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19(Nk  Januar. 


Über  die  Spurweite  von  Lokal-  und  Kleinbaiinen. 

OberiDgeiiii-iir  Aiiolf  Liebmann 
(Mit  22  AbbilduDgcn.) 

Allgemeines.  Iiitere^s<>ii  des  Hctrit^bos  und  die  Bedürf- 

.        ,  .       uiü.su  des  Verkehrs  in  die  erste  Reihe  stellen 

und  sich  nicht  ausschließlich  von  der  Diffe- 


_  -  .  n  j    ^         rcnz  in  den  B?iukosten  leiten  lar<sen,  dann 

«neh  Bahnen  von  geiioj^rer  Bedeutung    , .  .  , 
i_  T-     I  •    i  •  1        I        ,  liält«n   wir   nicht  viel   Lokalbahnen  als 


EiacnbuhuiKHxes  trat  das  Bedürtaib  hervor, 
«neh  Bahnen  von  geiioj^rer  Bedeutung 

auszubauen.    T'm  liicrhfi  wirtr^chaftiich  zu-,.,  .     ^  „ 

.  .           „           I  ■  I  Scbmalspnrbfthn«n  grebant.*^ 

verfahren,  mußte  mau  bei  diesen  weniger  i.^        •  ,       j^,    ,•          i  •  i  u 

,\            ,             „      j         ?  _  Kennzeichnend  für  (uc  V  "Tschiedenheit 

«rtragrefefaen  Linien  vor  allem  daranf  be-  .     .       .     .      .    .  , ,      .  .        .  „ 

„         ,    j-i>i    .         ij-r>.-u  .  der  herrschenden  Ansichten  ist  es,  daÖ 

dacht  sein,  die  Baukosten  und  die  Betriebs-  '  -  ,  ^  i*»..^*««   •  j  ^  .     w  u 

,                        „III     u      ■  I  ^  'aat  gleidiseitiir  ein  anderer  emster  Faeh- 

kosten  so  weit  als  möglich  herabzuminrlem.  ,\         n     -tut  « 

,    ...    j    V.  I     I  mann ')  die  vollspurigen  Bahnen  zum  großen 

Man  glaubte,  m  der  bchmalspur  ein  Mittel  ,„  .,            •  »   ,  T,.  ,     ,     .  j 

. ,     "     ^   '           ,  ,  Toll  für  univirtschdftlicn  erkl.irte  nnd  aus 

bierzu  gefanden  SU  haben.  ,,     ^   .            .      ,i  i 

„                              1     e  1      1  ,  volkswimchattlichen  drundcn  den  ausge- 

Dii^  neweifuntr  zucfunsten  der      nm  i  -  ,  ,          _  „ 

i          .1  I       .         .  '  dehnten  Bau  von  Schmalspurbahnen  for- 

spur  hat  recht  eigentlich  m  den  sechziger  ,   ^      .  ,            ,  ,      ^\      ,  „     .  , 

-T.        .                   i.  .      ,  _   ..       ?  dertc,   indem    «  r    nr-huuptet,    „n.ilJ  viele 

Jahren  des  vorig«»  Jahrhunderts  ihren  An-  o,     ,                  ,.         'j       ,  u 

,                        i.    ioii      II  ochmalspurbahucii,  die  mit  den  gleichen 

fang  genommen,  obgleich  Schiiialsimrbah-  i  «    ,   ■     i_      ^  6  v.vi  v» 

"           •.     1  i.          '/  .  i    .  .  ^  .  Kosten  gesehaffen  werden  konnten,  besser 

nen  schon  seit  viel  längerer  Zeit  bestanden      .   ,    ,  "*  u-,-.  „  , 

.  .          .  D  V   •     I  I     luao    _iv....„  Sind  als  nur  die  Uflifte  von  Normalapur- 

haben,  so  z.  B.  die  im  Jahre  1832  erbaute  |jjj|,j,,.„u 

Festiniogbahn  in  England  mit  einer  Spur-  n    .     i    .  o            .i-  i    •  i 

r>-n-        T^-       ■            .1  Der  Umstand,  daß  nameutiich  m  den 

weite  von  n,o9(  in.    Die  >>  arme,  ini»  tler  ,           -  .                .     nr   »  j     o  v  • 

,                                      1  letzten  Jahren  Ober  den  Wert  der  Schmal- 

von  einzelnen  Seiten  die  Idee  der  bchmal-  ,  .               ,  ... 

^               •       .........  siinrnahnr^n  von  den  verscnir-ilensti'n  maß- 

spur  vertreten  umrde  und  bis  in  die  Jflngste  '       ,         „              ,      ^         ,  , 

,   .       •  j   1  .   1     n-  I          K  ,  gebenden  btollen  so  viel  und  manchmal 

Zeit  vertreten  wird,  hat  din  \>  idcrsprueh  .            i.-^             .  . 

j     ui-  Ol-  I       1     •     1  -  i  I  mit  Leidenschaft  gesprochen  und  geschrie- 

«ewecict  und  schließlich  im  kreise  der  be-  .           ,      •  .      i  ■    «  j  i- 

r  ■•■  ^     «•    1    .          •     e    1.       1  1  '^e"  wurde,  zeigt,  welche  Bedeutung  diesem 

lediirten  Paclimtaner  eine  SpuUung  in  «wel  „        .    ^    ?  •                •  i  >• 

,               x-.    ei       j        j  Gegenstande  bfigein«ssen  wird.    Ich  will 

wnppen  hervorgerufen,  in  Freunde  und  •  ,   ,   i  n  u     .i  t.-i-. 

r,            ,      c-  r    ^                j          I-  '"'L'l'  d.'shalb  bemühen,  zu  einer  KUruiig 

Gegner  der  Srliin;il>|>nr.  von  d«>nen   die  ,      ...              ,  ,     •  i.  i  j« 

.        u    XT  i        i  '•"•r  Mt  iiumgen  dadwch  beizutragen,  dnft 

einen  alles  Ueil  von  der  schmalen  bpur  er-  .  ,  .        u  7  w    j              .  ■ 

,   _                .             .        j.        1«  j»  "'^i      nachstehendem  es  untcrn<>linie,  mit 

nonen,  wfthrend  die  anderen  diesen  Hoff-  ,.      ,     i .          •     r  >       ^     •  <  ■• 

,  Berücksichtigung  der  fiU-  und  widor  die 

.  .       „7      I  I            .    .    7     •  '  Schmalspur  vorgebrachten  Beweismittel 

setzten.   Hedauerlicherweibc  ibt  m  dem  in  .         i  i-  i    j           .i  i>    i  c 

,     _    ,             .                    ^  r<'in  sachlich  den  Lintluß  der  Spurweite 

der  Fachpresse  darttber  geftthiien  Streite  ^  ,      „                   i  r. 

.       ,   *       ,.     ^.    , ,.  ,  ,   .  auf  <l«  n  Bau  und  Betrieb  sowie  auf  d«  ii 

vielfach  die  nihige  hacldichkcit  gegenüber  ,      ,     i-  i                    j      t.  i 

,      r.            j      1         1     II-            j  wirischaltliciien   Ertrag    der  Bahnen  zu 

dem  rHti«M>t<indpunkt  in  den  llinicrgrund  ,           ,   ,               , ,  n 

,  ,             ,            1  r>  j-    I'      1    .11  untersuchen  und  da,  wo  sachliche  Beweis- 

^edrangi  worden,  so  daß  die  Lrteilu  Uber  ,  .  •  ,  «  «^*^ki,  u^u^~   ai^^        u  • 

^     «r  _*  j    Ol  I       _  t  *  j  mittel  bisher  getehlt  haben,  diese  herbei- 

den  Wert  der  Schmalspur  meist  den  Cha-  i  » 

rakter  der  Einseitc'keit  irafreii.    >fanelii!r  u       j            »        _  . ,  , 

.      -         ,  Die  nachgerade  zu  einem  Scblaohtrnr 

Mißgriff  mag  darauf  zurUckzut Uhren  sein,  ■       rT            n           ,        i  , 

^           -      »  «           .       u  gewordene  Frage  „Vollspur  odi  r  Schma  - 

Wie  aus  einer  Äußerung  eines  hervorragen-  "     .  u  ™i  i  ™      i  i      -  v           .  i  . 

.       „  .      •  u-   1            .  spur.'"  Wird  mau  dabei  richtiger  wohl  (l;i- 

■den   österreichischen    Fachmannes ')   ge-  i  .  *,      vu  j        j  •           a-           ,..  .  ■ 

1        «    .         .     tt- ,  1  hin  abändern,  daB  man  Irngi:  „W  elche 

schlössen  werden  muß,  der  sagt:  „W  üivle  |  -  .    -  .  •     t  i.        »  j. 

„     .  .  .     „   .  , j         ,,     .  Spurweite  ist  in  einem  gegebenen  Falle  die 

man  bei  der  Projektierung  der  an  Haupt-  ,  -L.ckm««i^a.e9a  * 

tabnea  anscbUeSenden  Lokalbahnen  die  »"^«-^»«»«»e. 

  '  '      ')  .ikliBaUpvHahBMi  und  Ihn  volkiwIrtcebafUlehe 

■)  Dm  LotaUbahaw»)»  im  OltfRmck  von  Kurl  PniclMr,  ,  B«ii»utun(r''  tc«  Josef  Bittor  roa  WenüMli.  Wien  «od 

tc  Ib  Mtnittorialnu  Wtoa.  A1A«d  BSIdtr.  im  Leiiniff.  Withalm  BnanOller.  IWl 
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Über  die  Spurweite  ven  Lokal-  und  KlelDbahaee. 


Wenn  die  Fordenmg  gestellt  wird,  daß 

rl«T  Vrrkehr  in  dem  Gebiete  einer  geplanten 
liahn  so  vollständig  wie  möglich  ersclii08Ben 
-werde,  denn  wird  die  Frei;«  der  Wirt» 
schafilichkeit  an  die  zweite  Stelle  rücken, 
und  man  wird  die  nach  den  Geläniiever- 
hältnisaen  zulässige  größte  Sporwciic  wäh- 
len. Ebenso  wird  die  Forderang  der  Wirt- 
scliartlichkeit  dann  zurücktreten  müssen, 
wenn  aus  üti'ategiachen  oder  politischen 
Grftnden  eise  bestimnite  Spurweite  vorge« 
schrieben  wird  oder  wenn  etwa  in  bozug 
auf  Fahrgeschwindigkeit  oder  betriebliche 
Lcistungsfähigkoit  bestimmte  Anforderan- 
gt  n  gestellt  werden,  denen  nnr  mit  einer 
vdllspuri^cn  Bnhn  entf^procbfn  M'ordfn 
kann.  Es  kann  aber  aucii  umgekehrt  der 
wirtechafItUehe  Ertrag  allein  als  ansschlag* 
p'bcnd  luTvorgekt'tirt  wf>n1en;  dann  wird 
man  eben  jene  Spur  wühli  n,  die  dieser  Be- 
dingung am  besten  entspricht,  nnd  es  ist 
selir  leicht  der  Fall  denkbar,  daß  unter 
dieser  Bedingung  sicli  ninn  solche  Spur- 
weite als  die  zweckmäßigste  herausstellt, 
bei  der  das  Verkebrsbedfirftais  niebt  seine 
volto,  BofriedigTinp;'  findet.  Diej^er  letztere 
Fall  tritt  sehr  häutig  ein  bei  Bahnen,  die 
lediglich  als  gewinnbringende  Unteraeh* 
niui  II  lus  privaten  Mitteln  gebaut  wer- 
(ii  II.  also  hauptsächlich  zu  dem  Zweck,  das 
in  ihnen  angelegte  Kapital  gut  zu  verzin- 
sen. Wenn  man  aber  die  Interessen  der 
Allgemeinheit  in  g-leicher  Weise  berück- 
siclitigt  haben  will,  wie  die  des  wirt- 
sebaftllehen  Ertrags,  so  wird  man,  ron  den 
vorerwähnten  Filllen  der  aofgehobenen 
freien  Entschließung  abgesclien,  jene  Spur- 
weite als  die  zw«>ckmüiiigi>le  ansehen 
müssen,  die  bei  mögUcIist  voUstAndiger  Be- 
friedig'tinfr  des  Verkehrsbedürfnisses  den 
besten  wirtschaftlichen  Ertrag  verspricht. 

Von  diesem  erweiterten  Gesichtspunkt 
gehen  nun  die  folgenden  Erörterungen  aus, 
und  wir  werden  daher  neben  dem  Einfloß 
der  Spurweite  auf  die  Baukosten,  die  Be- 
triebskosten und  den  Beinertrag  des  Untere 


nöbmens  noch  den  Eintlaß  auf  den  Verkehr 

zu  nntersnehen  und  die  in  volkswirtschaft- 
licher Beziehung  sich  ergebenden  Schluß- 
folgerungen SU  sieben  haben.  Wir  werden 
dabei  unterscheiden  müssen  zwischen  Stra- 
ßenbahnen in  gesclilossencn  Ortsgebieten 
und  zwischen  Überlandbahnen  (in  I'reußen 
„nebenbahnähnliche  Kleinbahnen*  genannt). 
Bei  den  Straßenbahnen,  die  zum  größten 
Teil  keinen  eigenen  Bahnkörper  besitzen, 
ist  die  Spurweite  Ton  vlei  geringerer  Be> 
deutung,  wril  bei  diesen  die  durch  Ver- 
kleinerung der  Spur  erzielbaren  Vorteile 
weniger  ins  Gewicht  fallen. 

Es  sollen  deshalb  hier  nur  die  neben* 
bahnähnlichen  Kleinbahnen  in  Betracht  g»* 
zogen  Würden. 

Das  Maß  der  Spurweite  weist  tat  den 
verschiedenen  L.'lndeni  eine  große  Mannig- 
faltigkeit auf  innerhalb  der  Grenzwerte  von 
0,597  ttnd  1,750  »L  Der  Vollständigkeit 
halber  müßte  man  auch  die  Bahnen  be- 
rücksiclitigrn.  bei  denen  die  Spur  gleich 
Null  ist,  das  sind  die  Eiuschienen-  und  die 
Hftngebahnen.  Da  sie  jedoch  nur  vereinselt 
ausgeführt  sind,  kann  von  einer  besonderen 
Betrachtiug  abgesehen  werden.  Allgemein 
wird  aber  Jetzt  mOgUcliste  Binheitlichkeit 
angestrebt,  und  wir  werden  uns  bloß  mit 
den  Spurweiten  von  1.43,">.  1,00,  O.Tri  und 
O.üü  m  bescliäiügen.  Die  österreichisclie 
Schmalspur  von  0;76  weiebt  so  wenig  von 
der  m-Spur  ab.  daß  von  einer  be<5onde- 
ren  Untersuchung  abgesehen  werden  kann. 

Dafi  Oberhaupt  die  Spurweite  von  Ein- 
fluß ist  auf  die  wirtschaftliche  Bedeutung, 
zeigt  schon  ein  flüchtiger  Blick  auf  die 
praktischen  Ergebnisse  bestehender  Bah- 
nen. In  dieser  Beziehung  bietet  die  Sta- 
tistik der  deutschen  Kleinbalni.  n,  deren 
Netz  in  den  letzten  12  Jahren  sich  rasch 
entwickelt  und  eine  groSe  Ausdehnung  er- 
langt hat  und  bei  denen  man  die  verschie- 
densten Spurweiten  vertreten  findet,  ge* 
nOgend  Stoff. 

Bs  ergab  sich  dort  für  1900  folgendes; 
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Man  sieht  aus  der  Gegentiberstelluug, 
daß  das  whtsehafdiehe  Ergebnis  im  qua^ 


dratischen  Verhältnis  mit  der  Spurweite 
wachst  oder  abnimmt^  denn  ehie  vollspu- 
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rige  Bahn  verzinst  ihr  dreimal  grüUerea 
Anlagekapital  docii  mit  einer  dreimal  größe- 
ren Diviiitüul«  als  <-ine  0.00  m-spurigo.  Es 
verb&lt  sieb  also  der  wirtschat'tliche  Erfolg 
wie  9:4: 2Vi :  !•  Bs  wäre  aber  unsntreffend, 
iVu-  Verschiedenheit  des  wirtschaftlichen 
Erfolges  allein  der  Spurweite  zuzuschrei- 
ben; es  kommt  vielmehr  in  hohem  Maße 
auch  auf  die  BevOlkerungsdichtigkeit  und 
Verkehrsstilrke  im  Rnhng'cbict  an.  nnd  man 
muit  annehmen,  daß  bei  den  ausgeffthnen 
Bahnen  im  allgemeinen  die  grOltere  Spur- 
weite schon  mit  Rüeksii  ht  auf  den  zu  er- 
wartenden größeren  Verkehr  gewählt  wurde. 
Andererseits  kann  aber  auch  nicht  ange- 
nommen werden,  daß  BevOlkerungsdichtig- 
keit und  Verkehr.-stärke  so  große  Unter- 
schiede aufweisen,  daß  durch  sie  aliein  die 
großen  ITnterechiede  im  wirtaehafcUcben 
Errr«l>nis  erklärt  werden  könnten.  Ich 
habe  die  BevOlkerungsdichtigkeit  für  etwa 
80  Baknen  festgeatellt  und  gefunden,  daß 
sie  im  großen  Durchschnitt  zivisehen  weit 
engeren  Grenzen  schwankt. 

Es  wird  deshalb  ohne  Zweifel  der 
bessere  oder  sehleehtere  wirtschaftliebe 
Erfolg  nnr  zum  Teil  auf  dir  verschieden 
günstigen  Vorbedingungen  des  Bahnge- 
biets, nun  anderen,  wahrscheinlleh  grttße* 
ren  Teil  auf  den  Einfluß  der  Spurweite 
xurückzuführen  sein. 

Eine  besser  gebaute  mid  eingerichtete, 
also  auch  leistangsfUiigere  Bahn»  die  einen 
unbehinderten  Wagenflbergang  auf  die  An- 


bchluJibahneu  daläßt  und  durch  bessere 
Bauweise  aller  ihrer  Teile  eine  grOßere 
Betriebssicherheit,  größere  Keisebequem- 
licbkeit  und  höhere  Beförderungsgescbwin- 
digkeit  gewährleistet,  wird  einen  größeren 
Teil  des  in  dem  Bahngebiete  sehltmimern- 
den  Verkehrs  wecken  und  an  sich  heran- 
ziehen, als  eine  solche,  bei  der  diese  Vor- 
aussetsungen  nicht  zutreffen.  Bei  einer 
besser  gcbfuiten  Bahn  wird  aucli  die  Unter 
haltnng  verhältnismäßig  weniger  kostspielig 
sein.  Andererseits  hat  jedes  Bahngebiet 
doch  nur  eine  bef^enztc  Aufnahmefähig- 
keit, über  die  hinaus  auch  durch  die  aller- 
besten Betriebseinrichtungen  der  Verkehrs- 
!  umfang  sich  nicht  steigern  läßt.  Um  bei 
!  einem  Vcrj^Ieich  verschiodens]tuiiger  Bah- 
1  nen  streng  richtig  vorzugeben,  mtilßte  man 
I  Jeweils  BiÄnen  von  voUkommen  gteiebem 
:  Verkehrscharakfcr  einander  gegenüber- 
stellen. Dies  ist  aber  nicht  durcbi'Ulirbar, 
weil  sich  Bahnen  tou  ganz  gleichem  Ver- 
kehr nicht  immer  finden  und  weil,  wie  er- 
wfllint,  die  Verkehrsgröße  selbst  wieder  als 
eine  Funktion  der  Spurweite  aufgetaiSi 
werden  muß.  Wenigstens  zum  Teil  kann 
aber  dem  verschieden  großen  Verkehr  da- 
durch Heclinang  getragen  werden,  daß 
man  die  Roheinnahme  als  Maßstab  dafttr 
wählt  nnd  ausrechnet,  wieviel  Bankapital 
auf  die  Einheit  der  Roheinnahme  entfällt; 
es  ergibt  sich  dann  aus  der  Statistik  der 
deutsehen  Kleinbahnen  das  in  Tafel  II  an- 
gegebene. 
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Die  Dividenden  verliaiten  sich  nach  Tafsl  I  wie  . 
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Demnach  der  wlrt»ehafttieh»Eilblg(BelheSxRelhe3) 
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Diese  Zahlen  haben  sich,  wie  man  sieht,  ! 
ein  wenig  sugunsten  der  kleineren  Spur-  j 

■weifen  verschoben.   Man  sieht  aber  auch  | 
bieraas,  ebenso  wie  aus  der  ersten  Zu-  i 
sammeoatellang,  daß  die  einzelnen  Spur- 
weiten der  Schmalspur  sich  im  Endergeb-  | 

nis  nicht  so  stark  voneinander  unterschei- 
den, wie  ihre  Gesamtheit  von  der  Voll- 
spur. 

Außerdem  kommt  aber  nicht  nur  die 
Versclücdenartigkeit  der  Bahngebiete  in 


bczug  auf  den  Verkehr,  sondern  auch  die 
Yersehiedenartigkeit  des  GeUndes  oder 
richtiger  der  baulichen  VerhlUtnisse  In  Be- 
tracht. 

Hinsichtlich  der  Anlagekosten  werden 
wir  die  Bahnen  einteilen  in  solche 

a)  mit  Anfachen, 

b)  mit  mittleren, 

c)  mit  schwierigen  iMralichen  Verhftlt- 
nissen. 
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Hinsichtlich  des  Verkehrs  wird  man  in 
Ermani^lan^  eines  anderen  Mafistabcs  (weil 
bei  manchen  Bafmcn  der  l'erstmf^iivcikehr, 
bei  anderen  der  Uilicrvfrki'hr  ül»er\viegt 
und  eine  passende  Vergleichseinfaoit  fehlt) 
die  Bahnen  vurläuflg  naoli  der  auf  1  km 
Bubttläuge  entfallenden  jälirlicben  Kobein- 
nähme  ordnen  in  solche 

a)  mit  gerinf^erem  Vericehr,  jlhrliche 

Kuheinnahme  bis  3500  M  f.  d.  km; 

b)  mit  mitt!rr>-Tn  Verkehr.  J;thrliflii'  Koh- 
einnahmc  3500— TfjÜO  M  f.  d.  km; 

c)  mit  starkem  Verkehr,  jührlicUe  lioh- 
ctamahme  ttb«r  7600  M  f.  d.  km. 

Der  Übergang  von  der  größeren  zur 
kleineren  Spur  wird  dann  wirtschaftlich  zu 
ompfuhleu  sein,  wenn  hierbei  die  Buukuston 


stilrker  abnehmen  sd»  der  Betriebattber» 
Schuß  (Überaebnft  der  Einnainnen  Uber  die 
Betriebsauegaben),  wenn  also 


Ä 

-  •  1 
a 


wonn 

Af  a  Anlagekoston  (also  Gesamtkusti-n 
der  Herstellung  einschl.  Beschafi'ang 
der  Fahrzeuge)  f.  d.Kilumetcr  Babn- 
länge, 

U,  u  die  jährlichen  ÜberBchflwe  f.d.  Kilo- 
meter 

für  die  größere  oder  kleinere  Spurweile 
bedeuten. 

Nach  der  Statistik  der  deutschen  Kh'in- 
bahnen  betrugen  bei  diesen  darchschniit- 

lich: 


Tafel  IIL 


Erspamls  an 


I.  Die  Anlagelcosten  für  das  Kilometer 
Bahn  In  Hark 

Vnll- 

bpur  , 
A 

Scliinal- 
spur 

n 

A 
Ii 

Anlage-  ^Py"^- 

f  !  -.r       ,    ■  ( 

a)  Bei  leichten  bauilelien  VerhMitnissen  .  .  . 

b)  Bat  mittleren  baulichen  VerhSltnissen  .  . 
e)  Bei  aehvierigon  bauilehen  VerhKltatssen  . 

57000     82000     1,78  |     »000         1  000 
S9000     58000     1,70  1     41000  1640 
120000  <  85000  1  Ml  '     95000  1400 

II.  Der  Überschuß  für  das  Kilometer 
Bahn  jährlich  in  Mark 

U 

« 

U      Eiiihuüt»  .III  IJberfii'hul« 
^     für  das  Kilometer 
M 

b)  Bei  mittlerem  Verkehr  ♦   .   .  . 

SOO 

1  ;uo 

4(idU 

214 

1  'MO 

1 

1,M  1  66 

1.:«  ■  3-21 
2,4«                   Ii  7-M 

Diese  Zusammenstellung  lehrt: 

1.  Die  mit  schmalspuriger  Ausführung 

verbundene  Banktistonersparnis  wird  vpr- 
bäliniamäßig  geringer,  je  ungUnstig<  r  da.s 
Gel&nde  in  baulicher  Beziehung  Ist;  bei 
Gebirgsbahnen  wird  also  durch  die  Schmal- 
spur im  Verhältnis  weniger  erspart  als  bei 
Flauhlandliuhncn. 

3.  Bei  Bahnen  mit  starkem  Verkehr 

kann  die  Schmalspur  mit  der  Vollspur 
nicht  erfolgreich  in  Wettbewerb  treten; 
denn  es  ist  hier  xrater  allen  ömständen 


ü  A 

> 


und    di»'  Kinbulie    an    f  Ih  t^^«  ImÜ 


größer,  als  die  Ersparnis  an  Kapiialzinseu. 

8.  Bei  Bahnen  mit  geringem  oder  mitt- 
lerem Verkehr  ist  die  Schmalspar  im  all- 
gemeinen günstiger,  um  tiiehr  fluni, 
wcun  es  sich   um  einen  eini^ichen  Bau 


handelt,  wenn  also  die  Ffllie  von  la  und 
Ib  mit  denen  von  IIa  und  IIb  sieh  ver- 
einen, weil  dann  ^  <  . 

u  a 

E»  muß  bft'int  werden,  daß  es  sich 
hier  um  Durchschnittsziffern  handelt,  die 
niclit  ohiH«  uiMtci-(>-  im  riiizrlnrii  Falle  als 
Richtschnur  genuuuuen  werden  können. 
Im  allgemeinen  bcstHtifirt  diese  Oegenttber- 
slellun;,'  aiM  r  die  eingangs  dieser  Aus- 
fübruagcu  gemachte  Bemerkung,  dali  in 
gewissen  Pflilen  die  Volkpur,  in  anderen 
die  Schmalspur  besser  am  l'iat/a-  wäre 
und  es  unriclitig  sei,  die  eine  oder  die 
andere  Spurweite  unter  allen  Umsiüudou 
zn  bevorzugen. 

Wird  man  vor  die  Aufgabe  g(  >i(  Ut. 
sich  in  einem  ir"gebcncn  Kalle  über  die 
\Vahl  der  ^punvejie  zu  euij>chließon,  so 
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wird  nian  zanlcbst  nach  den  obigen  all- 
jf<i  lue  inen  Grundsätzen  die  Spur  wählen 
Und  danacii  den  Entwurf  aasarbeiten;  dann 
aber  wird  man.  im  besunderen  untenuciien, 
ob  diese  Spur  im  TOriiegenden  Falle  auch 
wirklich  d'w  zwerkiiiilßigste  ist.  Um  zu 
diesem  Zwecke  nicht  zwei  vollständige 
Vergleichsentwürfo  aatarbeiten  snmflsaen, 
wollen  wir  im  nachstehenden  den  EinÜuB 
der  Spurweite  in  bezii^'  auf  Bau,  Betrieb 
und  wirtschaftlichen  lärirag  eingehend 
nntersaehen.  Wtr  werden  Anbaltepankte 
gewinnen,  um  auf  Hrantl  dos  für  eine  be-  ! 
atimmtu  Spurweite  ausgearbeiteten  Ent- 
wurfs dnrch  flberschlägUche  Bereehnungen 
festnstellen,  welche  Änderungen  die  Wahl 
einer  anderen  Spurweite  bedingt 

Der  Überg^ang  von  der  g-rrißeren  auf  I 
die  kleinere  Spar  bringt  folgende  Vor- 
vnd  Nachteile  mit  »ich.  Dabei  sbad  snerst 

die  Vor-  und  Nachteile  erörtert,  die  die 
Anlagekosten   beeinflussen,    Budann   die,  , 
die  auf  die  Betriebskosten  Einfloß  haben.  { 

A.  Die  kleinere  Spur  gestattet  bei 

gleichem  Zugu  iderstand  die  Anwendung 
schärferer  Krümmangon,  daher  ein  besseres 
Anschmiegen  an  das  Q«linde  im  Sinne  der 
Wagrechten.  j 

B.  Die  Breite  des  üntcrliatie.s  wir<l 
kleiner;  es  veiTingert  sich  iufolgcdesseu 
der  Umfang  der  Erdarbeltoi  und  des  I 
GrnnderwerbB,  die  Kunstbauten  werden 
weniger  breit. 

C.  Der  geringeren  Breite  entsprechend 
wird  das  Eigengewicht  der  Fahnsengc 
geringer. 

D.  Die  Ven-in^pninp:  <lpr  toten  T,?<st  ^ 
gestattet  bei  gleichem  Zugwiderstand  die 
Anwendung  größerer  Steigungen,  daher 
ein  bessere-i  Anschtiiie^en  an  das  Gelinde 
im  Sinne  der  Lotrechten. 

E.  Aas  dem  besseren  Anschmiegen  an 
das  Oeltnde  ergibt  sieh  eine  weitere  Ver-  ' 
ririireTOng  der  Erdbewepinircn  und  des  i 
Grunderwerbs.  Auch  treten  Ersparnisse 
hinsiehtlieh  der  Zahl  der  Ktinstbauten  so- 
wie hinsichtlich  ihrer  Abmessungen  ein, 
womit  ein  Leichtcrwerden  der  Bauteile 
Iland  in  Hand  geht. 

F.  Die  sehsrferen  Krümmungen  und 

größeren  Steigungen  machen  es  unter  Um-  ' 
stünden  möglich,  die  I^inie  näher  an  die  ' 
zu   erschließenden  Ortschaften  heranzu- 
fahren. I 

Ct.  Wegen  des  kleiiicri'H  ZuirrrcwichtCS 
kann  der  Oberbau  leichter  werden. 


FI.  Infolge  der  geringeren  Falirge- 
schwindigkeit  utid  der  Unmöglichkeit, 
fremde  Fahrzeuge  mitzubenntren.  wird  die 
Zahl  der  zu  beschaffenden  Lokomotiven 
und  Wagen  grOfter. 

L  Da  der  Umfang  der  baulichen  Her- 
stellungen in  der  Regel  gering«'r  wird,  ver- 
kürzt sieb  die  Bauzeit  und  dadurch  der 
Aufwand  für  Bausiusen  und  Verwaltunga- 
kosten. 

K.  Zur  Fortbewegtinp  des  leichter  ge- 
wordenen Zuges  uiui  wegen  tler  geringeren 
Oeschwindtiikelt  Ist  eine  geringere  Zug- 
kraft nötig;  dfidnrch  treten  Ersparnisse  an 
Brenn-  und  Schmiermatcrialien  ein,  der 
Wassenrerbranch  wird  geringer,  damit 
auch  der  Bedarf  an  Einrichtungen  für 
Wassorbeschnff'anpr  und  für  Aufspeicherung 
von  Brenuniaierial. 

L.  Die  Erhaltung  einer  guten  Olefelage 
wird  schwieriger. 

M.  Bei  dem  Überpr'aTig"?verkelir  mit  der 
in  breiterer  Spur  ausgeführten  anschließen- 
den Bahn  tritt  die  Notwendigkeit  des  Um- 

ladens  der  Güter  rin  Die  Kosten  der 
Umladung  verteuern  den  Jicfrieb, 

N.  Die  Wagen  sind  nicht  so  bequem 
eingerichtet,  wie  solche  von  breiterer  Spur. 

Auf  schmalspurigen  Gleisen  machen  sich 
Un<>henheiten  stärker  fühlbar,  die  Üeise- 
bt  '  iuomlichkeit  %\ird  also  geringer  und  mit 
Rücksicht  darauf  sowie  auf  die  geringere 
Fahrger-rhwindi^keit  ist  eine  Einbuße  an 
Personenverkehr  zu  erwarten,  die  aber 
unter  Umstünden  durch  Nüberlegen  der 
Linie  an  die  Ortschaften  teilweise  wieder 
aufgehoben  wird.  Wegen  der  Notwendig- 
keit des  Umladens  kann  auch  eine  Einbuße 
an  aaterre^ehr  eintreten. 

A.  AnsclimiegDng  der  Uaie  im  SIbm  der 
Wagrecbten. 

Die  Anwendung  schilrferer  KrOuinuin- 
gen  ermöglicht  dieses  Anschmiegen,  durch 
das  der  Umfang  der  Auf-  und  Abträge 
und  d<'3  Omnderwerbs  sich  verringert.  Die 
Kunstbauten  werden  wenijr*«r  crh«  iili 'h, 
einzelne  können  infolge  Ausfahren»  der 
Täler  unter  Umstünden  gans  fortfallen. 
Die  ZuläPsipfkcit  schilrferer  Krümmungen 
erklärt  sich  daraas,  daß  der  Krümmungs- 
widerstand mit  kleiner  werdender  Spur- 
weite alininimt.  Der  KrütnmUngswIder« 
stand  wird  zunilchst  dadurch  hervorgerufen, 
daß  das  bewegte  Fahrzeug  dos  Bestroben 
hat,  beim  Eintritt  In  einen  Bogen  in 
di'i'  T'itditnnf,'  df-r  ohon  verlassenen  Ge- 
raden, beim  Durchfahren  des  Bogens  also 
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in  jedem  Punkte  in  der  bisher  angenom- 
menen Richtung  (der  Tnngento)  za  ver- 
liarren,  daran  aber  dun-li  dio.  Sc-liifru^n 
verhindert  wird.  Das  ÄuÜere  Vorderrad 
wird  fiegfsn  die  Schiene  gvdrOolct,  während 
das  dinf^rinal  {^cpendherstfliond''  innere 
Hinterrad  beim  Bestreben  des  Fabrseogs, 
•ich  Bwisohen  den  Schienen  hindurch  in 
xwAngen,  mit  dem  Sporlcranz  gegen  die 
innere  Schiene  drflckt  E«t  entsteht  eine 
QuerätelluMg  des  Fahrzeugs,  und  es  ist 
ohne  weiteres  einztiBehen,  daft  der  gegen 
die  Jhißcrr  Schiene  auscjrühtr'  Drucl:  umso 
größer  sein  wird,  je  mehr  die  Kichtung 
dee  Fahnteugee  von  der  Richtung  der 
Tangente  abweicht 

Die  Größe  der  SchrÄgstellntisT  wird 
durcti  die  GrOßo  des  liadstandeä,  den 
KrflmmnngBlialbniewer  des  Rades,  die 
Krümmung  des  durehfnfir!  non  Rnpf»ns  und 
die  Höbe  des  Spurkranzes  bedingt.  Die 
Spurweite  selbst  ist,  wie  wir  ^eich  sehen 
wi-idcn,  von  verschwindend  geringem 
Einfluß. 

Ein  Maß  dieser  Sehrftjfftcllung  bildet 
der  Anlauf  Winkel')  a  (Abb,  1),  d.  i.  der 
Winkel,  den  dif  durch  d- n  Anlfiuf- 
punkt  des:  rührenden  Hades  gezugonc 
Bogentangente  mit  der  Vertikalebene 
dieses  Rades  «■inscliließt. 

In  Abbildung  1  stelle  das  itechteck  mit 
den  Seiten  o  ond  «  »cbcmatisch  das  sich 
im  Bogen  bewegende  Pahrseog  vor. 


Abh.1. 

Die  gfnjüere  Rechtecks<Mte  ist  nur  an- 
nAhemd  gleich  dem  Radstand.  Str^g  ge> 
nommon  mflllte  mmi  als  Endpunkte  der 
gezeichneten  Diagonale  die  Berührungs- 
punkte der  Spnrkiibize  des  Aslteren  Vorder- 
und  des '  inneren  Hinterrades   mit  den 

>l  Buchwald,  dar  Obsibau  der  Strafafl'  und  Klein* 

bncn. 


Schienen  annehmen.  Bs  kommt  dann  tn 

dem  Radstand  nuch  auf  beiden  Seiten  je 
die  llairte  der  dem  Raddurchmesscr  und 
der  Spurkranzhühe  entsprechenden  Ein- 
grlflbltage  hh)sii.>)  Fttr  die  Zwecke  der 
vor-t('!u  nden  Entwicklung-  ist  die  Annahme 
aber  hinreichend  genau,  daß  a  gleich  dem 
Sadstand  ist. 

Aus  dem  rechtwinkligen  Dreieck  mit 
den  Seiten  a,  d  and  «  flndet  man 

il  =  !'a»HFi*  ....  1) 

Aus  dem  schiefwinkli^^.  n  Dreieck  mit 
den  Seiten  b,  c  und  d  ergil>l  t>ich: 

rfs  +  c-  —  ir-  _    a-'  -f  «5  +  2^Ä« 


eo8fi  = 


2cd 


und 


tg^  = 


Vi  —  cos»  0 
cos  fi 


-  «3  + «»  +  2  Äs 

Da  +  fTcgen  4  /?"-  verschwindend 
klein,  kann  man  eiufaeher  schreiben 


Aus 


in  Verbhidnng  mit  Ol.  2)  berechnet  sich 


tga  = 


I. 


Di<;>e  F  n-ini'l  l«  !iri,  daß  der  Anlauf- 
winkel und  damit  der  Ivrümmungswider- 
stand  im  TangensverhBltnis  direkt  propor- 
tional ist  dorn  Kad>t;iniie  und  umgekehrt 
proportional  dem  Krilmmungslialbmesser 
des  Bogens;  ferner  daß  bei  gleich  bleiben- 
dem Radstand  die  Spurweite  unmittelbar 
keinen  berücksiehti*;»  nsworten  EinllnG  auf 
die  Grüße  d<;s  Krünuuungswiderstandes 
hat,  weil  «  verschwindend  klein  ist  gegen- 
über 2  n 

Mit  Rücksicht  auf  den  Anlaufwinkcl 
allein  wttrde  demnach  die  Verkleinerung 
der  Spur  zwecklos  sein  und  kein  Grund 
vorliegen,  bei  schraiilcri  i  Spur  kleinere 
KrUmiuungbhalbmcä$>er  anzuwenden.  Da 
man  aber,  um  bei  Bahnen  mit  geringerem 
Verkehr  die  aus  Ersparnisrücksielitcn  er- 
wünschte Anpassung  an  das  Gelände  zu 
erreichen,scbftrfereKrflmmungen  anwendet, 
ist  man  genOtigt,  dem  daraus  sich  ergeben- 

')  Kräuter.  .RaIib  und  Fnlirzcuir  im  n  l^i^mrinrn". 
Handbueli  der  Iaffeni«unrinentck»f(«n.  V.  B«d«1,  Kreuter. 
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Über  dio  Spnrweit«  von  Lokal-  und  Kleinbahnen. 


den  Anwachsen  des  Krilminungswider- 
«tende«  durch  eine  Verrin^emiig  des  Rad- 

Standes  zu  begegnen.  Selbstveretändlifli 
gebt  mit  der  VerklcMnenmg  dos  Radstandes 
die  Verringerung  des  Fassungsvermögens 
und  der  ix  ti  löblichen  Lefttangallhigkeit 

Band  in  Hain!. 

Der  Anlaufwinkfl  ist  aber  nicht  die 
«inzigc  fOr  den  Krümmungswiderstand 
matgebende  Große;  dieser  wird  vielmehr 
aach  von  der  Größe  des  Raddrucks  —  der 
bei  Betriebsmitteln  von  geringerer  Breite 
und  feringrerem  PassongsvemiOfren  nator^ 
geiiifiG  klciiuT  hl  --  niul  v.m  dem  WliU-r- 
staud  beeinflußt,  der  sich  aus  dem  Längen- 
unterschied«  des  Safteren  und  inneren 
Schienensimni^es  ergibt  tmd  eigentlich  als 
der  Krümmungs%vidcrstand  der  Spur- 
weite bezeichnet  werden  konnte. 

Das  sattere  und  das  innere  Bad  der- 
selben Achse  haben  in  einem  Rogen  ver- 
schieden lange  Wege  zurückzulegen;  der 
Unterschied  ist  umso  grülier,  je  größer  die 
Spurweite.  Die  kegelförmige  Oestalt  der 
ündor  begegnet  diesem  Übelstande  nur 
teilweise,  anter  Umständeu  kann  sie  ihn 
sogar  vergrOfiem*).  Als  Folge  des  Weg- 
unterschiedes tritt  ein  Gleiten  ein,  und 
zwar  entweder  des  äußern  Vorderrades 
vorwärts  o<ier  des  inneren  rückwärts,  oder 
auch  beider  gleichzeitig,  and  in  weiterer 
Fni^e  eine  Vermehrung  des  Bewegungs- 
widerstandes. 

Nimmt  man  diesi'n  Keweguugbwider- 
stand  direkt  proportional  dem  Lftngen- 
unterschierli'  zwischen  ftußerem  und  inne- 
rem Bogen  an,  und  drückt  man  den 
Lftngenunterschied  in  Hnndertteilen  (d)  der 
Bogenlänge  /  aus.  so  ist,  wenn  1^  die  im 
äußeren  Sehienensirang,  /,  die  im  inneren 
Strang  gemessene  Bogt  ulängt',  B  den 
Krümnmngshalbmesser  des  Bogens  und  t 
die  Spurweite  bedeuten: 


und  d  s 


100  a 


4). 


Will  ioh  bei  der  Spurweite  «|  den  Ivrüui- 
nuuigsli«Ibme«er  so  wählen,  daß  der 
Lllngenuntersebied  d  gleich  bleibt,  so  muß 


IL, 


» —         j       , .  .  , 
und  es  besteht  die  Beziehung 


oder 


Daraus  ergibt  sich,  weil  nach  Gleichung  3); 


dl 

m 


•)  Kimler,  Mha 


I  FkhimDf  Im  ans«noliiMi*, 
IwswoleTirfatemehilleiB.  ▼.  Brad.  bcHler. 


d.  h.  dir  Krümmunpshalbmesser  müssen 
sich  wie  die  Spurweiten  verhalten.  Danach 
wfirde  einem  Halbniese» 

▼on  160  m  bei  YoUspur, 
ehi  solcher  Ton  104  m  bei  1  m-Spur, 

ein  solcher  Ton  78  m  bei  0,75  m-Spur, 

ein  solcher  von  62  m  bei  0^00  m-Spur 

entsprechen. 

In  der  Jahresversammlung  des  Ver- 
eins deutscher  Straßenbahn-  und  GLlein- 
bahnrerweltungeni)  Suftert  eich  der  Re- 
ferent Direktor  Rötheimann  Uber  diesen 

Punkt,  wie  fol^t: 

«Je  größer  die  Spurweite  eiuei»  Bahn- 
netzes,  umso  größer  werden  bei  sonst 

gleichen  Halbmessern  <lie  Längenunter- 
schiede der  beiden  Kurvenstränge,  und 
umsomehr  müssen  folglich  die  Räder  in 
Richtung  der  Bewegung  gleiten.  Hieraus 
ergibt  sich  in  beznp:  auf  Kur\'eu  der  ein- 
zige Nachteil  der  Vollspar  gegenüber  der 
Schmalspur.  Altes  tibrige  IfiSt  sieh  durch 
passende  I^t-mossung  der  in  Betrarlit  kom- 
menden  Verhältnisse  ausgleichen." 

Über  die  Größe  des  gesamten  Krüm- 
mungswiderstandes, der,  wie  erwähnt,  auch 
Ton  der  Größe  des  Raddrackes,  der  Fahr- 
geschwindigkeit, den  AbmessuTi«!'»'!!  der 
liäder  and  Achsen  usw.  beeinlluiit  wird, 
mangelt  es  hinsichtlich  der  Schmalspur- 
bahnen, wie  überhaupt  hinsichtlieh  d<T 
Neben-  und  Kleinbahnen,  an  zuverlässigen 
praktischen  Ergebnissen.  Dfe  von  den 
verschii-denen  Schriftstt-llern  angegebenen 
Formeln"'')  für  den  Krüninmngswidi  rstand 
haben  datier  nur  einen  bedingten  Wert. 

Nimmt  man  den  kleinsten  zulässigen 

Krümmungshalbmesser  für  Vollspur  mit 
120  m  an,  ?io  er^ebcfi  sich  unter  Voraus- 
setzung gleichen  Kriinimungswiderstandes 
die  entsprechenden  kleinsten  Maße  fflr  die 
andr-ren  S|)urweitcn  aus  nachstehender 
Gegenüber^teliung. 


.Mitteilungen  di-a  Vereins  deiilaell«r  SCnImIwlUl* 
und  KI«iDb*liiivcrwiütuiifeu  IfttL 

•)  BIfii.MMla|Hirlwliflen.  mdOraaMI«*  fSrdtin  Bau 
imil  die  B«(H»1«*iiirlditauiafan  dorLokabiMBbakam  ttVf, 
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Über  die  Spurweite  von  Ix>k8l-  uod  Kldnbaltneii. 


Tafel  IT, 


r  ZeiUckrift 


Spurweite 


m 


1.4» 


1,M 


HalbmcMer  m 


92 

TS 

65 

eo 

48 

n  Haarmann  

■  .  m 

72 

61 

2» 

50 

40 

9& 

■)  OyandsBfa  fBr  d*»  Bau  uwl  dfa  BctrIebMiarielitimffMi  dar  LokalalMubakMa 


Berttcksichtigt  man  noch  die  kleineren 

Radstitndc  und  die  bedeutend  venninderte 
Fahrgeschwindigkeit  bei  den  Sehnialspur- 
bahnen,  so  erscheinen  die  in  den  „Gnind- 
zügcn"  angegebenen  Mindestwerta  gerecht- 
fertigt. Sollen  Haaptbalinwagen  auf  die 
Lokalbahn  übergeben,  su  muß  allerdings 
der  KrllmmnngBlialbmeaB«r  bei  Vollspnr 
roindeatena  ISO  m  betragen. 

B.  Ctoriager«  Ciitftrb««breito. 

Aus  der  kleineren  S|>ur  ergil»t  sich 
unmittelbar  eine  geringere  Breite  des 
Unterbaues,  damit  auch  der  Brücken  und 
Tunnel,  and  eine  geringere  Utoge  der 
DQrcbl?l-^'<e. 

Nach  den  „Gruudzügen"  soll  die 
Kronenbreit«  (Entfernung  der  Schnitt- 
punkte  eiiHT  (Inrcli  dir  Srliiein'iiuntrrkante 
gelegten  Linie  mit  den  Büscbungslinieu) 


a)  bei  Vollspurbahnen  nicht  weniger  al» 
8  m, 

b)  bei  Schmalspurbahnen  nicht  weniger 
als  das  Zweifache  der  Spurweite  be- 
tragen. 

Diese  MindestnaSe  kOnnen  nur  bei  Weg- 

lassuDg  der  Bankette  eingehalten  werden. 
>lit  Rücksiefu  auf  die  Erhaltung  einer 
guten  Schwellenlage,  die  Standsicherheit 
des  Gielsea«  und  eine  wirtBChafUiche  Bahn- 
erhaltung  empfiehlt  >ich  aber,  über  diesen 
Grenzwert  hinauszugehen,  auch  immer  — 
namentlich  aber  wenn  schlechte  Bettung 
vorhanden  ist  —  ein  genügend  breites 
Bankett  anzn!ef^4'n  und  im  Xonnulquer- 
protil  die  in  Abb.  2  und  der  zugehörigen 
Tafel  y  angegebenen  Abmessungen  elnm- 
halten« 


Beieichnitttg 


0,» 

0.10 

3,» 

S,m 

\/» 

1/» 

5>« 

6,00 

b   m  4,50 

a   ,1  1,20 

A  B  =  Breitenontersehied  ..... 


11,7« 
6,7» 


1.U 


I 

0,1B 


Ist  A  B  der  Breitonunteraehied  bei  dem  I 

üVieriTMnK"  von  der  größeren  a'if  die  klei- 
nere Spurweite,  so  wird  an  Grunderwerb 
ein  Streifen  von  der  Breite  A  B  auf  dln 
ganze  Lünge  der  Balm  er>ji,irt.  Dies  gilt 
»treng  genommen  nur  lür  den  Fall,  datl 
das  Gelände  im  Querschnitt  wagrccht  i.^t. 


In  Wirklichkeit  Ist  aber  der  Unterschied 

auch  bei  ■|mTg<-noigient  Gelände  gering, 
wenn  nmn  die  Bahnaehse  teslgchalten  und 
die  Verbreitemng  gleichmäßig  auf  beiden 
•Seiten  vnrgenommcn  denkt.  Nur  bei  stark 
geneigtem  Gelitude  würde  der  Einfluß  er* 
heblich  sein. 
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Die  ErsparuDg  an  Erdarbeit  wird  je 
nach  der  Bmebaffenbeit  des  Gelindes  ver- 
schieden groß  und  gleich  sein  einem  von 
2  par  tüclen  Böschungsflächen  begrcnzU'u 
Erdlcorper  (a,  b,  c,  d,  e,  f,  g,  Ii  iu  Abb.  3). 


Abb.«. 


C  V«vrbif«mas  des  lOgeBgewidkts  der 
BetriebsoiitteL 

Die  Spürweite  ist  in  verschiedener  Be- 
ziehung von  Einfloß  auf  die  Gestaltung 
der  Betriebsmittel. 

Zunächst  bedingt  die  Verkleinerung 
der  Spurweite  mit  Kücksicht  auf  die  Stand- 
festigkeit der  Fuhrzeuge  eine  Verriii^ai  ung 
der  Breiten-  und  HöbenmaOe,  di<  An- 
wendung scliarfrr  Krümnnmgen  eine  Ver- 
kürzung des  Kadstandcs,  woraus  sich  eine 
Yerminderaiifr  des  Eifrengewichts,  atler^ 
dingä  aber  aucii  bei  den  Waffen  ein  klei 
neres  Fassungsvermögen  ergibt.  Bei  den 
Lokomotiven  kommt  noch  hinzu,  daß  mit 
Rücksicht  auf  die  geringere  Fahrgeschwin- 
digkeit die  Abmessungen  der  einzelnen 
Teile  kleiner  werden. 

Ans  ein«  größeren  Reihe  von  Angaben 
sind  die  nachstellenden  Durelischnittswerle 
(Seite  10,  oben)  gefunden  worden. 

Auch  hier  wirkt  die  Verkleinerung  der 
Spnrw(«it(!  vorteilhaft,  weil  mit  abnehmen- 
der Spur  das  Verhältnis  zwihuhen  Nutzlast 
nnd  toter  Last  gttnstigcr  wird.  Am  größten 
ist  die  Änderung  beim  TlKTpfrinp  vrm  drr 
Vullspur  auf  die  Schmalspur.  Dali  die  ae- 
wtchlserspanmg  nicht  aHein  der  sohroHlercn 
Spur  zu  danken  ist,  sondern  zum  Teil  auf 
Kosten  der  Bequemlichkeit  erfolgt«  kann 
daraus  en<>hen  werden,  daii  bcispielshalber 
bei  den  7G  cm-spurigen  bosnischen  Staats- 
bahnen,  die  trots  ihrer  kleinen  Spar  Hanpt- 


Lokal-  und  Kleinbahnen.  9 


,  bahueu  sind,  fttr  den  Platz  ein  Wagenge- 
I  wicht  von  194  bis  3U  kg  entflUlt 

In  neuerer  Zeit  hat  die  Osterreichische 

St.nntseisenbahnvervvnItTing  liei  ihren  l.okal- 
I  bahnen  eine  neue  Art  von  Personen-  sowie 
'  Post-  nnd  Gepäckwagen  eingeführt'),  durch 
die    iH'i    den    vi  dlspurigen    Wagen  das 
Gewicht  um  50%  ermäßigt  wird.   Die  Ge- 
wichtsersparnis ist  dabei  so  erheblich,  daß 
fOr  einen  Personenzug,  der  nach  der  alten 
'  Bauart  eine  Lokomotive  von  30 1  erforderte, 
j  und   ein  Gesamteigengewicbi  von  63  t 
hatte,  nach  der  neuen  Art  eine  liOkomotive 
von  15,8  t  ausreichend  ist  nnd  sich  ein 
I  Gesamteigengewicbt  von  33,7  t  ergibt. 
'       Der  Vorteil    der  Gewicbtserspamng 
<  durch  Verkleinei-ung  der  Spurweite  ver- 
liert dadnreh  für  die  Personenwagen  viel 
au  Bedeutung.    Bemerkenswert  ist,  daß 
i  bei  den  Lokomotiren  die  Verkletnemng 
der  Spurweite  nur  bis  zu    ::   r  gewissen 
1  Grenze  von  Vorteil  ist.  Bei  der  Spurweite 
'  von  00  cm  arbeitet  die  Maachintt  schon 
;  unvorteilhaft 

;    D.  Anschmicgnnj?  im  Sinne  der  Lotrechten. 

I 

Die  Ersparnis  an  mechanischer  Arb«'it, 
,  die  sich  aus  der  GewichtsviTminderuug  er- 
gibt, kann  ohne  Erhöhung  des  Gesamt- 

widerj'iandes  7ur  Überwindung  ^rrAßi-rer 
Steigungen  nutzbar  angewendet  werden. 

Der  Gesamtwiderstand  setzt  sich  zu- 
sammen aus  dem  Bewegungswiderstand 
auf  wagrechtcr  und  gerader  Balm,  dem 
Widerstand   der  Krümmung    und  dem 

I  der  Steignng.  Der  WidMvtand  der 
Stei^Muitr  ist,  im  Verhältnis  cur  bewegten 
Last   ausgedrückt,    von   der  Spurweite 

I  unabhängig.  Hinsichtlich  dos  KrUmmungs- 
widerstandes  kann  nach  dem  unter  A 
Ausgcft'Uirten  für  die  folgende  Ableitung 

,  angenommen  ^vcrdeu,  daiS  die  aus  Ver- 

j  klelnerung  der  Spurweite  und  Verringerung 
der  toten  \.a<\  ^'mh  era:ebcnde  Verminde- 

j  rung  des  Bewegungswidcrstandes  durch 
die  Anwendung  schärferer  KrOmmtingen 
wieder  wettj^eui  leht  wird.  Es  verbleibt 
sonach  neben  dem  Wider!>tand  der  Steigung 
noch  der  Grumlwidcrstauil,  d.  i.  der  Wider- 
stand auf  gerader  und  wagrechter  Bahn. 
Für  die  Hererftnung dieser  WidiT-t.'lnde 

können,  wenn  mau  aus  dem  angegcbeuet» 
,  Grunde  vom  Krümmungswiderstand  ab- 
sieht, nach  Ilaarraann-)  die  in  Tafel  VIII 
angegebenen  Formeln  angewendet  werden. 

I      *)  PjMcber,  «Dm  Lok»lbdinw«Ma  im  Otterrelcb'. 
^  ItMrmraB.  «Di«  KMnbabaeii*. 
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Ober  4i«  Spunrelte  Toa  Lokal-  oad  Kleinbahnen. 


int 


Zcittchrift 


•)  LokomotiTon. 
Tafel  VI. 


Geg'onfltand 


Spunrelt«  m 

I    187.1  i 


1  I 

2  i 

'  1 
I 

4  I 

I 

ö 

i 

6  I 

I 

I 


Auf  1  t  IHenstgewtebt  entlbllende  Zugkraft 
dnrehacholttlieb   .  ■ 

Anf  I  t  Leergewicht  ,  , 

durcliBchnittlich  

Zugkr&ft:  JleibuQgsgüwicht  

darehaehnfttllcb  

Zugkraft  f.  d.  Quadratmeter  Heiafllcbe  .  .  . 

durchschnittlich  

Auf  lOOkgZugkralt  eDtfalleudesDientitgewittht » 

dnrehachnittliek  

Auf  100  kg  Zugkraft  entrollendes  Leergewicht 

dttrcbaehnittlleh  

b)  Wagen. 
Tafel  \U. 


kg  I    126.«  184^   

•     I  I  lÄ.» 

,    i    188,«  I    l&ji  I    ie9^  USfi 


1» 


I  7dä 
>  656 


162,3 

1  :  7,30   !    1  :  7.13 


1:8,67 


70.« 


Tin    !  78.0 


74.0 

746     I  73U 


800 


768 

691     t  70t 


6iU 


No. 

Gegenstand 

Spurweite  m 

1,» 

1    Ok»  1 

0,« 

1 

j  1 

1 

2 


i'ersoneu  wagen: 

a)  Eigengewicht  f>  d.  Platz  kg 

b)  Oewiehtserepamia  «/(  i 

Gedeckte  Ofiterwagen:  I 

a)  Etgengewicbt  f.  d.  Tonne  Ladeflttü^eit .  <  kg  l  7S0 

b)  QewlebtserBpamis  % 

Offene  G  üttTwaKCii: 
ft)  Eigengewicht  f.  d.  Tonne  Ladcflihigkeit  . 
b>  Gewlchlserbparuis  


318    ;     16&  I 
47  9 


S70 


I 


11 


15U  120 
90 

I 
I 

510    j  490 
4 


t 


kg 


0  I 


»lU    1  600 

17 

I 


I     480  I 

4  6 

I 


460 


Tafel  VIIL 


Wideratandsbeiwert  in  Kilogramm  für  je  1  t  I^ast 

Spurweite 

anf  gerader  und  wagerechter  Bahn 

in  der 
Steigung 

m 

Wagenwiderstand    j  Lokomotlrwideratand 

1,4»  .  .  . 
l.niKi  .  .  , 
0,TMi       ,  . 

(I.61N1   .      .  . 

Allgemein 


1,5  -f-  0,<t«10 

1,7  +  0,oon 
■2.0  4-  0,i»tii  /  ' 
2,2  +  n.wn:  i> 


I 


4  ]  A-  -f  O.ooM  r» 

4  }'/.•  +  (t,o(«.s  / » 

4  y'fc  -1  O.'ww 

4  }  'A-  -f  0,m:.  <  2 

4  j'it  +  y  t» 


+  « 


Man  sieht  hieraus,  dall  «Icr  Widt-rstands-  was  J  i  Murli  «  rklilrlich  ist,  weil  niit  kl«  iner 
beiwert  mit  abuebmender  Spur  größer  wird,  j  werdender  Spur  die  Stärke  der  Achsen  und 
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die  Größf   d<T  Räder  ;ibn<'liin<'n .  djihci- 
ZapfenrciboQg  und  rullende  Reibung  grölier 
werden  mflasen. 
Ea  bedeuten: 

V  die  Geschwindigkeit  in  kmßL, 
M  die  Steigung  in  <Vm* 
k  die  Anzahl  der  starrgckappelten  Trieb- 
achsen der  Lokomotive. 

Um  einen  Veiigleich  za  ermöglidien, 

seien  durchweg  Lokomoth  i  n  mit  3  gc- 
kuppelten  Achsen,  femer  in  allen  Fallen 


eine  zu  befördernde  N  utzlast  N  und  die 
gleiche  Fahrgeschwindigkeit  vun  20  km/St 
angenommen.  Das  Dienstgewicbt  der  IjOko* 
mutiven  sei  L  nnd  das  Kohprnwichr  des 
Zages  uhue  Lokomotive  G;  alles  iu  t. 
Unter  diesen  besonderen  Annahmen  gebt 
die  Widerstandsformel  fiber  in 

+  (6.928  +  400r  +  «)L.  .  HI, 

und  es  ergeben  sieh  für  die  einzelnen  Spor^ 
weiten  die  Werte  aus  nachstehender 


Tafel  IX. 


Spnrweite 


Widerstand  w  s  Qrandyrldentaad  (wg)  +  Stcigungswiderstsnd  (ws) 

In  kg/t 


«•ff 


I 


l,iX,  

..... 
O^IBO  


«  j  —  l,yo  6'i 
fr4  =  SN<]r4 


+  7,728  J^t 


1 


+  >i  f^•l  +  Li) 


Bei  der  vergleichenden  Rechnung  mnfi 
wegen  der  erheblich  versebledmen  Zalilen- 

verhältiüssi'  zwischen  I'crsnnen-  nnd  Güter- 
zügen unterschieden  nnd  außerdem  eine 
Reihe  weitere  Annahmen  gemaeht  werden. 

Es  soll  nun  angenommen  werden,  daß 

auf  1  gedeckten  Wagen  4  ofiFene  entfallen, 
(laß  die  Ladefähigkeit  der  Wagen  voll  aus- 
genutzt sei  (was  in  Wirklichkeit  nur  höchst 
«elten  der  Fall  sein  wird).  Endlich  wurde 
znr  F.rmitthing  des  I.okontotivgcwichts  ans 
der  Zugkraft  neben  Grundwiderstand  und 
dem  Widerstand  der  Steigung  ein  Krttm» 
mungswiderstand  von  4  kg/t  angenommen, 
wie  «  r  sich  für  0,75  m-Spur  etwa  bei  einem 
Ilalbiueüser  von  100  m  ergeben  würde.  Es 
aind  dies  Annahmen,  die  mittleren  VerhSlt- 


1.  Personenzüge. 
Wenn  mit  N  die  Nntdast  in  f  beseich- 

net  und  für  jeden  Fahrgast  ein  Gewicht 
von  75  kg  zugrunde  gelegt  wird,  so  findet 

man  das  Eigengewicht  des  Zuges  aus  qq-q 

durch  Multiplikation  mit  den  in  Tafel  VII 
nnter  1  a  angegebeneu  Zahlen. 
Hit  Hilfe  der  Zugkraft 

Z*»  =  «jflf  -f  («  +  4)  (L*  +  <?•) 
und  den  in  Tafel  VI  untfr  5  angeführton 
Zahlen  kann  nun  das  Lokomotivdienstge* 
wicht  L  bereehnet  werden  und  damit  die 
Größe  des  Widerstandes  für  die  verschie- 
denen Spurweiten,  ausgedrückt  durch  die 
zwei  Unbekannten:  X  =  Nutzlast,  «  =  maß- 
gebende Steigung.  Die  tcg  kOnnen  aas 
iiis"'ti  cfitspreehen.  |  Tafel  IX  entnommen  werden. 

Die  Ergebnisse  der  etwas  langwierigen  Keehnnng  sind  in  Tafel  X  sosammengestelli. 

Tafel  X 


Ko.     Spurweite  Zoggcwicbt 


Lokomotivgewieht 


Bewegungiwiderstand  wsieg-\-  «■« 
ts 


1  j  1,1» 

S  I  1,0» 

I 

3  0,n» 

a 

4  1  (MM 


2^  X 


&4'2  4-  40  .«i)  y 

900-  8äi" 

(151  -f24xj) 
'912—7^  A-j" 

(l45-f  2I,9.''j)A; 
Üi  1—7,3  «I 

901—  B  «4 


y 

"900— Ö  «i 

N 

9ia-7i»<» 

«*  = 

  N  _ 

»11— 7,»  »s 

tt«  = 

y 

901— »»t 

(10»K\B( +5187,17 
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Ob«r  die  Spnrweite  von  Lokal-  und  Kleinbahnen. 


r  Zataahrfft 

LflBf  Kl«iiib«hii««. 


tHr  1,00  m-Spur  eine  solch«*  von  37  7oQ' 
für  0,75  in  Spur  »»ine  solch«'  von  30 "/oo 


Wenn  man  i-rfahreu  wilJ,  wjo  weit  bei 
den  verschiedenen  Spurweiten  mit  dw  Stei- 
gung gegungen  werden  kann,  ohOft  daß  \ 

der  Gesamt«  id.  rstand  erhöht  wird,  so  muU  |  f^r  0.(iÜ  m-bpur  eine  solche  von  437„, 
man  der  Reihe  n.ich  tC|  =     =  toj  =  «?!  setzen 


und  aus  den  entaprechenden  Gleiebangen 

die  Werte  von  v  reelmcti.  Vim  findet  dnnn, 
wenn  beispielühalbcr  für  Vollspur  die  maß- 
gebende Neigung  mit  25°/oo  angenommen 
wird, 


2.  Ottterzflge. 

Nach  entsprechendem  Vorgang,  \^ie 
unter  1,  findet  man  hier  dte  in  Tafel  XI 
angegebenen  Werte. 


Tafel  XI. 


No.  i  Spurweit© 


Zuggewicht  ^  Lolcomodvgewichl 
6t  Lt 


BewegungswldMMand  «s  =  ttjr + 


1,4» 


fi  .  1,010 


3       Ü,7»  . 


(76+  I3fi)  -V 

f»07— 8 
(71  +  11X2).V 
911—7^  »,) 

911—7,3X5 


907— 8  «i 

"yu— 7,i 

y 

«a  = 

"911—7,»  *» 

902-^  »7 

(»401  +  im  «i) 

(aOM+lBlSos) 


Durch  Gleichsetzung  der  Werte  für  w 
erhält  man  wieder  jene  maßgebenden  Stei- 
guuguD,  die  bei  den  verschiedenen  Spur- 
weiten zulässig  sind,  wenn  der  Geaamt- 
widerstand  gleich  bleiben  sull. 

Wenn  bei  Vollspor  eine  maßgebende 
Steigung  Yon  25<Vm  angenommen  wird,  ao 
lumn  man 

bei  1.00  in -Spur  bis  26,9  «/„w 
bei  0,75  m  Spur  bis  27,37(ioi 
bei  OfiO  m-Spnr  bia  26,4 

gehen. 

Die  hier  verwendet t^n  TliiMrmnnnBchen 
Fonncln  geben  natürlich  nur  aonUhernd 
ssutreiTende  Werte;  da  femer  die  In  den 
Tafeln  VI  und  VII  angt-fniirien  Zahlen  nur 
Darcbschnittszablen  sind,  so  können  die 
in  den  Tafeln  X  nnd  XI  niedergelegten 
Ergebnisse  nnd  die  daraus  abgeleiteten 
Zahlen  nur  im  grüßen  und  ganzen  zur 
Kicbtächnur  genoinuicn  werden. 

Immertdn  aieht  man  aber,  daB  die  An> 
schmicffunp'-^f.'lhigkeit  «!i  r  Linie  im  Sinne 
der  Lotrechten  bei  Bahnen  mit  überwiegen- 
dem Personenverkehr  weit  großer  Ist,  als 
bei  Bahnen,  die  mehr  Güterverkehr  haben. 
Bei  den  ersteren  bietet  also  die  Sehmal- 
spur größer«-  Vorteile  als  bei  den  letzteren, 
auch  wachsen  bei  jenen  die  Vorteile  stetig, 
je  mehr  die  Sparweite  abnimmt»  wahrend 


bei  diesen  sich  die  75  cm-Spttf  ala  die  vor* 
teilhafteste  erweist. 

Das  bezieht  sieh  nur  auf  die  Anschmie- 
gungsffthigkelt  im  Sinne  der  Lotrechten; 
wie  die  späteren  Erörterungen  aber  zeigen 
und  die  praktischen  Erfahrungen  bestäti- 
gen, trifft  es  tatsftehlich  im  allgemeinen  zo, 
daß  für  T.okal-  oder  KIt!inbahnen  mit  Güter- 
verkehr unti  r  den  Schmalsporweiten  die 
75  cm-Spur  die  zweckmäßigste  ist 

Mit  den  erwähnten  Besehrflnknngen 

wird  man  die  in  (b  n  Tafeln  X  nn<i  XI  ge- 
gebenen Zahlen  und  Formeln  auch  zur 
ersten  schfttsnngsweiaen  Bestfmmong  des 
Lokomotivgewichts  und  des  Bewegongs- 
will  rstandes  atlf  gerader  Bahn  verwenden 
können. 

Die  AnsftUiningen  stfttzen  sich  ftnf  dio 

Annahmi'  einer  beiallcnSpurweiten  gleichen 
Fahrgeschwindigkeit  vun  LHi  km/St. 

Aus  den  Uaarmannschen  Formeln  er- 
sieht man,  daß  der  Bewegongswiderstand 

im  quadratischen  Verliähnis  mit  der  Ge- 
schwindigkeit wächst.  Bei  größerer  Fahr- 
geschwindigkeit wird  der  Widerstand  mit 
abnehmender  Spurweite  vergleichsweise 
rascher  anwachs«-n  als  bei  geringerer;  da- 
her wird  im  gleichen  Maße  die  Anpassungs- 
fähigkeit im  Sinne  der  Lotrechten  ab- 
nehmen. ffMMMMt  fUfLf 
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Die  Lokalbuhueu  Uugarns  im  Jahre  lUOii.  0 

Mitgeteilt  von 

Oberiagenieiu  Rudolf  Nagel. 


Die  Banlilnge  der  un^nriscben  nicht- 
städTi«'lion  Kli  iii-  und  Lokalbahnen  war  in 
den  amtlichen  Vcrüffcntlicbangen  des 
KOnigL  ttngarisehen  flimdelsinfiititeiiains 
für  das  Jahr  1902  mit  8759,779  km  mispfo 
wiesen;  am  Ende  des  Jahres  1903  betrog 
sie  9051390  km;  es  hat  sonach  eine 
Vermehrung  um  291,551  km  stattgefunden, 
was  3,33%  der  früheren  Baolänge  gleich- 
kommt. 

Die  VergrOfierong  des  LokalbaluiBetaes 

rührt  von  der  Eröffnung  neuerbauter  Nebon- 
bahnlinien  iu  einer  Länge  von  291,930  km 
her;  Infolge  von  Lftngen-Richtigstellungen 
ist  (las  Xctz  der  Lokalbahn  um  0,379  km 
geringer  geworden.  Im  Bau  befindlich 
waren  zu  Ende  des  Jahres  1903  35  km. 
In  Konzessionsverhandlung  befanden  Bich 
107  TJnien  mit  einer  Gesnmtlrinpp  von 
4241,4  km,  bei  denen  die  landcspoiizoiliche 
Abnahme  bereits  stattgefonden  hat,  femer 
r>-2  Linien  mit  einer  Länge  von  l^T'J.T  kin, 
die  noch  nicht  abgenommeu  sind,  zusam- 
men sonach  189  Ünien  mit  einer  Oesamt- 
Iftoge  von  5614,1  km. 

Die  Anzahl  der  ungarischen  I;ok,ilhah- 
nen  hat  im  Berichtsjahr  eine  Ycnnehmog 
nm  4  erfahren  nnd  erreichte  hierdurch  die 
Höhe  Viin  13-4,  wobei  zu  bemerken  ist,  daß 
die  das  Eigentom  der  Köuigl.  ungarischen 
Staatsbahnen  bildenden  BLokaibabnen,  nnd 
zwar:  Felegj'häza— Csongräd,  Gran-Eipel- 
talhahn,  Marchtalbahn,  l'erjaraos — Varjas, 
KetszUas— Szegzärd  und  die  Taracztalbahn 
in  der  genannten  Ansahl  nicht  InbegrüTen 
sind,  da  Ir-tztcre  auch  in  rechnerischer  Be- 
ziehung mit  dem  Stammnetze  der  KOnigl. 
ungarischen  Staatsbabnen  vereinigt  sind. 

Das  Lokalbahnnets  Üngaroa  iSAt  eich 
in  2  TTauptgruppen  teilen: 

A.  In  solche  Lokalbahnen,  die  im  Be- 
triebe fremder  Bahnen  sind; 

B.  in  aelbatlndige  LokalbahneiL 

Die  Onippc  A  zerfUlt  in  folgende  vier 

Unterabteilungen : 

ft)  Lokalbahnen,  die  für  Rechnung  der  j 
KOnigi  nngariachen  Staatsbabnen  be-  ' 
trieben  werden, 

')  DieAiur*l»en  siod  den  HDitlivlionVcrAffentUelmnCAn 
.Avahen  Ober  den  Zustand  und  Uber  die  Bstriabseiivb- 
nise«  der  unfirlMiwa  BImbMimb  in  ialn«  IW  eot- 
nomneiL 


b)  Lokalbahnen,  die  von  den  KOnigl. 
ungarischen  Staatsbabnen  »)if  Grund 
des  Xormolvertrages  oder  gegen  Hal- 
bierung der  Rohefainabmen  betrieben 

werden, 

c)  Lokalbahnen,  die  für  Hcchnung  des 
EigentOmers  von  den  KOnigt.  nngari* 

sehen  Staatsbahnen  betrieben  werden, 

d)  Lokalbahnen  im  Betriebe  von  jMvat> 
bahnen. 

In  die  Gmpp«  A,  Unterabteütmg  a),  ge- 
hören: 

I  die  T-nkalbahii  Biinreve— Ozd, 

2.  die  Lokalbahn  Beszterczebanya— Zö- 

lyombrözö, 
a.  die  Lokalbahn  Csäktomya  — ZAgT&b 

(Zagorianer  Bahn), 

4.  die  Lokalbahn  Plski— V%|dahnnyad. 

5.  die  Lokalbahn  PosxtaföldvAr^B^kd». 
Von  diesen  Lokalbahnen  fjchi^rt  nur 

die  Cs.äktornya — Zägr&ber  Lokalbalm  einer 
AkticngeseUscbaft,  während  die  Lokalbahn 
ßänreve — Ozd  im  Eigentum  der  Rimamu- 
räny-Salgötarjancr  Eisenwerks-Ger^eüschaft 
steht,  die  Lokalbahn  Pusztaföldvar— Bek(5s 
der  Stadt  Bekes  und  die  Lokalbahnen 
Brszterozcli;1nya— Z('>lyomhr<'zn  und  Piski-- 
Vajdahunyad  der  Bergverwallung  f^elirreii. 

In  die  Oroppe  A,  Unterabteilung  h),  ge- 
hören folgend«  Bahnen: 

6.  die  T.nk.dbahn  Alvlncz— NagysEeben 
— Vörösttirony, 

7.  die  Lokalbahn  BAcsbodmg  varmcgy-ei, 

8.  die  Lokalbahn  Baja  — Zumlior — Ujvi- 
dek  (Teilung*)  der  Einnahmen), 

9.  die  Lokalbahn  i^alaton — Özentgyörgy 
Somogysaobb, 

10.  die  Lokalbahn  E.'k.'s— rsan;'id. 

11.  die  LokaJbahn  Bicske— Szekesfehcr- 
vÄr— SArbogÄrd, 

12.  die  Lokalbahn  Bihari, 
l").  die  Lokalbahn  Tloldvavölgyi, 

14.  die  Lokalbahn  Brassö  —  Hdromszek 
(einwAl.  der  StraSrabahntinien), 

15.  dleLokalbabn  Badapest—Eaztergom— 
FOzltO, 

18.  die  Lokalbahn  Bndapesfr—Tiszai  (Ver- 
einigung der  Budapest-Lajosmizseer 
und  der  Kecskem^t-Tiszaagher  Lokal- 
bahnen). 

')  Teilnnff  ~  iialbieruuic 
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17.  die  Lokalbahn  CsetaekTOlgyl, 

18.  die  Lokalbahn  Debreczen— Dereeske 

— Nagyleta, 

19.  die  Lokalbahn  Debrecsen  — FOzesa- 

bony  (Teilung')  der  Einnahmen),  i 

20.  die   Lokalbahn    Debroczen  —  Il^'du- 
nänjls  (Teilung')  der  Einnalimen), 

21.  die  Lokalbahn  Dnntatolj  (Teilung^ 
«h'r  EiniiahtiK'n), 

22.  die  Lokalbahn  elsO  dcbyugoti  haUi*öz- 
T{d«ki. 

23.  die  Lokalbahn  Fehör-^s  Tolna  vir- 

megyei, 

24.  die  Lokalbahn  Folek— Fogai*as, 

25.  die  Lokalbahn  FilsOeOr— Tarcsa— 
FelsölOvfi, 

26.  die  Lokalbahn  Felugyhäza— Majsa, 

27.  dlcLokalbahnGarAmbenencse— L^va, 

28.  die    T;Okall>:itin    Hv  ör  —  Vcszpn'm  — 
Domboviir  (Tvüuug ')  der  Einnabmeu), 

29.  die  Lokalbahn  Oynlareh^rvAr^Zalatoa 
(schnialsimrig), 

30.  die  Lokalbahn  Halas  —  Bilcsalmto — 
Kigyicza, 

31.  die  Lokalbahn  Hegyes<Feketehegy— 

P.il.inka. 

32.  die  Lokalbahn  UcjfUfalva  —  Szekely-  i 
ndvarhely.  i 

33.  die  Lokalbahn  Ilidugkut— Tani.isi,  I 
ÖL  die  Lokalbahn  Hodme^^O-VäsArhely —  j 

Mnk<'»— Xagy-Szentniiklü!!., 
35.  di<-  Lokalbahn  IIontvArnagyei,  • 
.16.  die  Lokfilhaliii  Kjiposv.'ir  Fnnyöd, 
37.  diu  Lokalbahn  Kaposv/ir— Mocauläd,  ^ 
88.  die  Lokalbahn  Karezag— TiszafOred,  ; 

39.  die  liOkalbahn  Kassa — Torna, 

40.  die   Lokalbahn  Kecskemöt  —  FlUlOp-  : 
Bz41lds,  I 

41.  die  Lokalbahn  Kesxtlielyvidöki  (cnt- 
stand<*n    aus   dw   Vereinigung  d<'r 
Keszlbely-Balatoiiszeutgyörgyer  Bahn  , 
mit  der  Keszthely-Tapolesaer  Linie),  ; 

4-:.  die  Lokalbalin  Kisküküllövülgyi, 

43.  dicLokaibabnKoml6-Bakocza— Felsö-  i 
mindszent,  ' 

44,  die  L(tka)bahn  Könnend— NrinctujvAr, 
4b.  dtt'  I.<ikulbahn  KörOs - Belovar  —  Ve- 

rOeze-Uarcs, 

46.  die    Lokalbahn    KunsxentmArton  —  ^ 
Szentes, 

47.  die  Lokalbahn Kunszcutmiklää — Duua- 
pataj, 

48.  die  Lokalbahn  Lonjavölgyi, 

49.  di<;  L< tkalft.ilm  Losonczvidrki, 

50.  die  Lukalbahn  Magyai--d»-lkt'leti, 

61.  die  Lokalbahn  Magyar-^szakoyngatl, 
52.  dieLokalbabnUarosludas— Besztercxe, 


68.  die  Lokalbahn  HaroavAsAiAely—Sstoz* 

r-'grn, 

64.  die  Lokalbahn  Mätra— Körösvideki 
cgyesiilt, 

55.  die  Lokalbalin  l^Iezütur— Turkeve, 

56.  die  Lokalbahn  Muränyvülgyi, 

57.  die  Lokalbahn  Nagyb^Hcz— Privigyc, 
86.  die  Lokalbahn  Nagyazeben— Nagy- 

diszniVl, 

59.  die    Lokalbahn    Nagytapolcsilny  — 
BoisAny— Trenoe6n, 

60.  die  LokalbahnNagyvArad— Bel^oycs— 
Vaskoh, 

61.  die  Lokalbahn  NögiVidvannegyei  (Tei- 
lung M  der  Einnahmen), 

02.  die  Lokalbahn  Nyiregyh&za  — MAtü- 
szalka, 

63.  die  Lokalbahn  Öbecse  -  UJvid«k — 

TIti'I, 

04.  die    Lokalbahn    Fancsova  —  Tetru- 
voszelM, 

65.  die  Lokalbahn  P.ipa— B.-iDbida, 
(>(>  (Ho  Lokalbahn  Päpa — Csorna, 

67.  dif  Lokalbahn  Pelrozst'-uy— Lupeny, 

68.  die  Lokalbahn  Poesony— Komdroni 

69.  die  Lokalbuhu  PuäztatenyO—Kunbzeut- 
nArton, 

TO.  die  Lokalbahn  PoapSkladAny— FQzet- 

g>';irrant, 

71.  die  Lokalbahn  Kuma — Kl«  iiak, 

72.  die  Lokalbahn  Ruma— Vrdnik, 

73.  die  Lokalb.ihn  S-iirifiprys'/'nhh  BarC8, 

74.  die  Lukalbahn  fcjoprou— Fozsony, 

76.  die  Lokalbahn  SzatmAr— Feh(^rgyar- 
niat, 

76.  die  Lokalbahn  Szeged-Nagykikindii 
— Nagyberskerck, 

77.  die  Lokalbahn  SzegzÄrd— BAttaszek, 

78.  die   I  ,  ik  Ubahn  Szentea  —  HödmezO- 

vasiirhciy, 

79.  die  Lokalbahn  Szentlörinez— Szlatbaa 

— Nasicz  (Teilung  ')  df  r  Einnahmen), 
SO.  die  Lokalbahn  Szigetv^r— Kaposvür, 

81.  die  Lokalbahn  Szilägysiigi, 

82.  die  Lokalbahn  Szlavoniai  (TeUttng^ 

drr  Khinnhmrny 

83.  die  Lokalbahn  8zolnok—Kiskunt'elegy- 
hdsa, 

Ht.  die  Lokalbahn  S/rnmhathely — PinkafÖ, 

86.  die  Lokalbahn  SzombaUieiy — Uum, 
8$.  die  Lokalbahn  TemeavAr— BazUs, 

87.  die  Lokalbahn  TemesTdr— Lippa  — 

Kadua, 

88.  die  Lokalbahn  TemesvAr— MOdos, 

89.  die  I^kalbahn  TemeBTftr— Nagyszent- 
miklös, 


■)  Teilung  -  Uttlbieningr. 


■I  Teilunc  —  Huibienia«. 
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90.  die  Lokalbahn  Tiszapolffär — Nyirejfy- 
häza  (Teilung  *)  der  Einnahmen), 

9L  die  Lokalliahu  Tnrontali  (ein  Teil 
dieser  l.inifii  ist  sclimals;)urip:, 

92.  die  Lokallialm  Trikt-tinc-hos— Varannö, 

93.  die  Lokalbahn  UjszAsz — Jäszapjiti, 

94.  die  Lokalhalin  V,imsd— Oolnhovecz. 

95.  die  T>okall).ilm  Versucz — Kubiu, 

96.  die  Lokalbahn  Vinkovce — Brcka. 

97.  die  Lokalbahn  Vinkovee  —  Zupiinje- 
szüvaparti, 

98.  die  Lokalbahn  Zalavölgyi, 

99.  die  Lokalbahn  Zölyonibr6zö— Breznö- 
biinya— Tiszolcz, 

100.  die  Lokalbahn  Z»ebely  —  Csnkövär — 
Buka. 

101.  die  Lokalbahn  ZsitvavOlgyi. 

Von  den  Lokalbahnen  dieser  Gruppe 
ist  die  Lokalbahn  Kunszentmärton  — 
Szentes  Eigentum  der  Stadt  Szontes,  die 
Lokalbahn  Mezötur— Turkeve  Eigentum  der 
Stadt  Mezötur  und  die  Lokalbahn  Szentcs — 
Hödmezöväsärhcly  Eigentum  des  Komitates 
Csongräd.  Die  übrigen  Lokalbahnen  sind 
Gesellschaftsbahncn. 

In  die  Gruppe  A,  Unterabteilung  c),  ge- 
hr>rt  dio  eine 

102.  die  Lokalbahn  SzatmAr— XagybAnya, 
di»'  im  Eigentum  einer  -Aktiengesellschaft 
steht. 

In  die  Gruppe  A,  Unterabteilung  d),  ge- 
hfiren  die  folgenden  Bahnen: 

die  l^'ikalbahn  Bares  —  TakrAcz  (im 
betriebe  (1>t  Südbalin), 

101.  die  Lokalbahn  Köztscg— Szombathely 
(im  Bctrii  lie  der  SQdbahn), 

IGö.  die  Lukiillialin  Kertovidt'-ki  (im  Be- 
triebe der  Gyür-  Suprun  -  HIm  ut'iirter 
Bahn), 

lOG.  die  Lokalbahn  Aryavölgyi, 
l'iT.  die  Liikalbaliu  ('bi)rl>aiu<-r 

Zahnradbahn, 
106.  die    Lukalbahn  GOllnicz- 


völg>ü  (zum  Teil  schmal- 
sparig). 

IQQ.  die  Lokalbahn  Kr.smilrk— 
Szepesb^la, 

110.  die  Lokalbahn  LOcsevfilgyi, 

111.  die I.iikalbalinXagylomnicz 
— Tätralumnicz, 

112.  di.'  Lukalbahn  PoprAdvOl- 

113.  die  Lokalbahn  Szepesb^la 
Podolin, 

lU.  dieLokalbahnSzepesvaralja, 
115.  dii'  I.<ikan>abn  Zsolna— Ka- 


im  Be- 
triebe 
der 
Ka.sehan- 


Oder- 
berger 
Bahn. 


116.  die  Lokalbahn  Borossebes— MenyhAza 
I         (schmalspurig)  (im  Betriebe  der  ver- 
einigten  Arader-Csaiiiider  Bahnen), 

I  117.  die  Lok?t!bahn  Alfi'^ldi  gazdasagi 
!  (schuiaLspurig)  (im  Uetriebi'  der  ver- 

einigten Arader-CsanAder  Bahnen), 

118.  die   [.(;kall)alin  Haras/ti  —  Käczkeve 

j  (im  Betriebe  der  Budapester  Lokal- 

I  bahnen), 

119.  die  Lokalbahn  Zsibü—NagybAnya  (im 
Betriebe  der  SzamosUilbahn), 

120.  die  Lokalbahn  Holics  —  Göding  (im 
Betriebe  der  Kaiser  Ferdinands  Nord- 
bahn]. 

Von  diesen  Lokalbahnen  ist  die  (  sorba- 
seer  (No.  107)  Zahnradbahn  Eigentum 
der  Kassa-Oderbcrgcr  Bahn,  die  Nag>'lom- 
niez-TiUralomniczer  (No.  III)  Lokalbahn  ge- 
hört dem  Forstiirar,  die  Lokalbahn  Boros- 
sebes— Menyhäza  (No.  116)  steht  im  Privat- 
eigentum. Die  übrigen  Lokalbahnen  dieser 
Gruppe  sind  Gesellsehaftsbahnen. 

In  die  Gruppe  B  gehören  folgende 
Bahnen: 

121.  die  Lokalbahn  Vereinigte  Arader  und 
Csanäder  Bahnen. 

122.  die  ]>okalbahn  Budapest  —  Budafok 
(elektrisch), 

123.  die  Lokalbahn  Budapester  Lokalbah- 
nen (Budapest— Szentendrc,  Budapest 
— SoroksAr  und  Budapest— Czinkuta), 

124.  die  Lokalbahn  Budapest— SzentlOrincz 
(elektrisch), 

125.  die  Lokalbahn  P^.perjes- BArtfa, 

12t).  die  Lukalbatin  ^^armaroser  Salzbah- 
nen (teilweise  .-^elimal^purig), 

127.  die  Lokalbahn  Nagy  KAroly— Somkut 
(sehma!i.]mri}^), 

128.  die  Lnkalbalm  Segesv.h'— Szentägota 
(schiualsinuig), 

1-29.  die  Lokalbahn  SzamosvOlgyi, 

130.  die  Lokalhahn  Sznrmär— Erdöd  (zum 
Teil  mit  elektrisciicm  Betrieb), 

131.  die  Lokalbahn  Slavoniai — Drävavideki 
(schmalspurig), 

132.  die  Lokalbahn  Trnvt  —  Kovn''^zna 
(sehmalspurig^). 

1:33.  die  Lokalbahn  Ungvolgyi, 
134.  die    Lokalhahn    Zägräb  —  Saniobor 
(sehmalspurijj:). 

Von  diesen  Lokalbahnen  .steht  nur  die 
Lokalbahn  Terret  (No.  132)  — Kovüszna  im 
Privateigentum,  die  übrigen  sind  Gesell- 
schaftsbahneii,  d.  h.  sie  sind  Eigeiiium 
eitler  zum  Zwecke  des  Baues  und  Be- 
triebes der  Lokaibalineii  ^e^rümk't 'ii 
Aktiengesellsehaft. 


16 


km 


Die  la  Gruppe      UDterabteilung  a)  pohöreiidcn  Lokalbahnen  haben  mit  Ende 

de»  Boricbujahros  eine  Betrlebslftngre  von 
.    ,      .     A,  „  b)  eine  aotebe  von .  .  ,  

!>«  ff  A,  9  »1  „.,.,,.»..... 

r      m  -         A,  ,  d).  «  ,    

,    .        „       B  gchöit'iiilrii  I,<ik;ill/,iliiii'ii  t  ijie  solcho  vuu  

die  Eigentum  der  Kduigl.  ungariscbcn  SuaUbabnen  biidendeu  ü  Lokalbahnen 
haben  tine  Bettlebalttnge  Ton  


snsammen 


198,97« 

6939,443 


über  die  Entwicklung  des  ungorisctien  Lukaicisenbuhnnctxes  gibt  die  nacbstcbende 
Zneammenstellong  Anftchlnß:*) 


Es  wurden  dem  Betriebe 
übergeben  im  Jahre 


I  Lokalbabnlinicn  in  derLtage 

I  von 

km 


£8  wareu  vorbandeu  am  Eudo 
de«  Jahre«  Lokalbahnen  mit 
der  BaultogB  von 

km 


im 

1S77 
1683 

lS-7 

\m 

16'.« 
1899 

lono 

MK)I 


ti 

63 
0» 

7(«i 
374 
480 

'MO 
02«  > 

lö7 

140 


Ii 
74 
916 

mii) 

4110 

0314 
7708 
8291 
t<44H 

h7ö3 


Der  Bestand  an  Fahrbetriebamitteln  iat  ans  folgender  Tafel  za  ersehen: 


Am  £nde  des  Jahrea 


Ea  wareu  vorhanden 


1903 


1906 


daher! 
mehr  , 


Aomerkang 


Lokomotiven .... 
Personenwagen .  .  . 

GüterwafTcn  .... 


'        '         I  ( 
Stück  ,18»     188  °    —      daraater  4  StOek  «lektrfwb»  LokoBOtiven. 


607  539 


3:i7-2  369ö 


daninicr  1  Rpnr.inirif'tnrwinrfn  und  2  Danirfmotor- 
liiti  hei  ilt-n  veniiui^lvu  Arad-Cs«- 
lUbtor  I<okallwlin<-n  in  Vtrwwdmtt  < 


r>i>  Anzahl  der  Stationen  für  den  gesanitfii  V'  rkdii'.  der  Verladestationen  und 
<ler  iiaitestelleu  ist  aas  folgender  Zusammeubtelimig  t-r>ii-tulicli: 


f 


Im  Jahre 


Eis  waren  vorhanden 


m^2 


sonach  mehr 

iin 

Jabre  19U3 


Smtlonen  für  den  gesamten  Verkehr  .  . 

Verladestationen  

Haitestcllen  


susamroen 


123C 
234 
88» 


1287 

4-20 


ISfiO 


I 


1905 


40 


1Ü6 


Dicte  Aoaiben  riml  ilem  IVcrk«  ,Di*  EUMnlMkhMa  Vagmt  1U&-19M*,  TerMIt  von  J<Swf  TomiiiM.  ciit» 
aoinmtii.  (MbitTcrlair  des  T»rfuaeK);  enebi«i««R  IWBb 
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Es  waren  vorhniideu 


Üb«rtr«g  . 

Hieranter  ;?cntciiisainc  Slatlonen    .  .  . 

OreuMtationen  


Im  Jahre 

IS03  19» 


BOnach  mehr 
im 

Jahre  1903 


im 


IM6 

2 


108 
13 


Dil' Anzahl  der  Bediensteten  hei  den  Lokalhahnen,  «lic  eim-  eigi-m-  V<-rwii)tllll|; 
bfsiuea,  sowie  die  dafür  »rwachsenun  Kosiep  ergeben  sich  aus  toigeoUer  Tafel: 


1      Im  Jahre  ! 

Die  Besage  betragen 

Es  entfielen  auf  i  km 

Es  waren  Torhandeu 

1  



I  1902 

lODS 

1903 

190» 

I'.kk: 

Kr. 

Kr 

i  Kr. 

Kr. 

27!.  : 

im  5M2 

,  7U7^1. 

Unterbcamte  und  Diener  . 

181S 

1806 

t  155H618 

l«8880i 

j  iisam 

1*287,« 

zu!>auuueu   .  .  . 

9118 

•Jtm  , 

2  41)2371 

l»l!7,»7 

t'ix  r  die  Leistmigen  der  Fahrbetrtebamlth'l  enihait  noehstfhende  Tafel  uilhere 

AugalM-ii: 


K»  wurden  geleiatet  inagesamt 


Hiervon  outfallen  auf  <lit>  l.okiil' 
im  Jahre         ;  bahnen  mit  eigenen  Fahrbetriebs- 
1'  luikieln 


Lokomotirkilometer  ...... 

von  je  1  Lolcomottve .  .  .  1cm 
I'ersiineiiwapcnachakiloiiHHt'r   .  . 

von  J«^  I  l'ertuueuwageu  .  km 
LaatwagenachskUometer     .  .  . 

von  Je  1  L<astwagen  ...  km 
PostwAgenachskiiometer  .... 

Zii;jrkilometer: 
bei  PersoncDzüfrpn  ..... 

„  i.ia!>uügi*u  

_  ArfaeiMsttgen  


isoa 


1903 


5193162 
27fir»7 

«7  045 
91»  949  SOI 
9818S 
19  6110  749 

inH.V.t  m\ 
7  09»  341 


4648907 

2!)9!)8 
I.' I  Ml»»!»;'« 

m  <.m 
989906490 

97964 

umm 

1 1  iHoi'Tr) 
ti2äa  luu 
841 49T 


lt4MtS7gT 
86519382 


»7  1.^5  ±» 
103  487  «»4 


zusammen 


t    18385760'  19731879! 


Der  l''Tsnin'n vorkehr  hat  sich  folgendcrnmUeii  jre.'italtct: 

Die  Anzahl  der  hefOfil«'rten  I'crsonen  und  d<:r  zurückgelegten  rersiutenkilunii-ter 
bctrng: 


■n  der 


im  Jahre 

ltH>2  \'Mi 


Zurückgelegte  rei^oHeii- 
kilometer 


am 


I.  Wagenklasse 
Jl. 
Ifl. 

.MilitÄr  


217  SVj 

2  t  5H6  777 

m  CRiri 


948832  I 

24l»!tD  JI2 
5109fiH 


r»340!Nll 
Hr*4  42-iüHö 


5  7M5994 

im  i.v>  w«» 

91ö384fW 


zasaminen 


2(>tiii4  5i4>  2*.i757n*J(»         4H'>  lhil>  4tn)    |    5&i)  4'.C>  löli 

^  Dlgitized  by  Google 
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Di>r  von  Je  einem  Reisenden  znrackgelegte  Weg  betrag  in  KUometem: 


1 

In  der 

1 

1902 

I90S 

I.  WageuklaM« 

24 

34 

II. 

18 

18 

HL 

1« 

18 

1 

U 

43 

xiisamnten  | 

Über  die  Dichtiglcelt  des  Pcrsonenvericchrs  geben  folgende  Angeben  Aufechlalt: 


If 

auf  Je  1  Hahnkilometer; 

1 

1  -214 

1  277 

17  360  1 

Slteplätse  (iMmtliche)  

871  MS 

372670 

S60B0  1 

61083 

auf  je  1  Porsonenziig: 

1 

12,» 

234 

213 

46 

46 

«  ! 

49 

von  den  befSrderten  Peraonen: 

! 

Ob» 

die  AasnatsaniT  der  8fta|»liltse  bctriif?  In     d«r  Anzahl 

I5,M 

28,M 

Dil*  Gestaltung  des  Gflturverkehrs  ist  aus  nachstebonden  Aiij^ubcn  zn  entnehmen: 


aonarl)  im  .lahre 

1'!$  wiirdeu  befördert 

19Q2 

1 

1003 

'  I9U8 

[     +  mehr 
i     —  weniger 

1 

15  IM 

16  300 

+      1  168 

103e34fiO 

U  370011 

'     +  1  (J<»7  501 

-r>o:>-j 

mosammen  .  .  .  t  . 

I22»IS6S 

Die  Anzahl  d*>T  larttckgelegten  Tonnenkilometer  betmg: 

1 

t 

auiiaeli  im  Jahre 

1 

100» 

1903 

-(  iiiohr 

—  weniger 

47li6jl 

5-24  97Ü 

I 

:  48:{2."> 

p    Kfl-  und  Finohtpfitcrvcrkehr  .... 

4M  KJ0(HJ9 

m>  74  Ii  iV2!» 

4-  4>646  4W> 

Ut'giegUterverkehr  , 

2G  ä(M!tö-2 

1     —    1  Ül{<  17;> 
1 

niBammen  ,  .  .  tkm 

8927008:27 

433  »17  497 

+  41076610 
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Die  Dichtigkeit  des  GfttervnrkelirB  ergibt  sioli  «ni  folgenden  Angaben: 


1 

: lonach  Im 

t 
1 

1903 

19« 

Jahre  1903 
mehr 

Ks  viTkchrteu  täglieii  durchaeiiDitrlieli  aaf  jedem  Punkte 

1 

drr  cinzt'lucn  LokalhahiieOS 

2^1 

2^ 

8S 

91 

8 

IIT 

127 

10 

K»  entfielen  auf  Je  l  Bahnkilometer: 

946 

42 

Lastwagenuehsen  

33101 

2  682 

.  zahlcudcn  Frachttoaueu 


4-.' von 


39Ö8 


Über  die  Warengrappierang  gibt  nachstehende  Zusainmenstelhing  Anfsebluß: 


Von  der  beförderten  Fkaehunenge  entflelen 

1903 

1908 

Im  .lahrc  l'm 

mehr 

aufEilgater  t  ! 

-   Wai:enladQnKagi^tr-r  t 

74988 

->42  303 

!i  7"!)  l-.T) 

79  811 
684907 

io7or)7'>:', 

6088 

42<j04 

'MM  i'Au 

Kasauitiien  .  .  «  .  t  j 

10866717 

il  -iTOOll 

10l4f94 

Die  Riebtang  des  Fr«ehlc>nverki?hr8  ist  ans  folgendem  enlchtlich: 

sonach  im  Jahre 

Es  wurden  befördert: 

19U3 

1903 
-\-  mehr 
—  weniger 

staekgflter:  ^ 

418  ;M4 
ti03«Jl 
40  543 
22466 

444019 
68577 

Ü0!»7 
Ii»  354 

+   27  106 
•f  8186 
10  414 

—     3  101 

zusammen   .  ,  .  .   t  < 

642808 

S84907 

+  43604 

W  a  g  e  II  1 .1  d  1 1  II   s  g  ii  t  c  r : 

H254  130 
1  0104-27 
22&128 
349441 

741) 
1  08H22-i 
264  !M6 
430876 

+  »iü7  Gl;» 
+    77  795 
4'  ^818 
+  181  485 

Bttsammen  .  .  .  .  t 

»73912tt 

107Ü5  7»S 

1 

+  906667 

Der  Personalbestand  nnd  die  Personalkosten  im  Jahre  1909  sind  t'Or  die  mit 
eelbstandiger  Verwaltung  yersehenen  Lokalbahnen  ans  der  nachfolgenden  Tafel  va. 
«rsehen: 
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Die  AnIa|f«kostcn  betrag«i): 

suuach 

1902 

190S 

im  Jahre  IfWI 

mehr 

Kr. 

Kr. 

Kr. 

HiäiJik.ii'«4i(*n     .                                               ^  ' 

&tiU  i-2&  ÜtiU 

61&  045  105 

WEV  \rmV  ivv 

7l9  7eiti 

Fahrbetriebsmittol-ADSchafTiiiigakosten  .  .  .  ; 

24336506 

SO0807 

zti»anuiieii 

•>Mh53«J-i4 

639  874  017 

72t>70 

73  115 

44U 

  t 

M  460^1» 

• 

i>  Ib  (Hefen  BuhIcoiM«  ({ihI  die  KoM«»  der  <  Lotwllwhnen.  die  KiieatuB  drr  K6niRt  «ng.  SUtMMmm 

Der  Xtiminvrt  des  AnUgckapitalB  be»ffert  sich  auf: 

j 

1SK)2  ' 

1908 

K--  1 

Kr. 

Hfi  (!f'n  PrinHf JUsobUgatlODCn  . 

1 

*      *      •      ♦  ♦ 

4!«  901  lUü 

514  611  «jn«> 

■2Ä>ti5->35«< 

•-»3:}24i>l5<> 

suaammen  ...  ! 

7-iO  454  4au 

747  H57  750  •) 

•   .  .  "/o  1 

=1 

1*4,1« 

')  »90O9I4  Kr«  TÜrw  «tat  sidik  caiittiert. 


über  die  xam  Bau  der  Lokalbahnen  gewährten  Zttschttase  und  Beitrüge  gibt 
dt«'  foigendo  Znsammenatelltuig  Aofklflrang: 


,|  Staatlich«  Zu- 
aebttsae 


Kronen 


Beitrüge  der 
MiiDlalpfen 


:  Ziuehftase  der  | 

Gemeinden  und  Znaamnnen 
von  Privaten 


l'roi. 

l'roi. 

Prot  1 

des 

dp» 

des  1 

1 

Müll- 

Rroneo 

B«u- 

Kroncn 

B1.-1-  ' 

Kronen  ' 

l'roi. 
d«« 
Bau- 


für  Beförderung  der 

Poet  ......  I  ssiseia»  6,a 

rOrFahrbetTiebainlttel  \  8064100  04 

f8r    ^'ar:triti*Tto  An- 

Hcblulihahnen  •   .  ,     754  3UU  u,t 

Sonatigea   »7678080  «1,7 


Einzel- 
iin^aben 
fehlen 


Einzel- 
angaben 
fehlen 


ini;;aUen 
fehlen 


ansamnieD 


•i  9Sli6CaB8  14,1 


6I67I6IM 


I  !  • 

[  78486K6  :  IM    mmm  S8,f 


wobei  zu  bemerken  ist,  daß  das  genehmigte  wirkliche  Haukapital  (i(>2KU  lili  Krouep. 
betragen  bat. 


Das  Staniinakiii'ukapilal,  (las  2dü  179  400    Huden  sich  Stararaaktitn  im  IJeiragc  von 
Kronen   beträgt,   wurde  dorub   die    Zu-,  168  472  »i40  Kronen  =  71,3  "/o      l'esiwe  der 
•etiQese  des  Staates,  dar  Mnnislpien  and  \  Behörden  nnd  zwar: 
GfMiieindcn  Kom  T<^il  gedeckt,  und  es  be-  j 
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Die  (^okalbaliDCU  UagaruB  im  Jahre  1908. 


r  ZeiUchrit 
Lfilr  Klelnbjiiucu. 


2837;i400  Kroiieu  iin  Besiue  des  Postärars, 


zusammen 


5784400 

37  2011  -3)0 
5892000 

4  194  (XX) 
645  400 

82156000 
47  L>74  700 

;i!)(Ui  iiio 


n 


n 

N 

» 
«r 

11 
» 


» 


der  KOnigL  nngarlseheii  Staatobabnen, 

des  staatlichen  UntersttttznngsfondH. 

des  staatlichen  Fur^t-  uad  Pferdezucht- 

Insütnts, 

der  staatlicben  Gatcrvcrwaltang, 
der  Stiftan^d  GUterverwaltuntf, 

der  Staatsbehörden, 

der  Munizipien, 

der  StAdte  nnd  Gemeinden, 


suMinmen  168472610  Kronw. 

Ober  daa  Hnanzielle  Eiyebni»  geben  uaehstebende  Angaben  Aafklflning: 


\'m  1 

Kr 

Kr. 

Die  Bi'triebseitiualiinet) 

; 

•  »7  »Ol  474 
1   89S0480  \ 

4UHÖ(i  75<t 

deM417 

sttianimen  .  .  . 

1  40771 1MH 

4871817» 

Die  Belrieltsaus^abon  stellten  sich  fol^reiideriiiaßen : 

21  106»Ü4 
i  1915910 

19019»» 

sttsanmea 


-t- 


E»  verbleibt  äüuaih  als  Betriebsiibers  t-huU 


|;  ä3022()?4  »lS317a6 

|{  17  74iltiäU  I»4tll44ti 


Tob  der  (icsaint  iM'n  iiahtiic  eritfallen: 
auf  1  km  der  DurchscIiniUslHnge 

auf  1  Zugkm  

auf  lOnO  Bruttotoniienkni  .  .  .  . 
auf  lOflÜ  Neltotonnonkm   .  .   .  . 


Von  den  GosaTrit.niHpaben  t-ntfallen: 

«ur  t  km  der  Durchschoittslilagc 
aaf  1  Zagkoi  .  «   . 

auf  lOfÄ)  Bruttutonncnkni  .  .  .  . 
auf  HAJO  Nvttotoriiienkm    .   .   .  . 


Yoo  dem  Betriobsüborscbutt  eiiiralb'ii: 
auf  1  km  der  Uurclittchnittslilnge 

aaf  1  Zugkm  

auf  1000  Brultotoiineiikni  

auf  1000  Nettotonnenkm  


4  7t>3,»« 
«,10 

18,», 


1,11 

10,11 


2  073,M 
4<M>  . 


4  'jy5,7» 
»Cm 


10,1-» 


0,« 

4a,» 


Von  den  reinen  Transporteinnabmeu  ergaben  atcb  folgend«  EinbeitssStse: 


IfiOS 
Hell«r 


1906 


Ans  den  Kinuahnicn  ausi  der  Penoueubefördening  entfielen: 

auf  Je  1  Persoaeukm  

auf  je  1  Person  


Aus  den  Einnahmen  der  OepickbeflSrderang  entfielen: 

auf  ji   1  Tnnncnkiii   , 

auf  je  1  X  GepAck  


3^ 
94,9r 


1707,»; 


5I,M 


4'J,9»> 
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1  "JIM 

U«Uer 

Heiler 

Au»  deu  lilinuaüuieu  der  Frachiengüter  eutlieieu: 

1  1 

«1« 

288,15 

Drr  Ertrag  der  LoluillMihneD  Iftftt  «ieh  aus  nacbfolsenden  Naehwctsun^ii  «i^ 

mitteilt: 

Die  UetrieUsQbcrächiisse  bt-irugun  bt^i  dea  Lokalbalineii : 


T 

Der  Gruppe  A.  a)   . 

,      A.  b)  

»        ,.      A.  cj  

,        .      A.  dl  

■       \      B«  •   1^ 

lUMminea  ... 


Der  autij|;ot»cbicnk-ne  liotrag  vun  147  41U  1  t>^täZ'.)üäza|mti<-r  Lukalbahnuit  dur,  wctuhu 
Kronen  stellt  den  Betriebsaberschaft  der    swei  fiokfllbahncn  lYioritfltsiilcticn 


SHintliche 

'  Gesellschaft- 

Kuhnen 

liche  Ualiiuni 

Kronen 

i  Kroni-n 

460  1  i:s 

1»  600984 

1  lS:t5egi4 

l  147410 

•Mi  1-21 

aiNl:!! 

instm 

iSSt&41 

3600497 

»900407 

19  4»]  448 

l9a6(i(i<M> 

147  110 

Posztatenyö  •  Kunszciitmärtuncr    und    Uj-  I  ausj^tibun. 

Das  wirkliobe  Anlagekapital  betrag  bei  den  Uikalbabncn: 


SHnittiche 
Bahnen 
Kr. 


nicht 


GeKclischaftQebe 
BHlin<*n 
Kr. 


4er  Onippe  A.  a) 

A.  b) 
A.  c) 
,      A.  4) 

m  «  B. 


12  874  3(12 

487  8»  714 

2000000 

56543  176 
ä42HU4»l 


9200000 

404516714 
SOOOOOO 

:>5  175  496 
H4 1162  491 


622527  68:i 


61498S701 


üer  in  il«'r  Gnippe  A.  a)  ansgescIiitHlfne 
Betrag  von  yjß  932  K.r.  hezi(^bt  sich  auf  die 
f jOkAlbahn  PIskI— Vi^dahnnyad.  Dieser  Be- 
lr;ig  bleibt  bei  nrr«  (hnang  des  Ertrags 
onberückeicbtigt,  da  der  BetriebsüberschuU 
dieser  Lokalbahn  von  den  KOnigl.  ungari- 


sollen  Staatsbafinen  niebt  bcsoudera  ans- 
gewiesen  wird. 

Mit  Zugrundelegung  des  oben  ange- 
führten  wirklichen  Kapital»  gestaltet  sich 
der  £rtrag,  wie  folgt: 


S»nitliche 

Gc8cli»uliart- 

Bahnen 

Uche  Kähnen 

!  ^ 

bei  den  ix>kalbabnea  der  Gruppe  A.  a)  

&,iOOt3 

*      «             »  II 

„     A.  b)  

•       «                a  • 

»     A.  c)  

lO^lMP 

lO^IMO 

mm                        m  ■ 

,     A.  d)  

i  2,11«;« 

"           »                        •  ■ 

-  B  

Im  Durchschnitt  ..... 

3,isio 

8,i«ui 
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2*  EN«  LokaUririiBmi  UngBras  im  Jahre  1908. 

Im  Jahre  lUOä  wur  das  Erf(ebuib,  wie  folgt: 


SHintliche  Gesollschaft- 
Bahnen       liehe  Bahnen 


bei  dvu  Lokalhahiif II  dor  (;ru|)|ie  A.  ai 

*      »  -  ,         ,      A,  b) 

w       m  «  m            ^         A*  C) 

,     -  .  •          .       ,     A.  d) 


B. 


Iin  Durchschnitt 


1,74M 


2,9-iSI 


Ü,U14<> 
%TtSb 

4,1709 


Wenn   i\rv   Wi-rt   dtT  l*noritii!s.:tkti*'ii  Wert  ilirM-r  ciiilicitliL'lK-n  Aktien,  hirif^rjr.'H 

der  lic;!<elbchat'täeigentum  bildcudeu  Lukal-  bei  den  Lokulbahueii,  die  auub  Prioriiülä- 

babnou  In  Bereeltnuiif,'  ticznf^m  wird  and  '  oblig^ationen  austoben,  auch  der  Wort  dieser 

zwar  bei  d<Mi  i^tkalbahncn,  di*'  nur  ein-  l'riuritätsubligjitioncii,  so  erhalten  wir  ala 

h4-iili«-he  Aktien  in  Vcrkelii'  lirachten.  der  Wcrt>-  fi il'rciide  Zulilcii: 


I 


IvntntMi 


bei  den  Loicalbahnen  der  Gruppe  A.  a) . 

*f        •  y*  n         A*  b)  ■ 

.      .  _  .        .      A.  V) 

n      -  -  .       A.  , 

"     -  1«  «        -      B.  c 


7440000 

H'.»7  4t<^  -A») 
\  50II4IIKI 
41U(>8  6UU 
657S&100 


susammen   51831690». 

i^ei  dieser  Urundiagc  stellt  Mch  die  Kcntubilitüt  der  Lukalbuhncn  fulgeiidtirmaULii: 


% 

% 

6,aMi 

bei  den  Lnlcaibahnen  der  Gruppe  A.  a) 

K  n        »      A.  b> 

»  »        ■,      A«  c) 

,     A.  d} 


p  « 
•  » 

»  1» 


B. 


iia  Durchschuitl 


3,7119. 


Auf  die  SUlinnialttien  der  folgenden 
Lokalbahnen  «ntttelen  Dividenden,  and  «war 
lahlten: 


in 


<lie  IVtrorBcny-LupAnyer  LokaU>;üiii  .  .  |  17 
die  PusxtatenyS'KnniixentmArtQui^r  Lo- 

Icalbahn  ,6^ 

die  vereitiig-te  Arader  und  CsuaiderLfO'  I 

kalbahn  \  6fi 

die  UfsiAsX'JisxapAUvT  Lokalbidin .  .  .  i  6/i 


die  Szomli.ulirly   l'ii)ka)Tu<r  Lokalbahn 
die  MurosvHijMrheiy-Sit^arägeiier  Lokal- 
bahn  .  .  .  . 

die  Kösze^  •  S-/oinba(hel,ver  Lolialbabn 

die  Göllnicsulbahn  

die  Maimaroser  Sahibahnen  

die  Nyir«'g'.vh;'izaMiiii-sz;i!ka('r  Lokalbahn 
die  ( '»&ktoru.va-ZÄgrAber  Lokalbahn  .  . 
die  BraBso-HArommciiier  Lokalbahn   .  . 

di«' I'nzKnny-Kntrinrnar  Lokalbahn  .  .  . 
diu  Popradtalbahn  


j  6fi 

4,00 

•.»,« 

i 

.  1«^ 
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Für  die  I>ivtd«nd«n  der  Stamidaküen 

wurde  der  Betrag  von  1321300  Kronen 
verwendet:  zn  ihrer  Ttlfifunfr  in flOO  Kronen, 
hinx«-gen  für  die  i^ividendfn  der  l'rioritäu- 
aktictt  und  der  einfaeitliehen  Aktien  sowie 
zur  Wrzinsnnf,'  i\ov  IViorit.'lts-Obligationon 
d«  r  Betrag  voll  15(>48867  Kronen,  au  den-ii  i 
Tilgung  838000  Kronen. 

Dir  Abwii-klnng  dos  Personenverkehrs  ' 
mittels  Motorwagen  luit  im  Berichtsjahre 
zum  ersten  yia\  die  vereinigte  Arader 
nnd  c:!i8anftder  LokallMüin  bewerkstellig^ 
Am  15.  März  (\gs  U<nehtsj.ihres  ging 
der  erst«^  Motor^vngenzug  alh  regelmäßiger 
Zag  ab.  Der  'NVngt  n  <—  ein  Bensinmotor- 
wagen —  hatte  ursprünglich  mit  vielen 
Schwierigkeiten  zu  kiimpfen,  hiernach  wur- 
den De  Dion-Buatun-Dampfniotorwugcn  in 
Betrieb  gos«ütt. 

Die  Ergebnisse  waren  folgende: 
2  Dampfmotor- 
wagen legt<'n   76  246,1  Zugkni  zmüek, 

1  Benxlmnotor- 
wagen    legte  15  VJbjb     »         »  , 

stwammen  91421,6  Zngkm. 
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Obertrag  91 431,0  Zogkra 
Leerfahrten  mit 

Dampfmotor- 
wagen ...  1 201.8  Zugkm, 
Lewfahrten  mit 
Benxinmotor- 

wagen  .  .  .  5«1,9     ,  , 

«Mammen  fttl9^  Zngkm. 

Beförd«'rt  wurden  140350  Reisende. 
Die  BetriebsAUsgabeu  stellten  sich  bei 

den 

Dampfknoturwagen  auf  16776,QB  Kronen, 
Benzinmotorwagen  III r  ? 

snsammen  20201,81  Kronen. 

Die  Omamtleistiing  an  Uotor*  nnd 

Lokoniotivkilonn  tcrn  betrag  107  850  km. 
Die  Gesamtciuuubmcn  am  dem  I'er- 
sonen-nnd  Oepickverkehrbetrugcn  58  930,&t 
Kronen;  die  Ocsamtausgabon  betrugen 
30 1(J8,H6  Kronen:  der  Hetriebsüberschuß 
28821,08  Kronen,  in  den  Auagaben  sind 
die  der  allgemeinen  Verwaltung  and  der 
Babnerfaaltnng  nieht  enthalten.  . 


Gesetsgebang. 


Briaft  des  Ministers  der  «ffiesllidien  Ar- 
beiten vom  18.  Dezember  1005  — I1.C.3876  — 
an  di»?  König).  Eisen'  i'  Tidirektionen,  betr. 
ErhebuDg  von  AuachluUfracht  an  Stelle 
der  StatkMsfhicht  Im  Verkehr  mit  Kleia- 
bahncn. 

Nach  den  Erlansen  vom  0.  April  1903 
(E.-N.-B1.  S.  10-2^  und  vom  S.  Mai  V.m  (E.- 
N.-Hl.  S.  240)  ist  für  die  Überführung  von 
Wagenladungen  Ton  einer  anschlieSendcn 
Kleinbahn  über  einen  Staatsbahnhof  nach 
einem  an  diesen  angeschlossenen  Werke 
usw.  und  umgekehrt  die  durchgerechnete 
AnscblnSfracht  an  Stelle  der  Stations-  und 
bffionderen  AnschluBfraeiit  nur  dann  zu 
berechnen,  wenn  die  Überfühmug  ohne 
Umladimg  nnd  in  eigenen  Wagen  der  Klein- 
baiin  oder  dc>  V<  isenilprs  oder  in  solchen 
Wagen  erfolgt,  die  ihr  von  der  St^iatsbahn 
anf  Gmnd  des  mit  diescT  abgeschlossenen 
Wageneinstellungsvcrtragcs  zogeffthrt  sind. 
Von  <l«'r  \'ir;rünsti<>nTig  können  daher 
schmalspurige   Kleinbahni'u  nur  iuboweit 


rieiirnueh  machen,  als  sie  Über  KoUbOcke 

verfügen. 

Um  schmaUpurigen  Kleinbahnen  die 
Vergünstigung    gleichflills   zngftnglg  an 

machen,  will  ich  die  Bestimmungen  der 
vorgenannten  Kila-M  ,  nie  f<dgt,  erweitern: 

1.  Im  Verkehr  mit  ächmalspurigcn  Kleiu- 
bahnen  ist  die  durchgerechnete  An- 
scblaßfracht  an  Stelle  der  Station»- 
und  besonderen  .Ahm  lilnßfrnrht  aus- 
nahmsweise auch  dann  zu  eriiebt-n, 
wenn  die  Sendungen  bei  Ihrem  Über- 
gang von  der  Kleinh;thn  auf  den 
Staiitsbabnhof  oder  umgekehrt  um- 
geladen werden. 

2.  In  ertuter  Linie  ist  es  Saciie  derKluin- 
b;dm.  für  di<'  Undadun^^  ülterf^fangs- 
fähige  Wagen  selbst  zu  besehatfen, 
sei  es  dnrch  eigenen  Erwerb,  sei  es 
durch  Anleihe  von  anderen  Privat- 
balmen  oder  Lcihanstalten.  SiaatH- 
bahn-Gfiierwagen  sind  fOr  die  Um- 
ladnng  und  Überführung  der  Sendnn* 
gen  nur  dann  h.  t ;^ugel>en,  wenn  aus- 
reichende Bestünde  vorhanden  sind. 


4 
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Ffir  die  llcrgaho  der  Waiden  ist  das  I 

durch  Erlaß  vom  25.  September  1902 
—  II.  C,  6777  —  (s.  Handbuch  des  , 
Preußischen  Siaatsbahn  -  Wa^^ver-  , 
bände«.  Ansi^abe  lflor>.  S.  31.  lfd.  1 
No.  87)  festgesetzte  Leitagetd  za  er-  I 
bebeu.  | 
&  Das  Leibgeld  fQr  Staatsbftbnwagwi  Ist  | 
glciclizeitiff  mit  der  Ansclilußfraohl 
vou  dem  Transportnfhmer  zu  erhebcu  , 
and  an  die  Staatsbabn  abznfllbren.  | 

4.  Die  Umhidung  der  Sendungen  ist  von  ' 
der  Kleinbahn  auszuführen:  das  I'cr- 
sonal  der  Staatsbahn  (iari  liiorzu  nicht  . 
benuigezogen  werden. 

5.  Die  Vergnnstignng  ist  bei  Anleibnng 


der  Wagen  nur  fdr  solebe  Sendungen 

zu  gf'wrilii*  11,  die  nicht  Ifdiglich  von 
oder  nach  dem  anschließenden  Klein* 
bahnhofe  befördert  werden,  sondern 
von  weitorgelegcnen  Stationen  der 
Klcinbalni  (ultM'  darüber  hinatis  {ge- 
legenen Jiahnen  herkommen  oder  da- 
bin übergehen.  Als  Nachweis  der 
voranrgo^ang:crioii  oder  nachfolgen- 
den Beförderung  auf  der  Kleinbahn 
und  dsrflber  hinaus  gelegenen  Bahnen 
dient  der  IVaehtbricf,  der  über  die 
ganze  B»^f5r(1«TMnf»s!»trecke  bis  zu  und 
von  (it  r  btuatsbahnstation  (Ladestelle 
asw.)t  an  welche  das  Werk  usw.  an* 
geschlossen  ist,  lauten  mnB. 


R  e  c  h  t  s  p  1*  e  c  Ii  u  11  g. 


Üi  KrkenntniH  «le»  Künlgl.Kaiiimergerichts, 
IL  8trafMDats»  ▼««  18.  Oktober  1904 

in  der  Strafsache  gegen  den  Inge- 
nieur <'•-  B.  zu  F.  wegen  V(.'rg<■ll<;u^ 
und  Übertretung  gegen  die  Gevverb«;- 
ordnung. 

Sl  134a.  147  Abs.  1  Ziffer  5,  139c  Abs.  5.  1*49 
XHkf  7  auf  Betriebswerkstiitten  der  EtoenbaHnen. 

Aus  den  (Jründen: 

Die  Orscllschafi  f.  M.  u.  U.  in  B. 
unterhält  daselbst  in  der  W.-sti'aße  eine 
Betilebswerksitttte  und  in  der  T.*straße  eine 
Kraftätation,  denen  der  Angeklagte  vorge- 
seut  ist. 

Das  üntemehmen  der  genannten  Oe- 
selli^chaft  bestellt  im  wesentlichen  darin,  in 
auf  t'iiu  m  festgef ügtrn  Schienenwege  da- 
hinlaufenden  Wagen,  die  durch  elektrische 
Kraft  bewegt  werden.  Innerhalb  der  Stadt- 
gebiete von  13.,  Sch.  und  Ch.,  Personen 
gegen  Entgelt  zu  bcförd<-ra. 

Der  2nr  Bewegung  und  Erleuchtung 
der  Wagen  r  rfui  dri  Iii  hl  elektrische  Stroin 
wird  in  dnr  in  der  IVstraße  belegenen 
Kraftätation  erzeugt. 

Die  in  der  W.-Btraßc  beflndliehe  Werk- 
st.'ittc,  mit  dor  zn;r!«  itdi  Wagenschuppen 
verbunden  sind,  dient  aber  dazu,  die  Gang- 
barkeit und  Betriebssieberheit  der  zur  Per- 
BonenbefOrdening  verwendeten  Wagen  zu 
prf1ff»n  nnd  zn  rrhnltrti.  Dort  werden  tilg- 
licl>  diese  Wagen  wülm-nd  der  kurzen  Zuit 


des  Ruhens  des  Betriebes  untersucht,  ge- 
'  rehiigt  nnd  erforderlichenfalls  auch  ansge* 

1  besseit. 

I  Auf  jeder  Arbeitsstelle  werden  mehr 
als  30  Arbeiter  beschäftigt.  Die  Gesell- 
schaft hat  eine  Arbeitsordnung  nicht  er^ 
la.«isen,  hat  ani  h  der  Polizeibehörde  sta- 
tistische Mitteilungen  Uber  die  Verhältnisse 
ihrer  Arbeiter  nicht  gemacht. 

X.hli  dfi- weiteren  Feststellung  des  Be- 
rufungsricliri  r>  lüenen  sowohl  die  Kraft- 
station als  auch  die  Werkstätte  in  der  W.- 
strafte  lediglich  dem  Zwecke  und  der 
\  Förderung  des  Eisonbahnunterneli- 
:  mens  der  Oesellscbafi  und  sind  so  we- 
]  sentliche  Bestandteile  desselben,  daß 
i  ohne  sie  der  Hetrleb  des  Eisenbahnunter- 
nehmeü«   .'iellist    uieiit   niit   der  eifurder- 
liehen  Sieherheil  nnd  Lingestnrtlieit  durch- 
I  geführt  werden  könnte. 
I        Diese  Feststellungen  sind  im  wesent» 
'  liehen  tatsFlehlicher  Natur  und  lassen  einen 
j  Hechtsirrtuin  nicht  erkennen. 

^       Wenn  daraufhin  vom  Bemfongsgericht 

wtider  die  Kraftstation   in  der  T.-stratte 
noch  die  WerkstÄtte  in  der  W.-straße  als 
I  besondere  selbständige  Meiricbe  angeselien 
<  worden  sind,  vielmehr  angenommen  ist, 
daß  sie  als-  Bestandteile  des  Eisenbahn- 
1  Unternehmens  selbst  gemäß  ^  6  der  Ge- 
werbeordnnng  den  Vorschriften  dieses  Gte- 
setzcs  nicht  unterliegen,  so  ist  hierin  ein 
Kechlsirrtum  nicht  zu  erblicken. 

Der  Vordcrrichler  beiludet  sich  damit 
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inObRreiustinitnung  mitder  im  Kommentar  j 

von  V.  Kfihi'scheidi  vertretenen  An><i«-Iit,  . 
daß  von  deu  Vorschriften  der  Gewerbe-  j 
ordnniii?  z.  B.  nicht;  betroffen  wird  eine  i 
Maschinenwerkstal t,  die  die  Eiseiili.ilinver- 
waltung    l«'diglich   zur  Förd«'rung  Uiht 
Eieeubabnunternchtuung  eingerichtet  bat, 
nnd  die  also  ein  von  let/:terem  getrenntes  | 
besondop'S  Gewerb<-  nicht  dflrstellt, 

(v.  Uuhrsuheidt,  die  Gcwerbeorduuug 
fdr  dae  Deutsche  Reich,  Seite  tOßl,  An-  \ 
nierkung  11,  Absatz  3  sn  §  6  der  Ge-  ; 
werbeordiioi!^.")  > 

Dem  scheint  auch  von  Landmann  in  ' 
seinem  Kommentar  nnd  das  Reicbsireriebt 

in  (Irin  T'iteilt'  vom  30.  De/t  inlxT  IS^.  in 
dem  die  Frago  .allerdings  nur  beiläotig  b^- 
rtthrt  wird,  zuzustimmen. 

(Veiifl.  von  Lanüinaiin-Rohmer,  Kom- 
in«Mttar  7A\r  r.pwerbeordnang  für  das  , 
Deutsche  Keicb,  4.  Auflage,  Bd.  1, 
Seite  67/BB,  Anmerkung  3,  Absats  4  zu 
s?  n  der  Gewerbeordnung  und  Km-ctiri- 
dungen  des  Hcichsgerichis  in  Zivilsachen. 
Bd.  9,  Seit«  148,  150,  151.) 

Aach  bei  Stenglein,  die  straAreehtlicben  i 

Nebenges<'tz»'  des  Deutschen  KoicIi''8(3.  Auf- 
lage, ^ite  7oO},  ist  in  Nute  6  zu  §  G  <lcr 
Oewert>eordnang  die  Ansicht  vertreten,  daß  ! 
der  Gewerbebetrieb  der  Eisenbahn i>t'tri<>bs>  | 
untemehinungen  von  der  (iewerb*><)rdnnng  | 
auB^eücblossen  ist,  auch  beziiglieh  iiirer  j 
Wericstitten,  die  lediglieh  smr  Forderang  ! 
des  [{('trtebes  erriehtct  sind  and  botrieben  : 
werd«-n. 

Die  gleiche  Autfassung  liegt  endlich  , 
auch  dem  Urteil  des  Kammergerichts  vom  ; 

2fi.  Milrz  1903  (mitproKüt  in  dem  Gewerbe- 
archiv  für  dus  Deutsche  Ueich,  Bd.  2, 
Seit«  S66  nsw.)  zagrunde,  in  dem  an^c- 
numnien  ist.  daß  der  Automatenbetrieb  auf  , 
Bahnhöfen  einen  Teil  df»s  Gewt-rbebetriebos  ' 
der  Eisenbahnuntonu'hmungen  bildet  und 
deshalb  den  Vorschrirtett  der  Reiehs<Oe-  ■ 
Werbeordnung  nicht  unterworfrn  i-t 

(Vergl.  auch  die  Urteile  des  Über- 
landcsgeriehts  zu  €Aln  vom  28.  Dezember 
1901,  des  Oberlandesgcricht-  zu  Frank- 
furt a.  M.  vom  4.  Juli  lü02  und  vom 
ü.  Februar  1903,  des  Oberl«nde.s{fi'richts 
zu  Naumbarg  vom  7.  Utrz  190B  und  des  | 
Oberlandesgerichts  Stiutpart  vom  .T.i-  , 
niiar  1903  —  Gewerbearchiv  für  das 
Deutsche  Reich,  Bd.  2,  Seite  9S,  9JS,  Bd.  8, 
Seit.'  3,  B<1.  2.  Seite  6B3,  Bd.  3,  Seite  6.) 

Im  übrigen  kann  nocli  auf  die  im  we- 
sentlichen fdr  zutrcflend  erachteten  Aus- 
rabrungen  von  Oesterlen  in  dem  Beitrage 


zur  Austegong  ties  §  6  der  Gewerbeord- 
nung (ZeittinfT  dt"-  Vcri  ins  TtiMitHchor  Eisen- 
bahn-Verwaltungen, Jahrgang  41  von  1901, 
Seite  48b  ff.)  hingewiesen  werden. 

Demgegenüber  vermag  das  Uevisions- 
gcricht  sich  der  abweichenden  Auffassung 
der  preufiischen  Staatseisenbahn -Verwal- 
tung, soweit  dieselbe  die  Werlistätten  der 
Eisenbahnverwnltnnfrfii  ditrchwefr  unter 
die  Bestimmungen  der  Gewerbeordnung 
gestellt  wissen  will,  nicht  anzoschiießen. 

Es  kann  dcmffCTnJtß  auch  den  «Innnit 
gestützt  II  Ausführungen  der  Revision,  die 
im  üt  rigLiu  den  Begriff  der  Eisenbahn- 
unternt'hmungen  im  Sinne  des  §  6  der  Ge- 
wcrbeordnuni^  otTVnbar  ZU  eng  faßt,  nicht 
beigetreten  werden. 


Erkenntnis  des  0l»erverwaltaDg8i|;erichts 
—  Vi  II.  Senat»  -  vom  20.  Oktober  190K 

in    der  Verwaltungsstreilsach«'  des 
Zimmeruieisters   K.  in  V.,  Klägers, 
wider  den  Rönigl.  Regierungspräsi- 
denten in  M.,  Beklagten. 

Aus  der  gnetzllchea  MtigltehkeH,  der  Bifen- 
verwaltung  Im  öffentlichen  lnt«r»Me  Anla^ea  mr 
SldMnmg  gegen  Gefahren  zur  Pflicht  xii  machen, 
lUMHi  niolit  gefbigert  wardsi,  dsB  ils  OrtepoHnibs- 
MMs  irieM  befttgt  sei,  tos  üiwesie  jüjsgss  Ihnp- 

h'd]h  ilirtr  Zust^inditikrit  aurti  von  deSI  SHNt  rSOM- 

lic^  duu  Verpflichteten  zu  fordern. 

r  Ü  11  il  <•: 

Bei  der  landespohzcilichen  .Vbnahme 
einer  Strecke  der  Kleinbahn  H.— V.  ergab 
sich,  daß  ein  in  der  Nthe  der  Bahn  be* 

Icgcner,  zur  Lagerung  von  TTnlzvorrSten 
dienender  Schuppeu  drs  Zimui«>rmeisten> 
K.  in  V.  in  der  dem  Bahnlcörper  znge- 
ki  hrtrii  Wnnd  Fugen  hatte.  In  dem  Ab- 
nahmeprotokoll vom  26.  September  1908 
wurde  demgemftß  bestimmt,  die  Bahnver- 
waltung habe  die  Fugen  durch  Leisten  zu 
verdicht<'n.  Nachdem  diese  Arbeit  nahezu 
ferliggeslellt  war,  uutiTsagtc  K.  den  Hand- 
werkern der  Kleinbahngcsellsohaft  das 
Weit«'rarbeitfn.  Die  von  dem  König).  Kc- 
gierungsprüsidentcu  in  M.  angestellten  Ver- 
sache,  R.  zur  Einstellung  seines  Wider- 
standes zu  veranlassen,  blieben  eiTi  ilf;Ii>s. 
Xunmelir  erließ  die  Polizt  iverwallung  in  V. 
am  10.  Fciiruar  1904  folgende  Verfügung 
nn  K.: 

..X.ictidfin  Sie  es  ahijr!«dmi  h;i!)on, 
der  Direktion  der  H.'er  Kh  inbalux  n  die 
Ausführung  von  DicbtnngBarbeitcn  an 

4* 
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Hirem  in  nAelister  Nflhe  des  Schienen- 
weges der  Klelnbmhn  H.— V.  bcAndliclien 

IToIzschuppen  m  prestatten,  werden  Sie 
hiermit  aufgefordert,  zur  Beseitigaug  der 
Fenmpefahr  die  vorhandenen  Fugen  in 
den  Wänden  des  Schuppens  bfs  7.nm 
20.  Februar  1901  so  zu  schließen,  duß 
Fanlcen  nicht  eindringen  kOnnen. 

Sollten    Sic   zu    der  angegebenen 
Zt'it  diespr  YfffOpung  niclit  naLlipekom- 
meu  8«Mn,  so  wird  die  Ausfüliruiig  durch 
einen  Dritten  a«f  Ihre  Kosten  angecMrdnet 
und  der  vorlflutifr  rmf  10  M  festpfsetzt«- 
Kostenbetrag  vorher  zwangsweise  vou 
Ihnen  eingezogen  werden." 
Die  hiergegen  erhobene  Beschwerde 
wurde  dureh  Bescheid  des  Königl.  Land- 
raiö  in  il.  vom  3.  März  1904  und  die  weitere 
Beschwerde  von  dem  Knuigl.  Kegierungs- 
priieidenten  in  M.  als  unbegründet  zurück- 
gewiesen.   Gegeu  dessen  Bescheid  vom 
22.  April  1004  hat  K.  dann  noch  Klage  mit 
dem  Antr.i^  crlioheii,  ilic  Verfügung:  der 
Polizeiverwultung  in  V.  aufzuheben.  Zur 
RechtttTiigung  des  Antrags  ist  gehend  ^c- 
macht,  die  Verfügung  sei  ungesetzli  i    v  -il 
sie  nicht  angehe,  auf  welcher  ge-setzliclien 
Bestimmung  sie  beruhe.  Es  fehle  femer 
an  der  tatsäehlieben  Voraussetsnng  fQr 
dies.'  Vcrftt^nng  tjepenfiher  dem  Kläger. 
Wemi  eine  Feuersgefahr  bestehe,  so  sei 
sie  nicht  dnrch  den  KiXger,  sondern  doreh 
die  Kleinbahn  versohiiid^'t.  und  gegen  diese 
hätte  die  Verfügnnp  gi-riclitet.  miiidesifns 
aber  hätten  von  ihr  und  nicht  vom  Kläger 
die  Kosten  dee  Verdiehtens  eingefordert 
werden  müssen. 

Der  beklagte  Kegierungspräsiüeut  hat 
um  Abwetsnng  der  Klage  gebeten. 

Diesem  Antrage  entsprechend  war  anch 
zu  erkennen. 

Es  unterliegt  nicht  dem  mindesten 
Zweifel,  daß  die  polizeiiicbe  Anordnung 
sirh  auf  daH  Kecht  der  P  dize)  die  zur  Ab- 
wendung voa  Gefahren  nötigen  Maßregelu 
m  treffen,  gründet  nnd  somit  anf  dem 
Grundsatz  beruht,  d»T  durch  die  ullgemcin«' 
Vorschrift  des  §  10,  TiUd  17,  'Peil  II  des 
Allgemeinen  Litndreehts  zum  Ausdruck  ge- 
langt ist.  Eh  erhellt  dies  schon  daraus,  daß 
als  Grund  der  Auflag,  die  Beseitigung  der 
Feuersgefalir  genannt  isL  Das  genUgt 
Jedenfalls.  Übrigens  ist  die  Angabe  der 
gesetzlichi'n  Stimmung,  ;uif  die  sieh  eine 
polizeiliche  Auflage  stützt,  zwar  erwünscht, 
aber  nicht  derarUg  notwendig,  daß,  falU 
sie  fehlt,  di<>  \''erfflgung  ohne  weiteres  mi- 
gesetzlich  wäre. 

Es  könnte  sieh  nur  fragen,  ob  etwa 


für  den  Begieningsbesirk  M.  oder  f(tr  dessen 
hier  in  Betracht  kommenden  Teil  eine  Poli- 
verordnung  erlassen  ist.  die  üJier  die  Er- 
richtung und  Benutzung  von  Gebüudeu  und 
die  Lagerung  von  Materialien  In  der  Kühe 
von  Kleinbahnen  erschöpfend««  Bestimmun- 
gen enthält,  uad  ob  deshalb  weiter- 
gehende Anforderungen  auch  nicht  dnrch 
polizeiliche  Verfügung  gestellt  werden 
dürfen.  Dn**  ist  ahfrvoni  Kln^fcr  nicht bo- 
liauplet  und  t.st  auch  nich(  <ier  Fall. 

Die  Bezirks-Ranordnnng  fQr  den  Re- 
gierungsbezirk M.  vom  24.  Oktohcr  1900 
bestimmt  im  §  13:  Bei  der  Errichtung  .  .  . 
von  Oebändon  in  d<«r  Nahe  von  Eisenbah- 
nen .  .  .  finden  die  bc8onder«"n  Bestimmun- 
gen hierüber  Anwendung.  Eine  Bezirks- 
l'olizeiverurdiiuug  über  die  Abwendung  der 
Fcnersgcfahr  bei  der  Errichtung  von  Oe« 
b;iuden  nnd  der  Lagernnfr  vnn  Mati'rialien 
in  der  Nähe  der  dem  (besetze  über  die 
Bisenbahn-Untemehmangen  vom  3.  Novem- 
ber 1838  unterstehenden  Eisenbahnen  ist 
am  10.  Oktober  1892  (Amtsblatt  Seite  368) 
crgangeu.  Diese  ist  indessen  auf  die  Kh  in- 
bahnbetriebe  nicht  ausgedelmt,  auch  ist 
über  die  genannte  Materie  mi«?  Anlaß  des 
Kleiubahngesetzes  eine  besondere  l'olizei- 
verordnnng  nicht  eriasaen. 

Daß  Fugen  in  dem  llnizschiii'pcn  des 
iüägers  and  zwar  iu  der  der  Bahn  zage> 
kehrten  Rflckwand  vorhanden  sind,  ist  un* 
streitig.  Darin  liegt  tnit  Rücksicht  auf  den 
Betrieb  d«'i-  hciiachliartt  n  Kleinbahn  eine 
Gefahr,  da  die  vorhandenen  Fugen  dem 
Flugfener  den  Zugang  gestatten.  Die  Ge- 
fährüehkeil  «cheint  der  KhSgcr  auch  nicht 
mehr  bestreiten  zu  wollen.  Abweichend 
von  der  Angabe  der  ersten  Beschwerde 
nimmt  der  Kläger  in  der  weiteren  Be- 
schwerde selbst  in,  daß  dureh  den  Loko- 
motivbetrieb der  Kleinbahn  die  Feuersge- 
fahr in  seine  Besitzung  hineingetragen  sei; 
er  meint  nur  die  Fener.'»gefahr  werde  durch 
die  Dichtung  der  Fugen  in  dem  Schuppen 
deshalb  nicht  beseitigt,  weil  bei  seinem  Be- 
trieb Spftn«'  oftmals  bis  an  drn  Hahnkörper 
umhergestreui  würden.  Eim-r  Beweisauf- 
nahme über  die  Peuergefflhriiehkeit  der 
vorhandenen  Fugen  bedarf  es  kcincnfalls, 
eine  s'drhe  ist  «•rfahrunpsrnjiBit;  \  ui'handen. 
Da  iu  geringem  Abstand  von  dem  Schuppen, 
der  nach  dem  Hofraum  zu  offen  ist,  ein 
wi  it'  ler  IjJigersehuppen  und  iu  dessen  un- 
mittelbarer Nähe  das  Wohnhaus  des  Klä- 
gers steht.  90  liegt  zweifellos  auch  ein 
(MTiMiilichi'^  lii'.i-resse  vrn-,  der  (iefflhrdung 
di  s  Hulzschupix'iis  diuvli  Flugfener  ides 
Bahnbetriebes  entgegenzuln-tcu. 
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Es    kuDiMf    aurli    nicht   durch  ent- 
sprecbt:ude  Auflugen  un  die  Bahnverwal-  ^ 
toni;  die  (Gefahr  für  den  Holcschnppen  ab-  I 
gewandt  wi-rden.   Dieser  Weg  war  anfäng- 
lich beschritten,  indem  der  Bahnverwaltung 
die  Dictitutig  der  Luken  landespolizoilich 
aufgetragen  wurde.    Infoige  des  Wider-  I 
stHnd<-s  des  Kliigers  !iar  indessen  die  Bahn- 
Verwaltung  die   bereits  begonneneu  Ar- 
beiten «instellen  mflseen.  Die  AnsfOhniniir 
des  KlftgiTs,  die  ihm  f^rmachtt-  Aufl.ifrc- 
b&tte    der    Kleiobabu   gemacht  werden 
mflssen,  erscheint  bei  dieser  Bachlage  be- 
fremdend, wenn  nicht  frivol. 

Ührijjens  Wißt  sich  aus  der  Möglichkeit, 
auf  Grund  des  Klembahngeselzes  (§§  4,  9, 
18,  22)  der  Bahnverwaltnnip  Anlaf^n  im 
öffentlichen  Interesse  zur  Sirlicniii}?  ^jegen 
Gefahren  zur  Pflicht  zu  machen,  keines- 
wegs folgern,  dafi  die  OrtspoliseibehOrde 
nicht  befugt  sei,  dazu  dienende  Anlagen 
innerhalb  ihrer  Zuständigkeit  «uch  von  dem 
sonst  rechtlich  dazu  VerpHuhieten  zu  for- 
dern. AI«  E^fentttmer  des  Schuppens  ist 
aber  der  Kläger  r«*cfitlich  verpflichtet, 
denselben  in  ciaem  solchen  Zustand  zu 
halten,  daß  er  zn  Feaersgefahr  keinen  An- 
laß gibt,  und  wenn  das  Vorhandensein  von 


Puffen  in  dem  Selmpnen  und  die  Xttlii'  der 
vorbeifabreuden  Ijukuuiotiven  die  Feuers- 
gefahr bedingen,  so  kann  die  Beftignis  der 
Polizeibehörde,  sich  an  den  Kläger  n\s 
Eigentümer  des  die  Gefahr  —  neben  dem 
Bahnbetrieb  —  be<liugeudeu  Schuppens  zu 
wenden,  nicht  bezweifelt  werden.  Der  Um- 
stand, daß  der  Schuppen  und  seine  Be- 
nutzung zur  Lagerung  von  Hölzern  schon 
▼or  Einriehtnng  des  Bahnbetriebes  bestand, 

verpflichtet    die    I'<)liz('ibelii"rde  nieht,  von 

der  Inanspruchnahme  des  lüttgers  abzn- 
stehen  (OberverwaltnngAgerichts  •  Entschei- 
dungen Bd.  XXIV,  Seite  .100/101,  Bd.  XXI, 
Seite  ntj/llT.  lid   XXXXl,  Seite  431). 

Lag  aber  dem  Kläger  die  Verpfiichtmig 
ob,  die  Pngen  in  seinem  Schuppen  znr 
Verhinderung'  v.in  Feucr>o;efa!ir  zu  dichten, 
so  war  die  Polizeibehörde  auch  berechtigt, 
fftr  den  Fall  der  Nichtbefolgung  ihrer  Anf- 
luge ihm  die  AusfAklVOg  durch  einen  Dritten 
auf  seine  Knsten  anzudrohen.  Die  Frage, 
üb  der  Kläger  etwa,  falls  die  Kosten  von 
ihm  eingesogen  werden  8<rtlten,  eine  Ent- 
schadiganfTsforderung  gegen  die  Bahnver- 
waltung hat,  ist  für  die  Entscheidung  des 
Verwaltongsriehters  ohne  Einllnß  (§  7  des 
Landesverwaltungsgesetses). 
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Menere  Projekte,  Vorarbpiten.  KonzeasionH- 
erteiloDgen,  Betriebsenittnuiigea  und  Be- 
triehalliHlenuigen  tm  KMabahnen. 

I.  Nenere  Prajehte. 

1.  Die  in  der  Zeitschrift  für  Kleinbahnen 
1009,  S.  221,  neuere  Projekte  No.  3,  erwähnte 
Kleinbahn  von  Jastrow  ttber  Landeek  nach 
Srhliiilian  mit  .\li7.^^ cigung  nacli  Linde  soll 
nicht  nach  Schlochau,  »ondeni  von  Barken- 
felde aus  nach  Biachofswalde  gef&brt  werden. 

2.  Die  frrpl.itite  Kleinb.-»hn  Itzehoe  — Hele  n 
we»tedt  (s.  Zeitschrift  für  Kleiobahuen,  Mrj, 
S.  8)44,  nenere  Projekte  No.  90)  soll  eine  Ab-  i 
zweigung  etwa  von  Oldendorf  (Krummendlek) 
nach  Hadcniarsclien  erhalten. 

8.  Die  Aachener  Kleinl>;ilinLre>ellscliati 
eine    st-ltniabpurige,   elektrische  Kleinbahn 
für  Personen-  und  Stückgutverkehr  von  Cor- 
nelimUDster  nach  Walheim  mit  Abzweigung 
oacb  Breinig  bauen. 

4.  Die  Plrm«  Villeroy  &  Bloch  in  Meitlacli 
pl.int  «len  r.  in  einer  schmalspurigen,  mit  Loko- 
motiven %u  betreibeoden  Kleinbahn  für  i'er-  . 
sonen-  und  Stftekgutverkebr  von  Ki^uchingen 
(Kreis  Henig.  nach  Orscholz  (Kreis  Saarburg}. 


5.  Die  Stadtgemeinde  Ebsen  will  iu  Er- 
weiterung des  von  der  Süddeut.schen  Eisen- 
bahngesellscliaft  betriebenen  StraQenbahn- 
netzes  in  und  bei  lassen  (Ruhr)  eine  achmal- 
spurige,  elektrisehc  StraHenbahn  vom  Haup^ 
bahnhof  Ksscn  nach  dem  Stadtteil  Bsaen- 
Uolsterbausen  bauen. 

2.  Vorarbeiten. 

Die  Erlaubnis  zur  Vornahme  von  techni- 
schen Vorarbeiten  ist  erteilt  worden: 

1.  Für  eine  vollspurigo  Lokalbnhn  v(^n 
Niemes  nach  Liebenau.  (Verordnungsblatt 
für  Efnenbahnen  und  Sehiflkihrt,  No.  182  vom 

ir;.  N'.venilM-r  I'ki',,  S.  OM.'Vi 

2.  Für  eine  schmalspurige  Lokalbahn  von 
Metkovic  nach  Kiek  oder  nach  Porto  Tolero. 
(VerordnunpsMati  für  Kisonh.ilinen  nnd  Schiff- 
fahrt, No.  im  vom  iV).  November  IIKÄ,  S.  tW61.) 

8.  FOr  eine  mit  elektrischer  Kraft  /.u  he- 
treiliciide  r.ulin  ni'  derer  rtrdmmtr  veu  Wiener 
NouiJorl  h.njli  dei  llaJtesielle  «laslabnk.  (Ver- 
ordnungsblatt für  Kif^eiibidinen  und  i-^cidlfahrt 
No,  140  vom  6.  D4  zcinber         .s  3li:i  j 

4.  Für  eine  voll-  oder  .schnuilspurige  Lokal- 
bahn mit  Dampf-  oder  elektrischem  Betrieb 
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von  GviM  ■:>'■'!  Diln')  nach  ftyiTgyö-rii'llidr  Vcr 
ordaungsblatt  für  fiisenbobaeo  und  Schiflahrt, 
No.  186  vom  98.  November  1906^  8.  S9I40  i 

5.  Für  eine  voUepiiYife  Lokalbftbn  mit 

Dampf-  und  Auto)iiotorwag«nl>etrieb  von  Kl«- 
Vöieeg  nach  Harki\ny,  von  HarMny  nach  Ba-  ' 
ranya-ScUye,  von  Baranya-Sellye  nach  Ühzö;? 
uod  nach  Dankof  oder  Bygöcs.  (Verordnung  j 
Uatt  für  Eisenbahnen  und  SchUhhrt,  No.  185 
vom  23.  November  um,  S  ^(»N.i 

G.  Für  ciiii'  voUsi)nii^r  I^oknlbalni  nut 
Damplln  tricb  \  uuLivaztiiy  nach  Vulkau-Szoros. 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Schifll- 
Üahrt,  No  ir.  v.vm  2S.  November  IW»,  S.  -^yu.) 

7.  Für  eiuti  voUspurigtt   Lul^albaliu  mit 
Dempfbetrleb  Ton  Sklabonya  nach  I>obronya,  , 

von  P'>Hrnnyn  nncli  Alt9i>hl  inui  von  Altsohl 
nach  Karpfen.  (Verordnungsblatt  filr  Eiseu- 
bahnen  und  SchUTahrt,  "So.  180  vom  56.  No«  , 

VPmbor  !9»T6,  S  t?ni  t 

8.  Filr  oino  vollspurigo  ätrafieubahu  von 
Easegg  nach  SsenirLAMld.  (Verordottn){Sblatt 

für  Kisciihahncn  utul  SchifTahrt,  NOw  187  VOm  j 

28.  November  iyoö,  S.  30*6.j 

9.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
eloktriscbem  Betrieb  von  SArvär  nach  Szecsenv, 
von  Sa&aAay  nach  Haab  und  von  S&rvAr  nach 
Marcealtö  nebst  einer  von  SzepesvAr  ausgehen* 
doii  Flü^elbahn.  (Verordnungsblatt  für  Eiaen- 
bahaea  und  Scbiflabrl,  No.  137  vom  ^  No- 
vember 1906^  s.  tum.) 

10.  Für  ein«  voUspurlge  Lokalbahn  mit 

Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieh  von  Ho- 
monna  nach  Zempl6n-Tun'uiy  mit  einer  Ab- 
zweigung nach  Felsö-Kamai  iiik.  Verordnungs- 
blatt für  £i«enbabuen  und  Schiffahrt,  No.  187 
vom  9B.  November  1905,  S.  mß.) 

11.  Für  eine  volUparige  Lokalbahn  mit 

Dampfbetrieb  von  BczdAu  nach  Apatin  mit 
Abzweigung    nach   Friglevieza  -  Szent  Iväu. 


(Verordnungsblatt  für  FJsenbahnen  und  SdiUT-.  i 
fahrt,  No.  VM  vom  3B.  November  19aö,  S.  3046.) 

12.  Für  eine  rollapurige  Lokalbahn  mit  l 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Kis-  | 

üjszAIIAs  nach  Türkrv.\  Vi  rordnungsblalt  für 
Eieenbahoeu  und  ScbUTahrt,  Nu.  137  vom 
».  November  1806,  S.  S(M7.)  | 


3.  Kooaesaioneu 

sind  erteilt  worden: 

1.  Der  Gemeinde  btegUta  bei  Bcrliu  für 
eine  vollspnrige,  elektrische  Strafienbabn  vom 

Bahnhof  Steglitz  fKnhlt^-shi»ri  iilicr  Dnlilrm 
nach  dem  Gatter  des  Grunewalds  mit  AnscblulS 
an  die  StraßenttahnUnle  Berlfn^teglits. 

•2.  Der  Mecklenburg-I^onnnerschen  Schmal- 
■purbabn -  AktieogesoUschaft  in  Friedlaud  in 
Heekienbnrg  fttrelnescbmalspurige.  mit  Loko- 
motiven für  Perisonen-  und  Güterverkehr  zu 
betreibende  Kleinbahn  von  Bieaewiis  nach 
Medow. 


:1.  DiM  Kk'iiitiahti  Ai;ti(Mi;;'-M  llsthat't  Biiuz- 
lau— Neudorf  a.  Gr.  in  Buuzlau  für  eine  voll- 
spncige  Kleinbahn  mit  Lokomotlvlietrleb  ftlr 
Personen-  und  Güterverkehr  von  Bunzlau  iiaoli 
Neudurf  a.  Gr.  mit  Au»uhiuä  au  die  Eittcubahu- 
atationen  gleiehen  Namens. 

4.  Der  Borgedorf-Geesthacliter  Kisenb.ahn- 
Aktieugesellscliaft  in  Hamburg  für  eine  voll- 
spurige, mit  Lokomotiven  für  Personen-  und 
Güterverkehr  zu  betreihende  Kleinbahn  von 
Bergedorf  nach  Geesthacht  mit  Anseblilasen 
an  die  Staatsbahn  in  Bergedorf  und  an  den 
Elbhafbn  in  Geeetbaeiit 

').  T>t>n  Wostrrtliscticn  Kli  iiili.itiiii'ii,  Aktien- 
gesellschaCt,  in  Bochum  für  eine  üclnnalspurige, 
elektrische  Strafienbabn  von  Hohenlimburg 
nach  Letmathe. 

6.  Oer  Sttddeutschoo  £ii>cnbal)ngoseU«cbaft 
für  eine  eldttrifche  Strafienbabn  von  Wieebaden 
nach  Erlranheim. 

7.  Der  St;n!(;;i'iiiciiiilc  Wic.-Iiadm  für  eine 
elektrische  Straßenbahn  von  Wiesbaden  nach 
Dotshelm. 

8.  Der  Stadtgemeinde  Düsseldorf  aar  Er- 
Weiterung  ihres  Straßenbabnuntcrnehmens 
durch  die  Linien  WorringerstraUe  —  L'hland- 
strafte  and  Pempelforter  StraSe— Jordanstraße. 

iu  Fiaukieich  i»t  als  Balm  von  dlTent- 
lidiem  Nataea  eridlrt  worden: 

Eine  ichmalepurige  (l  ra)  Lokalbahn  von 

Chauny  nach  roncy-le-Chftteau,  von  Soissons 
nach  Epagny,  von  Giiny  nach  F.pagny  und  von 
Vic-sur-Alsne  nach  Epagny.  (Journal  officiel, 
No.  386  vom  10.  Desember  im,  S.  7133.) 

Die  Erteilung  der  Koaseaslon  wini  vom 

Schweixei'  Bundesrat  beantragt: 

1.  Für  eine  elektrische  SchmaUpurbaiui 
von  Qrlndeiwald  nach  dem  oberen  Grindel- 
waldgletscher mit  Abxweigung  von  Gadenstadt 
nach  Ofni.  (Schweiseriscbes  Bundesblatl,  No.  6u 
vom  6.  Desember  1906,  S.  178.) 

2.  Für  eine  elektoische  Schmalspurbahn 

von  (  hur  nach  .\rosa.  (Schweireri^^chrs  ßundes- 
blatt.  No.  50  vom  6.  Dczemln  i  UKJö,  8.  It^ö.) 

3.  Für  eine  voll.«,()iu  i;;''  Eisenbahn  mit 
D:nii|it  oili  r  elektrischem  Betrieb  von  Lugano 
nach  Pont«  Tresa  oder  Caslano.  (Schweizeri- 
sches Bandeiblatt,  No.  60  vom  6.  Desember 
1806,  8. 907.) 

4.  Für  eine  elektri'-t!u>  Str.incnh.nlHi  von 
SteM^burg  über  Thuu  uach  luterlakeu. 
(Sebwetserisehes  Bundesblatt,   No.  61  vom 

13.  Dezember  1905.  S.  281.) 

5.  Für  ein  Netz  elektrischer  Eiscabahnen 
In  den  Freibergen  von  Noirmont  nach  Le» 
Breuleux  mit  Abzweigungen  n.nch  Tramelan 
und  demSonoenberg.  (SchweiserlschesBandes- 
blatt»  No.  61  vom  18.  Desember  1906,  S.  SSS.) 
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4.  BetrielnerSff  Bugra  und  B«triebiliideraiigea. 
A.  In  PranBan: 


:  BeMlchmiiig 
4«r 

Kleiiib«bii»ti«eke 


B>  Eigentümer 

Betriebsuuter- 
neluner 


J    t.  3*. 


weite.® 


Bc- 


3    „  -5 


Iriebs-  1^1 ' 


■  »  Cl 

~  E 
■Sa. 


II 


Tag 

der 
Betriebs- 
eiflffhang 

oder 
Betriebs- 
Maderang 


I.  StraBenbalinen. 
l  I  Teilstrecke   Kheydt  —  a  u.  b)  ätad^cemeiudeji  l,goo  ;  ja      Fer>     1  ;  Dein;  3.  Novbr. 


Rbelodahlen  d«r  llheydt 
RheydterStraßenbahn  | 


Eiaigc  Tcilstrecitcn  der  a  u.  b)  Sudtffeiueinde ,i        ;  Ja 
DOateldotfer  Strafien-  DOsaftldoif 
bahn 


3  Einige  Teilstrecken  der  a  ii.  b)  Stadtgein«iiidei 
!    Straltonbaltn  io  Trier,  Trier 


I 


Steglitz  —  Dahlem  —     a  o.  b)  Gemeinde  Steg^ 
Omnewald  lita 


Zweigstrecke  Box- 
fn-abeo— Ooetheatrafie 
der  StraOenbabn  In 
der  Stadt  Aachen  so- 
wie nach  den  Vor- 
orten Haaren,  Foretl 
und  Vaab  | 

Ein«'    Tt.'tlstrorko    der  a 
1*086061  StraJßenbabn  i 


11.  1j/  Akiit'ii^^CHcIl- 
schuft  Posencr  Stra- 
fienbahn 


lii» 


«onen* 
▼ericehr | 


l'er- 
aonen- 

und 
Uand- 
gepSck- 
'  verkehr 
I 

l'er- 
sonen- 
▼erfcehr 


a  u.  h)  Aachener  Klein-  i/m 
bahngesellschaftfAk- 
tiengesellschtfk  an 
Aachen 


nein 


do. 


do. 


1^  nein 


do. 


!  1906 

Bf'triel) 
eröffnet 

nein  i  10.  Novbr. 
1S06 

Betrieb 
<  eröffnet 


1  >  nein  is.  Nov. 
14.  Des. 


1905 


I 


Betrieb 
erSlhet 


1   nein   2.  Desbr. 

1906 
Betrieb 


I 


erSlbet 


l  '  nein   6.  Dezbr. 

1906 

I  Betrieb 
eiCDIiet 


nein!  11.  Dozbr. 


1905 
Betrieb 
erOHtaet 


7  I  Biesewitz— Medow 


N e b e n b a h n ä h n II  ß h e  Kleinbahnen 

ja 


a  II.  b)   Mecklenburg-  0,600 
Pominersche  Schmal»  || 
spurbahn  ■  Aktionge- 
sellschaft  lu  Fried- 
land in  Meeitl. 


8  Ißlatahelm  —  Oberbol-    "a)  Kreis  Bergheim  i,ooü 
heim    r(ilsir»(.kc  (lirib)  Westdeutsche  Eisen- ^ 


Kleinbabneu  des  Krei- 
ses Beigheim) 


bahngesellscbaft 
CAln 


in 


ja 


Per-  I 
sonen«  | 

und 
Güter-  I 
▼erkebr | 

do.  1 


ja 


•2  ;  ja 


±2.  Soptbr. 
19Üf> 

B<!tri('l) 
erüfi'uet 


1.  Novbr. 

19U5 
Betrieb 
erSlfkiet 
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KlulD«  Mttlalttiiigea. 


Lfar  KleinbAii 


nen. 


1 ; 


e 

« 

T3 


B«selc]inung 
der 

Kieinbahnstrcckc 


a)  Eigentflmer 

b)  Betriebsunler- 
nchmcr 


^  o;  M  « 

>  2, 


II 

Spiir-|||| 


1  S'S 


,  weite  .s 


Be- 
trieb»- 
xweck 


— 

15 


Tag 
der 
Betriebs- 
erBffbunK 

oder 
Betriebt- 
änderuDjf 


9  Liibnlca—  lljasd  (Teil- 
strecke der  Schmie- 
geler  Kreiebahnen) 


u  u- b;  Kreis  Hcbiiiiegel  l  1,odo     ja     Gftter-  ja 

Ii        j        i  verkehr 


10  Neutd^rk— Wolteradorf 


11  Schleawlg— Friedrich- 
stadt 


19  Telllngstedt— i'ahlhiide 

'Trilstrecke  derKlein- 
bülui    Heide  —  Uenii- 
»tedt  —  I'ahlliude  — 
Wrohm— Tellingsledt 
—Heide) 

13  Bebitz  —  Beetienlaubliii- 
,  gen— Mukiena 


a)  Aktieiigetiellschaft     |  1^  i  ja 
GreifenhagenerKrei«- 
bahnen  in  Greifen- 1 

hagen 

b)  Finna  Lens  &  Co.  in  | 
Berlin 


a  u.  b)  Kreis  Schleswig 


Ii, 


,4« 


I 

a  u.  b)  Kreis  Nordor-I 
dithmarsehen 


I 


If 


i 


au.b)Kleiubahn-Aktieu  |.  1,m5  ^  ja 
gesellschafk  BebitB— . 

Alsleb<>T)  {n  Beesen- : 
laublingen  l!  , 


Pe^     9  Ja 
sonen-  , 
und 

Güter 
verkehr 

dOb     9  ja 


l,oM  I  Jft       do.    i  9  ja 


dü.       2  ja 
I 


3(1.  Novbr. 

IfMfe- 

B«trieb 
eingeetelU. 

Strecke 
soll  abge- 
hrochen 
werden 

1.  Dezbr. 

Betrieb 
erBfftaet 


1.  Desbr. 

1906 
Betrieb 
erOffhet 

•2.  l)e«br. 

1906 
Betrieb 
erSlfnet 


17.  Dczbr. 

Betrieb 
ertiffucl 


B.  In  «id«r«n  StMtan: 

Dem  Betriebe  wurden  Übergeben: 

M.  Aüi  IG  Novoinbcr  lOtkS  dir  ToiKtrecke 
S/,isrt'-;,'-(  t)  — Di  <l;i  dtT  Szökler  Lihcnbalmeii. 

l.'i  Am  ID.  November  19<t5  die  Teilstrecke 
Klaus— Spital  am  r.vhrn  der  i'ybrnbabii.  iVer- 
ordiiiing>l)latt  für  Eisenbahnen  und  .SchilTahrt, 
No.  136  vom  i»3.  November  1<J05,  S.  2913.) 

16.  Am  27.  November  iw»  die  Teilatrecke 
Svdomif— SIcabko  der  Lokalbahn  Sndomer— 
Alt-Pakn.  (Vcrordnunfjsblatt  für  KiHcnbalineii 
und  Scliiffahrt,  No.  13U  vom  a.  Deseuiber  190&, 
S.  3089.) 

17.  Am  I  Dezember  1005  die  Lokalbahn 
Ueutte— ächünbichl — Lande^greuze. 

18.  Am  4.  Demmber  1906  die  elektrische 
Kleinb.iliit  mit  I  in  Spurweite  iio  Gebiete  der 
Stadl  Truppau.  (\  crordQuugäbiult  fiir  Eisen- 
bahnen lind  SehilTahrt,  No.  US  vom  14.  De- 
•cmber  1906,  S.  8361.) 


Am  U>.  Dezeinh«  I  ;'Xr.  die  I.jkm  lange, 
volbp<irlge  Teilstrecke  Uurlacher  Tor— Fried- 
hof der  Karlsruher  StraBenbahn. 


Explosionsgefahr  in  Tiefbahnen. 

In  einem  Briefe  an  die  New  Vork  Sun  halte 
Nicola  Tesla  den  Erbanern  der  New  Yorker 

Tiefbahn  den  Vorwurf  gemacht,  sie  hHtten  die 
mit  dem  Gieicbstrombeirieb  verbuudeue  grolte 
Gefhhr  nicht  in  Betracht  gesogen,  daJI  der 
Gleichstrom  in  ih'u  Tuiiriel  eintretendes  Wa(»ser 
zersetze  und  sich  so  Knallgas  bilden  könne. 
Tesla  weist  daranf  Itfu,  dsB  die  Oefhhr  um  so 
großer  sei.  als  Kikiül".-!«.  weil  •reruchlos,  unbe- 
merkt bleibe  aud  auch  bei  einer  großen  Bei- 
mengung von  Luft  noch  zündffthig  sei;  er  be- 
gründet seine  Annahme,  dait  eine  solche  Ge- 
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fahr  tate&cblicb  bestehe,  mit  Hiuweia  darauf, 
daS  die  TiiBBelluft  mehr  Sftuentoff  enthalte 

aU  die  AiiJienhift.  und  behauptet  uiitor  Horvor- 
bebuDg  »einer  eigenen  Verdienste  um  den 
.Mehrphasenbetrieb,  nur  Ersparnisgründe  htttteo 
die  Bahnverwaltuag  veranlagt,  statt  des  besse- 
ren und  sichereren  Mehrphaiienbetriebs  den 
GleichBtrombetriob  einsofiUiren. 

Diesen  .\ii>:nthrtrn«rf'n  tritt  L.B.  Stillwcll 
iut  Street  Kailway  .luurnul  hesUmmt  entf^egen, 
er  betont  namentlich,  daU  die  Verwaltung  be- 
strebt gewesen  sei,  nicht  das  billigste,  sondern 
das  best«  System  anzunehmen,  und  daS  tat- 
sächlich der  von  <ianz  Co.  ausgearbeitete 
Kittwurf  für  Drohstrombetrieb  trots  orbeblicb 
Xerin^erer  .Vnlagekosten  nicht  aar  Aasffihmng 
^•^i  wahlt  wmdi'ii  nci,  weil  er  für  don  Stadthalui- 
betrieb  nicht  «u  zuverlässig  und  geeignet  cr- 
■cbeine,  als  Oleicbstromfaetrieb.  Audi  weist 
StiIhM'II  ilarauf  liiii,  daß  dii-  Behauptung  Tes- 
I.-KS,  die  Tunnelluft  enthalte  tatsächlich  mehr 
freien  Sauerstoff  als  die  Auftenlaft,  fUscb  sei, 
da  die  eingehenden  l'ntersHchungeii  lics  Vor- 
bleliers.  des  Ge$tiiidhcitsam(ä  von  New  Yorlc, 
Prof  Ch.  F.  ('handler,  gerade  da«  entgegen- 
gesetzte Ergebnis  geliefert  hätten. 


]>ieBetriehsergehniMse  der  Bayerischen  .>lutnr- 
wa^enlinien  Bad  Tölz  — ]>anggries,  Bad  Tölz — 
Bichl  und  Sonthofen— Hindelang, 

die  am'  l.  Juui,  itu.  Juli  und  1.  August  |UU5  in 
Betrieb  genommen  wurden,  sind  recht  erfteu- 

liche.  Der  durchschnittliche  Monatjivnkchr 
liat  gegen  15KM,  wo  der  Verkehr  noch  durch 
l^o.<«tonmibusse  bedient  wurde,  anf  den  drei 
Strecken  zugenouiroen  von  7t'M)  Personen  auf 
.Mtk*,  von  277  Personen  auf  27:iÜ  und  von  884 
Personen  auf  :!.'>:><J,  d.  i.  uui  etwa  das  Neun- 
fache, da»  Zehnfache  und  das  Siebenfache. 
Allerdings  ist  das  wIrtschanUche  Ergebnis  nur 
auf  der  dritten  Strecke  ein  gütistigCH.  wo  bis 
Kade  Oktober  ein  KeinüberschuJl  von  lä67  U 
f*rs1elt  wurde,  während  di«  beiden  anderen 
Linien  eine  Mehrausgabe  \  mii  JTS,'»  M  gegen- 
über den  Kinnahmen  erforderten.  Dieses  un- 
günstige Ergebnis  ist  aber  «um  Teil  durch  vor- 
iiltergehende  Ncl>i-riiiiii--ti'ihdi'  \  «T.nilaljt  und 
dürfte  sich  l>e»onders  aucli  bei  Entwicklung 
drs  Güterreikebrs,  der  noch  gana  unentwickelt 
ist,  wohl  bald  bessern. 


l>ie  Ergäuzungsarboilen  zur  Einführung 
den  elektriaehea  Betriebes  anf  der  Strecke 

Wien— GuntraniMdurf 

der  Wiener  Lokalbsboen  schreiten  rüstig  vor- 
wArt«,  so  dsA  die  Eiufahrung  des  elektrischen 
Betriebes  auf  dieser  Linie  und  damit  auf  der 


i  ganzen  Strecke  Wien— Baden  vor  Beginn  des 
Sommers  gesichert  erseheint. 

Her  österreichische  St;iatsr isenbahn • 
rai  imi  i«ich  kürzlicii  tiiihcr  mit  dem  Verhäll- 

Inls  der  Wiener  Stadthahii  beschilftigt  und 
an  die  Regierung  das  Krsuchen  gerichtet, 
durch  einschneidende  Maßnahmen  dahin  zu 
wirken,  daß  die  Stadtbahn  ihrem  eigentlichen 
Zweck,  dem  grofistädtischen  Verkehr  In  aus- 
giebigem Maße  so  dienen,  auch  wirklieh  ge- 
iui{;c.  Naiiicnthi  Ii  möge  der  elektrische  Be- 
trieb mit  dichter  Zugfolge  baldrai>gUchat  ein- 
geflihrt  werden.  Bei  den  Beratungen  wurde 
mitgeteilt,  daü  für  1  r  sh  Ii  das  Betriebsdetizit 
voraussichtlich  um  2utiiiuO  M  venuindeni,  aber 
■  noch  nicht  verschwinden  werde. 

f  ,  

I 

I 

\  Nene  Tiok.'tlitiihtten  in  Österreich. 

j  lu  letzter  Zeit  sind  die  Verhandlungen  über 
I  die  nachbenannten  neuen  Lokalbahnen  so  weit 

hrrndot  worden.  d;iC  die  KoiizeSrionleniDg  der 
I  Bahnen  gesichert, erncbeint. 

I       Weckelsdorf— P.irschnlts;  die  Bahn  ist 

etwa  3'J  kin  laii^',  diir(  Ir/.ielit  da>  tnirdhüiiiiMh«' 
,  Gebiet  zwischen  Tr&uteuau  und  Braunau  und 
•oll  Ton  Selten  des  Landes  und  Staates  durch 
Zui^rhii«sc  von  800010  uud  400000  Kr.  unter- 
stützt werden. 

Die   Sulmtalbahn   I^ibnitz  —  Polling  — - 
Brmiii    ^vird    vorzii;:,^ wcIm'    ilcin    Ki ihleiiv  rr- 
kehr  dienen;  Land  uud  Staat  werden  sich  durch 
!  Obernafame  von  Aktien  im  Betrage  von  400000 
und  ÜOOtxX)  Kr.  beteiligen. 

I  Ernstbrunn  —  Mistclbach  —  Hohenau 
mit  Abzweigung  nach  l'oysdorf;  die  Bahn  Ist 
rd.  70  km  laiii:,  <ias  Land  Iristi  t  Garantie  für 
das  Vorzugskapital,  eiuc  Beteiligung  des  Staates 
findet  nicht  statt. 

Die  Fortsetzung  der  Ste yertalbahn 
von  Agonitz  nach  kiaus  soll  eine  Verbin- 
dung mit  der  Pyhmbalin  herstellen.  Der  Staat 
beteiligt  sieh  durch  Obemahme  von  Starom^ 

I  aktien  tür  7äUU(X>  Kr. 


Die  in  Österreich  vom  .Staate  betriebenen 

I^iknlbithnen 
lialien  .«^ieh  im  .lahre  l'.Ktö  nach  «len  bisher  vor- 
liegenden Nacliriclilen  andauernd  günstig  ent- 
wick«dt.    Die  Betriebseinnalimcn  «;ii<i  gegen- 
über dem  Vorjahr  von  »mI.,  Ki.  aut  Kr. 
für  das  Kilometer  gestiegen,  wahrend  sieh  die 
>  Betriebsausgaben  von  3231  Kr.  auf  ;tiüi'>  Kr. 
vermindert  haben.  Der  Betriel»koeril/.ient  ist 
al>o  \''iri  5  '.II  auf        '  y.,  Iier;ili;r<'^^aii<:eii.   I  >ie^es 
,  Ergebnis  ist  um  »o  beachtenswerter,  als  infolge 
'  auüergewfthiillchcr  Natnrervigiii»se  unerwartet 
,  ein  AufVk'and  von  £VOQUO  Kr.  für  Ausbesserun- 
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gea  erforderlich  war,  und  l&ßt  die  günstige 
Wirkung  der  vor  mehraren  Jahren  einge- 
fiihrti  Ii  Ri  formen  Im  Lokftlbahnbetflebe  deut- 
lich erlceuuou. 


IMe  b«y«ri*elieii  LokBlbalimB  im  Jdhre  1901t) 

Die  bi'shcii^rr  l'nt'TM'lH'uIiniS'  zwisclu-n 
Vizinal-  und  Lokalbahnen  lat  fallen  gelassen. 
Dte  Dantellun«:  der  BetriebserfrebniHe  wird 
für  sAmtlii'hr  I.nknlhnhncii  frofrobfti. 

Hit  Aiissciiliili  der  gepachteten  Linien  Augs- 
barg-- Iiauu!>tetii>n  und  LndwigMladt  —  Le- 
hrston  stanfioii  Knde  UKM  ziisauiuifn  W  I^okal- 
haliiu  ii  uiil  einer  Bt'triebsUlnge  vuu  .iu<J4,!)C  kni, 
gegen  94  Bahnen  mit  1704,i(i  km  LHnge  am 
£nde  1908,  im  Betriebe.  FUr  den  Bau  aUer 

>)  T«r«L  2«lticbrift  fr  KtoinlNihiiea,  vm.  8b  3R7  IT 
Di*  AngMbea  tSai  dem  B«rldit  flb«r  dia  ErrubniiM  4m 
BotriatM»  der  Kfinl«!.  iMjreriiehrn  Rtaat9(>isrnhahn(>n.  <\vr 
BodeRMe-DkUipftchiffiilirt.  Ae»  liiidwix- |)oDitu-3lain- Km- 
nals.  der  Ketlcii»<'lilci>i<schiffahrt  auf  <k-ni  Main  und  des 
FnutkvDtak-r  KonaU  Itu  Bclriubigakro  1^  vutnoiumeii. 


der  i^enbatauTerwaltung 
hiSrenden  Lokalbahnen  Ist 

trag  von  i:^«) 212  07'  M  au 
wovon  der  Staat  Iii) 019  116 
Die  finansiellen  Ergebnisse 

die  Lokalbahnen.  dh>  ein 
triebe  gestanden  haben, 
Weise; 


l_fllr  KleiiiliHliiii»!!. 

eigentümüch  ge- 
im  ganzen  ein  Be^ 

fpewendet  wordrn, 
M  »ufgebracbt  hat. 
gestalteten  sieh  fQr 

volles  Jahr  im  Re- 
in naciiätehcndt-r 


'XU 


Einnahmen   .....   M  '7190968  8  793  rMU 

AiKsgaben   1.6821  Iftil  688(1012 

Überschuß   1 96»»fö|  SÜOBSW 

VerziuHUug    des  vom 

Staateaufgewendeten  ' 

Anlafroknpitais  .    .    .  |,5i, 

VerhOltuis  der  Ausgaben 
SU  den  Einnahmen   .   ^   I      9C*,»  '4fii 

Im  naohsteiiendeii  sind  die  Il«'lriel)>iiM<r«'l)- 
nisso  der  Lokalliahneii  mit  vollem  J.iliii'.sbo 
trieb  in  den  Jahren  190ft  und  IMH  übersichtlich 
zusammengestellt: 


.1 


1906 


I9U4 


BetriebsUnge  am  JabresschluS   km  |  i 

.Qesan  1 1 ! )  n  II  n  n  r^v  a  nd : 

iut  ganzen  .  H  i  iMüOSUti 

auf  1  km  fietriebsMng«   64Cfi6 

davon  worden  aus  Staatsmitteln  bestritten:  l 

im  ganzen  .  ,  89 131  (>75 

im  Verbältuis  de»  Gesamtbauautwandes  'Vo  |'  1K),4» 

Bestand  der  Betriebsmittel: >) 

Tenderlokomotiveu   .Stck.  '  l&G 

Personenwagen   „  I  4B7 

OepKck-  und  Güterwagen   i  366 

Leistungen  der  Bettiebsmlttel:  , 

Lokoinntiv  Xirtzkilnnii-tet  Ana.  L  4966717 

Wagi-nachskilometer: 

der  F'ersonenwagea  ,  iläijJüHS 

der  l'ack- und  Güterwagen   4i<t83  2!Hi 

im  ganzen   ji  67  6112U 

Pereonen  verkehr:  I 

Beltirderte  Personen  ,  |'    9341 057 

(lolc'iatete  Personenkilometer  „  ||  lOBl7()()7(i 

Gepück   .  .  .   t  I  2ü(>74 

Güterverkehr: 

Eilgut   I        61 159 

Stückgut   «  2f>3<)ss 

Wagenladungen   :!  4-22  !>4i; 

zusammen  ^  3  "(Wims 

GeleiKtei«  Uiitertounenkilometer  .  .   .  .Ans.       && 790581 

Viebrerkehr: 

in  Wagenladungen   13847 

nach  dt  r  Stiiiksabl  Stck.  '  87018 

*)  Zum  Teil  sind  dia  Bafaaun  »hm  «igvnra  Fiduparlb  w«il  der  der  Bsiiptbslinaa  Sbarjrakt. 


1778,7« 

115 107242 
«1712 

KM  5s;MV»r> 

90,86 

181 

557 
394 

5621)490 

;M)  141  7iK! 
4ri44Hr>Hi 
TÖ  590  312 

11  luan 

122S26  747 
3225ti 

:id  274 
205642 
:{(»6712 
4  3110  t^2S 
06529721 

18874 
42699 
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I. 

Hanähnen; 

am  den  Penonenrericelir:  j. 


M 

\  2931445 

3484199 

Pf 

2,71 

If 

184fi80 

167125 

«m  dem  Oüterrerfcehr: 

i 

8  5'i()  HfiO 

4  3««  707 

Pf 

aus  der  BeArdening  von  Vieh,  Leichen  und  Fahnteugen . 

M 

1S6373 

174048 

» 

44Ö7G0 

658180 

„ 

j  71'J0l»68 

8  7'J3  259 

n 

4  723 

4Ö44 

Ausgabea: 

n 

1  2248094 

2B948IIQ 

Unterb.iltiini^,  Eroeuentog  und  ErgSnxang  der  Bahn- 

1 
1 

anlagi'i),  ausscliUeiUich  Erneueronff  desOberbauea  .  . 

1  888274 

1010727 

Unterhaltung  der  Betrlebamlttel: 

1 

1  17  _'  t  -_N 

1  :V37  TM 

2Ö«  t>ö7 

•jy4  29ü 

ff 

'  l688St» 

162419 

Biicklaiten  für  die  Elnieueruiig: 

1 

Ö9&83ä 

088248 

II 

{  880867 

874  W3 

Yeigütnng  für  die  Mitbenutaung  dea  Auptwaganparka .... 

n 

176001 

200689 

1» 

1  126 

3  704 

Vo 

74.» 

Oberuchiiß: 

M 

1360042 

22<>5  24« 

t 

900 

1  240 

1  19,<B 

25  08 

1.54 

2,11 

Auz. 

j          1  .Ml 

1500 

ISO 

19» 

Von  dem  Bananfwande  Ende  1904  entfldlen: 


I  f 

auf  auf 
i  Bahnkörper  Hochbautvn, 

V<>rwnl-         und  Telccmpfa«o 

ScbittiM«-  und  Ein- 

laffs  rfeiitnnvon  i 

M  M 


Zusammen 


itungskoden 


nuf 

Kiihr- 
luatorial 


im  fusen 
M 


I 

auf  1  km 
I  Uahnlkn^ 

^  M 


bei  den  Vizinalhahnon  

bei  den  vollspurijrcn  Lokal- 
bahnen ^nuHschlioßlich  der  ge- 
pachteten Strecken)  

bei  der  achmalepurigen  Lolcal- 
balin  ElchattttBabitliof— Kinding 


678631 


10S62379    2760886    176567811  15457573  92312 


9906275 


101 


622010171 13459020  )0»5&744 


12G86B6I    206896'  168998 


11042405U  68467 


1740810  49385 

I 


Uber  letalere,  35,m  km  lange  Babuliuic 
Ton  1  m  Spnnreite  finden  steh  naclmtehendt- 

Angaben:  An  Träii'-piMtmittcln  waren  vm-han- 
den:  5  Teoderlokomotivca,  II  Persuuenwagou, 
42  Geplek-  vnd  GHIterwagen  und  68  Roll- 


'  schctnel  aur  Beförderung  vollapuriger  Güter- 
I  waguu.  Geleiatet  haben  Im  Jahre  1904 
I     die  Lokomotlren  .     115228  LokomoCiv- 

Nutzkm, 

die  Wagen.  .  .  .  1S9627S  Wagenacbskm. 
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/.liUtlirift 
K  l4Mnliahui'u. 


Belurtlert  wiirdeu  im  Jierichtigabre  -liSHÜ  Per- 
sonen nnd  66678  t  Güter.  An  PeisonenkUo- 
riieterii  sind  I9<j5h87,  nn  (tütertonnenkUo- 
ineteni  U8Ö39H  geleistet  worden. 

Dia  finansiellen  KrfrebnlMe  waren  fol- 

„   1908  1904 


Einnahmen    aus  dein 

PersonenvcTkehr  .   .  M  |,  57  630  SniW 

Gepliskverk«hr  .  .  .  ,  ;!  2816  2480 
Etnnabnien    an«  dem 

(iiUerv«M-kr)n  .    .    .    .  „         68i>7"  62  42« 

äoD8tig:e  Kiunahiiicii    .  ,  '|  lOdä»  10179 


Im  guii7.cn  .  .  ,  M  I27<I5I  IB3  244 
.\iisgaben    ...»       135521»    150  229 


Fehlbetr.!""  . 


M    .    7660     16965  , 


bcäcliurtigt  wurden  i'.NU  41  Beamte  und  ■ 

Bedienstete,  sowie  5  Agenten,  | 


i>io  Kleiubabnen  in  £agiBad.O 
(Nach  «iaom  ftorloht  in  den  Railwty  V«ws  Xo.  Ml  rttm  ' 

Im  Monat  November  1905  hat  sich  die  'i'Wtig'  \ 
kelt  des  Klelnbabnansaohnsses  aaf  die  Erledi-  | 

4  \ul  ZKUiKhnU  für  KloiuUiUinciu  l'Xfc.  s,  wi,  \ 


guog  von  17  neuen  Anträgen  erstroclLt»  von 
denen  Ii  Konseatlonaanträge  (Bat  neue  Linien 

waren.  Die  II  neuen  Linien  haben  eine  Ge- 
»amtlänKC  von  a6'Vi6  Meilen,  ihre  Baulasten 
werden  (ausschlieUlleh  der  Aasribtiui|r  mtl  Be- 
trieb.smitteln)  auf  GH2(i6tl  Lstr.  gesrhfltzt. 

In  7  Fullen  mit  35V4  Meilen  Gcsaiutlünge 
int  die  VoUspurvon  4'  8V9"  vorgesehen,  in  den 
4  anderen  eine  geringere  Spurweite.  In  drei 
FUlen  (14^/,  Meilen)  soll  DÜnpf kraft,  bt  den 
übrigen  H  (4|iVifi  Meilen)  Elektriiität  lur  An- 
wendung kommen. 

Dem  Kleinbabnsuaschufi  haben  blsber  in 
»einer  OVajftbrigen  Tätigkeit  vorgelegen: 

Antm^e  mit  4442»/«!  Meilen. 

Davon  hatten: 
172  Linien  mit  21&4>;4  Meilen  Dampfbetrieb, 

2^8  IJnien  mit  2287^k  Meilen  elelctriachea 

Betriff., 

1  Linie  mit  Vs  Meile  hatte  hydraulischen 
Betrieb. 

814  Linien  mit  HtsaF/c  Meilen  hatten  die 

Vollspur  von  4'  S«/»"- 

8  Linien  mit  UU'/«  Meilen  hatten  die  Spur 
von  4'. 

IIH  Linien  mit  684^/«»  Mellen  hatten  die 

Spur  von  Ü'  6". 

21  Linien  mit  9t5  Mellen  hatten  «ädere 

Spurweiten. 

t>4  Anträge  betrafen  nicht  den  Bau  neuer 
Bahnen. 


B  ü  c  h  c  r  8  c  Ii  a  u. 


American   Street    Uailway  Investmenta. 
Pablislied  uMally  by  tlie  Street  Ball- 

way  .Tournal.    12.  Aufl.    1906.  Xew 

Yurk.   b  Doli 

In  der  jrewolniten  I"\>rni.  aber  wiederum 
bi-trüchllich  er»  liiert  uud  bis  zum  1.  April 
1905  rortgerobit,  Ist  das  in  dieser  Zeit- 
sclirifi u  iediTliiilt  bespruehene  Nachsehliige- 
wurk  wieder  erschienen,  das  ttber  die 
Straßenbabnen  der  Verein  igten  8taat«ai  nnd  ' 
ihr»'  baupt.Nachliehen  Bi-triebs-  und  Finanz- 
verliiUtnisse  Auskunft  geben  soll. 

Die  t'inzelnen   Untornclnnungen  sind 
.iipliaiietibch  innerhalb  der  vcrschiedeui'n 
Staaten  und  Territorien  geordnet;  In  jedem  , 
Fall  sind  Angaben  Aber  die  EinwobnerBahl  ■ 

bei  82  Untrmcbmungen 

.,  lon 

n  30 

und  ,,    4d  „ 


Ut-r  Vüu  der  Bahu  bedienten  Urtscüutten 
gemacht,  über  die  Finansierung,  dio  Ubigen- 

vrrhältnissf.  die  Betricbsmitti  1  ilii  Zahl 
der  Angestellten,  über  die  Leiter  luid  höhe- 
ren Beamten    dor  Uutcmehmnng  nsw., 

i-tw!i  in  «ler  Auäführliclikeit  und  der  Form, 

wir  wir  sii'  in  ilcii  hckjinnten  Börsen- 
papieren Von  Saiing  zu  tlndcu  gewohnt 
sind. 

In  d<  r  Kinb-ilung  des  Werkes  befindet 
siel)  eine  liüubst  iuteres^ante  Zusammen- 
Bio] jung  der  Bahnen  nach  der  UOhe  ihrer 
liuh<-innnhme.  Danaeb  gibt  es  in  der  Union 
IfTi  Pfraßonbahnunternciinvungen,  die  eine 
iiuheinnahmc  von  mehr  als  2öOÜÜ  Dollars 
im  Jahre  erzielen,  und  zwar  betrug  1904/06 
die  Einnahme: 

v«n  2'»      Muvr/  D,>II., 

„      BO—    IWHXX)     ..  , 

„  100—  600(XJtJ  „  , 
„  BOO-1 000000  „  , 
„    ttberlOOOOQU    „  . 
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In  dem  in  dieser  Zeltsebrifk  zuletzt  be- 
■|Mt>dienen  Jahrgang  1901  des  Jahrbuchs 
war«*n  nur  244  Gt'Srllßc haften  mit  so  hohen 
Einnahmeu  verzeichnet:  darunter  gab  e»i 
danuüs  nur  29  OeMllBcliaften,  die  in  der 
höchsten  Srnfe  von  über  1  >fill.  Doli.  Roh- 
einnähme  gezählt  werden  durften. 

DicGesamt-Kohelnnaiimcn  dieser  G««ell- 
SL-hafti-n  mit  Ci1)»'i-  Doli.  Kohcinnaiime 

beti-uß-on  im  Jahre  ItJÜU/Ul  rd.  l[^n^till.  Doli, 
oder  ciwas  über  V«  Milliaidc  Mark.  Im 
Jahre  1904/05  haben  sie  rd.  263  MUt  Doli, 
oder  rd  1,119  Milliarden  Marie  betragen. 

Die    fünf    loistungsfäliigsten  (Jescll- 
acliaftcn,  die  jede  «'ine  Rohciunahmc  von 
über  10  MUi.  Doli,  erxielt  haben,  Bind: 
die  Xew  York  City  Kailway  Co.« 


die  Philadelphia  Rapid  Transit  Co., 
die  Broolclyn  liapid  Transit  Co., 
die  Manhattan  Haihvay  ('«:».  und 
die  Huston  Elevated  liaiiway  Co. 
Di«  St  LoniB  Transit  Co.  hat  Aussieht, 
in  naehSter  Zeit  in  diesen  Kreis  einzutreten, 
ihr  fehlen  nur  etwa  22000  Doli,  an  10  Mill. 
Dollar». 

Die  an  der  Spitze  stehende  New  York 

City  IJnilway  Co.  hat  die  riesenhafte  Ein- 
nahme von  '21,894  .Mill.  Doli,  oder  ül)er 
9.'J  Mill.  Marli  erreicht.  Von  der  Höhe 
diest>r  Summe  kann  man  sicli  einen  BegrilT 
machen,  wenn  man  bedeiiki.  daß  unsere 
grüßte  deutsche  Straßenbahn,  die  Große 
Beriiner  Straßenbahn,  rd.  aOOOOOOOll  Hoh- 
einnahme  hat.  v.  J^. 


Z  e  i  t  ä  c  Ii  r  i 

Btui  inyi'tiieitr  ■  Zr.il  tt  ng.  1fM)/f. 

[ö.  Jährt/.,  No.  2i  II.  22,  S  4HI  u.  iHtö.] 

Bau  und  Betrieb  von  elektriacheii  Siadt- 
nnd  Vorortbahnen  In  Hamburg. 

Fortsetzung  der  einj^ehiMidoii  RcRprechung 
de»  Entwurfs  zur  Herstellung  eines  Stadt- und 
▼oiOTtbahnneties»  sowie  der  damit  In  Zvsa»- 
monhan^  stehenden  StraCcntlurchbrüche  tisw. 
Ferner  wird  der  Vertragaintwurf  mit  der 
Siemens  &  Halslie -Aktiengesellschaft  und  der 
Allgemeinen  ElektrixitAtsgesellsch.'ift  über  die 
Ausführung  des  Bahnnetzes  mitgeteilt  und 
besprochen  und  die  Übertragung  der  Leitung 
ond  Überwachung  der  Ausffühmng  an  eine 
besondere  Senatskommlsslon  erSiiert  Die  Er- 

läuteriiiijriMi  zu  dein  (lesaiiitiMiiw  iii-f  iiail  seiaiTi 
EinzelteUea  werden  vollständig  wiedergegeben. 

ByiUiin  du  eotufris  inleniaUonal  dtn  ckeminM 

de  fer.  im. 

Jahn/.,  yo.  Ii,  S.  2770.] 

Erweiterung    der  Verkehrsmittel  von 
London. 

Zuniichst  werden  die  Mttnprel  der  bestehen- 
den Verkehrsanlagen  beHprochen,  namentlich 
das  Fehlen  von  Straßenbahnen  in  den  inneren 
Stadtteilen  und  die  nngünstige  Oestaltung  des 
Straßennetzes.  Daran  schließt  sich  eine  Be- 
sprechung der  geplanten  und  inderAusfabrung 
begrllTenen  neuen  Stadtbahnen. 

DtuiHch«  Bauantmtg.  iSOS. 

m  Jahrg^  No.  9»  u.  9t,  S.  ÖS8  n.  ^.j 

Der  au^'enhlicklu'hv  Stand  der  Berliner 
SchuellbahuplJlne 


t'teiiächuu. 


wird  an  der  Hand  eines  Lageplaue»  nüher  l)e- 
'  sprechen.  Zunlehst  kommt  die  VerUlngcrung 

der  Hoch-  und  Tiefbahn  von  Siemens  &  Halske 
I  nach  Osten  zur  UesprectinnK^  sie  ^^crtlUlt  in 
I  drei  Abachnitte,  die  bis  zum  Splttelmarkt,  bis 

zum  Ale.Yanderplatz   und  bis  zum  Nordring 

beim  Bahnhof  Schönhauser  Allee  reichen.  Die 

ganze  Verlängerung  ist  als  Tiefbahu  geplant. 
I  Weiter  wird  der  H^twuif  einer  Scbwebebshn 
\  behandelt,  dte  Ton  Oesnndbrannen  nach  ffix- 

dorf  führen  und  Bahtihof  .Mex.uuierijlatz  l>e- 
I  rühren  soll.  Ferner  kommt  der  städtische  Knt- 
i  wnrf  einer Nord-Sad-Tief bahn  curBesprechnng, 

die  von  der  Seestraße  tiadi  dem  KrciizVierj: 
1  führen  und  den  Gendannenmarkt  berühren 
I  solL  Endlleh  wird  noch  der  nan  der  OroSen 

Berliner  Straßenbahn  erwähnt,  betreffend  die 

Herstellung  von  Unterpflasterbahnen  in  der 
'  Leipsiger  StraJe  und  der  Strafle  Unter  den 

linden. 

Deut.tche  Ji(ri.stni-Xtifun;/.  190Ö. 

[10.  .fahr;/.,  Xo.  22.  S.  iOW.j 

Stadtgeuie inde  und  .StraLicnbahnen. 

Dr.  Egor  erörtert  an  der  Hand  der  Bc- 
I  Stimmungen  des  Kleinbahngesctze»  die  Frage, 
:  ob  der  Krwerbsvorbehalt,  <leii  die  Stadt  Berlin 
sich  gegenüber  der  GroUeii  Berliner  Straßen- 
bahn für  das  Jahr  1!)I9  gemacht  hat,  rcehts- 
wirksam  sei.   Kr  kommt  zu  dem  Ergebnis,  daß 
,  er  reclitsnngülti?  ist.  weil  ersieh  nur  auf  einen 
•  Teil  der  Bahn,  nikmlieii  den  Bahnkörper  inner- 
I  halb  des  Beriiner  Genieimle^rebieta  erstreckt. 
I  Ferner  lAge  In  dem  Übergänge  der  Konxession 
eine  weitere  Schwierigkeit,  da  die  Konzessionn- 
I  bebörde,  die  bis  liM9  die  Konzession  erteilt 
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habe,  aueine  Veroinfianiiip.  «I.'iß  >lic  Knnzi-ssii'n 
am  81.  Desember  1019  auf  diu  Stadt  übergeben 
solle,  nicht  gebunden  aei.  Es  mI  sogar  swelfel- 
liaft,  ob  sie  befugt  sei,  in  den  Konzessions- 
übergang zu  willigen,  da  die  Zurückuaimie 
«iner  Konsewlon  su  den  Obliegenheiten  des 
Oberverwaltnnp'sp'pricht«  gehöre.  Bei  dieser 
Hecbt«lagu  kuuue  den  Geuiein«len  nur  emp- 
fohlen werden,  bei  Jciici  durch  KrweiteriingB- 
projekte  sich  bietenden  Gelegenheit  im  Wege 
neuer  Vereinbarungen  die  Beseitigung  der 
Mängel  nnsustreben,  d.  h.  sicli  den  Erwerb  der 
Bahn  Im  ganzen  rechtsgölkig  ausxubedingen 
und  sieh  suglelcfa  die  Zustimmung  der  Kon- 

Kossion.sbi'hördo  y.xiu)  ThtTgang  der  KoOMMion 
im  Erwerb&fullü  zu  sicberu. 

Einenbahiitechnischf  ZHtschrift  f.  (f.  fix'imt- 
geriet  der  Vollbahtt.  K!'  inhnhn  wid  Straßen- 
bahn, lim.  I 
[11.  Jahrg.,  No.  2»,  S.  SST.] 
Das  Tunnel])rojekt  der  («raSen  Berliner 
Straßenbahn   und    die  Frage  der  j 
Konzessions  Verlängerung 
werden  nlher  besproefaen.   Es  weiden  Ter- 

8chrp(lr»ne  Möglirhkriten  erörtert,  um  doti 
Schwierigkeiten  zu  begegnen,  die  darau»  ani- 
Springen,  daß  im  Jahre  1019  das  Straßenbahn- 
netz  der  ,.Großen  Berliner"  an  die  Stadt  Berlin 
übergeht  und  es  nicht  wohl  möglich  ist,  das 
für  die  Ausführung  der  Tunnel  erforderliche  i 
Kapital  bis  dahin  au  tilgen. 

fMrtttMfte _B<ihneti  nnd  Betriebf^ 

um. 

13.  Jahrg.,  31.  Ihft.  s.  .W.K  <>.  'Sl  H<  ft.  S  WV.) 

Diu  elektromagnetische  Westinghouse- 
bremse 

■wird  von  M  T?r;uiTi  iinlicr  beschrieben.  Sie 
unierschoidel  wicii  von  der  zuerst  von  Schie- 
mann  eingeführten  elektromagnetischen  Schie- 
nenbrein«o  dadnrrli,  dnU  8i('  eine  mechanische 
Verbindung  da  aut  die  Schienen  wirkenden 
BrtMusniagnete  mit  dem  Bremsgestänge  der 
Radbremsschube  besitst,  wodurch  alle  Möglich- 
keiten zum  Anhalten  des  Fahrzeugs  ausnntzbar 
sein  sollen.  Die  Bremse  soll  sich  datier  nament- 
lich für  StAdte  mit  starkem  Verkehr  euipfebien. 
Verfasser  macht  Mitteilungen  über  eingehende  ', 
Vorsuche,  die  auf  Straßeiibiiiinstrci  ki  ii  dv^ 
Londoner  Orafschaftsrats  uusgefüiirt  worden 
Bind  nnd  sich  auf  die  Feststellnng  dos  Brems- 
^VI'u'l'h.  den  \'erlauf  von  Strom  und  Sparmun;.' 
äowie  deren  Durchschnitt»-  und  Höchstwerte,  ^ 
die  eteengte  Wtrroemeage,  die  Beanspraehung 
<ler  Schienen  usw.  bezogen  und  sehr  irütistige 
tJrgebnisse  im  Vergleich  zur  Widerstniids- 
bremie  lieferten. 

[A.  Jakrg^  32.  Heft,  S.  m.] 

K 1  ('  k  t  r i   !•  Ii   r  A  ii  t  ri  f  h. 

Bei  der  Metropolitan-  und  Distriktbalm  in 
IJondon  hat  sieh  tm  der  starren  Verbindung 


dt  r  Stinnischiene  mit  den  Schwellen  dei  Thfl- 
stand  ergeben,  daß  die  Isolatorköpfe  auf  den 
▼om  Zngn  belasteten  Schwellen  abplatzen,  weil 
die  Strnni^ohieiit'  vmi  d<'ii  Isolatoren  auf  den 
beuaclibarton,  nicht  belasicieu  Schwellen  fest- 
gehalten wird,  sieh  also  nicht  mit  den  be~ 
lasteten  Schwellen  senkt 

{ß,  Jahrg^  iS,  Htfl,  8.  m\ 

Amerlkantscbe  Wechselstrom  bahnen. 

Fortsetzung  der  Arbeit  von  F.  Fichel  mit 
Angaben  über  die  Bahn  Blnoniington— Pontiac — 
Jüliet.  Sie  wird  im  ganzen  eine  Länge  Ton 
144  km  erhalten  und  ist  ein  Glied  des  Netzes, 
das  «wischen  Chicago  und  St.  Louis  in  der  Ent- 
stehung begrifTen  ist.  Zur  Zeit  sind  aber  erst 
16,7  km  betriebsfertig.  Weiter  macht  Verfasser 
Mitteilungen  Uber  die  Westlnghouse-Loko- 
niotivc  für  DrchströiK,  die  von  der  schwe- 
dischen Ucgierung  für  Versuchsswecke  be- 
stellt ist 

\ß.  Jährg^  S!L  Htfl,  8.  m.\ 

Zeitsfthler  für  StrafienbahBea, 

Für  dii' f'lji  1  wat  linnfr  der  Fahrer  über  den 
Verbrauch  an  elektrischer  Arbeit  sind  Zeit- 
slihler  am  geeignetsten,  durch  die  das  Ver* 
hältnis  der  mit  Strnm  ircfahrenen  Zeit  zu  der 
Ges&mtfahrzeit  festgestellt  wird.  Beschreibung 
und  Abbildung  eines  derartigen  Zeilithlers. 

yd.  Jahr,/.,  34.  Ih'ft,  .S.  m) 

Der  Probewagen  für  die  Stadt-  und  Vor- 
ortbahn Blankenese— Ohlsdorf 

wird  viiti  n.  Dil  ti  pfnfrpbend  h('f!rhri«»ben.  Er 
liuift  zuniudiht  veisucliisH cibc  aul'  der  Strecke 
Niederschöne  weide— Spind  lersfeld,  auf  der  be- 
kanntlich überhaupt  die  V^ersuche  mit  Ein- 
pbasenstroni  ausgefhlurt  werden.  Die  Trleb- 
wageneinbeit  besteht  aus  zwei  dreiachsigen 
Wagenhülflen,  die  kursgeknppeit  sind,  jede 
WagenhiUfte  Muft  am  einen  Ihide  anf  einem 
zwcia(  lis!<ren  Drehgestell,  am  andtMn  .»iir  einer 
Laufachse.  Die  Triebwagenciabeil  euthält  138 
Sitspilltse  nnd  an  jedem  Ende  ein  Ftthrer- 
abtell,  sn  daß  sie  nach  beiden  lUehtungen 
fahren  kann. 

SUktraUdtniKrh/'  unj  poh/lecknueke  Sund- 

[23.  .T<ihr;i  .  5-  H'ff,  S.  63.] 

Vereinigie  Feder- und  Stellvorrichtung 
für  StraOenbabnwelchen. 

A.  Schlagenhaufer  beschreibt  eine  An- 
ordnung, i)ci  der  die  beiden  Zungen  durcli 
eine  krUftige  Stange  verbunden  sind.  Es 
genügt  daher  für  die  ganze  Zungenvorrichtung 
eine  Feder,  um  beim  Aufschneiden  der  Weiche 
die  selbsttlitige  Zurfick legung  zu  erreichen, 
während  ohne  die  Verbindungsstange  bei  jeder 
Zunge  eine  Feder  augeordnet  werden  muA. 
Auch  Ist  bei  der  beschriebenen  Anordnung  die 
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Bcansprnchnng  der  Zungen  auf  Urakanten  ge- 
riti;7er,  als  bei  den  Baaweiaen  ohne  VeibiD- 

tU^Orohiehjiische  ZeitschrifL  1f€5. 

[A*.  Jahr;/.,  Urft  4H,  S.  llih.] 

Einphaaen  -  Wechselatrombetrieb  auf 
StraBenbabnen. 

E.  C.  Zeh  nie  inaebt  Mitteilungen  über 

oinen  von  der  Conipagiiic  Francaise  Thoinson- 
Uon«ton  in  Paris  aut  einer  Stralienbahn- 
etredce  eingeriehteton  Veiaaehsbetrieb  mit 

Frinph.Tsrnstrnni-  \>rfris8»'r  «•rnrtprt  dir  Vnraus- 
isetziiuji;cti,  unter  ilt-uuii  der  Eiiipbascub(.'trieb 
auch  auf  Stralienbahnen  von  Vorteil  sein  kann, 
und  pix  piiio  Beschreibung  der  elektriscbeo 
Auarü^tung  des  Triebwagens. 

Engineerinff.  liMtö. 

m.  w.,  N'K  m-j,  s.  m.\ 

Einphaacu-  im  Vergleich  su  Gloichatrom 
für  Befürderaagasveelce. 

Aua  Anlaß  dea  Umatandea,  daß  die  New 

York  .  Nr\v  Hriven  und  Hartford  -  Bahn  auf 
ilucii  \  orurtfetrevkeu  bei  New  \urk  Eiuphasen- 
betrieb  einführt,  willirend  die  New  York  Cenlral- 
and  Hudson  lUvcr-Bahn  am  Gleichstrom  fest-  : 
hftlt,  werden  die  /.ugunHten  de«  Einphasen- 
l»etriebB  sprcclieuden  Gesichtspunkte  unter  be- 
aonderetn  Hinweis  auf  deutsche  Erfahrungen 
ntber  dargelegt. 

[»,  BeL.  2T0.  2082,  S,  70t.\ 

Die  Kraftwagen-Aaaatellung  in  Olympia 

iti  London 

ist  von  tier  üesicUschafl  von  Mulof-l'abrikaiilcii 

und  -Hiludlern  veranstaltet  und  wird  von  den  I 
Spitzen  de.s  Automobilklubs  uuterstUiat.  Die 

Ausstellun^r  ist  gut  beschickt  Die  bemerkens-  1 

werte!>ten    Ausstellungsgegenstände    werden  ! 

unter  Beigabe  von  Abbildungen  beschrieben.  | 

Bngjneerinff  ifetw.  S90S.  j 

[Bd-M,  No.  iS,  S.446.\ 

Die   Einführung,'   des   elektrischen  Be- 
triebs aul  dt-r  Lonsr  Island  Buhn 

Die  aus  AnlaC  der  bi-vorstt  lu  ndi'u  llin- 
führung  dea  eleictrischen  Betriebs  getroffenen  | 
Eioriclitungen  werden  niUier  besprochen.  Die 
Bahnen  dienen  vorzugsweise  dem  Yorortver- 
Icehr;  die  diesem  entsprechende  Betriebsweise,  t 
Zuaammensetaung  der  Züge,  Bauart  der  Wagen  t 
werden  behandelt.  Femer  die  Anlagen  IQrdie  | 
KraftviTteiliinLT.  >l'\i-  T'iitersiaiioui-n ,  die  An-  ' 
Ordnung  der  dritten  .Schiene  u.  dergl.  m 

\D>I.       Xo.  1H.  S.  44H.\ 

Hahntaril'e;  ein  Versuch  in  Tarifbildung 
auf  eiaer  Oberlandbaha.  I 

Wni.  I>.  Marks  sti^llt  eingehende  Rftrach- 
tuugen  an  Uber  die  Tarifbildungeu  tur  l'er- 


aonen-  und  FraebtTericebr  and  die  an  enrialeii- 
den  Beiaeinnabmca 

[S&  Bd^  No.  lU  8.  7m.\ 

Topelia-EiaenbaltDgesallaeliart 

Die  Bahn  umfaßt  das  Netz  der  Straßen- 
bahnen in  der  Stadt  und  nach  den  Vororten; 
aie  bat  Im  ganaen  rd.  6d  km  QlelaHoge.  Die 
Gesamtanlage,  der  Oberbau,  die  Leitungen, 
Wagenschuppen,WerkBUtttcn,iLra(tbe8Cbaffung, 
elektriseb«  Ausrüstung  und  die  sngehSrigen 
Farlcanlagea  werden  beachrlebeo. 

[15.  Bd.,  Xo.  il,  S.  7ÄLI 
nie  Selbstkosten  für  einen  Reisenden 

worden  von  L.  S.  Tingley  eiuer  näheren 
Erfirterung  untenogen,  gestftlat  auf  amerUianl- 
sehe  und  engliache  lilrfiibruogeii. 

IIS.  Bd^  Na.  Ii,  8.  7aS.\ 

Versuche  auf  drrn  Bniinncts  4«r  SciOtO 
Valley  ifactioa  t  t». 

Professor  F.  Caldwell  uiai;lit  Niiiteiluu- 
gen  Uber  Versuche,  die  dazu  angestellt  wurden, 
um  die  Kraftverteilung  und  die  Verluste  im 
ganzen  Netz  im  regelmäßigen  Tagesbetrieb 
festzustellen.  Die  Ergebnisse  werden  in  Tafeln 
und  Abbildungen  dargelegt. 

\ir,.  Ihr,  x<j.  tu  $.7».] 

Betriebsfragen     auf    äuhieifen-  und 
Stumpfgleisen. 

H.  8.  Knowlton  stellt  Vergleiche  an  fiber 

ilii-  Ri'trifbhfiilirung  und  die  niöglirlu'  Ziiirfolge 
bei  Ausbildung  des  Bahnendes  als  Glcisschloife 
und  als  ein  Stumpfl^leb  oder  ala  mehrew 

Stumpfgb'i''P  Die  l,f<istuiifr<f!thiprke(t  bei 
Scbleifenform  ist  naiui-lidi  iMh<'liti(  b  |j:niUiT. 

[15.  Bd.,  .V.  .  //,  S.  &)7.\ 

November- Versamuiiuug    der  Vereini- 
gung elektrischer  Bahnen  von  In- 

dla  na. 

Mitteilungen  über  den  Verlauf  der  Ver- 
handlungen und  Wiedergabe  der  Vortrige 
über:  Fracht  und  Eilgutvr  rkehr  auf 
Überlandbahnen  von  M.  1:1  Garstuu  und: 
Soll  Oepick  frei  befördert  werden?  von 
F  ?>  Norveil  nebst  anacblleßendeii  Be- 
sprechungen. 

\tS.Bd^llto.U,S,m.\ 

Verbeaservngen  auf  der  Südseitenhoeh- 

i)ah  II. 

•Bütteilungun  über  einige  Vervulbtäudigun- 
gon,  die  an  der  genannten  Bahn  in  Chicago 
iiisgeführt  wordirn  sind  und  die  Anlage  eines 
dritteu  Gleises  für  Schnellzüge  und  neuer  Per- 
aonenatationen  IfetrelTen.  Auch  kommen  neue 
vorbesserte  Wagen  sur  Eanfübrung;  diese  wer- 
den abgebildet. 
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r  Zeittclirift 
IfBr  KIdiihahii«». 


[i&  Bd^  Ko.  11,  S,  8ff.\ 

Tervoilstttniiigtiiig'Qii  der  KraftaiilanreD 
der  Süd-('hicajfo  City  - und  der  Ham- 
mond-Whiting-Ost  -  Chicago  elek- 
trischen B«ho. 
Mittpilnnpfn  iUier  da«  Nftz  dor  beiden 
Bahnen  und  die  zur  V'orbe«8eruug  der  Kraft- 
beMhaning*  nnd  -verteflnns  ftusgeftthrten  An» 


[15.  DtL,  Xo.  il,  .s 
Frachtentwidclun;?    auf  Üherlandbali- 


nen. 


Vortrag  von  E.F.  Scixas,  gehalten  in  der 
Canadisrhen   Straßenbahn  -  Vereinigung.  Der 
Vortragende  macht  Mitteilungen  Ul)er  l^mfanK  j  ansgerflstet. 
nnd  Ergiebigkeit  des  Frachtverkehrs  auf  rer- 
schiedeneu  Bahnen. 


die  Stahlfeder  und  den  Rahmen  noch  ein  Prefi- 

lurtbehliltcr  eingeschaltet,  <lev  die  Stiißo  itiin- 
dern  oder  aufbeben  soll.  Die  Krtiudcr  haben 
die  Yorricbtunf  aoiorttosenr  pneumatlqne  upe- 
nannt. 

(SS.  Jahrg^  &  HaUJahr,  X».  26,  S.  428.] 

Selbstfahrer-Schneepflug  der  elektri- 
schen Bahn  St  Gallen  ~-  Trogen 
(Schweis). 

Das  Falirzcii;,'^  ist  zweiachsig  mit  l.s  m 
Aciustaad,  der  llabuicn  trftgt  einen  7^  ui  langen 
Wagenkasten,  der  nur  Auftoahme  der  Arbeiter 

nnd  nprrlfo  beetimmt  ist,  iinrl  ist  an  beiden 
Langenden  mit  einem  kriirtigcn  Schoeeptlug 


[tö.  Bd.,  No.  n,  s.  m.\ 

Wagenaufsttge  für  Werk stiltten  elektri- 
scher H  n  h  n  r  n. 

Darstellung  der  in  verschiedenen  ameri- 
kanischen WerkstStten,  so  in  Atlanta,  Phila- 

delphia,  Ni>w.Trk.  Syraor-f.  rrnvi<b'iK't\  Detroit 
üblichen,  elektrisch  und  mit  l'reßlufl  oder 
PnltwaMer  betriebenen  Anfttttge. 

[a.  Bd.»  No.  ii,  6.  «29.1 
Hlssonrl-Tal-elektrlsehe  Bahn. 

Kurze  Besehreibung  der  gephinten  Bahn 

yon  KnusasCitv  nach  St.  .Joseph;  sie  soll  rund 
93  km  lang  worden  und  wird  eine  Bevölkerung 
▼on  etva  ^QQO  Seelen  bedienen. 

(I&  Bd..  ITo.  ii,  S.  sasA 

«Rlllenloser  Ffooten",  verwandeibarer 

Wagen  für  I.afrol»e.  Fa. 

Beschreibung  und  Abbildung  eines  zwei- 
achsigen Wagens  von  9,t4  m  Länge  mit  Quei^ 
sitsen. 

Kirehhi^  Teehnitehe  Blätter.  SSOS. 

{&  Jakrg^  No,4i,  8.  2,] 

Betrieb ä IM itti'1  für  elektrische  Bahnen. 

S  t  r  :i  lj  e  II  l>  .-1  h  II  III  II  t  u  ren, 

Besprechung  der  (inindlageu  für  die  Bau- 
weise der  von  den  Felten-Guillaume-Lameyer- 
Werken  in  Frankfurt  .i.  M  für  Straßenbahn- 
wagen gelieferten  Motoren,  mit  Angaben  Uber 
die  Anfhlngnag  und  die  ISinseldurehblldung. 

Lf  Gt  nif  Ciril.  JfMIÖ. 

\2ä.  Jahry.,  'L  Halbjahr,  Xo.  26,  .V  426.\ 

PreAluft-Steftminderer  fttr  Wagen,  Sy- 
stem Bernard  nnd  Palonreau. 

Um  den  Milngcin  abzuhelfen,  die  rjer  !«Mli'^ 
lieb  au»  Stahlfedern  bergüBtclitcn  Federung 
der  Straltenfishrsng»  anhaften  nnd  namontUeh 

dann  in  lUsIlgen  StüiJen  sich  zeigen,  wenn  der 
Wagen  nicht  voll  belastet  ist,  wird  zwischen 


[läOSl6,       Joltry.^  1.  Iltdbjohr,  X».  2,  S.  22.) 

Elektrischer  Betrieb  mit  einphasigem 

\V<eh8el>trom  und  «icr  (Jleich- 
richter  (rcdresseur)  von  Auvert  und 
Perrand. 

Um  den  Obcittinden  su  begegnen,  dt«  bei 

den  «regenwllrtig  üblichen  verschiedenen  Arten 
elektmcher  Betriebs  weise  -  (ileichstriHti,  Drei* 
phasenstrom,  Einphasenstroui,  Umformung  des 
hochgespannten  Wechselstroins  in  iileichstroin 
auf  dem  Triebwagen  —  zu  Ta^e  i,a'treten  sind. 
Bchlngen  Auvert  und  Ferrand  vor,  ilcn  hoch- 
gespannten Einphasenstroni  auf  den  Trieb- 
wagen derart  umanformen,  daß.  wenn  auch 
nicht  Gleielislrciiii.  -<i  (incli  ein  Strom  ynu 
Ständig  gleicher  Richtung  aber  weciuteluder 
Spannung  entsteht  Die  betrelRMiden  Einrich- 
tungen werden  näher  besehrieben. 

[28.  Jakrg^  1.  Hid^fahr.  No.  i,  S.  49.] 

Die  elektrischen  Straßenbahnen  von 

Philadelphia 

werden  von  1'.  Aynö  eingeiiend  beschriebeu. 
Namenilich  werden  Hittellnngen  gc>maebt  Uber 
die  l\.raftbe8chafTiiii>r  uml  \  erteitniiix.  den 
Oberbau,  die  bemerkenswertesten  Stationsan- 
lagen,  die  Verkehrs-  nnd  Betriebeentwickinng. 

\26.  .Jahr;/.,  1.  Halbjahr,  Xi>.  6,  S.  «5.1 

Kreusung  der  Seine  durch  die  Stadt- 
bahn No.  4  (Nord'Sttd-Linie). 

A.  Dumas  beschreibt  die  Führung  der 
Stadtliahnstrecke  von  den  Halles  Centrale!« 
bis  zum  Boulevard  St  Gemialn.  Auf  der 
.Strecke  werden  die  Linie  Vincenne.s — Forte 
Maiiiot  und  die  beiden  Seinearme  mit  der  dn- 
zwischenliegenden  Insel  nt^  Im  Tnnnel  unter- 
fahren. Die  n.iii.iit  il.'-.  :in>  l'iscin  .liiinen  z.T. 
mit  BetonausfüUung  gebildeten  TunueU  und 
seine  AnsfUhmngswelse  werden  eingebend  be- 
>eliriehen  nriii  in  /aliln-ioti.ii  AM)il>!uii  ireii 
dargestellt.  Der  Tuunel  ist  durchweg  zwei- 
gleisig, auf  den  Stationen  Ist  er  derartig  cr- 
weftrrf.  <l;iL'  A  u  ßenbsbnsteige  angeordnet 
werden  kminten. 
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Xili.  Jahrrniiic,  1 

MittrUunyvn  des  österreichisrhrn  VrrfinM  für 
dit  FVrdtruHff  tte»  Lokal-  uiid  Straßenbahn- 

i3.  ./.Ihr;/..  II.  Ihfi,  8.  4^.] 
Trieliwag-iMi  otlor  liokoiiiotive? 

Schluß  »1er  Arbeit  von  r.  Uulllerv  mit 
Dartefrnng  >l«"r  VerhlttnUs^e  hei  dfr  Vorwcti- 
•  liiii^  von  Vi>rl>roiinung«ina$chiueu  uud  Akku* 

{I'J.  Jiihrff.,  lt.  Heft,  S.  #».{ 

Motordraisi  iii'ii  liir  Kisenljalint'ii. 

B«i>c-hreibuii/  iiifliri-rvr  Drai»inen  mii  Mo- 
loren, die  zur  Auriiatiiiio  mehrerer  IVrsoiieii 
ilifiieii.  Die  bescliriebeiioii  Drai»inoii  simi 
»ttnitlich  vierrädrig  unit  z.  T.  «o  »chwer,  üatt 
»ie  sich  nicht  mit  I^iclitigkeit  aut  detu  Gleis 
hebftn  litMen. 

Hevue  generale  des  rhentinn  de  ftf  tt  den 
tramteai/K,  mtö. 

[is.  .hthn,..  ±  IMhJtihr.  Xo,  5.  .v.  3T1.\ 

Die  Svliiualspurbahnoo  inBomiffc.  Ver- 
wendung    des  Etnphasenstroins 

I  System  Lacour)  zum  Betrieb. 

Mitteilungen  über  du»  Bahnnelz,  die  Ivraft- 
beevhalTiiiig:  und  -Verteilung  uud  be^onders 
über  die  Arbeitsleitun^  Weiter  werden  An- 
gaben über  die  Wa-ren,  ihre  elektriscilc  Ans- 
rüelung,  die  \Vngenseliup|>eu  und  Qber  den 
Betrieb  gemacht. 

fSÜ.  Jidir;/.,  2.  Jl»lhj,d,r,  Xo.  5,  ü.  J84.\ 
Wagen  mit  eisernen  W,»  -  tm  t< n sien  bei 
der Metrupolitan-Balni  in  New  Vurk. 

BetchreibiiDg  und  Abbildung;  der  Wagen- 
kasten tot  13,ie  m  lang  und  2^  m  im  Innern 
breit. 

tSelnreizfrisrh''  BhiiZ'-'Iuikj.  t'Xi'i. 

rij.  X,..  2u  u.  2/,  ^.  ivjy  ».  aw.i 

Die  äeml'talbahu 

führt  TOn  Sehwanden  an  der  Baiin  Glarus— 
I.indtai  aus  über  Matt  uat-h  KIni.  Sic  int  rund 
14  km  lang  und  folgt  im  weaeutUchen  der 
Strafe;  In  deren  nchtrrsten  Krümmungen  mnüte 

jedoeh  ein  si'lbslilndifrtr  Haliiikni  pfr  .in^;olegt 
und  im  übrigen  die  Stratft;  vielfach  verbreitert 
werden.  Die  Bahn  wird  mit  Oberleitung  und 
Rü^relabnelimer  olcl  tr  i  Ii  bc  triel)eii  uinl  dicni 
dem  Personen-  und  Guterverkebr.  Die  _üe- 
samtanlage,  der  Oberbau,  einzelne  bemerkona- 
werte  natiten,  die  F.ihrzetif^e  mul  das  Krrift- 
werk  werden  beschrieben,  auch  macht  Vcr- 
füstter  einige  Mitteilungen  über  die  aus  swel 
Drthten  bestehende  ÖtromleUnng. 

146'.  Ud..  Ko,  22,  &  mi 

Ein  7r>  i'S-Oleiciistroui-Bahnrootor  fQr 
Hochspannung 

von  IBOO  bis  1700  V  ist,  wie  H.  Kilili  Kelil- 
Stadt  berichtet,  von  der  Aktiengesellschaft 
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vitrui.  .1.  J.  Kreter  i  ».  iu  Wintertur  für  die 
»chnial»purige  Jurat- Baiin  bei  l.auHaune  ge- 
baut worden  und  hat  sieh  bei  deu  Versuchen 
bentens  bewiihrt.  Die  Bauart  wird  n&her  be- 
sehricl>en  und  die  Venuehsergebntsse  werden 
inilgeteilt. 

Srlncfiz^m'lt« '  Ktfkt  rofrrhn iwAc  ZHtKchriff. 

IHi>5. 

\2.  Jtüin/.,  4ö.  lief  t,  .S.  047.] 

ICiektriscIi      betriebene  Strattenbahu 
Schaffhanson  -  Sehleithciut. . 

FiMtM<'t/.unir  der  Arbfit  mhi  S  Horzog 
ndt  Angalieii  tiber  «lie  Motoren  und  ihre  l^el- 
stuii^en,  über  die  I'ahrschalter  uud  über  die 
Baua  t  der  Trieb-,  AnhAnge-  und  Oaterwagen. 

[2.  Jahrg^  4S,  47.,  48.  «.  Ot.  lieft,  v.  (Ü",  673, 

f;s^  (/.  Toi.\ 

Neue  elekiriselui  l.okoiiiotive  tiir  die 
Valtelina-Bahn. 
\iit  ni  ^Vilnli'^l•h  l»e»ehreibt  die  füi  «ti«' 
Belürderuug  ücbwerur  l'ereuueu-  uud  bevoutiers 
GüteraUge  beatiraniteu  Lokomotiven.  Die  erste 
wurde  im  Mai  i'.m  iu  Dicutst  gestellt,  »eil  .luli 
»iud  :t  im  Betriebe,  die  sich  bisher  gut 
bewährt  liaben.  Es  sind  ^/j  gekuppelte  Ma- 
schinen mit  Je  U  t  Triebachsen-  und  10tl..auf- 
achsonbelnstung.  Die  Motoren  köiuien  eine 
lOOprox.  IMierlastun^  \W  Nt  kiiiiden  und  eine 
solclie  von  6u%  eine  Stunde  lang  aushalten. 
Weiter  folgt  die  Beschreibung  der  Motoren, 
der  Schaller  und  Ausschalter,  der  (ieschwlndig- 
kcit»rcgler,  Widertttlinde,  Faiirschalter,  Sicher- 
iiellseinriehtungen,  und  snin  Schiut  wird  der 
Zusammenhang  der  eiektri>cheii  und  piirn 
malischen  Sclialtung  übersichtlicl»  dargesiellt 

\2.  Jfih}-!/.,  47.  11' fl,  S.  m.\ 

Elektrischer     Bahubetrieb     auf  .  der 
Strecke  Seebach— Wettingeh  mit 

ir)(X«t  \'  K  i  II  fl  Ii  n  so  ustroin. 
Herzog  macht  MtUeiluiigen  über  die  Ver- 
sttehsrabrten  und  besehreibt  die  Art  der  Fahr* 
(Ir.ilitntifliiliigung.  Ufi  sind  drei  verschiedene 
AufhiingUDgsweisen  versuch^weiae  in  Beuut- 
«ing:  die  starre  Aufhhagnng,  eine  elastische 

Aulliiliifritii^r  mit  federnder  Kulisse  und  die 
Aufliilugiiug  mit  besonderen  Tragdrilbten. 

./((/<»•;/.,  4«.  II.  4H  Htff,  S.  f,7ff  II.  ««.J 
Bremsen  für  ÜtraHenbuhnfahrzeugu. 

Kosch  und  Siadcisyk  besprechen  die 

versfhiedi'iit'ii  Ix'i  Str.iljt'[il);ilmfalirz*'\i<ieii  ver- 
tvcndeteti  Brein»en.  äic  luileu  sie  iu  folgeude 
drei  Gruppen:  1.  Bremsen  mit  an  den  Rad- 
reifen rxlr  r  besonderen  Scheiben  »ehleif»  ruleu 
Breinükörperu,  2.  SufaienenbrewBeu,  3.  clcktri- 
ftcho  Bremsen,  nnd  gliedern  die  Bremsen  in 
diesen  Hauptgruppen  je  tinch  der  BoUitigung 
und  Wirkungsweise  wieder  iu  melirere  Ab- 
teilungen. Die  verschiedenen  Arten  von 
Bremsen  werden  unter  Besngnahtne  auf  die 
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lelnhaliBAn. 


in  Uki0n  V«rw«ndiiiig«giebl«ieii  gemichMn  Er- 
-fahrangeD  nMheinandm-  besprochen. 

Street  Baüwau  Journal.  005. 

{Iß.  Bd.,  Ko.  19,  8.  838.] 
Die  Kinführun?  clpktrische  n  Hotriebl 
auf  der  Long  Isiaod-Bahn. 
Die  für  den  elelctiteehen  Betrieb  In  Aus- 

t«iili(  gciiciinmcin'ii  Strecken  dienen  vorziifrs- 
weUo  deui  Stadt-,  Vorort-  und  Aiufiugverliehr, 
•le  werden  icun  beflcfaileben  nnd  «nf  einem 
Lngeplan  dargestellt.  Ferner  werilen  die  Ue- 
triebtttM3düiguj)g«Q  be»prucboa,  aucb  die  Kraft- 
▼ertellong  und  die  Betrielunitttel  beschrieben. 

[2/;.  Uli.,  No.  W,  S.  8U.\ 

Neue  Kraftwericaiisrüstung  derBostoner 

H  o  c  h  h  a  h  ti  fTP  B  e  1 1 .-  c  Ii  n  f  t. 

Kurse  Beschreibung  der  aeucu  Kraftwcrk- 
aolagen,  die  mit  Dampfturbinen  nnd  Gaskrafk- 
mascbinen  ausgerüstel  sind. 

\2S.  Bd.,  No.  19,  S.  837.] 
Neue  iitahi-Triebwagen  der  New  York 
Central-  nnd  Hudson  River-Bahn 

Die  Wagen  sind  für  den  elektrischen  He- 
trieb  der  Vorortstrecken  bestimmt  und  zeigen 
gegenüber  den  gewöhnliehen  amerikanischen 
Personenwagen,  mit  ihren  für  Stadt-  und  Vor- 
ortverl&ebr  gans  ungenügenden  Zugingen, 
keine  wesentliche  Verbesserung. 

[■jfi.  Bd..  No.  Ii),  a.  m.\ 

Neue  elelitrisch«   Bahn  in  Hastings, 

England. 

Die  Bahn  liegt  teile  in  städlischoo  ^tratteo, 
teils  führt  sie  auf  eigenem  Bahnkörper  über 
Land;  sie  wird  demnächst  etwa  5U  km  lang 
sein.  Die  Bahnanlagen,  Kraftenceugung  und 
•Verteilung,  Wagensehuppen  usw.  werden  kuis 
beschrieben. 

(26'.  U,l.,  No.  lif.  S.  844] 
■ittellungen  über  Oberleitungen. 

H.  V.  Schreiber  stellt  Betrachtungen  an 
über  die  zweckmJlßi^'ste  Haiiart  der  Oher- 
leitungen,  ihre  Isolierung,  die  Sicherung  anderer 
Anlagen  gegen  die  Leitnageo  u.  de^.  m. 

\W.  Bd.,  Jfo.  i9.  S.  8e.\ 

Einige  Leitungsanordnuttgen  fttr  Wa- 

penhelcnchtung. 

C^ale  liough  bes|)richt  vorachiedene  An- 
ordnungen der  I>eitung  und  Sebaltung  fttr  die 
BeleuclUttng  von  Bahnwagen. 

>»>•.  Bil..  No.      X.  m.\ 
Vcrwaudclbarc  Wagen  für  Lake  Char- 
les, La. 

'2fr  /ff/.,  iVo.  fft,  .V.  .H5/.1 
Neu«  Art  von  Stahlwagen  für  die  New 
Yorlcer  Sladtbabngesellsebaft. 
Beschreilmag  nnd  Abbtldung  der  Straßen- 
b.ihnwagen. 


m.  Bd.,  No.  1B,  S.  892.1 

Di»   Neuanlagen   und  Pahrseuge  der 

Sy  rn c  II  se  -  Süd  -  Mn  \   ()  esellHch a  fl. 

Diu  Balm  führt  vüu  Syracuse  nach  dein 
Onelda-See  und  ist  etwa  16  km  lang.  IMe  An- 
lagen und  die  BetrielMmittel  werden  besehrieben 

und  abgebildet. 

im.  Bd.,  Ao.  JO,  Ä'.  872.\ 

Kraftwerk  des  elektrischen  Netaea  der 

New  Vork  Central-  und  Hudson 
Iii  V  er- Bahn. 

Beschreibung  and  Abbildung  der  allge- 
meinen Anlage  und  einiger  IQnaelteile. 

[2S.  Bd.,  No.      S.  m.] 

Die   KmeuerungsbAuten    der  Topeka- 

B  a  h  n 

werden  naher  beachrleben.  .Sic  bezogen  »«ich 
auf  die  Verbesserung  des  Gleises,  die  Vervoli- 

slÄndiu'uii'r  des  Netzcs,  den  Bau  vnn  Wagen 
halten  und  VVerkstiltten,  die  Kinführung  einiger 
besserer  Fahnenge,  die  Herstellung  von 
AufeiithaltJsrMniiien  für  die  Angestrdlten  nnd 
dergl.  m.  Die  Halm  Uieiil  dein  IVrounen-  und 
(Jüterverkehi ;  t'S  werden  auch  Mitteilungen 
über  die  Betriebsweise  und  die  Betriebaergeb- 
nisse  {;eniacbt. 

m  B,t..  No. »,  S.  «S9LJ 

Versammlung  der  i'beriandbabnen-Ver- 

einigunff  von  (Ihio. 

Bericht  über  den  Verlauf  der  Versammlung 
mit  kunter  AngalM  Aber  die  VoMittge  und  ihre 
Bespreehnng* 

\2(J.  M.,  No.  w,  s  m.i 

W'hhv  II  mit  gCMchluaseucn  Kiidbühncu 
für  die  elektrischen  Bahnen  von 
Seattle  und  Tacoma.  —  Neue  Aua- 
rüstung fUr  die  Bahnen  in  Co- 
Inmbia. 

Kurze  Beschreibinip  und  Al)>)ildun};  der 
Wagen,  die  von  den  sonst  in  Amerika  ütilielien 
Formen  nicht  wesentlich  abweichen. 

Bd^N0,2l,  s.m.\ 

Der   Normalwagen    fttr  Oberftftchen- 

Itnien  der  Brooklyner  Scboellver- 
kehrs-Uesellschaft 
ist  halbverwsndelbar  fir  Sommer-  und  Winter- 

ilienj-t.  Die  hetrefTenden  Kitirichtnngen  werden 
eingehend  bcschriebcu,  cbcn.Ho  die  Leitungs- 
anlagen am  Wagen. 

{36.  Bd.,  Ka.  3i,  S. 

Neuer   Kudbahuhof    mit  Verwaltungs* 

gebiiude  in  Kalamazoo.  Mich. 

Im  RrdgeschuU  des  Verwaltungsgebttudes 
^iitd  ein  Wartesaal  und  eine  Fahrkarlcnaus- 
gabestelle  eingerichtet,  auch  dient  ein  Teil 
7.ur  Aufstellung  der  Wagen.  Zwischen  Warte- 
saal und  Gleis  Ist  ein  kunter  Bahnsteig  ange* 
ordnet. 
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126*.  Bd..  Xo.  2U  m.\ 
DieliBfre  der  Abort«  und  Raacherabteile 

In  W;it:t'ii  für  ! ' h r r  1  n nd ba hn c II 
wird  nAher  erörtert.     Verfasser  scblAgt  vvr, 
dIeM  RKarntt  la  dar  Mltta  atnes  nacb  beiden 
BiehtaDgan  laafenden  Wagens  anzuordnen. 

[2ß.  Bd.,  No.  2/,  S.  m.] 
Eiuführuug  des  elektrischen  Betriebs 
anf  der  New  York  Central. 
Hcst  hrpifding  diM  (»leisanlnf^eu  für  Vorort- 
verkehr und  Fernverkehr  auf  dem  Orofien 
Zentralbahnbof  der  betrein»Dden  Bahn  In  New 
York  iinii  <ler  an  diesen  anschließpntlpii  Strcfkc. 
liiiU'r  dem  bisherigen,  dera  Fern-  und  Vorort- 
verkehr dienenden  Bahnhof  wird  ein  neuer 
Bahnhof  errichtet,  der  nur  dem  Stadt-  und 
Vorortverkehr  dienen  soll.  Seine  Gleise  er- 
halten einmal  unmittelbaren  Anschluß  an  die 
vorbeiführende  New  Yorker  Tiefbahn  uml  sind 
außerdem  zu  einer  Kehrschleife  gestaltet.  AuUer 
den  Bahnstcigglcisen  sind  Eahlreich«  Abstell- 
gleiae  swiaehen  und  aeben  den  su  vier  Gleisen 
sosammenlaufenden  Zuzeiten  angeordnet. 
F)a>  (ilitTL-  Gcsciioß  wird  demnächst  nur  dem 
Fernverkehr  dienen  und  erhült  gleicbfalis  «ahl> 
reiche  Abatellgleifte. 

Die  Verteilongaleitungen  und  Ünter- 
«tatlonen  de«  Vorortbeairka  der 
New  York  Centrai  und  Hudaon 
Biver-Bahn 

werden  beschrieben.  Dte  Leitungen  sind  teils 
■  !h  r     f,        ,1-  unterirdische  angelegt;  es 

Sind  im  gAnsen  acht  Uuteratationeu  vorhanden, 

di«  in  anagedehnteni  UaAe  mit  Speieherbatlerien 

anageiBUtlet  aind. 

[26.  Bd.,  No.  21,  /;J&-.J 
Normale  Abmeesungen  und  Sitaanord* 
nungen    der  halbrerwaudelbaren 
Wagen  von  Brill. 

Retehreibung  und  Abbildung  Ton  vier  ver- 
»chiedonen  Anordnungen.  Di«  erste  stellt 
einen  einrAuuiigen  aweiacbsigen,  die  aweite 
•inen  detgteieben  ▼ieraebiigen  Wagen  dar; 
die  dritte  einen  vier.tchsigen  Wagen  mit  zwei 
getrennten  Fersonouabteilungen  —  für  swci 
Ktaaeen,  oder  Raucher  und  Niebtraneher  — 
und  bei  der  vierten  beendet  sich  neben  dem 
i'ersoaenraum  ein  Abteil  für  GepKck  usw. 

126'.  Bd.,  No.  22,  ü.  .mi 
Die   neue   Kiderwerlcatltte   der  New 

Ynrker  F'Msenbahngesellschaft 

wird  uAber  beschrieben;  sie  ist  mit  allen  neu- 
Mitllelien  fHariehtuagen  auageslatteL 

{X.  Bd.,  No.  3»,  8.  m.] 
Die  Leituiif;  der  Ziijrfali  rte  ii  bei  der 
Indiania  Union  Traction  Co. 
Alle  Fahrten  werden  durch  Benntinng  des 
Fernsprrchors  .in geordnet,  zu  dem  Zweck  sind 
alle  Linien  mit  zwei  Fernsprechicitungeu  aus- 
gerüstet Die  nlheren  ElnrichtunS'en  und  ihre 
Handlisbttng  werden  mi^etellt. 


{2ti.  Ihl.,  Nu.  22,  a.  m.] 

Kflralfch   ausgeführte  Thermitsebwei- 

ßung  in  Holyoke. 
Mitteilungen  über  die  Erfahrungen,  die 
namentlich  inbetreif  der  LeiiungsHihlgkelt  der 

Gleise,  deren  Stfitte  nach  dem  Thennttverfahren 
verschweißt  sind,  gemacht  worden  »>ind. 

[2S.  Bd.,  .\o.  22,  H.  m.\ 
Ergebnisse  über  V'ergnfigungsparks  in 

Os(-Mas»achusetts  Und  PlHue  fttr 
Wintersport. 
Die  elektrischen  Bahnen  In  Massachusetts 

in  der  N.'ihe  von  Boston  haben  r.iir  Hebunjr 
des  Verkehr»  die  VergnügungsverautituUunguii 
besonders  stark  entwickelt.  Über  die  F.rgeb- 
nisse  des  letzten  Jahren  und  die  PlHne  f&r  den 
Winter  werden  Mitteilungen  gemacht. 

I2'l  Bd.,  No.  22,  ü.  m.\ 
November-Versammlung  der  Verelnl* 
gung    elektrischer    Bahnen  von 
Indiana. 

Mitteilungen  Aber  die  Vortrüge  und  die 

anschließonden  I^esprechungen.  Uber  Fracht- 
uad  Eilgutverkehr  auf  (Überlandbahnen  sprach 
N.  E.  Oarston,  der  besonders  über  die  Er- 
fahrungen auf  der  Indiana  Union  Traction  Co. 
berichtete.  F.  D.  Norveil  erörterte  die  Frage, 
ob  GepAck  frei  befördert  werden  sollte,  and 
blähte  sie  im  wesentlichen. 

]2U.  Bd.,  Xo.  22.  S.  !fjO.\ 
Uas  Netz  der  Hudson-Qesollsohaften, 
dte  auBer  dem  schon  vorhandenen,  im 
September  l'>iir)  in  Betrieh  i^enemmenen 
Hudsontunnol  noch  zwei  weitere  bauen  wollen, 
um  Hoboken,  Jersey  CI^  und  Newark  mög» 
lichst  wirksam  mit  New  York  su  verhindon, 
wird  beschrieben  und  in  einem  Lageplau  dar- 
gestellt 

[2r;.  Bil.,  Xn.  22,  S.  f)jf.] 

Ein  wirksames  lialttor,  benutzt  von  der 
Roekland,  Thomeston  and  Camden 

Straße  n  h  ;i  h  n  j^'e  8  o  1 1 K  e  h  a  ft. 
Vor  Kreuzungen  mit  l'^isenbahnen  ist  ein 
Sperrhaiken  angebracht,  der  vom  Schaffner 
auf  elektrischem  Wege  hochgehoben  worden 
muß,  bevor  die  Kroustung  vom  Straßenbahn- 
wagen befahren  werden  kann,  und  n.u  h  dor 
f  borfahrt  wieder  sellMttfttig  in  die  Sperrlage 
xiirückgeht. 

[SB.  Bd.,  No.  22,  S.  S5S.\ 
Betriebsmittel  für  neue  i.iiuen  des  Illi- 
nois Traction-Systein. 
Beschreitumi;  und  Abbildung  der  Fahr- 
zeuge; die  Wagen  sind  verwandelbar,  vlor- 
acbsig  und  entsprecheu  der  gewöhnlichen 
amerikanischen  Bauweise. 

[26'.  Bd.,  Xo.  22.  S.  :m/).] 
Neuer   (rUterschuppen   der  Grand  Ua- 
pids-,  Grand  Häven-  und  Muskegon- 
,  Bahn  in  Oraod  Uapids. 
Beschreibung  und  Abbtldimg. 
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TA»  ItmUcay  Ktiftituter.^JSÜS.  \ 
\as.  Bd.,  Xo.  91t,  S.  3i5.\ 
Dampf  -  Triobwaffcn  «lor  Midland  -  Bahn 
(Bezirk     der     nördlichen  Uraf- 
8chaft«n>. 
Kiii'z*>   He«*i-liriil)iiii-    iintiM'  R«'ijiaJM'  von 
Abbildungen.  Vas  Fahrzeug  bentebt  au»  einem 
Wagen,  der  an  dem  einen  Ende  auf  einem 
/.\vi>i:u-h!>i(^eii  Drch^eslell.  am  aiulcni  Kndc  aiiT 
einer  Hinzelacbse  ruht,  und  einer  damit  eng- 
(^kuppelten  Lokomotive,  die  aufier  von  dieser 

l'"iii/.«'la«"lis»'  novh  \nii  i-incr  zweiten  Acli'^t* 
uiilerätUut  wird.  Dio  i.okoiiioiive  iHlii  sich 
also  vom  eigentlichen  Wa|^>n  trennen. 

_  7%«  RaUteay  New».  t$lH._ 

Dvr  DiiMist  der  H;ihn    im  i)  Str.ilJnitrjeli-  ! 
wai^eu  d«'r  I.oihIoh-  und  .Mi il- SV  est-  ! 

Bahn. 

Die  goiinnntt'  Bahn  bat  auf  eini|feii  kurzen 
.stri'fken  inil  >ebr  dioliK'iii  Verkehr  Uampf- 
triebwagen   in   Dienst  jct-ütelli.  Xeuefding» 
sind  nun  auch  drei  .Stralientriebwagen  cur  | 
Verbindung  scitlk-li  };eli'Kener  Ori«chaften  mit  | 
den  Bahnstationen  in  Betrieh  •^enonmien  wor-  j 
den.    Die  Fabnceuge  und  der  i>ien«tbetrieb  | 
werden  lieavbrielwn. 

Thf.  ttaitroaä  aa»m.  tSOi. 

[SO.  Jührff.,  Xo.  18,  S.  4a.} 

ElektrlMcher  Betrieb  der  Long  UUnd- 

Bahn. 

Auf  einem  Teil  des  Imu^  Irland -Bahn- 

netzen,  fifr  vorwiej?end  dem  Vorortverkehr 
dient,  hud  i-U  ktrischer  Betrieh  eüigefdbrt  wer- 
den. Mitteilunjiren  über  die  geplante  Betriebs- 
weise, die  Art  der  Kraflverteilung  der  Strom- 
zufiihruDfir«  die  Zusatumenseizung  der  Züge, 
die  Bauart  der  Wagen  usw.  Ander  festen 
Unterstatioueu  ftoUen  auch  Bahuwagen  mit 
fahrbaren  anagentotet  werden,  die  naeh  Bedarf 
dort  verwendet  werden  können,  wo  diea  am 
notwendigkteD  ini. 

[SO,  Jnhrft ,  Xo.  i8,  8.  i24.\ 
Stablwagen  für  den  elektrischen  Vor- 
ortbotrieb  der  New  York  Central- 
Bah  n. 

Die  auf  zwei  zweiachsigen  Drehgcbteileu 
laufenden  Wagen  sind  einschUettlicii  der  ge- 
schlossenen EndbOhnen  lH.:Mm  lang  und  fassen 
tt2SitzplUlze,  die  zu  beiden  Seiten  eines  Mitten- 
ganges als  Quersitze  angeordnet  »ind.  Dabei  i 
befindet  «ich  nur  an  denStimenden  je  eine  Tür. 

Ztitnehnß  de»  O»t0rreichi»ckm  Sm/enirar'  und 
ArvkiUkttn-Verein».  J903. 

Jahrg.,  Ko.  49,  S.  «M.j  | 
Klektrisi'he  Stadt- und  Vorortbahnen  In  j 

Hamburg.  , 


L.  Schradpr  macht  unter  Beigabe  einet 

l^.'i;4t'Iil;in^  Aim::ilit'i)  uhcr  die  ;ill;;i'iii('iin'  de- 
Htultuug  der  vom  Seuatc  der  ätadt  llauiburg 
geplanten  siildtlsefaen  Bahnen,  ihre  Kotten  nsw. 

Vpniiilhni'i'  II.  iiMi.'j. 

i^j.  .hthnj..  So.  in,  s. 

rntergrundbahuco  in  Bcrliu. 

!3er  MairlAtrat  hat  der  Stadtverordneten- 

\  risamnilii II j:'  i-iur  Vorl;i<.;i'  für  den  Hau  t-iiicr 
Tiefbalm  uaierbreiiet,  die  vom  Kreuzberg  aus 
Berlin  im  Zuge  der  BelleallianceetraOe,  Mark- 
grnrt'ns(r,'i(it' .  I'rin);  IaiuIk  I*erdinand»tr.iße, 
Fricdrichbtralie,  ('bau»t>eestraUe,  Müilerstraite 
durehalehen  aelL  Die  Bahn  wird      km  lang 

werden,  soll  1 1  St.itintHMi  rrliMSteit  imd  «'inen 
Ivojiteuaufwand  \<m  ..iHNKujini  .M  erlunlern. 

[45.  Jahr;,..  X;.  Üi,  S.  im\ 

I>ie  J*aris»'r  N •nd-Siid h.i ht*. 

Mitteilungeu  über  eine  geplante  neue  Tief- 
bahn, die  von  der  Porto  de  Versailles  Über  die 
Bahnh<')f(»  Munt  l*;irn.i^>(>,  (Ju;ii  il'Orstiy  utid 
Saint  Lazare  nacli  Montmartre  fuhren  »nll  und 
sich  hier  in  swei  Linien,  nach  der  Place  dea 
Abessi's  und  n;ir)i  rlf>r  l'orte  de  Saint  Ouen 
teilt  Sie  soll  du-  .Seine  in  der  Nülie  der 
ConeordteubrUeko  tmtcrlaliren  und  auch  über 
den  Boulevard  Saint  Gcrmain  fiUireu.  Sie  ist 
rund  l*i  km  lang  und  die  Kosten  sind  zu  66 
Millinncn  Franken  angenonunen:  den  Bahn- 
körper wird  die  Stadt  auf  eigene  Kosten  ber^ 
stelh>n,  den  Oberbau  und  die  elektrische  Ans- 
rii^^tung  eine  Unternehmergegeiischaff,  die  aueb 
deu  Betrieb  übemehmen  wird.  }l»  ist  aber 
eine  andere  Oeaellschaft  als  die,  welche  die 
e>ehon  vorhandenen  sIMdtiSChen  Tief- und  Hoch- 
babueu  betreibt. 

Ztitnchrift  für  th>»  geiiamtf  Lnknl-  utut 
^trafij^nlMifiiiiitsiit.  t'JOö. 

\2L  Jahty.,  2.  H>  ft,  S. 

Die  Bettung  der  Ulcise  in  gepflaslerteo 
Strafien. 

V\  ('.  Zehme  gibt  eine  Darstellung  der 
Kntwicklung,  dir  ilic  Tnlerbettung  derStralSen- 
bahnttehienen  im  Laufe  der  Zeit  genommen 
hat.  Zum  SehluU  werden  auch  Mitteilungen 
Über  die  bei  Straßenbahngleiseu  notwendigen 
RntwlMeningsanlagen  gemacht. 

[24.  Jahnj.,  2.  lief*,  S.  84.] 
Die   Beratungen    und   Beschlüsse  de» 
internationalen  Straiienbahn-  und 
KtcinJohnkongre8.se!«,  Wien  1904, 
Winten  von  A.  Birk  hesproi-hen 
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Mitteilungen 

des 

Vereins  DettIpSckffi  Str&Qeubalm-  und  KleinbahB-Yeraaltangen. 

No.  1  Januar  JakrgaBg  1906 


GesebAftsfflhpend«  Verwaltang  des  Terelns  Deutscher  StraBenbahn-  und  Kleinbalin- 
Verwaltungren  Ist  die  Große  Berliner  StraBenbahn  in  Berlin  W.  9,  Leipziger  Platz  14, 
an  die  alle  Beitr&ge  von  Mitgliedern  der  Verelnsverwaltungen  zu  richten  sind. 


Veroiaa-Annalegeiilielten. 

Der  König  von  Schweden  Imt  dem  i  Bonn  und  der  Dnmpfbahn  Botin— Heblem 

OI>oringenieur  der  (iniBoii  |{<'rliner  Slraüen-  I  in  den  K<  in<  in->,iinfn  Jlcsit/.  dfr  Strtdtge- 
bahn  Björlcegren  dva  Vaüji  •  Orden  nieiiidc  Bonn  und  Bllrgurmcistcrei  Godvs- 
I.  Klasse  v^i^hMt.  [  bor>r  ixt  d1<>  Mitgliedschaft  der  Rbefntsch- 

\v<n;i  Iii  sehen  Bahnge»(d1«chaft  zu  B«rlin 
i*rl«>äclien. 

Zam  llit^lleder- Verzeichnis.  |  ,  „ 

'        Dm    Mitglifdsciiali  der  Akta-nGosell- 

Darchden  Überguii}?  der  lUiuuer  l'fi  rüe-  ,  schul  t  t  ur  Betonbau,  Diss  &  Co.  zu  Diissel- 
bahn  in  d**n  D<'fliiz  der  Stadtfi^eraeinde    dorf  Ist  erlnschen. 


mtglteder  -  Verzelcliiil« 
naeli  dem  Stande  vom  1.  Jannar  l!)OS. 

-   iH-zi-ifhiifleti  Verwnlliinct'ti  Ui-tn-iUrn  f^trulicnliHljtifn. 

Pie  t  beieiebaeten  Y«rw»ltitnseii  bo(reii>«>n  n«lienli«hnAbnlicli«  Kloiniwbn«*!!  o^nt  Nt'lienlialincn;  die  (»«(r.  Ii«trie1w 

naA  doidi  RiinfTMiiilft  bwwkliiwl. 
I>i4>  *  ImukbaeteM  yttwmUmsw  tptUr^  dvr  IVrikartcn-Teroiiilirmc  Mb 


Aachen. 

Aitenburg  S.-A. 
Augsborg. 


Barmen. 

m  «  lefcrstmlie. 


Barmen 

3C  f'let'erstraße. 

Berlin  iN.W.  52. 
II  T  Sponentralte. 


Aachener  Kleinbahn-Gesellscliaii. 

(Straltenbabnen  und  ntbenbahuäUutiehf-  KMufttthne»  in  den 

nezirkcn  Aachen,  Stolberg  und  EscliweiierO 

°*2.  Strafienbahn  und  ElektrizitMiswerk. 
*^*3.  Augsburger  Elektr.  Straßenbahn>Akt.-Ges. 
^*4.  Elektrische  Straßenbahn  Bamberg»  Akt.-Ges. 
f  "'S.  Barm  er  Bei|;bahn-Akt.-Ges. 

i  KIf'iiihiihitf))     linitsthirf —  .\fihit/.sfi  ii,    Itiii  iiii  ii      Tiltli  hiriii  — 

/,'ouxdi'i/,  SiraÜL'ult.iljij  KlaiTiilmvh  ■  llad»ie)il»ach  -  .Sjojht- 
llüllC.) 

Barmer  Straßenbahn. 

UariiK'r  stiidtis<-lH'  Straftcnbahncn.  stttdttKchc  Straßenbahn 

r.aniu'ii  — Si'liwelni 

t7.  Aktiengesellschaft  Osthavelländische  Kreisbahnen. 
fKlriuttahne»:  A'fltti'w— AWz/»,  ßnnnfeHbHr(/—IH(thfhof,  Jinat- 
thnhh  rg—  Roftkotr.) 
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Beriin  W.  ». 
19  Llnfcttmto. 


Beriin  N.W.  fi. 

48/44  Darothcen.»tralk>. 


Beriin  N.W.  6. 

2U  LuUenstraßc. 


Berlin  S.W.  11. 
1^16  Berabuiiperitnide. 


Berlin  W.  9. 

14  liAipsiger  PlHtx. 


Berlin -Wil 

157  Berlinerstrylie. 

Beriin  W.  35. 

'M  Pot»d.iiiicrstralie. 

Beriin  W.  9. 

I  ScheUingstraUo. 


0*1 


35. 

28  PotodamentraBe. 


Bariln-ObcrtchÖneweide.  *I3. 


Beriin  W.  9. 

lä  Kft(h«ne»trAße. 


Beriin  N.W.  7. 
II  Dornthccnstraße. 


f°*S.  Allgemeine  Deutsche  Kleinbahn-GeseJlscliaft)  A.-G. 

r  IVe/ttprrußvtchfi  KlriufHihn,  Neii(rich-Lifss(tuer  KlainbtdUmeta, 
Rrmltiu  •  Ti  filniitz  ■  Praiutuifzrr  KUitilHihn,  Trnchenhpr;i- 
MUititvhrr  Krri«ffafin,  AU  •  Linnlnbertjer  Klriitinthi> ,  Dessau- 
Rodegatt'Cäthftier  Bahn,  Elf ktrischf  Klfiiihahn  im  MonsfrUirr 
BergreoUr,  KUtmbtihn  Gißßm—Üieher,  Kleinhabii  Eltville  — 
ijchbtngOAbad,  JVoMauMdk«  Khinbuhnru ,  Ascherslflifn- 
Sch neMtingen-Nipn hagnter  Kleinhahn.) 

0.  Allgemeine  Elektrizitäts-Geseilschaft. 

(Stailtbabu  Halle  a.  S.,  Elektriachü  Stralicubnhti  Halle— Mcra«* 
burg^,  Elektrische  Strafienbalui  Spandau,  Dortmander  Krol»- 

bahiieii,  EIoktrit<cbL>  Kleinbahn  Kniden-  Kniden  Außenhafen.) 

10.  Allgemeine  Lokal-  und  StraOenbahn-Gesellschafr. 

(i>trult<mbahnen  in  Broniborg,  Chenioitis  i.  R.,  Dortmund, 
Ouisbur;;,  Frankfurt  a.  O.,  Görlitz,  Kiel,  Lübeck»  Httrder 

Kreisbahnen  nntl  nr.i(ht^nfc!>sl>r<Iin.i 

t*ll.  Deutsche  Eisenbahn-Betriebs-Gesellschaft  (Akt.-Ges.) 
zu  Beriin. 

( h'lrinhiiliHfn  VoltUufsi-H—Duini/fii  —  Difliysfii,  (lroß-1'etenrilz 
—Katseher,  Ettsdorf—iSaarUniüt  —  H'aUerfa»ige$i,  Ensdorf— 
Satxr/ouiB—FrmttaiUnTt.) 

fl2,  Eisenbahnbeu-Gesellschaft  Becker  &  Co.,  G.  m.  b.  H. 

(KöiiijfstruslPrhiinsfii-Mittritirtrhf'  -  '/'iiprhiiii  r  Kl >  inbahn, Klein- 
hu/iH  Kreuz  — iÜclUoppe — üctifsch  Krone ,  iJihhcn  —  CottbU99r 

KrtiHhahttM.) 

Gesellschaft  für  den  Bau  von  Untergrundbahnen» 

G.  vn.  b.  H. 

(Bisrllucr  Oblbahueu:  äclilcbisclier  Uabnbuf  Treptow,  Nieder^ 
flchüneireide— KSpeniek.} 

'14.  Gesellschaft  für  elektrische  Hoch-  und  Unteritrund- 

bahnen  in  Berlin. 

iKkktribclii'  Hoi'b-  und  Untt-rgrundbahn  WarNchauerbrücke  - 
Potadanifr  I'IntK  < 'harlnttenburg  iKnio)  und  Eüektriache 
StraCriifialui  W;«rs(  h.iucrbrüt  ke— Zontralviebhof.) 

Große  Berliner  Straßenbahn. 

(Zufflelch  <fir  die  Sadlldte  Berliner  Vorortbahn,  Weatlkhe 
lirrluK  r  Vorortbahn  nnd  die  Berlin-Cbartottenbu^r  StraAen- 

t>;ihil.:i 

Havescadt  &  Contag,  Königl.  Baurute. 
(Brandenburger  StraJtcnbahn,  Kithäinger  Krttinbabn.) 

Jenaer  Elektrizitätswerke,  Akt.-Ges. 

'  Jenaer  .'>>traLt«'iihabn.) 

Kontinentale  Eiaenbahn-Bau-  und  Betriebs- Geselk 
Schaft. 

rElektrIache  Straßenbahn  Melderieh— Neamtthl—Dlnalaken  mit 

.Xbzwt'if^nng  von  .\ldpiir;i(Ii'  iiacli  W.tI-ihii,  h'l'  / i'hnhne»  lihin- 
hrithl—MaUterg,  Kaldrnkirchrii  Mnr  Unicfit  nach  Obel  /*«■» 
Bräggen,  StaßAirter  clektriBche  Straßenbahn.) 

f  19.  Lenz  &  Co.,  Geselischafir  mit  beselirinkter  HafiunR. 

,  Kfrinfiafni  Anl-itun — Ia{ss(Iii,  Drmiinnrr  Kli-fufiuhiiiii,  Kh'iti- 
luthii  Dt.-Ktom  -Virvhov,  Fninzhiirifrr  Krti^luilufu,  Frtinz- 
hiiri/T  SiitUHihii,  (i n  if'i-iihiTf/rr  Kh  inhtihm  ii ,  (i rf  ifctthaijetirr 
KreixlHihntn ,  Klriiihohn  (freifsnaUt — Jonnt-n ,  Klrinluihit 
({ n  i/'siniltl—H'olytiMt,  Kh'inbahn  Cfutfktnr — {'»  neun  -  Oder, 
Kolhrrfi<'r  Kl>'{iih<ifni>ii,  Klfinluihn  yt^nntadt  -  l'riissan,  Ktdn- 
iHthu  l'ittziy—  Kroikow,  Jiandower  KUutbahu,  JiegeHwalder 
KMnfM'hnen,  RUffenseke  KMtibahwH,  SaatzUfpr  KMnbahnm, 
Sfolf»  (iilliiihti ,  Stoljtt  r  Krf  ishiihn ,  Ahtiifr  Kreixhiihiien, 
Bifcketler  Krtiitbuhn,  (iöUinger  Kleüibalm,  Ktel-JSchihiberger 


^5. 
'•17. 
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Eiitiiilnihn.  Jtatzeburger  KitiiilMliii,  Sc/ileswiger  Kieixffahnen, 
Genthiuer  Kteinbafui,  Küntrin  ■  Sonnfnhttrgi'r  Eismbaktt, 
$Stnutj<berg-  Herzfrfftt ,  Eii/entMihn,  Kltinbithn  Z!>  .nir—fh-oß' 
Wuatcrn  itz,  Klrinhuhn  GoMheck — Wftrheti  —  Elbc,  HuUf-Hett- 
Mfitlfer  Kisenbtihn ,  Knlengebirgsbahn,  Kleinbahn  Jauer-' 
MdUsrh.  f.'iisfyni-r  KrrWMihti,  (iiirlitzt'.r  Kreisbahn.) 

Siemens  &  Halske,  AkL-Ces.,  Abt.  für  elektr.  Bahnen. 
(Berliner  elektrische  Strjütenbdineii  Akt-Ges.,  Boehnm— 

(Jelsenkirchi-ncr  StraCfnbahmm  Aktien  ('T<>s(lls<h.ift.  Flt'k- 
triflche  Straileubabii  GroU-Uchterfeldo—Lsokwitz— Steglitz— 
Sfldende,  Elektrische  StraAenbalm  Hof  I.  B.) 

Zentralverwaltung  f&r  Sekundirbahnen  Herrmann 

Bachstein. 

(Dainpfstrallenbahnür.-Lichlerfeldo— Teltow -äcebof—Ötahus- 
dorf,  ZMeria&ahH  Land«itk»i  i  SdUe».—Albenäorf.) 

Stadt  Bielefeld. 
(Sifldt.  elektrische  Strafienbaho.) 

Stadt  Bonn. 

iStadt.  StraAenbahn  Bonn— Beuel;  Bonner  Pferdebahn:  Dampf- 

bahn  Hunn  -Mehlem. ) 

StraOen-Eisenbahn-Gesellschaft  in  Braunschweig. 

Bremer  Straßenbahn. 
Bremerhavener  Straßenhahn. 
Breslauer  StraQen-Eisenbahn-Gesellschaft. 


Bwiln  S.W.  Ii. 

3  Askanlseher  Platz. 


Min  S.W.  46. 
r«>m  Grollbeerenstralt<>. 


Kalafeld. 

BOMl>B«uel. 
74  Neuestnüte. 

Braunschweig. 
Bremen. 

BremerhaveA-i..ehe. 

Breslau. 
Ü  BerreaslraStf. 

BrMhu-Grabschen. 

Breslau. 

Bahnhof  Lrf)hesli»ttcT 
Ecke  Kitalenreg'. 

'Wahlershausen 


••22. 

"•23. 

"•24. 
^•25. 
°*26. 
'•27. 


•*28.  Elektristilie  Siraßenbahii  Breslau. 

••29.  Stadt  Breslau. 

(Stidlische  Straßenbahn  Breslau.) 


i.  KIs. 
Cdin  a.  Hb. 

Crefeld. 

DmiO'Langfuhr. 


Oarmstadt 

Dessau. 
Dresden. 

Dresden-Losehwita. 

•A. 


'Ijeuben. 


••30. 
••31. 
•32. 

f*33. 

t34. 

••35. 
•36. 
•37. 

°»38. 

"•39. 
••40. 

"♦41. 
••42. 

••43. 


Große  Casseier  StraOenlwhn-Akt.-Ges. 
Coblenzer  Sirafienbahii-Gesellschaft 
Stadt  Colmar. 

StMdti^rhr  elektrische  Straßenbahn.) 
Stadt  Cöln. 

(Stldttsebe  elektrische  Stcafieabahnen,  Weifibttttengasse  afi/M; 

Sbititisrhr  Voiortbahmut  M<a»iti!u$idtinmg 

Stadt  Crefeld. 

(KleinltahH  llaffn—i  'le/'clä.J 

Crefelder  Straßenbahn  Akt-Ges. 
Danziger  Elektrische  Straßenbahn  A.-G. 

Stadt  Darmstadt. 

Stiidti-'i  fio  Kli'klrische  .Stralienbahnun.) 

Süddeutsche  Eisenbahn-Gesellschaft. 

(Kssener  Straßenbahnen,  Neroher^bahn— Wiesbaden,  Wies* 

hadctier  elektrische  Straüenbahin  ti 

Dessauer  Straßenbahn-Gesellschaft. 
Städtische  Straßenbahn  Dresden. 

(Zujjleich  fitr  die  Bahn  im  I'laucuschen  Grund,  die  Uahn 
iiOschwits— Pillnits  und  die  LAßnitsbahn.) 

Drahtseilbahn  Loschwitz— Weißer  Hirsch,  Akt-Ges. 

Elektra,  .Akt.-Ges. 

(Clektrifsctie  Straßenbahn  in  Schandau  und  Bergscltwehebahn 
Loschwits.) 

Gemeinde  Leuben. 

(UrcHdcner  Vorortbahn:  Laubogast— Lreubon—NioderMcdliti. 
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DöSMidorf. 
Düsseldorf. 
Elbeifftid. 


ElIwrIWd-WeBtenile. 

EMnrfUd. 

EMdeil-LaiTelt. 

Erfurt. 

M ,x (1  1 1 u rjrc rst raüf. 

Frankfurt  a.  M. 
Frankfurt  a.  m. 


Frankfurt  a  M. 

84»  l»leirli8tr.'iüf. 

Frankfurt  x  m, 
Frankfurt  n.  m 

21  N<^iii*  Mainzcr!«traUi>. 


Freiberg  i.  s. 

Frelbiirg  i.  Bmisirau. 

Friedland  Mct  ki.) 
Gera  'i;<-iii]i. 
M.-Giadbdcli. 

Gotha. 
Graydenz. 

Hagen  i.  u. 
Halberstadt. 

Halle  r  s 

( '.  ii'hiflieii.Hlfiii. 

Hamburg. 

(Direktion  in  Altona.) 

Hamburg. 

7  FalkenriH. 


t°*44.  Rheinische  Bahn-Gesellschafr. 

(KUktriHcht  KIHnhahwM  DOsmehlorf—VnfrM,  Maus  Meer— 

rdinir^'n.  ' il>'  ,l:<is.ifl—XeMß.i 

'*45.  Stadt  Düsseldorf. 

rstAdtiscIie  Strallenbahnen  in  DUH»e|dorf^  Kleinbahn  Diissol* 

dorf— Grafeiiltor^'  liath^Satlng?»-) 

•j''**46.  Ber^ischt^  Kleinbahnen. 

vStraUi-nltaliiUMi  Klherft^ld  —  Unnsdoil,  KIlKTleld  —  Nfvigts 
Langenbeit?  mit  Abxwelgrnnfr  NeTi^««  — Velbert  — Werden, 

I*(i8st>ldiirf— Ik'iirath  — llildori  lln.nii  -  VoUwiiikrl  mit  Abzwei- 
gung llildt'ii -UhligH,  Ktt  iiiinrtin  l'elbni  —  Ht'ili'ftiiluniJ« — 
HSwL) 

**47.  Elektrische  StraOenbahn  Barmen  Elberfeld. 

(Ziigleirli  für  dio  Stnkftenljnhiicii  dor  Stadt  KHicrreld.) 

•f'*4H.  FarbenFabriken  vorm.  Friedr.  Bayer  &  Co. 

{  Klfiiiiitilni  xMiiUn'im  n  I{h. — l^mrh'iusri».} 

f  *49.  Kleinbahn  Emden— Pewsum. 

^*50.  Erfurter  Elektrische  StraOenbahn. 

i**51.  Aktien-Gescllsciiah  tur  tiahnbau  und  -Betrieb. 

(KMaltahH  H&ehnt  —  Kffnigtteiu,  Khiuliahu  Caii$tfl~-X<tum- 

"•52,  Elektriziiä($-Akt.-Ge$.  vormals  W.  Lahmeyer  &  Co. 
/RIpktvfHflie  Straßenbahn  Guben.  stHdt.  elektr.  ^traftenbalin 

Miiii-1' T  t,  \V ,  olektrlsclic  sti;ii;i  rii!;dni  TiUit.) 

^♦53.  Frankfurter  Lokalbahn  Akt.-Ges. 

f  54.  Königliche  Eisenbahndirektion  Frankfurt  a.  M, 

f  ^*55.  Stadrgcnicinde  Frankfurt,  siidtlscbes  ElektrlzitSts- 
und  Bahn-Amc. 

(StadtiHcli«  Straßenbahn,  Hfädfi^vhf  IVHltHmhn,  »tiiilliüche  Vor- 
ortbahn iVankrtitt  a.  M. l'Ischfrshchii  und  Krnnkrurt'Olfi'n- 

barlu-r  Tv.Min'i.ihn  ) 

'^•SÖ.  Stadt  Freiberg  i.  Sa. 

(SmdtiBche  c)ekiri<trhe  Straaenhahu.) 

**57.  Stadt  Freiburg. 

t5s.  Mecklenburi,'-rümmersche  Schmalspurbahn, Akt.-Ges. 

'  '59,  (  jcracr  Siralknbahn  Aki.-Ges. 

^dü.  r>iadt  M,-Glaübach. 

<ül(iidtl«che  elektriache  StraOeubahii.» 

°*61.  Elektrizitätswerk  und  Straßenbahn  Gotha. 

*'e2.  Stadt  Grnudenz. 

^I.i'lusfln"  r.i  lsiriTlic  Sl niljoiiltaliii 

""Gi.  Hagener  Straiicnbahn  .Akt.-Ges. 
**64.  Stadt  Halberstadt. 

S(iidti-<  ln'  <•ll■k^l•i^«■llo  straQonb,ihn.i 

''*65.  Hallesche  StraOenbahn. 

'  *Ö6.  Hamburg-Alionaer  Zcniralbahn-Gcscllschaft. 
^*67.  Straßen-Eisenbahn-Gesellschafi  in  Hamburg. 
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Hannover. 

4  IbmestraUe. 

HeMefterg. 

Hennef  (Sieg). 


i.  Scbl. 
Herten  i.  w. 

2  Clomcnsstrjße. 

Homburg  v.  d.  H. 


**68.  Ferdinand  Wallbrecht  Erben. 

(Lübecker  Straßeababn.} 

°69.  Straßenbahn  Hannover. 
"^TO.  Heidelberger  StraOen-  und  Bergbahn-Akt^Ges. 

(Straßenbahn  in  Heidelberg,  Heidelbeirg— Wieeloch  und  Berg' 

bahn  Heldelborjr— Mnlkmknr^ 

f  71.  Eröltaler  Eisenbahn-Akt.-Ges. 
(Beitterbaeker  Talbahn.) 

**72.  Hirschberger  Talbahn  Akt.-Ge8. 

**73.  SiraOenbahn  Recklinghauaen— Herten— Wanne. 


74. 


KarlandM. 


••75. 
••76. 


Elektrizitätswerk  Homburg  v.  d.  H.,  Aktien-Gesell- 
Schaft. 

(Str»lt«nb«liD  Honburg  v.  d.  H.) 
Düsseldorf— Duisburger  Kleinbahn,  Ges.  m.  b.  H. 

Stadt  Karlsruhe. 

(StÄdtisrfip  elektrische  StraCcMih.ihn  j 

Kattawitz,  Ob.-Scble«.      f*77.  Schlesische  Kleinbahn  Akt.-ües. 

(EMäristh«  KUibilbahtuim  StadtntU  Ghiieitt,  GMuiUs— 

Tryrnk,  (Urinitz—Königshütte,  Df.-I'ifknr—fuiffoirifz,  K<iffo- 
tcits  —  Lanrahütte,  KüHiyghütte  —  Laurahütte,  Bmthen  — 
Zährte  —  QUimt»,  BeuiheH  —  AntonimkOUe  —  X!llnig$MUtet 

Pfnfhfn  —  Kaffntrifz  -  \ft/fiff)M'ifs,  Pfiifhrn  —  Chrepaczoic  — 
Lipine,  Köniysfiüife  —  liunnarckhütte.  Dampfbetrieb:  Glei- 
tcUs-'Raudett—Plawia  mÜ  Äbttveigung  nach  Ifieder-Wiiauu} 

Rheinische  Elektrizitit^  tind  Kleinbahnen-Akt-Gea. 

'Anctieii  Herzogenrath.) 

Königsberger  Straßenbahn-Akt.-Ges. 


KoMtdiaid-Aackeii. 


78. 


Königeberg  i.  Pr. 
Königsberg  i  Pr 

nri  "1,1  HoiHteiner  Damm. 

Kunigswinter. 
Köpenick. 


^♦79. 
•m 


b.  Hannover. 

Krotoacbin. 


Lahr  L  Bad. 


avW. 


uipzia. 

Uiplio* 

6  b  Zeitseratrafie. 

Leipzig. 

4  W'itteabergerstraßc. 

Letmathe. 


•♦81. 
••83. 

t*85. 
••86. 

•♦87. 

••sa 


Stadt  Königsberg. 

(SUiiltisi  lio  elt'ktr.  StraÜenbaliU.) 

Pe te rs b c r Rc r  Zahn radbahn-Gesellschafit. 

Stadt  Köpenick. 
(R9penteker  Stra<enbalin.) 

Berdiold  und  Ernst  Körting. 

(Flektrische  Kleinhahn  Alt-Rahlstedt— yoUcsdOrf.) 

Kleinbahn  Krotoschin— Pieschen, 

(Kleinbahn  Krotmdiin  Pieschen.) 

Lahrer  Strafienbahn-Gesellschaft 

(yfhf  uhallH.) 

Elektrizitätswerk  und  Straßenbahn>Aktiengesellschaft 
Landsberg  a.  W. 

(Elektrische  StraOenbahn  Laadebcrg  a.  W.) 

Große  Leipziger  Straßenbahn. 
Leipziger  Außenbahn-Akt-Ges. 


'•89.  Leipziger  Elektrische  Straßenbahn. 


•*90.  Westlaiische  Kleinbahnen-Akt.-Ges. 

(Stralksnbahnen Hagen  -  Hnhenlimburg'^Paderbom— KenhauS' 
Senne!f)?er.  !  ptni.itbe— Iserlohn  mit  Abzwelgnogen  Orftne— 

Nachrodt  nnd  in  läerlohn.) 


••91.  Elektrische  Straßenbahn  Liegnitz. 
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Ludwigshafen  &.  uti. 


Maonheim. 


Mttz. 

Mindefl  l  w. 


i.  Ell. 
«.  Rh. 


Mülheim  a./Uubr 


München. 

Munster  i.  w. 
lAodesliam. 

NienstedtaR. 
Nflrnbani. 


NQrnberg. 

150  FiirtluTst,  ulk'. 

Oberhausen -iitiid. 
Oanabritek. 
Pirmasene. 
Ptaaan  i.  v. 
nettanbarg  i.  w. 


RaddiniilMunaii^süd. 
Raiclmntaln. 

Remscheid. 
Rheine  i.  w. 


°*92.  Stadt  Ludwigshafen. 

OStadttache  aloklr.  Strafteobahn.) 

**93.  Magdeburger  Strafien-Eiacnbahn-Gesellachaft 
••94.  Stadt  Mainz. 

(StAdtisch«-  -  ■ -iibahtt.) 

'*95.  Stadt  Maooheim. 

(StldtiMlie  elektr.  Stiatteabaha.) 

"*96.  Meißener  Strafienbahn-Akt-Ges. 
•*97.  Stadt  Metz. 

rStädtische  elek.tr.  Straßenbahn.) 

•i**98.  Mindener  Kreisbahnen.  . 

(Kltiiibalui  MindcH— Uchte  und  Mindtn—EiekhortL) 

Tramwaya  Mfilhausen. 

t**l(X>.  Konsortium  für  den  Bau  der  MQIbeimer  Kleinbahnen. 

(Kh  iiibahn  SeMdtuseh  Ort— Bahnhof  aad  Maibelner  Klein* 

bahnen  I 

••101.  Stadt  Mülheim  a.  R. 

(Städtisch*  alektr.  StxaSenbalin.) 

•102.  Lokalbahn-Akden-Gesellschaft. 

(Forster  Stadtcisonbahn  zu  Forst  i.  L.) 
*103.  Münchener  Trambahn-Akt.-Ges. 

t*lü4.  Westfälische  Provinziai -Verwaltung,  Kleinbahn -Ab- 
teilung. 

(Kkinbitfinen  Sl-iuln  !ie—Mc'l'J"i(li  und  Vörde—Uaupp.) 

"♦105.  Elelitrische  Bahn  Altona— Blankenese,  Akt.-Ges. 

••106.  Elektrizitäts-Akt.-Ges.  vorm.  Schuckert  &  Co. 

(Stralitiubabueo  Uauun  i.  W.,  Nordhauseu,  Begeosburg,  Türk- 
heioi  i.  EU.  (Bergbahn]  und  Wüncbarg.) 

f  ••lO?.  Kondnentale  Gesellschaft  für  elektrische  Unter- 
nehmungen. 

(Elektriscbe  StraUcubahuen  Borliii-Uobeuschöuhaiiscn,  .Mühl- 
hanten  i.  Th.,  Sehne^b^tahn  Barmen— Elbtrfdtl—VohwinkeL) 

••108,  Stadt  Nürnberg. 

fXürnbcr;?-Fürther  Straäeabahn.) 

°*109.  Stadt  Oberhausen. 

(Stadtische  elelttr.  Straltenbahn.) 

f  *U0.  Geot^-Marien-Bergwerks-  u.  HQitenverein»  Akt.-Ges. 

fWaftürh-halin.) 

••III.  Stadtisches  Elektrizitätswerk. 

(Elektrische  Strafienbahu  Pinaa»eii8.) 

••112.  Sichsische  StraOenbahngesellschaft. 

Elektrische  Straßenbahn  in  l'l.uien.) 
■f*113.  Plettenberger  Straßenbahn-Gesellschaft. 

(Kltinbiibn  von  PU  ttenJb^nj  nach  JjoU/ittnsen  atut  Donkeltwrf.) 

••114.  Posener  StraOenbahn. 

••115.  Herne-BaukaurRecklinghausener  Straßenbahn. 

f'l  10.  Kleinbahn  Camenz— Relchenstein. 

(Kl'  iiihrrfn!  mn  l'tiineiiz  ihn'h  fh  ichrnstfin  vurf  MoifililtKÜOrf*) 

"•II?.  Remscheider  Straßenbahn-Gesellschaft, 
fllö.  Kleinbahn  Piesberg— Rheine,  Akt.-Oes. 

CKMnbahn  v.  Pie^berge  nacA  Rheme,  HvmnfUhrung  zum 
LhiH iniin'l-Kiiia-Kaunl  und  zu  den  r&cht«em»i»cJien  FcAriken 
in  Witiit»:.) 
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mwydt 


Rüdesheim. 
Ruhrort. 

9mA 


Solingen. 

818  Kaiserstraße. 

Stettin. 
SlralMinil. 

StnBburi  i.  Eh. 


Stuttgart. 

163  UauptstätterstraCe. 

Thorii. 
Trier. 

Scbles. 

Wtttan 


d.  R.- 
Kreogeldanz. 


Zwiciuui  i.  s. 


••119.  Stadt  Rheydt. 

(Stadttoehe  elektriacbe  StraAenbalia.) 

**120.  Rostocker  StnUenbahiirAkiieii-Gesellscluift. 

••121.  Niederwaldbahn-Gesellschaft. 

°*122.  Kreis  Ruhrorter  Straßenbahn,  AkL-Ges. 

•*123.  Siegener  Kreisbahn. 

(Straßenbahn  Siegeo-~Klafüld— Geisweid.) 

f  124.  Rtthr^Lippe-Kleinbahnen,  Ges.  m.  b.  H. 

( Xeheim — Hilsten—  Ostiiniien — Soejit — Hovestadt  mit  Ahzuei- 
gung  von  Ostönnen  über  Werl  nach  Hamm,  Werl— Hamm, 
Sicmm'—Ontmgluautn.} 

f  125.  Hfimmiinger  Kreisbahnen. 

f  Dnrfm  iimf- F.mslcnvnl  WfrUe.) 

^•126.  Solinger  Kleinbahn  Akt.-Ges. 

(Straßenbahn  der  Stadt  Solingen  und  Solinger  Kreittbahu, 
Straßenbahn  Elberfeld— Kronenberg—Bemaeheid.) 

•^127.  Königliche  Eisenbahndirektion  Stettin. 

(Kh'iiibahlirii  <li  r   h'v>  is'    f''irit~  tmtf  Xdiii/ard.) 

••l28.  Stettincr  btralicn-inscabahn-Gesellschaft. 

•*12e.  Elekirizititsverk  und  StnriSenbahn  Akt-Ges.  Stralsund. 

(Klektriaehe  Straßenbahn  SiraLsiuHl.) 

•^••130.  Straßhurger  Straßenhalin-Gesellschaft. 

(Straßenbahnen  in  Straßburg  und  Umgebuug,  Ntbmbahnen 

Bühl  und  Keht-(>W  nh<iim.} 

•*131.  Stuttgarter  Straßenbahnen. 

(Zugleich  für  die  Cannstatter  Straßenbahnen.) 

••132.  ElektrizitStsverke  Thom. 

(EI*  ktriM  he  StraßsnbabD  Tboni.) 

••133.  Stadt  Trier. 

(StAdtiscliti  Stralieiibahn.) 

°*134.  Niederschlesische  Elektrizitäts- u.  Kleinbahn-Akt.-Ges. 
(Elftktr.  StnAenbahn  Dietenbach— Waldenburg.) 

••135.  Märktoche  Strafienbahn. 

t'130.  Kreis  Znin. 

(KlfhilHihnin  Znin  —  Bhikupin  —  Owhaou  mit  AbswtiffUHg 

fihkiipin—Schilijfim 

°*137.  Zwickauer  Straßenbahn- Akt.-Ge$. 


Klein -Baki- Bernte 


■•■at  Koveinber 


Im  Honat  November  1905  sind  370  ^ 

Unfälle  anpremr-ldet  worden,  und  zwar  2 
üafiüle  aus  der  Zeit  vor  dem  1.  Januar 
1906,  dagegen  868  UnfUle  ans  dem  Jahre 
1906,  gegenflber  820  UnflUen  Im  Vorjahre,  j 

Nach  den  Angabon  der  Unfaünn'/eig'en 
rerursachtcn  die  erlittenen  Verletzuugcn  | 


in  7(1)  FAUen  den  Tod  des  Ver- 
nnglüokten, 

in  84  (  76)  Füllen  eine  Erwerbsun- 
fähigkeit von  mehr  als  13 
Wochen, 

in  279  (213)  Füllen  eine  Brwerbsnn« 
fabigkcit  von  weniger  als 

13  Wochen, 


zus.  SlO  (320)  >)  Falle. 


>)  Die  vinirikUmaiorten  'Altttin  hvMm  «Mi  auf  den 
i>M»lleliBOii>t  dea  Jahrei  1901.  _   ^  . 
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Die  aagemelcleteii  UnfUle  Tertelten 

sieb  auf: 

A.   die  Wochentage: 

Suiuiuge   29  (  35), 

Montage   70  (  57j, 

Dimttage  54  ( 40}, 

Mittwoche  44  ( 41), 

Dunnerstnge   58  (  52), 

Freitage   58  (  43), 

Sonnabende  öö  (  fiO), 

anbekanniü  Tage    ....  2(2), 


zasammen 


370  (320) »). 


B.  die  Tag^esseitem 

vormittags  zwischra 

12-6  Uhr  ...  . 

36  (  29) 

FäUe. 

▼ormittags  zwischen 

6—12  Uhr  .... 

132  (118) 

nachmittags  zwischen 

12—6  Uhr  .... 

124  (114) 

•  »  » 

nachmittags  zwischen 

6— 12  Uhr  .... 

68  (  64) 

H  » 

ohne  besondere  An- 

9(  ö) 

D  1 

insanunen 


C. 


.  .  370  (32(9 «)  FUle. 

die  Gefahrenklftssen: 
 -(3), 


A  

B  .  .  ,   802  (267), 

C   61  (  50), 

D   5(1). 

E   1  ( - ), 

F   -(-). 

Nicht  unterzabringen,  well 

PassamenanfaU  Torliegt  .  l  ( — ), 


snsammen 


370  (32())t). 


dem  ford'  rtc  1?.  ciiHMi  Schadenersatz  vnti 
600  ftt,  im  Vergleichswcge  zahlbar  inner- 
halb 8  Tage  (!)  und  »teilt«  eine  höhere 
Forderung  in  Aussicht,  wenn  der  Vergleich 
nicht  zustnn(io  k>imnit>n  solltp.  Zur  Be- 
gründung führte  er  an,  er  sei  zwei  Wochen 
erwcrbsunfllhig  gewesen  und  verdiene 
nnchwt'iglich  '200  durchschnitt  Ii  eh  die 
Woche,  der  erlittene  Schaden  sei  aber  be- 
deutend  bOber  gewesen,  als  400  M,  da  er 
die  Seele  seines  Geschäftes  sei  und  sein 
Kompagnon  nicht  dii'  erforderlichen 
Branchekenntiiisse  besitze,  tun  das  Ge- 
sebflft  allein  weiter  zu  betreiben,  so  daß 
dieses  volUiiindicr  ge<tockt  habe.  AuCer- 
dem  will  Ii.  infolge  der  durch  den  Unlall 
erlittenen  Erlcranknng  gezwungen  gewesen 
sein,  seine  AbreiJ*e  von  Erfurt  um  einen 
Tag  zu  verschieben.  Die  ErfurtiT  Straßen- 
bahn war  nun  gezwungen,  den  Fall  etwa» 
niiher  za  nntersnchen,  und  sie  ermittelte, 
djtlJ  I?  :t!ii  Ahpnd  (Jes  Unfalltages  sowie 
am  nächsten  Vormittag  in  Kestaurauta  ganz 
munter  gezecht  hatte,  daft  er  seinen  Auf- 
enthalt in  Erfurt  nieht  wegen  Krankheit, 
sondern  wegen  einer  gerichtlichen  Ver- 
handlung um  einen  Tag  hatte  verlängern 
müssen.  Ferner  brachte  die  Straßenbahn 
in  KH'.dirniisr.  daß  die  besaprt"'  Seele  des 
GescliUrts  sicii  mit  einem  Jahreseinkommen 
von  640  H  twt  Einteommensteaer  elnge- 
s(  liätz'  iMt.  Einer  Auffonlerung  der  Er- 
furter Straßenbahn,  sich  dem  Vertrauens- 
arzt der  Grofien  Leipziger  Straftenbahn 
zum  Zweck  der  Prüfung  seines  Oestind- 
hcit8znstand«'s  zur  Vcrfügtmg  ZU  Stellen, 
leistete  H.  keine  Folge. 

Der  Vorfall  hat  dadurch  seine  Erledi- 
gung gefunden,  dnß  R.  nuf  alle  Schadcn- 
crsatzansprUcbu  verzichtete  und  der  Er- 
furter StraCenbahn  die  durch  die  Bnnitt- 
hingen  erwachsenen  nicht  nnwesentlicben 
Unkosten  zurückerstattete. 


1 


Behadenersatx-Fordemng. 

Der  21  .Jahre  alte  Kaufmann  Simon  U.  ' 
ans  Leipzig  hatte  sich  gelegentlich  eines  ' 
geringfügigen  Zusammenstoßes  zweier  Wa- 
gen  der  Erfurter  Straßen'uhn  eine  nn- 
wcsenUiche  Beule  am  Kopte  zugezogen,  , 
die  aber,  laut  ftrztlichen  Attestes«  auf  sein 
kfM'perliches  Wohlbefinden  einen  nnehtrili 
gen  Kinrtnß  nicht  aiis^mibt  hatte.  Troiz- 

>)  Di*  oianeklaiiuiertaD  Ziffern  b«ei«]i«n  «Ich  mal  dag 


Patentbericht. 

A.  Deutsehe  Patente 
ans  dem  Gebiete  dea  Stnaenbahn-  md 
XleinbaJinwssens. 

AMBsMsnasR. 

1.  Betrieb. 

G.  19  731».  In  wagercehter  Richtung  in  zwei 
Hälften  geteiltes  (iehäuse  ans  I^Iech  für 
das  Zahnrädergetriebe  von  Öiralii-iibahn- 
motoren.  —  Alexandre  Grammont,  Lyon. 
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Seh.  23S49.   St»itionstnelder  mit  sich  ver-  i  K 
schiebenden  elastischen,  die  StJitions-  | 
Damen  und  KekJamcn  traf^endcn  Bün« 
dem ;  Zus.  z.  Pat  163  638^  —  A.  Schumann, 
Düsseldorf. 

S.  20570.  AuH  Bheh  gepreßter,  mehr- 
teiliger Halter  mit  oder  ubue  Scbutz- 
hanbe  zur  Befestigimg'  Ton  Isolatoren 
HU  Spann-  bezw.  Tragdrfthten,  AVand- 
konsolen  oder  dergl.  —  Siemens- 
SchsdEert-Werke,  O.  m.  b.  H.,  Berlin. 

T.  10172.   Regelbare  Lflftun^svorrichtong 

mit  jalousieartig  ausgebildeten  Einsätzen 
in  den  Scifenw-fnden  von  Eisenbahn- 
wagen u.  dergl.  —  Rüss  Taylor,  New 
York. 

E.  11  000.  Lagerung  des  über  die  Mitte  des 
Fahrzeuges  geführten  Stromabnehmers 
elektrischer  Baboen.  —  Fellen  & 
Guillaume  •  Lahmeyorwerke  Akt.  -  Ges., 
Frankfurt  a.  M. 

G.  19  002  nremskurbcl  mit  drehbarem 
Uandgrifl.  —  Albert  G.  Gude,  Amsterdam, 
V.  St.  Amerika. 

O.  21141.  KniehebelvoTricbtangsiim  selbst- 
tätigen Herabziehen  eines  entpi^leisti  n 
Stromabnehmers  elektrischer  Bahnen 
unter  FabrdratatfaOhe.  ~  Boniface  Aloy- 
sius Grasbergcr.  Riebmond,  Vii^nia, 
V.  St.  Amerika. 

St.  8726.  Stromabnehmer  für  elektrische 
Fahrzeuge  mit  Oberleituugsbelrieb.  — 
Krben  des  .Johann  von  Stabenraucb, 
Steglitz  b.  Berlin. 

B.  38  306.    WeichenschloÜ.    —  Cbristen 

Bt  rtelsen,  Viemose.  iWlnemark. 

M.  27  712.  In  jeder  Fahrtrichtung  wirkende 
elektromai^nettaehe  Bandbremse;  Zus.  z. 

Anm.  M.  2f^Tm.  —  fln-fiv  M.rt.Mi-. 
Blasewitz  b.  Dresden,  und  Henri  Doltcr, 
Paria. 

S.  20150.    Binxichtunif  zum  Anheben  der 

an  Eisenbahnfahrzeugen  anzubringenden 
Abdeckungsvorrichtungen  von  Tritt- 
stufen.  —  David  Sleeih,  Montreal, 
Canada. 

8.  90823.  Selbsttätige  Wetehenstcllvorrich- 
tung  ffir  Straßenbahnen  und  dergl.  — 

Üctave  Site,  Paris. 

Sl  8062.  Stromabnehmer  für  elektrische 
Bahnen  mit  Oberleitung^-  —  Erben  des 
verstorbenen  Jobanu  von  Stubenrauch, 

Steglitz  h  Berlin. 

P.  17166.  Statiousanzeigcr.  —  Eduard  Palm, 
Bariin,  und  Alex  Speiiing,  Treptow. 


27 191.    Kugellager  für  Wagenachsen 

—  Fiied  Krupp  Akt.  Ges.,  Essen,  Ruhr 

W.  23  71W.    Feststellvorrichtung  für  Dreh 
Scheiben.  —  Karl  WUckens,  Rügen  walde 

E.  10446.  Sicherhettsvorrichtun^  fQr  elek 

trische    Bahnen    mit  ITochspannungs 

betrieh,  —  Feiton  &  GuiMf  -MiMie  -  Lah- 
meyerwerke  Aku-Ges.,  Fraiikiurt  a.  M. 

2.  Bau. 

C.  12903.  Keilbefestigung  der  Eiseiil<,ilin- 
schienen  in  Stühlen.  —  John  Alexander 
Colquhonn,  Kalkutta,  Indien. 

C.  13222.  Behieneubcfestigung  auf  Kunst- 

steinschwcUi  n,  die  ;in  den  Schienen- 
stützpunkten mit  .Metallrabmen  versehen 
sind.  —  Paul  Cüigler,  MurakirjUy,  und 
Ludwig  Rosenberg,  Cs&ktomya,  Ungarn. 

H.  32  439.  Schienenstoßverbindung  für 
Viffii'iles  und  Rillenscbienen  mit  einer 
den  ganzen  Kopf  der  Schienen  ersetzen- 
den Kopf  lasche.  —  Emst  Hesse,  Berlin. 

U.  20704.  Vorrichtung  sum  Feilen,  Hobeht 

oder  Fräsen  der  im  Glois  liegenden 
Eiseubabuschieneu.  —  l'Yanz  Melaun, 
Charlottenburg. 

L.  1983t.  ScbleiAnaaehine  zur  Beseitigung 

von  Unebenheiten  der  Schienenkopf- 
liäcben,  insbesondere  an  den  Schienen- 
stoßen, bei  der  ein  in  senkrechter  Rich- 
tung verstellbares  Schleifwerkzeug  in 

der  Schienenricfitung  hin-  und  herbewejrt, 
wird.  —  Theodor  Lahne,  Düsseldorf. 


Erteilungen. 
1.  Betrieb. 

166210.  Si'lbstcntlader.  —  Stahlbahnwf  rke 
Freuil<  n-tein  Ä  Co.  Akt -Get-..  Berlin. 

106217.  Radsatz  mit  als  Schmicrbebälter 
dienendar  Hohlaclise.  —  Th.  Jelünfl^us, 
Kamen,  Westfalen. 

16G218.  Durch  das  Hindernis  auszulösende, 
durch  einen  PreßkolUen  vorsohuellbare 
Straßenbahnsehutzvorrichtuug.  —  Lud- 
wig Qttoilin  und  Ludwig  MArkua,  Buda- 
pest. 

16<j3I4  ^'tieckenstromschließcr.  —  Gesell- 
schafi  für  Streckensicherung,  G.  m.  b.  U., 
Berlin. 

166366.  Gleiskreuzung  mit  Entgleisnngs- 

weiehen.  ^      or^'-c  Washington  Lan- 

caster,  Pelersljurg. 

166367.  Sirümverteiluugsanlage  mit  einer 
Znsatxleitung  und  einer  Znaatzmaacbine 
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—  Siemens-Scbuckert-Werke,  ü.  m.  b.  H., 
Berlin. 

ld6M8b  StromTeiteilimgsanlaffe  für  elek» 

irische  Bahnen  mit  besonderer  Rtrom- 
zufährongsschienc.  —  Frank  Eugene 
Kinsman,  New  York. 

166686.   Vorrichtung  zur  Verhütan|[r  von 

Entg'leisung^-n  bei  halbgeöffneten  Wei- 
chen. —  JänoB  Schilliah,  SzäkeafebürvÄr, 

Ungarn. 

166  636.   Ilurzstiick  mit  beweglicher  Flügel-  | 
schiene.  —  Bochomer  Verein  fOr  Berg- 
bau nnd  Onfetahlfabrikation,  Bochum. 

166(').37.  Einrichtung  zum  stlbsitjitigcn 
Schließen  und  öffnen  von  Eisenbahn- 
Hcbranken.— Heinrich  Siegmann,  Großen- 
wieden a.  d.  Weeer,  Kr.  Rinteln. 

I 

166482.  Oberleitung  für  elektrische  Bahnen.  | 

—  Heinrich  W.  Hellmann,  Berlin, 

166  559.  Stromzufühmnirseinrichtung  für 
elektrische  Buhnen  mit  mechanisch  ein- 
soaehaltenden  Teilleitem.  —  Panl  Deiten- 

beck,  Dortmund-Cöme. 

166751.  Sicherheitsv«  )iTichtung  bei  mit 
Hochäpannong  arbeitenden  elektrit>chcu 
Fahnsengen.  —  Feiten  A  Onilleamne- 
LahmeyerwerkeAkt.>Ge8.,Frankfnrta.H. 

166840.  Stromverteilang^aIll.lK«  für  elek- 
ttische  Bahnen  mit  l>ebi)ii<leroii  Ililfs- 
leitungen.  —  Sieniens-Schuckert-Werke, 
O.  m.  b.  H.,  Berlin. 

166 941.  Oberirdische  Stromabnehmerein- 
richtang  mit  melireren  Silil-ifhüpeln; 
Zns.  z.  Pat.  159427.  —  Sicuiens-Üchuckert- 
Werke,  O.  m.  b.  H.,  BerUn. 

167120.  Brem8e,inBbesonderefttr Eisenbahn- 
fahrzeuge. —  August  Eckl,  Tetsclu-n  a.  K., 
Böhmen,  und  Max  Schneider,  Nieder- 
aediits  t  & 

167121.  Bignalvorrichtang  für  eingleisige 
Strecken.  —  Siemens-Schnekert-Werk«, 

6.  m.  b.  H.,  Berlin. 

167141.  Schaltungseinrichtung  für  elek- 
trisch betriebene  Züge,  bestehend  aus 
beliebig  vielen  Motorwagen  und  An- 
hingewagen. —  Siemens  -  Schnckert- 
Werke,  G.  ni.  b.  II.,  Berlin. 

2.  Bau. 

106706.  Schienennagcl.  —  Eugen  Nov&k, 
Budapest. 

166001.  Schienenftaßverlaschang  mit  Unter- 
lagsplatte. —  Aogost  Bayer  aus  Rnhrort 


ßejib..  u.  Kleinb.-Verwaltungen. 

und  Joseph  btanim  aus  Bochum,  z.  Zt. 
Taganrog,  Sfldmfiland. 

B.  Amerikanische  Patente. 

1.  No.  HüSee?.  -  Harold  P.  Brown  in  Mont- 
dair,  Staat  New  Jeraej. 

Befestlgiug  der  TerbindangsdriUite  an 

Schienen  fUr  elektrische  Bahnen. 

Die  Unterseite  des  SchienenfuCt-s  wird 
zum  l.,ötcn  vorgerichtet  und  die  Enden  des 
Verbindungadrahtes  a  in  der  richtigen 
St<'llung  gegen  die  vorgerichtete  Schienen- 
fußiiäche  gedrückt.  Über  jedes  Ende  des 
Verbindnngsdrahtea  wird  alsdann  eine 
ütarke  Klammer  6  gelegt  und  mittelt^  einer 
Schraubzwinge  e  festgeklemmt.    In  den 


Klammem  sind  Taschen  d  tm  Anftiahme 

von  festen  Themikalien  c  vorgesehen,  die 
durch  ihre  chemische  Keaktion  die  nötige 
Hitze  zum  Schmelzen  den  Lotes  entwickeln. 
Diese  Befestigutigsart  biet'  t  den  großen 
Vorteil,  daß  die  VerbiiulungsdrÄfite  be- 
«luem  angebracht  werden  können  und 
mit  Sicherheit  eine  metalliache  Verbindnng 
beider  Teile  endelt  wird. 

8.  No.  803090.  Casper  G.  Bradford  laTipton- 
ferd,  Staat  lOsMnnrL 

Vfirrichtung  zor  Vertil^un^  des  Gras-  omI 
Pflanzonwurhsps  auf  der  Bahnstrecke. 

Auf  der  Plattform  a  steht  eine  von 
der  Vorderachse  b  angetriebene  Pumpe  c, 
welche  ebne  das  Gras  und  die  Pflanzen 


zerstörende  Flfissigkeit  ans  einem  Be* 

hälter  d  entnimmt  und  in  ein  vor  der  Platt* 
form  gelagertes  Kohr  e  drflckt,  von  wo  die 
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Flüssigkeit,  dorch  VerteiluDgädiisea  f  fein 
Miteilt,    aaastrOmt   und  die   In  ihrem 

Bereiche  stehende  Vegetation  bespritzt 
und  zerstört.  Erreicht  der  Flüssigkeits- 
druck  in  dem  Vi-rteiliingsrDhr  e  einen  ge- 
wissen Drack,  so  Offiaet  sich  ein  Ventil  und 
ein  Teil  der  Flüssigkeit  fließt  dureli  den 
Sclilaacb  g  in  den  Behälter  d  zorilck. 

&  Nob  SOOffOi  —  aiwm  B.  Biyan  !■  BaciM, 
Staat  WiMOBiia. 

VorriditUK  nr  VerhOtnns  de«  Waaderas 
TOB  Scbieaea. 

Über  (Ion  Schienenfuß  n  greifen  Kl.iin- 
mem  6,  die  unterhalb  des  Schienenfußes 
in  der  Längsrlditanp  der  Schiene  ver- 
laafende  keilförmige  Leisten  c  besitzen, 
über  welche  ein  gegen  die  Scliwelle  d  sicli 
stützender  Aim  t  greift.  Die  Verschiebung 
der  Klammem  b  gegvneinander  wird  da* 
durch  verhindert,  daß  die  Zunge  f  der 
einen  Backe  h  in  die  entsprechende  Ver- 
tte^ing  der  anderen  Backe  Angreift  Ter- 
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drücken  kann.  In  ähnlicher  Weise  ist  die 
Aber  Scheiben  d  gefUhrte  Zugkette  «  mit 
einer  Feder  /  anagestattet  Erfolgt  nmi 


die  Bremsang  ruckweise,  so  wirken  die 

Federn  c.  und  f  ausgleichend  und  eine  Be- 
seliädi^'untr  der  Bremsvorrichtung  im  ver- 
liüngnisvolleu  Augenblick  wird  vermieden. 


Si.  Ne.  80BSML  —  Oeoise  T.  WaitarltNi  ia 
Dearer,  Staat  Cokwade. 

Di^pelkoataktrelle. 

Damit  eine  Störung  des  Betriebes  nicht 
sofort  beim  Abspringen  einer  Kontaktrolle 
eintreten  kann,  sind  hier  die  beiden  Kon- 
taktrolleu  a  und  h  vorgesehen.  Die  Kon- 
taktrolie  a  ist  wie  gewöhnlich  in  der 
Gabel  c  gclafrert,  die  an  dem  oberen  Ende 
der  Ton  der  Kontnktstauge  d  getrageneu 
Feder  «  befestigt  ist.  Die  Hilfbkontakt- 
scheibe  (  ist  am  oberen  Ende  aweier  in> 


snrlit  die  Schiene  wälircttd  des  Betriebes 
zu  wandern,  so  arbeiten  sich  die  keil- 
förmigen Leisten  e  immer  tiefer  in  die, 
letstere  nmfiwsende  Aussparung  des  Armes  « 
pin  und  werden  dadurch  nielit  nur  ein- 
ander genähert,  sondern  aucii,  vermöge 
ihrer  geneigten  Berülimngslllchen  ^  mit 
dem  Arm  ^  abwärts  gezogen,  so  d^ß  die 
Verbindnng  swischen  der  überdache  des 
Armes  e  und  der  üntwseite  des  Schienen- 
faßes  desto  inniger  wird,  und  so  die 
Schiene  an  ein  Wandern  verhindert. 

4b  Ne.  MI169&  —  Deaais  HeCaitiiy  ia  CUeage. 
Staat  Illinois. 

Bvemarenri^taag. 

Um  ein  ZerreiBen  der  Bremsketten  cn 

vcrliüten,  sind  die  Zugstangenteile  a  und  h 
durch  eine  Feder  c  derart  verbunden,  daß 
letztere  sich  dem  in  den  Zugstangenteilen 
anftretenden  Zuge  entq»rechend  suaammen- 


einanderHegender  Federn  f  befestigt,  deren 
unteres  Ende  mittels  des  Armes  g  starr 
mit  der  Kontaktstange  d  verlumden  ist. 
Die  beiden  Gabeln  der  Koutaktrollen  a 
und  h  sind  mittels  einer  Kette  \  verbunden. 
Springt  im  Betriebe  die  vordere  Kontakt- 
rolle a  ab,  so  bleibt  die  Hilfskontaktrolle  h 
infolge  ihrer  nachgiebigen  ünterstfttzung 
noch  am  Leitungsdrahte  t.  Beide  Kontak^ 
rollen  lassen  sich  durch  die  eine  Leine  k 
gleichzeitig  vom  Leiiungädraht  i  entfernen 
und  demselben  sufOhren. 
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AMiilgs  aiit  fieschftfMrariclitM. 

1.  NiedorMchlusUche  ElcktriciUUs-  und  KleinbaliB'AlitieDgesellMluilt 

Aktienkapital  »(Kjrxino  M.         Dividende  i*/» 

Berichtszeit  vom  L  7.  1904  bi»  30.  6.  im 

Balinbetrieb. 


1 

1906 

Zonahme 

824  771 

2847  7 ;i4 

2986  420 

+ 

316  S25 

+  3 

Fabirgeldeiiui&hmo  fux  das  WagenkOometer  . 

86,4 

88.4 

+  6 

780 

StromverkaiiC 

ichlußwertf:   I.icht  Jiso  KW,  Kraft  2836 
SUowatl  bei  2077  Anlagen  (Vorjahr  1677). 

Stromeneugung:  7  (M22t»3  KW,  Std.  (4- 13  «Vo) 
b«i  18186  t  Koble&Teriiraucb  (+  7  »/„)• 


Einnahmea  aus  Stromverkauf  ...  666132 

üMiMMüiman  au«  Baluib«txleb   .  .  .  819868 

OeaamMiuDahmen   600766 

AlUgaben: 
Stroiii«n«agattff 

Bahnbetrieb   200703 

Rückstpliiingon  für  Licht  und  Kraft  ,  2«)0  1«» 

Ruckslellungen  für  BahueQ  ....  73Uüu 

Beservefonds   11664 

andere  Foada   .   8000 

Tantiemen   1 1  949 

4  o/o  Dividende   200  (KJO 

Vortrag   8159 

ü.  Steinhuüer  .\ieer-Bahn. 

Aktienkapital  196Ö00U&L 

Schulden   766477  H 

Dividende  1^'ik 

Beriehtaseit  vom  1.  7.  1804  bb  8a  6.  ISN». 

BahnlJlng«  61,«  km. 
Spurwelte  1  m. 
Stationen  16. 


Betrieb. 

?>7H0  (— 116)  Züge,  mit 
160 16Ö  (-  83)  Zugkm, 
S  806  469  Aehakm, 

159  323  LokoTTiotlv-Nutzkm. 
(jede  Lokoiiioiive  :^554  ) 

Beförderte  Persouen  (je  12,1  km)  214  706. 
Beorderte  Gfltertonnen  ....  S607a 

Einnahmen. 

Personenverkehr  105119  M  =  B6,g«/o, 
Güterverkehr.  .  73686  M  =  89,7%. 
Sonstiges   ...    6768  II  =s    8.7  "/o, 

im  gansen  .  .  .  186670  If  =  100  *h- 
Auf  1  km  Bahnltlkg»  8609  (3517). 
Auf  l  Kutzkm  .   .  . 

B  c  t  r  i  e  b  8  a  u  s  ;r  a  tj  f  II. 


Im  ganzen  ..... 
auf  1  kn  Bahnllnge . 

auf  1  \ntzkin    .   .  . 
Betriebäüberschuß.   .  . 

Verwendung  desselben: 


112  871  (—1076), 
8166  (3216). 

0,71  (0,-1), 
.   .   .  72699  M. 


Emeuerungsfonda  (Bestand  116812) 
Ueservefonds  (Bestand  11719)  .  .  . 
Extrafonds  (Bestand  1216)  .... 

Zinsen  der  Anleihen  

TUgang.  

verbleibt  Keingewhin  

Vortrag  aus  1904  ........ 

2U  verteilen  

I  %  Dividende  aof  1 S61  €00  M .  .  . 

Gr.-Uifik:it'n)ucii  ...  

der  liest  wird  vorgetragen. 


18  14.1 
8121 
312 
•23  34,S 
8651 
19228 
13982 
33205 
16680 
2000 
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Statistik  der  dentsdieii  Kleinbihiieii  fOr  den  Monst  NoTember  190B. 
AtfcMtelli       y«r«iB  DrafMher  StnleaMw-  vmA  lUeiiriMlui-VerwaltiuigML 

A.  Strafienbabnen. 


0es«iebiiiia|p 

des 

Bahnnetzos 

Monat  Noveiuber  1906 

1    (ileiehor  Monat  dot 
Vorjahr» 

Tom  1.  Januar  bis 
aa  Xorember  1906 

In  demselben  Zeit* 
räum  dos  Vorjahr« 

Be- 
tri«bs- 

km 

de- 
leistete 

km 

triebs- 
M 

Be- 
trieb«- 
|llnc« 

Ge- 
leistete 

Bo- 
trieba- 

M 

- 

(»e- 
teiatet« 
WagWD- 

klu 

Be- 
Irlebg- 

ein- 
aaluB« 

V 

Orr 
leistete 
Waten- 

Be- 
triebf 

ein- 
nahme 

M 

1 

* 

S 

4 

1  « 

• 

S 

9 

to 

It 

Stadtb.  Brieaen .  .   

Groüe  Berliner  Stri)  

Berlia-Cbarlottcnburirer  8trb  

Stldlirtif-  Hf  rliner  Vorortb  

Westllcbe  berliner  Vorortb  

!•  B9hraMNr>'~T^0|Mow  ....... 

.'.  Mittelstrale  —  Pankow  —  nieder- 

.SchSnhaosea   . 

Berlin  <  WaSmanostr.)— HohonKliSn- 
haust'D  

Elektr.  Hoch-  u.  Dnt«rmindb.  Berlin 

1.  WantctiauerbrOcke  —  Charlottcu- 
burg  

2.  WimckuMriirtelM— ZMlnlvieh- 
hoT  

^^MSK^HSiS^^VSaptow  

Z  N'le^ierscbüneweide— KVpMiiok  . 

3.  Kiederschöneweide  —  RuBHWb' 
y^nre  («ülUrrnrkMir)  

D.<rjirfstrb.  Qr^UcliMrfeU«-Sln]Mi*- 

dori  

Potsdamer  Strb.  

K6peoicker  Strb  

Werderwrhe  Strb  

Frx.  Bucbholxer  Strb.   . 

ätrb.  LandsberK  a.  d.  W. .  .  .  .  «  .  . 
SwttiMT  Htr.-Gitcnb.  ........ 

PMMBf  Strb  

BreaUner  Str.-Eiseob.  ........ 

Elektrische  Htrb.  Bnd*«  

.  Strb.  finaUn  

ZvfiMr  DnMwDb.  

ÜteiMMMr  SSmiI».  

Lrokalh.  in  der  Ot.  Bbilr.  tn  Altonn 
Elektr.  Bahn  AlleM-4bnfceneM  .  . 

Schleswixer  Strb  

Strb. AU- Rahlstedt- Volksdorf .  .  .  . 

BremerbaTener  Strb  

Sie^ner  Krsb  

Dortmunder  Strb  

Elektr.  Strb.  de«  Landkr.  Dortmund : 

I.  Predenbaam— AchenbMili  .... 

Z  Fredcnhaum— LOnen  

firfjü«;'  *  usm-Ilt  >lrh. 

5<rl'.  Friiiikfurt  »-  M  

V  o  r  o  rt  I  < .  F  r  a  II  k  f  II  rt  i<  JL— EMlMKlMlm 

Sern,  iiombttrfc  y.  d.  H  

Dlliaeldorfer  Strb  

Dflsaeldorf-Duisburgor  Elb  

Duifhurirer  Strb  

Kli>.  nun«  Meor— Ofdinssn  

Barmen-Rlb«rf«UM' Stob.  

Barmener  Htrb.  

Barmen-Schwelmer  Still.  ...... 

OSlttOf fitclk  ..**.■.*...  .. 

Stob.  1»  d«r  8t«h  Vtlhefm  a.  Sh.  . 


I.  Spurweite  1,435  lu. 


8^0     4447    8  884| 
VSd,U5  6708801  27M6Bi» 
86,(M  6 14  41 4  IM  «00 

86,61  l^H  547  SO  70:i 
86,15  a7U  210  lb.'»400 


9,SS 

1030 

o,a3 

11,20 
2,20 

4,77 

6,80 

.•5.76 
1Ü,IJ0 

e,5r> 

8,23 

ag,oo 
ia,02 

81,71 
16,80 
11,44 


IIa  (181;  89118 
105  77«'  «0011 
4»1m|  178SB 


ertoaw)  37a40.'> 
34  811.  18077 


8.20     4  4SI'   8  8-.>8 
932,77  6070581  S000S4I 
»5,14  687  8IH  1»0  hlh 

85,3»  142  »«61  Sa021 
i*,tH  U7a  119  168  22B 

8|M|ll«8tB  88  671! 

8^  180  997  61  841 

8,89|  894BS  18  »84 

11,20  570  476  341  804 
ifio]  81689!  10  881 


88444.  1907t  I    4,77    87  780111709 

20  870 


6  L'.-.fi 


."■,70    20  715 

7'!  ' 


7  910 

5  !»25> 


20  2HÖ  8bö0  Ö,ÜU  Itiö«;*:  0  07.-) 
28  «(13     «047       6,65     28  020     7  lisy 


4  SH  i 

35  ■.<r,r> 


t  687 

4  1  10 


aSH441  108  22tf 
200  ä6S  61640 
014  693  200  261 
28l66aj  74188 
180  90«  20417 
»86  0«8  184  886 


4,8» 

1,53 
»,60 
4,20 
0,00 

21,72 
7,60 

26,0«! 

7,60 
16,6« 

44,U2 

6,0s  j 

4  l.ls 

24,uri 

20,97  j 
12,0ri' 
11,841 
9,70 


8871 
107i; 
81  870 
15  991 

7  15«' 
77  104 
41  874 
24«  9äO 


«084 

806A, 
8988' 
4  867 

8140 
2«  74« 
laSOH 
»1040 


3,28 

27,60 
13,02 
31,57j 
18,97, 
11,711 
84f49i 


4  890 
86  013 
864  356 
192  308 
5608811 
884  864' 
1*8678 
607863 


1  304 
4  642 
97  150 
68  792 
108  581 
71  661 
82  4B8 
108  481 


4,8» 
1,58 
9,60 
4,90 1 
6,00 
91,78: 


78081 
1  140; 
81  70«j 
15  070; 
4  892 
77  810 


86,79,  845  828 


7  745 
9  164 

7  m  2«H 


17  884 

62  32«, 
242  118 
1177957  459  250 

46  120   10  507 
7  «Ol 


9.8(1 
71,26 
4,97 


051 
80111 

1 HH  r,  7 
IH  422 

232  221 
02  747 
88  924 


y  82« 
223  Ol  1 
21»  «.'»7 
si  17:1 
5  234 
06  020 
25  12H 
13  267 


134824H482  064  I 
48  897     8  76il  ' 


22,15 
39,74 
6,0S 
8,56 
41,85 
■Jl.or» 
\:'Kü:> 
12,00 
11,04 
9,70 
9,20 
60,81. 
4,97 


19H  566 
11039«! 
43  474 
0  007 
557 ita 
73  l 
175  sT-J 
1 4  442 
240  619 
6.^  481 
53  822 
1110610 
88866 


c  o.'ii 

2  985 
8  «00 
48118 
1407 

86  021 

86  050 


0«  7 1 1) 
427  l-M» 
lOf.Vil 
t  ii'.i'J 
1  ü.'.l 
1-.,  ."-'3 
7'i  61.-, 
4  401 
08  881 
28  793 
18  508 
420  <V>2 
7  4S9 


'36  817  aoao«!  840741  S848» 
74001088  80818877' 74874684  88176874 
<iMUt)  268  1  809099 
1472  814  400  878  t  .'i87  429  804  5-58 
1  802  007  2  131  «50  4  404  012  1  896  02» 


1558  615  648  047 
2 103  OoJ  888  978 
614  990|  180808 

0  568  707  8866106 

874  884:  197840 

5.'»5  0Bl!  808  689 
UU6  681     »0  320 


1568  674'  617  86» 
!l  989  6841  6S666« 
I  466  SO»!  165818 

6  620  581  3  500  769 
84«888|  174688 

641618,  196888 

79  816 


887  66» 

53  or>7  — 


61  »Ol 


>140r,ü.'  7.^049,  182010  68  402 
lJ37  0t^     f»l  070     231  957      69  860 


23  097 
280  632 


'»246 '''-l  -M'jrf-- 
4  224  147  117B817 
357  517  724  403 
0  09»  867|2471b8( 
3  834  »78  686  272 
'^1344064  86« 264  j  1247 5061 


7  182 
83  220 


a  »82  220  1  06»  706 
2  081  021  671  681 
0  742  059  2  424  270 
0  224  098  863  128 
884684 

a  898  606  909«  668 !  6  808  878  1  844  788 


^3  116 
''8  862 
'1310078 
181 090 1 

*)  14  8891 
901  712 
'»286  310 
2  798  682 

•>196  714 
*)S47  962 

'.r,'4  501 
l'i  •.i./i:}73 
'3  l.H  lO-J 

l:i7  708 
ll'i.-!309H 
•^1-,  1  17 

lüii  r<m 

161  692 
■  808  402 
695  801 
558  084 
'>l(iMi9  404i 
'»408  778 


6608« 
84800 

107  500 

I  68  555 
I  4607 

342  021 
104  751 
1081867 

H9  »42 
101  5S1 

108  644 
8  8B846S 

HS  716 
lOl  540 
1833794 
235  67» 
012  .H20 
53  S50 
821  «06 
274  18.'. 
[  SOU  419 
;6 998 004 
68140 


76106 
6  68« 
819407 
181  630 

10S7S 
088  442 

18  606001 


68 100 
«8780 

108678 
69856 
4008 

864008 

908818 


406 
9  828 

1  »24 
199 

4  «9 
»71 

2  080 
148 

2  74  S 
706 
Ol»hl 

»921 


901 

«06  8 
893 

H70 

2i:)  l 

009 

929 

794 

072 

110 

»93 

667^8 


162  575 
61K07« 

87  7-tO 
116X90 
S'<2 
234  031 
797  5»» 

50  OMl 
788  7«7 
25;)  128 
21 1  7.M 
706  907 


'»  Vom 
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Statistik  der  Straßenbahnen. 


RavAinhniin 

4m 

Bahnneta«« 

H oaat  Vavaabfr  1906  ' 

Gtolebar  Moa*t  dM 
▼oijaln 

Tom  1.  Jaaotf  bii 
60.  V«««Bb«r  in8 

1  la  dcniMibM  Z«ilp 
1  iMa  «Im  T«ijahn 

B«- 

km 

0*- 

km 

Be- 
triob«- 
ein-  , 
Dahme 

M 

Be- 
triab«- 
ttaf0 

km 

lelMete 
Wa(«B> 

km 

Bc- 
triebt- 
•ia* 

mduM 
M 

Go- 
km 

Be- 
triebt- 

aaam« 

H 

Oe- 

1  Wanwi- 

km 

Bo- 
triebr 

adäia 
M 

ft     1  6 

7" 

6      i  8 

1     10  U 

AoBemreaBiscbe  Bahnen. 

1      •  1 

84»14  6896(18  159  MO 
8,Mi    8S7BI  48-i6 

18,81  818818  78  m 
SyOO   60846,  10878 
8,88     —  Ml 

18,10' 818  800  IM  148 
lM,60;aoe7M7.8Mm 

48,14  6M6M 170  878 

18,60' IM  160  48679 

80,54 
8,26 
1N81 
8,M 
8,80 
1840 
1««.» 
41WI8 
i  16,80 

&61  'i94 
8  456 
314  099 
40  716 

810884 
97668M 
HO  884 

10S4V6 

145  741 
4  «79 
72  844 
»6^6 
877 
188  8M 
MO  487 
167  OM 
480M 

ß446  522 
94  411 
241»  IS4 
OUO  320 

66M6M 
M8881M 
6  748801 
'1864484 

1847908 
B3  061 
846  014 
128  218 
17  698 
1416B66 
18888581 
lOMOM 
887  4M 

1 

6  180  917  1  784  010 
;     93  192      52  857 
H  824  913    781  .MI5 
■  6B1904    116  818 
—     •    15  7M 
SMS  7881  SM  818 
S1040148'11»1MM 
.8  087  aM.l  818678 
1  881066'  878478 

S.  Sparweite  1.000  m. 


PreaJUsobe  Bahaea. 


aadb  atiK  KOnltAwc  l  Pr. 

8lf1la    •   •   a  ■  ■ 

•Stife  

BIMDMraitfc.  


qfaadtaur  BtA.  .  .  . 

Brandenbarfrar  8trh.  •  . 
Bpandauer  Strb.  .... 
Frimlricbthaitcner  8trb. 
Jflterbof  er  Strb. . 


— Lankwitz - 


StA.  lkwAfint  a.  O.  

OMUmaar  fWdt  SMw  

Strb.  Guben  

Ponter  Stadteieenb.  

BtraUunder  8tr)i  

Bromber^er  Strb  

8trb.I)itteribach— Waldenburg  LSchl. 

Lieguitzer  Strb  

OörliUer  Strii.  .  .   

HLrcchbcrKor  Tulb  

Staflfurter  Strb  

8rhün<-l>r'<-k-KhneDer  8trb  

Hul|j<'r>tr<iltiT  SIrtk  ■ 

Steixiali'r  Sirh  

NauiiiliiirK-i  r  Dampfftrb»  •  

HalleSL-lie  f>trl>  

Stadtbulin  llalli*  a.  S. 
Strb.  Ilnlli— MiTseliurir 

KrfurtiT  Strb  

Btrb.  Uabihauten  i.  Tb  

Nordbauacncr  Strb  

AltODaer  Ind.-B.  L  äUdtteUe  OttMiaaa 

Floniburirer  Strb  

Elb.  Emden— Aufleabafen  

B«ma*Baukau-BeckUDcbaiueDer}<  tb . 
BaekllaglMiaaea  —  Hartaa  —  Wanne 
iW.  


Btelafaldar  Stob.  

-(MMnUnlMaar  Stth. .  . 

■8M.  


■KMk  

'Strii.  


18,6»; 

87,18, 8M  ms;  M6M 


,88880,  8807 


10,90 
10,06 
«5,40 
8,50 
6,40 
«,42 
2,35 
a,:jO 

12,72' 

11,49 
H,19 
2,44 

14,06 

11,7.-. 
13,50 
7,(111 
14, U 
12fS0 
10,51 
2,25 
10,H7 
2,40 
2,95 
K,47 
16,01 
14,7« 
17,7» 
0,48 
6,40 
8,77, 

9,00 
12,80' 
7,70' 

-  I 
5,S0 

18,17 

»8,80 

88,80' 


50  582 
24  850 
84  869 
SH301 
4:1  496 
101  060 
Ii  120 
6  000 

67  006 

88  910 
65  760 

16  4,->n 


4 -'7 
73  705 
tt  75H 

7^  iriti 
113 
MJ 

M  i»3r. 

5H  lUlH 
6  81)0 
2  95U 
1 17  4üS» 
247  505 
02  617 
168  979 
45464 
MS10< 


8U 
8.'. 


TOB, 
M8841 
16078 
51975, 
48787 
77  070 


Ii 


7»ao 

6  486 
8181 
8140 

7  H07 
24  75 

1  ÖTS 

2  190 

99  049' 

14  543 
U  140 
.S  !)U 

1  ri  mo 


) 9  Ulli 

24  ><■.';) 

f,  3  Ht 

15  Tir, 
l:t  HUI 
H  .tls 
1  464 
IL'  64H 
1  7W 
1  904 
30  676 
48  814 
20  610 
84  083 
57M, 
8067  ; 
S7M!' 
4TMl 
8  648  II 
MIM  I 
178M!| 
MOU' 


11084'  SSM 

H2  98rj  25M92 
8!46  876  10  t  827 
114  SM,  49440 


^1 


88,78  140849^  M06t 

29,77  120  848  89116 
6,68     6  088    4  647 


11,M 
97,9« 

10,M 
10,05 

8,50^ 

6,411 
7,«:. 

2,3.'. 

ä,:iO 

12,72 

11,4»! 
7,921 
2,44 

14,06 

1 1 .7:> 
iy,r,u 

7,60 
1  4.14 
12,80 
10,51  i 

10,97 
•J,40 
•J  ,;».'> 
S,I7 

16,0! 

14,7h 

14,60 
9,43 
6,801 
8,77 
9,M 
8,74 
8,40 

12,80| 
7,70 

6,20 
18,17 
86,08 

m,m; 


40  6N 
989868 

M7a8l 
M498 

85087 

88  802 

44  -'53 
<.t5  51tl 

.^  -.'4 :) 
4  970 

«5994t 

89  041 
52  916' 
15  986 


8807 
88  Ml 

80M 
4847 

8  286 

7  628 

7  870 
22  438 

1  842 
1  966 

MM6 

16  615 
0  897 

8  H08 
18  149 


190  17  8.14 

T4.".l.'l  L':t*<<tl 

U  '^40  ij  146 

77  517  1.1  H'.-, 

Uli  JSli  1 1  5511 

83  ifiB  H  ().".'.• 

H  Ü.'tÖ  t  fiJll 

61»  '*3i)  11  fi40 

n  4>'0  1  Hl.' 

B  IH.".  1  HOO 

115  510  -.'NJUl 

20.'.  29-'  41  41f 

01  046  IM  970 

127  814  28  641 

42  108  6  3(49 

26  400  8  812 

698  S0I7 

98  8811  8917 

15  671!  8864 

47  879'  99081 

42  120  10  098 

74  M4  28  886 

10  MO:  8M6 

016M  97  4M 
SM  ISO  140  SM 

114478  87  MS 


M|50  188  M6,  80  SM 


99,77 
6,M 


197  441,  81  648 
4841    8  648 


'I0MSI4 
')8M4789 

■kMOVT 


osomIi  — 

BMS48  8M1578  7M7M 


808  OM 


I 

408  5281 
423  680 
490  976' 
1  141  110 
'  52  467' 
'  10  150 


MMl 
84847 
IM  SM 

101 974 ; 

109  159 
804  967 
9U752 
4  428 


458  WS 
MB  019 


980  387  19B148 
')40ö  780    87  087 
138  999.    80  078 
—      I  148  745 


1  OS.'.  ^'44 
•'HÖt  HJJ 

651  ti**-' 

iJL'O  C.li.'.l 

537  2'Jtl 

3'.ni  122 
'I  ill  2:11 

')5i  j  sr,.i 
7rj  151 

VA  7-JO 
l  401  S^7 
'1327 155 

;1H<)  0'.'S 

314  481 

644  907 
"»290  720 
')5190 
'»188  445 
''198878 

574414 

402  724 
''062  008 

165  441 
')M78W  894  OM 
14  940  SM  17807m 
''BMMl  SM  417 


22M  MIO 
141  078 
75  301 

•J.^^•  aij 
las  94 (j 

H9  921 

••rt  1  HS 

i:u  «■■•'O 

■Jl  s  rj 

■.'1  <;■-'  i 
a7rt  61-' 

2!»3  .K19 
III  .'.14 
71  7lt9 
100  03N 
44  678 
1911» 
49  Ml 
82  988 
246  206 
192  746 
917559 


4M5M 

,  4M  282 
1025  880 

58  080 
10  125 


SM  907 

4M  010, 
120  801 


1  002  800 

885  HIO 
f>.'>Ü  640 
'."47  542 
,-,:io  3»W 
37'J  6»« 
Hl.  SIM) 
IUI  I  "  1 
7  j;l  i'.l  l 
II)  MO 
I  340  i>J» 
1  17-'  .'..12 
aJ4  579 
200  ll.'lH 
504  H-ltl 
277  Ii7.'> 
4  r.70 
182  025 
120  »48| 
I  634  M7l 

I  470  4ss; 

M8ei4l 


1  Ml  184 

'HO480M 
W754 


47081    189  064. 
•  741  897 
4M5BM1 
<|  578940 


_     II  _ 
SM8S8|lSt78M 

9M8l5'10MtM 
49  849  Ii  Mia9 


77868 
81 9M 
M8M 
»I8M 
M860 
269  780 
19  985 
4  014 

185  7NS 
84076 

88  017 
188416 

S3S  176 

I.lti  207 
74  •'17 

209  .107 

1«H  1169 
90  )>3() 
2-1  .'.Ht 

124  713 
•Jl  (191 

.117  24  H 
•-'(!.'.  181 
l(l7  T41 
G2  110 
102  752 
44  667 
16  ilOO 
43  .".-'0 
83  660 
940  408 
tos  904 
905489 

48441 
Ml  949 
Ml  049 
SM  MB 


861170 

877  7M 
46104 


•)  Von  L  4.  1905.  —  ^  ToB  L  7. 1805.  -  4  Yoa  I.  IOl  im. 
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6  « c  i  c  h  anof 

de« 

Bfthnnetie» 


t 

JIIiid«r«»ldlk.  .1....  

XalWvb.  

Btvill*— Sehluniccnbail  

WllÄl4«»er  Strfi.  eluscIiLNerolier«;!-. 

fkuJk/lutNOfl'cnbacher  Triiiiil>.   .  .  . 

CoMmm«t  8t  rb  

Krihnf^nlierRb  

Cn^f^ltJer  Slrb  

Kreis  liuhrortf'r  Slrli   •  .  . 

Sab.  Vülhoiiii  a.  <1.  Kühr  ...... 

Btrxiwrlie  KIhn.: 

1.  Vf  viiffif  r  Nt  tz  mit  Kliiorfeld— 
Konf  Jorf  

t  B<:nrailierN<  ti  mit  IHUii-ti-Oliliifs 

R#in^KeiiJtT  Strti  

etrt>.  W.-^ilad'uacli  

KiberfoMer  Sirb..  

i-f^vuvT  btib  

Solinirer  Strh  

!«olio(fi^r  Krsb.  

'^»berliuuscnor  Jitrh.  .»«...,. 

Rheydtt-r  Strli.  

Strb  .M^i<ii-ri«lt— Diailai«B  .  .  ! 
Dntcbenftilsb. 

Petf  rsb<TKCr  'Auhnmib-  

Pftnotr  ]'(cri«b.. 

D«mrfb.  Hona— lÜhtoB  

Str  

»tri,  

Artk  Im  Saiirtal  ........... 

iMiMIMr  KU  

Wll^lMWjP»Blg||ril  

AalWIMeilElgclio  Rnhnon. 

.^□fr»i'urffcr  Strh  

Baojbcrjffr  .Strli.  

Kf^nsburiTfr  Strli. 

L-indsliiitcr  Trsnih  

fSchwricfurter  Strh, 

■Wönburifer  .'<trb.  

';*ünstÄtter  Strb.  

J-ialtitartfir  .Strb. 

rimiT  Strb   .  .  .  . 

Hfilbronner  i^trbn  ......... 

HciJ^lbertrcr  .Strb  

lf«'i'Jc!>JL'r(fer  Ii«r(rb. 

lüi<ie[bt;rK^\VicÄlo<b  ,  . 

frtrti  I'roilmrtf  i.  Üreisf««  .  ,  .  .  . 
Z'.ickaii^r  Strli  

ii'^ommr  Strt.:  ranoamTwkolir  . 

Berk,  in  D0b«la  

Jhntbatf  L  &  ......... 
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't  2«  057 

8898 

38,00  1 

2  777 

■J3,0U 

1 1;  1  IIS 

11110 

ZT 

lOClU 

8,60 

**1IISI  «72  . 

— 

1 

1 

18  844 

1 

18888 

81,88 

•4  065  1 

49  871 

—  ! 

80  854 

177  266 

4  4«B 

8,6«  I 

8110« 

«,67 

40  717  , 

r 

o  pio 

• 

17/18 

4  800 

17,05 

t 

6»  177 

11,00 

8805 

11,00 

«2  011  , 

89^u  1 

90  897 

82,00 

134  688  I 

17,96  ' 

86196 

17,26 

127  168  f 

ö  4  #  4 

1 

'J5,Uö 

'*  Tj^M 

2S,05 

64  U50 

45,6(1 

23  840 

42,74 

12'^  412 

IS  IVl 

37,80 

10  900 

87,60 

180  778 

1  14  888 

88,94 

18  808 

88,04 

66  8t6  ] 

7««0 

14,60  > 

6  08(; 

11,00 

*  '  SO  287 

*>18  000 

41.60  1 

10  031 

41,0« 

72  487 

493 

r),oo 

:t  fJT 

:i  HHIS 

16,62 

2  975 

10,62 

25  504 

3  100 

i»,ai 

2  «42 

10,21 

21  11(0 

83  -216 

47,56 

ir.  742 

47^)5 

45  007 

'.'  H-^T 

•2  7.00 

7  754 

27,<H> 

66  40.1 

9  474 

»4,00 

11  102 

84,00 

*»46  35ö  1 

V  r>«o 

21,00 

0  081 

2l,O0 

*'42  828 

10  IH'i 

l!>,on 

<■•  327 

l«,<t0 

7.-»  766  ! 

1  JOi 

'.<,(»!) 

;a2 

0,00 

10  2'Ji 

1 'i  056 

30,00 

10  »41 

39,0«} 

43  0110 

4  2:t7 

4n,6M 

8  73<» 

40,5S 

'  'IH  710 

17  843 

41,10 

13  15tl 

41,10 

*ll03  107 

3  72B 

12,10 

3  360 

12,10 

**  .'»4  280 

20  flOS 

01,12 

22  627 

«1,19 

^156861 

81  B03 

80,26 

11  S4.-> 

8046 

''«8884 

0  i(;2 

21.00 

^88  894 

.'j  1»3 

«,8t 

«898 

«,«1 

*>110«70 

6  4b7 

31,42  1 

4  708 

81,49 

88114 

8  090 

17,89 

2  865 

17,8« 

8077« 

9  041 

8,t0 

•  780 

8,10 

*>8I  96« 

8940 

4^ 

5  071 

4,86 

64  »88 

9»  MM 

45,«0 

00  778 

45,80 

178 118 

12  070 

4,eit 

17  5«7 

4.89 

')14&  188 

13  706 

80,70 

18986 

80,70 

«7081  ! 

(  3i4  81S 

»1,00  [ 

10780  r  81,00 

14t  29ä  ' 

5498 

IMS  i 

4  «84 

15,42 

87  447 

98881 

18  868 

47,07 

112  28»  j 

1081 

47,07  ^ 

78« 

17787  1 

t««8  f 

6,00  1 

2  109 

0,00 

14  09!) 

6 

10,00 

*'  Ü5  0-j;) 

98,85 

4  066 

22.06 

>  48,84 

146  261 

48,34 

45,18 

3S8Ü9 

45,11* 

,  5,05 

1  87S 

00,10 

7:i  »'>7 

25,83 

,  4.'),48 

76  732 

46,1(5 

i  IMl 

23  021 

11,81 

24  &.'>» 

•Jil.iiO 

15  33» 

28,00 

128  Ü86 

8,50 

\   -  1 

9t  OK 

Ol  526 

8t|85 

112  424 

1 

65898 

«>87 

17,i>5 

83  526 

17^ 

11,60 

68  800 

11.60 

89,00 

157  not 

82,00 

17,2« 

132  b  ir, 

17,26 

26,65 

~ 

45,60 

12,74 

87,60 

125  108 

87,60 

86,94 

'    78  857 

86,94 

14,00 

72  020 

14,60 

41  ,.'»0 

'J  ,  1  *t 

94  S79 

41.50 

lt>,ü2 

21  H7t5 

10,62 

lö,il 

23  04.'i 

10,21 

47,55 

31  677 

17,5.'-. 

-7,00 

60  07» 

27,00 

81,00 

51  549 

U1,00 

21,00 

30  23S 

21,00 

19,00 

68482 

19,00 

9,00 

8850 

9,00 

39,00 

87890 

80,00 

40,88 

-  40108 

40,68 

41,10 

81916 

41,10 

18,10 

64  664 

18,10 

«1,19 

<  148778 

81,18 

80,85 

1  46644 

80,86 

81,60 

«,61 

110868 

6,6t 

21,49 

48  066 

21,12 

17,80 

18  77« 

17,311 

8,10 

73  768 

8,10 

4,08 

32  127 

4,38 

46,«0 

168756 

45,00 

4i«8 

197 149 

4.64 

90,70  - 

!    67  014 

20,70 

81,00 

190816 

81,00 

15,42 

84  72n 

1  r>,42 

47.07 

1U2  51» 

47,07 

-  } 

15  846 

6.00 

1 1  7U3 

e,o<> 

1<1,U0 

51  S2l 

10,00 

tiitik.  -     VergL  Frage  11  der  JalireMUtiatik.  —     Vom  1.  10.  lOOfc  —  «J  Vom  I.  l.  t9U6. 
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Statistik  der  nebenhahaihallclieii  Kleinbahn«!!. 


Benennunir  and  Sita 
der 

Verwaltnng 


Monat  Novoiubor  1906 

Uleictier  Monat  det 
1  TorJahrt 

Tom  1.  April  1906  bU 
Ewi«  dM  Bwicbta- 
monati 

In  dor  Kleicbeu  Z«it 
det  Vorjahr« 

•)8etri«lw- 
n 

N 

■)B«trietM- 
llai« 

dtmä- 
lehnitt 

km 

>)B«tri«br 

BmIMB 

N 

»)Betrii)b«- 

dmrob- 
Mhaitt 

km 

>)B«tri»b»- 
•bt- 

nAlkOMiAn 

X 

»>  Durch- 

Detricbi- 

in  der 
Berichts- 

Mlt  I 

km  1 

')Bttrii>l»(- 
II 

't  Durch- 

Betrieba» 
Utn«e 
in  der 

Bericht»- 
zeit 

km 

s 

8 

4 

6 

8 

7 

6 

9 

•  MW 

10|00 

8  288 

10|00 

61  488 

10,00 

64  086 

10^ 

9  B14 

IK<10 

8  969 

32,10 

80  886 

99,10 

'2  004 

2,70 

1  876 

2,70 

*)  13  870 

1*-'  844 

2,70 

[  19  »43 

27,30 

16802 

27,80 

161  186 

27,80  1 

.  132  666 

87,ao 

1  891 

0,00 

1016 

6,ao 

•»7  889 

6,60  ! 

10188 

8,80 

22  210 

68,00 

20  462 

197  107 

8<),00  ' 

llü  668 

5  666 

80,50 

4  l»6U 

20,50 

50  851 

20,60  1 

40  248 

80,60 

a  806 

8,80 

1  O'iO 

8,«0 

*)  6  612 

8, so 

4  4  86 

8,80 

7  440 

14,80 

7  12rt 

14,80 

M4  062 

11  ,yü 

^1  710 

14,80 

10  216 

20,00 

9  82y 

•20,60 

yf)  SB.') 

-10,00 

05  1 1 

20,GO 

1  408 

8.4  S 

1  3rtö 

8,46 

\ii  zoa 

6,45 

1',  41ä 

8,45 

öl  '."i 

9,40 

0  847 

9,10 

7  888 

9,40 

l'i  J4'l 

i2,10 

to  2äO 

12,10 

67  160 

12,10 

71  240 

12,10 

4  970 

50,00 

4  860 

20,00 

41  900 

L'0,00 

2  43U 

4,50 

2  164 

4,50 

'  80  Ö04 

4*50 

4,51) 

8  S60 

7,00 

2  660 

7,00 

82  540 

7,00 

28  620 

7,00 

18  OOO 

88,40 

17  671 

88,40 

')aii  170 

38,40 

156  473 

83,40 

27  802 

17,0tt 

20  628 

17,69 

273  1?14 

17,09 

290  188 

17,6U 

14  892 

15,U0 

14  082 

15,90 

15,90 

200  041 

16,90 

1  782 

2,94 

1  462 

8,94 

*'  8  427 

2,94 

2  944 

8,94 

8  las 

3  119 

U4  710 

88  187 



88  68S 

&|48  j 

j   20  811 

6,48 

''892  960 

6,48 

861  982 

6,48 

606SS 

t8|80 

68  111 

88,80 

'070  001 

32,30 

066  596 

22,30 

4061 

ll|47 

8  899 

18,47 

68  061 

12,47 

48  288 

8,48 

loets 

7.70 

8808 

7.70 

118  678 

7,70 

108742 

7,70 

4800 

4476 

6,80 

*>10 19» 

0,80 

9480 

6,80 

•m 

11,79  1 

— 

0  807 

11,72 

81896 
— 

11,79 

78  70» 

ll«78 

— 

lesö 

4,00 

— 

1874 

— 
4,00 

17 118 

4XM» 

18194 

4,00 

6  80« 

0,46 

!     8  878 

6,46 

57  043 

6,46 

88860 

8,48 

R7B8 

8,20 

0147 

8,20 

4S  787 

8,80 

40881 

8,90 

46  000 

10M7 

94887 

r.0,47 

')888  208 

71,01 

189  888 

66,«7 

12  217 

98,20 

10  888 

82,80 

99  889 

88,20 

88078 

22,20 

«M 

1,40 

297 

1,40 

18  688 

1,40 

8  982 

1.40 

8  Stt 

6,00 

8  044 

8,00 

*)  Q9  064 

6,60 

88888 

8.80 

4  145 

i8,ae 

4410 

18,28 

*)46  787 

18,96 

48081 

1M<» 

SMS 

14,0» 

8818 

14^ 

*>4672« 

14,68 

44190 

14,88 

ivtn 

19,78 

8148  '  19,78 

*)8S1B« 

19,78 

81 7U 

18^78 

n  001 

7,98 

1  360 

4,88 

*)  33  000 

7,98 

1  866 

0,86 

1  9nß 

2.R7 

1  040 

2,67 

16  699 

2J»7 

18  814 

2,67 

2. 

Spn  rw 

1 

Site  1^000  m. 

! 

6  19S 

r.  Oes 

66,08 

56,08 

28  060 

66,06 

■  ~ 
20  687 

100,00 

17  600 

100,00 

Ars  m  1^1 

'  40  6«  7 

100,00 

37  o'jy 

100,00 

26  468 

118,00 

22  486 

118,00 

*H}48  643 

11h, 00 

*J27  7iir> 

1 1  H,0<> 

47  778 

126,00 

87  664 

117,00 

*>  88  612 

I  L'S.M 

75  H77 

117,00 

5  979 

80,00 

6  209 

80,00 

28  048 

an, 00 

27  OfiO 

3'J.OO 

87022 

07,00 

29  609 

67,00 

141  596 

07,00 
— 

117  66« 

— 

67,00 

-— 
18  «tt 

— 

80,20 

1808t 

80,20 

*>81960 

60,20 

78  184 

30,20 

9079 

19,08 

BIOS 

18/18 

'>48  608 

19,00 

89  843 

19,00 

84889 

81,85 

88  008 

81,86 

')846808 

81,86 

841088 

81,86 

1044« 

48,90 

16  844 

48,90 

189918 

48,90 

188188 

48,88 

14  809 

86,80 

14000 

86,80 

126  994 

85,80 

184878 

88^80 

48172 

170,26 

80740 

182,86 

832  663 

170,26 

988989 

189,80 

81S87 

80,88 

20167 

80,09 

198  740 

60,62 

196  603 

60,08 

10807 

48,89 

10019 

48,89 

98  861 

48,00  i 

96168 

48,09 

8408 

80,70 

7  709 

80,70 

88  969 

80,70  1 

84748 

8«,70 

Khuhora— BamutMlMr  Efawahi  .  . 

Kiel— Schönbtsr^r  Eiaanb  

Bateeburrer  Klh  

Klb.  YoldaffBen— Duinfpen  

Klb.  I)iiiiig<'ii  Ilpliiirion  

Oewi'rliscdiift  .HiUlesitt"  II»anO»er  . 

Kll).  HtTK-fn-C.llc  

WittUger  Kr«li  

H6zterKhe  Klb  

Klb.  Nehoini-HOsten — Siindftrn    .  .  . 

Huimiirr  Kill  

Klb.  KL  Öciiimtikiilderi— bruttarode  . 
Klb.  Kirclilmiri— I.uM(li^i(fr«ii7.ö  .  ,  . 
Wichtorabiii:)!   Itiniieiner  Klb.  .  .  . 

Orifte— Gudi-nslierger  Kll»,  

Froifferichler  Klb  

Klb.  ObenirMl-^OliaaiMlc  .  .  .  .  , 

Bad  Orber  Klb  

Klb.  Cawel— Xaumburg 

Waldb.  Praukrurt  a.  M.  

Klb.  B6chst-K6DlicM<B  ...... 

Klb.  Ranelatein— Auriutental    .  .  , 
Klb.  BaMeltteio— Neuwied  .  .  .  .  , 

Klb.  MOUiwim  a.  Bk^Lwmkwea  . 
KlkDiMUvrf-OtaMd  


XHiw  ObwfcMel-lltiil  

Klh.  BmtMfaofanlwMk  

nh.  OWa-Bath-KBMonl  

WwMillh  VOUwIb  Bb  

nb.  Boblehnaeh  Itabahof-Ort  

KMfcKoiiorf  B«Tlotilt— Wallerfangcn 

Klb.  ftuirloDb— Fraulautern   

Mosulun..  Trier -BulUy   

KllK  .M.TT.is--H(lsdifc;<i  

Eupencr  Kll  , 

Hoheozollernaohe  Klbn-: 
LBICBBriBiwiaoif— BbwoD  


l.EjMlb—Hai««Hocb— Stetten .... 

8Hecbirk'<'n  Itiirlnilinjen  

4. Kleinpri,p,iiiiKrti— < ' AinmortijiRen  . 

Außerpreiißi.'jclio  Itahncn. 

Lohn«'— Dinklage   

BoitzeiiUurger  ijl*4t-  und  llufcubaiui . 

PrenBlache  Bahnen. 

Initerburffer  Klb.  (Streek* 
SchmaltenlDfkap)  ... 
LBbbM-CMtbHMt  Ub.  .  . 

Kolbcrffer  Klbn.  ...... 

Saatxiirer  Klb  

Gi»ifeaberg«r JClbo.  .... 
BeiwiwsMw 


Klb,  SiMdiil— J 

r  Klb.:  La4lKiradol'Dl€id«rf 
».felnroM-WtotMf, 


Klb.  det  KratMO  Apenrade  .  . 
Klb.  dos  Knltw  Hadenlebea  , 


•    •    «  4 


Boedriwr-Hohwwreitedt . 

M.orI>  


■)  VorKl.  lVac«60«  der  JahreaiUtialik.  — 

-  1  Tob  i.  ta  iw»^ 


■)  V«r«i.  frag«  n  der  JahreatUtiatik.  —  •>  Vom  i.  7. 1906.  -  ♦)  Vom  L  1.  1906. 


^kj  i^  .o  i.y  GoOgl 
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BeDenaung  und  Slti 

ÜMMit  ywabw  im 

Ulcidier  MoMt  dM 
Tmjkhn 

In  dwr  (leiebra  Z«ll 

ein- 
ntlimMi 

U 

»mptrii-iiK- 

im  .M(ini>t.>- 
iliirdi- 
»choitt 

km 

tin- 

UBIIJUlJ  II 

iiri  Mduiiti- 
ili:n-li- 

•chniti 
km 

■lUutrielii- 
«iit- 
m+m« 

U 

•»Durch- 
schnitt!. 

Id  der 
Beriebu- 

zoit 

km  , 

')Bi'triob»- 
ein- 

•)  l>ur«h- 
(cbnittL 

Uoire 
indw 

I6it 

km 

1 

8 

4 

8 

0 

7  1 

8 

0 

18  «60 

B»,79 

11  «74 

;(e.5u 

045 

89,79 

loa  701 

.'i(i,.'in 

13  776 

51,90 

12  209 

130867 

61,00 

123  129 

51,90 

14800 

se,70 

18  872 

88,70 

*>100940 

86,70 

168  986 

86,70 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

i\  i'-.  i'ifsli'Tif — Iih<_'  in«.*  .«•■•*•■.. 

17  090 

6497 

41,00 

'»III  761 

44,00 

B8  788 

as.96 

4  435 

— 

8  824 

— 

36  »78 

— 

84  008 

xinn^ner    \    i  iiinacn  —  ucht»'  .  -  .  . 

1 0  rt  1  s 

86.70 

10  181 

— 

— 

FsK^.«  •           1             MIiiJ     II        Vi    l  li  ni«t 

4  Otlü 

1H,S0 

4  0«:) 

111,5(1 

— 

- 

18  61'-^ 

Ti.:!s 

1  1  JO-S 

10,(1? 

1  38  78« 

10,88 

00  055 

10,07 

7  8i«li 

6,7  S) 

7  ma 

(;.,79 

■''  471 

n,7fl 

7B  760 

(1,78 

SO  B30 

88^6 

27  500 

h(^l 

«;(,■).■> 

s;5.-l,'i 

5  452 

10,00 

3  641 

10,00 

42  598 

10,00 

S:!  75t» 

10,00 

b  1H6 

8,68 

7  S">1 

8,68 

*)  HQ  283 

8,68 

90  BÖS 

8,68 

l  H  579 

74,40 

18  060 

74,40 

*'SIQ  S90 

74,40 

IbS  208 

74.40 

t  SlO 

23,60 

3  21 1 

2S,5() 

')  ISO  200 

4J\J    M  V  V 

23,60 

40  S4*J 

28,50 

5  0.50 

6,68 

5  -»SS 

6,68 

ü7  175 

6,68 

68  806 

6,68 

Stbn.  WermeUkirchen— Hurg  mni 

»rli«id — K«ni»cti«i«lorTatip<)nr«  .  .  . 

4  600 

14^0 

1     6  466 

14,40 

80  767 

14,40  il    84  841 

14f40 

SO  681 

«8,10 

17986 

88,10 

816  917 

88,10 

800  6T0 

88,10 

Krrri»'  »H-  KIbn_  Htneko  Tolt»«r»-lIeUi- 

8X610 

iBfn 

10  208 

13,21 

1 8,'i  1 

Ö6  OOÖ 

18,21 

'' f^»' ,<i M r 1 1 T' r  Krst*.  ••■««•«•*»••• 

H  &B6 

83,40 

7  Ö7ö 

38,40 

71  bti.'» 

38,40 

«6  191 

no,4U 

^',rti  KU>^r**']*l  ^  ' - ■  ^ ' ■  - ^ BE'BBUhlfi 'i 

2<)  619 

13,ti4 

1 8  4K0 

18,84 

'253  6.>2 

18,H4 

228  673 

18,84 

^<tt»kirch*'n*  r  Kilin.  ..«•■■•••.. 

87  633 

4,71 

33  871 

4,71 

'♦228  28H 

4,71 

198  748 

4,71 

K':h.  I'nci   lilii  Ii  ii  Ultrioaihfllilft    •  .  . 

6  080 

18,60 

4  708 

1M,50 

70  27U 

1«,50 

66  666 

18,90 

20  971 

t?.!?4 

82  602 

2,24 

16  460 

1  3    ')'.»!  1 

ys,i  0 

160  457 

88,10 

l.'j  l  0.-3 

88,10 

UMO 

'J,64 

3  039 

2,64 

8,84 

88  628 

2,64 

AD£(*r|ircußiHcli6  Hiilincn. 

IrffiWlIITlBII  IMlHIUJtfBD~£iOIDKeO  .... 

SMO 

8806 

4,79 

9378( 

4,7« 

88084 

4,79 

laaahtte-'f «idainbalaw  Dtupfurb.  . 

»40S 

4,50 

9890 

4,80 

1901» 

80,79 

17494 

90,76 

167670 

80,76 

146846 

80,76 

S9BS 

Ml 

8  894 

8,41 

99996 

8v41 

84048 

8,41 

1H,()0 

16  897 

18,00 

16«  794 

18,00 

149488 

18,00 

l^mBftadMr  Danipr-Strbn.  (Vorortbn.)  . 

18  34'4 

17,40 

18081 

17,40 

161  668 

17,40 

161  fi6S 

17,40 

iM^lh.  kuf  \V;    L-i  r   

1,HJ 

17G 

VI  412 

1  M  '"'  " 

1,H8 

3.  Rahnpii  mit  anderer  Spurweite  aJji  l,43ä  m  imd  1  m,  sowie  Bahne»  mit  verscbiedenen  i«purweiteo 

Im  «laoni  Meto«. 


PreuSi!«che  Bahnen. 

j 

Spiir»pUe  0.60  B. 

1 

1 

«««klenburfr-I'ummrrtclM  MMbIIPI 

irb. 

»8  666 

U.'.,l  l 

80915 

145,14 

882  602 

146,14 

800  963 

146,14 

17  217 

3<KtJÜ 

16918 

30,00 

55  093 

80,00 

49  483 

30,00 

'*ri-schoncr  Klli. 

17  047 

15  168 

84,4". 

.-.IJ  708 

85,45 

62  140 

84,45 

/vji^tiincr  Krabe. 

fi  7l-i 

3ii.4U 

8  269 

.S8.40 

■1,'',  870 

33,40 

84  130 

88,40 

i  nao 

42,55 

4  OM 

42,65 

4^  074 

4',i,66 

38  438 

48,56 

•14  $84 

83  230 

144  260 

122  640 

"~ 

2.  Mu«  Strecken 

11  H45 

8  860 

80  986 

25  812 

£Ib.  d«a  KreitM  WMWWO  

31  Sl(3 

50,03  1 

28  008 

.'>(), 1 '2 

114  408 

45,14 

100  930 

44,89 

6  ;j.55 

17,20 

2  041 

17,20 

'  '  62  01)  r, 

17,20  , 

81  716 

17,20 

Spnrweitr  0.75 

2  4  201 

_ 

17  82» 

■'let; 

180  566 

4  612 

61,40 

4  870 

(■.1,-J() 

43  »'yi? 

61,10 

61  4»a 

61,40 

Ktaixeberver  KIb. 

*  * 

1146» 

68,70  j 

1  11717 

69,70 

109  406 

69,70 

181  806 

68,70 

10107 

66,76 

1  7666 

66,76 

'166  669 

66,70  1 

47486 

66,7» 

loeterturKer  Klb.: 

81,03 

8  178 

81,08 

8  095 

■141  1S5 

81,08 

86  V9S 

81,08 

2.  Babarerw.  Initerburg  ..... 

81  790 

177,74 

19  872 

177,74 

■.'lai  680 

177,74  . 

99  288 

177,74 

86  697 

82,61 

27  814 

81,36 

'»141  453 

82,61 

III  887 

81, SO 

WeMpr.  Klb.  im  KreiM  DMsiaer  Nledg. 

16  968 

77,08 

») 

*)  47  084 

77,02 

Wcftpr.  Klb.  im  Knüw  MwinlNn« 

24  281 

63,47 

18  846 

56,70 

•)  1111777 

68,47 

62  108 

69,79 

86187 

«8  891 

*)88g&8 

70  584 

f^opri^itzer  Krab.  KyrUs— BegpMD 

10610 

41,76 

8680 

41,76 

68  879 

41,76 

69  648 

41,76 

V«itpricnluer  Krab.: 
I.  Perleberr-Hoppemad* .  .  .  .  . 

8760 

•  • 

2  580 

16,09 

i8,o;t 

21016 

16,09 

20  565 

16,09 

8  348 

15,18  : 

3  44S 

16,15» 

18  422 

16,18  i,     16  720 

16,18 

■)  TkL  Fraxe  SO a  der  JahreMUtiiUk.  -  1  Vgl.  Frmito  II  der  Jithienutiftik.  -  •)  Tom  1. 1. 1906.  -      Vota  1. 10.  im 
•  H        1. 7.  MO.  -  ^  Tem  L  8>  IWk  —  •)  Er6flte«t      1».  «11906. 
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StMlBtik  der  nebeabaliDlbnliciiett  lüclBbaliBra. 


[  _  Z«lMrfarift 
l  nir  KloinbahdCB, 


BeneDiiiiBg  und  Bits 
der 

Verwaltung 


MMttt  V«ff«iiib«r  1M6 


*)  li«3trielic- 

ein-      im  MuuuU' 
durch- 
•chnitt 

km 


Ulaieiier  Monat  de* 


')Detriob«- 
ein- 


»jBBtriel«- 

lim  Moutt«' 
'  diirch- 

km 


Vom  l.AprÜ  l«i6lns 


■)  OetrieLi 

ein- 


*)  Duri-Ii- 

scbnittl. 

Ketrielis- 
ttnce 
in  di*r 

Berirhta- 
teit 


la  d«r  icl«ich«n  Zeit 
4M  V«rJ«lu« 


- 


ein- 


•)  Durrh- 
schnitü. 

IKnro 
in  der 
Derichl*' 

Mit 

_  km  

~  9 


Klb.  Rathenow— Paulinriuiup  

JGtcrliOK— Tiiickeowaid«r  Klba  

KM  .  IMi'.'kcin'  .  .  . 

L'emdiiutr  Klbii  

Knb.  S«hlawo— I'oIIdow— Uxdow  .  .  .  . 

Kill.  KSslio-NaUlaff   .  . 

6tolp.Krsb.(Stolp-8chinoltiD-Dwgieieiel 

Oreifawald— Jarmcner  Kib.  

Oreif«wald-Vr'Dlffa«t«r  Klb..  ...... 

BflireDSch<>  Klba-: 
1.  Att<  nUir  Göhren   .  . 

?.  Hi  r({i-ii  .Ut«>rskirchen 

<->ruli'nitzn'pT  Kll>  

Tracheaberg^Hihtschcr  KrtU  .  ,  ,  .  . 
Brotlau-Trebiiitx-PnninilHr  Elb.  .  . 

BoKnberrcr  Krtb  

Oommern— Prptzit-npr  KiMnbu  

AlttnSrkiiche  Klb.  ClöUe  

iviti.  rungermflndu— Laderitz  ...... 

Klb.  Epkenifdrde— Owscblag  

OSttioKcn  BittiuarshmiMD  ....... 

Knb.  Octerodp  a.  H.— luvteiMii  .... 

BlMkoder  Knh  

SOnaUnivr  Knb.  


ir  nba., 


'BbalohMkl-MalilberRb.  m.  Abxwelff. 
BBwiin^>u  

S|>iirHcit<'  O.HO  m. 
Bmatb.  .   . 

Spnrwrit«  0,185  m. 
JClb.  im  ober*clil«Ki«eh«i  IndtialrltgablBt 
Klb  ntoiwit»-E«tibor  

S^nralto  •iM 

6p««aartb.  

Sparweit«  1.435  m  nnd  0,75 

Klb.  Philippshoint— Rinafold  ...... 

■Ca*©kow— l'encun— Oder 

Klbn.  des  Kr(-ieoit  Joricbo«  1  

Heistcrbachvr  Talb  

Klb.  Krnttvsihin  Plpsrhen. 

Sparweitp  \Aili  m.  ........ 

8|iurMcitf  0,75  ni   . 

Spurweite  1.486  m  ni4  t  m. 

Bproinbcrirer  Kudtb.: 

8purweit«  1,485  m  . 

Sparwette  1.000  m  

-SebrodaVr  Kr«i«b. : 

Hpnrweit«  1,485  ni  

Spurweite  1.000  n  

Balle- Hcttstcdter  Kisenb  

8udt  Ree««r  An«<-hlußli  

Cöln— Frtchenor  KiM;iib.: 

»pnrwFli«  t,48ä  m   . 

Sparweite  1,000  m  

KInachlenie. 
SchwfVcli.  Karmcii-Kllirrfol'l  Voliwiuk«! 


Hb.  doppeuliunr 


'Dmwu— Radeganr-OSuMiiM  Vb. 


Doberan 


Spurweite  0.90  m. 
-Ilfiligendanim  .  . 


IB  647 

51,60 

14  64S 

51,60 

HS  416 

61,ßi  1 

272 

Cl  ,00 

00^30 

lU  lau 

WA  Ml  1 

1  £1  J 

1  338 

• Kl 

25  622 

K  flu 

25  114 

5,*'0 

*l  7Ö  U2H 

H  751 

9  1 3ti 

56,82 

8  i  222 

1  1  4u  1 

18  3U7 

i\  J  .00 

14  76C 

68,00 

1  Iii  0*W 

C2,00 

95  » ]  t 

ö2,O0 

V103S 

44,00 

,    10  443 

44,00 

bö  448 

44,00 

1 

7»  405 

44,00 

ItT» 

68,00 

U915 

68,00 

78156 

68«00 

f 

88641 

£8,00 

2664« 

150,00 

11»  134 

C0,00 

11)7  272 

00,00 

1Ü7  812 

HO.Oil 

4  70  t 

SH.IK) 

»425 

8H,00 

»4  4)iU 

»8,00 

32  54 1 

öSoo 

8.'. 

i'.-.',Oü 

U4  um 

52,20 

HO  7l!t 

C2,00 

82  78 » 

r,2.20 

14  a-i  d 

ti7.ti6 

l'i  *550 

ßti,46 

'>  )*a  02«! 

fl?.fi.'> 

»3  IM 

Ut5  73H 

37,10 

1 1 1  7   1  ^ 

y7.io 

*»194  0^ ' 

^7 . 1  'l 

1 .')  4  t '  ."i  J 

.'  i  7 . 1  4 

6717 

22,U4 

4  iiilH 

22,34 

•t7  261 

48aau 

8  120 

0,/l 

4  h7H 

0,71 

104  7")ö 

0,/ 1 

ilU  Uu3 

".7V 

9  292 

4b,50 

H  •JMl 

46,60 

r.7  789 

46,60 

1 

71058 

40,50 

499» 

17,70 

2  mn 

17,70 

21  577 

17,70 

180*0 

17,70 

40.0 

— 

1     8  684 

40  073 

— 

— 

— 

7  400 

18,60 

,  6062 

18.60 

54  Hiil 

18,50 

1 

6tl  7sa 

14,60 

10400 

S0|64 

<     8  716 

88,84 

80700 

82j64 

70  014 

82,64 

ttvn 

60,00 

t  10844 

BAOO 

waywv 

Bt  807 

60,00 

04  781 

&9t,00 

•  808 

97,00 

1     8  808 

87,l»0 

40704 

27,00 

40  870 

87,80 

7  soft 

IM  flO 

?  IM 
ff  im# 

t 

1 

f  a  M\ 

I44S 

»i80 

10» 

8,06 

17  661 

0.80 

14  846 

8,06 

7  OSO 

3I7|70 

7  Ovo 

87)70 

100861 

»7|70 

r 

80088 

,,M  ^A 

27,70 

087« 

0.0$ 

1980 

40  878 

8,08 

88180 

8,0» 

4  8X0 

8,88 

X068 

0,86 

*l48  0B8 

8,86 

44  704 

8,86 

■»172  177 

'II.-.-  or,- 

l.'i«,44 

''"'1826H02 

i;if>,i8 

: 

•1  760  485 

150,44 

'»  18t>85 

47,50 

■t  7  \m 

47,50 

140  581 

47,50 

'»83  178 

47,50 

e  UUl 

21,00 

5  93'J 

21,00 

''85  011 

•-'l.O'l 

m  137 

21.00 

t  ?.n6 

8,10 

2  88fi 

H,10 

*)  49  004 

I»ö7 

S,10 

4».00 

19  17« 

43,00 

»7  BSD 

43,00 

85  «70 

43,00 

8US24 

102,aB 

»6  066 

lU!t,68 

100  83« 

102.88 

1 

IVl  68« 

i09{,8a 

7148 

11,14 

6870 

U,14 

')66ä8H 

11,14 

108070 

11,14 

•1,05 

7  4«1 

4,06 

47  0.^0 

4,0.'j 

.^3  (t40 

4.0' 

»4UU 

85,50 

1      0  15« 

86,BO 

68  600 

86,50 

1, 
1 

41  606 

65,00 

7  870 

4,70 

1 

.■)  502 

4  "0 

61  8-n 

4,70 

45  921 

4,7*1 

B874 
- 

17,70 
- 

flSOU 

1 

17,70 

47  814 

17,70 

i: 

4u«ey 

17,70 

05  361 

01,20 

»a  160 

01,25 

57i  esi 

01,25 

1 

511  US7 

01,25 

8  800 

6,80 

{  8404 

'>897Y6 

6,80 

40068 

88  000 

11,60 

\  28080 

11,00 

199  000 

11,80 

1 

270  800 

11800 

11,60 

1  11770 

11,00 

US  200 

11,60 

14,60 

8460» 

71  087 

\ 

07Ü  64St 

li 

667  846 

»044 

48.84 

l 

i  18847 

48,84 

1116  818 

48,84 

i 

88681 

: 

■ 

- 

■ 

■)  VervL  FVage  GO»  4er  JnknMtetfarttk.  —  ^  V«rsl.  i'miv  Ii  der  JuhNHUttiftOi.  -  *t  Ton  1. 1. 1906.  —  *)  Tom  l.  la  no6. 
•)  Tom  1.  7. •!  AuhtJü.  Tenehleilcaea.  —  *)  Etiuebi.  TefMkiedeoac 


FOr  die  {{«daiitioa  verantworltieii:  Dr.  A.  v.  d.  Lejren  in  Berlin. 
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Zeitschrift  für  Kleinbahnen. 


1906.  Februar. 


Statistik  der  Kleinbahnen  im  Dentaelien  Reiche  für  das  Jahr  1904. 


Die  alB  Ergänsungsheft  su  dieaer  Zeit- 

sctirift  alljillirltch  erscheiiif'ntlt'  cl<>titsche 
KleiubabnätatisUk  ist  in  diesem  Jahre  zum 
ivreiten  Male  in  ihrer  nenen  Form  veröffent- 
licht worden.')  Diesf  hat  sich  im  allge- 
meinen hcwfilirt,  s  i  rlaß  nach  drn  Erfah- 
rungen dtiä  ersten  .Jahrganges  nur  un- 
wesencUehe  Ändemngen  In  den  Spalten 
flhor  Oberbau  crfnrderlich  p^owordcn  sind, 
während  im  übrigen  die  Form  und  Anord- 
nung des  Vorjalires  beibehalten  werden 
konnten. 

Im  folg»'nden  sollen,  wie  alljährlich  -), 
die  weseutliclien  Ergebnisse  der  Statistik 
besproeben  werden.  Der  (-rstc  Abschnitt 
wird  die  nebf^nbrihn/lhnliflicn  Kiciiibaiiiirn 
betreffen,  wahrend  über  die  ötrallenbahnen 
«od  Aber  die  Forderung  des  Kleinbahn- 
Wesens  in  Preußen  durch  die  l^rovinzen. 
die  Kreise  und  den  Staat  weitere  Abschnitte 
folgen  sollen. 

1.  Nebeiibahnilimlivho  Kleinbahnen.^) 
Zahl. 

Die  Zahl  der  selbständige  Unternchmon 
bildenden  vorhandenen  oder  wenigstens 

lu-bmi-rteii  nalinon  (Sp.  4  der  (Übersicht 
S.  84/Ö8)  betrügt  am  Scblu^iM;  des  Berichts- 
jahres 

bi  Prenlten  2S7, 

in  den  andern  Bundesstaaten     .  18. 

SOSaromen  in  Deiitsehland  .    .    .  '25(>. 

Sie  ttbersleigc  die  gleicbartigc  Zahl  des 
vorigen  Bencht^ahrcs 
in  PrenBen  um  (2S7— 232  =)  .  .  .  5, 
in  den  andern  Bandesstaaten  um 

(13-12   ■  1. 

zusammen  ia  l>«  utschb)nd  um  .   .  (j. 

')  über  die  im  roriiff^n  .'{ihre  vorg«ooitinieiM  AtAn<ie* 
niDK  der  i>i«lieriir.>n  F<'rtM  ilur  9(a(iitlk  T«nrl.  ZailMhrift 
tut  KItinkwhncii,  IW,  6.  1  ff. 

■)  Z«I«W  ZeitMbrfft  fltr  KtoinbabnM.  IM.  8  1«  f.. 

R  V-M  ff 

')  In  iliT  Uli)  R.  Sl  S>  lipiit«'f(l<rti»n  Anlajr«  sind  die  Kr- 
tvhn\M(:  il'T  ■^•utiitlk  s|inliiMi»i  i^.  jiuti,'- r.  i  luirt  iin.l,  für 
PiX'nEen  nach  i'cüviaicii.  für  dU  uuCerj-nuiti« liun  XiMiteii 
M«'h  ätMton  Keordoet.  nberaichtlirh  zuaainmrncpüti-lll. 

'I  Uei  den  llahoeu  in  den  Rödern  BundeMtMlen  bu- 
4«u  e«  »ich  nur  um  lolcke.  die  d«r  Aafiklit  de*  Relebt- 
i  nicht  luntnuikam. 


In  Preußen  betrltgt  der  Zuwachs  an 

selbständi^fn  T'ntcrnfhmen  8.  während  da- 
durch, daß  die  Genehmigungen  für  je  eine 
Bahn  in  den  Provinzen  Brandenburg  und 
Hessen-Nassau  zurückgezogen  sind  und 
von  der  Ausfübrunj»'  ein<'r  Hahn  in  der 
Provinz  Saciisen  nacli  Auflösung  der  als 
Trftgerln  des  Untemebmena  geltenden  Oe- 
spllsfhnft  .\bs1an(l  f^enfinirncn  ist.  ein  Ab- 
gang von  '6  Bahnen  entstand.  Von  dem 
Zuwachs  entfallen  auf  die  Provinzen  Ost- 
preußen, Westpreußen.  Brandenburg  und 
Hannover  je  1  Bahn,  auf  die  Provinz  "West- 
falen und  die  Hheinprovinz  je  2  Bahnen. 
Am  1.  Oktober  1892,  dem  Tage  des  Inkraft- 
I  tretens  des  Kleinbahngt-setzes,  bestanden 
U  nebenbahuähniicbe  Kleinbahnen»  ao  daß 
I  sich  ihre  Zahl  bis  zum  Schlosse  des  Be- 
;  richtsj;dire>  Hl.  M/irx  1906)  um  (237  — 11  =) 
22ü  vcrniclii't  hat. 

An  erster  Stelle  steht  nach  der  Zaiü 
der  (am  1.  Aprü  1905  vorhandenen  oder 

wenigstens  g«'nehraigtcn)  nebenbahniihn- 
üehen  Kleinbahnen,  wie  bisher,  die  Uhein- 
provinz  mit  39  Bahnen.  Ihr  folgen  die 
Provinz  Brandenburg  mit  2'i  und  die  Pro- 
vinzen 1'umniern  und  Sachsen  mit  je  24 
Bahnen.  Die  geringsten  Zahlen  haben  — 
wenn  man  von  den  Hohenzoilemschen 
I.andi  n  absieht  —  die  Provinzen  OstprcuGen 
mit  d  und  Wcsipreußen  mit  10  —  allerdings 
zum  Teil  besonders  umfangreichen  — 
Bahnen  aufzuweisen.  Von  den  in-gesamt 
vorhandenen  237  Bahnen  belinden  sich  120 
in  den  Provinzen  östlich  der  Elbe  (einschl. 
Provinz  Sachsen)  und  117  in  denen  west- 
lich der  Elbe. 

Die  An/a!d  der  sclbständig^e  !''nferneh- 
men  bildenden  Bahnen  in  den  einzelnen 
nnSerprcufiisehen  Bundesstaaten  stellt  sieh 
bei  d(  ni  Königreich  Württemberg  und  den 
(jroüherzugiUmern  llessen  und  Mecklen- 
burg-Schwerin auf  je  2  Bahnen,  bei  dem 
Gr«>ßherzogtnm  Baden  auf  3  Bahnen  und  bei 
dem  (Jroßherzogluni  Oldenbnrp  atif  4  Bah- 
nen. Auf  das  letztere  bezielu  sieii  der  im 
Berichtsjahre  zu  verzeichnende  Zuwachs  von 
1  Bahn.  Für  die  nViiipen  I<nndi";-ta.itr'n  <iiid 
solche  Unternehmen  nicht  nachgewiesco. 
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StrtckmUhii«. 

Die  Streckontänge  (Sp.  8  d«r  Oberisiclit) 
betragt  bei  den  nebenbnhnahnliehcn  Klein- 
bahnen 

in  rrculitMi  .   .   .   79U2,07  km, 

in  üvn  außerpruii» 
fiisch  en  Bundes- 
staaten ( 147,06+ 
23!)  44')=)    .   ■     886.50  „  , 

zusammen  in 
Deutachlnnd    .  8288,67  km. 

81c  aberateigt  die  Strecken- 

lang«'  des  Vorj.ilin-s  in  Pn-u- 
li.  ii  um  (7902,07-715:^1.71=)  27ü,3ü  km, 
in  (Jeu  andern  Bunil*-.s>,tajit<-n 
um  (986,60  —  286,84  =) .   .   .  !>ii  06  ..  , 

zusammeii  in  Deatschliind  um  370,02  km. 

Die  Steigerung  beziiF4*rt  sich  in  ]*ro- 

z<-nlen 

bei  den  preußischen  üahncn 

auf   3,54  V.  ii., 

in  den  andern  Bandesstaatcu 

auf   3^1.74  „  „, 

in  DcutBclilanrt  nnf  ....     4  07   


lu  Preuliea  verteilt  «ich  die  öteigcruug 
auf  die  Provinzen 


OetpreuHen  .... 

.  mit 

62,86  km, 

Westpreußen  .... 

13,07  „  , 

'i3ö  ^  , 

96,49  „  , 

2.«il   „  , 

Schie8wig-Hulst<-tn 

40,77  , 

Hannover  ..... 

TT 

33,80  „  , 

23,89  „  , 

88,18  „  , 

zusammen  300,68  kn. 

DHjTf.jron  i-t  infotpc  Zurück- 
ziehung von  UenehtuigUügb- 
orknnden  ein  Abgang  su 
vcrzcicbnen  in  den  Pro- 
vinzen 

Schlesien  .   .   von   3,30  km, 
Bacbeen    .  .     „    8^90  „  , 
Hessen-Nassau        26,90  „  , 
Hohenzallern- 
Bebe  Lande     ^     0,07  „ 

zasammen   ....    39,20  km, 

SU  daß,  wie  oben  erwilhnt,  ein 

Zugang  von   270,86  km 

verbleibt 


■)  [lits-'  Zahl  itoUt  di«  (i*'«ainllAiii;c  der  in  andern 
|ianil<  taatca  feiegeaeB  Teil»inickou  »olcker  Unter- 
11'  liturii  dar.  di«T0ii1>v«d||6ii  ia<l{<mBuD(iMSlutejillb«r- 

Kr«lfea. 


I  In  dPH  Provinzen  «"»»tlieli  der  KIbc  {mit 
Einscliluii  der  Provinz  Saedsen)  beträgt 
hierii  irli  der  tatsilchliclic  Zuwachs 
ltK),(>*l  km  (3,2ü  V.  U.),  in  den  weötlieheu 

,  Prtivinzen  109,67  km  (4,06  v.  U.). 

Am  1.  OkK.ber  1892  belief  sieh  die 
l.tinge  (]i-r  in-licnh.dir^.'ihiiliehen  Kleinbah- 
nen In  i'reuiien  am  km,  i»ic  itit  aUo 
t^'ftbrend  dos  zwOireinhalitjähri^cn  Zeit- 
raums bi^  zum  31.  Milrz  um  (7902,07 
—  1K),1  =)  7742,97  km  ge&tiegen 

Die  grüßte  Längenauedebnung  (nacb 

,  der  .Streckenläng«' t  h.if  «las  Netz  der  neben« 
bahiiiilmlichcn  Kleinbahnen  in  di  r  Pi-i.viitz 
Pommern  mit  1347,55  km,  ibr  folgt  die  Pro- 

I  vinac  SchleBwig-Uolstein  mit  769,00  km, 
w.'llireri'l  ,111  dritter  und  vierter  St»  !le  dir 
Provinzen   i'osen  und  Brandenburg  mit 

I  726,62  und  721,00  km  stehen.  Die  letxte 
Stelle  nimmt,  von  den  llohcnzollemschen 
Lamlen  abgesehi-n,  di«'  Provinz  Ue'^scii- 
Nas!>au  mit  319,07  km  ein.  Im  Vorjaiir  war 
es  die  Provinz  Westfalen,  die  jetzt  370.80  km 
aufweist. 

I       Dm  Verhältnis  der  (voriiandeueii,  im 
Bau  begriffenen,  genehmigten)  nebenbahn- 
ihnliclien  Kleinbahnen   in  den  cinzeluen 
Provinzen  Preußens  erlielliauBncbenüteiien- 

j  der  Zusammenstellung. 

Dt'r  rmfinir  der  einzelnen  l'ntenuh- 
mungeu  in  l'reußcn  bewegt  sich  zwi&eheu 
'  263,85  km  (Ifahnen  der  Insterburger  Ktein- 
balin  Aktieiigesellseliart)  und  1,40  km  (vnn 
Eupen  bi»i  zur  Grenze  mit  iicigieii).  Im 
Durchschnitt  entfallen  auf  eine  ncbcnbabn* 
iUinliehe   Kleinbahn   in  Preußen  .13.3  km 
I  (gegenüber  32,9  im  Vorjahre).   Ober  100  km 
iJlnge  haben  außer  den  Ins«terburger  Klein- 
bahnen die  Iladersleben^T  Kreisbahnen  mit 
!  170,22  km,  die  Wi  stj  reuCIschen  Kleinbah- 
I  nen  mit  154,00  km,  die  Wirsitzcr  Krcibbab- 
neu  mit  141.49  km,  die  Oberscblesisohen 
Dnmpfstnißenliidinen    mit  137,45  km,  die 
I  Meciüenbarg-i'ommeri»cheuSchmais>purbah- 
;  nen  mit  121,06  km,  die  Greifenberger  Klein- 
bahnen  mit  122,49  km,  di<-  Saatziger  Klein- 
bahnen mit  110  87  km,  die  Kleinbahnen 
I  des  i^rcise»,  .Jcricliuw  I  mit  102,38  km,  die 
I  Moselkleinbahn  mit  102410  km  und  die 
Brombn-LT!"   Kreisb.dir."  n    mit    l'^ltO  kill. 
■  Zwischen  80  und  100  km  lang  sind  folgende 
I  Bahnen:  Die  Kollx-rgei- Kleinbahn  96,63 km, 
die  Kügeiiselien  Kleinbalnien  97,27  km,  die 
Kl 'iiih,din<-ii  der  Kreise  Hastenburg,  S<  n-i- 
t'urg  und  Lützen  95,03  km,  die  Kleinbahnen 
;  des  Kreises  Apenrade  86,80  km,  die  Labben- 
Cottbuser  Kreisbahnen  85,45  km,  die  l'renz- 
I  lauer  Kreisbahnen  b2,92  km,  die  Kleiabah- 
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j  Auf  jo  10  000  Einwohner  cntfkUen  .       Auf  je  lOflOO  h«  entfallen 

'    iicbcubahuäbnUclio  nebeubalui^nUche 


P  ro  V  Ina 

Kleinbahnen 

net>enbahn- 
Jlhnlkhe 

Kleinbahnen 

nebciibahn- 
ilhnUche 

1 

mit 
VolUpur- 
weite 

mit 
Schmalspur- 
weit« 

Klein- 
bahnen 
überhaupt 

mit  mit 
Vollspur-  ^Scbmalf^pur- 
weite  weite 

Klein- 
bahnen 
überhaupt 

1 
1 
r 

Im 

km 

1» 

kn 

km 

kB 

Ostpreußen  

Wcfitpri'ußcn  .... 
Brandenburg  (mit  Ber- 
lin)   

WeMfaloii  

Hessen-Nii.ssau    .   .  . 
Hhcinprovinz  .... 
HohenzoUernsche 

i 

1,» 

0.T4 

o,*t 

l,ia 

1 JT 
0,5« 

o.u 

0,4 

0,^ 

9,9» 

0l,6t 
flu» 
3^ 
(^C3 

i,(s 

0,70 
0,Tt 

• 

8,4* 

Zfii 

1,M 

7,;>ft 

%« 

I,<>i 
1^ 
1,1» 

&,« 

n  «A 
0,7S 

0^99 

0,bt> 
U,31 

0,  » 

1,12 
1,0!> 
01,41 

0  il 

1,  u 

1  tA 
1  i&V 

0|«s 

2,30 

l,<>G 
2,91 

las 

»,« 

(),!><( 

1,89 
IVM 

2,81 

14* 

3,99 
1,56 

l.>t3 

die  5«tlichi>ii   Pro  vi  11- 
die  westlichen  Provin- 1 

1,19 

l,)6 

0^74 

V7 

•2,« 
3,91 

l,» 

a,i7 

1 

0,71 

1,M 

n«'n  !-it  üiUi— Mielenz  usw.  fl?c{^i<ruiigsbe- 
zirk  Uanzig  No.  3}  82,51  km  und  die  Jüter- 
bog-Lttckenwalder  Kreisbahn  80,.%  km;  im 
ganzen,  wie  im  Vorjnhr,  in  T'iitornclimeii 
mit  je  mehr  ab  äO  km.  Nicht  borilckaich- 
tfgt  »Ind  XL  a.  die  Kleinbahnen  des  Kreises 
f^chU'swig  und  des  Landkreises  Flensburg 
mit  <-iucr  Gesamtlflngc  von  109,8.'»  km  und 
9451  km,  da  die  einzelnen  Kleinbuhn- 
linien dieser  Kreise  ab  besondere  selb- 
^tündigi'  Untemehmnn{r'"n  angesehen  sind 
and  al»  »olche  je  weniger  als  80  km  auf- 
weisen. 

Die  anßerpreußischen  nebcnbahnflhn- 
licbeo  Kleinbahnen  shid  sämtlich  kürzer  als 
80  km.  Das  größte  Üntemehmon  (Cloppen- 
burg —  Oldonbnrger  Landesgrenze  bei 
Werlt«  )  ist  '20  20  km,  das  kleinste  (Boizen- 
burg Hab n bot— Stadl)  2.57  km  lang.  Im 
Darcbsehnftt  entfallen  anfeine  nebenbahn» 
.'ilnilu'-!;»-  Kleitihnlin  In  den  außerpreußischen 
Boudcsstaaten,  wenn  man  die  Lifiuge  der 
Unternehmungen,  die  von  PrenSen  in  die 
anderen  Bundesstaaten  übergreifen,  außer 
lictracbt  laßt,  11,31  km  (im  Vorjahr  13/2  km) 
Streckenlänge. 


Annhl  und  UiAge  der  im  Betrieb  befiaailoiieo 
Bahnen. 

Von  den  am  Schlüsse  des  Berichtsjahrs 
vorhandenen  oder  wenigstens  genehmigten 

I  250  liahnen  mit  8288,57  km  Liinge  befan- 
den sich  im  Ht^tripbr: 

in  Preulieu  221  mit  ...  .   7178,34  km, 
in  den  andern  Bmtdeastaaten 
'       13  mit  (147,06  +  239,44=).    386,50  „  , 

cusammen  tn  Deutseliland  .  7&64,84km. 

'       Der  Zuwachs  an  solchen  Bahnen  stellt 
sieb: 

in  Preußen  auf  (22 1  —  212  ~)  9 
mit  (7178.:^-0Tin  12=)  .   .  401,92 km, 

in  deu  andern  Bundesstaaten 
auf  (18— 12=)  1  mit  (S86,BO 
.       —288,84=)  W.n/^  ,  , 

zus.unnien  Zuwachs  in  Deutsch- 
land 10  Bahnen  mit.  .  .  .  661«&ekm. 

Im  Jahre  1903  w  ir  n  Preußen  29 
Bahni  n  mit  (»30,42  km  tiem  Betrieb.^  über- 
geben worden.   Der  kiloinetritiche  Zuwachs 
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für  1904  beträgt  in  Preußen  G,88  v.  H.,  ^fgcn 
10,36  V.  H.  im  Vorjahr,  in  Deutschland 
8,02  V.  H.,  gegen  10,99  v.  H.  im  Vorjahr. 

Über  die  Länge  und  die  Örtliche  Ver- 
tdlhugr  der  im  Betriebe  beftndlichen  preo- 
ßisclK-n  lirbonbahnähnlichen  Kleinbahnen 
und  Ei&eababuen  Preoftens  gibt  die  nach- 


sehen  Reiche  mr^  dy  Jahr  1904-£„j.^|gg{gft^,^ 

stehend  abgedrucicte  ZusammenstoIIang 
Aufschluß.  In  ihr  sind  den  Kleinbahnen 
die  preußischen  Haupt-  und  Nebenbahnen 
gegenübergestellt,  so  daß  sie  ein  Bild  vou 
der  Verteilanfr  elmtlieher  preoftieobeii, 
dem  öfT'cnllii  h.  ii,  nicht  rein  örtllcbeo  Ver- 
kehr diouendeu  üaboen  bietet. 


9 

I 


Provlnsen 


Im  Botriebe 
befindliche 
nebenbahn- 

Shnliche 

Kli'iti- 
bahncii  in 

Preuiten 

Ung« 

kB 


Im  Betriebe  befindliche 
Eisenbahnen 
in  Preuiten 


r 


Staata- 
eisen- 
bahnen 


km 


Privat- 

eiaen 
bahnen 


laa«« 
kB 


Gesanit- 

iJlllJfC 

!«ttiiiiiicher 

Bahnen 

(Spalten 
9,  4  und  5> 

I 

km   

e 


Von  der  in  Spalte  6 
angegrebenen  Geaamt- 
hinge  aller  Bahnen 
entfallen  auf 


je 
100 
qkin 

km 
7 


je 
lOtiOO 
Einwohner 

kn 

8 


1 ;  Oatprenlten  .  .  . 

2  WestprptiUtMi  .  . 
3i  Braudcuburg  .  . 
41  Pommern  .  .  .  . 

h  Posen  

ßj  .Schlesien  .    .   .  . 

7  I  Sachsen  .... 

8  Schleswig-Holstein 

9  Hannover  .... 

10  Westfalen  .... 

11  Heaeen-Naaaau .  . 
IS  Rheinprovins  .  . 
18  Hoheft^ollemache 

Laude    .  .  .  . 


•«I0,1!< 

1266,10 

7i:^,M 
•Iü2,ji 

SA7M 
291,» 


9296,» 

I  Ü.^),34 

19»,«i 

•2  047,i;t 
4  Uü9,i» 
2618,1« 

1  -274,6* 
•2  5'J0,ub 

2  637,77 
I  743,45 
3t^i2 


Znaammen  . 


4M 

66,» 

•209.7-1 
33ii,a; 

44^10 


■2  ZMiM 
45(j6,0i 

2818,56 
4707,71 
6467,» 

'20r)7.o<i 

3  4'.n,8.i 

2  U7!l,i"i 

4  840,73 

129,0fr 


9,11 
ll,M 

10,  M 

9.TI 

11,  «« 

lOji.- 

'.»Jl? 
16,17 

I7,!JS 

11,30 


14,M 

14.2» 
tSMt 
lOiM 
I4,ai 
9,1« 

11,  ai 
l4.to 

12,  si 
Öl» 

iCMi 

7,W 
I9,M 


aU159,tt  270»,7» 


40047,» 


11^» 


ll,W 


DIeBetrIebslftoge  Im  Jabresdurchschnltt  j  bahn  entfiint  eine  BetriebsMnge  im  Jabret- 

(einschl. der  mitbenutzten  t'rem«l<  iiSirccken)  durchschnitt  von  .32.67  km,  auf  eine  anfier- 

bezifTcrt  sich  fUr  die  itn  Betriebe  belind-  :  preußische  von  10,46  kiu. 
liehen  nebenbahnähnlichen  Kleinbahnen  In  ' 

Preußen  auf  7220,39km,  in  den  nußcrpreußi-  Spurwelte. 

sehen  Buniles.staaten  wiif  1H5,93  km.   Auf         Die  Spurwe  ite  war  bei  den  nebeubahn* 

eine  pruultiscbe  nubeubahuübnlicbe  Klein-  ähnliubeu  Klcin)>alincn: 


In  Preußen: 


j  1908  1901 

Ii  '  '  . 


1,«»  in  bei  ,106  Bahnen  oder  45,7  v.  H.     113  Bahnen  oder  47.7  v.  H. 


I.iwo  m  hei  41t  .  „  21,i  » 

it,7M)  m  bei  ,  .  .  :    4u  .  „  n,i  ^ 

0,61»  m  bei   9  ,  .  3,«v  . 

eiue  gemischte  bei   Ib  »  7,^  „ 

eine  ahvekhaade  bei   !    10  .  „  4,3  „ 


4» 

,  20,7 

40 

9 

IC 

10 

»  4,« 
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j  SUtUtik  der  Kleinbabpea  im  Deatechen  Reiche  für  d«8  J»br  19Q4. 


In  den  andern  Bundesstnnten: 


1908 


1ÜÜ4 


1,4:a  in  bei  ..... 
].m  TU  bei  .  ,  ,  ,  , 
0,750  III  bei  ..... 

0^  m  bei  

eine  gemieehte  bei  . 
eine  abweiehende  l>el 


3  Balmeti  oder  16,7  v.  H. 

7  ,  ^  68.3  , 
2       •         .    16,7  . 


• 


W       9ß  n 


8  Babnen  oder  8M  t.  H. 
7      .       ,   SM  , 
2      ,        ,    16^  , 


7^ 


In  wclelier  Weise  sicli  der  Zuwaclis 
der  ncbeubabnäbnlichen  Kleinbahnen  in 
PrenSen  «n  Zahl  und  Lftnge  —  getrennt 
nach  Voll-  ond  Schmalspnr  —  seit  Inkraft- 


treten des  Kleinbahngosetze?^  auf  die  *.'in- 
zcluen  Provinzen  verteilt,  ist  aus  nach- 
»tebender  Übenieht  ersichtlich. 


Pro vins 


Am  1.  Oktober  im  waren 
vorhanden 


Der  Zuwachs  betrug  in  der  Zeit  vom 
1.  Oktober  1892  bis  31.  Min  1906 


nebenbahnlbnllche  Kleinbahnen  | 


mit  Voll-  iiiitSchiiial- 
»purweite  ,  Spurweite 


an  nebenbahniihiiUchen  Eleln- 
j  bahnen 

au  .     mit  Voll-   mit  Schmal-         .  ^  . 

überhaupt   ,p„^eue    .purweite  «••ihanpt 


An- 

km 

A.- 
Mhl 

km 

All- 
sahl 

km 

An- 
tdil 

km 

An- 
zakl 

kB 

An« 
Mbl 

kB 

Ostpreußen  

* 

8 

ll2,»a 

9  i  699,47 

Wealprentfen  .... 

« 

1 

7 

194«or 

8 

397,1» 

10 

491v» 

Berlin  

Brandenburg  .... 

6,10 

• 

l 

16 

8 

32(i.70 

24 

714,90 

Penmern 

1 

86,00 

1 

I  89,»! 

9 

S68,&3 

14 

loacM» 

38 

isad^ 

Posen  ...... 

l 

14,00 

1 

14^ 

2 

9 

622,5.1 

II 

7n.r.i 

Schlesien  

9 

7 

307,?3 

lü 

Sachsen   

12,90 

1 

3,(K1 

2 

15,70 

U 

266,5? 

22 

58&,« 

Schleawic-Uoisiein .  . 

1 

1 

22,50 

9 

1  199,74 

11 

,  Ü36,7» 

20 

786,59 

Hannover   

2 

22,40 

j  22,10 

7 

188^1 

II 

493.» 

18 

680,31 

Westfalen  ..... 

1  ■ 

r. 

LS 

327,or. 

18 

370,14 

Hessen-Nsssan   .  .  . 

« 

• 

* 

13 

179,t9 

6 

140,1» 

lÖ 

819,67 

Rheinprovins  .  .  .  .  ' 

1 

2,40 

3 

17,00 

•s 

I  10,10 

16 

278^ 

99 

^  496|/» 

86 

609,0« 

HohenxoUerasehe 

1 

Lande  ...... 

• 

• 

* 

t 

0 

\  . 

\ 

l 

,  30,37 
1  t 

1 

86,37 

Zneammen  .  .  . 

1 

8 

31,» 

6 

137^ 

1 

'  189,10 

1 

III 

\:m4^ 

116 

1 

GseiMs 

396  1 77^,17 

Betriebsmittel. 

Als  lietriebsmittel  fiudcu  Verwendung: 

In  Pienfan: 


1903 


19CM 


Danipflokomotiven  bei  

Kl«kirische  Motoren  hei    .    .    .  . 
Dampflolcotnotiven  u.  elektrische 
Holorttn  bei  


216  Bahnen  oder  08,i  v.  H.  |  390  Bahnen  oder  9S;s  v.  H. 
i4„        „6,s,         18,.        9     ^  n 


2 


0,9 


3 
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In  den  andern  Bundesstaaten: 

1 
i 

IdÜB 

1904 

f 

12  Bahnen  oder  92^  r.  B. 

Kiek  Irische  Motoren  bei    .   .   .  . 
DauipriokoiiiotiviMi  ii.  cloktrisctu' 
Motoreu  bei  


n  7,7 


Die  Zahl  der  im  Betriebe  der  nebenbahnAhnnohcn  Kleinbahnen  vorhandenen 


In  den  andern  üunde^i- 
Staaten: 


1908 

1904 

I90B 

1904 

871 

908 

45 

48 

4 

*  4 

!  1 

1 

834 

824 

9 

9 

1996 

1  1 

II» 

239 

H 

0 

11  184 

11861 

G7 

72 

14S 

148 

9 

3 

668 

016 

11 

Daiiiitflok'itiiiitivon  .  . 
Dampfinotorwageu  .  . 
Elektrische  Lokomotiven , 
Elektrische  Motorvagen 
Persononwajfen  >^  .  .  . 
Gcpückwasen  .... 

Qäterwajfvn  

Postwagen  

Speslalwagen    .  .  .  .  . 


H  Die  Motorwcgen.  die  nur  PonoaeubefönlcruaK  eing«riclitct  Bind,  simi  unter  dvn  iVnonv-iwHffn  uiilviif- 


Die  Oeaamtsahl  aller  Personen-,  Oe- 

pÄck-,  Cilter  ,  I'u-t-  uiul  Spi  zialivfigen  be- 
trägt ia  l'reiißon  16 183  (iiu  Vorjahre  14  377), 
in  den  aaßerprcnßit^chen  Bundesstaaten  257 
(im  Vorjaliro  218). 

X  ni  dt'ii  in  l'r<nßcn  vorhandenen  l'cr- 
^oneinvagen  füliren  die  Wagen  vou  11 
Bahnen  eine  Klasse,  die  von  180  awei  nnd 
diu  von  1?^  IViluioii  rlroi  Klas«rn:  bfi  doii 
übrigen  Üuhuuu  fehlt  die  Klaü^caant^^tbe. 
Gonebmigtc  Sit«-  und  Stehpllltse  sind  in 
drn  I'ersoncnwagcMi  88 122  (Im  Vorjahii' 
8'_'0."»2  i  ntli  dlen.  Das  Ge.samtladffjcwiclit 
der  11  böi  (JilterHageu  in  l'rculicu  beziffert 
Sich  auf  94216  t  (im  Vorjahre  90182). 


Bei  den  anßerprenßischen  nebcnbahn- 

ilhnlichen  Kleinlialimn  fülirfn  die  l'er&cjnen- 
wageu  von  4  Bahnen  eine  Klasse  und  von 
8  Bahnen  zwei  Klassen.  Die  fir^nchm igten 
Sitz-  und  Stehpliltze  stellen  sieh  iii  i  lücscn 
Halmen  auf  8182  (im  Vorjaino  T.i.vi;.  Das 
Gcäanaladege wicht  der  72  Güterwagen  be- 
ziffert sieh  anf  438  t  (im  Vorjahre  888  t). 

Auf  linon  l'ersonenwa{rei:  eiit  fallen 
durchschuitilich  au  Öitz-  aud  Stehplätzcu 
in  Preußen  44,  in  den  anderen  Bandes- 
>taaten  52.  das  durehschnittliche  Gesuml- 
laden^fwicht  eines  Gütenvagens  beliUifl 
sieh  in  i'reuüen  auf  7,9  t,  in  den  andcten 
Bandesstaaten  auf  6,1  t. 


BstriehemwclL 

Der  BetriebssiAreek  bestand  bei  den  nebenbahnabnlicben  Kleinbahnen: 

In  Preußen: 

In  der 


I 


1908 


1904 


rer.^ioneiibefordermi^f  bei  .   .  .  .  jl     2  Buiineu  eüer  0,9  v.  H, 


Güterbeförderung  bei   14 

l'ersonen-  u.  Gllterbeförderong  bei  210 


6.B 

98,1 


•2  Bahnen  fder       v.  H. 

14         «  m        Öfi  V 

291      „        1,    f^SfS  • 
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7i 


In  den  andern  B ande««ta«teiii 
in  der 


19» 


ig04 


l'ersoueiibeforderung  bei  .... 

Guterbef5rderuog  bei  

Personen*  n.  GaterbefSrderung  bei 


2  Bahnen  od«*r  IG,:  v.  H. 


10 


B,9 


2  Bahnen  «der  15,4  v,  IL 
il 


Bei  den  der  l'ersoucn-  und  (Jüterbofürderuiig  Uieiu-uden  nobeubHiinaiuiiicheu 
Kleinbalineii  Freaßens  beschrankt  steh  der  Gttlerveiiiobr  bei  6  Bahnen  auf  den  Stücfc- 
gQterverkchr. 


E«  dienen  von  den  genehmigten  Dahnen: 


1904 

a}  dem    Perannenvorkehr,  vor- 

zu|^9wei80  in  ncn  oiamen  unu 

deren  Uuiffebuu^  

2  Bahnen  mit 

1U,79  km 

3  Bahnen  uiii 

2ö,7»  km 

b)  dem  Kitiiniliiii»  f  BadA*)  viirluihi* 

V.r   will    I  fVIUUVU    \KHftW^J  TWlbvUI 

1 

B  II 

i 
< 

«»kfS  » 

c)  v.M  z  11  g^s weisse  dent  Handel  Und 

61 

»  • 

vm,»  « 

63 

UOM  • 

d)  vorzufjrs^^eiüc  landwirtHchaft- 

liehen  Zwecken  

87 

»  1» 

4111,17  , 

85 

m  V 

4298»»  , 

e)  annühemd  in  plpich^m  Maße 

dem  Handel  und  der  Industrie 

»owie  landwirtschaftlichen 

76 

IT  II 

7» 

»  M 

9M6,SS  , 

Auf  die 

dsilichcn 

westlichen 

Provtnsen 

■ 

«nifallen  to»  den  Bahnen  tu  a  . 

1  Bahn  mit 

5,9»  km 

9  Bahnen  mit 

19,n  km 

m                mm               *              H    h  » 

1 

p  » 

6 

•  w 

'2«i 

Bahnen  . 

43 

n  » 

«           «                              .     (i  , 

63 

1»  B 

.  22 

•  r> 

"                    ^              P                  P                 B      *^  ■ 

3$ 

■  n 

44 

9  n 

1166,»  , 

I 

Die  Ltfiigo  der  Bahnen  an  a  beträgt 
0.3  V.  H  d.  r  zu  h  1,4  v.  H.,  der  zu  c  14,0 
V.  II.,  der  zu  d  54,4  v.  U.  und  der  zu  c  29  9 
T.  EL  der  OesaMitUlngo  der  preußischen 
nebenbabnähnlichen  Kleinbahnen. 


Itu  Hetriebo  der  ncbcnbahnlhnlichon 
Klcinbabnen  wurden  beschäftigt 

in  Preußen: 

4438  Hcnnite  (gegenüber  4078  Im  Vor- 
jahre), 

92G9  ständige  Arl>eilcr  (gegcnttber  4963 
im  Vorjalire), 


in  den  andern  Bundesstaaten: 

.168  Beamte  und  lOS  atflndige  Arbeiter 
(^f^i  nttber  2b7  Bediensteten  im  Vor- 
jahre). 

Auf  eiue  ganz  oder  teilweise  im  He- 
triebe  befindliche  Kleinbahn  in  Preußen 
cntfalhMi  (Inr.  Iisi'liTMttüeh  (-JO  +  21  -)  11  — 
im  Vorjnhr  3Ü  —  Bedieitütete,  in  den  andern 
Bandesstaaten  durchschnittlich  (13  -i-  8  =)  21 
—  Im  Vorjahr  cbcnsoTid  —  Bedienstete. 

Fem  (ElgtatMB)  ilsr  Untemehnm. 

In  Preußen  aberwiegt  nach  wie  vor 
tlie  Form  der  Gesellscbafts-Unterneh- 
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men.  Es  sind  deren  151  (gegenüber  147 
im  Vorjahr)  vorhanden,  während  Kommu- 
nalverhünde  —  Kreise  oder  Gemeinden  — 
Unternehmer  von  79  (im  Vorjahr  78)  nobcn- 
bahnühniicheu  Kleinbahnen  sind.  Trivat- 
eifentflmer  kommen  selten  vor. 

Dil'  Ilf'rstellung  von  Kleinbahnen  durch 
Kommunalverbände  hat,  wie  nachf-telien- 
des  Verzeichnis  ersehen  Ifiüt,  auch  im  letzten 
Jahre  Porttciiritte,  allerdings  nur  unerheb- 
liche, gemacht.  Oej;*  n  2990  km  im  Vor- 
jahre »lud  jcut  b<>44  km  in  kommunalem 
Eigentum.  Die  Znnahme  betrügt  also  54  km 
oder  I.B  V.  IT.  llinzii^'ikKiiimon  sind  3 
kommuuale  Unteraebmungcn,  iiümlicb  die 
Kleinbahn  des  Kreises  Angermünde  von 
Schönermark  nach  Damme,  die  Kleinbahn 
der  Sfiult  N'euß  um  die  Stadt  und  nach  dem 
städtischen  ilareu  sowie  die  Kleinbahn  der 
Stadt  Crefeld  von  Crefeld  nach  dem  Rhein* 
hafen  bei  Linn.  In  Alij^nnp  mußten  nach- 
gewiesen werdeu  die  vom  Kreise  Soldin 
geplante  Kleinbahn  8oldln— Karzig  nnd  die 
vom  Kreise  Untcrwesterwiild  und  der  Sta<lt 
Vallendar  geplante  Kleinhahn  Vallendar- 
Wirges.  Von  der  Austülirung  dieser  Bahnen 
ist  Abstand  genommen.  Ein  Kommunal- 
vcrhund,  nämlich  der  Kreis  Gelnhausen, 
tUhrt  den  Betrieb  der  12,10  km  langen 
Kleinbahn  Wäehtersbach  —  Birstein,  ohne 
Eigentümer  der  Bahn  zu  sein.  In  kouj- 
niunalcm  Betriebe  stehen  oder  werden  dem- 
nächst stehen  (1883,494-12,10  =)  rd.  ia9<)  km. 
Von  der  Gesamtzahl  der  nebenbahnähn- 
lieben  Kleinbahnen  sind  Jctst  24,0  v.  U.  In 


kommun  lU  ui  Betriebe  (gegenüber  33,6  im 

Vorjivlir). 

An  die  erste  Stelle  nnter  den  Kom- 
munalbahnen sind  die  Kleinbahnen  des 
Kreises  Hadersleben  mit  170  22  km  (im  Vor- 
jahr die  Kleinbahnen  des  Kreises  Wirtiiu) 
getreten.  Letstere  stehen  jetst  mit  141,49  km 
an  zweiter  Stelle.  Es  folgen  dann  die 
Kleinbahnen  des  Kreises  Jeriebow  l  mit 
102,38  km  and  die  Kleinbahnen  des  Land- 
kreises Bromberg  mit  100,46  km.  Die  bei- 
den h'tzten  Kleinh.ihnen  und  die  Hailei^- 
Icbeuer  Kleinbahnen  werdtiu  auch  kom- 
munal betrieben. 

Privatpersonen  gehören  6  Bahnen  mit 

insgesamt  73,29  km  Länge,  nämlich  die 
OpIM'nhehnselie  Industriebahn  mit  12,53  km 
(Regierungsbezirk  Potsdam  Xo.  14),  die 
Bahn  Camenz— Kelehenstdo^Haifritadorf 
mit  16,12  km  (Regierungsbezirk  Breslau 
Jio.  2)  die  Bahn  Gold  heck— Giesenslage — 
Elbe  mit  22,00  km  (Regierungsbezirk  Magde- 
burg No.  1),  die  Bahn  Mimkmarseh— Kam- 
pen mit  10,20  km  (Ivcfrierungsbezirk  Schles- 
wig No.  11),  die  BahnKasscIstein  -  Augusten- 
tal  mit  2,^  km  (Regierangsbezirk  T  oblenz 
Xo.  1^  tind  di.  n iteh  nicht  im  Betriebe  be- 
llndlicbe  Uuha  Urmitz  —  Weißenturm  mit 
9,60  km  (Regierungsbezirk  Coblenz  No.  4). 
Die  der  Finna  Krämer  &  Co.  in  Berlin  ge- 
nehmigte, noch  nicht  eröffnete  Bahn  von 
Xeisse  nach  Weidenau  mit  17,88  km  (Re- 
gierungsbezirk Oppeln  No.  2)  wird  von  dem 
Kreise  Nelsse  weiter  verfolgt. 


▼ersfliehnls  der  kommnnnlen  Kleinbahnwi. 

In  Preulieu: 


-3 
5 


Bezeichnung 
der 

nebenbahnftholicbon  Kleinbahn 


üttk  oder 

I  werden 
]  sich  ili'oi- 
oAchttl 
in  kom- 
muntilem 


r 


1  I  Rastenl.uifr -Sk.nndlack,  H.istenburg—    Kreise  KaHtenburg,  Sensborg  und 

Scnsburg  und  Snlpkciin— Hheiu  .   .  ,  Lotzen  

2  Dt.-Krone-Drambnrger  Kreisgrense  .  .  i|  Kreis  Dt.-Kroae  

'A    Kreuz    Srhloppo— Dt.-Kroiie     .    .    .   .       _  ,.   

4  i'ritzwalk  -^  l'utlitz  

5  Kyritz— lloppcnrade  

6  Perlcberg— Uoppenrade  und  Viesecke — 
Glüwen  

7  Löcknitz  -  Brfls»eiir~Prenalaa'-$traa- 
burg  U.-Il  

6   Dom  Brandenburg— RCdiebor  .... 


Osiprignitz 


Wostprignita  . 

Preoslau .  .  . 
WesthareUand 


Seite 


95,63 

20,69 

• 

60,19 

l7,oi 

17,06 

4Un 

41,7» 

31,2? 

31,17 

82,» 

172,9» 
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Besoichnung 
der 

nebenbahnihiillckeii  Xlelnbalin 


Eigentümer 


II- 


I  Eigen 
tttins- 
Iftnge 


Davon 
Uftiiiilcu 
afcli  odor 

werden 
sich  dem- 

iiaditt 

in  kom- 
uiuiwtein 

iie  triebe 


km 


9  Batfaenow^PaMlfaieMue  und  Senitke— 

Nauen  ,  .  .  . 

10  Xenen— Velten  

11  Schönemiark— Datiiuie  

Ii  Dahme -Jüterbog— Lockenwalde  .  .  . 

18  Lttbben— Cottbus  

M    Stadt  FriedcbtTg— nalitihi.f  

Id  Bbf.  Damsdorf-Müiichcbcrg— Buckow  . 

i«   Bhf.  Spremberg-Stadt  

17  I'yritz«'!-  KreiKbaluieii  

18  Naiigardur  Kreiübahuou  

19  KathsdamaitK— Jammerin  

'ji»    Slolp— Darjferüse  Zezfiiow  

•21    Stolp— Holzstapclplau  

Schlawo— Breitenberg   , 

■Jri    (»ostyn  -  Gosllcowo  

24  Kriewen— l'jazd  

25  Wroscbcn— Bonsvkowo  

■iß   VVitasxyce— Komorze  

27   Glowno— Schroda  

■>    Krotoschiii— Plcsclieii  

tüeinbabneu  des  Krei»«8  iSnin  .... 

90  Rleinbiilinen  des  Landkreises  Bromberg 

81  KleinttaliiK  ii  ik-^  Kk'Im's  Wirsitz  .    .  . 

Si  Kieinbahni'ii  des  Kreiset»  Witkowo  .  . 

38  Bhf.  Boienberg— Zawbina  ...... 

81  '  Iblekan»! -Ziesar,  Biir^'— (.tittL'cnzintx 
nud  Hagdeburgerrorth— Gnnuiiern  . 

35   Bbf.  Torgau— Elbe  

%    ScIik'Hwijr— Suflr-rhrarup  

^'    Sihleswiff— Satrup  

Zf*    Siidcrbrarup— K.ippi'lu  

sa  .Schleswig-FriedrichsMdt  

Trittau— Schlffbek  

41  Flfiisburg— Kappeln  

42  Flensburg— Satrap— Kuadhof  .  .  .  . 

48   Atoener  Kleinbahnen  

44  Apen  radc  — G  ra  viiUBtoin,  Apenrade— Lfi- 

gumkloster  

46  Kleinbahnen  des  Kreises  Hadersleben 

46  Heide— Hennstcilt  usw.  Heide  .   .   .  . 

47  Rendsburg -Uobcuwostedt  

48  EekemfSrde— Owedilag  

4'.}    Osterode  a.  H  — Kreiensen  

j()    Bergen  — Garlien  

öl  ßlif.  Dahlenburg— Lüneburg    .   .  .  . 

.V2    Stade  — Itzwörden  

W  Dortnunid-Enifikanal  b.  i^jitheii  Werlto 

54    Emden  — l'ewsuni  

Sft  Minden— Uchte  und  Minden— Eickhorst 

56  Bielefeld— Enger  

57  NMk  im  -Hiidten— Hovestadt  

hü    Werl— ilanim  


ri»erlrag  .  . 

I 

Kreis  Westbavelland  

^  Oathavelland  

«  Angcmiünde  

«    JUterbog-Luckcnwalde  .  . 
Ijubbena.StadtkrelsCottbnB  i 

Friedeberg  N.-M  I 

Stadt  Buckow  

n    Spremberg    .  .  .  .  .  .  I 

Krcii'  Pyritz  

,     Naugard  | 

Landkreis  Stolp  


Stadl  .Stolp  

Kreis  Scblawe  

Gostv  n  

^  Seluniegel  

,  Wresclien  

r  Jarotschin  

Scliroda  

Kreide  Krotoscbin  und  Pieschen 

Rreift  Znin  

Landkreis  Bremberg  

Krei.s  Wirsitz  

„  Witkowo  

Rosenberg  O.-S  


«  Jericbuw  1 
Stadl  Torgau  . 

Kreis  Schleswig 


„  Storni  am  .  . 
Landkreis  Flensburg 

»  n 

Krell)  Sooderbnrg  . 


JL 


„     Apeiirade  .... 
„     Hadersleben  .  .  . 
.     N<'i<!<  nlitiiniarschen 
y     Kend»>burg  .... 
Kekemförde  .  .  . 
n.t.Tode  a.  H.   .  . 
Liindkreis  Cellü  .... 
Kreis  Bleckede  .... 
.      Kelidinjren  .... 
Hüninding  .... 
l^andkreiM  Emden     .   .  . 

Kreis  Miuden  

Landkreis  Bielefeld  .  .  . 
Krei.s  .Soest 

Ijundkreiü  Hamm  .... 


51/» 
25.R5 

t»,lS 

7,110 

:i.'»,»<i 

«1,41 
1^ 

63,1» 

47,« 
54,14 

2h;,h« 
U,w 

iooh« 

141, III 

2,51 

•21,7. 

I  .'»..It 

L>'.t,-,4 
.'jO,*;.' 
43^ 
fiO^SO 

«5,90 

atKTo 

•2»i,lii 

30,».' 
00^ 
.'»l,so 

1-2,(1' 
4U^: 

-»0.08 

44,ii 


172,w 

5i,flD 


18,W 


Gl.« 
G3|SS 

64,1 1 

•28,*4 

:S3.M 

7^2,» 
l(NMs 

43,84 

• 

21, 
•2;»,;i) 

4:{,70 

£\M 
60.t,> 
43,1» 


64(0» 
30,70 
'25,» 

•2Ü,H) 


27.» 
12,10 
4!>,.W 


t 


Seit<' 


.  .  .  j 


204(1.13 


17ä6,ts 
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Statistik  der  Kleliibalmen  Im  Deuteoiien  l{«fch«  fttr  dRS  Jahr  190*. 


ZritKi-liriC 
für  Kleinlmhutu. 


e 


Bezeichnung 

(I.M- 

nebenbalinJUtnIicben  Kleinbahn 


Eigentümer 


Duron 

Efpcn-  ^f^r 
cicli  dem« 
in 

mimateat 

BMrieli« 

lt<'liiiil<'n 

kiu  km 


tilllis 


Obeltrag  .      .   S640,i9  ll^tv 


69  öfltinfrhausen— Hamm   . 

«ii)    KI.  SchuKilkaldcn— iirotliTodt«  .    .   .  . 

1)1    Kirchhaiu— Landesgreoze  

62    Harbttrg  (Sfld)— Drelltauften  

Fr.'uikfui (i^r  Waldbalin  

lA    Klü.  um  lüo  Stadl  Neul*  

135    Crefeld— Kheinhafen  bei  IJiin  .  ,   .  . 

tAi  Heddeßiloif — Uberhii'luT  

07    Ree» -Empel  

»is    Kempen  — Kevelaer  

fiO   Zütpheu  ^Holland)— Cmiiierieli  .      .  . 

70  Mailieim  fRlieinwerft)— (  ohi  IXmUz   .  . 

71  Bhf.  Schleliusch-OrJ  S.  hlehiiseh  .  .  . 
7i   Kaiic— Hath-Heamar,  Cöla— Kerg.-Glad- 

bach  und  Kalle— Brürlc  

7:^     Frrclii'ii  —  <'iU!i   ,    .  . 

74  I  MiUbeiiii  a.  Uh.-  UerreustruuUen  .   .  . 

75  Liblar— Rusicirchen  

7()    KleinhahTKni  iJt  -  Kn-i-i-  In  i^heim.  . 

77  .  Engelskircheu— Marienlicide  

78  '  £a»dorf— Walierfangen  und  Saarlouis  — 

Fraulaiiteiij  .  

7y    xVlüdorf— Geileiikirtlieu  — Wein  .    .    .  . 


Landlcrcis  Hnmm  und  Krei»  Soest 
Krei*  Srinii.iiK.ilrien .  .  .  •  .  . 

f,  Ivii'chliaiii  

,  Marburg  

Stadt  Fi  iiikturt  a,  M  

,  NciiU  

,  Oefeld  

Kr(M<  Nr-uwied  

St.L'lt  Uees    .    .  .... 

Kreis  (leidem  

Stadtgemeinde  Kininerich   .  ,  . 

Stadt  Mülheim  a.  Rh  

Gemeinde  Sclilebiiach  


J  Stadt  Cöln  .  . 

.1    -       -  ... 

,  Uerg.-Uladbiicli 
I  Kreiü  Rnskirchen  .  . 

I     „  üerj;lieiin 

'l  q  (.tuuliiiertilinch 
J 


Stadt  Saarloiii^ 
Kreifi  (ioileiikirche» 


* 

i<i,6t 

21,10 

31,10 

KM« 

(».Ith 

ä  »u 

:>,w 

3,4» 

1.44 

13,  »  . 

r>THo 

Ut2,U  1 

1»,.»  . 

1 

9^ 

Von  deu  uebcnbulin.Hliiilit-lien  Klein- 
babnen  in  den  andern  Bundesstaalcn 
belinden  sieli  vier  (im  Vorjahr  zwei)  (Keui- 
Mngen—Eninf^en,  AVüritemberg  No.  2,  Feu- 
denheim—Mannh(;ini,  Baden  No.l,  Lohne.— 
DinkJage.  Oldeuburg  No.  1,  uod  Ocholt- 
Westerstede,  Oldenbuiv  No.  3}  mit  su- 
sammen  24,22  (im  Vorjahr  11,79)  km  l.ilnfi^i' 
in  koninuinaleni  Eigentum.  Heutlingen— 
Eningen  wird  kummanai  betrieben. 

BstrtaksnihNRi« 

Der  Betrieb  wird  bei  deit  nebenbabn- 

;ilnili<-iif'n  K I<-inh;ihncn  viclfarli  nirlit  vnii 
dum  Eigentümer,  sondern  von  gewcrbb- 
mAfii|i;en  ßetriebsantemehmeni  geftthrt.  Der 
fCrOSte  der  f^ewcrlismtiüigon  Betriebsunter- 
nehmer ist  die  Firma  Lens  &  Co.,  sie  hat 


iiiii  ihren  beiden  To<  lii<  rg<  s«dlschnrt(  n,  der 
Ost-  und  der  Westdeulselicn  Eisenbahn- 
gesellsehaft,  den  B«Jtrieb  von  52  Bahnen 

I  mit  2736  kra  übernommen.  Die  preußische 
Siaatseisenbahnverwaltung  tritt  als  Betriebs- 
fUbreriu  von  IS  uebenbabnäbniicbeu  Klein- 

I  bahnen  mit  183,83  km  StreckenlAnge,  der 
IVoviiizialvi'rband  der  Provinz  ^Vostfalcn 
von  3  Baiinen  mit  57,04  km   Liinge  auf. 

[  Im  ganzen  .st«  hen  jetzt  125  Bahnen  mit 
440&  km  oder  53,1  v.  H.  des  Gesamtnetzea 
unter  der  X'ern  nltung  gcwi-rbsniäßifr'  r  Re- 
iriebsunteniehmer  —  im  Vorjahr  waren  lüK 

'  mit  3806  km  oder  55,2  H.  nachgewiesen  — , 
wahrend  in  deren  Eigentum  nur  26  Bahnen 

I  mit  4ä2  lern  oder  5,2  v.  U.  —  im  Vorjahr 

I  26  mit  419  km  oder  6  r.  IL  ~-  stehen.  Die 
Einaelheiten  ergeben  sicli  ans  folgender 

I  Zitsammenstellnng: 
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Auxahl  LAog« 

ilor  von  ihr 
Ui'trielMjneii 

d«r  ilir 

Oller  domnBcli^t 

Iinr,  n  Ion 

£ 

BezvichiMini;  d«*r  Betrivbt>uiiteruehiniinp 

III  liotreiltcntli'ii 
eitri^neu  imkI 

iieUeubutiDthii- 

rrt<ni<len  neburi- 
babukhiilifhpn 

Uehea 

Ki«il|liKhnen 

Kleinbahnen 

i  km 

km 

I.   I  II    I'  r  «'  (I  Ü  o  II. 

I     Leaz  &  Co.,  G.  lu.  h.  II.,  zu  Borliii  

i    Ostdeutsche  Kisenbalm^esollschafk  su  Königsberg  i.  i'r. 
S    Allgemeino  Doiusche  Kleiubahngcsellschaft,  Akt.  (ios., 
zo  Berlin  

4  Westdeutsche  Kisenbahiigesellschaft  sn  CWo  ..... 

5  I'reußische  StaatfieisenbahnverwaltUDg  

t;     Schlesisehe  Kleinbahn-Akt -Ges.  zu  Kattowitz  

7  Kist'tibahn-Bau-Gesellschafl  Becicer  &  Co.  zu  Berlin  .  . 
((    Vereinigte  Eisenbahn  -  Bau-  und  Betriebsgesellschaft  au 

Berlin  

'.>     l'roviir/inU  rrhaiiti  diM  l'rM\  iiiz  Wi  '-tr.iien  

1<>     Havestadt  &  Cunug  zu  Dt.-\Viluier8dorf  bei  Berlin    .  . 
II     AktleDgeselbchaft  fBr  Bahn-Baa-  and  Betrieb  zu  Frank- 
furt a.  .M  

Ii     Aktiengcsoilschaft  für  Buhnen  und  Tiel'liauten  Berlin 

13  Oentsehe  Elaenbahn-BetrlebsgeseUachafl,  Akt.-Oes.,  su 

Bertin  

14  Vereinigte  WcsttleuiM-ln'   Kleiiibaliii  -  Aktienf^esellsclialt 

SU  Cöln  

15  ZeDtrnlverwaltiiiig  für  SekundArhahuen,  llerin.  Baelistein, 

SU  Berlin  

Iß  Kontinentale  Elsenbahn  •  Bau-  und  Betricbsgesellscliaft 
SU  Berlin  

17  Konsortium  fQr  den  Bau  der  MOIhelmer  Kleinbahnen 
(Tiefbauunternehiner  H.  Kitterle  in  .Mülheim  a.  Rhein 
und  Elektrisitttts-Aktiengea.  vonn.  W.  Lahnieyer  Ik  Co. 
zu  Frankfurt  a.  H.)  

Ii«  Union,  Elektrisitlltsgesetlsehart,  Aktiengesellschaft,  su 
Beriin  

19  KontlnentaleGesellflchafk  für  elektrische  Unternehmungen 
zu  Nürubt-rp  

■A)  Frankfurter  Lokalbahn  -  Aktiengi'äi-ll.sclturt  zu  Frank- 
furt a.  M.  

äl      Indu^t^^ebahn-Aktien^resells<■h,ltl  /ii  Kr.inkfurt  a  M.  .  . 

22     Uegierungs  BauiiieiNter  SH'iniVUi  in  üi  rlin  

Üt     B^JSchele,  Regierungs-Baunieister  zu  Halle  a.  .S  

il  Eisenbahn-Bau-  u.  Betriebsgeseilsehaft  Vering  ä  WUchter 
zu  Berlin  

25  Kleinbahnen-Bau-  und  BetriebageseUscbaft  Emil  Ferber 

&  Co.  zu.Halle>.  S  

26  Sociiti  nationale  des  chemliui  de  fer  ricfnanx  su  Brilssel 
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4*2<Jti,i» 

88 
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66,30 

8 

60,30 

2 

14,» 
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1 

1  ?|W 
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• 

Zuzumuten  

II.  Id  den  andern  Bundesstaaten. 

27      Sii<l(!(  iitsrh('  Eisenbabnfregellschafi  zu  I'nnii'.tailt   .    .  , 
a     Grottherzoglicikc  Eiscabahudirektion  zu  Oldenburg    .  , 
29    Dentaebe  Eiaeabahit-BatriebsgeseUschafI,  Aktieogeseli-  > 
Schaft,  su  Berlin  
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Statistik  der  Kleiiibalmcii  iui  D»-ulsclu-ii  Heiche  für  das  Jahr         [iü, ''kiI  nil!ilL'n.-n. 
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Antthl     Ltoc«      Ancalil  Unp 


BeseichnaDg  der  Betriebflaoteraehnittiig 


<\i'T  von  ihr 
Im  lri''lH-n<-ii 
oüi>r  <leiiiiiAch»t 
tu  bctreibrn<l>*ii 

«ifent-n  iiinl 
frpmiU-n  m-licii- 
balinAlmlirlK'ii 

KliillllülltK'll 

im 


.l.-r  ihr 
Kctiöreuilcn 
mbmlMhiiltha- 

lichcii 
Kli  iiilinliiiiMi 
Ulli 


121 

431^ 

Großhenoirlich»  6«nenil>ElMnb«bndir^tloii  cn  Schwerin 

I 

(),"! 

81 

Großherxuglicli  OUleiiburKer  Staat  

l 

t»,2b 

• 

83 

1 

83 

1 

1 

135 

440M»  äB 

(davon 

23SJ08 
norh  im 
Bau) 

übiT  die  Hetriehsk- i«.t ungen  <l«r 
nebcnbabnäbnUcben  Kleinbahnen  im  Per- 


sonen und  Güterverkehr  gibt  folgfiub«  Tu- 
belle  Auskunft. 


Es  vrarden: 


im  Fersonenrerkebr 


im  GUlerverkelir 


bei 


Wagenicbs.  I  ,.,.,,„„^„ 
kilmneter  .  ^.  ^  _» 
fSefUuen    i  befördert 


Wagenachs-  Gütcri.mnen 
kUoineter 
g^ikrvD 


befördert 


den  preußisrhen  Kleinbahnen 
dagegen  im  Jahre  wm    .   .   .  .  | 

11802636« 
101 400  MO 

r.s  «)7-_»,s  u 

KMHTöäUC 

Ii  2I0-IH()>) 

den  auBerpreußischen  Klein-  j 
dagegen  im  Jahre  1808  .  .  .  .  ^ 

830033-2 
8111902 

7W510tf 
7617531 

1102396 
1017  017  , 

nm 

1 

allen  deutsehen  Bahnen  .  .  . 

136416698 

I' 

66957949  i 

1 

1 

110470602 

12960870 

dagegen  im  Jahre  .... 

100  »13  443 

RH3G9782 

10631^833 

11  KM  76(1  M 

■)  NbcIi  MMfer  Feitotelliiiig. 


Der  Personenverkehr  bat  sieb  im  Jahre 
190i  bedeutend  gehoben,  die  Zahl  der  in 
Deutsclilaiul  {jefahrfix-n  WMfr'naehskilo- 
meter  i»{  uiu  rd.  1G,9  .Miiliuneii  (ir>,5  v.  II.),  die 
der  beförderten  Personen  um  rd.  8,7  Mil- 
lionen (14.9  V.  H.)  gestiegen.  In  l'reuß«'n  be- 
trägt der  Zuwachs  1G.4  v.  IL  in  beiden  Fällen, 
er  ist  noch  etwas  bOher,  als  der  vorjährige 
Verkehrszuwachs. 

Mit  dieser  Steigerung  dos  Personenver- 
kehrs hat  der  Güterverkehr  nicht  ganz 
Schritt  gehalten.  In  Preußen  sind  rd.  5 
Millionen  Wagenachakilometer  (4,8  v.H.)  und 
rd. l.()7Milliunfnr;ntcrtnnnonn4  n v.H.) mehr 
gefahren  worden,  als  im  Vorjahr.  Auch  für 
die  aaJterprenßischen  Kleinbahnen,  die  fflr 
den  Gaterverkebr  weniger  in  Betraoht 


kuinmen,  ist  ein  kleiner  Verkehrszuwachs 
Stt  verzeichnen. 

FHcrtiarli  h.it  si<'|i  im  .lahrc  eine 
kleiue  Veräehieljuug  zugunsten  des  Per- 
sonenverkehrs geltend  gemacht.  Immer- 
hin verteilten  sich  .hIh  i  lic  Leistungen  der 
nebcnbfthniilinliLlK  ii  Kloiiiltaln'.fii  PrfUÜen?. 
immer  noch  fast  gieiehiuiiLiig  auf  die  bei- 
den Verkehrsarten.  Es  stehen  den  118  Hill. 
\Vafr<>nacliskni  df>  P<tm iiirnverkelirs  lOfi 
Mill.  Wagenachbkm  im  Güterverkehr  gfgen- 
flber.  In  den  anßerpreußischen  Bonde»- 
Staaten  überwiegt  da;,'i  ;;.-n  der  Personen- 
verkehr um  das  aehifaehe. 

Die  üiarkäte  Leistung  im  Personenver- 
kehr (Beförderung  von  mehr  als  1  Hill.  Fahr- 
'  gästen)  haben  folgende  Bahnen  erreicht: 
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^I^^^^^JS^f^]  Statistik  der  Kleinb«bn«a  im  Deutschen  Reiche  für  da»  Jahr  im 

die  Oberschleüiscbu  Dampf- 


die   Schwebebahn  Barmen— 
Klberfeld— Vohwinkel  mit  . 

die    Kleinbahn   D(Lst»eldorf  — 
Crefetd— Neos  mit  .... 
dl«DaraMtadiMrVoronbahn  mit 

die  Frankfurter  Waldbahn  mit 

die  Mainzer  VorortHahn  mit  . 
dit'  Karlsruher  Lolcalbahu  mit 
die  Mansfeider  Kleinbahn  mit 
die  Barmer  Bergbahn    .  .  . 

die  Halle  •  HetCBtedter  Elsen- 

bahn  mit  

die  Mannheim  -  Feudenheimer 
Darapfstraßenbahn  mit    .  . 

la  diesen  Kreis  besonders  leii>tang8- 
fftbiger  Bahnen  wt  seit  dem  vorigen  Rech- 
nungsjahr die  Barmer  Bergbahn  eingetreten, 
wahrend  die  Elberfehi  Remscheider  Stra- 
Üeubahn  auHgescbieden  ist.  Die  Oburacble- 
alscben  Kleinbahnen  sind  in  der  Statistik 
nicht  mehr  hesonflers  aufgeführt,  ihrr-  Vcr- 
kebrsergebnisse  sind  in  den  Zahlen  der 
Obenehtesiscben  Dampfstralenbabn  ent- 
halten. 

Die  Angaben  über  die  von  den  i'inzcl- 
nen  Bahnen  gefahrenen  i'«  rsoneiikilri- 
meter  sind  zwar  etwas  vollständiger,  als 
im  vorigen  Jahre,  immeriiin  sind  sie  aber 
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noch  so  IttckeDhaft,  daß  es  leider  uuu;ög- 
lieh  ist,  nähere  Untersnchnngen  aber  die 
Verkehrsdichtigkeit  der  nebenbahn- 
tthnlichcn  Kleinbahnen  anzustellen. 

Im  Güterverkehr  sind  e»  in  dici-em 
Jahr  16^  Bahnen  gewesen,  die  «ine  ßc- 
fi'lrdenmgsleisttmf;'  von  über  200000  Gll'.er- 
tonncn  oder  über  2  Millionen  Güterionm  n- 
kiiometer  «nielt  haben,  nttmilch: 


')  Durch  naoera  ErmlitlunKen  »tt  feitiwtallt  ««ni«ii. 

ilnC  <lie  Alt-Landibcr^er  und  Witluvow  EMabiibBeii  in 
voriKi-ii  JHhr  xu  Unrecht  in  dteMr  OrupiM  aufffefflhrt 

wonleu  sind.  Kntero  bat  nicht  1 44t>2S3  t.  gondern  nur 
14 4^:!  i  befördert,  letztere  nirht  3(nt>b7J  ilüu.  iiondcrn  nur 
M»14BtklD. 


t 

tkin 

ikm  anf  1  km 

Bt'trirl>!.lftii;4'e 

650925 

0  510970 

116102 

«8486 

4  «71 216 

79906 

die  ( ohi-Frechener  Bahn                          .   .  , 

468  4BS 

4584623 

814006 

die  HiMlorf-Mittcnwaldcr  Eisenbahn   .   .   .   .  ' 

168  H44 

4  393  224 

141035 

die  Meckienbarg-PuminerBcheScbmalspurbabu 

a  423  412 

27Ö97 

122688 

8 127 152 

30646 

die  Asehersieben-Klenbagener  Kleinbahn  .  . 

442929 

84W31i6 

66397 

die  KOnigswusteriiaiisen-Mittenwaider  Klein- 

215  U75 

207024« 

135070 

144800 

2806621 

27006 

die  Kobylepole-Scbrodaer  Kleinbahn  .... 

8531t 

2879049 

39711 

169984 

2235  632 

I5  7<)9 

die  Strausbcrg-Henefelder  Kleinbahn  .   .   .   .  1 

275  375 

l!>27  196 

226  729 

•205925 

1  426  756 

die  MAlheim-Leverkoaener  Kleinbahn    .  .  . 

856066 

945479 

219410 

f 

Die  Finanzcrgebnissc  der  nebeu- 
hahnähnlichen  Kleinbahnen  haben  sieh  im 

Berichtsjahr  wieder  in  erfreulicher  Weise 
gebessert.   An»  der  folgenden  Tabelle  sind 


die  Kinnabuicn  und  Aubgabeu  de»  Betrieb«», 
ersterc  nach  Personen-  nnd  Güterverkehr 
getrennt,  ersichtlich. 
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Es  betrag: 


I 


die  Einnahme 


bei 


au«  dem  I  aus  dem 

Pprsonon-  Giiter- 
Turliebr  verki-hr 


M 


niis  dem 

Botrirbf 

M 


1  Samme 

der 
Betrk'bs- 

M 


davi'u  ■lic 
AuHgabcu 

I  ftlr 

Wofilf:i!iri8- 

M 


den  preußischen  Kleinbahnen     I42*>861ü      13572371      ir.n5.H.j7l      l!>7ü4  7-27 


da<ff,!fen  im  Jahro  liUW  .... 

di!u  auUcrpreuttiscbeii  Kiein- 
bahneo   

tl;ii;f{.'t'ii  im  Jabre  19o8  .... 


r2  71ü(KM  ,   12  183  5G0     2&ilüG75;S   i  17&<.HJÖ63 


««tsu 

9199» 


100249 
103 670 


106984» 
1060844 


allen  deutacbeu  Bahnen  i  I  | 

im  Jabre  1901  ....     »2408S4  *  18681020  j  80258490 
dagegen  Im  Jabre  1903  ....     18688004  I  19980430  97017097 


712880 
697190 


90477066 
18987678 


374  ti3'> 
31'.»  772 

17463 
I6H92 


892005 
886164 


Uiüruach  siiul  die  (j  «'  s a  ni  t  e i  n  ii  a  h  in  o  n 
in  Preußen  um  3.20  Mill.  Mark  (12,3  v.  II.),  iu 
Deutschland  um  3.-24  .Mill.  Mnrk  (12  v.  H.)  ge- 
Stiffren.  Die  Srri;;i  riu!^'  i^t  im  Güterver- 
kehr (l,;-iO  Mili.)  etwas  sehwäclier  gewesen, 
als  im  Personenverkehr  (1,68  Mill.). 

Die  Bi'trieli-iiu'-^'.ilxin  sind  in  l'reu- 
IJcu  um  2,17  .Mill.  .Mark  (12,4  v.  H  ),  in  Deutsch- 
land am  2,18  Mill.  Mark  (1 1.9  v.  H.)  höher  ge 
Wesen,  als  im  .Jahre  1903.  Der  Hctriebs- 
koeflizient  hat  sich  um  eine  Kl'  inig^kcit  ge- 
besseru  Er  betrug  iu  Preußen  07,8,  ia 
Deulechland  67  H.  (68  H.).  Im  Jahre  1902 
betrug  er  in  Doin-rhland  noch  71,6  v.  II. 

Für  Woblfahrtsz wecke  haben  die 
deotschen  nebenbahnifaiilfeheD  Kleinbahnen 
892  095  U  ausgegeben,  das  sind  rd.  66000  M 
(17  V.  II.)  mehr,  als  im  Vdrjahrr-. 

Iu  der  fülgenden  Tabelle  sind  die  Ge- 
samteinnahmen und  -ausgaben  noch  ein- 
mal zusammengefaßt,  nach  Spurweiten  ge- 


trennt  und  auf  1  km  durehschnittliclie  He- 
triebslänge  berechnet.  Es  zeigt  sich,  wie 
im  vorigen  Jahre,  daß  sowohl  die  Ein- 
nnhini  n  mch  die  Ausgaben  sich  nach 
der  GrüUe  der  Spur  absiufeu.  Die  auf- 
fallende Hohe  der  Zahlen  der  außerpretifii- 
sciieii  Kleinbahnen  erklärt  tsii  Ii  daraus,  daü 
unter  diesen  13  Bahnen  die  überwie>i;ende 
Zahl  einen  sstraUenbahnHhnlicben  Cburakter 
trägt  (z.  B.  die  jMannheim  •  Feudenhi-imer 
Dampfstralienbahn,  die  Mainzer  tnu!  liii- 
Darmstädter  Vururtbabu,  die  Karlsruher 
Lokalbahn  usw.)  und  sehr  starken  Verkehr 
hat.  Bei  <lcr  jxcriiijreii  Zahl  der  aulier- 
preußiscbeu  iüciubuhnen  schlagt  diesen 
weit  stitrker  m  Bnebe,  als  die  hohen  Ver« 
kehrselnnahinen  einzelner  hoehentwickeiter 
I»reußisf!uT  rntcmeliinung-nn,  die  'lureh 
viel«'  andre  wenig  ertragreiche  Bahnen  iu 
Undlichen  Bezirken  wieder  ausgeglichen 
werden. 


1     die  Einnahme 

,      die  Ausgabe 

1     der  BetrJcbs- 
1  Uberschuß 

Bei  den 

i 

1 

) 

Hilf  1  km 
duri'h- 
schiiitl- 
lifl«' 

Kotriyl"»- 

i 
1 

Kiif  1  km 
<l  un  h- 
»i-hnilt- 
lirh<- 

Itctriclis- 

iriiiir«? 
.M 

M 

:>Nr  1  km 
•lurch- 
>"liiiiit- 
1  K-Iii- 
Hclriil»»- 

\i 

preufiisehen  Kleinbahnen: 

mit  VoUspar  ........ 

9  713  490 

6166,»  6iri4il20 

8370,f« 

8663370 

1  t)OD,0 

7396660 

4988^ 

6088890 

9<I07,? 

9888860 

I88^< 

mit  anderer  und  gemischter  Spur 

12t«S40I 

3444,8 

6691987 

9447,9 

i  8497114 

906,4 

im  Jahre  1904  .  . 

'  991S8571 

4096,« 

19764  797 

9776^ 

.  9898644 

1819V» 

dagegen  im  Jahre  1908  .... 

mmm 

8974,s 

,  I7an0638 

270!l,l 

I  8190410 

1946^ 
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die  Einnahme 

1     die  Attflgabe  | 

der  Betrieb«- 
übcrächuU 

Bei  den 

31 

aiil'  1  km 
srlinitt- 

Iftiilfe 

M 

auf  l  km 

tiClinUt- 

licl.o 
ri4  Irii-Iis- 

u 

i  M 

kuf  1  km 

■ebaitt* 
licbo 
BetrielM-. 
Itngo 
M 

iinSerprea  Bischen  RlelD' 

l. 

1 

h  a  ti  n  e  ii : 

liMW7,r. 

7  ÖOÖr« 

4  472,5 

911 416 

10  2»»7,i 

590  78SJ 

G  Cs^i,: 

ai462» 

mit  anderer  und  getnUchterSpur 

i 

9]  tfi9 

{LI  KAU 

1  416,1 

868t« 

9!i6i.T 

! 

im  Jahre  l'Jo-i  ....  l<r'.»fiH41» 

7i-2a:{'.) 

5240,0 

Hrs7  .'.10 

(lagL'geu  im  Jalire  1UU3  .... 

1  im  au 

7  »51,4 

6U7  12U 

1 

5  IGS,3 

363  ±14 

1 
1 

•2  U'JÜ, . 

denUchen  Bahnen: 

1 

1 

1 

i  

im  Jahre  19M  .... 

90266420 

1  90477066 

2623^ 

1  9781364 

1818^ 

dagegen  im  Jahre  I90t  .... 

87017097 

4062,a|!  18297673 

2760^1 

8488684 

1275,» 

um  Kuomcinscnen  G<;i>uiuieiuauliiutiii 
schwanken  gswtoohen  74149  M  (Schwebe- 
balin  Barmen — Volnvinkel)  niifl  8'2t  fm  uc 
Strecken  der  VViroitzer  Kreisbahn).  .Mehr 
als  90000  N  haben  ferner  noch  einge- 
nommen: 


M 


die  Kleinbahn  Mülheim— Leverkasen 

mit   IM242 

die  WerftbabD  in  Mülheim  a.  Rh.  mit  j  40968 

die  .M.iricnborn'Behnderfbr  Kietabahn 

mit   300ao 

die  Cdin-Frechener  Kleinbahn  mit    .,-  29284 

die  Hohenllmirarger  Kleinbahn  mit  26674 

II 

in  Preuüen  auf  .  .   

■  in  den  andern  Bnndeastaaten  auf  .  . 

zasammcn  in  Dentsohland  aaf  . 


I 


(litDüsseldorf-CrafelderKleiubahnmit  |  '■mm 
die  Mannheim  reudenhelraerStraßen-  i 

bahn  mit  .   .  .  '  2466& 

die  Frankfurter  Waldbahn  mit .  .  .  28076 
die  Boricumer  Klelnbalin  mit    .  .  .  20017 

In  diesen  Kreis  ertragreicher  Bahnen, 

«lie  fast  alle  dem  wirtsclmftlirtirn  Clmrrtktcr 
von  Straßenbahnen  zoneigun,  sind  seit  dem 
Vorjahr  3  neue  Hahnen  ein^otrotcn. 

Anlageicapital. 

Das  Anlagekapital  sämtlicher  neben- 
bahn&hnlieher  Kleinbahnen  stellt  sich 

4.S7064  809  M  (im  Vorjahr  411782221  M). 

T  !r,()62()  ,   I  ..         „  5  764482  „  ) 

44&6314»  M  (im  Vorjahr  411546700  M). 


in  Preußen  entfallen  auf  1  km  durch- 
schnittlich »386  M  (im  Voijabr  68967  M),  \ 
l  km  Vollspur  kostet  70  206  M  ''im  Vorjrilir 
72940  M).  1  km  Schmalspur  4630ü  M  (im 
Voijahr46482BC).  Von  dem.Oesamtanlage- 
kapital  der  preußischen  KleinbahDen  Bind 
udcr  werden  aufgebracht 

vom  Staate  (Kleinbahn- 

nnterstfitzuugüfündä)  .  63486442  M, 

von  den  Frorinxen      .  66047149 

,  Kreisen  .  .  .  97926971 
,  Znnäcfastbetei- 

ligten   45  4S>50j) 

in  sonstiger  Weise    .   .  175  711221 


»  > 
»  » 


D&si  Anlagekapital  der  au ßerprc uliischen 
nebenbahntthnlichen  Kleinbahnen  ist  anf- 
gebracht 

vnii  Staaten  mit  ...   .    8:^041  M, 
von  Kreisen    „     ....  ßBOOO 
von  Zunächstbeteiligten  mit  826  095 
in  sonstiger  Weise  mit.  .6237484 


Rentabilität. 

Bei  BeuncbtuDg  der  KentabilitAt  schei- 
den  znnftchst  alle  die  Bahnen  aus,  die 

noch  nicht  voll  oder  erst  kurze  Zeit  (noch 
nicht  ein  Jahr"  in  Beti'ieV)  sind,  ferner 
diejenigen,  die  in  lier  ilaiipt^iuclic  nur  dorn 
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StatUtik  der  Ktelnbahiteii  ii»  iNtutechea  Keiche  für  cla»  {fg,  ^KtefaliyhB»!^ 


Frivfttmteres»«  de»  BigentOmen  dienen, 

odiT  «leren  Rriii<,'<Mvinn  aas  soustigcn 
Gründen  niclu  xuv«>rläsäig  t'estge»tclit  wer- 
den konnte.  Von  den  Übrigen  200  preu- 
ßi^rhc^ti  IK-Iicnbniinfthnliolien  Ki<-iiil>ahnt  n 
habt-a  U)'-)  (8  volbporige  und  U  schmal- 
spurige) im  letzten  Jahre  einen  Reingewinn") 
nicht  abgeworfen.  Bei  (17  v<»llsj>iirig«>n 
und  10  si-lniuilspuritjcii)  H^ilmen  betrufr  f^c^ 
lieingttwiuri  bis  zu  l  v.  II.,  bei  -lü  (10  vull- 
spartfi^n  nnd  80  tebmaisparid^n)  bi»  za 
2  T.  \U  bei  42  (16  volltpurigeii  and  26 


»(uhinalspurigen)  bis  zu  8  v.  II.,  bfi  27  (13 
vollspurigcn  und  14  schmalspurigen)  bis  zu 
4  V.  H.,  bei  18  (8  volläporigen  und  10 
sehmalspurfgen)  bi«  zn  5  v.  H.,  bei  16  (18 
vollspurigen  und  3  schmalspurigen!  inohr 
als  5  bis  10  v.  II.  und  bei  2  (1  volUporigen 
nnd  1  Bcbmalspurigen)  ßabnen  ttber  10  t.  H. 
des  Anlagekapitals  Das  Verhültnis  der 
Kenrabilitüt  der  nebenbahnRhnliclien  Kletn- 
baiincu  in  den  ösUicbeu  und  wesüicbeu 
i^roTlDJsen  ergibt  stell  aas  naehfolgender 
Gegenflberstellang: 


Es  betrag  die  Verzinsung  des  Anlagekapitals: 


Or.H. 


bis  7.11 
1  V.  Ii. 


zu 
2  V.  H. 


In's  zu 
»  V.  Ii. 


hia  zu  bis  xii 
4  V.II.  5  V.II. 


mehr  I 

als  5  bisi 

lOv.H.l 


iihrr 
10  V.  H. 


i  \  dun  östlichen 
indenwestlieheD 


Provinacn 
bei 


II 


28 


2H 


21 


10 


C4+7)  (18+15):  (7+iey;(II +10)  («+4>  OS+8) 


8 

(4  +  i) 


8  17         Sl     !     17  10 

(4+4) '  (8  +  14)  (5+16)  (7+  lOV  (g+  7) 


(7  +  or  — 

9     '  3 
(6  +  8)  (1  +  1) 


Von  den  lü  Jiahneu,  d.  i.  U,5  v.  11.  (im 
Vorjahr  20  oder  1&,6  v.  H.),  die  eine  Ver- 

>;inMnip  de»  Anlagekapitals  nicht  cr^jelKMi 
liabcn,  sind  7  erst  nach  dem  1.  .lanuar  1902 
voll  In  Betrieb  genommen;  für  die  118 
({ahnen,  die  eine  Verzinsung  des  Anlagc- 
k,t[)itnl8  von  höchstens  3  v  H.  ergeben 
haben,  stellt  sich  die  Zahl  auf  41. 

Von  den  in  Betracht  zu  ziehenden 
12  auCcrpreuÜischcn  lu  henbahnähn- 
liubcn  Kleinbahnen  betrug  der  Hein- 
gewinn bei  3  (I  rollspurigen  tuid  3  sehmal* 


spurigeu)  Hahnen  bis  zu  1  v.  II.,  bei  2 
(sebmalsparlgen)  Bahnen  bis  zn  2  v.  H., 

bei  3  (1  volispiii  itjen  und  2  schmalspurigen) 
bahnen  bis  zu  4  v.  11.  und  bei  1  (schmal- 
spurigen)  Bahn  mehr  als  5  bis  10  v.  H.  des 
Änhigekapitals.   Ganz  ohne  V'erzinsung  ist 
■  keine    der   rmCcrpreuGisiIieii  lu-benbiilm* 
I  ähnlichen  Kleinbahnen  geblieben. 
I       Die  Veralnsnng  des  Anlagekapitals  der 
I  preußischen     nebenbaliii;thnlii.'licn     Klf  .u- 
bahneu  in  den  letzten  drei  Beiicbt^ahreu 
erhellt  ans  folgender  Ztisammenstnllnng: 


Beriebt^abre 


l|In  Betracht' 

Bahueu 
Zahl  I 


Ibts  an  bis  sa  bis  ta  .bis  ni  bis  zu  ^^^^ 

-     I     ,  ,  als 


V.  H. 


1  S 


5  bis  10, 


Ober 

10 


y.  H.  !  T.  H.  j  V.  U.  I         i  V.  H. 


1908/4 
1804/5 


»         »  4 


II  160 

I 

186 

I'  «0 


19 


35 
86 


24  31 
87  28 
40  42 


14 


S7 


Ii  7 
14  16 
18        16  i 


d 
4 


Hiernach  ist  eine  weitere  Bteigening 

der   KentiHtlitiit  der  nebenbahnShnlieben 

Kleinbahnen  festzustellen. 


'I  In  Spalte  .J5  «lor  -Sutistik  rlurcli 
uklioi't. 

')  In  <lor  Btatislik  »ind  'J7  KaliiiiMi  iiiil  i-incr  Vc^rziii-  i 
Kling  <k'r  .\iilni;ekariulieii  vou  i>  v.  H.  (8p.  Ü5)  uiirRi'fElhlt. 
Bai  iiKliM«r  PrSAins  Mf  Ornml  dar  ▼om  Venia  DenttclMr  • 

S«M«Ilt«B  na»iiMr|ftlHiiM*  ditaar  IhdiMa  hat  ai«b  er-  ^ 
tebfn,  liaS  b«i  S  Too  ihneB  eis  Baincewton  in  rrf  | 

•)  Unter  Bningewim  ventakt  >irh  der  Obencbnf  «|«r  | 


Unter  den.  19  Bahnen,  die  im  Jahre  1004 

überhaupt  kfmr-  Verzin.sung  aufzuweisen 
hatt<-n,  haben  wii-denun  die  nachfo]g«'n«len 

K<-lrieli«einnnhiueii  ali<>r  <)io  i{i.'<rivl>iuiiisir«l«'n  <lor  Bahnon 
—  i'inschlicßlirh  licr  Räi'kliifftMi  in  elwaiftp  Kmeuerunga- 
UDil  i^j>e»«lrflaervefonds  aowie  <kr  K«'w<ll>oIiehen  Ab» 
Schreibungen,  eher  euaaehiieSiirli  der  Ziiuwiii  und  Tilswwe* 
beMffe  flr  den  in  Anleibawege  beacbnfften  TMI  im  A«- 
ticekepltel»  — -  Ala  Anlacvhepitel  gilt  dar  (Br  die  Her- 
alellnnsr  nitd  AuarSatnnt  der  Bahnen  inifaeeiiit  nntg^ 
«endete  Heina'.  Iiei  Bebaan.  die  fast  edar  tollwefae  anf 
eisenm  Bahnk4r|N>r  wuirlffft  «ind,  einecUlenieh  der 
(slffernilljK  feaWelwadaal  Clmnderwerbakealen. 
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I 

5  Bahnen  die  schlechtesten  Betri»'bsergob'  ;  IftDgc  betrugt  67.22  km  (=0,9  v.  II.  des  Ge- 
nisse  aafzawpisen.  dn  ihro  Rptriebs«  innah-  saiiitnet2f>l.  wahri  iid  im  vorig^fii  Hcriclits- 
men  nicht  einmal  zur  Deckung  der  Betriebs-  jabr  13  Bniinen  mit  438, 7t>  km  zu  dieser 
aiiBgabeii  ansipereiebt  baben.  Ihre  Gesamt-  |  Gruppe  gehörten. 


e 
^ 
o 
■e 
e 

s 
« 

J 

Bahnbezoich  n  ung 
aad  EtKentttmer  der  Bahn 

tröff- 
nuDg»- 
J«hr 

LVnge 

TT  . 

Hohe 
des 
ver- 

ilnr  V«niiiftl:  trilffl.? 

Ist 
die  Bahn 
vom 
Staate 
unter- 
Btuictr 

In  Preußen 

1 
1 

\Vjiilü('lki*li^i)itk    Akt  «r^PH 

1 1  :u;! 

nein 

3 

Uarienbur?  a.  d.  Kaltocbaehten 

1 

im  Beuelertale,  (icwerkscliiift 

UilaJt^jiiä"'          .        .    -    -  . 

Schacht konto 

ueiü 

3 

FIsehhmaiederKrelibahn,Akt.'>GeB. ' 

12m 

die  Elgeotttttierin  oder 

ja 

den  Betriebsimter' 

1 

nehroer 

4 

Lütjenbrode— Burg^Petendorf— 

i 

Orth,  Kreis  OtdenburgerEiMD- 

1908 

7,10 

13  0-^ 

die  lüigeutüiuorin 

3^ 

5 

TangermÜJttde  — Lüderil2,Akt.-Ge». 

1 

17,70 

1  823 

desgl. 

zusainiuea  •  •  •  , 

1 

1 

3U7üa 

Bei  einem  weiteren  Kreis  von  7  Bahnen  •  oder  aber,  wo  eine  solche  Declcang  nieht 

(im  Vorjahr  5)  hat  sicli  '  in  Bctrii'l'.sülH'i-  iiir.glicli  war,  ilie  Speisung  dieser  Fonds 
Schuß  zwar  erfrcbeu,  er  wai  ai  t  r  zur  kUuftigeD  Zeiten  vorbehalten  bleiben 
Deckimg  d<T  ge&etzlifüien  UUckliigt  n  unzn-  ;  maßte. 

liingiidi,  so  daS  entweder  die  Beteiligten  Diese  Bahnen  haben  cim-  Oesamtlänge 
in  Ansprach  genommen  werden  mofiten  ;  von  326,97  lim  (=  4^  t.H.  des  GesamtnetMs): 


'    Beseichaung  und  Eigentttmer 

S  der  Bahn 

I 
I 


J*hr 


Höhu  ilvr 
auü  itnn 
Bflriclis- 


Art  der 
Uüeklagendeckuug 


bt 
die  Bahn 

Untt  cinnabnien    flj,  ErDeueniDgi- 

nicht  Kc-  .      ^         .  tkaaM 

fonds  vnd  den  Special' 
Rackikgea  reservefoöde 


•tocKtr 


»)  >) 


1  .  l>i.- Krone  -  Drainburger  Kreis- 

l^renze  

2  Dnmbvrg'— Dt. -Kroner  Kreia- 

irrenze   Virchow,  Akt  -Oes 

3  l'renziaiierKreisbahn.Kr.I'reuzlau   lMih;0-J    ^2,«^.'  VJ&M 

4  Trusebahn,  Akt.-Ge8  IbK'J/lW  it.: 

5  Jüterltog  -  I^uckeuwaldor  ]\reis- 

bahii,  Kreis  Jüterbog— Lucken- 
walde  j  i»)u     t*)^  i'joat) 

6  Hobensollerasehe  KleiobahneD, 

Akt.-Ges  

7  Westpreußiscbelvleinbahuen,Aki 


794     durch  die  Betetllgtea 

durch  den  Krcin 
?'-^     durch  die  ii^igoutüntcriu 


durch  dtsu  Kreiü 
ifKKVOP  03,97     46Bd    durch  die  EigentUineiia 


Oes  ;;1900A»,  02.97 


4862 


desgl. 


I 

ja 

I 

ja 
.  ja 


zusammen 


I 


I 


*)  la  der  SUitiatik  «iod  di*  FiiuutaerseliaiaM  dimar  beidco  ullMMndigvn  Uttternehmuuen  nuMUBeatefalt  — 
*>  fS»  X  Betrfelirthcnclnill  mr  witwtriaea  Dcclmng  fiSlnrcr  Vcrliwt«  xvTwvmivt, 
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Stalbtik  der  Rleiobahnen  im  Deut»cheu  Ueichv  Tdr  das  Jahr  IW4.  f fr^Si^ilhim. 


Si  hließlich  gtiiwircn  za  den  ertraglosen 

Hahnen  die  riii>infiiintinpfefi,  »Jpren  Bf- 
triebsübtTschuü  zwar  zur  Aussmuung 
ihrer  Fonds  (^nfl|[ft  bat,  aber  damit  avtch 


7  Bahnen  (Im  Vorjabr  8).  Sie  baben,  wia 

aus  der  folgenden  Tabelle  zn  orsfhfii  i^t. 
eine  Gesamiläuge  von  327,41  km  [-  4,6  v.  II. 
des  Oesamtnetees). 


Lfd. 
No. 


Beateichnung  und  Isügenlüincr  der  Bahn 


ErOflhunga- 
jahr 


t»t  die 
Bahn  vom 
Staate 
unter» 
I  atfltzt? 


1  Oliciiir.-cl    ir.>ii.'-^Iatk,  Akt.-(M'.s  

2  AponiadiT  Kreisbahn,  Krt'is  Apenradt-  .  . 
8  I    Vierecke— GiOwen,  Kreis  Wvsiprignitx  .  . 

4  Ratbennw   i'.-iuliQenane.  Kreis  WesthaTol- 

land  

5  .Schuiiugeler  KreisliaUii,  Kreis  Schiiiiegci  • 

6  Fieaaburg—Satnip  — Randhof,  Landkreis 

Flensburg  

7  Sehrodaer  Kreisbahnen,  Kroi»  Srhrodu  .  . 


1900 


4^ 

iiy,ts 

r»4,u 
4Sj>ß 


Ullll 

ja 

ja 
ja 


ausammen  . 

Die  übrifxcn,  zu  (  iner  der  .$  g<-nannten 
üruppeu  nicht  gubOreuUen  Babnen,  haben 
ObersehOsBe  avAniweisen,  die  eine  Versin* 
sung'  di  s  Anlagekapitala  bedeuten.  Unter 
ihnen  ist  aber  cwf  weitere  Grnppc  von 
Unteruebmuagen  zu  erwiiiinen,  Ucrcn  Be- 
triebaeinnabmen  zwar  znr  Deelcong  der  Be- 
triol)sausgabcn  und  der  fro^ctzliclien  Rück- 
lag«.'H  ausgt'reiclii  haben,  UtTen  dann  ver- 
bleibender OberschaG  aber  nicht  gcnttgt 
iiai,  um  die  Zinsen  der  zur  Bestreitung  der 
Hiistk  isii  I!  ificr  eines  Teils  dersell)en  auf- 
geuoniuieueii  Anleilien  zu  zahlen.  In  die- 
si'm  Falle  ninftte  der  nngedcelct  bleibende 
Teil  der  Obligationenzinsen  von  den  hierzu 


827,«i 


vertrngsniäftig  Vcrpfliebteten  zu{feacboasen 

werden. 

in  dieser  Lage  haben  sich  24  Bahnen 
mit  einer  GesaniHünge  von  835,60  km  be- 
funden, von  denen  in  I'reußen  2:^  Bahnen 
mit  Ht)0,30  km  licj,''  ii  In  dem  vori;r<'ti  Bp- 
ricbtajahr  gehörten  4;i  Unternehmungen  mit 
1966,41  km  za  dieser  Gruppe;  es  ist  also 
aurh  ans  der  AImuiIuuc  der  Z.ilil  d-  r  T?,ih- 
nen  dieser  Gruppe  ein  Beweis  für  die  stei- 
gende RentabilitiU  der  nebenbabDahnlicheo 
Kleinbahnen  zn  entnehmen. 

DasNftbere  istaua  folgender  Znsammen- 
stellnng  sa  ersehen: 


e 
& 

9 
1 


Beselchnung 

tiiiil 

Kijrciitiiuier  der  Bahn 


II 


Eriiir- 

niin-rs- 
jahr 


I 


L^nge 


Höbe  ! 
des 

Zu 

km  a 


Art  der  Aufbriaguii^ 


hl 

i^tuto- 

des  Fehlbetrags  JSSZtg 


1.  In  Preulien 

1 

l'Vankfurter    Waldh.nhn , 

Sladt 

1 

Issü 

du  Ith  dieKi^''eiitihiieriu 

nein 

2 

Banner  Bergbahn,  Akt.-Gc8. 

■  » 

.  mißt 
» 

ans  den  Überschüsaen 
des  Kraftwerke 

ja 

8 

WirNiixer  Kreisbahnen, 

ahe 

1 

Gl,:io 

54  m 

durch  den  Krei» 

ja 

4 

rrttzwalk  —  Putlilz ,  Kreis 

Ost- 

'  im 

I7,4ir> 

5548 

durch  den  Kreis  und 
die  Interetfäenten 

ja 

Seite 

tIT.ji 

IM  102 

'I  Die  llOb«  des  cur  Vcraiasuac  tou  .*^chulilou  erfordvrlkhcn  /ni>chuM<i:»  i^t  aus  <l«r  ämtintilc  nirlii  «rtichiiicb. 
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BeseicbDuog 
und 

Eieeotamer  d«r  Bahn 


Übertrag   .   .  . 

5  I  Hoaeuberg  —  Laudsberg  O.-S.— 

Zftwlsnft  ......... 

6  '  Eiij^elskircheu  -  Martenheide, 

Kreis  Gumiuersbacb   .  .  .  . 


7  Kyrilz  — lloppoiirade,  Kreis  Oitr 
piigolte  

s  I'erleborg  —  Hoppenrade,  Kreis 
WestprigniU  

0  ,  Altmlrkiicbe  Kleiabahu,  G.  m. 
b.  H.  

U>    Klcia-SchoialluLldeu— Brotterode, 
KrelB  Schmidkaldeii  .... 

11  >:M  !  n -Uchte,  Kreis  Mimli  n 

12  Osterode— KreieDseo,  KroU  Oste- 

rode   

13  Hafniferbaho,  Akt-Ges  


14    Kehdiiiger  Kreisbahn,  KreU  Keh- 


16 


Von  derf^tolpetalbahn  inSlolp  bis 
/.iir  Stolp-Bfttower  Chaneee«, 
Stadt  Stolp   . 


Kleiobabnen  de»  Kreleei  Haders- 
leben   


17    Lttbben-C!ot^ser  Kreisbahn, 

Kreis  Lübben  und  Stadtkreis 


imngs- 
jähr 

Länge 
km 

Höho 

de« 

Zu- 
schussct) 

M 

Art  der  Aufbringung 
des  Fehlbetraf  et 

Ist 

StMlS- 

unter» 
•tttsun« 
gMdÜtrtf 

117,.H 

nrj  1U2 

7A79 

ff  %9§m 

ja 

durch  dea  Kreis  oder 
die  Btttri#h8iinterb 

oehmerln 

nein 

1897 

4l,TO 

16651 

durch  den  Kr^s  und 
die  IntereseenteD 

j« 

1897 

1«,M 

8989 

deael. 

j* 

1897;01 

46,50 

9491 

durch  den  SoMm> 
fonda 

1898 
1898/90 

8^ 
80,07 

4640 
38009 

durch  den  Krai« 
desgl. 

j« 

ja 

1808^1 
1899 

26,10 

4fl.M 

89100 
14014 

desgl. 

dun-hdicKigentümerin 
oder  BetrielMuuter- 

i4VIJH9VaffU 

j« 
j» 

61,8U 

17  496 

durch  den  Ivreis  oder 
die  Betriebflunter- 
□ehmer 

ja 

lim/oa  1  i,M 


ISSiiBS 


1667  :  durch  die  Eigeutümerin  nein 
oder  die  Betrlebstintcr- 

nohnierin  und  die 
Interessenten 

88016    durrli  den  Kreis  und  ja 
'     die  iuteresHcnteu 


lÄHI  04 

85,  i:. 

72:)2.i 

durch  ilii'  Kleine  o«ler 

jf 

Betriebsunternehmer 

IS 

r.imenz — Reicbcnstein,  H.  Güttier 

19CI0 

12,i«> 

1-2  12U 

durch  den  I^^igeutümer 

Jl' 

l'J 

1900/03 

52012 

dnrcli  den  Kreis 

so 

Bielefeld— Enger,  LandlcrelsBlele- ' 

1901  , 

-26,0« 

l»<Mi3 

desgl. 

ja 

31 

Westerland  —  Hömom.  Nordsee-  ■ 

1 

ünif.  Daiii|if-i'tiinV-r;e8-in.  b.H. 

1901 

17,70 

r>  !»24 

ilureh die  Ki-icnUiinci  in 

iH'iii 

±i 

Gelderner  Kreisbahn  

19Ü1/Q2 

34,00 

87  634 

durch  den  lvrei!^ 

uein 

33 

Witasayce^Komoree,  Kreis  Jarot* ' 

1909  1 

38,40 

7466 

durch  die  Interessenten 

j« 

susammen  .  .  .  - 

806,30 

568471 

n.  Außerhalb  Preußens: 

1 

Cloppenburger  Kleinbahn  ... 

lüOo/o:i 

•-»9,2«» 

16000 

durch  dlelnteressenlen 

j» 

zusammen  I  u.  H  .  .  , 

579  471 

mn».  auf  S.  V.| 
7* 
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e 
I 


Statistik  der  Klflnbahnen  im  l).  (H>clioii  Keit  In-  für  das  Jahr  iy«H.  (fQr/KMnhabLn. 

Obersieht  aber  den  Stand  der  nebenbahnihslielieii  Klelnbabnen 


Beieich  nnng 

der 

Fro^'inzen 
soM  ie  der 
BtindesstasteD 


QeMunteahl  der  j, 

!9 


n 


•5  s   r  s 

11 

I       •      I  o  ^ 


s  s 

■Iii 

a  e  »  , 

■3  * 

H  I 


R  .1  h  n  I  n  n  er <•  (\n  Kilometer) 
Strecke  nlftnge  t  %  •= 

.I.T  in  8^  2  d^r  in  ^„„.  =  ' 
aMfir-fü  irt-n  <  *  | 

M.  iiiliHliiiPii.  Klein-      '  T 


e 

m 


s , « 


•  st 
c  e 

•  "S 

«c  3 


fcutireslfllt  am 

SrllllH-iP 

ln-lr.'tri'nil'Ti 
l>i'rii-lit!.juhris. 
iiiii'r,«iirHrii  ciii 

»oll  hl'»  noch 

nicht  Torhan- 
den.  am  31.31  tri 
1906 


*  i 


C 

3 


'7  o 
5 


5 


1 

i     2  1 

8 

4 

5 

n 

7 

8 

0 

10 

11 

1 

u 
B 

1 
1 

II 

|>-H>,«>.' 

(Km  ^  1. 

2 

WestpretiUeii  

u 

1 

m 

4oO|S7 

5,9b 

•8 

Berliu,  Gescbaftflbenrk  des 

1 

4 

26 

I 

SS 

713,ft4 

töt6.ou 

25,00 

72l|»io 

794,83 

842,90 

080,1» 

6 

24 

24 

1251..« 

1347,u 

1347^sö 

I347/.J 

14AH,4I 

12H7.W 

6 

12 

7-iJ!.->i 

7'jr>.f..' 

72&,6J 

714.v< 

tnr>,ii 

7 

SrhlfSiiMi  

16 

U. 

• 

5<W,15 

■»(>7,."< 

5".»3,> 

41(i  " 

b 

S;uli-<ii  ...... 

1  » 

24») 

ti<.ll),7i 

• 

C0(t,7'. 

712  !>' 

lU;t,r.' 

!» 

SchU  ssu^*^  Hiilfttfiii  .    .    .  , 

1  ^' 

21 

1 

718.j<; 

"5ii,n:j 

7."i!l,i';i 

7*!2,«i 

.S34,i'-, 

lü 

1 

2() 

r)»W.-.-i 

ä7l.iH 

31,1.. 

(iO-_Vi:i 

11 

\N'«strali-ii  

1  16 

2 

Ir! 

:u(;.:i 

23,14 

:i7o,i-, 

37(>,3ii 

4:t4,r.' 

12 

HcSSf'M-NaHHMII     .    .    .    .  ♦ 

|i 

<:  10 

IH') 

:u(i,-.7 

:n;i,<;: 

319,.i7 

3|H„1 

35y,^» 

2nu,-.i 

\:\ 

37 

2 

351 

6*),.'», 

ü77,-.'ii 

71H,46 

G02,T1 

762,8;i 

636,6.' 

U 

UoheiiSüllerntclie  Laiide 

l 

88,S7 

« 

88,17 

88,37 

41.M 

6847 

Znseininen  ■  .  . 

8R2  ! 

8 

887  1 

7681,71 

7786,91 

17«,M 

790%a7 

i 

7877/M  8864,M 

7230,39 

Obereieht  Ober  den  Stand  der  nebenbahnAhnliehen  Klelnbalinen  In  den 

aoBer- 

1 

Königreich  Wfirttemberg  . 

S 

: 

i  «i» 

9^ 

9,<3 

11,M 

8 

Großheisogtum  Beden  .  . 

4S,M 

42,U 

42,M 

49H*i 

48,30 

42,M 

8 

OrofihenogtuDi  Hessen  .  . 

8 

8m' 

86,10 

* 

85,40 

38i» 

41^ 

S&,H> 

4 

OroChenogtum  Hecklen- 
bnig^ehwerio  .... 

s 

9  i 

9,is 

9,1« 

9.1S 

9,M 

11,«0 

4jK 

B 

(iroßherzofTtniii  Oldeiifunv 

:i 

1 

4 

4S,tt 

Zusenunen  enSefpreafllBehe 

> 

t 

18 

189,13 
♦)147,7i 

188.» 

*1289,i4 

7,l» 

• 

I47,0ti  löU^ji 
*>239,44  *>mjii9 

185,0 

Dun  Preitfiiftcbe  Bahnen  . 

m 

1 

8 

287 

»  * 

7681,71 

773IV,ii 

17«,W 

7908^  7«n^  Ht)54,SQ 

7290,39 

Summe  Deutücbe  Bahnen  . 

944 

9 

250 

( 

7918)»  8103,7» 

lt)4,7> 

89H8,»7|828B,S8 

981CMS 

7866,3t 

*l  Die  (ienchmigun«  fOr  eine  Bahn  ist  lurflckgecogen.  —  'I  Von  lier  AusfQhniiiir  cinpr  Hahn  ist  Abstand 
BahneD.  die  in  anderen  deiittehen  BundcastMten  Uesen.  In  im  9p.  U—A>  «ind  dies«  Strocicen  nicht  Itcraclcaiclitiirt. 
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In  PnnBen  mm  End»  du  letstm  OMChifUtfabVM  (9L  Hin  W»)* 


bt'tiuduu  bich 


Von  den  in  Spalte  4  aufgeführten  Bahaen 

haben 


werden  betrieben 
mit 


IUI 

Betriebe 


„  -  eine  ge-      eine  ali- 

in  der  ui  iii        0.:.«  m  ^  0^  m  iiw^tefc««!.,  Dampf-  elektri- 

Aus-  I  "  I'   '    loko-  scheu 


Spurwelte 


iiiutivcii  Motoren 


2  s 

1  1 
<  S 

1 

E 

J* 

.  1 

s  ■ 

6 

M 
? 

1 

B 

jt 
«■ 

II  ^ 

■  1 

II 

i 

i 

13      B  1 

Ii  s  1 

1 

•< 

J 

a 

'S  M 

S  1  — 
<  \  H 

j 

1« 

1« 

1 

1 

14 

• 

16 

te 

17 

18 

19 

so 

ai 

1 

1 

6I|^ 

3 

113^13 

1  - 

4l  476,« 

1 

p  * 

• 

l|  60^ 

• 

t 

1 

9!  669,47 

. 

10  <IOO^I> 

9l,M 

7 

104417 

j 

3  807,19 

* 

1 

( 

i  • 

■ 

■ 

1 

i 

i 

10'  491,9 

M  696.ft), 

1 

S.W 

17 

394,90 

tt,w 

1 

6  ass,» 

1. 

■ 

* 

1 

Ii  WH», 

i  • 

861781^1  .1  . 

i4  laSG  io 

91,« 

9 

SB0,M 

200,05 

6  481,1»;  8 

18(Mi 

4|886,n 

S41847,a&  . 

Ii  713,H 

• 

18^ 

S 

I99,N 

1  68,fti 

6 

408,» 

8^n],w| 

18!  79B#i 

• 

45,M 

9 

900,12 

3 '  181«u 

!• 

•  ■ 

4 

I80yl»8 

18!  877,01 

8 

iSOgtc 

Oi» 

14 

87l,z7 

8 

e2,M 

4  73,M 

s'  I98,!M^ 

. 

9Sl  668)00 

1 

81,0» 

IQ  OJZ^ 

D 

18M 

9 

199»T4 

9 

496,71 

• 

8|  66,w 

1 

6,10 

31.  TSÜiDol  , 

- 

19  S«t2,7B, 

i 

7 

l&Siffl 

187,*» 

5  186^ 

1 

ll  44,is' 

8 

89,51 

80:  60^ 

♦ 

16  S37rit 

1 

32,84 

6 

48,1« 

0 

817.» 

8  48,«o 

1 

17,» 

i:  MMo; 

« 

18  870^15  . 

16  89lV 

2 

S8,4> 

18 

1T!M» 

8 

108,10 

1  10,n 

• 

• 

1 

81,00 

17{  818,07;  . 

8 

I1M7 

17 

376,TS 

14 

366,02 

6  Ö4,»- 

i'  i4i<o: 

8 

17,04 

87;  609.B8|  11 

19M7 

1  38.sr 

1  • 

l 

3B,S7  ' 

I. 

• 

1 .;  .  i 

1. 

Ij  38,87 

• 

til  717»^ 

16 

1 723,73  113  j 

3414,7«  1 

1818,91  ^ 

40  1908,81 

640^ 

16  SB6,fft|;  10  <  247,8«  2207524,80  16^ 

857,M 

pPMBIieta« 

m 

Bnnd« 

mtm 

iton  am 

Bade  dm  letiton  OweUft^mliNt  (Sl.  Min  i90S). 

1.            1                       hl                     Ii           ■                      Ii  I 

2  !»./:. 

t 

4,16 

1 

4,:9 

1  .,  . 

1  • 

1 

1 

1        4,79|  1 

4^ 

7,  4-.»,M 

42  Sl 

1 

3|  42,i»4 

• 

m  717»,«  16  '783.7S  113  8414,7» 


a*  7064^  16  .  728,79  116    8489,71  jfi6    100^,23  ,^  8l»Q,»l!:  9  640y5S  1 16  886,^ 

.1    ,  Ii  •  : 


II  883,07  8887667,001 16 1  868/» 

Ii  I  I 


■irb  di«  AbTftflwio  ilM0iiit«ndiMUs»lt»n4«Un«lUc)wn  aufgelö^^        -  '»  Wie  tu  t.  —  «)  OtreelMa  prealitchor 
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Sutittik  der  Kl«lAb«hiieii  Im  DemtM^  Reiche  ttae  da»  Jahr  i9fn. 


Übertldit  Ober  den  Stand  dw  nebeabalmiluiltehmi  n^batanm 


werden  betrieben  mit 


V'oujl_eu  iuS  palte  4 
'  entfiillen 


a 


Beaeichnung 

der 

I'  r  o  \  i  II  f  u 
BiiudeKStuaten 


Pferden 


8 

M 
«* 

B 


Dauipf- 
lokomo> 

tfven 
und 

Motoren 


Dampf- 
lokomo- 
tiven 
und 
Pferden 


clek- 
trisärhf*Ti 
Moluren 

und 
Iferden 


a 

o 


S  ^ 

s 

H  < 


2'i 


28 


24 


•-•5 


Diahtr 
■eilen 


3  - 

<  i 

20 


Penonon- 
▼erlcebr 


S 


1 

1 

*  I 

6 
6 
7 

8 

9 
10 
11 
12 
13 


OstprouUiii  .... 

Wostpfclllji'n  .... 

Berlin,  (.iext-haftäbczirk 
Poliseiprltsidetiten 


»     ♦  • 


t     »     «     t  * 


BrandenlittTg 
Pommern 

PiMen  ...... 

ScblMion  

Sachsen   

Schleswi^-Hul&tcin  . 

er     .     .    ,  , 

VVeettalen  .... 
Heftsen-Nassau    .  . 
Hbfinproviiiz  .... 
HohensoUertieche  Lande 


1 

I  j  IM 
•  I  • 


17,94 


Zneammcn  .  . 


2  19,>i 


17,« 


(kb«r»i«lit  abar  dan  Stand  dar  nabanbahaibnUataaa  Klainbahnan  In  dan  «uBw- 


1 
fi 

8 
4 


Ki'inigreicli  Würltenibergf 
Grofibenogtnm  Baden  . 
Grofihencogtam  Heseen  . 


Großlier/ugtum  MeclUen- 

bnrfT-'^ehwiTin  .    .    .  . 


5    Grotthor/ugtuni  Oldenburg 


4.'ii> 


Zusammen  aafier)ireußi8clie 
Bohnen 


«      •  ■ 


Dazu  i'reuUiäche  liahnen  . 


•2    lüfii  , 


2  ll,n 

2  17.it 


Suuinie  Denl.-tebe  Bahnun 


'2  ist,yi 


4  '2fi>\ 
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in  PreuRen  am  Ende  cle^  letzten  Geschäf'tslahres  rSl.  Mäi-z  19051  tl\u-rK,'>/r]>\<'- 


ittfgeftthrten  Bahnen 


auf  Bahnen  fQr 


  I'  


>  .  ut>.'r- 
verKehr 


6 
1 


Person  en- 
tlud 
tiuler- 
vericehr 


i 

■< 


i 
a 


«8 


29 


dem 

I'ersonen- 
V  erkehr,  vor- 
zugnwcise 
in  Städten 
und  deren  : 
Unigebnng  I 


dem- 
Frem- 
den- 

(Bade-) 
verkehr 


dienen 

I 

vorxage- 
weise 
fttr 
I  Handel 

nnd  In- 
dustrie 

I 


vorzn^s- 

für  ImiuI- 
wirt- 
HChaft- 
Uche 
Zireeke 


ann&bi'rnit 
in 

Haid«! 


I   I  Ii  I  II  I  if'  i  i| 


ladiutri« 
Mvie  nt 
Landwirt- 
Mbaft 

g 


80 


81 


89 


89 


84 


Bei  den  in 
Spalte  4 

anfgeführten: 
Bahnen 

beträgt  dio 
Zahl  der 


Bcaiu-  digcn 
ten  Ar^ 
heiter 


Fahrbetriebs- 
mlttel 


86 


80 


Dampf-  ,  ^  c 
loko-     ä  ^ 
motiveu  I  g  * 


fach 
g<ek«pti«lt 

87 


38 


9  699^ 

10  4»!,» 


1  I  4K,n 


6j» 


2l  98,4«  6  6S6,aa 

i  I 

.    j  B  47M 


»6  403 
196  393 


W  16 
18  88 


9 
1 


4 
1 


ItVa    83  702^ 

1^    SS  I846vn 

18  78M> 

16  800,1» 

9^1    82  d9l^ 

Cso    89  768,53 

80  608,0 

8,17    17  366^ 

16  319,e7 

4S,?i    ao  6&7,M  ' 

1  3)S37  i 


3 
1 


41,« 


8l 


IS,» 


73y3o 

10. 

488,37  10 

1.M 

16: 

976^ 

6 

• 

1.1 

658,3« 

1 

3ll,l> 

4 

133,19'  3 

\ 

106,30  16 

9,ai 

6 

16^ 

18 

678,10 

4 

3B,M 

9 

381/» 

7 

192,» 

1 

40,^7 

6 

10I,M  . 

m 

18 

260,20 

!G 

3ft,s; 

870 
609 


898 
S3I 


466 
360 
348 
301 


460 
430 
40» 
880 


848 


7H2 

2Ü 


4t  I  45 

66  86 

11  67 

14  40 

41 :  43 

68  88 

63:  81 

48^  88 

86'  80 

«8  34 


I 

14   88,93  881;  7601,15 


23,78 


I 

109,S3  63  1103,33  6S  ti06v»i  70  8366,8b  !  4436  6809 

I  il  . 


606  400 


pTMiBlai^aii  BviidMitaatMi  am  Bnd«  doa  lotiton  GweliUmahFM  (81.  Mn  1906).  (Forteetaunff.) 


2 

•I-  •,• 

ib 

lö 

4 

2 

57 

IH 

14 

1     .  . 

2 

35,10  ^ 

1 

1 
1 

5U 

44 

15 

«            ♦  ♦ 

1 

8,37 

* 

9 

6 

4 

t 

•            •  • 

4 

«V»  1 

■ 

• 

i 

1 

10 

10 

■  • 

11 

i 

135,33  ' 

1  166 

108 

1 
i 

•  47 

■ 

1     .  . 

14  68;^  881 

7601,83 

l 

96,73 

7  109,36 

63  11(6,33  as  '4296,t<  79  3866,39 

4496 

6809 

606 

400    .  . 

1 

i 

■ 

1 

1  . 

i 

1 

14  238 

7967i» 

3 

96^73 

7    100,»  1 63  1103,33  H5  4398,13  79  SäGä^ 

1  ' 

4606 

6371 

055 

401    .  . 
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Obersicht  Aber  den  Stand  der  nebenbahn&hnllchen  Kleinbahnen 


el 


0 


Beaeichnung 
der 

i*rov  Inaea 
sowie  der 
Bundesf taaten 


'  Elek- 
'.  trisclie 


Loko- 
motiven 

1% 


Elektriecbe 
Motonragon 


Fabrbetriebamittel 

PerKOiienwagen 


§    fl  S    Im  citnim 

—  V 
0"C 


40 


2    .  4 
41 


a 


ttit 


Göter- 
p  I  fragen 

t 

O 


wend- 


1    3    *  \  * 

KlMMII_  I 

4g        1  4»  t  44 


I  ! 

2 

S 

4| 

5  I 

I 

6  r 

9 
11) 
II 
Ii 

i:( 

14  , 


♦       *       ►  ♦ 


fe       *  • 


OttpreuBen 

Weatproufien  .  .  .  « 

BerÜB,  OeBcUltobeaiik  d«» 
Poliaeipillaid«nt»n 

Brandenburg 

Pommern 

Posen  . 

SeUeiien 

Saehaeu 

Schl('Swi{f-lI<>l8tolii 
HruiimvM'r  .  .  . 
We-ölfak'ii  .  .  . 
Hessen-Nassati  . 
Rhcinproviliz  .  . 
Hoheiisolleruacbe  Laude 


•  I 


9 
3 


1 


3 


188 


6 


80,2 

läi»T  29,5 


9  1 


SSI  . 

2i;  8 


Hü 


47 


86      44     .    11  1 

68     'i54,?    «     !1  B* 

I  I 

fl6»h     >ü^    .    22  . 

I  I 

I56JI     t«      1    16  . 

r»2     (i!»,7   .    17  I 

iV:     'M  14  I 

.v.»,»i    <»ri,i    I  114 

U        .      .      I  . 


fiOO  3S 
14^    r>40  344 


:  34,1  a27|  261 

41,»  1499:  009 

19, T  1060'  499 

I 

700  21 

27,9  1069'  7« 

20.  J  \m  29^ 
±2.1  57S  l&li 

lil.i  ."itil  :{ 

■25,.\  HI8H  107 

;  2,1  10  . 

I  i 


Zll^aIllIIlVll 


111 


47     lliSl,i    äüa     11  im  16    .  2(>t,«  '.)ti(j-2 21tttS& 

OlMnleht  übir  den  Stand  der  nebwibalinihnllehen  KtoinlmlinMi  In  d«n 


1 

Königreich  Wflrttemberg  . 

1       2       .                18,8  j 

1     1  . 

.  1,T 

7  - 

1 

2 

GrolShorzog^tuni  Baden  .  .  ' 

.     '     .         .  15 

2     I  . 

2,9 

1 

II  . 

H 

Großhprzojrtuin  Hessen  .  . 

•    •  i  •     ■    "  1 

27 

'2 

5 

4 

Groiiherzogtum     Meckleu-  ' 
bnrg-Schwerin  .... 

.       .         •         *         .  ' 

ri,* 

.      1  . 

1,« 

1 

l" 

6 

GrofiheRogtnm  Oldenburg. 

1     3  . 

.  2.3 

20  99 

1 

ZuMmmen  aaBerpreaAi»ehe 

I 

i 

12.       .  74,»; 

87,4 

1  1 

1  ; 

r 

4'   8  . 

.    i  ' 

1 

44  28 

1 

Dasu  Preußliche  Bahnen  . 

4 

.     III     213     47  ^1131,1^ 

963 

tl  ISU,  19, 

1     i  , 

.  864,4  Üll62219l»,s 

Summa  Deuteebe  Bahnen  .  | 

5 

1  : 

1     118     218  1  47  1906^ 

1 

15  ItW  18 

1 

.  272,9  9706  2926)» 

*)  Om  Wenigvr  «rkllrt  Kich  im  vmentlichoB  durch  dm  Poftfull  «iaer  EUiho  M  i!>chwa  aiil  iSTäJODll  ntk 

1  af  ««r  Bahn 
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Is  PrtvB«»  am  Bnd«  4«t  lotsten  QoselitflidahFm  (Sl.  Min  1906).  (Schhiü.) 
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Von  dem  Betrage  in  Sp.  58  sind  oder  werden 
aufgebracht 


Von  dem 
StMte 


y 


von  den 
Pro- 


in 


von 


Zunftebet-  »onatiKer 

Kreisen 

vinzen  beteiligten  Weise 
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 t>ttitistik_der  Klcinbalmen  im J>euutben Jteicbe  fw^d«8jahr^l9W.  [j|,'^^^^J^.^ 

Die  übrigen  nahncii  haben  uinen  ver-  einzt;lnen  Vt-rwendung  gefanden  bat,  ergibt 
fOgbaren  Beingetvinn  gehabt.  Wie  rr  im    Bicli  aus  folgender  Ztt»ammen»tollung: 


beteiUgnng 
Dritter 

.auf 
Dividenden 

«im  XiiiiUviiivii 

und 

Gratiiikationen 

1 

M 

M 

Ä 

den  preußiecben  Kleinbahnen    .  .  .  .  . 

^  1 

486068 

Ä7  710 

dagegen  im  Jahre  190S  .... 

15197581) 

26811  tj 

den  außcrpreiiUi.'^chen  Kleinliahn<>n  .  . 

7S0 

25  m 



1! 

allen  deutschen  Bahnen:  ] 

■ 

• 

im  Jahre  lOiM  .  .  .  .  i 

mm  1 

18717fl6 

1  37710 

dagegen  hn  Jahre  IfMi  .... 

15450621) 

1 

'1  Auf  Ormi  iwwerer  FeMstvItuuK  berichten 

An  Dividf  nden  sind  demnach  1 871 786 

beiitoksichttgt 

worden. 

Ein  riehtigeres 

Mark  verteilt  worden,  oder  rd.  327  000  M 
mehr  als  im  Vorjahr.  Die  böcbs>teu  Divi- 
denden haben  die  Aktionäre  der 

Maricaboru  -  li«  |indorfcr  Kleinbahn  mit 

Gendringen-Isselburg-Anholter  Kb^inbabn 

mit  7  V.  II.  tue  die  Stammuktieu  und 

4.54  V.  II.  für  die  Vor/'ui^snkTien. 

Nauen-Keuiucr  ivleiubalin  und  Bc^rkumur 
Kleinbahn  Je  mit  5  v.  U. 

erliallen.  Die  Oldeuburjfur  Kleinbahn 
Ocholt— Westerstede,  die  im  vorigen  Jalir 

mit  8','._,v.n.an  derSpiiz»^  srnnri.  (int  in  dif  si-in 
Jahr  mit  lü74(i  .M  verl'iigbareiu  lieingewinn 
eine  weitere  Verb«»i»»erang  ihrer  Finanzlage 
erfahren.  Diese  Summe  würde  einer  Ver- 
zinsung' des  Aiilafrfk;»pit;ds  mit  10.;5  v.  II.  t'tit- 
spreclien.  i>ie  iJahu  i>l  iudcsseu  im  Lant'e 
des  Geschäftsjahres  in  Staatsbesits  fiber- 
gegangen. 

I'nter  5  v.  H.  bis  i  v.  H.  ein^elilioülicli 
haben  30  baiineu  —  im  Vurjahr  27  —  vur- 
tfllt,  anierSv.H.25Bahwn— imVorjahr22— . 
Hei  dieser  Here»  linunj^  ist,  wie  in  frühert  u 
.Jahren,  hei  d<  n  Bahnen,  die  mehrere 
Aktieagattungen  besitzen  und  an  die  eine 
Gattung  höhere  Dividenden  verteilt  haben, 
als  an  die  anderen,  diese  höhere  Dividende 


i  Bild  gewinnt  man  ;ihrr,  uetm  man  in  ili>  >i  n 
,  Fällen  die  auf  alle  Gattungen  zuäiuumen 
'  gezahlten  Beträge  znsammensfthlt  und  anf 
(l.ts  gesamte  Aktienkapital  rcehnerisch  ver» 
t'üt.    E^<  ergibt  sich  dann,  daß  Divi^lend' n 
v<.>n  iJ— V.  II.  nur  aul"  15  Balinen,  »ulche  von 
unter  3  v.  H.  dagegen  anf  40  Bahnen  ent- 
I  fallen. 

Von  der  Höhe  der  gezahlten  Dividen- 
den einen  allgemeinen  Schluß  auf  die  iicn- 
1  tabilität  der  nebenbalmähnlichen  Kleinbah- 
nen zu  ziehen,  würde  verfehlt  sein.  D.is 
Bild,  das  durch  diese  Zahlen  gewonnen 
wird,  bezieht  sich  nur  auf  die  Unterneh- 
mungen, die  in  Form  von  AktiengesolN 
scliafteii  L'e^rüiidi't  sind   Inden  z.ihb-eichen 
I  Fällen  dagegen,  in  denen  der  Unternehmer 
I  eine  ölTentlieh-rechtliche  KOrperscbaft.  eine 
«onslige  juristisdie  Person,  eine  Privat- 
'  person  oder  auch  eine  der  an  mehreren 
I  Unternehmungen  beteiligten  Betriebsgesell- 
;  Schäften  Ist.  die  die  Erträge  dtT  einzelnen 
Bahn  in  d;is  ( le-.-itn'nntrTnelinien  verreeb- 
I  nen,  tritt  der  nach  Erfüllung  aller  Verbind- 
I  lichkeitcn  verbleibende  Reingewinn  in  Ge« 
Stalt  von  nividendcjn  nicht  in  die  Erselioi- 
nung.    I»eshallj  gibt  die  in  Sp.  ;i'>  «1er  Sia- 
,  tistik  berechnete  Verzinsung  des  Anlage- 
kapitals ei»  richtigeres  Bild  der  Ucntabilität 
'  der  Unternehmungen. 
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Tötungen 

Schwere  Vertetsunifen 

Uci 

.  . 

IM 

Bai)  II- 

Fmbrstat« 

1  Kahn- 

und  fr« 

umI» 

.  1 
bediwtttal« 

Pensnea 

1  ItedisnMete 

den  preußischen  Klenii>ahiifn  .... 

2» 

14 

39 

•27 

ila^^e^en  hn  Jitlir»»  l!M)3  .... 

17 

ß 

22 

•2>i 

den  aulIerprcilUist  heu  Kleiiibahneu  .  . 

1 

1 

daKCR^"  im  Jftbre  19U3  .... 

1 

;      1  ; 

1                               .  • 

1 

«Uvn  deutschen  Buhnen: 

im  Jahn»  11«)4  .    .    .    .  , 

28 

• 

14  ' 

4« 

•2H 

dagegen  hn  Jahre  lU)<t  .... 

18 

7 

•23 

au 

l>ii-  Zahl  der  Untiille  iht  hiernach  seit  lüGl  uinu  einzelne  Klehibtihnuniänielaiiuiig 
dm  vorigen  Berieht^jahre  grABer  gewor*  !  nicht  weniger  ala  4  FUle  von  Tötungen 

'len  !>ipscs  Ergebnis  wird  wesentlich  fla-  und  16  Falle  von  scliweren  Vprtftznng-en 
durch  beeinflußt,  daß  im  Uuchnongsjabr    autsuweiscu  hatte.  /fM^etKUHg  foitt.i 


Über  fU«  Spurweite  von  Lokal-  und  Kleinbahnen. 

Tod 

Obetiogenieur  Adolf  Liebmann, 
BetrielMdirnklor  n.  1). 


(Mit  22  AbbililuiiKeu.j 


K.  Brspamiwe  Infoige  Anieliniiegena  der 
Linie. 

Für  «lie  Größe  <ler  aus  der  Anpassung 
an  das  firlfliide  zu  gewinnenden  Krspar- 
iiissc  an  Auf-  und  Abträgen,  ürunderwcrb 
■and  Kunatbauten  können  allgemdn  gttltige 
Angaben  nicht  gemacht  werden.  Dies«'  Er- 
»•panu8»e  sind  gauac  von  der  örtlichen  üe- 
schaffenhelt  des  Oelündes,  abbSngig.  Sie 
w<  i  deu  in  ebenem  Gelinde  am  kleinsUm, 
im  liügeligen  am  größten,  im  ^'ehirgipen 
Geliindc  mit  ausgi  spruchenen  l  albildungen 
dagegen  weniger  groß  sein.  Unter  Um- 
stünden  können  diese  Er'-p.imiss»'  so  er- 
heblich .sein,  daß  sie  allein  den  Ausschlag 
für  die  Wahl  der  Spurweite  geben. 

Nach  Profesaor  Birk^)  Hegen  von  sämt- 
lichen Bahnen  im  KOnigr<»ieb  Sachsen 

')  .'J.  Z'-iUcbräft  föf  Kteiiilijshjitn.         .S.  1  ff. 
1  ÜMMtbuch  der  IngeiiiuurwiMouiiclMfiea,  V.  Band, 
.SehimlqNirlNihBBii*. 


bei  Vo]l<q[»nr  rd.  8%, 
bei  Schmalspur  rd.  18% 

in  GelAndchOhe,  der  Beat  im  Anf-  oder  Ab> 

trag. 

I^t  hiernacil  .-»chon  die  Länge  di;r  im 
Auf-  oder  Abtrag  liegenden  Strecken  bei 
Sehntfihpnr  geringer,  so  ist  weiter  noch  die 
geringere  liülie  der  Dämme  und  Tiete  iler 
Einschnitte  in  Kttclcsicbt  tn  ziehen. 

Unter  Cmstftnden  kann  die  Anpassnng 

sogar  eine  Verkürzung  der  Hahnlänge  un»l 
damit  eine  weitere  Ki'sparnis  mit  sich 
bringen. 

Handelt  -  i<  h  /.  H.  um  den  httnilg 
vorkommendi-n  Fall,  daß  zwimhen  zwei 
Punkten  A  und  Ii  die  Linie  ledi^:licli  nach 
der  größten  «ulatfSigen  Steigung  im  Gtr- 
I.'lnde  zu  entwickeln  ist,  ><>  wird  bei  ein<  m 
Ilöhenanterschiedc  h  Till  euie  ausschließlich 
dem  rersoucuverkehr  dienende  Bahn  unter 
Festhaltang  des  in  allen  Fillh^n  ghflch- 

«* 
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bleibenden  OwamtwiderHUndes  nach  dem 
unter  D  AusgttfUhften 

bei  der  Spurwi-Ite  von 

l.  l.'i:>  ni    KX)  m  U.75  m  U,tiU  m 
Ui«'  lAnge  lietirtgen 

411  h    27  //    25,f;  /*   2ä,2  h 
dciuaai-li  sit  li  voiiuilten  ^\ie 

1  7.1:  1,17  :  1.11  :  1. 

Katiu  die  Anäcbuiicgung  iiu  binuu  der 
Loirecbten  eine  Ersparnis  an  Lftnge  mit 

sich  (»ringen,  ist  jukK  i  '  rseits  mit  der 
Ent*vi<kluiig  im  Sinne  <iti  Wagi-rerlitcn, 
&ho  mit  der  Verwendung  scbürterer  KrUm- 
munfi^n  oine  Verlilnfremng  der  Linie  ver- 
bunden. Al!genicin''s  laßt  sich  hifrül»er 
nicht  sagen,  denn  je  nach  Bi'^chaffung  des 
Oeländci«  und  nach  don  sonstigen  Verhllt- 
nisio'n  wird  di«-  Liiiienverlängemng  ver- 
sciiieden  groß  sein,  in  liügclig<-ni  walir- 
scheinlich  größer,  als  in  «  benem  oder  ge- 
birgigem Gelände. 

In  einem  mir  bekannt«'n  Falle,  in  (h-m 
es  »icli  um  eine  Gebirgsbulin  linndelte,  er- 
gab »ich  tiir  VuUspur  eint-  Länge  von 
244  km,  rar  Sclimnlapar  (0.76  m)  eine 
solch.'  v.iii  25.7  km.  Die  Veriflngerung  be- 
trug al-<>  CIW4IS  über  ö^/o« 

Im  gegebenen  Falle  wird  hier  die,  wenn 
auch  nur  ganz  übi-rschlilglichf  Ausarbi  ilung 
Von  Verglei<-hs<'ntwürffn  einzelner  Teil- 
strecken in  Frage  komun-u. 

Was  die  Kunstbauten  anbelangt,  so 
wenh-n  wegen  «ler  g<'i'iiig>  r«  n  .\uf  und 
Abiragshöheu  aucli  die  Widerlager  und 
Mitteipfeller  niedriger:  einzelne  Kunst- 
bauton können  vielleicht  ganz  in  I'orifall 
kl iiiimfii,  wie  der  in  Abb.  4  dargestellte,  In 
d«  r  l'raxis  wohl  «lenkbare  Fall  zeigt.  Hier 


Abk  4. 


wflrd''  bei  vollspuri;;<  r  Kührung  di«'  l.iiiio  1. 
bei  bciimalspar  die  Lini<-  II  anzuwc'nd<-n 
sein,  im  letstercn  Falle  also  ein  Tunnel  und 
zwei  BrAeken  erspart  werden  können. 


In  einem  gegebenen  Falle  wird  beim 

Stadium  der  Linie  so  zu  verfalireii  sein, 
daß  man  aut  d<  n  Strecken,  auf  deu<-u 
Unicnverlegungen  in  seitlicher  oder  ver- 
tikaler Ifichtung  nicht  in  Krage  kommen, 
nach  doi  u.  itcr  oben  unter  H  miwickelien 
Gesichtspunkten  vorgeht,  wühreud  für  liie 
flbrigen  Strecken  verschiedene  Linien  aua- 
gearbeitet  w<  rden. 

Die  unter  Umstünden  ausschlag- 
gebende liedeutung  der  mögliehen  Kr- 
spamlsse  rechtfertigt  es  durchaus,  die  Slflhe 
besonden>r  Rechnung  anftsuwenden. 

F.  Nlberlegen  der  Bahn  nn  die  SM  er- 
sthlieSenden  Ortschaften. 

Durch  das  Näherlegen  il.  i'  Halm  wird 
man,  namentlich  unter  Zuhilt'enahme  vun 
AnscblaSf^eisen,  bflullg  einim  Zuwachs  an 
Verkeiir  erziel,  ti  k.'.nn.  n  Genaueren  Auf- 
schluß hierüber  kann  man  aber  nur  da- 
durch erlangen,  da6  man  von  Fall  zn  Fall 
an  Ort  und  Stelle  Krkundignngen  über 
den  zu  erwartend,  n  Verkehr  einzieht.  Da 
es  Aufgabe  der  Lokal-  und  Kleinbahnen 
ist,  dnn  Kieinverkehr  zu  erschlivßen,  so 
wini  man  unter  sonst  >rl(  icli.  ii  I'mstünd.'n 
der  Linie  den  Vonmg  geben,  die  nülier  an 
den  Wobnstfltten  vorbeifahrt.  Krfahrungs- 
gemAß  wird  die  Bahn  umso  häutiger  be- 
nutzt, je  leichter  sie  zu  cmüchen  ist. 

O.  OberbaiL 

I'jrsparnisse  kennen  beim  (überbau 
durch  V'erringerung  des  Querschnitts  rler 
Schienen  und  der  sonstigen  Teile  des 
Oberbaues  erzielt  werden. 

Der  S('liienejii|Uer>e!initt  muli  der  He 
triebsi.'i.stung  angepaßt  sein;  er  hängt  also 
vom  grüßten  Baddrack  ab,  der  meist  von 
den  Lokomotiven  herrühren  darfte.  Das 
Schienengewicht  ist  demn.ieli  als  Funktion 
des  Lokomotivgewichls  anzuseilen. 

Wflrde  man  in  allen  FiUlen  die  gleiche ' 
Hctrieb-^k'istung  t'nrdern,  als.,  die  Hcfi'trde- 
rung  gleicher  Nutzlast  mit  gleicher  Ge- 
schwindigkeit, wtlrdcn  also  die  Schienen 
durch  eine  gleieli  große  Verkehrslast  ab- 
genutzt, s«)  würden  die  au>  Verringerung 
der  Spur  sich  ergebentlen  Ersparungen 
vorhiUtnismäSig  gering  sein,  zumal  man 
aniielinKMi  kann,  daß  die  bei  >climaler  Sj>nr 
etwa  ni'tglichen  lOruiüßigungen  des  He- 
wegungswiderstandes  durch  Anwendung 
schärferer  Krümmungen  un«l  größerer 
St.'ii^ungen  wicb  r  ant'fr'  li<»ben  werd<'n, 

Wie  man  au>  den  Tafeln  X  und  \1 
ableiten  kann,  verringert  sich  das  Loko- 
motivgewicht und  in  gleichem  VerhAltnis 
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A'-r  {rnißtc  Kfifldnii-k  nn<l  das  ^rflßt«> 
äuUt  rv  Momeut  bei  dem  übergaug  von 
der  Vollspur  ftuf  «ine  der  sehmalen  Spur- 
weiten höchstens  um  15  "/o-  »"'^  zwar  bei 
<1<T  7")  cm-Spnr.  wäiirend  bpi  dor  60  cm- 
r>l>ur  diiü  Lokomotivgewicbt  sogar  grülier  ist. 

tn  der  Kegel  wird  Aber  dU?  kleinere 
Spurweite   für  Halmen    von  gcringfp'm 
Verkelir  ani;<  wendet,  mit  der  Verriogeniog 
der  Spurweite  gehen  alt^o  geringere  Be-  I 
trlebsanforderuii^^en  Ilnnd  in  lland.  Aus 
tlfeaen  ermälit^'rfii  Aiifi.rdcrungen  ergeben 
hieb   leichtere   Lokomotiven,    damit   ein  , 
kleinerer  Kaddmek  und   eine   leichtere  j 
Scbii-ne.     l)fv    leichtere    Oberbau  der 
Scliranlspurbahnen  it»t  demnach  nicht  au  | 
^clir  eine  Folge   der  ViTkleinerung  der 
Sparweite  als  vielmehr  der  geringeren 
Bctriebsb-istungen.  und  die  Iii  .intwfirfnnff 
der  Frag»*,  wie  weit  eim-  Vt-rkleinerung 
des  SchicnenqncrBchnittes  Mats  greifen  \ 
kann,  wird  in  «Mn^-ra  gegebenen  Fall  von 
dem  Urteil  ül»er  den  zu  erwartenden  Ver- 
kehr und  die  sonst  zu  »teilenden  Betriebs- 
anford>>rangen  abhAngen.  Man  urird  also  ' 
naeli  Si'hatzung  dos  za  erwartenden  Ver- 
kehrs zunächst  die  Bauart  der  l^ukumuiive  , 
und  danach  den  Schienenqucrsehnitt  fest-  ' 
stellen.   Es  ist  aber  zu  bera*'rken,  daS  die 
MerücksichtiguTi;,''  ib  r  '-tati'^th« n  Wirkung 
der  Verkehr^lasi  allein  zu  sehwaelie  Seliie- 

Tafel 


netr  ••rpi'iht.  l'm  sicher  zu  pehin.  muß 
man  noch  die  natürliche  .\bnatzung,  die 
dynamische  Wirkung  der  bewegten  Last, 
die  Grüße  des  von  den  Schienen  auf  die 
Si-liweiltMi  übertrng'enen  Drncl<s  (Schienen- 
drucks) und  die  l'^orderung  tuniichster  Ucr- 
abmindemng  der  Unterhaltongskosten  be- 
rücksichtipeii ,  welctie  Of>5!tcht?pniiktr>  nlle 
bei  kleineren  Schienentiuerscbnitten  und 
bei  schmaler  Spur  wegen  der  unruhigeren 
Gleisanlage  mehr  ins  Gewicht  fallen,  ils 
bei  Vollspur.  l>ies  dürfte  der  Grund  sein, 
weshalb  mit  Scliienen  von  weniger  als 
14  kg/m  GoMicht  ziemlich  allgemein  un- 
günstige Erfahruntjen  gcnuu'lit  wardLii  und 
man  dazu  gekommen  ist,  überall  über  die 
rechnungsmäßig  festgestellte  Querschnitts- 
grOiiC  liiiiaaszugeheii. 

In  der  V>.  llauptversfunudung  des 
Internationalen  Straßenbahn-  und  Klein- 
bahnvereins  (1904)  kaut  xnr  Sprache,  daß 
von  einigen  Verwaltungen  Schienen  im  Ge- 
wicht von  17  kg/m  für  stilrkere  Steigungen 
als  zu  schvvach  erkannt  und  durch  sulche 
von  21  kg/m  «Tsetst  worden. 

Wie  sieh  die  Ib.'ziehungcn  zwischen 
Schienen  und  liaddruck  bei  den  veiticliie- 
denen  Spurweiten  gestalten,  zeigt  nach- 
stehende Tafel  Xll.  welcher  die  Verhillt- 
niss.'  di  i  l)r>ieh(inden  deutschen  Klein- 
bahnen zugrunde  gelegt  -sind.') 

m 


1,4:Ut 

Sehienengewicht  dnrchscknittUeh  .  kg^hl.  m  | 

38,0 

ie,t 

»00 

2900 

asoo 

Auf  1  t   Raddruck   entflUlt   Svliienen-  1 

5,7 

7,7 

7,1 

Man  siebt  daraus,  da  die  schmalspurigen 
Bahnen  ▼on  1  m  nnd  0,75  m  in  d<*r  Mehr- 

z.dil  sind,  daß  die  Schmalspur  hiiisii  htlu-h 
des  Schieiiengewiebts  weniger  wirlscbaft- 
lich  ist. 

Von  unmittelbarem  Einfluß  ist  «lie 
Spurweite  auf  die  Länge  der  ^nerschwellen 
und  die  Abmci^sungeu  der  i^eitung,  w«'nn 


der  bei  Lokal-  und  Kleinbahnen  seiteuer 
vorkommende  Langschwellenoberbatt  tob 

der  Hctr.tfhtmijr  !ms>elieidet. 

Nimmt  muu  als  zweckmäßigste  Seliwel- 
lenlänge  die  an,  bei  der  das  Hieguugs 
moment  der  Schwelle  uutei  den  Schienen 
ebenso  groß  ist  wie  in  der  Mitte,^)  so  er- 
geben sicii 


Tafol  XIII. 


t'iir  die  Spurweiten  von 


l,<iii 


0.7 


die  iJlDgen  zu   m 


1,10 


■j  .MiU^ilttMK«u-  l<U.  4.  Heft. 


*t  KurlmnM.  iMterlwu  <kcr  SiralteA-  uml  Kleinbahwn. 
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ÜiHnr  die  Sparwelte  ron  liokiil-  und  Kleinl>ahn«<n. 


Bei  HOlchen  Scbwelleuläugün  wird  die 
ssait^ig«  Bcnnspraebimf?  der  Bettung  bei 

den  schmalspurigen  Gleisen,  namcntlicli 
von  0,75  m  und  0,(iO  in  aber  erlieblich  übcr- 
»cüritten,  wie  aus  Tafel  XI \^  hervürgelit, 
zu  deren  Erlftutcmng  folgendes  diene.  I 

Den  Ausrechnungen  ist  die  von 
ZinimennaTni  »'ntniikehe  Fesiigkeits- 
theoric*)  zutjiuuiit  ^dcgt,  der  F]lasti- 
zitätsmodnl  E=  18(X)0(X)  angenunmicn. 

Reihe  2  entli«ll  in  den  ZHhleni  die 
Längen  aus  Tafel  XIII,  iu  den  Neunerii 
die  gcbriluchlichcn  Qnerschnittsmaßf. 

Die  in  Reihe  5  angegebenen  Trägheits- 
nit'Uienl««  <ler  Schienen  dürften  im  groüen 
und  j^iuuen  den  gubräucüliubätcn  Sehieuen- 
qnerschnitten  und  den  in  Reihe  4  ange- 
fühi  teii  Sehi<  iK  tigew  ieliten  entsprechen. 
W(>i»ei  allerdings  zu  beillcksicbtigon  ist, 
dall  bei  gleichem  Einheitsgewiebt  der 
Seliienen.  ja  soll. st  b<M  gleicher  Seliienen- 
b'Wie,  die  'frÄglieitsnioniente  orheblichc 
Veibcbiedenbeiten  auivvei.sen. 

Unter  der  Voraussetzung,  daß,  irlc  dies 
nii  i-t  i'ililirli  .mf  12  m  Sefiif-nenUinge  15 
biö  16  äcbwellen  ungeordnet  w«;!rden,  ist 
die  SehweUencnlfcmnng  a  » 75  cm  an- 
genommen «*orden. 

Fntcr  S  ch  i  en  I' II  biegungs  kraft  J{ 
(Reihe  ü)  i^t  diu  Kraft  verstuuden,  die  eine 
Schienendurchbiegung  von  1  vm,  zwiHchen 
zwei  benaehhnrten  Schwellen  gemessen,  zu 
bewirken  vermag.  Die  in  Keihe  7  ange- 
gebene SehwellenBcnkungskraft  D  ist 
die  Kraft,  die  imstande  ist,  eine  Senkung 
dei'  Sehweite  um  1  em  herbeizuführen.  Die 
zugrunde  gelegte  Xäberungsformel  liefert 
fUr  praktische  Zwccice  ansreichond  genaue 
Ergei)nisse."'^) 

In  Reihe  !l  ist  der  .Sehiencndruek  7* 
das  ist  iler  Di'uck  der  Öehicnc  auf  die 
Schwelle,  aafgefUbrt.  Die  Berechnung  ist 

nach  der  Formel      ^  j  Ci  erfolgt,  weil 

für  y  >  2  der  dieser  Formel  entspreehende 
Bclastungsf^ll  der  ungünstigste  ist.  Dabei 
ist  wegen  der  dynamisehcu  Wirkungen 
des  bewegten  Zuges  an  Stelle  der  rolieu- 
den  Last  Q  die  Last  G^i  =  1,5  G  sugrande 
gele^^t  worden,  ein'-  Arnaliuie,  die  sioher- 
licli  nicht  zu  weitgclicnd  ist,  wenn  man 
bedenkt,  daß  bei  Voübahnen  wegen  der 
gnviieren  Fahrgeselnvindigkeit  Zu-natzkräfte 
bis  zu  iUO%  und  darüber  vorkommen, 

■  I  Dr.  D.2inmvnn«M,  die  DFrediiiiint  des  Ei«eDb«hii- 

*t  A»l,  .C'lier  «Ji«  tiltorliaiidnÄc  usw."  —  ^'ttschrift 
de»  BsMrrtiebiKlWn  Inffpntou^  iiud  ArrJtlt*kl«iiv«r«tDi 


dali  aber  auch  bei  Kh'inbahnen  trotz  der 
geringen  Fahrgeschwindigkeit  die  tat- 
süchlich  auftreteiiilen  Kräfte  weit  grülier 
sind  al-  die  ruhende  Kadlast,  \v«mI  ilas 
(ileis  im  allgemeinen  grOliere  Unregel- 
mftßigkeiten  aufweist  und  diene  wegen  der 
klehi'Ti'u  Sj)!!!'  frrijßereii  Eintliilj  ;iuf  die 
Erzeugung  dyuamibeher  Wirkungen  haben. 

Unter  den  gemaebten  Vorausj^etzungen 
würde  sich,  wie  au.s  Keihe  10  ersieht lieii, 
ein  speziflscher  Bettnngsdruck  (d.  i.  Druck 
auf  1  t|fm  1?  •itnng)  p  ergeben,  der  für  dii- 
0,7r>  und  0,60  in  Spur  eine  nach  Professor 
Engesser  >)  nicht  mehr  zulSsiiigc  GrOße  er> 
reiehi,  <ienn  mit  Hüeksieht  auf  das  bei 
Kleinbahnen  gewöhnlich  vorhandene  man- 
gelhafte Kiesbett  dürfte  die  Grenze  mit 
1,50  kg/qcm  anzunehmen  sein. 

Kbenso  zeigt  Reihe  11,  daß  da>  von 
demselben  Faehmann  angegei>ene  zuliis>ige 
Maß  der  Sebwollensenkung  von  0,")  em  bei 
den  Hpnnveiten  von  1,4%  und  I.OO  m  schon 
kaum  eingehalten  bei  den  ainb  i  n  Spur- 
weiten aber  um  2H  bi>  58 "/o  übersehriilea 
wird. 

Es  geht  daraus  hervor.  <laC  eine  so 
weitgehende  Verrjngerung  der  Sehwellen- 
lüngeu,  wie  sie  den  Annahmen  derTafel  XIll 
entspricht,  in  Wirklichkeit  nicht  snlMssig 

erscheint. 

Stellt  man  die  Furderung,  dali  der  spe- 
zifische Rertungsdruck  und  die  Schwellen* 

Senkung  in  allen  Ffillen  nicht  gr(">ßer  sein 
sollen,  als  bei  Vollsi)ur,  so  erfiäli  man  die 
in  lieilie  12  aufgeführten  Längen. 

Bin  Vergleich  mit  den  Zalilenwertcn 
der  K'eihe  13  zeigt,  daß  die  bisherige  Praxis 
bei  den  Scbmalspurbabnen  hinter  dem  Be- 
dürfhis  zurückbleibt.  Daraus  erklart  sich 
die  trotz  allen  Leugnens  seitens  derSelnnal- 
spurfrcunde  unl>edingt  bestehende  Tat- 
saehe,  daü  die  Erhaltung  einer  guten  Gleis- 
lage bei  schmalütpQrigen  Gleisen,  besonders 
bi'i  7.'}  und  <R1  em-Spur.  schwieriger  und 
kostspieliger  ist.  als  bei  vollspurig<'n.  Es 
emptiehlt  sieh  daher,  wie  aus  Reihe  14  zu 
entnehmen,  bei  den  sclimalen  Spurweiten 
grr'!j»T'  Scliwellenlängeii  zu  w.'thlen  .ils 
dies  bisher  üblich  war.  Die  Zahlenangaben 
dieser  Reihe  gelten  natttriich  nur  für  durch- 
sehtiinliche  VerhltUnisse,  Hat  man  ein 
kräftiges  Schienenprotil,  oder  größere 
Sebwellenbreite  oder  eine  bessere  Bettung, 
so  kann  an  SchwellcnlAnge  gespart  werden. 

Wählt  m.in  die  Sehwellenabmessungen, 
wie  oben  empfohlen,  so  ergibt  sieb  d<'r  in 
Tafel  XV  ang.  fiihrte  Schwellenbedarf. 

')  Xft,  .l>iv  Olu.rl>aufragv". 
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Tafel  XIV. 


1  Spurweite 


III 


1,1» 


1,» 


0^75 


i    SchwellenabmeMungen')  ein 


4 

6 


Kaildnick  (•  -}  

Schienengewtciit^  

Trilcheitsmomant  der  Schiene 


kgfm 
.  ein 


15  .  2U 
4S00 

530 


ScUenenbiegungskraft  B  =  ^^'s'^*)  - 
SchweUeosenkniigskraft  /)  =  0,»    A I  ^) 


kg  >  13700 


kg 


8    )•  = 


SL-hieneminu-k  /*  ktf 

hl  •  ■ 
p 


10    Sp«zitisi-tu-r  Uetluogsdruck  y/ 


k-  <ieiii 


cm 


11  SchwelleneeDkuDgamSckieDeDlager;/ = 

12  Sollen  p  und  .'/  für  ullo  Spurweiten  gleich  seil», 

Mu  muß  ilif  S<  ItwcllcnlHtijfe  betrajron     .   .  m 

Iii     lu  der  i'raxi^  l)ii>ticr  übliche  Schw ellonläugou  m 

14  >  Praktisch  an  empfebleDde  Lüngon  durch- 
schnittlich  Dl 


6750 

8(1110 
Im 


170 
3000 
300 

oaon 
4iao 

!^ 
2400 
1^ 

0^ 


185 
13. 17 

SfiOO 

18,1 

360 

6700 

3100 

2,10 

I 

9000  I 

1,:»  , 

Oyei  i 

I 


J^IO 

la .  n 

SBOO 
13,1 
210 

MOO 

8540 

9000 
0,7» 


U  T«(fL  Tlifvi  XIU.  —  ■!  Vttiiri.  Tafol  XU.  —  •}  DurolnclinittoweKe.  ~  *i  a 
m  Vitte.  -     6  s  ScbwetlrabMtte.  2l  ^  SehwellcnttnKe. 

Tafel  XV. 


ScbwelteBBlittaRil  roti  Mitte 


Bei  den  Sparwelten  ron , 


1,1» 


l,«n 


0,T( 


der  Scbwellenbedarr  f.  d.  Kilometer  Gleis  rd.  .  .  .  cbm 

er  verhiltt  sich  wie  ,  .  .  ,  . 

die  l->s]):irni»i  betrügt  .  cbm 

oder  ii»    .    .    .  ,  '/fl 


I 


03^  54,9 

42 


4^ 

l  : 

8,7  0 

16  0 


45,1» 
1 


VV,i>  «üc  ]'..>ftnnfr  nnhplrtii^t.  so  wird 
dcn-n  ötÄrkc  je  nucii  ihrer  lieschaOeuheit 
verschieden  sein,  e»  empfiehlt  sich  aber, 
nach  (l(>in  vorstehend  Erörterten  die  JlObe 
de»  B<;it»'8  nicht  zu  sparsam  zw  iienn^sson 
und  <diiie  Not  nicht  bis  auf  dat>  MiDdcijt- 
maß  von  10  cm  unter  Schwellcnuntcrkante 
h(  rn'iZTig'phen.  Zu  oinpfohlcn  ipt  die  Ein- 
haliiuig  der  unter  Hfzugnahm«'  auf  Abi),  f) 


Ull  i   T:ir<  I  XVi  zusammettgesteUten  Ab- 

messungcu. 


Alib.  i. 


Tafel  XV'I. 


1 

0,» 

3,«» 

S;io 

2,«] 

2,91 

.   .    .  ni 

■A.y. 

•-»,•». 

Inhalt  der  Bettunf;  für  1  m  Bahn  l>otril;rt  .  . 

.  «  Inn 

U.vi 

o,:ii 

l,i:. 

1,..- 

:  1 

0,» 

0^11» 

0^1 

IM 

IPortMUmng  folgt.] 
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Gesetzgebung. 


Preußen. 

Allerhöchster  Erlaß  vom  3.  Janaar  1906, 
betr.  die  Verleihung  ilf-s  Kut<>ifrnnnf!:Brechts 
an  «leu  Kreis  Uoern  zum  liau  uud  Betriebe 
von  Kl«tabslin«a  tob  Moors  oaoh  Rbofa- 
bers  md  tob  Moers  naeb  Sebsopkaysea. 

Auf  Ihren  Ucrii-hl  vtiiii  23.  D«'Z«'inber. 
li)05  will  Ich  dem  Kreise  Moers,  K('gieriin}fs 
bezirk»  Düsscldurf,  welcher  die  Genchuii- 
gnng  znm  Bau  und  Betriebe  von  Kleln- 
bahiirn  von  ^Ir)ers  über  Hncrl  iiih!  Orsoy 
nach  Khciiiber^  und  von  31u«-rä  übi;r  Vluyn 
nach  Schaephuysen  erhalten  hat,  das  Ent- 
«ügnungsrccht  zur  Entziehung  und  zur 
dauernden  Kt^schi'ilnkung  des  für  diosc  An 
läge  in  Anspruch  zu  nehmenden  Grund- 
eigentums veriellien.  Dio  eingereichte  Karte 
erfolgt  zorttek. 

Berlin,  den  3.  Januar  1006. 

i^pT.  Wilhelm  I{. 
gegengez.  v.  liuddc. 

Au  den  Minister  der  öffentlichen  Arbeiteu. 


uuterzeicbn«-tcn  Minbh'rs  ftlr  Handel  und 
Oe werbe  vom  18.  Febmar  d.  Jp,  C>*in.-Bl. 
d.  Handel-  usw.  Verwaltung  S.  14)  unter 
llinwei-  .luf  lüp  zur  Z-  it  herrschende 
H<-(.ht8aufta8sung  der  unlentlichcu  Gerichte 
ausgefOhrt  ist,  haben  die  Arbeiter  der  Eiseit- 
bahnuntomohnmngen  —  und  zwar  nicht 
allein  die  im  äußeren  Kisenbahnbetriebp 
beschäftigten,  sondern  auch  diejenigen, 
Welche  in  den  lediglich  dem  Zwecke  und 
dl  r  F/ifdoninf;  des  Bahnl>etri<-bt's  dienen- 
den \Verk!'tütten  der  Eisfubahniniternch- 
mnng  besehftftlgt  werden,  —  nicht  als  ge- 
werbliche Arbi'iter  im  Sinne  des  siebenten 
Titels  der  Gewerbeordnung  zu  gelten. 
L'nter  diesen  Umbliiuden  ist  die  Wahlbe- 
reebtigung  und  somit  auch  die  Beitrag»' 
pHicht  diT  nbonhi-zeichnetcn  Kleinbahn* 
gesellschaft  zu  verneinen. 

Wir  ersuchen  Sie,  von  dieser  Entschei- 
dung dem  Vorsitzenden  der  sämtlichen 
Kt"\Tii^l.  Gewerbf'crerichte  des  dortigen  Be- 
zirks Ki'nntuis  zu  geben. 


Brliil  dos  Minlsien  für  Handel  und  Ge- 
werbe nod  des  Jastixtninisteni  vom  1.  De- 

zeniber  1905  -  -  d"' 

Herrn   Ivi'j^ierungf-prli^iilr'iii  ü   i'    !'  betr. 
^iehtverl•Hicbtuag  der  Kleiubahneo  zur 
Loistnng  von  Bcltmgen  sn  den  Unter» 
haltaigskooten  der  Goworbogoricbto. 

Die  S.-Kleinbahn-Akt!eiigPB4>t1achaft  bc- 

strejicf  mit  f'orltt  ilirc  Roitrnp^spflirht  zu 
den  im  §  II  Ab.'^atz  2  des  Gesetzes,  bcu*. 
die  KOnigl.  Gewcrbegertchtc  In  der  Ithcin- 
provinz,  vom  11.  Juli  l«tl  (G.  8.  S.  Ml)  be 
zeichneten  rnterbaltiuigskosien  der  Künigl. 
Gcwerbegerichi»!  in  S.  uud  Li.  Auf  Grund 
dieser  Oesetsesvorsehrift  sind  nur  die  bei 
den  i^eisitzerwahlen  wahlb*  ri  clitipti  n.  q:e- 
werbesteuerpH ich t igen  G « ■  w e r b e t re Ii le n de n 
des  Gericbtsbezirks  beitragsptiiclitig.  Nun 
steht  nach  den  §ij  1,  3  und  13  des  Gewcrbe- 
gcrichtsgcsetzes  in  der  F.is-utijr  der  He 
kauntiuachung  vom  29.  September  l'JÜI 
(K.-0.-B1.  S.  a&3)  das  bezeichnete  Wahlrecht 
nur  denjenigen  Gewerbetreibenden  zu,  auf 
deren  .Arbeiter  der  siebente  'i'itel  der  Ge- 
werbeordnung Anwendung  findet.  Wie 
aber  bereits  in  dem  Runderlaß  des  mit^ 


J'''rank>'eich. 

Ge-ift/  vom  22.  Dezember  1905, 
betr.  StaatHiinter»tiitxnng  von  Kleinbahnen. 

(Vcröffentliclit  im  .lournal  ofticiel,  No.  349  vom 
24.  Dexember  1906,  S.  7542.) 

Durch  dieses  Gesetz  wird  der  Fonds, 

der  dem  Minister  der  üffentliclien  Arbeiten 
zur  Unterstützung  v(m  Kl'  inbrilnicn  (  I.okal- 
bahneti.  Straßenbahnen  unU  le^elraäUig  ver- 
kehreutlen  Automobilen)  zur  VcrfUgong 
steht,  für  <las  l{echnniiü:¥ialir  lOOö  von 
1  Mi».  Frc.-*.  auf  1  4U1  {>l)7  Frcs.  erhöht. 


Ontetreich . 

Gesetz  vom  24.  Dezember  If>05, 
betr.  die  abermalige  VerlttoKerung  der 
Gfiltfgkoit  der  Anoidnngen  des  Ooseties 
vom  81.  Dexember  1904  Uber  Rahnon 

niederer  Ordnung. 

(Verüffentlicbt  iui  Heich»ge«el2blatt  vom  äu.  De- 
zeniber  1905,  S.  575.) 

Das  österreichische  Gesetz  über  die 
Bahnen  niederer  Ordnung  vom  51.  Dozem- 
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Uechtspre4*huiijr. 


J>«T  1804  dessen  üültiKkeit  am  Ül.  De-  Gesetzes  über  Hnlincn  niederer  Ordnung, 
umber  10(fö  «blief),  wird  in  »eiiM'r  HÜliiK-  ■  jedoch  Iftngstens  bi»  zum  31.  Desembcr  i90B 
lc(>itsdiincr  bfs  zur  Eriftsftung  eines  neuen  '  erstrcelvt. 


Reohtspreclinng. 


UwmstandifkeU  de»  6ew«rb«fl«rioht8  bei  Lalin- 


4e  Urteil  deei  Gewerb«x«riobt8 

vom  9  Mrtrz 


A&»  den  Gründen. 

Der  Klfig<»r  W.  K.  ist  Schlosser  d^r 

Reparaiurwerkstatt  der  städtisclien  clcktri- 
j-vhen  J>traßcnbf\hii  zu  R.  Als  solchf-r  Iial 
or  gef^en  die  Direktion  des  8t^ld^i^^•hen 
ElektrisitAtowerkns  in  B.,  deren  Leltongr 
MKh  die  Slnißenbahn  und  die  Rt  paraiur- 
wcrlcstätte  untefMtebt,  Klage  wfgen  angeb- 
lichen Kontraktbnu-'hes  mit  dem  Antrag«- 
i-rliolH-n,  «lie  B«'klagt<*  zu  verartcilen.  an 
Kläger  «  ine  Entschädigung  von  \'t  M  zu 
zahlen.  Die  Beklagte  beantragt  Abweisung 
der  Klage. 

V«in  Amtswegen  war  ziinäi-list  di«-  Zu- 
«tündigkeität'rage  zu  prüfen,  ob  die  vor- 
Heg«-ad«'  Streitigkeit  sieli  als  «-ine  gewerb- 
iielie  im  Sinn«*  dc^  §3  des  Gewcrbcgorieht««- 
gesetzes  charakterisiert  un«l  ilamit  der 
Kompetenz  d<*s  Gewerbegeriehtä  unterliegt. 

In  §  (i  der  Oeworbeordntuig  ist  be- 
••timmt.  daß  die  (;ewerbe«>rdnung  ki'iiie 
Anwendung  findet  auf  den  (H-werbebetrii-h 
iler  Eisenbalinunterucljmungeu.  Für  den 
Hcgritr  der  RiKcnbahnnntemelimnng  ist  das 
Wesentliehe  und  Erhebüche  dr-r  feste  Spur- 
Wfg.  Ein  üülcher  ist  bei  d<  r  elektrischen 
Stntßenbalin  in  B.  vorbandi^n.  Sie  zAhlt 
im  Sinne  dcsgO  der  (Jewerbcordnung 
f.n  diu  Kisenbaiinunternehmnnfr<Mi  (Vergl. 
AiiiTu  rkung  10  zu  §  ü  der  fi«  werbeordnung 
im  Kommentar  von  v.  Landmann,  Anf- 
lag«i  4.  (¥>.  und  die  dort  angeführten 
Zitate,  Entscheidung  des  Heich^igcrichts, 
Band  6.  S.  280.) 

Naeh  anib'r«>r  Richtung  wirft  sieh  die 
Frage  anf.  nh  i-iiie  Kr'parntnrwerk-läü"  zum 
Gewerbebetriebe  «-iner  Hisi'nbaimuniei'neh- 
mung,  hier  also  snr  elektrischen  Strafien- 
bahnimtfmehmung  gehört  oder  nicht. 

')  S.  ZeiiKclirift  fflr  Kleinbalmt-D.  IS"fi.  S.  •>.'  ff. 

'I  V«rf  L  Om>  tob  16.  Mai  19031,  Zeitorlirift  fOr  Klein- 
IvkMa.  »06.  &  m. 


Es  ist  nicht  zu  verk«'nnen,  daß  diese 
Frapr«  vielfai  li  widersprechend  b«'ant\vortet 
ist.  Nach  AuHa^-sung  des  erkennenden 
jSerichts  gehört  aber  cum  Betriebe  einer 
eiektriseheii  Stnßonbalin,  wie  einer  jeden 
KiseDbahnuntcrnelimung,  notwendig  die 
lediglieh  fttr  die  Unterhaltung  der  Bahn 
dienende  Reparaturwerkstatt.  Ohne  eine 
siiloln'  i-t  der  Befri«-b  un«l  die  T'ntemt  h 
innng  nicht  denkbar,  da  andauernd  für  den 
Fahrbetrieb  die  Ünterhultung  sowohl  der 
Bahnanlagen  als  «lo~^  l'.i  triohsmnt'  ri.ils 
jederzeit  diucb  die  zugehörige  Reparatur- 
werkstatt erforderlich  ist.  Es  sind  immer- 
fort Reparaturen  und  Ergänzungen  zur 
Aufreehterhaltung  <!(  !-  Betrieb«'»  erforder- 
lich. So  wie  also  der  Betrieb  der  Eisen- 
bahnuntemchnrangen  nicht  ohne  die  Fahr- 
beanitcn,  Strecken-  usw.  Arbeiter  aufrecht 
zu  erhalten  ist,  ebensowenig  ist  er  aufn-eht 

\  zu  erhalten  ohne  Hepaiaturwerkstfttte  uiul 
ohne  RepAratnrwerksiilttcnarbeiter,  wi« 
Kl3g«-r  es  ist.  —  An<!er<-rseit8  Iflßt  sich  aber 
auch  eine  Reparatur w er kstÄtte,  wie  die  hier 
fragliche,  nicht  als  ein  von  dem  Kisenbahn- 
untemebmen  der  clcktrisehen  Straßenbalin 
getn-nules  besonderes  (iewerbe  betreibi-n. 
Bei  der  Trennung  verlöre  sie  ihren  Cna- 

I  rakter,  verlOre  ihre  BetriebsmOglichkeit, 
weil  dii  Ar1ieit>,inftrltgi'  fehlen  wflnlen.  da 
ja  in  B.  eine  zweite  elektrische  Eisenbahn- 
Unternehmung,  unf  die  alle  ßinrichtnngon 
des  Betriebes  ci.  i  Ki'paraturwerkstfttte  zu- 
gi-sehnitten  sind,  nn  lit  i  xlstiert.  Die  Zu- 
gehörigkeit  zur   elektriseli)-n  Eisenbahn- 

i  Unternehmung  zeigt  sich  auch  darin,  «hlt 
Bahnbetrieb  und  Werkstilttenbetrieb  ein 
und  derselben  Leitung  imtcrstellt  sind. 
Der  Wortlant  des  §  6  der  Gewerbeordnung 
macht  ja  auch  k -inen Unterschied  zwisebeu 
Haupt-  und  Hilfsgewerbe  d'^r  Eiseubjiliii- 
unternebmungeu.    Also   tiiui<-t  auch  auf 

'  deren  Uilfsgewerbe  die  Oewerbcordnung 
keine  Anwendung.  Dauiit  ist  denn  »uuli 
die  Kompetenz  des  Gew»>rbegericht8  aus- 
gescldussen,  und  en  mußte  auf  Klageah- 
weisung  erkannt  werden. 
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Kleine  Mitteilangen 


Neuere  Projekte,  Vorarbeiten,  KOBseflsions* 
«rteilntiKen,  BetriehHeröffmuiiren  und  Be- 
triebBändernii|;en  von  Klein itahiieii. 

1.  Neuere  Projekte. 

1.  Der  I^ndkrelB  Recklinghauaen  will  eine 

»cliiniilspurigi-,  cli'klrisclic  Klcinliatu:  für  T'i'i- 
soiienT«rkehr  von  Horst  (Kiuscher)  über  Glad- 
beck iiihI  Bottrop  naeh  Osterfeld  mit  Abswoi- 
grnvz  \u  c.bdhock  nach  den  BahDhdfen  Ost 
und  Wcft  biuieii. 

^.  \'orarbeiten. 
Die  Erlaubnis  sur  Vornahme  von  techni- 
schen Vorarbeiten  igt  erteilt  worden: 

1.  Für  eine  stchuialspurige,  elektrisch  zu 
betreibende  Strailen-  oder  Seilbahn  von  ^larien- 
bad  zum  Hotel  Rübezahl.  (Verm liiitiii^rMblatl 
für  Kisenbahneo  und  Sehlifahrt,  Nu.  i-iö  vom 
19.  Dcsembcr  1906,  S.  3440.) 

2.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Gaunersdorf  nach  Mistel- 
bach. (VerordDHogsblatt  für  Etsenbahnea  and 
SchifTahrt,  No.  146  vom  19.  Deaember  1906, 

H.  Für  eine  schmalspurige  Bahn  niederer 

Orilnnnfi'  von  Zariihek  nach  ('.r'>!M\ niizcndnrf. 
(VerordDuugüblatl  für  Kineubahnen  und  Schiff- 
fiihrt,  No.  4  vom  11.  Januar  1906^  S.  900.) 

I.  Für  eine  vollsp;ir1fr>'  l.riknlbnhn  mit 
Dampf-  und  Aut(»Hiotorw.igenbetrieb  vou  Te- 
mes<i^rJözsefvAros  nachVarjas.  Verordannga- 
blatt  fiir  Ei«enbnhnon  und  Schiffahrt,  No.  1-16 
vom  21.  Dezember  1906,  S.  351ß.j 

6.  Für  eine  vollapurige  Ixtkalbalin  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieh  von  Tl.i  j«!  n 
Bö.sz<>rm^n\  nacli  Tisza-I'oigiir  mit  Abzwfijiurij; 
nacii  Miskolcz.  i  Verordnungsblatt  für  Eisen- 
bahnen und  SchifTahrt«  Ho.  146  vom  21.  Deaem- 
her  IStcC,  S.  .TjICi.j 

(>.  Für  <>ine  Lukalbahn  mit  elektrischem 
Betrieb  vou  Nafcy-'iV'tc^uy  nacli  Krd  mit  Ab- 
«wei^unp  nach  Ktyek.  iVorordnuudrsblalt  für 
Eiaenbahnen  und  Schiflahrt,  No.  146  vom  21.  De- 
SAmber  19ü(>,  ü.  3616.) 

7.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  .Vutomotorwaj^enbetrieb  von  Ba- 
raa\a-.Mon«stor  nach  Herczeg-Szöllös  mit  Ab- 
awei^'un?  nach  DArda  oder  Laskafftlu.  (V«i<- 
orduiMi- -M.'iti  fiu  Eiv(  nl);iIinon  und  SchtfRihTt, 
No.  l  vom  4.  Januar  llNJli,  S.  5.) 

8.  Für  eine  volispiirige  Tvokalbahn  mit 
Dampfbctrieli  von  Ka>I  Pi  ur/  n n  h  Uomhiiny 
mit  Fortsetzung  uach  Balassa-Gyarinat.  (Ver- 
ordnungsblatt fUr  Elsenbahnen  und  SehlfKihrt, 
Ni)   1  vom  4.  .lanuar  ÜKNi,  S.  .Vi 

tl.  Für  eine  volUpurige  Ltikalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Maros-VAMihely  uach  Sso- 
v'tia.  fVerordnunfrsblatt  für  Eisenbalinen  und 
Schiflahrt,  No.  l  vom  4.  Jauuar  VMi,  r>.) 


10.  Fiir  eine  vnUspurifre  Lokalbahn  mit 
I  Dampfbetrieb  von  Agtistunfalva  nach  Büksand- 
j  BAI\-Hnyo8  mit  Abzweigungen  nach  Kizdi-Vä- 

s.-irhely  und  S'imec/.ti.  Verordnnh<rHblatt  für 
'  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  l  vom  4.  Ja- 
;  nnar  1906,  S.  5.) 

11.  Für    eim-  'nlor  •.r!iiii;(I»|tu):i;r 
I  (7t>  CHI)  i..okalbaha  »dt  Dampf-  oder  Automo- 
torwagenbetrieb von  VAgh-Ujhely  nach  Mfava 
mit  .\bzwei{runj;  nach  ^^olic^.  Verordnungs- 
blatt für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  I 

j  vom  4.  Jannar  1906,  S.  Ik) 

VJ.  Für   i'hit    vollspurifrc   I.oknlhihn  mit 
Dampfbetrieb  von  Uj-(;radiska  nach  C)  Gra- 
diska.  (Verordnungsbl.iit  für  Eisenbahnen  und 
j  SchilTahrt,  No.  4  vom  11.  Januar  llKM'i,  S.  -201.) 

18.  Für  eine   volltipurige   Lokalbahn  mit 
l  Dampfiii  trii'li  von  Lenkencze  nach  .SlAsz-Ke- 
gen    '\  i'iordnungsblatt  für  Ki.senbahnen  und 
Scliiüahrt,  No.  4  vom  II.  Januar  mn\,  .S.  -JUH.) 

14.  Für  eine  v<dlsj)urige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Ivis-Saj'i  nach  &iajü-Ssenti- 
van  mit  Abzweigung  nach  Szcrotfalva,  (Ver- 
ordnungsblatt für  Ki><eub.-ihnen  und  SchilTahrt, 
No.  4  vom  11.  Januar  v.m,  s  ^joi) 

15.  Für  eine  voll8puriii:e  Lokalbahn  mit 
Dampf-  od4'r  Automotorwagenbetrieb  von  AIs<>- 
Lcndva  nach  Mura-Szombat  mit  Abzweigung 
nach  Itadkersburg.  (Verordnungsblatt  für 
Ki-<  iilp.ilnini  und  Schiffifthrt,  No.  4  vom  11.  Ja- 
uuar lim,  s.  2U1.J 

16.  Für  eine  voll»ipurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Feher-dyariii.i t  iiarli  l'i  ii^X- 
szäsz.  (Verordnungsblatt  für  Ei»eiii}ahncu  und 
Schiffkhrt,  No.  4  vom  II.  Jannar  1906,  S.  201.) 

IT.  r^ir  c'r.f  vollHpuri^e  1  .■  tk.illialiii  mit 
Dampf-  und  Autumulurwageubctrieb  von  Zer- 
nest  nach  Kensior  oder  von  Kronstadt  nach 
Ili  iisiiir  mit  Alixwcijrungt'n  nach  Fo<^aras  und 
Herecz.  (Verordnuugsblalt  für  Eiseubaiinen 
und  SehUrkhrt,  No.  4  vom  U.  Januar  1906. 
S.  -Jül.) 

IS  Für  cuie  voll-  oder  sclimalspurige  Lo- 
kalbahn mit  Dampfbetrieb  von  Kis  13erezna 
nach  Sztakesin.  (Verordntingsblalt  für  FJsen- 
bahiien  und  Schifl'alirt.  No.  4  vom  11.  Januar 
1906,  S.  201.) 

8.  Koaxeaaioneii 

sind  erteilt  worden: 

l.  I)erlvlembahnaktiengesell>cliaft  Küstrin  — 
KrieBcht  zti  Sonncnbur^  für  eine  vollspurige, 
mit  I.ok(  iimtiven  für  l'ersonen-  und  Güterver- 
kehr zu  betreibende  Kleinbahn  von  KÜBtrlu 
über  Sonnenburg  uach  I\rie.'i<  ht. 

•2.  Dem  KriMsc  Siegen  zur  Erw  eiterung  der 
Straßenliahu  Siegen  — (Jeisweid  durch  eine  voll- 
spurigc  Itinic  vom  Cüiner  Tor  über  die  Bahn* 
hofstrafie  bis  zum  St.iAt»bahnhof  in  Siegen. 
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Kleine  MtUeflnngen. 


ä.  Der  neugebildotcu  Äkticugcscllschart 
Ruhr— Lippe-KleinbfthneD  xti  Soest  an  Stell« 

der  hislifri;_'f'ii  Gtni<4iniigiingstirkUD'Ir>n  cinr 
aeue  Genehmigung  für  die  schiualspurigen 
KleiBbahRM  mit  LokomotiTbetrieb  fllr  Per- 
sonen- lind  nüter\  i  rkclir  vnn  Nelu'ini-Hüsten 
nach  Hovestadt  mit  Ab^woiguug  vou  Ostuancu 
oaeb  TVerl,  von  Werl  nach  Hamm  und  von 
Oetioghau8<>n  nnrh  Hainin. 

.  Der  Stadtgetuelode  Marburg'  für  vAiw 
mit  Pferden  au  betreibende  Straßenbahn  für 
den  PenoneD7e:ftehr  in  der  Stadt  Marburg. 

6.  Dem  K^oi^♦  Murrs  für  eine  \  i>!Is[)in  i^o, 
mit  Lokomotiveu  für  I'ursonen-  und  Gütervor- 
kehr au  betreibende  Kleinbabn  von  Moers 
iiacii  Kheiabeiy  und  von  Moers  nach  Schaep- 
huysen. 

•  Für  eine  Rrweiternn^  de»  schnialspiiri- 
pen.  ele  Ii  Irisch  bolriebenen  KtcinbahnnetBc»  in 
Aussig  und  Umgebung.  (Ueichsgeat'txbiatt 
vom  "SS.  Desemtier  1906,  S.  533.) 

7.  1  III  ciiir  mit  elektrischer  Kraft  /.ii  be- 
treibende Kleinbahn  in  Brünn  und  l'mfrebnnp. 
(Reichsgesetzblatt  vom  23.  Dezember  lüOä, 
S.  634.) 

In  Frankreich  sind  als  Balmen  von  üffent- 
Itebem  Nvtsen  eililSrt  wordM: 

I .  Ki  ne  Erweiterung  des  Strafieiibahnnetxes 

der  Stadt  Versailles,    (.loiiriial  oflRctel,  No.  342 

vom  12.  Dezember  ^.  THHü., 

'2.  Eine  schmalspurige  (l  tn)  LokaU>abn 
von  Sedaii  nach  Corbion  und  Bouillon  an  «ler 
belgischen  Grenze.    Monrnal  officie),  No.  34H 

vom  23.  Dezember  l'Mö,  S.  7üOÜ.j 


3.  Eiuu  Bcrgwerksbahu  im  Departement 
Menithe-et-Moselle  von   einem  Punkte  der 

Eiscnbrilm  Briey — Andnn  lo  Uom.in  tiacli  dem 
Bergwerk  Tucquognicux.  (Journal  ofticiei, 
No.  368  vom  9R.  Dezember  1906,  S.  7640.) 

•I.  Kinc  Straßenbahn  im  Departement  I.,(dr- 
et-Cher  von  Ville  •  aux  -  Clercs  nach  Droud. 
(Journal  officlel,  No.  3fl2  vom  SK  Dezember  1906, 
S,  7641.) 

5.  Kinc  Straiienbabn  im  Departement  Aisne 
von  I^aou  nach  Nouvion-le-Vineux.  (Journal 
ofHeielt  No.  354  vom  30.  Deaember  1906»  S.  7717.) 

<;  Kiiif!  .Straßenbahn  mit  mechanischem  Be- 
triebe von  Meaux  nach  Dammartiu  im  Departe- 
ment Seine-et'Marne.  (Journal  oflldel»  No.  6 
vom  7.  Januar  1906»  S.  133.) 


Die  Ei-teilnn{f  <ler  Konzession 
Schweizer  Hundesrat  lieiuiUagt: 

l.  Für  eine  Erweiterung  dos  elektrischen 
StraSenbahnnetaes  in  Lausanne  und  Umgebung. 

fSrhw  pizriivrbfs  Hiindr-blatt,  No.  6S  VOm 
•Äi.  l)ezember  VM\  S.  WXi 

%  FUr  eine  elektrische  Strallenbabn  zwi- 
schen den  beiden  Siaii  itini  von  Colombier, 
mit  etwaiger  Abzweigung  nach  Areiise. 
(Schwelserisehes  Bundeablatt,  No.  63  vom 
SD.  Dezember  1900,  S.  480.) 

3.  Für  eine  Drahtseilbahn  von  Locamo 
nach  Madonna  del  Sasso.  (Schweizerisches 
Biindesblatt,  No.  62  vom  SO.  Dezember  1906. 

S.  4i>l.) 

4.  Für  eine  elektrische  Sti aUciii>ahn  von 
Versoix  bis  zur  Landesffrenze  bei  Divonne-Jes- 
Bains.  (Schweizerisches  Bundesblatt,  No.  '2 
vom  10.  Januar  UXX>,  .S.  65.) 


4.  BetriebaerVllmingeiii)  9mi  Betriebslndeninsen. 
A.  In  PMuBm: 


S 


Bezeichnung 
der 

Kleinbahnstrecke 


a)  Eigentümer 

hj  Betriebsunler- 
nehmer 


s 


:-f  -3"? 

».  -  i-  \= 

If 

Bc      ?=S  § 

trioba-  =£ 

'Sgg'<  zweck  i'^t  "hJ 

3  i.  ~ 


Spur-JsfS 
weite  .i  3— 


Tag 
der 
Betriebs- 
eriMhtong 

oder 
Betriebs- 
ftndening 


I  StraBenbahnen. 


1  Strecke     l'aulhplatz  —  a  u.  bj  Stadtgemeinde  j  l,4;i4    nein  l'cr- 

Fahrgasse  der  Frank-  Frankfurt  a.  M.  souen- 
ftirter  StraCenbahn  verkehr 

I 


nein 


14.  Deabr. 
1906 

Hetriel) 
eröffnet 


■)  Die  8trt-rkf  Kfutte-  Kcicbcfreote  der  LukalbAbn  ii«>utte— Kciupten  (t.ZeilMrbritl  für  kleinlHÜiaeD.  f^io.  a.Ji. 
BetrichtcrüffaunKm  No.  K)  i«t  nickl  am  l..i«iH]«m  «ni  svirleieli  mit  der  i<lreeke  PfToutra - TAndi-aarpme  am  16-  De- 
Mmker  I93b  eröffaet  worden. 
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Kleine  Mitteilungen. 


r  Z«IlMhrtft 
  [für  Kleinbahnen. 


6 

3 


Beselchnung 
der 

KlefaibalnMtyeclie 


a>  EägontQmer 

b)  Betriebttunter- 
nehmer 


•spur- Uli 
weite  =   -  ° 


»  o  c  - 


Be- 


triebs- 

zweck  I  -  C 


SS  4-s 

Ol  b  •- 

2'  £  « 

Ii 


c 

3  _ 


TT  X 


15,  ' 


Tap 
der 
Betriebs- 

erSflltninfr 

oder 
Betriebs- 
andeniiig 


VerliliiffiMiiiifr  tior  Stra-  a  u.  b)  Kreis  Siegen 

lienbahii      Sicpon  — ' 

Oeiswfid  \  "in  <  Hlner 

Tor  übei  dii'  B;iliiiliof- 
'    Straße  in  Slo^on  Iiis 

Buiii  Staaisbabnhof  da- 1 
'  selbst 


I,t3i>  ja 


I 


8  Strecke  Werder— Ayne- 
tenstraßc  der  Mngde- 
J   biirger  Stratteobabn 


a 


Valleiul.'ir 
Sayn 


liondnrf —  a 


11.  1»)  Coblenzer  Stra- 
ße n  bah  ngesellschafk 
in  Coblens 


l,<m  ja 


Per- 
sonen- 
verkehr 


u.  b)   Magdeburger   l,48j  nein 
Straßen  -  Kiseobahn-  ' 
gesellschaft  j 


do. 


II.  I 

Stolzenbiirgcrrii.i>Iniiic 
—  Neuwarp  Kirehhuf 
(Fortseixiinir  derLtnie 

hurger  Cilaübüiiej 


;i  ü.'iiidow  er  Klein- 
habu  -  Aktiengehell- 
schaftin  Stolzenburg  I 

b)  Firma  Lens  &  Co.  In  ' 
BerUn 


1,135  ja 


Verkelir 
von  Per- 
sonen, 
Keiae- 
Ifepttck, 
Exprelt- 
nnd 
Markt- 
gui in 
Trag- 
lasten 


Per- 
sonen- 
und 

GÜtlT- 

vcrkelir 


1  ;  nein    16  Dczlir. 
',  1  '.t< 

Betrieb 
'  eröffnet 


nein 


I  nein 


21  Dezltr. 

Betrieb 
eröffnet 

9.  Januar 

U>«> 
Betrieb 
erOfftiet 


10.  Dt  zhr. 
lUU'i 
Betrieb 
eKMItaet 


Von  derEInmOnduii^'tli'r 
Nelieiiei^enbabii  von 
Bonn  nach  (  uin{ltlieiii- 
uferbaliti '  in  die  Stia- 
ßenbahti  der  Siadt 
t'uln  bei  der  Marien- 
I  bürg  znr  Mttbe- 
nutsnn  j 

a)  der  Madtculni>clii'n 
Straiienbaiiu  Ins  zur 
Traakgasse  (iilieiu- 
brüeke)  und  auf  der 

fenannteu    Strecke . 
is  xnr  Abswcigiing 
zur  .suidtcölniselien 
Halonbahn  sowie 

b)  der  »tadtefilnischen 
Hafenbalia  von  der 
vorgenannten  Ab- 
xweigung  bi.s  zu  den 
t'ber^beglcisen  für 
ilie  Verliinduii;;  mit 
dem  Staathlialinhnf 
röln  (Bountor) 


a)  Stadt  COln 

b)  Aktienpo^f'li 
der  i'öin  - 
Kreisbahnen 


1,4»  ja 


M'hafl 
Bonner 


dc). 
(nuf  der 
mitttennti- 
ten  Stra- 
itoulialui- 
•tredi« 
«urli  Oe- 
plrW-  iitid 
SUkktriil- 
v<Tl,<-lir. 
»im  'Icr 
Al'zwi'i- 
CiiiiK  zur 
ll.it'  iiliii Im 
Iii«  /.Ulli 
Stmits- 
luifiiihof 
<V)ln 
(Buiiiitorl 
onr  ••ftler- 
Terkehri 


8  ja 


22.  Desbr. 
190& 
Betrieb 
erOffinet 
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S 


Bexeichnung 
der 

Kl«inb*1nfttneke 


B)  Eigentfliner 

b>  Betrieb8untcr- 
oehtner 


1  i-  =»• 

>  W 

Spur- 

ml 

weite 

_2  -  « 

tu 

Be- 


^1 


■SS-  * 
^2  5l 


<i<T 

lietriebs- 
crMFniing' 

o.lor 
Bctricbs- 
Mndertinp 


7  Hafengleis  Buqir—Bur^-  a>  Krets  Oldenburger 

.»tuaki'ii      (AiiHchlutt-  KiMenbahnAkticn;;r- 
glels  an   die  Klein-      seilschafk  in  Olden- 
bahn   Lütjenbrode  —      bürg  I.  H. 
F.  lniiarns\Mul -Burg  b)  Kotiipi.  Eisenbahn- 
^'"h  a  F.i  diroktion  in  Altona 


i   Sclllobu^cll  (Staatxhahn- 
h<»0  -  Schlebuscli  >rt; 


a) 


Schle- 


( •«Mneinde 
biibch 

b)  Konsortium  fftr  den 

Bau  der  Mülhoinier 
Kleiiibahueii  (Tief- 
bauttntemehmer  H. 

Kitterle  und  Klektri- 
siUltti  -  AkiienKt^sell- 
»chaflt  voriTi.  W.  Ijah- 
iiH'\t*r  X  (ie.  in 
Fraiiklurt  :i.  M.) 


I.t3i 


Per- 
■onen- 
uod 

vericehr 


do. 


2  ja 


'  28.  De»br. 

I  Betrieb 
eröffnet 


ö  Januar 
'  liKMi 

für  den 
;  Güterver- 
I  iielir 
:  erOffhet 


B.  In  andwMi  SlMMti: 

Deui  Betriebe  wurden  fibergaben: 

9.  Am  18.  November  1906  die  Lokalbabn 

K«i">s\iir — Bare».  (Vomnlnungsblatt  für  Elsen- 
baiiuen  und  Schiffahrt,  So.  1-10  vom  *2i.  De- 
aember  190&,  S.  8517.) 

1(1  Am  NovcHitici  I".«),'.  liio  •*  km  tang-e 
btrulivubaba  mit  elektrii«cheia  Betriebe  von 
Budapest  naeb  KoasuthÜUva.  (Verordnunga- 

bl;itf  fiir  ^f'^r  nbaliiien  und  ScIiilTahrt,  No.  146 
vom  '>\.  Dezember  l'.iOrj.  S-  3517.) 

II.  Aui  I.  DcsembPr  1905  die  rd.  'iO  km 

InitL'i'  I ,ok.ilt>nJiti  Sriint-Sanlf^e— Taninay.  (.lour- 
nul  oflicicl,  N<».  vom  27.  Dezember  I90."i, 
S.  7619.) 

!•>  Am  17.  Di  zeuiber  liH).')  die  Verlilnge- 
ruiifisbU  La  kl-  nach  der  belgischen  Laudes- 
;?r»'n2e  der  Lokalbahn  Tretoblol»  —  liocr<»i. 
iJimriial  ofRciel,  No.  9  vom  10.  Januar  1906 

S.  -Afi 

IH  Am  1.^.  Uexeinlier  l'.Hiö  liie  Lokalljabn 
Bluücn«  —  ScbrUHB  (Moatafonbabu).  (Verord- 
nungsblatt für  Eisenbabneu  und  ScbilTabrt, 
No.  148  vom  28>  Dexember  1905,  $.  96m.) 


Der  innere  Stadtverkehr  von  New  York. 

Die  Zelts»  liriti  1'Ik'  ii;iil«;iy  Age  bringt  in 
der  Noveinbcruuuimcr  1<jUü  oiueu  Aufsatx  iibor 
die  Mttogel,  an  denen  der  sich  Innerhalb  der 


QeschUftsstadt  abspielende  Stadtverkebrkrankt, 

und  besprielit  nene  Vor8chl;i<re  zn  weiteren 
Stadtbahnen,  die  in  Ergänzung  der  bestehen- 
den geschaffen  werden  müssen. 

Die  neue  Stadtbahn  fiui  wichtigsten  Teil 
als  viergleisige  Tiefbabii  erbauti  hat  ihren 
Zweck,  die  Hochbahnen  ku  entlasten,  im  all- 
gemeinen erreicht,  aber  sie  ist  Kchon  jetzt  — 
ein  Jahr  nach  ihrer  Erüifnung  —  wttbi<end  der 
verkehrsreichsten  Stunden  vollkommen  Aber- 
füllt.  Die  ganze  Aidage  und  .Vttsst.Ttttin?  df? 
neuen  „Siibway"  bietet  keinen  Grund  zn  Kla- 
gen; nur  fahrt  wHhrend  der  heißen  Jahresselt 
die  durch  die  elektrischen  Autrielic  und  das 
Bremsen  sehr  gesteigerte  Hitxc  in  der  Tief- 
bahn zu  manchen  l'nzntritglichkeiten,  die  man 
dur<-Ii  F.iiiliiin  /..ilili-cicliri'  clcktri-ch  betriebener 
Windnuit  r  uinl  iluich  Lult^cluiehte  zwischen 
Tunnel  und  Straße  zu  bekilm|ifen  begonnen 
hat.  Ferner  haben  sich  die  Wagen  als  nicht 
günstig  erwiesen,  da  sie  dem  allgemeinen  in 
Amerika  Üblichen  (lebraui  li  ri:isprcclietid  auf 
jeder  Seite  nnr  zwei  Türen  haben.  Dies  führt 
nicht  nur  zu  Gedrilnge  beim  Ein-  und  Auiwtel- 
geii,  sonderti  verzögert  durch  zu  langen  Auf- 
enthalt an  den  Stationen  den  regeluiAltigen 
Lanf  der  Züge  und  beschrHnkt  damit  die 
Leistnng-sfiihigkeit  der  ganzen  Bahn.  Ks  wird 
daher  vorgeschlafen,  mindestens  au  den 
Doppelstatlonen  (an  denen  auch  die  Schnell- 
züge halten)  für  das  F,in-  und  Aussteigen  1k  - 
sondere  Bahnsteige  anzulegen  und  dann  noch 
je  eine  Mitteltür  In  jeder  Seltenwand  anxu- 
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brin^Mi,  wie  dies  in  Bostou  aucli  iiacliträglich 
^scheben  ist.  £s  muß  wuaderbar  berühren, 
dafi  steh  auch  hier  wieder  di«  Amerikanet' 

tiiclit  ilavnn  frei  mai  hcn  kiunien.  iIiiLi  d;\b.  whk  < 

einmal  bei  ihnen  „utaudard"  bt,  gut  ist,  und  ' 
daß  »ie  nicht  eticennen,  dafi  ihre  Waf^enfbrm 

für  (li'ii  St,'iilt\'erk4-lii-  unfjceigiK't  i>t  und  liiiroli 
eine  Form  mit  zahlreiclien  Türen  lu  den  .Seitcn- 
wHoden  ersetzt  werden  mufi,  wie  sie  Im  Ber- 
liner Stadt-  und  V(irort\ i  iIni  Iu  und  neuerding'i 
auch  in  Chicago  auf  einer  Vurortätreciiei  ein-  . 
ffefShrt  ist  Würde  man  au  solchen  Wagen  j 
übergehen,  so  könnte  ninii  iltn  st  lir  kost'^pieli- 
geu,  an  vielen  Stellen  wohl  ganz  unniOgliehen  ; 
Bau  besonderer  Bahnsteige  aum  I9n-  und  Aus- 
steigen $<par(>n  und  würde  «nehr  erreichen,  als 
mit  diesem  Katüclitag.  ' 
Als  ein  weiterer  Mangel  der  Tiefbabo  wird  ^ 

das  Hpkl:uiuMmweseti  ^eiirintit      sehr  hczfuli- 
nend    für  Amerika    und    ieliirt  icli  auch  für  : 
Deutschland. 

Wahrftid  die  neue  Stadlbahn  für  die  we^t- 
liclie  Seite  noi  dlii  Ii  der  42st«a  Straße  ein  groUer  , 
Segen  gew()rd«>n  j>t,  hat  der  Stadtteil  sttdllch  | 
der  4-2Hten  Siraiie  keinen  Vorteil  mehr  von  ' 
ihr,   und   die   hier  Wohnenden   müssen  die 
Fahrten  vom  und  zum  Geschttft,  sei  ch  in  | 
Straßen-,  Hoch-  oder  Tief  bahn,  stets  in  »uhreck- 
iicliateni  Gedränge  ausfahren.  Auch  die  Ont- 
selte  D^rdlicb  der  -12  steu  Stralie  entbehrt  guter 
ausreichender  Verbindungen  mit  der  Gexchaft»-  I 
«tadt 

Der  Verkehr  nach  Osten  und  Westen  ' 
ist  dadurcii  sehr  erschwert,  datt  hier  breite  j 
Meeresartne  New  York  von  Acfnen  TorsiSdten 

troiMii'u,    Wenn   hier   auch   zalilrcirlic,  uiri--! 
den  lusenbahnge^elUchaftcn  gehürcude  Filhren 
rerkehren,  so  sind  doch  feste  Verbindungen,  ' 
seien  es  Tunnel  oder  Brücken,  nicht   /.u  >  nt- 
behren.  Von  solchen  Verbindungen  sind  z\vei  i 
Brücken  nach  Brooklyn  bereits  Im  Betrieb,  f 
zwri  woitere  Im  l?riu,  ferner  wird  an  der  Sii<t-  | 
spitze  von  New  Vurk  die  Tlefbahu  in  einem 
Tunnel  nach  Brooklyn  rortgesetat>  ein  weiterer 
im  Bau  begrifleibM   Tunnel  wird  den  Znp-  u 
der  Pennsylvania-  undLong-Island-Kiseubahneu 
den  Zugang  von  Brooklyn  nach  New  York  er- 
möglirhpu.    !>it'<i»    Linie,   die   an   der  ^tcn 
StraUe  einen  ;;ruLlen  I-)urchgang.sbah»hul'  er- 
hlUtf  wird  unter  dem  Hudson  bis  New  Jersey 
ver!ii!i<;ert.  sn  d.iQ  ein  uumittflbarer  Ost-West- 
Verki'iii  l'ui  I  cni-   tiinl  \  niiaUü^e  hergestellt  i 
wird,  der  jetzt  in  New  Vork  noch  vollkommen  | 
fehlt.   Ferner  sind  noch  zwei  Tunnel  /.wisdien 
der  (ieschilftsstadt  uml  .IerHey-(  lly  unter  dem 
Hudson  im  Bau.    Ks  wird  also  in  absehbarer  | 
Zeit  New  Vurk  au  Brooklyn  durch  sech»,  an 
,Iersey-Clly  durch  drei  feste  Verlnudiingen  an- 
gcsehlossen  sein. 

Diese  neuen  Verkehrsmittel  haben  aber  wie-  j 
der  welter«  Schwierigkeiten,  bcsonden  (ttr  den  1 
Inneren  Verkehr  zur  Folge,  der  sich  in  dem  i 
südlich  der  428(en  Straße  gelegenen  Teil  von  | 
Neir  York  abspielt.  Es  werden  hier  nimllefa  ; 
an  den  Endpunkten  der  Brücken  und  Tunnel,  | 


ferner  an  dem  neuen  Bahnhof  der  Pennayl- 

vaniabahn  auUerordcntliche  V'erkehrstnassen 
susammcnströnien,  wie  dies  jetzt  schon  an  dem 
Grand  <  entral-Depot  in  der  42  steu  Stralle  und 
dem  Kndh.'ihnlKif  der  alten  Brooklyuer  Brücke 
der  Fall  isl.  Diu  Entfernungen  von  den  neu 
gi'schaftVnen  Verkehrszentren  zu  den  einzelnen 
Teilen  der  Geschäflsstadt  sind  aber  so  bedeU' 
tend,  daU  sie  nicht  zu  Fuß  zurückgelegt  wer- 
den können,  betrügt  doch  der  Abstand  dos 
Kathauses,  das  als  Mittelpunkt  des  Oe^chMts- 
viertels  betrachtet  werden  kann,  ron  dem 
neuen  Pennsylvania-Bahnhof  t  km,  von  dem 
Grand  Central-Uepot  sogar  ö  kin,  während  die 
Gesaintausdehnung  der  Geschftftsstadt  yon  der 
Bait«ry  bis  zur  irrsten  Straße  rd.  :,  km  umfaßt. 

Im  den  an  den  neuen  Hauptvcr- 
keluspnnkten  entstehenden  Verkehr  in  der 
(.1  sc  li,ift<>iadt  /.II  verteilen,  müssen,  da  die 
Uocli-  und  Slraltoubahnen  hieran  nicht  mehr 
in  der  Lage  sind,  neue  Stadtbahnen  gesehaffisn 
werden.  .\N  .■solche  komnion  .insrhoiiicnd  nur 
noch  Tiefbahuen  in  Betracht,  da  man  die  An- 
lage von  Hochbahnen  in  den  sehr  engen  Stra- 
ßen  der  New  Vr>ik<'r  ('.i'schilft'<stritlt  offenbar 
nicht  mehr  für  zweckmäßig  hftIt.M  Vorge- 
schlagen werden  swei  neue  viergleieige  Tief- 
bahneii,  von  denen  dir  eine  ilem  südlichen 
Teil  des  Bruaüway  und  dann  der  Lexington- 
Avenue  folgen  soll,  um  gleichzeitig  das  Grand 
< 'entral-Depot  zu  berühren  und  .luGcrdcui  die 
tlstseite  New  Yorks  nördlich  der  42  steu  Straße 
zu  erschließen,  wihrend  die  andere  unter  der 
Sii  bi'iitfii  A\frMH',  an  der  sie  den  neuen  Ponn- 
>s\lvani.»-ßaUiili'»f  kreuzt,  gedacht  ist  und  weiter 
südlich  den  Wa-hingtim  S  juare  berühren  soll, 
um  dann  dem  West-Broadway  nach  Süden  zu 
folgen;  über  die  Kinzelheiten  der  Linienführung 
gehen  die  Meinungen  aber  noch  weit  ausein- 
der.  Auch  die  Anlage  von  Stufen  bahnen  unter 
den  belebtesten  Straßen  wird  vorgescklagcu, 
besonders  unter  der  S4sten  Straße.     O.  BL 


i>ie  Kleinbahnen  in  HraNilien. 

in  Brasilien  wird  neuerdings  dem  Bau  von 
Kleinbahnen  mehr  Aufmerksamkeit  ni  gewandt 

Die  Regierung  der  Provinz  Corriontos  liat  dem 
Kongreß  kürzlich  einen  Gesetzentwurf  vorge- 
legt, nach  dem  2  Millionen  Papiorpesos  In  öproa. 
K'eiitentitelu  mit  I  "/q  Amortisation  -lU'^gejrohen 
und  Äur  Forderung  von  Kleinbahnen  (ferro- 
carriles  eeonondros)  verwendet  werden  sollen. 
Die  Kleinh.ilnniiit'riirhrner  sollen  eitn'  Vor 
gütung  von  'M*>  Papierpesos  für  das  Kilometer 
und  die  Zusicherung  der  Stenerfreibeit  auf 
ao  Jahre  erhalten. 


U  IN  .itisilrtlrklit'd  («'merkt.  <liill  üicti  in  ilrn  nönl- 
lioMni,  otfoiitT  «»'tiautfii  .sjailiieilvii  Ne»  Yorl»^  i'lii»n8o 

w  ir  in  MiiiltTti   niinTikif  ;  -I  ;i  l  -l  i  itt'ii   gPKcn  tiie 

Aiil«Ke  iiouer  ilochlmlim  n  kein  iMitsi'h''i<i«mlt>r  Wider- 
*pni«h  erhelut 
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SSSrSüJ'L     Bttchereehau.  —  Zeltschriftaiwchau.  

Es  ist  bereits  da*  Projekt  eines  Kleinbahn-  von  Bella  Vis^ta  nach  ulnciii  j^eci^netcn  Punkte 

Uetzes  mit  eiiirr  Oc^samtWiigre  von  300  km  den  der  NorJ-Ost -Arf^'enlinischcii   Kiscnhahn  zwi- 

UnteniehiiKTii  Meiidoz  utid  WyUiet  geueliiiiii^i  acbeu  San  Koquc  und  Salada.s  liegt  zur  Zeit 

worden.  Ein  weiteres  Projelct  einer  Klelnbalin  dem  Kongreft  aur  Genehmigung  vor. 
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Deutscher  Eisenbabnlcalender.    12.  .lahrguDfp  ^ 
V.KHi    Herausgegeben  von  August  Scharr.  ; 

üerliu  l'.m. 

Eger.  Dr.  Georg.  Das  Koiclisbaftptlicbtgesetx  ; 
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betreibt  man  Kleintiahnen?  München  und 
Berlin  im  2  .M.  j 


KoUfilrst.  Ober  elektrisch  betriebene,  cur  Ver- 
»clilrruag  des  Haltsignals  dienende  Vor^ 
riebtungen.  Stuttgart  liX16. 

Lueger,  Otto.  Lexilion  der  gesamten  Tech- 
nik lind  ihrer  Hilfswissenschaften.  Zweite 
Auflage.  Abteilung  VlU,  IX  und  X.  .Stutt- 
gart und  lieipsig  1905. 

Pfleghart,  A.  Die  UechtsvcrhftUnisse  der  elek- 
iriBcheu   (Jnternehmuugeu.    Züricli  1Ü05. 

5  M. 

Träger,  Wiihehn.  Gemeinde  (•dci  l'rivaihe- 
trieb?  Ein  Beitrag  zur  Müucheuer  Trani- 
bahnfhtge.  Mftnehen  1906. 

Siegel,  (iustiiv.  Die  IVcisstellung  beim  Ver- 
icaufe  eiel&triscber  Energie.    Berlin  1906. 

4M. 

ThomKlen,  Dr.  Adolf.   Kttizea  Lehrbucb  der 

Klektrotrrhtiik.  Zweite,  verbesserte  Auf- 
lage.  Berlin  11KJ6.  geb.  12  M. 

Turner»  H.  W.,  und  Hobart,  H.  M.  Die  Isolie- 
rung elelitriseher  MaMbinen.    Berlin  V.m. 

geb.  ,s  iL 

Warneyer,  Dr.  Otto  Jahrbuch  der  Entschei- 
dungen auf  dem  Gebiete  des  Zivil-,  Han- 
dels- und  Proscfirechts.  4.  Jahrgang.  Leip- 
zig 19U&  S  M. 

Wussow,  Dr.  Die  HaftpHicht  du  Stiaaenbab- 
nen,  Bri'rliT  -i-t  die  X  N  cn-ins-Versanim- 
iung  zu  t  lauivUui  a.  M.  am  (l.  Sepleuiber 
1905.  Berlin  isav 
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\ö.  Jithnj.y  Sil.  23  II.  24,  -S.  ö'J'.i  <i.  .*>:<. i 

Bau  und  Betrieb  von  elektrischen  Stadt- 
und  Vorortbahnen  In  Hamburg. 

K«>rtset/.Lin;C  ui>  1  Schluß  der  Mitteilungen 
uljvr  den  Vertragsentwurf  über  den  Bau  der 
Salinen  nnd  die  Bedingungen  fttr  den  »pAtcren 
Betrieb. 


Dtnffhr'»  l'nhitf  hnisrhfs  .Jotinml.  lUiXj. 

Jah,;j..  Ä>.  //•/■>',  .S.  7H:i.\ 

Die   Automobilausstellung    zu  Frank- 
furt a.  M. 

1..  V.  Lütt  macht  Mitteilungen  über  die 
ausge&teilien  Fahnouge,  besonders  über  die 
Motorrüder,  und  gibt  sdiematisch«  Darstellun- 
gen   der   verschiedenen  Anordnungen  der 
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Kalimengesten«.   Auch  sind  die  Hanptnnter- 

schiede  der  Kraft^v;l^t'Il  und  iMnijfc  Zylindrr- 
abiiiessuiigeti  in  'l'abcIhMi  ziiNainmeiigestellt. 

Das  Eiseubaliu-  iiud  Verkehrswesen  auf 
d«r  WeltauBBteliung  in  St  Louts 

lf(i4        Elelctri»tclii'  Fa h rzc ii ((e. 

M.  Buhle  und  VV.  Pfitxner  be8Chrelb«D 
einige  d^r  aaBf^BteUten  I^komotliren  nnd 

VVajff'ii  suwic  iiaiiioiiirK  li  dir  iMfligfritelle  der 
Fahrseuge  für  %'ers>chiedeiic  Gcscliwindigkciten. 

Ei**^be^ni«ekmitdtt  Zeünehrifl  f,  ü,  Gtiiamt- 
gtbiet  der  Vollbfihn.  Kb  inhahn  mtd  Stmßtn- 

[//.  fnhry.,  So.  23.  S.  Hlff.\ 

Das  We.stiughousc-Kuutrollä V8UMU  mit 
Drosielspale  für  EinphaBon-Wech- 

Hcl.^troin-Bahneii 

wird  von  U.  P.  Jackson  nftiier  bescbrieben. 
Da  die  Spannunf^  In  der  ArbeltflleltUDg  8800  V 
'ii  iriitit.  «älin  inl  ilie  Motoren  für  eine  wesent- 
lich niedrigere  Spannung  gewickelt  alnd,  so 
müasen  auf  den  Wagen  Spamningawandler 
verwendet  werden. 

[tm.  i2.  Jahrg.,  Xo.  t  S.  2.J 

Die  Entwicklung?  des  SiraÜenbahn- 
gleises  infolge  Einführung  des 
elektrischen  Betriebes 
wird  von  M.  Dietrich  nlUier  liesprocben.  Ab- 
weichend von  der  Überschrift,  in  der  nur  vom 
Gleis  die  Rede  Ist,  wird  aber  die  ganse  Llnlen- 
fiiliiiiii-.  die  Lage  und  Anordnung  der  Gleise 
iu  den  StraUcu  bei  versctiiedenen  Breiten  und 
Quereintelluni^en,  die  Anordnung  der  Krfim- 
iiiiiiijitMi.  iltM'  AuN\v  firiic-  iiiiii  Halti-sti-IIen,  der 
Kreuzungen  und  Abzweigungen,  der  Kodhalte- 
stellen  usw.  behandelt    Weiter  werden  die 

ri(>Hicliti>|>uukte  erörtert,  die  für  die  Wahl  der 
Spurweite  uiatigebend  »lud. 

KttktriKche  Bahnen  tmtt  Betrifbr. 

im. 

\3.  Johrfi.,  35.  n.  m  U- fr  S_  m  u.  689.] 

Ein  Fall  rentnliier  elektrischer  Gttter' 
befürderung. 

O.  Faber  macht  Hitteilungen  über  die 

Botriebsf'in rieht ungen  für  tlcii  *  uitcrvcrkehr 
auf  der  II)  km  langen  Bahn  Heidelberg— Wieh- 
locli  sowie  Ither  die  Ent«'icklung  dieses  Ver- 
kelir^i.  I'iinir  »erden  eingolieiidi-  AiüznV'fTi 
über  die  iletriebökusteu,  den  Fahrplan  und 
Uber  die  Ladeeinrichtungen  gemacht 

[3.  Jahru-,  3&.  u.  «T.  lltft,  S.  m  u.  m,] 

Die  Stabaitalbahn. 

Milteilniigen  libcr  die  ;illgonu'iiie  Gc- 
titalluug  dieser  Ib.^  km  langen  Bahn  vua  E.  M. 
Seofeblner  sowie  über  die  Stromversorgang 


und  Fahrdrabtleitnng.    Die  Bahn  wird  mit 

Einpha>riis(riMii  )>r!>ii.-1>rii.  ilrr  iler  Fahrdraht- 
leltung  mit  i^jO  V  mittlerer  Spannung  xutlietit. 
Weiter  folgen  Angaben  aber  die  Bauart  der 
Fahrzen^i«'  für  r<.T-<iiiii'n  und  f '•iitervcrkclir 
und  itire  elektrische  Ausriiätung  sowie  über 
die  Ergebnisse  des  bisherigen,  viormonatigen 
Rftriebs;  diese  sind  reciit  günstig.  Zum  Schliilt 
werden  einige  Angaben  zum  Vergleich  mit 
dem  Drehstroinbetrleb  gemacht 

Elektrotrebuittcbf  inul  /uth/ffchmuche  Bnutt- 

[2aL  Jahrg.,  6.  lieft,  S.  74.] 

Die  Straßenbahn  von  Cintra  nach  PraYa 

das  Mavus 

wird  von  Dr.  A.QradenwItz  kurz  beKchrieben. 
Sie  Hegt  in  der  NXhe  von  I.issabon,  durchzieht 
eine  im  wesentlichen  Ackerbau  treibende  Ge- 
gend und  wird  auch  für  den  Bade-  nnd  Aus- 
flugverkehr Bedeutung  gewinnen.  Die  Bahn 
ist  rd.  IH  km  laug  und  wird  mit  Gleichstrom 
und  Oberleitung  betrieben. 

Engineering.  iflOd. 

IW.  B,t„  Ko.  3089;  S.  7m 
Die  Kraftwagen-Ausstellung  In  Olympia. 

Fnrt-ftzung  dir  15f ■^iiriMliuii::  der  Aus- 
r^tcUungsgegensttlnde  mit  Beschreibung  einiger 
besondera  wertvoller  Fahrseuge.  Weiter  wer» 
<len  V«'rgleiciie  zwisi-lien  Felroleum-  nnd 
Dampfmotureu  angestellt  und  um  Schiuli  aucb 
einige  billigere  Wagen  erwUbnt.  Die  Be- 
•ipreclmtiir  schlrrflt  .iLcr  in  hctreff"  de6  I*ri'i->«'?i 
dt'r  Faiir/<Mi^c  mit  der  Bemerkung:  ein  Wagen 
mit  geringen  AniclialfUngskosten  kann  im 
Latife  der  jüngeren  Benutsung  recht  teuer 
werden. 

[Bd.  54,  No.  tö,  &'.d50.| 

Die  g CSU  ndlieit  liehen  Verhilltnisse  der 
New  Yorker  .SchncUverkebrs-Tief- 
babo. 

Mitteilung  eines  Gutacht<'ns  v^n  Dr.  G.  .V. 
So  per  über  die  Be>.chatlcnheit  der  i^uft  iu 
der  Tiefhahn.  Da.*.  Gutachten  ist  anf  Grund 
dreimonatiger  Beobachtungen  erstattet  und 
behandelt  Wärme  und  Feuchtigkeit,  Lüftung, 
Geruch,  Staub,  Bakterien.  Im  allgemeinen 
gibt  die  Luft  in  gesundlieitlieher  Hinsicht  zu 
keinen  Befürchtungen  Anlaß,  am  unange- 
nehmsten wird  die  hohe  WMnne  euipfünden. 
die  beträchtlicli  iiber  der  AuI^  muIImju-  lie;.M 
Ais  Lrsache  wird  die  regeiniAliige  rmbctzuiig 
von  Arbeit  in  Wünne  beim  Bremsen  usw.  hin- 
L'c^ri  !U.  auch  <ler  l)ei>li;iciitete  Stniil».  der  \or- 
ziigswiise  aus  .MeiallteiK-heu  besteht,  wird 
hierauf  xuruckg<eführi. 
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[BtK  öi,  Xo.  SO,  s.  m.] 

Elc  k  t  ri  Pf  b  I'  A  II  s  rü  s  r  11  u  t:  und  l"i  iränzuuff 
der  Nfw  Vorkcr  i.inifii  kihI  der 
Grnlien  Zentralstation  der  New 
V        Zentral'    und  Uudsonfinß- 

L;  a  Ii  II. 

Eingehende  Beschreibung  der  Bauten  und 
Aiilanr<'n.  die  .ui>  AiilaG  der  Kinführung  des 
tlcktrisL-hen  Iii  trii  li'-  auf  den  Stadt-  und  Vor- 
ortstrecken  der  genannten  Balm  uusgefUhrt 
-niirden.  F.n  handelt  Hich  um  die  Vennebrun|^ 
der  Gleise,  die  Anlage  der  Vorort8tat!onen,  die 
eloktrisclie  Ausrüstung  der  Strecke  und  der 
Wagen,  die  BesehafTung  und  Verteilang  der 
Kraft,  die  Fahrzeuge  imw. 

[Bd.  Ö4,  No.  23,  8.  688.] 
Die  Entwürfe  für  die  Endstationen  der 
Manhattan- Brücke  bei  New  York 

werden  aiiher  heschrieben.  Üie  Brücke  liat 
acht  Gleise,  wovon  je  zwei  zu  beiden  Selten 
der  mittleren  StraCcufahrbahn  in  tfereii  TLilic 
liegen,  wUhrend  d'w  anderen  vier  um  Siuck- 
wcrk^böhe  über  diu  uiiitriii  Gleisen,  also 
wieder  je  zu  zweien  außerhalb  derStralSe  liegen. 
Diese  Gleise  dienen  teils  den  Straßenbahnen 
von  New  York  (ManhatLinj  iiud  Brooklyn,  teil« 
den  Tief-  und  Hoclibahacu  dieser  Schwester- 
ütädte.  Die  Straßenbahnen  von  Manhattan 
führen  über  die  Brücke  nach  Brooklyn  und 
linden  dort  in  a  Gleissehleifen  ihr  Knde.  Eben- 
so sind  die  Brooklyner  StraBenbahngleise  nach 
Manhattan  verlHngert  und  enden  dort  in  K) 
Gleisschleifen.  Die  BrooUyner  Hochbahn  wird 
fiber  den  StnUtenbabnglefsen  gleichfalls  bis 

Manhattan  j.'cfiilirt  uiul  oniit  t  dort  in  4Stuini)f- 
Kleisen,  während  die  New  Yorker  Tiefbahn  iu 
Brooklyn  weiter  fortgeführt  trird.  Die  Tief- 
bahn niinint  natürlich  auch  auf  «Iim-  Brikko 
da»  untere  Geschoß  ein,  so  dal<  liier  die  Stra- 
Itenbahnglelse  top  Manhattan  ins  Obergeschoß 
Tcrwiesen  werden  matten. 

/iuropean  Street  ^oiUmy  Iteviw,_  iSOS, 

[Ii.  Ihf.,  Xo.  1-2.  S.  84'J\ 

Die  Detroit-riiut-SaglDaw-Bahnj^eseli- 
sebaft 

ncschr>Mhiiii^-  ili  i  allgenieinen  Anla^'r.  .ic^ 
Oberbaues,  der  Oberleitung  und  der  Kraftan- 
lage dieser  elektrisch  betriebenen  Nebenbahn 
'Interurhan  Ky  .  Sie  liegt  großenteils  auf  den 
öffentlichen  Wegen. 

f».  Bd.,  Xo.  /j,  S.  8SS.\ 

Die  Keui-rsgefahr  in  Wa ge nse Ii n ppen. 

J.  B.  Finnegan  bespricht  unter  Anfiilirung 
mehrerer  Beispiele  von  schweren  Feuerschaden 

die  ^laüregeln,  um  iiolclien  vorzubeugen  und 
die  Wagen  bei  uusbrecheudeui  Feuer  rasch 
aus  den  Schuppen  bringen  zu  kOnncD. 

Bd..  No.  iSy  8.  sei] 
Xene    Wagen  -  Schuppen    und  -Werk- 
stätten d  r  S  a  g  i  n  a  w  t  a*l  T  r  a  c  t  i  o  n  ( "  o. 

Der  Wagenschnppen  enthillt  .S  Gleit>e,  die 
unmittelbar  durch  Welchen  sugänglich  sind 


und  je  :'.  Iiis  4  Wagen  lassen,  Zu  beiden 
Seiten  schliel^en  sich  Werkstätten  an,  deren 
Gleise  z.  T.  nur  dorch  Schiebebühnen  «u- 
gan^Ich  sind. 

Fail-Yersamnilnn?   de«  Neu  Hnglaad 
Straüonhabu-<  liib-. 
>litteilungen  über  den  Verlauf  der  Ver- 
handlungen und  die  Vorträge. 

Die  Straßenbahn  von  West-Hassachu- 

s  e  t  f  s. 

Mitif Hungen  über  die  allgemeine  Lage, 
die  Bauweise,  die  Falirzeuge,  Wagensebuppen 
usw.  der  Bahn.  Diese  liegt  übrigens  a.  T.  auf 
eigenem  Bahnkörper,  sie  führt  von  WesMeld 
nach  Huntington  und  soll  nach  Lee  verlMngert 
werden. 

Bd.,  No.  ii,  S.  m.\ 
Der  Güterverkehr  der  OhiofluU  Klt'ktii- 
sclien  Bahn-  und  Kraft-Gesellschaft 
wird  von  J.  L.  Oppcnhcimer  nälier  be- 
sprochen, auch  werden  Mittellungen  über  Be- 
triebsbefehlct  Frachtrapporte  und  dergl.  ge* 
macht. 

\iö.  Bd.,  No.  12,  8.  892.] 

Die    Syracuse  -  Sftd-Bay  -  Eisonbahnge- 
sellsehaft 
Kuno  Angaben  Aber  diese  etwa  16  km 

lange  Bahn  ttnd  ihre  Ausstattung  mit  Wagen, 
Kraftbcschaftnng  und  dcrglfichen. 

[lä.  Bd..  Nu.  12,  m] 

Neue  Wagen  fttr  die  Cleveland  und  Siid- 
West-Verkehrsgosrllsrhaft. 

[tö.  Bd.,  Ao.  l'J.  S  yM\ 

Neue  AusrUätuug   für  die  Pittslturger 
Eisenbahngesellschaft. 
Beschreibung  und  Abliildmiijr  der  Wagen; 
die  der  erstereu  Gesellschaft  haben  (^uer-,  die 
der  letsteren  Utngssitze. 

Kirvhjuitfs  T'vlniisvite  iitüffi-r.  VJÜ&. 

[i.  Jahrg.,  Js'o.üf,  .S.]^.\ 

Eine  neue  Kupplung  fttr  FSrder-,  Feld- 

11  n  <1  K  1  p  i  n  h  a  h  n  f  n  b  r p  ti  ^e 

wird  von  £.  Dulhcuor  bcsdirieben.  An  jedem 
Fahrzeug  befindet  sieh  nur  ein  Kuppelglied, 
in  \v*'Iilii  iii  Haken  um!  dso  vereint  das 
Kuppelgliud  int  auf  eiucu  gelurütuiutca  Bügel 
aufgeschoben,  anf  dem  es  sich  bei  der  Fahrt 
durch  Bogen  der  I'irhtunc  (h  r  Zuirkraft  ent- 
sprechend verschieben  kann-  Ulcrdurch  wird 
ßatgleisungen  wirksam  vo^ebeugt. 

[5.  Jahrg.,  Xo.  49,  S.  3.] 

Erfahrungen  iiiior  SpirituHbetrieb  für 

Motore  unti  Automobile. 
Naclt  den  bisherigen  Erfahrungen  soll  der 
Betrieb  mit  Spiritus  besondert  Im  Winter  dem 
Betrieb  mit  Benzin  gegeniiher  n>r»ncho  Übcl- 
stUnde  zeigen.  Die  Ursachen  und  Folgen 
dieser  ÜbelstUnde  werden  kunt  besprochen. 
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Lf  Cii  ith'  Cii  il.    I^Oo  H. 


'•2(:.  Jnhru    f.  [[,>!!,;. ihr.  Xn.  H,  S.  VjfT.] 

Die  öclbätt'aliri;r-(>iiiMiUu8sc  der  allge- 
meinen OinnibiiB  -  Gesellschaft  in 

Paris. 

Eh  ist  beabsichtigt,  suii&cbst  auf  den 
Strecken  St  Qermaln  des  PrAs  —  Montmartre 

iiiid  PortcMaillot-Hoiel  tlc  Villi'  Srll.stfahrer- 
Omnibusse  in  Betrieb  !t\x  »otzeit,  und  zwar 
sollen  auf  der  ersten  Linie  sieben,  auf  der 
zweiten  fünfzehn  Wayi  ii  Dienst  tun.  Dii-  fjc 
nannte  Qesellscliaft  liat  nun  zwi»cb«u  dea 
Fahrseogen  von  neun  verschiedenen  Firmen 
rincn  län}?eron  Wettbewerb  veranstaltet,  in- 
dem vom  «.  bis  24.  Dezember  1905  die  Wagen 
zwischen  der  Börse  und  der  Almabrficke 
rcgelninßis^  vorkehrten.  Über  die  Waprn  und 
diu  Fabrergebnisse  bericlitet  G.  lOspitnUior 
ausfnhrlich. 

(Mterreichixclir  Ktsttnbiftiii-  Zeiluuff.  1M6. 

[2i).  Jahry.,  Xo.  2,  S.  J&] 
Schweizerische  Drahtseilbahnen. 

Kiide  r.K>:)  waren  Dialilx'iniahiii  u  im 
Betrieb  und  2  weitere  im  Bau.  Die  uiittlurc 
LAnge  der  SS  Bahnen  betrttgrt  »10  m  und  die 
mittlere  Neipiini,'  Die  ^'rülite  T^iiiige 

und  auvb  stärkste  Neigung  hat  die  Stanser- 
hornbabn,  sie  betragen  3813  m  und  iSi^o- 
(teschwindigi^eit  der  W\'tgen  schwankt  swlscheo 
1  in/'Sek.  und  4  ni/Sek. 

[•Jii.  Juhru.,  Xu,  2,  a.  15  \ 

Eine  Berninabahn 

von  St.  Moritz  im  Ober-Engadln  Aber  Pon- 

trefiina  iinrh  Tirano  in»  Veltlin  ist  geplant  und 
äoll  im  Jntire  1907  fertigget>lellt  werden. 

Österreiehüeh  -  UH(/<iri>irftf»  EimnbaJmMatt. 

'  ms. 

[10.  .Mir,/..  Xo.  03,  S.  Ö84.] 
Wiener  cleklrittchc  StruUeubabuen. 

Mittelhingen  über  den  Voransdilag  für 

HW!  hl  Wro'bM'ch  7.11111  Hotrichsrrpchnis  für 
15IU4  und  den  Anschlag  für  11)05.  Der  Bi-triebs- 
übersehiiß  steigt  allmlililieh,  mit  Rücksicht  auf 
die  ßefrifMÜrrnii^  der  wacli.sendoii  \'erkelir- 
bedürliiissc  und  die  Siclieninjf  dtr  Alii;i8-  und 
InvaliditätsvenorgunirC  der  Hahnbediensteten 
wini  aber  trnf/dem  eine  Krii<ibuiig  der  Fahr- 
preise kauiik  y.ii  nmgelicn  sein. 

l/ö.  Jahn/.,  Xo.  äü,  ü.         «.  lim.  Ii.  .hiltiu-. 

Xo.  1,  S.  6'.1 

Die  Verstad  die  Illing  der  Dampftramway- 
Ci  e  s  e  II  s  e  h  n  f  t 

iu  Wien  »ulI  nnniittelbar  bevorstehen.  Die 
Dampf«tra0enbahnen  werden  sehon  xmi 
1.  Januar  l'.lOO  ab  für  Itechnnn^  der  Gemeinde 
vorwaltet  und  betrieben.  Voranssiciitlich  wird 
demniichst  der  elektrische  Betrieb  eingeführt 
werden. 


Pntettdhtgs  <>('  thi^  Ani'  riran  lusfilutf.  of  t'tte- 
trieal  »mjintirs.  Ih05. 

[24.  Bd.,  Xu.  12,  .s.  1W1.\ 
Die  Beziehung  zwischeik  dem  Entwurf 

nii'l  (lern  r.etiiel»  Tou  KisenbahU' 

l'nter.stationen. 
Vortrag  von  S.  W.  Ashe  über  die  Bo- 
dinjfdngen  für  Anlaste  und  Betrieb  von  Unter- 
stationen, in  denen  hociigespannter  Wechsel- 
Mrom  in  Olelehstrom  umgewandelt  werden 
siill.  Insbesondere  behandelt  er  die  Bauart 
und  Betriebsweise  der  Umformer,  die  Regelung 
der  Belastung,  d«a  Bettieb  der  Ileservestrom- 
Helav  s  utid  die  Oerlutehloslgkett  synchroner 
Umformer. 

[34.  Bd..  So.  ii,  s.  im  ) 

iCinige  netiachtunfreii  üIpit  die  l.aire 
von  Uuterstatioucn  elektrischer 
Bahnen. 

Vortrag  von  C.  W.  Kieker  über  die 
zweckmilUgste  Lage  der  Unterstationen  und 
ihre  Zahl  im  Vergleich  zum  Urofkng  und  lu 
der  Gestaltung  des  Bahnnetses. 

Uectte  ginimle  dea  ekammi  ffe  /'er  et  ds» 

\28.  .lahm.,  2.  Halbjahr,  Xo.  (S,  8. 
1  Aiiwenduiif;    dos     Einph ason  -  Systems 
{Tliouiioii  -  Houston)     auf  einer 
StraUenbahnllnie  in  der  Umgebung 

vnit  Paris. 

,       Auf  einer  liOO  ni  laugen  .Strecke  zwisclion 
Kuo  des  Clozeaux  und  Clos  Montholon  werden 

Versuche  unt  Einphasenstmut  juisirefithrt.  Der 
Triebwafren  i»t  mit  einem  Motor  von  Latour 
au9geriist«t,  Kune  Angaben  über  diesen 
Motor  und  die  sonstige  Ausrüstung  in  Ver- 
gleich /.ur  Ausrüstung  mit  anderen  Motoren. 

iSi  hweiz'  risi  hi  Bauz'  UdiKj.  1H05. 
[46.  Uli.,  X".  24.  2t;  X.  27,  A.  287.  314  n.  mj 
Neue  Linien  der  Pariser  .Stadtbahn. 

Unter  Beigabe  eines  Lageplanes  de»  ge- 
samten Sta(ltl>ahnn*'lzes  mit  den  \  niliaiidt-iien, 
den  im  Bau  begTiffcneu  und  den  geplanten 
Linien  wird  sunftchst  die  bereits  eröffnete 
Linie  '2  Nord  M'inulaire  Xiud  beschrieben. 
Sie  füiirt  vuu  der  Porte  Daupbiuc  über  Place 
de  l'Etoile  nach  der  Porte  de  VIncennee,  ist 

km  lang  und  teils  als  Tiefhnhn.  als 
Hoclibahn  ausgeführt.  Besonderes  Interesse 
bieten  die  EreuBUftgastationen  mit  den  anderen 
Linien,  naniciitlicli  dio  an  der  Place  de  l'Ktoile 
und  der  Place  de  lu  Nation,  von  denen  letztere 
nftlicr  hes«hrieben  wird.  Kbenso  wird  tlin 
Bauart  des  Kisenviaduktes  der  H«u  lihuhn- 
streckc  niUier  behandelt.  Ks  folgt  dann  die 
Beschreibung  der  Linie  '2  Süd,  die  von  der 
Place  de  I  T.ioile  bis  /.ur  Place  d'Ilaiie  nndvon 
dort  zur  Place  *de  la  Nation  führt;  auch  diese 
Strecken  sind  teils  'l'ief-,  t4dls  Hochbahnen, 
deren  Bauweisen  näher   dargelegt  werden. 
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B<\»oiHliTe    Schw'ierigkeitiMi    l»ot    die  Diircli- 
fülirunff  der  Bahn  durch  das  .Katakomben*'  | 
genannte  Stcinbrnchgvbiet  auf  beiden  Selten  i 
lies*  Bü'vretales   Weiter  folgt  die  Beschreiliung  ! 
der  Linie  3,  dio  die  belebtesten  Teile  von  Paris  i 
unterAhrt  und  bemerkenswerte  Kreuxongs-  I 
punkte  mit  aiidi  roii  Ijnicn  (MithlUt,  so  an  der 
Placu  de  l'Operu  uiit  den  Linien  7  und  6.  Auch 
das  Ende  dieser  Linie  m\t  einem  schlelfen- 
rTuiigcii  Bahnhof  unter  der  Place  GainhLtf.i 
ist  sehr  beachtenswert.  Dann  folgen  Angaben 
über  die  Lbnien  No.  4  und  6;  eratere  schneidet 
dicCite  und  ist  flu  rchwejr  Tief  bahn,  lfM/,(pic 
teils  Tief-  teils  Hochbahn.    Schließlich  wird 
die  in)  Zage  d«r  Linie  B  liegende  neue  Auster- 
litsbrüclie  über  die  Seine  niüier  beschrieben. 

Schofeiiferiwkf  KUktrUwkmKche  ZeitwJmft^ 

\2.  Jahn,.,  W.  51.  >f.  52.  Ufff,  S.  7UJ,  730 11.736.]  j 
Breni^Pii  fiir  S  t  ra  Oc  nbah  u  fahrzpu 

Turtsetzung  und  Schluti  der  Arbeit  von 
Keseh  und  Sladczylc  mit  Besprechung  und  ' 

Br>:i-hreiljung  von  selbsttHtigeu  Preßluft- 
brem:>en.  Weiter  gehen  die  Verfabser  »ur  Be- 
handlttog  der  Sehienenbremsett  fi1>er  nnd  ven- 

den  sielt  'l.uin  711  den  elektrisfhon  Brenisen. 
Zum  Sctiluii  werden  bei  einem  Verglelcli  mit 
den  anderen  Bremsen  die  Vontttge  der  elektro- 
niap^nptisrhct)  ScliiiMionbrotnse,  namentlich  für  ' 
Babnen  mit  starken  Steigungeu,  bebouder» 
hervorgehoben.  | 

[iSOß.  3.  Jahrg^  L  Heft,  S.  7.) 

Londoner  Stadtbahnen.  | 
Mitteilungen  über  die  Anlagen  zur  Ver-  ' 
sorgung  der  alten  Lund<mer  Tiefbahnen  mit 
elelitrieebem  Strom  und  die  elektri«<elic  Aus-  \ 
rÜBtung  der  Wagen.    Welter  wird  über  die 
VorschlAge  berichtet,  welche  der  vom  Oraf- 
scbaft^rat  eingesetzte  Ausschuß  zum  .Studium 
der  Mittel  zur  Verbesserung  der  Londoner  ' 
Verkehrswege  gemacht  hat. 

filrtei  Ifaihcai/  JoiirmtL  1H05. 

[2H.  Ihl.,  Xo.  23,  .s.  i}70.\ 
Die   Berlin  -  Zwsüener  Versuehsfahrten 
von  1902. 

Mitteiltmgen  iihor  die  Krfrelini^-r.  der 
Sclmcllfahrversuche,  besonders  iiber  die 
Messungen  des  Kraftvcrbraueiis  und  die 
Bremsversuehe,  sowie  Schlatifolgerungen  aus 
den  erzielten  Krgebniasen. 

uj.,  Xo.  2.3,  .y.  m.i 

ir^e  elektrische  Bahn  Dayton  — Muneie 
i.<^t  kürzlich  vollendet  wortlen,  sie  ist  im  ganzen 
139  km  lang  und  durchzieht  eine  Gegend,  die 
etwa  600  ISnwohner  auf  I  km  hat  Die  Ge- 
samtanlage, Kraftwerk,  riiterstatlonen  und 
i^itungsanlagen,  sowie  die  Fahrzeuge  werden 
beechrieben,  auch  werden  Mitteilungen  fiber 
die  BetriebsverhMItnisso  gemacht. 


Gas-elektrisehf>  Ausrüstung  des  Omni- 
bus der  fünften  Avenue. 

Besclireibung  des  Wagens,  des  Fahrachal- 
ters und  der  sonstigen  AuarOstung. 

{2S.  Bd.,  ^^o.  '23,  S.  m.[ 
Der    Wagenscliuppen     der  Koehester 

Eisenbahn  -  G escllscliaft    in  der 

FederalstraSe 
faUt  101)  Drehgestellwagen,  er  ist  43,»  zu  ü(»,i  in 
grüü  und  enthillt  12  Gleite.   Die  Gesamtanlage 
wird  beachrieben. 

126'.  Ud.,  No.  'Ii,  ,y.  .W-l 

Neue  Wage»  für  die  Sudseileii-Ilocli- 
bahn  von  Chicago. 
I>ir  '\V.i;j:oii  laufen  auf  zwei  xwi-i.nlisigen 
Drehgestellen,  sie  cnliialtcn  d2  Sitzplätze,  die 
in  der  Mitte  der  Wagen  anf  Quer-,  nach  den 
EudoR  hin  auf  Llngsbänken  angeordnet  sind. 

126'.  Dd.,  No.  23,      1000  tt,  iüOl.] 

Schöne  Wagen  für  Oirardville,  Fa.,  und 
Wagen  ffir  eine  neue  Strecke  des 

C'onestoga-Ve  rkehrs-Systcms. 
li^^(•hrcibullg  iirul  Aliliilihiiif,''.    Die  Wagen 
sind  vierachsig,  die  tür  Girardville  habeu  ein 
besonderes  Raucherabteil. 

[26.  üd..  No.  23.  S.  im.\ 
Stahlwa^'^i  n  fttr  eine  Tief  bahn  in  Lon- 
don. 

Besehreibung  und  Abbildung  der  Wagen 

für  die  Great  Northern,  l'ieeadüly  und 
Bromplua-Bahu.  Die  Wagen  sind  vicntchsig 
und  entiialteu  54  Silxplätse. 

[as.  Bd.,  No.  »,  S.  iOm 
Die    städtischen    Strafienbahnen  von 

Leith 

sind  kürzlich  fUr  elektrischen  Betrieb  einge- 

riclitit  und  bei  dieser  Gelegenheit  vielfach 
verbessert  worden.  Mitteilungen  über  den 
Oberbau,  die  Leitungsaningen,  die  Wagen  und 
Wiigenseliu])pen  und  eine  Drehbrücke,  dio  vOD 
der  Straüenbahn  mitbenutzt  wird. 

\2fJ.  nd.,  No.  24,  S.  mi*.] 
Versammlung  der  Nebenbahn- Vereini- 
gung von  Ohio. 
Mitti'iluii;;t'n     üImt     iti^'  iiillu  ii^rn. 

Diese  betrafen  vorzugsweise:  Durcbgangfahr- 
karten,  Stahlreifenrider,  Wagenmiete  auf 
(hsmden  Strecken  und  Tariffragen. 

Bd.,  No.  '24.  S.  10-22.] 
Versamnilung    des  Straßenbahnklubs 
von  Neu  England. 

Kurxe  Wiedergabe  eines  Vortrags  von 

W.  S  n:i rtliolome w  über  Luflbremsen  für 

el e  k  t  risi- he  Trieb  w h  ge  u . 

{Ä'.  Bd.,  Nu.  24,  i>.  im  «.  1028.1 
Zweiachsige  halbverwandelbaro  Wagen 
fiir  AKhcvilIc,  N.  C,  und 
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Neue  Wagen  mit  Vorraum  fttr  die  Pltt«- 

hnrpcr  Rahiioii. 

Be»cbreibuug  und  Aiibildiiug.  Hie  Wagen 
fttr  Pittsburg  sind  vit>rachH{|r  und  mit  LAogs- 

^irrp))  niis^esLittet.  Die  Kinprttnge  führen  In 
ciiuMi  geschlossene  II  Vot  nujui. 

i^a.  lid.,  So.  2J,  .S. 
Neues  Fahrschalteriystem. 

Be»chreil)unff  des  r.-ihr«ir halten  voci  A. 
Mtui^  c.  Der  Ilaupucbalter  Hegt  unter  dem 
Wagtinkasten  und  wird  vom  FahrorüUnd  aus 
gesteuert  Die  Steuerung  kann  auch  von 
einem  anderen  W8g«'n  uns  erfolgen. 

[Ä*.         XfK  25,  S.  i048.\ 
Bauweise  auf  der  llocUcMer-Svracuse- 
Oitbahn. 

Risiln  (ibung  der  Balinaniagc  und  der 
Bauwerke  der  5t)  km  langen  Streeko  von  Lyons 
nach  Rochester.  Die  Bahn  liegt  vieiravh  anf 
eigenem  Baliiikrir]ii'i  und  zeigt  l  iiM'  Insscrc 
Ausführung  als  sie  bisher  im  Osten  üblich 
war;  sie  wird  elektriseh  mit  Oberleitung  be- 
trieben. 

i2Ü.  Bd.,  No.      a.  H/jö.i 

Eine  kurao  Einphaienbahn  anf  Long* 

Island. 

Beschreihunp  drr  km  l;iiigi-n  Bahn  von 
Glon  ('ove  nach  Sea  <  lifl,  uuuionüicb  der 
eigenartigen  Oberleitung  und  der  elektrlichcn 
Auarüstung  der  Wagen. 

\2(;.  n.!..  Xr..  2ö,  ,v.  W59.] 
£röft'uung    einer    neuen  cloktriscben 
Bahn  Im  Westfleldtal   in  Massa- 
chusetts. 

Die  Bahn  ist  etwa  lU  km  lang  uud  be- 
rührt die  landscliafllich  schön  gelegenen  Orte 
Woronoeo,  Uussell  und  Huntington;  sie  wird 
namentlich  dem  Ausllugverkehr  dienen.  Mit- 
teilungen aber  Anlage,  Fahnnage,  Ftihrpreise, 
Betriebsftthrung  usw. 

[26.  n<f..  Xo.  25,  .V.  m'2.] 

Erster    elektrischer   Betrieb    auf  der 
West  Shore-Bahn. 

Das  Ii  km  lange  Stiuk  Krankfort— Her- 
kimcr  der  We.st  Shoro-Batin  i.st  rar  elektri- 
schen Betrieb  eingerichtet  worden  und  wird 
nun  gleichzeitig:  \  <>ii  ilm  I ).iinpf/iigen  dieser 
Bahn  und  den  Tiebwageu  der  elektrischen 
Bahn  l'tiea— Mohawktal  benutzt.  Die  letztere 
Bahn  hat  zu  diesem  Mittel  gegriffen,  um  ihr 
Neta  aussudebnen  und  zweigleisigen  Betrieb 
einrichten  zu  können,  ohne  die  Forderungen 
einiger  Zwischenortc  erfüllen  zu  müssen.  Die 
elektrische  Ausrüstung  der  Strecke  wird  be- 
schrieben; der  Fahrdraht  ist  an  einem  Trag- 
draht aufgebingl. 

iv;.       ,v..,      s.  Jü66,] 
Die  Betriebsauigabe  in  Clevelaod. 

Bespreeliung  der  TerachledenenVorschlAge, 
die  gemache  worden  sind,  um  eini*  Entlastung 


i  des  verkchrMreichslen  l^latzch  der  Stadt  herbel- 
zufTihren.  Auf  dem  Platz  sollen  wiihrend  der 
verkehrsreichsten  Stunde  In  5  Minuten  gezählt 

'  worden  sein  1-10  Strallenbahnwagen,  4J  Krafl- 

;  wagen,  427  eonstigo  l>^hrwerke,  C  Fahrrftdcr 
und  5444  FnUgHnger.  Versuehsweise  ist  die 
Benutzung  des  l'latzt"-  diircli  Krafiuagen  und 

t  gewähuliches  Fuhrwerk  eingeschränkt  worden. 

( 

[2e.Bii.,  Xo.  25.  y.  1(171] 

Neue  Wagen  für  die  Cleveland  uud  Süd- 
West-Verkehrsgeaellschaft. 
Die  Wagen  sind  vieracbsig  und  enthalten 
auüer  dem  allgemeinen  liaum  für  Beisende 
ein  Abteil  für  Uanclier  und  einen  Gepttckranra. 

I  126-.  Bil.,  Xo.  2lj\  Ä'.  im.\ 

I  Die  Eröffnung  der  Tiefbahn  in  Phtia- 

'  delphia. 

Die  enste  Teilstrecke  von  der  15.  Straße 
nach  dem  Schuykill  wurde  am  lt<.  Dezember 
l'.HC)  durch  Überleitung  von  Straßenbahnwagen 
von  der  Market  Street  enitTnet.   Von  deu  vier 
Gleisen  dieser  Strecke  sollen  die  zwei  Innern 
dem  Schnellverkehr,   die  zwei   äußern  dem 
I  Strattenbabnwagenrerkebr  dienen;  die  Anlagen 
I  für  den  Schnellverkehr  sind  aber  noch  nicht 
vollendet.    Die  Bauweise  der  Tunnel  und  des 
I  Oberbaues  wird  bescbriebeu,  auch  werden 
'  Mtteilungeit  über  die  TunnellAftnug  gemacht. 

'  i2(i.  Bd.,  Xo.  26",  if.  mt.\ 

Die  Politik  und  Zukunft  der  amerikani- 
schen .Stra  lle  nbahn-  und  Xeben- 
bahuil Uterurban  Kaiiway>- Vereiui- 

Mitteiinog  der  Vortrüge,  die  auf  der  letzten 
Versammlung  der  StraUenbahn*  Vereinigung 
von  Hassaehnsetts,  \  on  Ely,  Swenton  und  Kugg 
zu  der  Frage  der  Bildung  einer  Vereinigung 
für  das  ganze  Bundesgebiet  gehalten  worden 
sind. 

[26*.  Bil.,  Xo.  2U,  S.  10H9.\ 
Dezember  -  Versammlung    tier  Vereini- 
gung elektrischer  Bahnen  von  In- 
diana. 

Mitteilung  eines  N'-  rtrages  von  P.J.  Mitten 
über  „einen  wünseheuswertiMi  Wagen  für 
Nebenbahnbetrieb*  nebst  ansehlieOender  Be- 

spreehnng.  Der  Vortragetidf  machte  Mit- 
teilungen über  die  zweekinilUigsten  Ab- 
messungen der  Wagen.  Uber  die  Lage  der 

Türen,  die  etwni'fTo  «limnjr  von  AbOTtoO 

und  Waschräumen,  die  ili  i/.uii^^  usw. 

i2Ü.  Bd.,  Xo.  m,  .V.  no3.\ 

Die  Beziehung  zwischen  dem  Entwurf 
nnd   dem  Betrieb  von  Gisenbahn- 

l"  ntcrsiatiooen. 
Vortrag  von  S.  W.  Ashe,  gehalten  auf  der 
Versammlung  des  amerikanischen  Instituts  von 
Elektroingenieuren  in  New  iork  im  Dezember 
1905.  Der  Vortragende  behandelt  die  Be- 
dingangen  für  die  Anlage  und  den  Betrieb 
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eiiu-r  I"iit(M>tatiiii\,  in  ilcr  IiochgcspauntiT 
WechstilätruiD  iu  Glcictwtruin  von  der  für 
StniBenbahoen  ftblichen  Spannung  umgeformt 
wird. 

Iä;.  Dd.,  Xu.  2U,  Ü.  i  106.1 
Einige  Betraehtungen  Aber  die  Lage  . 
von    rnti'ratationen  elektrischer 

Hab  neu. 

Vortrag  von  <'.  W.  Ricker.  gehalten  auf 
der  vor{jcnannt«ii  Wrsaiiiniluufä;,  über  die 
awedcmißig^te  Zahl  uud  Lage  von  Unter- 
stAtionen,  je  nach  der  GestaltuDg  deü  Netiea 
der  Balin  und  der  Betrlebtverbllltnime. 

[26.  Bd.,  A'o-Ä!,  S,  um 
Nebeutiatunv.igcn  fflr  Yoangstown  «nd  ' 
ü  Inge  billig.  ' 
Beacbreibang  und  Abbildung  eines  svel- 

achsigen  VVagftig,  der  ni-hrn  (!<  iii  allgpineinen 
liaum  <ä'm  Abteil  für  liaiu  ln  r  citlhaii. 

Bd.,  Xo.  26,  .V.  ilJ2.\ 
AbmesBUngeu  und  Sitzunordnungen  der 
verwandelbaren  Wagen  von  Brill. 

I)if>  Hfpplannrflrniti'ren  für  zwei-  und  vier- 
acb&igc  Wagen  wckIom  laitgeteilt  iiiul  ab- 
gebildet. 

\2i:.  IUI.,  So.  j*;,  N. 

Nein*  S  e lu!  ('f>i  )i  II  III  uiif^^s- Ausrüalu  ng  für 
die    Sil    :  1  Verkehre-Gesellschaft 

in  lMiilaiii»lj»lii:i. 

Beschreibung  und  Abbildung  eines  swoi- 
aebsigen  Wagens,  der  mit  krilftigeu,  »ehrig 
zur  Glct^nch^e  gestellten,  rotierenden  Besen 

ausge.Htaltet  isi. 

{■26.  Dd.,  So.  2r,  s.  im.\ 

Die  KN.  Iii  iliii  Toledo— Port  Clinton— 

Lakeiüi  il  e 

labfi  von  Toledo  nach  Marblehead  nnd  ist 

etwas  über  h'I  km  Iiin^^  Sie  durchzieht  ein 
landwirtschaftlich  gut  eutu  ickeltu«  Gebiet  uud 
boiOl  daher,  neben  bedeutendem  Ausflngsver* 
kehr  auch  guten  (»üterverkrhr  zu  bekoiniiic)i 
.VIitt«iluugeu  über  die  Kraftversorgung,  die 
elektrische  Ausrftstung  der  Strecke  und  der 
Fahrseuge  usw. 

[«.  w.,  A'o.  ar,  s.  U3a.] 

Das  Belenchtungss.ystem  und  die  Bau- 
w  oisip  der  Oberleitung  in  der  Tief-  \ 
bahn  in  rbiladelphia  j 

werden  beschrieben.    Die  Beleuchtung  der 

Tiefbahn  iukI  der  Bahnhofe  erfolgt  von  zwei 
«elbstündigeu  tjuellen  au».  Da  Straücnbahn- 
wagen  in  die  Tiefbahn  übergehen,  ist  die 

Oberlrittinsr  aiirh  in  dieser  durchjrf führt ;  die 
Auniikugiing«*weise  iles  Fahrdrähte  wird  nilher 
beschrieben. 

':*(;.  Hd  ,  Xo.  27.  s.  Uli.] 

Bctracbtnngen  über  die  l.agc  der  l'nter- 
statioaen  bei  elektrischen  Bahnen. 
KrgÄnziiiijr    (^^^    Vurlragf^     von  W. 
iticker  (s.  vorstehende  .Mitteilung  su  No.  'üö,  \ 
S.  1106}  mit  Mitteilongen  tther  den  Knpferver-  ; 
brancb  bei  verschiedenen  Anordnungen. 


109 


[26.  Bd.,  No,  m,  S.  H4ß.\ 
Die  Ozeaii-Kühtenbahn 
»oll  von   San  Francisco    nach  Santa  Cruz 
führen  nnd  180  km  lang  werden.  Mitteilungen 

ühr-r  (tit-'  rrpptanten  Anlagen,  besonders  auch 
über  die  Kraflverteilung. 

VHj.  Dd.,  So.  27,  .V.  im  >'.  iir.o.\ 

Offene    Wageu    für    Bahia,  Brasilien, 
und 

Mehr   halbverwandelbare  Wagen  für 

Wh  erlin  fr,  W.  V.-i. 

Beschreibung  nnd  Abbildung  der  Wagen; 
erstere  sind  iwei-,  letstere  vieraehsig. 

TheJtailrfMtd  (iazt-tte.  iHOö. 

[SO.  .Jahrff.,  A'o.  22,  6.  Öl0.\ 
Die     Bndstationen     der  Manhattan- 
Brücke 

werden  näher  beschrieben,  (^'('r^d.  die  J?<*- 
Schreibung  aus  t^ngincering  News,  S.  lUTi  diese» 
Heftes.) 

[üO.  .r,d,r;/..  So.  25.  S.  5.92.\ 

l'ostbefürderuug  durch  die  Gittertunnel 
in  Chicago. 

Das  Bnndes-I^istanit  hat  mit  der  Illinois 
Tunnel  Co.,  der  Eigentümerin  der  Gütertunnel, 
einen  Vertrag  über  die  Benutzung  dieser 
Tunnel  zur  Beförderung  von  Poslfitücken 
awischen  dem  Hauptpostamt  und  den  Bahn- 
höfen, sowie  «wischen  diesen  geschlossen.  Die 
hierfür  getroffenen  F'.inrichtungen  werden  näher 
bescbriebcn,  besondera  die  Anlagen  aur  Ver- 
bindung des  Maiiptiiostamts  mit  dem  TnnneL 

_  The  Haihr.in  Sm:^.  im. 

\fi4.  lfd.,  So.  218.%  s,  HS-.] 
Die  SlraUen  -  Kraftwagen  der  London 
und  Nord-West-Bahn. 
Dir  ^'^cnannte  Bahn  bat  zur  Anbringung 
uud  Ablieferung  von  Güteru  Kraftwagen  für 
gewöhnliche  StraOen  eingeführt  nnd  damit 
namentlich  in  dein  hügi  lij:! n  (',.  l.ici  des  nörd- 
lichen Wales  recht  gute  Erfahrungen  gemacht. 
Die  Wagen  fassen  5  t,  die  Quoll«  enthHlt  eine 
Abbildung. 

[84.  Dd.,  So.  im,  s.  mi 

Neuer  Triebwagendienst  auf  der  Lon- 
don und  Süd -West -Bahn 

wird  demiiHohst  auf  der  Strecke  Bournemoiith 
Zentral.station  -  Christchurch  zur  Krgilnzung 
de»  gewöhnlichen  Zugverkehrs  eingeführt  wer- 
den. Von  den  Danipftricbwagen  wird  eine 
Abbildung  gegeben. 

[84.  Dd.,  So.  2m,  ü.  m.\ 

Die  Dampftriobwagen  der  Großen  Nord- 

ba  ii  u 

verkehren  seit  einiger  Zeit  auf  der  22,6  km 
langen  Strecke  Lonth— Grimsbv.  Abbildung 
der  Wagen. 
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[84.  B<l..  .Y<>.  2190,  S.  1027.] 
Triebwsgciuliciist    zwischen  Brighton 
ttod  Kcuip  Tuwii. 

Die  London-Brighton  und  SüdkOttenbaho 

hat  vom  i.  Januar  ab  nnf  ilor  in  ili  r  I'her- 
scbrift  genttnntcn  Zweigbahn  den  bi.<>hcrigen 
Zugbetrieb  durch  den  Betrieb  luit  Triebwagen 
ersetzt.  Dtpsp  Wagen  werden  mit  Pelroleum- 
ntntnr  getrieben  und  enthalten  bei  tM  Sitz- 
pliltzen  nur  eine  Klasse.  Kunse  MUteilungen 
über  die  Wagen,  mit  Abbildung. 

ihi..  X,;.  '2  m,  s.  im.\ 

Dl©  Verläiiguruag  der  City  und  SüU- 

Londou'Bahn  nach  Euston, 
die  X.  Z.  In  Auaführung  begriffen  ist,  vsinl  b< - 
«schrieben.  Die  Bahn  wird  als  Köhrcuiuiiuel 
hcrgostellt  und  führt  von  The  Angel  über 
King.s  CroU  und  St.  l^anera»,  die  Kndl)ahn- 
höfe  der  Großen  Nordbahn  und  der  Midiand- 
bahn, nach  Knston,  dem  Endpunkt  der  Ijondon 
und  Nord-West'Bafan. 

Zeitachriß  dt»  Viirnn»  deutncker  Ingenieure. 
ISOS. 

\B,I.  49,  Xo.  5i,  S,  2070.] 

Die  technische  l*;ntwtckiung  des  Auto- 
mobillsinua. 
Vortrag  von  Declianips  im  Franiifurler 
Bezirksvereiii.  Der  Vortragende  i)eliandelt  die 
eiuzelnen  Teile  der  Kraftwagen,  insbesondcro 
die  Motoren,  von  denen  Explosions- 
motoren sind,  mit  den  Einrichtungen  für 
Kühlung,  Vergasung  und  Zündung,  weiter  die 
Kupplungen  und  Wechstdgetriebe,  die  Rahmen, 
lienkvorrichtuiigeu,  ll&der,  Bremsen  und  die 
Wagenkasten.  Dabei  werden  Immer  die  tech- 
niseheti  FortsL-hritie  von  den  ftlteren  au  den 
neueren  Bauarten  tlargelegt. 

[tbOij.    li'l.  Ä?  .V    /,  .V.  26  ] 

ätrul*enlukoniotiven  für  luutori.sche  und 
industrielle  Zwecke. 
Vortrag  von  Gf^rckf,  •relialten  im  De- 
zeuibcr  im  Fräukisch-Obcrpfälziscben  Beairks- 
verein.  Der  Vortragende  bebandelt  sunHchst 
die   An^Vl'll(!uni,"  StraÜenlokoni"ffvrn  zu 

niililäritscheu  Zwecken  in  verschiedenen  euro- 
päischen Staaten  und  giAt  dann  auf  ihre  Be- 
nutzung in  der  Industrie,  u.  a.  im  Kruppschen 
(irusctnwerk  in  Magdeburg,  ein. 

Zfitwhriß  f'Ur  Tmuspnrtirriteit  und  Straßfii- 

h<i„.  um. 

i23.  Juhry.,  A'o.  2,  »V.  27.J 

Wichtige  Neuerungen  im  elektrischen 

Balm  l>elri  e  bc, 

Mitteilutigou  über  eine  Vorrivluung  der 
Stomcns-Schuckcrt- Werkt»  *nr  Erregung  der 
zur  Kriiöliting  der  S|>annung  iu  dcui  wcitab- 
lii'gendcn  Teile  des  Neues  dienenden  Zusatz- 
maschine, wobei  die  Bildung  von  Kunschlntt- 


sti'Mm  ii  in  besoiiiit  is  i»infaeher  Weise  ver- 
miedua  wird.  Ferner  wird  eioe  Oberleitungs- 
Unordnung  von  Hellmann  beschrieben,  bei  der 
der  Stfoinn'iticlnner  nicht  umnittrlliar  nu  dent 
aus  Kupfer  oder  Bronse  bcstehcodcn  Leitungs- 
draht» sondern  an  einem  besonderen  Stahldraht 
sehlelik  oder  rollt. 

Zeittiuff  des  Vereins  Deutscher  Kigenl/ahn- 
VerwatluKffen,  iSOS. 

[4S,  Jahrg.,  Ko.  Wi,  S.  mf.\ 

Die  rntcrirrundbahnprojekte  der  Gro- 

Uen  Berliner  .Straßeubabn 
sind  den  Genehmigungsbehörden  und  dem 
M.iL'^n.it  (Irr  StJiiit  Br-rliii  iiumuehr  vorgelegt 

I  worden.  Für  die  Abzweigung  von  der  Leip- 
siger  StraSe  nach  Norden  Ist  jeist  nicht  die 
t'barlnttiMisttaCf,    sdinlriM    iler  Häuserblock 

I  swisehen  Mauer-,  Kronen-,  Leipziger  und 
Friedrichstraße  gewählt  worden,  auch  beim 
S|pitt<»hnarkt  i'^t  diirr  h  Benutzung  der  S('y<IrI- 
stralic  gegeu  den  ursprünglichen  Kulwurf  eine 
ünderong  vorgesehen.    Durch  diese  Ände- 

I  ning«'n  sfill  den  Schwierifrkf iton  vorgebeugt 
werden,  die  aus  den  Kreuzungen  mit  aadereu 

,  Tiefbahnen  entspringen. 

[45.  Jahrg.,  No.  UU,  8.  tm\ 

Der  Bau  der  Eisenbahn  von  Dar-es- 
Snln.'un  nach  Mrogoro  nnd 

Otavibahn. 

Kurze  Mitteilungen  über  den  Stand  der 
Bauausführungen. 

{1906.  4S.  Jahrg.,  No.  S.  S.  28.] 
Staatlicher     Kraftwagonbetrieb  auf 

Laudstralien. 
Seit  August  lUOI  wird  von  der  meekten- 

burgischen  .Staatshahnverwaltung  ein  Stlh-t- 
fabrer  -  Omuibusbetrieb  awisciten  der  Bahn- 
station Dettmannsdorf  -  KOIsow  und  der  6  km 
abliegenden  .St.nlt  Marlr^w  untcrhalft'n.  Bade 
macht  Uber  die  Eiurichtuugcn  uud  die  Betriebs- 
ergebnisse  nHhere  Mittellungen.  Letxtere  sind 
'li'-Iii  r  ir'rbt  iriinstig,  indem  die  Au.«gaben  dir 
Kinnahnicu  belrUchtlicb  übersteigen.  Auch  ist 
die  Abnntsnng  der  Straüe  erheblich  stärker 
als  früher.  l>er  OmnibusbetrirK  riient  dem 
l'ersoueu-,  Gepiick-,  I'ust-  und  Stitckgutver- 
kebr. 

1/6".  ./.(/(;•./.,  No.  3.  S.  30.] 

Fortfülirung  der  Berliner  Hoch-  und 
Untergrundbahn. 
MitteiliinffcM  ülx-r  den  von  der  Verkehrs- 
deputatiuu  gulgeheiüpoen  Vortragsentwurf 
über  die  Fortführung  der  Hoch-  tind  Tief  bahn. 
.Sie  s'ill  in  drei  TeiKtreclven  bis  zuiu  .Splltel- 
uiarkt,  bi«s  zum  Alexanderplatz  und  endlich 
bis  zum  Nordring  nin  Bahnhof  Schönhauser 
Allee  fjefiihn.  und  zwar  .sollen  die  drei  Teil- 
strecken je  innerhalb  dreier  Jabre,  bis  zum 
Jahre  1912  und  1915,  fertiggestellt  werden. 
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Mitteilungen 

des 

Yereins  Deiifsclier  StraBenbalin-  und  Kleinljahn-Verwaltnn^^en. 


N«.  2  Februar  JahiKHu«  1906 


G«<;chäftsfQhren(le  Verwaltung:  des  Vereins  Deutscher  Straßenbahn-  und  Kleinbahn- 
Verwaltungen  Ist  die  Qrofie  Berliner  StraBenbalia  In  Berlin  W.  9,  Leipziger  Platz  14. 
«n  dl«  allt  Btltric«  von  HUgUedorii  der  Tev«iiisv«Fwaltniit»ii  xn  rlehton  tlnd. 


Vereins-Angelegenheiten.  Zum  Mitjriieder-VerBelchnig. 

Der  Verein  DcutscruM' Straßonbalm- und  Nachdem  die  Betriebe  der  DrobUcncr 
Kleinbahn  -Verwaltungen  ist  Mitglied  des  Straßenbahn  und  der  Deutschen  Sinilteii- 
Bleictrotechnischen  Vereins,  mit  dem  bahn  G<  sellsi  ha!'t  zu  Dresdi^n  Eigcntnm  der 
Sitz  in  Berlin,  geworden.  Stadtgemeindc  Dresden  gew<>rde!i  sind,  ist 

!  die  Mitgliedschaft  beim  Verein  auf  die  lelz- 
tere  ttbergegangen. 


Am  16.  Dezember  VJOö  feierto  Herr 
llaselmannt  Direktor  der  Aachener  Klein-  ! 
V.nhneii,  und  gleichzeitig  mit  ihm  «ein.' Ver- 
waltung die  25jährige  Wiederkehr  des 
T&gcti,  an  dem  er  die  erste  Linie  seines 
heute  80  ausgedehnten  und  blähenden 
Unternehmens  erf^ffneti  ,  Tirter  meiner 
Lciiung  ist  kleinen  Anlangen  heraus 

ein    StmBenbahnnntemebmen  ffoscbafTen 
Worden,  rias  in  VerbinrinnR'  mit  einem  Über- 
landiietz  sich  zu  einem  bedeutungsvullen 
Verkcbrswerte  sowohl  fttr  die  Stadt  Aachen 
als  auch  für  <lh-  liurchzogenen  Landkreise 
entwirk  It   uinl  lici-  hcvorsti-hcnden  wei- 
teren Ausdehnung  die  gewünschte  Miig- 
licbkeit  geboten  bat.  Diese  Tätigkeit  hat  ' 
indes  die  l>e\vnhrtc  Arbeitskraft  des  .Inhilars 
nicht  erschöpft,  vielmehr  konnte  er  auch 
den  in  nnsereni  Verein  jRtsemmenlitnfenden 
Bestrebnngen  fAr  die  FOrdernng  der  In- 
t<Tess('ti  d'T  niiternelunungeii  ihk!  il  -  T'u 
blikum»  seine  besondere  Aafmerk>anikeil 
und  rege  ^kfitarbeit  widmen,  üer  Ver»»in 
Verdankt  ihm  manche  brauchbare  Anregung 
zu  gemeinnütziger  Arbeit,  so  da  Ii  es  der 
gcschüftsführcnden   Verwaltung    ein    Bc-  ' 
dUrfnis  war,  dorn  Jubilar  an  seinem  Ehren- 
tage   namens   «les   V^-rein-^    aufrichtigen  [ 
Dank  aui^zusprechen  mit  dem  Wunsche, 
daß  seine  Mitarbeit  dem  Verein  noch  viele  ' 
Jahre  erhalten  bleiben  roOge. 


Dir  M<M  ktriiIiur<;-l'niinnersche  Schmal- 
spurbuhn, AktiengehcUächaft,  zu  Friedland 
i.  Mcckl.  als  Betriebsnntcmehmerin  der 
Strecken  Ferdinandshof  —  Uhlenhorst  — 
Friedland  —  Dennin— Jarmen,  Anklam — Uh- 
lenhorst, Gellendin— Dcnnin.  Deunin— .Ja- 
now  und  Anklam^Leopoldsbagen  (einschl. 
vcrschiedeiirr  Ahzw.  ;<T^ungen)  ist  als  Mit- 
glied in  den  Verein  uufgenummen  worden. 


Straßen-  und  Klein-Balin-Bemlb' 

genessenschaft. 

1.  Znsamnienstellnng  der  im  Monat  Dezember 
IDOö  nngemeldeten  BctriebsanfBIle. 

Im  Monat  Dezember  1905  sind  'i30 
Unfälle  angemeldet  worden,  nnd  zwar  kein 
Unfall  aus  rl(  ]•  Zeit  vor  fiem  1.  .T.-innar 
1905,  dagegen  330  Unfälle  au.s  dem  Jahre 
1905,  gegenüber  874  Unfällen  im  Vorjahre. 

Nach  den  Angaben  der  Unfallanzeigen 
verursachten  die  erlittenen  Verletzungen 
in    2(4)    Fül.  n  den  Tod  des  Ver- 
unglückten, 
in  70  (  96)    Füllen    eine  Erwerbsnn* 
fähigkeit  von  mehr  als  13 
Wochen, 

in  258  (277)    Fällen    eine  Brwerbsnik- 
fähigkeit  von  weniger  als 
 _13  Wochen, 

zus.  im  (^374,1  ')  FiHle. 

V  Die  oiuitekliiaiiDerteii  ^itTeni  li^sieben  «ich  «uf  tlm 
Fknltoliiioiut  d««  ithrc*  l«ftt. 
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Diu  angemeldeten  UnfUle  verteUen  : 
•ich  auf:  I 

A.   die  Wochentage:  ! 


Sunntage  .  . 
Montage  .  . 

Dienstage 
Äfittwoche  . 
Donnerstage 
Freitage  .  . 

Sonnabende . 
anbekannte  Tage 


29  (  33), 
66  (  48), 

46  (  <J5), 
45  (  M). 

44  (  61), 
60  (  63), 

45  (  52). 
6  (  4), 


f 


zasanunen    .    .    .   .■1:30  (H74) 

H.   dif<  Tage£>2eiteD: 
vormittags  zwisi  ben 


19-6  Uhr  .  .  .  .  28  (  88) 
vormittags  zwjiiehen 
6—12  Uhr  ....  115  ,1831 


FAUe. 


Saiiv.  U6  ^m)  Filllfi 


Obertrag  143  (166)  Filic 

nachmittags  xwbchen 
12-6  Ulir  ....  123  (137)       ,  , 

nachmittags  zwii>chen 
6—12  Uhr  ....  Ö2  (  66)       ,  » 

ohne  beaondere  An- 
gabe  ♦    12  (  6> 

zusammen   .   .   .  'l.'50  (374) »)  Fälle. 

C.  die  Oefabrenklassen: 

A   1(2.^. 

B  267  ^-m), 

C   69  (  83), 

D   3(  1). 

E  -(-), 

F  -(-). 

Nicht  nnt*Tzuhringcii ,  weü 

Passanifnunfall  vorliegt  .    —  (  1), 

zusammen    .   .   .   .H.iO  (374) »). 


>)  Dil  «iac«klaiBiii0itBii  Ziffm  braiaiWD  ficb  «uf  den 
;  dw  JdvM  190«. 


■)  Di«  eiflgekUaiiierMB  Ziffern  boiiotieo  ucb  »uf  den 
PaomlMmoaiit  des  Jikm  140*. 


2.  ZnannimenstvIloDK  der  im  .fahre  1905  gemeldeten  KetriebMiinf&llo. 

Im  .lahre  190&  sind  42()&  UufäUe  zur  Anmeldung  gekommen  gegenüber  3i4T9  Un- 
fftllen  im  Vorjahre. 

Die  im  Jahre  1906  gemeldeten  Unfftlle  verteilen  sich: 


I  f 


auf  die  Wochentage 


auf  die  TageMciten 


»ul  diu  MuimU5 


tu 

a. 

e 
a 
o 
■Ji 


6t  Ü 

I  2    -  s 


SP' 

3 


GefalirenklasBeii 


c 

o 


5  a 


§  L 

s  $  a 
■  o   >  o 


Ii 


.I.ui'.iiir  .  . 
l'  t'ti  riin  r 

Miitz       ,  . 

A]>ril      .  . 

Mai    .    .  . 

Juni  .  .  . 
Jiil! 

S<'|tti'lrilicr 

Oktober  . 

-Neyember 

Desember 


I 


»46 

383 

3(.:, 

8ti7| 

4121 

411 
36H 
380 


•II 

4H 
I- 


28 

SR 

30'  fi!* 


29 

39  66 


I.U  :>il 


:>(  (in  t;i 

1.',  ".7  .'.7 

Ol),  Uli  bMi  42|  49| 

»'I  .'.1  .'.^  7r> 

ö7  ü'i  *i2\  e4,  6ti 

54  44  68  l  58|  öö 

46  45  44  GO  4Ö 


4-  4- 
tt    17  4G 


29,  43;  6\ 

i-    41  1; 

■Vi  7 

51  3Ü 


30 


12 
4 

7I 

7 
2 
6 


in 

itii 

l-J".» 
I  12 

ir,i 
1:.:; 
IAH, 
130 


28   116 j 


ini 
'<\< 
112 
1 1 1.-) 
lii.j 
133 
1  in 

1  4<l 
125 
124 
128 


(.7  1 1 
1 10 

11 

7:;  1  i 

M  '.> 
07  IB 
llj 
4 

.M  10 

,  74 

1,1  ! 

52  12 


1 


I 


■-'Mi 
24! 
•J7!l 

mi 

»OS 
32» 
303 
324 
801 
267 


;»<) 

53 

4". 
5iJ 
53 
«0 
&4 
85 
61 


4 

1 

,'| 

3 
4 


susBmmen 
gegen  1W4 


3979 


t  674  637637  600661 586 
399  66i  !e01  617-573  588  673 


IIS  1625 
74  1444 


ISOt 
1376 


[730127 
6Ü4  122 


20 
33 


3474  \  7S9  41 
26t7  I  7t!t7  '  68S 


1 
S 


Von  ticu  eingelaufenen  m  u*  ii  Anzeigen 
betrafen: 

UnnUli*  an«  dem  Jahre  l!K)l .  4 

,     UXJ2 .  l 

.     1903.  4 

„    i90i,  m 

,     1905.  4167 


Übertrag  42*».') 


Aus  dem  Jahre  1901  waren 
unerledigt  geblieben  .  .  . 


801 


*»  11 


n 

H 


Demnach  unterlagen  der  gc- 
scbilftliehen  Uehandlnng  . 


am  Unfiille 


Seite  42r{& 


gegen   4652  UnfftUe 

im  Jahre  1904. 
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Davon  wuidtu  bib  31.  DezfinbcT  ISJOö  entiiehftdigaingsptiiciiifi;; 
35  (  32)  >)  ToUesfülle, 

16  (  39)')  mit  dunernder  vtilliger  Erwerbsunfähigkeit, 
37*2  ('289)')  mit  dauernder  t«-il\v(  ispf  Erwerbsunfähigkeit, 
54  (  51}  1)  mit  vorUbergebendei*  Erwerbsanfähigkdt, 

SM.  4<9  UnflUle  geg«'»  411  UnfiUI«  im  Jahre  1904. 

Durch  diese  470  eiitschüdigungsptlich-  ,  alten  l;ntail«>  vermelirte  sich  die  Zahl  der 
tig4>ii  neuen  UnfRlle  and  dnreh  die  im  im  Laufe  des  Jabrps  19Q6  entsehftdigten 
I^anfe  des  Jahres  1905  wieder  aufgelebten  Peroonen 

von  1810  Verictaten   auf  2048 

,     220  Witwen   „  250 

„     373  Waisen   „  423 

n  11  Verwandten  aufsteigender  LInio  ....  ,  11 

^      79  Ehefranen   n 

„      180  Kiiul.  in   ,  180 

„  1  Verwandten  aulsteigender  Linie    .  .   ,   .  „  5 

von  ans.  2G92  Personen  auf  3015  Personen. 

Zum  Zwecke  <ler   Feststellnng  oder  j  Übt.  044  (ßVi) 

Ablehnnng  der  rrhnbenen  Hentenansprüchc  404  (384)1)  aber  .Minderung  oder  Ein- 

uurden  beruluugüiahige  Besc  heidf«  erffiU:  stflhmg  der  Uente, 

a)  555  (481)")  über    erste    Feststellung      d)     14  f  21)')  über  Erhöhung  der  Rente, 

einer  Rente  einschl.  der-  e)  2<i  (  19)')  über  Ablehnung  des  Ken- 
jenigen    nach    Kranken-  |  tenerhOhnngsantrags» 

hausbehaiullnng,  f)    21  ( 29)')  üi.-t    sonstige  Anforde- 

b)  389  (3Ö9)')  über  Ablehnung  des  Ken-   rungen, 

tenanspmchs    oder  Ein-  1               Bescheide  gegen  1-29;^  im  Jahre 

Stellung  iler  Rente  nach  1  1904.  von  denen  bisher  812  gegen  244  Im 

 Krankenhauspflege,  Vorjahre  durt  h  Berufung  an  die  Schieds- 

944  (B40)')  gerichte  angefochten  worden  sind. 


a.  Cbenlfllit  Uber  das  EntseUdlgaagskonto  In  vierten  TierteQalir  11106^ 

Aus  dem  vierten  Viei  tcljalir  1005  sind  bezügli«  !i  der  UnRille  Ix  ini  Retriebe  und  der 
daraus  erw^ch^eneti  EtUsctiiiiligiin^en  folgende  Mitteilungen  zu  machen: 

Am  1.  Oktober  19Ü5  waren  unerledigt  aus  der  Vorzeit  791  UnßUle. 

Im  Lauf«  des  vierten  VierteUabrs  1905  wurden  gemeldet  ....  ♦  1112     ^  . 

Zur  gesebaiUfehen  Behandlung  standen  demnach   1903  Unfälle. 

Davon  wurden  erledigt: 

1.  durch  Genesungsanzeip^o  «sw.        .           ....  955  Frille, 

2.  durch  erstmalige  EntschüdiguugsfeststcUung  ....  77     „  , 

3.  durch  Ablehnung  der  erhobenen  Ansprüche  ....  65    «  , 

4.  durch  Abgabe  an  andere  Bemf^enossonschaften .  1    ^  , 

znsammcn  ....  .  1088  ^ 
Am  31.  Dezember  1005  blieben  somit  unerledigt  81ö  UufAlle. 

Das  Eatschadignngskonto  erfnbr  im  vierten  Vierteljahr  1005  folgende  VcrRnde- 
rangen: 

Der  Vorrnig  am  1.  Oktober  1905  betrag  609318^  M. 

')  Oi*  «loftklkaiaMftaM  XlWtn  bccfclMK  tleh  anf  ilra  PüntlMmoast  in  Jwhm  im 
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Übc-mag  609r>48,i>d  M. 

durch  genoasenaehartliehes  Anerkenntnia  (1.  Feetsetsang)  V» 370,76  M, 

dun  li  iiistanzielle  Voiuitoiluii^'-   22G9.82 

durch  Verpflegung  dt-r  Verletzten  im  Krankenhaiue    .  11853,24  „ 

dtirch  ambolantes  Heilverfahren   5B4r>,-2T 

durch  HentenerhOhang  gen.  §  88  d.  O.  ü.  V.  O.  In 

5  Fällen   401.01  „  , 

durch  Abtludmig  sich  wieder  verheiratender  Witwen  .  2033,60 

durch  Abfindung  der  Verietsten   890,02  « , 

durch  Tod  von  Reuteneiupfängern   260,76  ^, 

durch  Übeniahmc  der  Entschfldigung  aus  anderen  Bo- 

rufsgeuossenschafteu   3925,3(J  „, 

zusammen  .  .  .    i2SB&ßi  > 
Soll-Summe  .  .  .  6&2&01.44  M 

Abgang: 

dnreh  Rentenminderung  bozw.  Etnatelluag   296^,11  )1, 

durch  Rokurseutscheidung  des  Heiehs-Verü.-Aiui.^    .   .  101,55 
durch  Autu  liiiiii-  in  ix-zw.  Entlassung  der  Verletstcu 

au6  KrankcnliHusem   1  Uü«J,3ö  „ , 

dureh  Tod  von  14  Rentenempfängern   :-!96,Sö 

durch  Ausscheiden  8  erwachsener  Kinder    .....  40.80  „, 

durch  AbHndung  der  Verletaten  in  2  Fällen     .          .  31,U5  „, 
dnrcli  Abtindung  zweier  sich  wieder  verheiratender 

Witwen   61,20  „ , 

dureh  Überweisung  der  FOnorge  an  andere  Beruf^gc- 

ao8sent»cbaften   THjö  „ . 

zusammen    ...       4  18'2,3r>  „  . 

Somit  «teilt  sich  die  Jahres-Sull- Ausgabe  am  31.  Dezember  1905  auf  648  31Ü.01»  .M. 
gegen  das  Bechnnng^abr  1901  am  Mlbeu  Termin   77  79s  ., 

Die  Mi-hraiHgabe  für  das  Jahr  1906  betragt  demnach    .....    70ö2i).75  M. 

Im  .lahrc  ISiOJ  hetrng'  dip  Mehrausgabe  nur   IT)  070.60  . 

Im  .Jahre  1903  bi  irug  die  Mehrausgabe  nur  4J)ö82,44  „. 

Die  erhebliche  Steigerung  der  MehrAuagabe  im  Jahre  1905  erklärt  sich  durch  dif 
Zunalmic  der  entsch&digtingspflichtig  gewordenen  nenen  Unffille  —  im  Jahre  1905  — 
479;  lim  nur  406;  1908  nur  480. 


Reohtllchee 
betr.  Beitragspfliclit  sa  den  Kesten  der 
GeweriMigerlelite^ 

Durch  ErlaS  des  Minister«  fOr  Handel 

und  Gewerbe  und  de»  Justizministers  vom 
7.  Dezember  1906  ist  entschieden  worden, 
daß  die  Kleinbahnunternehmungen  nicht 
als  wahlberechtigte  Arbeitgeber  im  Sinne 
der  GewerbLMirdimng  anzusehen  .sind  und 
daher  auch  nicht  verpAichiet  sind,  zu  tU-n 
UnterhaltungslcoBten  der  Gewerbegeriehte 
beizutragen.  Dieser  Erlaß  ist  auf  8.  96 
dieses  Ueftes  wOrUieb  abgedruckt. 


I  Zur  Frage  der  fieaetteediildugepillclit  der 
Hraaelgentttmer 

hat  das  Oltcrlandcsgcricht  zu  Karlsruhe  am 
4.  April  1905  eine  für  elektrische  Uabneu 
sehr  wichtige  Entscheidung  gefällt.  Well 
ein  Ilanseigentflmer  in  Heidelberg  in  dem 
Anbrinp'n  drr  l'riscltc  an  seinem  Grund- 

i  btUck  einen  unzulässigen  EingriO'  in  sein 
Eigentum  erblickte,  verlangte  er  im  Klage> 
Wege  deren  Entfernung.  Die  Straßenbahn 
hit  lt  -irh  nach  §  Kl  .\bsatz  1,  der  Siraßen- 
piiiiziiordnuug  für  die  Stadt  Heidelberg 

i  vom  1.  Juni  1902,  worin  den  Hauseigen- 
tümern die  Tfliclil  auforli%'-t  wird,  die  He- 
festtgung  der  liosetleu  wie  die  der  Uattö- 

'  nummern  und  erfordeiiidien  Laternen  su 
dulden,  SU  deren  Anbringung  am  Hanse 
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des  Klägers  berechtigt.  Diese  Auffassuni; 

tiitt  da.s  O.-L.-G.  Karlsrabe  mit  folgender 
Begründutif^  he!«tiltigi: 

„Nach  §  908  b.  G.  B.s  ist  zwar  der 
Eigentümer  einer  Sache  berechtigt,  soweit 
Btelit  das  Oeaeu  oder  Rechte  Dritter  cnt- 
gogenstebi'D,  andere  von  jeder  Einwirkung 
auf  dieselbe  auszuscbließen.  Nach  An.  109 
des  Binfahrangsgesetzes  zum  B.  O.-B.  findet 
diese  Bi'stiramunf,»-  insoweit  keine  Anwen- 
dnng,  als  ihr  hind*  ^gc-i  tzlichi  Pcstiin- 
mimgen  über  die  im  otlentliciieu  Interesse 
erfolgeude  Benntznug  Ton  Saehen  oder 
H<  >chränkung  des  Eiff' ntnms  entgefrcn 
stebeu.  Die  Vorsvbrifi  deb  §  10  der  Heidel- 
berger Strafienpolteetordnung  Ist  als  eine 
derartige  Vorschrift  anzusehen;  indem  sie 
die  ITatiseijjfMitiimci-  zur  DuMnrifr  der  Ro- 
setten der  elektrischen  Ötralicnbahu  für 
verpfliehtet  erklärte,  riumt  sie  dem  Eigen- 
tümcr  der  Hahn  ein  Benutzungsrecht  m\ 
den  mit  den  Rosetten  versehenen  Iliiusern 
ein;  dieses  Benutzungsrecht  erfolgt  im 
Öffentlichen  Interesse,  da  durch  die  An- 
hrinfTtnig  tli  r  Ifosetteii  an  den  n.'inseni  die 
AufstüIJiuig  der  sonst  ztu:  Trugung  der 
Qnerdrahte  notw(>ndigen  Masten,  welehe  in 
vielen  Fällen  den  Straßenverkehr  behin- 
<lern,  vermieden  werden  kann.  Daß  die 
Straßcupulizeiordnung  als  ortspolizciliuhc 
Vorschrift  unter  die  landeagesetzlictien 
Vors<'lirinen  im  Sinn--  <te<  Artikels  109  ftllt, 
ergibt  sich  aus  Art.  2  des  Einfüürungs- 
gcaetzes.  Der  §  10  der  StraftenpoUzei- 
Ordnung  ist  mithin  ilurch  den  Vorbehalt 
de>  Artikels  109  des  Einführungsgesetzes 
dem  §  903  des  B.  G.  B.s  gegenüber  ge- 
deckt. —  Es  ist  aber  ferner  zn  prüfen,  ob 
der  erwiihnte  §  10,  der  dem  Eigentümer 
der  Straßenbahn  ein  Benntzmigsrecht  au 
den  Häusern  durch  Anbringung  von  Ro- 
setten einrftomt,  in  den  badischen  Ge- 
setzen eine  reehtür-fic  Hnindlnge  findet. 
Die^e  Frage  muß  gleichfalls  bejaht  werden. 
In  g  34,  Abs.  8,  des  Straßengesetzes  vom 
14.  Jani  1881  ist  bestimmt: 

„Die  wcgepulizeiliehen  Bestimmungen 
gemäß  §  36G,  Ziff".  10,  des  Reichsstraf 

gesetzbuchs  werden  lüi  Orts- 

straften  durch  bezlrka-  oder  orts- 

|)oIizeiliehe  Vorsebrift  erlassen." 

Hiernach  können  «^rtspolizeiliche  Vor- 
schriften erlassen  werden  zur  Erhaltung 
der  Sicherheit  mid  Bequemlichkeit  anf 
öffentlichen  Wegen,  Straßen  und  Plätzen 
(§  366»°  St.  G.  B.s);  derartige  Vorschriften 
Bind,  wenn  erlassen,  allgemein  verptticb- 
tende  Normen  des  OiTentUchen  Rechts;  sie 


bilden  nicht  etwa  nur  —  wie  das  Land- 
gericht iiu.si;eführt  hat  —  die  (»i-undlagc 
fflr  eine  Bestrafung  nach  ij  ?iC,r,^"  ^i.  G.-li. 
für  den  Fall  eines  Zuwiderhandeins;  sie 
können  insbesondere  auch  zur  Erhalttmg 
der  Sicherheit  und  l'.rquenilli'likeil  auf  den 
Straßen  den  Anliegern  Eigentumsbeschrän- 
kungen auferlegen.  Gegen  eine  willkür- 
liche oder  zu  weit  gehende  Anvrendang 
dieses  Vernrdntingsrechts  ist  ein  Schutz 
dadurch  gegeben,  daß  die  ortspolizeitichcn 
Vorsehriften  von  der  Polizeibehörde  nnr 
mit  Zustimmung  des  Geineinderats  erlassen 
werden  können  und  daß  sie  von  der  liTiheren 
Verwaltungsstelle  (dem  Landeskommissar) 
für  vollziehbar  erklArt  werden  müssen  (§  28 
des  hadisrhon  PoIizeistrafgesetzbuchsV 
Die  den  liauseigeutilmeru  durch  §  10  cit. 
auferlegte  Verpflichtong  ztir  Duldung  der 
Rosetten  der  elektrischen  Straßenbahn  ist 
eine  Ä(nßregcl  zur  Erhaltutig  der  Sicherheit 
und  13ei|Uemlickeit  nul'  den  von  der  elek- 
trischen Bahn  berührten  Straffen;  denn, 
wie  benits  bemerkt,  sind  dio  ^inst  /nr 
Tragttog  der  Querdrähte  erforderlicljcn 
Masten  häufig  verkehrshindernd.  Hiemach 
sind  die  Einwenduni,Tn  der  Klägerin  gegen 
die  Rechtsgflitijrkeit  lier  erwähnten  Vor- 
schrift unb<-grüudet.  Ob  im  gegebenen 
Falle,  d.  b.  an  dem  Hanse  der  Klftgerin. 
die  Anbringung  einer  Rosette  zweckdii  n- 
lieh  und  erforderlich  war,  unteri^teht  nicht 
der  Prüfung  des  Gerichts  (vgl.  §  24,  Abs.  2, 
Polizeistrafgesetzbuchs).  —  Auch  die  B«;- 
Stimmungen  der  1  nnd  In  de^  Ent- 
eignuugsgesetzes  vom  26.  Juni  1899,  wunach 
die  Beschränkung  des  Eigentums  von 
Grandstücken  nur  gegen  Entschädigung 
erfolgen  kann,  stehen  der  VerpHichrung 
der  Klägerin  zur  Duldimg  der  Rosetten 
nieht  entgegen;  denn  nach  §60  dieses  Ge- 
setzes bleiben  die  Hi  stinimnngen  desStm 
ßengesetzes,  also  auch  die  hier  in  Frage 
stehende  Bestimmung  des  §  34,  Abs.  2, 
dess(>lben  unberührt;  die  Begründung  des 
Entwurfs  zum  Eiiteignungsgesetze  h<'^t 
auch  ausdrücklich  hervor,  daß  unter  Eigen- 
tumsbeschrftnkangen  im  Sinne  der  1 
und  15  nicht  solche  zu  verstellen  sind,  die 
auf  Polizeiverordnung  beruhen.  —  (Pro- 
tokolle der  1.  Kammer  der  Lzindstitnd«^ 
1897/99,  1.  Beil.  Heft  S.  275.)  Auch  aus 
Art.  28  des  Ortsstraüengcsetzes  (Ges.  und 
Vcroid.-Bl.  189C,  S.  223}  kann  nichts  zu- 
gunsten der  KIflgerin  hergeleitet  werden: 
wenn  daselbst  bestimmt  ist,  daß  in  den 
dort  .uifgeführien  Fällen  Straßenanlieger 
sich  Eigentumsbcächränkungen  im  Offcut- 
I  liehen  Interesse  gefallen  lassen  müssen, 
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ohne  hlerfttr  eine  Ent»chädigimg  bean* 
Bpntcben  su  können.  -<>  folg^t  daraus  nicht, 
daB  nicht  auch  in  andcrr-n  Füllen  der 
EiKentumabeschrfinkung  gleichfalls  ein  Ent- 
8Chftdtgtingt>aiispruch  nicht  stattfindet.  — 
Wenn  endlioli  in  diu  Knnzessionsbedin- 
guugen  des  .Ministeriums  des  Inneru  (§  19 
nnd  Ziff.3  der  Anlage  hienra)  vorgeschrieben 
ist,  daß  auf  Straüenstrccken  mit  sclimalen 
Gehwegen  die  (Jiuerdrähte  mit  Hoselten  zu 
befestigen  sind  und  über  die  Nuiwondig- 
keit  dieser  Maßregel  das  Ministerium  im 
Ik'nchraen  mit  dem  Stadtrat  entschpidf,  so 
tiaudelt  ea  sich  hier  um  eine  Verpllich- 
tnng.  in  derartigen  Füllen  an  Stelle  von 
Masten  Rosetten  anzubringen;  das  J{ccht 
zur  Anbringung  von  l'(i>i  ttrn  nuch  in 
anderen  Fällen  wird  liicrdurrh  nieUl  be- 
rührt» 

Wennglfich  das  vorstellende  Urteil  .nuf 
badiüchea  Gesetzen  und  V' erordoongeu  be- 
ruht nnd  daher  nicht  unmittelbar  auf  andere 
Staaten  aiuvendbar  ist,  erscheint  solches 
dueli  um  «leslmlb  wertvoll,  weil  darin  der 
Grundsaiz  zum  Ausdruck  gekoiumeii  ist, 
dnC  —  wenn  Ofrentlieh-rechtliche  Bestlm- 
munjr<  n  die  RusrtteinUtldTinfr  crhei-rhm  — 
auf  Grund  des  privatrecbtlichen  F.igetutnus- 
reehtes  im  ordentlichen  Rechtswege  auf 
Entfernung  nicht  geklagt  werden  kann. 


N.  7656, 


A.  DralidMi  P«t«»t» 
Mis  d«m  OtblalB  des  StraBraibahB-  «ad 
KletobahnwMras. 


1.  Hetrieb. 

A.  12435.  Sehuixvorriclitung  gegen  unbe- 
absichtigte Berühnmf;  iles  Fatirdnihtes 
elektrischer  Bahnen.  — Allgemeine  Elek- 
trizitflts-Gesellschaft,  Beiiin. 

O  WJ70.  Stromxttfahrung  für  elektrische 
Bahnen.  —  Michael  übcrgaßner,  Mün- 
chen. 

R  17607.  Kontaktdrahuarhttngung  für  elek- 
trische Vollbahuen;  Zus.  z.  rat<'nt  1154  ."}<».'). 

—  sieniens-Schuckert-Werke,  G.  ro.  b.U., 

Berlin. 

.M.  26995.  Vorrichtung  zur  Eontrolle  der 
Handhabung  elektrischer  Fahrschalter. 

Karl  Mayer.  .München. 

W.  24401.    äelbstcntlader  für  Ebeububucn. 

—  Waggonfabrik,  Akt. -Ges.,  vormals 
P.  Herbrand  &  Cle.,  COln-Ehrenfold. 


Kad  für  Fahnteugc.  ^  The 
Noi^rl.  c  Car  and  Car  Wheel  Company, 

New  Vork. 

K.  28697.  Vom  Führerstande  aus  bewegte 
Weicbenstellvorrichtnng.    —  William 

Kneen,  Londi>n. 

B.  3033(>.  Siationsanzeiger.  —  Armistead 
Keiih  Baylor,  London. 

K.  29  875.  Vorrichtung  zum  Verhindom  des 
Feuehtwerdens  des  ansHieUendf  n  Sandes 
bei  Abfjtllrnhren  von  Sandstreuern.  — 

Emanuel  Kontze,  .Magdeburg. 

B.  38  212.  Schutzvorrichtung  für  SuaSen- 
bahnwagen.  —  Mathias  Büchner,  Bill- 
Werder  nnd  Friedrich  Meyer,  Hannover. 

K.  20218.  Selbsttrttige  Kupplung  mit  senk- 
recht und  wrtgcrecht  drehbarem,  doppelt 
angeordnetem  Haken.  —  Oskar  Kothe, 
Stuttgart 

L.  20186.  VorriehtiHig  zum  Abd»'eken  der 
Trittbretter  von  ötraüenbahuwagen  und 
dergl.     Bernhard  Lciens,  COln  a.  Rh. 

V.  15  42G.  Herzstück  für  Slraßenbalm- 
weichen.  —  „Phönix",  Akt  Gr<.  fflr  ßorg- 
bau-  utid  llütlenb«  irieb,  l.aar  b.  Kulir- 
ort. 

K.  27(il5.  Einrichtung,  durch  welche  er- 
möglicht wird.  Bahnelektromntoren  zeit- 
weise mit  Mebrphasenwechselstrom  zu 
betreiben.  —  Koloman  von  Kandö,  Buda- 
pest. 

Cl/.  121.  Vnrnehtnng  zur  Wiederherstel- 
lung der  infolge  Entgleisens  der  Strom- 
abnehmerrolle unterbrochenen  Verbin- 
dung zwiscln  n  Holle  und  F'^ahrdraht  i)ei 
elektrischen  Bahnen  mit  Oberleiiungs- 
betrieb.  —  Edward  Lewis  Calahan,  ntf- 
ton,  V.  St  Amerika. 

2.  Bau. 

A.  11333.  Vorrichtuug  zum  Einschraulien 
und  LOsen  von  Schwellensehraoben.  — 
F.  Xaver  Alger,  Eilhofen,  Allgäu. 

ErtsHuNflsa. 

lietrieb. 

167  VM.  Alarmvorrichiung  für  Stationsan- 
zelgoruhren.— Johann  Reisbeck,  Kosen« 
heim  i.  Bayeni. 

167tiU0.  I.eitungsdrahthalter  mit  den  Draht 
umgebenden  Klemmbacken.  —  Joseph 
Ucap,  James  Haydock,  Thomas  Smith 
.If>nes,  Henry  Heap,  .lames  Bailey.  Ko- 
bert  Billington,  Thomas»  Brierley  und 
Abraham  Richards«>n,  Blackpoul,  Eng- 
land. 


Digitized  by  Google 


^rlLiSl^'^wMf  1  MitteüuBgen  dci  Verein»  Deutecher  Straflenb.-  u.  Kleiab.-VerwaimiiyeB.        1 17 


167  eOL    Leitende  Verbindung   fttr  die 

Sc))i)'tien  elektrischer  Kähnen.  —  Albert 
Tliode  &  Co.,  Hamburg. 

167768  Selbsttätiger,  in  die  Aufliänge- 
pankte  obi-rirdisrlicr  clelctrisch«T  Lei- 
tungen, in  Sonderhi'it  Faliricitungen  elek- 
trischer i^ahiien,  tingebauter  Ausschalter. 
—  James  Carter,  Stalybridge,  George 
Ilfilt,  Manchester  und  Artlmr  Panona, 
l.i'e<l»,  England. 

167  763  Leitungsdrnhthalter  mit  den  Draht 
uniMlilii'ßi'iulfii  Kleiiiinl'acktn.  —  Jo- 
seph lieap,  Janu?s  llaydiK-k.  'Pliumas 
Smith  Junes,  Henry  Henp,  James  Bay- 
l<^y.  Robert  Bfliington,  Thomas  Brieriey 
und  Abraham  Kichardson,  Blackpool, 
l.incasti-r,  England. 

167  ()02  Kiuriclitung  zum  Anzeigen  des 
äehadhaftwerdens  elektrischer  Brems- 
jinlagt  n  von  Fahrzeugen.  —  Dr.  ing. 
Krwiii  Kramer,  Berlin. 

167  7'>1.  Niederlegbarer  Stromabnehmer  mit 
ffster  Achse  für  '  icktrische  Bahnen.  — 
S^j('mens-Schuclcer^Werke,  G,  m.  b.  H., 
Berlin. 

167426.  Signalvorrichtnng  fQr  eingleisige 

'  lektrische  Bahnen  mit  AuswcMchon.  — 
Ulivier  Btmrbeau,  Marseille,  Frankreich. 

167464.  Schaltung  fflr  Speiseleitungs-Zu- 
>aticmaäcliinen.  -  .MIgcmeine  Elektrisl- 
t.its-(icsell>(.liaft.  Herlin. 

16(  4yt).  Halter  für  oberirdische  Fahrleitun- 
gen mit  Vemchloilstack  zum  Festspan- 
nen  des  Fahrdrahtes.  —  Francis  Monis, 
(ilasgow. 

IGT  465.  Stromabnehmer  fUr  Oberleitungen 
elektrischer  Bahnen.  —  Otto  Hofftaaann, 

Berlin. 

1UT4U6.  DoppeUtromabnehmer  TUr  Kin-  und 
Mehrleiterbahnen.  —  Akt.-Oe8.  Brown, 

Bovcri  &  Cie.,  Baden,  Schweiz. 

167202  Straßen-  oder  ötationsanzeiger  für 
StraUenbahneu  und  dergl.  —  Frank 
nenr>'  Wehrmann,  St.  Louis. 

I(i7  239.  Vcrfaliren  zum  Kegeln  von  Elektro- 
motoren, deren  Strumkreise  beim  Über- 
gang Yon  der  Reihen-  in  die  Parallel- 
schaltung geöflfhet  werden.  -  I'Ik 
W«stinghouBe  ENetric  Company  Limited, 
Westminster,  England. 

B.  AntrlkaBiMha  Patsnto. 

1.  Ke.  8Q60M.  —  Frank  X.  Rnsael  ia  Etodra, 

Staat  New  York. 

Kuiituktrolle  mit  Ku^ellaf;eriiiig. 

Die  Kulle  a  ist  in  ihrer  iMitte  kugel- 
förmig ai^rebüdet  nnd  an  der  Kontakt- 
stangengabe] in  entspreehend  gestalteten 


Lagerschalen  gelagert,  die  durch  ehien 
durch  die  innen  höhte  Rolle  hindurch- 


gehenden Holzen  c  zusarainciifjeiialten  \ver 
den.   Die  Schultern  fi  der  Kulle  begrenzen 
<  die  seitliche  Bewegung  der  Rolle. 

&  No.  «U441;.  —  WilliHUi  II.  Brown  in  Chi- 
I  cago,  Staat  Illfaeis. 

j  StaabadmtsTorffiditBBg  für  Eisenlialnwageii. 

Am  llinterende  des  Wagens  ist  auf  dem 
Wagendache  a  eine  nach  vorn  offene 
Kappe  b  aufgesetzt,  die  die  bei  der  Fahrt 
vorne  eingeprefiic  Lnft  hinter  dem  Wagen 


1 

senkrecht  nach  unten  abfährt,  so  dal>  ein 
die  ganze  hintere  Plattformbreito  einneh- 
mender, abwltrts  gerlolitetrr  Luftstrom  ent- 
steht, der  eine  vor  Staub  usw.  schützende 
Wand  bildet. 

3.  N«>.  8l»B»t8.  —  (lieorgu  K.  Fletcher  in  Cam- 
bridge. Staat  Ohio. 

Koataktrolle. 

Die  Kontaktstange  n  trügt  in  einem 
drehbar  und  federnd  an  ihr  befestigten 


I 
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Hügel  b  Holle  c,  an  deren  Achse  ein 
•  liirfli  citi»!  F«  (l(;r  d  ge^jcu  die  Oberloitunp 
geprellter  äciiaber  e  drehbar  augeordnet 
ist,  um  den  Leitongsdrabt  von  Eis  sn  be- 
freien. 

4.  No.  806 134.  —  .lonluri  II.  Groeii  In  Jansen, 

Staat  .Miiltip;an. 

Verbindang«rohr  für  Heiz-  oder  Drucklaft- 
leitnngen  in  filsenbnhasRgen. 

Das  Verbindongsrohr  besteht  ans  ein- 
zelnen Tcilrolirfn  n.  b,  iVw  hl']  r  (Ii  rnrl  j^.-- 
leniiig  mit  einander  vurbnnden  tsind,  daß 
sie  sich  in  senkrechter  Ebene  bewegen 


kOnnon,  während  die  Bndteilrohre  a  an  die 

Rohrküpfe  d  der  Lcitunjfsroliro  vermitti-ls 
einer  lösbnreM  Schniube  c  derart  gelenkig 
!mge>ehl<)sben  »ind,  daß  .sie  sicli  in  wagc- 
rechter  Ebene  bewegen  können. 


6.  NfK  804  W  V     Oewge  W.  Brown  In 
Staat  .MasHAchusetts. 

AchMSchmieriini;. 

Aas  dem  auf  der  Lagersuliale  a  stehen- 
den BehmierOIbehälter  fr  wird  vermittels 
des  dorch  eine  zum  Achsschenkel  c  füh- 
rende Röhre  d  gehenden  Dochtes  e  dem 
Achisschenkei  das  Schmieröl  zugeführt.  Im 
unteren  Ende  der  Röhre  d  ist  ein  Ventil- 


sitz/"  mit  einer  völlig  frei  darauf  aufliegen- 
den Kugel  g  angeordnet.  Ilierdurcli  wird 
erreicht,  dail  nur  wälirend  der  Fahrt  die 
durch  die  hierbei  auftretenden  Stöße  hoch- 
geschleuderte Kugel  g  dem  öl  den  Dureli 
gang  gestattet,  so  dali  bei  stillstehendem 
Wagen  jeder  Ölverbrauch  vermieden  ist. 


Amlfl«  Mit 

I.  Erfurter  Elektrische  Strafienbahn. 

Aktienkapital  1&()()0()UM. 

Dividende   70/^ 

Berlchtijahr  vom  l.  la  1904  bis  8a  ft.  1906. 


1904 


1905 


Ziinahine 


Kinwohucr/alil  des  Kinlliittgebietä   liN)UO(i 

Bahnlftn^p  im  Jahreftdurebsehnltt: 

im  ganzen  km  14^97 

auf  KHMK)  Kiuwohner   '  1,1« 

.l.ihrestre<jnenz: 

im  ganzen   '  3!)91(WÜ 

für  das  Kilometer  Bahnlttnge   267  UOO 

für  da»  Wagenkilometer   ä,u 

Fahrten  fttr  den  Einwohner   39,» 

Betrielisilichto:  I 

Wagenkilumeter  im  ganzen   i  (>>.'>  229 

fQr  das  Kilometer  BabnUtnge   109000 

Beliiehsciiniahme: 

im  gansen  M  ;         3««!)  7^2 

für  da«  Kilometer  BahnUnge    ...     .  j60B7 

t'iir  ilas  Wagenkilometer  Pf  23,83 

für  den  Fahrgast  n  9,C7 


iiuroü 

17,797 

1,  «a 

4  ti-l^  (KW 
2Ü1  (X)0 

2,  (S 
4i,»i 

1  H7riU65 
103000 

454878 
265S1 

24,23 

9,77 


16,46 


U.i« 


16,57 
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11)04 


1«» 


Ziiiialini«' 


J_i. 


lK>!>aiiit>rlcii«|jlnge  einschl.  Nebeii^cleise  .  km 

WageujMrk: 

Motorwagen   .... 

Anhftngewagen  | 

AbouaeuU'u ')  erbrachten  mit  4732  M  i/M°/g  j 
der  Peraoneneinnakne  (43MI  M  und  1/»%  | 
im  Vorjahre)  imd  stellten  mit  151  840  Fahrten 
^it^/o  t^cr  Fahrgäste  (Vorjahr  i;üi7H0  Fahrten 
and  SM»**/»  Fohrgtato^ 

1,2!>  7o         Bfitiiebsicistnn;?  wurde  dvreb 
Aohiogewftgen  geleistet  (ä3G9()  km). 


Bet ricbsaasg'aben  (:»<<,;"/o  ge-  1 

HTon  57,,')  o/o  im  Vorjahre)  .   .   ,  M  ,  9(iRl^73 
davon  Abgabe  an  die  Stadt  (2%  :' 

der  Bruttoeinuahmo)  .  .         «I  Ucd^ti 
Aosgab«  f.  d.  Zni^kilnnieter  .   .  l*f  l{  I4,4i 
Kilow  .iHs[iitido  f,  (I  Zu{;kilonietcr  .  (V'» 
Kilogramm  Kohle  f.  d.  ZuKkllometer 
Kilowattatnndi«   f.  d.  Kilo^amm 

Kohle   .    .  0,m 

Kilogramm  Kohle  f.  d.  Kilowatt-  ' 

stnndp   .  .  '  2^ 


lti,iai 


21^ 


52 
17 


\  _ 


*t  ReMnllichc  Boten  «nd  Brlcftiftcer. 


Abschreibungen  {Rücklagen  u. 

Reserven            de»  Aktien- 
kapital»)  M  bim 

Zinsen   7r(86 

Gewinn   .  .   IS7449 

Vertoilun^; : 

UeRcrvefoiKls  .M  (» 1S4 

"'Vo  Dividende   HC)«««) 

Tantiemen  .   ss(»4 

Vortrni?  «,  Tüll 

8.  Stidtinelie  Stniealiaba  Colmar. 

Buchwert  Hude  1903   365d!i7  M, 

Znt«chnl>  der  Stadtknsse    .   .   .  lOOOÜ 
hiermit  und  mit  dem  Betrlebs- 

über^clniU  von   <t470  M 

worden  bestritten   an  3V]*yo 

Zinsen   12810  M 

and  an  Tilgung   6436  H. 

Berlrhtaseit  vom  1.  4.  1904  bis  »1.  8.  190». 


1 

1«¥>4 

Zunahme 

1 

89000 

ao60o 

BahnUnge  im  Jabresdorchsclinitt: 

im  ir!»nz(*ii  ....... 

km 

2,!«i 

*  1 

0^78 

Jahresfrequenc: 

im  ganzen  

'OttätKU> 

Mm  !I71» 

i' 

21i-2ö,V4 

2.13 

2,1» 

10y9l 

-SM 

Üetriebsdichte: 

2t*0ClH 

268888 

für  das  Kilometer  Bahnllnge   .  .  . 

122477 

117975 

Üetriebseinnabmei 

M  : 

mm9 

61725 

~  2.» 

für  dais  Kilometer  UahnlAoge    .   .  i 

w  i' 

27  :üu 

27067 

fiir  das  Wagenkilometer   .  .  .  .  . 

I'f  . 

'I-2,t: 

22,^ 

7,1 

fQr  den  Fslirgast  flberhau|>t      .   .  . 

tl,'.>9 

9iM 

0,1 

für  den  AboniuMiten  

1 

6^ 

5.» 

fitr  den  bar  xahlenden  Falirg:.'i!!ii    .  . 

^  J 

lüiim» 

10,0» 

Gesamtglcislängc  (einschl.  Ncbcnglei.>>e; . 

Um 

Wagenpark: 

1 

9 

All  hü  ngc  wagen  .   

Abonneuteu  erbrachten  mit  llii44  M  lf<,7u7o  <l«ii'  Peräuueneiaoahme  (10 10b  M  und  16/»% 
Im  Voi|abre)  and  stellten  mit  109156  Führten  ii,«?«/«  der  FahrgKste  (Vorjahr  158647  Fahrten  und 
22,9»*/«  der  Fehrgttate). 
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M 

B(»trh>b8elntiahiiu'n   

£2322 

Betritibüausgabcn  ibei  12  Pf  Strom- 

preis, 4B8  W/St.  Stromverbnucb, 

d.  i.  21, Pf  f.  d.  Wagenkm) .  . 

,  888S2 

BetrielMub«(8cbiift  

1  9470 

Wagenpark:  [ 

Motorwagen     .   .   ,   .   .   .  Stek.  :  Kl 

Auhslugewafren  „     i  r> 

2%  der  betriebslciätung  wurde  durch  Au- 
!  hlngBwagen  ffeleiitet. 


Der  Bericht  »agt,  daß  die  Abrechnuu(;^  bo- 
weiiMi,  daä  ein«  Stadt  von  4UüUü  Einwobnero 
die  ftuAerste  Orense  iat,  wo  eine  in  besdiel- 

denstein  l'infangi'  ^'chnltene  Straßenbahn  auch 
nur  annähertid  die  Betriebskosten  deckt. 

Tarif: 
Nonna)t*rif:  10  Pf  f.  d.  Fahrt. 

Verfrün>ti<rung8tarife:  Zeitkartrn  5  M  f  d. 
Monat,  Sonntag»  gültig,  für  Persoueu  inii  Eiu- 
kmnmen  über  9000  deagl.  9  M  fflr  Besitzer 
einer  Tnvalidenkarte  und  für  Arhriter  und  Be 
aintf  der  Staats-  und  Geineindebehörtleu,  ilie 
im  Privatdivnst  versicherungspflichtig  wAren; 
3  M  f  d.  Monat  für  Schüler  (Sonntags  angflltljf). 

Knipsluirten:  '2  M  fär  2&  Fahrten. 

Kosten  der  Stromerzeugung  im  getrennt 
geführten  Elektrizitätswerk  bei  720  653  KW;St.: 
10,6  l*f  ohne  und  2j<,i  Pf  mit  Zinsen  und  Ab- 
Kchreibaug,  bei  2/mi  kg  Koble  (3,4?  Pf>  für  die 
Kliowattsinnd«. 


il  lUcktrizitätMwerk  nnd  iStrofienbalui 
Halbentadt. 

BerichtBzeit  Tom  I.  4.  1901  bis  31.  3.  IIN». 

,  1904/06 


Anschlüßwerte  des  KIcktrizi-  i 
tathwerks  KW  ' 

Stromerxeugung  der  Licht- 
maschinen am  Schaliim  ii  KW/St.  j 

Stromerzeugung   der  !5aliii 

maacbinen   ,. 

davon  verbrauchte  die  Stra- 
ßeubahi»  (47«  W.  f.  d.  Wa- 
genkilometer)  ,. 

im  ganzen  nutzbar  abge- 
geben   

Knstcii  lui  nutziiar  abge- 
gebene KW/St.  au  Kohlen 
(ohne  Abladen  usw.)  .  .  . 

Ko»tcn  für  erzeugte  KW/St. 
ohne  Rücklagen  .... 

Kosten  für  nutzbare  KW/St. 
ohne  Uückl.igen  

Kosten  einschl.  Uüclüageu 
«sw  

Ansiiahcn  f.  d.  Wagenktlo- 
incter  (Strom  17,67  Pfj  .    .  . 


Pf 


B  e  l  r  i  e  b  s  e  r  g  e  b  n  i  s  s  e. 


Elnwobnersahl  des  Einflnflgeblets 
Babnllnge  im  JafaresdurehBcbnltt: 

im  ganzen   ....  km 

auf  lUUÜO  Kiuwohuer  ...  „ 
Jabresfrequenz: 

im  ganzen   

für  das  Kilometer  BatinlUnge 

für  das  Wagenkilometer    .  .  . 

Fahrten  für  den  Einwohner  .  . 
Betriebsdichte: 

Wagenkiiotueter  im  ganzen  .  . 

für  das  Kilometer  BahnlKnge  . 
Betriebseinnahme : 


44S0O 


I  leawooo 

IRTiÜ«*) 
i  38»s 


734  44Ö 
67000 


im  ganzen   

M 

171454 

für   das   Kilometer  Babu- 

1 

Iftnge                         .  . 

n 

16630 

fiii  Wagenkilometer 

"  i 

•->;{,:.. 

lur  den  Fahrgast  ..... 

OcsamtglelslAnge  einscIiLNe- 

km 

14^2« 

<.I3I» 
245350 
461843 

mm 

4I70SIII 

9,7» 
11,17 
17,8t 


ülektriaillltswerk:  ■ 

FiSnnabme  aus  Ueht  .....  OBtflä 

Kinnnhme  ans  Bahnstnmi  j 

(je  17i«,T  IM'i   (il  ii<ii' 

 r,  

zusammen    .    .    .         161 414 

Ausgaben  (einschl.  41  üOu  M  für  i 

Zins  und  Tilgung)  .  .  .  .  .  i  124561 

Über«chua   ,  Wm 

Straßenbahn: 

Kinnalimeu   ITttöUri 

Au!<gaben  (Strom  17,67  Pf,  eiiibchl. 

45  710  M  für  Zins  nnd  Tilgung)  |i    Ii»  775 

Verlust   löihiJ 

rtierscimd  beidor  Werke   ...  'Jl  "vn") 

Daiii  K.iuutu  reizuscliuß .    .    .    .  ^        ,h  .'))>(> 

Verwendbar   a»U}5 

Verwoaduug: 

Tantieme.   771) 

Eraeuerungüfnuds   j  dA306 

l 

Anlai;ekapiial   •  1H36O0O 
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ßtattodk  der  StraAenbahnen. 


Statistik  der  dentÄcheii  Kleinbahnen  für  den  Zinnat  Dezember  HWo. 
Aufgestellt  vom  Verein  Dentscber  Straßenbahn-  tiBil  Kleiababa-VenvaltiiiigeB. 

A>  Strafi«nbaliii«n. 


tfes«  i  c  h  n  u  Og 

des 

Bahnnetses 

Voila«  DaMttber  1905 

!    Oleichrr  Monnt  .iu-s. 
1  Vorjuljr« 

Vom  1  J.iiiuar  bis 
jl.  I)cwu*ber  1906 

Iii  demscUii u  Zeit- 
nium  d68  Vurjahrt 

Be-  (je- 
triebs-  Iviittctc 

km  1  km 

Be- 
triebs- 
ein- 

II 

Be- 

iriL-bs- 

1  ^ 

(ip- 

Icibtl-t«-' 

WiMfen- 
kni 

B." 

!ri>-lis- 
vitl- 

OAltuie 
il 

Ifistl'tl' 

Wugen- 
kn 

triebs- 
eiii- 

M 

(ie- 
lei«t«(e 
W«fie«- 

km 

Bo- 
triehr' 

eitt- 
luüinie 

H 

1 

«    1  » 

4 

1  « 

~~7~ 

8 

• 

10 

11 

1.  Spurweite  14BS  m. 


•««i»«hul«ltoiibarffw  fllrb  

MdlidM  BtttfaMT  ▼•roitb.  

'  Vomrtbk  .... 

■  «Icktr.  atib. 
LBateMtttr.— TrapMw  

2  HitteUtraCo  -  Piinkow—  Nieder- 
Scbdabaasvn   

Berlin  (W«fiiiuiniuitr.)-HolieDSchön- 
haocvn  

El^ktr.  Hoch-  ii  Unterirniodb.  Berliu 
;  U'ursc'bauerbrflcke  —  Charloiten- 

iiurf  

t  Wtimb>ii«rbrilek«— ZeatnUrieh- 
hat  

Boliotr  OaAdiMii 
LIIcUm»  OU.^^Mplow 

iNMerKchöneweide— I 
&lVi(Mlertrh5n«weid«  — 
hvrw  (UOterreckehr) . 

dorf  

PotKUmer  Strb.  ........... 

Ktpeaicker  Strli  

Terdencbe  Strb  

Fb.  BiKbfaokar  Strb.  

fafc.LwWMnrB.iLW.  

>  8tr.«Elaeabi.  

i  stri».  

tr  8ir.*SlM>K  

IhktriMb«  StA.  BmlM  

^tldL  Strb.  Breslau  

tkfMitiTgtr  Str.-F.iMnb  

Zeitz«r  Dr«fitsrilli  

tt»r»«oer   

Li'kiil)'.  in  ii<;r  Gr.  Clbttr.  in  Alton« 
Eiektr.  B*ito  Altona~BUnkene*e  .  . 

Micfwiffer  Strb  

Strb^AlflUbUtedt-Voikwiorf.  .  .  . 
Brvm^haTeonr Strb..  ........ 

^iecener  Kr»b  

Itortmundvr  Strb  

Q«ktr.  Strb.  des  Landkr.  DortmBod: 
l  Frvdenbaam— Acbeabadt  .... 
1  Predcnbaum— Lflncn 

Urote  Caneler  Strb  

aiik  naakfim  JL  

'T.d.H.  

Strb.  

KIb  

OvUwnm  Strb  

KU».  Hans  Meer— ßrdin^n  .... 
Bimro— riberfelder  Strb  

BMH'in  r  Strli  

BtTBicQ-^.  hwelnier  ijtxb  

'  ^.riT  Strb  

^  in  der  Stadt  Mdlhaiaii  •.  SLh. 


a,SO     «ftOS.  S620 
IIS,«6  «97144«  29418M 
80,04  677  864  tu  77«! 
86,61;  12841»:  W4Wt; 
30,15 


1030 
1 1  ,Ü0 

4,77 


Ua««7»lM«Mj 
ItOm  40701; 

199  78a'  61ti8l! 

I 

4(451;  14  704 

I  ' 

608  14«  414  051 

1  i 
87  8Mj  10  089 

6,80    32  567     7  970 


I  ■ 

S^O  8  695  8  859  'UOSSä'  84«10j  88  688  81787 
889,77  «B10107  8708808  »t0M408'88888t8«74874884;80678B7» 


7  B74 118.  976  789  l'O  S«0  86b!i  787  670 
1800787]  487  810  «781 088i  887888 
84,84!  887  870 188  «18  |t  160 868  8886886  Hl  888 188  8  ««4  «46 

1 876  «1b'  668  768  ''l  868  7<4!  668  44» 


86|14:  870  040148  «68 
66,68  148  868  68  710 


»,86:117169^  410B7 

«•«ol  178404  66468b  808 7181  7018881^08687«  644088 


5,76      4  88» 

in,oo'   19  ÜSG 


4  823 
8  803 


0,821  86489  11816 

11,20 
8,80 
4,77 

V«  25  104 
ö,7fi  5^11 
8,60    16  5üö 


018  7»S  880  6Sl 
86O6O'  17  766 
88009'  18  807 

fi  PSl 


4  6011 
7  8IH 


»,öö    80  040     9  039       6,5ö    26  ODO     7  H60 


I 


8,38 
0,53 
89,00 
I6i08 
61,71 
16,88 
11,44 
84,91 

4,85 

l„'i,S 

4,20 
6,00 

21,72 
7,80 
26,69 

7.60 
18,69 
22,1  ö 
44,08 
6,06 
6,86 
44^18 
24,00 
20,97, 
12,00 
11,04 
9,70 
9,20' 


5  074 
80  372 
417  87al 
808  801 1 
041666 
8808071 
129  181 
68t  649 

9  074 

1  04« 

1G9U4 
7  SOH 
70  Oll 
48  675 
208611 


1048 
6  068 

1112  865 
,  08069 
809161 
76646 

!  25  803 
197  02U 

6  821 

s  im 

4  782 
2  208 

27  214 
,  14  76a 

87  8061 


8,88 

0,5» 
87,00 
16,02{ 
61,67 
18,87 
11,71 
84,91 

4,S6 

1,53 

a,eo 
4,20 
«,00 

■J 1 ,72 

S6,76j866606 


5  04» 
88  886, 

68876« 
800 440: 
080078 
87010« 
185488 
888  581 

7  770 

1  211, 

au  »6H 

16  482 

6  282 

74  112, 


1  459 

4  801 
106  888 

68877 
186  616 
76  840 
88  686 
168  878 

5  807 
8  100 

0  146 
4  422 

1  391 
25  879 


«  848 118  1886618  ;;4  670  «80:i 
8  606716  788668 


18  ;t  004      —  — 

54  453  10  348 
264  215  70  410 
1854801  498  66t 

49617  11444 


7086 
674  809 
81  714 
198468 

20  !I7« 
24S  225 
65  067 
46  707 
71,25  1400097  508  060 
4,tt7|   50  670     7  882 
I  I 


1864 
286858 
81680 
86  020 

5  ai6 

75  416 

26  2.H4 
16  IG'J 


89,16  866706 
48,80,1168088' 
6,081  46461' 
6.55 
41,85 
24,00 
20,69 
12,00 
11,64 
l),70 
9,2(1 
6»,öl 
4,97 


6186 
508741 
76187 

ist  801 

14  lUS 
24S911 

'Ua 

51!  I  S.'i 
li;i:('.i67 
4:1  319 


70  497 
461808 
118«4 
t666 
808068 
18706 
74  605 
1  8  la 

78  061 
25  765 
20  359 
4 «2  ''Hl 
T  (»55 


500  878  106  608    801807    18«  686 

I 

7  245  016',4280720j  7  14U  318  8  071  449 
411084  817  771  j|  aei416|  198861 

687  804'  818  487  1  666  9861  806886 

8.H0  2i8     98  299     26S  654      H6  4H1 


5D  -.»SO 
>159  924 


57  «80 
83  S52 


,'i62 
1  m  541 


56  420 
70  2'>a 


»267  096     90  70O     258  56«      77  720 


*)  30  158 
'>286  25» 


9  909 
89460 


28  746, 
8746171 


7  640617 
B  686 179 
')1476646 
6  890  848 

92  190 

''84')  S«3 

188  06:i 

OSO  753 
)278  816 


8«810t6 
060  U8 
888000 

2391888 

71  858 

J7  ü7r> 
1  III  e>'9 

6716 
369  SCO 
119  610 


)8  868  866 

7  688 16l'8 

8  486  184 
»678948 

8  8464848 

82  065 

'j  '^  l  'J 
H4:.  ■-■7rj 
■JO-j  »IM 
15  5U4 
1  007  554 


61 696  6  068  666,1 170878 1 8  868  604  1  006  811 


8  041 
8808t 
168008 
766828 
688684 
68«666- 
847  880 
138  504 

03  467 
■jr.  H26 

117  721 
54  07S 
5  40t 

850  888 


^>210  57O  08  946 
"'602  416  111  029 
'*748  710  248  060 
')ll  384  «74  4894116 
')68t4lDj  100160 

8648081  1C6  686 
')6«07807  8078068 

0868681  «6860 
^626018'  987  046 

181  Oos!  59  172 
3  056  717   897  082 

750  871  :iiii)409 

00:i70l  2  Ii  5  .188 
'1!  M  -»Tl  4  501874 
'^t04  413     76  088 


611  60» 
,10480767  4 

670884 
1  80600»i 
8447  0648 

1  947867> 
[89687801 

162  <JV2 

2  S»l»5  273 
770  16H 
U6tU70 

il0»6684  4 


223  072 
079  07H 

99040 
117440 
088864 
868  904 
878108 

50  089 
8iH  H82 
278  808 
835  113 
176086- 
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Statistik  der  StrafieDbabueu. 


LftU  KUunljjUineH. 


Bezeichnung' 

Li  a  h  Ii  11 1'  l  z  L'  «5 


1 

Anljt'rpi  <  iiCiscIic  ItfthnCii. 

>  ilriilH  rc-i  arther  Strli  

IiiKi'i^i.i  l'"!- Tnmwaj- .  ...... 

Kjurltrulior  btHk  

D«Miiu«r  Strli  

rjrriDMter  Dcrgb  

Ilajnburf-Alto  Itter  Zeiitnilt  

nrnnUurgier  Scr.<-('l>«iit»  

Bmoiw  Strb  

HitMr  Strb  


Moiuit  Deumber  im 


V,.,j.n,r, 


i;.'-  U*-    I   1*.  • 

ri. i,.istrt.3    trieb»-  j 


km        kpi         II      '  km  km 


I 


M 


\  ••IJl  1.  Jalllcir  l'lii  Iii  lii'liK.'jlii-il  /.'■  It- 
■  I'-  1  ir/rii  li.'r  1  » 'i     rii.iN  lii  s  N'nrjut.r» 


(.1-  l;,  -  l,r-  ti« 

k-istetc  tn^li-.^  Iristete  irM'»- 

w  "lU-   

W8*«ll- 


km 

8 


klO 

10 


11 


^4,14  öl»4  174  4&a 
8,36     8  7^))    4  878, 

9|00  10  44^ 

8,Si»     —  7»2  ■ 

IS,10  94» 011  1&0  9IS.I 
—     31«0»17 11449S1. 
ti0dlliei678Sfti 

l«,«0  tia40».  47  71611 


HV,bi  !>t>l  471  IUI  M  > 
8,86     S8t7j    4  «8« 

9,00  «196o'  10  76» 
8,35  —  I  708 
16,10  a41Ü4»]lf»5S8 
—  8»78747 109;i6ft« 
4:;.x«  680  703  171  ssa 
ie,80  101  84S  48  7«1 


7  U7ö  0:^7  2U21  7b<)  4  70iü  Uti)  l  ü)>5  800 
103134     6SXSS'  102  039     56  991 

046  670  185  0412  aiat^OS  1370!$> 
—  1<*S76  ~  16408 
B  fl48  690  1 5fl«  278 ,8  (M4  976  1  b4i  874 
B57«ftl07  lM7456«j!3401lf893,tsa08iOt 
7  41 1  0S7  8 179766  0  667  m  1  968 
■>997  969!  445Sll'>  982  e<i4    422  264 


8.  Spurweite  1/MN>  lu 


PreiiBischv  Uabnen. 


Strb.  

Mdt  Mrb.  Ktoii9b«rc  L  Pr. .  .  .  . 

KOvfStbvyw  Strb  .•«.. 

Ttiiitar  8tib.  

Slbtnter  Strb.  .  

Thonwr  Strli  

(Snmienzur  Strb  

8no(lciil*ur(rcr  Strb  

Spaiidaiicr  Strb  

Krit!4lricbtbAffi<DC'r  ätrl<  

JDterbo^er  Strb  

Strb.  Or  -Li<  li(«Tfel<lo  —  L»nkwitT  - 

SteRlii/-  .Miilt'ixl«.'  

Strb.  Fruukfurt  ».  ü  

Cottbu»er  stAdt.  Strb.  

Strb.  Guben  ..,...«,..,,. 

For«(or  Stadteiseab.  

StraUunricr  Strb  

BroiiibtTKor  .Slrli  

Strb.I)itl«:rii!mt'h— Wttldouburg  i.i>ohl- 
Lie^ltzcr  Strb. 

«lörlitxer  Strb  

Ilirschbcrger  Talb.  

äla£fim«r  Strb  

Scbtaebeck-Kimenor  Strb.  

UlUbemadtAr  Strb.  .  

Btaadtler  8tib  

Nmimburgiw  Dunpbtrb  

HslliNlw  Strb  

Stadthttha  Eklto  «.  a  

Siri*.  HaUe— Meneburc  

Erfinter  Strb  

6trb.  MOblbAugcii  i.  Tb  

Noi'iIljMUsi'inT  >'irl  

Altonai  r  IinL-l!,  i.  >tinU(.'ilo  UUtus'.'ii 

FlenibiirKcr  Strli  

KIb.  Kmiieu~Autleuljait.li  

Hemc-Bsuknu-Ki'tkliairbimMinTMli 
KecklinfftuiUM-n  —  licnea  —  Wanne 

Strb.  MfluKtcr  i.  W  ,  ,  .  .  . 

l'ftilcrborTi— ScntiB  

Minilunor  Slrb.  ............ 

Buloftildcr  StrI  ,  . 

Bochum  -  Oi<U(Mik{rdMner  Strb. ,  .  . 

Ilaffener  Strb  

IIsceD— Hohenlimburg  

Birb.  IscrloliD  —  iMtmiOk«  (AblW. 

(irOuc— Nachfodt)  

llOrder  Kr«b. .   

Strb.  Hamm  i.  W.   , 

Wlttaner  Strb  

llerkulnbaba  .  *  


r.>,60  B0MO 
27,13  807  810 
13,«')  fisOlT 


10,90 
10,06 
6,10 

6,4» 

8,80, 

12,7a 
11,4» 
8,19 
2.44 
14,00 

11, 7ö 

ia,r>o 
7,c« 

14,44; 

19,80 

10,61 
9,26, 

10,97 
2,40 
■.',98 
ti,47 

16,01 ; 


f>J  43« 

a5  vr,7 
80  or>  t 

45  fiOM 

ü  la» 

6010 

I 

Oö  a72 
»5  7. Vi 
67  740 
17  0&7 


101  730 
80  260 
40  16S 
68  991 
42493' 
86706 
8767 
0O851 
6  661 
8  240 
193794 
967008' 


•  698 

06127 

13  63;^ 

7  40S 

6  6t*3 

8  sno 

8  58-  . 
(i  007 

1  4iUl 
9184- 

•.>3  407 
16  50U 
10  265 
4  109 

18448 



1 »  5U'J 
2H  007 
0  0<J3 
16166! 

14  885 
9160. 
1700 

18883 
1861 
HB7 
84  666 
68426. 


13,80, 
27,21 

13,90 
10,00 
1(),V5 
O.ttl 

0,40, 

-  I 

a,a& 

12,7i 
11,4<J 
7.92' 
2,44 
14,00 

11,75 
13,.'iO 
7,00 
14,441 
WiSOl 
10,61 


899)0 

2B0  610 

60  6ßil 

61  469 
»8413 

8.'»  733 

[\ü  li'.t 
lö  017 

6  462 
6000 

1 

ÖS47S 
S5  729 
54  5in 
16  802 


10,97 

9i»6; 

8,471 130  788 
16,01' 332  496 


90  443 
79  883 
42  0:.J 
81  058 
41  868 
86106 
9878 
69  897 
6  896, 
8290 


6  116 

«7  094 
lU  094 

7  902 

ö  J7J 
H  "&S 

7  941 

M  3'.<0 

1  42-' 
1  946 

21  6ör> 

10  70» 
0  769 
3  W64 

14  543 

20  17Ö 
20  702 

0  262 
16  340 
18  291 

9  072 

1  826 
13015 

1  912 
1Ö5S 
80  951 
48  668 


17,79 
9.43 
6,04 
8,77 
2,80 
R  7 ! 
•'J>| ' 

12,80 
7,70' 

6,90' 
18jl7 
98,80 
28,80 


159  691 
46  r)71 
31  470 
76*1 
28  1 60 
1 '!  2  1 1 

1  i;.M 
4}  236 
89  902 


3  t  9»a 

r,  823 

4  041 
2  H-l? 

5  674 
!t  as;) 

'.'4  .'59 
19  164, 
3t 167 , 


17,79 
9,43 

r.,01 

3,77 

a,ao 

8,71 
8,40 


151  171 
43  192 
27  2'iO 
677 
23  166 
14  7BU 
50  249 


12,80.  46  362 
7,70.  T7  807 


82  646 

5  H-'O 
B  87« 
2  079 

6  I.--'- 
8«  740 
23  971 
18  099 
28  882 


11  460     8  2*28 
88865  38  614 
409  632 179  690 
130  666.  47174' 


6,20.  10  7CS  2  0M 
18,17  96180  89  091 
80,98  878  034160  419 
98,80' 119  124  41  892 


i 


88,70  115168  88  467  II 
7,80   4t  167.    9  097  ■ 

39,77  181788  86440 
6,68     8  888    8  888 


86,80,144588  81  S89 
7,80  41985    8  913 
99^77  183  091|  84  990 
OvOO    4  799    8  834 


894  944 

>80)a099 
*'445  076 

'  M6  636 

461 670 

r.i  J  4H4 

'  58  00.' 

■«  15  160. 

t 

"  tu  401 
I  066  819 
'>618  4  7(1 
'»161  030 


1  180  973 
'MfiSü.H.' 

697  835 
1  004  6ä4i 
679  769 
485820, 
99  968. 
')S78406 
80008 
46  960 
1  528  681 

'»474  072 
691 47o 
"'322  190 
'*  6  916 
■'J".-  Oll 
142  IM 
«29  03.-. 
607  961 


75  021 

078  870 
105  168 
100  919 
■i  l  930 
312493 
110  .10 
110  249 

22  265 
6  683 


2  902  7^0 
44»  UIH 

510  327 
866  45C 
440  685 

•iivn  III  i 

046  299 

60  092 
16136 


117  622  a8S211 
al  1  657  1  072  612 
;t7  ;tt  j     486  456 
48  181      146  660 
167 188  — 


247  619 
169  080 
82  0S4 
275477 
318 181  I 
98381 
34  888 
144  »72  , 
38  603  I 
80111 
409  478  I 
846783 

100  780 
lue  361 
48  714 
21  96« 
47  »73 
88  56('i 

211  1>Ü0 


'>748  806  341  716 


1  159  153 
466  173 
59^  602 
Ii  039  873. 
I  071783. 
.  414  696. 
'    9«  878. 
,  6M471 
!  70066, 
46  M7 
|l  4607831 
1894  937. 

412 132 

5  In  0;tl 

801  ;i  .  .•. 

5  147 
205  700 
141  782 
5S5  230 
518  770 
738  93i: 


146  891 
''776  6661 


51  159 
862  616 


i 


142  702 
H87  456' 


898  910 

»S  182 
85  82H 

fi'i  lor. 

>IW  -JH."» 
104  750 

20  757 
6  967 

10."  4>  J 
212  44  r. 
93  684 
41  871 
1S2  959 

212  363 
162  90» 
81  07» 
225  546 
Sit  961 
99  70^ 
88  410 
188788 

38  808 

39  600 
878  308 
811  781 

91  75« 
108  572 
548 
18  079 
49  017 
07  334 
270  379 
212  092 
839887 

61  S92 
870  940 


4  CI9  eM7il9608ia!!4  898080  1  841  481 
'«703  770  379  603  >  694884.  347887 


1  770  841.  414  801 1 1  7it3  476  418  059 

'>S87  630     98  297  Ii  876  887^  90837 

')1160»48;  Ste  365 '  1 184  31t:  «la  768 

«8  886    68  676      80080.  48  088 

l  I.  \ 
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BeieelchDung 
des 

Balmnetse» 


JJoMt  I>«teiiiber  1906 


(itoi«her  Honil  4n 


He-  lie- 

trieb»-  leistete 

\Huge  WüKQin- 

kiu  km 


He- 
trü'b»- 

ein- 
null  nie 

M 


Ue- 
triebs- 

km 


leiitolo 
Wngen- 

km 


n.- 

cin- 
n«  Ii  Die 
U 


81. 0«iMitb«r  im 


üe- 
leiitete 

km 


Ho- 
trieb«- 

ein- 
Dahmc 
H 


In  dflONlbm  Z*U« 
mm  <Im  y«i|a]n» 


6 


Oo- 

W»Ken- 

km 
~10 


Hfl- 
tri«bt> 

nnhrat 
M 

~ 


N'iederwvMb  

MallKMTt''   

Kltville— Si^lil  iiid»  iiUmJ  

WieibadcucrSirli  ■■in«.  til.Neroborgl'. 
rrsnkrurt-Off>'[il  acher  Triuub.  .  .  . 
'  i: lil-.'uj.  r  Sti-;.  ........... 

kr&biitrnberirb  

Crefolder  Strb  

Kit is  Uiihrortcr  t»Ui*.  ........ 

.Sirb.  Maiheim  a.  d.  Rubr  ...... 

riergiscbe  Klba.; 

NeviKMor  ITats  ah  KHierfeld- 

Konviorf  

Z  HvoratbcrNftz  mit  Otl<l«0-Ollli|tt 
Rrmtrheider  Strb.  .........  ■ 

Strb  M.-tlüidbacb  .  .  »   . 

DliMf«|d«ff  Strb.  

«MMT  8«rii..  

8oli«C«r  8t»b.   .  .  . 

Knb.  

Bteb.  

ttiTdttr  atrb  

Stil».  JMtorkh-lllMhkMi  

Dn^aftlsb.  

t>rter»bcricer  I6ihnradli  

Bonn— Beuel   

I»«ini>n'  liotm-Mchloiii  

ftoofit  r  Strii.  

Trier<T  Strti  

StH«   irii  äüArtal  

Aicht-niT  KIb  

Lttreaer  DMupfiirb  

Db.  A*dieQ-4l«iiofM»Üi ..... 


' Slrik  .......... 

avn. ........... 

8«rb.   

LuMiirter  Tnnb.  

SchwokDfurter  Strb  

Wflnbiirger  Strb  

'  \r, iiitutter  Strb  

Mi.Uv»rti>r  Strb.  

ri;i,rr  Strl-  

llrKlirniini.T  .Strbn.  ......... 

H.-i.i,  Uifrser  Stfb   ,  .  . 

iicia«ib«jri;er  Berifb  

Heidelb«rc— Wiesloch  

'"trK  Freiburj  L  Hreig^u  

/.« i<  «:iuef  8lrb  

Meiecner  Strb.:  PafmMiiv«ik«|ir  . 

Cntarvwkebr  .  . 

RieM«r  Sttb,  

SirkiiiDSb^  

tob.  fkvtbofv  L  &  

arTprorth.  

'  aifbw  .  


Ulaittb.  

Oli«ntelB-MBwr  Strb  

MilaMrStri.:  Kl.  ktr.  Betrieb 
I'i'.Tii-betricb  . 

D»nii>M'l|.'r  Sirl'. 

WeiBi^rcf  »Slrtt.  ........ 

J<~ii«<r  Strb  

Eiienacher  Strb  

bcmburifer  Stfl>.  ....... 

Z«fiiit«r  SiMÜ.  % 

illMbwCM' StrU.  


7,(56      3  20t; 

28,96  -Ji-j  \n:, 

6,00  42  450 
30,79  157  793 


41.50  -230  JOl 

i7,uo  99 

80|1S|  RTMO 


1  S47 
70  041 

44  07S 

74  «f.H 
97  0»9'i 


7,65 
29,95 
0,60 

8r..b9 


.1712  17-^J 

211210  72 

;(».»  536     S  7s7 

l.'i  I  491  I  I  181) 


(IM  :i  lö     .'ii  a«7 
-JJ  MIO  1011* -.'70 

^aoit  607    91  ü.'in 

19^)7:tlS   OSO  495 


OU  073  50  406 

2  :,'51  (»75  yi»  ins 

;i»5  622  h»  a4a 

1  h.'>4  0(»9  (>2<>  901 


41,60  2ls  2ia  72  CU 
«0,10^  86  «M  16805 


2  7S0  ;MW  949  193  2  681  197 
l  1 18  670  487  X14  jll  085  061 1 
')T»3  40e  Mft767||  784  W 


VHiÜ  1C8 
404  008 
SSd777 


10106» 
tOflt  «9705 


44  283 


24,60 

10,2  i 
»«,58 

so,««, 

88,70 

21,081 

16,77, 

i,5j; 

1,8» 

8,00' 
10,10 

8,r.> 

S,(J.'i 

ai,4c>, 

89,00 
8,00, 


18,81 


101  007  87  141 
76  073   22  132 

392  697  16S624 
46  818  17188 

115877, 

10»  ««a 
87  881' 
8178« 


60  83» 
8a8t!8 
88  008 
88  878 


14  80«  8  3*3 

—  13 «SO 

—  2<»  (!»2 

r.D  L'.'ij  i:t  I  II 

lö'J  4  14  j2  4<ä 

354  500  103  777 

16  974  12  672 

8«  87«  16  888  I 


36,36 
80,M 

21,10 
10,22 
54,69 
7,08 

m/M 

88,70 
18,65 
16t77 
1,68 

1,85 
3,00 


91  682  3»  73« 
81700  88035 


''890  440 
'»795  277 


97  233 
70  491 
400  24  9 
48  80:1, 

10«  «7«; 

180646 
«7  87o! 
48  »86 


38  401 
•J<.  715 
lüH216 
17  0)9 
4«8tt|t 

87  598 

88  888 
8i  068 


17  886    7  885 


1  11.  j 
H'.T 
'3531 1Ö7 
668  881 
811 681, 
■)08»«88 
*)787  «08 
688  650 
18  686 
8  848 
''18504« 


411 489 

313  263 

iMi;  214 

206  492 
1480799 
885000 
•71818 
840891 
847986 
888  40S 
76580 
89888;: 
86499'l 


f»7J  23C 
77»  688 

118816 
831  68 :i 
1  611  824 
574  067 
864889 
•14088 
604976 
»16918 
18  88«, 
8148| 
160757: 


390  487 
293  786 

407  240 
260  t>37 

1  ybo  440 
880  888 
»18  808 
888688 
808  808 
aii7  984 
74  846 
80686 
7«  688 


Ul,4ü  174  402   61  ()i7 
89,00  Sic  871   90  884 
6,06    16  661    18  688 
11,81    47  891'  16688 


''148  220    45  San  — 

2  03»(55C.  700  0«»  030  49;»  67i'>73l 
Iis  1  36041«  4  0-'0  3ö7  1  268  217 
188  078  166  242,  183  121 '  144  008 
494  488  175840.   484  184!  168  698 


I 


168  860.  48469.1 
10,80;  165868,886  804.1 


10,80 


16440 

11051' 


40460 
8  848 


7,88 

47  589 

8  878,, 

7,18^ 

47  881 

7986 

2,20 

8  680 

1  040 

2,20 

8  712 

900 

14,02 

8  (  606 

18  469 

14,02 

81  729 

17  «27 

■J,IV, 

80  092 

0  077 

2,60 

28  767 

9  693 

-,tl  O.li  178  902 

33,53 

490  421 

103  893 

ri.io 

0  JO.' 

3,10 

3«  242 

0  068 

7,70 

4U  737 

12  4ü;j 

7,70 

4!)  651 

12  .-ioe 

0,32 

70  898 

22  14^.^ 

0,32 

55  313 

19  87» 

0,19 

77 

64 

0,49 

13,00 

46  48« 

16  627 

13,00 

42  6.'.':' 

9,02 

H-1  230 

83  105 

0,12 

72  045 

30  701 

ll.bl 

'JU  7(ii 

28  640 

11,81 

9:2  189 

28  007 

4,66 

22  710 

5  780 

4,86 

28  868 

6  640 

4,67 

8980 

8756' 

4,87 

9880 

6975 

)1687776, 
147  774 
'>  478  878 


407944  1  407600  868604 
88018  I  188840  81  188 
8670111  448  011     98  084 


—  I 
45  788 

»831  601 ' 

:iii.5  I 

«  H-2j  7  22  'j 
'  '339  092 
524  431 
802  080 
1  t  649 
l  ',..^,  209 
ttu7  170 
I  09:j  931 
281  046 
19466 


16  641 

808  668 
128  301 
t103917 

«3  212 
163  02.) 
30H419 

77  «44 
192 118 
415  967 
820  487 

76  800 

68  866 


8,49 
8,68, 
8,15 


17  687  8  619 
16  861  8  886 
86  694  81017 


8,48 
8,98 
6,80 


17689 
1541« 
68  866 


8880 
1074 
97  506 


809854 
188846 
887679 


83  800 
80  006 
857  061 


48  »61 

801  1H8 
I  880  718  1 
332  535 
620  593 
C76  608 

11  270 
496  279 
87«  293 
(>«•*  791 
271  07», 

16986 


16066 

801  ilV 

120  »97 
992  506 

C2  058 
163  720 
281  832 

7"  742 
l'-l  7.C.' 

{( 1  0  ,'i  1 
UU  618 
56S08 


7.28 

71878 

«00V4 

7,8i 

«6  781 

10  602 

888  708 

3|81 

11  774 

8  881 

SMi 

9  90« 

»887 

182  886 

14^717 

50167 

11.60 

8«  0»s 

81  478 

1  878  517 

!l,90 

1«  S  i'.i 

3  «538 

11,87 

90  «•.  I 

29  2  1 1 

1  1,H7 

9J  0J2 

U9  "117 

1  189  315 

4.24 

18  022 

J  Hl  ; 

1 ,2  l 

l  ">  o-.".> 

4  357 

5  1  1 02 

11,01 

;i5  l  .«5 

5  HC. » 

1  1.G4 

33  9  Jl 

5  02  7 

f.2.t  4. '5 

3,.'I0 

1 1  ^19 

1  l-.s) 

3,:!-J 

12  UU 

1  570 

1S5  379 

2,'.*0 

21  7'»1 

2  -12 

2,80 

81  865 

8  610 

206  Ö60j 

8,7o' 

88519 

6  117 .. 

3,70' 

88  604 

0807 

''188  &98i 

888488] 
41878 
461  84»  j 

401  7-'3 
15  110 
78  08-.' 
47  035 
86  076 


818  712 
16-i  874' 
715891 

-  I 


8S875 
84  780 
889  581 


605877 
196861 
884089 

»«8  19S 

1  IMI  97i» 
51  o-.:i 
4.'(»  1  t:i 

l-*9  2.<4 

863  810 


870881 
41886 
188405 
IIS  18» 

391,  087 
1  1  58(1 
1^  T.'.  l 
47  618 
64  080 


12«  »11  9iW9 


•I  Tvm  1.  4. 1905.  -  •>  Vom  16.  IQ.  tM& 
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Statistik  der  Straßenbahnen. 


Lfttf  Klef 


BeielehnaDff 

des 

Bahnaetzes 

ilonat  i>eseinb«r  i905 

OUiekar  lI«iMt  dM 
Voijalin 

Tob  I,  iaamu  bto 
81.  DcMütber  1906 

la  dMMibw  Zah- 

B«-  1  Oo- 
trieht- '  teiltet« 

kiii  kni 

triobi- 

sin- 

imtinio 

.M 

Be- 
trieb«- 

km 

Oe- 
leiatete 

kiri 

B«- 
triebt- 

ein- 
nsliino 

M 

lein«te 
WacM- 

km 

Be- 
trleb«- 

H 

Oe- 
:  leictete 
j  W««eo- 

km 

Be- 
tri«li«- 
ala* 

M 

1 

•2  y 

1 

5 

C 

7 

s 

11 

l<t 

11 

(>oth>er  Strb.  ,  . 

'iiTuer  Sitrli  

Onhtseiib.Loaefawitx— Wei&irHirtcti 

8triiJiburirer  8trb  

MOlhauteoer  Tramwart  

Strb.  Colmar  L  Eis.  

B«nb.TarUieim  i.  K-Drei-Äliren  . 

Dataoldw  Btrb.  

UuiBMaur  8trb  

L«dwl(thaf«Ber  Htrb  

Hof  L  B.  


12,14    33  477    11  242 


32  im 

69  457 


6  »66 
10  4U0 


62,35 
14,31 
2,5f> 
8,06 
9,00 
33,58 
9,10 


481  fl47  149  057 
86  121  SOSIO 
23  »6»     4  7»3 

SS  419     4  212 
845  128  186  006 
98  008  42  270 
IBSae,    8  77811 


4,53 

l-Ml^ 

49,00 
14,31 
2,60 

8,66      —  — 
0,00    28  774     4  522 
22,58  »22  030  123  312 
9,10    S6  020   80  7.11 
8,ia    18  861.    8  771 


'800  »44 
«74  281 


66  871 
140  266 


296  20i« 
711  395 


61  ftm 
133  80» 


4'iH  if>:i  i:<5  öi'j 

79  eB.*!  89&;0] 

21  989     4  48S 


i4r.ii3(ir.  1  ifiO  176 
1  \y.v.\  7  HO  r.sn  1&4 
'21a '.Mi>  IM!J40 
'>.<«4  616     87  151 


I  77H  121  1  826  284 
1  007  510    55s  520 
206  Ten      48  81» 
82  014      85  630 


807  848     711921,  Slüir.i.      70  604 
8  068  062  1 621  528  8  803  597  1  480  098 
1  048  81»   456  809  '   028  128    402  164 
'^MOlsl    114MI    680081     11  18t 


8.  BAhB«n  Bit  tndcfrer  Spurweite  als  1,485  n  and  1  n  sowie  Balmeii  mit  Tencliiedenen  Spurweite» 

1b  «tuen  N«tse. 


PwiBfach»  Bahnen. 

8|»arweite  0.60  m. 
Hwifridor  PÜndob.  


apanreile  0,Tt  n. 
Klb.8tradaa— RoiTRu   .     .  . 


8»arwello  1.10  n. 


Bpwwollo  1,44  ■  kfsw.  1,486  m. 
Dusifw  «Irb  

Spnrweite  1.445  ■. 
8trb.  Hannover  


Svnnrclto  1,460  ». 
Btrb.  Cussl— VoifMotor  .  . 


A«tof»WMiittodie  Bakaen. 


Spnjrwolte  0.916  m. 


LRboctar  Sifbw . 


Stwwtilo  1,440  Ml. 

MOncheoer  Tramb  

Bottocker  Strb.  


«VnrwAlto  1^  81. 

Badtiii<.'tiD  <str)..  Drastea: 

citfL'nv  Liuiun  ....... 

LoRclnviix— Pillnit»  .... 

Plauoa— Dvabra  

nnwioaar  Strb.  


Rpnrwcite  1,468  M. 
OroBe  Leiptircr  Strb. .  .  .  . 

I«eipxi«er  AuSenb  

Leipsicer  elektr.  Strb  


EiMohirnis. 
LOiehwUMr  Borgsokwobob. . 


8,00j  88£8 


688 

ft,a0j    8700.  886 

■ 

20,22|  141  882:  45  8X0 
4  7.60|4t4  7S4|l00890 
156,80  1108918.811596 
8,40 


I 


6  788!  i486 


8,00 
8,80 

20,23 

87,60 
156,B0 
8,40 


I 


84,91  468618  148  7641   84,08  486  881 


4678 
4780 
164  701 

889  715 
1021863 
8789 


88,701975  400  78  907 
12,72  110  898.  80  916 


65,00  1162087  455  260 
9,80,  00  052   18  390 


5.(,37  H7J  «U7  245  777 
r-,9s  i.!  söO  5810 
7,08;   68  697;  17  464 


88,70  261  170 
12,72  104  »03 


146 
479 
56481 

91  508 
274  686 
IMO 


9  864  699 


124  148 


71  266 
81  041 


61,00  101  lH:t7  a»'^  5(17 
0,80    57  U5»i  1UÜ07 


47,21  802  618:281  872 


6,08 
7,08 


80  542  6  011 
69  7621  17  850 


60,18  t496016|468  088    66,66,1888811484  848 


I 


66,88  1488408'487  878 
17,t8|  878841  12  876 
44,i«C  eM  888  184  844 


60,0^1 1816897 
14,12!  «6X86 
44,66  668  681 


402  911 
9  268 
172  781 


188088^     8  686 

I 

8866OI  8174 


691  066 


100188'      8  714 


60  610 

>8  900  480 


6  009  mHil 96611t  M 661  888 


I 


•  180 
887  16B 
1 188  888 


19010726 


81019 


8711068,1170070«  3  800  246 


6  881  806 


8  819  119 
1  841  205 


88461 


88148 


187848618  800877 


84148 


1488081 


080187  8  886870   887  188 


876  64911800  668 

|1 


886  018 


6  .-,4:1  It.jr,  2764002  5  »87  705  2  :^;I0  m-> 
;rJ487|  l&5848i  520052'    145  086- 


H  f»»5  -24«  2  8H807«»  9  40a  »ÖS»  2  701  Ö60 

:i74        lojiui    4Sij67a  116102 
660  796.  207  962,1  616  088.   109  860 
18891846  6808880 1 16884848  •  818  768 


162147266118e70il5121577  4  804  646 


886  487 
17  877404 


144467  1  804  011  116  66» 
3086846 IV  896  059  1  884  08i 


■I  Tom  1.  4.  1906.  —  >)  Toffl  1.  i<k  I9t6. 
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B.  Nebenbahnftlmllab«  El«tiibAhn«n. 


Bcneanaiiii;;  und  Sits 
der 

TerwmllaBg 

Uonat  Ueiember  1%6 

<ileieli«r  MomI  de« 
I  Voriahra 

Vom  1.  April  1906  bl» 
Endo  des  Berichts- 
mon«t« 

In  der  K>oicli«ii  Z>lt 
1     dM  Torjilin 

«Id- 
lUdwiOn 

M 

•)  Fi«itricl>g- 

itn  Monats- 
dnrcb- 
■duttl 

kffl 

')  ßetriebc 

«in- 
j  aahnea 

M 

•)IUtrlcl.5- 
IHnire 

im  Monats- 
durch- 
Mhnitt 

km 

eln- 
nahniou 

M 

•)  Durcli- 
schnittl. 
Betriebs- 

in  (Ter 
Berichts- 
zeit 

km 

jMBelriebs- 
«In- 
nabmen 

M 

»)  Durch- 
schnitt 1. 

Bctriefi*- 

iu  dtr 
Bwielit»' 
t«it 

km 

1 

9 

8 

1  4 

6 

8 

7 

8 

Preußiaehe  Bahaen. 

Fuckitmuieii«r  KrsU   t  .  •  .  .  . 

Haffuferb. 

SaraUndb  

KIb.  llardonber^— Neueaburit  

Klb.  Kreuz— Schloppe-Dt-KrOB«.  .  .  . 
Klb.  Culmse« — Meino 

Klb.  Thom-Leibitscb  

Elb.  Keustadt-PrBlMtt  ......... 

Klb.  Putiiff-Krockow  .......... 

Strausberr— Hrrafcider  BiMob,  ..... 

Strautbcnrer  Eisenb  

^^"itP*  •.^'«'•»««:b««»««>— MittoniMlda— 

Töpchiner  Mb  

Preaxlauer  Kr»b  , 

Alt-Landsberm  Üb.  .......... 

OsfPrignitserlEf«bw:8tne]iePritewalk— 

Puttlitz  

Lebniner  Klb  

Uxdnf  'MJttenwiüdar  £iwnb  

OidMkv«lliDdHwh«Knb.x  SMW«-K«Uin 
Mauoii— Valteu 
▼«■A*valUbiba.:BfaiMta«bvw-]|oikow 
BnuMkobfr— B0Mbof 


I.  Spurweite  IMim. 


HMOmw  V-^Mw— jUt-LIbbehno  .... 

CHstrin— Sonncnbur^er  Kisonb  

PrrttMr  Krsb  

Klb.  Uadvahagen— <ir  '  MolN  it  

yaucard<>r  Kr»b.:  Oo|laow-Macs«w  .  . 

N«ifwit-Illiib«r .  .  . 

«jsrttTui  r  Knsli   

B*n'iowrr  Klti  

Or*«iff  i.li.  Krsb.:  Greifenh.— Wildeabrucb 
FlidiMWKide-irwiliwrfc 

stalpeialb  

tiiolper  Krsb.  (lUthtdMnjte-Xutttinl  . 

Franxbur^Br  SOdb.   

Kib.  Iieutsch-KroiM— Tinbow  ..... 
Ko«ten«r  Knbn. 
Klb.  Camenz— Roll 
Euleairebir^b. ,  .  . 
Klb.  Jauer-^twh 
OAffUtcorKnb. .  .  . 


IMwtiilb.  rlMd«ilm«-AlbMdorr)  . 
tUhwUn-BudtcMr  »b  

.  <lrvP«t«rwitz-K«tschcr  

loroburger  Klb.  


B^odortor  Klb. 


-Hatttenoll  

»SJBsrrA-rsit.f  „,M -B(..  t/..  ndf.-Diesdf. 

Oamiii^t  ü  -Lallie  a.  3f  

Klb.  Zieaai^ir.  Wusterwits  .  

«imbiner  Klb  

Tf.rcaijcr  HaIi-iiIj.  .  ,  , 

KjI  ,  i'rrttiu  — Annaliur^c  ......... 

Kl\j.  Cn-iisit/— <.!ri>slili  ......... 

lüh.  ii«r»wiö-EeÄb«»»  ........ 

Db.  W<Uiite-W«4tia  


1  499 

14  604 
11  7ö<3 

3  640 
i07tf6 
88580 
8888 
8888 
8887 
748« 
8  «87 

17808 
4«  181 
8  881 

4880 
7Sfi4 
Sl  188 

89  070 
0  439 

•_'4  603 

l'd  4*78 

15  650 

7  »a? 
IG  an 

4H» 
3  605 
3  684 
13  176 
10  0O"> 
10  08  .' 
7  IM 
11815 
1087 
0  8B9 
41t7 
18801 


'■'  Vonfl.  Fra^e  SOa  ilt-r  Jahretwtati 
-  ')  Vom  I.  7.  19(6.  -  •)  Arn  l.  10.  1901 


-.'■'>  608 
13  «0* 
6  H16 
4  7»«5 

4  «III 
8  8t»a 
H  844 
4  632 

33  H77 
11  6H1 
11  74a 

XO  185 

4  »38 
8104-.< 
8114 


1888 
8  708 

stik.  —  'i 
eröffnet. 


5,96 
60,19 

11,81 
88,80 

n/n 

8,50 
7,58 

81,S5 
89,88 
«K(8 

17«06 
11,80 
82,00 
17,25 

26,65 

»7,00 


10,40 
tl,SO 

r.,üo 
it»,ri 

t0,21 
47,55 
27,00 
»4,00 
80,00 
18,00 
0,00 
89,00 
40,00 
41,10 

ei,i2 

80,26 
21,60 

o,t->i 

■il,42 
17,3» 
8,10 
4,3M 

4:.,'io 

4,02 
20,70 

81,00 

15,48 
47,07 


8,80 
10,00 

lTkI.  Krntfi 
■I  Vom  I. 


1  155 
18  9S6 

10  IBl 
8  OBS 
8  750 

10888 
8401 
4048 
8  888 

11898 
5088 

11  890 
14  029 

8  851 

8800 
8  805 
18  070 
14  458 

0  ISl 

IC  H8M 
11  76G 

14  448 

7  283 
6  723 

3  163 

2  52« 

4  047 
<i  805 
H  171 

6  620 

7  651 
ISM 

8  824 
4818 

9  242 

21  140 

5  84« 

r,  Ol.*« 
4  lo:* 
2  021 

7  605 
t  Oüt 

löO 

-S  bH8 

8  2äu 

18888 

4  242 
»8ltS 
085 


1910 
4  981 


5,96 
«0,1  U 

11,81 
81,00 
«8,00 
8,60 

7,5W 

21,25 
88,92 
6,07 

17,05 
11,00 
82,00 
17,2« 

2»,f;r. 

1-i,74 
37,60 


I  - 


16,40 
41,50 

16,82 
10,21 
47,55 
27,00 
84,00 
21.00 
18,'*0 

89.00 
40,00 
41,1«) 

61,12 
80,25 

6,61 
21,42 
17,.".« 
8,10 
4,3S 

■15,00 
4.02 
20,70 

81.00 

I.'.,I2 
47,07 


6,00 
10,00 


•>  4  110 
171  085 
'»  25  021 
*'  1 1  228 
*Jll9»7C 
'»127  606 
*)85  788 
*)84  420 
')  19  3S5 
*ll77  167 
00  424 

112  271  I 
218  477  [ 
'» 48  »08 

42  701  ' 
09  204  I 
158  708 

150  103 

>■■  I  30S 

163  015 
141  754 

78  872 

*>  88  214 
87  «18 
n  911 

20  10!» 
■J"  "Sl.i 

6b  löl 
06  585 
')  55  441 
•»48  875 
85  881 
U  966 
52  478 
*'  62  827 
*'119  90h 

**  1110082 
*»  82  188 

')  Ii  034 
•'115  700 
67  103 
2(  341 

»0  205 
30  515 

20!»  «90 
')15ÖCH3  I 

79  100  ; 

101427  i- 

4  i  285  ' 
133  V28  , 
'>  19  841  ; 


10  698 
n  72  588 


8,85 

00,1» 

11.81 
88,00 

23,<iO 
8,50 
7,60 


5  212 
155  247 
87  600 
4  778 
89  887 
85801 
88489 
88601 
18  821 
189  778 
54191 


98,90 

11,81 
81,00 

28,00 
8,50 
7,59 


21,83 

;  108  885 

81,28 

89  02 

157  858 

82,89 

6,66 

88  544 

8,87 

17,06 

8«8«4 

17,08 

11,60 

■  «soft« 

11,00 

82,00 

'  174  681 

Ö2,00 

147  808 

17,20 

26.05 

«) 

45,06 

121  080 

42,71 

87,00 

120  801 

1 

37,00 

~~ 

i 

■  88800 

16,40 

80  308 

10,40 

41,50 

70  802 

41,60 

■-M7 
lil,C2 

2y  020 

10,02 

l!t,-'l 

26  674 

19,21 

4;,ö5 

85  723 

47,55 

27,00 

50  383 

27,00 

84,00 

59  720 

84,00 

89,00 

1  41801 

21,00 

19,00 

1  81183 

9,00 

10  984 

8,00 

88,00 

48  518 

88,00 

40,00 

44  818 

40,00 

41,10 

101157 

41,10 

«1,12 

106  918 

01,12 

30,25 

51  8»9 

80,25 

21,00 

0,01 

115  422 

0,01 

21,12 

47  5S1 

21,42 

17,39 

2t  400 

17,30 

8,10 

81  374 

8,10 

4,31 

30  211 

4,38 

46,00 

170  213 

46,<i0 

4,02 

188  032 

4.02 

20,70 

j    76  913 

20,70 

81,00 

1  188  974 

81,00 

15,42 

3S  !»02 

16,12 

47,07 

III  860 

47,07 

16  109 

6,00 

16  708 

6,00 

10,00 

1  58818 

i  MM» 

11  der  JubraHtMiMik.  -  *)  To«  1.  lOi  VKX  -  <l  Toa  1. 1.  M«. 

t.  l»)ö. 
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Ittr  


Benennniig-  und  Stts 
Venraltunir 


1 

Elmthorn— [larmstodtor  Kiaenli.  . 

Kiel— Ö*bön<>frgor  Risenb  

It»l?-rlKirK'<T  Kill  

KIb.  Vuiiii4iKü<-'i>~L'>'inir«i>  

Kit).  DuinircD— DelliffMii  

Oew«»rk»c!i«ft  .llildMUk"  Uknnovcr 
KU).  lU  rk'Ti  Celle— Wlttlnireii  .  ■ 

WittUger  Krsli  

[löitersche  Klb  

KU).  Neheim-Ha«teu— Smvieni    .  . 

Uanftuer  Klb  

Klb.  Kl.  Si'biiiiillcnidvn— Brotterotl« 
Klb.  Kircliliiiiu— l<anrlesgTe"'<*  •  • 
Wlolit«rsbnch-nirM«iiMr  Kllt.  .  . 
Qirifl|ih-Clu<ien8l>er|«r  Klb.  .... 
FnifflrichtM- Klb, 
Klb.  OkcfWHl- 

Bid  Oiber  Klb.  

Klb.  OmmI— NatiMburr  ......... 

Waldh.  Ftraakfurt  a.  M  

KU»,  riöchm— KSnIistpln  

Klb.  RiisBcUtfiD— .\iiiru»toatnl   

Klb.  KfiMeUtein— Xeiiwied  

Kllf.  .Miillnini  i\.  Hb.— LuT«rku»cn   .  .  . 

Kli>.  Iiii>scUJurl— Crefebl  

Kill  KMidenkirchfii— BrflggeN  ..... 

Kib.  Oberkfissfl- Xetiß  

Klb.  Reuel— (iroßeiitiiis!  h  

Klb.  CÖln-Rnth— Ki>niiri»lurst  

Werflklb.  MQIheim  ».Rh  

Klb.  SrhIebuseh  Dabnbof-Ort  ..... 
Klb.  Ensdorf— äMrIouit—WaUaifMIgso  . 
Klb.  8aiirlouis— Fraulautern 

MosalUlb.  Trier -BiilUr  

JUb.  Ifflnic-iiOschfeld  

BmuHOTKlb  

HolMBlollemache  KIbn.: 

kSImwiilKondorf— Bianca  

4:SyH!k— UniKprloch-^tetten  

Ml«dllligen— Burladinjfen  

4.Xl«bien(ntiuicen— Uamniertiaffen  .  . 
AnierprenBigclie  Bahnen. 

Lohnt  -  riiiikliijr«  ...   

Uoitzeiiburgcr  Üiadl-  und  IlHfenbabu .  . 

PreoBlsclic  Bahnen. 

fnstPfburiTPr   KH).   iStrocka  Fog»tta  — 

."^rliriiul  li'iii  11^  ki'ii  I  

LQbbon-Lotibuii'r  Knli  

Kolb«rit«r  KIbii  ............. 

SMUigcr  Klb  

OMifenborirer  KIbn.  

Re^enwatder  KIbn  

Fraaiburircr  Krubn.  

Klb.  älendiü— Araebarf  

Salswcdtler  Klhw:  I.Salzwadcl-Uiesdorf 
3.ttebiredel-WiDteif. 
Klba.  Im  VtuiliBlilar  ftargnTlw  .... 

Alnnar  Knlni  

Klb.  de«  KrelSM  Apeniad«  .  ,  

Klb.  des  Krci^tr«  Itadenlobra  

FleutburKer  Krtb.: 
t.fl««abii(s— Kapfwla  

SLHeoibwc-Sutciw— Rvadbol  .  .  .  . 

Xlbi  Btndtburf— H(ifa«aw«itodt  

tttelnhuder  Jfeerb.  ............ 


Monat  Doieniber  1906 


Gleicher  Monat  de» 
Vorjabn 


')  Betrieb» 
«in» 


■(Betrieb«- 


Mbaltl 


I 


Betriebe- 

■>Betriebe-| 

(lg-     .Im  Momte- 
nehmen 

•cbnitt 


Im 


Vum  I.April  I9J6hi»  jn  gicicbon  Zeit 
E»de  dee  Berkbtt-  jj^Voridw. 


'JBettieb^ 

ein-  liiairo 
Berlebta- 

Mit 


km 


)  Betriebs- 
ein- 


',1  liiir.  Ii- 

»rhnittl. 

Betrieb» 
Iftntre 
in  der 

Bi-ri»-ht»- 
teit 


H 

's" 


11067 


41 

17 
18 

3H 

as 

10 
8 
U 

')  Vericl.  FramSOader  Jabf«wUtiiUli. 


!  - 

2Jf,10 


10  m 


22,10 


'.»9  «38  '  S9,10 


08  045 


2  489 

2,70 

a  (Ol 

2,70 

'>  IC  445 

'_».70 

16  040 

2,70 

1  7  TAtl 
14  tH^i 

I  •>  WO 

lii-<  S63 

27,30 

148  2*20 

27,30 

.IBM 

0,60 

Oltl  , 

»i,HO 

7  910 

0,60 

1 1  104 

0,00 

88,00 

— 

— 

22»  «52 

83,00 

— 

— 

Ii  Jö? 

5  842  ' 

— 

57  108 

61  790 

— 

1  1G7 

8,80  < 

2  105 

8,  SO 

')  »1  776 

8,sO 

6  634 

3,80 

7  160 

14,80  ' 

7  077 

14,30 

')  91  020 

14,80 

NH  im 

14.30 

ao,oo 

S  210 

20,80 

'•105  210 

103  369 

20,00 

l  ÜOl 

1  841 

S,45 

16  870 

8,46 

1«  759 

8,45 

4  »9 

9,40 

70S 

9,40 

e  88(1 

0,40 

8  040 

0,40 

Ü  090 

ia,io 

S  Ö90 

— 

12,10 

74  150 

12,10 

79  940 

mmm 

18,10 

war 

4  BIO 

<iV|WI  1 

4  41U 

— 
20,00 

46  680 

ao,o<) 

«a«5 

4,60 

1912  ; 

4,50 

88  929 

4,50 

80  88» 

4,50 

«850 

7,00 

8  800 

7,100 

85  500 

7,00 

81  880 

7,00 

18100  : 

88«40 

17  067 

88^0 

*hJ«0  03l 

88,40 

176880 

88,40 

«7  878  , 

17,«B 

87  008 

17,6« 

800778 

1748 

817198 

17,89 

1&  Tun 

II  TAB 

'>8881«8  (    tStOO  ' 

814  410 

18,80 

1711 

1607 

8,84 

a,«4  , 

4  683 

8,04 

3  .W.'i 

8904  ' 

•>88  015 

80  011 

•29  O0.1 

.5,4  3 

•.'a8.'>8 

5.43 

'';<a2  026 

6,48 

810  888 

5,48 

6a  i»!> 

82,80 

54  88C 

')732  Ö50 

22,30 

748  484 

89,30 

3  <M-.' 

1  a,47 

2  t)05 

12,47 

')  «2 

12,47 

45  128 

9,54 

1  a  038 

7,70 

8  960 

7,70 

130  Oll 

7,70 

117701 

7,70 

8  H-J3 

6,W) 

3  Till 

li,80 

')  i;i  9si 

r.sf) 

13  100 

0  714 

11,72 

6  07M 

11,72 

HÖ  610 

11.72 

75  74  S 

11,72 

0  108 

5,74 

.1  282 

5,74 

4«  «30 

6,74 

43  400 

5,74 

2  08a 

4,00 

a  108 

4,00 

10  200 

4,00 

17  282 

4,00 

6  074 

0,4« 

-,  '  <  1 

6.4n 

68  117 

6,4« 

t  i7-.' 

6,46 

305 

8,ao 

!)  a4H 

8,ao 

48  1B2 

3,20 

4S  170 

3,20 

40  aoo 

102,17 

ai  oto 

56,47 

■rj:(  riio 



2S0  812 

56,17 

10  2St 

98,20 

1     9U30  1 

22,80 

108  ^'JQ 

88,80 

86  07« 

83,80 

S84 

MO 

808  ■ 

ly«0 

*>4  017 

1,40 

4  884 

Ly40 

8  75a 

.'i.fiO 

■j  ,s  1 :) 

5,60 

85  478 

r.,oo 

4  3.01 

la.-jr, 

ia,2ö 

'1  .-.0 

18.20 

.'.2  577 

ia,2tf 

4  a<J9 

14,«.'* 

l  X  13 

11, IIS 

,M  (IL':. 

48  834 

14,68 

8  810 

19,73 

1     8  «»71 

19,78 

'»  85  995 

19,73  1 

84  588 

19,78 

a457 

1 

7,88 

1 

2  487 

7,03 

*)  34  517 

7,9« 

3  848 

1,08 

1  801 

Ä,57 

1  265 

2,67 

*>  17  äOö 

2,57 

Ii  818 

8,87 

2.  Sparweite  1,000  m. 


8  K66 

! 

56,08 

1 

7  582 

66,08 

*»  40815 

56,08 

17  407 

85,20 

15  756 

85,V0 

''•226  070 

85,20 

1  ,"i  7i-irt 

100,00 

12  100 

100,00 

56  877 

100,00 

22  680 

118,00 

21  761 

11  ««.OO 

*<266  829 

118,0<t 

89  460 

128,00 

1 1  6.55 

1  IT.'io 

*>118  121 

12«,00 

5  893 

36,00 

4  856 

86,00 

3  l  08« 

36,00 

29  la:J 

07,00 

15  «90 

07,00 

170  740 

67,00 

4150 

18,00 

1     8  868 

86  411 

ISäOO 

887 


808 

009 


81,88 
46,80 

86,80 

170,2« 


886  60,88 

881  ,  48,88 

406  I  80,70 

087  81,48 


87  888 

17  896 
14868 

20  307 

81  886 
10896 
8848 
18878 


81,85 
48,ft0 

86,90 

l32,Hrt 

60,63 
48,80 
80,70 
61,4« 


*J888  199 
lei  888 
180  797 

370  872 


81,85 
48,80 
88,80 

170,20 


35  069 
206  676 

49  117 
240  556 

90  438 

31  018 
133  062 

84  806 


878  018 
167  98« 
186088 

318  239 


06,08 
85,80 
100,00 
118,00 
117,00 
30,00 
67,00 


81,86 
48,80 
88,80 

132,86 


—  »J  Vom  1.  la 


-  ■)  Teiyt.  Fkmia  It  der  JabreMtetbtik. 


216  426  50,62  | 

105  538  48^0  i 

7«  «68  I  80^70  , 

*ll01866  •  61,48  'I 

-  >l  rodi  1.7.1908. 


216  018  50,62 

105  808  43,89 

78S98  80^70 

97  881  ■  81,48 

—  f)  Tmi  1. 1.  nUb 
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B«aeDnttDg  aod  Siti 
der 

VerwAltnng' 


Klb.  Hoja—Syke— AMadorf  . 

KrbJioiter  Knba.  

Klb.  Dremea— TM1B»tcdt  .  .  . 
Sab.  Wlttaiuilr-Auricli— L««r 
lOfc.  Pitrtwiy-Bhetne .  .  .  .  . 


•   »   •  «  » 


l.IllAdni-9^  

S.MIadH-BicUMnt  .  .  . 

«til»  

■«bmlimViMver  KU*  

Btthr— Lipp«  KlIiD  

KIK  Vönle  — Hmp«   

BieK-rUlb  

VüwauUch«  Kill  

Klb.  Sölten— Ilarlicitliurff  

Knh.  Neuwied— Obfrldebor  

Kiv-n.  WernieUkirrlrfii— lliinr  und  Rcm- 
^clK'i'i—Rumu-lifiUer  Talsperre  ,  .  . 
kjjUKT  liergh.  

B«riri*che  Klbo.  Streck«  Yelbort-Heili- 

CtMihaa*— Hfl«el  

'^elderncr  Krsb  

!>trb.Klberffl<J— Cronenberg— Renuchold 

Eukkirchcner  KIImi.  .  

Klb.  EniTflikiri  Ik'ii  -^itrlculteid«  .  .  . 
Bergbciiai  r  Kllii.  . 

<j«il*nkirciieü';r  Kr«bri  

KH>..\«chen— li>  rz  tiji-iir.iili :  Kolilciilmhn 

AnficrprenßiHche  Babnea. 
Lokalbakn  Reittliii««ii— EoiasM  .  .  .  . 
ÜMBhciai— Fsndeoteimw  OaaptotÄ.  . 


lf«iiAt  I>ca«aib«r  vm 


GMeher  Momt  d«i 
Vorjtbn 


^  »)  RetriL'bs- ■  »)ll.'triebg 

■)B«lriebs-     i|t__„  'jUiiriol« 


IHnire 
ein-      im  Monats- 
durch- 
iK'hnitt 


«in*     lim  Monaia- 

iudunen  |  ''»"'''• 
schnilt 


ll«ilkol»-Bwi«aw«tt»r  KlMob.  .  .  . 

T«rOTtbii.   

Danipf-Slrba.  (Vorortbn.) 
iMtlK  «hT  WaacerooK«  

>.  BiJiBM  Kit  MdMwr  8|iww«ic«  als  l<435 


il 

km  1 

knt 

M 

knt 

M 

km 

8  1 

4 

!> 

6 

7 

8 

9 

12  lUÖ 

39,79 

11  151 

36,59 

12H  i 

:i9,70 

1 1 7  h:,  1 

36,511 

•>  1  ,w 

l-%  1  UV 

K 1  nn 

J>  1  jUU 

H'J  UDO 

1  Oft 

ia450 

2«i,70 

12  274 

20,70 

')l8a898  r 

26,70 

173  KU 

28,70 

10100 

«7,Sd 

1788» 

67,47 

196480  1 

87,86 

189  «67 

67,47 

19401 

49^ 

6  864 

*)188991  ' 

44,00 

68881  ' 

84,60 

4  SM 

4452 

■ 

41886  ; 

38  500 

10798 

88:70 

9706 

88,70 

ttra 

19,05 

3849 

10,08 

IS  409 

10,S8 

II  817 

10,07 

*Mb1  187 

10,38  1 

108979  1 

8  178 

6,7 'J 

7  28  t 

0,79 

9«»  <14b 

tl,7l» 

81 004  1 

38  3S1 

83,46 

24  HHl 

M3,48 

281  osa 

83,4.^  ' 

269  781 

.1  0»0 

•J.IO 

4  30« 

1»,10 

47  «4M 

37  L'75 

0,10 

5  209 

7  m»i 

M,«!H 

')  04  442 

914  343 

MV 

/     1*1  V 

T  1  jn 

#  1  ,^M 

7  1  II* 

214  4  7 'S 

7-1  j  r> 

^1  Alk 

'  vi  Ov  f 

•  4>jWt' 

A9«<h 

V)«V 

«  AB 

vV  W« 

«nnit 

«V  IM  J 

Jl  Ali 

r.  AI  Ii 

14,40 

5  588 

1  1 ,40 

'>  6r.  12.1 

11,40 

H>t  S77 

14,4r) 

2ü  32 1 

23,10 

16  471 

23,10 

•iHö  53tt 

23,10 

217  ISO 

28,10 

0  778 

18,21 

0  600 

'  13,21 

05  784 

t8,äl 

i 

09  010 

ta,«i 

»  O-'n 

83,40 

7  1215 

93,40 

79  ^-S' 

;18,4<) 

73  317 

33. 4  «1 

22  U67 

13,t»4 

20  37M 

13,S4 

'*27«  »iU^ 

13,S*4 

249  051 

13,S4 

26  6r»  . 

ta  9\Ü 

4.b7 

'»24!»  4441 

4,87 

215  650 

4,S7 

141  » 

IM. 50 

»  526 

•»74  510 

lN,50 

70  0M3 

1S,.'.0 

17  14  i 

ns7 

90  745 

20,.'<  t 

11  700 

3:^,10 

10  611 

[  88,10 

'U7^S11  . 

38,10 

165  404 

»8,10 

3  511 

9968 

1  «.M 

'»«8188 

8,«4 

81691 

9,64 

4  161 

■ 

8819 

88093 

18,00 

S6959 

»OOl 

4,50 

8860 

4,50 

17  698 

80,75 

10849 

80,78 

175 107 

80,78 

16S  188  , 

80,75 

*>  9  ft7< 

8vll 

'>8  709 

8,41 

*)66  967 

Ml 

67  748 

8,41 

18SS1 

,  18,00 

14  890 

l'^.OO 

160098 

18,00 

.  164884 

18,00 

17  794 

17,40 

17  979 

17,40 

190486 

17,40 

{  170  844 

17/10 

•)600 

'  •>797 

*)94»19 

5,69 

1    19  003  ; 

4,47 

Vom  I.April  tK6  bis 
Rlld«  ite«  llericlits- 
nionnU 


In 


iKctrivb«- 

«ia- 
nabmen 


'>  Ilun  h- 
schnittl, 
Httrieb*- 
lange 
Indor 
Upfirhts- 

zoit 


d««  Voijabn 


'»Uotriebt- 
«Iii> 
nahmen 


»)  Durch- 
«cbDiUL 
Ketri«fa«- 
lange 
in  Oer 
ßcricliU 
zpit 


III 


iinil  1  m,  sowie  Bahaea  mit  verMliiodenea  Spanreite» 


in  einem  Netse. 


ProuBiscIie  Bahnen. 
Spni-weitr  O.CO  m 
M^cklonbiirirPommcncho  Hcbwalnpurli. 
A.'.iUm— [.H>>9aoer  KHk 
WrecebcoKr  Klb. 

Jarourbiner  Krtba.  ........... 

Broinberg^r  Krsba  

Klb.  Znio  

Winiizer  Knbn.:  1.  alt«  8treek«B  .  .  . 
Z  nmi 

Elb.  d«t  Kreim  WItkowo  .  , 

Vallickab.  

Sparwalto  0i.98 

■Ib. 


Uaiiibarsvr  Hb. .  .  .  .  , 

nOkaUcr  Klbn  

UMBMtf^T  Klb.: 
L  Bdtovofw.  ««afclKli  , 
l.  llahat«nr.  IbiMtInuv 


VMt^,  Klb.  tat  Kniw  Daad<«r  Nied» 
VMpr.  Klb.  in  Kr«lM  Uarieuburg  .  . 
Mifl»«werder  Klb  

Oaprignit/ir  Rrsl».  Kj-ril 

Unoaan 
t  n«MMk»-ai8w«B 


7;i  171) 

145,14 

26  023 

145,14 

1 1  425 

30,00 

5  516 

»0,00 

1871S 

35,45 

7  578 

85,45 

7  034 

68.40 

3  070 

88,40 

5  623 

49,88 

4  003 

42,55 

36  «76 

e34H 

5  «57 

1  774 

80  680 

45,59  . 

15855 

49,76 

18061 

J 

10818  •  — 

4160  -  6M0 

4114 

61,40 

13918  '  — 

■  10884 

10188 

88,75 

7  981 

88,76 

9947  *  81^ 

8  419 

81,06 

»4707  \  177,74  > 

18488 

177,74 

88889 

8a,61 

6  664 

81,86 

18  W7 

77,09 

36906 

69,47 

6  934 

66,70 

90479 

6  888 

8800 

41,78 

j  4680 

41,76 

9  860 

16,09 

9190 

16,09 

9  948 

15,18 

1018 

15,IH 

.         >  Vgl.  Fr*««  SO  a 
"/  V  oro  1.  *  1*6.  —  *)  l'roTlsoriteta.  - 
üctriabaetUbiiat  am  18^  &  1905. 


Jaiiresttatittik.  -  '»  Vgl.  Kragn  II  der  Juhrvsstatistik. 

't  Dttfiniltv.  -  'l  Bi»  4uli  delinitiT.  - 


4Ü6  1)38 

1 

14.M4 

4 

a2«  9'r6 

14.%14 

er.  .-.is 

30,00 

54  ity« 

30,00 

7>>  425 

3.1,45 

511718 

35,45 

63  804 

83,40 

87  900 

88,40 

47  607 

49,66 

42  437 

49,05 

181  230 

181 98S 

36  64U 

27  0!i8 

180958 

4V8  , 

116  786  j 

44,69 

^161897 

140  874 

40  878 

81,40 

85  705 

61,40 

189  89H 

189  814 

*>68890 

88,75 

55  470 

85,78 

''60  507 

■  8t/» 

46  857 

81,08 

*)146  980 

177,74 

188576 

177,74 

*)176  985 

89,51 

118  451  ' 

81,86 

'^60711 

77(09 

•>t4l9H9 

63,47 

60  083 

36,78 

'IlOO  4BS 

77017 

79  875 

,  41,75 

68  301 

41,78 

23  454 

i  16,00 

98  76B 

10,08 

20  «76 

1  15,18 

18  641 

15,18 

—  •)  Vom 

1.  1.  I'IOS.  - 

-  •)  Vom  1. 

7.  l«  i 

">  A»»sUicit  au»  (rfliieren  Moimlcn.  — 
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Statistik  der  ■«benlMhiilbiilleheB  KlMDbahMtt. 


Oleicber  Monat  det 
VorJahn 

Vom  I.April  1906  bii 
End«  6et  Bericbt»- 
monata 

ein- 
aahneD 

int  Munutft- 
durch- 
•cbaitt 

km  ' 
■  tu 

II  Botrinlti- 
ein- 
nahmen 

«1 

*)  Belrieb»- 
lln«« 

im  Monata- 
durch- 
•chnitt 

km 

i|  RAtriAlia- 

eln- 
iialiB«n 

u 

il  Diirdi- 

ichnittL 
ßetriokt- 
lAnire 
in  dor 
Berichu- 
teil 

km 

S 

8 

4 

8 

6 

7  1 

10  Ü80 

51,(10 

12  301 

51,60 

105  351 

51,60 

1!  17a 

»0,80 

«  5H6 

80,80 

121  077 

8*>,80 

1  -17J 

6,00 

1  281 

6,00 

27  lyji 

5,00 

27  405 

ea,oo 

9  02» 

08,00 

'»103  018 

68,00 

0  73i 

88,82 

10  822 

56,82 

03  958 

88,88 

14  70t 

1      7  625 

•)8»  186 

14674 

681OO 

14  088 

02,00 

124  741 

02,00 

1««»« 

44^ 

4  971 

44,00 

102  706 

44,00  1 

11889 

88,00  ' 

8869 

08,00 

88  608 

58,00  1 

17  040 

00,00 

10  780 

00,00 

214  833 

Ii  1  'lOO 

8  978 

SH,O0 

8  768 

SHiOO 

38  438 

88841 

03,00 

18898 

62,20 

''1:0  201 

62,00 

18998 

67,68 

1  9460 

OBlM 

"109022 

07,00  ' 

16748 

87»18 

!   18  080 

B7»18 

*l809i)86 

87,10 

7696 

1t8|84 

8  SSO 

1 

b2,B4 

54  846 

2X,IM 

7  517 

4  880 

40,50 

1  78  806 

40,60 

2  8H4 

17,70 

1  «81 

17,70 

24  412 

17,70 

R  HA  f. 
0  040 

5  700 

18,60 

r>  242 

18,60 

01  005 

18,50 

U  570 

82,04 

7  029 

32,64 

90  2^5 

;ij,c.  1 

1-^^074 

ri9,oo 

:    10  970 

52,00 

105  090 

6  672 

27,90 

4  611 

27,00 

40  290 

27.90  { 

6  120 

&5,IM) 

7  234 

55,30 

02  245 

56,80 

4  153 

80,00 

«871 

86,00 

87  «44 

80,00 

N  710 

27,70 

'  801H 

27,70 

•'100  077 

27,70 

4  71» 

11.03 

1  iiüb 

fi,U3 

*U5  611 

6,U3 

4  5S8 

1 

2  055 

0,35 

*l  42  908 

j 

6.85  * 

'»179  r>29 

139,13 

"'167  027 

160,44 

'»''2005831 

130,18 

11  669 

47,60 

1  ')888t 

47,60 

'l'l  168860 

47,80 

8876 

81,00 

6T89  r  91,00 
1 

*>98  886 

«^1 

3  985 

1  411 

8,10 

*»  62  44» 

8,10 

7  08« 

48,00 

1 19  936 

43,00 

ii',i7 

•-'3  277 

1A>2,88 

283  622 

102,88 

.'>  ■ttt>[, 

U,14 

4  72« 

11,14 

*'  U2  hl73 

11,14  , 

S  614 

35,50 

5  610 

86,60 

62  515 

85,50 

7  4flS 

4,05 

4786 

4,08 

61001 

4V06  1 

7  030 

4,70 

;      5  200 

4.70 

69  771 

4»i0  , 

4888 

17,70 

6  788 

17.70 

82  681 

17,70  1 

1  _ 

_ 

_ 
01,25 

55  340 

Gl,25 

075  050 

61,96  ^ 

8  788 

5,fl0 

8  496 

D,80 

'«48  403 

6,80 

81800 

11,80 

88  808 

11,80 

280  600 

11,60 

U700  • 

11,80 

10698 

\ 

11,100 

108  000 

11,60  i 

84098 

- 

78  884 

i 

*)770686 

22  716 

48,84 

am 

48,84 

'>189  086 

48,84  1 

2  814 

29,20 

1     8  81« 

1 

80,20 

'laoaso 

99,80 

►  _ 

i 

-  1 

Benennung  und  Sits 
der 

Verwaltung 


In  dar  «Uiehra  Zeil 


')Betriebi- 
ein- 
nahaMB 


l*)D«Kb- 

Itetrirli». 


Klh.  Rathenow-  I'üuliiK'naiK'  .  . 
JQtorboif— LuckeQwalder  KIbn.  . 

KIb.  Buckow  

Demminvr  KIbn  

Knb.  Scblawe— roUnow— Sydow 

KIb.  K5slin-\atzla(r  

fitolp.  Krsb.(8tolp-8chttJoktii 

Oretfnrald— Jarnener  KU».  

Qmimnld-Wolgutw  KIb.  

Rflgontcho  KIbn  : 

1.  AltcfBhr — (iöhri-o  .......... 

2.  Berifen— Attenkirchen  

OpalonitiaVr  KIb  

Tnahooberc— MiUlickor  Enh.  .  .  .  .  , 
Bniha-Trtlinili-PnHiMjtavr  Klk  .  . 
BOMülMtgar  Knik ............ 

OmiMm-FrattiMBcr  EbmlK  

AltmirklwlM  Ob.  Ctta»  

Elb.  TkaffenDtnd«— Ladwits  

Ktb.  Bekcimnrdc'-Owschlar  

06ttlii««ii— Bittmnrahuusen  

Krsti.  Oslnrodn  a.  II.— Kreienaen  .  .  .  . 

bUcküdcr  Knb  

HQmmlinfcr  Knb  

KU>,  Lin)r«n— Bcrgu— Quakenbrflck  .  ,  . 

Kliu  .st'-iiilu'lU<-.>led«bMk   . 

Kreuiaucbär  KIbn.  

Rhoinbrohl-Mahlbcrgb.  m.  Abzwoiir.  nacb 
IlSnningen 

SpwrwHtc  0.80  ai. 

EfMtb  

Spiirwi  itf  O.TK.'i  ni. 
KIb.  im  obcm  hli  si^chi  ii  liuluRtrivgubiet 

Klh,  OUIwit?.  -  K>ttil>.>r  

Spnr«rilit  0,90  tu. 

SpMMrtb.  

SpvrwHte  I.4S&  n  und  0.76  m. 

KIb.  f'Lilii.psli.'ini-Hinifeld  

Caaoktiw  -  l'i  iioun— Cklor   .  . 

KIbn.  'i'n  Kn  iM-g  JerlcbOw  I  .....  . 

Heiitcrhut  lit  r  T«ib  

KIb.  KrotORchin— rivsrbcn: 

S|>Qrw<>lte  1.435  m  

Spin  welt»-  0.75  in  

S(turwritp  I  435  ai  uud  1  ui. 
Srrcmb<irin>r  Stadtb.: 

Spurwritp  1,435  m  

Siiorivfiir  1.000  m  

Hobroda'rr  Krcisb.: 

8|>nrweit«  1.486  Di   .  . 

S|inr»  p|tf  1.000  m  

Halle— Ueltittcdtor  Ki«<>nb  

ätadt  Rcolcr  Anachlui2b  

C6Id— Fnehraer  Kitnb.: 

Spnrwrilc  tf6B8   

Sranrelte  liOOO  m  ........  . 

RIliMhipniK- 

S.  !iw.  l,i  ir.  nnrni'.-ii-RUtcrfold-VtthwiDkal 

AnBcrprenBiscIlo  Rftlmen. 

Spnrwritr  0.75  oa. 
De«aau-Kadefra»t-C6thcnor  KIb.   .  .  . 
KIb.  Cluppenburf 


Dobcimtt-'l 


Snrwelte  0,90  1 
ireilffemumm  . 


04  578 
1 14  460 
26  895 
66  729 
82  285 
86  731 
100  266 
88177 
78  920 

1 78  548 
80  808 
U0  078 
101870 
180  6T8 
88166 

78109 
18  885 

02  080 

7-^  .-,18 
76  958 

48800 


51,00 
80,80  J 

08,00 
66,81 

es/w 

44,00  1 
56^00 

00,00  .., 

88,00  '. 

52,20  • 
68,W 

•7»16  ; 

88,84  ' 

46,50 

17,70 

18,50 
8. ',6t 
5i!,W  • 
8740  - 


82  178 

97  090 

86,«K) 
27,T0 

83  7tf5 

0,03 

!     44  794 

0,35 

"Jl  928  802 
1  *)B9084 

166,44 
47,56 

Ii 

81^09 

40  378 
0.'415 
214  917 

,    107  8U8 

8,10 
48,1)0 
102,88 
11,14 

69160 
1     44  880 

88,M 

,     61  186 
ii  86461 

4,76 
17,16 

^    867  877 

i    48  554 

61,26 

5,80 

,|  316  000 

14,00 

1'  744199 

Ii  106788 
1  88174 

89,86 

*)  T«rvl.  n«|is  (Os  dw  JabraMiBtlaÜfc.  -  1 

—  *i  T«a  l.  7. 1M6,  —  ^  Am  :w.  iü  1906  vHSflTnet. 


Yerrl.  Prairell  derJohrtistatistik.  -  •)  Vom  1. 1. 1906.  -  «iVoBl.ialM- 

—  »)  Exkl  Divono,  -      Itikl.  Diverse.  —  >)  T«B  1. 6- 1906. 
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Zeitschrift  für  Kleinbahnen. 

1906.  März. 


Statistik  der  Kleinbahneu  im  Deutschen  Keiclie  fUr  da»  Jahr  1904. 

ifortMttung. 


II.   Förderung  dos  KU*lnbalin\v*»st«Tis 
iu  Pn'Ufien  durch  die  Provinzeu  und  Krt>ise 
sowie  dvrdi  den  Staat.*) 

Wie  aas  den  Erianteningen  unter  I  Aber 

•lie  Aufbringung  des  Anlagekapitals  der 
nehcnbahnilhiilichen  Klciiil)fthiu;n  her- 
vorgeht, sind  die  Provinzen  mid  Kreise  so- 
wie der  Staat  an  /.)lilr<*ichon  Unternehmen 
Hi'i-  'icll  hctfiüjrt.  Vorwiegend  bezieht 
sieit  diese  Beteiligung  anf  die  nebeubahn» 
ahnlichen  Kleinbabnen,  waiirend  die  FOr* 
demng^  von  Straßi-nbahnunfcrnohmuiigen 
hiergeg«?!!  slark  zurücktritt^);  deshalb  soll 
die  Darstellung  dieser  B<teUiguugfn  hii  i* 
im  Anschlnfi  an  die  Abbandlung  über  die 
iiobcnbahn.'ihnlieheM  Kleinbahnen  er- 
folgen, w^rend  die  Straßenbahnen  erst  in 
ein<«ni  weiteren  Abaehnitte  dieses  Anfaatzos 
behandelt  werden  sollen. 

Provinzen. 

Nncti  der  Xachweisnng  A  (Sriie  i;32/3;{) 
liexHTert  sieh  dvr  Ge!>anitbctrag  der  be- 
wiiligfcii  oder  gezahlten  l'rovinzialbciliilfen 
aut  X>  042  212  M  (im  Vorjahr  DO 207  587  M). 
Es  entfallen  28186791  M  auf  Darlehen  (vor- 
zugswei>e  an  Kreise  und  Gemeinden)  und 
2b4<j4ö81  M  auf  Beteiligungen,  während  der 
K'  jit  von  990840  M  iu  sonstiger  Weise  ver- 
wrcndct  ist.  Die  dazu  erford«rlieben  Geid- 
raitiel  sind  gröütenteih  im  Anloihewege  be- 
schafft. Ein  Betrag  von  4  776  50Ö  M  ist  aus 
Twrfügbaren  Vermögensbeständen  oder  ans 
den  laufenden  Einnahmen  gedeckt.  In  zahl- 
reiclien  anderen  Filllen  ht  fi  rner  (In«  Zu- 
staudckommen  von  Kh  inbahnen  durch 
Übernahme  von  ZinsbHrgscbaften  oder 
jahrlichen  Zu~:chüssiii  zur  Verzinsung 
(Spalte  15'I(;  der  Nach  Weisung  A)  erleichtert 
oder  ernioglicht  wordon.  Der  daran«  so- 
wie ans  der  Versinsaug  und  Tilgung  und 

t  a  ittmdultt  nr  KMthtikmta,  1906,  &  «& 

*)  fb      £tatij«lir  I9(M;  bei  4an  HolwmolleriischeB 

iMitn  firdtt  Kalenderjahr  1901.  Eine  ffSDiiueM  Clrtniclit 

IlKrd!«  Knantit  lU  ii  Bi.'t<'i1ii;tuii;i'ii  ist  auf  8>t82fiS  M  deo 

Vu1r««uuiiir«n  .\  imd  It  txu-vfiitft. 

'i  So  IM  /  1;.  i\<T  S  t  .m  t  tiiiiiiizicll  nur  Jin  3  SlraCcii- 

^uotcroehuiuncea  beteiligt.  e<  dnd  dies  die  t^tntSen- 

"■■•■rii  ia  ]f«iiwl.  Brttwii  uiul  endeii. 


der  Verwendung'  >  ig'fTicr  flcldniitii  l  im 
Etalsjabre  lü04  erwachsene  Aufwand  stellt 
sich  auf  23Ö4438  M.  Nach  Abzug  der 
^e^'i  niil>erstehcnden  .fahreseinnnhnic  von 
859U62  M  nr<T;^ibt  sich  i  in  Mehraufwand  von 
153535<J  M  (im  Vorjahr  1-120575  M).  Den 
weitaus  größten  Kapitalsbetrag  an  I*ro> 
vinzinlboiliilfcn  h.ir  mit  IG  169  7K4  M,  wie 
bisher,  die  Provinz  Hannover  bewilligt,  es 
folgen  die  Provinzen  Pommern  mit  9  382  006 
Mark,  Schleswig-Holstein  mit  4  897  42:1  M 
und  Brandetihurff  mit  1  r>n:)  tun  \r.  Die  Pm- 
vinz  Sachsen,  die  im  \  orjahr  mit  '.'>  4ljl  20ü  M 
an  viurtcr  Stelle  stand,  nimmt  jetzt  mit 
3ü3l  766  M  die  sechste  Stelle  ein:  vor  ihr 
steht  noch  dii-  Provinz  Ostpn-ußen  mit 
3915000  M.  Den  gruüieii  Zuwachs  an  Pro- 
vincialbeibilfon  bat  die  Provinz  Schleswig« 
Holstein  zn  \  <  rzeichnen,  nämlich  inf  JTO:'? 
Marl(.  Sic  iai  dadurch  von  d>-r  sechsten 
an  die  dritte  Stolle  gerückt.  Die  ungewöhn- 
liche Höhe  der  lU-ihilfen  iler  Provinz  Han- 
nover hernlit  auf  dem  Grunds.itz«'  ihrer 
liewilligimg  als  Darieim  zu  eineni  ZiUi^fuUe, 
der  nur  um  0,5  v.  II.  niedriger  als  deijenigtt 
der  Provinzialeisenl>ahnan!eihe  ist,  Xnih 
der  Höbe  des  Jahreszuschusscis  für  die 
Beihilfen  steht  die  Provinz  Pommern  wie 
im  Vorjahr  mit  341  532  M  voran.  Es  folgen 
dieProvinzen  Sehleswifr-Holstein  mit 206 944 
Mark  und  Ostprealien  mit  179814  M  usw. 
Die  Formen,  die  hei  den  einzelnen  Pro- 
vinzen für  ihre  Heihilfen  in  Frage  kommen, 
und  die  ßewilligungsbedingungcn  sind  lic- 
kannt  (Hefte  7  tier  Zeitschrift  für  Klein- 
bahnen fUr  1901,  1902  und  1903). 

Kreise. 

Der  Kapitalaufwand  derlvrci-se  fiirlvli-in- 
babnzwcckc  bcziirertsich  (oinscbtloßlfch  des 
Betrags  der  Staats-  und  Provinzialdarlehcn) 
;mf  iWHiaOHl  M  —  Spalte  7  der  X;ic]iw<>i. 
sung  Ii  auf  S.  m  ff.  —  (im  Vorjahr  187  .•)85  m32 
Mark).  Davon  sind  lediglich  zur  Bestrei- 
tung von  Grunde  rwcrb.skosten  13 26«;  502  M 
und  zur  Deckung  des  sonstigen  Anlage- 
kapitals der  clgeneu  Kleinbahnen  152  034  483 
Maiic  verwandt.  Ferner  sind  2831)  OOD  M  als 
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Darlehen  fflr  die  Kleinbahnen  anderer  Unter*  |  ▼<»'bhidlteh  gemacht  (Spalte  15/16  der  Xaeb» 

nehmr-r  hewillifft.  37  ^^'^H  780  M  entfallen  auf  Weisung  R).   D.  r  im  Jülin-  1001  den  Krei- 

Beteiliguug  au  Gcäcllschafts-  usw.  Unterueh-  |  t>6a  erwachsene  Aufwand  an  gezahlten  oder, 

men.    Der  Rest  von  2  787  216  M  ist  in  soweit  die  Verwendung  eigener  Geldmittel 

sonatiger  Weise,  insbcsondoro  /ur  Gewäli-  I  in  Frage  kommt  (Spalte  3  der  Nachwei- 

ninsr   vorlnn-ntT   Zu-<  !iU^se,    verbraucht,  sang),  an  en(<?anfrencn  Zinsen,  nn  Tilf^ungs- 

Endlich  haben  zahlreiche  Kreise  Zintibürg-  betrügen,  an  Zinszuscliüsseu  u.s\v.  belauft 

Schäften  fOr  Kapitalbetrilge  in  Höhe  von  |  sieh  anP  968266S  M.  Verachiedene  Kreise 

/usimiiK  n  7*207  500  M  übt'rnomnien  oder  haben  ihren  Aufwand  ganz  oder  teilwei^«- 

sich  zur  Leistung  von  Jahreszaschüssen  aus  den  ihnen  zugeilossenen  läinnahmeu 


u  |i  Endg&UIg  bewilligte 

1  li  ftir 

x; 

_i  Provinzen  a)  voilspurlKe        •>)  s  <•  Ii  mal  »purige 

^  KIcinbahtioti 
4    . 

^  An-  Bftrttr  An- 

1  ,  Kill  ,  ,  Kill 
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S533S96  1 

10 

4ei^M: 

6886312 

1-2 

1 

10 

410,9«: 

4037  KW 

i;i 

.» 

2(il  WK> 

I 

&  ',«(1 

H 

1 

335  «MIO 

fS 

22C,-y 

3  7IH»;«» 

16 

8 

2884097  1 

8 

114,10 ' 

1272828 

16 

602  »N>  ■■ 

1 

21^ 

80  MX) 

1 

88,» 

174482A 

I                                      '  -  1 
Zusammen  nebenbahnlhnL  Kleinbahnen 

66 

11)16,^0181960780 

76 

1 

4118,M 

88871761 

daau  Straßenbahnen  k  i 

_  ^_ 

4»B(K> 

2 

16^' 

603  600 

313l»2ät< 

77 

4129,4: 

36975251 

Davon  fiitfallen  auf  die  Provinzen  ] 

46 

21  ä37  110 

43 

2041,1», 

23025775 

^ÄhNerEibef: :::::;:! 

21 

9482170  ' 

»4 

1287,1« 

16449476 

•)  l>Btou  «ind  l«2.92  M  lurüclvoubU  wkI  Iwi  K*p.  27  Til.  U  der  iliuiptreclinuiMr  der  UenoF^-ütuUliUM  lOr 
voter  Ua  Bu1if«wlcMB  »t  —  *)  WelMro  BtaatxlMlhllfs  ttt  oine  Bahn,  die  ntt  «.«lilcB  bcfvtls  «ntorll»  Meh- 
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g^etleekt,  «Inselnc  aofgut  Oberschttose  er* 

zielt.  ])vr  Orsamthrttas'  tlnr  (.'berschüsse 
besiOert  sich  aaf  1014  510  hl,  wälirend  die 
geleisteten  Zaschfisse  3480808  H  betrafen; 
mithin  ergibt  sieh  ein  wirklicher  ZascIiuU 
von  2  435  793  M  (im  Vorjahr  2542  m  ML 
Für  eine  Vergleichung  der  Kapital  bc- 


I 


gm  nicht  nur  nebenbahnflhnlieb«  Kleln- 

bahncn,  'sondern  anch  st/tiltisrhe  Straßen- 
bahnen betreflTen.  Eine  Scheidung  der 
Kapitalien  je  nach  ihrer  Zweckbestimtnunff 

(für  nebenbahnähnliche  Ivleinl  1  i  ii  und 
StrjiljtMihaliiu'ii)  i.st  einstweilen  iiii  lit  dtireb- 
fiihrbar.   Geht  man  über  die  Verscbieden- 


lastnngen,  die  Kreieen  doreti  den  Ban  und  ,  heit  der  Zweckbe»timnrang  hinweg,  so  er- 

Betrieli  v  n  KI' Inhahiif  n  erwachsen  sind,  gibt  sich,  daß  die  Kreise  der  Rbeinprovins 
bed&rf  es  des  Uluweiäus,  daü  die  Belastun»  innttiMmig  *f  Ttd*»     &  im.1 


Beihlifan 

In  Ansticht  gestellte  Beihilfen 

für 

l'hcrliaupt 

c)  V  o  1 1  spuri^e        d;  s  u  b  ui  a  1  spurige 

Überhaupt 

(zutuunmen  a  ii.  h) 

Kleinitahnen 

■    (zusammen  c  u.  A) 

An-                Bofra?      An-  Betraf: 

,  1        Kill                                  ,  ,  Kill 

zaiil                     M          zahl  M 

An-              '  \W{r:\<j; 
zahl  \\ 

balMsn. 


1 

11^ 

493000  |j    .   1     .            .       <  . 

1! 

*                                *                 ll            *  " 

• 

1 ' 

SM» 

49600'! 

■1 

• 

! 

:V« 

1 1 1  r.00  . 

• 

S 

18,^1 1 

«88000'     .   1  . 

.      1  . 

1      .     1  . 

7 
1 

ö 
l 

lü 
1 

21 
II 
0 
19 
16 
i:; 

9 
11 

1 


3-8,11 
39,(6 

»MO 
1177^ 

G6I,.s 

V.M,47 
7t  1.911 

88^0  i 
43,w> 

314,37 


,1 


sooooo  I 

5  781  2«» 

aucoo 

»6a  667 

r.  158  HO) 

42B9479 
8868687 

&S9l>8(X>  I 

4109ftl6  ;| 
672600  i 
17448^4 


33/»  1^609600 


■I  16(JINI 


€8^1 


670000 


87^ 


370001) 
»9600 
138686 


80  UNI 


'J.CI.J 


60^ 
97,{n 


779601) 
262600 


i8,M !  mm 


19/« 


16tKlO 
800U0 


141 

3929,17 

69641681 

1 

'  3S/m 

El!46(M> 

7 

166,4$ 

1367091 

198,16 

1  Ml  601 

18,91 

«68000 

1 

1 

• 

144 

ri948,;t> 

7U2»4ö3t 

1 

f 



Ö24  50I» 

1357US)1 

i  1 

lÖbl5Dl 

M9 
66 

4182,34  4äa02tW& 
ITQG^  91081 6W; 

1 

1 

16000 

4 

iU4,71 
60,74 

461106 

1 

1  ^ 

1  l*)7,;i  1 

1    60.71  1 

'  1 

14U&42& 
476166 

IVB  «itoioidlair  Tmiamhal. 
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A.  Madiwalmiiff  Ober  41«  dnroh  d«tt  Baa  nnd  Betrieb  von  Belnbataiieii 

'  Von  dem 


Belastung 


9 

SS 


BeMlchnung 
des 

KommuniilTertMuidea 
(Provfl») 


durch  'ImcJi  Icilns-cise 

Auf*      Beschaffung  von  Geld- 


wen- 


mltteln 


,  dung 
eigener  {,„ 

,i  Geld-  ^  i"*         z"  z«' 

;  mittel  Botragc    ^  jj       ^  jj 

von         von       _.  _„ 

Zinsen  Tilgung 


1  '  : — 

S9I6O0O     SVii  1 

I 

2692036  lf/4U.4'/4  I 

I 


insge- 
samt 
(Spalten 
S  und  4) 

M 

T 


Sur 

für  de» 

•onstiK<'i> 

Grund-  Äi; 

'  der 

enrerb 

Klcio- 
» 


8 


e 


OfttprouBen  ^)  . 
Weitproufien  >) 


d 
4 
5 
6 

7 

a 

10 


Brandenburg'  ')  .  . 
Pommern*).  .  .  . 
linsen  *)  .  ... 
Schleeien  .... 


218184;  4H7G9I(>     8>  « 
9  882  008.  3Vs 


«S»bil   1966000.  »i/i 


Saeliaen'}  .... 
Sehleswtg-Hoktein  ^) 


4  I 
I-  677324' 


!  1681766  2000000  SV» 


•l 


Hannover*;  .  .  . 
WestflUen»)  .  .  . 


Hi  l«ii)784  3,1..  '/»  II.  I 

,     79 167 1  1  106  QUO.     a*/«  !>/« 

II 


1 1    a)  BoxirlcBverbMid  des  Regiernngs- 
beslrk«  CaMeltt)  


2  KT)»  608  «l/i 


b)  desgl.  des  Rcgierungsbexirks  | 

Wiesbaden   7S920H  410702 


1 2    Rhoinpro  vins 


13    Holicn/.oliern  (I^iindoskoiiiniunal- 


verband)  i-) 


t472(WU  SVa 


SOiSQOO 
2693096 

4  59004« 
9  382088, 

5  808  617 

I 

877324 

I 

8681 766 
46874^ 

16  IGy7H4 
I  186  167 


2878668 

I 

1  I6UO0O 

5iG  5UU 

I 

I 

872000' 


Gesamtsumme   4776006  6oh6S  616 


G6643S1! 


I 


'f  AI»  OoyrnlciittuiiK  für  don  Zinntuicbult  ({$paite  l&ld)  Üt  oiu«  vvrliftlliiUjuillii);<-  l  t>iluii]|ii«  mn  ItoiluruwinD  dur  iititcr- 
«aUt  —  *)  Von  4oiii  Betnuv  iu  SiaIiq  /  {votOi  warott  »HTU  K  am  ScUiuae  de«  Etaujabr««  1904  noch  sieht  «»»»lilt  Für  di.  in 
ilalm  II  vorlfolmltoo.  —  1  Yvn  il^ni  Oolnic«  in  8iNJte  7  wann  4fi$UM  au  ScbluMu  dea  Ktataialm»  19M  soeli  sieht  fviahlt.  Üvt 
*i  Dw  Betra«  in  8p«lte  7  «teilt  dl«  Bakstas«  der  Ptnvins  bis  nun  SoUihm  des  Klatijafam  1W  dar.  Dnr  BMnff  in  Bpslte  17 
8tompelkptiea  mw.  —  *j  l>vr  Betiar  ts  Sysltn?  btatSht  M»  das  bb  nmSebhnM  deaStetnlsbres  im  flU  KI«*iRlmliiMa  swwMicu 
fOr  das  Kleinbabnlmnau  mit  174  <ÜS  M.  FUr  die  Darlebou  in  Spalte  lO  Ist  atiSerdem  eine  bsdinfte  Steider  udk  <lea  ZloMriaes 
3*/(  r.  II.  Torbclinltt'ii.  —  ■>  Alliier  <lor  riltrnii«  liat  sich  die  i'roviii/.  für  Hie  Purlvlioii  in  Stalle  10  bedingte  'ItMlnuJimu  «in  Belo- 
jahres  IW-»  nncb  iiiclil  KvMhlt.  Kür  oiutu  Teil  der  in  Spnltr  10  aufgeführten  Darlolicu  i«l  ein«  l»<>dln(rtc  StciKorunK  lirr  Zins- 
fertiRiint;  ><in  Vorurlioilm  .-ine  Aii»iciil>(!  rund  K'iüC»  M  »:<-liiil'l.  —  ^)  AU  (ieKunleiütune  für  diu  UiMhilfen  iu  Spaltu  iWlfe  i^i 
tiMtttil  M  aui  ,'?chlii!>!>(!  dl  2>  ICiitUjnhrt>!s  iiui  h  iiiihl  awIiIi.  —  '  )  A»»  Mili<  In  d<  r  Landet-Imnk  sind  auCrrdi  ui  in  iuilili(.'ii  t»  n 
l-VinurnwiniiitM*  «liT  lM-trii>li»iHitcriidHiM>rMi  dnr. 


Digitized  by  Google 


ttnl' 


Statistik  der  Kleinbahnen  im  Dettl»eb«D  Reich«  fOr  das  J*br  1904. 


133 


btfbftigemhrte  Belastung  der  Provinzen  fQr  das  Etatajahr  1904. 


ia  SpaJte  7  aofttgebenen  Kapital  sind 
oder  irerden  verwendet 


als  Darlehen 
IBr  die  Kleinbalmen 
Dritter 


II»        an  lu 

^^"^     V.  H.       V.  H 
Zineen  Tilgung 


{   als  Kolt'ili-  . 
I  $caaf(  na  dun 
Kleinbtthnen 

r*rittL'r 

,  I  illsl.i'Siilliirri' 

I    an  Aktivn- 
cewllwliftften, 
«•MllMluiflen 

mit 
heschrfiiikter 


in 


Urlastiiiig 

«liirih 
Ci>!'ii»altine 
einer 

sonati-  ,  ZinabflrgBchalt 

ger  1:  

Welse 


M 


IS 


18 


M 

14 


▼OD 
1» 


für 
M 

te 


Jahre«- 
aufwand 

für  die 

Be- 

im 
gegen- 

flber-  1 

«flehende 
Jahrea- 

Unterschied 

zwiachon  der 
Jalireseinnahme 
(Spalte  18) 

und  dem 

Uistiin^ 

eln- 

Jahresaufwand 

nach 
Sp.  8  ff. 

II      tn  A 

llull  III 

belttufk 

(Spalte  17) 

sich  auf 

Ct>cr»cliu6 

Zu»chiiB 

M 

M 

M 

M 

17 

18 

ij    181 47iJ 

16<>5 

1 

179  «tu 

Vi-l' 

«ftUUO 

i'/t 

lOSOOU 

3V, 

mm 

'  l-eilirict« 

1  Tilgung 


3915  UUU 
2 143  (MD 

4  SSI  316 
9377«« 

216000 


68 


548667 


1  u.B'/i       aiw-vKA)    lit-iörtü  12341 


177446'  40421 

41166t  70009 

U6386  62488 
64261 


'2126000; 
«Zip»-  < 
nnehttBI 


4;ii54 


■uirli  V<T- 
'  eikbwraiig 


I 


1 


3H3  \4ii 


1 18&  167 


i-:'6tif<  l  u.  l'/i  V» 


1  u.  iV» 

I  (2uM.-lia«se 
\  Mir  Vvr- 
ziosuag 
! ».  Tiliung) 


474990( 


15<".47l  ti'2'i'ü 
2(Jütl44 

I 

676241  516968 

65661  80644 


1  160000 
S02S00 


120  Ö39 

187  €S4 
841533 
65968 
649dl 

93914 

205944 

I 

I 

I  61018 
I  &60I7 


'2  166i<800(< 
(Zins- 
stMchul) 


»3  552     3Ö  4äü 


43000  8000 
96667  ;  4800 


ii>¥t      (il)  7:;n       17  440 


45(M>3  , 

400110 
91667 


8«  Ml« 


I4645t»l  ,  «aotw  ,  '/a-iiVa 


(71B431l||3S!>4  438 


869082 I 


15353») 


•tuBVm  Htkocn  vorbehalten.  Von  «leiu  Uetra«-!.-  in  Spalt«  T  (1  Ii  wnrim  Ji->l'Ni  M  um  Schlüte  dos  Kuisjakroa  I'*'-t  noob  nitlit  gv 
"•vtlte  \0  aufcefSkrtsa  Darlehen  i»t  außer  der  V<;rsin«unir  und  Tilffiinf;  <'iii<>  bedingte  Tt'ilnahiiio  am  Keingewinn  d^r  untorstiltxtt  n 
^^"V  iB  Spatta  14  Itellt  den  Aufwand  der  Provinz  fOr  Kunivorlusti-  und  Ku^iti'n  bui  Betrobuag  der  Pruvinziabinivilio  dar. 
^tu  nd,  luMmmcn  aus  407871  M  Ziaxen  und  Tilgung-.botrftge  fflr  die  Anteilw  in  Spalte  4  uud  auST  M  Aufwendungea  für  Reite-. 
^>iilf<n  <oD  2323530  M.  den  »um  Auazieich  der  KundifTMaog  noch  verweodatAB  WM  K  und  den  Aufmndantaa  «t«r  ProviM 
vrtfhah^  —  •>  F«r  «iiMn  T«U  dM  Ditrlehiu  ia  8«Rl(e  10  iMSm  Ui  Ut  bmÜBtta  8teis«raaK  des  ZinaMtni  von  2  t.  B.  bis  ui 
«««IM  utenMtslen  BaliMi  Mi1ndttiig«ii.  ■)  Von  d«iB  B«tns«  Ia  Spslt»  7  ilQl  wmn  WVJ  M  mm.  Sehlius»  de»  Etats- 
ai  Tafaaoiiiie  (SpaUe  Wl9  vMbaksItsD.  AaSsr  dm  ia  Spalt«  17  aaiavobmaa  Jolinsaufwaad  ho»  dl»  Provins  fttr  die  Aa- 
«•Mksla  TiilnakaiB  ob  Rsiogawlaa  d«r  battwIToaden  Bshoaa  TOrl>«bKitm.  —  ")  Ton  d«B  D«rl«b«n  in  Spalte  10  waren 
*■*((«■  FUka  DkcMoD  sa  ndUKfsa  Zins-  und  TtlgnagsMise  bewilligt  —     Oer  Betrog  in  Spalte  Itt  stellt  die  Rdck-  and 
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B.  Nachweisung  aber  die  durch  den  Bau  und  Betrieb  von  Kleinbahnen 


c 
c 


Bexeicbuuug 

des 


R  e  I  a  ti  t  w  ii  ff 
durch  leibweise 


Von  dem  in  Spalte  7  angegebenen 
werden  vemrendet 


ab  Darlehen  für 


^  KommunahMTbandes 
S  (Kreis) 


Auf-     Beschaffung  von  Geld-  !  iiisgu-      ,       DeckunK    di«  Kleinbahnen 

wrn-  „iltteln  •     "'     ^„'l^t«B„  Dritter 

(Sp.  8 


eigener  , 
Geld- 

mlUel  jBetrafre   ^  g 
von  v<»ii 

Zinsen 

M      I  M 

8  4  5 


XU 

V.  H. 
TUgung 

0 


und  4) 


M 

7 


kapitaU 
a«r 

erwerb  '•}i:<-n.,u 

h  !<■  in- 


M 
8 


M 


im      in  I  au 

^  V.  H.  V.  a 

vSf  Zü,-  Til- 

^  sen  gting 

10 


11 


IS 


1  Bruuusberg . 

2  Flachhauaen 

3  Friedland 


14200;  ft25aO0|lV3U.4^  1 
23  IfiS  '  332000|    3Vs  1 


4  K5nigsberg($tadtkrel8)  1,  33711  6(»»0Ul[8ViU.4  64)62772,  109  B06  6651176 


1.  Kreise  der  P  r 
8561851  78165 


•>  V  I  B  B 


5  Königsberg(Landkxei8)  [!  2000 


6  Labiau 

7  Memcl  .  . 
s  llasteiibiirff 
1»  VVelilau 


10  Daikehmen  ..... 

11  Insterburg  (Sudtkrei») 


I 

I 

im  (MIO  :-(■■'/, 
i    .    '  . 


I    86546.  '  l»/a 


100»  2000 


I 


(KM)00O| 
10U0406'i  41  SSO  951026 


3S6&46i  86546 
I. 


12 

Iiistcrliiirg  (Landkreis) 

4  2M) 

1 

no4  lmo 

4  21U 

>3 

• 

Ü4U0U 

3'/»  , 

1 

(>40U>j 

41100 

«•JUUU 

14 

313000 

3'/»  I 

l 

818000 

■ 

* 

15 

PiUkallen  1 

: 

^000 

SV» 

1 

865  COo! 

■ 

• 

1 

10 

ri.Toooo 

31/2 

1 

17 

Seiihhiirg'  ■ 

34»it7 

1 

H73  KS7 

34161 

330  40U 

* 

18 

Tilsit  (Sladtkreihj    .  . 

• 

10000 

SVs 

1,1 

luouoj 
'1 

10000 

1 

Tilsit  (Landkreis)    .  . 

6387 

17U0ÜO 

3Vs  , 

1 

1 

I76  3;i7| 

Ü3b7 

• 

1 

Suuiuie  Kreise  der  Pro- 

1 

i  ' 

1 

▼ins  Oetpreulen  .  . 

188009 

1U484638I 

lV,-4/t 

■ 

1—2 

imsm'  80026416908608 

• 

•  • 

8. 

Kreiae  der 

P  r  •  ▼  i  B  B 

1 

Danaiger  Niederung  .1. 

1820000, 

4 

I 

18-JOOOO-  150000 

1 

Elbing  (Stadtkreis) .  . 

1 
1 

• 

1 :  i : 

•  1 

Elbing  ■:Laiidkrel>j  .  . 

•)  :>:',  rKX) 

50  «>ü 

4 

Mariuiibiir^'-  

r.ri«i  oot» 

it'.  H  j 

'.m  :«•_»:. 

27S  34«) 

Si'ite    .    .  . 

:$77(>-2r) 

1  «»Höixi 

■2  27«!  .j-i.'i 

473  34Ü 

1 

■i  Zuschuß  der  U9til«ut>cli«ii  Kit^ciiliHtiiitrewlbcbart  cur  TerziDttung  de«  Darlehns  tod  MUUju  M  iüp.  iK  —  ')  DsniBter 
ItreiM  (No.  11)  crsuttote  2iitt-  uiiii  TIIkhiikvIk  tri««  dar.  —  *)  Zionaicliuil  der  Provinz  UsipreuUrn-  -•  *)  Der  H'-lmg  »teilt  Tom 
StadtkreJM«  fOr  die  Ziinfsniiitie.  —  Üh»  (terlehn  »t  bervUi  ««tilgt,  «t  i»t  diih«r  fOr  dasvellt*  »is  JithrcMufwand  ia  8p.  t7 
vntMtet, 
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iiirtialg«rtt]iit«  BelMtviv  der  ErtSa»  für  du  Btamtbr  1904. 


Kapital  »ind  oder 


~  «  T-  3 

"-jfi  i  2  S 
M 


in 

suiisli- 

Weise 


Belastung' 

durch 
Übernahme 

Ziitöbürgächaft 


von 
V  I! 


für 
M 


J.-ihres- 
aufwand 
für  die 
Bi«- 

naeh 

Sp.  H 
usw. 


Diu 
ffegen- : 

übtT- 
st«heiide. 
Jahres-  I 

ei  II- 
II  ahme 

»M'läUlfl   

.-.ich  auf  f  herscluil!  Zuwlii.n 
M  M  M 


Unterschied 
zwischen  der 

Jahreseiiinahinc 
(Spalte  m 
und  dem 

Jahrrs  nif«  :ind 
(Spulte  17/ 


^  =  s  =~  ^  2        Kr*i»  <T" 

ä  i  S.'-i  ?  ?  h^^t  in  ohen- 

3  s'^'t  (fenaiiiiteiM 
j:  i~^--if  i  Ktatnjuhre  iin 
KreissteiuTU 
,5  5  2  s'i-r  t   io  I*riixcnt»q 
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• 

loass 

304633 

46 

—  SjU 

906000 

1 

r 

707870 

488658 

103000 

i 

31»; -217 

1 

m  ni  o  r  n. 


1  -fti 

44ftHMM) 

tl4  (MN) 

fi4l)»> 

lOINN) 

2»j6  H3!» 

32.s: 

-  3,7:, 

«vm 

,    33  9ÜI 

33  »i7 

31IU  ÖUÜ 

37 

-  Ö,io 

«501X1 

14600 

1  16803 

168081  211674 
17371  (  376674 

64 

-  7,«T 

SO  071 

6700 

3S 

-  6,10 

a(iOl) 

6607 

1 

« 

1 

1 

1 
1 

6007 

183  ODO 

eO      r    l.iul  - 
(iruiKl-.'ifi- 

b&ud«-  uu«l 

36  d.Obitr-0«' 
w«rb«-  ttB4 
B«triei>Mt. 

—  3,6S 

46300 

(>5<NN) 

')  iHono 

1 

37  (MW 

2.'»;t  4!»l) 

■  14,^- 

4ö4rtl 

12  171 

1 
1 

33  310 

SU-21Ö3 

GU 

-  ll,W 

''sweio 

I  38704 

1660 

1  . 

37 024 

646600 

52—64 

-  4,17 

asBOüo 

* 

;  16808 

1 

16808 

316963 

W  .kr  Eink  ". 
(iruiid-.«!«"- 
Ii9udc-  u.  d. 
(u^werbeft. 

d.  KL  a 

BabriebMt. 

—  7,'« 

431000 

10 061 

68  436 

1 

■  ! 

83436 

301171» 

46 

-l«i« 

24X'il 

Ii 

24  351 

2:;»»  7 10 

• 

—  lü.Vi 

7oauo 

—  o,n 

i«»nou 

* 

905-2 

1000 

8063 

140737 

'''Am 

* 

14433 

* 

14433 

3314460 

60 

—  4,39 

i.j  42:$ 

3310 

12  113 

2."»0  KS.-, 

47,7 

—  4,K 

53570 

3000 

SO  570 

330863 

61,10  u.  67 

-16,» 

•  03384 

649364  1' 

474683 

180861 

843)831 

* 

.\ci«4hr  beruht  auf  vorlSiitiiren  Anviilicii  diT  Ik-trivlisfOlinTin.   I>io  RechouoRslKgiiiig  ist  tKii  h  «iclil  (irf(>l,rt-  —  'i  r>«T 
^\m^  ^  41,  VmimuDir  und  TUvug  diem  fi«tnMir«s  d«m  6tad(krvis  ät«ttiii  mit  neiwai  Autscboiduu  ans  dorn  Kr«isr  Raodow 
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Staüstlk  der  Klclnbahoen  im  Deutachen  Reiche  für  das  Jahr  190*. 


[Z*jUchrift 
für  Kleitibmhiifi^ 


Belastung 


Von  dem  lo  Spalte  7  anf^r^rhf^m  n 
werden  ver^\  .  lultt 


e 

c 

c 

I 
S 


Bezeichnung 
de» 

Koninmnalverbnndeo 
(Kreis) 


diin-li  leilaweisu 

BeechafTiiii^  von  Geld- 
miiteln 


j 


durch  I 
Auf-  , 
wen-  ' 
dung  ' 
eigener  .  „ 
Geld-  „  ""  «« 
mittel  .Betrage  „ 

von  '  TOn  I 

Zinsen  Tilgung  ! 

t      I      4      I      B  tili 


ZU 

V.  H. 


Insge- : 
aamt  ' 

(Sp.  3 
und  4) ! 


cur 
Deck  II  nK 
de» 

Anlutri-- 
L.ipltiils 
cl.  r 

erwerh  fijcenen 


für 

(  U  li  III 


al^  Darli  hen  für 
die  Kl<Mi)babnen 
Dritter 


fiifcnen 


U 
8 


iin 
Be- 
trage 
von 

M 
10 


xn  /.n 
V.  H.  V.  a 
Zin-  m 

»en  guni; 


11 


4.  Rreiae  d«r  P 


r  o  ▼  i  ■  I 


Übertrng   .    .  . 

s'2r,t  r.H-2 

111834287 

1180158  1  470  781 

17 

Stolp  (.Suidtlurei«)   .  . 

•üJUixi 

4 

1 

■2 

1  öitiaij 

W 

Stolp  (Lttiidkrei«)  .  , 

40048 

1548677 

1 

ia686i5| 

13fl602& 

* 

19 

22017 

3,» 

IV-.. 

1»8I  017 

22017 

• 

20 

1  OI6<XJ«l 

■Hl 

Il 

.      1     .     •  . 

'  i 

21 

«l  bb-2 

6UUÜÜU 

1  u.  1^ 

i>l  562 

Summe  Kroift«  der  Pro- 

vittx  Pomntem .  .  , 

27a6«B  18414JiS9  Vf,-*,W 

1-2 

I61581ffit  1  a83787;i  921 067 

Cl.  Kreise  der  ProTioi 


1 

1   .   1   .      .  ■ 

• 

2 

Gostyn  ...... 

1481002  3-8,4 

i  148I962I 

20249  1461706 

2000 

2000 

2001t 

i 

1  &ÜUG&Ü  2u.:V' 

1  Ii4i066ü| 

4U1  2t:>2 

421 000  |l  860000  2  u.  4 

1  17710001 

66000 

90000  , 

6 

Krotoacbin  

.     i  8a90001>/«-4V4 

1  688000, 

13  800 

626700' 

7 

'  &0000 

1 

öOd«) 

8 

Pletirh«'n  , 

IKHUUU  l*/4— 4 

lu.  IV>    C04  000 

i:j:«io 

5U0  7ÜO 

• 

y 

5  WXJ  . 

5  (KW 

10 

86  20U  1061000  2-4V» 

1  a.  IV4 '1007200 

63200  1  084  000 

II 

1    8481'  . 

84811 

8431 

• 

12 

Schrnda  ...... 

1     .     ir.!»2;i-iH  2  u.  4 

1       !  .V.l2:ic^ 

146  773 

1  44Ö6I5 

IH 

Wreselien  

'               476  «Xm  2  -4,1 

lu.  IV4    476  UJO 

2:5075 

"1  402  925 

1 

14 

Brouiberg  (Landkreis) 

,   72  4U7  2  427  000  2  S»/« 
.      2C61 10(^  2  n.  4 

1  2499407^ 

,    72  407 

2  427  000 

■  1 

16 

V*  ti.  1  2061 100' 

101 100 

1  «0000,  ' 

16 

237  655  '  576000  3Vi 

1  u.  2  812665 

18000 

709666 

17 

Znin   

121 268  i  889800  2  tt.SV9 

lU.lVl  611068, 

47621 

t  468442'     .  j 

Summe  Kreise  der  Tru- 
'    ^ins  Posen  .  .  .  .  I 


946966 


181978961^4-41/.'   ■/3-2  14l46B&li|  638 829 11 17^022  90000 


41.  Kreise  der  Pr«»vins 


Bret'lau  (Stsiltkrcis; 


2  987810  8Vs 


Breslau  (Laadkreis)   .  ]i  7  707  j 


1 


2937810 
7707 


329316  27084961 
7707 


ll 


Seite 


7707   2Ö87  8I0  8Vj 


2946517  287  022  ^2  708  496 


*l  Dm  UMcklielw  Aktlenkaidtel  du  Kfetw*  OraUswald  IwUtgt  aar  KMOW  ILinwM  Stftgk  Aktien  bshaCi  ErDlH- 
•leklklis  Aktlsaktrital  das  KniMS  Rf|w  b«Mc«  mir  mm  If.  d*  «r  IS  Stack  SUnmwkti««  bebnfs  BniiUl4lti««  das  flfn<> 
tottlften  «Ml  das  BelciebranMnMhaafa.  -  *)  Davon  «961  M  KefatflcwinoanteU  tiad  7466  II  Zmehal  dar  Gamtanu  -  1  D« 
2;bm  V  sngvkmirt  hat.  —  *)  Davon  waren  44«»  N  aoiSelilnaie  dra  EuiKjabr«»  1901  noeh  nicht  ««rwcadni.  -  '1  DIeaer  ÜcMf 
Fehlbetrag  ro«  CS  tJM  M  diwkra  nVaeaa- 
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]U|Mtil  «üid  oder 


im 

_»  


III 

Welse 

 n 

X4 


B«lutttn|f 

durch 
Überaabine 
einer 
Zinibflrgschaft 


Ton  I 

T.  H. 
1* 


M 

16 


Jahre«' 

nufwaiid 
für  die 

Be- 
laätimß 

aach 

Sp.  3 

ue«r. 


17 


Die 
gegeo- 
aber- 
sieheiide 
Jahres- 

eiD- 
nahine 
beläuft 
sieheuf 

M 


16 


t 'literschied 
zwlachen  der 
Jshiewiaiwiiiiie 
(Spelte  18) 
und  dem 
JahreMufirand 
(Spelte  17) 

lübMichiii  ZBMbdt 
M  M 


10 


k'C  i-i  «  t  •- 

~  S  -  B    *  2 

r  "  3       3  c 
liM)^«aiDt 

gl 


Der  Kreis  er- 
li«l)t  ia  oben' 


Btatatalm  u 
KraiMteiMm 

In  PrmratM 
der  Staat«* 

iiiiil  Ktajitlich 
vurtkuUcteii 

T,  H. 
83 


Ii-- 

+  T.  H. 

sa 


P  0  H  n  e  r  n  (Schlaft), 


474  «W-2 

180  Stil  1 

mm  \ 

* 

2Ö47 

2(jeo , 

567 

241000 

m  iLPwftwi}-'  _ 

0,34 

1 

It 

StoSSü^lM.! 

190000 

» 

• 

I>.')GÜ6 

42008  1 

2;>4  58f< 

74        1  — 

7*1 

■ 

1 

.-.■2  51  ( 

:5.VI  792 

67  - 

14,'»7 

'I0160UU 

:  ÖUHOÜ 

1 

541  Mmi 

5lä807 

ÖO 

»770 

i  .  1 

987701, 

40H105 

i        M  1- 

1 
1 

• 

678016 

175544 

1  497474 

* 

1  • 

P« *  e  ■. 


. 

■ 

4 

8V1 

90  OK) 
100  €00 

800 
49865 

27  235 

8IM1 

10117 

l'.»<t92" 

«» *.dJ8«dtmi  ~  7^1 
Twvon  Land«; 

0»  —IIA' 

100 

« 

IUI 

14D6(iü 

Ül  U.  (iü 

—  U,ti7 

ftll78 

'»12487 

11741 

157186 

46  u.  48 

-  7^7 

''IS740)0 

53000 

77065 

23  \m 

I60S0 
5988 

61019 

17  IIIS 

168486 

th?'  K!1' 

80 

Ü.') 

—87^ 
-  7^ 

iUOOU 

2  250 

1  000  ' 

1  250 

1  III  141 

47 

-  ft.ti 

• 

^733 

I0  24,i 

1U7  Srtü 

00 

—  s»^ 

* 

* 
• 

350 
49784 

iBo 

« 

• 

1 

* 

♦ 

'250 
497K4  . 

221022 
195774 

1760!«» 

50  u.  65 
90,4  U.  86 
44 

—  0,11 
-8!>,a4 

—  (),!• 

• 

1 

• 

*K»27i» 

21  r.io 

70!» 

173  H41 

7-3 

-22^ 

» 

1 

17Hi:<y 

'■>  17H89 

1 

•  1 

127  150 

Ü6,tf7 

• 

* 

1 

♦ 

,  81441 

5iä43 

20196  |, 

304338 

60 

— 

2045000 

i  1GS35Ö 

1  \'M 

157 166 

2r>4  2«<; 

f*\ 

—  6l,iw 

1 
1 

a  1 

1 

fr 

- 

* 

27  5t»4 

r>7  5s9 
»  III 

27  962 

87  1m;J 
146it50 

40 

IM  vom  Lduu|« 

+  84,is 

~  19.15 

T 
i«aooo 

 1 

52000 

2165000 

'  660082 

231741 

30005 

4ä82fl6  i 

• 

1 

8(18 1!91  ; 

Ii 

Schlesien. 

• 

1  !)25!Mi 

• 

U2  :•.■»(  1 

7  074  714 

—  l.st 

« 

» 

885 

1 

•  1 

1 

« 

4 
1 

t 

i 

633  311 

;«)  «iiT  Kink  •. 

Itiuriel>s- 11. 

il.'trwcrl"'- 

xtriirr  I.  II. 

II.  Kl. 
4&  «l«ir  (iriind- 

ii-GrliUuilF- 

ülOIHT  u.  ll. 

<>vucrl>eitt. 
II(.u.lVJil 

—  0,06 

■     "     .     1  • 

!)2»4I 

'.♦2!m                      .       i  . 

S .n<       (;ruodk:i(Mti<U  lirr  Kleinl>«bn-Akti«ne<-r.e!l>>  Imlt  1 'rcil»waUl  — SVulunst  r.ur  ViTnichtmii;  Ii.  i c  Iihi.    —   •)  l);is  iHt- 

k^piUK  d^-r  Uiik'«!!'«-!!--!!  K|.  iab»hn-Aktienir*s>  IN  li  it:  mr  N'4'niiolitiiiiic  Iii  rffe«'.*'"'"  <■  —  •  /iii--i.-HrHTiri>  n  .1.  r  /.uiirflistln" 
1^  Ko««vB  bt-titxt  «uBerdom  noch  2400O  M  Aktien,  fllr  ilie  eine  Belwitiiriit  nielit  ixu  liKi  wir^i^n  i.'.t.  >i.\  rr  3iitiii<ii)  M  Akti<-ii  fflr 
''IM  rirk  mmuBBen  au  U3IS  X  Rcingvwiuiiaiiteil  nud  {fiTb  M  ZmchHtf  der  tiaranten.  —  *\  AuSanlan  kat  dmr  KnI«  Ha«» 


II 
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Stotigtik  der  KJeinhahneii  im  Deut8cheo  Reiehe  für  dM  Jahr  1904.  [tQrjSÖbSt» 


d 
« 

B 

Ä 

0 

JS 


Beieielinviiir 

de» 

KoininuniilverbanUe» 
(Krob) 


insge- 


durch        durch  leflnrelie 

Auf-  I  Beachaffiing  von  Geld- 

wen-  mitteln 
dung  j  p  

zu    I    «u       (Sp.  3 
mittel  Betrag.-      „  jj 

I  VO0 

Zinsen  jTUgUDg. 

I. 


I 


Von  dem  ia  Spalte  7  angeipebeDeB 
werdeD  yttwendet 


al«  Darlehen  IHt  < 

|DM^iiff   die  Kloiiibalinen 
Itoastiiren  Dritter 
xnxma    k,pi,ai,  . 

der 

erwerb  ^  *^*P«'* 


M 

V "  r 


jeia-  trage 
von 
JI_ 


I 


zu 
V.  H. 
Zin- 
sen 

11 


zu 

V.  H. 
TU- 
gung 

ts 


Übertrag 
Fraukensteiu  . 


7  707  2U37  810  :?'/., 


6.   Kreiae   der  PrOTi>l 

2945517    237  022  i-i70«496l      .  . 


lUOÜUü     H-V*     iVfi— 4'/*,  100000 


I 


1" 


Militach   7U553 

Neurode  ,!    SMoj  141500,  S>/| 

Reichenbach  .  . 


I 


i; 


Trebnlti 


26O0O 


'160OO0V  3'/|  II. 

i        1  3% 


10 

II 

12 

18 
M 


Glogau  

GörlilB  (StadtkrefB).  . 


CiSrlit»  (Laddkreia) 

Jauer  .  .  .  ,  , 
Landoshiit  ,  .   .  . 


1  1 

«  1  * 

I  651000|3u.8Vs 


TOfifiBj 
'  IBOOOO' 

leoooooi 

»€Oo' 


Kl  000 


TON» 
85  ODO 


SS  000 


51000 


[lOOOOOO  8^/« 


Uegnitz  (Landkreis)  . 
Rosenberg  


400CK) 

3Vs 

I 

40  000 

44>O0O 

• 

|-r)  WKt 

1 

135  500 

40000 

UI5  UUO 

3'/» 

105  000, 

lOöOUti 

■ 

»>be- 

.  :  .  1  . 

I'll- 
(UDC 

7«B8110  3V»u.3'y., 

1 

730890 

15  000 

Gtf4578 

oder  «im- 

l 

684  »78  i 

46  4SI 

638157|      .     ]  . 

1  • 

ttiü  77t< 

•2-3»4 
od«r  lins- 
fiel 

7 135530 , 
i 

549996 

1 

3346662 11 106000 

i 

1 

i  ■ 

Sutiime  Kreise  der  l'ro- 
viuz  t>ciilesicu  .   .  . 


I 


•      *  « 


4 '  ivHebow  I 

6  Jerichow  II 

(i  Salzwedel  

7  Stendal  


1  Gardelegen    .  .  .  .  |l  16601»  4 

2  Halberstadtf Stadtkreis)  .  965214'  S'/s  '  l'A  »65  214;  8157 
H  UalberBtad((LaDdkreia)  ,   2tSUjO      .     i     .     |     .  2öOU> 

28S7882|  l,tt-4  i     1  23&7a!l2 

S7OQ0o|    6V>         1  270000 

394  000     3',.          1  394000 

1 76  000  3^4  U.  4   1  II.  1 V4  I  ''*>  000 

S    Halle  a.  S.  (Stadtkreis)  :  500  7rtO    352  672.    3'/;»        IV*  s»r.3  452l 

9    Saalkreib                            Ol  0»)        .             .      '       .  fil  OOi»  1 

10    Wittenberg                        15  00i>    15*hjii 


7.  Kreise  der  ProTiac 

2         166  (XN) 

067067 


I 


28978891 


353  452 


Stniiuie  Kreise  derPro- 
Tins  Sachsen  .  .  .    604  78U|4Uö021ä|  l,tti-4  |   1—2   ,&2ä499biy    a  167 ,36117641 


I  I 


U  Jiihr««>rtnMr  dar  dun  KniM  bewIUigUit  ProriniislMUirs  vsn  136000  X  (lüiHrislai, 
CSwinn  der  ßiüui. 
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Kifittl  slod  oder 

^^Sz\  In 

Ulf  =2  e«r 

1  1 

Belastung 

durch 
Übernahme 
einer 
23aiMl^eh«ft 

Jahres- 
auAnrand 
für  die 
Be- 

iMtUDg 

Die 

gegen- 
über- 
■ieiirau« 
Jahres- 

ein- 
nahme 
bel&uft 

I  Unterschied 
'    zwischen  der 

Jahreseiunahnie 
1      (Spalte  18) 
und  dem 
1  Jahresaufwand 
1     (Spalte  17) 

™  e  ^  Oi  i  O 

Dor  Knis  er> 
liabtia«lMB- 

KitMtmflw  an 

KMiastenem 

io  ItalMitM 

dar  Staats- 
aad  ■ttatUch 
r«nui]act«ii 

lUr 
M 

Sp.  8 

a  ^  ^  a    *  ö 

I  Ingytmt 

IT  25 

iT.H. 

yUll  Weise 

1  Ton 

r.  H. 

vom. 

M 

sich  auf 

Obartcbuit 

M 

Zittcliult 

V 

Steuern 

T.  H. 

Ii  11 

17 

la 

in 

20 

212 

as 

Kehl  ••fön 

(SehloS). 

•  « 

9S941 

;  I 

■ 

93341 

. 

. 

• 

»»uno  50000 

m 

1 

4804 

A  One 

4801 

■ 
1 

386848 

aV/bd-EiolBt. 
BeMjBliMt. 

Kit  Dia.  IT, 
44"i  d.  Oniad^ 
QoMude-a. 
Oewert»ett 
iLKLI  u.Ii 

we          M  He  ae 

-1^ 

4 

600 COO 

27  500 

1)7675 

• 

19625  ' 

237  304 

48,5 

—  8.J7 

65Ü0 

• 

6500  , 

210382 

30 

—  3,00 

«oOOO 

: 

70615 

47679  1 

! 

■ 

28048  1 

440790 

—  6|18 

• 

503U 

• 

5030 

1 

328066 

46  d.  Eiulcst. 
67'/.  <L  Roaliti, 
Wf,  d.  Urund- 
«bO^ade- 

-  IM 

ODWO 

1  'i'-Ji 
1  hfi' 

• 

1  7.Vt 

O^tl  .)  fr* 

• 

• 

• 

8200 

i 

8260 

1  13ä065 

120  d.  Eiakft, 
MO  darOnuid-. 

Ooblade-u. 

HewerbMi. 
AO  d.BetrlM»- 

•tenor 

—  0,73 

1 

• 

1800 

1 

1800  : 

aRWoDO 

44 

«>W  36600 

iVi 

8860001 

11786 

4844  1 

6891 

806787 

89.9 

—  SL« 

•  • 

• 

• 

5S80  1  1 

270141 

67 

- 1^ 

«r40UJ  29890 

* 

• 

30B75 

21  532 

9  043 

■KX)  C,±> 

44,4 

—  2^ 

•  • 

• 

26972 

19  454 

• 

7  618 

140  544 

81.74 

1 

—  5,36 

• 

1269500 

296741 

101277 

• 

109  ÄRA 
iVSb  Inn 

• 

^  >  c  Ii  8  e  B. 

> 

168<IOO 

6640 

• 
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• 

1€80 

108(1 

1088846 

** 

—  (1,10 

* 

♦ 

• 

84679 

68819 

1867 

149884 

8S 

— 

1386818 

1178878' 

• 

3487088 

S 188800 

167647 

891  776 

• 

• 

* 

1 

• 

88489» 

dff  Ho henzullern sehen  I^ande. 

* 

'Mm)  1 

lU« 

1  oiro 

71  736 

25 

—  1,9» 

* 

■ 

♦ 

3UUU 

;  ■ 

80U> 

668(41^» 

22  d.  EinkiU 

-  4^ 

* 

1 

i 

• 

«00 

,  142613 

20  «L  BiBlau 
80  d.  BmIM. 

!   16000  1 

i 

80O 

800 

194088 

20J0  d.  Elnkit- 
•Vi,«  <!.  R«aUt. 

—  ü,n 

• 

i 
1 
( 

88000  1 

! 

• 

1 
1 

1  • 

6400 

■ 

1 

« 

i 
Ii 

6400  •[       .       '  . 

* 
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Statistik  der  KleinboliDen  im  Deutschen  Reiche  für  du  Jahr  IMMi 


BeBeichniing 
du 

Kommttiialverl»aadea 
(Kreis) 


durch 

Aufwen- 
dung 
eigener 
Geld- 
miUel 
▼on 
M 


Belastuug 

durcli  leihweise 
Beschaffung  voa  Geld- 
luictelii 


im 
Betrage 
▼on 

M 


zu  zu  ! 

V.  H.      V.  H. 
Zinsen  Tilguogi 


Insge- 
samt 
(Sp.  3 
uud  4) 


Von  dem  iu 


1 


fUr    ,  «ira 

Avr 

enrerb 


lOein- 


Krelac  der  Provinz  Ostpreußen 
Kreise  der   Provinz  WcstprpuÜt'n 
Kreise  der  Provinz  Urantlenburg 
Kreise  der  Ptvvin  Pomnieni  .  . 
Kreise  der  ProTlna  Posen   .  .  . 

Kreise  der  Provinz  Sclilesieu  .  . 
Kreise  der  Provins  Sachsen    .  . 

Kreise   der   Provinz  Schleswig- 
Holstein   

Kreise  der  Provinz  Hrjnnnver  .  . 
Kreise  der  Provina  Westfalen  .  . 

Kreise  der  Provinz  Hessen-Nassau 
Kreise  der  Rheinprovlna  .... 
Kreise  (Ober -Ämter)  der  Hohen- 
■oUemscheu  Lande  


W  1  e  d  •  r  • 

1 60  iiuy 

10  404  (»3 

lV»-4,e 

]-_>> 

O^t    P  rif^o  {Vit 

628  681 

Kf>41  321 

0,9—2 

!>269»»2 

8W2*37  4&4t4ö4i 

124828 

15279  35y 

'/»-2 

15  404  187 

4ö*Hi5(i|12a63  131 

27881W8 

13414S8e|'  iVa— 4,u 

1-8 

15158168 

1SB8727,  8981 U67 

948956 

181978051  ls/«-4Vi 

14146»! 

68B8u'll74208S 

ttaäM 
md 

1 
' 

III  76U 

2-3»/4 

7  I  ;ir.  533 

mm 

465U21d 

l,W-4 

I-— 2 

»167|  3G37  641 

600486 

17  «80870 

siosfr«! 
nod 
1-4 

nach  Ver- 
eiobwung 
«nd 

1-a 

18690  «86 

1  1480701' 16  885  74S 

179  521 

13  9U3  314 

IV?— i'/i 

I4'>S2K35 

849974  8  222561 

läfrooo 

19540847 

2-73/g 

t!n»frei 

u  iid 

Vf-^ 

19  666 

1  1101855.15  ISO  492 

1-4 

7520Üttl6761  3eV 

886  »7 

K7641 041 

8-4V2 

'/»-CV« 

5d  729  298 

482167851185610 

130000 

8l/i 

%«.lVs 

IIOOOQ 

1 

75O0O| 

Gesamtsumme 


7  360774  2UÄjU32ü7 


2U8I68961; 


13266ÖU2  1Ö2034463 


in  der  Förderung  des  Kleinbahnweaens  mit 
68,7  Mill.  Mark  die  ei"Htc  Stelle  einnehmen. 
Es  folgen  die  Kreise  der  Provinz  Hessen- 
Nassau  mit  20,3,  der  Provinz  Westfalen  mit 
19,7,  der  Provlns  Sohleewif-Hototaüi  mit 
18,2,  der  Provinz  Brandenburg  mit  15,4  und 
der  Provinz  Pommern  mit  15,2  Mill.  Mark. 
Die  bedeuii^ndc  Ilülie  der  Kapitalbelastung 
der  Kreise  in  der  Rheinprovlns  beruht  im 
wesentlichen  auf  der  Förderung:  der  sfHdti- 
schen  Straßenbahnen.  Insgesamt  beziehen 
einen  tatsAohllohen  ÜbersohuH  aus  ihrer 
Kapitalbelastung  nur  die  Kretoe  der  Pm- 

An  BtaatsbeUiUren  sind  bla  mm  Schluß  des  Jahn  s  1005 

a)  bewilligt  70^4  531  M  (Ende  l!)04: 

b)  in  Aussiclii  gesf  lU  .   .   .   .     1881 591  M  (Ende  1901: 

zusammen   .   .   .   72 176 122  M  (Ende  1901: 
Beantragt  sind  noeh   7616600  M  (Ende  1904: 


▼ins  Hessen-Nassau  (fOr  1901  r676884  — 

97  673  =]  579211  M),  die  Kreise  der  andwren 
Provinzen  haben  •  rlieblfehc  Zuschüsse  ge- 
leistet: Provinz  Pommern  497  474  M,  Posen 
(498896  —  80006  =:)  396291  H,  Westfalen 

(404  357  —  66fi80  =)  337  077  M,  Schleswig. 
Holstein  329425  M.  Ostpreußen  302891 
WcBtpreußcn  243  462  M  usw. 

Staat 

Über  den  Stand  und  die  Verwendung 
des  staatlieben  Kleinbabnnnterstatmig»- 
fonds  ist  folgrades  m  bemerlcMi: 


r4  874(T,:?  M), 
1  998H3Ö  MJ, 


66872401  M). 
OlMiOOll), 


79792782  M  (Ende  1901:  76411701  U). 
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spalte  V  angegebenen  Ka[>ital  sind  odiT 
worden  venrendet 

Behl 

J.iliros- 

Die 

ul)cr- 
j  Stehende 
Jahres- 

\  'iitcrscliied 
Kw  iscUüu  dür 

Tu         ttai  M  n  altnk  ja 
J  ttOraSvl  auttUIOO 

iSp.ilte  IS) 
und  di'in 

Darlehen 
nur  die  Kleinbaluien 
Dritter 

•  ^  t:— — 

tu 

diircli 
,  Ziasbüiicscbait 

1 aufwaod 

u  V     *J  p% 

□ach 

tat 

'  zu 

V  .  Ii. 

Tilgungr 

=  S  = 

1 

«•iti- 
Dahiuo 
beUaft 

,J,itin>;-;uifwand 
(Spalte  17) 

Benfe 

V.  Ii. 

Saaeo 

1  nur 

1  , 

S]..  3 

▼OB 
M 

M 

Weise 

M 

1  von 

1 

^.  fl. 

1  usw. 

M 

sich  auf 

\f 

ObenehuBl  Zatebuf 
M  M 

1« 

11 

IS 

la 

14 

1  lö 

1  le 

1  Ii 

1  u 

1  1« 

r  «0 

k  •  1  ■  ■  «. 

3  3,vino(i 

8  776 

\ 

1 1  128(K*i 

i    558  73a 

255  »42 

3(r2S91 

3»/« 

444179 

'  4!n(KM) 

336  601 

K.i  l.v.t 

243  4fi2 

• 

206  CUU 

1    707  870 

493  653 

1U20U0 

SIU217 

* 

• 

S 10386894 

540964 

1 

1 

m 

1  076016 

;  176644 

407474 

90000 

ItfiBQOO 

6SO0O 

9 

9186000 

680068 

981741 

80006 

•  496996 

1106000 

P 

• 

114800 

t 

1969800 

1 

'    293  741 

101  277 

« 

16U9UÜU 

• 

4 

• 

1  212797 

124  472 

6606 

06993 

» 

* 

■ 

1374960 

80000 

t 
1 

i 

*■  • 

667  9B6 

887871 

• 

889485 

»000 

• 

4  5)'J8  30ü 

3-2000 

• 

918000 

44r.G71 

'>75  5'« 

2796 

173  945 

imm  { 

1 

» 

• 

2894000 

O0lX> 

1881000 

704  Ül  7 

4fi6ü40  j 

06680 

404867 

1 

•  1 

2074  im 

UU688 

968778 

1517  909 

676  684 

97  673 

« 

•  1 

f 

1508 88A> 

1 

1 17B379 

r.5  not 

• 

849708» 

■>  4W 

8199800 

1 

167547 

391776 

540U 

tMOOO 

• 

37  2367t!0, 

27ä7  21üj 

7j»7  5CIO 

1 

9682&H3 

7  246  790 

1  044  510 

3  4H0303 

1 

1 

1 

2  435  793 

D«  der  Klelnbahninitenttttsaiigsfonds  i 
zar  Zeit  86000000  M  betrA^,  so  bietet  er 
für  die  Bewilligung^  der  in  Aussicht  go- 
steUten  oder  in  zablenmäßig  bestimmter 
Hohe  beantragten  Beihilfen  die  erfordere  I 
licheu  Mittel.   In  35  weiteren  Fflllcn  stehen 
Anträge  axif  BewilligangTon  StaatabeUiilfen  ^ 
la  er>varten.  ' 

Über  die  Verteilung  der  endgOlIlg  be-  j 
willigten  und  der  in  Aussicht  gestellten  ' 
Staatabeihilten  auf  die  einzelnen  llroviiusen  j 
gibt  die  Obenieht  auf  Seite  180/81,  in  der  | 
die  betrefftMiden  Angaben  getrennt  für 
Straßenbahnen  und  nebenbahnähnliche  , 
Kleinbahnen  sowie  ftlr  vollspurigu  und 
schmalspurige  Balinen  gemacht  lind,  nlhe-  I 
ran  AurschlnB. 

Die  bewilligten  und  in  Ausaicht  ge- 
stellten Staatabeihilftn  verteUen  iieb  hler> 
nach  —  wenn  man  von  den  nun  Bau  und 


Betriebe  von  3  Straltenbahnen  gewahrten 
StaatsbeihUfen  i:  II  hc  von  Ü53000  M  ab- 
sieht —  auf  (t)7  voll.spurige  und  ft2  schmal- 
spurige =)  149  vornehmlich  für  Zwecke  der 
Landwiitaehaft  besttmmle  nebenbahalfan- 
liche  Kleinbahnen  mit  (1849,03  4-4279,29-) 
6128^2  km  LilDge.  Auf  1  km  nebenbahn- 
ähnliche  Kleinbahnen  entfallen  durch- 
schnittlich rd.  II  700  M,  auf  1  kiu  Vollspur 
rd.  17  200  M,  auf  1  km  Schmalspur  rd.  9300  M 
Beihilfe.  Auf  die  bewilligten  ÖtaatsbcihilfeD 
Bind  bis  zum  Sohltuae  des  Btatsjabree  1904 
61019852,31  M.  bis  Ende  Dezember  1905 
68475  748,73  M  sor  endgttltigen  Zahlung 
gelangt. 

Das  Aufkommen  an  RBokeiimahmen 
betrug  im  Etatsjahr  I90i  .     006968,60  H, 
in  den  Vorjahren  gelaugten 
nr  yardonahmiing   .  .  141ga08yOB  M, 
snsammen  .  .  .  201779%77M. 
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über  die  Spurweite  von  l^okal-  und  Kleinbahnen. 


Zeitachrlft 


Davon  entfallen  auf  Zinsen   1124  2^4  ^  !  M 
auf  Tilgrttngsbeträge  .   .   .     82&d57,2i^  M 
aud  aut  Reingewinnanteile 
(DiTideoden)  668200,67  M. 

Unter  der  Annahme,  daU  sich  die 
Selbstkosten  des  Staats  für  das  eigene  Geld 
auf  etwa  3,5  v.  H.  stellen,  ist  der  Jahres- 


anfwand  des  Staats  für  die  bis  zum  Schiasse 
des  Etatjahres  1904  gezahlten  Staatsbei- 
(  hflfen  anf  91S6666  M  zn  1»Miffenu  Da  dte 

Küekt  innahmen  004  990  M  betragen,  so  er- 
gibt Hieb  für  den  Staat  ein  Jahreszuschuß 
I  von  lö<j0  70ö  M  oder,  wie  im  Vorjahre, 
i       1 MOOOO  M.  j^swi^js  folgt  ] 


Über  die  Spurweite  von  Lokil-  und  Kleinliahiieii. 

Oberingeuieur  Adolf  Liebmann, 

,D. 


WitSAUilblHagmJ 


•11 


H.  Fabrz«uj$e. 

Die  Sparweit«  ist  in  doppelter  Himicht 
▼on  Einfluß  auf  die  Bemessung  des  Bedarft 
an  Fahrzeugen  (Lokomotiven,  Personen- 
wagen, Güterwagen).  Einmal  ergibt  sieb, 
wie  später  gezeigt  wird«  ans  der  größeren 
oder  geringeren  Fahrgeschwindigkeit  schon 
ein  geringerer  oder  größerer  Bedarf,  dann 
kann  damit  gerechnet  werden,  daß  voU- 
spnrlge  Lokalbahnen  teilweise  die  Betrlebs- 
raittrl  der  anschließenden  TTanpfbahnen  mit- 
benatzen  kOnnen,  daher  nicht  so  viel  eigene 
Fshrzeoge  sa  beschafTen  branohen.  Die 
zu  beschaffenden  Betriebsmittel  aber  wer- 
den besser  ausgenutzt. 

Eine  besondere  Unterscheidung  der  ver- 
sdiledenen  sehmalen  Spurweiten  ist  Uerbef 
nicht  erforderlich;  es  kommt  nm*  darauf 
an,  vollsporigc  and  schmalspurige  Bahnen 
n  mtteräehäden.  Dagegen  erhebehen  die 
drei  Gnqtpen:  LokomotiTMi,  Personen- 
wagen und  Qaterwagen  eine  getrennte  Er- 
örterung. 

In  allen  FKUen  bringt  die  Abweiehung 

von  der  Vollspur  den  Nachteil  eines  größe- 
ren Bedarfs  au  Fahrzeugen  mit  sich, 

L  Lokomotiven. 

Efe  sei 

{  die  Balmlänge  in  Kil  iiietc ni ; 

V  dieBeisegescbwindigkeil,  alsoDurcü 
sehnittsgesehwindlgkelt  imter  Berttek- 

siehtigtmp-  drr  Aufenthalte  in  den 
Stationen  in  Kilometern  f.  d.  Stunde; 

a  in  Stunden  der  Auientiialt  eines  Zuges 
in  Jeder  Bndatation,  der  im  Durch- 
schnitt etwa  ZU  0^  angenommen  wer* 
den  kann; 


«)  8.  SMMbittl  CBr  UtlntMluMa.  IM61 8. «  ft 


1  der   kleinste   Zeitabätand  zwisuhen 
zwei  aufeinander  folgenden  Zflgen  in 

Stunden; 

im  der  mittlere  Zeitabstand,  d.  h.  das 

arithmetisehe  Mittel  der  Abslinde; 
X  die  notwendige  Anzahl  Yon  Loko- 
motiven. 

Die  Zeit  J,  die  eine  Lokomotive,  von 
der  Abfahrt  an  gerechnet,  braucht,  ehe  »k» 
wieder  zur  Abfahrt  b«reit  iaU  bestimmt 
sich  aus 

Jj^zQ+a)  =2^-1-1  .  ..  6> 

Offenbar  kommt  man,  von  der  Reserve  ab- 
gesehen, mit  einer  Lokomotive  aus»  so 

lange  J <  i. 

Um  die  Anzahl  der  zu  beschaiVanden 

Lokomotiven  mit  Sicherheit  zu  bestimmen, 
muß  man  einen  graphischer  Fttirplan,  der 
fttr  die  Eotwurfsaafstellang  ohnehin  be- 
nötigt wird,  zu  HUfe  nehmen.  Man  wird 
dort  mit  einer  ZirkelöfTnung.  die  im  Zeit- 
maitstabe  des  Fahrplans  der  Zeit  J  ent- 
spricht, untersuchen,  welche  größte  Anzahl 
von  nach  einer  Biehtong  abgehenden  Zagen 
mit  ihr  umspannt  werden  kann.  Es  ist 
dann  z  auch  die  Anzatil  der  erforderlichen 
Lokomotiven. 

Für  die  Zwecke  eines  allgemeinen  Ver- 
gleichs kann  man  Hh<  r  fü^'lic!«  da.**  arith- 
metische Mittel  der  Zugabstände  zu- 
grunde legen. 

Bb  ist  dann  flBr  den  Grenzfidl 


J  21  +  v 
X  =  .  =  . 


6) 


Aus  dem  Durchschuitt  einer  größeren 
Anzahl  von  Kleinbahnen  ergibt  sieh 
für  Vollspur      v  =  19,3, 
für  Schmalspur  o  =  16,8 
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und  mm  findet  daher  die  nötige  Ansalil 
von  LokomoiiTen 


Voltepnr 

2  Z  +  193 

10.3  /  " 

oder  noch  in  der  Form 


oder 


Sehnalspttr 


X  =  .^  (1  +0,104  f)  oder V  (i+0,131 1) 


IV. 


Aoti  diehca  Formeln  erkennt  innn  deut- 
lich den  Bfehrbadarf  bei  scbmnl  spuriger 
Ausführung.  Xoch  sehArfcr  tritt  der  Untcr- 
scliieil  hervor,  wenn  man  in  obigen  For- 
meln X  =  1  setzt,  d.  h.  die  Bakuläugu  aus- 
rechnet, bis  zu  der  man  mit  nur  einer 
Lokomotive  (natariieb  ohne  Reserve)  an«* 
kommon  knnii. 

Man  erhält  dann  bei 

Vollspur  Zi  =  9.r,(i„- 1)  I 

oder  Schmalspur  l,  =  7,G  («„  —  1)  |  '  ' 

Berechnet  mau  die  entsprechenden 
Wert«  auf  einen  5-,  4-,  3-stttndigen  Zeitab- 
stand, so  findet  man 

Tafel  XVU. 


Vollspnr 


Schmalspur 


Ii  = 

km 

I 


4 
8 


88,« 


I 


8fM 

22.« 
Ifi.» 


Das  heißt,  withrond  eine  vollspurige 
H.ihn  noch  bei  19,2  oder  28,8  oder  }  km 
Liingc  mit  einer  Lokomotive  uu»komrot, 
erreiebt  eine  schmalspurige  Bahn  diese 
Cvony.o  scbon  bei  16,3 oder  22,8  oder  SOß  km 
Länge. 

Für  bestimmt»'  Werte  von  ergeben 
sich  die  den  verschiedenen  Bahnlangen 

emsprechendriu  Werte  von   ,V  nnch  der 


Gleichung  einer  Oeraden, 
XVIII  ersidhtHcb. 

TatolXVin. 


bei  Vollspar 

Bcbinalq>ar 

X  — 

0,lo7  -j-  0,0173  l 

0,ic7  -r  0,0«  / 

1 1 

* 

0^»  +  0,018  t 

0^  +  Ogoait 

r> 

0,f!   -1-  n,n:r,  ' 

O.vi    f   O/ijl  / 

6     1     0,50  4-  Ofiii  l 

l 

wie  aus  Tafel 


In  Abb.  6  sind  die  Gleichnngen  dnrch 
Schautinien  dargestellt 


I 


— 

7 

v/ 

/ 

/ 

/ 

-  f  — 

/ 

■  

— 

/ 

/ 

y 

1/ 

kl. 

/ 

< 

/  J 

\ 

Abk«.  IiokonotlTW» 

Man  kann  aus  der  Abbildung  entneh- 
men, daß  z.  B.  bei  einer  Gö  km  langen 
Buhn  mit  einem  Zugabstand  von  3  Stunden 
bei  vollspttriger  AnsfUhrang  8  LokomotiTen, 
bei  schmalspnrig'cr  ahor  schon  dnri'n  1  bf- 
nötigt  werden.  Eine  8G  km  lange  Bahn 
mit  S-stflndlgem  Zugabstand  würde  bei  Voll- 
spur mit  5  Lokomotiven  auskommen,  wäh- 
rend bei  Schmalspur  7  Lokomotiven  nOtii; 
wiinn. 

Andereräcits  ist  es  auch  luOglich,  daii 
die  Sparweite  ohne  Einfloß  bleibt  auf  die 

Zahl  der  zu  beschaff«'nden  Lokomotiven. 
Bei  4-siUndigem  Zugabstand  kommt  mau 
z.  B.,  wenn  die  Bahnlängc  zwischen  SO  and 
46  km  betrigt,  in  allen  FAlh-n  mit  2  Loko- 
motiven ans.  Doch  wird  der  Spiptnuini 
mit  zunehmendi  r  Zugdichte  und  Bahnliinge 
immer  enger. 

Bei  2-standlgem  Abstand  darf,  wenn 

dir  Zahl  von  3  T^okoraotiven  nifht  über- 
schritten werden  soll,  die  BahnlUngo  nur 
zwischen  80  und  88  km  liegen,  oder  wenn 
die  Lokomoiivzabl  6  betragen  soll,  nur  68 

bis  69  km  sein. 

Die  vorstehenden  Betrachtntifren  hatten 
die  auä  der  Iieit»egeäcbwindigkcit  sich  er- 
gebende Zugzahl  zur  Qnmdlage.  Wie 
schon  im  Eingang  dieses  Abschnitts  er- 
wähnt, kann  bei  Ausführung  in  voller  Spur 
unter  Umständen  eine  weitere  Eräparnia 
erzielt  werden  durch  Mitbenutzung  der 


IS 
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Lokomotiven  der  an»cbUefteiu!eii  Haapt-  |  mit  sUUrkerem  Verkehr  kftiUi  »ie  Aber  vor- 
bahn.   Diese  Mitbenutzung:  wird  alh  nlings  !  teilhaft  sein. 

bei  KleinbahneEi  nicht  nll^u  liiiutig  vor-  |  Aut  den  preuliischeu  Staatsbabneu  ') 
kommen,  wetl  sie  meist  eine  Verstarkunir  I  kaben  die  Lokomotiveti  der  Personenzllge, 

des  Oherbaues  bedingt  un'l  dafhircfi  lien     premischtfin  Züge  nnd  Gütenflge  in  einem 

Vorteil  hiiifilllig  niaelit;  bei  kurzt  ii  li.ihnen     .lalin'  geleistet: 

433  40ü(XXI  Zuguutzkm,  da»  eulnpriciit  bei  30  km  StuDdcngeschwiQdig- 

keit  14.4  Mfll.  Stunden, 

88600000  Zogkm  fUr  Leerfahrten  entüpreehend  1,1  Mill.  Standen, 

im  Rangierdienst   .  20,6  Mill.  Standen, 

im  Ueservediensi   7,5  Mill.  Stundet)» 

zasamronn    .   .    .  43,ti  .Mill.  i5tun<len. 


Danach  haben  die  Lokomotiven  nur 
30  7o  der  Zeil  Tür  die  WeiterbefÖrderiing 
verwendet,  während  47%  Rangier- 
dienst nnd  17%  '"i  Ke^ervedicnst  aufge- 
gangen sind.  Einen  Teil  der  im  lie&erve- 
dienst  zogebracbten  Zeit  könnten  die  Voll- 
bahnlokomotiven  in  vielen  fällen  wohl 
leicht  für  den  Helriobsdienst  auf  an- 
sciilieüenden  KJeinbahncu  nutzbar  ver- 
wenden und  dadurch  eine  besser«^  Aus- 
nutzung ihrer  LeietnngsfObigkeit  ennftg- 
licheu. 

Tatsttcbiich  bestanden  Im  Jahre  1901 
in  Deutschland  dr<^i  voltepuHge  Klein- 
bahnen, die  keine  eigenen  I..ok«>m«>tivcn 
butteil,  sondern  durch  Lokomotiven  der 
preußischen  Staatsbabnen  betrieben  wurden. 

IL  Tersonenwagcn. 

FOr  den  Bedarf  an  PorHonenwagen 

werden  die  /u  erwartende  Personenfre- 
quenz !*owie  die  H  dml.'lnge  i)estimmend 
sein.  Auch  hier  wird  wie  bei  dun  I/oko- 
motiven  die  Sparwette  in  sweifacher  Weise 
Einfluß  hab<'n,  einmal  weil  schon  die 
gröliere  Fahrgeschwindigkeit  der  voll- 
spurigen  Bahnen  einen  geringeren  Wagen- 
bodarf  mit  sich  bringt,  dann  weil  bei  voll- 
spurigen  Hahnen  die  ^ritlionutzung  von 
Butriebsmittuln  der  anschließenden  Voll- 
bahnen  möglich  wird. 

Es  sei 

P  die  jährliche  Personenfrequons  in  Pei> 

tsoncnkilometcrn, 
/  die  Babnlänge  in  Kilometern, 

s  die  Ancahl  der  tflgilch  verkehrenden 
ZQgc  in  beiden  JiUchtnngen  xnsammcn- 

genoiiinien, 
i  wie  vorhin  der  kl<-inste  ZugnbsUind 
in  Stunden, 

^1  die  AtiZ;ih!  d'T  hei  jedeiii  Xticr  dureli- 
sclinittlieii  mitgefübrten  l'ersoucu- 
wagen, 

!f  die  OeMmtsahl  dt-r  Personenwagen 
(ohne  Reserve). 


Wie  die  Statistik  der  Kleinbahnen 
Denttehlands^)  lehrt,  betrug  die  Ausnutziuig 
der  Fllitse  im  Durchschnitt  2237u- 

Es  erforderte  also  1  Personalkilometer 

4,&  I'latzkm. 

Jeder  Wagen  hatte  im  Durcbsciinitt 
45  Plätte.  Die  Anzahl  der  j«hriich  an 
leistenden  Zugkilometer  betrogt 

d6&  'Sil, 

daher  die  Anzahl  der  PtatakUometer 
.  45 . 965  .  x .  f , 

und  es  muß 

223 

fdö '  •  ^  Vi  • ' ' 

woraus  man  findet 


l 


9) 


l'^t,  wir  im  voraufgcgangenen  Ab- 
schniii  ang(.>nominen,  x  die  notige  Anzahl 
der  Lokomotiven,  so  ist 

für  X  den  IVert  aus  Oleiehutig  IV  geaeUt» 
erhilt  man 

P  l+ul 
*  ~  3ÜU3  zl       im     '  '  * 

Dabei  ist 

a  =  ai04  rar  Vollspur 
at  SS  0,131  ror  Sehmalspur. 

Anderer^eiis  bestehen  aber  auch  ge- 
wisse Heziehungen  zwischen  Bahnlänge, 
Heiscg<  schwindigkeit,  Zugzabl,  Zugabstand 
und  täglicher  Betriebsdauer,  welche  letztere 
im  Durchschnitt  1'  Ptund-  n  bctr.lgt.  Die 
mittiere  Länge  eines  Zugabstandes  t«» 
schwankt  zwischen  i  und  8 1  und  betragt 
im  Durchschnitt  etwa  2  t.  Wenn  man 
ferner  imninimt,  daß  die  Betriebsdauer 
dann  zu  l'.inlv  ist,  wenn  der  hüte  Zug 

>)  Statistik  der  EiienlwIiDen  UeatMUMwIi,  im 
*t  iJluMrkrta  Zailtehrift  fSr  Klola- 
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wieder  snr  AttsgangMtatlon  zmUckk^hrt,  |  4  und  12  betragen,  nnd  es  ergeben  Bich 

vndlioh  daß  in  beiden  Uicbtungen  gleich  dann  für  c  unter  Ansclzunj?  der  orwälmt»  ii 
viel  Züge  verkehren,  so  ergibt  sieb  die  i  Durchscbnittsgcschwindigkeiteu  v  die  in 


liezii^'bung: 

('f-l)»«  +  2-^+0^  =  15  11) 

Die  Formel  «  rkläri  sieh,  wie  folgt.  Die 
tigliehe  Ztibl  der  Züge  in  einer  Riehtnng 

iM  -Y  und  bis  «ar  Abfahrt  des  letzten 

Zuges    ver8treirh»;n    (  2  ~  ^)  ^^'»'^'"de. 

N'aeh  Abfahrt  des  letzten  Zupes  muß  aber 
noch  die  Zeit  abgewartet  werden,  die 
dieser  zur  Hin-  and  Sttekfnhrt  sowie  so 

einem  lialh^ttlndlgcn  Aufenthalt  in  der 

Bodstniinii  hrauc'ht.  7; 

Aus  Glen  hung  11)  ilnd^  t  iuan| 
(«-l)i«  =  14.5-2i 


und  daruu» 


tm  = 


Jl)  »  —  4  / 
lP(.-2) 


12); 


dieser  Wert  in  Gleichung  10)  eingesetxt 
ergibt 

r        (\+al)(z  —  2)v 

oder 

Für  z  -  2,  d.  h,  wenn  tSglieb  nur  ein  Zog 

in  jeder  Richtung  verkehrt,  verH««7f  diese 
Formel.  Das  ist  ja  auch  bcgreiflicli,  denn 
dann  gibt  ee  kein  1.  Der  Fall  ist  aber 
sehr  selten  luul,  wciin  er  ciiilrrton  sollte, 
ist  die  Ermittlung  der  nötigen  Wagenzabi 
außerordentlich  einfach. 

Setzt  man 

l(29»-4i) 

80  geht  Gleichung  13)  über  in  die  verein- 
fachte Form 


10000 


Tafel  XIX  zosammengostellten  Werte. 
Tafel  .XL\> 


Vollspur 


Scbmalspnr 


o,«03f.n 


O,0O3IM 


10 
12 


DiOOlMl 


Die  Werte  dfs  Kn«  fjizir-iitfn  y  kiinnen 
aus  den  Schaulinien  in  Abb.  7  entnommen 
werden,  in  welcher  als  Abszissen  die 
I^jtngen  !,  at«  f>rdinafeTi  die  zugehörigen 
Werte  y  aufgetragen  sind,  l^s  ist  dabei 
folgendes  zu  bemeAen. 
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Darin  ist  bei  besiininitcr  Spurweite 
(h  r  Kocftizieiit  c  eim-  Funktion  von  z. 
der  koeftizient  ;-  «  ine  Funktion  von  l. 

Bei  der  hier  in  Frage  kommenden 
Qauung  von  Bahnen  wird  die  tAgliche 

Zogzabl  s  im  großen  und  ganzen  zwischen  ,  schroalsparige   22,9  km   die  gttaistigste 

18* 


l- w  zcf  w  ',!>       f.'.'  :i)        'V/  rju  m  129 hn 
Abb.  7.  Pertonoowa^a. 

Durch  Differentiation  findet  man  bei 

V  il'sinir  für  /  = '_>v  in-i  Schmalspur  für 
/  J2.!)  Mimicfetwerie  von  Für  voU- 
^^ui  ige  Kleinbahnen  ist  also  28,8  km,  für 
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r  Z«tUckirift 


Lan^'e  hinsicbtlieb  der  AuBimteaiig  dor 

PiTSOiKMiwageii. 

Ferner  erhält  man  i'üv  l  =■  140  bei  Vull- 
spur  Qiid  l  — 114.5  bei  SobmalBpiir  für  y 
(Ion  Wert  c^r.  I)irs  crklrirt  sich  nns  dor 
Auuabiiie  einer  lö  sttündigen  Betriebszeit 
und  besRgt  nicbts  andcrett  ab  daß  eine 
vollsparigc  Bahn  von  mehr  nU  1-lD  km, 
od'  !•  I  ine  schinalsimri^fo  von  ni<'!ir  «!- 
114,5  kiu  Länge  bei  den  angcnttranien<  n 
Gesebwindipkeiten  von  einem  Zoffc  nicbt 
mehr  in  einem  Tn^  hin  und  zarQck  be- 
falm-n  werden  kann. 

Will  maii  für  einen  gegebiuen  Fall  die 
Anzahl  der  erforderlieben  Fereonenwaipen 

beHtinnnrn,  so  sucht  man  in  Tafel  XIX 
den  dor  Spurweite  und  der  in  Auosicht 
gcnuinmencn  Zugt're<|iienz  entsprechenden 
Koeffizienten  c,  dflim  aus  Abb.  7  den  der 
Bahnl.tng'r'  entspivchendon  Wort  von  y. 
£6  muU  aber  beachtet  werden,  daU  dir  su 
bcHtimmte  ^'agenzabl  auf  der  Annahme 
von  Verhältnissen  bt-rubt,  wie  sie  dem 
Durchschnitt  «■ntsprechefi.  Mit  IMcksi.  hl 
dHi'Huf,  daß  der  innzclne  Fall  vom  Durch- 
schnitt abweicht,  indem  der  Personenver- 
kehr sich  etwa  niciit  gleichmäßig  über  das 
ganze  Jahr  verloiU  oder  sogar  innerhalb 
eines  Tages  erhebliche  Ungleicbmiißi^- 
kciten  aufweist  «der  aus  Betrieb8f|:randen 
der  Aufenthalt  in  den  Endstationen  größter 
sein  wird  alb  eine  halbe  Stunde,  und  end- 
lich mit  Rfleksieht  auf  die  Sobaffbng  eines 
Iteservclii  standes  wiiil  man  <lie  ermittelte 
Wagenzahl  mit  einem  weiteren  Jvocftizien- 
ten  multipiizierun  mQssen,  der  zwischen  1 
und  3  liegen  dürfte.  Für  rohe  Obcrschläge 
dürfte  man  durch  Multiplikation  mit  2  im 
großen  und  ganzen  zutretende  Ergebnisse 
erhalten.  Fttr  Oberschlagsrechnungen  wird 
man  den  Koeffizienten  innerhalb  der  an- 
gegebenen Grenzen  nach  den  begunderen 
Verhältnissen  sachgemäß  ubschüizen,  für 
den  eingehenden  Entwurf  aber  die  AVai^en- 
anx.ahl  auf  (Irnnd  citio«?  vorher  auszu- 
arbeitenden Fahrplans  feslsetzen. 

Um  den  Yorgleicli  der  Ergcbniä.se  bei 
Voll»  oder  Schmalspur  zu  prleiciiti^m,  sind 
nun  für  rlio  am  hilnli^steii  vorkoinmenden 
Freijuenzzahlen  s  =  ü  und  3=8  die  Werte 
von  \a .c .y  ~  ^  ausgerechnet  und  in  den 
Abljildungen  8  a  und  8  b  zeichnerisch  dar- 
gestellt worden.  Es  geht  dann  Gleichung  V 
über  in 

P 

100000  ■  •  • 


VI. 


trennt  vorzciehncten  Emrvon  ohne  weiteres 

entnommen  werden. 

Wenn  man  aber  bedenkt,  daü  es  sicJi 
immer  nur  um  ganzzablige  Worte  von  y 

handeln   kjinii,   so  wird  man,  wie  nach- 
stehende Erwägung  zeigt,  die  Schaullnion 
in  noch  einfacherer  Weise  lienutzen  kOnnen. 
Findet  man  für  eine  bestimmte  Babn- 

I.iii^i'  /  1111(1  l'.;ihnfre<|uenz  /'ein  y<l,  so 
wird  man  tficiehwohl  ^  =  1  setzen. 


Abb.  Sa.  l*»noa«nwtic«n.  i  =  6k 


I 

1  ^ 

! 

HS 
OV 

/ — i 



0.1 

1- 

Abb,  Sk  l*emiieiiwag«ii. 

km, 

Wni  man  M-Issfn,  wie  gntß  /^äoßersten- 
fills  -i'in  kann,  wenn  man  bei  gegebener 

l'.  ihiil  uit,'!'   /    noch    mit    einem  Wagen 
soll,  si»     ergibt    sicli  aus 


auskommen 


100000 


=  1 


ItXiUÜÜ 

/     -  ^-  - 


14) 


Die  Werte  VOn  d  ki'hincn  als  Ordinalen 
der  für  Vollspur  und  fttr  Schmalspur  ge-  | 


Die  in  den  Abbildungen  8  a  und  8  b 
durch  strichpunktirrto  Horizontallinien  ehi- 

gezi  ichnetc  Teilung  ;jfestaltet  nun  unter  Be- 
nutzung der  am  rechten  liandc  gegebenen 
Beziftei-ung  aus  der  Abbihlung  zu  ent- 
nehmen, welches  bei  gegebener  BahnlUnge 
die  ttöchste  Fre<|uenz  ist,  bis  zu  der  man 
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noch  mit  eiuem  Wagen  auälvumiiit.  Ein 
Beispiel  soll  dies  ertäntern. 

Es  handle  sich  um  rinr  Tfi  km  lange 
Bahn,  HUf  der  UlglicU  vier  Züge  in  jeder 
Rlcbtnog  verkehren  solletk  nnd  deren  "Bw- 
sonenvolcehr  auf  1000000  Perftoneiikm  im 
J«hr  zu  scli/itzen  ist. 

AUH  Abb.  8  b  findet  uuin,  daß  bei 
SchmalBpnr  höchstens  rond  980000,  bei 
Vollspur  n(X)000  I'ersitnonkm  jährlich  mir 
einem  Wagen  bewältigt  werden  können. 
Ohne  Kücksicht  aaf  Resorre  nnd  nnf  die 
besonderen  Unistllndc  wird  man  daher  bei 

1  000000 

scbmalspttriger  AnsfUbning  390000^^^ 

oder  rund  3  Wagen,  bei  yollspuriger  Ans* 

1  oonnno 

fuhrung  aber  nur  -  1,7  odt-r  rund 

2  Wagen  in  Aussicht  nehnn-n  müssen. 

Mit  Rtteksicht ,  naf  Reserve  vtsw.  wird 
man  wahrscheinlich  5  nnd  3  Wagen  vor- 
sehen. 

Was  nnn  die  Mitbenutzung  von  Per- 
sonenwagen der  anschließend«-n  Vollb:ilin 
anbelangt,  sd  wird  eine  suli  he  aueh  hier 
ebenso  wie  bei  den  Lokomotiven,  nur  in 
gerhigerem  Maße  und  nur  bei  kurzen 
Bahticn  in  Frapo  kommen.  Imnu  rhin  ist 
»ie  möglich,  und  es  kann  unter  ümätüDdcu 
von  der  Beschaffung  eigener  Personen- 
wagen giUulich  abgesehen  werden.  Viel- 
leicht krtiHi  dii''^  sncrjir  ohnp  ViTiTirlirting 
des  Wagenparks  der  Vullbahn  geseiielien. 

III.  Guterwagen. 

FUr  4|ic  Bestimmung  der  nötigen  An- 
znhl  von  CfUerwagen  sind  andere  GeBiehts- 
puni(tc  uiitligebend  als  bei  Lokomutiven 
und  Personenwagen.  BkI  diesen  liegt  das 
Mi'strchfi)  Vor,  sie  so  viel  nl~  nii'jjlieh  der 
Benutzung  darzubieten,  um  dadurch  auf 
den  Vorkohr  anregend  zu  wirken,  wfthrend 
.jene  nur  so  weit  in  Dienst  gestellt  werden, 
als  ein  Bedürfnis  <lnfür  unmittelbar  vor- 
liegt. Das  VerhJtlfnis  zwischen  der  dar- 
gebotenen und  der  Nutzleistung, 

Tonnenplatzkm 

tkm  Nutzlast 

wird  günstiger  als  bei  den  Personenwagen, 
nilmlleh  29,5  7^,  gegen  22.3  "/ö- 

Ein  weiterer  Unterschied  liegt  darin, 

«l.iC  der  Gütorverkehr  In  >\rn  all^-rM.lti'iisii  n 
Fällen,  überhaupt  nur  dort,  wo  er  an  sich 
sehr  gering  ist,  sich  gleichmäßig  Uber  das 
ganze  Jahr  verteilt.  Der  überwiegend 
h'intitjeie  Fall  ist  der,  »laß  die  Güterwagen 
während  eines  Teils  des  Jahres  gar  nicht 
oder  nur  in  geringem  Matte  benutzt  werden. 


also  das  Verhältnis 


Der  vcrkehrsteciinisclie  Wirkungsgrad, 
das   ist   das   VertdUtntt    zwischen  der 

Leistniif?.  tlie  tatsflchlifh  nnsgefülirt  wurde, 
und  der,  die  bei  voller  Ausnutzung  hätte 
vollbracht  werden  kOnnen,  wird  geringer 
als  bei  den  l'ersonenwaj^eii;  er  betrug  bei 
den  deutsch«  !)  Kleinbahnen  im  Jabre  1901 


) 


hinsichtlich  der  l'crsonen w a  n 

etwa  

hinsichtlich  der  Guterwagen 

nur  2»/« 

Ein  Vor^lcich  zwischen  den  Lei^'tnnfren 
der  schmalspurigen  Kleinbahnen  und  denen 
der  vollspurigon  deutschen  Nebenbahnen 
(Lokalbahnen),  bei  denen  ein  Wagenttber- 
gang  stattfindet,  zeigt  d<  utlieh,  wieviel  un- 
günstiger die  erstcren  hinsichtlieh  des 
Gfltcrwagenparks  bestellt  sind  und  von 
welcher  großen  Bedeutung  für  eine  Klein- 
bahn die  Möglichkeit  des  Wagenüber- 
gangs  ist. 

Bei  den  vo!l»iiurigen  Neben- 
iiihnen  Deutschlands  hat  {edc 

Aclis.   jihrlich  132üÜkui 

zurückgelegt, 

bei  den  schmalspurigen  Klein- 
bahnen aber  nur  3060  „ 

die  Betriebsleistungen  verhalten 

sieh  aisft  wie   :  1. 

Für  den  Bedarf  an  Güterwagen  l>oi 
einer  Kleinbahn  ohne  Wagenübergnng 
werden  folgende  Erwägungen  maßgebend 

sein. 

Es  bezeichne  in  ikm  den  jäliriielien 
Gflterverkehr  der  Bahn.  Bei  den  schniMl- 
spurigen  Kleinbahnen  Deutschlands  —  denn 
sehmal^purige  kommen  hauptsächlich  in 
Betracht,  wenn  es  ;*ieli  um  Bahnen  ohne 
Wagenttbergang   handelt  l)etri»gt  die 

A'isnntzung  der  Ladefähigkeit  im  Verkehr 
run«l  3U  % 

Es  müssen  also  zur  VerfOgung  gestellt 
T  100 


werden 


Tonnenplatzkm. 


Der  Güterverkehr  wickelt  sich  in  der 
Regol  viel  ungleichmAßiger  ab  als  der  Ter- 

sonenvcrk'  hr,  namontlich  fiei  solchen  KN  -n- 
bahneu,  die  einen  nur  zeitweiligen  Verkehr 
haben,  wie  etwa  in  Gegenden  mit  Zucker- 
fabrikation  oder  Zuckerrübenbau  Man 
I  wird  <lt  >ha!b  zwei  Gruppen  von  Bahnen 
.  initcrseheiden  müssen:  Baliiien  mit  stetigem 
I  Güterverkehr,  d.  h.  solche,  bei  denen  der 
,  Güterverkehr    sieh    mehr    oder  weniger 
I  gleichmäßig  während  dos  ganzen  Jahres 


•)  niii«triMto  Zeitieilrift  fSr  Rlein- 
baliiMn  1402. 
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abwickelt,  und  Bahnen  mit  zeitwellii^ein 

Verkehr,  bei  denen  d«'r  grfißte  Teil  des 
gesamten  Güterverkehrs  sich  in  einen 
kurzen  Zeitraum  (vun  utt  nur  3  bis  4 
Monaten)  ztuammondrangt.  Dieao  letzteren 
sind  natürlich  in  b''zn?  auf  di«-  Ausnutzung 
der  Betriebsmittel  besonder)»  uugUnstig  ge 
stellt 

Nach  Krmittclungon,  die  ich  bei  je 
5  BahiKii  jcfh-r  tintuinpf  anj^ustf'llon  (r«'- 
Icgenheil  hatie,  kann  —  von  Extremen  ab- 
gesehen —  angenommen  werden,  daß  die 
grOßie  monatliche  Odtertranaportletstung 

a)  bei  Bahnen  mit  stetigem  Verkehr 

b)  bei  Bahnen  mit  zeitweiligem  Vcrk«'hr 
88% 

d«r  gansen  JahrtHdeistang  betrigt.  Da  die 

F<"*tset7:nnfr  der  Wnjxpnanznhl  nach  dt-r 
größten  Leistung  ertulgen  inutS,  so  bat  man 
als  monatiiehe  Leistung  zugrunde  cn  legen 

12 


im  Falle  >0  3^  T, 
im  Falle  h)   ~'[  T. 


lü) 


Ein  Vergleich  mit  den  bezQgliclicn  Ver- 
hältnissen bei  bestehenden  deutschen  Klein- 
bahnen lehrt,  daß  b«M  fr.mz.lährig  stetigem 
Verkehr  die  Formel  fdr  Bahnen  von  mitt- 
lerer UUige  antrifft»  wAbrend  sie  bei  langen 
Bahnen  eine  zu  große,  hei  knrTien  eine  zu 
niedrige  Ziffer  ergibt.  macht  sich  hier 
der  Umstand  geltend,  daß  die  Guterwagen 
bei  längeren  Bahnen  eine  bessere  Aus- 
nutzung erfahren,  bei  kurzen  eine  sclilecli- 
tere.  Ob  eine  Bahn  20  oder  70  km  lang 
ist,  kommt  hinsichtlich  des  Gflterverkefan» 
insi(f,-i-ii  iiirlit  zum  Ausdruck,  als  man  in 
beiden  Fällen  im  allgemeiaeu  nur  mit  der 
tligllch  einmaligen  Fahrt  eines  Wagens 
wird  n-ehnen  kennen. 

Eitie  hessi  ri-  riMMein-tiinmung  mit  den 
tatäiichltchen  VerhiUtnissen  wird  erzielt, 
wenn  man  das  Gesarotladegewicht  Utr 
Bahnen  mit  stetigem  Verkehr  nach  der 
darcli  Versuche  festgestellten  Formel 


I 


Diese  monatliche  Leistung  verteilt  sich 
auf  25  Tage,  weil  der  Güterverkehr  an 
Sonntagen  und  Feiertagen  ruht.  Überdies 

wi-rden  auch  innerltaM>  eines  Monats  ep 
he'ilichti  Schwankungen  eintreten,  so  daß 
man  die  größte  Tagesleintung  wohl 

IK  1 
im  Falle  a)  zu  ^  T  =  -^g-  T  .   .  16) 

28  1 
im  Falle  b)  zu       ^  =  2T  ^  annehmen 

kann. 

Was  nun  die  Tagesdeistung  eines  (;uter- 

Av:(ireii<5  ■•tiilungt.  M>  ist  die  Heise<j(  sc1i\s in- 
digkeit  (dino  EiuUuß,  da  der  größte  Teil 
der  Zeit  durch  das  Warten  anf  Bc-  oder 
Entladung  oder  durch  die  Üeladun;;,  l'm- 
hidung  oder  Entladung  selbst  in  Anspruch 
enommen  wird. 

Wird  die  Tagi^sleliitung  eines  Wagens 
<-t«a  zu30km  anf:<Mi'Miiine!i  und  mit  Uüek- 
»ieht  auf  das  zwischen  5  und  lU  t  scliwaii- 
kcndo  Ladegewicht  der  Klclnbahnwagen 
an  Stelle  der  Wagenzahl  das  gesamte 
I  i  lrfTowicIit  in  di<-  R«M-hnung  eingeführt, 
eiiiliicli  ein  ({eservel)e&l)ind  von  i-twa  10"  « 
angenommen,  so  ergibt  sich  das  benötigte 
Ladegewicb^iu  t 

T  <  1,1   _  T 
■  42  >;;.K)    ~   llüü  • 

r>'Li  T 

27x30  73-» 


r 


vu 


u»  -t-  8.4  /  ' 
berechnet. 

N(jch  schMrTcr  tritt  der  Einfluß  der 
Bahnlüngo  bei  Bahnen  mit  nur  zeitweiligem 
Verkehr  hervor.  Bei  diesen  zeigt  sich 
auch  eine  so  große  Verschiedenheit  der 
Vi  rliiUTnissc  in  Jedem  einzelnen  Fall,  daß 

nicht  möglich  ist,  die  Wageoanzahl 
nach  einer  bestimmten  allgemein  gültigen 
Formel  an  berechnen.  In  Abb.  9  ist  das 


AI1K  1.  nsterwairen. 

bei  bestehenden  Bahnen  mit  zeitweiligem 
Verkehr  festgestellte  Verhftltnis  «wischen 
BahnUnge  und  Gesamtladegewieht  seich- 
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Berlsoh  dargestellt.  Es  «rglbt  eich  daraus 

tQr  die  Anzahl  Ob  dos  benötigten  Güter* 
'wagcnladegewicbt«  etwa  die  Formel 

Oh  =  0.6  bis  1,5  ^,  .  .  VHI,  I 

in  der  $  eiue  veränderliclie  Größe  ist 
deren  mittlere  Werte  aus  der  toH  au^ge-  1 
zngenen  Scbauliiiie  in  Abb.  9  zu  entnehmen 

sind.  Die  gestrichelten  Linien  zeigen  an, 
innerhalb  welcher  Grenzen  diese  Werte 
im  allgemeinen  schwanken.  i 

Gi'geiinber    dem    vorstellend  benrli- 
net»'n  Bedarf  an  Güterwagen  bei  einer 
l<-i|iglich  auf  den  eigenen  Wagenpark  an- 
gewiesenen Kleinbahn  ergibt  sidi  eine  er-  { 
heblieli  nicdrfg^ero  Ziffer  dann,  wenn  ein  j 
Übergang  der  VoUbahngAterwagen  und 
ttmgekebit  mOglieh  ist,  wie  in  der  Kegel  | 
bei  vollspniiger  Ansfahmng.  j 


lOOkni 

A  MmaLsfturbahneft  m  M0L  ikrkxhr 
AM».  10.  OtttMuism. 


Selbst  wenn  man  davon  absieht,  daü 
unter  Umständen  eine  Yermebrnng  der 

Vollbahnbetriebsmittel  vielieiclit  f^far  nicht 
nOtig  sein  wtlrde,  bleibt  doch  zu  berück- 
sichtigen, daß  jede  nunmehr  zu  bc- 
aehalTende  Aefasc  in  der  Lage  ist»  eine 
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fOnfmal  größere  Betriebsleistung  za  voll' 

bringen,  so  daß  bei  vollspnrigcm  Ausbau 
der  Hed.irf  an  (lüterwag-en  auf  den  Rinften 
Teil  herabsinkt.  Vergleicht  man  liamit  die 
tatsfteblichen  Verhtltalsse  der  bestehenden 
vollspurigen  Lokalbahnen  (Xebonhahnen), 
die  einen  wecb^elseitigcu  Wagenübergaug 
haben,  so  erlebt  sieh,  wie  Abb.  10  zeigt, 
folgendes: 
die  IJnie  .\  A  gibt  die  Werte  von  (  fllr 
Bahnen  otine  Wagenübergang, 

die  Linien  BB  und  CG  die  Werte  von  $ 
fttr  Bahnen  mit  Wagenflber|ir*n& 

Für  kurze  Bahnen  zeigt  sich  ein  auf- 
fallender Anstieg  des  Wertes  also  ein 
rascher  Abfall  des  Bedarfs  an  eigenen 
Gtlterwagen,  was  sieh  wohl  aus  dem  Um- 
stände erklitrt,  daß  durch  neu  hinzukom- 
mende Bahnen  von  geringer  Länge  eine 
Vermehrung  der  vorhandenen  Vollbabn- 
bctricbsmittel  gar  nicht  ixicr  nur  in  unbe« 
deutendi'in  Maße  nOti-;  wird;  der  neue  Ver- 
kehr wird  lediglich  durch  gesteigerte  In- 
anspruchnahme der  vorhandenen  Wagen 
bewältigt.  Bei  Bahnen  von  etwa  15  bis 
30  km  Lanpfe  wird  man  zwischen  den 
Werten  der  Linien  Bß  und  CG  zu  wählen 
haben.  Die  Annahme,  daB  bei  voUspurigea 
Bahnen  (also  mit  Wagenübergang)  der  Be- 
darf an  Guterwagen  dui-chscbnittlicb  auf 
den  fänften  Teil  sinkt,  wird  durch  diese 
Schaulinie  vollauf  bestätigt. 

Im  besonderen  wird  man  folgende 
durch  Versuche  gefundene  Funaeln  an- 
wenden können. 

Für  Bahnen  von  geringerer  Lftnge 

<?*»-ff72ÖO  +  27i'*  ■ 
wobei  Hl  =  0,7  bis  1,4, 

(Ar  Bahnen  von  grOBerer  Länge 

T 

1260  +  32  /  •  •   •   •  X 
wobei  9)  =  0,7  bis  1,75. 

[IMmOmii«  Mit) 


IX 


Gesetsgebanff. 


Prtvf^,  liehen  Eisenb  ihiuiin-ktioiien,  betr.  Dmok 

£rlftt  des  Ministere  der  OlTentlidiett  Ar- 


aehrift  „Wie  baat  nid  betreibt  man  lUein<- 


baliiieu?" 

teiten  vom  30.  Januar  1906      IV.  A.  «J.  2B 

—  an  die  Herren  Oberprüsidenten,  die  Aul  im  ine  Veranlassung  haben  der 
Herren  Regierungspräsidenten,  den  Herrn  ^  R<>gicrunK.->baumeister  a.  D.  Himbeok  und 
Pollseipräsidenten  In  Berlin  und  die  Kflnig-  '  der  Eisenbahn^Bau-  und  Betriebsinspektor 
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Gregetegebttpg. 


[wir  ^iSl^ESlI&eBi 


IL  D.  Randekow  eine  Selirifl  „AVie  baut 
und  In  treibt  man  Kleinbahnen?"  v.  rfaüt, 
die  im  Vurlage  von  Ii.  Uldeubourg  (Mün- 
chen und  Berlin)  erschienen  ist  Dm  Werk 
Itat  <len  Zweck,  den  Niehtfaehmnim  über 
(Uc  boim  Uuu  und  lietrieb  von  ncbenbaUn- 
AhnllchcD  Kleinbahnen  auftretenden  Fragen 
In  einfacher  und  praktiacher  Welse  za 
orientieren  und  kann  empfohlen  w«Tdcn. 

Der  Preis  des  bruchierieu  Exemplari:. 
der  Schrift  hetrfigt  2  M. 


Erlaft  dM  Mialete»  der  ttireatllchen  Ar^ 

beiten  vom  R.  Fehrnar  1906  —  IV.  A.  9. 273  - 
an  die  Königlichen  Eisenbahudirektioneu, 
lietr,  Feuenehutaanlasen  bei  KtefabahaeD. 

Mit  Bezag-  aaf  den  Abschnitt  E  des  Er 

lasses  vom  13.  Februar  v.  J.  (E  N. -El, 
S.  «»3  ff.)')  wird  der  nachstehende  Er!;iü  vom 
lieiitigen  Tage  nebst  dem  darin  erwähnten 
Krlasso  <les  Herrn  Minleter»  für  Lnudwlrt- 

üicli.tft  DoniJineTi  und  Fiirstcn  vom  11).  I*<-- 
zcmbrr  v.  .1.  zur  KenutDi.'>nahme  und  Be- 
achtung mitgeteilt 

Berlin,  den  .">.  F«  bruar  l'JOü. 

Xacltdcm  <I(  r  Ih  rr  Minister  für  I.Mnd- 
wirtschatt,  Domänen  und  Forsten  durch 
den  Erlaß  vom  10.  Dezember  v.  J.  (Mi* 
nisleriallsl.itt  dir  K  Onif^lieli  I'reul]ischi-n 
Verwaltung  für  Landwirtschaft.  Domänen 
und  Forsten,  .iahrgang  1}k>;.  S.  16  zu  der 
Frage  Stelhing  genommen  liat.  ob  und 
evontudl  in  welcher  Weise  Fem  rschuiz- 
anlagen  lüngü  den  Kleinbahnen  innerhalb 
fiskalischer  Formten  auszuführen,  zu  er- 
gilnzen  oder  wied<'rhfrzu8tcllen  sein  wi-r- 
don,  ersucht'  ich  im  Anselduli  an  di-n  Hund- 
erlaß  vom  13.  Dezember  18U3  (Ministerial- 
blatt fOr  die  innere  Verwaltung,  S.  268), 
diese  allgemeinen  O-irht-^pnnkie  bei  dem 
nach  Maßgabe  dos  (iesetzes  vom  "JS.  Juli 
1892  erforderlichen  Oonctimigungs-  and 
l'lantesisti'lhmgsverfahi«  u  -  iwie  bei  der 
Betiifsjehfigung  der  kleinbahnen  mit 
1  »ampt  bctrieb,  die  llskalisclie  Fürsten  durch- 
»chneident  zu  beachten. 

Gleichzeitig  ersuchi-  i<  Ii,  l>ei  d<;r  He- 
sehlaUfassung  darüber,  welche  Feuerschutz- 
anlagen inneriialb  nichtfiskaliscli  er  Wal- 
dungen hing»  den  Kleinbahnen  tnu  Dampf- 
betrieb  ;in2iilc<reTi  und  zu  untorhnhen  sind, 
gegebcuenlails,  sofern  die  Notwendigkeit 
aoIeberSchutzanlagen  an  bestimmten  Stellen 

■)  Abgedruckt  ia  4«r  %fic«cbriri  für  Kleiulxiiiucn.  l^<6. 
&  3«  ff. 


anerkannt  werden  muU,  di»'  für  die  flskali- 
schen  Forsten  maßgelx'nden  Gesiclitspuiiktc 

I  im  aligemeiuen  tunlichst  als  liichtächuur  zu 

I  nehmen. 

Den  Königlichen  Eisenbahndirektionen 
lasse  ich  Abschrift  liiervuu  unter  Mitteilung 
des  Eriasses  des  Herrn  Hinisters  fOr  Land- 
Wirtschaft,  Domfinen  und  Forsten  zu« 

;r<hcii 

1  An  die  Herren  Kegierungsprüsidenten  und 
j       den  IJerrn  Polizeipiäsideuteu  in  Berlin. 

!   BrlaB  4m  Harra  nnlatan  fftr  Landwirt- 
{  sahaft,  OomiMii  nd  FontMi 

I  an  dir  ><rinitliel!en  K'"ni»Tlic!M-n  l?e{r!>nin;r<'n 
I  (mit  Ausnahme  der  zu  Aurich,  Münster  und 
^  Sigmaringen  "i. 

Berlin,  den  15).  D.  zember  1!X>.*>. 

Aub  <len  zu  No.  11  der  allgt-meinen  \'er- 
fügung  vom  2ß.  Januar  d.  J.  (III.  947),  b«>- 

treffend  die  Anlagi-  und  l?<'Iiandlnnt;  der 
Feueröchalzi^treifen  an  den  Eiscnbalinen 
,  innerhalb  von  Waldbcsiltnden,  mir  erstatte- 
[  ten  Berichten  habe  ich  er^i-ln-n,  daß,  ab- 
gesehen von  wenigen  Ausn.ilinuniüeii  in 
denen  die  Verhaudltuigeu  tun  den  Kl.  .u 
bahngesellschaften  zu  ninom  AbsehluA  noch 
nicht  geführt  haben,  für  df-n  Fouerschutz 
I  der  tiskaÜBcben  Forü>tctt  auch  längs  den  sie 
durchschneidenden  Kleinbahnen  flbernll  in 
befriedigender  Weise  gesori^?  worden  ist. 

Icli  uill  wie  lii^her  so  auch  in  Zukniift 
derKönighehen  KegieruugdieEntschlleliung 
'  darüber,  oh  und  eventuell  welche  Feuer^ 
scliutzanlagen  innerhalb  des  tiskalisclion 
(o  bieles  läng»  den  Kleinbahnen  zu  fordern 
sind,  unter  der  Voraussetzung  überlassen, 
daß  hierbei  gegebenenfalls  die  Königliche 
K»  irici  nng  sieh  im  .dltr'  meinen  «lie  (irund- 
sütze  zum  Anhalte  dienen  läßt,  von  deneu 
die  dnrch  den  erwähnten  Kundertaß  mit- 
geteilten „Vorschrifieii  über  die  Anlage  und 
licliandliinjr  der  Feufrschiuzslreifen  an  den 
Uaupt-  und  Nebeneiscnbahnen  innerhalb 
der  Waldbei^tflndo**  atisgcben. 

!ti  betreff  der  .Nn^führung  der  für  r<--'.- 
;  wendig  erachteten  Schutzaulageu  und  tlcr 
Tragimg  der  entstehenden  Kosten  wi-rden. 
sofern  nicht  vertragsmäßig  bereits  andi  i  .  s 
vereinbart  \v.it«lcn  ist,  die  Kh'inbahngesi  11 
Schäften  in  der  Ki  gel  di^-selben  Verpllioli- 
'  tungen  übernehmen  mttssen,  denen  sich  In 
dieser  Heziehung  di<-  Königlichen  Kisen- 
1  bahnverwaltungen  unterzogen  hüben. 
'       Um  festzustellen,  inwieweit  die  längs 
den  Kleinbahnen  innerhalb  der  hskalisehen 
;  Forst  hergestellten  Anlagen  dem  Bedürfnis 
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ffenfigen  oder  sn  ergSnxen  oder  wieder  \  (Richer  Art«  wie  es  unter  Ifde.  No.  3  der 

her/n<t<  tif'ii  sind,  6ind  von  dcv  Konig'liclieu  .tllgemetncn  V<Tf'ap:unp  vom  'Hl  Januar  d.  J. 
Hegierang  aJ^älirlichc  Bereisungen  der  in  für  die  Haupt-  und  Xebeneisenbaimcn  vor- 
Betraclit  konimetiden  Strecken  dureli  die  geschrieben  worden  ist,  mit  den  Kleinbahn- 
swtftndlgen   beidereeitigen  Beamten   in    gesellschaften  eu  vereinbaren. 


Kleine  Mittel Imtg^eii. 


Neaere  Projekte,  Vorarbeite,  Kmieasieaa* 

erleiliingen,  Betriebsernffiinn^^n  nnd  Be» 
triebsiLoderuogen  von  Klein  bahnen. 

I.  Neuere  Projekt«'. 

1.  Von  dem  Staatjsbaliuhol'  Tliarau  »soll  eine 
Tollspurifre,  mit  Lokoujotiveii  für  Per»onen- 
uod  Güterverkehr  zu  betreibende  Kleinbahn 
nach  Kreuzl»urg  i.  Ostpr.  hergestellt  werden. 

2.  Das  Huhr-Lippe-Kleinbahniinternehmen 
»oll  durch  eine  meterspurige,  mit  LtOkoiuoUven 
für  Personen-  und  Güterverkehr  zu  betreibende 
KIcinliabn  von  Niederense-Hinimelprorteii  nach 
der  Möboe  -  Talsperre  bei  tiUnne  erweitert 
werden. 

i.  Dit'  St;ull:^«'iii<'iti(lt'  Hortniiind  will  zum 
1.  Aprii  ItKNi  die  der  Allgemeinen  Lokal-  and 
StraBenbahngesellschnft  gehörigen  elektrlscben 
SlraUcnlKiliiuMi  im  Stadtkreise  Dortinitiiil,  i'in- 
»cbließlich  der  Kudstrecken  in  Cüruc,  Dorüt- 
feld  und  Hörde,  cigentämlieh  erwerben  und 
»elhüt  betreiben. 

4.  Die  Stad(geuieinde  Elberfeld  piaut  den 
Bau  einer  aebmalspuH^n,  elektrischen  StraCen- 

bahn  fiir  den  I'tTsrmf'iivfrkclii-  \-oiii  Stadt- 
tbeater  nach  dem  Ustersbaum  (Ecke  Ewald- 
fttraße)  in  l^berfeld. 

\  Dir  Straßenbahn  Frankfurt  a.  M.— Offeii- 
bacb  soll  auf  Voltspur  umgebaut  uud  mit  den 
«tldtf»ehen  Strafienbabnen  in  Frankfurt  a.  N. 
suflamniengeaehloaeen  werden. 

2.  Vurarbciteni 

Die  Krlaiibins  zur  \"ornnhine  von  lecbul-' 
sehen  Vorarbeiten  ist  erteüt  worden: 

1.  FOr  eine  volispurij^e  ^eenbabn  niederer 

Ordnung  \  on  <I«m  Si.iti'in  Ki'.ni^^inhof  nach  der 
Stadt  Köuigiuhof.  (Verordnungsblatt für  Ki»eu- 
bahnen  und  Sebiflkhrt,  No.  7  vom  18.  Januar 
IW,,  S.  313.) 

2.  I-\ir  eine  Lokalbahn  von  AbcIi  uach 
GrOn.  (Verordnungablatc  fOr  ßleenbabnen  und 
Schiffahrt,  No.  6  vom  2t».  Januar  IW»,  S.  Höh.) 

A.  Für  eine  volUpurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Boskowils  nach  GroS>Opa- 
towitz.  (Verordnungsblatt  für  Eisenhahnen  und 
Schiffahrt,  No.  s  vom  20.  Januar  I'iOli,  S.  :i53.j 

4.  Für  eine  Ix)kalbahn  von  Skalitz-Bogko- 
Witz  naoh  Grofl-Opatnwitz.  (Verordnungsblatt 
für  Dsenbahnen  und  Schißahrt,  No.  y  vom 
23.  Januar  lOOß,  &  3äl.} 


5.  Fiir  eine  vnllspurige  Lokalbahn  mit 
elektrischem  Betrieb  von  Marienberg  nach 
Hrabowa.  (Verorduungsblatt  für  EiBenbahnen 
und  SchilRyirt,  No.  0  vom  9t.  Januar  1906; 
s.  m.) 

fi.  Fttr  eine  elektrisch  sn  betreibende  Klein- 
bahn von  I liniltacli-Stmler  ii.icli  Iliiitt  i -tmlcr. 
CVerorduuugsblatt  für  Eiscnbabnea  und  ScbiQ- 
fahrt,  No.  9  vom  S3.  Jannar  1906,  8.  881.) 

7.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  von 
Kralltz  nach  Groß-Bittesch.  (VcrordnuDg!>blatt 
fiir  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  9  \'om 
23.  Januar  HKj«,  S.  381.; 

t*.  Fiir  eine  !<chmal-  oder  vollspurige  Lokal- 
bahn mit  Dampf-  und  Automotorwagenbetrieb 
von  (lali'mta  nach  Neu-Komorn.  (Verordnungs- 
biatt  für  Eisenbahnen  und  Sciüffahrt,  No.  12 
vom  30.  Jannar  lOOß,  S.  434.) 

0.  Für  eine  volIs|niritrc  Lukallialiii  mit 
Dampfbetrieb  von  Nagyleta-Vcrtcs  uach  Sx6- 
kelyhld,  (Verordnungibiatt  für  Eisenbahnen 
und  Schlffalirt,  No.  12  vom  30.  Januar  1006^ 

S.  4^4.) 

10.  Fär  eine  vollspuriffe  LokallMhn  mit 

elektri^iliiMii  Betrieb  v<ni  l'alr.tn-rj-Pot  ii.noh 
Käkus-l'alota  und  von  l'uszla-Szent-Mibäly 
nach  Budapest.  (Verordnungsblatt  fttr  Elsen- 
V  iliiii  1)  und  .SchiOTakrt)  No.  12  vom  80.  Januar 

VMm,  S.  434.j 

11.  Für  eine  vollspurlge  Lokalbahn  mit 

'  Dampfbetrieb  von  Kar.nn<(  h<  s  ti.ich  Voiszlova 
mit  AbxwcigUHg  nach  Vnralja-Hül^zeg.  (Ver- 
:  Ordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  SGhiifkhrt, 

j  No.  12  vom  110.  Januar  l'.K.«,  S.  134.j 

12.  Für  eiue  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Kees- 

kiim't    iiacli    K<>i'-i'r.      Verordnungsblatt  für 
.  Eisenbahnen  uud  Öchiffahrt,  Nu.  12  vom  30.  Ja- 
nuar 1006,  S.  434) 
I        13.  Für  eine    vollspurige  l.dknlhrthn  von 
Neuleughach  nach  Granimal— Neusiedl.  (Vor* 
I  ordoungsblatt  Mr  Eisenbahnen  und  SchllTahr^ 

No.  I.t  vom  I.  Febrnrir  1'h  »j.  .S.  4ÖI  ) 

14.  Für  eine  Miniialspurige  Lokomollv- 
eisenbahn  niederer  Ordnung  von  Boleehowce* 
Nendorf  nach  Trnskawiee  i  Verordnung8l)!att 
für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  |.">  vom 
«.  Februar  \im,  S.  50 1.) 

l'i.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  ndt 
i^anipf-  oder  Autoinotürwageubetrieb  von  lUnia- 
Sxouibat  nach  Paaekaa^Zsalussi^ny  mit  Abzw«l- 
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gung  nach  Poiitryelok.  (Verordnungsblatt  für 
El»eubahiien  und  Scbiffahrt,  No.  9  vom  23.  Ja- 
naar 1906,  8.  m.) 

16.  Für  oiiiP  volispurige  Lokalhulm  mit 
Dampf-.  Automotonragen-  oder  elektriftcbem 
Betrieb  ron  Kan-Sientmiklds-TliS  nach  Kere- 
keg>'hA7,a-  'Vorrndiiunprsblatt  für  Eiscnha!men 
and  Schiffahrt,  No.  9  vom  23.  Januar  1900, 

s.  m.) 

17.  Für  eine  Nullspiiri^'c  T.nkalhahn  mit 
Dampfbetrieb  von  einem  Punkte  der  geplanten 
Lokalbahn  ÜMg—BältamHk  nach  Hohica. 
fVrrordnungBblHtt  fiir  Eisenhahnm  und  Schlff- 
fatirt,  No.  9  vom  23.  Januar  lOOti,  S.  382.) 

18.  Fät  eine  ▼oll-  oder  «elraialsparigie  Lo- 
kullinhn  mit  Dampfbetrieb  von  Monor  nach  Lj- 
tiartvAn.  (Verordnungsblatt  für  Iili««nbabneQ 
und  SehlfTahrt,  No.  9  vom  SS.  Januar  1906» 

.S.  .Srt'i  t 

l'J  l'iir  t'iiic  srhm.ilsiiurijaro  (0,To  iti^  lAikal- 
liahn  mit  DampC-  oih-r  Aiitomotorwagcnbetrieb 
von  Nagy-Kikindii  nach  Nagy-Konilös  mit  Ab- 
zweigung »ach  DilU^d.  (Verordnungsblatt  für 
Elaenbahnen  und  SchllTahrt,  No.  9  vom  83.  Ja- 
nuar 1906^  S.  882.) 

20.  Für  eine  vollspurigc  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Homonna  nach  Sztakocsin. 
(Verordnungsblatt  fiir  Eiaeubabnen  und  Sihiff- 
flihrt,  No.  9  vom  28.  Januar  1906,  8.  382 ) 

21.  Für  eine  voll-  oder  schmalspurige 
(<),70  m)  Lokalbahn  mit  Dampf- oder  elektrischem 
Betrieb  In  der  Stadt  Ressthely  mit  einer  Fort- 
setsung  nach  Ilevisz  und  dem  l'for  dp<4  I'latt<>u- 

.  (Verordnungsblatt  fiir  Eisenbahnen  und 
SchUTahrt  No.  9  vom  S8.  Januar  1906.  S.  Sß2 ) 

2i!  Für  eine  voll-  oder  schmalspurige  Stra- 
ßenbahn mit  elektrischem  Betrieh  in  der  Frei- 
Stadt  Arad  und  ihrer  Umgehung.  (Verord- 

nuiiL'sblatt  für  Kisriibaliiicn  und  St'hiflbhrt, 
No.  9  vom  2ä.  Januar  lÜUO,  S.  3^2.) 

33.  Fiir  eine  elektrisch  su  betreibende 
Bchma'.s|)iirige  Kleinbahn  von  iJoichchberg 
nach  Huppersdorf.  (Verordnung»blatt  für  l:Iiiieu- 
bahnen  und  Schiffahrt,  No.  10  vom  25.  Januar 
1906.  S.  397.) 

24.  Für  eine  l.<ukslbahn  von  Zavrat(>lz-Tre- 
mosehnitc  naeh  Co£kowits  oder  Malei.  (Ver- 
ordniinp-sblatt  für  F.i>«onhnbncn  und  Schiffahrt, 
No.  10  vom  Si.  Januar  mnj,  S.  .39s  ) 

S5.  Für  eine  I^olcaibahn  von  Lissa  nach 
Kuttenthal.  (Verordnungsblatt  für  F.lseiihahnen 
und  Schiffahrt,  No.  11  vom  27.  .lanuar  lim«, 
S.  410 

•}!■  Für  eine  voll.xpurige  l.nkalhalm  mit 
Daiiipl  und  Automolorwagenbetrieb  von  Hid.is- 
Uonyh.'id  nach  Szegzärd.  f Verordnungsblatt 
für  F.isenbahnen  und  .Schiffahrt«  No.  11  vom 
27.  .lanuar  1H(M;,  S.  4I0.> 

27.  Für  eine  Lokalbahn  mit  Dampf-  oder 
Automotorwageubetrieb  von  Terhete  nach  Ka- 
kowica.  (Verordnungsblatt  fdr  Eisenbahnen 
und  .Schiffahrt,  No.  18  vom  t.  Februar  1906, 

28.  Fdr  eine  vollspurige  Lokalliahn  mit 
Dampf- oder  Automotorwagenbetrieb  von  Zenta 


I 


nach  Csöka.  (Verordnungsblatt  für Eisenbalmen 
und  SchilTahrt»  No.  IS  vom  1.  Februar  NQS, 

S.  486.) 

•20.  Für  eine  schmalspurifjit'  O.tüui,  Loltal- 
babn  mit  Dampfbetrieb  von  Mansina  nach 
Rnmunyest  mit  Absweigung  nach  LunUmy. 
rVfrordnungHblatt  fiir  F.iscrihahnen  und  Schlff- 
lahrt,  No.  13  vom  1.  Februar  1900,  S.  4.'t6.) 

.HO.  Für  eine  schmalspurige  (0,;o  m)  Lolcal- 
l>.'iiin  mit  Dampfbetrieb  von  Kis-VArda  nach 
Dowbr&d.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen 
und  Sehtffkhrt,  No.  18  vom  1.  Februar  1906, 

5.  456  ) 

81.  Fttr  eine  voiispurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Rakasdla  naeh  Szlatlna  und 

von  nacli  Ro/.n\  ie'*,   i Voror<lminf;stil;m 

für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  13  vom 
1.  Februar  1900,  8.  46a)  • 

32.  Für  eine  Drahtseilbahn  mit  Darniil  oder 
elektriachem  Betrieb  von  Budapest  auf  den 
Blocksberg.  (Verordnuugsblatl  für  Eisen- 
bahnen und  Schiffiüiit,  No.  13  vom  1.  Fobroar 
190Ü,  S».  450  j 

83.  Für  eiiu*  vtfUi>(uirigi'  Lukalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  KiVbölküt  nach  MarczellhAxa. 
i" Vcriirdiiiiiitrslilatt  für  F.iseiib.ibttcn  ttnd  Schiff- 
fahrt, No.  la  vom  1.  Februar  lyoö,  S.  456.) 

84.  Fdr  eine  vollsporige  Lokalbahn  mit 

Dampfbelriob  von  Monor  nacti  Täpio-Pzt -Mi\r 
ton.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und 
Sehiffahrt,  No.  13  vom  I.  Februar  1906,  S.  46&) 
35  Für  eine  vollapurige  l^okalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Kraszno  nach  UJ-Besstercse. 
(Verordnungsblatt  für  Eiseobabnen  und  Schiff- 
fahrt,  No.  14  von»  (>.  Februar  1906,  S.  485  ) 

3(».  Für  eine  voll.spurlge  Lokalbahn  mit 
Dampf-  ntU'T  ,\utomotorwagenbetrieb  von  Neu- 
tra nach  Vereh^lv  mit  Abzw  eigung  nach  Lcva. 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Schiff- 
ftihrt,  No.  14  vom  6.  Februar  1906,  S.  486.) 

37.  FUr  eine  schmalspurige  (O^io  m)  Lokal- 

und  Straßenbahn  in  N:i£rv  K.'\roly  mit  AuslÄufor 
nach  Nagy-Szokond.  (Verordnungsblatt  für 
Eisenbahnen  und  Schifhihrt,  No.  14  vom  0.  Fe- 
bruar y.m,  s  4tc>.) 

36.  Für  eine  schmalspurige  (u.;o  m)  Ge- 
werksbabn  mit  Pfisrdebetrleb  in  Ssllas.  (Vor- 

orc)ni)ii;zs'>Iatt  fiir  Kisrnh.ThiKMi  und  f^ktUkkrt, 
No.  14  vom  Ü.  Fcl'ruar  lyoü,  .S.  485.) 

89.  Für  eine  volispurige  Lokal-  und  Strafen- 
bahn  mit  elektrischem  Bctrid'  von  llldas- 
BonybÄd  nach  Bonyhäd.  (Verordnungsblatt 
für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt»  No.  14  vom 

6.  Februar  l!to<j,  S  4fC( ; 

40.  Für  eine  schmalspurige  (0,7o  ni)  Lokal- 
bahn mit  Dampfbetrieb  von  Oroszlavic  nach 
Sestine  und  von  .Stubtcssa-Dolnje  nach  Sla- 
nipotok.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen 
und  Schiffahrt,  No.  14  vom  6.  Februar  1906, 

S.  485.) 

41.  Für  eine  volispurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  N6- 
met-BogsAn  nach  ResicxabAnya.  (Verordnung*- 
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bUtt  für  Eiseababnen  and  Sdilflkhrt,  No.  14  i      In  Frankrelcli  uM  alt  B«1ui«b  rvm 
vom  6.  Februar  1908,  &  486.)  '  Ifehem  Nitsen  erklärt  worden: 

8.  K»HaCllitoWCa  I             ^'"^  Straßenbnhn  'nit  Maschin.-nhetriob 

von  CuUeaux  nach  isaint-Trivier-Je-l  ourtes. 

«ind  erteil«  werden:  (Journal  ofBclel,  No.  94  vom  95.  Januar  1906, 

Der  Stadtgemeinde  OanaVn  f  k    für  eine  S.  478.) 

nieterspurige,    elektri»che  ätraßeubahn    für  S.  Eine  Erweiterung  des  Strafieubaluutelssi;» 

Penonea*  und  GepKekbef&rderaiig  innerhalb  '.  der  Stadt  Salut-EÜenne.  (Journal  olfleiel,No.  30 

des  Gebietes  der  Stadt  Osnabrück.  |  vom  81.  Janaar  ISOS.  S.  87a> 

4.  lletrieb»eröirniingt^n  und  BetrieiiMtmlerungcn. 
A.  In  PreuBen: 


e 


Beaeichnnng 
der 


—  Klelnbabttstreeke 


a)  EfgentAmer 

b)  Betriebsunter- 
nehmer 


Spur-|||| 

9    S  e 

5  C  _ ' 

-  "  ■ 


weile  » 


Bo- 
tttobt- 
sweek 


Q  C 


■2  o 

-e 


H 

~  a 


4> 

st: 

2§ 


Tag 

der 
Bctriebs- 
erSUhang 

oder 
Betriebs- 
Bnderanip 


I.  StraBenbabnen.1) 


Niederacböneweide  — 
Köpenick  (Teilstrecke 
Wuhtebräcke—Köpe- 
nick,  Ecke  linden-  u. 
Babttbofttrate) 


'  a  u.  b)  Gesellschaft  für 
den  Bau  von  Tutcr- 
!     grundbahnen,  Q.  in. 
I     b.  H.,  in  Berlin 


1,4»  ja 


II 


Per* 

soncn- 
verkehr, 
.  auf  der  I 

Strecke 
Ostend— I 
'  Nieder- 1 

schöne- 
weidc 
:   auch  ' 

Gütor 
i  verkehr 


ja, 


18.  Dexbr. 

Betrieb 
eröffhet 


«.  NebenkahnMhalielie  KltiniiabaeB. 


S  SchSoemiark— Damme 


a  u.  b)  Kreis  Anger' 

müudu 


1,431  !  Ja 

I 


Per- 
sonen- 

und 
Güter- 
verkehr 


ja 


Aiii  fi  Febr. 
15*0« 

Betrieb  auf 
der  ganaen 

Strecke  er- 
öffnet 

(Itifiolrielf 
nnhnic  der 
Teilstrecke 
r)»inmo— 
itipscnlirow 
ffird«n(iatw 
:  «wkehr  wt 
MKiti  am 
18»  Dcuniber 
IWSeißlcHi 


■)  BetrlebMntemebmerin  it>r  auf  R.3I  der  /A-itin-iinU  für  KK-iiibiüiBeii.  1^)06,  bei  fi«(ri*baerBffnunK«n  unter 9a4 
MiirK>  fahrten  StrsSenbahn  von  StoKÜK  Olior  Halilem  nach  dt-m  (intiivwrald  Ilt  aicht  die (iemeillds  SteglitSi  londem  bis 
lunk  1.  April  1909  die  .\JiiieDKe*ellKbaft  SiKnien!«  &  Ihthke  in  Berlin. 


E.  tu.  aadarmi  StaalOii;  [  Rnpreehtahofen  und  Kirehberga.  d.  P.~>Lauben- 

bachmühle  (NiederGsterreichische  Landoaeisen- 

Dhiii  Betriebe  wurden  übergeben:  bahn). 

3.  Die  üsterreichischea  schmalspuriKen  I-»»-  I  ... 
kalbahnstraeken  Mank— St.  Leonhard  a.  Forstr- 
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N«ne  WeichraStellTOnMtug  fBr  Stnilcil-    '       Zu  diesem  Zwecke  f>ind  an  jeder  Fuhr- 
hafcuami  |  scliicne  iii  einiger  Entfemong  von  den  Weichea» 

zünden  jo  2  Klinken  a  and  b  od«r  o'  nnd  h' 

In  <l<  ti  folgenden  Zeichnungen  (Abb.  I — b)     angebracht  (Abb.  I). 
isc  die  Koustruktion  einer  Weiclienanlage  für  '       Die  Kiinke  a  wird  durch  den  Spurkranz 


Slral»ei)b;ihniMi  ilargestollt,  ilie  «las  Kin^tt-Uen     ilfs  Wng'ciiraik-.s  uiitler/fo drückt,  kuiz  vorher 


der  Weiche  vom  Wagen  aus,  ohne  Zuhiife- 
ntthme  eines  Stelleisens.  vHtuend  der  Fahrt 
ennCgUehon  soll. 


schon  die  Klinke  b  durch  ein  kieines  Kttdchea  c, 
das  vor  der  er»t«n  und  letaten  Aeliie  vor  Jedem 
Rade  angebracbl  Ist  Vom  Führer  Itaiw  dnrcb 
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Drehen  etnet  Hebels  allemal  eins  dieser  RAd- 
cheri  uach  Bedarr  gesenkt  worden  (Abb.  2). 
lu  der  Mittella^c  befinden  sich  beide  ItAdcheu 
in  geiinger  Entfernung  von  der  Falirltatui, 
kommen  also  nicht  zur  Wirkung,  beim  Drehen 
de»  Hebels  wird  das  eine  Rüdchen  auf  die 
Scliieae  geMnkt,  du  andere  gehoben. 

Die  AVrhfndimprsstanR'p  if  (\vv  licidcn  Wi>i- 
chcnxniiKi  ii  ist  in  der  Mit»*.'  durch  ein  Sduau- 
beiisi  lilriLi  '  in  swei Teile  zerlegt,  um  eine  ge- 
naue ElnslfUiinp:  zn  cnnöi^liclifii.  AuOi'nlem 
ist  auf  jeder  der  bciilun  HUirtcii  lin  kurzer 
Zjrlinder/nnd /*'  aufgescholion.  ZweiSchrauben- 
mnttern  ff  f/  und  g' y'  ennöglichen  ein  lün- 
atellen.  Außerdem  sind  noch,  damit  eine  ge- 
ringe Nachgiebigkeit  möglich,  die  Federn  h 
vnd  h'  einffeschaltet»  endlidi  noch  der  Rinfr  t, 
damit  der  ZyÜD&w  auf  der  KlatMii  Stange 
und  nicht  teilweise  auf  dem  Schranbengewlnde 
gh'itet. 

Wird  uuu  ä.  B.  die  Klinke  h  iiicdcri4ediück.t 
und  augleich  it,  so  wird  die  Weiche  nach  links 
gf;<te!lt,  so  daß  hicnlnnli  ein  Einfahren  nach 
recht«  möglich  wird,  und  utiigekelirt. 

Abb.  Sseigt  einen  Sehnitt  dareb  die  Schiene 

mil  den  beiden  Klinken  und  Abb.  5  die  beiden 
Klinken  mit  den  zugehürigeuZugstangeu^a  und 
q\  die  nebeDeinander  liegen  und  auf  die  Wei- 
chf'tiziiTigen  wirken.  Klinken  und  7iip?«tnng<'n 
sind  durch  eiue  Blechverkleidung  viu  umhüllen, 
an  dl«  dann  dl«  Fiaat«ntelne  gesetet  werden 
können. 

Die  Ge«talt  und  Führung  der  Stangen  </a  und 
96  ist  der  mehr  oder  weniger  ▼enehledenartl- 

gen  Konstruktion  der  «igentlichen  Weichen* 

anläge  auzupasfieu. 

Die  Federn  k  und     sieben  die  Winkel- 

hfbel  /  und       sobald  das  Rad  die  Klluke  fi 
passiert  hat,   wieder  zurück,  wodurch  die 
Klinke  a  sofort  wieder  nach  oben  gezogen 
wird.    I)i"-i.'ti'icliLMi  wi-rdoii  tlle  Hebel  ii  und  n' 
durch  Federn  o  und  o\  die  sich  gegen  die  Aus* 
sehaltetangen  p  und  7^  legen,  för  gew8hnlleh 
/nriickfrcdriickt    und  dailurcli  die  Klinken  h 
und  b'  gehoben.  Der  längere  der  beidun  Bebel-  * 
arme  dieser  Hebel  (Abb.  4)  ist  aas  elastischem  | 
St.'tlil  hergestt'üf    rnd  zioTnüch  schwacli  ge- 
halten, so  daU  er  ciwu»  federt,  falls  die  Klinke  | 
nicht  g«n«tt  eingestellt  ist  | 


Di«  KllDk«n  a,  a'  und  l>,  h'  sind  so  weit 
von  den  Weicbenzungen  abzurücken,  daß  der 
Führer  vor  der  Einfahrt  in  die  Weiche  sehen 
icann,  wie  sie  gestellt  ist. 

U.  Dix-Deimold. 


[       Die  ScImi^pnflNihneB  Dentnddattd« 

im  Jahre  1904. 

In  den  Tabellen  30  und  31  des  XXV.  Ban- 
j  des  der  im  Beiebs-^enbahnamte  fILr  1904  be* 

arbeiti'ten  Statistik  der  im  Betriebe  befindlichen 
I  Eisenbahnen  Deutschlands  werden  die  deui 
I  öirentUchen  Veikefar  dienenden  sehmalspurigen 
FisiM»b.'ilin(Mi  beliandclt    WonngK'it  li  sie  redlt- 
I  lieb  nicht  unter  den  Begriff  Kleinbahnen  fallen» 
SO  stehen  sie  doch  wlrtBcbaftlicb  «nd  technisch 
den  in  Preußen  sogenannten  Kleinbahnen  sehr 
nahe.  Aus  der  amtlichen  Keiclisstntistik  seien 
deshalb  nneh  für  1904  hier  wiederum')  die 
hauptsächlichsten  Antraben  über  die  Bctriebs- 
uud  Verkebrsrorhältnis.se  der  schuiabpurigen 
Nebeneiseabahnen  mitgeteilt. 

Am  Ende  des  Jahres  1903  v.  nrcn  1060^  km 
schmalspurige  Eisenbahnen  vorhanden. 

In  Zugang  gekommen  sind  Im  Berichts- 
jahre : 

a)  bei  den  oberschlesischen  Schmalspurbah- 
nen, die  übrigens  im  Jabre  1904  in  den 
eigenen  Betrieb  der  Königl  pn  uGiscInn 
Staatscisonbahnverwaltung  übergegan- 
gen sind,  21,%  km; 

b)  bei  den  Kreis  Altenaer  Sebmalspurbah- 
nen  1,»  km; 

c)  bei  den  C91n-Bonner  Kreisbahnen  7,nkm; 
d'  liol  der  Filderbahn  3,6i  km; 

e)  bei  den  Straüburger  Suaüenbabnen 
0^1  km; 

f)  bei  der  Süddeutschen  Etsenbahngesell- 

schaft  0,(M  km. 
In  Abgang  zu  stellen  sind  dagegen  infolge 
vonNeuvermessungon:  bei  den  Königl  wiu  ltem- 
bergiscben  Schmalspurbahnen  0,01  km  und  bei 
der  Dtedenhofen-Mondorfbr  Elsenbahn  0,10  km, 

so  daß  sich  die  Gesanitliingi^  dos  srhm:»]>pnri- 
gen  li^senbahnnetzes  am  Ende  des  Berichtä- 
jabres  auf  1994)ai  km  «leUte. 

•)  VfL  ZeltKkrift  flr  KieiBbihnes,  190».  8. 1«  ff. 


Es  betrugen: 
190«  (190»}i) 


'I 


Gesamt» 
netz 


I  Davon  kommen  aaf: 


Staats- 
eisenliahnen 


l'rivat- 
eisenbahnen 


BahnMag«  am  Jahressehlug  km 

Verwendetes  Anlagekapital: 

überhaupt   M 

fQr  1  km  


(tSQ0,a) 

«)  145517 'JI.s 
(125603461; 
9)72960 

(OH  :»7h) 


886.» 
(864,17) 

71  r>(iH7U3 

80676 

(76  6  U») 


1106iSS 
(I09M) 

74  0o;>2ir> 

(70075  376) 
66773 

(03  915) 


■>  i>ie  MlMDMniiUra  bciidMH  »i<^  «af  da*  Betriefatjabr  l'W,  —     Dm  AatMg«k«pilAl  der  obemhtetiMhea 
bl  BNT  fOr  im  aiitsnffecebeB,  Ütr  1908  fsÜI  soldw  Anfübs. 
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Oesaint- 

1 

Davon  Icommen  auf 

Es  betrüge  a: 

1 

iVH  (1908)1) 

nete 

Staat«- 
1  eisenluhnen 

Privat- 
eisenbabnei 

oMoraeit  sind: 

1 

Ans. 

2B  528  643 

6U60gü7 

17  447  736 

(-22734203) 

(6907668) 

(16626035) 

k 

8836697 

5688888 

9687664 

(7609640) 

(6160877) 

(9848368) 

Ü«li'i.-t»t  wurüi'ii: 

Aqz. 

S16  944157 

59540625 

1  156403332 

(in  080  ISS) 

(66830684) 

(148708083) 

* 

101 706 

66B23DI8 

(927bti5U7; 

(61 197  370) 

(31 591  137) 

Bimiahmen: 

flberhftupt  

M 

*)U4B44&1 

')  3  603  810 

7  8>^64l 

(10958  W4) 

(3667  171) 

(7  2b6013> 

«uf  1  km  BahnUnge  im  Jahresdurcb- 

• 

'              4i  t'  tri  j 

•)  0ö'J4 

»)  5  670 

7  121 

(6W)7) 

(5  122) 

(6743; 

» 

1)  1494 

»)  1487 

1488 

(1440) 

(1  412) 

(146») 

,  lOOU  Wagenadialülometer .  .  .  . 

1            »}  112 

137 

i 

U06) 

(86) 

(121) 

Ausgaben: 

r 

1 

»  1 

■ 

»}  3  233  53H 

5  46U9t;2 

; 

(3  193  05HJ 

(52IÖiM3) 

in  Pro«.  d«r  Betrlebselnnaliine   .  .  . 

76,71 

')  Ö9,73 

68^ 

(TW 

(87,07) 

auf  1  km  Babuliluge  im  Jabrc»durcti- 

M  ! 

*)  4992 

>)5088 

4987 

t 

(4  460) 

(4  831  •: 

1 

-0  1  131 

^)  1343 

1  034 

(l  lüü; 

(1830) 

(1042; 

•  1000  WagenacbsIcUometer .... 

1 

M 

<>84  1 

^  7ft 

88 

(SS)  1 

(74) 

(87) 

Überschuß: 

1 

1 

R 

*)  3780961 

/  OIV  ZI* 

4419070 

(3M188B) 

(474 112) 

(3087170) 

uiif  1  km  BahnlHngc  im  Jahretidurcli- 

1 

*)  1602 

*)68S 

8187 

l 

(1416) 

(662) 

(1913. 

in  l'roz.  d«s  verwendeten  AnlageiLapitais 

»)  (),«« 

3,r 

1 

(8;«) 

DecneDsnuiiei : 

1. 

t 
l 

Stck. ! 

428  ! 

191 

237 

1 

(415)  j 

(löö)  , 

(227/ 

n 

1 184 

407  1 

677 

1 

tl  ItS)  1 

(467) 

(666) 

Gep&clcwagen  

I" 

lyi»  1 

92 

107 

(900) 

(92) 

(108) 

Cnterwagen  (mit  Arbeltawagen) .  .  . 

"  1 

9  074 

6642 

2  532 

(*(762) 

(6800)  j 

(2892) 

Durcbbcluiittiicliies     Ladegowicbt  der 

t  1 

6-13 

fr-ll 

8—18 

<5-iÄ)  : 

(6-U)  1 

(5-13) 

')  Die  Klaaimerzublen  livzieliün  ülch  nuf  liai  Di-trlcbyjiihr  VXtü  —  'I  Die  Einnuhiul-n  iiml  Ausgaben  fflr  >liv  ii) 
uagetTMUtter  Rochnunc  mit  d«a  Volisparbkhnen  betriebeneo  preuttlKlftiMaiickeii  S«bi»«>>puriMbBea  koonteo  im 
BsckaoBpiiibr  I9QI  nkikt  anBe«cki«d«a,  aach  nltbt  «ehitiiimiiriw  a  wwd««. 
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Ei»  betrugen: 

I 

D*TOn  kommen  auf: 

1904  {!««>>) 

1 

nets  • 

Staats- 

eiscnbahnen 

'  elsenbahnen 

Adk.  I       8  614  884 
{  {8406B28) 

38355$) 
(8897982) 

6«7034.> 
(6007  5tM> 

Penonenw«g«ii«ichBkiloineter  ,  .  .  . 

52  67IÜ04 

1 

•20Oil  «30 

H2  790  141 
(30995  5!i7) 

GcpilckwagenaehsltUouu'tn  .... 
Gfiterwagcn'it'liskiloineter  mit  Ailieits- 

» 

13  205  574 
(12726451) 

&1  (511987 
(712SB7!M) 

5  104  215 
(4876960) 

48867011 
(49768842) 

d  IUI  3ÖU 
1  (7819491) 

'  2114497» 
;  (S14674ri0> 

WagenaclukUotneter  im  ganxeti .  . 

;     130  889  ](..'> 
1    (iS4  345401) 

(74  Ü42  'J£*) 

6203Ü4T!» 
(60302544) 

üeamtü  uud  Arbeiter  im  JahreMluri-li>«  linitt: 


Ana. 

1735 

769 

976 

1 

(1688) 

(623) 

(9»5) 

141 

2G:j 

!  C355J 

(107) 

(24.-; 

■ 

8010 

1698 

1887 

(2198) 

(906) 

(1288) 

« 

5  IG'.> 

25'JH 

2  570 

j            (4  111)  • 

(lti3ö>  , 

(2  47«; 

Gesamtbetrag  der  pendnllcUen  Aiis^ 

gaben  für  diese  

M 

';5  87l  811 

S)  3  001  37:! 

2810  4Hrs 

1 
1 

(4  7JWÖ60)  1 

(217G1IÖ; 

(2  622  754 j 

Betriebaimaile: 

1 

III 

7« 

41 

<1I6> 

(76) 

.'3?l 

-  1 

8  i 

a 

(9) 

(6) 

(*) 

«  1 

78  1 

2» 

49 

(82) 

(82) 

(60) 

Uabei  wurden: 

1 

Vers. 

12 

4 

6 

(18) 

(4) 

(14) 

» 

09  • 

-25 

74 

(172) 

(126) 

(47) 

darunter  Ueiseiide; 

getatet  

Ana. 

2 

2 

(«) 

(8) 

(8) 

4H 

6 

3t< 

(121) 

(101) 

(20> 

>>  Dh  RIamnaraaklen  bnivhvH  •tclt  «uf  «!«•  iletrivlwjalir  tWXL  -  *}  Wi«  Asuerkuia  3  Rvf  &  170. 


Der  BetrlebsüborBcbuü  verzinsto  das  An- 
lagekapital   der    nachetehend    aufgeführten  ' 

Schmalspurbahnen  im  Jahre  h)()4,  wie  fol^t:  ' 

der  Künigl.  württembergischeii  Scliiiinlspur-  ' 
bahnen  mit  1,10%  (gegen  0,^?**/,.  im  Vor- 
jahre), 

der  königl.  »ttchsischen  Schmalspurbahnen 
mit  (gegen  l,u%  im  Vnrjabrej, 


der  köuigl.  liaycrisehcn  .Schmalspiirbahueu 
mit  (^!C%  (gegen  0,m<*o  im  Voijabre). 

Für  die  preufiiscb-lieeBiBcben  Schmalspur- 
bahnen fohlt  die  Angabe. 

Von  den  Privat-Schmalbpurbalineu  brachten: 

die  üaveutfburg  — Wüiitgartener  l^eubahn 
18.w"  u  (fCt'ge"  n,w%  im  Vorjahre), 
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die  Kaysersborger  Talbahn  6,i3%  (gegen 

7,73 'Vo  im  \'rtrj;ihrf  . 
<lic  Eckernfördc— KapjK'liici-  Eisenbahn  ö,i6% 

(gegen  6,8?  "/o  im  Vorjahre;, 
iXie  Mülhausen— Wittcnhciiiirr  Straßonbahnen 

5,27%  (ge;;on  -V')",,,  im  Vorjahre^ 
-die  Rröltaler  Kisenbahn  4^t'/o  (gegen  4««s<Vo 

im  Vorjahre), 
die  Zoll— Todtnaiier  FiAeubahn  6iti^'l,>  ^^ogon 

«>,ii%  im  Vorjahre  I. 
die  KreLs  AKeiiaer  Sehina!s|turbahaen  i^^Jo 

{gegeu  SiSj'Vw  Ii»  Vorjahre), 
die    Mniinhciiii  —  Weinlieim  —  Heidelberger 

Bahn  V?"/*  (»«"R*' 

n  5,9?'^/ 0  i"'  Vorjahre)» 
die  WaUiaOabahn  3,.-<'  ,„  ')re<?eii  :i,  ,7  0/0  im  Vot- 

die  Fildorbahu  2rW°jo  (S<iS<'i>  4,i2*Vo  im  ^  or* 
jabre), 


Bdcberachau. 


[ZciUchrift 
!■>  _KMjrt>glwjai. 


'     die  Gernrode— Harzgeroder  Balm  4,«i*/D  (ge- 

i  gen  2,91%  i">  Vorjahre), 

die  Lahrer  Stralteobahn  4,i«%  (gegen  ä/n'k 
im  Voijahre). 

j       Bei  den  SchmalspnrbahDeii  der  Reirhf»- 

eisenbahnen  in  Klsali  I-othiiiijrt  n.  d«  n  jtnUzi- 
I  selten  Ei»enbahn(;n  und  bei  der  Rheiu — Ktleii- 
I  heimmünsterer  Eisenbahn  übertttiegen  die  Aus- 
gaben die  F'.innnhmen. 

Die   durchsehuitllii  1i<    Verzinsung  Htelllc 
sicli  im  Jahre  nm  fgetr,.|,  n««.: 

i     für  die  Staatobahnen  (ohne  die  preußisch- 
hessitehen  Scliinal8i>ttrbahnen)  auf  0^ 

für  die  I'rivatliahnen  auf  a,i;  i-2,aii"/o, 
für  da»  Geaamtneta  fiberliaupt  auf  2,i7  (2«3)<*,o. 


B  ü  c  h  e  r  s  c  Ii  a  u. 


Uitnbeck-Üaudekow.  Wie  baut  und  be- 
treibt man  Kleinbahnen?  Münehen- 
iierlin.  K.  Oldenbourg.  Preis  2  M. 

Die  auf  Vi-nnihissung  des  prcußisehen 
.Mitn^ter<  <!crOttciitlielieii Arbeiten  verfaßte,') 
die  tiebeniiahnähnlichen  Kit-inbaluien  unter 
Aoaschlnß  der  Straßenbahnen  bebandetncle 
Stlirift  dir  fipid'H  Dirdttoren  «b-r  Ost- 
liaveliandUcUcu  K.rcis>babuen  auU  e»  dem 
Nlchtfachmann  crmOglfchen,  »ich  flbor  die 
Grundsiitze  und G«»kilit.s|)unkt<-  VUt-\-- 
hliek  zu  versclmflVn.  dir  bei  dem  l'.iu  und 
Bciritbe  der  Kleinl).iiineu  in  Heiraclil  zu 
sieben  sind.  Das  BedOrrnis  für  eine  solclie 
D.irst'  IIniig:  war  zu«-iffll«is  vurlniu'len.  Das 
Kluinbahnwcscn  gewinnt  immer  weitere 
Ausdehnung,  und  Intereasonten,  die  sonst 
der  eigenen  Durclifabning  eines  Hahminter- 
nelimciis  völlig  ferngestanden  luilx  ii.  ins- 
be/sundcre  die  Kummuoalvcrbändc  und  an 
ihrer  Bpitüo  die  Kreise,  machen  sich  unter 
Beihilfe  drs  Staates  und  der  Provinzen 
heran  an  die  Befiiudigung  der  örtlichen 
Verkehrsbedürfnisse  ihres  Bezirks  dureh 
eigene  Unternehroangen.  Dabei  tritt  immer 
juclir  das  Besireb«-n  in  den  VordcrgTinui. 
unter  Beis>citülas»uug  von  Unternelimcrn 
selbst  Sil  bauen  nnd  selbst  m  betreiben. 

FQr  alle  diejenigen  nun,  die,  ohne  Faeh- 
leute  zu  sein,  an  derartic^e  Kleinbahnfragcn 
bcrantrutcn,  wird  diu  knapii  und  klar  ge- 
schriebene Schriflr,  die  ans  der  Praxis  fOr 
di'-  I'raxt-  entstanden  ist.  oiti  iverlvolles 
Ililisinitiei  sein,  vun  der  l'rtiriing  der  Vor- 

')  Veryl.  (lea  Krlafi  rom  30,  Januar  t%6.  loJ  dic»e» 
II«ft««. 


frage  an,  ub  überhaupt  eine  Kleinbahn  am 
Platze  Ist,  bis  herab  snr  Eriedifjrung  der 
eigentlichen  B«n<  und  Betriebsfragen.  Ent- 
sprechend dein  j^Pttliclien  Fori  Crange  der 
Inungritinahme  eines  Linti-rnehmcns  werden 
erörtert:  Walil  der  Spanreite,  Aafiitellung 
des  ;illpoineineii  und  des  ausfühtiiehen  Ent- 
wurfs, Bcsuhafl'ung  der  Baugelder,  die 
Fragen  der  RentabiiitAt  und  Bauwürdigkeit, 
das  Verfahren  bei  Prüfung.  Oen«  lnnigung 
uiid  Abn.iliiiie  einer  Kleinhuhn  dure  h  die 
Aufsichtsbehörden,  die  Hauausführung.  Das 
Entcignnngsverfahren  wird  dargestellt«  nnd 
eingehendere  Ausfüluan^rt^n  wcnlen  ge- 
macht über  Verwaltung,  Betrieb  und  die 
bedeutungsvolle  Frage  einer  zweckmäßigen 
Tarifgestaltung.  Die  Darstellong  der  matt- 
geb<'ntlen  Bestimmungen  der  (besetze  nnd 
der  Erlasse  usw.  der  Verwaltungsbehürdeii 
ist  durchweg  klar  und  einwandfrei. 

Die  Schrift  spricht  sieh  In  entschiedener 
Weise  diifilr  ;ms,  die  ( !cn«T.'duntemehmer, 
(U(>  sieli  mit  Kapital  beteiligen,  wenn 
irge))d  angängig,  bei  Seite  zu  schieben. 
Die  Interessenten,  als  deren  natürliche  Ver- 
treter die  Kreise  bezeichnet  worden,  sollen 
unter  Zuziehung  geeigneter  biiberer  Tech- 
nik«r  selbst  das  Unternehmen  in  die  Rand 
nchmi'ii  und  selbst  für  Anfbrtngung  der 
Baugdtier  >  r<ji  n. 

Es  mag  daiiiiigesicill  bleiben,  ui>  das 
MaC  der  Abneigung  gegen  Generalvnter- 
nehnicr  vlelleielit  etwas  r^  ichlii  h  Gemessen 
ist,  jedenfalls  geben  die  gemachten  Aus- 
fUhrangen  auch  hier  den  Interesseaten  eine 
sichere  Unterlage,  um  sich  selbst  ein  Urteil 
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daraber  bilden  m  können,  was  in  ihrem 

Falle  das  Ang»^messenstH  sein  wird. 

Allei  in  allem  eine  Schritt,  die  eine 
vorbundene  Lflcke  auf  das  beste  ausftUlt 
lind  mit  dnr  sich  dif  Vorfassfr  di  n  Dnnk 
der  Beteiligten  sicher  und  mit  Recht  er- 
werben werden.  J2t. 


Zur  VollendiiDg;  der  6000  sten  Lokomotive 
der  Lokomotiyfebriii  Kranl  A  Co.,  Akt«- 
Ges.,  in  MOocIieo  and  Linz  a.  D.') 

Dil'  Fortigfstf'lluntr  der  5000  ston  Loko- 
niutivc,  die  im  Oktober  i'rfolgte,  hat 
die  Lokomotivfabrifc  KraoE  &  Co.,  Akt- 
Ges.,  in  Afflnchen  und  T.iiiz  a.  D.  zur  TTer- 
ansgabe  einer  Festschrift  veranlaßt,  die  den 
latereasenten  einen  Überblick  Aber  die 
schnelle  Entwicklung  des  Unternehmons 
geben  soll  Dieser  Festschrift  sind  die  fol- 
genden Angaben  entnommen. 

Am  17.  Jnli  1866  wurde  von  dem  ehe- 
tnaligeii  Oberniaschinninneister  der  sclnvei- 
zeriscben  Ostbahn,  Georg  Krauß,  unter 
Mitwirkung  tüchtiger  Fachmänner  die  Loko- 
motitrfabrik  Kranit  &  Co.  als  Kommandit- 
gfsfllschnft  gf'grUndct,  und  am  15.  März 
1867  verließ  die  erste  Lokomotive  die 
Werkstatt)  der  noch  in  demselben  Jahre 
weitere  7  Lokomotiren  folgten,  eine  Zahl, 
dif  mit  Rücksicht  auf  die  nicht  sehr  gUn- 
stige  Zeit  nach  dem  preußiacb-üsterreichi- 
sehen  Kriege  fOr  die  jnnge  Firma  als  be- 
sonders hoch  angeschen  werden  muß.  Das 
raache  Aufblähen  der  Fabrik  in  so  schwerer 
Zeit  ist  wohl  in  erster  Unie  dem  weitans- 
i>chauenden  Blick  und  der  uneimfldllchen 
Tatkraft  ihres  Gründers  zuzuschreiben.  | 

Georg  Krauß  wurde  als  Sohn  eines  i 
Webenneisters  in  Angsbnng  am  26.  De- 
zember 1820  geboren  und  erhielt  seine  erste 
Ausbildung  auf  der  Mittelschule  und  dann  i 
auf  der  polytechnischen   Schule   seiner  I 
Vaterstadt,  Nachdem  er  sich  neben  dem 
theoretischen  Studium  auch  in  den  prakti- 
schen Arbeiten  genügend  vorbereitet  hatte, 
trat  er  Im  Jahre  1847  als  Arbeiter  in  die  ) 
T.okomotivfabrik   von    J.   A.   Maffei  in 
Hirschau  bei  München  ein.   Nach  lV'._,  jähri 
ger  Tätigkeit  bierselbst  suchte  und  fand  ' 
er  nene  Beschäffej^fong  bei  den  Könif^.  I 
bayerischen  Staatsbahnen.    Zunächst  ar-  ' 
beitete  er  in  der  BetriebswerlLstfttte  Ilof  I 
nnd  war  dann  2  Jahre  als  LokomotiTfÜhrer 
tätig  tind  erhielt  später  die  Aufsicht  über  , 
den  Dienst  und  die  Unterlialtnng  der  Be-  : 

>)  &  mach  Zatoehrift  für  KleinbahDCn.  1894,  &  440,  j 
OeakMltfift  ab«r  die  KatwiekluiiK  des  UntcrnekmeDi  bei 


triebsmlttel  auf  der  Algäuer  Linie  der 
König-!.  1>ayerischcn  Staatr-bahnen  in  Kemp- 
ten und  Lindau.  Spater  fand  er  eine  An- 
stellung als  Maschinenmeister  der  schwei- 
zorisehen  Xordostbahn  in  Zürich,  deren 
Verwaltung  ihm  zur  Entfaltung  seiner  Tätig- 
keil vollständig  f^ie  Hand  lieS. 

Nach  9 jähriger  Tätigkeit  verließ  er 
den  Dienst  bei  der  ^ch^veizerischen  Nord- 
ostbahn und  ging,  nunmehr  gestützt  auf 
eine  17  jährige,  reiche  Praxis,  dazu  ttber, 
seine  Erfahrungen  nutzbar  zu  machen. 
20  Jahre  hindurch  war  er  mit  hervorragen- 
dem Erfolge  oberster  Leiter  der  von  ihm 
gegründeten  Firma  und  zog  sich  im  Jahre 
1887  bei  der  Umwandlung  der  Kommandit- 
gesellschaft in  eine  Aktiengesellschaft  ins 
Privatieben  zurück,  nicht  ohne  sein  yiel- 
seitiges  Wissen  und  Können  auch  ferner- 
hin dem  üntemehmen  zur  Verfüg-unp  zu 
stellen,  wozu  ihm  bis  heute  als  Vorsitzen- 
dem des  Yerwaltungsrates  -  reichlich  Ge- 
legenheit gegeben  wurde. 

Am  l.  Juni  1866  wurde  am  Uauptbahn- 
hofe  in  Uftnchen  der  Gnmdsteln  mr  Fabrik 
gelegt,  die  später  yergrOßert  und  weiter 
ausfrebaut  werden  mußte.  Im  Jahre  1872 
wurde  eine  Filiaiwerksiüiie  am  Müncbener 
Slidbahnhofe  erbaut 

Nach  Verlauf  von  8  Jahren  wurde  eine 
zweite  Filiale  in  Linz  a.  D.  errichteL 

Die  ersten  von  der  Firma  gebauten 
Lokomotiven  waren  vollspurige  Maschhien, 
bestimmt  für  den  Betrieb  von  Hauptbahnen, 
doch  wurde  sehr  bald  auch  der  Bau  von 
LokomotlTen  für  Neben-,  Klein-  und  Stra- 
ßenbahnen, für  Feld-  und  Waldbahnen,  für 
Eisenbahnbau.  Industriegleise.  Bergwerks- 
betrieb und  Tujinelbuu  in  AngritT  genom- 
men. Besonderen  Ruf  habm  sieh  die  8e- 
knndärbahn-Tenderlokomotivcn  ., "^y steTn 
Krauß"  erworben,  von  denen  bisher  rund 
1000  Stflck  Tcrsehiedener  GrSlte  und  An« 
Ordnung  geliefert  sind* 

Um  die  .\usbildung  und  den  Vertrieb 
dieser  Lokomotivgattung  besonders  zu  be- 
gOnstlgen,  wurde  auch  der  Ben  und  Betrieb 
von  Sekund.trV)ahnen  übernommen  im 
Jahre  1878  die  Feldabahn  von  Salzuugen 
nach  Kaltennordheim  (1  m  Spur),  später 
die  vollspurige  Wiener  Dampftramway,  die 
vollspurige  „Kremstalbahn^CObernsterreich) 
und  die  metersporige  „Kayersberger  Tal- 
bahn* (Blsali). 


Von  dl 


lergcstelltcn  5000  Lokomo- 


tiven sind  rd.  dOOO  mit  103  verschiedenen 
Spurwetten  von  457  bis  1360  mm  gebauL 
72  Lokomotiven  wurden  mit  Spmrweitak 
von  1524  und  1080  nun  gebaut. 
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Hit  welcher  Sehiudlifficeit  der  Auf- 
schwung des  Uiitf-rnehmcns  orfolgte,  zeigen 
am  besten  dit'  in  fulgi  tidt-m  gegebenen 

£s  wurde  abgeliefert: 


Herstelinngsdaten  d<T  Haupt  •  LolcomotiT- 

nunimern  und  die  Znhl  der  in  diesen  Jiili- 
ren  vurliandeuen  Arbi  iter. 


die 

1. 

Lokomotive 

am 

15.   a.  18G7. 

Arbeiterzahl: 

m, 

it 

loa 

n 

2&   1.  1871. 

n 

373, 

n 

500. 

» 

2.    7.  1875. 

w 

S83, 

n 

1000. 

(i.   5.  1882. 

n 

838, 

n 

2000. 

n 

n 

29.  10.  1888. 

n 

709. 

» 

3000. 

» 

30.  6.  1894. 

v 

1119, 

4000. 

n 

n 

16.  12.  1899. 

• 

i8r)2, 

n 

5000 

M 

19(B. 

n 

1382. 

Die  höch?:toI>e!8tung  errei«  lue  dif  Firma 
im  Jahre  1900  mit  271  Loliomotivcn;  es 
betrag  die  Arbeitersalil  in  diesem  Jabre 


Neben  dt-m  Lukomotivhau  hat  >\ch  die 
Firma  auch  besonders  mit  dem  Bau  von 
EieenlMüinweiohen  nnd  Signalzentralisie- 
rungen befaßt.  Bereit»  im  Jahre  1878  trat 
die  Firma  mit  der  Ma.st  hiiii-nfalirik  Schnabel 
&  Henning  in  Hruclitml,  die  damals  »chon 
ein  Patent  ani  einen  Weiehenspitienver^ 
scbluß  hatte,  in  Vertragsverhandlunp^cn. 
FOr  die  Folge  wurden  nacti  dem  System 
Henning  268  Stationen  mit  490  Stell-  nnd 
Bloelcwerken  sentralisiert 

Seit  Umwandlung  der  Ktjmmanditgc- 
sellschaft  in  eine  AktiengeiteUschaft  bat 
•leb  die  Finna  die  soziale  Pllrsorge  fQr 
die  Arbeiter  besonders  angelegen 
lassen.  Als  Arbcitfrunterstütziingsfiiiids 
steht  der  Gcseliscbafi  ein  Kapital  von 
460000  H  ZOT  Verfttgnng,  neben  dem  die 
vom  Giilnder  tiir  Fabrik  begründete 
„Kraußsche  Arbeiterwitwen-  und  -Waisen- 
stiftung'' zu  einer  Hnhe  von  SOOOOO  H  an- 
gewachsen ist.  Die  Arbeiterpensionskasse 
hat  ein  in  bayerischen  Staatspapieren  an- 
gelegtes Vermögen  von  620000  M.  In  Linz 
hat  anch  die  Firma  mit  dem  Ban  von  Ar- 
beitiTU'oliiiuugfin  b'^gomien,  die  deii  Ar- 
beit«;rn  zu  einem  billigen  jährlichen  Zins- 
fuß Unterkunft  in  einer  gesunden  Lage  zu 
verschaffen  geeignet  sind.  Im  ganzen  sind 
seit  dem  Jahre  1887  für  'VVohlfahrtszweck«' 
IV«  Mill.  Mark  verausgabt  worden,  gewiii 
ein  Zeichen,  daft  aleh  die  Verwaltong  die 
Woblfabrt  ihrer  Arbeiter  angelegen  sein 
läßt. 

So  stellt  sieh  die&e:^  verhältiii^mäUig 
raaeh  anfgeblUbte  Unternehmen  In  bezog 

auf  seine  T-eistunpen  und  auf  seine  Ar- 
beiterfürsorge    dun    übrigen  deutschen 


glcichartipen  Unternehnningen  würdig  an 
die  Seite,  tmd  es  ist  ihm  unter  der  Leitung 
seines  nnnmehr  greisen  Gründers  weiter- 
hin der  beste  Erfolg  za  wdnsehcn. 

Dem  bereits  in  hohem  Alter  stehenden 
Begründer  aber  möge  es  noch  reclit  langte 
Jahrc!  vorgönnt  sein,  die  Frttchte  seinos 
mit  aofiergewöhnlicher  Tatkraft  gegründe- 
ten nnd  vervollkommneten  Lebenswerkes 
zu  genießen.  van  Heys. 


Krause,  Rudolf,  Ingenieur.  Kurzer  Leit- 
faden der  Elektrotechnik  für 
Unterricht  und  l'raxis  in  allge- 
mein verständlicher  Darstellung. 
Verlag  von  JlUhts  Sprhiger.  Berlin  1005. 
Treis  4  M. 

Der  V'»!rfat»ser  will  in  allgemein  ver- 
ständlicher Darstellung  eine  richtige  Vor- 
stelinng  ttber  die  Wirkung  der  ElektrizitMt 

und  ihr<- Krzcuf^unf^  geben.  Und  zv\  ar  ill 
das  Uuch  als  Leitfaden  für  den  Unterricht 
in  der  Elektrotechnik  dienen  und  dem 
Praktiker  ein  Hilfsmittel  sein  zum  Verständ- 
nis der  einzelnen  Vorgänge  in  den  Ma- 
schinen und  Apparaten.  Kurze  tmd  leicht- 
verstAndliche  DarsteUnng,  frei  von  allen 
Phrasen,  mußte  daher  von  vornherein  der 
Gnindsatz  bei  der  Abfa^siing  des  Buches 
sein.  Die  Abbildungen  mußten,  frei  von 
jedem  Beiwerk,  nur  das  Wesentiiche  zeigen, 
damit  der  Leser  sofort  das  sieht,  was  ge- 
zeigt werden  soll.  Diese  beiden  Grund- 
sfttze  shid  zur  DnrcbfUhrung  gelangt,  wenn 
auch  die  Ausführung  einer  Reihe  von  Bil- 
dern manches  zu  wttnscben  abrlg  läßt. 

V.  H, 
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\a.  Jahtu,.,  1.,  4.,  5.,  6.  Ilefty  S.  y,  Ä9,  70,  ff'.] 
Anla^Tf  und  Betrieb  von  Fabrikbahnen. 

H.  A.  Marten»  weist  zunftchst  auf  den 
großen  Wort  von  FlBbrikbahnen  für  einen  ge- 
reffelten  und  wirtschaftiichon  Botrieb  hin,  er 
hebt  hervor,  da£  diese  TaU»acbe  vielfach  zu 
wenig  gewürdigt  werde,  und  erweist  die  «iri- 
scliaitiiche  Bedeutung  von  Gleisen  durch 
GegenilbenteUung  der  Zugkraft  und  Förder- 
leistung BQf  Gleisen,  gepflMteiien  und  ungc- 
pflaatcrtoii  Wejrcn.  Weiter  «TÜrtert  er  die  ver- 
sdiiedenen  Bahnarten  nach  Spurweite  und 
Ribenlage,  ihre  LlnlenlOhmng  und  sweck- 
milßtjC8te  Anwenduiif^  und  geht  dann  «um  Gleis 
über  mit  den  zugehörigen  Wegehhergäugen, 
Wetehen,  den  Dreluehetben  und  dergl.  Ve^ 
fasser  wendet  -sich  dann  zu  drii  Hiln^  rl  ahnen 
und  deren  Gleisanordnung.  Weiter  behandelt 
er  die  Tenehfedenen  Lokomottveii  und  Wagen- 
arten derStendbehnen  sowie  eine  Bangierwinde. 

t«7.  Jahrg.,  6.  Heß,  S.  81. \ 
Die  Vlll.  Automobilausstellung  in  Pa- 
ria loos/e 

und  deren  AnmtellungsgegenstAnde  werden 
von  B.  Bummel  kur«  beschrieben.  Yor- 
hemehend  waten  die  BenflinfUuseuge. 

Elektriitchtt  Bahnen  und  Betriebe. 

[4.  Jahrg.,  2.  ii.  3.  U'-ft,  S.  21  n.  i5.\ 

15 000  Volt-Wechselstromlokomotive. 

B.  Hersog  nueht  Mittellungen  über  die 
Versuche  1i  3  M.iechineDfabnk  f'rlik  in  mf 
der  Strecke  .Seebacb— Wettiugen  mit  einer 
UmfenneriokomotlTe  und  ttber  die  hlerb^  ge* 
wonnenen  Erfahrungen  und  froht  dann  auf  die 
nähere  Beschreibung  der  15U00  Volt-Wechsel- 
stromlokomotlre  ein.  Hure  elektriMlie  Aua« 
rüj^tung,  die  Leitunps-  und  Stromabnehnicr- 
aaordnung  werden  beschriebeo,  auch  werden 
Angmben  fll»er  Vewadwergebnlaie  gemadit. 

Jahrg.,  SL  Heft,  8.  A^J 
Beheizung  der  Wagen  bei  StraBen-  und 

Kleinbahnen. 
Kurse  Mitteilungen  Ober  die  Qlttbatoff- 

heizting,  besonders  über  Zuströmung  der 
Luft-  und  die  Abströnutug  di^r  Verbrennungs- 
gase. 

f^.  Jahrrj..  4  Heft,  S.  57. \ 

Die  Tokio  Straße ubahugebells chafu 

E.  A.  Baidwin  macht  Mitteilungen  über 
die  Gesamtanlage  und  über  die  Kraftversor- 
gang,  namentlich  über  das  Kraftwerk  und  die 
Unterwerke.  Die  gansen  Einrichtungen  sind 
dadnieli  bemerkenswert,  daß  die  Fahrschicnon 
aiciit  als  BBckleltung  benntst  werden,  sondern 
nraipettfe  Obeiieltnngen  Tothudeik  ilnd» 


14.  Johr;/.,  4.  Heft,  6'.  Ä».J 
Wagonslhler  für  Straßenbahnen. 

M.  Kiibierschky  erörtert  Vorhältnisse, 
die  für  eine  wirksame  Überwachung  des  Ver- 
brauchs elektrischer  Arbeit  durch  den  Fahrer 
in  Betracht  kommen,  und  legt  dar,  daß  der 
Elektriaittttssähler  wobl  geeignet  aar  Beurtei- 
lung der  TaugUdbkelt  eines  Fahrern  ist,  da 
sich  die  hauptsächlichen  Verschiedenartigkoitcn 
der  BetriebarerhlUtnjaae  mit  seiner  Uilfe  aus- 
reichend berftckaiditigen  laesen. 

EtekbyteckmÜKh«  und  poiylechni»ck€  Itund- 


|23.  Jahrg.,  2.  u.  3.  Heft,  S.  lö  u. 
Die  Straßenlokomotive  und  ihre  Ver- 
wendung für  militärische  Zwecke. 
Br.  Müller  erBrtertenulcbatdle  Benutzung 

der  Straßenlokomotive  in  don  letzten  Kriegen 
und  die  im  Frieden  auegeführien  Versuche 
und  geht  dann  auf  die  Baviart  der  Loko- 
motiven ein.  Namentlich  im  Burenkriep;,  bei 
den  sehr  mangelhaften  Wegen,  bat  »icii  die 
BtimBenlokomiotiTe  als  brauchlur  erwiesen. 

[23.  Jahrg.,  6.  Hvft,  8.66.1 
Die  elektrische  Bahn   Lackawanna — 

Wyoming  Valley 
wird  vonA.  Steens  hesc  hriehen.  Sie  soU  die 
Städte  Scranton  und  Wilkesbarre  unter  sieh 
und  mit  den  bcnacbbarli-n,  iu  den  Lackawauna- 
und  Wyoming-Beeirken  liegenden  Tillern  ver- 
binden, dem  Personen-  und  Güterverkelir  dienen 
und  wird  etwa  66  km  lang  werden. 

KUktrotexhuimhe  Zei/xihrif't.  IhtAi. 

[27.  Jahrg.,  HeH  4,  8.  j&J 
Sicherheitspolizei  liebe  Bestimmungen 

für  den  Betrieb  vnn  Automobilen 
und  Motorfahrrädern  in  Osterreich. 

Mtttellnng  des  wesentliehsten  Inhalts  der 

kürzlich  erlassenen  Vorschriften,  auh  denen 
hier  einige«  hervorgehoben  sei.  Die  Fahrer 
von  Kraftfkhnteugen  müssen  über  16  Jalue  alt 
lind  bpfsondcrH  geprüft  sein;  die  Berechtigung 
zur  Führung  eines  Motorfahraeugs  kann  wegen 
Obertretnng  der  Betrlebevorsduiften  dauernd 
oder  auf  Zeit  entzogen  werden.  Für  Fahr- 
zeuge, dir  au»  dem  Auslände  kummou  und 
deren  Führer  sind  besondere  Bestimmungen 
erlasiseu.  obere  Geschwindigkeit.sgrenze 

ist  festgesetzt:  iu  gesjchlühscueu  Ortsebal'len 
15  km/St.,  außerhalb  dieser  45  km/St,  bei 
Nebel,  an  Stellen,  wo  die  Straße  nicht  über- 
blickt werden  kann,  auf  Brücken,  an  Kreuzun- 
gen mit  anderen  Verkehrswegen,  bei  Torein- 
und  -ausfahrten  6  km/St.  Bei  Übertretungen 
können  gegen  den  Fahrer  Strafen  bis  au  200 
Kronen  feslgesetst  werden. 
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IST.  .lahru..  H.  ft  0,  S.  97.) 
Die  FortffthraQg  der  Berliner  Hoch-  und 
Unteri^riindbnlin    in  Charlotten- 

von  iüiie  oftcti  dem  Wiltielni«plau  uod  West- 
end wird  beschrieben,  nainentltch  wird  die 

AusfiUirinij.'8\vei,-.t"  l>cs|iriiilieii  iiiui  ilir  Oostal- 
(iwg  des  Bahnhofes  Krumme  .Straße  mit  der 
Abzweigung  der  Linie  nach  dem  Wilhelm»- 
[ilatz.  ilic  sciiicnenfrci  t'rrolgt.  Für  «Üo  Kraft- 
versorgUQg  wird  bei  dem  Batmbof  Krumme 
Strafie  eine  Unterstatlon  angelegt,  In  der  der 
Drehstrom  von  idOdf)  V  In  Glelcbatron  von 
7öO  V  umgeformt  wird, 

[27.  Jahrg.,  1hfl  ö,  Ä.  mi.\ 
Die  Unterpflaeter*StraBenbabn  Berllni, 

die  (inrcli  illi'  r.oi|)/.i;rcr  Srraßc  u>w.  i;t  i>lniit 
ist,  wir«!  kurz  besprochea  und  in  einem  Läugen- 
icbnitt  dargestellt. 

(60.  JM.,  io,        S.  m 
Die  i.üfnin^'  der  Baker  Street-Water- 

ioo-Batin. 
O.  Rosenbaseh  bespricht  die  Notwendig* 

kcit,  die  als  Röbrentunnel  hergestellten  Tief- 
baimeo  künetUcli  su  lüften,  und  behandelt  au- 
nldiet  die  Lüftung  der  Zentnl-London-Bab». 

Bei  dieser  Ut  nur  am  einen  Ende  der  Balm 
ein  lAit'tuiig»6chacht  angelegt,  durch  den  nur 
wghrend  der  betrleb«f!eien  Nacbtstunden  ge- 
lüftet werdfii  kann,  was  sich  als  unzureichend 
erwiesen  bat.   Man  hat  daher  bei  der  Baker 


ühtr  die  bemerkenswertesten  Ati^stcUtlBga- 
gegenstiinde  und  einige  Einzelheiten. 

Engineering  Nrtvs.  1906. 

[Bd.  M,  No.  25.  S.  663.] 
Guolln-Trlebwagen^UnionPaelfiebahn. 

Nach  früheren  erfolfrieichen  Versuchen 
mit  einem  in  den  eigenen  Werkstätten  der 
Bahn  gebauten  Triebwagen  Ist  n«ttordings 
wieder  ein  ««uIcIk  r  Wahren  frebaut,  der  auf 
NebeuUuieu  benutzt  werden  soll.  Er  ist  vier- 
achsig  und  «ntblll  67  SltcpUtM. 

[iSOe.  Bd.  66,  No.  2.  S.  4i.] 
Elektrische    Atjsrüstung    der  Toledo- 
Port  l'linton-Lakeside-Bahii  durch 
Allls  Cbalmers. 
Die  elektrische  Ausrüstunjr  der  Bahn  ist 
die  erste  von  einer  neuen  Gesellschaft  ans- 
geführte,  sie  wird  kltiB  besehrieben.  DieBalUk 
wird  mit  Qlelcbstrom  von  GOO  V  betrieben. 

[H,f.  55,  iVo.  2.  a.  45.J 
Amtliche   I'roben   der  Dampfmaschine 
▼on  7500  PS   für  die  Schnellver- 
kehrs-Gesellschaft in  New  York. 
Mitteilungen    Aber    die   Ergebnisse  der 
I*roben,  die  mit  der  in  der  50.  Straße  gelegenen 
Maschinenanlage  des  Kraftwerks  angestellt 
worden  sind. 

{n<l.  65,  Xu.  3.  S.  69.] 
Ausrüstung    für   Eiupbasenbetrieb  im 
St.  Clalr>Tnnnel  der  Orand  Trunk- 

E  i  H  L'  II  b  a  Ii  d  , 
Der  bisher  mit  Dampf  betriebene  Tunnel 


Street-Waterloo-Bahn  auf  jeder  Station  einen  \  unter  dem  Sl  Clslr-FlnB  wird  demnlehsi  mit 

Lüftungsschacht  im  Fiiiiern  licr  Zug:in«rswende!- 
treppen  angelegt,  durch  duu  die  ächlechte 
Luft  stHndig  abgesaugt  wird;  die  frische  Luft 
tritt  durch  die  Treppen-  und  Fahrstuhlschttchte 
ein.  Die  Ahhift  wird  dem  Luftschlot  durch 
besonder'  ,  von  den  Tunnelenden  in  den  Statio- 
nen ausgehende,  unter  den  Bahnsteigen  und 


Einphasenstrom  von  r^nnn  V  betrieben  werden. 
Beschreibung  und  Abbildung  der  Strecken- 
auarttstttttg  und  der  Motoren  und  MitteHnngea 
über  die  BetrJebaveiUUtniSBe. 

Kttropean  Sinei  Raihc'iy  UrvUw.  1906. 

\U>.  Bd.,  No.  i.  S  /.] 

den  Zugängen  zu  diesen  liegende  KanJUe  su-  <  ^rueuerungsarbeiteu     der  Madison- 

"  -  ^"^  ^■'^  Nebenbahn-Verkehrs-Gesellschaft. 

Nachdem  die  Bahn  2()  Jahrr  in  Betrieb 
war,  trat  da.s  Bedürfnis  ein,  durchgreifende 


geführt.    Die   pan^e  Anlage  wird  niher  be- 

•cbriebeo  und  abgcbtir)i>t 

[19(Mi.  61.  Bil.,  2fo.  2088,  S.  ö\ 
Elektrischer  Betrieb  anf  der  Vorort- 
linic  der  Paris-Orlcanis-Bahn. 
Mitteilungen  über  die  Einrichtungen  zur 
Ausdehnung  des  elektrischen  Betriebs,  der  bis« 
her  .'•clion  auf  der  Siadlstrei-ke  zwi.schen  den 
Bahnhöfen  AusterUta  und  Quai  d'Orsay  statt- 
fiud,  auf  die  ansehlieBende  Yorortlinie  bis 
Jnvlsy.  Es  kommen  neben  Triebwagen  auch 
Lokomotiven  zur  Benutsung;  diese  Fabraeuge 
werden  unter  Beigabe  von  Abbildungen  knrs 
beschrieben.  Es  kommt  Gleichstrom  von  fiOO  V 
atu  Verwendung,  der  den  Motoren  durch  eine 
dritte  Schiene  aagefllhil  wird. 

Die  Automobi)uM»t«Uung  tm  Krlslall- 

Palast 

wurde  am  26u  Januar  in  noch  recht  «aferttgem 
ZitstMid  eriMhet;    Allgenetne  Mittettungen 


Erneueriingsarbeiten  auszuführen.  Diese  um- 
fassen das  Kraftwerk,  den  Oberbau  und  die 
Wagenschuppen  und  werden  kurz  beschrieben. 

[Hl.  Bd..  No.  i,  S.  «J 
Stellvorrichtungen  für  Zungenweichen. 

T.  A.  Qerlaeh  weist  anf  die  Notwendig- 
keit hin,  auch  Im  StreBenbahnverfcehr  ordent- 
liche Stellvorrichtungen  zu  verwenden,  die 
eine  Umlegung  der  Weiche  awischen  den 
Bldem  «inea  Wageos  «usedüidten,  und  be- 
schreibt solche  VoRiebtuogeo. 

\t6.  Bd..  .Vo.  1,  S.  .9.J 
Erweiterung  und  Terbeaaeruogen  der 
Elebeeischen  Bahngesellaehaft  Chi- 
cago—Mi  Iwaukee. 
Beecbreibung  uod  Abbildung  der  Erweite- 
ntngsanl«gen,  namentlleb  der  Ualeialatiiuien» 
der  Statlonsgehlode  fttr  die  itleioeraa  Zwl- 
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•ehenstationen  uni  fUr  einen  gfößeren  Zwi- 
schenort und  des  neuen  Oeschaftsp  i  '  'p*'  5" 
Chicago,  üas  sogleich  die  Erholungjiruuniu  für 
die  Bediensteten  enChilt.  Weiter  werden  Mit- 
u-iluii^en  über  dio  Gttterabfertigun^r  und  Be- 
förderung, über  den  Personenverkehr  und  die 
Fahrpreise  gemacht. 

[//,'.  Th!    Xo.     S.  15.] 
Denember-Vereamnilung  der  Nebenbahn- 

Vereinigung  von  OWo. 
Korzer  Bericht  über  die  Verhandlungen, 
von  denen  namenllicb  der  Betrieb  mit  Dorch- 
gangswagen,  daa  VetMtontUehnngaweaen,  der 
WerkstÄttenbetrieb  und  daa  Verhiltula  «u  den 
Angestellten  au  erwiihnen  sind. 

[16.  Bd.,  No.  1,  S.  at/.) 
Eine  Tollatlttdige  Karle   der  Neben- 
bahnen der  Zentralstaaten 
wird  mitgeteilt;  allerdings  in  recht  kleinem 

[W.  n,I..  No.  1,  S.  22.i 
£r8te    Vierteljahrs  -  Versauimluug  der 
StraSenbahn  -  Vereinigung  des 
Staates  New  York,  Scbenectady, 
10.  Januar  i906. 
IDtt^nngen  Uber  die  Verhandlungen,  die 
sich   namentlich   'i-n    die  Untersuchung  der 
Wagen,  ihre  ßeini^^mig  uud  ihren  Anstrich 
sowie  am  die  Unterhaltung  des  Triebwerks, 
der  Bremsen  nnd  der  Stromabnehmer  drehten. 

[16.  Bd.,  No.  i,  S.  53.) 
Die  neuen  Werksiülten  der  Portland- 

Eieenbahn-Gesellschaft 
werden  beschrieben  uud  durch  mehrere  Ab- 
bUduDgen  dargestellt. 

[/&  BdL,  So.l,  8.38.] 

Die  amerikanische  Straßen-  and  NebeU" 
bahn- Vereinigung. 


[iß.  Bd.,  Ko.  1,  s:.a(i.\ 

EinphasenlokomotiTen  und  Kraftaus- 
riistuug  der  St.Clair-Tunnelgesell- 
sehaft. 

Der  den  St.  Plairfluß  unterfahrende  Tunnel, 
der  Sarnia  und  Port  Hurou  verbindet,  soll  für 
die  Folge  elektrisch  mit  Elnphasenlokomotiven 
betrieben  werden.  Dle.se  und  die  AnsrUatung 
der  Strecke  werden  beschrieben. 

{iß.  Bä^  So.  i,  8.  SS.\ 
Nene  Wagen  rar  die  Verlcehrageaell- 

schafc  von  Conestoga 
Die  Wagen  sind  vieracbsig  uud  enthalten 
neben  dem  Baum  fltr  die  Fahrgtole  einen  Ge- 

[IS.  Bd.,  No.  i,  S.  Sä.\ 

Signaleiiirichtungen  der  elektrischen 
Tiefbahngesellschaft  von  London. 
Die  selbsttAtigen  Signale  und  die  mit 
diesen  in  Verbindung  stehenden  Anhnlteein- 
rlchtungon  für  die  Züge  werden  bescbriebeu 
und  abgebildet 

GloMcrs  AmKÜen  für  Gewerbe  und  gaKUW»«!. 
J806. 

[68.  Bd..  2.  lieft,  S.  29.] 
Daa  Verhalten  der  Wagen  bei  dem  Un- 
fall auf  der  Station  Halt  Road  der 
elektrischen    Bahn    Liverpool  — 
Southport 
Frahm  berichtet  fiber  die  TOigekommenen 
Beschädigungen   der  Wagen   und   über  die 
daraus  au  aieheudon  f\)lgerungen.  Die  Wagen 
bestehen  ana  iciilt^n  Untergestellen  mit  je 
vier  Achsen  und  leichten  Wagenkasten,  die 
nur  verbtUtnisniMig  lose  durch  Bolzen  mit  den 
Untergestellen  Terbnnden  sind.   Die  Wagen* 
beschädigungen  waren  im  Vergleich  zu  der 
Wucht  des  Aufstoßes  gering,  die  betreffende 


Beriehte  von  Ely,  Swenson  und  Rugg  i  Wagenbauait  hat  sieh  also  bewahrt.  Auch  der 

ftber  die  Geschichte  und  Entwicklung  der  Ge 
eellacbaft,  erstattet  auf  der  ld2.  Versammlung 
der  StraBenbahn  -  Vereinigung  von 


Neue  Strecke  Lima  —  F i  :  l  ly 
Ohio-Bahn -G  e Seilschaft. 
Kurze  Besclireilumg  der  Anlage  mit  nähe- 
ren Mitteilungen  über  eitt  Überführungsbau- 
werk über  awei  iUseubahnein  und  eine  Unte^ 

Station. 

[16.  Bd.,  No.  1.  S.  44.] 

Desefuber-  und  Januar-Veraammlungen 
der  Vereinigung  elektrischer  Bah- 
nen von  Indiana. 
Bericht  über  den  Verlauf  der  Versamm- 
lungen und  kttise  Angaben  fiber  die  Ver- 
bandlongsgegenstinde. 

r/6'.  //</..  Nn.  1,  S.4!f.] 

Neue  Wagen  der  Clcveland-  und  Süd- 
west-Verkehragesellsehaft 

Bp^rhroibung  und  Abbildung  eines  vier- 
acliüigeu  Wagens  mit  beiiouderem  llaucber- 
abtell  und  Qeplckraum. 


Feoeraehnti  bat  sich  als  wirksam  erwiesen. 

[M.  nr.  3.  ihft.  .V.  4.:.\ 

Die  neuen  Berliner  Verkehrsprojekte, 
[ilL  Bd.,  Ko.  t,  S.  dSiJ  I  insbesondere  die  Tonnelpllne  der  Grotten  Ber- 
liner Straßenbahn,  die  VerlHngerung  der  be- 
stehenden Hoch-  und  Untergrundbahn  nach 
Osten  und  der  HotoromnibuS'Betrieb  werden 
von  W  A.  Müller  Iiesprochen.  Die  der  Arbeit 
2u  Grunde  gelegten  Pl&ue  der  Straßenbahn- 
gesellaehaft  sind  aber  die  s.  Z.  sehon  flber^ 


der  West« 


holten  mit  der  Abzweigung  der  von  der 
Leipsiger  Straße  nach  Norden  führenden  l^iuieu 
an  der  Charlotten-  statt  an  der  Mauerstraße. 

Le  Ginie  Civil.  t!C6l6. 

[3S.  Jahrg..  i.  Uaikfabr.  No.  Ii,  S.  iT9.] 

Die  störenden  Kiiifliisse  der  elektri- 
schen Stralienbahuen  auf  Apparate 
für  elektromagnetische  Meaaungen 

werden  kurz  erörtert. 

.Jahrg.,  f.  Hnlhjahr,  No.  11,  .S.  181.] 

Selbättiitige  Schutzvorrichtung  für 
Straitenbabnen,  System  Hariage. 
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Die  Folizeiprilfoktur  hatte  die  Straßenbahn-  j 
geaelUcb&ften  in  Pari«  aafgefordert,  ihre  Wagen 
mit  Schatsvorrichtnniren  g«gM  Am  Oberfahren 

von  Persniion  zu  vcrsflicn.  Die  rin^'cincin««  | 
OmnibusgeHCUscbaft  hat  nun  die  neuen  \Va.geii 
der  Strecke  yiUette~>EtoUe— TrocadAro  nach 
vorheri(?en  ^tinntigcn  Versuchen  mit  clor  SdlBtS- 
vorrichtnng  von  Mariage  verseheo.  Diese  wird 
beschrieben  nnd  abgebildet.  Sie  besteht  aoe 
einem  beweglichen  Schnt7rnhmpn,  dt^r  für  pre- 
wöhnllch  über  den  Schi  eiii*n  hitngt,  aber  vom  1 
Fahrer  auf  diese  niedergelaseen  werden  kann 
oder  SflhsttrUijr  lifrabfltllt,  wenn  sich  ein  größe- 
rer Ge^fusUiud  iu  der  Fahrbahn  betiudet. 

I2h:  Jahrtf.,  L  Jlalhjtihr,  Xo.  12,  i3  u.  14,  186, 

205  u.  391] 

Die  Fortschritte   des  AutomobiUsmas 

im  Jaliro  l'JÜö.  I 

Bericht  von  F.  Droulo  Ober  die  ▼cm  | 
Automobilklub  von   Frankreich  veranstalteto 
Ausstellung,  die  im  Dezember  lim  im  großen 
Palast  der  (  hamps  •  Elyates  stattfand.  Auch 
hier  ließ  sich  wieder  erkennen,  daß  «iic  Bau 
weise  fBr  die  GeHamtanorduuuj;  und  Durcli- 
bildung  der  Fahrzeuge  mehr  und  mehr  zu 
«rinheltiicbea  Formen   gelangt  und  nur  die 
Ehlselheiten  noch  große  Verschiedenheiten  und  i 
Neuhildiingon  zeigen.   Verfasser  bespricht  im  I 
einzelnen  die  Motoren,  die  Vorrichtungen  zum  ' 
selbsttätigen  Anftihren,  die  Karbnratoren,  die 
Zünd-  und  KiUdungsvorrichtungen,  die  Vor- 
licbtaagen  zur  ßegeioog  der  Oeechwindigkeit 
und  wendet  sldi  dann  <nr  Behandlung  des 
Rahmwerks  und  der  Federung.   Weiter  beban-  J 
delt  er  die  Hftder  und  die  liadrelfen  der  ▼er' 
•dkledensten  Art  nnd  miieht  snm  Sdilnfi  noch 
einige  kurze  Mittellungen  Uber  leichte  Flhi^  i 
zeuge  und  die  Dampfwagen. 

(Mil  I  tichüch  •  üngnHuchea  EisenbalMNiatL 
1906.  ^ 
[iL  Jahrg.,  JVo.  2,  S.  14.] 
Das  Lokalbabnwesen  im  Jahre  }M6b 

Mitteilung^eii  über  die  im  abgelaufenen 
Jahre  konzeaslonlerteD  Lokalbahnen  im  Ver- 
gleich sttm  Jahre  19M  und  Betrachtongon  über 
die  Aussichton  der  eiteren  EntwtckllUlg  der 
dsterreicbiachen  Lokalb:i)uien. 

(//.  Jahrg..  Ko.  4,  S.  39.] 
Wiener  elektrische  Straßenbahnen. 

Bflekbliek  anf  die  Betriebsverhiltaisse  des 
Jahres  1906  und  Mitteilungen  iif  i  r  J'rgftnzungcn 
und  Verbesserungen,  die  vuraussicbtlicb  im 
Jahre  1906  snr  AnaflUumng  kommen  werden. 

Proceedings  of  the  American  Inntitute  of  i  lec- 
trical  tnginetr».  S90S. 

[SS.  Bd.,  m,  1,  S.  i.| 
Ersparnisse  in  Kraftwerkanlagen. 

Vortrag  von  H.  C.  Stott  fiber  die  Mittel 
■nr  yeirfngemnff  von  Aihelteverlusten,  mit 
Hhlretcbeo  Tafeln  und  aeichnerlschen  Dar- 


Stellungen  Uber  die  Leistungen  und  die  Arbeite- 

Verluste. 

Bd.,  Xu.  1,  S.  47.\ 
Kinige  Betrachtungen  Aber  die  Lage 
der    rmerstationen  elektrischer 

Bahnen. 

Fortsetsang  des  Vortrags  ron  C.  W.  Richer 

mit  Angaben  über  Anl.nge  und  Betriebskosten 
und  der  Betriebsergeboisse  verschiedener 
Unterstationen. 

Svhtifizeriarhr  Boit-rituni/.  JHCMi. 

\47.  Bd.,  Xo.  1,  .'/.J 

Automobilismus. 

Betrachtungen  über  die  Bedeutung  der 
Kraftwagen  für  die  zukünftige  Verkehrsent- 
wicklung und  über  die  zur  Fdrdcrang  dee 
Kraftwagenbetriebs  notwendigen  Hafinahmen. 
Unter  letsteren  wird  namentlich  eine  vecMln- 
dige  Einschrftnkung  der  flbertriebeneu  Oc- 
Hchwindigkeiten  betont. 

\47.  Bd.,  Xo.  2,  S.  MI 

Traktionsversucbe  mit  hochgespanntem 
Binphasen-Weehselstrom. 

Kurze  Beschreilnnifr  der  elektrischen  Aus- 
rüstang  und  der  Betricbseinricbtungen  für  den 
VersnebsbeMeb  auf  der  Strecke  Seebacb^ 
Wettingen.  Auch  werden  Mitteilungen  über 
die  Ergebnisse  des  Versuchsbetriebs  und  über 
die  beoutHe  15000  V-Lekemotive  gemacht. 

Schweizerische  Elektrotechnische  Zeit»chrift, 

Elnphaaen^LokomotiTe  fflr  SOOOO  Volt 

Schluß,  mit  Angaben  über  Stnfenschalter, 
die  Einrichtungen  zur  Kühlung  der  Motoren 
und  der  Sttomänehmer. 

181  Jahrg.,  2,  Heft,  8,  ift] 

Londoner  Stadthahnen. 

Schluß  der  Arbeit  ron  Dr.  Ueilbruu  uUt 
Aasflihmngen  zugunsten  der  HersteUung  von 

Tiefbahnen,  weil  in  der  City  Straßenbahnen 
angeblich  nicht  am  Platze  sein  sollen. 

\3.  Jahrg.,  3.,  4.,  5.  n.  6".  Il-ff,  S.  25,  37,  45  u.  «.) 

L  16000      Volt  -  Einpbasen  Wechselstrom 
LokomotlTe. 

S.  Herzog  macht  Mitteilungen  über  die 
Versnchn  suif  di-r  schweizerischen  Bahn  See- 
bacli — Wettuigeu  und  die  im  Jahre  1905  er- 
zielten Betriebsergebnisse.  Bemerkenswert  ist 
dabei  die  Tatsache,  daß  die  Einrichtung  und 
Durcbführnng  des   elektrischen  Versuchsbe- 
triebs den  Dampfbetrieb   nicht  gestört  haL 
I  Weiter  wendet  sich  der  Verfosser  »ur  Besehrel- 
'  hung  der  Lokomotive  und  ihrer  elektrischen 
'  Ausrüstung,  der  Schalteinrichtiinpen  und  der;;!. 
I  und  macht  endlich  noch  Mitteilungen  über  die 
'  Einricbtangen  sum  Ingangsetsen  und  Anhalten 
der  Lokomotive. 
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iV.  Bd..  No.  lu.S,S.4u.  70.]  ^ 
Kraftgewiiiniing  und  -Verteilung  aaf 
dem    Nütz    de     Korporation  für 
Sffentllchen  Dlenit  yod  New  Jer- 
sey. 

Die  betreffende  Oesellschaft  hat  aleh  durch 

Kaaf,  Pachtung  und   sonatige  VertrHgp  die 
Heifschaft  ttber  alle  Ucht-,  Kraft'  und  Gas-  j 
anlagren  ond  alle  Straßenbahnen  des  größten 

Tfils  dt'N  Staates  New  Jersey  zu  suIutii  ^v- 
wuüt  und  onn  für  die  Bedienung  dieser  Bo-  i 
triebe  einheitliche  Anlagen  gesehHlTen.    IMe  ' 
ArilafTfn   für  die  Besi'liaffung  und  V(M-t('iIiing 
der  elektriscbea  Kraft  werden  beectiriebeu  und 
in  AbbUdwigen  erliiitcrt  I 

\2r.  Bd.,  Xo.  l  s.  m 

Gutachten  über  <Iif  Atif^'al)i'n  tlt-s  Stra- 
ße nverli.ehra  von  San  Fraucisco. 
Die  Handebkamner  Ton  San  Francisco  hat 
«ich  von  W.  R.  Parsons  ein  rriit.icbtcn  iibor 
die  zur  Verbesserung  des  Straßenverkehrs  not-  i 
wendigen  Anlagen  nnd  Etnriehtnngen  erstatten  { 
!.i^sen;  dioscs  Gutachten  wird  auszugsweise 
mitgeteilt.  Es  entb&lt  Angaben  über  die  Dich- 
tigkeit des  Terkehit  nnd  6m]ifl«hlt  4to  Anlage 
von  Oberleitungsllnion  und  tdii  schleiliaofftnnl- 
Ifen  Endstationen.  ' 

[V.  Bd.,  yo.  i,  S.  ».] 

Die    Straßenhnhnen    voo   Palklrk  in 

Schottland 
werden  kun  beachriebeiL  Bemerkenswert  Ist 
die  Anordnung  der  Oberleitung  auf  einer 

Drehbrüclie. 

[27.  Bd.,  No.  i,  S.  22.J 

Die  Benatzung  von  Wechselstrom  fflr 

schweren  Eisenbahndienst 
wird  iron  B.  O.  Lamme  In  Vergleteh  gestellt 

zu  dpTii  r»lcichntromhetriob.  Verfasser  hebt 
alle  die  Schwierigkeiten  hervor,  die  der  Än- 
wendnng  hoher  Spannangen  beim  Olelclistrom 

entgegenstehen,  und  weist  darauf  hin,  daß  sie 
beim  Einphasenstrom  wesentlich  geringer  sind. 

[S.  Dd.,  No.  i,  S.  30.] 
Fertigstellung  einer  wiehtigen  Strecke 

2ur  Verbindnnp  der  elektrischen 
Nebenbahnen    (iuterurban  lines) 
▼on  Ohio,  Indiana  nnd  Mlehlgan. 
Durch  Inbetriebnahme  der  Strecke  Frndlay 
—Lima  in  Ohio  ist  das  ausgedehnte  Netz  (dck- 
trischcr  Nebenbahnen,  das  sich  vom  Hnron- 
und  Erle-5^ee  bis  Indianapolis  nnd  ('ineinnatl 
erstreckt,  gübchlossen  werden.  Der  Bctriebs- 
ertAiung  wird  daher  eine  gnM  besondere  Be- 
dentunf  beigelegt 

{2f.  Bd.,  JTo.  t  S.  32.] 
Denember  -  VerH.tmmlnng  der  Keben- 
bahn- Vereinigung  von  Ohio. 
Mitteilungen  über  den  Verlauf  und  die 
Verhandlungen.  Diese  betrafen  %  i  raupsweise: 
Verschmelzang  mit  der  betreffenden  Vereini- 
gung von  Indiana,  Wagenübergang,  Fahrkarten 
nr  Zirlsehenstreeken,  Werkslftttenbetrleb. 


127.  Bd.,  No.  1,  S.  43.] 
Stahiwagen  für  dieGreat  Northern-  nnd 
City-Bahn  In  London. 
•  Die  Wagen  sind  vlerachsig  und  ganz  nach 
der  wenige  praktischen  amerikanischen  Art,*mit 
nur  zwei  Eiugangcn  an  den  SUmenden  und  An- 
ordnung von  Quersitzen  *n  beiden  Seiten  einst 
LBngsganges,  gebaut. 

m.  Bd.,No.i,S,iS.] 

Die  geschützte  Anordnung  der  dritten 

Schiene  von  Farubam 
ist  auf  derPMladelphia-  und  Westem-Bahn  an- 
gewendet worden.  Die  dritte  Schiene  liegt 
seitlich  der  Fahrschienen  und  etwas  höher  als 
diese,  sie  ist  gegen  die  Selten  nnd  nach  oben 
hin  jre^M'ii  Berührung  durch  Bohlen  K<"<<  hiUzt,  , 
der  Stromabnehmer  schleift  daher  an  ihrer 
Unterseite. 

\27.  D,1..  Na.  f,  s.  53.] 
Geschlossene  Wagen  für  Johnstown,  Pa. 

Die  Wagw  sind  cvelaehsig  und  mit  LBngs- 
sttnen  veraeben. 

127.  Bd.,  Xo.  1, 
Die  Verhütung  ron  Staub  auf  elektri- 

»clien  Bahnen. 
Nachdem  das  Ungenügende  der  verschie- 
deneu Arten  des  Besprengens  mit  Wasser 
ber\'orgehoben  ist,  wird  die  in  Deiit.'ichland 
schon  mehrfach  mit  Erfolg  erprobte  Bespren- 
gung  mit  Westrumite  behandelt,  die  nun  auch 
in  Amerika,  besonders  in  Chicago  Eingang 
findet. 

'1>7  r;<i.,  .V,y.  2.  S.  74.] 
Der  Erfolg  der  Wahrnehmung  öffent- 
licher  Interessen    durch  lokale 
Dienststellen 
W^.  Pesteil  tritt  nachdrüdüicb  dafür  eiOt 
den  attsflbenden  Dienststellen  mehr  Selbsan- 
digkeit  und  TnabbSlngigkeit  von  der  Zentral- 
verwaltnng  zu  geben.  Er  halt  dies  nament- 
lich anch  rar  Ausbildung  von  für  die  Lettnng 
groO«r  llnternehinnngen  geeigneten  Personen 
für  notwendig. 

[27.  Bd.,  No,  %  8.  M.] 
Ausbildungsschule  fflr  Bedienstete  in 

Montreal. 

Die  Straßenbahn  von  Montreal  hat  zur 
Ausbildung  Ihrer  Bediensteten  eine  Schule 
eingerichtet.  Die  Einrichtungen  und  die 
ObnnfliweiM  «erden  besehileben. 

[27.  Bd..  Kn.  2.  S\  77.] 
Die   Sprengeinricbtungen   in  Wagen* 
schuppen  In  Albany. 

Die  StraQenbahngosellschaft  hat  In  ihren 
Wagenschuppen,  Werkstätten  usw.  ttrofhssende 
Sprengeinrichtungen  getroffen,  um  ausbrechen- 
des P'euer  baldigst  löselien  zu  können.  Diese 
Einrichtungen  werden  beschrieben. 

|S!7.  Bd..  .V 2,  S\  7Ä| 
Straßenbahnklub  von  Neu-England. 

Mitteilungen  Aber  den  Verlauf  und  die 
Verhandlungen  der  Dezember-Versammlung. 
H.  W.  Young  hielt  einen  Vortrag  über  Be- 
lenchtungsschttta. 
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(27.  /<(/..  Ao.  2,  S.  90,\ 
FreiirepHck  auf  der  Indiana  Union  Trac- 

tion  Co. 

Die  Gesellscliaft  hat  kflllBlich  in  gewissem 
Umfang  die  freie  Befurderang  von  Keisegepttck 
«iogefUbrt.  Die  näheren  BesUmnmngen  wer- 
den mitMieiU. 

(27.  litt..  No.  2,  JS.  83.] 
Die  Versammlung  der  Stral]enbahnver- 
einigUDg  des  Staates  New  ToriL  in 
ScJieneciady. 
Mhteilnngen  ttber  den  Verlauf.  Es  wurden 
die  Fragen  der  Untersuchung,  Reluig^unj^  Uftd 
Unterlialtang  der  Wagen  besprochen. 

[21.  Bd.,  ^'o.  2,  S.  06*.] 
Die  Anlage  ncuseltllcber  Vergnügungs- 
parks. 

Einige  derartige  neuere  Anlagen  werden 
beschrieben. 

(27.  Btl  .  Xo.  2.  Ä'.  88.] 

Halbverwandelbare  Wagen  für  dieStra- 
fienbahngesellaebaft  In  Ifemphi». 
Kurze   Beaehnlbnng   der  vtecaclwigen 

Wagen. 

Ausrüstung  für  Schnct'bc^soiti^ung  in 
der  Uauptstadt  Washington. 
Beichralbong  und  Abbildung  besonderer 
für  die  Scbneerftumung  auagerttsteter  Wa^en 

[27.  Frf  ,  Nn.  3.  .S*.  i02.\ 

Erweiterungen  und  Verbesseruagcn  der 
eleictrischeo  Bahn  Chicago  — Hil- 

w  r»  II  k  o  f. 

In  Chicago  ist  ein  neues  Verwaltungs- 
gebinde  eirtehtet,  in  dem  sieh  aueh  Erbolnnga- 

räume,  Bilder  usw.  für  ilic  Bediensteten  be- 
finden. Bei  den  Strcckeuerwelteruogeu  ist  auf 
•cliienenfirele  Kremungen  mit  den  Eiaeabahaen 
Bedacht  genomni<>n.  Diese  Anlagen,  sowie 
die  im  Kraftwerk,  in  den  Uuterstationen  und  den 
Leitungen  yorgenommenen  Verbesserungen 
und  einige  PenonenbalteatcUen  werden  be- 
schrtuben. 

[27.  Bd.,  No.  3,  S.  t08.\ 
Elek  t  ris  f  h  f      HiiiphaHcn  -     ok  o  in  o  t  i  v  e  n 

Und     Kra  riausrils  t  u  ug      für  den 

Sarnia-Tuunel. 
Der  bctreATondc  Tunnel  uiiterfilhrt  den 
St.  Clair  -  Strom  zwischen  Sariiiu  und  Port 
Hnron  und  wird  bi.sher  mit  Dampf  betrieben. 
Er  soU  nunmehr  mit  elektrischen  Liokoniotiven 
befahren  werdeu.  Diese  und  die'  elektrische 
Auariiatung  werden  beaehrieben. 

[27.  n.I.,  X„.  3,  S.  114  ] 

Die  Betriebseinnahmen  der  elektrischen 

Bahnen  von  Ohio 
in  den  letzten  Jahren  werdt^n  in  einer  Tabelle 
mitgeteilt  and  mit  der  Bevölkerung  uew.  ver* 
glichen. 

[27.  Bd.,  Ko.  3,  S.  116  u.  118.] 

Berichte  staatlicher  Aafsicbtabehörden 
(atata  raliroad  commisaloners)  von 
New  York  und  Matsachnsetti. 


Aus  den  Berichten  werden  die  Betriebs- 
ergeboisse  der  Straßenbatmen,  Hoch-  und  llef- 
bahaen  und  einiger  elektrischer  Nebenbahnen 

für  das  letzte  .lalir  init!J:eteilt.  Auch  worden 
Angaben  über  die  Entwicklung  dieser  Bahnen 
wMbrend  mehrerer  Jahre  gemacht  Der  Be- 
triebakoefKzieiit  ist  hei  den  B.ihncn  im  Sta.ite 
New  York  von  It3d6  bis  19U5  vou  61^  allmäh- 
lich auf  88^  heimbgegangen. 

[ST.  AI.»  uro.  3,  8.  Sm 
Bin  wirksamer  Ktsbreeher  fflr  Ela  und 

Uarlschnee, 
der  im  letaten  Winter  mit  Erfolg  von  venchie- 

denen  Straßenb-ihngesellschriflen  benutzt  wor- 
den ist,  wird  bescliriebeu  und  abgebildet. 

[27.  Bd^  Nu.  3,  S.  m.\ 
Die  neuen  Wagen  der  Lebigh-Tal-Ver- 

kehrsgesellschaft 
werden  beschrieben  und  abgebildet;  sie  sind 
vieracheig,  mit  Qaersitzen   zu  Seiten  eines 
Mittelgaii?!<  und  mit  geschlossenen  EndbiUiaen 

ausgestattet. 

[27.  Bd.,  Ko.  3.  S.  124.] 
Ein  neuer  Gleisreiniger  der  liockland« 
Thomaston-Camden*StraBenbahn 

wird  beschrieben  und  abgebildet.  Über  Jeder 

Schiene  ist  am  Wagen  ein  Reliaber  befestigt, 
der  je  nach  Bedaif  frehoben  und  geaeukt 
werden  kann  und  sicli  in  ivriimmungen  der 
Schieneniage  entsprechend  einstellt 

[27.  Bd..  No.  4,  S.  136.] 
Die  kanadischen  Verfahren  der  Fahr- 
geldeinsammlung 
werden  beschrieben*  In  der  Hegel  wirft  der 
Fahrgast  das  Qeldstttek  in  eine  Sammelbüchse, 
die  der  Schaffner  ihm  hinhillt,  oder  in  einen 
Zablkasten  beim  Betreten  des  Wagens. 

(27.  Bd.,  No.  4,  S.  J44.] 
Werkstittenpraxis  bei  der  Strafienbahn 
in  Montreal. 
Mitteilungen  über  die  Werlut&tteoeinricli- 
tungen,  namentUch  über  die  PrOAingen  der 
elektriaehen  Auarflstungen  der  Wagen. 

'27.  Brf..  Kn.  4,  S.  149.] 
Elektrische   Stralienbahnen   in  Singa- 
pore. 

Klirre  .i\ti2Tiben  über  die  allgemeine  An- 
lage, die  Fahi-zeuge  und  die  elektrische  Aus- 
rüstung. 

(27.  Bd..  No.  4,  S.  1S3.\ 
Schienenabnutzung  in  Bogen  auf  der 
Hochbahn  in  Boston. 
Darstellung  versehledener  abgenutzter 
Schieueuköpfe,  aus  denen  der  großi'  Nutzen 
der  Verwendang  von  man^anhaltigem  .'^taiii, 
gegenüber  gewöhniichem  Stahl,  zu  ersehen  ist. 

[27.  B,r  Xn.  4,  S.  Iä7.\ 
Halb ver wandelbare  Wagen  für  Lissabon, 
Portugal. 

Aldiildung  und  Rcsclireibung  eines  vier- 
aclisigen,  ganz  nach  amerikanischen  Vor- 
bildern gebauten  Wagens. 
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VftrwandelbAr«  Wagen  fAr  die  Ver- 
«ioigien  Bahnen  von  Chattanooga 
und 

Neue  Wahren  fflr  Colnmbn»,  Ohio. 

Die  Wa^'t-ii  sind  vieraclisifTi  entere  haben 
Queniiue,  letztere  LUn^silze. 

127.  Bd.,  2io,  ö,  S.  174.\ 
Neue  Werkstatten   der  Syateme   der  j 
Oakl.iiid   koiisointuTten  Traction  i 
und  der  der  Keyliuie.  ' 
Die  beiden  bei  Oaltland  und  zwischen 
Jic-ci    Stadt    und   San   riaiuisko  liegenden 
llabaen,  die  einheitlich  verwaltet  und  betrieben 
«rerden,  haben  neue  Werlcstltten  angelegt,  die  . 
eingehend  beschrieben  wi-rden. 

[27.  B<l..  X.  J,  S,  im.\ 
Die  Stralienbabneii  von  Belfast 

•ind  nunmehr  auch  für  elektrischen  Betrieb  ' 

eingrerichtet  worden.  Auh  dict^cni  Anlaß  eind 
am  Oberbau  und  au  der  (iesanitunlage  Ver- 
besaeruugen  und  F.tgi^^^•^\\\\^v\\  vorgenommen  ° 
worden,  die  beschrirlicn  werden.  Ferwr  wer- 
den das  Kraftwerk  und  die  LteitunKeaniage 
beaebriftben  nnd  IhOtteiluDgen  Aber  die  Wagen  ' 
und  Wagenschuppen  gemacht  j 

;2r.  7fr/.,  Nü.  5.  s.  m.] 

Oberflichenkrtntrtkt'« vstein  in  Lincoln. 

In  Lincoln    in   Kurland    hat   man  Ober- 
leitungen für  den  .Sinißenbahnbt*tri>  )i   nicht  i 
xagelassen  und  daher  ein  Obertlacheukoutakt-  , 
Byütein  gewühlt;  dies  wird  beschrieben. 

\ST.  BtL,  Ne.  4,  S.  IHß.] 
Die  ne  a e  n  W  a  t'  1 1  r )•  a  r  a  ( u  r- WerkstKtte n 

in  Fort  Suiith,  Ark. 
werden  be»chriebeu.  Sie  bind  mit  allen  neu* 
zeitlichen  Hinrichtungen  für  elektrische  Bahnen 
auagestattet. 

^  [Zt.  Brf^  Xo.  S,  S.  im 

Keu«  Unionstation  fQr  Toleda 

!>i»»  Station  dient  detn  IVrsnnen-  und 
(iuu^rverkehr  und  i«t  Endstation  für  die  von 
l  üiedo  ausgehenden  elektrischen  Neben-  nnd 
Klciiibalinon.  auüordeni  <lient  sie  aucli  Be- 
leuchtungszwecken. Dan  ausgedehnte  Ge- 
binde wird  1>e»Gbrteben.  j 

[27.  Bd.,  Xo.  ö,S.SOi.]  \ 
Eraparnis^e  bei  Entwürfen  au  Kraft-  ; 

werken.  ' 
Aufzug  aus  einem  Vortrag  vonILC.  Stntt 
auf  der  Jannar-Verfiauuulung  des  amerikani- 
schen Institut»  der  EUekiroiugeuieure,  mit  An- 
gaben über  die  Kraflverluste  nnd  die  Mittel 
KU  ihrer  Verringerung. 

lar.  Bd.,  y-K  6,  .s.  m.\ 

Sehntx  gegen  Beleuchtung. 

Vortrag  von  J.  V.  K.  'filas  auf  fier  .lanuar- 
Versanunlnng  der  Nebenbahnvereiiiigung  von  , 
Ohio  über  die  .Mafiregeln  sum  Schutze  gegen  ' 
•lie  aus  Beleuchtung<i;«nln<j-(>fi  und  'einriebtun-  ' 
gen  entspringenden  Geiahren. 


[27.  Ihl.,  So.     s.  m  1 

Organisation  des  Zentralvereins  etek- 

t  ri  ^-  dl  c  r  Ha  ii  ii  c  n. 
Der  Vorein  ist  aus  der  Verschmelzung  der 
Vereine  ron  Olito  nnd  Indiana  herrorgegangen. 

Mitteilungen  fibor  iüp  Vi  ihaiiillnngen,  die  hier- 
an führten,  und  über  tiie  Ürganisalion. 

[Z.  Bd.,  Xo.ö,  a.  21l,  21'2,  2t!i-\ 
Auierikanlsche    Wagen    ffir  Tucatan, 
Wagen  für  den  iipuon  Bezirk  der 
Nebenbahn-Gesellschaft  vodJow«, 
die  neuen  Wagen  der  Toledobahn- 
und  L  t  e  h  t  g  f'  s  f  11 H c  ti  a  f  t. 
Beschreibung  und  Abbildung  der  Wagen. 
Die  Wagen  für  Yucatan  sind  offen,  die  andern 
geschtoaaen. 

127.  Bd.,  Xq.  A  S.  2t4.\ 

Schwerer  Eiigatwagen  der  Utlea-Mo^ 

h  a  w  k  t  a  1  b  a  h  n  -  <^  T  e  H  f>  1 1  s  c  1 1  n  f  t . 
Der  vierachsige  gedeckte  Wagen  ist  17  in 
lang;  er  ist  als  Triebwagen  gebaut. 

im.  Bd.,  No.  S,  S.  2m 
Tuninvngen  für  Glasgow. 

Kurze  Bettclueibung  und  Abbildung  eiue» 
fttr  Arbeiten  an  den  Oberleitungen  bestimmten 
Wagens. 

[Hr.  Bd.,  Xo.  ö,  S,  2m 
£{ne  neue  selbaltätige  Olelsweiehe, 

die  u.  a.  auf  <I<  ii  Straßenbahnen  in  I.peds, 
Bradford,  Sheffield,  .Manchester  und  Halifax  in 
Benntanng  ist,  wird  besehrfeben.  Durch  ent- 

üprechpndo  Stoünng  flt^s  Fahr«rh:iltPrhf*bel8 
kann  der  Fahrer  die  Weidie  wiibrend  des 
Fahrens  nmatellen. 

The  Hailroatl  Gtuett«.  1906. 

[SUJakru,  Xo.  i,  8.  7.\ 
Zer.störung  von  Wasserrfthren  durch 
Klektrol.vsii'. 
C.  EL  Rowe  macht  Mitteilungen  dlwr  weit- 
gehende ZerstüniTigpu.  liic  in  Diivtoii.  Ohio, 
durch  abirrende  Ströme  an  den  Wasserieitung»- 
Tohren  vorgekommen  sind.  Die  aerfiressenen 
Rohren  sind  auch  bildlich  dargestellt. 

[i/.  .Jahrfi.,  So.  2.  .S.  Sff.) 

I:^iektrul.v6iä  und  W«tt»errühreu  in  der 
Stadt  New  York. 

MitrriIiui':<Mi  üIk  i  dif»  Maßualimon,  die  zur 
Verminderung  der  .Schaden  getroffen  worden 
sind,  die  durch  abirrende  Ströme  verur»ncltt 
werden.  Ks  ist  ilie  (..elnins-nihijikeit  der 
SlraÜenbahngleise  erhöht  und  den  n  Verbindung 
mit  den  Kraftwerken  verbessert  worden,  auch 
wnnlcii  ilif  Wasserleitungen  möglichst  weit 
von  den  Straßen i>ahnglciseu  abgerückt.  Der 
erreichte  Erfolg  ist  befriedigend. 

(5/.  Jahrg.,  X<>.  4,  S.  fiti.] 
Tii  fbabn  in  der  Washington-Strafie  in 
Boston. 

Eingehende  Beschreibung  der  in  Ans- 
führung  begrifl'enen  Tiefbalm  im  Zuge  der 
selir  verkehrsreichen  Washington  -  Straße  in 


Digitized  by  Google 


182 


Zeltschriftonschan. 


r  ZaMMhrift 
irOr  KleiabkfaBM. 


Boaton.  Die  Baiin  wird  zweigleisig  und  iitgt 
In  verschiedener  Hübe  unter  der  Straße.  Je 
nach  der  Höhenlege  besieht  die  Tuuneldecke 
Uta  Elftenbiin  oderOewOlbe.  Bet  dem  Adams- 
S'iuare  uiitcrfilhrt  die  Baiiii  die  schon  vorhan- 
dene TiefbaiiD.  Die  ueue  Bahn  arbüeOt  wie 
die  lehon  bestehende  an  Ihren  Enden  an  die 
Hochbahn  an. 

The  Railtmy  Age,  1906. 


[4(1.  BA,  S.7m 

VorortbahnhSfe  der  Chicago»  und  Weat* 

Indiana-Bahn. 

Beschreibnog  and  Abbildung  einiger  Vor* 
onbahnhvre.  Die  Bahnsteige  sind  mit  ein- 
und  iweistiellgen  Hallen  Uberdaeht 

[40.  Bd,,  No.  »,  S.  «ULI 

Elektrische  Lnkotnotive  (Systcin  Ganz) 
für  die  Veitliner  Bahn  (Ttalieu). 
Beschreibung  der  ncuording^  eingeführten 
'/»-gekuppelten  l^okomotive  für  (Jüter-  und 
schwere  Personenaüge,  Uber  die  wir  schon 
wtedeiholt  berichteten. 


Die 


[lä06.  41.  B<l.,  y>:  2.  S.  39.\ 
der   Oesehwindigkeit  bei 


Frage 

elektrischem  Betrieb 


wird,  gestützt  auf  frühere  und  neuere  Ver- 
suche, erörtert;  immer  hat  sich  die  Überlegen- 
heit der  Elektrizität  gegenüber  dem  IJainpf 
iti  der  Anfalirbeschlcunigung  ergeben.  Bei  den 
neuesten  Vergloichsfahrten  der  New  York- 
Zontralbahn  wurde  z.  B.  die  Geschwindigkeit 
▼on  80  km/S(d.  mit  der  elektrischen  I<ofco- 
motire  nach  IS7  Sek.,  mit  der  Dampflokomotlre 
nach  aot  Sek.  erreicht. 

The  BaUwny  Knyineer.  Jf)06. 

[V.  Sd^  Ko.  303,  S.  36.] 

Stahlwagen;  Great  Northern»  und  City- 
Bahn. 

Kurse  Beechreibung  der  nach  amerika- 
nischen Vorbildern  gebauten  unvorbrennlichen 
und  verhJlltnisniäßig  leichten  Wagen.  Die  ab- 
gebildeten Wagen  haben  bei  m  Kasten- 
Unge  und  64  auf  QuerbAnken  angeordneten 
Sit/pUitziMi  nur  an  den  Kiiden  Türen,  sind  also 
für  Stadtverkehr  als  recht  unpraktisch  zu  be- 
■eichnen. 

JTh9  EaUwai/  JNew«.  iSOß. 

]ß6.  Bd.,  No.  2192,  a.  5.1 

Die  VerlKngerung  der  City  und  Sttd- 
London-Bahn  nach  Euston  Q. 
l'nter  Beifügung  von  Abbildungen  werden 
die  für  den  Übergang  zwischen  der  Tiefbalin 
nnd  den  Bahnhöfen  bei  Kings  Cross  und  St. 


Pancras  getroffenen  Anlagen  und  Einrichtungen 
besproclion.  Weiter  werden  Mitteilungen  über 
den  Endbahnhof  der  Tief  bahn  bei  Euston.  dem 
Haoptbahnhof  der  London-  und  Nord  -  West* 
Bahn,  gemacht,  und  endlich  wird  der  Vortrieb- 
Schild  für  den  Rähreotunnel  beschrieben. 

[4S.  Bd.,  No.  9198,  8.  «8.] 

Die  Eisenbahn  Baker  Street  —  Waterloo 

wird  bald  eröffnet  werden.  Kurse  Mittelinngen 
über  die  Balm. 

ZätMhrifl  für  TViaiisporfiogJign  md  jSht^hm^ 

[38,  Jahrg.,  No.  3.  S.  44.] 

Eine    neue    ^telbstliltige  Strafienbahn- 

Schutz  Vorrichtung 

wird  beschrieben  und  abgebildet.  Durch  den 
Anstoß  des  Wagens  an  das  Hindernis  wird 
durch  die  in  einem  Drack^rlinder  enthaltene 
Flüssigkeit  ein  Kolben  und  mit  diesem  die 
SehtttSTorylehtung  Torgeschoben. 

Jahrg.,  N0.4,  S.  6A] 

Beobachtungen   fiber  die  Wirkungen 

von  vn^nhiindierendcn  Strömen 
Her  S  t  raiie  II  ha  h  n  f  II  in  Amerilca 

werden  vuii  11.  Kay  »er  iiiitgeieilt,  namentlich 
Erfahrungen  aus  St.  Louis.  Verfasser  gibt 
auch  eine  Darstellung  der  F,nt.«itehung  tmd 
Wirkungsweise  der  abirrenden  .Strome  und 
geht  auch  auf  die  leitenden  Verbindungen  der 
Schienenstöße  ein. 

Zeitvng  dt*  Kerstns  Dwtucher  EitMb^n' 
jr^mUiunffm.  S906. 

\ß8.  Jahrg.,  No,  4,  S,  89,] 

BaubewllllguDg  ffir  Waldbahnen. 

Mitteilung  der  Bestimmungen  für  die  Zu- 
lassung von  Waldbahnen  in  Österreich,  über 
die  ZnstAndigkeit  der  verschiedenen  Behörden 
und  über  die  Voraussetzungen,  unter  denen 
das  Enteignunn^recht  verlieben  werden  kann. 


(40.  Jahrg„  No.  4,  S. 
Kraftwa  r'<  n  auf  den  ungarischen  Lokal- 

b  a  Ii  II  i>  n. 

Aul  Utu  in  Staatsbetrieb  befindlichen 
Lok.ilbahnen  sind  ;«  Motorwagen,  auf  den 
in  Eigenbetrieb  befindlichen  27  in  Be- 
nutzung, auch  sollen  auf  letzteren  Strecken, 
wo  die  Itisher  erzielten  Erfahrungen  günstig 
sind,  weitere  24  Wagen  in  Dienst  gestellt  wer- 
den. Auf  den  Staatsbohustrecken  sind  die  bis- 
herigen Erfahrungen  weniger  gftnstig. 
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Mitteilungen 

des 

Yereins  Deatscher  StraBeAbatm-  und  Kleiabalm-Yerv&llMgeiL 


Mo.  8 


März 


Jahrgang  1906 


OesehiftafOlirende  Verwaltangr  des  Vereins  Deatsoher  Straßenbahn-  nnd  Klelbbahn- 

Verwaltung-en  Ist  die  Grof?e  Berliner  Straßenbahn  In  Berlin  W.  9,  Lelpzlgrer  Platz  14, 
an  die  alle  Beitr&ge  von  Mitgliedern  der  Vereinsverwaltungen  za  richten  sind. 


Vereim^gatogMilMMMi. 

Mltclfedcr-VerMioliiila. 

Die  Scbrodaer  KreiBbabn  sa  Sctaroda 

als  lietriebsunterni'hmerin  tler  ni'tx  nlialm- 
ähnlichcn  Kleinbahn  von  Gluwno  nach 
Schroda  mit  Abzweijfungen  nach  Kl.  Staro- 
lenka,  Kmszewnia  und  Growarzcwo  sowie 
nach  Kleszcwo  und  Czerieino  ist  Verein»» 
mitglied  geworden. 

Dl«  Oetdentsebe  Bisenbabn^Oesellscliaft 

zu  Könifjsberg  i.  I'r.,  Steindammer  Kirchen- 
platz  No.  n.  als  Betriebsunteraehraerin  der 
nebenbahuiilinlichen  Kleinbahnen 

1.  Üaätenbarg  —  Sensburg  —  Lötzeuer 
Eüeinbahncn, 

2.  Wehlau— Fricdinnd.  r  Kleinbahnen, 

3.  EOnigsbergcr  Kleinbahn. 

4.  Hafftaferbabn, 

5.  Wirsitzor  Krrisbahnen, 

6.  Insterburger  Kleinbahnen. 

7.  Kleinbahn  Culmsee— Mclno, 

8.  Ifarlenwerdttr  Kleinbahnen, 

9.  Pilltcaller  Kleinbahnen, 

10.  Kleinbahn  Hardenberg— Neuenburg, 

11.  Stmlandbahn, 

12.  Fisehhamener  Kreisbahn, 
sowie  der  Straßenbahn 

1.'?.  Stadtbahn  Briesen 
ist  Hitglied  des  VereiDü  geworden. 


Straten- 


nnd  Klein- Bahn »Berafil* 
geooBseoscbaft. 

^^B^ebnttflUl«. 


Im  Monat  .Tanuar  1906  sind  327  Un- 
fÄlle  angemeldet  worden,  und  zwar  ü4 
Unfälle  aus  der  Zeit  vor  dem  1.  Januar 


IfXX),  dag'egen  273  Unfälle  aus  dem  Jabre 
190C,  geg<  nOher  322  Unfällen  im  Vorjahre. 

Nach  den  Angaben  der  Unfallanzeigen 
▼eninaGhten  die  «riittenra  Veiietsaneen 

In    2(1)    FAUen  den  Tod  des  Ver« 

unglQckten, 
in  &1  ( 84)    FAUen    eine  Brwerbeun- 
fKhigkeit  von  mehr  alt  18 

Wochen. 

in  274  (23T)  Fällen  eine  Erweibsan- 
fttbigkeit  von  weniger  als 
13  Wochen, 


ms.  327  (822)  >)  FlUle. 

Die  angemeldeten 
sieh  auf: 


UnfXUe  verMOen 


A.  die  Wochentage: 

Sonntage  "22  (  31), 

m  (  43), 

48  (  59), 

51  (  52), 
60  (  38), 

49  (  49), 

52  (  42). 


Montage  .  .  . 

Dienstage    .  . 

Mittwoche    .  , 
Donnerstage 

Freitage  .   .  . 

Sonnabende .  . 
unbekannte  Tage 

sneammen 


327  (322)1). 


B.  die  Tage 

sseiten: 

1     vormittags  iwiseben 

12—6  Uhr  .... 

30  (  27) 

Fälle. 

vormittags  zwischen 

8—12  Uhr  .... 

III  (118) 

«  1 

nachmittags  zwischen 

12—6  Uhr  ...  . 

117  (1U2) 

n  • 

nachmittag!«  zwischen 

1       6—12  Uhr  .... 

82  (  68) 

H  • 

Cime  besondere  An- 

gabc   

7  (  7) 

11  1 

zusammen 


.  327  (322) »)  Fälle. 


')  Die  eingeklaminertvn  Zitter» 
ParallelmonM  d««  J«iirea  >W6. 
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184      Mittetlungiep  des  Verein«  Dentscher  Straflenb.-  n.  Ktetw».-Verw«Uangg»l,  tfBp^|?irt«hn»n. 

C.         Gefaliroiiklassen:  S.  2016*3.   Siuulstreut.r.  —  Christian  SoIji- 

^                                    .)  ^  2)  mann,  Ilamborg. 

B  259  s254),     •  A,  11541.   Selbsttätige  Kup|iluiig  mit  rf<  il- 

Q  (J2(  63),  haken   und    z.niL'i'nlorniig«*m  Kuppt-l- 

D                                          4(3),  gÜL'd.  —  Adam  Aualiein,  Duisburg. 

zusammen  .  .   .  327  (Bl^i)»).  28744.  Vorrichtung  zam  Stellen  einer 

'  mit  zw^i  Zungen  vfrseheniii  I>i<  hveg- 
n-t-ichc  Vi  im  Wagen  aiu.  —  Eduard  Carl 

,  Kautmauu.  Kiel. 

Patentbericht.                   '■  ^'  ^^^"i-  Rinriehtting  zum  Um«tcll«i  der 

Weichen  vimi  Fahrzeug  auf.  —  Alboit 

A.  Deutsche  Patente  .Tanies  Smith,  (  aniiflr,  England, 

aus  dem  Gebiete  des  StraSenbahn-  und  ^Om,    Cilltcrwagen  mit  an>  Wagt  n- 

DclnlwhBWMtni.  y^^^^            parallole  Längsachsen 

AüHMldMNgM.  schwingenden   Itodenklappcn.  —  Gio- 

1   Betrieb  vanni  Handanini,  Kom. 

•/    li.ij      »    .11      :  I.         ii     II  A.   11440.    Befestigung  für  Hreniskluiz- 

A.  44! W.     .Anstel! Vorrichtung    tür    ll;uid>  »  «  .i  , 

,    _                   u  I  ?  1  bügel,  Ijel  der  die  Befestigungslappen 

bremsen  von  hisenbalmfahr/eugen,  —  ...   l„           .      *  . 

t.,  .  ,  .  ,  ,,      , ,         .,       .  V»  unter  die  hOgelfOrmig  aufgebogene  Ver- 

tnedricli  Zae^chke,  Irreiburg  i.  ür.  ,.  ,                      •••             .  • 

starkuiigsplatte   greih-n.   —  Ara«'riean 

B.  106aa  SperrvorricbtiinganDrt-b»cbeiben  ,jr„ke  siu.e  &  Foundrv  Company.  N.  w 
mit  Kraft-  und  IIandajitri«-b.  —  Wilhelm  York 

Schimpfl"  und  Friedrich  Sciiiropff,  Schaf- 
städt. 2.  Hau. 

S.  2ia88.    Schlebefi-nster  fllr  Eisenbahn-  y^    .j,;,^;.^     ^^-^^^^^  nachsieUbare  Befesti- 

fahrzeugt  und  dergl.  -  Charies  Scott-  gungsvorricbtung     fttr  Straßenbahn- 

Sn.'ll.  London.  schienen  und  detgl.  —  Anton  STccbtOld, 

A.  12  48*2.    Anordnung    der   Oberleitung  Fninkf'uit  )i  V 

elektrischer  Bahnen,  welche  teilweise  t.  1047(;.   bchi.  nen.ioaverbiuduug  mit  uu- 

mit  lloeh-  un.l  teilweise  mit  Nieder-  mittdbarw  UntersttttBong  der  Schiene«. 

Spannung  arbeiten.  -  Allgemeine  Elek-  ^^^^eh  .  inen  auf  inneren  .UsÄtzen 

tn/.iläts-Gesellscham  iieriiu.  ,1^,^  mMvven  Lasehenschenket  ruhenden 

A.  1212a    UmscbaKvorrichmng  fttr  teil-  Doppelkeil  nael»  l'atcnt  lü217ii;  Zus.  z. 

weise  mit  Wedtsclstrom  und  teilweise  p^t.  152 17«w  —  Heinrich  Thevis,  Aaclien. 
mit  Gleiihstrom  bcirirbene  elektrische 

Bahnen.       .Vllgi'nichu-  Eh-kü-izitäts-Ue-  Ertcilunoen. 
sellttchaft,  Berlin. 

K.  J'HDT.    Ri<ibungsbren)se  für  EisenUalm-  ^' 

tahrzeuge    -  Louis  ( 'harlcs  Köhler,  Mtl-  l(jT?^">';.    N  .rrichlung  zum  Festhalten  und 

waukee,  V.  St.  Amerika.  Zurückziehen   d«  s   entgleisten  birom- 

^.  34112.    Anordnung  von  Stromabnrh-  abnchmers   dektrischer  Straacnbalm* 

mom    zur    Entnahme    vcrsehie«l.ner  wagen.         Charles   Franklin  Wilson» 

Stromarten  aus  tcüw.  i-.  hoch  und  teil-  Brooklyn.  V.  St.  Amerika. 

Heise  niedrig  verlegten  Fahrleitungen  107  UäO.     AuslOsbare  StraUenbaliUScIiutz- 

einer  elektrischen  Bahn.  —  Ernst  K.  '  Vorrichtung  mit  Vorrichtung  xum  UntiT- 

Wittke,  Malelane,   Bastcm  Transvaal,  bn  clien  des  Bctriebsstnmies  beim  In- 

Süd-.\frika.  tüiigkeittreten  der  .Schutzvorrichtung.  — 

A.  12JÜL  .Moiorauthrtngungiur»lektri»clie  William   Nuttall  und  Charies  Hellyer 

Fahnsenge,  bei  welcher  der  LUttfer  direkt  Pearson,  Manchester,  England, 

auf  ilor  Ifadachse  sitzt.  -    Allgemeine  j  Ißl^tKK    Br<  ins«-  für  IlHngebahnf.^tirzeuge 

EI<  ktriailii(s  G<  s<  ||schaft.  Berlin.  mit    Drehgestellen.    —    The  Brown 

K.  -21»  WW.   Sol»'noidbremse,  deren  Anzug  Iloi^ting  Alachinery   Company,  Cleve- 

durch  Elektromagnetismus   geschieht,  l*nd,  V.  St.  Amerika, 

mit    Festlialtevnrrii  litung.  —  Dr.  Ing.  j  16HU8i).  Drueklufth'-licvorrielitung  für  Strrt- 

Erwin  Kramer,  Berlin.  Uenbahnwageii.  —  lules  Fr«  y.  Paris. 

MDi.diMi.kl»».«t«.ZUr«nib«l.li...id..yrd..  1»  J-Ucr  Fahrtnehiung  wirkende 

PuftiuiBMMt  dM  Jaimi  not.  elektromagnetische    Bandbremse.  — 
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^'miS  mt"*]  MItteUnnfren  des  Vereins  Deutschi 

(»ustav  Mertens,  Hlascwiu  b.  Dresden 
und  Henri  Dolter,  ruriK. 
1683ea   Fnttentack  fdr  EiseniMhnaelis-  ! 
lager.   -  The  Ajax  Metall  Company, 

Philrtflelphia. 

168145.   äignulüinriclitung  für  elektrische 
Bahnen.  -~-  Samnel  Marsh  Yonnfp,  Nfw  • 
York.  j 

liis-2i").   Stromznführungsaiilag^e  für  elek- 
trische Bahnen  mit  Teilleiiern,  welche  | 
durch    Wagenmagnete    etnüpeschaUpt  j 
worden.  —  Oenrfjc  T,.  ranipbell  ui\<l 
William  Melvime  Stephens,  Wiliiamsport, 
Pa.,  V.  8t.  Amerika. 

1<W23<;.   Vnrriehtung  zur  Kiii>ie||ang  der  , 
<  M»crleilnn;^s\veii  lien   elektri-ehcr  Stra- 
üon bahnen  und  dergl.  vom  Wagen  auä. 
—  Nicolas  Santo  nnd  Charle«  Monlet, 
Marseille. 

Il>-<4t7!t  Saiulsireiiei-,  Carl  Sohnnann, 
Ilambm'g  undilennauiiKiagcs,  Ottensen. 

168510.  In  wagereehter  Rlchtnngr  in  zwei  | 
Ilfliften  geteiltes  Gehiluse  aus  Riech  für 
das  Zalinrilderfrotriebe  von  Straßenbahn- 
motoren. —  Alexandre  Grammunt,  Lyon. 

16S600.    naltestellenanzetf^er.  —  Berliner  | 
Ausstellungs  riallerien  O.  in.  b.  H..  Berlin. 

1(>'^.">11.   Au>  Hlei  li  gepreüter  iiu  lirtciliger 
llalter  mit  oder  ohne  Scimtzhaube  zur 
Hefesiignng  von  Isolatoren  an  Spann-  , 
be«w.  Tragdr/tlitfii.  Wandkonsolen  oder 
dergl.  —  Siemenä-Schuckert -Werke  G.  , 
in.  b.  II.,  Berlin. 

1(<85IS.    Vielfaehsteiierung  fQr  elektrisch  '■ 

.■ingetriebene   Züge,  deren   die  Motor- 
>tromkreise  schließende  Kontakte  dnreh 
Elektroniagnete  gi^steuert  werden.  —  j 
Siemens-Sclinckert-Werke  O.  nt.  b.  U.,  ! 
Beriin. 

2.  Baa. 

l(;s22iX  Transportable  Mehn^pindeUchwel- 
b  iibtdirniascliine  zum  Bohren  auf  der 
Strecke.  —  Trenail  Sucit'i»-  anonyme 
ponr  l'exploitation  da  irenail  et  scs 
appllcations,  Paris. 

B.  Amerikanische  Patente. 

1.  Nu  «l!>ftV(2.  _  TliomnH  K.  Ilasley  in  lloiigh- 
toii.  .Staat  .^[ichifcnn.  V.  St.  Amerika. 

Kisenluihnsclnvelle. 

Die  Scliwelle  bc^tcllt  aus  zwei  Lager- 
blocken  a  nnd  einem  MittelstUck  b  atts 
i.i^en  aniiierten»  Beton.  Sie  werden  durch 

einen  durehdringendiMi  Ankere  zus.nnnien- 
gebaltcn.  In  die  LagerbU'icke  a  sind  eiserne 


r  Straßenb.-  n.  Kle)nb.-Verwaitungen.  Ifö 

Kä>teii  ,/  .  iii^^'la-;sen.  <lie  zur  Aufnahme 
von  IIul/.kluizen  e  ilieuea,  die  die  Schienen- 
befestiganfpiaiittel  anftaehmen.    An  der 


Unterseite  sind  die  LagLii  l  <  ke  a  keil- 
förmig gestaltet,  um  ein  gleicbmäßig«!^  Atif- 
liegen  All  gewährleisten. 

X.  No.  »r:  m.  —  .lohn  llon!«ley  in  llmitlngtsa, 

Staat  InilianH,  V.  St.  .\morika. 

SelhstHebmieronde  Kontnktridle. 

In  den  das  Sclimierfetf  aufmOiniendeii 
hohlen  Armen«  der  Kolle  b  wertUn  <lurcli 
Spiralfedern  e  Kugeln  d  gegen  die  Achse  e 
der  Rollo  gepreSt.  Infolge  der  Fliehkraft 


worden  die  Kugeln  wAhrend  der  Fahrt  in 

die  S<!iini<rtn.'i->e  liiiieiii<rr'trii'b"-n  und 
werden  beim  jedesmaligen  Halten  mit  dvm 
anhaftenden  Schmierfett  durch  die  Federn  e 
gegen  die  Achse  gepreßt,  die  dann  das 
Schmiermittel  von  den  Kugeln  abnimmt. 

S.  Ne.WB«1ii7.  -  Friedrich  W.  Wittkowski 
in  Des  Meines,  Mtaat  Iowa,  V.  St  Anurika. 

Sandstreuer. 

Das  Abiaiirrithr  besti-ht  ans  mehreren 
Teilen,  die  Ix-i  ,i  ^'el-nkig.  bei  inein- 
anderäcliieljbar  und  l>ei  c  drehbar  mitein- 
ander verbunden  sind.  Das  Unterende  des 
Ablaufrolii'^  ist  im  Drehgestell  d  dielit  vor 
deniiüdeni.  das  Oberende  im  äandbeüälter- 
hoden  befest  igt .  Der  Sandabllnß  knnn  durch 
einen  Schieber  e  gcregi  lt  werden.  Durch 
diese  Anordnung  wird  erreiclil.  daß  der 
Sandstrom  stets,  auch  in  Krümmungen,  diu 


Digitized  by  Google 


186 


SntMHnngiNi  de«  Verali»  Demacher  StnSenb.-  n.  Kleinb.-VenraltvBfwi.  [fg, 


Zeitschrift 
fOr  Kleinhafanen. 


ScJjienirn  iriftt,  w  as  bisher  bei  Waffen  mit 
Drehgcätellen,  bei  deuen  du»  Öaiidrohr  voiu 


oberen  BOgelteile  beflndliehen  Schranben  d 

legen  sich  dir  nbfron,  iiiin  ren  Kanten  e 
des  oben  ubgcsch^i^|^tea  unteren  Bügel- 
quersstacks  gegen  die  Schwelle,  so  daß 


die  Büg'el  sich  um  diese  Kante  drohen  und 
mit  ihren  Ausützeu  c  den  Sehien«-ul'uü  fest- 
klemnien.    Hierbei  scbneiden  sieb  die 
Schraaben  d  unten  mit  scharfen  Kanten  f 
t  in  die  Schwelle  eiD,  so  daß  bierdiireli  die 
;  Schiene  gegen  seitliche  Verschiebung  jje- 
sichert  ist.  Diese  Schienenbefestigung  eignet 
sich  besunders  fOr  in  Beton  einsabettende 
I  T'Scbwelleu. 

5.  No.  808301.  -  Walter  A.  »cComick  in 
PnlaskK  Staat  Virginia,  V.  St.  Anerika. 


WagengesteU  herabreichte,  nicht  der  Fall 
war. 

4.  N«.  WJ8  901.  —  Francis  M.  i'roMsby  in  Dayton, 
Staat  Ohio,  V.  St.  Ain«>rika. 

Sebieneiibefejsf  i^juuif. 

Die  Schw  elle  a  wird  von  Bügeln  b  um- 
faiit,  die  mit  Ansätzen  c  Uber  den  Schieuen- 
fnS  fassen.    Beim  Anschrauben  der  im 


Die  Achse  besieht  ans  zwei  getrennten 

Teilen  n.  die  durch  eine  ühergeschobeue 
UOlse  6  zosauimengehttUen  werden.  Innere 
Ansfttse  e  der  Hfltse  greifen  derart  in 

Bingnnten  d  d<'r  Aoh><enhäIften  ein,  daß 

diese  sieh  seitlicli  um  l  in  beprenztes  Stück 
verschieben  können.  Ftir  gewöhnlich  wer- 


d 

Cf 

den  «lif  Acl:-enhiilft«'n  und  damii  auch  ilie 
R&der  in  ihrer  Äußersten  Stellung  durch 
eine  swiseben  den  AchsenhBlfken  angeord- 
nete starke  Feder  e  gehalten.  Dic-^e  Bau- 
art sichert  ein  ruhiges  Durchfahren  von 
Weichen  und  Kreuzungen,  während  gleich- 
seitig dnrcli  die  voneinander  nnabbflngig 
drehbarin  Rüder  Kriiftverluste  durch 
Schleifen  der  Käder  in  den  Krümmongen 
vermieden  werden. 


Ayikonto . 


Atttzfigo  aus  GwchiftobarichteD. 

1,  Cfilner  sMdtlsch«  Vevertbahaen. 

Bericbtsseiten:  l.  i.  \mi  bis  31.  3.  1905. 
A.  Cftln-Predintter  KlainlHüin. 

1000991  M.    '  Bnitto-Beirlebsaberschua 
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vxn 

1004 

I  Zunahme 

1  V. 

Penoneabefördeniog : 

1 

1 

1 

104  797 

1  V 

Wagcuachskilonieter  

■     •  a 

•>42 12U  1 

i  I&»6ö2 

20,4 

511140  • 

681706 

8.» 

1S7 


2iiitMlinie 
% 

vuforMiiirawiiDfF: 

802-29 

4^ 

1  LI»  774 

9^ 

402  0B7 

466822 

14,1 

K.*T 

D7 

Von  dpn  Gütern  sind  belSrdeit: 

43ti8tiO 

- 

21  «tt 

BetriebsmitMlbestand:  lA  LokomotiTen,  18  Personen-,  78  Güterwagen. 

bell 


1  ZaDahme 

1  % 

0,10 

.    1  Zugkilometer  

],u 

1 

0,« 

0^ 

(KU 

tt.io 

<),lo 

« 

0,tu 

.1       ^      (Bflckfahfsehein)  ,  .  ,  , 

« 

<V» 

Fahrgtai«  f.  d.  Wagenachskiiometer  .  . 

0^» 

5^ 

0^ 

,   1  GiUerwageua«hBlülometer  .  .  .  . 

0,ili» 

0,241 

n 

AGi)  I9(» 

It 

loü3ti4 

231344 

II 

218  80B 

1S5467 

1 

■)  Aniu.:  FOr  li(K)  iiuil  1V04  nicht  virclciehbiir. 

Vtnn  Überschuß  wurden  8&&70  M  in  den 

Kriitiueruiigsfonds  f^etan. 

B.  Kleinbahn  Cöln-Bath— KOnig&lorst. 
(Erat««  Tolles  Betrlebsjahr.^ 

Zweck  der  Bahn  ist  Eneblieltang  des 

Köiiij^rsfi 'rsti-w  für  dit'  I^fwohncr  f'riln>. 


£igeutuu)BlttDge  am  Jalires- 
adiliift  km 

Bptriebslünge  am  Jabres- 
»cbluti  tt 

IMebwagvnkilonieter  .  .  . 
AnhliigewageakUoinet*  r 


Znaammea  

Beförderte  Personen    .  .  . 

Einnahme  daraus .  .  .  .  M 
Betrfebeeinnafanie  (aus  der 

Bahn)  , 

Betriebsanagabe,  einachl. 
Brflekensoll  nnd  0«bQhr 

für  n<-nutzuD^  fremder 
Grundstücke,  ausscbl. 
Steuern,  Abgaben,  Ren- 
ten   


7jm 
lies«  m%) 

;t^o7i  II"/,,, 


394616(1000'^) 
100635 


Zum  Keeenre-  a.  Erneue- 
vuttgafond»    .  MM 844 

Für  Zlnaen  der 
Anleihe  ....  16866  . 

418B0 

Ueingewitiii   ohne  Berück- 
sichtigung  der  Steuern, 

Abgabe  und  Tiriilc  an  die 
alte  Straiteubaha  -  Gesell- 

t 

779 

Da  die  Betrir^^.ni.sg'aboii  ciiisrlil.  der  Steuer 
und  Ueu tc  tiU6ü7  M  betrug,  &o  entstand  oiu 
Verluflt  von  90^1  IL 

Der  Charakter  clucr  gAusüugsbahn"  zeigt 
sich  in  folgenden  Zahlen: 


I 


M 


fioher  BctriebattberschuA  U 


42000 


Durchschnitt!.  Tagesiniui.tliiiü'  .    .  24d 

Kinnalime  an  allen  Sonntagen  .   .  öü7 
n       an  den  Sonntagen  der 

5  Sommermonate ...  I  698 
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2.  StHtititicbe  HtraftenbAhn  liarmutailt. 

Buihw»Ml  «Ich  Kapitals  1  :t(5iH-.>l  M. 

Xetto-L'bersciniß   iiacii  I  »ntiinuig  dt  i  1  oiuis   ül  icjü  iL 


Elnwohnenahl  des  Elnfliißg«biets  

Bahnläni^  im  JabresdttKhschiiUt: 

im  (canzen  km 

auf  lUUUU  Einwohuer  , 

im  gan/.oii  ' 

fUr  da»  Kitoiiieier  ilaliiiiäuge  j 

für  das  WafenktliOineter  

Fahrten  für  den  Einwohner  

Betriebsdichte: 

Wagenkilometer  im  (panaen  

für  das  Kilometer  BahnlAnge  [ 

Betricti^ciiniabine: 

itii  jiiiii/.en   M 

für  das  Iviloinotcr  KahnlftnKe    .   .  .  „ 

für  das  Wagenkilometer  l'f 

für  den  Fabrgast  überhaupt  .  .  .  .  „ 
für  den  Abonnenten   ^ 

für  (itni  ')ar  /.rililcndeii  Fahrffast    .  . 

Oeäauitgleisläuge  (einschl.  Nebeiigleiä«/ .  kui 
Wagenparkt 

Motorwagen  

AnhAogewagen  


BOOOO 

4  <i::-j  t;7-J 

8,45 

1  1T962I 
'JU&46 

-KtJ  32a 
»3961 
84,t 

9,97 

1(1.11» 

S4 
6 


7M1H» 

11,«» 
1^ 

3  B^M  251 
2iM5tki 

1028 14S 
H5910 

77» 

2!»  t*64 
84v^: 

9j> 

6,tn 
ItVhy 

«N17 


Zunahme 
% 


14 


15 


14 


Abonnenten  erbrachton  mit  26  ä(iä,9»M  ',«"% 
der  Pereonenefnnahme  (33  4^.»  M  und  <.•,<)  <Vo  ' 
im  Vorjalire)  und  stellten  mit  481  037  l-'ahrten  | 
lt,ie<yo  der  Fabrgttate  (Vorjahr  aummi  Fahrten  I 
und  14,31.%  der  Fahri;aste>. 

<Vt*o  der  Betriebsleistung  wurde  durch  An- 
JiHngpwagen  geleistet  (MHO  km). 

Tarif: 

Bartarif  (unverilndt-rlj :  Für  ein  be- 
schränktes Verkohr.s;<:ebiet  Ii)  IM'  mit  einmali- 
gem l'msleljfen:  für  die  l^inien  l'asanerie  — 
Taiiniisittraße  und  Bollenfalltiir— Heenlweglul'f; 
bei  i'heri-chreitutig  der  («renzi-n  des  10  l'f-Ta- 
rifs  einnt  iil.  Umsteigen  16  l'f ;  1  Kind  unter  6 
Jahren  frei. 

Vergflnstlgungstarife  (seit  1.  6.  1904): 

Zeitkarten      M  ftir  dcti  Monnt  für  i)as  game 
Netz,  H  M  für  ein  bcsciiränkie«  (icbiut. 

Fahrscheinhefte:  Für  jedermann  BO  Fahr- 
scheine je  M  für  ein  be^cbrihiktes  Gebiet 
mit  einmaligem  L'ni>tcip.'n;  für  Schüler  15 
Fahrscheine  je  1  M.  gültig  von  und  snr  Schule 
olme  Kiuksiclit  auf  die  I-'alirtliln;;:e.  Steide 
Arten  Fahrscbeiubefte  ^iad  übertragbar  und 
kuanen  (j^^oc^  »u'  gleichzeitig)  von  mehreren 
Personen  benutat  wertien.  Sie  gelten  nur  ()ia 


Ablauf  des  auf  die  Losung  folgenden  Kalender* 
monats. 

Abrechnung: 

M 


Betriebseinnahmen  .  4394SS 

Bi'triebsausfralieu  ■  l»i'i  .">'»:!  WSt/WkhJ 

Stroniverbraucli  zu  14  Pf  J .   .    .    .  H-J«)»i2l 

Ueiriebsübersckuß   ;  lOätiUT 

Verwendu  u  jr:  | 

KnicueruiigHftiiid»   41  7<>.-» 

Zinsen.   4650» 

Tilfriiiijr  .........  nu-; 

An  die  8tadtka«»e  ub^nMiihrt    .  .  j  ä5<i 

K  ipii-ii/iiganf,'  in  ll«M   7;mi32 

He.xtiiiiil  ilr«;  l!i'S»'rvi'fond>i    ...  ti't'r-' 

HeHtand  cirs  Krueuerung«itondN    .    .  i,  273 


(rrundsäl/.e  für  «lic  Uiiikiag»-»  in  den  Kr- 
ncuerungsfonti«:  Gleise  ä%,  Wagen  7,^0/0, 
StronisuflUirung  Werkstütten  loo/o,  Ge- 

liilude  l  "/4I- 
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IL  StKdtiaehe  «IttktHMhe  StraBenbabB  KAnfgtIwrK. 

Buchwert  der  Anlage  (Akttva  ohne  Effekten  nnd  Verlustkonto)    .  .  .  4769614  M. 
VerluBl  .    888  848 

Oe»i  hHft8jahr  vom  I.  4.  IINH  bis  81.  H.  19U6. 


Znnahine 


EiowohnerBabl  dos  EiDfluSeebtot«  

Bahnlän^c  im  Jataresdurchflchnitt: 

im  ganzen   km 

«uf  10000  Einwohner  , 

Jahresrrequena: 

im  prin/.pn  

für  das  Kiluiiit'Ur  BahnlUiige  

für  tliis  Wagenkilometer  

I'ahrtfn  für  den  Einwohner  

Uflriebsdiclite: 

Wagenkilometer  im  ganxen  

für  <lf)s  Kilometer  BahniHnge  

Kctriebsoinnahme: 

im  ganzen  M 

liir  das  Kilometer  Bahnliloge    ...  „ 

für  das  Wagenkilometer  i'f 

fttr  den  Fahrgast  überhaupt  ....  , 

für  den  .Vbonnenten  „ 

für  den  bar  zah1end<Mi  Fahrgast    .   .  , 

Gt'samtgiei»Uoge  einschl.  >iebengleit>e  .  km 

Wagenpark: 

.Motorwagen  

AnhAngewagen  ........... 


20(1  IKNl 

27,24 

42i^UU0 
$,19 

smesi 

184000 

41 (K>J 
7,« 

11,9 

li:t 

m 


jOOOÜO 

1^ 

1 1  (i57  Ö7Ö 
435  OUU 
8,» 
{»,9 

3701 816 
180000 

1 138000 
4^800 
80^ 
0,74 
7,* 

1-2,3 

113 
41 


U 

1^1 
0^n< 


Obf7 


Abonoeuien  crbrnchtou  mit (>i)S^  .M  :^;"/o  i 
der  Pefaoneiieinn«hme(8963dOMund29,«)yo  im  [ 

Vorjahre)  und  stellten  mit  ?,'i7T,:^m)  Fnlnton 
äi,jO/o  der  Fxthrgitote  (Vorjahr  4  40'Jütw  Falirtcn 
nnd  ytfi%  der  Fahrgaste). 

BjfrjO/o  der  Betriebslcistun?  wurden  durch 
Anhftngewagen  geleistet  (207  057  km>. 

Unter  den  Anlagekosten  sind  die  stldti- 
schcrsoits  erbauten  Linien  mit  jot.'riTn  M.  die 
von  der  Pfcrdebaim  übernommenen  Werte  mit 
^767  M  und  die  Anlagekoaten,  denen  keine 
Werte  gegenüberstehen  (darunter  Übernahme- 
ko>,ten  der  Pferdebahn),  mit  3ü4  3L»7  M  ent- 
halten 

Die  reine  ßetriebsrechnung  ergibt: 

iünnahiuen   aus    Fahrgeld   und  ' 
Abonnements   1 133  OOO 

Keine  Betriebsausgaben  'einschl. 
eutjtju  M  Abgabe  an  di«  Stadt- 
kasse    fDr   StraHenmlete  und 

•Jiu  .-,*■>.',  M  nir  Strom  bei  500  WSt-  i 
Verbraui  li  Rechnkm)   Uli  191 


Keiner  ßotriebsübcrschnli        Iß-i  MfJ 

Die  reinen  Betriebsausgaben  betrugen  26  I*f  | 
fiir  da«  Itcchnungskilometer. 


Bei  1  lf<-i457  .M  (jesamteinnalimen  entsteht 
nach  Anaatattnng  des  Emeuerung»>loud8  mit 
•}\  :aiO  M,  Verwendung  von  327  M  für  Zinsen 
und  Tilgung  und  nach  M  Aklienver- 

mehrung,  ein  Veriaatvon  2S8848  M,  durch  den 
der  bisherige  Gt'saintvt-rhist  auf  8G9  4iJ9  M 
steiiTt.   Das  Kfl'ektenkonto  beträgt  llö«)2U  M 

Personal:  312  Köpfe. 


Von  der  Verkebrseiunahme  entticleu  (jU,i^o 
auf  etafache  Fahrt  In  der  Stadt  je  10  Pf,  14,7% 

auf  einfache  Fahrt  auf  AuOenlinien  nnd  Uni- 
steigen  je  15  Pf,  M"/«  auf  Uinsteigeverkehr  auf 
den  Aufieolloien  je  15  Pf.  auf  Fahr^ 

scheinhefte  je  1  M.  j  '  ,  .iiif  Kabrachcinbcfte 
je  1,M  M,  7,4  ";a  auf  Zeitkarten. 


4,  GroSe  Canaeler  StrafenbAbn,  Akt.-Ge». 

AklU'jikapital  5  tu«.)  WM»  M. 

Schuldverschreibungeu    .  lUUUUCuM. 

Dividende  4  "/.^ 

CJcschufl.'.jahr  vom  1.  10.  1904  bis  31».  U.  lytJT». 
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z«i(»clirift 
f  Or  KtoinbuliHca. 


15)05 


Zunahme 


Eiuwohnerzalil  der  Stadt  Cassel  

Baholäoge  im  Jahresdurehichnitt: 

im  j^anzcit   .  km 

auf  lUMK)  Kinwobner  , 

Jahresfrequcnz: 

im  g^niizen  

für  das  Kilometer  Balinlttage    .  .   .  .  ■ 

für  das  Wagenkilometer   .......  i 

Fahrten  für  den  Einwohner  ...... 

Betricbsdichte: 

WaKenkilüuieter  im  gaiiKea  ...... 

rOr  du  Kilometer  Bshnlilage  

BetrieliM'iiiii.iIiine: 

im  gauzcu  M 

fiir  das  Kilometer  BaholMnge    .  .  .  , 
fiii  (las  Wii^enkiloiiieter    .....  Pf  ' 
für  den  Fahrgast  überhaupt  .  .  .  .    „  ' 
für  den  Abonnenten  „ 

I 

für  den  bar  zahlenden  Fahrgast    .   .    ,  | 
Gpsniiitirloislänge  (einschl.  Nebenglelsej.  kui 
Wagenpark:  i 

Motorwagen  i 

Anlillagewagen  

Abonnenten  erbraclilcn  mit  'Jl -Kiti  M  ^,m"/o 
der  Personeneinnahme  (7;i.V)nM  nnd  7,9»%  i"> 
Vorjahre)  und  stellten  mit  lüHOTOU  Fahrten 
17,17%  der  Fahrgibtc  (Vorjahr  1  84475!»  Fahrten 

und  lor-iT«,,  der  Fahr-^Hste). 

ll,ä2"/o  der  Betriebsleistung  wurde  durch 
Anhftngvwagen  geleistet  (931 W»  kin).  j 

Abrechnung.  ' 

M 


1 17  (XJ»1 

?i  iV.U  Vt'.l 
38981t) 

74 

-iü04  16Ö 
118066 

»40117 
37,7« 

11,71 

4(Vu 

54 

U 


r_i»(i<)u 

•22.1. 
1,1^ 

MHAC,  HI7 
414  524 

80 

2ti44  8U7 
19B484 

lUatiS47 
47  «M» 

37,i;t 

40,65 

00 
S4 


14/» 


I  — 


U,6i 


Ii 


Übertrag 


Tantiemen  .  . 
4  %  Dividende 
Vortrag  .  .  . 


!  846  2ö7 


susammeit  ■  . 
Aus  der  Bilans. 


1069218 


Einnahmeit: 

Vortra^r   j  ft9i»7 

Betricljf^fiiinnhme   'l  (IM)  347 

Verschiedenes                               .  (iSMj 

zu.HMmmen   .   .  .  lu<i'.i21i( 
I 

Aiispr'ibon: 

Beirieüsauügaben   ti7i)ci(i7 

ObUgationssinsen   TOTTki 

Sonstige  Zinsen   1 

Zum  Aktieniiiguugsfonds   ,  2.iu«K» 

Zum  Erneneniogafonda   |'  ftoOOO 

Zum  Keservefonds   11420 

Seite  '  •  ■  i'  84(iS57 


I 


Aktientil^^unfTsfonds  (davon  I510I0M 

in  Effekten  vorhanden)  .  .  .  .  i  lt)l674 


Erneuern  ngsfonds 
Rcscrrefondfl    .  . 


82Ü745 
«50&4 


Unter  den  Aktiven  stehen  die  übernom- 
menen Bahnanlagen  mit  2108t>7l  M  su  Buch. 

&.  StEdtieclie  StraBemlHihB  Frankfurt  a.  M. 

Anl.i^^ekapital  nach  Abtug  der  seil  Übergang 

aiir  di-  Stndt  M  1.98)  gemachten  Til<run<jen 
im  Heirage  von  782697  M    .   .    .  104<ktä<.li8 
Hoher  BetrlebsUbmehuS    ...    S  462  466  , 

Berichtsjahr  vom  1.  4.  1904  bis  81.  8.  IIX». 


Ii 


1908 


1901 


Zunahme 


Kinwohnerzahl  des  KinHuligebiet» 
Bahnlftnge  im  Jahresdarchachnitt: 


im  c.iiizcn 


.  km 


auf  lUOüü  Kinwohncr 


29&O0O 
l,s:. 


40,11t, 
l,Su 
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1903 

1904 

II  nahm 

im  ^niizt'ii  Pors. 

1     r>(if>i8  0i)o 

•  7^ 

für  (las  Kilometer  ßalinlUiigc    .   .  ^ 

1413  330 

für  da*  Wagciikiloiiiotcr   ....  ,, 

4,\i 

4,M 

— 

m 

l»4 

Rftriebsdiühlf: 

Wagenkilometer  im  gauzeu  ....  km 

13-iÜIUÜU 

Ii  61b  W) 

4,6 

rar  daa  Kilometer  Bahnlänge   .  .  ,  „ 

1        831  es7 

84681» 

Betriebaeinnahme: 

j 

im  gansen  (einschl.  3!  400  H  aua  der  Post- 

1 

5  3H6(i«> 

fUr  das  Kilometer  BaliiilftnKe    .  .  .  „ 

,  i2.»:i.-iti 

134  448 

1                                           Alf  HA 

87,74 

t^i 

für  (ton  Falirgast  überhaupt  (ohne 

Dl,» 

— 

für  den  Abonnenten  (deagl.)  .  .  .  .  „ 

fiirdeo  DnrsanienaeniinnrgMtvdeagi.j 

<3esnmtglei«länge  (einachL  Nebenjrleise)  km 

fl7/tt 

6,7 

Wagetttmrk: 

218 

236 

16-.> 

Zahl  der  Ange^telltell  

1381 

1  437 

4 

Abonnenten  erbrachten  791000  M  d.  i.  14,n<VD  der  Personeneinnahme  (fid400O  M  and  13,-»% 
Im  Vorjahre)  uiul  stellton  mit  IS040000  Fahrten  Sl,n*/s  der  Fkhrgllste  (Vorjahr  10800000  Fahrten 

und  -2i),4G*>;o  der  Fahrgäste). 

27,3r''/o  der  Betriebsleistung  wunlo  durch  Anhilngowagen  gult*i»tet  (3  7'J7  0UU  kiiij. 


Betriebseinnahmea  und  Ausgaben  der  Berleht^ahre  1888-1904. 
a)  Betriebae Innahmen. 


Gegenstand 


Betrlebajahr 


1808 


1890 
U 


190O 
M 


1901 
M 


I0U2 
Ji 


1908 
M 


1904 
M 


Fahrscheine   .   .  |2ä7U141,;«>  2971311>,i«i  3530  4«»;,»')  :iH.>ä477,iK.  3JM3öA),t>«  42<Juriu;i5  4«>3774.so 

Zeltkarten  .  .  •  ;   346334,m  402440,»    493180,»-  591773^  6R4498,w  68361],W  791098,^1« 

Po8tb«f5rderang        —  —  —      i    8iO&t,3l  31208,m  31480,st  31377^ 

.*><>nstigc  F.in- 

iiabiuen  ...        27  73y,i(J  33  142,(k<      iü<ä7\,l\      ÜG7Uö,;2  ÜU  H4,w  112294,1!  n3U73,M 


Zuaammen 


,2943917,»  8408903,»  40B2168,M  4478012,60 . 4809368,»  5117887,«  55Ü0'2l7,r>» 

'  ^  '  '  '  ■ 


kilouieter') .  .  40,8  l'f 
f.d.Zogkilometer 


4<<,w  l'f       4ö,iW  Pf   I    37,4 .  l'f       37.11)  l'f       38,oj  l'f    ,    31),.,»  l'f 
50,19  ,       4i),:.>  „       :iOpi  „       82,73  ,  ä4,M 


')  EioKbliefilicb  d«r  aomtigcn  EinnahBen  hq«!  Kinn«bin<>n  au*  i|«r  Po!*t>>efönl*ruiiff. 
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ZeitMskrift 


- 

b)  Betriebflausipabe n. 

! 

• 

im 

M 

1899 
M 

Betriebajabr 

19U0          1£01  191« 
M             M       ;  H 

lOlK) 
Sl  1 

31 

SllllllltO    »IlT  liv- 

triebsausjpaben 

2041408^ 

2401975,49  2 53.H0tS»^  3754300,41 

1 

2011 090,31 : 

8047761,^ 

in         «li^r   Ein-  | 

Atf^pr^i'ipn   f.  d.  , 

m-f.  vr 

•_>7/,H  IT       Ji.  -  I'f 

t»!,'.  Pf 

■Jl.  IT 

«•M  "0 

Kohgewinn    .   .  i 
Iteingewinn  .  . 

901  814,64 

1080282,84 

IQOD  193,87 '1944903,» 
488702^1  mm/nt 

488761M1 

2906397^1 
d9669!^3 

V  b  r  c  c  h  n  u  n  }?  : 


Einnahmen: 

Fahrscheine  

Zeitkurteo  ...... 

.Mieten  

Reklame  

l'oNtbefürderung  .  .  . 
Verechledenes  .  .  .  . 
Zinten  


4G«S775 

791  {y.n 

H5  42H 
27517 
31  377 
■iß  («7 
•24  «Gl 


ZuKitinnion 


öiiUU2l7 


B«;trieb»au8gaboa  (davon  I2t>7  M 
fUr  Steuern  und  Abgaben  und 
7^830  M  fttr  StioniTerbrni  i 


Betriebaübenchnß  i;  2  468  465 

Verwendung:  ■}. 

Arbiiter-lNMi8ion8ka«8e   'j  (5.1230 

Beamten-Pensionen   |,  1G230 

Rente  an  die  Trambahn  -  Gesell-  ' 

echaft   I  .1275G1 

Pflastcrgcld    und    Beilril<?e  für 

StraßcnverbrcUeruug  .  ....  I4r)00(» 
Anteil  an  der  aligetneinen  SUdt- 

verw.iltun>!:   j     67 190 

Ventinsnng  tS-s^/o)    und  Tiljfunf?  . 

(1  *Vo)  des  Anlagekapitals  .   .   .  575  [m 

Erneuerung»-  und  UeservelViMds  .  275  (KK) 

Keiner  Überschuß   ^   üäJ  157 

\'<'ü  lii'souderer  lledentnn?^  war  mied  dir 
ant  I.  Ainii  l'.Ri4  in  Kraft  j;.'trtneue  iarif- 
ttndernng^,  die  milKücksii  ht  .-iiifdie  inswliehen 
eingetretene  ^>wei^erMng  des  Knhnnetzes  den 
am  1.  April  l'.Ml  geschaffenen  Fahrseheintarif 
dahin  erweiterte,  dall  der  Höchsitarif  von  15  Pf 
für  Fahrten  über  6  km  auf  20  Pf,  für  Fahrten 


über  H  kill  ;inf  25  Ff",  und  so  weiter  str>in-fnd 
für  je  2  kui  Mehrlftuge  um  ö  Pf  erhöht  wurde. 

GIclebMltlg  wurde  auch  ein  neaer  Zeit- 
kartentarif eingeführt.  Es  stellt  sich  naeh 
dieaem  der  Preis  der  Netzkarten  «ia»chlieUlich 
der  Vororc»trecke  SebCnhof » ftSdelheim  auf 
ir>M  für  den  Monat,  ausschließlich  der  V'ornrt 
strecke  Schünhof— iiinlelbeim  auf  15  M  für  den 
Monat. 

Für  die  Streckenkarten  gelangte  ein  Staffel- 
tarif icur  Anwendung,  de«aen  Preis  für  die 
lAngenelnhelt  mit  der  annehmenden  Ent' 
forniinfr  f:tMt.  Sie  zerfallen  in  Zeitkarten  fiir 
Minderbemittelte,  die  nur  an  Werktagen  gültig 
sind,  mit  besondera  ermlfilgten  Preise»,  und 
in  gewöhnliche  Streckenkarten,  deren  Pnis 
gegenüber  den  erstereu  für  die  einzelnen 
StrecitenUlngen  fttr  den  Monat  um  1  M  »  Pf 
teurer  ist.  Gleich'/f^iti.L'  wnrdpii  Wnrfipiikarten 
eingeführt,  deren  Preis  ebenlulls  nach  dem 
StalTelsyslem  abgestuft  wurde;  wahrend  er  bei 

ritior  Streckenlänge  von  '!  km  \,r'  Pf  für  das 
Kilometer  beträgt,  fiUlt  er  bei  einer  Entfernung 
von  10  lern  bis  auf  l  Pf  für  das  Kilometer.  Die 
Wochenkarten  werden  ansgegebrn  (Mitwr<l«>r 
für  eint"  I  ruh-  und  eine  Abendfahrt  oder  nur 
f&r  eine  Frtthfiiihrt. 

Die  Zeitkarten,  die  früher  .itv  jedem  be- 
liebigen Tag  auf  beliebig  lange  Zeit  gelöst 
werden  konnten,  wurden  nur  noch  fBr  volle 
Kalendormon.Ttp  vomnsgabt.  Gleichzeitisr  wurde 
das  \Vertmurkeiis,vatem  eingeführt,  das  die 
Erneuerang  der  Karten  von  Monat  su  Monat 
w»'seii flieh  vrrcinfachtfv 

Das  neue  l'arifsystem  hat  sich  bewährt, 
auch  wurde  sowohl  von  den  Monats-  wie  von 
dfii  Wochenkarten  in  stark  sfoigendem  Maße 
tiebrauch  gemacht.  Es  vermehrten  sich  im 
Berichtsjahre 
die  /nhi  der  Monatsabonnenten  vonsras  auf 
tviU  und 

die  Zahl  der  Wodienkartenabonnenlen  von 
687  auf  im. 
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StailBllk  der  StnAenbabnen. 


Statistik  der  deatschcn  Kleinbahnen  für  den  Munat  .laiiiiar  1900. 
Aufgestellt        Verein  Deatacber  StreSenbalui'  und  Kleinbebn-Verwaltiingei. 

A.  StraBenbahnen. 


Beseicbnnng 

des 

Baku  Uetzes 

Monat  Jknmr 

1    Olefcber  Monat  dei 
'  Vorjahr» 

Vom  1  Jikiuiiir 
31.  JAUimr 

Ui  ileiiisi'Uio»  Zeit- 
raum lies  Vorjahr! 

Be-  üo- 
trieb»-  leistete 

Be- 
triebe 

cio- 
tuthme 

Be- 
1  triebt- 

lel«tet«l  »'Jl»!*- 
Wii»en-  „,hme 

<ie-  Re- 
leistete trieb«» 

Oc- 
laittote 
Waceo- 

Be- 
triebt- 

km  km 

km 

km  M 

km     1  M 

kn 

II 

1 

2  8 

4 

a 

8  7 

8  9 

10 

tt 

1.  Spurweite  1^485  m. 


Preofitüche  Bahnen. 

titadtb.  Brieten  .  .   

Grole  Berliner  Strb  

Berlio-Charlottenburfer  Btrb  

Mdliche  Berliner  Vorortb.  ..... 

We«Uicbe  Berliner  Vorortb  

Berliner  elektr.  8trb. 
I.  Behren«tr.— Treptow  

?.  MitU-Utraße  -r.iiikii«    -  Nledcr- 

.SchunhHiist'n  ,  ,  .  

Hrriiii  I  WiiUijiMiinstr.)  -llMlK  iischön- 

hjiuspii  

Elektr.  Hoch-  u.  Unterrrundb.  Berlin 
1.  WMMhftaerlMaok« — ChartottM- 


Bfriiaer  0»tli«hnfn 

I.Sdilet  Bht.-TrL[.t.jw  

tNiederscbfineweide— Kdpvaick  . 

iNiederscböneweide  —  Bumili«U- 
bnnr  (Uat«rr«rinhr)  

I  ius>r>trb.  Or.-LMtarfelds-^tabni- 
dorf ..  ....«•«««•••■• 

Potidamer  Btrb  

KSpenicker  Strb  ....... 

Werdenche  Strb.  ... 

Frc  BitehboiMT  Strb.  . 

Ml.  Uadtb«rc  a.  d.  W. 


*   •   •   •  ' 


■Birth. 

e*r.< 

ttfctrfaciw  ftrb.  BrMlaa  

Sildt  Strb.  Breslau  

Ma^eburffer  8tr.-Ei»enb  

Zeitxer  Dri»iii villi  

Ct«nener  Li^'  tii'.  .......... 

Lokalb.  in  ili  r  (ir.  KlUstr.  in  .Vllitiui 
Klektr.  Raliii  Altoiui  -liiaiikenesit'  .  . 

S  hlci«  iifi-r  Strli   

Strb.AIt-IUbUtcdt-VolkMlorf.  .  .  . 

Breoierhaveaer  8tili>  

Sierener  Kr&b  

Dortmunder  Strb  

Slnktr.  StriK  des  Leadkr.  Dortaund; 


9mU  Cutün  8M  

ibb.  Fnuikfnrt  a.  M  

Tormb.Fmnkfurta.M— Eschersheim 

Strb.  HomlMirts'  V.  a  n  

DO«eldprf«T  .-;trli.  

l'üu^-ldi.rf-DiiM'urgW  Elb.  

L>uuliur|i:tT  >trli   

Db.  Ubu>  Mv.  r— [  fiitijfen  

B»rm»n-i,i(ifrinld«!r  Jjtrb  

B»ra.>  r  strb  

Bar:i,cn-8chwelmer  8trl»  

»laer  Strl.  

Btrb.  ia  der  Stadt  MOIhein  a.  üb.  . 


8,20 

5  0G5 

1 

n  '.»18 

8,20 

4  BliJ 

3  ir.9 

0H618U4 

272071*0 

222,77 

63744  09 

20111  i&ii 

3(1,04 

liOS  Ud4 

108  967 

36,14 

.-ü.-  .'U.'i  1;(7  767 

ISü  787 

48  90<i 

35,39 
8434 

142  461 

SO  277 

068  WU 

108  807 1 

80S009 

164  »9» 

9,25 

«  «  j  flu 

1 14  77» 

86  80» 

0,9» 

118  811 

80  808 

10.30 

107  26« 

60  051 

8,80 

171 171 

»3181 

Ii,tt2 

43  7.%4 

18  770 

«,88 

84  888;  10489 

ttise 

Q9»4xB 

893  S19 

11,8« 

011188 

870  661 

— 

S»»71 
— 

10008 

—  1 

8,S0|  88888 

_    \  _ 

  1   

17  184 

_ 

7  »18 

8,60 

15  495 

7  077 

«,65 

2"."  '.»"b 

ft  300 

—  1 

6,55 

27  02H 

7  H44 

— . 
3,23 

.-)ti7i 

— 

1  t9S 

— 

3,23 

6  048 

1  812 

— 

MfiO 

408897 

lOS  109 1 

27,50 

874  545 

»8  173 

18,50 

21400» 

«0784! 

18,08 

198880 

»0  048 

»1,71 

6D7  681 

24048»; 

81,87 

»78  878 

916  988 

16,86 

mtlft 

69  674 

10,8« 

88»  OOS 

87  088 

11,44 

ISO  815 

26  858 

11,71 

126  379 

2:t  421 

9tl,34 

»74  12» 

188  flS 

84,01 

ßSflSaO  174  183 

4,85 

8  \ 

5  71H 

4,M5 

7  760 

5  078 

l,:.:_t 

1  118 

:i  040 

1,63 

1  230 

8  445 

W  172 

0,S0 

32  S94 

S  413 

4,20 

17  241 

4  «74 

4,20 

16  432 

4  317 

6.00 

7  056 

1  951 

— 

6,00 

6  100 

1  196 

7,»U 

4345« 

12  4X8 

7,60 

ltö437 

,  11 100 

90,«9 

907  »•» 

«8744 

90,7»  84»  85» 

87  84» 

7^00 

17100 

7  864 

7,80 

18000 

0  888 

IM» 

88  019 

»977 

18,8« 

,  80888;   4  717 

•9,1» 

800  0»» 

88  778 

98,15  808888 

•  83100 

44,40 

1340161 

470  010 

43,20lt«5« 14  488  880 

5,08 

48174 

11 100 

5,0'« 

4S680 

'  10  808 

6  752 

2  001 

8,55 

5  347 

1 

221  H7<i 

41,»*5 

5r.r.  i«7 

1  Ü<  •  17  0 

24,(M) 

77  560 

19  319 

21.01) 

7:1  192 

17  rt-'4 

20,97 

,  102  411 

Hl  723 

2Ü,ö'.i 

isl 037 

70  S6l 

12,00 

19  027 

6  11.' 

1 2,0( 

14  3 12 

l  ir..-, 

11,64 

236  232 

G»i  h4S 

ll,l>4 

24'.  3'!2 

66  510 

0,70 

n  t  602 

24  USO 

9.70 

64  46t 

23  omt 

9,20 

53  272 

18  Ullj 

9,2ft 

56  2SM 

IS  ti'.in 

71,32 

ia75H47 

473  7M4 

61»,H1  liaiUtSO  421  «13 

4,97 

40  719,  »690 

4,97 

58  098     8  081 

45  447 

UM  l.'i'J 

34  956 

ci  ein  1  3^4 

2  726  790 

6  :t7i  46i<  2  661  180 

668  864 

16''  iie7 

.'.6r. .')'.!  3 

137  7r,7 

188  787 

48  900 

142  401 

80  277 

868884 

198  607 

806  008 

164  »SB 

114  778 

88808 

11»  SU 

80808 

187  886 

80  001 

171171 

»8181 

^9  VW* 

848681    10  48» 

88»  488 

398  818 

»11 168 

870  084 

88  871 

10  008 

88088 

17184 

'»17t»  960 

'.ti 

161  030 

H;i  -  i:- 

'»297  073 

100  009 

'  289  006 

>5  5ÖH 

'»  35  232 

11  407 

b:*  798 

'.»  953 

408  897 

108  lOV 

374  545 

»8178 

314  000 

SA  784 

198880 

80048 

087  «81 

840  488 

078  878 

810  »89 

889 11» 

•0  874 

86»  OOS 

S7  0SS 

'>1604100 

818019 

1400881 

970  641 

»74  128 

1S8  918 

»80  839 

*  174183 

8  1 

5  71S 

7  760 

5  07» 

'*11  Olri 

:uj  II  "1 

1 1  07:i 

:io  :iio 

'*376  SU4 

124  ÖÖU 

a7ä  lij9 

Usi  lj4 

17  241 

4  674 

16  432 

4817 

'>  29  090 

H  66H 

20  601 

6  6M7 

''882  »70.  131917  .      —      ,  — 
8»7»««'    98  744!  84»8»S:     87  848 


17 100:     7  654 
58  612      9  877 
'»089  369  891  888 
'h9<8ll3&  4874019 
'>448  608|  111301 

762 
'':.-7-147  ; 
77  .^UO 
1112  444 
l'.>  027 
■J'M  2:<:i 
'»637'--  1 
''497  l>;iO 


2  001 
1293  02  H 
19  319 
81  720 
.".  112 

-r,  t  s  j : 

Its-^  236 
''l;i:n.l  ;i7<-i  4975681 
''504  168     84  698 


28  069, 
80»88[ 
890407, 
'It8»«40l4 
41«  844 
5  347 
6  014  421  2 
73  192 

IMl  6:17 

14  382 
2».">  362 
647  663 
557  418 
1S19»»8»'4 


12  319 
4  717 
806  179 
»18S64 

109  868 
1  80» 

213  024 
17  624 
70  86  t 
4  105 
(16  510 
23<i  S'*'^ 
199  756 
»84068 


■I  Tom  I.  4. 1809.  -  *)  Tom  t.  7. 1909i  -  »1  Vem  I. «.  1908.  -  'f  Tom  1. 10. 1906. 
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194  Stattotik  der  StnUtenbahnen.  [«.-^asteH*--,. 


BeseichDunp 
des 

Bahnnetsei 

UoDAt  JiinttU  19M  j 

Glcicfa«r  Mout  dAi 
Torjshn 

Vom  I.  Januar  bis  ' 
81.  Jtmme  1906 

Iii  demselben  Zelt- 
nun  dwT«iJ«hn 

II.-      (;,•■  B«- 

IMnttdt  t  w  Amis« 

•MIT»  j  W«B«B*  ,  [liiliim: 

km          kill  .M 

II.                  1  B«- 

tri'  li.^-    I''i^l<  t<-  s^.TT.?» 
1-  «■ 

],1  1 1  iTi  ■        »\  III?»'  H  •  1 

kill          «III  M 

'  i  L- 

u\suu  ^ 
k  III 

]'.<■- 
tri-^s- 
••III- 

lUlhtlL«' 

M 

1  it- 

w 

SKI  II 

k  III 

Be- 

.M 

1 

1      3      ,      4  1 

ö     1      t>      1  7 

s 

'J 

1  10 

:i 

AaBi-rprt'ußischc  HttUncn. 

1  1 

1  I 

NrirnlHTK-l''9rtber  Strbi.  

■MA  i  »>Jt,  7;ir,  ICkS  S4(i 

:t",.'  1  r.7'1  1 1 7  ir.Lr 

-10 

57  Ij  117 

lugoUtikiter  Tnunwii7<  «  

.■(.■JC       1  'i^i  l      -l  TO* 

i;.s  i 

l  7'17 

4  1  ;!!, 

ir,.:,i  v:n  'Ji'^  7»  7911 

1  ii,:il  -jis  t»>;:i  (j^T 

:.':!4  L'OS 

7:i  7:i.'. 

■ji^i  '-(la 

f.■^  •■.-T 

8,0ü   Ol  yi(ü    ü  «aa 

',»,'.10      ■.II  'l^iH      'J  V>' 

■>1  '.tyn 

!'  s_';i 

:<  »07 

8,SS     —  6i.'!i 

,    ;t,-5     -    [  441 

441 

BmburvAllonMT  ZBatmlK  .... 

I0,tO  32«  »60  181  -JM 

16,10  834  ifi?  125  010 

8^6  9(9 

191  8&» 

1   034  387 

I-J6010 

In0>a4  816006«  196^70« 

8160098 

1961 798 

Ht  988  896 

1 887  218 

42.14  «30S651SS404 

41,68' »70  709  164  Sit 

«SO  »66 

1(»!Z404 

1  670  706 

164  811 

16^0  110  780i  4BBS7 

l«,ao  10S74l!  40141 

'>110«6d« 

491  09S 

1  OSS  t«» 

463  878 

S.  8parw0ite  1.000  n. 


Prcnßix'lio  Hiihii)"!!. 

Hemeler  8trh  

S1,i<it.  Mrh.  KTriiiRSliPrir  i.  l'r  

K<''iiiifsl'('rei  r  Strli  

lüsitcr  8lrli  

Kll>iiiKt.T  tStrIt.  .  

Thorner  8trb  

(iraudenzer  Strb  

Brandenburicor  Strik  

i^pandaiier  Htrb.  

Kriedrichsbaffener  Strb   . 

jaterboKvr  SlrJ  

Strb.  (ir.-Litb«orffldp  Lmkwitx— 

Hteglitz— SQdend«  

Strb.  Frankfurt  n.  (>  

Cottbuter  stAdi.  Strb.  

»trb.  Gaben  

Pont4r  StodMiMab. ,  

Stmimiidw  Strik  

Br«mb«nw  8lrb  

atibJ)ittenbaeh— Waldenburg  LSebL 

Lieimitrer  Strb  

(iürlitzpr  Sirb  

Hiracbberfcr  Tiklb  

8ufirurter  Stirb  

S'  )i<'<nobeck-Klmpii«'r  ätrb.  ..... 

HitUier!tfni)<«T  Strb  

Stendal T  Mri'  

IiiiuulburKcr  Daiiipfstrb  

Balleftcbo  Strb  

StadtbHhn  Halle  m.  6.  

8trl*.  IlnlU— .MtTMburv  ....... 

Erfurter  Strb  

Mrk  XallbauMn  i.  Tb  

VofdhftUMuer  fiifbi.  

AltouMr  tnl.'B.  t.dta4ttoile  Oileuien 

Pteubunrer  Steh.  

Klb.  Rmdeo—Auteuhafett  

rjernp-BaukMU-UfckliiiKbiinsenuriSib. 
Uei'kliiiKbHiititMi  —  Hortet»  —  Wunue 
titrli.  .\liiii.j(.T  i.  \V  

PsiiilTliiirri  S<"Iltl»'  

Minili-iirr  >trK 

Hielffeldor  istrl  

Uocliiini  •'•(■HcnhiicheDer  8lrb. .  .  . 

HaKPni^r  Strb   . 

Hagen  — Hubt'iiliiuburc  ....... 

Strb.  Isorbiliti  —  Lfttuadn  (Abiw. 

•  irüne  -  S'nokrodt)  

Mörder  Krtb.  .  ............ 

.Strb.  Huniiii  i.  W.  ,  

Wkt«a«r  iHrb  

Uerkuletbahn  


! 

ü  t»07 

4  579 

''433  054] 

bl  yj» 

S7,t8  801  6I0| 

»i7M 

27,24 

274194 

H3  67« 

'»8808709  1078166  8176910 

«77  4S« 

10,!>0 

7  S»"JS 

10,t>0 

61  741» 

'  MI7  l»16 

114  »«76 

T,  1 0  ('.07 

•*5 

)'i,<.)'J 

5  475 

C,'JV 

4  .'/Kl 

-jr>  'v.>7 

.-.  17"^ 

••3  i-i;» 

1  50f- 

tl,i'> 

ae  37J 

»  40.-. 

»),4<t 

s  s."ii> 

l '  ■    w  J 

',1 4i'r. 

30  ai  -' 

.'»,.''.0 

8  73« 

:»,60 

39  S7S 

8  im 

3«  3'i»i 

s  1^4 

äu  äia 

^  l'.'l 

fj,4() 

44  tior. 

7  «30 

0,40 

44  47a 

7  7.'.0 

44  fiO« 

7  H30 

44  472 

7  7r,o 

9«42 

100  086 

26  715. 

9.421 

99  804 

23  138 

1<)»5  63« 

a«  71:» 

9U  364 

•iS  188 

»jM' 

6286, 

1S76 

»V 

06«7 

1  5.'«7 

'» «4  %57 

39611 

<-<5  619 

•J  J  294 

9ja0 

,1015 

2  ist» 

3,30 

1  07a 

8  H91 

20  17.'> 

7  fty.» 

l*,7*i 
11,49 
A,I0| 

*M 

14,00 

6,00 1 

11,7:- 
vs,:,o 
7,on 

14,44 
12,^1  > 
lO,.')! 

io,!i; 

2,40 
•-',96 
M,47 
16,01 
14»7b' 
17,79 
0,48 
8,04 
8,77 
•J..10 
3,71 
'.»,01 
lL',80 
7,70 


6»m6 

80  83äi 
»7446 
ia7tMl| 

26  883 

!t8  T,-2^ 
77  003 
40  •-•72 
S3  n»;h 
40  Il7'.» 

30  'Joi; 
8  .'»a» 

.-0  »t.'ii 

(I  H  I .". 

3  241  > 
121  ivs 
2&1  710 
«4UBa( 

1609Q«| 
4S044> 

31  590 
914 

23  100 
1 1  5«!'' 
.^3  7m« 
4  >  768 
711  7S1 


UO  069 
16809 
0680 
8768 
1B599 
4888 
19  271 
21!  1^7 
f.  18!" 
1.'.  72H 
13  4r.fl 
H  MW 
1  IS 
12  Ö4ti 
1  901 
1  H7Ct 
81  220 
40  418 
1«  683 
84  342 
6607 
8  925 

3  276 

4  912 
3  001 

21  4W 
17  688 
2  •  07.'5 


■VJ«  12  l'J  '>  3  115 
13,17    .N^t'.MK^   -.'«l  7.'.'.i 


18,721 
1M9, 

7,92 

2,441 
14,001 

6,00 
11,7.'. 
13.60 

7,66 
14.14 
12,80 
10,.')1 

10,97 

2,4f' 

8,47 
16,011 
14,78- 
17,79 
«43 
.'1,04 
1,77 
2,8n 
3.71 
8, 10 

7,70l 

.'•),2(i 
13,17 


08  307 
»61U4 
66  672 
16  481 

9»  SOS- 
OS  870 
7Ä978 

48  7\)2 
7ll  41H» 
36  3Mt 
:t«  !>11S 

^  5 
5H  236 

n  6wo 

8  200 
1 20  .'»90 
217071 
61578 
16N66e 
42  660 
27  SSO 
616 

23  160 
13  102 
4S  Hill 
11  592 

76U83 

  I 

10  I.-.7 
HO  (ii7 


23  636 
lü  02« 

9  780 
8748 

18 
SMS 

18  085 

24  46tf 

16  623 
1 2  02!« 

7  8'.Mi 
1  593 

1 1  2tlN 

1  8l)i 

2  113 
30  270 
44  888 
17180 
81945 

0106 

8  767 
2191 

4  '».tH 

3  034 

21  34ii 
10  6ti2 

22  0  43 


21^ 


28,80.118  809,  48  462    88,30  118  967  39  011 


BVO  142  034  20  580 

7,80   40  771  7  468 

29,77  129  688  82  «8» 

«,5S     —  4  484 


80,50  143  4'.-   28  13S 
7^    42ü4n  N41& 

89,77  ta0  5Srt 
6,68     "     I    4  938 


^'413  217 
8H  838 
')B70  916 
'll67  814| 

'»209  946; 

98  .I28j 

40  272 
S3  («t'.3 
40  970, 
3«  9OH 
'■108  497 
''RSÖ  337 
«  S4,^ 
3  240 
12J  12S 
''1895^78^ 
*t469  1»? 
'>63SS76 
48044, 
■>8ft8740l 
6  »60 

''228  711 

''ir>o  tvja 
784 

42  7.-.3 

''^23  r,sa\ 


14  4  .V.»l 
15  8(»9 

100  972 
46046 
18  609 
40669 
10  271 

195  a«7 

6  189 
1 5  728 
13  409 

8  309 
26  437 
167 118 

1  001 

1  ^76 
31  220 
896  ISO 

198  m 

141097 
8807 
58  089 

26  949 
S2  816 

88  567 
21  49« 
17  088 
866  7»2 


12  I  '.  .-.  3  11,-. 
^e.')  3ri5    279  276 


406  498 
85  104 
!  »42127 
j  16»  147 

'  ttissr 

'  95870 
841151 

43  702 
79  400 
a:>  8.'.9 
30  S>03 
104  482 
OOo  707 
«  OtlO 
3  200 
120  CSIO 
lOUOOSi 
44»S87[ 
7l'J8:M 
4»  «SO; 
881  OSOi 
5768 
'  228986 
154  894 
48  061 
41  .'.«a 
808  878 

io4.ri7 

034  07.'. 


12»  010 
1  ß  020 

108  604 
45  014 
18  86« 
S5  8Se 
18086 

187  878 

e  122 

1.-.  523 
12  02  U 
7  890 
27  003 
I  47  996 

1  810 

2  113 
.30  270 

350  08 
146014 
155  805 
6  10« 
68  810 

20  270 

.■l3  8^».-| 

40  308 

21  340 
16  5C2 

252  810 

2  908 
298  157 
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17  769 

17,40 

190  922 

17,4« 

197  018 

17,40 

Ata  1,48 

(  n  and  1  m,  sowie  BabiM 

«  «Ii  verodilodeiieB  8du 

■weites 

in  eiMi 

■  Netee. 

r 

17  6t«  I 

t46tl« 

145,14 

423  680 

146,14 

i  840  887 

146,14 

«660 

•OyOO 

'   4  m 

80,0ü 

71 168 

sotoo  ; 

1    69  480 

80/» 

»3tS9 

•6ji48 

6198 

84,45 

87  656 

1    86f46  II    64  010 

84,46 

9  1 

8840 

'     8  876 

33,40 

59  888 

88.40  1 

1    42  676 

tut  An 

«814  ; 

49,65 

4  089 

42,55 

.-.2  811 

«8f66 

,    46  686 

48,55 

1^77«  ; 

9U70 

1!»7  008 

j  141  .'.04 

:i  008  ' 

1  671 

3U  786 

t   

28  757 

14  646 

4.'.,77 

6  H60 

48,04 

144  »03 

4.^,24 

123  0(0 

44,5M 

5  155 

17,20  , 

2  15» 

17,20 

''6  165 

17,20 

2  1  6'.» 

l7.-;<t 

l-J  77  J 

7  S»4S 

12  772 

7  1118 

4  150 

ni,40 

-1111 

«1,40 

M  92.'. 

61,10 

r.9  j13 

Hl,40 

12  916 

59,70  , 

10t»4 

59,70 

IH.'.KIS 

59,70 

IM  690 

69,70 

10  te»  j 

66.76 

1 

7  981 

66,75 

'75  702 

66,76 

68  869 

66,76 

•  SS2 

31,03 

H  41H 

31,03 

''611  SM 

81,03 

.-.3  6>0 

31,08 

S4G11 

177,74 

18  428 

177,74 

''170  931 

177,74 

.  150  107 

177,74 

•J5  81S 

69,61 

8196 

81,86 

*'  25  848 

68,6t 

8190 

81,86 

36  668  { 

189,49 

0  000 

66,7t) 

')  26  509 

;  189,40 

1  0000 

56,70 

6  866 

fi'254 

- 

''115880 

8d871 

9060  1 

41,76 

6  080 

41,75 

VJ066 

'  41,76 

«9  4'it 

«1,70 

1  «70 

1  790 

16,09 

SS  688 

10,09 

24  636 

16,09 

a  o«s  1 

15,18 

1  088 

15,1S 

22  760 

16,1S 

20  314 

t6,lH 

!.  —  *l  V'irl-  FmK«  11  der  JkbroMUtutik.  • 

-  »i  Vom 

1.  t.  l*Ait.  - 

-  *)  Vom  1.  J.  1*  i  - 

Krbdicxtr  ivolm  

Klb.  Bremen— T  inii>itiili   

Krtb.  Wittoiund— AuricJ»— Leor  .... 

Klb.  Pirsbcrg— Rheiofl  

KU».  Kaiden-Powium  

lüadcDwr  \  I.Minden-Ucht«  .... 
IMbrn^  i  Xlliadan-£icltlioi«t  .  . 
RMMebwcsr Sbli«  .......... 

HohiBlfBlHwiar  Klb.  

Bilr-4ftp9*  KUm.  

KAb  T6fd9-HM|M  

BMeitalb  


Xamaiachi-  Kii  .    .  .  .  

Klh.  Selterk-  llaoliciiliurit  .  

Kr»b,  Neuwieii— Oborbiotii-r.  .  , 
Klbn.  W«rmel»kirchen— Rur«  und  kom- 
•chcid— Kemscheider  Tal(p«rre  .  .  . 
K«rmer  Heritl  

««•rKitcil«  Klbn«  Strevka  Vtlbcrt—Heili- 
(reobaas~llö««l   

'■«Id^roer  Kr^b  

Strb.  Elberfeld— t  'ruii..  Iii  UTK'  Kfinatiiuid 

f-  js t in  li« m  r  K ll>n  

K.l».  tiigi  ULir.  Ii.  Ii    MnritfUbeidu    .  .  . 

BerrbeimcT  Kll  n  

'•«ilenkintbüiaer  lirsUn  

K,  i'-.Vm'lifii  Hrr<tLi)ft'iir;Lt|j :  Kohif  iibaliM 

_Aiii«rpre<ifli6die  Bahnen. 
li<W>«bn  BwtlintMi^EwIpggu  .  .  .  . 

ftMllMltat— FeadeokelsKT  Ihiniiifstri..  . 
bitevher  LolMlbn  

Mllllb«im— hadenwoilcr  Kiseiib  

Vaiozer  Vorortbo  

I>«rni5ta.lt('r  I);iiiipf-Strbn.  ( VolfOltbll.)  . 

laseUi.  auf  Wangeroog«  

t,  Bniaea  aüt  uderer  Bpirw«ite 


Preußiaclic  Balinen. 

Spurweite  0.60  n. 
Meckleaborr-PoaUMndie  SehiiMliipttrb. 
inklam— LkMUMW  Klb.  ......... 

Klbi  


'Kn)>D.:   I.  ulto  Stri'cki'ii  .  .  . 

2.  uoue  Strecken    .  . 
PIl'.  p1.-5  Krti»««  WiÖWWO  

w.»imtkii.  ,  

Spurweite  0.76  m. 
Kattenburr—j^eaaburyar  Klb.  ...... 

W^Maii-Friedländw  Knd».  

K"üiir»l-.  rger  Klb  

i  :ilcallrr  KUin  

lotterburrer  Klb.: 

!.  Babnrerw.  Neakirrh  

2.  Raknverw.  Insterburg  

»«teicb— LieBauer  Klbn  

W«Mpr.  Klb.  im  KreiM  Iteniifer  Ki«df. 
V«Mpr.  Klb.  im  KnfBB  Xwtaiibiirff  .  . 

HtflMWMdar  Klh.  

f  iMorifaltMr  Knk  K7rto-ii«pv«iimde 
*i'eMpri»niU*r  Knb.: 

1.  Herleberr-Hoppaond«  

1  Vta»ecki— ^Jlöwcn   


*l  Tm  1. 7.  im6. 
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St'i!i«tik  (U»r  iu'lK'iil)n,tiuÄliriHclion  Klcinbalineii 


Zcltoetirtft 


Beiicniiuag  und  Kits 
der 

Verwaltung 


Monat  .iaiiuur  l'iOt» 


Qleicber  Monat  de» 
Voriiüin 


» [totrirlis- 
')l!t-trl<-liii-      Un»«  ')lt«'trii!l»»- 

oia*      iiu  Moiiata-  Miar 
diuch- 
I  Mhkttt 

km 


>lt(!trit<lti' 

im  MoiMts 
durch- 

MhBitt 

kn) 


Vom  I.  April  l'Afc  bis 
Kode  des  Bcrichu- 


')  üurcli- 

( lii-triebs-  ,»«'"'.>"'■ 

U«' In  Ol  TS 

in  der 


In  der  itleicbeK  Zelt 
du  Toijahn 


I  km 


'(n«trii?li»- 


7     1      S  ' 


•l  Durck- 
»ohnittL 

Urtrinh»- 

<   in  der 

km 
9 


RIb.  RaUionow— PkHlblMMUM  

J0torbo^Luek*ttwa1d«r  KibiL  

KU).  Buckow  

Itcmminor  Kllm  

Krell.  Si:li;ii\\.    I'i.liiiii«-  -Sydow  .  .  ,  . 

KHi.  Kijsliii  NiiiAlMll  

Mulp.  Krsli.'Stulp-Si  l,iii.>l>iri-DtifefBi»i') 
*iroif*WMld— Jarmencr  Klli.  ....... 

(ircirswaia-Wol(rait«r  KIU . 
KnKensche  Kllio  : 
1.  AUefJlir-Oühron  .... 


.  .  *  • 


'2.  Beriren— Altonliiri  lii'ii  

Opalcnitxa'cr  Klh  

Traohcnliorjr— MilitseJier  Kntl  

ltrrsUu-Triliiiit/.-rrauMltxrr  KNi. 

Bosi-iibor(r<-r  Krsli  

Oonimerir  rrptzinxT  Kisf^nl».  .  .  .  .  . 

Altmlrkitche  Klb.  CUMw  

Kill.  Tkagarmllnite— LSdftritK  

Klh.  fietieraf&nie-Omeliljiir  

UfltttnfeB  -Kittm»rdlniiBPn  

Kr*l>.  Oit<Toiln  R.  If.   Kr<'i<'iis>'ii  .... 

Illeckeilor  Krsli.  

HDmmlinitiT  Kr^l   

Kill.  Lill(ren— li.  r^;.'    i.Mi:.  I  .  n  Lr  n.-l.  ,  .  . 

KU..  8tcinhpllp-Xli  .1.  l.n  d  

TruBt'li.  WrrniiliuuiM  II  Iii  rgi  i-Viiuti  i  . 
Kroutnachi-r  Kllm  

Kbeinbrolil-Malilliorirl'.  rii.  Alucwoii;  iimi-Ii 
Bfinninirco  

S|inrwcitL-  U.HO  iii. 

Krnntb  

Spiii-Wfite  U,78ä  III. 
KU»,  im  ob«mbie*iict>en  Induatrk'Rvbfet 

Klb.  Oloiwttt-lUlibor  

Spnrwcilf  0,90  m. 
SpetMrth  

Svvrwelt«  l,4S6  m  nud  0,76  m. 

KlU  niilIp|wfa«lm-BIflif«ld  

CaMkow— Pracnn— Odsr  

Klbo.  dw  Kreiie«  Jerichow  I  

ITelMarbucla-r  Talb  

RUk  Krotoscbiu— Pie»clivu: 

8p«rw«lt«  1.486  n  

Bpnrwclte  0,76  m.  

Spnrweite  1.4aft  m  kimI  1 
ii|ir«aiberger  Stadtb.: 

Sparwflita  l,4Sb  m  

8pMir*lt«  lUMO  B .  .  .  ,  

Sc^rodii'er  Kreiilk: 

SpanvJte  I««»  n  

Sparwelt»  1.O0O  b  

Hall^Hatlttedlw  Blaonb.  

HUdt  Reeser  AnsehlaAk  

CSIn— Frechener  EiMab.: 

Spnnrrite  b  

Svnrwcit«  1.000  m  

EliiMhle«iK. 
Scbmibeb.  Biurmon-Rlbcrfüld-Vobwink«') 

Amier|wgiBi8chc  Bahnm. 

anrwaUe  0.76  m. 
ItaMatt— IUd«KaM-C8lheiMr  Elb.  .  .  . 

Klb.  CIoppenburK  

Spiirui  itc  0.90  B. 
Üobi«rmi— lluiliet-nliirrmi  


10  M5 

IITSB 

1  811'.) 

a  ii&e 

11  200 

ir, 

4  76U 
6  51« 

'.»617 
■t  .iiH 
•ja  632 
ö  -470 

10  5  -.'  > 

414« 

4  «IM 

9  133 

1 1  CK  3 
&  HÖH 
0  -n » 
<.  097 

««SO 
8404 


'tilts.'ioe 

'>1300<( 


B1,«0 

»0,30 
6,00 
«3,00 
66,8-.' 

UL',00 
44,00 
«MM» 

38,1)0 
l'.2,00 
C7.fi6 
37,16 

4«,00 
17,70 


18,S0 

3J,M 
5!»,0"> 
•J7.0U 
r..-,30 
3»;  ,31 

o,ao 
»7,70 

OdOO 


130,10 
47,50 


B608  >  «1,00 

2  «06  I  0,10 

10668  I  40,00 

«S06S  •  102,88 

4040  I  11,14 


6  664 
6S14  < 


0104 
6670 

0  026 
0700 

77126 
»770 

•JS  8O0 
11  100 

S7  711 


3  771 


8000 

«719 

1 

5  'S^  1 

7  042 
«1  .•».".  S 

1-J  Ü37 
4  080 

8  064 

0  IHS 

3  05») 
13  (»61 
ö  43') 
8  600 
4S16 


-  I 


4  80M 
1  8X6 
0440 

RIKO 

7  19t 
in  407 
3  l»!»-' 
.-.  006 
.'i  292 
1  .iül 

6407 
1070 


'<106  02:i 
*)0000 

2  088 


4,60 

06,60 


4,70 
17,70 

11,87 
68,00 
«1,20 
6,80 

11,00 
11,00 

19,80 


43,34 
•J9.'J0 


«088 
16000 
0  866 

«807 
6  000 


6  014  ' 

7  078  I 

4081  ' 

8  871  I 
62064 

8106  j 

88800  ; 

10600  I 

I 

76808 


7  102 
•J  9  .-.» 


51,00 

116036 

61,00 

:  108008 

81^ 

«0,30 

1 1  7VB 

80,80 

1      8  710 

oo^iso 

5,1)0 

iS  433 

6,00 

27  52» 

5,00 

ua,oo 

*)l01t  360 

68,00 

71  968 

03,00 

■>6,S2 

102  60U 

.-|i,S-J 

\H  \  -J-Jl. 

.'i6,H2 

32,20 

11  21t(; 

32,20 

62,00 

13!l  '.161 

121  003 

02,00 

44.00 

107  42U 

44,00 

ä7  ttI2 

44,00 

60^ 

00181 

68,00 

77408 

5^00 

riO,00 

223  77S 

<iO,0O 

1S4  737 

09,00 

3"<,00 

A'>  774 

88,00 

89  8.12 

39,00 

r.2,20 

02,00 

110  oau 

.'.2,20 

i:8,4C 

'»H  J70 

«7,0.% 

H  430 

CS,46 

37,u; 

''10  .V»8 

37,16 

37,16 

22,31 

(•.2  .-..19 

22,8« 

1      66  074 

22,S4 

40,00 

'U26S 

40,00 

'      4  800 

40,60 

17,70 

07  034 

17,70 

lOOOl 

17,70 

49  033 

ls,.'>o 

•  r.09 

07  «160 

10,80 

.'12,04 

99  41*^ 

32,rii 

h6  '27 

32,i>4 

.'2,on 

110  704 

S9,00 

S7  869 

.'i2,(W» 

27,'.>0 

82  10<. 

27,90 

60436 

27,00 

30 

ü9  031 

36,31 

113  141 

36,31 

-'S  n>^;i 

36,:(1 

M,OÜ 

21  856 

0,80 

10  OSO 

4»,9i 

87,70 

*'0(I80 

87,70 

5  407 

87,70 

6/18 

*'0  40l 

0,00 

1070 

0,00 

laOtlO 

'ttosooo 

100,18 

.    186  022 

180,10 

47,00 

^12  000 

47,80 

6  000 

47,60 

81,00 

tR600 

21,00 

2  008 

81,00 

tt  4A 

(i|IV 

Sl  .1  AdA 

8,10 

VW 

8,11» 

40,00 

100012 

48,00 

00  877 

00,00 

102,88 

SfiOOOO 

102,80 

000  ou 

108,00 

11,14 

*U840 

11,14 

0856 

11,1« 

A  aA 

vSOvv 

DO  407 

A  RA 

86,60 

00  210 

86,60 

61  800 

1 

86,60 

4,70 

08806 

4,70 

'  80800 

4,70 

17,70 

68260 

17,70 

00  600 

17,10 

11,07 

*>0  626 

11,87 

4081 

11,07 

50,00 

3  70« 

60,00 

8871 

60,00 

01,86 

7«''j3 

61,00 

!   020  tot 

01,86 

6,80 

■)8  770 

6,00 

8186 

6,00 

11«60 

260400 

11,00 

14,00 

11,60 

131000 

11,00 

>  j  050  000 

IMO 

H68  270 

18,80 

"  MO  480 

18,00 

48,34 

1H16S 

in, 31 

Ii 

T  lol' 

43.;ii 

20.20 

38  021 

29,20 

29  129 

1 

29,20 

'>  Ventl.  Fra«e  Mti  <lor  Jabresstatittilc  —  ')  Vergb  Frage  M  ilor  JiiliroMtatistik. 
»»  Vom  I.  7.  1906.  —  •)  Vom  1.  5.  1905.  -  •)  Exkl.  Diverse.  —  •)  Inkl.  Div.  rs.-. 


»I  Vom  1.  1.  l'K16. 


«I  Vom  1.  Ui.  X^C^ 


FOr  dl«  Radaküaa  v«yantw«rüi«hi  Dr.  A.    d.  Ii«r*B  ia  BarUa. 
Verlaff       .1  (Iii US  S|>rinK*r  in  Darlin  K.  —  Drurk  v«»  II.  S.  Hcraiaan  In  BoHIp. 
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Zeitschrift  für  Kleinbahnen. 

im.  April. 


Statistik  der  Kleinbahnen  im  Dentscben  Reiche  für  das  Jalir  1904. 


IIL  Straienbahnen. 

Zahl. 

Diu  Ziihl  der  sclbsUladigc  üatcnieiimcn 
büdenden,  vorhandene»  oder  wenlgrstens 

ß<'nehmigten  Bahnen  (Sp.  4  der  Anlag^c 
S.  224  bis  229)  beträgt  am  SchlttSüe  des  Be- 
richtsjahres 

in  rrcuß«  !!  157, 

in  don  andern  Bundesstaaten  .  .  65, 

zusjituinen  in  Deutschland  .   .   .  222. 

Sic  üherstt-igt  die  gh  icbartigo  Zahl  des 
vorigen  Beric'l>tsjahrct> 

in  l'ixuüon  um  (157—149  =)  .   .  ,  8, 
in  den  andern  Bundesstaaten  um 
(65-68=)  2 


«u<ammcn  in  Deutschland  um 


la 


In  PiH'Ufien  betrflgt  der  SSu^nchs  nn 

neu  genehmigten  selbständigen  Unterneh- 
men 7.  «Ahrend  (Ux<lureh.  daß  eine  Bahn 
in  der  l'ruvinz  Westfalen  (ätraitenbabn  in 
Dortmund)  auf'  Antrag  dor  Unternehmerin 
j'  fzt  in  zwei  selbständige  Unternehmen  ge- 
t«  iU  ist  (Straßenbahn  in  Dortmund  und 
llnrtk  r  Ivreisbahn),  noch  eine  weitere  Bahn 
mebr  zum  Nachweis  gelangt. 

Von  dem  Zuwachs  an  neu  genehmigten 
Uni'-rnchmr-n  entfallen  auf  die  KMieinpro- 
vinz  3  Bahnen,  auf  die  Truvinzen  ü^t- 
pn'ußen,  Brandenburg,  Hannover  und  West- 
falen je  1  Bahn.  Am  1.  Oktober  1802.  dem 
T.ige  des  Inkrafitretejis  des  Kleinbnhng<  - 
teizc.^  bestanden  79  prcußtM-hc  Straßen- 
bahnen. Ihre  Zahl  hat  sieb  altüo  in  <lem 
zw'i'f.  iiih.TlhjJlhritjcn  Z'  itra-nii  h-<  zum 
Schlus.s«'  des  Berichtsjahres  (öl.  März  11K)5) 
um  (157  —  79  =)  78  oder  rund  99  v.  II.  ver- 
mehrt. An  erster  Stelle  >teht  niieli  der 
Zahl  d<  i'  (am  t  Ai>rn  ir«r,  vorhandenen 
Oller  wenig^^tcns  genehmigten)  Siraßca- 
bahnon,  wh-  bisher,  die  Hhoinprovinz  mit 
Vi  Bahnen.  Auf  sie  folgen  in  weitem  Ab- 
stände die  Trovinz  Westfalen  mit  19,  die 

•>  Td.  3Sf ttwhrift  für  Kleiobiiliiien.  IW.  8.  KNl 


Provinz  Brandenburg  mit  17  und  die 

Provinz  Sachsen  mit  15  Bahnen.  Die  ge- 
ringsten Zahlen  —  wenn  man  von  den 
Huhenzollernselien  Landen,  die  Iceine 
Btrafienbahn  besitzen,  absieht  —  haben 
die  Provinzen  I'"?nmern  uinl  Tosen  mit 
nur  je  2  Bahnen  und  die  Pro%'inz  Ost- 
preußen mit  4  Bahnen  aufzuweisen.  Von 
den  157  preußischen  Bahnen  hctinden  sich 
Gl  in  den  Provinzen  östlich  ihr  Rlbe 
^ein8chl.  der  Provinz  Sachsen)  und  96  in 
denen  westlich  der  Elbe. 

Von  den  anßerpreußisehen  Staaten  steht 

in  bezug  auf  Anzahl  der  vorhandenen 
Straßenbahnen  an  erster  Stelle  das  König- 
reich Sachsen  mit  20  Bahnen,  es  folgen  das 
Königreich  Bayern  mit  11,  das  Grofiherzog- 
tnm  Baden  mit  6,  die  Reichslande  Elsaß- 
Lothringen  mit  T)  und  das  Königreich 
Württemberg  mit  4  Straßenbahnen.  3  Stra- 
ßenbahnen haben  aufzuweisen  das  Qroß- 
herzogtnm  Saehpnn  ujid  das  Herzogfnm 
Anhalt,  2  das  Grußherzugtum  Uesbeu  und 
das  Fürstentum  Wnldeck  und  Pyrmont,  wfth> 
rend  in  den  GiolÜH  izogtümern  Meeklen- 
h  nliurg  '^rliw.  liii  und  Oldi'nburg.  in  den 
ller/.ogtiiiuern  Brauiischweig,  Sachsen- 
Altenburg  und  Sachsen-Coborg^Gotha,  in 
den  Fürstentümern  Heuß  j.  L,  und  Lippe, 
in  der  Freien  und  Hansestadt  Lübeck  und 
in  der  Freien  Ilaiisestadt  Bremen  je  eine 
Straßenbahn  vorhanden  ist  Die  in  der 
Freien  und  Hansestadt  TTaniburg  vorhan- 
denen beiden  Straßenbahnen  sind,  da  sie 
Uber  das  Weichbild  von  Ilambnrg  mit 
einer  nicht  unwesentlich«  !!  Länge  hinaus- 
gehen,  unter  den  preiißis' dien  Straßenl»ahnen 
nachgewiesen.  (,Lrgänzungshcft  zu  Heft  1 
dieser  Zeitsclirifl,  Abschnitt  Preußen,  Re- 
gierungsbezirk Selile:»wig  Sfo.  1  und  3  — 
S.  14/lU  und  ü8;iil.) 

StreckenUnge. 

Die  Streekenlänge  der  Straßenbahnen 
(Sp.  S  der  Anlage,  S.  224  bis  229)  beträgt 

in  Preußen  2435^2  km. 

14 
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GbcTtrag  2435,58  kin 

fa  den  fluBerpreufilscheu 

Bun(ie>staatcn  (880,85  + 

132,49')=)     ....    ■  1013 '^l    ..  . 

zosnmmen  in  Deutschland  344K,«ti  km. 

Sie  übersteigt  die  Streekenl/lnge  dc^s  Vor- 
jahrs in  Preußen  um  (2435,52  -  -23-12,97  =) 
92,65  km,  in  den  aaßerpreoßisclien  Bandee- 

sfftaten  TjTii  (10i:<„'Vt  0(»4.88=)  is  1(5  km. 
zusammen  in  Deutsetiland  um  141,01  km. 

Die  Steigerung  beziflert  sieh 

bei  den  preuUlsclien  üalmcn 

auf  »••••fl«»*  3t95  H»f 
bei    den  uuUerprenBittcheii 

Bahnr'n  ;mf   5.02  ..   „ , 

iu  Deutsellland  auf  ....  4.20  „   ,, . 

Ein  Zuwachs  ist  zu  %-erzoichuen  in  den 
ProTinzeii 


von 

12,0(»  km, 

Westpreuüen  

w 

1,05  n  , 

Berlin  (üe&cbüfisbezirk 

desPoltxei^eidenten) 

V 

m  «  , 

n 

4,87  n» 

Pommern  

T1 

4,19  „  , 

51 

1.09  n  . 

Saelisen  

n 

5,06  „  , 

Schleswig  Holstein    .  . 

w 

n 

2,57  „  , 

« 

28,69*  _  , 

Hessen-Nassau  .... 

1» 

3.41   „  , 

Rheinprovinz  

« 

ISll   „  , 

zusammen  von     1)2,55  km, 

während  die  Länge  der  ätraßunbalmcu  in 
der  Provinz  Posen  unverändert  blieb.  In 

den  Provinzen  Ostlicli  der  l'H»'  )  < nagt 
hiernaeli  der  tatsaehlich«-  Zuwaelis  32,(>;^  km 
(3,71  V.  11.),  iu  den  westlichen  Provinzen 
58.93  km  (4,09  v.  II.). 

Am  1.  t>ktob<r  1892  belief  sieh  die 
Länge  der  preußischen  Str  tlionbaimen  auf 

875.70  km.  Sic  ist  alst»  wahrend  des  zwöll- 
einhalbjShrigen  Zeitraums  bis  zum  SL  März 
IIKT,  um  (2l3r>  32  -  s'Tr.  7t>  -)  15.')!»,82  km 
üder  rd.  178  v.  Ii.  gcätiigeu.  in  den  öst- 
lichen Provinzen  war  eine  Vermehrung  von 
(911  5(J-  4(»3  .')0  -)  W^m  km  ü<ler  rd  90,67 
V.  II.,  in  den  westlichen  Pniviiizen  vtm 
(1523,90  —  412,20=)  1111,70  km  oder  rd. 

269.71  V.  U.  za  verzeichnen. 

Die  größte  Läugenausdehnung  hat  in 
Preußen  das  Straßenhahnnetz  d(T  lihein- 
provinz  mit  758.23  km.    Ihr  folgt  der  Gv- 

')  Diese  Zahl  »teilt  die  (.testtintl&iltce  <l(>r  io  an<lt'rit 
UttBdes&Uutteri  ({t»le(ren«n  Teilstrecken  solcher  Unter- 
Mlunm  «Ur.  dio  von  Preutea  ia  diew  BamlMsUateii  ftber- 
■fclfaik  AuVcnlea  lt*c«ii  V9  lim  BtnXeabiibB  in  Ans* 


sehäftsfbezirk  des  Polizeiprflsidenteii  za  Ber- 

lin  mit  350,02  km,  während  an  dritter  Stelle 
die  Provinz  Westfalen  mit  !n7,11  km  strht. 
Den  letzten  Platz  nimmt  —  ubgeselien  von 
den  Hoheniotlemsehen  Landen  —  die  Pro- 
vinz l'iis.  n  mit  24,77  km  ein  Von  dem 
insgesamt  2435,52  km  umfassenden  Straßen- 
bahnnetz in  Preußen  liegen  911,56  km  in  den 
l'rovinzen  Östlich  der  Elbe  und  1523,96km 
in  denen  westlicli  der  Elbe. 

Das  Veiiiftknis  der  (vuiimndencn,  im 
Bau  bcgritleuen,  genehmigten)  Straßenbah- 
nen in  den  einzehien  Landesteiten  Preußens 
erhellt  aus  der  ticbenstehend  abgedraekten 
Zusammenstellung. 

]i<  \  Zu«,']  uiulclegung  der  Bevölkerungs- 
zahl haben  »omit  in  bezug  auf  Straßenbah- 
nen in  Preußen  die  ganstigi^ten  Verhältnisse 
(Uo  Kheinpri'vinz,  dii-  I'rnvinzen  Westfalen, 
Brandenburg  und  Schleswig-llolstcin,  dio 
ungant«tigsten  die  Provinzen  Poa<'n,  Pom- 
mern, Schlesien  und  Oist]>reußen.  Nach 
dem  Flächeninhnit  »stehen  .im  (testen  die 
iibeinprovinz  und  Westfalen,  am  uugüubiig- 
sten  Posen  und  Pommern. 

Von  den  außerpreultischen  Staaten  steht 
in  bezug  auf  Streckenlänge  an  erster  Stelle 
das  Königreich  Sachsen  mit  320,93  km;  e:> 
folgen  das  Kvinigrcieh  Kayem  mit  152,86  km, 
das  Ucichsland  Elsaß  -  LothHngen  mit 
'>:>  :,()  km  und  Großhcrzogtuni  I?,tden 

mit  iÜi.W  km.  Die  gt;riugsteu  Streckeniitu- 
gen  sind  zu  verzeichnen  in  dem  Herzoge 
tum  Sachsen -Altcnburg  (3.70  km),  dem 
Farstt  ntum  Waldeck  •  Pyrnnuu  hm7  l>m\ 
dem  Großbcrzogtum  Oldenburg  km) 
und  dem  Oersogtum  Sachsen-Coburg-Gotha 
(15;H  kni  i. 

Das  grüßte  Einzelunternehmen  in  Preu- 
ßen iat  die  Große  Berliner  Straßenbahn  ge- 
blieben: sie  betreibt  nntcr  eigenem  Namen 
ein  Netz  von  217.0:J  km.  Rechnet  man  die 
Berlin-Charlottenburger,  die  Südliehe  und 
die  Westliche  Berliner  Vorortbahn,  die  alle 
drei  mit  dem  Hauptuntemehmcii  durch 
Peräoiialuni<»n  verbunden  sind  und  di  rcn 
Aktien  zum  größeren  Teil  der  Großen 
Berliner  StraBenbahngesellschafr  gehören, 
hinzu,  80  ergibt  sich  ein  Gesamtnetz  von 
.•^08,82  km  Streckenlänge.  .Mehr  als  100  km 
betreiben  in  Preußen  außerdem  nuuh  die 
Straßenbahn  Hannover  (162,21  km)  und  die 
Slraßenbahngesellschaft  in  Hamburg,  deren 
Länge  155.:32  km,  davon  40,59  km  in  Preußen, 
betrügt.  Die  uulicrprcußischen  Straßenbah- 
nen haben  sämtlich  unter  100  km  Strecken- 
länge. Zwischen  r/J  uiidlOOkm  betreiben, 
abgcsetien  von  der  Aachener  Rlciubahnge- 
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Auf  Je  1O000  Etnirohner  entfhUen 

Auf  Je  10000  ha  entfidlen 

ätnOenbahoen 

Straßen- 

StxalSeobahaea 

StnAen- 

Fr 0  vi  OS 

mit 

mit 

bahoeu 

mit 

mit 

bahnen 

— II 

Voll- 

Schmal- 

11 tl  Aull »  H¥l^ 

TT _  II 

Voll- 

Scnmal- 

spurweite 

sparweite 

spurweite 

spurweite 

.  km 

ktn 

loa 

km 

km 

km 

OstprPuCen  

0,si 

0,31 

0.17 

0,17 

WestpreuiieD  .... 

0.34 

0.10 

0,07 

0,» 

Brudenbwrf  (mit  Ber- 1 

Un)  

Om 

0,12 

0.» 

1,01 

0,16 

1,17 

Pommern  

0,10 

0,01 

Ü,U 

Ofit 

0,13 

0,06 

0,04 

0,» 

Schlesien  

n  II 

0,9« 

'.',13 

U,  lo 

0,» 

0,lS 

0^ 

a|io 

U,15 

0,43 

0,6« 

Sehl«ewig>HoUtein . 

1  <M» 

Oj» 

0,4t 

0,19 

Hannover   

0/» 

0,69 

0.44 

0,04 

0,49 

ü,16 

0,90 

0,17 

1,30 

1  mm 

Uesseo-NassMl  ... 

^11 

0,97 

0,34 

Ol» 

«KS            *  ■ 

Khemprorinz  .... 

Oft 

Hohenzollernscbe 

* 

« 

• 

• 

die  östlichen  Provin- 

o,ir 

0,45 

0,35 

0.tl 

die  westlichen  ProTtU" 

0^ 

0,41 

0,7« 

1.» 

1 

<M> 

0,19 

seiUehafr.  die,  wenn  man  die  von  ihr  be- 
triebenen fremden  Xjinien  ihren  eigenen 
hinzoreehnet,  mnd  69  km  Straßenbahn  in 

HreuCeii    im  Betrieb»'    hat,  die  B«>chum- 

j 

Gelsenkirchener  ÖtraU>*nbahiien  (83,57  km), 
die  Güloer  Straßenbahn  (71,2ü  km)  und  die 
Essener  Siraftenbahn  (6d,0S  km).  Von  den 
außerpreußischen  Straßenbahnen  habf^n  ;^wi- 
suben  50  and  lOU  km  Streckenlänge  die 
HflactaenerStraftenbabn  (54,19  km),  die  Leip-  ' 
»iger  Straßenbahn  (56,63  km),  die  Straßen-  j 
bahrioii  in  Di  i-sdcn  fT)rt>.>dprier  Str.ißeüli.ilin- 
Kesellscliaft  5t>,5el  km  and  Deutsche  Straßcn- 
bahngesellsebaft  In  Dresden  51,83  km)  und 
die  Straßburger  Straßenbalin  (5J,77  km). 
Die  geringste  StreckeivlÄnge  hat  in  Pr«.>ußen 
die  Drahtseilbahn  iu  Zeitz  (0,31  ktn),  von 
den  aoBerprenftischen  Bahnen  dte  Berg- 
schwebeb.ihn  in  T>o<i.'livvii7  'O-^S  km'  auf- 
zuweisen. Die  durchschnittliche  Länge  der 
«.'inzclnen  Unternehmungen  stellt  sich  iu 
Preußen  auf  1&,51  km  (im  Vorjahr  15,72  km), 
bei  den  anßf'rpn-nßisclinn  Bahnen,  wenn 
man  die  Lünge  der  Unternehmungen,  die  ^ 
von  PrenBen  in  die  andern  Bttndeestaaten  , 
Ubergreifen, außerBetraclit  laßt,  tuFlS^km 
Om  Vorjahr  Vi^  km)  Streckenlänge. 


AmaM  mmI  Unge  der  in  BvMttt  bediidUohen 

Von  den  am  Schlüsse  de»  Bericbtajahrs 
vorhandenen  oder  wenigatens  genehmigten 

222  Straßcnbalincn  mit  3448,86  km  Linge 

befanden  sich  im  Betriebe: 

iu  Preußen  152  mit  .  .  .  .  2349,00  km, 
in  den  andern  Bandentaaten 
65  mit  (877,00  + 180,84  =).  1007,84  «  , 

zusammen  in  Dealachland 

217  mit   3356,34  km. 

Der  Zuwachs  au  solchen  Straßenbahnen 
stellt  sich: 

in  Frenßen  anf  (152  — 145  =)  7 

mit  (2349,00  —  2204.77  =)  .   .  84,28  km, 

in  den  ntidern  Bundesstaaten 
auf  {ixb  —  <63  ~}-j.  mit  (lÜ07,iW 

-068,84=)  ....  ...  43,60  ,  , 

zusammen  Zuwachs  inDeutsch- 
iand  9  Straßenbahnen  mit  .  127,19  km. 

Der  kilometrische  Zuwaclis  beträgt  in 
Preußen  3,72  v.  H.,  in  ganz  Deutachland 
3,96  V.  H. 

Die  Verteilung  der  im  Betriebe  beflnd- 
licben  und  der  noch  in  der  AnafOhrang  be* 

15 
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Zeitaihrift 


griffenea  Straltenbahn«ii  anf  die  einzelnen 

Provinzen  und  Bundesstaaten  ergibt  sich  aus 
der  auf  8.  224  bis        abge  druckten  Anlage. 

Di«  BctriebslUnge  irnJahrc^durcbscboiii 
(einseh).  der  mitbeniitaiten  OremdenStrecIcen) 

beziffert  sich  für  die  im  Betriebe  beflnd- 
Mciien  preußischen  IJ.itni'-n  auf  24T2^U  km 
(im  Vorjahr  2378,57  kmj,  für  die  uußcr- 
preaßisohen  auf  867,fl8  icm  (im  Vorjahr 
833.37  km)  I"Jrr  Zugang  betrügt  bei  d''n 
preuüittchen  Buhucu  93,77  km  uder  3,9U  v. 


H.,    bei    den   anfierprcußischen  Salinen 

34,31  km  oder  4,12  v.  H. 

Auf  eine  im  Befrichc  befindliche  Bahn 
entfällt  in  i'reuUen  eine  durchbchnitüiche 
BetriebBlftnge  von  16,27  km  (Im  Vorjahr 
16,40  kra),  in  den  andern  Bundesstaaten 
von  la^  km  (im  Vorjahr  13,23  km). 


Die  Spurweite  war  bei  den  Straften- 
balinen 


In  PrAuften: 


1 

1 

190» 

1904 

1  s 
44  Bahnen  oder  39,»  v.  H. 

'   «Ö      .        „    02,*  n 

2      ff        p      l«(  « 
4       ,         ,     2,7  „ 

4       f»          fi      ^»7  f> 

49  Bahnen  oder  81.«  v.  H. 

1.51 

S        .           ,  1.3 

3  r            ,        1,*  * 

4  ,        „  ^ 

in  den 

andern 

Biindesstaetcn: 

1U08 

1904 

'    8  Bahnen  oder  12,7  r.  H. 

1 

7  Behnon  oder  10^  r.  H. 

40 

'  42 

• 

1 

1.-.  . 

eine  gemiachte  bei  

» 

4,8 

eine  abweichende  bei  

II 

.    17,«  . 

ii 

n          n     ]8«&  fei 

In  welcher  \Vei»c  sich  der  ZuwachB  der 
preußischen  Slraßenbnlmen  an  Zahl  und 
Streckenlange  —  getrennt  nach  Voll-  und 
9chmal«ptir  —  soit  InlcrafUreten  des  Klein- 


balmgesetzes auf  die  einzelnen  I'rovinzen 
verteilt,  ist  aus  der  nachstehend  abge- 
druckten  übersieht  erkennilich. 


Zuwachs  der  preuBischen  StraBenbahnen  von  1892  bis  1905  (nach  Provinzen  getrennt}. 

('  Am  I.  Oktober  1602  waren  vor-  l'DorZnwachsbetrugin  der  Zeit  vom 
1  banden  1.  Oktober  im  bis  91.  Mftrs  1900 


I 


Straßenbahnen 


I 


Straßnibahnon 


I  mit  Voll-  mit  Schiual-  ...  .  .  mit  Voll-  initSchuial-  .  . 
I  Spurweite    ipurweite  I  «'»^'''»"P« !  .pu^  elte  ipurwelte  •  «»»^^»"P* 


\  An- 

Ii  »Iii 

km 

An- 

km 

.  An 
Hüll 

kiu 

Aii- 

ubi 

Um 

Au 
taJil 

km 

Ostpreußen  .   .  , 

1 

-  1 

-  !>,:o 

( 

H 

r.i.i'. 

We»tpreufien  .  . 

• i 

16,8 

4 

24^ 

i 

1 

Berlin  ..... 

190,0 

• 

« 

4 

190/) 

mjas 

4 

100,«2 

Brandeuburg  .  . 

1".) 

43,« 

y 

jr'ouunern    .  .  .  . 

•  1  i 

2<Jij 

1 

h.i;: 

1 

5,01) 

1 

Seite  .  . 

.  10 

» 

SS6,7 

0 

51,« 

19 

2l5,i8 

96,7»  j 

17 
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Am  I.  Oktober  1B1>3  waren  ▼or» 
'  handen 


Straftenbahnen 


DerZuwai  In  tnifr  in  der  Zeit  Tom 
1.  Oktober  ld<J*2  bis  31.  MAn  1006 


Straßenbahaen 

iiiitSchmal- 


mit  Noll-    mit  Schmal-   ...     ,  mit  Noll-  .  ^  . 

Spurweite    Spurweite  '     Spurweite    Spurweite  *^ 


\  M- 

;  1 1 : ! 

V.i- 

.•■..Im 

1. 

\>1- 

Vn- 

/«Iii 

kill 

An- 

/.nhl 

km 

Übertrag  .  .  . 

IQ 

0 

51,« 

19 

9 

H 

17 

314,28 

PcMn  

1 

«,« 

t 

2 

*M 

6,» 

10,317 

Schlesien  

H 

6-2,4 

3 

fi>,i 

5 

5 

64.W 

3 

9 

08,1 

12 

-l 

11,12 

4 

ol,3S 

i 

Sebleewff^Iolatein .  . 

6 

4t,t  • 

8 

l4kT  < 

8 

»7#  1 

80,» 

1 

94,» 

6t,M 

l 

3 

1 

l-iÜ.»: 

3 

11,3(> 

4 

1:14^ 

Westfalen  

} 

6^ 

1 

3 

ü&,t; 

15 

lö 

311,11 

Hea«en-NasBan   .  .  . 

& 

«9,9 

IS 

mfi 

1 

• 

14^ 

2 

45,» 

Hheinproviiiz  .   .   .   .  , 

7 

12 

91,* 

10 

201,9 

i  4 

isoIas 

S8 

498,91 

27 

556,as 

Hohensoilenifche 

1 

• 

.  1 

. 

. 

• 

Zuäuuiuien    .   .  . 

(121,9 

1 

43 

7;t 

ti7i>,7 

17 

Ol 

970,17 

7. 

155»^ 

Betriebsmittel. 

Als  Betriebsmittel  finden  Verwendung  bei  den  Straßenbaiinen: 

In  Preußen: 


1 

19ü3 

19U4 

 : — :  ' 

17 

Bahnen  oder 

1 

11,4  v.H. 

17  Bahnen  oder  lOi^  v.H. 

elektrische  Motoren  bei  .... 

103 

» 

ff 

60,1  _ 

III 

• 

70,7  , 

20 

n 

ff 

13,*  - 

21 

• 

«  18,4 

elektriiche  Motoren  und  Pfbrde  bei 

6 

» 

!• 

8.4  » 

4 

•  .f 

4 

2,7  . 

4 

...?  ^ 

lu  den 

n  II  d  e  r  n 

Bund 

e  H  8  t  a  .1 1  (' 

n : 

1903 

1904 

l 

olcktrisriie  Motoren  bei  .... 

60  Bahnen  oder 

V.  H. 

53  Bahnen  oder  81  ,&  v.  H. 

A 

w 

« 

lü,:    ,  • 

7 

w     10^8  1. 

Daiupflokomotiven  u.  elektrische 

1 

1* 

n 

1,6  . 

1 

w 

elektrische  Motoren  u,  Pferde  bcf 

?• 

4 

m 

f 

da  „ 

4 

n 

D<  r  «•lel<liis('l(C'  HcMrir-b  ist  iintiK>r  m  «  iti-r 
auf  Kosten  des  rfcrd«--  un<l  des  D.nnpflic- 
triobes  in  der  Atindt^hnung  begriffen.  Waren 
OS  in  Preußr  n  am  31.  M;irz  1901  noch  24 
Bahueu  mit  102,8  km  (7,3  v.  II.),  die  aus- 
schließlich mit  Pforden  betrieben  wurden, 
ao  tot  dies  jetzt  (lltOö)  nur  noch  bei  21  Bah- 
n«n  mit  97,84  km  der  Fall.  Die  meisten 


dicNer  Halmen  haUr>n  nur  eine  Bclri»>l>s!änf;e 
von  2—4  km.  Die  einzigen  etwas  giülieren 
N'etze  sind  in  Potsdam  (7,96  km),  Branden- 
burg (8.8-2  kini,  Llerzfelde  (8(J(J  km)  und 
Bunn  (9,14  km).  Kin(>  Hahn  im  Hegleruntjs- 
bezirk  Magdeburg  von  13,»J0  km  Länge,  die 
in  der  Hauptsache  den  Interessen  des  Eigen- 
tQmers  dient,  wird  mit  Pferden  nnd  Ochsen 
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betrieben.  Bei  den  Pferd^mtanen  In  Pots- 
dam und  Trier  ist  die  Einführang  des  elek-  j 
triscben  Betriebes  in  Aussicht  genommen. 
Mit  Dampflokomotiven  wurden  1901  noch 
20  Bahnen  mit  133,5  km  (6,0  v.  II )  betrie- 
ben, während  es  jetzt  nur  noch  17  Bahnen 


mit  108,68  km  (4,3  r.  H.)  sind.  Darunter 

j  hoflniet  ?i('h  aucli  die  Juister  Straßrnbalin 
(2,32  km),  die  mit  ßcnsinlokomotiven  be- 
trieben wird. 

Die  Zahl  der  im  Stnißenbahnbetrieb 
vorhandenen  Betriebamittel  betrifft: 


II 


in  Preußen: 


In  den  andern  Bundes- 
staaten: 


igot 

190i  II 

1908  ' 

1904 

70 

7,  ! 

"""\" 
.1  ] 

21 

3 

2  'i 

« 

86 

8» 

14 

14 

6  343 

autA 
sOCfv 

11022 

11  372 

4I3B  1 

4310 

6S 

6» 

16 

13 

908 

980  1 

I6S 

tag 

T 

'  t 

7  i 

11 

666 

667  1 

S17 

S86 

Dampflokomotiven   .  .  , 
DampAnotorwagen  .  . 
Elektrlsclie  Lokomotiven 
Dektrlsche  Motorwagen  , 
Personenwagen .... 
Gepäckwagen  .  .  .  .  , 

Güterwagen  

Poetwagen  

Spegial  wagen  .... 


Die  znr  PersonenberOrdemng  einge- 
richteten Motorwagen  sind  ancb  bei  den 

Personenwagen  mitg^-^ahlt. 

Im  ganzen  sind  sonach  130i>9  Wagen 
▼{»'banden. 

Die  11 372  (Un  Vorjahr  11  022)  Personen 
wagen  in  Preußen   enthalten  insgesamt 
366870  (351 252)  genehmigte  Sitz-  und  Steh- 
plltse;  da«  Oe»amtlade|rewieht  der  980  (908) 


OroAe  Berliner  Straßenbahn 
Straßeneiienbabn  in  Hamburg 
StraJtonbatan  Hannover 
Cfllner  Straßenbahn  .  .  . 
Frankfurter  Straßenbahn . 
Düsseldorfer  Straßenbahn 
Straßenbahn  in  Breslau  . 


mit  2413 
1172 
902 


Gflterwagen  beziffert  sich  auf  6977 1  (5638 1). 
Auf  1  inen  Personenwagen  enifallen  mithin 
durchschnittlich  :^'2  f"^2)  Sit?:-  und  Steh- 
plätze, während  das  durchschniiiliche  Ge- 
aamtladegewieht  eines  Oflterwagcna  auf  6,4 1 
(6,2  t)  anzunehmen  ist 

Den  p^rnßten  Wag«-npark  liahi'M  in  Preu- 
iien  ihrer  Läiigcnausdehnung  und  Betriebs- 
intenaitat  entsprechend,  die 

Wagen  und  82  128  Sitz-  und  Stehplätzen 
ij       »   29667    V      r>  w 
n  14388    n  ■  w  »I 

f,  q     16782     n        tt  *> 

422  „  „  12482  ,  , 
310  „  ,.  10082  ^  ^ 
358      «       w    12216    n      w  « 


Von  den  übrigen  Unternehmungen  in 
Preußen  hat  keine  10000  Sitz-  und  Steh- 
plätze. 

Bei  den  auuerpreußischeu  Straßenbiih- 
nen  betrlgt  die  Gesamtzahl  aller  Wagen 
472S  (im  Vorjalir  J."(5n),  Die  4310  (41:B) 
Personenwagen  in  diesen  Suiaten  enthalten 
insgesamt  117  444  (142  507)  genehmigte  Sitz- 
und  Stehplätze;  das Gesamtladegewieht  der 
158  (163)  Gftterwagen  besUTert  sich  auf 


'  933  t  (916  t).  Auf  einen  Personenwagen  in 

den  außerpreußiseiien  Bondesstaaten  ent- 
fallen mithin  in  beiden  .Ttihren  durchsehnitt- 
I  lieh  34  Siu-  und  Stehplätze,  während  das 
durchschnittliche  Gcsamtladegewicht  eines 
Güterwagens  anf  6,0  t  (6^0  t)  anzuneh- 
men ist. 

Den  größten  Wagenpark  haben  von  den 
Strafienbabnen  in  den  anSerpreußischon 
Bundesstaaten  die 


Mttnehener  Trambahn  mit  618  Wagen  und  21 868  Sitz-  und  Stehplatzen. 

Dresdener  Vorortbahn  «•  446     „       „   15251  « 

Große  Leipziger  Straßenbahn .  .  «  487  „  „  1 1  e*»8  „ 
Dresdener  Stra6enbabn  .....  806     „       „  llO&l  « 


n 

n 
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Der  Betrtebsiwedc  beeiand  tnPrevAenlii  der 


FeuMBenbefürderanir  bei ....  | 

Gtiterbefordrrun?:  bei  ' 

Personen*  u.  Güterbeförderung  bei  | 

In  den  ei 

es  Bahnen  oder  50,i  H. 

4        ,           n      2,7  . 

57     •      •  a»^  , 
idern  Bnndeseteaten 

96  Bahne»  oder  02^  v.  H. 

56      «        »    8S|0  « 
in  der 

1903 

1904 

Personenbeförderung  bei  .... 

Güterbeforderung  bei  

Personen-  u.  Güterbeförderuug  bei  j 

• 

ISO  Bahnen  oder  711i,4  t.  H. 

60  Bahnen  oder  70^»  y.  H. 
Ift      •        «    28,1  , 

Von  den  der  Pci-sonen-  und  Güierbe-  |  päckstücke,  während  eine  Bahn  auch  dem 


n»rderung  dieiK'iulon  Straßenbahnen  Preu- 
ßens pflegen  2ti  den  Gütei-verkehr  nur  in 
begebrflnktem  Umfange;  16  Bahnen  befOr^ 
flf  rn  lediglich  Gepftcketücko,  die  übrigen 
auch  Lebensmittel,  Markt-  und  Stückgüter 
nsw.  Die  Personcnbefördertuig  erfolgt  zur 
Zeit  bei  136  Strafienbahnen  In  FirenUen  In 
einer,  bei  8  Straßenbahnen  in  zwei  Fahr- 
klasse n.  Vun  den  der  Personen-  und  Gttter* 
befOrderang  dienenden  anlSerprealtisehen 
Strafienbahnen  befördern  Tier  lediglich  Ge- 

Ea  dienten  von  dtm  genehmigten  Bahnen: 


Stückgüterverkehr  dient.  Sftmtliche  außer- 
preußiscben  Straßenbahnen  haben  nur  eine 
WagenUaese  In  den  Personenwagen. 


StreBcebahiiMi  Mflb  Mmr 


Dit  V(  rtrilung  der  Straßenbahnen  in 
Preußen  nach  ihrer  IntereesenzugehOrig- 
kelt  wbd  dnreh  nachstehende  Übersicht 
▼eransohaiilicht: 


1MB 

1904 

a)  dem    Personenverkehr,  vor- 

t 

1 

tugsweiae   in   Stidten  und 

1 
; 

* 

deren  Umgebnng  

1  10«  Bahnen  mit  itm^  km 

118  Bahnen  mit  iVBSßt  km 

b)  dem  Fremden-  (Bade-)  Verkehr 

\ 

n 

16     «        ,     BH^it  „ 

c)  Torzuf,'s\vfist'  dem  Handel  und 

ar» 

26     n       „    mja  • 

d>  vorzugsweise  laudwlrtschaft- 

2 

fi 

1     »       ,     IIM»  , 

e)  annähernd  In  ploiilu  iii  Maße 

dem  Handel  und  der  Industrie  < 

kowte  landwiftaebaftüchen 

i  • 

2     •       ,  10«! 

Amf  die 

ötttlichcu 

westlichen 

Provinsen 

entfUlen  von  den  Bahnen  an  a  . 

54  Bahnen  mit  807^  km 

68  Bahnen  mU  km 

•        «     »       91       »  b   .  • 

'  1 

« 

15     •       ,     66,»  , 

4 

22     ,.        ^    347,n  • 

•      «        ,       ,  d  . 

1 

vxm  .. 

•         n      »        it        R  e  . 

1 

Ü,3U  , 

1  61  Bahnen  mit  91I,m  km 

96  Bahnen  mit  1628,«$  km. 
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Die  Streckenlftng«  der  Bahnen  sa  a  be> 
trügt  miÜliD  81,4  (im  Vorjahr  90,6)  v.  H., 
der  SSO  b  2,4  (2,5)  v.  n  ,  der  zu  c  16,2  (10,9) 
V.  IL,  der  zu  d  U,ü  (0,8j  v.  H.  und  der  zu  e 
0»4  (0,2)  V.  H.  des  geMmten  preaBisobon 
Strafienbahnnetsen. 


Im  Betriebe  der  StraBenbahnen  worden 

bi-i  AbschluC  der  Statistik  in  Preußt^ii  .2n71?i 
lU'ftmtc  und  \Mf2  8tändigi>  Arbeiter  (gegen- 
über 19  467  und  10500  im  Vorjahre),  in  d«'n 
aaSerprenftfBehenBnmlesstaatf^n  11012  (9002) 
l?t';initc  utid  stflndig-p  ArbeitiT  hesclififti^j't. 
Kinc  Trennang  dor  Zshlenangab4  u  für  die 
flnfierprenSlscben  Strafienbabnen  liBt  das 
voriit'gondc  Material  nicht  überall  zu.  Auf 
eine   im   I^ctiieh  befindlii-hß  StiafSonbahn 
euitallea  durch schuiuiiclt  iu  l'reuUcn  (läU  i 
+  65  =)  201  (im  Vorjahr  134  4-  72  =:  20«),  ! 
in  den  andern  Bundesstaaten  169  l^e- 
di«'nstete.   Die  Berliner  Siralienbahih^n  be- 
schäftigten allein  7CU7  (.7028)  Beaiutf  und  , 
STOB  (2&S5)  atändigo  Arbeiter,  also  HO  (96,1)  ' 
nnd  27,3  (24,1)  v.  II    der  Gesamtzahl  in 
Preuilen.   Von  den  aulJerpreußischcn  Bah- 
nen beschäftigten  die  meisten  Beamti  n  und 
Arbeiter  die  Leipziger  StraSenbalin  1403 
(im  Vorjahr  laiD)  =  12,7  v.  H.  (15.0  v.  U.) 
und  die  Dresdener  ätruli<>nbahn  {läülü  =  ' 
12.6  V.  H.  [lSt2     14,6  v.  H.]  der  Gesamt-  \ 
Kahl). 

Auf  1  km  der  im  Betri<'be  belindliclu  n 
StraUenbahnstreoken  waren  um  Jahres-  , 
Hohlnft  vorhanden:  bei  den  pqtufiischen 
Bahnen  (mit  EinschlnU  der  in  andern  Bun- 
desstaaten liegi^ndcn  Teilstrecken;:  12,."l, 
bei  den  jutUerpreulSi&cben  Bahnen  1*2,6  Be- 
dienatete.  Am  Ende  d««  Vorjahres  betrog 


der  Bestand:  12;&  and  108  Bcdlentttete  aof 
1  km  der  betriebenen  Strecken. 

Fonn  (Eigentum}  d«r  Untemehnieii. 

Wrts  die  Konn  der  Straßenbahnunter- 
nehmen betrifft,  &u  Überwiegen  die  Gei^cU- 
sehaftsnntemehmen,  deren  Zah\  in  PrenBen 

07  (im  Vorjalir  ?>.'>),  bei  den  auCerpreußi- 
sehen  Bahnen  Ui  (im  Vorjahre  48)  beträgt. 
KommunalverbAnd) —  Kreise  oder  Gemein- 
den —  shid  In  Preußen  Unternehmer  von 
10  (im  Vorjahr  44)  in  den  andeni  Bundr«- 
stuaten  von  15  (im  Vorjahr  13)  Straßen- 
bahnen. 

Bs  ist  demnach  wiederum  eine  kleine 

V»'i*schiel>ung  in  d'  r  Ifichinng  wahrzuneh- 
men, daß  die  Kommunal  verbände  weitere 
Furt-schritic  in  der  Übernahme  von  Straßen- 
bahnen in  Eigentum  und  Betrieb  gemacht 
haben.  Die  Gesellschaftsunternehninn  sind 
zum  grültten  Teil  im  Eigentum  von  solchen 
Gesetlsehafien,  deren  Oeftchiftsbereich  sich 
nicht  über  das  einzelne  Bahnnetz  hinau» 
erstreckt.  Daneben  bestellt  ab'-r  eine  IJeilie 
von  Unternehmen  intorlokalen  Charakters, 
die  anm  Teil  In  den  verschiedenen  Gegen- 
den des  Reichs  Siraßc-nltMlinen  besitzen  und 
hetn  ihcn.  Die  bedeutendste  di<  s(  i-  t'nlcr 
nelimungen  ist  die  allgemeine  Lokal-  und 
Straftenbalingesellschaft  zu  Berlin,  di«  nicht 
weniger  als  5"  ^tr  i  Ij-idpaluien  mit  riner  He 
samilitnge  von  liX>,2t»  km  besitzt  und  diese 
sowie  noch  eine  fremde  Bahn  mit  21,89  km 
liftnge,  im  ganxen  also  10  Bahnen  mit  einer 
Oesamtinngc  von  21K,ü'.i  km,  betreibt. 

Wie  -sieh  die  einzelnen  rnt'-rnelnnun- 
gen  auf  das  iieichsgcbiet  verteilen,  ist  aus 
der  naehfoig<>nden  Tabelle  zu  erschttn. 


Verzeichnis  der  Strafienbahn-Betrlebsuntemehmangren. 


^  1  Aii««lil     Uaa«  :.  AMWhl .  Uwre 

dvt  von  ihr 

^  betrieben«*  der  ihr 

1  Beselehnunt;  der  Unternehmniig  «irr  .iemniicw  «.»hürDnden 

=  ciffCDcn  lind  MMclieii 

fr«  nuten  Slri  i-l'  ii 


1.  In  P  r  e  II  ß  e  n. 

1  All^inetne  Ijokal-  und  Strafienbahngeselinchaft,  Aktien« 
jfPScINiIi.ift.  in  Berlin  

8  Siemens  &  Halskc  iu  Bcrlio  und  Siemen«,  l'Uektriscbe 
Betriebe,  In  Berlin  

St  ,  Siiildi'iiisclie  Fisenbahngesellsebafl,  Aktiengesellschaft) 
in  DariDütadt  

4    Allgemetne  Rlektrixttatn^eBellschnl^,  AkWeugre«ell«4<"haft, 

ir  I-i-iI:,, 


17(M« 

1 

,  8 

148,:^; 

1 

1  7 

!  1 

12,:* 

87,89 

1'  1.  . 

1  8 

1  SB 

1  490^ 

1  16 

mm 
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« 

Ambl 

Liane 

Anadll 

Mag« 

*^ 

v«B  ihr 

httei 

labMaa 

ihr 

B 

HASAlfiliililiiDP  itsp  ITntApniili  Iii  II  n  V 

mn  htl 

MtmmAttm 

1 

£ 
s 

eigenen  und 

frpmdcn  Strecken 

'  km 

In. 

1 

!  SS 

■  420,4:1 

.  II* 

28G,89 

Koiitincntule  hisenbalin-Baii-  und  BeirleDsg^MllMhaft,  . 

1 

1 

1 

?> 

2 

Wefitfälisc'hf  Klciiibnhiicii,  Aktieng^Ps^llscbAfi,  iti  Hochiiiii 

•1 

1 

7 

P46Ktriziuit8-AKiionj?oReiiM:iiaii  voriD.  >v.  iJiniiH^yer  v-o. 

1 

« 

91  «9 
VI|I3 

1  9 

III  -II 

u 
f* 

ivuufliiirii Ulli   Hir  u«  Ii    t>«f  ii    ui.  r   «>i iuuc 1 1 1 ir r   i\ ui!U«iiiiii  ii 

1 

(llrtuaii-l  nternennior  H.  Kittprle  in  Mulncini  a.  Kh. 

und  Klektrizitil ts-A k  1  ionüTPsolIsclisft  vorni.  \\.  I>ah- 

liV.:» 

1 

1  ' 

!• 

Koniineulalo  (jcseiifciuin  lur  eiektiisciio  i-iiiemeninaii- 

1 

\  i 

14^* 

10 

Klektrtzilflts-Aktit>i)^e!«(>t)Hehnft  v«»nu.  Schufki*rt  »M:  Co.  itt 

1 

2 

1  9 

II 

OeHclUchart  für  den  Rnu  von  l"nter«fTunfllial»n«'n,  (J.  ni. 

4 

Ii, 14  . 

11,1« 

Iz 

IjOktlb&hn-Akticngt'HellKclmtt  in  Miinclicn  ..... 

1 

i<V»  ; 

1 

13 

HftVf'stadt      •  '«>.  in  Dt.-Wilnicrhdorf  Ihm  Berlin  .... 

1 

1 

14 

Zentnilvcivviiluin;;  für  St>kiin(lHrl>alih«Mi  ^Ilcrniaiin  Bach- 

1 

• 

• 

16 

Allfrt'mpiiii'  nciLtst  iu-  Kli  inliahng<'8ellsrliafl,.\kli»Mige»oll- 

1 

7,..-, 

1 

7,«-. 

Ii. 

'it»lir    Kiirliii-'        1\  i ' !  t :  n  ^si  1 1 1  i't'  lici  1  1 , ,  1 1  >  1 1 1  \  r :     ,     ,    .  , 

- 

1,-  ( 

<>,iin 

i 
1 

S^iiAtttnnUfcii 

rjllWlIIIIIM  II     .     *     .     «  > 

46 

■  33 

4(2,^1 

II.  I  II  den  a  n  d  <*  r  n  ii  u  n  d  <^  ^  s  t  u  a  1 1*  ii. 

1 

Alljfeinclno  l^ktkl-  nna  strawnnannit^BciiAt'nait,  AKtien* 

1 

2 

2 

Siemen»  &  Ualakr  in  Berlin  und  8ienlen^,  Elcktriftclio  > 

2 

% 

7.!K 

9 

AiigcnuMiic  KieKtraitiitsgvRrii^cnMi)  AKiivngvsciMciMin, 

1 

2i«9  1 

1 

4 

Kontinentale  GetelUehaft  für  eiektritche  Untenieliiniiii-  i 

Akticiiircscllsi-haft,  in  Nürnberff  

1 

1 

MIckiriziUlUi-AktiengeüeUttchafi  vonn.  Scliuckvii  Üt  l'o.  in 

IM 

fi 

AktiongcMellschafl  fttr  B«|in-Baii  und  -Betrieb  In  Frank- 

1 

• 

* 

7 

3 

2 

12 

na,«« 

10 

08 

4a 

l'rivatpiTsonen  Rciiürcn  in  l'ri'ulj<-u-  die 
StraBeDbahn  von  Putze»  hin.  zvm  Saale-  >' 
ufrr  nntcrliaHt  Kl.-Ifosi-nliurg  {l.'J.Wl  km), 
die  Dnihtgi-ilbalin  in  Zritz  (0,31  km),  die  . 
Wittenbei^r  I»ftTrtebahn  (1,60  km),  die 
I'ff-rdebahn  ( 'assel— Wolfsanffi-r  (S,40  km), 
die  Ilcrkuk-sbahn  ((>.r>0  km).  <V\v  Krahnon- 
bcrgbolin  (0,51  km)  und  dit-  Sirußenbalin 
vom  Staatababnbore  Kad^vormwald  iMi'b 
der  Biinepe-TalBpori'c  ^0  km),  die  alier-  | 


ding<  imi'  bi».  Ende  V.KÜ  gem  bmigt  wnr;  iu 
den  andern  BttBdaMianten:  die  Pferdebahn 
in  Ingtd^ftadt  (.'1.20  km)  und  die  Zerbster 
Straßenbahn  (2,25  km). 

E«  besitzen  niithiii  in  Prenlen  Bie1>en, 
In  den  and<>m  BundcssUiatcn  zwei  Privat« 
pei-sonen  34,32  und  km,  znsfinmmcn 

neun  rrivatperKonen  30,83  km  biraltenbnhn, 
d.  i.  nur  1,2  v.  U.  de»  OcKamtnetzes  In 
Dem»ch1and. 

iö* 
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Wie  schon  erwähnt,  hat  die  Kommn-  1  654,88  km,  gegen  592,97  km  im  Voijabr 

nalisierang  der  StrnßenbahDen  weitere  ,  (+  41,41  km)  im  Gem(^ilKlr•]lC!^ltz,  in  den 
Fortschritte  gemacht.  Es  sind  in  Preußen  andern  Hnndesstaaten  204,28  ktn,  geg'en 
4  neue  komraunaJe  Unternehmungen  hinzu-  .  172,12  km  im  Vorjahr  (-h  32,lü  km).  Von 
gekommen,  die  BcniOenbahnen  FransOtlsch  I  d«r  Geaamtlftnge  der  prenfiiscben  Strafien- 
Buchholz— Bahnhof  i'aiiknw  lleinersdorf,  in  bahnen  (2435,52  km)  sind  26,0  v.  H.  (im 
Hildesheim.  Dortmund— Brambauer  und  die  Vorjahr  25,0  v.  U.),  von  der  der  nußer- 
Frankfurter  Lokalbahn  (Frankfurt  a,  M.—  preußischen  (1013,34  km)  20,1  v.  II.  (17,8  v. 
EsehersbeIm*Beddenihelm).  In  den  außer-  H.)  kommnnal.  Betrieben  werden  in  Prou- 
preußischon  Bundesstaaten  beträgt  der  Zu-  ßen  4255ö  km  oder  v.  II.  (17,5  v.  H.), 
wachs  an  kommanalen  Unternuhmongen  in  den  andern  Bandesstaaten  202,56  km 
2  (Mainz  nnd  ZtitaD).  Im  ganzen  aind  oder  90,1  v.  H.  (17,7  v.  H.)  dm>  fertigen 
nneb  der  folgenden  Übersiebt  In  PrenSen  Strecken  durch  die  Gemeinden. 


StnMnbalimn  im  kommunalen  BetvMh  nnd  KigmitiuB. 


Lfd. 

Eigentuma- 

Davon  5m 

R  1  a>  a  n  t  t\  m  ai*    Hiitr  nnVin 
Etf  1  1^  C  U  »  U  Ul  Va     UC<  DttUU 

l&nge 

kommunalen 

Ko. 

der  Bahn 
kB 

Betrieb 

hm 

iL  na 

a)  in  Preußen. 

i 

t 

25,7« 

26,76 

4 

•i 

3 

8,w 

4 

7.«s 

7.W 

& 

6^ 

6 

y 

2.3i 

6,19 

8.1« 

g 

1  8« 

&M 

10 

10,e: 

ji 

2,» 

18 

4,» 

4,n 

18 

„  Hildesheim  

14 

8,« 

15 

Gemeinden  Herne  und  Baukau,  Stadt  Kecklinghaufien  . 

IM» 

16 

Stadtgetnelndc  und  L.indkrcis  liccklin^diausen,  Gonioinden 

Herten,  f'range,  Uecklinghausen  und  W.inne  .   .  . 

]  12^ 

12,1» 

17 

7,79 

18 

13,17 

ly 

20 

1  6^ 

21 

Provinz  Westfalen,  Land-  und  Stadtkreis  Boetiiiin  .   .  . 

ftat 

6.» 

22 

Stadt  Witten,  Gemciiiiicn  Annen,  Bommern,  l..aer,  Laugen- 

2J5 

Gemeinden  Ki'migstiM  le  und  Freisenbruch  

0,:» 

2i 
2» 

«     Frankfurt  a.  M.  (StraUeubaliu  in  Frankfurt  a.  M., 

3,64 

[ 

Fr.inkfurter  Lokalbahn  und  Frankfurt— Offenbach)  -) 

26 

5U.U 

6u,it 

27 

lO^lM 

28 

Städte  Barmen  und  Scliwelui  

7,05 

7,16 

29 

.30 

31 

23,70 

28,70 

32 

7,06 

» 

38 

90^13 

34 

„     Steele,  Goiiieinileu  Kray  und  Hotthauaen  .... 

•J\  I,.;. 

« 

S5 

„     8olinpen,  Gemeinden  Oidip.s,  Wald,  Grftfratli  nnd 

Seite  .  .  .| 

446,» 

8l8|ftt 

'>  HvA  alcbt  Ja  BatrfsiML      *)  S  iMaondan  UatcmknaDCMi. 
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Ud. 

1 

EifTPiittims- 

Davon  im 

Eigentümer  dor  Babn 

lange 

kommunalen 

No. 

dfiy  Buhn 

86 

Oemeinden  Velbert»  Werden  und  Slebenhonnacbaflen  •  . 

8.» 

.17 

17,13 

17,ia 

38 

12,»« 

ia,ia 

30 

%n 

* 

40 

GemeindeD  I^Aiv^onhorf^,  Hattiriprcn,  Steele,  Niederboaa- 

20,80 

.1) 

41 

71,» 

71.» 

43 

w 

2,ss 

44 

Oemehden  Vilich,  Oberkanel«  lUeder-  «&d  OberdnUeii» 

13,M 

.») 

.. 
4ä 

8,« 

w 

80,»  . 

b)  10  den  andern  BundeaatAftten. 

1 

54,19 

54,1» 

2 

34,» 

•2,1'» 

• 

„    Ludwigshafen  n.  Rh.  ............. 

9,0» 

• 

ö 

31,«i 

6 

15,31 

15,31 

!),!.■ 

9,» 

14,8: 

14,S7 

9 

11,8.-. 

ll,tt 

10 

15,49 

15,4» 

2,38 

2.« 

n 

o  » 

ajn 

8,S6 

» 

2,49 

14 

4AS 

IS 

8,17 

l«i 

•2,20 

■2.-} 



Zuaanunen  .  .  . 

Inageaamt  .  .  . 

88M 

6B8|li 

Dagegen  im  Yo^abr  .  .  . 

76M 

+  .  .  . 

■t  Noch  nicht  im  Betrieb« 

*>  Di»  MOncfaeaer  TrambAlia-iUtieiuiMdliidMft  ist  XitbMitMrin  der  Daito;  IcUtere  ist  dethulU  «uf  S.  20B  bei 
dsii  triam  toaiaaaaiae  'UoMratlmmiifeR  «Icht  ailta«ittlt  w«ra«ii. 


Von  andern  Unternehmern  werden  in 
Preußen  die  Bahnen  des  Kreises  liriesen, 
dea  Landkretoes  Aachen,  der  StAdte  Emden, 
Münster,  Marl)uij?,  r  rcfeld,  Elberfeld,  So- 
lingen, Meiderich  und  Mülheim  a.  Kb.,  der 
Gemeinden  Königsteelc  und  Freisenbruch, 
Steele  (Stadt),  Kray  und  Rotthausen,  So- 
linp;en  (Stadt),  Ohli^js.  Wald,  Grafrath  und 
Vohwinkel,  Velbert,  Wcrdeu  und  Sieben- 
bonnaehaften  betrieben.  Die  dem  Kreise 
Siegen,  der  Stadt  Hildesheim,  den  Gemein- 
den Langenberg,  Hattingen,  Steele,  Xip<ler- 
bousfeld,  Obemibr,  Kapferdreh  und  by- 


1  fang,  Vilich,  Oberkasscf.  Xicder-  und  Obcr- 
doUendorf,  KOnigHwinter  und  Honnef  ge- 
nehmigten Straßenbahnen  sind  noch  nicht 
im  B«'t liehe. 
'       In  den  andern  Bundesstaaten  sind  es 
die  Städte  Landeshut,  Ludwigshafen  a.  Rh. 
i  nnd  Freiberg  l  S.,  deren  Bahnen  von  an- 
i  dern  rntcmehmem  betrieben  werden.  Die 
j  einzige  nicht  stttdtischo  Babn,  die  von  einer 
I  Gemeinde  betrieben  wird,  ist  die  9,17  km 
lange  Pferdebahn  in  l'yrmont. 

Die  stfldtlschen  Straßenbahnen  in  >fann- 
'  heim  (22,ö3  km)  und  in  Ladwigshatcu  a.  Kh. 
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(0,00  km)  weiticn  gcmeiotehaftlicfa  von  der 
Stadt  Mannheim  betrieben. 

Die  größten  Kommunalbubncu  haben 
in  l^rottOen:  dio  Städte  Cöln  (71,25  km). 

Düsbehlorf  (50,11  km).  FiYnikfart  a.  M. 
(53,91  km),  in  den  andern  Bundesätaateu 
die  Städte:  München  (54,19  km)  und  NOm- 

Ka  betrug: 


berg  (34,39  km),  die  BAintlifh  ihre  Unieti 
aucb  selbst  betreiben. 


Über  die  Bctriebsleistung'eji  der  Sir.iüen 
bahnen  Im  Jahre  1904  gibt  die  fidgeudc 
T«b4dle  Ausknnit. 


bei 


im  PerNoiieiiYericehr 

ilie  Anzahl  iler 
gefahrenen  Por»»>nen 
Wagenkilometer 


im  Ottterrerkehr 


ttberkaupl 


darunter 

Motor- 

kilouieter 


die  Aniabl '  die  Ansah! 

die  Anscahl  der 

der  be-     gefahrenen  ^  , 
iSTderten  Oüt«r- 

kilometcr  tonnen 


den    prcuttiHcheo  S^traBon- 
bahneni> 


■JUl  IUI  (>I7 

M»7  4U4  333 

2  76ü»UÜ 

lUüö  151» 

1  9»  OBS  687 

212  816  »17 

1 

2806  66G 

1984874 

den  aulierpreuUiMcbeii  Sira- 

1 

Senhahncn*) 

'  IM  107  617 

116946UU 

464080aGS 

8HÖ404 

4642116 

lUlM  

1 

'  166 114 16» 

Ii 

l»76dflet 

Ba»979S78 

410  «£1  . 

441  DO» 

allen  deiitiH'hen  Siraltenbahnen 

1 

1  :«i:»(n»;;s85 

3  15-2  au 

I  Is<t44<i 

IINM  

4'-'7  147  626 

1  ö<i6»«(j:« 

1  lük»  -27;; 

*)  Die  Hamhurircr  8tr«l!«al>«liii  i«t.  wie  im  Vorjuhr.  I>i-i  den  Vt'rki3linl>elriirhtiinR<  n  nlit  rull  aU  anlmmuli^clic 
fttnScuttabn  anrcselirn  wonl<'ii.  weil  sie  iiiui  wi-itniis  irrfiBleo  Teil  «uf  h>iiiUiir)(i»chFiii  (irdict  lirfft  «ad  WMt  M  4cr 
grölen  laage  dicter  liaJui  der  Vwrstoirh  mit  dem  Variahr  ein  gmn  mricbtiflva  Bild  4r*l>«n  wühIa. 


Während,  wie  «ir  fkrtther  MAhcii,  die 

nciicnbahnilhnliclien  Kleinbahnen  in 
annUhr-niii  gr'ei«'her  Weis«-  dem  l'ersimen- 
und  dem  Güterverkehr  dienen,  überwiegt 
di^r  Personenverkehr  hei  den  Straßen- 
liahneii  j^aiiz  erliehlieh.  Die  im  Jitlirc  IWl 
gefahrenen  Persoucnwagenkilometer  haben 
in  l'ronßen  fast  das  Hnndertfaehe  der 
Oaterwagenkilomcter  erreieht.  auf  den 
;»uBprproußischen  Straßenbahnen  f<pit  li  df t 
Güterverkehr  eine  noch  weit  geringere 
Rolle. 

Gegenüber  dem  Vorjahr  ist  In  Deutseh- 

laiid  eine  Zunahme  von  rd  Miliinnen 
l'erüonenwagenkiiomcter  (1908: 29  Millionen) 
s  7  V.  H.  «a  vereeicbnen.  Die  Zunahme 
im  Gdterverkebr  betrag  nmr  2  v.  II. 

Als  Heförderungskraft  wird  Im-I  dm 
SiraUenbalytien.  gleichfalls  im  Gegensatz  zu 
den  nebeiiahnliehcn  Kleinbahnen,  vorwic- 
gmid  EiektrisitSt  verwrandt.  Es  entfallen 
etwa  79  V,  II.  all«  r  l'ersnucnw.tgenkilomet.'r 
in  Dentscblaiid  auf  den  elektrischen  Be- 
trieb. 


'       In  gans  Deutschland  sind  AIht  I'/i 

Milliarden  Personen  g<'fahr<'n  wonleii,  144','j 
Millionen  mehr  als  im  .lahre  lOfH.  davon 
rd.  9H(i  Millionen  in  Preußen  und  nl.  521 

I  Millionen  in  den  übrigen  Bundesstaaten, 
nie  Zunahme  h»*1r;lf^t  in  Deuts<"lilnnd  11  v.  II. 
(im  vorigen  Jahre  8  v.  U.).   Dabei  ist  hcr- 

'  vorsubcben,  daß  diese  Zunahme  fast  im 
gleichen  Vorliilltnis  auf  die  preuSlschen 
und  außerpreußischen  Straßenbahnen  ent- 
fallt, wälireud  leUteru  im  Jahre  J9U3  nur 
eine  Zunahme  von  0,4S  v.  H.  anfrowcisen 

!  hatten. 

Der  Per8on»-nv<'rke!ir  linl  «!i  tiinaoh 
einen  recht  bedeutenden  .Aufsihwung  er« 
I  fahren,  der  sich  in  d4>n  letzten  3  Jahren 
immer  gesteigi^rt  hat. 

Die  Zunahme  betrug: 

iy02:  ü6  Milliuuun  Per^unen  —  5'/]  v.  II., 
,  1903:    105       „  ,       =    8  „  « , 

1  1904:  144V,       n  »       =  H  n  « • 

Die  GroUe  Kerlirur  Straßfubahu  hat 
ebenso  wie  in  den  früheren  Jahren  den 
weitaus  stürküten  Verkehr  von  allen  StraSen- 
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l>abnen  gehabt.  8k>  i(>i»tete  allein  74  515728  !  d.  s.  22,1  v.  H.  (im  Vurjahr  23  v.  ü.)  der 

Wagenkilometer  (iai  Vorjahr  70102  7^),  GeHamtbeförderan^ieistuDg.    Am  Güter- 

d,  8.  17,4  y.  H.  (Im  Vorjahr  17'/,  v,  H.)  aller  verkehr  war  sie  nleht  boteiligt. 
;;(T;iIirt-ncai  Wag('nki!nniett-r  nnil  befördert)-         Ihr  folgen  mit  mehr  als  20  MilUionen 

aiia  <a)000Per8oneD(iiuYor)abr312410000),  |  FabrgAsten: 


1.  die  Hamburger  Stralienbabn   .  mit  33,7 

2.  n  StraBenbahn  In  Prankhirt 

am  Main   „  13,9 

3.  ^  Straßenbahn  in  ('">Iii  ...  ,  14,4 
A.    „   ürolie  Leipziger  bnaliuu- 

bahn   I,  15.1 

Bu    „   Dresdi  ner  Siralj<  iibiilin .   ,  „  15,7 

fi.  j,  Münchener  Trambobn  .  .  ,  11,7 
"i,    „  Berliner  Hoch-  und  Unter- 

grundbaim   7,5 

&    „   BrealauerStraßtneisenbalin  ,  7,3 

9.    „  Jiannoversebc  Straßenbahn  „ 
10.    n  Deutsehe  StraSenbahn  In 


Dresden   „  0,4 

11.  „   Düsseldorfer  Straßenbahn  .  „  7,1 

12.  ,  Magdeburger  Straßenbahn  „  6,3 
la   „  Stattgarter  Strafianbahn   .  «  5,9 

14.  ,  Nambei^g-Faffher  Straften- 

bahn   ,  6,8 

15.  „   Leipziger  Elektribciic  Stra- 

llenbahn   ,  7,2 

16.  q  Bremer  Strafienbahn ...  «  6.7 


Miil.  Wagenkm  und  120,6  Miü.<)  Fabrgjtsien, 


t> 

M 

56  (> 

1 

1» 

1> 

« 

n 

H 

y> 

n 

n 

t 

« 

n 

» 

49,7 

II 

« 

n 

» 

1» 

48,5 

» 

t 

M 

N 

W 

35,2 

n 

n 

n 

w 

32,9 

n 

» 

1 

• 

ff 

» 

31.0 

» 

1 

w 

*• 

n 

2Ö,0 

« 

1 

n 

24,3 

n 

» 

n 

24,2 

n 

> 

» 

» 

aa,5 

* 

» 

21,0 

n 

* 

1» 

20,7 

1» 

ti 

1) 

TI 

30^ 

n 

■>  Die  Angabe  mu(  S.  5»  in  ä|Mil|49  iün  der  tkstistik.  <1*<  nur  VM«S&  reraonen  Iteförden  Kten,  iKsrulit  «uf  ciuvut 
Dniehfchlw. 


Zwischen  10  und  20  .Millionen  Fahr* 
g&äie  haben  /.u  befördern  gehabt: 

die  Wc>^tli<lH  n  Hi  rJiner  Vurortbaiinen 
(19,5).  die  iilraiiburger  Straßenbahn  (19,1). 
die  Berlin-Cbarlottenbiurger  Btraftenbahn 
(17,1),  dir  Essrriei  Straßenbahn  (16,5). 
die  Chemnitzer  Straßenbahn  (15,0),  die 
Hamburg  •  Altonaer  Zentralbahn  (15,4), 
die  Boehum-Gclsenkirchener  Straßenbahn 
(15,4),  die  Mannheimer  Straßenbahn  (15,2). 
die  Berliner  Elektrische  Bahn  (14,0),  die 
Stettiner  Straßen  -  Eisenbahngesellschart 
(12,7),  die  Aaeliener  Straßenbahn  (11,7). 
die  Krtnigsberg-iT  St;i<Ut<che  Straf5<  nbahn 
(11,3),  die  Dnnziger  Straßenbahn  (11,0), 
die  Dortmonder  Straßenbahn  (11,0),  die 
Wiesbadener  Straßenbahn  (10,1). 

Im  ganzen  haben  somit  im  Jahre  lfX>4 
32  Straßenbahnen  eim-  Loistung  vun  über 
10  Milliuneu  Falirgüsten  aufzuweisen.  Seit 
dem  Vorjahr  sind  die  Dansiger,  die  Dort- 
jnundf  r  und  die  Wiesbadener  Straßenbahn 
in  diesen  Kreis  aafgenomm«-n,  wahrend  die 
Straßenbahn  Barmen— Elberfeld ,  die  int 
Jahre  1908  103  MiUioiien  Fahrgaste  beför> 


dert  hatte,  rs  im  .Jahre  1904  nur  auf  9,3 
Millionen  gebracht  hat. 

Im  Verhältnis  zur  durchschnittlichen 
Jahresbetrieh'-lansi'e  stellte  sich  der  l*er- 
aunenverkeiir  der  17  grüßten  Betriebe  fol- 
gendermaßen: 

Auf  jedes  Kilometer  durchschnittlicher 
Jahreabetriebslflnge  kamen  an  Personen- 
wagenkilometem : 

hn  im 
\tvi  der  Jalire  .  Jahre 

ItMH  :  1«04 


Großeil  Berliner  Strafienbahu 
Hambnrger  Straßenbahn  .  . 
Straßenbahn  in  Frankftirta.M. 
Straßenbahn  in  (Jöln  .  .  .  • 
Oroßea  LelpsigerStraßenbahn 
Dresdener  Straßenbuhii  .  .  . 
Müncbeoer  Trauibahu  .  .  . 
Berliner  Hoch-  und  Untere  I 

gmudbahn  

Breslauer  Straßen -EiseabaJin  l 
UannoTenelien  Straßenbahn » 


314  %ti 

aoei79 

332017 
196536 
968691 

23804C| 

002  662 
3907341 
01781 1 


32»  IUI 

mm 

307  341 
906879 

221  Ö27 

574  618 
2397» 
78087 
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• 

ini 

im 

bei  der 

Jahre 

Jahre 

■ 

19» 

I90i 

DctttBChen   Strafieubahn    in  | 

191  814 

19652S 

Üilsseldorrer  Straßenbnhu  ,  . 

1  156  150 

1(36  116 

Magdeburger  Straßenbahn  . 

176  124 

181  av. 

Stuttfr-Trtor  Stmlleiiliahn    .   .  ^ 

172'Jf>3 

17C54& 

i  »»fi)i*ir(r     l'^iintVii^t"  ^tviiiOfi™ 

*>iiri*4j\:  »1^    1  iiritii^j  oti4*uuii" 

220070 

S81704 

150)jöl 

10O647 

Bremer  SlraBenbabn  *  .  . 

166015 

15991« 

n.tircß-on  liiirchschnittUch  bei: 

allen     deutschen  Strafien- 

1  i2*m 

1 

187  ft» 

Hiernach  ist  die  Verkebndiclitigfcoit  bei 

weitem  am  stärksten  bei  dn*  l?erlinor  TToch- 
und  Untergnmdbabn ,  sie  übertrifft  die 
Frankforter  StraBenbahn,  die  die  nAchst. 
stärkste  Verkehrsdiclitigkcit  hat,  um  fast 
66  V.  H.  (im  Vorjahr  67  v.  II  ).  Eine  Ab- 
nahme gegen  das  Vorjahr  hat  bei  der 
Mttncbener  Tnmibahn  und  bei  der  Bremer 
Straßenbahn  stattgefunden.  Am  stärksten 
ist  im  Jahre  ir)04  dir  Vcrkclir>dichtigkeit 
bei  der  Haunuverscbcn  btraiienbahn(lt}V.I[.} 
und  bei  der  Breslaner  Straßeneiseiibabii 
(9  V.  II.),  von  denen  die  letztere  im  Vor- 
jahr einen  geringen  Rückgang  aufwies,  ge- 
stiegen. Die  Übrigen  Bahnen  zeigen  eine 
langsamer  «vfvrftrts  strebende  Vetkehn- 
entwioktnng. 

Im  riütervcrkehr  ühertrifft  wiederum 
die  Hannoversche  StralSenbabn  mit  1  758676 
Wagenkilometer  alle  flbrigcn  Straßenbah- 
nen. In  weitem  Abstände  t'flf^en  ihr  die 
Forster  Stndteisenbahr)  (lsO'2.')2  Wagenkm), 
die  Älülhauscr  Tramways  (346237  Wagen- 
achskm  b  bOdtstena  174118  Wagenkm) 
und  die  Bcrgiacben  Kleinbahnen  (166  854 
Wapcnkm). 

In  lieznp:  auf  die  Dichtigkeit  des  Güter- 
verkehrs wird  die  Ilaunoversche  Straßen- 
bahn aber  von  vielen  anderen  Straßen- 
hiidncn  weit  üherholt.  Denn  w.Hin  nd  sie 
auf  1  km  Betriebslänge  nur  1579  t  beför- 
dert hat,  haben  beispielsweise  die  Klein- 
bahnen des  Landkreises  Aachen,  soweit  sie 
für  den  nütcrverkehr  üherhnnpt  eingerichtet 
sind,  47  41Ü  t,  die  Straßenbahn  Gr.-Lichter- 
felde— Kl.-Machnow  28829  t,  die  Förster 
Stadteisenbahn  19  458  t,  die  .Meißener  Stra- 
ßenhnhn  1R575  t  o.  s.  f.  auf  1  km  Betriebs- 
länge  go fuhren. 


Im  Güterverkehi-  ist  in  Preußen  eine 
Zunahme  der  hefrirderien  GüteiTuengen  um 
rd.  189000  t,  in  den  außcrprcuttisehen 
Bondesstaaten  eine  Abnahme  nm  12000  t 
zu  vcrzeicfmen;  das  erg^ibt  för  panz  Deutsch- 
land eine  Zunahme  um  rd.  177  ÜOU  i,  oder 
um  Aber  10  v.  II. 

Im  vorigen  Jahr  war  das  Verhältnis 

umgekehrt;  da  wiir  in  Preaßen  ein  Rück- 
gang um  über  200000  t  (17  v.  II.)  einge- 
treten, im  übrigen  Deutschland  dagegen 
eine  starke  Zunahme  (um  140  786 1 = 45v.H.). 

Ober  die  Ausnutzung  der  Betriebs- 
mittel im  Personenverkehr  gibt  folge  nde 
Zusammenstellung  Au'^knnft.  £s  entfielen 
auf  jedes  Wagenkilometer 


hat  d*r 

1 

iFahrgiste 

l'JOH  l'J04 

Großen  Berliner  Str;il]euli.»hil   .  . 

T  1 

4,r. 

1  

4r^ 

Hamburger  Straßenbahn  .... 

3^ 

StraBenbahn  in  Frsokftirt  a.  M.  . 

!  4.3 

4,1 

Straßenbahn  in  Cöln  

^  8.7 

3,-. 

Großen  Lieipsiger  Straßenbahn .  . 

!  3.« 

8,2 

Münchener  Trambahn  

4,? 

4,1 

Berliner  Uuch-undUnlergrundbabn 

4,« 

Breslauer  Straßen-Klsenbabn    .  . 

4,« 

4,» 

Hannoverschen  StraUen1>ahn 

2,s 

•2.6 

Deutschoa  Straßenbahn  in  Dresden 

2,9 

2,* 

IMlsseldorfer  StraBenb^din .  .  .  . 

3,? 

8,» 

Ma^cdeburger  Straßenbahn    .  .  . 

3,fi 

:5,H 

Stuttgarter  Straßenbahn  .... 

3,7 

8,9 

Nttraberg-FOrther  StraBenbahn . 

3,1 

8,1 

Lei  pz  i  ge  r  F.i  e  k  ( rischeuS  traßenbahn 

i  2,9 

2,' 

j  8,1 

3,1 

Dagcffcn  durchschnittlich  bei: 
aUen  berichtenden  deutschen  .Stra- 

1  «,« 

9A 

Die  beste  Ausnutzung*  der  Betriebs- 
mittel tiudct  sich  deiunacii  in  dem  dichten 
Berliner  Verkehr;  aber  auch  die  Breslauer 

Straßt  nViiihn,  die  Müm  liener  Trambalm  und 
die  Frankfurier  Sir.jßenbahn  haben  fast 
ebenso  gute  Erfulge  erzielt.  Am  schlech- 
testen ist  die  Ausnutzung  in  Hannover, 
wohl  aaeh  einr  FolfT''  der  großen,  spär- 
licher besetzten  Außcnlinien. 


Finanzergebnisse. 

über  die  Betriebseinnahmen  haben 
auch  in  diesem  Jalire  bei  weitem  die  mebten 

Bahnen  Angaben  gemacht,  es  fehlen  nur 
rd.  93,80  km.  die  auf  dn-^  Rrppebnis  ohne 
I  ontscbeidende  Bedeutung  amd.  Es  betrug 
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! 

die  EiiiDtt 

IHM  AUS  (16111 

die  gesuiiiK' 

bei 

Persoaeu- 

Güter-  und 

Eiooaliine  . 

Teikebt 

pMtveikehr 

1 
1 

IT 

1   •■■ 

den  prenftiaeh«n  Straftenbahneti 

i 

1  -• 

im  

t»  721 666 

tm  132 

U4  ddl  ()54 

97  766644 

!  646389 

101 687  066 

den  ftulkerpretiftlechon  Straftenbabnen 

I9Ü3  

47  JÖÜÜ3G 

49532747 

516Ö2742 

j          405  44."^ 

53  753 1»93 

»lleit  deutschen  Straßenbabni^ii 

1*JÜ3  ....... 

187  671 OM 

1  168898 

j     148  «8  BDI 

140819986 

19S1882 

116840949 

Fttr  die  17  grOSten  Stnflenbahaanter'  ■  ans  dem  Fer8oncnr«rkehr  Im  eimelnent 
nelimangen  stellten  sieh  die  Bitmahmen  ^  wie  folgt  Es  entfielen 


bei  der 


j    Pfennig  auf 
I  Jeden  FMbrgtMt 


Mark  auf  jedes 
Kilometer  lAuge 


1908 

im  1 

19Ü8 

1V04 

129  536 

J3I".  41") 

10,6  ' 

76  946 

79521 

9,0 

9^ 

124  466 

138  671 

10^1 

9,7 

74  069 

78  905 

9.1 

9,1  .  j 

I  80128 

84  485 

10^« 

10,9  { 

87948 

;i  90;i41 

9^ 

9,» 

97  474 

90829  . 

IM 

290848 

318090 

8,« 

79594 

85794 

10,7 

10,6 

1B692 

•20  ;i4G 

1<M 

10,4 

5»i88 

56465 

lÖ,t 

10,6 

5iinft 

60668 

9,0 

B,« 

56785 

80900  . 

8^9 

57  846.  . 

5990S  . 

9^ 

9fi 

(»261 

64910 

9.1 

9,3 

40471 

43062 

9,7 

9.7 

[  48882 

47669 

10,1 

9,9 

1  ■  • 

42  862 

1 

40  99H 

GffoAen  Berliner  StreJienl)«hii  .  .  . 

Harobarger  StrsfienbehD  

Straßenbahn  in  Frankfurt  a.  M.  .  . 

„  „  Cöln  

Großen  Leipziger  Straßenbahn    .  . 

Dresdener  Straßenbahn  

Münchener  Trambahn  

Berliner  Hoch-  und  Untergrundbahn 
Brcslauer  StraSeneisenbahn .... 
Hannoverschen  Straßenbahn  .  .  . 
Deutschen  Straßenbahn  in  Dresden 
Düsseldorfer  Straßenbahn  .... 
Magdeburger  Straßenbahn  .... 

Stuttgarter  Straßenbahn  

Nümberg-Fürther  Straßenbahn  .  . 
Lelfniger  Klektrischen  StraAenbalui. 
Bremer  Straßenbahn  


Dagegen  darcbscbnittlich  bei  allen  berichten- 
den dentsehen  Straßenbahnen  


Der  erfreuliche  Aufschwang,  der  schon 
an  den  Betriebslelstnngen  der  Btr«ftenl»ah- 

nen  zu  bem<Tkcn  war,  spiegelt  sieh  auch 
in  den  Einnahme»  wieder.  Von  den  ge- 
nannten größten  Unternehmungen  ist  nur 
bei  der  Mttnchener  Trambahn,  der  Nflm- 
borg  Fürth  er  und  der  Bremer  Straßenbahn 
•  in  KiickgaDg  d<M>  kilometrischen  Ktn- 
nahmen  eingetreten. 

Die  hOehste  kilometrisehe  Einnaljme 
h;it  nach  wie  vor  die  liorliner  Hoch-  und 
Imtergrundbalin,  die  einen  gewaltigen  Ver- 
kehr auf  eine  vcrhäliui»uiäßig  kurze  Be- 
triebsetrecke sniammenfaftt.  In  dem  Bc- 
richt^fahre  bal  sich  ihre  Einnahme  wiederam 


um  rd.  28000  M  für  das  Kilometer  (=  fast 
10  V.  H.)  gehoben. 

In  weitem  Abstände  folgen  die  Große 
RerüinT  Straßenbahn  und  die  Frankfarfer 
Straßenbahn,  die  beide  zwar  nicht  einmal 
die  Hülfte  der  kilometrischen  Einnahme 
der  Beriiner  ilr)ch  und  Untergmfidbahn 
erreiclion.  aber  'IdcIi  di<  übrigen  großen 
StrnUeubalinunternetimungcn  weit  hinter 
sieh  lassen. 

Der  Durchschnitt  der  kilometrischen 
Einnahme  aus  dem  Personenverkehr  aller 
(leuuehcn  Straßenbuhnen  ist  von  12^62  M 
anf  4fr996  If,  also  nm  7,3  IT.,  gestiegen 
{im  Vorjahr  0,3  r.  H.). 


17 


Digitized  by  Google 


216 


StatliUk  der  Ktelpbahnatt  iai  üettfchOD  iteiche  fttr  da»  Jahr  im  jjayj^g^ft... 


Dio  gesamt«*  n  Einnahmen  der  dont-  IV«  M1H.  Mark  nicbt  einmal  den  100»ten  TM1 

sehen  Strußeiibahiien  hal)en  im  .lafiro  ir)04  der  Gcsamtoinimliincn  hvlr\}^t. 

rd.  156  Mill.  .M<irk  betragen,  Uber  11  MilL  Über  die  Betriebsauä^jubcu  haben 

Mark  (7,8  v.H.)  mehr,  als  im  Jahre  190S.  Eni-  Hahnen  in  einer  GeflnmtlSnge  Ton  134,47  km 

sprechend  den  Hetriebsloistongen  cntfHllt  '  nicht  berichtet. 

der  Hüuptteil  auf  den   Personenverkehr,  Sowoit   Angaben  vorliegr-n,  war  des 

während  der  Gilter-  und  i'ostverkehr  mit  ,  Ergcimis  folgende»».  Es  betrugen: 


I 


die 


hei 


t|  die  Minen  '  AuBjpiben 
für 

I  Betriebt«  Wohlfahrts- 
j  ,  ein- 

ausgaben  rfebtungen 
!  alter  Art 

M  II 


die 
Stenern 

und 
Kon* 
'/oBsioaS' 
abgaben 


die 
getarnten 
Auigabcn 


den  preuftiteben  StralenUahnen 

190»  


499IM5071       1  80253M 


tOOl  

5  1Ü8  351I 

U2  ä»7  Ur> 

den  aufterpreufil«chen  StraUiMihnhnon 

2Ü  1-28538 

2524  4111 

;ju  .•>l»4  i*)7 

9S7616 

36S9740 

826SS1MII 

allen  dcuisction  Stmlienbahuen 

76084  e09 

9666  848 

7946400 

(«482106 

HO  096  IM 

8801  419 

7  H98II9Ö 

96088  GtM 

iliornacli  beliefcn  eicli  die  besannen  j 
Verwaltungsausgabi'U  der  deut.seh<  n  Siia 
ßenbabnen  auf  rd.  9ö  Mill.  Mark,   e  twa 
(•>/,  Mill.  Mark  mehr  al8  im  Jahre  1003  | 
(4-  7,5  V.  Tl.);  dii>  Steigerung  war  annähernd 
diPsrliM    wie  die  der  Gesamtehinahmen  , 

(+  7,8  V.  II.}. 

Unter  den  Att«»gaben  der  Stnißenbahn' 
mitemelimungcn  stehi-n  die  r«'inen  Betriebs- 
fm^g-nben  mit  einem  Anteil  von  8*»  v.  II. 
an  erster  Stelle.  Sie  haben  bich  gegenüber 
dem  Vorjahr  ton  6  v.  HL  erhobt  In  weit 
atfirkerem  Maße  steigern  sich  die  Ausgaben 
fttr  "Wohlfahrtscinriehtunfren,  wenn  sio  .•meh 
an  den  Oesamtausgabcn  nur  einen  geringen 


Anteil  liaben  (in  Di  utäelilaiul  :),.'>  v.  II.,  in 
I'rcnllen  v.  H  l.  DI"'  F^t'  if^pruii;.'-  itieser 
Ausgaben  im  l-^ufe  des  letzten  Beriehts- 
jahrcs  betrog  in  Preußen  31  v.  II.,  in  gnm 
Deut-^ehland  23  v.  H. 

Auf  Steuern  und  Künzessionsabgabt  ii 
eutt'allen  8,4  v.  II.  im  Keich  und  8,^  v.  Ii. 
in  Preußen  gegen  8,2  v.  n.  und  8,10  v.  H. 
im  Vorjahr.  Diese  Ausgalx-n  sind  also 
wieder  ein  wenig  gestiegen,  während  sie 
im  Jahre  1903  /.lu-Qckgegangeu  waren. 

Wenn  man  die  Einnahmen  and  Aua» 
gaben  der  Straßenh;ilmeii  n-icli  Spnrweitnn 
trennt,  so  ergibt  siel»  folgendes  Bild. 

Es  betrugt;n: 


die  Oetamt-Einnahmen   die  Getamt>Ansgaben 


der  reinr  Hctriebgp 
Überschuß 


bei  den 


IUI  ffoiiieco 


Hilf  1  kiti 
(iiirch«chnitt- 

lidiw  Uv 
trialitWate') 

M 


irii  (;iiiiz4-ii 


uut  l  kui 
iliircbschnilt- 

lidier  Be- 
trithtlliive') 

M 


IUI  gauzL-u 


uuf  I  km 
<iiir«'h»clinitt- 
licber  £c- 


preußisch  *Mi 
Straßenbahnen 
mit  Volltpur .  .  . 
mit  I  m  Spur  .  . 
mit  anderer  Spur . 


73826613 
•28449  098 
6610818 


7»  311 
21748 
92794 


4418991» 
147tfi{6M» 
3428600 


411  -ilK» 
14096 
13880 


■27  730! 
7689196 
9887106 


80984 
7276 
0835 


/.nsanimen  19U4 
dagejfcn  IWH 


101  5H7  (Viti  45  Ü2:;      (•.2  3!I7  1  4pi  28  H.VJ 

<.U:i-*|iK>4     rd.  J;)5(W         y^l  rd.  27  540 

')  i>ie  L&nce  der  Ibthnen.  bei  deoen  Angaben  feblcu.  »t  mdier  AuMts  geblieben. 


37749G23 


17  15:; 
nl.  I6  47n 
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die  GoMDit-Elniiahinen  ül«  GeMmt- Ausgaben 


der  reine  Betriebs- 
ÜbenehuB 


bei  den 

1 

1  iiaamawii 

Hilf  1  kill 
•lurcliichuitt* 

lichor  ne- 
triobslUn^  ■) 

im  tffnam 

■uf }  km 

diircht<°liiiit(' 

licher  B«- 
tdalMllagie') 

in  iraien 

auf  1  Vra 

ti iin  ii>cliiiltt" 

lieber  Be- 
tri«biaiii«') 

i  « 

M 

31 

außerpreufilseben 

jstrißAnhaWnAfli 
oirctMouuaiiucn 

: 

mit  Vol!»5ptir     .  . 

In  m) 

10  748  822 

39  179 

599 

28  480 

mit  I  m  Spur   .  . 

10579000 

A>  (wo 

IM  TOI 

mit  Anderer  Spur . 

1  £4Clt47S 

Ol 

V  l^Tm  «Dl 

ziisaiiitnen  1904 

63  Tr.;j  H\n 

32601 

20  771 

dagegen  \iKKi 

4953-2  747 

rd.  fx»M|ju 

m  594  ÖU7 

rd.  31  770 

Ii*  796  304 

rd.  19  520 

allen  deulacheu 
Str*Aenbehnen 

1 

mit  Yollspur .  .  . 

1  908890B4 

76616 

54988780 

469S5 

86648988 

80389 

mit  t  m  Spur   .  . 

34  026  6'25 

^14  IflB 

MW    J  SFlJ 

15094 

1 1  0H3  847 

8  020 

mit  anderer  Spur . 

a04äSS90 

1 

46&4U  . 

1 

19368810 

S9477 

11991489 

1^344 

suaammen  19U 

1  

i  lMiM0949 

47888  i 

i 

Dt««» 

»658 

68619924 

189tf7 

dagegen  1908 

:  148918801 

rd.  46  dS»  1 

88488106 

Id.  88870 

64148897 

rd.  17680 

'»  Di«  Urc«  der  Jtali 

neu»  bei  «tonao 

Aaaalwii  f«Um 

,  Im  au|t«r  Am 

Mkli  gtblMen. 

Hiemach  ist  der  Betrieb  auf  den  Bah- 

lu'ii  mit  Vollspur  erheblich  kostspieliger  als 
ftuf  den  Halmen  mit  geringerer  Spurweitt-; 
die  Einnahme  und  der  Betriebsilberschuß 
sind  aber  auch  entsprechend  hriher.  Die 
an  dritter  Stelle  genannten  Hahnen  mit 
andi  rcr  Spur  sind  nicht  nur  solche  mit 
kleinereu  Spurweiten,  als  1  m,  sondern 
aacb  alle  die  Bahnen  mit  gemischter  Spnr, 
insbesoüdrrc  nnch  solche,  die  zum  Teil 
Vollspur,  zum  Teil  eine  geringere  Spur 
haben.  So  erklärt  es  sich,  daß  ihre  Ein- 
nahmen und  Au:sgabcn  verhältnismäßig  so 
hoch  sind,  Gans  besondere  aaffallend  ist 


I  ihre  Hohe  bei  den  aufierprenftischen  Bah- 
nen.  Es  ist  dies  darauf  zurückzuführen. 

daß  sieh  unter  diesen  Hahnen  dir  für  das 
Gesamtergebnis  ausschlaggebenden  grolieu 
Unternchmnnfiren  befinden,  die  Httnchener 
Trambalm.  (iie  Große  T>eipzlger,  die  Dres- 
dener untl  die  Deutsche  Dresdener  Straßen- 
bahn, die  von  der  Vollspur  nur  um  wenige 
Millimeter  abweichende  Sporireiten  habf  n. 

Für  die  wichtigeren  K  ommuna  luntcr- 
nebmungen  ist  folgendes  netriebsergeb- 
ui«  feätzustcllcn:  der  reine  Betricbsüber- 
scbnB  betrug  (nach  der  GrOBe  dea  Über- 
schusses fdr  1904  geordnet): 


19(M 

M 

Nf 

2  477  704 

2  410  7i:SO 

2019  417 

9168896 

I  773  450 

1  775  044 

823  887 

1  108  600 

897  037 

1016089 

.'«73  51)2 

054  173 

:;43  457 

374  125 

342  88S 

364027 

137  901 

312  390 

20CCC1 

2B5  872 

'207668 

984  840 

Cöla  

Frankfurt  a  .M.  smd tische  StraSenbabn) 

.Müncheu  (teilweise)  

Düsseldorf  

Nürnberg   


.  ^fannhcinl  

.  t  refeld  

.  Karisfnhe  

,  Met7.  

bei  den  Berliner  ^Elektrischen  StraUenbahueu 
in  Solingen  (Kreisbahn)  .  


■|  DI*  Alititn  diMcr  Haha  b«<aailflii  läeh  im  Eigentnoi  Jer  Stadt  D«rliH.  so  diill  lil«'  Bnlui  *!>  KowaiuDuliuiter- 
brliMhtot 
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Statittik  d«r  Klelnbahnea  im  Dcufchen  Itetehe  fttr  «to  J>br  lUm.  [jgtrKiS^mi, 


mm 


In  Königsberg:  I.  Pr.  

„  Freiburg  i.  Br  

,  M.-OlAdbacli  

..  Ludwigsbafen   ,  , 

„  Münster  L  VV  

,  Mains  

,  Herne,  Bau  kau,  KeckllDghaiiBQD  .  .  . 

„  Dannstadt  

,  Potsdam  .  .  \  

„  Up cicl in  ^hausen  (LAnd-  und  Stadtkreis) 

„  Solingen  

,  Bielefeld  

«  Anrhcti 

.  Müliieim  ;,Ruhr>  

.  HaibenUdk  

.  Trier  

,  Witten  

bei  der  Schwelm-Banner  Bahn  

lintm-Beneler  Bahn  

in  Uraudenz  

,  Rheydt  


I 


.  Kdpenick  

bei  der  Loichwita-FlUnilicr  Bahn  . 

in  Siegen     .  .  ,  .  

„  Hriesen  

„  Cottbus   . 

.  Emden  

.  Oborhausen   . 

.  Lenben  (Dresdener  Vorortbahn) 

„  FricdrichHhagen  ....... 

«  Schleswig  

n  Franz.- Buclihoiz  

„  Naumburg  a.  d.  Saalo  .... 

p  Colmar  

„  Schwetnfoit  

,  Marburg?   . 

B  Landshtit  i.  Bayern  ..... 

„  Freiberg  ].  Sachsen  ..... 

,  Elberfeld   .'. 

,  Barmen  

,  Breelan  


v.nt 

1H5  74(> 
83  «»2 
8485» 
11997(1 
109910 
II9  7K-) 

68-76S 

so  m, 

77845 

7.-»r.4ii 

70317 
38096 

48  »i«; 

4i»ii07 
99864 

41  246 
ISäOOB 
IflaMhI.  Knftwerkl 

5912 
1 1  27!> 
noch  niobt  tn  Betrink)* 
1241& 

Aiiic.  fehlt 
14  38» 
<»506 
5174 
8600 
4156 
nit  hl  IUI  IietrMtr 
—  1  3iVi 

1409 

(chh 
.Vuif.  t'uhlt 
-  7  986 
16078 
99546 
—  SS948 


197  787 
144  331 
144985 

i:n<»)s 

1-il  OlM 
110889 
KU  475 
lOiäOl 
99496 
•t7  32«> 
91  81U 
791011 

üi)  m-2 

ti6  971 
38702 

.V221H 
öl -287 

mm 

42615 
41819 
29213 
(ofaBv  Kraftwotif 

2846S 
•21  3.'>4 
19685 
1773t* 

1Ü051 
\^7Ui 
1054Ü 
7  810 
6697 
5467 
:>  (>4<; 

:5  970 
A  23.'. 
•>H71 
1707 
—  94» 

—  in'.UT 

—  11323 

—  26700 

—  74191 


Das  Anlagekapital  sämtlicher proaßi- 
Mclicn  StraBenbabnen  (eingerechnet  die  In 
ändert'  deutsche  und  fremde  Staaten 
reich<'nden  Teilstrecken  derselben)  stellt 
sich  aut  ü03  7184(U  M  (im  Vorjahr 
6S5  288006  M).  es  entfallen  mithin  auf  1  km 
dnrclißrhnittlicli  2:i">Üll)  M  (iin  Vorjahr 
236405  .M).   1  km  Ötrattenbahn  ko.Htet  in 


M  AU  AiiU(C4;kjti>itiil  Kill  ilcr  für  ilio  Il>'r«(«ilung 
nnd  .^u«HUtunK  dt-r  liahiuMi  iiisifcMiiit  auft;<-n cmUHe  He- 
ifüK.  hei  Balinwi.  «U«  gmi»  od»r  tvilweiM  «uf  ei<*neni 
BatinkiSfpar  «Dgelaft  lind,  elinsliilattileh  Am  iMwmttUt 
rastatehendeBl  QraadermrbakMtra. 


Preußen  durchschnittlich  in  Vollapur  889217 
Mark  (im  Vorjahr  356949  M),  in  Schmal- 
spur 124  30-2  M  i'iiii  Vori;iIii-  119  On,-  M).  Auf 
die  Höhe  des  Betniges  für  die  vullspurigen 
Bahnen  ist  Jedoch  das  Anlagekapital  der 
kostspieligen  vollspurigen  Bahnen  in  ver- 
si  liicdi  iii'n  OroCst.'ldien  von  «Theblicheni 

'  Eialluü.  Liiiit  man  beispielsweise  die  Bah- 
nen in  Berlin  nnd  Umgegend  aufier  Be- 

I  tracht.  so  ergibt  sich  für  l  km  Stralien- 
bahii  in  Vollspur  ein  durchschnittliches 
Alllage  kapital  von  nur  248  456  .M  (im  Vor- 
jahr 287254  H). 

Von  dem  angegebenen  Gesjinit.-iDlagc- 
kapital  sind  oder  worden  aafgebrachi: 
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■  -   V  w       ^       Von  allen  dentecben  Straßenbahnen^) 

,  'i -  '  zusammen      »letnig     tl.i-  Anlaf^pkapital 

vom  Staate  Uus  dem  Kleinbahn-  j  '  798 150  229  M,   für   1    km  Streckenlängi- 

untentuteuDgefonds)   ,i  65» 000  i  durchschnittlich  235399  M. 

von  den  Provlnseu   [  968107  i 

von   I      Kroiseii  I      1877  071 

.     'j    u  u  .1      ii—Ä  - •/./.  Rentabilität. - 

von  liiMi  Zunächstlioteiiigteii    .  .  i    m  iOi  \Gh 

in  Hon»Uger  Weis««  '  50;) «»13067  y,,,,  Hotracht  zu  zieheudt-n  132 

Anlagekapital  .iimtlich.r  auücr-  P''culijsch.  n  Straßenbahnen  haben  U  - 
,.n  uüi>cl.enS.r«li.ubahnen')  .teilt  .ich  auf  f  vollsponge  nn.l  6  aehmalepurltre  -  im 
194431  768  M  (Im  Vorjahr  1TO086896  M).  -^ahre  keuK-n  Kcu.ffew.nn^,)  abgc- 

entfall.n  mithin  auf  1  km  durchschnitt-  '  -  l  vollspung.  n  und  11 

11.1.  23*; 618  M  (im  Vorjahr  ^mv,m  M).  schmalspurigen  -  Hahnen  betrug  der  K^^^^^^^ 
I  km  Straßenbahn  kos.K  in  den  auUer-    ff«^"™  ^      "V         1*  "  ^7«»"* 

pi«aftisehen  BiindeastAaten  durcfaaehnittlieh    «P"'  'ff"  "".^  }^  sebmalspunf?.  «     bis  /.u 
in  V..ll^pur  271  nsr>     (im  Vorjahr  2»«  m  M),    ^  ^-        ^e«  13  -  &  voli^purigea  und  H 
in   Schmalspur    196  480  M    (im   Vorjahr    Hchn,al.p«r.g.-n  -  bis  *n  3  Y.  H^^^ 
202Ü56  M).   Von  dem  angogebenen  Ge-    -  f  vollspungcn  und  12  schmalspurigen 
«amunlagekapital  der  Btwflenbahnen  in    '    '^!/'^  t " '  ~'  ^'"»«P^^'^;;» 

den  andern  Bundesstaaten  sind  mfgv  1""^^^  «chmalspunge«  -  bis  zu  6  v.  U., 
j^^^^jj^.  I  bei  38  —  16  yoUspurig^n  und  28  schmal« 

'  ■  spurigen  —  mehr  als  6  bis  10  v.  H.  und 

~      ■  :j    '  j£  '     h  bei  4  Bahnen  —      vollspnrip-on  niul  1 

"  II  schmalsporigen  —  über  10  v.  H.  des  An- 

ron  den  Staaten   3fi087(l8  |  uigekapIttÜB.   Das  VerhAltnls  der  BentaWM- 

von  den  Provinzen  -•  fi^r  preußischen  f^traßcnbahnen  in  th  n 

von  den  Kreisen   425000    östlichen  und  westlichen  Provinzen  ergibt 

von  dea  Zanlchstheteiilgteo  .  .  „  53399747  tiich  aas  nachfolgender  Gegenttberstel- 
ia  fonstiffer  Weise  II  189014818  I  long: 

Es  betrug  die  Verzinsung      j      0      |w8  zu  hi»  zu'bis  zu  bis  «u  bis  zu  aln'r>  ^^^^ 
<les  Anlagekapital»  v.  H.    1  v.  H.  2  v.  H.  3  v.  H.  4  v.  If  f.  v.  II  '>!«  ^j"  ^. 

in  den  OatUchen  |  S     '    7       2       7       9    '    6    !   15  i    I  ji 

Proyfnsenbel  r  fl+8)  (!+6)(i4-i)(4+3)i3+6)(3+3)f8+7)(H-o)  Bahnen 

in  den  we«üichea|  6     '    5       l-i      6       s      17  |  '2S      3  ' 

'!  (8  +  3j   (O-f 6)(2  +  10)(l-f 5j,(-2-|-6)(4+18)f7  +  16)(2-f  1): 

Vfui  den  11  StraUenbahnen,  fl.  i.  8,3v.TT..  3  schmalspuripi  n  bis  zu  2  v.  H.,  bei  5 

(im  Vorjahr  21  oder  17.3  v.  II.)  der  in  Bo-  2  vullspurigen  und  3  schmalspurigen  — 
tracht  gezo|?enen  Bahnen,  die  keine  Ver-  ^  bis  zu  S  t.  H.,  bei  4     2  vollapurlffen  «ad 

zinsnng  des  Anlaprnkapitals  ergehe!  In'  n,  2  schmalspurif^cn  -  bis   l  v.  Tl.,  bei  5  — 

sind  6  erst  nach  dem  1.  Januar  1002  voll  3  vullspurigen  und  2  scbmalapurigen  — 

In  Betrieb  genommen;  für  die  39  Bahnen,  bis  zn  6  v.  H.,  bei  20  —  8  vollspurigen 

d.  i.  29,5  V.  II.  (im  Vorjahr  27  oder  22,3  und  12  sc!iinals|iurigen  —  mehr  als  5  bis 

V.  n.)  die  ein»"  Verzinsung  des  Anlage-  10  v.  H.  und  bei  3  —  1  sehtiialspurigen 

kapitals  von  höchstens  3  v.  H.  ergeben  und  2  voUsparigeu  —  Bahnen  über  10  v.  H. 

haben,  strlit  sich  diese  Zahl  auf'  13.  des  Anlagekapitals. 

Von  den  in  Betracht  zu  wehenden  48  ^  ,  ^on  den  I  außerpreußiscben  Straßen- 
anßerpreußischen  Straßenbahnen  haben  4  Verzinsung  de«»  Anlage- 

—  1    vollspurige    und    n    .•<(  linials[)Urig<;  —  ■)  Sicho  AnnKrkiiiiK  in  .kr  .  r>t«  n  S|>jilt<-. 

Hchmaläpurige  im  letzten  Jahre  keinen  ''  Vki  hn-nn  die  .VMsfiihnitn?«n  wi  der  KcuuiiiUtüi 
HHngowinn  abgeworfen.  Bei  -1—1  voll-        "<;»;-"h»i.n:^i...ii.  i.. "  k:-  ini.,.,,,,.,.  ^  m^.  i,  ^  : 

"  ...  ,,   ,  ■*>  Uotor  HoiiiKCWinn  verstiilH  »ich  der  Lix'rsi-nii«  diT 

Spurigen  und  3  äch\n:\U])Un^v\i  —  Balinen      Ketri.I.».>iiM.«hm.n  aU  r  ajo  Ik^tnoUausiralM  n  d.rli.hii.  ii 

betrug  der  Reingewinn  bis  zu  1  v.  U.,  bei    —  <HnschiM?ciirh  dor  ßockiti^i  n  in  utuaiKfu  KiiiL'ncruaK»- 

iind  .Spczialri'sfrvefond?!.  sowie  «li-r   Kunöhiilii lii^n  AI»- 

   ^  .    ..  ,  «ebrvibangwi.  aber  MiNcliUeSlioJi  tier  2iiMeii  aod  XiiaoHCi* 

■)  VMtt  »iiiiTerccbnet  6  IMiiieii  mit  «(ntkr  LKihw  vnn  '  botrigo  fOr  den  im  AoMhcw««»  li««dwirtaQ  T«il  4«>*  An- 
ica..toa  «hni9a,li«lM:Aasalioii  ?oi|i«tPU   kwekRpitato  — * . 
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Zpittchrift 
rar  moialMhn 


kapiials  ergeben  haben,  ist  1,  von  den 
12  Ualinen,  dio  eine  Verzinsung  des  An- 
Ingcknpilalä  vun  büclistons  3v.  II.  ergeben 
hoben,  sind  4  erst  nueb  dorn  1.  JnnoBr  1903 
voll  in  Betrieb  genommen. 

ZaKaminen  sind  es  deninaeh  in  Deutscli- 
lAtid  15  8traltenbahncn  geiroscn,  di«  im 
Jahre  1901  einen  H(*ingewinn  überhaupt 
nieht  ahf^pwiirf»  ii  liaben.  l'nt^r  dirscn 
hnbeu,  wie  im  Vorjahre,  12  Strafienbuhnen 
nach  ihren  eigenen  Angiben  einen  Be- 
triebsverlust irt'habt,  d.  h.  ihre  H«  triebj<('in- 
nnhni'^n  lialM  ii  zur  Deekung  der  Hotriiihs 
ku»nn  nicht  ausgereicht.  Den  grOlitm 
Verlost  erlitt  diesmal  die  Städtische  Stra- 


Ucnbahn  in  Unslau  mit  74 191  M.  üann 
folgen  die  Südliehe  Berlinor  \*or«)rt h/ihn 
mit  47  177  M,  die  Straßenbidin  in  itanacn 
mit  26700  M,  die  Bamberger  ^traSenbabn 
mit  20904  M,  die  Memeler  Straßeubnhn  mit 
15  498  M.  die  itAdtiscbe  Straßcn(Kand-)Bah» 
fn  eiberfcid  mit  11 323  M,  die  Straitenbahn 
in  Freib«'rg  i.  Sa.  inil  10947  .M.  Die  Ver» 
luste  bei  den  übrigen  Btraßenbahiien 
bleiben  unter  10000  M. 

Soweit  nach  Deckung  der  vorge- 
schriebenen Hückingen  und  Zahlung  der 
festen  Schuldenzinsen  ein  Heingewino  vor- 
handen war,  i&t  er,  wie  folgt,  verteilt 
worden.  Es  entfallen: 


1 

auf  1 

• 

— — —  —  - 

auf 

hei 

^      Gewinn-  ! 

auf 

Tautiempn 

beteiligung 

Dividenden 

'  und 

Dritter  1 

GratifUEatleneii 

A  2  ^ 

H 

H 

den  prettßlgchen  Strafienbahnen 

1 

!       1695  294 

IS4564« 

1  96«880 

3,09  o/„ 

6,32  o/o 

497967 

14  967  78ö 

1  1048768 

den  autterpreuUischcn  StmUenbalinen 

1903   

,      1  4U  198 

.')  ÜÖ4  äua 

l'.KM  

42664(5 

6  300  rK>4 

462209 

allen  deutscheu  Stralienbalinen 

"T!  ^ 

1 

( 

1008   

S 106486 

19018091* 

lil860«< 

9U6IS 

81868890 

1  IM)6«78 

Die  in  di-r  Spalte  53  b  der  Statistik  als 
auf  Gewinnbeteiligung  Dritter  entfallend 

)Uif^''<'führtpn  f^tmnnen  zeig^ui  in  den  Ii-tzten 
Jahreu  autfaileode  Schwankungen.  Sie  be- 
liefen sich  im  Jahre  1902  auf  1480373  }>[, 
1903  auf  3  106  486  M  und  sind  1904  wieder 
aur  924G13.M  zurückg'-f^.infren.  Wie  m-Ikim 
im  vorigen  Jahre  an  dieser  Stelle')  an 
einem  Beispiel  uweiftt  wunie,  herraeht  eine 
gewisse  Unsicherheit  bei  den  Untcrncli- 
niungi-n  über  den  Begriff"  der  rjcwinnbetei 
ligung  Driucr.  In»l>eäondere  sciieinen  viele 
Bahnen  im  Zweifel  su  sein,  wie  die  Be- 
trüge naclizuM  cisen  sind,  die  sie  von  ihren 
Koht'inn.ihm-  n  oilor  von  ihren  Keiiicin- 
nahiuon  au  Kommunen,  an  frühere  Unter- 
nebraer  uhw.  vcrtragsmAftig  cu  zahlen  haben. 
Viel*'  r!iifM-n''buiuMg<'n.  und  zw:ir  darunter 
nach  solche,  di-reu  lJ<;irieb»ergcbnisse  sehr 
sn  Buch  schbigen,  haben  diese  Beträge  in 

>)  Zeiuchrift  fttr  Kleinbnlmea.        S.  29^1/299. 


mehreren  aufeinander  folgenden  .Jahren 
unter  versehiedenen  Spalten  der  Statistik 

gebracht,  und  es  erklären  sich  so  dii- 
ungewöhnlich  großen  Abweichungen  der 
Jahressummen.  Es  ist  in  Aussicht  genom- 
men, durch  eine  erliiutemde  Anleitung  die 
vorhandenen  Zweifel  zu  beseitigen. 

Die  Dividfnde  der  Gnsr-llscliaftsunter- 
nehmungen  hat  /wischen  -/j  und  16  v.  H. 
betragen  Diesen  Hnehstsatz  bat,  wie  im 
Vitri^rnn  Jnhrc,  winloitim  die  ITaniburg- 
Alionaer  Zentralbahn  verteilt.  Im  ganzen 
haben  4  (Im  Vorjahr  3)  Bahnen  mehr  als 
10  V.  II.,  weitere  35')  (im  Vorjahr  32)  mehr 
als  5  V.  H.,  27  >j  (im  Vorjahr  28)  zwischen 

')  Dnhei  ist  nuftononiDion.  dafi  voo  der  Allfronioinpii 
Lokftl-  un<i  SirmIfoBlidinfeMUicliitft.  die  bei  Fraakfuri  m.  0- 
nur  8.6:7  de«  ErdgsHiiitliertet  für  iiirOMantuatenMinMa 
ein«  Dividend«  vaa  7S  v  II-  ««gibt,  ftr  jede  dw  üv 
betriflltftoeo  10  StraCealmlmeii  eise  solch«  DlTld«ide  ei^ 
stielt  worden  ist. 

ElMcbUeflUch  der  U«id«lb«rgttr  B«rKb»]in. 
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.{  und  5  V.  II.  und  M  (im  Vorjahr  ebcnso- 
vide)  weniger  als  3  v.  H.  erzielt.  Im  fjanzen 
babon  ulsu  75  Ge»elUcbaft«babnen  (im  Vor- 
jahr 72)  eine  Dividend«*  verteilen  können. 

Vom  Staat,  von  Gemeinden  und  Kreisen 

sind  in  "»  (Ina  Vorjahr  in  8)  Fftllen,  von 
luteressfDU'U  iu  4  (im  Vorjahr  in  7)  F&Uen 
vertragliche  Zuehasso  geleiitet  worden. 
In  88  <im  Vorjahr  in  36)  Fallen  hatn-n  die 
Eifr»*nfünier  öder  dir  Hetriebhunteriu'hmer 
zuschieüen  müssen,  damit  die  erforderliehi-n 


Rücklagen  in  dir  Spocialfonds  gemacht 
oder  die  Scliiihicn  vnzin^t  oder  die  garan- 
tierten Divideuden  ge/.nhil  worden  konnten. 

Die  bereits  im  Vorjahr  festgestellte 
Beasornng  In  den  Betriebiergebnisaeii  der 

Straßenbahnen  hat  >niinfh  im  BerichUdahre 
weitere  Fortschritte  gemacht. 

UnfUle. 

Im  .Jahre  1901  sin«!  folp^ende  Straßen- 
bahn u  II  f  ä  1 1  e  vorg'ekMiiimfMi : 


i'ottniii^ea 


ttdiuerc';  Verieliiuugeii 


bei 


F.'ihr^'iisto  '  Fahrgltte 

und  Uahn*  Batut 

fremd*    l»eiWens»ete '    fremde    '  bedlenf tete 


den  preußischen  Straßenbahnon  ! 

ItNB  ........  12» 

im   NU 

ileR  auSerpreuSiiiehen  Strattciibahiiou  \ 

um   45 

allen  dealsehen  StraAenbahnen 

\:m   174 

IU04   m 


2 


m 


:tii 
97 


7 


703 


70 


M  Als  iichwerc  Vork<t2iiii^-ii  irulii'n:  <ifhiriiunclintl«ruiiir  uikI  iniioro  YiTlftziiiixcD  suwi<-  »<-liworo  (juvtocbunirvii 
—  mit  m«hr  alt  dr«iw6cbi(|t>u  H«ul«f«ir     ferner  KuocIionbHIclie  und  VorrenkuiiKeii  uud  Vc-rlui»!  vp«  <>li«deni  <s>  U> 


Ilicnirich  ist  dir  Zahl  «irr  'ITiiunfren  in 
Deuiäehlaud  um  lu  1  alle  zui'Ucki^egangeu, 
während  die  schworen  Verletzungen  ange- 
nommen haben.  Hei  einem  Vrrfrh-ich 
zwischen  den  beiden  Jahren  darf  aber  nieht 
vergessen  werden,  daß  die  Zahl  der  ge- 
fahrenen Wagenachskilometcr  um  Ober  26 
Millionen,  die  der  befürdrrten  Personen  um 
lH^'j  Millionen  gestiegen  ist  Diese  Er- 
wAgnng  ist  geeignet,  die  Zunahme  der 


scliu  ercn  V(  rlet/.ungen  weniger  bedeiUMUu 
ergeheinen  zu  lassen. 

Städten****'*''" 

Wie  in  früheren  Jahren  ist  über  den 
Straßenbabnverkebr  in  den  wichtigsten 
deotscben  StAdten  uacbstehendc  Übersicht 
p:ef'  rtipt  Wurden.  Dabei  sind  die  verschie- 
denen L'uteruebmtmgen  derselben  Stadt  als 
Einheit  zuaammeagefaik. 
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9 
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Bexeichoung 
der  Stadt 


■1  Anzahl 
Kinwohaer-   der  attf  den 
tahl  nach  .Straßenl.alni.  n 
,         .,  bofJiruerten 
'"''/"'^^  IVrnonen 
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I.  la  1900.  |.:j„„.ii,„n, 

;uif  tnii-.Mid  |„,.  IVrsonen- 
uhgerundel  iieTörderung 
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Straßen- 
ball iien 

km 


Auf  je  lOOOD  Ein- 
wohner kommen 


StraOen- 
bahnen 

kiH 


beförderte 
l*crsonen 


Der 

F.ilirprei.s 
für  jede 
beförderte 

l'nsfiii 
»teilte  hieli 
auf 

Pf 


l    Herlin  mit  Vnrorlen 


-26^28000  aj  4-Jti71ü42U  ä4iV 

:]  b)  40819800 

(gefren  100»  89770494^  84q,ia 

1  bj  S78rt&7»S 
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SuU:>tik.  der  Kleiubaliaen  im  Deuucbcn  Kelche  für  dus  Jahr  ^^^[jar^^^^j. 


Kinwoliiier- 
II  rieh 

a.;  Aiiznhl 

Auf  je  10  000  Kiu- 

t)lM 

l  J\  1 

Fahrpieln 

o 

V 

lifr  mit" 
Straßenbahnen 

Liiuge 

wohner  kommen 

B  c  2  ü  i  c  ii  II  u  u  g 

der  Volks- 

lieförderten 
l'enonen 

der 

für  jede 
beHirderte 

1 

1 

der  $(adt 

zählung  am 

1.  12.  Inno, 
auf  tausend 

lind 

StraBen- 

Straßen- 

beförderte 

Person 

s 

b,  P'iiinaliini' 
für  Personen- 

babnen 

bahnen  , 

Penonen 

stellte  sieb 
auf 

abgentnd«t 

Dworooriiiiif  * 

.! 

k«     1  AnMhl 

Pf 

Hamburg-Altona  mit 

VATAVf  im  .  . 

867000 

a)  lH6<U6  4r>6 

1669168 

10^4 

b)    14  162063 

gegen  iwU)  1971W778 

168,« 

Im 

146707» 

lO^t 

b)  13IV»2n6H 

a 

1  liOOOüO 

»)  48469420 
b)  4804880 

H>« 

969  189 

9,9 

1  gegen  lfm 

a)  4S  161  773 

b)  4  723  57" 

«M 

II,!!? 

968935 

IM 

■1 

• 

■16500Ü 

a)   74  720634 

2,9j 

1642210 

b)  684S169 

gegen  1903 

a)  70  182366 

b)  6  466  179 

106,«» 

1541371 

ö 

RpAAlnti 

1  423UUU 

a)  46589Ö06 

b)  8806906 

Im 

1  IUI  66«) 

• 

1 

-gegen  1903 

a)    41536  284 

h--     3  544  901 

Oä^ic 

W1!M5 

6 

3<J60üO 

a)  79  819189'» 

b)  8488801 

129^7  't 

3^ 

2020  739 

10^ 

'gegen  idos 

1 

a)  76165  370'» 

b)  BUS  735 

1927904 

10.7 

7 

Cöln  

»72000 

a)  65681656 

b)  541B888 

71^ 

1^ 

1  ^»1« 

!  gegen  1903 

a)  48626  9lt> 

b)  4  99ÖU7 

69,99 

1  80717« 

lO^t 

Frankfurt  a.  M.  .  *  * 

j  S88000 

1 

a)  68698402*) 

1.M 

2083986 

«i* 

h)  5886766 

1 

18670017 

!|gegenl903 

a)  57225814'' 

61^^ 

1.39 

9,i 

b)  5208971 

9 

HaottOTer  mit  linden 

1  S06OOO 

a)  80989046*) 

b)  3  300  246 

5^ 

1088688 

! 

gegen  1903 

a)  28  320  329') 

b)  3031974 

168,»') 
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990981 

10,7 

10 

9«  000 

a)  SlOOOOOO 
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80^ 

l,K 
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g«gea  1903 

a)  18600000 

27,« 

706812  1  9i< 
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B  c  z  e  i  c  h  n  U  n  ifT 
der  Stadt 


a)  Anaahl 
Einwohner-  der  auf  den  \ 

zaiil  nach  Straltenbahnen  lilnge 

d«,  Volk..    "fSS"  I 
l'alhlungam         „^j  ;StraiJeu- 
1. 12.  1900,       Einnahme  1  bahnen 
auf  tausend!  fax  Penonen- ! 
ahg-erundrt  befSrderungr 


Auf  je  10  000  Ein- 
wohner komtuen 


Straßen- 
bahnen 


hofiirderte 
Personen 


Der 
,  Fahrpreia 
fiu-  jede 
I  beförderte 

Person 
stellto  sich 
auf 


13  Stettin 


14  i  ChWUlttK 


211000 

aj 

12  747  24Ö 

1^ 

604  13& 

9.1 

b) 

1163001 

1 
1 

gegen  1903 

a) 

Ii  125  893 

25,:« 

1,30 

574667 

9,3 

b) 

1  llti27G 

207000 

a) 

16  666  006 

Hm  , 

1,6» 

761460 

b) 

1468081  , 

gegen  1908 

a) 

14186816 

um 

1.W 

6K6840 

b) 

1896468 

1 

Unter  diesen  Großstädten  ist  Hannover 

mit  B,G7  km  auf  10000  Einwohner  ain 
reichsten  mit  Straßenbahnen  ausgestattet. 
Da  aber  lange  Strecken  der  Hannoverschen 
Straßi-iibahn  sich  weit  aas  dem  Wi-ichbild 
df-r  Stadt  liin.ms  erstrecken  und  <  intMi 
nebunbahnalmlichen  Charakter  trage  n,  so 
moft  Hannover  eigentlich  ans  diesem  Ver- 
i?leich  ausscheiden.  Von  den  Übrigen  Groß- 
städten haben  Dresden  iiiil  3,2H  km  auf 
10000  Einwohner  im  Verhältuis  zur  Be- 
vOlltenuigsKabl  die  meisten  ätrafienbahnen. 
E->  r(il(:^en  Leipzig  mit  2.35,  Düsseldorf  mit 
2,12,  Hamburg  mit  1,97,  Cüln  mit  1,92, 
Frankfurt  a.M.  mit  1,86,  Chemnitz  mit  1,69, 
Magdeburg  mit  1,52  km.  Die  übrigen  Sttidtc 
liabeTi  wenifTer-  1.50  km  auf  je  10000 
Einwohner;  und  zwar  31Uncheu  mit  1,06  km 
am  wenigsten  (190B  aogar  nur  0,97  lern). 

In  bezugauf  Verkehrsdielitigkeit  nimmt 
Frankfurt  a.  M.  wie  im  Vorjahr  mit  2  032  236 
Fahrgästen  auf  10  OüO  Einwohner  die  erste 
Stelle  ein.  Dresden  Ist  indessen  mit  3  020  739 
Fahrgästen  sehr  nahe  an  Frankfurt  a.  M. 
herangerückt  E^;  fnlg'pn  Berlin  mit  1  687  957 
und  Leipzig  mit  1  ül2  210  Fahrgästen.  Am 
aekwftclisten  ist  der  Verkehr  in  Stettin  mit 
604  135  Fahrg;!stcn. 

Der  Durctischuittspreis  für  eine  Fahrt 
scilwankt  zwischen  83  Pf  (Breslau)  und 
10,6  Pf  (Dresden,  Hannover,  Dasseldorf). 

IV.  Znsanueafttssnng. 

Faltt  man  die  Hauptergebnisse  der  vor- 
stehenden Untersuchungen  zusammen,  .so 
zeig^  sich,  daß  am  Ende  de'^  r*.ri  ii  !itsj.ilires 
das  Gesamtnetz  der  im  Betrieb  beriiuilichen 
dentachen  Kleinbahnen  beider  Gattungen 

i'inr-  Länge  von  inn2M?^  km  erreicht  lial. 
Davon  liegen  9627,34  km  in  Preußen  und 


1808^01  km  in  den  flbrigen  devtschen  Bun- 
desstaaten. Die  Zun.Thme  im  Lfinfe  des 
Jahres  1904  betrug  rd.  689  km  oder  6,7  v.  H., 
sie  war  etwas  größer  als  die  des  Vorjahres 
(ü  V.  IT.),  !il>er  {i^eiiiiger  als  die  des  Jahres 
l(Kr2  (11,8  V  II.V  Im  Kechnnn<jrsjahr  1904 
haben  gleichzeitig  die  deutschen  Eisen- 
bahnen (Haupt-  tmd  Nebenbahnen)  nicht 
einmal  eine  Zunahme  von  vollen  8  v.  H. 
erfahren. 

Es  ist  Aussiclit  vorhanden,  daß  anch 
fernerhin  die  Entwtekinng  des  detitschen 

Kleinbnhnnrtzes  einen  guten  Fortgang 
nimmt.  Die  Zahl  der  anhängigen  Genehml- 
gungsanträge  —  d,  h.  der  Anträge  auf  Ge- 
nehmigung von  Bahnunternehmen, bei  denen 
die  Anwendung  der  Bestimmungen  d«  s  Ge- 
setzes vom  28.  Juli  1892  für  zulässig  erklärt 
ist  oder,  siiweit  es  sich  um  Bahnen  mit 
tierischer  Betriebskrai't  handelt,  bei  denen 
in  die  durch  §  4  des  Gesetzes  vorgeschrie- 
bene polizeiliche  Prüf  ung  eingetreten  ist  — 
betrügt  Jetzt  441  gegenüber  454  am  Sl.  Mßrs 
1904 

Das  in  den  dcutselu  n  Kleinhalmon  an- 
gelegte Kapital  beträgt  uacli  der  Sta- 
tistik 1 347  781 668  H.  also  rd  IV4  MlUiarden 
Mark,  das  sind  111255  M  nuf  1  km  Brtriebs- 
iäuge.  Gegenüber  dem  im  vorigen  Jahre 
berechneten  Anlagekapital  bedeutet  dies 
eine  Zunahme  um  i",i-t  fi-J  Mili.  Mark. 

Im  Berichtsjahre  haben  (li<-  Kl>  inbahnen 
beider  Gattungen  1 573501 DÖ2  Personen  be- 
fördert gegen  1430968617  im  Jahre  1906 
(=  -f  10,8  v.  H)  und  14ü2dG43  t  Güter 
gegen  U20{)686  t  im  .Ldin-  10()3  (  -f  2,9 
V.  H.),  Im  Personenverkehr  wiir  die  Zu- 
nahme im  Berichtsjahr  größer,  als  im  Jahre 
1901  '^,7  V.  H.),  im  Güterverkehr  kleiner 
(28  V.  U.).        (ftortt«teinv4««  TRBl*«a««'&mi 
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Die  OroOe  Berliner  Str&Oenbalin  im  Jahre  1906. 


r  Z«itockrtft 


tn  dem  Überglinge  zma  elektriscben 

He  trieb  scheint  bei  den  dctitschcn  5>rrjißeii- 
balmen  eia  gewisser  Stillstand  eingetreten 
zu  sein.  Wto  im  Vorjahre  sind  rd.  79  H. 
aller  PenonenirageakUoineter  mit  Motor-  i 
wagen  zurückgelegt  wordt-n,  wflhrend  der  I 
Rest  auf  andere  Betriebsarten  (fferdc , 
Dampf*,  Drabtiellbetrieb)  entRUIt.  Bei  den 
nebenbahnähnlichen  Kleinbahne  n  Überwiegt 
dagegen  nach  wie  vor  der  Dampfbetrieb 
erheblich,  nur  Iti  Bahnen  {2,5  v.  JJ.)  haben 
elektriscben  Betrieb,  während  234 ')  Bahnen 
(=  97,5  V.  H.)  mit  Dampf  betrieben  werden. 
Das  Verhältnis  hat  sich  also  im  Berichts- 
jahre noch  zugunsten  des  Dampfbetriebes 
yerschoben. 

Weiter  unterscheiden  sich  die  beiden 
Klein  hl  iMif'^attungen  durch  ihre  Drtcili- 
guij;^  um  Güterverkehr  schart  vonein- 
ander. WAhrend  66,7  H.  aller  Straßen- 
hahnon  DeutJ^chlands  sich  nur  mit  Personen- 
beförderung befaßten,  sind  von  den  nebcn- 
babnÄhnlichen  Kleinbahnen  nur  2  in  Preu- 
ßen and  2  in  den  flbrigen  Bandesataaten 
auf  den  Personenverk«'hr  VH's<l,r?lnkt 
(=  1,6  V.  H.);  96,4  v.  II.  »lagcgeu  ~  in  i 
PreoSun  sogar  90,2  v.  H.  ^  dienen  den  1 
beiden  Verkebrsarten  oder  dem  Gaterrer- 
kehr  allein.  | 

Die  Betriebs-  und  Finanzergeb- 
nisse der  deutschen  Klehibabnen  waren 


*l  Oumtor  btÜBdra  Siek  «Uerdlars  2  R«hnen.  die  gt- 
■iboirtM  B«trieb  Wt  Daopf  md  £|ektmlt&t)  Iwben. 


im  Jahre  1904  wohl  befriedigend.  Von  der 

Zunahni»'  <ler  Pefnrdi'rungslcistungrpii 
ist  schon  die  Kcdc  gewesen.  Der  von  den 
deutschen  StraBenbahnen  erzielte  Gesamt' 

Überschuß  ist  um  P/,  v,  H.  höher,  als  im 
Vorjahr,  der  kilom'  u  i-chf  (  iMT^cliuß  hat 
sich  von  17G30  M  auf  18  287  M  gehoben. 

Mit  einem  Betriebsverlust  haben, 
wie  im  Vorjahr,  12  Straßenbahnen  abge- 
schlossen, ohne  Reingewinn-')  dagegen 
nur  15  Bahnen,  gegen  26  im  Vorjahr:  75 
Gesellschaftsbahncu  —  im  Vorjahr  72  — 
waren  in  der  Lege,  Dividenden  sn  ver^ 
teilen. 

I?ci  dl  11  deutschen  nebenbahnahii]i<  hen 
Kleinbahnen  ist  ein  um  1,3  Mill.Mark  höherer 
Betriebsttberaebaß  erzielt  worden,  als 
im  Jahre  1903.  Der  kilometrische  Über- 
schnO  \>t  von  1275  5  M  auf  1348^  M,  das 
ist  um  6  V.  H.,  gestiegen. 

Hit  Betrlebsverlast  haben  Im  Jahre 
1901  nur  5  nebenbahnähnliche  Kleinbahnen 
^cgen  LS  im  .T.ihre  1903  —  ahgescli|os,-en. 
utine  Reingewinn'-')  dagegen  19  Bahnen, 
g<  gen  26  im  Voijahr.  Von  den  Unterneh- 
mungen, die  die  Form  einer  Aktiengesell- 
schaft haben,  konnten  58  —  im  Vorjahr  öl 
—  Dividenden  verteilen. 

Alles  in  allem  haben  die  deutschen 
Kleinbahnen  Ursache,  mit  den  Ergebnissen 
des  Jahres  1904  sufrlAden  cn  sein. 

*)  Ygl  a  80  ff.  dietM  J«hrg«B^ 


Die  Grofie  Berliner  StraAenlMlui  im  Jahre  190$.^) 

(Nach  dem  Gesehlftsberleht  der  Oesellsehaft) 


Die  Große  Berliner  Str.nßenbnhn  besaß 
am  Ende  des  Geschäftsjahres  lüü5,  das  sich 
mit  dem  Kalenderjahre  deckt,  ehi  Bahnnetz 
von  ROn82.'3.75  m  Gleislängc  gegrnübrr 
497  742.85  m  im  Vorjahre.  Die  Vergröße 
rang  betragt  also  S080,00  m.  Das  Unter- 
nehmen ist  damit  —  auch  ohne  Hinzurech- 
nung der  Berliii-Cliarlnttenburfrer  Straßen- 
bahn und  der  Westlichen  und  Südlichen 
Vorortbahn,  die  mit  der  Großen  Berliner 
Straßenbahn  in  Personalunion  stehen  und 
deren  Aktien  ihr  zum  Teil  g^hfiren,  —  das 
größte  Siraßenbahnuniernehmun  Deutsch- 
lands. Naeh  der  VerstaatiichnngderPfaiii-  i 
sehen  Eisenbahnen  üt  x  rtriß't  es  alle  deQt-  , 
sehen  Privaibahnen  an  Größe. 


>|  Tf L  ZeitMhrif t  fBr  KlainbitliDen,  19C6.  &  m. 
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Die  Gesellschan  besitzt  zur  Zeil  zwei 
Werkstattsbahnhöfe  (Gesundbrunnen  und 
Uferstraße)  und  20  Betriebsbahnhöfe.  Zwei 
weitere  Betriebsbahnhöfe  konnten  im  Laufe 
des  Berichtsjahres  als  entbelurlicb  aufge- 
geben werden. 

Der  Gmnd  und  Boden,  auf  dem  die 
Bahnhöfe  und  das  Verwaltungsgebäude 
stehen,  umfaßt  einen  Flächeninhalt  von 
2G8292  qm  und  steht,  einschließlich  der 
GebAade,  mit  21364908422  H  zn  Buch. 
GegCTiübcr  dem  YrTjahre  hat  sich  der 
Grandbesitz  demnach  (durch  Verkaat  ein- 
zelner  Teile)  am  34  760  qm  ▼ermindert. 

Das  Wagenkonto  der  Gesellschaft  ist 
mit  fast  34  Mill.  Mark  belastet.    Tin  He 
riülu^jahre  sind  für  ^ieubeschaffangeu  und 
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Verbesserung  von  Wagen  28540!)  M  auH- 
gcjfreben  worden.  Der  Wagenpark  derGc- 


Ende 
1904 

Ende 
1905 

ms 

1489 

1440 

:m 

523 

!M6 

yi7 

i»ä7 

991 

davon  gefteblosseo« .  .  | 

630 

869 

B     offene    .  .  .  .  | 

,  307 

838 

Pferdebahnwafceo  .... 

1  fio 

3 

Daneben  waren  noch  Uber  180  Spezial- 
wagen  (Arbeitswagen,  Tormwagcn,  Salz- 
streuwagen. Lowries)  vorhanden.  Im  Lf^ufV 
cleH  Bericlitejaüres  i»t  eine  elektrische  Loko- 
motive für  den  Rangierdienst  und  ein 
Kntaohwagen  neu  besc-haßt  worden.  Von 
d«»n  aosranpipn»^!!  l?^  l'ftrrleVjaliiiwjigfen  sind 
M  zu  Änhängcwagen  umgebaut,  die  übrigen 
m  Revisionswagen  eingerichtet  worden. 

Im  Eigentnm  der  G<'sellschaft  standen 
am  Ende  des  Jalnes  VXM  noch  121  IT  rcle, 
von  denon  C  Stfirk  im  Laufe  des  RprichTs- 


jahres  gefallen  und  2  ausgemustert  worden 
sind.  Der  Bestand  ist  durch  Ankauf  von 

4  neuen  Pferden  ergänzt  worden,  so  daß 
jetzt  ]2ü  Pferde  vorhanden  Kind,  die  Ar- 
beiiszwecken  dienen  und  mit  1  M  xu  Buch 
l  stehen. 

Zur  Erhrdiung  der  Betriebssit  hcrheit 
wurden  auch  im  Jahre  Vj^)'^  \vieder  Ver- 
änderungen und  Verbesserungen  an  den 
Wagen  vorgenommen.  Bei  allen  Mheren 
.  Akknmulatorenwagen  sind  die  aaßenliegen- 
I  den  Sandstrener  nach  dem  Innern  des  Wa- 
gens versetzt  worden.  Bei  92  vieraclisigen 
]tfotorwagen  worden  die  Sperrybremsen 
durch  Luftdruckbremsen  ersetzt,  so  daß 
jetzt  201  N'ierauhsige  Alotorwageti  an  Stelle 
der  Sperrybremsen  Lnftdmeicbremsen  «r> 
halten  haben. 

Im   Hericht^ahre  sind  surttelcgelegt 

,  \\n!<b-li: 

'      HU  950  428  Waf»-enkm  gegen 

74  515  728  im  Jahre  1904  =  -f  8,64  "/o, 

I         |).ivc)n  w.iren: 

Muiorwageuküomeier  ~'&2 
Anhängewagenkilometcr  22  157  49&. 

Ks  wurden  betVirdert : 


19(M 

1!W6 

7o 

1  882700000 

8SO60000O 

271064186 

296881875 

+  »»« 

auf  Zeitkarten  aller  Art  *  ' 

61  (»45  M6r> 

r.'2  I  :iH  (]_>r. 

17,0« 

Personen  hn  Taf^esdurchschnitt  

'  !IO901t> 

m)  --'74 

+  rj,w 

i  1Ö34 

1  \m 

+  3.«' 

4,M 

4,ss 

-  8 

47 

47 

Über  die  fiinnahmen  und  Ausgaben  der  Gesellschaft  ist  folgendes  hervorzuheben. 
Es  betrag  die 


1904 

190« 

im 

gegen 

1905 

% 

1 

31496805 

34289163 

+  9,11 

30878  879 

88280636 

+  7,71 

davon  aus  Zeltkarten  , 

3  672298 

4'25  6fiO 

-  7,» 

27  164  576 

29  789  r>6H 

+  9.06 

davon  aua  Arbeiterwochenkarten    .  .  . 

42006 

46  310 

^  64869 
'  170 

91 126      1     +  9jn 

161 
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19CM 

1906 

1604 
g«geii 
1906 

Q 

II 

17  387  674 

I874fi  117 

'       4-     7  r*-i 

«Uvon  Ittr  GehHlter  uod  Löhn«  .  ,  .  « 

7848067 

davon  fttr  Waf(«nunteriuiltttn|(    «  .  «  .  j.  3618079 

2  56092:^ 

  o« 

Untcrhriltnnj,'  <\t-s  B.ihukdrper«  

1  762741 

761  Itu 

—      1  -4 

5%4«ö 

—  3/>i 

'  37'J5645 

4068320 

'  + 

585941 

641801» 

15  541  046 

'     +  IO.»i 

66^% 

54,aa% 

!  - 

Ks  ist  diMunai'h  dor  Gesellschaft  ge- 
longeu,  das  VurliäUniä  der  Betriebsausgaben 
zu  den  Kolieinnabmen  %vieder  etwas  gflnsü- 
}?er  zu  f^estnlten;  im  Jahr»«  1001  w.ir  jn  in- 
foige einer  beirttclitiicheu  Erhöhung  der 
Betriebsausgaben  der  Betriebskotirflzicnt 
um  nind  IV«  "/o  gestiegen. 

Die  Ausgab«'!!  füi-  Lulmo  und  Gchährr 
sind  von  T848ÜÜ7M  aiil  8  423  U40  M  hrraul"- 
gegangen;  sie  betrugen  44,86%  der  Ge- 
samtausgaben gegen  4&,U%  iu  Jalire  1904. 
Es  waren  am  Ende  des  Kcrichtgjobres  bei 
der  Gesi'llseliaft  anjfestellt: 

üu  ganzen  8496  l^ersouen  gegen  TU&B  im 
Jahn  IflM. 

Davon  kamen  auf  den 
Vorstand   4  Direktoren, 

anf  das  Hattptburean  .  180  Personen, 

auf  den  Aufsiehti^dienst   867       „  , 

auf  den  Betriebs-  und 

Fahrdienst  ....  6;i43        „  , 

auf  die  Pflege  der  Pf  erde    20       «  , 

auf  den  Werkstätten-  u. 

Materialiendienst .  . 

aul'  den  Weiehenban 
auf  die  Wagenunterhal- 
tong  

auf  die  Unterhaltung  der 
Bahn  nnd  der  Bauten 

auf  das  teohnisehe  Bu- 

re;iu  

auf  die  Arbeiten  lUi' 
Hoch-  und  Bahn- 
bauten und  die  01ei8- 
emeaeroug  .... 


676 
43 

m 

126 
15 


3ia 


Ganz  bedeutend  sind  die  Summen,  die 
die  Große  Berliuer  Straßenbahn  an  Berlin 
und  die  anderen  Oemcinde»,  deren  Weg«- 

k<>rper  sie  Imrithrr,  vprtrat^sinJllJifr  nbzu- 
gebeu  hat,  Sie  beliefeu  sich  im  Jahre  190ü 
auf  2404205  M  gegen  2  266  OBS  M  im  Vor- 
jahr*'. Der  vertragsmäüige  Anteil  der  Stadt- 
gemeinde Berlin  um  Heingewinn  betrügt 
377  789  M  gegen  119  74!»  M  im  Jahre  1904. 

Im  Berichtüjabre  sind  im  Betrieb  der 
Straßenbahn  1704  Unfälle  vorgekommen; 

eiJ  sind  Personen  getötet,  159  Personen 
si  liwcr  und  1527  leicht  verletzt  worden, 
liei  lü  ijeiötetcn,  135  schwer  verletxten  und 
1146  leielit  verleizten  Personen,  also  der  bei 
weitem  überwii'gf  nden  Anzahl  der  Bctroffe- 
uen  ist  eigenes  Verschulden  festgestellt 
worden.  Die  im  Jahre  1905  ausgezahlten 
laufen<len  und  einmaligen  ITaftpfliclitent- 
sehiidigungen  IiahrMi  eine  Ausgabe  von 
275  253  .\I  vt  rursaeht. 

Die  von  der  Btadtgemeinde  Berlin 

gegen  die  Gesellschaft  angestrengte  Fest- 
stellungsklage 1)  ist  in  illcn  Instanzen  zu- 
gunsten der  buidt  entschieden  worden. 
Die  der  Gesellsehaft  entstandenen  Gerichts- 
und Anwaltsgebtthren  haben  Uber  */«  Mill. 
Mark  betragen. 

Nach  Zahlung  ihrer  Obligationeuziaseu, 
Bewirknng  alier  Abschreibungen  und  Do- 

ti«Tiing  ihrer  Erneuerungs-  und  Reserve- 
fonds konnte  die  Gesellschaft  dir  stattlirhe 
Summe  vuu  7  756  38ü  M  an  ihre  Aktionare 
hl  Gestalt  einw  Dividende  von 
teilen.  Im  Jahre  1904  betrog  die  Dividende 

<)  Vf).  Seiudirlrt  für  KlaiulnhMtt,  1M6,  &  C6K. 
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Über  üie  Spurweite  von  Lokal«  aad  KleinUahueu. 

Ton 

Oberinge  II  ieur  Adolf  IJobmSttD, 

netriebtdiriskuir  a.  1>. 


(Mit  22  Abbiklua(«iU 


L  BaoMlt,  ▼•rmltungskostMi»  laigemebi, 


Die  Verkürzung  d<  r  limzcit  kjiun  nicht 
nach  allpomein  g'ültifji  i!  K'c^'cln  bestimmt 
werden;  ilie  Umstände,  die  eine  Verkürzung 
der  Bauzeit  bedingen,  werden  von  Fall  zu 
Fall  süchgciiiäG  zu  beurt»'il«  n  s«  in  Wenn 
durch  Ausfahrung  eines  Tales  vieil«'ichl 
das  einzige  sonst  vorhanden  gewesene 
schwielige  Bauwerk  ganz  in  Fortfall  kommt, 
kann  sich  rlie  Bauzeit  crlicblich  verkürzen ; 
iu  eiuem  anderen  FuU  kauu  die  Verniiu- 
dTung  der  l^tstnngen  ohne  EinfloB  auf 
dii'  i^:-iizrit  sein. 

Wo  eine  Verkürzung  der  Hauzfit  ein- 
tritt, wird  6ich  dieser  uui^prcelKMid  der 
Gesamtbetrag  der  Verwaltungskosten  und 
Banzinsen  cnnilUigen. 

Außerdem  «erdcTi  sich  Verwaltungs- 
kusten  und  Bauziuäen  infolge  Vermin- 
derung der  Battkostensamme  noch  welter 
verringern.  Es  muß  thiher  vnr.  r^t  frsri,'»- 
stellt  werden,  inwieweit  eine  ErmiiÜigiing 
der  Baukoatensumme  eintritt.  Das  soll  im 
folgenden  gesehehen. 

a)  Granderwerb. 

Wie  unter  B  und  B  ausgeführt,  wird 
der  kleiner  werdenden  Spur  entspreeht  nd 
wegen  der  geringen-n  Unt.  rbHtiV>ri'ite  und 
der  besseren  Auschmiegung  an  das  Ge- 
linde weniger  Grund  und  Boden  benOtIgt 
werden. 

Hi'zeichm  t  man  in  Übereinstimmung 
mit  den  Au.sfühningeu  zu  Ü  und  unter  Bc- 
sugiuüimft  auf  Abb.  11  mit  h  die  dureh- 
sehuittliclie  Einscbnittsfii'fi'  oil^r  Damm- 
bobe,  so  wird  mau  unter  der  Voraus- 
tetsung,  daS  ebensoTlel  Damm*  wie  Bin- 
sehnittsstrei^en  vorhanden  sind,  als  Durch- 
9chniii8«iuerpr(ttil  fb  s  Bahnkörpers  ein 
Trapez  I,  11,  III,  IV  anuehmeu  küuueu, 
dessen  kleinere  Gnuidlinie  die  Länge 

Bsh^o  .  ...  11) 

hat. 

Bs  ist  femer 


Da  man  die  Begrenzung  des  Bahnge- 
ländes beidereeits  um  mindestens  je  0,5  m 
über  dieses  Maß  hinaus  aosdebnen  wü-d, 
so  ergibt  sieh  eine  durchBchnittliche  Gründ- 
er werbsbreite 

B^b  +  a-{-2mk  +  l  .  .  XL 

Aufierdem  muft  man  fSr  Anlage  von 

Bahnhöfen,  Überwegen,  Parallelwcgen, 
Ff'uerst'hutzgräbfn,  für  Platze  zu  Material- 
ablageningen und  AusschachtimgeD,  Er- 
werbung von  Trennstttcken  einen  Zuschlag 

vtm  Ptwa  10  bis  50%  zu  d«T  nach  Glei- 
chung' \I  ermittelten  Fläche  machen. 

Die  iluhe  dieses  Zuschlags  wird  inner- 
halb der  gegebenen  Grenzen  nach  den 
Umstanden  des  b<'sonderen  Falles  zu 
schätzen  sein.  Er  wird  in  stark  zcrstüi  kf^l- 
tem  Gelände,  oder  wenn  viel  Waldlaiid 
durehsobnitten  wird,  größer  sein,  dagegen 
mit  abnehmender  Spurweite,  wegen  der 
bessi-rt>n  Anpassung  an  die  Gnindstück- 
grenzen  kleiner  werden. 


n  A  ZdlMlulft  lar  KUl>lMha*D.       ».  186. 


Iß) 


Gleichung  XI  nimmt  fiir  die  verschie- 
;  denen  Spurweiten  folgende  Form  an 

Spurweite  1.486  m  l^i »  6,6  +  2  m    .  XI| 
^       l,O0Om9»»&.5-h2mA,  .  XI, 

I  „        0,750  m  ^Bj  =  5,2  -|-  2  ra  h,  .  XI, 

Unter  sonst  gleichen  Verhältnissen  wird 
;  wegen  der  mit  Verringerung  der  Spurweite 
verbundenen  besseren  Anschmiegung  an 
das  Gelinde 

hi>hi>h,>k^. 
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Zeiuchrift 


Die  mitüere  Auf-  and  AbtragshOhe 
wird  bei  Bahnen  in  ebenem  rH  lündc  iinr 
in  g'erinf^em  Maüc  durch  die  Spurweite 
beeiuliußl  werden  und  etwa  biis  zu  0,9 
abnehmen,  wahrend  in  hflfl^ligm  nnd  ge- 
birgigem GeiHnde  diese  HoIie  bis  auf  etwa 
0^7  hl  hcrabf^elii.  Diese  Ziit'ern  ätUtzcn 
Bich  allerdings .  nur  auf  wenige  mir  zn  Ge- 
bote stehende  Angaben,  dürften  aber  auti- 
reicliond  genau  sein,  um  danaehdie  etwaigen 
Ersparnisse  an  Grunderwerb  zu  schätzen, 
sofern  —  wie  dies  im  vorstehenden  durch- 
weg angenommen  wird  —  für  efne  der 
Spurweiten  <iu  I^^ntwurf  ausgearbeitet 
wurde  und  es  sieh  darum  handelt,  eine 
Variante  mit  Zngrandelegnng  einor  andern 
Spur  zu  studieren. 

Für  obige  Sehätzungen  tinden  sich  in 
verschiedenen  Handbücbeni  Angaben,  die 
mir  aber  naeh  den  bei  den  denlschen 
Kleinbahnen  •^'-machten  Brfahnuigen  zu 
hocli  gegriffen  scheinen. 

Nimmt  man  die  darchsehnittliche  Anf- 
und  Abtragshohe  einer  volispurigen  Klein- 
bahn in  «'benem  Gelände  zu  h  =  1  m,  In 
hügeligem  und  gebirgigem  (ielände  zu 
A=2m  an,  so  wgibt  sieh  nach  den  oben 
entwickelten  Formeln  etwa  folgende  Tafel 
für  den  ndi  zu  sehiltzenden  liedaif  an 
Granderwerb.  Es  luuli  dabei  bemerkt 
werden,  daß  «wischen  dem  Bedarf  in  hflge- 
ligem  und  dem  in  gebirgigem  (Jeiilnde 
kaum  ein  Untersehied  besteht,  jedenfalls 
schwerlich  zugunsten  des  TTagellandeK, 
ebenso  wie  der  Unterschied  für  0,75  und 
0,00  m  -  Spur  so  gering'  ist,  daß  er  bei 
roher  Schätzung  auüer  acht  gelassen  wer- 
den kann. 

Tafel  XX. 


Der  Einfloß  der  Anschmiegnng  an  das 

Gelände  wird  sieh  liej  Hügellandbahnen 
am  meisten  fühll>ar  muciien. 

Es  bezeichne 

h  in  Metern  die  darchsehnittliche  Uöhc 
der  Auf-  und  Abtrüge, 

C  in  Knbikmetem  die  Menge  der  Erd- 
bewegung, 

{  in  Metern  die  Balinlänge. 

Man  wird  mit  ffli-  verstehende  Zwecke 
ausreichender  Genauigkeit  aunehmen  kön- 
nen, daß  der  gesamte  Ranminhalt  der 
Diimme  und  Einschnitte  =2  <7cbm  betrügt, 
dann  ist  der  liauuünhalt  des  Bahnltörpers 
für  1  m  L.jinge 

20 


Spurweite 


Bedarf  an  Gruuderwerb  in  ar 
f.  d.  Kilometer  Bahn 


1,1» 

0,m 


im  Flactilaud 


li 


ISO 

m 

110 


im  HflgeilaDd 
oder  Gebirge 


90O 
160 

180 


b)  Erdarbeiten. 

Die  Verkleinemng  der  Spurweite  Ist 

in  doppelter  Tliiisicht  von  EinHuC  auf  die 
Größe  der  Erdarbeiten  Einmal  werden 
diese  wegen  der  geringeren  Unterbanbreite 
kleiner  (vgl.  die  AnsftUirangen  unter  B), 
dann  aber  auch  wetren  der  besseren  An- 
schmieguug  au  das  Gelände. 


e  s 


19). 


Bei  Annahme  IVt  füßiger  BOschnog  ist  aber 


) 


daher 


and  daraus 


.  —B'+ViB'y-i-Qc 


21) 


22) 


B'  hat  die  in  .\bb.  11  angegebene  Be- 
dentnng. 

Hat  man  für  eine  bestimmte  Spurweite 
durch  Ausarbeitun}?  eines  Entwurfs  den 
Wert  von  c  aus  Gleichung  19  ermittelt,  so 
kann  aus  Gleichung  22  oder  aus  den 
Schaulinien  in  Abb.  12  der  entsprechende 
Wert  von  h  gefunden  werden. 


Abh.  IZ 


In  dem  <,'leichen  Gelände  würde  für 
eine  Baüu  vuu  kleinerer  Spur  wegen  der 
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besseren  An!^ehmic{;allK  die  mittlere  Auf- 
und  Abtragshölte  h  geringer  sein,  iilso 
h'  <  h,  und  zwar  wird  der  Uuterscbied 
grOSer,  fe  bewehrter  das  Gelflnde  ist 

Das  Vorhjiltniü  ^  =k  dttrfte 

bei  Flachlandbabnen  etwa 

zwischen  0,86  uud  Ü^ÜÜ, 

beiUUgelluud-uudGcbirgs-  i 
bahnen  etwa  zwlaehen  0,90  und  0,66 

liegen.  Bei  den  letsteren  Icann  man  t>eim  . 

Übergang  von  der  Vol!>pur  aaf  76  cm-Spur  '< 
durchschnittlich  k  ~  0.7  annclimen.  < 

Hat  man  für  den  ausgearbeiteten  Eni-  , 
warf  h  bestimmt,  so  wfildt  man  den  KoeHt-  ' 
/ienten  k  innerhalb  der  angefpebenen  ' 
Hrrnzcti  unfpr  Berücksichtip^unp  der  Be- 
suhafl'enlieit  des  Geländes  und  der  Spur-  ; 
weiten  und  llndet  dadnrch 


h'  =  k.h 


23). 


Aus  Gleicbaug  20)  oder  au»  Abb.  12 
Icaan  man  dann  den  der  Höhß  h  ent* 
spreclienden  Weit  flnden  nnd  damit  die 
der  kloiner<-n  Sparweite  entaprecbendon 

Krtibewegnng 


o  -  2  , 


24). 


Die  Breparnis  an  Erdbewegung  beträgt 

I 

AC=^(c-c').   .  35).  I 

i 

Nimmt  man  allgemein  die  Bdseiinng 

m  fach  an,  so  orhäU  man  unter  Bezug- 
nahme auf  Gieicbtmg  20)  die  Ersparnis 

AC«J((Ä'  +  mfc)*— (Ä'i  +  wÄOÄl  XII. 

c)  Brücken  und  Durchiusse. 

'^Vi•*  unier  E  ausfjcführt,  ist  dir  Vcr 
kh'inorung  der  Spurweite  iu  melnfMchcr 
Hinsiebt  von  Etnflnft  auf  den  Umtang  der 
bersnstellenden  Kunstbauten. 


Die  Länge  der  BrUcIcen  und  Durchlässe 
(senkroch r  zur  Bahnachsf^  {remcssen)  wird 
kleiner  wegen  der  schm«len:n  Unterbau- 
krone und  weil  die  HOtien-  und  damit  aueli 
die  Breitenmaße  der  Dämme  and  ISto- 
schnitte  kleiner  werden 

Durch  das  Aus^fahien  der  äeitculiUer 
mit  scliflrferen  Krttmmungen  Icönnen  aueh 
die  Spannweiten  kleiner  werden,  wobei 
sich  wieder  geringere  Abmessungen  der 
Bauteile  ergeben. 

Unter  Umständen  können  mnselne 
Kunstbauten  (vgl.  E)  fortfallen. 

Ein  Luicliterwcrdeu  der  KunsU'ukti«in 
wird  aaclt  durcb  die  C  erörterte  Er^ 
mäSigung  «les  Eigengewicbts  der  Fahr- 
zeuge bedingt. 

Der  Einäuß  dieser  Umstände  auf  die 
Höhe  der  Anlagelcosten  läfit  sieh  nieht 
nach  allgemeinc^n  firnndsiUEen  festlegen. 
Ein  l^cdürfnis  hierfür  ist  aber  auch  um  so 
weniger  vorhanden,  als  bei  Kleinbahnen 
dieser  Anseblagtitel  in  der  Regel  nur  etwa 
2  7o  fl'T  Gcsnmtanlagekosten  ausmacht, 
also  deren  Höhe  mu-  wenig  beeiofluGt. 

Uan  wird  vielleicht  keinen  großen 
Felder  machen,  wenn  man  tici  dent  Über' 
gang  zur  kleineren  Spurweite  diesen 
Kostenausuhlagtitel  nach  dem  Verhältnis 
der  mittleren  Auf-  and  AbtragahOhen,  also 
nach  dem  Verhältnis 

A;  =  ^  (vgl.  die  Ausftthmngen  sa  b) 

vermindert,  wobei  selbsiverntändlicb  Um- 
stände, die  etwa  den  Fortfall  von  Knnst- 
bauten  hedinp:ciu  besonders  sa  berttck- 
sicbtigen  sind. 

d)  Oberbau. 

Nach  den  Ausführungen  zu  G  wird 
man  zwcckmäßigerweise  folgende  Scbie- 
nengewichte  und  Bchienenkosten  für  das 
laufende  Meter  einem  Vergleich  zugrunde 
lefT'  ii  k»"innen  wobei  der  Einheitspreis  der 
ächienen  zu  150  .M,  der  des  Kleiueisen- 
Zeugs  SU  200  S[  fftr  die  Tonne  angenom* 
man  wurde. 


Tafel  XXL 


1 

m 

1,MS 

1^ 

0,9» 

1 

1 

25 

» 

18 

18 

S 

8 

3 

3 

Kosten  von  Schienen  und  Kleinelsenxeug 

.  M/m 

Die   Scbwellcnkn^tcn   betragen  unter 

geführten 

Abmessungen 

bei 

Zugrunde' 

^Vnuahjue  der  in  Tafel  XIV,  Heihe  14,  auf-    legung  von  Durchschnittspreisen: 
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ZtmmmenBtellDng  XXIL 


bei  ilon  Spurwroiten  von  . 


f.  d.  Stück  M        ^,ti'         l,tk'         Ipü)  li3S 

f.  d.  Meter  Oleis  rund  M  \ 

Dio  Ko^tm  der  lU  tiunj,'  bcinigon  boi  etnciu  KinhciiKprcl»  von  2  M  für  1  clmi 
aiucr  Bi-zugnaiiin«-  auf  T.ifVI  XVI 

bei  (li'.n  Spur»  eilen  von  .  .  .  .  ui  1,435  IjOO  0,75  0,60 
für  1  m  Gleis  M    2,14      l.eB      1.43  1,40 


folgt; 


Die  (iurchscbniulielioii  Gesjiinlkusieii  iles  Oberbaues  crg^-ben  sich  «iemna«  b,  wie 

Tafel  XXm. 


No.  '  Spurweite 


1,4  r, 


(l.rr, 


A.  Für  1  m  (Uois: 

1  Schienen  und  Klpin«'isi'nzpu{r  

2  Schwellen  

S  Bettung  

4    Verlegen  dm  Oberbaues  usv,  und  sur  Ab- 

rundnng  


srasaromen 


i»,u 

rt,  I.' 

m 

9,14 

MS 

1^ 

m 

1^ 

M 

16,00 

!  IfH'o 

KV» 

R.  Für  I  lim  Bahn, 

wenn  10% Neboiigloiae  angenommen  werden  .    M  ,  inaoo     I4äiuü  i  IIWX)  IIiini 


Um  MißvcrstiliidnisBcn  voiv.ubeugen, 
«oU  anadrücklieb  betont  werden,  dafi  die 
vorstehenden  DarchschniitszifTcrn  sieh  unter 

Annnhnien  ergeben  liab«  ii  ilif  TvitnrK'eniJSC 
nicht  Uberall  zutrellen.  wurde  ange- 
nommen, daß  auch  bei  der  kleinsten  Spur- 
weite Schient'U  von  18  k;^  ni  vvichl  vor- 
wciifb  t  wrrtif  i)  während  bei  talsächlich 
ausgcrülirten  Halmen  dieser  Art  bis  auf 
Scbiencnfirewichic  von  12  und  noch  weniger 
Kihtgramni  /.urürk^r<ran{;fn  isi.  AikIimti- 
soits  kann  a^tcr  ünistünden  die  Heschaä'uni; 
der  Schwellen  oder  der  lieituu^;  erheblich 
höhere  Kosten  verursachen. 

e)  Bahnhöfe  und  Ilultuätellun, 
WcrkstattanUgen. 

Die  Ersparnis  an  Breite  der  Stationen, 

die  sich  bei  der  Verkleinerung  der  Spur- 
weile aas  der  verrinc  i  icn  T?(  iricbsniittel- 
breite  ergibt,  ist  verbaiuiisniaiiig  gering. 
Nach  den  nOmndzflgen"  soll  dieOleis- 

entf<  rnnrijL:  in  den  StatiMn<'n  betragen 
e  =  trroJiK-  Wagenbreite  +  (jOO  mm. 

Daraus  ergibt  sieh  für  Vollspur: 

ej  =  3,250  +  0,im  -  a,ÖC)0  m, 


liir  l  m  öpur: 

=  2,810  -f  0,600  =  3, 140  M, 
rar  0,7&  m  Spur: 

ti  =  2,040  +  0,000  =  2.640  m. 

Diese  Rntfernungon  geben  ein  Malt  der 

möglichen  Er^pni'unir»-». 

IJci  Zwiseliciijiiaiiiinen  vun  Klcinbalinen 
hat  man  im  ailgemcinon  nivht  mehr  als 
2  Gleise,  es  wird  also  bei  jeder  Station  ein 
Streife!!  vnn  41  oder  80  cm  Ih'eite  auf 
eine  Lan^e  von  etwa  50  blH  100m  erspart. 

Dagegen  müssen,  wie  utttcr  K  ausge- 
führt, Selinialspurbahnt'u  i  tiien  größeren 
Bestand  an  eigenen  Beiriebämitteln  hatten, 
CS  werden  daher  mehr  Aufstellungsgleiso 
orforderlich  werden  als  bei  Vollspur. 

Ferner  wird  die  Anlage  von  rmKifb" 
gleisen  und  üoustigcu  Umiadecinriciituiigen 
nötig. 

Dem  größeren  Betriebsmitn-lpark  ent 
sprechend  wird  auch  für  gnißere  Kepar.itur 
Werkstätten,    Lokoiuotiv     und  Wagen 
schuppen  Sorge  getragen  werden  mtlssen. 
Im  übrigen  wird  der  Einfluß  der  Spurweile 
auf  die  Kftsten  tler  iiahuhofühocb bauten 
ein  geringer  »ein. 
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FUr  Zwecke  einer  genaueren  Unter- 
suchung wird  man  Uberle^^n  mttsseD,  ob 
rltirch  schmalsporigen  Ausbau  besondere 
Umladecinrichrungcn  und  l  ine  V<'rpTnßc 
nng  der  vorgesehenen  Ilocbbautcn  uoiig 
wird.  Dann  wird  mim  den  Bedarf  an 
Nebengleisen  fiberschUtglich  ermitteln. 


Allgemeine  Vcrgicichtizahlen  können 
hier  nicht  gegeben  werden.  Die  nach- 
stehende Gegenüberstellung,  Tafel  XXIV, 
soll  nur  zeigen,  wie  bedeutend  der  Untpr- 
ücbied  iu  den  Nebengleisen  auf  den  An- 
sclilnftbabnhOfen  vollspuriger  und  sehmal- 
spnriger  Bahnen  Ist. 


Tafel  XXIY. 


So. 


Bahn 


Bahu- 


Jnhrl. 
Güter- 


Lttnge  der  Nebengleise  io  den 
AnsehlaBstatlODen  (n  tn 


im  ganxen 


oatw«. 


a 


1  !  Gr.-Pctcrwitz-Kat«cher  

!  Rieaengebirgsbahn   6,9 

Asclicrsleben  —  Sehneldlingen  — 

Nienhagen -I  !  48,7 

durchacbnitUich  ....  .  . 


Gießen— Bieber  

2  PhiiippBheim— Binsfeld    .  . 

3  j  Dessan—EtadegaBt— C6tken'> 

durcbsehnitUleh  . 


1 

75790 

685 

«60 

1S86 

670 

StBU 

1060 

9980O 

1101 

90tS 

Slt2 

18,17 


16t»i 

60,34 

88,17 


9B)iT 


I 


')  la  dar  ttahaUag«  MS  m  AMekliiSgl«li  ratlmlteiL  —  ti  AweblulatetloMK  —  ^  3  AoaeUnMatioMea. 


f)  Aulierordentliehe  Anlagen. 

Die  Verringernng  der  Sporwoite  wird 

hinsichtlich  der  Ausfühi-ung  anfterordent* 

lieticr  Anlajjjcii  viellei«'!it  von  {^'ilnsti^ein 
EintiuU  sein  icünnen,  indem  dm-ch  besseres 
Anschmiegen  an  das  Oelände  »onst  nOtig 
werdende  Verlegungen  von  Wasserlflufen 
vermieden  oder  auf  ein  geringeres  Maß 
besehr/inkt  werden  kOnnen.  flicr  kann  nur 
▼on  Fall  an  Fall  der  Binfloit  der  Bparwcite 
fe^llge!^telll  werden  Für  die  Grsamtkosten  * 
kommt  dies  aber  kaum  in  Hetrueht. 

g)  Fahrzeuge.  | 

Durch  die  Kostt  n  di  r  Fahrzcufj:«',  die 
etwa  zwischen  12  und  25  7o  der  Gesamt- 
kosten  awmaehen,  werden  dir  lotateren  ; 
Sehoii  erheblich  beeintiuBt. 

Auf  Gmnd  der  Attsfühningen  zn  H  fr 
gibt  sieb  folgendes: 

Das  LokomotiTdienstgeMicbt  L  kann  , 
entweder  durch  Seh  Atzung  oder  aus  den 
Tafeln  X  und  XI,  oder  endlich  auf  fol-  \ 
gendem  Wege  bestimmt  werden.  ! 

Nachdem  die  jfthrlich  za  leistenden 
Pcrsonenkilometcr     und  T  nnK  nkilnnic^ter 
T  durch  die  Verkehrsscbätzung  ermittelt  j 
sind,  bestimmt  man  die  Zahl  der  Brutto-  , 
tonnenkilometer  der  Zfige  ohne  Loko-  j 


motive  (vcrgl.  die  Ausführungen  im  Ab> 
schnitt  K).  Diese  Zahl,  geteilt  dnreh  die 

Anzahl  der  in  eini  tn  .Jahr  zu  leistenden 
Zugkilometor  Z,  gibt  die  Kohlast  Q  eines 
Zuges  ohne  Lokomotive.    Die  gesamte 

l{r)iiiii>i  ulso  Kahlast  des  Zuges  einsclllielt- 
licli  Lokomiitive,  ist  dann  G  +  L. 

Die  Vcrkchrs^chätzuug  wird  nun  einen 
Anhalt  dafUr  bieten,  nm  wieviel  das  Roh- 
gewicht des  stärksten  vorkommenden  Zuges 
größter  anzunehmen  ist,  nh  die  durchschnitt- 
liche Zahl  O.  Man  wird  also  an  Stelle  G 
an  setzen  haben  c(?,  n'obei  $>1, 

Nun  bestimmt  man  den  Bewegnnga- 

widerstand.  Für  vf^rstfhendc  Zwecke  knnn 
man  ausreichend  genau  den  Widerstands* 
koeflizienten  fOr  ebene  nnd  gerade  Bahn 
in  Kilogramm  für  1  t  Gesamtrohlast  an- 
nehmen bei  den  Spurweiten 

von  m  1.4%  1,00  0,70  0,60 
und  einer  mittleren 
Fahrgeschwindigkeit 

von   .   .   .  km/Std.     25     20  20  15 

zn     =  .  .  .  kg/t   ^,8  4,1  4«5  ifi. 

Zu  diesem  Grundwidcist.ind  tritt  noch 
der  Widerstand  der  Steigung,  ausgedrückt 
dureh  die  maßgebende  Steigung  s  in  Vuo> 
ond  der  Widerstand  der  Krttmmuig,  den 
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mau   gluiubraUs    ausreivheud   genau  axx 
s  4  bis  7  */a«  schftuniDgswefsG  annehmen 
wird. 

Dor  Koefflsuent  de«  Gesamtwideratandes 

iM  dann 

w  =:  fVf -f  « -H  w*    .  •   .  26) 

und  die  erforderlivlic  Zugkraft  der  l^oko* 
motive 

i\  =  w{fO  +  L).    .    .    .  27). 
woriu  L  das  LukouioUvdienstgewicbt  in 

Ans  Tafel  VI,  Reihe  6,  'tindct  man  den 

Kocftizionlcn  />,  mit  di  s^rn  lliir«-  das  I^oko- 
motivdicnstgewiclii  Ix  iccbnct  wird,  aua 


1/ 


100 


L  = 


Xill. 


ÄUB  S7  und  28  ergibt  sich 

100— w>  •  • 

Der  Itcchnungsvurgang  ist  weniger 
langwierig  als  e»  nach  dem  vuräielicndni 
scheinen  möchte.  (Vergl.  das  zn  K  ansge- 
rechnete  I^eispicl.) 

Aus  Tafel  XVIII  kann  die  Anzahl  sc 
der  Lokomotiven  bestimmt  werden.  Nimmt 
man  die  Lokumotivkosten  xu  1000  M  fttr  1 1 
Lokomotivdienstgewieht,  ferner  eine  l.tiko- 
niotivc  als  Kcserve  an,  so  bctragfu  die 
Kosten  der  Lokomotiven  in  Mark 

Kf  =  1000  L  fx  +  1)  .    .    .  -D). 

Aus  Gleiehuiig  X  findet  mau  die  An- 
sahl  y  der  Personenwagen,  ohne  Resen'e. 

Für  Keserve  wird  man  etwa  20"/,,  zu- 
sehlagen müssen  Jeder  Wagen  ist  mit 
durchscbuittlich  45  i^liltzcn  angenommen 
worden. 

Bei  einem  Einheitspreis^  v  )n  \'^)  M  für 
den  Platz  ergeben  sich  die  Kosten  der 
Reraonen  wagen  in  Hark 

jr/':=  1.2  x  45x160» 

oder 

A-/^=Rlf)0.v  m) 

Au-  eil  K  iiuiij,' \']  I  oder  VIII  kann  <ias 
erfordcrliehc  Gesamtladegewiebt  G  der 
Gfllerwaii^n  bestimmt  werden.  Die  Kosten 
für  die  Tonne  Ladegewicht  beiragen  darch- 
sehnittlich  für  die  frodeekten  Güterwagen 
ungefähr  400  M,  tür  die  offenen  2öO  .M.  im 
fransen  dnrehBcbnitUich  etwa  800  M.  Dar- 
nach betragen  die  Kosten  der  Ottterwagen 
in  Mark 

Jr<,=s300ö  31) 

Allgemeine  Dturchscbnittszuhlen  für  die 
kil«>nietrisctien  Kosten  der  Fahrzeuge  zn 


gehen  ist  zweeklns,  weil  der  liedarf  sieh 
naub  deu  besonderen  Vcrbältoisseu  des  ge- 
gebenen Falls  richtet  nnd  dementapreehend 
innerhalb  writcr  Grenzen  sehwankt. 

Zu  den  für  die  tatsilchliehe  Baoaas- 
fttbmng  und  die  ßcschaffung  der  Fahr- 
zeuge aofsQwendenden  Kosten,  deren  Ab- 
liäiifrifr^eit  vnn  der  Spurweite  vr,rstoli(>nd 
erörtert  wiude  und  die  mit  Ji\  bezcielmci 
wmden  sollen,  treten  noch  hinzu: 

<r)  Verwaltungsk «»sten. 

Diese  umfassen  die  K.  strn  der  Vf>r- 
arbcitcu,  der  Bauleitung,  gegebenenfalls 
Aktienstcmpo],  Vertragskosten  usw.  Diese 
Ki)Sten  ■werden  hei  priv.it«  n  Einzelunter- 
nehmungen,  wie  es  Kleinbahnen  in  der 
Kegel  sind,  vergleichsweise  größer  sein, 
als  bei  der  Angliederung  neuer  Linien  an 
bcstidonde  T'ntenifhumngen. 

Kommt  eine  Akticngiündung  nicht  in 
Krage,  so  kann  man  fflr  Verwaltungs- 
4 

kosten  ansetzen,  nn  anderen  Fafle 

100 

ß)  Insgemein. 

Hierher  gehtinii  dii'  Ausgaben  fttr 
Schilden  fhin-h  l»'")lHri-  flrtvalt.  für  Futer- 
Ualtung  der  Bahn  (»is  zur  Betriebserünnung, 
fOr  Schulung  des  Betriebspersonais  und  fttr 

unvorhergesehene  Kosten.  Die  S])urweite 

o 

wird  keinen  Einfluß  auf  die  etwa  iT,  zu 
veranschlagenden  Kosten  haben. 

y)  Bauziosen. 

Diesen  kann  ein  Zinssatz  von  ^'Q- 
gründe  gelegt  werden,  wobei  angenommen 
wer« len  kan n , da ß  et  w , ui i r  1 1 .tl ft e  d c s  Oesami- 
aulagekapitals  während  der  ganzen  Bauzeit 
zu  verzinsen  Ist.  Die  Hftlfte  ist  deshalb  zu 
rechnen,  weil  doch  die  Ausgaben  erst  im 
Lrmff  der  Bauzeit  erwachsen.  Die  Hauzett 
und  deren  etwaige  Verkürzung  infoige  Er- 
spartuig  von  Arbelten  wird  von  Fall  zu 
Kali  zu  <<!i"itzen  sein.  Im  ^rrt^lJen  imd 
ganzen  wird  mau  bei  Kleinbahnen  etwa 
l  Jahr  als  Bauzeit  annehmen  können. 

Je  nachdem  man  nun  4%  oder  i>7., 
VerwnltuTi'^^sko'^tcn  zu  rechnen  hat,  erhält 
man  die  U esamtanlagekosten 


oder 


iTs  1,0665  Ki  .  .  XIV  a 
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Gesetzgebang. 


Allerhöcbitter  Kriuü  vom  5.  Marz  190(», 
beti*.  die  VerMhHMf  des  Botoig  ■aaitsrcfilitB 

an  (1  i  e  K 1  e i  n  bahnak t  i  p  n  c  r  -  r  1 1  sc  h  n  ff  K  ii  »t  r i  ii- 
Kriescht  zn  Sonnenbur^  zum  Bau  und  Ite- 
trielM  «iier  Klriababn  vod  Soaneobnrg 
UMh  Krietcht 

Auf  Ihicii  Bfrii  lu  vom  '24.  Kcbraar  d.  J. 
will  Ich  der  Kkinhahnakticngescllschafl 
KiLälrin-Kncbcbt2u6onnci)bui'g4iugicruDgü- 
brsirks  Frankfait  a.  0.,  welche  die  Gc- 


nehniguDi^  zum  Bau  and  Betriebe  einer 

Klcinlmlm  vdo  Sonncnliur^r  nach  Kriosi'ht 
erlialti  n  Iml,  das  Enteigiiung!>recht  zur  Enl- 
zicliung  und  zur  daacruduu  Ucscbrüiikuug 
des  für  diese  Anlage  in  Ansprach  m 

nchrae!id<  n  nrnndci(;^ontnms  vrrlcilien.  Die 
eingereichte  Karte  erf(il<;t  /.urüek. 
Berlin,  den  5.  Miiiv.  l'.)tx>. 

gez.  Wilhelm  R. 
gegenges.  v.  Budde. 

An  den  Minister  der  OlTentlichen  Arbeiten. 


Rechtsprechung. 


brkenntiii»  des  Uberver\VHUiiii£iiK«richt8, 
IV.  8eMta  TOB  22.  September  1904.') 

rhchtlicii  zur  Herstellung  oJpr  Unf erfialtuBQ  beson- 
derer Im  öffentlichen  Intereeee  erfonterlislwr  As- 


Durch  die  R. Straße  zu  F.  führt  eine 
StraUenbahn ,  (l<ron  Hleiso  dort  an  dpn 
Seiten  der  Bilrgerbteige  gelegt  »Ind.  V  er- 
anlaJtt  dnrcb  mehrfache  ÖnglficksfUle,  die 
sich  in  den  letzten  Jaliren  infolge  dieses 
Betriebs  zugetragen  hatten,  gab  der  Anils 
Vorsteher  der  Gemeinde  F,  unter  Uinwcib 
auf  ihre  Wegemiterhallungspflicht  anf,  ge- 
eignete Sehutzmnßregcln  auszuführen,  und 
empfahl  als  ein«-  derartige  Maßregel  die 
Anlegung  von  eiugezitunten  Rasenstreifen 
aaf  den  Bfkrgersteigen  unmittelbar  neben 
d*^n  Bahngleisen  Als  K«  ehtsitiiitef  be- 
zeichnete der  Amtsvorsteher  die  Erhebung 
des  Einspruchs  gemftS  §  66  des  Zuständig- 
keitsgeseizes  vom  1.  August  188:1  Die 
Grinnindf  lielJ  ;mf  den  Bürgersteigen  die 
eingezäunten  Rasensircifcu,  deren  Not- 
wendigkeit und  Zweckmäßigkeit  sie  aner- 
kannte, herstellen,  erlu  li  aber  gegen  die 
Verfttgang  Einsprucli  und  nach  dessen 
ZurQekweiMung  Klage  gegen  den  Amts- 
vorsteher und  gegen  die  Straßenbahnge- 
Seilschaft  mit  «lom  Atitrage,  die  Gc  sellsehaft 
als  die  zu  der  streitigen  Leistung  Ver- 
pflichteie  zu  erklären  und  sie  zum  Ersätze 


■)  TwSffmuUcbt  ia  den  KattotaeidiukKen  Bd.  46,    J96  ff. 


der  der  Gemeinde  durch  die  Anlegung  der 
Hs8onstroifen  entstandenen  Kosten  zu  ver- 

ui:<  ilfn.    Dir  Klage  wurde  dem  Antrage 
der  beiden  Beklagten  entsprecheiul  in  allen 
,  In:>tjinzen  abgewiesen,  von  dem  Obcrvcr- 
waltungsgericht  ans  folgendMi 

Gründen: 

Dent  Vorderrichter  ist  darin  beizu- 
treten, dafi  es  sieh  nieht,  wie  der  Kreis- 

aussehuß  angenommen  hafte,  um  eine 
.sichcrheitspolizeilicbo,  i^ondem  um  eine 
wegebaupolizeiliehe  Anordnung  im  Sinne 
des  § .')()  Abs.  1  des  Znsttndigkcitsgcsetzes 
handelt.  Die  streitige  Leistung  lieg»,  wie 
der  Bezirksausscbuli  zutrefi'end  dargelegt 
hat,  im  Rahmen  der  Wegebaupliieht;  auBer- 
(lem  liat  der  Amtsv(ii>telier  die  genannte 
gesetzliche  Bestimmung  ausdrücklich  an- 
gezogen und  ausgesprochen,  daß  die  Ge- 
mehide  als  die  Wegetmterhaltungspilicbtige 
in  Anspmeh  genommen  «erde. 

Die  iUägerin  bat  die  wegebaupolizei- 
liehe Eigenschaft  der  Anordnung  nicht  tie- 
stritten, jedoch  in  ilor  ItevisionsinBlanz 
ebenso  wie  in  den  Vorinstanzen  aufzu- 
führen gesucht,  daß  die  Anlegung  der 
Schutzstreifen  nieht  ihr,  wie  der  Vorder- 
richter annimmt,  sondern  der  mitbeklagten 
Straßenbahngesell.s*  liafi  nacli  öffentlichem 
Rechte  obliege.  Dut»  der  Vcrwaltungs- 
richter  zuständig  ist  über  diese  Frage  zu 
entscheiden,  ergibt  sich  ohne  weiteres  aus 
§  5b  a.  a.  O.  und  wird  von  der  Straßen- 
bahngeseüschafi  zu  Unrecht  bestritten. 
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Dir  Vciiifliiliiiiiig  der  Straßcnbnhng^c- 
scllschatt  war  von  der  Klägerin  iu  der 
Klage  daraus  hergeleitet  worden,  daß  die 
in  der  Tat  bestehende  Gefahr  allein  dur»-h 
den  vf>n  der  Str.iCeulialin^fscllschaft  unter- 
haltenen btralienlialmbeirieb  verursacht 
werde.  Der  Vorderrichter  hat  demg^^- 
über  ausgeführt,  daß,  wenn  dies  der  Fall 
sein  und  deshalb  der  Polizeibehörde  ge- 
genüber eine  Verpflichtung  <ler  Straßen- 
bAhngeselUcliaft  zur  Abstellung  der  Ge- 
fahr hestihen  sollt*',  di''  Pnlizribehürde 
zwar  die  Wahl  zwischen  der  luanspracb- 
nehme  des  StnüSenbahnuntemebmerK  und 
der  wegebaupHlehtigen  Gemeinde  gehabt 
haben  würde,  letzterer  aber  wenn  -le  von 
der  Polizei  in  Anbpruch  genommen  worden, 
nieht  das  Recht  xiistehe,  in  verlangen,  daß 
an  ihrer  Stelle  der  Straßenbahnnntemebnier 
verurteilt  werde,  wobei  e»  auch  nicht  dar- 
auf ankomme,  ub  etwa  die  Straßenbabn- 
gesellsehaft  der  RIAgerin  gegenttber  privat- 
rechtlich zu  der  streitigen  I-oistniig-  ver- 
ptiichtet  sei.  Dem  ist  beizutreten;  denn  in 
einem  Verwultungsstrcitverfahren  getu&B 
§  56  Abs.  4  a.  a.  0.  kann  die  Klage  mit 
Erfolg  nur  K'egcn  den  TrJtpcr  der  öffent- 
iichen  Wcgebaulaat  gerichtet  werden, 
eine  Eigenschaft,  die  aas  der  Gefährdung 
der  Sicherheit  des  öffentli«  lim  Verkehrs 
nicht  abzuleiten  [>l  l'vlcW  vnm  2  Mai 

1901,  Entscheidungen  des  (.)bcrverwaliung8- 
geriehts  Bd.  XXXIX,  S.  S28,  and  die  da- 
selbst angebogenen  älteren  Erkenntnisse). 

In  der  Revisionsinstanz  hat  die  Klägerin 
allerding»  noch  den  Nauhweiü  versucht, 
daß  derStraßenbahngesellschaft  die  streitige 
Li  isiunp  kraft  öffentlichen  Wegeuiiter- 
hnltuiigsrechts  obliege.  Wenn  sie  sieb  je- 
doch hierfiü"  auf  die  g§  4  und  6  des  Oe- 
setses  aber  Kleinbahnen  und  Privatau 
schlnßbahnen  vom  28.  Juli  1802  ir:  -S  s  2-2:.  i 
nnd  auf  das  Urteil  vom  18.  November  1882 
(Entscheidungen  des  Oberverwaltungsge- 
richts  Hd  IX,  S.  186)  beruft,  80  geht  das 
felil.  Allerdings  ist  in  dem  angezopoiien 
Erkenntnisse  S.  lOBff.  und  sodann  weiter 
in  ständiger  Reobtspreehang,  z.  B.  in  dem 
Urteile  vom  1.  Februar  1896  (Entsehei- 
diMigen  des  Oberverwaltungsgerichts 
Bd.  XXX,  S.  188),  davon  ausgegangen, 
daß,  wenn  bei  einer  gemäß  §  4  des  Ge- 
setzes über  die  Eisiinbahnuuterneliniun^t  n 
vom  3.  November  18:«  (G.-S.  S.  505)  landen- 
polizeilich  genehmigten,  durch  die  An- 
legung einer  Eisenbahn  veranlaßten  Ver- 
änderung oder  Vrrlepttnp:  f^fl'onftichrr 
Wege  über  die  Unterhaltung  nichts  aus- 
drackUeh  bestimmt  is^  eine  infolge  der 


Veränderung  oder  Verlegung  eintretende 

I  Vermehrung  der  Wcgeiuiturhaitungslast 
nieht  dem  naeh  gemeinem  Wegerecht 
Unterhaltungspflichtigcn ,  sondern  dem 
Eiscnbahnntifemehmer  zur  Last  falle. 
Allein  dieser  (irundsalz  ist  liier  nieht  maß- 

I  gebend,  weil  es  sieh  sowohl  um  einen 
.mderen  Tathot.uul  als  iiiich  am  die  An- 

I  Wendung  anderer  gesetzlicher  Bestimmun- 

:  gen  handelt    Zimächst  gilt  der  Grundsats 

j  nur,  soweit  die  Vermehrung  der  Unter- 
haltungslast  durch  eine  Ver.'lnflenni^  des 
Wegekürpers  (z.  B.  Verlängerung  oder 
schwierigere  Gestaltung  der  Steigungsver- 
hältnisse), nieht  aber,  soweit  sie  durch  eine 
nnf  (len  Bahnbetrieb  zurüekzuführende 
Veränderung  der  Verkehrsverhiillnisse  her 

I  vorgerufen  ist  (vgl.  a.  a.  O.  Bd.  XXX, 
8.  188  ft'.).  Ferner  aber  ist  dn-  fliundsatz 
aus  §  4  des  Eisenbahnge-ctzi  ^  vom  .1  Xo 
vember  1838  abgeleitet  und  auf  ein  Eisen- 
babnunternehmen,  welches  unter  das  Ge- 
s«'tz  vom  28.  Juli  18{)2  fällt,  nicht  ohne 
weiteres  anwendbar.  Zufolge  §  4  des 
letzteren  Gesetzes  erstreckt  sieh  die  der 

I  Genehmigung  vorausgehende  PrOfung  4. 
auf  die  AValirnng  der  Interessen  des  öffent- 
lichen Verkehrs.  Nach  §  6  hat  der  Unter- 
nehmer, soweit  ein  flffentlieber  Weg  be- 
nutzt werden  soll,  die  Zustimmung  der 
jius  Gründen  des  öffenlUchen  Hechtes  zur 

I  Unterhaltung    des   Weges  Verpflichteten 

I  beizubringen  und  ist  mangels  anderweitiger 
Vereinbarung  zur  Unterhaltung  und  Wieder- 
herstellung des  benutzten  Wegcteils  vor- 
pllichtet.   Endlich  ist  nach  §  18  dem  Unler- 

{  nehmer  einer  für  den  Betrieb  mit  Ma- 
schinenkraft  iM'.-tiiiiiuten  Babit  bei  der 
Planfestätellung  die  llei-stelluDg  derjenigen 

'  Anlagen  aufzuerlegen,  welche  die  den 
Bauplan  festsetzende  Behörde  ...  im 
öffentlichen  Interesse  für  erfordoilirh  er- 
achtet, dcigleicheu  die  Unterhaltung  dieser 
Atdagen,  soweit  sie  Uber  den  Umfang  der 

j  besi  ! mlen  VerpHichtung  zur  Unlerhallung 
vorhandener  deniselb«'n  7.wvvk<-  dienender 
Anlagen   hinausgebt.    Danach   halte  die 

1  Anlegung  der  Sehutzstrelfen  dem  Unter- 
nehmer durch  die  Genohini^nnigsbeliurde, 
sei  es  auf  Grund  einer  Vereinbarung  mit 
dem  Wegebauptlichtigen,  sei  es  ohne  eine 

I  solche,  auferlegt  werden  können.  Daß  dies 
trcsi'hehen  sei,  behauptet  die  Klftprcrlii  aber 

,  nicht,  vielmehr  gibt  sie  selbst  das  Gegen- 
teil zu,  indem  sie  ausführt,  man  würde  die 
Einrit diumg  dem  Bahnuntemebmer  von 
vornherein  auferlefrt  haben,  wenn  bei  Er- 
teilung der  G«Michmigung  die  Noiwendig- 

I  keit  acbon  hätte  dberaehen  werden  können. 
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Sonncli  trifft  hier  zn,  was.  in  dem  Urteile  [  Sie  stehe  daht-i  reclnlich  nicht  anders  als 
vom  2t  NiiVi  iiifier  15)02  (EntsclM-idungen  jodrr  sonstige  Gewerlu  trciliendf.  dor  elwa 
de&  l)»)orvcrwaltung*geticUis  üd.  XXXXII,  durch  zahlreiche  Fuhrwerke  dcu  Vcrltehr 
S.  373)  ab«r  die  von  einer  Ortspolisei-  !  auf  der  StraEe  erhebllcli  vermehre.  So 
h«'hürde  erlassene  Vt-rfügung  gesagt  ist,  :  liegt  die  Sache  auch  hier.  iJureli  den  gc- 
wiirin  einer  StraUi  nhahngesellschaft  die  nrhrnigten  Betrieb  der  Straßenbahn  sind 
Beleuchtung  einer  Siraßcnsireeke  aufge-  !  Änderungen  an  tieu  nicht  dem  Strallen- 
geben  worden  war.  Daselbst  ist  aus^e-  |  bahnbetriebe  dienenden  Teilen  des  Yfege- 
führt:  iJeshalb.  weil  ffie  SlrnÜenbahnpc^fl!  krnjuT^  iintw  cndifr  ffoworden.  die  Vcv- 
»cliat't  durch  ihren  Betrieb  die  Nutwendig-  ptlichtung,  sie  licrzustcUen,  ist  dem  Bahn- 
keit  der  Belenchtnng  herbeigeführt  habe,  ttntemehmer  von  der  Genehmigungabe- 
hfttle  die  CJenehmlgungdbehörde  vielleicht  li  irdf  nicht  auferlegt  worden.  Sie  liegt 
Anl.iü  !i,ibnn  kfhinen.  der  Gesellschaft  bei  ilsn  lii  r  Klägerin  als  der  Wegeanter- 
Uenehiuigung  der  Kluinbahu  die  Phicht  hallung^p)ii(■llli<ron  ob. 
2ar  Beleuchtung  der  Strecke  autoulegen.  Notwendigkeit  und  Zweckmäßig- 

Da«  sei  jedoch  nicb!  ^'esehehen.  Daran«  I  geforderten  U^Istraig  ist  von  der 

aber,  daß  die  Kleinbahn  im  Rahmen  ^1,^-.  rin  wiederholt  anerkannt  worden, 
Ihrer  Geui  hmigung  die  öttentliehc  Straße    „„„  auch  keinem  Hedenken,  Sonach 

boDOtze.  könne  für  sie  eine  Verpflichtung,  ,  ^^.^^  die  Vorentscheidung  /ai  bestätigen, 
die  Straße  zu  beteochtenv  nicht  erwachsen.  | 


Kleine  Mitteilungen. 


Neuere  Prejekte,  VerarbelteB,  Konsewiions- 

erteilungen,  Retriebiteröfrniingen  nnd  Ite- 
triebsiloderniigen  von  Kleinbahaen. 

1.  Nenere  Prsjekle. 

1.  Die  Stndtponiciiuic  WoldfiiltiM-L:  plant 
den  Bau  eiuer  vollspurigen  Kleinbuhn  für  l'er- 
M»nen'  und  Güterverkehr  von  Woldeoborg  nach 

Steiii'uisch. 

-2.  Es  Hollen  voll«purige,  mit  I^koiiioMvon 
rUr  Personen-  nnd  Gtttervorkehr  su  betreibende 

Kb  iiili  dinen  von  Lüchow  (Slaatsbahnhnf)  nach 
Schuiarbau  und  von  l..üchow  nach  Schnega 
{.Staatsbahnhof)  gebaut  werden. 

:i  Die  Kleinbahn  Winsen  a.  Lj.— Kvciuiorf 
»ioll  durch  volUpurifro.  mit  l,f>koinotlvcn  für 
Personen-  und  Gütervorkilu  zu  betreibende 
Kleinb.ihnen  von  Witi!«en  a.  L.  nach  Hoopte 
Klbhafen)  und  von  Winsen  a.  L.  nach  Nieder» 
niar^chacht  erweitert  werden. 

4.  Die  Aktiengesellschaft  fUr  Bahn-Bau 

and  Betrieb  zu  Frankftirf  a  M.  pkiiit  din  V,uu 
einer  vuUbpurigen,  mit  Lokoniotivcu  zu  betrei- 
benden Kleinbahn  von  II.inau  nach  Büdingen. 

5.  Die  Gemeinde  Guiehenbach  plant  den 
Bau  einer  scbinaJsparigen.  elektrischen  Klein- 
bahn fdr  Personen'  und  Stüekgutverkehr  von 
Heusweiler  nncli  St.  Johann  a.  Saar. 

6.  Die  .Stralicnbahnen  im  Saartal  sollen 
durch  eine  schinalspiiri^^e,  elektrisch  mi  betrei- 
bende Linie  für  Personen-  und  Ueisegepäck- 
verkehr  von  Malstatt-Burbach  nach  Gersweiler 
erweitert  werden. 


7.  Der  LandkreiH  DftrtiiniiMl  plant  den  Hau 
einer  voUspurifren,  elektrisch  zu  betreibenden 
Straßenbahnlinie  für  rersonenverkehr  von 
Zeche  .Schwerin  in  Rauxel  über  Castrop  und 
Rauxel  bis  sur  Kreisgrenae  bei  Honrichenbnrg. 

9t.  Vorarbeiten. 

Die  Krlaidjnis  zur  Vornahme  von  tcvhnl« 
schon  Vorarbeiten  ist  erteilt  worden: 

I.  Für  eine  schmabpurige,  uiit  Dainpfkrafi 
Sil  betreibende  Industriebahn  von  KHtschan 

nach  Mutenitz  mit  Abzweiguiifjen  nuh  ('.;iva 
und  Schardits.  (Verorduungsblatl  für  Ki»eu- 
bahnen  und  SehilTahrt,  No.  90  vom  90.  Februar 
1006,  S.  eol.) 

•2.  Für  eine  vollspnrijre  Kleinijahn  mit  elek- 
trischem Betrieb  innerhalb  der  Stadt  Wien  von 
der  Grinziu^er  Alice  in  die  N'Jihe  der  Lokali- 
f.'tton  n>  II(  vuc  und  Am  Himmel.  (Vcrordnungs- 
tdati  für  Kisenbubucn  und  ScbifiTabrt,  Is'o.  25 
vom  3.  MArs  IM»,  S.  709l) 

:>.  Für  eine  P».i1ui  iiieiit'i er  Ordnung  von 
Bubcuc  nach  Tucbouicfitz.  (Verordnungsblatt 
für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  9B  vom 
13.  März  15)06,  S.  sl5  ) 

4.  Für  eine  vollspurige  Scbieppbabn  mit 
Dampfbetrieb  von  Rrnsbninn  nach  Dörfles. 
(Verordnungsblatt  für  Ki^i  iihabnen  und  .Schitl- 
fabrt,  No.  2«J  vom  i:!  Mutz  um»;.  S  315.) 

5.  Für  eine  voli8|>nrige  l.iokulbabn  von 
Matdghofea  nach  Antlesenhofen.  (Verord- 
nungsblatt für  Kisnnbabnen  und  Schifhihrtt 
No.  30  vom  lä.  Marx  lUub,  S.  tiM,i 
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6.  F\\r  cini'  vdllspurige  Lokalbahn  von 
Uana  nach  Kudolf^weru  (Verordnuegsblau 
für  Elsenbabaen  und  Scbiftahrt,  No.  80  vom 
15.  M&n  1906,  S.  884.) 

7.  FUr  eine  «cbmalapurige  Lokalbalm  mit 
elektrischem  Betriebe  von  Brtxen  nach  St  Ul- 
rich im  Orödcrertal.  (Verordnunfrsblutt  für 
KtsenbahncD  aod  Schiffahrt,  No.  30  vom  Mira 

6.  FUr  eine  vollBpurige  Lokalbahn  mit 

Dampfbetrieb  von  Szatmär  Gözfürt'.sB  nach  Mä- 
t«^«zalka.  (Vernrdnunifsblatl  für  Eiaeubahueu 
and  SehUTalirt,  No.  SO  vom  ja  Februar  1906, 

S.  609.1 

\k  Für  eine  volispuriKe  Lukalbahn  mit 
Dampf-  und  Automotorwaffenbetrieb  von  Uj- 
Dombovär  muh  Szegoird  mit  Abzweigungen 
nach  Tolna  und  Paks.  (Verordnungsblatt  für 
Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  30  vom  2».  Fe> 
broar  19C6,  S.  cm.'' 

10.  Filr  »'ine  hchmalspurlf^e  (70  cm)  Ijukal- 
bahn  mit  Dampf-  und  Automotorwagenbetriel» 
von  Miftkolcz  nach  I'iiroaslö,  von  Folttö-Szolcza 
nach  Bohlva  und  von  Boldvn  nach  Szederk^ny. 
{Verorduuugüblalt  für  Kisenbabneu  und  Schiff- 
fahrt,  No.  90  vom  SUi  Februar  1906,  S.  OOBi) 

It.  Für  oinc  vollspnripc  ! .nknlbiihii  fiiit 
Dampf-  oder  elektri»cheni  Betrieb  von  Ke»8- 
tbely  nanh  Nagy-Kanlasa  mit  Abawelgongen 
nach  ZAkAny  und  Oyi-k»'nye».  (Verordnungs- 
blatt für  Kiaenbahnen  und  Scbiflabrt,  No.  -20 
vom  20.  Februar  1906,  S.  609.) 

12.  Für  eine  vollspurige  l.okulliahii  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Panc- 
•ova  nach  Peitaas  und  TiteL  (Verordaang»<- 

blatt  filr  Kisciib:<hni-ii  iiml  Schiflkbrt,  No.  2V 

vom  20.  Febru;ir  llMMi,  iJOi).) 

Für  ein»'  voll-  oder  .'^chiiial.xpurige 
(70  cm)  Lokal-  und  StruUenbahn  mit  Dampf- 
und  AutoiiH)torwa^ci(!»etrieb  von  Scliwnfu-ii 
berg  nach  Maria  Makk  mit  Forlsetziiitg  iim  h 
Btidake.Hz,  von  Budaörn  nach  Budapest  Keleu- 
föld,  von  Töröklwiint  nach  Budafok,  von  Sz^p- 
.liihuszne  nach  .Maria-Hemete  mit  .\n.HcliluQ 
nach  Hidogküt  uml  von  .Solymär  nach  Pili«- 
.Szentivän.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen 
und  Schiffahrt,  No.  -Jl  vom  22-  Februar  liW6, 
S.  681.) 

14.  Für  eine  vollspiu i;;r  LcpUhIIkiIhi  mit 
Dampf-  oder  Aulouiolorwageubctrieb  von  Kla- 
KSaseg  nach  HarkAny  mit  Abswefgnnif  nach 
Baranya-Sellye,  von  Baranya-Scilye  nach  Da- 
ntoy  oder  Bagöcz  und  nach  Üt>züg.  (Verord- 
nungsblatt fttr  Etaenbahnen  und  Sehlfflihrt, 
Ko.  22  vom  24.  Februar  UJOti,  S.  6t0.) 

Fttr  eine  volUpurige  Lokalbabo  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Sskla- 

bonya  nach  Dobronya  und  von  Züiom  nach 
Karpfen.  (Vorordauugabiatt  filr  Eiaenbahneu 
und  Schiffahrt,  No.  S3  vom  84»  Februar  1906, 
S.  610.) 

16.  Für  eine  .<schmal!<purige  (70  ein  Lokal- 
bahn mit  Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb 


von  Zsablya  nach  DunasAg.  ( Verortinungabiatt 
für  Eiaeobahneu  und  Schiffahrt,  No.  22  vitm 
94.  Februar  1906,  S.  6tO.> 

17.  Für  eine  voUsptiri;;!'  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Baj» 
nach  Apatin  mit  AnsehluS  nach  Priglevicsa- 
Szent  Ivan  und  Palanka  und  von  Bezdiin  nach 
Zombor.  (Verordnungsblatt  für  Eieeobahnen 
und  Schlfflahrt^  No.  22  vom  24.  Februar  1906, 
S.  610.) 

]>i.  Fiir  eine  vollepurige  Lukalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Alsö-Siopor  nach  Szilägy- 
t'setni.  (Verordnungsblatt  für  Kisciiliahnen 
Htid  Schiffahi-t,  No.  2!»  vom  K!  Mar/         s.  h22.) 

1').  Für  eine  schmalspurige  .Stralieabahn 
mit  ulektrlBchem  otler  Automotom'agenbetrieb 
von  N.tfry-l)(cskerek-B»^papart  n:uli  dfi  Smdt 
Nagy-Becskerek  und  der  Station  Nagy-Becske- 
rak-VAmliäz.  (  Verordnungsblatt  für  Elaenbah* 
neu  und  Schiffahrt,  No.  SS  vom  13.  MMn  1906, 
S.  822.) 

90  Für  eine  voUapurige  I..okalbahn  mit 
Danipf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Weiß- 
kirchcu  im  Bauatc  nach  Käkova.  (Verord- 
nungsblatt für  Bisenbahnen  und  ScUBhhrt, 

No.  2«  von?  IS.  MÄrr  l'tofi,  S  K«./ 

21.  Für  eine  voUapurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von 
Fekcii'haloiii  naili  lii'in  Viilkanpaß.  (Verord- 
nungsblatt für  Eisenbahnen  und  Sctuffahrt. 
No.  SO  vom  IS.  Min  1906.  S.  82S.) 

92.  Für  eine  vollipnrige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Nagy* 
Kostoläny  nach  Vittencs.  (Verordnungsblatt 
für  Klscnbahnen  und  Schiffahrt,  No.  20  vom 
13,  .MHr/.  ItKHi,  S.  i 

2Ü.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Esaegg^AlaAviRM  nach  Vin* 
kovci.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt.  No.  2Ü  vom  13.  MUr/  Um,  S.  x2a.) 

3t.  Ffir  eine  eohmalspurige  (7o  cm)  i.oksl- 
l)ahn  mit  Dampf-  und  Aiit"iiin[tirwa<rfnlietrieb 
in  Nagy-Kikinda  mit  Abzweigung  nach  Pöaiäk. 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Schiff- 

fshrt,  No  M)  vom  16.  Mitrz  S.  H37.) 

2R.  Für  eine  \  oll  ider  schmalspurige 
(70  cm!  Lokalbahn  mit  Damjd-  oder  Automotor- 
wagenbetrieb von  Sw'tszn'pon  nach  Lekenczo. 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Schiff- 
fahrl,  Nu.  iO  vom  15.  März  lliüG,  S.  ba7.j 

96.  Für  eine  voUspnrige  Lokalbahn  mit 

Dampf-  oder  Aiitriinniorwagonbetrleb  vnn  Hcr- 
czeg-äaüllüs  nach  Barauya-Monoator  mit  Ab- 
swelgnng  nach  Kis-Kdezeg  oder  LakasMva. 

(Verordnunü>M;i(t  für  Kisrnbahnen  undSchllT- 
fahrt,  No.      vom  l.j.  März  lUOü,  S.  tiä7,) 

27.  Für  eine  Drabtaeilbabn  mit  Dampf-  oder 
elektrischem  Betrieb  von  Budapest  auf  den 
Uloekaberg.  (Verordnungsblatt  für  £iaenbah- 
nen  nnd  SdüfFahrt,  No.  80  vom  16.  Min  1906, 
S.  6S7.) 

28.  Für  eitK'  voMsptirifre  Lok.nibabn  tnit 
Dampf-  und  Automotorwag»'nbeirieb  von  Sär- 
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l»ü}fürd  nach  Lepsöny.  (V'crordnunßrablatt  für 
Ki»enl>abneu  und  Schiffahrt,  No.30  vom  16.  März 
llMMi,  S.  837.) 

X  Konsexitioitcii 

sind  erteilt  wordeu: 

1.  Der  Deutschen  Eisenbahn^eHellHeliaft, 
AkiiengeMlteetiaft  in  Frmnkfurt  a.  M..  nir  eine 
vollspuriffc.  mit  Lnkrimotivcii  für  Pfrsfoiipn- 
uud  Güterverkehr  zu  betreiliende  Kleiiiljuhn 
von  Eb«niwalde  (SmiabaliBhof)  nseh  SchSp- 
fkirth. 

%  Der  Aachener  KleiubahngeiieUäehat't  für 
eine  eehmaUpurige,  elektrische  Kleinbahn  für 
l'ersonen-  und  GiUiivcrkehr  von  Aaehen 
(LioseuAbAuacheiO  nach  Eupeu  mit  Abaweii^un^; 
ron  Eynntten  ttber  fiaeren  nach  Walheini. 

3.  Der  Stadtgemeiude  Trier  für  die  elek- 
trische Straßenbahn  in  Trier  und  ITmjrebunf?. 
Für  eine  vollspurige  Lolialbabu  utit 


I 


In  Ifrnnkreieh  üind  «Ih  Bahnen  von  ttffent* 
lldaeni  Nntnen  erklSrt  worden: 


1.  Ein  StriiCentiahiiiiftz  mit  MaHchinenbe- 
j  trieb  iu  de»  Departement»  Alpe»-MaritinieB  uuü 
I  BaaMS-Alpe».  (Journal  ofBelel,  No.  49  vom 

19.  Februar  1906,  S.  1135.) 

2.  liliae  achmaliipurige  Lokalbaliu  vua  Be- 
j  sant^on  nach  Amnthay-Vesigtieux  im  Departe- 
ment l>oubis  (Jonrnaio(Hciel|No.iievAm  LllUli« 
i'.m,  s.  i3<»i.:i 

'  3.  Eine  schmalspurige  (1  iii/  Lokalbuhu 
von  Sorinifero.s  nach  Vieiüevique  in  den  I>0- 
p.-t)tfMni'tit>  Loire-Iiifii^rieine  und  Vendee.  (Jour- 
nal oflR'i.  l,  \r).  m  vom  11.  .Milrz  HKXi,  S.  I.VHl.) 


Die  Erteilini-  drr  Ki>n7-e«*nion  wird 
Scliwelaei'  Bunde.«*!"«!  beantragt: 

Für  eine  elektriactie  Drabt«eUbaliu  (oder 
Zahnradbahn)  von  Ligeis  nach  Prtlea.  (3ehwet' 


4.  Für  eine  vollapurige  uoKainann   um    "«.«.-««»—y  .  — 

Dampfbetrieb  von  Wekolidorr  nach  Patscbnitz.  !  zerisches  Bunde^blatt,  No.  8  vom  81.  Februar 
(ReiclMgeaetsbIntt  Tom  l.  Hm  1906,  S.  BSb.)     [  i»^  i^-  3»?.) 


4.  BetriebnerSihnasen  und 

A.  In  PNVBeii: 


a)  Eigentfimer 

bt  üeuiüböuiitt'i- 
nehmer 


—       1=  41 


Be- 


Spur-  .=  i  I  = 

weite»  Iis  'ri«*»«" 
zweck 


1 


16. 


„  3  I 


2S 


Tag 

der 
Betrieba- 
enifTnung 

oder 
Betriebl* 
indemng 


1  Strmitenbahnitrecke 

durch  die  Kronjirin-  ^ 
senatraße  zu  Frank- 1 
fürt  a.  H.  I 

)i  Von  Mülheim  a.  Rh.  nach -a 
Opladen  (Teilstrecke 
Uttllieiina.Hh.— Wie»- 
(lofO 


I.  StrnBenbi 

a  n.  b)  Stadt  Fmnfcftirt 


n.  b)  Tiefbauunter- 
iH'hihor  H.  Kitt^'rle 
iu  Mülheim  a.  Bh.  und 
Elektifatltitfl-Aktten- 
Geseilschart  vomi. 
Lahmeyer  &  Co.  in 
FMnkfliil  a.  M. 


1,43$  ■  n^n 


Pei^  I  1   nein  14.  Febraar 
aonen-  1906 
rerkebr  Betrieb 
erSfliiet 

I 


1^  l  ja       do.      1  '  nein 


11». 

1906 
Betrieb 
eriUhiet 


Fehlen. 


B.  In  MideMii  Staaun: 
Dem  Betriebe  wurden  übergeben: 

Am  4.  Janunr  \'.m  die  Ifil^trecke  Oros- 
Mxa  — Szeutea  der  ungarischen  Lokalbatm 
OreeMea— flnentea— Caongmd. 

4.  Am  14.  Februar  ItH»  die  bisherige  >chm:il- 
apocige  Stnfienbahnstrecke  Müliriuf  eu  a.  FU- 


dera— Hohenheim  der  Filderbahn  aU  VolUpur- 
streeke  vnd  fiir  1  m  Spur. 

5.  Am  2.  Mär/  1906  die  Strecke  Süviirad— 
Farajd  der  ungarischen  Kttküllftvölgyer  Lokal- 
bahn. 
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Di»  Hcbniai»|>iiri|[:i>  KIeinl)a)in  \<>n  Octiolt 
nach  Wej«t«M'ste«lp  im  Jahre  lUlM.'i 

Oer  amtliche  .)alire»berieht  über  die  Be- 
triebKverwaltuii^  der  oldcnbiirgischeii  Eisen- 
bahnen  für  das  Jahr  um  eiithttlt  als  Anhang 
einen  Berieht  über  die  Betriebsvorw&ltung  der 
»ehmalspurigen  Kleinbahn  von  Ocholt  nacli 
VVesterütede  für  das  Jahr  l!>m.  Nachstehend 
«ind  die  Hatipterfrebni.SKe  dieses  Jahres  denea 
des  Vorjahres  gegeuüliergetttolU: 


1 

Es  betrugen: 

4 

1906 

1 

1904 

der  Betriebäüber- 

l 

■chuft  Qberhaupi 

H 

'  188C8| 

132«) 

auf  ]  km  HahulHng'« 

n 

1972 

1897 

:    in  %  der  Kobein- 

% 

51,«T 

iu  */o  des  BAttkApitalt 

II  1 

6,!» 

Ks  betrugen: 


lfl03      1904  I 


km 
M 


Die  Betriebslin^ 

Das  Bankapital 

Die  Anzahl  der  beför- 
derten 7/ü^e  

Der  üetrlel)sniitteipark: 
LokomoUveu  ....  Sick. 
Personenwagen ...» 
Qaterwagen  .  .  .  .  „ 

l)ie  Leistuiij^cu  der  Be- 
triebt>miUel: 

der  Lokomotiven  Nutzknt 
,  Personenwagen  Achskro 
,  QQterwagen    .  .  » 

Die  Uoterhultiiii^;».- 
koNten  der  Betriebs- 
mittel   

DieKo!«ten  für  die  Bahn 
itnterhaltunjfC  . 

sind  befördert  wor 
den: 

Personen  .  .  . 

(iüter  

Gepiick 

Geleistet  wurden: 
Personenkm  .  . 
Gütortonnenkm . 
GepAcktonnenkm 

E»  hat  betragen: 

die  Einnahme  über- 
haupt   

auf  I  km  Bahnlünge 

«   lOOÜ  Nutzkm    .  . 

lOOO  Wnfjenuehs- 
km  

die   Ausgabe  fiber- 
hau pt   

auf  1  km  Knhnlänge 

,    lUUO  NuUkm   .  . 

„  1000  Wagenachs- 

km  


Ana. 
t 


.Vuz. 
ff 


.M 


tu 


der  Beiriebs- 


!  7 

7 

:»4  900 

214900 

•     7  3*M» 

1 

• 

1  « 

> 

II. 

11 

Die  8tmfl«nbnbnen  mit  meduuiiaehw  Zugkraft 
in  (Ulfen  im  Jahre  190B.1) 

Am  ftl.  Deserober  inM  bestanden*)  iu 

Italien  77  StraIJeni)ahn  ( H's'  IKch.iftcn  mit  •Ji;«.» 
Bahnnetseo.  Gegenüber  dem  .Stande  vom 
81.  Dezember  1902  ist  eine  Vermehrung  der 
Net/.e  um  't  eingetretr  n.    Die  Zahl  der  G««ell- 

.Mchaften  ist  dieselbe  geblieben. 


r.i  ir»G ,  4(»ü9i 


Ml  024 

180292 

1902  1  190S 

47110, 

39172 

km    1  km 

1 



a640#ll .  SöMMm 

IS02 

3789|79i  StSäljm 

2  240 

1(133 

K>   li:it   al.«,!)  im  .laliir  HXl 

1  eine  Zunahme 

06686 
7822 
76 


SO  937 

7  7-.>l 


4;U  .")Ht*     A.U  MIM 


64764 


ao»ii7 

4414  I 

6041 

IU7> 


64047 
484 


•iüOOÖ 
8716 


siattgefuudeu  au  BaulHuge  von  53,734  km  und 
an  Betriobslllngc  von  68,477  km. 

Von  der  Oesamtüngo  der  am  31.  Desembcr 
i'.m  im  Betrieb  gewesenen  S896t4M  km  Stmtton- 

bahnen  lugen 


km 


auf  Staatsstraßen   l.V^.^i.- 

.,   I'roviuzialstraßeu   ,  2±27^»» 

,  Oemelndestra£eo   j{  864,761 

,  eigenem  Bahnk6iper  


ansammen 


I 


344,i:.;i 
8595,4M 
.  <f8G8^w« 


17096  12725 

2  442  1818 


3ä4 


69 


einnähme    ....  Oy„ 
')  Vgl  /vititclirUt  t'ar  hLiuiutwliiMa, 


ti.  824. 


313 


an 


4f*.i»J 


Mit  Dampfkraft  wurden  betrieben 
elektriHcher  Zugkraft  worden  be 
trieben  1;  606|4» 


zusammen 


|8&fi6,4H 


Ein  Teil  der  zusammen  ■■M2,m  km  langen 
gemeinsamen  Strecken  wird  sowohl  mit  I>ampf- 
Adiraeugen  als  auch  mit  elektrischen  befahren; 

't  Vgl.  su|«Ut  Zulaohrin  für  Kluinbalineu,  im  S.  M8. 

')  Ileluzione  wdreMiveiato  dsU«  tnavte  Itslisas  p«r 
l'uiBO  1«»,  Jtom  IWfc 
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von  der  BetriebRlIng«  Warden  danmeh  be- 
trieben: 


km 


mit  Dainpt  kraft  !{>203,jf«3 

,  elektriticher  Zugkraft  .1  664^7 


aiuammen 


;S857,M0 


1908 

± 

«>  bei   den  üampfstraUen- 

biüinra: 

Lokomotiven  .... 

579 

574 

1-  * 

PezBonenwairen  .  .  . 

iH2r» 

1755 

—  7(» 

Güterwagen  .... 

mi  A-46 

b)  bei  d«>ii  cloktriscben  Stra- 

1 

i 

ße  iiüalineD  : 

Motorwagen  .... 

1800 

1411 

+  51 

AnhHngcwagen  .  .  . 

!  636 

heim   Btitritib«   üit  ätralkMibahiifii 

mit 

mechanitdier  Zugkraft  wurden 

1«02| 

± 

! 

geiAtel: 

1 

.«j 

8 

-  7 

15 

-  5 

sonatige  Peraonen   .  .  .  .  | 

«0 

77 

—  s 

xuaammen  .  .  .  1 

110 

86 

—  15 

Verl  etat:  |i 

204 

IS? 

-  77 

4iHS 

-  3-> 

»ouMtige  PertKineu  .... 

r»9<i 

-  iä> 

Es  iit  aUo  eine  recht  erheblielie  Abnahme 
der  Zahl  der  UnllÜie  au  ▼eraelehnen. 

l'hcrflic  sonsti{fen  Betriebs-,  V(>rk«>hr»- und 
FiiiaozverbaltniBse  der  italietiischeu  Stratt«u- 
bahoen  liegen  etnigermaBen  voUatlndIge  An- 
gaben iiirlit  viir,  da  »ich  mehrere  Gesell.scliafteu 
nach  wie  vor  wetgeroi  das  für  die  Statistik  «r- 
forderliche  Material  au  llefem. 


Die  Zahl  der  Bedienateten  betrug  am  ^ 

31.  Dezember  190-2:  13  386,  am  Hl.  Dezember 
1903  dagegen  VibtÜ^  die  Zunahme  daher  197  { 
KSpre.  ' 

Der  Stand  der  Betriebamittel  war  am  81.  De*  > 
xember 


xuaammen 


IM)  11065  -284 


Die  ebileniaehe  Ragiemtg 

hat  in  der  letzten  Zeit  eine  Reihe  von  Kon- 
xessionen  für  Eisenbahnen  erteilt'),  die  mehr 
Örtlichen  Charakter  haben  und  sum  Teil  die 
Bedienung  induatrleller  UntemehutuDgeu  vor- 
wiegend beawecken.  E»  «i'nd  dlca  folgoude 
Balmfn; 

1.  lüue  KitieDbahn  xwischeu  den  Salpeter- 
werken Pepita  und  CaatlUa. 

Zwei  Eisenbahnen,  die  von  der  Anto« 

fai.M^ta  Hnli\  ion  Bahn  nach  (irri  Sal- 
peterwcrkeu  .Innonia  uud  Leonor  ab- 
zweigen aollen. 

3.  Eine  8  km  lange  Schwebebahn  von  Casa* 

Pan^rne  n.-u-h  der  argentinischen  Grenze. 

4.  Kine  7  Ivtn  lange  Eisenbuhn,  die  von  der 
Kisenbahü  Agnus— Blaucas—(.'alüta—(.'o- 
ioso  nach  dem  Salpeterwerk  La  Valpa^ 
raiso  abzweigen  soll. 

5.  Eine  elektrische  Straßenbahn  vonSantiago 
nach  den  Bidero  von  Colina. 

6.  Eine  Drabtsetlbah»  Innerbalb  der  Stadt 
Valparaiso. 

7.  Kinr  nrahlSfilbub  11  von  rmita  de  LobOB 
nacii  dem  Saiaweik  S.ilai  (brande. 

b.  Eiue  SchmaUpurbahn  von  der  Bucht 
Blaaco  Enealada  nach  Cerro  del  AriioL 

M  Eine  KiHenbaitn  von  Kilometer  H  der 
Eisenbahn  Caieta— Agnaa  Biancas  nach 
AutofagSüta. 

10.  Eäne  Eiseobabn  von  der  Bockt  Blanco 
Enealada  nach  ImlUtc 

*l  Wach  «iata  KoaraUilierleht. 


Bücher  schau. 


Buhle,  M.,  and  Pfltxner,  W.,  Das  Eiseu-  t  weseii  auf  dur  VVeltausstcUuug  in 

bahn- and  Verkehrswesen  aaf  der  8t.  Lonis.  Berlin  1905.  Riebard  Dietsot 

Wellanaatellling  in  St.  Lonis  1901,  Der  Hauptteil  des  vorliegenden  Werkes 

nebst  einsni  Allhang:  Das  Aatomobil-  ist  ein  Souderabdrack  ans  Diugiers  Poiy- 
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techiiiscliein  .Tounial  und  lunrMtSt  12  Seiten, 
(Ji'i iü<in.iit .  iiiii  IHT»  'rextal»l>il<liingoii,  di-r 
Anbang  cuthillt  bvi  Ui  Suiten  Text  M  Ab- 
bildiuigrn.  Im  Hanptteil  weifl«*!!  in  oinom 
Vmi  Ix-i'ii  lii  zunik'liKl  die  Lokouintivcn 
«Uiinselici-  Au^^t^■l!<■l•  und  di»*  Srhtii'lll»ahii- 
vs;ij(cn  der  Stutiiengi'sellschali  für  Schnell- 
babnen  besprochen,  im  Hnnptbericlit  kom- 
int'ii  djiiiii  die  N'orkidirsanUip«  II  di  r  Aus- 
stellungsstndt  und  der  Aussti-liung,  ferner 
die  amerikanisL'lien  Fahrzeuge,  getruniil 
nacli  Dampriokumotiven,  Fenoncn-  und  ' 
GüttTwafftMi,  ••Icktri-clicn  Fuhrzt-ugfit  znr 
BebanUluug,  und  daran  sehliettt  hich  die 
Bespreclmng'  von  Einzelteilen  der  Ketriebs- 
niittelt  ferner  von  Dn-hschi  ii«  n  und  I'rell- 
böckon  und  endlich  des  l.«»komotiv-Prüf- 
felUcs  der  PennsylvAuia-Babn. 

Von  dem  reichen  Inhalt  des  Hanptteiles  | 
seien,  als  besunders  zum  G<'bicte  des  Klein- 
liahmvesfiis  «^ehfirend,  erstens  dir  Mit 
teilungeu  Ulier  die  naeli  der  Auä^ieilung 
fibrenden  Verkebrsanlag«n  nnd  die  fttr  den 
Verkehr  in  der  Aussti Unng-  s>'lhsr  dienenden 
Verkehrsmittel  erwäUnl.  Wilhrtnd  die 
Strattenbahnen  den  Verkt  hrsbedUrfnissen 
duroll  eine  recht  zweckuiäUig  angeordnete 
Riulst  ition  mit  xahh  cit  lini  Gleissehleifeji 
und  getrennten  Zu-  und  Abgängen  gut  eut- 
aproehen  hatten,  wurde  der  von  atner  der 
ISiaenbalingesellschaften  am  llaupteingang 
angelegte  Ausstelinngsbahnhof  nnr  «ein- 
wenig  zum  Verkehr  zwischen  Stadt  und 
Ansstellung  benutzt,  weil  ca  versäumt  wor- 
den war,  an  der  Eisenitalin,  die  die  weit- 
ausgedehnte  Stadt  durchzieht,  aiu-h  einige 
besondere  Stationen  iu  der  Stadt  anzu- 
legvn.  Ebenso  erflUlto  die  in  der  Ans- 
stellnug  selbst  ang'ele^'te  el'»ktriselie  Bahn 
ihren  Zweck,  als  Verkehrsmittel  iaaerbaJb 
der  Ausstellung  zu  dienen,  in  sehr  unvoll- 
kommener Weise.  \\i:il  sie  für  die  wich* 
tig'steii  V('rkehrsbezi(  linn<»'en  nnpiUnstif^  lafr 
nnd  nicht  jiis  geschlr^ssener  King  ausge- 
rahrt  war. 

Ferner  »ei  hier  auf  die  Mitteilungen 
über  die  Wagen  der  Illinois  Zentral  Bahn 
fttr  ihren  Vorortverkehr  iu  Chicjigu  hinge- 
wiesen; dabei  ist  aber  entgegfen  der  An- 
nahme der  Vi  i-rasscr.  die  Aufstellung  der 
Sitzbänke  iu  diesen  Wagen  sei  eine  von 
der  bei  uns  bekannten  Art  vollständig  ab- 
weichende, zu  bemi-rkt-n,  daü  diese  Wagen 
gerade  detn  R-rliner  Stadt-  und  Vorurt- 
wttgeu,  Wie  er  schon  189a  in  Chicago  aus- 
gestellt  war,  in  der  Anordnung  von  Quer- 
^änken  und  der  Tür*  n  in  den  Lftngi^- 
wändeii  zsviscft.'n  yivu  ^'uerbilnken,  soAvie 
lu  den  Liingsgungen  an  den  Aulienwäuden 


nachgebildet  erscheinen.  Dali  bei  den 
amerikani-r!i.  n  Wagen  die  bei  den  Berliner 
Wagen  vorhandenen  Querwände  wegge- 
lassen sind,  entspricht  der  amerikanisdien 
Vorliebe  für  einen  durchgehenden  Haum, 
ist  aber  für  die  wesentlicli< n ,  aut  h  den 
Berliner  Wagen  zukommenden  Vorzüge  der 
Wagen  gcgenflber  den  sonst  in  Amerika 
In-rrächenden.  für  Sta  liverkidir  unprak- 
tischen Wagen  mit  nur  zwei  Zugüngeu  an 
den  Wjigenendcn  ohne  Belaug. 

Endlich  ist  au»  dem  Hanptteil  die  Be- 
sprechung der  elektrischen  Wagen  zn  er- 
wähnen, in  der  die  neues»ten  Bauarten  der 
amcrikanisch(*n  Straüenbahnwageu  z.  T. 
bis  in  die  Einzelheiten  behandelt  nnd 
<]\u\-h  z  ahlreiche  Abbildungen  veranschau- 

liclit  >in<l 

in  den  Mitteilungen  Uber  das  Antumobii- 
wesen.  im  Anbang  des  Werkchens,  wird 

besonders  der  gediegenen  Ausstellung 
Frankreichs  auf  diesem  Gebiete  gedacht, 
und  dann  werden  die  bemerkenswcrteatuu 
der  ausgestellt  gewesenen  amerikanischen 
Kraftwagen  b«'st  tni.  I  cn .  ^'■(•frliedert  nach 
Wagen  mit  liegendim  Einzy linder-  und 
Mehrzylinder-Benzinmotoren,  mit  stehenden 
Benzinmotoren,  Dampfivagen  und  elektrisch 
betriebenen  Fahrzi-nfifen.  Letztere  sind  in 
den  Vereinigten  Staaten  viel  verbreitet, 
und  zwar  belierrschen  sie  vorzugsweise 
das  Gebiet  der  schweren  Lastwagen.  Bei 
den  Hetizinfahrzeugen.  bcsondei  s  hei  denen 
mit  stellenden  Motoren,  machen  sicti  z.  T. 
deutsche  und  franzAaische  Vorbilder  in 
bemerkenswerter  Weise  geltend 

Das  vorliegende  Werk  gibt  -  inen  guten 
Überblick  Uber  die  in  St  Louis  ausge- 
stellten Bisenbahn-  nnd  Klelnbahnfiihrzeugc, 
namentlich  (Iber  die  amcrikanlBcher  Her- 
kunft, un«l  kann  daher  allen  denen,  die  sic-h 
hierüber  unterrichten  wollen,  zum  btudium 
empfohlen  werden.  B—m, 


lUmA*,  Dr.  6.,  Professor  an  der  königl. 
Teehnisehen  Hochschule  in  Danzig. 
Die  Fernleitung  von  Wecht.eUtrö- 
men.    Beriin  Julius  Springer. 

Preis  geb.  7  M. 

In  dem  vorliegenden  Werke  gibt  der 
Verfasser  die  Krgebnisse  seiner  Studien 
und  einer  Reihe  von  Versuchen  wieder,  die 
er  bereits  vor  mehreren  Jahren  an  der 

könifr!.  'IVchnischen  Hochschule  in  Berlin 
gemacht  uud  daselbst  auch  iu  seinvu  Vur- 
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Iranngen  besprochen  hat.  Der  Zweck  dieser 

Arheitt'ii  ist  der,  die  Berechnung  langer 
Wechsftstroinleitungoij  in  ein  einfaclitTrs 
Gewaud  zu  kleiden  and  den  W«'g  der  He- 
rpchnnng  mit  Htlfe  der  oft  schwierig  su 
lösenden  p.irtiellnn  I>ifTori  iiii,ilfj!eichungeu 
ZU  veroieideu.  Da»  eingcsohl.igene  Ver- 
fahren, aof  das  wühl  zuerst  Steinmeu  hin- 
gewiesen hat,  beruht  in  der  symbolischen 
Methode  der  Dfirsidltinfj  ■^iTnisnrttp  ver- 
laufender Wechselströme  und  der  iJerech- 
nung  derselben  durch  Anwendung  von 
komplexen  GrOEen. 

Den  Inhalt  des  Buches  bilden  daher 
zunächst  nllgemeino  theoretische  Unter- 
suchungeu  darüber,  wie  die  üben  genannte 
Metbode  der  Berechnung  Verwendnng  An- 
den kann,  und  es  werden  hieraus  dann  ein- 
fache Methoden  zur  Berechnung  von 
Wechselstromleiinngeu  entwickelt,  durch 
die  das  im  praktischen  Betriebe  auftretende 
Verliaiteii  der  Leitungen  im  vnrnus  he- 
rechuet  werden  kann.  AU  praktische  Bei- 
spiele für  die  Tortellhafte  Anwendnng  dieser 
Methoden  der  Berechnung  werden  eine 
Reihe  ausgeführter  Kübel  und  die  L.uiffen— 
Frankfurter  Leitung  besonders  beiiandelt. 

Für  den  nach  den  üblichen  Methuden 
Rechnenden  ist  es  aafinillig,  wie  rasch  und 


elegant  die  vorgeführte  Methode  zum  Ziele 

führt. 

Vinn  mit  6()  AbbüdungeTi  und  7  Kurven- 
tat'ehi  ausgestattete,  243  Seiten  umfassende 
Buch  bildet  so  einen  lehrreichen  and  inter* 
I  ssanten  Beitrag  zu  den  theureiischen  Ab- 
handlungen, die  das  Gebiet  der  .Wechsel- 
ströme behandeln.  Jedem  Elektrcrteehnlker 
und  Physiker  kann  es  darum  nnr  besieoB 
empfohlen  werden.  van  Heys. 


Annaire  panr  Vtm  t99^  p«bH^  par  le  bn- 

re/iii  des  longitudes.  Avec  des  notices 
scientilique;«.    Paris  1906.    1  Frc.  50  Cts. 

Die  diesjährige  Ausgabe  des  schon 
früher  au  dieser  Stelle  besprocheneu  Ka- 
lenders entiiAlt  anßer  dem  Kalendafinm 

st  hr  ausführliche  Mitteilungen  aus  dem  Ge- 
biet der  Astronomie,  der  Chemie  and 
Physik. 

Am  Seblosse  findet  sich  ein  Anhang. 

der  wissenschaftliclic  Abhandlungen  über 
Sonnenfinsteriiißse  enthrtli,  insbesondere 
über  die  Sonueutinsierni»  des  .30.  August 
1006. 


Zeitsoliriftensoliaii. 


Annalm  für  Gewerbe  und  Bautcenen.  1906. 

\58.  Bd.,  4.  Heft,  S.  61.] 
Die  utiueii  Berliner  Verkehrsprujekte. 

Sehlnfi  der  Arbeit  von  W.  A.  Müller  mit 
Mitteilungen  über  die  Tiufbahn  Wilhelnisplatz 
(in  Cbarlottonburg)— Westend  und  die  Schwebe- 
bahn Gesundbrunnen— Rixdorf.  Zu  letsterem 
Entwurf  wird  ein  Lageplan  von  Berlin  mit 
Darstellung  der  Bevölkerungsdichtigkeit  ge- 
geben, femer  sind  das  L&ngeprotil,  mehrere 
Querschnitte,  die  Wagen  und  der  Bahnhof  Oe- 
Buodbrunoen  dargestellt. 

[iS.  Btt^  4.  Hffiy  S,  67.J 

Leichte  Lokomotiven  und  Klelnsftge. 

H.  V.  Littruw  teilt  mit,  daU  die  öster- 
reictüschen  Staatabahsen  auf  dem  Wege  des 
Versuchs  so  dem  u.  a.  von  Oailler>-  theoretisch 
erwiesenen  Ergebnis  gekommen  seien,  daß 
Triebwagen  Kleinsttgen  mit  ieictitea  X^komo- 


Uven  iregentlber  im  Nachteil  sind.  Weiter 

macht  er  ^f!ttei1tmgen  über  die  verwendeten 

Lokomotiven  und  li^Uge. 

Deutsche  Bameiiung.  iSQß, 

[40.  Jahn,.,  yo.  1%  M  M.  tS,  S,  70,  83  tt.  m] 

Hamburger  Stadt-  und  Vorortbahnen 
und  da»  Projekt  der  Durchbruch- 
strafie  swischeu  Hatbausmarkt  und 
Schwetnemarkt. 

H.  Schüler  gibt  eine  eingehende  Dar> 
Stellung  des  zur  Aiü-führiiug  gewählten  Ent- 
wurfs der  von  der  Stadt  hcrzustellendeD  Staill- 
und  VoTortbalinen  und  des  damit  susammon* 
hängenden  Straßeniiurchbi  lu  h>  durch  einen 
Teil  der  Altstadt.  Er  erörtert  auch  die  Ab- 
weichungen gegen  die  Uteren  Entwürfe  und 

die  nriiudc,  die  für  die  ÄnderunfiiMi  maß 
gebend   waren.     Die    wichtigsten  St.ationen 

')  Tti  ZaitMhitft  tSr  Uatatmhiwa.  OfA,  fl.  8». 
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■werden  niihcr  ln'handclt,  t^o  nnmentllch  die 
Ualtestelle  Steintordamni,  die  die  VerbioduDg 
mit  dem  Hftuptbahohof  vermittelt  und  Ab- 
zwei^'istatioii  »k-r  Liule  nach  dem  Haiuiiior- 
brook  ist,  ferner  die  attderen  AmcbloßatatioacD 
mit  dea  anaehlieltenden  Zweigstreeken. 


167.  Jäkrg^  7,  Heft^  S.  m.\ 

Aalftge  und  Betrieb  voa  F«brikb«hnen. 

Sebiiiß  der  Arbeit  von  H.  A.  Martens  mit 

weiteren  Anpahon  iihpr  die  Rntiart  der  Fahr- 
zeuge und  Mitteilungen  über  den  Betrieb.  In 
diesem  Ist  eine  mögUcbst  gleiehmftlUge  nnd 
stctif^e  Pördfirung  anzustreben  und  dafür  zu 
surgeo,  dail  die  Bahnen  und  Hebezeug«  Hand 
In  füoA  arbeltML 

|Sr.  Jahrg.,  9.  Ihft,  S. 

Die  neuen  Strecken  der  Berliner  Uoch- 
und  Untergrvndbabn  in  Charlotten- 
bnrg 

vom  Knie  bis  nach  dem  in  Westend  s-elop-enrn 
Platz  B  und  mit  der  Abzweigung  von  der 
Station  ,Knimme  Strafie*  nach  dem  WObelm* 

Platz  -w-crden  beschriehen.  Besonders  be- 
merkenswert sind  die  Station  Krumme  Straiie 
mit  einem  elektrischen  Unterwerk  und  die 
zweijrt'srhossf'Te  Üherfiihnm;^  von  Straße  und 
Tiefbahn  über  die  iiingbahn  der  Staatseisen- 
babn. 

Ehcnhnhnffchnlsfhf  Zfitxchrift  f.  d.  Gfisnmt- 
gebiet  der  VoUbahn,  Kh  hihnhn  und  Straßen- 
bahn. 1906. 

[1».  Jahrg.,  So.  4,  S.  i».] 

Die  Monorail. 

Mitteiluogeo.  über  Kinscbienenbabnen  für 
Gruben-  und  dergL  Betriebe,  die  in  Mexiko 

und  Brasilien  in  Benutzung  sein  sollen  und 
deren  Einführung  von  dort  her  auch  in  I>eutscb- 
land  in  Aussieht  gestellt  wird.  Dem  Verfasser 
scheint  nletit  bekannt  zu  sein,  daß  m  I^  l.'  Kin- 
acbienenbahneu  auf  dem  europäischtMi  i'  etttiaud 
lingst  bekannt  sind,  so  a.  B.  die  Einschienen- 
bahn von  A.  Lehmann  is.  u.  a.  Zoitschrifton- 
echau,  liXIÜ,  S.  184).  Der  Aufaatz  ist,  wie  schon 
dUe  Oberscbrift  erkenne»  läßt,  In  einem  sehr 
mangelhaften  Dentaeh  gesehrieben. 

[i£  Jahrg.,  No.  6,  S.  ISS.] 
Die  Jungfraubahn  im  Berner  Oberlande 

wird  von  Dr.  Wrubel  beschrieben.  Er  gibt 

znnHchst  eine  allg'cinrinp  DarsteIIiin;r  der 
Bahn  und  ihrer  Stationen  und  geht  dann  auf 
die  nihere  Besprechung  der  Wassenbafftanlage 
im  Lnntcrbninncn  Tal  sowie  der  Starkstrom» 
leiiung  im  Tunnel  ein. 


I  [iS.  Jahrg.,  N<k  S,  S.  m] 

I  Die   imprHg^nierto   Buchenschwelle  im 
Voll-  und  Kicinbahnbetriebc. 

lütteilungea  über  die  Bewahrung  mit  Teeröl 
getrtnkter  Bttchensehwellen  im  Vergieldi  sn 
EldienaehveUen  mit  und  ohne  Trtnknng. 

[12,  Jahrg.,  No.  S,  S.  aOS.] 

Die    Entwicklung    des  Straftenbahn- 

gleiseH    infolge    Einfährung  des 

elektrischen  Bptripbeü, 

Fortsetaung  der  Arbeit  von  M.  Dietrich. 
Verfksser  behandelt  sunAehst  die  Kotgleise 

mit  ihren  VVeiihen  <ind  Kreiiziinf,''e[i  ^:t•■^  ^  eht 
dann  zur  Besprechung  der  Gleisverlegung 
I  über,  wobei  er  die  Vertognngs-  und  Banweiae 

bei  den  verscbiedenen  Arten  von  Fahtbahnon 
((.'haussteruag,  Pflasterung  usw.)  erörtert. 

Elektrische  Bahnen  utid  Betriebe. 
1906. 

[4.  Jahrg^  ö.  Heft,  H.  77.1 

I  Die  Versuchsanlage  der  schwedischen 
I  Staatsbahnen     fttr  elektrischen 

Bahnbetrieb 

wird  von  R.  Dabiander  beschrieben.  Die 
I  Versuchsstrecken  liegen  in  der  NUie  von 

I  Stockholm,  mit  den  Versueli.sfahrten  wurde  im 
Juni  V.  J.  begooneo,  sie  soilea  aber  noch  das 

I  gaoae  Jahr  Über  dauern.  Die  Versuche  be- 
ziehen ^-ieh  mir   auf  Weelisel^tnun,  da  Vor- 

j  erfaebuugen   ergaben,   daß   dieser    für  die 

t  schwedischen  VeifaAltnisse  am  geeignetsten 
ist.   Es  werden  im  allgemeinen  Spannungen 

I  von  5ÜÜU  bis  15Q0U  V  benutzt,  doch  wird  auch 
mit  Spannungen  bia  920Q0  V  gefahren.  Die 

!  verschiedenen  Leltangaarten  werden  nlher 

j  dargelegt. 

14.  Jnhr'i.,  ö.  Urft.  S.  H0.\ 

Der    BUgelabnehmor    für  elektrische 
Bahnen.  » 

Cremer  bespricht  knra  die  Entwiddung 

der  Strnmabneljnier  und  peht  dann  nUher  auf 
,  die  GesUltuug  und  Durchbildung  der  Bügel- 
I  abnehmer  ein,  die  bis  In  die  Eanselheiten  be- 
«ehrieben  und  durch  Abbildungen  veranschau- 
licht werden.  Zum  Schluß  bebt  der  Verfasser 
die  VoisOge  dea  Bttgelabnehmen  gegenflber 
den  Rollenabnehmem  hervor. 

(d.  Jahrg.,  7.  Heft,  S.  W.] 

Versuche  mit  Rollenlagern  bei  Straften- 
bahnwagen. 

II.  Schörling  berichtet  über  die  Erfjeb 
.  niwc,  die  auf  der  Straßenbahn  in  Hannover 
alt  BoUenlagem  eralelt  worden  sind.  Die 

•  gleitende  Reibunfr  der  Berühnintrsflächen  Ist 
vermieden  und  dadurch  werden  gerade  bei 
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Straßenbahnen  mit  ihrem  hHafigen  Anfahren 
erhebliche  Kraftersparnissc  erzielt.   Im  ganzen  | 
alod  die  ErgebniiHio  recht  günstig;  die  Lebens-  I 
datier  der  BoUeatager  enchelnt  sierolleh  groß. 

[#.  jakrff^  r,  mft,  s,  m\ 

DerAbswelgebahahorRBismarckstraSe" 

drr    Borlinrr    ele^Jctrlscheo  Hocb- 

u  n  d  r  II  t  (■  r    r  11  II  (1 1)  a  h  n , 

auf  dem  die  Liuie  nach  dem  Wilhelmplaiz  in 
Cbsrlottenbnrg  von  der  durchgchcndea  Strecke 
nach  Westend  ohne  Schienenkreuzunp:  ab- 
zweigt, wird  von  Heinrich  Schmidt  naher 
betebriebeD. 

[4.  Jahrg.,  7.  Heft,  S.  H7.] 

Die  C'lektrischPii!?:ihnon  der  Vereinigten 
Staaten  und  ihre  Sondorheiten. 

FortsetsuDg  der  Arbeit  von  K.  l-'.ichel  mit 
Besebreibung  von  FeueTloschwatf<  ii  der  Wcst- 
Mlt«n-Uochbahngesell9cha1t  in  «  hicago  und 
der  Oaldand  Transit  Consolidatiuu  Co.  in 
OakJand. 

[4.  Jahrg.,  7.  Heft,  S.  119.] 

Über  die  Ausbüdnntr  dor  Fahrer  der 
elektrischen  htruUenbahnen 

macht  Bend  ix  bemerkenswerte  Mitteilungen. 
Er  bespricht  ein  Instruktionsbuch  für  die  Kia- 
stellang  und  Ausbildung  der  Fahrer,  das  alle 
wesentlichen  OeAlchtspunkte  behandelt. 

EUktroUchnische  und  p'->fi/teckniadu  Uwtd- 

Kchau.  im. 

[23.  Jahrg.,  7.  u.  8.  lieft,  S.  73  u.  81.] 

Die  internationale  Automobil  -  Aus- 
«tetluag  im  Parfaor  Salon  1906. 

E.  K5nig  fsMtt  einen  Überbtielc  ttber  die 

Au88telliinfrsj3rPfrcn>t;hi(K'.  Kr  bcdiont  sirh  da- 
bei aber  einer  Sprache,  die  man  kaum  mehr 
als  deaieeh  besetclinen  Icann.  Caroaserien, 
Chassis,  Tri c arg.  Standard -l^e,  Deconi' 
presseurs  usw  usw. 

[23.  Jahrg..  8.  u.  Ä  Heß,  S.  84  ii.  92  ] 

Das  Elektromobil  in  seiner  beutigen 

Gestalt 

wird  ron  B.  Mfiller  besprocben.  Er  teilt  die 

licircnpnden  Fahrzeuge  in  folgende  drei 
Gruppen  ein:  Elektromobile  mit  reinem  Batte- 
riebetrieb, mit  gemfschtem  Betrieb  und  mit 
elektrischer  KrnftübtTtrau'ullL^  Ziiiiiichst  wer- 
den dann  die  Wagen  der  ersten  Gruppe  be- 
handelt unter  Angabe  Ibrer  Leistungen,  der 
Betriebskooten  nav. 

BMar«UM$di8  Zmt»ehnft.  ISO«. 

Jahrg..  Heft  9,  S.  237.] 

Die  Versuebe  der  sehwedlsehen  Staats* 
eiHPnhnhnen  mitEinpbaaenweobsel- 
strom-Betrieb 


249 


werden  kurz  besprochen.  Insbesondere  werden 
I  Mitteilungen  ftber  Bauweise  und  Ausrüstung 
I  der  Ton  der  Allgemeinen  ElektriiltlUs-Oesell- 
Schaft  in  Berlin  gelieferten  Triebwagen  und 
der  von  den  $iemens-Scbnckert>WerlLen  ge- 
tteferten  LokcnnotiTe  gemacht. 

Enginterinff.  £306.  ^ 

Ißt  Bä..  No.  S09B  tt.  um,  S,  StB  u.  321.] 

Das  Bomapac -System  für  Slrafienbahn- 
gleise. 

Um  zu  vermeiden,  daß  beim  VersehleiC  dos 
Scliieneukopfcs  einer  Uillenscbieae  die  ganze 
Schiene  eisetst  werden  muS,  wodurch  ein 
sehr  großer  Teil  de«  Seliienenge«  Ichts  unans- 
geautst  bleibt,  wird  vorgescblageo,  die  Schiene 
aus  Bwei  Teilen,  dem  Schleoenlcopf  und  der 
Unterschiene,  herzu.stellen  und  den  Kopf  auf 
die  Untersciüene  aufzupressen.  Die  fäurich' 
tung,  namentlleh  die  daau  «rforderlleheo  Ma- 
schinen, werden  beschriebe». 

\ßi.  Bd.,  No.  S0S8,  8.  m.] 

Dampftriebwagen  der  London -Brigh- 
toa-  und  SUdkttsten-Bahn. 

Die  seit  Knde  vorigen  Jahre.«  auf  der 
Strecke  Eastbourne— St.  Leonards  in  Betrieb 
gesetiten  Triebwagen  werden  abgebildet  und 
kttiB  beschiieben. 

[«.  Bd.,  JVo.  am  S.  272.] 

Das  Kraftwerk  der  Orafschaftsrat-Stra- 

ßenbahuen  zu  Greenwich 

wird  beschrieben.  Es  liegt  an  der  Themse 
und  mlSl  i8  an  V»  m}  ^  erat*  HlUfto  der 
nmlhngreichen  Anlag«,  ist  nahe««  YoUendot» 

[81.  Bd.,  Ko.  f097,  S.  Sm 

Die  Baker  Street-  und  Waterloo-Eisen- 
bahn. 

Beschreibung  dieser  Londoner  Untergrund- 
bahn, ihrer  Bauweise  und  der  Betriebsmittel 
und  Betrlebseinricbtungen.  Besonders  be- 
achtenswert sind  die  Lüftungseinrichtungen, 
die  sich  von  den  bisher  angewandten  Ver» 
fahren  unterscheiden.  Der  eiektrisehe  Strom 
wird  von  einem  fremden  Kraft weriv  bezogen, 
es  ist  Dreiphaaenstrom  von  llüoo  V,  der  durch 
eine  Seitenschiene  aagerdbrt  wird.  Die  Signal- 
einrichtungen sind  selbsttätig,  für  die  Signal- 
lampen wird  nur  Petroleum  benutzt;  die  Dochte 
sind  so  beschaffen,  daß  sie  nur  alle  acht  Tage 
beschnitten  zu  werden  brauchen.  Die  Züge 
sollen  in  den  Hauptverkehrszeiten  ans  6  Wagen 
bestehen,  mit  einem  Motorwagen  am  Anfang 
umi  Ijidf  des  Zilirf-.;  bei  schwfteherem  Ver- 
kehr werden  die  Züge  geteilt. 

Die  Baker  Street-  and  Waterloo-Bahn  soll 
einem  dringenden  Bedürfnis  des  Londoner 
Verkeh»  abhelfen,  sie  schafft  eine  SchAollbahu» 
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verbindiinj,'  ^ mi  NnrdiMi  nach  Süden,  die  h]»- 
her  fehlte,  wHhrend  Tür  den  Verkclir  vou  Oülcn 
nach  Westen  gut  gisorgt  war. 

Vor  kurzem  ist  das  Stück  von  Baki  i  Sin-ft 
im  ^iorden  nach  Kennington  im  Süden  oröfTnet 
worden.  Tn  wenigreu  Monat«>n  werden  zwei 
weitere  Strecken  nach  Elepliant  und  Caatle 
dem  Verkehr  über^fetion  werden.  Die  ganxe 
Linie  wird  eine  (Jinge  von  9^%  km  liaben. 

Entfiiieering  AVir«.  190S. 

Iflil.  65,  Xo.  4,  S.fM!.] 

Ein  eugli»clier  Decksitz-Straßenbahn- 
wagen. 

Abbildung  und  Beschreibung  eines  vier- 
achaigen Wagens  dt-r  sl;tdtisc'hf'ii  Str.illeiihahiirn 
von  Birkenhead,  hei  dem  das  Ülx  riicck  nicht 
nur  vollstilndig  mit  Dach  versehen,  smidern 
auch  seitlich  gt'schln'-Ni'u  ist.  Derartige  Wagen 
werden  von  der  uincnkauiHchen  Zeitschrift 
empfohlen  gc^  r  der  in  Amerika  allge- 
mein geduldeten  l  iiBitte,  daft  die  Fabrgiate  in 
den  Gängen  stehen. 

\Bff.  .W,  Xn.  .5.  S.  m.\ 

Die  Durchführung  von  drei  Linien  der 
MetropoliUn-Baha  in  Paria  atn 
Opernplati. 

R.  Bonniii  bc«!fhreiht  die  l)enierkon8wcr!e 
Kreuzung  dreier  verschiedener  Strecken  der 
Pariaer  Tiefhabn  In  drei  Terachi«deQ«in  Hlüien 
am  Opornpt.Ttz-  Afchrrrr  AbbilduDgon  erliutern 
das  beachtenswerte  Bauwerk. 

[Bd.  S5,  Ko.  6,  iS,  m] 

Varauche  mit  einem  Gasolin  -  Elektri- 
schen Tri  eil  wagen 

haben  auf  der  Delaware-  und  Hudaon-Babn 
stattgefünden  nnd  gute  Eigebniaae  efbmcbt 
Der  betreffende  vieracbaige  Wagen  wird  iturs  I 
beschrieben.  ' 

[Hti.  5ö.  .V".7,  s.  m.\ 

JJer  bemerkenswerte  Tunnel  unter  der  i 
Saine  In  Linie  4  der  Stadthahn  in  j 
Paria  { 

wird  bi  sciir;  -!  -  ri,  TiaiiH'iitlteli  wird  die  Bau- 
weise der  vurbchiedeuen  Tunnelrühreu,  die  be-  ' 
aonders  in  den  Stromatredcen  durch  eisernes 
Rabmwerk  veratHrkt  sind,  näher  bebaadclt. 

[Bd.  S6.  So.  7,  S.  m]  ' 

Der  geplante  Tunnel  der  Michigan-  ; 
Zentralbahn    unter  dem  Detroit- 

Flnß 

Durch  den  Tunnel  soll  die  Stadl  Detroit  j 
mit  der  gegenttbeiUegenden  kanadischen  Stadt  . 

Windsor  verbunden  wrrrlcn;  rs  ist  beabsichtigt, 
awei  eingleisige  JiöUreutuuncl  licizustelleu,  für  . 


ilii'  vcr^tiiitMlciio  Allsführungsweisen  in  Be- 
tracht kuwrocu.   Diese  werden  dargelegt. 

KuropMU  Street  JtaUttay^Revietc.  t906. 

\m.  Bit..  Xo.  3,  S. 

I'ark»  von  StraUen-  und  Nvliciiiialuicii. 

Beschreibung  der  zahlreichen,  von  ver- 
schiedenen Bahnen  angelegten  Parka  und  der 
dazu  gehörigen  Vergnügungsanlagen  und  -ein- 
richtiingen;  mit  zahlreichen  Abbildungen.  Auch 
auf  S.  87  imd  M  werden  noch  solche  Faik- 
anlagen  beschrieben. 

[W.  Bd„  No.  2,  S.  m 

Die  clektri.-^che  Bahn  in  Austin»  Tox., 

winl  iiülici  beschrielit'ii    Im  einzelnen  werden 
beluiiulcll  die  Gleis-  und  Leitungsanlagen,  die 
I  Wagenschuppen  und  WerkstKtten,  das  Kraft- 
werk, die  Fabrseuge  und  deren  Auarüatung. 

(/&  Bd,.  2fo.ayS.m.] 

Das  liiinois-Traction-System. 

Das  betreffende  Bahnnetz  führt  von  St. 
Louis  über  Springfield  nach  Bloominplnn.  hat 
außerdem   verschiedene   Zweigbahnen,  auch 
I  sind  mehrere   neue  Strecken   geplant.  Die 
I  Rflhnen  werden  elektrisch  betrieben  und  dio- 
I  neu  (lfm  Personen-  und  Güterverkehr.  i"bcr 
die  li-ilm  und  Stadooaanlagen,  die  Fahraeoge, 
'  die  Kraftj^ewinnung  und  -Verteilung  werden 
Mitteilungen   j^t-maeht.    besonders   über  die 
JttngKt  durchgeführten  Verbesserungen.  Auch 
werden  Angaben  ai»er  den  Verkehr  und  Be- 
trieb gemacht. 

[iß.  Bd.,Kd,S,  iW.) 
Jabreaveraammluug    der  Kebenbahn- 

Vereinigunp  von  Oliin  wm]  rr^te 
Versammlung  der  Zentral- Ver- 
einigung elektrischer  Bahnen. 

Bericht  über  den  V^eriauf  und  ttlier  einige 

VortrH/?e.  Unter  diesen  ist  zu  nennen  der 
Vortrag  von  J.  V.  £.  Titus  über  Blitzschutz, 
in  dem  die  Tcndiiedeueu  Mittel  aur  Sicherung 
gegen  BlitaschBden  liesprocben  werden. 

(19.  Bd.^  Na.  2,  S. 

Jahresveriammlung  dor  Nordwest-Elek- 
trischen-Vereinigung. 

.VuÜcr  über  den  Verlauf  der  ViTsaniniIiin<; 
wird  über  den  Vortrag  von  E.  Gonzenbach 
berichtet,  der  die  WIrcsehaftliehkeH  ircnbilgter 
Bahn«  und  Beleuchtungsanlagen  liehandelte. 

(/&  Bd.,No,3,S.  H7.\ 

Nene   halbverwandelbare  Wagen  für 
das  Bahnnetz  von  Xcw  York. 

I>io  vierach«iigen  Wagen  der  gewohnlichen 
ameril»ani»cheu  Bauweiee   tnlt  (juersitseu  in 
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der  lütte  and  LAngssitsen  an  den  Enden  der 

Wappn  sind  für  Linien  in  Broiix  h("-timiiit, 
die  besouderft  als  Zubringer  für  die  neue  Tiof- 
bahn  dienen. 


i.r  iUntf  Viril.  l.'JOÖlb: 
Jahr,/.,  1.  Halbjahr.  X».  itf,  .V.  24ft.] 
Verk<*hr9inittel    iu    London;  Ein- 


1 


Die 


führiing  dea  elektrischen  Betrieb» 
auf  dem  alten  Stadtbahnneta. 


A.  Biil.TtiH  dfs  riiauiiios  gibt  xtmSoli'.t 
t'iiien  l'l)erblirk  über  die  N'crkehrsuiitlcl  luui 
das  Verkehrswesen  in  London  und  seinen 
Vororten,  wobei  er  Vergleirlic  mit  Paris  an- 
stellt, und  behandelt  dann  kurz  die  neuern 
stidtisehen  Tiefbahnen,  die  sämtlich  als  Röhren- 
tunnel aufgelegt  sind.  Fr  ^ciit  dann  nither  auf 
die  Anlagen  und  hLinrichliuii;en  ein,  die  not> 
wendig  waren,  um  auf  den  älteren,  früher  mit 
Dampf  betriebenen  Stafltbalmm.  der  Metm 
politan  und  der  Motropoiiuiu  i  )i»triet-Bahn, 
den  clektriHchen  Betrieb  einzuführen,  und  be- 
schreibt hierbei  das  Kraflwork  in  l.ai^  Hci.k], 
die  Ausrüstung  des  Gleises  und  der  KhIu/ami^;«-. 
die  Ergtnsung  der  Bahnhöfe,  die  Signalein- 
richtuug«'!!  tiiid  die  l.nftitnfrsanlagen.  Die 
QuerM'hniiti'  di'r  versehicdcui  n  in  den  eurn 
pAlschen  und  amerikanischen  Großstädten 
h»T«rfs[f'llten  Tiefliuhncii  ^iml  zum  Vergleich 
in  gleichem  MaUstal>  ilaigi  ^tuilt. 


Die  <■  le k  I  r i » i- h  f 


/.  ii.iUyj.ihr.  X.K  m.  s  2'Hl^ 

I )  ra  Ii  t  »  f  i  1  !i  ;i  Ii  ii  >  n  N  a  n  s'  v 


führt  auf  die  Hölie  von  St.  Antoine  und  über- 
windet auf  990  m  LAnge  eine  Höhe  von  48  m. 
Wahrend  bei  den  meisten  dem  Personenver- 
kehr dienenden  beilbahneu  gleichzeitig  nur  je 
ein  TeriiUtnlsiiiäBfg  groBes  Fahnteug  au  Berg 
nnd  au  Tal  befördert  wird,  ist  bei  der  Seilbahn 
in  Nancy  die  Einrichtung  unter  Verwendung 
kMner  Wagen  so  getreffen,  dalt  dch  die  Wagen 
in  jeder  Richtunfr  nach  Hodarf  sehr  dicht  folgen 
können.  Die  Wagenfolge  kann  bis  zu  2Ü  be- 
kunden gesteigert  werden,  so  daß  bei  Wagen 
mit  sechs  Plätzen  stündlich  bis  zu  lOW)  Per- 
sonen befördert  werden  können.  Die  Wagen 
ItöDseD  an  den  Enden  nach  Bedarf  aus'  und 
eingeschaltet  werden.  Die  Anlagen  und  Ein- 
richtungen werden  von  G.  E.  Beruardet  be- 
schrieben und  abgebildet. 

_  Ontfrrfic/u/iche  Eim-ubatut  -  Zcitioiff.  iiMJ6. 

[jö.  Jahry.,  No.B.] 

Gleislose  Bahnen. 

Mlttellangen  fiber  die  gleislosen  Bahnen 

Schiemannschor  Hauart.  wie  sie  an  mehreren 
Orten  Sachsens  und  des  westlichen  Preußens 
ausgeftthrt  worden  sind.  Daran  werden  Be- 
trachtungen ül)er  gewöhnlirhen  Kraftwagen- 
betrieb  im  Vergleich  zu  dem  mit  gleislosen 
Bahnen  geknfipft.  (Vergl.  Zeitschrift  (Hr  Klein- 
bahnen, 1904,  8.  64B.) 


_ö&terreichiiich  •  Vmjarischfg  Kisenbahnbtait. 

[iL  Jakrff^  No,  7,  S,  8S.\ 

Regelung  dfr  Ponsions-,  Dienst-  und 
Lohuvcrhaltnisse  bei  den  Wiener 
stftdtischen  StraSenbahnen. 

Für  die  Folge  sollen  alle  Itel  der  StAdcischon 
Stralienbahn  heschäftigtcn  I'crxonen.  die  Über 
lt<  Jahre  alt  sind.  .Mitglieder  der  Pension»-  und 
Untersttttaungskasse  werden.  Die  Bestimmun- 
gen, die  BeitrÄge,  sowie  die  Üechte  und 
PHiclilen  der  Versiclierten,  die  Betrüge  der 
Stadtgemeinde,  die  Verwaltung  derKasaeusw. 
werden  mitgeieilt. 

\ft.  Jnhni..  X...  W.  S.  m.\ 

W i e u  (  1  I- 1 0  Ix  t  r i >!•  Ii  e  8 1 r a iie n b a h n e n. 

Mitteilung  über  die  Neuregelung  der 
Pension»»,  Dienst-  nnd  LohnirerbJlltntsse,  die 

auf  diesen  Balmen  am  !.  Mai  in  Kraft  treten 
soll.  Die  Pensionsfiihigkoit  wird  auf  alle  An- 
gescellie  Ober  18  Jahre  ausgedehnt  Der  fuhr* 

lirlir  Mt'liraufu.ind  drs  l 'ntornehmcns  infolge 
der  neuen  Bestimmungen  betrugt  üWüüO  Kr. 
Man  holli,  die  Summe  aus  den  laufenden 
Einnahinon  di  r  Bahn,  deren  <iiinsti^^'  Weitor- 
eutwicklung  erwartet  wird,  >>e.streiten  zu 
können. 

Dil'  ict/.l  in  r.rsil/.  luid  i^ctrio!)  drr  Siaiit 
Wien  gelangenden  Linien  der  Dampftraut- 
waygeaellsehaft  sollen  der  elektrisehen 
Bahn  angegliedi-rt,  alicr  vorerst  mu  h  iii -Jit  mit 
ihr  verschiuolxcn  werden,  insbesondere  soUeu 
die  tarlAirlBchen  Untersehlede,  die  awlsehen 
den  br>idcn  Unternehmungen  bestehen,  bis  zur 
Elektrisierung  der  Dampfbahn  aufrecht  er- 
halten werden. 

PrtKcvding»  of  thv  American  Institute  of  tUc- 
trieal  Mffuteera.  1906. 

(29.  Bd..  So.  %  8.  m 

Besprechung  in  New  York  am  16.  De* 

zemhrr  I90ö  tibt-r:    .Die  Beziehung 
swischoD  dem  Entwurf  der  Eisen- 
bahn-Unterstation  und  deren  Be- 
trif'h"  und:  ,Kihif,'C  R  o  t  ra  chtungen 
betreffend   die   Lage   von  Unter- 
Stationen  elektrischer  Babnen^ 
Wiedergabe  der  eingehenden  Besprechung, 
die  sich  an  die  Vorträge  von  S.  W.  Ashe  und 
C.  W.  Ricker  über  die  genannten  Gegen- 
stände anschloß  nnd  au  der  sich  bedeutende 
Elektrotechniker  beteiligten. 

im. 

[3.  Jahr,/..  7.  Jhft,  S.  80.\ 

Pariser  Dampfomnibus  nach  dem  System 

Gardner-Serpollet. 

Diese  Omnilrasse  sind  In  Paris  versuchs- 
weise mit  Erfolg  elngelDhrt.  Als  Brennmaterial 
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ill(Mit    frowüliiiluhcs    Petroleum,    oder  eine 
Mischung  von  Petrolenm  und  anderen  Urcnn-  i 
aieo.  Die  Wafren  bleteo  SO  Fahrglstea  Raum,  ! 

davon  U  nnf  doii  Detksltzcn :  sie  haben  mit 
Speisewa.s.xtM  und  BrennstoQ  ein  Ucwicbt  von  . 
rd.  6^  t  I 

[3.  Jahrg^  A  Heft,  &  92.]  \ 

Elektrotechnisrhf  Mitteilungen. 

Unter  diesen  lindea  sieb  nähere  Angaben  : 
über  den  Plan  einer  etelctrlRclien  Babn  von  | 

Z  w c i ,M i m  in  rMi  niu  li  I-euk,  niiächUeßend  an 
die  MontrcuN-Bcrner  Oberlaudbalm.  Die  lJln|?<>  ' 
wird  12^  Icni,  die  dnrchachniltifcfie  Steigung?  ' 
10,:tO/t„  und  die  Höchst.'-tt  i^iuisr  'i'<^.i„  iM  iragen.  ! 
Die  Bahn  soli  wie  die  Stauimbalin  mit  Gleich- 
Btroni  und  Bugelabnehmer  betrieben  werden  i 
und  dem  Peraonen-  und  Güterverkehr  dienen. 

[S.  Jahrg,,  9.  w.  iO.  Ihß,  S.  97  u»  W.] 

Kraftzcntralo  und  Urirrrstation  für  die 
vlclitriscbc  Stralienbahu  Alexan- 
drien—Ramieb. 

Mitteilutii:cn  über  die  MaschlnenanlaffCt  die 
Schalttafel  und  die  Leitungen. 

Street  RaHicay  Journal._J906.  _ 

Werkstiittenpraxia  der  TorontO'Eiaen* 

bahn 

Beschreibuiijf   der  Ausrüstung   und  der 
Arbeilaverfahren  in  den  neuen  WerIcstJUten  in  j 
Toronto.     Die   Werkstätten   sind   in  selten 
reichem  Maße  mit  neueren  Einrichtungen  auü- 
geatattet 

[•27.  Ihl.,  So.  0,  .9.  2S7.J 

8lottbunile    und   andre  Gleisverbesse- 
rangen   auf  der  Calumet  eloictrl-  ! 
sehen  Bahn.  ■ 
Die  Bahn  ist  eine  der  Straßenb.ihnen  in  i 

Chicago;  eii  wird  hier  in  ausgedehntem  Maße  , 

da«  Verstellen  der  Stöße  angewendet,  daa  Ver-  | 

fahren  wird  näher  lieschriehen. 

[27.  fhf^  Ao.6',  S,  9S9.\  '< 
Einptinsenbahn  in  Paris. 

iMitteiluogeu  über  die  im  Gang  beUadlichen 
Versttclte,  namentlich  Aber  die  Motoren  nnd  i 
die  Fahrsebaiter. 

I 

[27.  Bit.,  Xo.  6,  S.  245.]  , 
Be«ii>rech«»g  über  Wagen  für  Stadtver-  [ 
kehr  in  Chicago. 
Mitteilungen  Aber  Verhandlungen,  die  In 
der  westlichen  Gr''('!l«chaft  von  Ingenieuren 
über  die  Frage  der  zweckmttUigsien  Gestaltung 
von  Personenwagen  für  stftdtiachen  Verlcehr  , 
gepflogen  wurden. 

;27  /.«/.,  Xo.  i;,  S.  247.' 
Gaiioliu - EIektrii»chc  Wagen   der  Dela- 
ware- nnd  Hudaon-Babn. 

Au.'i/.ii^'  aus  einem  Vnrtr.'ip  von  W.  1». 
i'otter  über  die  Versuche  mit  einem  Wagen, 


.^-=..t»f  ^^¥*Ä-a 

bei  dem  der  olpktrische  GtMier.itor  diirrli  eine 
Gaskraftmaschlne  angetrieben  wird.  Der  Wa- 
gen Iiat,  obgMch  er  niebt  fttr  hohe  Oeachirin- 
(ü^rkeiten  gebaut  ist,  eine Geaehwindigkeit  von 

«4  km.Std.  erreicht. 

|27.  Bd.,  No.  0,  S.  249.] 

Die  Beeinflutisung  städtischer  Grund- 
bodenwerte  dnreh  Verkehrserleich- 

terungen. 

U.  U.  Vreeland  seigt,  wie  uaborccbtigt 
die  9.  Z.  In  New  York  an  Tkge  getretene  nnd 

gerade  v<ui  den  GiiiiidpiprciifiiinrTn  g^fschürte 
Bewegung  gegen  die  Einführung  des  elektri- 
schen Betriebes  auf  den  8tra6enbahnen  ge- 
wr^cn  i>t,  indem  er  die  grollen  Wertsteige- 
rungen, die  allgemein  eingetreten  sind,  nälier 
darlegt 

[2r,  Bd.^  No.  ff,  &  2S2.) 

Halbvcrwandelbare    Wagen    ffir  New 

York. 

Beschreibung  und  Abliilduug  vierachsigcr 
Wagen  nll  Quersilsen  au  i»elden  Selten  cinea 
Mittengangea. 

[27.  Bit.,  Xo.  6,  S.  2Ä5.] 

Drehgestell  für  die  Uochester-Sy racuse- 
Oitbahn. 

Beschreibung:  und  Abbildung  cinos  für 
Schnellverkebr  auf  elektrischer  Bahn  be- 
stimmten awetaehtlgen  Drehgeateiis. 

\-27.  P'f.,  Xo.  7,  .y.  270.\ 

Die  llin|ihasenl»ahn  \\  an  tMi — Janiestown 

Ibt  35  km  lang  und  benutzt  auf  den  Straßen 
der  beiden  Endpunkte  die  Gleise  und  Leitungen 

(!or  dortigen,  mit  Gloichstroni  hf>trt«'benen 
Stratienbabnen.  Da.s  Kraftwerli,  die  l-,eitungs- 
anlagen,  die  Wagen  werden  kun  beschrieben, 
auch  werden  Hltlellnngen  Aber  den  Betrieb 
gemacht. 

Elektrischer  Betrieb  der  New  York- 
New  Häven-  und  Hartford-Babn. 

Kttr7,r  ^littriliin^on  ftbrr  (Ins  Kraftwerk 
und  die  für  KinpliaKcnstmm  und  eine  Spannung 
von  II  000  V  bestimmte  Loicomotive. 

[27.  Bit.,  X».  7.  S.  277.] 

Vergleich    zwischen    Ein-    und  Drci- 
pbasen^AusrAitung  f  Ar  den  Sarnia- 

Tunuel. 

C.  L.  de  Muralt  stucht  den  Nachwci»  zu 
eriiringen,  daß  die  Anwendung  von  Drebatrom 

sowohl  in  Hinnicht  auf  dii'  Aniapcküstcn  wio 
auf  die  Betriebsausgabeu  der  Verwendung  des 
Einphasenstroms  vonsutiehen  gewesen  wäre, 
iini!  daß  tl'-^r  Ilrtrii'li  mit  Difhstrom  auch 
weniger  Störungen  au6ge»etzl  sei,  als  der  mit 
Elnpbasonatrom.  B.  J.  Arnold  antwortet  und 
legt  dar,  daß  dif  Si  lil  iCfnl;:'«' nm?cn  von  Muralt 
z.  T.  auf  falschen  Annahmen  beruhen. 
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[27.  Bd.,  No.  7,  S.  282.) 
Schneebekämpfung  in  M:irq iH'ttc 

B.  Baluß  beschreibt  die  verschiedenen 
Alten  svtt  RluiDttiig  der  Gleiee  von  Schneet 

der  in  Map|uetto  sich  oft  iK  sc-hwerc  Plape 
geltend  macht.  Ea  sind  verschiodcue  Arten 
▼Ott  Selineepflageii  In  Benutsnnir,  beeondere 

gut  liat  sich  ein  Pflug  hcw  ilhrt,  der  den  Schnee 
auf  die  eine  Seite  des  UleLses  sclnc-)>t. 

[27.  Bd.,  Xo.  7,  S.  288.] 

Versuche  über  den  Einfluß  Ton  Schnee 
auf  die  dritte  Schiene. 

Die  New  York  Central-  und  Hndaon  River* 

n.jlin  ii.it  nnch  oincin  Sclinet-fall  von  0,i3  m 
Holte  Versuciio  über  die  Leituugsfähigkeit  usw. 
der  dritten  Schiene,  die  In  Tersebiedener  Weise 
g'egcn  Schnee  geschützt  war,  angestellt.  Die 
Ergebnisse  werden  mitgeteilt  Die  Anordnung 
mit  Stromabnehmer,  der  an  der  Unterfläche 
dor  ilrittf'ti  Schiene  gleitet,  hat  sich  viel  besser 
bewährt,  als  die  mit  auf  der  Schiene  gleiten- 
dem Abnehmer. 

[27.  BiU  JTo.  7,  8. 
Wagen  fflr  die  Bahnen  in  Alexandria,  La. 

Beschreib uiig'  iintl  AbMIiIiing  einet  awei- 
achsigen  Wagens  mit  (Quersitzen. 

(27.  /?'/..  Nu.  7,  .S'.  2i)l  ' 

Schneeräumer  für  die  Lehigh-Tai-Ver- 
Itehrs^Oesellsebaft. 
Beschreibung  nnd  Abbildung  eines  Wagens 
mit  Schneerftunen  an  beiden  Enden. 

(27.  Bd.,  Xo.  8.  S.  302.\ 
Verfabren  in  den  Werkstätten  der  Chi- 
cago-Joliet  tllcktriscben  Bahn. 

lOttetlnngen  ttber  die  Arbeitaweisen  nnd 

•einrichtungen  in  den  verschiedenen  Zweigen 

des  Werkst&ttenbetriebes. 

[27.  Bd.,  No.  8,  -S'.  3ilö.\ 
Die  neuesten  Versuche  mit  einer  Ein- 
phasenlokomotive  VOn  16000  V  in 
der  Schweiz, 

über  die  wir  schon  nach  anderen  Quellen 
mebrflMb  berieblet  haben,  werden  besprochen. 

(27.  Bd.,  No.  8,  .S.  307.] 

Greße  elekcrlsehe  und  Dampflokomo- 
tiven. 

Vortrag  von  J.  E.  Mühlfeld  auf  der 
Febrnarrersamralnng  des  New  Yoricer  Eisen- 
bahnklubs  über  die  auf  der  Baltimore-  und 
Ohio-Bahn  mit  beulen  Lol(omotivgattUDgen 
gemachten  ErJbhruiigcii  hinslcbüieh  der  Lei> 
stungen  und  der  Betriebs-  und  UnterbaUunga- 
kosten. 

[27.  Bd.,  No.  8,  S.  310.] 

Besprechnng   von  Wohlfahrtselnrtch- 

tungen  auf  der  Nationalen  Bürger- 
lichen Vereinigung 


T 


in  New  York  auf  der  Februarverriaminliing'. 
Die  von  den  New  Yoricer  VerlLehrsanstalten 
getroffenen  Einrlebtangen  werden  dargelegt. 

[ff.  Bd.,  No.  8,  S.  312.] 
Die  Verwaitung  «nd  Anastattnng  von 
I  Verg:nügung80rten, 
i  die  bekaootlich  in  Nordamerika  vielfach  von 
j  StcaSenbahnen  angelegt  und  imterhalten  wer- 
den, wird  eingehend  liesproehen. 

[Zr.  Bd.,No.8,  S.32S,S2r.] 

Ha  1 1)  V  e  r  w  a  II  d  e  1  b  a  r  e  W  a  ;r  e  n  der  Zentral- 

K  e  n  1 11  c  ky  -V  e  r k  e  h  r s e  8  e  1 1 «  c  !i  a  ft , 

Verwand clbare  Wagen  für  Charlcsto  wn, 
W.  Va. 

Die  Wagen  sind  vierachsig  und  haben 
zweisitzige  t^uerbänke  au  beiden  Seiten  eines 
Mittenganges.  Bei  enteren  kOnnen  die  lAngs- 
wUndc  bis  etwas  über  Sltabtthe,  bei  letateren 
gana  geöffnet  werden. 

[27.  Bd.,  No.  .9.  ^«f.  338.] 

Da  8  Kraft  werk  der  Konsolidierte  11  Kisou- 
bahn-Gcsellscbaft  von  New  Häven« 

(,'onn.,  in  der  Croßen  Avenue 

wird  beschrieben,  auch  werden  .Mitteilungen 
über  die  Stromkoston  gemacht,  die  recht  nie- 
drig sein  aollen. 

[27.  Bd.,  No.  .9,  Ä.  343.] 

Dur  neue  Wageoschuppeu  der  Montreal" 
Straßenbahagesellsehaft 

bestellt  .nus  zwei  Hallen  von  jf  Gl.  ni  Länge 
und  4'i,5  m  Breite,  deren  jede  auf  12  tileisen 
48  Wagen  aufnehmen  kann.  Die  Anlage  tind 
die  Ausrüstung  werden  bescbrieben,  insbe- 
sondere werden  auch  die  Ilcizuogs-  und  Lüf- 
tungsanlagen naher  behandelt. 

[27.  Bd.,  No.  Ä  S.  340.] 

Einige  Mitteilungen   Ober   das  Fahr- 

kartensysteni  der  Indiana  Unten 
Tract  i  n  n  (  nmpany 

werden  geuiaclit.  Diese  elektrische  Neben- 
bähngesellschaft  betreibt  ein  weitveraweigtes 
Neta  mit  aahireichen  Knotenpunkten. 

iSr.  Bd^  No.  .9,  .S'.  3m 
Betrieb  mit  Anhängewnircn  in  Bo.ston. 

Seit  etwa  einem  Jahre  wird  auf  einigen 
Strallenbahnstreeken  in  Boston  den  Triebwagen 

je  ein  Anbnnfrer  mitgegeben.  Das  wird  in 
Amerika  noch  als  eine  beachtenswerte  Neue- 
rung angesehen! 

[37.  Bd.,No,9,S.3S0.] 
Eini^M'     t'r>.i(bea    Starken  Radver- 

.s  e  h  l  e  i  ß  o  s. 

Fr.  M.  Kieboll  bespricht  die  wichtigsten 

Ur.saehen  des  starken  Radvensebleid  s  und  die 
AbhilfmitteL  Er  stellt  fest,  daß  Wagen,  die 
immer  nur  in  einer  Richtung  laufen,  stärkeren 

VerschIciU  zeif,'eii,  al>  Wa;.;*eti.  die  ohne  ge- 
dreht zu  werden  bin  und  her  faliren. 
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\Sff.  Bit.,  AT«.  Ä  S.  36t.\ 

Be»titnmung    de»  Abfalls   in  Speiie- 

leituu)(eu. 

J.  E.  WalUe«  «rörtert  die  Verluste  in 

den  Speiseleitungen  und  gibt  dafür  Formeln, 
auch  stellt  er  die  £rgeboi8»c  »einer  Unter- 
suchungen «elehneriseh  dar. 

[27.  liiL,  Xo.  3ä3.] 
Mormen  fttr  UnterfesteDe. 

W.  J.  Boyer  scIUAgt  vor,  die  elektrische 
Ausrästung  der  Wagen  in  durchgreifender 
Welse  XU  vereinheitlichen,  besonders  aber  fQr 
die  rntcrgestelle  der  Waffen  zu  festen  Nor-  ' 
men  übersugeben.  £r  macht  in  leisterer  Hin- 
geht beattmmle  Vorschliig«. 

[27.  Bd.,  S,K  9.  S.  357  u.  36-3. \ 

Dif  Ülockeiuricbtungen  in  Jolict  und 
der  Great  Northern-  und  City-Bahn 
In  London  werden  besi  lirielicn.  I'ie  (  rsfore 
der  genannten  Bahnen  ist  eingleisig,  die 
«weite  aweigleisig. 

(ÜT.  Bd.,  Ko.  9,  a,  m.]  , 

Eine  neue  Art  von  Gaaolin-Elektrischcn 

Wagen 

der  Slraui^-Wagenliau  Gc8C'li»ehaft  wird  be- 
achrieben  und  abgebildet.   Nach  erfol^eicben 

Fahrvprsucheri  hei  l'hihidctjjltia   hat   er  eine 
Falirt  biH  zur  Küste  des  Stilleu  Uxeans  aiisge»  , 
lUbrl 

[2r.  Bd.,  No.     S,  36t\ 

Neue  Verbuiidschiene. 

Beschreibung  des  Iloniapac  -  Scliienen- 
Syatena,  fibor  das  vi?  oben  schon  nach  der 
Zeitschrift  Engineering  berichtet  haben. 

[2r,  Bd.,  Ko.  B,  S. 

Neue  Ausrüstung  fflr  «ine  Artnona- 

Bahn. 

Beschreibung  und  Abbildung  verwandcl- 
barer  Wagen  mit  Queraitsen  und  Mittelgang. 

The  Hailroad  Gazette.  1906. 

[5 f.  Jahrtj  ,  Ko.  n.  s.  fj/r] 

Der  Gasoliu-elektrische  Wagen  der  De- 
laware und  Hudson. 

Die  genannte  F^iacnbahn-Gesellscliaft  hat 

Versuche  mit  einem  Triebwagen  gemacht,  der 
auf  schwächer  befahrenen  Strecken  an  Stelle 
TOn  durch  Lokomotiven  beförderten  Zügen 
treten  soll.  Der  vicrachsige  Wagen  wird  kunt 
beschrieben,  die  Vorsuchsergcbnisäe  waren 
günstig,  die  erreichte  Gescbwlndiglceit  betrug 
64  km/Std. 

Die  Londoner  Stralienbahn-'i'icfbahn, 
die  vom  Grahchaftsrat   als  Teilstück  der 

Strecke  Strand— Isliii^^ton  hergcHtcllt  worden 
Ist,  wird  beschrieben.  Die  Tiefbah »strecken  j 


sind  teils  als  Unterpfla.sterbahii  mit  wagcrechler 
Decke,  teils  als  gemauerter  oder  Itöhrentunncl 
ausgeführt  Die  Haltestellen  sind  in  den 
möglichst  dicht  unter  der  Straße  befindlicben 
Strecken  angeordnet  und  durch  Treppen  zu- 
gänglich. Zu  beiden  Selten  der  Tiefbahn  be- 
finden sicli  kleinere  Tunnel  zur  Aufnahme 
von  Hohr-  und  Kabellcitiingen  aller  Art. 

[51.  J.ihr:).,  X.K  7  ».  8,  S.  14H  u.  184.] 
Dur  Detroit-FluU-Tunnel  der  Michigan- 
Zentralbahn. 
Darstellung  und  Besprechung  der  ver- 
schiedenen Entwürfe,  die  für  diesen,  zur  Ver- 
bindung der  Stadt  DHrolt  mit  dem  gegenüber- 
liegenden kanadi>cht'ii  Ort  Wiodsor  geplanten 
Tunnel  aufgestellt  worden  sind. 

'fjl.  .Jithrij.,  Xo.  7.  S.  157.] 
Die  Kinphascnbahn  Warren— Jamestowu 

wird  beschrieben.   Sie  verbindet  da«  reiche 

Ölgebiet  Tioiia  im  Staat  FennsyU  anien  mit 
der  Südspitse  des  Chautauqua-Sees,  Int  rd.  36  km 
lang  und  enthUt  6S  Stationen,  von  denen  im 
Dureiischnitt  aber  nur  an  15  angehalten  wird; 
die  Stronieiaeuger  werden  im  Kraftwerk  durch 
Gaskraflmaachineti  getrieben  und  geben  Strom 
von  22<xKi  V,  dessen  Spannung  in  Unter- 
Stationen  für  den  Arbeilastrom  auf  3300  V  ver- 
mindert wird.  Auf  ivn  In  den  Stidten  ge- 
legenen Kndstrecken  wird  Strom  von  nurSfiOV 
verwendet. 

\fiL  Jahrg^  Ao.  S,  S.  188.] 
Der  Strang-Gasolin-Elektrtsche  Trieh- 

wird  kurz  beschrieben  und  abgebildet.  Er  ist 
von  der  Strang-Elektrischen  Wagenbangesell- 

Schaft  gebaut  und  es  sind  bei  I'liil;uie!phia  er- 
folgreiche Versuchsfahrten  damit  angeatellt 
worden. 

TkB  Raüway  Age.  180B. 

[4t.  Bd.,  Xo.  3,  S.  JOL] 
Elektrischer  Betrieb  Im  St.  Clair-TunneL 

Nflhcrr  Mitteilungen  über  die  zur  Hin 
führung  des  elektrischen  Betriebs  erforder- 
lichen Ausrüstungen  der  Strecke  und  der  be- 
tiaehbarten  Stationen,  snwie  ülier  die  Bauart 
und  Ausrüstung  der  elektrischen  Lokomotiven. 
Auch  werden  Angaben  Uber  die  beabsichtigte 
Betriebsweise  gemacht 

\4J.  n,l..  X.K  7.  S.  251.] 
Der  Tunnel  der  Michigan-Zentralbahn 
unter  dem  Detroit-FluU, 

der  Detroit  mit  Windsor  in  Canada  verbluden 

soll,  wird  in  verscliiedcncii  <lafiir  aufpcstettten 
Entwürfen  dargestellt  und  beschrieben. 

[if.  Bd.,  Xn.  7.  .s\  258.] 

tllektrische    Ei  nphaseubahu   Warren  — 
Jameatowtt. 

Die  genannteStralienijahii  \  eitdtidetWarreii, 
Pa.,  mit  Jamestown,  N.-V.,  und  wird  mit  £ia- 
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lih.nspnstnun  hetrieben.  Mitteilungen  über  dlo 
Triebwagen  uud  ihre  Au«r1utuiig,   libcr  (ii(> 

[41.  U,i.,  Xü.  H.  S.  28-2.\ 

GroCf  elcktriochc  uod  Dampf-i^ukunio- 
kiven.  New  Torker  Bli«nb«hnklab. 

Mitteilungen  über  die  Febriiarversiiiiiin- 
luog  des  g'enanoten  Klubs  und  Auszug  aus 
dem  Vortrag  von  Maiilfeld,  den  wir  schon  oben 
nach  dem  Street  Railwuy  Jeumtl,  No.  x,  er- 
wJUioten. 

\4i.  IM.,  Xo.  s,  .V. 

Der  Straiii;- Gasolin- Kiektrische  Trieb- 
wsgen. 

Ein  nach  dem  Strang-Oiisorni-Kluktritichcn 
Sytteni  gebauter  Triebwagen  hat  kürzlich  eine 
Fahrt  von  New  York  bis  San  Francisco  aus- 
jj^cführt.  Das  System  I  i  i  auf  einer  Vor- 
einiguug  von  OMkraftmascbiue,  Generator  und 
Speicherbftiterte;  dte  ianHehtiinir  wird  k«rK 
beaehfleben. 

The  Haüwag  Ntw».  im. 


Ein 


{«5.  Bd.,  No.  219B,  S, 

bemerkenswerter  Petroleumwa^^n 
für  die  Deiau  are-  und  Hudson-Bahn 

beschrieben.  Der  Triebwagen  ist  vier- 
achsig  und  dazu  bestimmt,  an  Stelle  leichter, 
von  Lokomotiven  gesogener  Züge  su  treten. 
Er  ist  mit  einem  elektrischen  Glenerator  aus- 
gerüstet, der  durch  eine  Petroleum  -  Gas» 
maschine  angetrieben  wird.  Bei  den  Ver- 
suchsfahrten wurden  Geschwindigkeiten  bis 
xn  64  km/Std.  tind  gfinstfg»  Ergebnisse  eraielt. 

•    [85.  Bd.,  No.  3200,  S.  42».] 

Die  Gemeinscbaftslinie  derOroten  Zen- 
tral- und  Großen  We.stbali  ii.  I.  Der 
Vorortdienat  der  Grotten  Zeutral- 
Bakn. 

Mlttellaagen  Uber  eine  neue  Vorortllnle, 

die  zum  Teil  Gemeinschaftstrccko  mit  der 
Großen  VVestbatin  ist  und  von  Neasden  über 
Sttd-Harrow,  Denham,  Beaeonsfleld,  Wycombe, 

Saunderton,  ITaddonham  nach  ("alvcrt  rdlirt. 
Die  Balm  hat  14  Zwiscbenstationen,  die  mit  je 
4  Olelseii  ansgerttstet  shid,  so  dalt  bei  der 
ftwnipcn  Ein!eg:un?:  von  SrTuiellzüfren  die  mitt- 
icren  Gleise  von  diesen  und  die  ftutteron  Gleise 
TOB  den  haltend«»  Zttgen  beflihren  werden 
kSBnen. 

m.  Bd.,  .\o.  2m,  s.  m.\ 

Der  Köuiglicbe  Ausschutt  für  den  l^nn- 
doner  Verkehr 

hat  swel  neue  Binde  (No.  Y  und  VI)  seines 
Berichts  herausgegeben,  Aber  dte  hurs  l»«- 


HchttU  wird.  Sic  sind  .-lusgczeiehnet  dureli 
zahlreiche  Tafeln  uud  Pläue,  in  denen  die  Be- 
▼ttlkerunge-  und  dte  Votkehiaentwleklnofr  von 

Grott-Loiidoii  sowii>  die  vorhandenen  V'el•keh^^- 
tuittel  und  derou  Anteilnahme  am  Verkehr  dar- 
gestellt sind. 

Die  Baker  Str.-  nnd  Wsterloo-ßahn 

ist  um  H).  MHrz  crönnel  worden.  Abx;e>-L'!it  ii 
von  den  frühen  Morgen-  uud  spilten  Abend- 
stunden Andel  DrettdlnnteD-Verkebr  mltZttgen 

ans  '.echf  Wapen  st;<tt  An  der  Spitze  und  am 
Ende  der  Züge  Steilen  Triebwagen. 


iSK. 

[Bd.  SO,  No.  7  a.  8,  .S.  am  H.  3ii.\ 

Die  Internationale  Autoniobil-Aiisstel- 
lang*  Berlin  lOOfi. 

.Mitteilungen  über  die  Heschi^  knn;:  Ii 
Ausstellung  uud  über  die  cinzeluca  Au6.Htt>i- 
luogsgegenstilnde  von  A.  Heller  mit  nlheren 
Anjr.üxMi  über  die  verschiedenen  \t  /  i  '  ui- 
arten,  die  in  zahlreichen  Abbildungen  darge- 
stellt werden. 

SStiUdaifl  für  Trmtiiportwei/«H  mut  StraJ^- 

bau.  iSOS. 

(».  Jahrg^  JTo.  8,  S.  m\ 

Bremsen  fftr  Straftenbahnwagen. 

Übersetzung  einer  in  der  rnf^lischen  Zeit- 
schrift The  Surveyor  erschienenen  Arbeit,  in 
der  ninichst  auf  die  Notwendigkeit  hinge- 
wiesen wird,  bei  elektrischem  Betrieb  krftflis'crf 
Bremsen  anzuwenden,  als  bei  I^fordebetrieb. 
£s  werden  dann  die  Handbremsen  knnt  er^ 
wHbut  nnd  darauf  die  mechanische  und  pneu- 
matische Schieneubremse  sowie  die  verschie- 
denen Arten  elektrischer  Bremsen  behandelt. 

Zeitung  ä99  Kerstws  JteufwJtsr  jfe'issiifctiA«!- 
Venmüttmgm.  1306. 

{4S.  Jahrg.,  No.  16,  S.  3tl.\ 

Zar  Erdffnung  der  Rheinuferbahn. 

W.  Berdrow  l)OH|)richt  die  Knlttelmni:  der 
(Jöin-Bonuer  Kreisbahuen,  deren  jüngstes  Glied 
die  von  Ooln  über  Wesseling  nach  Bonn  füh- 
rende Rbcinnfcrbaliti  ist,  und  heschrciht  d.iiin 
diese  Strecke  näher.  Sie  dient  dem  Personen 
und  Güterverkehr  und  hat  bei  Wesseling  auch 
eincii  ausgedehnten  B.ihnhd'  für  den  rm-i  hlaj; 
zwischen  Sctilff  und  Bahn.  Die  Personcuiiügu 
werden  elektrisch,  die  Gfiteisttge  mit  Dampf- 
lokomotiven betrieben. 
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Mitteilungen 

de« 

Tereins  Dentscher  StraBenbahn-  ond  KleinbahQ-YenraltiiDgffl. 


April 


Owcb&nsfOiireiide  Verwaltunif  des  Vereins  DeuUeher  StraBenbahn-  und  Kleinbahn- 
▼•rmltuiren  Ist  dlt  0foN  BwAIiivp  StnSmbilui  Ib  BtfUn  W.  9i  Leipziger  Plmti  14, 
an  <tte  all«  Beftrif«  troo  ■UvUedem  der  VerelnsTerwaltnnten  sn  rMiten  tlnd. 


Vertiins-Angelegenheiten. 

Zuui  MitgUederVeraeieluiis. 

Dil'  Kreisbahn  Schlawe— I'oIIiidw— Sy- 
dow  isu  Seblawu  als  Betriebsantei  ueiimerm 
der  nebentmbnflhnliclieiii  Kleinbahn  Ton 

Sc'Iilaup  über  PolInoM  nacb  Sydow  bis 
BreiK'iibi  rg  mit  Alizwt-ifftinp:  nach  Netzlaff 
ist  Vcn'tnsinitg'licd  gewonlcn. 


Dir  St.Kli^-ciitfiiuif  <  t  -  II  ,1  Ii  rück  als 
incbüuiiiernc-limenn  clcr  fiektriscben  Stra- 
Senbabn  za  Osnabrftck  int  Verelnsmitglied 
geworden. 


StnMm-  and  KMo-Balw-iieralb* 


SSmaMnieastelhtts  der  in  Menat  Febrner  I9M 
angemeldeten  BetHebemflUle. 

Iti!  >fotint  Frhruar  lOOC  sintl  :\2i>  I'ii- 
läile  angcmcldot  norden,  uud  zwar  12 
fJnrätlc  aus  der  Zeit  vor  dem  1.  Januar 
1900,  dagejfeu  314  Untfllle  aus  dem  .Tahre 
190G.  jjrg.-nüber  300  UnfÄlleii  im  Vnrjaluc. 

Kacb  drn  Angaben  der  Unrailanzeigen 
verursachten  die  erlittenen  Vcrlelzongen 

in    1(0)    Fallr  den  Tod  dos  Vor- 

unglQckten, 
in   59  (  i5)     F.-lIlcn     eine  Krwerbsuii- 
fäbigkeit  von  mehr  als  13 
Wochen, 

in  9m  <225>    Fallen    eine  ISrwerfaeim- 

fiiliigkrit  von  weniger  als 

l'd  Wochen, 


xva.  326  (800)0  Fflile. 


Die  angemeldeten  UnfUIe  verleiten 
sich  auf: 

A.  die  Wochentage: 

Sitimtage   22  (  3r>;, 

Montage  ........  6i  (  4S), 

Dienatage   <!2  ( 

Mittwoche   53  (  4  h, 

Donnerstage   ;n  Mi), 

Freitage   (  »H), 

Soimabendf   13  t  liii, 

unbekannte  l'ago    ....  «>  (  .">), 

zngammea  .  .   .  326  (300)'}. 

R,  die  Tagcftxeiten: 

vurmittags  swischen 

12-6  Uhr  .   .  .  .  21  (  2B>  PAlte. 
Tomittags  zwischen 

<5— 12  Uhr  ...   .  128  (lUH;       „  . 

naclimittags  zwiaeheu 
12-6  Uhr  .  .  .  .  99  ( flO) 

nachmittags  zwischen 
6-12  Uhr  .   .   .   .  08  (  eOj 

ohne  besondere  An- 
gabe  10  (  5) 

zusammen   .   .   .  32(>  (300)  >)  Fälle. 

C.  dir  Oefabrenklassen: 

A   l(-j, 

U   202  [-241;, 

C   .-»5  (  50>, 

))                                       .  H(  ", 

jsttsamtnen  ...  396  (300) 

'>  T>ii  .  r'.^.  ki.iiijiu.  rt' II  ZilTKro  Iwliaihm  fioh  raf  «Im 
rnrBlIclmonat  des  Jahn'»  l'HC 


')  Dir-  einKi'kliiniinort<'n  /ilTori  hvtiiilwn  «ich  auf  Ann 
l'ar»lU>liiiOD>t  det  imhiv»  IWft- 
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PatontberioM. 

A.  Dmittcih«  PfttonM 
Gebiete  des  StrABnlMhn-  and 
Kleinbahnwesens« 

Amneldungen. 

\.  Betrieb. 

T.  10  20y.  StcIIvorrichtutif,'  fCir  Weichen  mit 
Drackschiene.  —  William  Taylor,  San- 
dlacre,  Engtand.  { 

A.  12291.  Anordnung  der  Achslager  von 
zwei  mittels  ZahnradObf rsetznng  auf 
die^lbc  Acbbo  eines  elelitri»cb  betrie* 
benen  Fabneuges  wirkenden  Motoren. 
—  Allgemeine  ElektrisitiU^geeeUacbal^ 
Berlin. 

(  .  UOjG.  Voriit  liiuug  zum  Herabziehen 
cntjclcistcr  Stromabnehmer  deicirischcr  ' 

Bahnen:  Zus.  z.  l'nt.  KIT 010.  —  Wilhelm  ' 
Carius,  Taucha  b.  Leipzig. 

G.  20835.  Einrichtung  zur  Veränderung 
der  Spnrn'eite  von  HadsAtzen  nebst  sa- 
gehörigen Bremsklötzen  für  Kisenbnhn- 
lahrzcuge.  —  Ganz  (  ,,ni,  Eismy-icürrei 
und  MaschiQeofabnlcä  Aki.  Ui  liatibur. 

K.  28014.  Elekuromagnetteebe  Pahrsoog- 
bremac. — Dr.  Ing.  Erwin  Kramer,  Berlin. 

K.  20ir)n.  Selbsttätige,  doppelt  angTurdnotr 
Ku]>|>iung  mit  I)üppcl  l'feilhakcn  und 
drehbaren  Sperrklinkcn.  —  Alfh;d  Kow- 
ley-HiU  nnd  Bwan  Btepbens,  Calcatta. 

P.  lt>.'>T7.  Mittels  Elektromotor  drehbare 
llandbreinsspimk'l  für  Eis(Mibahn''rem- 
t«eu.  —  Luuis  Pliiigst,  Boston.  V.  t>t. 
Amerika. 

T.  9798.  Drehgestell  für  EisRnbahDfahr- 
zeuge.—  IlliUN  AugustusTimiui^,  Li>iui»»n. 

K.  28542.    Vorriclitung  zum   Entkuppeln  . 
mittels  versehirbbarer  Qaeratange  fttr 

Kuppluiif^cn  mit  zaiigenfnrniigem  Knp- 
pelglted.       I'inisi  Krull.  Kivdorf. 

r.  17  274.  ötaubschutzvorrichtung  für  Achs- 
lager von  Eisenbahnwagen  und  dergl.  - 
Jamea  Shaw  Patten,  Baltimore,  V.  St. 

Ainrrika. 

S.  21427.  Einrichtung  zur  Bcft-stigung  von 
Isolatoren    an  elektrischen  fjeitangs- 

>chienen  f.,driticii  Schienen").  —  Soeictc 

Anonyme  des  Manufactures  des  Glaces 

Ol  Prudnits  Chimi(|ue!<  de  Saint  Gobain. 

Chauny  &  Cirey,  Parif. 
T.  10220.   Drehgestell  für  Kiscnhahnfalir- 

zeuge;  Zos.  /..  Anni.  T.  Ü706.  —  Illius 

.Vagustus  Tinimis,  London. 
R.  21  1?-^      Als  Bremsschuhlialter  im&gc- 

bildeter  Bremssrhnh.  —  LUlian  B.  Ho- 

binsoo,  New  York. 


n.  .35  468.  Wetchenstellvc  irricbtung,  bei  der 
die  l^mstellung  der  W<  iclie  diuch  einen 
vom  Wagen  aus  amgelegtcn  Uebcl  er- 
folgt. —  Francois  lleyvaert,  Antwerpen. 

J.  8192.  Isolatorenanordnung  für  den  Trag- 
drnht  «.'lektriscliei-  Ohcrleiiungen,  bei 
welchen  die  Fahrleitung  mittels  bieg- 
samer Verbindungen  in  Zwischenrfiumcn 
zwischen  den  'l'ragmasten  an  einem 
Tragdraht  aufgehAngt  ist.  —  Bndd  John 
.Jones,  Chicago. 

Z.  454Ö.  V^orrichtung  zum  Spannen  der 
Stroroabnchmerieine  an  Straftenbabn- 
wagen.  —  Hermann  Zam,  COIn. 

2.  Ran. 

B.  M  ib±  Mehrteilig«'  Stralienbahnscliiene« 
deren  Fiihrkupf^ichitMie  mit  einem  unte- 
ren Ausatz  in  einer  Kille  der  Trag- 
schiene anawechseibar  gelagert  ist.  — 
F.  Brand,  IfUnoben. 

Seil.  21761.  SchieneiistuUvrrbiudung  mit 
einem  oder  mit  zwei  die  ScbieneDeudea 
unterstatitenden  KoUimtersttgen.  —  Jo- 
hann Schüler,  Franlautcrn  a.  d.  Saar. 

M.  26411.  Eisenbahnschiene  mit  einer  in 
einen  Betonklotz  fingebetteteii  Fnhr- 
hchieue.  —  Maillart  &  Cic,  Zürich  1, 


1.  Batrieb. 

Bi8!)04  Einrichtung  Som  Anh«-ben  der  an 
Eisenbahn  fahrzeugen  anzubringenden 
Abdeckungsvurrichtuugea  von  Tritt- 
stufen.-«  David  Sleoth,  Montreal,  Canada. 

168681.  Heinmaelmh  mit  answechselbarer 

Spitze:  Zus  z.  l'at.  161631.  -Cari  Borg»- 
miUler,  Koblenz. 

168  Mb.  Weichenschloß.  —  riiristm  Bertel- 
sen, V'iemose.  Dänemark. 

1(58  701.  Kniehebelvorrichtung  zum  si-Ibst- 
tätigen  Herabziehen  einet»  entgleisten 
Stromabnehmera  elektrischer  Bahnen 
unter  Fahrdrahthöhe.  —  Boniface 
Aloysius  rirasberp-er,  Uiciimond,  Vir- 
ginien,  \  .  Si.  Amerika. 

168828.    Stromabnehmer  für  olektriitcho 
Fahrzeuf^e  mit  Oberleiiungsbctrieb. 
Erben  des  Johann  von  Stubearauclt, 
Steglitz  b.  Berlin. 

169040.  Zug-  und  SioSvurricbtung  für 
Eisenbahnfahrzf-Hf^'e  mit  bei  Zu^-  und 
Druckkräften  zusammengepreliier  Feder. 
Alvin  Carr  Mc.  Cord,  (Chicago. 

169123.    Selltsttätige  Welchenstellvorricb- 
tung  für  Straßenbabnon  nnd  dergl.  - 
Uctavc  öire,  l'aris. 
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'  rcgplra.-illiR  .ib.  jvdoch  «o,  daß  der  Abschloß 
def  Schwelle  obL'ii  und  unten  durch  eine 
Metullplattc  gebildet  wird.  Die  sämtlichen 
Platten  werden  Ton  einem  sie  neben 
jcdor  Schiene  c  durchdringenden  Belsen  d 


lfi01"23.  In  jeder  Fahrt riehtung  wirkende 
elektromagnetische  Bandbremse:  Zus.  z. 
Pat.  168040.  —  Gusuiv  Mertens,  Ulast:- 
wltx  b.  Dresden,  nnd  Henri  Dolt«r,  ParlM. 

1(5!» '38.    Kugellager  für  Wag«'nachsen. 
Friedr.  Krupp,  Akt.  (ies.,  Essen,  Kühr. 

169266.  Stationsanzoiger.  —  Kduard  Palm, 
Berltat  und  Alex  Sperilng,  Treptow. 

^60  21)7.  Str()ina))iielimer  für  elcktriselKi 
Bahnen  mit  Oberleitung.  —  Erben  des 
Johann  von  Stnbenranrh,  8t<*glit«  h. 
Perlin. 

lW»4ril.  Hr«-nis.schuh  luii  ilureligeliendcr 
Ivüi  kenversiarkuugsplatie.  —  Fritz  Wil- 
liam Sargent,  New  York. 

180  488.  Vom  l.adegewielit  des  Fabr>cuUgeH 
beeinHuIiti  T  Mreniskraftregler.  -  Knorr- 
UrenKse,  ü.  lu.  b.  11.,  Perlin  PoxIiagen. 

1(19  51Ü.  Festiftellvorrichraug  fdr  Dreh- 
(«choibcn.  —  Carl  Wilckcni*,  Kilgeiiwaldc. 

2.  Bao. 

1(M789.    Keilbefestigung  der  fibeubahn- 

seliienen  in  Stühb-n.  —  Jtthn  AlcNaniler 
L'oltjuliüuu,  Kalkutta,  Indien. 
168740.    Schienenbefestigtmg  anf  Knnst- 
wteinsebwcllen,  die  an  denBchienenstütz- 

pnnkten  mit  Meinllr/ilinien  versehen  ^iiid. 
—  Paul  C/igIcr,  Murakiridy  und  Ludwig 
Rosenberg,  CsAktomya,  Ungarn. 

108741.  Vorrichtunfr  zum  Feilen,  Hobeln 
oder  Frflsen  iler  im  Gleis  liegenden 
Ei^enbahnschiene-n.  —  Franz.  Melaun, 
Charlottenbnrg. 

168871.  Ausführungsforni  der  transpor- 
tablen ilehr>ipindel  -  Schwcllenbohrma- 
schine  zum  Bohren  auf  der  Strecke  nach 
Pattnt  168220:  Zoi».  z.  Pat.  168220.  — 
'IVi-naii  Soi  ii'ti-  annnynie  pour  l'exploi- 
tatiuu  du  trenail  et  seg  applicatiuns, 
Paris. 

169675.  Schleirmaschine  zur  He-«eitigun}; 
von  Unebenheiten  der  Sehienenkopf- 
Hächen,  insbesondere  an  den  Schienen- 
stößen, bei  der  ein  In  senkrechter  Rich- 
tung verstellbar<  s  Schleifwerkzeug  in 
der  Schienenrichtung  hin  und  her  be- 
wegt wird.  —  Theodor  Lahne,  Düssel- 
dorf. 

B.  Amerikanlsfllie  Patente. 

I.   No.  810800.  ~  Eli  T.  Forrester  in  Hot 
Hprings,  Süd  Dakota,  V.  St  Amerika. 

BisenbahnMiiwelle. 

Die  Schwölle  ist  ans  mehreren  Metall- 

plutti  n  Ii  mit  Zwisi  henlagftii  1  aus  fase 
rigt  m     Mat'  i'ial    zusammengesetzt.  Die 
Platten  weehseln  mit  den  Zwischenlugen 


■sutsanimengepreßt,  deranch  durch  die  zum 
Befestigen  der  Schiene  auf  der  Schwell- 
dienende Klammer  e  tritt.    Di<  sr  Schw.  lli- 
bietet  durch  ihre  grulie  Elaslizitiit  ein  sanf- 
teres Befahren  der  Strecke. 

<.   No.  NlUaiti.  —  Powell  0.  AUaui»  in  t  iiiiiKniii. 
Htaat  Texas.  V.  St.  Amerika. 

Dmekhift-Sdilenenbrenue. 

Von  Jedem  der  zwischen  den  Kadern  a 
nebeneinander  stehenden  Premssehuhe  b 
führt  ein«-  mit  einem  Kolben  e  versehene 
Fahningsstangf»  d  in  einen  Zylinder  e. 
Diii<  h  di«  Röhn*  f  wird  Di-uckluft  über 
sämtliche  Kolben  e  eingeführt,  uro  die 


I  Bremsschuhe  b  gleichzeitig  gegen  d«'n 

Seh!'  iienk(i[if  zu  drücken,  während  zum 
Abheben  der  Prerasschuhe  vom  Schienen- 
kopf Druckluft  durch  die  Kohre  g  unter 
die  Kolben  geleitet  wird.  In  der  Zeit  der 
Untätigkeit  der  Bremsschuhe  werden  die- 
selben durch  Federn  h  hochgehalten,  die 
in  den  Zylindern  anf  Qnerwjinden  t  mhen. 

a.  So.  mm.  -  Daniel  .Mersfeld^r  in  rin- 
einaatl,  mid  William  L.  MersfeMer  in  Nerwoed. 

^taat  Ohio,  V.  8t.  Amerika. 

SchienonHtoß  für  Strnßeabahngleise. 

I  )ie  Kiiden  der  Schienen  rt  stot»<  n  iimht 
halb  des  zueiteiligeu  Gehäuse«  b  zuisammeu 
nnd  sind  hier  von  einer  Untoriagsplatte  e 

und  d'-n  diese  tragenden  keilförmigen 
Stützt •It'^iken  d  unterstützt.  Werden  die 
b-tzti  reii  mittels  des  durch  sie  hindurcli- 


^d^'y^S!*']  MltteiloDgen  des  VeroiaH  Dvatseher  StraOeob.-  u.  iUeiab.-Verwaltang!eii.  25V 


gehenden  Bolzons  e  dnrch  Ansiehen 

Miitt<  r  f  einander  g'enüliert,  so  wird 
Überseite  des  Schient'nfuües  gegen 
llrackleisten  g  des  Gehäuses  6  ^t  prefit. 


üurcli  werdt-u  die  äeliieucu  in  der  rie-liiigeu 
Lage  sieher  fetttgehalten.  Durch  die  von 

dem  Deckel  h  geschlossene  Öffnung  kann 
man  zu  den  Muttern  /  nnd  /  gelangen,  nm 
sie  von  Zi-it  zu  Zeit  anzii/.i<'h<  ii. 

4  No.  Mllttft.  —  Qeorge  A.  Le  Fevre 
ieOnrngebarg,  8tMit  NeirYiwk,V.  f*L  Amerika. 

Gleise. 

Die  Schienen  a  besitscn  keinen  Fnß- 
flanscb,  sondern  stehen  mit  ihren  Stegen 
in  Kröpfungen  6  der  Querscli wellen  r  und 
sind  an  den  letzteren  durch  die  Winkel- 


der  ,  Untericii  b  und  dem  Oberteil  «,  zwischen 

die    denen  ein  Längskanal  d  zur  Aufnnhnie  des 
die    das  L<  itang6knbel  e  enthaltenden  Uohres  f 
Da-    gelagert  ist,  au8  dem  in  gewissen  Abstän- 
den ein  Zweig  g  des  Leitungskabeln  heraus- 
tritt.   Auf  (lern  Fuße  des  Schit  ncntt-ils  b 
und  dem  Flausch  der  die  andere  Seite 
I  den  Dnrchschnittssehlltses  begrensenden 
Sellien«-  h  ruht  eine  Sttttzplattc  i,  in  deren 
rohrrürmigem  Ansatz  k  ein  leitender  Kör- 
per /  isoliert  gelagert  and  mit  dem  Ende 
des  Zweigdrahtes  g  fest  verbunden  ist 
Der  «ibero  Teil  des  Körpers  I  ist  von  einer 
nachgiebigen  JsoHerbülse  m  umgeben,  die 


eisen  d  befestigt.  Auf  der  Innenseitc  der 
Schienen  können  auch  noch  in  GleiskrUm- 
mungen  in  der  einfachsten  Weise  durch 
Anbringung  von  L-Eisen  e  Rillen  für  die 
RadHanschen  hergestellt  werden.  Dieser 
Bahuüberbau  bietet  die  Vorteile,  daü  die 
Schienen  ohne  Puüdansehe  billig  faerge- 
stelit  werden  kOnnen  und  eine  seitliehe 
Verschiebung  der  Schienen  auch  bei  ge- 
lockerten Befestigungsmitteln  nicht  ein- 
treten kann. 

ii  No.  812  m  —  WiUiam  N.  Ilaring  in  Nyack, 
Staat  New  Terli,  V.  St.  Aaierika. 

,Unterieitnc  für  elAtrisehe  Balmen. 

Die  dem  Durchtrittsschlitz  <t  zunächst 
liegende  Gleisschicne  besteht  ans  dem 


den  Zapfen  des  die  Leitschiene  »  unter- 
stützenden Trägers  o  aufnimmt.  Bewegt 
sich  nun  der  die  Kontaktrolle  p  tragende 
Kontaktann  q  Uber  di«;  Schiene  n,  -^o  wird 
dabei  der  Zapfen  des  Tr&gors  o  mit  dem 
Körper  <  in  lett^ide  Verbindung  gelmicbt 
und  dadurch  der  betreffende  Teil  der  Leit- 
schiene n  erregt  und  der  Strom  von  der 
Kontaktrolle  p  abgenommen.  Hat  letztere 
den  betreffenden  Teil  der  Leitachlene 
passiert,  so  hebt  die  nachgiebige  Isolier- 
htllse  die  metallische  Verbindung  zwischen 
Trägerzapfen  und  Körper  /  auf,  und  es 
Icann  alsdann  kein  Strom  mehr  anf  den 
betreffenden  Teil  der  TieitHchiene  n  flbep- 
treten. 


Auszüge  aus  Geschäftsberichten. 

I.  Die  Straßi'iilialiiioit  von  (iroC-llaiiilMir);. 
(StraBeseisMbalHi-fiflMliacliaft  in  Hamtwrg  und  Hamlwrg-Altooaer  ZentnUlNüia-GMeUsGiMfL  >) 


19M 


igoB 


Ebiwohaeisabl  des  ElnfluSgebtets 


IO«6aK) 


lusooOd 


■)  Oh  Etoktriteh*  Bdiii  AltoM-BlMkooMe  ikt  wegen  Ibrrr  OrUiehcn  Larv  «liler  Retrnckt  cslitMi-n. 
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1904  j  1901» 


Bnhiiljiri! 


im  gun/.<-n  

nur  10  (Mm  Kinwobncr 


k,m 


Jabre8tVei|ueiiz: 

im  gAnzen  

fttr  das  Ktlomeier  BahnlAo^  .  . 

für  >t;i'  ^^'a{;»'Ilkil(^lU'tl•^    .    .    .   .  , 

Fahrten  für  den  Einwohner  .  ,  .  . 
Betriobadichto: 

Wagenküonieler  im  ganzen  .   .  . 

üe^^l  für  (Us  Kilometer  Baiinlttugt» 
Uetriebsvinuahnic: 


für  dns  Kiloitictcr  Rnbntilnp'  . 
fiir  tlfts  WagenkilomctiT  .  .  . 
fttr  den  bar  mblenilen  Fabrgoil 


Wagonpark: 
Motorwagen 
Anbingowi^eii 


13UUUUUUU 
rtlSOOO 

3,1» 
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»7  »70  (WU 

M 

u  I70ono 

Pf 

km 

»IS 

ütii 
•WM 


A.  SiraHen-Elsenbabngesellschafi  in  Hamburg. 

Aklk'ukapital  21  irkknN)  M.  liviiotheken  .... 

4|»rox.u.  4V2|>rox.  Oblfgaileiieii  18€67fi0il  p  IMvldende  .... 

m.  OeicliUtojabr:  1.  1.  1906  bis  81.  \±  KN». 


•6,67 

89(>4ÜUÜU 
237  Ott) 

l&OÜOOUU 
1)0900 

3» 
10,1 
315 

tkii 


1. 

1904 

1906 

i^uoabroe 

Kinwobnorznb!  t\e%  KinfluGgebiots  .  , 

IOdUOQü 

Uahnittngo  im  Jahri»>dur(.'hscbuitt: 

liMV« 

auf  lotic«  Kinwobncr  

« 

Ms 

Jahresfrcijueua: 

mm  WO 

lä97S70U0 

75GOÖO 

Sil  (MX) 

115 

1SI 

Betriebsdfchte: 

S4  (m  57» 

35  S  4U  7-IÖ 

5,s 

für  daa  Kilometer  liahnläugc    .  . 

224  ÜOU 

Botrlebaeinnahtne : 

j 

•    M  ' 

1*2  )i24  m 

18  vx)  \'.r, 

6^ 

für  daa  Kilometer  BabnUtnge    .  . 

»4000 

,    IT  ! 

87^ 

fiir  den  Falirnnst  überliunpt  .   .  . 

• 

10,1« 

10,4<» 

rUr  den  Abonnenten  (gescbätKt;  . 

•  n 

für  den  bar  »blenden  Fahrgast  . 

11,91 

11,7» 

(iflaamtglelKlingp  einKchl.  NHwnglelfte 

.  km  > 

297^ 

»MX«! 

Wagenpark: 

•  ■  • 

OUO 

■m 

439 

Abonnenten  erbrachten  ntit  iaiB7tiU,;&M 
%7!%  der  PenonenHnnahnie  (l  154767,si  M  und 

'1.1  "  o  im  Vorjahre^  iiml  -tdlten  mit  -Ji; 4<N»(XJt) 
Fahrten    rd.   2U  '^k  «•*'"■   Fahrgilsle  (Vorjahr 


2äuxt0uu  Fahrten  und  rd.  lö**/o  der  Fahr- 
gftKte). 

:!-''Vo  i  P.i-tii.'h<»lcivt!iiig  wurden  durch 
.Vnb&ugcwagcn  j^eloistet  (Il444iä77  kni/. 
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Von  «l«T  Qemntlei!«tuiig  vi»n  3.'iH(0  746 
Wagonkilometeni  wjiroi!  !,(»7"/o  TraiiKpnrtkui, 

Vt»ii  (leii  verauitgabteu  i-'abrecheiaen  wurtMU 


um 


|(>  Pr-Fahradielnc 
30  , 


0,7» 


71,13 

0,J7 


Die  K<mseiisioa»iibg«be  au  diu  (ietueiiiUon 
(l  bis  l#  Ff  fUr  die  Fabrscbetne  und  5%  der 

Z«Mtkarten)  betrug  I  147717  M, 

Uuu  l&OlQlilt  d«r  (trwiiinaiileil 
von  der  üb«r  ö'V„  lntragfn«1eii 

Dividend«'  mit  332886 

so  tlaC  die  Cieitit  imlt  ii  nluie  die 

urdentlichen  Steueiu  I  :J7Uiiö5  M 

nder  rd.  67«  "/g  don  Akti«nkiiplta)»  4*rK«ltoii 
iiaheii. 

\  h  1  (■  r  Ii  II  II  II  <r  : 


  I  ^ 

Hin  nah  nie  II,  i 

eiubcbl.  107  uüä  M   für  Vcrsi-hie- 

denea,  worunter  der  Gcwlon  der  ! 

WsgvnbaaaDSUilt   '  mwWi 

AiiSlfAbca: 

l'.nlvimiiterhaUnnjr   -JH-Ümi 

liahnrcini>;uni(   .  .  :       116  l;i;> 

nabnmiete  für  fremde  Gleiüe  .  .  S467Ü 

Balinhüfe  rntprhallunff   IQ&Ü 

VVaKeniinterlialtnng  u.  lleUn^uiig  i  !)Hüäi>2 

StroniverbmuHi   i  17ii64!M 

ITnterhaltuufr  der  Faiirleitung  .   .  1  906flO 

Beleuchtung  ilerBahiihufe,  Warte-  ' 

pavlllone  aiw   I      28  946 

Wasscrverbraueh   ilW^ 

Abgaben  und  Steuern   1  üt3  IHij 

Feuerversicherung   |  90089 

Verschiedene  ßctriebsutikttsteri  191711 
liureau-Beauitc  und  -Unkosten    .         1-28 161 

Betrlebtpenonal-Lahne   ,   a  «SO  847 

Heizung    20(Ki:i 

IvutscbUdigung  für  Unflllle  .  .  ^  »1574 
Geseisliehe  WobltfttigkeU    ...  I»fl81 


der  Betriebeaiugmben  einaebL 
Stenern  und  Abg'aben  .... 

Zinsen  .......... 

Beitrag  zur  l'enaii>n»ka»bu  .  .  . 
tievino  

Verteilung: 


!l 


il%  Dividende 
Abschreibungen 


Htnano 

5!  »3  <>-2 
»5  (AH» 
4M8iatt7 


1  HfWOUU 


M 


Zum  KrneueriingMtouds  .....  fi360Ull 

(l'aitnahme  45:^771  Mt 

AufMicht/^rat   151 7*.)-2 

Ciewinnunteil  der  Gemeinden   .   .  ±22886 

(H.'»*o  J«""  übersteigenden 
Dividende) 

äpezialreüervefondK   98  791 

Aus  den  Aktiven  der  Bilanx: 


M 


Bahniiüi'e  und  Grundstücke  .  .  .  >  7üiKjocii» 

Bahnbau-Konto   19  616  €00 

l-'alirlcitnng    .........  :i:lÄ)Oü(t 

Motorwiigeu   7  42Uüüu 

Anbiingewagen   1  Iü5(iii0 

ITenlo,    Hnroauinveutar,  Warle- 
pavillons, lieparalur-Werksliltten  . 
WandKbek  und  Hobeluft   .    Je  ■  i 

l'nirurnien   TiOUNI 

liieukilien   lUtXNi 

Nfaterialleo.   '  I42478S 

Kasse,  Wecli«i>i.  BnnkgMthftben, 

Uebilureu  4H7»>ll"iH 

(Julerden  .\ktiven  siml  i  iitliallen  die  Kredi- 
toren mit  1(117  796  M,  der  .SpeaialrescrverondK 
mit  SSHßOO,  der  Kesenrefbnd«  mit  SM74A5  M, 
der  F.rneuerun^sfonds  mit  1  UHiTil  M. 

Die  KtiiixcMtou  endet  i9±!. 


B.  Hamburg-Altonaer  Zeniraibahn. 

Akli<  iik  >(>{tal  :i(Jnu<llil>  AI. 

2(XNiiNM)  (icüuliscbetuo    ...  — 
Divbleade:  für  di«  Aktien   .  .  .  W^Ja- 
für  den  Oenullacbein  .    (to  M. 
Beriebtajabr:  Kalenderjabr  1906. 


km 


9,14 


Botriflislitiige .  ..... 

Wagenkilometer: 

im  gaozun   :i^i04  2U■'> 


f.  d.  Kilometer  Betrieb«lftnge . 

Fi'ri.ntK'11 : 

im  gan/.en  ........ 

f.  d.  Wageukiloinetfr  .... 

Fahrgeld-Kinnahmen: 

im  gansteit   M 

f.  d.  Kilometer  Babbliinge  „ 

f  (I  WaorenkihMneler  .   ,  If 

t;  d.  Fabri^aNt   , 

(iVbonneitten  n»w.  ntebt  v<ir- 
kanden) 

Waf:enl>eg|and: 

Motorwagen  


.Viihilu^ewngeii 


410  non 

4,1? 

moQu 

41,.' 
io 


aß 

4» 


Digitized  by  Google 


Mitieüuagea  de*  Vereiaa  Dettfeher  Strafienb.'  u.  Kleipb.-Verwaltangeii.  [g^ 


Abr«chnnn{p: 


Einnahmen: 

Falirgeld-Eliinalmi« 

Babugelder  

Anteroidentllche»  

Vortmir  

iSiiaiiinmeD  .  .  . 

Auignben: 

Sicuerii  und  Abgaben  

Kotriebsnu^gahoii   . 

Itücklagoii  

10%  rMvideude  

00  M  f&r  den  Oenufiacheiii   .  .  . 

S.  Dto 


34  584 
11804 


1618807 


«»19U5 

!»9606r. 

900000 
1^000 


Gewiunaiiteile 
Vortrag  .  .  . 


M4 


40*/oder  Betriebsleistung  wurden  dareh  An- 

Das  Jahrescrgebois  dies««!*  Bahu  ist  ücaou- 
dur»  bemerkenswert.  Sie  hat  bei  nur  2  MiU.  M 
Kapital  1,^T  Min.  M,  iNo  über  ^  ,  d<>^  Knp=fi!- 
au  Fabreiuaaliiueu.  Sie  hat  mit  41t>0uu  VVagcii- 
ItUometer  für  da«  Kilometer  Bahniinge  die 
;?Tnßtc  jr  vtirkiiiiiiTictiite  Betrieh»dichte  (nächst 
dem  folgt  Fraiilit'urt  a.  M.  uiit  34üO(M)  M  und  die 
Große  Berliner  Straßenbahn  mit  829 000 M).  Sic 
hat  ferner  auch  die  höcliste  l'^inunhine  fi\r  (ins 
Kilometer  Bahnlängu  mit  ITIUUUM  (nftchstf 
ist  Berlin  mit  186000  M  nml  FtranlcfUrt  a.  M. 
mit  184000  M). 


8tni«Rli«linmi  Jkelpafga  in  Kalettderjalir  IWk 


Znnahme 


Einwohnenahl  dre  ElnHußgebiets  

Bahniinge: 

iin  gan?:cii  km 

auf  lOOO»»  Kin wohner  „ 

Beförderte  Personen: 

im  gan/i  i)  

nir  das  Kilometer  IkiüuUlnge  

für  das  Wagenkilometer  

Fahrten  fiir  den  FSinwohner  

Betriebsdichto: 

Wagenkilometer  im  gan/.eii  

für  das  Kilometer  BahnlKng«  

Beirloliscimiahme: 

im  ganzen  ...........  M 

für  d.is  Kilometer  Bahniinge   .  .  .  « 

für  (ins  Wagenkilometer   Pf 

für  den  Fahrgast   , 


(itlOOüO 

1,7".<I 

7;t  54»  im 

00600 
8,4« 

m 

SI4000 
•4800 


«16000 

1,773 

77  94HU0O 
71600 
8,99 
li7 

24  lH2Ö€il 
S9IO0O 

erno 

•M),t 


+  6,» 


+  7,* 


A.  OpoBo  L6ipxlvir  StraSonbalu. 


Aktienkapital  lOOOOOOo  M. 

.  98000  U. 

Obligattonen  OöH3  0uo  M. 

(;^^(■ll,■ift^  j.ili  r :  1\ 

1906 

Zunahme 

Bahniinge  im  Jahresdurchschnitt: 

ri6|t>7t 

56,S->!> 

—  0^ 

Jabresfrequenat 

.■»4  UIO  Öäti 

906486 

960-10» 

für  das  Wagenkilometer  

8,4T 

SM« 

Iietriel)8dicht4>: 

14  «06488 

16967067 

+  7,i 

rUr  das  Kilometer  BabnlHnftc  

'202  07H 

961 818 

*t  AuBvnlem  «tw«  •£>  4  MiliioHMi  VreU»lurtt  (idUitiiwIi«  ll««nite  «lui  drrylf  i<4ivn). 


Digitized  by  Google 


Aprit'TsS.'"' J  Mitt'^ilunKt'"        Verein»  Deutscher  StraUciib.-  u.  KU'iiili.-Verwallunfrcn. 
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1           IWM  1 

1905 

1  Zunahme 

DevrienseinuaouiG  • 

4H04646 

6IIS67II 

+  8,« 

für  ilas  Kiloiiictcr  Balinl.tng»    .   .   .  „ 

844*9 

8B18B 

+  6," 

32.» 

far  den  Ftahrgast  flberhftupt  .  .  .  .  • 

0^1 

— 

für  den  Abonnenten   , 

4,7 

6.« 

— 

für  den  bar  zahlenden  FahrK:»»^   .   .  ^ 

•»,;<'. 

9,94 

— 

Ge»amtglei8läjigc  (cinschL  Nebengleise} .  kio 

121,811 

1 

125,»« 

Wagenpark: 

1  275 

AnhAngewAgvii  (davon  00  umwandelbar}  . 

142 

147 

Abonnenten  erbrachten  mit  806701  H  6^/0  ' 

1408 

1516 

ilcr  Pcrsdiicrifituiahme  (305  376  M  und  6,;i'i "/,, 
im  Vorjahre)  uud  6t«Uten  mit  5676510  Fahrten 
derPahrglate  (Voijahr  64a  688FhIirten 
und  1%M%  der  Fab^late). 

2:;/."',,  i!t  T  Ri  triobsleistiing  wurde  durchAn- 
haiigtiwitiieii  gi  l.  i?^t('t  i'3""5H57  kiui. 

Vuu  den  bar  zahlondon  Fahrgästen  fulireu 
2S*/o  auf  Umstel(^ikhr§ehelnen. 

Eloktriüche  Zugkosten. 


Stromeraengung  (Verbrauch  46011  t 
Braunkdhlc  auf 'J3;»95a3  KW'Std.) 

UatürbaUung  und  Keiaigung  der 
elektriaehen  WagenausräBlunK .  . 

Unteriialtung  der  Leitungen  .  .  . 


suiannaen  .  . 


Abrechnung. 


H 


Kinnahmeo  einschL  Vortraip 

AUgemcioe  Verwaltung  . 

Kontrolleure  

S(  liafTiifr  ,  , 

Führer 

Kleidung  und  Aufrtt«tung 

Stall   .  . 

Wagenunterhaltuug  .  .  . 

Elektilaehe  Zugkosten  .  . 

Bahnunteitialtiinfr  .      .  . 

Gebäudeuntorhaltung    .  . 

Steuern  und  Abgaben  .  . 

Fnur^rversichening     .   .  . 

UanpUicbt  und  Unmile  .  . 

Arbeitenretaldiening .  .  . 


>  5S46069  I 


161668 
46167 

vac,  2r.7 

516  4G3 
69972 
•iH03H 
165  14i) 
604005 
882889 
19646 
226686 
4861 
21 87« 
51833 


BetriebMoagaben 


2UiM4 

estoooo 

214  im 

15000 

30000 

38  0ü«i 

50  4*H 


2900492 


(Hetriebskoeffizient:  r»6.ii7o  fS^S^^ 
.'w.wO/o  im  Vorjahr,  63 »/o  der  Be- 
triebsausgaben entfielen  anfLöhne) 

Zinsen  uud  KursdifTcrcir/;  

Inventar  und  1't'erdeab.Hchreibun^^ 
Zum    Erneucrungsfonds  (Bestand 

1883984  nach  508082  Entnahme) 
Zum   Aniortisationafonds  (Bestand 

2  124513)  

Zum  Spesfalreservefonds  (Bestand 

85  Oüo,  Bestand  de«  ReserFsfonds 

1  770000)  

Bcamteuuatorütützungstondfi  (Be- 
stand 218256)  

Vurstand  und  Beamte  

Aufsichtsrat   . 

**Va%  Dividende  

Vortrag  (einschl.  6673  Vortrag  aus 
1904)  


276  Motorwagen  waren  bis  jetst  mit  Strom- 

seitmcsKcrn  nnsporüstnl. 

Am  1.  Januar  1905  hat  mit  einer  Lohner- 
h6hung  der  Wagenftthrer  eine  Keafestsetsung 

der  LohnstuH  ri  des  Fahrpersonals  nach  dem 

Dion.'italter  ntati;;(  i"iiiHifii. 

Die  \ortr;iyli(,-hrii  LeiÄlunjj«JU  zu^juasten 
der  Stadt  I  >  ipzig  betrugen  im  Berichtsjahr 
4fl9Hö7  M,  seit  Bestflirii  'in  Jalirr)  n;S'.»  r.O«)  M. 

Die  Etlektenkoutcn  In  der  Bilanz  betragen 
2  689  819  M,  das  Bankguthaben  und  der  Kassen- 

)>,  si  iiid  fiiiOiKl  M,  die  Debitoren  94757  M,  die 

Kreditoren  576  216  M. 

B.  L«lpzlg«p  »lAktriaiOia  StraMubalm. 

Aktienkapital  62SO00O  Ikf. 

Obligationen  3766500  M. 

Di\idende  4  »Z«. 

IOl  Gesohüftsjahr:  Kaieadcrjahr  19(X>. 


Digitized  by  Google 


'JM       Hittellunfreii  üi'«  Vfrcfn»  r)»Mitt.«  h«T  Straßutili.  ii.  Klohil. -V.>r\valtiiiipren.  /hi'^'iuu^ 


IUU4 


Zunahme 


UHhulän^v  im  Jtilircsiliirclisvlmitl: 

Im  gHiison   km  Ii  41,«» 

J»hrc>rn'.|ueius 

iu)  gaoien   'lOJWMJ 

für  du  Kilometer  Bahnllnge   466217 

für  das  WagenkllomeieT   S,w 

Betricbsdichte: 

Wagcnkilouietcr  im  gaiuiMi   7  174uUI 

für  daa  Kilometer  BahnlHnge   I6i  688 

Betri  e  b    i  n  nähme : 

im  gaua«n   .  .  .   M  i  1!>24U31 

fttr  das  Kilometer  BahnMiiKe   ...»  !  48  tM 

fttr  das  WafTCtikiloini'tcr    .    .    ,    .   ,  Pf  2ii^2 
für  den  Falirgast  überhaupt  .  .   .  ,  „ 

für  den  Aboanenten  ,  6,77 

für  den  bar  y.nhlcndpii  Fahrgast   .   .    ^  i  10 

GeHanit^leiittAnge  einuchl.  Nebengleioe  .  km  ^jni 

Wagenpark: 

Motorwagvn   ,  lao 

AnhAngewagen   j  so 

Personal   1  — 


44,»i 
WIMS 

7  774  ä5U 

m  152 

4114» 

26,81 

6,M 

10 

190 
50 

646 


1.1 

7^7 


8,1; 


Abonneulea  tiLiachten  mit  äö9  497,i>ti  M 
17,»%  der  Pcrsoneueiunahme  (305  7!i8,9:i  M  und 
l5,«*/o  im  Vorjahre)  und  stellten  mit  '>  I±l'ii]is 
Fahrten  23,21  "/o  der  FahrglUte  (Vorjahr  4ril8  2l4 
Fahrten  und  2l,n%  der  Fahi^ilate). 

lOföMit'/o  der  Betriebsleistung  wurden  durch 
AuhAngewagen  geleistet  (745  Q20  km). 

Abrechn  n  iig. 


-i".  o  I'ivldoBde 

Vortr.'iK:  .    .  . 


M 

■r 

Einnahmen  eineehl.  Vortrag.  .  .  .  '2112719 
Ausgaben: 

Ailgemeiiie  Vt-rwaltung     ....  ,  (iT  t<5il 

Betriebadieuu  (Löhne  usw.)  ■  »  >  l  bi'i'ilQ 

Wagennnterlialtung   [   197  32D 

Bahinniterhallung  2-J(Mifil» 

KraftütAtionobetrieb   141  3ül 

Oebättdeunterhaltiing   iooh7 

Siciiern  und  Abgal)eii  i  davon  (J-J  (Kip! 

Markal8  8%.ibgabf  au  dicStadtj  „  mHt*ä 

PeraonalTersfcheruu}?    .....  t  ü^Of*«» 

Fcucrversichrruug     ......  l  ~„H» 

Haflptlifhr  mtA  l'nmib-   1170;^ 

S«v  Bcti  irlis;iii^j;alicn    .   .   .  1272070 

ZiuM-'u  abz.  Kreditziusun   \Hiy 

Beamten'KantlonMlnscii   { 496 

.\bsc!in'iliiiiif^<'ii    4332'!' 

Krueueruugsfonds  (licstanU  7o2  4k» 

nach  160437  Entnahme)  'imvKJO 

NiiTfirtisationeu  (Bestand  80«  147) .   .  [  lOOOOO 

lloaervcfouda  (Bestand  U5 127j  .  .  .  |!    13  842 

Aufaichtarat  .  .  .  '   6W10 


250  ÜOO 

Die  Betrieb«uuiigabeM  Tür  da:-  Wagenkilo- 
meter betrugen  16,»  Pt  gegen  16,«7  Pf  tra 
Vorjahr. 

Die  Kuguutiieu  der  Stadt  gemachten  Auf- 
wendungen an  Pflaster,  Reinigung  und  Ab- 
gabe belni<r(-ri  hir  B<>richtsjahr  278682  M,  seit 
Bestehen  2.^nim2  M. 

C.  Leipziger  AuflenbAhn,  Akt.-Gev. 

.Vktieulvapital  lUiuuui.M 

ii^putlteken   219300  M. 

Dividende  2■Ä*^■ 

Gesebiftijahri  Katendeijahr  1906 

Der  [^otrioli  wird  «iuit  li  die  Große  1  .(•ip/i;:i'r 
^(raßGubabu  auageführt;  es  wurden  befördert  mit 
371)  904  Wagenkm  1 440  468  Personen  oder  20,8t  0/0 
mehr  als  im  ^^ll•j.•lbl■l'.  T~)ii'  I'Jnii;ibii:r  ilar.ni"« 
betrug  148990  M  (-f  21,»  «Vo)  oder  34,J  für  das 
Wagenkilometer.  Ilie  Vergiltnng  an  die  Be* 
triebfifiilirrriii  tietrug  20,ti.M  i'f  für  il.'is  Wagen- 
luiumetcr  gegen  20^t  l'f  im  Vorjahre 

Die  Gosamteinnahmen  elnaeht.  11036  M 
I>i  t  ri.  Ii>./.nschiiC  bi'trugeu  UV>  467  M.  die  Auf- 
gaben lassen  nacli  36  999  M  für  Uückiagen  und 
Erneuerung  einen  Gewinn  vont!9887M,  woraus 
:M100  M  /iiih  R.'MTM'foiKls,  -2'.  (KX)  M  jals  2'/i^',., 
Dividi-ude  ge/.ahlt  und  löb7  M  auf  neueMlech- 
nuiig  vorgetragen  werden. 

In  der  iSilauz  lictra^'wn  die  Kreditorrn 
19Uttö  M>  die  Effekten,  der  Kassenbesiand  und 
die  Uuthaben  3CM7W  M. 


^'lipriMiK."* j  '1*'*  Vficius  Uuulscbtir  Strafitsub.-  u.  Kleiub.-Vcrwaltungei». 

3.  Anchemer  KI«inl»iihii-OeMll>e|ift(l. 


Aktienkapital  3000000  M. 

Anlelben   874801S  M. 


I>iTidenil«  OVs^^Ah 

Gcachäflsjahr:  Kalenderjahr  lOitt. 


1 

Ii 
II 

1004 

I90& 

Zunahme 

EiiivohneRabl  dM  EinflnUgeblet»  .  . 

*2WO0O 

96201» 

it« 

Spurweite  i  m. 

1 

Balitilltri cr*4  im  1*i)irAftfiiirf*hKi*)iniit* 

JlAllllimiKC    IUI    «1  «tu  1  «tDU  II  1 IID^  llUisis 

1 

tKI 

i)l 

i.i 

8,* 

Jafarearreqiiena: 

 1 

rJ4(J7  2!l-.' 

(M 

für  dai  Kilometer  BahnllDgr    .  , 

1 

181*1 844 

ri,s 

für  (las  Wagenkilometer    .   .   ,  , 

1     •      •  « 

2,1» 

,  ,  .  .  ,1 

45 

47,» 

Betriebsdichtc: 

Wagenkilometer  im  ganzen  .   .  , 

■      «      •  « 

4  07Ü  7;m 

4  -20^  Gin» 

4,» 

für  das  Kilometer  Babnlänge    .  , 

1 

4öäU8 

4690y 

Betriebseinunhme 


.  M 

1  '2;W81!( 

'  7.4 

für  das  KHomPt«'r  BaliulAn^e    .  . 

14:W7 

15282 

6,1 

31,» 

3-2,^ 

!  2^ 

für  den  Fahrgast  Oberiiatipt  .  .  . 

♦    "  r 

10^ 

IM 

•     n  1 

r, 

r.,i 

.*) 

filr  den  bar  zableudeu  Fahrgant  . 

l-i,> 

14,6 

l'.t 

Geeamtglelilinge  elnaehl.  Nebengleise 

.  kui 

104,7 

Wagenpark: 

112 

86 

RH 

Ii;; 

TO«  lAhhp  i 
Ladesvwiebl 


')  Wvicvti  nodvrvr  Fuhri>rei»fe!>UuUuut;  uiil  ilum  Yurjabr  ukht  vi<r«lt'icliJ>ur. 


Abomtonteti  orbrachton  mit  17i)&8!)M  12,»"  o 
«Ilt  l'ersononeinnaliine  (l«i-_'404M  und  im 
Vorjahre)  und  stellten  mit  iUßibü  Fahrten 
2t,t«,«  der  Fahrga.>»te  (\  orjabr  26918«» Fahrten 
und  28»!  »/o  der  Fabrglste). 

27,.*%  <!rr  Hi  ll  ii'l)sleUttin)f  w  urden  durch 
Anhitufcuwo^cn  geleistet  (I  Itil  km). 


Betrfebaielatungen  im  einseinen  km 

Motorwagen  Im  lVr>(.nonvi  rkehr    .  ,8««« 722 

Motorwa;rcn  in»  (  Jiiterverkehr  ...  10  l."»l 

Auhanfc«'wagen  im  l'<:ri^uHcuvcrk«hr  1  Uöl  <.)(« 

Anhilngewaj^en  Im  Gütrrverk^'hr    .  j    79  923 

xusumnieu   .   .   .     4  2(ibUDU 

Stromverbrauch  für  das  Iteclinuugflkilo- 
mctcr  SDU  W/.Std.  eiu»cht.  WerksMttmotoro 
und  Stationabclcuchlung. 


Abrechnung: 


Kinnalinicn: 

Vorlraf;   lMk<; 

i'en>onenl>ell>rdening    ......  I  ■i-'tü  3Ni 

GiUerbeforderunp   34  207 

Ziuisvu  und  Mieten   11411 

Verschiedcnee  .........  18811 


zu»amtncn  ...  14ä&ntM 

Ausgaben« 

Betriebüauflgaben   iilHOii 

Zinsen   138  434 

Tilgung  Bebtand  342br»0   47  450 

Krncnerung   Im  si.ukI  777-J.Vii  .   .   .  9250U 

Spezialieserx efond««  iBi»*taiui  l.sll.'i)  .'i(*j<> 

Gowiananteil   IM  (JIM 

B','j"m  r>i^id<»nde   I<»000 

Anfsiilit»r:it   S!)2G 

Vuiirag   UtilÖ 
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Für  die  Bcurtciliiog  der  Betriebaauagabon  i 
können  Tolgonde  Angaben  dienen:  I 

Für  das  Stadtaetz  wird  der  Strom  von  d«*r  I 
.Stadt  Aachen  gekauft,  für  dM  Landnetsc  ttelbut  i 
nr/.vugt,   für  Zugkraft  wurden  Itn   ganzen  | 
l'Timuk  M  verausgabt.   Steuern  und  Abgaben  ' 
betrugen  29070  M.   Von  den  91  km  Bahnlänge 
liegen  ß4  km  horizontal  und  fn  Steiguitgon  bis 
1 : 50,  24  km  in  Steigungen  zwischen  1:60  und 
1 :  ao,  3  km  iwischen  1 : 20  und  1 : 10. 
Auf  StraSen  liegen  .  .  71  kui, 
auf  eigenem  Bahnkörper  2i)  km. 

50  km  sind  als  StraHenbalmen, 

41  km  als  nebenbahnfthnllche  Klmnbahnen 
genehmigt.  Diese  förmliche  Trennung  durch 
die  Art  der  Genehmigung  hat  sich  aus 
pTakttteh«n  Gründen  nicht  bewitbrfc 

Die  Bahn  besitzt  SS  Wohnhlusw  fSr  S4 
Familien  Angestellter. 

4.  DQrener  DanpfstratoatalHi. 

Aktienkapital   500000  M. 

HypothokiMi   54000  M. 

Schuld  aeo9saB  M. 

Dividende  »•/o» 

11.  Gtescbäftiüahr:   Kalenderjahr  190&. 


1  6/c 

PeirsoMurerkehr: 

1 

98  768 

336411 

Einnahmen  darau»  (davon 

IL  Kl.  (2686  H)    .  .  .  .  H 

38100 

Güterverkehr: 

,     41 177 

80910 

Tonnen : 

Zwischen  Staatsbaha  und  An- 

117W8 

Vi  1  n  5^t,t;U8b.ihn  zu  den  Stationen 

:  1807 

1347 

Tonnenkilometer  

86768 

ßinnahme  daraus  .  .  .  .  M  | 

117 14S 

Abrechnung: 

M 

Hinnahmen: 

l.'.5-24_» 

3  360 

Zusammen 


158  GO-i 


Ausgaben: 

Zinsen  

Betriebsausgaben  ,  .  . 
Abschreibungen.  .  .  . 
Reaeryefonds  

6"/o  Dividende  .  .  ,  , 
Emeuerungsfonds .  .  . 


I 


11266 

8.=)  144 
32212 

140» 
25  00t) 

84H0 


&  Blektriwlie  Stratenbaba  Gn»8-liditer- 
f «Ide  -Steglits-l^wits-SIdMide. 
10.  OeBcUlftijahr:  Kalendeijahr  1906. 


1904  1 

1905 

Wagenkilometer  (-f-  6,9%)  . 

767  763 

816600 

Ppr^onoii  (  j-  16,9«;,)  . 

*  • 

2686682  3096646 

Einnahmen  daraus 

{+!«,»•/•>  

M 

S90110 

961  261 

Ci  c  N  .1  m  tc  i  n  nähme 

(+  Ifio/o)  

» 

^763 

288  279 

für  das  Wagenkilo- 

Pf 

;  8%l 

86,» 

Betriebsausgaben .   .  . 

M 

'  181264 

198616 

für  das  Wagenkilo- 

98^1 

Pf 

S8.a7 

Betriebeubersehuß   .  . 

H 

«646e| 

04688 

Die  Bilans  seigt  unter  den  Aktiven 

mir  AnlnjTP^'f rtr  ini  Betrage  von 
(darunter  153 ISW  M  für  die  alte 
Babnaalag».} 

U  n  tc  r  den  Paisiven  befindet  rieh  nur 

eine  Forderung  von  Siemens  & 

Ualske  über  

und  Anteilscheine  Uber  


1108456 


89331)6 
31O9B0 


1  103  456 

Diu  Bahn  isl  /.um  i.  .Vpnl  1906  vom  Kreis 
Teltow  angekauft  worden. 

6.  3Ii^[debnrger  Straßeneisenbaim-Gesoll* 
scliaft. 

Aktteokapital  6O0O00O  M. 

4*/s%  Obligationen   4600000  M. 

Dividende  8  "/o. 

GesciilLft^ahr:  Kalenderjahr  1905- 


11»!  Ii 

1905 

Zunahme 

•o 

Einwohnersahl  des  Binflufigeblots  . 

...  1 

286000  1 

910000 

Babniftnge  im  JahresdurchschnUt: 

1 

35,»B 

IM« 

•  •  i 

14,M  1 

I6,u 

1  1S04 

IflOft 

•4 

Jahrestrequeuz: 

1 

9q81908v 

80687  984 

für  das  Kilouieter  iiahuulnge    .  . 

800183 

844  4Ö7 

— 

4,iM> 

— 

1w 

128 

Bi'lrit'lisilithte: 

Wageakiloineter  im  grausen  .  .  . 

.  km  ' 

0236194 

für  da»  Kilmnetar  Batmllnge  .  . 

1  176823 

1S9S95 

— 

BetriabseliiAalune: 

M 

_  loa 

2292  713 

7,fi*i 

für  das  Kiluineter  BahnläD^v    •  ■ 

QU  all 

<l»09l 

... 

für  den  Fahrgast  überhaupt  .   .  . 

7,545 

7,467 

4^1 

Ar  den  t»ar  sahlenden  Fahrgast  . 

8/ira 

hl  Aia 



Gesamtgleislftag«  (eiaschl.  Nebett|plelM)  km 

SliMO 

Wagenpark: 

190 

130 

lae 

ASS 

570 

Abouneuteii  i'rbratUiteu  mit  2ü7  17U  M  , 
der  Penonenelnnalune  <884  848  M  ond  ll/tt  %  Im 

Vorjahre)  und  »tfUten  nüt  n  4\T.nt)  Fnltrten 
2l^%  der  Fahrgäste  (Vorjahr  4  752  (KM)  Fahrten 
und  9(VM*/o  der  Falirglato).  I 

-28,10  <Vo        Betriebsleistung  wurde  durch 
Aahangewagen  geleistet  (1933  694  kni). 

Stromverbraadi  2ä6ttGä5  KW/SL,  Uavou 
eatfUlen  auf  Bahnhofbbeleuebtan?  und  Werk- 

stHtten  101885  und  auf  Bahiilit  irn  l.  i!  7:.4  HüO, 
eatoprecbeod  458  W/St.  für  das  Kechuuogs- 
kilometer  (AnkHngewageu  i/i)  gegen  449  Im 
Volllahr. 

Batten  der  Zugkraft: 


Strom  cinschL  SparpiKraien  an  die 
Führer  ........... 

Reparatur  und  Ketaigung  der  Mo- 
tnrwagenuntcrgestellc,  der  clek- 
triitcben  Teile  der  AnhAngewageu, 
der  Fabrieitungen,  der  Bahnhofs- 

und  Werkat.itttu-Ieuchtttng  und 
für  Scbmierniatcrial  


260  ItW 


121  \mi 


zusaninicn 


37214») 


oder  6,1»;  Pf  für  das  Uechnungskllonicter  (unter 
den  G015I12  Hcchnungskilometeru  befinden 
sich  996726  km  von  vieraehilgen  Wagen,  die, 
wie  die  Kilometer  der  zweiachsigen  Wagen, 
nur  einfach  gerechnet  sind).  Betriebsunkosten 
für  das  Rechnnngslülometer  21^  Pf  (Vorjahr 

21,18  Pf). 

In  der  Bilanz  steht  der  Heservefoudü  mit 
1016264  M,  derDlapoeMonafonds  mit  16006  M, 
der  Aktienkapital-'nignngafonda  mit  868266  H, 


der  Erueuoruugsfoudii  (nach  103  3Ui)  M  Ent- 
nahme) mit  908438  H  su  Bueb.  Die  Aktiva 
zeigen  an  Effekten  1  322518  M,  Grundstücke 
6iblÖ5  M  und  Konto  für  ElafUluruog  des  elek- 
trlicben  Betriebe«  1067)390  M  (+  168480  M 
für  Ncuanlagen),  Bankgnthaben  817 1€8  IE  (bei 
137  296  Kreditoren). 


Abrecbnung! 

M 

Einnahmen: 
Ans  Personenbel5rderung  .... 

14804 

2  292  714 
05  820 
2  2r)() 

Zuhumuion  .   .   .  j 
( 

Ausgabun:  | 
Betriebsausgaben  (elasebL  48 186  M  [ 

2  36Ö087 

Steuern)    , 

Ai)gabe  an  die  Stadt  .  . 
Obligationentinsen  .  .  . 

Zum  Aktit  ntilgungäfoiHls 
Zum  Kmeueruugsfonds  . 

.s"/o  Dividende  

Aufsichtttrat  

Vortrag  


1  2H7  2r)ti 

ä024r> 
902  500 

54  0UO 
200000 
480000 

28  (:2H 

:{24.v« 


7.  Foaeaer  Stralenbaha. 

Aktienkapital   2600000  M. 

Dividende  *  '  6^k'*/tf 

OesebUftsjahr:  Kalenderjahr  1006. 
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i 

I 

Znnahmo 

1  

laoUtJO 

Ml 

Bahulängo  im  Jahresdurchschnitt: 

IM 

13,a» 

Ml 

— 

Jahre.sfrcc|Ueuz: 

fiiiiTaa 

10  (NM  «02 

lO^i 

für  (las  Kihtiiii'ior  IfnhnlKnge  .... 

(HR»  &2'A 

74!»  jan 

— 

Tu 

74 

llrtri<-l>.sdicht«>: 

256&71K 

1^41 

17ri295 

1M2911 

BetriebAelnnahme: 

j 

1         tü:?  >»•_>.■< 

7!h>  :^V2 

6 

für  das  KilniiH'd.')  Hahiiülni^t' .  .  .  „ 

2r>* 

für  das  Wagenkilometer    .  .  .  .  I*f 

1  V2»i» 

80,Mi 

für  liiMi  Fahrjr;iHt  ühr-rtinnpt    .    .    .  , 

— 

IM 

8,0« 

— 

filr  den  bur  sablenden  PahrgaHt    .  , 

10,37 

10,3fi 

ououo«) 

4  1  w  T  fc 

41b  i4u 

9Am  jAaa  U7m 1  a 

für  das  H«'chnuiig8kito)netcr  .   .   .  ^ 

GcsaititgloiislUiigo  (einscbl.  Nebengleise),  km 

21,731 

Hirnes 

14,.^ 

\V  *1  IfMIk  Itll  l'U  ■ 

4» 

51 

A  ik  Ii  II  11  dNkwn  mkn 

1  2Ü 

34 

AboriiKMitoii  i»rhrarlilrn  mit  in::;5f»7M  nt.RiO,, 

Ab  rech  II  u  ng: 

itor  Pcrsoaeneiiinahme  (6.^257  M  unil 

imVoijahre)  und  stellten  mit  3414230  fahrten 

II  M 

3i,u7,i  der  ^ahrgä^t^  (Yrrianr  2 fWl 310  Fahrten 

1 

und  2tl,7t%  der  FalirgiUste).  i 

hm  II  ah  III  «-Ii: 

(, 

tä^j*/o  der  Betriebeleistang  wurden  dnreh 

1       8  014 

Anhlngrwagcii  geleistet  (m-24  0(n)  kim.  i 

7»25!fö 

Betriebsausgaben  im  einzelncu: 

j      >>  4!*i; 

für  das 
wagen- 
kmi) 

X  Pf 

Ilivfktioii   0,»i 

BetriebsdteiMt  iäBBOe  8,« 

StroiiMTZciigiiiig                        "r.  404  •2,!" 

WageiiUiiturhaltiiag .   .  .  .   |  4ri  47.1  l,bit 
Unterhaltung  der  Bahnhofe- 

p-i<li:lU(!r-                                            «»ä  0/»l 

Npeiseiejniiigs-,  lilüie-   und  i 
I*HaateriintcrhaltHng  ...      25  nwi !  l4W 

Versithcninfrcii  idavnii  5;tj<> 
Mark  für  IVrMUK'i»  •  llaft- 
pHlcht)                                 14U3A  üw« 

suMnimcn  .  .  .     4IS74U  10,» 

In  den  Aktiven  der  Bilanx  betragen  die  Zu^  i 

giliige  :!!:t3i_'>T,!  '<  hitoren  iindderKas.siMibestaiid 
M,  ein  I  lau;:.nosseiisi-|iaftskoutO  Ä»UO  M. 

'i  Aiiti&iigi'wuKt'u  voll  K(>retiinet.  : 

Sti<i)iialigal>L-  iiiid  Zahlennieto  .  . 
Miete  und  Zinsen  

ziisainiiu-u   .   .  . 

A  iiägüben: 
Betrfebsauegabon  ....... 

Abgabe  an  die  .Stadt  

Zum  AmortlsndonsfoiidH  (Bestand 

Zum  Ernenemngsfoiids  (Bestand 
l'ni^fi:!  M  nach  :»si  370 'MKiitiialime) 

Zum  l  iitt>rstütKiiiigsfoiHlH  (liesiand 
12007  M  nacii  -i7()  M  Rntnabuie) 

l'fr'^"ii:il^p:trk:ls>-<  ii  Ziiisoii         .  . 
Hi'lriobsim'iiHilieii    iiikI  At)Sehrei- 

Zuiii  KesiTvi-roiuls  (üestniid  1*J7  .SS5 

1 1  (k'ii 
1 1  'Am 

41H74() 

4«no 

00(00 

'.  44Sa 
USA 

3744 

•     212  MO 

'        18  711 
10  700 
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Statistik  der  dentacbiso  KleinbalineD  für  deD  Monat  Febraar  1900. 
Aüfgoktallt  wmn  Vereim  DemtaclMr  StnCoilMhii-  md  Klelnbahii-VcnniltumeB. 


A.  StraBenbahnen. 


It  e  s  e  1  e  b  D  a  D  s 

Bahtinctzes 

UonAt  FcbruMr  190b 

1    OteMwr  MöMt  dca 
:  VorJahn 

Vom  I.  Januar  ItU 
■J».  Febnwr  190b 

In  (ieinai'llieii  Zoit- 
ranm  det  YorjeJua 

B»>      Oo-  De* 
triebt-  Mtlel« 

llnge    Wagon-  g^pic 

Liii        km  M 

1  De-      Oe-  n.- 
trielw-  MrtMc 

langf       «Ifen-  auhm« 

km         kid  M 

Oe-         R^-  i 
lebtet«    "■^^^'J'-  i 
Waffen-  „ahme 

km  M 

0*- 
leietete 
Waffen- 

kni 

Re- 
triebt- 

ein- 
nahuin 

M 

:j  1 

1  u 

I.  Spurweite  1^  m. 


I'i'eDBMcue  Halmen. 

• 

- 

1 

Mjultb.  uries^n  .  .  ..•.>*>.. 

H  "'0 

1 

;[ 

1 .1-1 

3,2<J 

t 

1 7;* 

:i 

332 

41  f6.'j 

47  8811 

-38 

<<rOM>  itmriiDcr  otru  %  ,  ,  , 

•*r||i  IM 

15^ 

24»  1 

i5lM> 

•»•'•'.77 

6779719  24  IM01 

<  *j  n 

5  388369 

121641886 

1 10 

»168 

B^^rlin-CharloUenbiirffcr  Strbh«  •  .  • 

RA  fVl 

Ufo 

5M7 

Xl'w 

8t)4 

'Ah  tA 

524 

973  128 

ö-ii» 

1  ''h7  1 
i      ?  #  •  •  ►  1 

.181  S81 

1  090  560 ' 

200 

070 

KA  AI 
OwfOt 

IUI 
1X1 

AUA 

OVO  , 

198 

980 

96 

274 

86  889 

971  447' 

On 

661 

weeuieoe  oeriiaef  TinronBi  .... 

BILtft 

UTA 

S4.IM 

850800  146 

798 

»74  901 . 

764070 

919 

618 

■feriionr  rirKcr.  ocru* 

10« 

87 

0,95 

10« 

160' 

Va< 

S21  107 

1 

1,  B*hfemtr.— Treptow  

40» 

404  j 

80 

74089; 

018809 

70 

010 

2^  Miltf-Ulrußo  —  Pankow  —  Ximlor- 

074 

8,00 

1»4 

465 

46 

494 

8ch<in)iHiiMii  

10,80 

1«S 

57 

140 

880  841 

117189 

896  Ofi« 

tco 

07» 

««rlin  (WaitniKnnitrJ-ilobenscbftn- 

41 

189 

Ist 

an  ! 
»11 

«|09 

81 

900. 

684 

Hl  808 

0 

9«0Nl! 

««71M 

90 

8S6 

Klektr.  Hoch-  u.  Dntenrrundb.B«rliii 

1-  wancjinucrunicke  —  Cnarioiien- 

088 

095 

646 

740  887 

Uurg  «...  •  , 

t  t,Ji» 

a«s 

871 

11,90 

1 1)0 

1  3*)lt  860 

704 

1  l.'iU  8ltÄ 

"OH 

451 

i. f^imluneibiOefce  Beetiililiih 

7M 

IT 

741 

t,SO 

80 

«08 

19 

B40 

«9  870 

II 

■>,■>() 

88 

87606 

04  188 

88 

003 

BerliMf  (MgUm 
UlUkSu.  »Sf^hvptow  

477 

8fi 

484 

lü 

10« 

4,77 

9» 

886 

11 

«81 

74  600 

94  086 

70809 

94 

048 

Z  NledenebSueweMe— KSpeokk  . 

•■.,:W 

am 

7 

5.70 

2.1 

r,To 

0 

S2.". 

«4  106 

15  852 

50  OHO 

18 

»«4 

&  NiedenebSiieweMe  —  BMuaielt- 

384 

1 

t  1  II  AM 

iiurc  ( * « Ptergewearl ....... 

.l,7<i 

_ 

'* 

34  t 

30n 

Dl  #  O 

.'> 

i>f»:> 

1 1  276 

9  691 

9 

7.%:» 

D>jopf«trh.  Qr.'UdilairfeM»-8tii]iar 

16 

0H7 

14 

*ll).'.  <)17 

ilorf  

1<>,<)0 

7 

2  10 

8,011 

f, 

7  ' 

5>8  506 

176  079 

90 

0«6 

Potadamer  Hirb.  

— 



KfrtirWHrr  Btrb..  

0,55 

27 

«S8 

S 

81« 

«i6^> 

21 

».47 

7 

3ÖS 

'  »324  710 

lUH  fl96 

010710 

09 

086 

WetdüMlM  8tfh.  

Ffs.  BMUslMr  Stfb.  

4 

00() 

1 

405  ; 

8,88 

4 

0«8 

1 

25  I 

311 610 

19  819 

80  OOS 

11 

901 

Strln  Umddieiv  e.  d.  W.  

Ü,58 

S6 

9»» 

4 

»90 

Or5il 

80419 

4 

'36U014 

46789 

848079: 

47 

968 

Stettlaer  8tr.-Eitenb.  . 

29,00 

8«8 

586 

90 

808  ' 

97,50 

888 

008 

84 

4M 

70«  686 

801  U10 

70H  408 

182 

608 

Poeener  8trb  

1 3,r(0 

ivw 

273 

fiT 

087 

18,03 

180 

««7 

58 

«2X 

400  9«8 

128  801 

879  553 

112 

0(i)t 

Brcsl;iucr  Sf r.-l-äaenb  

y  1,71 

:js;) 

lim 

v>w 

31,57 

.'»22 

U~2  182 

511 

!  i  JO  0114 

4:11  II« 

1  090  844 

KV.' 

1 1:: 

LtciL^ili<^be  Stth.  Brealau  ...... 

üiy 

öu5 

eu 

l)2b 

10,80 

287 

071 

Ö2 

182 

5^1  710 

132  702 

502  074 

Iii«) 

IM 

SVkdt  Httif.  Rn>slaii  

11,44 

U8 

Ji30 

2S 

71)6 

11,71 

114 

:i45 

•J'i 

''17J2l»'.)9 

842  717 

1  613  060 

291 

47» 

MaiHobnnr«tr  Rtr.-Rieeiib, 

3«t.{i-l 

4U8 

«Ib 

41t 

84,91 

402 

334 

.'.(1 

»US 

l  072  708 

36S  320 

1  031  563 

330 

«78 

4,83 

7 

7  «4 

Ii 

ose 

4.86 

7 

101) 

4 

H20 

1 5  8ü2 

11  864 

15  100 

9 

90.' 

Lokalb.  in  der  Or.  Elbatr.  ia  Alton 

i,r>a 

1 

128 

r» 

000 

1,68 

1 

181 

8 

100 

'»12  141 

33  11. ■. 

12  2.'.4 

33 

410 

Elektr.  Bahn  Aitona— BlaalceoOM  .  . 

»,»0 

29 

419 

8 

5-1  :• 

9,«0 

29 

002 

ö 

28« 

^'406  818 

t83  40.-I 

407  771 

134 

370 

1,20 

15 

322 

4 

407 

4.20 

14 

SOO 

3 

703 

32  .'83 

9UHt 

81  S92 

8 

090 

6«ri>.AI>-Bekhteät^Velfcklerf.  .  .  . 

w» 

744 

86»  1 

6,00 

4 

»84 

l 

177 

36640 

11051 

96  496 

7 

664 

Ml 

98 

»ta 

91,79 

71 

947 

98 

815 

149  898 

59188' 

151  501' 

40 

»65 

7,do 

88 

087 

19 

058 

7,80 

89 

50« 

10 

888 

'>8«l  407 

144000 

DevtBiwider  Btili. 

•JH,71) 

*sa 

787 

00 

14» 

80,70 

914 

009 

76 

777 

490  808 

1791989 

460  807 

1«« 

499 

Eleiitr.  8trb.  de»  L«ndkr.  Dortmund: 

1.  Fredenbauni— Aclionbach  .... 

7.0O 

15 

81« 

T 

8S0  1 

T,«0 

14 

110 

0 

301 

82)>16 

15U04 

'>  42  170 

18 

020 

2- Fredenbauiu— Liinon  

48 

838 

8 

Miil 

10,09 

45 

221 

7 

96«) 

102  ti;  . 

1  S  U  H 

' '  ti."  im; 

IJ 

r.7r. 

»1>U 

77 

fi7a 

22,1  .j 

1N6 

038 

63 

424 

'tl2277.;j 

40'.)  11:J 

1  i'<n;  6OU 

.dir, 

r,«:. 

Strb.  Prankfnn  a.  M  

44  .-III 

1  1  -M 

USl 

l-',-ji> 

10-.: 

«-.)  H')6 

4H5 

'hi'i>  -  i  ' 

5:(ii7 :.  l;) 

1  u'70S)O90  4 

914 

049 

Vorortb.Fraiikf  ort  aJi— üieberaiMim 

5,Ob 

4ä 

aua 

ä 

7<i3 

41 

:.44 

Ü 

400 

''4«*;i  .'■.ui 

r.'i  OL'4 

457  HHH 

1  IM 

■  ll.H 

S/>6 

5 

960 

1 

780 

8,55 

4 

727 

1 

.".  tö 

I-J  7IH 

:!  7.1-.' 

10  07  t 

■A 

i  «-  I  J 

Dfitaeldorfer  Strb  

44,1  H 

Hl»9 

628 

208 

611 

41,85 

.WB 

IM  1 

7» 

0-.5 

''•>8Mr.75 

2  502441 

0  517  H77  2 

387 

07'.» 

24  ,<  Ml 

d4>i 

10 

2.-.8 

21,00 

:.ü4 

I« 

-■■(0 

!.-.»  -  JO 

:I8  572 

13M697 

33 

914 

Üviebiffffer  Strb.  

)t0,«9 

l'iC 

««0 

70 

6CS 

20,61) 

168 

im 

6t> 

S73  104 

166  9H1 

344  8.-13 

137 

414 

17 

U&4 

1 

682 

12,00 

12 

s:,-j 

3 

01.1 

86  089 

9  «94 

27  284 

7 

Süd 

fterawe—Elbeffeldor  atrh.  

1M4 

«72 

69 

991 

11.04 

990 

MO 

00 

189 

44600« 

19«  180 

465  089! 

ItfO 

079 

»»TO 

w 

Sil 

S3 

«8« 

9^70 

8» 

108 

99 

109 

')«0e  170 

9TB  598 

705050, 

958 

000 

»,S0 

4Sflt4 

»T 

190 

0*90 

50 

718 

17 

"02 

'X-.(5  9«4 

900495 

006180, 

917 

510 

CSImtSM.  

71,88 

11)7808« 

44» 

789 

80,61 

109796«  607 

727 

''11436 139 

6495419, 

10990609  4 

889 

81» 

Stfk  !■  der  »Mit  Xaiheimik  Bk  . 

4,97 

40 

701 

7 

645 

4.»T 

47 

980 

7 

«77 

'i»4»»5a 

99  087 

•I  Vom  1.4.  Von  t.7.  m  -  ■»  Vom  1.  k  im.  -  n  Vo«i  1.  lOi  IW.-'}  Von  14.  IS.  IW.  -  <l  Vom  lO,  1.  l«ii& 


Digitized  by  Google 


270 


Statistik  der  Str»Benl»»Iui«ii. 


T  Z«iUciirift 


Beselebnung 
Bahnneti«« 


I  

AnBerprenBische  Bahnen. 

Narnbenr-Farther  Strb.  ....... 

lagolstftdter  Traonwcy.  

Ksrteniber  Strb.  

fliwtiier  Strb. .  

PjfBMnttf  Striia  

BaabinrAltMiMr  ISnitnab.  .  .  .  . 
Hamtanvr 
Br«m«r  Strb. 
MeUer  8txh. 


MopAt  jPebruu  1906 


JL 


Gleicber  Monat  des 

Tmjalm 


Be- 
triebs- 


(ie- 
leittcte 


Ite- 
triebs- 

\Aage  Wagen- 

km        km         M  , 


Be-  <ie- 

triübf  leistete 

l&niru  Waireu- 

kxB  lun 


Bc- 
tricbs- 

cin- 
nabmo 

M 


8 


II 


Vom  1.  Januar  bis  , 
aa.  Fatour  1906  | 


In  deouelbea  Zeit- 


Oe- 
Ittittotc 
Waren- 

km 


Bc- 
triobs- 

cin- 
nahnie 
M 


leUt«to 
Wacen- 

kro 

10 


Be- 
trietic- 

eln- 
nahoM 

M 

11  ~ 


II 


!}l,M  6r,.-i4U5 
:i,-JC      7  784 

ir,.:,i  ■.'(iac04 
9,00  46  HIQ 
8,SC|    —  I 

15,10,  SM  »18 

42,14  580  »78 
ie»80!  108  805 


150  S04 
4  103 
74  ah4 

818 
117  »41 
•64078 
188  788 
48  848 


9*>,r,r,  ,11«  sr.«  IM  700 
8,26      7t»ai     4  19H 

16,31  ■.>Ou:!0a  64ftft(4 
0,00  49  702  8  CD! 
8,26      —  88a 

18,10|  291  780  III  818 


189.6»  890888» 
41,88  881 648 
18,80!  08  840 


1  lS-2  2Ö"    H17  708 
10  4«*i  S«10 
44H871    154  079 
US  860  1H706 
—  1  247 

e80782|  248800 


I 

1  003  Ö78 
10  207 
419  166 
ilO  740 


088174  8  040088:8816808 
148  640  t04l880|  S40188 

87  781  r>lU1830r  000  881 


1^ 


818  086 


H  884 
19S  045 
17  024 
819 
888  8*8 


507  800  8  700  800 
lOOBSSl  818  780 
1180306  »00100 


S.  Spnrweito  1,000 


FrBiiOi8ch«  Bahaon. 


>  Oferik  EOnigsberff  L  Fr. .  .  .  . 

KSnlgiiMrgMr  Strb.  ......... 

Tlliiter  8trb  

KlhiiiRRr  Strb  

Thuru<>r  ätrb  

Uraudonter  Strl>  

Brandonbiirjcer  Hul>  

8pandauer  Strb  

Friedricbsbagcncr  Strl  

Jfiterboirer  Strb  

8trh.  Or  •  I.ifhtprfpido  — JL»iikwit«  — 
Steglitz— Sfliloii(ia  ........ 

dtrb.  FniukfurC  a.  O  

Cottbuser  stAdt.  Stfb.  

Strb.  Guben  

Forster  Sudteit«ab.  .  

Stralsunder  Strb  

Broniber^er  Strb  

SirUDittonbMii-Wabtraburs  LScbl. 

UtnilMr  Ottbv  

GSrUtsttr  StA  

Hlneliberfer  Tlüb.  

Staßfurter  Strb  

Scb9nebock-Klnieaur  Strb  

Hiillicrstadtor  Strb  

gtendiik-r  Ülrh  

Kiiuiiil>urK>  r  Danpfltrb.  

Hallescbe  Strb  

SUdtbalin  Halle  n.  8  

Strb.  Halle— Mcrseburir  

Erfurter  Strb  

Strb.  MabUiBuseu  i.  Iii  

Nordhautener  Strb  

AltOBMT  Ind-'B.  L  SitttttAile  Olt«iueu 


Hen*>Baii]t«n-B«eUbi8li«iiM<nM8tb. 

BeckliaKbauson  —  Herten  —  'Wanne 

Strb.  Münster  I.  W  

Paderborn— Senne  

Mindener  Strb  

Bielefelder  Strb  

Bochum  -  UoUenkircbener  Strb. .  .  . 

Hayenor  Strb  

Hairen— Hobenlimbwc  

Strb.  Hohenliinbiuw— iMrtoba  .  .  . 
HSrder  Krsb. ............. 

Strb.  Hamm  L  W.  

Wittmar  Strb  

HwkiilMibahD  ............ 


l-.i,6"J 

34  648 

S104 

18,88 

80888 

4860 

27,18 

272  87 ö 

81  40fl 

27,24 

240  122 

72140 

18,00 

«0  226 

12  2''>i; 

.•>:!  'JOH 

10  665 

10,00 

47  390 

fi  676 

iL), '.10 

i;  30y 

<■.  92S 

ij,4ii 

32  6'M 

8  008 

tt,4U 

82  590 

7  iib:i 

3,50 

86  U17 

7  678 

3,60 

86  OOS 

7  38« 

«,to 

30  8«a 

C  U77 

6,40 

38  771 

6  025 

»0  004 

24  030 

0,42 

88  203 

20  l'-'y 

2,35 

8  008 

1208 

8^8 

»872 

1  20U 

8,80 

6000 

19161  8,80 

6010 

1787 

12,72 

62  701 

20  438 

12,7j 

tu  i'.77 

IH  U17 

ll,4U 

HO  14(1 

13  7S0 

11,40 

70  463 

18  729 

8,10 

61  S40 

8  434 

7,92 

61  184 

8  050 

8,44 

18808 

8600 

t  8,44 

14888 

846» 

14,00 

18  806 

:  i4,o»i  - 

18  818 

5,00 

84087 

8  686 

■    6,00;  8608» 

8  800 

11,76 

80848 

17140 

11,751  87  018 

18  078 

18,50 

6»  868'  S8  06» 

18,60 

08818 

21  882 

7,0li 

41109  6188' 

7,88 

80  808 

6  205 

14,44 

76  271 

18718, 

M,  14 

74  1H4 

14  140 

12,H() 

87  084 

12  617 

12,80 

iiü  647 

11680 

10,.'>l 

33  474 

7  066 

10,61 

33  3r<4 

7  822 

2,25 

7  Ö7.'; 

1  206 

7  489 

1  846 

10,97 

58  783 

11  201 

10,97 

53  101 

10  788 

2,40 

r.  188 

1  eiH 

2,40 

6  048 

1  .»177 

2,05 

■J  .Shil 

1  560 

2,05 

2  744 

1  !.i:< 

H,47 

1  i  v.t  040 

29  15H 

8,47 

100  843 

27  ül  J 

Ii  ■■/II 

JL'S072 

40  4'iO 

16,01 

Ut.'S  12^' 

41  213 

14,7S 

58  428 

18  480. 

14,78 

56  lOH 

16  700 

17,79 

148018 

81278 

17,79 

148  048 

28  004 

0,48 

40280 

8  88», 

9,48 

88188 

4  878 

8,0« 

28020 

8  888 

6,04 

94980 

8  878 

8,77 

824 

2  879 

8,77 

688 

1908 

2,30 

20  072 

4  885: 

9,80 

£0  807 

4  617 

8,74 

19874 

9408| 

18  118 

- 

8  681 

12,80 
7,70 
8,ÜS 
5,20 
111,17 
98,00 
2!<,80 
6,07 
10,09 
88,60 
7,00 
29,77 
6,68, 


40  591 
70  49» 
12  027 
0  922 
«2  034 1 

357  76Ü 

106  594' 
17  136 
46  80e| 

189  610 
87  867 

110145 


17  142 

22  455 
4458 
2  512 

25  123 
158  277 

40  789 

6  700 
10  186 
28180 

7  916| 
80884' 


—  4180 


12,80 
7,70 
8,08 
6,20 
13,17 
85,93 
28,30 
0,07 
11,751 
88,60. 
7,00 
88,77 
0|98' 


87  292 
70  007 
12  026 
9  162 
87  70  1 

327  186 

107  015 
12  451 
3.-,  .547 

1484681 
87  848] 

117  689, 


11  f<;u( 

20  ^73 
4  8S2 
2  400 

■-'4  H'^l 
129  484 

36  306 
4  549 
7  888 

88  677 
7  818 

87408 
4168 


615  306  121880 


I  : 

'^487  804     86  808  j     —     1  — 
'>8678CI05  1 154661  8  486  089  1  049  028 

'>671  702   131  822     572  219  110  741 

567  816  92  517 

68  898  16  532 

75  jyl  15  677 

di'ö  14  07.''> 

187  627  43  661 
72  890  28  008 
8618»!  0060 

408  175  147  027 

104  657  20  765 

I  608  812  112  210 

177  070  40  069 

—  26  072 

884428  88  688 

188  680'  8418t 
009070,  800900 

88  490'  11417 

I  168  684  99  608 

72  006  98  009 

I     70  352  16  801 

111  921  28  340 

662  868  158  729 

I     12  744  B-MH 

5  7;i3  si « 

•-'30  430  87  Bti-J 

1  307  12«  JJ,i7  3  J7 

504  995  161  714 

712  828  155  805 

808861  11078 

SB0686!  66  888 

888l|  88  880 

848  888  68  408 

186961  48888 


«9  002 
76  24.1 
H4  474 
11)7  ü:(i' 
')  70  520 
*)  86  80» 

''476  018 
16«  9S5 
')622  757 
'hSS  047 

*)88»  876 
180471 
*>011888 
88881 

160  184 
78  668 
70  489 
')110  172 
'»087  120 
18  038] 
6  1201 
•J30  174 
"JUC.M'.i.'.O 
•'517  Ol  1 
»»776  S90 
86974 
*)8O8860 
'>7  884 
*>S48448 
')188886 


88  844 
■'891  0.S5 
26  064 
28  117 
'  ".•47  388 
7*1  17!» 
''10.H517:i 
86  108 
08181 
878444 
')480884 
'hl48a881 
')  - 


1 7  4  i  :i 

III  :ii-j 

14  si)0 
51  C.jI 
24  008 
10008 

165  029 
29  595 

116  406 
60448 
88  864 
44104 
80417 

818886 
11878 
20  440 

26  07G 
10  011 

27  732 
168  BIO 

8  510 
:(  4  11 

CO  H7-y 
442  6^fi 

171  674 

172  806 
11 178 
86884 
28181 
»7488 
40978 


34  825 
288  247 
9  247 
6  657 
804  808 
318  792 
:iü3  7S8 
11  661 
21  191 
67  786 
110110 
878788 
88840 


7S  964 
872  SbO 
26  240 
10  619 
021 779 
087  817 
»20  846 
26  46« 
74  568 
869  828, 
4647781 
11488484 


81  561 
272  588 
9  034 

5  868 

1123  0J^< 

2 70  oyH 

828  2^4 
0  686 
16  407 
61  814 
108  900 
871489 
68010 


■f  Von»  1.  4.  19U».  —  ■)  Von  1.  7.  VM.  -  9  Vua  1.  lOv  IW».  -  *|  Von  1. 4  l«l»i  -  ')  Von  1  8.  IM». 
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BezeicitQuilg 
des 

BahnnetE«« 


MonM  TOmur  1906 


tri«lM-[  Ulttete 
km        km  I 


Vom  l.iuiMr  bit 
2k  fOurnr  1906 


Oe- 

_kii» 
8 


Be- 

Iricl.s- 

fiii- 
nahoie 
X 


la  dMiMllMii  Z«it> 

miu»  im 

1  Toijihn 

H«- 

trieba- 

ein- 

DIÜUD* 

km 

M 

10  ' 

n"  ' 

1 

i| 

ll 

4  878 

•J  55V 

2  Oll  H92  1  OSO  083 

103  7r,i 

79  417 

4U  ■i.j2 

l.iS  778 

171  INI 

1   040  001,  873  46» 

1 

1  U42  464 

4fii)  ■J98 

933  971 

342  321 

I  Jl'  f)ll 

46  S<60 

laeto« 

61650 

184  «09 

17109 

»SM  74« 

10S944« 

!    «7  Ml 

9*10» 

S0S764 

00970 

1106240 

974  089 

784  345 

344  Ol« 

.     83  804 

38  709 

Niederwaldb  

]falb«rrb  

EltT{U«-8ebtiiasuilMd  

WlirihadMi«rBtrit.«iindilJrwob«rffK 
huklkiftOCMilMMher  TimI).  .  .  . 

C^Uemar  Strb.  

Kralin<>nb«rKi>  

Crtfelder  Strb  

Kreit  Bwlirortcr  Mrli.  . 

Strb.  MnU.üiiii  s.  (i.  Ruhr  

R«rciKhe  Kllin.: 

I.  JfpTifrf^ppr  >w  t7.  mit  i;i!>i»rff!(l  - 
l;oii5iitirf  

?,     nrall..  r\.  u  mit  Hilden-Ohlig» 

j;,  IHM  lifi.iiT  Strh   .  , 

Mrb.  M.Hilüdbacb  

Elberfelder  9«ib.  

Euener  Strb. ...»  

Solinger  Strb  

Solin«ar  Knb  

Ob«rhau«eDer  Strb.   . 

Bkeniter  Strik  * ,  

a«lik]C6itofali>Dliidak«B  

DmckwifaUb.  

FMoibarirer  Zahnradb  

Bonn— Beuel  ...... 

Dampfb.  Bonn— Mehieiii  

Bonner  Strb.  

Trierer  Strb.  

Strb.  im  8aartal. 

Aachener  Klb.   ...... 

Dflrener  Danipfttrb  

Klb.  .dachen— nt'rjori'iirHtli  

AnflcrpreufiiaM:lie  Salinen. 

Augsburger  Strb  

Bajubenter  Strb  

R«ren«hur^r  Strb  

LiunisliudT  TrRmb  

Schweiafurter  StrK  

Wlrabur^er  Slrl».  

f'annstiittfr  8trb  ,  .  .  . 

Stntt^-nrt.jr  Strb..  ...,..'.*!  i 

Dimer  Strb  , 

Hailbronner  Strbn  

Betdelberfw  Bttb- .... 
HeidelbaiswlIefOli.. 

H«Ualbmff-Wtatfoeti  

iM.  IMbww  L  Brelivau    .  .  . 

tmü^Kur  Strb  

Heffiaar  Strb. :  Penonvurerkehr  . 

OOterTorlt«!»  .  .  . 

Rieaaer  Strb.  

Str».  in  D0b«ln  ,'  J 

Strb.  Freiberff  i.  8. 
Dreadaner  Vorortb, 

Plaoener  Strb.  , 

■Sebandauer  Strb.  ', 

UMtab  

OboflMii-Idarer  Strh  

'  Strb.:  £l«ktr.  BatrMi  .  .  . 
IV«f4«1ietrM» .... 
'  Strb.  .......... 

WelMMT  toll.  

Imuar  Btrb  

IbMMfcar  8trb  

Bambunrer  Strb  

Zerbstcr  Strb  

AJtaabnrmr  Strb. 


7,0», 

8184 

1544 

7,65 

2  6.'.2 

1  549 

38,96' 

197122 

68  741 

2S.95 

18r»91t 

ni  007 

6,50 

3»  Ö20 

7.'*0a 

«,00 

37  7  i:t 

7  4  Jö 

4a,-ju 

15-J46» 

41  HOI 

8e.7n 

13«  .'..16 

41,&U 

■j  1  r.  -too 

66  03H 

41,51.1 

ia.-i  5117 

.'.s  (;-,  1 

17,00 

83  308 

17,00 

f^i 

■M  •JDl 

20,13, 

79  007 

24  Mi 

sOiia, 

78198 

81  293 

6  308       3  080 


'  liMl  07  7 
;!IS(  tiiä 


108  6i2 
H»  04S 


445  757,  180  ö^l« 
lS  i0ß7  69 
')a68  986  896100 


5. 5 
ä0,8t 
12,10 
21,60 
10.22 
64^9! 

90fi9\ 
98,70 

nm 

16,77 


.s.oo 

10.10 

;u  ,1.') 

90,00 
0,66 
12,61 


SU  584 
77  627 
61  332 
92  259 

»ssai 
860  810 
4«  809 

losoee 

96  809 
80  677 
60011 


87  019 
27  408 
24  70(1 
üft  3911 
20  2-.".' 
145001 

10  m 

40  101 
96481 ; 
99  960, 
88447 


55^5 
30,H4 
12,3a 
24,10 
10,82 


7/M 

90,90, 
88,70! 
12,lW 
15,77 


Sl  n::,' 
73  Ö4'< 

Ö7  76« 
06  995 
086  816| 
4t784| 
97  159 
00  810 1 
61  427 
30  574 


24  1»6 
22  104 
28  993 
17  650 
180094 
14818 
89X60 
91090 
10  036 
10  680 


■189  057 

y2  ti '.'.'■> 
71  767 
49  068 


Irt  731 


6'.'  6  jy 

101  t5<)l 
31 H  047 

15  a.-,(< 

44  715 


t 

l.'.,«ü,  158  300 
7,2 1 '  2«  4«L' 
7,r)s    4'i  300 


7  1 

13  III» 

17  730 

17  r,iH 

40  77» 
i»7  öüt> 

14  309 
16  330 


4-_'  S13 
B  «37 
7  198 


8,00    16  029  0830 


81,45  ir<l  670    14  ll.-V 

811,00  296  004  Ol  »'nt 

6,66  16114,  19  6.->1 

11^1  48  011   19  636 


l»i,0<.»  141  UM  30  3H5 
I0,b0      f»  1  035 

7,18    42l»8a     6  Sin 


1071850 
'»957  451 

129  262 

101  845 

145  B07 
*4ä08019i  77810» 
00  419!  B860C 

«1»  080  09  910 
')!  140090'  999711 
'»»19  402   307  464 

117  010     47  767 


'fjOO-'-'l     00.109     105  784 


■'27.'>  t+Sli 
.328  96-J 
»«63  504 
3»  014 

"'60(1  400 


88  413 
123  738 
247408. 

80  900 
906  090. 


821)  794 
098  846, 
80019 
568004 


Ol  908 


114  671 
214  667 
86Ü90 
101  057 


14,0-.'  71  370  n;  •jii^ 
2,or.   -juc?!  m-j 

36,23  4fi3  21.'  1 1  .M2 
5,10    88  676     0  460' 
7,70    89400  10  001 
6,881  04  01O  90810 


14.IJ2 
•-',60 

33,77 
5.10 
7,70. 
0,89 


76  220  14  >^06 
982  7  7ö8 
439  26«  136  692 
88  097  5  410 
99  881  10877 
40  060  17  OSO 


18,00i 
0,02 1 

1 1 ,84 
4,65 
4,07 


49406 
71  910 

sl  803 
19  «35 
1090 


10  999 

80  OOS 

2r,  J43 

4  026 
0490 


2,4i*     Iii  oua  1'  8»'.' 

8,68,    14  35S  -JHVi 

«,641    74  HSS  -JO  «99 

7,28    01254  17  291 

0,80    10109  9  001 

1437  ta.'iOO«  44194 


18,00 

9,13 
11,S1 
4,65 
4,07 


2,40 
8.''>3 
7,1»! 


34  061 
64  680 
Hl  328 
19  774 
1450 


18  470 
■J6  ■J33 
28  772 
4  8H9 
4  648 


l&8.'i9  2  494 
13  O-'O  a  636 
50  144    28  888 


7,88    07  187 
3,001  »007 
14,07  108107 


11,87 
4,84 

11,01 
3,30 

'J .  ^  o 

2,:ift 
0,70| 


00485 
16  370 

30  1173 
10  722 
20  856 
8  846 
81175c 


80  0««8 
4  818 

.">  .',92 
1  60i 
8  089 

R  218  Ii 


11,07 
4,94 

1 1,04 
3,30 
2,80 
8,25 
8,70 


044UI 

16  275 

30  OOl 
II  3(1  l 
20  2Sl' 
3  008 
81809 


16  802 
8  688 
85915 

86  »'.<  1 
8  850 
6  167 

1  386 

2  373 

5  814 


'1 18664. -.0 

497  973 

1  HO.'.t  80'* 

430  110 

55  69.% 

8  iVH 

20  •Hl'- 

8  066 

'»562  218 

111771 

5.<)3  394 

113  055 

'K»»S  132 

242  HM 

980  943 

232  866 

64  542 

18  063 

54  966 

16  517 

1  0-^3  100 

981  026 

927  286 

204  687 

'>410  189' 

74  0891 

4015971 

78  688 

88  904 

80  090 

88881' 

89  070 

180  010 

44  071 1 

104  855 

1 

89898 

»6  313 

•J«  347 

74  729' 

28  808 

153  069 

6-.'  944 

187  420 

66  906 

172  310 

171  2«5 

4«  929 

42  ono 

in  873 

41  495 

10  607 

S  760 

l  1  41  l 

8  6«M> 

8  077 

83  09 1 

4  08.^, 

83  339 

6  294 

80  40:» 

0  11« 

29  351 

6  244 

1«1  760 

60  084^ 

103  7 Sit 

47  as4 

130  810 

80  47H 

110814 

»4  180 

80  887 

»080 

8»t«> 

5008 

')165A7»0. 

588  7B8. 

•Ol  050 

818804 

—  i 

805  lOS 

118  877 

1  »2  ''^^ 

r>4  808' 

177  585 

58  804 

•>  462 

24  09« 

88  378 

32  «48 

r>4  619 

II  415 

i;3  .'141.1 

10  •Jt2 

22  487 

3  040 

2i  U6es 

42  313 

5  318 

42  106 

6080 

0  004, 

' 

0  868 

^lOOOOlJ 

60170| 

171 048 

40404 
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Sutiitik  der  Straflenbahnen. 


tZcitMhrift 


Beieiehnung 
des 

Bahnnetses 


Monkt  F«bnuir  1906 


Uleicher  Moimt  <ie» 
Torjaln« 


i:.- 
tricl)s- 
ttnre 

km 


"  8 


He- 
trieh»- 
ciii- 


llc- 
triehs- 

km 


»ie- 
leistf(<- 

km 

0 


trif  l>»- 

iinlimo 
M 


Vntii  1.  Jauuar  Iiis  '  lu  ilemtelbeD  Zeit* 
28.  Pgbraw  IVA   j  nran  dm  ▼oijsbit 


(ie- 
Iviitete 

triel»»- 

eiii- 
nalitiii* 

<ie- 
Wnftn-  1 

•In- 

MDJB« 

kni 

M 

km 

M 

!> 

>i 

lo 

11 

OotkMrStHk  

Omar  tek  

DnhlMlIbJMcbwtlK-WdfcrBino  >. 
Stnlbsrsvr  8trh.  .........  ■ 

Mfllhautoaer  Tramways  

Strh.  Colmkr  i.  El«.  ......... 

HerKKTarkheini  i.  H-Drc-i-Älireu  . 

Detmolder  8irb  

Mnnnhr'imer  Strb   .  .  .  . 

Ludwigskftfoaer  Strb  

MtmfaniMha  Bof  L  B  


4M 
UM 


29  »*4  6  871 
619*9  10  ist, 


4^a  3S  S63 
IM*  6«l«l> 


S87e 
8744 


.V->,89  496  BM  13t  «19 

14.:n    7«  411  «8  872 

•j,ho  vi  a»4  4  vii 
i>,oo      stf»  a 

28.24  ajs  07»  1  •.»•_'  Oiü 
B,U»  Hl  S56  itt  ü&l 
8,1»   17  018    8  981 


58^95  907  »77  110  909 

14,81  78  018  90178 

•i,&0  19  481     8  888 

ii.'x»  -ji  4H1  :it.'ss 

2J,r..T  3»l  0-4  107  -ilM 

ü  08  75  H47   32  «MO 

8»1$  19  019    8 160 


')888  829 
110110 


79  017  i 
81  «71 , 


S5S9U4 

110046: 


78  8«(> 
19684 


18878(464  1781 1>3  4  608088,1  »77714 
180590    70S17'  18619«  7111« 
'1^58  401     6726»     847096  87896 


•laim.'.  7  8t7 

6«»  JT  J  •.•.'>4  4H4 

lb4Ulä  77  «16 

'^»1861  IM  41« 


44  M  i  6  M  i 

«18  097  2-2C7y3 

ima-jm,  07  9T7 

Ol  884,  18  461 


a.  BafanoB  mil  anderer  SpwrwoUo  als  1,435  m  und  1  in.  sowie  Bahnen  mit  Terachieilenen  Spnrweiton 

in  eineiu  Netze. 


PreoBlaciie  Bahnen. 

Bparweite  0.6ü  m. 
fl«nf«ld«r  n«fd«k  


I 


Spurweite  0,76  m. 


Sfarwclt«  1.10  B. 
Kitlw  8tib.  


Bpnnralt«  1,44  m  fenw.  1.4tt  ni. 
DMMitar  9trb. .  


Sparweit»  I,< 

8trti.  JiannoTer 


Sparweite  1,4&0  m. 
Btib.  OMMl-^WolfwBc«r  .  . 


AvSerprealtaehe 


Srorwelte  0.015  m. 
Gheouiilier  Strb.  


tpamtlto  1,1 

Brnuiisclivu'iifer  8tr.«i 
Lflbecker  ^irh,  .  . 


Spar\«eite  1.440  ni. 

MQncbener  Trainb  

RottOCkCT  Slrl>  


Spurweite  1.4&0  m. 
SOdtiicfae  Strb.  Drudea: 


XlOHbwiti-PlIbiitB  . 
Plkuen— BwiofberK  . 


•   •   ■  * 


fpnrwritp  1.468  m. 

Orofio  Lt'ipzii^r  Birl  

Leipsifer  AuÜenb.  ...... 

Leipsicer  elektr.  .Strb  


KiAscbieni^. 
LoMkwliMr  B««i8Mbwabebi> . 


««80,     1 700  168 


L'O,-.".'  178  546  80  898 


.17.50  871 098  87  870 


OSO 
90,S-J 
87,80 


I 


15630  9^38  404  278  VSäi  l&0,tiO 
I  I 


1  «90  166 

17G540'  44  867 

I 

858  Ot?!  80  809 

Oao  t*8a  •J4  J  297 


2  OB"  HOO  aao  14«  1  Ü31  667    563  345 

1 


34,03  402  8lö  123  «U'j     .ii.oa,        IK»  113  17  l 


88.70  2  1-' 4r.l'  iwt  r.47  83,70  -iliMi«*:!  im  ti05 
l->,7a,   94ti»9  '.'ö74&)  ri,72    •ti»7(il  •J\:i<> 


5.->,00 
9,80 


100,&3 


lf)0'J6:U  311(1  05S     55,00  907  072  345  l<.''.s 


8«  Vis  ll«40i  0,80 

■  M 


3043828  584  142 ,  107,68 


49  918  10  011 


1920868 


6,08|  81817    5  880      8,08;  »6  802 
8,00|  95198^  16429'^    7,09|  46  084 1  18  7 


570  452 
5  249 


56,61  1JU4!>:!-J  .!70  SO.;  5r,.*iH  117m877  M  I  .-».'.I 
17,1'i  »3 -.'41  lOrCifi  14,12  22  694  7  ,')37 
46,311  624  22D  1Ö5  21 1 1    44,78  6»3  ÖSU  142  2ii  1 


0,2>     8  664       917,1    0,28    9  094 


780 


8  300         77l||      6  060.  4»6 
I 

867  5091  lOAOlsi  887  IOd!     07  36» 


779616 


181001  I  746  80$ 


171  »78 


»6;i  f>39'  2.'.i»  KU     S09  232    234  557 


"■07  144  136  »30  .'.04  614  132  442 
ltlU4ti3,    54  096,    193  143,  51571 


'>sö:»<i!t25::j.">H7  'ißi;  7  r^2fi  :iKr>  a  104  11>4 


llti3ÜQ 


4808  76t 
44  847 
114  649 


27  171 


IOC  075.     28  655 


11417 
84880 


1270398  •  098866  183816» 


64  886  1026» 
08086  «7868 


2  7ilal3   1>01  120  2  4**.-,  773    sVi  ^3« 
60Sli>     23  47  017  KO'Hi 

l  aOti  7U3   340  926  1  254  •^»[>    321  244 


■>  6008« 


88  888  ^  4687» 

I. 


28071 


Ten  1.  4.  19116.  —  >}  Im  Wtnler  «uSer  Betrieb.  -  •!  Te»  1.  ia  190&  —  «)  Tem  1. 7. 1M6. 
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B*  Mebeiit»alin4hnlleh0  Klttlnbabnen. 


Benennuiig  und  Sitz 

Vi  vT  1 

Verwaltung 

1 

HBOa  Wt  omcDtl- 
BOUtS 

la  dvr  )rlcioh<>n  Zelt 
des  Yotiahn 

1 

•  1 1  i  u  t  r  i  e  hs-                  *)  Betriebt- 
■)B«trt«bi-     iiinjfe  ,')B«trt*br 

ein-      im  .Mi  aati-.     ein-  ImMonats- 
Mliin«n      <lurcb'  '  ■duBsa  ivnhr 
•ekttitt                 i  Mboftt 

1 

M           km           X  km 

')Betriobit- 
•in- 
nahman 

II 

e 

*)  Diirch- 
«cbtiiiil. 
Botriebi- 
Iftngo 
in  der 

kni 

')Betrtebf 

ein- 
1  iMÜin«a 

X 

'      B  ~ 

•)  Durcli- 
•chnittt. 
Betriebt- 

in  ler 
Bwiehtr 

Mit 

kB 

1 

i               8               4  S 

7 

I.  Spnrweite  1,485  u. 


Fitcbhautener  1 

Haffnfflrb  

>n.nl*n.lb  

Ktb.  Hvdcnbur^Neuenbarff.  .  ■ 
Klh.  Kreuz— äebloppe— Ot,i>KtOM  . 

KIb.  Oulmtee— Meino  

KIb.  Tborn—Leibitsdl  

Qbw  KeiutMlt-Prtanu  

Klb.1 


k>Wiitlei 


»n— Mlllanwalde- 


Alt-UaMMnwKIb.  

(hnt^»gj|l«MrKnlb,t  Strecke  PrllBwalk- 

ftUtfolf 'XiMeawsMerfiMttb.  

0«tlWfallttadlMh«KnK:  Naueo-KvUia 
Valien— VeUen 
WMtbuTclUrnbo.:  I<rari<lri>l>«  -  Ko^i. ' >  w 
Bran  ii  ubif.— Kßteliüt 
Krsb.  Sc!i"iii  ri)niri  —  I  >iii[j  Miu, 

LSwenberif-Liii.lvn.  r  Kit  

Friedebertrcr  Kll.  

rri«Hle».er«r  N.-M.-AU-Libb«ho<»  .... 
Cttstrin— Sonnenburger  fitMob.  ..... 

Pyritier  Kr»b  

Kl)<.  Ofliltinhagon— (fr.-Xdlleil  

KMiCuder  Knb.:  OqUoow-Xiimow  .  . 

HMfant-Daber  .  .  . 

UiwtrmM-  Knbi,  

Bmdvwer  Klh.  

Of«ir«Bk.  Knli :  nrLifi<nh.-Wildoiil>rii<  Ii 
Fiiikonwabip- Kl  S<-In"inf. 

Sto!p'  tiill.  

MoljHr  Kr-I'  (lUtbfdHiiinilz— Miittriii)  . 

Franiburtf'  r   

Kib.  I)ffut>'  Ii  Kri'tH  -Virctiovir  

Kost'  ii<  r  Kr>l  n.  . 
KIb.  (  amenz— i(t'ieb«^iwteitl  ....... 

EuleiiKcbirir«)'  

KIb.  Jauer-MaltKh  

OMitMr  Kririi  

RicMBCebirgeb.  

Ziedertalb.  GUndMkirt-AlbeiMtorr)  .  . 

P«lkwii»-B««dt«mr  Uk  

Elb.  Or.'PMwwitx-KatMher  

BBfioM— Horabanrer  RIb  

A«(^«nlcbea  —  8cbaeidliii«eu  -  üico- 


B' Beendoifer  KIb.  

Klhi  HMdcbei^X«tlJentoH  

■iMwrek-C»|be  a.M.-Reetzcndr,  -Dii  s..ir. 

Uardelciron— Calbe  u.  .M  

KIb.  Zle««r— <jr.  Wusierwiu  

'iniiliiin  T  KIb.  .  ............. 

TorifHuiT  lliifenb.  ............ 

Kli..  I'rettin— Annaburf  

Elb.  Oreiuitz— Crostitz  

Elb.  Bergwitz— Kemberv   . 

Elb.  M'allwitz-Wcttin   . 

4  VarsL  Fnure  It  der  JabreHtntuiik.  —  *'  V<-ri;l.  KraKii  i2n  der  Jalin-Mtalistik. 
«)        1. 7.  IM6.  -  *J  IHa  BaJiD  iat  aaitk  Februar  IKM» erSffuet. 


2  StiH 

1  5tit> 

22,0& 

18810 

4»,:u 

13  l&b 

48,31 

1 1  Uo  J 

45)13 

■  Dl4 

4o,18 

SMS 

MB 

SSM 

8,8» 

V  74» 

01^19 

9  17« 

80,10 

7  011 

4B<48 

BX14 

48,48 

9  7uU 

IlyVl 

8  112 

11,31 

t  471 

SSiOO 

4  SS7 

81,00 

4  bli 

8  788 

0k  A  a4kA 

8»fi0 

87  Oqo 

A  KA 

8»80 

20  629 

'26  007 

St,S6 

1 '.<  i  -j 

13  787 

82,02 

o.no 

'J  803 

6,07 

4  SM) 

17,(»5 

8  250 

17,05 

»701 

11,00 

ß  712 

11,60 

21674 

a.soo 

1 »  «O-'j 

82.00 

11  358 

17,2(1 

11  407 

17,26 

7  »26 

5  0'.^4 

26,6& 

42,74 

4  980 

10,4U 

— 

— 

11  Ü47 
_ 

87,tt0  , 

10  4SS 

87,00 

7  07* 

14^ 

7  444 

14,80 

7  077 

41tM> 

6000 

41,80 

447 

BJM  ' 

341S 

16,«S 

aus 

18,88 

3  732 

19,21 

2  706 

10.21 

.'l  7  17 

47,55 

2  CJil 

4  7, ',5 

Ö  'JTü 

41),0U 

0  QUO 

27,00 

(!  7  OS 

34,00 

(!  '.113 

34,00 

S 

.11»  .00 

.".  3Ü4 

21.00 

l>  'JM.% 

li<,00 

7  S37 

1 9,00 

1  840 

!»,0»> 

1  L"*** 

11,00 

f.na 

30,00 

2  SM> 

.III  O'J 

5  777 

40,«»0 

3 

4<I.OO 

8(187 

41,10 

41, UJ 

8  898 

S«,10 

S804 

12,10 

»a7s» 

81,1« 

17  48« 

8t,lä 

4  8X8 

80|»0 

StttM 

80,88 

4  SO» 

St,AO 

«86!t 

«,01 

4  Sie 

31,4S 

3  004 

21,42 

'.'  :>i9 

17.311 

2  .''.Ii 

17.!Ut 

G37Ü 

S,10 

&ti01 

8,10 

SH81 

4,88 

81äl 

4,8«« 

lU  öl-« 

4.*..<;o 

17  91ö 

(f.,00 

13  055 

4,62 

Ii  7U» 

4.02 

5  849 

30,70 

S185 

80.7» 

11  14.» 

St.'IO 

10  770 

si.no 

16,4.i! 

3  US2 

12,42 

«488 

47,07 

8  151 

47,07 

(IM 

1714 

8,00 

1  «57 

0,00 

'*  8  085 
104  881 
«i  08  086 
*>  18  748 
'•18S87 
*>147  833 
*'  35  a02 
*)  48  878 
*)87602 
*l484B8 


151  183 

293  007 
7  8S8 

02  194 

l'Jä  243 
1S7  783 
Hl  04(i 

188  881  » 

'I  4  83« 
109  43«  , 


*>14  881 
101 088 
4  788 

35  784 

34  612 
*'0r,  140 

03  GM 
*)  70  032 
">  62  isty 
105  934 

10  740 
57  S41) 

'  ll<.»34 
l'J  ()34 
*'7  8a8 
*>a80  881 

laasos 

*f  88  888 

11  888 

8fl7S4 

'J'J  :'■:!  1 
'*  13  0S2 

46  888 

218  'i'i' 
•>  2«  026 
81871 

180  023 

la  045 
158  705 
1  42D 


22,95 

8  260 

22,05 

48,84 

180  850 

48,84 

45,18 

04  801  j 

46,18 

0,85 

•  744 

5,96 

80,18  1 

18081  ■ 

80,10 

45,48 

87  941 

40,48 

11,81 

88  988 

11,81 

88,80 

87  878 

81^ 

94  880  - 

8,80' 

80  888  , 

1 

8,80 

«fe4  AM  ! 

31,30 

141  eol 

21,25 

82,02 

ld2  081 

82,92 

ß  Ais 

o,6o 

6  880 

6,67 

17,05 

48  678 

17,05 

1  I  .ti'  1 

Tfi  -1.-, 

11,60 

32,00 

210  966 

32,00 

17,28 

160  858 

17,28 

25,65 

45,48 

188  971 

48,74 

87,80  1 

146  484 

87,80 

1 

15  088 

14,80 

41,80 

88164 

41,60 

8,88  . 

— 

— 

16,62 

84480  ,  18,08 

19,21 

80  980 

10,81 

47,.S5 

11  JiJ 

47,55 

27,0O 

ölt  5) Uli 

27,00 

81.00 

74  733 

84,00 

r>\  925 

ID.OO 

75  123 

1  9,00 

e,uo 

12  S13 

«,0O 

3[»,0O 

57  S40 

89,00 

40,' «0 

0  222 

40,00 

41,10 

15  098 

41,10 

18,10 

7  884  1  12,10 

81,18 

808447  aitl8 

80,85 

80401 

80,36 

21,60 

6,01 

21.42 

5.-  325 

31,4« 

17,39 

20  ItiS 

17,39 

WO 

11  76Ö 

8,10 

4,88 

41884 

4,88 

60 

211 124 

45,60 

4,62 

27  012 

4.62 

90,70 

80  818 

80.70 

81,0) 

151  .-.ii7 

Sl,0O 

15,42 

45  »l».-* 

15,42 

47v07 

129  578 

47,07 

1  lao 

8.00 

18  9V3 

8,00 

20  007 


'  Vum  t.  l.  JVw,.  -  •(  Vom  l.  la  1**>. 
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Statistik  der  nr>henbahnähnlichen  Kiciabahnea. 


MB. 


BsnennaDg  ood  Hiis 
der 

V«rwaUaa|f 


Etmihont— Bmmudtf  Rlfmb.  .... 

Kiel— SchSnberff«r  Eliaab  

R«txeburff«r  KIb  

Klb.  VoM«ir«en  DuinireD  

Kib.  Duintcen  Delligsen  

Gewerkschaft  .HiUluKia"  lUnnover.  .  . 

Klb.  Berirco~U«lle— Wittinnea  

WitilAffer  Knb  

H6st«rsrh<>  Klb.  ....>•,  4 

K1L>.  Ni'liuim-fflUMa— Build«Ml  

Hanauer  Klb  

Klb.  Kl.  Öchmalkalden-BfottWOd«  .  .  . 
Klb-  Kirchhttia— Lsndetsreose  .  ,  .  ,  . 

Wiclitandweb— Binieiner  Klb.  

QfifMi— Ovdao^rgar  Klb.  

IMfluiflhter  Klb.  

Klk  Obenmel-HolMMrfc  

Bad  Orber  Klb  

Klb.  Caasel— Nuiiniburg  

Wkidb.  Frmkfurt  ».  >l  

Klb.  HSchtt— KOniKttein   

Klb.  RaMeUUfin—Aurnstöiitaiil   

Klb.  Kasselstt'in  -Xnuwled  

Klb.  Maibeim  a.  Uli.— LeverkuMn   .  .  . 

Klb.  DDtMidurf-Crefeld  

Klb.  Kaldenkirchen— BrOircen  

Kill.  ()lierk«s»el-Ncuß  ...•«...  . 
Klb.  Beuel-UrofleDbuack  ........ 

Klb.  CSlo-Bath-KSniflifont  

WMf|klhLll«IM»a.lth  

IQb.8clt«buGkliyinlHir-0H  

KlbwEiMlotf—8Barioai»-Wftt1«rrsBCt« . 

Klb.  Saartoni»— Fraulautern  

Moseltallj.  Tri.T  Bullay  

Klb  Mt.Tzig-liaiK-hf«'i.l  

Eupencr  Klb  

Hobeoxoll<>ra8(he  Kllui.: 
|.8iirniaririKendorr— Hingen  

2.  Kjach    lUiirerloch— .Sielten  

3.  Ik-i  liinicii  l!iirU.|inK'''il  

4.  Kleinencttingen  (iummertinsea  .  . 

ABlwrprenfliBche  Babatw. 

Lobae—Dinklac«  

B«itMoburf  er  Staidl*  und  llafenbKhn .  . 

PrrnBtscho  lialmpn. 

In«liTliiir(ter    Klb.    i.'^lrcclt«  i'oi{«Ken — 
SchDiallciiingkniiJ  

Lflbüüu— CuUbusur  Kral»  

Kolberger  Klbn  

äaatzirer  Klb  

Clreifenberfer  Klbn  

Rofenwalder  Klliu  

Franzburger  Krsbn  

Klb.  Sleadai— Ameburg  

0aitwad»l«rKlb.:  l.^aUwe.lt^i-Divs-lurr 

8.  HaUwad«!- W  intarf. 

Klbn.  Im  HauMdar  BargroTiar  .... 


Mona.  r,.br,.r 

 .                  .    1 

Vom  1.  ,\|  ri  1  r«  0  bi» 
Knd«  de«  lierkbta-  i 
maiiata 

In  der  glaicbea  Zait 
daa  Tarjahn 

')ßvlriubti- 
IHlblllAII 

M 
S 

'l  lU'trit;!'»- 
lAnge 

III]  Monate 
durcb* 
wboitt 

km 

■""«  ~i 

'JU«  triebt- 

«Is- 
,  nahnan 

M 

1 "  4 

')  Kctrit'bs- 

tili  aMVIUktt^^ 

dnreb- 
iehBln 

kn 

•>  lletriels- 

IMHUDVH 

H 

«~ 

"j  Dun  ti 
M-hniltL 
titjUi«l)&- 

Berichta- 
lalt 

kn 

f 

■iDetriabt 

«Ib. 

aanoNB 

H 

~  V 

')  Durcb- 

»chniitl. 

llotr)*li«- 
laojre 
in  der 

ik-richti- 
Mit 

km 

'  9 

m«n 

81»78  > 

'  14441 

48,71 

91«  851 

81,78 

129  97» 

4«,7l 

«144 

10,00  1 

8  »84 

10,00 

8096« 

10,00  ' 

71416 

10,00 

9240 

0400 

98,10 

120  47» 

22,10 

11«  416 

22,10 

2  003 

2.70  1684 

9,70 

20  890 

9,70 

19  744 

2,70 

1 

i  la  VW 

37.M  i  »0S7 

1 

v7,H 

1W9  470 

97,90  1 

1799»« 

97,80 

»07 

6,»>0 

'1  IUI 

0,60 

1  481 

0,60 

22  •-•«3 

— 

HR  (VI 

- 

267  «87 

— 

83,00 

— 

— 

— 

•J  243 

^  an 

2  422 

3,90 

*'  10  570 

8,90 

10  370 

.'>  »6(> 

14  BU 

S  300 

14.30 

''12  HO« 

14,30 

11  975 

14,30 

aeVjVV 

1      7  178 

30,60 

17  102 

20,60 

1 .!  H08 

20,00 

im 

8^6 

1  223 

8,45 

1>»  411 

8,45 

19  107 

8,45 

«07 

9,40  ' 

408 

9,40 

0  11« 

8,iO  , 

9116 

9^0 

«970 

18tlO 

7X40 

19,10 

'Ml  920 
— 

19,10  1 

19880 

18,10 

4  »TO 

90,00  1 

»818 

20,00 

16«10 

S0,00  '. 

7  980 

90,00 

«489 

4,80 

.  1»«7 

4,50 

•>  4  »Ol 

4,50 

8  919 

4,90 

1780 

7,00 

1     9  840 

7,00 

*•  3  760 

7,00 

4  890 

7,00 

15  8CO 

38,40 

13  503 

83,40 

"•31  04'. 

;is,40 

2«  lai 

83,40 

21  0H8 

17,6» 

22  1«5 

17,0» 

Hi  1 

17.6«» 

äü6  554 

17,9» 

12  875 

11  78s 

1.".,IIU 

'  -J,-.  171 

15,00 

24  187 

15,90 

1  074 

2.H4 

1  .VK) 

2.94 

'i  ts  7.',0 

2,04  ' 

7  506 

S.94 

2  000 

2  UOJ 

'1  6  12S 

— 

6  H02 

28  Ti'ii 

.1,43 

20  »73 

5,43 

*•  ÜO  0»4 

6,48 

.'!'»  464 

5,48 

58  433 

22,80 

4U  083 

22,30 

')121  77» 

22,30 

10.'>  765 

22,30 

2  »}M4 

12,47 

i  1Ö2 

12,47 

'>  r,  la:, 

1 2,47 

9  035 

12,47 

10  649 

7,70 

H282  y  7,70 

^1  21  888 

7,70 

17  417 

7,70 

4  170 

«,80 

8  894 

8,t»0 

')23  0l« 

«i«0  1 

,    19  190 

4,80 

8  844 

11,78 

4  787 

11,79 

101  987 

11,72  1 

85  718 

11,79 

4  778 

5,74 

4789 

«i74 

8«  «71 

8.74 

»9  811 

8»74 

1  874 

4/10  1 

IW 

4,00 

98  00« 

4.00  ' 

10644  ''  4,00 

5  «Sit 

6,4«  ' 

8888 

«,4« 

74  807 

6,40  ! 

70  401 

«,4« 

O  iVS 

8,00 

4  «11 

8,20 

RA  0  K  II 

OOBOV 

8,00 

>  56««4 

8,90 

85  610 

102,17 

•Jl  150 

.'■.5,47 

*>  70  740 

102,17 

41  016 

60,47 

10ÜU8 

22,20 

8  C20 

22,20 

122  860 

22.20 

110Ö21» 

22,20 

at« 

1*40 

988 

1,40 

'  Uwff 

1  Mt 

640 

lv«0 

2  861 

.'<,60 

2  5(53 

5,60 

'  5  8').1 

.litlO 

.■.  U»  2 

5,6V 

3  Uta 

13,2t5 

3  »:>-i 

I3.2« 

'*  7  70» 

13.26 

7  790 

IS,2I> 

8  4.1!* 

14,tiH 

3  :t-'4 

14,68 

7  OTT 

0  15 1 2 

14,6rt 

l»,73  1 

2  Uli 

18,78 

6  135 

11..73  , 

4  507 

19,73 

»47« 

7,»S  1 

8  848 

7,98 

*>4»90 

7,93  , 

4  498 

7.89 

isas 

9,S7 

1001 

2,87 

•19  577 

9.67 

1074 

9,87 

S.  Spnrweit«  1,0011  n. 

Klb.  daa  Kraina  Apauada  

Klb.  des  Kreitaa  Hadanlabaa  

FtaasburMr  Krtb.: 

l.#laawaf)t— Kaivala   . 

SLÜaoabirir'BKt'Mp— Buadbaf  .  .  . 
Klb.  Banbburg— Hohen  wegiedt .  .  .  . 
Btaiabuilaf  Heerb  

■i  Vurxi.  i''r:iK->-^  II  dar  Jahrantaliatib, 

—  »j  Vom  I.  ;.  i'nx). 


10  283 

55,OS 

!' 

7  434 

55,08 

61  384 

56,0H 

50  448 

55,08 

15  791 

8.';,2d 

12  CHI 

85,20 

**  33  24»; 

8.1,20 

27  968 

9M0 

10  7.-i0 

12  217 

*•  87  62S 

78  961 

23  2.H0 

1 1  s,i  )u 

1 4 1  V< 

116.00 

•'45  Oi-'J 

11S,00 

38  126 

IISO'* 

10  361 

1  2'*,00 

10  223 

llT.oo 

•'147  750 

12  ■',00 

III  412 

117,00 

1  092 

80,00 

2  979 

86,00 

42  59U 

36,00 

3S  05S 

36,00 

7  836 

«7,00 

1      7  1H3 

«7,00 

185  895 

67,00  ■ 

147  64« 

87,'1" 

6  017 

80,90 

•      4  '.»63 

ao.-.M» 

''11  7  ■ 

30.20 

III  067 

30,20 

2  687 

10,00 

2  815 

19.0« 

157 

19,0« 

4  814 

19,0*! 

89421 

81,80 

900"« 

81,85 

''70  936 

81,66 

04  947 

3 

1«»87 

48.90 

•  19664 

46,90 

195  229 

48,90 

16»  698 

48,90 

18  99» 

85,60 

■    18 109 

86,90 

1««S77 

68,80 

188861 

85,80 

41008 

170,98 

2«  696 

132,SÜ 

448  S»7 

170,8«  < 

308960 

182,80 

90479 

»0^9 

Ij   18  41» 

00,«9 

280604 

50»<9  j 

i  954909 

50,6i 

10197 

48,69 

•  417 

48,8» 

198  «97 

«B«6» 

19461» 

4:t,s» 

7B8« 

00,70 

7  088 

80,70 

•9  999 

80,70 

86880 

80,70 

-  •)  Varel.  FfaiaKia  dar  Jahnaatotiallk.  -  ■!  Voan  1. 1.  IMO.  -  <l  Ton  l.  iO- 
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Benennung  und  Sits 
der 

Verwftltnng 


Mouit  FvItuat  1906 


Ci  leicher  Monat  des 
Vorjahn 


,  .  •)B«triebi- 
')D«trlolM-.  iigg^ 

ein-  ifmllointo- 
MihBiea  rf'irch- 
I  schnitt 

km 


bn  Monats 

ilurcli- 
schnitt 

km 


<]«•  Voijun 


monati 


»)  Durch- 

')Botriel.«-  .»«iLn'V*- 
Detrielia- 

nakmen  Barid^ 
mit 


km 

7 


<>  Betriebt- 
ein- 
aabnen 


8 


1  »iircli- 
M-haittL 
lletriel>«- 
ttttge 

III  der 

li'Ticllt»- 

reit 
km 

I  9 


Fl)..  nor.-Syt«-- A»eodorf.  .  .  . 

Kl  hilinifiT  Krslin  

Kill-  Br^nii  ii  — l  iiriiisti   

Kr»l>.  Wittniuiiil  Auri<  li— Lo«r  .  . 
K;^.  fii-slxTR- Ivhciin' . 

KlU  l^d«ti— l'ewtuni  

Mi»<l«D«r  V  1- Minden— Uchte  .  . 
Kraba.:    /   2.  Minden -Eickhont 

PletMnberrer  Strb  

Hobealinbunrer  Ktb.  ....... 

Bubf^Lippe  KIbu  

KlKTMe-Haave  


Slb  

Ilh.  SdlM*— Hacbealmnr  • 

KraL.  Neuwied— Oberbieber 
KiUa.  WermcUkircJien— Buri 


und  Ucm- 


12 
13 
11 

IM 
1  -f 

a 

9 
4 

U 
s 

2S 
4 
7 

!■ 
4 
4 

4 

IS 


62i» 
H21t 
860 

700 

j  1  a 

370 
2UU 
770 
448 
047 


89,70 
:>1,90  I 
2t!,70 
07,«6  ! 

4U,«0 

85,70  ' 
Itl.DO  ' 

6,78 


667 
IM 
164 
»SS 

soo 

477 


uen— Hura  u 
iMaarTaläp«! 
B«r»b  

Knb.  ..11!!!!!!!!! 

6tftt.iabwfaM<-GrOMiib«rf-8aaiKbal<l  17 

laakirchener  Klbn   IS 

Slk  Enfelskirclien— Mari«nb»Me    ...  4 

hvricheiiBvr  KH  n   1) 

IjpilenkircUcner  Krsliu   18 

Elb.  A>i(  iirii   lioRocrenrii'    Iv  i<:  nl).<)iii  1 

AiiJierprciiBigche  Halnicn 

Lokalbahn  Iteutlinircn— EuinKon  ....  3 

Maanbeim— Feiidenbeiiner  DtmpUMt.  .  B 

Kartaruber  Loluilba.   lu 

lUlOHi^-BMtoawetlar  EtoMb.  .   *>8 

T«i«i«bo   18 

r  Dnnipf-ätrbo.  (V«rortl>n.)  .  16 
Wanrorooge  ........ 

t.  Baluwa  mit  mderer  Spurweite 


lAU 

540 
780 
144 
44ü 
t06 


0,10 

8,09 
74,40 
SB,IK) 

6,66 

14,40 
«8,10 

18,3t 

18,M 
4,40 

18,50 
2,41 

»8,10 
8,64 


30,,'.".) 

1.-.3  nn 

1;;  0U2 

.'.I,ü0 

174  2l>4 

10  438 

2ü,70 

2ti  laa 

4  1  J  M> 

A  003 

O  O  f  o 

AR  71) 

0  870 

- 

0  614 

0,7» 

*'  17  ^Cl 

SO  646 

68«46 

88»  876 

4008 

»>10 

871»» 

7  13.1 

8,68 

'>160M 

14  697 

74,40 

33  127 

2  S21 

28,50 

'  •  7  8.12 

4  »88 

6,08 

74  384 

4240 

14vM 

')  8  9«3 

16  «38 

:t8,10 

278  047 

ÖS88 

19,31 

118080  1 

17  490 

18,84 

*>86  906  1 

11  UHl 

4,10 

')  26  ItlO 

2  924 

1S,50 

'»  S  324 

0  079 

2,07 

122  28U 

II  347 

a3,io 

^27  689  , 

8  617 

S,«4 

83059 

k 

a  5S3 

4,70 

46  068 

7  601 

4,80 

15  »43 

80.7» 

«10181  j 

*JS844 

8.41 

*»  78 190  ; 

18888 

ItM» 

199  917  ; 

17  050 

17«40 

213  823 

3>>,7!i 

2ti,70 
07,86 
40,60 


6,7» 
88y48 

9,10 
6,08 

74,40 
23,50 
0,68 

14,10 
28,10 


■JL'  808 
l'-iü  012 

ir.  ■.'•J6 
4»  206 


18  610 
881 

48386 
18  443 

28  9!J3 
ß4«4 
70160 

8  877 
249  914 


18,31  il  109  488 


18,84 

9,12 
1M,50 

38,10 
3,04 

4,7» 


S7  0tl 

2.'i  185 
6  016 

r; 

23  864 
87174 

41866 


.ttS.SVt 
51,U0 
26,70 
C7,<7 
41,00 


8,7» 
68,4» 

9,10 

8,08 
74,40 
28,50 

6»68 

14,40 

38,tO 

13,31 

13,S4 

1M,&Ü 
5,32 

38,10 
3,04 

4,7» 


PrenBiBche  Bahnen. 

Spaiireite  O.OO  m. 

M,  ctilfiilmnr-Poiumoncb«  tkhmahtpnrli 
Jknklam  -  LaMancr  KIb.  ........ 

Wrvitlifni  r  KIb. 

Jartiii.i'hiti>T  Knbs.  .......... 

RromlxTger  Knbs  

Kil.  Z.oia  

WinMMT  Kiabn.;  I.  «Ito  StnglwB  .  . 

3:  ata«  Stracken  . 

Rllib  Jet  Knim  Wltkewo  

WaUekab.  

Sparweite  0.7  &  m. 

KactMburr— i>eniburi^>r  KIb  

WehUu-FriedUnder  Krsb  

K&ui(*ber^r  KIb  

lillkaller  Klbn  

laatarburirer  KIH.: 

1.  Bakorerw.  Xcuk.ir<  h  

2.  Bahnrerw.  lostcrlnirf  

Keuteieb— LielUuer  Klbn  

Weatpr.  KIb.  im  Kreite  Danziger  KiedK-  I 
Wettpr.  KIb.  im  KraiM  Mafteabufv  .  .  I 
Marienwerder  KIb.  ........... 

'  »upriicniuer  Kr«b.  Krrftt— Honwando 
Wcttpriiraitzer  Kr»b.; 

I  Kirlvberr-Hoppennida  

l  Viaaecke— OlSwea  .  

•)  VfL  Fra««  II  dor  JaiireuUtlttik. 
')rNTiMriMlL  -  ■iDeAaidr. 


018  4,70 
21»  j  4,80 

4H6  I     80,7»        15  943  80.76  310 181  [  80,7» 

300         8,41   ,  ''8844  i  8.41  *) 78190  1  8,41 

»S8  I     18,00   I    18888  ;  ItSOO  199  917  ;  18,00  | 

804         17,40         17  050  '  17«40  213  823  17,40 

201       2,00        —  —  •J2(U  o,ua 

lt43ö  ni  und  1  m,  fiowie  Bahnen  mit  veneUedenen  Spiinreitea 
in  einem  Netse. 


19»  644 

'*7S08e 

1888M 
814  068 


80,7» 
6,4t 
16,00 
17.40 


I  S  03U 

145,14 

12  S»4J> 

145,14 

1 

4  »2  200 

145,1  i 

■ 

353  776 

145,14 

:i  :Mii 

30,00 

2  279 

80,00 

74  H|8 

30,00 

Ol  509 

30,00 

7  OSB  1 

86,4» 

OOßtt 

84,46 

94  088 

86,4Ü 

70  »«8 

84,45 

esoi  1 

88.40 

8  814 

88,40 

64  684 

88*40 

'  48680 

8^40 

ooss  ' 

43,85 

1  84»» 

43,8» 

67  868 

43,0» 

,    60  094 

48,6» 

14177  ; 

78,60 

!  »078 

73,80 

311 18» 

73,90 

100  640 

78,60 

8388 

68.67 

;  1618 

09417 

89  786 

69,87 

1    80  871 

6».87 

8004  ! 

48,67 

'  7078 

48,57 

153  907 

43,01) 

130  719 

44rt0 

»000  ; 

17,30 

'  1738 

17,20 

't  10  185 

17,20 

3  S8H 

17,30 

14  454  ' 

95,70 

11  377 

9',70 

'1 

9.-),70 

i'.i  324 

«5.70 

6  416 

01,40 

4  S69 

«1,40 

56  yaa 

61,40 

«VI  8^2 

01,40 

11  751 

5S,7U 

9  536 

59,70 

145  585 

59,70 

1   101  OUO 

69,70 

10374  : 

66.70 

6  300 

»6,75 

*'tt4»0» 
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Zeitschrift  für  Kleinbahnen. 

im  Mai. 


Der  StraBenlMliiiverkebr  in  den  deuti^olif^n  Städten  und  die  ibn  bestimmenden 

Einflüsse. 

Von 

InKwieor  Wilhelm  Mattersdorff 

io  BorliiL 
(Mit  8  Tafeln.) 


Eine  üntereuchuug  der  Frage,  ob  all- 
gemein gültige  Naturgesetze  für  die  Be- 
/ielmagen  zwischen  dem  innerstädtischen 
Bahnverkehr  und  seineu  maßgolKudin 
Faktoren  überhaupt  vorliegen,  kann  zu 
einer  etnheltliehen  Ansebaimiig  mir  fttbren, 
wenn  alle  Einzelheiten  der  örtlichen  Vcr- 
kehrsverhftltnisse  und  alle  Vrrschü'don- 
beiteu  der  einzelnen  Teile  eine»  uud  des- 
selben  Verkehrmetsee  unter  einander  von 
vornherein  nach  M^fj-lichkcit  nnspeschnltet 
werden  und  an  Stelle  d«*s8en  nur  das  mög- 
Uchet  umfassende  Ergebnis  des  Qesamt- 
babnverkehrs  jedes  VerkehrsnetseB  al»  ein 
in  sich  geschlossenes  Ganzes,  also  als  ein 
Begriff  für  sich  auf^'ctaat  und  denHetrach- 
tan|{eii  zograndc  gelegt  wird.  Bs  kann 
keinem  Zweifel  unterliegen,  daß  die  auf- 
geworfene Frage  auch  unter  den  gegen- 
wärtigen Zeitumständen  noch  von  hervor- 
ragender Wfehtigkeit  ist  und  Ihre  LOstmg 
von  prakti^t  liLin  Nutzen  sein  kann,  da  der 
Ausbau  der  städtischen  Bahnnetzf»  zu  einem 
Punkte  gelangt  ist,  wo  einerseits  umfang 
reieho,  aber  noch  nieht  gesichtete  Brfab- 
rungen  vorliegen,  andererseits  jeder  Schritt 
vorwärts  im  weiteren  Ausbau  der  NtUe 
und  Betriebslelsttmgen  vorsichtig  abge- 
wogen werden  maß,  damit  den  weltgehen- 
den Ansprüchen  der  Bevölkerung  und  des 
Geschtlftsiebens  entsprochen  tmd  doch  ein 
vnnfltKes  nnd  ungesundes  «Zniriel'*  ver- 
mieden, kurz  gesagt,  damit  der  „Hafer  aus 
^'•r  Spreu"  bei  n<  uen  Plänen  sorgfältig 
iierausgelesen  werden  kann.  Dies  ist  im 
^uelnen  Fail  aber  nur  mOglieh,  wenn 
unter  eingehender  Berücksichtigung  alier 
rein  Örtlichen  Verhältnisse  nie  der  Über- 
blick über  das  Ganze  verloren  geht  Gruud- 
ngdn  über  den  Gesamtverkebr  von  Stadt- 
Qötzen  liegen  bisher  aber  in  systematischer 
Zusammenstellung  und  einwandfrei  aus  den 
wirklichen  statistischen  Ergebnissen  be- 
wlsaen  noeh  nfobt  vor. 


Ursprünglichen  Kintluß  auf  den  Ver- 
kehr and  alle  damit  zusammenhangenden 
Werte  übt  selbstverständlieh  die  Einwohner- 
zahl aus,  und  es  ist  daher  in  erster  Linie 
festzustellen,  ob  es  eine  Abhängigkeit  des 
Verkehrs  von  der  Einwohnerzahl  gibt. 
Diese  Untersuchungen  sind  ^clion  aus  dem 
Gesichtspunkte  die  frrnndlefrenden,  da  bei 
Entwurf  imd  Erweiterung  die  Eimvohuer- 
sabl  stets  als  bekannt  vorausgesetzt  werden 
kann.  Hieran  werden  sich  zweitens 
Untersuchungen  über  die  Beziehungen 
zwischen  dem  Verkehr  und  den  für  ihn 
maßgebenden  Faktt^rcn  des  Betriebes, 
drittens  die  Abhängigkeit  des  Betriebes 
von  der  Kiuwohuerzahl,  viertens  die  Ab- 
hängigkeit der  Einnahmen  von  Verkehr, 
Tarif,  Betrieb  uud  Einwohnerzahl,  fünftens 
die  Abhilngigkeit  der  Leistung  auf  den 
Kopf  von  der  rersonenbefürderung  an- 
BchlieBen. 

Es  liegt  nahe,  alle  diese  Fraj^en  kurz 
und  schroff  dahin  zu  beantworten,  daß  eine 
Abhängigkeit  der  verscbiodeucu  Vorkehrs- 
werte von  der  Elnwohnerzabl  sdbstver- 
ständlicli  vorhanden  sei  und  mit  zuneh- 
mender Einwohnerzahl  alle  Größen,  wie: 
Zahl  der  befürdeiten  Personen,  Bahnlünge, 
Bahnietstang  in  Wagenkilometern  und  Ein- 
nähme  zunnhincii,  d  ii;  abi-r  auf  jeden  ein- 
zelnen dieser  Wei  te  w  viel  ürtliche  uud 
zeitliche  Einflüsse  einwirkten,  dafi  ehie 
Verallgemeinemng  gewisser  beobachteter 
Eivcheinungen  nur  blasse  Theorie  und  da- 
her praktisch  wertlos  sei.  Und  in  der  Tat 
sind  die  oben  aufgestellten  Fragen  so  ver- 
wickelte, daß  der  Verfasser  schon  l.nig- 
wierige  Studien  hinter  sich  hatte,  als  er 
wiederholt  zu  diesem  hoffnungslosen  Ver- 
zieht auf  eine  genauere,  allgemein  gOltige 
Lösung  gelaugte.  Versnclit  wurde  eine 
solche  Lösung  bereits  im  Jahre  189t)  von 
Uecker  (Elektrotechnische  Zeitschrift  1899, 
S.  690).  Dieselbe  bemhte  aber  auf  unrieh- 
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tigen  Vorausäetzongen,  wie  weiter  unten  I 
gezeigt  werden  wird.  Die  folgende  Arbeit 
soll  nun  untt-r  Vorlegung  aller  Beweismittel 
zeigen,  daß  sich  schließlieh  doch  g^ewisse 
Beziehungen  bei  geeigneter  Anordnung  I 
und  Aiuwabl  des  Stoffes  so  klar  ergeben  [ 
haben,  daß  sie  als  einwandfrei  bewiesen 
gelten  knmien.  ' 

Als  (jruuülagc  für  die  in  den  fol-  [ 
genden  Tabellen  (1, 2 vnd 8 anf  S.  379/Bl)  \ 
enthaltenen  Anpfahon  diente  die  im  Er- 
gänzungbheft  1906  der  Zeilschrift  für  Klein- 
bahnen erschienene  „Kleinbahnstatistik"*, 
die  ein  Zahlenmateriul  enthält,  das  zum  I 
mindesten  in  sich  vergleichsfähig  ist,  da  es 
auf  scharf  festgelegter  einheitliuber  Grund- 
lage aufgestellt  wurde.  Bis  xnm  Erscheinen  r 
dieses  umfassenden  Stoffes  muBte  die  vor- 
liegende Arbeit,  die  im  Anscfilnß  an  eine 
Untersuchung  der  Entwicklung  einiger 
grofotidtischer  Betriebe')  vom  Verfasser 
längst  in  Angriff  genommen  worden  war, 
trotz  mehrfnchcr  Aninnfo  wi^g^en  der 
Schwierigkeit  der  Besehatl'ung  einwand- 
flreien  Stoffes  als  nndarehfllhrbar  immer  i 
wieder  nufppgf'tien  werden.  Leider  war  t  s 
aber  auch  jetzt  nicht  möglich,  die  Ein-  , 
wolmerzahlen  für  dasselbe  Jahr,  für  die  die 
„Statistik*'  gilt,  nämlich  für  1903  festsn- 
stellen.  Viclmelir  nniGren  die  EinwnJmer- 
aahlen  der  letzten  vorhergebenden  Volks- 
zaUnng  des  Jahres  1900 Yerwendong  finden , 
da  es  sich  dämm  handelte,  die  Einwohner- 
zahl jedes  kloinen  Vorortes  des  Straßen- 
babunet2es  der  größeren  Stüdte  zu  be-  j 
rilclcsiebtigen.  —  Weiter  mnftten,  nm  mög- 
lichst reine  Verhältnisse  und  vergleichs- 
fflliiire  rntirlnn:en  zn  erhalten,  Sirnßen- 
baiuien  mit  Übcrlandbahacharakter,  für  die 
sieh  einmal  das  Einfloßgebiet  nnd  die 
interessierte  Bevölkerungszahl  nicht  gonau 
ermitteln  ließ,  zweiten»  das  Verkehrsbe- 
dttrfnis  an  sich  und  die  Einnahme  aueli 
starte  von  den  Straßenbahnen  abweichende 
sind,  gänzli«  Ii  !ierausfallen.  Es  wird  sich 
zeigen,  daß  selbst  eine  Grußstadl  wie 
Hannover,  die  in  den  Kreis  der  Betrach- 
tung mit  auftrenommen  ^vurde,  dadurch 
daß  sich  ilir  übL-rlandverkehr  vom  Btailf 
verkehr  niclit  abtrennen  lüßt,  auüergewütan- 
liobe  VerhAltnisse  aufweist.  Daher  wurden 
die  Industrienetze,  wie  Gelsenkirchen— 
Pnchnm  und  andere  nicht  zum  Vergleich 
herangezogen. 

Auch  die  wenigen  noch  bestehenden 
Pferdfibet riebe  wurden  in  Teil'!  besonders 
betrachtet,  da  diese  infolge  kurzer  Bahn- 
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länge  und  kleiner  Leis^tong  von  den  elek- 
trischen Straltenbahnen  abweichende  Werte 
ergeben. 

Die  Ennittlniifj  der  Einwohnerzahl  er- 
folgte für  jedes  geschlossene  Verkehrsnetz  [ 
derart,  daO  die  Einwohnerzahl  für  alle  in 
der  Spalte  2  der  Rleinbahnstatistik  als 
Endpunkte  der  Betriebslinien  aufgeführten  ^ 
Vororte  ermittelt  und  der  Einwohnerzahl  j 
des  Hanptortes  hinzu gezftbit  wurde.  Die  | 
Kleinbahnstatistik   ist  allerdings  in  Auf- 
zählung der  bestrichenen  Vororte  nicht 
ganz  vollständig,  daa  Ergebnis  kann  hier- 
durch aber  nicht  wesentlich  beeinfloBt 
werden,  da  abge.>5«>hen  von  einigen  hier 
scli)standig'  vorgenommenen  Ergänzungen,  ! 
die   Fehler   sich    höchstens   auf  einige 
Hnndertteiie  der  berechneten  Werte  be- 
laufen  können   und  Ungenauigkeiten  in 
diesen  Grenzen  bei  den  einzelnen  in  den 
folgenden     Schaubildem     aufgetragenen  I 
Werten,  wie  schon  ein  flüchtiger  Blick  auf  ' 
die  Tafeln  lehren  wird,  ohne  jeden  l'/clang 
auf    die   Ergebnisse    der  Untersuchung 
bleiben  rnttssen.  Hierzn  kommt»  daß  die 
vorliegende  Arbeit  überhaupt  Iceine  pein- 
liLhpf  n  nrmig'keit.sondem  annähemdeMittel- 
werte  zu  finden  aU  Endziel  anstreben  mu£.  I 

Bei  der  Ermittlung  der  übrigen  Werte 
wurden  alle  zu  dem  betreffenden  ge- 
sehlnssenen  Verkehrsnetz  gehörigen  Bah- 
nen berücksichtigt.  Fortgelassen  wurden 
dagegen  die  von  dem  Bahnnetz  ausgehen- 
den Überlandbahnen,  z.  B.  von  Leipzig  die 
Außenbalin.  von  Dresden  die  Vorortbahnen, 
von  Aachen  die  Kleinbahn.  Dagegen  wur- 
den zusammengezogen  DoppelstSdte,  wie 
Hamburg  mit  Altona,  Stuttgart  mit  r.um- 
stadt,  Ludwigshafen  mit  Mannheim,  Dort- 
mund mit  Hürde. 

Als  BfthnlSnge  wurde  die  fai  Spalte  11 

der  Kl(iiil»ahnstatistik  aufgeführte  Bc- 
triebslftnge  im  Jahresdurchnitt  in  Kilo 
meteru  zugrunde  gelegt;  für  diese  und 
die  übrigen  GrOBen  der  Tabellen  (Spalte 
3Ta,  38a  und  42a  der  Kleinbahnstatistik) 
werden  als  Abkürzungen  folgende  Zeichen 
Verwendung  finden,  und  zwar  »uwohl  in 
den  Tabellen  als  in  den  Kurven: 


E  = 

Einwohnersahl, 

B  = 

Bahnlänge  Im  Jabresdnrohschuitt, 

Sp.  11. 

W  = 

Wagenkilometcrleistuüg  im  Jahre, 

8p.  S7a, 

P  = 

Anzahl  drr  im  Jahre  beförderten 

Personen,  Sp.  38a, 

M  = 

Einnahmen  in  Mark  ans  dem  Per- 

Bonenverkehr,  Sp.  42a. 
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Ort 

E. 

B. 

W. 

P. 

Sl 

P/E. 

p/W.  W/B. 

PB/W. 

pf/W. 

pf/P. 

 1 

Irm 

Km 

■Ulli. 

\f  ill 

MUl. 

Ta«. 

Berlin            .  ' 

Ol 

34,1 

lAi» 

*i» 

248 

1100 

34 

30,1 

•2 

Tlam'mrg  .    .  . 

17L? 

13,5;  135,0 

»1» 

912 

600 

88 

87,1 

loyt 

3 

Leipzig;  obnc 

! 

AufientHihn .  . 

604 

1  ^ 

101,1 

21,1 

OOjb 

6,1 

136,8 

3,1 

210 

825 

42,5 

29,6 

9.8 

4 

München  .  .  . 

500 

4.S 

288 

209 

28,1 

41*0 

r 

5 

Dresden  nhne 

Vororthahiu'ii . 

470,6 

102,9 

23,9 

72,» 

1.0 

irh5,'i 

.1,1 

aal 

dl-* 

ul,o 

31,4 

IOj 

446 

67,5 

13,3 

48,6 

6,0 

I0ü,o 

IVf 

47,* 

7 

Breslau    .  .  . 

;  425 

65,7 

II,» 

41,5 

3a» 

117,« 

MB 
ZUD 

Ol  in 

ao,a 

8^ 

Frankfurt  a.  M. . 

868 

5I.r. 

14,» 

574 

0,» 

»'**»" 

4^ 

MI 

9.1 

0 

Barmen  •  Elber- 

feld  [ 

315,» 

30,8 

6,8 

18,5 

■  f  ' 

3,^ 

137 

40,B 

•>7  •( 

7,8 

1. 

Hannover  •  •  •  :  315/1 

Nürnborj?  .    .   .  i|  8l5,i 

10^ 

10,9 

28,3 

Sj> 

80.7 

Oft 

ViP 

4D9 

8%» 

29,8 

10^7 

11 

96,5 

1.7 

59,0 

9,1 

82 

19/> 

28,8 

Oh 

12 

Dü-sspldorf  .  . 

249,; 

42,1 

(l,f. 

21,1 

2,j 

H5,i 

3,:i 

15G 

13G 

26,.i 

33,fi 

10,1 

13 

Essen    .   .   .   .  - 

1  230,7 

54, 

4,r. 

I5,T 

1,7 

3,4 

PK, 

18<; 

20,0 

3G,.s 

10.7 

U 

Magdeburg  .  . 

929,7 

34 ') 

(j  -> 

17  7 

2,0 

77,« 

2,0 

I7ü 

101 

26,» 

32,2 

1 1  -J 

15 

Chemnilx  .  .  . 

234,7 

ß  1 
o,i 

1,4 

68,1 

2,» 

78 

194 

27,8 

16 

Dcirtiiiuod-Hdrde^ 

316,7 

(ULI 

4.« 

19.« 

IAO 

1<4 

57,4 

2,7 

72,6 

173 

2M 

80^8 

II  Ji 

17 

Sietiin  .... 

218,3 

*«» 

19 1 

1.1 

55,» 

2,9 

167 

72^ 

19^ 

26,1 

9,1 

18 

Stuttgart     mit  | 
Canutadt  .  . 

906,9 

SSJt 

5,7 

21,» 

1,. 

104,9 

»,7 

191 
III 

139D 

Bo,4 

19 

Hannhetm-Lud- 

wlgshafen  .  . 

203 

20,1 

4.1 

IG,i 

l,r, 

79,4 

3.9 

157 

lfi2 

20,2 

37,5 

9,4 

2U 

Königsberg  .  . 

201,1 

41,.T 

4,.i 

13,0 

1,^1 

G3,r 

2,. 

lOb 

U6 

22.7 

28."» 

10,1 

91 

Biemen   .  .  .  j 

171,6 

3H,<; 

6,* 

19,» 

i,» 

IIS,» 

8,1 

166 

118 

37,2 

29  7 

9,7 

22 

Dantig .  .  .  .  1 

159,9 

86,» 

5,s 

0,» 

34,9 

2,8 

66 

64 

15jo 

11»» 

23 

Hallo  a.  S 

m,,; 

24.'> 

1,1 

9,f. 

0,9 

61,3 

2r3 

IG8 

57 

26,4 

22,7 

9,7 

24 

Strnßhurg  i.  Eis. 

151 

53,.-i 

4,s 

lG,o 

1,6 

1 12.U 

3,5 

90 

187 

82,0 

32,4 

9,i 

25 

Braunschweig  . 

l  149,1 

33,6 

0,9 

2,7 

96 

91 

21,7 

26,s 

9,7 

9S 

Aachen.  •  •  •  | 

145,4 

31,1 

ll.O 

l,-' 

75,0 

2,8 

128 

86 

27,1 

30,2 

10,9 

S7 

Crefeld.  >  •  - 

127,8 

98,9 

7,1 

0,6 

5G,i> 

8.1 

82 

88 

18« 

82,8 

10,8 

2h 

Augsburg.  .  ■ 

122,« 

14,7 

1,8 

.'M 

0.4 

44,.. 

3,1 

127 

4ri 

14,5 

24,5 

8,0 

21» 

Posen  .... 

117 

13. 

2.1 

7.« 

0,., 

«3,1 

3,0 

159 

47 

17,G 

30,s 

8,6 

»0 

Cassel  .... 

ll'Vi 

23,3 

2,1 

7,6 

0,« 

üä,» 

3,6 

92 

U 

lH;i 

39,5 

11,0 

31 

Karbruhe  ■  •  •  | 

110,} 

lA.» 

2.0 

7.4 

^ 

67,7 

3,7 

181 

57 

18,2 

37,ü 

.0,:. 

32 

■        ■        •        •  r 

t€6 

2t\$'  2,1 

0,3 

68.« 

3j.> 

105 

00 

19,& 

29,9 

33 

Mülhausen  i.Ela.,  ite^ 

•1 

14ri 

1.1 

3,1 

0,3 

2.- 

76 

4» 

10,8 

28,7 

10,1 

Hieraus   folgt,   daß  z.  Ii.  l'/l':  l)o<!eutet: 
Fahrten  anf  den  K<ii>l,  W  K  Lcistmig  auf 
den  Kopf,  W/BWagenv<TkchrsdRli»<-,  P/W 
bofönlerte  Personen  auf  ein  Wiigcnkilo 
uieter  UäW. 

Fftr  da«  Auftragen  der  nntersnchton 
Beziehungen  In  den  Hcliaubildern  waren 
noch  folpnndf  np^iefitspunkte  maUgobcnd: 

In  jedem  .Sciiauliild  werden  alle  in 
die  TaboUen  aufgenommenen  Städte  auf 


Kctragt'ii,  so  daß  sieh  die  herausfallenden 
Punkti-  deutlicl»  ergeben  Die  Werte  für 
dl«.*  Verkehrsnetze  mit  mehr  als  100000 
Kill witlinrni  «iiid  in  nlli  i-  ~~-i  li:i'ihildcm  als 

,  Kreise,  dicjeui{;en  unter  lUü  DUO  Einwohnern 
durch  Kreuze  gekennzeichnet  Die  einzel- 
nen Kurven  in  den  Schaubildem  wurden 
jede  für  sieh  als  Mitlelkurve  zn  don 
aufgetragenen    Werten  helbständig 

I  ermittelt  und  (abgesehen  von  einer  ein- 

21 
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Tabelle  •■>. 

„   ^  ^     ^  weniger  als  100000  «.„»i,-..»-, 


r  Z«ttS4-br)ft 
Ifllr  Kleinbttliufu. 


O  r  t 


E      B.     W.      P.     M.    P/E.  P/W.  W/B. 

Taus.     km      MUl.     Mill.    Hill  TmuM. 


\ 

PB/W.  W/E.  pf/W.  PVP. 

I  ! 


1 

Erfurt   .   .   .  .  1 

98,Bi 

lO,! 

1  M 

1 

HR 

17 

M  ff 

1 

1 

Ola 

2 

St.  Johann-Saar- 

brücken .  .  . 

91,64 

31.;. 

2,n| 

6.i: 

67,5 

3,1 

63,7 

97 

as 

1  10,0 

4P 

Wl«abaden  .  . , 

.66,1 

3.16 

0,M 

103 

8,» 

120 

74 

26,4 

40,7 

10^ 

GQiUte  .  .  .  .  jj  08^ 

Lübeck .  .  •  .  j'  83ti> 

0,ti 

3o,N 

2,6 

f,St,5 

37 

12,0 

22,1) 

5 

12.7 

0,35 

43.6 

2,7 

.05 

.*U 

-.f.,r. 

(•. 

Bielefeld  .   .  . 

«2,t 

1 H,  J 

1.09 

0,11 

.3.1 

{^3 

4ü 

13,4 

31,0 

9,1 

Uageu  .... 

81,» 

28,a 

1,38 

1,UI 

0,4:- 

49,5  , 

2,!.» 

49 

68 

tOkit 

3S,i 

lU 

a 
O 

Zirickau  .  .  . 

.  80,» 

Afij} 

9.7 

94 

80 

18,1 

20,0 

10^ 

9 

OberhmuBeD  .  . 

.18,9 

an  - 

so,» 

1  na 

2.4 

«,57 

fln« 
JWi« 

4<> 

2.'»,i 

1 1  1 

1  1,4 

10 

Bonn  .... 

7ß,r. 

*>l  a 

J1,S 

1  '41 

,)/, . 

;{  ( 

61 

72 

17  1 
1  <  ,.i 

36,5 

1  1  7 
1  1 ,1 

1 1 

\Viir/.l>iirf;     .  . 

75,6 

U,J4 

'AI  - 

O  1 

76 

14  1 

1 .1 

Flauen  i.  V  .   .  i  ?»,» 

•>  i; 

1 1  -h. 

4  7 
t,. 

96 

27 

7«v 

47 J> 

IS 

Dannstadt   .  .\TU 

1  M 

VpO 

94 

OD 

14.4 

84.S 

1  Ol* 

14 

Uttlhelin«.Ruhr 

•  (»,3 

90,1 

I,M 

»,» 

48/» 

61,5 

."(7 

1. ">,•.' 

9,-. 

15 

Spandau   .   .  . 

66.0 

7.7 

2..'. 

0,..-, 

ilS.:. 

2,t. 

1  ^ 

20 

16 

Münster    .   .  . 

f53T5 

7,j( 

0,»y 

4<S0 

1        .  r 

2ü 

14# 

30,3 

1  9,3 

17 

Dromberg .  .  . 

... 

1,1 

2,1 

0,M 

87,0 

2,» 

26 

'  17,1 

18 

Mflnehen  -Glad-  • 

(i2,t 

Ii:  • 

Im. 

1  -,"4 

.),.» 

O  ^8 

.').S,M 

.3 

6:^.0 

52 

37,0 

1  1  7 
■  j  ,1 

lU 

(  'ol)lenz    .   .   .  * 

1 

J  y)i 

■ir< 

1 1  '.9 

73  ' 

•>  7 

61,0 

74.5 

2tK0 

31.. 

20 

Frankfurt  a.  0, 

11- 

-1- 

91,« 

t2&  7 

16,» 

21.0 

9l4 

21 

Oera  

61,» 

n  TT 

■  Olm 

1  9 

63,2 

09 

vor* 

8JI 

92 

Freiburg 

95,0 

1.  Breisgau  .  . 

€,\.; 

O  1 

.•,1 

U,h, 

fi-^  II 

Ä  i 

14  1 

41  7 

9.1 

2:^ 

Solingen  ... 

09,4 

",' 

<»,:.> 

2^ 

0,.M. 

3ö,u 

3.1 

102,5 

22 

1 2,2 

28,1 

1 

68,» 

15,& 

0,59 

2,« 

0,34 

88^  < 

88  ' 

58 

10^1 

41,3 

\  IM 

Remscheid  .  . 

68,1 

12,4 

0.74 

2.« 

(V» 

44.4  ' 

8.» 

B9 

48 

12,7 

30,0 

'IM 

S6 

Lie^nltz   .  . 

0,iT 

(M 

U.fih 

14,4 

..4 

75 

lO^s 

10,4 

13,4 

9,7 

27 

Uheydt .... 

6ZM 

12,.. 

(),f<a 

2,1 

0,3i 

2,5 

66 

.31 

15,4 

30,.^ 

12,.' 

28 

Elbiug  .  .  .  .  1 

G,» 

Ü,ü* 

64 

18,5 

10,1 

29 

Heidelberg  .  .  | 

sa^ 

17.« 

0,87 

8,« 

0,« 

62,0 

8,* 

80 

66 

16^ 

88,B 

'  10,6 

80 

Ulm  

68,9 

6^ 

O^ta 

Ol» 

,  0^ 

18,4  1 

86 

IM 

8,» 

17^ 

'  ^ 

81 

Oeisau .  .  .  .  1 

1 

6CV» 

9.« 

0.W 

1.» 

0,t« 

95,5 

69 

1 

19 

19iO 

'  IM 

kigen  »pAter  zo  erwähnenden  Aasnahme)  ! 

aus  der  vorliiTf^eh enden  Mittolkurve 
nicht  reohnerisch  entwickelt,  so  dal»  j 
eiuc  genaue  rcchneribcbe  Cbcremstimrating 
der  Kuiren  nnter  einander  nicht  zu  er« 
warten  ist  Es  geschah  di**«.  um  rtir  ein 
aelneu  üntorsachangen  uuabbängig  von 
'einander  durchKoflllhren;  es  sollte  anf  diese 
Weise  das  eine  Ergebnis  das  andere  kon- 
()•■  .lli.  rru  nnd  die  Gefahr  vormii'd«'n  w"r- 
(lon,  üaii  sich  die  Ergebnisbe  von  den  tat- 
«Acblitiheii  VerliAUniBsen  entfernen,  indem 


etwa  auf  Grand  der  ersten  aurgi->i<-lltün 
riniiul -ritze  alle  anderen  in  rein  l(>t,M^i  hn- 
Entwicklung  bätleu  bergeleittt  werden 
können. 

I.  Abbäoi^igkeit  des  Verkehrs  voa  der 
EinwohnenaM. 

Die  OrOflo  des  Verkehrs  seigt  sieh  in 

ensier  Kciiie  in  d»'r  Anzahl  d<T  be- 
förderten l'ersoncii.  In  Abb.  1  und  2  wurde 
diese  Zahl  in  Abhängigkeit  von  der  Ein* 
wohnerzahl  aufgetragen.    Als  MUtellinie 
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Tabelle  3. 

Verkehrsnetze  von  weniger  als  50  000  Einwohnern. 


Ort' 

■ 

i  E. 

B. 

W. 

r. 

i'/W. 

wyß. 

PB/W.. 
i 

\V/E 

pfAV. 

• 

I 

»4 



bMfe  1 

Km  1 

■ 



Tsiu. 

Y«ii. 

1 

T 
1 

Begensbnrg  .  . 

1  49^» 

S.a 

114 

i  2.« 

1  •r' 

u  1 

Brandenbarg  . 

«»1 

880 

96  r  I9fi 

WfV 

ift 

lljtt 

17,0 

3 

Waldenburjr 

4d,U 

Iii 

IKK) 

■'Wl 

37 

19,3 

30,2 

10,9 

4 

Halberst.idl  .  . 

10,4 

rij.>2 

1  t'W) 

I-Hl 

2  !. 

57,0 

26." 

24.7 

9.9 

5^  Bamberg  .  .  . 
6*  Thorn  .... 

,  41, üi 

7  1 

18 

3  •• 

23,4 

■  40,11 

a, 
'»*• 

ms 

Ivo 

w> 

16 

10.7 

7 

Hellbroan .  ■  .  ü  4(Vm 

7t 

IRä4 

149 
l«z 

•l* 

es 

ISLi 

8 

KottbUB    .  .  . 

.  39,M 

4,. 

IRI 

717 

7Q 

() 

Q  ■■> 
"t- 

20,0 

10,1 

1J 

Tilsit  .... 

'  38/H 

II)  •! 

D*>  ( 

l,l> 

(ji  r 

18 

17,3 

1 5,"? 

H,4 

lU 

Alten  bürg    •  . 

,  37,11 

a  - 
o,, 

^Dl 

oo 

71 

11 

•r' 

26,9 

9.1 

IKKolmu.  .  .  . 

t  86,W 

TO 

12B 

'IT 

9,4 

ta  ■  Godim  .  .  .  .  1^  34Ai 

«1  ff  V 

7ft 
#D 

Ov 

19  ' 

IIA 

9O1« 

8,1 

13 

ßernburg  .   .  . 

1  :^4,.3 

.)*> 

II) 

1 

'r' 

7.5 

13,s 

9,3 

Ii 

Iserlohn    ,    .  . 

34,11 

II.» 

9  1 

4- 

24 

22,9 

11.1 

15 

Landsberga.  W. 

-1,1 

1  7 

78 

u 

12.6 

12,8 

7j6 

Hulilhaiueni.11u 

MM 

IflIS 

IV 1« 

IUI 

an.« 

8,0 

K4 

19  ' 

l&t 

19.4 

9.» 

17 

Gnben  .... 

'sM 

«I* 

IT 

OD 

1  m 

7 

9 

Oj 

87.7 

16 

Hof  

\m 

3i 

2->l 

4% 

IR  1 

71 

7 

20.7 

9,1 

19 

OraudiMiK     .  . 

32,7 

A,t 

i  1  f¥) 

im  > 

->.l.ö 

9  1 

1  jn 

15  0 

20,4 

9,1 

•20 

Eiaenacli  . 

■Mr 

14ii 

■1»; 

Kr. 
DU 

24,4 

9.« 

Oft 

Sl 

Ha»«  

,  SM 

7a  ■ 

f  ,V 

VUD 

tDVI 

106 

98 

14» 

2S.0 

7,0 

99 

Stralaund  .  .  . 

|81^ 

ftlft 

(K>f 

BO 

18 

1,0 

a 

16^1 

9.1 

23 

Siaßfurt    .   .  . 

Uly* 

440 

l  Wl 

94 

32,« 

9  1 

94 

9|  0 

9 1 

•24 

Freiberg  i  S  . 

30,-i 

J  I  1 

35 

12,11 

1  - 

1  fi 

4  t 

7  0 

16  4 

2ö 

Nordhauscu  .  . 

Oöil 

57 

22,4 

1  II 
1,0 

13/» 

14,8 

96|  Weimar    .  .  . 

|9BA 

4.« 

61 

9M 

Oft 

BS 

11.7 

97«? 

IOJ) 
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ergab  sich  die  eingetragene  ausgeaogene  dratiscli  zur  Kinwohncrzalil,  vun  da 
Kurve.  Dies«  zeigt,  daB  die  Ansahl  ab  linear  pruportional  z«  deraelben 
der  jährlich  beförderten  Pertonen  wAcbst.  Der  eingezeichneten  Mittelkarve 
bU  <>twa  Vs  Million  Einwohner  qua»  j  entaprcchen  etwa  folgende  Werte: 

bei  r/)  ono  Einwohnern  2  UiUionen  beförderte  Personen, 
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dieser  Mittellinie 
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il  Frankfurt 

swei  Verkehrsnetze,  und  zwar  München  mit 
nnr  4R  Millionen  beförderten  Penouen  bei 


mit  57  Milliunen  belürdericn  Personen  bei 
HOT  30OOOO  Einwohnern.    Am  dichteaten 
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scharen  6  k- Ii  die  aufgotraKcnen  Wer  tu  au 
einander  and  nm  die  Mittellinie  im  vorder- 
«ton  Teil  der  Kurve,  d.  h.  bei  Eiuwohner- 
zahloii  h\>  zu  9f)&T).  Autlallit;:  iit  noch 
auUer  den  genannten  beiden  Netzen:  Wies- 
baden mit  8,86  Millionen  Personen  bei 
8S000  Einwohnern  infolge  seines  großen 
Fremden-  und  nicht  Tmb»'trftchtHch*'n  übcr- 
landverkehrs,  ähnliche  Vorhältnisse  mögen 
bei  Bremen  TorUeffen.  Nach  nnten  fftUt 
Danzi^'  heraus  mit  nur  5,5  Millionen  be- 
förderten Personen  bei  160000  Kinwohnern, 
Nürnberg  und  Barmcn-Elberfeld  mit  nur 
IBjb  MiUioiien  beförderten  Personen  bei 
31fiOOO  Einwohnern.  In  Irtzterem  Wr- 
kehränets  spricht  augenscheinlich  um. 
rftomiichen  GrOnden,  nämlich  infolge  der 
Lätigsausdebnung  de»  Netzes  in  einem 
schni.ih  n  Ta!e  die  Konkurrenz  der  Si  hwi>be- 
bahn  und  Staat^bahn,  deren  Verkehr  hier 
nicht  berttoksichtigt  wurde,  entscheidend 
mit.  Iicrselbe  Gesichtspunkt  ist  bei  dem 
Verlauf  der  Kurve  bei  hr.heron  Einwoliner- 
zahlen  zu  berücksichtigen.  Der  Verkehr 
der  Hoch-  nnd  Vorortbahnen  sowie  Omni- 
luMse  tritt  augenscheinlieh  bei  Städten  von 
mehr  als  Vj  Million  Einwohnern  m.ißfreh 
lieh  in  die  Erschciutmg.  lieriiekeiehiigt 
man  fttr  Beilin  die  Hoch*  and  Untergnmd- 
hjilin,  die  Stadt-  und  Rinfxhjihn  snM  ic  die 
Omnibusse,  so  ergibt  das  Jahr  1903  :  581 
Millionen  beförderte  Personen  einschließ- 
lich der  Btraßenbabnen.  Für  Hamborg- 
Altona  wilre  der  Ortsdampferverkehr  und 
die  Verbindungsbahn  Ilambtirg— Altona- 
Blankenese  schätzangsweiee  nach  Schimp  (f 
fOr  das  Jahr  1903:  mit  etwa  27  Millionen 
befördert<'n  Personen  hinziizurechii'  n,  so 
daß  sich  insgesamt  128,5  +  27  =  lö5,5  .Mil- 
lionen beforderte  Fahrgaste  ergeben.  Diese 
ht'iden  Werte  für  Berlin  und  Hamburg 
wurden  in  Abb.  2  im  halben  MiillsTnh  nnf- 
getragen.  Sic  lassen  vermuten,  dnü  die 
Ansahl  der  beförderten  Personen 
wahrscheinlicli  auch  bei  höhr  ren  Ein- 
wohnerzahlen als  Vs  Million  unver- 
findert  in  quadratischer  Abhän;;ig- 
keitvon  der  Einwolinerzahl  zunimmt. 
Natürlich  läßt  sieh  bei  dem  Mangel  an 
Werten  der  Verlauf  der  Kurve  in  ihrem 
oberen  Teile  nicht  genau  angeben,  sondern 
nur  vermuten;  er  wurde  in  gestrichelter 
Linie  in  Abb.  2  eingetragen 

Trägt  man  die  Anzahl  Faiirten  auf  den 
Kopf  (P/B)  abhängig  von  der  Einwohner- 
zahl auf,  so  ergibt  sich  Abb.  3,  aus  der 
sich  ein  klares  Ge.setz  ablesen  läßt:  Die 

')  SiUtoUvncm  d«>  Voreim  0«uticher  Stnüten-  und 


Anzahl  der  Fahrten  auf  den  Kopf 
wächst  schnell  von  Null  bis  etwa  54 

bei  100000  Einwohnern,  <las  Anstei- 
gen l?iC(  liej  weiter  waehsender  Ein- 
wohnerzahl an  Steilheit  nach,  llam- 
bnrg  nnd  Berlin  fallen  wicderom  ans  der 
allgemeinen  Kegel  lierau.>^;  jedoeh  bestätigt 
sieh  bei  näherer  Untersuchung  die  l>ei 
Abb.  1  und  2  ausgcpprochenc  Vermutung, 
daß  anch  der  Übrige  Verkehr  für  diese 
Netze  in  Hetrrtelit  gezogen  werden  muß. 
Geschieht  dies,  so  steilen  sich  die  Fahrten 
auf  den  Kopf 

m 


fUr  Berlin  auf: 


,.j6 


=  227  und 


för  Hamburg  anf:         =  168,0. 

Diese  beiden  Werte  fallen  nahe  der  dem 

obigen  Ge.setz  zugrunde  liegenden  Mittel- 
kurvr  (h  r  Ahli.  3.    Die  Mittelkurve  wurde 
für  Hamburg  und  Berlin  in  halbem  Maß 
Stab  in  gestrichelter  Linie  verlängert  ge 
zeichnet;  die  Grenzwerte  wurden  dnreh 
zwei  Linien  mit  ehinncler  verbunden,  wo 
durch    sicii    besonders  die  büselielartige 
Gmppiemng  aller  Werte  um  die  Mittel- 
kurve  heraushebt,  l'nter  den  oberen  Grenz- 
werten linden  wir  naturgemäß  wir  . Irr.  wie 
oben,  die  Verkehrsnetze  vonFrankiuri  a.  M., 
Bremen  und  Wiwbadon,  und  Mttnehen, 
Barmen  Elberfelrl.  Nürnl>.-rg  und  Dauzig 
geliTtren  wie-derum  zu  dun  iinterstenAVerten. 

Die  Wageuverkehrsdichte  (W/B)  wtir«lc 
in  einer  fkrüheren  Arbeit')  als  beseii^nen- 
der  Durelisehnitt  für  die  Wagenfolge  und 
als  Maß  für  die  Belastung  der  Straßen 
entwickelt.  Die  Werte  der  Wagen- 
verkehrsdichte,  abhängig  von  der 
Kiinvohnerzulil  aufgetragen,  be- 
decken eine  vom  Nullpunkt  cut- 
springende bdschetartige  Fläche, 
ähiülch  wie  in  Abb.  8,  ohne  daß  sich 
darau-s  ein  so  -^eh  irf  zu  erkennend'"^  Ge- 
setz wie  für  die  Werte  der  Abb.  3  ergab, 
weswegen  dieses  Schaubild  hier  fortge- 
lassen wurde.  —  Der  auftallend  ähnliche 
Charakter  di<-ser  Abhängigkeit  mit  der- 
jenigen, die  in  Abb.  3  dargestellt  ii^t, 
legte  den  Gedanken  nahe,  daß  die  beiden 
Abhängigen  l'/E  (F'alirten  auf  den  Kopf) 
uml  W/B  (Wagenverkehrsdichte)  in  direkter 
gegenseitiger  Beziehung  stehen. 

Es  läßt  sich  nun  ein  Wert  entwickeln, 
der  darstellt:  die  Anzahl  beförderter 
Personen  fttr  die  Einheit  der  Wagenver* 
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kehrsdicbte,  nämlich  ^ ,  nennen  wir  ihn 
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die  Pprsnncnvfrkehrsdichtc.  Dieser 
Werr,  abhängig  von  der  Einwohner- 
sabi, ist  tn  Abb.  4  und  4a  seichnerlach 
aufgetragen.  Es  zeigte  sich  als  Mittel- 
kurve deutlich  eine  vom  Nullpunkt 
ausgebende  Gerade,  deren  Tangente 
etwa  OJSb  tat,  wahrend  die  äußersten  OreoJt* 
werfe  für  tg  o  etwa  0.1  und  1,1  sind.  Ein 
tr.liizlich  heraasfalleiider  Wert  ist  der 
PB 

für  Hannover  mit  ^  =  453  bei  315  000  Ein- 
Einwohnern, ein  Bcwri<  mehr  dafür,  daß 
in  diesem  Verkehrsnetz  ganz  eigenartige 
V«rhl]tnlMe  obwulten,  indeni  die  Bahn- 
iSngc  im  Vergrlcich  zur  Einwohnerzahl  weit 
aber  das  gewöhnliche  Maß  atisgedchnt 
wnttle.  PQr  die  gerade  Mittellinie  ist  tg  a 

=  tonst  =      p  und  liieraus  folgt  weiter, 

daß  bei  sonst  gleichbleibenden  Verhält- 
nissen im  Hittel  die  Fahrten  auf  den 

Kopf  im  g'leichen  VerhJlltn  issie  zu- 
nehmen wie  die  Wagenverkehrs- 
dfphte. 

X  Ik^Äiehunpcn  zwischen  Verkehr  nml  Betrieb. 

Nachdem  bisher  die  Abhängigkeit  des 
Vurlcehrs  von  der  Einirohneraahl  als  von 

{seiner  unabhängigen  Ursaclio  untersucht 
worden  ist,  muß  der  Frage  näher  getreten 
M'crden,  welchen  Einfluß  die  Betriebsvor- 
hilltnisse  an  sich  als  Begleiiumstände  auf 
den  Verkt'hr  nusfthen.  Hei  diesen  Bo- 
zielmngen  handelt  es  sich  crruhrangsgenittß 
um  wechselseitige  Wiricnngen,  da  die  Be- 
lri«'lisvcrhältnissi;  niolit  nur  drm  Verkehr 
t'ntsprechend  ausgestaltet  werden,  sondern 
der  Verkehr  vielfach  auch  durch  Vcr- 
besserong  der  Betriebsverhältnisse  gehoben 
und  belebt  wird.  Trotz  der  Vielseitigkeit 
dfr  vorkommenden  Weelisclwirkungcn 
können  als  grandlegende  und  maftg^bende 
Faktoren  die  B.ihnlänge  und  die  jiilirliche 
Leistung  in  Wagenkilometern  eingeführt 
werden.  Die  Beziehungen  zwischen  dem 
Personenverkehr  und  der  Bahnlftnge  sind 
in  Abb.  5  und  d.irtresteHt.  Der  Verkehr 
steigt  bis  etwa  10  km  Bahnlängo  recht 
langsam,  von  da  an  mit  sanehmender 
Bahnlängü  bis  etwa  30  km  schneller 
und  über  30  km  steil  an.  Die  einge- 
zeichnete Mittelkurve  weist  bei  10  km 
BahnlAnge  nnr  2  Millionen  beförderte  Per- 
sonen nach,  während  cs'  h»  i  90  km  schon 
11  Millionen  oder  30ü  Fahrten  für  das 
Balinmeter,  bei  100  lern  Aber  60  Mfliionen 
d.  Ii.  000  Fahrten  für  das  Bahnmetcr,  bei 
850  km  fa»t  m)  Millionen  oder  1000  Fahrten 
far<las  Biihnmeter  sind.  Stark  abweichende 


Werte  zcig^en:  Frankfurt  u.  M.  mit  1110 
Fahrten  für  das  Bahnmeter  bei  &I  km 
Bahnlange  und  57  Millionen  beforderten 

Personen,  Hannover  mit  174  Fahrten  für 
das  Bahnmetcr  bei  102  km  Rfflnilänge  und 
28  Millionen  Fahrgästen.  Auch  abseits  der 
Mittelknrve,  aber  näher  derselben  als  die 
vorgenannten  Werte  lieprcn:  München  (ober- 
halb der  Kurve)  uud  Chemnitz  (miterhalb 
der  Kurve).  Es  folgt  ans  diesen  Beciehnn- 
gen,  daß  auch  die  Fahrten  für  das  Babn- 
mcter  in  gewisser  Abhängigkeit  von  der 
Bahnläi\gc  stehen,  doch  ergab  die  Auf- 
seichnung  keine  deatliche  Mittelknrve. 

In  Ab').  6  und  fia  sieht  man  die  Be- 
ziehungen zwischen  dem  Personen- 
verkehr und  der  Wai^enkilometer' 
leistnng,  mit  scharf  ausgeprägtem 
g^eradlinigen  Verlauf  vom  Ursprung 
ausgehend,  ohne  daß  irgend  ein  Wert 
anffaüend  abseits  fiele.  Die  Tangen!« 
diestT  rrrudnn  ist  ein  Maf5  fOr  die  Be- 
setzong  der  Wagen,  nennen  wir  es  die 
Ptafsansnutzung  oder  Besetzung,  deren 
genanerer  Wert,  ausgedrückt  durch  die 
Personenkilometer  dividiert  durch  die 
l'latzkilometer,  für  die  Straßenbahnen  niclit 
ermittelt  werden  kann.  Dieser  Wert  ist 
(nach  Abb.  H)  P/W  ^  3,0  für  Werte  unter 
3  Mill.  Wagcnkm  und  3,5  für  solche  dar- 
Aber.  Es  ist  interessant,  daß  man  für  die 
Untersnchung  des  Wertes  P/W  ein  ge- 
nanen's  Kcstittat  erztelf.  wenn  man  Ordi- 
nate und  Abszisse  durch  die  Einwohner- 
zahl teilt  oder  mit  anderen  Worten: 
dir  Fahrton  auf  den  Kopf  abhängig  auf- 
tragt von  der  Leistung  auf  den  Kopf.  Es 
g<>schah  dies  in  Abb.  7,  in  der  sich 
um  die  elngexelebnete  Mittelkurv«-  alle 
Werte  eng  gruppieren.  Die  Mittelkurve 
zeigt  die  4uadrati8chc  Abhängigkeit 
des  Wertes  P/E  von  W/E  nnd  das  all- 
mähliche stetige  Anwachsen  von  P/W.  Aus 
den  Tabellen  ergibt  sich  übrigens,  dafi  der 
Wi  rt  IV W  bei  Großstädten  über  100000 
Einwohnern  zwischen  2,3  nnd  4,2,  bei 
kliirir>r"n  Xctzen  zwi.-chen  11  ttnd 
schwankt.  Höhere  Werte  weisen  auf: 
Planen  i.  V.  mit  4,74  nnd  Freibtirg  i.  B. 
mit  4,4.  Im  Qbrif^en  zoigt  Dresden  mit 
50  Wagenkm  auf  den  Kopf  die  größte 
Leistnng  auf  den  Kopf,  ihm  folgt  Leipzig 
mit  40  Wagenkm  auf  den  Kopf  und  Frank- 
furt a.  M,  das  (bei  einer  l'latzan-- 
nutzung  von  4  Fahrten  für  das  Wagenkilo- 
meter) die  absolut  höchste  Zahl  Fahrten 
auf  den  Kopf  aufweist. 

Eine  Untersuchung  üb(>r  das  lang- 
same   und   allmähliche  Anwachsen 


22 


Dlgitized  by  Google 


284 


Der  Siralionbahtivprkchr  in  den  doiitßchen  Srädicu  u»w. 


I  Zeitacbrifi 


df-r  IMatzausnutzung   flVW)    in  Ab- 
hängigkeit von  der  LciütuiiK  auf  den  i 
Kopf  ergab  keine  prRzise  Mittelknrve  | 
Dagegen  zeigte  sich,  daß,  wenn  man  die 
Mittelknrve  für  die  Platzuusnatzung  rech- 
nerisch  aus   der   von   Abb.   7   ermitteU  , 
und  in  die  Werte  der  Abb.  8  eintragt,  eich  | 
all«'  nnfgetragonen  Wcrtf  syrametrisrh  nm 
diese  rechnerisch  ermittelte  Kurve  gruppie-  . 
ren.  Weit  nach  oben  fallt  anlterden  »ebon  j 
genannten  Stödten,  wie  l'laue«  i.  V.  und 
Frf  iburg  i  IV,  noch  Hnbcn,  das  infolge  der 
geringen  Leistung  auf  den  Kupf  in  Abb.  7 
nlebt  anlFallen  konnte.  Bemerkenswert  ist  | 
in  Afih.R  nocli        zirinlich  8ch«rff' CIronzo 
zwischen  der  Leistting  auf  den  Kupf  von  j 
Verkebmietxen  nnter  nnd  ttber  100000  ! 
Einwohnern.    Die  firenze  liegi  «m,»  bei  \ 
18  Wflgenkni  auf  den  K..i>f.   Für  höhere  i 
Werte  W/EI  sind  zu  wenig  Punkte  vor- 
handen, nm  feststellen  sn  können,  ob  nach 
Cberschreitnncr    eines    gewissen  Höchst- 
wertes bei  weiter  zanehmcnder  Leistung 
auf  den  Kopf  die  PlatMuennixnng  abnimmt, 
wie  die  inBeraten  Werte  (fOr  Leipzig)  fest 
▼ermuten  lassen. 

Die  Bezichangen  zwischen  dem  Per- 
sonenverkehr anf  den  Kopf  nnd  der  Wagen- 
verkehrsdichtr'  waren  sch(ui  oben  b(l);m 
delt  worden;  die  dabei  entwickelte  Per- 

Bonenverkehrsdichtp         kann  mim  aber 

nu(  Ii  auffassen  als  Produkt  der  Plrttzans- 
nutzung  P/W  mit  der  Bahnlftnge.  Da  sich 
nun  soeben  ergab,  daft  die  Platsansnntsnng 

in  verhältnismäßig  engen  0;  '  n  zcn  seliwankti  | 
60  nitlßte  die  Personenverkeiirsdichie  in  i 
«lenselhen  Grenzen  schwankend  hauptsiich- 
licli  von  der  Bahnlänge  abhängig  sein,  uml 
in  (l<'r  Tat  ergibt  sieh  .ins  Abb.  9  die  , 
gradlinige   Abhängigkeit    der  Per- 
sonenverkehrsdtebte  von  der  Bahn- 
länge.   Die  Tangente  der  Geraden  ergibt 
wiedemni  infolge  lierausfallens  der  Bahn- 
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länge  in  dem  Ausdruck  -^y  :  B  =  P/W  die 

Platzaasnutzung  als  Konstante.  Ent- 
sprechend der  etwas  geringeren  Platzans- 
ntttznng  in  kleinen  Netzen  fallen  die  Werte 
bis  etwa  12  km  Balmlänge  meist  unterbalb 
der  eiagczeichneten  Mittellinie. 

S.  Abhtagigkeit  de^  rt<  fi  iebea  von  der 
■  Einwohnerzahl. 

AlU  den  bisherigen  Unterduchungen 
tlber  den  BinUnH  der  Etnwobnerzakl  auf 

den  Verkeilt  sowie  den  Einfluß  «ler  Be- 
triebsverhältnissc  wie  Bahniängc  und  Lei- 
stung läßt  sich  vermuten,  daß  auch  unter  ^ 


diesen  Unabhiingigen  nntereinnndcr  Be- 
ziehUQgen  bestehen,  und  ein  Kuckblick  auf 
diese  Beziehungen  muß  geeignet  sein,  dae 
Verst/tndnis  aller  Wechselwirkungen  der 
Werte  aufeinander  abzurunden.  Da  wir 
aber  bereits  eine  Wechselwirkung  der  in 
Teil  2  behandelten  Werte  tmtereinander 
feststellten,  f'ilgt  nhne  weiteres,  dnßwirbel 
der  folgenden  Uetracbtung  zum  Teil  weniger 
scharfe  Sehaubilder  erhalten  werden. 

DleBabttllnge  wtebst  naek  Abb.  10 

gradlinig  mit  der  Einwohnerzahl  vom 
Nullpunkt  ausgehend,  bei  mehr  al»  V» 
Hillion  Einwohnern  nimmt  scheinbar  die 
Bahniängc  nicht  weiter  gleichmäßig  znr 
Einwohnerzahl  za,  sondern  in  gwlngerein 
Maße. 

Die  Wagenkllometerleistung 

wäelist  rljenralls.  wie  Abb.  II  und  IIa 
zeigen,  mit  der  Einwohnerzahl,  vom 
Nullpunkt  ausgehend,  aber  nicht  gradlinig, 
8ond«>n)  erst  langsam  und  stetig 
schneller  wachsend  bis  etwa  zn  einer 
halben  Million  Einwohner,  darüber  hinau» 
scheinbar  linear. 

DieLcifttung  auf  den  Kopf  wttehst 

nach  AIili  VI  schnell  vom  Nullpunkt 
an  aufsteigend  und  dann  mit  ge- 
ringerer Zunahme  anwachsend.  Alle 
Werte  der  Verki  hrsiu  tze  liegen  wiederum 
dichtgedrängt  um  die  vom  Nullpunkt  auf> 
steigende  Mittellinie  in  büschelartiger  An- 
ordnung, wie  sie  liercits  in  Abb.  3  zu  sehen 
war.  Hei  ini'hr  als  Million  Einwohnern 
beginnt  die  Leistung  auf  den  Kopf  schein- 
bar abzunehmen. 

Daß  die  Kurven  in  den  eben  genannten 
drei  Fällen  durchwegs  bei  Überschreitung 
von  Vs  Million  Einwohnern  einen  iüchtungs- 
weebsel  erfahren,  bildet  einen  weiteren 
Beweis  dafür^  daß  bei  größeren  Städten  die 
Verkebrshetrachtuug  sich  nicht  anf  die 
Strafienbafanen  allein  erstrecken  darf,  wenn 
dadtirch  nicht  ein  verzerrtes  Bild  enti^tehen 
«oll.  Leider  whf  es  nicht  mAglich.  für  die 
größeren  Verkuhrsnetzo  dieses  nötige  Er- 
ganznngsmaterial  Aber  Oronibns*  und  Stadt» 
bahnverkehr  voU.ständig  zu  beschaffen.  Die 
vorhergehende  Abbildung  12  beweist  Übri- 
gens, daB  die  von  Hecker  im  Jahre  1809 
aufgestellte  Kurve  für  die  Abhängigkeit 
des  Wertes  W/K  von  E')  unrichtig  ist,  da 
seine  Kurve  weder  vom  Nollpunkt  ausgeht, 
noch  das  Nachlassen  der  Zunahme  von 
W/E  und  die  Annrihenni>f  an  eine  Sättigung 
bei  zunehmender  Einwohnerzahl  zeigt,  son- 
dern im  Gegenteil  bei  wachsender  Ein- 
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wohnerznhl  wachsende  Zuuaiime  der  Lei- 
ütun^  nuf  den  Kopf  annimmt. 

Die  Abhinflfi|Ck«it  der  Wngcnkilo- 

tnpterleistunp^  von  der  Bnhnl.lng'e 
zeigt  ganz  gleichen  Vcrlnut  als  in  Abb.  11 
und  II  a,  da  Ja  die  Bafanlftngre  vom  Noll- 
pankt  an  prnpfirtional  der  Einwcihncrzahl 
wächst.  D«r  Wert  für  Hannover  maß  hier- 
bei naiflrilch  in  ganz  besonderem  Uaße 
abseits  vi«n  der  Mittclkurvc  liegen. 

Zu  erwähnen  ist  in  diesem  Zusammen- 
hange noch  die  schon  oben  behandelte 
Abhängigkeit  der  Wagenverkehrs« 
dichte  von  der  Eitnviilinrr7.fihl  and 
von  den  Fahrten  auf  den  Kopf. 

I    AhhiiiiKigkcit  der  wn^eiil^ili  iin  f  t  isi  lirn 
Einnabmeu  von  Tarif,  >'eriiohr,  Betrieb  nnd 
nnwelinenahL 

Der  Einflnft,  den  der  Tarif  anf  die  Ein- 

11  iliiiit'ii  ausübt,  muß  sich  in  der  Höhe  der 
Kinnahmen  für  die  beförderte  Person  offen- 
baren. Um  ihn  za  untersuchen,  wurden  in 
Abb.  13  die  wagenkilonietrischen  Einnah- 
men aufg^etrapen  al>  Abhüngige  von  der 
Besetzung  der  Wagen  VJW;  es  ist  dann 
das  VerbAItnt»  der  Ordinate  sar  Abszisse 
jedes  Wertes  das  Maß  für  die  Einnahme 
auf  die  Person  (Pf/P).  Abb.  13  ergibt  da- 
her auch,  wie  eigentlich  selbstverstAndlich, 
daB  die  wagenkilometrischen  Ein- 
nahm cn  pradlinig  vom  Nullpunk t  aus- 
gehend mit  der  Platzausnutzung  zu- 
nehmen. Aile  Werte  scbaren  sieh  eng  am 
die  Mittellinie,  die  etwa  10  Pf  auf  die  b(  - 
forderte  Person  angibt.  Grenzwerte  liegen 
auf  einer  Geraden,  deren  Tangente  11,7 
oder  7,6  Pf  auf  die  Person  ist.  Oberhalb 
der  Grenzlinie  liegen  die  Xi-tze:  Hirsch 
bvrg,  Rheydt,  Jüterbog,  alles  Netze  mit 
ttberlandbahoartigem  SlraEenbabnverkehr. 
Daraus,  daß  erfahrungsgemäß  bei  ein  und 
demselben  Netz  die  Einnahme  auf  den  Fahr- 
gast unter  allen  im  Laufe  der  Zeit  vor- 
kommenden Betriebs-  und  Vcrkehrssanab- 
men  ihren  Wert  jnhrzehntehing  fast  tnivcr 
ändert  behalt,  folgt  weiter,  daß  diu  Ein- 
nahme auf  den  Fahrgast  ehizig  nnd  allein 
vom  Tarif  abhängt.  Als  Beispiel  mögen 
hier  die  Werte  von  Pf/1'  für  München  für 
die  Jahre  1883  bis  1900  folgen:  11,2;  11,5; 
11,55;  11.G;  11,62;  11,02;  IM;  11,55;  11,7; 
11,7;  11,7;  11,72;  11,81;  11,81;  11,85;  11.9; 
11,57;  11,4.  Der  Höchstwert  von  11,9  gilt 
für  das  Jahr  1898,  so  daS  die  allmabliebe 
Zunahme  des  Wertes  Im  Laufe  von  18  Be- 
triett'i'il'ren  nur  etwa  C'/.des  ersten  Wertes 
aufmacht.  Das  schnellere  Sinken  vom  .lahre 
IBM  ab  ist  dagegen  angenscheintich  anf 


1  Tarifennaßigungen  durch  Teilstrecken- Vcr- 
■  lAngcrungen  oder  der^.  bei  EinfUbmng 
I  elektrischen  Betriebes  sar0.ektnfllhren. 

Krtnnen  wir  demnai  Ii  die  Einnahme  auf 
I  die  beförderte  Person  bei  gleichbleibendem 
I  Tarif  fQr  ein  und  dieselbe  Stadt  als  kon- 
stant auffassen  und  als  unnbhAngig  von 
der  Platzausnutzunj^:,  d  h.  für  jede  Stadt 
I  die  Beziehung  aufstellen  Pf/P  =  konst,  so 
I  maß  die  wagenkilometrische  Einnahme,  die 
sich  auffassen  läßt  als  ein  I'rodukt  der 
Einnahme  auf  die  Person  und  der  Be- 
setzung Pf/W  =  Pf/P  >:  lyw,  sieh  auch 
ansdrfleken  lassen: 

Pf/W  =  konst.  CP/W), 

d.  h.  im  gleichen  Verhältnis  zur  Hesctzong 
zunehmen.  Da  aber,  wie  wir  oben  sahen, 
die  Platzausnutzung  für  die  Gesamtheit  der 
untersnchten  Verkehrsnctse  bei  sonohmen* 
der  Bevölkerung  nahezu  knnstant  ist,  näm- 
lich bei  zuneinnondcr  Leistimg  anf  den 
Kopf  in  sehr  geringem  Maße  zoniromt,  so 
muß  auch  die  wagenkilometrische  Ein- 
nahm»' bei  ffleiiMiem  Tarif  in  f;leiclicr 
Abhängigkeit  vom  Verkehr,  Betrieb 
nnd  Einwohnerzahl  wie  die  Platsans- 
n  n  t  z  u  n  g  s  e  1  b  s  t  (P '  W)  s  t  e  h  e  n.  Es  war  oben 
in  Abb.  8  die  Abhängigkeit  der  Besetsang 
der  Wagen  von  der  Lelstnng  anf  den  Kopf 
entwickelt  worden.  Abb.  14  zeigt  die  ont- 
spreeheiidc  Untersuchung  für  die  wagen- 
kilometrischen Einnahmen.  Wir  machen  in 
Abb.  14  wieder  dieselben  Beobachtungen 
wie  in  Abb.  R,  nämlich  der  ziemlich  scharfen 
Trennung  der  Werte  der  Verkehrsnetze 
ttnter  nnd  Ober  100000  Bhiwobnern  sowie 
des  vielleicht  zu  vermutenden  Abfallea  der 
Werte  nach  Übersohreitong  eines  Maxi» 
muins. 

In  Abb.  15  wurde  die  Abhingigkeit 

der  Einnahmen  für  das  Wagenkilo- 
meter von  den  Fahrten  auf  den  Kopf 
dargestellt;  sie  zeigt  Ahnlichen  Charakter 
wie  die  vorher  besprochene  Abhängigkeit 
von  dnr  f.etstnnp  nnf  den  Kopf,  wie  sieh 
dies  aus  Abb.  7  ohne  weiteres  criü&ri. 
Abb.  15  zeigt  die  Wahrscheinlichkeit 
eines  Maximums  noch  deutlicher  als 
Abb  14  Hei  (ier  eingezeichneten  Mittel- 
kui'vc  liegt  dai>sclbc  bei  35  Pf  für  das 
Wagenkilomeier  zwischen  100  and  120 
Fahrten  auf  den  Kopf.  Das  Maximnm  tritt 
hier  aus  dem  Grunde  deutlicher  hervor, 
weil  alle  Werte  enger  nm  die  Mittelkanre 
and  dichter  aneinander  rücken,  so  daß  sich, 
wie  in  Abb.  1'»  fjeschehen.  auch  die  oberen 
Grenzwerte  ebenso  wie  die  unteren  zu 
einer  entsprechend  verlaafenden  Korvc  za- 
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sammensctzen.  AuUerhalb  derseiben  falten 
nach  oben  beraas  die  Stüdte:  Oaben,  Wies- 
baden, Planen  L  V..  Metz.  Trotzdem  lafit 
sich  auch  aus  Abb.  lö  noch  nicht  mit 
Sicherheit  das  wirkliche  Vorbandensein 
eines  Noximunis  folgern,  da  es  an  weiter 
nach  rechts  vom  Maximum  liegenden  Werten 
mangelt.  Nimmt  man  dagegen  für  die 
Städte  über  V»  Million  Einw  ohner,  wie  oben 
wiederholt  erwähnt,  den  flbrigen  Verkehr 
von  OranibuR'^oii  und  Stadtbahnen  usw. 
hinzu,  so  wUrde  allerdings  Berlin  mit  l*/E 
MS  227  nnd  HamborK  mit  164  zu  berück* 
sichtigen  sein  und  die  Einnahme  für  das 
Wagenkilometer  vermutlich  n'X'h  mehr 
sinken;  genaue  Angaben  hierüber  kOunen 
aber  nicht  gemacht  werden. 

Eine  ilirektQ  und  cinfacli  l  i'-'n^tcllonfle 
Abh&ugigkuit  der  Hageukilomelrittcben  Ein-  1 
nnhroe  Yon  der  EinwobnerMU  oder  von  I 
der  Leistung  in  Wagenkilometern»  wie  sie 
Hecker  seiner  oben  nnffozog't^nen  Arbeit 
zugrunde  legt,  licti  sich  nicht  nachweisen.  . 

Einen  gane  ftbniiohen  Charakter  wie  j 
die  Ahl).  14  zeigte  noch  das  Ergebnis  einer 
Untersuchung  Uber  die  Abhängig-  . 
keit  der  wagenkilometrischen  Ein*  t 
nähme    von     der  Wagenverkehrs- 
diehte.    Dhb  Rchnubild  wurde,  obgleich 
es  gegen  Abb.  14  nicht  viel  Neues  l>ringt, 
in  Abb.  18  hier  beigefügt  Dieses  Ergebnis  [ 
ist  nämlieh  di  shalli  von  Intcri  ssc  w  eil  von  i 
einem  Sinken  der  Einnahme  bei  zunehmen- 
der Wagenverkebrsdichte,  wie  es  im  ein- 
zelnen Betriebe  eintritt  und  für  eintM)  ße- 
trieb  r>n   anderer   Stelle ')  nncligewicsf-n 
wurde,  im  allgemeinen  Durcluichnitt  aller 
dcntsohon  Btadte  ftberiiaupt  nicht  die  Rede  | 
sein  kann.   Abb.  16  weicht  gerade  in  dem 
Punkte  von  Abb.  14  ab,  als  ein  Maximum  ^ 
fttr  die  vorliegende  Untersuchtuig  nicht  ■ 
zu  ersehen  ist.  | 

AMi.'inpip  von  der  INu^onen Ver- 
kehrsdichte zeigen  diu  \yagcnkilo- 
metrtschen  Einnahmen  ein  anfing-  ' 
lieh  schnelles  Aufsteigen  und  all- 
mähliches Xarhiassen  der  Zunahme 
bis  zur  Sättigung  in  Abb.  17.  Auch  in 
diesem  Schanbüd  Ist  von  einer  Nelgang  | 
der  Einnahmen,  später  sti  sinken,  nichts  za 
merken. 

9.  Abh&agigkeit  der  hei^tung  anf  den  K4»|lf  { 

vom  Verkehr. 

Es  liegt  nahe,  alle  bisher  unlcrsuchten 

fiesiehungen  w^n  der  schon  besproche- 
nen Wechselwirkungen  aller  Faktoren  unter 

')  a  z»itMiirift  ror  Kisiiib«bB«&  im.  a  vt,  üja.  is 

«mi  14. 


einnn<ler  auch  in  ihrer  Umkehrung  noch 
zu  untersuchen.   Dies  würde  hier  zu  weit 
i  führen  und  auch  nicht  wesentlich  nene  Ge- 
sichtspunkte schaffen  können, 
j       Es  tioU  daher  hier  nur  noch  die  Ab- 
I  hftngigkeit  der  Leistong  für  den  Kopf  vom 
Verkehr  an  Hand  der  Abb.  18  und  18a  er- 
wähnt werden,  da  nämlich  nach  schnel- 
lem Ansteigen  vom  Nullpunkt  und  < 
Ubersohrettang  eines  ausgeprtgten  . 
Miiximuras  b«-i  75  Millionen  beför- 
j  derten  Personen  die  Wagenkilometer- 
I  leistung  anf  den  Kopf  der  Bevölke- 
rung zu  sinken  beginnt  und  bei  zu- 
ni  limendeiii  Verkehr  st;indig  weiter  j 
zu  sinken  scheiut.    Weit  abseits  der 
Mittelkarve  finden  wir  Uttncben  mit  W/E  > 
=   '23  hoi  ofwfi  "lO  Millionen  Fahrgästen. 
Über  der  Kurve  liegt  I^eipzig  und  Wies- 
baden, auch  Hirschberg,  unter  derselben 
Barmen-Elberfeld  und  Plauen  i.  V.   Es  ist 
möglich,   daß  in  Abb.  18  das  Eintreten 
des    Maximums     bei    einer  I'ersonen- 
ft^qnena,  die  den  Nethen  von  Vt  Million 
Einwohnern  cntsprieht,  wiederum  auf  die 
Nicbtberttcksicbtigung  des  anderen  Ver- 
kehrs znrackzafnhren  ist.  Leider  l8St  sich  • 
nicht  nachweisen,  ob  di*   Kurve  hei  Be-  ! 
rücksichtigung  des  übrigen  Verkelirs  Innpr-  j 
i^am  und  sich  einer  Sättigung  nähernd  noch 
weiter  ansteigt,  wie  dies  bei  Abb.  12  als  | 
wahrscheinlich  angenommen  werden  mnfite.  I 

flu  EinflaI  der  Betriebsart  anf  die  nnter- 

finchten  Werte. 

In  ■l',it>elle  l  (S.  _>«;T)  wurden  zur  Be- 
trachtung des  Einttusscs  der  Betriebsart 
einigeSiraflenbabnenmitPferde-nndDampf- 
betrieb zusammengestellt.  DieUiilcrsuchung' 
ergibt,  daß  ein  grundsätzlicher  Unterschied 
gegenüber  den  Verkehrsnetzen  gleich 
großer  Städte  mit  eU-ktriscben  Bahnen 
nicht  vorhanden  ist.  d.i  z  H.  Bremerhaven, 
Ingolstadt,  Schleswig  und  Potsdam  sich  in 
die  Zahlenreihen  der  früheren  Tabellen  voll- 
kommen einfügen  lassen  Mürdcn.  Andere 
Betriebe  zeigen  dagegen  bei  zum  Teil  ganz 
normalen  Werten  andere  Werte,  die  aus 
den  bisher  betrachteten  Zahlenreihen  und 
Seh.iubildem  herausfallen.  Als  bezeich- 
ncude  Beispiele  hierfür  seien  Flensburg 
nnd  Nanmbnrg  heratisgegrlffen.  Flensburg 
weist  einen  Verkehr  auf  von  etwa  Vio  des 
der  .Mittelkurve  tler  Abb.  1  und  3  ent- 
sprechenden Wertes;  auch  ist  die  Bahn- 
l&nge  nur  etwa  Vt  des  nach  Abb.  10  nor^ 
malen  Wertes,  dementsprechend  ist  die 
Wagenverkehrsdichte  ungewöhnlich  hoch, 
die Personenrerkehrsdichte  mit  26  nnd  die 
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StraBenbahneD  mit  Pferd«-  und  Dampfbetrieb. 

[D]  bedeutet  Dampfbetrieb. 


Ül  Ort 

1 

1  „ 

a 

w. 

1 

H. 

P/E. 

P/W. 

W/B. 

1 

PB/W.|  W/E. 

pf/W. 

pf/P. 

1  Tmi& 

f  km 

Taus. 

t 

m 

1  j  Bremerhareo  . 

ß7,9 

15,2 

1018 

'4287 

1 

354.3 

63,^1 

67,' 

1  ^  n 
10,0 

35,0 

8,« 

2.  Potsdam  .  .  . 

59,8 

7,8 

878 

2532 

27l,a 

42,« 

2,y 

120 

21,0 

14,7 

30,8 

10.1« 

3  Ilensburg   .  . 

48,9 

974 

SB6 

64 

6.. 

1.. 

110 

8.» 

6^ 

SM 

21.S 

4 '  Trier  .... 

48,& 

312 

1  337 

120 

31,0 

4,3 

90.Ö 

I4,B 

9..> 

Ti   Düren  [D] 

32,7 

97 

3U6 

35 

9,5 

3.2 

21  ü 

2,96 

36,3 

11,» 

6  Naumburg  [Dj  . 

23,3 

8,0 

46 

22b 

ao 

10,0 

»fi 

16,3 

16,0 

l.M 

65,3 

13.0 

7  \  iDgolttadt   .  . 

82,9 

8.0 

101 

248 

40 

.1. 

2,i 

33,6 

"!,* 

1  4^ 

89,5 

16,1 

8  Sebtoswiff.  .  . 

17,9 

196 

460 

64 

25,6 

2,4 

46,« 

10^ 

37.« 

IM 

?•  Schweinfait ,  . 

ir»,3 

2,! 

44 

153 

16 

10.0 

3,5 

20,0 

7,7 

2,9 

37,. 

10,7 

lu  Kiesa  .... 

13," 

2,1 

65 

14S 

1.-, 

10,6 

2,j 

31,0 

4,6 

4,8 

22vi 

lO.j 

11  Friedricbsbagen 

11;) 

2,1 

T.-. 

281 

•■PI 

'~  i 

26,0 

s,.| 

32,0 

8,« 

29.7 

he»etzung  mit  1,1  ungewöbuUcb  gering. 
Wenn  trots  dieser  geringen  PlatsaaBnatznng 

die  Einnahme  für  das  "Wagenkilnmoter 
23,3  Pf  betriloft,  so  kommt  di^s  dure-h  den 
hobea  Tarif  mit  21,5  Pf  für  die  befürdcrie 
Person  als  Einnabme.  —  Für  Naumburg 
finden  wir  neben  sonst  ziemlich  normalen 
Werten  eine  besonders  geriuge  Leistting 
von  nnr  460G0  Wagenkm,  hienras  folgt  eine 
geringe  Wagenverkehrsdlchtc  and  sehr 
hohe  Plalzan-^nutzung  (P/W  ~  5).  Auch 
hier  ist  der  Tarif  ziemlicii  hoch  (13  i'f  für 
die  beförderte  Person),  so  daß  sich  die 
wagenkilometrische  Einnahme  auf  den  für 
ätraßenbabnen  aaßergewObulicben  Satz  von 
66  Pf  erhöht. 


Wenn  man  daa  Ergebnis  'der  in  den 
Absehnitten  1  bis  6  angestellten  Unter- 

sachnngen  in  wenigen  Worten  zusammen- 
lassen wollte,  könnte  man  unter  Vernach- 
llseigung  aller  Einzelheiten  und  feineren 
Beobachtungen  smoniuisch  etwa  sagen: 
Abhängig'   von    <l»i-  Einwohnerzahl 
nimmt  Verkehr  und  Leistung  im  ((uadra- 
tischen  Verhältnis,  Bahnlänge  sowie  Per- 
sonenverkehrsdiehte  im  einfachen  Ver- 
hältnis* zn. 

Fahrten  auf  den  Kopf,  Leistung  auf 
dm  Kopf,  Wagen vericehrsdiehte,  Ein- 
nahmen auf  ein  Wagenkilometer  nähern 
»ich  mehr  und  mehr  der  S.lttigung. 
Abhängig  von  der  Baiinlänge  wächst 
Verkehr  nnd  Leistung  im  quadratischen 
Verhältnis, 

die  Personenverkebrsdicbte  im  ein- 
fachen VerhUtDis. 


Abhängig  von  der  Leistung  wächst  der 
I    Veiltehr  im  einfachen  Verhlltnls. 

Abhängig  vom  Verkehr  erreicht  die 

Leistung?  auf  den  Kopf  die  Sättigung  und 
I     sinkt  nacb  Überschreitung  eines  Hücbst- 
punktes. 

Abhängig  von  der  Leistung  auf  den 
Kopf  wnchsen  quadratisch:  die  Fahrten 
auf  den  Kopf, 
j         langsam  annehmend  und  sich  der 

!     Sättigung  nähernd:   die  Besetzung  und 

die  Einnahme  auf  ofn  Wapenkiloraeter. 

Mit  der  Besetzung  ändern  sich  im  ein- 
fachen Verhältnis  die  Einnahmen  auf  ein 

Wagenkilometer. 

Der  Einfluß  di  s  Pferde-  oderDamjjf- 
betriebes  zeigt  sich  bei  einigen  solcher 
Bahnen  entweder  in  geringerem  Verkehr 
oder  geringerer  Bahnlänge  oiler  Leistung 
bei  meist  höheren  Tarifen,  so  daß  die 
wagenkilometrisehen   Einnahmen  meist 
höhere  sind  als  bei  elektrischem  Betriebe. 
'        "Wie   die  ;,'efund<Mieii  Giundsälzc  bei 
praktischen  Finanzierung»-  uud  Betriel>.s- 
frageu  verwertet  werden  können,  braucht 
hier  nicht  besonders  erläutert  zu  werden. 
Es  mag  genügen,  darauf  hinzu««  ism,  daß 
eine  Aufsteliung  derartiger  (irundregelu 
aas  den  rorhandenen  Erfahrungen  die 
geistige  Arbeit,  die  darin  besteht,  im  Einzel- 
falle die  gegebenen  Verhältnisse  richtig  zu 
würdigen,  nicht  überflüssig  macht,  sondern 
nur  unterstfltaen  kann.    Der  Zweck  der 
I  aufpf'stelltcn  Cninds/itze  ist  daher  erfüllt, 
wenn  es  gelungen  ist,  deu  reichen  Stoff  so 
SU  sichten,  daß  der  im  geschtfilichen  Qe- 
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triebe  ütehende  Farhiiiniiii        (It-r  Hniul  .■iluilicli  Iit'fj<niIoii  Fjlllcn  au?!  der  Praxis 

dieser  Grandüätze  iu  die  Lage  versetzt  wird,  zu  vergleichen.  Dies  wird  gcuUgcn,  ihm 

mit  •cbnellem  BUek  die  vielgeatalri^n  und  das  Abwägen  eelnor  Gründe  imd  de«  Feuen 

•chwierinen  fVagen  seines  Etoselfalles  mit  seiner  EntsdiUlsse  sn  erieicbteni. 


Über  die  Spurweite  von  Lokal-  und  Kleinbahnen. 

Vor 

Oberiogenicur  Adolf  LiebmADD, 

Hetriebtdirektor  a,  D. 
{Uit  32  Abt>il<iun«en.l 


[8tU»ßV) 


K.  Betriebsmatennlien. 
Der  Verbraacli  an  Betriebsmateriaiii'n, 
wie  BrennBtoflr,  Sehmler*  nnd  PatzmateriaJ, 
st  eine  Funktion  des  Bew«^gung8wider- 
Standes  und  der  Knlilnst.  D<'r  Eintiuß  der 
Spurweite  Rußen  sich  in  dteiiacher  Weise, 
nimlieh  binsicbtltch  des  Bewegangswider- 
standes,  der  Kohlest  und  des  NatMffekta 
der  Lokomotive. 


Die  sonst  gebräucliliclie  Vergleielisein- 
heil  des  Zugküometers  ist  eine  wenig  ge- 
eignete Grundlege,  wenn  es  sich  um  den 

Verbraucli  anBrenn-undSchmicrmaterialien 
handelt,  weil  die  mit  einein  Zugkilometer 
vullbruchte  mechanische  Arbeitsleistung 
nach  der  Innerhalb  welter  Grenzen  schwan- 

kon<lcn  Z  ir^lust  rinc  sehr  verschiedene  ist. 
Ks  ix-tt  igi  bei  Kleinbahnen durchaebniUlich: 


Zusaromeoatellmig  XXV. 


No. 

1,4» 

1 

1 

1 

Die  Bohlest  (Bmttolssl)  eines  Zages  einschl. 

1 

! 

Lokomotive  1)  t 

176 

61 

46 

83 

'i 

Der  Bewegangswiderstand  für  1  t  Itohlast  auf 

34 

4.1 

V  1 

4.» 

8 

Die  mechanische  Arbeit  eines  Zugkilometers  -m/hg 

661 

907  ; 

144 

* 

Der  Verhrntu'li  an  Stoinkohio  für  1  Zugkilometer  kg 

14,8 

(i,0 

6 

.3,: 

15,» 

■)  Zum  Teil  rptcbaitt.  -  *) 
iMi  den  T«fMhM«ini  SpurweiiM. 


m  Amn  doirbidwittitehoB  ffihffa«ehwia4lfk«ttTM3Sk»\2ak  l&ta 


Man  sieht  aus  der  ZusammeneteUnng, 

daß  die  mit  1  Zugkm  geleistete  mecha- 
niacbo  .\rbeit  bei  den  verscbiedeneD  Spur- 
weiten sich  yerhal^  wie 

4:1,7:1.4:1, 

daft  aber  gleichwohl  der  Brennstoffver- 
brauch nicljt  nach  di  ni  Verhältnis  der 
mechanischen  Arbeit,  sundern  in  weit  g^e- 
ringerem  Maße  abnimmt,  denn  es  verhält 
sich  d«r  BrennstolTverbrauch  wie  8,6:1,4 
;  1,06:1,  woraus  zu  ersrlieii  ist,  daß  bei 
gleicher  meobaDiacber  Arbeit  die  weitere 
Spur  wirtschaftlicher  arbeitet  als  die 
schmalere. 

Eine  h*^ssi  re  Vergk-ichseinheit  ist  das 
lirutioionncukilometer,  dns  der  iun- 

•)  &  Zaitwhrif^  fOr  Ktciabihnan,  1906,  &  ZU- 


faehheit  wegen  weiterhin  mit  btkm  l>e- 

zeichnet  worden  soll.   Unter  1  btkra  vor 
steht  man  die  Beförderung  von  1 1  Kohla^t 
I  (Ntttslast  +  anteiligem  Wagen-  und  Loko- 
i  motivgewieht)  auf  1  km  Weglinge. 

E>  wird  nun  zuniUMist  die  Rohlast  zu 
beatinimcu  sein,  deren  Verhältnis  zur  Nau- 
last  auch  bei  Bahnen  derselben  Spurweite 

nirht  gleichbleibend  ist»  aber  wie  die  ein- 
I  gehendere  Betrachtung  der  statistischen 
'  Ergebnisse  lehrt,  eine  innerhalb  engerer 

Grausen  schwankende  GeaetsmüSigkeit  er> 

kenjicn  laßt.  Ilierb.'i  lunidelt  es  sieh  nicht 
um  das  Verhältnis  zwischen  Kohlast  und 
Katzlast,  wie  es  sich  aas  den  Zahlen  in 
Tafel  VII  ergibt,  sondern  am  die  Verhält- 
niszahlen, die  «ich  unter  Berflcksichti^ang 
1  der  nur  teilweisen  Ausnutzung  der  verfüg- 
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baren  Plätze  herausstellen.  Bei  Bahnen 
mit  dichtem  Verkehr  wird  wegen  der  besse- 
roii  Ausnatznnp^  di  r  Ph'Uzc  das  Verhältnis 
günstiger,  d.  h.  die  Kuhiast  vergleichsweise 
kleiner  sein,  als  bei  Bahnen  mit  dttnnerem 
Verkehr. 

Für  (If-n  Personen-  nnd  Güterverkehr 
sind  die  bezüglichen  Zahlenwcrte  aus  den 
Schanlinien  in  Abb.  18  nnd  14  su  entneh- 
men. Dort  sind  die  anf  1  km  BabnlAnge 


tibn. 


1  ® 

E 

 . 

a 

" ) 

Ml 

«  -i 

l 
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 — 

3  1  . 

■ 

1 

w 

1 

M 

• 

• 
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« 

u 

9 

e 
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■- 

— i 
- 

100900      fsoooo     zooetfo  nBm,/kfit 
Abb.  1&  RoUMt  beim  P«iMaM*«rk«lir. 


zeigt  sich  die  GesetziuäÜigkcit  bei  dum 
Gatcrverkebr;  auch  «eigen  hier  die  Schaa- 
linien  einen  ^^i^lcichm.'lßigcrcn  Verlauf. 

I       Die  Ordinutcnwerte  in  Abb.  13  seien 

I  mit  p,  die  in  Abb.  14  mit  g  bezeichbet. 

I  Bezeichnen  ferner  in  übcreinitimmnng  mit 
den  Ausfiiiirungen  zu  H 

P  diu  jährlich  zu  leistenden  Personen- 

1  kilometer, 

.     T  die  jährlich  za  leistenden  Gfltertonnen- 

I  kilometer, 

I     L  das  Lokomutivdicnstgewicbt  in  Ton- 
nen, 

,     Z  die  Zahl  der  jährlich  vol  lebtenden 
i  Zugnui/.kilonieter, 
I  SO  findet  man  diu  in  einem  Jahre  zu  voU- 
I  bringende  Verkehraleiatimg  der  Bohlast  in 
J  Tonnenkilometer 

F=:j».i»+y.r+Z.L.  .  83) 

j  Für  die  Bcstimmnno^  des  Brennstoff- 
verbrauchs standen  mir  außer  einigen  eige- 
nen Brfahrungsziffern  zn  Gebote:  Die  „Sta- 

•tistik  der  sehmalspurigen  Eisenbahnen  fttr 
das  Hetricbsjahr  1902/03",«)  die  den  auf 
Steinkohle  umgerechneten  Brennstoffver- 
bnraoh  immittelbar  angeben,  nnd  die  ^Sta- 
ti.<tik  der  Btoenbahnen  DeniBeblands",  aus 

i  der  die  entspreehmden  Werte  nur  mittel- 
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Abb.  14.  BoUMt  betn  GSterkobr. 


wooo  tkmJk/Tv 


«ntraltvnden  Jäbriieben  Personenkilometer 

und  Gütertoniienkilometcr,  die  fin  Maß  für 
die  Vurkebrsdicbte  darstellen,  als  Abzissen, 
die  aar  1  Fersonenkm  nnd  1  Tonnenkm 
entfallenden  btkm  als  Ordinaten  anfge- 
tragen. 

Selbstverständlich  geben  die  achau- 
Hnien  nur  Dnrehsohnittswerte,  die  aber 
immerhin  hosser  sind,  als  die  ohne  Rück- 
sicht auf  die  Verkehrsdichte  für  jede  Spur- 
weite angenommenen  Dnrehsehnittszahlen. 
Deatlicher  als  bei  dem  Personenverkehr 


bar  entnommen  werden  kOnneo,  weil  diese 

Statistik  nur  die  Beschaffungskosten  der 
Brenn-,  Schmier-  und  Putzstoffe  nachweist. 
Die  ümreehnnng  ist  In  der  Weise  bewirkt 
worden,  dafi  der  Einheitspreis  der  Stein- 
kohle zu  2  Pf  für  1  kfr.  und  (irr  Aufwand 
für  Schmier-  und  Tutzstüffe  zu  24  Pf  für 
100  blkm  angenommen  wurde. 

Aus  der  Statistik  der  Eisenbahnen 
Deutschlands  sind  nur  solche  ▼ollspurigen 


•)  Z«ll»ckrlft  fir  KMabakaea.  IM.  H»ft  I  ud  Z 
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rrivatbaimen  heraasgegrifren  worden,  die 
den  Charakter  ^ner  Lokalbahn  tragen,  da 
sirh  für  die  Oroßbctriebc  der  Staatsbahn- 
netze naturgemäß  ganz  andere  Zahlen  er- 
geben wttrden,  die  nicht  ohne  weiteres  mit 
den  Erfabrangsziffeni  von  Kleinbahnen  In 
Vergleich  ges<'tzt  werden  können. 

Es  war  von  vornherein  zu  vermuten, 
daft  bei  Bahnen  mit  grOSerer  dnrehschnitt- 
ücher  Steigung  d<*r  Krennstoffverbraueh 
auch  «  in  größerer  »ein  muß,  ferner,  daß 
Steigungen,  die  kleiner  sind  als  die  „tut* 
schildlicbe  Steigung",  im  grüßen  und  ganzen 
keinen  Mohraufwand  an  Bn-nnstoR"  bedin- 
l^n,  weil  der  Mehrverbrauch  in  der  Berg- 
fahrt bei  der  Talfahrt  wieder  erspart  wird. 
Dies  trifft  natürlich  nur  dann  vollständig 
so,  wenn  sieh  nach  beiden  Kichtungen 
gleiche  Lasten  bewegen. 

Diese  theoretischen  Voraussetzungen 
werden  dureh  die  mir  zur  Verfügung  stehen- 
den, allerdings  spärlichen  praktischen  Er- 
gebnisse bestltlgt,  wie  ans  Abb.  15  ersicht- 
lich. Dort  sind  als  Abzissen  die  duri  Ii 
schnittlichen  Neigungen,  als  Ordinatun  die 
auf  100  b^m  etäuienden  BrennstoAnen- 
gen  in  KilogFamm  Steinkohle  angegeben. 


Arrhntm.    S  1»  M  %• 

Abb.  Ift,  Br«BMtoffrtrimMich. 


Jfau  sieht,  daß  die  Öchauliuicn  erst 
horizontal  Terlasfen  nnd  dann  ansteigen, 
und  zwar  wird  mit  abnehmender  Spur  die 
Neigung  dos  aufsteigenden  Astes  der  Linie 
schw&cher,  also  das  Anwachsen  de»  Brenn- 
stoffverbrauchs geringer.  Eine  Erklärung 
hierfür  dürfte  in  der  geringeren  Fahrge- 
hcbwiudigkeit  and  in  dem  Umstände  zu 
suchen  sein,  daß  der  Krümmungswiderstand 
mit  abnehmender  Spur  geringer  wird.  Fer- 
ner wird  mit  abnehmender  Spur  der  wage- 
rechtc  Ast  der  Linien  Iflnger,  was  mit  der 
Tatsache  dboreinstimrot,  daß  die  unschid* 
liehe  Steigung  bei  sehmalspurigen  Bahnen 
großer  ist,  als  bei  voUspurigen. Endlich 
erkennt  man,  daß  bei  Bahnen  von  mehr 
als  8  bis  9%  durchscbnittllcher  Neigung 

*)  Blrib  dl«  ScIuMlipinlNikiMa. 


Lokal-  und  Kleinbahnen.  fffc^ffii^Miwn 

j  hinsichtlich  des  BrennstoiTverbraucbs  die 
I  Schmalspur  der  Vollspur  gegenttber  im 
Vorteil  Ist. 

Behuis  besserer  Schätzung  der  Betriebs- 
kosten neuer  Bahnen  wire  es  zu  begrflBen, 
wenn  die  vorstehend  erört«Tten,  mehr  ver^ 
ninfton,  als  bewiesenen  Gesetzmäßigkeiten 
durch  eine  größere  Reibe  von  Erfahrungs- 
ergebnissen auf  eine  festere  Orondlage  ge- 
stellt und  namentüeti  auf  die  Hahnen  von 
60  cm  Spurweite  ausgedehnt  werden 
konnten. 

In  einem  gegebenen  Falle  würde  man 
also  folgendermaßen  verfahren:  Man  er- 
mittelt mit  Uilfe  der  Schaulinien  in  Abb.  13 
und  14  die  Werte  p  imd  9,  entnimmt  ans 
der  Verkehrsseliiitzniig  die  rirößen  /»  T 
imd  Z,  stellt  dann  das  Lokomoiivgewicbt  L 
fest  und  bereclinet  so  nach  Gleichung  92 
die  Betriebsbmttoleistung  7in  Tonnenkilo- 
metern. 

I  Beseichnet  man  den  aus  den  Urdtuatcn 
I  (fai  Abb.  16)  zu  entnehmenden  Brennstoff- 
♦  verbrauch  für  100  btkm  mit  y,  so  Hndet 

man  die  in  einem  Jahr  benötigte  Stein- 

koblenmenge  in  Kilogramm 

oder 

100  (l'i'+l?2'-|-ZL).  XV. 

Ein  Beispiel  mOge  zur  Eriäutemng 

'  dienen. 

I       Es  handle  sich  um  eine  Bahn  tob 

20  km  Länge,  auf  der  (von  der  Spurwelte 
'  unbeeinflußt)  j«hrlieli  2  (tX)000  I'ersonenkin 
1  und  GUUüüU  tkm  zu  leisten  seien.   Es  sei 
I  der  Brennstoffbedarf  fBr  Vollspur  und  für 
75  cm-Spur  zu  berechnen  und  werde  in 
beiden  Fällen  die  maßgebende  Steigung  zu 
20  7tio>  die  durchschnittliche  Steigung  zu 
^  5^00  angenommen.  Es  sollen  tiigUeh  vier 
Züge  in  ,jed»  r  Richtung  verkehren. 

Unter  Beibehaltung  der  bisher  ge- 
wählten Bezelehnungen  (^gl.  die  Aus- 
führungen zu  J,  g)  ist  demnach 

Isao  P=2000000    r=GOOO0O  #  =  20 
Z  =  8.a<i6.2ü  =  6ö400. 

1.  Für  Vollspur. 

y  =  0,93  (aus  Abb.  13) 
ffssSfi  (ans  Abb.  14). 

Daher  jährliche  Betriebsleistung  der 

Züge  p  .P-\-gT=i  140  000  btkm. 

Durchschnittliche  Belastung  eines  jeden 
Zuges  ohne  Lokomotive 

-    4 140000  , 
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Oer  maßgebende  Zug  sei  lVz"vul  >io 
wsbwer,  (Uber  «  =  1,5 

»isiOfi  (aiu  Tafel  VI) 
w  =  3,8 +  aD+B  =  28,3. 

daber  Lokom.itivfiienstg'owirhj 

to^iG  28,3.0.8.1,6.71 


lQÖ-wi^~  l00-2a3.0,8 
L  =  Sl  t. 


An»  Abb.  15  Hndot  man  tf  =  10,4,  und 
nach  Gleichnng  XV  den  Bedarf  an  Stein- 
kohle 

3£=  Jg^(4  140  000  +  31. 58  400) 

rrBionno  kg. 

2.  Für  Schmalsiiur. 
Durchschnittliches  Zug^cwicht 
2880000 

f=lfi  ,3^  =  0,73  K  =  15+20+4,5  =  20 
L  =  20t 
tf  -  13,2. 
KoUenbedwf  ir=ed5000  kg. 

Der  Verbnmob  an  Sobnier-  und  Vmz- 

Stoffen  ist  im  Verhältnis  zu  don  Oesamt- 
ausgabcD  so  gering,  daß  von  der  Unter- 
»achang  des  ^nftnssea  d«r  Spurvreite  ab- 
gesehen und  dw  Aufwand  im  großen 
Durchschnitt  angenommen  werden  kann  za 

1,5  Pf  tür  1  Zugkm  oder 
2,4  Pf  fnrlOO  btkm. 


\j.  Bnhnerhaltanfi:. 

llieilier  gehört  die  Unterhaltung  der 
baulichen  Anlagen  und  als  deren  wichtig« 
stcr  Teil  di'«  rnterluiltanfr  dch  Oberbaues. 
In  dem  Maße,  wie  mit  abnehmender  Spur- 
welte die  Rrdarbeiten  und  Kunstbauten 
geringer  werden,  werden  auch  die  Unter- 
bnltMn<«rskosir'n  dieser  baulichen  Anlagen 
abnelnueii,  ebenso  wie  sie  bei  Bahnen  im 
Flachlande  kleiner  sein  werden,  als  bei 
SOlclien  im  gebirgigen  Oelündc. 

Über  das  Verhältnis  der  Halinerhaltungs- 
kobten  zu  den  gesamten  Betriebsausgaben 
sowie  über  die  Verteilung  der  Bahncr- 
haltungskosten  auf  Unti'ilialtnnp:  des  Unter- 
baues und  de»  Oberbaues  gibt  die  nach- 
stehende Tafel  XXVI  AuftchlnC.  Sie  ist 
ztisam mengestellt  nach  der  Statistik  der 
österreichischen  I.okomotiveisenbahnfMi  für 
1900,  aus  der  nur  die  Angaben  tür 
die  selbetHndigen  in  Privatbetrieb  stehen- 
den I^okalhahnrn  entiinmraen  wurden,  weil 
die  andern  Bahnen  Teile  einer  großen 
Verwaltung  darstellen,  also  hinsichtlich  der 
Betriebskosten  wesentlich  günstiger  ge- 
stellt sind,  ferner  nacii  der  Statistik  der 
ächmalspurigeu  Eisenbahnen  für  1902/03  von 
ÜSeSulat)  und  der  Sta^tik  der  Kleinbahnen 
im  deutschen  l{eiche  für  das  .lahr  1903, 
und  der  Statistik  der  Eisenbahnen  Deutäch- 
lands  fflr  1900. 


•)  Zaltaebrin  fBr  KMabuhun.  im,  Htfk  1  mbiI  2. 


Tafel  XXVI, 


'  Bahnerhaltungs-  '    Von  den  Bohnerbaltungskosten 

kosten  entfallen  auf 


B  e  2  e  i  c  h  II  11  n  g 

fir  1  km 
Bdla 

in  %  der 

Ornnt- 

Unterbau 

Oberbau 

.Sonstige 
AnIngen 

l 

N 

f.ikm 
M 

%'» 

(.Ikm 
X 

r.lkm 
X 

%'j 

Vollspurigc  Bahnen: 

1 

östeireichlBcbo  tiolcalbabneii  .  ■ 

910 

10,9 

107 

2J,7 

600 

104 

IM 

2 

3S4 

lO^s 

S 

,  Deutsche  Privateisenbahnen  .  . 

15»! 

- 

dnrehsehidttiich  .  .  . 

1 

21,7 

67,0 

Schmalspurige  Bahnen: 

i 

4 

1  österrelchlBehe  Lokalbahnen  .  . 

890 

83 

1  8,5 

ai6 

1  8M 

41 

6 

Statistik  von  Zeänln; 

•241 

•29 

I71t 

74,0 

H3 

144» 

b)  schweizerische  Bahueu    .  . 

775 

1  12.S 

216 

1  31,« 

1  -^-^ 

C 

Dealsehe  Klelobahnen  .... 

267 

'  12,» 

1  ä4!l 

1 

^       dttrehsehnilllleb   ohne  die 
schwelseriscben  Bahnen  . 

1 

10,0 

1  77,; 

')  D*r  RjürncrhaitunirakoiU-u- 
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Eine  vergleicheiide  Behraehtnng  der  |  aber  anch,  d«B  die  Annaiime  küometrl- 

Oi'fjenfUitr^telluii^  lehrt  folgendes:  Sieht  8chi>r  Durchsehiüttszahtfri  für  dif  rmor- 
man  vun  den  schwcizerit^chea  Babneu,  die  |  haltaugskoston  von  Bahncu  unter  UniätÄn- 
wegnn  ihrer  großen  Erd-  und  Ennstbauten  i  den  bedeutende  Feiiler  liefern  kann,  denn 
(las  Ourchschnittsbild  der  Bchmals^pur-  l  diese  Kosten  bewegen  sich  aueh  hei  Bahnen 
bahnen  prhchlich  vprzerren  würden,  ab,  von  iihnlichem  bauliehon  i  liarakter  inner- 
so  ergibt  sich,  daß  die  IJnterhaltaagskosten  halb  weiter  Grenzen,  äo  kostet  die  Bahn- 
des  Oberbanes  bei  VollHpur  67  bei  i  erhaltnng  für  1  km  bei  den  volliptirigen 
Schnialspar  '',"'7o  der  gesamten  Bahner-  dfuTschi  n  Klrinhahnen  .T)4  M.  lud  den 
haltttjogbkosten  ausmachen,  die  des  Unter-  *  deutschen  Privateisenbabneu  aber  19i}5  M. 
banes  21,7  7o  und  10,0 '^'o.  Ein  Vergieieii  r  Dies  tritt  noeb  dentlicber  ans  Tafel 
der  deutschen  und  schweizerischen  Schmal-  XXVII  hervor,  worin  fttr  die  deutschen 
spnrbahnen  unter  Xo.  ä  zeigt  den  Einfluß  KteinhaliiH  ii,  zu  denen  auch  einige  Neben- 
groUcr  Erd-  und  Konsibauten  auf  di<-  bahnen  hinzugenummeu  wurden,  nach 
Hohe  der  Unterhaltnngskoatcn  des  Unter  i  Spurweiten  getrennt,  die  Grenzen  ange- 
baues.  geben    sind,    innerhalb    deren    sich  die 

Aua  den  angefillurten  Zahlen  erhellt    BaliDcrhaltuagskosten  bewegen. 

lalVl  X  .W  11 

^        r 

Uic  BiU}nerbiUtiinij;sko6teo  für  1  kin 
^„  Spurweite  und  Jahr  betragen  Bemerkun« 

DnrrlMcbnita 

m  X  X  < 


1 

...  bl» 

9Si 

•2 

1,1""'  ...... 

...           163  , 

1141» 

:137 

]      für  Schinnlsptir 

325 

'Mi 

durchschnittlich 

4 

.    .    .               tiK!  ^ 

41»!» 

257 

)  2Ü7 

Nach  dieser  ZnHammcnstellung  sind  die 
Unterhaltungskosten  durchschnittlich  aller- 
dings bei  Schmalspurbahnen  kleiner,  als  bei 
vollspurigen.  Daß  aber  auch  bei  gleicher 
Spurweite  die  Zahlen  Innerhalb  weiter 
Grenzen  sehwanken,  erkiait  sieh  teils  ans 


Unterhaltungskosten  ah  Funktion  des  Ver- 
kehrs dar,  indem  man  wie  in  Abb.  16  als 
Abszissen  di<>  auf  1  km  nnd  Jahr  entfallen- 
I  den  lOiX)  btkm,  als  Ordinaten  die  zuge- 
I  hörigen  jährlichen  kiiometrischen  Unter- 
I  haltungskosten  aufträgt,  so  zeigt  sich,  daß 


Hrkc^uvftUÄte  WO 


Alikt.  Ib.  ÜAhuvrluiltuuKitko»!«!). 


der  Verschiedenheil  der  baulichen  Anlage 
(GröUe  der  Erd  und  Kunstbauten,  Sdiienen- 
prutil,  Materialbeschaflcnheit),  in  der  Haupt- 
sache aber  aus  der  versehiedenen  OrOße 

dr-s  ührr  <Ias  Gleis  ri  Menden  Verkehrs. 
Stellt  mau  die  jährlichen  kiloiuetriächen 


diese  mit  zunehmender  Verkelirs<lichtc  in 
zieinüfh  f^fsetzmaüiger  Weise  gleichfalls 
zniieiiuien,  daß  aber  —  vvic  zu  erwarten 
war  —  die  Verringerung  der  Spnrwtite  vi>n 
ungünstigem  Einfluß  ist. 

Die   iiauptursacben    der  geringeren 
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WirtKchafilivliki-it  des  scliinalspurig'pn 
Gloiücä  sind  die  geringe  Öteitigkeit  und 
Widenumdsfähigkeit  des  Oberbaues  and 
die  nn{!:(tnstig:c  Einwirkung  der  schmal- 
)»pttrigeD  Betriebsmittel  aaf  das  Gleis.') 

Nach  Professor  Birk  Ist  der  Umfang 
der  Gleisbebungsarbeiten  abhängig  von  der 
Große  des  durch  die  Eindrttckungen  der 
Scbwelicu  zeri^törten,  demnacli  wieder  za 
ersetzenden  Bettnogskarpenf.  DieSehwetten- 


Senkung  wird  aber,  wie  aas  Tafel  XIV 
ersichtlich ,  raii  abnehmendi-r  Spurweite 
I  oder  richtiger  mit  der  Verringenmg  der 
I  Schwellenabmcssungeii  immer  ^ößer. Unter 
den  zu  Tal'el  XiV  gemachten  Voruoa- 
setzongen  ttnd  tmter  Anmdime  der  dort  in 
Reihe  13  angegebenen  gebriUieblielien 
Schwellenabm«^ssnngen  würde  «ich  nach 
der  Zimmermannschen  Theorie  folgendes 
ergeben; 


TafolXXVIll. 
Sohwellenaenkung. 


No. '  Sparweite  n 


0,7» 


,  Seh  wellensenku  n 

*    1  j  an  den  Schioncnnuflapeni  »tif  je  HNiU  kft  Rad- 

'        druck  Htm  1^*  2rio  2,73» 

2  I  bei  den  In  Tafel  XIV  angegebenen  Rad- 
drücken  Olm  6,10  S^m  6,» 


•)  T«fel  XIV.  y.  R«Uie. 

)Ian  kann  daraus  zweierlei  Schlflss«- 

ziehen : 

Erstens,  daB  man  behufs  einer  wirt- 
schaftlichen Bahnerhaltang  die  Schwcllen- 
abnieHsungen  möglichst  groß  zu  wählen  hat. 

Zweitens,  daß  die  gebräuchliche  Ver- 
ringerung der  Bettungsstärkc  bei  Schmal- 
spurbahnen durch  nichts  gerechtfertigt  und 
in  Wirklichkeit  nicht  zu  empfehlen  ist.  Im 
Gegenteil,  gerade  bei  Schmalspurbahnen 
muB  durch  eine  widerstandsfähige  Bettung 
den  sonstigen  T^hrlständen  de»  bchmal- 
sipurgleiscs  entj^cgi  ugewirkt  werden. 

Dabei  ist  das  Vertitttnis  zwischen  dem 
theoretisch  herechneten  und  dem  praktisch 
wirksamen  Schienendruck  ^)  bei  allen  Spur- 
weiten gteleh  gros  angenommen  wordm. 
In  Wirklichkeit  dürfte  dieses  Verhältnis 
aber  bei  Schmalspurbahnen  ungünstiger 
sein  als  bei  vollspurigen,  und  zwar  aus  fol- 
genden Orflnden:  Nach  Professor  Birk*) 
verhalt  sich  drts  vnn  der  Bauart  der  Loko- 
motiven herrührende  Wanken  bei  den  ver- 
fifhiodcnen  Sparweiten  wie 

ist  also  unter  sonst  gleichen  Verhältnissen 
bei  der  Schmalspur  bis  zu  40%  grOfter, 

't  Wirk  ,frb«r  liii'  l 'iitt'rlmltiiiiK-k<jsu  n  h<  Imi.iKi'iirnri  r 
Einrnliahneo".  Zc<ih»chrtli  lür  'lnn  HeiMtuK*  LoIihI-  uwi 
StnCriihahnwe««!!  ItNii. 

'I  Thi-orctiMh  wird  dar  Sdimnendmek  «Ii  rubendc 
LMt  anc«aoaHMB.  wUin-imI  in  Wiricllebfceit  4er  Druck 
iafatc«  d«r  djwfatlwa  Wfrlnragen  d«  btwciiton  ZnKt* 
war  CHMandM  «riieMleh  gMn  wln  lim& 


alH  hi  i  Vollspur  Diescü  in  der  Bauart 
der  Lokomotive  begründete  Wanken  wird 
noch  begünstige  durch  Unebenheiten  des 
Glcisi's.  <\.  h.  durch  nngleiche  TTohenlage 
der  beiden  Schienenstränge.  Diese  ist  bei 
Schmalspur  empflndlicher  als  be!  Vollspur, 
weil  bei  gleichen  Höhenunterschieden  in 
den  beiden  Seh ienensträngcn  die  schmälere 
Spur  eine  größere  Scbrägstellung  des  Fahr- 
zeuges bedingt 

Wenn  der  eine  Srhii  uenstraiig  nun  1  cm 
höher  li<-gt  als  der  andere,  so  betrAgt  bei 
den  Spurweiten  von 

m  1,435    l.UU     U,75  0,tiU 
der  Winkel  der 

Sehxigslellmig  .  2*24"  »'26"  4' 36"  5' 44". 

Diese  theon^ischen  Erwägungen  werden 

durch  die  I'raxis  h«  st;itigt .  wie  Abb.  Vi 
zeigt,  die  sich  auf  die  Ergebnisse  der 
Statistik  der  Kleinbahnen  Deutschlands  fOr 
das  Jahr  1003  statzt. 

Demnach  sind  bei  gleicher  Betriebs- 
leistung die  kiiometrischenBahnerhaitungs- 
kosten  bei  Vollspar  kleiner  ids  bei  Schmal- 
spur, und  ist  unter  den  schmalen  Spur- 
weiten die  O.Töin  Spnr  vf-r^leichsweisc  die 
günstigste.  Für  die  üO  cm -Spar  liegen 
leider  nur  wenige  fii^ebnisse  vor.  Man 
wir<l  für  ilii-e  Spur  etwa  die  Werte  der 
Meter^lllu•  .iiuK'hniPM  könm'n. 

Die  Benutzung  der  Schauliuieu  ergibt 
sich  von  selbst. 


48' 
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IrOr  Ktei 


nViahneii. 


Ist  wie  bisher  (vgl.  die  Aust'ilhrimgen 
zu  K)  V  die  JAhrliehe  Betriebsrohleistnng 
in  Tonnenldlometern,  I  die  Bahniftng«  In 

V 

KUometenit  so  sucht  man  für  ^^qq  ^  als  i 

Absslsse  aus  Abb.  16  die  zugehörige  Ordi- 
nntc.  deren  Werte  mit  q  bezeichnet  wer- 

den  soll. 

Da  die  Ordinalen  Dnrehscbnittswerte 

sind,  So  wird  man.  am  die  richtigen  Werte 

zu  finden,  mit  einem  Koeffizienten  C  multl- 


geriuKsteii  Verkeür  nicbt  unter  eiucn 
Mindestbetrag  ainlcen,  der  nach  dem  Ver- 
lauf d«.*r  Scbaalinicn  zu  100  M  fdr  1  km 
anzunehmen  ist.  Die  Bahnorhattungslcosten 
betrafen  demnacli  in  Mark 

AVtf.  =  ;  •  ?  •  ^  ^  100/.  .  -  XVI, 

worin  a^Ofi  bis  1,7  bei  Vollspur 
und    C  —  0»?  bis  1,5  bei  Sehmalspar  «nzn- 
nehmen  Ist. 

Die  aus  AM»,  in  gewonnenen  Schau- 
pliziereit  mUsäen.  Anderer«>eit3  künnen  die  ,  üuien  können  aucli  algebraisch  dargestellt 
Bahnerhaltnngsicosten  auch  bei  dem  aller*  j  werden  durch  folgend«^  Gleichungen: 


FAr  die  Spurweite  l,43ö  m 
.  .1  „  1,000  m 
„  «  n  0,750  m 
MW        1,       0,flOO  m 


^ = iiZ)  / ' ' -)  ^> 


^  =  ^'^(10^/+ '2)  m) 


Daraus  ergeben  sich  für  die  bahnerhaltangskusten  folgend«*  (iieichungen: 
Far  die  Spurweite  1.495  m  .  .  A*^  g.  s  ^'^-^(l^" 


1,000  m  .  .  AT^.^  -  1,39C  (^^J^-f  72i) 
0.750  m  .  .  «-8.«,:^  WTC  (1^+421] 
O.600tn  .  .  K^  ^^  =  1.30f  f72lj 


100/ 


XVII 


Es  erübrigt  noch  einige»  Uber  die  Wahl  | 

des  Koeffizienten  C  '^^  sagen. 

Wir  rrwÄhnt,  wird  man  für  Hahnen  in  ' 
gebirgigem  oder  bOgligem  Gelände,  die  1 
also  größere  Erd-  und  Kunstbauten  haben«  I 
fltmK>ieff1zient<Mi  s;r!''\'"r  ;'t!znno!imen  haben,  : 
als  bei  Flachlandbuhuen.  Ferner  wird  auch  1 
die  Bahnlange  insofem  von  EinfluB  sein  I 
auf  die  kilometrisehen  Babnerhaltnngs- 
koRten,  n\<  kürzere  Bahnen  verploichsweise 
W4'niger  wirtsciiafilich  sind.    Die  zweck-  , 
maHige  DurehfBhmng  der  Bahnerhaltungs-  | 
arbeiten  erfordert  eine  gewisse  Mindest-  ' 
stftrke  der  ArbeiU:rrotte,  die  aber  bei  Bah-  - 
ncBTon  geringer  Länge  (etwa  unter  12  km)  ; 
und  schwachem  Vcikeln  nicht  voll  ausge-  : 
nutzt  werden  k.uiii    Man  wird  daher  bei 
solchen  den  Koefrizienten  C  unter  son;:>t  . 
gleichen    UmstHnden    hOher  annehmen 
müssen  hei    h'ingeren    Bahnen  Tm 

groi»eu  Durcbschniu  wird  mau  C  =  1  an- 
nehmen knnnen. 

M.  l  inlailen  der  Güter. 

Die  Verschiedenheit  der  .Spurweite 
macht  es  bei  schmalspurigen  Bahnen  nOtig, 


daß  die  auf  die  anschließenden  voilspurigwi 

Linien  übergehenden  oder  von  dort  kom- 
menden GCUer  umgeladen  werden.  Das 
Auskunftsraittel  der  RoIlbOcke(Rollsehemel, 
Transporteure)  kann  sieh  nur  in  ganz  be- 
sonderen Ausnahmefällen  als  zweckmäßig 
erweisen.  Im  allgemeinen  überwiegen  bei 
Beförderung  auf  BoUbOcken  die  Nachtelle, 
als  da  sinrl:  h<.hc  I.ichtraumprotile,  starktT 
Ob«  r bau,  bedeutendes  totes  Gewicht,  Un- 
möglichkeit mehr  als  2  anfgeschemelte 
Wagen  auf  einmal  zu  befördern,  geringe 
Fahrgeschwlndi«rkpit. 

Die  Nachteile  rji  s  I  mladeiis  sind: 

1.  Kosten  de.«*  Uinladegeschilft», 

2.  Zeitverlust. 

Die  Güter  müssen  oft  an  den  Anschluß- 
Stationen  anf  T'^mlndung  warten,  wodurch 
Zeit  verloren  geht.  Dieser  Zeitverlust 
äußert  sich  auch  in  einem  größeren  Bedarf 
an  Fahrseugen. 

3.  Es  werden  besondere  Umladevorrich> 

tnngen  n'Hig. 
-1.  Manche  Güter  leiden  unter  der  Um- 
ladung. 
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Es  soll  hier  mir  dnr  zuerst  orwJihntc 
Xacbteil  in  btttrachi  gezogen  werden,  der 
nncli  von  deti«n,   die  der  Schmalspur  | 
bedingongslus  das  Wort  reden,  nicht  ge-  j 
leugnet,  ^li  ichu  ohl  aber  in  soinem  Einfluß 
auf  die   Wirtaeiiati  liebkeit   des  Betriebes  i 
Vielfach  untersehfttat  wird. 

Dia  Kosten  des  Umladens  sehwanicen 

je  nach  der  Art  des  T^adegutes  und  Bi- 
sciiaffenheit  der  Uiuladevurricbtungon  etwa 
zwischen  8  nnd  30  Pf  fflr  1  t.  Bei  der  mit  I 

guten  Vorriehiungen  versehetten  bosnischen 
Staatsbahn  betragen  sie  im  Durehschnitt  : 
2ü  h  =  17  l'f;  20  IT  wird  man  allg«.-meiu  , 

«ts  Mittel  annehmen  können. 

Die  Umladekosten  werden  namrgemftft 

»  inen  nms<i  ungünstigeren  Einfluß  auf  die 
geäaiutcu  Beförderaugskosteu  haben,  einen 
Je  kflnseren  Weg  das  Gnt  auf  der  Bahn 
zurückzulegen  hat.   Ob  der  Versender,  der  | 
Einpfäitg'cr  oder  ilie  Vcrwjiltunir  die  Um- 
ladekosten zu  trageil  haben,  ist  uu  Ü  runde 
gleichgtUtig.  In  den  erstgenannten  Fällen  } 
empflnden  die  Verfrachter  unniitrelbnr  die 
Prauhtverteuemog,  im  letzten  Falle  wird 
sie  dnreh  etaten  höheren  Tarif  fliblbar 
werden  od(>r  den  Ertrag  des  Bahnnnter-  I 
nehraens  beeinflussen 

Bei  einer  BefOrderungslänge  des  Gutes 
von  40  km  würde  z.  B.  die  Verteuerung 
durch  Umladung  sieh  auf  0,5  Pf  für  1  t/km 
stellen,    das  bedeutet  bei   einem  Durch 
sclmittstrachtsatz  von  10  l'f  für  1  t/km  . 
ehie  ErhOhnng  von  5%  die  vielleicht  be- 
t;iiif;los  ist  und  durcli  anderweite  Vorteile 
aufgewogen  wird.   Bei  einer  Beförderungs- 
länge  von  nur  10  km  würde  die  Verteue-  , 
ning  aber  2  Pf  oder  20%  ansmachen.  | 
Eine  solche  Vertenernng  kann  nnfer  T'm 
ständen  die   iücinbalm    hinsichtlich  be- 
sdmmter  Qater  von  dem  Wettbewerb  mit  | 
juidcren    Verkehrsmitteln  (Wasserfracht, 
Aehsfracht,    schienenloser  Betrieb)  aus- 
schließen.  Von  wie  großer  Bedeutung  eine 
BrfaGhong  oder  Ermißignng  des  Fracht- 
satzes um  '20  Pf  für  1  t  für  die  Wettbe- 
werbbfWgkeit    und   den   Bestand  eines 
Kleinbahnttntemehmens  sein  kann,  zeigen  { 
die  zahlreichen  einlaufenden  Gesuche  von  '< 
Kleinbahnverwaltungen  an  die  Eisenbuhn 
behOrden  um  Ermäßigung  der  sogenannten 
AbfertignngsgebUhr,  (d.  i.  des  festen,  von  1 
derWcglilnge  nnabhängigenTpüs  derFracht-  | 
kuäten)  die,  wenn  überhaupt,  in  der  Hegel  j 
kaum  hoher  als  mit  2  M  für  10  t  gewahrt 
wird.  Unter  Umständen  kann  der  Kosten-  \ 
•ufsch!  ig  einen  Ausfall  an  Otitermengen- 
slso  auch  an  Einnahme  bringen,  der  in 


manchen  Fallen  allein  den  An«*-ehlag  für 
die  Wahl  der  Spurweite  geben  kann. 

Es  wäre  aber  durchaus  verfehlt,  wegen 
der  etwa  entstehenden  Umladekosten  die 
Schmalspur  nllpremein  zu  verwerfen,  eben- 
so wie  es  falseb  sein  würde,  über  diese 
Frage  ohne  weiteres  hinwegzugehen. 

In  einein  von  mir  bearbeiteten  Spezial- 
fälle hatte  sich  ergeben,  dnä  die  Einnahme 
aas  der  VlebbefOrderong  ungefKhr  ein 
Viertel  der  gesamten  Einnahme  aus  dem 
Güterverkehr  ausmachen  würde.  Die  Vieh- 
ti*an8porte  sollten  im  Durchschnitt  etwa 
16  km  anf  der  Klehibahn  nnd  dann  weitere 
8  km  auf  der  Hauinbahn  bis  zu  dem  in 
der  benachbarten  Uauptstadt  beflndlichen 
Viehhof  zortteklegen.  Bin  schmalspuriger 
Ausbau  der  Kleinbahn  wQrde  eha Umladen 
der  Viehsen«hmg  in  der  Übergang^sstHtion 
nOtig  gemacht  haben;  dies  hatte  zur  Folge 
gehabt,  daft  die  Viehsendungen  von  einer 
kundigen  Person  hätten  begleitet  werden 
müssen,  die  das  Umladegeschäft  über- 
wachen sollte.  Da  wegen  der  verhHItnis- 
müßig  kurzen  Entfernungen  es  ohnehin 
schon  -ehr  schwer  war,  mit  der  Achsfracht 
erfolgreich  in  Wettbewerb  zu  treten,  so 
gewann  man  die  Übeneengnng,  daS  bei 
Notwmdig^keit  einer  Umlndnng^.  als'>  bei 
schmalspurigem  Ausbau  der  Bahn,  die 
Viehsendnngen  vollständig  aosfallen  und 
nach  wie  vor  auf  der  Strafte  nach  dem 
Vietdinf  befördert  werden  würden.  Wenn 
dies  aber  eintrat,  bo  war  mit  Wahrsebein- 
Uehkeit  za  erwarten,  daS  die  Gespanne 
gleich  zu  Kückfraehten  aus  der  Haupt- 
stadl, teilweise  auch  zur  Personenbeförde- 
rung auf  der  Hin-  und  Rückfahrt  verwendet 
würden,  so  daß  auch  ein  Teil  des  sonstigen 
Güterverkehrs  und  ein,  wenn  aueh  viel- 
leicht geringer  Teil  des  Personenverkehrs 
in  Portfall  gekommen  wäre.  Diese  Er- 
wägungen fühlten  in  dem  angegebenen 
Falle  dazu,  die  ursprüngliche  Absicht,  die 
Kleinbahn  schmalspurig  ansznführea,  fallen 
za  lassen. 

Handelt  es  sich  um  den  Tranfport  zer- 
brechlicher Güter,  so  kann  die  Bücksiebt 
auf  diese  ewingen,  von  der  Wahl  der 
Schmalspur  abzusehen,  selbst  wenn  sojist 
die  Erhöhung  der  BefOrderangskosten  ohne 
Belang  wiir«'. 

N.  Geringere  Faiirgesehwlndigkeit  nad 
Beqnewlleldieit. 

Die  geringere  FahrgeschwiniUgkeit 
wird  nicht  durch  die  kleinere  Spiu:T\'eite 
bedingt.  Es  kann  auch  auf  schmalspurigen 
Gleisen,  sofeni  sie  nur  entsprechend  ge. 
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baut  und  diu  Maschinen  gcuilgeuU  leUtuugs- 
flUiig  sind,  mit  der  iprOSten,  fQr  eine  Lo- 
kalbahn irfr«^iul  in  Kragt-  komnicndi'n  Ge- 
schwindigkeit ffflahfi  ii  worden.  Dies  be- 
weisen die  76  cm-spurigen,  bosniscii-herze- 
govinischen  Staatsbalinen,  auf  dt'nen  eine 
Pahrtfoscbwindigkeit  von  40  km  in  der 
Stunde  zugcloäüen  im  und  eine  solche  von 
60  km/Std.  mOglich  sein  würde,  wenn 
ülierMll  Streelconbewachnng  dnrehgefQbrt 
wäre. «) 

Die  Fragt-  einer  größeren  Fahrgeschwin- 
digkeit ist  iMi  Lokalbahnen  lediglich  eine 

Frage  der  Wirtschaftlichkeit.  I.ok<»nio- 
tiveu,  die,  wie  dies  bei  Bahnen  mit  schwa- 
cbem  Verkebr  der  Fall,  für  eine  geringe 
roechani^ehe  Arbeitsleistung  cinzaricbten 
sind,  sind  verglcieliswcise  teurer,  als  solche 
mit  großer  Lei!^tungst'ähigkeit,  weil  bei 
enteren  das  Terhiltais  zwiachen  Oienat- 
gewlcht  und  Arboitslri-itniifr  cHieltüch  un- 
günstiger ist.  Abb.  17  veranschaulicht  das 
Ansteigen  des  auf  1  P8  entfallenden  mitt- 
leren Dienst{?ewichts  mit  abnehmender 
Leistungsfähigkeit  der  Maschine.  Die  S]iur 
weite  scheint  dabei  ohne  nennenswerten 
Etnfloß  zn  sein. 
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Alili.  17.  LokoiuotivfeM'U-lil. 


Die  Kosten  der  Lokomotiven  kiinnen, 
wie  weiter  oben  ausgefüiirt,  zu  rd.  lUÜO  M 
fUr  1  t  vollem  oder  rd.  llOü  M  lOr  1  t  mitt- 
leres Dtenstgewidit  angenommen  werden. 
Wahrend  nun  für  eine  Maschine  von  250  PS 
auf  ji'  1  l'S  ein  mittleres  Dienstgewicht  von 
Iii  kg  entfällt,  kommt  bei  einer  Lokomo- 
tire  TMi  ao  PS  auf  jede  Pferdest&rkc  ein 
solches  von  217  kg.  Es  kostet  also  jede 
Pferdestürke  im  ersicren  Falle  1230  iM,  im 
letzteren  Falle  2880  M. 

Bei  kleineren  Maschinen  mflßte  also 
eine  größere  Leistnng.sfflhigkeit,  wie  sie 
die  Entwicklung  größerer  Fahrgeschwindig- 
keit bedingen  würde,  toorw  bezahlt  wer- 
den, !ils  bei  :;-rriß(Mi  ^lan  muß  daher  mit 
Mehraufwendungen  umso  vorsichtiger  sein. 

'I  Bitter  von  Weauach.  .äckmalipHrbahMii  und  ihi« 
voUnwirtnehnfUlekr  Bfdentnn«.. 


Das  Streben  nach  Sparsamkeit  hat  eben 
dazn  geführt,  daß  man  Bahnen  mit  schwa- 

ehi-ni  Verkehr  schmalspurig  und  im  ganzen 
in  leichterer  Konstruktion  ausführt.  Daraus 
ergibt  sich  die  Festsetzung  eines  kleineren 
Raddrucks,  nnd  daraus  folgt  wieder  die  Be- 
grenzung der  LeiatangafAhigkeit  der  Loko- 
motiven. 

Um  diese  durch  den  znlUssigen  Rad- 
druck gegebene  Grenze  besser  erkennen 
zu  lassen,  ist  in  Abb.  18  auf  Grund  d<  r 
Angaben  aus  Abb.  17  das  Verhältnis  zwi- 
schen Dienstgewicht  und  LeistongsfAbig- 
keit  unmittelbar  dargestellt,  indem  als  Ab- 
szissen die  Leistung  in  Pferdestärken,  alb 
Ordlnaten  das  entsprechende  volle  Loku- 
motivdienstgewicht  aufgetragen  sind.  Die 
daraus  sich  ergebende  Schaulinie  ist  ein«- 
parabolische  Kurve,  deren  Gleichung  sich, 
wenn  L  das  Lokomotivgewicht  in  Tannen, 
N  die  Leistungsf.'iliigkeit  in  Pferdestj'lrken 
bedeuten,  mit  großer  Annäherung  in  der 
Form  darstellen  Iflßt 


und 


X,  =  3,ö  -f-  0,147  N—  XVUl 
^^=615  — 841^41  .   .  XIX. 


 1 

1 

C-  ( 

— ^   -    -  - 

Abb.  IS.  LoknnMtiTiWwiekt. 

Danach  würde  z.  B.  ein»-  dreiachsige 
Maschine  bei  einem  größten  l^addruck  von 
2600  kg  ungefähr  HO  l'S,  bei  einem  solchen 
▼on  9000  kg  105  PS  entwickeln  kOnnen. 

Bezeichnet  man  mii  \\  A\v  F;ilirge- 
scliwindigkeit  in  Metern  in  der  Sekunde, 
mit  ;i  die  Zugkraft  in  Kilogramm,  so  be- 
steht die  Beziehung 

i^=4^  .  .  . 

Fflgt  man  an  Stelle  der  Sekunüenge- 
schwtndigkeit  die  Geschwindigkeit  v  in 

Kilometern  in  der  Stande  ein,  SO  gebt 
Gleichung  37  über  in 


37). 


und 
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rill  hei  (lein  iiliiy^cn  Keispiel  zu  bleib«'n  <I)tIj  du-  (h-v  Zu|^kraft  cnisprecheiule  Kei- 

würde,  wenn  die  aus  dera  Bewegimg-swidor-  bung  vorhanden  ist,  also  L  =  7     bis  8  ^, 

statid  sich  ergebende  notwendige  Zugivraft  '  so  wird  unter  sonst  gleiclien  Verhältnissen 

etwa  lOOO  kg  betrüge,  die  Lokomotive  im  die  schmalspurige  Lokomotive  nur  eine 

ersteren  Falle  mit  ein»'r  Geschwindigkeit  ,  kleinere  Geschwindigkeit  leisten  k.>nn<'n 
von  13,5  km/St.,  im  letzteren  mit  einer  !       Ein  Beispiel  mag  dies  eriiiutei-u.  Aut 

solchen  von  17,7  lernet,  faliren  können.  einer  Bahn  soll  in  der  maBgebenden  Stei- 

Mittelbar  macht  sirli  ein  Einfluß  der  gung  von  20<'/,x)  ein  mit  40  Personen  und 

Spurweite  auf  die  Fahrgeschwindigkeit  da-  40  i  Nutzlast  beiadeuer  Zug  befördert  wer- 

dnrch  geltend,  daß  bei  kleinerer  Spur  das  .  den  können.  Welche  Geschwindigkeit  wer- 

tote    Gewicht    geringer    wird;    dement*  |  den  die  Lokomotiven  bei  5"/„o  Steigun;; 

sprorlieiid  hniucht  innn  zur  Fm-tbewegiin':'  entwickeln  können,  wenn  die  Bahn  voll- 

des  /tXxgeB  eine  geringere  if^ugkraft,  atso  sfiurig,  uud  welche,  wenn  äie  mit  0,75  m- 

eine  leichtere  Maschine.  Da  man  ans  wirt-  Spnr  ans^fahrt  und  im  ersteren  Falle  der 

sehaftlichon  Gründen  das  Dienstgewiclit  der  Krümmungswiderstand  zu  4,7%..  im  letz- 

Lokomotive  nur  eben  so  groß  machen  wird,  |  teren  gleich  4,5  Vt«  angenommen  wird? 

1.  Spurweite  m       1^%  0^75 

2.  Nutzlast  G  .    .   t  43  43 

3.  Die  Gesanurohlast  Q  i  hh  +  L  +  L 

4.  Errorderliche  grOSte  Zugkraft  fo,Q^  kg  233  Q  24|5  Q 

5.  Volles  Lokomotivdicnstf^cwicht  7^ •"•)  (ans  Tafel  VI  Reihe  1)    t         24  19,4 

6.  Arbeitsleistung     (au^  Abb.  18)  l*S       164  120 

7.  Erforderliche  Zugkraft  ,i  Itei  5"/,«  Steigung  kg       1300  IflöO 

270  A' 

8.  Geschwindigkeit  v  —     j—  kui/St.     31.9  Äl.O 

 .  _  ^   **> 

•)  VerKl.  Abt..  IS  uid  14.  -  'l  t>  «  WidmtoDdBkoeMxteiit  in  KilofnHBtoBum.  -  *}t.=  ^  odtr 

,  _  24^  <69.7  +  L 
IK 

Wendet  man  die  hier  erörterten  Oe-  i  wie  sie  in  Tafel  XXV  angegeben  ist,  so 

Sichtspunkte  auf  die  aus  der  Statistik  der  erlinlt  man  unter  Festhaltuny:  der  bis.hcr 
deutsehen  Kleinbahnen  abgeleitete  durch-  benutzten  Bezeichnungen  die  in  Tafel  XX IX 
sebnittliehe  Zusammensetzung  der  Züge  an,    snsammengestellteu  Ei^bnisse. 


Tafel  XXIX. 


No.    Spurweite  m 


1^ 

1.N 

0^» 

0<itt 

160 

41 

•HO 

Sil 

26 

do 

16 

1« 

186 

IM 

e» 

1,  1 -2(^9  X -2(1 

134,-' x2t» 

137,1  X  H! 

'  =33«t 

~  2tk*4 

-  2190 

I.JÜO 

15»9 

12,3 

IM 

30,1 

21 

1  Zuggewiclit  <i   .  .  .  . 

2  Lokomotivgewicht  L 
8     A-  , 


t      *      *  * 


t 
t 

FS 


4  GrüOte  Zugkraft  3^)   kg 

5  Fahrgeschwindigkeit  bei  voller  Au» 

nataung  der  Zagkraft  km/Std. 

(    Fahrgeschwindigkeit  bei  halber  Au»- 

nutanng  der  Zugkraft    ....  „ 


■)  Vergl  Tafel  VI.  Uuihe  1. 


Li'gt  ischon  allein  die  Rücksicht  aut  dir 
Lükumtitivkostcn  die  Frage  nahe,  ub  der 
Hehranfwand  wirtschaftlich  ist,  d.  h.  im 
Verbftitnis  steht  zu  den  errt  irlibaren  Vor- 
teilen, so  wird  diese  Frage  noch  bedeutungs- 
voller, wenn  man  erwägt,  daß  «iine  Er- 


iiüiiuiif,'-  ilt-r  M;i?-i-!iinf:'uU'istang.  w  ie  aus  d<'ni 
voruufgcführteu  hervurgeht,  eine  Erhöhung 
des  Lokomotivgewiehts  mit  sich  bringt  und 
infolgedessen  eine  VerstÄrkung  des  Ober- 
bauH,  vielleicht  auch  der  Kunstbauten,  be- 
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Dem  Aua  der  Üeäcbaß'uug  starker  Ma- 
üehinen  nnd  eines  stArkeren  Oberbans  ent- 
springenden Mehraufwand  st<  ht  gegenülier 
die  Erspurnng,  die  sich  daraas  «Tgibt,  daU 
wegen  der  größeren  Faürgeschwindigkeit 
unter  OnuUlnden  ein«  gCHHngere  Anzahl  von 
Fahrzeugen  erforderlich  wird.  (Vgl.  die 
Aofifübnmgeu  2a  H.) 

Die  Untenncbung  der  Frage,  welche 
Fahrgeschwindigkeit  nadi  dem  voranfge- 
führten  die  wirtscliaftlkh  zweckmäßigste 
iHt,  würtic  über  den  Kahtueii  dieser  Ab- 
handlung binanagehen.  Sie  kann  nmso 
eher  nntcrbleiben,  als  eine  in  mjlßi'r»^in 
Umfange  vorgenommene  Yerriugenmg  der 
Fabigeschwindigkeit  bei  Kleinbahnen  im 
allgememen  nicht  von  großer  Bedeu- 
tung ist. 

Die  für  die  Öeülußrecbnuug  maßgebeudo 
mittlere  Kelsegesehwindigkeit  ergibt  sieb 

aus  flpr  größten  Fahrgcschwindig'keir  wenn 
mau  die  Erm&ßigong  in  Steigungen  be- 
rttcksichtigt  und  den  einen  großen  Teil  der 
Zeit  in  Ansprueh  nehmenden  Aufenthalt  in 
den  Stationen  einrechnet  Im  grüßen  und 
ganzen  beträgt  dann  die  mittlere  Reise« 
gesehwindfgkeit  mnd  Vt  solAssigen 
grüflifTi  Fahi'K'escIiwindigkeiL  Die  Ver- 
riugcnmg  der  letzteren  wird  für  den  Be- 
trieb demnach  nar  xn*/,  fiUiIbar.  Im  Güter- 
verkehr ist  die  verlangsamte  Beförderung 
überhaupt  nicht  von  Belang,  denn  der 
größte  Teil  der  Zeit  gebt  für  Auf-  und  Ab- 
laden oder  Umladen  nnd  fttr  das  Rangieren 
veiioii  n.  Aber  auch  im  Porsonenverkehr 
ist  die  kleinere  Beförderungsgeschwindig- 
keit nur  Helten  von  besonderem  Einfluß, 
da  die  Wege,  welche  anf  Kieinbahnen 
ztirüektjelegt  werden,  im  gniizen  kurz  sind. 
Die  ntitilere  Länge  der  deutt»chen  Klein- 
bahnen betrigt  27  km.  Die  BcfOrderungs- 
läiige  der  Personen  etwa  50%  der  Hiihii- 
länge,  also  rund  14  km.  Ob  dieser  Weg 
nun  mit  19,3  km  Geschwindigkeit  in  45 
Minuten  oder  mit  lö,8  km  in  53  Mlunten 
zurückgclcprt  wird,  ist  in  den  meisten  F.'Jllen 
ohne  Bedeutung.  Höchstens  bei  nur  dem 
Personenverkehr  dienenden  Straßenbahnen, 
die  mit  dem  Wettbewerb  anderer  V'erkelii>- 
mittel  zu  rechnen  haben,  können  die  zur 
Erlangung  einer  größeren  Fahrgeschwin- 
digkeit erforderlichen  Mehrauf wendnngen 
wirtschaftlich  p;ercclitferti^t  erscheinen. 

Sonstige  Unbequemlichkeiten,  die  üicb 
aus  der  Verkleinemng  der  Spurweite  er> 
geben,  sind  die  schlechtere  Kauraverteilung, 
daher  geringere  Bequemlichkeit  der  Sitze, 
das  imruldgere  Fahren,  weil  Unebenheiten 
in  der  Qleisiage  sich  wegen  der  kleineren 


Spur  uud  der  höheren  SchwerpoukUage 
starker  bemerkbar  machen.  Im  ttbrigen 
muß  man  sich  gegenwärtig  bnlten,  daC  In  i 
Kleinbahnen,  uud  im  he«.>ndprn  bei  schmal- 
spurigen, Unbequemlichkeiteu  mit  in  dun 
Kanf  g«nonunen  werden  mttsam.  wenn  das 
Ziel  erreielit  werden  soll:  auch  dort,  wo 
größere  Geldbeträge  nicht  zur  Verfügung 
stehen,  Eisenbahnen  anzulegen.  Weil  bei 
Bahnen  der  gedacluen  .Art  es  viel  schwie- 
riger ist.  unter  st<  ter  Wahrung  der  Be- 
triebssicherheit ein  wirtschaftlich  richtiges 
VerhAltnis  swisehon  den  Einnahmen  und 
den  Bau-  und  Betriebskosten  zu  erzielen, 
ist  es  verfehlt,  an  die  Keisebequemlichkeit 
die  gleichen  Anforderungen  zn  steilen  wie 
bei  Vollbabnen.  Unbedingt  kannte  man 
si«'  —  wie  die  bosniseh-herzegovinisrhen 
Öiaati>bahneu  zeigen  —  auch  bei  scinnal- 
spurigen  Bahnen  erreichen,  wenn  man  die 
entsprechenden  Geldmittel  daran  wendet 
Dann  geht  aber  eben  der  Vorteil  der  Billig- 
keit, den  man  mit  dem  Bau  leichterer  Bah- 
nen erstrebt,  verloren. 

Zusammeniassung. 

Betrauhtet  man  nun  zusammenfassend 
den  EinfluB  der  Spurweite  auf  die  Betriebs- 
kosten, so  bemerkt  mau  ZQDÜchst,  daB  oin 

großer  Toil  der  nesamtauagaben,  mnd 
407*.  den  Titel  „GehÄlter  und  Löhne" 
entfUlt,  dessen  HOhe,  durch  die  Dicttfe  des 
Verkehrs  bi  cinttußt.  bei  kürzeren  Bahnen 
vergleichsweise  größer  als  bei  längeren, 
im  fibrigen  aber  von  der  Sporwelte  mutb- 
hängig  ist. 

An?  .\!jh.  19.  in  iler  für  flie  deutschen 
Kieinbalmen  die  Babulängen  l  als  Abszissen* 
die  jährlichen  Icilometrisehw  Ausgaben  für 
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Abb  19. 


Gehälter  und  Löhne  als  Ordinalen  aufge- 
tragen siud,  ist  der  erwähnte  Zut>ammen- 
hang  deutlich  erkennbar. 
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In   der   Statiitik    der  Kleinbahnen 

P.  ntschl.iniis  für  das  Jahr  1003  sind  die 
Betriebsausgabt'n,  in  Anlchnang  an  das 
Normalbachongsformaiar,  nach  folgenden 
Titeln  getrennt  angegeben: 

Titel  I  bis  III:  Gehiilter,  Lßhne,  Neben- 
bezage,  Ueise-  und  Umings- 
kosten. 
«     IV:  Wohlfahrtsswecke. 

f,  V:  Für  Ausstattunffspcf^cnstinde 
und  Hctrifibsstofle  (Rrenn-, 
Schmier-  und  l'mzstofi'c). 

f,  VI:  Unterhaltung,  Bmenemng  und 
ErgAnznn^^  der  baulichen  An- 
lagen (Balinerbaitang). 

„  VII:  ünterhaltung,  Ernenernng  und 
Erginsnngder  Fal  r/'  i^e  und 
der  masphini'llcn  Anl.ißj<'n. 

„  VIII:  Für  beuuuuug  tiviudur  Bahn- 
anlagen und  Dienstloletang 
fn-mder  Bi  nintcn. 

„  IX:  Für  Benutzung  fremder  Fahr- 
zeuge. 

„      X:  Verscldedene  Ausgaben 

(Steuern,  Versichcrunf^sbi-i- 
rrAge,  (icrlehtskosten,  l'ortu 
usw.). 

Stellt  man,  wie  in  Abb.  20,  die  prozen- 
tualen Antcili-  drr  einzelnen  Tilel  an  den 
Gesamtaasgaben  und  wi«*  in  Abb.  21  die 
kilometrischen  jährlichen  Ausgaben  nach 
Titeln  und  Spiinreiten  getrennt  ttbersieht- 
lieh  snsammen,  eo  erkennt  man  folgende«. 


I     !  .  J  I 
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Abb.  2a 


Abb.  21. 


In  all<  n  wesentlichen  Titeln  zeigt  sieh 
dieOOcm-Spnr  ungünstiger,  als  alle  tibrigen 


schmalen    Spnrwehen,    hlnsiehtUch  der 

llntri h.ilning  der  Fahrzeuge  sogar  un- 
günstiger, als  die  VuUspur,  trotzdem  mit 
der  kleiner  werdenden  Spur  auch  die  Be- 
tilebsleiatnng  geringer  wurde. 

Die  Ausfjahen  für  Gehfllter  und  Löhne 
(I— III)  suh wanken  zwischen  37,5  und  42,6% 
der  Gesamtausgaben;  sie  sind  bei  der 
7&  cm-Spnr  am  geringsten,  bei  Vollspur  am 
größten. 

Ebenso  verhillt  eü  sich  mit  den  Auf- 
wendungen für  Betriebsstoffe  (V),  die 
zwisehen  21,8  und  26.8*/o  der  Gesamtaus- 
gaben ausmaelH-n. 

Geringer  sind  die  Unterschiede  in  den 
Bahnerhaltungskosten,  die  bei  der  75  cm- 
S])ar  den  goringstiMi  Durchschnitt  von 
207  .M  für  das  Kilometer  und  Jahr  erreichen, 
bei  den  anderen  Spurw^ten  aber  swisdum 
202  und  846  Jf  schwanken. 

Dagegen  zeigt  sicli  der  iiacliti'ilige 
Einiluii  der  schmalen  Spur  auf  die  Unter- 
haltung der  Fahrzeuge  (V'II),  deren  Kosten 
nur  bei  der  76  cm-Spur  um  ein  geringes 
kleiner,  sonst  aber  grOBer  ist,  als  bei  VoU- 
spor. 

Die  höheren  Zahlen  fUr  Vullspnr  in 

den  Titeln  VIIT  und  IX  erklären  sich  aus 
der  Möglichkeit,  bestehende  fremde  Bahn- 
anlagen  und  vorhandene  fremde  Fahrzeuge 
in  größerem  Umfange  mitzubenuizen. 
Diese  Ausgaben  sind  also  teilweise  als 
(.•egcnleistung  gegenüber  der  Ersparung 
an  Anlagckosten  anzusehen. 

Wenn  man,  wie  dies  hier  geschehen, 
lediglich  die  kilometrischen  .Jahresansgiiben 
vergleicht,  so  ersclieint  allerdings  die 
größern  Spurweite  im  Nachteil.  Bs  mult 
aber  auch  die  \'i  rkelirsdiclue  und  die  da- 
mit verbundene  grölicre  oder  geringere 
Betricbsleistnng  in  Betracht  gezogen  wer- 
den. Um  dies  zu  ermöglichen,  soll  wegen 
des  verschii  d'  iien  Anteil>  des  I'ersonen- 
ond  Güterverkehrs  an  dem  Gesamtverkehr 
eine  neue  Vergleiehsoinheit  eingeführt 
werden. 

Nimmt  man  an,  daü  hinsichtlich  der 
Betriebskosten  1  t/km  der  Güterverkehrs- 
nutzlast gleichwertig  ist  3  Personenkilo- 
meter,  ><>  kann  man  das  ri-rsonenkilnmeter 
als  H^ietriebscinheit"  oder  kurz  „B  E" 
bezeichnen  und  den  weiteren  Betrachtungen 
zugrunde  legen. 

In  Abb.  22  sind  die  Betriehskcistcu 
für  je  1000  B  E  nach  Titeln  und  Spur- 
weiten getn*nnt  dargestellt.  Die  60  cm« 
Spur  konnte  hierl>ei  wegen  der  nur  spir* 
lieh  vorliegenden  Angaben,  die  zu  einem 
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unrichtigen  Bilde  g<  fuhrt  haben  wttrden, 
nicht  berftckaicbtigt  werden. 
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Aus  dieser  vorgleichcndeu  Darstellung 
gehl  liervor,  daß  die  S<  hu»alspur  gegen- 
über der  VoUspur  flberall  im  N«cht<-il  ist, 
mit  altciniger  Au'^nahmc  des  Titel»  VIII 
(Benutzung  fremder  BabuHulngcn  und 
Diemtleiatonften  ftvmder  Beamten).  Dabei 
kommt  zuiin>;unsten  der  sciunalspurigcn 
Brthnon  nocli  dei*  rinstnnd  in  Betraelit, 
dnü  Sil-  durcli?>ciiuittlicli  eine  größ«'re 
Lange  haben  ate  die  volleparigv'n»  «leo 
i'iprcntlit'h  otwas  pflnstippr  ppsfcllt  sind  als 
diese,  weil  die  kilomotrisihf-n  Betriebs- 
kosten wie  welter  oben  gt  zt^igt,  mit  sn- 
nebmonder  Llngu  vergleichsweise  kleiner 
werden. 

.\uÜor  den  hisln-r  erwadntcii  Ausgahm 
Kind  noch  die  Rücklagen  so  berttclisich- 
tigen.  Als  solche  kummeu  in  Betracht  die 

HUcklagen 

n)  für  Enn'ucning, 

b)  für  Tilgung, 

c)  in  den  SpexlalretiervefondK. 

Für  Zwecke  des  Vergleichs  kann  vmi 
der  zu  c)  genannten  Kückl  ipc,  die  aus 
dem  licioertrag  zu  bestreiten  ibt,  füglich 
abgesehen  werden.  Ebenso  itit  von  der 

TilfrinijrsrücUIns'o  alizusihf^n.  da  diese 
eigentlich  keine  Ausgabe  suuderu  eine 
Kapitalsaofsammlnng  ibt. 

Far  die  Bestinimnng  der  Kficklage 

zum  Krni'n'TUTigsfi nuN  k;mn  Hi«-  in  der 
AtisfUhrungsanweisung  zum  preußischen 
Kleinbahngesetz  gegebene  Anordnung  znr 
Kichtschnnr  angenommen  werden. 

1>  iTi.u  Ii  «oll  rliose  jährliche  Kftcklagc 

iM-incssen  \v«'1i1i.mi  zw 

1—2%  (im -Mittel  also  1'/,"/,^  vun  dem 
BeschaHVingBwerte  der  Schienen» 
'Weichen  nnd  des  Kleiiieisen- 
zeags; 


itfcbrift 


2,6—50/0  (im  Mittel  also  3,75  7o)  von  dem 

B  e  s  f  Ii  a  ff ungs  wert  e  derSe  h  wellen ; 
1,25-2,5 'Vo  (im  Mittel  also  1,88  »/o)  von 

dem  Beschaffungswerte  der  Lo 

komotlven; 
0,7&— 1,57,.  (im  Mittel  also  l.l^o/o)  von 

dem    Beschaffungswerte  der 

Wagen. 

An  der  Hand  der  bei  den  einzelnen  Ab- 
schnitten vorstehender  Al)handlnog  dnreh- 

geführten  Untersuchungen  und  nnter  Zu- 
grundeleguug  der  aus  der  Statistik  der 
deutschen  Kleinbahnen  gewonnenen  Durch- 
schnittszahlen krtnnen  die  durchschnitt- 
lichen Beschaffungskosten  des  Oberbaus 
und  der  Betriebsmittel  und  die  entsprechen- 
<l<'ii  Kttcklagen  in  den  Erneuerungsfondg» 

j  die  iKitürlieh  nuT'  als  Durrlisriiiiittszahlen 
anzusehen  sind,  erraittett  werden,  wie  die» 

I  in  Tafel  XXX  geschehen. 

Soll  der  Vergleich  vollständig  sein,  so 
niU!«8en  neben  den  Ausj^nh.n  'Betriobs- 
kusten  und  Uücklagen)  auch  di«;  verschieden 
hohen  Anlagekosten  einander  gt^fenQber- 
p-p^tollt  werden,  wie  dies  in  Tifel  ZXXI 

geschehen  ist. 

Diese  Gegenüberstellung  zeigt  deutlich 
die  wiitschafUlchc  Minderwertigkeit  der 
kleiireren  i^purwojrcTi,  wobei  allerdings  zu 
berücksiciitigen  i.-st,  daß  die  Zahlen  sich 
ein  wenig  zugunsten  der  Schmalspur  ver- 
schielten würden,  wenn  man  dem  Umstände 
Rechnung    tragen    könnte,    dnC    die  un- 
günstigen    Verhältnisse  schmalspuriger 
j  Bahnen  nicht  allHn  dorcb  die  kleinere 
;  Spurweile,  soüdi  rn  zum  Tr-II  nuch  den  an 
'  Hieb  kieineien  Betrieb  bedingt  werden,  der 
ja  immer  wetiiger  wirtschaftlieh  ist,  als  ein 
.  großer. 

Falsch  wflre  es  auch  mit  T?(ic'k-icht 
auf  das  vorstehende  Ergebnis,  den  kleinen 

'  Spurweiten  die  ZweckmllBigkeit  vollständig 
abzu'-prechen. 

Selbst  wenn  in  allen  Fällen  die  schma- 
lere  Spur  wirtschaftlich   ungitiihiig  sein 

'  wttrde,  konnte  man  doch  unter  UmslAnden 

I  gezwungen  sein,  si«-  nn^^uwenden,  z.  B. 
wenn  wegen  der  schwierigen  Gelöudever- 
haltnisse  eine  größere  Spur,  die  die  An- 
wendung schwächerer  Krümmungen  b*- 
dingt,  technisch  unmöglich  wäre,  oder 
wenn  das  zur  Anlage  einer  vollspurigen 
Bahn  benötigte  größere  Kapital  ülierhaupt 
nicht  beschattt  werden  kann.  In  diesen 
Fällen  bildet  die  Schmalspur  ciueu  will- 
kommenen Kotbehelf.  Aber  nicht  nur  als 

I  solcher  kommt  sie  in  Betracht,  es  kann 
vicimelir  in  gewissen  Füllen  die  Schmal- 
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\  i  •  \ 

No.    Spurweite   tu         i»i  l /<■         n-,  o,«) 

1  I     Schl«neD,  Weichen  und  Klelnelienieng:  r  I  ^  ' 

!  ■)  Beeehifftangekoeteo  fltr  i  km  Bthnliage  *)  M  lOtOO  ,  «000  ■  nOO  '  ^  7«» 
'    b)  Rftcklafen  U%  nrnd   ISO  '     144   '     US   !  Iii 

2  I  Schwelten:  '  j 

'    a)  Beschaffungswert  ,  |    4  6ä<)       2-J70        1850  1850 

b)  Räcklagea  8,T"0  >  rund  ,  i      176         86  |  09 

'Ä  I  Lokomotiven:  I  j  • 

M)  Beeeliaininfftwert  »  .  .    ,  |   6l€0  |   4100      8100   |  1700 

I   b)  Rücklagen  M%  rund  ,  i     i»  ;      77   1      30   1  88 

4  j  Wagen:  j  1  |  ' 

«)  Be^chaffungswo^t .  ,         3  0-2()       545()        534()  6400>) 

j    b)  Itüciclafce  rund  ,  33,      60  09^  00 

5  I  Qesaintrücklage  in  den  Hrneuerungsfonds  fUr  ^  'I 

I        I  km  BahnUnge  (1»  +     +     +  ^ft)    •  •    >.  483   ,     3ö6    ^     2öO    ,  272 

•I  OhM  ArlMtaMm.  -  «1  TMIwalM  gMahUat. 


SpurwcitP   TU 


l,ir, 


1 ,0(1 


0,fln 


i 

Vericehrsdlcbte  für  1  km  und  Jahr  dureh- 

I  186  «00 

UflOOO 

54  (WO  ») 

2 

Anlapckn!<tpn  für  )<•  umm}          .......  M 

»IM 

55» 

415 

3 

Ge««intbetrieb8ko8len  für  je  IüOj  13  E  .   .   .   .  , 

,  18,01 

34,«{> 

4 

RQcklagcn  In  den  Emeaerungefonde  für  je 

lax)  BE^  , 

!  9.«» 

4,00 

& 

Geaanitautgaben  eltiscbUefilich  Kapitalvemin- 

8uog  lind  RIeklagen  Ar  je  1000  B  E .  .  .  , 

40,97 

60,n 

,  56,« 

« 

iJie  Oeiiamiaaegabeit  fttr  je  lOOO  BB  vf  rfaalten  sich 

!    i  ^ 

Uu 

M4 

'  IM 

•I  OoMhltit  -  1  y<nrL  Tafel  1  -  •>  VeffL  W«1  XXX  Itoihe  &. 


r*pur  tRtäächlich  die  wirtschaftlich  zwi-ck- 
mftßigeru  soia.  So  würde  man  z.  U.  der 
sonst  nicht  enipfehlenawerten  60  em-Spor 
den  Vorzug  {jfihen  raflssen,  wenn  sich 
darum  handelt,  eine  Balm  hcrzustclleu,  die 
leicht  verlegt  werden  kann  oder  ohne 
Schwierigkeit  die  Herstellung  fliegender 
Anschlüsse  ermöglichen  soll,  wie  dies  zu 
landwirtschnTtlichcn  Zwecken  manchmal 
gefordert  wird. 

Endlich  ist  zu  bedenken,  daß  die  an- 
gegebenen Zahlen  Durchschnittszahlen  sind, 
die  den  besonderen  baulichen  tind  Ver- 
k.-biNverhältnissen  nicht  Kcchnung  tragen. 
^Vie  im  Eingang  rorsteheader  AosfUhnuigen 


erörtert  wurde,  müssen  die  Bahnen  auch 
nach  der  Verkehrsdichte  und  nach  den 
Schwierigkeiten  der  Bauausführung  unter- 
scliieden  werden.  Wie  dnri  n.u  hjrewiesen, 
wird  in  den  Fällen,  wo  mit  Verkleinerung 
der  Spurweite  die  Abnahm«  der  Anlage- 
kosten  hinter  der  Abnahme  des  Reinertrags 
zurück  bleibt,  die  kleinere  Spur  die  wirt- 
schaftlich zweckniÄßigere  sein.  Wann  dies 
eintritt,  lüßt  sich  nicht  allgemein,  sondern 
nur  von  Fall  zu  Fall  entscheiden. 

Die  Erörterungen  der  vors^tehenden  Ab- 
handlung geben  genflgend  Anhaltsponlcte 
für  eine  eingehende  vergleichende  Unter- 
sucbang  and  für  die  mit  geringer  Mühe  zu 
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bewirkende  Ausail)eitung  viui  Vcrtjleichs- 
entwürfen,  die  in  zweifelhaften  Fällen 
immer  zu  empfehlen  ist. 

Im  großen  und  ganzen  wird  man  «twa 
wa  folgenden  SehlOMen  kommen: 

1.  Je  größer  d^r  Verkehr,  desto  un- 
günstiger ist  die  kleinere  Spur;  bei  Bahnen 
mit  dichtem  Verkehr  verdient  daher  im 
Allgemeinen  die  Vollspur  d«-n  Vorzug. 

2.  Ebenso  cnipH*  hlt  sich  Vollspur  für 
kurze  Anschlußbahnen,  weil  die  Erhöhung 
der  Anlagekoaten  verglelehsweise  geringer 
ist  gegenüber  der  Voitcuemnj?  der  Beförde- 
rung durch  die  Umladekosten. 

a.  Die  kleiDSte  Spurweite  von  0,60  m 
ist  unter  allen  die  wirtMdiafÜich  ungün»  ! 
stigste;  sie  ist  nur  d'.rt  zu  empfelilen,  wo 
besondere  Umstände  ((liegende  Anschlüsse 
nsw.)  dafür  «preeben.  ! 

4.  Bei  schwachem  Verkehr  (d.  h,  we- 
niger als  3500  M  jährlicher  Koheinnahme 
fttr  1  km),  größerer  Anadehnung  und  bei  ' 
einfachen  baulichen  Verhältnissen  ist  die  ; 
0,75  m-Spur  in  der  Regel  am  «weck«  ! 
mäßigsten.  [ 

&  BeimlttteremVericehrCkilometriache  ^ 
Roheinnahme  zwischen  3500  und  7500  M) 
and  mittleren  baulichen  Verhältnissen  kann  | 
die  Meterspur  zweckmäßig  sein.  | 


Das  hervorstechendste  >r<ikmal  der 
Schmalspurbahnen  ist  die  Erspaniia  an 
totem  Gewicht  der  Fahrzeuge.  Wenn  es 
gelingt,  auch  bei  den  Tolispurigen  Fahr- 
zeugen das  Gewicht  zu  vermindern,  wie 
dies  bei  den  staatlichen  österreichischen 
Liokalbahnen  bereiu  mit  Erfolg  geschehen, 
so  werden  sich  die  Verhältnisse  erheblich 
zugunsten  der  Vollspur  versrhiehen. 

Andererseits  würden  sich  die  Betrieba- 
erfolge  der  Schmalspurbahnen  ▼erbeasem, 

wenn  man  auf  ihre  Bauausführung  {jrüß.  re 
Sorgfalt  verwenden  würde.  Dies  tritTt  na- 
mentlich für  den  Oberbau  zu.  Man  wähle 
eine  kräftige  Schiene,  große  Schwollen  und 
vor  allf'm  r-jne  hiiireichciid  stnrke  Bettunfr 
aus  gutem  Ötoft  (oder,  wo  solcher  schwer 
zu  beschaffen  ist,  Packlage).  Die  einmali- 
gen, nicht  allzu  erheblichen  Auf vvendung«!U 
werd«-n  meint  dnreh  Ersparung  an  Betriebs- 
kosten rt  iclihch  wieder  eingebracht  werden. 

Eäidlich  kann  nicht  eindiingtich  genug 
empfohlen  werden,  in  der  Bntwnrfsbearbei- 

tung  auch  bei  Kleinbahnen  von  nnterpe- 
ordneter  Bedeutung  mit  Sorgfalt  vorzu- 
gehen. Etwaige  Hehranfwendnngen  hier- 
für machen  sich  isniKrüih  bezahlt,  und 
mancher  später  nicht  wieder  gutzumachende 
Mißgriff  lunn  dadurch  vermieden  werden. 


Qesetzgebaug. 


Jj-eußeii, 

Geaetsentwarf, 

betr.  die  KrweitPrunpr,  VprvnllstflTidlKmiß 
nnd  bessere  Ausrttatung  des  Staatseisen- 
Mianetaea  «ad  die  fieteiligang  des  8tMt«e 
m  dem  Ran  von  KleinbAlmefl. 

(Dem  Abgeordnetenhause  aufOrund  der  Aller- 
höchsten Ermttcbtigung  vom  4.  April  vor- 

gelefrt.) 

§  l. 

Die  Staausrcgieruug  wird  ermächtigt: 
I.— IV.  usw. 

V.  Zur  Forderung  des  Bau«  s  von  Klein- 
bahnen <li<  Sntumevoii  5000000  M  

zu  verwenden. 

i;§  2,  3  und  4 

«■nthallen  Bestimmnnjren  über  die  Aufbrin' 
gung  der  beantragten  Öimime. 


§  & 

bezieht  sich  auf  Eisenbahnen. 

§6. 

Dieses  (7r>ptz  tritt  am  Tage  seiner Ver* 
küudiguug  in  Kraft. 

In  der  Begründung  des  üesetzentwurfs 
wird  aosgefllhrt,  dafi  sur  Untersttttsong  des 
Baurs  Villi  Kti'iiihahnen  bisher  insgesamt 
84  0ÜOUUÜ  M  bereit  gestellt  seien. 

Die  bewilligten  Staatsunierstützungeu 

beliefen  sich  auf  106Gb  131  M, 

die  nur  in  Auasicht  gestellten 

auf    .   .   «   5  927  391  M, 

beantragt  seien  noch  ...    7768600  H, 

zusammen  848961%  Bf. 

Der  KleinUahii  -  Unterstützungsfonds 
würde  hiernach  zur  Deckung  der  in  .Vus- 
sieht  gestellten  oder  in  zahlenmäßig  be- 
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stimmtor  Flnhe  beflniraf^Kn  Beihilfen  mit 
zusammen  (5  927  391  +  7  75a  660  =)  13  ti81 061 
Mark  nicht  mefar  ansreieben.  Da  anSerdem 
in  36  weiteren  Fallen  Amrige  anf  Untcr- 
stüiznopf  von  Kleinbahnen  zn  gew.irtifrcn 
seien,  werde  eine  erneute  Verstärkuuf?  liee 
Kleinbafan-UnterstatzuBgsfonds  um  5 000 000 
Hark  beantrni^. 


AII»rhMhst«r  ErlaS  vom  21.  Min  1906, 

betr.  fHp  Vrrloihnn^  ilos  Kotelpnnnfrsrprlits 
an  die  Aachener  Kleiobahngesellscliaft  im 
Kreise  Aachen  snm  Bao  nnd  Betrieb«  «iner 
Kleinbahn  von  Aachen  (Linzeoshänschen) 
■teil  Enpen  mit  Abzweigung  von  Eynatten 
nach  Walheini. 

Auf  ihren  Bericht  vum  14.  März  d.  J. 
will  leb  der  Aachener  KleinbahngeBellsebaft 
im  Kreiae  Aachen,  Kfg'iorungäbezirks 
Aachen,  welche  die  nrnclitnipniig-  zum  Bau 
und  Betriebe  einer  Kleinbaliii  von  Aachen 
(LlnsenBbäuachen)  nach  Eupen  mit  Abzwei- 
gung von  Eynatten  nach  Wnlhrim  n 
hat,  da»  Emeiguungsrecht  zur  Eni/äeliiuig 
nnd  zur  dauernden  Beacbränknng  des  für 
diese  Anlage  in  Anapmch  zu  nehmenden 
(rrnncleigentums  verleihen.  Die  eingereichte 
Karte  erfolgt  zurück. 

Berlin,  den  21.  Marx.  IJKXj. 

gez.  Wilhelm  R. 
gegenges.  v.  Budde. 

An  den  lliniater  der  AffSentlichen  Arbeiten. 


Giesenslapo   vci-lt  ihen.    Die  eingereicht« 

,  Karte  erfolgt  zurück. 

Berlin,  den  0.  April  1906. 

gez.  Wilhelm  R 

gegengez.  v  PMiflde. 

I  Au  den  Miniater  der  öffentlichen  Arbeiten. 


AJIerhttchetrr  Krlnß  vom  11  April  19<m, 
l»etr.  die  Verleihung  dea  £nteiguuog«recbtH 
«B  dt«  Bergedvrf— GeeetlMMihter  Bieenbaiui- 

'  Aktieiißre^ellschnft  in  Haiuhui);  zum  Bau 
nnd  Betriebe  einer  Kleinbahn  von  Berge 

I  dorf  nach  Geesthacht  innerhalb  des  preufii- 
aehM  Staatagebieta. 

Auf  ihren  Bericht  vom  3.  April  d.  J. 

'  will  Ich  der  Bergedorf-  Ge>  8t|j;i<  hier  Eisen- 
bahn-Aktiengesellschaft  in  Hamburg,  welche 
die  Genehm^ng  tmm  Bau  und  Betriebe 

;  einer  Kleinbahn  von  Beigedorf  nach  Geest 
hacht  erhalten  hat,  das  Enteignttug»recht 
zur  Entslebung  und  zur  dan«mden  Be- 

■  aebrinkung  des  für  diese  Anlage  in  An- 

I  Spruch  zn  nehmenden  Grundeigentums,  so- 
weit preußisches  Staatsgebiet  in  Frage 
kommt,  verleihen.  Die  eingereichte  Karte 

.  erfolgt  snrflck. 

Berlin,  den  11.  April  1900. 
I  gez.  Wilhelm  Ii. 

gegenges.  v.  Budde. 
An  den  Minister  der  OlTcntiichen  Arbeiten. 


Allerhöchster  Erlaß  vom  U.  April  1906, 
betr.  die  VerleihuDg  des  Knteigiinngsrechts 
«■  den  Rittergutsbesitzer  Philipp  Preise 
M«pr<lpbnrg-Neu8tft(lt  zum  Bau  nnd  Be- 
triebe der  Kleiabahii  von  Goldbpck  bis 
GicMnalage. 

Auf  Ihren  Bericht  vom  3.  April  d.  J. 

will  Ich  dem  Rittergutsbesitzer  Philipp 
Preise  zu  Magdeburg  -  Neustadt  als  dem 
EigcntOmer  der  tmtcr  dem  12.  November 
IWB  genehmigten  Kleinbahn  von  Goldbeck 
1- 'T  Giesenslage  nach  Werlii  n  fEIhe)  <\a^ 
l^iiK'ignungsrecbt  zur  Eutziebuug  und  zur 
dauernden  Besehrftnknng  des  Orandcigen- 
tnms  für  die  Teilstrecke  von  Guldbcck  bis 


▲UcphBehater  EriU  vom  14.  Aprii  IM8, 

I  betr.  flie  Verleihung  des  EnteipnnnK^rpr  ht« 
'  an  die  Kieinbahn-Aktiengesellgchaft  Bebitz 
— Alaleben  tn  BeetMlnnblingea  nm  Bau 
I  und  Betriebe  einer  Kletabakn  Ten  BeUtn 

nach  Alsleben. 

Auf  Ihren  Berielit  v.im  7.  April  d.  .T. 
will  Ich  der  Kleinbahu-Akliengeseliscljaft 
Bebitz -Alsleben  in  Beesenlanblingen,  Re* 
{riiTuiifxsbi'zirk  Merseburg,  welche  die  Ge- 
^  nehmigung  zum  Bau  und  Betriebe  einer 
I  Kleinbahn  von  Bebitz  nach  Aisleben  erhalten 
I  li.it,  d.i!<  Enteignungsreeht  zur  Entziehung 
'  und  zur  dauernden  BeschrAtiknng  des  für 
,  dic.-<c  Anlage  in  Anspruch  zu  nehmenden 
^  Grundeigentums    verleihen.    Die  einge- 
I  reichte  Karte  erfolgt  znrttek. 

Berlin,  den  14  April  r.iOö. 
gez.  Wilhelm  lt. 
I  gegengez.  Budde. 

.  An  den  Minister  der  Olfentlichen  Arbeiten. 
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Neuere  Projekte,  Vorarbeiten,  KooEessiona- 
erteilungen,  BetriebsteröfTnnn^en  und  Be< 
triebeänderuneen  von  KleinbahoeD. 

1.  Neuere  Projekte. 

1.  Die  Aktiengesellscbafi  8a.\oiHa,  Braun- 
koblenwerk  und  Brikettfabrik  in  Zetßholz  O.-L., 
plMUt  den  Bau  einer  vollsptm^en,  mit  T.oko- 
motlTeu  für  Personen-  und  Güterverkehr  zu 
betreibenden  Kleinbahn  von  Wittichenau  uach 
etaiem  Fuokte  der  Eiaenbahnstrecke  Uobeo- 
bockA->Kameiui  be!  Straßgräbchen. 

9:  Von  Ammendorf  nacli  Sehkeudlts  boU 

eine  vollspnripe,  nitt  Lokomotiven  of\or  elek- 
trisch zu  betreibende  Kleinbahn  für  Peraoneu- 
und  Gfitenreikelir  bergeateltt  werden. 

3.  Die  Gemeinden   Ili  rtic   und  Sudinpcn 
planen  den  Bau  einer  achmalspurigen,  elek- 
«rleeb  ra  betreibenden  Kleinbabn  fUr  den  Per- 
i^onenverkchr  von  Zecbe  Shaniroek  in  Herne  , 
nach  Sodiogen.  . 

4  Die  Stadtgemeinde  Esten  a.  Ruhr  plant 
in  Erweiterung  des  «ur  Zeit  von  der  Süd- 
deutschen EisenbabugeaellBGluifl  betriebenen 
StraBenbabnnetie»  in  und  bei  Eisen  a.  Ruhr 
den  Bau  einer  schmalspurigen,  elektrischen 
ätrafienbahn  für  den  Personenverkehr  vom 
Steeler  Tor  In  Essen  naeh  Rfittenscbeid. 

ö.  Die  Stadtgemeinde  Bonn  nnd  411»  > 
BOrgenDeiatorei  Godesberg  beabsichtigen,  die  ] 
DampfttvaOenbabn  Bonn— Godesberg -Mehlem 
zu  erwerben  und  mit  der  Bonner  Pferdehahn, 
die  von  der  Sudtgcmoinde  Bonn  angekanft 
vnd  ancer  Einffihrang  des  elektrlseben  Betrie- 
bes prwoitert  werden  soll,  sowie  mit  der  auf 
Vollspur  umzubaueudeu  Kleiubaho  Bonn  — 
Beuel  in  vweinigen. 

ü.  Die  Stadtgemeinde  Saarbrücken  plant 
den  Bau  einer  achmalapurlgen,  elektrischen 
StraOanbab»  fUr  PeraoaenTerkehr  von  Saar- 
brücken nach  Gersweiler. 

i.  VoMTbelten.  I 

Die  Erlaubnis  cur  Vornahme  von  technl- 
achen  Vorarbeiten  ist  erteilt  worden: 

1.  Für  eine  mit  i'lektrisclj.  r  Kraft  zu  l>c- 
trelbcnde  Bahn  niederer  Ordiiitng  von  der  Sta- 
tion Krimml  zur  Station  Zell  am  Ziller.  (Ver- 
ordnungsblatt für  Kisenbahnen  und  Schilfolirt, 
No.  Hl  vom  17.  März  lauG,  S.  öüU.) 

2.  Für  eine  Bahn  niederer  Ordnung  von 

der  Station  Lieben  nach  dem  Moldau -Um- 
schioKeplau  daselbst.  (Verordauogablatt  für 
Eisenbahnen  und  Scbilffsbit,  No.  81  vom  17. MMrs 

1906,  S.  860.) 

8.  Für  eine  mit  elektrischer  Kraft  zu  be-  , 
treibende,  schmalapurlge  Bahn  niederer  Ord* 


tteilungen. 

nun);  von  Klfibr  nstein  tiacli  W.tidbruck.  Ver 
ordoungsblatl  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt, 
Ne.  38  vom  82.  Mira  IWM»  S.  882.) 

4.  Für  ein  Neta  von  Lokalbahnlinlen  sur 

Vorbindiinp  von  Griitz  mit  Wafrst.idt,  Fulnek 
und  Wigstadtl.  (Verordnungsblatt  für  Eisen- 
bahnen und  Sobifiabrt,  No.  35  vom  97.  Ulis  1806, 

S.  945.) 

6.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  von 
I  Annatbal-Rotban  nach  NeiMielc  (Verordaungs- 

blatt  für  EiKCnhahnen  und  SchtflUirtt  No.  86 
vom  27.  Mttrs  IWß,  S.  y4ö.) 

€1.  Pllr  eine  elektrisch  *u  betreibende  Klein- 
bahn von  Vysocan  nach  Liclten.    ( VerordnunffH- 
,  blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiflalirt,  No.  36 
'  vom  88.  Mira  1606^  S.  861.) 

7.  Für  eine  vollspurige  Bahn  niederer  Ord- 
nung mit  elektrischem  Betrioh  von  r.rnß-Oppa- 
towitz  nach  Skalitz-Boskowitz.  (Verordnuugü- 
Matt  für  Eisenbahnen  nnd  ScbUlUirt,  No.  3tf 

vom  3.  April  1906,  S.  yor>.) 

8>  Für  eine  schmalspurige,  elektrisch  au 
betreibende  t.«kalbahn  von  Trient  nach  Riva 

oder  Torbole.  ( Verordnun>,'sblatt  für  Eisen- 
bahoen  und  Scbiff'abrt,  Ko.  39  vom  6.  April 
1906.  8.  1011.) 

1).  Für  eine  elektrisch  zu  betreibende  Klein- 
babuliuie  im  Gemeiudegebiete  von  Lemberg^. 
(Verordoungablatt  für  Eisenbahnen  und  Schill- 
fbhrt,  Vo.  4S  vom  IS.  April  1906,  S.  1068.) 

10.  Für  eine  Erweiterung  des  Straßenbaiiii- 
netzes  der  Stadt  Szeged.  (Verordnungsblatt 
fttr  IXsenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  81  vom 

17.  Mär«  1M06,  S.  852.) 

11.  Für  eine  votlspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  und  Antomotorwagenbetrieb  von  Nagy- 

Rei.skerek  nacli  Zs.iliiya.  Verordnungsblatt 
für  EUenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  81  vom 
17.  Mira  1906,  S.  Mft) 

12.  Für  eine  voUspurigc  Lokalbahn  mit 
Dampf-  und  Automotorwagen betrieb  \'on  Ssen- 
drO  nach  RndoliAnya.  (Verordnungsblatt  fär 
Ki.senbahnen     und    SchUMirt,    No.   81  VOm 

17.  Marz  l'Jüti,  S.  852.; 

I.t.  Für  eine  v<dlspurtgc  Lokaitiuhn  mit 
D.impf-  oder  Autoniotorwagenbetriob  von  Mar^ 
czalt«)  nach  Kemeneshögyes,  von  KaposvAr 
nach  Marczali,  von  liibod  nach  Kadarküt,  von 
i'akräcz  nach  Pozsega,  von  Tsecse  nach  Duna- 
Földv&r,  von  Ctombos  nach  Hodsig,  von  Ör- 
köny  nach  Kun-$zentmlklä«-Taa,  von  RAezkeve 
nach  Szalk-SzentmArtun,  von  Ungv^r  nach  Ue- 
mete,  von  Kis-Berexna  nach  Orosi-Urabucs, 
von  Kagy  Kail*  nach  Nylr-BMtek,  von  Bereg- 
sai^z  nai  ti  Ko\ .'lor^t,  von  Nri^\  .Szalonia  nach 
Sz&kai,  von  Bihar-Nagj-B^jom  nach  Mesö-äaiS, 
von  LSkOhAsa  nach  K^egyee  «nd  von  Lleb- 
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üng  nach  Törak-Sxakos.  (Verordnungsblatt 
für  Eisenbahaea  und  ScMllkbrt,  No.  Ii  vom  I 

a>.  MUne  m^,  S.  868.) 

14.  Für  oiuc  schmalspurige  Lokalbaitw  uiU  , 
Dampf*  oder  Automotorv .i<ronbetrieb  von  Zsa- 
bl3'«   nach  Duna-Ag.    (Verordnungsblntt  fi'ir 
Kiaenbahnen  und  SchifTahrt,  No.  82  vom  20.  .Miiiv. 
KK»,  S.  868.) 

15.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  liaja  - 
nach  Apatin,  von  Priglevicza-Szcnt-Iväu  nach  ' 
Pftlanka  und  von  Be>44Q  nacli  Zombor.  (Ver*  . 
ordnungeblatt  fSr  Etaenbahnen  und  SchifTahrt,  | 
No.  3-i  vom  20.  März  1906,  S.  8G8.)  i 

16  Für   eine   vollnpurige  Ix>kalbalin  mit 
Dampfbetrieb  von  Fekelehalom  nach  dem  V  ul-  ; 
kanpaü      Veroidnungsblait  für   Eltsenbahnon  | 
nnd  Schiffahrt,  No.  32  vom  20.  Mürz  1906,  S  -f,>*.  ' 

17.  Für  eine  vollspurige  Lokalbalin  mit 
Dampf-  oder  Aatomolorwagenbetrieb  von  Ba- 

ranya-Monostnr  nnrh  HarkAny  mit  .\l>zweiji:iinfr 
nach  Baranya-Hellye.  (Verordnungsblatt  für 
Eiaenbabnen  und  SehlflUirl,  No.  SB  vom  92.  Mira 
1906.  S.  885.) 

18.  Für  eiue  \ülLspurigi-  Lokalbahn  mit 
Dampf-  und  Autoniotorwagcnbctrieb  von  Se»- 
veto  nach  Belovär  mit  Abzweigung  nach  Sveti  > 
Ivan-Zellna.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahneu 
und  Seblflkhrt,  N«.  «I  vra  St.  Wr  1M6,  S.  866.)  ! 

10.  Für  Pinn  .srhm.ilspnnpr»  (70  cm)  Lokal- 
bahn mit  Dampf-  oder  Autumolorwag('nl)etrieb 
von  Nagjr-Kuiissa  nach  Also-Lcndva  mit  Ab- 
fweifrnnpen  nach  Vashidc^kut  und  Erdüiti'it 
(Verordnungsblatt  für  EiHenbahnen  und  Schiil'- 
fkhrt,  No.  SS  vom  &  Ififi  1908,  S.  WS.)  | 

20.  Für  eine  voll.spurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Boiyakoviaa  nach  Sveti  Ivan- 
Zellna.  (%*erordnoogablatt  für  Eiaenbabnen  und  ■ 
Schiffahrt.  No  3"  vom  -»-_».  Mnra  lOOfi,  S  SAl. 

21.  Für  eine  scbmaUpurige  (7ü  cm)  Lokal- 
bahn mit  Dampfbetrieb  von  Pnsata-PAo  nach  , 

öcsöd.   (Veri>riIniingAblatt  für  Elisenbahnen  und 
Schiffahrt,  No.  33  vom  22.  Mftrz  lim,  S.  885.) 

22:  Ffir  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Jut&s 
nach  Nagyv^ony.  (Verordnungsblatt  fUr 
I^nbahnen  and  Schiffahrt,  No.  SB  vom  92.  März 

1906,  S.  K<) 

23.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Aotomotorwagenbetrieb  von  Saa»  ; 

badka  nach  0-M(>r;u  icz.'i  ximl  Tservenka.  (Ver-  i 
ordniuigsblatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  i 
No.  SS  vom  99.  HSra  190S,  8.  886.)  | 

24.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Poroaalö  nach  Hevea.  (Vcr- 
ordnnngflblait  fUr  Eisenbahnen  und  Schfflhhrt, 
No.  .S3  vom  22.  März  IlKK«,  S.  H86.) 

25.  Für  eine  vollspurige  Lokalbalin  mit 
Dampfbetrieb  von  Stcinamanger  nach  Tinka- 
Mindszent.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen 
nnd  Schiffahrt,  No.  34  vom  21.  Mflrz  VM)C>,  S  Wl  : 

26.  Für  eine  vollspurige  Lokal-  und  .Stralien- 
babn  mit  elektrlaehem  oder  Atttomotorw«g«n*  | 


betrieb  in  der  FroistnUt  Dcl)ro(.zi  M  mit  Ab- 
sweiffunff  nach  Groüwardeiu.  Vcronlnungs- 
blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  Ho.  S4 
vom  24.  März  1906,  S.  im.) 

•27.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Rnjecz  nach  Facskü.  (Ver- 
ordnungsblatt fQr  Eisenbahnen  und  Schiff.ihrt, 
No.  34  vom  24.  März  1906,  S.  901.) 

28.  Für  eiue  achmalspurige  (0,n>m)  KusU- 
ka)*  und  Stralenbahn  mit  Antomotorwagenbe- 
trifft  in  Bek^s-Csaita  mit  .\l)zwpi;^unf^  nach 
Koodoros.  (Verorduuugsblott  für  EUenbabnea 
und  Schiffhhrt,  Ko.  34  vom  24.  tnix  1906,  S.  901.) 

29.  Für  eine  vollsjmrif^o  Lokalhahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Also- Värad  nach  Nagy^KAlna 
(Verordnungsblatt  fQr  Elaeababnen  und  Schiff* 
ftihrt,  No.  34  vom  24.  März  1906,  S.  901) 

30.  Für  eine  voll-  oder  schmalspurige 
(70  cm)  Lokalbahn  mit  Dampf-  und  Automotor- 
wajTPnhetrirb  von  Tarna-Szpnttiiiklös  nach  ilem 
TlitjiUufer  mit  Abzweigung  von  Tisza-Niina 
nach  PoroszV).  (Verordnungsblatt  für  Elseo- 
Ijaliiu  n  und  Schlflhhrt,  No.  84  vom  24.  Min 
um,  s.  901.) 

31.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Kürmen<l  nach  Csömödör 
oder  Kedic.s,  vonZala-Iüvö  nach  Zala-Egerszeg 
und  \'on  RlmÄny  nncli  Mura-Szombat  mit  Ab- 
zweigung nach  Radkersburg.  (Verordnungn- 
blatt  fQr  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  .34 
vom  24.  März  11KK>,  S.  901.) 

82.  Für  eine  schmalspurige  (1  m)  LiOkai- 
nnd  Stmfienbahn  mit  Dampf-  oder  Antomotor- 
wapenlictricb  in  der  Stadt  Fünfkirchon  und  von 
Fünfkircben-Küls&vAros  nach  Pellärd.  (Ver- 
ordttungablatt  für  Eisenbahnen  und  Seblffldirt, 

No.  3.'>  vom  27.  Mrir/.  IftOt;,  S.  947.) 

33.  Für  eine  vollspurige  Straüenbahn  mit 
elektrischem  Betrieb  in  der  Stadt  HddmeaS- 
V;'isiirhely.  (Verordnungsblatt  für  Kiscnhahnen 
uud  Schiffahrt,  No.  3ü  vom  27.  März  1906,  S.  947.) 

84.  Für  eine  vollapurlge  Lokalbahn  mit 
Dr>Tn]i1'-  odor  .\iitomotnrw3peril)etrieb  von  Szüss- 
viir-Maza  nach  Szakalhögyes.  (Verordnungs- 
blatt fQr  Eiaenbabnen  und  SehlAihrt,  No.  36 
vom  27.  Mftr/-  1906,  S  947  ) 

;>.">  l  ur  eine  voll-  oder  schmahipurige  Lo- 
kali>alin  mit  Dampf-  oder  Automotorwagenbe- 
trieb  von  Bajmok  nach  Cservenka  mit  Abzwci- 
t^ung  nach  HödiMig.  (Verordnungsblatt  für 
Eisenbahnen  und  Schiffahrt, No.  85  vom  97.  MSR 
1906,  S.  947.) 

86.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  tnit 
Dampfbetrieb  in  der  Stadt  Szenicz.  (Verord- 
nungsblatt für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt, 
Nn.  S5  vom  37.  M«ra  1906,  $.  947.) 

:'>7.  Kür  eine  vollspuri^r«'  Lokalbahn  mit 
elektrischem  Betrieb  in  Baja.  (Verordnungs- 
blatt fttr  Eisenbahnen  und  Sehiffhhrt,  No.  36 
vom  27.  Milrz  190«,  S.  ülT 

38.  Für  eine  schmalspurige  (70  cm)  Lokal- 
bahn mit  Dampf-  und  Automotorwagenbetrieb 
von  Szarvfls  n.ndi  S/.rniL-s.  (Verordnungsblatt 
für  Eisenbahnen  und  Schiflahrt,  No.  iiö  vom 
37.  Mint  1906,  S.  948.) 
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88.  Für  eine  Bahn  mit  elektiischem  oder 

Aiitomotorwagenbetrieb  In  Nagy  -  Bccskerek. 
(Verordoungsblatt  für  Eisenbahnen  und  SchifT- 
fthrt,  No.  85  Tom  27.  Mtn  1908,  S.  948.) 

40.  Fiir  i'xne  vollspuriffe  Lotialbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Al!»<'i-Szopor  nach  Szilagy- 
Czetni.  (Verordnungsblatt  für  Eiseobabncn  uod 
Schlllkhit,  No.  n  vom  37.  Min  1908,  S.  94a) 

41.  Für  eine  vollspiirige  T.ok.Tlh.ihn  mit 
Dampf-  oder  Autoniotorwagenbcti  ieb  von  WeiU- 
kirchen  Im  Banate  nach  ]v\kova.  (Verord- 
nungsblatt für  KIsenbaliiHii  uml  Schiffahrt^ 
No.  Hö  vom  27.  Marz  l'JCJG,  S.  Uli-, 

42.  Für  eine  TolUpurigo  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Unter- 
stadt nach  Vinkovci.  (Vcrurdnungsbüitt  für 
Eisenbahnen  nnd Schiffahrt,  Mo.  88  Tom  S9.1lftrs 
1908»  S.  m.) 

48.  Für  eine  voU^pmige  l..okalbahn  mit 
Dampf-  und  Automotorwagenb<'trieb  von  Nagy- 
KosstoUtqy  nach  Vitenci.  (Verordnungsblatt 
fär  Eisenbahnen  und  Schiffahrt.  No.  86  vom 
•2ft.  März  \\m,  S.  965.) 

44.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Saakal-Högy^  nach  Fünf- 
kirchen. (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen 
und  Schiffahrt,  No.  3H  vom  -Xi.  MHrz  nm,  S.'.m./ 

45.  Für  eine  vollspurige  I..okalbahn  mit 
Dampf-  oder  Autoniotorwagenbelrleb  von  IVl- 
monostor  nach  Da^olL  oder  Köllted.  (Verord- 
nungsblatt für  Elsenbahnen  und  Schiffahrt, 
No.  .%  vom  -i*!  MJirz  1906.  S.  Ww.) 

46.  Für  eine  vollspurige  Lolulbalm  mit 
Dampfbetrieb  von  Zaibo  naeh  Ma|0'*r-Egrögy 
mit  Alizwt'i^ning  nach  liAnffy-Uunyad.  (Ver- 
ordnungsbintt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt» 
No.  88  vom  S9.  MHre  N06,  S.  988.) 

47.  Für  cinn   voltsfinrige  L(>kan)aliTi  mit 
Dampf-  oder  Automotorwageubeirieb  von  .Mo- 
bil» nach  Kitiaasik.   (Verordnungablau  fOr  ] 
Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  86  vom  ä9.  Mars  ; 
1Ü06,  S.  äti&) 

48.  Für  eine  vollspurige  Lolcaibahn  mit 
Dampf-  oder  .\titf>mntorw;i^»-nhetHet>  von  Hi- 
degküt-Gyönk  nach  liidas-Üonyhitd  mit  Ab- 
zweigung nach  Fünfkircben  und  VilUny,  von 
Villäny  nach  \;i5m''  mit  Abzweigungen  nach 
Vrba-Dolnje,  iirotl  und  Kondrici.  (Verord- 
nungsblatt für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt, 
No.  87  vom  M.  Marz  1906,  S.  9S1.) 

49.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Villäny  nach  Siklos.  (Ver- 
ordnungsblatt für  Eisenbahnen  und  Schilfahrl, 
No.  S7  vom  31.  Mftrx  1906,  S-  9B1.) 

50.  Für  eine  voUapnrlge  Lokalbahn  nut 
Dampf-  oder  Automotorwnpf'nbt  tricli  vonN;ip>  - 
Kikinda  nach  Perjümos  und  von  Varja»  nach 
Uj-Arad.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen 
und  Schiffahrt.  No.  "7  v.iiu  Hl.  MHrz  UWC,  .S. 

51.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automolorwagenbetrieb  von  Len> 
kencze  nach  S7/i.*zrA;rfn.  (Verordnungsblatt 
für  EUsenbahnen  und  SchifTahrl,  No.  ü7  vom 
81.  Hftrs  1906,  S.  981.) 


^       62,  Für  eine  vollspurige  Ix>kalbahn  mit 

Dampfbetrieb  von  Szendrö  nach  KadöbAnya. 
,  (Veiordnungablatt  für  Eisenbahnen  und  Scfaiff- 
Mirt,  No.  87  von  8L  Hftnt  1908»  S.  961.) 

.'>3.  Für  eine  aehmalapurige  Lokal-  und 

Straßenbahn  mit  Dampf-  und  Automolorwagen- 
betrieb  in  N-igy-Kikinda  mit  Verlängerung  nach 
PtezAk.  (Verordnun;.-^^blaa  für  Eisenbahnen 
und  .SchlfTnhrt.  No.  37  vnni  31.  Mftr»  1906,  8.-981.) 

&4.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  SArbogird  nach  Leps^-ny. 
(Verordnungsblatt  für  Kisenbahncn  und  Schiff- 
fahrt, No.  37  vom  31.  Mkrz  1906,  S.  982.) 

58.  FOr  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  und  Automolorwagenbetrieb  von  Nagy- 
Bevskerek  nach  ZsÄblya.  (Verordnungsblatt 
für  Eisenbahnen  und  Schfflhhrt,  No.  87  vom 
81.  MArz  1900,  S.  982.) 

50.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  und  Automotorwagenbetrieb  von  Rar 
jecz  n.'icli  Rclliis.  -  V('r'irilimni.'si)Iati  für  Eisen- 
bahiK-n  luui  Schiffahrt,  No.  :W  vom  ö.  April  HKW 
S.  1014  I 

57.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Antomotorwagenbetrieb  von  Ro- 
senberg naeh  Koritnicsa.  (Verordnungsblatt 
für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  89  vom 
5,  April  1906,  S.  1014  ) 

Für  eine  vollspurige  [>okalbahn  von 
Essegg  nach  Vinkovci.  (Verordnungsblatt  für 
Eisenbahnen  und  Schiflkhrt.  No.  88  vom  6.  April 
wm,  s.  1014.) 

ÖU.  Für  ein  schmalspuriges  Ijokalbabnnetx 
mit  Dampf-  und  Antomotorwagenbetrieb  von 
T<>|Mil\a  nach  0-P.iI;inka  mit  Aii/wciiTiiti;.'  nach 
Uücs  und  Neusatz,  von  Cservenka  nach  Baj- 
mok,  von  GynUifalva  nach  Zombor  mit  Ab- 
zweigungen nach  Ripyrza,  Apatiu  und  Gombos. 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Scbiff- 
fahrt,  No.  89  vom  6.  April  1908^  S.  1014) 

60.  Für  eine  voUsimrlKe  I.dkalli.ihn  mit 
Dampf-  oder  elektrischem  Betrieb  in  Kalucsa. 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  nnd  Sehlff- 

fabrt,  N'i.       vom      April  lOOf;,  S.  1014.) 

61.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Htdegknt-GySnk  naeh  Hi- 
(las-BonyhAd.  (VerordnuiiK-shl.Ttt  für  Eisen- 
bahnen und  Schiffahrt,  No.  40  vom  7.  April 
1006.  S.  1037.) 

Ü±  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  tint 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Tas- 
nÄd-SsAntö  nach  Margitta.  (Verordnungablalt 
für  Eisenbahnen  imd  Schiffahrt,  No.  40  VOm 
7.  April  l'.KHi,  S.  1027.) 

08.  Fiii'  eine  vollspurige  Lokalbahn  von 
V.ikx  nach  Tolna-Mözs.  (Verordnungsblatt  für 
llisciibiUinen  und  Schiffahrt,  No.  40  vom  7.  April 
V.m,  S.  10-27. 

(»4.  Fiir  eine  schmalspurige  Gewerkabahn 
nüt  Dampfbetrieb  von  Monosb6I  nach  Eger- 
szncs.    (Verordnungsblatt  fiir  Eisenbahntni  und 
I  Schiflnlirt  No.  40  vom  7.  April  1900,  S.  U)-27.) 

^M^.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
j  Dampfbetrieb  von  KSrCa  nach  Kovimarof  mit 
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Abseweigung  nach  VaraaiUo— TepUU.  (Vcrord- 
DttDgsblatt  fttr  EtsentwbneD  niid  Schiffahrt, 

No.  40  vom  7.  April  IDOU,  S.  H>27.) 

6S.  Fttr  eine  volUpurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  ron  Doiny-Miholjae  nach  Nasice. 
(Verordnungsblatt  fiii  Kibcnb.ihiu  ii  und  Schlff- 

fabrt,  No.  40  vom  7   April  ][m,  S  lO*?.) 

67.  Für  ciue  voUspuriyu  Lokuibaliu  mit 
Deinpf-  oder  Autnmotorwagcnbetrieb  von  Ho- 
moiM  nach  Lövete.  (Vernrdnungsblati  für 
EfMnbahnen  und  SehilTahrt.  No.  44)  vom  7.  April 
1906,  S.  10-27.) 

Qt).  Für  eine  voUspuriiro  Lokalbahn  tuit 
Dampf-  oder  Automotorwageiibetrieb  von  Pcr- 
la>z  nach  Antalfalva,  (Verordnungsblatt  für 
Eiseubahneu  und  Schlll'ahrt,  No.  40  vom  7.  April 
1906,  S.  10S7.) 

Hfl.  Für  t'iiu>  sflmiiiNpiirigo  (70  cn»)  Lokal- 
bahu  mit  Dampfbetrieb  von  Nag>--KäU6  nach 
^r-MlhAl.Tf&]ya  mit  Abswelgong  nach  Hajda- 
S/uiisoii.  (Verordnun^'sblatt  fiir  Eisenbahnen 
und  Schiffahrt,  No.  41  vom  10.  April  1Ü06,  S.  lOöö  ) 

70.  Für  eine  vollspurige  Lokalbafan  mit 
Dampf-  Oller  Autonintorwagcnbctrieb  von  Üszög 
nach  Sz2'i8xvär-M4za.  iVerordnunKsblatt  für 
Elsenhahnen  und  Hchffllahrt,  No.4i  vom  10.  April 
191«,  S.  10",. 

71.  Für  viue  Stralienbabn  mit  elektrischem 
Betrieb  von  Ss^p-Ilona  nach  Bodakeas.  (Ver- 
ordniitigshlatt  für  Ei^onbaliiuMi  und  Sehlflkblt» 
No.  41  vom       April  IIK«,  S.  lOööw) 

72.  Für  ein  Strafienbahnnets  mit  elektri- 
«thciii  Betrieb  in  der  Stadt  Versecz.  (Verord- 
niuigablatt  für  Eisenbahnen  und  i>chiirabrt, 
No.  41  vom  la  April  1908,  S.  t4)6S.) 

78.  Für  eine  volispurige  Ix)kalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automntnrwa^enhctrieh  von 
Zsablya  nach  Kovil-Saeiitivun.  'Verordnungs- 
blatt für  Eisenbahnen  und  Scbiffithrt,  No.  41 
Tom  la  April  liKl6,  S.  um.) 

74.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Nagy-Berczna  nach  Ho- 
monna  und  Varannö.  (Verordnungsblatt  für 
Elaenhahnen  und  SchfflTabrt,  No.  41  vom  10.  April 
1906,  S.  1055.) 

75.  Für  eine  schmalspurige  (70  cm)  Lokal- 
bahn mit  Dampfbetrieb  von  Topanfalva-Szoho- 
dol  nach  AbradbAnya.  fVerordnungsblatt  für 
Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  41  vom  la  April 
1906,  8.  1063.) 

If,.  Für  eine  voll-  oder  8chinals|iui i^*-  Lo 
kalbaha  mit  Dampf-  oder  Automotorwai^eubc- 
trieb  von  MartfK  luieb  Ifettetmallaa  mit  Ab- 
KweiguDg  nach  Pnszta-Bjinr(^ve.  (Verordnungs- 
blatt für  Eisenbahniii  und  Schiffahrt,  No.  41 
vom  10.  April  \wt),  S.  1066.) 

77.  Für  eine  vollspurige  l.<ikalba)in  mit 
Dampf-  oder  Automotnrwagcnbctrteb  von  Var- 
jaa  tiat'h  Vings  mit  Abzweigung  von  Monostor 
nach  N6met-Szt  P»Her.  (Verordnungsblatt  für 
Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  42  vom  12.  .April 
1906,  S  1070.) 

78.  Für  eine  volispurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Nyirbätor  nach  imdu-Süm- 


son.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt,  No.  4S  vom  12.  April  1906,  &  1071.) 

7i».  Für  eine  scbmalapurige  Lokalbahn  nrik 

Dampfbetrieb  von  PoltAr  oder  Zelene  nach 
Kokova  und  von  Knknva  bis  zur  Ujantaler 
Olatifabrik.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen 
und  Schiffahrt,  No.42vo)ii  12  April  mm,  8. 1071.) 

80.  Für  eine  schmal&purige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Nagy- 
Kikinda  nach  l'esz&k  und  von  Peszäk  nach 
Pcrjamos.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen 
und  Sehlffiahrt,  No.  42  vom  19.  April  1908,  S.  107 1.) 

Für  eine  vollspurtpro  Lokalbahn  mit 
]>ampfbetrieb  von  Essegg  nach  Vlnkovci.  (Ver- 
ordnnoirablMt  fttr  ElaenbabneB  und  SebUSahrt, 
No.  412  vom  12.  April  llKiG,  S.  1071.) 

88.  Für  eine  voll»  oder  schtualspurige  Lo- 
kalbahn mit  Dampfbetrieb  Ton  K6b6lkut  nach 

I  Nagy-ÖlveJ  oder  FaruAd  Verordiuingsbtatt 
'  für  Eisenbahnen  und  Scliiffahrl,  No.  42  vom 
I  ISl  April  1906,  S.  lüTI.) 

83.  Für  ein  vollBj)urijje!s  Straüenliahnnetz 
I  mit  elektrischem  Betrieb  in  der  Stadt  Baab. 
I  (Verordnungsblatt  für  Etaenbahnen  und  Sdiiff- 
fahrt,  No.  4S  vom  19.  April  1906,  8.  107U 

Kottseasiwieii 

,  sind  erleilt  worden: 

I  1.  Der  Poaener  Strafienbahn-Akticngeseil- 
j  Bchaft  «n  Posen  fQr  StraBenbahnlfnlen  vom 

Dom  lihcr  <Ii('  Cyliiiiabrik-ke  bis  zur  Pliiliiipiin'r- 
kirche  und  von  der  Berliner-  und  Viktoria- 
sirmßenecke  Aber  den  Königsplata  und  durah 
die  l'rit-drichstraSe  bin  snm  Saplehapktflt  In 

>  Posen. 

8.  Der  Bremenbavener  Straßenbahngeaell- 

Schaft  zu  Li'ht'  zur  Kiiifüliriiiig  de«  oloklrisciion 
Betriebes  auf  den  gegenwartig  von  ihr  mit 

'  Pferden  betriebenen  Strecken  und  aur  Her- 
stellung einer  neuen,  elektriscb  zu  Viotrcihondrn 

I  Bahnverbindung  nach  dem  Fischereihafen  und 
nach  Wnladoif. 

Im  Fkwikraidi  «tnd  nls  Bahneii  to«  Wvnu 
lichMn  Vilsen  erklärt  worden: 

I    Eine  schmalspurige  Lokalbahn  in  den 
Departements  Sarthe  und  Mayenne  von  Saint- 
,  Denis  -  d'Or<|ues  nach   Saint  -  Jean  -  sur  -  Erve. 
I  (Journal  offlciel,  No.       vom  ^.  Märs  1906» 

2.  Eine  volispurige  Lokalbahn  im  Departe- 
;  ment  Selno-et^lae  von  Cbars  nach  Marinea. 
I  (Journal  ofBelel,  No.  86  vom  87.  MHis  1906» 
!  S.  1941.) 

Die  Erteilung  der  Konzesston  wird  VW 
Schweixer  Bundesrat  beantragt: 

1.  Für  eine  elektriHche  Nebenbahn  von 
Lugano  über  Cadro  nach  Dluo.  (Schweizeri- 
sches ßundesblatt,  No.  14  vom  4.  April  1006, 

.S.  521  ) 

2.  Fiir  eine  Drahtseilbahn  von  Matt  auf 
den  Bürgenberg.    ^Schweizerisches  Bundes- 

j  blatt,  No.  14  vom  4.  .Vpril  1900,  S.  539.) 
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3  Für  eine  StraOenbahii  von  Caronjje  bis 
zur  LandeeKrenie  bei  Croix-de-Hozon.  (Schwei- 
seriBcbei  Baadesblatt,  Mo.  18  Tom  a&Mäts  ifNlfi, 
S.  171.) 

4.  Für  eine  elektrische  Straßenbahn  von 
Uster  nach  PAffikon.  (Schweizerisches  Bundes- 
blatt,  No.  18  vom  98.  Htn  1U06,  S.  luo.) 

5.  Für  i>iiio  elektrische  SchmaUpuritalin  — 
teilweise  StraJieDbalin  —  von  Langenthal  nach 


r  MUchtitt 
itÜT  KlginbahnfP. 

Oonsingen.  /Schweizerisches  Buiidesblatt,  No.  13 
vom  28  Mürz  1«)0G.  S.  279.) 

U.  Für  eine  elektrische  StraOenbahn  von 
Schwnmendingen  über  Haur  nach  NesMkon. 
(Schweizerisches  BundMblatt,  No.  18  vom 
215.  M&ra  1906,  S. 

7-  Für  eine  elektrische  Sehmaltpaibahn 
\ Oll  Zwcisimuien  nach  I.eiik  >rli wcizf risches 
BuadesbiatI,  No.  lä  vom  -Ü.  März  VM6,  S.  817  J 


Kleine  MtttellaDgen. 


i 


Beseiclmwig 
der 

Kleiababnstreck« 


a)  ElgentHmer 

b)  Betriebeanter- 
nehmer 


_4     I     »  f 

KU. 

Spur^mi 
t  weite  .£  sS 

-  —  — 

t-gS-5 


Be- 
triebs- 

zweck 


Ja  -Z^ 


o  _ 


Fi 


1^ 


l'air 

der 
Betriebs- 
eröffnoiic 

oder 
Betriebs- 
ladeniD|( 


I 


Kleinbahn  von  Hohen-  » 
limbnrg    nach  Let- 
mathe mit  Antnahme 
der   Teilstrecke    auf  | 
der  Lennebrücke  in 
HohenlimbiiTg 

Westliebe  Berliner  Vor- 1  a 

(irth.Tlin  (zwi'ig'h'i.si^'-er 
Ausbau  in  der  KaUer- 
«ll«e  in  FMedenau) 

Oro8e  Berliner  StraHen-  a 

bahn  (Verlängerung 
der  Gleise  in  der  ver- 
längerten Kanlatrafie,; 

auf    dem  l.udwigs- 
kJrchplutz,  in  der  Pa- 
itaer  StnÄe  bis  zam  | 
Olivaer  Pläti) 

I 

Ttilstirckp  auf  der  Len-  a 
nebrücke  in  üobeo- 
iimburir   der  Klein- 

brilin   von  Hobonlini- 
bnrj^  nach  I.t'tiiiathe 

Groß  •  Lichturfelde  (An- 
halter Bahnbof)-'Ree- , 
hof-  Teltow— Stahns- 
dorf-Schleuse Klein- 
Maebnow 


G   Groß  -  IJchterfelde  — ' 
Lankwitz  —  Steglitz— 
Marieodorf  und  Süd- 
ende 


I.  8träl8Bbäbaan. 

u,   b)    Westfälisch«^    I/joo  .  ja 
Klei  abahnen-Aktien- 
gcBullacbaft  in  Let- 
mathe 


u.  b)  Westliche  Ber- 

lintT  Vorortbahn, 
Aktiengesellschaft  au 
BerUn 


1,135  ja 


Per- 
'  sonen« 
I  veikehr ' 


do. 


u.  b)  Orolte  Berliner ;  1^ 

.Straßenbahn,  Aktien 
gesellschaft  zu  Berlin 


do. 


I 


u.  bj  Wfstfiilisrhc 
Kleinbahnen -Aktien- 
geseUschafl  an  Let- 
mathe 


1,000  :  Ja  i  do. 


a  u.  b)  Kreis  Teltow 


ja 


Per- 
sonen- 

und 
Güter- 
veikehr 


desgl. 


liooo  ja 


nein '  37.  Deabr. 
1906 
Betrieb 
«rUinet 


nein  8t.  Jannar 
lim 
in  Betrieb 
j  genommen 

I 

ndn  81.  Januar 

in  Betrieb 
genommen 


nein  l  J4.  März 
PJO& 
Betrieb 
crUrnet 

1     ja  :Aui  I.  April 
*  1906 
in  das 
i  Eigeututu 
ides  Kreises 
I  Teltow 
,  über- 


Per-   {  t  .  nein 

sonen- 
verkehr | 

I  I 


do. 
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1 1 


der 


KleiababMtrecke 


a)  Eigeutüiiier 

b)  Betiioli'<\inter- 
nehincr 


"'s 

Spur.|||| 
woite  —  _  Ij 


Be- 
triehs- 


st,      B  ° 

V!?     =  _ 


5e  Sl 


II.   Nrbpnbahnäbnliche  Kleinbahnen 
7   Butizlau— Neudorf  a.  Gr 


nj  Kieiababoftktien- 
g«Mllaehaft  Bans» 

la»  Nendorf  a  Gr. 

b)  G.  tu.  b.  H.  Lena  &  Co. 
In  Berlin 


i,4S^  ja 


I 


Per-  2 
BODSD-  I 

Güter-  i 


ja 


j  Terk«br 


Tag 
der 

Bctrieba- 
cröffDUD^ 

od«r 
Betriebs- 
ilnderuog 


10.  April 
1906 

Rptrifh 
eröffnet 


B.  la 

I 

Dem  Betriebe  worden  ttbergebeo:  i 

8.  Am  4.  Min  IIM»  die  nnffarfsche  Loluü-  t 

Zsebely— Liebling, 
a  Am  4.  April  1906  die  schmalspurige  < 
Strecke  Bellnerttliefen— DilUDgen  (Dona»)  der 
Badischen  Lokaleleenbahneii-Aktlengeseliteliaft 
SU  Karlaruhe. 

] 


KlelBliBhBaBteMtHtsaag  in  fenneni. 

Der  Provinxi.illandtag  der  Provinz  Poniniern 
hat  in  seiner  Sitzung  vom  15.  Marz  lüUC  fol- 
genden BewhlnO  gefUlt: 

Der  Beschluß  des  ^7.  Provlnziallandtagcs 
Tom  8.  Mttn  1900 >)  xu  A.  Ho.  1  der  Vorlagen 
wird  aafgelioben.  An  •eine  Stdle  tritt  folgen* 
der  Beichlut: 

1.  Der  rroviii/.ial.iusscIiuC  wird  cnnUchtigt, 
aus  den  Mitteln  dos  Kloinbabnfonds  an  bereit« 
im  Betriebe  befindliche  Kleinbahnen  lur  Til- 
gung^  von  Schulden,  Frwcitoruiipi'ii  des  T'nter- 
nehniens  und  io  geeigneten  Fällen  auch  zur 
Abitoinng  von  Vetsngsaktien  Tilgungsdar- 
lehne hh  zur  Höhe  vorr  '  j  drs  ziini  Bnu  ttnd 
zur  AuKruiilung  der  Kli-iubahaen  verwemdeten 
RapitalM  zu  gewilhren,  wenn  der  betreffende 
KreiBkoiiniiiuiaI\ crhaiiil  für  die  \'er7ln8ung  und 
Tilgung  de»  Uuilehii;»  sellistschuldneribche 
Bürgschaft  übernimmt  oder  das  Durlehn  in 
da«  Bahngrundbuch  eingetragen  wird. 

Im  lelsteren  Falle  ist  die  Sicherheit  nur 
dann  ala  anirelehend  ansusehen,  wenn  die  be- 
treffende Kloinhahnfrp'iollsrhaft  in  jedem  der 
letzten  zwei,  vor  dar  Darlebnshergabe  abge- 
fChlOMenen  BetriebHjahre  ans  dem  Betriebe 
der  zu  verpfitiidcndtMi  Bahn  wpni'jstpns  feinen 
derartigen  Üb<'rs(  luil]  erzielt  hat.  d.iU  daran» 


ein  Dnriehn  von  der  doppelten  HOhe  des  zu 

gewahrenden  und  der  «-twa  vnroIngetr.nfjiMu  ii 
Darlebne  mit  den  fUr  diese  festgesetzten  oder 
restaoaetaenden  Zina-  nnd  Tilgungsraten  Mitten 
verzinst  nnd  getilgt  werden  können,  und  wenn 
aus  den  son&tigen  io  Betracht  zu  ziehenden 
Umstunden  nn  scbliefien  ist,  daB  die  Eatwfdi- 
tung  des  Kleinhahnuntemehmens  danemd  eine 
günstige  bleiben  werde. 

9.  Die  HBhe  dea  vom  ProvinalalavsschttC 

ff-tznsftJU'ndcn  Zins-  und  Tilgung8salzo.i  niuC 
denjenigen  Stttzeu  entsprechen,  welche  der 
Provinalalverband  für  seine  Anleihen  an 
geben  hat. 


liUngennnehweiB  der  Lokal-  nnd  i^traBen- 
bahnen  in  l<Yaukreich  Im  Jahre  liWft.  0 

•km 


1.  Lokalbahnen. 

a)  Die  BetricbsUUige  betrug  am  31.  De- 
aemiMr  1904   

lAn  Jahre  1906  wurden  erflihiet   .  . 


6418 
463 


Am  31 .  Dezember  1906  waren  demnach  ' 

im  Betrieb  i 

Kon/esKiüniert  waren  bis  zum  31.  De-  [ 
zember  IIKM  ^  0397 

Im  Jahn  1906  wurde  die  Konaesaion 
erteilt  für   MO 


Am  äi.  Dezember  1906  waren  demnach 
konaessioniert  


{«87 


*)  Vgl  ZsitMiirift  tOr  KleialMbnan.  1900.  H.  :>i«. 


'»  V«l.  /^il»chrirt  fOr  K!»>inhBhn«-D.  1906,  S.  m  Die 
Aniral>en  sind  dei»  l'oirii.vl  <'irt<'i<-l  il«  Ia  R4paUll|ns 
fru^aitf.  1^  No.  6T.  S.  132^  u.  IT.  cotnonmen. 
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2.  Straßenbahnen. 

A.  Strattenbahneu  für  Per»oiieii 
und  Gflter. 

a)  Die  BetrlelMMage  betrugr  am  81.  De- 
zember l!H>4  

Im  Jahn»  l'.Klö  wurden  eröffnet    .  . 


r  Zoiuchrirt 


45(10 
308 


Am  81.  Dezember  1!KI6  waren  demnach 

im  Betrieb  -. 

b)  KonzesHloniert  waren  bis  sutn  81.  De- 

xember  iW>4  

Im  Jahrrt  I9aä  wurde  die  Konsesaton 

iTlcilt  für 
Im  Jatire  l'JüG  wurde  diu  Kouzeü^iou 
snrü^gwoKen  fQr  ...... 


4808 
3885 

I 

1 

&97 

i  9 


Am  81.  Deaember  1905  waren  demnaeli 
konaeaaloniert  


64S8 


B.  Stva  ßenhahnen  für  Personen  |j 
und  Stuckf^uter  und  für  i'ersoiieii  i, 
allein.  'j 

a)  Die  Betrlebalftnge  betrug  am  81.  De-  jl 
lenber  1904   ,|  1947 

Im  Jabre  1905  wurden  er5ffn'  * 

Am  81.  Deseniber  1806  waren  demnach  ' 

hit  i;etrieb  |.  9005 

1»)  KonzeiiBioniert  waren  bis  zum  31  De- 
zember 1904   ^1  2271 

Im  Jaiir»  1906  wurde  die  KonspiNion  ' 
erteilt  für   .  r>o 

Am  81.  Desember  1900  waren  demuacli  I 
konseaatonlert  '  sasi 


B  üchersehaii. 


Brockwny,  \V.  Ii.,  Electric  KMÜwav  Accouii- 
ling,  New  York,  ilc.  üniw  l'ublishiug 
Company  1906. 

Mit  sfincr  in  Oktavforinat  gehalteniT» 
84  Seiten  umfassenden  Schrift  beabsiclitifrt 
der  Verfasser  den  Fachleuten  die  Not- 
wendlf^keit  einer  ansrelchenden  und  flber- 
sichtlichcn  Hctrichsstntistik  nachzuweisen, 
die  es  ermöglicht,  Uber  die  üiiiie  d«tr 
Ausgaben  Verglelehe  sowohl  mit  anderen 
Betrieben  als  auch  mit  den  Vorjahren  im 
eigenen  1^  rrifhc  zu  ziehen,  und  die  den 
Betriebsleiter  in  den  Stand  t>eizt,  dauernd 
eine  an  ricbti|fer  Stelle  einsetzende 
8parsnmk<-it  zu  üben. 

Der  Verfasser,  der  unhl  mehr  jUs  pin 
anderer  infolge  seiner  früheren  Eigen- 
schaft als  Geschäftsflihrer  des  amerika- 
nisclK'ii  STraßenbahnvei'bande»  die  Nütz- 
lichkeit und  ^'utwendigkeit  eines  richtigen 
Ausbanos  der  Ausgabenstatlstlk  zn  erkennen 
in  der  Lage  war,  beherrscht  ufFejit»ar  das 
Thema,  das  er  in  einzelnen,  für  sich  ad^'e- 
schlosseuen  Abschnitten  behandelt,  v«ll- 
stftndig.  „Genie  Ist  manchmal  nur  ein 
anderes  Wort  für  FleiC.  «Iit  Krf.il;;  manches 
Mannes  war  lediglich  die  Folge  einer  ein- 
gehen<len  Prüfang  der  Bedingungen,  unter 
denen  sein  Unternehmen  arbeitet,"  —  zitiert 
der  Verfasser  —  gewiß  ein  wahres  Wort. 
Auch  in  Amerika  bat  man  allgemein  aner- 
kannt, daS  ein  hftullgerer  Bericht  als  der 


jährlich  an  die  AktiiinsSre  erstattete  not- 
wendig ist,  und  zwar  nicht  nur  für  den 

-  inneren  Dienst,  sondern  aneh  fOr  die  Be- 
nachrichtigung mehr  r>der  wt  nifu^er  nußm- 
stehender  Interessenten.  Der  Jahresbericht 
soll  hferhot  von  seinem  Wert  durchaos 

I  nicht>  v<  rlieren.  er  soll  indes  nicht  so  in 
die  Einzelheiten  gehen  und  schon  in  seiner 
.\nlage  erkennen  lassen,  daß  er  für  einen 
Vergleich  Aber  größere  Zeitrftarae  bestimmt 
ist.  in  t^e\\i-.8rin  Sinne  also  hi8tori>-i!Hn 
Wert  haben  soll.   Es  wird,  nnd  das  ist 

.  kennzeichnend  fUr  amerikanische  VerhRlt- 

I  nisse,  empfohlen,  alt  Form  für  die  Ver- 
öffentlichung des  Jahresberichts  ein  Heft 
zu  wählen,  dessen  Seitenzahl  nach  Bedarf 
SQ  bemessen  ist,  anstatt  der  bisher  viel- 

j  fach  üblichen  Fonn,  bei  der  lediglich  ein 
großes  Ulatt  Papier,  dessen  Größe  sich 
nach  Bedarf  richtete,  beiderseitig  bedruckt 
wurde.  Für  den  Inhalt  wird  ein  be- 
stimmtes Minimntn  der  ÄTip^aben,  ent- 
sprechend der  Kontienuig  der  Monats- 
berichte, verlangt. 

Die    swtscbenzeitlichen  Berirhte 

werden  sehr  ausführlich  behandelt,  und 
eine  Heihe  von  Mustern  wird  dafür  vorge- 
schlagen. Als  passende  Berichtszeit,  die 
einerseits  nicht  viel  Arbeit  macht  nud  an- 
dererseits kurz  genug  ist  um  vorgekom- 
mene Sünden  rechtzeitig  zu  berichtigen, 
wird  der  Kalendermonat  vorgesobtagen. 
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Eine  Zugehende  Besprechung  ist  dem 
Schmerzenskinde  diesrr  Statistik,  der  Wahl 
passender  Einheiten  gewidmet.  Die  bis- 
her aaNchlieBlieli  verwendete  car-mile 
(Wagenkilometer)  hat  hei  den  imm«'r  häu- 
figer werdeudeu  Betriebttatörangeii  uameot- 
Uch  durch  den  abrigen  StrafteuTerkehr  den 
Nachteil  gezt  i^rt,  daß  sie  den  wirklichen 
Ausgaben  nicht  Rechnung  trägt;  als  Ersatx 
dafür  hat  man  die  car-hoar  (Wagenstunde) 
gttftinden.  Unter  car-honr  wird  die  Zeit 
der  Abwesenheit  vom  Bahnhof  verstanden 
■(unter  amerikanischen  Verhältnissen  die 
Zeit,  die  der  Wagenführer  für  seine  Ent- 
lohnung in  seinen  Bericht  einträgt).  Di^  se 
in  Europa  noch  gänzlich  unbekannte  Ein- 
heit liat  nach  dem  Verfasser  bereits  große 
Verbreitung  geftinden  and  ist  im  BegrilT, 
die  ('.ir  iiitle  als  Haupteinheit  zu  vertreten. 
Weiterhin  werdon  andere  Einheiten,  Sitz- 
plätze und  Einnahmen  für  den  Einwohner, 
behandelt,  deren  jeder  der  Verfasser  ihre 
spezielle  Berechtigung  läßt,  mit  dem  Erf,^f  b- 
Dis,  daß  ein  möglichst  richtiges  Bild  sich 
nur  durch  die  NelMneinendersteilnng  meh- 
rerer Einheiten  ergiVit. 

Der  all^einoiiieii  Eiiinilirntig  der  Monats- 
berichte dürfte  nach  Ansicht  des  Verfassei-s 
nichts  mehr  im  Wege  stehen,  naehdem  vor 
einigen  Jahren  der  amerikanische  Straßen- 
bahn-Verein ein  festes  Buchung8.sclieni;i 
empfohlen  hat,  das  „nur"  15  Kouiei»  für 
Anlagewerte  und  39  fttr  Betrieb  und  Unter' 
hflltiinfT  hnr  und  dessen  ZweckmAßigkeit 
bereits  ailgemeiu  anerkannt  ist. 

Eingehender  werden  auch  die  graphi- 
schen Darstellungen  behandelt  und 
empfohlen,  sie  ihrer  üb('r>iL'htlii  hkoit  wejrcn 
fUr  die  Monatsberichte  allgemein  au  Stelle 
▼on  sablenmAfiigen  Angaben  «insnfahren. 
Auch  die  Art  des  Zusamnienarbeitens  des 
statistischen  Hure.ius  mit  dem  Betriebschef, 
die  Einrichtung  des  Bureaus  usw.  wird  be- 
sprochen, so  daß  das  leiebt  ▼erstftndliche 
Werk  für  diejenigen,  die  genügend  eng- 
lisch verstehen,  nur  angelegentlichst  em- 
pfohlen werden  kann.  Die  vorgeschlagenen 
Muster  sind  auch  für  den  nicht  englisch 
sprechenden  Fachmann  verständlich. 


Cnnha,  A.  da,  Inf^enii  ur.  L'nnn6e  teeh- 
nii|Ue  (inO"))  mit  Vorrede  von  Alhert 
Dastre,  Mitglied  des  Instituts«.  Puris 
1905.    Buchhandlung  von  6atithl«r>Vil-  l 

lars.    '321  Seifen  in  '^r.  S*»  mit  lOii  Ali- 
bildungen  im  Text,  rrcis  gch.3,öO  Frcs.  , 


Das  Werkehen  will  die  Fortschritte  auf 
dem  Gebiete  des  Maschinenbaues  und  des 
Bauwesens  im  letzten  Jahre  einem  grüßereu 
Leserlcreise  in  ielchtverstflndlicher  Form 
vor  Augen  führen:  der  Text  ist  in  ge- 
fälliger Form  gehalten;  er  beschränkt  sich 
im  allgemeinen  auf  kune  saehliebe  An* 
gaben  und  vermeide  schwierigere  wissen- 
schaftliehe Erörterungen  fast  ganz. 

Das  Kapitel  Uber  Eisenbahnen  behan- 
delt in  kurzen  Umrissen  die  elektrisehe 
Bahn  vnn  Spindlersfeld  nach  Xitidri  srhrSne- 
weide,  die  Selbstfahrer  der  englischen 
Nordostbahn,  «^eu  Eisenbahnwagen  zum 
Löschen  von  BrAaden,  die  Mont  Blane-Bahn 
und  manches  andere.  0. 


Verselelwts  der  an  die  Redaktion 

sandten  Bücher: 

Brockbaus'  Kleines  Konvenations  -  Lexikon. 
FüDfle  Auflage.  Erster  Baad  A—K.  Leip^ 

1906. 

Dietrich,  Max.  Die  Entwicklung  de»  Straßeu- 
bahiipliMses  infolge  Kinfübrung  des  elek- 

tri.schen  üctrifle.     Berlin  11K16. 

Fritsch,  K.  llaudbuch  der  Elsenbabogesets- 
gebnng  In  PreuSen  und  dem  deataehea 

Reiche    Berlin  1906. 

Uanel,  Uudolf.  Jahrbuch  der  österreichischen 
ElektrlBitAtsgeselhehalten  sowie  der  Strap 

Ccnhahnen  iihd  t-lektriHchen  Kleinbahnen 
Österreich-l  ngarn».   Wien  MNKJ. 
Van  Heys,  J.  W.  Die  Elektrizität.   Berlin  l'JWi. 

Geb.  6  U. 

UofT,  W.  und  Schwabach,  F.  Nordaniorikanisclie 
Eisenbahoea.  Ihre  Verwaltung  und  Wirt- 
sebaftsgebahruiqc.  Berlin  1906.         S  U. 

Jahrbiuh  der  dcntHchen  Braunkohlen-  und 
Steiiikohlenindui»trie.VI.JabrgsDg.Hallea.S. 
I9U&  6  M. 

Je.''ifif;h;tii>.    Fritz.     lai)!»!!«'  der  prozentualen 

hpanuungsverluste  bei  Uleich-,  Ein-  und 
Dreipbasenwechselatrom    f&r    die  Qaer^ 

schnitte      '■  ISU  c|nim.   Berlin  19Ui.  üm  M. 

lUttStriertes  Teehnisches  Wörterbuch  In  sechs 
Sprachen.  Band  I.  Dipl.-Ing.  P.  Stülp- 
nagi'l;  Die  Maschineneleniente  mei  die 
gebrauchlichsten  Werkseuge.  Müuchea- 
Berttn  1906. 

Le  Bourgeois.    Manuel  des  ehemins  de  fer. 

Karlsruhe  I9n»?  Oeb.  2.8  M. 

Lutlicr,  Haus.  Das  Gesetz  über  die  Euieiguuug 
von  Grundeigentum  vom  11.  Juni  1874  und 

das  Gcvnt/  hetr.  die  Aiilfunn:.'-  und  Ver- 
änderung von  .Straßeu  uaw.  vom  2.  Juli  1S7{V. 
2.  Auflage.  Berlin  1906.  Geb.  7^  M. 
Müucli,  II.  Taschenbuch  fUrEiaenbahnbeamte. 
Arnsberg  1906.  0,ao  M. 
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Münch,  H.  Hand'buc^^ü^ioir'statioDs^ind  OrKcb«  Dr.  Erni^t.  Aufnahme  und  Analyse  von 
Abfertigungftdienftt.  Dritte  Auflag«.  Aros-  Weclicelütromkurv«*!!.  Braunscbweig  1906. 
berg  1908  IM..  Geb.  4  M. 


Zeitriciirii'teH.Hc'  ha  u. 


Ztmmt',  Brfon»  imd  EimmbUnnbau.  iS06. 

[3.  Jahrg^  Xo.  5  «.  i,  S.  ff  «.  fli.] 

Eine  StrnCi'nhnhn  Waf^onhftlle  In  Elsen- 

beton  in  Nürnberg 
wild  von  DfpL'Ingenlear  Lnft  In  betreff  der 

Bauwcisi»  iiiul  Ausf(iln-un;x  lifsrhrinbeii,  auch 
wird  die  »tati»che  Berechnung  des  Baues  aiit- 
getelit  Die  Halle  tot  bei  6  Gleisen  mit  einer 
Reihe  MittelstUt/.en  aiiH;;rfuhrt.  Die  Gründung 
der  Halle  boi  dadurch  ächwiuriglieiteu,  dul* 
der  feste  Baugrund  In  sehr  verschiedener  Tiefe 
vnd  bis  XU  6  in  unter  OelMndebttbe  Isg. 

Dtul»ehe  ßauzeiluuij,  IIHJÜ. 


{40.  Jahrg^  Bniagf  U  zu  No,  ä/,  S.  4L\ 
ProfilierteK«BStStvin!4ch  wollen  zur  Ein- 
fusHung  von  St  rn  ßenbah  nschio nen 

werdeu  neuerdings  auf  den  Marivt  gebracht; 
sie  sebmiegen  sich  genau  der  Form  der  Rillen- 
schienen  an  und  sind  an  den  Htoiien  übfi- 
blatit'i.  Die  Masse  erhärtet  tu  1  bis  2  Tagen 
und  der  Stein  soll  grote  Festigkeit,  HRrte  und 
ElastiziUU  besiuten. 

[40.  Jolir;/..  ndlaiji-  V2  zu  X".  23.  -S.  ■/.}.) 

Eine  Einschienenbahu  (Monorail)  al» 
neues  Transportmittel  Tfir  die  Bau- 
{ndustrle 

in  ili'ti  letzt«'!!  .laliroii  nielirfrn  li  in  Kiiirl.nid, 
l-riinkrticli  und  überseeischen  l<iiii<ltrit  ver- 
wendet worden.  Die  Anlage  wird  kurz  lu>- 
»chrieben.  Dazu  ist  über  zu  bemerk i  ii,  liriü 
solche  Anlagen  in  Mitteleuropa  nictil  neu 
sind,  wie  wir  Nchcin  in  der  leisten  Nummer 
dieser  Zeitung  hervorhoben. 

[40.  Jahrg.,  Ko,  V  m.  fß,  S.  ifff  u.  m] 

Eine  neue  A  ti  we nd (I II p:s form  iler  Kisen- 
betonbauweisealsGloisbettuugfur 
Straßenbahnen. 

K.  lieinhiii  ilt  l)erielitet  i'iri^ri  lieiid  iiher 
die  Verwendung  vuu  LibBubetuuplulleu  alt» 
Bettung  fir  Strafienbshnschienen  (s.  Zeitschrift 

für  Kleinhahnen,  l!Ht5.  6.  Heft).    Im  Septeinher 
wurde  iu  Schöucberg  eine  Itiugere  doppel- 
gleisige Strecke  derart  bergestelit,  und  dabei 

erjjah  sirh  pepcrnihor  der  bisher  üblichen 
Uuierbetlinig  mit  Beton  in  der  Ausführung 
eine  sehr  erhcbiiehe  Zeitersparnis,  die  man 
etwa  mit  1 :4  annehmen  kann.  Die  neue  Bau- 


weise ist  auch  in  wirtschaftUeber  Hinsicht  der 
Alleren  Aberlefen. 

EiwnbakHteehuiiiebe  ZeiUehrifi  f.  rf.  GtMmt' 
^te<_  der  Vollbahn,  Kleinbahn  und  Straßen- 

bahn.  1906. 

[/2.  j.>fn  <j.,  xo.  8.  s.  mi 

Motoromnib uftse  in  Berlin. 

Mitteilungen  itber  die  in  Beriftt  seit  einiger 
Zelt  verkehrenden  Selbstfkhromnibusae. 

[12.  Jahrg.,  No.  8,  S.  m.] 

Die  .1  im  ^'f  rn  n    .1  h  n  im  Bernrr  Oherlande. 

Fortsetzuug  der  Arbeit  von  Dr.  Fr.  Wru- 
bel  mit  Angaben  Aber  die  LeitnngsanlagMi 

den  Ofiertcui  tittd  .!ie  Kahrsesg«  mit  Ibier 

elelwtriischen  Aubrüstiiug. 

[12.  .I,ih,  ij.,  \o.  6,  S.  248.\ 
Die    Kntwickhni^    de»  Straßenbahn- 
gleiseH    infolge    F:infahrtt»g  des 

eJektrisrhen  Betriehes, 

KortHeuun^  der  .\rlieii  mmi  .NL  Dietrich. 
Der  Verfasger  behandelt  die  Gestaltung  der 
Gleise  in  Stralten  mit  A^p]lalt-  niul  H0I7- 
ptlaMer.  tiamentlich  den  i'tluäluraiiächluU.  Die 
dargestellte  Gieisentwicklung  steht  mit  dein 
elektrischen  Betriebe  nur  in  sehr  losem 
Zusammenhang,  sie  ist  meist  nicht  durch  die 
Betriebsart,  sondern  durch  die  aus  der  Ver- 
kehrsxunahme  entsprungene  stärkere  fie> 
trlebsbelastung  hervorgerufen. 

Ki-ieubahn  und  Inthistri--  l^ßi. 

[i.  Jahrg..  No.  G,  Ü.  109.] 
Motorwagenbetrleb  auf  Lokalbahnen. 
X.  Endres  bespricht  die  verschiedenen 

H-  irielis weisen  n>it  Kraftwagen  auf  gleislosen 
Siratieii  und  I  riehwagen  auf  Bahnen  und  weist 
auf  die  besonderen  Vorzüge  der  Daimler-Fahr- 
iceuge  mit  Explosionsmotoren  und  direktem 
Antrieb  der  Achsen  hin. 

Klekfriwhe  Hnhuftt  und  Betriebe. 

im. 

\1.  Jahrg.,  8.  Mfft,  S.  135.] 

Über  den  EinfluU  der  gleichzeitigen 
I.te  fertin  elektrischer  Knerf^^ie  für 
iie  le  u ch I  u  n  ;r8-,  K rafi-  u nd  S truüeu- 
hahnzweike  uut  die  Hcntabilitit 
öffentlicher  Klektrisitfttswetke. 
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Fr.  Hoppe  togt,  gestütet  auf  die  Statistik 
der  Vereinigung   der  EIoktrizitAtswerlce   für  ! 
das  B«triebsjahr  1904,  ik-ii  günstigen  Einfluß  | 
dar,  den  dSe  Vereinigung  der  Energieerzeugung 
f&r  Liebt»,  Kraft»  und  Bahnsweeke  auf  die 
WirtsetanfUichkelt  der  Kraftweike  auRfibt  In  : 
52  Städten  war  difsc  Vcrpinifriin«;  t.it.srlchlith  \ 
vorhanden,  während  iu  2&  StJUlteo  die  Baboen  ' 
nicht  von  den  Licht-  nnd  Kraftwerken  ver- 
>oTgt  wurden.    Ein  V^'r^rleicli  der  Erf^cbiiissp 
der  beiden  Veraorguugsarten,  der  nach  den 
▼evachtedenaten   BiehteBgen   angestellt  Ist, 
neigt  die  Vorteile  der  Vereinigung. 

141  Jakrgn  &  «.  ft  Heft,  8.  i3S  u,  W.] 
OaaVeraagen  von  StraAenbahnbremaen.  | 

Dr.  E.  Krnmer  behandelt  lüi  iM'treflTt'iidcn 
Fragen  in  eingehender  Weise.  Zuimchst  be- 
apricbt  er  die  Ursachen  des  scheinbaren  . 
VtTs.ig^ons  der  Bremsen,  da*  jedesmal  eintritt, 
wenn  die  Bremse  die  ruUeoden  UAdcr  plötzlich 
feststellt  und  erSrtert  die  daran«  sich  ergeben- 
den Bewegtinp:»i}lndmingen  drs  Wapcns,  wo- 
bei  die   wechseliidi'ii   Bremswirkun<i:<'n   und  ' 
Sremswege  tn  sahirtnehcn  zokhTicri^clipn  Dar-  ' 
stellnnfrpn   veranschaulicht    wtiden.  Weiter 
wird  das  tatsAchliche  VeriMigeii  üei  Biemsen  , 
behandelt,  das  durch  fehlerhafte  Anordnung 
der  Bremsen  eintreten  icann.   Die  möglichen  I 
Fetder  in  der  Bauart  besonders  der  elelstri-  i 
sehen  Bremsen  werden  dargelegt  und 
Mittel  aur  etwaigen  Feststellung  einer  Störung  | 
besprochen. 

[4.  Jakrg^  B.  H«fi,  S.  HiSA 

Bonsin-clektrischer  Zug. 

A.  Bioloy  bericlitt't  über  Vcr.'stirfu'.  dir  in  | 
i'oterabtirg  au^t-stcilc  vvonltii  sind.    Der  Ziip  ' 
bestand  aus  einem  Krartwaj^en,  auf  dem  ein 
vierzylindriger     Viertakt  -  Benzinmotor  «'ifi«' 
Bergmann-Dynamo  antreibt,  und  5  viorachaigen 
Lastwagen,  in  deren   sümtlichv  Dreiigcstelle  : 
je  ein  Motor  eingebaut  ist.    Die  Kabelver- 
blndnngen  und  Schaltungsmöglichkeiten  wer-  | 
den  daigelegL 

\4.  Jahrff.,  9.  IHL  -V.  Ui4.\ 

Ausbildung  von  Fahrern  der  stldtiscbeu 
StraBenbahnen  in  Belfast. 
Kurze  Mitteilungen  Uber  die  Untcrriebts- 
weiee  und  das  Unterrlehtsximmer. 

Ejf^ÜFimfecJkm'ircJte  und  p<di/techniache  tiuiul-  , 
ocftnü.  1906.  ~ 

[33,  Jahrg..  W.  Heft,  S. 

Das  Elektromobil  fn  seiner  heutigen 

Get>(alt. 

Fortsetzung  der  Arbeit  von  Br.  Häller. 
VerfSüser  bringt  sunUchst  die  Behandlung  der 

Elektromobile  mit  Battprirbrtricli  zum  At,- 
schiua  und  geht  dann  zu  den  Fahrzeugen  mit 
gemischtem  Betrieb  nnd  mit  elektrischer  Kraft- 
übertragung Ober. 


gteile<r<rfseAwtsc*e  ZeUaekrift,  me. 

127.  Jahrg.,  Heft  t2,  S.  396.] 
Elektrischer  ßt-triel»  auf  den  sehweise- 
rischen  Hauptbahnen. 
Mitteilungen  Uber  die  bisherigen  Arbeiten 
der  Studienkommission,  die  auf  Anregung  des 
schweizerischen  elektrotechnischen  Vereins 
aus  Vertretern  der  5  bedeutendsten  Elektrizi- 
tatsflrmen,  des  Eisenbahndeparteroenta,  der 
Bundesbahnen  und  der  GotÜiardbahn  sowie 
des  ^enaiiiiti-n  Vt'iu'iii.H  und  des  Veri).Tnde8 
schweizerischer  Elektrlaitätswerke  zur  Prüfung 
der  F^age  des  elektrischen  Bahnbetriebes  ein- 
gesetzt worden  ist.  Es  sind  ??  t'iili'riui.shchiisse 
gebildet  worden,  durch  die  die  Gruudlageu  für 
die  Krafibedarrsbereehnungen.  femer  die 
Studien  vorhandener  Bahnen  und  endlich  eine 
Aufuahme  und  Zusammeustellung  der  vor- 
handenen WaaserkriKte  bearbeitet  wefden. 
Die  Arbeiten  des  1.  und  ».  Unterausschusses 
sind  im  wesentlichen  abgeschlossen  und  haben 
ergeben,  daß  genügende  Wasserkräfte  fQr  die 
Einfiihrung-  des  elektrischen  Betriebes  zur 
Verfügung  stehen.  Der  2.  UnterausschuU  wird 
namentlich  noch  aasIlndisciM  Bahnen  studieren. 

J9rHrf'fieep£nj7._  JMS.  _ 

[«f.  Bd„  No.  2m,  S.  409.) 

Das  Kraftwerk  der  Stra  Ge  iihali  n en  des 
Londoner  Qrafschaftsrakes  in 
Gree  nwieh. 

FortSft/unß  der  noftctufibiinj:  mit  nilhereii 
Angaben  über  die  Bauart  der  Kohlenbunker 
Aber  dem  Kesselraum.  Weiter  folgen  Mittei- 
lungen über  die  alijjciueine  Anordimiif:  des 
Schaltbrettes  und  der  IJnterstatiou  und  über 
die  KabelkanMle. 

\8f.  n,L,  Ko.  2109,  8,  421.] 

Die  K  r  .T  f  t  w  a    (» II  a  II  s  » f  e  1 1  it  n  g'. 

hl  der  Agitkultuihalle  ist  m>iiiinul:s  uiue 
Ausstellung  von  Kraftwagen  veranstaltet  wor- 
den, über  die  kurz  berichtet  wird.  Be- 
souders  bemerkenswert  .sind  die  Fahrzeuge 
fttr  Warenvertrieb. 

I«/.         .V,^  -JUX),  s.  424.\ 
Die     Londoner    Vereinigten  Stralien- 
bahnen 

haben  kür/.Iiili  eine  rund  IT  km  lanfrt",  neue 
Strecke  in  Beirieb  g«>noni!iu'ii,  dii'  uai  h  dem 
oberen  Themsetal  fuhrt  .Sie  wird  kurz  be- 
schrieben, auch  werden  Mitteilungen  über  den 
überbau,  die  Leituugen,  Unterstatiuneu  und 
Fahrzeuge  gemacht. 

JCnffhieeriiiij  AVir.v.    tUf  h. 

{Bd.  65,  No.  JO,  8,263.] 
Gasolin  -  clck  ti  IM  he   Triebwagen  fttr 

eine  Nebenbahn, 
die  in  der  NRhe  von  Kansas  City  in  Betrieb 
kiuiimt'u  sidleii,  «crilen  kiirz  beischrif ti.Mi  Di4' 
Wagen  sind  von  der  Strang  Wageubaugesell- 
achiurt  gebaut  und  haben  zufriedenstellende 
Probefahrten  gemacht. 
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\n>r  55,  No.  10.  S.  263  ] 

Die  geauodbeitlicboa  BedioguDgon  in 
der  New  Yorker  Tlefbahn. 
Auszuf^  aus  L'iiifin  Bericht  von  O.  A 
So  per  über  die  Wärme  und  Be»cbaffcn- 
heH  der  Luft  in  der  Tiefbahn  und  die 
gonsti^ron  nuf  dit"  negunüheit  eiiiwirlcendeii 
VerhAltnisse.  Da  die  SleioAchlagbeUuog  Un* 
nt  usw.  Auftdmmt  und  nielit  von  solehem  ge- 
reinigt  werden  kann,  spricht  sich  der  Sach- 
verständige für  die  Anordouug  einer  uodurcb- 
llMig«n  Abdeekuns  der  Beltune  au». 

{8d.  «  Ko.  iO.  H.  Mt.\ 

Die  BezichuuRen  zwisrhcn  fien  Stadt- 
verwaltungen und  Strnlienbabuen. 

ZuMimnenttetlttnflr  der  von  den  Straften- 

bahnen  zn  crfülli-rulcii  I.i'istuiifr<'ri  an  Pflaste- 
rung und  Unterhaltung  der  StraUcn,  Ab- 
gaben uaw.  in  laUreielien  nordamerlkanieeheD 
Stidten. 

European  Stntt  BaUwaif  Reptew.  1906. 

[16.  BiL.  \'>.  3,  8.  mi 
Die  Puget-Sund  elektrische  Hahn 
verbindet  die  Städte  Seattle  und  Tacoma  untl 
umfaßt  auch  einige  Nebenstrecken:  sie  dient 
dein  Personen-  und  Güterverkehr.  Die  allge- 
meine Anlage,  die  Kraftbeffchaff'ungs-  und  -ver- 
teilungtianlagen,  die  Betriebe-  und  VerkebVB- 
verbaltnisse  werden  be8rhrieh<.>n. 

\W.  Hil.,  No.  3,  S.  J3ö.\ 

Leitung  des  Zagdienstes  auf  der  Ro- 
chester und  Ost-Sr hiK'llbahn. 
Mitteilangen  über  die  Art,  wie  der  Zug- 
verkehr aaf  der  eingleisigen  Bahn  von  einem 

hosotul.  rcti  Zuj?lelter  durch  Ausfertigung  VOn 
Kreuzuugsbefeblen  usw.  geleitet  wird. 

n,i..  No.3,  s.  i3;t.\ 

Kranwa^^en,  Schuciriluincr   und  Wohl- 
fahrt.>>  Vereinigung    der  Schonec- 
tady-iGise»babnge»ell8chaft. 
Der    Kran    ist    auf   einem  vierachsigcn 
Wagen  angebra<  lii;  «ier  Schneeräumer  wirkt 
einseitig.    Die  Wohlfsbrtseinricbtungen  be- 
ziehen sich  auf  Veraammlung«-.  Spiel-  und 
Leseiimmcr 

Die  Petaluma-Santa  iiosa- Kisenbahn, 

In  dem  Qoldgeblet  von  Kalifornien,  ist  etwa 

5?<  km  Inn?,  davon  liefrcn  4'J  km  auf  eigenem 
Oahnkurper.  Die  Bahn  dient  dem  i'ersuueu- 
uud  Güterverkehr.  Die  allgemeine  Gestaltung 
wird  !>>  sL-hrio1ieu,  auch  werden  Mittelinngen 
über  die  Betriebsweise  gemacht. 

1/6*.  ikt.,  Xü.3,  ü.  m.\ 

Der  Spezialwagen  der  Nebenbahn-Ge- 

si'llsciiaft  v(j[i  I>ps  Moiiii  >,  .T,i., 
dient  als  licvisiüuswageu  für  die  Bahulcitcr 
und  wird  uch  an  Oesellacbaften  oder  Einaelne 
vennietet.  Er  ist  vierachslg  und  reich  ansge- 
statUM. 


f/6-.  ßr/..  h'o.3.  S.  ir>5  \ 

Neu«    Bauweise    für  Abnehmorschube 
und  Eisschneider. 

Der  .Schuh  gleitet  auf  dem  nach  oiien 
stehenden  Kopf  der  dritten  Schiene.  Der  Eis- 
sehneider besteht  au«  einer  wagorcchten 
Scheibe  mit  Stahlkratzern,  die  nach  Bedarf  auf 
die  dritte  Schiene  herabgelassen  und  in 
Drehung  verseiat  werden  kann. 

{iG.  Bd^  Xi>.  3,  Ä.  /67.I 
Die  Straftenbaba  Dartmouth— Wastport 

liegt  hc\  Kall  Hiv(-t  in  MassaclniseltS.  Sie  ISt 
kürzlich  neu  ausgestattet  wurden. 

\Ui.  D,l.,  So.  3,  17Ö.I 
Neue  geüchlubse ne  Wagen  für  Lexing* 
ton,  Ky. 

DieWagf'n  sind  zweiachsig  und  mit  Quer- 
sitseu  zu  iteiden  Seiten  ciue»  Mittclgauges  aus- 
gestattet. 

L'EeonomiHe  I^wtfaui,  1904. 

[3i.  Jahrg.,  Bd.  t,  Uo.  14,  S.  «7.1 

Die  Pariser  Metropolitainhahn. 

In  nilchstei  Zeit  u  ird  («tno  Teilstrecke  der 
Südringlinie  dii  st  r  Biilui  tToffnet  werden.  Das 
veranlagt  den  Verfasser,  J.  Norm  and,  einen 
KAckblick  auf  die  Geschichte  der  Metropolitain- 
hahn zu  geben.  Im  Durchschnitt  des  Jahres 
1900  waren  .'.  km  13Ö  m  in  Betrieb,  V.m  da- 
gegen 2ti/m  km.  Die  Bankosten  haben  bisher 
rd.  5'/2  Millionen  Pranken  für  das  Kilometer 
l>etragen.  Die  UiloiartriM  Ik^ii  Ueineinnahmen 
betragen  l\m  etwa»  über  2UUütX>  Franken,  die 
gesamten  Reineinnahmen  R,t  Millionen  Franken. 

Der  \"erfas»er  ist  ilcr  Ansicht,  daß  du» 
l'ariser  Stadtverwaltung,  ofTenbar  durch  die 
Rücksicht  auf  einen  Teil  Ihrer  WShIer  ge> 

trii'Vn'n,  in  ilmi  Bau  und  der  Projektierung 
neuer  Strecken  zu  weit  gebt,  er  furchtet  Hnan- 
xielle  RflckschMge. 

Srhteeixeri.iche  Etektrotechnitehe  ZeitKchrift. 

[3.  Jtthrg.,  U.  Ihft,  8.  m\ 

Kraftr.f'Titralr  und  I  nterstation  für  die 
'  elektrische  Straßenbahn  Alexan- 

drien—Ramteh. 
Schluß  mif  An'^atifn  üt»or  die  .Schaltanlage, 
einen  Dreiplia^en  -  Gleichstrumumformer  und 
den  Wagenpark 

Strwt  Raawaif  Joumat.  ^06. 

■  {2r.  BfL,  No.  10,  8.  m] 

Betriebsmitteilungen  ttber  die  Dayton- 
Troy-Bsho. 
Die  Bahn  int  nicht  sehr  ausgedehnt,  erfrent 

-iili    aIi<T    ^nitit    \'<'tk<dirsverhältniM$ii-.  Dif 
Liuieufübrung,  die  baulieben  Anlagen  uud  die 
'  Betriebsverhältnisse  werden  beschrieben,  aueh 

werden  Mitti'iliinrrt'n  iilu  r  \'t'r\va!uinfr,  Güter- 
'  verkehr,  Durchgangsverkehr  usw.  gemacht. 
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:27  Ihr,  Xn.  m,  s. 

Scbnelle   Auarüvtuu^   vou  Wagen  in 
Btitlnore. 

In  diu  WerkstAtten  dor  Verriiiii;t«'ii  Dahueu- 
uud  Elektriacben  Gecellscha/t  iu  Baltimore 
sind  kftniich  neoipeUefert«  balb^enrandelbare 
Wagen  in  sehr  kurzer  Z«Mt  mit  der  elektrischen 
Aiwrüstung  verseheu  wordeu.  Nähere  Angaben 
hierüber  werden  gemacht. 

[2f,Bd^  Ko,S0,  8.m\ 
Kettenlinien  -  Attfhftngung    in  New 

Orleans. 

Bei  der  StraBenbahn  tn  New  Ortoans  sind 

mit  ^'•iit!  in  Krfoljf  Versuche  gemacht,  die  Ober- 
leitung uiiUt  Benutzung  von  kelteulinien- 
fftrmig  angebrachten  Trag-  und  Querdrfthten 
atifzTihKngeo.  Die  Trajrilrflhtp  waren  »Ue  30,!i  in 
durch  Holzstangen  uaterstütii,  nach  den  ge- 
machten Erfahrungen  glaubt  man  aber,  den 
Stangenabstand  zu  4&ji  oder  68  m  nehmen  au 
können. 

127.  B(L,  No.  10,  S.  394.] 
Mitteilungen  ans  Houston,  Texan, 
über  die  dortigen  Straßenbahnen  und  ihre  Be- 
trtehaverhIltDiBBe. 

\27.  Bd.,  Nu.  10,  S.  m.\ 
Geplante  Nebeubahuen  in  Michigan. 

Unter  BeifOgang   eines  Überstohtsplatis 

werden  Angaben  über  einifre  geplante  elek- 
trische Nebenbahnen  gemacht,  die  in  dem  Ge- 
biete zwischen  dem  Michigan-,  dein  Erle-  und 
dem  Huron-See  geplant  sind.  Von  <^riißcron 
Orten  »olleu  sie  Detroit,  Toledo  uikI  (iraiiil 
Rapide  berfihreo« 

127.  Bd.,  y<>.  10,  S.  3iff.\ 
Besprechung    über    Achsen    auf  dem 
StraCenbahAklnb  von  Nen-England. 

Kurze  Mitteilungen  über  plnoii  Vortrag  von 
.Miliar  und  die  anschlieUi  iulr  Besprechung 
dber  den  Vortrag. 

\27.  ItiL,  X„.  }fK  S.  4f)0.\ 
.\i-ue  Aueruslitng  t'ur  die  Slratienbahn 

In  Vineennes  am  Wabash. 

Ab>>itr)nti?  und  Beschreibung  iwelachsiger 

Wagen  mit  L^ngssitzen. 

[27.  bd.,  Ao.  iü,  6.  m.l 
Wagen  ffir  die  Linie  Ovlfport— Bfloxi. 

Dil-  I)L-M  hrieln'ii<>n  iiiul  ali>ri.'bildeten  Wagen 
sind  vierachsig  und  mit  (^uei. sitzen  su  beiden 
Seiten  eines  ]ltttelK^"K«2s  auagurüstet. 

Brf.,  Ko.  it,  S.  4i4.\ 

Klubsimmer   der   Oakland  -  Verkehrs- 

»rr  s  dl «  c  Ii  .1  f  t. 
Üit    Klubziuimer    »iiid    im  N'trwaltuugs- 
gebllude  der  Gesellschaft  angeordnet  und  gut 
ausgestattet.  Die  Einrichtung  wird  beschrieben 
und  doreh  Abblldtingen  erläutert. 


'27.  Bd.,  Xo.  ff.  S.  418.] 

Die  Einuahmeo  der  Gesellschaften  elek- 
trischer Eisenbahnen 
in  di  n  Vereinigten  Staaten  werden,  nach  Staaten 
geordnet  und  nach  verschiedenen  Leistungen 
gegliedert,  fttr  das  Betriebsjahr  iVHfi  mttge- 
t«Mlt.  Die  Nachweisung  gibt  auch  Aiirschliiß 
über  die  Betriebsleistungen  und  die  Verteilung 
der  BetrietMkosteo  auf  die  versebtedeoMt  Unter» 
haltunge*  und  Betriebszweige. 

[27.  Bd.,  Xo.  11,  S.  41!f.\ 
Eine  neue  Art  elektrischer  Schweißung 
von  SchienenstöUen, 
>  wie  sie  von  der  Hagener  Akkumulatoren- 
I  Aiitiengeseilaehaft  ausgeführt  wird,  wird  be^ 
:  8Chriel>ett. 

I  [27.  Bd.,  No.  n,  .y.  422,1 

I  Der  Berieht  Dal rymples, 

des  Generaldirektors  der  Glasgower  städtischen 
j  Stralienbahnen,  an  den  Stadtrat  von  Chicago 
I  Aber  die  FVage  der  Verstadtliehung  der  Straften- 

bahnen  in  letzterer  Stadt  wird  mitgeteilt. 
I  Dalrympie  weist  mit  Nachdruck  darauf  hiu, 
I  daft  ein  StraCenbahnbetrleb  unter  städtischer 

Verwaltttnfr  nur  möglich  ist,  wenn  die  Bahn- 
.  Verwaltung  frei  und  unabhängig  von  politischen 
j  Ginllttssen  dasteht 

[27.  Bd.,  No.  11,  {>.  428,  42if,  Ä^f.) 

Erster  Gasolln-eiektrUcber  Wagen  der 
Vaaderhilt'LlDlen, 
I  Halbverwandelbare  Wagen  fttr  Harrla» 
bürg, 

Nf!«»  Ausrüstung  ffir  die  elektrische 

npseUschaft  in  Tialveston. 
Kurze  Beschreibung  und  Abbildung  der 
^  Wagen:  die  beiden  ersten  sind  vier-,  der  leiste 

'  ist  •/.weiaehsi«^.  Der  erste  W.'igeii  seil  tuf  ilrr 
Strecke  Cleveland— Wiiioughby  dem  Lokal- 
verkehr  dienen. 

[27.  Bd..  No.  12,  S.  446.] 
Neueste  VervoUstAndigungcn  in  Bir- 
mingham, Ala. 
Die  Bahn-,  Lieht-  und  Kral't^as.elIschHft  in 
Birmingham  btireibt  ein  .luagedehute»  Ncla 
von  Str.ißeubahnen  in  der  Stadt  und  nach 
einigen  Vororten.  Über  die  Gesamtanlage,  die 
Länge  und  Bauweise  der  Gleise,  der  Ober- 
leitung «nd  der  Fahnwuge  werden  kurie  Mit- 
teilungen gemacht. 

1».  Bd.,  No.  12,  S.  44SL] 
Die  Wcbtküsteo-Bahn  nimmt  die  dritte 
Schiene   zwischen  Syracuse  und 
Utlca  an, 

d.  h.  sie  geht  zu  elektri^L-hem  Detriefi  über 
und  wird  auf  der  tiä  km  laugen  Strecke  zwischen 
den  beiden  StSdten  Halbstuodenverkehr  mit 

Einzeltrieliw  a^'en  einführen.  IMest-  Wagen 
sollen  iu  den  gcuaunten  StUdten  auf  die  Straßen- 


bahnen übergehen. 

27  B<f..  Xr,.  VI  S.  45i).\ 

[y.  Ät,  A^o.li,  &  d/ltl  I  YVechselstrombetrieb      für  schweren 
Elnphasenbahn  bei  Hamburg.  ,  Eisenbahndienst. 

Mitteilungen    über    die    elektri''<he    Ans-  Anszufr   aus   einem    Vortrag   von  B.  G. 

rüsluug  der  Strecke  Blankenese— Ohlsdorf.         Lamme  auf  der  Märzversaiuiulung  des  New 
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Yorker  KiBeiihahiiklul)-.  l>t*r  Vortra-riMuie  be- 
handelt suuAchst  kurz  deu  l'Dterachied  xwUcbeu 
QMcliitroni-  und  Weebselstrombetrieb,  tttlht 

anf  die  wesentlichsten  Kiffenarten  Ac" 
Mehr-  nnd  Kinphusenbetriebes  eUi  uad  wendet 
sich  dann  zu  einer  eingehenden  Osrle|panf; 
des  für  liic  New  Ifavcn  -  Unhn  nnprenfiinmenen 
Kinphasetis.v  ^tl'l^^,  In  dur  anttciiliel^cndea  Be- 
sprochung, über  die  gieichf:ill8  bericlitet  wird, 
legten  Wilgu«  und  Spraguc  die  Anscliauungen 
der  New  York-Zeotrallialin  dar,  die  am  Gleicli- 
BtroM  I  ih  ii  wihrend  Townley  den  Stand- 
punkt der  New  Havcn-Bahn  vertrat. 

[27.  B<1.  Xn.  12,  S  4t;4.] 

Die  Verwaltung  und  Ausstattung  vuu 

Elsenbahn«  Vergaflguiigsaiilagen 
wird  von  vcr^thirili  iii'ti  Verfassern  nfther  be- 
sprochen. Sie  behandeln  VergndgungsanLigea 
In  der  Nibe  tou  Boston,  rbieago,  HUiraakee 
und  Pfflftbiirg. 

127.  Bd.,  2ko.  12,  a.  47ö.\ 

Neu«  Ausrttslnaf  der  Tirfin-Pastoria- 

und  Ost  bahn. 
Beschreibung  und  Abbildung  eines  GepUck- 
und  Parsonenwageos. 

(V.  Bd^  No.  13,  S.  4S8L)  . 

Einfiha.sen  -  Versuchsbetrieb    auf  den 
'schwedischen  Staatsbabneu. 
Htttellangen  fiber  die  Ausrastung  vnd  Gin- 

richtung  der  Ver«;iirh«!strrcken,  Uber  dl«  wir 
schon  uiehriach  berichteten. 

[i7.  Bd.,  No.  13.  S.  m.i 
Sandtrocknun^r   cum   f$andstreuen  in 

M  ;>  II  Ii  ,1 1  tu  II. 
Boardtuaua  Uecd  beschreibt  die  Anlage 
der  New  Yorker  Bihngeseilschaft  aum  Trocknen 
des  zum  Strt'iM'n  bestimmten  .Sandes,  sowie  der 
Einrichtungen  zuui  Füllen  der  .Sandbebttlt«r 
der  Triebwagen.  Aaeh  macht  er  Hltteltnngen 
ftber  die  Kosten  bei  versehiedonnn  VerAUiren. 

127.  B,l.,  Ko.  a,  S.  494.]  , 

Die  Bescbaffenheit   der  Luft   in  der 
Schnelt-Tfefbahn 

in  N'i'w '\"ori;  ist  \  i>n  Dr.  G.  A.  So  per  in  einem 
Vortrage  vor  der  New  Vorker  inedixinischen 
Akademie  eingehend  besprochen  worden.  Her 
Vortragende  kommt  zum  !>i  liliiü  zu  dem  Ki 
gebnis,  daß  die  Luft  keine  Gefahren  ftür  die 
Gesundheit  biete,  daH  aber  eine  soigfUHgere  , 
gc'iundlH'Ulit.'lie  Überwachung  der  Anlagen 
notwendig  sei. 

Bd.,  xo.  is,  s,m,\  \ 

Versatiiml  ung  der  Vereinigung  der  zen- 
tralen elektrischen  Flisenbalincn. 
Bericht  über  die  im  MHn  in  Indianapolis  ' 
abgehaltene  Vt'r>,uiniilt]iiL''  iimi  dir  iUn-r  Block-  . 
Signale  und  Luftbrem^en  gchalteuL'u  Vortrüge. 

[21.  Bd.,  No,  13,  S.  5i}L\  j 
Behandlung  von  Umsteige>Pahrkarten  , 

auf  der  Si  i n  IJenbahn  in  Montreal. 
Angaben   über  den  Gebrauch  von  L'm- 


inschau.  [iBr  ^KwSäLhUu 

steigefahrk.irti  n  und  deren  Behandlung  unter 
Vorführung  solcher  Kürten  nebst  Zubehör. 

[27.  Bd.,  No.  13,  Ü.  Oüti  u.  S07.\ 
Kiuige  aeböuti  Wagen  für  Linien  in  Illi- 
nois und 

Fabrsenge  für  eine  neue  Linie  zwischen 
Cap  Girardeau  und  Jackson. 

Abbildung  und  kurse  Beschreibung  der 

\V:i<feii;  dei  ei>iore  ist  vierru'h.sip  und  enthHlt 
uebcu  dein  Kaum  für  die  FahrgUst«  einen  Ge- 
pUckranai,  der  letatere  ist  sweiachsig. 

The  Raüroad  Gazette.  1906. 

(d0L  Bd^  No,  /i,  3.  04.] 
Erbauung  der  Brooklyner  Tiefbaha. 

Die  Tiefhnhn  soll  von  dem  Kndh.nhnhof  der 
Long  Island-Uahn  im  Zuge  verschiedener  z.  T 
yerbiltnismtBig  enger  Straßen  nadi  dem 
TiiTinel  Tinter  dem  Elast  Hivor  führen  Die 
Bau-  und  Ausrührungsweise  der  verschiedenen 
Tunnelfonnen  wird  niher  beschrieben. 

[«.  Bd.,  No.  12,  S.  m.] 

Wech^elMro  Ulli.' trieb  für  schweren 
Eisenbah  udicnsl. 
Vortrag  von  B.  6.  Lamme  Über  die  Unter- 
scheidungsmerkmale zwischen  Oleirli  iiTid 
VVechselstroiubetrieb  und  die  verschiedenen 
AiMHrdnnngen  und  Einrichtungen  fllr  Mehr- 
und  Frnphnsenstroiii.  An  den  Vertraft  schlnlS 
sieh  cim>  Besprechung  über  die  Vor^juge  und 
Nachteile  de»  Gleicli-  und  WecliseUtrorobe« 
triebe,  über  die  gleichfalls  berichtet  wird. 

The  RaHwa*/  EngiMer.  19K, 

[27.  Bd.,  X<>.  üI'k  s.  i<t4.\ 
Der  Oberbrill    der  Uöbrenbahn  Baker 
.Street  —  Waterloo 

ist  als  Stuhlschienengleis  anf  Holaqnersehwellrn 

durchgebildet  und  wird  kurz  beschrieben,  l'ie 
Kndcn  der  rund  '2  m  langen  Schwellen  stoiien 
an  die  Hsenvfihre  an,  wobei  die  Unterkanten 
der  Hirniinlzflilrhen  »ler  Srhwellen  abgeschrägt 
siivU  und  sich  auf  die  Hohre  autlegen.  \  ou 
dieser  Ausführungsweise  wird  kein  gutes  Ter- 
halten  des  Oberbaue»  erwartet 

[27.  Bd.,  .V  .  315.  s.  I 

Neue  Station  Ost-Uam  der  London-Til- 
hu  ry-Sfidende-Bahn. 
Die  St.'ition  eiithiilt  drei  Bahnsteige  und 
vier  durchgehende  Gleise,  2  für  Lokal-  ui  d 
8  für  DarehgangSTerkebr,  sowie  ein  Stumpf- 
gleis für  dasellfit  befrtnnende  mif!  endende 
Züge.  Von  den  vorhandenen  drei  Bahnsteigen 
dient  der  mittlere  beiden  Verltehisanen. 

The  Bailicay  Neicjt.  lüOG. 

\8&.  Bd„  No.  2201.  .V.  Sr4.\ 
Die  Baker  Street-Waterloo-Bahn 

ist  am  Ii».  /,  a  iC  cl<  r  TeiKirreke  Keiinin^lon 
Uiiad- li.ikei  Street  eruftnet  worden,  die  süd- 
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liehe  Endstrecke  bis  Elephnnt  und  Castle  '^oll 
im  August  und  die  nördliche  Verlängerung 
bis  Gdgware  Road  Ende  des  Jahres  eröffnet 
werden.  Die  Bahn  wird  nach  Fertig^-tellnng 
wichtige  Cndbahnhöfe  von  Fernbahnen  \Lon- 
don  und  Südwest-Bahn,  Südost  und  Chatham- 
Bahu,  Große  Zeniralbahn,  OioiJe  Westbahn) 
sowie  verschiedene  Stadtbuhueu  (City  und 
Süd-London-Bahn,  Metropolitan  und  Metropoli- 
ten 01strict'BAhn,Zeutral-London-Bahui  mitein- 
ander verbinden  und  wird  daher  eine  groß« 
Bedeutung  erlangen.  Nach  einem  Überhlick 
Aber  die  Gründung  und  Durchführung  der 
Bahn  werden  die  Sicherbeitseinrichtungen  und 
die  Stationen,  bt  Honders  die  bei  Clephnnt  uml 
Castle,  beschrieben  und  Mitteilungen  über  die 
Verkahnbedeotnng  d«r  Bahn  geroaebi. 

(«9.  Btl.,  Ko.  S2M,  S,  em 

Die  V  erbi  ndu  n  irsha  h  n  <i  c  r  G  reat  Western 
und  der  Great  <  entral 

wird  kurz  beschrieben;  sie  wird  neue  ausge- 
dehnte Beiirice  fttr  Wobnungfaweelte  ar> 
schlieAen. 

{6&  Bd.,  Ko.  siOi,  s.  m.\ 

Neuer  elektrischer Zttgderlfetropolitau- 
Bahn. 

Der  Zug  besteht  ans  sechs  vieracbsigen 

Wagen,  von  iIcihmi  je  der  t'rste  unii  letzte 
Triebwagen  sind.  Der  Zug  führt  I.  und  III. 
Klasse  and  ist  mit  Lnfkbrenisen  ausgerftstet 

Zeitüchri/t  tifx  öxterreichhchen  hiyenieur-  umt 
Architektrti-yejyinn.  1906^ 

ItB.  Jahrg^  No.  U,  8,  US.] 
Neue  Scliienenstoßverbindttttgen  für 
Straßenbahnen. 
W.  Kttppers  bespricht  die  MBngel  des 
gewöhnlichen  Stumpfstoßes  sowie  des  Schmidt- 
schen  Halbstoßes  und  des  Blattstoßes  und 
legt  dann  die  Voisftge  des  Melannscbe»  StoHes 
dar.  Dieser  wird  niher  besehrieben. 

Eättekrift  de«  Verefa*  detUgeher  Ingemeurt, 

im. 

[30.  Bil.,  No.  10.  S 

Ku nd schau;  die  im  Bau  befindiiche  Nord- 
Süd  -  Linie  4  der  Pariser  Unter« 

prw ndbahn 

mit  L'ntertunnelung  der  beiden  Sciueanue  uud 
der  Unterfahmng  der  daswiseben  liegenden 


('itf"'  wird  kurz  beschrieben.  Insbesondere 
vvüidea  die  für  die  verschiedenen  Strecken 
zur  Anwendung  kommenden  Tunnelformen 
und  deren  Ausfdbrung  nXber  dargestellt. 

[ÖO.  Bd.,  No.  11.  S.  m) 

Itundschau;    die    internationale  Auto- 
mubil-Anssteliung,  Berlin  IÜ06. 

Fortselsung  der  Besprechung  von  A.Hel  I  er 

mit  Angaben  über  die  Zündvorrichttinfr^pn  nnd 
den  Vergaser.  Welter  bespricht  der  \  erlasser 
die  Wagen  Tür  elektrischen  Betrieb  und  be- 
handelt dann  die  Dampfwagt>n.  Diese  treten 
namentlich  den  Benzinwagen  gegenüber  immer 
mehr  aurfielc. 

[iSO.  Bd.,  No,  14,  S.  ölö.i 

Motorlokomotiven. 

Vortrag  von  Kramer  Im  Cöiner  Bezirks- 
v  rf>ii   Iii '  r  Lokomotiven  fttr  AnseblaC-  und 

l-'aldiklialiiien. 

Ztitfchriß  fUr  Tnni^pnrfu-t-jitn  und  Btroßi'Hi 

hon.  im. 

[23.  Jnhrff  ..  .V./  Ü.  iS.  If;4.\ 

Vorrichtung  zum  Feileu,  Hobeln  oder 
FrKsen   der   Im  Gleis  liegenden 

S  rhir  nrn. 

Buschreibung  und  Abbildung  der  vou 
Fr.  Helaun  entworfenen  und  eingeführten 

Vorrichtung  zum  Re.ul)eiten  der  Schienen  tte- 
hufs  Einbaues  der  Melannschen  Stoßsnordnung 
in  ein  vorliandenes  Olels. 

Zeituntf  dt*  Vevfinx  Deutscher  Eisenbahn- 

[iß,  Jahrg..  Ko.  SS.  S.  412.] 

Die  Motorwagearerbindung  Parten- 
kirchen—Mitton  wal<l  uiiil  Mitten- 
wald  — Walchensee  -Kochel 
bat  sich  nach  einem  Bericht  der  Lokalbahn- 
Aktiengesellschaft  in  München  über  die  erste 
Betriebszeit  vom  1.  Juni  bis  20.  September  19)16 
recht  gut  bewMhrt  and  befriedigende  Ergeb- 
nisse geliefert.  Die  Waiden  fassen  11  und 
14  Personen,  die  Zahl  der  täglichen  Fahrten 
betrug  Im  Jnil  und  August  swisehen  Parten- 
kirchen und  Mlltenwaltl  aelil.  zwiselien  Mitlen- 
wald  und  Walcheusee  vier  und  zwischeu 
Walebensee  und  Kochel  seeba. 


Berichtigung. 

Der  Mitteilung  aufS.  2lä  u.  22U  des  Üeftes4des  laufenden  Jahrgangs,  daß  die  Straßenbahn 
der  Stadt  Bannen  fttr  I«M  etnea  Betriebssoscbuft  von  96700  It  erfordert  habe,  lag  die  eigene 
An^Mbo  der  Bahn  zugrunde.  Wie  der  Direktor  der  Bahn  mitteilt.  Ist  diese  Angabe  folgender- 
maßen zu  berichtigen: 

Es  ergab  sieh  ein  Betrlebsaberschna  von  38flai>  U. 

Für  Verzinsung  und  Tilgung  des  Anlagekapitals  von  1 068934  U  sind  aufgewendet 

worden  -.  .  .  6411^0  M. 

Es  ergab  sieb  somit  ein  Zuschuß  für  die  Verzinsung  und  Tilgung  tod  .      ...  23700  H. 
Auf  S  ZU)  desselben  Heftes,  Spalte  %  Zeile  5  von  oben,  lies  ,4Vt  Millionen  Ifark* 
statt  ,4Va  V.  IL-. 
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r  Zeitedirift 
LfOr  KleinUluna. 


Mitteilungen 

des 

Yereim  Deatscher  Straßenbahn-  und  Kleinbalm-YerwaltuDgeiL 


Mai 


Jfthrguc  1906 


QMdlifktniirende  Verwaltung  des  Vereins  Oeutseher  Straßenbahn-  and  Klelnbahn- 

▼erwaltunjren  Ist  die  GroRe  Berliner  Straßenbahn  In  Berlin  W  9,  Lolpzif^er  Plat*  14, 
an  die  aüe  Beiträge  von  Mitgliedern  der  Vereinsverwaiiungen  zu  richten  sind. 


Übtr.  70  (  72) 
in  33b  (227) 


Var»iiiMiH|ale||8iili«iten. 
Zum  mtylteder'VenwtohDla. 

TMe  Stii<!tj7eni«'in(lc  Dortmund,  di«  die 
bisher  der  Allgemeinen  Lokal-  und  Straßen- 
b«hii*GMQlliehitft  znJBerlin'j^ehOriii^e, "(elek- 
trische Straßenbahn  Dortmund  vom  1.  April 
dit'ses  Jahres  ab  eig«-ntünili(  1i  erworben  i  sich  auf: 
hat,  ist  Vereinsmitxlied,j;c\vonien. 


Der  Kreis  Teltow,  der  die  bisher  von 

df-r  Akiirngescüscluift  Siemens  &  Ilalske  ' 
zu  Berlin  betriebene  elektrische  Straßen- 
bahoOroA'Lfchterrelde— Steglitz— Lankwitz  : 
— Stldende  und  die  bisher  von  der  Zentral-  I 
Verwaltung  für  Sekundärbahnen,  Ilerniann 
Bacbbtein  zu  Berlin,  betriebene  Dampf-  , 
ecrafienbahn  Groft^Licbterfblde—Seehof—  I 
Tt  lfuw— Stahnsdorf  eigentümlich  erworben 
hat,  ist  am  1.  April  d.  J.  Vereinsmitgiied  t 
geworden. 


Fallen  eine  Erwerbsw 
fähigkeit  von  weniger  «Je 
13  Wochen, 


zus.  40&  (989)0  FSH«- 

Die  angemeldeten  UnfUle  vertedeD 


A.  die  Wochentage: 


Smüton-  mii  KleiB-Bibn^BenUH- 


1.  Zneenenstellong  der  im  Monat  SUn  IfMW 
angemeldetea  BetriebsimflUle. 

Im  Monat  Marz  1906  sind  405  Un- 
fälle angemeldet  worden ,  und  zwar  3 
UnflUle  ans  der  Zeit  vor  dem  1.  Januar 

lfX>^,  dafregen  402  Unfälle  ans  dem  Jahre 
190b.  ^[i  gt  nüher  2fK)  Unfällen  im  Vorjahre. 

Ndcii  den  Angaben  der  Unfallanzeigen 
venmachten  die  erlittenen  Verletzungen 

in    3(3)    Fallen  den  Tod  de«  Vei^ 

anglückten, 
in   67  (  69;    Fällen    eine  Erwerbsuu- 

fRhigkeit  von  mehr  als  13 
 Wochen, 


Sonntage  ..... 

...     29  (  'it). 

Montage  

...     57  (  49). 

Dienetnge  .... 

...    68  (  57K 

Mittwoche  .... 

...     60  (  r.2i, 

Donnerstage    .  .  . 

...     •«)  (  3«), 

Freitage  

...     50  {  29), 

Sonnabende  .... 

...    87  (  a). 

nnbelcAonte  T«ge  . 

.  .  .     8(  6), 

znsammen 

.  .  .  405  (299)*). 

B.  die  Tageszeiten: 

vormittags  zMriscben 

18-^  Uhr  .  .  .  . 

37  (  30)  P«Ue, 

vormittags  zwischen 

6—12  Uhr  ...  . 

154  <  97)        „  , 

naehmittage  zwischen 

12- G  Uhr  .    .    .  . 

182(113)       ,  , 

nachmittags  zwischen 

6—12  Uhr  ...  . 

73  (  53j        „  . 

ohne  besondere  An- 

9(  «) 

nsamsien  .  .  . 

406  (299)  1)  Ftlle. 

c. 


die  Gefabrenklaseen: 

  8(1). 


A  

B   326  (241), 

C   68  (  53j, 

D   8(4), 


Seite  70  (  72) 


•iDi* 
PtalüMmoast 


«ffm 

im  IMS. 


zusammen  . 

■I  Die  eingvklsmBertra  Ztffan 
PMiiialmoMt  d«*  JafcfM  IMS. 


40&  (289)^). 
•ickssf  I 
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8.  ÜlMMwIeht  Mwr  im  Entachldlsaafskanto  Im  eralMi  VtoitaQalir  MM. 

Im  «^rsK'ii  Viertel  des  .Jahres  1906  ist  gegenüber  dem  gleichen  Zeitraum  des  Vor- 
jahres zwar  ctne  recht  erheblicli  größere  Zahl  von  Unfällen  gemeldet,  die  Zahl  der 
entsch&diguugspdicbtigen  Unfälle  ist  Jedoch  gegenüber  dem  Vorjahre  ziemlich  gleich 
^bliebMi. 

Am  1.  Januar  1906  waren  um  ileilipt  aus  der  Vorzeit  ....  «15  f  SOI)  UnflUte. 
Im  I.aufe  des  ersten  Vierteljahrs  winden  gemeldet   1057  (  921) 

Zur  geschäftlichen  Behiindluug  standen  demnach   1872  (1722) ')  Uufälle, 

Davon  wurden  erledigt; 

1.  durch  Qeiieeaiigsanselge  osw   879  (834)  Falle, 

*2.  durch  erstmalige  Entschädigungsfeststellung  100  (108)     „  , 

3.  dm'ch  Ablehnung  der  erhobenen  Ansprüche  56  (  80)    „  , 

4.  dureh  Abgabe  an  eine  «ädere  Berafitur^ 
nonenaehaft   1  (  — )    „  . 

zusammen  .  .  .  1042  (10221        „  . 


Am  31.  Mflrz  1906  blieben  eomit  iinerledi«rt  ........    890  (  700)  *)  UnfMIe. 

Dat«  Entschädigangskonto  erlitt  im  ersten  Vierteyahr  1906  folgende  VcrAnde- 
mngen: 

Der  Vortrag  der  laufenden  EntBchfldigimg«!  betrag  am 

L  Januar  IWS  B2S2M,g6  (465060,23) ')  M. 

Zugang: 

durch  genossenschaftliches  Aner- 
kenntnis (1.  Festseuung)  .  .  .  44  5)58,99  (43208,i>;ii  M. 

durch  famtansielle  VerurteDung  .  .  6  045,21  (  4  971.95)  „. 

durch  Vergleich   94,80  (     49,17)  „, 

durchVerpflegungiiu Krankenhaus.-  ir>f«8,n   ^OnTS.Ui  „, 

durch  Kentenerhöhung  in  5  Füllen  3  542,68  (    552,58)  „, 

dureh  ambulantes  HeilTerfahren   .  8 100;2S  (  8092,88)  ^ , 

durch  Abfindung  sich  wieder  ver- 

heiratender  Witwen    ....  814,44  (  2329,52}^. 

dureh  Abflndmig  Verletzter  .  .  .  500,00  (  S8SXK00)  „ , 

dureh  Tod  der  bisherigen  Renten- 
empfänger und  Ühernahme  der 

Hinterbliebeiien  Füraorge  .  .  .  879,10  ^  l  ü3h.93)  ., 

zusammen   .   .   .     84678.86  (  84  741.60)  . 
SoU-Snmme  .  .  .  607973,84  (549800,72)  >}  AI- 
Abgang: 

dureh  Rentmiminderttng  bezw.  Ein- 

Stellung  11  BCaSS  (  9967,06)  M, 

durch  Reknrsentscheidung  desKeichs- 

Vers.-Auits   7Ui,ö2  (    550,29)  „, 

durch  Entlassung  Verletzter  au»  dem 

Krankenhaus*   8691«88  (  8968^20) 

durch  Tod  der  lienteuempiänger  in 

18  Faien   8946,80  (  3  5'3J,55)  , , 

durch  Aasscheiden  4  enrachsener 

Kinder   U7,67  (  367.31) 

durch  Kapitalabtindung  zweiav  Ken- 

tenempHager   .      14130  (   506.S6)  „ , 

durch  Abttndnng  sich  wieder  ver- 
heiratender Witwen  in  5  Fallen       5"R,10  (    514.()Oi  ., . 

  Seite  20iaiAX)  v.i4  402,93)  M 

')  IMe  «iDffaklamiiierten  Xmhlm  li«l«ut«ii  diajetiffi-n  aus  tier  xleickM  Zeit  de»  Vorjahre». 
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Übertrag  20631,00  (24  402.Ö3)  .M,  607  9T3,&i  (049800,72)  M. 

darch  Üb«rwei»iuig  an  andere  Be- 

rafsgenowensdiaften  ....  —     (   946,60)  „, 

xnsammen  .  .  .  20631,00  ( 25348,63)  M. 

Sumit  8t<dU  sieh  die  Jahreii-Soll-Aiug'abe  am  31.  Mär/ 
1906  auf  j«7;M2,b4  ,524  452,19)  '}  M. 

DetuiiHch  beträgt  die  Steigerung  im  ersten  Vierteljahr  64  017,86  (  yl>;Ä)2,y7j  „, 
oder  gegen  daa  Vorjahr  mehr  46&4,8D  (  14  ld0,73) ')  M. 

8.  Yenleidiende  Oberaklit  der  AbtehlnBreohmnc  nad  der  ITnlage  fir  dfe  Jabre 


AilBgaben  fllr: 

im 

in 

im 

in 

gansen 

Proaenten 

gansen 

Presenlen 

M 

der  SuiDDie 

M 

der  Somnie 

1. 

044  <i44,:i; 

± 

3,1» 

Schi«>dHgerifhte  

Olm 

H  4I0,>.:. 

l,n 

4 

Utifallv-i'rhütuug  

l24iM>,» 

it- 

Hll^t  iiIItI  Iii*    «  ('iWHIl  llll^^KOftll^ll      .      .      .      ,  . 

5481«,»; 

6. 

Kosten  der  Fiir>>urge  für  Verletst«  in  den 

1 

1 

0,10 

1  155.» 

ziifiaimiieu  ... 

744  »26,9» 

AuDcrdeiii  ^ind  umgelegt; 

! 

7. 

Rücklafr^n  in  d«n  Iteservefoodt  .... 

67411,1? 

74tH6,w 

6. 

aus  dem  Vorj.ilin    nidit  eingekomineue 

:t4s,M 

Oesamteutgabe  .  .  . 

KI9221/K 

Davon  kommen  in  Abzug: 

Nachtrtgliche  MUgUederbeitTlIge  .... 

S  16t.n 

Zinsen  der  Wertpapiere  und  Barbe«tilade  . 

19300^70 

äl  3:26,111 

xnsammen  .  .  . 

L'.'i  7:',4,  -                            L"i  :lM..'. 

Mitbin  bleiben  durch  LTrolege  zu  decken  [ 

714904^ 

7a9t*76|n 

Von  den  Genos«eDftebaftamllgliedem  wurden  nacbgewiesen: 

1904 

,1 

1905 

il 

'      74  IÖ4 

dl  1U4 

gezahlte  OehiUter  und  Löhne                                                  .  M 

r.9  893  «3H.10 

'   auf  die 

aaf 

versicherte 

IIMI  M 

^  Person 

Lohn 

M 

Der  i^itrctucliDittsbeitrag  stellt  sich  tiw  l'.KV,  

1,110 

M                                               «                 II             K         i&K.^  >^«.,|««,.a 

1,UU 

«                                «                                  m            m          %      idOft  *••••*■•■«• 

9,4M 

1^ 

M                                       m                                          m               ^            m       IDflS  >•••« 

.  l'.NIl  

<),ms 

4^78 

0,791 

Ii 


'i  DI»  cj««elilMiiB«rtni  läUat  bedentMi  d{<ii»iii|«ii  mm  dw  «Mdim  M(  dw  T«rja)irat. 
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Da  vom  Jahre  11)01  ab  dh-  h<>siaiiiiig  nuch  ätf'igeudeii  Kik-klagen  in  den  Koservt'!- 
fonds  nach  gesetzlicher  Vorschrift  bis  zum  Jahre  1921  zu  maeben  sind,  werden  die 
Umlagebeitrifpe  bis  au  diesem  Termin  nocb  immer  steigen« 


Uefsnufa-Bedtogiafea.  '  bat  in  seiner  Sitxtmg  vom  13.  Februar  1905 

In  Anbetracht  der  vielen  Ringbiidnngen  Unterausschaß  (B .  )  d^für 

un.l  Syndikate,  die  b.-i  Lieferungen  ein-  ^»nKcsetzt.  der  zunächst  die  Frage  für  die 

seitig  die  Preise  bestimmen,  ist  mehrfach  J»»*«"«!'^"  «»Pfer  und  Öl  (fett)  bearbeitet 

auch  efnZnaammenschliiBdcrVerbrauclier,  j                    inzwischen  mit  Rundschrei- 

d.  h.  der  Straßenbaluu  n,  -eplant  worden,  i  Jf"  ^P'" 

um  durch  an  -I.  n  Syndikaten  niclit  Be-  '  Umfrage  ist  der  nachstellende  Bericht  ein- 

teiligte  oder  auf  andere  Weise  auf  die  f««»"?««    der  hiermit  nebst  einzelnen 


I*rei8säuse  für  gewisseüaterialien  zu  wirlccn. 


Lieferuii^sbediiig^ungen,  die  sich  bei  ver- 


Erfr.r.l.  rliehcnfalls    sfillte    .iiio    Licfen  r-  «chiedenen  Vereinsverwaltungen  bewahrt 

und  I^reisliste  den  Raluu  n  einen  Fingerzeig  «»«bon,  zur  Kenntnis  der  MitgUeder  ge- 

far  Ihre  AnsehalTuijg.  u  geben.                 \  wird. 

Bei  den  deutschen  Elektrizitätswerken 

ist  es  aus  diesen  Gründen  zu  t>in<T  Ein-  '  1.  Kupfer, 

kaufsgemcinschaft  gekommen,  deren  Vor-  .  . 

teile  gerahmt  werden.  Auf  129  Anfragen  «nd  nnr  64  AntP 

Bei  unserem  V.  rein  ist  -h  r  ...in^Hge  oinpregangen. 

Ausschuß  B  für  Bahnhau-,  Bahnuuterhal-  Die  Frage  der  Zweckmäßigkeit  des  ge- 

tungs-Angelegcnheiten  und  Betriebsmittel  meinschaftlichen  Einkaufs  haben  von  den 

ebenfalls  mit  der  Frage  beschäftigt.  Er  '  51  Bahnen: 

mit  ^Ja*^  beantwortet  M  Hahnt-n,  die  ««)  t  jAhrlich  verbrauchen, 

mit  «nein*'  oder  gar  nicht  bean^ 

wortet  18     ,    ,  „  101  t 


zusammen  .  .  .  M  Bahnen,  die  170  t  Jflbriich  verbranehen. 

2.  Öi(Fett). 

Auf  die  Frage  der  Zweckmißigkelt  haben: 
mit  Ja-'  geantwortet  47  Bahnen,  die  287  t  Ol,  89  t  Fett  verbranehen, 

mit  ..n<  in"  oder  gar  nicht  geant» 

wortet  60       „     ,        434  t  „ ,  27"»  t     ..  , 


zosammeii   ...   107  Bahnen,  <lic  721  t  Ol,       t  Fett  verbrauchen. 

Daraus  \s\  prsii  hilirh.  daß  nur  der  kleinere  Teil  aller  Bahnen  für  die  Sache  Inter- 
esse zeigt,  der  andere  Teil,  insbesondere  die  großen  Verbraucher,  noch  ziullckstcht. 

Ans  dem  nach  den  Antworten  zusammengestellten  Verzeiehnia  der  Lieferer  ist  fol- 
gendes mitzuteilen: 

1.  Kupfer. 

Firma  A.  i:  (■  .  .  .  liefi'^rt  fdr  ^  Balmon. 

(Pölten  Ä:  Guilleaunu  ;  25  ... 

„     (SiemcnsSchuckert)   „       «    IH  , 

,     (Alb.  Thode)   „      ^17      ,  , 


,     (lieddernhninier  Kupferivcrk)   , 

„     ((  '.  Heekmann)   .       ^     b  ^ 

'i  Firmen  «...  liefern  fUr  Je  3 

**    «   .    2  , 

HA     f,    ..      ....      .       .,    „1  Bahn, 


51  Firmen. 
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2.  Öl  (Fett) 

1  Pinna  (Deulschü  V'aouum  Ol  Cuiiip.)  liefert  lur  26  iialine», 

1     „     (I».  P.  Heinz)   ,      „30      ^  , 

1     „     (Gebr.  Meurer)   „      ^    "i      „  , 

5  Firmen  Iiel«m  für  j«-   4      „  , 

Ä      1»   ^       „„3      .,  , 

»   •   "*        M     »     2       „  , 

98     ,    „      ^«l  Hahn, 

127  Firmen. 


In  bezog  aaf  die  Beschaftaut;  vuu  Ül 
(Fett)  nOgen  hier  noch  folgende  ÄnBe- 

rangen  Platz  finden: 

Urf'slrtU.  Wir  hali>n  die  Schaffung 
einer  Einltaufsgemeinscliatt  i^llr  »ehr  schwie- 
rig, wenn  nieht  nnmOgltch,  denn  es  ist  sa 
berücksichtigen,  daß  von  don  bisher  zur 
Verwendung  gelangten  Matoriaiten  niehc 
leicht  wird  abgewichen  werden  können. 
Diese  ttnd  meist  nach  langen  Vennehen 
nnd  manchen  schloiiiten  Erta  Ii  rangen  aus- 
findig gemacht  worden  und  sollen  uatur- 
gemäß  anch  weiterbin  TMwendet  werden. 
Ob  dies  aber  1>ei  l  inor  Einkaufsgemein- 
schaft  möglich  und  Bezug  der  alten  für 
den  Spezialfall  bewahrten  Ware  gesichert 
sein  wird,  erscheint  uns  sehr  swdfelbaft. 

Dresden.  Wir  halten  eine  Einkaufü- 
gemuinacbaft  nicht  für  zweckmäßig,  da  es, 
entaprecbend  den  OrtUohen  YerbAltnissen, 
als  zweckmäßig  zu  bezeichnen  i.'^t,  daß  auch 
Lii  ferer  in  den  Stildten,  wo  die  Bahn  ge- 
führt wird,  zur  Lieferung  zugezogen  werden. 

Karlsrnhe.  Wir  haben  in  den  letzten 
2  Jahren  die  Vergebung  des  Jahresbedarfs 

In  öl  und  Fett  i'^ffi-ntürh  ans<resi-hri<'hfn, 
werden  aber  in  den  nftclisten  Jahren  nur 
noeh  besohräniite  Verdingangen  veran- 
stalten, il.i  liei  der  grollen  Anznlil  der  An- 
gebute (bis  üO)  doch  nicht  alle  genügend 
geprüft  nnd  erprobt  werden  IrOnnen.  Durch 
dieee  sweimalige  Öffentliche  Ausschreibung 
haben  wir  wesentlich  vermindert!-  Preise 
gegen  i9(B  erzielt  und  können  eine  Aus- 
wahl von  Lieferem  für  spatere  beschränkte 
Au8»chreibiuigen  treffen.  Eini-  r,fTentliche 
Ausschreibung  dürfte  sieh  daher  bei  ge- 
nügend großem  Jabresbedarf  in  Zeilräumen 
von  mehreren  Jahren  zur  Untenichtnng 
nnd  Einholung?  neuer  Lieferer  empfehlen. 

Metz.  Es  dürfte  sieh  als  schwer  durch- 
führbar erweisen,  für  eine  größere  Anzahl 
von  Betrieben  anntiherml  gleiche  Schmier- 
nLiterialirn  aus  gleichen  Hr*zu{r>M"'''l*'i^  '^-^ 
verwenden.  Jeder  Betriebsleiter  hat  d«»ch 
wohl  anf  Grand  seiner  Erfabrnngen  beson- 
dere Vorliebe  fttr  bestimmte  MAterinlien 


und  wird  hierv<in  auch  schwer  abzubrin- 
j(en  sein. 

Thorn.  Es  wäre  besonders  angenehm, 
wenn  sich  eini'  Öl-Prüfuntrsstidle  einrii  liien 
ließe,  der  man  sowohl  die  eingereichten 
Proben  aht  auch  das  später  angelieferte 
Maieri.d  zur  l'rüfiuiR:  übersenden  könnte. 
Eine  Zeutraleinkaufsiitelle  wäre  schon  des- 
halb angenehm,  nm  den  lästigen  Besach 
der  fast  alltäglich  erscheinenden  ölreisen- 
den  los  7.n  werden. 

I  Auch  beim  ^i^upfer"  fehlt  es  nicht 
I  an  ähnlichen  Bemerkungen;  hier  wird  an- 
dererseits cnipffdden,  bt>i  iHngera  Ab« 
Schlüssen  den  Lonrloner  Kupferpreis  zu- 
grunde zu  legen,  außerdem  wird  Wert  ge- 
legt anf  Ermittlung  normaler  Profile,  auf 
Materialpröfunfi  und  di  rp], 

IJen  oben  geäußerten  Bedenken  steht 
die  Tatsache  gegenüber,  daß  andere  Ver- 
bände mit  einer  derartigen  Einkaufsgeiuein- 
Schaft  sehr  gnte  Ergebnisse  erzielt  iiaben. 

AI«  besonders  zweckmäßig  dürfte  es 
sieb  vorerst  empfehlen,  fOr  beide  Materialien, 
Ku[>rer  nnd  Öl  (Fett),  rniigliehst  vollkom- 
,  mene,  für  alle  .Deutschen  Bahnen"  brauch- 
:  bare  Bedingungen  auszuarbeiten.  Gegebe- 
I  nenfalls  könnten  bei  der  Ansarbeitang  Sach- 
verständige zngeaogen  werden. 


Bedlngangen  für  Ennddraht  von  tt  qmm 
Quersehnitt. 

1.  Der  Draht  sull,  kreisförmig,  einen 
mittleren  Qaerschnitt  von   58  qmm 

anfu  eisen  und  an  keinem  Teil  nm 
mehr  als  15%  ahwciclK  ii. 

2.  Der  Draht  »oll  ^1^1"»^.  glcicbniiißig 
rnnde  OberflAchen  zeigen  and  frei 
von    l'nebenbeit.   Rissen,  Knicken 

usw.  sein. 

8.  Der  l>raht  soll,  auf  Uolztrununeln  auf- 
gewickelt, angeliefert  werden,  der 
innere  Dtirehtnesser  derselben  »oll 
1  m  betragen.  Die  Gesamtlänge  des 
Drahtes  anf  einer  Trommel  soll  rand 
1000  m  sein. 
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4.  Der  Draht  muß  eine  elektrische  Lci- 
inngsrahigkeit  von  mindestens  £6% 

des  reinen  Kupfers,  eine  Zugfestigkeit 
von  mindestens  37  kg  fttr  das  Cjuadrat- 
mUlimeter  bei  einer  Dehnung  von 
mindestens  haben.  Diose  Festig- 
keit müssen  auch  die  Lötstellen  auf- 
weisen. Die  Bf'lastaogsprobcn  milssen 
derart  erfolgen,  daB  zwischen  den  Be- 
lastungen von  je  100  zu  100  kg  min- 
destens 2  Minuten  zugewartet  werden. 

6.  Der  Draht  muß  sich  auf  eine  Länge 
von  rd.  25  cm  in  kaltem  Znstande 
mindestens  15  mal  verdrelien  lassen, 

ohne  zu  brechen. 

(>.  Der  Draht  muß  sich  so  biegen  lassen, 
da£  die  DrahtteUe  vollstindif  anfein- 
ander  liegen,  ohne  daß  Risse  im  Drabt 

sich  feststellen  lassen. 

7.  Aaf  jeder  KoUe  soll  ein  Leergewicht 
derselben  ohne  Drabtlast  dentlicli  an- 

geschrieben  sein;  ferner  ist  auf  jeder 
Rulle  die  Gesamtlänge  anzugeben  so- 
wie die  Länge  des  Drahtes  zwischen 
den  Lotsteilen. 


Konigl.  Materiiilprilfungsamt  in  Dahlem 
(ehemalige  ROnigl.  mechanisch-technische 
Versuelisnnstnlt  zu  riiarlotlenburg)  ausge- 
führte Untersuchung,  die  »ich  auf  die  in 
den  technischen  Bedingungen  angeführten 
Eigenschaften  der  angebotenen  Waren  er* 
strecken  mutS,  den  Angeboten  beizufügen. 

(Es  sind  im  Angebot  die  Viscositttts- 
werte  der  angebotenen  öle  ansngeben.) 
Angebote,  die  diese  Wertangabe  (dieses 
Attest)  nicht  enthalten,  oder  solche,  bei 
denen  die  festgestellten  Werte  unter  den 
vorgenannten  ilindeetgrenzim  li^^n,  blei- 
ben bei  der  Vergebung  unberücksichtigt. 

Der  Ursprung  der  öle  ist  anzugeben. 

Der  Anftaraggeber  verpflichtet  sich,  den 
ganzen  Jahresbedarf  ausschließlich  bei  dem- 
jenigen TJi  ferer,  dem  die  TJeferung  dem 
Abkuaimen  geuiüü  übertragen  wird,  zu 
decken,  wenn  die  Lieferungen  znr  Bean- 
standung keine  Veranlassung  geben. 

Die  Preise  müssen  auf  100  kg  (Rein- 
gewicht) nnd  frei  nach  veneiehneten  Stellen 
angegeben  und  in  Buchstaben  geschrieben 
sein.  Das  öl  oder  Fett  ist  anznliefern: 

l  

2  


8.  Das  Aufwickeln  des  Drahtes  auf  Holz- 
rollcn  muß  mit  der  grüßten  Sorgfalt 
geschehen,  die  einzelnen  Drabtwin- 
dnngen  müssen  dicht  nebeneinander 
liegen,  keine  Windung,  mit  Ausnahme 
der  ersten  und  letzten  jeder  Wickcl- 
lage,  darf  über  eine  andere  Wicklung 
derselben  Schicht  xu  liegen  kommen. 


UeteranfSbedlnfiuigen  für  <^lo. 

1.  Angebot. 

Die  Lieferung  der  bei  der  

benotigten  öle  und  Fette  soll  unter  folgen- 
den Bedingungen  vergehen  werden: 

Die  eingereichten  Angebote  müss^en 
dentlieh  mitHnte  geschrieben,  verschlossen 
und  mit  der  Aufsebrift: 

«Angebot  anf  öl  nnd  Fett* 

versehen  sein,  Andernfalls  werden  sie  nicht 

berücksichtigt. 

Die  Lieferung  erstreckt  sich  auf  fol- 
gende öl-  oder  Fettmengen: 

l  

2  

8  

•  •   •   •  « 

Für  Jedes  der  angebotenen  öle  oder 
Fette  ist  ein  Attest  Aber  die  durch  das 


(In  dem  Angebot  ist  der  Treis  für  Kück- 
gabe  der  Verpackung  za  verzeichnen.) 

In  den  Angeboten  ist  zu  bemerken, 
daß  dem  Anbieter  gegenwärtige  Bedinguti- 
gen  bekannt  sind  und  daß  er  sich  Ihnen 
unterwirft. 

Die  in  Betracht  kommenden  Firmen 
bleiben  bis  zum  Abschluß  der  Probe-Prü- 
fungen, lingstens  bis  an  ihr  An- 
gebot gebunden. 

Angebote  sind  bis  b^i  

einzureichen. 

2.  Proben  nnd  Prüfungen. 

Mit  der  Bewerbung  bat  der  Lieferer 
kostenfrei  ein  Muster  von  20  kg  Inhalt  in 
einer  passenden  blechflasche  (von  2  1  in 
einer  fnrblüsen  versiegelten  Flasche),  ver- 
sehen mit  genauer  Bezeichnung  des  Ma- 
terials, der  Harke,  dea  Namens  und  Wohn- 
orts des  Bewerbers  und  der  Preisangabe, 
einzuliefern. 

Eine  Rfleluendnng  oder  Bezahlung  der 
Muster  findet  nicht  statt. 

Die  Muster  werden  sofort  auf  Grrmd 
der  „technischen  Bedingungen*  analytisch 
untersucht  nnd  bei  Riehtigbenind  als  maß- 
gebend für  die  T  -  n  ruiig  angenommen. 

Zur  Bestimmung  der  Zähflüssigkeit 
wird  das  Englersche  Viseosimetcr  benutzt. 
Zur  Bestimmung  des  Bntflamronngs-  nnd 
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Zfindpinikt«R  dient  der  von  der  Rrmigl. 
preußtsi  lirn  Stoatsbabn  vorgesilnichciie 
Apparat  ((irohsmnnn  „Schintermiltel"  189-1, 
S.  70  uuti  71).  Für  die  Bestimmung  des 
KllltepiinkteB  dient  der  Kflnklersche  Appa> 
ivit  (Grohsmnmi  ,,Schini(''rmiitd''  102  bis 
lOö).  Dio  Untersucbuugcu  werden  auäge- 
ruiiit  durch  

In  Streitnilen  erfolgt  SehiedsaniilyBe 

durch  ,  (li  ren  Ausspruch  beide 

Teile  sich  zu  unterwerfen  lia!»<'n. 

Der  l^ieferer  hat  die  Kosten  lür  die 
wfthrend  der  Lieferzeit  nb  und  zu  vonu- 
nehmenden  Untersuchungen  zu  traj^en,  faüs 
diese  Ergebnisse  scblecliter  ausfallen  füllten 
als  da»  eretmaligc  Ergebnis,  far  dessen 
Kosten  die  Verwaltung  aufzukommen  hat 

3.  VersandTorschriften 
und  Lieferungsbedingungen. 

Der  oder  die  Unteriuluiicr  liefi-rn  auf 
ihre  Kosten  und  Gefahr  dio  nachstehend 
näher  bezeichneten  öle  und  Fette  genau 
nach  den  folgenden  Bedingungen. 

Die  öle  utid  Fette  sind  frei  naeli  d.'n 
angegebenen  Stationen  in  ungemessenen 
festen  Gebinden,  deren  Kuhgewicht  nicht 
250  kg  Obersteigen  darf,  zu  liefern.  Die 
FilSBCr  sind  mit  klt^nen  Hlechschildcrn,  auf 
denen  das  Firmenzeichen  und  die  fortlaufen- 
den Lfeferungsnummem  für  die  betreffende 
Station  dontlii-h  oin^^estanzt  sind,  zn  v«t- 
sehen  und  müssen  mit  eisernen  Keifen  ge- 
bunden, durchaus  dicht  und  vcrsandlüchlig 
setn.  Die  Spunde  sind  durch  sicher  Uber* 
nagelte  Blechstrcifcn  odi  r  in  sonst  ge- 
eigneter Welse  gegen  Lockerwerden  und 
Herausfallen  zn  sichern. 

Die  Blechschilder  sollen  an  der  mit  dem 
Spundloch  versehenen  Faßdaube  auf  dem 
Endo  angebracht,  werden,  das  dem  das 
Zapf  loch  enthaltenden  Boden  zugewandt  ist. 
Die  Fasser  müssen  fiußi-rdem  an  dem  mit 
dem  Zapf  loch  versebenen  Boden  in  deut- 
licher ölfarbenaufschrift  die  Angabe  des 
Gewichts  sowie  die  Bezeichnung  enthalten, 
ob  der  Inhalt  Zylinderi'/l,  Schmieröl  usw.  ist. 

Jeder  Lieferung  ist  gleichzeitig  ein 
Lieferschein,  enthaltend  die  Angaben  der 
Nummer  des  Bestellscheins,  der  Güte  und 
des  Gewichts  in  Hob-,  Gefäß-  und  Reinge- 
wicht beizugeben. 

Der  Auftraggeber  behllt  sich  vor,  die 
erforderlichen  Mengen  nach  Belieben  in 
Teillicferangen  oder  im  ganzen  zu  beziehen. 
Die  Aufforderung  zur  Lieferung  erfolgt 
mIttalB  Bestellscheins  und  muß  |edeBestel- 
Inng  innerhalb  10  Tage,  Tom  Tage  der  Be- 


stellung ab  gerechnet,  erledigt  werden,  für 

jeden  Tag  verspäteter  Anlirt^rung  wird 
eine  Verzngsstrnfe  von  ritXI  M  in  Anrech- 
nung gebracht  und  zwar  auch  1  ür  den  Fall, 
daß  eine  Teillieferung  erfolgt  ist. 

Wünschenswert  ist  es,  wenn  der  Liefe- 
rer das  für  etwa  '/i  .fahr  errordi-rliche  Öl 
und  Fett  in  einem  abschiießbaren  Üaume 
an  Ort  und  Stelle  in  Vorrat  halten  kann. 
B'  i  neteiligung  an  der  Ausstdueihung  ist 
seitens  des  Lieferer*  anzugeben,  ob  er 
einen  solchen  Üaoni  zur  Verfügung  liat  and 
bereit  ist,  ein  derartiges  Lager  efozuricbten. 

Nach  erfolgter  Lieferung  oder  Teil- 
lieferung ist  Jfnveils  sofort  Rcchnunfir  mit 
Angabe  der  Best»;llnuuimer  einzureichen. 

OieZahlUng  erfolgt  innerha]b(4  Wochen) 


(Nach  Entleerung  der  Fässer,  die  dem 
Verbrauch  des  Öles  und  des  Fettes  ent- 
sprechend stattHndet,  werden  sie  ohne  Ge- 
währ fUr  ihren  unbesehAdlgtcn  Zustand 

'  dem  Liefercr  nn  d^m  Empfiingsorte  (Er- 
füllungsort) zur  Verfügung  gestellt  und  sind 
nach  schriftlicher  Aufforderung  innerhalb 

{  14  Tage  zu  entfernen.) 

Die  leeren  Fässer  werden  nicht  zurüek 
geliefert,  sondern  geben  unentgeltlich  in 
1  den  Besitz  des  Verbnuehm  Aber. 

I  Für  Jeden  durch  Ueferung  minder- 
wertiger oder  nicht  rechtzeitig  erfolgter 

!  Anlieferung  vertragsmäßiger  Ware  ent- 
stehenden Schaden   haftet   der  Lieferer, 

I  dem  Auftraggeber  steht  das  Recht  zu,  das 
Frdilcnde  .-mf  Kosten  des  TJeferers  um  je- 
den Preis  anderswoher  zu  beschaffen  lud 

I  die  fibrige  Lieferung  anderweitig  zu  ver- 
geben. 

Für   die   von   der   Abnahme  ausge- 
I  schlosseuen  Öle  und  Fette  ist  innerhalb 
I  4  Tage  nach  erfolgter  AnfForderung  be- 
dingungsmäßiger  Ersatz  zu  leisten.  Das 
zurückgewiesene  Öl  oder  Fett  lagert  am 
I  Rmpfangsortc  (Erfüllungsort)  auf  Gefahr 
I  und  Kosten  des  Lieferers.  Die  etwa  v«r> 
brauchte  Menge  solcher  Lieferungen  wird 
I  nicht  vergütet. 

(FallseineVerschlechterungdes  Schmier- 
öles festgestellt  wird,  die,  abgesehen  von 
der  chemischen  Untersuchung,  sich  auch 
teilweise  durch  den  Mehrverbrauch  im  Be- 
triebe bemerkbar  macht,  bat  die  Verwal- 
tung das  Recht,  das  Mineralöl  durch  Znsatz 
von  gereinigtem  Rüböl  auf  Kosten  des 
Lieferers  zu  verbubbeni.  Das  letztere  gilt 
auch  fOr  den  Fall,  daß  das  BchmierOl  bei 
großer  Wärme  ca  dannflttssig  werden  sollte.) 
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(Bei  Lieferungen,  die  nach  der  Auulyse 
(von  4  Proben)  im  Mittel  weniger  als  die 
im  Angebot  angegebenen  \  i  l  -itiitswerte 
zeigen,  deren  Werte  jedoch  nocli  inneriialh 
der  besUmmten  Mindostgrenzc  liegen,  bat 
der  Besteller  das  Recht,  nicht  ahet  die  Yer- 
pflichtong,  das  Ol  anzum  limeii.  jedoch  er- 
leidet der  Lieferer  für  jedes  Zehntel  Vis- 
cositätsminderwert  einen  Preisabztig  von 
1  M  für  100  kg  Keingewicht  beim  Zylinder- 
öi  und  0,50  M  beim  Maschinenöl.) 

Bleibt  der  tettfäcblicbo  Bedarf  hinter 
den  Angaben  Im  Angebot  zorflck,  so  steht 
dem  Lieferer  kein  Anspruch  aufAbnalime 
(lor  Gcsarntnienpc  oder  auf  eine  besondere 
Eut^chüdigung  fUr  entgangenen  Oewinn  m 
Daiifegen  hat  eine  etwa  erforderlich  wer- 
dende Mclirlli  femng'  zu  dem  im  Angebot 
festgesetzten  Preise  zu  geschehen. 


Technische  Bedingungen. 
I.  Mineralole  fttr  Masebinonbetriebe. 

Das  MasehinenOl  sowohl  wie  das  Zy- 
lindcrOl  müssen  ein  ans  Krdöl  ^ewonnones 
Erzeugnis  sein  und  dUrfeu  Mineralöle  an- 
derer Herkunft,  wie  %.  B.  Stein-  oder  Braan- 
kohlen-Teeröle,  Schieferüle  usw.  nicht  ent- 
halten. Ebensowenig  dürfen  pflanzlicho 
oder  tierische  Ole  oder  Fette  beigemengt 
sein.  Sie  mOssen  Oberhaupt  aueh  gänzlich 
frei  sein  von  allen  verunreinigenden  Be- 
standteilen. 

Minendisehe  Sfturen  dfirfen  darin  un- 
bedingt nicht  vorhanden  sein,  Alkalien, 
Salze  und  Wasser  hfiehstens  in  nachweis- 
baren Spuren  aber  durcliau:«  nicht  in  größe- 
ren Mengen. 

Nachstehende  Tabelle  gibt  ferner  die 
verlangten  besonderen  Eigenschaften  der 
IfineralOle  an: 


1 

Farbe 

Spezifisches  Gewicht 
bei  20  (50)0  C. 

Säure- 
grad 

nicht 
aber 

Flammpunkt 

Brennpunkt 

Im  oiTenen  Tiegel  von  40  taim 
Höhe  und  65  mm  lichte  Welte 

laicht  anter 

nicht  Aber! 

nteht  unter 

i  nicht  unter 

Masehlnenm  .... 

hell 

0,0» 

0,» 

1800  C. 

910»  C. 

ZyltnderSi  

n 

270«  C. 

MO«  C. 

(wa)  ('. 

Ueißdampf-Zylinderöl .  j 

n 

300 *  C. 

345»  C. 

Zibflüssigkeit  mit  dem  Englerschen  ZKhigkeitsmeaser 
bestimmt  auf  Wasser  von  90*  C  —  l  besegea: 

bei  50"  C. 
1  nicht  unter 

bei  100"  C. 
nicht  unter 

bei  12.-)  0  C. 
nicht  unter 

bei  150«  ('. 
nicht  unter 

bei  IT.")"!". 
nicht  unter 

(e)  7,1 

t  — 

•»- 

2,5 

1.7 

1.S 

6,6 

8.- 

2»- 

1,6 

Die  11  IneralOle  dOrfen  beim  Filtrieren 

keinen  Rückstand  auf  dein  Filter  hinter- 
lassen und  mQssen  den  erforderlichen  Grad 
von  BehmterCIhtgkeit  besltsen,  damit  die 
mit  diea^  (H  geschmierten  Maschinenteile, 
selbst  bei  der  größten  Geschwindigkeit,  keine 
Neigung  zum  Warmlaofen  zeigen.  Die 
sahlenmlBlgeBestimmungderSebmierffthig- 
keit  der  öle  wird  mit  dem  Dr.  8.  Kapffschen 
Ölantcrsnclinngsapparat  vorgenommen. 

Die  Ole  dttrfen,  mit  Sehwefelsinre  von 
speziflschem  Gewicht  1,53  geschüttelt,  auch 
in  erwärmtem  Stotande  sich  nur  schwach 
färben. 

Fette  Ole  dfirfen  nicht  nachweisbar 

sein.  Die  öli'  müssen  die  Laugenprobe 
aushalten  und  bei  starkem  Erhitzen  weder 
spritzen  noch  scbftnmen. 


Beim  ZylinderOl  ist  Jede  Beimengung 

von  verseifbarem  Fett  ausgeschlossen.  Die 
Dampfzyliuderöle  bedürfen  im  allgemeinen 
keiner  Untersuchung  auf  Ihr  Verhalten  in 
der  Kalte,  jedoch  ist  ihre  Konsistenz  so  zu 
bemessen,  daß  sie  aus  einem  15  mm  weiten 
Ueagenzglase  bei  SO  mm  Auffüllung  bei 
+  15**  C.  noch  ausfließen.  Das  Maschinen- 
öl muß  bei  —  ii*  C  noch  Hüssige  Be 
scbaffenbeit  ohne  feste  Ausscheidung  zeigen 
und  darf  bei  — 10*  C.  noch  nicht  erstairen. 

II.  Schmieröle  für  Stratenbahn- 
wagen. 

Das  (')\  muß  wasserfrei  und  frei  von 
Uincralsiiuren  sein,  darf  organische  Säuren 
hOdiatena  03  v.  H.  (ßtut  8ehwefelsInre-An- 
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hydrit  berechnet)  enthalten,  nur  »chwacheu 
(Jeroeh  besitsen,  mvA  »ich  im  Verhilt&ts 

von  1  : 40  Kaamteilen  in  Petroleumbenzin 
von  0;67— 0^70  spezittochem  Qewtcbt  voll- 
kommen  lOsen  iMsen  und  ein«  klare  Lo- 
sung von  heller  Furbe  liefern. 

Das  Öl  darf  keine  fr»»nidartijfen  Bei- 
mcuguugen  entbalteii  und  »elbst  imeh  lAnge- 


rem  Lagern  keinen  Bodensatz  bilden,  auch 
darf  es  keinTroeknangevermOgen  bealtzenr 

d.  Ii.  in  fiüiKKTi  Lagen  aaf  80°  f.  orhiTjit 
längere  Zeit  (4»  Stauden)  der  Einwirkung 
der  Lnft  attageaetzt,  weder  verhanen  noch 
zu  einer  tlrnisartigen  Schicht  eintrockenen. 

Das  Mineralschmieröl  aoU  folgenden 
Bestimmungen  genügen: 


Spesillaehes  Gewicht 
bei  20  (16)*  C. 


FIÜ8si>ki>it8fcrad  abflogen  a.  dc»tlll.  Waaaer) 
von  20  (16)°  C.  bei  deo  W&rmegraden 

1         -20«  C.         »         50«  V 


1 


nicht  unter  O,«» 
nicht  über  U,«» 


obere 
untere 


Grcnxe 
Oreaxe 


«I  (45) 
40  (25) 


10  (t»( 
8  (0/ 


Auf  160*  C.  erhitzt,  sdII  das  Mineralöl 
eiitHnmmbarc  Dilmpfe  nicht  entweichen 
lassen.  Dat>  SummerOl  soll  bei  —  5°  C, 
das  Winteröl  bei  —  15*  C.  nooii  flieSend 
sein,  fl.  h..  einem  gleichbleibenden  Drucke 
von  50  uim  WassersAale  auagesetzt,  in  i 
«•Inem  OlasrOhrehen  von  6  mm  innerer  i 
Weite  noch  mindeaten«  10  mm  in  einer 
Minute  steigen. 

Gewöhnliches  Sehmierül  ^.Manhattan)  , 
darf  ebenfolls  keine  hremden  KOrper  so-  < 
wohl  niinernlischer  als  pflanzlicher  od«?r 
tierischer  Xatar  enthalten.  Es  muß  den  ; 
ÄBforderun|,'cii,  die  «n  eine  mittlere  Güte  , 
gewöhnlichen  SehmierOle  geatellt  werden 
können,  entsprechen.  | 

Acliäöi  soll,  auf  140°  C.  erbitxt,  «nt-  j 
flanmlMure  DImpfe  nicht  entweichen  lassen,  | 
bei  50"  einen  Flüs>ijjkeitsgTad  von  10 
biü  12  besitzen  und  bei  5**  C.  noch  llieUeud  j 
sein.  Dm  spezifische  Gewicht  soll  zwischen  ■ 
0,i)8  und  0,»1  liegen.  Es  soll  mOglichst  | 
Hsphaltfrei  sein  und  darf  nur  p-ringe  ! 
mechanische  Verunreinigungen  enthalten.  ' 

Im  (Ibrigen  gelten  alle  Bestimmungen  j 
dt  s  v(/rst(  hen<len  .Abschnitts  I  über  Mine- 
ralöle für  Maschinenbetriebe,  soweit  Kie  J 
nieht  dureh  dte  vorstehenden  Bedingungen  , 
abgeindert  oder  aufgehoben  sind.  > 

III.  Konsistentes  Fett  I 

Das  konsistente  Fett  muß  bester  Gate  i 

sein,  darf  keine  seinen  Verwendungszweck 
störende  oder  benachteiligende  Beimischun- 
gen, wie  Biare,  Graphit,  Harz,  Schwerspat 
usw.,  enthalten,  muß  die  für  seine  Verwen- 
flang  nötig-e  Konsist.  iiz  besitzen,  überhaupt 
in  jeder  Bezieliung  den  zeitigen  technischen 
Anforderungen  entsprechen. 

Der  Schmelzpunkt  soll  für  die  Wintcr- 
warc  bei  ü4  (70;"  C.  und  für  die  Sommer- 
ware bei  80  ^7)**  C.  liegen.  Seifengehalt 
18-20«/^ 


Das  Fett  darf  selbst  bei  längerem  Stehen 
kein  Wtisser  absetzen  und  sich  bei  schnellem 
Umrulircn  uud  Schlagen  nicht  verdünnen. 
Wnwergebnit  nicht  Aber  4%  Sehwarze 
Fette  sind  tiicht  zulässig. 

Das  Zahnradfett  soll  möglichst  steif 
sein  und  auch  beim  Gebrauch  nur  langsam 
flüssig  werden.  Auf  70°  C.  erhitzt,  soll  es 
eniHammbare  DiUnpfe  nicht  entweichen 
lassen.  Schmelzpunkt  GO— 05°  C.  Seifen- 
gehalt nieht  unter  fö'/o* 

Unter  ausdrücklicher  Anerkennung  vor- 
stehender Bedingungen  erkläre  

bereit,  das  benötigte: 

L  ZylinderOl  zum  Preise  von 

fn  Worten  

2.  Schmieröl  zum  I^rei&e  von  

in  Worten  

3. 

4.  usw. 

für  100  kg  (Keingewicht)  ehisehL  GeAS  und 

tni  Station  zu  liefern. 

 ,  den  . .  .ten  19  .  . . 


Pitonlfeirlclit* 


DtutsAn  Patent» 

Gebiete  des 
Kleinbahnwesens. 


StgaBenbshn-  und 


Anmeldunge«. 

1.  Botrieb. 

Z.  4454.  Babiianlage  mit  Mebrpbaaenwecb- 
8elstrom1>etriei)  und  einer  Einrichtung 

zur  Änderung  der  RiMvegungsrichtung 
tb-r  Fahrzeuge;  Zus.  z.  Fat.  13.'i70Q.  — 
Constantiu  Zclenay,  L^on  Kusenield  uud 
Julien  Dulait,  Charleroi,  Belgien. 
W.  23881.  Brem.'ie,  bei  der  äußere  und 
innere  Bremsklötze  auf  die  Hadfelgun 
oder  Bremsscheiben  wirlcen.  —  Hermann 
Wiehe,  Bremen. 
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L  20464.  Einrichtung  an  Signalstellwerken 
zun  Stellen  der  Wege-  and  der  Haupt- 
signaJe.  —  Fa.  C.  Lorem,  Berlin. 

E.  10596.  Strcckenisolator  für  die  Fahr- 
leitung elektrischer  Bahnen.  —  Feiten 
&.  Giiilleaame  Lahmeyerwerke,  Akt.-Geh., 
Franlcfart  a.  M. 

S  2K)17.  SicherbtMtsVDrrIchtung  für  mit 
hochgespanntem  Strom  betriebene  Fahr- 
Z4>nge,  dnrch  die  der  Stromabnelimer, 
ein  Erdangsschalter  und  die  ZugangatOr 
zu  dem  Hochspannungsraum  in  gegen- 
seitige Abb&ugigkeit  gebracht  werden. 
_  8ieIBen••8ehneke^^WeTke,  6.  ni.  b. 
H.,  Üerlin. 

K.  30531.  Kreuz  weiche  für  Uängebabuen. 

—  O.  Koppen,  Cassel. 

P.  17  096.  Stromabnelinu  r  für  elektriscbe 
Hahnen  mit  zu  beiden  Seiten  der  Kon- 
taktrolle angeordneten  Gewindewalzen 
rait  Keebts«  und  Linltagewinde.  —  Oebr. 
Pannes,  Crefeiil. 

A.  12308.  Einrichtung  zum  Schmieren  von 
elektrischen  Bahnmotoren.  —  Allgemeine 
ElektritliAta-Oesellscheft,  Berlin. 

C.  13952.  Fahr/.cuf,' mit  sich  selbst  regeln- 
der elektrischer  Krafitlbertragung  und 
mit  cinerDynnmo  für  konstante  Leistung. 

—  rompagnie  Parisieiuie  des  Voitures 
Klectriques  (Procedes  Krii'fjer),  Paris. 

H.  36112.  Vorrichtung  zum  selbsttätigen 
Herabziehen  des  eiitf,'l<  isten  Stromab- 
nebmen  elektrischer  Fahrzeuge.  — 
James  Hawley  Limited  und  Daniel 
iiichard  Wallwork  Hardman,  Liverpool. 

W.  23866.  Einachsiges  Drehgestell  für 
Straßenbahnt'ahrzeuge.  —  Waggon-  und 
Maschinenfabrik,  A. -G.  vorm.  Buaeb, 
Bautzen. 

P.  15627.  Featstellvorrichinngnir  die  Sitze 

von  verwandelbaren,  als  Sommer  und 
Winterwagen  benutzbaren  ÖtraUenbahn- 
fahrzeugen  und  dergl.  —  Michael  Power, 
Toronto,  <'nniida. 

St  91>3T.  Ilaltestellcnaiizeiger  mit  überein- 
ander gestapelten  Namenplatten.  —  C. 
Steinbagen  jr.,  Pyrmont. 

S.  21 521.  SchaltanordmuiK'  zum  Kegeln 
eines  mit  Wechsel-  oder  mit  Gleichstrom 
gespeisten  Motors.  —  Siemens- Scbuckert- 
Werke,  O.  m.  b.  H.,  Beriln. 

B.  41 294.  Gesperre  mit  P  tl  i!  zum  Aus- 
rücken der  Sperrklinke  für  Eisenbahn- 
bremsen.  —  Marius  Belmondo,  UarseiUe. 

B.  41 868.  BrtmsiebQb  mit  an  einem  Ende 

nnverrückbar  befestiglem  Handgriff.  — 
U.  Büssing  &  Sohn,  Braunüchwcig. 
A.  II  Tia  Stellvorrichtirag  für  Eisenbahn» 


Signale.  —  Allgemebie  Elektri2itAts-0e- 
Seilschaft,  Berl'm. 
H.  S8806.    WeichensteUTorriobtODg  fUr 
Straßenbahnen.—  Paal  Hoepfber,  Magde- 
burg. 

S.  21238.  Elektrisch  gesteaerte  Wdehen- 

stell  Vorrichtung.  —  Siemens*8oblt6kert- 

Werke,  G.  m.  b.  H.,  Berlin. 
K.  30ÜU9.    Eisenbahnacbslager  mit  Fett- 

sehmiemng;  Zus.  %.  AavL  ¥L  27 144.  <— 

Max  Kcmmericli,  Aachen. 
Z.  4692.    Stromzuführungseinrichtung  für 

elektrische  I^abnen  mit  magnetisch  vom 

Wagen  aus  eingeschalteten  Teilleitem. — 

Carl  Kraft,  Bukarest,  und  Panl  Zirzow, 

Exin,  Posen. 

D.  15711.  Vorrichtung  zum  gleicbEeitigen 
Verriegeln  und  Entriegeln  mehrerer 
Türen  von  Eisenbahnwagen  oder  dergl. 
—  Nathan  Dewhnrst,  John  William 
Moore  und  Robert  Taylw  QrllBths, 
Accrington,  England. 

L.  21  723.  Pafferbremse.  —  Friedrich  Liud- 
ner,  Breslau. 

U.  2ß86.  Elektrische  Weichcnverricgelungs- 
Vorrichtung.  —  Eduard  Lnverricbt,  Al- 
tona, und  Carl  Bdck.  Hamburg. 

E.  11 1H7.  Bahnmotor  mit  unmittelbar  auf 
der  Triebachse  sitzendem  Anker  und 
am  Wagengesteil  aufgehängtem  Mi^et- 
feld.  —  Elslseisehe  Maschinenbau-Ge- 
sellschaft, Mülhausen  i.  E. 

F.  19  913.  Stromabnehmer  für  doppclpolige 
Oberleitungen,  besonders  für  gleislose 

Straßenbahnen.  —  C.  Frigerio  i  Co., 
Mailand. 

2.  Bau. 

D.  15  318.   Vüirichtung  zur  Verhütung  den 

AVandcrns  von  Eisenbahnschienen;  Zus. 
z.  Pat.  1.-19  86&.  —  Heinrich  Dorpmüüer, 
Aachen. 

B.  38f)7l.  Schienenrüeker  mit  zwei  durch 
Schrauben  gegeneinander  verstellbaren, 
an  den  Sehienenstegen  angrelfendea 
Klammern.  —  Berliner  Gußstahlfabrik 
und  Eisengießerei,  üugo  Härtung,  Akt- 
Ges.,  Berlin. 

B.  89077.  Nacbstdlbare  Laechenvertiln- 
dung  für  Schienen.  —  Hermann  Budde, 
Düsseldorf. 

B.  98677.  AnsfUirungsfonn  des  Sehienen- 
rückers  nach  der  Annielduiif]:  P.  38671} 
Zus.  2.  Anra  H  .3« 671.  —  Berliner  Guß- 
stahlfabrik und  Eisengießerei,  Uugo  Här- 
tung, Akt.-Oes.,  BMlin. 

B.  41573.  Ausfühf nngsform  der  nachstell- 
baren Laschenvcrbindiuig  für  Schienen 
nach  Anmeldung  B.  88077;  Zfw.s.Anm. 


Digitized  by  Google 
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1\.  30077.  —  nermann  Hadde»  Dassel- 

dorr, 

F.  90388.  Einrichtung  sar  Bcrc»»tigtingr  der  ' 

Bchionen  .inf  f^chwellcn  durch  kegol- 
förmigf  Ilokdübel.  —  Armand  Flnrnnche 
und  Jules  Oemacrr,  Urflss«). 


L  Betrieb. 

1691)00.  Vorrichtung  zum  Verhindern  des 
Feuclilwcrdc-ns  des  aU5-fließeiid>  n  San- 
de* bei  Abfallriihrcn  von  Samiöi reuern. 

—  Emannel  Kontse,  MAgdeburg. 
169901.    Schutzvnrrichinnf,'   für  Straßen- 
bahnwagen. —  Mathias  liüehner,  Bill- 
wfli-der,  und  Friedrich  .Meyer,  Hannover. 

160  822.  Vorrichtung  zur  Wiederherstellung 
(lor  infolgi;  Entgleisens  der  Stroniab- 
nehmerroile  unterbrochenen  Verbintiung 
zwischen  Rolle  und  Fahrdraht  bei  elek- 
trischen Bahnen  mit  Oberh'itunj?sbotrieb. 

—  Edward  Lewis  Calaban,  Ciifton,  New 
Jwtey,  V.  ßt.  Amerika. 

170027.  Vorrichtung  zum  Abdecken  der 
Trittbretter  von  Straßenbahn%vagen  und 
dergl.  —  Bernhard  Loeus,  Cölo. 

ITOOSO.  Einrichtungt  durch  die  ermöglicht 
%vii  (l.  B.ifmf'Iektromotoren  zeitweiM'  mit 
Mehrphaseuwüchselstrom  und  zeitweise 
mit  Gleich*  oderEinphasenwecbselstrom 
«tt  betreiben.  —  Koloman  von  Kandd, 
Budapest. 

170687.  Kisenbahnachslager  mit  Fetti^chmie- 
mng.  —  Max  Kemmerich,  Aachen. 

170538.  Siflubdichtun^j^srinp  förEiscnUaliii- 
fahrzcug-AchsbUchsen.  —  Rud.  Teschc- 
macher  Söhne,  Werden  a.  d.  Ktibr. 

1704:^0.  St;itioi)>;u)?-<>iger.  —  Annlstead 
Kciih  Bayi<ir,  l-onriuij. 

170  Ö04.  Kontuktdrahtaut'httngung  t'Or  elek- 
triaehe  Toübahnen;  Zua.  s.  Fat.  164665. 

—  Siemens  >8cbuckert  «Werke,  G.  m.  b. 
II.,  Berlin. 

170605.  Schutzvorrichtung  gt  gen  unbeab- 
sichtigte Berührung  des  Falinliahles 
elektrisch'-r  Bahiu  n.  Allgemeine  Eiek* 
trisitAte  GeseUschart,  Berlin. 

170811.  Schieberenster  für  Blaenbahnfahr- 
zeuge  und  d«gL—  Cbarlea  ScottpSnell, 
London. 

1708(56.  Sperrvorrichtung  an  Drehscheiben 
mit  Kraft-  und  Handantrieb.  —  WMlhelm 
SchimpfT  uiu!  Fi  icdricb  Schimpff,  Schaf- 
städt, Bez.  Udllc  a.  8. 

170783.  Vom  FVhrersCaade  aua  bewegte 
Weichenstellvorrfebtung.  —  Wüliam 
Kneen,  l^ondon. 

170867.  Anordnung  der  Oberleitung  elek- 


trischer bahnen,  die  teilweise  mit  Hoch- 
und  teilweise  mit  Niederspannung  ar- 
beiten. —  Aiigemeine  ElektrlzitAta-Oe- 
sellschaft,  Berlin. 
170  ÖÜ8.  Elektromagnetische  DaaerbreniKC. 
—  Siemens  -  Schuefceit  -Werice,  G.  m.  b. 
il .  Berlin. 

170  8G9.  Umsehaltvorrichtungt'n  für  teil- 
weise mit  Wechselstrom  und  teilwei:>c 
mit  Gleichstrom  betriebene  elektrische 
PaliiK  ii.  -  .\ I) gemeine  Elektrisitai»*Ge« 

sellsuhaft,  Berlin. 

2.  Bau. 

170  WiB.  Von  iehtung  zum  Einschrauben  und 
Lösen  yon  Schweilenscbrauben.  —  F. 
Xaver  Aljrcr,  Elltirtfi  n.  Al!p"(ii. 

170G(>0.  I^cicht  nachstellbare  Bcfestlgungs- 
Vorrichtung  für StratenbahnBcbicnen  und 
dergl.  —  Anton  Meehtold,  Frankrort  a.  M. 


AuiMO  tut  ilain  fiiicUfltbarliiM 

der  llallcsciiea  Stralenbahn.  Akt.  Oes. 

AkticDkapiUl  1 2&0000  H. 

Obligationen  1  032000  M. 

Divhlcii.le   6Vt«/o 

QesvbafUjahr  vom  1.  1.  bl»  81.  18.  1906. 


Bahnlange  (Eigentum) 

BetrIebsInngo  .... 
Glcislttnge  


Fahrgeldeionahme  (+^,37*/«) 
(Voijahr  878908  11) 

Vortrag  aus  1904  .... 
Mieten,  Plakate  


ktn 


M 


U,n| 
«»478 

1  331 
«  37.'> 


Gessinteianahuie   M      417 184 


Betriebsausgaben  H 

Abgaben  , 

Steuern  r 

Zinsen  • 

Knrsverinste  


Oasamtaiiagaben  H 

Verwendung  des  Überschüsse«: 

Tilgungsfomls  Bostand  273  3461  M 
Emeuemngsfonds  (Bestand  125  245 
nach  83  SIS  Entnahme)    .  .  M 

I{e8crvefi)iHls   .  , 

ö7t*Vo  l^ividende  , 

Tantiemen  

Vortiag  » 

BetriebslpistungTr : 
Wagenkilometer  (Vorjahr  14607S2) 

(davon  96«/«  in  Anbiagewagen) 
Pernonen  (Vorjahr  8847  23fi:    .   .  . 
Einnahme  f.  d.  Motorwagenkm  Pf 
Einnahme  f.  d.Aahingewagenkm  Ff 


147  568 

16679 

2554 
48276 
816 


961116 

24006 

40946 

4.'>66 
81250 
9906 
9696 

1638001 

42IS997 
283M 
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A*  StraBenbahnen. 


Bezeichnung 

McMWt  MM» 

im 

J    Oleicber  Uooat  dM 

Vom  1-  Jmumt  bii  u  la  dMBMlbea  Z«itp 
81.  Ulm  IM(    ;|  imiai  4M  X«tiam 

Babtttt«!»«« 

Be-  Ue- 
km   '  km 

triebi- 
M 

Be- 
trieb»- 

km 

Oe- 
loiat«te 

km 

tl-jfU»- 
«in- 
nabme 

M 

de- 
leiitete 

kB 

trieU»- 
•in> 

M 

Ge- 
km 

lu- 
ndni« 

1 

a    1  8 

4 

7 

8 

9 

10 

It 

1.  Spnrweit«  lA^u. 


PrenBische  Bahnen. 

^^ta«ltb.  Brieten  

'troßc  Horlinrr  Strb  

Berlin-CliKrlottcnlnir(KT  Strb  

SOdlirhe  Hcrliner  Vorortb  • 

Wettlicbe  U«rtia«r  Vorortb  

Berliner  elektr.  Strb. 
1.  Bebniutr.— Treptow  

g.jj|UjtggiteiJto-P>MJi»W'-  Hiader- 

Berlin  (Valmann«tr.)-Roli«8Mli6if 
bauten  

Cltto.  Hoch-  0.  Uvtenmujlk.  Baritn 
t.  WmrMlMUMriirtdto<-XMicl«tten- 

bur«  

3.  ^Vn^>^hu^erhr<lcke --Stntnlvieh- 
bof  

nilllnii  OwiiiifciO 
1.  JSSSim.  lAC-^Itaplaw  

3.  Kie4ier«cb6newei(ie~K6penick 
a  Kiedofseliöiioweide  —  RiuDnels- 

bwr  (CHUarwrfcahr)  

Dmi^iiMilib  f)r  TJrlMffoMo  Bulini 

Pots^lxnier  8trb  ,  ,  .  .  . 

KSpenieker  Strik.  .......... 

Werdeneh«  8tfk  

WiMt  BmUm^mf  StA.  •.>..•-■ 

INfl^  »»**«... 

■•llMnh.  

ElaktriMiM  Strb.  Bnalau  

Stldt.  Strb.  Bretlau  

Macdebnrrer  Str.-EiMnb  

ZeiUer  DraJitMilb  

Cteraeoer  Eisenb  

Lokklb.  in  .irr  (ir  Klbstr.  in  Alton» 
Elektr  Buhn  Altona   BUiik«ae«e  .  . 

S<  hl<'swi»<'r  Strli  

.Str»).AU-Rahl8ti<lt-Volk»dori .  .  .  . 

Br«iDorliaTpner  Strlk..  .  

Siecener  Krsh.  .  

Doftaaufiiler  8trb  

Elektr.  Strb.  des  Landkr.  DortBUod: 

1.  Fr»denb«um— AchanfcMih  «  .  .  . 

2.  Predeniwam— LAnea  

Oro8«  CaMeler  Strb.  ........ 

8«rb.  DnaklM    M.       .  . 

"     *  tim 

rT.d.&  

>8(Ab  

Dlweldoif-PwhfcimM  IIb..  .  .  . 

IMab«Lrg«r  8«(b  

nU  B»M  Meer-Ürdinvea  .... 
Bameii— Klb^rfelder  Strti.  .... 

ParrjjfT  S[rl]  ,  

h^Tuivu  Sclj^ü.mer  Strb  

Ciloer  8trl)  

Strb.  in  der  Stwlt  MOlbeim  a.  Bb. 


1 


a,20     8403'   44«?;     8,:jO     4  5:i4:  8668 
290,»?  fl094«8s'8S9«S5fi  227,42  e&7lOfti  S78878e 
86^9' 680  7?6  175  460     36^11  595  23R  161  658 

:ii,77  iSLtnsi)  47  i'.ta    3t>,in  143  1.12  829er) 

U&,lti  U-«0  75«)  20»  7»2     öä,l^  412  89:1182  101 


9,2&  1S204:»-  43»4«7 
10,8o|  1906X5'  «146» 
0,eii  40  298  14788 


9,V6  110  951  4:«  706 
8,«o|l74  548|  84  878 
«,188!  88  718'  18  888 


1 1 ,20;  687  74C  40»  ä86     U,2U  016  82H  Stil 


2,20|    »0  494   90  014 

4.77  40094'  14  578 
6,30    SSSSa  8880 


2,»0 

4,77 
»,t8 


84  088 

48787 
8818« 


18  846 

18080 
7  788 


10,00 
8,56 


17  811     9  024 


81880.  1007« 


e.Oii    1«;  732,  e«88 


0,68 


5000 


S9  2.'S 
29,00  400  996  Ut4881 
13,50  214  282  64  717 
fle0  480|215  0t4 
278  098'  78  261 
182  218  26  081 
648  081  189  006 


8,55 


SO  8081    8 1^ 


81,71 
16,86 
11,44 
86,84 


4,85 

ifin 
9,6(1 
4,20 

21,72 
7,90 


8  61« 

»72 
44  1.M 

10  9:u 
7  890 
71»  337 
43  209 


36,79  357  229 


7,60 
16,09 
98,15 
45,17 
6,08 
8,55 
44,18 
24,00{ 
20,80| 
12,00 
11,04 
9,70 
0,tO 
71,83 
4,8? 


16  872 

58  935 
251  808 
1862496 

48  830 
8  102 
672  946, 

81088 
808C88I 

20  608 
255  205 

64  091 

68  039 
18'j'Jll<> 

47  020 


fl  080 
2  810 
9  700 
4  576 
■J  -14 'i 
27  720 
12  88H 
91  418 1 

8  069 
Q  688 
88  408 
485405 
11  III  I 
8  617 
236878; 

80  ms; 

86  888I 

4  926 
71  382 
26  680 
19  472 

CIO  a45 
7  127 


ll 


8,58  88  48»i  4888 
87,80  878  184  84  451 
18,50  180  «8»  881«« 

81,71  588  884  100  408 

18,86  867  800!  78  984 
11,71  I28  345  |  82  806 
84,91  550  99rl78  907 

4,85  8216|  5441 

1,S3  1  IB  ".      8  095 

ö,60  4ir,  16    10  414 

4,-JO  10  4:i2      4  .'.25 

iiJX)  5  478      1 419 

21, 7  J  76  455   26  860 

7,00'  80  610  11606 

86,70;  8808871  88  788 

7,00    It)  154  C. 
15,69    54  838  701 
22,15  809  000  71890 
42,80  1166046  44»  362 
6,08'   45  877   10  942 
UMi     0188    8  847 
41,06  ««S  888 18»  800 
84.00:  78  807  10  846 
80,80  180808  74 180 
18,00,'  14  810    4  878 
11,04  848005;  78  488 
9,70    64  780  24  582 
9,20    68  148,  19  101 
0i),81  1101728  444  159 
4,97    44  848'  8^87 
I  I 


64  881 

48888 

61007 

48101 

20188478 

8884016 

,18725840  7  840  448 

1  076  057 

607  291 

1  685  799 

417  765 

Sii:)  270 

13.1  5.'..^ 

410  r>>to 

Ol  611 

i  üna  168 

Ö84  778 

1  107  208 

495  468 

848  888 

117480 

880848 

11804« 

678088 

177  860 

800800 

1»»B»0 

181188 

4141« 

104481 

08  80(» 

1  UU?  f  ■  lA 
1  tf  if  *    l  UQ 

1  1  7 « j  u  1  1 
1.  \  i  Aw  k  l 

1  775  72t>  1  090  149 

100  1 68 

57  705 

»8  868 

6180» 

11R4911 

t«8040 

80008 

8747« 

SO  «78 

70  874 

81007 

411  0  aub 
3b  J  «  c>no 

lfl5  306 

99  05  t 

IIA  AAO 

840404 

101  U4 

')ftOA  IUI? 

«HP  09« 

808401 

»8007 

i  XWi  «W 

1080888 

877  OBO 

IAA  t  An 

»7»  «48 

1718»» 

1  am  ftftA 

AI?  AflA 

v%$  VwU 

1070880 

00104» 

fS*fw  010 

748464 

•04110 

')l  AUA  1 1Y7 
'  1D4>4  ll/f 

OD  f  f  10 

1  742  011 

814  884 

1  620  769 

647  834 

1  582  564 

600  686 

24  508 

17  884 

88  870 

15  846 

'>  1;)  1  13 

35  725 

18  449 

an  505 

'>44y  904 

143  105 

453  407 

144  7B* 

40  470 

13  957 

47  76H 

13  101 

4a  730 

13  496 

m  900 

9  888 

228  600 

79  888 

328044 

7«  601 

'i404  646 

154  888 

747  «88 

871800 

1  710174 

8«»1«1 

'1  4  9  7-58 

28  078 

58  023 

26  580 

'löO  40O 

2T  877 

120  D-'J 

21  877 

'»1470006 

492  M79 

1216  .10  tl 

487  085 

'»l50ä««H 

6798088 

18874780  5  808  412 

'•538  471 

182  186 

506  705 

189  05« 

80820 

«07» 

18810 

«70» 

'>7>04880 

878081» 

1808178 

t»00070 

«81  878 

80  lU 

818  80« 

•S»R0 

070107 

84«  «80 

8t»  401 

«11081 

»7  804 

14  81» 

410«« 

»001 

OOilOO 

18748t 

708017 

100100 

'>780a«4 

804187 

77081«  MOSn 

'>580  908 

884907 

«90878 

•Booia 

''iS  877  389 

5936704 

1488080«  »OSO  074 

'l&Oe  078 

09  344 

- 
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OeseicbDang 
Bahnnetie» 

HoMtt  Min  im 

QlAlelMr  Monat  de« 

1  Vorjnhf» 

Vom  1.  JMiutr  Vfa 

31.  MSr«  1906 

In  <l«iMwIb«M  Salt* 
iwun  dM  Yorjakr» 

Ht- 
tricbs- 

km 

km 

trieli»- 

oin- 

M 

II,  - 

trii'lw- 

km 

tcistüto 
km 

l!t- 
triol"»- 
(>in- 

M 

(ic-  (!<>• 
ii«i»ti-tf  tri.l.»- 

km    >  M 

km 

Iriet»»- 

cin- 
nubiu« 
H 

1 

3 

S 

4 

S  » 

1  10 

Aoßorproüßiache  Bahnen 

Nürnlicr^t  artluT  Strb.  .  , 
IngoUtidter  TrKni«  )iy  .  .  .  , 
Karltruhor  btr\t.  .     .  .  .  .  , 

Dewauer  Strii.  .  

Pjrrmontcr  Strlj  ,  , 

HaDiliurir-AItonj«.T  /.ciilralbu 
IIaml<urfcr  Str.-EiMob.  ,  .  , 

Hrenior  Slri>  

Metier  ätrb.  


M,aü  6J7  .iü'J  17:  6U* 
g,00.  »1940  10471 


i:),ii>       .'iii*  7ijü 

ii;>,;)4  :!v!it.>s4i  Iü>;;if3:) 

4-^,  14  <iiii>  .'UA  -Ji? 

ia,äu  litt  104  47  851 


I 

lilö  löb  lüti 
a  6A2    4  7M 

MASS. 

l.',,!!!         7115  la:,  704 

ir,Lt,.-i'.t  i'aeeo'Sti  e7-i 

41,0J  .'■jU7  7"j3  171  MOLI 
;  ie,ao  105  HU I  42  74» 


a,s« 
9.00 


1  »03  blH 

«am 


tSMl 


16060»  it»177 


1  «66  07a 
S48S0 


480  249 
18  OD« 


147401,  «7749 


'.•17  O'.ii-.'   :l7W!t^)l     !i  17 '»."il    Stil  y:<J 

t  'JOI  S.'-i  530  375  1  700  lO:.  4«.l  .'.61* 
>litö04»7   66V!  072  1  ^30  17»  64ää5:i 


S.  Bpvrwoito  tfiOOm. 


FrenAische  Babnen. 


Memeler  Strb  

StiUlt.  Strb.  KOnifftberc  i.  Pr  

Könifrsl'vrger  Strb  

TiUiler  Strb  

Elbinfer  Strb  

'  Thorner  Strb  

Oraudeaier  Strb.  . 

Broodenburirvr  Btrb  

8p«nd«uer  Strb  

Friedrichshagener  Strb  

Jflterboceir  Strb  

Strb.  Gr.  -  Lichterfelde  -  LMdiwilx  - 

Steffliti— Sfldendo  

Strb.  Frankfurt  «.  O  

CottbuMr  st&dL  81(11  

Strb.  Gub«n  

Fonter  Stadteisenb.  ......... 

Btralsunder  Strb  

Bromberrer  Strb  

8tobJ>itt«nbMb- Waldanburt  LSchL 

Ltognttur  8Mk  

OArlitMr  Strb.  

HlneklMftar  Tüll!.  

SlalfBUr  Btrti.  

'  Strtt,  

aitik  

atMidriwatHi..  


HtUeMk«  Stfb. 

Stadtbahn  Halle  a.  8  

Sirb.  Halle-Merwburf  

Erfurter  Strl,  

Strb.  MahUiau»4;u  L  TU  

Nordhauaener  Strb  

▲Itonaer  Ind.-B.  i.  Stadtteile  OtteoMU 

riauburffer  Strb  

KIb.  Emden— AuSenhafen  

Hprnp-Kitukau-KeckliaflmuseDurStK 
BccklinirbaaMn  —  llertcD  —  Wanne 

Strb.  Mdtitter  I.  W  

Paderborn— Senne  

Mindener  Strb  

Bktlefelder  Strb.  

Bothiiro  •  GetMnkIfChamr  Strb. .  .  . 

Hagener  Strb  

Haren— Hobenlimburir  ....... 

Stib.  Hobanlinbufv-lMtlolia  .  .  . 


tw. 

WlMMiw  Strb. .  . 


12,60  87  0S3 
27,18  817  IM 
18,90  MbOX 

<i,  in 

;t,.",o 

0,40 


8,80' 

12,72 
11,4» 
8,19 

*M 
14,00 
5,00 


60 
00 
87 
10 


11,78, 
13,80 

lM4j 

10,51 

'J,->6 
10,07 

2,tO 

■.^^).^ 

h,47 
16,3»  2.'.  i 
14,7!»  «55 
17,79  180 

»,43  44 

8,04 

8,77 

-J,SO 

3.74 

0,00 

u,ao 

7,70 
MB 
B,«0 


15-' 
B17 
857 
791 

8S&I 
860 

181 
679 


87 

8 
Cd 
« 

Ii 

r.'5 


81 


18,17 

»«,«0 
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Liipsi6*r  Aufanb.  

MpfiBW  «MUr.  Strb  


LoMhwitMf  B«nwhw«b«b.   ~  ^    ~~  ^ 

■)  Ton  1.  4. 19116b  —  •)  yoB  1.  IOl  IINB.  -  *>  Tob  1. 7.  IM6. 


H,Oi)    l'.i  160       S16  ti.OO 


83  844  740 


■J0,2\i  '^09^54   bHSiUa,,  20,22.  19&  880  62  50» 


37,86 


418  678  «8  764;.'  87,601401864 


82  407 


1  &e.ao  100Ö888  804  082 1  lM,aO 


34,UU  44&  83a, 187  iV2 ,  34,03 


10228861^70  919 


427  297  la.-itiari 


33,71)  20^099   flbßar,     38,70, -irtl  677   07  019 


1:^,72  10»  lOÜ  2689^1,  U,72 


99  !»57   an  019 


5  .11  i  1 1  (5030  440  '.'7^  65,0il  1011760  40a  09<> 
9,60    e»  Hits    18  731  ,     9,H0|   69  tf»8i  12  062 


109,5;)  2268841  704  451  107,68  2168870  <>6(.)  8hi 
5,98:  »4  808  6  7äl>,  8,88)  86 617  0  706 
7,U1    68  888;  18  548  1    7,06   61665  16  7S2 

56A*  1486088  487  701  58,04  1812141  416  506 
17,12  87 486|  11878  I  14,1S,  88  845  6616 
45,9M,  602  728,176 960 1   44,78  «67  818  16T «88 


86 1.%»         888      88  844  740 

H  j 

:>76^^rl3   KU  145  j    Ö83  9.M9  149  79» 

1  ISa  188|  288  815 1 1 147  890  S64  470 

9481611 1,8  854  508  684  866 


i3  166  122 


I 


l  298  972   896  963  1  230  &301  880  4ä7 

I  I 

769  »43   206  490     766  291  199  491 

802  504 ,    HH  687  i  298  001 ,  79  594 


Lt77l:iöl  iHiyml  688  14,^  8  606  291 
180  201,    40  902     165  7581     85  607 


6  !iü7  125 
60  750 
179  981 


4 147  876 
107  »41 
189«  483 


1988 «78(1«  186  726,1  888  540 
18169'!  80  5*8  16866 
58  866;,  14»  711  44076 

I 

1 686688 1 6  787  814  1  867  844 
88  660      78  86»  866ie 
525  180 1 1  «1 1  587    486  667 
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B.  Hcbenbmlintliiillehe  Kl»tnbahBan. 


Beaennung  niid  Slts 
VerwaUang 


Honirt  Min  1906 


(ileicber  Moaat  des 
Vor]  ahn 


)Bftrielis- 
ein- 


M 

2 


il>l  .M>ill:ltli- 

iliircl]- 
schnttt 

km 

3 


•)  Betriebs 
ein- 


M 

4 


')  Hetrieli»- 

im  .Mauütji 
'  diirch- 
»chnitt 

km 
6 


Vom  1.  April  JvOft  bit, 
Sud*  dM  BaiicJil»  I 


•t  Diirch- 
M'linittl. 
Hotrietm- 

in  avT 
Beri»-hti- 
teit 

km 

7 


in  d«r  fleiclien  Zeit 
d««  Torjuhn 


'  I  Betriolis- 
ein- 


M 

e 


MBetriehs- 
i'in- 

M 


•iDureb* 

«chnittL 
Hetrieb«- 

in  der 
Kerlchu- 
xoit 

km 


Pr-eaßiHfhe  Bahnen. 


Kr«b. 


Fltcbbau»euer 

HalTuferb  

Sainlandb  

Klh.  Iliirdenlierg~~-Xeu«nhurir  

Kill.  Kr>-ax— S<>liloppo~I)t.-Kroii«) .  .  . 

KU'.  C'uliiisi'o   .Mt'lno  .  ,  . 

Klb.  Thorii-U-il.it«ch  

Kib.  XeustiKlt    rrilMKil  ,  

Klb.  Futtiir— Kro«kow  

Stmiuberr-Ilertfelder  nänib  

8tnusber7<>r  Kisf-nh  

Ktoi«  -  Wiisi,  riiiMim— Mimoindde- 

lopchioor  Kib. .  .   

Pffoslauer  Knb. ............ 

AJt-Laud»b«ri(er  Klb.  .  

OM-Pritn  i  t  zorKnb. :  StraeiM  Prili  wslk- 

Puttliw  

Lt  liiiUiP.-  Kill  

Kisdorf  -Mittenwaldar  Ki*eQl>  

OvthavdltadlidMKnb.:  Nauen-KoUin 
Nauen— Velten 
WMtkavalLXnba.:  Brandenb^.-Koskotv 
Hraiidniibg.— Rfttehof 

Ivrvb.  ScbSnormark— Damme  

LSwenberg- Lindower  Kllk  

*>iedeberK«r  Klb  

fWedabarr  N.-M.~Alt<IiJbb«liiw  .... 

HfeaK  .... 


Klk  ONnilwi«a-Qr.-ll«li«B ... 
VMgHdw  lEiiii.iO«llnow-MaHow  . 

Vavvard-Dubcr  . 

Ooityner  Kr«b  

Randower  Klb  

Ql«ifeok  Knb.:  Ureircnk-Wildenbruch 
Finken  waldo— Kl.  Si'hönf. 

.Stolp.'tall  _  

stolpor  Kr»U.  4li4ttb»damaitx— lluttrtn)  . 

Kratiitiiir^er  8Qdb   . 

Klb.  I'eutseb-Kroaü— Virchow  .... 

KoitttuT  Kmlm  

Klb.  Cajueax— ii«icheiisteia  

EaleDir«birgab  

Klb.  Jauei^SfalUcli  .  .   

CHMitMr  Krab  

Bi«a«nfebirgtb  

Zicd«rtalb.  (Landeabut— AllMBdorfl  .  . 

Polkwiu— RMidMMr  Ulk  

Klb.  Or.-PeMrwte-KatMhar  

BSrSum— Homburgsr  Klb.  

Atcberaleben  —  SchiwldMiiftB — Nim- 
bac«oer  Klb  

Mjuienbom— Beeodotfar  KIbk  

Hb.  H«iMl«b«^-IUtti«RoU  

-GUb»aJL*Be«tMndr.-l>ieidt 

>.V.  

KBi.  Bmm  Gr.  Wmtenrte  .        ,  .  . 

Oeatbiner  Klb  

Torfauer  Hafenb  

Klb.  Prettin— Anaaburic  .  . 

Klb.  Crensitx— Crostiu  

K  Iii.  Ct  rtfwit/— Ki-nilitTif  

Klb.  VV&liwiM— W«ttin  .  


1.  Sparwelte  IvIK  m. 


1  9&0 

22,85 

2  240 

22,05 

*'  10  035 

22,^*ri 

10  ÖOÜ 

22,UC, 

18  31  '1 

4H,S4 

214  ili»l 

1  :>9  171 

48,84 

13  07« 

12  7ß3 

4.'>,18 

71  738 

»,'■,.1- 

ij?  7'fi 

16,18 

2  Ü»3 

5,ür> 

•i  "02 

Hl 

r."  rji»j 

5,05 

101)03 

fiO,10 

9  719 

60.19 

'1  2«  190 

60,19 

26  760 

60,19 

S  Ü)i3 

45,18 

6  1117 

46,IS 

''155  415 

45,1» 

104  137 

45,48 

.'.004 

11,81 

a  025 

11,31 

40  1142 

11,81 

36  861 

11|81 

S  114 

0  784 

31,00 

57  016 

88,00 

4i  156 

9tJO0 

.  8  7ia 

—  1 

4  888  ; 

. — 

*)81  818 

88848 

_ 

30  108 

— 

8,80 

«8  818  , 

8,80 

*>8««47 

— 

8.80 

«7  848 

— 

8,60 

lO  83» 

21,2:. 

1»  4{I0 

21,26 

im  n7t 

21,25 

161  061 

81,36 

•>  20  262 

S2,92 

15  00» 

82,92 

273  405 

82.02 

19d  840 

88,08 

5  4rt6 

e,m 

8  .'.OH 

•1  n  :!7M 

9  -i'.K 

0,67 

5  HIO 

17,00 

4  340 

17,05 

68  250 

17,05 

4<i  1.8Ö 

17,06 

6  700 

1 1|80 

0  915 

11,00 

H'>  070 

11,60 

83  630 

11,60 

Itl  lUfl 

82f00  1 

Ib  472 

82,00 

211  987 

32,00 

1(89  810 

82,00 

13  tüft 

17,26 

17,26 

17,28  1 

17a  oBl 

17»«fl 

ti  (»<38 

7  270 

26,65 

25,05 

) 

1 

14  410 

42,74 

'  1 

166  090 

4-i,74 

M,SO  1 

_  1 

'  IV  »A9  r 

«0,80  !{ 

14  708 

87,80  ' 

18  088  ! 

1 

87,60 

lo4  144 

87,60  1 

—  1. 

158478 

87,00 

- 

y 

o  085 

14,00 

8  808  ' 

— 

14,00 

— 
'  s2  1174 

14,A0 

88  874 

14,00 

7  Ml  7 

41,60  , 

8  708  j 

41,50 

1  Ori  190 

41,50 

88  818 

41,00 

515 

n.oo  ' 

5  277 

3,10 

4  02  T 

i«,e2 

3  200 

16,62 

39  791 

16,02 

87  050 

ni,r.2 

:i  57-J 

10,21 

3  209 

19,21 

3S  1!>1 

19,21 

84  120 

19,21 

4  6H1 

i7,r,5 

3  730 

47,-,.- 

7U  7L'7 

-l7,,^5 

44  972 

17,55 

10  7-j:> 

27,00 

9  620 

27.1111 

1U4  a»tt 

27,00 

79  456 

27,00 

7  4«5 

:n,oo 

H  t  :<[, 

'>  77  627 

34,00 

8.'  892 

;)  1.00 

7  440 

.•!9.00 

«  032 

21,00 

*l  0»  6  i0 

39,00 

57  957 

■_'  1 .110 

7  761 

10,00 

4  704 

19,00 

l  1,1  r,\)r, 

I  '.i.i  II  > 

HO  1  JT 

1  l»,(IO 

1  Ht4 

0,00 

1  42tl 

9,00 

18  584 

9,00 

14  289 

9,00 

Ii  20H 

av.oo 

4  414 

;)u,o'j 

Ul  0S2 

39,00 

58  203 

89,00 

7  8U4 

40,i>0 

4  05(1 

40,00 

'  17  328 

40,00 

13  877 

40,00 

11015 

41,10  i 

Ü  202 

41,10 

''30  «40 

41,10 

24  298 

41,10 

4  «18 

1X,10        4  7M 

1:1,10 

aa»47  ■ 

18  078 

18)10 

itW» 

81,18 

MA08  1 

81,18 

''«57  «88 

«14« ' 

88«  «80 

0M8 

6t»S 

80,86 

4  778  1 

80,85 

*>  08  818  ' 

8U^»  Ii 

«0178 

tOiSO 

81,80 

~  1 

*)«011» 

81,00 

«174 

«,81 

')17T«7 

6,01  1' 

i»OM 

81^8 

4a«8  ' 

21,12 

71880 

81,48  ' 

68  778 

«l^S 

SOI« 

17,88 

8178  ' 

17,39 

8«  880 

17,80 

88841 

17,89 

7M8 

8,10 

«880  , 

il,10 

*>2004« 

8,10  - 

18448 

8,10 

«oae 

4,8H 

8188 

4,88 

«0008 

4,88 

48118 

4,80 

4M0 

10087  1 

4M0 

im  818 

45,80  ' 

«SIlBl  .  40,00 

M5S« 

4^8 

8SS3B 

4,88 

'>44ftB2 

4,«« 

47  480  4,08 

7091 

f  - 

80>78 

«800 

80,70 

9888« 

«0,70 

•soto 

80^70 

t  »OS 

10,42 

4  4.'iS» 

15,42 

53  608 

15,42 

40  857 

16,42 

1 1  7<i8 

47,07 

0  075 

47,07 

li.j  41,8 

47,07 

180  248 

47,07 

8  22  1 

'  3  061 

8  368 

l  "7-1 

«,00 

1  ^'7 

6,<MJ 

•Jl  7»»-. 

«.00 

21  UUii 

8,00 

7  6U 

10,00 

0  3W0 

17  891 

Ii  1.00 

1«  891 

—  Vom 


>  Verg  1 
I.  7.  IW. 


Trage  II  d«r  JahrMaUttottk.  —  •»  VtrwL  Vthk«  52a  der  Jahr* 
1  Noch  Bicbt  gftmn  f«itot«b»iid.  -  'i  Am  39.  3.  ivuü  I.  d 


D«iati>tik.  —  '»  Vom 
Wafvolad,- V<-i  k<'br 


1.  1  ri».. 
rr5ffufl. 


-  «1  Vom  1.  10  »«XK» 

-  "»  Vom  i-  2.  I*««. 
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LfOr  iüet 


Benennang  nnd  Sita 
der 

Verwallnng 

Monat  Hin  IW 

1  Qletober  lloaat  d«t 

VoiB  I.April  1406  bi« 
Sad«  ilo»  Ikirirhta- 

mOQBt« 

In  4flr  cMAm  Ml 
im  Tor  jabn 

'Illi'trifUs- 
ein- 
mbmen 

ita  Monats- 
diirpli- 
»cliiiitt 

'»Hitriclm- 
ein- 
nahmen 

im  Monati- 
rliirch- 
B4:bnitt 

■)I{olriil>»- 
•in- 
tudmien 

*(  I)iiri*li- 
iirbnittl. 
IS<>trif>b«- 

in  der  ; 
Uerichti- 
zcit 

MBetricb»- 
ein- 
nahmen 

•cbnittL 
Betriebt- 

in  cler 
BerichU- 
zeit 

Ii  IM 

M 

km 

-Hf-- 

km 

km 

;( 

4 

5 

äcblefwigt^r  Kniiii  

Elnukorn— UarmslctiMr  biMnb.   .  . 

Ki«l— 8cbanb«r(rer  EiMob.  

Ratz«barifcr  Klb.  .  ,  .  »  ,  

Klb.  VoMaksou— Duiuc««  

Klb.  Duin^n— DelliRMn  

(iewerkachnft  .IlildmU*  Hannorar. 
Klb.  Ba(««n-C!«ll«-WittiD«eB  .  .  . 

Wlt(la«w  Kfih.  

HSktMMh»  Kllk  

Klb.  H«b«iBi*Htel0a— SuadwB  .  .  . 

H«»B«r  Klb.  

Dh  KL  SehBuühaMefi— Brotterod«  . 
Klb>  Klrchhaiii— I'itndrairrence  .  .  . 
Wlchtenbaeb— Bimii'iner  Klb.  . 
Orifte— (iudenshergrer  Kll>.  ... 

KrPijrcricbter  Klb.   

Klb.  üb«rurs>-l -llohonitrb  .  .  .  .  . 

Bad  OriM  1  Klh  

KU'   ('iisi-L-l    .Vuiiii  ru  

Waiiil».  Franlii'iri  n.  M.  , 
Klb.  Höchst— Kuni^fMi  iti 
Klb.  RK«t)«l«teiii  ALigu»(«iilal 
Klb.  KH.iselstcin— Neuwied  .... 
Klb.  Mflihvim  a.  Kh.— L«verkyMn  . 

Klb.  DQMeldorf-Crefebl  

Klb.  Knldvnkircben— BrOnoa  .  .  . 

Klb.  Üborkawel-Nenlt  

Klb.  Benal-arftfoobiUDb  

Klb.  OBlD-tlith-KfiiilitrMit .... 

Wtiftklb.  MOlhcin  m-Kk,  

Klb.  SaUabuid  BabiiJi«r— Ort  .  .  . 


Klb.  Surlottto— Fmnlanteni  . 

Moteltalb.  Trier  -  Bullay    .  . 
Klb.  MoniB-Bn&rhfold  . 

^:up^'lll•r  Klb   .  . 

Hobcnzollurnscbo  KIbii.: 

LHivmariiiceadorf— Blngau  . 

i  Eyach— Half «rloch— Stetten    .  . 

ftHccbiniccn— BurladiiiKoa  ... 

4.KleinontrstiaKea— Gainmertingeii 

AntwprenCiwho  B«hM«n. 

Lohae'-^Djalclag»  

BollMBbiiT8«r  Siadt-  und  TUfenlioIiii . 


Pn'oßiHche  Bftlinon. 

iMterburger  Kll>.  <8tnd»  PosOKen 
acJiiullaninKk«oj  ......... 

LabbM-CottboMr  KnI  

Rotb«rc«r  Klba.  .  

flMrtsICMr  Klb  

QnXitalbwgtr  Klbn  

Regeawalder  Klbn  

Franibiirifer  Rnbn.  ..... 

Klb.  äieudAl— Arnebtirir  .  . 

itahvedelor  Klb.:  i.  Siii/.w.'.i>'t-l>ic»durr 
2.  Siiliwcilel-Wiuterf 

KIbD.  im  M:Mi!sf<  t.li-r  BnrgreTitr  ,  . 

AlseiM  r  Kr^lifi  

Klb.  lii  ^1  Krt  !»i"s  Ai'oiiiiiili.' 

Klb.  tifs  Ivriisos  lla.irrslelitii 

Flensburffcr  Krsb.: 
I.  Flensburg    Kappi  ln 
ü.  Fli  ti^.lnirh'  -Siitrup— ICiiijilhul 

tUb.  lieudsliurg— Ilohenwostodt . 

ttteinbilder  Mc-rb  


III  .30 

l'«  107 

M,7.'i 

24.'(  OM 

111,30 

147  8S2 

Sl,75 

7  201 

10.00 

81)  714 

10,00 

7»  OlC 

10,00 

22,10 

1 1  7S7 

22,10 

1  .H3  927 

22,10 

128  203 

«8,10 

2  "ST'J 

2,70 

2  682 

2,70 

1  23  6t>H 

2,70 

22  270 

2,70 

22  8.-.- 

27,30 

20  1*24 

27,30 

221  OHi> 

27,30  1 

200  »74 

27,80 

2  Öl3 

8,60 

8'^8 

6,60 

18  800 

6,00  ' 

1760 

8.80 

20&1H 

88,00 

S»07» 

88,00 

204  80B 

88,00 

MS  lue 

88,00 

Rull 

7  »1)9 

0 103 

78  474 

88814 

:}082 

330 

'♦14808 

3,80 

18  888 

8,80 

7  440 

14|80 

6  778 

14,30 

*l20t80 

14,80 

1Ö74» 

14,80 

9  207 

20,00 

7  flf)3 

20,60 

**  26  300 

20,80  : 

21  t»20 

20,00 

1  BW 

8,45 

i  n<;5 

Srir, 

20  2 »8 

8,48 

20  672 

8,45 

M7 

9,40 

1  5.''i;"i 

li,40 

9,10 

10  070 

\),40 

8  620 

I  2,10 

H  270 

12,10 

1 0  sr.o 

12,10 

21  200 

12,10 

6  076 

20,00 

4  H2.'. 

' 

20,00 

'*  14  300 

20,*H) 

" — - 
12  IKO 

— 
20,ÜO 

2  787 

4.&0 

2  ;v.''. 

4,r.o 

"t  7  5SS 

4,60 

6  237 

4,50 

2  900 

7,00 

2  7^:' 

7,t>0 

«  (SM 

7,00 

7  000 

7,00 

Ii»  UOO 

.•t;i,40 

17  710 

33,40 

r>l  HSH 

33,40 

43  Hiiti 

33,40 

2:.  223 

17.6)l 

24  249 

17.(19 

360  731 

17,60 

390  MO:! 

17,09 

1.-.  OH« 

l.'..i»0 

14  7f>7 

\:,.'jit 

'1  40  Uti7 

15,00 

I  "uSO 

am 

2,«4 

1081 

8,04 

^>  lÜ  86H 

2,04 

8  18S 

2,04 

8  t«» 

— 

8  800 

' 

*'0  2«7 

r  ! 

»808 

r,3  h21 

«2,30 

r>ö  404 

82,80 

'lies  600 

83,80 

188  160 

919,80 

4  Ö^t 

12.47 

tt  Uhu 

ITt  VW* 

11  460 

7.70  i 

0101 

7,70 

'1  B9  848 

7,70 

•m 

86  618 

7,70 

0600 

0,89 

\     0  800 

fl,>*0 

<)S84a4 

24400 

8,80 

6in» 

11,7» 

G06X 

11,72 

iw  m 

ml  7o4 

11,78 

5401 

«,74 

4  781 

.'.,74 

08  078 

•»74 

»75«« 

6,74 

18M 

diW)  ; 

i  1710 

4,00 

«4864 

4,00 

'    98  884 

4fi0 

9Mi 

8,4« 

8108 

6,4«) 

»0  70s 

rt,4« 

76  Mit 

fl,46 

ft8»e 

8,00 

4  0«0 

rf,20 

&4  255 

3,00 

fl0  9ö4 

3.20 

80  480 

102.17 

2  »  72.'. 

-17 

'ItlO  070 

102,17 

<;■>  74'i 

."i>.i7 

1S6M 

22,20 

,     10  536 

22,20 

135  464 

22,20 

121 405 

22.20 

ast 

1,40 

'  848 

1,40 

■188» 

1,40 

1  - 

1^ 

8«8S 

6,80 

8  848 

6,00 

'>  9  48» 

5,50 

>i  535 

5,60 

4  088 

18,«a 

4  loa 

13,26 

12  «13 

18,30 

11  S98 

18,26 

l  -.62 

14,Ü» 

4  27U 

14,6« 

11  f.n« 

14,0« 

10  H91 

14,68 

;i  t:.s 

1«,73 

2  S"J'> 

19,73 

8  aus 

19,73 

,      7  462 

10,78 

8  826 

7,1>8  1 

8  807 

7,0s 

'>8B16 

; 

7,»» 

7080 

7,08 

144» 

j 

1474 

8,87 

*)40S0 

8,67 

B447 

8,87 

t.  8p«rwelte  t.000  m. 

108A0 

! 

0S08 

86,08 

*>  71  784 

66,08 

!  ' 

80  011 ! 

86<oa 

17  6r>7 

;  IM  4er. 

')60808 

46  6«S 

I8  4«n 

16«)«0 

*>10e088 



89  891  : 

'»37  87« 

UBflO 

25  783 

1 1  s.OO 

*>TS«ft(t 

118,00  ' 

08887  ' 

118,00 

26064 

t3H,00 

24  109 

117,00 

'»172  «61 

139,00 

186  808 

117,00 

'»4  601 

36,00 

8  297 

ao,oo 

47  21.M 

86,00  j 

41  965 

36.00 

»074 

67,00  1 

0  888 

87,00 

i;>5  .'.7s 

87,00 

1.-.7  .Ml' 

07,00 

a  019 

8  (ISO 

45  421 

43  7üi 

7  •■>'_".i 

:t'i,jn 

'i  '.»Hl 

30,-JO 

*'  19  114 

30,20 

17  05  s 

30.20 

0  06! 

111,0(1 

>  B60 

l'.'.OO 

11  21s 

19.0« 

!•  783 

19,06 

34  fl'  iO 

31,H,-. 

211  373 

31,85 

'»105  535 

:il,'-r. 

•<  \  ri20 

ai,H5 

21  1M7 

4S.'.>0 

19  0,-,) 

4R,90 

217  119 

48,90 

21  709 

8.">,S0 

21  ir,3 

1 HÖ 

Sü,80 

1-1 7  11 

>-5,ri0 

4S  OHU 

170,2C> 

3)  li>l4 

132,S0 

IUI»  920 

170,26 

402  920 

132,86 

24  314 

.10,62 

23  Of.t 

60.C2 

2M1  118 

50,62 

277  268 

50,63 

12  .1711 

4M,SII 

10  Ü!t2 

4S.>4U 

13ö  367 

48,89 

4:1, >iJ 

1»  423 

30,70 

9  MO 

30,70 

102  352 

80,70 

»7  680 

30,70 

J>  KlS**  "  der  Jatovntatirtlk.  -  «I  V«jvl..Frac«62a  dar  JahrsHtatlMtk.  -  ^  V*m  I.  KlflMi.  -  ^  1.  Uk  180K. 
—  *)  Tom  1. 7.  im.      *)  Tom  1.  %  Vtt6<  —  ^  PrOTiMniwh. 
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B«tteniivBf  und  8ftt 
d«r 

Verwaltung 


Hont  Mtn  19» 


OMebcr  >r<<njit  des 
Vorjahr« 


^    .  *)Bfltr{et>s 

ein-  tmMoiuitt- 
nalimon  imchr 


8 


•)B«tr!cbi- 
IKnire 

ein-  im  MonaU- 
oahjuen  i  diucli- 


M 
4 


Tob  UAfM  1406  bis 
Rad»  Im  Kerichu- 

BOtUlU 


lu  der  ffloichen  Zeit 
dos  Vorjahra 


'  1  Itetriei'*- 
ein- 
luüimen 

M 

•)  Durch- 
Achnittl. 

'ilfatrWIW' 

oin- 
■wbinen  . 

M 

»iDiLrch- 

«.  Im  ;tr._ 

Ketrieb«- 
lllnn 
in  der  : 

Berichla- 
Mlt 

1 

lern  1 

betriLilif- 

Udm 
in  der 
Berifltatr 

Mit 

km 

6 

7  1 

8 

19f\  IAA 

In  '7^i 

lOO 

0 1  «i'U 

1 77  nA7 

'411  /Ii 

»1/1  TA 

•>A  Tn 

'  «So  U*Jo 

•>1  UftA 
£1  oOV 

1 1  nn 
41,^1^ 

— 

Au  Wv 



'>  37  B55 

_  - 

10.88 



31  388 

— 
10,8H 

ÜU3 

C,7i» 

21  HC-.' 

6,7» 

36&  04 

S3.4r» 

880  RO'i 

88  46 

63  88e 

11,1  Ii 

50 

')  24  e«18 

H,m 

32  459 

H,öb 

5;<  ir,9 

74,40 

47  »59 

74,40 

*>  i;t  70e 

88,60 

9  890 

88,60 

80  511 

0,88 

78008 

8,88 

')  14  130 

14,40 

i.i  ■.i  .»:. 

1 1,10 

294  968 

23,10 

268  622 

2U.10 

12B  06& 

18,21 

IIH  881 

13,21 

106  876 

88,40 

96  516 

33,40 

*•  67  57« 

1  H,8.1 

86  577 

*'  4-J  !tl*S 

l>7 

3(1 

4,^7 

16  r,  :o 

1H,60 

11  HS'i 

1»,Ö0 

13')  <>S'J 

3<),t«0 

')  25  044 

7,01 

''44Ü87 

k  88.10 

87  854 

88,10 

^  «17 

8961 

8,84 

90180 

4,79 

47  66» 

4,7» 

329  183 

80,76 

218  667 

80.76 

78  i'.n 

B.ll 

7s  (12:1 

ö,  11 

10,00 

1     ( kH 

17,*U 

'  410 

IIA 

m  nit  VI 

1 

nAA  fluni 

FWfiilfjin 

VW»  VW 

•If,  l  iH5 

1 

145,1  i  i 

4>  #  1.1  Uli 

7--  lU 

;)i>,')0 

»4  1  eu 

80,00 

101  807 

86f4ö  1 

78186 

84,46 

e»870 

88,40  1 

•S779 

49,8«  1 

«8  V74 

Am  RA 

«1,00 

W74» 

78,80  1 

188889 

78,80 

44«S8  t  89,87 

89888 

88,87 

161  880 

44,97 

189118 

44,49 

')16  08S 

17,80  1 

8814 

17,80 

••48  OSO 

»5,70  ' 

83  888 

95.70 

61,10 

70  5U0 

01,40 

i£»aü7u 

5Ü,70 

178  3^2 

69,70 

*^08i88 

88,7»  I 

>    tit  888 

86,78 

*'  77  55r. 

81,08 

7000a 

81,08 

*)L'14  571 

177,74  1 

177,74 

•)  47  OHl 

82,61 

22  174 

81,90 

*)  00  686 

130,30 

L'i  l  777 

'.'5,79 

litac-isi 

60,04 

U4  207 

60,04 

•9  084 

41.75  1 

88  440 

41,78 

Uli  70fi 

16,09 

2M  971 

16,00 

26  412 

164S 

23a07 

16,18 

K\h.  Hora-^fke— Atendorf  

tiebdincer  Kr»hn  

Klb.  Breincn~TartD«U<dt  

Kmli.  Wittiinuiii— Aurich— L«er  

Klb.  rit*&l><.rg~-Uheine  

Klb.  Emden— Pewsum  

Mindennr  \   1.  Minden— Dohle  

Krabn.:     /   2.  MindoD'^BIeUMmtt  ,  .  . 

PlpttPnherirPr  8trh.   .  . 

nuhenliuilnir»ror  Klli,  ,  ,  .  .  . 

Biilir— Lipp«  Klbn.  

Klb.  V5rde-HM9a  

Biebertelb  

Naasaniache  Kü>.  ............ 

Klb.  Seher»— Hachenburir  

Kf»b.  Neuwied — Oberbieber  

Klhn.  WcriiK-l»kir«lwii— Buk  und  Beu- 
sch<>iil    JieniselwkltirTlMIflNW»  .  ■  . 

tiormor  Kcrid'   . 

B«r»iK-hc  Kll.n  .  HtrorkoTdbeii— H«ili- 

*f*'?l>>Mn«  II^^CI   .     .     .  , 

'  .   .  :  nh  

btrh.  El  berfeld— Cronenberg— BemKho  id 

Euakircbener  Klbn  

Klb.  EateUkirchen— MtfimÜMiiii«    .  .  . 

Bersfaeimer  Klbn  

Ueilenkirchener  Knbn  

Kill.  A«cb(  II— Ik-rzüKonralh  :  Kttlilf^tiljalin 

Aa£erpreiLßi»che  Balmen. 
Li>k«tlini(n  Ki'nHiiiifri— Kiiimton  .  .  .  . 

I     i       I      1  :.     'mrr  l'MiJiffstrl'.  . 

Karlirulior  Lvkjilbu  

MQlUieim— Badenweiler  Riaenb.    .  . 

Mainaer  Vorortbn  

DarmtUdttr  Dampr-Strbn.  (TMWibBj  . 
loMlb.  auf  Wancarooc« 


18688 

i5af)8 

15011 

18  064 
8870 


18  22«) 
8  ^:r^ 

86  472 
8190 
8  67» 

20  082 

4  884 
8117 

5  190 
31  416 

10  016 
10  500 
20  «71 
18  05H 
8  311t 
7  SOO 
18  760 
817 


89,79 
61,90 

26,70 

40,60 


10.«H 
8,7lt 

83^46 
9,10 
8,08 

74,40 

88,50 
8,88 

14,40 

28,10 

18,21 
33,40 
18,84 

4,87 
18,60 

8,02 
88,10 

Mi 


4,79 

4,r,o 
ao,75 
8,41 
18,00 
17,40  || 
1,60  ' 

t.  BahMB  nit  aaderer  Spwwelt«  «1«  1,486  m  nnd 

In  einsm 

PrenBische  Bohnen. 


4  87» 
9  101 
18  806 

4  im» 

16  702 
18498 
168 


15  680 

14  377 
18  441 

0  610 
8  790 


10  «55 

8  862 
87  030 

6  630 

9  017 
10  026 

8750 
684» 

6  048 

18  509 

10  aa» 
0  460 
10  687 
14  418 
5  380 

7  660 
18900 

8  981 


88,89 

.M.OO 
20,70 

41,00 


lO.S'^ 
0,79 

hä,4& 
9,10 
8,08 

74,40 

88^ 
8,88 

14,40 
•-'3,10 

13,21 
83,40 
13,84 
4,87 

j 

88,10 
8,84 


4  071 

H.i77 
18  023 
4  088 
14  «16 
17  627 
676  ; 

1  n,  80wle 
NelM. 


4,79 
4,60 
80,76 

8,11 
1S,Ü0 
17,40 
8,60 


Spurweite  0,60  m. 
Mecklenborff-PomiuMak«  SahiMltjHiri'. 
Aaklam— Laaaaner  1 
Wreacbener  Klb.  . 
JarotacUner  Krsb«, 
Knfaa. 


L 
8. 

WalUWkabb  

8pBrweite  0.75  m. 
Baatenbur«— Senabunrer  Kll>. 
Welilmi    KrioillAiider  Krsb.  . 

Küoi)r»l'<;iÄEr  Klb  

I'iIlk»lt8T  Klbn.  

Inaterburrer  Klb.: 
I.  BahoTerw.  Neukin-h   .  . 


2.  ßahnrcrw.  Intterburir  .   

Kenlelch  -I,i.-iUu.  r  Kllm  

Wertpr.  Klb.  im  Krui»«  D«nxiger  Nioiltf. 
Westpr.  Klb.  im  Krciao 
Marieawerder  Klb.    .  . 
"  itlpriimitri  r  Kr»l>.  K; 
WfitpriKDiucr  Krsl'.: 

1.  IVrk-tiorir— Ilopponrade 

2.  ViMeeke— UtSwen    .  . 


1t 


J-.'  64.- 

14,-,  1  l 

16  638 

145,14 

:)  j.vi 

yi.oo 

2  600 

80,00 

0  825 

66,45  i 

7180 

84,45 

4888 

88,40 

4748 

88^40 

8979 

48i8B 

6080 

48,8» 

U«»7 

78,80  1 

11869  t  78,80 

8  718 

89.87 

8181 

•937 

8  888 

48,89 

8898 

48,03 

5  678 

17,20  1 

1     4  498 

17,20 

15  !C>2 

05,70 

18  009 

9.-.,70 

5  668 

Ii  1.40 

61,40 

13  883 

6l>,70 

12  080 

59,70 

11808 

88.78 

10169 

85,7» 

8  8^6 

31,08 

8918 

8i,oa 

24  629 

177,74 

34  160 

177,74 

11  007 

82,61 

8  665 

81,36 

22  023 

189,80 

0  843 

50,70 

8  0«2 

60,64  { 

,      8  836 

68,64 
4V» 

8490 

tu»  , 

8800 

2  000 

10,09 

2  170 

10,00 

1  OOS 

16,18  , 

2  loa 

16,18 

')  Tid.  Am*  u  d« 
*J  Tom  1.7.  m  -  •>  Tom  I.  &  1«0«.  -  ') 


-  n 


dWf  JuhiOWMltltttt.  < 
DolaltiT.  —  9  Toi 


'  ')  Tom  1. 
t».  12. 1901. 


1. 1906.- 1  Tom  1. 10.  n».  - 
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1  ZaitsehrUt 


Benennung  und  Bits 
der 

Verwaltung 


1 

KIb.  tUÜinnow   1  iiuliu«!ii«uc  

Jat<>rl>oir~Luekon«al40r  KIhn  

Klb.  Hiickow  

[     M  IL  1  [1 1  r  Jilbii  

Kr»l>.  htchldwt — i'nllntnv    .Srdow  .  .  .  . 

Kill.  KQ»lin-Nat*l.iff  

8u>lp.  Knb.(Slo1p-bcUiuol*iQ  -  Darc«r6««  j 
Urelfiwald— Jarmener  Klb.  ....... 

Qrelftwald-WolffMter  Klb.  

RflceDlcbn  Klbn  : 

1.  AllefUii^uehrcn  .......... 

2.  Berir«n— AltenkirchM  

üpalcnitxa'er  Klb  

TriM:heDb«rr— Militscber  Knb  

Bntliui— TrobniU-PrauulUcr  Klb. 

BoMnberger  Knb  

notninern— Protaienor  Kis«nl».  .  .  .  .  . 

AltinlrkUche  Klb.  CIStz«  

Klb.  tiiacwailnito-LadaritK  

mh.  Infcw^Wrt»  OwwMm  

Knb. 

BiMlndsr  bab  

HBoudlntar  Knii.  

Klb.  Lingen— Ftergw— QuakenbrOck  . 

Klb.  «tekÜMille-Medebitcli  

Trusoli.  WiTiiühaiison  Ilcrffet-Yofftei 
Kreuxuacber  Kiba  

BbeinbrobMfmlilbw|b.a.  Ahmte. 

B6naiii<«ii  

Sparweltn  O.KO  m. 

Sporwell«  0.785 
Klb.  im  uberschletUchoii  IndtMtrbfVbiet 

Kil>  (iloiwiU— Batlbor  

spwmito  tiM  ■. 

Sp<>uartb.  

Spurweite  1,4A&  m  and  0.7& 

Klb.  PhiUprthelm-Bfngfe'lfl   

Cajekow— I'ciicuii  — Oilur  ....... 

Klbn.  de«  Kreiaea  Jericbow  I  

Beistorbacher  Talb  

Klb.  Kl«to*<-Lin— Plcsfhc-n: 

SpBl'neitv  l.-i:i'>  ni  ........  . 

Spurweite  0,7&  I»  

Spnrweit«  1.4M  ■  «ad  1  U, 

6pnmhfTgf<r  Sf«Jtli.: 

Spnrwi'iti-  1,4, I  i  III   

Sparwfite  1,000  m  .  

8ebroda'er  Kreisb.: 

Spnrwcite  l.iSS  m  

Spui-wt-ite  l.(X)0  m  . 

jij,(jj,_jjf.ttj,ty4lti.r  Eiseub  

8udl  RroBor  AiischluBb  

CSIa — Freche lu  r  l^iüonh.: 

Spnrweitf  l,43r>  m  .......  . 

Spnrwelte  l.ouu  m  

Kinacblenig. 
8eliweb«b.  Bamen-Blbeifold-Vobwioknl 


KODKt: 


nabmea 


Uli  mt 

OMcber  Monat  de« 
Vorjahr« 

Vom  1.  April  \Vf>  Ut 
Kode  lies  l<*<richui- 
mciaat« 

Id  der  irleioben  Z«ll 
de«  Vorjahr« 

•)B«tri«br 
ÜB  Momta- 

km 

 ■  

•)Batriebf 

iialkoien 

M 

•)  ««trieb«- 

im  VnnAtA- 

ichnitt 
km 

>)  Betriebt- 
ein* 
nahmen 

M 

•)  Dorvh- 
•chnlttL 
Betrieb«- 
lUnce 
in  Oer 
Beriebt«- 
seit 

km 

■)  Betrieb«- 
oiii* 
nahmen 

M 

•)  Durch- 

«ehoiä 

.... 
HetrMN 

lAiiffe 

in  der 
ßerichla- 

Mit 

ka 

8 

.. 



5 

o 

i 

o 
O 

Q 

51)00 

8  888 

Sl,60 

188  770 

61,80 

>  t«O4T0 

B1,M 

80^0 

»0  6  J7 

S0,80 

35  «Sö 

80,80 

28  576 

80,10 

6)00 

1  y.ji» 

D,00 

80  888 

£V  V4tf 

63,00 

8  384 

68,00 

* ^  1  -6  337 

OD  a  r  o 

56,82 

13  718 

56,83 

l'Jl  719 

0G,82 

III  Dl>V 

98,16 

9  738 

83,20 

98,15 

17  7**^) 

0:ifOO 

16  442 

69.00 

172  r>ui 

OJ,uU 

1  Ä  1   T  t  1 

44,00 

5  770 

41,00 

11'«  30» 

44,00 

m  781 

44,00 

58,00 

5  813 

&a,oo 

.'3,00 

87  667 

5S/)0 

«0,00 

9  461 

t>ö,OÜ 

a4ß  74:i 

r.0,00 

301  368 

60,00 

8*4,00 

4  03 IS 

3!S00 

49  981 

88,00 

47  ISO 

38,00 

•'rj  (><) 

S  MS^ 

68,20 

*>183  860 

62,00 

l  -'7  Ctig 

67. 0.^ 

')  2g  238 

H7,6.' 

Jl  .'iSO 

68f46 

37.1  a 

18  800 

87.16 

■•86  773 

37,16 

HO  450 

87,16 

1  WM 

1  5MS 

7A  338 

29,84 

69  976 

22,84 



46,50 

ß  77o 

20  L'.'.S 

46,50 

14419 

46,50 

17,70 

1      t  747 

17,70 

84  271 

17,70 

23  078 

17,70 

4211 

57  886 

IBJW 

i  «478 

18,50 

77  422 

18,50 

77  29H 

18,50 

[ 

S»,00 

:  10 

89/» 

188007 

69,00 

107181 

ft9,00 

»7,80 

97,90 

00  MS 

87,90 

80860 

ikJfe 

80,81 

!  8480 

86,31 

108  671 

•0,81 

t«*068 

•Mt 

8,80 

3  061 

8,95 

27  898 

030 

91  891 

8  9»6 

37,70 

')  21  lOT 

«7,70 

SO  949 

97,70 

0,08 

S  851 

''8  806 

674t 

— 

I 

— 

— 

— 

— 

1.19,18 

'•154  671 

139,18 

*'"'4S6  I!;M'i 

l:lfl,la 

''fjil  233 

139,16 

i7,r>o 

')  12016 

47,50 

10  va») 

47,50 

1  25  900 

47,50 

21,00 

9  0'J7 

'>  26  017 

21,00 

17  068 

9i,m 

■ 

8.10 

3  648 

8,10 

•/8  0d6 

8,10 

5  408 

8,10 

48,00 

15  839 

48,00 

165  613 

48,00 

138  792 

48,00 

1  108,88 

1    wyi  mlw 

Inn  ftM 

mm  i   t  W9 

103,88 

368880 

103^ 

1 

4,50 

6  680 

4,50 

69  621 

4,50 

76  488 

4,60 

86,50 

( 

5  568 

1 

85,50 

76  901 

86,50 

60  640 

1 

WiSO 

4.70 

n  or)7 

1,70 

87  077 

4,70 

VW  l8V 

4,70 

17,70 

17.70 

69  495 

17,70 

!  Tetoo 

i7,T0 

!  - 

- 

,    8S  611 

61,25 

908  773 

61,26 

758  528 

•1,S» 

6,80 

*}  n  g]4 

MO 

10  IM 

11,60 

18  800 

11^ 

BIS  900 

11,00 

1  424  700 

t4,«0 

11,60 

i    10  900 

11,60 

148  000 

11,60 

1  lä,dU 

1  1 

1  i 

7U055 

18,80 

1  030  868 

18,30 

070180 

18,80 

48,34 

ß  '.i  jl 

43, U 

:)!,  u  i 

4.T,84 

III  436 
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Zeitschrift  für  Kleinbahnen. 


1906.  Juni. 


Über  die  Forderung  des  Baues  von 

(Kommaual- 

Seit  der  lotsten  Veröffentlichung  in  der  - 

Zeitsciirift  für  Klfinbahiuii,  1906,  S.  473, 
sind  von  einigen  Provinzialiandtagen  wieder 
Bcächlüsse  von  aJlgemeiucr  Bedeutung  gc- 
fitfit  wordon.  ! 

I*  Pr«vlnB  ÜMtpreuBeN. 

(Beschluß  des  I'rovinzialiaudtages 
▼om  7.  Mira  1MB.) 

Der  Beschlaß  duä  Provinziallandtages 
vom  24.  Febnur  1897,  betreffend  die  Fest- 

^<-r7.u\)^(m    ObiM"    die    T'nterstützmig  \'on 
Kleinbahuunternebmongfii  (Zeii.schrift  für  ' 
Kleinbahnen,  1897,  8.  325/26).  wird,  wie 
folgt,  crgflnzt: 

Zn  2b:  FOr  die  Vervoll»tSndlgnng  be- 

>!'lii'iuInrKIcinhahnnntrrnc'hinunf:onkaim 
von  der  Beteiligung  der  an  dem  Uutcr- 
n<>hnien  beteiligten  Kreisrerbftnde  oder 
dein  Kreise  angeliAriger  Korporationen 
iiN  Voraussetzung  für  <Jio  woitoro  Be- 
teiligung des  I'rovinzialverbaudes  teil- 
weise oder  ganz  abgesehen  werden,  so- 
f'ern  rin  mindestens  der  I*rovinzia!I>oihilfe 
cnti»precliender  Betrag  anderweitig,  je- 
doch aasaehließlich  staatlieher  Beihilfen, 
Aufgebracht  wird. 

Zu  Hg:  Handelt  es  eich  um  Provinsialbei- 

hilfi'ii  zur  \'crvoll-t?lndiguiig  l>e- 
stebendcr  Klein bnlmuntcmelimungen,  so 
ist  die  Genehmigung  des  Provinzialland- 
tages  nur  dann  einzuholen,  wenn  die 
r.esanitsumm«  der  IVnvinziaüi.  i.  ■üt^'ung 
großer  ist,  ab  dn»  Vi.  itaeiie  von  .i:i;};ia;J 
)1ark  und  der  Zahl  der  beteiligten  Kreise. 

I>io  Anrechnung  der  tür  V  ervoll - 
stiiniiicnngpii  l>eslelien<lt?r  Kleinbalin- 
unteiiielmmngen  gewährten  rmvinzial- 
heihilfe  auf  die  an  dem  Unternehmen 
h.  ri  il'^^'fen  Krci.«vrrbjlnde  hat  durch  den 
Pruviuzialau»i»chuli,  cntä^recliend  dem 
für  die  einzelnen  Kreise  anzunehmenden 
Interesse,  zu  erfolgen. 


KloiniMiiineii  durch  die  Frovinzial' 
I  Verküude. 

CBesebluA  des  ProTinsfaltandUgea 
TOm  15.  Ulis  IM8.) 

Der  Beschluß  des  27.  I'rovinzialland- 
tages  vom  8  :\i;iiz  1900  (Zeitschrift  für 
Kleinbahnen,  19Ü0,  S.  2G8)  wird  aufgehoben. 
An  seine  Stelle  tritt  folgender  BeseblnS: 

1.  Der  Provlnzialaunehnß  wird  ermich- 

tigt,  aus  ften  Mitteln  des  Kleinbahn- 
fonds au  bereits  im  Betriebe  befind* 
liohe  Kleinbahnen  zur  Tilgung  von 
Schulden,  Erweiterungen  des  Unter- 
nehmens nnd  in  ge«'igneten  Fällen 
auch  zur  Abstoßmig  von  Vorzugs- 
aktien Tilgnngsdartehen  bis  zur  Hohe 
von  einem  Viertel  dt  s  zum  Bau  nnd 
zur  Attsrfistttug  der  Kleiubahueu  ver- 
wendeten Kapitals  zu  gewihron,  wenn 
der  betreffende  Kreiskomnuuialver' 
band  für  di>  Vi  r/tin-^mi?  und  Tilgung 
des  l)arlehns  selbstschuldnerische 
Bürgschaft  flbemimmt  oder  das  Dar- 
Irlm  in  das  Bahnginndbuch  einge- 
tragen wird. 

Uli  letzteren  Falle  ist  die  Sicher- 
heit nur  dann  als  attsreichend  anzu- 
sehen, wenn  die  betreffende  Klein- 
bahngesellscbaft  iu  jedem  der  letzten 
zwei,  vfu-  der  Darlehnshergabe  abge- 
schlossenen Betriebsjahrc  aus  dem 
B(!tn"dii  der  zu  verpfiindeudin  !'..ihn 
«  ».  nigstens  einen  derartigen  Überschuli 
erzielt  hat.  daß  daraus  ein  Darlehn 
von  der  doppelten  Höhe  des  zu  gc- 
wiihrendeu  und  der  rtwa  voreinge- 
tragenen iJarlelieu  inil  den  für  diese 
festgesetzten  oder  festzusetzenden 
Zill-  nnd  'ri1irn::.ir-r:it(Mi  li;tft'-n  v.'r- 
ziiLst  und  getilgt  werden  können,  und 
wenn  ans  den  sonstigen  in  Betracht 
zu  zjelitMub  n  rn)>iänden  zu  sehlii-ßen 
i>t.  dafi  die  Entwicklung  des  Klein 
buhnunternehmcn.-  dauernd  eine  gUn 
stige  bleiben  wenlc. 

2.  Die  Hohe  des  vom  Provinzialaussehntt 
fpjitznsetzonden  Zins-  und  Tilgungs- 
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utses  maB  deixjenigen  Sfttzen  ent- 

sprfohiMi,  welche  <let*  l'rovinzinlvcr 
band  für  seine  Anleihen  zu  geben  hat. 


Prolins  ll«nn«vmp* 

(Beschluß  dos  Pri)viti/.i.i)landtagee 
vom  1.  MUrz  l'.m.) 

Die  Bestimmiiugeu  Uber  die  Fürderuiig 
dos  Baues  von  Kloinbahnen  <lnrch  lihi 
Provinz  Ilatinnvpr  vom  Februar  lUH) 
und  \om  21.  Februar  1903  iZeitecUril't  für 
KldnbahneD,  1900.  8.  831  f«.  und  1903. 
s.  339/40)  sind  durch  die  nachstehend cu 
Besümmnngen  ersi'Ut  worden: 

I. 

I»pr  l'r  ivinzinlaus.sehuß  ist  rrniäelitiift, 
die  Bedingungen  für  diu  MitboauUuug  der 
Chausseen  zor  Anla^i;  von  Kleinbahnen 
t'estzu.siellen  und  auf  CriMid  derselben  die 
Hirsiellung  von  Khinb.dinen  auf  den 
( 'huu.'^t>ceu  zu  geäUilten. 

ir 

Der  rn>vin2ialuu>s(  liu(i  ist  ermächtiget, 
unter  Beaelituti}?  f»ilg.>mler  Bestini  in  un};«n 
dir  V'jrarbeiten  für  den  Bau  von  Klein- 
))afiHiMi  (I  trrh  iHi  r)r:,»-an<'  der  Pruvinzial- 
Verwaltung  aut  icilw.-ise  Kosten  des  Pro- 
▼inzialverbandes  In  dem  Urofimge  her- 
stellen zu  lassen,  wie  solche  nai-h  §  5  des 
Kh'inb.ihngesetzi-8  (I'reuß.  (Jescizsainnilung 
von  1H<>2,  S.  225)  und  der  dazu  ergangenen 
Aui>f(ihrungsbe8timmnngen  mit  demAntrage 
auf  Gtnehmigung  der  Kleinbabnaulage 
vorgelci^t  wcnlni  müssen: 

a;  Der  Antrag  auf  Ausführung  sulcher 
Vorarbeiten  Ist  an  das  Landesdirek- 
toriuni  zu  richten,  welches  denselben 
nach  weiterer  Instruktion  dem  Pro- 
vinzialausBchusb*-  zur  Besuhlußnabme 
Vorzulegen  hat.  Bescblieltt  der  Pro- 
vinzialaussehuß  Ahlefirniif:;-  rles  An- 
trages, SU  ist  gegen  diesen  Beschluß 
Besebwerde  an  den  Provinslallandtag 
zulJlssig.  Dem  Antrage  darf  regel- 
mäßig nur  siattgegeVii  n  wei  ilen,  nach- 
dem festgestellt  ist,  dali  di<>  Königl. 
Staataregierung  die  Bahnanlagtt  ihrer- 
seits herzasteilen  nicht  gewillt  ist 

b)  Der  Antrag  soll  enthalten: 

1.  die  generelle  üczeii  hnnng  der 
ßahnanlagc  mit  Anfang  und  End- 
punkt; 

2.  »lie  generelle  Richtungslinie  unter 
Angabe  der  zu  berOLbrenden  grOfie- 


3 


6. 


ren  Orte,  landwirtschaftlichen  und 

industriellen  Betrielie  usw.; 

den  Baiuintemehmer  (Kreise,  Ge- 
meinden, Private  und  Gesell- 
Schäften  usw.); 

den  Hauptzweck  der  Anlage(( Jäter-, 
rersonentrauisport  oder  i)eidesi; 
den    mutmaßlichen    Umfang  der 
Rcntabititüt  (Vcrzinrang,  Anlag«« 
kapital); 

eine  generelle  Obcrschlagaug  der 

Anlagekosien: 
7.  die  in  Aussicht  genommene  Spur- 
weite; 

8  wie  die  Mittel  für  den  Bau  im<l 
Betrieb,  .soweit  sie  nieht  vom  Pro- 
vinzia] verband«  dargeliehen  wer- 
den, beschafft  werden  sollen; 

9.  wie  der  Betrieb  d.  r  l'  ilm  cin^fi  - 
richtet  werden  !»till  (Selbstbeirieb 
des  Unternehmers,  Verpacbtnng 
des  Betriebes  usw.). 

c)  Der  I>rovinzialaU8schnft  stellt  dann 

die  Be<lingungen  fest,  unter  denen 
die  Organe  der  rr«»viiizialverwaliung 
die  Vorarbeiten  auszuführen  haban. 
Die  Vorarbeiten  bleilx.-n  so  lange 
Eigentum  der  l'rovinzialverwaltutig, 
bis  diis  Unteruebmen  realisiert  ist. 
Die  Antragsteller  sind  Terpfliehtct, 
die  halben,  durch  die  Vorarbeiten  er- 
wachsenen Kosten  bis  zum  H<">ch>i- 
betrage  Vüu  üO  M  für  das  Kilometer 
SU  erstatten.  Die  obere  Leitung  der 
Vf*rarbeiten  durch  d;is  Landesdirek- 
torium und  dessen  höhere  Baubeamieu 
einschließlich  der  beim  Land«sdlrek- 
torium  erwachsenen  Reisekosten  er- 
folgt kostenlos. 

III. 

Der  ProTinzialaussclroß  ist  ennflchtigt; 

a)  auf  Antrag  von  Unternehmern  von 

Kl<  inhahn.nilAf,'cn  Kreisen,  Gemem- 
dcu,  rrivatcn  und  Gesellschaften  usw. 

—  auf  Kosten  der  üntemehmer  diesen 
die  zur  Bauausführung  und  Inbetricb- 
setzun;,'  <l<  r  H;ihnnnlage  erforderlichen 
Techniker  zu  überlassen,  auch  die 
sftmtliehen  technischen  Unterlagen  — 
Zeiehnungen.  Lieferungsvertnlge  ii>w. 

—  für  den  Bau  und  Betrieb  herstellen 
und  die  Banausfahrung  imd  den  Be- 
trieb ttberwachen  sn  lassen; 

b)  zu  d(>in  Zweck  geeignete  Techniker 
und  das  notwendige  Bureaupersonal 
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nach  Bedarf    kummisäariöuh  anzu- 
nehmen; 

c)  fftr  die  obere  Leitung  dteser  Arbeiten 

einen  mit  dem  KIcinbahnwcsen  ver- 
irauten  höhi-ren  Techniker  unter  Bei-  [ 
iegung  des  für  denselben  im  Haus-  i 
halteplen  ausfjeworfenen  Gehalts  usw. 
mit  Iteratender  Siirnnu"  ils  rinvinzlal-  I 
boamteit  beim  Laudesdirekloriuiu  au-  I 
«UKtcllen.  j 

I 

IV. 

Bauuniernebmern  von  Kleiubahucn 
(Kreisen,  Gemeinden,  Privaten  nnd  Gesell- 
schaffen  u.-w.)  kann,  wenn  dieselben  die  | 
GonehmiKUDg  zu  einer  Kleiubuhuaala^^u 
erlangt  haben,  nnd  danach  der  für  den 
Bau  nnd  Betrieb  der  Baiin  erfi>rderliche 
Kostenaufwand  feststeht.  >eiten^  der  l'rn- 
viozialverwidtung  bis  zu  '/j  dt  s  gesuniten 
liAU-  und  Betriebskapitals  unter  folgenden 
Ttedingungen  dargeliehen  wenlen: 

1.  Das  Baukapiial  wird  unkündV»ar,  je- 
doch gegen  Verzinsung  und  Amorti-  , 
srttion  nnd  ^ep-n  {genügende  Sicher-  1 
strliun^;  dem  Unternehmer  vom  Pro- 

vin;'ial verbände  f^^eliidifii. 

2.  Für  »las  Darlehn  sind  Zinsen  zu 
zahlen,  der«>n  Betrag  ,  v.  H.  hinter 
dem  Zin.sfuÜe  der  betredenden  Eisen-  i 
bahnanlcibe  der  l'i  *\ iiiz  zurüekl>leibi.  ! 
Auch  iät  das  Dariebu  miudcbteii« 
ebenso  stark,  wie  die  betreffende 
l'isenhahnnntoihe  zu  tilgen.  Zinä-  und 
Tilguugszahlaugea  sind  halbjährlich 
poslnitmerando  fHDig.  Die  Zinsen 
des  Kapitalabtragcs  wachsen  der 
Amortisation  zu.  Er^riht  Jedoeh  der  | 
Üetiieb  nach  Abrcehnung  der  Betrüge 
fftr  Verzinsong  nnd  Amortisation 
einen  Reinertrag",  sn  i>t  di<  <i"r  zur 
Erhöhung  der  zu  zahlen<icn  Zinsen 
und  zwar  bis  zu  demjenigen  Zinsfuße 
SU  verwenden,  den  die  Provinz 
selbst  für  ilire  betreffende  Eisenbalui* 
anleihe  zu  zahlen  hat. 

Ergibt  sich  nach  Erhöhung  der 
Zinsen  bis  zu  diesem  Betrage  noch 
ein  weiterer  Über«ichuß,  so  ist  solcher 
nr  Hälfte  behufs  rasoberer  Amorti- 
sation der  Schuld  an  die  Provinz 
einzuzahlen. 

Uat   ein   Krci»   mehrere  Klein-  j 
bahnen  gebaut,  so  kommen  die  vor-  | 
stehend  wegen  Erhöhunjr  der  Zinsen 
undder Amortisationsraten  geirotfcncn  i 
Bestimmungen   nur  dann  zur  An- 
wendung, wenn  aus  dem  Betriebe 
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die&er  mehreren  Bahnt.u  zusammen- 
genommen ein  Reinertrag  erzielt  ist 

Der  Provinzialausschttfi   ist  er- 

mfichtigl,  eine  Erhöhung  des  Zins- 
fuße:» fUr  die  provinziellen  Darlehne 
erst  dann  eintreten  zu  lassen,  wonn 
das  ganze  in  dem  Kleinbahnunter- 
nehmen  inv-  -r:f  rte  Kapital  eine  den 
ermäßigten  Zineluli  de.s  provuizieiien 
Darlohns  flberstoigende  Rente  ei^ibt. 

l  Int  er  besonder  II  T'iii-tiliiden  kann 
der  rrovinziabtusselmß  den  Zinsfuß 
des  gewährten  Darluhns  um  mehr  al^ 
Vt  v.  II.,  jedoch  nicht  um  mehr  als 
1  V  If.  nnter  den  Zii;-fitß  der  be- 
trutl'endcn  Eisenbahnauleiiie  der  l'ru- 
vinz  ermftfligen. 

ä.  Die  Amortisation  beginnt  in  der  Regel 

mit  der  liilietrir'i^etznnjj  der  Babn- 
aniage,  l)»  r  Trovinzialaussclniß  kann 
in  besonderen  Füllen  die  Amortisation 
auf  einen  sp&teren  Zeitraum  hinaus- 

sehiebcn. 

4.  Der  Unternehmer  ist  zu  verpfliehien, 
angemessene  Funds  zur  Bestreitung 
der  Koston  für  die  künftige  Erneue- 
rnn'^  di'^  <>htrh;iu'>  der  Betriebs- 
mittel und  der  sonstigen  periodisch 
notwendig  werdenden  Beschaifnngen 
nach  Maßgabe  der  von  dem  Vro- 
vinzialaussehusse  im  einzelnen  Falle 
zu  trelfeuden  Bestimmungen  anzu- 
sammeln. 

5.  Der  Unternehmer  muH  aiythriich  die 

Kechnungsaus weise  Betriebsübcrsich- 
tea,  Verwaliungsberichle  usw.  der 
Provinzialverwaltimg  Torle(|ren  und 
derselben  jederzeit  Einsicht  in  die 
gesamte  Verwaltung  namentlich  aneh 
des  Erncucrungäfunds  gestatten.  Auch 
kann  sich  die  Provinzialverwaltung 
di<>  Zustimmung  zu  fler  Art  der  Bau- 
ausführung and  zur  Einrichtung  des 
Betriebes,  soweit  hierdurch  das  öffen^ 
liehe  V^orkehrsinteresse  und  die  Ren- 
tabilität <!es  rnternehmens  beeinflußt 
wird,  vorliehalten. 

ü.  Über  den  Antrag  auf  Bewilligung  des 
Darlehns  beschließt  der  Provinzlal- 
ansschuß,  gegen  rlt  ?sen  ablehnenden 
Beschluß  Beschwerde  an  den  Pro- 
vinslalhindtag  zuUssig  ist 

7.  Der  Provinzialausachuß  legt  deraLand- 

tiigc  alli.ilirlich  eine  Übersicht  vor, 
aus  welcher  die  ausgeliehenen  Kapital- 
beträge und  die  für  ausgeführte  Voi^ 
arbeiten  erwachsenen  Kosten  und  die 

26« 
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r  Zeludtfirt 
JjBrmgteT 


Bmpfftnger  der  Darlehen  erdehtlloh 
sind. 

8.  Die  Ansg'abrn,  wclrdt«  dem  Prnvinzinl- 
verbandc  durch  Gewährung  solcher 
Dariehen  bezw,  AnsfOhning  von  Vor- 
arbeiten usw.  erwachsen,  sind  alljttbr^ 
Uch  im  Budget  in  Ausgabe  2u  ateUen« 

V. 

D«T  Provinzialausschuü  ist  ermächtigt: 
Unternehmern  von  Kleinbahnen, 
denen  nach  UaBgabe  der  Bestimmungen 
nnter  FV  oben  ein  Teil  des  gesamten 
Bau-  und  Betriebskapitals  gewährt  ist, 
ge^en  ausreichende  Öicherheit  uuuh  den 
Rest  des  Bau-  nnd  Betriebskapitals  un- 
kürwlbar  lüs  Amortisatiunsdarli  Im  zu 
demjenigen  Zinsfüße  zu  gewähren,  wel- 
chen der  ProTinzialverband  für  seine 
Elseobahnanlelhen  sahlt. 

I 

VI. 

Der  Proviozialansschnß  ist  ermächtigt, 

Kleinbahnen  anstatt  dnn  !i  rjcuithrung  von 
Darlehen  gemäß  vun>ichender  JBestim- 
mnng^n  dmrch  Übernahme  Ton  Aktien, 
(iescllscballsantailen  usw.  nnter  folgenden 

Bedingungen  zu  unterstützen: 

1.  Der  Ausbau  muß  im  <"»H*entUchen  Ver- 
kehrsintere&üe  liegen. 

2.  Die  Bahnanlage  maß  eine  solche 

Wirtschaftlichkeit  vcrsprci'li.n .  daß 
durch  die  Detriebseiuuahmeu  minde- 
stens die  BetrtebsflQsi^ftben  gedeckt 
werden. 

3.  Die  Leistung  der  I'r-ivinz  duivh  Über- 
nahme von  Aktien,  Get>ellschafts^an- 
ti^ilcn  nsw.  darf  niclit  mehr  betragen, 
als  iliejcnige  des  St.i.its. 

4.  Die  Provinz  soll  mit  ihrem  einge- 
schossenen Kapitale  rttcksichtlich  Ver- 
tciimig  des  Keinertnigs  nicht  s«-||]ech- 
ter  ge^t'-llt  >t  iri,  .ik  irgend  ein  an- 
derer Teiluc'hiner  des  Bahnunter- 
nehmens. 

6.  Die  (ienchniigung  der  l'rovin/i.dver- 
waltung  zu  lulgenUcu  l'unkten  isst  in 
dem  Statut  der  Gesellschaft  «lichcrzu- 
stellcn  oder  auch  dttrcb  besonderen 
Vertrag  zu  regeln 

a)  7.U  d(  III  l'hm  liir  den  Mau  und  die 
Au!)rü>iung  der  Bahn  samt  dem 
Kostenanschläge  sowie  zti  kfinfti- 

gen  Ver.-inderungi  n  und  ICrweite- 
rungcn,  hisowt-ii  die  Kosten  au» 


b)  sn  Verträgen  mit  Untennehmem 
Uber  die  Herstellang  und  Ans- 

riistiing  der  Bahn; 

c)  für  die  Zahl  der  einzustellenden 
Züge  imd  di«  BefOrderongspreis« 
im  Personen*  und  Gflterverkefar; 

d)  zur  Aufnahme  einerAnleihe  und  Ver- 
pfandung d<;s  Bahnuntemehmens: 

e)  ftir  Verträge,  durch  welche  der 
Betrieb  der  Bahn  einem  Dritten 

tlberiragen  oder  mit  einem  anderen 
Untemelimon  rereinigt  werden  soll; 

f)  für  Verträge,  durch  welche  das 
Bahntmtemehuen  einem  Dritten 
Qbertrngen  oder  nnt  einem  anderen 
Unternehmen  vereinigt  werden  solL 

6.  S-nveit  die  K^inigl.  Staatsregierung 
rücksichtUch  ihrer  Beteiligung  an  dorn 
Bahnnntemehmen  noch  weitere  Kan- 
telen, inslM-;i.ndere  wegen  der  Kt  n- 
trolle  der  Buuaasfübrtmg  und  des  Be- 
triebes, wie  betrein»  der  BefQrdemngs- 
preise  und  der  Zahl  der  Züge  fordern 
sollte,  siml  die  gleichen  Befagnis-^e 
auch  der  Provinzialverwaiiung  einzu- 
ränmen. 

Aueh  kann,  unabhängig  v<  n  dem 
Umfange  der  Mtaatsseitig  veriaugten 
Kontrolle,  zur  Bedingung  gemacht 
\\  erden,  daß  wegen  der  Vorbereitung 
und  der  Ausführung  des  Baues  und 
der  Überwachung  des  Betriebes  ge- 
mflO  Illa  verfahren  wird. 

7.  Durch  Statut  oder  besonderen  Ver- 
trag isi  siclMTZUstellen.  daß  der  Pro- 
vinzialverwallung  ein  ihrem  einge- 
schossenen Kapitale  eutsprechcnder 
Einfluß  auf  die  Verwaltung  des  Babn- 
unternehmens  eingeräumt  wird. 

Vit. 

über  Anträge  auf  Bewilligung  von  Dar- 

lehr'n    und    Üherniihme  von  Aktien,  He 
sellschaft^anleilcu  usw.  beschließt  der  Pro- 
vinzialausBchuß,  gegen  dessen  ablehnenden 
Be>chluli  Beschwerde  an  den  l*rovineial« 
landtag  /uläjsig  ist. 

Der  Provinzialau.-ischuß  legt  dem  Land- 
tage alljährlich  eine  Übersicht  vor,  aus 
welcher  (Iii-  ausgeliehenen  Kapiialbetrüg>'. 
die  übernoukmeuen  Aktien  usw.  und  deren 
Verzinsung  sowie  die  Kosten  fQr  ausge- 
führte Vorarbeiten  ersichtlich  sind. 


Die  Aur-gaben,  welche  dem  I'i%>vinzial- 
den  laufenden  Eiiuiahmen  oder  j  verbände  durch  Gewährung  der  Darlehen, 
dem  Kes<>rvefon<ls  gedeckt  werden  {  Übernahme  von  Aktien  usw.  nnd  Aus- 
»tdlen;  fübmng  von  Vorarbeiten  erwachsen,  sind 
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alljährlich  im  Uaushaltsplane  kenntlich  za 
machen. 

Die  aus  der  Beteiligung  von  Aktien- 
gesfllsi'linftfii  usw.  fiem  Provinzialvcrbandn 
zuHießenden  Einnahmen  Mcrden  zunächst 
▼er«r«ndet  BurVvnfaisiiiigiadfBBtgesetsten 
Tilgung  der  Anlcihrn;  ein  dann  verbloüxMi 
(l«r  Überscbaß  wird  angesammelt  zu  einem 
KlfliDbalinfbnds,  ant'wdehem  «twa^e  Fehl« 
betcige  der  Voijahre  gedeckt  werden. 

Sachlieh  enthalten  die  neuen  Bestim- 
mungen {jcfTcnüber  den  bishi-rigen  die 
wichtige  Abändenmg,  daß  die  Üb«'rnahme 
von  Aktien,  Geaellschaftsanteiien  nsw.  in 
Zukunft  nicht  mehr  von  dem  Vorhanden- 
h<  in  ..)<•  sonderer  Umatftnde"  abhängig  m 
uiaclien  tat. 

Ferner  hat  der  Provinziallandtag  die 
Resolution  gefaßt, 
ndem  Provhizialattsicfant  anbeimzageben, 
mit  dem  bisher  tatsächlich  befolgten 
Prinzip,  Aktien  nur  in  Form  vuu  Vor- 
zugsaktien zn  Obemehmen,  zu  brechen". 
AaSerd«'m  hat  er  beschlossen,  behnfs  wei- 
terer Fördernnp:   des  Baues   von  Klpin- 
buhncn  einen  Betrag  von  5000000  M  Uuri-h 
eine  Anleihe  anfzonehmcn,  welche  mit 
höchstens  4  v.  IT.  zu  v«'i-zir>f  n  nni\  mit 
1  V.  U.  und  den  ersparten  Zinsen  zn  tilgen 
i«t.  Ist  die  Anleihe  nicht  zn  pari  m  be* 
geben,  so  soll  der  Nominalbetrag  der  An- 
leihe entsprechend  erhöht  werden. 


yLä.  frovlnx  |lr»npii-\ai»»»»u. 

Bezirktiverbaud  des  Regicrangabczirksi'aaseL 

(Beschluß  den  Knmmunallandtages 

I  vom  2i.  März  1900.) 

1.  Der  Landesausschuß  wird  ermächtigt, 
zur  ij'ördernng  des  Baues  von  Kleinbahnen 

I  ^e  weitere  Anleihe  Ton  2000000  U  auf* 
zunohtTirri   und    den  Zeitpunkt   und  die 
\  n&heren  Bedingungen  fiir  die  Aufnahme 
l  dieser  Anleihe  festztisetsen. 

2.  Der  Beschluli  de»  Kuuimuualland- 
I  tages  vom  22.  November  1895  (Zeitschrift 

für  Kl.'inbnhnen,  1896,  S.  355/5fJ),  die  F^r- 
derung  des  Baues  von  iUeinbahncn  durch 
^  den  Besirksverband  b^treCTend,  wird  in 
X  II  dahin  geändert,  daß  der  Absatz  1 
daselbst  folgende  Fassang  erhalt: 

„Unter  vrirstctK-ndtm  Bedingungen 
wird  der  Landesausschoß  bis  auf  weiteres 
ermAchtigt,  unkttndbare  Darlehen  bis  zur 
Höhe  von  einem  Drittel  des  Bau-  und 
Betriebskapitals  gegen  Jahresleistungen 
von  mindestens  P/«  v.  U.  Jahreszinsen 
und  V«  H.  Jährlichen  Abtrag  der  ge- 
gebenen Snmmf"  zn  frewähren,  und  nenn 
der  Ziusfufi  der  zur  Gewährung  dieser 
Darlehen  aufgenommenen  Anleihen 
d^Jt  v.  II.  übersteigt  «»der  unter  SVi  ^- 
sinkt,  dl  n  Satz  der  mindestens  zn  leistPii- 
den  Jalu'eszinsen  in  demselben  Veriüüt- 
nis  zu  ertiOhen  oder  zu  verringern**. 


Die  Einfiihrnnic  des  elektriseben  Betriebes  auf  der  New  York  Central- 

Kisenbabo. 

(litt  1  TWeU 

Kaum  ist  das  große  Werk  der  neuen  ,  seiner  grußstädtischen  Verkehrsmittel  iu 
Stadtbahn  in  New  York  beendet,  so  wird  |  den  letzten  Jahren  am  weitsichtigsten  nnd 

schon  nieder  neben  andern  pcwnltigen  großartigsten  vnn  allen  f.'rnß-JtJldt«  n  ge- 
Verkebrsanlagen  ein  neues  Kiesenwerk  in  ,  handelt  hat.  Allerdings  hat  es  seine  Ver- 
Angriir  genommen,  das  dem  Verkehr  der  kehrsmittel  Innge  Zeit  hindoreh  vemach- 
Weltstadt  neue  Bahnen  weisen  wird,  nilm-  lässigt  und  ist  erst  unter  dem  Druck 
lieh  die  Einführung  des  efcktrischen  He  schwerster  Mißstiinde  an  das  Werk  des 
triebes  auf  den  von  dem  Grand  <  entral-  Ausiiaues  und  der  Verbesserung  der  stüdti- 
Depot  ausgebenden  B!is«ibahnen  und  der  sehen  Verfcehrsanlegen  herangegangen,  bat 
t'mhnn  dieses  Bahnhofs.  Wenn  man  auch  es  dann  aber  großzüprip:  und  wcitan-- 
durchaus  nicht  Amerika-Schwärmer  ist  und  schauend  begonnen  und  in  wichtigen 
dem  Selbstlob  des  Amerikaners,  daß  in  Teilen  bereits  vollendet  Neben  der  nimen 
seinem  Lande  alles  das  Beste  nnd  GrOfite  Stadtbahn  verdlmen  besonders  die  in 
in  der  Welt  ist.  uft  n  ebt  nnplHiihifr  p^egen-  letzter  Zeit  ge^ehaffenen  oder  noch  im  Ran 
Ubersteht,  »u  iimU  mau  duch  anerkennen,  begriffenen  Verbindungen  mit  Brooklyn 
daß  New  York  In  der  Fortentwicklong  i  nnd  Jersey  City,  die  BrOcken  Aber  den 
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Etat  RfTer  und  die  Tannel  anter  dem 

Hudson  Erwähnung,  dann  besondors  die 
Ost-West-Querlinio  der  I'ennsylvania-BHhn 
von  Jersey  t'ity  über  New  York  nach 
Long  Island  mit  einem  großen  Halinhof 
für  di  ii  rein  und  Vrir.irtvfrkflir.  Diest-ra 
Vorgehen  dt;r  einen  der  beiden  großen 
den  Vericehr  New  York»  beherrschenden 
Eisenbahnen  Mf^x  mit  der  Verbesserung 
ilirer  Anlagen  ietzt  die  New  York  Central 
und  ündsuu  Kiver  liahn.  Ihre  UingesUdtun- 
gen  sind  jedoch  nicht  von  so  einschneiden- 
der Bedeuranfj  wie  die  der  Pennsylvania-  i 
Eiüeubahu,  da  in  der  iMg^  der  bahn  und 
besonders  des  Endbahnhofs  nichts  ge- 
lindert wird.  Die  l'ennsylvania-Bahn  wird 
vielmehr  bczüglieli  der  NMb«'  des  Ilaupt- 
bahnhofü  zum  Goscluütsviertul  der  New 
York  Centnd-Bahn  den  Rang  ablanfen,  da 
ihr  neuer  Rahiihof  um  rond  1  km  dichter 
au  der  Unterstadt  liegt. 

Von  dam  Grand  Centrai-Depot  an  der 
42.  Strafie  gvbt  eine  viergleisige  Strecke 
aus.  ilie  von  der  New  York  Central  Bahn 
und  der  mit  ihr  wirtschaftlich  eng  ver- 
bmidenen  New  York-,  New  Häven-  mud 
Iliutford-Bahu  geitu  insarn  herrielien  wird. 
Innerlialb  der  Manhattan  •  Insul  liegt  die 
Linie,  die  früher  in  StrafienhOhe  lag, 
seit  mehreren  Jalirzelinten  zum  größten 
Tfil  in  einem  vüii,'hi^if,'cn  Tunnel.  ..\uf 
dieser  nach  liichtungcn  und  zwar  „linkt»'' 
betriebenen  Strecke  benutzen,  der  Anlage 
der  dem  Vorortverkehr  dienen<len  Zwisehen- 
stationen  entspn-eheüd,  «lie  Vorortzüge 
hauptsächlich  die  äußeren,  die  Fernzüge 
im  allgemeinen  die  inneren  Gleis<-;  der 
Grit'M'verkehr  i-^t  alti^eselien  vnin  Verkehr 
Von  Lebensmitteln  U!»w.,  vorher  abgezweigt. 

Nach  Überscbreitnng  d<^s  Harlem  teilt 
sieh  die  Linie  bei  Moll  Häven  unter  Si  liir 
neakreuzungen  in  zwei  Uauptzwi-ige,  die 
sich  weiter  außerhalb  noch  mehr  vcr/isteln. 
An  den  Trennungspunkt  i^t  aach  der  große 
Abstelll>ahnhof  für  das  Grand  Central  De- 
pot, dessen  Nebeugleiäe  sehr  beschränkt 
sind,  angeschlossen,  so  daft  zahlreiche 
Gt)erftthrangen  von  Leerzügen  zwischen 
den  bei<Ien,  rund  0  km  voneinander  ent- 
fernt liegenden  Bahnhöfen  notwendig 
werden,  für  die  im  Jahn»  1908  bereits 
M  liOkomoUven  ständig  in  Dienst  gehalten 
werden  mnBten. 

Die  Grande  fttr  die  EinfUhning  des 
elektrischen  Betriebes  liegen  vor  allem  in 
d«'n  unpÜnstigfTi,  peradezu  unsicheren  Be- 
triebhverhaltuie>sen  in  dem  langen  Tunnel, 
in  dem  aicb  vor  einigen  Jaluren,  znm  Teil 
i|iireh   die  Rancliplage  verschnldet>  ein 


großes  Unglück  ereignete,  and  in  den  nn- 

zureichenden  Gleisanlagen  des  Grand  Cen- 
tral  Dcpots,  durch  dii>  all  die  mit  einem 
Kopfbahnhuf  untrennbar  verbundenen 
Schwierigkeiten,  Verzögerungen  imd  Ge- 
führdiinfT'-ii  des  Betrielx-s  besonders  fühl- 
bar wurden,  in  jedem  Kopfbahuhof  «ind 
bekanntlich  für  Jeden  Zug  außer  den  heidrn 
nie  zu  vermeidenden  Bewegungen,  niUn- 
lieh  der  Ein-  uinl  .\usfahrt  di>  Zuges, 
noch  zwei  Bewegungen,  nämlich  da»  Vor- 
setzen der  neuen  Maschine  nnd  das  Ab- 
gehrn  d'T  angekommenen  T.oknmmive 
notwendig;  die  Zalil  der  einzelneu  Be- 
wegungen wird  also  im  allgemeinen  für 
jeden  Zag  Verdoppelt,  die  Zahl  der  l'iit- 
Stellungen  von  Weichen  und  Signalen 
wachst  aber  uocb  weit  stärker  an.  Bei 
eiektrlacbem  Betrieb  dagegen  kann  der 
angekommene  Znfr.  wf»nn  mindestens  an 
der  Spitze  und  am  Ende  des  Zuges  ein 
Triebwagen  steht,  unmittelbar  wieder  aus- 
fahren, die  Leistungsfähigkeit  eines  Kojjf- 
bahnhofs  wird  al>o  durch  Einführung  des 
elektrischeu  Betriebes  w  esenüich  gesteigert. 
(Um  die  Rangierfahrten  der  Znglokomo- 
tiven  niof^Iirhöt  einzuschränki-n,  hat  m;in 
in  dem  ( Jrand  Centrai-Depot  schon  zu  dem 
Mittel  f^i  iffen,  die  ankommenden  Zflge 
in  das  H  ilmsteiggleis  „nbzuschnepjM  rn"; 
i'S  wird  hierbei  die  KupjOuiip  zwi-eln-n 
Lokomotive  und  Zug  wiihrend  der  Fahrt 
gelöst,  die  Lokomotive  fihrt  dann  mit 
a!li  r  Macht  vor  iükI  \\  ;rd  duri  h  eine 
Weiche  auf  ein  kurzes  8tumpfgleis  abge- 
lenkt, während  der  Zug  nach  Umstellen 
der  Weiche  durch  seine  lebendige  Kraft 
ohne  L'iknnintive  in  die  Halle  rollt.  Dirs 
Verfahren  ist  bekanntlich  iu  Deutschland 
fast  ganz  verboten  nnd  wird  ancb  in 
Amerika  nicht  gutgeheüi'  ii,  im  Grand  Cen- 
trai-Depot aber  nicht  nur  für  Leerzü>r<-, 
sondern  auch  für  vollbesetzte  Vorortzüge 
angewendet.)  Bin  weiU'ror  Grund  zur  Ein- 
führung des  elektrischen  Betriehr-s  ist  das 
starke  Auwachsen  der  nördlichen  Vororte 
New  Yorks,  die  jetzt  dnrch  die  als  Hocii- 
bahnen  ausgeführten  Fortsetzungen  der 
nfuen  Tiefbahn  erschlossen  werden  und 
daher  auch  den  Vorortverkehr  der  Eisen- 
bahnen lebbaft  steigern  werden. 

Der  Einführung  des  elektrischen  Be 
tricbcs  geheu  eine  Üeihc  Verbesserungen 
▼orana,  dnreh  die  der  Betrieb  besser  ge- 
sichert nnd  ancb  ver)>illigt  werden  soll 
Vor  allem  werden  die  künftig  von  elek- 
trischen Zügen  befahrenen  Strecken  be- 
gradigt lud  ihre  Sehnittpmikte  mit  den 
Straßen  scbienenfrei  gemaobt.  Bis  m  den 
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beiden  weiter  unten  erwähnten  Stationen  1 
Croton*on-the-Httdson  und  North  White 

Plftins.  an  denen  ein  großer  Teil  des  Vor- 
orivi'rkehrs  endigt,  wprden  sämtliche  Rtrn- 
üenkreuzungen    durch   Brücken    erb*  tzi;  , 
hiermit    sind    teUweise    Tieferlegnngen  | 
g'finzfr  Strecken  crfonlcrlii-h,   die   einen  ! 
trhehlichen  Geldaufwand  erfordern.  Eine  . 
besonders  nmfanin^iebe  Verbessemng'  ist  | 
für  die  nach  dem  Hudson  führende  Linie 
in  Ausführung  begrifVi  n    hei  der  dif  jetzt 
in    vielen    Gegenkrummungeu    liegende  , 
Strecke  durch  den  B«u  eines  Tunnels  mit  \ 
Inneren    anschließenden   Einschnitten  um 
rund  1  km  abgekürzt  wird,  wobei  außer-  | 
dem  die  Steigungen  atif  etwa  die  HUfte 
ermäßigt  werden.   Der  Tunnel  wird  etwa 
2üD  m  lang  und  im  offenen  Aushub  von 
oben  her  gebaut;  unter  seinem  in  Eiseu- 
beton  ansgefOhrten  OewOIbe,  des  Iß^  m 
weit  ;,'i  -p;uuiT  ist,  Knden  vier  Gleiso  I'latz; 
die  Kdhten  tUr  diese  Verbesseraug  allein  . 
betragen  etwn  5  Mit.  Mark.  | 

Der  elektrische  Betrieb  wird  aul  <\vn 
beiflen  Linien  der  New  York  Ccntral-Bahn 
eingeführt,  die  sich  in  Mott  Häven  teilen,  , 
und  wird  auf  der  am  Hudson  entlangr  I 
führenden  rTauptliiiic  fiiaeli  I^ufTaln-f 'IilcJigo' 
h'\>  ( "roton-on-the-Hudson  für  eine  Länge  von  . 
iui^fjesamt  55  km  vom  Grand  Centrai-Depot  ' 
ab  ausgedehnt  (vgl.  Abb.  1  auf  der  Tafel). 
Auf  der  Xi  bt'iiliiii«',  die  den  N'amen  Harlem- 
Division  führt,  wird  der  elektrische  Betrieb 
bis  North  White  Mains  —  30  km  —  reichen.  | 
Die  iriiiiptlini«'  winl   zwiM-hcii  Mott  Iliivm 
und  (  rnton  durchweg  mit  vier  Gleisen  aus- 
gerüstet, von  denen  zwei  dem  Fem-  und 
zwei  dem  Nahverkehr  dienen  und  nach 
Riehiungen  betrieben  werd<  n  sollen;  zwi- 
tichcu  Spuyteu  Devil  luid  Yonkei^  kommen 
auBerdcm  noch  zwei  Gleise  für  den  Oflter^  | 
verkehr  hinzu,  die  bei  Spuyten  Devil  die 
I'er'-öneng^lpise  verlassen  und  am  Hudson 
entlang  itis  zur  Unterstadt  von  New  York 
führen.  Diese  Güterbahn,  die  fast  durch- 
n-i-fj  in  Strnßenh'Mic  licpt,  bciiient  mehrere 
Güterbahnhofe  und  zahlreiche  Anschlüsse, 
sie  hindert  aber  die  Entwicklung  der  von  ■ 
ihr  durchzogenen  Straßen  nicht  unerheblich. 
Die  Strecke  nnvh  North  White  I'Inins  bleibt 
zweigleisig;  die  Strecke  vom  Grand  (.  entral- 
Depot  bis  Hott  Häven  ist  bereits  yiergleisig.  | 
Bis  zu  d'-r.   rrftKiiinten   beiden  Stationen 
Wird  der  Überbau  ciurchweg  durch  Einbau  i 
von  60  kg/m  {100  Ibs/yard)  schweren 
Schienen  verstärkt. 

Große  Veränderungen  sind  htk-Ii  in  dfu 
Stationen  notwendig,  du  dl«  vurhanduucn 
unzubnnen  sind,  und  da  mitBOckaiebt  auf  | 
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die  erwartete  Verkehrsstcigenmg  zahlreiche 
neue  Stationen  angelegt  werden  sollen. 

Während  bisher  selbst  auf  stark  belebten 
Vornrtstationen  in  .Amerika  oft  keine 
schit  nenfreien  Zugänge  zu  den  Bahnsteigen 
bestehen,  sollen  die  neu  ansniegenden  oder 
umzubauenden  Haltestellen  des  Vorortver- 
kehrs durchweg  schienentreie  Zugänge  und 
zwar  meist  in  Form  von  Brücken  erhalten. 
(Vgl.  den  in  Abb.  2  der  Tafel  daiKesteUten 
Quersrlmitt.)  Di»'  Bahnsteige  werden  ver- 
schieden, im  aligemeinen  aber  als  Außen- 
steige angeordnet;  bei  der  Tieiij^eisigen 
Strecke  ist  dies  ans  d-  in  Gnmd  notwendig, 
weil  hier  die  Vorortgleise  außen  liegen. 
Die  Bahnsteigoberkante  stimmt  mit  der 
Hohe  des  Wagenfußbodens  ungefähr  über- 
ein. Die  Bahnsteige  wenien  teilweise  recht 
schmal,  einseitig  benutzte  nur  3,5  bis  4  m 
breit,  sie  sollen  mit  leichten  eisernen  Hallen 
überdaeht  werden,  die,  wie  meist  in  .\mcrika 
üblich,  nur  bis  zur  Bahnsteig-Vorderkante 
reichen,  die  Gleise  selbst  aber  völUg  frei 
1  ^  Ii.  Die  Empfangsgebäude  waren  bis- 
her für  den  Vomrt verkehr  in  Amerika  oft 
äußerst  dürftig,  en«t  in  neuerer  Zeit  sind 
einzelne  Bahnen,  z.  B.  die  Boston-  nnd 
Albaiiy  Balm  in  der  N'ähe  von  Boston,  so- 
dann die  Pennsylvania  -  Bahn  i  >e\  I  'lüla- 
delpbla  und  Pittsburg  damit  vorgu^'aiigen, 
auch  die  Vorortstationen  etwas  besser  aus- 
znptattf'n,  und  h.iben  teilweise  recht  ge- 
schmackvolle Gebäude  geschatl'eu.  Auch 
auf  der  New  York  Centrai-Bahn  sollen  die 
Gebäude  etwas  urafan^^riielier  aiif^ilcfi^^t 
werden  und  eine  vornehme  Architektur  in 
Terrakotten  und  teilweise  auch  in  echtem 
.Stein  erhalten.  Die  Gebäude,  die  sich  in  der 
Hrundrißlösung,  abgesehen  vfin  den  durch 
die  Örtlichkeil  bedingten  Abweichungen, 
alle  ähnlich  sind,  bestehen,  wie  Abb.  3  der 
Tafel  zeigt,  aus  dem  allgemeinen  Warle- 
raum, der  in  diesen  eingebauten  Fahrkarten- 
ausgabe, den  Aborten  filr  Frauen  und 
Männer  nnd  einem  Dienstraum,  der  auch 
als  Gepäckabfertigung  dient.  Viele  Ge- 
bäude liegen,  wie  das  in  Abb.  3  darge- 
stellte, quer  Uber  den  Gleisen.  An  der 
einen  Längsseite  des  Gebäudes  ist  quer 
zu  den  Gleisen  der  Verbindungsfjanff  mit 
der  Slruße  vorgesehen.  Von  ihm  führen 
zwei  Durcbgftnge  zu  einem  an  der  anderen 
L/tnffsseite  des  Gehiludes  lieg-enden,  ..erui 
coursc"  genanuten  Gang,  von  dem  aus  die 
Treppen  zu  den  Bahnsteigen  ftthren.  Mit 
den  beiden  Gängen  steht  der  allgemeine 
Warteranm  in  unmittelbarer  Verbindung. ') 

■)  Oio  wicliticereD  SUtlODan  erhalten  U«iiAckauriO«e. 
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Dieser  Grandriß  kann  nicht  als  besonders 
giaeklleh  beselobnet  werden,  denn  er  Ußt, 

wie  so  oft  bei  aracrikanischcn  Empfangs- 
gebändcn,  die  Beberrschong  der  Eaam- 
fliedemug  durch  den  Architekten  nnd  die 
Anpasanng  an  die  Eigenarten  des  Vorort- 
vtrkehrs  vermissen:  Ein-  und  Ausgänge 
sind  weder  in  den  Treppen  noch  in  der 
Zngangsbriloke  getrennt,  die  Verkehre* 
»tröme  müssen  sich  daher  nicht  nur  an- 
einander vorbelscliieben,  sondern  sogar 
mehrfach  kreuzen;  es  fehlen  unmittelbare 
Verbindungen  zwieehen  der  Zngangsbrücke 
und  dt'ii  Bahn^It■ig■^n.  so  daß  alle  Keisenden, 
auch  die  bereit»  mit  Fahrkarten  versehenen, 
dureli  da«  Oebände  gehen  müesen,  ein 
Mangel,  der  durch  die  bt-idfu  dtarch  das 
Gebäude  führenden  Verbindungsgänge  nur 
wenig  gemiiüert  wird;  ferner  sind  in  den 
Wegen  der  Reisenden  mehrer«  scharfe 
Kiclitanpswcchscl  und  Umwege  enthalten. 
Im  allgemeinen  dürften  die  Vorortstatio- 
nen Beriins  zweckentsprechender  ange- 
legt sein. 

Von  {rr"'Ocreii  Stationen  sind  -Mott 
liii^^eu  und  die  beiden  Endpunkte  des  elek- 
trisehen  Betriebes  zn  nennen.  In  Mott 
Häven  gabelt  sich  die  vierrlcisipf  Streck«- 
in  zwei  vicrgleisige  Bahnen,  and  zwar  zur 
Zelt  in  Schienenböhe,  so  daS  zahlreiche 
Kreuzungen  entstehen,  die  noch  durch  die 
hier  abzweigende  Verhindunpr  niit  dem  Ab- 
Btellbahnhut  vermehrt  werden.  Dieser  den 
Betrieb  nicht  nur  gefihrdende,  sondern 
vitr  jilli'in  aucl)  wesnntlich  verz/lg'ernde 
Anschlußpunkt  soll  nunmehr  so  umgebaut 
werden,  daS  keine  Sehienenkreotimgen 
'■mjr<  gengesetztcr  Riehtung  mehr  Torhan- 
den  sind;  es  wird  die?  ah^r,..,,.ii,>n  von  den 
Aulagen  cinzelutr  Stadlbahnen  und  denen 
der  Pennsylvania  •  Bahn  im  Westen  von 
l'hiladelphi  i  die  erste  große  sehienenfreie 
Gli-isentwieklung  in  Amerika  sein.  Die 
Station  Mott  Häven  soll  auch  mit  der  hier 
vorbeiführenden  neuen  Tiefbahn  In  un- 
mittelbare Verbindung  ^'ebiaclit  werden, 
&u  daß  die  Keisenden  bequem  zwii^chen  den 
beiden  Verkf^hrsmitteln  übergehen  können; 
ein  Überg.ing  von  Zügen  ist  aber  nicht 
beabsichtigt. 

Die  Stationen  Croton  •  Ott -the- Hudson 
und  North  White  Plains  sind  die  Endpunkte 
di'S  elektrischen  Betriebe-;  und  de>  Vorort- 
verkehr*, »ioweil  die  Züge  nicht  schon  au 
vorher  gelegenen  Stationen  umkehren.  Man 
muß  sie  daher,  um  die  Vurortzügfe  auf- 
stellen zu  können,  mit  Ab.stellbahnhöfen 
und  zur  Unterbringung  der  Dampfloko- 
motiven, die  hier  die  Femcflgc  Ubemehmen, 


mit  größeren  Lokouiotivstationen  aos- 
rllsten. 

f'.p'de  Stationen  sind  in  den  Grtmd- 
zügen  dbereiastiromend  angelegt,  wenn 
auch  die  erstere  wesentlich  umfangreicher 

ist.  Für  die  Vorortzüge,  die  biet  mit 
kurzem  Aufenthalt  wenden,  ist  zur  Ver- 
meidung von  Rangierbewegangeu  ein 
Behleifenglels  angelegt,  das  die  weiter- 

I  führenden  Hauptgleise  schienenfrei  kreuzt; 

j  Schienenkreuzimgen  entgegengesetzter 
Fahrrichtungen  sind  auch  hier  überhaupt 
vermieden.  Zum  Aufstellen,  Reinigen  und 
Untersuchen  der  Vorortzüge  dienen  zah! 
reiche  Gleise,  und  u.  W.  werden  hier  zum 
ersten  Mal  in  Amerika  umfangreiche  Wagen« 
üntersuiliunpsschnppen  angelegt  werden, 
die  sonst  auf  amerikanischen  Abstellbahn- 
höfen trotz  der  strengeren  Winter  fehlen* 
Die  Lokomotivschuppen  sind,  abweichend 
von  der  sonst  in  Amerika  meist  .^nz^- 
treffenden  VoUring-Form,  als  üul bringe, 
also  wie  meist  in  Deutschland,  geplant. 

Der  elektrische  Betrieb  wird  für  den 
Fern-  und  Vorortverkehr  verschieden  ein- 
gerichtet. Für  den  Vorortverkehr  ist  niim- 
lieh  der  Betrieb  mit  elektrischen  Lokomo- 
tiven, wie  f>r  '/.  H.  auf  der  London  Zrntral- 
eiseubahn,  der  „two  penuy  tube",  bestauden 
hat,  als  unzweckmflBtgund  tinwirtschaftllch 
erkannt.  Es  kann  vielmehr  nur  eine  Zug* 
anordnung  in  Frage  kommen,  bei  der  niin- 
dcbtens  Spitze  luid  Ende  dei»  Zuges  mit 
Antrieben  ausgerastet  Ist,  so  daB  an  Kopf- 
stntioni-n  kein  Umsetzen  der  Lokomotive 
oder  des  Triebwagens  nötig  wird.  Bei 
Iftngeren  ZQgen  müssen  aber  auch  noch  in 
der  .Mitte  des  Zuges  Antriebe  vorhanden 
sein,  wi'il  »^tinst  die  den  flek(ri>clien  Be- 
trieb auszeichnende  hohe  Besclileunigung 
nicht  erzielt  werden  kann.  Die  New  Yi>rk 
Central  I?alin  bt>absiehtigt.  im  Vorortverkehr 
sämtliche  oder  wenigstens  den  größeren 
Teil  der  Wagen  mit  Antrieben  zu  versehen 
und  den  Heiri«  i»  nach  dem  ^multiple  nnit 
System"  einzurtehten. 

Für  den  Fernverkehr  ist  diese  Betriebs- 
weise nicht  möglich,  weil  die  FemzOge  nur 
auf  den  verhältnismäßig  kur/t  n  Strecken 
bis  Troton  und  North  White  l'lains  elek- 
trisch gefahren  werden  sollen.  Für  sie 
werden  daher  elektrische  Lokomotiven  ge- 
baut, die  die  Züpe  an  den  briden  penannten 
Stationen  von  den  Dampflokomotiven  über- 
nehmen. Bei  den  Probefahrten  haben  sich 
die  elektrischen  Lokomotiven  sehr  gut  be- 
währt. 

Die  elektrische  Kraft  wird  in  Port  Morris 
und  hl  Yonkem  in  zwei  gewaltigen  Kraft* 
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hausern  erzeugt.  Man  hat  sich  trotz  der 
in  dieser  Teilang  Hegenden  Erhöhung  der 

Betriebhkiisttüi  zum  Bau  zweier  Kraft- 
häUHcr  entschlossen,  weil  man  dadurch  von 
etwaigen  längeren  Störungen  unabhängiger 
wird  nnd  weil  sich  dadnrtib  eine  gOnstlgere 
Lage  der  Krafterzrnfrnnfr'-prmkte  zu  den 
Verbraucbsstellen  erzielen  läßt,  so  daß  an 
Ko»ten  ror  die  Kraftflbertragiing  gespart 
wird.  In  einzelnen  sind  die  beiden  Kraft- 
häuser 80  gelegt,  daß  sie  je  im  Schwer- 
punkt  dct>  ELraftbedarfs  liegen,  die  eine  ist 
aber  nnmittelbar  «n  das  Ufer  de«  Bast  River, 
die  andere  hu  das  des  TTiidson  gerückt,  da 
bierdorcb  die  Zufuhr  von  Kohle  und  die 
Abftihr  von  Asche,  ferner  die  BeschaiAing 
des  Speise-  und  Kühlwassers  bequemer  und 
hitligor  wird.  Ofgen  diesen  Vorteil  bat 
man  gern  die  erhöhten  KoMteu  für  die 
etwas  lAngeren  Leitungen  nnd  die  schwie- 
rigeren Gründungen  (die  Ufer  z' i  trcn  ü>iernll 
wenig  gUustigen,  stark  wech»einden  Bau- 
grund) in  den  Kanf  genommen. 

Die  Kraftbfiuser  sind,  abgesehen  von 
den  Gründungen,  einander  fast  ganz  gleich 
und  besteben  l^hniich  wie  die  für  die 
Hochbahnen  nnd  8traBenbahnen  New  Torlu 
aus  zwei  Teilen:  dem  Kesselhaus  und  dem 
Mascbinenhans.  Das  Kesselhaus  enthält  24 
Wasserröhrenkessel,  die  an  beiden  Seiten 
eines  Mittelganges  aufgestellt  simi.  Über 
ihnen  liegt  der  Kohlenraum,  von  dem  aus 
die  Kohle  mit  selbsttätigen,  von  Dampf  be- 
triebenen Besehiekem  nach  Bauart  Roney 
den  Feuerungen  zugeführt  wird.  In  die 
Kohlenbehälter  wird  die  Kohle  vom  Schiff 
oder  von  Eisenbahnwagen  durch  endlose 
Ketten  mit  Taschen  (conveyor)  hinaufge- 
schafft. Die  .Vsche  fiüh  von  d*'n  Feue- 
rangen  in  kleine  Behälter,  die  sieh  »elbst- 
titig  in  Wagen  von  1  t  Inhalt  entleeren; 
diese  werden  in  einem  durch  die  Grund- 
mauern geführten  Tunnel  zu  einem  Tief- 
behälter geführt  und  entleert,  von  dem  die 
Asche  durch  endlose  Ketten  Btt  etnem 
Hoehbehälier  gehraclit  wird,  um  von  Zeit 
zu  Zeil  in  Eisenbahnwagen  oder  in  Boote 
entladen  zn  werden.  Die  Kohlensnftihr 
bewältigt  stündlich  8f)  t  Kohle,  während 
der  tägliche  Verbrauch  22U  t  beträgt.  Die 
maschinellen  Einrichtungen  zur  Beförde- 
rung von  Kohle  und  Asche  werden  elek- 
trisch mit  220  V  Spannung  hrtri-  heii.  Zu 
jedem  Kesselhaus  gehören  zwei  Schurn- 
stelne  von  4,7  m  Durchmesser  und  76  m 
Höhe. 

In  dein  Maschinenraum  sind  unter 
Wahrung  der  Möglichkeit,  zwei  weitere 
Einheiten  unterrabringen,  vier  Dampftnr^ 


binen  aufgesteUt,  die  mit  den  entsprechen- 
den Tier  Dsmamomaschinen  unmittelbar 

gekuppelt  sind.  Diese  erzeugen  je  5000  KW 
dreiphasigen  Wechselstrom  vr»n  11000  V 
Spannung.  Man  hätte  zur  Verringerung 
der  Leitnngsquersohnltte  diese  Spannung 
gern  noch  weiter  erhöht,  glaubte  dies  Je- 
doch nicht  ausführen  zu  dürfen,  da  die 
Stromttbertragung  dmrch  efai  dicht  be- 
wohntes Gebiet  geht,  so  daß  die  Gefahr 
von  Unfilll<-n  ziemlich  nahe  liegt.  Der 
hochgespannte  Strom  wird  acht  Unter- 
Btationen  sugefllhrt,  Ton  denm  eine  am 
Grand  Centrai-Depot,  eine  andere  neben 
dem  iCrafthaas  in  Yonkers  liegt.  Sämt- 
liche Unterstationen  sind  mit  beiden  Kraft- 
häusem  verbunden,  so  daß  die  gesamte 
Anl.ige  wie  eine  Einheit  arbeiten  kann 
und  daü  auch  bei  vollständigem  Versagen 
eines  Krafthanses  keine  Stockung  des 
Eisenbahnbetriebes  eintritt.  Jede  Unter 
Station  erhält  außerdem  Speicherzellen  in 
solehem  Umfang,  dal  üts  den  Tollen  Be« 
trieb  eine  Stimde  lang  aushalten  können. 
Der  Wechselstrom  wird  in  den  Unter- 
Stationen  auf  Gleichstrom  von  660  V  Span- 
nung umgewandelti,  der  den  Zügen  mit  einer 
dritten  Schiene  zugeführt  wird.  —  Um  alle 
Einzelheiten  der  sehr  kostspieligen  und 
leicht  zerstörbaren  Stromfortleittmg  auta 
gründlichste  durchbilden  zu  können,  ist 
eine  he^ondere  Versnchsstn  cke  mit  den 
verschiedensten  Leitungen  ausgeführt  wor- 
deut  so  daS  jeder  Teil  im  Betrieb  wlhrend 
längerer  Zeit  er})'<'^'t  nach  den  hier 
gemachten  Beobachtungen  verbessert  wer- 
den kann. 

Besondere  Beachtun;^  verdient  bei  der 
Einfühning  dfs  clektriseiien  Betriebes  der 
im  Zusammenhang  mit  ihr  auszuführende 
Umbau  des  Grand  Central  -  Depot 
Dieser  Bahnhof  ist  einer  der  größten  in 
den  Vereinigten  Staaten  und  ist  in  den 
letzten  Jahrzehnten  mehrfach  erweitert 
worden.  Seinen  wichtigsten  Teil  bildet 
das  Euipfanp-^geliiludf  mit  der  Cleishalle, 
die  beide  in  gleicher  LlOlie  und  zwar  un- 
gefähr in  BtraSenhöhe  liegen.  Die  Er- 
weitenwgeu  bestanden  unter  dem  Druck 
der  voti  Jahr  zu  Jahr  steigimden  Zugzabl 
hauptsächlich  in  Vi-nnehrungen  der  Bahn- 
steige und  Bahn»iteiggleise.  die  teilweise 
mit  dem  Empf.ingsgebäude  recht  ungflnsri^^ 
verbunden  sind.  Diesen  Anlagen  mußten 
die  Aufitellgleise  für  PersonensQge  imm<>r 
mehr  weichen,  «lie  außerdem  noch  dureh 
die  sich  .misdchnenden  Einrichrangcn  tür 
den  Expreli-(Ei]gut-)Vcrkehr  so  beschnitten 
wurden,  daß  jetzt  IQr  Betriebszwecke  nur 
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einige  Anfstellglelse  Ittr  Penonenwagen 

und  einige  Warteg'lRise  für  Lokomotiven 
mit  Drebseheiben  verfügbar  geblieben  sind, 
wahrend  «Ue  anderen  Betrfebaelnrielitnngcn 

nach  d<  m  früher  erwähnten  Abstellbahn- 
hof Mott  Häven  vnrli'^t  worden  ranßlfn. 
Der  Verkehr  des  liahuhüfs  urufaiii  Uigliuh 
1160  Zngbewegnngen. 

Anßer  scinnr  für  den  Eiscnbahnbotrieh 
&o  l&stigen  Beengtheit  hat  der  Babuhof  in 
seiner  Jetzigen  Gestalt  fttr  das  nOrdllch  von 
ihm  gelegene  Stadtgebiet  große  Nachteile 
im  Gefolge,  so  dfiß  es  in  seiner  Entwick- 
lang recht  zurückgeblieben  ist.  Die  Qaer- 
strafien  sind  hier  nimlioh  snm  großen  Teil 
durch  die  Glcisanlafjpii  uiUenlriiekt.  über 
die  nur  einige  Fußgängerbrücken  hinweg- 
fllhreiL  Ferner  ist  die  Vierte  Avenue  auf 
eine  große  Strecke  voll-:  i:.  Ilu  vorst  li wun- 
den, dn  sie  g-ßnnu  im  Zujj  der  li.dui  Vu-al 
und  erst  wieder  als  Straße  möglich  wird, 
nachdem  diese  in  den  Tunnel  eingetreten 
hl.  Dcv  Umbao  wird  auch  diesen  Uangel 
beseitigen. 

An  den  ümbanentwtlrfen  wird  schon 
seit  vi.li  ii  Jtthreji   gearbeitet.     Da  eine 
Ausdchiuuig  nach  lu  idcn  Seiten  mit  Rück- 
sicht auf  die  Straßen  und  die  hohen  Grund- 
erwerbslcosten    unmöglich    erschien,  so 
t.'iueiitr  M  lmn  frühzeitig  <ler  Gedanke  auf, 
zur  Unterbringung  der  erforderlielien  Gleise 
und  Bahnsteige  dicbc  in  zwei  Stockwerken 
ansnordnen,  von  denen  das  eine  dem  Fem-, 
das  andere  dem  Nahverkidir  dienen  fsnlltc. 
Ebenfidls  seit  Itiugerur  Zeit  wurde  vorge- 
schlagen, die  Gieise  fttr  den  Nahverleebr 
in  Schlcifenform  zn  führen.    Man  nftherte 
sich  hiermit  einer  Gesamtanordnung,  tür 
die  das  Vorbild  des  Süd-I.'nion- Bahnhofs 
in  Bo.ston  unverkennbar  ist  Als  dann  die 
Tiefbahn  entwnrfen  wurde,  die  flicht  an 
dem  Graud  Centrai-Depot  vorbeiführt,  rich- 
teten sich  die  Bestrebungen  darauf,  eine  ' 
unmittelbare   Verbindung    zwischen  der 
Tiefbahn  tmd  den  Vororigleisen  der  New 
York  Central-Bahn  herzustelleu,  um  deren 
Zftge  weiter  nach  dem  Berxen  der  Stadt  | 
durchzuführen   und   den  Bahnhof  seihst 
bierdarcb  zu  entlasten.  Die  Verbandlungeu 
hioraber  serschingen  sieh  aber  oder  wurden  I 
wt  tii^'stt  ris  nicht  so  rechtzeitig  zu  Ende  j 
geführt,  daß  beim  Bau  der  Tiefbahn  die 
fttr  die   Gleisverbindujigeii  notwendigen 
Bauten    gleich     mitansgeftthrt    werden  ^ 
konnten. 

Der  jetzt  zur  Ausfübrimg  bestimmte  i 
Entwurf  verwirldicht  die  Grundgedanken  I 
der  Vorentwürfe,  nümlich  die  Wahl  einer 
zweigeschossigen  Gleisanlage,    die  Aus-  | 


fahrnng  des  Vorortbahnhofs  in  Schleifen- 

form  und  die  Verbindung  mit  der  Tief- 
bahn; er  ermöglicht  außerdem  eine  wett- 
gehende Verbeaserung  der  StniSenauiagc. 

Die  Bahn  steigt  zur  Zeit  v  m  dem 
Sililansgang  des  nnter  der  l'ark  Avenue 
(Vierten  Avenue)  liegenden  viergleisigen 
'  Tunnels  dem  Gelände  folgend  so  weit,  daß 
die  Glebe  in  der  Bahnsteighalle  ungefähr  in 
Straßenhobe  liegen(vgl.Abb.4derTMfel).  Um 
spiter  die  Parfc^Avenue  weiter  nach  Süden 
bis  zu  dem  neuen  £mpfangsgeb«iu<le  durch* 
fuhren  zu  können,  w  ird  die  Steignn}?  der 
Dahn  so  weit  ermäßigt,  daß  der  Fernbabn- 
'  hof  etwa  4,5  nnter  jetziger  S.O.  If^ 
Aus  der  Strecke  zweigen  an  der  5,3.  Straße 
je  zwei  Vorortgleise  nach  beiden  Außen- 
I  Seiten  ab  und  fallen  mit  1 :50  =  20 "/„o  90 
weit,  daß  sich  von  der  49.  Straße  ab  der 
Vurorthahiihrif  unter  dem  für  den  Fi-m- 
verkehr  entwickeln  kann.   Es  entsteht  also, 
wenn  das  dem  öffentlichen  Verkehr  die- 
nende Erdgeschoß  des  neuen  Enii>fangs- 
gebäudes  mitgerechnet  wird,  eine  dreige- 
schossige Anlage.    Das  GebJlude  wird  zum 
Teil  auf  dem  Platz  des  jetzigen  gewaltigen 
Baues  errir!it<'l.  rlor  nicht  nur  tlie  Abferti- 
gungsräume,  sondern  auch  die  Geschäfts- 
'  rinme  der  Verwaltung  enthalt  und  gftns- 
lieh    niedcrgeris(s<-n    werden   muß.  Das 
eigentliche   neue  EnipfangsgcbHude  wird 
von  der  42.  un<l  45.  Straße,  dem  Depew- 
Platz  und  der  Vanderbilt-ATenne  begrenzt, 
die  wpscntliih  erweitert  werden,  um  ge- 
nügenden Uaum  für  den  Fuhrwerksverkehr 
zu  schaffen. 

Das  oberei  nngefiihr  in  Straßenhöhe  lie- 
gende Geschoß  des  P!inpfangsgebÄudes  be- 
steht, wie  Abb.  4  der  Tafel  zeigt,  aus  drei 
Teilen:  dersfldlich  gelegenen  Eingangshalle, 
einer  großen  Wandelhalle  und  den  IWnmen 
für  den  Gcpückdienst.  Die  Eingangshalle 
Offbet  sich  nach  der42.8traSe  in  drei  gewalti- 
gen Bogen  und  cUthilt  vor  allem  die  in  der 
Mitte  insclförraig  eingebaute  Pnhrkarten- 
ausgabe  und  zahlreiche  andere  Schalter 
und  Verkanfsetände.  Auf  die  Eingangs- 
hangsballi-  fnlf^t  als  Verbindui!<r  mit  alten 
übrigen  Häumcn  die  Wandelhalle,  an  deren 
einen  (westlichen)  Schmabeite  eine  beson- 
dere Ansgangshalle  liegt,  wahrend  die 
andere  von  der  Gep;i<ka1>fi-rtr}7ung  einge- 
nommen wir«i.  Weiter  folgen  große,  nach 
Anktmft  and  Abfahrt  getrennte  Gepfiek- 
hallen,  die  von  drei  Seiten  von  der  Straße 
zugänglich  sind,  so  daß  die  Fuhrwerk«-  der 
den  Gepackdienst  besorgenden  Exprelige- 
Seilschaften  unmittelbar  vorfahren  können. 
Zwischen  den  UepAckräumen  ist  der  mltt» 
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lere  Saum  firelgelaaaeii;  dadurch  entalaht 
ein  großer  Licbtschacht,  der  dem  mittlereii 
Teil  der  Fernbahnsteige  Tagreslicht  zuführt. 
YOB  der  Wandelhalle  fuhren  Treppen  und 
Anfange  an  dem  aweiten  Geschofi  herab, 
in  dem  dk'  Fernglci''e  liegen.  Hier  ist 
unter  der  Eingangsballe  der  geräumige 
"Wartesaal  mit  besonderen  Warteränmen 
für  Rauch*-!-  uii<l  Frauen,  Aborten,  ^Innch- 
rooan"  und  Bahnhofswirtschaft  aTis«'<»rdnct. 
An  ihn  sehlieUt  sich,  unter  der  Wandelballe 
liegend,  der  Kopfbahnateig  an,  von  dem 
die  Znngenbahnateige  der  Femgleise  aus- 
geben. 

Die  elf  Bahnsteige  sind  zwischen  210 
und  4B0  m,  im  Durchschnitt  etwa  800  m 
l.ing;  auf  vielen  Gleisen  können  also  zwei 
«»der  drei  Züge  aufgestellt  werden,  wovon 
vennntlieh  bei  den  abfahrenden  Zügen  viel 
Gebrauch  gemacht  werden  wird.  Beson- 
ilere  Gepftckbahusteigc  sind  nicht  vor- 
lianden,  abgesehen  von  zwei  kleinen,  durch 
Verktlrzong  elnee  Gleises  gewonnenen 
L  idesteigon.  Das  GepÄck  wird  mittels 
Aufzüge  zu  den  Bahnsteigen  berabge- 
lasaen,  jedoch  aidd  nicht  alle  Bahnsteige 
auf  diese  Art  zugänglich;  es  dürfte  dies 
auch  bei  denen  nicht  unbedingt  n^itig  sein, 
die  vorzugsweise  dem  Nachbarschaftsver- 
kehr dienen.  Anßerdem  sind  noch  Ver- 
biiidiiripen  der  Bahnsteige  mit  den  Schuppen 
der  Exprcßgesellscbaften  vorhanden,  um 
Gepftck  und  Bilgot  herflberscbaireii  za 
können. 

Neben  d* n  Hahnsteiggleisen  ist  eine 
große  Anzaid  von  Nebengleisen  luit  zu- 
sammen HU  km  Llnge  amn  Aufstellen  von 
IVrsonenzügen  vorhanden,  so  daß  die 
Station  von  dem  AbstcUbabnhof  Mott 
Häven  nnabbADgiger  und  die  Zahl  der 
Leerfahrten  Terringert  wird.  Ferner  sind 
i\n  die  Ferngleise  nnifangreiche  Anlagen 
fiir  den  Post-,  Eilgut-  uud  Expreßgutverkebr 
angeaehloBsen,  bei  denen  die  Abfertigongs» 
räume  in  Straßenhnhr  liog<'n  und  mit  den 
Gleisen  duroh  Aufzüge  und  durch  eiuc  stark 
geneigte  Zofthit  ▼erbnndeii  sind. 

Unter  dem  Fembahnhof  liegt  der  Vor- 
ortbatinhof,  der  jedoch  nur  etwa  die 
halbe  Breite  jenes  einnimmt.  Er  entiiäit 
nach  Abb.  5  der  Tafel  16  Bahnsteiggleise  mit 
in  Bahnsteigen.  Die  hohe  Zahl  von  Balm- 
Steigen  ist  gewählt,  damit  jeder  Dahnsteig 
nur  BOT  Abfahrt  oder  nur  nr  Ankunft  be- 
nutzt zu  werden  braucht  Von  den  Bahn- 
steiggleiaen  endigen  nnr  die  drei  mittleren 


stimipf,  die  SoSeren  sind  dagegen  durch 
eine  zweigleisige  Schleife  miteinander  ver- 
bunden, deren  Halbmesser  allerdings  nur 
43  m  beträgt.  Von  dieser  Schleife  sollen 
splter  swel  Gleise  abgeiweigt  nnd  an  die 
Tief  bahn  schienenfrei  angeschldsseii  wer- 
den. Auch  der  Vorortbahnhof  hat  einen 
groAen  Hauptbahnsteig,  der  aber  nicht  in 
GleishOhe,  sondern  hi  Form  einer  Quer- 
brücke oder  feines  Zwischengeschosses  über 
den  Gleisen  liegt  Von  ihm  aus  führen 
nach  Ab-  nnd  Zugang  streng  getrennte 
Treppen  zu  den  einzelnen  Zimgensteigen 
hinab.  Mit  den  oberen  Stockwerken  und 
den  Straßen  steht  der  Vorortbahnhof  durch 
swei  groSe  Aufzüge  und  zahlreiche  Treppen 
und  Rampen  in  Verbindung;  au(  h  zn  Iit 
in  der  42.  Straße  liegenden  Station  der 
Tiefbahn  soll  ein  unmittelbarer  Zugang 
ohne  Berührung  von  Straßen  angelegt  wer- 
den. —  Zahlreiche  Nebengleise  mit  zu- 
sammen etwa  16  km  Länge  dienen  zum 
Aufstellen  der  Vorortzüge. 

An  Stelle  des  abzureißenden  jetzigen 
Empfangs-  und  Geschäftsgebäude«  wird 
swischen  dem  Depew-Platz  und  der  Lex- 
ington-Avenue  ein  besonderes,  85  auf  14(J  tn 
großes  Verwaltungsgebäude  mit  zunächst 
7  Stockwerken  errichtet,  die  später  auf  18 
erhöht  werden  kOnnen.  Da^;  Erdgesclioß 
dieses  Baues  nimmt  die  AhfertigungsrAume 
für  die  l'ostvcrwaltung  ein. 

Wenn  diese  gewaltigen  Umftndemngcn 
durchgeführt  sind,  dürfte  die  New  York 
rcntral  Bahn  wohl  nicht  mit  T'nrerhi  be- 
haupten, den  größten  Personeubahriliof  der 
Welt  an  besitzen. 

Für  die  Durch fühninf;^  der  umfang- 
reichen Bauten  ist  eine  besondere  Behüt  de 
etngesetst  worden.  An  ihrer  Spitse  stfht 
der  frühere  Oberingenieur,  jetzige  Vize- 
präsident der  New  York  Central  -  B.din 
William  J.  Wiligus,  der  als  der  tutäuuhliclie 
Leiter  des  gansen  New  York  Central- 
„Systems"  zu  bezeichnen  ist,  T'^nter  ihm 
stehen  drei  Abteilungen,  je  eine  llr  den 
elektrischen,  architektonischen  und  ei»en- 
bahntechnischen  Teil,  die  wieder  nach 
Sündergebieten  fz.  B.  für  Brücken,  Stehe- 
rungsnnlagen)  und  nach  Entwurfsarbeiten 
und  Baiuusfllhrung  welter  gegliedert  sind. 
Zur  Beratung  schwieriger  Einzelfragen 
sind  außerdem  Begutachttmgsausschüsse 
eingesetzt  die  zum  Teil  nicht  au«  Beamten 
der  Eisenbahn,  sondern  aus  anderen  ange* 
sehanen  Fachleuten  beatehen. 


so* 
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über  den  gegeuwärti^^en  Stund   der  ^  wiederum  beuicrkeuävvertt^  Zusiimmenstut- 
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I.  Straften-  und  Klelntiahnen  mit  vereinigten  Licht-  und  Trieb-Kraftwerken. 
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22 
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92 
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1 
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'  56 

94 
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4 
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8 

30 

85 
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1  * 

8'/s 

92 

1 

M 

1880 

Aug.  190O 

4 

96 

7^12 

•* 

i»7 

1801 

Sept  1904 

3 

1  106 

!  18 

'  9 

üe* 

TauDton  und  W.  Somerset 
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t 

I 

i 

! 

Tramways  Co  

Aug.  1901 

3 

1,Ä 

78 

'  ^  1 

6 

99 

Trafford  Park.  EstateH  (Ltd.) 

1904 

Juli  1903 

4 

8'/a 

2^ 

1  100 

6-12 

f 
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Tynemouth   und  Diatilet 

) 
1 

Electric  Traction  Co.  .  . 

^  1891^1908 

'  Man  1801 

6 

'  90 

,  7Jl-lBi 

22 

IUI 

Tyncside   Traiuways  and 

1 

l' 

1 

I  r.nnwava  Ca 

1801-1908 

Sept  1908 

A 
4 

»VI 

:  lOn 

,96-106 

94 
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•Wal  läse  V  
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1 

Ml 

IW 

10 

30 

im 
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Jan.  V.xM 

t| 

o 

6 

12^ 

9« 
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2S 

104 
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1 
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4 

Ul 

111,00 
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8-12 

32 

la') 
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? 
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ö 

6 

0,.V3 

86 

? 

8 

lOG 

1800 

April  1902 

t 

8^ 

90 

:  * 

21 

107 
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Febr.  19IM 

-  A 

4 

14,7t 

1  100 

86 

m 

WeslOD  -  aaper  -  Mare  nnd 

1 

DtatrletEleetrlc  Supply  Co. 
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Mai  1902 

4 

8^ 

1  ^ 

i     10     1'  9 
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Jan.  1901 

13 
>4 

6u. 

Hl/, 

90^ 

\  106 

67 

liü 
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8 

12,10 

93 

40 

lU 
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1901-190S 
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8 

6 
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16 
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94 

88 

Zuaammcn  114  Untenu'hiiuiiiKcn 

mit 

1 194.?9 

Meilen 

(gegen  108  Uniemelimungen  mit   1067,83  Meilen  im  Vorjahr) 
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Jlicrna.'Ii  sUindeix  am  Anfang  de.s  Jah- 
re» 1906  im  ganzen  114  (103)')  +  47  i  4öj  = 
161  (148)  elektriscüe  Straßen-  und  Kleinbah- 
nen mit  einer  GosamtlAngu  von  rd.  1194 


'p  l>i>  Klniiitn«rtthlao  bwtohen  ikh  auf  die  flcteke 
Zeit  dei  Vorjahrs. 


ZuMmiDOo  47  UntemebmaDgen  mit  |  T9i^'\  Heilen 

(gegen  45  UDteroehmungen  mit    798.»  Mollen  Im  Voijahr). 

(lORS  791  ^73^)  -  1988  (1826)  Mellen  = 
rd.  iWJ  (2!».j}S)  ktn  im  üetriub. 

ÄuUcrdem  b<'fand<'n  sich  noch  foigendo 
9  (12)  elektrischi>  Straüeii-  und  Rl6inbnhii<*n 
mit  orwa  1'^  fm)  Meilen  =  126  (193)  km  in 
der  .\usflihrung. 
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Von  «llen  diesen  170  (IGO)  elektrischen  Straßen-  and  Kleinbahnen  haben 


Bahn 


2  (  2)  Bahnen 
2(0)  „ 
77  (76) 

1  f  n 

9  (  B)  Bahnen 

12  (11) 

0  (  1) 

57  (55) 
3(3) 

1(1) 

1  (  1) 

1(0) 
2(2) 
B«t  3  (  0) 


eine  Sparweite  von  5' 
4' 


Bahn 
ßabnen 

n 

Babn 


Bahnen 


n 

n 
n 
m 
n 
II 
v 
w 


■ 

« 
n 

V 

m 

n 
n 
n 
» 


n 
II 
» 

II 
n 
11 
n 
n 
» 


3" 
9" 

8" 


4' 

4' 
4' 
4' 
3' 
3' 
B' 

2*  UVi" 
2f  8"/," 

7t" 


6V4" 
6" 


I'  llVi" 


1,600  m, 
1,447  ni, 
1,486  m, 
1.425  m, 
1.416  m, 
1,319  in, 

1.066  m, 

1.067  ui, 
0,914  m, 

0,8S£>  na, 
0^600  m. 


venehledene  Spurweiten, 
war  die  Spurweite  nieht  angegeben. 


Die  Spurweiten  von  4'  8'/»"  und  3*  6" 
überwiegen  also  bei  weitem. 

87  (85)  Bahnen  standen  im  Eigentum 
von  Städten,  Gemeinden  and  sonetigen 
OfFendiehen  KOipereehafken. 

Das  Gewicht  der  verwendeten  Schie- 
nen schwankt  ebenso  wie  im  Vorjahr  zwi- 
schen dO  und  108,5  Pfund  auf  die  Elle 
(«K  1488  nnd  68,82  kg  anf  das  Meter),  die 
znprlnssene  Höchstgeschwindigkeit  zwi- 
schen 4  und  18  Mellen  =  6,44  und  28,96  km 
(6V«  nnd  16  Meilen  =  8,89  «nd  34,14  km) 
in  der  Stunde. 

Elektrische  Eisen  bahn  st  recken  waren 
ebenso,  wie  im  Vorjahr,  lä  mit  einer  öe- 
samtUtnge  vun  etwa  190;43  (192,04)  Mellen 
=  rd  306  (310)  kin  teils  im  Betrieb, 
teils  in  der  Ausfahrung.  Einzelheiten 
Uber  dieee  Bahnen  erttbrigen  sieh,  da  gegen 
das  Vorjahr  nur  anorhebiiche  Änderangen 
eingetreten  sind. 

Aus  dem  im  Electrician  veröSentlich- 
ten  Verzeichnis  ist  also  sn  entnehmen,  daß 
am  Anfang  des  Jahr,  s  Tn08  insgesamt 

161  (148)  elektriseli-  Stra 
ßen-  und  Klein- 
babnMi  mit  1968 
^r(•ilon  =  r?innkm 
(1826  MeUen 
2988  km)  im  Be- 
trieb standen, 
9  (  12;  '  lekirisehe  Stra- 
ßen- und  Klein- 
bahnen mit  78 
Meilen  =  120  km 
(120  Meilen  = 
193  km)  im  Ban 
waren  und 
lö  (  16)  elfktrischeEisen- 
bahnstrecken  mit 

Bette  186  (175) 


190  Meilen  =  306 
Kilometer  (192 
HeUen  =  310km) 
im  Betrieb  oder 
Bau  «ich  befan» 
den. 


Hiemach  hatten  185  (175)  Bahnen  (Straßen-, 
Klein-  und  Eisenbahnen  zusammen)  mit  2266 
MeUen  =  8081  km  (2188  Meflen  s  8441  km) 
elektrischen  Betrieb  oder  waren  für  solchen 
bereltH  in  der  Ausführting.  Glegen  das  Vor- 
jahr ist  also  eine  Zunahme  von  10  Bahnen 
nnd  ein  Zuwachs  an  StreekeolSnge  von  118 
Meilen  =  100  km  festzustellen. 

In  dem  neuesten  Verzeichnis  des  Elec- 
trician, das  auch  Angaben  über  die  Linien» 
führung,  (iiiä  rullende  Mateinai,  die  Art 
der  Kraftzuführung  und  die  Kraftstationen 
der  einzelnen  Bahnen  enthalt,  ist  bei  den 
elektrischen  Straten-  nnd  Kleinbahnen 

die  Spjuinung.  mit  der  gearln  itet  wird, 
wiedenim  nicht  angegeben;  dagegen  ist 
daraus  za  ersehen,  daß  die  elektrischen 
Eisenbahnen  meist  Spannungen  von  000  V 
anwenden,  unter  500  V  weist  keinr  auf, 
bei  der  London,  Brigbton  und  South  Coast- 
Bahn  betrflgt  die  Spannong  6000  V. 

Als  Bremsen  werden  bei  den  StraOen- 
und  Kleinbahnen  neben  den  Handbremsen 
meistens  elektrische  Bremsen  verwendet, 
bei  den  elektris(;hen  Eisenbahnen  herrscht 
die  Westiiighousebremsp  vor. 

Aus  der  Zusammenstellung  der  fUr  den 
Ban  in  Anssiebt  genommenen  Linien  i«t 
noch  zu  bemerken,  daß  für  66  (73)  Straßen- 
und  Kh-inbrihnen  nnd  für  19  (19)  Eisenbahn- 
streeken,  zusammen  tür  85  (92)  Bahnen 
elektrischer  Betrieb  beabsichtigt  ist.  Gegen 
das  Vnri  ihr  hat  sich  die  Zahl  der  geplan- 
ten elektrischen  Unternebmungen  am  7  und 
gegen  das  Jahr  1904  nm  34  vermindert 
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Gesetzgebung. 


Preußen. 

AUeriUlehrt«r  Mal  twd  SB.  April  1906, 
iMtr.  die  Terldlning  dM  Eateiftiiiigtreekt»  | 

an  den  Landkreis  Emden  wum  Bas  HimI  B*>  , 
triebe  eloer  Kleinbahn  von  Peweaa  uoh  j 

Greetsiel. 


Auf  Ihren  Bericht  vom  11.  April  d.  J. 
will  Ich  'inm  Landkreise  Eradon,  Kegierungs- 
bezirks  Aariih,  wfJcher  die  Geiielimiguug 
som  Baa  und  Betriebe  einer  Kieinbahn  von 
Pewsum  nach  Groetsifjl  erh.ill-n  Ii.il  <la- 
Enteignungsrecbt  zur  Entziobuug  und  zur 
dnueraden  Bescliränkung  des  für  diese  An- 
lage in  Anspruch  zu  n<'hinendeii  Grand' 
eigcntnms  verl>  ilien«  Die  eingereictite Karte 
erfolgt  zurück. 

Homburg  v.  d.  II.,  den  2:3.  April  19Ü6. 

gez.  Wilhelm  K. 
gegengez.  v  I^ndde. 

An  den  Minister  der  öffentlichen  Arbeiten. 


All*  r  höchster  Erlaß  vom  80.  April  1906, 
betr.  die  Verleihiinc  den  Kntri^rinngsrecht« 
an  die  biadtgeineinde  C«^lu  ssuiu  Ketriebe 
einer  Kleinbalia  tob  Cöla  nach  Freclien 
(Gmbe  Sylitlla)  mit  AbaweignaK  von  Lind 
nmclt  den  Gilterbaliiiliot  Bhrenfeld. 

Auf  Ihren  licricht  vom  20.  April  d.  .]. 
wUl  Ich  der  Stadtgemeinde  Cöln.  welclie 

dif  Ociichraipniiiff  zum  lietrtohc  citif^r  Klein- 
bahn von  Coln  nach  Frechen  (Grube  öy- 
billa)  mit  Abzweigung  von  Lind  naeh  dem 
Güterbahnhof  Ehn-nfeld  der  Staatsbahn  er- 
halten Ii  lt.  d  l-  Knicitrnungsrccht  zur  Ent- 
ziehung und  zur  d.iuernden  BescUriuikiing 
des  für  die  Kleinbalin  in  Ansprach  zn  neh* 


menden  Grundeigentums  verleihen.  Die 
eingereichte  Karte  erfolgt  anrftelt. 
Hornburg    d.  H.,  den  90l  April  1906. 
g»a.  Wilhelm  R. 
Für  den  Kiniater  der  fifrcntlichen  Arbeiten: 

gegengez.  Beseler. 
An  den  Minister  der  öffentlichen  Arbeiten. 


Erlaß  deHFinanzniinlsters  nnd  des  Hinixt i  t-s 
I  der  öffentlichen  Arbeiten  vom  9.  Mftrz  lt>06 
—  V.  K.  15.  94.  —  an  «lic  Herren  l'rÄsi- 
denten  der  KOnigl.  Eisenbahndirektionen, 
betr.Benntsiii«  von  Kleinbahaca  bei  Dienst- 
reisen 

,       Auf  Grund  des  Vorbehalts  im  Abachuitt 
0.  5  Satz  2  der  AnsfUhrnngsbestimronngen 

zu  den  Vorschriften  über  die  Tagegelder 
und  Keisokoston  der  Staatsbejiniten  vom 
11.  November  1903  (G.-ö.  S.  231,  E.-V.  Bl. 
S.  363)  werden  die  Herren  Präsidenten 
hierdurch  ormrichtifTt.  für  ilm  n  f  h  ^chftft«;- 
I  boreich  die  Entscheidungen  darüber,  ob 
!  die  Grftnde  gerechtfertigt  sind,  die  die 
'  Beamten  ftir  die  etwaige  Xicbtbenntznng 
von  KlciiiViahiuni  bei  Dli  iistnMsen  in  den 
Forderungsnachweisen  geltend  machen,  in 
Zukunft  selbständig  zu  treflTen. 

Wir  nehmen  jedoch  Veranlassmifr  dar- 
auf hinzuweisen,  doli  mit  der  Ausäclüieüung 
der  Kleinbabnbenutznng  nicht  zu  weit  ge> 
gangen  werden  darf  und  daß  allgem«  ine 
AnordnunfTeii,  wonn  h  bestimmte  Kh-in- 
bahnen  ein  tür  allemal  alü  zur  Benutzung 
ungeeignet  aozosehen  seion,  nnznlftsHig  er- 
srhoitien.  Die  für  di^'  Niclitln  iiuizutijjr  iliT 
Kiciubuhnea  von  den  Beumteu  angegebenen 
(irQnde  sind  vielmehr  in  jedem  einzelnen 
i  Falle  *'iner  gewissenhaften  Prüfung  zu 
unterziehen,  wobei  die  zn  'Irin  Staats- 
miniäicrialbeächlusäe  vom  25.  Oktober  1898 
I  erlassene  allgemeine  Verfttgnng  vom  7.  Fe* 
bruar  \m^)  (E.-V.-Bl.  S.  iM/'i")  auch  jetzt 

noch  zum  Anhalt  zu  dienen  hat. 

I  — 

Ter«ir«nUklit  In  dw  SeitMhrlft  fOr  KleinbidiDeo. 
iSm.  8.  SIS  ff. 
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BrkenntDb  d«»  (H»erifta<l«fiferlcht«  !■  C. 
TOB  S.  Mai  190ft 

in   Sachen    der    Stadtgemeinde  C, 
Hekl  ;i  f^-f  f  II    un<l  üprnf'ingsklilgerin, 
gegen  dun  Droschken kutscherK.  in  C, 
Klager  and  Bernfangsbeklagten. 

Hannfliclrt  der  StraB««tialw  für  4m  dw«b  Ver- 
Mhulden  von  noch  nicht  "^tTVi  eHlliiMrtwl 
Fahrern  verursachten  Schaden. 

(Beicli«h«ftpflicbt{^cU  $  1,  B.  G.  B.  §  881.) 

Ans  den  EntecheidnngBgrttnden. 

Wie  die  Strafkannier  tn  ihrem  Urteil 

vom  22.  Januar  1901  festgestellt  hat  und 
auch  unter  den  Parteien  weiter  nicht  streitig 
hl,  ist  am  17.  April  1903  an  der  Ecke  der 
D.strft6e  •  M.weg  in  C.  ein  7001  Nenmarfct 
l<oininen<lcr  l'lcklri^*cller  Straßenbahnwagen 
mit  der  Droschke  des  Klägers,  der  in  die 
B.Straße  fahren  wollte,  derart  zosamnien- 
gestoßen,  daß  die  Droschko  unigtiworfen, 
der  Kläger  vnm  Bock  geschleudert  und  um 
Kopfe  verletzt,  die  Droschke  zertrüinmert 
nnd  auch  das  Pferd  fär  ehiige  Zelt  arbeits- 
unftthig  wurde. 

KläjT'T  vprlnn}»:i  von  dor  IIckLipti  n  Kr- 
SHtz  dos  ihm  hierdurch  erwach^eui-u  Scha- 
dens. 

Das  Landgericht  bat  auch  der  Klage 

in  vclleiii  rinfaii^^c  cnlsprorhen,  weil 
nach  der  eidlichen  Aussage  d<-s  in  erster 
Instanz  Ternoromenen  Zeugen  K.  lediglich 
der  damals  noch  in  der  Ausbildung  beflnd- 
lii  he  Wahren führer  L.  den  Zusammenstoß 
der  Drusclike  mit  dem  öiraßeubahuwagen 
▼ersehuldet  habe,  den  Kläger  selbst  aber 
kein  Vi  ix  hulden  tri  fTiv  somit  der  Beklagte 
nach  §  831  H.  G.  Ii.  v.-rpHichtet  sei.  tlom 
Kljiger  den  ihm  widerrechtlich  zugefügten 
Schaden  zu.  ersetzen. 

I><T  Berufung  der  Beklagten  mußte  der 
Krfuig  versagt  worden  Dm  der  Klüger 
nicht  nur  Ersatz  de»  ihm  erwachsenen 
Saebaehadenit  sondern  auch  der  Kosten 

»einer  ITeilaiifr  und  srin>'s  Krwcrli- vo  lustes 
verlangt,  »o  kommt  in  letzterer  Beziehung 
das  anf  Straßenbahnen  geltende  Rcichs- 
haftpliii-lii-^rsi  i/  vom  7  Juni  1871  zur  An- 
wendung {U.  U.  iid  -K^.  S.  -231.  IUI.  04). 
S.  15).  Die  Beklagte  haftet  also  nach 
§  1  dieses  Gesetzes  schon  als  Betriebs- 


unternelinu'r  für  den  dem  Kläger  durch  die 
ihm  beim  Straßonbahnbetriebc  zngp^tnßctie 
'  Körperverletzung  entstandeneu  Schaden, 
I  sofern  sie  nicht  beweist,  daß  der  Unfall 
durcJi  Ii'"ili'n-  riL'ualt  oder  durch  eigenes 
Verschulden  des  Verletzten  verursacht  ist. 
1  Hdhere  Gewalt  kommt  bei  dem  vorliegen* 
I  den  Sachverhalt  nicht  in  Frage  un<i  wird 
'  ftucii  von  der  Keklagten  selbst  nirlit  ^^elt'  iid 
gemacht,  daß  aber  eigenes  Verschulüeu 
des  Verletzten,  des  Klagen,  nicht  voriiegit 
h;it  (las  Landgericlii  in  zutreffender  Würdi- 
I  gung  des  Sach- und  Streitstandes  mitßecht 
angenommen.  Allerdings  muß  ein  Kutscher, 
der  mit  seiner  Drosehke  an  einer  Straßen- 
ecke die  Cdeise  der  elektrischen  Str  ißeii- 
bahu  Überfahren  will,  sich  um^eiien.  Er 
darf  aber  aneh  voraussetzen,  daß  sich  das 
Herannahen      eines  Slraßenbahnwagens 
durch  deutlici)  wahrnehmbares  Geräusch, 
insbesondere  durch  die  gewöhnlichen  und 
I  fttr  Straßenkrcuzangen  besonders  viirge- 
sehenen  Glocki  iizeichPü  <o  zeitig  ankün- 
digt, daß  er  seine  Droschke  außer  Gel. ihr 
bringen  und  einen  Betriebsunfall  vermeiden 
I  kann.  (K.  G.  Hd.  50,  S.  154.) 
j        Im  vorliejn^enden  Falle  hat  nun  aber  der 
Vorderrichter  in  Übereinstimmung  mit  der 
Strafkammer  «Inwandfiwi  und  i^atreffcnd 
festgestellt   und   angenommen,    daß  der 
Kläger  in  laugsamer  Gaugart  nach  der 
B.Btraße  hinftahr  und  wohl  damit  rechnen 
durfte,  dieGleise  kreuzen  zu  können.  >  Ime 
mit  dem  nt)ch  immerhin  '>0  n\  entfernlen 
Straßenbahnwagen  zusamiaenzuatoßcn. 

I  Der  Kläger  durfte  aber  auch  als  selbst- 
verständlich voraussetzen,  daß  der  Wagen- 
führer angesichts  der  das  Gleis  kreuz«'nden 
Droschke  den  Strom  entsprechend  abstellen 
werde,  tatsHeblich  hat  aber  der  noch  nicht 
vollst.'iiufip  nnrl  fT'tiflgend  ausgebüdeff, 
noch  nicht  sichere  Lehrfalirer  L.,  wie  nach 

>  den  Fcststelinngen  der  Strafkammer  und 
der  eidlichen  Aussage  des  in  erster  Instanz 
veriiontmenen  Zeugen  K.niehr  im  [^eringsien 
zweitclhaft  sein  kann,  im  enisclieidendcn 
Augenblick  statt  Gegenstrom  Voltatrom  ge- 
geben,  weshalb  auch  der  Straßenbahn  w.urpu 
trotz  des  Zusammenstoßes  noch  etwa  50  m 
über  die  Unfallstelle  hinausfuhr.  Es  ist 
daher  an.  h  geradezu  selbst verstjin<llieli, 
daß  der  Zusammenstoß  nicht  erfnlpi  u  ire, 
wenn  der  Lelirtalircr  L.  vorscliritisnialjig 
Gegenstrom  gegeben  hfittc. 
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Was  nun  die  Haftang  der  Beklag^lcn 
für  den  Sachschaden  anlangt,  so  macht 
dit'Ilcklagte  mit  Unrecht  geltend,  daß  auch 
im  Falle  des  §831  B  G  B.  ein  schuldhaftes 
Versehen  des  Täters  vorliegen  müsse,  um 
die  HafUiariceU  des  Geachtftshemi  sa  be- 
gründen. Diese  Annahme  wird  in  iler 
Rechtslehre  und  Rochtspreebung  nicht  an- 
erkannt, und  sie  hat  uamontlich  nicht  die 
Billigimg  desRcichsgericbts  gefanden.  (R.-G. 
]\,\.  r>0,  S.  Gl.)  Die  Haftung  des  Gesiiliäfis- 
h<-rrn  beruht  nicht  auf  dem  Gedanken,  daß 
dfiraelbe  für  die  Sehnid  de«  AnjfesteUten 
einstehen  solle,  sondern  darauf,  daß  der 
Gcsctiäftsherr  wegen  seines  eig-enen  Ver- 
schuldens bei  der  Auswahl  U»!r  bestellten 
Personen  verpflichtet  sein  soll;  die  Be- 
kl.ig'tc  haftet  also  dem  Klflpfer  für  dm  ihm 
durch  den  Lehrfalirer  L.  objektiv  wider- 
reohttfch  zagefQgten  Schaden  stich  dann, 
wenn,  wie  die  Strafkammer  festgestellt  hat, 
dl  1-  Aiig'estellte  T,.  nicht  schuldhaft  gehan- 
delt hat,  somit  niclti  haftet.  Der  Lehrfahrer 
L.  hat  aber  in  Aneftthrong  der  ihm  über- 
tragenen Verrichlung  den  Schaden  objektiv 
widerrechtlich  hcrboi^efQhrt,  and  diese 
Feststellnng  genUgt  fllr  die  Haftang  der 
Beklagten  aus  §  831  B.  G.  B.  (vergl.  Jur. 
Wochenschrift  33,  471,  R.  G.  Bd.  55,  S.  170.) 

Die  Beklagte  hnt  sich  nun  auch  in  der 
Berut'ungsuihiauz  auf  den  Satz  2  des  §  831 
B.  G.  B.  bemfen  und  den  ihr  in  dieser 
Gesetzesbcstimmtinp:  nacliffelassencn  Ent- 
Inälungsbewcis  anzutreten  versucht.  Den 
diesbezüglichen  zutreffenden  Ausiflbmngen 
(li>ä  Landgi'richts  kann  aber  nur  beig<>- 
jiHichtet  werden,  und  es  erscheinen  auch 
die  weiteren  Beweiserbieten  der  Beklagten 
nicht  geeignet,  die  Beklagte  von  Ihrer  Br- 
Sillxpflieht  zu  befreien.  Mag  auch  der  Lohr- 
falirer  L.  am  Tage  des  Unfalls  schon  äo- 
weit  ausgebildet  gewesen  sein,  daß  er  bald 
darauf  seine  Prüfung  als  Fahrer  bestand, 
so  läßt  dn<*fi  der  fT'  schilderte  Verlauf  des 
Unfalls  darüber  keinen  Zweifel,  daß  der 
Lehrfahrer  L.  noch  niebt  diejenige  Zaver- 
!|t=;'?i£;'kf!t  und  ( leistespepr'nwart  besaß,  die 
gerade  zur  Vermeidung  von  Unfällen  der 
vorliegenden  Art  erforderlich  Ist  und  beim 
l'assieren  von  Slralii  nkreu^ungcn  nament- 
lich an  so  verkehrsreichen  Stellen,  wie  an  ' 
(lerM.kirche  in  C,  unbedingt  verlangt  w»?r-  | 


den  muß.  Zum  Fabron  in  solchen  Straßen 
genUgt  eben  nicht  die  Kenntnis  der  Vor- 
schriften nnd  die  Fähigkeit^  einen  Straßen- 
bahnwagen zn  fnhrt'Ti  kommt  vielmehr 
wesentlich  darauf  an,  daß  der  Fahrer  aucli 
diejenige  Gewandtheit  and  ZnverMssigkeit 
im  Faiiren  besitzt,  die  ihn  in  sehwierigen. 
naturgemäß  nicht  zu  vermeidenden  Füllen 
zu  raschem,  entschlossenem,  sacbgemfißeni 
Eingreifen  befähigt.  Diese  Zuverllssigkeii 
besaß  aber  der  Lehrfahrer  L.  augenschein- 
lich noch  nicht,  und  die  Belüagte  hat  bei 
seiner  Bestellnng  als  Wagenfährer  nicht 
die  rielititjc  Wald  getroffen,  also  die  im 
Verkehr  erforderliche  Sorgfalt  nicht  beob- 
achtet. (Vergl.  K.-G.  Bd.  51,  S.  201,  Rechts, 
sprecbung  0.  h.  O.  9^) 

Di<"  Beklagte  triflft  aber  auch  geradt  zn 
eigenes  Verschulden  im  Sinne  des  §  823 
B.  G.  B.,  indem  sie  durch  ihren  Wagen- 
führer B.  dem  noch  nicht  vollständig  aas- 
gebildeten  nnd  in  seiner  Zuverlässigkeit 
noch  gar  nicht  erprobten  Lehrfalirer  die 
Wagenfflhrnng  auch  anf  so  verkehrs- 
reichen und  mit  Straßenkreuzungen  ver- 
bundenen Straßen,  wie  dem  M.weg,  Ober- 
ließ. Wenn  auch  die  Ausbildung  der  Lehr- 
fahrer nur  dnreh  LemffUirten  möglich  Ist» 
so  müssen  doch  diese  Lcrnfnhrten  in  An- 
wendung der  im  Verkehr  erforderlichen 
Sorgfalt  sowohl  Ortlieh  wie  auch  sachlich 
durch  entsprechende  .\nwei8ung  des  aus- 
bildenden Personals  Ober  seine  Beaufsich- 
tigungspüiclu  so  eingerichtet  werden,  daß 
objektiv  widerrechtliche  Behftdigungra 
Dritter  bei  der  Ansbildnn»  vermieden  wer- 
den. Es  muß  eben  als  Verkehrscrf ordern  is 
anerkannt  werden,  daß  nur  geschalte,  er- 
probte und  cnvefiässige  Wagenführer  die 
Straßenbahnwagen  über  sebwierif^eS tri  t  ken 
fahren.  (Vergl.  li.  G.  Bd.  r>3,  b.  125;  Bd.  57. 
8.  381,  Jur.  Wochenschrift  34,  987,  No.  11.) 

Nach  der  geschilderten  Sach-  und 
K'eviitslage  ist  die  Beklagte  dem  Kläger 
lür  den  am  17.  April  liiOS  erfolgten  Unfall 
in  vollem  Umfange  sohadenerBatzpttlebtIg, 
nnd  da  diT  Anspnich  des  KliljXfrs  dem 
Betrage  nach  nicht  streitig  ist,  so  w  ar  ohne 
weiter«  Beweisanfbahme  das  nach  dem 
Klageantrage  erkennende  Vorderurteil 
durch  Zorttckweisting  der  Berufung  zu  be- 
stätigen. 
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Kleine  Mitteiluugeu. 


N«Mre  Projekte,  Vorarbeiten,  KonzessionB- 
«rteOioKea,  Konze^aionsversagaagen,  Be* 
triebterftAimgen  nnd  BetriebstnderttiicM 
T0&  Kleiabaluira. 

1*  NMier«  FMdekt«, 

1.  Die  stadtische,  elektrische  Straßeubahn 
In  Breslau  soll  von  den  KounuuuUkirchhöfen 
Aber  0«wtts  bli  sar  Sebwedeniebnnse  Ter- 

Ungert  w  orden. 

ä.  £a  wird  eine  Fort«etzung  der  Kleinbahn 
Cassel— Nanmbnrg  bis  Wolfbagen  geplant 

3.  Die  Stadtgemeinde  Cöln  beabsichtigt, 
ihr  StraSenbiüinnetj!  durch  eine  elektrische 
.Linie  von  der  sogenannten  Qtierbaba  durch  die 
Niehlerstrafie  nacil  Niehl  su  erweitern. 

4.  Die  geplante  Kleinbahn  von  M  Glad 
bach  nach  Viersen,  von  Viersen  nach  Dülken 
und  vofi  N'itHsen  nach  Süchteln  (s.  Zeitschrift 
für  Kleinbahnen,  18»7,  S.  TjO«,  neuer<>  Projekte 
U  c  bis  c)  soll  eine  Erweiterung  von  der  iiaupt- 
strnße  in  Viersen  bis  in  die  Nlite  de«  StSAtl- 
baiinhofs  daselb<it  i-rlialti'ti 

5.  Der  Kreis  Düren  plant  folgende  voll- 
spuilfe  Kleinbahnen; 

a)  eint"  mit  Lokomotiven  zu  Ix-trcihcmlo 
Linie  für  den  Güterverkehr  von  Distel- 
rath südlich  am  Dflren  herum  nach  Böla* 
dorf, 

b)  eine  elel&triadi  zu  bctreib^de  I^nie  für 
den  Personenyerkehr  tod  Kraathausen 

über  Kreuzau  nach  Winden. 

ß.  Der  Kreis  l'löa  will  von  der  früher  ge- 
planten Kleinbahn  Wankendorf— Kirchbarkau— 
Preetz— Lü4enl>ni|((Zeita«hrift  für  Kleinbahnen, 
1902.  S.  545,  neuere  Projekte  No.  3)  nur  die 
Teilatrecke  von  Kirchbarkau  über  Preetx  nach 
Lii^cnbiirg,  und  swar  vollspurigt  bauen. 

7.  Di«'  Mecklenburg-Pommerscho  Schmal- 
»purbuhn  -  Aktiengesellschaft  pl.int  den  Bau 
einer  schmalspurigen,  mit  Loki)ni>iti\ en  für 
Personen-  und  Güterverkehr  zu  bf treilioiulcii 
weiteren  Strecke  von  Brcscwiu  nach  Bornthin. 

8.  Die  Sttddentehe  Easenbahngesellschaft 

plant  in  Erweiterung  des  Wiesbadener  Straßen- 
bahnnetzos  eine  schmalspurige,  elektrische 
Linie  für  Personen-,  Gepäck-,  Elxpreßgut  und 
Marktgut-Verkehr  von  Wiesbaden  na«h  Bier- 
stadt. 

8.  Vorarbeiten. 

Die  I^laubnia  zur  Vornahme  von  techni- 
schen Vorarbeiten  ist  erteilt  worden: 

1.    Für    eine    vollajuirige   Lokjilbahn  vdii 

Solnitz  nach  Neustadt  a.  d.  Metuu.  (Verord- 
nungsblatt mr  Elsenbahnen  nnd  SchüTahrt» 
Ko.  «  Tom  21.  April  IW6»  8.  II».) 


8.  Jb'Ür  eine  Lokalbahn  von  einem  geeig- 
neten pQnlEte  der  Lokalbahn  Swttta— K&eow 

bei  Zruc  nach  Stöpanow.  (Verordnungsblatt 
für  Elsenbahnen  and  Schiffahrt,  Ho.  45  vom 
äl.  AprU  1906,  S.  1186.) 

3.  Für  eine  Lokalbahn  von  Humpoletz  nai  h 
Pataan.  (Verordnungsblatt  für  F.ihrni).-ihnen 
und  Schiflhhrt,  Mo.  46  vom  fil.  April  1906, 
8.  um 

4.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Naiice  nach  Djakovo.  (Ver- 
ordnungsblatt für  Eisenbahnen  und  Sdiiflahrt, 
No.  48  vom  28.  April  1906,  S.  118«  : 

5.  Für  eine  schienenlose,  mit  elektiietcbor 
Kraft  zu  betreibende  Bahnlinie  von  Popn^d- 
Felka  über  TAtrafüred  nacli  Pelka  oder  Najry- 
Szalok.  (Vorordnungsblatt  für  Eisenbahnen 
und  Schiflhhrt,  No.  48  vom  9B.  April  1908^ 
S.  1182.) 

ti.  Für  vollspurige  Lokalbahnen  mit  Dampf- 
oder Ant<»motorwagenbetrieb: 

a)  VOM  Ilideiiknt-Gyt'nk  naehlliilas  HoiiyhAd, 

b)  von  der  Liaio  zu  a  uacb  Fünfkirchen, 

c)  von  einem  Punkte  der  Linie  b  bei  F£cs> 

vi'irad  nacli  Villäiiy, 

d)  von  Villäny  nach  Nasic, 

e)  von  Naiic  nach  V-rbs^Dolai|e, 

f)  von  einem  geeigneten  Punkte  dieses 
Netzes  nach  Brod, 

g)  von  einem  geeigneten  Punkte  der  Linie  f 
n.irh  Knndrici  und  bis  zur  Savp. 

(Verordnungsblatt  für  Eisenbaliuen  und  Schifl- 
fahrt,  No.  48  vom  9S.  April  1906.  8.  1163.) 

7.  Für  eine  srhni.iUpnripe  T;Okalbahu  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Mar- 
Bsina  nach  Pojen  mit  Absweigungen  nach 
I.unyn-Larfra  tind  AlfiO  Lnpnpy.  (Verordnungs- 
blatt für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  Nu.  ö'2 
vom  8.  Mai  1906,  8.  iSSS.) 

h.  Für  eine  vollspnrit^e.  elektrlM-li  zu  betrei- 
bende Lokalbahn  von  der  Eisenbahnstation  i^d 
zur  glelehaamigen  Donau  •  Dampfschtinthrts- 
Station  mit  Abzweigung  nach  Etyrk  'Verord- 
nungsblatt für  Eisenbahnen  und  Schiffaiirt, 
No.  62  vom  B.  Mal  1906,  S.  1968.) 

9.  Für  eine  vnlls|iu  ri<;'e  Lukallialiii  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Duua- 
Pataj  nach  der  Elsenbahn-  und  Donan-Dampf- 
Hcliifl'ahrtsstatinn  Kalors.i  ninl  von  hier  nach 
der  Eisenbahn-  und  Donau-Dampfschlffahri«- 
station  Bsja.  (VerordnnagsbUttt  für  Eisenbah- 
nen und  SehMalirt,  No.  59  vom  8.  Mal  1906, 
S^  1263.) 

10.  Ffir  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf hetrie!»  vfiii  l"()|^aras  nacli  Kronstadt 
oder  Kronstadt -Bertalan.  (Verordnungsi'iatt 
für  Elsenbahnen  und  Schllihhrt,  No.  63  vom 
a  Mal  1906»  8.  1263.) 
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II.  TOt  9in«  Tolteporige  Lokalbahn  mit 

Dntnpf hftrlph  von  I'I^ryica  orfer  Hcrczepszanto 
nach  Baja.  (Vcrordnurifrsblau  für  EisenbahoeD 
nnd  Schiffahrt,  No.  53  vom  to.  Mai  1906»  & 

12  Für  eine  vollgpurige  Lokalbahn  mit 
Dainpf-  oder  Aiitomotorwairen-  oder  elektri- 
sehCtD  Betrieb  von  Bazin  nach  Nädaa^aomo- 
h\ny.  (Verordnungsblatt  für  Kiaenbahnen  und 
Schiffahrt,  No.  53  vom       Mai  190(5.  S.  1291.) 

18.  Für  eine  voIUpnilge  Lokallmhn  mit 
Dampfbetrieb  ron  Leakovae  nach  Pisarovina 
oder  Jatnnika  -  Klselica  mit  Abxweigun^  im 
Kulpatale  bis  Laninja.  (Verordnungsblatt  für 
Eisenbahneo  und  Schiffakri,  No.  AS  vom  laHai 
1S06,  S.  1291.) 

14.  Für  ein«'  schiii.il'.jnirige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Tö* 
i6k>KantH*  na«b  OronUmOi  nnd  von  hier- 
nach Ös-CsanAd.  (Verordnungsblatt  tiirF.i8en-' 
bahnen  and  Schiffahrt,  No.  53  vom  10.  Mai  i9U6> 
8.  1S91.) 


sind  erteilt  worden: 

1  Dem  Kreise  Znin  fUr  eine  K.malanschlui^ 
bahn  vuu  den  Zainer  Kleinbahnen  in  der  Ge- 
matkung  Rydlewo  bis  Eun  Oetroweer  See. 

•>.  Dem  Kreise  SchmicjjH  für  eine  Klein- 
bahn vun  VVielichowo  nach  iiackwitz  zur  Er- 
weiterung der  Schmiegeier  Kleinbahnen. 

3.  Dem  Kreise  Wir<<ity.  für  eine  Kleinbahn 
von  Weißenhöhe  nach  üer  Netze  als  Erwei- 
terung der  Wirsitzcr  Kreisbahnen. 

4.  Der  Güttinger  Kleinbahn  -  Aktiengrsell- 
scliaft  zu  Göttingen  fQr  eine  schmalspurige, 
mit  Lokomotivkraft  zu  betreibende  Kleinbahn 
von  Rittmarshauaen  nach  Duderstadt 

5.  Der  Stadtgemetnde  C9ln  fQr  eine  toU- 
••liurige,  elektrisch  und  teils  mit  Dampf  kraft 
SU  betreibende  Kleinbahn  von  (;älo-l>eulc  nach 
Porz  mit  Absweiguugen  nach  dem  Dentner 
Haf'-ii  iiiiil  n.u'li  (liMii  \  rr>('Iiii'>K'babnbof  der 
Slaataciseubahu  bei  Kalk-Nord. 

a  FQr  eine  vollspurlge,  elektrfsch  au  be- 
treibende Kleinbahn  vom  l)ictritli>ti'iiiplatzc 
in  Uraa  nach  dein  Vororte  bt.  Peter.  (Keicha- 
gesettblatt  fttr  die  im  ReichBrate  Tertretenen 
K>m!?reiche  und  Linder,  48. Stück  voro SB.  April 
lyuü,  .S.  723.) 

7.  Für  eine  ▼ollspurige  Lokalbahn  mit 
Lokoniotivbetrieb  von  Nemotitz  nach  Korit- 
.scha».  U'eici'sgcsi-tzblatt  für  die  im  Keichs- 
rate  vertretenen  Königreiche  und  Lftndcr, 
49.  Stuck  vom  tN.  A|ir!l  ]m;.  S.  7iM.> 

H.  Für  eine  ^chlllalsiJurjyL'        vuij  Lukal 
bahn  mit  Dampf  betrieb  von  Agonitz  nach  Klaus. 
(Verordnungsblatt  für  F.isenbahnen  und  SchilT- 
fahrt,  No. 4  vom  6.  Januar  ItKiG  und  No.  .^>4  vom 
12.  Mai  19(1«,  S. 

ü.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  und  Antomotorwagenbetrieb  von  De- 
breczen  nach  Nagy-Erdö  und  Ilajdusämson. 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  ächiff- 
(hbrt,  No,  45  vom  21.  April  tSOB,  S.  1188.) 

10.  Ffir  eine  vollapnrlge  Indnatriebabn  mit 


Dampfbetrieb  von  der  i^enbahnautlon  Kron- 
stadt nach  drn  LagerhÄusem  der  Ersten  Sieben- 
bürger Kreditbaoli.  (Verordnungsblatt  für 
Eisenbahnen  und  SchillUirt,  No.  46  vom  2S.  April 
1906,  S.  i)"^?  ) 

11.  Für  eine  Gewerk^baha  von  ciiuMii  ge- 
eigneten   Punkte     der    Sätoraija  -  l'jlitly  —  ' 
Kaschaucr  Lokalbahn  zu  den  Kusakaer  Trachyt 
Steinbrüchen.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbah- 
nen und  ScblflUut,  Mo.  48  vom  98.  Aprtt  1906^ 
S.  1182.) 

In  Fntnkroich  Mind  hIm  Bahnen  VWI  iWevt» 
liebem  Natzen  erkliirt  wurden: 

1.  Die  Verlängerung'^  von  StraBenbahnlfnien 
im  Selne-Departomeiii,  lior  hof^enaiinteu  ChAte- 
letgruppe.  (Journal  ofQciel,  No.  100  vom 
11.  April  1806,  S.  SM6  ) 

2.  Zwei  Straüonbahiien  mit  mechanischer 
Zugkraft  von  Ortbez  nach  Alre  und  von  Dax 
nadi  Amou.  (Annalea  de«  Ponta  et  C%a«iH4ea, 
Heft  3  vorn  M«rz  1906.  S.  256.) 

3-  Ein  aweites  Strailenbahnneta  mit  mecha- 
nlaeher  Zugkraft  in  dem  Departement  Ain,  nnd 
;  zwar  die  Linien  von  Ars  nach  Ambfrieu,  von 
I  Bourg  nach  1^  .Madeleine,  von  Cordou  nach 
I  Nantn»  «nd  Brtnod,  von  Tenny  nach  Br^aod. 
(Journal  ofilelel,  Mo.  110  vom  98.  April  1908» 
S.  2737.) 

4.  Eine  Straßenbahn  mit  meehanlaeherZuf- 

kr;ift  im  I>epartemcnt  Var  von  Lagoubran  nach 
La  Süyiie  und  Lea  Sablettcs.  (Journal  ofßciel, 
No.  114  vom  27.  April  1906,  B.  9871.) 

5.  Eine  Straßenbahn  mit  mechanischer  Zug- 
kraft in  den  Departements  Ain  und  Is6re  von 

]  Bregnier-Cordon  nach  Sault-Brenay.  (Journal 
]  ofliciel,  No.  116  vom  98.  AprU  1906,  S.  SBOB.) 

6.  Eine  StraBenbalm  Im  Departement Indrv- 
ct-Loire  von  Tours  nai  1»  Saint  -  .^ymphorien. 
(Journal  ofRciel,  No.  116  vom  2tk  April  1908t 
S.  S»t:4.) 

7.  Iii  ilon  DepartenM'iits  AiMie,  Hise  iiiut 
Seine-ct-Marne  schmalspurige  Lokalbahnen  von 
Chftteau-Thltory  nach  Mareull-snr'Ourcq  mit 
Abzweigung  auf  Neullly  Saiut-Front,  und  vnn 
lilssomme«  nach  Verdelot.  (Jotiroal  oHIcicl, 
No.  116  vom  1.  Mal  1906.  S.  9961.) 

R    EiriP  Str;iCi"»tj;ilin  im  Departement  Isere 
zwischen   Tour-du-l'in    und   L<ee  Aveuiere«. 
^  (Journal  oCBclel,  No.  190  vom  S.  Mal  1006, 
s.  3<.m.) 

9.  Eine  .StraULubaliu  im  i>epurleiueul  L->ero 
zwischen  Pont-de-Boauvoisin  und  Bonpertuis. 
'.Iniirnal  officifl,  \o.  Ii'ti  vom  :!.  Mai         S.  ^,(114 

I'Iiiie  StraUenhahii  in  den  DeparteuicDtä 
Uhöne  und  Isere  von  Uontplaisir-la-Plaine  nach 
Saint-Jcan  dc-Bouniay.  (Journal oflHclel,No.  120 
vom  3.  Mai  !<)<»(>,  S.  'Mm.) 

Die  Erteiinng  der  Kunzession  winl  vom 
Sdiwetew  Bmidearftt  versngt: 

Für_eine  elektrische  Drahtseilbahn  von  der 
TeUsplatte   (Landungsplata)    nur  AxenstraSe 
'  (Hotel  Tcllsplattc).  (Schweiiertecbet  Bnndes- 
I  Malt»  Ho.  15  vom  11.  April  1906,  8.  819.) 
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4.  BetriebMröffnanKen  nnd  Betriebainderugeii. 
A.  In  FreuSen: 


1  I 


6  ! 


8  ! 


e 

35 


Beseichnuug 

der 

Kleiubahiibtruckv  i 


aj  Kipt  iitüinor 

b;  Betriebsuoler- 
nelimer 


.^pur-  ^  i  r  S 
-n 


zweck 


Ii 

&  3 


Tag 
der 

omflfnuiijjf 

oder 
Bütrit'bs- 
änderuQg 


Vom  Stuttbahnhof  Wll-  > 

bplinshöhe  nach  dem 
Herkules  mit  Abzwei- _ 
gong  MMb  dam  Elek*  i 
trizitätswerk  des  Fa- 
brikbe»itsers  G.  Hen- 
kel sa  WniMlmhAhe 
(H«ikiileibihn) 


I.  Straaeabahnea. 

n.  b)  Aktf«nfi;weU-|  1/m 
Schaft  Herkulesbahn 
zu  Cassel  -  Wahlers- 
hauttn,  pMUdfaeh: 
CMsel-WUbAtoMhiHie 


I 


Von  Mariendorf  (Dorf- 
aue)     durch  die 
C'bausaeestimße  bis 
I   KilometatttoiA  9^ 

II. 

Steegen  —  Tiegenhof, 
TeBstreek«  der  W««t- 
preußischen  Klein- 
'  bahnen 


u.  b)  Grofie  Berliner 

StreUciilialiii  -Aktien 
gesellschaCt  zu  Berlin 


ja 


Per- 
M>nen- 

und 
Oflter-  ' 

verkehr 

(auf  der 
Teilttrecke 

Zeche 
UlQcluuf-, 
UerkulM  ^ 
aar  Per*  ; 

kohr) 

I 


1^  I   Jn   I  Per 


\ 

Verl»  iiHhiii;;sNt  recke 
vom  Babohof  Bunzlau 
der  RIeinbabn  Bans-- 
lau  —  Nendorf  nach 
dem  StaaUibahnhof 
Bunitau 


Nebenbahnähntfelie  Kle 

a)  WestpreuÖtscheKleiu-  u,*m 
bahnen-Aktiengeseli-^  ' 
Schaft  in  I?erlln 

b)  Allgeuic'iuc  Deutsche 
Kleinbahntj'esell- 
acbafl,A.<0^  in  Berlin. 


Bonen- 
1  verkehr 


n  b  a  h  n  e  n. 
ja  Per- 


und 
Güter- 
▼erkehr 


KleinliahiiAktienf^e- 
«ellfichafi  Bunzlau— 
Nendorf  a.  Or,^ 
G  TU  h  H.  lieniftCo. 
in  Berlin 


I,«»  :  ja  Gtitor- 
>  verkehr . 

I 


I  I  nein 


AmBaMftrs 

1906 
ist  das 
Utttemeb- 

men  In  ein 
Aktien- 
ontemeh- 
men  «mge- 
wandeU 
w«fd«n 


1  :  nein  .Am  28. April 


1906 
Betrieb 


1.  Mai  19Ü6 
BeM«b 


ja   ;  15.  Mai  l>«ü6 


Betrieb 
eroffbet 


B.  In  aadercB  Staaten: 

Dem  Betrieb«  worden  ttberfeben: 

:>  Am  19.  April  1906  dl«  ungariach«  LAkal« 
bahn  Alken^'ir— Kudsir. 

6^  Am  90l  April  1906  Ae  tebmalßpurigt'  Lo- 
kalbahn SzatniAr— Biksz&d. 

7  Am  23  April  19ü6  die  elektrische  Straßen- 
bahn in  der  Stadt  Großwardein. 

8.  Ata  1.  Hai  1906  die  aebmalapurige,  sieh- 
•Ische  Babnstreek«  Q«yer— nknm. 


DI«  siederllndiHrhen  RIoinbahnen 

im  Jahre  19(M.i) 

Nacti  amtlichen  Wuellen'^)  bestand  da^i 
niederländisebe  Klelnbahnneta  am  81.  Dezem- 
ber 19<>4  ans  71  UntcrnrhniunLr'i-  mit  einer 
Bctriebsliüij;e  von  ruud  VS-'A  km  J^cj^üu  ü»; 
Unternehmungrcn  mit  rund  1754  kn>  Betricbs- 
1  länge  Im  Vorjahre).  Davon  hatten  26  Unter- 
,  nehmungen  (237^  km)  I'ferdebotrieb,  ;«  Unter- 

I       ')  Virl.  Zi'itochrirt  für  KleinbUiucn,  l'ÄÖ.  S.wff.  Üio 
niederländbchen  Ki«inb«haaa  fai  JUm  WA 

Statittii'k  Tan  bet  verroer  op  ijtoorwerea  en  tow- 

,  ««(CD  oTor  hei  jftar  1904.  Uit««?eTen  door  bet  I>«pefte> 
Bsat  v«a  Walanuat»  Baadal  «b  lIJJvwk«id.  'rOntvca- 

I  hafeimi 
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Ktoln«  Wneilungen. 


für  Kleiaiwbaeo. 


nehmttngea  (896,i  km)  Lokomoüvbetrleb,  8  Ua- 
ternehmiingcn  (eB5>s1aii)L(»koniotiv<-  nndPftrde- 

betricb,  I  Unternehmen  C^Gfi  km)  Lokomotiv-, 
Pferde-  und  elektriscliea  Betrieb,  1  Unter- 
nehmea  km)  Pferd«-  und  elektriicheD  Be- 
trieb und  ündlirlj  :',  rr.tt^rtuihiiHMi  lBn)9M§- 
•chlipßlicii  flektrisclien  Iktrieb. 

Dopi>tilglet&ig  wartiu  177,4  kui. 

Von  den  1931  km  Bahnen  hatten  rund 
719  km  eine  Spurweit«  von  Id»  m  und  darüber, 

245   ,     ,         ,  ,    l,oüo  , , 

178  w     •        •        I,  €^?w  „  und  weniger. 

Bef&rdert  wurden. Im  Jabre  IINM  (gegen 

1903) ') : 

au  Personen   .   .  .  tjU91&654  {7iU6Ui{öU), 
.  Oütertonnen  .  .      887149  (798077). 

')  Die  KlaoiinenMhlen  hezieben  tich  »uf  dM  Vorjahr. 


Auäerdem  wurden  befördert:  KoUi  QUter, 
798  Wagentodiingen  und  14 170  Stflck  Vleli, 
wovon  dos  QewSckt  nlefat  angegeben  werden 
kann. 

IMe  ^ffiRien  haben  betragen: 

im  Peraonenverkelur  7987908  fl.  (6887018  8.), 

„  Güterverkehr.  .  1006503  ,  (9ÄJ 135  ^  ), 
,  Qesamtverkehri)   «572398  ,    (7  799215  , ). 

An  Betriebiniltteln  weren  Torluuiden  Ende 
19M  (1903)  >): 
Lokomotiven   ......    891  (370), 

Pferde   3081  (-2031), 

Personenwagen   1902  (1638), 

Oüterwajjpn  1  ft02  (1414). 

Einen  Überblick  über  die  Betriebsrerbält- 
nisse  einiger  HauptUnlen  gewllut  naehfoJgend« 
ZoflemmeDAteUang: 


M  Mit  -Jjflwr  n.  f283:f?.  fl)  %rmH\e-T  rimiMlinicn 
Uie  Kliu»inerz«lileii  besiehen  «ich  m»f  d««^  Vorjahr. 


■ 

B«hn- 

kn/t 

f 

BefSrdcrt« 

firciatt«  Einaakm«  '  Y«w 
aber-  tabw 
haupt  eln- 

*  ««wuKu  ,  uutvi    sonstigen,,,  , 

nahmri.»  I>.»,-KrTi 

1 

l 
1 

wüito 

—  j  . — 

P«noaeB  |  O«!«- 

km 

ni 

Anzahl  t 

ti. 

tl,          tl  '1. 

Niederlftndischeätraücnbabn 

174.8 
'K  174,8 

1,430 
1,1» 

Pf«rdc  u. 

DlUBPf 

des«]. 

1069  779  41fi71 
1080  365^  42  4:jU 

2S4  7tW  127:^02    488  975  7.«9 
285i  C44  152509   455  33 1  7,ui) 

1 

Nymwegtoehe  Straftenbidm .  { 

17,« 

1,0*7 

Dampf 

47800oi  — 

87  €66 

5109    66919  Vifll 

(17,» 

l.oer 

desgl. 

455000  — 

53  155 

8  553     60  421  9,») 

Oester  Daiupfstrafieubalin  . 

59,4 

Dampf  u. 

Pferde 

7()600f>  23  000 

■>Hi5.'.r.    216973  9.» 

(59,* 

700000  -21  löO 

1491197 

2641U   214892  9,M) 

AnMterdamer  Omolbue-Cte» 

1 

»)40,o 

1,43 

Pferde 

32  3.V2  753  - 

2  113032 

2  113  0:«  159,04 

1,42 

de««l 

27  7G<U»l<» 

1  779  6^^2 

—     1  779«'.^2  I42,9S») 

Kotti'nlaincr  Straßenbahn 

»)  106.4 
(129,0 

l,4il» 

1,4» 

Diuupf  u. 

l  173  6'.»5  30934 
l986199Si  61077 

164  799  52  304   2:^  8 17  69,»7 
84679«  68440-  966600  TOvOl) 

Uotterdamer  elektr.  Straßen- 

PKerdejL 
Duapf 

bahn  ......... 

81,9 

18  206  6U1  »28966 

714684 

2287)  mm  64.»7 

(eröffnet  am  7.  4.  1904) 

i 

• 

HaagBcbe  Straltenbabn   .  . 

1" 

"  ( 

10830978  — 

908714 

—      91S8Ü9  - 

(34^ 

9  38«  73'.» 

824  476 

824  476    — ) 

Haapr— .'^pheVL>ningen   ."  .  . 

4,8 

911  132     l  790 

2006    110  483  63,45 

(bUMtseiscnbahnKBsclUcluilt) 

(4,« 

1,486 

932tf23i  1894 

107  889 

1971    110114  6ä,»l) 

Hollftndische  Eleenbalm-Ge- 

M'Ilschaft  ^Ha.'tt,'  Bahnhof— 

. 

Schereningen  Strand)  .  . 

desgl. 
d0ML 

—  181  154            .       V      *  VI 

„  ^         Angaben  fehlen 

—  146728)1  " 

Sud-Niederlandieche  Dampf- 

1» 

«J9G,4 

1,067 

Dampf  u. 
Pferde 
dos^l. 

591  431  92829  106528 

64  885    176  086  5,96 

(96,0 

1,067 

586G50    7  834 

104049 

55  566    166520!  5,S3) 

Kerkrade— Simpelveld .   .  . 

1,43» 

Dampf 

—      180  279 

49180     49180!  20,83 

I  f»fi 

1^ 

—  ,160186 

481851  4018b[9O^) 

'I  DiaKtemmfnklaabMMiMiiiobaarduDelrlaUJahrim  —  •)  DaTon  »,7 kn  doppelrleiilar.  ^Davoe 
18,2  km  dpw«i1ttei«l#.  -  t  Dhvob  MüS  ka  4«pp«l«toW|r  nad  Bwar  lOA  km  b«ia  Pfard»-.  63  km  beim  ElektristtKtt- 
md  1^  kat  b«im  DamvfiMirMi.  —  mfii  hattmi  3U  km  0^  m)  Pferde-,  5J&  km  lU»  m)  elektriMkea  uml  &&  km 
(IwOa  m)  DampAMtfiab.  —  •)  Oavm  M  km  dayptfa^aMt- 
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Im  fnKliücheii  P«rlaiut*nt 
ist  ein  Gt!»et/.eiilwurf  eiugebraclit  worden,  d«r 
du  KlelnbahDgeseti  (Light  Railways  Act) 

vom  l  t.  AiJ|rii8t  1896 'i  in  einiireii  Punkten  ab- 
ändern soll.  Dieseh  Gc8et2  beütitnuite  iui 
Art.  1,  daß  die  BefkigniMe  der  Kleinbatmkoin- 

roifmirp  —  nnb«8chadpt  einer  VerUnperunp 
durcli  daü  i'arlament  —  am  Hl.  Dezember  I9()l 
erlöschen  sollten.  Seitdem  ist  die  VerlÄngerunK 
der  Wirksamkeit  der  IJjfht  Uailway  CommisHion 
von  Jahr  zu  .Inhr  durch  besonderes  Gesetz 
«usgeHprochen  worden:'  nathdcui  f'uh  uIht 
die««  Behörde  lO  Jahre  hiadurcb  voll  liewäbrt 
hmt,  soll  sie  als  stitndige  Behörde  eingesetzt 
werden. 

Ferner  ist  eine  Abänderung  des  Art.  9| 


Ab.H.  H  de.H  KleinbabngesetzeH  in  Aussicht  ge- 
nnninien.  Zur  Zeit  mußte  da»  Haodelsamt  deu 
ihm  voll  der  Kieinbahnkommissioti  vorg^leglen 
£rla««ea  die  Genehmigung  vereagen,  wenn  ea 
SU  der  Ansicht  gelangte,  daß  die  Konsetiilona- 
antritge  infolge  der  GrüBe  de?-  ^leplanten 
Unternehmens,  seiner  Einwirkung  auf  andere 
bestehende  tTntemehmen  oder  aus  anderen 

("JiiiiKicii    (Iciii  r.irl:iiii('iil    iinterliroitet  werden 

mußten.  Zur  Vereinfachung  des  Verfahren» 
und  snr  Vermeidung  erheblleherer  Kosten  soll 
das  HandeUamt  künftig  befugt  sein,  s-elhst  den 
Antrag  durch  i^^nreicbuug  eines  Gesetzent- 
wurf vor  daa  Parlament  su  bringen. 

Auf  dieses  Gesotz  soll  nach  «einer  Verab- 
schiedung noch  xurUciigekommen  werden. 


Bflehersehan. 


Dietrich,  M.     Die   Entwicklung  des 
Straßenbalingleist'S    infnlp^r  Kin- 
fübrung  des  clektrisclieii   \U'iru  - 
bes.  Dr.-Iug.-Di6sei'tation.   l^erlin  19üt>. 
Herliner  Union  Vertagsgesellscfaiift. 
Die  Torliegende  Abhandlung  /.erfüllt  in 
zwei  Hauptteile,  im  ersten  wird  die  Trassie- 
rung der  Straßenbalmun  behiindclt,  zer- 
fallcDd  in  zwei  Unterabsehnitte  Aber  Linien» 
fuhrung  und  S]»ur\\  (dte,  und  im  zweiten 
wird  der  Oberbau  besprochen;  auch  »lieser 
Teil  ist  In  zwei  Unterubscbuitte,  Aber  die 
G I  e  iskunstrnktionen  nnd  dieGlcisverI«fping, 
gogliedert. 

Der  erste  Iluuptteil  hat  mit  der  in  dur 
Cberscbrift  genannten  Frage  Überhaupt 
nichts  ta  ton,  denn  Linienführung  nndSpur- 
■wcite  sind  von  der  Betrieh- weise,  nament- 
lich davon,  ub  diese  dorch  tierische  üder 
oloktrische  Kraft  erfolgt,  im  wesentllehun 
unjibhängng*  W>t  der  Verfasser  das  (Jegen- 
teil  behauptet,  wie  z.  11.  auf  S.  0,  10.  11  in 
betreff  deH  Scliieifenbetriebes  und  der  an- 
geblichen Bovunugung  der  Moterspor  bei 
elekiri^fh  hetrichenen  Baliiirn  «•ntbohrcn 
seine  Ausiiihrungöu  des  Ueweis»*».  Die 
Stadt  COln  z.  B.  ist  gerade  bei  ßlnfttbrung 
des  elektrisclien  Betriebes  von  der  Metern 
zur  Voll.-*pur  überg'Pganfren. 

Auch  die  \  erdichtUDg  der  Zugfolge 
«nd  die  Notwendigkeit  des  zweigleisigen 
Aoitbaues  hängt,  entgegen  ilen  Ausführun- 
gen de-,  Verfa.sser-i  auf  S.  (h  mit  der  Be- 
triebs;iri  iiiclit  zu-aiiiiiien. 

')  Zaitochrift  fttr  Kleiiiluihavu.        S.  Sfil  ff. 


Im  elnielacn  sei  zm»  erstMi  Teil  noch 
folgendes  bemerkt: 

Die  auf  S.  ö  gegebene  Formel  zur  Be< 

j  reehnung  des  Gleisa^^rJ^nd<■s  in  Ik»gen  ist 
I  nicht  richtig,  sie  gilt  für  die  l'arabel,  aber 
nicht  fOr  den  Kreis.    Ferner  mutet  es 
eigentündieh  an*  wenn  gleich  auf  8.  1  von 
Adh-Ssion  gesprochen  wird,  wo  es  sich 
I  um  Keibung  handelt  —  auf  S.  22  wieder- 
I  holt  sich  dieser  Widersinn  — ,  und  wenn 
auf  S.  n  von  der  Verringerung;  <lei-  '/Aip- 
folge  die  Kedc  ist,  statt  von  deren  Ver- 
diebtting. 

Der  zweite  Ilauptieil  Uber  den  Ober- 
bau besteht  im  wesenilicben  ansein  r  D  i 
stellang  des  Entwickinngsgangos,  den  die 
Bauweise  der  Straßenbahngleise  von  den 

I  ersten  Zeiten  bis  in  nnsen^  Tage  dorebge- 
macht  hat.  Wosmtlich  neues  enthiilt  dieser 
Abschnitt  nicht,  er  ist  ans  bekannten  ait(*- 
lea  VerOflisiitlidiungen  zosammeugetragcn, 
aber  Immerhin  zeigt  sich  hier  ein  anerken* 
nenswerter  FleiB,  Die  Entwicklung,  di« 
das  Stralienl>ahngleis  durchgemacht  hat, 
ist  aber  aucJi  von  der  Betriebsart  viel 
weniger  beeintiuUt  worden,  als  der  Ver- 
fasser dies  darstellt.  Die  wesentlictisten 
Portsehritte  in  der  Bauart  der  Gleise  waren 

,  schon  zur  Zeit  des  l'ferdebetriebes  einge- 
leitet und  in  dt-r  Knt>\irklung  begriffen. 
Nicht  die  Betriebsart,  sundern  die  Zunahme 
des  Verkehrs  nnd  Betriebes  zwang  zor 
Einführung  »ier  Fortschritte;  namentlich 
aber  steht  der  elektrische  Ik-trieb  mit 
diesen  Fragen  nur  in  ganz  losem  Zusam* 
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r  Z«<taehrift 
IjBr  KleinhAhaMi. 


menbaQg.  Mau  kannte  viclleiciii  iciiweiHe 
dte  PortiMshrilte  im  Gleisbau  der  Elnfabrung 
der  mochanischon  an  StcHe  der  tierischen 
Zugkraft  zugute  scbrciben,  gewiß  aber  nicht 
Im  besonderen  dem  elektrftelien  Betrieb, 
wie  der  Verfasser  es  in  der  Überschrift 
der  Abhandlunt,'  nnd  scirnni  p.inzen  Dar- 
legungen /Uta  AundruL-k  bringt.  Der  elek- 
trttebe  Betrieb  bat  im  ww^tHeben  nur 
die  Sehienenst«»ßiiusrflsninp  bncinflußt,  aber 
gerade  diese  Frage  ibt  auf  S.  22  und  23 
sehr  km  behandelt. 


abieilung  ein<  r  größereu  Eiektrizitäi^gesell- 
sebaft  titig  gewesen,  and  wenn  nicht  in 
einer  von  ihm  selbst  mit  seiner  Abhand- 
lung zur  „cvent.  Benutzung''  Übersandten 
Besprecbung  «einer  Arbeit  gesagt  wire» 
der  Verfasser  sei  „auf  dem  Grebiete  de» 
StraCi'titiahnbanes  rflhmliehst  bekannt". 

Da  schien  <th  doch  notwendig,  festzu- 
stellen, da0  dt«ser  Ruhm  niebt  bi  allen 

Kreisen  anerkannt  wird,  und  daß  auch 
frühere  Oberingenieure  nicbt  immer  Her- 
vorragendes leisten.  Iii  um. 


An  BtnselheitPn  ist  hervorzuheben,  daC  ' 

die  vielerlei  auf  den  ^S.  18—20  mitgeteilten 
Stoßanordnungen  fast  ganz  kritiklo.s  neben- 
einanderges>tellt  sind;    wenn  femer  auf 

8.  20  von  schrägem  Btattstoft  go-  |  Vater,  R.,  Professor  an  der  Königl.  Herg 
sprechen  und  auf  S   t?l  hehnnptet  wird, 


beim  Schweiften  dt>r  ätOßc  trete  eine  Um- 
bikhmg  dei  Schlenenstahies  in  Schwellt-  i 
leisen  ein,  so  gehören  solclie  Bemerkun- 
{fen  zu  derselben  Art.  wie  die  schnn  oben 
gerügten.  Auch  die  Bemerkung  aui  S.  35, 
„man  hat .  .  .  die  StOBe .  . .  abgeweehtelt",  j 
sutt  ^^vorsetzt"  ist  einer  wlesenschaftllchen  | 
Arbeit  nii-hi  Avilrdig.  ' 

Die  Darlegungen  auf  8.  43,  wonach  ilie 


f^kndemif^  Berlin.  Dampf  und  Dampf- 
matt  eil  ine  u.  Band  63  der  Sammlung 
wisaenschafkllch  -  gemeinverständlicher 
Darsteilanf^cn  aus  allen  Gebieten  des 
Wissens.  Natur  und  Geisteawelt.  Leip- 
zig 1905.  B.  G.  Tenbner.  136  8.  mit 
41  Abbildungen  im  Text.  Preis  geb. 
1,25  M. 

Die  kleine  Schrift  behandelt  zunächst 
die  grundlegenden  Sfttze  der  Meehanik  und 


Nordamerika  bei  StraSenbahtigleleen  ^  der  mechanischen  Wflnnetheortc  und  be 


in 

vielfach  nmli  Ubliohen  Hi ilz<|UciMh\vellen 
nicht  als  tragende  Bauteile  dienten,  son- 
dern nur  ab  .Mittel  zur  schnellen  und  gc- 
iwnen  Verlegung  nach  Höhe  und  Richtung, 
was  sich  ebenso  durch  Holzkelle  erreiehen 
lasse  (Abb.  222  und  '223),  sind  ebenso  un- 
Ktitrelfend,  wie  die  Angabe  auf  S.  45,  in 
Nordamerika  würden  die  Slraßenbahn- 
scliienen  fast  allgemein  voll  eiubet<miert. 
Im  Gegenteil  bctindcn  sieh  in  zahlreichen 
nordamerikanischen  Städten  die  Straßen- 
bahngleise  in  einem  lunh  «li  uir-clirn  l?f 
griffen  recht  erbärmlichen  Zustand,  die 
Holzquerschwelle  als  tragender  Bauteil  ist 
noch  sehr  weit  verbreitet,  Betonunterlage 
und  Einbetonieren  der  Schienen  bilden 
eher  Ausnahmen  als  die  liegel,  und  dem- 
gemftB  laßt  naturlich  auch  der  Zustand  der 
Stnißenbefestigung  im  Gleis  und  zu  beiden 
Seiten  recht  viel  zu  wünschen  übrig.  Hier- 
nach ist  auch  das  im  Schlufiwort  auf  8. 48, 
4f)  Gesagte,  soweit  es  sieh  auf  Nordamerika 
bezieht,  zum  Teil  nicht  zutreffend. 

Im  ganzen  bietet  die  vorliegende  Ab- 
handlung sonaeh  in  wissenschattliclKT  Hin- 
sicht nichts  Bemerkenswertes,  und  wir  wür- 
diMisiehicr  überhaupt  nicht  /ut  He.<i)rerfninfr 
gebracht  haben,  wenn  der  Vertassi  r  niclit 
im  Vorwort  selbst  sagte,  er  wlrc  früher 
als  Oberingenieur  und  Voratand  der  Bahn-  schildern. 


schilftigrt  sich  ^otlann  mir  i\nv.  Rigensehaften 
mid  der  lilrzeugtuig  des  Wasserdampfes. 
Im  AnsehluS  daran  whrd  die  allgemeine 
Wirkungsweise  der  Dampfmaschine  und 

ihrer  Hnuptteilc  'teschricben. 

Es  folgen  Auscinandersctzungeu  Uber 
das  Wesen  der  Volldruck*  und  Expansion«- 

masehinen,  der  Maschinen  mit  mehrstufiger 
Dampfdehnnng  und  der  Maschinen  mit 

Kondensation. 

Nunmehr  wird  die  genaue  Fora  des 

Dia^'^iMUims  angegeben  und  endlich  die  Wlr^ 

kung  des  Heißdampfcs  besproeheti. 

Nach  Betrachtungen  über  Schwuug- 
rftder  und  Regulatoren  folgt  eine  lAngere 

Auseinandersetzung  üb<'r  die  ÜbelstSiide 
der  Kolbendampfmaschinen,  nämlich  ihren 
geringen  thermischen  Wirkungsgrad  und 
die  Nachteile  des  Kurbelgetriebes.  Abgn- 
si  hen  von  j^rerinprcn  Ausnahmen  sind  Kon- 
struktionszciehumigen  vermieden,  überall 
werden  nur  Prinzlpskizzen  gegeben.  Er- 
örterungen über  die  Bauart  und  Wirkungs- 
weise der  Dampfkessel,  der  Steuerungen 
usw.  iehien  vollständig.  Der  Verfasser  setzt 
eine  allgemeine  Kenntnis  des  Kessel-  tind 
I>nm]ifmnscIiinpnVi;mps-  voraus  und  zielt  nur 
darauf  ab,  die  inii«  reu  Vorgänge  im  Dampf- 
kessel und  Datnpt/.x  linder  anschaulich  zu 
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Wenn  man  aacb  zonftchHt  nach  dem 

TUel  des  Werkes  etwas  anderes  «Twartct, 
so  imili  man  doch  ztigeboii,  daß  die  vor- 
getragenen Kapitel  eigontliub  gerade  das 
B«ste  nnd  Interairantette  ans  der  Lehre  von 
den  Diuapfmaschineii  fiitlialtni,  und  man 
wird  dem  Verfasser  Dank  wissen,  daß  er 
die  schwierigen,  dem  Laien  femliegenden 
Betrachtungen  in  anziehende,  leichtver- 
stAndliche  Form  gckloiiUM  hat.  Besonders 
bemericenswert  i'raclieint  &ein  Verfahren, 
aberall  nach  der  Entwicklung  von  Formefai 
sofort  Zahli-nbi-ispii  li-  vorzuluhron  und  so 
dem  Leser  eine  Anschauung  von  der  Größe 
und  Bedeutung  der  einzelnen  Wertr  zu 
geben.  O. 


Htraleneisenbahn-Gesellschaft  in  Hambarg. 
Sonderabdruck  ans  dem  Sammelwerk 
.,Hi8torisch -biographische  Blatter.  Der 
Staat  Hambur},' "   Berlin  Ü06. 

Die  sehr  httbsch  ausgestattete,  mit  guten 
Abbildungen  verzierte  Abhandlung  gibt 

einen  interess;niten  überblick  über  die  ^c- 
^chichtliche  Entwicklung  dieses  Unterneh- 
nwns  und  der  übrigen  Hamburger  Verkehrs- 
Unternehmungen,  die  durcli  Ankauf  oder 
Verschmelzung  mit  «1er  Straßeneisenbahn- 
Gcsellsehaft  verbunden  wurden  sind. 

Besonders  bemerkenswert  sind  die  Ab- 
schnitte aber  die  Einführung  des  elektri- 
schen Betriebes,  die  im  .Tiihr*«  1«<>!  bef^nn- 
nen  und  im  Jahre  1807  —  mit  Ausnahme 


geringfügiger,  heute  noch  mit  FferdekrafC 
betriebener  Ansehlußstrecken  —  vollendet 
%vord<  n  ist.  iemer  über  die  Tarife  und  «He 
tinanziellen  Ergebnisse  der  durcbgefabrten 

'  Tarinndernngen. 

Zum  Schluß  wird  einiges  über  die  riilini 
liehst  bekannte  Wagenbauant^talt  P.ilkein  ied 
mitgeteilt,  die  von  der  Gesellschaft  zur 
HersteHung  ihres  eigenen  Wagenbedarfs 
begründet  worden  i<t.  aber  auch  an  eine 

I  große  Zahl  deutscher  und  ausländischer 
StraAenbahnen  Wagen  geliefert  hat  und 

I  noch  liefert. 

Aus  d'-r  ii:.  übrigen  j^ut  fjc-eliriebenen 

I  Abhandlung  wäre  eine  Keihe  gut  entbehr- 
licher FVmdwOrter  besser  fortgelassen 

I  worden. 


[  WSIkMf  Karl,  Dr.  jvr.  et  pMi.,  PriTatdozent 

;  an  der  Technisclicn  Hochschule  in  Ber- 
lin. Orundriii  des  Eisenbahnrechts 
mit  besonderer  Berücksichtigung 

f  Deutschlands,  Österreichs  und  der 
Schweiz.  VII  und  114  Seiten.  Berlin 
190(j.   Otto  Liebmann. 

Die  Rechtsverhältnisse  der  Kleiubahuen 
;  werden  In  dem  Bache  nicht  behandelt;  den 

Privat;ni>ehlußbalnien  ist  ein  kurzer  An- 
hang gewidmet,  der  eine  Obersicht  über 
das  Hecht  Preußens,  Österreichs  cmd  der 
Schweis  gibt.  Die  Darstellung  des  Eisen- 

bahn^cchf^;  ist  ühersfchtlieh  angeordnet  und 
klar,  aber  nicht  frei  von  Irrtümern.  Fr. 
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Acrtyltn  in  Witutensvluift  iitxl  Iiutttutrti-. 

|Ä  Jahry.,  Heft  9,  S.  102.] 

Aasfflhrungsvorsrhriften  zur  neuen  Ace- 
tyleUTerordnung  und  Oebührett" 
Ordnung  für  die  Abnahmeprüfung 
▼on  Acetylenanlag^en  im  Köoig- 
reieti  I'reuAett. 
Abdruck  der  von?  H?in'!<lsiiiiniale»  ent- 
worfenen Normal  iiolizeiverordtumg. 

DtutMche  Bauxfituuu.  1906. 

Die    Krulinuag   der   Baker  Street  and 
Waterloo  Raitway  In  London. 
Kurse  Mittellungen  Aber  die  LInlenfQhning 


nnd  Gestaltung  der  Bahn,  ferner  über  die 
Statiouea,  die  Lüfluugsanlageu  und  über  die 
Fahneufe. 

Diutfier's  Polytevhtiixchfs  Jnuriiiil.  IHUU. 

\87.  Jiihnf.,  IH.  Hff't,  S.  2''J.J 

Oer  heutige  Stand  der  Motorfahrräder. 
O.  Koeb  bespricht  die  Fortschritte,  die  in 

der  Bauart  der  >,'t'ii;iimt<Mi  F;ihrzfu<re  in  ileu 

letzten  Jahren  gemacht  worden  sigd.  Kr  be- 
handelt snnlehst  df«  Rahmen,  die  er  !n  ge- 

sclildbseiit'    uiul    offfiif    einteilt.    Bei  er8teii»ii 

ist  nur  Kohr  unter  dem  Motorgehäuse  herum- 
geltthrt,  bei  letzteren  sind  die  Enden  des 
Rahmens  mit  dem  Motorgehäuse  Tersefaraubt. 


8H* 
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WelMr  werden  die  Fortiichritt«  im  Run  der 

Voi  ilcrradfi'iihel,  der  \'iiriUTr;i(I;i1iff(liTHn;i  und 
der  l^oukistauge  besprochou,  aucli  werden  die 
ZSnduii;  ttnd  die  Mittel  sur  KrafltabertragaDg 
behandelt. 


l'Ai"'»th<ihii  utiil  liuliislrif.  IHM}. 

\'l  J,>hr>,..  .V'..  7.  .V.  12J-] 

Der  StaiiiJ  des  Autouioiulieiiiui». 

Professor  G.  Gocbel  gibt,  gestützt  auf  die 
b.iiilematiuDale  Kruftwa{J:enuu^stellllllg  in  Wien, 
eitiea  Überblick  über  den  gei^nwartigen  Stand 
der  Kraftwagvnentwleklun?  nnler  besonderer 
BerUck.Hielitij^nng  di-r  l'.i  isufalir/i-iitrf.  Dabei 
Verden  die  Anordnung  der  Motoren,  dio  Vor- 
riehtungen  für  die  BewegnagRÜbertragiiUfr  tind 
die  Geschw  i Ulli ^'ki'its reff f  lim ;r  iiiihrr  bfliaiirtclt. 
Zu  rttfi^D  ist  der  Gcbraucli  sabireichcr  ganz 
unnötiger  Fremdwörter,  wie  Karosserie,  Chaaais, 
mit  (irnen  ilii-  Sacbi'  noch  dasu  gar  nicht  su- 
treftend  bezeichnet  wird. 


[ii.  Jahrg.,  A'o.  9,  S.  382.1 

Die  Ausgefttaltung  der  Kleinbahn-Fahr' 

karte 

wird  von  A.  Er  toi  beftprocben  unter  Berück* 
siehtigiing  der  vereehledenen  im  Interesse  der 
Verwaltung  wie  der  Fahrgftslo  zu  erfiillonden 
Bedingungen.  Bei  verecbiedencn  Straü«n- 
bahnen  ist  auf  der  Fahrkarte  das  Bahnneta 
dargeetellt. 

[12.  ■i"hr., .  Sn  H.  s 

Die   Kegulierung    der    Spurweite  bei 

Killensefaienen 
dureti  ver!«chiedene  Formen  van  Spttrhaltem 
wird  kars  besprochen. 

1/2.  Jahr.;.   X„  .9,  S.  :{*^.\ 

Kin«    eigenartige  Aufzugvurricbtung 
filr  StraSenbahnfenster 

mit  einer  Art  Flascbensu;;,  die  auf  der  Haa<;c!r 
Stralienbnhn  In  Beoutxung  ist,  wird  beschrieben 
und  abgebildet. 


Eiltenbahntechniwhe  Znlnehrift  f.  il.  lieitamt- 
gebiet  der  Votlbalm.  Klpi'nbalm  tmd  Straßen-  • 
AoAn.  ms. 

112.  Jahtui..  No.  8,  8.  m.]  ' 

Neuere  N  e  b  e  n  b  a  Ii  n  1  o  k  o  «i  o  t  i  v  e  n. 

Beschreibung  einiger  von  A.  Borsig  ge- 
bauter swel-,  drei-  und  vieravh^ger  1<okoino- 
tiven  von  Doeppner. 

[1Z  Jahrg.,  Xo.  8.  S.  m] 

Die  Jungfraubahn  im  Berner  Oberland. 

Schluti  der  Arbeit  von  Dr.  Fr.  Wrubel 
mit  Beschreibung  der  Lokomotiven  III  -  VI, 
ferner  mit  Mitteilungen  Uber  die  Wagen  und  , 
über  die  Au^fiilirung  des  Tunnels  und  die  beim 
Bau  erzielten  Fortschritte. 

[12.  Jahrg,,  Na.  9,  S.  8r&\ 

Die  nt  III-  r nterpriaater-Straflenbahn  in 

Lüitdi>  II, 

Mitteilungen  von  Dr.  M.  Dietrich  über 
die  im  Zuge  eines  neuen  .StraUendurehbruehs 
«wischen  den  StiaCeii  Strniul  und  High  Uolborn 
hergestellte  l  aU  rphaslerbalui.  Die  allgenieine  \ 
Anlage,  der  Liingenschnitt,  verschiedene  Quer-  ' 
sehnitte  und  Stationen  werden  dargestellt  und 
beschrieben. 

[12.  Jahr!/..  -V"-  'A  378] 

Stromverbrauch  und  IteguUernng  de^ 

Luftdnieks  bei  Luf  I  d  r  ue  k  Ii  rem  sen 
für  Straßen-  unil  Kleinbahnen. 

W.  Uildebraud  legt  dar,  auf  welche 
Weise  der  Stromverbrauch  der  Luftbremse 

nach  Mögüclikelt  eiii)ji  !i -hrnnkt  werden  k.inii, 
und  beschreibt  einige  neuere  hierauf  al>zieleude 
Bremsanordnungen. 


KlektrUche  hahnm  timl  Hetriebr. 

um. 

\4  .fahrff.,  //.  Ih  ft.  S.  im 

Betrieb  der  New  \  ork  Ceutral-Lokomo- 
tive    No.  6UU0    wahrend  heftigen 

S  (•  h  n  r  e  f  n  M  e  s 

Die  Erfahrungen  wälirend  eine»  »ni  y.  Fe- 
bruar stattgehabten  heftigen  Schneefalls  haben 

gezeigt,  d.iß  der  :in  der  (  nterseite  der  dritten 
Schiene  gleitende  .Slrouiabuehnier  eine  viel 
grfttev«  Sicherheit  bietet,  als  der  auf  der  Ober' 
»cite  gleitende.  Auch  sind  bemerkenswerte 
Erfahrungen  über  die  zweckmäUigüte  Form 
der  Schneepflüge  für  elektrische  Fahneuge 
gemacht  worden. 

\4.  Jahrg..  ii.  n.  /}.  lieft,  S.  209  ».  2W.\ 

AntouKibilverkelir  unti  Stralteubaliu. 

Stahl  stellt  eiueu  Vergleich  zwischen  den 
Anlage-  und  Betriebskosten  von  Benzln-Anto- 

(iiunibiis.sen  und  elekti  isi  lien  Si  r.i  üenIcUiiien 
an.  Trutz  der  erbeblich  höheren  Anlugekobten 
von  Stra6enbabnen  ergeben  sieh  doch  bei 
dichtem  Verkelir  die  Gesamtausgaben  einsrhl 
Verzinsung  uiiil  Abschreibung  bei  diesen 
niedriger  als  bei  Autoomnlbussen. 

[4.  Jahrg.,  i2.  Utft,  S.  2t2.] 
Automobiiwagen  für  Bahnbetrieb. 

E.  Eichel  gibt  eine  Darstellung  der 
neuesten  auf  amerikanischen  Eisenbahnen  ein- 
gefuhrten  Triebwagen  mit  Bensin-  und  Benain- 
FJektromototen  und  ihrer  Leistungen. 

\4.  Jahrg..  12.  lieft.  S.  219.\ 

Paket-  und  Güterbeförderung  auf  elek- 
trischen  Bnlinen  in  England. 

O.  Feldmanu  macht  Mitteilungen  Uber 
die  Entwicklung  der  genannten  Verkehrsarten. 
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Der  Paketvcrkebr  hat  sich  vielfach  gut  cut- 
wiekelt,  so  nnmentlich  in  Manchester.  Ober 

(i!<'  (lorti^t'ii  Kinriebtungen  werden  nlheceAn« 

j;abcn  gemacht. 

Ii.  J»hr{,.,  13.  Ih  fl,  s.  229.] 

Überdas  Adhäsion  8ge  wicht  voa  WechHel- 
stromlokomotlvea. 

0.  Oesanna  stellt  einen  Vergleich  des 
UeibungHgewfcht>i  und  de»  Verhältniaaes 
«wischen  Zugkraft  und  Relbangs^wlcht 
bei  den  verschiedenen  Lokoniotivarteii  an, 
auch  er&rtert  er  «las  von  Dampf-,  Oleichatrom- 
nnd  W««bfl««lstmTnlokoniotfven  entwickelte 
Moiiicnt  iitni  Wwei'-t  auf  theni  eiisoliom  Wege, 
dal!  man  bei  Wechselatrondokouiutivea  mit 
Kommiitatormotrtren  trota  de«  verftndetiieben 
Moments  «las  ;;loiche  Heibnngsgewicht  an- 
wenden kann  wie  bei  Gleich-  und  Dreh»troin- 
loketnotiTcn. 

IdL  Jahrg^  /S,  Heft,  S.  m] 

Die    elektriifchen    Bahnbetriebe  der 

Schweiz. 

W.  A.  Müller  jfiht  fine  Darstellung  der 
Entwicklung  und  des  gegenwärtigen  Standes 
der  elektriechen  Bahnen  der  versehiedenaten 
Art 


EteJarotechnhehe  Zeitschrift,  im. 

127.  Jahry.,  ihfl  18,  S.  m.\ 

Ober  die  Arbeiten  der  Erdstromkom- 

misstnu  des  deutschen  Vereins  von 
Gas-  un»l  Wa.sscrfachniännerii 

wird  berichtet.  Die  Komnii»8ion  hatte  den 
Gas-  nnd  Wasserwerken  der  verschiedenen 

StiUlte  eliu  ii  Fragebogen  vorgelegt,  der  sich 
auf  die  ortlichen  VerbttUniseo  und  die  ge- 
machten Erfahrungen  besof.    Das  Ergebnis 

dieser  Beantwortungen  lio'^t  nun  vor.  In  15 
von  113  Städten  sind  tlektroly  tische  Zer- 
störungen zu  verzeichnen,  die  auf  48 
Kinzeifhile  vertoilon.  Tatsilclilicli  wurden  an 
den  GleisauLigen  d(>r  .Stralienbaiinen  nur  wenig 
Obelslinde  gefunden. 


{Bd.  SS,  No,  ie,  s.  m.\ 

Der  Wagtiington  -  StraSen  -  Tunnel  der 

liOHioner  Tief  bahn 

wini  eingehend  besclirit  ben.  Abgesehen  von 
einigen  Strecken,  wo  der  Tunnel  die  gewöhn- 
liche Tunnelforni  erhält,  wird  er  mit  senkrecht 
stehenden  Widerlagern  und  wagerechler  Decke 
hergestellt.  Die  Widerlager  sind  au»  Kiscn- 
beten,  die  Decke  ist  aus  liliseotrigern  gebildet 
nnd  ruht  anSer  auf  den  Widerlagern  anf  eisernen 
Zwischcnstützcn.  Die  .S.  (>.  «l«  r  \  frscliicilcnen 
Gleise  Hegt  im  selben  «Querschnitt  z-  T.  in  ver- 
iichtedenen  HOhen.   In  den  Stationen  sind 


Aiilienbahusteige  angeordnet,  auch  ist  für  aus- 
reichende Lflitung  gesorgt 


^aropeanßtrtti  Baitway  Reritie.  JS06. 

[iß.  BtU  Xo.  4,  S,  i7ft| 

Das  Kraftwerk  in  Lon^r  Island  fiir  die 
Verlängerung  der  Pennsylvania- 
Bahn  nach  19ew  Terk  nnd  Long  Is- 
land 

wird  nillicr  l)i'schrieben.  1"  l  -  gt  am  East  River 
und  wird  von  hier  aus  ntit  Kuhleu  versorgt. 
Die  Kohlenbunker  liegen  Über  den  in  swei 
iiheroifinndrr  liegen<ien  GesclMSSen  ange- 
ordneten Kesselfeuerungen- 
IIS.  Bd.,  N<K  i,  S,  ISO.] 

März-Versammlung  des  Zentral- Vereine 

elektrischer  Bahnen. 

Bericht  über  den  Verlauf  mit  Mitteilungen 
über  Vortvilfj«  über  Slgnalbenutzung  von 
E.  J.  Burke  und  über  Luftbremsen  von 
W.  V.  Turner. 

[16.  Bit.,  Ni».  4,  S.  1H6.\ 

Die  Baker  Street-Waterloo-Bahn 

in  London  wird  beschrieben;  besonde»  der 
Oirrbau,  die  Leitungsanlage  und  die  Fahr- 
zeuge. 

[16.  BJ.,  So.  4,  A'.  JU5.\ 

Die  neue  Leenktnaler-Littie  der  Wor- 
cester  Vereinigten-Etsenbahn-Oe- 

Seilschaft. 

Die  Strecke  liegt  auf  lG,i  km  iJlnge  auf 
eigenem  Bahnkörper  nnd  an  9,s  km  auf  SlTent- 

lichen  Straiien.  Die  (".(  saintanlafre  wird  kura 
beschrieben,  auch  werden  Mitteilungen  Uber 
die  Kraftversorgung  gemaeht 

1  m.  iku  Xo.  4,  Js.  m.\ 

Die  Walkill  Transit-Bahn 

verbindet  Middktuwn  und  Goshen  in  N.  Y 
und  ist  21V'  km  lang.  Mitteilungen  ftber  An- 
lage, Kraftwerk,  Wagenscbuppen  und  Werk- 
stätte. 

[te.  Bd^  N9,€,  s.  m.\ 

Der  neue  Wagenscbuppen  derBingham- 

ton-Eisenbabn  O r sollschaft. 

Er  besieht  aiis  diinh  Mauern  getrennten 
Teilen  von  vi  rscliiidt  uer  Uingc  und  Breite. 
Der  ^^rölitc  I  cil  mit  vier  Gleisen  dient  der 
Aufstellung  der  Wagen,  die  beiden  klciueren 
lUiunic  dienen  als  Wcrksttttte  und  Anstreieher- 
raum. 

[HL  Bit^  Ao.  4,  S,  nt.\ 

März-Versammlung  der  Vereinigung 
de»  Staates  New  Vorlc 

Bericht  Aber  den  VerUtuf  und  die  Vortrug«. 
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\w.  IUI.,  Xn.  4.  s.  m  \ 

Kinige  beuicrkon»werte  Ergebnisse  um- 
goasener  Sehlenenatdft«. 

Mitteilungen  Uber  das  Verhalten  solclirr 
StuUe  in  verschiedenen  Stldten.  Die  £rgel}> 
niasc  sind  im  allgcnieineu  günstig. 

MitMlttitgen  cfar  MtrrHdiiMehm  Vereint  fUr 
dit  Forderung  den  L<>kat-  und  Straßenbahih 
weeetui.  iSOtj. 

\i4.  Jahn/.,  4.  Jhff.  S.  {f7.\ 

NeoerL'  Mitteilungen  üljer  den  IL-iit  und 
Betrieb  von  Motorwagen  iür  i-^isen- 
babnoD. 

Abilruck  ciiifs  Vortiajfs  von  K.  Spitzer, 
io  dem  sunftetul.  auf  die  groite  Verbreituog 
binfewieeen  wird,  4fe  der  Triebwagen  in 

jflngster  Z«'it  auf  viftt-n  I^üIiihmi  «gefunden  hat, 
und  d&uu  die  Fortscliritte  im  Bau  eolcber 
Wagen  bebandelt  werden.  Inebeiondere  wer- 
den die 'Voraiige  des  Knin.n  t'kHchen  Wri;.'i 
hervorgehoben.  Weiter  stellt  der  Vortragende 
anf  ErfbhrangeB  beniliende  Vergleiche  Aber 
die  Betriebalcnsten  mit  Triebwagen  und  l.uko- 
uiotirxügeu  au,  die  zugunsten  der  ersteren 
ansfallen. 

ISK» 

[IL  Jahrg.,  No,  iß,  8.  m,\ 

Koiiunuiiaif!  Verlichrs fragen 

für  Wien  werden  erörtert,  ioebeaondere  eine 
angebHeh  geplante  Flahrpreiserhöhnng  aar  den 

BtUdtischeo  Straßcnlialmcn  und  dif  FhI^mmi  dar 
Venitadtlichung  der  Daniiiftraniwav  -  Ücsell- 
sehaft. 

Jtevue  giniraiejieii  cketnins     fer  et  de» 
tramtcat/M.  1906. 

lay.  Jnhra.,  t  n^dhjahr.  So.  4.  S.  3SS$A 

Bericht  Uber  die  Anwendung  der  Elek- 
trialtit  Itn  Eleenbahnbetrieb  der 
Vereinigten    Staaten    von  Panl 

Umfassende  Darstellung  de«  heuligen 
Standes  d(»r  Sache  unter  Berüekeiebtigang 

aller  Of^hffto  des  Kl<<(MiliahnlH'trl('l»-.  Ein- 
gehend befaßt  sich  der  Verfasser  u.  a.  mit  den 
elektiiecfcen  Nebenbahnen,  ihrer  Ban-  und  B*- 
triebswpisf  und  ihren  FahrzfMiijpn.  fcrrn'r  mit 
den  Tarifen,  den  Betriebsausgaben  und  Ein* 
nahmen  nnd  dem  Wettbewerb  mit  den 
Dampfelsenbalinen.  Ferner  werden  dte  Hin- 
richtungen ftir  deti  eleklriHclieu  betrieb  der 
Linien  der  New  York  Central-  und  der  I'eon- 
aylvania-Bnliii  hei  New  York,  die  Anordnung 
der  dritten  Seliiene  usw.  nülicr  erörtert. 


la».  Jahnj.,  1.  ir,ill,Jiihr.  Xu.  4,  S.  m' 

Bericht  Uber  die    neuen  Dampftrieb- 
wagen  der  Orl^ana^Bahn. 
I^.  Huct  K''''   f'"«'  "•■diere  Besehn-iliun^' 
der  Wagen  und  ihrer  Kioricbtuog  und  macht 
'  llittellnngen  Aber  die  ErgebniMd  der  Ver- 
I  •aehefldirlen. 

m  Jokrg^  f.  Haltjahr,  No.  4,  H.  mj 

Elektrische  .Seilbahn  In  Kancy  (Syalem 

Bernardet ). 

Die  Bahn  ersteigt  auf  einer  L.»itigi-  vun 
•ÜÜ  m  eine  Höhe  von  48  m  mit  Steigungen  von 
IG  bis  ^it^/o;  sie  ist  zweigleisig  nnd  hat  eine 
Spurweite  von  u,73  m.  Die  Oesamtanlage  mit 
der  Ausrüstung  an  Maschinen  usw.  und  den 
Fahntengen  wird  besebrieben,  auch  werden 
Mitteilungen  Aber  die  Betriebsweise  gemacht 
Ausrüstung  und  Betrieb  sind  so  (gestaltet, 
datt  stob  die  Wagen  in  beliebig  au  verringera* 
dem  Abatand  folgen  kfinnen. 

Th*  Bea)nad_Gfmeit9,_m&, 
[jtt,  Jährg^  K4K  U  ».  töy  SS.  34B  «.  Sti.\ 

I)ie  \' e  rl  14  n  fi  e  r  u  n  f;  der  1' e  ii  n  sy  1  va  iii  a - 
Bahn  nach  New  York  und  Loo^ 
Iiland 

'  wird  besebrieben.  Die  Darstellung  gebt  dann 
I  nSher  anf  die  GeKtaltung  des  Kraftwerks  und 
der  zugehörigen  Bekohlung  und  Aseheuabfuhr 
ein  und  behandelt  auch  die  innere  ßlBTtefatiing 
des  Kraftwerks  ausfllbrlich. 

Jahrg.,  So.  Ii.  S.  384.] 

'.  Elnflud  i  ine>  Kisstururs  auf  verschie- 
dene Formen  zum  Schutz  der  drit- 
ten Schiene. 

Auf  der  New  York  <  'entral-Bahn  «  urden  bei 
Uelegenheit  eines  plötsUcben  Wetterumschiags 
im  Miis  wieder  Vemuehe  mit  Tertchledenen 
Anordnungen  der  dritten  Schiene  l>ei  Kisbil- 
d  ung  gemacht.  Diese  Ergebnisse  werden  näher 
dargestellt. 

i  [fil.  Jahrg.,  No.  W,  S.  d0SL| 

New  Yorker  TIefhafan  und  O.  8.  Kicc'a 

.  Au>*tiiieke. 

Ai)druck  eines  Vortrags  vun  Kice  Uber  die 
Anlage  und  Terkehrsentwleklung  der  New 

I  Yorker  Tlefbahn  nnd  über  beabsichtigte  Rp- 
wetterungen  de»  Schnellbahnnetzes. 

The  Bmiteay  Age.  1S06. 

[41.  Bd.,  Ko.  iä,  S.  m.1 
I  Dampftriebw.tgen    fflr   die  Indischen 

*^  f  a  n  t  sb  a  h  n  e  n. 

Besi-ltreii>ung  und  Abbilduit«:  uiue»  auf 
■  Bwei  sweinchsigen  Drehgestellen  laufenden 
I  PerHODentriebwagens.der außer  deiuMaacblnen' 
i  räum  drei  Klassennbteile  enthiUt. 
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[4J.  Bd..  Ko.  15,  S.  653.] 
Trlebwagt^n  No.  7  der  Union  Pacific- 
Bahn. 

Kurse  Bescbreibang  Ue«  Fabizcugs,  das 
Ahnlieh  der  In  St.-Lottli  nusfestcllt  gewesenen 
deutschen  Lokemotfve  gAu  unknientelt  i«|> 

T%e  Mmlway  Engineer.  1906. 

[ff.  B<f^  No.  SUi,  s.  m\ 
Ku*t  Hain  Station  der  London— Tilbnry 
— Südetid-Bahn, 

AuBfRbrlfehe  Beaehrefbanir  der  tfefllegen- 

(itMi  St  iti  Iii  in  ihren  l)aiilietuMi  Einzi-niciton : 
sahircicbe  AbbiUuDgeu  erUlutern  die  Bauweise 
der  Treppen,  Deeken,  Bahnsteige,  Bahnstdg- 
hallen  ««w. 

[86.  Bd„  No.  aä».  S,  701L1 

Die    Verl Jl n er u n      der    Haker  Strcet- 
Waterloo-Baliti  uacli  Paddington. 

Die  gToBe  Bedentiinir  der  Baker  Street» 

Waterloo-Bahn  ;il>  \*i'rbiiulunf,''  zwisrhen  wicli- 
tigen  Londoner  £ndbabuböfeu  von  Fenibabnen 
wird  hervorgehoben,  die  dareh  Verllogerang 
nai-h  dein  ]^ti  n  ilmfi  der  Großen  Westbahn 
Paddington  nocli  gewinnen  wird.  Ferner  wer- 
den lOtteiluDgen  über  dieeo  geplante  Ver- 
längerung' lind  üher  tlio  Verbindung  des  Eud- 
bahabofs  der  Tief  baba  uiit  Bahiibof  l'addiogtou 
gemacht 

Zeitschrift  de»  Vtreiiut  iltutxcher  Inymieurt. 

[SO.  Bti.,  Ko.  Hl,  S.  m.] 

Verttuclie  zur  Krni  i  ( 1 1  im  n  li  er  Abhäii  ;r  i  ff- 
Iceit  des  Luftwiderstände»  von  der  ; 
Gestalt  der  KArper.  Von  Professor  j 
Krank,  Hanno vt-r. 

Frank  «teilt  aus  Pendelversuchen  fest,  daß 
das  schon  von  Newton  angenomnene  Resets,  | 

wonach  der  Lufi\vi(ler,stand  dem  (^nndrate  der 
Oeach windigkeit  proportional  int,  richtig  sei,  ; 
und  stellt  seine  Versnehsergebnisse  Aber  das  I 
Vcrhttltnls  der  Form  der  Körper  und  der  Größe 
des  Widerstandes  in  Tafeln  susaniiueu.  Sie 
neigen,  daß  der  Luftwiderstand  von  der  Form  | 

des  (^u»>r.schnitti<  initl  des   I JUitr'^schnitts  der 
Körper  abhängig,  im  übrigen  aber  bei  ähnlichen 
K<irpern  proportional  der  OröSe  des  Quer-  I 
schnitt!«  Ist.    Vergleirhr  dt-r  Skizzen  und  der 
zugehörigen  Widerstandül&oefHzicnteu  enuög-  ; 
liehen  interesaanle  Ausblicke  auf  die  aweek*  j 
mlllgate  Form  von  Gisenbahnbetriebsroitieln.  | 

[üO.  IUI.,  So.  17.  S.  637.] 

Lokomotiven  mit  VentiJitieueruug.  Von 
Metseltln. 

Historiflch-krlUseher  tberblick  über  die 


Entwicklung  der  Flach-  und  Kolbenschiebe- 
Steuerungen  und  Be»chreibung  der  neuerdings 
von)  Dan^fmaachinenbau  auf  den  Lokomotiv» 
hau  ühertragenen  VentOatenernng. 

[50.  B'K,  Xo.  1«,  .V.  fSHS.\ 

i'erHoneu-   und  Uiilcrbefürderung  mit 
•ebweren  Motorwagen. 

Wiedergabe  eines  Im  Berliner  Bezirksver- 
ein gehaltenen  Vortrags  von  A.  Heller.  Der 
Vortragende  beschreibt  die  Motoromnibusse,  die 
in  verscliiedcnen  europäischen  GroListUdten  in 
Benutzung  sind,  und  geht  dabei  nfther  auf  die 
Bauart  d«i  Untergestells,  der  Weebael»  «nd 
Anagleicbgetriehe  und  der  Motoren  ein. 

[i».  Bd.,  Ko.  19,  S.  m] 

Die  Vergasung  der  Braunlcohle  su  mo- 
torischen Zwecken.    Von  H.  Nen- 

niau  n- Deutz. 

Bescbreibuug  des  Generaturpiozes»«»  zur 
Gewinnung  von  teerfreieni,  für  Betrieb  von 
Motoren  geeignetem  Ga»  aus  Braunkohle  als 
Ersats  der  teureren  Steiidtohle,  mit  Ab- 
bildungen. 

Zeitung  den  Verewn  Detitfulter  KtKenbahH' 


Vtrwaliungen.  1906. 

[46.  Jahry..  Xo.  33,  S.  Öt0.\ 

Die  stidtische  Untergrundbahn  Süd— 
Nord  Kreuaberg— Mfllleretrafte}  In 

Herliii 

H.  Krieger  macht  Mitteilungen  Uber  die 
Verkehrsentwieklnng  in  Berlin  Im  leisten  Jahr- 
zehnt und  pribt  dann  fine  kurze  DarstiMhinj» 
Uber  I.>age,  Bauvvci.se,  Fahrpreise  und  Betriebs- 
weise der  von  der  Stadt  geplanten  Süd— Nord- 
Tiefliahn.  Auch  macht  er  Angaben  über  die 
veransclüagten  Kosten  und  den  erwarteten  Er- 
trag der  Bahn. 

[dfiL  Jokrg^  Ko.  34,  8.  SS&.\ 

Die  Pariser  Siadthabn. 

Gedrängte  [>arstelltin'r  der  KritMobtinp'  und 
Entwicklung  dieses  groß  angelegten  l  nter- 
nehmens. 

[4ß.  Jahrg.,  Ko.  S6.  S. 

Entwicklung  der   preuAlachen  Klein- 

b  .1  h  n  e  n. 

Mit  Beziehung  »uf  die  dem  Abgeordneien- 
hans  aogegangene  Denkschrift  Über  die  Ent- 
wicklung^ der  Kleinbahnen  tind  die  N'achwci- 
sungen  ülier  die  bislu'r  l>ewiUigten,  in  Aiis^ic  lit 
gestellten  und  rückvereinnahniten  St;t:itszii- 
scbüsse  w  ird  eine  ("hersiiht  über  die  Zahl  iin>l 
Streckenlänge  der  Kleinbahneu  und  der  ge- 
zahlten Staatsbeihilfen  geget>en. 
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ZelUrbrift 


Mitteilungen 

des 

Yerelns  Deutscher  StraDenkhn-  and  Kleinklm-YerwaltungeL 


Jiinl 


Gasch&flstOhrende  VerwaltuDg  des  Vereins  Dentseber  Straßenbahn-  und  lüelabahB- 
Tww«llitiiCMi  Ut  41«  QroS«  B«rlln«r  StnUtoDtelui  In  BmpUb  W.  9.  Leipziger  Plate  14, 
•n  4t«  all«  Bettric«  tob  MltglUd«»  d«r  V«p«lB«T«rtraltttBflr«B  »i  rl«ht«B  clBd* 


V«r«in«iiiittellungen. 

Die  gest  lit4t'l»ruluemif  V«  rwnliung  iiat 
am  Sarge  des  ventorbenen  König!  praußi- 
s«'h<-n  Stnntisniinisters  und  Ministers  der 
öiTemlictien  Arbeiten  vun  Budde  namens 
des  Vereins  einea  Krane  niedergelegt. 


Varaliit-Aiigelegenli«K«ii. 

Aus  Anlaß  des  »lern  Heichsi)i;re  vor- 
gelegten Entwurfs  za  eln«m  OeKetz  Ober 
die  Haftpflicht  für  den  bei  dem  I^etrii'bc 
von  Kraftfahrzeugen  fnl»tehendcn  Seliaden 
bat  die  gescbäftMfBbrende  Verwaltung  am 
h.  Mai  iHUf>  nn  den  Reichstag  folgonde 
Petition  gerichtet: 

Hober  Reichstag! 

Der  Enrwiirf  zu  riiii  iu  (losctze  .,nt)cr 
die  ilaftpllicht  tür  den  bei  dem  Betriebe 
von  Kraftfabneeugcn  ent8tehend<>n Schaden** 
greift  in  nielirfaeher  Bezi«'liung  in  die 
Keciitslage  der  Straßen-  and  Kleinbahnen 
ein. 

I.  Dor  Umi$tand,  daß  die  Kranfahrxengo 

ebrti-ii  wi«!  die  Straljen1>,iliiiin  und  ein 
Teil  der  Kleinbahnen  otfenlliche  Straßen 
benatzen,  hnt  naturgemift  zahlreiche  Zu- 
sammenstoße von  Kniftwaj^en  mit  Sinilien- 
nnd  K|i  ItifiMtuiuagcn  im  (M  fulgc.  Nach 
den  bestehenden  gct>etzlicbeu  Vor^chrifK-n 
oder  ricbtigi>r  nach  der  seitigcn  Recht- 
spreclmng  des  Keiclisgerichts  >fclt«-n  nlle 
bei  derartigi'n  Zusammenstößen  eintret«n- 
d(*n  KOrperverl<>tzun(.'cn  und  TOtungi-n  von 
Menttchen  als  l)'  i  dem  Betrieb  dcrStraSen- 
bezw.  Kieinbalin  itnfretrel<  ti.  ohne  dnß 
nntcrschiedcu  wird,  welcher  von  bcidi-u 
Betrieben  Im  einzelnen  Falii*  den  Zusam- 
niensidU  v»Tursa<-ht  hat.  Selbst  wenn  der 
Füiircr    des    Kraftwagens    in  nnuloscr 


Tmnlcenheit  von  hinten  oder  von  der 

Si'iic  in  «'inen  haltenden  Straßen-  oder 
Kleinbahnwagcn  hineinfrihrt.  werdi-n  die 
dadurch  herbeigi  lülirten  Körperverletzun- 
gen und  Tötungen  als  bei  dem  Betriebe 
der  Straßen-  und  Klcinljahn  eingetreten 
aDge^eben.  Die  Folge  davon  ist,  dalt  der 
Straßenbahn-  und  Klelnbahnnntcmehmcr 
nicht  nur  »einen  eigenen  Fahrgüsten, 
sondern  auch  den  Insassen  des  Kraft- 
wagens gegenüber  haftpflichtig  ist.  Ein 
RQclcgriir  steht  ihm  nur  gegen  den  regel- 
mftßig  ventin/ji-nslosen  Auroninhilführer  zu, 
sofern  dessen  Vri-st-hulden  naeltweisbar 
ist,  nicht  aber  gegen  den  Besitzer  de» 
Automobils. 

Die  Straßen-  und  Kli'iii!)ri!ini  n  {glaubten 
hotten  zu  dfirlen,  daß  bei  einer  gcsetz- 
tichen  Regtnng  der  Haftpflicht  der  Auto* 
inobiluntcrnehmcr  difsrin  Tiwcifellos  der 
Billigkeil  widiT^preciicnden  Kechtszustaude 
ein  Ende  gemaeht  werden  wflrde.  Diese 
liiMi  chtigte  Erwartung  wfinle  keine  ßr- 
fällung  Huden,  Avcnn  der  vorliegende  Ent- 
wurf zum  Gesetz  erhoben  würde. 

§  6  des  Entwurfs  bestimmt: 

..Die    Vorschriften    dieses  Gesetzes 

finden  k*  ine  Anw<  ndunpr: 

1.  wenn  zur  Zeit  de»  I  nt;dlä  das  Fahr- 
zeug zur  Beförderung  des  Verletzten 
oder  der  beschiidigten  Sache  dient 
fi-Icr  (liT  Verletzte  bei  dem  Betriebe 
des  Fahrzeugs  Uttig  ist; 

2.  wenn  der  Unfall  bei  dem  Beirieb 
eines  Fnhrzi  ups  vi  rur>.Klil  wird,  das 
auf  ebenrr  Bahn  die  Geschwindigkeit 
von  fUnfzehn  Kilometern  in  der 
Stunde  nicht  ttberschroit«  11  kann  and 
mit  i'iner  amtlichen  Marke  hieraber 
vensehcn  ist." 

Diese  Ausnahmevorscbriften  worden 
einmal  zur  Folge  hal>i  n.  <1,nC  hei  Zu>;iin 
incnstößen  zwischen  Straßen-  and  Klein- 


Digitized  by  Google 


"jwrtSC'*']  MiiteUnngea  dm  VeKtits  Deutscher  StreOenb.-  u.  Kl6lftb.-VerwaHttngen. 


369 


bahnwegva  and  Antomobilen  mit  einer 
IIöeli«tgi'schwindif;keit  TOii  15  km  der  bis- 

herisrc  unbillig«-  Kci  litszastand  unverändert 
i>eät«üoii  liltcbf.  Diese  Folg«-  wUi-de  um 
so  ttnfcerftchtfertififtor  «ein.  eis  errAhruiigs- 
inüCig  j;cra(lo  diese  Art  von  Kraftfahr- 
ascugcii,  also  vornehmlich  die  Lastcnauto- 
inohflß,  wegen  ihres  groüen  rmfanges, 
ihres  erhebliclifii  fScnichts,  ihrer  Schwer- 
fälligkeit UIkI  (l'  i-  f^eriii^'crtTi  A usluldung' 
der  Führer  die  meisten  und  fulgenseinver- 
sten  ZnsainmeottOßn  V4>raraaehen. 

Hei  ZusammensttlUcn  mit  Automobilen 
von  höherer  Gesehwindigkeit  dagegen 
wurde  der  StraUcnbahn-  und  Kleinbahn- 
Unternehmer  sowohl  den  losneucn  des 
Stnißen-  odc*r  Kleinbahiiwnpcns  wie  auch 
des  Automobils,  der  Autumobilunternehmer 
dagegen  nur  den  Insassen  des  Straltenbahn- 
«ider  Kleinbahnwageiis  hafipHichiig  sein. 
J>er  Sirattonbahn-  und  Kleinbabnunier- 
nehmer  wttrde  daher  gegen  den  Automobil- 
untemelimer  zwar  wegen  seiner  Ki-satz- 
h-istungen  an  die  Straßenbahn-  und  Klein- 
bahninsassen ein  IfUckgriffsrecbt  auf  die 
intfte  (§  810  B.  G.  B.)  erlangen,  wegen 
seiner  [Ersatzleistungen  an  die  Autoni  'itil 
Insassen  dagegen  ohne  Rückgriffsanspruch 
bleiben.  l>as  Ergebnis  würde  also  sein, 
daß  bei  ZusammenstOOen  zwisclien  SiraBen- 
brihn-  and  Kleinbahn  wagen  und  Auto- 
mobilen von  höherer  Gesctiwiudigkeit  als 
Ib  km  der  Siraltenbalin-  und  Kleinbahn- 
Unternehmer  «len  Ft  liad.  n  seiner  eigenen 
Fahrgaste  zur  tlitlfte,  den  Sehaden  der 
Automobilfahrgüste  in  voller  Höhe  zu 
troffen  habf n  würde. 

Der  unterzeichnete  Verein  bittet  den 
liobun  Hcichstag,  durch  Abänderung  oder 
Gr|(ftnmng  des  Oesctxentwurf«  Maltnahmen 
zu  treffen,  die  geeignet  sind,  den  Kintritt 
dieser  ebenso  unbilligen  wie  unnatttrlichen 
Hechtswirkungen  auszuschlii-iien. 

Dabei  soll  d«>r  Hinweis  nicht  unterlas^Ken 
werden,  daß  eine  Streichting  des  Jj  des 
Entwurfs,  wie  sie  bei  der  ei-sten  Beratung 
des  Gosetses  im  Reichstage  von  mehreren 
Hciten  angeregt  ist,  zwar  die  Wirkung  haben 
wird,  doB  l)ci  ZusanimensinGen  (ler  ge- 
nannten Art  der  Straßenbahn-  und  Kleiu- 
bahnnntemehmer  unter  allen.  Unistflnden 
wegen  seiner  Ersatzleistungen  an  \'ei  letzte 
oder  an  Uiuterbliebene  von  GetöK-ien  einen 
Rackgriffsansprueh  cur  Hftlfte  gegen  den 
Antomobilantemchiner  erlangen  würde; 
eine  dem  gesHudeii  Hechtsgefühl  ent- 
sprechende iieglung  würde  jedoch  aueli 
hierdurch  nicht  herbeig<>fDbrt  werden.  — 

Denn  es  Ist  nicht  ab«tti(chen,  warum 


unter  allen  UmstXnden  die  beiden  in  Be- 
tracht kommenden  Betriebsanternohmer  in 

Ihrem  inneren  Verhilltnis  in  gleichem  Maße 
zur  Haltptiicht  In  rangezogen  werden  sollen, 
wahrend  vielfach.  Ja  in  den  meisten  Pillen 
nur  einer  der  beiden  Betriebe  als  die  eigent- 
liche Ursache  des  Vortalls  in  Betracht  kom- 
men wird. 

Eine  billige  Ausgleichung  zwischen  den 
beiden  Unteniehmern  würde  vielmehr  allein 
dann  erfolgen,  wenn  die  Höbe  des  von 
Jedem  Teile  sn  tragenden  Schadenanteils 
nach  dem  Veiliiilini^se  Ueuie.-scii  würde,  in 
dem  Jeder  der  l»eiden  Betriebe  zur  Herbei- 
führung des  Schadens  ui-sAehlich  mitge- 
wirkt bat. 

Auf  Grund  vorsti-hender  Erwägnngen 
erscheint  uns  die  Bitte  gerechtferiigt: 

1.  §  G  des  Gesetzentwurfs  zu  streichen, 

2.  das  Gesetz  durch  einen  Paragraph 
folgenden  Inhalts  zu  erffjlnzon: 

Ist  eine  Körperverletzung  oder 
Tötung  eines  Menschen  gleichzeitig 
bei  dem  Betriebe  eines  Kraftfahr- 
zeugs und  bei  dem  Betriebe  einer 
Eisenbahn  eingeti*eten,  so  sind  die 
Unternehmer  beidt>r  Betriebe  Im 
VerhÄltiiis  untereinander  in  dem 
Maße  zum  Schadenersatz  verpflich- 
tet, in  dem  j«'der  der  beiden  Be- 
triehe zur  Herbeiführung  des  Scha- 
dens ursächlich  mitgewirkt  hat. 

II.  Die  Befrründung  zu  §  1  des  vor- 
liegenden Gesetscentwurfs  enthält  folgenden 
Passus: 

„Der  §  254  des  B.  (5.  B.,  welcher  für 
den  Fall,  daß  bei  der  Enistelmng  des 
Sclindens  ein  Verschulden  des  Beschädig- 
ton  mitgewirkt  bat.  Aber  die  Verf^leh- 
tnng  zum  Schadensersätze  suwi.-  über 
den  Umfang  des  zu  leistenden  Ersätze« 
BMtimuiuug  trifft,  ist  nicht  besonders  für 
anwendbar  erklärt.  Der  Entwurf  geht 
davon  aus,  daß  die  Anwendbarkeit  dt-r 
allgenieincu  Vorschriften  des  B.  G.  1^  sich 
von  selbst  versteht,  soweit  nicht  das 
Spezi.dcjesetz  ein  uideres  ergibt.  Aus 
dem  gleichen  Grunde  ist  auch  für  das 
Gebiet  des  Reichshaftpfiielit^'esetzcs 
neben  der  Vorschrift,  daß  die  Haftpflicht 
nicht  eintritt,  wenn  der  Unfall  durch  eige- 
nes Verscludden  des  Verletzten  verur- 
sacht ist,  die  Anwendbarkeit  des  §  254 
de>  H.  r;.  B.  von  dem  Keichsgericht  in 
ständiger  Kechtsprechung  angenommen 
worden." 

Falls  diet»e  Atisführnngen  bei  der  Be- 
ratung des  Gesetzes  unbeanntandet  blieben» 
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I  /eitM-brilt 
|(flr  KIcinhabnon. 


Würde  die  Keuhtoprcchang  des  Keicbsge- 
richts,  welche  den  §  254  dt«  B.  O.  B.  anf 
dU'  PAWe  des  §  1  des  Kelchshaftpfllchtge- 
setzes  rar  anwendbar  erklitrt.  die  gesetz- 
geberische Besiütigung  tiiiüen. 

Die  Rechtsprechong  dee  lt6leh^;er|ehlB 
hinsichtlich  dieses  Punktes  knnn  j«>doeh  als 
zutreffend  nicht  ancrkHnnt  werden. 

In  Anwendung  des  §  254  B.  G.  B.  «af 
das  Gebiet  des  Reichshaftptlichtgcsetzes  hat 
das  Kfichsgericht  nÄnilif}i  den  Oruridsatz 
aufgestellt,  daß  das  Vurliogeu  eines  ursäcii- 
liehen  eigenen  Veneholdens  dea  V erietcten 
nicht  znr  Vemlchtung  des  HaftpHichtati- 
spruchs  führt,  sondern  daß  der  Richter  itu 
efaiselnen  Felle  nach  Lag«  der  besonderen 
Umstände  den  Umfang  des  zu  leistenden 
Schadcnst  rsatzcs  zu  bemessen,  insbesun 
dere  abzuwAgeu  hat,  tu  wieweit  der  Sehaden 
vorwiegend  dnreh  die  Betriebagefahr  oder 
das  eigene  Verfchulden  verursaclit  Ist.  T)n 
die  Mitwirkung  der  Betriebsgefahr  aber  die 
Tonraaaotsnng  des  Haflpllichtanspruchs 
Oberhaupt  ist,  so  hat  bei  dieser  Rechtslage 
der  nctricbsiinfernehmor  trotz  des  eigenen 
Verschulden!«  des  Verletzten  immer  cineu 
Teil  des  Schaden«  so  tragen. 

Diese  woit^iliendr  Ausdrhnun}:;^  der 
Haftpüicht  auf  der  Gnuidlage  det>  §  ^ 
B.  G.  B.  «lebt  mit  der  Abticht  des  Gesetz- 
gebers in  Widerspruch,  wie  sich  uhne 
weiteres  daraus  ergibt,  daß  ein  bei  den 
VertiHudlungen  der  II.  Kommission  aber 
Artikel  42  des  Einftthrangsgeeeties  snm 
B.  G.  H.  gestellter  Antrag,  auf  §  254  H  0.  H. 
besagzuneiimea,  abgeiebot  wuj-de,  wAh- 
rand  Anwendbarieeit  veracbtedener  an* 
^rer  Paragraphen  de»  B.  G.  B.  ansdraek- 
lieh  iinr  Gesetz  ausgesprnchen  wurde.  Diese 
Ablehnung  der  Inlx  zugnalime  des  §  254 
B.  G.  B.  entsprach  anoh  der  allgemeinen« 
in  den  Motiven  zu  Artikel  1_'  /.um  Ausdruck 
gübrachten  Absicht  des  Gesetzgebers,  das 
Befcbshaftpflichtgesetz  lediglich  mit  dem 
B.  O.B.  in  Einklang  za  bringen,  ni«  ht  aber 
eine  materielle  Ah.'inderuttg  seiner  Grund- 
prinzipien herbeizuführen. 

Die  Anwendung  des  §  254  hat  eine 
völlige  Umwälzung  des  Haftpfliclitrechts, 
nameutlicli  für  die  Straßenbahnbeti'iebe, 
ztu'  Folge  gehabt,  da  bei  der  größeren 
Zahl  der  Str.ißenbahnunfSlle  eigenes  Ver- 
schulden dfi- V<Tletzten  vnrlicg't.  Die  Ht!<  lit- 
sprecliuDg  hat  sich  noch  deswegen  un»  so 
faidbarer  gemacht,  als  die  Betriebsgefahr 
ausntihmslus  auch  in  den  Fällen  als  mit- 
wirkende Ursache  anerkannt  wird,  in  denen 
bei  richtiger  Würdigung  der  Sachinge  die 
Betriebsgefahr  nnr  Qberbaupt  als  eine  der 


nutwendigen  Bediugungen,  nicht  aber  aU 
eigentlfch«>  Ursache  d«8  Unfalls  in  Betracht 

kommt.  Diese  Nichtunterscheidung  hat  da- 
hin geführt,  daß  seihst  bei  ausdrdcklic  her 
Feststellung  „gröblichsten"  Verschuideus 
des  Verletstm  einerseits  und  vOMiger 
Schuldlosigkeit  auf  Seiten  Rctrielies 

I  andererseits  dem  Unternehmen  jegelmäßig 

'  ein  Ten  des  Schadens  zur  Last  gelegt  wird. 
So  wurde  z.  B.  durch  ein  uns  vorliegendes 
F.rkcniitni-  de«.  K^nitj'nrlicii  T^iid/^erichts  1 
iierlin  eiuem  Arbeiisicutücher,  der  in  starker 

'  Betnukenbett  seitwArta  in  einen  StraEen» 
bahnwnijon  liiiicitirulir,  ein  An'^pnicli  auf 
Ersatz  von  Vto  ^^eiues  Schaden»  zugebilligt. 

!  In  notwcndigerFolge  dleserReehtsprechung 
wird  erwartet  werden  müssen,  daß  auch 
demjenigen,  der  sich  in  sclltstmürderischer 
Absicht  vor  einen  üahuwagen  hinwirft,  oder 
a^nen  Hinterbliebenen  ein  Teil  seines 
Schadens  zn  ersetzen  ist. 

Die  Anwendung  des  §  2i>l  Ii.  G.  B.,  der 
>  im  Rahmen  des  allgemeinen  bürgerlichen  ! 
I  Rechts  eine  billige  Aasglelehitng  herbeizn> 
rühren  geeignet  ist,  liedcuiet  ffir  d.is  O  -- 
biet  der  besonderen  liaftptlichtgesetze  eine 
Unbilligkeit.  Erscheint  es  schon  hart,  daß 
ein  Unternehmer  ohne  VerMdinlden  für  den 
bei  seinem  Bf'triehc  eingetretenen  ScIukIi'ti 
—  lediglich  wegen  iter  Gefährlichkeit  des» 
Betriebes  an  sich  —  haftet,  so  ist  diese 
Haftpflicht  sicher  dann  mit  ilcni  gesuiulen 
Uechtsgefuhl  nicht  mehr  in  Einklang  zu 
bringen,wenn  der  Beschädigt«'  durch  »dgene, 
ihm  zuzurechnende  Fahrlässigkeit  die  ge- 
fährlichen Wirkungen  des  Betriebes  selbst 
ausgelöst  hat. 

Endlich  wird  durch  die  Anwendung  den 
§  254  B.  G.  B.  ein«;  die  friedliche  Reglnng 
von  Haftpflichtfälleu  auUerorilentlich  er- 
»chwereude  Uechtsuusicherheit  ge$chatlen, 
da  bei  der  begrifflichen  Unmöglichkeit, 
„Betriebsgefahr"  und  nSelbstverschulden" 
in  ihrer  ursächlichen  Bedeutung  für  einen 
Unfall  miteinander  abzuwägen,  den  l'arteien 
jeder  sichere  Kecbtsbodem  entsogen  Ist. 

Aus  alten  dleaen  Gründen  besteht  bei 

den  Straßenbahn-  und  Kloinb;ilmtnn<'r- 
nehuiern  die  zuversichtliche  Hoffnung,  daß 
das  Reichsgericht  in  der  Folge  von  seiner 
mit  der  Absicht  des  Gesetzgebers  nicht  im 
Einklang  stehenden  Rechtsprechung  wieder 
abgehen  wird,  nmsomehr,  als  tn  der  ein- 
schlägigen Literatur  fast  übereinstimmend 
der  StHiuif>nnkt  des  Reichsgerichts  für  nn- 
ricluig  erklsiil  wird. 

(Planck,  Ki»mmentar  ziuu  U.  G.  B.,  Bd. U, 
Xo.  7  sttt  Art.  42. 
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Egvr,  KoichehaftpfllehtgeMtac,  VL  Aufl., 

S.  199. 

Aron,  BfBenbfllinreehtilGtae  Entttcbeidnn- 

geii.   XIV.  s.  m. 
V.  Hätz,  BlütUir  für  Ueclitsanwciidang. 

Bd.  64,  8.  91. 
Keindl,  Kommentar  zvm  Hltftpflf«h^ 

gosptz.    S.  81. 
Zachariae  Dreyer,  §  444.  .\nin.  11. 
▼.  KOntgslOw,  üiuallissigkeft  d«rSel)«^ 

densteilunp. 

Wcinrich,  Haftpflicht,  8.  87, 
Laß  &  Maier,  Haftpfllchtrecht  2.  AuH., 

S.  99. 

Kiese  Ilfeld.  lIiiftpHlchtrccht.    S.  STm. 
Wussow,  Haftpflicht  der  Straßeubahnen. 
8.  136  ir.) 

Diese  begrtlndet«'  Hoffnunf^dcr  Straßen- 
und  Kleinbahnen  >v  ürde  durch  die  Sanktio- 
nierouff  der  KecbtsprecboDf;  de&  Keichs- 
Xeriebto  ««Itent  des  Oesetsgebers  ver- 
niebtct  werden. 

Der  Verein  Deutscher  Straßenbahn-  und 
Kleinbahnvorwaltungen  gestattet  sich  des- 
balb,  dam  Hohen  Reichstage  die  geborsame 
Bitte  zn  unterbreiten,  die  Nichtanwendbar- 
kcit  des  §  S£4  B.  0.  B.  auf  die  Sonder- 
g«S0tze  -Uber  Haft^lahtrgelegenUieb  dar 
Beratung  über  den  vorliegenden  Gesetz- 
entwurf festzustellen  und  zum  Ausdruck 
dessen  dorn  §  1  einen  dritten  Absatz  fol- 
gfindan  Inbalts  htaaunfllgen: 

„Die  Vorschriften  d<  s  §  254  B.  G.  B. 
linden  auf  die  aus  diesem  Gesetze  ab- 
zuleitenden Ansprache  keine  Anwen- 
dung.* 

Im  weiteren  ergibt  sieh  die  Begrün- 
dung fQr  die  vorstehenden  Anträge  ans  der 
gehorsamst  beigefügten,  in  tinsirm  Auf- 
trag« rarfiiBtea  Scbrlft  des  Herrn  Syndikus 
Dr.  WnsHow  Ober  „Di<-  II  iftpflicht  der 
Straßenbahnen**.  (Vergl.  b«'»onders  S.  135  ff. 
daaalbst.) 


Kinijfe  vorteilhafte  Auwendutippn 
de«  Brinelisehen  Kageldruckverfabren», 

Die  ttber  diesan  Gegenstand  in  der 
Varaammliing  der  Fratan  Varalnigung  der 
StntSanbahii  Bt  tricbsleiter  za  Mfliheim-Kuhr 
g«macbtan  Mitteilung(-u  hnhen  zaliln  iche 
AnfHigen  bai  mir  veranlaßt,  so  daß  es 
aweckmiBig  sein  dürfte,  an  dieser  Stelle 
das  Weseiitlieha  aos  molnm  Refarata  zu 
wiederholen. 

Das  Kngeldrackverfabren  darf  wohl  als 


im  allgrmoineii  bekannt  vorausgesetzt  wer- 
den: Eine  sehr  widerstandsfähige,  genau 
gearbeitete  uid  gebirtete  Stahlkiigel  wird 
unter  hohem  Druck  gegen  die  elx  ne  Ober- 
fläche eines  zu  prüfenden  MetallkOrpers 
geprefitnnd  ans  derGrOfiadesematebeDden 
Bindmcks  wiid  auf  die  Härte  sowie  indi- 
rekt aucli  auf  die  ^^•stigk•■it  des  betrefTen- 
den  .Materials  geschlossen.  Eingehende 
Angaben  Aber  das  Verfahren  sind  In  der 
Zeitschrift  ..Stahl  und  Eisen^  Jabigangl901, 
Xo.  8  u.  f.  enthalten. 

Nach  den  Feststellungen  von  Brinell 
unterliegt  as  icalnam  Zweifel,  daß  dieses 
Verfahren  trotz  seiner  außerordentlichen 
Einfachheit  doch  ausreichend  ist,  um  fQr 
die  meisten  praktischen  Bedttrfbisse  HSrte- 
und  Festigkeitsl'fstiintmingen  vornehmen 
zu  können.  Unter  den  Vorzügen  des  Ver- 
fahrens ist  wohl  der  besonders  schätzens- 
wert, daß  der  zu  untersuchende  Gegen- 
stand keiner  besonderen  Bearbeitung  lio- 
darf,  durch  die  ein  fertiges  Fabrikat  be- 
schädigt oder  unteanebbar  gemacht  würde, 
wie  dies  z.  B.  der  Fall  ist,  wenn  man  aus 
Radreifen,  Achsen,  Schienen  Uhw.  Trube- 
stäbe  schneidet 

Auf  Grund  der  Kogeldruckprolx-  kann 
man  z.B.  mit  hinreichender  Sicherheit  fest- 
stellen, daß  stilche  Stacke  nicht  die  vur- 
geschriebene  Zugfestigkeit  beben,  und  wenn 
das  liefenide  Werk  die  Probe  nicht  aner- 
kennen snllte,  mit  Ruhe  der  Vornahme  von 
Zerreißproben  entgegensehen. 

Der  Kngeldrackprobe,  die  für  Jedes 
StQck  nur  cinig:c  Minuten  Zeit  in  Anspruch 
nimmt,  können  alle  Teile  einer  Lieferung 
unterzogen  werden,  so  dai  man  Aber  deren 
Qualität  nicht  war  dnreh  Stichproben  unter- 
richtet wird. 

Ein  besonders  vcremlacutcs  Verfahren 
besteht  darin,  dai  man  sich  flir  eine  be- 
stimmte Kngpl  '^vnn  etwa  20  rv.m  Durch- 
messer) und  einen  bestimmten  Druck  (etwa 
90000  kg)  eine  Skala  herstellt,  Indem  man 
die  für  verschiedene  Materialien  gefundenen 
Calottendurcbmesser  der  Eindrücke  in  eine 
lUiihe  bringt  und  mit  den  betreffenden 
Stttek«!  dann  Zorreiftproban  vornimmt, 
deren  Ergebnisse  man  dieser  Reihe  gegen- 
überstellt. Trägt  mau  diese  Zusammen- 
stellung graphiaeb  auf  und  vermittelt  die 
dadurch  gisgebenen  Punkte  durch  eine 
Kurve,  so  kann  man  daraus  jederzeit  die 
einem  bestimmten  ralottendurchmcsser 
entsprechende  Festigkeit  ablesen. 

Zur  genauen  Hf>titnnuinjr  «le-'  Calutten- 
durchmessers  kann  man  ein  Mikrometer 
verwanden.  Ea  erscheint  jedoch  fraglich, 
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ub  dabei  die  Geuuaigkfit  gegenüber  dem 
Ablesen  Tenntttals  eines  scharfon  prismiitl-  i 

scht-n  Maßstabes  und   von  bloßi  ni  Auge  ! 
wesentlich  gruinnt.   Jedenfalls  kann  man 
anP  die  letstere  elnfsehe  Weise  Icanm  einen 
grAtteren  Fohler  al.-^  ()2  min  machen  nnd 
dabei  etwa  auf  2  kg  Zugf<,'sligkeit  genau  ' 
arbeiten.   Ais  bcsunders  vuiteilliafie  An-  i 
Wendungen  des  Verfahrens  seien  ange-  I 
fuhrt: 

Die  Prüfung  von  Scliiencn,  ScIiweiÜ- 
stellen  in  sulchiMi,  La>clien,  Hartguß-  und  ; 
HartsiahlkOrpem,  Radreifen,  ZabnradkOr- 
porn.   Achsen,  Kontaktdrabt,  Kollektor» 

lamellen. 

FUr  ächieneu  iist  die  Kugeldruckprube 
bereit»  schon  von  EiaenbahnbebOrden  vor- 
geschrieben worden. 

In  den  nii  i>r<>n  Fällen  dürfte  <  s  ;;e- 
nUgen,  wenn  man  ein  ScIiienenstUck,  aus 
dem  eine  Zerreißprube  entnommen  wurde, 
und  das  don  Anforderungen  entspricht. 
eiiuT  l\np'  lpi()be  unterzieht  und  danach 
den  (.'aluttendarclimesscr  bestimmt,  bei 
dfSHen  Obersebrpitung  die  weiteiiiin  su 
prüfenden  Schienen  dann  als  zu  weich  be- 
anstandet werden  könnten. 

Bei  der  Untersuchung  vun  Thernüt- 
Schweißnngen  an  Schienenstößen  hal>en 
wir  stets  gefunden,  daß  der  Sehlenenkupf 
um  einig«"  Kilogramm  an  Festif^keit  gf- 
wonnen  iiattc,  während  das  Thcrmiti'iseu,  | 
das  den  untern  Teil  der  Schienen  umschloß, 
nur  etwa  halb  so  fest  war,  wie  die  Schiene 
selbst.  ' 

Bi'i  lüidn-ifcn  kann  man  mit  Vorteil  | 
eine  Sortierung  nach  der  Härte  vornehmen, 

indem  man  die  g'-riiiulriien  < "alottendurcli- 
UH-Hüer  (das  Mittel  aus  drei  Eindrücken)  an 
den  Reifen  anschreibt.  Man  wird  dabei 
Untmebtede  von  melir  als  l  mm  (bei  den 
nl>en  angegebenen  DruekgnlUen)  finden, 
was  Festigkeitsunterscliieden  vun  mehr  als  . 
10  kg  nuf  1  i|mni  entspricht. 

Diese  SortieruBg  kann  mit  großem 

Vorteil  dazu  voruertet  werden,  stets  nur 
Keifen  vun  annähernd  gleiclier  Festigkeit 
auf  derselben  Achse  anzubringen. 

Man  erhjUt  dann  eine  gleichnitißigc 
Abnutzung  beider  Hader,  vernmidet  lias 
bei  verschiedenen  liaddurchmessern  auf- 
tretende Schlingern  der  Wagen  und  erzielt 
eine  wesentlich  bessere  Ausnutzung  der 
Reifen. 

Ks  ist  bekannt,  daß  häufig  abgeuuizle 
Radproflle  von  den  folgenden  Gestalten 
vorkommen: 


Das  linke  Uad  A  war  weicher  als  das 
rechte  B.  Es  hat  sieh  deswegen  rascher 
abgenutzt,  und  man  wird  finden,  daß  sein 
Durchmesser  um  1  bis  ,i  mm  kleiner  ist 
alH  der  von  B.  Diese  Aclise  mußte  die 
Tendenz  haben,  nach  links  im  Kreise 
herum  zu  laufen,  und  der  Spurkranz  bei  A 
wurdi-  deshalb  fortwährend  gcg«'n  die 
Fahrschiene,  der  bei  K  aber  an  die  Gegen- 
schiene gedrückt.  I  )al)er  die  eigentQmliche 
Form  der  Abnutzung. 

Um  an  diesen  Rädern  wieder  ordent^ 
liclie  Spurkränzi-  zu  bekommen,  maß  sehr 
viel  abgedreiit  werden,  währenil  bei  Rüdem, 
die  infolge  übereinstimmender  Uärte  fast 
einen  normalen  Spuricranz  behalten,  dies 
vcnnii'd<-n  wird. 

Bei  l'riiben  an  Kupfer  und  weniger 
harten  Metallen  muß  man  selbstredend  mit 
kleineren  Drücken  und  mit  kleineren 
Kugeln  arbeiten. 

Öiraßburg,  im  Mai  V.»*\. 

A.  Trautweiler. 


Die  Verwendung  des  Buchungsschenas 
den  InlenintioMlen  Straiealmhn-  nndKlebi- 
halm -Vereins. 

Wegen  d'  -  ulli::i'mi'iiii'n  l)iter<---es  ;in 
dem  Umfang  der  Verwendung  des  Buchungs- 
schemas bringen  wir  hiermit  die  neueste 
Aufstellung  des  Intenuuionalon  Vereins  zur 
Kenntnis  der  Mitglieder. 

Hahnen,  die  das  Bucliungssch eni a  in 
ganzem  l'infange  eingeführt  haben: 

1.  Aachener     Kleinbahn  Gesellschaft, 
Aachen, 

2.  (rcmeente  Tram,  Amsterdam, 

3.  Bnrmcr  Straßenbahn,  Barmen, 

4.  Barmer  Bergbahn,  Barmen, 

5.  Barmen  •  Schwelmer  Straßenbahn, 
Barmen, 

6.  Berliner  elektrische  Straßenbahnen, 

A.-G..  Berlin, 

7.  Siraßenitahn    Berlin  —  Hohenschön- 
hausen, Berlin, 

8.  Boehnm-OelsenkbrchenerStraßenbahn, 
A.-6.,  Bochum, 
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9.  Lt's  TMiuwayh  Bruxellois,  iiruxelles,  j 

10.  Societü  ftnoiiynu^  de  Transports  ur-  ' 
bains  et  vietnaiix,  Braxelles,  | 

11.  Stadtisriic  Straßi  nbahncn.  Töln,  ' 

12.  StiltltisrlM-  Str.-tßenbalin  (  »ipeiiick.  j 

13.  rrcf«»hit  r  ötraüenbalm.  A.-G.,  ! 

14.  Dcssiuier  StraßenbaUu-Gesellscbaft,  | 

15.  StraßenbAhn  der  Stadt  Dflaseldorf, 

10.  Schwebebabn  Barmen Elberfeld  —  i 

Vohwliik«  !,  EP  r  r '•.  !,!. 

17.  Ht'rprischc  Klnribaiiucn,  Elberfeld.  | 
IH.  Socift«'  „L«'s  Trainways  Florentins",  I 
10.  Geraur  Straßenbahn,  A.-G., 

20.  Trainways  de  Grenada, 

21.  Elekt risebe  StraBenbabn  Groß-Ucbter- 

f.Id.'. 

22.  Itaaf^che    Traniway  •  Mnatscbappy, 
Uaag, 

28^  Stadtbahn  Halle  a.  S., 

24.  StraBeiibahn  Hamm  i.  W., 

25.  Ileiflclherf^er  StraBenbabn  nnil  Berg- 
bahn, A.-G-, 

26  Straßenbahn  Hekleiberg— Wiesincli, 
27.  Sparvags-  och  Omnibus  Aktiebolaget, 

Helsingfors, 
2B.  SchlesiM'lie  Kleinbahn  -  Aktiendfesell- 

jichafi.  Katlowitz, 

29.  Kraltauer  Tramway  GeselUcliaft,  ivra- 
kau, 

30.  Socii'-t*'*  anonyme  d'EntrepriBO  Gto^- 

ralo  de  Travatix  ].'\i'<^o. 

31.  Sociei«-     anonyme     de  Tramways 
Lligeois,  l..U'ge, 

32.  liftbecker  StraBenbabn, 

f&,  T^mbahn  dm  Stadt  Lnzem, 

34.  Städtische  Straßenbahnen  in  Mct2» 

MUiu'henpr  Trnmli.ihn,  .\.-(;., 
3<i.  Straßfnl>jiliii  Mülilliiius(Mi  i.  Th., 

37.  Nurdbaiiscn«-r  öiniiieubahn, 

38.  Kambeiigr-FOrtlier  StraBenbabn, 

99.  SociotA  Slcalj^  Impresse  Elettricke 

Palermo, 

40.  Gompaguii*  des  Tramway»  d«-  l'Est- 
Parisien, 

41.  rompagnic  <ln  dieniin  de   for  8Ujr 
route  de  I*aris  ä  Arpnjnii,  l'aris. 

42.  Säcbsiscbf  Straßenbahn -Gescllscbart, 
Planen, 

43.  Kemscheidcr    StraBenbabn  •  Gesell- 
schaft. 

44.  A.-G.  ili.r  iügaer  StniÜeiibalin, 

45.  Regensl>ari|^r  StraBenbabn, 

4tt.  Tramway  de  Saragosse  et  de  Grunade, 
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47.  Schandnuer    Elektrizitätswi-rk  and 
StraBenbabn, 

46.  SiraSenbahn  Steglitz— Qrflnwald, 

49.  Straßenbahn  Türkhcini  i.  Eis., 

rH).  Niederschirj-ischc   ElektrizUtlts-  und 
KIvinbahn-A.«;., 

61.  Städtische  StraBi>nbabncn  Wiftn, 

62.  Wflrzbnrgor     Straßenbahn  -  Aktion- 

gesellschaft, 

&ä.  Ein  roMiscbcr  tietrieb  (aueiitzifferbar). 

Bahnen,  die  das  liuchungsschema  Im 
wesentlichen  eingeführt  habeni 

1   ''Itcmin  (!■■  \'<t  du  Be-nijolais, 

2.  Große  Berliner  .Straßen bahn,  Berlin, 

3.  Elektrisclie    Straßenbalin  Barmeu  - 
Elberfeld, 

4.  StraBMibahn  der  Stadt  Elberfeld, 

."i.  Tr.nmwnys  d'li'katerinnslaw, 

(5.  Leipz-iger  Eiektrisehe  ötraßeiiliahn. 

7.  Meißener  Straßenbahn,  A.  G.,  Meißen, 

&  (7{e.  des  Tramways  de  Niee  et  dn 

l^itioral, 

9.  ('hemins  <le  Ter  <I<  s  f'Ates  Nord. 

10.  (-'Ompagnie  t'entralc  de  (Jherain  de 
fer  et  de  Ti'amwayü,  Parts, 

11.  Chemtn«  de  fer  düpartementaox  dn 

Tarn. 

12.  Eluktrizitiltswerke  Thorn, 

LS.  Ein  französischer  Betrieb  (unentziffer- 
bar). 

Hahnen,  die  das  Baehnngsschema 
demntebst  einfahren  wollen: 

1.  Stildti.sehe  StraBenbabn  Biel, 

2.  Straßenbahnen  H<>jni, 

ii.  Socii'te  des  Tramways  de  (  unstan- 

tinople, 
4.  Moskauer  Tramways, 
.*>.  Socii'i«!  des  Tramways  de  KostofT  sur 

le  Don.  Kosioff, 

0.  Stockholms  Nya  Sparviigsaktiebolag. 


Str»Bca-  nnd  Klein -Bahn- Bemfb- 
g^DOsseDBchaft. 

1.  Zaisanimenstellaag  der  in  Moaat  April  1906 
angemeldeten  BetrlebsonfUle. 

Im  Monat  April  1906  sind  SDR  Un- 
fälle angemeldet  worden ,  und  /.war  9 
Unfnili'  au»  der  Zeit  vor  dem  1.  Januir 
liKXi,  dagegen  827  Unfälle  au.s  dem  .Taiiie 
1906,  gegenflber  344  Unfällen  im  Vorjahre. 
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In  5(4) 

in  66  (  82) 

in  265  (266) 


ilor  amtliclipn  Rechnuiiff<»<Tppbni»se  mehrerer 
BernfagenoweiiMhafteii  aas  dem  RechaaBfft> 
Jahr«  1904. 


Nach  <l«n  Angaben  der  UnfallMisttigttn 
Tcnmacliten  die  erlittenen  V<  rletrnni^D 

Fällen  den  Tod  de«  Ver- 
unglückten, 

FiUlen    eine    ErwerlMiui»  Die  vom  K«  k'h8  Ven*iclicrung8amt  ge- 

fähigkelt  Ton  mehr  als  IB  mtft  g  III  des  Gewerbe-Unftlivenieheninge- 

Wochen.  gesetzes  alljährlich  dt  in  Reichstage  vorzii- 

Fällen    eine    Erwerbsim-  Inenden  gesamten  Kechnungsergebnisse 

fiihigiicit  von  weniger  al«  der  Berufsgenossensohn ftcn  und  AusfUh- 

13  Woeben,  rang»behOrden  sind  in  (1>  ii  nicht  längst 

JtOt  336  (344) *)  Falle  crscliicn.-nrn   AmtüchfU   Nurlirichten  für 

^       '        ■  das  Jahr  1904  verOffentlicbt  worden. (siehe 
Di«  angemeldeten  UnflUe  verteilen  -  22.  Jabrg.  Hf>ft  1  der  Amtl.  Nacbr.  d.  S. 


sieb  anf : 

A.  die  Wochentage: 

Sonntage   26  (  28}, 

Montage   54  (  49), 

Dienstage   50  (  54), 

iiitiwocbe   •">4  (  59), 

Donnerstage   68  ( (i3), 

Freitage   37  (  48), 

Sonnabende   52  (  41), 

nnbekannle  Tage    ....  '>  (  2), 
znaammen 


.   .   m  (344)  i). 

B.  die  Tagesxelten: 
vumiittags  Ewischen 


12—6  Uhr 


FAUe, 


.  21  {  26) 

vormittags  zwischen 
6—12  Ubr  ....  122  (132)       ,  . 

naebmittsgs  cwiscben 

12-6  Uhr  ...   .  116  (10&)       ,  , 

nachmittags  zwischen 
6—12  Uhr  ....   Ol  (  72)       „  , 

oline  besondere  An- 
gabe  -  10(  7) 

naammen  ...  336  (344)  *)  FVlle, 

C.  die  Gefahrenklassen: 

A   2(3), 

B   281  (277), 

C   52  (  B3>, 

D   1(1), 

zusammen   .    .    .  'ö3ii  (344)*). 

■t  Dia  viatMnamtttm  UStm  hoiehw  tUk  auf  Am 
ParaJtolnoMt  dn  Jahna  IMS. 


V.  .\.). 

Wi<-  seit  einer  K«'ihe  von  .Inhren 
bringen  wir  auch  diesmal  aus  diesen  Ta- 
bellen die  für  die  Allgemeinheit  inter- 
essanten wichtigsten  Angaben,  etx  iiso  auch 
eine  vergleichende  Übersicht  der  Kecli- 
nungsergcbnis^e  mehrerer  Bcrursgenossen- 
Schäften  In  folgendem  unseren  Lesern  xnr 
Kenntnis. 

Es  bestanden  im  .Jahre  lüül  aU  Träger 
der  öffentlich  -  rechtlichen  Unfallversiche- 
mng: 

a)  auf  Gruml  il<  s  (iewt-rbe-,  Bau-  und 
See-Unfall  versiehe  rungsgese  t/.fth: 

Gß  Berufi>genoi>«eascbaftcn  mit  619  449  Be- 
trieben und  7848120  ducbsehnittlich 
Versicherten  oder  68B8406  VoUarbei- 

lern, 

j  503  Keichs-,  Staats-  sowie  Provinzial-  und 
Kommonal-AosfOhrangsbehörden  mit 

[  S^TK^l  durchschnittlieh  Versicherten 

oder  628020  Vollarbciteru; 

b)  anf  Grund  des  Unfaltrersiche- 
j  rnngagesetaes  fflr  Land-  und  Forst- 
wirtsehaft: 

l 

[  48  Hernfsgonossenschaften  mit  4  658892  Be. 

trieben  und  11 189071  durchscbnitUich 
i        Tentehwten  Personen. 

Somit  waren  Im  Deutschen  Reiche  Im 
I  Jahre  1604  durehsehnittlich  10088191  Per- 
sonen getren  TTnfall   beim  Betriebe  ver- 
I  sichert;  davon  wurden  als  durch  Unfall 
'  verletzt  im  Laufe  des  Jahres  angemeldet: 


a)  ans  den  gewerblichen  Berufl«genosBensehaften  302658  Personen  oder  00,08  v.  H>, 

b)  aus  den  landwirtschaftlichen  Bomftgenossen- 

sehaften   146306  Personen  oder  13^08  v.  H.. 

c)  aus  den  Reichs-,  Staats-,  Provinsial-  oder 

Kommunal-Betrieben   41  ö82  Personen  oder  49,63  v.  U. 
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Di«'  vurbeiiannten  Vei"siciicruiig8träg»T  leisteten: 


19M 
M 


1903 
M 


I.  die  114  Berufsgenoeaenichafien: 

für  Bnttehidigaiigeii  ah  V«niii|rlttckte  und  Hloterblicbene  «in* 

schließlich  der  Fürsorije  in  den  ersten  13  Wochen  .   .  . 

.  laufende  VrrwaUunpplcof-ten  rinsrhl.  sonstiger  Aufgaben 
.   Konten  der  UntaUunter»ucliung  

,  SeMedigerlelitekosteii  (ReehttgmBg)  

.  UnfallverfaUtungskosten  ............... 

,  Rücklagen  In  den  Reaervefonds   ....  ...... 


xiisammen 


II.  die  Staatlichen',  Proviaaial»  und  Kou)umual-.\uarühruug9- 
bchOiden  

III.  die  VerstcheningBansUlten  der  Beniftgenonenschaftea  . 


Demnach  wurden  im  Vollzüge  der  deutschen  rnfallversiche- 
rungügesetze  aufgewendet  im  ganzen  

An  diesen  AwgalMn  nehmen  teil: 

1.  die  StrnSen-  and  Klefn-B«lin-Beiiifsgenoaaen««liaflt  mit.  .  . 

2.  die  PrivntbalW'BentllsgenoflMnaehaft  mit  

S.  dif  i.njjorei-HcnifsfrcnosscnÄclinft  iiilt .  .  

4.  die  Fuhrwerics-Berufsgenoasenschatt  mit  

5.  die  Tiefbau-Berufsgenossenschaft  mit  


1-2  398561,»!. 

irasi«VM 

1U81I4|M 

16  943  MM,88 


l06H6h42SM3 
1 1  895  6H.>,(3 
3  59&  167,40 
1  «86917,11 
1011807«» 
15602  W7,i5 


161  «10  680^  1-I0<60d74^ 

I 

10«e  414.17  !  98IO«9B;w 

8SS7867,t4  '  8908988^ 


164  247  4ö2,«i;i      152  40H  249,83 


740196,» 
4469e7,ltt 

H2169H6,W> 
H  I<«  672,50 


ttlriSflyai 
4l»914t,0» 

4026I9.%M 
2  872  5«7,60 
2800133^ 


In  dies«'n  Torgenannten  fDnf  Bcrutage-  men  wäre,  daB  auch  Unfallasten  und  (In* 

nossensehaflen  ist  die  Tätigkeit  der  Ver-  tallhäutigkeit  auf  1000  31   Lolin  uder  auf 

vidierten  in  vielfacher  lieziehunpr      ich  IDOf)  VollartieUer  anuAbt^md  gleich  sein 

artig  oder  doch  Ähnlich,  weithalb  iiuzuu«  h-  würden. 

NaclMlebende  Veiigpt(>i<:hstAbcllen  evtgen  Jedncli,  wie  «ehr  verecbiedep  die  Scblvlt* 
«tKebnlsse  sind: 


Auf  loooMark  verdienten 


Unfallentacbftdigungen  im  Jalire 


Beitr&ge  iui  Jahre 


Lohnes  entfhllen  bei:  ' 

11104 

Ii 

19U2 
M 

I1»01 
M 

M 

189!) 
M 

M 

1895 
M 

1888 

19U( 

19(18 
ü 

1902 

19M 
M 

d«>r  .Straßen-  u.  Klein-Bahn- 

Ri'riifsfr<'nrissiMi»chafl  . 

t^W 

7^ 

6,14 

6,W 

11,1» 

der  i'rivatbahn  -  Berufs- 

genossenaehaft .  .  .  . 

19m 

15^10 

II,» 

ll,n 

11,« 

11.« 

10,7* 

4,l» 

IM 

17,11 

16,0s 

18.M 

der    Lagerei  -  BemTsge- 

14,33 

14,M 

13,40 

llwT 

4,4<l 

18,00 

iy,»i 

19,94 

16.M 

der  Fnhrwerks  *  Beruh-  > 

j;>'nnssriist  liaft  .... 

8%77  80,1«  98,M 

Hui 88,1»  91,31 

17,M 

49^  48,Kfl  184,7« 

der   Tiefbau  -  Berufkge- 

noftsenschaft  

17,9h 

l'.i.n; 

lärM 

15,«3 

14,^57 

13,74 

14,:: 

15,87 

2,»i 

J 

27,n;i 

23,12 

16,78 

18,91 

allen  gewerblichen  Berufs- 
Genossenschaften  Im 
Durchschnitt  .... 


|IS,7».1S,W  19,^  ISiM  HM»  lOj»    9jU  8,ss 


10,9s  17,m  IM  14,» 
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Die  UnfiiUhautigkcit,  auf  lüUO  V«>llarbeiter  berectinut,  sielite  sicii 


im  Jahre  19» 


auf  1000  Vollarbeiter  entfall«» 


für 


litte  Vgll- 


entscha- 
<li«l4i 


I 


«•meld«!« 


1904 


C«iB«ldet* 


190S 


M-Mtor  ... 

VaflM» 


digt« 
Üiif  •  I  le 


die  Striü  i-  und  Kleiii-Bahn* 

1 

Berufiig«nu»ft«nsvlia(t   .  . 

3U71 

7,w 

die    PHvatbahn  -  Berafiige» 

i 

4(JI>  1 

nnsspnsehalt  

1981 

IS»  1 

1  HO,» 

€a,7i 

M 

die  Lagerei-Heriit'sgeiiOHaen» 

)    <!51  Oi2i 

16 -m 

II«! 

67»» 

u^i 

die    Fuhrwerks  -  Bonifspe- 

üv!,i4 

i4,li 

i4,u 

tlie  Ttefban-BerufegenoBsea- 

1' 

1  lai  mi 

t»9!l3 

:!Oc>i 

10,17 

76,94 

16,« 

alle  gewerblichen  IJeriifsge- 

Qossenschaften  im  Oiircii- 

65905 

57.17 

IM« 

9,n 

An  laufmidt'u  V'crwaltungäkuätuu  eiitfalleii  durcbächuiulich  im  KeuImuug^Hbre: 


1904 


I90B 


b  tt  i 

1 

«uf  1  V«r- 
1  »irhertPB 

iinriVull 
wi'tiier 

H 

Hilf  lamM 
ilfr  v<T- 
di«nti>a 

'  LMiDC 

'  M 

■uf  1  le- 

l'nritll 
M 

«nf  1  V.-r- 

X 

Hilf  1  Vull- 

•rbciter 
M 

mtf  itm  M 

der  >rr- 

diratan 
LMM 
K 

auf  I  ff 

ünfall 
» 

derStraöon-  iiini  Klein  Bahn- 

Berufsgf nua^f nschntt   ,  . 

0,1»: 

14^-.; 

tfer   Privatbahti  -  Beraf»ge- 

nossensthaft  

0^77 

0,7.1 

0,« 

0,71 

tO,u 

der  I*agen.'i-i5fnifsjr»'intsRoii- 

Sil,«» 

S,.'i 

if3i 

dor   Fuhrweric»  -  Beruf^ge- 

H.T'. 

4,6» 

46,  t« 

4it: 

4^ 

:>4.v' 

der  Tiefbatt'Berafsgenouen- 

1  1,71 

31.W 

1,1« 

1^ 

allen gewerblirlii-n  I'.i'nifsfri'- 
uoBseuschatteii  im  jnircli- 

1; 

■| 

;: 

1.» 

l,i6 

l,i« 

1 
1 

92.11 

Patentbericht. 

Deutsche  Patente 

aus  dem  Gebiete  des  StraSenbahn-  und 
Klttlttl»a]iiiw«Mns. 


1.  Betrieb. 

K.  29881.  Uandbramsspindel  mit  Kupp- 
lung zwisclien  !?r(  niskuri)el  und  S|Mn- 
dol.  —  Ilenn.  Kirin.  K  iim  n,  Wi  -,if, 

M.  28Ü7Ü.  WcicluMisifllvoiTiciitung  tür  Ütra- 
ftenbahncii.  —  Wilh.  Mttller,  Cannstatt. 


,  B.  40<i7ü.  isulierlager  für  die  dritte  Schiene 
elektrischt^r  Eiscobabuen  mit  der  Form 

der  Schien«'  anicepaßten  Isolierblückcn 
HU!*  r;i,is    il(  r  «lerg!.  —  AdalgibO  Oreste 
Horduiii,  MttÜMiKl. 
'  L.  19  779.  Selbstentlader  mit  in  der  Llngs- 

riohtniiir  'Ii  s  W  i;:.  !!-  ;m  <lcn  Außenseiten 
I  des  trichtcrfuruugen  \\';i}j(  ukasteii8  an- 
I      {geordneten   Entladek!app«;n.    —  Joh. 

Lentz,  Berlin,  (ir.  llaniburgerstr.  2. 
T.  «>73r,.   X.ichst.'llhaiv  Brenisklr.rz,uifli.in- 

gung.  —  linberl  Campbell  Taylor, 
I  Brooklyn. 
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K*  99483.  W«ich6nM6llTorrlchtiingfttr8tr*> 

ßenbahnen  mitteU  eines  auch  von  Uand 
nmlegbaren  Kipphebels.  —  Peter  Krechel, 
LuiseüöU'.  11,  und  Karl  Schmidt,  Martin- 
Richterstr.  34,  NOrnberg. 
M.  27  915.  Am  Fahrzpug- befestigte  Weichen-  ' 
ätellvorricbtong.  —  Albert  John  Molina,  1 
Havana,  Coba.  \ 

C.  12233.   Acb8la«rer  fUr  Eisenbahn-  und  > 
linder»'  Fahrzeufje  mit  di«*  Keibung  min- 
dernden Lagurrullen.  —  Jobn  Edward 
Coopw,  Stratforti  Bngl. 

G.  21  42fj.  Motorisch  angftriebenes  Fahr- 
zeug, bei  dem  der  Wagenrahmen  unter 
V^iiinitdiidg  vott  Fedani  steh  anf  das 
HotorKehäuse  stützt.  —  Ganz  &  Comp., 
Eisi>ngir>ßerei  und  Maschinenfabrik- 
Äkt.-Ge8.,  Katibor. 

11.  86488.  yorricbtnng  cur  KamiMfchnnng 
hohlliegender  Schwellen  dr-s  Eisenbahn- 
oberbanes.  —  Norbert  Ilenze,  Salz- 
kotten 1.  W. 

S.  21  811.  Verfahren  anm  Kahlen  elektri- 
scher Fahrzeuffmotoron  niittfls  Voll  den 
Fabrzeugacbscu  angetriebener  Luft- 
pumpen. —  Siemens- 8chaekert-W«rke, 
G.  ni.  h.  IT..  B.  rlin. 

D.  16  186.  In  senkrechter  Ebene  zusammen-  i 
legbare  Oitteriür,  insbesondere  für  Stra- 
Benbahnl'ahrzeugc;  Zus.  z.  Pat  139706. 

—  Ferdinand  Dix,  Mflnchen,  Änfiere 
Wienerstr.  28. 

B.  20917.  An  beliebiger  Stelle  eines  Gleises 
aufstcllliat  i  r  Prellbock.  —  Franc Bawie, 
Osnabrück-Schinkel. 

A.  113^   Anstellvorricbtung    für  selbst- 
tAtige  Lut'tbremsen  elektrisch  angetrie-  | 
bener  Fahrzeuge.  —  Allgemeine  Eiektri- 
zitäts  Gesellschaft,  iierliu. 

M.  28491^  EiektrisebeWeiehensnngenaber- 
Wiichung  mit  elektromagnetischer  Ver- 
riegelung; Zus.  z.  Pat.  167885.  —  Ma- 
schinenfabrik Bruchsal,  Akt.-Ge!s.,  vorm. 
Schnabel  &  Henning,  Bmchsal. 

L.  19  970.  Lüftunfi:svorrirhtung  mit  Wind- 
rddautrieb,  und  zwar  Ventilatoren  ver- 
schiedener OrOBe  fOr  Eisenbahnfahr- 
zeuge u.  dergL  —  Lndovlo  Lagna-Fletta, 
Paris. 

C.  13113.  .Mit  Kücksteiivorrieliiuug  ver- 
sehenes Aebdager  mit  änlterer  mid 
innerer  Achsbuchse  für  radial  einnitell- 
bare  Achsen  von  Straßenbalinwagen. — 
George  John  Conaty,  Smethwick,  Engl. 

F.  18887.  Scbienendurchbicgongskontakt. 

—  Max  Fels,  Angsburg,  Maxpl.  A  100, 
Rudolf  Zwack,  Nordendorf  b.  Augsburg, 
Adolf  Bneehi,  Manclien,  Ma3tünUianBtr.l6, 
und  Fa.  W.  Bnrrl,  Hfinehen. 


N.  7686.  Sieherheitseinriebtung  gegen  Drah^ 
brüche,  insbesondere  bei  elektrisehen 
Bahnen.  —  Lucien  Neu,  Lille. 

C.  13965.  Fahrzeug  mit  sich  selbst  regeln- 
der elektriseher  Kraftabertragang.  — 

Compagnic  Parisienne  de-  Voitures  Eleo- 
triques  (ProcCdös  Krieger),  Paris. 

8.  21 81Sb  OberbrQoknng  Ton  in  der  Fahr* 
leitung  einer  elektrischen  Bahn  liegen- 
den Streckenisolatorcn,  Nachspannvor- 
ncbtungen  oder  dergL  —  Siemeus- 
Scbnekert-Werfce,  G.  m.  b.  Berlin. 

H.  35f!80.  Stellschuh  für  vom  Wagen  aus 
omstclibare  Straßenbahnweicbeo.  — 
Eduard  Hocpner,  Mflnchen,  Theresien* 
Straße  29. 

B.  422r?0.  ITcr/stück  für  Schienenkreuzun- 
geu.  —  Büchumer  Verein  fiii-  Burgbau 
ond  Qufistafalfabrikation,  Boehnm  1.  W. 

2.  Bau. 

B.  882B6.  SehienenstoBverbindnng  mit  FaBi- 

la.<^ehe  tmd  diese  untergreifenden  Flügel- 
iascin  n.  —  Bochumer  Verein  für  Berg- 
bau und  Goßstahlfabrikatiun,  Bochum. 
6.  20264.  Schwellensebranbe  mit  einer  in 
die  Schwelle  eingcsilir.iuhteii  Befesti- 
gungsbülse.  —  Henri  Grande,  Paris, 
y.  5751.  Schienenstoßverbindung  mit  swei 
Winkeilaschen  und  mit  einer  foMaacheii- 
artig  an  eine  Lasche  angeschlossenen 
oder  selbständigen  Unterlagsplatte.  — 
Newton  George  Vosler,  Fort  Coltlns, 
y.  St.  Amerika. 

Erteilungen. 

1.  Betrieb. 

171  (BO.  Verschiebbares  öcbmierpolsterge- 
stell  fOr  Achsbflchsen  von  Eisenbahn- 
wagen. —  Gottfried  .Maaß,  Duisburg. 

170987.  Reibungsbremse  für  Eisenbahn- 
fahrzeuge. —  Louis  Charles  Kohler,  Mil- 
wankee,  V.  St  Amerika. 

171110  Anordnung  von  Stromabnehmern 
zur  Entnahme  verschiedener  Stromarten 
ans  teilweise  hoch  ond  teilweise  niedrig 
verlegten  Fahrleitungen  einer  «-lektri- 
schen  Bahn.  —  Ernst  K  Wittke.  Male» 
laue,  Castcni,  Transvaal,  Südafrika. 

171417.  Sandstrener.  —  Christian  Sohr- 
mann,  Hamburg.  Ileußweg  20 

171 30t.  Vorricbtong  zum  Stellen  eines  Vor- 
signals mit  Oewlchtsantrieb  nnd  elektri- 
scher Auslösung.  —  Anton  Schall,  Wien. 

171 4IS  Motoraufhängung  für  «  lektrische 
Fahrzeuge,  bei  der  der  i..fiutcr  direkt 
anf  der  Radachse  sltct  Allgemeine  Siek* 
tricitftts-Geselisehaft,  Berlin. 
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171 B66.  Vorrichtung  zum  Siellea  einerinit 
xwei  Zungen  Tersefaenmi  Dreiwegweiehe 

vom  Wagen  aas.  —  B.  C.  KMifmanii, 
Kiel,  Flamiacbestr.  17. 
171 761.  Btellrorrlebtung  fOr  Wetehen  mit 

Drack8chiene.  —  WUliun  Taylor,  Ban- 

•liacrc,  Enp!. 

171 59ü.  äolenoidbremse,  doren  Anzug 
doreh  ElektromagnetlsinnB  geaehlelit, 
mit  Festhnltevorrichtnnjf.  —  Dr.  Ing'.  Er- 
win Kramer,  Berlin,  Nettelbeckatr.  2. 

171911.  Efnriebtang  nur  Verindeniiig  der 
Spurweite  von  Radsätzen  nebst  zage- 
hörigen Bremsklötzen  für  Eisenbahn- 
fabrzeuge.— Ganz  &  Co.,  Eisengießerei 
and  Maaebinenfabrlk-Akt-Get.,  Ratlbor. 

171 948.  Mittels  Elektromotor  drehbare 
üaiidbremsepindel  fUr  Eisenbabnbrem- 
aen.  —  Louis  Pflügst,  Boston,  V.  8t. 
Amerika. 

171799.  Anordnung  der  Achslager  von 
zwei  mittels  Zahnradübersetzong  auf 
dleaelbe  Aohae  einea  elektriacfa  betrie- 
benen Fahrzeuges  wirkenden  Motoren. 
—  Allgemeine  Elelctrizit&ta-Qeaellschaft 
Berlin. 

171 810.  yorrichtnng  snm  Herabsleben  ent- 
gleister Stromabnehmer  elektrischer 
Bahnen;  Zoa.  s.  Pat  163  049.  —  Wilhelm 
Carina,  Tancba  b.  Leipzig. 

171919.  Elektromagnetisehe  Falirzeug- 
bremse.  —  Dr.  lug.  Erwin  Kramor,  Ber- 
lin, Nettelbeckstr.  2. 

2.  Mihi 

171366.    Sebienenstulivcrbindung  mit  un-  ' 
rafttdbarer  Unterstfltzung  der  Schienen- 
enden durch  einen  auf  inneren  .Ansätzen 
der  unteren  I.ascliensehenke!  ruhenden 
Doppclkeil  nach  l'ntent  152  170;  Zus.  z.  i 
Fat  152176.  —  Heinrich  Thevis.  Aacben,  i 
l.oiisbergstr  IB.  , 

171  94G.     Mehrteilige   Stnißenbahnsehiene,  ■ 
deren  Fahrkopfschiene  mit  einem  ante« 
ren  Ansatz  in  einer  Rille  der  Tragschiene  , 
jmsweeliselbar  gelagert  ist.  —  F.Brand, 
.München,  Lindwurmstr.  1U7.  , 

B.  AmarUauilaah«  Fatamta. 


1.   No.  812  794.  -  Frank  L.  Keim  in  Phila- 
delphia, Staat  PennN)  Ivanien,  V.  St.  Amerika. 

Weiche. 

Von  den  sich  kreuzenden  Oleisen  sind 
die  Enden  der  Schienen  a  und  h  mit  dem 

Übergangsstück  c  und  die  Endender  Schie- 
nen 1)3  und  a3  mit  dem  (*bergangsstUek  d 
fest  verbunden,  während  die  al»  Weichen- 
zangen aaagebildeten  Enden  der  Schie- 


nen bl,  al  und  a2,  b2  beweglich  gelagert 
aind.  Von  diesen  tnien  Schlenftnenden 
sind  die  Schienenenden  hl  und  a2  mittela 
der  Verbindungsstftbe  e  und  die  Scbicnen- 
enden  cl  nnd  M  mittele  der  YerbindangB- 
stAbe  f  verbunden.  Seitlich  von  dem  Über» 
gangsstüek  d  ist  ein  (Ireiarniiger  Hebel  g 
gelagert,  von  desbeu  Armen  der  eine  mit 


fc^   : — — r«-=3nr. 


der  rmstellvnrrichtung  dureh  die  Zug- 
stange h  und  die  anderen  Arme  mittels  der 
Zagsungen  t  und  k  mit  den  innem  Ver- 
bindungastäben  e  und  f  verbunden  sind. 
Diese  Einriehtung  verbürgt,  daß  unti-r  allen 
UmatAndeu  eines  der  Gleise  volbtändig  ge- 
Bcbloaaen  iat,  ao  daS  dnroh  ünaohtaamkeik 
eine  nur  teilweise  geschlossene  Welche 
nicht  hergestellt  werden  kann. 

2.   N...  812803  -   FVed  C.  Arey  in  CUca«», 
lleighls,  Staat  lilinoiH.  V.  St.  Amerika. 

Kniepresse  cam  Befestigen  der  Verbiaduaga- 


Von  den  Drackbacken  a  nnd  b  der 

Presse  besitzt  erstere  eine  konische  Boh- 
rung zur  Aufnahme  des  zweiteiligen,  ent- 
sprechend konisch  geformten  Greifera  e. 


i 
\ 

in  dessen  Hillfteii  di«'  zum  Erfassen  des 
,  gebogenen  Drahtendes  nötigen  Nuten  an 
I  den  BertthrangsflSebi^n  vorgesehen  sind. 
Das  untere  Ende  di  s  .Vrnu  :>  6  trigt  den 
Schließkopfstempel   (/.     Werden   nun  die 
beiden  Grifl'e  e  und  f  des  Kniehebeis  g,  h 
I  einander  genAhert,  ao  wird  der  swelteilige 
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Greifer  c  fest  in  die  konische  Bohrung  des 
Prefiannm  a  htoetagedrllokt  und  dabd  das 

gebogene  Ende  des  Drahtes  i'  fest  umfaßt, 
80  daß  bei  fortgesetztem  Drucke  zu  beiden 
Seiten  des  Schienensteges  Ansätze  gebildet 
werden,  die  eine  Lookemng  des  D^ab^ 
endos  ira  Schienensteg  ausschließen  und 
eine  »icbere  roetalliäche  Verbindung  mit 
letsterem  gewlhrieisten. 

3.  So.  812847.  —  John  Hensley  in  Huntington, 
8tMt  ladteim,  V.  8t  Anwlk«. 

Keataktron«  mit  flehadetbeklltor. 


Auf  dem  in  der  Gabel  der  Kontakt- 
ttaog«  a  aitzenden  Zapfen  b  läuft  die  als 
Behmlerbebäiter  ausgebildete  Nabe  e  der  , 
KontaktroHe  d.    Dt»  Schmiermittel  wird  | 
▼on  einem  Zi^fanende  ans  dnrelk  dm  Ka- 


obereu  Enden  beider  Klammem  bilden 
einen  Kegel,  Aber  den  die  Aber  den  Oe> 
windezai)fen  d  des  Isolierbolzens  e  ge- 
schobene Kappe  f  greift.  Wird  nun  der 
Zapfen  d  in  die  mit  Innengewinde  ver- 
sehene»  beiden  Klaramerbacken  angehOrige 
Aussparanp  (j  einR'eschraubt,  so  werden  die 
Klammerbacken  6  und  e  tief  in  die  Kuppe  f 
binelngeiogen  und  dabei  der  Leitonga- 
draht  a  fest  nmfaßt 

S.  No.  «8»«.  -  Edward  A.  Oilliiiirist  In 
MeKeesport,  Staat  Penn<iylTaal«n,  St. 

Amerika. 

Betonschwcllo  mit  Schienenbefestigung. 

Auf  dem  oberen  Teil  a  des  I-fOrmigen, 
In  der  Schwelle  h  eingebetteten  Ankers  e 
liegt  eine  federnde  Unterlaf^splatte  d.  Auf 
ihr  ruht  die  Schiene  «,  deren  Fuß  von  dem 
seitlichen  Flansch  Y  des  Ankerteiles  a  tun- 
faSt  wird.  Die  andere  Seite  des  letzteren 


nal  e  eingeführt  uud  tritt  zwischen  den  auf 
der  Innenseite  der  Nabe  angeordneten  halb-  | 

kreisförmigen,  zur  Vergrößerung  der  Lauf- 
fläche dienenden  Vorspriingen  /  aus.  Die 
zwischen  je  zwei  dieser Vorsprünge /'liegen-  i 
den  Schlitae  erleichtem  dem  Schmiermittel 
den  Zutritt  aar  Schmierstelle.  I 

4.  Ne.  812881.  —  Abraham  Bichardson  in 
Biadipooli  Bngiand. 

innger  für  Ohcrl  e  i  t  nagen  elektrischer  Bahnen,  i 

Der  Leitung>dralit  a  wird  vnn  den  ' 
unteren  Enden  der  Klaiumerbacken  &  uud  c 


weist  in  die  Betonschwelle  eingreifende 
Ansätze  g  zur  Aufnahme  derBefestigangs- 
bolzen  A  auf,  die  durch  einen  teils  in  sie, 
teils  in  die  Wandung  der  Ansätze  eintre- 
tenden Keil  *  gegen  Lockerung  geschützt 
sind,  so  daß  eine  Lockenuig  der  Schiene 
ausgeschlossen  ist. 

8.  Ke.  8l46n.  —  John  M.  Scott  in  Radae. 
Staat  WlseoMla,  7.  St  Amerika. 

^cbienenbefestigang. 

Zu  beiden  Seiten  der  Schienen  a  sind 
Uber  die  auf  der  Schwelle  6  rahenden 
SchienenfUe  e  Klammem  d  geschoben,  die 
unter  sich  durch  einen  gemeinsamen  Ver- 


erfaßt,  die  mitteis  Zunge  und  Nut  gegen 
Längsverschiebung  geschfltzt  sind.  Die 


>)induugsbol^eu  e  verbunden  .sind  und  äich 
mit  ihren  Seitenflansoben  f  gegen  die 

Schwelle  6  stützen.  .Tcde  Kl;ninner  besitzt 
in  ihrem  Längskanal  g  einen  gehärteten 
Zahn  A,  der  um  so  tiefer  üi  den  Schienen* 
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Aiß  eindringt,  Je  stftrker  nach  BlnsteUmig 
der  Spurweite  die  Muttern  *  angezogen 
werden,  so  daß  ein  Wandern  der  Schienen 
verhindert  wird. 

7    No.  8H:%  —  Archlhalil  .1.  MrCiiIIiim  in 
Ea^le  Harbur,  Staat  Michigan,  V.  St.  Amerika. 

Metaltechwelle  mit  einsetsbaren  Schienen' 
■Ühlea. 

Die  Schwelle  a  ist  mit  kastenförmigen 
Ansätzen  6  versehen,  in  die  die  Schienen- 
füße c  umfassende  Sehienenstühlc  d  einge- 
setzt werden.  Letztere  besitzen  seitliche 
Aipe  «,  die  beim  Niederiegen  der  8chie> 
nen  f  dnrdi  die  ÖAinngen  g  der  Schwelle 


t.  Ko.  Sism     JtHrn  IL  Atldaaoa  in  Od- 
vaKO,  Staat  lliiaeia,  V.  8t  Amerika. 

Verbindaag  vea  Schienenendea  elektriecimr 

Bahnen. 

Um  das  Lochen  der  Schienenstege  zur 
Aoftiahme  der  Enden  der  Yerbindangs- 
drähte  oder  deren  Befcstifj^angsrnittel  zu  um- 
geben, sind  die  Innenflächen  der  V-förmigen 
TeOe  der  Laach»  a  mit  Avesparongen  b 
ZOT  Anfbahme  von  Hetallatreifen  e  von 


liegt.  Neigt  das  Wetter  rar  Biabildong,  so 

wird  Strom  dureli  die  Wirlcrstandsspirale 
geschickt,  um  den  Sehienenkopf  auf  eine 
Temperatur  an  bringe  n,  die  Iceine  Eisbiidung 
snliftt. 


gcbteckt  werdf-n  und  dann  unter  die  inneren 
An^fttze  k  der  letzteren  greifen.  Die 
zwischen  die  Schaltern  der  Ansätze  b  and 
di  r  Scliicnenstühl«'  d  licf^enden  Zwischen- 
lagen i  dieneil  zur  Ausgleichung  der  Un- 
ebenheiten der  Goßteile,  and  zar  DAmpfang 
des  Gertiuehes. 

8.  No.  814671.  -  Jeriiniah  D.  Barmt  in 
Waahiagton.  IMatrikt  Cohuabia,  V.  8t.  Aaiarika. 

Torriehtaag  aar  Verhbtung  einer  Eisbildnag 
an  Laabeideaeia  elektrischer  Bahnen. 


hoher  Leitungskapazität  verseben,  die  sich 
'  beim  Anziehen  der  Laseben  a  fest  g«'gen 
den  Schienenfuß  legen.  Durch  diese  An- 
ordnung wird  eine  billige  leitende  Verl)in- 
dung  der  Schienenenden  erreicht,  die  sich 
'  bei  Reparatoren  echnell  zeriegen  nnd  aof 
ihre  Whrlcaamkeit  hin  prOfen  lAEt. 

M.  No.  815  WO.  —  Samael  W.  DaiaeU 
hl  Olaagww,  Matttead. 

GleiMHchienc  ndt  aiiHwerbselbarer  Lanflllche. 

l'm  nach  Vi  r^cdlelG  des  Seliienenknpfes 
niclit   die   ganze   Schiene  verwcrrcu  zu 
'  mflssen,  ist  der  Bcbienenkopf  a  mit  einer 
!  schwalbenschwanzfOrmigen  Leiste  b  ver- 

I 


Untcrhallt  des  Sehiincnk' >pf es  a  wird  j 
(  in  liobr  b  mittels  Haken  c  fostgebalten,  \ 
in  dem  eine  Widerstandsspirale  in  einer 
elektrisch  nicht  leitenden  Masse  eingebettet 


sehen,  Uber  die  die  mit  entsprechend  ge- 
formter Anssparung  e  versehene  Lanfbahn  d 

gepreßt  wird,  die  die  Leiste  b  dabei  der» 
art  fi'st  erfadt.  daß  besondere Befestigongs* 

mittel  ubcrliilssig  werden. 


Auszöge  aus  Geschäftsberichten. 

1.  Zwiekaaer  Elektrizitätswerk-  and  Straßen- 
bahn-Akt-Oea. 

Aktienkapital   3  000  IX  «>  M. 

Obligationen  IMUOOUM. 

Dividende  6^^%. 

IL  Gesehlft^Jahr:  Kalande^ahr  190B. 
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1904 


1905 


Zonalune 
V, 


Efnwohnprzahl  de»  Einflußgebieta  ,  .  .  .  . 
Baliül  It'.Tf'  im  Jahresdurchschnitt: 

im  gaaz6D  km 

«uf  lOOOO  Einwolmer  « 

Jahresfreqiienz: 

im  gaoxeo  .  .  .  «   

Ar  daa  KUometer  Babnllag«  

für  das  Wagenkilometer  

Fahrten  für  den  Einwohner  

B«trieb8dieht«! 

\V:i;;enkil()meter  Im  g&az    i       .    ,   .   ,  . 

für  das  Kilometer  Baholängo  

Bctriebseloiialiine: 

im  ganzen  .M 

für  daa  KUometer  Bahnlloge    .  .  .  , 

für  daa  Wagenkilometer  .....  1^ 

f'iir  dvu  Fahrgast  überiwupt  .    .    .   .  , 

für  den  Abonneniea   » 

für  den  bar  lahlendeo  Fabrgaat  .  .  , 

Oesamtfl^eitalliige  (einaebl.  Neben^ls)  .  km 

Waj^cnpark : 

Motorwagen  

AnbHngiBwageit  ........... 


106000 
11,» 

SttOOO 

'ifii 
81,1t 

1 067 :.  i:^ 
mioo 

919  oao 

ttQOt 

9(M 

10^ 

14^0 

98 
i» 


106000 

11^ 
1/» 

9SO000 

3,07 

31,» 

1U78  325 
91000 

27860 
80,7» 

10|» 
14.U 

28 
9 


3v» 


8i" 


Abonaenten  erbrachten  mit  öl  7U0M  10/) % 
der  Peraonenelnnahme  (S990O  M  und  9^%  im 

VorjahnM  uihI  stellten  mit  301  öOO  Fahrten  in,oO/o 
der  Fahrgaste  (Vorjahr  292000  Fahrten  und 
10,»%  der  FUi^i^te). 

3.<i%  der  BetrlebHleistung  wurde  dnrCbAn- 

hÄngcwa).'!'!)  felcl^tet  (33  472  km). 

Das  Elektrizitätswerk  hatte  277  Anschlüsse 
nte  411  Konanmenten  mit  einem  Aaaebluaweti 
von  966  KW.  Abgegeben  wurden: 

2i:?W3  KWSt  für  private  Beleuchtung, 

Ki^  lü3  KW,Sl.  iiir  frewerbliche  Zwecke, 

zu».  3«^1  72ü  KW/St.  mit  einer  Einnahme  daraus 
von  137698  M  alnaebl.  Zibtermlete. 

Die  Straßenbahn  vorbTaiirlm       056  KW/St 

Im  Berichtsjahre  wurde  da*  Erzgcbir- 
gische  Elektrisitiitswerk  in  Ölsnitz  1  K. 
mit  einer  jährlichen  Stromabgabc  von  470  209 
Kilowattstunden  unter  einer  4jährigeu  Höh- 
Überschuß-Garantie  seitens  der  Elektra  A.-G. 


von  140000  f.  d.  Jahr  für  2236792  M  ange- 
kauft 

Abrechnung: 


M 

Einnahmen: 

Vortrag  

16  «2H 

Betriebscinnaluuen  Zwickau .  .  . 

4«7  687 

Betriebaeinoakmen  ölanita  .  .  . 

166^ 

siiaammen  .  .  . 

660641 

Auegaben: 

liotriebsunkoeten  Zwickau    .  .  . 

225  »31 

Betriebsuiiknsten  Ölsnitz  .... 

69  2-28 

Steuern  und  Abgaben  

17  2tK) 

32847 

Krneucrung.sfonds  und  KUclüagen 

111012 

165000 

«91(0 

9461 

901W 

&  SttmteneiBeDbahn*€leBellaeknft  Bmaanobweig. 

Aktienkapital  .......   4600000  M.  Dividende  5% 

Obligationen   4  279  800  M.  24.  Geschäftsjahr:  Kalenderjahr  I9av 


1904 

1  1905 

Zunahme 

% 

EtnwohnerBabl  dea  Einfluflgebleto  .  . 

166000 

189000 

1^ 

BalinlHn<re  im  .labretdurebachnllt: 

!  , 

1 

88,7 

!  38,7 

9,16 

2,is 

! 
i 
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1904 

1 

1M6  j 

1 

Zunkbnie 

Jahresfrequ'ii^z: 

1 

8960000 

9S76000  ' 

für  datt  Kilometer  Bnhnlttng^    .   .  . 

•  • 

•26«;  617 

27B980 

— 

2.7 

Fabiten  für  den  Einwohner  .      .  . 

ff 

r>7^ 

59  ' 

Betriebsdichte: 

1 

Wagenkilometer  im  ß:anzcn  ... 

■  • 

1 

fhr  das  Kilometer  Bahnlänge    .  .  . 

07  85«! 

1 

~ 

Betriebselnoalunet 

1 

M  ' 

807  152 

1»S(M37 

1,0« 

für  dua  ivilujtieter  liiihnlAnge    .    .  . 

1 

w 

266(JU 

1,1M 

Pf 

97,8 

»  1 

— 

für  den  Fahrjyast  überhaupt  .... 

^  1 

nir  Gen  Dsr  unjenoen  VAurj^t  •  i 

GesamtfcleiHlänge  einecht.  Nebeoglefae  . 

km  , 

47,u 

47  m 

Wageoparlc: 

i 

1 
1 

70 

73  1 

1 

61 

€6  1 

*»  tn  StMitirebiet  10  Pf.  auf  d<»r  Aii6<>ntin{(i  Br—Wotfaabflttel  Streckt  nUrif. 


Abonotiuteo  erbrachten  mit  239^1  M 
der  Persottenetnnahine  (22086  M  und  4,7*/o  Im 

Vorjahre)  uud  «tollten  mit  5(>0(X*)  F.nhrtrn 
l»,80/o  der  Falirgäste  (Vorjalur  4tkiUÜU  Fahrte u 
nnd  18^7  0/»  der  Palirgäiite). 

der  Betriebalei'-tiiiif,''  wnnliMi  dnrCh 
Anliftiigewageu  geleistet  (SWXiUO  km}. 

Die  Einnahme  «ns  Stfickgutverlcehr  auf 
der  Wolfenbaiteler  Unie  betrug  13fiU»  H. 

Abrechnung: 


M 


^  I 


Gesamteinoabme  einscbL  Licht- 
werk mit  490870  M  und  einschl. 
1684  M  Vortrag  j  1401648 


Ausgaben: 

Betriebsausgaben  

Vortrajfsabgaben  

Zinsen   

AmortisationHfonds  (Bestand  23O0Ü0 

Mark)  

Erneuernngsfonds  (Bestand  .W7  178 

MarlL  nach  3<J013  M  Entnahme). 
Reservefonds  (Bestand  825258  M) 

5"/((  Dividende   .  . 

Tantiemen  usw  

Zur  Unterttütsungskasse  .... 
Vortrag  


I 


t63O40 

»8000 

170  574 
I2a'.6 
225  (XM) 

lOOO 


Aktienkapital 


«.  filektrinitHtawerke  Liegnits,  Akt.*Gee. 

.  .   .   1 600000  M.  Dividende    .  .  . 

&  Gesckllfmahr:  Kalenderjahr  190&. 

a)  Strftfimbahii. 


3%. 


1904 


1906 


Zuuabiue 


£juwuhner/.ahl  des  EinfluUgebiet» 
Bahnlünge  im  Jahresditrofaschnltt; 

im  ganzen   

auf  !o(Kif>  F.iuwohner  .  .  .  . 
Jahrcsfrefjuenz: 

Im  ganzen   . 

für  d  IS  KiloiiK  t.  r  BahnUtnge 

für  das  Wagenkilumeter    .  . 

Fahrten  für  den  Einwohner  . 


km  I, 


5."*  «MIO 

6»  700 

2.» 

1,» 

Im 

1 

841  B84 

863768  ! 

109  90Q 

1 1 1  325  1 

l,M 

14,M 

14.»  1 
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1904 


1905 


I  Zanmhme 


km 


M 

n 

Pf 


Betriebsdichtc : 

Wagenkilometer  im  gansen  .  .  . 
fOr  da»  Kttoraeler  Bahnltoge  .  . 

Betriebseianahme  t 

Im  ganaen  

fftr  dai  KUometer  Bahnltnf^    .  . 

für  daa  Wagcnkilonu'tcr  .... 
für  den  Fabrgaat  überltaupi  .  .  .  .  , 
Ittr  den  Abonnenten  , 

für  (loti  bar  zahlenden  Fahrgast   .   .  „ 

OesamtglciBläoge  (eioschL  Nebengleise)  km 
Wagenpark: 

Motorwagen  

Anhängewagen  

Rollböeke  

Abonnenten  auf  Marken  erbrachten  mit 
12210  M  14^%  der  Personeneinnahme  (11 909  M 
and  14,7  «/o  im  Voijahre)  und  stellten  mit  154088 
Fahrten  16,97,,  der  Fahrgäste  (Vorjahr  1601S 
Fahrten  und  17/»%  der  Fahrgäste). 

0^*/«  der  Betriebsleistung  wurden  durch 
AnhÄngcwagcii  gcleiwtet  (164  km). 

Die  Ausgaben  für  die  ätraßonbnha  mit 
98  614  H  einschl.  10930  H  Tilgungs-  und  6966  M 
Erneuoriin^'^sfonds  -  Dotierung  ilberstelgcn  die 
Kinnahmen  um  iti432  M. 

b>  LItiit-  and  Kraftwerk. 

Strouier/euguug:  903  671  KW/St.,  davon 
276606  KW/8t  fiir  Straßenbahn.  Angeschlossen 


waren  962  KW  (+  l60/o}. 

1  M 

Hinnahmen  (ohne  Installation)  .  . 

152  406 

1     H6029  1 

Überschuß  aus  Instalhition  .   .  . 

66  377  ' 
3  475 

Ciesamtausgaben  ....... 

25*5  352  : 
202  414 

woraus  für  3%  Dividende    .  .  . 

92038 
i  4Ö00O 

und  mit  dem  Rest  die  Rücklagen  bestritten 
werden.  710  H  werden  rorgetragen. 

4.  Brutaler  Bi8eBbnhB>Akt-Gee. 

KapIlMl:   Stammaktien   .   .   .  ia38(i(XiAf. 

Voreugsaktien .  .   .  156l)aN)M. 

Siaatsprilmie    ...      180000  M. 

Obligationen    .   .   .   3  35H500  M. 

Dividende  4  bczw.2V8'Vo- 

Oeschiftttjahr:  Kalendeiiahr  1906. 

A)  BrOltaler  MebeMtMiilMliii. 

iJinge  87,:t  km,  Spurweite  1,ijs  m. 
16  Lokomotiven. 
87  Personenwagen. 


5^4  b6b 
76868 

81079 
10886 

7^ 

lOyoo 

$i«S 

18 
6 

1 


684012 

7e«s 

88062 
107M 

14,or. 

9,u 

7^ 
lOyM 

9,cs 

18 
6 
1 


23r.  Güterwapen  ii  5  t. 
24Ü  Güterwagen  ä  7,6  t. 
5  Paar  Tracks. 


Lokomotivkilometer  (ohne  Ran* 

gieren)  

Personenwagenaebskilometer  .  . 

nütcrw  agenachskilometer ,  .  .  . 
Personen  (je  10^  km  u.  42^  PC  • 

Ofltertonnen  (j«  Ut«  M)  

Tonnenkilometer  


Rinnahmen: 

aus  PersoneoTerkebr 
au«  Oaterverkehr  . 
im  ganaen  .... 


Betriebsauagaben  . 
Betriebsüberschnß 


Anzahl 

3ä6  4t<4 
1994494 
5  989  618 
460691 
467880 
8888186 

M 

189663 
614143 
781«! 

478441 
886790 


b)  Kleinbahn  Helsterbacher  Talbahn. 

Länge  7^  km,  Spurweite  0,;&  m. 

6  Lokomotiven. 

7  Personenwagen, 
112  Gütenrageo  4  6  t. 


Lofcomottvkilometer  (ohne  Ran- 

. Anaahl 

gieren)  

1    108  (W4 

Personeawageaach«kilometer  .  . 

:    141 970 

Gflterwagenachsktlometer .  ... 

1    86»  199 

Personen  (Je  ,'  .4  km  u.  S6,S8  Pf)  . 

49  472 

Gütertonncit  (je  0,6«  M)  '• 

1  llti81ti 

Tonnenkilometer  

1  887708 

Binnahmen: 

M 

aus  l'orsfinenN  erkelir  

1  9*9» 

Betriebsausgaben  (einschl.  Dotie- 

1 

rung  d«>.s  KrnpuerungSfonds) .  . 

70840 

2396.1 
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Abrechauug: 


OeMmtelDDshtDen  (elDschL  T061  H 

Vortrag)   |  988164 

GesamtauHf^Ahen   (einschl.  Dotie-  |; 

rung  des  Emeuerungs-  und  Spe»  ; 

sial  -  Reservefondg  und  efnichL  { 

167  &00  M  ZinBea)   ......  ||   dtf  188 


H 

[ 

1854 

4*^  DMdwd«  anf  Vonnfsaktfea 

/u  IX^idende  anf  StMDmaktlen 

484GO 

6om 

46B» 

AktteolwpUal 


&  SoUager  SJeiBbabji-Akk.-OM. 

.   2  500000  M.  Diviiinndc  . 

B«ricbt^jabr;  Kalenderjahr  1906. 


6%. 


190* 


19Q6 


Zaiuüniie 


Einwohnerzahl  des  Einflußgcbieta 

Btifinl'iniro  im  .Tahresdurchschnitt: 


im  ganzen   .    .    .    .  . 

auf  lOOOO  Einwohner 


km 


JahresfrcqiK'nz: 

iui  ganzen  

fUr  das  Kllometsr  Bahnllng«  

tiXT  (las  Wagenkilometer  

Fahrten  für  den  Einwotaoer  ...... 

Betriebfldichtet 

WaK'i'iikiltiiin'tcr  im  ganzen  ...... 

für  das  Kilometer  BahnÜlage  

Betriebscin  nähme : 

im  |2:anzen  ..........  II 

für  das  Kilometer  fiahnUhigO    ...  « 

für  das  Wagenkilometer  Pf 

Im  den  Fahrgast  überhaupt  ....  » 

für  den  Aboanenteo  « 

für  den  bar  lahleuden  Fahrgast  .  .  , 
Oesamtglelsiange  (elnschL  Nebengleise)  .  km 
Wagenpark: 

Motorwagen  

Anhängenragen  


Betriebsein  nähme  (d.i.  Ifi^TsPf  für 
die  Person)  M 

Bein«  Betelebsausgaben 

der  Einnahme  oder  •2:iM  Pf  für 
das  Uechuungskilometor)  .   .  M 

BetriebsOberschuS  (naeh  Absug 
YOn  S2G03  M  fttr  Abgaben  und 
Zinsen)    M 

Wagenkilomeier  


560464 


28G817 


25»  812 
179B8M 


190000 

28,273 

6005  405 
8,81 

1 824  934 
6464» 


mm 

Hat 
13,»4 

48 
90 


IMCOO 

28,/T.' 
SM» 

6974328 


I  f(63  210 
65908 

7;»1  386 
»8tl 

11,34 
6,38 
11/^ 

48 
SO 


Abonnenten  erbracliten  mit  WiirJO  M  9,i"/o 
der  l'er80iieneinn.ihme  (6S468  M  und  7,78%  tan 

Vorjahre)  und  tilellton  mit  1  ^-^'i  4ns  Falirtcn 
2l,;"/o  der  Fahrgü.ste  (Vfirjahr  i  IUI  ö*il)  Fahrtuu 
und  20,1%  der  Fahi>;asli'  . 

9,si  ^Vo  der  Betriebsleistun^i:  wnrde  durch 
Anliäugcwagcti  peleistf^t  'Vftrjnfir  s,ri  %). 

A.  Abteilung  Kreisbahn: 


6,08 


i  *- 


6,M 

6,« 


Personen   4482800 

Str(>ttif»ivf»(i<riing    bei    I5M41  Ma- 
»chineiistunden  .    .    .   KW/.Std.      1  132  217 

Kohlevorbranch  2,26  kg  u  U,o:  M  für  die 
Tonne. 

Gesamte  Kosten  der  Stromenteugnng,  ge- 
messen  am  Schaltbrett,  6,«7  Pf. 

Stromverbrauch  für  das  Beehnungaküo- 
meter  1,dii  KW/Std.  oder  6,48  Pf. 

B.  AbteilnBg  Stadtbahn. 


,  Betriebseinnahmen  .....  N 
.    (d.  i.  9^1  Pf  far  die  Person) 

;  Betriebsausgaben  (08,66%  dei-Kin- 
I  nahmen  oder  28,86  Pf  für  das 
]    Rechnungskilometer)  .  .  .  .  M 


I 


»8008 


188968 
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m,  1 

43962 

992 

663  361 

 1 

S44U68 

Stromverbrauch  (von  der  Stadt  für  9,t6  Pf 
gekauft)  810  W  Std.  flir  dM  BecbnuDgakilo- 

meter  =  7,«  Pf. 


C.  AbMlvng-  Elberfeld 
Remsehald. 


FahreiniiAliinen  <9i,94  Pf  für  das 

l't'rHoiH'ii-  und  58,1J  Pf  PSX  das 
WagenkUometer)  M 

BetriebMusgAben  (73/»  %  der  ESn- 
nabmen  oder  41^  Pf  für  das 
Uechuungskilometer)  .  .  .  .  M 

Brneuemogsfondfl  

Amortisationsfonds 

Betriebaübersehufi  ^ 

Wagenkitoinetar  

P»raoii«a  


mm 


87861 

12500 
31695 

1136378 


Stromverbrauch  i.iso  KW, Std.  h  11,25  Pf 
oder  16/i6  Pf  fUr  das  Wagenkilometer. 

[He  AUgemelne  Elektrisltftts  •  Oaeellschaft 
garantiert  für  die  eraten  dre!  Betriebtjabre 
dieses  am  1.  Januar  l'.tOö  zu  1  6r)8  0ÖS  M  einschl. 
98500  M  EffekteobesUad  gekaufteo  Unter- 
nehneiis  4%  ohne  Bflckerstattnnff. 

Die  Strf'CkenlHng-o  bt-trägt  16^,  die  GU-is- 
l&Dgc  14^  km,  mit  18  Motonragen.  Das  Ein- 
nafamephM  gegen  daa  Voijabr  beirtgt  9^% 

Abreebnung. 

Der  Gesamtgewinn  hctragt  142056  M,  wo- 
von 7103  M  zum  Keacrvefonds,  125000  M  Tür 
6%  Dividende,  4609  Bl  ffir  Tantiemen  Terwendet 
und  r>.S84  M  vorgetragen  werden. 

Der  Betrag  für  den  Kauf  der  L  ronenberger 
Bahn  ist  fOr  ein  Jabr  von  der  GesellBchafk  IQr 
elektrische  Uatemebmnngen  in  ZOrich  in  4*/o 
geliehen. 

6.  Kreis  Ruhrvrter  StraAenbalm  Akt.-Oos. 

Aktienkapital   2200ouu  M. 

DlTldemto  6^% 

18.  QeschlltH|abr:  Kalendeijabr  1906. 


1904 


19C6 


Zunahme 


il 

186000 

148000 

9,1» 

Bahnlänire  im  Jahresdurcbacbnitt: 

km 

ItifiO 

1(^0 

■ 

1 
t 

i 

1,1» 

1,97 

Jahreefrequent: 

1 

3402402 

86ä&246 

für  d;i»  KiliMnotor  Bahnlttitgc    .   .  . 

i 
.1 

212660 

230  8S8 

3,2f» 

25,M 

Btinebsdichte 

Wagfiikiloniotcr  im  gaii2en  .   .   .  . 

km 

l 

1036061 

1 118670 

Hgo; 

für  da^  Kilumeter  BahnlAnge   .  ,  . 

w 

1 

64691 

69910 

Bttiriebseinua  hme: 

1 
1 

M 

404002 

437  Sl» 

8,» 

für  .1  IS  Kiluupti  r  RrthnlHnge    .   .  . 

K 

t 

2.>2."i0 

2732.*, 

für  den  Fahrgaat  überhaupt  .... 

Pf 

31>,w 

• 

( 

r 

ll^ST 

II,«« 

1 

1 

1  ,<s 

6.!iS 

für  den  bar  zahlenden  FahrpaM    .  . 

12.li 

(•esamtglui!<ltlu;^e  (ciuselil.  Nebengleise; 

19,3 

Wagenpark: 

14 

14 

Abonnenten  erbrachten  mit  10  4H.^  M  2, ''^,0 
der  rersoneneinnahnie  (10  151  M  und  '2,.i  'Vo 
im  Vorjahre)  und  stellten  mit  163262  Fahrten 
4»«4%  der  Fabrgtste  (Vorjahr  183146  Fahrten 
nnd  ^^■^  'Vo  der  Fahr-ilstc). 

'JA^a  "/o  der  Betriebsleistaug  wurden  durch 
Anhängewagen  geleiatet  (961  (07  km). 


Die  Zentrale  erzengte  mit  6020  Maschinen» 

Hliinden  (IH  Stunden  tfiKlieb)  .517  KW, Std  , 
wovon  4»U0d9  lasBahnnets  gingen  (öK*  W  std. 
für  das  Rechnungskilometer  —  AnliUn<;e- 
wngoii  '  3' 

Koblenverbraucb  für  die  Kilowattätunde 
6,4  kg  =  8.1  Pf. 
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Die  2^Dtrale  »peUte  ib  fremde  AoAchliUse 
mit  7W7  KW/Std.  Yerbnaoh. 


Summe  der  Ebmalmiea 


BebrfebeMtipUien  

EmeoerungBfonüH  (Ufstand  9I78SK 
nach  4837  M  Kntualnuü',  .... 
TUgongsfondB  (Hestand  66äl4  H) .  . 
ReiemfbBdi  Qleetend  191  ISl  U) .  . 
Tandimeo  


i  M 

6%  Dividende 

Vortrag   .   .  . 

las  000 

1  7?ä 

266  49S 

45000 
6000 
d687 
8861 


1268B  H  Kreditorea  Stehen  700314  M  Debi- 
toren gegenftber  (melat  BanlcgvÜialteD). 

7.  Stettiner  HtraSeneisenbahn-GeeeÜMbaft. 

Stammaktfen   .  9800000  Bf. 

VonugB&ktlen  I  200000  M. 

Obligatiooen  8  in  000  M. 

DtvldeAde  Ar  «lle  Aktien  ....  6V}<*/o^ 
GeeeliiAtlelir:  Katendeijehv  1906. 


Znnahtne 


Einweluienahl  dee  Einflußgebiete  ..... 

Behnllnge  in  Jeluresdaieliei^tt: 

Im  granzen  km 

auf  10000  Einwohner  , 

Jabreefrequene: 

im  patrziMi  , 

für  da«  Kilometer  Baluüänge  ..... 
für  da«  Wagenldlometar  

Fahrten  für  den  EittweliBer  ...... 

Betriebsdicbte: 

Wagenldlomeier  im  ganzen  

für  das  Rilometeir  Balmlinge  ..... 

Betriebseinnahine : 

im  ganzen  M 

für  das  Kilometer  Baholaaffe    .   .  .  , 

fär  das  Wagenkilometer  Pf 

fOr  den  Fahrgast  überhaupt  .  .  .  .  ^ 

für  den  Abonnenten   .  ^ 

für  den  bar  xahlenden  Fahrgast   .   .  , 

Uosamtgleitläuge  (einschl.  Nebengleise) .  km 

Wagenpark: 

Motorwagen  

AnhHnf,'(>w  at:en  

Abunuuuten  erbrachten  mit  117  160  M  9,o»% 
der  Pereoneneinnalime  (104706  M  und  9^%  im 

Vorjahre)  und  Stellten  mit  2  77n(W?  Fahrten 
VJ,7i}%  der  Fahrgäste  (Vorjahr  2561 640  Fahrten 
and  90^»%  der  Fahrglste). 

18'  ,,  der  Betriebsleistung  wurden  dnrcb 


Oesamteinnahmen 

Betriebsausgahen : 


1827290 


,     152 173 

HeiateUnng  der  TriebfcraA  .  . 

111491 

'      19886  , 

Zugkosten  (davon  290437  M  Fahr- 

1     394  654 

1  6S747 

14197  ' 

aitaamnien  .  .  . 

i  2076888  ; 

236000 

25,7» 

12  747  245 
^463 

64 

48TD9B6 
100886 

1  163  001 
4A1I8 

26,61 
9.1.' 
4fi» 

10,J9 
51,27 

102 
64 


236000 

28,34 

14062C31 
497  969 

00 

4  648 117 
164861 

1288611 
46681 
27^ 

9,w 

4,2S 

10  c 

55,64 

102 
64 


9M 

10,» 


6.» 


10,80 
1>U 


0^ 


M 

Obligationeniinaen  ...... 

j  846H) 

TantUsmen                         .  ■ 

1      30  7h^ 

Abtehreibnngen ........ 

1  146674 

DispDsitiutisfotids  

150ÜU 

Reservefonds ..  ^  .....  . 

16406 

6'/*7o  Dividende   . 

1  900000 

Gewinnanteil  an  die  Stadt  .  .  . 

18C0O 

Vortrag  

9960 

I       Die  Aufwendungen  für  die  umfangreicben 
I  Neubauten  betruf^en  bia  SchloB  dea  Berictits- 
jabres  1151438  M. 

In  der  Klani  betragt  das  Bankguthaben 

nebst  Kasse  499  744  M,  die  KredilOie»  7867  M» 

der  Itescrvefonds  847  769  M. 

a  Siebaladie  strnßenhuhn-OeeeUedmft 

in  i'liiuen  i.  V. 

Aktienkapital   1000000  M- 

Dividende  6^9% 

11.  Geschäftsjahr:   Kaiendeijahr  1906. 
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1906 


Znnahme 


EinwohnorAahl  des  Eiiiüulige biete  .... 

Bahnläage  im  JahretdurchBchnitt: 

im  ganzen   km 

nuf  10  000  Kinwobner  « 

Jahrest'requenx: 

Im  gftnzen    ...... 

fBr  da«  Kilometer  Bahnlänge  

fOr  du  Wagenlcilometer  

Fahrten  ttkr  d«n  BitiirohBer  ...... 

Betiii'bMÜ'-litf^: 

VVagtiiiülQmeter  im  ganseu  ...... 

für  du  KlloBMrtw  BalmllafB  

Betriebseinnalime: 

im  gMsra  M 

f&T  dms  KUometeT  Bahnlllnge    .  ,  .  , 
für  (las  WagenkilomcC'  r       ....  Pf 
für  den  Fahrgaat  überhaupt  .  .  ,  .  , 

für  den  Abonnenten  • 

Ar  (Ion  bar  zahlenden  Fahrgast  .   .  „ 

Gesianitgleisl&osre  eiaaehl.  Nebengleise  .  km 
Wagenpark: 

Motorwagen  

Anhaagewaiteo  


100  OÜO 

5,9 
Oj» 

82B4S90 

556  676 

715  415 
T/H 

322581 
54876 

46,0» 

20 


104000 

7,4» 
0^ 

Sfl09«» 
489 988 
4,19 
86^ 

887679 

86?  081 
47673 

UM* 
17^ 

S4 


4 

97 
Iii' 


SM 


10,T 

—  19,« 

I   


I  — 


Schaffnerloser 
keine  Abonnenten. 


Zahikaatenbetrieb ,  daher 


GcMmteiDnahmen 
Gesamtausgaben . 


RohttbersebttJK . 


V e  r  w  e  ndnng; 

Hpsrr\-(  fon<is  iBcstrinf!  126  000  M)  .  . 
KrneucruiiKsromls  ■Btstaud  U>5UUü  M 
nach  (t)  .V,7  M  Entnahme)  .... 
Tilgungsfonds  (Bestand  82000  M)  .  . 

Sonstige  Abschreibungen  

fii;,  0  Dirldende  

TaDiii^mea  ........... 

Vortrag  


I  867  962 
938943 


199089 


46  627 
12000 
II  148 
65(XI0 
2156 
9008 


i 

!  Beförderte  Oflter:  | 

in  Wagonladungen   .   .  t 

98  077 

28  WS 
3  670 

27943  32668 

r  M 

^  Einnahme: 

[    58 172 
9775 

'      1  4x^1 
4  61«4 

Bremltdi-Haiuiövf>r«iche 

(Akt-Gea.). 

Aktienkapital  2  126 UU)  M. 

IMvidendo  ^tV» 

H.  GeaehOltajahr:  Kalenderjahr  1906. 


1901    ;  1906 

Betriebülänge   ....  km 
Lek<motiT(Nnta>)kflom«iter . 
Wafemaehskllomelw  .  .  . 

Bf  f^:  rdcrtc  Personen    .   .  . 
(davon  12296  II.  Klasse) 

26,70  26^70 
121488  124089 
1 288019  il9B8880 
89B566  834091 

i  ! 

losgeaamt  .  .  .     184  073 

Betriebsausgaben   .      94  251 

Gewinn  (elnseU.  Vortrag,  Zinsen  nsw.)     96  462 

Hiervon  boMupmeht  die  SVtPros. 

Dividende   7»  37:» 

Die  Buhoanlage  steht  mit  2 12^  IH6  M  zu 
Buch  1+  1H<,»9  M). 

Die  Debitoren  betragen  710(r>  M, 
die  Kreditoren       „         0  (H3  „ . 

M.  Geaellsehaft  für  elektrische  Hoch-  und 
VBtMgmdbnfeMB  1«  Berlin. 

Aktienkapital  wnooooM 

4  pro*.  Schuldv6r»chf  eibuDgeu   7  tiüU  OÜO  M. 

^rpoiheken  699  4B0  M. 

Dividende  4Vt'y«. 

9.  Geschiftsjahr:  Kalenderjahr  1906. 
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A.  Hoch-  und  üntepgrundbahn  '  B.Tiiirmir''  n  ■  kur 


1 

1904 

1906 

Zvulime 

1t 

S97144» 

4»0687 

7t» 

88U774S 

7,« 

Einnahme  für  den  Fahrgast  

Pf 

Zu^kllüineter  (Züge  von  3  und  4  Wagen) 

••1 

2290 OliU 

B.  Flachbahn  iBauhUige  -2,:  km). 
I 


19M 


Zunahme 


Einnahme  .  

Fahrt^flstf  -  

Hinnahme  für  den  Fahrgast 

Bllana. 


Pf 


A  102  673 

0,2 


S4fl6fiS9 


18^ 
12^ 


I 


Aus  dcu  Aktiven. 

Babnantago  und  Orunderwerb  .  . 
Uaulconto  d«r  £rweiteniAgsUnlen 

Kraftwerk  

Betriebsmittel  

<Trundstiicke  und  Gebftude  .  .  . 

Debitoren   .  . 

Au»  dcu  l'ahsi Vf  n. 

TilguDgsfonds  

Enteuerangsfonda  (Entnahme 

jft94»  M)  

Fondn  für  anfici^ewöbnllebe  At»' 

j,'!ihcii  KntnahnH'  -JOS  M)  .  . 
Krt'ditoreii  

Abrechiiu  ng. 


.1  I 

;i  mr,  um 
>  sSBSim  I 

j  7)>H979 

i 

I    1  149057 

ll 

■2V.I  44<; 

i 

m' 


Ausgaben. 
Zinsen.  ........... 

Tllgangsfonds  

Erneuerungsfnnds  

Küekluge    für  außergewöhnliche 
Ausgaben   

Sonstige  Abscbrelbungen  .... 

Resenrefonds ......... 


Liuiiahmeu. 

Vortrag  

I>eti-iebseinn.ihmeii  .  4400147  M 
Belrieb8ausgabeQ(«in- 

scbHeClteb  der  festen 

Jitziif^e    des  Auf- 

8il:ht»riite^i  ....    iiiT^Tl"  . 


717rt7 


8»  Ott» 
H60rKI 
800000 

G&4Ö1I 
74U.«I 

4^h%mrmnd»   .  j  13BOO0Q 

Vortrag  ISHBIH 

1; 

Im  fiau  befcrifft;n  ist  die  Erweitening  anl 
der  Charlottenburger  Seite  um  km  ab 
Untrrjrniiidbahn,  zum  B.ivi  genehmigt  die  Er- 
weiterung vom  Potsdamer  Plats  aas  durch  die 
Stadt  Berlin  um  7^  km,  wovon  3  km  als  Hoch' 
bahn  und  S^s  km  als  Untergrundbahn. 


Verschiedenes  ^riiikaie,  Viadukl- 
bogen,  Wohnungen)  .  .  .  .  . 

Zusammen  .  .  . 


■2l-2tHMt 


8516017 


11.  Desaauer  StraBenbahn-Gesellschafl 

Aktienkapital   1 300000  M. 

Dividende  0«/«. 

U«schülii«jabr:  ahr  190&. 


1904 


1906 


Zunahme 


Einwohnerzahl  des  Einflufigebiets 
BahnlRnge  im  Jahresdurchschnitt; 

Itn  gansen  

auf  lOOOO  Einwohner  .  .  .. 


I 


km  I 


fiOOOO 


9,oiiu 
1,^7 


56000 

0,000 

1,607 


I 


Digitized  by  Google 


^jü^PmE**]  MitteMmgen  dw  Veretm  Deutecher  Stwfleiib.-  g.  Kteipb.-ycrwaltongen. 


389 


1 

1904 

1906 

Zunshm« 

^# 

Jahreafrequens: 

1 47»fi8S 

8^ 

nir  das  Kilometer  Krihnlaoge     •   .   >  . 

150883 

169698 

für  das  Wageakilometer   

2,11 

96,90 

BAtriebfidichte  ° 

643  b68 

646  Ö70 

0.« 

71541 

72097 

BetriebiMlDiialiine: 

M 


Pf 


Itn  ganzen 

für  da«  Kilometer  Bahnlänge 
für  das  Wagenkilometer 
für  den  Fahrgast  überhaupt  .  .  .  „ 

für  den  Abonnenten  , 

für  den  bar  nblenden  Falirgwt    .  , 

Qesamtgleislttnga  (einsdü.  Nebengleiae)  •  km 
Wageapark: 

Motonrageii  

Anbtagwrogen  


AbonoeDten  erbrachten  mit  6419  M  4,8% 

der  Penioneneinnahmo  (5i>5<.«  M  und  4,7%  im 
Voijabre)  oad  atellten  mit  146&^  Fahrten  9^% 
der  Fahrglste  (Voijabr  184172  Fahrten  und 

9^%  der  Fahrgäste). 

der   Betriebsleistung  wurde  durch 
Anhängewagen  geleistet  (11  732  km). 

Abreobnuns: 


1  H 

FJnnahnien  (einschl.  5206  M  Vor- 

141436 

Ausgaben: 

Betriebeanagaben  (64%  der  Eln- 

7U51Ü 

540& 

I-J90U3 
14  333 

90» 

9,i 

4,4 
UM« 

16,tt 

16 
16 


186123 
15  124 
31/1 
9,M 

4^ 

10^ 

16,11 

15 
16 


5»i 
6.« 


i  M 

Zum  Erneuerangefbads  (Beetaad  1 

1 
1 

16  086 

Zum     Tilgongsfonda     (Beetand  1 

62  799  M  l  

36  660 

Zum  Beserrefonds  (Bestand  356  M) 

i 

6766 

Die  Kr.iflhtation  erzeugte  3'2!» '1%^  KW/St 
mit  2ä'M\  M  Kosteu  ciuschl. Verwaltungsanteil 
=  7,»  f.  <i.  Kilowattstunde  und        Ff  f.  d. 

Rechnung.Hkilometer  (450  W  St.). 

12.  Niedorvnüdbalui-Qeaellschnft. 

Aktienkapital  1 200000  M. 

4^/9%  ObUgatlonen  869500  M. 

Dlvidondf   Vj*/». 

Geschäftsjahr:  Kalcnderjalu  lt>Oä. 


B  .1    n  b  c  t  r  i  e  b : 

'  Rüdcsheim 

Aßmannshauson 

Zusau)meii 

Zahl  der  Doppclzüge  (Berg-  undTalfSlbrt  =  1) 

6961 

2776 

6186 

Bef6rderte  Peraonent 

ll!)t*2.', 

86686 

22  122 

5  182 

1 

zusammen   .   .  . 

141947 

41768 

1     183  716 

Die  Bergfahrt  benutzten  von  der  Gesamt- 

i  54% 

Eiunahnu'ii  auA  PersoneobefQrdening .  .  H 

!>2  114 

94162 

II  »1276 

2624 

765 

I  MM 

Summe  der  Einnahmen 

>  1  .  M 

'     121  50!» 
1      6b  (XtS 
1  84404 
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Zaitachrift 


TUjfung   M. 

Betriebsverlust  (Lokalfahrt}   „ 

Vj%  Dividende    , 

Erneuerungsfonds  (Entnahme  3609  M)   „ 

Tantlömen,  Vortrag,  BMervefonds  u««   „ 

U.  fltiitlc«it«r  8tnie«hahm»,  AIMm. 


10  000 

60Ü0 
10000 
4«0» 


AkUenkapltal  (davon  175000  II 
Vonnif8akti«D)  4S0O00O  M. 

Obligationen  25U0  000  M. 


HypothokeD   S7660B  M. 

Dividende  lio/ou.  lOV 

3*.  Geschäftsjahr:  Ka!end<  ri:ihr  I'>^' 


190« 


1905 


Zonahroe 


EInwobnenahl  de«  ElnflnAgebtets  

Babnltage  im  Jabrewitttcbaebiiitt: 

im  ganxan  km 

aof  10000  Einwohner  , 

JahreBff«4|tteDs: 

im  p.mzon    

für  dtiis  iiiloujclt'f  iialiulange  

fiir  das  Wagenkilometer  ....... 

Fahrteti  fiir  den  Einwohner  

Betriebsdichte  : 

WagenUlometer  im  gansen  ...... 

für  das  Kilometer  BahnUnge  ..... 

Betriebaeinnabroe : 

Im  g'ancen  ...........  M 

fiir  (las  KitmuPter  Bahnläoge    •   .   .  « 

für  das  Wagenkilometer  Pf 

für  den  Fahrgast  ttberhaapt  , 

für  <irii  Abntiiifiiteu  , 

für  den  bar  zahlenden  Fahrgast  .  .  , 

Oesamtgleiel&nge  (olnscbl.  Nebengleise) .  km 

Wagenpark: 

Motorwafrcn  

Anbtlngcwagen  

Abonnent t^n  f-rbrachten  mit  316  620  M  14^% 
der  Fersoiieneinnahme  {^ßü^l  M  und  13,w% 
Im  Voijahi«)  and  stellten  mit  6468870  Fkhrten 
20.11%  der  Fahrgaste  (Vorjahr  6688644 Fahrten 
und  24,9»  c/o  der  Fahrgftste). 

njm*k  Betriebsleliinng  wnrde  dttreh 
AnhKngewagen  geleistet  (l  466760  km). 

Abrechnung: 


Oetamtelnnabmen 


Ausgaben: 
Betriebaansgaben: 

Allerem.  Betriebsdienst  897  074  M 
Strom  (4  12  Pf)  .  .  .  413  146  M 
Steuern  und  Abgaben  160682  M 

Abschreibungen  

Zum  Erneuerungsfonds  

Zum  Reservefonds  

Vorstand-Tantüinen  


2907676 


1460903 

1SB616 

500Ü0 
28  339 
14026 


19BO0O 

1^ 

22  455  734 
671623 
8,n 

116,4 

6880716 
176861» 

1M6876 

r>i»  670 

4.7R 
lU^ 

64»n 

116 
SKI 


206  700 

36,33 

24  4.'Vn  655 
6y2  06*» 

6826  731 
179047 

216*006 

61254 
34^1 
8^ 

4,89 
10,27 

Ö7,6ft 

138 


6^ 
2,13 

8.« 

Otts 

6.äi 

3,33 


M 

20000 

Weitere  Abgabe  an  die  Stadt  .  . 

22151 

11%  und  io«/o  Dividende .  .  .  . 

451786 

Besonderer  Reaervefonds  .... 

81 166 

S32 

Aus  den  Passiven  der  Bilans: 


Pensinnsfonds  .  . 
i  Reservefonds  .  .  . 
I  Ezneuerungsfonda  . 
I  Abscbrelbnngsfonds 


M 


133  Ur2 
418573 
460000 
1414706 


Den  Kreditoren  im  Betrage  von  190217  M 
Stehen  847015  H  Debitoren  gegenüber. 
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14.  Heidelberger  Straften-  nnd  Bergbahn -Akt-Oes. 


StraßenbalmaktieakapiUü  .  .  .  äöüOüO  M. 
Beigbtlnudctleiikaitttal  ....  8»«»  M. 


Darlehii  der  öudt  Heidelberg  .  422  875  M. 
Dividende  


GMcfaiimahrt  Kalende^tbr  1905. 


1904 


'  Zunahme 


Einwohnerzahl  des  EinfluBgcbicts  

Bahn  Hinge  im  Jahresdurchschnitt: 

im  gaosen  km 

auf  Tonno  Einwohner  .......  , 

Jakresfrequenz: 

im  gmosea  

für  dae  Kilometor  Bahnlänge  

f&r  das  Wagenkilometer  ....... 

Fftbrtea  fttr  den  Ehiwofaner  

Betriebsdichte: 

Wagenkiloioeter  im  gsosen  

Ar  du  Kilometer  BebnliDge   *  .  .  .  . 

Betiiebeelnnmhme: 

im  ganzen   M 

für  das  Kilometer  Balinläuge    .   .  .  „ 

für  das  Wagenkilometer   ff 

für  den  Fahrgast  Ubeibaujpt  .  .  .  .  „ 

für  den  Abonnenten  , 

Ar  den  bar  nldenden  Fahrgast  .  .  . 

Geaamtgleialange  einsehL  Nebengleise  .  km 

Wagenpark: 

Motorwagen  

Anlilngewagen  ........... 

Ah  nnonten  erbrachten  mit  lo*)')n  M  S,v-"'o 
der  IVrauueneinnahme  (11000  M  und  3,»%  im 
Voijabre)  nnd  stellten  mit  SM  €10  Fabrten 
6,i%  der  Fahrpftsto  (Vorjahr  212404  Fahrten 
und  7,6%  der  Fahrgäste). 

17,1%  Betriebsleistung  wurden  dnieh 
Anhänjr.'w.iL'or!  pcleistot  (141000  km). 

Betriebsausgaben  177  842  M  =  24,»  Pf  Ar 
das  Reebnangskilometer  (Anhingewagen  Vli). 
Betrlebskoeffiziont  57,?o/o  (Voijahr  tb^. 

B.  BavgbaliB. 


1904 


49O0O 

6^ 
M 

2M4S47 
490387 
4^1 
58/4 

676  QUO 
110668 

281  333 
48  505 
0^ 
o,oe 

0^ 

10^ 

21 
17 


I 


49000 
6^ 

M 

»164640 
600788 
8^ 
Hat 

802079 
197814 

308  420 
4ä9oö 

Oflt 

Ofibi 

Obt«S 

11,M 

91 
17 


6fi 
9^ 


16,7 


8,7 
0^1 


6.» 


C  StraBenlMlui  HntdeUwrg— Winaloeli. 

Die  am  1.  Juli  1906  für  1 900000  M  er- 
worbene Bahn  bat  auikr  den  Betriebskosten 
die  Faelitsttmme  und  die  Rttddagen  erbracht» 


An  graben 
vom  l.  Juli  bis  31.  Dezember  1906: 


Personen 


1906 


Personalbestand  

Wagentouren  

Personen  im  ganzen    .  .  . 

desgL  f.  d.  Wagentour .  . 
Khinahme  daraus  .  .  .  .  U 

dest'l  f.  d.  Wsfentour.  , 

Betriebsage  

Pnmpstanden  

Betriebsausgabon  .   .   .   .  Bf 

desgl.  f.  d.  Zug ....,! 
...  Fahrgast.  .Pfj 
BstriebdEoeniient  .  .  .fA 


8 

22yJ6 
218  72S 
21,« 
77  742 

6,76 

267 
2482 

26  632 

2,31 

10,TO 
82.» 


8 

23  82^5 
251  »i!H 
21,13 

77  644 

6,52 

2^ 
2798 
27  768 

2^ 
II/» 
88^ 


;  Güter  (Kalksteine)  t 

I  MotorwagenkJlometer  

Anhängewagenkilometer  .... 

Lokomotivkilniiieter  

Giitorwat;fiikilomotor  ..... 


606  753 
40  218 

127  737 
79260 
12  940 
38  82(1 


Gesamtwagciikilometer  

Einnahmeil  aus  Fahrscheinen  .  M 

,         .  0Uteri>ef5rde- 

wu»«  » 

,        „    Versehledenen*  . 


25b  757 
75  21M 

21904 
746 


Zusanunen 


97914 
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MiUeiluDgen  des  Vereins  Deutscher  Stf/towb.-  o.  Klelab.-Verw«ltungeii.  [fto^m^^hBan. 

D.  Äuioomnlbus-Betrleb.  ^ 


Er  (xwei  Linien  seit  24.  Olctober  und 
U.  Desember  190&  erdihiet)  brachte  kelMB 
Reingewinn,  hat  «bor  der  Straßonbalin  jsnBÄtz- 
liebe  F&hrgttste  zugeführt,  so  daü  dan  End- 
•rfebnti  befriedigt  Der  Tarif  war  auf  der 
einen  Linie  4^  Pf,  «ttf  der  anderen  S,|  Pf  für 
das  Kilometer. 


Der  Betrieb  erbrachte   3543  M 

bei  8B60km 

gleieb  4l,i  Pf  flr  da«  Wagenkilometer. 

Wagenkilometer  detGesamtbctriebea  lOBl  OSA. 
Beförderte   Personen   des  Qesamt- 
betrlebes  40S7M4 


Abrechnung: 


StiaAenbabn 
Heidelberg 
M 

Bergbahn 
X 

Heidelberg— 

Wiesloch 
H 

Anloomnibns- 

bctrieb 
M 

BetriebBauagaben  ....... 

Tilgung  und  Abaehrelbung  .  .  . 

1        17  Uli 
1  6t066 
{  6CQ0 

27  7üd 

saw 

10 000 

SS  \m 

151» 
1681& 

322* 
1319 

1  - 

Verteilung  des  Qesamtüberschusses: 


M 

«1760 

»  400 

i^ensiooskassc  

1  -2000 

1  &7GS 

15.  Kleinbahn -AkÜcngesellsebaft  Höchst  — 
Ktelgttein. 

Aktienkapital  Ut.  A  .  .  .  .  1 000000  BL 
Aktienk^ital  LIt  B  .  .  .  .    flOOOOO  M. 

Darlehen   2-2-2  7U  M. 

Dividende  3'       u.  T/i"/». 

6.  GescbAftajabr:  Kalenderjahr  1U06. 

Betrieb: 

Itu  Winter  tüglich  22,  April  und  Oktobt-r  -24, 
itn  Sommer  26  Züge  und  2  Güterzüge,  an  Sonn- 
tagen 2s  zage. 


1    1904  : 
*  ^ 

1SX)6 

Beförderte  Peraonen 

I.Kl. 

2  ■21*2 

2  20H 

IL  KL 

31  ;«>•» 

:V2  G74 

"  « 

DL  Kl. 

301  28U 

309648 

Auf  Arbeiterkarten 

«      «  • 

21)5  a.-^ 

211 

n   Jieitkartea  .  . 

■         •  4 

1  12U%ti 

147  mi 

MlUtirkarten  . 

,  8769) 

4310 

Zusammen 

•        *  • 

1  666G6O: 

707460 

liKH 

1906 

i  1 

t  Güter  in  Wagenladungen  t 

18  61» 

36127 

j  Ottter  ala  Stückgut .  .  .  t 

49BS 

44S6 

'              Zusanuiieu  .  .  t  . 

36i<7ü 

40  663 

128  170 

187  940 

1 

1  WageaacbalUlometer  .  .  . 

l%ä617 

ia5dtiä4 

1  Betriebaetnnahmen: 

l 

H 

U 

[  Ana  Petsonenvetkelur  .  .  . 

150083 

164  0!2 

„  Gttterrerkabr   • . .  .  . 

§1874 

B68W 

1  214410 

328676 

,  Betriebsausgaben: 

,  138  336 

i4i>y<y 

f.  d.  Zugküometer    .  .  . 

l,n» 

BetriebakoefIBalent  .... 

6ii*/e 

i  BetriebaAberachuS  .... 

1 

76074 

79774 

RücksCcUuugcn  

Zinsen,  Knrsverlust,  Unkosten  .  . 

Reservefond»  

3'/»"'.  "11^'  lVi"/o  DlTidendp  .   .  . 

Vortrag  (eiascbl  100  M  Vortrag 
aus  190«  


121)62 
190<1 


46100 
4SI 
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Statistik  der  dentacheii  KlelDbahiren  für  den  Monat  AprO  1906. 

Itafliadittr  BtninSuht-  nd  Kletebalui-VcnralCnigwi. 
Am  StFaBcnbalmen. 


Beseiehnnag 

des 

Bahnnelses 

MoMt  April  1906 

OliklMr  Ibiwt  dw 

▼«B  1.  Janv  Mi 

80.  Ajnil  1906 

In  taMÜMB  Ml- 
muB  dM  TmJkI»* 

Be- 
triebf 
l&nire 

km 

Oe- 
leittete 
Waffen- 

km 

Be- 
trieb»- 
ein- 

M 

Be- 
trieb»- 

km 

(ip-  Be- 

leistete  '"l'^«- 
ein- 

km    _  M 

(ie-  Be- 
leistoto  tri«^ 
Wagen-  nähme 

km  M 

Oe- 
leiitete 

km 

B<f 
triebe 

ein- 

nähme 

M 

1 

a 

4 

~  9     i  7 

8      1  8 

to 

11 

1.  Spurweite  t^Vtm. 


Stadtb.  Brfeeen   .  . 

Qfofe  BcriiiMr  Stilk. . .  .  .  . 

ndUehe  Barthwr  ▼«cwrfb.  .  . 

■r  akktr. 


2.  M ittelatnBe  -  Pankow  —  Nieder- 
SchOnhauMn  

BcrUn  fW»ßmftno»tr.)-Hohensfh8n- 

hAU!>l.-D  

EI*kU.  Hoch-  u-  Untermiodb.  Berlin 
t.  WMWliftai«rt»rflcke  —  Charlotten- 

bwnv  .  

%  WMühMMilirtek«— ZmtnlTleh- 

hf»f  

Berliner  OttUahoen 

I.  Scbles.  Bhf.— Treptow  

3:  NiedenichSneweide— KSpcoick  . 

8.  NtedenchOneweide  —  KummeU- 
hmt  (CMt«rverii«hr)  

OwupfMrbu  Or»-LtBlil«ttolde  Btiline- 

Potadamer  Strb  

KSp«aicker  Strb  

Werderache  Strb  

Frz.  UuehhoUer  Strb. 

Strb.  LiAndshcrK  k.  d.  \V*..  

Stettiner  Str.-Riienb.  ........ 

Poaener  Strb  

Br««lMMr  atr.-EiMnb.  

BMtriiehe  Stak  BiMkii  

StKdt  Strb.  BmhM  

Magdeburger  Str.'KlMab.  

Mtxer  DnhtwOb.  

ÜtereeiMT  Eiwiib  

T  oluH'  in  der  Gr.  Elhstr.  in  Altona 
Ll'  kir  ttHhii  Altona—BIankenete  .  . 

S  hl»»9wiK>  r  Strt'-  

Htrb  Alt-IltiJiJslcdt-Volkidorf  .  .  .  . 
|;rrttit'rhaTener  Sollt.  ..>■.... 

Siejreiier  Kmh  

I'ur1irinnil<-r  Strb  

tieictr.  Strb.  lUt  Laandkr.  Dortmund: 

t.  Pre<)enhaum— Acbenback  .... 

2- Fredenbaum— LQneo.  ...... 

UroSe  CaMeler  Htrb  

8trb.  Frankfurt  a.  M.  

Torortb.Frmnkf  urt  a.M.— Biebmbeiiii 

8lrb.  Uomb«rs  r.  d.  H.  

D«M«)dorfer  Strb.  

Damldnif-Dtthbttryw  Üb. ..... 

Diii«hmi«r  Strb  

Db.  Hm»  ÜMf— OnUnean  

BuiMB— KlbMMdar  Stab.  

Barmer  Strb  

Barnen-8chwelmer  Strb  

Cölner  Strb  

ätrb.  in  der  Stadt  Malheim  a.  Kh.  . 


8,28 
888,57 
88y<tt 

81,77 
30,16 

'  il 

5  65H     4 164 
70746S7  3905815 
704  485  207  881 
141217:  688781 
4888141 849  847| 

l',25 

165  180  57  818! 

1 

:!10  076  66  888; 

6,02 

1  1 
68801;  81 144; 

1  i 

11,20 

1 

a44880|400872 

3.20 

86  09SI  19  448 1 

4,77 
6,30 

53  652    25  348 
32  252     8  740 

10,00 

20  1U3  11706 

6,65 

36  785    12  185 

3,23 
6,58 
2B,00 
13,50 
81,71 
10,-'*6 
11,44 
36,34 

5  074     1  650 
38  »17     6  026 
407  40»  126  560 
210  146   72  796 
716846  266  960  1 
381848.  87048 
1688841  40887  ! 
586  84l!210468i 

4,85 
1,53 

i>,eo 

4,20 
6,00 
8t  ,78 

8178  0088 
746    3  085  , 
66  718  19  468' 
16  040     4  757 

8  556     a  650 
80  840  81 168  i 

26,79 

888  878118  688' 

7,60 
IS.SO 
2-_M.'j 
46,17 
6,0» 
8,55 
44,18 

20,87' 
12,00 
11,64 
0,70 
9,30 
71,82 
4,07 


1 7  0U5  8  925 
.Vi  382    10  020 

723  107  1Ö4 
12.'iHa68  506  8114 
45  740   1 1  6ÜO 

18  695  7  689 
677  64it  888808 

82847  38 888 
804889  88  680 

80488i  8881 
288878'  76881 

eiS8i;  88 816 

62  804  21180 
1485802  558  072 

48  407     7  528 


8,28      3  754     8  5-JO 
227,42  6693804  2740133 
86,04  690  218  166  168 
86,81  188  887,  88808    6844871  187486 
86,18,  486 748  188478  1  680 877  884 780 


I 

0,26'  120460'  46  210 


8,80;  177  768 
8,82.  44  81t 


66841 
14  888 


11,80  888  726|87S876 

8,20    88  461  j  18888 

1,77  45Ö8U  1^470 
5,76    25  584     7  742 


3,23 
6,58 
27,50 
18,50 

11«44. 
84,81; 

4.85 
1,58 
9,60 
4.20 
6,00 
81,78! 


1  02r>       1  5I1J 
I  1  '.'M?  .'i'iO 

874  253  los  187 
201  988;  65  220 
686841;224  808 
887t78i  816»4 
]88864|  80068 
878088:188266 


7  904' 

1  21l' 
55  952 
15  984 

6  177 
78879 


5142 

8  270 
1  l  778 

-1  M.ri 
2  071 

29886 


80,79  880  786 10t  811 


7,60 
15,60 
22,15 
42,20 
5,0h 
8.66. 
41i80: 
84,80 
20,80 
13,001 
11,64' 
9,70 
0,20' 
71,26 
4,97 


17  «43      ^  Iiis 
52  459  lOllÜ 
22('.  358    95  674 
1185702  173  M77 
44  004    10  996 
11  515     5  783 
650  007  200  6«'.2 
774681  88  887 
181887  84  088 
14  lts| 


261840 

61 678 

60  098 
1162840  468  750 
49  806.    8  281 


4  772 
74  880 
28806 
19  980 


'  F 

'  5  *S58  4  164  8  754  3  520 
27208175  lllOeO.MO  25418544  10589875 
2  681  302   714  612  2  282  012    672  024 


486  868 
7SB841 


174847 
844046 


188  727!    88  688 


2  841787 

141881 

109  077 
129  729 


1578406 

77  808 

64  859 
82  821 ; 


850  686  127  720 

11688008  868884 

487788  184  288 

877  968'  811184 

I 

148748  47  897 

1878  401 1488  884 

181 718'  88  641 


174  637 
102  108 


57  542 
29  409 


11  705 

10  843 

'1  ao  7h6 

12  485 

28  27S 

'"'  (S  B«*i 

15  943 

4H  360 

'137  751 

.'.'.t  7  77 

4  •-••:)  6H8 

l  675  28H 

433  392 

1  454  S>i5 

833  744 

260  904 

781  531 

2  607  820 

918  880 

2  126  760 

1 181  668 

808  996 

^058889 

■)1B8684 

40897 

188  284 

B  908  410 

767787 

!21698B7> 

— 

82  888 

28487 

81261 

'»746 

2085 

1211 

*>506  68S 

162  557 

508809 

66  446 

18  414 

63  740 

*'  52  280 

17  146 

37  083 

8Ü6988 

111041: 

888724 

1008889 

880  8»8: 

871  942 

3  1  995i 

7:,  867 

■Ml*  7«2 

87  90ü 

■•176878» 

600  074 

1  1  11 

''125Ö.3Ö» 

5i)(i  HO* 

l  1H6 702 

45  740 

11  6W 

44  094 

84  615.    14  269 

27  725 

'>«77  648 

256  508 

556  007 

814  126 

86  402 

288  888; 

782  898 

844666 

70(9  168' 

77  760 

80540 

S6  968 

928481 

878848 

900268. 

'1  64  891 

26  215 

,    Ol  878 

')  52  804 

21  180 

6080(1 

'»14B5802 

658  972 

1  168  848' 

')  48  497 

7  528 

14  0tl6 
67  657 
885  246 
237  0«9 
789  955 
285  801 
80  050 
708844 

204t«8 
8870 
159  688 

17  347 
11  355 
106468 

867  072 

83  705 
3t  494 
533  650 
47;)  877 

10  996 

11  436 

209  :>üj 
74  885 

888817 
18668 

878888 
98888 
18930 

488760 
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StttMIk  der  StnCeabahiiM. 


Kiel 


Bezeichnang 
det 

Bahanetset 


1 

AuBerprenßiachc  Bahnen. 

Narntj«rK-Filrthor  8trb  

.IntolMftdtor  Timswat*  

Kulnvher  Strii.   . 

DMMii«r  SM».  

Pymoiitw  Stfba 

HmlrarrAltoaMr  Zumlb.  .... 

HtMbMIgM'  fltr^Kiwflb.  

Bnmr  Buk   . 

Watnr  Slrli.  


Mnoit  April  im 


Bc-        (i«-  \U- 

kiM  km 


(ileieber  lloiuit  dei 
Vorfall» 

Bc-        <ie-  Be- 
trielw  leiiteM  t'i!'''*- 


ili 


M 
4 


krn 


kill 


Vom  l.  Jmw  bi»  I  la  dsmselbra  Ziit- 


t<'!>t«l« 
km 


Bc- 
tri«bi- 
•In- 

M 

0 


leiitote 

km 


Re- 
tricbr 


M 

II 


3C,e4  6118  89-^  1H6  207 
a,U6      8  476     4  01» 


80,54  5«3  596  16S271 
8,26     H  6918,    4  H'JS 


»/»\  9t  W»  11460|j    9,001  •i«88  11871 

IBtlojsiSMVtUMW'   1040  IH>7mJiS6(  tu 
16IM4  SiaeUlft  tM»iao.  1S9.5»  «8MBM 11447  ua 
43,14  08670»  1944U»  41,«i  818  ISTfl??  6a7 
16^  118  «75  IW  768,1  18,80  100  7Ui  46853 


»47S41o'  675  644  «SSI  678  618617 

BS864<    18168      88387  17  9U 

jr>2  5lJ    40  ««»jj  19lt4e»W  9»0i» 

1  J  .eoeii  5ia8M|'l«4519tl  490i7t 
1;;397870  62889»81t4«04l94  4  SZ6981 

2  500  282  724  91 8  V  81 8  29  J  66  J  104 
'116  87&     62  768     100  714  46  Sit 


S.  8piirw«lte  IWI 


Meuielcr  Strb  

8i»dt.  ätrh.  K9iiictb«rv  L  IV. .  .  .  . 
KSRi|il>«ni«r  Strb.  ......... 

mtlCTilih  

Bbiiicw  Btrtk  ............ 

nenwSlrb.  

OywxWnir Sirb.  .»>....... 

Bnnitobimrar  Btrb.  

SpModauer  Strb  

fViedricbalia^nor  Strb  

Jnterboger  Strb  

Strb.  Gr.  -  LicbterfeJd©    Lank wiu  — 

SUcliU-HBOdende  

»trb.  8t«irlit>-Orun«wiild  

Strb.  Krnnkfnrt  ».  <)  

CottlMiser  stÄdt.  StrI».   

Slrt.,  <  .i.li.-ii  

Foritt'f  i>t«ilui»iiili  

BtraUundcr  Strb.  ........... 

Broniberirer  Strb  

Strb.Dittersbach-W«Mrabai«i8ebl. 

LiCKiiilzor  Sirb.  .  

OCrlitzer  Sirb.  .   ,  . 

Ilirtrlibvrgfrr  Talb  

StJißfiirtor  Strb    

ScbSiiebcck-Klmeoer  trtrk  

Ilulb«  rsUdler  StrK  

Steuilnk-r  I>trb  

NaumburRer  I>iiin|>fttrb.  

Ballctcb«  Strb.  

Btadibabn  Hall«  a.  &  

Sirb.  Ualle-XeneliMrr  

Erfurtar  Sirb.  

Strb.  MOhlbawMi  LTh.  

Hordhautwoer  Strb  

Altonacr  lDd.-B.  L  Stadtteile  Ottensen 

Fleokburger  Strb   . 

KIb.  Emden— Auitenbafen  ... 
HcTae-Bnukau-RccklinfbauMnert^tb. 
RerklinarbauMu  —  HarltB  —  Wiwne 
Htrb  MOnstrr  i.  W.  . 
l'ndi-tt.vni    St-nna  .......... 

Mindencr  Sirb  

Bielefeldor  Strb  

Bochum -OeUenkircbenar  i^trb. .  .  . 
Hafcncr  Strb-  

Baten— Hobenliaibiirt  •  

flUrh.  Uohenlimbuit^lMrlolui  .  .  , 

HSfder  Knb.  

Strb.  Hamm  L  W.   

WIttaaar  Strb  

RtiltutMbafett  


12,60   48  BSC    8120  1  19,68   40887    7  6^0 

27,18  860  470  117  868  |  87,18  991  007  10«  211 

10,110    54  800     0  606  10,JKJ    54  «80     H  774 

6,40    87  806   10  804y  6,10    85  08»     8  825 


2,30 
8,80 

12,72 
8,20 
11,40 

8.19 
•J.14 
1  1,00 

Tl.  HO 

n,7a 

18,50 
7,60 

tV*| 

19,80 
10,61' 
2,96 
10,97 

2,40 
2,06 
8,88 
1639 

I7,7y 

0,43 
6,04 
8,77 

•->,S0 
.1.7  l 

a,(>o 

12.80 
7,70 
«.OS 
6,90 
18,17' 
08,80 
28,80, 
6,07' 
16.08 
87,29 
7,9ü 
20,77 


0  645 
»810 

69  04a 

1 5  ilfiS 
95  404 
82  217 

Ii:  V'ja 

■jrj  7 '  Hl 
102  870 
7n  bi4 
46  406 
8907», 
44649 
86889 
7190, 
69807 
6694' 
9  989 

184  >m 

2fl3  OO."» 

!  i>  1  :i3ti 
•i.i.i 

10  014 
58  262 
4S  629 
80  607 
20  547 
18  016, 
87  788, 

896848 

114068 
19191 
61899 

180166 
48  904 

199  224 


3  584 
9178  ' 

24  389 

6  747 
1»  617 
10010 

4  76S 
1.1  221 

4  584 
22  042 
2«  2N0 

7  880  , 
91978' 
18198;' 

6888. 
1971 
1689« 
909» 
9  667 

87  77« 
«0  .^Ofi 

41  210 

10  l.'.'l 
l  7  Ii 
:i  1 1  ! 
.',  iiij.; 
:*  70ü 
24  esii 

20  657 
26  487 

8  077 
6966, 

98157  I 
180  »97 ', 
46606' 
8086 'f 
19  888 

88  887 
10  480  , 
88904!! 


9,06  6  1tf2  IS«0 

8,80'  6  880    9 10<S 

I  I 

19,79,  67160  99  4U5 


11,40 
H,19 
2,44 
14,lK) 
6,00 
11,75 
18,60 
7,66 
14r44 
19,80 
10,61; 
«,96i 
10,97 
8,40, 
9,96 
»,47 
16,01 

17.7.1 
!',•!:( 
fi,l>4 
.■J,77 
2,30 
J.7  1 
9,0'  I 

12,S'i 
7,70 
8,08 
6,90, 

18,17 


6,07! 
11,78 

86,50 
7,80 
99,77 


Ol  850 
55  420 

I  r,  500 

24  C02 

06  «oa 

80  225 
44  228 

81  196 
48800, 
80406 

6447 
61811 

6480. 

8  080' 
12(*  477 
240  001 

i>i:)  y;iH 

46  72» 
:t2  27<> 
565 

22  54  W 

i:i  Bot; 
rvj  52  i 

II  lm7 
77  004 
lf>».S0 
tOSlOi 
88081, 

671801' 
116144 

14687; 

61  089 
140  191 

40  •66 
196087 


18  422 

III  .MH 

1  175 

i 

20  744 
27  fl4S 
0  788 

17  494 
10  302 

tt512 
t  \iS6 
16  618 
9  031-' 

2  140 
:i2  801 
.'4  117 

."JS  540 
»«71 
4  702 
2  000 
6  44fl 
;)  o-.'7 
2a  815 

18  560 
26  S07 

8  310 
4  791 
98164 
166  SOI 
46  805 

8  478 
6648 

86  146 

9  586 
85  114 


')  0  646 

'  36iaBj 

')  69  048 
69  4UH 
852  006 
')  5«  217 
'*  10  »86 

Iii 
•71.7  6.M 
176  077 
83  L' 880 
16.''>  06oi 
143  358 
M  7  120 
'»  62  807 
26  502 

12  :no 

400  817 
''25M0442 

•'1101046 
17«  005 
80  685 
'»850 
''  22  608 
''  10  614 
200  0H8 
178  008 
80  607 
60  548 
46  820 
't  87  788| 
1  580  686| 
H206741 
74  981 
901  9961 
600  795 

')  .»a  004 

')130  294 


8180 '  — 

117  668 

991897 



104  211 

0  606 

64  680 

8  774 

86  113 

140  097 
1  ^ 

33  03t 


9  664 

— 

8  109 

14  694 

1  80160 

18818 

24  889 

1  87100 

S9495 

1644« 

— 

66  015 

844  7W7 

l'VHIO 

55  420 

10  51!» 

J  7'11 

16  600 

4  47.'; 

00  176 

53  S70 

868  ttOH 

5  t  iw! 

78  680 

878  444 

71  ■'7« 

273  28M 

76«  03H 

2«'  '  »-'2 

24  8S0 

17t  H18 

•,'8  707 

00  732 

816  827 

«2  .IfS 

67  859 

166  4S9 

62  70t 

89  748 

149  998 

39510 

1871 

!  8447 

16  899 

;  «1611 

1661« 

7  498 

96  690' 

71» 

7  010 

19  997 

7861 

181  038 

4H2  366 

191961 

656  53^ 

2  206  982 

4998» 

LTiri  •.'■_'2 

1  084  132 

•.•27  182 

'Jh  .',15 

160010 

2B  lOS 

4  7(4 

82  270 

4  702 

3  112 

565 

i(»9i» 

5  006 

22  r.4  y 

•■  iie 

a  766 

13  hM. 

00  «5  5 

•JOS  Jl.". 

sfi  7:1 

74  111)5 

HU  tifjl 

,-.7  a4> 

26  487 

77  «04 

25  607 

22  ^«04 

5H  «06 

2S  8S0 

14  686 

.    40  841 

13Stl 

99  167  n    »9  891 

S<il6« 

660164l|;l  481000 

594  «M 

468  088  IlI  188  807 

468 1»0 

98896 

!  04794 

91900 

40  900 

]  184  666 

88WI 

127  799 

609860. 

119411 

10  480 

1    40  766* 

9681 

88  204 

,  128  587 

88  tu 

,      -  1 

Vom  1. 4.  1906.  -  *)  Ton  I. «.  1M6.  -  4  Vom  1. 7. 1906.  -  *\  Vom  1. 10. 19C6.  -  ^  Vom  &  12. 1906. 


Digitized  by  Google 


XIII.  Jahfianrl 
_  Juni  I 


Sutiatik  der  Straßenbahnen. 


'A95 


Beiseichoung 
dei 

Baknnelsea 


MouU  April  1«M 

01»|a|i«r  MoDit  de« 
Toijahn 

Vom  1.  imaa  U( 
30.  Avril  1906 

I8d«m 
imtB  im 

1bm2Mf 

tri6l)i~ 

Km 
o 

m 

Oe- 

Waiyen- 
km 

trlob*- 

ein- 
uahm« 
M 

Iftnin^ 

'  km 

Waffen- 
kn 
6 

DO- 

trieb»- 

cin- 
nahroe 
M 

km 

pt' 
trii'lis- 

i'iti- 
nabma 

M 

'  leistete 
km 

trielis- 

pin- 

uabme 



][ 

8 

4 

•  1 

7 

H 

9 

10 

11 

1940 

6664 

8,80. 

180» 

4  489 

''1840 

8884 

1809 

4489 

7,05 

4104 

8  673 

7,88 

7  864 

8  081 

13  200 

H  746 

1 7  - 1  (. 

28,»5 

250  260  111081 

28,85 

340  834  104  087 

'>260  260 

III  081 

2  10  G31 

104  037 

0,00 

44  470 

10  37g 

■VI  tU^i 

10  ■.27 

'i  44  470 

10  376 

42  612 

10  527 

48,30 

17Ä  Q'll 

36.7;! 

155  7-JU 

."I  07  1 

(jö5  081 

199  740 

504  878 

173  120 

■11,  Bü 

- 1>,~  1  *JA 

C  j  f  R  (1  '-. 
il  t  Oa*J 

-11,5(1 

1221  r.L'M 

7->  i'.«:. 

920  OOö 

818  4'J8 

8r,8  02H 

285  224 

u. '  rMSL 

17,00 

i<J  430 

121 

374  'M'l 

1411  ")U4 

O  1/  W  '-f  ^-i\J 

1  nun 

20,13 

RR  1  RK 

OKI  Oll 

20.18 

8-1  028 

20  545 

88  165 

80  677 

CT*  VÄW 

RAA 

3, ■..AB 

ite  er,:i 

; 

47  468 

35,86 

95  070 

48  092 

■>  98  008 

47  458 

96  07*1 

43  !>t>2 

30,K4 

80  020 

8t  720 

')  80  608 

36  497 

80  «20 

öl  729 

12,  in 

i!p  101 

HO  (.148 

12,32 

62  608 

26  501 

2r,3  302 

110  080 

340  475 

08  768 

100  .■is.-> 

II)  172 

24,10 

00  001 

85  982 

896 

150  872 

880  109 

132  067 

10,2:; 

"y  470 

■jy  914 

10,22 

08  540 

21  012 

305  ''ftO 

MÖ  772 

274  862 

70  951 

6-1, b;> 

•u:)  61-' 

175  937 

64,69 

nOfl  718 

104  322 

'•448  (H2 

176  687 

896  718 

164  »22 

7,0i; 

lU  Hl'j 

IS  SBÖ 

7,06 

46  175 

18  386 

182  637 

09  065 

170  091 

67  149 

112  3H7 

21,21 

106  408 

46  618 

441  800 

188  668 

417  144 

170  868 

22,70 

102  087 

27  805 

28,70 

97  700 

80  102 

')10a  037 

27  888 

97  790 

801C8 

21,02 

»4  848 

34  892 

18.06 

78  888 

26  802 

'>  04  848 

84  889 

78888 

26  898 

18,77 

00  637 

20  002, 

16,77- 

48417 

22  557 

889  688 

89  888 

188868 

B8  889 

1,63 

1871 

4  708 

1,88; 

lOSO;    8  780 

1871 

4706 

1088 

8  7M 

14» 

48» 

1448 

1,88 

888 

1041 

468 

1448 

868 

104t 

8^ 

18180 

11708 

17  «84 

8401 

')  18 180 

11  706 

17  804 

840t 

10,tO 

«1880 

9,50 

21884 

-  , 

z 

8,05 

06  606 

M499 

z 

- 

')406  989 

122  616 



81, 4S 

179  185 

02  672 

81,46 

169  514 

68  795 

dlll  'J!>« 

2  1.',  12H 

2.'n  .);r, 

90,00 

852  04ri 

128  858 

89,00 

336  890  109  432 

1  Jl'Sf  2+0 

475  4SB 

1  21t2  890 

4:^0  r,  ui 

0,00 

15  SV> 

1  j  ;j7c, 

<",.i;r. 

16  076 

12  a2i 

00  710 

60  609 

Öl  or.ü 

,',1  -.'04 

12,04 

51  lOÖ 

18  76ö 

« 

11,80 

; 

94  160 

88  028 

*)l01  667 

88  928. 

1  87101 

■ 

29  441 

108  2O0 

47  854 

16,02 

158  000 

41  850 

'lös  VuU 

47  864 

168  000 

41  850 

6,07 

80646 

8142 

10,80 

11792 

2  287 

115  801 

1788« 

49996 

8  896 

7,18 

— 

48411 

10808 

7,76 

  1 

80786 

9  648 

'>46  411 
— 

10  808 

60788 

9  649 

8  680 

1  100 

8,20 

8806 

1807 

14  820 

— 

4708 

14778 

4  788 

98  0801  88772 

14,08' 

8688« 

81  477 

')  05  080 

82  778 

98  286 

81477 

8,65 

88  806 

12  184 

8,60 

81  «8S 

11128 

117  971 

40867 

116  618 

88  704 

8M> 

647  962  160  880 

88|77  608  681il78  240 

2  138  917 

698888 

1920484 

1  - 

888  868 

— 

7,70 

»2  421 

12  319 

7,70 

43  052 

1  -  1 1 1 

1  m  «74 

47177 

100  606 

40  772 

«,B2 

71  439 

26  760 

6,32 

if.o 

23  .■147 

27!»  66W 

»4  60S 

217  71» 

«8  55M 

0,40 

1  1  19 

fi  M-J 

IM'.' 

1  17.'. 

r,  .'--O 

1  li7,'i 

8  647 

3  180 

7  »63 

18,00 

4.1  725 

i  7  8ÜO 

lit.UO 

ab  707 

Iii  {tib 

17U  244 

62  M46 

161  .^84 

60  303 

9,02 

»0  15<i 

87  OOU 

9,12 

71  235 

82  790 

313  978 

188  H09 

1   280  4  1  2 

120  204 

11,84 

»5  4S6 

28  »H4 

11,84 

00  109 

27  H(16 

366  78n 

lOH  HflS 

ns's  o5."i 

104  -iS' 

4,06 

28  0S2 

0  17U 

4,06 

22  467 

6  140 

Sil  t*44 

22  153 

H5  1>72 

22  H.-.1 

4,07 

1  440 

4  588 

4,07 

1  8S6 

4  601 

7  OOO 

22  463^ 

;      5  805 

1  z 

10  003 

2,4H 

17  684 

2  441 

2,40 

17  254 

8  914 

6»  984 

10  066 

1     6.S  273 

10  Mi'i 

8,08 

10  20S 

8  838 

8,«;8 

14  073 

8  068 

02  .'*9B 

13  268 

6»  787 

11  101 

8,04 

80  64U 

8174S 

1  7,16 

67  677 

28  818 

824  001 

118  976 

288084 

106  127 

8,80 
— 

7  048.  — 

1  8,80; 

4086 

*>7  048 
— 

— 
— 

4886 
— 

— 

— 

14,87 

148  184 

68  881 

1  —  ' 

1  14,87{ 

110467 

48  504 

')148 184 

- 
8*881 

— 
110467 

— 

46  604 

11,87 

07  006 

84188 

1  11^7 

96  182 

BS  200 

870  143 

_ 
118  024 

— 
806  810 

- 
116  228 

4,24 

10  040 

«607 

4,24 

18  950 

5  609 

•»120  206 

86  693 

126  868 

82  070 

10,80 

88  001 

7  810 

11,64 

84  165 

6  196 

187  098 

24  766 

180  944 

21  058 

8,80 

17  166 

8  802 

■.^,■^o 

15  888 

8  704 

l''l 

8  728 

60  161 

7  416 

8,80 

21  641 

8  2t>6 

•-',80 

21  840 

8  036 

H7  OU 

11  649 

86  900 

10  824 

2,26 

8  84U 

—  t  -  '  ' 

3  088  — 

18116 

12  r,i4 

a,70 

22  086 

6  904 

1  »,70 

82  802 

6  894 

280  780 

63  426 

217  608 

69  144 

KMannldb.  

MUWiBlh  

Eltvill»-B«bl«n8«nlMd 


naahfiirlOCuilHMlnr  Timb.  ^  .  . 
CotklmMr  Sirb  

KrahiieiiberKb  

Cr«f»Uler  8trb  

K:' is  liiidrorter  Strli  

8trb.  iliilljuim  h.  <i.  Ruhr  ,  

8«r|riMhe  Klbn.: 

i.Ne»iKe«cr  Net»  mit  EUn-rfoia- 
RoDJdorf  

^.BenrathorXeU  mit  nUden-Ohii«» 

B*lB»ctiri(ipr  Strb  

8lr»>  M.-'.lHdbach  

F.ll'i  rf« Mt'r  Strb  

K.»cncr  .^trli.  

Solinifrr  .''trli  

>'iliij(fiT  Kr»b  

( *ii<  rh«uiener  8t(b.  

Kbeydter  8trb  

8tT»..  Meiderieb-INaddkMB  

Drachenfelcb  

I'rtf  rabenrer  Zabpnulb.  

Bona— Beuel  

Dampfb.  B«DB— Mühtom ....... 

BeoHir  Alb.  •.••......(., 

Wwif  8tibb 

Im  Switel  

Aecbener  KIK  

DOnner  Dninpfstrli  

Klb. Aaclit  n  ~  1 1  !■  r/ o««j ti ni t h  

AaBerprenßi^clR-  lliUuicii. 

Au»»biir»er  .StPÜ  ,  

R»iiib«rcer  Strb  

R*«en»bure>T  .Sir Ii  

l«ad«biiter  i'ramb.  ......... 

8fhw*infurter  Strli  

«  OnJinrrcr  Strb.  

Cannttatter  Strb, ,  ,  

8tettsarl«r  Strb  

Olaer  Strb. 

HefHironner  Strbn.  

H«id«ll»«r««r  Stob.  

Bei4tlbenev  Benb. . 


Btib.  FVeilbwv  L  BrebgMu  .... 

Zwitbiiter  Btrb.  

HeileiMr  Stibk :  PeraoDvnrerkchr 
Onterrerkehr  .  . 

Biemcr  Strb  

8Wi.  in  DObeln  

Strti.  Friit„  r^  i.  S.  ........ 

"«*id«Bef  Vorortb  

PUuener  Strb  

8«l»od»ii«r  Strb  

Wlaiuh  

Olwnt«lB-Idanär  Strb. 
■■ioHtfitrb.:  El«ktr.  Betrieb 
Pfenlebetri«b . 

'^•""«adiw  Sub.  

^•bnarer  Strb. 

Jrtaer  »trb   . 

^«««b««tob.  

!«»*«8»  SM.  


«   •  *  1 


')  Vem  1. 4.  mtb  —  n  Ton  1. 18  1906.  -  •>  Tom  L  7. 1901k  -     Tom  I.  3.  W», 
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Bezeichnung 
de» 

Bahnnetie« 

MtMat  April  im 

1    UMelitr  M«nKt  dw 

Tom  1. 4aamr  Ui  j 

In  duBMllMa 
Wimm  4«t  ▼«fj>lm 

B*>  1  Oe- 
erltibt-  j  lebteM 
■affa  Wa^en- 

kB  1  km 

Be- 

tripht- 

fin- 
luüiine 
II 

1  Be-  1  0«- 
triebf  leittete 
l&nre  Wac«n- 
1  km   1  ko 

Be- 

tripbi- 

t»in- 
n«iune 
M 

7 

0»- 

k'Utcto 

km 

triebi- 

ein- 
oahme 
M  1 

G«-  B<^- 

Wmgn'  nahm« 

km  M 

1     10  11 

1 

<    1     S  ' 

4 

!  5    1  e 

8 

Ootbaer  8trb.  

OerMr  8txb  

Drahtoeül'  L<>»chwtts— WfttterHImb 

Btrafiburgrer  Htrb  

MOlbautener  Trsrnwaye 

Strb.  Colmu'  L  EU.  

Berrb.Tarkheim  i.  Er-DNl-llU«n  . 

Detmolder  Strb.  

Mii.unb«)aier  !5trb.  .......... 

L«<twictlw(eii«r  Strb.  ........ 

fltniMitelui  Hot  LB. ........ 


4,58    94  156     7  46  t       4,S8  8^884     7  !>09 

13,14    63  779   12  111  12,14  63  534    10  88« 

0,65  163  59s     5  138       <M  KJO  (,50     3  4M 

52,85  495  706  165  487  ."  J.3:.  1 1 1  LttS  154  73'» 

14,81    88  607    »Hii(,s  i4,:ti  Hf,  L'J-'   04  838 

3,50    33  «21     a-J16       -',5(1  -^'j  r.'i\     r,  877 

8,«fi      -J  874      -Jl,'.?       8  00  ,1  ■'.',3      'J  300 

9,00     34  291      3  97.'.       tf.O^i  33  4Ü  J      154  4 

28,«l  89(>  :,6.".  140  431  23,69  820  85^  I  J  l  94(l 

9,0t>  103  488,  4«686;l     »,0«  85068  86  6ti3 

Sp1»|  Uta»    4M1  I    S,1»  17 924    4  IIS 


')  84  166 

280  171 

58';  l:i4 

''aü:.  Tue 

837  788 
')23  92i 

'  ^  2  874 
!U  4»! 
1  iir^  yi-' 

880  4ee 


7  461 

45  187 

1()5  4ij7 

157  '-«r, 
6  -'10 
2  157 
17  781 
538  'Jäi. 
160  867 
W«8T 


1 

33  88«^ 
281  04O 

3  _'3  064 

4  14  »89 

8  S5S 

ilO  ««3 

380  483 

las  4M. 


7  60» 
41  4t» 

N  >-4ri 

154  7 

5 : :: 
2  ;<M 
1.'.  a')j 


8.  Babaeii  mit  anderer  Spurweite  eis  iAtö  m  and  1  m,  sowie  Bebae«  nit  veneliiedeaeii  Spurweite! 

ia  eiaen  Netxe. 


Prentiscüie  Behaea. 

üparweite  0.60  n. 
RmfvMw  PleHob  

Spill  M  l  in*  0,TS  m. 
lUb.  Str»'"-!'.  -KoKiiii  

äporwelie  I.IO  m. 
KUlm  Sirli  

Bpanreltc  1,44  ■  fecnr.  1.4as 

OMudcw  Blrb.  

Spnrwrit«  1,445  m. 

ätrb.  Hunofer  

Spurweite  |«4S0  m. 
Steh.  CmwI— Woirwigcir  


Außeriireußi>*cli»'  Kali  neu. 


Spurwait«  0,9 1&  i 
ChemallMr  Sirb.  .  .  .  . 


Spnrweit«  l.t  m. 

Bi»anMhw0iger  8tr.*EiieBli. 
LSbNkar  fltih.  


1.' 


Ii  flocheoer  Tnunb. 
Boitoeker  Strb.  . 


SForweit»  14S0  m. 

StftdtiBcbe  Strb.  Dresden: 

eiirene  Linien  

Lotchwitz— Pillnta  >*.... 

PUueo— Deiilii-u  


Spnrwrite  1.468  m. 
Groß**  Lt'iprifier  8trh.  .  .... 

Leipziger  AuAeob.  ....... 

I^psicar  vloktr.  Birb..  .... 


BiMWbleiilg. 
LoMfewltMir  B«rgt«hwel*eb. . 


.1 


6^80     «  050  6^l6 


1 


S0|89:  «170*1  CSSSS 


37|lt0'4S00)(4  114  «49 


6,80 

»MS 

S7|li0 


4  800  414 


199846  87868 


409000 


109185 


163,20  11-J.1385  35U  303  , 156,80  1042166  300  094 
I 


-    \  - 


84,91 


88,70 


456  583  147  198 


881050  80808 


19,74' 117 179  88818 


84,08 


88,70 
18,79 


497888 


181 889 


8789091  80889 
118ti65  Olm 


5.'>.00  10115884  45-1  »00  55,00  996  401  403  ItO 
0,80    70  535   16  r?70      0,80,  60099  18  668 


r,H,r.l  1430873  452  714     ."iii,!.;)  ia3i;:.T4  431  771 


17|13  8a5B2<  15  808,  14,12  35  107 
48,89  868  298188  004  |  44,78|  048401 


0,88 


4  884    8  048,1    0,98l  4100 


!         I  '  I 

'I  Vom  U  4.  iWh  —  *i  Vom  l.  la  1906.  -  *>  Vom  U  L  190&. 


10  677 
178805 


9  941 


91400      9  040.  17  400.  16r>< 

'             I  1 

Ii  • 

997  587  -  780  787  VV7*m 


788  874 
1 819  918 


888884 


1558899  84609« 


'I 


I 


4  289  517  13i»»578  3  ÜUO  6tt9  l  14'f>».'i7 

1 


1757  505 


1051499 
419  744 


**10B67»4S 
950  780 


5  577  749 
140  888 
■  867  888 


'>4e84 


!1 


»44 161  .|1 884  895  49991« 

•I 

909  804  >|1  080408  990  Ml 

118 908  '  408 «»7  tl0T»5 


4483  344  «  888  548!8  988  40d 
67  779  I  998  8871  49410 

1 


1791530  5  184  4^8  1  iw  - 1  Iii 
69  098  '     98  860[    8'  ^'^ 
711750|!9  8»8MS|  881471 

8548^^      41«0t  »«■»l 
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B.  ll«l»«iibabBtliii]leli«  Klclnbahneii. 


Benenaaikf  aod  Stts 
Verwaltttttg 

MouMt  April  1W6 

1  Gleicher  Monat  d«a 
Torjahn 

Vom  1.  April  1906  bi» 
Rüde  OM  Berieb  t»- 
DiMsta 

in  der  irleicbea  Zeit 
itoiTMjiihn 

«Jb* 
MbtMn 

M 

')B«trielw- 
ttag« 

4iireb- 
■cknltt 

km 

>)B«trieb«- 
ela- 

_1C 
4 

*)  Bt'tricbi- 
llllf* 

imMiHwtr 
dufeh» 
tchoitt 

km 

•jBetriebs- 
ein- 
iMiun«D 

M 

Duri-b- 

tcbtiitsl. 
Betriebs- 

in  dor 
BerirhU- 
leit 

km 

■)B«triebs- 
ela- 
aahmen 

» 

»)  Durch- 
•chnittL 
Betriebt^ 
Iftoce 
in  der 
Berich  !*• 
Mit 

km 

1 

*      1  S 

5 

« 

7 

1  a 

PrenBiaclie  Bahnern. 

Fitchhausemr  Knill. ........... 

Hkffuferb  ,  

VanUindb  

Klb.  IlardeiibM«— Neaenbitrf  

Klh.  Kreiu— Seblopv«-J>b-JCiOM.  .  .  . 

Klb.  CDlmM»— Mala»  

Klb.  Tbom— LeiUlMb  

Klb.  KeoMmlft-FraMHi  

Klh.  htait-Kmkew  

(>tr»asberr-IIenfaMw  Eiieab  

Strmusberjrer  Kiaenb.  

K6nin  -  Wu«terli«uMa  — Hittoiiwalde 

TOpchiner  Klb  

l'r»>nilmiPr  Krsb  

.\  t- l.iiuil»li<T(fcr  Klb   

Oti-i'rigni  t/.>  rKnb.:  Strecke  rriUwalk— 

Pultlitz  .  .   

Lvhniner  Klli   

Rudorf— Mit  teil  wnItl.T  Kisoiili  

< >«thaTp!ir>iiili«<  ho  Knib.:  Jinueu— Ket*in 
Nauen— Vellen 
W»stbavel|.Krabn.:  Brandeob^.— 'Boekow 
Br«ndeibf:-IUtahof 
Kr>h.  Si'bÜDerinark— Dmihw.  ...... 

l^venberff— Limlower  Klb. .  ...... 

Kriedeberger  KU  , 

Friedeberif  X.-M  — .\I(-Libbehm  .... 
Cflniia— SoBaeoburger  Eitenb,  ..... 

PyiltarKmb.  

Klb.  Onienhacea-Or.-MMlmi  

'•■fluilcr  Kiab.t  OollnAW-MaMOw  .  . 


1.  Sp«rw«lt«  m. 


''Wtyaar  Knlk  

B«ite«er  Klb.  

<)re{feah.Knb.:arelfenh.-Wildt'nbnjch 
FinkenwalUc— Kl  Schönf. 

'•olpeulb  

>:ulper  Kr«b.  dUtbsdarnnitt— Mnttrin)  . 

Fninzburirpr  8adb  

Klb.  D<!uuch-Krone — Vinhow  

K'oMtnrr  Krabn.  

Klb  Cuinenz— Relohaaitela  

l-ulritarrbirssb.  

Klb.  Jauer-Moltaeb  

'•örlitior  Kr»b  

Klb.  BuiizUu- Nevtlerf  ».Qt-  ...... 

Hietenirobirwb  

Zirderulh.  (L<iii<W»but— AlbeadorfP  .  . 

Polkwitt-BaHdieovr  Klb.  

Klb.  Or^Peterwitt— Kacadiar  

BSrloai-IIornbiireer  Klb.  

&Khenlfi>f  n  —  SrhneldliafeB  ^Jflea- 

DMener  Klb  

Utrienborn— BrendorfiT  KU  

Klb.  lleudi'lK^r-MattiiTxoll  

Hlimirck - C'»llie  a.M.- lipuU«a4f.-I>iefdf. 

'-•Helrgen-Calbe  m.  31  

Klb  Zii^r-<ir.W«»lerwlta  

''«■□thintT  KlU.   .  , 

Torpiurr  Hafeob  

Klk  i>rettiB~Aaaab«r«   . 

Cr«iHito-CrottiU  

Klb.  BercwItK'.KamberK  

KlWaiiwiti-WeHia  


2  U»4 

r 

2  02S 

1S08» 

,  19168 

WM«  : 

48,18 

14  868 

SST»  ■ 

B|i86 

8  664 

uns 

60^18 

19  604 

■  Ml  ; 

46v48 

1  8088 

4610  r 

11,80 

!     9  861 

7«80  > 

»8,00 

Ü041 

•  M9  , 

2a,oo 

3  Ut 

lb<M8  j 

f 

8,60 

14  900 

•  007  [ 

81,«6  1     6  669 

16782  . 

««♦•»  , 

1  18006 

4108  ! 

6^6 

1  8688 

5  a">u 

17,U5 

4  180 

5  439 

11. CO 

0  8t»0 

1«  554 

82,«0 

14  4S.1 

10404  , 

17>S6 

9  699 

6447  1 

sUfllO 

11  877  I 

4vfaD 

4169 

96|90 

16800  . 


87|60 

_ 

i  16660 

1 

7  »40  ' 

14.60 

7000 

6  749  ' 

41,80 

6  886 

ttoo 

.'.,00 

a  lt.:  A 

10,63 

3  Ort  » 

1  !i.L'l 

a  öj:! 

47,:.:. 

.1  4l»4 

II  954 

■llt.Olt 

-i  H66 

s  ;i  Ui 

34,00 

7  737 

7  f>70 

:fii.oo 

6  666 

7  (IIB 

10,00 

7  S'.iii 

1  Slfi 

9.00 

1  OSO 

:;  •-•f.5 

.Ifi.OO 

.1  .10 1 

5  !ts7 

4O,00 

»  HOl 

9  273 

41,10 

7  644 

4  1*46 

IVO 

4  33.H 

46600 

61,19 

.   93  103 

6  tu 

80,96 

4  810 

8866 

91.60 

40Sa 

17,69 

— 

7  696 

6,61 

4  06» 

9149 

4  970 

I7.S» 

3811 

7  rt«2 

r?  557 

:i  .">>o 

»..IS 

;t  1 

16SH4 

45,00 

16A91 

0007 

4,69 

11008 

r,  6)r, 

•.■0.70 

5  fiO(5 

Iii  «iUU 

4  6&N 

15.49 

4  281 

11  OBl 

47  07 

0  976 

S»»7 

9  594 

1  H70 

6,0" 

■J  014 

H  ftr-.it 

ItVJO 

5  7.'7 

99,68 
48,84 
46,1H 
6.05 

60,19 

45,48 
11,80 
S1,00 
99,00 
6y60 

91,98 

8a,»9 

6,67 

17,06 
11,00 
8^.00 
17,96 
96,65 

48|66 
87,60 


14.00 
41,50 

16,63 
l'i.-JI 
47,58 
27,00 
84,00 
•.'l.OO 
19,00 
9,00 

:m>,oo 

411.00 
41, M 
l-',lo 
61,19 
80,35 


21,49 

17.;.'.» 

4fi,fi0 
4,69 

'J0.70 

hi,m> 

l.'V,49 
47,07 


')  19  18» 

1.1086 
98  666 
*'99ti41 
*)40412 
*>168006 
*>469M 
*)  64  690 
'J  S4  607 
^60889 


900? 
16789 
')15481 

6  260 
6  480 
16  .'>St 
10404 
8447 

11877 

4189 
16800 


7840 

6  749 

900 
3  .'lOS 

3  4H9 

74  of.r. 

11  954 

''S6  «7« 
*'  77  21.5 

7  010 

1  3IH 
:i  211.') 

'  ja  310 
'  '10  222 
1  7  298 

*'106  164 
*i  6»  501 

»»  — 
')  26  206 

4  960 

2  9r)7 
27  70« 

10  8S4 
*).'>4  489 

r,  .Mii 

15  9U7 

4  56H 
11 OW 

•l«0.*i» 


l.  7. 


Fraffe  II 
190^  —  ' 


'l<T  .liilireutatittik.  — 
I  Aui  10.  4.  X*»  wurUi' 


Kill  lii  r  I  vilttro'ki 


c.iio 
10,00 

.'11  iler  J(ibr.-»Miili''tik. 


69,80 
48,84  I 

46.18  I 
5,05  : 

60.19  ' 
45,4ä 
11,80 
88,00 
28,00 

6,50 

81,96 
89,92 
6,66 

17,05 
11,60 
82.00 
17,90 
96,66 

46,86 

86,90 
87,00 


14,60 

41, SO 

6,<J0 

IH,  62 
10,21 
47,5.". 
40,00 
84,00 
30,00 
10,00 

B.oo 
30,00 
40,1  K) 

II,  10 
12,10 
61,12 
60,95 
91,60 

0,61 
91.48 
17,89 

8,69 

46,60 
4,62 

20,70 


19  888 
10188 
68811 
1516« 
86  804 
110  170 

80  322 
50197 
31  950 
89  664 

8689 
18088 
19  889 

4  130 

6  809 
14  488 

0  609 
6487 

11 889 
:|  16800 

I  7000 

0  806 

8  002 
3  208 
48  46.'i 
N  866 
00  629 
03  628 

7  H'JÖ 

1  OSO 
3  .lOl 

17  73U 

81  »49 
16417 

946100 
i  80486 


4  076 

2  811 
26  006 

15  561 
59  896 
6  806 


81,00      lü  030 


15,42 
47.07 
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^1  2(1 ; 


UuiizUiu  Kli'iiibabiiliol 


4  t 

'1  Vom  1, 
Neudurl 


8.00 
lo,u" 

.  I.  I'i«- 
a  «ir. . 


4281 
0  .■'»79 

OOS? 


201 1 
20  r,  is 


99,96 


48,18 
6,96 
80,10 
46,48 
11,80 
81,00 
28,00 
8,60 

91,98 
89,88 
6,67 

17,06 
11.60 
32,00 
17,20 
96,66 

48,i66 
87,60 


14, ßO 
41,60 

10,02 
19,21 
47.5.'-. 
27,00 
84.00 
21,00 
19,00 
9,00 
80,00 
40,00 
41,10 
19,10 
81,12 
80,26 


91,42 

17.89 
8,03 

45,00 
4,02 

20,70 

»1,00 

15,42 
47.07 


6,0" 
10,00 
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BeDflnoans^  and  Sita 
der 

Verwaltiinif 


]f«Mt  April  IW6 


Uteiober  Mouikt  «ia« 
Torjkhr* 


im  Mountt 

«iu-      im  Moniit 
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se  bniu 
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— 
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•  i  oll» 
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7  788 

14,3i) 
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1 

017« 

90,80 
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8^ 
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.1 
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9,40 

1 

8146  ' 

18.10 

I  *>  CrW 

fj73f 

1 

11900  • 

7,7S 
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1 

%  D90 

1 

'i826 

4,;iO 

7  no 

' 

«  10' 

7,00 

Ii»  7*10 

:J3,40 

83.41» 

3:i  2t» 

17,6t» 
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1  r»**.M» 

1.',,1M» 

1   *>«<l  1 

V,l»4 

1  719 

a.gi 

•  *  1)^^ 

.')  \!\!'J 

23  iiir. 

.'.,43 

III)  n  1  _ 

*^'*.3l» 

«a  73'j 

12,47 

5  ;too 

1 2,47 

18474 

7,70 

7.70 

0  400 

«|80 

11788 

11(78 

8886  ( 

11,78 

S189 

4»«0 

1 861  ' 

TD8S 

«»46 

«691 

«,46 

6480 

8,00 

6141  , 

8,80 

47804 

108,17 

87  843 

68,47 

11880 

9S,80 

10811  ' 

88,80 

889 

l.*0 

81«  - 

i,«o 

8888 

6^ 

880« 

6,80 

418« 

'  18,9« 

■! 

89«4 

18,9« 

4  087 

14.e8 

4  948 

14,68 

aofiS 

19,78 

1 , 

8889 

10,78 

91670 

7,«8 

H 
.1 

8  417 

7,98 

188» 

«,87 

1498 

8,67 

t. 

Spurweite  IjHOO 

VomLAprü  19p6  bU!ji„  der  irl«i«h«ii  Zeit 


•)  Durch- 

(Hotrioln-  »chninl. 

Itetricbi- 
\lLnge 
1d  der 
Tterichts- 
xeit 


em- 


'»Ueiriflis- 
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•)  iMirrb- 
B'hllilta. 
It<-tnr-l'«- 

in  a«r 
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II 

km 

M 

km 

6 

7 

1 

1 
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- 

9 
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— 

1<»,00 

— 
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' 

1 
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'>  6  H! 

6,60 
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«,M 
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• 

1 
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')69  178 

7,79 
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7,75 
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«0^ 

18  740 

2O»4|0 

*>  10  981 

4,60 

8  089 

4,5V 

'>9«08 

7,00 

1 

11 104 

7,00 
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.18,40 
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88,40 
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5.43 
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5.13 
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17  4»  i»  l 
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'i 
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4JI0 

7  988 
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n 
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II 

98004  , 

60,47 

11880 

89,80 

i 
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99,9« 

*)|  868 

1,40 
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Ii 
li 
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6,60 

*)l8li88 

18,88 

II 

16848  1 

18,96 

*)  16  946 

t4,«tl 

Ii 

16  889 

14,88 

'  II  «61 

19,78 

10809 

19,78 

'i  10  HBO 

7,98 

9  467 

7,93 

•»8  70« 

8,67 

i| 

4  947  1 

1 

9,67 

.S(Ill.',wii?-:  Kr^tiii  

Eliuütioru  -  Itariiiitudter  Ki««ub.    .  .  .  . 

Kiel— .ScIiönlnirKor  Kinttb.   . 

R«l7.i'bur(fer  Klh  

KIb.  Volilairsvii— I)uin«ren  ...«..., 

KU».  Duingen  Delliirseii  

Oewerkiti-Iiaft  .llildesia''  lUnnovw.  .  . 

Kib.  hcTKi  n  ('•'II«— Wii(inir«B  

Wiltl»4Ct^r  Kr»h  

Höiterütlie  Kllt  

KU».  N<  iiviin-lKuteB-^HBdna  

Hanauer  KlU  <■.<  , 

KU).  KL  ScIuuUmldeB-IIrMMnd«  .  ,  , 
KU«.  KifcklHttii— L«nd«Mfreaiie  .  .  .  .  , 

W6eli««nibMh-BintotiMr  KIb  

OrilUi— OwIaailMrBMr  KIK  

FralCOTicbtw  KIb  

Elb.  Oii«rurMl-  llolieiiinrk  

Bild  OHitT  Kl».  

Kl(.  r„s^,.i  \,.„.niu,r«r  

Wlik!l>.  I  r.,)-,lvlurl  u.  M  

Elb.  Ii.n  li>i    Im  :iu'st.  in     .  _  

Klb,  Ru.-Si  Ut-  lri      \  ili;u!>l  MiIJll   

Klh,  K'i!-«r-lsti'iii    Ni-iuvi,-.(  ....... 

Kill    .Mililieini  tu  lU».— Lovcrkuieo  .  .  . 

KU  r!Q»sfl<lorr-<'rofoM  

KU  KHldviikirrlien—BrUKKen  

Kill  i)i,».rkN»»»-l-Neuß  , 

Klh,  ßfuvl— KroCenbusrl  ,  ,  .  . 

KIb.  C«lii-IUUi-K6ni(f»foil*  

Wcrftklb.  Matlieim  a.  Rh  

KIb  Sclililufcli  Bahalwr-Orl  

Elb.  Bagdorf-a—rtoute— WiiM<rfaiifwi , 
Elb.  8bMl«v{a-FnuilMitara 

MoMltalb.  Triw-Bttlbqr  

KIb.  M«rai«-Bafetif«M  

Eflp«ner  Klh  

HobcoMlIerotcbe  KIbu.: 

1.8lfiiiArliic«Qd«t(— BIb««i  

9.Eyaeb— Hai8wloeh-6t*ttaa   .  .  .  . 

anMUagen— BarUdiaten   

4.KlflfBan«itlB««a— Oaaimenin«»»  .  . 
AnBerprOBiiaclie  BahneBa 

Lohae-DlnliUg«   .  , 

BoitMnburvar  8iadt-  hwI  Hafrababa.  . 


PrenBiBchc  Bahne». 

laatertturKer  KIb.  (Stneb* 

8cbin«lteiiinffk»B)  

Labben— Cottbiiasr  KnU  

Koibaner  ElbO'  

SaatalBar  KIb  

OniTaabaifw  Klba.  

Baceawatdar  Elbn  

Fnuabmiw  Kuba.  

Elb,  Slaodal— Anobunr  

SalswadelarKlb.:  i.äiitzwndei-Diesdorf 

2.  SaUwt-del— \ViDt«r(. 
Kli.n.  im  Maoafelder  Horgi«Tiar  .... 

.\lst-ii4jr  Knbn  

KU',  de«  Kreises  A inMiruilf  ....... 

KIb.  dei  Kreises  iia>ler»leben  

Flonshurffer  Krsb.: 
1.  Floosburir— Kappeln  


..  I'l«nsburgr-  Satriij'  Uuadhof 
Ktli,  RendtbuFK— Hohcawettedt . 
Steiobttder  Mccrb  
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66,08 
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66  192 
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*)194191 

100,00 
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118,00  , 
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10181 
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f\ 
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:    19  677 
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81,S.-. 

HO  il3 

81,85 

•>139  .SOI 

81,85 

124  788 

31,85 

18  876 

48,90 
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48,90 

18  875 

48,90 

18  240 

4.S.9Ö 
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H5,«0 

15  8u« 

15,80 

17  061 

j  :,  3  ;i  s 

85.90 

Bl  7-.>7 

170,26 
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13a,80 

61  727 

170,26 

8Ö  '.'72 

l32,Sfl 

23  6ua 

ft0,62 
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so.oa 

23  692 

50,62 

'  94998 

60.89 

13  409 

4»,H9 

13  36a 

48,8» 

13  401» 

4339 

13  .362 

43,»9 

9  a76 

30."ij 

s  asis 

80,70 
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30,70 

8  286 

30,70 
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Benennung  and  Slts 
der 

Verweltnnff 


Momt  April  1906 


•)ltt>lrioIi8- 
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iH-linitt 


M 
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')  Ii,  Ii  i. 1» 
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D«hB«n 
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•iHpfrU'b«- 

im  MookU 
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seit 
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ndunen 
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lU'tri.l'»- 
Vitxgc 
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xelt 
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Kll>.  no^a-Syko— AlMldArf.  ...... 

KehilinK<'r  Krolm  

Klb.  Bremen— T«rni«teill  

Knb.  Wittinund— Aoricb— LMr  

Klb.  PiMbcrc-MMfaie   .  . 

nk  EadsB— Powiuii  

Wminmr  \  l.lUiid«m-17elite  

Knht».:    I  iViiulea-EIcUiont  .  .  . 

flattenbercer  StrV.  

nülivnlimburffer  Klb.  

Ruhr— Lippe  Klbn  

Klb.  Vörde— Hssp«   

Bieherti«»"  

SalMuiM-ln'  M*  

KU».  Swiu*f» — Urtc'iiiuilnir*;  

Kr»b.  Neuwie<H>t»ert>icl><'r  

Kllin.  WcnuvUkirTbca— HurR  uu<i  H«m- 
•cheid— KenwcheiHerTaUperre  .  .  . 
itarnicr  licrKb  

BwciMlM  KItak.  Btraain<T«lb9it-H«lli- 
irenhan»— hSmI  

'<cldprn«r  Kr»t»  

Strii.  Klherfeld— C,"ronenl>cr<f— Renucheid 

f".u»kirclit'n(.T  Kl-  ii  

KU).  HnffpUkir,  li>  II    M»riviihuid«    .  .  . 

hvrghoimer  KM  u.  .   

Ufil^nWirch*     r  Krst  n  

KU-  Ii    II-  r/Kit' nrnUi :  Kolilvlil<:ii>ii 

AoBerpreußixclie  Babnea. 
LokallNÜai  B<'>itlinKcn— Eningen  .  .  .  . 
llMaMB-'F«wi«iüi«im«r  Dkmpfitrb. 

bAnhttLalttlte.  

UllMai— BudsBwieller  £iMnb.  .... 

Twoftbo.   

Danipf-Strbn.  (ToirOrtbll.)  . 
'  WanKerooge  .  .  

t.  Bahnen  mit  nndeter  Spnnreite  ak  l,4;{.'i 
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•  408 
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37  146  ' 

•8,10 

••  08} 

88,10 
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•eis 
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18,84 
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18,50 
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2,51 
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2,22 
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6  244 
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88,10 
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«,•4  J 

«771 

2,04 

8,04 

»7»a  ' 

8,86 

1  U  tl 

4,79 

4  105 

•1,7'-' 

4  941 

4,79 

4  465 

4,7» 

II)  8tf3 

4,r)ü  . 

10  a79 

4,50 

ii>  »99 

80,75 

19  700 

•0,70 

20  099 

30,76 
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S0,75 

8,41 
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h,41 

5  030 

8,41 

•54J1 

8,11 
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18,00 

1»440 

ItSOO 
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77« 

6,80 

^171« 

•,8t 
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in  «'iueiu  NVtze. 


wie  Bahnen  mit  ▼ereehiedenen  Spurweiten 


I'l  rll  UlM  Iii 


Spiii  w  eiH-  t),fiO  m. 
M,-ek!<»nli!ir(r-l'»inmenche  Bchmalipurb. 
An^Iäiu  -  LiMuaiier  Klb.  ......... 

Wr,«rli>nf  r  Klii.  

Jar'jtwiiincr  Krsba.  ........... 

l'.rcmil«erB«5r  Knbn    

Klb.  Znin  

Wirtioor  Knbo.:  I.  alt«  SlraelMD  .  .  . 
2.  ui 

KlU  da*  KniaM  WiUcow« 


i«,7Sb. 
Klb. 

WtUw-MadlRiidor  iMb. . 
IMpibaftar  Klb.  

POlkaller  Klbn  

Iwcrburfcr  Klb.: 

t  BalMTerw.  KauUneb  .  . 

II 


^Zlb.  int  KmIm  Dittdgw  Viedg. 
W«tpr.  Dh.  tm  Kntw  MariMbwc  .  . 

MarfMiwerder  Klb.  

OMpriitniUer  Krtb.  Krrfll— HopfMBn^« 
VMtBviniUar  Ktwb.: 


1  ▼iMMkv'OMtwve 

')  VfL  FriMre  11  der  JahrewUtUtik.  -  ')  VkI. 
VVmbl 7.1906^  -  *^ProTiMriMk.  -  'I  Oottaitiv. 
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30,00 
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6  340 

86,45 
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ti  340 

35,45 
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84,46 
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5  007 
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42,65 

5  007 
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13  400 
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10  642 
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12  606 

72,35 

10  r,  VJ 
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1  087 

60,14 
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1  937 
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95,70 
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6  388 
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61,40 
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«1,40 
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59,70 
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69,70 

13  512 

56,75 

11  80» 

66,75 

'»110  827 
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'.Ii  7:»7 
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8414 

81,08  , 

7  189 

81,08 

'» HO  126 

81,08 

77  126 

31,03 

S7488 

177,74  1 

24  222 

177,74 

'*241  1150 

177,74 

21 S  855 

177,74 

0  410 

82,61 

6  044 

81,36 

')  58  500 

27  2IH 

81,36 

17  818 

188,49  1 

0  267 

SB,79 

•)  SO  74U 

13t«,4U 

27  084 

56.79 

•  SO« 

00,84  1 

•  884 

•0,04 

'>14S  ••• 

«0,04 

1  101  OOS 

60,64 

7  000 

41>70 

5  700 

41,76 

7  000 

41,75 

5  700 

41,76 

•  770 

18,09 

8180 

18,00 

8  770 

16,09 

1  8180 

16,0» 

19B8 

1848  1 

170« 

1548 

1968 

15,« 

1  1708 

18,18 

Fraire  S3  a  der  JahreMtttlltik. 

—  >|  Vom  I.  a.  \m. 


-  •)  Tom  1. 1.  IWk  -  *)  T«B  1.  IQ.  »06.  - 
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Sutiitik  der  nebenbahntbiilicbeD  Kleinbahnen. 


1  Zailaclirifi 
1  rar  Kleinhthkni. 


MoBBt  Aprfl  im 

Otelober  Momt  dM 

Inder  «MdwiZik 
dMTeiJite 

Beaenonnir  und  Siti 
der 

Verwaltung 

•ia- 

')  lietrielic 

ttng« 
im  MomU- 

durch- 

;>Betrieht- 
«in- 

»)  |ietri«hf- 

im  Mou«t» 
durch- 

'initrlebi- 
eia- 

•)  Darch- 
•chnittL 
Betriebf 
Itoc« 
in  der 
Baricbt*- 
««it 

(*llhif«b- 
■) Betrieb!-  J^f»'»^ 

Ain-  Um* 

naupm  Ptitcini 

»rhnitl 

uit 

M 

kti. 

Sl 

k  nt 

M  km 

1 

1  . 

8  4i»a 
12  aso 

»744 

»US 

v«oo 

6S8» 

«817 

14  »78 
8  97« 
«BW 
«008 

17507 
•  4«0 

6  807 

a  r.70 

4  H»0 

7  8ül 

l'.'  OSO 

f.  17a 


51,60 
80,S0 

•«iOO 


5i,e'i 

HO,80 
6,00 


H  5T4 
88  001 

1  057 
9*71« 
III 


44^ 
»8,00  ! 


•«.00 
44,00 


•0^ 


101 
8  «70 
SS«« 

408« 

*)1«0«84 
•H7  074 

BflO« 

»072 
•  «M 
«8  «4)0 
871» 


«1,00 
«7,«B 
87,1« 

46,50 
17,70 

18,50 

5U,0Ü 
«7,00 

«8,81 

«7,70 


8,86 

t«0»13 
47t60 

«1^0 

8,10 
48,00 
10«,SB 
11,14 


8  ««6 

4  887 
7««0 
91071 
8  470 


««,00 
•7,80 
874« 
f8|84 

16,50 
17,70 

18,60 

Bd.Oo 
•JT.JJO 

S«,8t 

«7,70 
«,0« 
6,85 

t»«,18 
47,00 

21,00 

8,10 
48,00 
108,88 
11,14 


U84«  • 

•  448  ' 

•  888 

10080 
8748  > 
188  811 

88  888  . 

44  848 
4  418 

10  607  ' 
1  037 

6  215 

11  oaa 

4  67(1 

8  156  ! 

  I 

«8  850 

•  878  ' 

I 

1871«  • 

*JAM  888 
*)80  774 


51.«'"' 
80,80 
6,00 
««ilM 


88,89 
«OyOO 

U/n 

6«,» 

M  IM 

«7,M 
«8^ 

17,-1 

lS,5f 

Ol','''' 
27,40  I 

86,31  I 

«7,78  • 


KIb.  Rathenow— P«ullnen«ue  

Jaterhoff— Luckenwalder  Kllm.  

KIb.  Buckow  

Denuainer  KUra  

Knb.  SchUwe— HoIIdow— Srdov  .... 

KIb.  iadia-N«ttl»ff  

StolriilEnliiJBuiIp-aekmoltiB'DiwfwBw) 

GnllmM-lanieBCT  KIK  

OMlftm^i*^  Klbw  

2.  BergCB— AltAnldrcbeB ........ 

OpBleoilaM'er  Kib  

Tt*fb«BbM«-"imtoetar  Knib.  

llMfaii~Tk«briti^Pnnmll««r  Kib.  .  . 
ItMBBbtff'Br  Knb. ............ 

(loBunsrn— Pretziener  Kiaenb.  ..... 

.Mtnibkijcho  KIb.  ClOue  

Kib.  Tanirerniflmie— LOderiU  

KIb.  Kfkrrnförde— Owschlag  

«iSttinircn  KittninrthauMn  

Krsli.  O^t.Tii.b  a.  K^XieltaMB  .... 

1, leckcili  r  Krüli  

HiiuitiilitiK-.  r  Krsli  ,  

Klti.  Lingen— herjtt«— Wu(»k»'DbrOck  .  .  . 

Kib.  8(einbelle-Medeb«rh  

Tru»eb.  Wernihauien  — Ileriyet-Vogtei 

KreuzMcber  KIbu  

RheiBbrobl-M*tiI1'<T);li^  m.  Absweiff-nach 

H5n«iDK«c   

Spnrwrlle  O.HO  Di. 

*  Spnrwp'ili»  b,*788'  n.' 
KIb.  In  BbmebleciKbMi  MH6trl«ceb|«t 

mb.  OlalwitB-Batibor  

H|»arwpite  0.90  m. 

8|»MIBltb.  

Sitarweite  1.486  n  «ad  0,76  ai. 

Kib.  FlilUppA«iBi«-BiMf«id  

CiMliaw— P«a«U8— Odar  

mim.  de«  Kreiwt  J«Ti«lH>ir  I  .....  . 

Helaterbacher  Talb.  

KIb.  KrotoMhio— PlavcheB: 

SpBrwBite  lw488  ai   . 

SpanrrtM  0.78  ai   ,  .  . 

S|)nrweite  1  4Hh  Ol  aad  I 

jfprembcrjfiT  Htadtb,: 

üpurwrile  1,486  ai  ........  . 

SpBrwpit*  I.O0O  ai  

.''i  hrodw'iT  Krrisli. : 

S|iuruei|p  I,4tf5  iii   . 

Sporu  i  ltr  1.000  in  

Halle— Hettsledler  F.lsenb.  ....... 

f'iiidt  l{p<?i»i>r  Aiinfliliiltb.  ,  .  ....... 

( '<51(i— Kri'cliciuT  Kiit'tili.: 

ijpnrweitc  l.4il.'>  ni  

Sparweile  l.ooo  m  ........  . 

BiBDcIlieiiiK. 
8e1>w«lMilii.  Bwmen-BlIierfeld-TahwlBhfll 

AlliffrprcuBbclio  Babaen. 

Spnrwi'iif  0.75  m. 
l)i  SSM»— UuHf'fTiist— Cdüiener  KIb.  .  .  . 
Kill,  ( 'loppftiliiirK  

siiiirwfit)'  0,90  ai, 

Pobema— IK'iUKviHliitMiu  

•)  Tercl.  Fr«s«  n  dar  JabraHtalittik.  -  •>  TcrsL  Fraip»S?a  dar  JmbreMUitiMilc.  -  ■)  Voat  1. 1.  IW^  -  «IVmLKII'^ 
-  M  Vom  I.  7.  IM6.  '  •!  Kxltl.  Divene.  ^     IbIiI.  Divrne.  ~  'I  Ton  1. 3.  IWl 
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Staatshci hüten  für  Kleinbahaen. 


An  Sutitsbcihilfcn  sind  bewi]li|^: 

1.  den  Kraiscn  Kiiätcnburg,  Scntihorg  Mild  I 
Lnizcn   zur  Ein  fiti  ntri«;'  dtT  IVilm- 
auluguii  mui  zur  Vfiimiiiinng  rter  Ur-  ^ 
tridb»miU'fl  fttrdoH  gemelnse)iarrli«-lie  ; 
KI<.Miib.'ihnunrern<-liineii  dfr  ^'«  n  imiti  u 
Ki'ebc  uiuu  Uciliilfe  hIs  Daiiclm  l>ia 
sur  Hohe  von  600»  M, 

2.  der  fQr  den  Htm  und  Betrieb  eim-r 

Kh'iiibahn  von  Schip|><-nbeil  iincli  'li'iii 
Bahnhofe  W<»terk«irn  der  Stamsbalm- 
sirecku  Küuigsberg  i.  l'r.— Korac hi  u 
ita  bildenden  AIctienKosellsehart  eine 

Stajitshoiliilfi"  ;ils  Hetriliffuitfr  iln"->-'r 
Üüerualime  wn  IB4  0QO  M  gh-iclil.  - 
reehtigter  Aktien, 

a  dem  KreHe  Lfibben  fOr  die  Klcinb-ilm 

von  I.Ubbcu  ilUf-r  Sliaiipitz  nacli  Coit- 
bU3  mii  Abzwcignugt-n  ein«  weiU'ie 
Staaitsbcihilfo  als  Darlelinvon  150000  M 
zn  IV»  v.H.  Zinsen  und  l'/j  v.  Il.j;ihr- 
liclier  Tilf^nnfT  snwi«-  mit  v<  iii;ilt  :is- 
luäUigiTTeilnuhnir  an  doiu  ilcui  Kivibo 
zaflieHenden  Teile  des  Kclngcwiniis 
d«T  Bahn,  soforn  und  soweit  3  v.  II. 
des  Anlagekapital«  oline  örundcrwerb 
Übersteigt, 

4.  der  Regenwalder  Kloinbahnen-Aktien- 
gesellsehafl  zu  I.al)es  zur  betriei»- 
fälii-rcii  Herstellung  uixl  Ansrüstunj? 
einer  Kleinbahn  von  ^allniuw  natit 
Regenwalde  eine  Staatsbeihilfe  als  Ue- 
teiligun{?  durch  Ttn  rnahme  von  176000 
Mark  Slammaktieii, 

5.  der     Opalunitzuer  Kleiikbahugeiseii 
Schaft,  Q.  m.  b.  H.,  za  Opalenitjia 

weiter--  Staatsbeihilfen  von  insgesamt 
121  000  M  als  Darlehen  zu  8  v.  II.  Zin- 
sen und  l  V.  II.  jährlicher  Tilguii;;. 
nnd  zwar  54000  .M  für  die  Kleinbahn 
strecke  Ixinlnik  -Sfinl/in  iiml  iiH'AK)  M 
für  die  Kleinbahustreckc  Trziouka  — 
Kaisershof, 

6.  dem  Kreise  Scbroda  für  seine  Klein- 

b:ihn  von  Glownn  iiacli  Schmfla  mit 
Abzweigungen  nach  Kiein-Staruleuka 
(LaiseDhain),  naob  Eobylcpole,  Krn- 
Bzewnia  and  GowarMwo  sowie  nach 


Kleszewo  und  ('/erl<>ino  eine  weitere 
SiajitslieiliilfQ    als    Bett^iligung  mit 

31ÜÜ0  M, 

7.  der  Klelnbahn-Aktien^'esellschaft  Be- 
itiiz— AlsleiM-ii  in  Beesi>iilaublingen  rar 
b'  irit  h^filhigeii  Herstellung  und  Aus- 
rüstung einer  Kleiubaha  vuu  Beesen- 
taubllngen  nach  Alsleben  eine  Staats- 
beiliilfe  als  B-  ti  ili^Muig  durch  f^ber- 
nahmc  von  I23ix)(j  M  weiterer  Aktien 
der  Gesellschaft, 

&  der  fflr  den  Ban  und  Betrieb  einer 

Kleinbahn  von  Kllrich  nach  Zorge  zu 
bildenden  .\kliengesellsehaft  eine 
Siautsbcihilfe  ul»  Beteiligung  dtirch 
Übernahme  von  73000  M  gleichbe- 

reeliti;.'i<  r  Aktien. 

0.  der  K  Ii  iiibahn-AkticngesclIsehaft  Neu- 
liaUlensleben —Weferlingen  in  Neu- 
baldensleben  für  ihre  Kleinbahn  von 
X(Mihal'ienslel)cn  nach  Wcfcrlinf^en 
eine  SuiHtsbe.ihilfe  als  Beteiligung 
durch  Obernahme  von  483  000  M  Aktien, 

10.  derKleinbahn-Aktiengeseltsehafl  Sten- 
dal—Arcndsee  in  Sti-ndal  für  ihre 
Kleinbahn  von  Stendal  naeh  Arcndsee 
eine  Stuatsbeihilfc  als  Beteiligung 
durch  Übernahme  von  470000  M  Aktien, 

11.  der  Uaizeburger  Kleinbahn 'Aktien* 

gesellseli.ift  zu  I'at/eburg  zum  Bau 
einer  Kleiubahn  von  Katzeburg  naeli 
KIcin-Thnrow  oine  Staatsbeihilfe  als 
Beteiligung  durch  Übernahme  von 
4500UÜ  M  neuer  gleichberechtigter 
Alttlen  der  Uesellschaft, 

12.  der  6r»ttinger  Kleinbahn-Aktiengeeell- 

seliaft  zu  Gfittingen  anlälilii  li  d.  i-  Fort 
Setzung  ihrer  Kleinbahn  von  Uöltingen 
nach  Kitimarshausen  bis  nach  Duder- 
Stadt  eine  Staatsbeihilfe  von  500000  M 
al>  hypt'tlu  k  triselies  Darl<;hli  ZU  3,0» 
v.  II.  Zinsen  und  1  v.  H.  Tilgung  mit 
bedingter  Steigerung  des  Zinsfiiftes, 

13.  dem  Landkreise  Emden  zm*  betriebe- 
f'lhij^-on  Herstellung  und  Ausrüstuiifj^ 
einer  Kleiubahn  vuu  PewHum  nach 
Greetsiel  ehie  Staatsbeihilfe  von 
102000  H  als  Darlehn  za  2,*2i>  v.  IL 


Digitized  by  Google 


402 


StMtsbeibülfeQ  für  Kleinbahnen. 


r  ZeitKbrtrt 


Zinsen  und  1  v.  H.  Tilgung  mit  b«- 

dingflc  StejgTnmp  des  Zinsfußes, 

14.  der  tUr  den  liaa  and  Betrieb  einer 
Kleinbahn  von  Borchen  nach  Nene- 
mühle  zu  gründenden  Altenautalbahn- 
Gt'sellscliaf! ,  Gesellschaft  n^it  be- 
sciirankier  Uaftang,  eine  öuiaiäbei- 
bilfe  als  Betelligang  durch  Über- 
iiahmo  einrr  iH'vorzttgten  Stammein- 
l&ge  von  157  UUÜ  M, 

15.  dem  Kreise  Schmalkalden  für  seine 
Kleinbahn  von  Klein  -  Schmalkalden 
nach  Brotterode  eine  weiter^  -^r  lais 
beibilfe  bis  zur  Hübe  von  IbüM  M 
als  zinsfreies  Darlehn  zu  Vt  H.  Til> 
gung  mit  bedingter  Steigerung  des 
Tilgungssatze^i. 

Die  Kosten  für  die  £rvveiterung  der 
Bahnanlagen  und  die  Vermehrung  der  Be- 
triebsmittel der  Rastenburg-Sensburg  I  ,"t'' <■ 
uer  Kleinbahnen  (unter  1)  aind  auf  lODCiUO 
Mark  Teransehlagt.  Die  ProTtes  Ostprenften 
hat  eine  Beihilfe  bis  zur  Höhe  von  ffiOOO  M, 
gleich  einem  Viertel  de«  aufziiwend*  nden 
Kapitals  —  ohne  Griuiderwerb  — ,  bewilligt, 
ein  gleich  hoher  Betrag  ist  gemeinschaft* 
lieh  von  den  drei  Kreisen  (ir)'""l  M  seiicns 
des  Kreiseii  Kastenbarg,  7132  M  seitens  des 
Kreises  Scnsbarg  and  2194  M  seitens  des 
Kreises  Löizeti)  ühenioinmen,  während  der 
Staat  für  das  Unteniehm ' n  ine  \veitere 
Beihilfe  von  höchstens  50 üU)  M,  d.  i.  die 
Hülfte  des  anfknwendenden  Kapitals  — 
«»luie  Urunderwerb  — ,  bereif  gestellt  hat. 
Die  ZunHchstbeteiligten  kommen  für  den 
zu  den  geplanten  Scbneeschutzanlagen  er- 
forderlichen Orand  und  Boden  auf.  Dip 
Staatsbeihilfe  ist  den  drei  Kreisen  geraein- 
üam  als  Darlehu  mit  der  Maßgabe  gewährt, 
daA  das  Dartehn,  solange  die  Kreise  Eigen- 
tCUner  der  Bahnen  sind,  unkfitulbur  bleibt 
und  sich  auf  die  Kreise  nach  Verhältnis 
ihrer  Anteile  am  Gesamtanlagekapital  — 
ohne  Omnderwerb  —  verteilt.  Unter  Auf- 
hebung der  entspreohend.-ii  früheren  Ali 
diachungen  (Zeitschrift  für  Kleinbahnen, 
ISOT,  8.  221,  liKXi  8.  431  und  1904,  S.  581) 
ist  ferner  vereinbart,  daß  der  Staat  auf 
Zinsen  und  Tilgunpsbetriig-e  für  die  Bei- 
hilfe verzichtet,  daß  dafür  aber  der  den 
Unternehmern  aus  dem  Qesamtnntemehmc^n 
zufließende  Reingewinn  zwischen  den 
Kreisen  R^istenburg,  Sensburg  und  Lotzen 
der  Provinz  und  dem  Staat  nach  Verhiiltnis 
ihrer  Anteile  an  dem  Gesamtanlagekapital 
-  (lime  Grunderwerb  —  zu  verteilen  ist. 
Die  Bedingungen  für  die  Sicherung  der 
siaatliohen  Interessen  an  dem  Unternehmen 
sind  nicht  gelindert.  — 


Zur  Herstellung  und  zum  Betriebe  einer 
Kleinbahn  von  Seliippenheil  nach  dem  Bahn- 
hofe Wöterkelni  der  Staatsbahnstrecke 
Königsberg  L  Pr.— Korseben  (unter  2) 
soll  mit  einem  Orandkapital  von  906000  H 
eine  Aktiengesellschaft  gegnündet  werden. 
Abgesehen  von  dem  Staate,  beteiligen  »ich 
daran  die  Provinz  Ostpreufien  imd  der 
Kreis  Frif  II  n  rl  >  rsterer,  wie  eingangs  er- 
wähnt, mit  1&41)ÜÜ  M,  die  letzteren  beiden 
mit  je  92000  M  Aktien.  Die  Leistung  dos 
Kreises  besteht  ferner  in  der  Zahlung  der 
liiilfte  der  von  der  Stadt  Schiitpenbeil  über- 
nommenen Grunderwcrbskusten.  Diese  hat 
sich  auiterdem  verpfliehtet,  aaf  fDnf  Jahre, 
von  InbctricbsetzangderBahn  an  gerechnet, 
l  für  etwaige  Betriebskostenansfalle  bis  zur 
Höhe  von  8000  M  jährlich  unter  der  He- 
tlingung  einzustehen,  daß  Ihr  etwa  not  wen- 
dig; weidi-nde  Zuschüsse  ans  den  (^ber- 
,  sclmssen  der  späteren  Betricbtgahre  zurttck- 
I  vergütet  vrerden.  Die  staatlichen  Interessen 
I  an  dem  Unteniehtnt  n  sind  in  gleicherweise 
wie  im  Kalle  der  liiüterburger  Kleinbahnen 
I  (Zeitschrift  für  Kleinbahnen,  19ü0,  S.  62G) 
sn  sichern,  Jedoch  mit  der  MaBgabc,  daS 
in  den  Anfsichtsrat  der  zu  bildenden  Oe- 
I  Seilschaft  eine  dem  Aktiünbeüitz  des  Staates 
entsprechonde  Anasahl  von  Vertreteni  des- 
selben, mindestens  jedoch  swei  Vertreter, 
zu  wählen  sind.  — 

Die  weitere  Beihilfe  für  die  Lübben- 
Cottbuser  Kreisbahnen  (unter  8)  ist  zur 
teilweisen  Deckung  der  entstandenen  und 
veranschlagten  Mehrkosten  für  Baasausfflh- 
rungen  usw.  zum  Zwecke  von  fcirwejterun- 
gen  des  Unternehmens  bestimmt.  Die  Be- 
dingungen ^ind  dieselben,  wie  die  für  die 
erste  Unterstützung  vereinbarten  (Zeit- 
schrift für  Kleinbahnen,  1900,  S.  241).  Die 
I'rovinz  Brandenburg  hat  eine  Beihilfe  in 
gleicher  Höhe  tmd  zn  den  f?Ieiohen  Bedin- 
gungen wie  der  Staat  gewalirt.  Der  liest 
der  erhebliehen,  sIlTermSSig  noch  nicht 
feststehenden  Mehraufwendungen  wird  von 
dein  Kreise  Lühben  aufgebracht.  Der  Stadt- 
kreis Cottbus  hat  sich  aber  verpflichtet,  die 
Zinsen  und  Amortisattonsbetrfige  für  Ys* 
des  .\n1apekapitnls  zu  erstatten,  sriwrii  sie 
nicht  anderweit  gedeckt  sind.  Die  den  Be- 
trieb der  Bahn  fahrende  Eisenbahn*Ban- 
und  Betriebsgescllschaft  Peeker  &  Co. 
garantiert  dem  Kreise  Lübben  für  3100000 
Mark  des  Anlagekapitals  die  Verzinsung, 
ond  zwar  rUr  lODOOO  M  mit  9*/«  v  H..  für 
den  Rest  mit  .3  v.  IT.  mit  der  .MaEgabe.  daß 
die  Betriebsunternehmeriji  etwa  aus  eigenen 
Mlttdn  sagesAosaene  Ztatsen  au  spfiteren 
Überschflssen  der  Kleinbahn  «urOekmrhill^ 
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Die  Ki«inb«J»i  Sallmow— Regenwalde 
(unter  4)bilflet  <'in<»  Erweiterung  dcis  bis- 
herigen Untenielimenä  der  Kcgenwnlder 
Kleinbahnen-AktieTigcsellschaft,  bestehend 
in  dem  Betriebe  «-iner  Kleinbahn  von  Labes 
nach  Daher  mit  Abzwcig'iing  nach  Sallmow, 
füi'  die  der  Staat  bereits  früher  eine  Bei- 
bUfe  bewiUigt  hat  (Zeitschrift  fOr  Klein- 
ba Ii  neu.  1900,  S.  3C7).  Das  Anlagekupital 
der  neuen  Sireckc  ist  —  abgcsehi  n  vom 
Grundt'rwerb  —  auf  473  000  M  veranschlagt; 
am  dit'sen  Uelrag  soll  das  Aktienkapital 
der  Gcsftlsfhnft  dnn-h  Ausgabe  neuer 
Stammaktien  erliöbt  werden.  Die  Provinz 
Pommern  nnd  der  Kreis  Re{irenwMlde  haben 
von  den  neuen  Stammaktien  je  149000  M 
ilbcmommen.  dw  Hest  von  175  000  M  ent- 
fillli  auf  den  SIhhi.  Der  (.irund  und  Buden 
wird  von  den  Znnilobstbeteillgten  nnentgclt- 
lich  bereit  gestellt.  Hinsichtlich  der  zur 
Sicherung  der  staatlicbeu  luteressen  an  dem 
Unternehmen  derRegenwalder  Kleinbahnen  - 
Aktiengesellschaft  vereinbarten  Bedingun- 
gen Ist  eine  Änderung^  nicht  eingetreten. — 

Die  lüoinbalmstreckcnKudnik— Sendzin 
nnd  Trsionka— Kaisenhof  (anter  b)  sind 
eine  Erweiterung  des  hei-fits  fVülier  unter- 
stützten Unternehmens  der  Üpalenitzacr 
Kleinbahngesellschaft  (Zeitschrift  für  Klein- 
bahnen, 180B,  S.  113).  Das  Anlagekapital 
für  ilie  crst<TP  Strecke  belauft  sich  —  au.s- 
scbließiicb  der  Küsten  des  (irunderwcrbs  — 
avf  ISOOOO  M.  36000  M  sind  von  den  Zu 
näehstbeteiligten  durch  Übeniabine  ntnur 
Stammeinlap;^cn  der  Ocst>llsc{iaft  aufge- 
bracht, 27Ü0O  il  hat  die  Provinz  Pommern 
als  Darlehn  in  den  gleichen  Bedingungen 
'ip-v^lMir».  \vit>  sie  für  das  Sta  it'-'iMrlohn  von 
iAUÜO  M  vereinbart  sind,  20000  .M  sind  durch 
Verwendung  vorhandenen  Materials  ge- 
deckt, und  der  Rest  verbleibt  der  Unter- 
nehmt rin.  Für  die  Darlehen  der  l'rovinz 
und  des  Staates  ist  die  Eintragung  in  das 
Bahngmndbneh  vorbehalten,  anSerdem  ist 
ausbcdunffon,  daß  die  früher  gcwjllirten 
Darlehen  vom  1.  April  1903  ab  statt  mit  2 
mit  3  V.  H.  zu  verzinsen  sind,  wogegen  von 
einer  weiteren  Steigerong  des  Zinsfußes 
noch  Maßgabe  des  jeweilig«*»  l't  it'p'owinns 
abgesehen  wird.  Die  6rundcrsveii>skosteu 
finden  dnreh  die  Beihilfen  der  Kreise 
Samter  und  Grütz  v<ni  2500  .M  und  2000  M 
ihre  Deckung:  <!i*'ZanÄch8tbeteiligtcn  h!U>pn 
ferner  Frachtgarantien  in  Höhe  von  zu- 
sammen 18900  M  flbemommen.  Das  An- 
lagekapital  —  ohne  Grunderw.  rl.  —  für  die 
Klcinbahnatrecke  Tnüonka— Kaisersüof  ist 
auf  20aO0O  H  venrnsehlagt  10000  M  sind 
donii  Ob«mabm«  ainer  nenan  Stammein- 
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^  läge  seitens  eines  ZnnAchstbeteiligten  anf- 

ge' rächt;  danach  bclfiuft  »^ich  das  St  imm 
kapital  der  Gesellschaft  auf  576000  M.  Der 
Doraänenflskus  hat  30000  M  als  verlorenen 
I  Zusehnß  bi'willigi,  und  von  durl'rovin/  und 
d<  !u  Staate  sind  der  {JcsiUschaft  Darlehen 
von  33800  M  und  67  000  M  zu  denselben 
Bedingungen  wie  für  die  Beihilfen  mm 
Bau  der  Strecke  Kudnik— Seiulzin  gewährt 
worden.  Den  liest  des  Anlagekapitals  — 
ausschlicßüeli  der  Gruuderwerbskosten  — 
-  trigt  die  Unternehmerin.  Zu  den  Gmnd- 
crwerbskosten  haben  die  Kreise  Samter 
und  Griltz  Beihilft-n  von  2500  M  und  2000  M 
gewahrt,  im  flbrigen  wird  der  erforderliehe 
Grund  und  Boden  von  den  ZunAchstbetei* 
ligten  bereit  gestellt.  — 

Bei  der  Kleinbahn  des  Kreises  Schroda 
(unter  6)  bandelt  es  sich  um  eine  Über- 
schreitung des  Kostenanschlages  In  Hohe 
von  48  215  M  und  femer  um  Aufwendungen 
über  den  letzteren  hinaus  behufs  An- 
schaffung einer  weiteren  Lokomotive  tmd 
zvaa  Bau  eines  aweiten  Beamtenwohnhanses 
inKobyt.-pole  iiillül,,.  von  dHOOO-f  ?6  000=) 
54  üUü  M,  zusammen  um  diu  Deckiug  eines 
Betrages  von  102215  M.  Die  Beihilfe  dM 
Staates  ist  zu  denselben  Bedingungen  ge- 
währt, wie  sie  für  die  bereit.^  früher  für  das 
Unternehmen  bewilligte  Heihilfe  von  696600 
Mark  gelten  (Zeltschrift  für  Kleinbahnen, 
1901,  S.  433i.  Die  l'r.A  inz  l'^sen  liat  17  000 
Mark  als  Duricbn  zu  den  für  das  ersi«  Hnr 
lehn  von  349300  M  vereinbarten  Bedingun- 
gen bewilligt,  der  Rest  wird  von  dem  Kreise 
anderweit  aufgebracht.  — 

Die  Kleinbahn  H(  esenlaublingen— Als- 
leben  (unter  7)  ist  eine  Erweiterung  der 
bereits  unterstützten  Kleinbahn  ron  Bebits 
nach  Mukrena  (Zt  itschrifl  für  Kleinbahnen, 
1905,  S.  789).  Das  Anlagekapital  —  ohne 
Grunderwerb  —  für  die  neue  Linie  beziffert 
sich  anacblagsmäßig  auf  467000  H.  Um 
diesen  Betrag  soll  das  bisher  333000  M  be- 
tragende Grundkapital  der  Kleinbabnaktiun- 
gcscUschaft  Bebitz— Alsleben  erhOht  wer- 
den. Außer  dem  Staate  beteiligen  sich  an 
der  Anfliringung  der  Baukosten  die  Pro- 
vinz SucliHeu  luii  124ÜÜUM,  der  Mansfelder 
Seekreis  mit  60000  M,  die  Stadt  Aisleben 
mit  128000  M  und  sonstige  Zunächstbetei- 
ligte mit  IJOO)  M  Dir  St.idt  Alsleben  tritt 
außerdem  tür  die  auf  (iO  üUO  M  angenomme- 
nen Grnnderwerbskosten  ein.  Die  Siehe- 
rung  der  staatlichen  Interessen  bleibt  für 
das  demnäubsüge  Gesamtkletnbabnunter- 
nehmen  der  Oesellsetiaft  die  gleiche  wie 
bisher.  — 
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Staatabeihilfen  fUr  Kleinb«l)nen. 


L Zeitschrift 
für  Kleinhali^t 


Dor  KuHtenaosehla^  fUr  die  Kleinbahn 
von  Ellricli  nacli  Zorffc  (unter  sdilicßt 
mit  -tö20Ü0  .M  Hb.   Auf  tlicsen  BctraK«  in 
dem  Gnindcnverbskosten  nicht  enthalttm 
sind,  soll  «ins  Gruiidkiipital  der  zur  Durch- 
fülirunff  dfs  l'nicrnt  hmens  zu  {früiidenden 
AkliengcseUscliMli  festgfscuiwerdfn  AuUt-r 
dem  Staate  übernehmen  von  den  ausisu- 
jjebenden  gl<'iflibrrrc!ifrL'ten  Aktien  201 000 
Mark  die  Zuniiciit>tbctc'iligi<-n  (darunter  Zu 
nSehstbmoili^to  ans  dorn  Ilorzogtum  Braun-  i 
si  ltwcijf  mit  I20(XO  M),  T^aiO  M  die  l'ro  i 
vinz  Sachsi  n.  2r)(»f*lM  <ierKn  i>  nrafscliaft  ■. 
Ilobeiistein,  iitiOt«)  M  der  bniunsdi« ciKisvlic  , 
Kreis  Blankenburg  und  6t  000  M  der  brann-  | 
scliweigii-i  Iic  St.iMt.  Iciztcn'r  hat  aDl><<rdi'in 
zusammen  mit  den  Zunächstbei füllten,  (ur 
die  unentgeltliche  Bereifst ollung  des  er  ] 
forderlichen  Grund  un<l  Boden.s  aufzukoni-  I 
men.  Seitens  des  Kreises  (IrnfsebaCl  Hoben-  , 
Stein  ist  ferner  der  Stadt  Ellrich  gegenüber 
eine  Zinsgammie  von  4  v.  H.  für  'J5000  M 
ihres  Aktienantcils  auf  10  Jahre  übernoin- 
nien.    Dem  Staate  i>t  zur  Sii  lieruiig  seiner 
lutcre.'^sen  ein  gleieiier  Eiiiiiuü  auf  da»  Unter- 
nehmen wie  der  Provinz  eingerftumt  (Allge- 
nif'ino  (^rniid'-firze  zur  Sidu'ninjr  fin<>s  flcm 
Ofteullidieii  Interebso  entspreehendcu  Kiu- 
flnssea  der  mr  Aufsicht  Über  die  von  der 
Provinz  unterstützten  Kleinbahnen  berufe- 
nen Knrporationen  fiuf  diu  Bau  und  die 
Verwaltung  dieser  Eisenbahnen  vom  U.Mai 
nud  1.  Anguat  1804).  Aofierdem  ist  di<t  Ge- 
nehmignng  des  Staates  erforderlich: 

a)  zu  <]rm  l'liiif  iirl>st  Kostenansi'til.i^' 
für  den  Bau  und  die  Aii«;rü8tuog  der 
Bahn,  zu  Abweiohuiigt  n  hiervon,  zu 
späteren  Veriinderungen  und  Krweiie- 
rnng<Mi  der  Bahnanlagen  und  ZUrVer- 
inehrunfr  der  Betriebsniitte!, 

b)  zu  ViTlrag(ni  über  die  Hersleliung  und 

Ausrüstung  der  Bahn, 

c)  cur  Abnithme  der  Bahn  auf  Grund  der 

Vertrüge  (zu  b),  des  Bauplans  und 

KostenaiLschlags, 

d)  für  die  Anzahl  der  ciuzusteliendeu 
Züge  und  für  die  BefOrderungspreisc 
Im  Personen'  und  Güterverkehr, 

e)  für  den  Etat   h  t  Betriebsausgaben 

lind  dessen  übersehreitung, 

f)  für  Vertrüge,  dureh  die  der  Betrieb 
der  Bahn  einem  Dritten  übertragen 
wird, 

g)  sor  Verpfändung  des  Unternehmens. 

Ferner  ist,  solange  sich  der  Staat  nicht 
der  bei  Gründung  der  QcseUseliafk  über-  | 


nommenen  Aktien  entfluUrrt.  «Mn  höherer 
Btiaintt.T  dl  ~  allgemeinen  Si  iats  >ider  des 
Slaatseiseiibaliu  -  Verwallungsdieiisies.  der 
der  zuständigen  KleinbahnanfeiebtsbehOrde 
an^jehOrt,  als  stimrabereehtigtes  Mitglied  in 
tien  Anr-irht-rat  der  Gesellschaft  zu  wählen: 
aueh  ist  ein  zweiter  Vertreter  des  Staates 
berechtigt,  an  den  Atzungen  des  Aufsichts- 
rats  mit  beratender  Stimme  teilzunehmen.  — 

n.is  Grundkapital  für  die  Kli'inbalin- 
Aktiengesfllscliafl  Neuhaldenslebcn  —  Wt; 
ferlingen  (unter  9)  Ist  auf  den  Betrag  der 
ansehlagsmäßigen  Kosten  (ohne  Grund 
erwerb).  d.  i.  .luf  !  4'>(tO(Yi  M.  f.-?L'.  -rtzr. 
Die  i'rovinz  Öaelisen  hat  gleich  (l<  iii  Maat 
Aktien  in  Höhe  von  483000  M  übernommen, 
im  ül)rigi'ti  sind  bi-teiligt  der  Kreis  Ncu- 
haldensltibcn  mit  8i(JUU  M,  der  Krciii  Oardc- 
legen  mit  45000  M  und  die  iSunflchsrbctel- 
ligien  mit  :i5H0f>)  M  Aktien.  I>i.-  Vor- 
lii  l;<--;',tn^'  di-r  Zunäcli-iiir;«  ilif;ten  besteht 
ferner  in  der  uiieutgeltiiehen  Bereitstellung 
dc8  rrforderliehen  Grund  und  Bodens.  Die 
staatlichen  Interessen  an  dem  Unternehmen 
sind  in  der  gleichen  Weise  gesichert,  wie 
in  «lern  Falle  der  Kleinbahn  Ellrich — 
Ziirgp  (unter  8),  jedoch  iftt  hinsichtlich 
(!ci  \'('rtrrtnn^  des  St.'intf  S  im  Atifsiehtsrat 
vereinbart,  daß  eine  seinem  Aktieuaulcil 
entsprechende  Zahl  von  Vertretern,  min- 
destens jedoch  zwei  Vetretcr,  als  stimm- 
berechtigte  ^Iitg1ied«r  in  den  Anfsiclitsrat 
zu  wählen  stud.  — 

Die  Kosten  für  die  Kleinbahn  Stendal — 
Areiidsce  (unter  10)  sind  -  abgesehen 
vom  Grundcr^verb  auf  2011000  M  ver- 
auHchlagt.  Auf  denselben  Betrag  ist  das 
Ornndkapital  der  zur  DurebfBhmng  des 
Unternehmens  gegründeten  Aktiengesell- 
schaft I)enie8sen.  Hiervon  sind  aufgebraehi 
seitens  der  Provinz  und  des  Staates  je 
470000  M,  vomKrei»  Stendal  40000  M,  von 
d.T  Stadt  Stendal  4a)Ü00  M,  von  der  Stadt 
Areiidsee  40000  M  und  von  den  sonstigeu 
ZnnHchstbeteUigten  601 000  M.  Sämtliche 
Anteile  bestehen  in  gleichberechtigten 
Aktien.  Die  Zuiiüi  listluneiligten  stellen 
außerdem  den  zum  Bahnbau  erforderlichen 
Grund  und  Boden  anentgeltlich  zur  Ve^ 
fügung.  !Ho  staatlichen  Interessen  an  dem 
Uuteniehiueu  sind  in  derselben  Weise  ge- 
sichert, wie  in  dem  Falle  der  Kleinbahn 
Nenhaldensleben— Weferlingen  (unter  0).  — 

Bei  der  Kleinbahn  von  liatzeburg  nach 
Klein-Thurow  ftuiter  11)  handelt  es  sich 
um  tlie  Fortsetzung  der  bereite  früher  unter- 
stützten Kleinbahn  vom  Staatsbahnhofe 
nach  der  Stadt  Raizeburg  bis  zur  preuSiscb- 
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mecklenbnriffscheii  Grenze  boi  Klein- 
Tliurow  (Ztit-sclirift  flir  Kleinbahnen,  1902, 
S.  495).  Das  Anlagekaintnl  für  die  neue 
Strecke  ist  —  onter  Ansscheidung  der 
Oranderwerbskosten  —  auf  1 150000  H  ver- 
anschlagt. Dieser  Betrag  soll  mit  963000  M 
durch  Erhöhung  dos  AkHenkapital.s  der 
Katzeburger  Kleinbahn  -Aktiengeiseilächaft 
(auf  1568000  M)  und  mit  187000  H  durch 
Hypotheken  (100000  M  vnn  der  Firma 
Leuz  &  Co.  za  Berlin  und  87  ODO  M  von  der 
Stadt  Ratzebtirg)  anfgebraeht  werdeo.  Die 
neuen  Aktien  sind  in  diT  Weise  unterge- 
bracht, daß  TötXXJ  .M  von  dem  Kreis  Herzog- 
tum Lauenburg,  32ÖÜU0  M  von  der  Stadt 
Rataeburg,  68  000  M  von  den  ZnnJlehstbe» 
teiligt«  n  (N  r  von  der  Bahn  mitbertlhrter 
mecklenburgischen  Staaten,  50000  M  von 
den  Zunächstbeteiligten  des  preußischen 
Gebiets  und  der  Ratt  von  460000  M  vom 
preußischen  Staate  geneichnct  sind.  Die 
Vorbelastung  der  Zunächstbcteiiigteu  be- 
steht aoOerdem  in  der  unentgeltlichen  Be- 
reitstellung des  erforderlichen  Grund  und 
Bodf-n'^  <>i]>-r  in  der  Deckunjr  der  Kosten 
hierfür,  in  der  Sicherung  der  staatlichen 
Intemaen  an  dem  Üntamehmen  der  Batse- 
burgcr  K  < '  i Ti  t  I ! )  n - Aktiengesol Ischaft iat  eine 
Änderung  nicht  eingetreten.  — 

Das  Anlagekapital  fttr  die  Kleinbahn 
vun  Göttingon  über  Rittmarahnusen  nach 
Duderstadt  (unter  121,  deren  Teiisireeke 
von  Göttingen  nach  Kittutarshausen  s.  Z. 
ohne  Staatsnnterstfltanng  gebaut  und  am 
V.l  Dezember  IST)?  in  Betrieb  t^'  ""rnmen 
ist,  beziffert  sich  auf  insgesamt  1 981 000  M 
einschl.  261 080  M  für  Grunderwerb.  An- 
läßlich der  Erweiterung  des  Unternehmens 
nach  Duderstadt  hat  eine  Neufin.ui/.icrung 
desselben  stattgefunden.  Das  bischer  515  ODO 
Mark  betragende  und  ana  260000  M  Priori- 
täts-St.immaktien  und  205  OfX)  M  Stamm- 
aktien bestehende  Akticnkapitid  der  Göt- 
tiuger  Kieinbahn-Aktiengesellf^chaft  ist  da- 
bei auf  681 000  M  featgeaetst  worden,  mit 
der  Mnßj^-nbe,  dnß  die  IViorif.'it--  -  Stnnim- 
aktien  in  Stammaktien  umgewandelt  werden 
und  allein  Stammaktien  zur  Ausgabe  ge- 
langen. V(»n  letzteren  sind  145000  M  von 
den  ZnnäehsitbeteiHfjten,  je  60000  M  von 
dem  Stadtkreis  und  dem  Landkreis  Göt- 
tingen, 15000  M  von  dem  Kreis  Duderstadt, 
f>Ono  M  von  dem  Kreis  Worbis  und  3f>2f)00 
•Mark  von  der  Firma  Lenz  &  Co.  in  Berlin 
flb<>mommen.  Der  Rest  des  Baukapitals 
von  (1981000  — (181000=)  1300000  M  ist 
darlehnsweis«'  (mit  Je  600000  M  von  der 
Provinz  Hannover  und  dem  Staate  und  mit 
800000  M  von  der  Firma  Lena  &  Co.)  be- 


schafft. Außer  den  eingan^ä  bezeichneten 
Berlingungen  shid  fttr  die  Darlehen  der 
Provinz  und  des  Staatea  naehatehende  Ver* 
einbarungen  getroffen: 

„Von  dem  Überschuß  der  Betriebs- 
einnahmen ttber  ^e  Belriebiauagaben 

nach  Abzug  der  festen  Zinsen  und  Til- 
gungsbetrage für  die  Darleben  und  der 
Rücklagen  bi  die  ▼orschriftamäßigen 
Rüeklagefonds  verbleibt  ein  Betrag  von 
2Va  v.  H.  des  g^esamten  Aktienkapitals 
(681000  M)  zur  Verfügung  der  Akiienge- 
aellaohaft.  Sodann  werden  die  Zinsen 
für  die  ataatlichen  und  provinziellen  Dar- 
leben sowie  der  Qewinuanteil  der  Gesell- 
schaft, letxterer  beredtnet  indMsen  nur 
für  ein  Aktienkapital  von  419000  M,  um 
je  bis  zu  Vs  v  TT.  erhöht.  Von  dem  dann 
noch  verbleibenden  Reste  des  Reinge- 
winns ist  die  eine  BOlfte  zur  gleichmaki- 
gen  verstärkten  Tilgunf<  der  Darlehen 
von  Provinz  und  Staat,  die  andere  Hälfte 
nach  Bestimmung  der  Gesellschaft  zu 
verwenden.** 
Das  Staatsdarlehn  ist  nach  vorange- 
gangener dreimonatiger  Kündigung  zu- 
rückzuzahlen, 

a)  wenn  der  Unternehmer  entweder  ein 
Jahr  mit  mehr  als  der  HiUfte  der 

Zinsen  einschließlich  Tilgiinprsbetrilg^e 
im  Rückstände  ist,  oder  wenn  deren 
Zahlung  nur  durch  Zwangsmittel  hat 
erlangt  werden  können, 

b)  wenn  gegen  den  Unternehmer  von 
Dritten  eine  ZwangsvoUstreckimg 
durchgeführt  ist, 

c)  wenn  die  Kleitibahn  seitens  des  Staates 
oder  eines  Dritten  eigenttlmlich  er- 
worben, oder 

d)  wenn  die  an  die  Gewälu-ung  des  Staats- 
darlehns  geknüpften  Bedingongen  un- 
erfüllt bleiben. 

Dem  Staate  ist  snr  Sicherung  seiner 
Interessen  die  Oenehmigang  vorbehalten : 

1.  7.n  dem  T'l.in  nnd  Ko^teii.-niscliijigc  für 
dun  Bau  und  die  Ausrüstung  der  Bahn, 
zu  Abweichungen  hiervon,  sowie  zu 
spftteren  Veränderongen  und  Erweite- 
rungen der  Hahnanlagen  und  zur  Ver- 
mehrung der  Betriebsmittel, 

2.  SU  Vertragen  ttber  die  Herstellung 
und  Ausrüstung  der  Bahn, 

3.  zur  Abnahme  der  Bahn  auf  Grun«! 
der  Verträge  zu  2,  des  Bauplans  und 
K  ostenansehlags, 

4.  für  die  Zahl  der  eins^nstellenden  Züge 
und  die  Beförderuugspreise  im  Per- 
sonen- und  Ottterverkehr, 
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SuatsbeihilfeD  für  KteinbatmeA. 


[f ttf  ^kSi^togi. 


5.  für  den  Voranscbtagr  d«r  Betriebt- 
AQSgaben  and  dessen  Überschreitung, 

61.  vor  Aufnahme  einer  Auleibe  und  zur 
Virpfändung  der  Bahn, 

7.  i9r  yertrflge,  doreh  die  der  Betrieb 
der  Balin  einem  Dritten  abertragen 
oder  mit  einem  anderen  Bahnunter- 
nebmea  vereinigt  werden  soll. 

8.  zur  Übertragang  der  Bahn  an  einen 
Drilton  oder  zur  Vereinigung  des 
riitcrnebmpns  mit  «'iin  rn  Minieren. 

Ferner  sind  zw«'i  Vertreter  des  ätnales 
als  ölimmbere«"htigie  Mitglii-der  in  den  Auf- 
aichtsrat  der  Go»ellscbaflza  wählen.  Außer- 
dem hat  sich  il(  r  Staat  die  Prüfung  der 
Jiihresreciinungen  vürl)elialtei».  — 

Bei  der  Kleinbahn  von  Tewsum  nacti 
Greetsiel  (unter  l.J)  liand«*it  es  sich  um 
eine  Furiist-t/uiiß:  der  Kleinbahn  dfS  Land- 
kreihi's  Emden  von  Emden  nach  Tewsum 
bi»  nach  Greetsiel.  Das  Anlagekapital  fttr 
die  neue  Si recke  beziffert  sich  auf  387  (XX)  M, 
Worunte  r  l'2ü(X)M  f ur  f  irniidprwerbskosten 
tiiuiiuUeii  »iiid.  Die  i'rovin/  iiaunuvcr  Itat 
dem  Landkreise  zor  Deekong  der  Bankost«!n 
ein  Darlehn  von  2Höüf)0  ^f,  nrul  '/war  '3;T()00 
Mark  zu  '/}  v.  Ii.  unter  den  Scibstkusien 
und  18000  M  zn  den  Selbstkosten,  beide  zu 
1  V.  II,  Tilgung,  bewilligt.  Die  ermaßigten 
Zinsen  für  das  größere  l)arl«'tui  sind  Iii» 
zu  den  Selbstkusteu  zu  erhotien,  talls  und 
solange  der  Landkreis  Emden  bezOglicb 
des  Bctijif^i  g  eine  höhere  Verzinsung  aus 
dem  Unternehmen  zieht.  Der  l{«-st  des 
Baukapitals  mit  1U2(XX)  M  ist  vom  Staate 
zn  2V4  V.  II.  Zinsen  und  1  v  i!.  Tilgong 
genflhrt;  tier  Zinsfuß  steigt  in  demselben 
Yerbältuiü  und  Maße  wie  fUr  das  Darlehu 
der  Provinz.  Soweit  die  Kosten  für  den 
Grund  und  Boden  durch  die  in  dem  an- 
schlagsnUiUigen  Baukapital  steckenden 
42  (XX)  M  nicht  gedeckt  sind,  werden  sie 
von  den  Zunftehstbeteiligten  getragen.  Die 
ytarifliehon  Intore>-on  an  dem  t'ntenifhmen 
sind  dieselben  wie  in  dem  Falle  Emden — 
Pewsum  (Zeitschrift  fOr  Kloinbahnon,  1888^ 
S,  400).  — 

Vun  dem  auf  r)H2 000  M  —  einschl.  11000 
Mark  für  Grunderwerhskosten  —  sich  be- 
laufenden Anlagekapital  der  Kleinbahn  von 
Borchen  nach  Neuemühle  (unter  14)  sollen 
1(X)U0('  M  durch  einen  verlorenen  Zu>.chuß 
de»  Doniünen-  und  FursUiskus  und  4H20Ü0 


Mark  durch  Stammeinlagen  der  zur  Durch- 
Hihrung  des  Unternehmens  7.n  gründenden 
Altcnautalbahu  -  Gesellschatt,  Gesellschaft 
mit  beschränkter  Haftung,  gedeckt  werden. 
Das  Stammkapital  zerfallt  in  471  000  M  be- 
vorzugte Stammeinlagen  und  11  ODO  M  im  Be- 
sitze Privater  behndlicbe  nichtbevorzugt«' 
Staroroeinlagen.  Die  ersteren  (BO 000  M  Stadt 
l'a<leri)Mni.  '-2500  M  Amt  Atteln,  je  U)TOm 
Mark  Proviuz  Westfalen  und  Staat  und 
54  600  M  Kreis  Büren}  eriiallen  aus  dem 
Reingewinn  des  Unternehmens  zuerst  bis 
zu  1  V.  H.  Sodflun  dürfen  die  Stamm- 
einlagen ohne  Vorzug  iu  llühe  von  11000 
Mark  von  dem  Keingewinn  bla  zu  4  H. 
erhalten.  Der  weitere  Ueingewinn  wird 
schließlich  unter  sflmtliche  Gesellscbafter 
nach  Verhilltnis  ihrer  Einlagen  verteilt.  Der 
Kreis  Bttren  trügt  außerdem  di«;  Grund- 
erwerhskosten, soweit  sie  iiirht  durch  die 
ZuuMchstbeteiligten  und  durch  die  Stamm- 
eintagen der  Privaten  von  11 000  H  gedeckt 
sind.  Nach  dem  Ge-el!.->ehaftsverlragc  be- 
d.iiT  <■?.,  solange  der  Staat  untl  die  Provinz 
Westfalen  Gesellschafter  sind,  der  beson- 
deren Zustimmung  jedes  derselben  außer 
7.n  den  unter  12  1  m  autf^cführten  Gegen- 
ständen: zu  Abiüudt^rangcu  des  Gcsell- 
schaftBvcrtrages  und  zur  Besebiultfassnng 
über  die  Auflösung  der  Gesellschaft.  — 

Zu  den  Kosten  für  die  Eigrmznng  und 
Verbesserung  der  Bahnanlagen  der  Klein- 
bahn von  Kiein-Sclimalkalden  nach  Brotte- 
rode {unter  1.'))  hat  der  Bezirksverband 
des  Kcgierungsbezirks  Cassel  ein  Darlelm 
bis  zu  20000  ^I  zu  1'/,  v.  U.  Zinsen  und 
7,  V.  H.  Tilgung  gewÄhrt.   Für  die  neue 
;  Slantshcihüfe  gelten  die  für  die  frühere 
1  8.  Z,  getroftenen  Vereinbarungen  (Zeitschrift 
I  für  Kleinbahnen,  1897,  S.  00,8)  mit  derMaB- 
gabe,  daß  das  fttr  das  .•staatliche  Darlebn 
maßgeheiKlr  f  li-samtanlngekapital  der  Bahn 
endgültig  auf  741  M2  M  fcstgcsolzt  wird.  — 
!       Die  unter  %  7,  8,  9,  10  und  11  auf^ 
führten  neuen  Kleinbahnen   haben  vnllc 
Spurweite,  die  unter  4  und  13  eine  Spur- 
weile von  1,000  m  und  die  unter  5,  12  und 
14  eine  solche  von  0;7CO  m.   Ihre  plan* 
mfißigren  Ulnprii  lictnigeti  -  in  ders<-lhen 
Reihenfolge  geordnet  —  4,9  —  2,(i  —  7,4  — 
:ö,0  —  50,0  —  12,0,  ferner  18,7  und  10,4  und 
!  19,3  -  37.0  und  15,7  km.   Der  Betrieb  wird 
j  überall  mii  Dampflnkornntiven  für  den  l'er- 
I  Honen-  und  Güterverkelir  stattrinden. 
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i^tatistik  Uer  schmalspurigen  Eisenbahnen  für  das  Ketrieiiäjtüir  li^08/19ü4.9 

Oberingeoieur  F.  ^ezula. 


Der  ▼orliegende  Jabi^jimg  umfaßt  25  \ 

Vcrwjiliunf^t'ii  schmalspuriger  Eisenbahnen 
in  einer  Ausdehnung  vuu  265^3^  km  gegen 
2562,41  km  im  Vorjahr.  Die  Statistik  bringt 
zum  ersten  Male  die  Ergebnisse  d«>r  Linie 

Oberhausbcrp^cn-  Weätliiif>-n  ;Slr.'iI]l>urger 
Straßen bahngfseilschaft)  und  der  Wengcru- 
alp-Bahn. 

Dank  der  günstigen  Witterung  de» 
Snmm*»rs  IflOH  und  der  gebesserten  Lage 
der  Industrie  bietet  die  diesjährige  Statistik 
ein  erfrenllehm  Bild  fortsclireitender  Ent- 
wicklung der  schmalspurigen  Eisonbalincn. 
8ebr  beachtenswert  ist  insl)esondere  der 
(Jmstand,  daß  die  Besserung  der  Betriebs- 
ergebnisse des  Berichtsjahrs  zum  großt-n 
Teil  auf  dir;  St<-ipr<'n!ng'  des  Ci tltervcrkehrs 
/urückzuCuhren  ist,  trotzdem  im  Interessen- 
gebiet der  sehmalspnrlgen  Eiseabahnen 
noch  vieiraeb  nur  wenige  größere  industrielle 


Anlagen  vorbanden  sind,  die  die  Durch- 
schnittsergebnisse aus  der  Oütrrbcförde- 
ruug  nicht  erlieblich  beeiDflossen  können, 
wahrend  der  spezifische  PeraonenTerkehr 

der  seliraalsporigen  Eisenbainien  im  Durch- 
schnitt nur  um  0,9  7o  (■>22^<8  l'ersoncu  im 
Berichtsjahr  gegen  91 4H7  Personen  des 
Vorjahrs)  gestiegen  Ist,  hat  sieh  der  spe- 

zifiscli*'  GQt<.'rvrrkcJir  um  0,2  "/o  (36  ^-fS  t  im 
Berichtsjahr  gegen  34436  t  des  Votjalurs) 
erhöht. 

Hinsichtlich  der  Leistung  stehen  auch 
in  (liiüsem  Jahre  die  Eisenbalin  ('hristiania — 
Drammen,  die  bir»igtalbabn,  die  Eisenbahn 
Rayensburg  —  Weingarten,  die  sebmal- 
spurige  Kleinbahn  Doberan — Hciligendaram 
und  die  Linie  Dranmicn  —  !{jindsfjord  an 
der  Spitzi-  di-r  schmalspurigen  Eisenbahnen. 
Im  Beriehtflijahr  wurden  auf  1  km  he- 
fflrdert« 


a)  I'orsunen: 

Kisenbnhn  Christiania — Drammen  lö.3  gegt-n  581  673  des  Vorjahrs, 

HirsigtHibahn   493  2W      „      173904    „  „ 

Eisenbahn  Ravensburg— Weingarten  304073     „     273  795   „        ,  , 

Kleinbahn  Doberan— Ileiligendarom  MiSOT     ,     238565,  , 

b)  Qflter: 

Riscn bahn  Drammen— RandsQord  und  ihre  Zweig- 
bahnen  Ui0  47'2  t  gegen  140604  t  im  Vorjahr, 

Eisenbahn  Christiania— Drammen   07  802  t     „     1Ü8  427  t  „  « 


Der  spezifische  Verkehr  dor  samtlichen 
voiispnrigen  Vereinsbahnen  betrug  im  Be- 

richtsjntir  :r)l  715  Pi^rsonen,  so  daß  er  vtm 
dem  rersonenverkchr  der  eingleisigen 
schmalspurigen  Eisenbahn  Christiania  — 
Drammen  um  rx>,6*'/o,  von  d<  m  di  r  schmal- 
spurigen Birsigtalbahn  um  40,27(1  übor- 
troffen  wird. 

Die  durchschnittlichen  Einnahmen  der 
in  der  Statistik  vertretenen  schmalsi  urigen 
Eisenbahnen  weisen  eutsprecbend  der  er- 
höhten Leisttmg  beim  Personenyerkehr 
eine  l^esserung  von  6,4  "/q  ftir  das  Kilo- 
meter Betrichslänge  auf  (3ö7G  M  im  Bc- 
richt^ahr  gegen  3359  M  des  Vorjahrs), 
beim  GUterverkehr  eine  Besserung  von 


>)  T«r«i.  Zeittdtfirt  tit 


tm,&i&, 


7,3  V,  (8088  M  gegen  2871  M  im  Vorjahr), 

so  daß  im  H<  rii-htsjahr  fUr  •  in  Kihmieter 
Im  ganzen  (>sii  M  ?cgen  638U  M.  im  Vor* 
jähr  eingenommen  wurden. 

Die  gesamten  Betriebsausgaben  be- 
tragen durchschnittlich  4890  M  (im  Vor- 
jahr 5121  M)  für  das  Kilometer,  der  Be 
tri<  b»<Ub<>rächuß  1815  M  gegen  1261  M  im 
Vorjahr,  woraus  sich  eine  Verzinsung  des 
Anlagekapitals  der  schmalspurigen  Eisen- 
bahnen mit  2,.30%  gegen  l.GfJO/o  Vor- 
jahr ergibt.  Bei  den  deutschen  schmal- 
spurigen Bisenbahnen  allein  wurde  im  Be- 
richtsjahr ein  B<-trii  hsül)'  i  ^richuG  von  1132  M 
für  das  Kil(im<'ter  erzielt,  der  einer  Kentc 
von  1,0  "/o  gegen  0,8  7o  des  Vorjahrs  eB^ 
spricht 

»♦ 
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Auf  i  WagenachBkm  besonn  ergab 
das  BcrlchtEÜfthr: 

bei  dco  gesamten  schmalspurigen  Eisen- 
bahnen: 


KiitTi.-ihnien    .  . 

Belriebsausfffibcn 

Bcrriobflühriscliuß 


und  bei  den  «Icutnclieii  ächuialsporigeii 

Eisenbahnen  allein: 

Einnuhmen  ti,m  Vt', 

Betriebsaasgaben  ....  7,03  »> 
Betriebsflbcrschuß  ....  1,97  ». 

Im  Vorjahr  betragen  die  Betriebsans- 
gaben  fttr  1  Wagenachakm: 

bei  den  gesamten  schroalüpttri- 

gen  Eisenbahnen  8,11  Pf, 

bei  den  dentsctien  schinatsimri- 

gei!  Eisenbahnen  allein    .    .   7,K1   „ . 

Es  sind  daher  die  Bj'iriebsausgaben  l)ei 
allen  schmalspurigen  Linien  um  3,3"'/,,,  bei 
flen  deutsclien  Linien  allein  um  10,1  %  ge- 
fallen. Angesichts  dieses  Eifj«  'mi-M's  das 
äsor  Erhöhung  der  Jiente  wesenili«  ii  bei- 
getragen hat,  möge  an  der  Hand  der  yot- 
liegenden  Statistik  untersucht  werden,  in- 
wieweit die  Verengung  der  Spurweite  von 
1,435  m  auf  1,00  (l,0ü7)  m  uder  auf  75  und 
üOem  die  wirtschaftliche  Betriebsfllhning  zu 
be''int1as-;eii  itn  Strtmlf  ist.  I'ii'  Leistungs- 
fähigkeit selbst  der  kleinsten  Spurweite 
!4teht  allerdings  anfier  Frago,  zamnl  die  für 
sein  enge  Spurweit*  ii  g-ebnuhu  Kurven- 
luk' iiiiotiveti  eine  Ik'i lautende  Zugkraft  be- 
sitzen,  bit  laufen  aut  den  in  der  Statistik 


vertretenen  Bahnen  mit  TS  em  Spurweite 
bereits  Lokomotiven  mit  4  gekuppelten 

Achsen: 

Alarbach— Ilcilbronn  Südbahn- 
hof von  6  lA)komotiven .   .   3  Stück, 

Lauffen  a.  N.— I^conbronn  sämt- 
liche  3     „  , 

Uiberach— Uchsenbausen  sämt- 
liche  3     «  , 

Nesttuu— Osbahnen  von  4  liOko- 

motiven  3    n  , 

Schmalspurige  Linien  der  Kgl. 

sächsischen  Staatseisenbah- 

uen  von  87  Lokomotiven  .  42  „ 

mit  einem  Dienstgewirlit  bis  zu  41,8  t  und 
einer  Zugkraft  hin  zu  r)50Ü  kg,  wahrend  die 
(Ihrigen  45  Lokomotiven  Je  3  gekuppelte 
Achsen  besitzen.  Auch  für  I'ahnen  von 
00  (  in  Spurwehe  werden  vielfach  i..oko- 
iiioiiven  mit  4  gekuppelten  Achsen  nach 
System  Hagans,  Hallet  u.  a.  gebaut. 

Dagegen  läSt  sich  niclit  in  Abrede 
stellen,  daß  dif  Siandfcstigki  it  der  Fahr- 
betricbsmiltel  infolge  der  hohen  L.agu  de& 
Schwerpunktes  und  der  zur  GrOßc  der 
Spurweite  oft  in  keinem  Verhältnis  »teh<'n- 
den  Ausladung  der  Wagen  mit  abnehmen- 
der Spm  vveitc  entschieden  geringer  wird. 
Die  Höhe  der  Kesselmitte  betrigt  bei  voll- 
spurigeii  T.okr>mr)tiven  im  Mittel  ^SfX^  w. 
die  Piattfürmböhe  der  vollspurigcn  Wagen 
1,220  m  aber  Sohienenoberkante;  es  müßte 
daher  im  Verhältnis  zu  der  (.JrOße  der  Spur- 
weiten zwecks  Erzielung  einer  gleichen 
Standfestigkeit: 


die  Kesselmitte  bei  der  1,00  m-8pur  1,008  m, 

bei  der  0,75  ni-SpuT   1,202  m, 

bei  der  0,60  m  Spur  0,961  m, 

die  Phittform    bei  der  1,00  m-Spur  0^860  m, 

bei  der  0;76  m-Spur   0,637  m, 

bei  der  0,60  m-Spur  0,610  m 

Uber  Schienenoberkante  liegen.  Tatsächlich  betragt  die  Höhe  der  Eeaselmitte  cum 

Beispiel: 

bei  den  Lokomotiven  der  Appeiuseller  Straßenbahn .  .  (1,00  m  Spurweite)  1,628  m, 

bei  den  Lokomotiven  der  sftehsischen  schmalspurigen 

Linien  (0,76  m  Spurweite) 

System  Pairlie  1,425  m, 
System  Mayer  1,630  m, 

bei  den  i'ersoneuzugs  -  Lokomotiven  der  bosn,  -  herz. 

Staacsbahneu  (0,76  m  Spurweite)  1,600  m, 
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bei  der  (ttnffach  gekuppelten  Lokomotive  System 

Klose  derselben  Verwaltong   1,700  m, 

bei  den  T.okoiiiutivcn  der  Heoklenbnrg^pommersclien 

Sobmalspurbahn  (0,60  m  öporweiie)  1,210  m, 

die  Plattformhohe  der  Wagen: 

bei  der  Eisenbahn  ZeU^Todtnau  (1,00  m  Spurweite)  0,916  m, 

bei  der  Eisenbahn  Visp—Zennatt  (1,00  m  Spnnrcite)  0,8(i2  ra, 

bei  den  boBn.-her8.  Staatsbahnen  (0,76  m  Spurweite)  0,730  m, 

bei  der  MeeUenbarg-pummerschen  Sehmalspurbabn  .  (0,60  m  Spurweite) 

GAterwagen  0,660  m, 
Personenwagen  0,170  m. 

Andererseits  betragt  die  größte  Ausladung: 
bei  den  yoUspurigen  Schlafwagen  3,150  m  =  2^19  Faehe  der  Spurweite, 

bei  der  Spurweite  von  1,0»>7  m: 

Norwegische  Schmalspurbahnen  2.360  m  =  2,11  fache  der  Spurweite, 

bei  der  Spurweite  von  1,00  m: 

SVauenfeld— Wü   2,240  m  =  2,24  fache  der  Spurweite, 

Visp-~Zermatt   2.G00  m  =i  2,60  fache  der  Spurweite, 

Zell— Todtnau   8,600  m  —  2,60  fache  der  Spurweite,  ' 

AppoizeUer  Bahn  (Winkeln  —  Herlsau  ^ 

Appenzell)   2,600  m  —  2JS0  fache  der  Spurweite, 

Nagold— Altensteig   2,600  m  =  2,60  fache  der  Sparweite. 

Bbatisehe  Bahn   2,600  m  =  2,60  fache  der  Spurweite, 

Brilnigbahtt   2,700  m  =  3.70  fache  der  Spurweite, 

bei  der  Spurweite  von  0,75  (0,7Q  m: 

Marbach— Heilbronn   2.600  ra  =  :t,4<>  fache  der  Spurweit«, 

Salzkamuiergut-Lokalbahnen  2,400  m  =:  3,16  fache  der  Spurweite, 

schmalspunge  Linien  der  KOnigl.  sMchsi- 

Sohra  Staatseisenbahnen   2.000  m  =  2,67  fache  der  Spurwette, 

bei  der  Spurweite  von  0,60  ni: 

MecklcDbarg-poiumer»clie  tictimalspui'bahu   1,700  m  =:  2,83  foclie  der  Spurweite. 


Inwieweit  die  Widerstandstahigkcit  des  . 
01>erbaues  bei   abnehmender  Spurweite  | 

ilurcJi  eine  (lcr;irli^'r  pcriiigere  Stand fi-stlg- 
kcit  der  Fahrbetriebsmittel  in  Mitleiden-  i 
Schaft  gezogen  wird,  müßte  wenigstens  an-  i 
nAhemd  bei  den  Kosten  \\u-  die  rinn  iiai- 
tung  des  Oberbaues,  und  der  (^'rlnWiiL-  Ver- 
schleiß des  Fahrparks  bei  den  Ko>tcn  für  i 
die  Unterhaltung  der  Lokomotiven,  Per-  | 
sonen    uikI  Güterwagen  /.iilermäßig  zum 
Ausdruck  kommen.    In  der  nachstehenden 
Tabelle  wurden  daher  die  diesbezüglichen  . 
Ausgaben  nach  den  verschiedenen  Spur-  j 


weiten  zusammengestellt  und  zugleich  die 
Kosten  fQr  die  Unterhaltung  des  Unter- 

baui's  Hiileinbeziigen,  weil  auch  ilire  IIt"!ie 
mit  der  Größe  der  Spurweite  in  Zusiuumen- 
hang  gel »mcht  werden  muß.  Hierbei  wurde 
durcli  Ennitilung  eiiii  r>  dt i  ij.ilnigen  Durch- 
schnitts den  schw;ml<(nden  nelrieb.sver- 
bältuisäen  mi>glichbt  Keclinung  geimgen, 
ztmial  durch  die  alle  S  Jahre  vorzunehmen- 
den Revisionen  de>  Fiilirjutiks  die  llnt'  r- 
haltungsk^^ten  desselben  nicht  ttübetrücht* 
lieh  verteuert  werden. 
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Name  der  Baho 

Betriebsjahr 

Spur 
weite 

Be- 
triebs- 
lange 

Nei- 
gnuff 

4 

B 

a 

1  i 
'2  t 
ui  £ 

a>  ~ 
- 

Ü 

m 

Jahr 

«Iva 

Inbetrieb- 

Geleistete  Wagea- 
achakilometer 

(Qr  1  km 

Batriebr 

tu 

kui 

•/« 

ilaa« 

KcibnagsbabneB. 

Mecklenburg-pommersche  | 
Scbmalapurbahn  | 

III 

0,60 

• 

12^ 

• 
• 

5U 

1Ö91— 1897 

7  445  708 
7908868 
8408272 

• 

Zuaammea  .  .  . 

Ocbolt-Westersteder  j 
Eisenbabn  | 

1901 
1902 
1  1908 

0,75 

• 

180,90 

* 
» 

• 

• 

200 

• 
» 

lti76 

28111046 

251426 
981190 
9B8184 

61062 

« 
• 
* 

Znsaimiiea  .  . 
Waldenlntiger  Baha 

1 

1901 
;  1902 

0,75 

• 

7,00 
14,00 

• 
• 

• 

30,00 

• 
« 

GO 

« 

* 

I8«0 

m 

890660 

^      M2  798 
679880 
615890 

89080 

• 

Zuaamtnen  .  . 

Schmu Upuris-e  Rloinbahn 
Doberao— UeUigendamm  ^) 

1  1908 

1901 
1902 
1908 

0,90 

• 

14,00 

2,M 
2,i6 

3^ 

IG,G 

1  : 

• 

IHtKJ 

1  1788908 

1 

272724 
997196 
999850 

41886 

• 

» 

Zuwmmen  .  . 

Elcfaatitt  Bahnhof— 
ElwUng') 

• 

1901 
1903 
1908 

1,00 

• 

2,49 

. 

• 

25,0 

• 

Iti08  j 

889273 

1267  463 
1469 411 
1666943 

116866 

* 

• 

Zosammen  .  . 
Lehrer  Stralenbaha 

,  1901 
1902 
1903 

• 

1,00 

• 

88,M 

If».« 
• 

25,0 

« 
• 

. 

50 

» 

1894-185K> 

1 

« 

4988816 

730174 
808413 
760176 

40668 

• 

ZaBammea  .  . 
Feldabahn 

1901 
1902 
1908 

1,00 

• 

19.»  1  . 

44,00  j  33,3 

•  1  • 

•  • 

57 

• 

• 

• 

1879—1880 

9999789 

1  943  152 
1686064 
9186876 

89686 

• 
a 

k 

ZnaammeD  .  .  . 
RaveMburg— Weingarten  | 

• 

lOUl 
1902 
1908 

1,00 

p 

44^  1 

4.18  37,0 

1 

•     1  • 

44 

• 

1888 

« 
• 

6616891 

183  704 
186710 
167800 

41786 

* 

2iasaiDnien  •  •  • 

4,1«  ^ 

• 

660914 

44764 

')  Nftdi  Alma»  vo«  WlOH  Ittr  VniU«  einm-LokmMllT«.  -  *i  SiaHlillaSIIek  Bhnuomv.  -  ^  HMdiltoBl* 
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Kosten  der 


Kosten 
der  BabnnoMriuiUung 

Kosten  der  rnterhaltung 
der  Fahrbetriebsmittel 

Unterhaltung 
der  Bahn« 
strecke 

und  der  Fahr- 

för 

für 
1  W«- 

Per- 
sonen- 
wageo 

Güter- 
wa- 
gen 

rar 

1  Wa-| 

a—-  i 

•chskm 

Unle^ 
bau 

Zu- 
Munmen 



1  kiD 
Be- 
trielw- 
llwe 

I^ioko- 
motiven 

Zn- 
8amm«iL 

im 
Konzen 

rar 

1  \Va- 
gen- 

k 

l'f 

]I«rk 

pr 

M 

Pf 

IC2f.7 

21  291 

• 

• 

20  553 

2864 

17  360 

40777 

• 

• 

4ÜU7 

18  7S4 

22791 

■ 

24  372 

2  464 

ißo&ä 

* 

* 

66S1 

16«« 

94784 

21  168 

3  071 

41  190 

•  1 

•  1 

• 

17  56-2 

Ol  <a>4 

OB  ölO 

U,3Ü 

8  399 

50  343 

124  835 

0^ 

193  651 

0,84 

I  128 

1  187 

• 

• 

724 

307 

1269 

2  300 

• 

• 

* 

1  49!) 

1  499 

* 

• 

1266 

410 

461 

■ 

1  « 

• 

1665 

1666 

1 6S6 

882 

874 

£  4>il£ 

I  * 

• 

89 

A  1  0^> 

4  ^1 

0,52 

3  616 

1  049 

2  104 

6  769 

0,1» 

11020 

1 

1,34 

801 

1054 

1  36Ö 

■ 

• 

j  2886 

8-15 

4  673 

1 

• 

663 

1  206 

1  789 

* 

8  617 

1  018 

611 

5  *7K 

1  • 

444 

9840 

8284 

1  *i  8  968 

1  S80 

1945 

6583 

1 

• 

18S8 

4)  liA/ 

n  .loa 

1  <Q 

0,37 

10  491 

3  340 

2701 

16  532 

0,9& 

•22960 

! 

846 

1068 

1  4f)ft 

• 

• 

1290 

1  772 

8062 

f 

• 

478 

* 

1 612 

3  4Ä7 

• 

1  • 

• 

891 

1508 

S899 

• 

S166 

1 639 

• 

1  . 

• 

1  710 

4  lol 

*>  o;f  * 

0^ 

,     5  281 

5  023 

10  304 

1,11« 

16  201 

l  19« 

9988 

II  1H6 

* 

« 

1     4  2()4 

1  024 

961 

6189 

* 

- 

1  416 

MCP  vtn/ 

« 

1     4  17t 

9Mii 

6  I9K 

• 

■ 

15671 

90  664 

;  1 

1  4996 

1 096 

766 

6176 

• 

• 

7  44»7 

t*o  UUll 

1,118 

12671» 

3  160 

*'  2  732 

18  562 

0,43 

64  878 

1600 

1  600 

p 

1881 

1  160 

3414 

• 

1  • 

• 

9 

* 

« 

2  382 

686 

455 

3523 

■ 

• 

7596 

7606 

■ 

2  351 

744 

1686 

4  788 

Q  1  CkQ 

o,et 

6614 

1  803 

3  303 

Ii  720 

0,51 

•20  918 

ISÜS 

6  632 

9  »57 

p 

• 

7  242 

2298 

2812 

12  35-2 

• 

86S 

U  «QU 

7  1 17 
f  Iii 

• 

1  82ü9 

2941 

2  970 

14120 

• 

1S9W 

7160 

8402 

1  6868 

1872 

2264 

3413 

25  476 

193 

21  309 

7  III 

8  046 

36  466 

0,66 

61  942 

1,12 

as 

1686 

1  673 

m 

1072 

299 

106 

1  477 

• 

m 

1887 

1  578 

• 

9895 

im 

54 

3277 

« 

818 

1S66 

1604 

: 

* 

9177 

1  893 

433 

4508 

647 

4  308 

4  rS.V) 

5  544 

3  120 

593 

9257 

1^ 

1     14  112 

1 

£n>«tt«nuic.  —  V  Bedeuteader  Bollliockvcrkchr. 
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Name  der  Bahn 

Betriebsjahr 

Spur- 
weite 

Be- 
triebs- 
UUige 

kill 

Größte 

Nei- 
gung 

0 

_    Kleinster  Krümmungs- 
"  balbmesser 

Jahr 
der 
Inbetrieb- 

Oelelstoto  Wajri'u- 
1  achakilometcr 

fUr  1  kni 
R«trielM- 

Wilhallabalin 

!  1901 
1908 

1,00 

• 

8,79 

8,» 

33,3 
88,» 

15,0 

37 

« 

1880 

• 

1889—1903 

424  918 
486686 

918  2K7 

* 
• 

ZDMunmen  .  . 

Appenzeller  Bahn 
(Wlnkeln-Herisau- 
Appenzell) 

l 

1  • 

lUOl 

I!102 
1903 

* 

1,00 

87,100 

90 

« 

1S76 

• 

1778796 

2077  969 

•2  KMGJG 
9247  456 

49908 

Zusammen  .  . 

BlAre— Apples— HoigM- 
Bihn 

r— 

1 

\  1901 
1902 
1903 

1 

26,00 
31^ 

35/» 

100 

• 

1886-1806 

6499844 

1       503  Ol  H 
515574 
542  945 

83  497 

Zusammen  .  . 
BlnlgtalbahB 

1901 
1902 
1908 

l,no 

31,.:»-. 
13y00 

« 

86,0 

40 

• 

1887 

• 

1  5GI  587 

1  5HC  534 
I524  90(i 
1601616 

16  791 

* 
« 

ZaMameii  .  .  . 

Straßenbahn  Frauenfeld—  ( 

wn  1 

1901 
1902 
1903 

1,00 

I8,M 
18,00 

• 

46,0 

• 

86 

« 

* 

1687 

• 

4703 968 

600866 
619873 
743906 

190688 

• 

Znaammea  .  . 
RiilUitcbe  Bihn 

* 

1 
l 

1  ' 

1  • 

190! 

{902 

^  1903 

1,00 

18^ 
91,1S 

91,16 

182,00 

100 
• 

• 

. 

lt«8— 1903  I 

1909616 

6179413 

5  487  7G0 

8801880 

86846 

* 

Zusaamen  .  .  . 

YverdoD— Ste.  Crolx  | 

1901 
191 12 
1903 

. 

1,00 

104,77 

: 

• 

100 

• 

• 

1886  1 

« 

• 

19969062 

481469 

4f«l  2s8 
519771 

61801 

• 

♦ 

Zusammen   .   .  . 

Schinalspiirifrc  Linien  der  | 
norwegischen  Stanteeiseu- 
b«hDen<>  1 

■  Iii 

1,067 

26,«» 
1061,0« 

■ 

28/> 

• 
• 

100 

• 

160^1806 

1  431  514 

1   83  510  236 
84  257516 

86  228 

• 
• 

ZuMmmen  .  . 

Vollspurige  Linien  der 
Donregiseheo  Staatseisen- 

•1 

1 

1  . 

1901 
1'  03 

1,436 

10fil,oo 

!)  12,00 
968,00 
1077,00 

25,0 
36,0 

240 
200 
900 

252  9i>ö  91W 

95104490 
99886338 
109986667 

794li;i 

* 
* 

Zusaulincu  •  •  • 

1    •    1    •    i  986,7 

• 

• 

H  804880976 

l€B9tl 

)  VMh  Abnc  dsr  XmIob  fBr  Kafttnuff  dar  «lofctriMiia  BolMiohtuf  dar  Hmumwatta,  —  9  HsmImw- 
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413 


d«r  Bahiraoterbaltttog 


Unter- 
bau 


Ober- 


Zu- 


!  ror 

I  I  km 
I  Re- 
•»"»"»•O  triel.»- 
ttoge 


H»rk 


66 
421 


8619  S676 

'2603  *  2ö04 

u?.\r,  mm 


fQr 
t  Wh 


Pf 


Koatan  dec  Uotexhaltttay 
dar  Fahrbatriabamittel 


Loko- 
motiven 


Per-  jCHUeH 

aonen-  wa- 
wageu  ,  gen 


Zu- 
sammen 


Mark 


1647       aao|  aeo 

4  718  m  -2621 

'2  6:«         I6«.>5  422 


8307 
5  073 
4661 


ror 

1  W»- 

Kctukm 
Pf 


Kosten  der 
Uoterbaltang 
der  Bahn- 

str*'Ck.e 
uad  der  Fabr- 
betriebainlttal 


im      1 1 
KMten  fMi* 


Pf 


67H 

12  »Ü6 
13677 


i7  5»7       18  215!  ff» 


lS8tW 


43  016 
l»U45 
»1842 


54  701 

■4  242 
87» 

4  m  I 


28702 

ä865 
6088 


83  408  10G9 

7  107 
H873 

11  ao2 


1,29 


8  89»         2U88|  1044 

21 U6  I  4  267  Ami 
14690  I   1)  64881  4998 


12031  0,68 
34  tf27 

30  7ay 


30246  I  l,w 


ülikki        13  641    15  467       1)0  776    1,41  '    174 17U  2,70 


2825 
4090 
2  787 


ÜIO  1081 


1606 

2226 


8871 

530 


4  516 
6612 

(1  ö4;i 


11987 

81 

1510 
1470 


16 

4688 

1814 


8061 

3072 
2  32K 
2448 


6SBB 

10516 
eoyy 
6;*9o 


S7988    208  1,76 


4719 
88»t 
1806 


I 


9849  980  '  Ojn 

13  588  .     '  . 

8  427  . 

9  438  . 


9642 
11812 

7606 


4481 

10770 
7182 
8809 


28117  '  26901 

4  026  1  666 

4  rrtr,  '  1  rtir, 

(i  4(14  Ü  tKJrt 


8488 

108 
83 
«07 


17671 


15  964 
16622 


798 

10<»1 
1266 
1  404  i 


66171 

6  773 

7  447 

10  H7f5 


1.»» 


7848  ' 
17  213 


47  364 


23  605       31  453 

86  725  10:i  938 
31506  .  78890' 


662  ,  1,60 


14  826 
39  237 


arm  3761 


8  2M 


I  214102  I  nggflOBi;  — 


31 Ü90  j  8  128 
38676  1  17%u' 


1  1  m  ■ 

4  159 
4215I 


48  636 
43  377 

60086 


1 


■u  \     56549,  2,w 


64  5t>7 

7  735 
7  536  1 
9276 


118  231      182  82p  1002 


1099 
2339 
9880 


21546 


6828 


8  834 

9  875 
U 


l,7i 


108  !I03       33  666  , 


80894 

14888121 
|1414fKn>| 

1  300521  ; 


406 


2,12 


8  319 
7  527 
7824 


701 
15Ü 
17361 


9  539 

1  740 

2  134  I 
l&7oi 


152098 

10700 
9  817  [ 
1112»! 


23  670 


2802 1  5444;  81706 


4206803 

1411886 

I  1  434  8(W 
I  1  584  168 


1820 


1,«1 


364  664  ,  303  206 
802086  I  80S481 

298  353  '  302657 


866068 


914844 


278841  4S6920| 

302  036  308  481 
325  4'«l      506  926 


4  480836 


1488  j 


1,IM  |;  900867  ;  1270690^ 
.  -  <)  BioMhltalUcli 


657  870 
610617 

601010 


44868 


04620 


1.W 


8  ;    334  926  ^  2,48 


21 


62080|  4,tt 

l 


1669997 

728570 

610517 

H32  41fi 


0vmU607820O 


2,10 


1 2 171 603    0,7Mi|66U2389  ^i« 


31 
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Bfvor  wir  ans  drn  zifTonniiLii^rii  Kr- 
gebDis«en  eiue  Schlulifolgonuig  ziehen,  sei 
hervorgehoben,  daft  die  Toratehende  Ta- 
belle die  Ergebnisse  schmalspuriger  Eisen- 
bahnen in  «'iner  Ausdcliimng  von  1588  kra 
sowie  vun  Vullbahncu  iu  uin<;r  AiiaUeiiuung 
▼on  96b  km  umfiifit;  daB  ferner  die  schmal- 
spurigen Union  di*r  n<irvvogi-;ch'^'n  Staats- 
eiseubabucu  mit  cim  r  Fulirgcscbwiudigkcit 
bis  «1  40  km  in  der  Stande  befahren  wer- 
den, daher  einen  Vergleich  mit  den  nor- 
wppri<?fhr'n  Vi  ilIIiahnL-ii  iiihczng  auf  TTnf<'r- 
iialtung  der  Bahnstrecke  und  der  Fahr- 
betriebsmittel  ganz  gut  aralassen;  daß  femer 
dir  HaliJii'U  von  W.  75  und  Wem  Spunveite 
mit  den  schmalspurigen  Eisenbahnen  von 
1,00  m  Spurweite,  deren  Ansgnbcposten 


.)<  nen  der  Eisonliahnrn  mit  engerer  Spur 
nahe  kommen,  sü  ziemlich  die  gleichen 
Betriebsverhältnisse  aufweise;  daJt  endlich 
alle  diese  Bahnen  bereits  seit  vielen  Jahren 

im  Betriebe  steht-n. 

Nun  bezeichnen  die  Scblußziffcru  der 
Tabelle  die  Unterhaltung  der  Bahnstrecke 

auf  der  Meckleiiburg-ponimer)*ehen  Schmal- 
spurbahn (fJO  cm  Spurweite)  als  die  billigste. 
Sie  erforderte  bei  einem  spezitischen  Ver- 
kehr von  51062  Wagenachskm: 

fttr  das  Kilometer  Betriebs ISnge  1B2  H  und 
für  das  Wagenachskflometer  .O^Ff. 

Die  z\M  itbilligste  l'nti  rlialtung  der 
Bahnstrecke  weist  dir  Waldenburger  Bahn 
(75  cm  Spurweite)  mit  153  M  fUr  das  Bahn- 
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kiiometor  oder  0^7  Pf  fOr  das  Acbskilo- 
metar  auf  (Verkehra^chte  41 966  Aehskin). 

Den  dritten  Platz,  nimmt  die  Fcldnbahn 
(1,00  !n  Pnnri  mit  19.}  .M  für  das  Brihnkilo- 
meter  und  u,4U  IT  für  das  Achskilometor 
ein  (Verkehrsdf dite  41 785  Aebskm). 

Es  folgt  diL-  Or]nilt-Wi  >l«Tstpdcr  Hahn 
(75  cm  Sparweite)  mit  2U2  M  für  das  Babo- 
kilometcr  und  0,52  l*f  für  das  Achskilo- 
mcter  (Verkehrsdichte  39080  Achskm),  so- 
dann die  Lahrer  Straßenbahn  nnd  die  lV\r- 
sigtalbahn  (beide  1,00  m  Spurweite)  mit  je 
290  M  für  das  BahnkUometer,  die  Lahrer 
Straßenbahn  mit  0,61  IM"  für  das  Achskilo- 
meter CV^erkehrsdichtt'  39  885  Achskm)  und 
die  Birsigtalbahn  mit  0,2ü  Fi,  dank  der 
Verkehrsdiebie  too  liX)66B  Aehskni. 


Bei  den  Ubrigeo  Babneu  mit  1,00  m 
Sparireite  erforderte  Babnimtertialiuiig 
sowohl  fftr  das  Bahn-  wie  für  daa  Aehs- 

kilomcter  durchweg  höhere  Kosten. 

Die  schmalspnrigi'n  IJnien  der  nor- 
wegisclien  Staatsi'isenbahncn  (Spurweite 
1,067  m)  xahltan,  all^lng»  einsehllaltlich 
Krmniftning,  1320  fflr  dn(=  Bahnkilometer, 
1,(361  l'f  für  das  Achskilumeter  (Verkehrs- 
dichte  79483  Aehskliometer),  die  rollspnri- 
gen  Linien  dor  norwep^isi  iien  Staatsulsen- 
lialiiien  (Spurweile  1  IH.'i  m).  «ebenfalls  ein- 
schließlich Erneuerung,  Hil8  M  für  das 
Bahnkllometer,  und  dank  der  laßeren  Ver- 
kchrsdichtc  vnn  102 »11  Ach?ikm  1,466  Pf 
für  das  Wageuachskilomcter. 
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Die  Unterhaltung  der  Faturbetriebsmittel 
kostete  b«l  d«r  Eteenbahn  EiehatiUt  B«bn- 

hof— Kinding  (1,00  in  Spur)  nur  0^48  Pf  für 

das  WntT'  ii.K'li'^kilnmr'tci-  {<'in8cl)neßllch  Er- 
iitiuerung),  weicher  Umstand  dem  b«Mleu- 


teuden  RoUbockbetrieb  dieser  bahn  mit- 
zuTerdanken  tet  (Im  Berichtsjahr  entfeUen 

45%  der  Wagenachskiloraeter  auf  Bollbock' 
betrif^b).  Sonst  stellten  sich  die  Ffthrpark* 

unterteil  tungskoäten: 


Spurweite  MO  cmr 

Mecklenburg-pommersche     liinalsj>ui  i  nlm   v,H  l'f  für  das  Achskilometer. 

iSparweite  1,00  m: 

Lahrer  Straüenbahn   0,51  l'f  für  flas  Achskilcnu  ter, 

Feldababn   Ü,üü  „    „     „  „  , 

Walhallabahtt   0,66 

Rhätischo  Bahn   .  0,78 

Spurweite  75  cm: 

Ocholt  Wester^^t.  (1.  r  Bahn  0,82  Pf  fttr  das  Achskilometer, 

WaJdenbargcr  BaUn  0,96  „    »    »  w 


n 
n 


T)\c  hier  nicht  anfTf^führtt  n  Ei>eTibahneii 
vuu  1,00  m  Spurweite  zahlten  dorchgehends 
höhere  Preise  fttr  die  Unterbaitang  Ihres 
Fahrparks.     Die    norwegischen  »chmal- 

»purifjpn  Tatiit'ii  (1,067  m  Spurweite)  bc- 
rechin-ii  die  bezüglichen  Küsti  ii  (eitischließ- 


lich  Emruprun;,')  mit  n,T.*'0  Pf,  die  norwegi- 
seilen  VüUbabucn  mit  U,713  Pf  für  das 
Wagenaehskllometer. 

Nach  der  Höhe  der  Kosten  für  Strecken- 
und  FahrparkuntiThaltnng  ergibt  sich  fol- 
gende (Jruppierung: 


1.  Spurweite  0,60  m:  Mecklenburg-pumraen^iche 

Schmalspurbahn  mit    .  . 

3.  Spar  weite  1^  m:  Feldabahn  mit  

Ä.  Spurweite  1,00  m:    Lahrer  StrilL  tihnfm  mit  . 

4.  Spurweite  0,75  m:  Waldenburger  Bahn  mit . 

5.  Spurweite  0,'^  n:  OeholMTeBterstederBahn 

mit  

6.  Sparweite  1,00  m:  Birsigtalbaha  mit  ... 


0,84  l'f  für  das  Wagenacbsicilomcter, 
1,12 
1,12 
1,32 


IM 
137 


n 
w 


n 


» 


Allerdings  sind  die  Ursachen  fttr  die 
Höhe  der  T'iitcrhaltungskosten  so  innnnig- 
facber  Art,  daß  sie  in  keiner  Zusammen- 
stellung sam  Ausdruck  gebracht  werden 
können,  wie  ja,  von  örtlichen  Verhältniss<!n 
pmz  ubgeschon.  hci-ipif»lsweiso  unzu- 
leicliendc  WcrkstaKenanlageu  die  Fahr- 
parkvnterhaltang  durch  überweisnng  ein« 
zelrier  Arbeiten  an  auswnrtip:«'  Fabrik fn 
bedeutend  verteuern  kOunen.  Im  großen 
ganzen  ist  jedoch  dnrch  unsere  Tabelle 
unzweifelhaft  festgestellt,  daß  der  Betrieb 
auf  Bahnen  mit  kleineren  Spurw*-iten  durch 
die  ungünstigere  Staudfestigkeit  der  Fabr- 
betriebsmlttel  nicht  In  fühlbarer  Welse  ver^ 
teuert  wird.  Dir  ErkUiiixng  für  dieses 
überraschende  Ergebnis  ist  wohl  darin  zu 
suchen,  daß  die  schädlichen  Wirkungen  in- 
folge der  höheren  Lage  des  Schwerpunkts 
imd  der  gr'^ßeren  Auslndnnfr  durch  di»^ 
sehr  geringen  Krümmungswiderstände 
nahezu  ausgeglichen  werden.  Tatsächlich 
üben  die  auf  den  verschiedenen  Spurweiten 
eingelegten  scharfen  Bogen  auf  Oberbati 
und  Fabrpurk    nicht   einen   derart  uii- 


gttnstigen  Einfluß  aus,  als  man  anf  den 

ersten  Blii  k  .'innelimen  sollte.  Fürs  erste 
entsprechen  die  kleinen  Halbmesser  der 
schmalen  Spurweiten  weit  größeren  Halb- 
messern der  Vollspur,  wie  sieh  konstruktiv 
nachweisen  bißt:  so  ist  der  Bogen  von 
150  ra  Halbmesser  der  Vollspur  gleicb- 
werUg  mit  dem  Halbmesser  von  101  m  auf 
dfr  l,0'>m-Spur.  nder  ^^•Icifh'vvertig' mit  dem 
Halbmesser  von  78  m  auf  der  75  cm- Spur- 
weite, und  von  52  m  anf  der  60  cm-Spar. 
Fürs  zweite  sind  die  Widersiände  der 
Bogen  mit  nncli  kldiier'  ii  Halbmessern 
dank  der  Bogeniäutigkcit  der  schmal- 
spurigen Fahrbetriebsmittel  selbst  bei  be- 
deutenden Radstflnden  zumeist  so  gering, 
daß  von  einem  entscheidenden  Einfluß  «ler 
Bugenwiderstftnde  auf  die  Unterhaltungs- 
kosten der  schinalspnrigen  Oleise  und  des 
rollenden  Mat+ri.nls  knnm  die  Rede  sein 
kann.  Hierzu  trägt  die  stetig  wacbtteude 
Verbreitung  der  Wagen  anf  Drebgestdlen 
mit  ihrem  fast  versehwindend  kleinen 
Krümmniig-swiderstaTule  nicht  wenig  hei; 
im  Berichisjahi"  waren  l;ereils  läSb  solcher 
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Personen-,  Gütern  und  Postwagim  =  16  7o 
des  gesamten  Fuhrparks  auf  den  in  der 
St.iti<;t{k  vertretenen  scbmalspnrigen  Eisen- 
bahnen eingestellt. 

Unsere  Torstebende  Tabelle  widerlegr^ 
auch  die  früher  so  oft  ausgesprochene  An- 
sicht, daß  der  Gleislat^f  eine  desto  pein- 
lichere Autiiierk»auik».jL  ^ugfwendet  werden 
mfisse,  je  enger  die  Spurweite  wird,  mit 
anderen  Worten,  tlaG  die  Glei.suntcrhaltung 
schon  aus  «iiesem  Cfrunde  um  so  kost- 
spieliger werde,  je  kleiner  die  Bpnrwette 
ist.  Die  richtige  Gleislage  ist  auf  allen 
Bahnen  ohne  Rücksicht  auf  dir  Größe  ihrfr 
Spurweite  von  der  größten  liedeutuug,  uiiu 
es  wird  sich  beispielsweise  nicht  behaupten 
Inssrn.  daß  die  Frage  der  Überhöhung  des 
äußeren  Schieneastranges  in  Gleisbogen 
für  die  B^iebsUcherbeit  der  größeren 
Spurw^te  weniger  wiehtip:  wäre  als  für 
die  Betrlebsaieherheit  einer  kleineren 
Spar. 

Wenn  nnn  slffermfiSIg  feststeht,  daß 

die  Größe  der  Spurweite  auf  die  Höhe  der 
Pctrif'bskosten  i<einen  unpttnstrp;^cn  Einfluß 
ausübt,  so  erübrigt  nur  nucii  ebenfalls 
ziffSertnftftig  nacbsnweisen,  daß  eine  jede, 
auch  die  fügsrc  Spurwcitt-  für  dif  Re- 
fOrderong  einer  Jeden  Gattung  Güter  ge- 
eignet ist  Da  Waren,  die  keine  Um- 
ladung Tertragen,  anstandslos  in  N'ollbahn- 
wagen  mittels  Kollböcko  auf  der  Schmal- 
spur weiierbefünlert  werdeu,  wozu  bei- 
spielsweise auf  den  schmalspurigen  Linien 


der  Königl.  sAchsisehen  Staatseisenbahnen 

Rollwagen  mit  einer  Tragfähigkeit  bis  zu 
36  000  kg  dienen,  so  kommfii  nur  noch 
vorwiegeud  zwei  Arien  Güter  iu  Betracht, 
und  swar  die  Befördernng  von  außerge- 
wöhnlich langen  Gegenständen,  z.  R.  Lang- 
holz, sowie  von  lebenden  Tiereu,  nachdem 
durch  die  Möglichkeit  einer  solchen  Be- 
förderung iro  Verein  mit  dem  bedeutenden 
kilometrischenPersonenverkclir  d*T  schraal- 
spurigen  Eisenbahnen  auch  die  niiiiUirische 
Benutzbarkeit  einer  jeden  Spurweite  aus- 
reichend bewiesen  wird. 

Was  zunächst  die  Beförderung  von 
Langholz  anbelangt,  so  hängt  diuse  gar 
nicht  von  der  SjMirwelte,  sondern  von  dem 
T,ichlrjiunii>rori!  einer  I?ahn  ab;  hei  neuen 
Bahnen  muß  das  Licbtrnumprotil  um  so 
breiter  gehalten  werden,  je  länger  die 
L.angholzladnng  und  Je  kleiner  der  Krüm- 
mungshanimcsser  der  betreffenden  Linie 
ist,  oder  es  muß  bei  bereits  bestehenden 
Linien  die  Breite  der  Langholdadung  dem 
vorhandenen  Lichtraumprotil  angepaßt 
werden  Betr.lgt  z.  B.  die  Entfernung  der 
Drehschemel,  aut  denen  das  Langholz  auf- 
liegt, 10  m,  so  whrd  die  Mitte  der  Ladung 
in  einem  Bogen  von  50  m  Ilalhmessor  nm 
25,1  cm,  iu  einem  Bogen  von  dO  m  Halb- 
messer um  42  cm  Uber  die  Gleisaehse  hin- 
ausragen. Es  bildet  nJünlich  die  Dreh- 
scheraeleiitrenning  von  10  m  die  Sehne  des 
Bogens  von  öO  und  30  m  Halbmesser,  und 
ergibt  sich  hieraus  rechnungsmäßig 


bei  J2  =  50  m  x  =  ^r^cf  - 

öO  — 


bei  ^  =  90 


i^^^J  =  49,749  ra,  daher 
4i>,7i't  =  0,251  m, 

.  (2°)'  ~  29^  m,  daher 
90  —  29,88=  0,43  m. 


Hmsicliilicli  der  Het'orderuug  von  leben- 
den Tieren  sei  darauf  hingewiesen,  daß  die 
schmalspurigen  Eisenbahnen  alljrihrlich  be- 
deutende Mengen  lebender  Tiere  befördern. 
Im  nachstehenden  sei  die  Stückzahl  der 
von  den  In  der  Statistik  vertretenoi  schmal- 


spurigen Eisenbahnen  im  Berichtsjahr  be- 
förderten lebenden  Tiere  angeführt;  der 
Vollständigkeit  wegen  wird  diese  An- 
gabe auch  in  die  weiteren  statistischen 
Xachweisungen  alijfthrllcb  einbezogen 
werden. 


Auf  der  Spurweite  von  60  cm: 
Mecklenburg-pommerscbe  Schmalspurbahn:  360O  Stttck  und  zwar: 


33  Pferde  und  Esel. 
272  Ochsen^ 
872  Kühe, 


2r,2  Kälber, 
1-191  Schweine, 
570  Schafe  und  Ziegen. 


Aut  [|.  r  Spurweite  von  7ö  cm: 

Ocbolt-VVestersteder  Kibeubahu : 

271  Rfaider, 
15  Eßlber, 


1^1  Schweine, 
16  Schafe. 
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Schmalsparige  Linien  der  Königl.  sftcbsiscben  Staateeisenbahnen: 
fl977  Stttek  Groftvleh  ehiBehl.  Pferde, 

W8n  Stück  Klfinvich  einschl.  O.-flflgel  und 
422«  Wageniaduugen  Groß-  und  KlRinvieh. 

Marbach— UeUbronn  Südbhf.  1150  Pferde  und  Kinder, 

907  Kalber,  Schweine  tmd  Schafe. 

Lanffen  a.  N.— Leonbronn   220  Rinder, 

315  K Alber,  Schweine  und  Schafe. 

Schosaenried— Bucbaa   .  1415  Kinder, 

2288  Kalber,  Schweine  und  Schafe. 

Biberach— 'Oehseohanaen   2940  Rinder, 

062  Kälber,  Schweine  nnd  Schafe. 

Nesttun  —  Osbabnen   228  Stftck. 

Suliijelmabalm«n   96 

Urskog— Holandabahnen  643 

Auf  der  Spurweite  1,00  m: 

Eichstätt  Buhnhof— Kindlng  .....    194  Pferde  nnd  Ochsen, 

4(>4  Ktlhe  und  Kinder, 
740  Kälber,  Schweine  nnd  Schafe. 

Lahrrr  Straßenbahn  131  Stück. 

Feldabahn   996  Stück  Großvieh, 

1407  Stack  Kleinvieh. 

Walhallabahn  811  Stück  Großvieh, 

119  Stück  Kleinvieh. 

Straßimrg — Markoisiieim  1114  Stück. 

Straßburg— Truchtersheim   263     ,  . 

Kehl— Lichtenatt— Bftbl  981      ,  . 

Kehl— Ottenheim   .   2.S85     „  , 

OberhausbcrgcD — Weäthoten  .....    345     „  . 

Amatetten— Laichingen  1108    „  . 

Naipold— Altenateig  922  Pferde  und  Rinder, 

165  Kfllber,  Schweine  and  Schafe 

Appenzeller  Bahn  (Winkeln— Hurisaa—Appenzcllj   .....  18656  Sittck 

Bi^re^Applea— Horgca-Bahn     832  , 

Straßenbahn  Frauenfeld— Wil   l  107  „ 

Rhätische  Hahn   '22  533 

Yverdon-Ste.  Croix   153ü  ^ 

Appenaeller  Straßenbahn  (St.  Qallra— Gala)   1 7S6  n 

Bisenbahn  Viap— Zermatt   308  « 

Anf  der  Spurweite  von  1,067  m: 

T  iiislx  i-p-  Ei(hfoß!)ahnen   309  Stttek 

Iloimestrand— Vittingfoßbahnen   212 

Christiania— Drammon   7 181 

Drammen— Skien  nebst  Zweigbahnen   3367 

Drammpn  Randsl^ord  nebst  Zweigbahnen   3602 

Uöroäbniincn   &70ß 

Stavanger— Egersnnd   5728 

Bergen— Voß   2127 

Christiansand— ByglandsQord   3056 


Ein  V^leich  der  Leistungen  einiger  j  Aber  den  Wert  der  einxelnen  Spurweiten  bc- 

'^chmilspuri;r<  n  Reibungsbahnen  mit  rlirh-    schließen,  wozu  alle  Spurweiten  au8  den 


tcm  und  schwächerem  Verkehr  mit  den  £r- 
gebmnen  der  vollspurigen  yereiasbabnen 
mOge  tmaere  dle^Uuigen  Betrachtangen 


drei  in  der  Statistik  vertreteneu  Heichen 
bcnntat  werden  sollen: 
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t,  Bahnen  mit  gröBer^r  VerkehradlehM. 


1 

9  9 

■s  a 
$  a 

Z  m 

*a 

üQ 

i 

3  " 

i 

Heiligen- 

Randsfjord 

^  < 

1  =  5 

1,00 

1,00 

0,90 

l,flfl7 

1,43S 

Auf  1  km  Betn6D0llagie  una  beloraert: 

6ää  153 

4W264 

244907 

«6742 

351  715 

Tonnen  Guter  ......... 

97863 

■  Ae  a 

1 814 

3480 

173 

180472 

5999ft7 

Auf  1  km  BctrioDRi&nge  entnlwn  Wa|^n- 

«chskUometer  

344436 

122424 

44%ib 

12U706 

mtm 

331  705 

Jede  beweib  Penonenwaf^enBehse  war 

bc'sct/t  mit  Porsoiion  

4^0 

9^74 

8,01 

*M 

Von  den  oewegtea  Plätzen  waren  be- 

33,58 

27,U 

Jede  Liistwayt  iKicns.  \vir  belastet  mit  t 

1,30 

IM* 

— 

A  _  . 

Die   TragfiUugkeit  wurde  auagenutat 

S8,M 

7,« 

4  e  AM 

il,ia 

— 

Die  Einiiabme  belru|f  für  i  kmBetcIebs- 

24  Hält 

1242ä 

14  13Ö 

11  554 

34  187 

fttr  das  Wagenaebekm  ...  Pf 

l<Vfl 

1M> 

10^10 

Die  BetriebsauHgaben  betrogen  fllr  l  km 

19884 

9  320 

8  376 

5  656 

7  435 

20608 

fttr  das  Wa^enacbakm  ...  Pf 

8»» 

18«M 

*^ 

6^ 

6t» 

ißcT  oevrir usiiuerBcnuu  Dciru^  lur  i  Kiii 

5006 

H  108 

5  760 

3  168 

4  119 

12912 

für  das  Wagenachskni  ...  Pf 

2,05 

2,54 

12,6.2 

2,61 

3,40 

3,80 

Da«  Anlagt'kajjital  betruj;  für  1  km  M 

168748  1  68816 

68160 

38691 

75710 

270488 

Der  Betriebsuberechuü  hat  das  Anlage-  , 

1  8^ 

11,» 

6|» 

4,M 

S.  BahMn  mit  gorliig«»«*  ▼•rk^luradUht*. 


1. 

js  •  "3 

1 

©  ^  o 

B  s. 

B 

J 

Iii 

II 

^  §  a  c 

IUI 

Sil 

II 

t£)?l 

Ifin 

1.M    1  l/M 

Auf  1  km  BetriebaliUige  aind  befördert: 

9884 

9978 

91084 

884BT 

41095 

88171» 

80680 

96775 

1O806 

1094B 

7914 

BOB  967 

Auf  1  km  Betriebal&ng«  entfallen  Wagen- 

78  980 

66078 

16669 

16790 

18981 

881706 

Jertp  bowcjrtp  Pfrsonenwagcnachse  war 

2|» 

lf43 

3,!M 

3,49 

4,30 

4,4« 

Yen  den  bewein  PlUien  waren  be« 

setzt  % 

30,7) 

19,23 

18,54 

17,45 

22,63 

23,i>!» 

Jede  I^astwagenachse  war  belastet  mit  t 

1,16 

0,64 

1,04 

1,89 

0,87 

2ai 

Die  Tragflhigkeii  wurde  auigenntst 

mit  o/„ 

47«l» 

4&,M 

82,09 

87,« 

I8,*7 

42,» 

Die  Einnahme  betrug  für  1  km  Betriebs- 

49% 

2836 

1560 

3  4tK) 

2  '.»8« 

34  187 

für  daa  Wagenachskm  ...  Pf 

5,06 

9,96 

17,M 

lOkM 

Die  Betriebsausgaben  betrugen  für  1  km 

Bctrielisliliigc  M 

:{H3i 

1  880 

1  482 

2089 

3  021 

20608 

für  das  Wagenaehskm  ...  Pf 

j  5.U 

1  9,4b 

12,44 

17,M 

61» 

Der  Betriebsttbersebnß  betrag  Ittr  1  km 

Betriebslttnge  H 

1  164 

1X>6 

78 

1  311 

12912 

für  das  WappnachskTii  ...  Pf 

1,71 

1 

1  ~ 

3,» 

Das  Anlagekapital  h!>trug  filr  1km  M 

44463 

90689 

819G4» 

70 188  1    6t  478 

970488 

Dor  Betriebsuber^chuU  hat  da«  Anlag»- 

1  ^ 

1 

I 

1  9,« 

;  u 

1  - 

4,91 
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f^hor  die  von  den  schmalspurigen  Eiseababuen  im  Bcrichtigahr  geleisteten  Rücklagen  iu 
geben  die-  folgenden  2  Tabellen  Auskuaft: 

Erneaernngs- 


---   - , 

I 

Für  du  Kilonietor  betrieli«ftsfr 

1  ^ 

i 

Auf  1  km  1 

B  i  B  B  B  b 

m  •  n 

1 

Ho- 

B«triel>t-  > 

i 

BiWo 

tri<l'S- 

Unire  ! 

NamederBaha  i 

ontfallen 

■a» 

Alt- 

4« 

•  * 

im  Bcrifilit^fBiir 

Zu*»- 

e 

mnffo  ^ 

duBKi 

t 

kilooittor| 

1 

tarial 

i 

o 

km 

1 

Mark 



1 

t 
[ 

1 

\     \)outAo\\ts  R  Ahn  An.  I 

A  1.  -      1  '  *    Ii  fr  B  V  Kl  V    AJ  «1  U  Ift  V  ■■• 

1 

1 

1 

! 

1 

4H8S6 

! 

223,20 

Liaiirer  oIraaeubalm-UoBeUscnafI  

1U94 

19,w 

896&1  1 

268,» 

84,«i 

Lokalbahn-AktieDgeselucnaft  in  Muncben: 

r 

■AUA  ' 

1979 

44,00 

486B1  ' 

— 

18H8 

4,18 

44  928 

191,39 

18,67 

49  450 

204,fi3 

30,51 

23ä,u, 

Mecklenbor(;*poinraer8che  SchmaUpurbahn  .... 

iwl 

160^ 

00078 

9M 

IM 

•  III,« 

Großherzogliche  Eisenbahndirektion  Oldenburg^: 

214,2« 

31i» 

Str&iiDurger  otrauonDaiin-i icsouscnavsi 

a)  Str.iCI)urg — Markolshfiiii  

1886 

62.13 

3011,!» 

- 

90il|j> 

mi 

ir>,oo 

36  145 

300,08 

900* 

itm 

39,06 

37  317 

179,1» 

IT'.'.i. 

lim 

&3,a& 

&15U3 

250,37 

— 

1908 

54185 

156,9« 

IttMi 

WUrtleoibargiaehe  Elaenbahn-Ctoaellaobalk  so  Stutt- 

gart: 

36li» 

1801 

18,<I6 

16790 

B.  Schweizerische  Bahnen. 

AppoDi^w  Bahn  (Wlokoln— H«riaau — ^Appeaaell)  . 

1875 

88440 

86,11 

984,61  ituil«rurdcntl. 

Ieo7 

,  13,00 

122424 

788,46 

73s,( 

mi 

1 

41  272 

555)66 

94,18 

immiw?h4»  Bahn  ............... 

1689 

132/K) 

1 

651tt 

S6S,« 

76,1» 

14,00 

43IH)6 

89IVW 

1898 

30790 

1778,71 

9.  BaftM«  gewUaMm  Syatwn. 

D.  Schweizorl'^i  hf  Bnhrif'Ti. 

Appenseüer  Straueabahu  (ht.  ualien— Gai«)    .  .  . 

1689 

1  14,00 

66  894 

890,00  r«*«li>>k£i« 

i 

1 

887,14  siiSwoiiiatttL 

lä9u 

32U,W  rOr  Uberbau 

j  14022 

80,w  für  JNSUytA 

1 

E.  Sehweiserlaehe  Bahnen. 

1 

I'ilatiiäb.ihn  

1698 

\  5,00 

5  883 

II  189ä 

1  16,041 

j  12726 

1  ioe,M 

-  1 

im 
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den  Braenenrngi-  und  Boservefonds  aowto  Aber  die  ans  diesen  Fonds  bestrittenen  AuBgraben 


f  0  n  d  s. 


rntfalkn 

nr  Am  WiwtliHlofier  «MfitUm 

IM«  BOokkga  btMgl 

BOcUmw 

von  (Ion 
Bob- 
einnabmea 

vom 
B«tricb»- 
aberscbufi 

BemerkuttKen 

1068,» 

1,7'i  rilr  überiwii 
(ya  fttr  Fahnwrk 
2,15 

0,33  fDr  Oborbuu 
OjW  fttr  i^ahrpark 

3,<. 

ai,« 

IM 

Auß<"rili'rii  lii'gti.-lit  Si'it  l'Wcui  ciKcuor  Kriu  iicrung»- 
füiuis  II  /.swi  Vs  Krimuu-riiiiK  von  liiin « rTki'H  und 
tiiii«>'lii[ii'll>'ri  Aiiliit:>*Q  mil  triner  JMirliciii'n  IMi  k- 
Ug«  Tou       M  (Qr  da«  kuL  —  Eiitt-ruer  Olrarbau« 

ElMnwr  ObaiWa. 

mjH 

84,97 

0,0 

0,41 

0,1» 

Oi» 

1,49 

0^17  fOr  Überbau 

2,7 
3,5 

M 

6,7 

10,* 

Im  Beriditajalir  keine  Terandcrunc* 

0,M  für  Obarte« 

4,9 

lOyi 

1   1   1   1  1 

<^w 

n,sn 

1   I   II  1 

Ofi 

5.« 

3,7 

a,T 

26,3  j 

13,4 
&4,7 

17,7 

KUerner  <  ihrrhttii. 
Rüerner  Oberbau. 
KlaanAT  Obatbaa. 

BiMner  OboffaMt.  —  BeaorTefou4«  bibeRriffM. 

27,S 

S)6^  1 

1,08  nc«liiiUi« 

0^  für  Oberbau 

17,7 

ii<M 

432,31  , 

] 

1,M 

OjF:  für  i)l..  rl)iiu 
O/O  fttr  Fahrpark 
O^W 

1,19  fOr  Oherliau 
(1,56  far  Oberbau 
0,11  f  Br  Filirpwk 

0,v 

3/) 

83,7 

31,4 
0,3 

ReMrralondi  labugriffM. 

Vomiegeud  eisi-nicr  Obcrbuu. 

1 

Ul,71 

0,19 

0^66 

C^M  für  QlMfliAii 

90,8 

25,-i 
7V 

Vorwiegend  eiieruer  Oberbau. 

0,30  rOr  Olterbnii 
0,a;i  rar  Fahrpark 

6,1 

Binmer  Oberbau, 
f 

1    2,.'rs  für  ol.,Tb«u 
0,57  tüt  Ffttirpwk 

0,83 

*il 

BiMTiMr  Obwb*«. 

«in 

6,0 

BlMfBM-ObSrlMHI 

1 
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m  %m  0  der  Bahn 

Die  erste 

Strecke 
wurde 
erömiet 

\ 

Betriebilinge 
kB 

Anf  I  km 
oöiiwDewiiye 
•ntfanen 

kUometer 

JL    Di  All  iiBiiKii  RAhnAn 

1 

! 

1887 

i  84.» 

48886 

1 

1894 

Mocklonburg'- poniiiKTschc  Scbmslspurbahu 

1891  <■ 

150^ 

56078 

uroUnerzoguclic  LisenoaaDuiroJLUon  lo  Ulden- 

burg: 

1876 

41188 

StraftburgAr  8ti*0«nb«liii-GaMll«eluift! 

IBM 

6d,li 

,  08880 

1887 

IfSyM 

86146 

1  kW 

n  31" 

lÖ9ö 

33,96 

51  aus 

e)  Oberhauabergen  — WeBthofen  

1903 

8,a& 

54185 

WürttembergischB  Eisenbahugeaeikcbat't  zu 

StntlgMrt: 

11)01 

18,w 

16790 

B.  Schwei riöc }ic  BahueD. 

Appenzeller  Bahn  (Winkeln— HerlcM—Appen- 

i 

1875 

j  86440 

1887 

18^ 

41»S 

188» 

183,10 

66165 

1680 

14,00 

43  066 

1898 

86/» 

9U790 

II.  Bahnen  gemisoMeo  System«. 

D.  beb wuizeritjche  Bahnen. 

1 

Appensdler  Straßenbahn  (St  QaUen— Qafs)  . 

1889 

14«M 

66804 

1890 

86,^ 

14088 

III.  ZataradlMheen. 

E.  Schwelieriaelie  Bahnen. 

1888 

6888 

18M 

18,9U 

19788 
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f  o  n  d  s. 


Für  da*  ßlometer  Betri«bslftDg«  eolfUlen 

Für  da.'^  Wagenachskilo- 
meter  cntfallOD 

Die  Uücklagft 
betrügt 

Etnoabnen 

|Von  den 

vom  Be- 

Aus- 
fr  A  KAn 

g  et  UtjU 

Aus- 
gabe 

,  Rob- 
1  .in. 
oihmen 

ti-iebs- 
Ober- 
Schuß 

IM  BeridiMi(«br 

Erlös 
m»  AU- 
mtarial 

Summe 
d«r 

Ziiw«Bdung«ii 

Btteklag« 

Pf «BBir 

7«,» 

0,1$ 

i 

Ü,8 

49^          '  — 

«Ml 

0,»» 

0,01 

3^ 

17,» 

0.» 

\ß 

t 

— 

— 
5t,n 

61,17 

— 

41,1» 

— 

_i> 

— h 
S,s 

69,m 

0^10 

U,r. 

* 

0,.' 

0,» 

Wljm 

: 

907^ 

: 

0^ 

— 

6»i 

-») 
1,*  ■ 

128»i» 

0,1» 

0,7 

807,» 

807,19 

1.» 

13,7 

68,7 



1.» 

18,4 

(    94^  regehn.  ^ 
i  22ä^7  auß.  1 

823,» 

0^17  Kgelm. 

1 

Sil 

177,11          j  — 

177,n 

1 

»,*« 

i 

J  HüO,üo  regelni  ( 
iieOO,ooauß.      /  1  "~ 

1 

1 

^     lH,ti(j  regelm. 

1,: 

221,71 

~  1 

221,7» 

"  1 

3B« 
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Wie  die  Tabellen  selg^n,  schwankt  die 
Rücklage  in  den  Erneuerungsfonds  zwischen 
13  und  30,3%  der  Gesamteinnahmen,  und 
83  und  7(s7*/«  d««  Betriebsttbenebimee, 

die  Rücklage  in  den  RescrvofDiids  zwi.sclieii 
0,2  und  13,7%  der  Gesamteinnahmen  und 
0,B  und  63,7%  des  Betriebsüberschusses. 

Die  Kleiubalin  Doberan— Ueüigendamm, 
die  Eisenbahn  EiehsUtt  Bahnhof «-^Kinding, 
die  schmalspurigen  Linien  der  Königl. 
württembergischen  Staatsoisonbalmm,  dann 
die  norwegischen  Privat-  un(i  ÖUiatsbahnen 
•ammelii  keine  derartigen  Fonds  an,  son-  { 
dt-rn  verrechnen  die  sonst  ans  diesen  Fonds  1 
zu  bestreitenden  Kosten  als  direkte  Be-  , 
triebsausgaben.  Aneh  bei  den  KOnlgl.  sflch- 
dsehcn  Staatseiaenbahnen  ist  der  Erneue- 
rungsfonds seit  dem  .Tahro  lfi98  in  Wegfall 
gekommen,  tmd  auch  hier  werden  die  Kosten 
für  Bmeaerong  des  Ob^banes  nnd  der 
Betriebsmittel  in  der  Betriebarechnnng  ver 
rechnet.  Die  am  Schlüsse  des  Jahres  1897 
als  Bestand  des  Erneueningsfonds  vorhan- 
denen 12789706  M  sind  snr  Bildung  eines 
Reservefonds  für  Eisenbahnzwecke  benutzt 
worden.  Dieser  wird  ganz  anabhängig  von 
der  8taat8el8enbaIm*Betiieb8rechnnng  von 
dem  KOnigl.  Finansnifaiisterium  verwaltet 
und  hat  die  Bestimmung,  in  außornrdent- 
Ucheu  F&llen,  z.  B.  bei  etwa  erforderlicbem 
sehneilen  Übergänge  an  einem  neuen  Ober- 
bausystem,  die  nötigen  Mittel  zu  liefern. 
Der  Besenrefonds  kann  durch  seine  eigenen 
ZlnaenertrBge  bis  atif  den  HAchstbeti  ag  \  on 
l&OOOOOO  M  anwachsen.  Übersteigt  der 
Bestand  diesen  Betrag,  so  ist  der  Über- 
schoß an  die  allgemeine  Staatskassen- Ver- 
waltnng  absnfllhren;  dagegen  hat  sich  der 
Fonds  nach  jeder  Entnahme  wieder  bis  zu 
dem  angegebenen  Höchstbetrage  zu  er- 
gänzen.—  Die  Lokalbahn-Aktiengesellschaft 
in  Mflnehen  verwaltet  für  alle  ihr  gehörigen 
Bahnen  gemeinschaftlicli  einen  Reserve- 
fonds, der  in  der  Bilanz  des  Berichtsjahrs 
mit  einem  Bestand  von  lOOOOOO  M  aufge- 
führt ist 

Die  Rbätische  Bahn,  deren  außerordent- 
lich schwicripren  Betriebsverhältnisse  wir 
bereits  wiederholt  hesprocbeu  haben,  be- 
sf  tat  neben  dem  Bmenemngs-  nnd  Reserve- 
fonds einen  Unfallfonds  und  einen  Keserve- 
fonds  für  außerordentliche  Naturereignisse. 
Der  Bestand  dieser  Fonds  betrug  mit  Ende 
des  Jahres  1903,  in  dem  die  169,6  tcm  lange 
Linie  bereits  im  vollen  Betriebe  war: 


Bmeaermgefonds . 
BeMCTef<»ida  . 


UnfUlfonds   844  889,75  M, 

Reservefonds  für  außer- 
ordentliche Naturereig- 
nisse   479040,00  „. 

Die  Kuciüagcn,  die  die  Khätische  Bahn  im 
Berichtsjahr  1909  allein  geleistet  bat,  er- 
reichen die  stattUcbe  Höhe  von  438000  IL  — 

Zur  Erirmterung  der  in  der  Statistik 
gemachten  Angaben  sei  noch  bemerkt: 

Das  Berichtsjahr  umfaßt  bei  den  Kreis 
Altenaer  ScbmaJsparbabnen,  der  Lahrer 
Straitenbahn,  der  Mecklenburg  •  pommer- 

schen  Schmalspurbahn,  der  Straßburger 
Straßenbahn  Gesellschaft,  den  schmalspuri- 
gen Linien  der  Königl.  württembergischen 
Staatseisenbahnen  nnd  den  norwegischen 

Bahnen  die  Zeit  vom  I.April  1903  bis  :;^um 
31.  März  1904,  bei  der  schmalspurigen  Klein- 
bahn Doberan— Ileiligendamin  die  Zeit  vom 
1.  Mai  bis  30.  September  1903;  bei  den 
übrigen  Bahrten  fjlllt  das  Berichtsjahr  mit 
dem  Kalenderjaiir  zusammen, 

1  Franc  ist  mit  0,80  M,  1  norwegische 
Krone  mit  1,10  M  in  Rechnung  gezogen. 

Bei  den  norwegischen  Schmalspurbah- 
nen werden  die  Bfrgebnisse  der  dortigen 

Vollbahnen  mitangeführt,  nni  einen  ein- 
gehenden Vergleich  zwischen  den  sciimal- 
spnrigen  nnd  ToUbpurigen  Linien  zu  er- 
mO^^chen. 

DemYonderKrItIk  gettn£erten  Wonsche, 

in  die  statistischen  Berichte  niihere  Angaben 
über  bauHclie  Aulagen  und  die  Lokomo- 
tiven einzubeziehen,  wird  auch  in  den  fol- 
genden Jahrgängen  möglichst  Recbnting 
getragen  werden.  Auch  wird  in  die  Ein- 
leitung regelmäßig  eine  Zusammeusteilong 
der  in  die  Emenerangt>  nnd  Beservefonds 
geleisteten  Rücklagen  nebst  allen  hieran 
anschließenden,  die  Allgemeinheit  inter- 
essierenden Angaben  sowie  eine  Zusammeu- 
slelhiDg  dmr  anf  den  einselnen  sehmalspnri» 
gen  Linien  beförderten  lebenden  Tiere  auf- 
genommen werden.  Die  Verwaltungen  wer- 
den gebeten,  nach  Tnnlichkelt  diese  An- 
gaben in  ihren  nächstjährigen  Zusammen- 
stellungen mitberücksichtigen  in  wollen. 

Zum  Schluß  bitte  ich  alle  Verwaltun- 
gen der  schmalspurigen  Eiscub&tmen,  mir 
gütigst  Ihre  Bechenschaftsberichte  für  das 
Jahr  1904  unter  meiner  Adresse  nach 
Melnik  a.  d.  Elbe  in  Böhmen  übersenden 
zu  woUen,  damit  ich  die  Angaben  daraus 
für  die  Ton  mir  heransgegebene  Statistik 
Terwerte. 
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A.  Die  bestehenden  Straßen  werden  benutzt  von 

den  schmalspurigen  Linien  der  KihügL  iMIclisiaclien  Staatt- 
eisenbahnen  auf  eino  Länge  von  

der  Walhallababn  auf  eine  Lftnge  von  

der  EiBenbahn  EichstftttBahDliof— Kioding  auf  eine  Lttage  von 

der  atduaalspurigea  StotnlMilui  Doberan— EMttgeadamm  auf 

dne  Uoge  von   lOOOm  s  UM<!|I^  „ 

dor  Oeholt— Weitentedor  Eisenbahn  auf  ein«  Uago  von  .  .  SW)  m  =  4lA^%  n 

der  FeUababn  auf  «ine  Unge  von   aSlOOm  =  BO^V«  • 

der  Strafiburifer  StraSrabahn-Geseilaehaft: 

Straßburg— Markoldidni  auf  eine  Lftnge  von     ....  669B9m  s  91,i%  • 

Straßbarg— Trachtersheiui  auf  eine  LlngO  von  .  .  .  .  18  030  in  =  86,80/,  ^ 

Kehl— Lfchtpnan   Bühl  auf  eine  Dingre  von    .....  15040  in  =  98^%  « 

Kehl— Ottenheim  auf  eine  Lilnge  von                            .  46fiOin  —  18,7%  «, 

der  Waldenhürger  Bahn  auf  eine  Lilni^e  von   10066  m  =  74,4 d/o  n 

der  btraiienbahn  Frauenft>Id— Wil  auf  eine  L.änge  von    .   .  .  14ü7Uni  =  81,5  */o  <• 

der  Eisenbahn  Nagold— AUeosteig  auf  eine  Länge  von  .  .  .  12610  m  =  83,4%  » 

der  Appenaetler  Straßenbahn  (6t  Gallen— Oaia)  auf  «ine 

Unge  von   llK&6m  =  84,»*Ai  » 

den  Kreis  JUtenaor  Bchnuüspurbaluien  auf  eine  Lioge  von  .  9B44Dm  =  86^*/o  • 

der  Linie  Bavensbttrg^-Weingaiten  auf  «ine  LInge  von.  .  .  SßßOm  =  Bi^*k  » 


11 280  m  =  2,s»/»  der  Baoläage, 

1  BÄ)  in 
2760  m 


• 

n 


B.  Gesamtlftage  der  Kr&mmungen  und  darchscbnittliche  Neigung. 


ihirchMhaitUielt« 


Am8tett«n — Laicliiugeu 


Nagold— Altensteig 


Hatbaeh  a.  N^HeUbionn  Sttdbahnbof . 


Lauffen  a.  N-— Leonbronn 


Schusseuled— Buchau 


8399  m  =  44,30/0 
der  Bahnllnge. 


TM  140  m  =  879  m. 
aUtdM  Bhlbmawc 
vn  W»B«S140ia) 

1049S  m  =  98ß*h 

der  Bahnlftngc. 

(Ubure  der  Krflmmuniren  mit 
kiointten  Halbmeater 
Toa  Was  msjL  m) 

16822  m  =  44,nS/o 
(Uace  dar  KrSuwim  «it 


vmi  n  B  s  M,i  n} 

(Lliite4«rKrlBBi 
d«B  ktalnstoa  Balbi 
TOa  UO  a  =  73M  m} 

3  500  m  s;  Vlju% 

(LttBfad«rKrilBMnnii(ron  mit 
4«m  UctiMtM  HiUbraewer 
fOn  190  «  s  198  ■) 


LKiUra  d«r  giMtam 

Steifun« 
von  28^7*/«=  1 980  a 


7,* 

(LBoff«  der  ffWSOtM 
von  4S%»B«MSaiü 


7,4 

(LAtiffe  der  ffr6Bten 

SteiirtiDK 
TOB  3i*(m  =  787  in] 


(Lftnte  der  grSSten 

Steigung 
TOB  36^3  48«  ml 

6,8 

(Ll«stt  der  fHMteo 
TO«  9t,M^sMl  m) 
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1 

.,,  DunhMhHlttlkk« 

in  süiiUllnKL'                     „  ,           .     —  . 

Xeiinra»  4w  Mia 

•  h  r  l'i  rii'riT"im(f«-n 

8  422  ni  =  37,90  "/o 

11,7 

(lAagn  der  Krfliuiniin(r«n  mit 

(iJlnire  der  ffrSSlee 

dem  kk'iti^tfii  ll:i!li[iit>s»er 

\oa  liij  m  ~  (jU  in) 

von  25»/«)  =  1801  mt 

App(*uzt?in?r  r>iiiiii  ^MiiiKf  iii — xiviitf&u- 

— Appen»*!!; 

• 

1 1  0o4  III   —   4«1,1  "/O 

1  f,/7 

1 1          tu   —  •! 

1  I  \KZ^    lU    —     Oi  ^ 

Ri  ml  ttti  o  Ilm  Vi  n 

U  IltMl  in    —  ^k<> 

{j  DinJ  in  —  4, 

fifi*£ifl*«iili*ilin   l«^r  •!  iiiiiifAlfl      Wi  1 

4  Zt)^  III  —  ^ 

nhHHanhA  Rahn 

in          «M         on  «1 

Ol  JSDO  in  —  oVi?  n 

\1  III 

S«OB  m  =  39,9  „ 

I8,tt 

94M  m  =  Wit  » 

Sil» 

Appenieller  SlraJtenbahii  (8t  OaUan- 

ftSOO  ID  =  SB,«  » 

SM 

91484  m  =  97^  » 

15808  m  =  43,7  • 

87,10 

1 610  m  s:  97,7  « 

881^ 

64V7  m  =  86iO  « 

187,1» 

C  Knnetbaiit«!!. 


Ab- 

Llote 

de« 

Ansahl 

der 

Oe-  1 
Mmt- 
weite  der 

i 

UrSBte 

lichte 
Weit« 

einer 
IlrOcke 

0«>  j 
Munt- 
Unge  der 

KuBIt- 

bauten 

der 

4«rniaa«l 

TuMh 

Qrflcken 
u.  Dürch- 

Iftwe 

HrQcken  j 
u.  Durch- 
Uwe  1 

Kau- 
tk«<« 

«  ( 

-  1 

«  1 

1 

Eichstätt  Bahnhof- KinditiK^      .   .   .  ' 

\ 

1 

35 

Kreiü  AU«oaer  Schiuahpurbabucn  . 

1 

56 

4 

1>7,32 

08,7.. 

152,3^ 

0,* 

AtDfttetteii— JUdebingen  ' 

1» 
19 

20,so  ' 
BrOckenk 
69,14? 

1^ 
22,0 

80,30 

831 

0,1 
8^ 

Marbach  a.  H— Heilbroaa  Sttdbahnhof 

46 

889^  ! 

87/1 

816 

<M 

190 

77,9  ! 

18,8.'> 

i2a,4s 

0,6 

Schii^iHonriod— Buchau  ...... 

35 

22,96 

0,» 

22 

121,7 

13,8 

174 

0,» 

8 

84 

19/> 

818 

858  1 

89,4 

887 

1>1 

Bi6re— Apples— MorgoB^Bahn    .  .  . 

r?ir.-i.i:t;ilh;ihii  .    .  -  

140 

36  ' 

KM 

113 

9,0 

36 

0,3 

Stralit>iiliahu  Frauenfehl— Wil    .    .  . 

57 

m 

10,0 

59 

0. 

45 

16  943  5H64 

mo 

1150  j 

149,3 

18003 

10,7 

Waldenburger  Bahn  

61 

16  1 

lOg» 

61 

0^ 

YTerdnn~Ste.  Croix  

6 

461 

168,a 

109 

97  1 

13,3 

668 

8^ 

Appenaeller  Straüenbahn  (St  Gallen 

181 

74 

36,8 

74 

0.» 

8 

1876 

11B6,S 

277 

506  ; 

«M 

1868 

8,3 

Fi«ionbalin  Visp^Zermatt  ..... 

8 

aiH 

89,7 

883 

466 

('•5,8 

7B4 

2,J 

7 

834 

100,7 

23 

229 

21,3 

563 

13,1 

1 

95 

1  * 

1  " 

1  1 

35,0 

396 

1 
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1 

».hij  ^»■«» 

Anzkhl 

Durch- 
UUm  bi« 
XU  2  m 
Weite 

Auzjtbl 
der 

Ge- 
»am(- 

wcit(>  der 

OrGfite 
lichte 

Weite 
einer 

BHIcke 

Oe- 
Munt" 
länge  dar 

Drflcken 
tt.  Dnrcb- 
IftaM 

ii  rücken 
u.  Durcb- 
l&ue 

Bmu- 
»nre 

m 

in 

XD 

m 

3 

301 

209 

56 

1938 

32^ 

5699 

10,» 

Draiiiiiu'ii  —  Skit'U  

16 

13B1 

679 

93 

917 

40,92 

11  219 

7,5 

_ 

25 

5 

24 

6^ 

237 

1 

61 

16 

61 

4,i0 

907 

9,6 

406 

41 

1668 

87/» 

9342 

10,4 

HongBiind— Kongaberg  



167 

82 

206 

18/» 

2148 

7,7 

— 

— 

90 

10 

54 

7/» 

1671 

ROroebahaen: 

72 

16 

412^ 

1  171,5 

107 

16 

195 

31,10 

1204 

4,5 

1 

60 

907 

121 

881 

47,00 

9313 

6.» 

10 

623 

766 

154 

1200 

31,40 

8069 

6,0 

Trondlycni — RtSron     .             .  . 

2 

203 

208 

24 

1  065 

1  268 

Stavanger— Egersunü  (Jttderbahncn) 

ä 

177 

260 

29 

367 

28,24 

3  72pt 

4,s 

51 

9687 

272 

87 

873 

47aJ 

16218 

14,! 

ChrlBÜAiiHuid—ByglfndslSord  . 

671 

995 

SB 

189ß 

50,10 

4ai>2 

6,3 

ZuMunmen 

'  98 

12969^ 

4500 

T26 

i 

11079^ 

60,10 

76001,6 

7,J 

D.  Loltomotiveiu 


Anuhl 

LolstuDir 

MitUerot 

der 

ia 

Dianilcewleht 

FfMdakiflflMi 

fSr  FS  ia  t 

Doberan  — Hcnigcndamm  

fcjchstilli  üahnbof— Kiadiag  .... 
Nagold-Alteneteig  

MarbacJi  a.  N<— Heilbronn  Südbahnhof 

Laufflm  a.  N.— Leonbronn  

Schussenried— Buchau .  ...... 

Biberach— Ochse tiliausen 

Appenzeller  Bahn  

BMffe— Apples— Morges  ...... 

Blisigtalbahn  

Straßenbahn  Franenfeld-Wil    .  .  . 

Rhatische  Bahn  

Waldenburger  Bahn   . 

TTerdon— Ste.  Crofjc  

Appensdler  Straßenbahn  

_  _  .  .  .      l  Zahnradldknmotivcn 
Brttnigbahn  ( 

\  Keibungüiokomotivcn 

Pilatusbahn  

W«ifeiiialp*B«lui  ........ 


2 

63  und  61 

0,i.H.>— 0,147 

S 

100 

0,151 

und  4 

2  zu  je  150 

0^1» 

3  zu  je  280 

and  4 

2  zu  je  150 

3  zu  je  240 

4 

240 

0^1» 

3 

IGO 

0^1» 

4 

240 

0,1  Ii 

S 

165 

0,11» 

8 

0,144 

8 

80 

0,17» 

8 

HO 

0,130 

und  4 

212 

0,i;u 

und  3 

68 

u,i;a 

4 

216 

0,1M 

2 

280 

0,1» 

2 

200-260 

0,107 

3 

2IJ0 

0,120 

0,127 

\ 

o,in 
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Dotri«b«IftDKe  Im  JshresdanfeMhnttt 


Per  Betriab  wurde 


Olierktt 


for  den 


ober- 
liupt 


äamm  ilad 

Bei 
banc*- 


 K  n  0  m  e  t  •  r 


tut  der 
ersten 


der  Bahn 


auf  der 
leteteo 


I  VondarBab-  Sfu- 


ein- 


der  Bahn     g^tiHg  V. 


_Kll0Bet«r  : 

8      9'  1'' 


A.  D«tttseb«  BAbn«!!. 

(«roBhersoKlichf  •ipaer«I-KiM«lMkD- 

iliroktion  Schwurin: 
8ullnl»lHpuriK(^  Kleinbahn  Duhemn- 

Ileiligendanini ')  

Köniicl-  Iwjor.  .StHatM.>)r>«nbahnen: 
KicM&U  Bahobof—kiodiii« .  .  .  .  . 
Kreb  AHmuer  SdunalnpUfbelioeD  . 


LhIidt  .StrnltonbBhn-<s<-»ellsr.liaft 

Lolwllnlui  -  AlrtiengoeeUaehalt 
MlBohra: 


in 


'I 


10 


11 


12 
18 
14 

15 

16 

17 
IS 


b) 


c)  Walhallttbalin  

Met  k).  iiluirif  -  poromerarhe  ScJimal- 

«purbältQ  

Ciroßlinrxnirlichc  EiNBbiiluMiiiiBktbMi 

in  Oldenburg: 

OthoU--\V,  ^-tPTMl'llrT   Ki-S.;'lllinllll    .  . 

SohinaUpurigo  Linien  der  köuivl. 


Str&gfawrcM-  BtndbiBbabwwel)- 

»cliaft: 

u)  SiraßbiirK— MarkoUlicttn'»  .  .  . 

Iii  StraCliurir-  Trurlitersbeim  .  .  . 

r)  Kehl-Liclitenau— BOU  (Baien). 

d)  Kehl-OUenheim«)  ....... 

el  OlKthaiuherfea— Wetttofaa .  . 
Wtirttembercisehe  EiHobahmeesIl- 

neluft  SU  Stuttgart; 

Am»U'tten— Laicliinircn  

Königl.  wfirttemhorff.  HtaataeiMo- 

hahnon: 

ScbniaUpurbalin : 

II,'  NjiKi/IiI     Alti  llsd'lK 

r.|  Mi.rliar)ut,.N.    Hi  iSbronti  SOdhhf. 

I  i  I.triiVi  u  a.  N.—I^oDbroaa  .  .  . 

ill  Si-Iius.scoried— üucliau  

Blbmch-OebMiiluHiieB  .  .  .  . 

I).  Schweizerische  Bahnen. 

▲pii«nMU«r  Bahn  (Winkeln— Uarinu 

—AppMnll)  

0{^— AppIca^MangarBnlm  .  .  ,  , 


BinictalMtB  

8traßonbahn  FmuenfeM— 'Wit  . 

RliAtischc  Itnhii'')  

Waliliriiburfccr  Huhn  ...... 

Yv«rdoa-Ste.  Urolx ...... 


IS^I  19,00 

,  I 

1S,00  18,00 

182|Oo'  132,00 

14,00'  14,00, 

85,00  26,00 


18,00 

18,00 

132,00 
14,00 
26,00 


2,48 

— 

2,4s 

85,'.' 4 

85,:H 

88,84 

14,6« 

HB» 

10i2^ 

18,91 

18|)8X 

19,88 

44,00 

4-1,00 

44,00 

44KJ0 

4,18 

4,18 

4,18 

4,18 

1H,&7 

18,67 

18,57 

18,57 

1CO,OU 

ir)0,«ü 

160,00 

7,00 

7,00 

7,00 

7<0O 

406,98 

418,84 

418,84 

418,84 

02,1  B 

62,15 

62,16 

62,15 

15,00 

11L(MV 
.  v,w 

89,08 

89,08 

80,08 

89,06 

8a,»6 

U8,95 

08,05 

88,9» 

fl,S6 

8,85 

t«,H5 

8,88 

ta,D6 

18,06 

18,96 

1H,9« 

16,1! 

ir,,ii 

ir,,i  1 

16,11 

31,26 

öi,-.'ti 

i.L'ti 

84,26 

S0,2S 

20,-T. 

■jn.--'5 

•JO.'.T) 

MO 

U,46 

0,45 

9,46 

9»^2 

22,22 

S8,S8 

81,88 

36,00 

26,00 

28,00 

«lOO 

81,00 

81,00 

81,00 

81/10 

18,00 

18,00 

188,00 
14/>0 
IMO 


AlMdttitt  A. 


e.  7.  i»ö6 

I 

16.  8.  1888  7.  11.  1808 
1.  16.  1887   ».  8.  1S88 

90.11.1694  80^  19.1868 

28.  «.  1876  94.  9>  1680 
8.  1. 

I 

23.  6.  1889    1.  5.  ]»08 


I 


I 


1.  11-  1891 1  1-  8.  1897  ' 

1.  8.  IBTCI^ianoaMi-lrer- 
1.10.1878   Gtlar-  /kehr 


17. 10i.l8BI 


8.  8.  I90a 


8.  11    18H6  ,  15.  4.  IHHU 

I.  10.  1667 

II.  1.  1898 

1.  4.  1898  i  14.  7.  1898 
1.  8.  1808 


10.  tO.  1901 


20.  12.  1891 
10.  6.  \HiH    1.  12.  190O 
28.  8.  IS'.tt)         10.  1901 

18.  10-  1896 


80. 11. 1889 


1.  8.  1900 


18.  4.  1876 
1.  7.  1886  1 19.  6.  1686 


«,«1  -  '•■■» 

85,84- 
84,58-  t^iO 

I 

18,82  -  l<« 


44)08.-  14 
4,18  -  I« 

28,40  -  \ä 

1684«  - 

i 

l 

7,80  -  «I 

428,25- 

• ''1 

62,16-  " 
16,00- 
88,08-  * 
38,95-  ;4 
21,10-  li( 

18,»«-  ^ 


4.  16.  1887 

I 

1-  0.  1887 

'9.  10.  1889  j  1.  7.  1908 
1.  11.  1886 
87.  11.  1869 


16,11  —  1' 
84,8«  -  Ol' 
20,25  - 


ao/üj-;»^ 

12,»-  1^ 
18,00— 

24,19-  'l* 


1889|i88 


A  ood  B 

DurcliBi Iiiiittc  im  .litliro  \KQ  .  .  .  . 
JDeaUehe  VwlUwhneu  1806  .... 


')  n^triobwoit  vom  17  Mai  Iiis  .V}.  Heptomber  1908.  —  ')  IjOOj 
Alleatmin-Offenbact.  -  *i  Die  WaaMtMiMliI*  liw*  18»  m  «bar  Mmt.  - 


1970,88  1878,60  1878,60 


I  I 

ir  bei  dar  nm  lö.  Deumbar  1908  erOffoetoa.  M)»* 
«)  Ter  Utatloa  UarthiU  liiCtdaaOlaii 
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 OwantllDco  aller  OMm 

ti  mit  b)  mit  I  "  ni i-  eisernem  Oberbäa 
Stuhl-  ,    brrit-  ^  s-. 

Kill«-     fi.lfiiren        *Uf    ,    Ml       ;  i 

nen  iBci.icnLn    Ijuic-   Q«er-  «• 


 mit  1 

  andere  b»ufaf 


lea 


i 


n 


K  (  I  o  «n  e  t  e  r 

:i        11  i; 


16 


17 


O  b  e  r  b  a  a 


VonderO«eMBt- 

lllng^e  aller  QtelM, 
kommen  aaf  I 
Schicoen  ss« 


BlMD  suhl 

Kilometer 
18  1» 


Scbleoen* 
eewiebt 
fUr  daa 
lanrende 
Meter 


Die  bAlaentea  Btämmm  4o4  tt< 


KtloKramm 


2t 


Ba-  I  Ur- 
eben-  .  chtD 
I  hols  I  boU 


T«niiia-, 
Kiefentheia 
a.  a  w. 


BeitchreibuoK  der  Bahnen. 


I 


Haarniannscber 
Uberbau 

1,00  I  — 


170,058 
7,84  I  — 

000,00  .  oyoo 


OyOt      2,89  — 

—  I  oo,s«»i  —  I  — 
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1.  RcibnagsbaluMa. 

k.  Davttehe  Bahnen. 

n  ro  nh«novl.<iener»l-Eiseiib«lMMllfaktiftn  Sshwitla : 
Sohiiialspurig«  Kleinbabn  Dobcna— ^HslUgmdMMI 

EicliHt&tt  liHhcihof  ~Kin<liiiK  «ta»»«.. 

Krctli  Alteun<*r  SrhrrmUiMirlmlineti  

Lahrer  Str«ß<'nt)»liii  * ipM  lIsctjuft  .......... 

Lokalba]in-AktieDfreMil»di»rt  in  Münehoii: 

b)  RaTonübdrir- Wrintr«rti'ti  

C)  WsIhnllÄliahii  

]t«cklcnburir-pofflmert(!lie  bchmaUpiirbaJui  .... 

(iroCbennrliche  Eiacnbahadirektioii  laOUHbuf ! 

Ucholi— We(t«r«t««l<>r  EiMabaiiD  •  •  •  . 

Schmatsfuri«;)'  Linien  der  kgl  Acht.  StMtellMll. 
8n»8bur<er  HtrafieobahnffMcIlMhaf t : 

a)  StraJlburf — Marlcoltbeim  

b)  Htraabunr— Truchtenkein  

<-l  K>^hl-Li(  hloiiaii' BlU  (Bidea)  «  ,  .  .  . 
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l))  Marbach  a.  N'.— Ilvillirunn.  äüdb. 
cS  Liiuffcn  a.  N.^Leonliroon   .  .  . 

fll  .S<'hlI»i<>llri^d— Buchau  

(■)  Ititn'nirh    (  li'h!H'iitii»ii*eii  .... 
B,  S  c  Ii  »  1- i  z  I- r  I  s  c  l>  (■  UaliiieQ. 
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Lokomotlvr«naninc. 


Die  K.MMBArdifViirtinneht«B 
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LokomotlT^B-  Verhrtaok. 

 L  o  k  o  m  o  t  i  v_fe  u  e  r  n  o 


f)  VoD  den  in  dm  Spalten  «  bis  •  »acefubrun  Ueu- 
•tofftn  g«k4r«n  ihrer  VenUmpfnngslUUfflteii  OAch 
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»chnittlici 
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A.  EU  d«r 


li°5!aii;k"  "".SS^iff  On.',i"A'>.  EmS,™,^ 

"         4^>,  ^lÄ,  iSR^'Sf? 


a«Mint- 
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D.  Bekir«U»rU«b«  Babiteii. 

StmiMbakB  tat.  Galtoa-Oatri  .... 

BIhiiImIui  Tltp^ZertuMt  

III.  Zsliarsdhabneii. 

R  8chweitori«che  Bahnen. 

Pilatntbabn  

Wen^eniiUp-Bahn  

Ourchtrbnitt«  im  Jahre  1902  

8umme  «JUmtlicber  Scbmalipurbahnen  

Durcbucbnitt«  im  Jahn«  IWC'  

Sanitlirtjr  votlapnrtge  Vcreinabah ■!>■  1908  .  .  . 
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t.  Reibna/^abahnrn. 

A.  Dentteh«*  Rahaen. 
UroBberaoirl.(Jea«ral-Eite  tilxihndire  Ii  tioD  Schwerin : 
Schuiatspuriir«  Kleinbahn  l>oberan— lleiliireudariiiu 
K'    Ii;      nvi-r  HtnxUL'i^sCDbahaen: 
Kii  listäu  Hahnliof  -Kitiililvir  

Kreis  AltiiiiuT  .Siliuinlspiirliiilunii 

Labrer  !:)tr»lt«nbahn-<>e»ellsebnft   . 

LokiilMwAktiiMiNellwIwrt  U  MBaehaB! 
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Mt'<  klL'itliuric-i»>iiitiuT»i'|j«>  ScbmaliipiliriialiB  .... 
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Ocholt— Westerrt^der  KiM  iil.ahn  

tMiButlspiiriKe  Linien  der  kfrl.  aAchs.  ätaatseiteab. 
Stnibur^vr  StraitenbabniresollBchaft: 

■)  StraSliurir— Markolsbeim  ,  ,  . 

b)  StraSburg-Truehtershelni  

r)  Kelil-Licht«uau- Knill  (ri,i,l..n)  ..... 

d)  Kahl -Ottenheim  ,,, 

ei  (.MterhausbmfM— We»Utof«B  ....... 

Warttembenr.  rim  iiIialinffMallifliifl  aa  Sluttgarti 
AaMtettaa— LaleliiacM  

Sehnaliyaili.:«)  NN  vM-Altoartol« 

kl  ÜBffMeli  B.  N.-II«U1wOBa.  Sidik 

a|  lAaffeD  a.  N.— Leoabraaa  ... 
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u  Varbrftook. 
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AmJito 

iL  P< 
MDMinffl 

waim 
a  votfeand 

1    .  .  

1 

D(c  Kosten  für  die  verbrauchtea 

Oberhaupt 

für  ein 
Nutz- 
Ulometer 

mr  ein 

LokomoU?- 

1 

*)  Tier- 

b)  atehB- 

0)  Mhi> 

d)  ra- 

ttbar- 

auf  ein 
KilomoMr 

Abfldttspt 

fUr  ein 
Nutz- 
kilomctar 

tut  ein 
LokoDiotiv- 
kiloBMt«r 

rtdcig« 

rtdtle« 

bupt 

ß«tneb»- 
Uac« 

Pf 

h- 

Pf 

A«i&fel 

m 

64 

•5 

1 

87 

aa 

«9 

70 

71 

79 

i  78 

74 

1713» 

«oxu 

ÜOSIÜ 

»8,«7 
>l»l» 
4M7 

97,6» 
49,87 

1«S« 
SMl 

8,87 
1,«» 

8,20 
1,81«) 

— 

78 

1« 

16 

78») 
16  <) 

48 
216 
60 

3,43 
n,7a 
1,67 

19140 
MAI« 

»9,89 
a7<47 

M,88 
84,85 

1917 
1  8919 

13,08 

e,«4 

18,08 

e,38 

10 

1 

-  — 

31 

10 

sa 

90 

8« 

4,00 

4,T5 

1411 M0 

91,49 
«8,78 

80,47 
28,08 

1107« 

8,71 
9,«8 

9,69 
8,86 

It 

88 

8« 

185 

480 

8,ai§ 

8,04 

IHTOl» 

2ifia 

I7,7r. 
17,80 

j  iiii47a 

j.sr, 
j  a,oo 

1 

1,51 
l,»4 

7H7 

66 

870 

1848 

8  840 

1,28 
1,21 

LilataBfa.  ! 

DI«  eteenaa  nnd  freni> 
den  f'ers<jnenw  agen 
liAti<^Q  iii)  eigenen  ße> 
triebe  der  Bahn  i 
iu9eht«ta«t  1 

Jede  l>c 
wecte 

Personen- 
wagcn- 

\ on  Jtn 
beu  egten 
Plfttxen 
«f&ren  ^ 

Der  Anfwaod  fOr  CnterbaltUK,  Er-  I 

TieoMTing  u.Rr;*at/.von  PeraonKn-wag«! 
icInBchlif'lilich   AchMon    unJ  Räder) 
bat  nach  Abzug  des  Krlöeeis  boüw. 
W«t«8  nir  Altmaterial  betracen: 

Am  JibnnebtWM  wwn 

«OriUHldMl: 

waf  ein  ; 
Ubs« 

achne  war 
durcb- 

darcb- 

■!  1  III  ■  • 

Uob 

dnrcb* 

MlUitt- 

.     .  durch- 
o«"?««-  iBcbnitllicb 

Bedeckte  eigene  Wagen: 

Ober- 
han pt 

darch- 
MshnlM- 

KChnilt' 
Uch  b«- 
Bellt  mit 

Ober- 
haapt 

Uoh  f.  jede 

Pcnioncn 
wacen 

acDse 

sennlti- 
Ucb  for 
leden 

fUr  ein  I 
Personen- 
wagen- 1 
aclts^iloaL. 

vier- 

sechs- 

acht- 

tu- 

lieb  auf 

1  km 
Betriebs 

Pcreonen 

PUU 

ridrife 

aammen 

; 

lange 

_  Acbikiloraetcr  

H 

._w  . 

A  n  a  a  h  1 

64 

84« 

86 

8« 

87 

68  • 

HO 

00 

el 

8« 

98 

•4 

1 

9l8t8»  90808 

9,74 

83,18 

1  680 

4,66 

1 

0,78  ' 

t 

1 

« 

6 

«,4« 

sai  niy    M  soo 
«97  7^4    JO  1 73 

49860«  9«040 

1 

8,74 
8,70 
4,90 

4i,4l 
80,04 

1095 
744 

50 
98 

8,18 

1,08 

0,91 
0,17 

14 

68 
10 

14 
68 

10 

98 
104 

30 

0,7« 
8,01 

8(7898  18971 

6i08 

99,65 

1871 

8M 

0,2-J 

14 

4 

16 

40 

18*818   »0  868 

8,81 

80,88 

1888 

ISO 

6,90 

1,24 

1 

1 

S 

0,48 

1 

181880  «8806 

8,68 

19,01 

1  «OB 

88 

«.74 

0,69 

4 

8 

7 

90 

1,68 

*)10S8S44  6bH'i 

1,46 

i 

10,93 

3  071 

50 

7,83 

0,8«  , 

35 

80 

05 

810 

«*06 

241  Ü-J4    84  432 
18888884'  88941 

1,80 
••66 

84,00 
97,87 

^  333 

88 

- 

8,78 

0,14 

4 

468 

8 

80 

7 
608 

«0 
1988 

»,68 
8|06 

i'JwiUlj    36  366 
:f77  '.'30     55  148 

1  »98  881  8S104, 
408178  48444 

8,85 
4,01 
4,80 
8,04 
8,M 

28,04 

2.%06 

8-j,«a 

11,U 
1*«07 

1  _ 

- 



20 
2 
9 
16 
85 

16 
- 

3.'. 

l 

15 
88 

100 

< 
1« 

80 

70 

l.öl 
0,86 
0,41 
0,90 
8,81 

988844  1101» 

3y«0 

17,45 

6 

; 

0 

19 

0,68 

394  540  26111 
788  798,  91884 
47491«!  «S4IA 

I  So  01        1  a-<3 

«,76 

*^ 

4.14 
4,^6 

,  19,85 

98A7 

1  91,06 

;!i 

8 
8 

t 

4 

6 
4 

:t 

o 

2 

8 
B 
0 
4 
7 

•Jl 
-.'4 
16 

1  «» 

1,50 
0,70 
0,79 
1  M4 

96089888;  — 

1  - 

\  - 

|ia840 

:  - 

1  714 

i  «• 

i  144 

«04 

1  «169 

i  ~ 

UkMMMUoMUr  lMM«t6  M  dM ]tonmB8ri«ko«ioÜv«  Ol» Ff,  bri im Zuhnndlokmnotirca  Wtt-1  D»f«B  10 adt MMi 


Digitized  by  Google 


442 


Statistik  der  schutaUpurigcii  Eisenbahnen  f.  d.  Brtriohsjnhr  I903/1{KM. 


ffOr 


Zrii*rhritt 
Kli  iiil>ib.,'t 


i 


U«n«nnung  dar  liAbae« 


Dtomn 


JakrMMUMM  TMkud«i)en  eiga 
PlUM 


a.)  in  der 
I. 


b) In  der   ci  in  der    dt  In  der 
IL     I     ML     I     IV.  , 


.1  } 


•)  «n-     Kilometer  «) 
uamMi    lieirtetM-  Acte 


IS 
18 


ÜfcMtmt 

B.  8chweiseri»ek«  Btthaea. 

App«nMtl«r  Bakn  (Wlnlnlo— flartaM—Anwin«!!) . 

Bl6n>— Apple«— MorK«»-K«lin  

BirtiifUlltahn  


•8» 


btr.iUc  iilmtiii  Kraueiirdd  -Wil 

Kdllhsfh''  lljilin  

WakloiilMirK<  r  Huhn  ..... 


Yv«rdon— 8t«.  Crolx  . 


5ft7 

—  \ 


IM 

88 

I  30 
750 


368 

^  0 1 8  (iitut 
278 
a  MO 


68 


16 


1 


87ft  SS,6S  '  11,» 
456       14.71  IMO 

920       70,77  ITjOS 


»MO    i  — 


309 
87B8  l' 
47S 

806 


i»,83  ;  ivr^ 

»,80  I  16.1 

8S,71  '  iJ.n 

12,8S  I  1».:^ 


Durelndialtt»  Im  Uta»  nu 
DMtovb«  V«lllMkN«H  1«W 


BuBB»  A  and  B 


C.  Norwetiaftho  Bahaaa. 

a)  FrlvaAMlmaa. 


UllaMad- 

SnlKJelMlnahMn  

Untkuir— liolandtbftlinen  

Tontberf -Eidsfoßhahnen  

HaliaMlfaad-Viuin;rr>'lii'i<lmen  . 

h)  StMtotMÜtu«n. 
CbrisiianUt— Dramniao 
Draiutneo— Skien  

mit  den  ZweigkaJnltal 

Skopum— Uorton  , 

Kidan^er— Drevik  ......... 

Dnunman— BaDdifjonl.  ...... 

■it  d«n  ZwaifflNibBaa: 


687 


Ttka 


r  DiMrikt 


Bd'~KfMiraa  ........ 

BOrotliabaMit 
Baaaf— Qraadiot  

Grandiet-AMnot  

Aamot— T8M«t  

Tön»et- Stören   I 

Trondhjoni— Stören   / 

BtaTanger— Kgersiind  Distrikt 

Borgen— Voß  <k  PUtrikt 

Cbri«tiaDMnd-Briclu«lafJord  7.  Distrikt 


IS 


&  Oictrikt 


i)ll7 
74 


BuBBie  C 


Durchschnitt«!  im  Jahre  1902  

Sintlleke  uorwrKiMch«  Vollhalinm  i'.tort 

I>.  Sob woizerinehe  Bahnen. 
Api>Ln/.ullor  StraCcnbubn  iSt.  Oalieji— (jMa) 

HrantRbabn  

Kiaenbobn  Viap— Zormatt  .......... 


•0« 


III.  Zaharadtabaan. 

K.  Schwcizeritche  Bahnen. 
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a)  FaMahdui  

b)  RaTenliurt— Wfllagaiiea .  

r)  Walballabafaa  

8     MeeUenbunr-pomBeneka  8chiaai<tHirbafan  .... 

7  Oroßberxoglicbe  Kisenbahndirektion  in  Oldeoburg : 
Ocholt— Wectenledor  F.isenbahn   . 

8  I    ^rhiiittltpurige  Linien  der  kgl.  tSchi.  BisatMiaanfc. 
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d)  SchuMenried— Buchau  ..... 
 e)  Biberach— Ochaenhaugep  .  .  .  , 
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L  »  8  t  w  »  jc  e  n  iii.'pru'k-,  Ottter.  Vieh-  mnd  Atbeitswug^rii 
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Stattotik  d«r  MlnMltpafigui  Btaeabahnen  f.  d.  B«MtlM|}ate  1900/tMH. 


Laatw»cen  (OepMk-,  QOte»,  Vl«b-  and  Arbeiu  wagen«. 
Lttotenftt.   II  .   AmaatacaBg . 
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Tarimaolt   
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(«ii>ec)ill«i:licb  Acb«cn  und  Kailer).  KriMUerinc 
OOMlbeD  stier  Art  and  Xir  Kn^.itz.  teilwelMo 
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OaMligebiuig. 


Gesetzgebung. 


Auazug  au»  dem  Geaetx, 


die  TIlmiiiK  der  Rp!(  h.qHclillIlL 

Vom  3.  Juni  im 

Wir  Wilhelm, 
vo-n  Gottes  OAaden  Devtseher  Kaiser, 

KOnig  von  Preaßen  usw. 

verorduen  im  Namen  deß  Ifnicli  nach  er- 
folgter Zostimmong  des  iiundebruts  und 
dee  Seiehttaga,  waa  folgt: 

§1. 

Teile  det  Geaetsei. 

Die  anliegenden  Vonohrirten: 
1.  usw., 
9.  oaw., 

8.  wegen  Indenmg  dee  Beieheatempel- 
gcsetzea, 

4.  usw. 


treten,  soweit  nleht  im  §  8  ein  anderes  be- 
stimmt ist,  einheitlich  aogldeli  mit  dieaem 
Gesets  in  Kraft. 

1$  2-7:  naw.. 

S  «. 

Di«  s t  s  Hi-sctz  tritt  hinsichtlich  der  Vor- 
schrifteu  über  die  Besteuerong  der  Per- 
sonenfahrlcarten  mit  dem  L  Angoat  1906, 
im  übrigen  mit  dem  1.  Juli  1906  in  Kraft. 

Urkundlich  unter  Unserer  Höchstcigen- 
hiindipren  Unterschrift  und  beigedmcktem 

Kaiberlieliem  Tnsiegel. 

Gegeben  Neues  Palais, 
den  3.  Juni  1906. 

(L.  S.)  Wilhelm. 
Fürst  von  Üüiow. 


AnUga  8. 


O  eset  E 
wegen 

Äadernng  dea  Relehaatempelgeaetaea. 


Artikel  1. 


Der  Tarif  anm  Beiehsatenipelgesetie  rom  14  Juai  lüOD  (Relclis-OflaembL  &  ealUlt  in 
No.  6  oaclistaiieBda  tunngx 


Frachliirkundon,  wenn  sie  im  liiiainl  aiisj^ostolll 
oder  behufs  Iüopf«Dgaahiiie  uUor  Ablieferuug 
d«r  darin  beietelineten  Sendung  Im  Inland« 
vorg^elegt  oder  ausgehändigt  werden,  und 

zwar; 

a)  Konnooaemente    und    Frachtbriefs  im 

Sthiffsvcrkfhrc  zwi.'iclioii  iiililiidisthcn 
und  «ustaadii»ch«n  tSeebafeu  oder  swi- 
sehen  Htfen  an  {ntindJsehen  Wasser^ 

str.'iGoi)  und  atiftlilnili^chtMi  Soobafta,  so- 
weit nie  nicht  uuter  b  fallen  

b)  Konnossemente    und    Frachtbriefe  hn 

Seliid^verkebrr     zwisrhoti  inländischen 

Hafen  und  ausi&udiscben  Hafen  der 
Nord-  und  Ostsee,  des  Kanals  oder  der 
nonregischen  Efiste  
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OegenttAnd  der  Beeteiieruiig 


8t«a»r««ts 

TIMD 

Hun- !  T«u-  ! 


dert  1  Mod 


Pf 


Berechnung 
der 

SlenpeUbgabe 


Wmd  eine  Urkutide  über  die  Ladung 
eine«  ganzen 'ScbiffsgefUßes  lautet,  wird 
bei  einem  Frachtbetrage  von  nicht  mehr 
als  95  M  das  Doppelte,  bei  höheren  Be- 
tiifen  das  F&Dflkche  und,  sofern  es  sich 
nm  Schilfe  mit  einem  Relnraumgehaite 
von  über  200  Kubilciaeter  handelt,  bei 
einem  Fracbtbetrage  tou  nicht  mehr  als 
95  M  du  FttnfAuühe,  bei  bOhenn  Betr&gen 
das  Zebnrache  der  zu  a  und  b  bwelcb- 
neten  Sätse  erhoben. 

c)  Konnossemente,  Frachtbriole,  Lade- 
•cb«ltie^  IMteferungsscbeine  Im  Sebiflb- 
verkebre,  soweit  sie  nicht  anter  a  und  b 
fallen,  wenn  die  Urkunde  über  die  La- 
dung etnu  sansen  SebifIbgeftOes  iMitet 

bei  einem  Frachtbetrage  von  nicht 
mehr  als  2&  M  

bei  bdberett  Betri^en  

und  sofern  es  sich  nm  SchifTc  mit  einem 
Kaumgehalte  von  über  150  t  handelt 

bei  einem  Frachtbeirage  von  nicht 
mebr  aia951l  

bei  höheren  Betrigen  

Den  Fracbtbetrag  im  Sinne  dieser 
VoTsebrifl  lat  der  Scblepplobn  hinsu- 
/.ti rechnen,  sofen  er  neban  der  Fkfaelit 

zu  zahlen  ist 

d)  Frachtbriefe  im  Inlftndischen  Eisenbalin- 
verkehre,  wenn  die  Urkunde  über  die 
Liadung  einea  ganiea  EUenbahnwageaa 

lautet 

bei  einem  Fraohlbetfage  Toa  olebt 

mehr  als  25  M  

bei  höheren  Betragen  

'  Der  Steuersatz  vermindert  sich  auf  die 
HlUle  dieser  Sätze,  wenn  das  Ladegewicht  des 
I  Wagens  6  t  nicht  übersteigt.  Er  erhöbt  sich 
auf  das  Einnndeinhalbfache,  wenn  das  Lade- 
gewicht über  10  t  aber  riiclit  mehr  als  16  t  be- 
I  trftgt.  Für  je  weitere  6 1  Ladegewicbt  tritt  die 
Haute  dee  Sataes  Unau. 

Artikel  2. 

Hinter  Na.  6  dei  TaiUb  wird  eingcschaltctt 


20 
6U 


SO 


2U 
50 


von  der  einzelnon  Ur- 
kunde; falls  liifse  j«- 
docb  Ober  <lii<  Ladung 
mebrervr  ächifT«««- 
nSe  od«r  Ki««nb»bn- 
w«iren  Uutet,  tob 
jedi>r  ScbilTt-  oder 
EiMnbahnwag«nU- 
dune. 

J«  aw«i  BduDsh 
•PurwMN,  4te  aof 

««fartigt  ilad,  tHaä 
als  eine  RU«dbahar 
waKonUdun«  in  ftA' 

nen :  ebeoao  sind, 
wenn  die  Ei»enb»hn- 
vprwiiltiuiK  ^t«tt 
t'ini'S  W(ig('ns  iiitsh- 
rere  iiir  VerfOffuof 
stellt,  ilicsp  muhreren 
W«(jp(i  einer  KiiMin* 
Iwbu  wiigL<n  lad  u  ng 
ffloielitiiitrlitiMi. 

Die  Abgabe  itt  für 
jodo  Sendung  nur  ein* 
mal  M  eatrichteo. 


X 

4 

1 

No.i           Gegenstand  der  Uenteuerung 

Stent 

von 

Hun-  Taii- 
d«rt  1  Mod 

»raata 

j  M  1  Pf 

Berechnung 
der 

Stempelabgabe 

i 

^^pA           Personenfahrkarten.  ' 
DniFahrkartcu,  Fatirscheine  und  sonstige  i 
^^^Mmlaa  «ber  die  erfolgte  Zabtnng  de«  | 

i  1 
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OesetBgebuDg. 


hrift 
cinlMihiicn. 


Oeffensund  der  Bestenerung 


vom 

HttD- 1  Tmi- 
dar« 


Pf 


Berechnung 
St«iDp«kibg«be 


PersontMifahiKeldos  im  KihOiitjahOTeAehr 
auf  inltUidischen  Bahaliaien 

in 

Pf    Pf  Pf 


U^i  M  bis   2  M     5     10  20 


luebr  ab  2 
.  .  5 
,  -  10 
.  .  20 
.  .  80 
,      .  40 


5  „    lU  ao  40 

10  ,  90  4D  80 

20  „    40  80  IW 

30  „    (iO  12U  240 

40  ,  90  180  860 

SO  ,  140  270  540 

.    .  .  200  400  800 


Falij  karten  von  Straßen-  nnd  ähnlichen 
Bahnen,  welobA  getrennte  Wagenklassen 
nictit   fiilircn,  werden  wie  FahrkmrUm 

driitor  KlassL"  behandelt. 

Fahrkarten,  Fahrscheine  tiuii  sonstige 
Ausweise  über  die  erfolgte  Zahlung  des 
Personenfahrgolde»  im  DanipfHchinHver 
kehr  auf  inländischen  WaBstTslraJieti  und 
Seen  sowie  im  Daiiii)fM.liil1t*v(;rkohrc  der 
Nord-  und  Ostsee  zwischen  inländischen 
Orten  unterliegen  den  unter  a  für  die 
dritte  Wagenklasae  feetfeeetsten  Stener- 

tfteeri. 

VVeuu  das  Dampfschiff  verschiedeae 
FahrklMsen  fOhrt,  (reiten  die  unter  «  fOr 
die  dritt<>  WafTcnklasM'  festgesetzten 
Steuersätze  für  die  niedrigste  FahrUaase, 
die  unter  a  für  die  sweite  WafenklUBe 
roH!i;i  I  Ten  Steuersätae  glelelinillfg  lllr 
die  höheren  Fahrklasaen. 

Befreit  Bind: 

1.  Fldirkarlen  nav.,  wean  deiren  tarlf' 

mäßiger  Fahrpreis,  bei  Zeitkarten  der 
Gesaintprois  der  Zeitkarte,  bei  Fahr- 
Itarten  tob  und  naeii  auailndlBcben 
Orten  der  Fahrpreis  für  die  Im  In- 
lande  zurückzulegende  Strecke  den 
Betrag  von  0^  H  nicht  erreielit; 

3:  die  zu  ermäßigten  Preisen  ausgege- 
benen Militär*,  Schüler-  und  Arbeiter- 
fahrk&rten; 

S.  Fahrkarten  der  dritten  Wagenklaaee 

Sowt'i!  im  Kisfiilialmvcrkob  r  oine 
vierte  Wagenklaasc  nicht  geführt  wird, 
nnd  der  Fahrpre!«  der  dritten  Wagen* 
klasse  ih'i\  Satz  vnn  2  Pf  fttr  dae 
Kilometer  nicht  übersteigt. 
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OegenstAnd  der  Bettenernng 


Stenersftti 


T«u- 


Pf 


Berecbuuii^ 
d«r 

Stemp«l»bg«be 


Anmerkunpr  /.u  Tarifnnmmer  7. 

Von  Zusatzkarten,  die  zur  Fahrt  in  einer 
anderen  Znggattnng  oder  auf  einem  Dampf- 
•ehiff  anderer  Gattung  {Eil-,  Luxuadampfor) 
berechtigen,  ist  eine  besondere  Abgabe  nicht 
SU  entrichten. 

Von  Ziisatzkarten,  die  zur  Fahrt  in  einer 
höheren  Fahrklasse  berechtige«,  ist  die  Steinpel- 
abgabe  in  Höhe  des  Unterxchiods  zwischen 
dem  Stempelbetrage  für  dieKe  FabrkUsee  itnd 
dem  zur  Üauptkarte  geschuldeten  Stempelbe- 
trage  zu  entrichten. 

Berechtigt  eine  Fahrkarte  nach  Wahl  des 
Reisenden  zur  Benutzung  der  Eisenbahn  oder 
des  Dampf schiffH,  so  hat  die  Stempeibercchnung 
unter  Berücksichtigung  derjenigen  Beforde- 
rangsweise  an  oifolgen,  die  den  bfiberen 
Stcmpelbetrag  ergibt.  Die  Vorsehrifl  findet 
entsprechende  Anwendung,  wenn  eine  Fahr- 
karte (Fahrsebelnbeft)  snm  Toll  aar  Benntanng 
einer  niedrigeren,  zum  Teil  zur  Benutaong 
einer  höheren  Wagenklasse  berechtigt. 

Fttr  FMirkarfeen,  welehe  aam  halben  Be- 
trage des  auf  die  Karte  aiirgedruckten  Fahr- 
preises ausgegeben  werden  (lünderkarten),  ist 
die  Hüfte  der  iDi-  den  v<dlMi  FklnpNia  feat- 
gesetzten  Stempelabgabe,  jedoch  mtadesleiu 
6  l'fennige,  zu  entrichten. 

BonderfUurteD  usw.,  für  deren  Be- 
nutzung keine  Fahrkarten  ausgeireben  werden, 
sondern  der  Preis  in  anderer  Weise  berechnet 
wird,  ist  ein  Stempel  in  Höbe  von  zehn  TOm 
Hundert  des  geeamten  Beftcderungspreisee  au 
entrichten. 

usw. 


Artikel  8. 

L  Die  Überschrift  snin  Abschnitte  IV 
des  (rcsctzcs  nnd  die  §§  32  bis  Sb  daadbst 
erhalten  folgende  Fassung: 

IV.  FVachtnrknnden. 
(TuifbUDUiier  6.) 

§  »2. 

T>:-'  Verpflichtting'  zur  Entrichtung  der 
in  Nummer  6  dea  Tarifs  bezeichDcten  Stern- 
peiabgabe  Hegt  bei  üriuinden,  welehe  im 
Inland  ausgestellt  werden,  im  Seeverkehre 
dem  Ablader,  im  snnstigon  Verkehre  dem 
Aussteller  de»  Mtempelptiichtigen  Schrift- 
Stacke  ud  bei  den  Im  Amtand  ansgestellteii 
Uiknuden  dem  Bmpf  Soger  der  Sendung  ob. 


Im  Eiaenbahsverkehr  ist  für  die  Bnt' 
riehtmifj  der  Abgab«'  der  Frachtfülirpr  ver- 
antwurtlich,  welcher  den  Betrag  von  dem 
Abaender  oder  Empfinger  eiudefat 
»8a. 

Die  Beförderung  von  Gütern  im  Schifl's- 
verkehre  der  Tarifnamraer  (Ja,  b  und,  so- 
fern es  »ich  um  SehiflTe  mit  einem  Kaum- 
gebalte  ron  ttber  260  Tonnen  handelt,  aneh 
im  sonstigem  Schiffsverkehre  (Tarifnum- 
mer  6  c)  darf  nur  erfolgen,  wenn  eine  Ur- 
knode  der  im  Tarife  bezeiehneten  Art  atia- 
gestellt  wird.  Die  Ablloferong  von  Gütern, 
die  im  Srhiffsverkehre  vom  Anslande  nach 
dem  Inlande  befördert  sind,  darf  nur  er- 
folgen, wenn  ein«  Urkunde  der  bezeieli- 
nelen  Art  «oagehindigt  wird. 
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UescUgebung. 


Auf  die  Beförderunff  der  Po8tsendun(?en 
tmd  des  Gepäcks  lier  Eeisenden  im  Schiffs- 
Terketire  mit  dem  Auslande  findet  die  Vor- 
Mbittl  d«s  Ab«.  1  keine  Anweiidiiii|r* 

§  34. 

Wird  im  Beevtrtcehre  eine  Urkunde 

der  bezeichneten  Art  tan  Inland  ausgestellt, 
üo  ist  die  Abpabe  von  einer  Abschrift  zu 
entrichten,  die  dem  Reeder  auszuhAndigen, 
oder,  falle  diesem  selbst  die  TMpflteliMnAr 
zur  Entrichlung'  der  Al»g.ibe  obUegli  VOn 
ihm  zurückzubehalten  ist. 

Hat  der  Heeder  seine  Niederlassung 
im  Auslände,  so  tritt  m  seine  Stelle  der 
inländische  Vertreter. 

§  8&. 

Die  Abgabe  muß  entrichtet  werden  bei 
im  Inland  ansgostelllen  Schriftstücken,  be- 
vor die  AuKhändigung  der  Urkunde  durch 
den  Ablader  oder  Ansateller  erfolgt,  bei 
im  Ausland  tnsgestellten  Schriftstücken 
binnen  drei  Tageo,  nachdem  die  Urkunde 
In  den  Besits  des  Empfängers  der  Sendung 
gelangt  ist.  Die  Schriftstücke,  von  welchen 
die  Abgabe  nach  Tnrifnummer  6a,  b,  e  zn 
entrichten  ist,  sind  während  der  Dauer 
eines  Jahres  anfanbewabren. 

Im  Eisenbahnverkehre  hat  die  Ent- 
richtung der  Abgabe  spätestens  vor  Aus- 
bindigung  der  Sendung  an  den  Empfänger 
nnd,  wenn  die  Sendung  nach  dem  Aus- 
lande bestimmt  ist,  spätestens  vor  der  Aus- 
händigung an  den  aasländiscben  Fracht- 
fttbrer  m  erfolgen. 

II.  §  38  Abs.  3  dos  Gesetzes  wird,  wie 
folgt,  geändert: 

Die  gleiche  Strafe  trifft  denjenigen,  wel- 
cher dt  r  ViirschrifTt  de.s  §  33  Abs.  1  zuwider 
Güter  befördert  oder  ausliefert,  ohne  daß 
eine  der  Toigeschriebenen  Urknnden  ans* 
gestellt  oder  ansgehAndigt  wird. 

Artikel  4. 

Hinter  §40  des  Gesetses  sind  folgende 
Bestimnrangen  einsnschalten: 

ITa.  Pereenenfahrkaftea. 

CCarlfnummer  7.) 

§  40a. 

Die  Verpflicbtong  zur  Bntriehtong  der 

in  Nummer  7  des  Tarifs  bezeichneten 
Stempelabgabe  liegt  bei  Falirkarten,  die 
in  Inland  anagestellt  werden,  den  Eisen- 
bahnyerwaltnngen  nnd  den  DatnpfseUiff- 
fahrtsnntemebnniogen  ob,  welche  den  Be> 


trag  von  dem  Erwerber  der  Karten  einm- 
ziehen  berechtigt  sind. 

§40b. 

Die  Verwaltungen  der  Eisenbahnen  tmd 
Dampfsctüffe.  welche  vomBeiohe  oder  ehaem 
Bnndeestaate  betrieben  werden,  haben  der 
^11  I  iiitligen  Steaerstelle  in  vom  Bundesrate 
zu  bestimmenden  Zeitabschnitten  Nach- 
weisongcn  über  die  Anzahl  der  steaer- 
pfliebtlgen  Falirkarten  nebst  den  für  die 
Bf'tr  i  linung  des  Stf/inpelbctrag»  etforder- 
liehen  Angaben  einzoreicben. 

Auf  Grond  dieser  Nachweieungen  wird 
der  an  eotriehtende  Betrag  von  der  Steuer» 
stelle  festgesetit  and  eingezogen. 

I  40e. 

Andere  als  die  im  §  40b  bezeichneten 
Füsenbahn-  und  DampfsehiffahrtRverwaltun- 
gen  haben  den  Abgabenbetrag  lilr  die  aus- 
sogebenden  Fahrkarten  im  voiana  m  eiit> 

richten. 

Die  Verpflichtimg  zor  Entrichtung  der 
Abgab«  wird  erfüllt  dttreh  Zahlung  des 
Abgabenbetrags  an  die  zu-st^ndige  Stenern 
stelle  gegf>n  Abstempelang  der  vorzulegen- 
den Fahrkarten. 

§  40d. 

Der  Bundesrat  ist  beftigt,  unter  Anord- 
nung der  erforderiichen  Verwaltungsmaß- 
regeln zn  bestimmen,  daß  im  Falle  des 
§  lOc  eine  Abstempelung  der  Karten  ohne 
vorgängige  Abgabenentricbtung  bewirkt, 
sowie  daS  Ton  einer  Abstempelnng  abge- 
sehen wird  und  die  Entrichtung  der  Ab- 
gabe erst  nach  Veräußerung  der  Fahr- 
karten in  der  im  §  40b  vorgeschriebenen 
Weise  erfolgt. 

Dem  Keisenden  gegenüber  ist  der 
Stempelbetrag  (g§  40  b  und  40c)  in  jedem 
Falle  mit  dem  Fahrpreis  in  einer  Snmme 
an  berechnen  und  einznztelieD. 

§  4De. 

FOr  im  Analand  aosgegtfbmie  Fahr^ 

karten,  welche  zur  Fahrt  auf  inländischen 
Eisenbahnstrecken  oder  zur  Dampfschiff' 
fahrt  auf  InUndtsohen  Wasserstralten  be- 
rechtigen» hat  die  Erfüllung  der  Verpflich- 
tung zur  Entrichtung  der  Abgabe  nach 
näherer  Bestimmong  des  Btindesrats  zn  er- 
folgen. 


§  40  f. 

Wenn  ein  Angestellter  einer  nicht  staat- 
lichen  Eisenbabnverwaltnng    oder  einer 
.  Dampfsohiirahrtanntemehmtug  Fahrkarten, 
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wdebe  der  Vorschrift  des  §  40e  miterltogen, 

nhfT  mit  dfim  vorfri  schriebonen  Stempel- 
^eicheu  nicht  veitjüben  »iad,  veräußert,  so 
wird  er  mit  einer  Geldelrafe  ron  hundert 
Hark  (ttr  jeden  einxelnen  Fell  bestraft. 

§  40fr 

Wer  nach  erl'olgter  Bestrafung  auf 
Gmnd  des  §  40f  der  g^leiehen  Vorsehrift 

von  ncaem  zuwiderhandelt,  unterliegt  neben 
der  Strafe  des  §  40f  der  im  §  20  vorge- 
sehenen Rückfallsstrafe. 

I 

Eine  Erstattung  der  fttr  eine  Fahrkiirte  j 
gezahlten  Stempelabgabc  findet  nur  statt,  I 
wenn  der  volle  Preis  der  Fahrkurte  vun  j 
der  Eiaenbahaverwelmng  oder  der  Dampf- 
schiffahrtsuntcmchmung  nachwetBUtdi  tn* 
rilclcgewttbrt  worden  ist.  ' 

fi  401. 

Die  Fahrkarten  nnteillefen  in  den  ein* 

zclncn    Bundesstaaten    keiner  weiteren 
Stempelabgabe  (Taxe,  Sportel  usw.). 

§4011 

Der  Bnndeenit  ist  befugt,  wihrend 

einer  längstens  auf  ein  Jahr  zu  bemos^en- 
den  Übergangszeit  das  Verfahren  bei  der 
fttempelerkebwig  abweichend  von  den  vor- 
atehenden  yoreehriften  nt  regehi. 

Artikel  5. 

Ilintcr  g  40  des  Gesetzes  sind  ferner 
folgende  Vonchriften  etnnwcbalteni 

Artikel  6:  nsw. 

Artikel  7. 

Der  §  44  Aba.  2  de«  Gesettee  wird, 
wie  folgt,  geindert: 

Difsclhe  Strafe  tritt  ein,  wenn  in  den 
FÄllen  der  2,  19,  27,  38,  40f,  408  und 
40x  aus  den  Umständen  sich  ergibt,  daß 
eine  Stenerhinteraiehung  nicht  hat  verflbt 
werd«  II  können  oder  nicht  beabsichtigt 
worden  ist 

Artikel  8. 

Der  §  49  Abs.  2  des  Gesetzes  erhält 

folgende  Fassung: 

Der  Prüfung  in  bezug  auf  die  Abgaben- 
miMUbuag  vatetltegen  alle  dhdraigen, 
welelw  al^benpfiiebtige  Geeoblfte  der  In 


No.  4  des  Tarife  beseldineien  Art  oder  die 

Beförderung  von  Gütern  oder  Personen 
(No.  6  and  7  des  Tarifs)  gewerbsmäsig  be- 
treiben oder  vermitteln. 

Artikel  9. 

I^-  r  Kri rhskanzler  wird  ermächtigt,  die 
untt'i  UerUcksichtigung  der  vorstehenden 
Andemngen  sich  ergebende  Fassnng  des 
im  Artikel  1  bezeichneten  Gesetzes  mit 
rincr  fortlaufenden  Nummemfolge  der  Ab- 
sübniiic  und  Paragraphen  als  „Reichs- 
stempelgesets"  mit  dem  Datam  des  vor^ 
liegenden  (rcsptzes  dtirch  das  Reichs-Ge- 
setzblatt bekannt  zu  macbeo.  Dabei  sind 
im  §  66  ^  Worte  n«id  tot  den  etaselnen 
Bundesstaaten"  bis  „flberweisen*  zn 
streichen,  and  es  ist  folgender  Satz  anzn- 
fOgcn:  „Der  Reinenrag  der  in  Tarilnum- 
mer  1  bis  6  bezeichneten  Abgaben  ist,  so- 
weit nicht  §  5  dc8  Gesetzes,  betreffend  die 
Wetten  bei  Öffentlich  veranstalteten  Pferde- 
rennen, vom  4.  Joli  1905  (Relcbs-Oesetebl. 
8.  606)  ein  anderes  bestimmt,  den  einzel- 
nen Bundesstaaten  nach  dem  Maßstabe  der 
Bevölkerung,  mit  welcher  sie  zu  den  Ma- 
irilnilariHrilrBgen  herangesogen  weiden,  zu 
ttberwelsen.* 


Preußen. 

Geeeti  vom  15.  Jnni  1906, 
bftr.  Erweiterung,  VerrollstSndigtiDg  und 
bessere  AuMrilatang  des  Staatf^<»i«»enbahn- 
aetses  and  die  Beteilignng  dea  Staates  ao 

dem  Ban  von  Kkfnbftknen. 
(6.  8.  8.  185.) 

Das  Gesetz  ist  in  tler  Fiu>bUiig  Ueb  Ent- 
wurfs (Zeitschrift  für  Kleinbahnen,  1906^ 
8.  808)  verabschiedet  worden. 


Allerhöchster  Erlafi  vom  17.  Kai  im, 
betr.  die  Verleihung  des  Kateignnng<irecht8 
an  die  Deutsche  ElsenbahogeHeilschaft, 
Aktiengesellschaft  in  Frankfurt  a.  M.,  anm 
Bai  «ad  Befariehe  dier  Kleinbahn  ven 
BbenwnU«  mit  Anchlnft  an  den  Staala- 
hnbnhof  daaelbat  naeh  Sebipftarth. 

Anf  Ihren  Bericht  vom  SO.  April  d.  J. 
will  Ich  der  Oentschen  Bisenbahngeaell* 
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Kleine  MitteUanKea. 


Schaft,  Aktiengesellschaffe  InlVMnkftirt  a.  M., 
welche  die  Genehmignng  zum  Bau  und  Be- 
triebe einer  Kleinbahn  von  Ebersw&lde  mit 
AnschlnB  an  den  Staatsbahnhof  dasetbkt 
na  h  '^oh'"]ifnnh  erlialton  hat,  das  Entoig- 
nungsrecht  zvur  Entziehaug  und  zur  dauern 
den  Bescbr&nkong  des  fOr  dieae  Anlage  in 
Ansprach  m  nehmenden  Grondelgentame 


i 


Z«tttduift 


verleihen.  Die  elngereiehte  Karle  erfolgt 

zurück. 

Urvillc,  (Jen  17.  Mai  1906. 
gez.  Wilhelm  R. 
Fdi'  den  Minister  der  öffentlichen  Arbeiten: 

gegenges.  Beseler. 
An  den  Mintater  der  OffentUchen  Arbeiten. 


Kleine  Mitteilungen. 


Neuere  Projekte,  Vorarbeiten,  Korzes^ioaa- 
orteilaDgea,  Betriebaeröffo  nagen  und  Be< 
triebelnderangea  ven  Kletnbahaen. 

1.  Neuere  Projekte. 

1.  Die  Spandaaer  elektrischr  S'-nßf-nh.ihn 
soll  von  der  Schmalspur  auf  Vollspur  yimg«- 
baut  werden. 

2.  Die  geplante  Klcinhahn  Maßervicliliof- 
Tegel  (Zeituchrlft  fdr  Kleinbahnen,  11K)G,  S.  G8»i. 
neuere  Projekte  No.  1)  soll  In  Tegel  an  den 
von  der  Oemeindo  horsastellenden  Hafen  an- 
geschlosBen  werden. 

3.  Das  Klelnbahnunternehnien  dea  Kretaes 
Westprignitz  (Perlebcrg  —  Krelsgrenze  bei 
Hoppenrade  mit  Abzweigung  von  Viosecko 
nach  Glöwen)  soll  durch  eine  schmalspurige, 
mit  JLAkomotiTen  für  dea  Personen-  and  Qäter- 
Terkehr  su  betreibende  Kleinbahn  Tim  Psrie- 
berg  über  Kur^tHcit  und  Kl.  Berge attnlck  nach 
Perleberg  erweitert  werden. 

4.  Die  Frankfurter  Lokalbahn-Akttengesetl- 

siliafl  in  Frankflirt  a.  M.  jilant  den  Ban  einer 
elektrisch  und  mit  Lokomotiven  für  Personen- 
und  OQlerTerkebr  an  betreibenden  Kleinbahn 

ven  Heddernheim   ri  irh  Hornburg  v.  d-  Höhe. 

6.  Das  UoDijdurf  -  Milngstener  Kleinbabn- 
nnternehmen  soll  durch  eine  sehmslBpurige, 

i'lektriseh  zu  betreibende  Stichbahn  für  den 
Qüterrerkchr  und  u.  U.  auch  fiir  den  Personen- 
verkehr von  Qründeihamiaer  bis  Remseheid- 
Hasten  erweitert  werden. 

6.  Das  rbeinisch-westfftÜBche  Kieklrisitüts- 
wetk»  Aktiengesellschaft  zu  Essen  a.  Ruhr, 
plant  den  Bau  einer  «ichnialspurig^en,  elektri- 
schen Kleinbahn  für  Personen-  und  (Hiterver- 
kehr  von  Vohwinkel  nach  DfisaeldorM^ralVn- 
herg  mit  Absweigung  von  Dornap  nach  Tönis- 
heide. 

7.  Die  Ctcsollschuft  für  Straßenbahnen  Im 
Saartal  plant  die  Erweiterung  ihres  Unter- 
nehmen» durch  eine  Linie  von  Halberg  nach 
dem  Bahnhof  BisitoishaiiB. 

2.  Vorarbeiten. 

Die  Erlaubais  zur  Vomahue  von  techni- 
schen Vorarbeiten  iat  erteilt  worden: 

1.  Für  eine  volisimrii^e  Lokalbahn  von 
Treffen  oder  Großlack  nach  KarmeL  (Verord- 
nungsblatt fttr  Eisenbahnen  und  Sehllllahrli 
No.  86  ▼oiB  17.  Mai  «MM»  8.  188S.) 


2.  Für  eine  vitllspurige  Lokalbahn  von 
Purkla  nach  Rohltsch.  (Verordnungsblatt  für 
Eisenbahnen  und  Schiflahit,  No.fiCTom  17.  Hai 
1906,  S.  1336.) 

a.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  von 
I.>angenlois  nach  Gf5hl.  (  Verordnungsblatt  für 
Eisenbahnen  und  Schifiahrt,  No.  57  vom  19.  Mai 
1906,  S.  1869.) 

J.  Für  eine  vollspuripe  Lokalbahn  n  ii 
Dampf  betrieb  von  der  Station  Wlndisch-Feistritz 
nach  der  Klefchnaniigen  Stadt.  (Verordnungs- 

bl.-itt  für  Fi^nil  iliiien  und  ^ehtflkhlt»  No.  67 
vom  19.  Mai  liMM,  ä.  1369.) 

&  FOr  eine  ToUspurifr«  Lokalbahn  von 

Po8tcll>erf;  naeli  Komotati.    :  VererH^l^l;'^^  Vitt 

für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  «io  vom 
M.  Mai  1906,  8.  1407.) 

6.  Für  ein  Netz  elektrisch  zu  betreibender 
Kleinbahnen  in  Bosen  und  Umgebung.  (Ver- 
ordnungsblatt für  Elsenbahnea  und  SchUhhrt, 
No.  eo  vom  dfi  Mai  IW,,  S.  1407.) 

7.  Für  eine  vollspurif^e  I^okalbahn  von 
Kanits-Eibenschits  nach  Oslawan.  (Verord* 
nun^sblatt  Tür  Ki^enbabnen  und  Schiftahrt, 
No.  t)l  vom  29.  Mai  UKXS,  S.  1427.) 

8.  Für  ein  Netz  elektrisch  zu  betreibender 
Kleinbahnen  in  Meran  und  Umgebung.  (Ver- 
ordnungsblatt für  Fjsenbahnen  und  Schiffahrt, 
No.  61  vom  20.  Mai  1906,  S.  1427.) 

9.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  von 
NezamiNlitz  nach  Morkowits.  (Verordnungs- 
blatt für  Eisenbahnen  und  Schlflkhrt,  No.  61 
vom  29.  Mai  1906,  S.  1427.) 

10.  Fttr  eine  mit  elektrischer  Kraft  an  be- 
treibende Lokalbahn  von  Velden  /um  Faaker 
See.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und 
SchillUirt,  No.  fl9  vom  81.  Mai  t9ns,  S.  144S.) 

11.  Fiir  eine  voUspurige  Likallialin  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Tas- 
nAd<8sftntA  nach  ^r-MIbAlffUva.  (Venwdnungs- 

blatt  für  Kisi  ili  i?inen  und  Schiflkhlt»  No.  57 
vom  10.  Mai  lUOti,  S.  im) 

18.  Fttr  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 

Dampf-  (uler  elektriscbeiu  Betrieb  von  Mära- 
marus-Sziget-Maktör  nach  Bethleu  mit  Abzwei- 
gungen nach  Konyha,  Kls-Bocsko  nnd  Li^os* 
falva.  »'Verordnungsblatt  für  Kisenfi.ihnpn  ind 
Schiffahrt,  No.  67  vom  19.  Mai  ItMMi,  S.  mi2.) 

18,  FUr  ehM  ▼eUspuHge  fofcalhahn  nit 
Banqpfbatrieb  yoa  Pau6aoTa-Tenieq»arl  naah 
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Eubin.  (Verordnungsblatt  für  EiMeubahnea 
und  SchifTahrt,  No.  67  vom  19.  Mai  1906,  S.  1362.) 

U.  Für  eine  schmalsparigo  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von 
Szendrö  nach  KirAlykut-Pussta.  i  Vprnrdnungs- 
blatt  für  Eisenbahnen  und  SchiOutirt,  No.  Ol 
rem  29.  Mai  1906,  S.  1431.) 

lr<  Flir  ein  schmalspuriges  Lokalbahnnctz 
mit  iJampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von 
Topol.va  nacli  0-Palanka  mit  Abzweigungen 
nach  rjvi(i<!'k  und  Bäcs,  von  Ct*ervcnl<a  nach 
BAjmok,  von  Gyulafalva  nach  Zombor  mit  Ab- 
swetgungen  nach  Rigycza  und  Apatin  und  von 
ApaÜn  nach  Oombos.  (Verordnungsblatt  für 
Eisenb^nen  und  Schiffahrt,  No.  61  vom  29.  Mal 
10116,  S.  1431.) 

IG.  Für  eine  ▼oUspnrige  Lokalbahn  mit 
Dampf lietrieb  von  PalAnka  nach  Ö-Pal&nka. 
(Verordnungsblatt  für  Eiht-nbaluion  und  SchUr- 
fahrt,  No.  Rl  vom  *29.  Mai  ltHJ6,  Ö.  UM 

17.  Für  eine  vollspurige  Lokalbaim  mit 
Dampf- und  Autoniotonrngenbetrieb  von  Keran- 
sebes  nach  Olali-Bisztra  mit  Abzweigtingen 
uacti  Valvulär  und  Voisziova.  (Verorduungs- 
blatt  für  Eisenbahnen  and  Schlflkhit,  No.  68 
rom  31.  Mai  1906,  S.  1448  i 

Iti.  Für  eine  vollspurige  Straßenbahn  mii 
elektrleelaeni  Betrieb  In  der  Freistadt  PMeony. 

(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Sehiff- 
fahrt,  No.  62  vom  ät.  Mai  1906,  S.  144ä.) 

19.  Für  eine  vollspurige  Loltalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwa{?(Mil)(»trieb  von  Neu- 
Sohl  nach  Uern)4nd.  CVerordnungsblatt  für 
EleenbalineB  und  Schiffahrt,  No.  63  vom  81.  Hai 

im:,  S.  M48.} 

20.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
D^pfbetrleb  von  Raeaa  oder  Lovas  nach 

lUnk.  (Verordnungsblatt  für  Eifi<>nf  ;if  [ir';i  und 
Schiffahrt,  No.  63  vom  ±  Juni  niuti,  .S.  l-Ml.j 

tl.  PBr  eine  sdimalspurige  Loltalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  \  ini  Tlod 
inesö-Viairhely  nach  Tötkomlös  (Verordnungs- 
blatt IQr  Baenbahnen  und  SchilTahrt,  No.  68 
vom  2.  Juni  1906,  S.  1467.) 

22.  Für  eine  scbmaUpurige  Kleinbahn  mit 
AntomotoTwagenbetrleb  von  Tauodlc  nach  Fan- 
Itota  und  von  Nagyarad  nach  Aranyäg.  (Ver- 
ordnungsblatt für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt, 
No.  68  vom  %  Juni  1906,  S.  1467.) 

FftT  eine  ächmalspurige  Uolzindustrie- 
batiu  von  Kisilva  nach  Nagyllva.  (Verordnungs- 
blatt Ar  Bsenbahnen  und  SchtflUirt,  No.  68 
vom  2.  Juni  1906,  S.  1407.1 

24.  Für  eine  voll-  oder  schmalspurige  Lo- 
kalbidui  mit  Dampfbetrieb  von  WetSkirehen 
nach  Jablonlcza  mit  Abzweigungen  nach 
Stpicrlak,  Versecz  und  nach  dem  Fuß  des 
Preyeda^bhifes.  (Veroidnangabtau  für  Eisen- 
bahnen und  SchüÄdurt,  No.  68  vom  9.  Juni 

lÜÜtj,  S.  1497.) 

25.  Für  eine  vollspurigc  Lokalliabn  mit 
Danipfbetrieb    vnn    AUSohl    nach  Korpon.i 
(Verordnungsblatt  lur  i:^i8enbahnen  und  SchiÜ- 
Murt,  No.  68  vom  9.  Juni  1906,  S.  1497.) 


2(3.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotonragenbetrieb  von  Nagy- 
KAta  nach  Monor.  (VerordnungsbUut  für  Eisen- 
bahnen und  ScbiAlhrt,  No.  68  vom  9.  Juni 
1906»  S.  1497.) 

97.  FBr  eine  voll-  oder  schmalspurige  IjO- 
kalbahn  mit  Dampf-  oder  Automotorwagen- 
betrieb von  LAbatlan  nach  TaijAn.  (Verord- 
nungsblatt fftr  Eisenbahnen  und  SdufTahrt, 

No.  (IT)  Vi  lli  n  Juni  l'.KHi,  .S.  14it7-/ 

26.  Flir  eine  vollspurtge  Lokalbalm  mit 
Dampf-  oder  Antomotorwagenbetrfeb  von  Flpa 
nach  Dcrecske  mit  Abzweigungen  nach  Dc- 
vecser  und  Ukk.  (Verordnungsblatt  für  Eiseu- 
bahnen  und  Sehiflhhrt,  No.  68  vom  9.  Juni  1906, 

S.  1497.) 

29.  Für  eine  vollspurigc  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Antomotorwafenbetrieb  von  Hl 

dpgküt  Gyrmk  nach  Hidas-Bonyh&d  mit  Ab- 
zweigungen nach  Fünfkirchen,  ViUAny,  Nasiö, 
y>ba>D(^e,nr«d«ndKoBdricL  (Vetordnoogt- 
blatt  für  Eisenbahnen  und  SchüfUirt,  No.  66 

vom  9.  Juni  1906,  S.  1497.) 

8.  Konaessionen 
sind  erteilt  worden: 

1.  Der  Ratzeburger  Kleinbahn-Aktiengesell- 
schaft in  Katzeburg  für  eine  vnll-ipiirige,  mit 
Lokomotiven  für  Personen-  und  Güterverkehr 
zu  betreibende  Kleinbahn  vom  Staatsbahnhof 
Ratzeburg  über  Stadt  Uatzeburg  nach  Klein- 
Tburow  (an  Stelle  der  früheren  Genehmigung 
für  Ratzeburg  Staatsbahnhof— Ratseburg  Stadt). 

2.  Dem  Eisenbahndircktor  K  Kuhrt  in 
Flensburg  für  eine  schmalspurige,  mit  Loko- 
motiven für  Personen-  und  Güterverkehr  zu 
betreibende  Kleinbahn  von  Munkmarsch  über 
Westerland  und  Kampen  nach  List  auf  Sylt 
Die  bisherige  Qenebmiguns  iat  snraekgetogen 
worden. 

8.  Der  Alctiengesellschafl  Herkulesbahn  In 

Wahler.shausen  für  eine  .sehmal.Hpurige,  (elek- 
trisch für  Personen-  und  Güterverkehr  zu  be- 
treibende Kleinbahn  vom  Staatsbahnhof  WIU 
lielmshöhe  nach  dein  Herkules  mit  Abzweigung 
nach  der  Villenkolonie  Wilbelmshöho  (Herkules- 
bahn).  Die  bisherige  Genehmigung  iHt  sarflck- 
gezogcn  worden. 

4.  Dem  Landkreise  Dortmund  für  eiue  voll- 
•pnrig«,  elektrische  Ktoinbaha  filr  PersoneD- 
und  (iepäckverkehr  von  Dortmund  <CVme) 
nach  Unna. 

6.  Der  Stadtgemeinde  Dortmund  «um  Be- 
triebe der  Straßenbahnen  in  der  Stadt  vom 
Tage  der  Übernahme  der  Bahnen,  d.  i.  vom 
1.  April  1906,  ab. 

(>.  Dem  Kreise  Rccklinghansrn,  der  Stadt 
Recklinghaiuen  und  den  Landgemeinden  Keck- 
tinghansea,  Herten,  Crange  und  Wanne  zur 
Fortsetzung  ihrer  StraCenbahn  vom  Stcintor 
biai  zum  Hauptbahahof  Uccklingbansen. 

7.  Der  Stadtgemeindu  Frankfurt  a.  M.  zur 
Kr\s citeruni:  iiirer  StraCiMiI»alin  durcli  mehrere 
Linien  in  der  Scblußstraße,  Mullke-AUee,  auf 
dem  HohensoHenipiatae  swisehen  Adalbert- 
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Straße  uud  Mainier  Landstraße  sowie  iu  der 
AdalbertsUafie  und  CaMeler  Strafte  swischen 
Seblofiatraße  und  dem  Bahnhof  Bockeuhoini. 

8.  Der  StAdtKenMinde  Fnakftirt  a.  H  fVr 

«•ine  vollspurige,  elelitrittchp  Straßcnlinhn  fUr 
Personen-  und  Güterverkehr  von  Fraukfuil  u.  .M. 
naeh  OfTenbacli.  Die  früher  erteilte  Genohnii- 
^ung  für  eine  Hciimalaptirig'o  Straßenbahn 
zwiNcIii  ii  (leu  beiden  Orten  Irin  außer  Kraft. 

In  Frankreich  sint!  nix  Bahnen  voa  Äff  eilt« 

lichom  Nutzen  eriiliiii  worden: 

1.  Eine  Lokalbahn  mit  t  ui  Spurweite  von 
BeNegarde  na«h  Ohteeiy.  (Journal  ofHclel, 
No.  116  vom       April  1906,  S.  ÄIÄ».) 

%  Qne  Loluilbahn  mit  1  ui  Spurweite  von 
Ja  Mura  nach  Oap  mit  Abaweigung  naeh  Val- 


bonnais.  (Journal  oflleiel,  No.  ]  16  ▼om  9Bi.  ApiO 

im,  S.  293U.) 

3.  Kine  schmalspurige  Lokalbahn  vonBerck- 
Plage  nach  rariH-l'la^c.  .Ii>urnal  ofBcleil, 
No.  Uti  vom  29.  AprU  liMi»  S.  880Ui) 

4.  Eine  Straflanbalin  mit  mechaniacli« 
Zugkraft  von  Tergnier  nach  Anizy  Finow, 
(Journal  olliciel,  No.  im  vom  lU.  Mai  lHüß, 
S.  MM.) 

5.  Kin  Stra(jciil);i)iinietz  niit  ini-chaiiincbrr 
Zugkraft  in  der  Stadt  Marseiile.  (jJonmal  offi- 
clel,  No.  185  vom  18.  Mal  1908,  S.  S«B6.) 

<>.  F.ine  Krg&nxung  des  Straßi-iibahiiiu'i/.<-!< 
in  der  Stadt  Angers.  (Journal  ofllciel,  No.  IUI 
vom  «1.  Mai  1906,  8.  35luj 

7.  KjiH-  Straßenbahn  mit  elektrischem  Be- 
trieb von  Mulatiöre  nach  Plenre-Bönite.  (Jour- 
nal oflidal,  No.  148  vom  n  Hat  HOB,  S.  8880.) 


4.  BatriatoarilffMi^M  aad  B«triaMMei«ac«B.i} 


Beaeieboong 
der 

Klelnbabnatrecke 


a)  Eigentümer 

b)  Betriabaunter' 
nehmer 


c  ^  ■ 


isl  Ii 


Spul^| 


weite 


IS 


9  * 
'i'Ätl 

-II 


s ».  _ 


Be- 
trtoba- 
iweek 


-«'S 


b  s 


a 

* 


2^  Sjj 

N  l.  CO 

Cal  "  TT 


Tag 

der 
Betrieb«' 
erüffnung 

oder 
Bcti 


I 


I.  9\ 


I    Frankfurter     Straßen-  a  u,  In  Stadtgemeinde 
bahn       (Tellatrecke ,     Frankfurt  a.  M. 
i  HahrgaMe-Alterbeill-j 
j   9en<Ttor)  j 

i  I  Einige  Reststrecken  der :  a  u.  b)  Stad^emelnd« 
atadtiachen   Straßen-  Trier 
I   balm  Trier 


I,4tt    naiD     Per      1  nein 

.  sonen-  j  ; 
i  ve^hr 


ja  '  daagL 


ID.  Mai  1906 
Betrieb 
erMItaet 


I  I 
I 

1  I  nein  34.  Mai 


IS.  Juni 
Batri 
aiilfltaet 


lins 


II.  1l»l«Bl»ab«iiiall8ba  KlalafeabttR. 


haus  Kauechen 


S  Gausupschlucht  —  Kur-  a)  SamlaiHlliHhn  A.-Ges.j  1^  |  Ja   j  Per- 

aonen- 
nod 
Güter- 
verkehr 


h)  Finna  Lena  &  Co.  in 
Berlin,  für  diese  Be- 
triebsfiibrerin  die 
Oatdeutacbe  Eisen- 
balittgvaaUaebaft  In 
Sdnigaberg  L  Fr. 


Kleinbahn  vom  Staats- 
bahnhof t'reiwita  nach 
Croatlta 


KIciribaliiiLMi-Bau-  und 
Betriebsgoseilseliafk 
Emil  Feri>er  A  Co.  in 

Halle  a.  S.;  :i  1  !i  i nl !,'er 
Inhaber  Emil  Ferber, 
Landmaaaer  md  In- 
genieur iiiHaUea.8. 


ja  I  deagL 


3  ja 


2.  Juni  I9II6 
I  Betrieb 


la  Juni  1906 
Beststrecke 
bis  nach 

C'ri.isfi/  Jviii 
Brtriebe 


Die  auf  8.  3fi9  der  Zeitfti  hrift  fnr  Kleinbahoen.  1906.  UDter  El«triebH<  i  >"i  n o'ti  und  ««tric l>«lluilf ruiiirru  b«{ 
lfd.  K«  I  »«fsefOltrt«  Uerkuleibabn  (WlUielMhtäe— üerkulM)  ist  keine  8tr«lt«nb«lia,  loodem  eine  nebea- 
bakaakallsks  Klelabaha. 
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Den  Betriebe  wurdeii  Uberseben: 

5.  Am  21.  Mai  1906  die  beyeriecbe  Lolcftl- 
babQ  Milteaberg— Sudtproseltea. 

«.  Am  80.  Mai  190B  die  TMlstreeke  Riegen* 

furt  reistrlü!  der  StanUbnlinliaie  Klagrenfurt— 
AlUiog.  (Verordoungiblau  fttr  EisenbaliaeD 
und  SebilfolMt,  No.  64  rtm  1.  Juni  1906»  S.  1480t.) 

7.  Am  I.  Juni  19U(>  die  Teilstrecke  Lom- 
nitz a.  P. — Al(-Paka  der  Lokalbahn  Sudomef- 
Skalsko  —  Alt  -  Pako.  (Verordnungsblatt  für 
Kifienhiihaen  nnd  Schflllfthrtk  No.  6&  Yom  9.  Juni 
I90G,  S.  )49&.) 


Die  KleiateluiMi  te  EaglMid. 

IMe  folgende,  einer  amtUchen  VeriWoiit- 

lichung  entnommene  ')  Zusanimensteitung  gibt 
eine  Übersicht  fiber  die  Tntigkeit  dea  Kieio- 
bahnansschusscs  (I^igltt  Kailway  CommiHeiou) 
und  des  Uandeiaanit«  (Board  of  Tnde)  in 
Klelnbahnaeohen  lelt  Beetehen  der  ersteren 
Behörde.  Ks  ist  darauf«  zu  ersehen,  wieviel 
KonzcsBionsantrftge  dem  KkinbalioaiUHicbatt 
zugegangen  sind,  wleTiel  er  bewilligt  hat  und 
wieviele  die>(  r  iiewilli^^uDgenvOndeoiHMdel«' 
amt  bestfttigt  worden  sind. 


•}  Abfwimirt  in  Rallwiif  N«ws  K«.  »10  n>m  XS.  Mml 
1«6.  &8tt. 


Jahr 


Kotten- 


IJewilliffuni,''*'!) 
durch  die  Kleiabulm- 


Bestätigungen 


dureb  4m  HandvlMmt 


ai«UM>i 


Korten- 
antt-hlnx 


/«Iii 


lAi.»  Ko»t45n- 
(MoQenJ  (UtrJ 


1806 

1897 

1900 
1901 

1903 
1904 
1906 


T 


98 

68 

m 
»ä 
51 
70 
41 
39 
2ü 
S6 


S08 
66G 

868 
«40 


25H 
192 
185 
160 


184694» 

3  342602 

()2l2r)H7 

<>9&tiöUH 

9610711 

68808» 

3011  19H 

l  646 

162&6a; 

1674614 


41 

r, 
40 
46 

31 

n«i 

98 


;t28 
981 
978 
186 
142 
70 
10? 


399228  i 
2090  869 
2  197  867 
1880817 
!i98847S 
1940  919 
1998  0(M 
489879 
970941 


4 
26 
3& 
99 
48 
88 
37 
21 
91 


38 
2»f< 

911 
887 

14« 
179 
97 
S» 


2l>8  4aS 
1  179662 
1936985 
1811884 
9699796 
I  1!>I  971 
2019  798 
801  S&2 
391848 


620     4442  86117588 


990')l  1816  i  18806980     9661  im  .  1166119!» 


')  Unlsr  «0  Narbeltetsii  Aii««e«a<  -  1 1Talsr  !S0  venilseiea 


Die  wBrttembergiacliea  Sehmalapariwluien 
imJehMl«l»i») 

Clier  die  Betrtebsergebnisse  der  wüttteni- 
bergischen  Schmalspurbaimen  veröffentlicht 
der  amtUcluD  Geschüftsbericht*)  nachstehende 


Es  stellte  sieb: 

1903 

1904 

Länge  am  Jahresschluß  km 

101^ 

101^ 

Staatliches  Anlagekapi- 

tal   im  Jahresdurch- 

schnitt M 

6949137 

7  070  126 

DurclischniaUehfllrlkm»  , 

68606 

69808 

•)       aallMhrifllir  KItlniMlUiM.  Nt& 8. 48» IT. 

*)  V«r«raltaiic«b«rieJit  der  KAnifl.  wOrtt«mberffi(chea 
V«ritelinuM«alten  fflr  da«  EUüdaitr  I9(M  (1.  April  1904  bit 
n  Miirz  19061.  Herau*iret«l)an  tob  dem  KSnifL  Mluicteriun 
der   answtrtlfaa   iüiael««eiilMiteii.  Yerk«limbteUuns. 

im. 


Es  itellte  sieh: 


1909 


1 


1904 


18 
44 


19 
44 


10-1-67  :  lO-f-68 


Rotriebstiiittelwarenvor» 

banden: 

Lokomotiven  .  .  .  Siek. 

Personenwagen  •)  „ 
Post-,   Gepäck-  und 
Güterwagen.  .  .  .  , 

Geleistet    wurden  von 

den  l.okomotlvon: 

Nutzkilometer.  .  .  Ans.L  411364  4a7  ;U7 
auf  1  Lokomotive  .   .   ,  j     98  607  98600 

Lokomotivkilometer    .       500HJ4    FV<>4  624 
Personenwagen  .  Achskm  2  104  289  2  S81 012 

auf  1  Achse  dvreh-  | 
aehnltmeb.  .  .  .  .   !    98614'  96887 


')  Mit  Liirtdruckbi«iu*e,  äyttriu  Wratinfhoiiw,  und 
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Bach«racli«au 


Es  stellte  si  cb: 


1SI08 


9  Kflft 


1904 


188888S  1M7744 


fl9M 


QepKok-  und  OttMr- 
wagen  ....  Ach8kin 
auf  1  Achse  durch* 
■dmitdleh.  ...» 

vnllspurigen  Güterwa- 
gen auf  Rolischetnela  „ 

Zurückgelegt  worden  an 
TonnenkUotneten: 

von    Personen    nebst       '  ' 

Uaadgepttck    .  .  .  tkui ,  üTU.'iTti   tUM  M'j 
von  Reliö^plck  und 

Hunden   76  663 

von  (tutern  allor  Art.    -    j -2008377 


M  166 
2Ho0049 


r  ZsiDMhrift 


Es  stellte  sich: 


1908 


I 


1904 


2763  616  3  7MBtt 


Seile  I  2  7SS  616  8794688 


Übertrag 

von  dem  Eigengewicht       h  \ 
der  LokomottTen  u.       |  i 

Wagen  tkm'lK  3.503^27387624 

zu»;iiitmen    tkni;2älOBö4Häl  182157 
auf  1  Nutekm  .....  |i         68  71 

Et  ateUten  afeti:  j  | 

die  Einnahinen  auf.  .  M  i  463  272  573^68 
die  Ausgaben  auf  .   ■    ,    -j   426448    474  632 

Daher  Überschuß  .   .   .  M  1    36H24     »9  236 

auf  1  km  BetriebsUnge  ,  |       364  960 

im    Veiliattnia    sum  i 

staatlichen    Anlnge-  | 
kapital   im  Jahres-       i  I 

durehsehnltfe    .  .  .  ,  '      (V«'  1,m 


B  ü  c  ii  e  r  8  c  h  a  o. 


Dietrich,  H.  Die  Entwicklang  des  Stra- 
fienbahngletses  infolge  Einfftbrung 
dea  elektrischen  Betriebes. 

Der  Re^daktion  der  Zeitschrift  fUr  Kh  in- 
babnen  ist  fnlp^endes  Schroibon  zugegangen: 

In  lieft  d.  Jahrg.  der  Zeitschrift  far 
Kleinbahnen  bespricht  Herr  Blmn  meine 

von  der  König).  TtHhnischen  Hoeli^cliulc 
zu  Charlottenburg  genehmigte  Dr.-Iog.- 
Dissertation. 

Wenn  es  mir  anch  widerstrebt,  in  An- 
hetrncht  (li'ü  zum  mindcstfii  nng^ewOhn- 
iiuüen  Tones  seiner  Kritik  darauf  zu  er- 
widern, so  mafi  Ich  doch,  mn  Mißdeatnngou 
za  vermeiden,  mit  einigen  Worten  auf 
seine  Ikmrtoilung  eingehen. 

Herr  B.  behauptet:  „dall  die  Linien- 
fObrung  und  Sparweite  der  Straten- 
bahnen  von  der  Betriebsweise,  nament- 
lich davon,    oV)  diese  ilurch  ticiisclif* 
oder  elektrische  Kraft  erfolgt,  im  wesent- 
lichen unabhängig  lat" 
Dagegen  ist  zu  sagen,  dafi  die  Linien- 
fühmiip  der  Straßenbahnen  vermöge  der 
besonderen  Eigenschaften  des  elektrischen 
Betriebes,  nftmlich  der  größeren  Zngkraft 
und  Transportgeschwindij^kcit,  vielfach  er- 
hebliche Veränderungen  erfahren  hat;  ich 
verweise  nur  auf  die  Zulassung  gröiterer 
Steigungen,  als  bei  Pferdebetrieb  möglich 
war,  auf  die  Trennung  d«  r  Straßenbahn 
von  dem  übrigen  BtraUeuverkebr  durch 
besondere  Bankette  in  der  StraAttimitte, 
auf  die   aosgeddmte  Anwendung  von 


Schleifen  an  den  Endpunkten  längerer  Be- 
trtebalinien,  welche  bei  l'ferdebetrieb  wegen 
«1er  geringeren  Ausdauer  des  tferiscben 
>fat')i-s  nur  vereinselt  auagef&hrt  werden 

konnten. 

Auch  bezüglich  der  Spurweite  hat  die 
EinfOhrong   des    elektrischen  Betriebes 

wegen  der  größeren  Leistungsfrdiigkeit  des 
elektrischen  Motors  in  gegebenen  Füllen 
die  Bevorsogung  der  durch  geringere  Bau- 
kosten ausgezeiclmut«>n  Meterspur  ermög- 
licht, gegenüber  der  bei  Pferdebetrieb  für 
almliche  Kapazität  bedingten  Normalspur. 
Daß  man  an  einigen  Orten,  wie  c.  B.  in 
i'ö\n,  Spandau  (M'  s*  nd),  Dresden  (I^osch- 
witz— I*ülnitz)  umgekehrt  von  der  Meter- 
spur sur  Kormalspnr  üb<>rgegangen  Ist,  be- 
weist m.  E.  nichtB;  dafür  haben  anscheineml 
besondere  Gründe  der  Verkehrspoiitik 
vorgelegen,  welche  mit  der  Straßenbabn- 
teehulk  wenig  an  tun  haben. 

Herr  B.  behauptet  fmier:  „daft  die 

Verdichtung  der  Zugfolge  'tihJ  die  Not- 
wendigkeit des  zweigleisigen  Ausbaues 
nicht  mit  der  Betriebsart  znsammen- 
hAngt* 

Allerdings  ist  die  Verdicliinng  dir 
Zugfolge  in  erster  Linie  von  der  Zimahme 
des  Verkehrsbedürfnisses  abhängig,  aber 
die  Einführung  des  elektrischen  Betriebes 
mit  seinen  fechnischrn  und  wirtschaftlichen 
Vorteilen  hat  ja  erst  die  Möglichkeit  «ur 
Befriedigung  des  Verkehrsbedflrftiiases  ge- 
schaffen. Besonders  aufflUlig  ist  die  Ab* 
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bäo^gkeit  Ufr  Zugtolge  vua  der  Betriebs- 
art aar  StraBonbafanstrecken  mit  sehr  leb- 
haftem Verkehr,  wie  z.  B.  in  Berlin  (Lcip- 
zigerstrafie),  wo  bei  der  EiufQbroug  der 
elektrisehan  BfltzMwkraft  wegen  der 
wcsentiieh  gflnatlgeren  BetricbsverbfiltniMe 
beim  Anfahren  usw.  die  Zugfoig'p  peg-en- 
über  dem  Pferdebetrieb  erbeblich  ver- 
dichtet werden  konnte.  Dafi  anf  Linien 
schwachen  Vi  rkehrs  durt  Ii  die  Verdichtung 
der  Zugfolge  der  Abstand  der  Weichen 
bei  eingleisigem  Betrieb  verringert  wird, 
wodnrch  unter  UmstSnden  der  Ausbau 
eines  zweiten  Gleises  notwendig  wird, 
glaube  icli  auf  S.  G  meiner  Abhandlung 
deutlich  genug  nachgewiesen  xa  haben. 

Herr  B.  sagt  femer:  »nicht  die  Be- 
triebsart, sondern  die  Zunahme  des 
Verkehrs  und  Betriebes  zvvang'  zur  Ein- 
fübrong  der  Furtschritte  in  der  Bauart 
der  (^Idee;  namoitlfob  aber  ateht  der 
elektrische  Betrieb  mit  diesen  Fragen 
ntu*  in  ganz  losem  Zusammenbang.  Man 
konnte  Tlelleieht  teflweise  die  Fort- 
schritte im  Gleisbau  der  Einftihrung  der 
mechanischen  an  Stelle  der  tierischen 
Zugkraft  zugute  schreiben,  gewiß  aber 
nleht  im  besonderen  dem  elektrisehen 
Betrieb« 

Dagegen  ist  festzustellen,  daß  die  Ein- 
führung des  elektrischen  Betriebes,  da  von 
einer  anderen  maschinellen  Betriebsart  mit 
Dampf,  Gas,  Preßluft  usw.  bei  städtischen 
Straßenbahnen  der  vereinzelten  Anwendung 
wegen  ernstlich  nicht  die  liedc  sein  kann» 
doch  die  Ursaehe  für  die  Zunahme  der 
Betriebsdiehte  des  Wagenverkehrs 
und  für  die  Vergrößerung  der  Rad- 
drücke gewesen  ist.  Diese  beiden  Fak- 
turen aber  haben  die  Bntwiekhiag  des 
Straftenbahngleiscs  in  ganz  erhchlirhcm 
Malte  beeiDfloßli  die  Verstärkung  der 
Bcfaienehprofile,  die  Ansbfldnng  zweck- 
mäßigerer Bctiienenstoßverbindungen,  die 
Verbesserung  der  Konstruktion  der  Weichen 
nnd  Kreuzungen,  diu  durchgreifenden  Ver- 
ftndemngen  in  der  Ansführong  der  Oieis- 
bottnng,  alles  das  iiii/weireihafT  den 
erschwerten  Betriebsverhältnisson  der  elek- 
trfoehen  Traktion  mzoschreiben,  womit 
nicht  bestritten  werden  soll,  daß,  wenn 
z.  R.  der  Danipfbetrieb  eine  weitergehende 
Anwendimg  bei  städtischen  Straßenbahnen 
erhalten  hitle,  dieser  Tielleicht  ähnliche 
Einwirkungen  auf  die  Entwicklung  des 
Straßenbahnglcises  gehabt  haben  würde. 

Aof  die  Bemängelung  von  5  Anadruclu- 
fehlem  (hH  60  ümckselten),  welche  Hwr  B. 


zu  erwähnen  für  nötig  hält,  brauche  ich 
wohl  nicht  einsngehen. 

Die  von  mir  auf  S.  5  gegebene  Formel 
zur  Iterechnung  des  Gleisabstandes  gilt 
entgegen  der  Annahme  des  Herrn  B.  für 
Kreisbogen,  nnd  swar  ist  diese  Formel 
unter  Benutzung  der  für  die  Absteckung 
der  Kurven  von  der  Tangente  aus  be- 
kannten ELreiarelatiiMi  annftherongsweise, 
aber  mit  ausreichender  Oenanigkeit,  er- 
mittelt worden. 

Über  die  Frage  der  Strukturverände- 
rung bei  der  aluminothermischen  Schienen- 
schweißung  mag  sich  Herr  B.  mit  Hetm 
Dr.  Goldschmidt  auseinandt  rsetzen. 

WasHcrrB.  über  die  nordamcrikanischc 
Praxis  mitteilt,  nehme  ich  gern  zur  Kennt- 
nis. Ich  habe  mich  bei  Abfassung  meiner 
Abhandlung  an  die  zahlreichen  VeröfTent- 
licbungen  in  der  amerikanischen  Literatur 
gehalten,  die  sich  anf  die  Straßenbahnen 
der  größeren  amerikanischen  Städte  be- 
zichen. Daß  außer  diesen  zum  Teil  muster- 
gültigen Oborbaukuostraktionen  auch  min- 
derwertige AasfUhmngen  Torhanden  sind, 
wollte  ich  nicht  in  Zweifel  ziehen,  vielmehr 
lag  mir  nur  daran,  das  Oute  und  Brauch- 
bare der  amerikanischen  Praxis  nach  Ge- 
bühr an  würdigen. 

Wenn  sich  Herr  B.  am  Schluß  seiner 
Kritik  in  einer  Weise  mit  meiner  Person 
beschäftigt,  wie  es  sonst  bei  Btteherbe- 
sprecliungen  nicht  ttbllob  Ist,  80  VCM$  idi 
das  Urteil  darüber  vertrauensvoll  meinen 
Facbgenossen  überlassen.  Daß  man  in  an- 
deren als  den  von  Herrn  B.  Tertretenen 
Kreisen  seine  Ansichten  nicht  teilt,  kann 
er  auH  anderweitigen  anerkennenden  Be- 
sprechungen meines  Buches  ersehen.  Ich 
yerweise  ihn  z.  B.  auf  die  Zeitschrift  des 
österreichischen  Ingenieur- imd Architekten- 
Vereins  vom  11.  Mai  d.  J. 

Dr.-ing.  M.  Dietrich. 


Der  Herr  Verfasser  der  Besprechung 

erwidert  darauf  das  folgetule: 

Auch  den  vurstehcndeu Darlegungen  des 
Herrn  Dr.-Ing.  Dietrich  gegenflber  muß  Ich 
an  den  in  der  Besprechung  seiner  Dr.- 
Dissertation  in  ff -tt  G  dieser  Zeitschrift  ge- 
machten Aubtuhrungen  festhalten;  das  Ur- 
leil über  ihre  Berechtigung  kann  ich  ge- 
trost den  Lesern  diesw  Zeitschrift  Qber^ 
lassen.  Blum. 
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Lneger,  Otto.   Lexikon  der  gesamten 
Technik  und    ihrer  Hilfswiseen-  j 
Schäften.  Im  Verein  mit  FaehgenoBHcn 
herausgegeben.    Mit  zahlreichen  Ab-  i 
blldmigen.  Zweite,  ▼ollstandig  neu  be-  | 
arbeitete  Anfinge.   Stuttgart  und  Leip- 
zig, Dputsche  Verlaprsanst^ilt.  Zweiter 
Band:  Bieguogsachse  bis  Dullieren.  l'reis 
jedes  Bandes  tn  Halbfrsns  80  M. 

Der  vorliegende  B«nd  der  xweiten  Auf- 

läge  weist  wiedfr-tm  ^ofjenüber  der  »Tston 
wesentliche   Ergänzuugen  und  Verl^esse- 


»»•«^au.   [fü/KÄIS.«. 

rangen  aut.  Aus  der  Keibe  der  uuifaDg- 
reicheren  Artikel  wollso  wir  hier  nur  den 
übfT  Dnnipftiirhinrn  rrwShnoTi,  der  bis  auf 
die  Uegcnwart  ergänzt  ist  und  durch  eine 
klare  Besehreibnogr  nnd  auafahrilche  Ltle- 
ratorangaben  sich  auhzelcbnet.  Die  Ab- 
bildungen sind  fnst  durchweg  vortrefllich. 
Das  gleiche  gilt  von)  I'ext  Die  Literatur- 
angaben bitten  vidleicht  bei  ebuelnen 
Artikdn  etwas  ansführlicher  sein  Isönnen. 

O. 


Zeitschril 

Di«  Landhulustrie.  1900. 

'3.  Jahrg.,  Xo.  10,  S.  ät.] 

Die  Vorteile  eines  neuen  Einscbieoen- 
babnajstews  fftr  dleLandlnduetrle. 

Uersoghebt  dIeVofsttgederEliiselileneD- 

bahnen  für  die  lAndlicht-n  rH-wcrlu-bL-trlcln' 
hervor  und  gebt  dann  8ur  Beschreibung  eine« 
▼on  dem  belglaehea  Ingenieur  Snyers  erfbn-  | 
denen  und  In  Löwen  vprsuchtPii  KinsrViicnen- 
fahrxeugs  über,  bei  dem  auUer  zwei  auf  der 
Sehlens  laufenden  Radern  mit  Hänichen  noch 

zwei  narh  bphlon  Sriton  vnrtrrtrnfle,  mit  ' 
flachen  Hadreifeu  versehcnt-  iiäder  vorhanden 
sind.  Letztere  laufen  wie  gewühnliche  Btder 
auf  der  StDiGc  und  slfltzen  das  Falir/.cuff  gegen 
Umkippen.  Da»  Fahrzeug  kann  durch  Motoren 
beileüfer  Art  aagetrielran  werden. 

Oer  bentige  Stand  der  Molorfahrrider. 

Fortoetzung  der  Bc^prochnngvon  O.Koch. 
Verfasiier  behandelt  zunächst  die  Persouea- 
fahrrftder,  namentlich  Terschledene  Zwefrftder 
für  Herren-  und  Damenbenutzunpr,  sowie  ge- 
wöhnliche Zweiräder,  die  in  solchu  für  Kraft- 
betrieb umgewandelt  werden  können.  Weiter 
wrndpt  er  üirh  zu  den  I.astf^nfahrzeugen  und 
besprit  lit  die  verschieden»?«  Art<'n  von  Drei- 
rädern mit  Hinter-  und  VorderstCMit  rung,  d.  h.  1 
mit  dem  Ftthreraiti  liinter  oder  vor  dem  Wagen- 
kasten. 

1S7.  Jahrg.,  21.  lieft,  S.  335.]  ' 

Die  geplante  Untergrundbahn  der  Stadt 
Berlin. 

Kurze  Miitfiliinrfon  über  dii-  p<[il.Tnto 
Llnienfäbrung,  die  Bauweise,  die  Betriebsein- 
riebtttngttn  und  die  Baukosten.  i 


KIsiiiljahntet-hniMchf  Zfifsrhrift  f.  <f.  Gf^amt- 
gebjet^  ikr  Vollbahn,  Kkinbahn  und  Straßm- 
bahn.  SSB6. 

1/2  Jäkrg^  So.  U,  S.  m.\ 

Staatliehe  Straßenbahn  Dresden— Löh' 

tau    Hainsberp    i:  n  d  Ofttersufnh- 

ru n gsanlagen  Dcubcn, 

Mitteilungen  über  das  Zustandekommen 
der  Bahn  und  verschiedene  bauliehe  und 

Slcherungsanlafren  Fowio  üher  die  Beiriebs- 
verhilltnisse.  Die  I^ahu  i<»t  an  die  üUldtiache 
Straßenbahn  in  Dresden,  an  die  sie  anschließt, 
verp.TcIiU-t,  sie  liat  aucb  dieselbe  Spurweite 
von  1  4^  la  wie  diesi-  In  Dfiibfti  schließt  ein 
dem  Güterverkehr  difru^ndcs  Glt'ifi  mit  1,0  m 
Spurweite  an,  der  Bahnhof  ist  daher  mit  drei 
Überladcgleisgruben  ausgerüstet. 

'42.  Jahn,..  No.  11,  &  d7&] 

I*f  c  r  d  f  fii  h  r  w  crk  um!  Automobil. 

Th.  WoJff-Thürlng  stellt  eine  fahr-  und 
▼erkehrsteebntoehe  Studie  swiscben  den  bei- 
derlei Fuhrwerken  an,  in  der  er  zei^  daß  der 
Kraftwagen  trotz  aller  seiner  Vorsüge  das 
Pferdefuhrwerk  doeb  niemata  gliutUcb  wltd 
verdriUigen  kOnnen. 

[13,  Jahrg^  ÜTe.  U,  S.  UTA 

Die  Benutzung  von  Mstotwagen  auf 

Nebenbahnen. 

Mitteilunf^en  Aber  einige  auf  englischeo 
und  anderen  Bahnen  Tersncbswelse  elnge> 
führte  Triebwagen. 

[12.  Jahrg.,  No.  11,  S.  471/ \ 

Line  elektrische  Lokomotive  mit  Batte- 
riebetrieb, 

die  bei  den  Bauten  der  T.oiidoner  Tiofbahiion 
zur  Beförderung  von  Arbeitsxttgen  in  Benutzung 
ist,  wird  knzB  beselirieben. 
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lSiM$Hbakn  vnd  Indti*irie,  im. 

{3.  Jahtg^  Sa.  iO.  S.  i7&J 

GroßstAdtiBche  Sehnellbahnea 

Ij.  Karpe  erörtert  die  Notwendigkeit  der 
UenteUung  grollstlldtischer  Schnellbahnen  und 
j^ht  im  blonderen  snf  die  Pllne  mr  Her* 

gU'llung:  eiiuT  Seh wclu'b.ihii  in  Bt'rlin  ein.  In 

einer  Tafel,  die  nach  den  Betriebserge  buitten  1 
TOrfiandener   stidtlacher  Sehnellbabnen  in- 

sainiiuMipestfllt  ist,  zi'lgt  er,  wie  hoch  die  .-iiif  { 
einen  Keisenden  entfallende  £iunahu)e  «ein 
moft»  um  b«t  xegebeneni  Aolagvkapital  und 
angenommener  Verk(>llr^di(  hte  eine  Verzinsung 
von  b%  für  da«  Anlagekapital  zu  sichern.  Der 
Vergtolch  fliUt  sugunaten  der  8eb«eb«baliii  aus. 

JSMUriieht  Bahnen  und  Beiriebe. 

J306.  j 
[4.  Jahrg.,  15.,  16.  u.  ff.  U'-fi,      2(i9,  292  u.  3i3.\ 

Dl»  elektrischen  Bahnanlagen  der  Fil- 
derbahn 

werden  ron  Ho  topf  beacbrteben.  Nach  Ober- 

nabmo  durch  dir  Westdeutsche  Eisenbahn-Ge- 
Seilschaft  ist  auf  der  früher  mit  Dampf  betrie» 
benen  Bahn  elektrischer  Betrieb  eingerichtet 

worden.  Die  Strecke  von  Stuttgart  bis  Deger- 
loch ist  mit  Zahnstange  auagerüstet;  die  ver* 
BChledenen  Strecken  dienen  mm  Teil  dem 

Personen-  und  Güterverkehr,  zum  Teil  nur 
ersterem.  Zunächst  wird  das  Kraftwerk  be* 
sprochen  und  dann  die  Ausrüstung  der  Zehn- 

«.rr'M  ki-  hehandett.  Weiter  werden  Mitteilungen 
über  die  sonstige  Streckenausrüstung,  die 
Fahnenge  und  Ihre  Ausrüstung,  die  Werk- 
sffltten  und  den  Betrieb  gemacht  T>tr»  Trich- 
wa^'eii  sind  für  NebenschluObetrien  imt  ätroiu- 
nk-kj^'ewiiuiiuig  eingerichtet,  sie  vennOgen 
einen  PcrsonenanhHn^er  TUr  72  Personen  oder 
einen  Güterwagen  niitziifiihren. 

\4.  Jahrij.,  .V«.  16,  S.  289.] 

Die  Motordroscbken  und  deren  Be- 
triebakoaien. 

A.  Vorreiter  maeht  Mltteünsgen  Aber 

die  Frjrebnisse  verschiedener  in  Berlin  statt- 
gehabter Versuchsbetriebe  mit  Benciu'  und 
elektrischen  Droschken  und  selgt,  unterwelcheu 

Vr,rrii=?f>'7tinL- derartige    Betriebe  eine 

Keil«.'  jibwertüH  können. 

[4.  Jnhr;;..  Xn.  16,  ü.  304.] 

Zur  Frage  der  Bemessung  des  Brems- 
drueka  bei  Strafienbftbnen 

weist  A.  Trautwetler  darauf  hin,  daS  die 

Mf.'i)  -llL'fMncine  Annahme,  das  Festhremsen  ' 
der  iifider  becintrttchligo  die  Bremswirkung  I 
und  bringe  daher  Gefahren  mit  sich,  bei  den  j 
im  Straßenl>;iiin\ erkehr  vorkommenden  ge-  i 
ringen  Geschwindigkeiten  nicht  immer  au-  1 
tnffi».  i 


[4.  Jahrg^  17.  Heß,  S.  S09.\ 

Kiekt risch  e  7.  ii  gfö  rd  e  r ii  ugse  i  n  ri  c  ht  ti  ng 
mit  fahrbarem  Umformer  und  Dreh- 
feldtriebmotoren mit  KursschlnS- 
ankern. 

Dr.  W.  Kummer  macht  Mitteilungen  über 
das  Ihtn  patenttorte,  In  der  OberaebrUk  gO' 
nannte  System  und  dber  damit  angeBtellte  Ver- 
suche. 

EMeirotrchiiisi  hr  mul  jtohf technische  Jittwl- 
schau.   ii)ü6.  _ 
[ay.  Jahrg.,  22.  Heft,  S.  23L\ 

Viersylinder  •  Fahrradmotor   der  Fa- 
brique  nationale d'armes de  gaerre 
in  Uerstal. 
Bruno  Mftller  legt  ■nnleliat  die  Voikftge 

der  Vier7v!inderiiintnren  gegenüber  den  Ein- 
zylinderuiuinren  dar  und  gibt  dann  eine  nähere, 
durch  mehrere  Abbildungen  erUnterte  Be» 
e^ciiretbiiTi;^  dor  Bauart  der  in  der  ÜberaeluUI 
genannten  Motoren. 

Engineering.  1S06. 

ißl.  Bd.,  No.  2108,  ^  .  6^.] 
Streiflichter  auf  Londoner  StraCenbabn- 

plftne. 

Zur  Zeit  liegen  neue  Konzessionsantritge 
des  Londoner  Graftebaflsrats  dem  Parlament 
vor.  Sie  werden  n&her  beschrieben.  Der  Ver- 
fasser Ist  der  Attffbssang,  dafi  die  geplanten 
neuen  Strecken  snm  Teil  nicht  darch  drin- 
gende Vcrkehrsbedürfnisse  bedingt  sind,  und 
daß  deshalb  der  Grafochaflarat,  der  schon  sehr 
erhebliche  Kapitalien  für  Straftenbavten  aufge- 
wendet hat,  (;ut  daraa  täte,  mit  der  Aufstellung 
neuer  iV<ijektc  etwas  vorsichtiger  vorzugehen. 

[81.  Bd.,  No.  2108  u.  2m,  S.  67B  u.  718.] 
Selbsttfttigee  Signalsystem  auf  den 
Tiefbabnen  in  London. 
Nachdem  man  sieh  zur  Kinfühnuif;  des 
elektrischen  Betriebeis  und  zu  einer  Zugfolge 
von  IV»  Minuten  entschlossen  hatte,  war  e»  ge- 
boten, auch  ein  aelbstiitigesSigoalsystem  ein- 
sufübren.  Gestützt  auf  die  Erfkbnuigen  be! 
den  Hoch-  und  Tiefbaimcn  von  Boston  inachte 
man  snnttchst  eingehende  Versuche»  und  auf 
Grund  dieser  wurde  die  Annahme  des  Westing- 
houseschen  Signalsystems  beschlossen.  Dieses 
System  wird  niher  beschrieben,  und  dann  folgt 
eine  eingebende  DarsteUung  der  Slgnatein- 
richtungen  anf  der  Metropolitan  District-Bahn. 
Dort  wird  Gleichstrom  ron  60  V  verwendet. 
Die  eine  Schiene  Ist  als  durchgehende  Leitung 
au6;^ehildet,  wftlirend  die  andere,  den  Block- 
Strecken  entsprechend,  in  einaelue  vonein- 
ander Isolierte  Abschnitte  serlegt  Ist.  In  den 
Stellwerken  befinden  sich  Gleisbilder,  auf  denen 
die  jeweilige  Lage  der  Züge  selbsttätig  ange- 
seigt  wird.  Auf  den  Bahnen  Baker  Street— 

Waterloo  und  Great  Northern  —  Picndilly  — 
Brompton  ist  das  bignalsysteni  ähnlich  dem 
auf  der  District-Bahn. 
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Entfineerinif  Netcu.  iifüh. 

Bd^  Ho.  ff^  8.4ßt\ 

Eiserne  Gleite  fflr  LandstraSeo. 

Besprechung  der  Vor  und  Nfu  hteilc  tior- 
Artifl*er  Gleise  und  Beechreibung  sweier  ktira- 
Kdi  in  NoTäftmerlk»  <ttr  AnsfOhrang  gekom- 
nionor  BauwciBi  n  Nach  doin  ersten  Vorschlag 
ist  eia  T- Eisen  in  gußeisernen  Stühion  gelssfert, 
dem  swdten  Vonchlag  ist  ee  darch  eine 
fietoosehwelle  untentUtit. 

\5&,  Bd.,  So.  30»  8.  SSi.\ 

Die  Wlrlcun^  des  Erdbebens    in  San 
Franeisko  auf  die  StraAeobahn- 

gleise 

wild  niher  beapiodten  und  bildlicli  datgestellt-, 
TB  sind  sehr  erliebliolie  Verbiegnngen  beob- 

acbiet  worden. 

Ettmipean  Street  Baüway  Refiew.  1906. 

(/<?.  Bd.,  No.  5,  s.  m  \ 

Die   (  onestoga  -  Verkebrsgeseilschaft, 

Lancaster,  Pa. 

Die  Balm  nmMt  ein  Neta  von  rd.  3B6  km 

Ijänge,  die  Strecken  sind  T.  cinploisig.  Die 
Betriebsweise  wird  näher  bfüchrieben,  auch 
werden  Mitlellangen  ttlMr  einige  Verbesse- 
rungen und  Erwettoningen  der  Babnanlagen 
gemachL 

tiff.  Bd.,  No.  6,  S.  S».] 
Der  Oasolinwagen  fflr  Nebenbabnbe- 

trieb. 

Vortrag  von  F.  W.  Uild,  gehalten  auf  der 
April-Venuanmlanp  der  Straten'  vnd  Neben* 
bahnvcrcliiifruiifr  von  .Town.  Der  ^'  rr ragende 
bebt  die  Vorzüge  des  Motorwageubt^trivbs  her- 
vor and  stellt  diese  Betriebsweise  in  Vergleleh 
mit  dem  ZtiprTietriob.  Auch  macht  er  Mit- 
teilungen über  Betciebsergebnisse  mit  Trieb-  I 
wagen  TerseUedener  Bauart  und  stellt  diese 
gegeneinander  in  Tergieich.  i 

{M.  Bd.,  if0.s,  8.  am.]  I 

Dritte  Jahres V (' rMi III  in  I II  11    der  Straßen-  ' 
und    Nebenbahnvereiuigung  von 
Jowa. 

Bericht  Uber  den  Verlanfder  Versammlung. 

(Mr.  Bd.,  No.  8. 

Prftfung der  StoBbunde  und  der  Moteren. 

Vortrag  von  R.  W.  Conaut  auf  der  vor- 
genannten Versammlung.  Der  Vortragende 
betont  die  Notwendigkeit  guter  Stoßbunde 
und  eiiur  sorgflUtIgen  Prüfung  ihrer  Wirl(- 
samkeit,  auch  bebandelt  er  die  Tersehledeneo 
TeiüAren  nur  Pkttfüng  der  Bunde  und  der 
Motoren. 

\fG.  Hfl.,  X.K  5,  S.  2äO.\ 

Die    elektrischen  Straßenbahnen  von 
Neu-Soeland. 


Besehretbung  der  Straßenbahnen  der  vier 

bedeutendsten  StA4lto  Auckland,  Wellington, 
Cbristchurch  und  Dunedin  und  {Mitteilungen 
aber  die  Verkebnentwleklnng. 

[ift.  Bd.,  No.ä,8.  asa.] 

Die  DiBsiplia  des  Wagenperaonals 

wird  von  J.  O.  Huntoon  In  einem  auf  der 

ohci  L'tMi  Kinten  J.ihresversainmltjnp  der  Str.i- 
ßeu-  und  Nebenbahnvereinigung  von  Jowa 
gebaltenen  Vortrage  nIher  ecOrtert 

[Iß.  Bd.^  No.  8.  asr.\ 

Weehselatrom  in  den  Gleisen  der  New 

Yorker  Tiefbahn. 

J.  M.  Waldron  bespricht  die  Denntzung 
von  Wechselstrom  in  den  Gleisen  der  Tief  bahn 
SV  Zwecken  der  Signalgebnng. 

[Ht.  Bd.,  Na.  ^  8.  X8.] 

Neue  Versuehe  mit  einer  neuen  Form 
vnn  r  f'itungstrigern  auf  derWest- 
Kusten-Bahn. 

Mitteilungen  über  eine  der  Spindlentfelder 
Oberleitungsanordattng  nachgebildete  Fahr- 
drahtauf faAngung  und  die  damit  gemachten 
Vorsuche. 

[W.  Bd.,  No.i,  8. 

Der  Fracht-  und  Eilgutverkehr  auf  der 
Coeur  d'Alenc-Spokaiu'-B;ihn 

und  die  au  seiner  Abwicklung  getroffenen 
Einrichtungen  und  erHchteten  Anlagen  werden 
besohrleben. 

U6.  Bd.,  Nf>.  5.  S.  -m.] 

Der  normale  Wagenkasten  nebst  Unter- 
gcstelL 

Vortrag  von  G.  H.  Tontrup  auf  der  mehr- 

gon.'uiritcn  Vcrsammiung  in  Jowa,  mit  Antraben 
über  die  xwevkm&ßigsten  Formen  der  Wageu. 

[IfJ.  Bd..  Nu.  5.  S.  mi 

Schnet'bckRm  plung  in  Wisconsin. 

Mitteilungen  über  bemerkenswerte  Scbocc- 
BtSrungen  und  deren  BekKmpfung. 

[16.  Bd.,  No.  5,  i>.286.\ 

Nene  Ausrüstung  der  Hill  Valley  und 

Moitni  Taiitalpals  Sceulo^Bahn  in 

(alifoniien. 

Abbildung  und  Beschreibung  eines  vier- 
acbslgen  halb  oflTenen  und  halb  geschlossenen 
Wagens. 

[16.  Bd.,  No.  5,  S.  2S7.] 

Die  Station  Atlantic  Avenue  des  East 
Boston-Tunnels 

wird  oAher  beschrieben.  Sie  stellt  die  Ver- 
bindung mit  der  Hoclibabnstation  her;  die 
Tief  bahoatation  bat  zwei  Außenbahnsteige,  von 
denen  }e  swel  Auftttge  aur  Hochbahnsläcton 


Digitized  by  Google 


2ettaobrift6niehftii. 


465 


fahren.  Id  d«ni  OebHad«,  du  dtese  AnftEügo 

entbUt,  befinden  sirli  in  "tra[^'ii!h'ilir'  die  Zu- 
nad  Abgftage  zur  Ötraöe  und  der  Fabrkarteu- 


Le  G*nie  Civil.  iy0öl6. 

\2S.  Jahrg.,  /.  Unlhjnhr,  No.  25,  S.  409  ] 

Die  Pariser  Stadtbabn;  Lage  der  neu- 
ipeplanten  SIreeken  und  Stand  der 
Bauten  beiden  in  Aaafllbraiig  be- 

jfflffenen  Linien. 

A.  Dumas  gibt,  gestüut  auf  eiticu  Übi-r- 
8ichtslag«phMl,Eunftch8t  eine  kurze  Darstellung 
über  Lape  und  Zusamnu'nh.'ing  der  bisher 
voUendetcii  und  schon  iu  Ausführung  be- 
grilltoen  Linien  des  Stadtbabnnetses,  aus  der 
hervorgeht,  daß  sich  Ende  April  1906  bereits 
39,4  km  iu  Betrieb  befanden.  Weiter  werden  die 
Ergänzungen  dos  Stadtbahnnetzes  besprochen, 
über  deren  demnilcbstige  Ausführung  »ehon 
gTuodsltzUche  Entscheidung  getroffen  ist,  und 
endlich  auch  die  noch  weiter  f^cplanten  Er- 
weiteraogen  bebandelt.  Der  Verfaaser  wendet 
sieh  dsiitt  cur  BMebrelbung  der  in  Ausffihning 
begriffenen  Linien,  dt-rt  n  I-t^:",  I Jtiifrotiijrofilt' 
und  bemerkenswertesten  Bauten  nftber  darge- 
stellt werden;  n.  a.  werden  aneh  TeneUedene 
Stationen  an  den  Abzweigung«!  und  Schnitt- 
puokteo  eingebend  behandelt. 

[SS,  Jakrg^  1.  HaOtiaftr,  No.  26,  S.  444.] 

Die  elektriHcha  Nord-Sttd-Ttefbahn  In 

Paris 

wird  von  A.  Dumas  nälier  beschrieben.  Sie 
soll  von  der  I'ortc  de  St.  Ouen  nach  der  l'orto 
de  Versailles  führen,  und  den  Bahnhof  SU 
Lazare,  den  Concorde-I'latz  und  den  Bahnhof 
Montpurnasse  berühren.  Vom  Bahnhof  St  La- 
sare  Ist  außerdem  eine  Zweigbahn  nach  dem 
JqL  JoflrHn-Platz  geplant  Die  Bahn  seil  im 
allg»'nu'iniii  als  Kisenrührenhuhn  l>er^i'>trllt 
werden,  in  den  Stationen  sind  Aufieubahusteige 
und  ein  gewölbter  Tunnelqnerschnitt  ror- 
gnsehen. 

L'tJtyegneria  ferromarin.  JS06'. 

\3.  h,l.,  S».  10.  S.  154.\ 

Dantpfwotorwagen  auf  den  veneziani- 
schen Nebenbahnen. 

Um  den  Personenverkehr  auf  den  Neben- 
bahnen der  Venezianischen  Nebenbahnbau- 
und  Betriebsgesellschaft  zu  verbesüern  und 
Ihn  von  dem  Qüterverkehr  unabhängig  zu 
machen,  plant  man  die  Einführung  des  Motor- 
wagcnbetriebs.  Zur  Zeit  werden  Versuche  mit 
Dampfmotorwagt' n  ^'t-macht,  die  von  den  Ma- 
schinenfkbrÜLen  Brunn-Kbnigsfeid  und  Wien 
(Osterr.oUng.  BtaatsefsenbahngeseHsebaft)  ber^ 
gestellt  worden  sind.  Bisher  sind  die  Ergeb- 
nisse so  beflriedlgend  gewesen,  daß  binnen 
kuiaem  S  Motorwagen  dem  ülTentllclien  Ver- 


kdir  anf  den  Strecken  Bassano— Vioensa  und 
Vleenaa— Sebio  Ubefgeben  weiden  sollen. 

Mtfffihtnfji'n  <1fn  (isterreichtHchen  Verein*  für 
die  Fürderuny  de»  Lokal-  utul  Straßenbahn- 
weaen».  iSOH. 

m.  Jahrg.,  S.  143.] 

Dreisebnie    ordentliche  Oeneralver- 
sammlung  des  Vereins, 

abgeiialten  nm  30.  April  IHOC.  Der  Vorsitzende, 
E.  A.  Ziffer,  macht  MiUuiluugen  über  die 
jüngste  Entwicklung  der  Lokal-  nnd  StraUen* 
bahnen  in  den  versdiiedenen  europlisdhen 
L&ndern. 

ja«, 

[iL  Jahrg^  No.  V,  8.  $B8>] 

Staatliche  Hotorwagenllnlen  in  Bayern. 

Mitteiluno^en  ans  ♦'■ircr  den»  bayerisclien 
Landtag  von  der  liefrierung  vorgelegten  Denk- 
»>ehrirt,  iu  der  dargelegt  wird,  dafi  die  Ein- 
führung des  Betriebe  mit  Straßen  Motorwagen 
u.  U.  der  üerstellung  von  l^kaibahnen  vor- 
zuziehen IM.  Fftr  die  Motorwagen  ist  «Ine 
Lebensdauer  von  10  Jahren  angenommen,  der 
Anschaffungspreis  wird  fbr  Persouenfaluzeuge 
zii  15000  bis  aotxw  M  und  für  QüterAihrwerke 
au  lä  000  bis  16000  M  angegeben. 


SehweiaerUck»  Bmutitmtg. 

[dr.  Bd^  No.  iß,  S.  im 

Verordnung,betreffend  Bau  nnd  Betrieb 
der  Schweiaerischen Nebenbahnen. 

Der  Bundesrat  hat  am  IQ.  März  IlKMJ  eine 
Verurduuiig  über  Bau  und  Uetrieb  der  Neben* 
bahnen,  zu  denen  auch  die  Straßenbahnen, 
Bergl)ahneti  und  ilerr^l.  Klciiibalincn  gerechnet 
werden,  eriiusbeu,  deren  Kntwiciilujigsge.Hchichte 
kurz  dargestellt  wird.  Auch  wird  die  der  Ver- 
ordnung beigegebeno  Begründung  mitgeteilt. 
Die  Verordnung  trägt  zwar  den  verschiedenen 
Bahngattungen  möglichst  Beohoung,  behandelt 
aber  doch  im  allgemeinen  alle  Nebenbahnen 
einheitlich,  und  sie  verbürgt  den  Bahnen  jene 
Einfachheit,  die  ihnen  nach  ihrer  Eigenart  und 
Zweekbestiiinnting  ohne  BeeintrSchtigang  der 
LeistuugsiUiiigkeit  nnd  BebMmldinrheit  ge- 
wlhrt  werden  kann. 

Schweixerinche  KlektratechHitche  Zeitschrift.  * 

 i9oe. 

[3.  Jahrg.,  23.  Heft,  S.  27Ö.] 

Mitteilungen  der  städtischen  Straßen- 
bahnen in  Frankfurt  a.  M.  über  er- 
sieite  Ersparnisse  im  Stroutver- 
brauche. 
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FoitMteQng',  mit  Angthwn  über  du  Veis 

fahren  beim  Abfahron,  Vergleichen  zwiBclu  n 
Waitotuadeuafthleru  uud  ZcitsILblero,  über  die 
Elnrichlang  d«r  Oberwaehung  des  Sttomver» 
hriin  Iis  Die  bishrnVfri  Krfolfrc  «.im!  sehr  be- 
fritidi^ond  uod  seigen  sich  autter  in  Strom- 
eitpanl«  »ach  in  einer  beweren  ßnhaltnng 
des  Fthrptans. 

Th»  KaUroad  Gatetfe,  tSOS. 

[51.  Jahrg.,  Xo.  VJ,  Ü.  472,} 

Wecb«elatroiD  in  den  Oleiseu  der  Nev 
Torker  Tlefbnhn. 

Vortrftflr  von      M.  Waldron,  gehalten 

auf  der  Ki  <  ri)  ihn  Signal-Vereinigung  in  New 
York,  über  die  Anwendung  von  Wechselstrom 
nur  Slgnalgebuoff  anf  der  Tlefbabn  In  New 
Tofk. 

[51.  Jahrg^  No.a2,  S.  m.] 

Die  Gütertiefbah  II  in  Cliicago. 

Rs  wird  auf  die  grofie  Bedeutung  dieser 
eigenartigen,  bisher  einzig  dastehenden  Anlage, 
dii'  deinukciir^l  dorn  Verkehr  ülicr^eben  werden 
aoU,  hingewiesen  unter  Beifügung  von  An- 
gaben Uber  die  Ansdehnan?  der  Tnnnel,  die 
Art  und  Zahl  der  Ansi-hlüsse,  die  Detriebs- 
weise  und  Leistungsfllhigl&eit  der  ganzen  An- 
lag«. 

[51.  Joftry.,  uro.  0,  8,  AML] 
DerGasolinwagen  fflr  Nebonbahndienat 

Aur*zug  aus  einem  Vortrag  von  F.  W. 
Hild,  in  dem  der  Betrieb  mit  Zügen  and 
Triebwagen  in  Vergleich  gestellt  nnd  die 

Vorzüge  der  letztcrt'n  hervorgehoben  werden. 

Aucb  werden  Angaben  Uber  die  mit  Trieb- 
wagen ▼ersehledener  Bauart  eidelten  Betriebs- 
ergebnlsse  gemacht. 

The  liaihvay  A</e.  1906. 


I 


[dl.  2}d,  Ko.  &,  S.  78i.]  I 

Die  Pnget'Snnd-Elektrische  Bahn 

ist  T^.r,  lern  lang  uud  verbindet  die  StUdte 
Seattle  und  Tacoma.  Sie  wird  mit  dritter 
Sehiene  betrieben  und  dient  dem  Pcrsonon- 
und  Güterverlcebr.  Die  (^osanitanlafre,  Aus- 
rüstung der  Stationen  uud  der  Strccice,  die  Be- 
triebsweise. Verwaltung  und  der  Workatltten* 
dienst  werden  beschrieben. 

[4i.  Bd,,  Ko.  i9,  S.  791] 

Die  elektrische  Bahn  Toledo>Port  Clin- 
ton—LalcoMido 

soll  Toledo  mit  Marblehead  verbinden  und 
wird  im  ganaen  es^  km  lang  sein.  Der  grOftte 

Teil  ist  bereits  im  Iletrieh.  Anjraben  über  das 
Kraftweri^  die  elektrische  Streckcnausrüstuog 
und  die  Fahneuge. 


[4L  Bd.,  So,», 

VervoHstindigungen  der  Anlagen  der 
Brookiyner  Schnellverkehrs  •  Ge- 
sellschaft 

Beschreibung  mehrerer  Ergttnauugsbauten 
auf  den  Hoch-  und  Strafienbahneo.  Es  bandelt 
sich  namentlich  um  Ver\-oll8tAndigunß:  und 
Verbesserung  der  Abstellbahnböfe  und  der 
Weikstitten. 

[4L  Bd^  No,      S.  S9i.] 

Laboratorien  für  Elektrotechnik  nnd 

Prüf ungs e i n  ri 0  Ii  t  u  n  (7 en  für  elek- 
trische Bab  ncn  im  polytechnischen 
Institut  in  Woreeater. 

Beschreibung  •  der  Anlagen  und  Ebirleh- 
tungen. 

[41.  Bd.,  Xo.  22,  ^.  m.] 

Lüftung  der  städtischen  Tiefbahn  In 

New  Yorlt. 

Ifitteilnng  der  Hanptergebnisse  der  Über 

die  Beschaffenheit  der  Luft  vorgenoinnieiieu 
genauen  Erhebungen.  Es  hat  sich  zwar  heraus- 
gestellt, daS  die  Luft  kein«  gesnndheitsschBd* 
liehen  Beimens"iiy*'ii  enthJtlt,  ihre  sohr  hohe 
Wilrme  und  der  in  grufien  Mengen  vorhandene 
Elaenstanb  erheischt  aber  die  BnfBhnittg 
künstlicher  Lüftung.  Über  diese  werden  olbere 
Vorschlüge  gemacht. 

Tk»  BaUwog  Sngitteer,  tSOß. 

[27.  Dil.,  No.  317,  .S.  168.1 

Secbsrädrig  gekuppelte  Schmalspur- 
lokomotiven; Egyptlsche  Delta- 
Kleinbahnen. 

Beschreibung  einer  '/j  gekuppelten  Tender- 
lokomotive; mit  mehreren  Abbildungen. 

[27.  Bd.,  No.  317,  Ä'.  m.\ 

Fahrzeugnornicn  deregyptisehenDelta« 

Kleinbahnen. 

B^ehreibnng  und  Abbildung  der  Temchie- 

deiieii  Arien  von  Personen-  und  Güterwagen. 
Die  Fahrzeuge  sind  cum  Tbeil  vier-,  zum  Teil 
aweiacbsig. 


[85.  Bd..  No.  1210,  S.  896.] 

Der  Motoromntbusdienst  der  London» 
und  Nord-VVcHt-Bahn  von  Watford 

narh  ("roxlcy  r;reen 

ist  am  23.  April  lOUü  eröffnet  worden  und  erfreut 
sieh  guten  Erfolges.  Der  Wagen  wbfd  kon 
beschrif^lien  und  abgebildet.  Die  Eisenbahn- 
gesellachaft  beabsichtigt  noch  weitere  Omni- 
bualinien  in  Betrieb  au  setaen. 
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SMtMekrifi  de»  tefwrweftladto»  Ingmi«ur-  und 
"  AnkiUktmt-reridiu.  tSOß. 

IS8.  Jährg^  No.  S3,  8,848.] 

Benz  i  nein  ktrischeSelbstfabrer  imElien- 

bahnbetrieb. 
Abdniek  eloes  von  J.  Krfiko  in  der  Faeh- 

gnippo  für  Elektrotechnik  gehaltenen  Vor- 
trags. Der  Vortragende  gibt  zun&chst  eine 
kiine  Daislettung  der  mit  Dampfkriebwagen 
außerhalb  Österreiclis  and  der  auf  der  Arad- 
(;aan4der  Bahn  mit  Daimlerscbea  Wagen  ge- 
machten Erlalnninffen  und  wendet  steh  dann 
aur  näheren  Besprechung  der  bnnzinelelitri- 
echeu  Selbstfahrer.  Ein  derartiger  Wagen 
wird  beaehriebeiit  auch  werden  die  wa  etsleleD' 
den  verschiedenen  LeistuDgen  und  Geschwin- 
digkeiten theoretiecli  erörtert  und  zeichnerisch 
daq^ateUt 

ZeiUtchrift  de*  Verein»  deutscher  Ingenteurt. 

im. 

(AI.  AT,  JTow  J0  I«.  23,  &  ;Sf  <!.  m.\ 

Personen-  nnd  GAterbeflSrdertiiig  mit 

schweren  Motorwagen. 
ForUetaung  und  SchloA  4er  Arbeit  von 
A.  Heller,  mit  Angaben  Aber  dleBanart  Ter- 
Hchiedener  Motoromnibusse.  Weiter  folpen 
Mitteilnngen  über  die  Ergebnisse  einiger  Mo- 
toTOmnibnsbetorlebe,  ans  denen  benrorgeht,  daS 
für  einen  wirtHihaftlichen  Betrieb  eine  anjre- 
messene,  schon  vorhandene  oder  doch  ent- 
wteklnngsfMhige  VerkeliTsdlchte  Grundbedin- 
gung ist.  Zum  Sehlnß  behandelt  der  Verfasser 
die  Güterbeförderung  durch  Motorwagen  auf 
Ijuidstralten  and  geht  niher  auf  die  mit  solchen 
Lastwagen  gemachten  Versnchsftdirten  and 
sonstigen  Erfahrungen  ein. 

[ÖO.  Bd.,  Xo.  21),  .s.  7tiS.] 

Die    eleiitrische    Bergbahn  Brunnen- 
Horsehaeh  (Schweis) 

wird  von  W.  A.  Müller  beseliriebiMi.  Die  Zahn- 
babn  überwindet  den  Uöhenunterschled  von 
968  m  bei  einer  Linge  von  km  mit  einer 
mittleren  SteipiinjT  von  12,T®/o  bei  einer  stllrk- 
sten  Steigung  von  17  <V'«.  Der  Unterschied 
swiseben  mltüerer  und  größter  Steigung  ist 
also  periiif,',  Die  Zahnstange  ist  eine  solche 
Strubseber  Bauart;  der  Betrieb  erfolgt  mit 
Dvebstrom  ron  7S0  V  Fahfspannang  dureh 
swelaehalg»  Lokomottren,  die  mit  dem  söge* 


nannten  Bowanpenonenwagen  an  einem  vier' 

achsigen  Fahrzeug  zusammengesetzt  werden. 
Außerdem  kommen  noch  Beiwagen  zur  Ver- 
wendung. 

Der    Kiscnbahnmotorwapen     der  IIa- 
Sellin« nf ab rik  Eßlingen. 

A.  Heller  besehreibt  den  von  den  WÜrttem- 

hergisehen  Staatsbahnen  seit  mehreren  Jahren 
mit  Erfolg  eingeführten  Wagen  und  weiat  auf 
die  Unterschiede  gegenüber  den  Serpolletsehett 
und  den  auf  englischen  Bahnen  eingeführten 
Triebwagen  bin.  Der  Wagen  ist  zweiachsig 
und  besteht  aus  dem  Teil  cur  Aufhahme  der 
Reisenden,  der  n.ich  Bedarf  in  mehrere  Ab- 
teile geteilt  werden  kann,  und  dem  Fülirer- 
räum.  Letsterer  Ist  um  so  viel  breiter  als  der 
andere  Teil,  daß  der  Führer  an  letzterein  vor- 
beisehen  kann;  es  ist  daher  nicht  notwendig, 
daß  der  Fahrerstand  bei  der  Fahrt  stets  vom 
ist  nnd  daß  der  Wagen  hierzu  gedreht  wird, 
er  kann  vielmehr  auch  bei  tiintenliegenden 
Fühterstand  fahren. 

Zeittchrift  für  Tranxpnrf rennen  «wd 
hau.  im. 

[23.  Jahrff.,  iV"f>.  If,.  s.  3(/7.\ 

i'ber  die  Anordnung  der  Straßenbahn- 
gleise  in  breiten  Straften. 

Schluß  der  Arbeit  von  G.  Klose,  mit  Er- 
örterung der  verschiedeneu  Anordnungen  von 
Gleisen  auf  besonderen  Straßenstreifen,  in 
deren  Mitte  oder  längs  der  Bürgersteige.  In 
einem  Scblnftwort  spricht  sieh  der  Verfasser 
im  allgemeinen  sngnnsten  der  Mittenlage  der 
Gleise  aus. 

(28.  Jäkrg^  No,  id,  S.  3i9.\ 

Motorfahrzeuge  für  städtische  Zwecke. 

Schluß,  mit  Angaben  über  Wagen  zu  Ab- 
fuhr-, Feuerlösch-  und  dergl.  Zwecken. 

123.  Jahrg.,  Xo.  Vi,  S.  :il7.\ 

Leicht  nachstellbare  Befestiguugsvor- 
rlehtang  für  Straftenbahnaehlenen. 

Abbildung  und  Beseluelbang  einer  Vor- 
richtung, durch  die  die  nuhenlaKe  der  Schiene 
und  besonderer,  den  Übergang  zum  Straßen- 
pflaster bildender  KlSHe  teleht  geregelt  wer* 
den  kann. 


Berichtigung. 

Die  Magdeburger  Stnißenelsenbahugesellschaft  teilt  unter  Bezugnahme  auf  die  Berichti- 
gung auf  8.  451  des  vorigen  Jahrgangs  der  Zeltachrlft  für  Kleinbahnen  mit,  daft  die  Zahlen  auf 
S.  S79  des  Jahr^an^  1006  bei  lfd.  Nn.  14  folgendenoaften  au  berichtigen  sind: 
21  977  17h  beförderte  Personen, 

9866SO  beförderte  Personen  auf  Je  10000  Einwohner. 

9^0»  Pf  durchschnittliche  Fahrgeldeinnabme  für  Jede  beförderte  Person. 
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ZeitMlirift 


Mitteilungen 

des 

Yerelns  Deutsckr  StraDenkk-  ond  Kleinbahn -Terwaltangen. 


ITo.  1 


Jvll 


QMeb&risftUireDde  Verwaltung  des  Vereins  Deutscher  StraBenbahn-  und  Kleinbahn* 
T«nraltangen  Ist  die  GroBe  Berliner  StraBenbahn  In  Berlin  W.  0,  Lelpzl^r  Platz  14. 
an  dla  aU«  lattvica  von  Hltgllatfarii  dar  ?araliit?aFwaUaBraii  sa  riehtMi  ilBd. 


Vereinsmittellungen. 

Der  lutenutionale  ätruUi>nbabn-  ond 
Kleinbahn- Verein  bat  cnr  Erlelcbtenrngr  der 

Einführung  seines  IJucluingsschenias  mit 
der  Firma  Wilhelm  Alfa-Nilniberg  ein  Ab- 
kommen getroffen,  wotiacb  diese  das  For- 
mular für  die  monatliche  Betriebsübersicbt 
(4  Folioseiten)  zum  Pretse  von  5  M  fUr 
100  Stück  liefert. 


I 


BttUtm-  ud  KItia-Babn-Benift»' 
ganeieenabafl. 

XaaamnienfitcUoBS  der  im  Mnn»t  Mai  1906 
gemeldeten  B«tru'b!«iiiitälle. 

Im  Monat  Mai  19üt)  sind  H74  Un- 
lUle  angemeldet  worden,  and  zwar  6 

Unfftlh-  aus  der  Zeit  vor  dem  1.  Jiinuar 
1906,  dagegen  3ü8  Uuf&Ud  aus  dem  Jahre 
1006,  gcgenflber  S70  Uafftlien  Im  Vorjahre. 

Nach  den  Angaben  der  Unfallanzeigen 

verursachten  die  erlittrni  n  Verletzungen 

4  (  5)    Füllen  den  Tod  det  Ver- 
unglückten, 
9b  ( 17)    Fällen    ebie  finir«rt>sitn- 
rahigkeit  von  mehr  als  18 

Wochen. 

(288>    Fallen    eine  Erwerbson- 
fiibigkeit  Ton  weniger  als 

 13  Wochen, 

zus.  ^li  (SlO^ ')  Falle. 

Uie  angemeldeten  Unfälle  verleilen 
sich  anf: 

A.  die  Wochentage: 

Sonntage  41  (  .32), 

Montage  6!  (  m\ 

  102  ( 

'I  Di«  ftiiksakUBaiertea  Ziffern  l>«zieb«n  »ich  «uf  den 
FmkUsImuI  dw  JatafM  Mtt. 


in 
in 

in 


Übertrag  102  (  92) 

Dienstage                       .  60  (  45), 

Mittwoche   50  (  57), 

Donnerstage   66  (  .'i6), 

Freitage   48  (  55), 

Sonnabende   60  (  69), 

anbefcannle  Tage   .  .  0(6), 

zusammen  .  .  .  374  (d70)  >). 

H    die  Tageszeiten: 

vormittags  zwischen 
12-6  Uhr  ....  33  (  48) 

vormittags  zwischen 
e-12  Uhr  ...   .  149  (136) 

nachmittags  zwischen 
12-G  Uhr  .  ,  ,  .119  (124) 

nachmittags  zwischen 
6—12  Uhr  ....  62  (  56) 

ohne  besondere  An- 
gabe  tl  (  7) 


Filla, 


znsammen  ...  374  (S7(^  Fllle« 

C.  di«  Oefahrenklassen: 

A  

B  

(;  

1)  

Nicht  unterzubringen,  weil 
Passantenonfall  vorliegt  . 

sosammen  .  .  . 


320 
fi3 


(  3), 
(318), 
f  45), 
t  4). 


874  (370)  >). 


Patentbericht. 


Deutsche  Patente 
ans  dam  Oablate  des  StraianhabB-  and 
KlalnbabnIraiaBS. 


Betrieb. 

I  K.      ITJ.    Zangenbremse   fOr  Eisenbahn- 
faiirzfuge.  —  ileinrieh  K.irl.  München. 

I  'I  Di«  viocokUunincrtua  Ziffern  beciehen  «idi  mut  ilea 
I  fkiillelMMl  das  JahtM  »Ob- 
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L.  19  767.    GomeiiucluiftUche  AnBteUvor« 

richtung  für  Bremse  uiul  Sandstreuer.  — 
William   Liotern.  West  Park,  V.  St. 

Ameriku. 

T.  1098a  Feststellvorriclmin^  für  Dreh- 
sohfMhen  mlttelt  Kugeln.— HaluTirtusen, 

Cassel. 

O.  21063.  Anzeigevonriolitiuig'fllrScrofien- 
b.ihncn.  —  Pierre  Gilles,  Vevey,  Schweiz. 

R,  20 187.  Vorrichtung  zum  rinschaltcn 
von  Weichen  vom  Wagen  aus  witliroud 
der  Fahrt.  —  Hermann  Ratig,  Kolonie 
Grunewnld  h  ni  iliii. 

S.  21 5(>1.  8iüherbcitSBchaltung  i'(ir  elek- 
trische übenvachungs»*inrichtuugen.  — 
Siemens  &  Halske,  Akt.-Ges.,  Berlin. 

L.  20426.  Schaltunt?  für  mit  W.  cliscistrom 
betriebene,  mit  Transformatoren  ausgc- 
rOvtele  Fahrzenge.  —  Paul  Hartyn  Ltn* 
eohi,  l'ittsburg,  V,  St.  Amerika. 

P.  17  5Ü4.  Auf hilngevorrichtung  für  Fahr- 
Ur&htc  elektrischer  Bahnen.  —  Thomas 
Emeat  Baymond  PblUIpa,  London. 

A.  12  7.'^l.  Motorregler,  insbesondere  für 
elektrisch  betriebene  Fahrzeuge.  —  Allge- 
meine Elttlctrisitlts-Gesellsobaft,  Berlin. 

N.  8186.  Einriditun»;  xur  elektrischen  For- 
derung von  Land  «Hier  Wasserfnhr 
zeugen,  die  ihre  Kraftiiuelle  mit  sich 
ftttiren.  —  Herbert  HcNnita,  Anaeonda, 
V.  St.  Amerika. 

H.  21632.  KontaktroUc  für  elektrische  Bah- 
non  und  dergl.  mit  auswechselbarem 
LanMng.  —  William  King  Kichardson, 
Leavcnwnnh.  Kansas,  V.  St.  Amerika. 

P.  ItiTtJÖ.  Verstellbarer  Auftritt  an  Stralien- 
bahnwagen  nnd  dergl.  —  Fwd.  PfeilTer, 
und  Wilhelm  Wcitz,  Cöln. 

D.  16857.  Vom  Bremsge'it.nnffe  ahkuppcl- 
bare  Bremsbpiudei  mit  Cresperre.  —  Jo- 
seph Marie  Dayol  und  Angnstin  C.  H. 
Schmitt,  !^ri'_'nn]('s.  Frankreich. 

W.  21567.  Bremse,  bei  der  durch  Aulegen 
der  BremsklOtse  der  Sandstreuer  ge- 
öffnet wird.  —  Cari  Witke,  Braun.schweig. 

G.  2!  Vorrichtung  zum  Anhalten  und 
Wiedcrabstoüen  von  Schienenfahr- 
zeugen. —  Wllllam  Galloway,  CardifT, 
England. 

C.  14 121.  Steuerung  für  die  Moturou  cl«  k- 
trisch  betriebener  Fahrzeuge.  —  William 
Tooper,  WiUcüisbQrg  Btation.  Pa.,  V.  St. 
Amerika. 

S.  22072.  Streckenstromschließer.  —  Uein- 
rieh  Slegmaan,  OroBenwleden  a.  Weser- 

L.  18  218.  Straßenbahn  -  Schutzvorrichtung 
mit  an  Pendelgestängen  gelenkig  aufge- 
bAugter  Fangvorrichtung.  —  Philipp 
Leatx,  Blasewils. 


K.  31286.  SelbsttfttJgeXaehsteilvorriehtnng 

für  Bremsen  mit  festst<>llharer  Schalt- 
kliuke.  —  Knorr-Bremse,  G.  m.  b.  U., 
Bcrlin-Boxbageu. 

K.  29S66l  yorriehtniv  mm  Umstellen  der 
Weichen  mittels  Elektromagnetc.  —  F, 
Th.  Kitt,  Denver,  V.  Bu  Amerika. 

Seh.  ^877.  Spemrorrtchtung  für  elektrisch 
angetriebene  Drehscheiben  und  Schiebe- 
bühnen. —  Wilhelm  Sehimpff  und  Fried- 
rich Schimpff,  Schafstädt,  Bez.  llalle  a.  S. 

P.  17768.  Luflksandslreaer  an  Eisenbahn- 
fahrzeugen. —  Adulf  Pfoser,  Aehem, 
Baden. 

D.  16086.  VersOgemngsvorricbtiug  für 
Streckenstromsehlieger.  —  Salvatore  Vh 
naro,  Genua. 

ErtelluRgm. 

1.  Betrieb. 

172307.  Staubschutzvorrichtung  für  Achs« 
lager  von  Kibcubuhnwagcn  und  dergl.  — 
James  Shaw  Patten,  Balilmore,  V.  St» 
Amerika. 

172  829.  lu  der  Acbseorichiung  verschieb- 
bares Schmlerpolstergestell  fftr  Aehs- 

büchsen  von  Eisenbahnwagen.  —  Gott- 
fried Ma/^ß,  Duisburg. 
172452.  Als  Hremsschuhhaller  ausgebildeter 
BremsBchnb.  —  Lilllan  E.  RobUion,  New 
York. 

172332.  Schaltunganordnunf:  lür  Freigabe- 
vorrichtungen oder  dergl.  —  Allgemeine 
Elektrizitäts-Gesellschaft.  Beriin. 

172  4<)2.  Einrii-htiinp,  durch  dir  eine  an 
einem  Tragdrabt  in  Zwischenräumen 
aufgehlingte  elektrische  Leitung,  insbe- 
sondere  oberirdische  Fahrleitung  für 
elektrische  Bahnen  an  Seitenschwlngiin- 
gen  gehindert  wird.  ~  Budd  John  Jones, 
Cbieago. 

172514.  Weichenstellvnrriehranp.  bei  der 
die  Umstellung  der  Weiche  durch  einen 
vom  Wagen  a9s  umgelegten  Hebel  er- 
folgt. —  Fran^ois  Heyracrt,  Antwerpen. 

172(506.  Einrichtung  zur  Bef«-6tigung  von 
Isolatoren  an  elektrischen  Leitungs- 
sehienen  (^dritten  Schienen").  —  SoßI«t6 
Anonyme  des  Manufactures  des  Olases 
et  Produit.s  Chimi^iues  de  Saint-Gobain 
rhauny  &  Cirey,  Paris. 

172<)56.  Halter  für  Fahrdräiite  elektrischer 
Bahnen.  —  von  Orth  &  Co.,  G.  m.  b.H., 
Charlüttenburg. 

172006.  Vorrichtung  snm  Spannen  der 
Stromahnehmerleine  an  Straßenbahn- 
wagen. —  Tlermann  7.am.  rnin. 

172831.  Bremse,  bei  der  äuiiere  und  iuuere 
BremsklOtse  auf  die  Badfelgen  oder 
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wirken.  —  Hermann 


Bremsscheiben 

Wieho.  Bremen. 

172832.  lialinnnlage,  mit  .Melu|>liaM>n- 
Wecliselätrumbetrh'b  und  einer  Eiuricli- 
tnnir  sor  Ändemn^  der  Beweipingerlch* 

tuiig  <1»M'  Fa!irz''Uf:c;  Zns  z.  I'at.  l.'V)  TW. 

—  Cuustantin  Zeiciiay,  Lt'oii  Hcix-nleld 
und  Julien  DvMt,  Cbarierui,  B*-lgi<-n. 

172774.    Sieheriieitsvurrichtnnir  'Vr  mit 

hocligcspanntciii  Strom  bctriehcni-  Falir 
zeuge,  durch  welche  der  Stromabnehmer, 
ein  Erdnngsschftlter  und  die  Zu^anfi^star 
sa  dem  Huehspannungsraum  in  g:('gen- 
8eitige  Abiu'lngig:k<'it  g«  l)raclit  worden. 

—  Siemens-bchuckort  Werke  (1.  m.  b.  II., 
Berlin. 

178968.  StromabnelinuT  fUr  elektrische 
Bahnen  mit  zw  beiden  Seiten  der  Kun- 
taktrolle  angeordneten  Gewindewaizen 
mit  Bechta*  und  LJnkigewinde.  —  Oebr. 
Panne«,  Crefeld. 

2.  13  au. 

172260.  Eisenbahnschiene  mit  einer  in 
einen  Betonklotz  eingebetteten  Fahr- 
schiene.  —  Maliiart  &  Ci4>.,  ZOrlch. 

B.  Amarikanteeht  Patente. 

1.  Ne.  817 8M.  —  George  A.  Weber  in 
ferd,  Staat  Cenaecticat. 


Du-  zu  verbindenden  BSnden  der  Schie- 
nen a  ruhen  auf  einer  mit  f  ederndem  Seiten- 
fl-insch  6  versehenen  Unterlagsplatte  c.  Der 
Vcrbindung-sbolzen  (/  sitzt  mit  seinem  Kopf- 
ende in  der  einseiiifj  {^cflansehten  Lasche  e 
und  tritt  dann  nacheinander  durch  den 


e  g 


Sehiencnsteg,  die  Hobliasche  f  und  den 
Seitenflansch  b.  Der  Bolxenschaft  wird  von 
einem  in  der  Hohllasehe  f  sitzenden  Holz- 
block  g  gehalten.  Beim  Anziehen  der 
Htttter  Ä  geben  der  Öeitenllansch  h  und  die 
sidk  sagekehrten  Rinder  t*  nnd  h  der  Hohl- 
laselie  f  etwas  nach,  nlme  die  Festigkeit 
der  Verbindung  zu  gefährden,  und  verllin- 
dern hierdnroh,  daß  bei  anftretenden  BtOBen 
eine  Lookenmg  der  Mutter  eintritt 


2.  No.  SlYMBb  -  John  E.  Greenweoi  laütica, 
Staat  New  ^  «.rk 

Doppelkontaktrolle. 

In  der  Kontaktstange  a  ist  ein  mit  ab- 

grtlanschtcm  Kojjf  h  vrrseliciier  Zapfen  e 
drehbar  gelagert,  der  mittels  der  Feder  d 
in  senkrechter  ät*-llung  erhalten  wird.  Um 
den  Zapfen  e  greifen  die  gegabelten  Enden 
der  federnden  Ann«-  e,  dif  in  ihren  fn-ien 
Enden  die  Kontaktrollen  f  trogen.  Damit 


letztere  in  einer  Linie  zueinander  stehen 
bleiben,  sind  die  Arme  e  mit  Ösen  g  ver- 
sehen, durch  welche  die  Endrn  der  vom 
Zapfen  c  gehaltenen  Feder  h  treten,  wo- 
durch die  Kontaktrollcn  sich  lieim  Befahren 
von  Kurven  der  Leitung  bequem  anpassen 
können.  Htirrli  diese  FJin-ichtung  wird  der 
Leitungsdraht  geschont  und  da»  Abspringen 
der  Knnraktmllen  verhtltet 


8.  No.  N18  loS. 


—  John  M.  Farlow  in  Saliabarr, 
Staat  Maryland. 


In  den  in  der  Mitte  der  Wagenunter« 
Seite  liegenden  Lagern  a  sind  an  einem 
Ende  trichterförmig  ausgebildete  Gleitrohre 
b  gelagert,  die  dnrch  Federdmek  stetig 
nach  außen  gedrückt  werden.  In  den  sich 
zugekehrten  Rohrenden  sind  in  der  Längs- 
richtung der  Sohra  durchbohrte  elasiteche 


Einsätze  c  angebracht.  Die  anderen  Enden 
der  Rohre  6  tragen  je  einen  Hahn  d  und 
sind  mittels  biegsamer  Rohre  t  au  die 
LnftleftmifshAhne  d  angesehlosaen.  Sind 
die  Wagen  gekuppelt,  so  sind  die  Hähne  d 
geöAnet  und  <iie  Draokloft  kann  frei  durch 
die  EinsAtse  e  passieren,  wird  dagegen  ein 
Wagen  abgekuppelt,  so  treiben  die  Federn  f 
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die  Robrp  b  nach  aniea  und  die  HIbne  d 
werden  mit  Hilfe  der  Stangen  g  selbsnätig 
geschlossen. 

4.  NC.  S!7s'n.  -  llernhniil  G  Malz  Tin.l 
Miebnel  Wuzniowi^ki  in  Cliic-ag«»,  Stniit  Illinois. 

Elektrilche  Wcirhensi^nle. 

Der  bei  a  drelibai-  g*  lngerir  Hebel  b 
ist  miUclts  der  Stange  <-  init  ih  r  Weichen- 
SODge  ff  vfrVminli'ii,  und  uinfaüt  mit  seiuciii 
gegabelten  Ende  das  darcli  die  liorizontal 
geführte  Stange  «  tretende  Ende  des  Armes 
dessen  anderes  Ende  mit  ••jucm  drehbar 
gelagerten  Uebel  g  verbunden  ist.  Lotz- 
ti^rer  tritgt  soitliclic  als  Kontal<te  ausge- 
bildete und  mit  dem  Stromkreis  der  Bn^ 


terie  Ii  Verbundene  Zapfen  i,  welche  Uber 
SegmenibOgeli  streichen,  die  mit  isolierten 
Kontakten  der  zu  rien  vcr»elii<-deuen  Signal- 
lampen kf  l,  m  führenden  Strumkreise  ver- 
bunden sind.  Nimmt  s.  B.  der  Hebel  b 
die  gezeigte  Stellung  ein,  so  tritt  die  rote 
Signallampe  l  in  Tätigkeit,  nimmt  er  da- 
gegen seine  Endslellung  nach  links  ein, 
80  lAftt  die  grttne  Signallampe  k  ihr  Liebt 
erscheinen,  und  nimmt  er  die  andere  Stel- 
lung ein,  so  wird  das  weiße  Liebt  der 
Signallampe  m  sichtbar. 

• 

&  Ko.  8i;  bll.  —  Charles  K.  Pickle»  in 
PhHadetpUa,  Staat  PeaaajlTanlea. 


Um  dem  Bremsschuh  a  Gelegenlieit  ZK 
geben,  sich  unter  allen  Umständen  genau 


mit  Kugellagern  versehenen  Armes  fr  auf- 
gehängt und  damit  sich  letzterer  ans- 
wechseln  lilßi,  ohne  die  Kugellager  aus- 
einander nehmen  zu  müssen,  sind  die 
Köpfe  Bwpiteilig  ausgeführt,  deren  Teile 
w  lllirond  lirr  Arlicit  millels  von  einer  Fcdor 
beeintiuliter  Keilu  auseinander  gehalten 
werden,  naeh  Zorückaiebung  der  letateren 
aber  ans  den  Lagern  entfernt  werden 
können. 


AimSot  MM 

1.  Kleinbahn  Camens— Reichenstein. 
5.  Geschäftsjahr:   Kalenderjahr  1!RI6. 

!  ItNM  .  1M6 


2^34 
88888 


ammt  G6664 


Züge   2  364 

LokomOtlTkm(iiiitHangieien)  |'  88788 
Personenwagcnachskilouieter 

(einschl.  d.  fremden  Wagen) 
Güterwageiiach>kil()nieter 

(einschl.  d.  fremden  Wagen)  19!M93  mmi 

Peraoncnkilonieter  ....  4(15527  403062 

Tonnenkilometer   374  619  366  3a5 

ZugiUlometer   28248    28  0(>i 

Personen  (je  46  Pf  im  Mittel)      37  0(13    36  320 

Tonnen   98861  80170 

Eigene  Betriehbniittel: 


Anzahl 

1  « 

Post-  und  Oppftck wagen  .... 

2 

1  - 

Einuahnicn: 

 ^ 

M 

Personenverkehr  (Tit  I)  ....  . 

16  8M 

87784 

68<M6 

I?<'trirli'.,in9s:ahen  ...... 

37  30H 

Zuiu  KrneueruDgsfonds 
Zinsen  


7( 
86876 


dem  Umfange  des  Rades  anzupassen,  ist 
derselbe  ▼ermittele  einer  an  beiden  Enden 


Nach  Verwendung  des  Bilanzreserrefonds 
▼on  8B60  M  (In  den  Vorjahren  an  Unreeht  do- 
tiert' himI  63  M  Zuschuß  aus  dem  Betriebs- 
reservefonds verbleibt  ein  Vorlust  für  den 
Unternehmer  Ton  7168  H. 
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t.  AU|«MiM  Mal.  md  fltnim* 

Aktfenliapltal  17000000  M.  4%  und  ^kVn  Oblistttoneo 


BrouttuTg 
M 

(  hemniu 

Dorlmuud 
M 

Dnehe»- 

felsbahn 

M 

Anlxce-KaplUü 
Jim  1.  Jannftr  1905  

!  : 

.Ml-:.-,          :  - 

41188  }W7,i« 

5!7  318^1 

8  968410^1 

.'».'»  471,<^i 

4f<!n'.<,oo 

61780S,» 

;mi  :5I    Dt'Zftiilirr  l'.HKi  .    .  ....... 

.'>fXi.'»riin,iu 

517  :u\,M 

Btitriebttei  uuabuicu : 

a)  Bahnbttfeileb  

Ii)  T,i<-litl>etricl>  .  

947818,1» 

1        1  'M'A.w 

1 1799n^u 

;i  H7(i^j 

Betriebsaoagaben: 

Bcsolchin  fj«'!!  

Steuern  mul  vcitraglfche  Abgaben  .  . 

4C.»7()r),ii;>     Jü7t;3Ii>,n     11«'.)  148,« 

1 1 4  L'Tl»,-  .       .'»42  .'»4 1           V  i:!  1 8<  1,41 1 

i:>7',r.,.v,      M()i.»-24.c»  100667^ 
u;  52.'..i,3  I17!n,i: 
1    lOGiAhü,!;      227  417^  139211»^;. 

77  0ö2,p; 

m.m 

1U724^ 

Inageaamt  ...  1  %1367;M     97i9aOM  WW^i 

M91S|is 

Hiervon  gehen  ab; 

Fl iuMK'ruti^>.-Al)Mhr«ibang8koiilo   .    .    .   .  , 

{  311889,» 

1 

'  llMIIHt,>N 

704  016^ 

607980^» 

4<>OH0.i^ 

AHM 

8nnn,.> 

Zusammen  .  .  .    !     7000(k,oo     23ßQOOfio     ISOOOO^  \  SGOOyOD 

Venrendang  des  OberaehnMca: 

Bpamtcn-rnterNlutxungakontO   M  lOOQO 

7*,",  Dividende  M  1  317  500 

Tuiitit'iiiu  au  den  Auft»ictil«rHt   .   .   M  70991 

VoriMg  für  1906  ■  ■  .  M      5  574 

H  1404006 

Die  Zahl  der  gegen  volle  Zahlung  fQr  die  einzelne  Fahrt  befSrderten  IVnwmpn  btHTtif: 


in 

an  6  Pf 

au  lu  Vi 

OOrttte.  .  .  . 

Kiel  

Lttbedt   .  .  . 

• 

4 
* 

• 

1  7(;3i>i;i 
l9Ü645ia 
8109085 

4  341  siM 

t  imm 

1 057  587 
1  393  131 
0231018 
8950109 

Znaammen  1905 
1904 

360894 
380151 

48  887 090 
40968 88D 

MithtD  g«g«n  1904 

-  10987 

+  8688110 
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SliMOOaH.  Hjpoili«k«B  IIO€0O  H.  Dividende  7V4*/o- 


Dniabnrg 
M 

Frankfurt 
M 

OdriilB 

Hörder 
KreU- 
tahnett 

Kiel 
M 

Lflbeek 
M 

Zuumnien 
M 

5908400,» 

1  637  967,71 
8806^ 

1  190  464.18 
18666^ 

4  747  493.10 

6686^ 

88668,» 

1  'ilH  4ä4.ll 
709,06 

I 

1 

1  109466^7 

6906(»,U>  ]  1641376^ 
110986,»  i  IIIGOShs 

1904018,17 
71007.M 

4764028,78 
16  ISft,» 

46B4749,7S 
78119,» 

1917  716,M 
1908^ 

86834090,72 
1  486166,» 

lSf7S0aQA* 

4787  anb» 

4607869^ 

1919«88,N 

878199M,70 

S5StS,«o 

88747,10 

14060^ 

87686/tt 

2783;.7 

211  6u6,(io 
12:1 389/19 
4  71G,«« 

275  477,1» 
6  38ö,!a 

414  301,10 
3l  943fic 
2  450,18 

691  954,90 
24  184'»,%) 

»75842/10 
4  646,31 

1     6143  257,J7 
1       368  855,48 
1        59  790,91 

1000732,07 

8897<fi,M 

3808^3 

448694,64 

716  141,» 

880488,31 

0671 90it,76 

1 

1 

806  809,13 
489».» 
488B9,>r 

8  464,-^ 
120  «Hl/.; 

84  531,96 
7986,50 

19099/« 
2049,!« 

52815/» 

78  150,«' 
68ltM7 
1800^ 

2250^c 
Iü:^  6H«»j,i 

2aü631/)ii 
I3730/W 
19346,80 
5  911,4« 

481. 10 

278062,00 
21  361  ,»6 
19 186,14 

107  940,97 
11209,18 
13  227,48 

:!  l.l'),!! 
4it  rK>8,iH 

2  15ö2ia.7L' 
199068,7» 
866688,4« 

041  fi70,TH 

;'■•^;!^  10,87 

&27  »92,70 

159482,41 

191  618,47 

HH3  ü»JO,W 

426089,uä 

185070,90 

3  76a(iU3,M> 

180279,77 

«9 944,« 

116694,93 

9D0«6t,3> 

196  417,41 

9806800^ 

1 

24  000,00 
36000,00 

lOOOO.uo 
14  (H%y,oo 

700t),ao 
9  000,1)1» 

U  1)»K),ih:. 

4."i  (KX),ü(( 

4,')  (K)«!,!.. 

l'.MKK),  ■» 

l(ir>(jO/m 

27«)  CO  1,1« 
400(NN),n(i 

600(IO/)i) 

24000,00 

1 6000/111 

2!H»A>,y.i 

iyöoo/w 

670000/» 

412839^17 

16627U,r 

73  'iHjUi 

86 694, Ii   ,     2<J0  061,28  165917,ii 
EJIektea-Ertrilgnis  ... 

2  138  300,* 
7si}y45/)o 

Aaagaben : 
ZentnlvenraltoDgakoeteD 

lugeMmt  .  .  . 

9996946,» 

16%  328,71 

Vortrag  aus  dein  Vorjalire 

Reingewinn   .  .  . 

1899916,47 
4 149^7 

Zu  verfetten  .  ,  . 

14m  066,» 

sn  16  Pr 

SU  20  pr 

SU  96  Pf 

BU  80  Pf 

SU  86  Pf 

1  Inegesamt 

• 

453  666 
1398223 
1666887 

• 

627  666 
919606 

• 

75  !;w 
400  070 
764171 

• 

m 

972896 

• 

* 
* 

90897» 

♦ 

118  476 

• 
* 

♦ 

140961 

• 

61886 

• 
» 

* 
* 

* 
• 

196081 

• 

1  1768019 

[      iris,Hx -iiG 

yrtlM  384 
7  IN»  091 

1  714  086 
2018  391 
S554  704 
6444414 
3259107 

4016197 

1617910 

881768 

901987 

198061  80890419 
191896      ;  46408960 

8678809 

1446922 

886388 

192  304 

+487818 

+  70288 

4 16  865 

+  6983       \       +4186  1 

+  4181462 
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Lieht-  nnd  Kraftitbgabe; 

firomberg  .  .  TfflOOr  £W/Std.  (+  11.»  «HU, 
Frankfurt  ».O.  3Ö1260  ,  (+  14  «/o), 
Uönlo     .    .    .    17<>909       „        (-)-  ^»/^. 

Id  der  Bilaiut  »lad  die  Kreditoren  mit 
1016177  M,  Debitoren  mit  4741849  M  Ter- 
zeicbDet.  Die  s^esamtcti  Anlag'en  stehen  mit 
87480470  Iki,  die  Effekton  mit  16 12»  669  M  su 
Baeb,  unter  leteteren  sind  an  Aktien  9817800 
M.irk  der  Straßburger  Strallenbah  i  n  f  o  Divi-  | 
deode),  4  221 600  M  der  Biaansehweigor  ätraflen- 
bahn  (6 o^),  8600000  M  der  Strafienbabnen  im 
Saartal  (4%),  n  M)l  000  M  der  Danaiger  Rtraßen- 
balin  (6<Vo),  1 200  QUO  M  der  Stadtbahn  UaUe 
(100^)  und  160000  M  Aktien  (lO^K»)  und  187000 
Mark  5proz.  ObUgatienen  der  Ptolenberger 
Zatiuradbahn. 

DerResenrefonds  stebt  mit  9660906  M,  der 

Tilgungsfonds  mit  3  VIA      M,  der  Ernou  rungs-  1 
fonds  nach  344666  M  Eotnaiune  und  270000  M 
Dotierung  mit  1009066  II  n  Bneh. 


i.  Crefelder  Straßenbahn-Akt.  Ge». 

Aktienkapital   2500000  M. 

4  7«  Obligationen   306  ODO  M. 

«t/fO/«  Obllgationett  lOOOOOOM. 

Dividende  

Oeaeklftejahr:  Kalendeijabr  1906. 


Babnlänge    im  Jahresdnrch- 

41^ 

0  211921 

auf  1  km  Bahnl&nge  

221  974 

Wagenkilometer  im  ganzen  .  .  . 

2  780998 

(davon  2418274  Motocwagonkm) 

67  012 

Betriebseinnahme : 

ans  PersonenTeritehr ...  U 

940435 

im  gnnzcn   ^ 

949193 

auf  1  km  Bahnlängo  ...  , 

22872 

84,M 

auf  1  Fahrgrast  überhaupt  .  „ 

10,J 

auf  1  bar  ^jüilundon  Fahr- 

IM 

auf  1  Abonnonteufahrt  .   .  ^ 

6^ 

Ges&mtgluiiiidDgü  km 

43,26 

279 

Wagenpark 

46 

14 

RangierlokomntlTen  

1 

40 

(davon  6  nmwandelbar,  81  «ach- 

sig, 18  offen) 

1 

Abonnenten  erbrachten  mit  109  511  M  rj'/,, 
der  Pcrsoneneinnabme  und  stellten  mit  2621 806 
FahigHaten  fßfi^k  ^  Freqttena. 


II 

955  340 

668766 

TOM» 

Tilgung  und  Vb^  hreibung  .   .  . 

66746 

Erneuerungbfouda  (6%  der  Ein- 

86961 

(Beiland  90i  340  M  nach  89646  M 

Entnahme) 

11600 

6%  Dividende  (davon  für  600000 

202500 

Vortrag  (einsehl.  7464  M  Vortrag 

6067 

Für  Fahntram  wntdon  166947  M  besahlt 


4  Lukalbahn-AktiengeseUfMshaft  io  München. 

Aktienkapital   10  000  000  M. 

4Ye  ScbnldTOricbreibnngeii  .  97  9M  006  IL 
Dividend«  8%. 


1604 
II 

1906 
M 

Die  19  dentechen  Bahn- 
linien (1.)  stehen  einschl. 
Auarüatung  (nach  A  bang 
aller  Abeebrelbnngen 

und  abzüglii'ti  der  Zu- 
schüase     Dritter)  su 

Der  Buchwert   der  ge- 
samten Wertpapiere  (2-, 
8.,  4.  und  6w)  betrftgt 

90187986 

22816796 

90946509 

18937  780 

Geeamtbeatte  •  •  • 

Amortiiationa-  nnd  Er- 

iietiertingsfonds    .   .  . 
Abschreibungen  am  Fabr- 
park  und  Inventar  .  . 

46004081 

1  118034 
1680961 

8088884» 

1131844 
1649667 

Geaamtbotrag  .  .  . 

Gesamteinnahmen  .  .  . 

Gesamtausgab  (Ml  .... 
Gesamtüberschuli    .  .  . 
Gewinn  ohne  Vortrag.  . 

9748966 

8 168680 

1365  975 
1  77aföi4 
979669 

9  776  911 

8964889 

1  452461 
1 801 931 
888796 

Oeschlfl^ahr:  Kalendeijahr  1906. 

Beaiti  der  QoaeUaohaft: 

1.  19  deutsche  Bahnen, 

2.  alle  Priorittttjsaktien  und  eine  Anaahl 
Stammaktien  der  Sahdcammergut^kal- 

bahn- Aktiengesellschaft, 

3.  Aktien  der  Lausitaer  Easenbahngeseli- 

schaft, 

4.  Akdon  und  Sehnldversehreibnngon  der 

Zentralbank  fär  Elsenbahnwcrte, 

6.  Geschäftaanteil  an  der  Automobil- Wagen- 
▼erbtndnng  de«  bayrischen  Hoebtandes 

Tj,   III    1.    TT.   i[j  Milrirlicri 
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Der  (JosamtüliLThehuU  für  V.m  «•iitsprii  ht     4"  „  in  1»):J,  H^h^o  »"f  die  Anlagen  und 

nach  Abzug  der  Zinsen  aus  Kautioni-ti  einer  Werti-  der  GoMclischaft.  Die  Tilgungen  in  1905 
Durchschuiturente  von  V'^/o  (4>i%  iu  J^^i  >  beiragen -Jl&(i(>4  M  =  2,ii>%  des  ÄktienlLapiUlj». 


KUo- 
meter 


Linie 


eiD- 
Mini 


tUb. 


Ocfohrane 
Personen 


Gefahrene 
Tonnen 


OeMunl- 
Eittoabme 

M      I  M 


ZitiMliBe 


14 

81 ; 

2«  i 


l 


18 

51 
14 
5 

12 

24 

6 


223' 


A.  Deetsohe  LMm  Im 
eigenen  Betriebe 

Foldabahn  (seit  I.  4.  04 
itnBe!<i(zuudBetrieb 
der  preuQ.  Staata- 
bahn)   

Itavensburg  Wein  - 
garten 

Honthofeu  —Oberstdorf 

Markt  <  »berdorf-Fülion 

Walhullnbahn     .   .  . 

Murnau  —  Garuiiacb  — 
Partenkirclien    .  . 

Fürth  Zirndorf— Cr- 
dolsburg.  .... 

Isartalbahn  .... 

Forster  Stadteisenbahn 

MeclcenbeareD  —  Tett- 
naog  

Bad  Aibling  — Feiln- 
bach   

Mnmau— Obei«ininer- 
guu  

TürJdieiin — Würiabofen 
(«elt  1.  la  06  im  Be- 
Bits der  GeaeDscl 


1004 

> 

im  1 

IMI 

1 

1905 

1904 

t 

1905 

Ol  42s  ' 

j 

I0OI3 

1 

a4aiA 

H.V2H*.»'." 

•2  (156 

279»>: 

VA  070 

66  431 

!M» 

25424: 

123H«Jö 

ia4  760 

+ 

181 1X57 

t;24Ü7 

71166 

^194 

887157 

8,«» 

969297 

»0440 

45108, 

63071 

149009 

161909 

227  ans 

»:><):{ 

54(IR2 

54  87»» 

321247 

:w  4«>ri 

+ 

Ö24  747 

11 5  »04 

109062 

1092^. 

6ä9863| 

4,75 

I  341  500 

141  441 

154  628 

695440 

161188 

+ 

7^ 

206255 

216181 

ieOS32 

172095 

+ 

IM 

105246 

90180 

21280 

1  76803* 

«0257 

4^ 

7;i7tia 

13717 

1 

«5  773 

4:t  ti«i7 

&;i406 

1 

4- 

22,90 

83491 

1 

137  148 

9S620 

1 

27254 

1  186682 

! 

207  897 

+  61,9» 

1 8  V  K) 


2a 
0 

43 


Samme  A. 

II  BwLMeeder 

EisenbalingeseilachafI 

I  Uansdorf— i^obu»  , 
||  Ranseha— Freivaldau 
75 j,  Miiakan -Sommerfeld 


'!  3  266  287  3  3916731 


.1  — — -|! 

I'.MKIIM  MNM/Oß 


8U6I1      tili  746 
|i    30629  83693. 
168790     160201 1! 


I 


68 


84t 


493 


Summe  B.  .  . 

C  LWea  tfer  Salzkammer- 
gut-Lokalbahn-Akt.-Ges. 

Salzburg  —  Ibchl  mit 
Zahnradbahn  anf 

den  Scli.'inirr^  und 
Daiupfschifiuhrt  auf 
dem  Woifgvngseo  . 

0.  Unica  itor  ZoBtralbanit 


730  006  j 

loueitn 

115736 
101586 
361866 


9U6030'  272540 
11M4  lUtC> 


761 386  II  3  278  837, 8  446  818 1+  7,» 

lUOl.u;^     llMXiOl  1904/05 
135  923,:   md^     152381  j-i- 17,n 


113286 
893195 


579 178 ; 

hm 


96627  1€6966'!+  7.« 
896837  406882||+ 


618  769 1  6616861!+  7,M 


641854 

im     im  I  im 


I 
I 

414H9Ti  487006:1    40830  .  39683 


Kteinnuianger— Pinka- 
fehl  

Westungari.schc  Lo- 
kalbahnen .   .   .  . 

Budapest— FUxltö  .  . 


I 


1906  ,  im 

I 

188746  201514 

947608'  10!il8l7 
539 723 I  604902 


692460 


62860 
660901 


63941 


672068 


334895    84767811+  8,1» 

1 

2309354  S497H18  +  4,1« 
603003'  634 €65  11464 994  1  665  647 ii-f  6,1» 


668 


Summe  D. 


>,1676<n7  1830533  1196767  1900064 


4199907 


440t  148 II+  4#i 
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Von  den  in  obiger  Tabelle  enthaltenen  Bahnen  wurden  6  elektrl«eh  betrieben, 
folgende  Angaben  bemerkenswert  sind: 


rorftber 


Baluulreeke 


Zonuale 
betrieben  mit 


Art  de«  Stromes 


Nabenbetriebe 


Art  da» 
Verkehrs 


Ifeckenbeuren- 
Tettnang 


Mflneben  Is.— 

Höllritifffilsjfreul 
— GrÜQwald 


Bad  AlbÜBg- 
Feilnbaeh 


Miirnan 


Wasserkraft 
900  PS 


Dampfkrafl 
300  PS 


Wasserkraft 
160  PS 


Wassorkraft 


Oberainiuergau  ,     KNX)  TS 


Turkheini  i.  B.—  ,i  Sauggai>krnft 


Wörlshofen 


80  PS 

Dampfkraft 
60 


Gleichstrom  600  V 

f.  d.  Bahnliotrieb, 
Wechselstrom 
SlOO/liO  V 
f.  d.  Mebenbetriebe 

Oletehstrom  eOO  V 


Gleichstrom  «60  V 


'  Beleuchtung  uad  Kraft- 

Versorgung  der  Orte 
I    TtiUnaag,  Meckeu- 
beuren  und  Brochensell 


Beleuchtung  der  Sta- 
tionen München  Is., 

Talkirchen,  Grußhe6«e- 
lohe,  teilweise  auch 
Kniitabgabe 

Beleochtung 
der  Bahnstationen 


Personen- 

und  Güter- 
verkehr 


Personen- 
verkehr 


Personen- 

uiid  (;iit<'r- 
verkehr 


EinphasifTPr        BclouchtungundKraft-  Personon- 


Wechselstroui  V 
f.  d.  Bahnhetrieb, 
Drehstroni-Gloich- 
Strom  &ÜÜ0;150  V 

f.  d.  Nebenbetriebe 

Gleichstrom  WK)  V 
f.  d.  Bahnbetriol), 

iimi  iK-s^'-t.  110  V 
f.  d.  Isebeubetricbe 


abgrabe  in  den  Orten 
Mürnan,  Kohlgrub  und 
Oberammergan 


lifleucliluiig  und 
Kraflversorgunfi:  von 
Wörishofen 


und  Güter- 
verkehr 


i'er»oneu- 
und  Güter- 
verkehr 


In  Erweltemng  einer  bereits  seit  Jahren 
liotrit'boiioii  Wagenverbindung  zwischen  den 
bekannten  bai'crischeu  Touristenorlen  wurde 
unter  Führung  der  Firma,  unter  dem  Namen 
Automobllwagen-Verbinilung  de»  bayerisclien 
Hochlandes  Q.  m.  b.  U.,  ein  neaes  Unternehmen 
begrfindet  und  am  1.  Juni  1906  mit  3  Wagen 
eröffnet.   Ks  wurden  zunilclist  die  Strecken 
Koch*»l-Walcheii'M'i',  W.ilt  lion?«»f^  -Mittenwald 
und    Mittenwald      rartcukin  la  u  gefahren, 
ndt   3   OmnlbusHen   von   2f) '-'4  VS,   4  Zy- 
linder, 4  GcBchwindigkeiten  für  5 — ;K>  km. 
Fassungsraum    14  rcrsoneu;   mittlere  Ge- 
sdtwlndlgkett  in  der  Ebene  90-^  km. 
Die  finansiellcn  F.rgebnis^e  waren  bis  jetzt 
befriedigend  und  ergaben  eiuen  4  proz.  Übvr- 
sebuA. 


Wagenkilometer.  .  

Bctrit'lisliinge  km 

Betriebsla.ge  

lUirten  ini  ganzen ........] 

für  den  Tag  

Einnahmen: 

für  die  Person  M 

für  (las  rtTSiiiicnkin  .... 
für  das  Wageukm    .   .   .   .    „  |^ 


BS  719 

r.-J 

1986 

10,54 

0.  1« 

1,  U4 


Aufgaben: 

für  da.s  Wagenkm  .... 
Materialverbrauch: 

Benain  fttr  das  Wagenkm  .  . 

Bansin  fär  die  PS/Std.  .  . 

öl  und  Fett  für  das  Wagenkm 


M 


g 


187 
10 


Abrechnung  des  Autouiobilverkehrs. 


M 


Personen-  und  Gepilekeinnabme   .  . 

Persönliche  Au»gabeu.  .  .  M  4445 
Sachlirh«'  Anstfabcn  .  .  . 
l'  n  t  e  r  h  a  1 1  II  n  g  d  e  r  .\  II  t  omobile 
Verschiedene  Ausgaben  .  . 
Ab.schretbmig  an  de»  Auto- 
mobilen '2l)% ..... 
Ab.-'chreibung  am  Inventar 
tUWu)  


3  402  n 

5361  I 

713&  !: 

0909  'i 


:tl(»  I  J»R56 


l"'!>.rs<litili 


4  47U 


entsprecbeud  viucr  etwa  4pros.  Veraiusuug. 
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Für  die  Uühe  der  Äu»gabeu  ist  dies  üchnrierlge  Gelände,  z.  ü.  eine  ö  pros.  6  km  Uoge 
SMgvoc  ia  Betracht  m  slehen. 


1 

1  Kavens- 

Sonthofen— 

Markt  Ober- 

WalhalUk 

vMlD 

in  urUAU'*^ 

1  bürg- 

dorf- 

Weingarten 

FfLOen 

klrcnen 

m 

1 

1,436 

1,436 

1,000 

1,436 

l.  «8 

7.  88 

6.  89 

6.  80 

7.  89 

5.  03 

km 

1  4.1 

ISft 

3(1« 

26.3 

» 

■•nr 

1 :27 

1 :50 

1  : 50 

1 :67 

1 :40 

Hvtwich 

höUerne 

höUeroe 

in  StTkOen: 

hölsera» 

QaMHkvallwi 

OneraebweUen 

Hart  wich 
iitnl  l'hfinii, 
sonst  liölrt-rne 

7.  Gttwidit  der  Sebieneii 

<juerachwelloa 

hg 

94,97 

S2,M 

9^ 

96A 

AZfi  U.  10,96 

9*1» 

8.  Größtor  zulässiger  Raddruck  t 

nft 

6/> 

Anz. 

o 
» 

o 
s 

o 

n 
0 

1 

10.  Personen-,  FolW  and  6e- 

7 

M 

ae 

91 

lü 

17 

1 1.  Güterwagen  

6 

IZ 

Ott 

Hl 

4» 

.17 

12.  BetriebspersoiuU  .  .  .  . 

• ! 

11 

2Bi 

M 
Vw 

ee 

Leistung. 

34272 

49001) 

129915 

i»899 

191 338 

14  Wsgenadnkilonieter  .  . 

900646 

686679 

2946867 

1 989078 

9194006 

16.  Gefahrene  Züge  im  gansen    .  I 

4  4d6 

7  218 

5  077 

16.  Gefahrene  Züge  in  einem  Tag 

26,31 

38,03 

19^7S 

lS,tl 

17.  luterIelTerbr»«eh  für 

daa 

[ .  o  k  n  mo  ti  v-NntriÜlome(er : 

kg 

6,iis 

8,17 

9,M 

9,U 

18,» 

b)  m  öl  and  Talg  .  .  . 

g 

ie«i 

19« 

17,71 

01,N 

18.  PersciK'nvi^rkehr  für  da»  Kilo- 

meter Hahu  und  Jahr .  . 

91 18& 

13448 

5870 

V  VI  V 

3j  10436 

9580 

19.  Durchschnlttlleiier  Weg 

fttr 

jede  fVrfX'n  

3,96 

10,16 

16,48 

7.10 

17,46 

11 160 

295830 

1  898380 

899667 

1 132179 

21.  Durchschnittlich  von 

ieder 

Tonne  belkhrene  Kilometer  . 

4^ 

11^ 

96iM 

 r — 

7jM 

9(M> 

Betriebseinnahmen. 

92.  AusPersonen-undGepäck- 

vcrkehr   

M 

52035 

77803 

131 165 

76869 

191 514 

23.  Aus  Oaterverkebr  .  .  . 

• 

9882 

46819 

188668 

86018 

199160 

24.  a)  Im  pTHfiT!«*"  .       .   .  . 

'      (U;  431 

1.34  75Ö 

387  157 

161  909 

"TO  4(Ä 

h)  auf  1  "Bahukui .   .   .  . 

1660H 

U624 

12  489 

»)6  746 

13  63» 

c)  auf  1  Nutzkm .   .  .  . 

Pf 

MAB 

174 
1«« 

939 

d)  ;nif  1  IN-rsiuHMikm  .  . 

3,61 

4,07 

4,39 

3,46 

4,» 

e)  auf  1  Tonnenkm     .  . 

n 

15,84 

9,M 

19/M 

10,7» 

36.  Betriebnuagaben: 

1 

a]  im  ganzen   

M 

37  343 

55^35 

175  735 

87  709 

17ft?57 

b)  auf  1  Bahnkm     .   .  . 

i»  336 

3!>t<« 

5fi6ü 

B655 

7  liM 

c)  auf  1  Nutzkm  .  .  .  . 

Pf  1 

97^7 

*)1,M 

!IO,64 

»4,49 

148,» 

2ß.  Betriebsüberschuß  .   .  . 

M 

'j«t  ns7 

78  915 

211  422 

74  200 

158  6lW 

27,  BetricbskoeffiBient  .  .  . 

OL  1 
"  i 

56,21 

41,« 

45,88 

64,17 

53,u 

■)t£iaichL  8B  BoUbtak«.  -  'i  lahtUu.  -  'J  SmIi  TerkUliiis  der  durducknitUlcben  BatoiebsUnf«  IwrwbMC 
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Die  Aagaben  beanipnielieii  auch  wegen  der  großen  Streckenlänge  (rd.6B  km)  bevondef«» 
Intereue. 


Fürth  — 
üimflOM— 
Cadolsbiuir 

IS&JTiAIDADD 

Forster 
ot&ut- 

efeenbiliD 

Mecken- 
beuren— 
TettMaff 

Bad 
Aioiing— ■ 
FeUnbaeh 

Murnau — 

voer- 
ammergaa 

Türkheim - 
Wöiiabores 

S&mtlielie 
Bahnen 

1,1» 

%  — - 

1|BM 

V  Ate 

l.M 

11.  90 

6  91.92.97 

19.96 

99.  6  97 

I&  &  96 

&88 

6.  4.  00 

_ 

12,9 

59,9 

4,6 

12,6 

88,7 

5,a 

— 

13^ 

51/) 

14,0 

5,0 

12,. 

24/) 

6,0 

— 

1  :  oU 

1 :  luu 

1  .  rji 
1  •  UU 

1  •  QU 

1  •  \A'i 

bfilMrne 

bSIserne 

in  Straflea: 

hfilzerne 

hfilierne 

bSiMrne 



QMf*eh««llfla 

PWteix; 

QuaMchwaltau 

QuwMhwtUM 

QneiMhwflllM 

QuMMkwAllMi 

Qa«nabw«ltaä 

91^ 

91,*» 

91,M 

96^ 

— 

6i» 

8y* 

6y» 

6/1 

6i«i 

4 

14 

9 

8 

90 

90 

8 

8 

11 

6 

SO 

')  ns 

o 

16 

17 

1 

33 

14a 

40 

14 

20 

36 

11 

106391 

668144 

60  822 

40180 

63101 

140  313 

7798 

624849 

'HD  tX>£ 

1076it 

89884 

»)  13  516 

9  886 

5  396 

58H4 

1288 

113292 

44,61 

96^94 

14,78 

16,11 

14 

310^ 

9,43 

11^1 

14,49 

— 

— 

19,« 

— 

16^ 

96iM 

96806 

28696 

6147 

6986 

1604 

16996 

— 

4»W 

7,8« 

18,|B 

» 

- 

(88806 

1968486 

— 

94686 

910667 

467794 

11040 

70M844 

4.» 

— 

4,4« 

8^ 

17,14 

6 

— 

81011 

448978 

— 

92786 

97484 

96666 

8610 

1906718 

(>;  <>s' 

179067 

126  689 

24  8»« 

21 

65184 

2958 

930012 

16iit>b 

668369 

172096 

80257 

63  406 

207  887 

13401 

2446681 

u«8e 

181S5 

19992 

16061 

4460 

8649 

- 

11 186 

120 

268 

168 

86 

148 

159 

4,» 

4^ 

3,64 

IN» 

96,08 

lO^u 

18,M 

86921 

396883 

99  »40 

40819 

38124 

118  081 

10025 

1897698 

6686 

7781 

8084 

8960 

4990 

6999 

81,70 

71,10 

81,»« 

62,(» 

B4,is 

85,11 

74267 

272530 

72255 

39938 

14  2»2 

89316 

1       3  376 

1 118  196 

80y» 

58^1 

74yll 
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Dotierung  

Altmaterial  

KitinahineD  Im  gaosea 
Ausgaben  


Fehlbetrag 


H 


4680O 

8907 


Einnahnea: 

Vortrag  

Ablösung  der  Feldabahn  .  .  .  . 

)'>-J07     Briittooitinahme  der  Eigen tumi- 

I  bahuen   

Divideaden  und  Zinsen    .  .  .  . 


10Ü862 


J  4&14& 


Ergebnis  der  Luii8itzer  Kiseubabu- 
^(■»L'llscbaft. 


M 


B(»tri(»?)siMnn.ihiiien  •   .......    :  Gf>l  0.j6 

BetriebsauttjralM-n  !  HHmti 


Betriebsiiberschuli  .  .  .  ||  841864 
Ergebni»  dut  Saizkaminorgutlinicu. 


{  Kr 


B«-tticl)sehinafiinpn  ..... 
Bctricbsaiisgatutn  

Betriebettberschult 


69-2  461 
381  H5f< 


68376 


79S776 


Znsaroraen  ...  335439$ 

Ausgabea: 

General- und  Betriebskosten  14B2402 
Abschroibdii^/rilguttg  und  46800M 

Krnriiorung  ........    i  215606 

4%  und  4>/s"/„  feste  Sohtildslnsen 

und  Zinsensaldo  der  laufenden 

Schuldeo  '  1233628 

H%  Dividende   300000 

Vortrag   116173 

Aus  der  Bilans. 


1 

M 

1 

2675  57.'! 

Efri-kten-Tilgun^sfuuds  . 

1  07U  4(J5 

Effekten  

1  19167«» 

I  Bahnanlagen  stehen  mit  18 «(28467  M, 

I  811  uaa  [       Betriebsmittel  mit  3     769  M  an  Buch. 


6.  Coblenzcr  StraScnbabn-Oesellschaft. 


Aktienkapital  3OÜOO0O  M. 

Dividende 

4proz.  u.  4VjproZ' Obligationen  2  936U0OM. 

Ge«cb&fuyahr:  Kalenderjahr 

1904 

1 

1  1906 

Zunahme 

7)ja» 

80000 

B.'ihnlän^e  im  .)ahreHdur(li<$clinitt: 

km 

SM» 

m 

4^1 

Jahresfri-'iiioii/. : 

.    5513  3»4 

ti  160  &'JU 

11,7 

176  Og4 

106738 

i  3,9 

Fahrten  für  den  Eiuwuliuer  .   .  . 

70^ 

7(>H« 

Betriehsdlcbte: 

Wagenkilometer  Im  ganzen  .   .  . 

■    .  . 

1  81  »4  7±2 

1  987317 

4.« 

60  4ifi 

63871 

Betricbscinnahnie : 

M  ; 

690901 

680486 

für  d.is  KiloTTifter  Bahnlftufre     .  . 

1'.»  ^'21 

I  M  446 

lur  das  Wagenkilometer  .... 

Pf 

34,1  * 

für  den  Falirgast  Oberhaupt  .  .  . 

» 

11,35 

11/» 

für  den  Abonnenten 

M 

ao,$6 

für  den  bar  zahlenden  i  :ilirg:i8l  . 

.  l'f 

la^ 

12,7 

Qesamtgleiaiange  einaehL  Nebengleise 

km 

4I,»> 
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IfiOB 

Zunohtne 

Wagenpark: 

62 

34 

U 

OAtenragen  

5 

Abonnenten  erbrachten  23  (M4  M  d-  i.  ä,<% 
der  Personeneinaahwe  (19 (M7  M  und  im 
Vorjahre)  und  stellten  mit  TB260O  Fahrten 
II." o/o  der  Fahrgäste  r Vorjahr  Ml 010  Fhltrten 
und  iu,5ö/ii  der  FahrKäaie). 

t|S%  der  Betriebsleistung  wurde  durch 
Aohängcwagen  geleistet  (66  537  kni). 

Da«  Kraftwerk  gab  2äUÜ»15  &W/ätd.  ab, 
woTon  eoiasi  KW/Std.  (-1-  10^7  aufLieH 

261711        ,         (4-  21^  o/o)     .  Kraft 

und  ,       auf  Bahnatroui  t-nt- 

falten. 

Die  KiiiMnhme  au  Stromverkauf  an  Dritte 

betrug  247  U&4  M. 

Ab  rechnuag: 


Ernenemngsfunds  ....... 

Beainten-rnterstQtzoDgBfOndB  .  . 

.Sproz.  Obligationen  

Kupons  dastt .   . 

Kreditoren  , 

lumeuerungafond»  ttem- 
der  Bahnen    .  .  .  .  290865  M 

Davon  In  Effekten  ange- 
legt  220472  „ 


!  M 

üesamt-Betriebseinnahiue  .... 

954  549 

Gesamt-Betriebaausgabo  .... 

456  660 

4U7  H«0 

Gesamtabertchnß  

607663 

Terwendung: 

Zinaen  und  KarBdiffereiiMii .  .  . 

121014 

Tilgungsfonds  (Bnstand  112804  M) 

20000 

i'^rneuerungsfonds  (Bestand  281  060 

Mark  nadl  60 142  M  Entnahme) 

96000 

!  437 

Aeaervefonds  (Beaund  87  618  M)  . 

11672 

7^4     Dividende  (auf  2,6  Mill.  für 

1  .Jahr,  auf  0,5  Mill.  fiir  .lahr) 

206260 

BeamtenUnterstützuDgsruudti  (Be- 

stand 3406  H)  .......  . 

SOOO 

10077 

Vortrag  

j        1 601 

Bahnbau .  .  . 
Hypotheken  . 
Verschiedene» 
Reingewinn 


Zusammen 


Aktiva 

Kaaae,  Bankguthaben,  Debitoren  . 
(davon  1 886676  M  Belelhangvon 
Risenbahnaktien) 

Effekten  (Kautioaseffekteu  sowie 
eigene  3  pro«.  ObtigaMonen)  .  . 

Effektrn  für  Fonds  ei^cciier  n.ilim-n 

Anschaffuugüprei«  der  Aktien  und 
Geaebiftaantetle  von  Bahnen  . 

Ilerstellung'jprpis  der  eigenen  Bah- 
nen und  Beteiligung  an  der 
Jagattal-  n.  Achem-OtlenbOfener 

Bahn    ,    .  .   

ßaulorderungea.  ....... 

Materialien  

Grundstücke  

Inventar  

Voranibeuhlte  PirSmien  .... 


230  7H6 
10  000 
21  Ml  700 
222463 
479606 


«6693 

1  <;5fi  042 
16Ö0U0 
8216 
816296 


Zmammen  . 


46840973 


2260764 


10S9O41 
129Sa0 

37066801 


6  4;55  5 16 
656500 
168668 
800000 
I 

66289 


46340078 


Bllans. 


M 

1- 
9. 

Paaaiva. 

3. 
4. 

9060000 

6. 

Geaetzlioher  Rt  sorvefonds    .   .  . 

10  374 

(>, 

Allgemeines  Abschreibungakonto  < 

12617  150 

7. 

Zinsen  -  Slehemngsfonda  (ana- 

& 

reicbend   für  2jfthrige  Verain- 

aung  der  Sproa.  Obligatiooen)  . 

1287  062 

9. 

188  443 

10. 

Spczialreservefondfl  .  .... 

160000 

11. 

Betriebareaervefonda  

04  759 

12. 

168380 

18. 

Die  Gesellschaft  ist  an  folgenden  Bahnen 
beteiligt: 

Riesengebirgsbahn, 
Vorwohlo— Kniniertal, 
Schlesischc  Kleinbahn  A.-0., 
Naasaaiflche  Kleinbahnen^ 
Breslau— Prausnitz, 
Tracheuberg— .Militsch, 
Westpreuitische  Kleinbahnen, 
Elektrische  Kleinbahn   Im  Maoafiftlder 
Bergrevier, 


Nagykaroly  Somkuter  Eisenbahn, 
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ir. 

16. 

in. 

2U. 


14  Ti«znp')lgar-Nyiregyhaza«r  Lokalbahn, 
IIL  Garainbenseocze — Leva, 
16.  TepUüs«r  Elektrtaltita-  and  Klelnbabn- 
gesellschafl, 
Saitz — Güding, 
Stramberg— Wemadorf, 
Neograder  Komitnts  Lokalbahn, 
Äscb«nlcbea— Nienhagen. 
In  einenem  Besfta  gind  die  Bahnen; 
Neiiteich-Lissauer  Kleiabahnnet^ 
Dessa  u — Radegaat  — Köthen, 
GleOen— Bieber, 
EltTille-Schiangenbad, 
Orofi-Peterwits  -  Ratscher, 
Phillppsheim— Binsfeld. 

Abrechnung. 


Verwaltnngen.  f^-^iiaEMe 


M 

Übertrag 

'    830  375 

15  473 

Beamten-UntonCftiningifonda  .  . 

looon 

3  Dividende  

271  800 

1  18088 

Zusammen  -  .  . 

1  114667S 

1 

L  " 

Einuahtnen: 

Ertilgniaae  eigener  Balmen  .  .  . 

997038 

,         aas  Bau-  und  Betriebs- 

leitung   

47U30 

Zinsen  und  Dividenden  .... 

7H9079 

1  6706 

Znaammen  .  .  . 

1  1146679 

Ausgaben: 

(UB  85(> 

Verwaltungslcosten  

b7«07 

11886 

Wiedereinlage  flriiJaer  entnommc- 

UilOH 

Rücklagen  in  Fimda  eigener  Bah- 

78411 

Seite 

810876 

7.  SeUeaiaahe  Kleinbahn  •JUrtteageeeüeehaft 

Aktienkapiul  KnwvuKto  M. 

Obiigationeo   1290UO0O  M. 

Bankenachttld   441 619  If. 

Dividende  "A'/o* 

A.  Elektrisch  betriebene  Strecken  der  Ober- 
•ehltilMiliaii  BanpfktMülantMliB  nnd  dm 

OlMnwhlMlschen  Klolnbnhnen-  undBlektH- 
sit&tswerke  Akt.-6e8. 

80  Minnten-Verkehr: 
liaurahütte— Königsbfltte, 
Zabrse^Beatben, 

Bettthen— Antonlenbfitte— KönigHli  ü  tte . 
Königsbüttc— Zabrze, 
Beutben-i^ekar, 
Beutiien— Upine. 

20  Minuten-Verkehr: 
.Blamarckhütte— Könfghhüttc. 

15  Minuten-Verkehr: 
Beuthen— Kattowlta, 

Gleiwitz  -  Künigshütte, 
Stadtneu  Qleiwits, 
Kattowits— Laiirahtttte. 

10  Minuten-Verkehr: 
SchwifMitochlowitz— Myslowitz. 

Zuitammen  li9km  Bahnlänge  mit  0,7»  m  Spar* 
weite. 


Oberschlesische 
Dampfatraßenbahn 
ÜNfi  km) 

Oberschlesische 
Kleinbahn 
(31,1  km) 

Zusammen 

(119  km) 

1904 

1906 

1904 

1905 

1904 

•  • 

8081 418 

8077676 

1  1 90t  610 

1400990 

49S80S8 

4  47rt595 

• 

4  014  340 

4  363  53« 

.  M 

1419430 

14458^2 

ß0H!t-27 

564  549 

i92t}ae2 

2009681 

.% 

19 

1« 

10,6 

14^ 

* 

7  300105 

7o:n  a-xi 

•2  957  1G3 

2  8HH  'AHit 

10917898 

9919988 

Pf 

19,6 

20^ 

17.« 

19,5 

47 

46^ 

40^  1 

44,9 

45,7 

.  M 

1 

16148 

16448 

16864 

18163 

16205 

* 

t 

1277  96& 

1356993 

• 

a 

;  1 

10789 

118» 

Pf 

* 

* 

1 

80,^ 

Gesami-WagenUIometer  . 

davon  Oütprwapcnkilometer 
Uesamt-Betriebseinnahme .  . 

davon  anf  Abonnements  . 
Beförderte  Personfii  .... 
Einnahme  für  die  Person  .  . 
»      fBr  das  Wagenkm 
„       für  das  Bahnkm  . 
Betriebsausgaben  im  gauxen 

für  das  BabnkUomeler  .  . 

IBr  das  Wagenkilometer  . 


B.  nttatalm  GUlwlts-?laiiIa 

(Dampfbetrieb,  ^urweite  O^tm  m). 

Täglich  G  Züg-c  über  die  ^ranzo  Strecke, 
außerdem  4  ZUge  von  Qleiwits  bis  liaudon,  so- 
irie  nach  Bedatf  Qlltenttga. 


 i 

1904 

1906 

142411 

194049 

Beorderte  Pemonen  .  .  . 

279263 

291977 
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1004 

19U6 

EinnahmeDi 

für  Gepäck  und  Güter. 

.M 

1 4  o4kil 

irZ  IVO! 

1   71  9do 

«Vi  tf\ 

uOol'O 

1  W0&# 

157  174 

für  das  ZufTkilonn^tcr  . 

Pf 

M I 

lUr  (las  oannKiioinßier . 

VI 

.     l  H5H 

2  174 

(bei 

(t»ei 

Ausgaben: 

;r>S,skin) 

S7,»1un) 

im  gaoi«!)  

.  M 

H6861 

1S1467 

für  da»  Z>ifrkiloiiietor  . 

Pf 

r-.- 

für  da«  Bahnkilometer 

.M  , 

1 

•2  271 

▲breehna  nf : 

• 

1  " 

%misa 

Verwendung: 

14«7480 

'    5SH  K72 

1     57  51b 

1885 

500Ü0 

In  der  Bilans  sind  angegeben  4 

MiU.MGe- 

Bcb&ftoanteile  und  Ib^at  MUL  M  Forderang  an 
die  ObenclüeeiselM  DampfMnfienbaiui-^äeeeH- 
aebaft,  4,m  Hill.  H  Aktien  «ad  1/a  MlU  Bf 


Kdrdoriingan  die  ^))lor^chll■sisc'hpnKlelnballnen 
und  Elektrizitätswerke  AkL-Ges. 

Die  Riiauz  der  OberschlesIscluMi  Dampf- 
»trußciibahii  enthält  unter  den  Aktiven  19,»» 
MIU.  M  für  Bahnanlagen,  218  170  M  für  Grund- 
stücke und  113  133  M  an  Effekten  für  die  Er- 
neueningsfonda. 

Unter  den  Aktiven  beträgt  das  Stainm- 
lEapital  4  Mill.  M,  die  Hypotheken  28  500  IL 
Veischiedene  Erneuonings»,  TilgungH-  und 
Qaranticfonds  5ä7  461  M  and  die  bereits  im 
Bericht  der  Schleslieben  Kleinbahn  -  Aktien- 
gesellHi  hafc  erwSliDto  Foideninjf  der  letaton 
von  15<Mti4;d  M. 

Bei  der  Oberschlesisclien  Kleinbahnen  und 
Elektrizitätswerke  Akt.-Qea.  betragen  io  den 
Aktiven  die  Konten  für 

Bahnanlagen  .  .  . 
Kraftwerke .... 
Grundstücke  .   .  . 

Effekten  

In  den  PasBiven  stehen: 

4125000  M  eingezahltes  Kapital, 
274288  M  für  Hypotheken, 
146991  M  für  Tenehledene  Fonds, 
1 060047  M  Forderung  der  Schlesischen 
Kleinbahn-Aktiengesellsckafl. 


8.  Koiitoinile  Ktraßealmlmen  in  Basel. 

Aniagt!ka(jiiai,  ohne  Abzug 

der  Tilgangen  .....  7fi6B6fl6  Frei. 
BohAbeischufi  des  Betriebes    fiMfiSB  Fres. 
fi.  Geseblft^Jabr:  Kalendeijahr  11M16. 


50N5O63  M, 
886  748  M. 

2nnrin  M, 
154  (>40  M. 


UM 

1906 

Zanabme 

% 

190000 

1 

190000 

94,7W 

12819  710 

I400086S 

9,1 

«46917 

604  78S 

4,1 

4.S 

107 

117 

3  120  »fit 

3  STv"!  'Jur* 

13296:3 

131.300 

1  444  807 

1  &4)i  472 

til&&9 

mm 

47,» 

0,11 

0,1! 

0,0»,4 

ow 

44,190 

46^1 

6.4 

75 

76 

9» 

41 

Einwohnergahl  des  Etnflußgebiets  ..... 

Babni&Dge  im  Jahresdurchschnitt: 

im  gaaien  km 

auf  lOOOO  ISnwobner  , 

Jahresfrequeni: 

im  ganzen  

für  das  Kilometer  BabnlKnge  ..... 

für  das  Wagenkilometer  

Fahrten  Ar  den  Eiiiwohner  

Betiiebsdichte: 

Wafrrnkilnmfter  im  pranzen  

für  das  Kilometer  Bahnlänge  

Betriebselttnalune: 

Im  ganzen  Frcs. 

für  das  Kilometer  Bahnlange  ...» 

für  das  Wa|;enkilome(er  Cts. 

fiir  (Ion  F.'klirga.st  iU)Orlinn|»t 

für  den  Abonnenten  , 

für  den  bar  aaUenden  Fsbrgast  .  .  » 
GeaamtgleisUng»  tinscbL  Nebengleise  .  km 
Wagenpark : 

Motorwagen  

Allhingewagen  
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Ahonnenten  erbrachten  mit  ii<Hir20  Frc». 
W^/t  dor  Personeneionaiinie  i50d646  Frc«.  und 
S5%  hn  Voijahre)  und  «teilten  mii  0119^16 
Fahrtt  n  J'.  "  g  der  FahrgÄ-sto  (Vorjahr  6 365 Bit 
Fahrten  und  4ci%  der  F»brir«»te). 

11%  der  Betriebsletetnnf  wrdm  dureb 
Anhlngewagen  geleistet  (376194  fcm). 
Aue  der  BIIaq«. 


Frc«. 


AktlTa:  | 

BalinanlageundfiBeteEliirichtungen  .|  6477476 

RoUmaurinl   145«  812 


AbrechDUDg; 


1  554ir>8 
;»44«77 


Mobitiar  und  UerätAcbaften 
Zusamniea  BabnanUffe 

Wohnhäuser  für  Angestellte 
KiTektc  mr  Fond«  .... 
Vorriie  


7175834 


41  232 
9(57  944 
150  UOO 


Za««minen 

Passiva: 

Darlehen  der  Suat«ka«se  (einachl 

818200  Frc«.  Tilgungen) 
Krtu'UcrnngtfondB  .... 

UufaUresenre  

Bau-  UDd  Betrlebaresenre  . 
Vor«choft  fftr  VorriUe.  .  . 


Zuflammen 


8706611 


76e8ri<)7 
8f>7  2S7 
6OO0U 

mim 


Ki  n  n  nhmen: 

Betriebseinnahmen  

Betriebsausgaben  

Betriebsüberscbuü  ...  669529 
ßnBCliI.  Bonetiirer  l^nnahmoD  666649 

Verwendung: 

4  f/o  Zinsen   251  yöU 

EmeueruogefondH   !     151 800 

Abschreibung  (H  "fit* K)  Frcs  auf  die  ' 

Bahn,  20  000 Frc«.  auf  die  Wohn-  '[ 

bAuser)   IdOOOO 

Zur  Belriebsrcscrve   89021 

Sonstige  Abschreibungen  538t>9 

Zusammen  .  .  , 


8  705  Bit 


Aklienluipital  laOOOOOli. 

Orandadialdeo   IBOOOO  M. 

A. 


666649 


Dil'  Wcihnhiluscr  für  Angestellte  erbrachten 
16  39U  Frc«.  an  Einnahmen  und  erforderten 
einaehifeinieh  Unteihaltniis',  Zliis  und  Hlgung 
9S  m  Frcs.  Zuschuß. 

riie  Beliürde  bi-^^rhloü,  ü;iC  ctic  Straßenbahn 
gruuiis&tzlicb  mit  su  den  Küsten  von  Straßen- 
TeAaaaerangttn  henoBnilehen  eeL 

und  StrAleniMitn  Thonu 

DlTfdende  4% 

Oeaehift^ahrt  Kalendoijabr  UN». 


19(M 


1905 


Zunahine 

1  y« 


T 


Rinwobncrsahl  dos  Einflußgebiet«  

BaihnlAnge  im  Juhresdurchschnittr 

im  ganzen  km 

auf  10  ODO  Einwohner  « 

Jahresfrequens: 

im  ganaen  .....   

Ar  das  Kilometer  BalmMBge  

für  das  Wag^f nkilnmctrr    .  ...... 

Fahrten  fUr  den  Einwohner  ...... 

Betrtebidlehte: 

WagenkildiiH'tcr  Im  g-.m/.i'n  ..«,,. 
für  das  Kilometer  Bahnlünge  

Belriebseinnahuie : 

im  ganzen  M 

für  das  Kilometer  BahnlAnge    .   .   .  ^ 

für  das  Wagenkilometer  „ 

für  den  Fahrgast  überhaupt  ..... 

für  den  Abonnenten  „ 

für  den  bar  zahlenden  Fahrgast  .  .  , 

GoBaratglelalKni^  etnicbl.  Nebengleise  .  kro 

Wagcnp.iik : 

Motorwagen  

Anh&nge  wagen  


>d.46000 
6^ 

1074  396 
166000 

34 

427  H42 
66746 

107996 
16600 
0^ 
0^ 


rd.  45000 

1^ 

1 123606 
17S8QO 

2,63 
25 

426  872 
666ÜU 

I1272H 
17  40O 
0,17 

o|io 


7i^ 

18 
8 


I  - 
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8%  der  Betci«bilei»tQng  wurdra  doreh 
Aiiliiiiirew«g«n  geteislet  <iao67  km). 

B.  Stromlleferangr. 

AogeschlosseDO  Kilowatt  659  (+ 
Q«s»ilitnrwugiing  51S84a  KW/Std. 
(Vorjahr  413  817  KW  Std.; 
Davon  flu  Straßeabaha  264  150  KW/«td. 

(Voijahr  S5792  KW/Std.) 
Davon  für  Strnrnah^^abc  24H6'J3  KW/8td. 

(Vorjahr  1Ö8094  KW/Std.) 
Nattbar  abgegeben  W«/«  (Voijahr 
Einnabtne  aiie  Stromnbf?.ibe  57tW4  M 
(Vorjahr  41  6Öö  M). 

Abrechnung. 


10.  Aktiengeseilseliiifi  für  Bahn-buu  aml 


Aktienkapital  .......  20000<V)  M 

Dividende  b% 

QeieblftB^hr:  Kalenderjahr  1906. 
Die  von  der  Gesellschaft  betriebenen  Bah* 
nen  hatten  foigendea  Ergebais: 


1 

inot 

1  % 

1906 
7. 

Vaihingen  —  Seraheim  — 

Eoswelbiogen  

8,«*) 

Eblngw— Onatnettingea  .  . 

Gaildorf- UntergrSniagen  . 

Nürtingen— Nenfffn  ... 

0,1M 

Anistettea— Laichingcn   .  .  . 

1  2,7«7 

1^ 

HAehet— KSnigstein:  ' 

Vontug'.'sak.tien    ,   ,   ,  , 

'  37, 

4 

IV« 

iVi 

Hoidelberg— Wieslocli.  i-rstCH 

Halbj.ihr  

6^ 

jetzt  an  die  Stadt  Ueidel-  i 

1  " 

berg  verkauft 
Bremen-^Tarmstedt .  .  >  .  1 

1 

Indnetrtebahn  Aki-Oet.  .  .  | 

1    Ih  1 

4Vi 

*)  Kniw  toIIm  BatffttlNiahr. 


 1 

188  22-i 

106  961 

lligoiigarücklage  (Bestand  106  2&9)  .  < 

13600  1 

Rmeaerungsrücklage  (Bestand  48060 

j  it<üon 

GeseUUche  Reserve  (Bestand  12067) 

j     2688  > 

48000  . 

Sl  1 

19M 


1906 


Beuel— GrüJjdibusch  .  , 
geringer  Rückgang. 

Höxtersche  Kleinbahn  .  . 
geringer  Kückgaag. 

Graa— Mariatrost  .... 

WUhelmshdbe— Naumburg 


nicht  auRBg«b«a 


IV» 
1 


IV. 


/9 


Für  die  im  Bau  befindliche  Kleinbahn 
Ebetewalde— Scböpfnrdi  wurde  ein  Betriebe' 
vertrag  mit  i%  Ziiisgaraatfe  flbemommen. 


M 

1668H 

Provisionen  und  Baiij^owinn 

137  8H!> 

VertragsniiUiige  Vergütungen  usw.  . 

3848U 

6881 

Zoaammen  .  .  .  1 

196867 

Dte  Unkoetea  nnd  Abscbreibu  n  ^hmi 

Sl  841) 

117617 

lo  den  Passiven  der  BUana  steht: 

90862 

Chirantiereserrefbnds  (Entnahme 

m  •  (XX» 

4289764 

Avale  

«OOO 

In  dea  Passiven  anter  anderen: 

87888 

Eigene  Bahnen    und    Beteiii-  , 

gangen   

67791 

Fff.'ktcn  

2901285 

Im  Bau  beändliche  Batmen  .  . 

633062 

Debttoren  and  Kasse  (davon 

2985731  M  Baakgathaben) .  . 

1  8888000 

Aus  dein  Gewinn  worden  5"/o  L)ividende 
mit  100000  K,  7486  M  Tantftaien  nnd  4464  M 
Vortrag  geaahlt. 

IL  Bremer  StraBenbaim. 

Aktienkapital  &  500  000  M. 

4pcoii.  Obligalionen   ....  2491600  N. 

Dividende  7V»*/e 

Gesehüft^jahr:  Kalendeijahr  1806. 


Elnwohnetaalil  des  Elnflulgebiels  ....  | 

1804  ; 

1905 

Znoabme 
% 

206900  1 

217600 

51 

BabnlBage  im  Jaluesdarebsclinltt: 

4l,itt 

2  i 

1,^ 
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1905 

Zunahme 

20514149 

23578064 

9 

4fl2  741» 

.^t054.3 

— 

w 

104 

— 

66673113 

7  411S»8  , 

IM 

iBom 

— 

2  I7U787 

47  759 

— 

'29.9 

«»7 

— 

<M» 

10 

10 

71^ 

74^ 

6.» 

187 

1 

181  ! 

115 

190  i 

12.  Die  StraBenbabnen  Breslau  Im  Kal«Mtor- 

jabr  1906. 

I  1905 

Einwobnerzahl  des  Einflnßfrphtets 

1 

1  600U00 

Bahnlän(?e  im  Jahreeduretiachnitt: 

im  (ganzen  . 

■  ■  .  *  •  •  km 

auf  io()0()  Eiuwobner  .  .  .  , 

!  ijm 

Jabresfrequens: 

Im  i^nicen  . 

49030900 

für  (las  Kilniiiotcr  Bahnlänge 

909  467 

für  das  Wagenkilometer    .  . 

Fahrten  für  den  Einwobner  . 

Betriebsdichtc: 

Waipeokilometer  Im  ganzen  . 

13  044391 

für  i»»  KUmnvter  IMinlänge 

MS  Oll 

Betriebaelnnahme : 

im  ""anzen  . 

 M 

4ni4&4(> 

fiir  das  iCiloinet«rBahnIänge  ^ 

74  298 

für  das  Wagenkilompter   .  , 

0*17 

ftir  den  Fahrfra^t  überhaupt  „ 

0,«iI9 

für  den  AbooDcnten  .... 

O/XB 

IDr  den  bar  sahlenden  Fahr- 

1 

gaitt  .   .  . 

0^1« 

Üe«ain(glei»l&nge  (eüutcbi.  Neben- 

196,1» 

Wagenpark: 

i 

Motorwagen 

Anhftnge-  u.  Pferd  ebahnwaf^en 

1  ¥» 

Jahr«8fre<jiienz: 

im  ganzen    ...... 

für  das  Kilometer  Bahnlflugr  

für  das  Wagenkilometer  ....... 

Fahrton  fOr  den  Einwohner  

Betriebsdichtc: 

Wagenkilometer  Im  gansen  

fttr  da«  Kilometer  BiäiBlInge  

Betriebeeinnahme : 

Im  gansen  M 

fOr  daa  Kilometer  Bahnl&nge  .... 

für  das  Wagenkilometer  Pf 

für  den  Fahrgaat  überhaupt  .  .  ,  .  „ 
für  den  Abonnenten  .......  , 

für  den  bar  zahlendMi  Flfthrgaftt  .   .  » 

GeKamtgieislftnge  einflchL  Mebenglelse  .  km 
Wagenpark: 

Motorwagen  

Anhlngewagen  

Abonnenten  erbrachten  mit  167181  M  7,3% 
der  Pcrsononeinnahme  (133192  M  und  (>,:"/„ 
im  Vorjahre)  und  stellten  mit  23lM7tiO  Fahrten 
10,«.%  der  Fahrgitotc  (Vorjahr  9008806 Fakfton 
und  9jt%  der  Fah^flste). 

32,4%  il<'r  Hotricbsleistnng  wurden  dareh 

AnhHnp!»wa;;tMi  ^'clpistft  f'2  l'K>57fi  km). 


Gesamteinnahmen  ....... 

Betrie))eauBgaben  einschl.  Zinsen 

und  äteuoro  

Steataahgabe  nach  dem  Rein- 
gewinn ttber  4%  I^ividende  .  . 

Znm   Rosorvofonda  (Bestand 
454  590  M)  

Anfbichtsrat  

7  'Vu  Dividende  

Zinn  Erncnerangsfonds  (Bestand 
891842  M  nach  6C443  M  Ent- 
nahme)   

Zum     Tilgungsfonds  (Bestand 

B»l  08»  M)  

Zar  Pensionskasse  (der  Fonds  be- 
tragt 82  715  M,  davon  6&()tioM  in 
Effekten,  Kest  in  Bankguthaben 
und  Sparkasse)  

Kunverlttste  tisw  

Vortrag  


3179706 

1  177  912 

109897 

22  301 
86604 
366  OOO 

S7S478 

66202 


26  561 
7548 
199 


Die  gesamten  Staatsahgahcn  li(trup'(»n 
225  809  M.  Sie  wurden  neu  festgesetzt.  Für 
Strom  wurden  308  057  M  betahll  Der  Ver- 
brauch für  das  ^y:lKl■nkilometor  ging  von  588 
auf  521  W^Std.  zurück. 


Abonnenten  erbrachten  mit  4708oi)iNi  11^",» 
derPersoneneinnabme  und  stellten  mit  18  887000 

A.  Breslauer  StraBenelsenbahn-GeseUsehafU 

Aktienk.ipital   6500000  M. 

4%  Obligationen   1488400  M. 

Dividende  9  »/o- 

29.  GeschAf^jahr:  Kalenderjahr  1905. 
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190i 


1905 


Zooahme 
% 


Kinwohncrzalil  tit's  Eiiidiilij^'i'biets  

iialmläi>ge  iiu  Jiihre»Uurch8chuitt: 

im  ganzen  km 

nnf  10000  Einwoho«r  , 

Juiiresfrequeos: 

im  gaoMB  

f  tr  rtris  Kilometer  Bahitlänge  

für  Uas  Wageakilometer   . 

Fahrten  fOr  den  Einwohner  

Betriohsdichte: 

Wageakiiometer  im  gaoseo  

für  daa  Kilometer  Bidiollage  

BetriebMittaahme : 

im  ganzfn   M 

für        Kiioiiicter  Bahnlängt*    .   .   .  „ 

für  das  Wage»kiloiiu>c«r  , 

Hir  den  Fahrgast  überhaupt  .   .   .   .  „ 

für  den  Abonnenten  „ 

für  den  bar  sahlenden  Fahrgaat  .  .  , 

GesamtgleislHnge  (elnacU.  Nebengteiae) .  km 

Wagenpark: 

Uofeorwagen  

Aab&ogewl^^en(elnach|.9Pferdebahllwageo) 

•I  DK««»  «0  vi«i*dMa. 

Abonnenten  eTbraeht»nmft]|g6939M  14^%  i 

der  Personeneinnahme  (352012  M  nntl  13, i"',,  im 
Vorjahre)  uod  stellteo  mit  11&16B16  Falirtcn 
33,0%  der  Fahrgttate  (Voijahr  9786486  Fahrten 
und  30,0%  der  P'ahrgrflstt»). 

2S|9%  der  Betriebsleistung  wurden  durch 
Anhingewagen  geleistet  (2189839  km). 

Die  Betriebsausgaben  betrugen  aii^Hchl. 
Zinsen  r»6,96%  der  Einnahmen  oder  2u,i5  I*f  für 
das  Wagenkilometer  (Anbäugewagenkilometer 
roll  gerechnet). 

Abreehnnng. 


M 


Einnahmen,  einschl. 6701  M Vortrag 
und  66967  M  Zinsen  ..... 


Au8g:aben: 
Betriebsaasgaben  einschl. 


M 


49316 

Steoem  ond  73376  H  Zinsen  .  . 

Zum  TilKiinps-  Tind  Frneueruogsfonds 
Abgabe  an  die  Stadt  vom  762  a&3  M 
betragenden  Beingewinn   .  .  . 
Zu  Beaervefonde  


2  75öiM8 


1699976 
886B6.'t 

136611 
1009S 


SOyM 


83411160 

I  <K>1  IMi 


7269278 
387998 

2620484 
»5  7»3 
0,MI 

MO 
900 


81,710 


84317800 
1 079076 
4,»» 


76TO617 
388944 

3681 04r. 
0^ 

0,0783 

O^w 

71,084 

160  <) 
300 


17,11» 


2.» 
4,» 


Aufi>ichLsrat   .       28  340 

9  ö  0  Dividende  '   5«5  000 

Vortrag  ||  Tüll 

Der  Reserrefonds  erreichte  die  geaetsUehe 

Höhe  mit  föOOOii  M,  daiiobcn  besteht  ein 
Spesialreservefouds  von  46412  M. 

An  sonstigen  Fonds  nennt  die  Bllana  den 

Tilgung»'    und   Ht-ht-rvcfonils   mit    I  iA\  •2rt4  M 

und  einen  Fonds  flir  Pferdecrnenerang  von 
84144  H. 

Unter  den  Aktiven  ist  via  Postoti  von 
1 166  647  M  von  2  Debitoren  und  das  Neubau- 
konto (Kosten  der  Elektriaierong)  mit  7  »14  971 H 
bemerkenswert. 

Für  Stromverbrauch  mußten  an  die  Stadt 
etwa  itVf  Pf  fttr  dl«  jKUowattotunde  Im  Ge- 
samtbeträge von  889SI4  M  henahlt  werden. 

B.  BloktriMho  Stratenbahn  BrMima. 

Akii.  nkapital   4  200000  M. 

Obligationen   .......  168000U  M. 

Dlrldende  6<*o- 

13.  Gesefaiftiiiahr:  Kalenderjahr  1906. 


1904 


1906 


Zunahme 
% 


Einwohnenahl  dea  Elnfluigebieta  

Bahnlange  Im  Jahieadurchschnitt:  '| 

im  ganzen  km  ' 

auf  10000  Einwohner  „  n 


1G,8C 

0,344 


0.337 
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IKM 

im 

Zunahme 
% 

J«hrasfr«qiietw: 

4 

im  fcnnzpii 

fär  du»  Kilometer  Bahuläuge  

lOr  das  Wigenknomeler  

Fahrten  filr  deo  EiDWobo«r  

Betriebsdicbte 

Wag«iiklloiii«ttt  im  gansen  ....  km 
für  das  Kjlo«D«te»  B«hllllllg«    ...  , 

BetiM  1  «tinnahme: 

1111  ganzen   M 

für  das  Kilunieter  BaholtngC  .... 

für  das  Wagenkilometer   Pf 

liir  di.>u  Fahrgast  überhaupt  ....  ^ 

für  den  Abonnenten   , 

für  den  bar  sahlendcti  Fahrpast 

(ieNamtgleislttage  (eioscbl  Kebengteise)  km 
Wagenpark! 

Motorwagen  

AnUtaigowagaii  


96yü7G9 
674  77» 

%m 

90?  807 
BB671 

t?H.7 

8.« 

0,10 


ah 

t  86  geschl. 
\  100  oflime 


lOOUl  401 
588641 

%ns 

smifo 

91«  017 

»74471 
»7796 

0,10 
«6 

/  36  gescbl. 
I  100  offene 


\  _ 


Abonnoiitcii  erbrachten  inlt  HT  92;-!  M  3^i'i"/o 
der  Bctricbaeinnahme  (3  454  7G4  M  und  3^7«  r 
im  Voijalire)  ond  stoDtea  mit  iOttOlS  Fahrten  | 
8,6%  der  Fabrjritsti'  ^Vorjahr  7709M  Fahrten 
und  ö%  der  Fahrgaste).  I 

99^  %  der  Betrf  ebelelatnnc  vardoa  durch  , 
Anhftogewagen  geleistet  (1064638  km).  I 


Abrechnung. 

Oesaniteinnahmen,  oinsthl  'illoM 

Vortrag,  liö992M  aus  Nebenbetrieboo 

und  11 886  M  Mietettbersehnft .  .  . 

1039674 

Ausgaben: 

504  691 

[  97529 

1  49896 

Abs«  lin  ibungen  (elnscIiL  19868  H  für 

1    21 091* 

ObligatfODSSiDsen  

*  AfiOOO 

Laufondi'  ZiiiHcii  'eiiim  hl  \'(>rziiiMim{j 

der  Fonds)  und  Kursverluste .  .  . 

12 178 

Kmetterangsfonda  (Bestand  969679  M 

nneli     :;.>:>  M  Entnahme)  .... 

80000 

5500 

aK20Ü0 

'.♦  Ml 

Zum  Wohlfahrtsfondt»  vüestand  *>i74  .M; 

1  (m 

Dip    <3r«»<»ainten  Uückstollunfrcii 

betragen 

einschl.  der  diesjährigen  Überweisungen: 

'!  M 

881500 

1  8^579 

445  134 

1 



«Hsnmmen   .   .  . 

oder  9»/B*Vs  des  Aktien-  und  I7,is%des  gegen- 
wlrtigea  Qesamtanlagekapitals. 


Die  direkten  und  indirekten  Abgaben  an 
die  Gemeinde  Brestaii  betragen  In  dea  19  Ge- 
schäftsjahren: 


Pflastcrau-^bessening  ....... 

5«  801 

1  868167 

969B9 

SchiHM-aVifiilir  .   

58(i74 

1  468  490 

Gemelndestenem  .... 

1  918719 

losammen  .  .  . 

[1904116 

aulerdem  an  den  Landkreis  .... 

91516 

Kiisammen    .   ,  , 

,1986  fiS2 

oder  3r2,m%  des  Aktienkapitals. 


Die  stidtlseheStrafieabahn  reclmet  mit  dem 
:n.  März  ab,  ihre  Eintelangaben  ersefadnen 
daher  erst  spftter. 

Ift.  Ilektrisdto  StratenlMlui  Bannen— 
unterfald. 

Aktienkapital   1  250000  M. 

Obligationen   2  724  800  M. 

Dividende  b% 
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IHM 

1906 

ZunAliinA 

IM 

IM 

9mm 

9797313 

— 

Wai^oDkiloniettT  im  g;inzi^n  .   .  . 

•      •  • 

8066712 

— 

— 

— 

.MUL 

PersoiRMi  Tiir  du  Wagenkilometer 

.  ,  . 

— 

— 

— 

EÜiiiKilnue  au8  Personenvprkohr  .  . 

M 

Iiir  das  Balinkilomiaur  ... 

n 

77  218 

— 

40,e 

«M 

B    WaptMiküometer  ... 

28,7 

99,4 

*  n 

Iflt 

1 

1,U1 

Die  Abotmeuten  erbrachten  uiit  9U75ä  2kl 
lO  <Vo  der  Pertoneneinnalmie. 


Länge  aller  Gleise  km 

Wagenbestand: 

Motorwagen  ........ 

offene  Beiwagen  

gescblosaene  Beiwagen  .... 

Betriebsanegaben  Bf 

(ohne  Abgabt',   die  4%  der  Bc- 

triebseiunahuie  betrügt) 
fttr  das  Ziigkilouicter  .  . 
K    «  Wagenkilometer 
.    Platzkilometer  . 
„    tlic  Person  .... 
.   tias  Bahnkiloineter  . 
in  %  der  IClnnuhm«'  ... 

Abrechnung 


Pf 


M 


66 
46 
54 

611 910  >) 


27^ 

0.71 

68671 
I  — 


Gesatnteinnahmc  einschl.  5UüO  M 
fttr  die  Betriebsleitung  der 
stidtlachen  Bahn  Nord-Sdd  und 
Uundbatin  

Betriebaaasgmben  [' 

Zinsen  .  .  .  'i 

4  ö/n  Abgabe  

Zum  £raeuerungsfondt»  (Bestand  • 
191644  M  nach  S8006  M  Ent-  : 
nabiiu'  r  

Zum  TUgungsfonds  (Bestünde 
166731  M)  

Zur  Reserre  

6  O/o  Dividende  

Anfrichtsrat  

Vortrag  (einschl.  670  H  Vortrag 
aus  1904)  


924  »20 
611910 
186  960 
868B8 


I  6690O 

I 

11960 

3811 
62600 
10000 

4^^5 


lu  der  Bilanz  sind  aofgefiUirt  außer  den  ge- 
nanirtBB  Znblen  ein  RttcUagekonto  von  67  060  M 
und  ein  Eflhktenkonto  von  80£800  IL 

Die  von  der  vorgenannten  QeseUscliaft 
auf  Rechnung  der  Stadt  Eiberfeid  betriebenen 
und  dieser  gehörenden  Strecken  hatten  fol- 

geml«'«!  KrLTt't'fiis  r 


Wa^iMikiloiiirter  .... 

...1 

867  730 

Platskllonieter  

.Mill.    '  24,8- 

8  12»  &26 

.  M 

986499 

fQr  das  Wu^jrenkilometer 

.  Pf 

aoi» 

'  8^ 

,  das  Flolnkllometer  . 

1/« 

1 

•)  6«i  123  Pf  Stroiofiirais  ttwl  4U  WStO.  fflr  diu  Bock- 


Die  Abrofhiiuii^'  ist  nocli  immer  verlust- 
bringend für  die  Stadt,  der  Zuschuß  beträgt 
bei  96699»  M  Einnahmen  und  S89786  M  Aus- 
gaben (d.  i.  Pf  für  die  Person)  73  897  M, 
d.  i.  2,3«  Pf  für  die  Person;  hierbei  ist  zwar 
eine  8  pro«.  YerBtnanng  des  Anlagekapitals 
mit  79^70  M  als  Ausgabe  gerechnet,  jedoch 
keinerlei  Abgaben  und  Rücklagen  für  Er- 
neuerung a.  desgL 

Bei  den  2.">ft91G^I  reinen  Bctrieb.stiusgaben 
ist  der  Strom  mit  9,s  Pf  berechnet  gegen  12 (  Pf 
bei  der  Gesellschaft  Der  SlromTCrbianch  be- 
trag hei  den  starken  Steigungen  789  W/Sid. 
fdr  das  Wagenkilometer. 


14.  Dunziger  elektrische  Strafienbalin. 

Aktienkapital  4:4()0(»iO  .M 

Obligationen  4Hüü0uü  M. 

Dividende  6*/^ 

GcechilUtfahr:  Kalenderjahr  1906. 


190« 


1906 


Zunahme 


Eiowohnentahl  des  Einflußgebiets  

BabnUnge  Im  Jahreedareltschnitt: 

im  ganzen  km 

auf  10000  Einwohner  


174  &34 
87^1 


178  III 

37,51» 
2,11 


2,<'6 


Digitized  by  Google 


492 


Jahrecfiwquenx: 

im  gansen   

für  da«  Kilometer  Babnlttnge  

IQr  das  WagenklloiiiAter  

Fahrten  (Qr  den  Einwohner  

Betriel>s'1ir(ifo: 

Wa^H^akilometer  im  gaazea  

tut  da«  Kilometer  Bahnlänge  

Betriebseianabme: 

im  gaiiseu  .  ,  M 

für  daa  Kilometer  BahoUage   .  .  .  , 

für  da»  Wagenkilomotcr  Pf 

für  den  Faltrga«t  überhaupt  ....  , 

fttr  den  A,bonneDten  , 

für  den  bar  zahlenden  Fahrgast   .   .  „ 

Ue<^anitrrleiK)ange  (ein«chl.  Nebengleise)  .  km 
Wa^^enpark: 

Motorwagen  ............ 

Anhängewagen  

Abonnenten  erbrachten  mit  186967  If  14^  "h 

der  l'orsoTH'ncinn.-ihiTip  riGDROOM  und  KI.m  % 
im  Vorjabre)  und  st«lltCQ  mit  8  189089  Fahrteu 
S8«s%  der  Fahrgäste  (Vorfahr  S746  les  Fahrten 

und  24,8%  der  Fahrgaste). 

90,9  "/o  der  Betriebsleistung  wurde  durch 
Anhänge  wagen  geleistet  (1&49759  km). 

An  das  Kraftwerk  waren  von  fremden 

Anlagen  niTpcsrlilossen:  ftir  Licht  lt>s  a<K>  Watt, 
für  Kraft  ibl  uuu  Watt,  wofür  xusanmien  45  462  M 
eingenommen  wurden. 

Abrechnung: 


19M 


im 


11  042283 


9.W 

4QS12ä2 
19b  1M5 

1 181637 
31flS8 

25,35 

87 


11976719 

H\U  379 

2,3» 
«7,« 

6002  804 
188406 

12Ci&274 
88  474 
25,09 
10b48 
M 

18,as 

«a,t« 

91 


Zunahme 
% 


7,» 


Bahnkörper  -  Tilgungsfonds  (Be- 
«tsQd  283 «au  M  bei  4%ZiM  auf 
Zins)  

Reservefonds  (Bi  stand  33  950  M)  . 

BearateDunterstütsuugsfoods   .  . 

6  «/o  Dividende  

AufgichtsiSt  

Vortrag  


61600 
14  064 
80U0 
S56000 

5  666 
6093 


 '  5 

M  , 

Gesaintcinnrihmen  

1819646 

Betriebsausgabe  (eiuüchi  43  832  M 

Steuern  nnd  Abgaben)  .... 

7817»  1 

laoOQO 

Zum  Krneucrungsfonds  (Bestand 

233  Ü20  ivf  naeh  71948  M  Ent- 

64666  1 

I.  StBdtfuehe  Elektrizitätswerke  m 
bahnen  in  Meta. 

Anlagekapital  8000292  M. 

Zur  Verzinsung  verwendbar 
naeh  Abtug  größerer  ein* 

nialipor  Ausgaben  und  guter 

Rücklage  Ii   177  5M4  M. 

Geschäftsjahr:  1.  4.  im>ö  bis  äl.  3.  lywi. 


1904/06 


1906/08 


Zunahme 


80000 

60000 

1  

iStHS 

lague 

4964184 

5861806 

986861 

287469 

4 

4 

61,« 

67 

w 

1  236  179 

1  330487 

7,6 

66407 

71  3lt> 

7f» 

Kiuwohner7.alil  tl<  ^  Kintlullgebiets  ..... 
BahnlKnge  iiu  Jahrcsdurchscluiitt: 

im  ganzen  ...........  km 

auf  lOüOO  Einwohner   „ 

Jahresfrequouz: 

Im  ganaen  

für  doH  Kilometer  ßahiililuge  ..... 

für  das  Wagenkilometer  

Fahrten  fttr  den  Einwohner  

Betriebsdichte: 

Wagenldlometer  im  gansen  

fttr  daa  Kllouteter  Bahnläoge  ..... 


Digiti^Cü  by  Google 
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1 

1904/OC 

1906/06 

Zuoahiuü 

DQ^ieif BDIIluBOinO  i 

1 

im  cAnvnn 

M 

543  85-2 

581  721 

7,1 

fiii*  flsA  ITil AmA#Av  RaKntllnaM 

lur  uns  xwuuuiow*  pmi n* wi|fig    ■    «  • 

n 

31 181 

Pf 

44 

43,73 

Tür  den  Fahr-^ast  überhaupt  .... 

» 

1 1 

Ii 

n 

*»» 

flUr  den  bar  sahlenden  Fahrgast  .  . 

t 

13 

13 

Gtosamtglelsllng«  einachL  Nebengleis«  . 

km 

ia,iM 

18,«« 

Wagenpark: 

26 

M 

Abonnenten  erbrachten  mit  r)5&47  M  fl/."/,) 
der  Personeooinasbme  <46il44  M  und  ti,9<Vo  im 
Vorfahre)  and  steliCen  mit  1209008  Flihrten 
Ä,i";„  der  F,^Ilrgtt^tt'  (Vorjahr  1 076092  Fifthrten 
und  21^%  der  Fahrgäste). 

14,3*/«  der  BetrlebeleistaDg  wurden  durch 
Anhtagewagen  gelalatet  (100 191  km). 

Abreehnung. 


I 


M 


Oesamteianabmen   

Reine  Betrieb8aub,i,Mht  n  (der  ßtrora- 
prcis  wird  nicht  genannt)  .   .   .  . 

Zum  Tilgungsfonds   . 

Zum  Emeaerangsfonds  (keine  Ent- 

n.ihiiio)  

Tantiemen  und  Gratifiluitionen  ■  ■  . 

S*/^"/«  Zinsen  

Einmaliger  Beitrag  zur  Penstonskasse 

deutscher  Privatbabuen  .  .  .  .  . 
Tilgung  des  Bekleldungskontos   .  . 

Tilgung  von  \euiiiil;ii;t«ii  

Ablieferung  an  die  Stadtkussu  .  .  . 


262  H2H 
2»üti& 


1»UOO 
I230-2A 

22541 
»716 

Mi  70i> 


Das  KlbktrlKitätftH  t  rk  \  «'n  iiinahinti»  für 
Licbtstrom  11662ci  M,  für  KrafUstruni  2t>ti76  M, 
Im  gansen  150327  H,  es  rerausgabto  für  Bc< 
triebHÄusgaben  Zinsen    14  065  M, 

Tantiemen  62^  .M  und  lieferte  47  101  M  Über- 
sehuft,  woraus  aoOO  M  sum  Tilgungsfonds, 
I270fi  M  zum  Kriu-upningsronti^  1ir>ti  itfi-ii  und 
3U&t>l  M  au  die  Stadtkasse  abgeliefert  werden. 
Dies  entoprieht  einsebL  der  SV«</o  Zinsen  einer 

OesaiiU viT/iii-«ung  des  604  -Ml?  M  hctra^TtuN'n 
AolagekapitaU  von  ti,»^/».  Ih'i  niiillere  Strom- 
preis t&r  Private  betrug  ffir  Beleuehtung  86  Pf, 
flir  KrnfT  17.'-  ff.  Für  Tilurunt.'  ntnl  Krnoue 
ruug  wurden  folgende  Grundsätze  aufgestellt; 
das  gesarote  Kapital  soll  bis  zum  Konsessions- 
Schliiß  der  Straßenbahnen,  mit  denen  da*;  Klrlc 
trisittttswerk  eng  zubammoubängt,  getilgt  wer- 
den. Für  Erneuerung  wird  eine  Rfleklage  ge- 
macht, die  ausreicht,  um  die  rotierenden  Kin- 
aaker  nach  10  Jahren,  Zähler  und  Schaliapparate 
nach  90  Jahrea,  das  Kabelnets  nach  30  Jahren 
auszuwechseln.  Altwerle  werden  nicht  be- 
rechnet. 


18;  Kleinimlin  Cnaael— Nninnbwrg. 

Aktienkapital   2  305000  M. 

Darlehen  1  2^l!»^^ao  M. 

Dividende  lVa"/fr 

4.  Gescliäftsjahr:   Kalenderjahr  lUtiS. 


1  !*»>.") 

Einnahmen: 

auH  rrrsoiu'iivcikehr 

.M 

107  o:'.T 

148814 

aus  Güterverkehr  .  . 

•  » 

1  464'JO 

74  913 

1  169813 

^686 

Betrf ebsansgaben .  .  . 

'  106480 

164764 

BeUdebsaberschnfi  .  . 

.M 

66682 

668SS 

Fahrleistangen: 

Lokomotivnutzkllonieter  . 

lOOOrf» 

14^1215 

Wagenach.skilonieter 

(«7  103 

1826166 

Ausgaben  für  das  Lokomo- 

tivkilomoter  .... 

.M 

1,«97 

l,tlS 

Betriebskoeffislent  .  . 

64,% 

71,*& 

Beförderte  Pen^onen  . 

*  • 

409  3  tf. 

751  H70 

Davon  .Arbeiter    .   .  . 

*  * 

44ilU22 

Beförderte  Güter: 

1  257  322 

in  Wagenladungen  . 

.  t 

3'.t004 

75  16H 

,  1292 

1     1 972 

I   40296      77 140 


Zusammen 


Die  Babnanlage  .steht  nach  lliTlii  M  Xu- 
güngen  mit  8274«^5ö  M  su  Buvhe.  Der  Uesamt- 
abersehofi  von  08  <iSA  M  Iftfit  nach  den  üblichen 
Uücklagen  (11524  M  Krin  in  i  iiitgsfond»,  H776  M 
Tilgungsfonds)  und  19i2UM  Zinsen  die  Ver- 
teilung Ton  i<;V  Va  Dividende  mit  22246  M  su, 
wonach  ein  Vortrag  von  1201  M  verbleibt 


17.  Rcmscheider  StrnSenbnIia-GesellsehBrt. 

k     Akt  im  kapital  .......    l««»'««»!  M. 

Anleihe   l  WtiUA»  M. 

Dividende   .  8«/». 

Geschäftsjahr:  Kalenderjahr 

I       ')  y&r  IVO!  koluiuuu  uur  ')  Ik'irkli&niouittc  iu  Uetmctit. 
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19M 


1906 


Zutalm« 


Pf 


km 


Eiawohnerzahl  dei  ElnflufigebieteB  

Bahnllnge: 

in  ffsnien   km 

auf  10000  Einwohner  , 

Jahn  sfr(  <]uonz  einachl.  Abonneiiten  (Pottuad 
Schüler): 

im  ganzen   

für  das  Kiloinotor  Balinlilnpe 

für  ila»  W  ttg^ukUouieMsr    .  . 

fttüten  für  den  Elawohner  . 
Betri^bsdichte: 

Wagenkilometer  im  ganzen  . 

fttr  dM  Rilometer  Bthnlllnga 
Bctricbscinnahmo: 

im  gaosen  

für  das  Klloraeter  BabnUnf« 

Tür  (la-N  WagL'nkiloiiM'tiT    .  , 

für  deu  Fahrgast  überhaupt  . 

fftr  den  Abonnenten  .... 

für  den  bar  zaMi  iKlm  FahrgaHt 
GesanitgloislAoge  (einachL  NebengleUe) 
Wagenpark: 

Motorwagen  

Anbängewagen  

Abonnenten  erbrachten  mit  467S  H  1,37  7o 
der  Personeneinnahmo  (3904  M  und  l,27'';o 
Voqabre)  und  stellen  mit  129806  Fahrten  4,»ti<yo 
der  Fahrgäste  (Vorjabr  116042  Fahrten  und 
4,r'~'4  <i*'r  Faiir<^'ä8te).  AohlDgewagen  waren 
oiebt  im  betrioli. 

Stromabgabe:  für  Kraft  (194  Motore  mit 
118.')  PS)  945  397  W/Std.  mit  i:i8{)03  M;  für  Licht 
79  761  KW/Std.  mit  3öa3'.)M.  AiiÜi'rdcm  v. n-lo 
Strom  für  die  eigene  Balm  buwiu  für  »  uu^'o 
Strecken  der  Barmer  Bergbahn  und  der  elek- 
trischen Bahn  Elberfeld— Cronenberg— Bem- 
Ächeid  geliefert. 

Für  Glelaemeuerung  aind  rd.  50  000  M  ver- 
ausgabt, woTon  die  Uälfte  auf  Betriebarech» 
uuug  genommen  wurde. 

An  neuen  Strecken  und  sonstigen  Er- 
weiterungen der  Anlage  sind  für  dieses  Jahr 
etwa  400000  M  au  verausgaben. 

 Abrechnung.  

M 


Einnahmen. 

Personenverkehr  .... 

Stromabgabe  ...... 

in  gansen  

Auagaben. 
BetriebMOflgaben  .... 

Zinsen  

Tantiemen  

Tilgungen  und  RttcklagOn 
Keaervefoads  


333  402 
171630 
573633 

88S699 
44437 
10718 

94  576 
4SW6 


68fi00  (68708) 

19^ 
ca.  S 


64000  <648S4) 

IS,» 
ca.  S 


2462  398 

t66166I 

19905» 

217  667 

3,43 

Alf» 

784  589 

61807 

68684 

307  396 

338468 

24  951 

97068 

4031 

48.» 

12^ 

19^ 

8^ 

8,»* 

1%» 

19^ 

14,M 

14,H 

96 

94 

0 


0 


2.« 


8.» 


8%  Dividende 

Poiisionskasse 
Vortrag  ,  .  , 


80  ODO 
5000 
884 


18.  StraBenbahtten  In  Xllhmnca  (ia>aA). 

Aktienkapital  l25O0iif>M. 

4  Vo  Obligatlooeu   2000000  M. 

31/} '/«  Obligationen   86000  M. 

Dividende  4'»/q. 

Gleis-  und  Wagenbestand: 

26,77  km  Schmalspurgleise, 
Ißt  km  ToUapurgleise. 


Personenwagen: 

Motorwagen    .   .  .  .  ■ 

AnhHngcwagen  .... 
Güterbetrieb: 

Voilspurlokomotiven  .  . 

Schnialspurlokomotiven  . 

Güterwagen  (fi^  bis  12  t) 

Kesselwagen  ..... 

Schneepflüge   

Persoualbestatul  .... 


29 

•a 
1 

8 

190 
1 

2 
176 


Personenverkehr: 


1904 

1906 

davoD  Abonnouten  (ca.  Vil 

1008686 

3190271 
j  925  300 

1098  790 

3  4^^7*41 
1  152  65a 
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1904 

1905 

(<1  ivnn  75  121  M  für 

fd.  Wagenkilometer  Pf 
Gfiterverkel 

337851 
irt 

1  S377!i6 

'  um  lim 

Berürilorto  Tonöcn .   .   .  . 

AbrechuuQ 

217  755 
903  715 

228697 
210718 

M 

S86550 

364  87{» 
tit<200 

Spezialrc  *  1 '  I 
40/0  Dividende  , 
GratlAkatlonea . 
Vortrag.  .  . 


aonoo 

50U00 
8000 
10848 


Emenening  (Gntnahme  49888  M) 


80  000 


Die'im  Besitz  der  Bahn  bflimilichcii  Aktirii 
der  Nebenbahn  Mülhausen  -  Easishcim— WiUoa- 
heim  erbrachten  8V>*y«  IHTideude. 

19.  StraBenbahn  Hannover  Akt-Oes. 

Akttenkapitnl  ^htoh  23  Mili 
Mark  Vurzuj^suictiui)  .   .   .  ^(JÜDÜUU  M. 

S800O  Gtewlnnanlelliclieliie  4 

250  M   6  750000  M. 

Obligationen  16  02onr)0  M. 

Hypotheken  1  246  430  M. 

Dtvidende   — 

ZakluDg  auf  Gennflaekelne  ....  6  %. 


SokMMMr  PWMBwUetrteb. 


1904 


1906 


Zuu&hiiie 


Mntorwafrcnkiloinetor  , 
AuhHu^ewageukilomctor 


9045  151 
2  745  555 


9  8»6  334 
3  184  294 


791  183 
438  739 


Geflamtwageokilometer 


Personen : 

auf  Kiuseibillcts  . 
auf  Abonnetuentfi 


1179070« 

25  245  449 
5  74t>  ÖU7 


13020628     i  (10,i3''/o) 


27  514  586 
7  328  709 


22G9  13G 
1582112 


im  ganzen  . 

••i 

30  »92  046 

34Ö43394 

3  851  248  (12,43  <Vo) 

Einnahmen: 

nns  KinzclhiMet-H  

M 

2  970  463 

8  .TOI  9-2-i 

331  4.->9 

flt 

329  78:^ 

4U9  145 

79  363 

im  ganzen  . 

M 

3  3410  246 

3711  0(» 

M 

14  437 

16806 

1871 

für  das  Wagenlülometcr  ..... 

I'f 

98,» 

fttr  das  BlUet  

"  1 

11,17 

13^ 

V* 

für  den  Fahfgaet  Überhaupt  .... 

10^ 

WaR'pnbcstand : 

1 

1 

Motnrwa^fen 
Aiihängewagen 


128 
31 


138 
40 


Elektrischer  Oüterbetrieb. 


19U 

1906 

Zunahme 

Wagenkilometer: 

ftir  fremde  liecbaung  

189  619 
1568  957 

224  455 
1  516  143 

xuaammen  .  .  . 

1  1758576 

1740  508 

1 
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19M 

t90& 

1 

! 

Zunaline 

(nur  für  froindo  Ucclinuug  Ijcrochiict) 
Da»  ist  für  da»  Waguokllomeier  ....  Pf 

Ownibni 

39B61B 

28697  «M>Vl) 

j  1904 

t90& 

Zunrihni«» 

U  e  a  a  ui  l  e  i 

7%  »10 
1  126618 

14,1» 
I  IM 

Q  n  a  h  II)  e  u. 

22 
746614 
133440 
16,01 

19M 

19» 

Zunahme 

Elektrischer  Penonenbetrieb  .....  , 

2041 

3  :mi>46 

13664« 
66796 

1 188 

3  711  <i6tt 
3J6ÜI5 
36U(iü6 
132446 
62257 
Sl  914 

410  821  (l2^5»;o) 
2t<«;«r7  (  'J,M%) 
5UU16 

6799  (  4.»%} 
6 168 
8889 

BUMunmen  .  H 

4156H02 
8189908 

4665139 
3486400 

496767  (!!,»>/•) 

296 4W  <  ©.»o/o) 

Brulluüberscluiß    .  M 
(Kotnahme  7:i3  88.1  M) 

SMki  475 
H»"i7.s7 

4isnno 

1  IG»  73» 

69  9G-J 
175  fix» 
1-2  UÜ) 
639000 

iU02»>4  (20,09 'Vo) 

Ab»chreibunf{en  und  Rdcklftgen  suMmmen  III 

6797t)7 
1  188 

878962 

2  277 

199176 

>l  M 

I  ,  W(ihirAhrt»fDn(la  '  907458 

il  I  KreUitorcK  (abxüj^lieh  ItebHorea)  .1  4BS316 

'  Di»'  (tosaiiit/.ujjän{r*'  auf  ATil.i^rkniitfn  l>p- 

'  2  70;};!4;i  .  tra^vu  635  l'Ji  M.   Di«  üutfäugc  sielleu  wesenl- 

j  683  746  I  iif'^  VerbcMerua^en  der  Anlagen  dar.  Aafter- 

'  7  <i  IiHcriiii9koiuo  mit  i  litöiH2  M  abgettcbluweu 

749043  einzelnen  Konten  irertellt 
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Statistik  der  deatscheo  Kieinbahnen  für  den  Monat  Mai  1906. 
AnfcMtoUt  von  Vevefai  DwtachBr  StnütcabakH-  uid  Klefnb«]iii'V«nraltmcai. 

A.  StraBenbahnftiL. 


BeieieliiiBog 

des 

Babunetzes 

Monat  Mai  1906 

(Gleicher  MoDiit  de« 
Vorjahr« 

Vom  1.  Januar  bis 
31.  Mai  1906 

In  demselben  Zeit- 
1  räum  de«  Voijkhn 

kin  km 

Be-  ! 
triebs-  ; 

ein- 
nali  Uli' 

Be- 
trieb«- 

km 

Oe-  Ho- 
loistete  irw^- 

km  M 

IcislBte 

ktii 

Bo- 
triob»- 
oin- 

ti.iiiriu' 

M 

Oe- 
leistete 

III 

Be- 
trieb«- 

ein- 
nah ta« 

M 

1 

•1  3 

l 

ij  7 

M 

lu 

1 1 

1.  Sporweit«  1^35  M. 


Preußische  Buhnen. 

j!i.i<lll)  liri>'si>n  

(irolk«  Ücriincr  Htrli  

Fti'rliii-Ctinrl  ii''  ii:  iirit'T  Strh  

^ia(ilicho  i!cr!iu«r  Varortb  

Wettliche  Berliner  Vorortb>  .  .  .  . 
Berliner  elcktr.  Strb. 

1.  Hehrenitr.— IVeptow  

2.  MitteUtraBo  —  Pankow—  Xiiil.r 
SchCnbausen   

Berlin  ( WaSmannstr.)— Hohenftchou- 

haoBcn  

Klektr.  Hoch-  u-  Untenrrundb.  Berlin 

1.  WarBcbauerbrOcke  —  Charlott«n- 
burg  

Z  War«chauerbrflcke— SSMtr»lvi«ll' 

hof  

B^rlioor  Oatbahnea 
l.Schle»,  Bhf.— Trertöw  

2.  Niedenichöneweldtt— KöiHJoick  . 

3.  Nieder«ch6neweide  —  Rummels- 
burir  MiOtervcrkohr)  

Dampf  st  rl(,  < ;  r.-Lifhterf  elde— Stalin»- 

dorf.  

Strb.  Stefflitz— GrunewabI  

l'ötsdamer  8trb  

Küpftiiclii-r  Strb..  

Wi-rJcrsth«'  Strl»  «  .  •  .  . 

fn.  ttiiclihol/.rr  Strb.  ........ 

■Strb.  L«rid«li«ri{  a.  d.  W..  .....  . 

Htettiner  Str.-RiMnb.  ........ 

fotener  Strb  

Hrealaaer  8tr.-Ki«enb  

eiektriKhe  Strb.  Br«slsii  ...... 

ätOdt.  Strb.  Bcwlaa  

Itagdabuigiar  8tr.-EiMiib  

■  Dnditaailb  


«   «   ■   •  I 


LoMb.  In  der  Or.  tXMt,  i»  Altona 
Khktr.  Bahn  Altona— BlaakoBew  .  . 

•tekfcswiirer  Strb.  

i^lrb.  Alt-RabUtudt -Volksdorf  .  .  . 

BremerhaTenor  Strb.  

Siecener  Kr«b  

[>ortini3n()pr  Strh  

tluktr.  Slrli.  il.--  Uindkr.  DartnUUld: 

L  ('r<;<lt;ul>i»um— Achenbach  .... 

2.Fredenb«uro— LüOOB  .  

'•rote  Caaieler  Strb  

■»trb.  Frankfurt  a.  M  

Vorortb.PnyikraftmJL— Eaehonboim 

Ütrb.  ItombwC     «L  B>  

DiMMnrfar  tob.  

DlMMMf-SaMiiiw  Üb.  

,  ,  _  _  II   ,  ^^^A 

Dk  Hnn  HoM^ÜrMogon  

Bmnea-Elberfelder  Strb  

Banner  8trb  

Bannen-Scbwelnier  Strb  

COnerBtrh.  

BM.  h  dor  Stadt  MOIheia  s.  Bk  . 

•)  Tdn  1.41  !»«.-•)  Tob  1. 
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— 
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48184 
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4t  418 

11  461 

87  372 
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79  466 

38896 

7,eo 

17  289 

1787 
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17  084 

7  338 

84  103 

40  785 

''93  891 

40  988 
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9  980 

16,08 

68  083 

9  387 

808  902 
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40881 
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278  «60 

101  187 

82,10 

876  484 

88  804 
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11 18a 
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CO  364 

125  058 

48  050 
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10  800 
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19  .507 

')100  6I0 

40  080 

104  l^.^^ 

89  407 

71,88 

1670088 

Ml  780, 
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491  090 
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954  040 

sooni 
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»1688 
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Beielehnang 
det 

B«hiiaels«t 


1 

Ao&erprctt8i»che  Bahnen. 

NarnbenTKartlier  8trh. 

iMOltttHter  TramwAr  

Kwitruher  Htrb.  ........... 

D<«Muer  Btib.  

FjrmoDtcr  Strbb  

BMibuir'AltOBMr  2eotnlb.  .... 

>  8tt;-KiiMk  ....... 

b..  ,  

H  «iMr  Art».  


Monat  ILü  a» 

Gleicher  Moiwt  des 

Vom  1.  JMtuar  bii 
».Mai  NM 

In  demaelbeo  Zeü- 
nam  im  VniAn 

Be- 
triebe 
ttnga 

km 

(ii- 

Wair«n- 
km 

Be- 
trivb»- 

ein- 
nabmp 

Be-  Oe- 
trieb«-  Ivilttete 
Unire  Wa«rar 

kin  km 

Re- 
trieb»- 
•io- 

M 

(Je- 
leittet« 
Wacen- 

km 

Re- 
trieb»- 

ein- 
nah  ine 

M 

(ir-  Re- 
!üUt«te  tri«h»- 
w«cen-  ikaJuB« 

km  M 

2 

a 

4 

7 

S 

10  U 

I 


;ti-,84  Tl}7  ;tT4  .-Jö  75:J 
8  67«     4  um 
16,51  237  S29    H7  Iflü 
B,00    58  ■.'  i4    11  -JUS 


;ia,7a  587  ««o  16«  21 ! 

3,'-'6  8  6.10  1711 

15.31  229  05.'.;  s  j  OJO 

0,00  59  41M    12  053 


I 


3  240  7H4  «Ol  928 

42aai  22  SIS 

l  180  «17  418  05H 

2tl0  738  61  «SH 


2  819  837  794  7« 

42  026  22  6iJ 

1  0»4  152  872  721 

257  »07  51  ilTfl 


lft,lO  M6  MS  US  8fl0 Ii  16,10. 880  790,188  90t  1  »08  4«« 
—    «S«87UtlO«8««!  —    80«78M10a»Y0ll  IMMBM 


8888714  110*8«« 
42,14  ?»7  478  18848«' 
18,80  188008  68880  .1 


41,88  810808  17»  (MM 
18^' 110 174'  60788 


160844«;  «««484 1,1  676  »7X  «31472 
6388868  14408084  8  881  (tt 
8  847784,  098 84«. «088  08t  84IIU 
>S80788'  100  080  1  818  888  M«M 


2.  Spurweite  1,000  m. 


MamalOT  Strb   . 

.8fftd(.  Stth.  XSnlcibw«  i  Fr. 

ESiicriMfffar  Strii.  

TltaiMr  8I1I1.  


Tbmuaf  Birik   • 

(iraudeozer  8trb  

Brandenbuffrer  8trb  

Spandauer  8trb  

Friedrirhtha^ner  Strb  

JntcrhoKtT  Strb.  

htrb.  tjr  -  l.ichtf  rfelclf     Ijmkwit»  — 

8te,?li!.:       :i  l'-Milt»  

8trb.  81('k1i>'^  Uniuiiwiild  

Htrti.  Kniiikfiirt  iw  U.  .(,.,... 

Cnttiiiist-r  -tftilt.  Strb  

Strb.  '  lul)(>n  

>'ortter  Btadteiienb.  ......... 

StraUunder  Strb  

Bromber^er  Strb  

Strb.Dlttonbach-WaManbarcLSohL 

Liernitscr  8trb.  

QOrliteer  BfA.  

Hliaalil>«raw  Taib  

StaMirtar  Btrb.  

BcMaabHk-BlBBBar  Htrb.  ..... 

Balbontadtar  Strb  

Staadaler  Strb.  

Kaumburirer  DampfBtrb.  

H.ill.-w  ln-  Strl.  

SüidlLüliu  llallti  a.  h  

8lrb.  Halle— Mcr»ebiirj  .  ,  

Erfurter  Strb  

Strli.  MülilhaiiM'n  i.  Th.  

KorilliaijüiiuT  .Strb.  ......... 

Altotui.-riiM.-lt.  LStüdllillaOttamaii 

Flen*burfor  8trb  

Klb.  Emdott— Außenhafen  ...... 

Herne- Baukau-ReckliochauMMtrfltb. 
Kecklinichauaeu  —  iieitaa 
atifa.  Manatar  i.  W  


MiodMur  teil.  

Blalafaldar  Strb.  

Bochum -QuUeakirchener  8trb. 
Haceiier  8trb  

KaK'i'    llxlH-iiÜriiliiirtf  .... 

Strii.  IsiTliilui  HuhenliaibuTK 

lli'.r.kr  Krsl.  

W. 


Sirli  H.iiiitii  1. 
Witt.Mirr  .Strti 
!Icrkule»t>&bn 


18,69 

48904 

8  «7 

19,99 

41464 

87,18 

888  STB  188  803 

27,18' 841  478 

18,90 
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X8868 

13,UU 

80H44 
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17,55 

•J  90  J 

47,55 

9  405 

41»,0O 

6  057 

27,<)0 

7  m-Sm 

34,00 

7  9<5« 

.'U.IH  1 

7  8.13 

.tu. 00 

e  4  im 

1  ,MIJ 

7  Itl*) 

19,00 

H  5JS 

Ii»,' II) 

1  473 

9,00 

1  657 

9,00 

1S5 

39.00 

•2  328 

3l»,0<) 

8  6fiO 

40,IH) 

4  868 

40,00 

7  808 

4M0 

7  080 

41,10 

8180« 

81,18 

88355 

•1,12 

»874 

80,85 

8780  •  80,25 

10  «Ol 

81,80 

«187 

36,48  1 

9181 

8,61 

«108 

81*48  , 

8846 

21,42 

SSIO 

17,80 

'     1 042 

17,39 

n  714 

S,10 

Ii  33" 

8,10 

5  430 

4,3S 

4  194 

4,38 

17118 

45,80 

,   15  «78 

45,60 

vseo 

4*81 

a074 

4,88 

»S»8 

20,70 

'     8  «18 

80,70 

i«7oo 

HliOO 

1088« 

81,00 

4  881 

15,4-' 

4  2l).s 

15,42 

10Q06 

47,07 

9  102 

47,07 

V*i7 

8  «84 

l  HliO 

—  i 

«.«0 

1  — 

l'.MIj 

In  <k>r  glaicben  'leit 


!  ')  Durch- 
schniul. 
Ho(ri«br 
iBiive 
in  «ler 
IlfrliliU- 
zeit 

1,rti 


')B»'iri«l>s- 
eio- 
a«hni«D 


•)  Dunl»- 

schnitll. 

Ketrieli»- 
l&ns« 
in  iler 

llcrifhtir 
zeit 

Ii  rn 


PreoBiache  Bahnen 

PiiehlMUMner  Knb.  

Ilaffuferb  

Sajnlandh  

KIb,  llardcnberg— Neuenliurir  

KIb.  Kifux— Schleppe  -  l»t-Kroiw  .  .  .  . 

Kiti.  Ciilriia«« — Mcino   .  .  .  . 

KIb.  Tiion>-L<>ibiUch  

KIb.  NousUdt-PrÜMau  

Kib.  I'utziir— Krvckow  

Stmiuberir—  llerafeldw  UmaIi  

.Strmiithorr«r  Ki9»»nb  ,  . 

Kfioin  •  Wti»(('r)i4iii>ion  -  Mitteawaldc  — 

TopcbiiHT  Kill  

l'riii' '■iiK-r  Krsli  ,,». 

Kr»b.  tichüiUTUiHrk— DaniiiK   

.U(-Landshorirer  KIb  

U>t-rriCDitzerKr«b.:.Strcclv  l'riu»«lk— 

PnMits  

Ukninar  KIb.  

Kiidorf— MittvnwuldiT  Kitetib  

i>«lhsrellSndische  Kr»b.:  K«ii«in- Krtxlii 
Nniii  II    \  (  ll.  ii 
Wccthnvell.Krabn.:  iirHnili'iilii;.— Kotkuw 
Brun<i('M).ff.-B8tahor 

Wweiibcrg -Lindower  KIb  

Kried*bnr(fer  Kll..  

Kriedeb«rir  X.-M.-Ah-LibbebBe  .... 
rsttrio— Sooneabmiw  Bliuih. ..... 

I'yritter  Kr«b  

Klh.  Uddenhaffda— (ir.-tf6Uen  ...... 

ÜMiguider  Knl».:  QoUoow-Mmmw  .  . 


QoilrBer  Knb.   . 

Saadeww  KIb.  

Qrdfonh.  Kttb.:  l3f8liMh.-Wildaiibruch 
FtBkeBwaldo-RLSthünf. 

9lolp«talb.  

Stotper  Kr«b.  (RaUuMUmnitz— Mutcriro 

FrmnzliurK'T  ."^Qilli  

Klh.  Ucutsch-Krane — Virchow  ..... 

Kofteoer  Krtlin.  

KIb.  CkiiK'BX— KrirlientMin  ....... 

EuleD«i'l'ir,f»li. 

Klh.  Jaiier—^alUcb   .  .  ,  • 

<iörliu«r  Krtb  

Klh.  RiinzUu -Neudorf  a.  Or  

RiMcnreblr^b  

Ziederulb.  (LudMiiat-AlbawiorfJ  .  . 

Polkwitz-RMdtoMr  KIb  

KlU  Gr.-Peterwita-KatMber  

BSrtum— nomburcer  KIb  

Aicherstflicn  —  Scbneidlincen  —Kien* 

haffpiirr  KIb  .»..., 

Karienborn    lipündorfer  KIb  

KIb.  HeudeiH  r  Miittierzoll  

BiMurek-  Calb«  mJL<B«eta«odf.*DiaMlf. 
Owdalagtii-CanM  «.II  


Db.  Cnadtt-Crottiu 
Dk  B«rfwHi~KeBb«rff 
Hb,  Wallwitt-Wettin  . 


'  14  685 
43  115 

*'  125  IW4 

'1  25  -L--. 

51  iny.i 
■'l'.-.i  '.07 

61  282 
'»71  787 
^'88180 
^08168  I 

18  712 
34  III* 
8  038  i 
*>  18817  > 

10  870 
1 2  987 
33  404 
24  »82  I 
18  584  \ 

23  030 
81280 


14  87S 
Ii  «51 

1870 

6  »88 
6  838 
77  I  \H 
21  lUÜ 
*'  !»3  7(14 
85  048 
14  779 
2  821 
5  708 

-e9  HS» 

•J  47  787 


ts,34 
45.18 

5,'.>5 
110.19 
4.'.. 18 
11^1 
88/10 
88,00 

8,80 


1  I  222 
34  «Ol 

iDIi  681 
17  087 
49  r.lM 

Uli  631 
43  408 
56  878 
81050 
00V84 


14,80  I 
41,50  .- 
8,P0 

l»i,62 

nv-'i 

17,::. 
»u.uo 
3 1 .00 
3U,0O 
llt.OO 
9.00 
39,no 
40,00  ■ 
41,10  ' 


''318  178 
'*111  «88 
'I  70  108  ! 

'181424 
11068 
6  847 
1 84  488 


81,12 
80,80 
81,M> 

i  — 
6,81 

21,42 
t  17,30 
8,10 


13  387 
18  «34 

5  882 
»i  018 

51  ait*; 

14  423 
98  598 
70  121 
10  42  t 

2  737 
5  632 
22  401 
88  008 

878834 
78  8S4 


10  «81 
4  858 
81843 


33  500 
*i888tf»  ' 

11  «oe 

45,80  1 
4,88  . 
«0,70  1 

81868 
88878 
11408  ! 

46,80 

4,e« 

80,70 

88  «87  ; 

81,00  , 

80874 

81,00 

»781) 
21  Ovü 

*>e8a5  , 

15,42 

47,07 

8  580 
8875 

15,42 
47,07 

3  730 

0,00  - 

•  083 

e,04i 

22,'.i5 
48,3  I 
l.'.lx 
5.05 
«0,19 
45,IH 

iMl 
81^ 
33,<10 
8,80 


20  510 

82  02 

28  480  ( 

88,83 

85,20 

•1  — 

«,«•  .. 

1«03«  4 

«,«7 

17,<»5 

«<  10 

17,05 

1 1,00 

12  5 '.»8 

11.60 

32,0') 

2'J  029 

3J,00 

17,20 

17  607  1 

1 7,20 

88,85  i| 

13  874 

1 

85,86 

tS,60 

22  7«i'» 

45,r,0 

87,60  II 

80  065 

■ 

87,60 

11,110 
I  41,50 

i«i,n8 

,  19,21 
17,.'i5 

'  27,00 
31,00 
2 1 ,00 
llt.OO 
0,00 
»'.t,00 

1  40,00 

I  41,10 

!  O«»!« 
I  80,36 


81,43 
17,89 
8,10 


»  1^*^  "  i%'HVMitilti»tik.  -  ■>  VurcL  Ftam82a  dm  JakNMiatisÜk.  -  *)  Vom 

-  ■M  oiu  1.7.  im.  -  *i  SarDetfMi  i«t  mu  ia  4.  |906  «Hlfnet.  -  ')  BetiiebwrSffnuötr  6.  2:  m>. 


I.  i.  im.  -  *l  7«m  1. 1«.  1M6. 


Digiti^Cü  by  Go 


502 


Statlatlk  der  iieb«abafaiilholfcbeii  KlelalMibnea. 


Monat  Mjii  I<^>> 

<f  leicher  Monat  «let 

cin- 
nHhniM 

ttOf« 

im  Ifoiuit»- 
Mbaitt 

•in- 

MtliBWB 

Ii 
4 

■)  Betriebt- 

)4a«« 
im  Mon«U- 

'lun  11- 
«choitt 

Em 

8 

8 

6 

•jti  000 

111.30 

1  .'i  OH  1 

0  717 

10,00 

6  422 

10.00 

10  6B9 

92tl0 

1  (1  O'J  '.1 

'J'i  10 

2  846 

2,70 

II  dOU 

•  f  f  V 

J  1S70» 

«7,80 

; 

'   17  000 

»7,30 

»  4se 

6,00 

306 

:>S  470 

S3,00 

•i  t  l  Ii 

20,60 

6  .10  ■' 

9.80 

II  Ar4n 
ip  nv 

6600 

14|80 

9191 

9  911 

SOiOO 

1 

t  OKI 

1  tl2 

0.40 

als 

(k  «III 

9  MO 

12,10 

t  *i  m 

1  lU 

7  OSO 

20,00 

4  660 

3  678 

4,60 

3  024 

4  8^0 

7,1)0 

4  O30 

*  ,00 

21  450 

38,40 

81  ^IH 

17,6'.» 

44  2i^ti 

•-»3  UHi 

15,00 

21  180 

i5,yo 

3  4  SU 

2,U4 

2  857 

3  56ü 

3  627 

27  568 

5,43 

86  174 

4>,l4j 

65  610 

22,80 

61  128 

tS  980 

T,70   !'  10708 

SSO» 

19,47 

,  8400 

19,47 

7N0 

0,80 

'     7  914 

6,80 

11 009 

11,79 

«ft«4 

11,72 

9  904 

4,00 

1  «74 

4,00 

7  664 

•1,16 

7  810 

6,46 

6811 

3,00 

5  023 

3,20 

lU  030 

102,17 

28  312 

r.6,47 

22.20 

11427 

22,20 

89» 

1,40 

289 

1,40 

3  7-it 

".60 

2  M  l 

6,60 

3 

13,J0 

■t  283 

13,-'6 

.•J  061) 

14,flH 

.-■  024 

14,0^« 

8  670 

19,7» 

8  076 

19,78 

8  063 

7,99  ' 

9  »Hl 

7,1)3 

t  Aid 

1  Bis 

9,S7  1 

1  864 

2,57 

8. 

Ii 

S  704 

6  087 

65,08 

•jO  7 1  .i 

Mri,45 

11)  021 

sr.,4.'-. 

1 5  «i  14 

100.00 

10  708 

100,00 

21  620 

118,00 

22  52« 

n»,oo 

22  :J7h 

12S.00 

21  844 

117,00 

4  18'.' 

86,00  1 

2  981 

84,00 

!>  767 

67.00  ■ 

9788 

97,00 

*3  7 

30,20 

7  083 

30,20 

772 

19,06 

8  281 

19,06 

2»818 

81,85 

80  981 

81,86 

10  690 

48,90 

10408 

46,00 

1«9e9 

60,80 

1007» 

88,90 

45  »59 

170,22  ' 

'   87  711 

1S2,8« 

92  048 

80,69    „  it»ül 

80.89 

«960 

«8,00  • 

t   10886  •  46,80 

0900 

8IK70  1 

1  8189 

80,70 

Benennnnip  «od  SUs 
der 

VerirtItanK 


1 

ikhleswiirer  Krsbii  

Klmthorn— ItarnicteKlter  KlMob.  . 
Kiel— Scliüiilx  ririT  KkMob»  .... 

R«t«.ehiiricvr  Klh  

Klb.  VcliUften— Dlliniron  ..... 

klb.  Duin^n— Dellijcaen  

Oeworkichaft  .Ilildesia'  lUnnoTer 
Klb.  BerKen-ColIc— WilÜBffUi  .  . 

Wit(lB«or  Krib  

UOilendi«  Klb.  

Klb. 
Rm 

Xlk  KLMuMllttldw-Brcttorode  .  .  . 
Kib.  KiraMnla-'LniidMiiWM*  ..... 

WiebMrriMob-BirttaiBer  Klb.  

nrirte-<)  Ildeuberger  Klb  

Kreiirerichter  Klb  

Klb.  Oberiirscl  llolieDiark  

nud  Orbtr  Klli  

Kill  ('!i»v<.'l    N'HNiiilpiirif  ........  . 

WhMIi.  Fn.iikfiirt  i«.  M.  .  .  

Kill  Ilinlist— Köiii(cntfin   

Kill.  Iwi&MiWtuiu — AuKustentAl   

Kill.  KxSMlgtein— Neuwied  

Klb.  Mdlhcim  «.  Kh-— LeverkuMB  .  .  . 

Klb.  Dusüi  litorf-CrefeM  

Klb.  Oberkuscl-Neil«  

Klb.  Kkldenkircbmt— Bfinea  

Klb,  Beoel-Oroleiibeaeh  .  

KMk  dlH-Belb-XSdoiront  

WwflUh.  MUbelM  «.Rh  

Klb.  ihUebiiwA  Behsbof-Ort  

Klb.  Eudorf— Saarlouii—Wiillerraniren  . 

Klh.  Siurlouit— Fraulautern   

Mosclulii.  'I  rin -Bullay 

Klb.  Mtmif   ItiU.  hfeld  

Knpener  Klli  

HohnnKolWriutcbii  Klbn. : 

1.  Sif^MiarinfenHorf— KiDfren  

1'  Fiym-h—naiKerloch  -  Stetten  .  .  .  .  . 

:i  lli'i  hiiiifen— Burladi'ii*ri  ri  

4.  Kleineosstioff«!!— (iaiiiniortlngen  .  . 

Aiigerpre«ii9cfce  B^lmem. 

LAbee-Dinkluce  

BoitMiibuffer  Rtiult-  iiBd  Hefrabehn .  . 

PrruBischo  Bahnen. 

Instfrliuricvr   Klb,  <8tr«cke  fog^gaa  — 

8chinalleninitkon)  

Lllbben— Cottbutcr  Kr»l"  

Koll"  rk-i  r  Kllin  ,  

.SuHl/iK'.  r  Kit-  

I  rriMlnilii  rtfiT  Klhn  

lioKcüwiil'lrr  Klliri-  

KranzImtK' r  Kr^iin.  .  .   

Klb.  t$teud*l~ArncburK  

Seliwedeler  KIk:  t.  S»lkwedel-L>ieailorr 
2.8iiliwedel-Wiiitefr. 
Klbo.  1b  Ihnrelder  BerfreTlar  .... 

AleeoerKnbn   . 

Klb.  du  KtelMs  Apeomde  

Klb.  du  Kreisel  Haderileben  

Fleoibtirmr  Knb.: 

1.  Flentbiirer— Kappeln  

2.  FlentburR-Satrup-Ruadbor  .  .  .  . 
Klb. 

MeinbndHjWMrb. 

«     ^*rtl  fnti  n  der 
-  •>  Tum  1. 7.  WbSt 


'•JDurch- 

') Betrieb!-  S^^^i}- 
Betriebt 

ein-  l*ACe 

.  in  der 

'»«'»•n  !  Bericht* 

Mit 


M 

6 


'iBetridrtt 
•in- 


' »)  Durch- 

«•hnittl 
lietri?)., 
UtOf« 

iBericlitf 


km 

'  .M 

km 

7 

s 

!• 

111,30 

36  034 

«1,59 

10,00 

14  978 

10,00 

22,10 

10  »66 

22,10 

2,70 

27  161 

2,70 

97,80 

84  006 

a7,afl 

6,60 

2  301) 

6,00 

88,00 

80  823 

83,00 

20,00 

11447 

20.60 

8^80 

19668 

W» 

14,80 

88  056 

14,80 

90^ 

•0609 

9(Mt6 

8^8 

8  844 

8*4» 

9,40 

1498 

9,4<i 

12,10 

88  820 

12,tU 

20,00 

21  aoo 

20,00 

4,60 

12  066 

4,50 

7,00 

16  130 

7,00 

.Kl,  10 

S.',  389 

33,10 

17,09 

68  C90 

17,69 

1  .'•.'.IIJ 

78  752 

l.'>,90 

1 8  ■-'  1  a 

— 

US  IM 

- 

5,43 

,    126  677 

5,13 

22,30 

286  096 

2i,»') 

7,70  . 

47009 

7,70 

19«47  . 

.    96  462 

12,t7 

av  fta-j 

aJm 

Oioe 

11.79  ' 

17  081 

11,?« 

4,00 

S  H56 

M  All 

4Via> 

6,40 

18  001 

6,46 

8,00 

lU  164 

X'M 

I0J,17 

141  4tH> 

56,17 

22.20 

21  788 

23,J» 

1,40 

149a 

M8 

5,60 

11  .*  1  n 

18,26 

20  Ü76 

1 H  '^fi 
1 

14,69 

20  868 

14,6S 

19,73 

1 

18  877 

ll»,73 

7,03  ' 

12  418 

7,91 

2,57  Ii  6H11 

»,»7 

1 

i 

56,08 

1 

7-.'  l'AI 

iSM 

86,45 

S 1  '.»4  1 

H5,45 

l'in.oii 

113  16H 

100,00 

I  18,00 

106  162 

118,00 

IJH.OO 

177  071 

1 1 7,00 

36,00 

6t»86 

36,00 

67,00 

1  19988 

67,00 

ÜO.-Jil 

20  802 

:.ii>,'.'i' 

19.09 

15  908 

19,06 

81,86 

161  714 

31,85 

48.90 

84  648  , 

48,90 

08,00  ' 

81476 

86,80 

170,22 

72  988 

182,96 

80,69  1 

t  46189 

50,6:! 

*tM  It    98887  1 

43,89 

•0*70 

18468  1 

9e»79 

.  1 
1 

l.l.l«lb 

-  1  To«  1 

.»■mb 

57  860 

1  .r.  o.sn 

20  H|5i'> 
*  28  783  , 

88  909 

*)7  082 
55  760 
18  286 
*) 99406  ' 
^87846  I 
*)46988 
9  684  ! 
1  92«  ' 
'<  36  400 

'»27  170 
'»  14  604 
*>  18  020 
'»03  841 

64  486 
'»  85  071 
*•  15  180 
'>  15  546 
'»145  820 
'»848  C5 1 
')69  16t)  ; 
*>*S676  I 
*)49498  I 

29(M0  ' 

4  303  , 
14  787 
10  700 
'»207  304 
24  694  , 
•»1 


16  877 

"'20  061 

21  315  1 
'»  16  826 

')  13  043 
'» 7  922 


*»  N9  OMl 
03  010 
'»180  886 
110  674 
'»217  607 
7  603 
20  107 

'»  38  608 
'»  17  708 
'»160  117 
86  409 
80  817 
07  «86 

40  683  ; 
••••0, 
17476 


-  *)Tefffl.Fnitett»derJa 
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Benennuag  und  SUt 
der 

Verwaltung 


MORMl 

H«i  19» 

OMehor  Mooat  de« 
Vorjahr« 

Vom  1.  April  t<A>.  )»U 
Knde  des  Hurit  hl»- 
moiutta 

In  dar  eMfliM  Mi 
dm  Vorjalin 

.  '*jB«triebi- 

<)B«tri«lN- 

'i  Durcb- 
lebnittL 
R«meb>-' 

•1  Betriebt- 

')  Durch- 
•ehnillL 

IWtrt6H* 

nahmen 

«in. 

nahmen 

IUI  HWHHm^ 

schnitt 

ein- 
nahm«n 

I8nx« 
in  der 
RericbU- 
zoit 

^in' 
nahmen 

Un#e 

in  aer 
Boricbta- 
mH 

M 

H 

km 

M 

km 

M 

lim 

S 

S  1 

4 

6 

6 

7 

A 
■ 

~^ 

p  ! 

— > 

— 

-  1 
84047  ■ 

— 

— 

— 

10  408 

SttM  , 

IftVfiO 

91.00 

51,90 

ao  700 

61, bO 

lenoo 

28,70  t 

14X70 

36,70 

70  338  ' 

26,70 

04714 

94,70 

(57,66 

23  897 

»57,47 

4«  780 

0<,KB 

48  066 

«7,47 

13  IMÖ 

m  III) 

0  4-i2 

4S,»0 

«3  992 

40,60 

80  99» 

41,26 

.1  014 

12.40 

4  1*S5 

l.',10 

80M  ; 

tlMO 

1  ST8S 

19,40 

ly  501' 

35,70 

12  167 

35,70 

~~~ 

— 

1  - 

19. "lO 

19,50 

lu,:iH 

12  490 

lo,»»* 

(7  205 

10,38 

4;«  8U2 

1<>,;|H 

7  402 

6,.^8 

0  291 

Ii..',  3 

1  ■-'  :,:\H 

6,53 

10 

0,63 

33  188 

83,46 

29  027 

HS,45 

02  7Ui' 

83,45 

50  004 

83, 4& 

fl  4n5 

U,0U 

1  810 

9,0  U 

12  C14 

U,00 

10  242 

9,00 

8,68  1 

9  20^ 

8,t5** 

5  IT  (',* 

8,fi8 

39  470 

23  760 

81  802 

7^,40 

*  \*s  0  l 

74,10 

»MS 

28,60  1 

0479 

28,00 

28  bil  1 

38,60 

19  040 

29,00 

— 

_  i 

1 

1  - 

7  MO 

14,40 

7  447 

14, lU 

29  7a(. 

1  i,40 

27  Oll 

14  40 

27  »60 

23,10 

28  107 

23,10 

65  0O7 

■i;»,io 

4H  777 

23,10 

11  2S8 

18,21 

10S81 

18,21 

21  782 

18,21 

20  394 

18,21 

8817 

33,40 

8  518 

83,40 

17  647 

83,40 

15  319 

33,40 

Mt44 

IBM  1 

24  0Ü<> 

18,84 

"*t07  ÜW 

13,84 

103  920 

13,84 

Mtae 

4,87 

ta,M  : 

IS  09U 

4,.  7 

'1  71  0;»1 

4,87 

ns  oiio 

4,H7 

10  TM 

7  881 

10,00 

'^86  784  i 

18»60 

l    »6  033 

18,60 

«840 

i   ».w  1 

»001 

«,w 

18  480  ' 

s,ie 

191245 

4^51 

IT  UM 

S8,t0 

14865 

*<e80  ' 

881,10 

40  IM 

08,10 

M7 

'  a,«4 

8S45 

9.04 

0,04 

8  007 

9,04 

431« 

4,79 

4  OtfV 

4,70 

Sl  --'57 

4,79 

8  505 

4,70 

9  761 

4,50 

9  587 

4,60 

18  8H0 

30,75 

19  873 

ao,76 

Öö  «7» 

30,76 

89  042 

Ü0,75 

'»H01.H 

8,41 

•)  7  686 

S.II 

18  943 

H.41 

13  098 

8,11 

20  411 

10  64«; 

41  577 

18,00 

3»  080 

18,00 

20  40.'^ 

UM  ; 

20  395 

17,40 

10  836 

17,40 

40  861 

17,40 

r.7t; 

1  454 

7,83 

2  288 

8,0M 

2  7  «8 

8,31 

in.B«7«r-Bfk»-nAMMl«if .  . 
MdlaewKniMk  

db.  BrMum— Tkmutadt  .  .  . 
Kttb.  Wittoiund— Auricb— Loer 

KIb.  Pietburv— Rheine  

Kill.  Knidt'D — l'owsuiii  

Miodenpr  \    i.  Miudfo— üehte 
Kribn.:     »    j  MiikIpb— 1 
PlettenberKer  Strb.   .  .  . 

Iierkule»bahii  

Rohr-Lipp«  Klba..  .  .  . 
Klb.  VSrde-H«8»«    .  .  . 

Bi«b«rUlb  

Namuiicbo  Klb.  

Uk  8«iMt9-SMkMlHUV 


Klha.  WermeliklMiMii-'lliuw  nnd  Rani- 
Kheid-RaoielMMwIWvMr»  .  .  ■ 
Banter  B«nrb  

BmfMk«  Klbn.  HtrukoTilbcrt-llaili- 
(•oltMW— nOael  

<)«ldem«r  Krab  

Strb,  Elberfeld— Cronenbarg— Remscheid 

EwkirdieMr  Klba.  


miiLAMlMik— flenoffeMmtk !  Koblenbabn 
AaBeryreuBiwche  Bahnen. 

l.<ok«lb«hn  R«utlia«i'ti— Eningeo  .... 
Mao  iilie  im— FeudenheioMV 
KarUrober  Lokalbn. ... 
■iUM»— B«denwelU 

Haiater  VororUm.  

Uamuudter  DaapC-Striia.  <Torartb>.) 
Iftflti.  Hilf  WHniTcroog*  

3.  Bahnen  mit  anderer  .Spurweite  ui»  i^i^  ui  uud 


iB 


1  m,  sowie  Bahnen  mit  veracbiedenen  Sparweitoa 
Netae. 


Preagiocfae  Bahnen. 

Spurweite  0,60 

LV^■rl^lliri(-T^)J(l iiii'r'jche  Hchmalspurli. 

.^rA.a.Ti  -L«siUtllFr  KU).  .  ,  

i-'  5  li-üier  Klb  

JuuiiKbioer  Knbn.  

Hroiuherirer  Kirim.   

KIk  ZbIji  

Wliillmi  ICnliB.!  1.  alte  Strecken  .  .  . 

X  MM  BtfeekoB  .  . 
Klb.  de«  KreiM  WItkow»  ....... 

W.UtekelK  

Btnumm»  0.9» 
Maaiölii  guriwiriir  Elk.  


r  Knb. 


Klbn.  

.KU»,  im  Kreise  Dansiffer  Xii<<Iir. 
Wettpr.  Klb.  im  Kreino  Marienburir  .  . 

Karifnwr- r  J,' r  Kjl   

Oltpriruitzer  Xnb.  K  rrita^lioppenrade 
WetfprinitMr  Krtb.: 

I.  nneberr-Hoppearade  

1  Tie«»cke-<H8wen   


1 

18  201 

4 

1 

148,95 

87  704 

145,14 

1 
f 

18  005  1  148,95 

80  404 

145,14 

8  185 

80,00 

9  958 

80,00 

7  098 

30,00 

4  724 

80,00 

4  791 

35,4  1 

4  595 

84,45 

1 1  180 

35,44 

9  474 

34,45 

3  78'J 

3;i,io 

8  128 

3S,40 

7  4H| 

38,40 

6  844 

.13,40 

6  11t 

42,55 

6  317 

42,56 

11  022 

4"i,55 

10  050 

42,55 

13  210 

72,86 

0  139 

72,35 

2  ."i  ti  Jl 

7-.',:t.'j 

19  551 

72,35 

1  899 

60.14 

1  125 

09,14 

09,14 

2  410 

09,14 

tl  667 

43,38 

7  431 

48,*'  1 

18  702 

43,114 

14  447 

43,50 

«  457 

17,20 

5  144 

17,20 

•»28  130 

17,20 

1 7  M'i7 

17.20 

18  980 

M,70 

19  919 

9:.,70 

*>  72  640 

05,70 

68  191 

0.'..70 

»ont 

«»i<o  ; 

5  810 

01,40 

10  »61 

61,40 

12  252 

01,40 

14888 

60,70 

18  79« 

59,70 

98088 

59,70 

i    9»  812 

59,70 

1045» 

•0,76 

10804 

OB,70 

')1M796 

88,78 

1  1M800 

»»,7» 

7  481 

0046 

y  1  ,o;t 

'98  607 

81.03 

Ii  1 ,0M 

87010  ' 

177,74 

94  97» 

177,74 

*i908««6 

177,74 

943  880 

177,74 

»7Sl 

«8^1  ! 

08»» 

01,80 

*leo«8i 

8S,ftl 

!    8»  »77 

BtfSO 

( 

-  1 

i  ~ 

0  287 

60,04  [ 

7  889 

60,04 

'H51044 

00,04 

.  100494 

60,64 

7  050 

41,76 

9190 

41,76 

14  710 

41,75 

'    14  860 

41,75 

8  08O 

I64OO  1 

9  OSO 

10^ 

»880 

10,00 

4780 

104M 

2  718 

15,18 

1  088 

15,1^ 

4  671', 

16,IS 

8  COO 

15,18 

•)  VfL  Ftai»  11  dar  JahfMatetlilik.  -  «l  TcL  Fnae  62« 
^VMnl.7.m  -  nToaLaittfc  -  •)  Piovlaoflaek  -  •) 
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Ifflr 


rjn«i%lmM. 


BeDODDang  und  Sit* 
der 


Moiutl  Mai  1906 


OI«icber  Monat  ilet 


im  MiHuitB        eiu-       iiu  Mmiats 
<iiir<'li-        aakuM       dun  Ii - 
tchnitt  flinitt 


•)  Durch- 


't  Üetrielit' 
ein- 


Betrieb«-  \  Betmbf 


Ulni 
in  der  || 
Bericht«- r 


eiB- 


ÄX 


km 

.w 

k'ii 

M 

k  III 

M 

km 

y 

i 

6  7 

s  n 

H  619 

Bt,«0 

17  403 

61,60 

in  ÖK7 

r.i,(io 

»11,30 

V  T,<jH 

80,80 

•>  r.»  24» 

»4),ao 

47  60« 

6,00 

2  »71 

&,oo 

4  »31 

6,(J0 

«8,00 

6  806 

88,00 

*)141  787 

88,00 

100  810 

«3,00 

10070 

15  884 

28  «80 

DOiW 

0  801 

83i<0 

88,1» 

«8  890 

18  04:1 

8«^ 

«7100 

8«.00 

«4  88« 

88,0» 

68tH 

44.00 

19  m« 

44,00 

10  ««8 

41|WI 

8  047 

14  «ao 

ItlTS 

6IMK» 

18881 

80.00 

•8  848 

«0,00 

«»881 

80,00 

88,100 

8  «88 

3h,oo 

74«8 

»8,00 

700» 

WfiO 

808» 

02,00 

^t«0B00t 

02,00 

146800 

«8,00 

67.«» 

7  140 

«{i,4G 

'»  3«  »77 

07,65 

48  878 

«8(M 

37,1« 

1    18  860 

37,1G 

'171  uao 

37,10 

80B08 

87,18 

«087 

88,84 

««,«4  ^  tOBOO 

n,M 

7  21« 

46,5» 

'  !  1  4  <  1  Ti  ."t 

4G,rjn 

XU  bl6 

40,50 

17,7(1 

1  «r.ti 

17,70 

4  tiU> 

17,70 

3»&4 

17.70 

4  120 

»aoo 

tl  T(iT 
ll  tlfl 

— 

18,5ti 

C,  H61 

1S,,V1 

15  02M 

— 

18,50 

12  00« 

— 

&(»,Oti 

1088/ 

5»,0W 

88087 

.fiOtOU 

■iX  36» 

Ir9,<l« 

S7,0O 

8  877 

«7,00 

10810 

S7,«0 

1089» 

I9it0 



9  108  '  88,81 

91  KÄU 

88,81 

:  17848 

1  — 

«7,70 

0  708  1  »7,70 

'88080 

87,70 

»•008 

«7,7« 

MS 

{  i 

0480  8^8 

*llB«8ft 

8,00 

10  708 

I 

4  8114 

8,88 

''80816 

6,88 

IS  088 

1  8«>8 

i:i9,i.-i 

in«,  13 

''''M.'iit  1»'>7 

i;ii»,i» 

'T.'i;  s.'i kt 

'» i;i  7flO 

47,ftO 

')')  73  17(5 

47,60 

47,50 

'J1,0Ü 

10  080 

•it.OO 

48  »IR 

:!1,00 

85  78» 

21,00 

H,IO 

«  ajv 

H.IO 

Ii»  7S0 

8,10 

10  539 

8,10 

43,00 

7  o«u 

43,00 

17  974 

43,00 

16  015 

43,1)0 

ao  i7a 

io2,a» 

46  ti&2 

102,88 

41  670 

14ä,3ä 

1I,M 

j    11 888 

11,14 

')  8«  81» 

lt,t4 

87  088 

IM4 

SS,50 

88,50 

11  OIU 

35,50 

11  177 

35,50 

4,50 

4,50 

11  .il-i 

4,00 

4,50 

1.70 

6180 

4,70 

14  H02 

4,70 

11  876 

4,70 

17,70 

8  81» 

17,70 

10  264 

17,70 

11  677 

l",7ü 

lt,87 

4  802 

11,87 

•»  t7  080 

11,87 

«0170 

11,*7 

r.9,06 

4  »50 

r;s,oü 

19  7»4 

SM.or, 

10  63» 

68,06 

61  37a 

61,25 

140  lue 

01,26 

118  500 

61,äS 

8  888 

6^0 

MO 

ie«84 

11,00 

22  400 

11,00 

4«  900 

11,00 

44  000 

UM 

11,60 

11  700 

n,co 

24  100 

11,00 

aasoo 

11,6« 

13,ÜU 

iu,au 

190  »O» 

is,ao 

1  109  7(1» 

18,90 

KU'.  HttdiPno'A-- Paiiliia-nuiio  

Jnt<'rl>oK-  Liickeowklder  KUmi.  .  .  «  .  . 

KIb.  Buckow  

Dsnuniaw  Klba.   

KiA.  Bdilswa-PoilMW-HH««'  •  •  •  • 

Rlb.  raWlM-MsUtaff  

StoIpwICnMfitolp'SebnoMR  llHrt«riiM) 

Oreir>w»U-Jiun«ii«r  Klkb  

OreifcwaM-WftliUter  KUi  

lt0c»MMh«  Klba.: 

irAUafUn-aShiM  

Z  Bcctm— AHiBHklrehra  

0|ialenitM*er  Rlb  

Traclicnl>(^rff-Miliucb<-T  Knl>.  .  .  .  .  . 

Hre»laii -Trelinitx-l'rmninlUfr  Klk  .  . 

Bosent'i  TKi  r  hr^l'  ,  

(•MtiitiK  rii    l'ri  tiu  iiHf  Risi-nli  

vli.  Klb.  Clötz«  

Kitt.  iituKiTUiilade— LQdorilx  

Kill.  Kckornfßrilf!-  OwitclilnK  ...... 

(iOttinirei)  KitttnKfaliaiaaiin  

Ktü>.  Oatf  rodf  a.  H.— KpFiemrn  .  .  .  ■ 

Blcckcdfr  Kmb  

Hauimlinver  Krsb  

Klb.  Liofea— IleiiK»-Quk«nbrfirk  .  .  . 

Klb.  SMatelte-lkdebMih  

Traaehi  Weruhram— IlercH^VoRtoi  . 

KrauMehw  Klbn.  

Rlwlahrobl-Mablbfirgb.  m.  AbtwvUr.nMb 

HBiutUicea  

Spur%<rc!ti"  O.HO  ni 

&Wtt  

Spurwt  it<'  0,78.1  m. 
KU'  im  i'lioraclilesisclieii  InduttrirKcliict 

Klti.  «*l«-iwitz— Batibor  

Sporwrlt«  0,80  m. 
Spetaartl  

Siniru  citi-  I,4.'t5  in  uinl  0.75  ni. 

KIti  l'liilipi"ilHim  Hiri5lrlil   

<  ItSfkc^v  —  r.-ljr  N  II  — (  liiiT     ,  ....... 

Kllai.  ili>4>  Krt'i»«'»  Jerxtliow  I  

ilüiitvrl>ar)K>r  Talb  

KMi.  Kroto»cbin— rU-«<'ben: 

SparMcilf  1.4UÖ  ni  .  

.SpnrvTflt«'  0.76  lu  ,  . 

Sparwritr  1,436  m  an«  I 

.SprcDiborg^r  8t«tkb  : 

Spurwelle  1.4.!.')  ni  .  ,  

.Hporweile  1  ,(X»0  [II  

8<"lirodHVr  Kr-  i  -  h  : 

Spopweilt^  l,4ü5  III  

Spurweite  1.000  m  

Hall«'— H<'(ts»o«IU'r  Ki«<>iili.  

Stil.lt   Kr.  Sri   Alls.  lliußl).  ,  ........ 

L'ölii    !■  rrrii.  11.  r  Ki»vob.: 

S|iiii  » rit*-  1,435  m  

Spurwi  itr  t.OOO  m  

Kinxliinii;;. 

sicbwdbeb.  Barmcu-Klbcrfeld- VohwiukiU 


Spwwelte  0.7»  ai. 
DMMm— lU4e«mtt^-0B«k«iiM'  Xlbw 

Klb.  Cloppoiiburf  

Hpiirweit«  0.80  «. 

Dobornti  llviligenilanim  


»  011 

11  013 

3  741 
«180 

7  «44 
11676 
18  808 

8  «8» 

7  780 

18«»» 

8  480 
1«888 

7  041 
18  677 
718» 

7  000 
2  0Ö2 

4  »117 
7  007 

12  3  SO 

5  13X 

11188 

«070 
4  4«! 

4  888 

''1»2  277 
'  15  JOO 

U  200 
0  tOi) 

H  iM.'i 

^2  10» 
10  04« 

4  "20 

6  730 


7  tii  .i  '.S 

8  8S4 
4  3.'.0 

tSO  tiOO 

8  800 

21  400 
1 1  OOO 

OK  501 


5  868 


^  »06« 


48t84 


'U81S« 


A9M  ,| 


•1««« :  41,» 
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Zeitschrift  für  Kleinbahnen 

1906.  Angast 


Die  heutigeu  Kosten  des  AatomobU-OmmbiiS'Betriebes. 

Von 

Vellguth, 
OvMnInkratlr. 


Dns  Automnbilwesen  hat  von  dem 
Augenblick  an  wesentlichem  Interesse  für 
den  StraOenbahn-  und  KleiiitMlin*PachmaiiB 
srehabt.  ul^  seine  Vt'r%'ollkomnuuing'  die 
Verwendung  als  öffentliches  Verkehrsmittel 
möglich  erscheinen  ließ.  Das  Interesse  far 
ans  besteht  nach  zwei  Bichtungen  hin:  Ein- 
mal können  wir  das  nenc  Fahrzeug  selbst 
vurweudeu,  etwa  für  provisorische  Linien, 
lodann  kommt  es  fOr  ntia  als  RonkiuTeiit 
In  Betracht. 

Der  Verfasser  hat  daher  seit  mehreren 
Jahren  über  die  technische  Verwendbar- 
k^t  und  Aber  die  Kosten  Material  tn.  sam- 
meln versucht,  jedoch  ist  das  Ergebnis  bis 
?or  karzer  Zeit  nur  gering  gewesen.  Es 
sind  xwar  mehr  Antomobil  -  Omnlbns  -  Be* 
triebe  ins  Leben  gerufen,  als  man  annehmen 
konnte,  ineistfns  soK  he  von  1  «.der  2  Be- 
triebs wagen  —  aber  der  Natur  der  öachc 
naefa  war  branchbares  Material  nicht  zu  er* 
halten.  AVobl  dif  Mehrzahl  dieser  kleinen, 
mit  viel  Hoftnungen  ins  Lebon  p;-cseizten 
Betriebe  ist  wegen  der  ursprüngJiclien  Uu- 
vollkommenheit  der  Fahrsenge  nnd  Un- 
rt  ntabilit.lt  wieder  oingegatigen,  ohn»'  dnß 
Aut'zeicbuangen  Uber  die  kUometriscben 
Leistungen  nnd  Aber  dfe  Znsanunensetzang 
der  Kosten  gemacht  wurden.  Und  selbst 
wenn  solche  in  Einzelfällen  vorhiinden 
waren,  würde  man  sie  schwerlich  für  unsere 
Zwecke  verwenden  kOnnen,  weil  die  nnbe- 
dingt  dazu  gehörenden  Angaben  über 
Längenproflle,  Beschaffenheit  der  Straßen 
nnd  die  Art  der  Instandhaltung  fehlen. 
Andere  kleinere  Betriebe  haben  ein  Inter- 
«j'^sf  an  der  Gelifinihalumg  ihrer  Ausgaben 
und  lehnen  daher  jede  Auskunft  ab. 

Bnt  seit  einem  halben  Jahre  sind  dem 
Verfasser  nähere  und  verwendbare  Angaben 
über  die  Erfahrungen  einiger  großen  deut- 
schen VerkehrsverwaJtungeu  sowie  der  eng- 
lischen Betriebe  bekannt  geworden.  Die 
Angaben  sind  heute  zum  Teil  in  den  Ge- 
scb&ftsberichtcn  der  deutschen  Betriebe  be- 
kannt gegeben,  zum  weitaus  wertvolleren 


Teil  sind  sie  duicli  mündliehe  Angaben 
und  durch  Studienreisen  an  Ort  und  Stelle 
—  besonders  in  Engtand  —  TenrollstftwUgt 
worden. 

Die  bisherige  Arbeit  ist  hierdurch  zu 
einem  gewissen  Abschluß  gelangt,  und  das 
Ergebnis  wird  in  einem  ausführlicheren 
Aufsatz  behandelt  werden,  der  in  der  am 
1.  September  erscheineudeu  Nommer  des 
Archivs  fttr  Eisenbahnwesen  erscheinen 
wird.  Da  die  Angelegenheit  jedoch  für 
manche  Bahnen  bereits  akut  g^fworden  ist, 
so  sollen  einige  kurze  Angaben  stchon  au 
dieser  Stelle  gemacht  werden.  Dieselben 
entstammen  folgenden  Betrieben: 

In  Deatsddaad: 

1.  Dettmannsdorf  —  Marlow  iu 
Mecklenburg-,  (11  km  laiijje  ^ntc  Makam- 
Chaossee,  nur  auf  700  m  Steigungen  von 
1:32  und  l:ia  Betrieb  mit  2  Daimler« 
Omnibussen  (wovon  1  Reserve)  von  16/21  PS, 
3,0  t  Leergewicht,  15  Personen  Fassung, 
mittlere  Geschwindigkeit  15  km,  Aufent- 
halt« nicht  vorhanden.  BeMebserOAinng 

am  1.  August  IfXM,  T^erichtszeit  12  ^lonate, 
bis  L  August  1905.  Täglich  5  Fahrten,  Ge- 
samtleistungen 22714  km.  Betriebsnnter- 
nehmer:  Großherzoglich  Mecklenburgische 
den«  raldirektion  der  Staatsbabnen  zu 
Schwerin. 

2.  Partenkirehen  —  Mittenwald  — 

Walchensee  —  Kochel,  (Jesamtlünge 
52  km,  durehweg  gute  flochgebirgsstraß«- 
mit  Steigungen  von  5  bis  5.5  7o  «uf  4,5  km 
Lftnge.  Betrieb  mit  8  N.  A.  G.-Omnibussen, 
wovon  1  in  I'eserve,  zu  20/24  PS.  1,9  t  Leer- 
gewicht, Fassung  14  Personen,  Keisege- 
schwindigkeit  16  km  einschl.  Aufenthalte. 
Betriebseröffnung  am  1.  .luni  1905,  nur 
Somnierbetrieb  bis  Ende  September.  Be- 
richtszeit 1.  .luni  bis  Ende  September  lUUO. 
Betriebsuntemehmer  Lokalbahn-Aktienge- 
sellschaft in  München  und  die  Posthalter 
au  den  genannten  Orten.  ' 
8.  Sonthofen— Hindelang,  7,6  km 
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lang'-,  rist  lio  Staatsstraße  ohne  Fnl^  r- 
bau,  in  relativ  »chlechter  V«'rfassung,  Stei- 
gungen bis  7%.  iUso  Gebirgscharakter. 
Betrieb  mit  2  Personenwagen  \on  Daimh-r 
von  J  r>  t  L<M  rg«' wicht.  Fassung  21 

Plätze.  1  l.astwagen  von  3.5  t  Leergewicht, 
21  PS,  3 1  Tra^nhlgkeit  BetriebserOffhnnir  ' 
am  1.  August  1005,  Berichtf>zcit  vun  da 
bi-  ^1.  Dezemlx  r  lOOr».  Hctriebslcistung 
U»  744  km  im  Personen-  und  ySOT  km  im 
Lastverkehr.  Betrlebsanteroehiner  ist  das  | 
KOnigl.  Bayrische  Verkehreminiateriam. 

In  Bnglaad: 

In  London:  etwa  6  Gcsiillschaften  mit  i 

heute  rd.  (>00  Fahrzeugi-n,  von  df'tien  die 
erstfu  vor  etwa  20  Munateu  in  Betrieb 
geaetzt  wurden.  Das  Pflaster  in  London 
ist  sehr  gut,  groutenteüs  HolzpHaater.  Das 
LflngenpmHi  ist  fast  linnznnt.il. 

Außerdem  Unternehmungen  in  lia- 
stings,  BirminghAin  und  Batb  mit  etwa 
40  Fahrzeugen. 

Alles  in  allem  ist  es  also  schon  eine 
stattliche  Anzahl  Fahrzeuge,  die  unter  den 
▼cracbiedensten  Verhnitnisscn  arbeiten  un<l 
woraus  sich  schon  manolies  über  die  Höhe 
der  Kosten  entnehmen  läßt,  zumal  wir  iu 
der  Lage  sind,  viele  der  Kosten  nach  den 
bei  Straßenbahnen  gewonnenen  Erfabmn-  | 
gen  nachprüfen  zu  können. 

Die  Betriebsatugaben. 

1.  Allgemeine  Verwaltung  einstdd. 
Drucksachen  und  Kecbu>we»en.  Diese  Aus- 
gaben betragen  bei  kleinen  StraBenbahnen 
bis  4  Pf,  bei  mittleren  etwa  2V.,  bis  3  ' 
und  bei  friuCen  Hahnen  etwa  1  bir.  2  Pf 
f.  d.  Wagi-nkm.  Man  wird  diese  Zaiilen 
ohne  weiteres  auf  Oronibusbotriebe  anwen- 
den können. 

2.  Fahrpersonal  (Führer  und  Schaff- 
ner).   Der  .Miudestlühn  für  einen  Führer 
wird  ungefähr  dem  der  höheren  Lohn- 
klassen   di-r    in    flr  ni-elhf  ts    Ort    V  '  tiiid- 
iichen  oder  uutcr  den  gleichen  Verbält- 
nissen   arbeitenden    StraBenbahnen  ent-  , 
sprechen.    Bei  großstätltischen   Betrieben  ! 
wird  man  «  inschl.  gesel/licher  Wohltätig- 
keit, Uniformen,  Urlaub  usw.  etwa  140  bis 
100  M  für  den  Monat  rechnen  roOesen.  Die 
Leistung  beträgt  bei  14  km  K'  i-  ^:<  >i  Iiw  in 
digkeit  und  bei  täglich  7  Siun<len  reiner 
Fahrzeit  (nach  den  Erfahrung(>n  bei  Straßen- 
bahnen) an  27  Arbeitstagen  264()  km  monat- 
lich oder  5,3  bis  5.Ü  Pf  d.  d.  Wagenkm. 

Für  kleinere  Betriebe  wird  mau  mit  , 
einer  monatlichen  Auagabe  von  12&  M  aus-  ' 
kommen.  Die  Anagabe  fttr  das  TVagen- 


kilonii  tt  r  stellt  »ich  hier  bei  Annnhmo  von 
15  km  Keisege»cbwindigkeit  auf  4,4  Pf. 

F^r  den  Schaffner  ergibt  sich  b<i 
einer  Monatsausgabe  einschl.  Kleidnng.  ge- 
setzlieher  Wohlt/Uifrkeit  usw.  V(»n  110  M. 
iu    »ehr  großen    Betrieben,    in  denen 
man  ihm  durch  entsprechende  Gkstaltong 
des  Dien.stplans  günstigenfalli>  eine  längere 
Dienstzeit  als  dem  Führer  geben  kann,  bei 
8  Stunden  reiner  Fahrzeit  zu  14  km,  in 
27  Arbeitstagen  eine  Normalleianing  von 
3024  km  oder  3,«U  Pf  f.  d.  W  i^Mukm 
indes  dürfte  eine  solche  Leistung  schon 
bt»i  mittelgroßen  Betrieben  nicht  mehr  er- 
reichbar »sein,  die  Dienstzeit  wird  hier  die 
selbe  sein,  wie  die  des  FdhrerSt  und  die 
Aufgabe  beträgt  dann  4,16  Pf. 

Fttr  kleine  Betriebe  mit  niedrigen  Löh- 
nen (insgesamt  100  M)  nnd  15  kin  Heis<  - 
geschwindigkeit  beträgt  die  Au«ignbe  3  '  Pf. 

Die  Ausgabe  für  Führer  und  Schailiicr 
btttrAgt  also  6  bis  10  Pf  und  sinkt  nur 
l)eim  Z;iIilk.i-it  ii->  -t'  ni.  wobei  der  Führer 
auch  die  Kassengeschäfte  wahrnimmt,  auf 
die  Ausgabe  für  diesen. 

3.  Be tri <'li< aufsieht.  Die  Kosten 
können  nach  den  Erfahrungen  bei  Siraß«'ii- 
bahnen  mit  '/i  l>«8  1  Pf  angenommen  werden. 

4.  Benzinverbrauch.  Der  Verbranch 
scheint  nach  den  bisherigen  Erfahrungen 
ungefähr  proportional  dem  VVagengewicbt 
zu  sein. 

Es  verbranchtra:  Die  4,6  (  acbweren, 

wenig  be<^etzicn  Wagen  der  Linie  .Sont- 
hofen—Hindelang für  das  Kilometer  12,27  Pf 
auf  aehlechter  Sfirafie  im  Gebirge;  die 
ebenso  schweren  Wagen  n<  i-  Lime  Dett- 
mannsdurf— Marlow  etwa  13  Pf  lu-i  gnter 
Straße  iu  der  Ebene;  die  1,9  t  schweren, 
ziemlich  besetzten  Wagen  der  Linie  Kochel 
—  Parienkirchen  etwa  7  r»  Pf;  alle  Angaben 
auf  28  bis  29  Pf  Kaufprci:»  füi*  1  kg  Benzin 
bezogen. 

Die  Fabrikanten  gelten  für  Berliner 

Verhältuiss^e  '^oli  ^t  13  Pf  für  das  Kilometer 
an  bei  Wagen  von  etwa  4  t. 

Hiernach  scheint  also  wirklich  ge- 
birgige Gegend  eher  weniger  Benzin  zu 
erfiiidoni  was  wohl  dadurch  erklärlicli  i:?t 
daß  tlort  auf  längere  Strecken  die  Benzin- 
znfnhr  tatsachlich  abgestellt  werden  kann,  so 
Mlirt  7..  B.  die  Linie  Knclü  l  — I'artetikirchcn 
nutunler  5  km  und  mehr  ohne  Benzin. 

Die  Kosten  für  Benzin  bei  den  Lon- 
doner Automobil  -  Oninibttssen  betragen 
alli  rdings  erheblich  M-.  niger,  «•(mI  d-  r  Brenn- 
stoff dort  wesentlich  billiger  ist.  Der  l*reis 
betrog  dort  fHlher  6  d,  beute  7  d  für  das 
Gallon  oder  10  bis  19  Pf/kg. 
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Ol-,    Fett-   and  Olyzerinver-  : 

bpHUch,  Wiigenbeleui^'hiung.  Die  I-inie 
nettmjinnsdorf  verbraucht  bierfür  etwa  3 
hin  3V4  rr.  die  Linie  Sonthofen  etwa  2^ 
bis  8  Pf,  die  Linie  Partenkirchen  (bei  dem 
rrition  Sfn!iniprl>etrieb  kommt  hier  nur 
Schiuiermaterial  in  Frage)  bei  1,9  t  Wagen- 
de wicht  0,75  Pf. 

»i.    Gummireifen  verbrauch.     Die  ' 
Lebrnsdftucr  einer  Wajxenf^arnitur  betrfig't 
bei  richtiger  BcmeBsang,   uuf  die  ln-ute  ^ 
der  größte  Wen  gelegt  wird,  ftir  aUe  hier 
vorkommend<'n  Wagengewichtc  nud  st'idti 
sflien   PHasterarten,   bei  guten  Straßen, 
15  000  bis  20000  km, 

Sie  iMtrflgt  in  Partenkirchen  etwa 
16 r>(K)  km  (Mittel  ntjs  Vt>rder-  und  ITinter- 
reil'en)  entsprechend  10,9  Pf/km  bei  1800  M  ^ 
Besehaffungsk  osten  und  1,9 1  Wagcngewlcht 

In  Dettmannsdorf  betrug  <lie  Ausgabe 
im  Jahr»'  lOOT)  16,5  Pf,  In  ntf,  nach  7  M.»- 
nat«'n  weiterer  Erfahrung  schätzt  sie  die 
BctriebsfBbrerin  anf  rd.  17  Pf,  aiso  fast 
da8"*enif'  wie  im  ersten  .Talire. 

Für  die  Linie  Sonthofen  gibt  dir  staat- 
licbo  Denkschrift  11,91  M  für  3  Wagen  mit 
zusammen  23641  Wagenkm  an,  woraus  zu 
onmehmen  ist.  (!nß  dnnials  eine  Erneuerung 
nucli  nicht  stattgefunden  hatte.  Nach 
mflndllchen  Beriebten  sind  die  Gummi- 
reifen nicht  erneuert  worden,  nachdem  sie 
einmal  ahfjcniitzf  waren. 

Für  grolistadtischen  Verkehr  bewegten 
sich  die  Garantien  der  Gnmmifabrikanten  . 
in  diesem  Frülijahr  für  Garnituren  von 
2rx>0  M  Kaufpreis  bei  etwa  4  t  Wagen- 
gewicht icwisehen  18000  und  ^000  Kih)- 
metem  für  die  ganze  Garnitur.  Die  hohen 
Zaiilen  wurden  jfdoeh  nur  ttlr  Hr. >Cstäfltc 
mit  sehr  gutem  Pflaster  und  tür  eine  be- 
sehrflnkte  Anzahl  Wagen  garantiert;  ffir 
eine  größere  Anzahl  und  auf  h'ingere  Zeit  ■ 
hinaus  wurde  eine  sf^Ii  he  Garantie  ahge- 
h^hut.  In  anderen  Fallen  sind  löUUü  km 
garantiert  worden. 

Dies  würde  unter  der  .\nnahme  von 


15000  km 

17.0  Pf/km, 

16000  „ 

15,9      „  , 

17  000  „ 

ir.,0    ^  , 

18  nno  „ 

lilÜUO  . 

13,4     «  , 

aoooo  „ 

12,8     .  , 

21  ODO  „ 

12.1     n  , 

11.6  , 

2äüüd  ,, 

n,\  „ 

ergeben.  <, 

In  London  wurden  im  .lalirc  lOOT)  noch 
2  d  f.  d.  rnilc,  das  ist  etwa  10  Pf/km  bei 
dem  dort  dorehweg  vorhandenen  anage*  1 


zeichneten  Holzpflaiter  garantiert.  Die 

Fabrikanten  kamen  dabei  indes  nicht  auf 
die  Kosten.  Es  ist  niöfr'i'  Ii  daß  diese  gegen 
die  deutsche  Erfahrung  gi nngere  Ausgabe 
zum  Teil  auf  das  sehr  gute  I^aster  zurack» 
zuführen  ist,  Die  Wagen  wiegen  dort 
etwa  i  t. 

Die  Daimler- Gesellschaft  selbst  gab 

dem  Verfasser  20000  km  für  ausreichend 

bemessene  Keifen  an. 

7.  Die  Unterhaltungskosten  des 
Wagens.  Die  Art  und  Weise  der  Unter- 
haltung eines  Wagens  steht  in  engstem 
Zosammeubange  mit  seiner  Lebensdauer. 
Je  komplizierter  eine  Maschine  ist,  desto 
mehr  trifft  dies  zu.  Eine  sorgfaltige  Unier- 
haltunp-,  <!ie  den  Feiiler  im  Fntstchen  he- 
seiiigt,  verhindert  den  verderblichen  Ein- 
flnft  eines  schadhaft  gewordenen  Teils  auf 
seine  Xaehbarschaft,  ja  auf  die  ganze  Ein- 
richtung. Sie  kost<-t  mehr,  verlängert  aber 
dafür  die  Lebensdauer. 

In  Partenkirehen  betrug  die  Ausgabe 
bei  l.n  t  schweren  Wa^'^  ii  IH  Pf/km  bei 
besonders  hoben  Anf(»rderung«'n  für  gutes 
Aussehen  der  Wagen.  Diese  Angaben  sind 
gewonnen  aus  den  ersten  11000  km  für 
jeden  Wagen,  sie  dürften  also  für  dir 
nächste  Betriebszeit  niclit  hilliger  werden. 

Tn  Sonthofen  betrugen  die  Kosten 
für  die  ersten  5  Monate  nach  Betriehser- 
nffnnnp  7  Pf/km,  bezogen  auf  19  744  Per- 
sonenwagenkm  und  dUßl  .  Lastwag4'nkin. 
Die  Wagen  sind  indes  heute,  10  Monate 
nach  der  Bclriebser^^tfniinj^.  iiaeli  münd- 
lichem Bericht,  bereits  in  einem  minder- 
wertigen Zustand.  Offenbar  Ist  hiernach 
auf  die  laufende  Unteiiiaitimg  bei  den 
si  hl< .  hi<  n  Straßen  za  wenig  Sorgfalt  ge- 
wendet worden. 

In  Dettmannsdorf  betrag  die  Aus- 
gabe 10,9  Pf/km,  man  hofft,  eine  der  Ur- 
saehen  für  den  großen  Versrlil.iß  — 
sehlechter  Abschluß  gegen  .Staub  und 
Schmutz  von  unten  —  durch  Anbringung 
v.  ii  Vcrkh'idiingen  usw.  herabzumindern. 
Die  Maßnahme  war  indes  nieht  geeignet, 
die  Erhöhung  der  AusbcKserungskosten  bei 
längerer  Betriebszeit  zn  verhindern;  sie  1>o- 
tragen  heute  12  IT. 

In  London  wird  heute  von  den  Inter- 
essenten, Fabrikanten  und  AuiomobU-Om- 
nibus-Gesellschaften,  10  Pf/km  angegeben, 
die  Zahlen  sollen  bei  Wagen  bis  zu 
l  '/^j. ihrigem  Aller  gewonnen  sein. 

8.  Versicherungen.  Feuerversiehe- 
rnnp  für  Wa^'en  und  Schuppen  mit  10 "/^o 
Prämie  und  Uaftp0ichtvcr»ichcrung  mit 
57o(t  der  Einnahme  erfordern  zusammen 
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bei  rd.  90000  km  JahreBl«lslniig  etwa 

Q,Tb  Pf/km. 

9.  Die  Lebensdauer  des  Wagens. 
Diese  wichtigste  Frage  kann  z.  Zt.,  da  die 
modernen  Konitruktionen  1i0ctitienB2Jahre 
laufr  II,  nur  nach  dem  Angenscbein  beant- 
wortet werden. 

Von  den  deutschen  Fabrikanten  wird 
z.  Zt  8  bis  10  Jabre  angegeben,  aber  die 

Praxis  bestätigt  diese  Angabe  nicht. 

In  I.inidon  machen  selbst  die  Auto- 
mobil -  Omnibus  -  lutereäsenteu  nur  noch 
echwaobe  Versuche,  eine  5Jfthrige  Daner 
als  richtig  hinzu8t»'lien.  Von  Fachh'Uten, 
di<'  nicht  inten-ssiert  zu  s<nn  behaupten, 
wird  bei  geringem  Kescrvcbestand  eine 
Lebensdauer  von  3  Jabren,  bei  größerem 
Keservrbestand  eine  solcbe  bis  xa  4  Jahren 
geschätzt. 

Londoner  Fachleute,  die  nocli  im  Fe- 
bmar  dleMS  Jahres  5  Jahre  für  ange- 

inoHsen  )ii«*U»'ti.  lialn  ii  ilirc  Sch/ltzunp  nach 
dem  in  kurzer  Zeit,  bis  Juni,  gewonnenen 
Augensehein  bereits  auf  8  bis  4  Jahre 
herabgeset;!t  Uiennit  soll  nicht  gesagt 
sein,  daß  dann  der  Wagen  nicht  mrhr 
laufen  kauu.  Die  kurze  Schätzung  wird 
vielmehr  daraus  hergeMtet,  daß  in  2  Jahren, 
wenn  die  Kraftfahrzeuge  in  den  Straßen 
ü>ir>r\viep:en.  Pch^rde  und  Fahrgäste  hÖhiTe 
Autnrdcrungen  an  gerauschloses  Latifeu 
als  heute  stellen  werden  und  daß  man 
dann  mit  einem  neuen  Wagen  besser  weg* 
kommt. 

Man  kann  diese  auf  Grimd  verschie- 
dener Jahresleistungen  gemachten  Schftti- 
nngen  dahin  Eusammenrassen,  daß  ein 


Wagen  einschließlich  Kasten  bei  orüem- 
licher  Instandhaltung  und  gnten  Strnßen 
eine  Dauer  von  200üüü  km  im  gansen 
hat,  bei  6O00O  km  Jahresleistung  alsol 
4  Jahre.  Hesonders  gut  pebfinte  Wagen- 
kasten dürften  eine  etwas  längere  Lebens 
daucr  aufweisen.  200000  km  entsprechen 
l>ei  18000  M  Anscbainingskosten  (ohne 
Reifen)  einer  vi  in  *.t,0  Pfkiii  I 

Nach    den    bisherigen   AusfUlirungen  | 
kann  der  Straßenbahnfachmann  mit  sdnen  1 
Vorkenntnissen  aus  dem  öffentlichen  Be-  | 
trieb  die  heutigen  Kosten  des  Automobil- 
Oronibns-Uetricbcs  sehr  wohl  mit  einiger 
Genauigkeit  berechnen.  Sie  sind  natOrlichl 
wie  auch  bei  den  Straßenbahnen  von  Fall 
zu  Fall  verschieden,  jedoch  dürfte  der 
Kostenunterschied  bei  weitem  nicht  so' 
groß  sein,  als  dies  beim  Straßenbahn« 
betriebe»  der  Fall  ist. 

Bei  den  heute  üblichen  Wagengewichteu. 
Benslii*  und  Oummlpreisen  dürften  die 
Konten  einschl.  r>7o  für  Zinsen  und  Kapi- 
taltiignng  sowie  für  Rücklagen  wohl  in 
keinem  Falle  unter  58  i*f  f.  d.  Wagenkm, 
für  die  Mehrzahl  der  Fälle  Jedoch  aber 
(»  Pf  bis  zu  r»8  Pf  hinauf  betragen.  Eine 
Hahn  kann  daher  für  deutsche  Verhält- 
nisse mit  einiger  Sicherheit  die  Lebens- 
dauer einer  Konkurrenz  berechnen,  wenn 
sie  deren  Mittel  und  wagrnkilometrische 
Einnahmen  kennt.  Die  Konkurrenz  wird, 
falls  ausnahmsweise  die  reinen  Betrieb-, 
kosten  durch  die  Einnahmen  gedeckt  wer 
den  sollten,  nach  dem  heutigen  Stande  d<-r 
Technik  die  erste  Erneuerungsperiode,  be 
grenst  mit  200000  km  fttr  den  Wagen,  nur 
in  Ausnahmeflllen  flberleben. 


Die  Fahnenge  der  stSdtisclieii  Vorortbahnen  zu  CSln. 


Direktor  O.  Kajrser. 
(Mit  1  Ikfel.1 


Auf  S.  013  IT.  des  Jahrganges  1*J04  dieser 
Zeitschrift  sind  sweiachsige  Betriebsmittel 
der  r.-^lner  elektrischen  Vornrtbnhnen  he 
schrieben  und  in  einigen  Einzelheiten  genauer 
dargestellt  worden.  Inzwischen  ist  der  Wa- 
genpark um  einige  neue  Arten  vermehrt  wor- 
den, deren  Beschreibung  hier  folgten  m^^tre. 

Die  Umrißzcichntmgen  der  sämtlichen, 
der  PersonenbefiSrderang  dienenden  Fahr* 
zeuge  sind  auf  der  Tafel  Abb.  1  bis  8 
wiedergegeben. 

a.  Vierachsige  Triebwagen.  Die  Bau- 
art de»  Kastens  Ist  die  gewöhnlich«  mit 


vier  Fiuroing&ngen.  da  bei  Anordnung  von 
HitteletngAngen  die  Drehgestelle  weiter 
;in<einnnder  liiittfn  2r<  sotzt  werden  müssen, 
was  mit  KUcksicht  auf  die  geringe  Länge 
des  Wagenkastens  und  die  zu  befahrenden 
GleiskrUmnmngen  nicht  angängig  war.  Die 
Wagen  enthalten  im  Innern  zwei  Klassen. 
In  der  ^.  Fahrkiasse  sind  einfache  Decken 
und  Lattcnbftnko  aus  Teakholz  vorgesehen, 
während  die  vornehmer  ausgesi;ittete  zweite 
Klasse  T>of.pe!decken  und  Bänke  mit 
schmalem  Hüekenpolster  und  Teppicbüber- 
Zügen  erhalten  hat. 
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Die  Drehgestellf^  siml  aus   zwoi  ga- 
preßten   hänfi^stnigerD,    die   darcL  feste 
Quertrftger  verbunden  sind,  gebfldet  Zwi^ 
sehen  den  beiden  mittleren  Quertrfigern 
ist  der  auf  den  llan|>ttraptedt'm  gelagerte, 
als  Schwinge  ausgebildete  Drehpfaiineu- 
träger  (zwei  zu  I-Fonn  vernietete  QfOrmige 
Preßtrilger)  so  geführt,  daß  in  ih-v  Qtior- 
richtnng^  eine  Verschiebbarkeit  von  20  rain 
be  iderseits  möglich  ist  unter  Überwindung 
des  Widerstandes  je  einer  seitUeli  swiscben 
den  vorgenannten  festen  Qtit  iMrägcni  ge- 
lagerten  Evolutenfeder.    In   der  Längs- 
richtung des  Wagens  ist  eine  Verschieb- 
barkeit  nicht  vorgesehen.   Die  Schwinge 
tragt  den  Wagenkast«  n  in  der  Drehpfanne 
und  beiderseits  auf  zwei  Gleitschemeln, 
welch  letztere  aber  entlastet  sind  und  nur 
ein   Kippen   des  Wagens   hindern.  Das 
Drehgestell  selbst  ist  über  jedem  Achslapf  r 
durch  Blattfedern  abgefedert.  Jedes  Dreh- 
gestell trigt  einen  Sandstrenkasten,  der 
von    dem   nächstgelcf^cnen  Führerstande 
aus  zu  bedienen  ist  und  vor  beide  UHder 
der   vorderen  Achse  streut.    Das  vom 
Fttbrerstande  ans  unter  der  Endbühne  zu 
dem  Sandötreukasten  gefUlirte  Antriebge- 
stäuge  Ittßt  vermöge  einer  icwi^chenge- 
schalteten  Knlisse  eine  leichte  Bedienung 
des  Sandstreuers  bei  Jeder  Stellung  des 
Drf'liffe^^tells  in  den  Bogen  zn    Die  Streu- 
vorrichtung des  Sandstreuer»  ist  auf  der 
Tafel  Abb.  7  dargestellt  sie  ist  grondsfits- 
lieh  ebenso  wie  die  auf  S  TA^fC.  dos  .Tafir 
gaugs  1904  beschriebene  der  zweiachsigen 
Triebwagen  ausgeführt,  es  siud  jedoch 
einige  Binzelheiten  anf  Omnd  der  Betriebs- 
erfahrnnpren  etwas  ^^eilndert  worden.  So 
sind  die  Öffnungen  im  Drebschieber  ver- 
größert, ihre  Ansah!  ist  anf  die  BXlfce 
herabgemindert  worden;  außerdem  ist  in 
der  Endstellunp  der  Schieber  nicht  wieder 
ganz  geschlossen,  sondern  nur  um  etwa 
ein  Viertel  der  Öfhrang.   Femer  ist  die 
Form  des  Trichters;  fji  'iiidert. 

Die  elektrische  Rinriehlung  des  Wagens, 
die  von  den  Siemeus-Schuckert-Werken 
aasgefUbrt  wurde,  enthalt  4  Motoren  von 
je  etwa  50  PS  normaler  !,<  istunj::  (Fnrm  1) 
7-2  1)  die  von  jeder  Endbühne  au»  durch 
Grupitcnfahrschalter  gesteuert  werden. 
Beabsichtigt  ist,  dem  Triebwagen  snr  Be> 
wältigung  des  Arbeiterverkehrs  und  Aus- 
tiogs Verkehrs  zeitweilig  bis  zu  drei  vier- 
aehslge  Beiwagen  anznhSngen.  Da  die 
Kontakirtache  des  oinfaclicn  Bügels  hti 
diesen  Zuggewichten  nicht  mehr  für  die 
Stromentnahme  ausreicht,  ist  ein  Doppel- 
bttgel  verwendet,  der  so  hergestellt  ist,  dat 


der  Xelienbüß'el  an  dem  Gestell  mittels 
Spiralfedern  befestigt  ist,  die  es  gestatten, 
den  Anliegedruck  beider  BUgel  an  den 
Fahrdraht  anf  gleiches  Maß  zu  bringen. 

Die  Hauart  der  Türen  dieses  Wagens 
und  des  zu  b  genannten  ist  in  den  Abbil- 
dungen 4  und  5  der  Tafel  wiedergegeben. 
Zu  erwähnen  hierbei  ist,  daß  die  die  oberste 
TrittstuFe  überdcckLndrn  Bleche  an  dem 
Turriegel  befestigt  sind  und  beim  öffnen 
dieses '  die  TOr  schlieBenden  Riegels  selbst^ 
mig  infiilge  Federdmeks  nach  oben  auf- 
schlagen. 

b.  Zweiachsige  Beiwagen  mit  Mittel- 
eingang (Abb.  2  der  TatelV  Der  Wagen  ist 
im  Sommer  1905  bei  der  Vorortbahn  Cöln— 
Rath— Künlgsforst  in  Betrieb  genommen 
worden.  Seine  Vorattge  vor  der  flbliehen 
Bauart  mit  den  Eingftngen  an  den  End- 
hühncn  sind  die  folgenden:  Da  nnr  f\n 
Fiur  in  der  Mitte  des  Wagens  vurhaaüen 
ist,  kann  der  verfügbare  Ranm  bei  gleichen 
äußeren  Abim-ssunpen  des  Waffr-ns  um 
etwa  15  7o  besser  ausgenutzt  werden.  Der 
in  Abb.  2  dargestellte  Wagen  enthllt  23 
Sitz-  und  22  Stehplätze  gegenflber  nnr  22 
Sitz-  und  17  Stelipl;itZ''n  eines  um  20  cm 
längeren  Wjtgeus  mit  Kndeingängen.  In 
beiden  FlUlen  ist  die  Ranmansnutsnng  in 
mftSigen  Oreozen  gehait«-n  und  reichlich 
Platz  für  den  einzelnen  Fahrp:n?t  vnrpe- 
sehen.  bei  der  neuen  Wagenform  ist  außer- 
dem das  Innere  ohne  Schwierigkeit  in  awei 
Trile  für  die  2  und  3.KIassr-  oder  fürKaucher 
und  Nichtraucher  zu  trennen,  ohn»'  daß  die 
Fahrgäste  des  einen  Wagenteils  den  andern 
zu  durchschrriien  brauchen.  Auch  ist  für 
den  Schaffner  das  Wnfifentnnere  über.siclit- 
licher  und  das  Abrufen  (ier  Stationen 
leichter.  Dafi  sAmtliehc  Fahrgäste  durch 
eine  Tür  den  Wagen  betreten  und  ver- 
lassen, hat  sich  im  Verkehr  der  Vorortbahn, 
wo  das*  Wechseln  der  Fahrgäste  nicht  so 
banflg  stattfindet  wie  bei  Bahnen  im  Innern 
der  St.tdte.  nl«  nachteilifr  nicht  herausge- 
stellt; übrigens  ist  ja  auch  in  diesem  Punkt 
der  Vorzug  eines  Wagens  gewöhnlicher 
Hauart  nur  gering,  da  im  allgemeinen  nur 
die  Fahrgä-te  de«  Vr.rdertlurs  den  vorderen 
Wagenauftritt  benutzen,  und  das  Füllen 
und  Entleeren  des  Wagcninnem  von  dem 
einen  Ilintertlur  aus  bei  der  gr*»ßrn  T.änge 
d<'S  Wapr<'nkasten8  hiiuflg  recht  zeitraubend 
ist.  Ein  wesentlicher  Vorzug  der  neuen 
Bauart  muß  vor  allem  auch  in  dem  Um- 
>t  iiid  erblickt  werden,  daß  zwischen  Buffer 
und  Bahnräumer  keine  Teile  tiefer  hiuab- 
reichen  als  430  mm  fiber  8.0. 

Von  den  Eweiachsigcn  Beiwagen  sind 
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drei  mit  Mnssft  l\r)ll(  nlaK»*rn  ausgerii>?tet 
worden,  ühvr  doron  Bewähranjf  aber  noch 
keiue  gei)Ugen<le  ErfHhrung  vorliegt. 

C.  Vierachaigcr  Beiwagen  mit  llittel- 
eingang  Auf  flrund  der  Ei  t'ahranf^en.  die 
mit  den  zweiuchüigen  Beiwagen  gemacht 
waren,  »ind  aneb  die  vieracbsigen  Bei- 
wagen mit  Eingängen  in  der  Wagenmitte 
gebaut  wordt'ii  i'Abh.  3  dor  Tafel).  Um  aber 
das  Ein-  und  Aussteigen  zu  erleichtern, 
sind  Auf  JedMT  Seite  svei  Tttren  nebenein- 
aiidif  Jingeordnet,  die  das  fjleiclizeitijjf 
Ein-  Uder  Aussteigen  zweier  Tersonen  ge- 


!>tati' n  Dabei  bilden  die  Tftn  ii.  deren 
Bauart  aas  Abb.  0  zu  ersehen  ist,  eineu 
stumpfen  Winkel  mit  einander,  um  einer- 
seits die  Tdren  swischen  Flur  und  Wagen- 
innorii  ra^glfchst  wenig  einznsehnlnken 
und  andererseits  das  Auskragen  der  Tritt- 
stafen  ana  dem  Wagen  profll  su  vermeiden. 

Die  Bauart  des  Wagenkastens  sowie 
die  innere  Einrichtung  lehnt  sich  an  die 
der  vorbescbrtebcnen  Wagent'ormen  an. 
Die  I^bgeetelle  sind  genau  oo  gelMmt 
wie  die  der  Triebwa^'cn.  ihr  K'udstand  isi 
jedoch  etwas  kleiner.  Auch  die  beacbrie- 
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benen  neuen  Wagen  sind  nach  Entwflrfien 

der  städtischen  Dire  ktion  der  Vorortbahnen 
ausgetttbrt,  um  deren  Einzelbearbeitun^ 
sich  Herr  Ingenieur  Friedrichs  verdient 
gentaelit  faeu 


Die  auf  S.  518  IT.  des  Jabr^migs  1901 

beschri<'btMicn  zweiachsigen  "\Viif:^<  ii  hah.'u 
sich  in  ihrer  Bauart  bestens  bewfthrt.  Die 
Wagen  finden  auf  Strecken  mit  30  km 
Fahrgeschwindigkeit  regelmüßig  Verwen- 
dang,  können  aber  auch  unbedenklich  mit 


liahneo  für  das  BetrietMyahr  1908/1904. 
Obeiingenienr  F.  2efttta. 


40  km  in  der  Stunde  gefahren  werden.  Im 

verpnng'enen  Sommer  anf^e^*tclite  Probe- 
fahrten auf  eigenem  UahnkOrper  liaben  er- 
geben, dafl  bei  der  dabei  erreichten  Fahr- 
geschwindigkeit von  50  km  in  der  Stund«- 
n<u'h  keine  l?r'dcnken  geltend  gemacht 
werden  konnten.  iJie  bei  diesen  Wagen 
in  Deutschland  snerst  angewendeten  PreB- 
trrtger  mit  dem  über  die  Lnnfrilder  hinüber 
geführten  Inneodansche  haben  den  Er- 
wartungen durchaus  entsprochen  und  sind 
inzwisc  Heil  aneh  bei  einer  Ueihe  von  an- 
deren Bahnen  verwendet  worden. 
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SM 
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Mark  _ 

M» 


I 


I 
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IST  «SO 
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SMl 
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I 


i,m 


8,S1 
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1,76 
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)4,M 


47,1 
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61,1 
00,8 
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18 
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49984     8  097 
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7  406 
10  4M 
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IM 

tOM 
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4X7  V84 

'  8830 

1 
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0,M 

18,0 

WA 

*0 

1317  6S8 
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MO 
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4414 

0,60 
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40,8 

<  a 

MB 

0,M 
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5788 

1 

1,60 
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48,7 
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0|0 

— 

— 

nsM» 
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.4. 

10,84  1 

1  «8.« 
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4.9 

— 

— 

— 

— 

— 

87  4M 

1  0887 

1,60 

16,12 

1  06,0 

88.1 

0,0 

IM  108 

4tW8 

1.17 

18,03 

70,4 

38,6 

0,1 

— 

— 

15»  627 

4  70» 

0,81 

0,13 

07,8 

80,9 

8,9 

^  — 

— 

— 

— 

AI  009 

1  5  843 

0,98 

10,78 

78,0 

84.0 

8,0 

04  4M 

1  84M 

1.40 

M,M 

i 

60.8 

••0 

1  - 

— 

— 

— 

— 

— 

94  SM 

;  8978 

11,M 

86,0 

68,8 

t.l 

174884 

eoM 

1.04 

18,M 

,  04.1 

48,0 

8,0 

70008 

'  0040 

0.87 

0,88 

00,3 

88,0 

1|8 

84878 

[  0M7 

0,78 

11,80 

56.5 

41.8 

1.7 

E 

— 

79  «71 

t  OOM 

1,84 

10,8t 

:  60,0 

48,7 

1.8 



_ 

979710 

.|4MS!  t,M 

1«,W 

1  01,1 

M,3 

9,7 

'  18  041 

4M 

CM 

4  583 

1084 

14810 

n684 

•  80M 

1,17 

t7,«>4 

80,8 

84,8 

0.« 

0817 

MO 

1,71 

SM 

•  a«o 

0700 

101  MO 

!  1S4M 

1,18 

10,10 

•  08,8 

8,7 

— 

•  10084 

778 

0,68 

18M 

IMO 

10  8M 

l!f4818 

09M 

1,M 

16,78 

08,0 

803 

1,2 

OOM 

000 

»,82 

4810 

lOM 

— 

«4S0714 

18  4149 

4,t4 

28,80  1  K0,2 

48,7 

1,1 

M4M 

OM 

0,77 

81470 

HOB« 

70  8M 

1  .JH 

18,88 

65,0 

82,0 

2.4 

,  4808 

810 

0,71 

060 

810 

8  487 

ue  iKo 

.'.  »  Ifi 

-VI 

28,11 

1  40.1 

«6.1 

8,5 

1    6  746 

880 

1.10 

1  176 

618 

9  142 

0407  421 

•i  810 

1,76 

1  i.-a 

4H,r, 

1 884  Ml 

010 

1,13 

43  820 

18  IM 

IM  747 

0007 

1^9 

10,84 

47,4 

40,5 

8,1 

OM 

1,84 

4tmi  9m 

VißO 

W 

<  - 

~" 

46  217 

1  778 

0,»7 

ß,.'.9 

H2,4 

15,?* 

1,8 

3  703 
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0,M 

4fi  Ofii 

■J  70U 
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Ii, '.II.' 

lii.d 
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■-',41 
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IM 
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»86 
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1,6H 

:i'2,4 

r.(i,4 

10  26U 
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0,09 
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1  neu 
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8U,7 

48,0 

18,8 

!  18187 

2M 

1,61 

z 

70840 

8841 

i|48 

11,M 

88,0 

00,4 

8,0 

11060 

i 

880 

1,97 

18100W 

8t  8M 

«tfiO 

10,10 

00,4 

M,l 
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'  77M 
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OgM 

10  4M 

8BM 

18  8M 

11M7M 
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1,02 

8,18 

74,0 

84,» 

1,8 

; 

11  MO 

78 

0,M 

M7M 

OOM 

17  810 

1008884 

11004 

8.16 

0,M 

«M 
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1.« 

18  M7 

W 

0,07 

MSM 

OOM 

0070 

«0166M 

4  HO 
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0,M 
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01,8 
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07 
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M8M 
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878418 
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8,70 

04,8 

88.0 
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OOM 

78 

0,17 
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l|78 
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08,1 

81|0 
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OOM 

08 

0,18 
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7  878 

18M 

-  88BMt 

2  001 

1,5  a 

0,00 

i  86.8 

01,8 

2,0 
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09 

0.81 

4  810 

«4M 

7B64098 
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1,»« 

8,80 

49,2 

l-.'5  180 

IM 

0,10 

154140 

81040 

44  TM 
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«7 

U,t8 
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mm 
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K  i  n  n  a  h  m  I?  !i  an«  dem  tJtuerverlipJir. 


Iii«    ^U«Mk.«-M  I 


Die  Klnnaliiiicn  an»  den  rer!<rliicdenen  Beför-  dnrcll. 

daniBfn  im  Ontorverkehr  hah^n  bMncn:  nhaltt- 

far  Jede»  .  rar  JedM  '**!' 
KUonii>t«r    OOMr-       ^"7,^  ,  ciJ^S? 

^  fi.r  U'ili"  tiir  jfMles  Beirut»  j 

Tunnc(iut  l'onnen-  um  i 

kiloneicr 


Betileln*  ;  Aelnlitt»* 
isnge  Mtcr 

Mark  Pfcnnlff  .  

190  187  ISS     t     189     ;  l>b 


Mark 
191  ,  m 


21 
92 


24 
SB 


II,   U.-iliiK-n  icfniiKc Ilten  KyKtcaiii. 
l)-  .Sek weixorische  Bahnen. 
Appenzeller  StrafieBbahn  (8t  Oatton— Oaia}  . 

BrOaicbalw.  

Etoeahahn  Vlip— Zsmiitt  

III.  /nlinnitehncB. 
K.  Srh woikoriteb«  BahaeSi 

rilatiisliuliri  .................. 

WcnKemiilp-liabii  


60  710 
es  456 


8  22.'» 
82 


49W 
ISIS 


9iM    }  87« 


878 


S7,M 


fl45  lCSt4 
1  sOil  171t,«! 


107B 


1  724 

871 


•7,39  jl  8  9B7  » 
44M1    ,    ftSW  IC 


au,',»'i       5  133  :  . 

1ST,40       17  ■»■-'3  i^' 


DnrdMeknltto  Im  Jaki«  1W8 


Siiane  0-E 


1" 


I    100  978       2  204       88,10  017 


2  69» 


17,88 


47,34  83  791  W 
27,80  jl  — 


Summ«  tamtUdier  Sdunalspurbaluieii  .  

DureliMluiltt«  ia  Jabre  IKB  

SiatUska  vaDiparica  TaraUubafeMB  1803 .  .  . 


8  01S881      8  098 
—  9  871 

I     -      I  SSftlS 


8,78 


188 


8,40  I' 889  081  W 
8,86   I     —  W 

8^  :|  —  tm 


I 

J 


lia)i!i.int:<lcht  and  Bahnerb. iltuog 


Erbaltuni;  und  Krncuerung  der  lUhnantAfen 
(abaiicltcii  des  Erlij«eti  besw.  Wertet  nr 
AltmaiciUI): 


Die  AussabeD  f. 
Babnaolucbi  aad 
«rbainmc 


»0  Olier- 
Ijaa  ein- 
»chhei;- 
lieh  der 
Ketichar- 1 
funu»-  I 
koKien  ror 
ijchieoen. 
BehwcUaa 

andKlcM 

■( 


c)  Oe- 
baode 
niw 


il)  Tclc- 
srapbai- 
'   aad  , 

Signal- 


Aar>er- 
ordcnt- 
Ucb« 
Aa» 


jede* 
Kilo- 
melei 
Bc 
trieb»- 
lUft 


Mark 


f. 


207 


208 


200 


210 


211 


812 


1  , 

•II 

8 

4' 
B 


0 
7 

8 
0 


I.  R<-HiHnir«l>atinrii 

A.  Deut  sc  hl'  Ii  II  Ii  TU- n. 
OroBhersORl.fienernl-Kiüonlintindircktion  Srliwcriii : 


SdbmalspuriKr  KU-in)iahn  Duboran— lloiligendamm 

sm 

1  ij»-^ 

l.'. 

85 

3  '.'70 

1  3!'< 

KSnlicl.  bnyi'r.  .'^uatHcisi  iii-nbaeB: 

4  7ua 

15b71 

103 

184 

20  910 

64» 

IM 

7  608 

—  7  598 

496 

U' 

Lftkalbabs-AktianfeMUwhafk  la  MfljMhea: 

I  '! 

1288 

7100 

>460 

180 

18  890 

aos 

Vi 

818 

1286 

114 

1847 

44S 

Oer 

421  : 

11816' 

9801 

24 

j 

18085 

784 

U» 

Meeklcnliarr-pommenelio  SctunalspurUahn   ....  i 

8581 

10  808 

1045 

8816' 

1061  1 

83189 

219 

lü» 

Oroßher/OKlicho  Ei8<'nti»hii<lirfkti«in  in  Oldi'nbiirit :  ' 

1«" 

Ocholt— Wi>$terslPiler  Kisenlnilin  

IBOB 

670 ' 

82' 

L>  531 

10 

11 


SchmalspuriRt'  Linien  >I'T  k^-l.  slkriis.  StaalMiaOBb. 
StmCliur»r<-r  8lrnl]<-iil>»iinK>  >''iU<  linft : 

af  Strafilmr?  — Miirki>lshpiin  

1>)  StmCliunr-Trucblerabeim  

<•)  Kfhl  I.ichtenan-Bfliil  (Badca)  

d)  Ki'hl   l  Ittenhcim  

e)  (»berhaiwberiren— Wotliüttn  

Wartti-nil>frtf.  KiM'nhalinRosellschaft  KU  ÜtutlgBrl: 

Aiiist«-tl<  11 -Ijiicliintfcn  

Köaici.  wOrtteinbonriBcbo  StaaUeiMnbahoen: 

Sfhaialipiifb.!  a)  Nagold—Altengteig  

b>  Marbacb  a.  N.-Uailbraaa.  BOdb. 
e)  Lanffatt  a.  K.— LecabiOBB  .  .  . 

d)  S^amarlad— Baehaa  

a)  Blbatach— OcbMBbaoaea  .... 

Seite 


16  100 


C;;612     6fti6      4aa7      1  877      IUI  319  — 
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OesamteInnahmcB. 


Dto  a«MBMBnlini*  «ot  «llw 
Q«»U«i  lut  hMngmi 


»••dem  Ml  dem 


II.  AnaK»b«n 


wiMitmjc. 


«VMVn-t  meter  Kot» 
•bWUipt    mittlerer  kilo- 


kilo-   1  Ken 


.i^MjaMB  ^pineine  Verwal-  „jere  P5r-     Aob-     Koned  Bahn 
fttr  die       tnnjr  bett.ig-en  g(,„ 

;|    alle«-      für  jetie«   fi-r  j^le»  lir. 

ir*^'!  »iÄ.  ^»  M 

llwaltaarl  Hoc«.'  ■«««•  * 


Hark 


Pf 


fttr  die       tnnjr  betr.ig-en      gonaikosten  ifibeo.  als  i  Uoziigede» 

r  Ober-      Bureau-    \S  .»i  torper- 
o.  d.  erforder-  .  sonaK  «in- 

  ,    ^   .MUleni.dea 

<U6i>«t«B_J^  MW.  imiteperagn.) 

Pf  "  Mark 


Uog« 

Mark 


1»4 

las 

la? 

198 

190 

200 
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202  1 

208 

204 

206 

1 

13  400 

:»,u 

24,80  ^ 

66,2 

81,7 

2,1 

ms 

1 

1,21 

12  385 

784 

488  780 

18  608  1 

lo^a 

»9,60 

18,8 

1,2  1 

! 

20  038 

806 

5.89  1 

1 

1407 

888 

4  922 

881  »27 

40  205 

16,72 

780,84 

06,4 

1,4 

17  169 

3  484 

68,86 

8O0 

486 

8  061 

H6  6M 

1M8 

a8«,90  1 

90,8 

»I» 

«,8 

10  366 

1070 

8,40  j 

lOM 

68 

12  604 

1465196 

1«  92  y 

s»5,-J7 

80,7 

11,1 

a,9 

76  158 

1  029 

4,02  ' 

15  6H« 

2  211 

21 177 

14  081 

4,31 

3'i,68  , 

80,0 

17,9 

2,1 

600 

1,33 

17  «97  809 


6S14 
6  386 


1,97  i  10,69 
1,84  j  10,12 

SiSWl  10,10 


52,6 

17^1 1 


45,8 
4&fi 


2,2 
2,4 


536 148  ^ 

i 

-  1 


288 


874 


0,14 
0,48 


218  646 


62  041     186  668 


^  Tob  dM 


AaaffjMjj^ftr  BakaasMoht  aad 


Munal- 
nnd 

>aeb-  nbar* 
Ü'^*  iiaapi 
cabea 


b)  aaf  ErhAltang  and 
and  swar; 


I 


 i  javMr-; 

j     ,ordent.     '»r  die 

^'       Tele-     11<*«  '   

Mad«  ^  piMD  !  K»bea 


Ar  dl« 


8.  V«rkehr«dl«a8(. 

-  —  - 

znng, 
Bc^ 
leud) 
tang 
und 
Beini 


rtcsoi 

dacgea 
nnd 


Pei-soiukl- 

Zug- 
beglei- 
tnng«- 


j  1 " 


tl«i-  (nitand- 

Ver-       T.uBg,  '  hattnng 

sc  Iii  eben     lus-  der  Oe-  j 

der  Zöge   leacb-  rate 

dnreb      Inns  (Sta- 

Loko-       ond  '  tloBMln- 

motiven,    Ruini  rirhtang 

der"  J^beiter    eung  und  '/.ng- 

a.  tt^  i   aaw.   I    der  au»- 

'?ef  1  I  ^«)| 
'M  .1  r  k 

JJI        -JJ.')         -J'id  1227 


L-J8 


88,6     78*4  I  S7.X  '  48.1  ^  Oi» 


22,0 


77,4      16,0  68,1 

—  I  —  — 
_    I    —  _ 


7,8  I  0,6 


25,2  74,8 

7,0  98,0 

tl|8  i  88,4 

—  98,9 


»,2  58,6 

17,2  00,7 

8,1  88/)  , 

88,6  '  60,4 


0,8 


8.7     80,0  ■    —    '  88,1 


11,0  1,1 

e,i     —  I  — 

8,1  ;    0,8  I  — 

8,1  I  11,0  ;  8,8 


88078 


8048  — 


1034  ^  18  010 


:  402 


304 


18 


498 


8  888 

42  880 


28  118 
6829 
16686 


«888 


a  101 

788 
000 
8  78» 

18» 


<j  i;j4  1  i':*-, 
2  87.S  641 
5  708  1  o^a 
—     '2  818. 


I 


88 


1 


80 


48,  — 


1  774 
80 


8088  I 

106  ! 


40  848 
9688 
88488 


8077 


78808  ■     6  848  1  88817  1  7778.      «8  8168 


»861 
88* 


188484 
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SutiBtik  der  schmaUpujrlgvD  Siienbahaeii  f.  d.  Betrieb^abr  1908/1904. 


Bfthnivfaieht  «ad  BahnertasttiDf. 


4 


ErhAltnnK  iinil  Krnpuoruni;  der  KahnanlaceD 
(•bsbflicU  dce  Er^üMcs  hesw.  Wertes  rar 
Altmatarlal): 


a)  ttoter- 


SOS 


b)  Ober- 
I  ban  (ein- 
I  acblleß- 
lich  der 
B«Rch&f- 

koaten  für 
ächienen. 
,  Schwellen 
nnd  Klein- 


207 


c)  Ge- 
bJUide 
uaw. 


d)  Tele- 
graphen- 
I   «ad  ' 

▼orrich- 


AiCer- 

liebe 
Au»- 
gftbaa 


Kaaaen 


20S 


Mark 

'  201» 


210 


•.>1I 


fiir 

Kilo 
meto 
Be- 

,UB|t 


18 

"l 

1«  ' 
16  ! 
17 
18j 


Gb«rtrac 

B.  Bchwützoriitcbe  Bebooo. 

Appenz<-Ilfr  Huhn  < Winkrln -H)iri«UI— AppemvIU . 

Büro— Apples— Morifcs-Halin  

RirsiKtalbahn  

Strafinnbahn  Frauonfeid— Wil  .  ,  .  ,  

KhiUis'  lic  Itahti  

Wftldonburger  Hahn  

YTerdon— -St»'.  Croix  


1«1«0 


12  «77  >)H6fl8 
4  9«0      «  848  I 
1470,  BSC 
«448  I)6»M' 


4M7i    lS77i^    104Sltt  — 


680, 
48« 

I 


717« 
1»S 
•13 

,18», 

SU10S,*}5S90(»'  19  ISS  11 OW   S8  7S1 
441'     8840'      818  98 
•  978      9  890  1       099  189 


609  i 
480 


otse 
100 ; 

84  > 
871 


810 


50  46»  1 
10  871 
89140  1 
17  988 
44t  988  8 
B007. 

iaK»4 


»41  i:^ 

70S  Uk 

MS  Ut 

«7?  ^- 
644 


19 


SO 


Sninme  A  und  B 


Dnrcbicbnitlv  im  Jabru  I9(C  .  .  . 
Daataiebe  Vollbahnea  1003  ... 

C.  Norwegisch«  Bebaaa. 
a)  PHTatbalmaa. 

Vatttaa-Oabiüiaaa  

LOImad— Flakiraadbahaaa 

SalitJalBialMliaaB  

ünkoff— HoUadlibabiMii  

Toiuli«r8*~Sldllbin)abncn  

lIolinestnaid-Tittin<rfolU>ithaaB  


•   «   •    e   4  « 


b)  8 

Chriatiaoia— Drauioion  .... 
Dnnimea— Skieii  

mit  den  Zweif  babaea 
Skopum— Ilorten  ..•.<.. 

Eidaasai^Brovik  

DiaBBen— Kand^rjont .... 

Miit  deo  Zweicbabaea: 
Hoafiaad— Koacibarc«  .  .  • 


4    a   ♦  • 


RBnMbabaea: 
Haaiar— Orundaet  . 

Orundiet-Aainot  . 


2.1>i«trikt 


26156«  148  9S;i!  87  696 


8.1»lttriht 


4.  Distrikt 


Ajiiiiot  löiisit  

TüUü'.'t  — S'lori.  u  

Trondhjem  -Stören  f 

StnvutiK-i»r— ER-HTsunJ  5.  l>i-lrilit 

:  ^        N'fiU  6,  l>islrikt 

(.  liristiansand— Uff lAndsfjord  7.  l>i«trikt 


197  141 
988847 

839899 

474  107 


«8  708 
Uli  S'l  l 
64  115 


17  649    81  763  |    6W  141    1  S»e  i» 

—     •    80»  1.' 


Ii 


11344  4M  1-^ 

—    I,     11287.  W  !-'> 

B900  065 

I     98  270,  49S  1.9 

18  980  8M  »< 

7  766  «W  13» 


16  70,S 


19  889 


18488 


6  »10,    4  18i      l»ai74  8  61.' 


I 


4849 


4  577 


leoeo,.  899  791.  IBM  1* 


I. 


108911!   801879'  9107  I  » 


I 


2S470   12  702,  B44U1      62till7  148*  U- 
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F9rd«niiig  des  Baues  von  Kleinbalinen  durch  den  ProvinxisIverlNmd 

von  Hannover. 

Der  Provinzialausst  litiC  ilt-r  J'rovinz  schaftsami  ilen  davon  anf<geganpen  wprdi'n, 
Haouüver  hat  in  Aus^tUhruug  det>  Be-  i  daß  der  Provinzialverwaltung  von  Beginn 
«eblosees  des  Provinslallandtages  vom  |  des  siebenten  vollen  Beirfebsjalires  der 
1.  März  1900  (Z<  itsohrift  fQr  Kleinbalinen  b«  ttefTend«  !!  Kleinbahn  an  eine  Vorzugrs- 
1906,  S.  338 fl")  den  Grundsatz  aufgestellt,  dividrnd©  von  2V|  H.  gewftblt  werden 
«8  solle  bei  der  Uuterstü(zuug  von  Klein-  |  müsse, 
babnen  durch  Übernahme  von  Gesell-  • 


Gesetzgebanifr. 


Braun  m-hwetg.  | 

Gesetz  vom  3.  Mai  1906, 
betr.  den  Bau  und  Betrieb  ven  Privat* 
aMehlnftbahnen. 

§  1. 

Gegenstand  des  noxt-tzes.  ' 

I 

Gegenstand  des  Gesetzes  ist  die  Rege- 
lung des  staatlichen  Aufsi»'htsrechts  über 
diejenigen   Eisenbahnen,    die  nicht  dem 
öffentlichen  Verkehre  dienen,  aber  mit  den 
dteiiem  Verkehr  dienenden  Eisenbahnen 
derart  in  unmittelbarer  Gleisverbindung 
stehen,  daß  ein  Übergang  der  Betriebs-  . 
niittpl  statttlndeii  kann  —  sogenannte  Pri- 
v.itanschlußbahnen    ,  einschließlich  di-r  zu  | 
denselben  gehörigen  Nebenanlagen,  mOgon 
die  Anschlußbahnen  mit  m<'i  Imni^rlir'r,  tieri-  I 
scher  oder  menschlicher  Kraft  betrieben  i 
werden,  mit  Ausnahme  Je<loch  aller  der-  ' 
jenigen  Gleisanlagen,  die  nach  Maßgabe 
di's  Berggesetzes  vom  1').  April  1807,  Xo  -23, 
als  bergbauliche  Anlagen,   auäschlieUiich  ' 
der  Aufsicht  der  Bergbehörde  unterstehen. 

Das  Gt'sctz  Hndet  entsprechemle  An- 
wendung auf  diejenigen  Güieransclilußl)ah- 
nen,  die  mit  iiahnhOfen  oder  IIaUci*tellen 
Öffentlicher  Verkehrsbahnen  ohne  unmittel-  ' 
baren  Glri-;;iii>i'liluß  vci-hnnd.-n  sind,  auch 
wenn  sie  nicht  mit  mechanischer  Kraft  be-  i 
trieben  wertlcn.  sowie  auf  solche  Bahnen,  I 
die  ohne  t  iiion   dt-rartiffen  Anscliloß  mit 
mechanischer  Kraft  hrfiii  hcn  werden,  so- 
weit letztere  nicht  ausschließlich  als  ge- 
werbliche Anlagen  anzusehen  sind. 

§2. 

Bau  und  Betrieb  der  Prlvatanscbluft- 

bahnen. 

Der  Bau  und  Betrieb  der  Privatanseliluß-  i 
bahnen  unterliegt  der  Aufsicht  der  Herzog-  i 


liehen  EisenbahnaufsichtsbehOrden  naeh 

Maßgabe  dieses  Gesetzes,  der  Betrieb  in- 
dessen nur,  falls  und  soweit  derselbe  nicht 
von  der  Verwaltung  der  den  Anschluß  ge- 
währenden, dem  üffSentlicheu  Verkehre 
dieTienden  Risenhahii  besorge  wird  und  da- 
mit den  für  diese  maügebeuden  Bestim- 
mungen unterstelle  ist 

Der  Bau  von  Privatanschlußbahnen  be- 
darf der  G»'nehmigung  des  Iler/oglicheii 
Eisenbahnkommissariats,  das  auch  die  un- 
mittelbare Anrsicht  Uber  den  Betiieb  aef 
solchen  Bahnen  führt.  Die  Betriebsvor- 
schriften erlilßt  das  Herzogliche  Staats- 
ministerium. 

Genehmigung  der  Privatanschluß 
bahnen. 

Anträge  auf  Erieilong  der  Genehmi- 
gung zum  Bau  und  Retiirlic  v.m  IVivat- 
anschlußbahnen  sind  unter  Beifügung  der 
für  die  tPchnUehe  Prüfung  der  ge.samteo 
Anlagen  erforderlichen  Lage-,  Höhen*  und 
Kinzelpläne  in  je  drei  Ausfertigun<ren  niid 
eines  alle  Anlagen  umfassenden  Kosten- 
ansehlages  durch  Vermittlung  der  den  An- 
schluß usw.  gewahrenden  Eisenbahnvoj- 
waltung  bei  dem  11«  i  znpliehrn  EisoTibnbn- 
kommissariate  ein^ureiclien,  das  nach  Ver- 
handlung mit  den  beteiligten  Behörden  die 
Genehmif^anp  zu  erteüen  hat  f§  2). 

Der  den  Hau  einer  Privatanschlußbalin 
genehmigende  Bescheid  des  Uerzo^liclicn 
Eisenbahnkoiumissariats  ist  durch  di«' 
Brauns(  !i\v<  iiii>oIien  Anzeigen  Tind  die  in 
dem  betrettenden  bezirk  zu  amtlichen  üe- 
kanntmachungon  benutzte  Zeitung  Öffent- 
lich bekannt  zu  machen.  Gegen  diesen 
Bescheid  steht  binnen  einer  Aussehlußfrisi 
von  4  Wochen  die  an  das  Herzoglicli« 
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Btaatsinfiilsterlitm  zu  richtende  Beschwerde 

Olfen. 

Sind  Lftiitiespolf5i:eibeh5rfien  beteiligt, 
so  uaterliugen  die  Einzclpläne  vor  der  Ge- 
nebmlgnnicBCTtettiinir  durch  das  HersogUohe 
Eisciibahnkoinmissariat  der  Genehmigung 
der  zuständigen  Landespoiizeibebörde. 

Wird  an  Stelle  eines  genehmigten  Ent- 
wurfs vor  AusfQbrang  desselben  ein  ander- 
weiter  Enlwiirf  zur  Gencliinigung  vorgelcfjt, 
80  ist  das  GeDcbmigangsverfahren  von  üe* 
l^inn  an  nea  dorebsafttbren. 

§  4. 

Zeitliche  Beschränkung  der  Za> 
lassang. 

Die  Erteilung  der  Genehmigung  erfolgt 
nuf  unbestimmte  Zeit  mit  dem  Vorbehalte 
des  jederzeitigeu  Widerrufs  fUr  den  Fall, 
daft  im  Offenlliehen  Interesse  eine  AbAnde* 
rang  oder  Besi-itigung  der  T^alinnnljige  oder 
die  Einstellung  des  Betriebes  fdr  erforder- 
lich erachtet  wird.  Die  Entscheidang  hier- 
über mit  Ausschluß  des  Kcchtsweges  steht 
Unserm  Herzoglichen  Stnatsministerinm  zu. 

Die  erteilte  Genehmigung  erlischt  nach 
2  Jahren,  rom  Tage  der  ZnsteUnng  der  Ge- 
nehmigung  an  gerechnet,  wenn  nicht  inaer- 
halb  dieser  Frist  die  genehmigte  Anlage 
vollendet  und  in  Betrieb  genommen  oder 
von  der  saslAndigcn  Behörde  eine  Frlst- 
veriingerung  bewilligt  ist 

Ausfahrnng  der  Ansehtnftbiibnen. 

Der  Kau  nnd  die  Ausführung  von  IVi- 
vaianschlußbahnen  milsseu  in  genauer  Ü  ber- 
einttfanmmig  mit  den  vom  Herzogliehen 
Bitenbahnkommissariat  genehmigten  Zeich- 
nungen erfolgen;  Abweichungen  bedttrfen 
der  zavorigen  Genehmigung. 

Ebenso  bedttrfen  der  vorherigen  Ge- 
nehmigung jegliche  Änderungen  und  Er- 
weiterungen vorhandener  Bahnanlagen  der 
gedachten  Art. 

§«. 

Inbetriebnahme. 

Keine  Privatanschloßbahn  darf  in  Be- 
nutzung genommen  werden,  bevor  vom 
Herzoglichen  Eisenbahn Ivommissariat  nach 
erfolgter  Abnahme  die  Inbetriebnahme  der 
Anlagen  gestattet  und  eine  entsprechende 
Bekanntmachung  in  den  Brannschwaigi- 
schen Anxeigen  erlassen  ist. 

MoS  die  beantragte  Abnahme  durch 
ein  Verschulden  des  Eigentümei-s  der  An- 
lage oder  »»einer  Angestellten  und  sonstigen 
Beauf'irngien  wiederholt  werden,  so  talien 


dem  Eigentttmer  die  durch  die  Wieder- 
bolting  entstehenden  Kosten  xnr  Last 

Unterhaltung  der  Bahnanlagen. 

Der  Bahnkörper,  der  Oberbau,  die  Be- 
triebsmittel, sowie  süratiiche  Nebenanlagen 
der  Privatanschlußbafanen  sind  fortdauernd 
in  einem  solchen  Zustande  zu  erhalten, 
f!;iß  rlif  Fahrten  der  Züge  mit  der  zu- 
lässigen Hüchstgeschwindigkeit  ohne  Ge- 
fahr erfolgen  können. 

§8. 

Anfslchtsfflhrung. 

Die  staatliche  Aufsieht  über  den  Bau, 

die   Unterhaltung   und    den  Betrieb  der 
I  i'rivatanschluübahnen  wird  durch  das  Her- 
zogliche Eisenbahukommissariat  ausgefibt 
I  Die  fOr  die  Unterhaltung  und  den  Betrieb 
göltigen   Bistimnmngen    dieses  Gesetzes 
linden  auch  Anwendung  auf  solche  Brivat- 
I  ansohluAbahnen,  welche  vor  dem  Inkraft* 
treten  de*  Gesetiies  genehmigt  und  in  Be- 
trieb genommen  worden  sind. 

Gegen  Anordnungen  des  Ilerzoglicben 
Eisenbahnlcommissariats  findet  innerhalb 
einer  Aussehlußfrist  von  2  Wochen,  vom 
Tage  der  Zustellung  der  Anordnung  au 
gerechnet,  Beschwerde  bei  Herzoglichem 
Staatsministcrium  statt,  dessen  Entscheidung 
endgültig  isi.  In  vom  Ht-rzoglichen  Eisen- 
bahnkommissariat als  dringend  bezeich- 
neten FMlen  ist  den  von  diesem  getrolTenen 
Anordnungen  ))is  zu  etwaiger  anderweitiger 
Entscheidung  Folge  zu  leisten. 

§9. 

Vorschriften  für  Bau  und  Attsrüstung 

der  AnschluLibahiieu. 

Für  den  Bau  und  die  Ausrüstung  der 
Privataaschlußbahnen  sind  die  Bestim- 
nnnigen  der  Eisenbahnbau-  und  l?etriebs- 
ordnung  vom  4.  November  1UÜ4  und  die 
dazu  ergehenden,  aliftndemden  oder  er- 
gAnzenden  Vorschriften  maßgebend. 

§  la 

Befähigung  der  im  Betriebe  Be- 

sc  häftigten. 

Hinsichtlich  der  Befähigung  der  im 
äußeren  Betriebsdienste  der  mit  Lokomo- 
tiven betriebenen  Privatanschlulibahneti 
beseliilftigten  Personen  gelten  die  Bestim- 
mungen über  die  Befähiguug  von  Eisen- 
bahnbetriebsbeamten  vom  8.  Mltrz  190ß 
(K.  G.  Bl.  S.  391  tf )  bezM'.  die  dazu  er- 
gehenden, ab&oderudeu  oder  ergänzenden 
Vorschriften. 
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Ausnahmen  »iud  bei  einfacheren  and 
kleinereii  PrfvataniehteSbetrtobak  mit  Oe- 

nehmigiing  des  Horznglirlien  Eisenbahn- 
kommissariat» zulässig.  Vor  der  Ver- 
wendung im  Betriebsdienste  mOssen  jene 
Personen  dnrcli  IIcrzogiK  lies  Klsenbahn- 
fcommfssariat  als  Eisi>n1<.i)in-,  Betriebs-  und 
Polizei-Beamte  bestätigt  werdi>n. 

11 

Verwendung  andorweitcr  nn-rharii- 
sehcr  Kraft  au>tatt  der  Damplki  afc. 

Bei  der  Verwendung  ideht  mit  Dampf- 
kraft  betriebener  Masciiinrn  werden  die 
nOtigrii  Siclu  rhi'itsmnßrcf^eln  vom  Hcrzog- 
lichei^  Eia<.*nbuhulvi>miQissuriatc  besonders 
yorfeae'hrieben. 

§  12. 

Abgrensung  der  Privatanschluß- 

bahnen  gegen  die  Ei-senbahn  des 

f»fffntlieh€'n  Verknhrs'. 

Die  rrivatanscblußbabnou  sind  gegen 
die  Anlagen  der  Eisenbahnen  des  OflTent- 

lichon  Verkehre,  an  welclie  sie  ansehließen 
—  falls  nirlit  I  tu  n  ein  einheitlicher  Beirieb 
beider  Bahnen  stattfindet  —  durch  einen 
vom  Hersoglichen  Eisenbabnkommissariate 
festzulegend'  II,  (lur(  Ii  eine  Tafel  mit  ent- 
sprechender Autschrift  zu  bezeichnenden 
l'unkt  abzugrenzen. 

1.-.. 

Z  w  aiigMii  !i  LI  rege  In. 

Für  die  Befolgung  der  Anordnungen 
der  Uerzogiichen  Elsenbahn^Attfalcbtsbe- 
hOrden  tn  bezug  anf  die  Bauansfahrong, 


die  Bahuuuterhaltung  und  die  aligemetnou 
Betrtebieinriclitmigen  iat  der  fiigentfimer 

der  Anlage  verantwortlich.  Herzogliche« 
Eisenbahnkommissariat  ist  befugt,  zur 
Dnrchfdhrang  solober  Anordnitngen  Ord* 

ntmgsstrafen  bis  zu  100  M  im  Ein/.i-lt;dle 
y.n  verh.Mngen.  Gegen  die  Strafv«  rtüjjuiijf 
iindt-r  innerhalb  einer  Frist  von  2  Woclicii, 
vom  Tage  der  Zustellung  der  Verfdgting 
an  gereclinet,  Beschwerde  bei  Herzoglichem 
Stn.itsministerium  statt,  bei  dessen  Ent- 
.-^clieidung  es  bewendet. 

Bei  fortgeietstem  Ungehorsam  kann 
die  Str.ifvorfilgunfr  Mierterholt  und  aulSer- 
deni  seitens  des  Herzoglichen  Staatsmiui- 
sterinms  nnd  in  dringenden  Fallen  un- 
mittelbar seitens  des  Ilerzrt^Uchen  Ei-^eii- 
bahnkiimniis;iari:its  <lie  Kinstellung  des  Be- 
triebes auf  der  Anschlußbahn  verfügt 
werden. 

Die  Kinziehuiif?  der  (>rdnunfj-.«?str.ifen 
erfolgt  im  Verwaltungszwaugsvet  fahren. 

S t  r.i  f  l)es  l  i  ni  iii  uii pen. 

Die  zur  Ausführung  dieses  Gesetze 
erforderliehen  Betriebsvorscbriften  (vgl. 
§  2  letzter  Absatz)  werden  vom  Benog- 
lichen  Ptantsrninisteriiim  erlassen 

Zun  iderhandlungou  gegen  dieselben 
werden,  sonreit  niebt  naeh  anderen  geseta- 
liehen  Bestimmungen  eine  höhere  Srr.if' 
verwirkt  ist,  mit  Geldstrafe  bis  zu  60  M 
bestraft,  an  deren  Stelle  Im  Unvermögens- 
falle  eine  entsprechende  Haftstrafe  tritt. 

Alle,  die  es  angeht,  haben  sich  hier- 
nach zvi  achten. 


RechtBpreehniig. 


Erkenntnis  desRelehiferkhta  —  VI.  Zfvll- 
aeiate  —  vom  14,  November  1904 

in  Sriedi-n  ({er  G.  B.  St.-Aktiens'. -Seil- 
schaft zu  B.,  vertreten  durcli  ihren  , 
Vorstand.    Beklagte  und  Bevisions-  | 
kliigerin,  wider  denSchneidermeister  | 
iL  B.  zu  B.,    Klager  und  Revisions- 

Ix'k  I  ;i        II.  , 

Das  Betreten  des  Trittliretts  eines  Wagens  der  ' 
StrsBenbahn  zum  Zwrsoiw  das  Abttsigsas  Rech 

während  der  Fahrt  stellt  nicht  unter  allen  Um- 
stand«n  ein  Verschulden  des  Fahrgastes  dar. 

En  t  >  r       id  Uli  f^-^I  Ülul  e. 

Das  Beruiungsgeri(  lit  sreilt  fest,  daß  , 


der  Kläger  von  dem  Hinterperron  des 

elektrischen  Straßenbahnwagen»,  mit  den 
er  fuhf,  vor  der  H.Tlttsrelle,  an  der  »t 
absteigen  «  ullte,  noch  wahrend  der  Fahrt 
auf  das  Trittbrett  trat,  um  den  Abstieg 
Vorzubereiten:  der  Wagen  fuhr  nur  noch 
langsam;  der  Klitjjer  hielt  sich  mit  der 
linken  Hand  an  der  Grirtstange  fest,  unter 
dem  rechten  Arme  trug  er  ein  Paket.  In- 
f'dq'e  I  ine-  durch  starkes  Hremson  m  diT 
llaiii-stcllc  verursachten  Kuckes  tiel  der 
Kliiger  von  dem  Trittbrett  hinunter  auf  das 
I'tlaster  und  «:rli(t  die  Verietsung,  die  die 
Grundlajje  des  Eurseliiidigring^anspraches 
bildet.  Das  Berufungsgericht  verneint,  daü 
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«las  betreten  des  Trittbrettes  vor  dem 
iMteii  dM  Wagens  ein  eigenes  Veniohiddeii 
des  Klägers  darstelle:  das  Publikum  der 
Orofistadt  sei  daran  gewohnt,  sieb  zur 
VorberettODg  dw  AbstiegM  vor  der  Halte- 
stelle auf  das  Trittbrett  zu  begeben,  und 
diese  Übanp^  nei  im  Interesse  der  Be- 
schleonigiuig  des  Verkeltrs  aucti  von  den 
Angestellteii  der  Strattenbahn  gediüdet 
wordon.  Bei  vorsichtigem  Verhalten  sei 
damit  keine  Gefahr  verbunden;  daß  der 
Kläger  08  daran  habe  fehlen  lassen,  sei 
nicht  erwiesen;  denn  er  habe  das  Trittbrett 
erst  besticg"en,  als  der  Wapft-n  nur  nru-h 
ganz  langsam  fahr.  Die  Schiapfrigkeit 
der  Trittstafen,  die  bebaaptet  sei^  wflrde 
auch  beim  Halten  vorhanden  gewesen  nein 
und  habe  ihn  daher  nicht  von  dem  Be- 
treten des  Trittbrettes  abhalten  müssen. 
Nor  doreh  den  plOtslielien  Rnck  infolge 
des  starken  Bremst  ns  sei  dm-  Unfall  vor- 
ttrsacht  worden;  dieser  Betriebsgefahr  sei 
der  Kläger  auf  der  Plattform  des  Hinter- 
perrons auch  ausgesetzt  gewesen.  Das 
Verbot  einer  Reg.  P"].  Vit.  vom  5.  Mitrz 
1898  betreffe  nur  ein  dauerndes  Verweilen 
auf  den  Tritl^tteni  wibrend  der  Fahrt. 
§  254  B.  G.  B.  sei  daher  nicht  anwendbar, 
und  der  Klapeanspnich  nach  tj^  1,  3a 
k.  H.  Ptl.  (.ies.  dem  Grunde  nach  gerecht- 
fertigt 

Die  Revision  rttgt  VerletcnDg  des  8  254 

B.  O.  B.  Das  Absfi  if^en  während  der  Fahrt 
der  elektrischen  StratSenbahn  auf  da.s 
Trittbrett  des  Wagens  sei,  führt  sie  ans, 
unter  allen  Umstinden  als  ein  Verschulden 
des  Fahrgastes  anzusehen:  es  erhöhe  iiuch 
die  Betriebsgefuhr,  da  dieser  Standort  ge- 
ringeren Sehntz  biete  als  der  Perron;  der 
Huck  des  Haltens,  das  Nachdrängen  an- 
derer Fahrgäste  können  dann  leicht  einen 
Unfall  herbeifuhren.  Die  festgestellte 
Übung  könne  nar  als  eine  Unsitte  be- 
zeichnet werden,  die  d;is  Verschulden  nicht 
«ofhcbe,  auch  dann  nicht,  wenn  sie  vom 
Fahrpersonal  geduldet  worden  sei.  DazQ 
komme  nun  im  konkreten  Falle  noch  die 
durch  die  Witterung  bedingte  Schlüpfrig- 
keit de«  Trittbrettes  und  die  Hinderung 
der  KOrperliatanue  des  Kligcrs  doreh  das 
unter  dem  rechten  Arme  getragene  Paket 

Der  Revision  war  xnm  Teil  stattzu- 
geben. 

Wenn  das  Berufungsgericht  den  Klager 
von  Jeder  eigenen  Versebnldung  t  reispricht, 
so  war  dieser  Beurteilung  seines  \  i  rlKiltenü 
nicht  beizutreten.  Insofern  liiertu  i  der  V  ir- 
wurf  einer  Zuwiderhandlung  des  Klögers 


gegen  die  KcftierungspoUzeiverordnong 
vom  5.  lOIrz  18BB  in  Frage  kommt,  ist  dö 

Revi>5ionsgcrirht  allerdings  an  die  Äns- 
iegnng  die^>er  Verordnong  durch  das  Be- 
mfhngsgericht,  wonach  sie  sich  nnr  auf 
ein  dauerndes  Verweilen  auf  den  Tritt- 
brettern während  der  Fahrt,  nicht  auf  das 
Betreten  derselbe«  zum  Zwecke  des  Ab- 
sueigens  bezieht,  gemlfi  §  Z.  P.  0.  und 
§  1  der  Kuiserl.  Verordnung  vr.ui  28.  Sep- 
tember 1870  gebunden,  im  übrigen  aber 
nnterliegt  auf  Grund  des  festgestellten  Tat- 
bestandes die  Frage,  ob  eine  Partei  ein 
Versclmlilen  im  pr  chtssinne  trifft,  nach 
feststehender  Keclitsprechung  des  erken- 
nenden Senats  der  Nacbpittfang  des  Re- 
visionsgerichtH,  das  nach  Maßgabe  seiner 
eigenen  Beurteilung  auch  die  Abwägung 
des  beid(>r»eitigen  Verschuldens  oder  bei 
Anwendung  des  §  1  des  Reichshaftpflieht' 
gesetzes  des  eigenen  Versehuldens  des  Ver- 
letzten gegentlbcr  der  die  Haftung  des 
Eisenbahnunternehmers  begründenden  Be- 
triebsgefahr (Entscheidungen  des  Reichs- 
gerichts Bd.  53,  S.  75,  Bd.  56,  S.  154)  auf 
Grund  des  §  254  B.  G.  B.  vorzoncbmen 
nnd  demgemttS  nach  §  666  Z.  P.  O.  zu  en^ 
scheiden  in  der  Lage  und  berufen  ist  (Ent- 
scheidungen des  Keichsgeriehts  Bd.  53, 
S.  m,  .Jur.  Wochenschr.  1003,  Beil.  Xo.  229). 
Diese  ^Nachpraftmg  fOhrt  nun  im  gege- 
benen Falle  zu  dem  Ergebnisf»e,  daß  zw;ir 
insoweit  dem  Berufungsgericht  zuzustimmen 
ist,  dait  das  Betreten  des  Trittbrettes  eines 
Wagens  der  Straßenbahn  zum  Zwi-eke  des 
Absteigens  noch  wähnmd  der  Fahrt  nicht 
unter  allen  Umständen  ein  Verscbolden 
des  Fahrgastes  darsteHt,  daS  ein  solches 
aber  nur  dann  nicht  anzunehmen  ist»  wenn 
in  den  bogleiteml' :i  I  instiiuden  keinerlei 
Erschwerung  und  liindeniis  beim  Absteigen 
gegeben  ist,  nnd  der  Fahrgast  auf  dem 
schmalen  Trittbrett  sich  vollständig  sicher 
auch  gegenüber  dem  beim  Anhalten  zu 
erwartenden  Rncke  fttblen  kann.  Im  vor- 
liegenden Falle  waren  soU-he  hindernden 
Umstände  aber  darin  enthalten,  daß  ein- 
mal nasse  Witterung  mit  Öcbncet'all 
herrsehte  nnd  nach  der  Aussage  de;» 
Zeugen  (J.  auch  auf  dem  Trittbreit 
Schnee  sich  bef.mfl,  der  d.is  F'  Ststehen 
erschwerte,  sodajin  aber  der  Kläger  unter 
dem  rechten  Arme  ein  Paket  tmg,  das  es 
ihm  unmf^gürh  jn.u'htc.  im  Augi  nhlicke 
des  liackcs  mit  der  rechten  Hand  eine  der 
Griffstangen  za  erfassen  nnd  so  sich  vor 
dem  Herabstürzen  zu  schützen.  Unter 
diesen  Umständen  kann  der  Kläger  nieht 
von  jeder  eigenen  Schuld  entlastet  werden. 
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Als  ein  Im  Verhiltnitra  m  dar  BetriAb»* 

gefahr  der  Eisenbalin  schwere«,  well  die 
G«fahr  in  hohem  Grade  mehrendes,  Ver- 
schulden erscheint  allerdings  dM  Verhalten 
de«  Riftgcrs,  namcntlicli  im  Hinblick  auf 
die  von  dem  Berufangsgericht  festgestellte 
Übang  des  fahrenden  Pablikums,  nicht; 
immerhin  ersebien  es  in  Anwendung  des 
§  254  Abs.  1  B.  6.  B.  angemessen,  den  Um- 
fang' des  von  (i<  r  l^ckliigten  ZU  leistenden 
fcHwtzes  aut  zwei  Driutüle  des  geltend  ge- 
machten EntaebAdi^gMoapnicliM  ro  be- 
sclirruikeii:  domgt  niäß  war  auf  Gnmd  der 

3U4,  565  Abs.  3  Z.  1  Z.  P.  O.  der  An- 
spruch des  Klägers  mit  dieser  Quote  dem 
Grand«  nach  für  gerechtfertigt  zu  erkifiren, 
zu  einem  Drittel  aber  die  erhobene  Klage 
abzuweisen. 

Das  Bntiftmgagerieht  hat  in  der  Be- 
gründung seines  Urteils  am  Scbluwe  aus-  ' 
gesprochen,  daß  das  Verhusgen  des  KUgera,  | 


Um  eine  Rente  avf  liebenMell  BnnspreOhra 

nnbfgründcf  ••rsi-liein«.',  da  mit  einem  pc- 
wissea  Lebensalter  auch  ohne  den  Unfall 
seine  Erwerbsfilhigkeit  aufgehört  haben 
wttrde.  Es  ist  nicht  recbtsirrttimlich  und 
gef^en  die  Vorschrift  des  §  3(>4  Z.  P.  0. 
verstoßend,  wenn  das  Beruf ungsgericlit 
die  Bestimmung  dieser  Zeltgrenxe  der 
Verhandlung  und  Entscheidung  über  den 
Betrag  dt'.s  Anspruchs  vorbehalten  hat, 
die  da»  Lebensalter,  die  körperliche 
Rflstigkelt  nnd  die  Arbeitslnraffc  sowie  die 
Beschäftigungsart  des  Klltgers  zur  Er- 
örtemng  bringen  müssen  (vgl.  Urteil  dos 
erkennenden  Senats  vom  17.  Oktober  1904 
in  Sachen  W.  gegen  O.  VI.  57/MK 
Denn  die  Festsetzang  der  zeitlichen  Grf^nre 
der  geforderten  Kento  ist  ebenso  wie  die 
ihrar  Hohe  richtiger  Wdse  ab  war  Eni- 
'  scheldnng  Uber  den  Betrag  des  Schadens 
I  gehörig  an  betrachten. 


Kleine  Mitteilangeii. 


Neuere  Projekte,  Vorarbeiten,  Konzesgions* 
erteilungen,  Betriebserüffonugen  und  Be- 
triebsändernogen  von  Kleinbahnen. 

1.  Neuere  Projekte. 

1.  Die  Seite  4:>i',  der  Zeitschrift  für  Klein- 
bahnen, lOiifi,  lu  i  den  neueren  Projekten  unter 
No.  S  fjreplanti!  Kleinbahn  von  Perleh<'i;r  isf  ;  r 
Karstitdt  und  Kl.  Berge  nach  I'erlcbcrg  zurück 
soll  unter  Umsiinden  in  voller  Spur  gebaut 
werden. 

2-  Die  Kolhergor  Kleinbahn- AkUfiigesclI- 
SCbaft  beabsichtigt,  ihr  Unternehmen  durch 
ein  scbnialspurigeB  Gleis  von  Kolberg  (Vor- 
bahuhoO  nach  Kolberg  (Hafen)  und  durch  cioe 
gleichfella  schmalspurige,  uiit  Lokomotiven  für 
Personen-  und  Güterverkehr  zu  betreibende 
•Schienenverbindung  von  (ir.  Jestin  nach 
Gr.  P«ililoth  zu  erweitern. 

3.  Die  Straßen  -  EisenbahngeseliNchaft  in 
Hamburg  plant  in  Erweiterung  ihres  Unter^ 
nehmeos  eine  elektris<  h<'  Straßenbahn  für  Per- 
sonenverkehr von  llatuburg  (Eamsbttttel)  nach 
Stellingen. 

4.  Der  Kreis  .Schleswig  beabsichtigt,  die 
Kleinbahn  Schleswig  —  Friedrichstadt  durch 
ein  volUptiriges  Anseblaßglsis  vom  Kletabahn* 
hofe  nach  dem  Hafen  In  Friedriebstadt  au  er- 
weitern. 

5.  Die  Stadt  Bannen  will  Ihre  Straßenbahn 

«iurtli  fiiH'  rjiiio  vKti  der  sii^'cii.-iiiiilcii  (Auer- 
hahn durch  die  Uüfeaätraßo  bis  zur  Gemeinde- 
grenae  Barmen  erweitern. 


S.  Terarbelten. 

Die  Frlaubnis  7.Tir  Vornnhme  von  teehal- 
scbeii  \'c)rarbi'itei)  ist  erteilt  worden: 

1.  Für  eine  Eiscnb.iiiti  tiicdorer  Ordnung 
mit  Lokomotivbctricb  von  einem  geeigneten 
Punkte  der  Staatsbahnlinic  L«mberg-Sianki 
zwischen  Turka  nnd  Jawora  nach  Zawadka. 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Sebiff* 
fahrt,  No.  69  vom  11«.  Juni  1906,  S.  1571.) 

2.  Für  eine  mit  Dampf  oder  Elektrizität  su 
betreibende  Kleinbahn  Im  Gebtete  der  Stadt- 
gemeinde Tarnnw.  ^Verordnungsblatt  Ar 
Eisenbahnen  und  Schifiahrt,  No.  60  vom  lU-  Juni 
1906»  S.  1671.) 

3.  Für  eine  vollspurifrc  Lokalhahn  von 
Jainnitz  nach  Wittingau  mit  einer  Abzweigung 
von  Neubistritz  nach  SUablngs.  (Verordnungs- 
blatt für  Eisenbahnen  und  Schiflsiurt,  No.  €6 
vom  19.  Juni  190«,  S.  1571.) 

4.  FOr  eine  schmalapnrige  Lokalbahn  mit 

elektrischem  Betrieb  von  Riva  nach  Torbole. 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  SchilT- 
fkbrt,  No.  69  vom  19.  Juni  1906,  S.  1671.) 

b.  FUr  eine  vnllspurige  Ix>kalbahn  von 
Neuhaua  nach  Janneriti.  (Verordnungsblatt 
für  Eisenbahnen  und  Sehlllhbrt,  No.  69  vom 
19.  Juni  1906,  S.  IT)?!.) 

6.  Fär  eine  elelctrisch  au  betreibende 
Reibnngs-  nnd  Drahtseilbahn  von  Fulpmes  nach 
der  .\l[ie  Fnilineben.  V<'r(jrdnungsblatt  fiir 
Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  71  vom  33- Juni 
1906^  8.  IGOOi} 
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7.  Für  ein  elt;k.tiiäcli  zu  betreibeodeB  Klein- 
bahnnels  in  Lemberg  uad  Umgebuog;  iVer- 

ordnung^blntt  für  Eiscnbnhncn  und  ScbUfahtt, 
Ko.  73  vom  2H.  Juni  1906,  S.  1631.) 
f    8.  Für  eine  vollspuilfe  Lokalbahn  mit 

Dampfbptrleh  von  Komotau  nach  PoBtplbprg. 
(l'eroriiuun^äblatt  für  Eisenbahnen  und  SchiflT- 
fahrt.  No.  73  vom  28.  Juni  U)06,  S.  163'2.) 

9.  Für  eine  elektrisch  zu  betreibeiule  Klein- 
bahn von  Muszyne  nach  Krynica  und  von  Kry- 
iiica  nach  Grybmv.  : V(-r(>rdnun|^b]att  für 
£i8enb;ihiuMi  und  ächUFabrt,  No.  79  vom  14.  Juli 

l'WG,  b.  175'l.) 

10.  Für   eiue  vollapurlge  Lokalhahn  mit 
Datnpf-  tulcr  Aiitonintorw.iTcnbctriflt  von  Dhiki 
pauj  nach  Kalotsa  mit  Abzweiguuy  iiacli  Baja. 
(Veronlnunf^sblatt  für  Eisenbahnen  und  Scliiff- 
fahrt,  No.  70  vom  21.  .luni  19t)6,  S.  158G.) 

lt.  Für  eine  schmalspurige  Kleinbahn  mit 
Automotorwagenbetrieb  Ton   Dombr&d  nach 
Kecse  mit  AbzweignnipeB  nach  Balsa,  Qylahaza 
und  Karaaz  oder  PetrebAza.    {Verorduungs-  | 
blatt  für  Eisenbahnen  und  SchiSkbit,  No.  70  | 
vom  2L.  Joni  1906,  S.  1586.) 

12.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  odt  r  Automotorwagenbetri«'b  von  Caan- 
tarir  oacU  der  Statioa  Csaotarör.  (Verord- 
nangsblatt  für  Eisenbahnen  und  Schlflhhrt, 
No.  70  vom  21.  Juni  190«,  S.  löwi.) 

13.  Für  eine  volUpurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Antomotorwagenbetrleb  von  Kle- 
iiak-Szavapart  nach  Knpinovo  und  von  einem 
8:eeiguet«n  Punkte  <iie»er  Linie  bi»  aum  Ufer  i 
der  Save.  fVerordnutigablatt  fHr  Eisenbahnen  I 

UndSchifTalirt.  N'i  7-2  \  <nn  lV).  .Timi  l'.K>ti,  S.  Idl^.;  ' 

14.  Für  eine  voUbpurige  Lokalbahn  mit  j 
Dampf-  oder  Atitomotorwagenbetrieb  yon  Hi-  | 

<li^'kul  r.yönk    ii.iih    I lulas-Bonyhi'id    mit  At>- 
2weigungen  nach  FUufkircheu,  Vilk^ny,  Ka«ic,  . 
Brod  und  Kondrlei.   (Veroidnungsblatl  fUr 
Ei^enlialiiH  n  und  Schiffahrt,  No.  7S  vom  SO.  Juni 
1UU6,  S.  lülü.) 

15.  Fttr  eine  Tollapnrige  Lokalbahn  mit 
«lektrischem  Hrtiicb  von  Piliscsaba  nach  Soly- 
niär  mit  Fort>«ctzung  nach  Maria  —  lieniete.  , 
(Vetrordnungsblatt  für  Elsenbahnen  und  Schiff-  | 

fahrt«  No.  72  vom  ■2i].  Juni  lOf«,  S.  ]i;]<.).\ 

16.  Für  eine  voll-  oder  schmalspurige  Lo- 
kalbahn mit  Dampf-  und  Automotorwagenbe- 
triob  von  Sziffctviir  nach  Vit«"'zi-I'uszta  mit  Ab- 
zweigung nach  Drava-Szt.  Martun.  (Verurd- 
nnngablatt  für  Biaenbahnen  and  Schlfl^hrt, 
Jio.  72  vom  20.  Juni  1906,  S.  1619^ 

17.  Für  eiue  schmalspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwag^en-  oder  elektri- 
scheiiv  Retrinb  von  Tnrbr'iiry  n.nrb  Zsainb/'k. 
(Verordnungsblatt  für  Ki.scnbnhnen  und  Schiff- 
fahrt,  No.  75  vom  r>.  Juli  1906,  S.  1681.) 

16.  Für  eine  Lokalbahn  mit  Dainpfbftrieb 
vuu  CzeglÄd  nach  l'uszta-l'seinö  mit  Ai»iwei-  i 
gung  bei  Lajosmizse.   (Verordnungsblatt  für  ' 
Ei^iMibahnen  und  Schiffahrt,  No.  75  vom  5.  Juli  l 
19U6,  S.  1681}  i 

UK  Fttr  eine  Lokalbahn  mit  Dampf-  oder 
AutomotOTwafenbetrieb  von  Tissa  -  Patkonya 


nach  Mestöciiat.  (Verordnungsblatt  für  Eisen- 
bahnen und  Schiffahrt,  No.  75  vom.  6.  Juli  1906 

S.  1681  ^ 

20.  Für  eine  schmalspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  AatomotorwagmilMtrieb  von  BIk> 

sz»Vd  nach  KomnraAn.  (VprnHnnngrsblatt  für 
Eisenbahnen  und  Scliiftahrt,  No.  75  vom  6.  Juli 
1908.  S.  1681.) 

21.  Für  oini'  voMspurlge  Lokalbahn  mit 
Damiif-  odf-r  Autoiuüiorwagenbetrleb  von  Paks 
nach  .--izckziiril  mit  Abzwei^niif;i'ii  nach  Dom- 
boviir  unii  IJalatonföldvär.  Vf  ^ordnunf^sblatl 
für  Ei&eubabaini  und  ScliitJahit.  No.  T.'i  vom 
5.  Juli  1906,  S.  1681.) 

22.  Für  fiiif  vollspuripre  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Aiuomotorwagenbetrieb  von  Üröm 
nach  .Solymär.  (Verordnungsblatt  für  Eisen- 
bahnen und  Schiffahrt,  No.76  vom  7.  Juli  1906^ 
S.  1696.) 

23.  Für  eine  volUpurige  Lokalbahn  n.it 
Autoniotorwagenbetrieb  von  VVartberg  nach 
Nagy  Jöka.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen 
und  ScWffahrt.  No.  76  vom  7.  Juli  1906,  S.  1605.) 

24.  Fttr  eine  vollspurigc  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  8üly«'ip  nach  .lAszber^ny. 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Schiff- 
fahrt, No.  76  vom  7.  Juli  1906,  S.  1695.) 

25.  FQr  eine  voll.> purige  Lokalbahn  mit 
Danjpfbetrieb  von  Diösgyör  nacl»  Alsöhämor, 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Schiff- 
fahrt,  No.  76  vom  7.  Juli  1606,  S.  1605.) 

26.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Szent-OoUbard  bis  Luken- 
berg. (Verordnungsblatt  fttr  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt,  No.  80  vom  17.  Juli  19«},  S.  1775.) 

27.  Für  eiue  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Antomotonra$renbetri«b  von  Fülek 

nacii  Fazekas-Zsaluzsän  y  A'rrordnimgsblatt 
für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  t«0  vom 
17.  Juli  1906,  S.  1775.) 

28.  Für  cini>  \  ollspnripi'  T.nkalbalin  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Titel 
nachOppova  oder  Baranda  und  von  Pancsova 
n.ach  Tiif'I.  f  ViM  ()r(ltMini,">bIat[  '"  ir  !\!'-enbahnen 
uud  bchiffahrt,  No.  80  vom  17.  Juli  iy»i6,  S.  1776.) 

99.  Fttr  eine  voilspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  vnn  Sznlunna  nacii  Märtony. 
(Verordnungsblatt  für  Ei^enbahuou  und  Schiff- 
fahrt, No.  80  vom  17.  Juli  1906^  8.  1776.) 

;50.  Für  eine  BcbinalsptirtiTi'  I.nkalljahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Z<>a- 
biya  nach  Dnnaig.  (Verordnungsblatt  für  Eisen- 
bahnen und  Schlflhhrt,  No.  60  vom  17.  Juli 
1906,  S.  1776  ) 

81,  Für  eine  Straßenbahn,  System  Schie- 
man,  von  F'^cska  nach  Batlonya  mit  Abzwei- 
gung nach  .Sziiszrcgeu.  (Verordnungsblatt  für 
Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  60  vom  17.  Juii 
I9Ü6,  S.  1776.) 

3.  KonaessioneQ 

sind  erteilt  worden: 

1.  Der  Ciesiüschan  iur  die  elektrische 
Hoch-  und  Untergrundbahn  in  Berlin  fttr  die 
VerUtnget^ing  der  elektrischen  Untergrundbahn 
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in  Cbarlottenburg  von  dem  Hause  No.  19  A  der 
^marckstraße  bis  sur  Halteatelie  Wilhelms- 
plau  und  Absweigung  bla  warn  Platt  B  ■  in 
VVeateod. 

2.  Der  Stadtgemelnde  Bonn  fttr  eine  toH- 

spuri^e.  elektrische  Straßenbahn  von  der  Stadt- 
balle  in  der  Gronau  bi»  suid  Betriebsbahnhöfe 
•owte  «am  Umbau  der  btahw  scbmatopurtgen 
Straßenbahn  von  Bonn  nach  Beuel  in  eine  voll- 
spurige  Bahn.  Die  bisherige  Genehmiguuga- 
vrkunde  fib  die  Ictitbeaciehoele  Bahn  Ist  auf- 
gehoben worden. 

8.  Der  Ooblenaer  Straßenbahngesellschaft 
cur  Erweiterung  Ihres  Unternehmen»  durch 
eine  Linie  von  Höhr  nach  Vallendar. 

4.  Her  Siailt^'emeinde  M.-(iiadbacb  ffir  eine 
schmalspurige,  ek-litriBche  Straßenbahn  Är 
Personen- und Siüclcfrutverkehrvon  M  -Gladbach 
nach  Vierden  und  Süchteln  mit  Absweigangen 
iu  Viersen  bis  in  die  Nahe  des  Rtsatsbahn- 
hoft  und  von  Viersen  nach  DOlken. 

a 

In  Frankreich  sind  al«  BahuM  vaa  Sffent- 
lieliem  Nmtaen  arkllrC  worden: 

1.  Eine  Sti.iß<'nbahn  mit  clekti is-clieni  Be- 
trieb von  Wimereux  nach  Aubcngue.  (Jouruai 
offide),  Ko.  180  v«ro  S.  Juli  1906,  S.  «H».) 


2.  Eine  StraSeahahn  mit  elektrfsehera  Be- 
trieb von  Oiillins  nach  Ch-iponost.  fJouroal 
ofllciel,  No.  m  vom  6.  Juli  KM«,  s.  4r.7i ; 

Die  Erteilung  der  Konaes»ion  wird  vom 
Schweizer  Bundesrat  beantragt: 

l.  Für  eine  elektrische  Straßenbahn  mit 
1  m  Spurweite  von  Niederbipp  nach  .Mt-Solo- 
thurn.  'Schweizerisches  Bundesbiattt  No.  24 
vom  1».  Juni  l'JOti,  S.  935) 

S.  FQr  «ine  schmalapurige  (teilweise  Draht- 
seil-) Bahn  von  Stalden  nach  Saas  •  Fee. 
(Schweiserisches  Bundesblatt,  No.  25  vom 
Sa  Juni  1906,  S.  4.) 

3.  l-'ür  eine  V(illsi)nr' irr  Nfhi-nbahu  vAt 
elektrischem  oder  Dampfbetrieb  von  Mendflslo 
nach  SttMo-Orense.  (Sehwtiscrisches  Bandes- 
blatt, No  '25  vom  m  Juni  1900,  S.  21.) 

4.  Für  eine  elektrische  Schmalspurbahn 
von  Ormont-Dessus  nach  Gslaad,  (Schwahte- 
risches  Buudcshlatt,  Ko.  S5  vom  90.  Juni  1906, 
S.  53.) 

ö.  Für  elue  elektrische  Schmalspurbahn 
(teilweise  Drahtseilbahn)  von  Grindel wald  nach 

der  Stnlioti  Bftregg  .itn  F.isineer.  (Schweize- 
risches Bundesblatt,  No.  26  vom  27.  Juni  l'.KXi, 
8.  106.) 


4.  BatrlehaarSffauagau  und  Batriabsindanng««* 
A.  In  Prauten: 
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der 
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oder 
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Elberfeld  —  Cronenfehl 

—  Cronenhery  —  Stnl 
bcrg  mit  .Abzweigung 
Cponenbcr?  —  Rem- 
scheid «ind  Cronen- 
berg —  Staat^bahuhof 
Cronenberg 


S  t  r  a  B  6  a  b  a  h  n  a  n. 


;i  u  Iii  Solinger  Klein- 
bahn -  Aktieiigehell- 
itchat't  zu  Solingen 


l'er- 
sonen-  | 

und 
(JepHck- 
verkehr. 
(Auf  der 
Strecke  I 
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livrs  Ott- 
CroB«B*  i 
b«ra 

BtMit-  I 

bwllüliof— 
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verkehr) 


l  '  nein 
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Str.iCi^'iihntt- 
ucu  versetzt 
und  durch 

K.Ulf  von 
der  Aktieu- 
gesellschaft 
Union  K  (r. 
in  Berlin  in 

den  Besits 
derSnlinger 
Kleinbaho- 
A.'G.  ühe^ 

g«gangan 
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zweck 

^1 

SlO 

^1 

k  e 
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Breslauer  Stralieiibaha 
(Strecke  l'aßbrücke— 
Ksiierpuk  Seheitnlg) 

a  n.  '»1  HreslaiuT  Slra 
Oeueiseubabu^esell- 
»ehaft,  A.'G.  in  Bre«-' 
lan 

■ 
1 

I,m 

l 

nein 

1 

Per- 
aouen* 
verkehr 

1 

nein 

f..  Juli  10<»6 
fdrdenelek- 
triaeben  Be« 
trieb  (bisbcr 
rfe,rdebe- 
trieb)  er- 
öffnet 

II.  NtktvItbBlIiillebfl  Kielibabiti. 

FebleD. 


B.  In  anderen  Staaten: 

Dem  Betriebe  wurden  übergeben: 

8-  Am  Ltlaii  liioedie  vollspurige  I«kalbahu 
Meimn— Mala  (Vintschgaubalin).  (Verordnungs- 
blatt für  Eisenbahnen  und  ScfalflMirt,  Ko.  Tu 
vom  5.  Juli  1906»  S.  16090 


EinfBhnug  des  elektrischen  Betrieba  nnf  der 
Straßenbalm  in  Bareelen«. 

In  Spanien  iat  vor  Icnrsem  auf  der  von 

Barcelona  nacli  f^arria  führenden  Kisi-nbahn 
der  elektriacbe  Betrieb  ciugufübrt  wurden;  da-  | 
mit  hat  Spanien  überhaupt  aeine  erste  elek-  | 
trische  Hiecnliahn  t  rhalten.'j    Diese  Bahn,  die 
bereite  seit  dem  Jahre  lüßl  mit  Dampfkiaft 
betlieben  wird  nnd  demnach  eine  der  iltesten 
n.ilini  n  <lt  I-  ihcrischen  Halbinsel  ist,  hat  nur 
eine  I^Qge  von  &  km  und  i»t  al«  Vorortbuhn  , 
ansusehen;  denn  sie  dient  anaaehließlich  dem  | 
l'orsniKMivrrkchr    zwischen    Barrr-Iori.i  und 
seinen  Vororten,  Infolge  des  riesenhaften  Auf- 
sehwnngeB,  den  Barcelona  alt  ludostriemlttel- 
piinkt  Spaniens  in  iJ(mi  letzten  Jahron  frennin- 
men  hat,  ist  «eine  Bevölkerung  und  diu  seiner  , 
Rkebsten  Vororte  so  stark  angewaeksen,  daß  . 
die  bisherige  Betrieh?wotse  mit  l>ainpfkrafl  \ 
den  hohen  Anforderungen  dos  Vcrkohni  nicht  j 
mehr  gewachaen  war.  ' 

(Ik'ichzeitig  mit  der  Änderung  der  Bi  trich-. 
kraft  ist  eine  Änderung  der  Spurweite,  die  man 
von  1,C7  m  auf       m  verringerte,  durchgeführt  i 
worden,  um  dadurc-h  cincii  bei jucmumi  An^-t'liliiß 
an  die  elektrisch  betriebenen  S(ralji'iii>ahiieii  tler 


*)  KanntmiSB  aas  dar  Itevitt»  t«co«16aico-iadaitrial : 
■Mlituslfa  ds  la  tnocMa  ds  vapor  pw  la  «tootrfta  «a  el 
r«f«Mnilde8*rciilail«fo«lona(avrIih«ft  vm. 


inneren  ätodt  au  erreichen,  die  sämtlich  die 
Vollspur  anfweisen.  Um  diesen  schwierigsten 
Teil  der  Arbeiten  ohne  jede  l'nterbrechung 
de«  Betriebes  durchführen  an  können,  hat  man 
nicht  nur  einen  wesentlichen  Teil  der  Gieis- 
vcrle^uiifren  während  der  Nächte  vorgenommen, 
sondern  sieb  geswuogen  gesebeoi  ein  drittes 
provisorisches  Gleis  zu  legen. 

Die  Stronizuführung  erfolgt  durch  Ober- 
leitung; der  Strom  wird  durch  Hollen  abge- 
nommen. Die  Leitungsdrähte  selbst  bestehen 
aus  Kupferdraht  von  mm  Durchmesser  und 
ß7  qmm  Dicke;  sie  sind  an  Siahlpfosten  aus 
Mannesmannrühren  aufgehängt,  die  zwischen 
den  Gleisen  aufgestellt  sind  und  für  jedes 
Gleis  einen  Ausleger  sum  Aufhängen  des 
Drahtes  besitsen.  In  den  zahlreichen  Unter- 
führungen der  Bahn  unter  Straßen  und  durch 
einen  Uogeren  Tunnel  bat  man  die  Drühte  an 
besonderen  Isolatoren  nnd  in  einem  hölaemen 
(u'liäiise  angebracht,  um  dadurch  die  Gefahr 
des  Ivuraschltisscs  zu  hesciti;ri'n 

Die  (ik'ise  —  die  Bahn  wird  in  ihrci  ^'anzen 
Länge  zweigleisig;  betrielien  —  bestehen  aus 
Vigiiolst.tlil-rliieiien,  die  l'i  m  lang  und  HO  kg/m 
schwer  sind.  Die  .Schienen  sind  auf  kreosot- 
•fetränkten  Holzscbwellen,  die  2,40  m  lan^  und 
in  Abständen  vtiii  i},'x,  m  veilej^t  sind,  mittels 
Slutzplatten  befestigt.  Auf  allen  Stationen  und 
Haltestellen  sind  Umschalter  angebracht,  die 
es  ermöglichen,  den  Betrieb  nötigenfalls  nur 
auf  einem  Gleise  auszuführen.  Uro  die  zur 
üiK kii'iiiiiig  des  Stromes  erforderliche  Konti- 
nuität in)  Schieneostrange  zu  erzielen,  sind  an 
den  Schienenstößen  kurze  Kuiiti  rdrahtverbtn- 
dnngen  von  50  qmni  Stärke  von  Schiene  zu 
Schiene  angebracht,  außerdem  sind  in  Abstftn- 
den  von  etwa  100  m  die  Sehlenen  noch  durch 
Kupferdraht  von  <j,»]nm  Dnrehmasser  mitein- 
ander verbunden. 
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IfOr  KI#ij|!»iJ|i(|9. 


Das  rollende  Matena),  das  infoi^'t-  dt  i  Aiide- 
rung  der  Spurweite  vollständig  neu  beschallt 
worden  ist,  besteht  aus  Motor-  und  Anhftnge- 
u'Agen,  die  nach  den  neuesten  Fortschritten 
der  Technik  ausgctUltet  «Ind.  Diesweiacbsl- 
jfen  Motnrwngen  sind  geschlossen  und  mit  Ab- 
teilen I  und  2.  Klasse  oder  2  und  8.  Kla«!<e 
sowie  mit  ^^t'räuniiger  Plattform  gebaut.  Sie 
haben  einscbließlicl)  der  i'lattrormen  eine  Litngc 
von  \),m  m,  eine  Höhe  von  S,*»  in,  von  Schienen- 
oberfcanti  •."i-nusseD,  und  «ine  Breite  von 
2,JT0  m;  ilie  Plattf<>rmeii  selbst  an  jeder  Stirn- 
»eite  sind  l/io  m  lang.  Im  Innern  sind  die  Ab- 
teile  ±  Klasse  mit  12  und  die  Abteile  8.  Klasse 
mit  14  Sitzplätzen  ausgerüstet;  an  Stehplätzen 
i»ind  lU  und  14  vorj^csehen.  Das  Gewicht  der 
Wagen  betrlgt  11^  t. 

Jeder  Wagen  ist  mit  einer  krürtig'-r  Unnd 
bremse,  einer  LufldruckltrieTnie  nach  dem 
System  Westinghouse  und  einer  elektrischen 
Bremse  versehen,  die  e.s  eniK'vrü'^hf n.  de» 
Wagen  auf  etwa  10—12  ui  zum  i^aiten  zu 
bringen,  selbst  wenn  er  mit  der  grSOten  Oe- 
echwindiglcrit  Dihrt 

Jede  Achse  trügt  einen  EleklromolDr  von 
5&  PS,dcr  siir  Ausfültrang  des  Betriebes  mit  swei 

Aiih;in;r>-w;<tr»'ii  ;_'i'iiiiirl  Hir  >!otnrf'  >-ini)  durch 
ihre  Konütruktiun  vollstHndig  gegen  Staub  und 
Fenchtl^eft  gesehfltst  und  können  trotsdem 
leielit  auf  drii  Stntioiien  und  wrthroiHl  der 
Fahrt  untersucht  werden.  Ihre  Konstruktion 
gestattet  eine  erhebliche  Überlastung,  ohne 
il.iC  dadurch  eine  ungewöhitlit-he  Kriiitxting 
irgend  eines  ihrer  Teile  veranlaüt  werden 
könnte. 

Die  ei)enrall8  zwciachsigeji  A  DlifUigewaj^en 
Bind  offen  gebaut  mit  Schutsvorhäogen  gegen 
die  Wiitcrnngeeinflüsse  und  beeitsen  gteichralls 

r  rfliimij^'e  Pl.itlformen.  .Jeder  \V;i'^c[i  ist 
6,;oi  ni  lang,  'A^su  nt  bocb  und  2,3mi  ui  breit;  das 
Gewicht  I»etr4gt  5000  kg  und  die  Fassung»- 
flihtgkeit  24  Sil/.plAt-/.e  und  lU  Stehplftt/.e. 

Den  verttitderten  Betrieb!»verb&Uni8»en  ent- 
sprechend sind  auch  die  vorhandenen  Stationen 
und  Gleisanlagen  zum  Aufstellen  und  Rangieren 
der  Züge  voliat&ndig  umgebaut  worden.  Der 
leitende  Gedanke  bei  dieeer  Neugestaltung  ist 
die  Absicht  gewesen,  mit  möglichster  .Schnellig- 
keit über  das  rollende  Material  verfügen 
und  jederzeit  nach  den  Bedflrfhfisen 
des  Verkehrs  und  für  die  verschiedenen  Zwecke 
die  Wagenzüge  ausatnmensiellen  und  aurVcr- 
fillgung  halten  zu  kAnnen.  Zu  diesem  Zweck 
ist  auf  der  .Station  S.irrii'i  ein  uinfaniiriMcber 
Kangierbahnhof  mit  zablreicheu  Aufstellgleiben 
erbaut  worden.  Dort  hat  man  auch  alle  er^ 
forderlichen  ^^^■rk-t;itll■ll  i  iiichtet.  um  jeder- 
zeit atle  Ueparaturen  mit  möglichster  Schnellig- 
keit selbst  vornehmen  au  können.  Sttmtlich« 


Maschinen  in  den  Werkstätten  werden  mit 
ElektrisiiAt  betrieben,  die  «In  su  diesem  Zweck 
aufgestellter  Elektromotor  von  lö  PS  erzeugt 


Die  Kleinbahnen  in  England.') 

(Narh  nail«ay  Xc«?.  \ü  ll'I  t  vom  1'  Juni  *2.i 

Dem  Kleinbabaaiuschuaae  haben  im  Monat 
Hat  1906  nur  10  Antrige  zur  BeschiuCfassnug 

vorgelegen,  von  denen  7  siili  .uif  den  Bau 
neuer  Linien  bezogen.  Dic«e  geringe  Zahl  i^t 
wohl  darauf  znrüeksnfOihren,  da8  zur  Zeit  ein 

Gesetzentwurf  dem  F'ailaineni  vorliegt',  der 
eine  Abänderung  des  Kleiubahngcäcizeü  vor- 
sieht. Mao  erhofft  von  diesem  Gesetz  eine  Er- 
leieliteninf;  der  Konzessiotisbedlugungen,  und 
das  führt  mauclio  Unternehmer  dazu,  ihre  An- 
trüge bis  nach  der  Verabschiedung  des  Gesetze» 
zurückzustellen. 

Die  7  neuen  Linien  sollen  eine  Gesamt" 
länge  von  W^'j  engl.  .Mellen  haben  nnd  erfor- 
dern ein  Anlagekapital  von  457  SStiti  Lstr.  Da- 
bei sind  die  Kosleu  für  die  Ausrüstung  und 
din  AnschaflTung  der  Betriebsmittel  nicht  mit- 
gerechnet. Bei  einem  Projekt  mit  U'/,  .Meilen 
ist  als  Zugkraft  Dampf,  bei  2  Projekten  mit 
l(i  Meilen  Dampf  oder  ElektriJtitit,  hei  4  Pro- 
jekten mit  tOVi  Mellen  Eloktrlzittt  In  Aussiebt 
genonimen. 

Vier  Linien  u»it  t!?*'  ,  Meilen  sollen  die  Voll- 
.spur  von  4'  h' y  erhalten,  -2  Linien  mit  l'»'  , 
Steilen  die  Spur  von  K'  6"  und  die  letzte  Linie 
die  Spur  von  3'. 

Der  Kleinbahuausschufi  hat  sieh  seit  seinem 
Bestehen  mit 

630  Anträgen  mit  4492>'/w  Meilen 

befaßt. 

Es  hatten: 

2H7  Lini.  ir  mit  SWVM/n  Hellen  elektriseben 

Betrieb, 

175  Linien  mit  21ä4i »  Heilen  Dampfbetrieb, 
1  Uni«  mit  Vi  Meli«  hydraulischen  Betriebt 

Die  übrigen  07  Antrilge  betrafen  nicht  den 

Bau  neuer  Bahnen. 

Die  Vollspur  von  4'  äVi"  hatten  Ülb  Liolen 
mit  32H0V«  Meilen. 

Die  Spur  von  4'  hatten  8  Unlen  mit  90*/« 

Meilen. 

Die  Spur  von     6"  hatti>n  1 15  Liuteu  inii 

goo*/sn  Meilen. 

Andere  Spurweite»  hatten  SS  Linien  mit 

221  Meilen. 

4  V*l.  ZeitMbrifk  rar  KUiinbsliMii.  1906,  & 
*)  Tgl  ZeitKlirifl  für  KlsiaMnni.  19D&  &  M. 


Digiti^cü  by  Go 


Bachendiau. 


541 


Bücberscliaa. 


WuHäoWt  Dr.  Die  llafipflicht  der  Sira- 
Benbahnen.  Beriebt  an  die  X.  Ver* 

ein^iversammlan^  zu  Frankfurt  a.  M.  am 
6.  September  1905.   Berlin  190&. 

Attf  der  X.  Vf  reammluQg^  des  Vereins 
Dentsebar  StraOenbatin-  und  Kleinbahn- 
VerwAltungen  zu  Frankfurt  a.  M.  sind 

nK'hrcre  Bprichte  ühor  bf  di  utsanir  Fraj^en 
des  Ötraßenbahnweseus  erstattet  worden, 
die  eine  erftreoliche  BereieberanK  der 
Faehlitrrntur  bedeuten.  Zam  Teil  sind  sie 
in  (Ii«'S«'r  Zeitschrift  erschienen').  Die  vor 
liegende  Arbeit  über  die  Haftpflicht  der 
Straftenbahnen  ist  aber  dem  Verfasser 
tler.'irt  unter  den  Händen  (jewaclisen.  daC 
ea  erforderlich  wurde,  sie  als  selbständiges 
Bmeb  «a  dracicen. 

Haftpfliebttragen  spielen  gerade  bei 
<'in<'ni  {jrnUstfHtischf'n  Unternehmen,  wie 
der  Grulien  Berliner  Straßenbahn  eine 
eebr  wichtige  Rolle.  Atis  dem  Jabresbe- 
liclit  von  1904  ergibt  sich  z.  B.,  daß 
3J3  8<);t  .M  an  llaftpflichtentschädigunfren 
gezuiilt  wurden  sijid,  das  sind  46%  mehr 
als  im  Torbergobenden  Jahre. 

D<'m  Verfasser,  der  in  seiner  Berufs- 
praxis eine  große  2jahl  dieser  Schadeiis- 
ereatsfordemngen  zu  bearbeiten  hat,  stobt 
natürlich  eine  reiche  Erfahrung  zur  Seite, 
die  ihm  hei  der  wissenschaftliclien  Arbeit, 
die  er  in  Angritf  genunimeu  hat,  sehr  zu- 
statten gekommen  ist. 

Ihr  erster  Teil  behand«'lt  in  objektiver 
Darstellung  die  Hnftfitiieht  der  Straßen- 
bahnen, wie  sie  sich  nach  dem  Gesetz  und 
dem  heutigen  Stand  der  Kechtspreebnng 
gestaltet:  ein  sehr  klar  und  übersictitlich 
geschriebcuer  Leitfaden  des  Uaftpflicht- 
rechts,  soweit  es  das  Stra  Benbahn wesen 
berahrt.  I 

Der  zweite  Teil  ist   im  Gegensatz  zu 
diesen  rein  sachlichen  AustlihruDgen  eine  ^ 
Streitschrift,  in  der  Wnssow  naehznweisen  | 
sucht,  wie  wenig  die  strenge  Haftung  des 
Strißenbahnuntemchmens    innerliche  Be- 
reclitigung  bat.    Er  sucht  aus  der  £ut-  . 
stebnngsgesebicbte  des  Haftpflicbtgeaetses  ! 
darznrtin,  daß  der  Gesetzgeber  «las  damals 
in  den  ersten  Anfängen  begriffene  Straßen- 
bahnwesen als  quantitä  negligeable  außer 
acht  gelassen  hat,  and  daß  es  nicht  ge- 
rechtfertigt gewesen  sei,  es  spftter  ebenso  ' 
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,  zu  bebandeln,  wie  das  Eisenbahnwesen. 

I  Denn  die  Eisenbahnen  mitilirem  eigencu 

I  Bahnkörper  seien  in  der  Regel  in  der  Lage, 
Unhefiip-te  fernzuhalten  und  durch  zweek- 
dicnliche  Maßnahmen  Unf&lle  zu  verhüten, 

I  so  daB  man  da  Ton  einer  Vermntnng 
reden  könne,  daß  die  Eisenbahn  oder  ihre 
Angestellten  für  die  Unfälle  verantwort- 
lieh seien.  Bei  den  Straßenbahnen  sei 
aber  infolge  ihres  aaf  öffentlicher  Straße 

sieh  alispielenden  Betriehes  die  über- 
wiegende Zaid  der  UnftlUe  auf  Tatsachen 
«nrückzu fuhren,  gegen  die  der  Unter« 
n*  Inner  und  seine  Leute  machtlos  seien. 
An  der  ll  ind  ausführlichen  statistischen 
.Maierialb  erbringt  er  den  Beweis  für  diese 
Behauptung. 

Dil'  Ausdehnung  der  Bestimmungen 
des  llaftpfiiehtgesetzes  auf  di<'  Straßen- 
bahnunteruehmungen  wäre  aber  noch  er- 
trflglich  gewesen.  Die  hohen  Entschädi- 
gungen haben  zwar  das  Konto  der  Stra- 
ßenbahnen gleich  von  vornherein  schwer 
belastet.  Diese  Belastung  ist  aber  erst  in 
den  letzten  Jahren  doreb  fortwAhrende 
Steigernrifr  fast  nneriräglich  geworden. 
Dabei  haben  aber  die  ünfülle  an  Zahl 
nicht  etwa  ztigenommen.  Im  6egcnt4>fl  ist 
ein  Rückgang  der  Gefahreuziffer  in  den 
letzten  .lahrcn  zu  verzeichnen.  Die  Haupt- 
schuld an  der  wachsenden  Belastung  mißt 
Wnssow  der  Reebtspreehnng  zu,  die  in 

aufTallcndt  r  "Weise  von  .Talir  zu  .Talir  eine 
den  Stratienbahucn  aufreondlicheru  Stellung 
eingenommen  hat. 

Diesem  Punkte  wird  ein  längerer,  sehr 
lehrreicher  Abschnitt  des  Buches  g«'widmet. 
Wussow  weist  naeb,  wie  die  Begriffe  „bei 
dem  Betriebe",  „höhere  Gewalt",  „eigenes 
Verscfanlden"  immer  ungünstiger  ausgelegt 
worden  sind,  wie  dureli  die  Anwrndung 
des  §  254  B.  G.  B.  auf  da.s  HaftpHichtrecht 
bei  eigenem  Versehnlden  des  Verletzten 
in  der  Hegel  keine  Befreiung  des  Unter- 
nehmers vi)n  der  Haftung,  sondern  nur 
noch  eine  Teilung  des  Schadens  erzielt 
wird,  und  wie  durch  eine  strenge  An- 
wendung dos  Grandsatzes,  daß  Im  Zweifel 
zugunsten  des  Verletzten  erkannt  wird, 
dem  Unternehmer  die  Führung  des  Ent- 
lastungsbewelaea  immer  sehwerer  gemacht 
wird. 

Wu'isow  kommt  zn  dem  Ergebnis,  daß 
eine  Entlastung   der  Straßenbahnen  auf 
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g«0etifeberitebein  Wege  «uibwefolieh  bt, 

wenn  rann  nicht  eine  gedeibliclie  Entwicic- 
lanp  der  für  dc>n  f^roßstädtiselien  Verkehr 
so  wichtigen  StraÜenbahnuotcmehmaDgen 
heoimeD  will.  Er  sohUmt  vor,  den  §  1  des 
HaftpfllehtgeeetieB,  wie  folgt,  xn  rasMu: 

„Wenn  bi.'i  dem  Betrieb.-  >  iiu'r  Eisen 
bahn  durch  die  eigentümliche  (ieführiicli- 
keit  derselben  ein  Mensch  getötet  oder 
körperlich  verietst  wird,  so  haftet  der 
Betriebsuntemohraer  für  den  dadurch 
entstandenen  Schaden,  sufem  er  nicht 
beweist,  daß  der  Unf*U  durch  ein  von 
außen  eintretendes  unahwcndbarcn  Er- 
eignis oder  durch  eigenes  Verschulden 
des  Gctoieieii  oder  Verletzten  wesentlich 
mItTemrsacht  ist  §  254  B.  G.  B.  findet 
nur  Anwendun;?.  wenn  der  Unfall  durch 
Verscbuldeo  des  Unternebmers  oder 
seiner  Angestellten  bei  Aosflbnng  ihrer 
Dienstvenichtiingen  mitverarsacht  ist. 

Handelt  es  sich  um  eifie  die  öfTent- 
lieben  Straßen  benutzende,  einen  abge- 
sonderten Bahnkörper  nicht  besttxende 
Eisenbahn,  so  haftet  der  Betriebsunter- 
nehmer nicht,  sofern  er  beweist,  daß  der 
Lnfall  weder  durch  sein  Verschulden, 
noch  durch  das  Verseholden  seiner  Be- 
dii'ii.stctcii  b.-i  Ausübunfj  ihrer  Dien stver- 
richtuugeu  verursacht  ist.'' 

Und  dann  soll  noch  xu  7  ein  Ab- 
satz 4  aufgenommen  werden  mit  folgendem 
Wortlaut: 

„Die  Vctrsclirittru  di  s  25.  Titels  des 
7.  Abschnitts  im  Buch  2  des  B.  G.  B. 
finden  keine  Anwendung,  8t)weit  nicht 
vorstehend  an«»drQckllch  etwas  anderes 
verordnet  ist.** 

Im  großen  und  ganzen  wird  man  den 
Ausführungen  des  Verfassers  recltt  geben 
müssen.  Auch  in  dieser  Zeitschrift  i^t 
wiederholt*)  auf  die  bedenkliche  Neigung 
de?;  hi'^ehsten  GericliTshofs  Iiinp^cwicsen 
worden,  die  Beatimmungen  des  llaftpUicht- 
gesetates  und  des  B.  O.  B.  immer  strenger 
zulasten  des  Unternehmers  auszulegen. 
Der  Grundsatz,  daß  im  Zweifel  der  Scfi  idcn 
von  den  leistangsfäbigi^ten  Schultern  ge- 
tragen werden  soll,  wird  gewiß  die  Zu» 
stimuinng  i'  <Ies  billig  Denkenden  finden. 
Auf  die  Sj»itze  getrieben,  kann  er  aber 
zum  Unrecht  werden.  Es  ist  sehr  zu 
wflnseben,  daß  der  Wnssowsche  Aufsatz, 
der  mit  seiner  tlotten,  sacbversländii^en 
DarMellung  auch  die  Vertreter  einer  ent- 
gegengesetzten Antrassang  fesseln  wird, 

*)  Ver(l.  Z«tiUC>irift  rUr  Kleinlmbnou.  fXO,  ä.  I4S. 


j  den  HitgUedem  des  VI.  Zivilsenats  des 

Keichsgerichts  bekaiuit  wird. 

Er  wird  ihnen  vidleicbt  doch  zu  denken 

geben ! 

Zum  Schiaß  sei  noeh  darauf  hbige« 

wiesen,  daß  als  Anhang'  des  Buch'••^  'dne 
'  sehr  wertvolle  Zusammenstellung  von  Aus- 
zügen aus  den  wichtigeren  neuesten  Ent- 
scheiduniren des  Kcichsgerichta  in  Haft- 
I  pflichtaacbcn  beigefügt  ist         «.  Jt 


Wameyer,  Dr.  Otto,  Amtsrichter  in  Dresden. 
Jahrbuch  der  Entscheidungen  auf 

dem  Gebiete  des  Zivü-»  Handels- 
l  und  I*roze ßri^rhts.  4.  .Jahrpanpf,  ent- 
haltend die  Literatur  undKi-chtspreehuug 
des  Jahres  1906.  Leipzig  1906l  Hoß- 
bergsche  Verlagsboehhandlnng  Artbnr 
k  Roßberg. 

I        Waj'neyers  Jahrbuch  erfreut  sieb  in 
den  Kreisen  der  Rechtsbeflissenen  einer 

I  von  AuHnge  zu  Auflage  wachsenden  Be- 
I  Achtung.     Diesen   Vorzug   verdankt  das 
'  Buch    seiner    außergewöhnlichen  Keich- 
haltigkeit  und  der  eingehenden  Be.*irbeitung 
1  des  schier  überwilltig'eTiden  Stoffes.  Gilt 
es  doch,  zu  59  Gescuen  die  Entscheidungen 
1  und  Abhandhmgen  aus  ISS  Zeitsehrihen 
und   Sammlungen    s\  stenintisch   zu  ver- 
arbeiten.  Die  Angabe  des  Verlassers  im 
,  Vorwort  der  neuen  Autlage,  daß  sich  dm» 
Werk  als  eine  vollstfludige  Zusammen- 
sttdlung  der  gesanilen  seit  1900  ergangenen 
.ludikatur  bezeichnen  dürfe,  haben  wir  in 
,  der  Praxis  in  ktünein  Falle  widerlegt  ge- 
j  ftinden.    Bei  jeder  Odegenbeit  konnte 
vielmehr  crncnT  festgestellt  werden,  dnß 
,  dem   Verfasser   nicht   eine    einzige  ein- 
'  schlügige    Entscheidung    entgangen  ist 
Unser  Urteil  über  die  v  i  I  i  L  i  nde  neue 
l  Auflage  schließt  sicdi  daher  den  bisherigen. 
I  in  dieser  Zeitschritt  und  den  von  anderer 
I  Seite  im  Archiv  für  Eisenbahnwesen  ge- 
brachten anerkennenden  Mitteilungen  au. 
f'ründeten    sich    unsere    früheren  Au.-<- 
tuiiiuugen  vorwiegend  auf  l'rüfungcn  theo- 
retischer Natur,  so  vermögen  wir  nunmehr 
'  znfitljje  l.'tnc^prer  praktischer  Handhabung 
des  Werkes  hinzuzufügen,  daß  uns  durcb 
seinen  Gebrauch  eine  unsehStzbare  Er- 
sparnis an  Zeit  und  Mühe  bei  der  Fest- 
stellung und  Ennittlinif,'  vi.n  EntMdieidangen 
erwachsen  ist.    Wir  glauben  damit  den- 
I  jeoigen  Vorzug  anzudeuten,  der  das  Buch 
nach  der  Absicht  des  Verfassers  vor  an- 
deren Werken  dieser  Art  vornehmlich  aus- 
zeichueu  soll.   Wie  in  den  früheren  Auf- 
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lagmi,  fto  haben  auch  In  der  vorliegenden 

die  in  der  Zeitsclirift  für  Klcinbalincn  und 
im  Archiv  für  Elsen babnweaeu  mitgeteilten 
Abhandlungen  und  Entscheidungen  dureh- 
gängig  Berücksichtigung  gefunden,  so  daß 
das  Jahrbuch  auch  hier  die  Br  zf-ichnung 
eines  Spezial-Repertoriums  für  diese  Zeit- 
■ehrtfeen  wohl  verdient  Das  gleiehe  gilt 
bezüglich  der  Zi  ilunf^  des  Vereins  deutsclu'ir 
Eisenbahn-Verwaltungen,  mit  der  Maßgabe 
allerdings,  daß  zur  Literatur  über  den 
Fund  In  den  Rätunen  der  Eisenbalm  (§  978 
B,  0.  B  )  die  Artikel  auf  S.  HloT.  1273  und 
löU  des  Jahrganges  19Ü&  nachzutragen 
sein  worden.  Aach  dürfte  sieh  mit  Rttck- 
sicbt  nof  die  l^enierkung  zur  Zusatzbe- 
stimmung A.  7  zum  §  10  dcf<  TtMls  I  des 
dentschen  Eisenbahn-,  Personen-  und  Ge- 
packtArifs  für  die  nftchste  Auflage  eine 
Nachprüfung  des  Auszuges  aus  der  Keidis- 
gerichtsentscbeidung  vom  21.  Juni  liiorj  zu 
§  26  der  Eisenbahn* Verkehrsordnung  (S.  312 
des  Werkes)  empfehlen.  Im  übrigen 
glauben  wir  auf  Grund  unserer  praktischen 
Erfahrungen  unsere  frUliere  Empfehlung, 
beim  Anfsueben  von  Kntscheidnngen  auf 
Wajmeyers  Jahrbuch  zurückzugreifen,  hier 
nochmals  wiederholen  za  sollen 

i>r.  6c hr. 


•f  tke  international  eleetrical 
cougres  St.  Louis  1904.  Publi.she  l  und.  r 
thc  carc  uf  tbe  General  Secretiiry  aud 
the  Treasorer.  Dmck  nnd  Verlag  J.  B. 
Lyon  Company.  Albany,  N.  Y,,  1905. 
fiele^entlirli  diT  Weltausstellunf?  in  St. 
L«»ui8  im  Jahre  1U04  fand  daselbst  in  der 
Zeit  vom  12.  bis  17.  September  ein  inter- 
nationaler Kongreß  der  Elektrotechniker 
statt,  auf  dem  aus  allen  Gebieten  der  Elek- 
trizitüt  Vortril:;«  und  daran  anschließende 
Besprecbnngen  abgebalten  wurden.  Um 

die  einzoluen  Gebiete,  in  denrn  tlie  Elek- 
trizität ihre  Verweniiung  gefunden  hat, 
mof^iielist  nusgieliig  behandeln  zu  kOnnen. 
bildete  man  besondere  Abteilungen  für  die 
einzelnen Spezialg'ebiete. in  flencn  dieEinzel- 
verhandlungen  stattfanden.  Im  ganzen 
waren  8  Abteilongen  Tortiandeo,  nämlich: 

Abtciianfp  A:  fttr  Allgemeine  Theorie, 

„        B:  für    Allgemeine  Verwen- 
dung der  Elektrizität, 
„       C:  für  Elektruchemic, 
„      D:  für  Elektrische  Kraftüber- 
tragung, 

«       E:  für  Elektrische  Beleuchtung 
nud  Stromverteiltmg. 


Abteilung  F:  fOr  Eiektriseiies  BefOrde- 

rungswesen, 
«      G:  für  Telegrapbie  und  Tete* 
phonie, 

w      H:  für  Elektrotherapie. 

Als  Vertreter  des  Deutschen  Reiches 
vfiw  ITerr  Kaiserlicher  Postrat  Litzrodt  an- 
wesend. 

Die  Verhandlungen  dea  Kongresse«  sind 

nachher  zusammengefaßt  nnd  dem  Dmck 
übergeben.  Sie  umfassen  nicht  wenig'er 
als  3  starke  Bände  von  je  ungefähr  900 
Seiten  mit  einer  groBen  Anzahl  von  Ab- 
bildungen. 

für  ilie  Leser  dieser  Zeitschrift  sind 
von  besonderem  Interesse  die  in  den  bei» 
den  letzten  Bftnden  zusammengestellten 
Abhandlungen  der  Abteilung  D,  E,  F,  und 
G.  Ohne  näher  auf  den  Inhalt  der  sehr 
umfangreichen  Abhandlungen  einzugehen, 
sollen  hier  nur  kuns  einige  der  wichtigsten 
Ivapitel  aufgefülii  t  werden,  über  flie  ein- 
gehende Besprechungen  stattgefunden 
haben. 

In  den  ersten  Abhandlunj^en  der  Ab- 
t'Mlnng  n  wird  über  elcktrisclie  Kiaflüber- 
trngung  überhaupt,  dann  über  die  Über- 
tragung elektrischer  Energie  mit  hochge- 
spanntem Wechselstrom  auf  weite  Ent- 
fernung', die  hiermit  gemachten  Versuche 
und  deren  Ergebnisse  sowie  über  die  in 
.\merika  gemachten  Erfahrangen  mit  den 
dort  üblichen  KfvnsTrnktinnen  zur  Fern- 
leitung dieser  Strümc  berichtet.  Sehr  inter- 
essant sind  dann  die  Verwendung  des  Alu- 
miniums als  elektrischen  Leiters  und  die 
Versuclic  mit  Ildctisp.'itmunprsisolaforen. 
Den  Abschluß  bilden  kurze  Berechnungen 
ttber  die  größte  noch  wirtschaftlich  auf  große 
Entfernungen  zu  übertragende  Energie. 

Wie  die  Hezeichnuntj  der  Abteilung  E 
angibt,  sind  in  ihm  alle  die  Abschnitte  be- 
handelt, die  anf  elektrische  Beleuchtung 
und  Stromverteilung  Bezug  haben.  In 
dieser  Ahteüuiif^  sind  eingehende  Be- 
sprechungen über  die  bei  den  preußischen 
Bahnen  gemachten  Versuche  zur  elektri- 
schen Zugbeleuchtung  abgehalten  Auch 
der  Xcrnstlampe  ist  eine  besondere  Be- 
achtung geschenkt.  Bei  der  Bes^prechung 
der  Kapitel  Aber  Stromvei*teilung  wird 
dann  einf^ehend  .luf  die  Fortschritte  im 
Bau  von  Zentralen  mit  Dampfturbinen  ein- 
gegangen. 

Das  größte  Interesse  fflr  die  Leser 

dieser  Zeitstlnifi  Meten  unstreitig  die 
Abhandlungen  der  Abteilung  F  Uber  elek- 
trische Zugförderung.  Daß  hier  besonders 
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die  Voi^  nnd  Nacbteile  sowie  die  gemachten 

Erfahrungen  mit  den  ein-  und  drei[>liu8ig«-n 
Motoren  bei  der  ZugfOrderang  behandelt 
werden  und  den  breitesten  Kaum  ein- 
nehmen, ist  selbslverstündlieh,  zumni  die 
AiisirhtPti  i\}>fv  die  Verwendung  doch  H'n  h. 
trotz  der  mit  dem  Einphaaeumutur  gc- 
maohten  gaten  Erfabrongen,  auseinander- 
gehen. Die  Tiieorie  des  Einphfl.-t  iiiiiotors 
wird  einpolirnd  von  dem  unenntldlieh  mit 
größtem  Erfolge  arbeitcudeu  Steinmetz 
behandelt,  dem  whr  auf  dem  Gebiete  des 
eiiii»ha5if?i.'ii  "Wi'Llis.lsti'DiiK's  manche 
AttfklArung  zu  danken  haben.  Auch  der 
Winter-Eichberg  Motor  findet  hier  seine 
Würdigung.  Einen  weiteren  I{aum  nehmen 
dann  die  Aljiiandluiifjen  über  die  Kli  ktri- 
sierung  der  Dampfbahneii  ein,  bei  denen 
die  Einsehienenbahn  beschrieben  wird. 
Den  Absehluß  bildet  eine  kurze  AMininl 
lung  über  die  üremsang  schnellfaltreuder 
Züge. 

In  der  Abteilang  fttr  Telegraiibie  und 
Telephonie  werden  die  Neuerung<'n  auf 

diesen  Oehietrn  besproeh«'n.  die  in  den 
letzten  Jaliren  in  den  einzelnen  Kultur- 
lindem entstanden  sind.  Die  drahtlose 
Telegrapliie  mit  ihren  großartigen  Erfolgen 
steht  hier  im  Vordergrund»«  (Je«  Interesse». 

Die  drei  iiände,  in  denen  diese.  Ab- 
handlungen snsammengestellt  sind,  bieten 
somit  ein  reiches  3Iaterial  über  die  gc. 

samte  \'erw»'ndung  der  Eiektrizit.'U.  .loder, 
der  auf  irgend  einem  Gebiete  der  theoreti- 
schen oder  angewandten  Elektrotechnlic 
bepfhaftif^t  i-t.  tinriet  hier  sehr  viel  Stoff 
zu  guten  Amcguugeu.  v.  J/. 


Luther,  Hans,  Gerieht*<?i5«ess'tr.  Das  <U: 
setz  Uber  die  Entoiguuug  von 
Qrnndeigentum  vom  11.  Juni  1874 
nnd  das  Gesetz,  !>«  ti  t  ffend  die 
Anlegung  und  Vcriuiderun^r  von 
Strußeu  und  Plätzen  in  Stiidien 
nnd  landlichen  Ortschaften,  vom 
2.  .Tuli  IRTT).  n.iml,(usj;.ili<^  in  zwei 
Teilen  mit  gcmeinschaftlicliem  8aeh- 
register.  2.  Auflage,  XVi  und  452  Seiten. 
Berlin  1906,  Franz  Vahlen. 

Älit  der  zweiten  AuHage  ist  aus  einer 
kleinen  Taschenausgabe  ein  ziemlich  um- 
fangreicher Kommentar  geworden,  der 
neben  den  Briäoterangen  eine  Aniahl  von 
Mustern  für  Antritte  usw.  der  Hfteillgten 
luid  für  Beschlüsse  der  Eutcignungsbebörde 
enthAlt  Besonders  eingehend  sind  die  für 


die  Praxis   wichtigen  saohenrecbiliehen 

Vi  iisrhriften  anderer  Gesetze  (Grnndt.iuli 
Ordnung  usw.)  erörtert.    Das  Eisenbahn- 
wesen h&ttc    ausführlichere  Behandlung 
verdient.  Fr. 


Blum,  V.  Borries  und  Bnriihaasen.  Die 
l^isenbahntcchnik  der  Gegeuwari. 
Wiesbaden  1905.  C.  W.  Kreideis  Ver- 
lag. IV'.  Band.  Ahsehnitt  A  Die  Z.nhn- 
bahnen.  Bearbeitet  von  Dulezalek, 
Hannover.  IX  S.  a.  1  bis  176  in  fp*.  8*^ 
mit  2t)8  Abbildnngen  im  Text.  Preis 
g«-h.  (i,m  M. 

Der  vorlegende  Abjsehnitt  behandelt  die 
Zahnbahnen  im  wcsentlicbco  vom  ban- 
technisehcn  Stand]>uukt  aus,  doch  wird 
aueh  das  Verhältnis  der  Lokomotiven  zur 
Bahn  uud  die  hiervon  beeinflußte  Anord- 
nung der  Lokomotiven  erörtert. 

Die  Durchbildung  der  Zahnlokomotiven 
im  eitiz<'lnf'n  soll  dagegen  in  eim-m  >|)jlter 
er>icheiiieuden  bebondereu  Abscbiiut  dar- 
gestellt werden.  Abgesehen  von  einer  ans* 
führlichrn  l'.i  schreibung  der  bekanntesten 
Zabai»taiigi'ti!>ysteme  und  Angaben  über  die 
Berechnung  d«'r  wichtigsten  Abmessitng«  n 
enthält  das  Bueh  eine  Besprechung  der 
v<*rsctii(Mlriicn  lictri'  Visjiiten  Hierb«-!  wird 
siowohl  für  die  reinen  Zahnbahnen  als  auch 
fdr  die  gemischton  Kelbangs-  nnd  Zahn- 
bahnen der  Betrieb  mit  Dampflokomoiivcn 
sowie  mit  eh-ktrischen  Lokomotiven  und 
Triebwagen  behandelt.  Durch  leicht  ver- 
ständliche Rechnnngen  werden  die  Kei- 
bungsfjrenz' II.  die  Zugkraft,  T,<-isttnij;en 
usw.  ermittelt.  Auch  die  wirtschaftlichen 
VcrhAltnIsse  werden  dabei  gestreift. 

Klare  Zrielmungen  in  großem  .Müßstabe 
erläutern  die  ersehöpfeinlen  .\ii--fiilimnf?cn. 
Zahlreiche  Beispiele  beleben  die  Darstel- 
lung. Eine  nmifangreiche  Zusammenstel- 
lung der  bisht-r  über  Zahnbahnen  verOffent- 
liehten  Schriften  und  Abhandlungen  be- 
schließen die  vortreflliebe  Arbeit  O. 


Brockhaus'  Kleines  Konversationslexikon. 
Fttnfte,  vollständig  neu  bearbeitete  Auf- 
lage in  zwei  Bänden.  Erster  Band.  A—K. 

Leipzig  1906. 

Die  beiden  Auif>gaben  des  Brockhaus- 
schen  Konversationslexikons  sind  so  sehr 
Gemeingut  ii«-r  gebildeten  Deutschen  ge- 
worden, daß  es  überflüssig  ist,  über  ibreu 
Wert  und  ihre  praktische  Bedontnng  viel 
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za  sageu.  Wühl  jeder  Leser  dieser  Zeit- 
sohrift  hat  sehon  Gelegenheit  gehabt,  Uber 

die  Fülle  wfsseiisriiaftlich  bi-arbeiteten 
Stoffes  zu  staunen,  der  in  die  17  Bände 
des  Gnißen  Brockhans  zusammenge- 
tmgen  iBt. 

Der  Kl<"ine  H  rock  Ii  aus,  dt-r  j<-tzt  in 
5.  Auflage  in  seinem  ersten  Bande  (A— K) 
erschienen  ist,  b«t  aber  eine  aelbständiKc 
Bedetitang  auch  für  donjrni^'^en,  dfr  Inder 
Lag:e  ist,  *?ifli  die  f^rcße  Aussah'-  «nzn- 
schartcn.  Denn  sie  ist  infolge  ihres  ge- 
ringeren Umfanges  geeigneter,  stets  bei 
der  Hand  zu  sein,  wenn  ct^  (^Ut.  sich  übrr 
eine  zwfifelhafte  Frage  schnell  zu  orien- 
tieren. NatQrlicl)  Icann  man  in  den  zwei 
Bünden  nicht  so  ansfBbrllche  Wissenschaft- 
licln'  Ahb<in»lluno;en  finden,  wie  im  Großen 
Bruckhaus.  In  den  meisten  Fällen  greift 
man  aber  auch  nicht  zu  diesem  Zwecice 
nach  dem  Konversationslexikon,  sondern 
m?in  «ill  meistens  nur  seiiu'rn  Opdäclitiit-^ 
nachh<'lfen  oder  die  Bedeutung  eines  Aus- 
dmelts  raseh  feststellen,  ohne  daS  es  anf 
ein  tiefes  Eiinlriiigen  in  die  Materie  an- 
k»lme.  Und  diesen  Zweck  erfüllt  der  Kleine 
Broekhaus  in  hohem  Maße  und  Ubertriflft 
darin  die  meisten  gleichartigen  Werke,  die 
andorc  Lftnder  hervorgebracht  haben.  Es 


ist  erstaunlich,  welch  eine  Menge  von  Stoff 
in  diesem  ersten  Bande  von  1012  Seiten 

unter  <  iwa  40000  Stichwörtern  enthalten 
ist.  In  den  Text  und  auf  besonderen 
Blättern  sind  mehr  als  tausend,  meist  sehr 
geschickt  gewählte  und  gnt  ausgeführte 
Bilder  eingefügt,  die  die  Anpahen  de.s 
Textes  verauschaulicheu.  Hervorragend 
wichtige  Gebiete  sind  anf  besonderen, 
durch  anders  gefilrbtes  Papier  gekenn- 
zeichneten Blättern  ausführlieh*-r  l)ehaiidelt. 
Dahin  gebürt  z.  B.  der  Abschnitt  über  diu 
Bisenbahnen  —  swlschen  S.  493  nnd  4^  ~, 
wo  eine  gedrängte  Übersicht  über  die  Ent- 
wicklung der  verschiedenen  Gebiete  des 
Eisenbahnwesens  n)it  Abbildungen  be- 
merkenswerter Bauten  und  Detriebsmittel 
und  von  statistischen  Tabellen  begleitet 
gegeben  iä^t. 

bedarf  keiner  Begründung,  dalt  ein 
Werk,  das  sich  auf  so  vitden  Glebieten  des 
raefisehli«  hi-n  Wissen.s  bewegt,  in  dem 
tiüchtigen  Gang  der  Jahre  bald  veraltet, 
nnd  deshalb  ist  es  freudig  zn  begrttften, 
daß  jetzt  eine  neuf  Auflage  erschienen  ist, 
die  nach  dem  Stande  der  neuesten  Zeit 
umgearbeitet  und  ergänzt  ist.  Hoffentlich 
läßt  der  zweite  Band  nicht  mehr  lange  anf 
sich  warten!  v.  B. 


Zeitsehrifteiischau. 


Anwüen  für  Gewerbe  und  Bautcesen 
Ober    die  Uutergruudbaboüauteu 


im. 

Bd.,  i'2.  llffi,  S.  2-21.] 
in 


Cbarlottenburg  und  Westend. 

Kurze  Mittciliiiif^'^en  iiber  einen  von  Kreß 
im  Verein  für  Eiseubahukuude  gehaltenen  Vor- 
trag über  die  Bauten  der  westlichen  Foitfah- 
rung:  der  Tiofhaliii.  ülii>r  die  wir  scbon  ver- 
sehiedeotlich  berichteten. 

IHnffitr^t  P^pteehmtehts  JourtuU.  1906. 


{«r.  Jabrg^  SS.  Heft,  S.  40i.\ 

Neuerungen  im  Bati  von  Traospcrtan- 

lagen  in  Den t  sc  Ii  I  ,i ii  <1. 

hl  eintT  ausfulirltchea  Abhandlung  über 
den  Gegenstand  durch  0.  v.  Uanffstengel 

I  kommt  der  Verfasser  auch  auf  die  auf  Kleiu- 
und  Straßenbahnen  verwendeten  Wagen  für 

I  SelbBtentladung  zu  Hprecben  und  beschreibt 
mehrere  derartige  Fsbntcuge  ausführlich 

I      EMefriiiehe  Baknen  und  Betriebe.  1S06. 


ia7.  Jahrg., 24^ 25.,2S.,V.%t. 2f>  '       S.  378, 3'J2, 

4v'.i,  424  fi.  444.] 

Der  heutige  Stand  der  Motorfahrräder. 

Fortsetzung  der  Arbeit  von  O.  Koch  mit 
eingehender  Behandlung  der  Motoren.  Der 
Verfasser  beginnt  mit  der  Beschreibung  der 
Elnzylindermotoren,  deren  verschiedene  Bau- 
arten io  allen  ihren  Einzelheiten  dargelegt 
werden.  Ebenso  eingebend  werden  die  Zwei< 
BviindennolorBn  behandelti  TerfMser  wendet 
sich  dann  an  den  Vergasern  and  welter  an  den 
ZÜDdem. 


\4.  Jahrf/.,  /.<<.  H^ff,  S.  3ö:i.] 

Saodstreuvorrichtuugeu    für  .SlraUcu- 
babnfahraettge. 

M.  Kosch  beschreibt  die  verschiedenen 
Sandstreuvorrichtungea  und  bebandelt  oament* 
lieh  die  Einrichtungen  Kum  VerschluB  der  Sand- 
behälter  durch  Klappen,  sowie  die  Streuein- 
richtuogen,  bei  denen  solche  Verachlußklappen 
fehlen  nnd  der  Sand  In  dss  Abftdlrohr  hinein- 
geleitet werden  muß,  sei  es  durch  Schieber 
oder  Flügelrad,  Preßluft  usw. 
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14.  Jahrg.,  19.  H^ft,  S.  356.] 
Wechsel^  l  ori^bi^lm  d«r  Maillader  Aus« 

atelluiit;. 

Kan«  BwetnrelbiinK  d«r  1400  tn  langen 

Biitiri.  I  i  TUT  Vt'rhlndnnp  der  zwei  vonein- 
ander getrennten  Teile  der  Auaatelluoff  dient 
Die  Bahn  tat  iweigleiaig,  dte  Stationen  aber 
sind  atiffallendcr  Weise  nur  oinglelsig.  Die 
FabrdrahUeUung  ist  für  20C)0  V  berechnet,  die 
ZAge  bestehen  aoa  Vier  sweiaebalgen  Wagen, 
vrin  denen  die  beiden  Endwagen  mit  Motoren 
ausgerüstet  sind. 

l!MtiraUGlmUck9  Zmitchrifl.  £906. 

[Sr.  Jahrg.,  25,  Heft,  S.  Ö86.] 

Ein  Verfahren  sur  dauernden  Ober- 
wachung  der  StraSenbahtt  -  Erd- 
atröme 

wird  von  W.  Kohl  raus  eh  hnseiirleben.  Kr 
weist  darauf  hin,  dati  die  Anlage  der  Spcise- 
und  ROcklellnngskabel  ko  gestaltet  sein  muß, 
daß  die  Siimnie  allf>r  Krdf.trrMiif>,  dio  aus  eineui 
Speiscbi  airlt  in  andere  Bezirlcu  ubertreten,  auf 
die  Dauer  gleich  Null  sein  soll.  Diesen  Zu- 
stand will  er  dadurch  üherwarhpn  und  sirhern, 
daß  .Speiseltaliol  und  lUickleituugbkabel  jede» 
SpeisebezirIcH  im  Kraftwerlc  durch  einen  DifTe- 
rentialztthler  geführt  und  die  Vorschaltwider- 
stAnde  der  Uücldeitungskabel  so  geregelt  wer- 
den, daß  die  Zlhler  im  weacntliehen  dauernd 
auf  Null  neigen. 

i'j7.  j,th <■;,.,  2(j.  11' fi.  s  m?: 

Die  Stoßverbiuduugeu  der  Uilieuachic- 
nen  elektrlacher  Strafienbahnen. 
M.  Buchwald  erörter[  <li*>  an  eine  gute 
Stoßverbindung  au  »telleDdeu  Anforderungen 
und  nnteraucht,  inwieweit  diese  durch  die  Ter- 
sciiiedenen  neneren  StoAausr&stnngen  eifiiUt 
sind. 

_  Engineering.  l^Mi. 

[81.  Bd.,  A'f>.  2/M  i^7.\ 

Fairlie-Lokomotive  für  die  BoilTlschen 

Bahnen. 

Die  Loiioniotive  ist  für  eine  Spur  von 
0^7«  m  bestimmt  und  besteht  ans  swei  mit  ihren 
Hinterenden  zusammenstoßenden,  je  ge- 
kuppelten Maschinen.  Der  Führerstand  be- 
findet sich  in  der  Mitte  der  Doppellokomotive. 
Auf  dt  ii  Bnlivischci)  Bahnen  Itomun  ii  Steigun- 
gen von  1 :2)ö  und  Bogen  von  70  ni  Halbmesser 
vor.  Dte  Bauart  wird  nMier  beschrieben,  auch 
werdt  ri  Angaben  Aber  die  LeistungalKhigkeit 
gemacht. 

181.  HJ.,  ya.  2114,  S.  18.\ 

Die  RDnIgliebe  Kommission  fOr  Lon- 
doner Verltehr 

hat  Band  IV  ihrer  Berichte  vorgelegt.  Der  In- 
halt, der  sich  u.  a.  auch  über  die  Ergebnisse 

der  Studlciin  ix  ii  nach  den  \'(  ii  inif,'ti  ii  Staaten 
und  den  europäischen  festländischen  Groß- 
städten auallft,  wird  kurs  mitgeteilt. 


[81.  Bd.,  No.  2114,  S.  m 
DIp  Piri^pr  Stadtbahn;  der  Opernplati. 

Kurse  Mitteilungen  über  die  neuen  Liaien 
und  die  Bahtthofliaolagen  am  Opernplati. 

EngimtriHg  AV«v«.  I!f06. 

[5ö.  Bd..  No.  23,  S.67/.1 

Bericht  iibur  dio  am  Bruuli.lyn-Tunnel 
der  New  Yorker  Schnellverkehrs* 
hahn  eingetretenen  Schäden. 

Bei  dem  genannten,  unter  dem  Eaat  River 
mit  dem  Schild  vorgetriebenen  RShrentnnnel 

lirilu  ri  sich  wAhrend  der  Ausführung  S(.  hftd*'n 
gezeigt,  Uber  deren  Ursachen  und  Ausdehnung 
Obeiingralevr  Rice  berichtet.  Audi  macht 
er  Mitteilungen  über  die  Art  und  die  Konten 
der  Ausbesserungs-  und  Wiederhenteliung»- 
arbelten. 

[äj.  Bd.,  xo.  Äy,  snt.] 

Der  anitliehe  Bericht  über  die  Wärme- 
verhkltnisse  iu  der  New  Yorlier 
Tiefbahn  von  Oberlngenlenr  0.8. 

R  i  ('  e  , 

den  wir  schon  nach  anderen  Quellen  erwähnt 
haben,  wird  mitgeteilt 

\65.  Bd.,  No.  2S,  S.  m\ 
Einige    Betrachtungen    über    die  Be- 
triebssicherheit auf  elektriachen 
Nebenbahnen. 

Je  mehr  sich  die  elektriaehen  Bahnen  aus* 

dehnen  und  zusammenhängende  Netze  hflden, 
um  SU  notwendiger  wird  es,  dio  baulichen  und 
Betriebseiorichtangen  sur  Wahrung  der  Sicher 
heit  nach  den  für  Dampfeisenbahnen  gültigen 
Grundsätzen  auszugestalten.  Es  wird  näher 
darg<-ii-gt,  daß  und  inwiefern  in  dieaer  Hlnaleht 
noch  vieles  nachauholen  bleibt 

[5.5.  /?'/..  Xo.  24,  S.  fm  ^ 
Stromxuführung  und  -Verteilung,  Long 
laland-Elaenbahn. 
Mitteilungen  über  die  verschiedenen  Lei- 
tungen für  die  Kraftversorgung,  ülier  die  Ver- 
bindungen zwischen  Speise-  und  ArbeitJi- 
leitungen  und  die  Anordnung  der  letzteren 
auf  der  gewöhnlichen  Strecke  sowie  bei  den 
Wegeübergängen,  den  Blockstellen  usw.  Die 
all  Arbeitsleiinng  dienende  dritte  Schiene  IM 
aus  sehr  weichem  Eisen  In  besonderem  Qae^ 
schnitt  hergestellt. 

Kirehho^M  Teeknim  he  Blätter,  im. 

[ß.  Jahrg^  No.  24,  S.  i.J 
Das  Armee- Automobil. 

SehlnS  der  Arbeit  von  Br.  Müller  mit 
Be»ichrcibung  verschiedener  Lastwagen  und 
eines  ganzen  Scbleppsnges,  bestehend  aus 
einem  Schlepper  und  zwei  Anbängewagen. 
Die  Kinzelfahrzeuge  sind  für  Lasten  bis  so 
H  t  und  Geschwindigkeiten  bis  18  km/Std.  eUi- 
gerlchtet  Der  aua  drei  Fahrseugen  bestehende 
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SchtoppBDf  hat  «Ine  TngftbigkeU  toü  im 
gaiiwD  16  t 

U  OHiie  Civit,  190516. 

[iB.  Jäkrg„  2.  Hattjahr,  Ko,  S,  S.  ff.\ 
D«inpfkr:ift wagen    von    Weyher  »und 

KlcheinoD«!  in  Pantin. 

F.  Drouin  beschreibt  einen  offenen  Kraft- 
wagen für  PersononbofurdcrunfT.  Der  Wagen 
isl  mit  einem  {{öbrenlteMel  von  500  mni  Lftnge, 
380  mai  Breite  und  4M  mm  Uöhe  mit  0,12  qm 
HeizliMche  ausgerüstet;  ein  Teil  der  Röhren 
dient  als  Überhitzer. 

[%'.  Jahrg..  1>  !l,i!hi>tfir.  X,,  2   v  ' 

Die  Verlängerung  der  elekuiaclieii 
Stadtbahn  in  Berlin  naeh  Char- 
lotten bu  rpr 

Ku»e  Mitteilungen  Uber  die  Verlängerung 
der  Tlefbalm  von  Bahnhof  Knie  naeh  WMtend 
und  dem  Wllhelm-PlBta. 

126'.  Jahry.,  2.  Halidahr,  No.  5,  «.  flff  ) 
Eielctrif>ch(  r  Betrieb  zu  2400  V  »iif  der 
Bahn  von  St.  George»  de  Commicrs 
nach  La  Mure  (laire). 
Die  geiiaiiiitc  Zwciplialm  führt  mit  einer 
Spurweite  vou  1  m  von  der  Statiou  St.  Georges 
de  Commiers  der  Bahn  Orenobte— Maraellle 
liii*  ^t- ii_-;m^'  r.  von  27,5 '/o  und  Bogen  von 
l«tO  Iii  HaiUtiu>S!>er  ina  Gebirge.  Seit  190S  wird 
ele  1.  T.  eleletrlseh  mit  Oberleitung  bei  Ver- 
winidutip  von  Gleichstrom  von  -24^)  V  be- 
trieben. Die  Ausrüstung  der  Strecke  und  die 
Lokomotiv«  werden  iMsehrieben.  Während 
die  früher  vorwendeten  Dampf  lokomotlven 
nur  10  bis  14  Wagen  zu  befördern  verntochten, 
kann  dl«  mit  sw«i  In  Reihen  geschalteten  Ho- 
tonni,  die  mit  »lOo  V'  Spannttiifr  arbeiten,  aus- 
gerüstete elektrische  Lokomotive  2u  Wagen 
befördern. 

Alitteilungen  den  ü.iterrfichiscti'rn  Vereins  f  ür 
di«  F9rd«ruHg  de»  LoktU-  und  Siraßmbahn-^ 
weatiut.  190S. 

[it  Jahrg.,  6L  H«ft,  S.  ttL] 
Über  die  Organisation  der  Personenbe- 
förderung auf  Ei!^enbabnen  im  Vor- 
ortverkehr 

hat  E.  A.  Ziffer  \n  der  Februarversaininluiis^ 
des  Vereins  ciuen  eingebenden  Vortrag  ge- 
halten, der  sich  auf  die  Verhandtungen  des 
internatioiKiIeii  Eisctibahnkongresiiies  in  Wash- 
ington und  die  dort  von  SuUivau  und  Drury 
eretatteten  Berichte  stützt. 

Österreichisch  •  UngariMc/ie»  EiHenbahnblati. 

[tt.  Jahrg^  No.  3t,  S.  SS7.] 
Wiener  elektrlacbe  Strafienbahnen. 

Nat-ti  -nr^'-fiiKi'reu  Vori*rhehun<ren  ist  seit 
dem  U.  Mai        die  Gcbchwindigkeit  auf  den 


aUddeefaen  StraAenbabnen   im  Dureheelmltt 

von  10,5  kni/Std.  auf  12  kni/St«!  erhöht  worden. 
Sie  schwankt  nuu,  je  nach  dem  sonstigen 
Verkehr  auf  den  Strateo,  avischen  10  tind 
35  kan/Std. 

jScJfcwwtMrssejte  Bemweiiung.  iSOß, 

[47.  n,l.,  Xn.  24,  6'.  285.1 
Neue  Lokomotiven  der  Brünigbahu  fftr 
gemiscliteu  Betrieb, 

gebaut  von  der  schweiieriRcben  Lokorootlv- 

Und  Maschinenfabrik  in  Winterthnr.  Bei  der 
neuen  Lokomotivart  sind  sowohl  die  vier  Zy- 

I  linder  als  auch  die  sngehdrtgen  Triebwerke 
außcrhnlh  drr  RahTiini  ."»ngeordnet,  Tvodureh 
die  Übersichtlichkeit  oller  bewegten  Teile  ge- 
fördert und  deren  Überwachung  weaentlich  er- 
leichtert wird.   Die  Lokomotive  arbeitet  auf 

i  derKeibungsstrecke  als  ZwUliugs-,auf  derZahn- 

I  strecke  als  Verbnadmaeehine.  Die  Gcaamt- 
anofilnun?  iin<l  die  Einzelteile  werden  näher 
beschrieben  und  durch  mehrere  Abbildungen 

I  «rlätttert. 

I  1906. 

[3.  Jakrg,,  SK,  27.  ».  28.  285, 

m,  307,  3iy  M.  334.1 
Elektrisch  betriebene  Bahn  Brunnen- 
Mo  raehac  Ii. 
Mitteilungen  von  S   Tler/.oir  über  diese 
I  neue  am  Vterwaldstätter^ce  liegende  Zahnbahn. 
;  Sie  überwindet  bei  einer  Länge  von  SMl  m 
I  bis  ^Inrselinch  eine  Tliilie  von  Ii).'»  ni,  bis  Axen- 
stein  von  2&d  ro;  die  zur  Anwendung  kom- 
mende H5chstneigung  ist  iT^/o.   Auf  fiOO  tn 
I  folgt  die  Bahn  der  Straße,  son^t     il  i-  lt  sie 
eigenen  Baimkörper.  Die  Bauweise  des  Tun- 
neb,  des  Oberbaues,  der  Sutionen  utw.  wer- 

(ieii  heseluiehen,  rmeli  ^^  ertlen  einf^ehende  Mit- 
teilungen über  die  elektrische  Ausrüstung  der 
Strecke  und  der  Fahrseuge  gemacht 

The  Itailroad  Gaz>  li'\  lHüil 

[51.  Jahr  {f.,  Xu.  23,  -S'.  570.\ 
Speiseieitungen    und   Anordnung  der 
dritten  Schiene  auf  der  Long  le- 
in n  <i  - 14.1  Ii  0. 

Beschreibung  der  verschiedenen  Leitung»- 
j  Anlagen  zur  Kraftversorgung  sowie  der  An- 
j  ordrmtipr  der  Arboit^lpittin-r,  ihrer  Verbindung 
mit  der  Spciseleitung  und  ihrer  Gestaltung  bei 
I  den  Blockstellen.  Die  dritte  Schiene  ist  von 
besonrtereni  Querschnitt,   nus  <*ehr  weichem 
Eisen  hergestellt  und  durch  HolatboiUen  ge- 
schützt, lüiblreiche  Abbildungen  eriäutem  die 
Beschreibung. 

\5f.  Jahrg.,  No.  24,  .V.  6'^*) 
I  Die  elektrischen  Lokomotiven  der  New 
York  Zentral-Bahn. 

die  für  den  Voroi  tverkelir  bestimmt  sind,  w  er- 
j  den  von  A.  (iordon  nklicr  besehrieben,  be- 
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2eltw!liflfleii«ohait. 


[fr  iäiSSil^BtM. 


■ODd«n  di«  •tektrische  Aiisiflstnng,  der  Strom- 
abnehmer n»w. 

[51.  Jahrg..  No.  24,  S.  &>2.J 
Ga»olin-T  rieb  wagen. 

W.  R.  M'Keen  wetot  anf  die  große  Beden- 

tiiiip  lilii.  tlii""  illf-  Triebw.iptM»  für  drn  Orti\'pr- 
kehr  mehr  und  mehr  erlangen  und  macht  dann 
ttber  die  anf  der  Union  Paeillc-Babo  verkehren- 
den 7  drrnrti<rr'n  Fahrzeuge  und  ihre  blehertgen 

Leistungen  nähere  Mitteilungen. 

Zeitmthrift  für  iIoa  gesatnf^  Loikal-  und 
Straßenbau  n  Hrseii .  11105. 

[24.  Jahrg.,  3.  Ihp.  S.  127  ] 

Zum   Entwurf  einer    Schwebebahn  in 
Berlin. 

A.  Birk  erörtert  die  Entwicklung  der  ver- 
•cbiedeoen  Berliner  VerkebrsanUgen,  nament- 
lich der  fttr  Schnellverkehr,  und  bespricht 
dann  den  Entwurf  einer  Schwebebahn  von 
Gesundbrunnen  nach  Hixdorf,  deren  Auafüh- 
mng  er  warm  befQnronet. 

[ii.  Jiihry.,  3.  U"ft.  S.  137.] 

Der  Einfloß  der  Lokalbahnen  auf  den 

Verkehr  der  Hauptbahnen 
wird  von  A.  Birk  besprochen,  anscldießend  an 
den  auf  dem  Internationalen  EisenliahnkongreU 
in  Washington  von  de  ßurlet  zur  Sache  er- 
statl<Men  Bericht  Die  Verhttltaiübe  in  den  ver- 
schiedenen Ländern  Kuropas,  mit  Auascbluß 
Deutechlnnds  werden  behandelt:  es  ergibt  sich 
daraus,  daß  im  allgemeinen  die  Lokaibahuea 
verkchrsfördernd  auf  die  Hauptbahnen  ein- 
wirken. 

ZHii^hrif't_filr_  TransportuMie»  tmd  Straßtn- 

(39L  Jahrg.,  Ao.  i8,  S.  3i9.\ 

KentabtlitMt  der  mit  Fuhrwerkagleieen 

n ti «i fTP^in Ute n  Landstraßen. 

l'usch  weist,  gestützt  auf  Erfahrungen  in 
Schlesien  nach,  daß  die  HersteUnng  von  Fnhr- 

\vcrksi^"l<'isi-ii  sirli  5i iiistigi'ii  besseren  StraCen- 
beftistigungen  gegenüber  wirtschaftlich  weit 
überlegen  iteigt.  Er  sehliefit  seine  AugfUhmn* 

gen  mit  <\vr  neiiu-rkun-.:'.  d.iC  i-iiH'  PfTa>toruiig 
der  StraUe  mit  bearbeiteten  RopfHteineu  für 
den  Verkehr  anf  die  Dauer  nicht  so  bequem, 
aber  in  Aiil.ipe  und  rritci-h.-iltnnf;  drcimn!  .«o 
teuer  sein  würde  als  die  Herstellung  von 
Fuhrwerk  sgleisen. 

[23,  Jahrg.,  Ko,  f8,  8.  3aSL\ 

Einrichtungen  der  »«tadtischen  Straßen- 
bahn in  Frankfurt  a.  M. 
Mitteilungen  Aber  die  Einrichtungen  sur 
Befbrdemog  von  PostMchen:  bieisu  sind  be- 


I  sondere  i'ostt riebwagen  vorbanden,  die  be^ 
schrieben  werden. 

[  123.  Jahrg.,  No.  /.9,  S.  ^7:^.j 

I  Die  Untergrnndetrecke  der  Bostoner 
I  Hochbahn, 

di<'  der  Washiugton-Straßo  folgt,  wird  kurz 
beschrieben.  Der  Tunnel  ist  je  nach  der 
Tiefenlage  mit  flacher  oder  gewölbter  Decke 
aus  Beton,  a.  T.  ttttter  Benntsung  von  Eiaen 
hergestellt. 

Jahrg.,  No.  /,'A  .97.9.1 

Vorrichtung  zum  Abdecken  der  Triti 
bretter  von  Straßenbahnwagen. 

Cm  das  .\uf-  imil  A1>s]iringen  wHhrend  der 
.  Fahrt  wirluam  zu  verhindern  wird  vorge- 
I  schlagen,  das  Trittbrett  durch  einen  beweg- 
I  liclK'ii.  vnm  F.nbr.  r  oilpr  Sch.afTnrr  einzustellen- 
I  den  liechen  wahrend  der  Fahrt  »o  «u  über- 
decken, daß  es  nicht  betreten  werden  kann. 

[23.  Jnhr,,..  So        .V.  374.] 

Eine     neue     eigenartige  Fahracbiene 
nebst  Bettung 

ffir  StraßiMih.iliiHMi   wird   iicj-clirifboM   und  ab- 
'  gebildet.   Der  Kopf  it>t  der  der  gewöhnlichen 
Rlüenschlenen,  der  Steg  ist  aber  In  Streifen 
/.i  r>rfinitten,   narh   links  und  recht.s  gedreht 
und  die  Streifen  sind  unten  nach  oben  umge- 
j  bogen.  Das  Ganae  mbt  In  einer  durch  Eiaen- 
I  eiulagen  veratttrkten  Betonlaugecbwelle^ 
t 

[23^  Jahrg.,  Ao.  SO,  S,m.i 

!  Schutzvorrichtung  gegen  unbcabsieh- 
I  tigte  Berührung  des  Fahrdrahtes 

!  clektrischcrBahuen. 

Beschreibung  und  Abbildung  einer  aus 

I  seillichen  Holzlt-isten  bestehemlcn,  ;m  den  Iso- 
I  iatoreu  befestigten  Öcliutzvurrichtuug. 

'  [J^.  Jahrg.,  No.        S.  UM] 

Vorrichtunjr  7.nr  W  i  .'derherstoHung  der 
infolgt!  iJati^leisens  der  Stromab 
I  nebmerroUe  un te r !>  i d  c h c  ti «•  i»  Ver- 

bindung zwischen  Holle  und  Faiir- 
dralit  bei  elektrischen  Bahnen  mit 
i  Oberleitungsbetrieb. 

Ai'hilihui^-  iinil  Rcsi  hrc'ihung  einer  gabel- 
förmigen Einruckvorrichtung. 

'  [23.  Jahrg..  So.  26,8.  SS6.\ 

ätraßenbahn  contra  Omnibus. 

Mitteilung  und  Besprechung  eines  Gerichts- 
erlcenntnisses.  durch  das  die  Klage  einer 
Strafienbahngo^ellscbaft  gegen  eine  Omnibu»- 
geselUchaft,  deren  Kraftwagen  die  Wagen  der 
Straßenbahn  beim  Fahren  mit  Sehmuts  be- 
worfen hatten,  abgewiesen  wird. 
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Mitteilungen 

des 

Yereins  Deatseiier  Strafienbalm-  ond  Kleinbalm-YerwaiüiDgen. 


August 


Jabr^^aQK  1906 


0«i«liifUfQ]irende  Verwaltun^r  des  Vereins  Deutscher  Straßenbahn-  nnd  Kleinbahn» 

Verwaltunffer  !st  die  Große  Berliner  StraRenbahn  In  Berlin  W  P,  Leipzig'er  Platz  14, 
an  die  alle  Belir&ge  von  Mltgllectera  der  V  ereinsverwaltungen  zu  richten  sind. 


Vertiiit^Angelegenbtittii. 
Zum  MltgltederTerMldinto. 

Dio  (jesollsehaft  für  Straßenbahnen  im 
Saartal  zu  8t.  Juhann  a.  d.  Saar  ist  Vereins- 
mitglicd  >re worden. 

Der  Gemeindeverband  für  die  FAi-k- 
trisclic  äiraßbnbtihu  Niedersedlitz— Lück- 
wits  KralMha  (Lockwitztalbahn)  za 
Kntedm  l>oi  Dresden  tet  Verelnunltfplied 
geiwordon. 

Nach  einer  Vereinbarung  mit  dem  Inter- 
uationaien  Straßenbahn-  und  Kleiubnlinver- 
ein  werden  in  Erg'lnznng  der  im  Julibeft 
vernfTiTitÜclitcn  List«'  (h-rjenigen  Bahnen, 
<lie  das  Huchungsscliema  di-s  Internatio- 
nalen Vt  reins  aiigcuommen  haben,  künftig 
an  dieser  Stplle  die  Namen  der  Bahnen 
Ji(.-kaniitg«'{j<'ben  worden,  die  weiterhin  da» 
iiachung»8chema  oinfUhrcu. 

Die  stildtischt'  Straßenbahn  Heisingborg 
liat  s«Mt  .Tanuar  V.W)  da<  Bueliungsscberaa 
dcä  Iniernaiionalen  Vereins  eiuget'Uhrt. 


XI.  Ter»in*T«nMiiiilMf  in  Mmnnkdm. 

Der  Vorstand  hat  bisher  folgende  vom 

Ausschuti  H  viirfTi^-cliI.i^Pn«'  r^pcnständc 
«uf  die  Tagesordnung  der  XI.  Vei  cins-Ver- 
s;immliing  gesetzt: 

J.  Lieferangs1>edingungea  fflr  Ot>erbatt, 
2.  Vt  reiTihciriicliung  der  ScUienenpruflIe, 
KiiTelbildung, 

4.  Oleiekreazungen, 

5.  Ergebnisse  des  FragebogeIl^  iUm  r  Ah 
nutzung  und  Kosten  der  Betriebs- 
mittel. 


BtnUen-  nnd  Klein- Bahn -Bemftk 

genoesenscbaft. 

1.  Ziuaiumenstellnng  der  im  Monat  Jmü  1906 
aagenieldeten  Betriebnmfllle. 

Im.  Monat  Juni  lüOG  sind  384  Un- 
fälle angonieldet  worden ,  und  zwar  C 
Unfälle  aus  der  Zelt  vor  dem  L  Januar 
1906,  dagegen  S78  Unfllle  ans  dem  Jahre 
1906,  g«*g»inüber  365  Unfällen  im  Vorjahre. 

Nach  d<  n  Angaben  der  Unfallanzeigen 
verursaclHt:n  die  erlittenen  Verietzungeu 
in    3(  2)    F&llen  den  Tod  des  Vor- 

unglflekten, 
in  94  (  80)    F.MlIcn    eine  Erwerbaun- 
tähigkeit  von  mehr  alz  18 
Wochen. 

in  287  (298)     Fällen     eino  Ervverbsun- 
fiihigkeit  Von  weniger  als 

 13  Wochen, 

zns.  684  (865)  1)  Falle. 

Die  angemeldeten  UnflUle  verteilen 
sieh  auf: 

A.  die  Wochentage: 

Soiint-npre  35  (  40), 

Montage  53  (  7U), 

Dienetage  bd  {bl), 

Mittwoche   .     "»0  (  54), 

Donnerstage  57  (  iß), 

Freitage  Ü5  (  51j, 

Sonnabende  61  (  37), 

nnbelutimte  Tage    .  .  4(5). 

zasnmmen  .  .  .  384  (366)  ^ 

B.  die  Tageszeiten: 

Viiniiittags  zwischen 

12-6  Uhr  ....  35  (  2ü)  Fälle, 
vormittags  zwischen 

6—12  Uhr  .  .  ,   .  itm  i  i2-> 

  Seite  190  (151)  PiUle 

*)  Die  einxeklamnierten  ZiffMn  baMiaD  «icll  wal  dm 
Plamlkibiionat  de«  Jährt«  1406, 
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Übertrag  190  (151)  FäUe 

naehmittags  swisohen 

12—6  Uhr  ....  126  (135)  ,  , 
nachmittags  zwischen 

6—12  Uhr  ....  60  (  69)  „  , 
nhne  besondere  An» 

gäbe  B  (  10)      „  , 


sasantnieii  ...  864  (<i65)  >)  Pftlle. 


'jDto 


tfwJitlnwi««. 


bwtokeM  «M  atir  d«» 


C.  die  Gefabrenklasaeii: 

A   1  (  2j. 

B   343  (800), 

C   40  f  63), 

1>   -Ii). 

Nicht  vntenobriiigen,  well 

PMaanteoimfall  voillegt  .  —  (  — ), 

znflammen  .  .  .  864  (965)*). 


•lOte 


deh  Mf  «Im 


2.  Obenf eht  Hber  4a«  Batiebidlsusikimto  Im  swete  ViarlaUahr  IWI. 

Aus  dem  zweiten  Vierteljahr  1906  sind  bezQjclich  der  UnfllJle  beim  Beiri<>be  und 
der  daraus  crwaehscndt'ii  Ent-cluUlifni»ffen  folgende  Mitteilungen  an  ninchcn: 

Am  1.  April  1906  waren  um  rUMligt  auä  der  Vurzeit   830  (  700)  UnflUe. 

Im  Laufe  doa  aweltan  Vierteljnhrs  1906  worden  gemeldet    .  .  1094  (1094)        ,  . 

Es  standen  demnach  aar  gesebftrUieben  Behandlung  .... 
Davon  worden  erledigt: 

1.  durch  Geuesungsanzeipf  usw.  ......   927  (825)  Fälle, 

2.  durch  erstmalige  EntächädiguugätebUtclluug  100  (  BTi)     „  , 

3.  dorch  Ablehnung  der  erhobraen  Ansprüche    78  (  B3)     „  . 


1924  11704)  1)  ündUe. 


ansamnicn 


1110  (  908) 


Am  30.  Joni  1906  blieben  somit  nnerledlgt  814  (  801)  <}  UnfMle. 


Das  Entschfldigongskonto  erlitt  im  aweiten  Vierteljahr  1006  folgende  Verände- 
rungen: 

Der  Vortrag  am  1.  April  190(>  bi-trug  587  342,84  (524  452,19)  ')  M. 

Z  a  g  u  n  g : 


dtirch  genossensehafktlchea  Aner- 

keimtiiis  (1.  F«-stsetzung)  .  .  . 
dnr<  Ii  inst.uizielle  Verurteilung  .  . 
durch  Verpflegung  im  Krankenhause 
dtu'ch  RcntencrbOhang  in  6  Fällen 
durcli  ambulantes  llfilvcrfahren 
durch  Abtindung  sich  uii-dcr  ver 

heiratender  Witwen  

durch  Abfindung  Verlcister  .  .  . 
duri'hT'  Iii  rlprlfpnfnu'inpfilnger  un»l 

Eiutritt  ihrer  Uiuterbliebeucn  . 
durch  Übernahme  derPörsorge  vor 

der  14.  Woche  

durcli  V«  r^j^l'  ieh  im  instanziellen 

Verfahren  

durch  Übernahme  vtm  anderen  Bc- 

rofsgenossenschaften  .... 


» > 


2{Hi(rt.l4  (2<J40:^.1H)  M, 
4  2(l2.tX)  (  4  225,50)  „, 

10 '.»40,18  (17  58U.54I  „, 
1990,64  (  877.02) 
6497,44  (  4922,13) 

4  507,49  (  720,00) 
2070,36  (  5  mm 


1  413,34  (  1  115,08) 
45,74  (  207.66) 

—  (  396,62) 

—  C  288,60) 


I»  • 


zusammen 
„Soll^-Sumroe 

Abgang: 


61270,33  (  62002,05)  „. 
648613^17  (586464,84)  ■)  M. 


durch  Kentcnmiuderuug  bezw.  Ein- 

stelluug   1237U,b4  (  5852,25)  M, 

darchRekttrsentsclieidung  dcsReiehs- 

Versicherungsamts   781,10  (   466,10)  „. 

  Seite  13151.94  (  631^,35)  M 

•)  IM«  «iofekliuBiDertra  Jhlilen  badcutea  ^i«nl8i>B  nm  der  fUiefcsa  Salt  doi  ▼«rjakm 
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Übertrag  13161,94  (  6318.3&)  M,  (>48613,n  (ööü  454,84)  M, 
durch  Entlassung  Verletzter  aus  dem 

Kntnkenhause   3022,80  (8767^,, 

durch  Tod  der  RantraempflUifer  in 

14  F&liea  

durch  AuBsoheiden  6  erwachsener 

Kinder   

durt  Ii  K  i[  italabfindung  vier  Kenten- 

empfängcr   . 

durch  Abflndonp  «leh  wieder  ver- 

heiratender  G  "Witwen  .... 
durch  Überweisung  eines  Falles  an 

eine  andere Bertifsgeoossenschaft       106,60  (    873,39)  ^, 
darch  iDbuftienuig  eines  Senten« 

empfrtngrrs  

durch  Wegfall  der  vorlÄuttgen  Für- 
sorge  


1964,90  (  1044,28) 
304,30  (    210.40)  „ , 


-  (  112,00),, 

-  (     90.7Ö)  „ 


snsammen  .  .  .  194fi7,40  (  12779,71)  M. 

Somit  stellt  sieh  die  Jabres-HSoU'^^Aiisgabe  am  SO.  Jtmi 
1906  auf  629 141^77  (67867W3) M. 

Dpinnnch  belrüpt  die  Stcip^orivic:  der  Belastung  im  1.  Halbjalir  1906  55  470.04  M. 
Im  1.  Ualbjabr  1905  betrug  sie  dagegen  74888,10  „. 

Mithin  fUr  1900  weniger   .   .   .   19367,52  M. 


')  Di«  eiii<ekl«iiim«rleu  Zahlen  bedeuten  diejoulgen  aui  der  glekhen  Zell  de»  Vorjuhro*. 


Au-  dem  Verwaltungsbericht  der  Strafien- 
unil  Kleiii-Baho-BerafH^nosseitscbaft  fUr  da» 
Jahr  1901k 

Der  diesmalige  Berieht,  der  aber  das 

vo?!i  ndet«'  20.  Oesfh/lftsjnhr  der  Bernfsj^p- 
itos^cnschaft  Kccbeuschaft  ablegt,  stellt  wi«- 
im  Votjahre  so  auch  jeiKt  wieder  fest,  daß 
weder  <lie  geplante  Versicherungsanstalt 
zur  Vcrdicherung  der  Betni  bsuntcnniiinfr 
gegen  LiaftpUicbt  nocli  die  Uuhcgohnlisivaäs«- 
far  die  Beamten  und  ständigen  Arbeiter 
<leut!selier  Str.ißen-  und  Kleinbahnen  ins 
Leben  gerufen  werden  konnten,  docli  wird 
der  Hoffnung  Ausdruck  gegeben,  daü  beide 
Einrichtungen  am  1.  Janaar  1907  ihr  Wirken 
wilrdi'n  lM><riiirii'n  k">nnen.  Inzwi^chrn  !iut 
das  i'rovisoriuni,  das  eine  grülicrt-  Zahl  der 
in  der  Genossenschaft  vereinigten  Mitglieder 
in  Pornn  eines  freien  Vertrage:*  sn  gegen- 
seitiger Gewahr  und  Bürgschaft  auf  Ersatas 


I.  bei  der  Ver- 

w>iltanpr; 

a)  fürUnfallunter- 
suehuug  .   .  . 

b)  fUr  Schiedsge- 
richte nsw  ,  . 

c)  fUr  allgemeine 
Verwaltung .  . 

d)  fftr  Unfallver* 
bfltnng   .  .  . 


1905 

23608,36  M 
8410.95  M 
64 816,57  M 

12  41)0,!W  M 


1904 


dt  rii  nigen  500  M  übersteigenden  Aufw<  n- 
dungen,  die  jedem  Vertragsteilnehmer  aus 
einem  Sach-  oder  Peräonenschuden  beim 
Bahnl>etriebe  erwachsen,  gesebafreo  hat, 
immer  weitere  Ausdehnung-  erfahren,  so 
daß,  wenn  die  Satzangen  der  llaftpUicht- 
Versicherungsanstalt  vom  Bimdesrat  ge- 
nehmigt sein  werden,  s<){,'leirh  eine  ansehn- 
liclie  HeteiHg"ung  an  dieser  Versicherungs- 
form  vorhanden  oder  gesichert  ist. 

Aus  dem  sonstigen  Inhalt  des  Berichts 
wird  erkennbar,  daß,  wie  bisher,  so  fort- 
gesetzt die  Verwaltimgsgeschäftc  der  Be- 
rufsgenossenschaft noch  zugenommen 
haben. 

Die  Tagesein^rM'ijr^iminnipni  sind  von 
4.")  457  im  Jahre  1904  auf  47  im  Berichts- 
jahre gestiegen*  Dementsprechend  sind 
auch  die  Ausgaben  gewachsen.  Sie  be- 
trugen: 

mithin  im  Jahre  1905 


20  340,40  M-f  3  2»;7,9<)M, 
6  688,96  .M+  1720.97«, 
66  069,64  M—  252,9711, 

12  201,.38.M+     289,55  M. 


Seite  99  326,81  M 


94  301,30  M  4-  6025,51  M, 


Digitized  by  Gc) 


552 


MlUailnngen  dea  Verein»  Dguttcher  StraJenb,-  u.  Klelob.-Verwaltungeo  [for^jä^Sfe^ta— . 

eia01,aOU+  500^51  M.  gegen  ISOI 


Übertrag  998^^111 

e)  fiirFürsnrfre  nn 
Verletzte  iuner- 
halb  der  Warte- 
seit .....    1  156,75  M 


(»78,17  M  +     477,58  M, 


zusammen  100482.66U  94  979^7M+  5 &0S,a9 )l  =  +  rd.  5,8  %{A-nfiO%). 

IL  für  Unfalli  tu- 
scbAdiguitg  in 

2317  Fallen  .  644  34437  M  (2061)  677  805,68  H + 66  638,68  M  =:  :f  rd..l  1^2  %  (+  8,6ö  7o)' 
III.  für    den  Jfc 

serv.  funds    .  74  04r>.4{lM  67  41 1. 17  M  +  G  Gd4Jä2  M  =  4-  l  U.  Ü.M  ', ..  ( -f-  1 4.4 1 g). 


niitiiin  im  ganzen  818872,42  M 

Uiernnf  waren 
aber  an  Kinnati- 
men  za  verrech- 
nen .  .  .  .  ■  28  995.G:^.M 
so  daß  nur  um  ge- 
legt wurden    .789  870,79  M 


740 196.33  M  +  78676^  M  =  +  rd  10.63  %  (4-  9.81 


'2.j  291,98  M+  3  70B.(^M,  

714  mi,-ib  M  +  74  972.44  M  =  +  rd.  10  49  %  (-f  9,08  „V 


Die  für  (!ie  T'mlnf^erei  hnung  in  Hetraclit 
kommenden  Cictiälter  und  Löhne  bind  von 
64  306  221,64  M  im  Jahre  1904  auf  69  893  633.80 

Mark  im  Jaiiri"  1905  oder  uni  ''i.öy"  ,,  ge 
stiegen,  demzufolge,  ist  der  Durehsciiiiitts- 
beitrag  für  1000  M  Löhne  nur  von  11,101  .M 


auf  11,301  .M  oder  tim  0l20  M  =  1,78% 
(1,37  "V„)  gewach.sen. 

Der  Jahresbeitrag  stellte  sich  nach  den 
Gefabrenklasaen  des  vom  1.  Januar  1904 
ab  geltenden  Gefalirentarif«: 


für  10«)  M   für  1  Voli- 
[    Löhue  arbeitcr 
\        M  M 


l)ri  Siraüt'nbalineii  mit  tiei  isrlu-v  Zii^rt^r.ift 

bei  Bergbahnen  fZahnratlbiklmct»   lusl  l>ampl-i,Li>koiiioli\-ilieti ieb 
bei  Ber^'bahneii  (Dr.ihtHeilbahnen)  mit  elektri«cher  oder  »oa»tlg«r 
jKe<-|):tnis('h-iiH)iurise.hcr  Betrlebflkraft 


B 


bei  .Siraüenbaluieii 
bei  Schwebebahnen 
bei  ncbonbahnnhiiliclien  Kleinbahnen 
bei  Straßenbahnen 

bei  nebenbahnfthnlfcben  Kleinbahnen 

bei  Feld-,  Forst-  und  l{iitMhl)ahiieii 
U.   bei  Anschlußbahnen  mit  Dantpf-:l.<  koiiintiv-tHerri<'h        .    .  . 

E.  bei  AuscbluÜbahueu  luit  Haudbetrieb  und  tierischer  Zugkraft . 
Ztitchlag  für  erhöhte  Oeflibr  


I     mit  eleklrix  Ihm  Be- 
j  lrieb.sk  rait 

)mit  Danipf-(L«okomoiiv-) 
Betrieb 


9^ 


10,M 


16^ 
24,14 


7.« 

13.  » 

14,  tt 

ao.4: 


Im  DareheehnittfftniÜleberGefahrenklaasen  «teilte  «ieh  der  Beitrag  auf   ||     iljm  Uflt 

Da»  Kataster  enthielt  am  1.  Januar  1905    406  Betriebe. 

Zug?infr  find  statt: 

a)  int'ulge  Zuweisung  durch  dm  Keicha-Ven>iche- 

rnngsamt  8  Betriebe, 

b)  durch  UetriebserOAimigen  Im  Bericbtsjabre  .  .  14      >         17      ,  » 
ho  daß  im  .Jahre  1905  Teraiebert  waren   428  Betriebe. 

Abgang  erfolgte: 

a)  durch  Überweisung  an  eine  andere  Beruf sg»«- 
nossenschafi  1  Betrieb, 

b)  durch  Vereinigung  zweier  Betrieb.'  zu  <  Inem  .1       ^  , 

ZU:s.'inrinen   2 


Am  31.  Dezember  l'JOö  gehörten  demuacli  zur  Straücn-  und  Ivlein- 
Bahn-Berofsgcnosaenscbatt  ,  421  Betriebe. 
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Die  Zahl  der  versicherten  VoUarbeiter  ist  von  56934  im  Jalire  1901  aaf  60910  im 
Berichtsjahre  gestiegen. 

Die  «nlagepflichtige  Lohnsuinine  von  69893633,30  M,  auf  den  Kopf  eines  Voll- 
«rbeiters  verteilt,  ergibt  einen  durchsohnittlichen  Jabresarbeitsverdienst: 


b  e  1 


Ansabl 

der  ver- 
•icher> 

ten  Per- 
sonen 
über- 
haupt 


Voll- 
arbeiter . 


Gezahlte 
GehAlter 
und 
LShne 


Jabresarbeits- 
verdienst eines 
Vollarbelters 


in  igOG 
M 


in  1904 
M 


Straßenbahnen  mit  tierischer  Zugkraft  . 
Hergbahaeo    (Zahnradbahnen)    mit  Onropf- 

(Lokomotfy*)  Betrieb  

Bergbahnen  (Drahtseilbahnen]  mit  elektrischer 
oder  sonstiger  mechanisch -motorischer 

Betriebskraft  

Straßcniiahncii    .......  \ 

Schwebebahnen  .  ' 

KebenbalmMhnllelte     Klelnbab-  j 


1027 


mit  elektr. 

Betriebs- 
kraft 


Ktefnbah 


ah-  I 


mit  Dampf- 
(Lokomo- 
llv-)B«trieb 


nen  .... 
Straßenbahnen  . 
Nebenbahntthnliche 

nen  .... 
Febl-,  Forst-  und  KiitHchbaliiien  

Anschlußbahnen  mit  Dampf- (I.okomotiv-)  Be- 
trieb   

An6chltißb.ihiien  mit  Handbetrieb  nnd  tieri- 
scher Zugkraft  

Zuschlag  für  erhöhte  Gefahr  ....... 


6-2740 


16579  ' 


7ifi 


49898 


189  I 


10  SU 


427 


109 


■usammen  .  .  . 

Die  Zahl  der  zar  Erledigung  gestande- 
nen riifiUIc  b<'trafr  im  Berichtsjahre  bObl 
gegen  4<>44  im  Jahre  1904.  Hiervon  er- 
forderten, etneebl.  der  durch  Instanslelle 
Entsebeidang  als  fntschädiguiigsjjnichtig 
erachteten  463  Unfälle  (4(J6  im  Vorjahre) 
erstmalige  Entäcbädiguug,  während  bei  815 
(601)  ünflUlea  tm  Jabressehlasse  es  noeh 
fraglich  blieb, welche  davon  entschftdignngs- 
ptlichtig  werden  würden.  , 

Am  1.  Januar  19üd  liefen 
alte  rentenbereebtigte  UnfMle  1721, 


81194  60940 


7U6  407,70 


6944S918,M 


9191706,90 


461276,04 


1:10249,62  I 

-  \ 


1908,» 


699,91 


1080,0 


818^ 


Ö7ti,77 


11«8,#B. 


997,u 


997,14 


1112,1» 


68  808  688,»  I  1146,41 

Übertrag  1721 
dazu  kommen  im  Traufe  des 
Berichtsjahres: 

a)  die  vorgedachten,  nen 
fentgesetzten  46S  Unfftlle, 

b)  außerdem  infolge  eingc 
tretener  Veriluderung 

der  Verhältnisse  ...  133  Unfälle, 


so  daß  im  gansen  Jahre  1905 

für  2317  I'iifiille 

Rente  oder  sonstige  Kosten  im  Betrage  von 
644344,37  H  verauslagt  wurden. 

Im  Laufe  des  Berichtsjahres  sind  377  Unfälle  als  erl<'digt  ans  der  Unterstützungs- 
ptlit  ht  nusges(  hiedi  11,  bo  daß  am  31.  Dezember  1906  verblieben  1940  UnfiUie,  ans  denen 

bis  auf  weiteres  zu  ztihlen  »sind: 

1.  an  1682  Verletzte  ...   410 646,84  M  od.  f.  d.  Kopf  244, 14  M  jilhrl.  geg.  24<;,05  M  f.  1905, 

2.  an  233  Witwen    ...    46  016,94  M  od.  f.  d.  Kopf  197,60  M  jfthrl.  geg.  196.48  M  f.  1905, 

388  Waisen    .   .    .     G:^  818,97  M  od.  f.  d.  Kopf  104,4«  M  .i.'llirl.  geg.  159,52  M  f.  lüOö. 
10  Aszendent.«!!    .      2  18060  M  od.  f.  d.  Kupt  213  (Ki  M  jährl.  geg.  210,00  M  f.  1905, 

«ili  r  im 
Kronken-    283,S()  M  >  -d.  f.  d.  Kopf  Ul.fX)  M  jfihrl.  geg.  2:U,54  M  f.  1Ü05. 
hause  Ter-  ^  -'an' 

7  Kinder     j  «•"^^f     .18'2,20  M  od.  f.  d.  Kopf  54,60  M  jätii  l.  g«'g.  236.1 1  M  f.  UKX). 


.3. 
4. 


an 
an 


an 
6.  an 


ZUS.  an  2322  Personen . 


62a  2T9,äö  M  od.  f.  d.  Kopf  22o,36  M  Jfthrl.  geg.  226,fi6  M  f.  190&. 
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im  Bericlittijahre  sind  1409  berafaugs- 
tähige  Betobeide  gegen  128S  im  Vor)fthre 

ertfilt  worden  Havon  wurden  317Be8cheide 
bei  46  Scbiedsgericbteu  oder  22,5%  gegen 
19.41  im  VorjHbre  mit  dem  Ke^tomittel 
der  Berufung  an  gegriffen.  Vom  Yoijahre 
warfen  noch  03  Berufniigr-n  unerledigt,  so 
dtiU  zusammen  3ä0  U«'rufuiigen  gegen 
im  Vorjahre  gt^sehwebt  haben.  Zugunsten 
d.  r  Kläger  wunleD  100  Berufungen  oder 
:iO,217o  gi  gen  :^)'*%  in  1904  eriedigr;  auf 
die  1409  ileecljeiUc  ergibt  dieser  Erfolg 
nnr  eine  Abisderang  von  7,1*/«  gegen 
TiT^)'*',-^  in  1004,  sich  nher  durch  die 
dcu  Rekur»l>eklagten  ungttn»tig  t-ntecbiede- 
nen  der  Betcnr»e  der  BerofagenOHenschalt 
noch  viTinimlert. 

AuUer  den  B<'rufungen  waren  bei  IG 
ScUiedsgericbten  35  Anträge  auf  Uunteu- 
ftnderuDg  (22  von  der  BernfsgenoaMiiacliaft, 
13  \'<\n  den  Verletzten)  gestellt.  Davon 
wurden  im  Bcriehtsjabre  2S  Anträge  er- 
ledigt, indem  vom  Schiedsgericht  be- 
schlosaen  wurde: 

in  18  Fällen  Rentenmindemng  nach  An- 
trag der  HrTüfsgonossenschaft, 

in  G  FiUlen  Abweisung  de»  genossen- 
achaftlichen  Antraga« 

in  1  vergletoliBweiae  BentenAnde* 
ruug, 

In  5  Fällen  Abweisung  der  vom  Ver- 
letzten beantragtenBentenerhöhung. 

In  2  Fällen  Keinenerhöhung  nach  An- 
trag des  Verletzten. 


Die  Berufsgenossenschaft  zog  einen  Antrag 
auf  Bentenliidentag  swüek. 

Vot»  den  erledigten  331  Berufungen 
und  27  Anträgen  kamen  129  auf  Grund 
eingelegter  Rekune  zur  Nacbpittfung  der 

schiedsgerichtlichen  Entscheidung  vor  das 

li't  iehs-Versieherung«5flmt,  indem  von  d*»TY 
\  et  letzten  80  (TOj,  von  der  Bemfsgunossen- 
sebafk  49  (41)  Rekunantrige  gestellt  wur* 
den.  Ans  dem  Vorjahre  waren  noch  60 
(58)  Rekurse  unerledigt  geblieben,  so  daß 
189  (lö9j  Rekurse  zur  gettchttfilicbeu  Be- 
handlung des  Belchs  •  VeralchernngsMut» 
gestanden  hnhen.  Davon  wnrden  im  Bp- 
riuütsjabrc  1*23  (109)  Rekurse  erledigt,  und 
awar: 

78  Rekurse  der  Verletsten,  davon  12  (21) 
mit.  ii'>  (50)  ohne  Erfolg  für  den  Re- 
kur^kliiger. 

4ö  Rekurse  der  Berufsgenobsenscbatt. 
davon  17  (22)  mit,  2B  (16)  ohne  Erfolg 
fOr  die  Heraifl^nossensebaft. 

In  das  Jahr  1906  sind  66  Rekurse  un- 
erledigt übernnrnmen  worden. 

Der  Ciefahrentarif»  der  seit 
1.  Januar  1904  in  Kraft  getreten  ist,  läfit 

nach  zweijährigem  B<>st^4B  noch  kein 
bestimmtes  ürieil  darüber  zu.  ob  die  Ge- 
fabronziffern  in  den  verschiedenen  5  Ge- 
fahrenklassen gana  sutrelTend  sind. 

Von  den  versicherten  1000  Personen 
(Vuliarbeitcr)  erforderten  erstmalig  Ent- 
schädigung 


In  der  Gefiilirenklasie 

;  A 

B 

C 

■ 

E 

1  M 

1 

im  Jahre  1906   

'  1,2« 

7^ 

13,67 

te^  : 

»,7t 

\  10 

9» 

80 

86 

Da  die  Zahl  der  in  den  Gefabren-  ^ 
klassen  A  und  D  versicherten  Personen  , 

(792  bezw.  427)  im  VeiJiäirnis  zur  riesamt- 
zahl  (60940)  recht  g«;ring  ist,  würde  eine 
nur  kleine  Zahl  von  Unfällen  das  jetzige  ' 
Verhältnis  Mulierst  ungünstig  gestailen. 

Die  Betriebsn  \  i-^ionen  dun  b  ilen 
leubuischen  Aufslchtsbeämten   haben   im  ] 
Berichtsjahre  ihren  Fortgang  genommen;  . 


^5ÜU  Betriebe  wurden  eingebend  revidiert, 
davon  107  zum  ersten,  192  snm  xwetteii. 

1  zum  dritten  Male.  In  103  Betrieben  war 
alles  in  Ordnung,  in  den  übrigen  197  Be- 
trieben sind  654  Erlnnemogen  wegen  fehle^ 
haftcr  Einrichtungen,  mangelnder  Schutz 
Vorrichtungen,  nieht  vorschriftsrnfißiger  Be- 
triebsmitlei und  Verstöße  gegen  die  ünfail- 
verbtttungsvorsehriften  zu  sieben  gewe»en. 


Das  berufsgenossenschaftliche  Vermögen  betrug  am  31.  Dezember  1906: 
a)  im  Reservefonds  .   779  676,15  M  gegen  690273,20  M  am  1.  Januar  1905. 

h)  im  !?etrieb>fond8  .  18<»i)5.i)8  M  g'  }?'  "  18  762,51  M  am  1.  Jannnr  1905. 
c)  au  Inventar  .    .    .       4  780.01  M  g»  gen     4  8l.">.42  M  «m  1.  Januar  1905, 


zusammen 


aj;ilj;i,04  .M  gegen  7138ö1,13  .M  am  1.  Januar  1906. 
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Die  fdr  das  Jahr  1901  aasgeschriebeaeu 
Umlagebeiträge  voa  ....  71490435  M 
^nd  im  Berichtsjahre  elnschK 

der  zar  Hebung  ^'ckommenen 
Nucbtragsbeiti-ngc  mit  ,   .   .   7i80r)6,14  M 
eingezalUt  worden.  .Somit  war 
«in  Mehrbetrag  von  ....     8 151,79  M 
erwachsen,  welcher  der  UmlAge  für  1905 
^tgebracht  worden  konnte. 

Zur  Abfindung  der  Keutenenii) langer 
doreh  Kapitalzahlung  war  im  Berichtsjahr« 
in  17  Fallen  gegen  14  im  Vorj.ihre  Ge- 
legenheit: PS  wurden  zosammen  13  ir>8,lG  M 
gegen  ISiKki.tiö  M  im  Vorjahre  gezahlt. 

In  18  JPMtlen  fand  der  Vorstand  Qe- 
l^enheit,  von  dem  Rechte  der  besonderen 
irnterstUtzung  bei  bestehender  Xüt  Ge- 
brauch sa  machen  und  dafür  200,07  1^1  auf- 
nawenden. 

In  einem  Rückblick  aut  das 
awansigjährige  Beatehen  and  Wir- 


ken der  Straßen-  und  Klein-Bahn- 
Bernfftgenoeftensehaft  seigt  d<>r  Be- 

rieht,  welche  ungeahnte  Erweiterung  das 
Straßen-  und  Kleinbahuwesen  in  dieser 
Zeit  genommen  hat,  wie  aber  auch  die 
frühere  tterisehe  Betriebekraft  dnreh  die 
mechanisch -motiirische.  namentlich  dunh 
die  Elektrizität  verdrängt  worden  ist;  beim 
Inslebcntreten  der  Beruf sgenossenschat't 
I  war  nur  eine  elektrisch  betriebene  Straften* 
bahn,  nm  81.  Dezember  1905  waren  deren 
l(jO  im  Kataster  nachgewiesen.  Neben  der 
'  Elektrizität  ist  die  Lokomotiv-Dampfkraft 
'  die  hauptsHchliehste  Zugkraft,  und  zwnr 
letztere  f.ist  au^schließlii  li  bei  d^n  Klein- 
bahnen, weiclie  die  Verbindung  größerer 
Dorfgemeinden  nnd  kleiner  Städte  nnter 
sich  nder  mit  den  Vollb.nhnen  herstelten. 

Über  das  Wirken  der  Berufsgenossen- 
scbaft  während  der  verflossenen  zwanzig 
Jahre  geben  nachfolgende  Zahlen  einen 
getrenen  Überblick: 


tm 
Jahre 


Liufuug  der  B^rulV 
genoaaeasebafk  nach 
Zahl  der 


Be- 


vor- 
sichciten 
IV  r-  I 

(triebe,  ,y^^^_ 
Arbeiter) 


Gehaiter 
nnd 
Löhne  I 


Aafwendapgeii  «lor  Bonifs •Genossenschaft 

fiur  Ko»teu  der 


UDfall- 

cnt- 
st^Uilcli- 

gungen 

H 


Unfall- 
oDter- 


Recht- 
spre> 


sucbungj  ebung 
M  M 


All>re 
meiuea 

Ver- 
waltung 

II 


UnfoU- 

Ver- 
hütung 

M 


im 

1886 
iaS7 
18» 

tm 

1881 

1888 
1868 
1884 


27728S3 


164,» 


9  997,9» 


10fiQ7,M 


3,» 


uoo 

1901 
190B 


1904 
1906 


2r)'2 

l.'>0,')tl 

11  rilHi.Vit; 

(•)  1  1 ,71) 

14  7;;2,'Hi 

2;!  4."»"). (II 

1": 

862 

17  m 

14  257ÖU& 

2tSbi^ 

764^1 

884 

13920 

11066004 

\  4iW6jn\ 

1  832^10 

1540» 

17  709^ 

121896^1 

1ÜV»T 

'Äö 

14(161» 

41  •JTH.'.i 

1  •2.-'7;tj 

H',-28,u 

l'J  :-;7.".,.>i 

101  •'2(».!»t 

2Uti 

16  dbi 

14  m  6u 

1  4tiö0ij^i 

1  54^^80 

1117,07 

16  212^ 

ilOääötSiMi 

197 

19749 

16549  835 

G312-2,ia; 

S327,«> 

1891,M 

19747,» 

122797,«' 

1^ 

an  :i">.'. 

i*;:!:?7;t<ir! 

■\  27;t,7>i 

■2-2.-^Hr'^ 

11t  :.4<;.^: 

14:i  lOO,.'.' 

9a 

M  107 

17  114  77U 

.  il2  7tiö,M| 

2b'diyH 

2i  7ü»,iii> 

1  löy  m,n 

917 

19  OM  175 

1  96514,»!  1 

6266,97 

2849,71 

22  869,0» 

420,M 

163469,M 

22:5 

•.'.') 

41M  -.'41 

li:4iMr).i:' 

4  274,'i:: 

■22  'X:.:,:: 

472  •- 

\^^^  <>l.(: 

24  ÖÜ7  o 

i-«io»y^, 

1  lyOUeTjW 

988 

89711 

99088698 

1 166077,06 

6415^06 

3516,10 

26529,7« 

1814^! 

202069,» 

;  74» 

810 

86  -H-^ 

;i  1  i-i(itM;".M 

l'.»,  4S<',y,' 

|IMI12.'.N 

2'.i  (>ir>,'..7 

1  ;t72,-'i 

■S.V.*  r,:\-j,r.- 

888 

4244ä 

422dl  JUS 

y  ö7ö^ 

2  77^1 

|2y3  401:^» 

878 

50021989 

294318,» 

12441,6» 

7692^ 

87990,ra 

200B,M> 

850166,t7 

,  7,31 

r>>-J  5-25 

:!^»'.*'.n■_^^h 

1;!(;io.:m 

4:.:xs:.' 

2  12.'.,1J 

487 

m 

4»t^l 

öl  i'M  iö7 

,  4öi>  1 4üf*> 

B;i4f5,>w 

ö2  7'J2,^ 

888 

58816 

68847  389 

631908^. 

900S9,aB 

52447,97 

961,9$ 

666  894^ 

10,W 

41-2 

5<)  l'iU 

.">77  >*>r),ii'< 

■.xi:i)<*.i ' 

i.n-<i. 

,'>.')  *XV.t,  .1 

12  ■^71i,-.  . 

714!X>1.-M, 

11,!0 

liy  oWä  tkhi  1 

1 

|b44o44,a7 

26 

ü^l  oltv>; 

7«H  o7»>,7» 

1 

ll,».v 

Seit  dem  Jahre  18äO  hat  aJi^o  eine  funden.  Die  int  Ortlichen  Verkehr  in  Stadt 
nabeln  das  Secbsfache  betragende  Steige-  |  nnd  Land  immer  größere  Ansdebnong  und 

rang  der  in  den  Straßen-  und  Kleinbahn-  Benutzung  lindenden  Bahnbetriebe  bilden 
betrieben  gezahlten  JabreslOhne  stattge*  i  demnach  auch  in  wirtschaftlicher  Beziehung 
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einen  nicht  zu  anterscbätzenücti  Faktor 
auf  dum  allgemeinen  Arbeitsmarkt».  Wfth«  | 

rend  im  Jahre  IWJ  nur  20  713  vorsichertf  ' 
Personen  ^löOöO  Vollarbeitcr)  in  ätrailen-  , 


bahubetrieben  beschäftigt  waren,  brachte 
das  Jahr  1906    schon   81 194  Penoncn 

(60940  "\'n1!nrh».itern}  Arbeitsgelegenheit 
bei  auilaueruii  bteigenden  LObnen. 


Ol«  Unfllto  Ulf  dentMlMB  Btnfnbalnca  I«  Mre  IM». 

(Beeriieitet  In  der  Geschlfteatelle  des  Vereint.) 

Der  vorliegende  Ik-richt  ist  der  achte  der  im  Jahre  18Ü6  begonnenen  Unfallstatistik 
des  Vereins.  Er  amfaßt  die  Berichte  von 

140  Bahnen  mit  443185678  Wagenkm  und  1547965281  beförderten  Personen, 

wahrend  für 


1904 

inas 

1!Ä)2 
1901 
1900 


132 

1 

117 
110 

m 

58 


41218(>U18 
378930442 
282  lt;!t631 
2Jiü62«i490 
202  364  006 
157  912  7G7 


1  44ü  ÜOO  ikSJ 
1  32i>428  5<i<) 
HHOhtMi  8411 
852  022  430 
W2  ir>3  Hü 
5:^0  287  191 


berichteten. 


deren  Unfallberiebte  an  den  na^tebeBden  Tabellen  verwendel  sind. 


ÄAcben: 

Altenburg: 

Ammeadorf: 

Augsburg: 

Bannen; 


Berlin: 


r.ielcfeld: 
Bochum: 

Bonn: 


Brandenburg: 


4. 

'y. 
6. 


7. 


1,  Aachener  Klb.-Gee. 
S.  Altcnburger  Strb. 
3.  Strb.    Halle  —  Merse- 
burg. 

Augsburgi  r  Kl.  Strb. 
El  Strl).  BaiitberfT. 
Barnier     Strb.  und 
Barmen  -  Schwelmer 
Strb. 

Große  Beritner  Strb. 

-  nt-iIin-('harlotten- 
burger  Strb. 
Sttdllebe  Berliner  Vor- 
ortbahi) 

10.  Westliche  BerlincrVor- 
ortbahn. 

1 1 .  BcrliiuT  Ostbiiliiifii. 
Berliner  El.  Strbn. 

tS.  El  Strb.Berlfai'-Hohen* 
schönhaii-eii. 
Strb.  Warüchauerbr.— 
Zentralviehhof. 
Städtische  Strb. 
Bochum  •  Qelsenkirche- 
ner  Stob. 

Bonner   l^ferdeb.  und 
Bodo— Mehlem. 
18.  Stidtlsehe  Strb.  Bonn- 
Beuel. 
lU.  Brandenburger  Strb. 


14. 

15. 
16. 

17. 


Braunschwcig: 

Bremen: 

Bremerhaven: 

Breslan: 


Bromberg: 
Cannstau: 
Cassel: 
Chemnits: 
Coblens: 
Colmar: 
Cffln  a.  Rh.: 
« 

Coepenlek: 

I  refeld: 
Dansig: 
Darmatadt: 

Des!>nu: 
Dortmund: 

m 

Dresden: 


Str.-H-Ges.  In  Braun- 
schweig. 

21.  Breiner  Strb. 

22.  Bremerhavener  Strb. 

23.  Breslaiit  i  Str.-E-Oea. 

24.  Kl.  Strb.  Breslau. 
2:>.  Stadtische  Strb. 

26.  Strb.  in  Bromberg. 

27.  CannstsUer  Strbn. 
».  Grote  Casseler  Strb. 

29.  Strb.  in  (^hemniis. 

30.  Coblenaer  Strb. 

31.  Stidtisdie  Strb. 
.Ti  Stild tische  Strb. 
ää.  StadL  Vorortbn. 
84.  Coepenicker  Strb. 
H.'».  Crefeldcr  Strb. 

86.  Danaiger  £1.  StrbL 

87.  Städtische  Strb. 

.SH.  Dessaiu  r  Strb.-Ges. 

39.  Dortmunder  Kreisbn. 

40.  Strb.  In  Dortmand. 

41.  nciitsclic  Strb.  •  Ges. 
eioschl.  Plauen— Deu- 
ben  und  Loschwita— 
PillniU(8eit  I.  Juli  19(6: 
Stadt.  Strb.) 

42.  Dresdener8trb.(elnachL 
Mickten  —  Köt/^chen- 
broda  [Lüfinitzbahni> 
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Oreaden-Leaben: 

Duisburfip: 
DäaaeJdorf: 


Kiberfeld: 


« 

Emden: 

Erfurt! 
Essen: 

Frankfurt  tu  M.: 


Frankfurt  a.  O.: 
freiberg  i.  S. : 
Preibnrg  i.Breisjfau: 
Ocra: 

AL-OlAdbach: 

Görlitz: 
Gotba: 
Grandens: 
Guben : 
Hagen  L  W.: 
»• 

Ualberstadt: 
Halle  a.  8.: 

liamburg: 


Hamm  I.  W.: 

Ilriiiliov  er: 

Heidelberg: 

HeidelberK-Lelmen: 

Herten  L  W.: 

Uirscbberg  i.  Sehl: 

Hof  i.  B.: 

Homburg  T.  d.  H.: 

Hörde: 

Jena: 

Karlsruhe: 

Kiel: 

Kdnigsberg  1.  Pr ; 


Landaberg  a.  d.  W.r 
Lelpalg: 

Letmathe} 


4». 

44. 
4&. 

46. 

47. 

4ti. 
49. 

50. 
61. 

5->. 
53. 
54 

66. 
66. 

57. 

61. 

G2. 
<!3. 
(i4. 
65. 
Gß. 
67. 

(ki. 
69. 
70. 
71. 

72. 

TS. 

74. 
75. 

76 

77. 

78. 
79. 

80 
81. 

öt. 
85. 

80. 
87. 

90. 


Dresdener  Vorortbahn. 

Strh.  in  Dui.sldir^. 

Städtische  Strb.  Düssel- 
dorf. 

Düsseldorf-Dutsbiirger 

Klb. 

Strb.  Haus  Heer— Or> 

flingen. 

Bergische  Klbn. 

El.   Strb.   Bannen  — 

El^iprfelfl. 

Städtische  Strb. 

Rib.  Emden  —  Aufieo* 

hafcn 

Erfurter  El.  Strb. 

Essener  Strbn. 

F  T  t  n  k  f  1 1  ?  t  -Offenbaeher 

1  raiiiü:ihi>. 

Stadtische  Strb. 

Vorortb.nhn  Frankfurt 

— Eäctiersheim. 

Strb.  in  Frankftort  a. O. 

El.  Strb. 

Städtische  Strb. 

Geraer  Strb. 

Strb.  M.  •  Gladbach 

Rheydt. 

Strb.  in  Görlit». 
EI.  Strb.  Gotha. 
Städtische  Strb. 
Gubener  Strb. 
Uageni'r  Strb. 
Strb.  H,igen  —  Hohen- 
limburg. 
StMtische  Strb. 
HaUesche  Strb. 
Stadtbahn  Halle. 
Str.-£.-Ge«.  in  Ham- 
burg. 

Hamburg'  -  Altonaer 

Zentralbaha. 

KI.  Strb. 

Strb.  Hannover. 
Heidelberger  Str.-  und 
Bergbahn  (nur  Strb.). 
El.  Strb.  Heldelberg- 
Wieslocb. 

Strb.  ReeMinghansen— 

Herten  -  Wanne. 
Uirscbberger  Talbabn. 
El.  Strb. 

Strli  IIiMi)l)ni;r  v  d.  H. 
Hörder  Kreisbahnen. 
Strb.  In  Jena. 
.StJliItiscli.'  Strb. 
Strb.  iu  Kiel. 
Königaberger  Strb., 

.\kt.-^,,•^. 

Stüdtische  Strb. 
Strb.  Landsberg. 

Oroßn  I.eip/;i^'t'r  Strb. 
Leipziger  El  Strb. 
Strb.  Letmathe— Iser- 
lohn mit  .Abzweigung 
Grüne— Nachrodt. 


Gr.  Ltchterfelde: 


Uegnltt: 
Ldbeek: 


Magdeburg: 
Mains: 
Mannbelm: 
Heiderich: 

Meißen! 

Metz: 

Mühihausen  i.  Th.: 
Mülhausen  i  E.: 
Mülheim  a.  d.  B.: 
München: 
Münster  I.  W.: 
Nienatedtea: 

Nordhauaen: 
KAmberg: 

Oberhausen,  Rbld.: 
Paderborn: 

Pimiasen«: 
Plauen  i.  V.: 
Posen: 

Reekllnghanaen: 

Regensburg; 
Remscheid: 
Hheydl: 
Rostock  i.  M.; 

Ruhrort: 
Schandau: 
Siegen: 
Solingen: 


Spandau: 
StaBfttrt: 

Stettin: 

Stralsund : 

Strasburg  1. 

Stuttgart: 

Thom: 

Tilsit: 

Trier: 

TUrkheim  L 


E.: 


EU. 


Volksdoif: 


WaldenburgLSchL: 

Wiesbaden: 
Witten  a.  d.  R.: 

Würzliurg: 
Zwickau: 


91.  Danipfstrb  Gr.-Lichter- 
feldc  -Seeliof— Teltow 
—Stahnsdorf. 

a&  EL  Strb.  Gr.-Lichier- 
felde  —  Lankwits  — 
StegUts-Südende. 

M.  Strb.  Licgnhz. 

M.  Lübecker  Strb.  (Wall- 
brecbt  Erben). 

96.  Strb.  In  Lübeck. 

96.  Magdeburger  Str.-E. 

97.  Haioser  Strb. 

98.  Sttdtlsche  Strb. 

99.  Strb.  Meldeckh— Dias- 
laken. 

100.  Meißener  Strb. 

101.  Metzer  Strb. 

l(ja.  Strb.  Hüblhauaen  i.Th. 
109.  Tramways  Mülhausen. 
104.  StJidtische  El.  Strh. 

106.  Münchener  Trambahn. 

108.  Stitdtfsche  Strb. 

107.  EI.    Rain.    Altona  - 
Blankenese. 

109.  Strb.  In  Nordbausen. 
100.  Nürnberg    -  Fttrther 

Strb. 

lia  Stldtiscbe  Strb. 

III.  Stri)      Paderborn  - 

Senne. 

115.  Stftdtleehe  Strb. 
119.  Strb.  in  Plauen. 
114.  Posener  Strb. 

116.  Herne  —  Bankau  — 
I'i'cklinghauscnerStrb. 

116.  birb.  Kegeusburg. 

117.  Remsehelder  Strb. 
II«.  Städtische  Strb. 

119.  Roslocker  Strb,  Akl- 
Ges. 

120.  Kreis  Htihrorter  Stil). 

121.  El.  Strb.  in  Schandau. 

122.  Siegener  Kreiab. 

ISS.  Strb.  in  der  Stadt  So* 

lingcn. 

124.  Kreisbahn  SoUngcn. 

125.  .Spandauer  Strb. 
12t;.  Staßfurter  Strb. 
127.  Stettiner  Str.-E. 
12e.  Still  Stralsund. 
1211.  MraUburger  Strb. 

130.  Stuttgarter  Strbn. 

131.  Strb.  Thorn. 

132.  Strb.  Tilsit. 

133.  Städtische  Strb. 

184.  .Strb.  Türkheim  — Drei 
Ähren. 

186.  A  It  -  Rahlstedt  —  Volhs- 

dorf. 

186.  Niederschle.s.  Elekirizi- 
tats-  und  Klb.-A.  G. 

187.  Wiesbadener  Strbn. 

138.  Märkische  Strb. 

139.  Würzburger  Strb. 

140.  Zwickauer  Strb. 
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TkbeUe  T. 


G«Heldet0  UHOile  aiit  Mhw«(«ii  and  tttdUebeB  VerleUongea. 


A  0  X  a  b  1 

Von  ücii 

der  Betriebe  ünÄIks 
j     mtl  VexleUang 

WagenUlometer 

Un/ftUen  zu  2 
sind  TerlelM  | 

Summ«  vm 

4  11. 

— 

1  Khwer 

— : — \  ;  ! 

 ' 

• 

12 


I    ohuc  Verletzungen 


mit  nur  leichten  Ver-  , 
letzuDgen 


mit  1 


Ul  842 
918  0H2 
542  4^4 
109718 
181734 

566  77H 
908361 
120  193 
80b  688 
89966 
l(>!>0!)-n 

273280 
388  879 

345  r>7(; 

180701 
1086990 

924  087 
466095 
19694» 
507  961 
579  78» 
221  131 
937  641 
476520 
168401 
281  ri4^i 
591  478 
1044815 
1231  Wir? 
134  860 
484849 
431)  5«>2 

147  806 
9«  488 

411  684 
997  776 

9981914 

1  943  6-25 
270 OÜO 
965016 

1 078 
394122 

1598661 
5<JH  527 
ä020e(0 
1^870 
2766<s2 
564011 
403300 
611 IBÖ 


c 
u 


iJ  l' 


E 

B 

u 

p 


\  - 


i 

o 


I 
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AnsAhl 

Von  den 

1 

W«ipiiiUlome(er 

Unftllen  zu  2 

Sumjue  vun 

d«r  Betriebe 

sind  verletzt 

mit  Verielrang 

tOnlien  1 

■ 

1 

%  1 

o 
o 

4 

6  1 

1  208  490 

l 

] 

1 

MBMO 

1 

19 

mit  2 

1(J68  722 

2 

«74757 

1 

2 

1  w^in 

2 

2 

1  B75  006 

1 

2 

506461  i 

1  1 

»  i 

2 

639014 

2 



2 

• 

^364 

2 

2 

1 

188746 

« 

2 

T71816  1 

2 

190887 

1 

1 

2 

3853329  1 

_ 

2 

483  483 

I 

1 

2 

1  338990 

2 

"I 

i 

2 

940065 

2 

2 

1299850 

2 

2 

672208 

1 

1 

2 

810796 

1 

1 

2 

1 068008 

2 

2 

Vi 

»H  8 

I  3G4  705 

1 

2 

3 

1627  362 

2 

1 

8 

560  372 

2 

1 

8 

1  B40  f!9ö 

3 

8 

1 

T,  1 

8 

091796 

2 

1 

8 

821  666 

8 



8 

967  489 

8 

8 

i 

2565  718 

8 

8 

447  226 

8 

1 

3 

i 

663852 

8 

3 

1 

464SU8 

2 

1 

3 

7 

mit  4  ' 

857  631 

»  1 

4 

imm 

1  t 

— 

896012 

8 

1 

662961 

1 

3 

4 

1801784 

3 

1 

1  166  734 

8 

1 

703  440 

4 

j 

1 

10 

mit  5 

3  319  116 

1  ^ 

7  578517 

i 

758880 

1  6 

3  804  234  ' 

5 

1776561 

4 

1  1 

1  ^ 

77746S0  1 

8 

2  1 

6 

61*90243 

5 

5 

1599116  1 

3 

2  1 

1  ^ 

1 

784080 

1  ^ 

3  ! 

5 

1 

1 

16flOSS» 

1  8 

2  1 

t 
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A  n  s  a  h  1  ' 

Von 

clpn 

1 

Unfällen  zu  2 
sind  verletzt 

ouiiiiiie  t  ou 
4  u.  & 

der  Betrielw 

der  t'ußUle 

Wagenklloinetiir 

mit  Verietnioff 

1  Mliwwr 

iSdlieh 

! 

1 

t 

B 

i      *      f      •  1 

e 

8 

i 

mil  6  1 

4266669 

! 

1  1 
* 

6 

1 187788 

5 

1 
4 

$ 
6 

2780996 

> 

5002804 

6 

6 

2855944 

4 

"ä  i 

6 

5  041905 

6 

6 

1  Uäö70 

8 

6 

8017908 

6 

6 

4 

mit  7 

1  TO-:  4.')0 

5 

7 

5 

2 

7 

2^180 

1  * 

8 

7 

- 

8001967 

6 

I 

7 

8 

inii  B 

8 

5 

« 

2  :t2. » -iöö 

4 

4 

1410805 

7 

1 

1  « 

f\ 
a 

tnl»  O 
IIIIC  V 

1           80G3  7G4 

6 

1 

» 

i            887  ti7i» 

;  7 

2 

9 

A 

mit  lA 
■Ulli  IV 

5800776 

9 

1 

10 

I         14  H4 1039 

9 

I 

10 

•  20480(10 

IV 

10 

.           0385  721 

4 

A 

i  I? 

1 

mit  11 

8<H&  179 

'  in 

1 
1 

;  II 

2 

mit  12 

'           7  411  {dr* 

lü 

2 

12 

ä  740 

II 

1 

12 

2 

mit  18 

1 

:  689UIG8 

lO 
Iz 

t 
i 

IS 

15288  734 

12 

1 

13 

t 

mit  14 

4  818  242 

0 

6 

14 

8 

mit  15 

1  62&2(il5 

15 

15 

I  8066717 

18 

2 

16 

7  075  020 

12 

3 

15 

1 

mit  17 

iioior^t 

1 

'  17 

8 

mit  lU 

1         17  218  lOrt 

15 

4 

lä 

1          7248 186 

17 

2 

1  19 

mit  21           i,  4«;-j(ji;<.M 

*:  l(i:i5s()2-i 

14 

7 

r 

1 

•2 

21 

1 

in(t2ö 

14  HU  220 

!  w 

7 

1  25 

mit  29 

85810745 

25 

4 

1  " 

mit  32 

1418t«  045 

i  " 

1  ^ 

1 

mit  177 

,  169 

IH 

1 

177 

190&  140 

; 

1  443I8S07D 

671 

189 

MO 

1904  1.^ 

'  412186018 

782 

140 

ft78 

im  122 

878980442 

628    !  178 

796 

1902  117 

382169681 

1  505 

181 

686 

i'kh  110 

'3)fMl-_>»;  490 

608 

195 

70S 

[\m  m 

1 

202  364  006 

892 

155 

547 

um  5d 

157  912707 

298 

m  j 

41» 

Digitized  by  Google 


XIII. 


^q5b.*'J  Mttteilnngon  dea  Vereins  Deawcher  Straflenb.-  ii.  Kleinb.-Verwaltttagen.  561 


e 


I  aaqvu  pon  «rS«^  d.>i(.>^;  »/ 
'  1 ,  '    I  ■^"■'■^ 

r  '  9  °  s 

—    i-       —  5   I  •'•P"!M 


es 


« 

•5  g 


I   

I  ,  ,    I  »n.'5 


9 

a 
O 


E  


pmil^Il.'-'^."  (  lMi|i:il   III'  (.Uli 


*  ^  .       ?  t 


t«  I 


.:.>|irij..;i 
lU'jA  ]'nii j •  I  ii.iu.nt  i.'^.'.'^  ■      i l 
aa|>  q|i>jn|^  ik'Ui,!  .hiih  , 

^  1    li^>^n^'^i^l  -j 

^  uopcnu| )!  II 

ji.i.'niiii.ii.i( 


e 


o 

S  ä 


pin«|08»u«n 


o 

> 


CO 


Ol 


LI  :o 


il 
1 


V3 


<-  »  f  ik  t  * 


D  C 


I-»  :n 

4. 

_     _  o 


I:  £ 


^  5 

CA        0>  CD 


ä    5    ^  ä 


CO  lO 

T^*:  GD         ifS  Ä 


O      "  « 


•5 


«  äT  "i 


H    •!  ^ 

Q        O  O 


I 


o 


3. 


S  % 


91 


5 


—       <N  — 

2      S  S 

ei"     <»■  — 


5 

3 


8 


— <  T. 


■  D 
s 

«  I 


64  M  M 


SS  S  s 
2     ?f  gl 


t;^ 

5     Sf    ^*  S 


I 


Digitized  by  Google 


562      MLttettttBgen  des  VwriM  Denteetor  Straßenb.-  u.  &1elnb.-VerwaItnngen.  ffB,^|g^?|^ 


Uniällo  aus  sonstigen  Ursaebcu. 


(Erlluteniaf  zur  Tabelle  U,  Sg«!!« 

Die  4  ttctiwer  verietzteu  Fatirgäste  ver- 
unglüektea  aas  folgondeii  AnllMea: 

i)  Erwachten«: 

1.  Übermütiges  Herabspringen  vom 
Deck  sitz  auf  die  Straße  und 
UttDgcubleiben  am  Gitter  ....   ~  1 

2.  Zuschlagen  der  Wogentnr  dmeh 
Dritte  =1 

8.  HeiablaUen  einer  Lampenglocfce  .  =  1 

b)  Kinder: 

4.  Zuachlagen  der  WagentOr. .  .  .  .  =  i 

Znsammen  =  4 


IL 

(ErlliitsraBt  lur  T»b«il«  II»  Spalte  X7.) 

Die  3  schwer  verletzten  Passanten  ver- 
anglückten  au«  folgenden  Anlässen: 


a)  Erwachsene: 

L  Stars  Uber  dat  Noiglela  =1 

2.  Umütürzco  eines  Mastes  bei  seiner 
Enteuemng  =  i 

b)  Kinder: 

8.  Hlnflkllen  neben  dem  Anbänge- 
wagen,  wobei  ein  Fuß  unter  diesen 
geriet  =1 

Zatammen  =  3 


Von  den  iu  Tabelle  il  unter  den  Passaateu 
uacbgewiesenen  47-2  Uufällen  haben  sich  er- 
eignet: 

A.  Durcli  Hervorliomnien  hinter  einem 
Bahuwagca  uud  Überfahren  durch 
einen  entgegenkenmienden  Zug 

26  Unmile,  davon  3  tödliche; 

B.  durch  Hervnrkntnmou  hinter  einem 
Stralienfuhrwerk  und  t^berfahren 
durch  einen  entsegenkoumn'iiden  Zug 

24  Unfüne,  davuu  ü  tödliche. 
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Tabelle  HL 


DantoUims  derzeit  IM»  gemeldetem  CMflUle. 


V 

ii'l 

|o 
*»  i"o  ^ 

[l)i,>F;llU- 

'  «Mltl'.lll 

.sc!)  wer" 
•n  :nit' 

Dil-  Fülle  ,.tnt- 
i-nll'.ilh'ii  auf 

Dl«  fitilf  ,^  Uvti\i'  II. 

»Ui;iintiii'ti»ri-- 
iiumjjuMi  fiitfnllrii  iiiif 

kiiometer 

Befunit'it«' 
Persooeu 

t 

;  MDten 

gttste 

BBOteO 

FiUiJ- 
gftAle 

i'aÄ- 
Bmnten 

i'alir- 
gtoCe 

'Z     i  -f 

■7. 

e 

3 

1- 

1* 

« 

Ii  s 

1$ 

TS 

a 

Ii 

1 

8 

5   ,  ti 

lü 

11 

Ii 

Iii 

17 

16 

83 

14  54«  186 

39671286 

i    r     1    •    1  II 

.  .    ohne  acbwere  und 

!      1  1 
tödliche  \ 

1    1  ^ 

Jttfallei) 

107 

428640498 

1668814006 

071 

189  j  810 

1 

98 

263 

10 

305 

64 

52'  2 

i 

21 

157 

815 

"1 

826 

14Q 

449185078 

1547986291 

17 

7  780864 

30768  847 

t 

1   i:    •   1   •  !• 

.  .    oboe  schwere  und 

1     :     II      :  1 
tödliche  Unfälle') 

1 

IIS 

4044fi6fi64;i4S6tj9l7a6  732 

1  ' 

140  ,»72 

I 

[  m 
1 

274 

5 

m 

77 

1 

42 

21 

'  165 

816 

5 

886 

132 

41218601811446660583 

•>> 

1024D4S66 

38690237 

i  !, 

0  h 

■| 

n  « 

!■■ 

U  n 

fälle 

1 

J6668ftn6 

1292808829 

628 

173  796' 

i 

1 

236 

4 

299 

67 

71 

85 

1 

152  806 

1 

4 

884 

193 

878660443 

1825  428  6G6 

•_M 

13 174  178 

33  600177 

|l 

! 

ohne 

r  ■ 

U  n 

fälle 

9» 

286986  458 

847806672 

505 

ISl  636  '  61 

Ii 

196 

8 

210  58 

\ 

47 

I 

25 

119 

243 

9 

265 

117 

15 

ö  H.II  «<H 

12  t>yu  'JM 

o  1) 

ti  <• 

1  1 

r  a 

1  1  e 

1 

[CK'.I 

* 

2Ö5464803 

839832  221 

1U5  1  7LÖ 

1  : 

1 

HA 

1 

1  « 

;  71 

7Ö 

2 

1 

48 

1  164 

213 

7 

299 

m 

4  1-21  184 

(>  Ii 

II  1' 

!  ii 

1  a 

1  1  f 

1 

1 

1 

"1 

öiß  164  172 

1 

,  IS» 

ü 

,  itw 

47 

73 

35 

1 

Ö 

ÜÜ-J,  io6  1  lt> 

9 

fix»;')  .'x'.l 

n  h 

II  (' 

1  t 

1 

f  ä 

1  1  e 

T  

1 

1 

£• 

tt. 

4!) 

155i):{7  HW» 

522281  ikiü 

1 

1 

,  14G 

46 

l 

1 

i71 

• 

ÜJ2  7Ü7 

530  2o7  1  Ii ; 

■)  8«U  1W4  wmdaa  nur  die  lehwenn  uml  tMHdien  UDAIle  in  die  SMtistik  >nfsciioRim«B. 
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Tabelle  Illa. 
(Elntwickelt  aus  Tabelle  III.) 
Dantellmig  der  Ctofakrauiffem  md  VergMdie  alt  den  Vorjakrai. 


Krkiaru  n  g 


Jahr  ; 


schwer  Terletet 
Kinder    '  *^ 


tödlich  verletst 


Kioder 


iosgeaamt 


Gofalu-casifTor,  d.  i. 
Wagenkilometer  auf 

1  verunßriückten 

Passanten, 
in  Tollen  Tausend 

'(iVierc  Z.-ilili; 
Anzahl  der  l'nfüUe 
Cuntero  Zahl) 


19Q5 


4714 
Ü4 


I  rm 
2(j2 


6  i>25 
(i4 


8ö'>2 
62 


2807  IUI 
l&tS  314 


472 


Zniialiiüf»  oder  Ab- 
nuhiiie  der  I  nftiile 
bezogen  auf  die 
Betriebsleistuni^ 

GefaJmaiiffer 
dM  ▼•iiMciWiihr«, 
la  Tollaa  XsuMad 
(oben  ZUil) 


In 

Cuatev»  Zahl) 


HKTi5 

I  K<'KCII 

I  l!K>4 


'  l«:0.)|i 
1903  ll 


4084 


1604 


1905 
1002 


4  45S 
—  5,6 


1612 


6888 

5  65Ü 


9814 
+  1B,1 

5  337 


4606 

-1,1 


1440 
-17,4 


4( 
-29,7 


600« 


S49e 
-12^ 

•2493 


—  4,9    (  —  10,8    (  —  37,»       —  12,« 


1804 

-8,2 

1  -238 
-  13,» 


3871 


1161 


—üQfi  |i    —18,4  —81,» 


667 

»27 
-11,* 

779 


B.  Fahrgiste. 


Oefahrensiffer,  d.  i. 

beförderte  Fabrgiiüte 
auf  1  veruuslückten 
FabriraBt, 
In  voüi'n  T.-iiisend 

(obere  Zahl); 
Ansahl  der  Unftlle 
(untere  Zahl) 


um, 


154796  i    5075  |  776993     76716  I   1S6999      4746   i  467» 
10      I    606    i      Ü  Sl     =1      IS  396    I  386 

■ 

I 


Zunahme  oder  Ab- 
nahme der  Unfllllc 
belogen  auf  die  Be- 
triebsleistung 

des  Ver(rk'i<  lisj«hrcf, 
in  Tullen  Tuu»«Dd 
(Obere  ZeU) 

Zunnhme  oder  Abnahmi' 
in  Prazvntvn 
(Mtan  ZshU 


trogen 

11904  i 


1906 
ßttgoa 
1903 


lito:. 

1 1902  Ii 


999882 
+  68.8 

881867 
+  114*0 


8968 
-21,» 

4488 
-12,« 


-6,6   l|  +l%» 


8748 
—  3M 


8699 
-19,1 


llUlOt*  3  070 
-3e»,6    ,  -27,6 


—  I   67861»  I  881867 

—  I  —48,»  '  +166,» 


t^eü  807  35  235  S)7  874 
-r  I3,b      —  Ö2,i  —24,1 


8966  I  8981 
-16,4  I  -14.» 


8  324 
—  20,9 


3215 


d  by  Google 
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Tabelle  IV. 
Unflllft,  durch  AsUngowagon 


Jahr 

BetriebBleisCnngen 

Au-iSU'iift'ii 

\- II  III 

in  d«r  F*brt 

ICillSltM^fill 

in  der  Fiibrt 

QegieiilBiitflD 

und 
Osr«nf*hr«n 

sonstige 
Ursachen*) 

ZuckilvBi«t«r  i  wRcen- 
1  kllometer 

«chww 

tot 

•cbwer 

tot 

schwer 

tot 

toi 

»chwer 

tot 

1  9 

S 

4 

1  * 

!  e 

)  7 

0 

10 

11    1  13 

tw 

1  &448a0940  1  98800432 

8 

2 

1 

10 

:  2 

I 

,  2 

2 

22 

4 

1904 

996668498  8»096S25 

B 

4 

1  »1 

i 

2 

— 

3 

2 

24 
80 

7 

ISO» 

801910S24  ]  74090316 

10 

1 

1 

'  2 

4 

6 

S 

i9oe 

S89890453  '  62279176 

14 

8 

11 

5 

9 

l 

89 

4 

•I  Sie  VafUto  !■  Spalte  9  arai«iMtan  •idi: 

I.  Zwiftcbcn  Motor-  uad  Aiiliftni;«waireii  gelaufou- 

Z.  Infolgo  •tarken  Br«inMiii  von  Motorwagen  s«f«tlieii  und  durch  dou  Anblacewacen  liberfaJtmi. 


Die  fortlauf  fuid  grftthrte,  bes>t)ndorp 
Stilistik  der  Unfälle  durch  Auliilnge- 
urag^en  dient  dem  Zwecke,  die  Öffentlich- 
keit von  <li'r  riirichtigkeit  ihn-r  vorge- 
faßten Meinung-  über  die  p-r'"tß(TO  Gi'filhr- 
llchktiit  der  Auliaiigcwat^eu  gegenüber  der 
der  MotoriVAf^n  su  fliieneeugen. 

Aach  in  diesem  Jahre  ergibt  sich,  dalt 
der  Anhangevagen  wesentlich  ungefähr- 
Heiter  n\<  das  crsleFahrzeug  eines  Zuges, 
und  daü  »ouii  t^iu  Verbot  uder  eine  Be- 
schrftnknng  der  Anhängewagen  Insofern 
eine  erh»lili<iif  Gef ahrenverniehrung 
bedingt,  al>  die  lu  lroffeiien  Bahnen  dadurch 
gezwungen  werden,  stau  der  ausfallenden 
AnhlngewNgen  einseln  fahrende,  zusätz- 
liche Motorwagen  einanstelien. 

Es  sind  Im  Berlcht^ahr  gcfaliren  wor- 
den: 

844380216  Zugkm  (d.  i.  die  Leistung  der 
jeweils  ersten  Fahrzeuge  eines  Zuges) 
sowie 

96800432  Wagenkm  von  Fahrzeugen, 
die  dem  ersten  Fahrzeug  des  Zuges  — 
einerlei  ob  Lokomotive  oder  Motor- 
wagen —  angehängt  waren. 

Die  den  Motorwagen,  den  Dampf- 
lokomotiven oder  Pferdebahnwagen  in 
ihrer  Eigenschaft  als  erstes  Fahrzeug  des 
Zvif;ü%  zar  Last  fallenden  Falle  sind  die 
folgenden: 


Tab.  IIa,  Spalte  5,  6.  16  bis =  408 Fälle. 
Hiervon  sind  au-zunelimon: 
Tab.  IV,  Spalte  7  .  2  Fälle 
Spalte  9  .  2 


4FäUe. 


bleiben  484  Fälle. 

Den  Anhftngcwagen  in  ihrer  Bigen- 
sehaft als  dem  ersten  Fahrzeug  di  s  Zuges 
angehängte  Wagen  fallen  die  inTabelle  IV 
entbaltencn  26  Fälle  zur  Last. 

Von  den  flbrigen,  weder  unter  den 
tfotorwagen  noch  unter  den  Anhängewagen 

genannten  Unfällen  kann  anj^cnoinmen 
werden,  dati  »ie  »ich  gleichmäßig  unter  die 
beiden  Betriebsarten  verteflen,  so  daS  sie 
aus  der  Vergleichsrechnung  entfallen.  Hier- 
nach kamen  im  Herichtsjahr: 

494  Unfälle  auf  344  380  24G  Moturwagcnkin 
oder 

1  Unfall  auf  697  126  (Vorjahr  6a0576j 

Motorwagenkm  und 

26  Unfälle  auf  98805492  Änbängcwagen- 

km  oder 

1  UnfaU  auf  8800200  (Vorjahr  2  761 178) 
Anhängewagenkm. 

Der  Motorwagen  oder  das  erste  Fahr- 
zeog  eines  Zages  ist  demnach 

=  rd.  5,4  mal  so  gefährlich  als 
jpdea  dem  pr«ten  Wagen 
angehängte  i^ahrzeug  eines 
Znges.  In  den  Vorjahren  war 
das  Verhältnis  4.2;  2,7;  2,0; 
1,5;  1^  und  1,4. 


607126 
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Auel)  die  absoluto  Höhe  der  Dn-  |        Nur  lin  Bruchteil   aller  Bahnen  bat 
fftlle  dnrcli  Aiiyi.'lnfjfWfig-cn  nnhm  seit    solche  Unfälle  aufzuweisen:  im  .labre  1002 
1901  ständig  ab  und  zwar  von  ö4  Un-  i  2ö  von  117,  1903  -  22  vun  122.  1904  =  22 
fällen  im  Jahre  1901  snf  4S  im  Jahre    von  132  und  im  Berichtsjahr  19  von  140 
1902,  33  im  Jahre  1903,  31  im  Jahre  1904  '  Bahnen,  während  die  übrigen  121  Bahnen 
und   2G   im    Bcri<'litsjahr   (Abnahme    mit  r^j  .".(iD  720  Anhäufe wagenkm  keine  Un- 
52*'/(,),  obgleich  die  Betriebsleistung    fälle  zu  verzeichnen  hatten, 
der  Anhängewagen  seit  der  Zeit  von  | 
47  Miii.  auf  98  Mill.  Wagenkm  (Zn-  j 
uabme  108%)  stieg.  ' 


DI«  ZiiMnimeiitldB«. 

An  der  Statistilc  über  ZnBamraenstftfle  mit  Straftenfuhrwerk  nahmen  mit 
brauchbaren  Berichten  teil: 


1899: 

16 

u 

mit  rd. 

Zagkilometem, 

1900: 

71 

n 

«» 

121  WXJUUU 

n  t 

1901: 

101 

» 

n 

210000 OQO 

n  » 

1902: 

115 

n 

2"i  onoooo 

«  1 

1903: 

117 

n 

222ÜO00O0 

n  1 

19ai; 

128 

« 

n 

2(uaoüooo 

1»  t 

1906: 

lao 

275000000 

f  * 

Die  Einteitnng  der  Tabellen  ist  eheneo  gerichtlich  erwiesene  Schuld"  nor  solche 
wir  im  Vorjahre  gehatten,  am  Vergleiche  Fällf  aufgeführt  sind,  in  denpn  die  Be- 
za ermöglichen.  teiligteu  dorch  gerichtliches  Urteil  als  die 

Bs  wird  hfer  besondent  daranf  anf-  l  Schnldlgen  besetehnet  waren  «dw  aber 
merksam  gemacht,  daß  in  der  folgenden  durch  Zahlung  des  Schadens  oder  Ab- 
Tabelle In  der  8palte  nAnerkaante  «der  i  bitte  sich  freiwillig  ala  schnldlg  bekanntea. 

A  riiiiwwsiliWIs  silt  Uli  iDiaMirweilLiS- 


Qelelitete  i 

.  1 

Schuld  bctelligun§ 

• 

Betriebsart 

^asammeBBtOUe  mit   'J  Aewkeniite  oder  «eriehUicli  1 

erwiesene  Seliuld 

Dncnt- 

üniriadi- 
lichor 
Zuteil 

kilometer 

1 

Pemüueu- 

XU-     /den  Fuhr- 
•lunMii  ji  auiim 

des 

FMratm 

Beider  1 

»diieden 

1 

1.  Elfktr. 

Bi'trit'b 
')  131  Bi-trii-lif 

Anz. 

% 

27172&363  , 

8774 
'  87^ 

190» 

10088 

100.«  ' 

I 

6067 

«. 

1086 

2B»  1624 

il 

JM»    ,  16,» 

1116 

tu 

2.  Pferde- 
Betrieb 

•)7BMri«b« 

Anz. 
% 

2462619 

8 

72,« 

3 

17,1 

11 

8 
72,» 

1 

_  1 

'  i 

) 

1 

5,7 

1 

S.  Dampf- 
Betrieb 

')  5  Betriebe 

Ans. 

»/^ 

- 

100,0 

2 

60,0 

1 

SM 

„  ! 

1 

-  1 

1 

4.  Insge- 
samt 

im  Berichts- 
jahr 

Anz. 
% 

1 

1  274  641  (MO 

1311 
13,0 

IQOf  1 

liUt)7 

1066 

1 

1525  1 
1 

16,1  1 

ms 
11,1 

6w  Insge- 
samt 
in  1!KH 
1»  Beiriebe 

Ans. 
% 

364186846 

8206 
1  87,» 

1148 

«949  ' 

100^0  ^ 

62,» 

'  968 

10,8 

«6  1 

^  1 

1496  1 

flOD 

9,» 

•i  Di«  NiwMH  <ler  miehSrigen  Betrieb«  «MM  Moteo. 
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Hiernach  entOHlt  auf  d^n  elektrischen  Betrieb,  der  wohl  allein  interessiert: 
ein  ZosammenstoS; 
1905  auf  20  051  ZugkUometor, 


Gefalirenzunahtno  oder  -mimlerung  im  Be- 
richtsjahre gegeuüber  dem  Vergleichsjahro. 


1901 

27  9Ö5 

+ 

3,7  7o 

1903 

n 

2Ü551 

» 

1902 

n 

2B490 

6,6  „ 

1901 

n 

27032 

n 

0,6  „ 

1000 

» 

19178 

1» 

28,7  „ 

Beteiligung  der  fremdt'n  Fahrzeuge: 


Lastfuhrwerk 

Persone  n  f  u  h  r  werk 

1905 

13,0  o/o 

1904 

87,8  „ 

12,2  „ 

1909 

88,4  „ 

11.6  n 

1902 

w;.2  , 

lÄ^  „ 

1901 

18.1  „ 

1900 

87.6  „ 

12^« 

B. 


tWlMlMII  2 

Tabelle  YL 


Betriebsart 

(  1 

ZiiiTk  iliniu'tcr 

Ansahl  der  j 
Zu-  \ 

sainiiit'listüCc 

Pcrttoneii  wunlcn  bei  den 
Zusanunenstöften  Torletst 

tödlich  schwer 

>)  131  Betriebe  | 

27t7»86S 

1109  1 
1 

8 

(Voijahr  19) 

')  7  Betriebe 

8 -183  619 

1  -1 

3.  Dampf-Bctricl)  .... 
>)  r>  Betriebe 

•         _         ,1  _ 

- 

ISA  Betriebe  \ 

IIIO 

B 

Es  entfielen  bei  den  elektrischen  Betrieben: 

ein  ZnsammenstoB: 

1905  nur  215018  ZngkUometer, 


1904  „  248998 

1903  „  242047 

1902  „  249  2G4 

lOO!  ..  IST,  III 

lOUÜ  112H;>3 


=  +  l,<J7o 
=  —  1,2  . 
=  +  l.T  „ 

=  —  23,9 
—  —  51,3  „ 


Gefalirenzmialmif'  oder  ■luiiKii  niiiß:  im  B««- 
richtsjalirf  gegenüber  dem  Vcrgleiclisjaiire. 


Die  Zrih!  der  Personen,  die  liicrh.  i  verW-tzi  wurden,  hat  sich  gegen  iy<Jl  am 
11  auf  8  vermindert;  tödliche  Verletzungen  kamen  nicht  vor.  Es  eiittiel  eine  schwere 
VerielBung: 


Oef.ihrenznnahmc  oder  -minderang  im  Be- 
richtsjahre gegenüber  dem  Vergleichsjahre. 


190f) 

auf  33!NKj<i<)9  Zagkilometor, 

190« 

..  l?.wi:)7i 

n 

—  5i»,0 

;o 

1903 

„    14  845  551 

—  56,2 

n 

1902 

„  27970899 

« 

—  17,6 

fi 

1901 

^  ll«;9114 

V 

—  5G.8 

n 

1900 

«  5495615 

» 

—  83.8 

» 

')  Die  Kftino»  d«r  iiig«h8ri»<eii  Betrielte  ti«!!«  MrIqii. 
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Zu  den  Tabelleu  siud  die  Mclduu^t  a  lulgender  Betriebe  verwendet  worden: 


Aachen. 

Altenburg. 

Altona— Bl.iiikcnest*. 

Alt-Knhl^tedt— VoUudorf. 

All  gab  II  rg. 

BanibtTf?. 

Barmen  (stUdt.)  und  Barmen— 

Schwelm. 
IJaniH-ri  KIliiTfrltJ. 
Berliner  ul.  Strb. 
Berlin— Hobenschünbausen. 
n»'iliiier  ÜHtbahiieii. 
Berlin,  Worscbauerbrücke— 

ZentralTiebbof. 
Ri.l.feld. 

Büchiun— üelaeukircheii. 

Bonn-Beuel  (atadtiacb}. 

Brauiisehweig. 

Bremen. 

Bremerbaven. 

Breslau.  Str.-I-'.-Go8. 

Breslau,  £1.  Strb. 

Breslau  (stftdtiech). 

Brouiberff. 

Cauiuitatt. 

CasMl. 

Clieinnitz. 

Coblenz. 

Colinar. 

Cölu. 

Coepcnick. 

Crcfold, 

Danzig. 

Darmstadt. 

Doftsaii. 

Dortmund,  Krsb. 
Dortmund,  Strb. 
Dresden,  Strb. 

Dresden,  Deutsche  t>trb.  eiu- 
acbifelUicb  Losch  wltz -Pill- 
nitz und  Plauen  —  Deuben 
(seit  1.  Juli  19U6  Stadt.  Strb.). 

DnUhvag. 

Düsse  Idorf—DutobuiV. 
Düsseldorf. 

Elberfeld,  Bergiache  Klbn. 


Zu  Tabellf  V,  X. 

Elberfeld  (st&dUsch). 
Emden— Anfienhafea. 

Erfurt. 
Essen. 

Frankf^irt  a.  M.  («tKdtUch). 

Fl  a  II  k  Ii  I  n  -  Offenbaeh. 
Frankfurt  a.  O. 
Freiberg  I.  Sa. 
Frribiirg  i.  Brag. 
Gera. 

M.-Qladbacli. 

Görlitz. 

Gotha. 

Graudeni. 

Hagen— Hohenlimburg. 

Halbe  rstadt. 
Halle— Mer!»ebur^. 
Halle,  Stadtb. 

Halle,  Strb. 

Uamburg-Aituuaer  Zeulralb. 
Hamburg,  Str.-E,-Ges. 

H.Tiuin. 
Hannover. 

Haus  Meer— Ordlngen. 

HfideltxTfJ:. 
lieidflberg— VVieslocIi. 
Herne— Uocklingliausen. 
Uirsciibcrger  Talbabn. 
Hof  i.  B. 

Homburg  v.  d.  IL 
Hoerder  Kreisbahn. 
Jena. 

Karlsruhe. 

Kiel. 

Köni^^aberg  i.  P.  (attdtlsch). 
Königsberg  1.  8trb.'Akt.- 

Ges. 

Landaber;;  a.  d.  W. 
Leipzig,  <;ii'tj.'  Strb. 
Leipzig,  £1.  Strb. 
Letmathe— Iserlohn  undGrüne 

—  Nachrodt. 
Leuben  (Dresdner  Vorortb.). 
Gr.  Lichterfelde— Sttdendc. 


LIegoitz. 

Lfibeck(  Allg.Lok.>u.Strb.-Qa|. 
Lübeck  (Wallbrecht). 
Magdeburg. 
Maina. 

Mannheim. 

Meidericb— Dinslaken. 
Meinen. 

Mft/.. 

Huhlhauben  i.  Th. 
Mttlhansen  I.  E. 
Midheiin  a.  d.  R 
München. 
Mfinster  i.  W. 
NordbauHen. 
Nürnberg—  Fürth. 
Oberbausen. 
Paderborn— Senne. 
Pirmasens. 
Plauen. 

Posen. 

Keckllughausen— Wanne 
Regensburg. 

Uniisrlicid. 

Uhey«lt. 

Rostock  i.  M. 

Huhrorl. 

Schandau. 

SIegener  ICmbn. 

.Solingen  (Stadt). 

Solingen  (Kreis;. 

Spandan. 

Staßfurt. 

Stettin. 

Stralsund. 

StraUburg  l.  Eis. 

Stuttgart. 

Thoru. 

Tilsit. 

Trier. 

Türkheini -Drei  .4hren. 

Waldenburg  i.  Schles. 

Wiesbaden. 

Witten  a.  d.  R. 

Würaburg. 

Zwickau. 


Bonn  (PfsrdiA.). 
Brandenbarg  a.  H. 


Za  TabeU«  V,  2. 

i  Bremerhaven. 
Bret^lan,  Str.-E'Ges. 

Trier. 


Cöln. 

Hamburg,  Str.-R-Oe». 


Zu  Tabeiie  V,  3. 

Bonn  Mehlem.  i  Frankfurt  a.  M,  (Vorortb.).  Mulhausen  i.  Eis. 

Cdln  (Vorortb.).  Gr.  Llchterfelde^Stahnsdorf. 
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AnvUvn. 
Alteaburg. 

Altona  -  BlankoncMo. 

AU  ilahlstcdt- Volksdorf. 

Augsburg. 

Bamberg. 

Barmen  (slttdt.)  und  Barmen- 

Scbwehii. 
Bannen— Elberfeld. 
ÜerUner  el.  Strb. 
Berli     Hohe  uschOnbaoaen. 
Berliner  Oatbahnen* 
Berlin,  Warachanerbrä^-ke— 

Zfiitralviehhof. 
Bielefeld  (etUdtiecb). 
Bochnm— GebenkbdMn. 
Bonn -Beuel  (stldtla-h). 
Braunscbweig. 
Bremen. 
Bremorliaven. 
Breslau,  ätr.-£.-Gtfe. 
BresltB,  EL  Strb. 
ßivslau  (aMdttoeh). 
Bromberg. 
Cannstatt. 
Cassel. 
Chemnitz. 
Coblera. 
Colmar  L  E. 
Cölo. 

Coepentek. 

Oefeld. 
Üanzig. 
l>Arroetadt 

DoriiiiuiKl,  Kisb. 
Dorlniund,  Strb. 
DreMliiiT  Strb. 

Dresüou,  Dt-utsche  Strb.  oin- 
achließlich  Loschwitz— Pill- 
nitz und  Plauen  —  Deuben 
(seit  I.Juli  I9U5  btäUl.  Strb.). 

Duisburg. 

Düsseldorf— Daisbarg. 
Dfisseldorf. 

Elberfeld,  Bei^sebe  Klba. 


Zu  Tabelle  VI,  1. 

Elberfeld  (sUldÜsch). 
Einden-  Anfienhafbn. 

Erfurt. 
Essen. 

Frankfurt  a.  M.  (stiiild.scli). 
Fraukfurt  a.  M.—Offenbacb 
Frankfurt  a.  O. 
Freiberg  i.  Sa. 
Freiburg  i.  Brsg. 
Gera. 

M.-Gladbaeh. 
QdrliU. 
Ootba. 
j  Graudenz. 
,  Gutten. 
Hagen. 

H.ifrtMi  HnhcDlimbiirg. 
I  Ilalberstadt. 
I  Halle— Merseburg. 

Hall.',  Stadthahn. 
j  Halle,  ätrb. 

Hamburg-Altonaer  Zentralb. 

Hamburg.  Str.'C-Gei. 

KunoTer. 

Hans  Meer— Ürdlogen. 
Heidelberg. 
Heidelberg— Wiesloeb. 

Herne  -  Recklinghausen. 

Hirscbberger  Talbaho. 

Hof  i.  B. 

Homburg  v.  d.  H. 

Hoerder  Kreisbahn. 

Jena. 

Karlsrube. 

Kiel. 

I   Königsberg  l.  P.  (stAdtisch). 
Königsberg  i.  P.,  Strb. «Akt.- 

Ges. 

Landsborg  a.  d.  W. 
Leipzig,  Große  Strb. 
Leipzig,  El.  Strb. 
,  Letinatbe— Iserlohn undGrüne 
— Naclirodt. 
Leuben  ».Dresdner  Vorortb.). 
Or.  Ucbterfelde-Südende. 


Li  0  finita. 

Lübeck  (AllgJ>ok.-u.Strb.41s.). 

Lübeck  (Wallbrecht). 

Magdeburg. 

Mainz. 

Mannheim. 

Meiderich— Dinslaken. 

MelBen. 

Metz. 

MfihlhansoH  i.  Th. 
Mülhausen  i.  E. 
UeUheim  a.  d.  B. 
München. 
Münster. 
Nordhaiisen. 
Nfimberg— Fürth. 

Oberliauseii. 

Paderborn— Senne. 
Ptrmasent. 

Plauen. 
Posen. 

Reckltngbauaen— Wanne. 

Hegensburg 

Remscheid. 

Rheydt. 

Rostock. 

Kuhrort. 

Schandau. 

SiffTcnpr  Kr»ibn. 

Solingen,  Stadt. 

Sollngen,  Kreis. 

Spandau. 

StaSfart 

Stettin. 

Stralsund. 

Strasburg  i.  E 

Stuttgart. 

Thorn. 

Tilsit. 

Trier. 

Türkheim-  Drei  Ähren. 

Waldenburg  i.  Schles. 

Wiesbaden. 

Witten  a.  d.  B. 

Würzburg. 

Zwickau. 


Bonn  (Pfbrdeb.}. 
Bmodenbnrg  a.  H. 


Zu  Tabelle  VI,  2, 

BremerbaTen. 
Breslau,  8tr.-E.-0eB. 

Trier. 


Cöltt. 

Hamborg,  Str.-E^Ges. 


Bonn— Mehlem. 
C(Un  (Vorortb.). 


Zu  Tabelle  VI,  3. 

Frankfurt  a.  M.  (Vorortb.). 
Gr.  Liditeifelde— StahBsdoif. 


Mültiausen  i.  Eis. 
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Pittnlbsriclit. 

Gebleto  dos  Straßenbalm-  waA 
Kielnbabawssens. 


1.  Betrieb. 

W.  23578.  WeicheiMieheraiiir  mittels  Drack- 

scliiein'.  —  Thr  Wf=itinghoi««t  ürnke 
Company,  Limited,  London. 

D.  15600.  Sehutzrorrichtun^  für  Straften* 
hahtiwagen,  bei  der  am  Wag^enuntPi-f^e- 
stell  ein»'  mehrteilige  Schutzliiuhe 
federnd  HUtgeiiängt  i»t.  —  Ern.st  iXix 
und  Fiicdr.  Wilh.  Naumann,  Cöln-Nfppea. 

8.  lOiVl.  Vorrifiitung  zum  sclbsttfllipen 
Abseliwäelieu  «ies  Bremsdruckes  mit  ab- 
nehmender Fahrgeschwindigkeit  l)ei 
Loftbremsen;  Zus.  z.  Pat.  167221.  —  Sie- 
men« &  Halöke.  Akt  Gr ä..  Herün. 

A.  12533.  Leiteode  Scbiencnverbiudungttir 
elektrisehe  Balmen.  —  Tlie  American 
Steel  &  Wire  Company  of  New  Jeraey, 
rhieago. 

K.  3U145.  Slreckenisoinlor  mit  Luttiso- 
iatioii,  dessen  an  die  Fahrdrilrte  aoge- 

M  h!nssono Teile  darcli  isolierende  Bolzen 
unter  Vermittlung  eines  Zwischenstücke» 
mit  einander  verbunden  sind.  —  Franz 
Gustav  Kleinsleuber,  GharlottenburiT- 
L.  20'23'2.  Kui>!)lunfj  mit  S]i;U!ii-Exz»-ntern 
für  Eisenbahntaluzeuge  —  Joäel"  Les- 
k<»Hcliegg,  Pettatt,  Stcivrmnrk. 

B.  41  114.  Stromzuführungösystem  für  elek- 
trische SfraßiMiliiihnen  mit  nherirdischen 
KiuzclkontakiiMi,  die  von  dem  anfahren- 
den Wa^n  in  die  Spciseieitung  einge- 
schaltet und  V.  II  il(  iTi  .'tbfahrendt  n  Wn^'Pt; 
vun  der  äpcisclcituug  abgeschaltet  wer- 
den —  Henri  Belle.  St.  Jean  de  Lnz, 
IV.dikreich. 

G.  22  517.  Kup|ilun;r  lici-  'i'riebaehse  elek- 
trisch betriebener  Fahrzeuge  mit  dem 
seitlich  attf  der  Achse  sitsenden»  vom 
Elektromotor  getriebenen  Zahnrade.  — 
.Tiilianiies  Grimme.  Bochum. 

"\V.  24  r>t2.  Soll)stentlader  mit  wagerocht 
liegenden  EntJadeklappen.  —  Fa.  Karl 
Weili,  Siege  n  i.  W. 

beb.  2r)0ir>  Scliiebebühne  mit  durch  (Quer- 
träger getragenen  Hauptträgem  —  Karl 
Schenek,  Eisengielierei  und  Maschitien- 
fa)>rik,  Darmstadt,  G.  m.  b.  H.,  Darm- 

i>l.ult. 

L.  22 188.    saappenverschluß  i'ttr  Selbst- 

(■ii!!.idf'r.       Bfi-nh;U'l  T.' •f ns.  (VJlii. 
F.  2104»».   Mittelpufferkupplung  mit  Spann- 
Vorrichtung  für  Eiäcnbahnfahrzeuge.  — 
Keinhold  Pritsche,  Berlin. 


Seb.  24  44X)  Mittelpnffer •  Klauenkupplung 
mit  Trtstliebi'I  r.nm  -selbsttätigen  Ent- 
riegeln der  gegenüber  liegenden  Klaue 
beim  Trennen  der  Ftabrzengc  — 

B.  42912.  Bremsschuh  mit  Huhlgriff  für 
Eisenhnhnfahrzcufjc.  —  iL  Bäsaiug  & 
Sulin,  Brannbcbweig. 

K.  22012.  Gleisanlage  fQr  elektrische  Bah- 
neti  mi*  unterirdischer  Str  imziifühnuii: 
und  einer  zum  Schiitzfcanal  ausgebildeten 
Fafarschlette.  —  Ootthard  Katzinger, 
München. 

A.  1288<>,  StHuerung  mittels Drtiekliifi  .,{(>.' 
eiuets  ähnlichen  Druckmittels  zum  wech- 
selseitigen Anlegen  nnd  Abziehen  der 
Iloclispannungsstromabnehmer  solcher 
elektrisch  betriebener  Fahrzeuge,  die 
für  jetle  Fahrrichtung  besondere  Strom- 
abnehmer besitzen.  —  Aligemeine  Elek« 
irizitilts-Gesellsehnft.  Hcrün. 

S.  21 ÜG2.  Zugsteuerung  mit  clekiromagne- 
tisch  oder  pneumatisch  gestenerten 
Einzelscbaltem;  Zus.  z  Bat.  1(3(M83.  — 
Siemens  Schackert-Werke»  G.  m.  b.  U.. 
Herlin. 

2.  B.iti 

T.  10378.  Verfahren  zur  Verbindung  der 
I.>n8ch(*n  von  Schienenstößen  dnrch  Stifi- 
scliiitui  •  n.  —  Alexander  Terovakimoff'. 
PJatigorsk,  Ciskatücasien. 


1.  Betrieb. 


17324(}.    Feststellvorriciitiing  tür  die  Silz«' 
von  verwandelbaren,  als  Sommer-  und 
Winterwagen  benutzbaren  SirnÜenlv.ilnv 
fabrzeugeu  u.  dgl.  —  .Michael  Power, 
Toronto,  Canada. 
173  33D.    Znsammendrttekbares  Schmier- 
polstcrgestell    für   geschlossene  Achs- 
buchsen; Zus.  2.  Pat.  IUI  417.  —  lleriii. 
Klein,  Kamen,  Westfalen. 
173340,    Selbsttätige  durch  Verscbiebaog 
*       eines    Mittelputlers   einlcgbare  TTaken- 
kupplung.      F.  Panieltnann,  Lehe  i.  Ii. 
17.$  382.  GeSperre  mit  Pedai  znm  AosrOoken 
der  Sperrklinke  für  Eisen halinbrcm<en- 
I      —  Marius  Beluiundo,  Marseille. 
'  173  S9&.  Ilfliteslellenatizeiger  mit  flberein- 
'      ander  gesiap»  lten  Namenplatten.  — 
Stcinliatren  jr.,  Pyrmont. 
173  ü2G.   Bremsschub  mit  an  einem  Ende 
anverrQckbar  befestigtem  HandgriflT. 
H.  Büssing  1^  Sohn,  Braunsehweig. 
173527.    Weichenstellvorrichtung  für  .Sir;i- 
,       ßenhnhn<;n.  —  l'aul   Ilüpfner,  Mag'lc 
bnrg. 
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173680.    StromsnfDhranffselnriehtiing  fttr 

( Icktrische  Bahnen  mit  m«pneti>eli  vom 
\VaÄ<'n>»U9  ••ingeschalteten  Teilleitern.  — 
Carl  Kraft,  Kuknrcst,  and  Paul  Zirzow, 
Exin,  Posen. 

173888.      Ri?*(nb)ilnirtchslag<*r    mit  Fett 
Schmierung;  Zus.     Tat.  170ä;^7.  —  Max 
Kemmerich,  Aachen. 

178835.  Fahrzeug  mit  sieh  selbst  regelnder  j 
flfiktrischer  Kr.iftOTxrtragung  uu«i  mit  ' 
einer  Dynani«)  tür  konstante  Leistung.—  1 
Compagnle  Parl»ienne  de»  VoUiires  Elee-  j 
irlinies  IVoeedi'-s  Krii'ger.  Paris. 

173  UU8.     Vorrichtung   zum  sclbsiLätigen 
Herabziehen    des    entgleisten  Strom- 
abnehmers ilektrisrlicr  Fahrzeuge.  — 
Jamea  Hawley  Limit,  ii  Daniel  Kichnrd  * 
VVallwork  Ilardman,  Liverpool,  l 

173^,  Strumabnehmer  fttr  doppelpolige 
Oberleitungen,  besonders  für  gleislose 
Straßenbahnen.  —  C.  Frigeiio  &  Co.,  | 
.Mailand. 

173986^   Bahnmotor  mit  nnmittelbar  auf  > 

der  Trich.ichsc  sitzendem  Anker  und 
am  Wngcngestell  aufgehängtem  Magnet- 
feld. —  Elsflesische  Maschinenbatt-Ge-  ' 
sellsehaft,  Mülhausen  i.  E. 

174  IR").  Bflbstentlidi  T  mit  in  der  Längs- 
riehiitng  des  \\'agens  an  den  Außen* 
Seiten  des  tiiohterfOrmigen  Wagen- 
kastens angeordneten  Entladek]A{»pen.  — 
.loh.  Lentz.  Herlin. 

174  215.  Selbsitüiige  Kupplung  mit  Pfeil- 
haken und  sangvnfQrmigem  Kuppalglied. 
—  Adam  Anirhein.  Dnishurp:. 

174  077.  Uandbremsspindel  mit  Kupplaug 
zwischen  Bremsktirbel  und  Sphidel.  — 
Ih  rm.  Klein.  Kamen,  Westfalen. 

171244.  Nachstellbare  Brem«klotzanf hän- 
gUDg.  —  Robert  Tampbell  Taylor, 
Brooklyn. 

174  217.  Statioiismelder  mit  sich  verschie- 
benden elaslisehen,  die  Stationsnamen 
und  Keklamcn  tragenden  Bilndern;  Zus. 
z.  Fat.  1636Sa  —  A.  Schumann,  Ddasel' 
dort". 

174  245.  Weiclicnstellvorrichtung  für  Stra- 
ßenbahnen mitteis  eines  ftucb  von  Hand 

nmlegbaren  Kipphebeb.  -  -  Peter  Krechel 
un«l  Karl  Schmidt.  Nürnberg. 
174  330.   Isulierlager  für  die  dritte  Schiene 
flektrischer  Eisenbahnen  mit  der  Form 

der  Schiene  ,n)^^ri>aüri  n  IsolierbbU-ken 
aus  Glas  oder  dgl.  —  Adalgiso  Ureste 
Burdoni,  Mailand. 

2.  Üau. 

173  (j38.    Vorrichtung  zur  Verhütung  des 


a.  Pat.  139665.  —  Heinrich  Dorpmfilier, 

Aachen, 

173907.  Ausfüll rungst'orm  der  Befestigungs- 
vorrichtung für  Schwellenschraubeii  in 
hOlsemen  Eisenbahnschwellen  nach  Pa- 
tent 167  090;  Zus.  z.  l'at.  167  OBa  —  Ge- 
orges Lakliuvsky,  Paris. 
174242.  Ansfahmngsform  der  nachsteÜ- 
baren  Laschenverbindung  für  Schienen 
nach  l'aient  17:^94;  Zns,  l'at.  173194. 
—  Hermann  Budde,  Düsseldorf. 
174284.  Schwellensehranbe  mit  einer  in 
die  Schwelle  ciiiffeschraubien  Befe.sti- 
guugshülse.  —  Henri  Orange,  Paris. 
174  286.  Schienenstoßverbindung  mit  Fuß- 
lasche  und  diese  untergreifemlen  FlUgel- 
lasfhLMi.  -  Biuhumcr  Verein  für  Herj?- 
bau  und  Uußätablfabrikation,  Bochum 
I.  W. 

B.  Amarlkanlseha  Patente. 

J.    No  S1S(H4.       ADl.iir  H.  .lohnM.n  in  Hah- 
wiiy,  Staat  New  .ferscy,  V.  Sil.  Amerika. 

8iclicrbeitssy.4tcBi  für  elektrim  ke  Hahucii  bei 
StraBenkreosnagen. 

j  Um  UnfAlle  an  der  Kreuzungsstelle 
j  einer  elektrischen  Bahn  mit  einer  Straße 
zu  verltindern,  ist  der  l.ieituii?.sdraht  a  für 
eine  gewisse  Strecke  vor  und  hinter  der 
Straße  h  so  eingerichtet,  daß  diese  Teile 
stromlo.s  gemacht  werden  können,  wozu 
I  die  Nebenieitnng  c  vorgesehen  ist.  Von 


h 

dem  WiirterhAnschen  <l  aus  Ist  «neh  ein 

zweiter  Draht  f  irelegt.  in  dessen  Strom- 
kreis die  Umschalter  f  liegen,  die  gleich- 
zeitig Signale  g  betätigen.  Ist  Gefahr  Im 
Verzuge,  so  werden  die  neben  der  Straße 
gelegenen  Strecken  stinnilos  und  gh-ii-h- 
zeitig  die  Signale  sichtbar  gemacht,  und 
sollte  trotzdem  der  Zug  den  stromlosen 
Teil  der  Sti'nCi'  unpelir'  iiist  erreichen.  s<> 
kann  er  auch  dann  nicht  bis  zur  Straße 
vordringen,  weil  kein  Strom  vorhanden  ist. 

t   \o.  ><1881l.  -  ChiirloH  L.  Snilivaii  anil 
Willett  .1.  DiekinMon  in  ('hieniKo.  ,^lHnt  lllinoiH. 

.SehranhenloHe  Sohleni'nstdüviTbimlimg. 

In  dem  Schienensteg  sitzen  Zapfen  a, 
Wandems  von  Eisenbabnscbifiien;  Zus.  '  die  mit  ihren  Enden  bis  xnr  Hfiifte  der 
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Wandstärke  der  Laschen  6  eindring<  n.  Um 
den  Schienenfuß  faßt  ein  federnder  Spann 
bUgel  c,  der  mit   seinen  Enden  in  die 
Laflchenbohmngen  eintritt  und  «n  «inw 

Beröhrung  mit  den  Zapfcnenden  durch 
die  Schultern  d  verhindert  wird,  so  daß 


die  ganze  Spannkraft  des  Bügels  c  auf 
Schließung  der  Laschen  verwendet  wird. 
Um  die  Feder  c  nachzuspannen  wird  zwi- 
schen Schirn^'nfuÜ  und  dt-n  mittleren 
Bogen  der  Feder  ein  Keil  e  eingetrieben. 
Znr  Löuing  der  Verbbidang  dienen  die 
Aniätse  f,  an  die  das  Werkseug  angreift 

8.  Xo.  SI9  m.  -  James  II  Lane  nnd  Uriah 
Oalnick  in  Newark,  Staat  New  .lentey. 

SrhnfxhUfrol  znr  yerhindernng  des 
Abspringen!  der  KontaktroUe. 

I'in  <'iii  Ahspringi'n  (\<  r  KöntaktruII«-  n 
m  verhindern,  sind  seitlich  an  der  Gabel  fr 
der  Kontalctstange  e  in  Pflhmngen  d  win- 
kelig gebogene  Scliut/.luigt  l  c  Angeordnet, 
deren  Enden  sich  in  der  Mittelvbcne  der 


Kuntaktrolle  a  berilbreu  und  dem 
Leitnngsdralit  das  Abspringen  Y<m  letiterer 

unmöglich  macht  n.  Vm  diese  Büg''l  so 
einstellen  zu  können,  daß  diu  Kuntaktrullc 
vom  Lettongsdraht  entfernt  werden  Icann, 
hat  man  die  Bflgel  e  mit  seitlichen  Vor- 


sprüiiKen  /  Musgevtnttfit,  nn  die  nnt  den 
Querstangen  g  verbundene  Zugfedern  h 
angreifen  und  die  je  mit  einem  längeren 
Ann  t  versehen  sind,  an  welehe  die  Zng- 
schnOre  k  atiprrcifen.  Ein  Zug  an  letztere 
dreht  die  SeliutzbOgel  e  derart,  daß  ihre 
Enden  den  Leitungsdraht  dorchlassen  kön- 
nen. NHch  Aufliebung  des  Zuges  schließen 
die  Federn  A  die  Schutzhilgcl  wieder. 
Letztere  öffnen  sich  selbsttätig  wenn  sie 
mit  der  Anfhingevorrlehtung  des  Leitongs- 
drahles  in  Berührung  kommen,  und 
schließen  sie  Ii  auch  selbsttätig,  nachdem 
sie  die  Aufhängevorrichtung  passiert  haben. 

4.  No.  8inm  —  MathlHH  A.  Lazareff  in 

New  York,  Staat  New  Vork. 

-  Elektrische  Bahn  mit  annsetsender  Stroia- 

almiilime. 

Die  I^eitungsschicne  a  ist  isoliert  in 
dem  Gehäuse  b  angeordnet,  denen  dem 

Stromsammlcr  e  zugekehrte  Wand  eine 
leitende  Fläche  d  autweist,  wrldie  die  «iil" 
sie  übertragene  Elektrizität  an  den  Samm- 
ler c  abgeben  kann.  Auf  der  üttterseite 
des  Gehftusedeckcls  r  sind  von  rJen-iclit'-n  f 
stetig  nach  außen  gedrängte  Gleit8tang«.'n  g 
in  gewissen  AbstAnden  voneinander  ange- 
ordnet und  tragen  Klinken  h.  Diese  bin- 
nen mit  Sperrnidern  k,  die  .luf  r-iner  leitend 
mit  der  Fläche  verbundenen  Welle  t  sitzen, 
in  Eingriff  treten.  Auf  der  Welle  i  sliaen 
aneh  Kontaktkrenxo  l  mit  halb  so  vielen 


Kontaktarmen  uls  die  Spcrrräd<-r  k  Zähne 
beabsen,  so  dafi  bei  einer  Btnstelinng  der 
SperrriUler  it  seitens  der  Klinken  h  die 
Kontaktarme  mit  den  in  gewissen  Ent- 
fernungen auf  der  Kontaktsäilene  a  ange- 
ordneten Kontakten  m  in  Berührung  treten 
kf^nnen.  bei  der  nächsten  Einstellung  der 
Sperrräder  diese  Berührung  aber  wegen 
der  dann  fehlenden  Kontaktarme  vnmOg- 
lieh  gemacht  wird.  Die  Drehung  der  Welle  i 
wird  durch  einen  Ansatz  des  StromsAmm- 
lers  e  veranlaßt,  wobei  die  Klinken  k  die 
Sperrrlder  k  um  einen  Zahn  verstellen. 
Hat  der  Sammler  eine  Olcitst.mge  g 
passiert,  so  wird  sie  nebst  zugehöriger 
Sperrklinke  dorch  ein  Gewicht  f  wieder  in 
ihre  Anfangsstellung  rarflckgefllhn. 
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A.  StraBoolNdui. 


&  N«.8.9m -KnsMME.Ke«re  teBdknro 
Valls,  8tMt  VemoBt 


Der  Bremssehiih  «  ist  mit  einem  dmreh- 
gebenden  Kanai  b  und  einem  mit  seiner 

BremsflSchc  verbundenen  Kanal  c  vorsehen, 
die  beide  mittels  des  Schlauches  d  mit  dem 
Sandbebllter  e  In  Verbindiing  stellen.  Die 
Kegnlieruiif;  der  austretenden  Sandnienge 
wird  in  der  Weise  bewirkt,  daß  durch  einen 
FaBtritt  auf  den  Knopf  f  anter  Vermittlung 
der  Hebel  g,  h  von  diesen  ein  Oieitscliab  » 
auf  den  Umfang  des  Laufrades  k  gedrückt 
wird,  der  durch  die  dabei  auftreteude  Uei- 
bong  nach  t-orn  geschoben  wird.  Dadoreh 


wird  das  Schieberventil  l  den  Schlauches  d 
der  OrOfie  des  Dmekes  entsprechend  ge> 

öffnet,  damit  der  Sand  in  die  Kanüle  b  und  c 
Ubertreten  kann,  der  bd  nicht  gleichzeitig 
vorgenommener  Bremsung  auf  die  Schienen 
niedOTfUlt,  bei  gleichzeitig  eingeleiteter 
Bremsung  aber  tt-il  weise  zwisehen  Brems- 
schuh und  Kadumfang  gelangt  und  die 
Bremswirkong  erhöhen  hilft.  Um  bei  zn 
scharfer  Bremsung  nOti^'enfalls  Öl  zwischen 
die  Reibflilchen  einführen  zu  k«\nnen,  ir^t 
diu  Bremstlttche  des  Bremüschuiie»  mit 
einem  Ö11>ebllter  «  verbunden,  ans  dem 

durch  XieHenlrückcn  des  Stempi  ls  n  i-inc 
kleine  Olmeuge  zwi8chen  Hadunifang  und 
Bremasebah  gespriist  wird. 


Auszöge  aus  Geschäftsberichten. 

1.  Jenaer  ElektrisItXtsweriu 

Aktienkapital  l-.HXXKioM. 

»Kestkaufgeld'   (MiJiiOü  M. 

Dividende  uo/» 

Gesehlft^jabr:  Kalendeijabr  190». 


1  ATk  t 

1904 

1  iit  k\ 

Wageokilometcr  .... 

• 

■ 

42Ü  163 

4-23  S70 

813890  1 

786613 

Einnahmen: 

1 

M 

77  MO  ■ 

7oSwl 

f.  (1.  Wripcnkllometer  . 

Pf 

18,74 

davon  durch  Zahlkasten 

H 

71  7tl 

and  durch  Abonnements 

» 

1 

8008 

Betriebsausgaben.  .  .  . 

• 

MOOS 

BetriebsObersebult  .  .  . 

-  i 

B.  Braftwark. 


KW/Std. 


Geeanit<'rzfiifrtiii;r  

Davon  auf  Straßenbahn  .  . 
Abgabe  für  Licht  und  Kraft . 


25H  Tini 
36H  71»4 


Angeschlossen  am  Jahresschluß:  ti9  Teil- 
nebmer  mit  einem  Äquivalent  von  ^''j:^  Glüh- 
lampen au  Je  60  Watt 


M 


Einnahme  fftr  Uchtstrom  . 
a        ,  Kraftstrom  . 
.  Zlhleriiiiete 


84017 

14  G<)3 


Gesaiiitoiniiahme  ,  .  . 
Bctriebbausgabeu  .   .  . 

Betriehsüberschuß .  .  . 
Instailationsüberschuß  . 
Stiaflenbahnflbersrhnß  . 
Vortiag  

OesarotilbersebaB  .  .  . 

Verwendung: 

Zinsen         .  . 
Tilij;uugi>fouds  . 
Emeuerungsfonds 
UaftpflichtfoDds  . 
Vortrag  .... 


104  714 
'»(KiOl 


r.4  413 
4  482 

4673 


■      •      •  • 


841162 

28  7(» 
lOOUO 
444S7 
160O 


JJ.  Kk'inlmlin  Piesberg  —  Kbeiae,  Akt.-Gf». 

Aktieukapital  1  TUOUU)  M. 

Anleihen   1478028  M. 

Für  Verzinsung  verfügbar.  .      S'.ieo  M. 

Bericbtsseit  (etwa  »  Monate):  bis  Ende  Mf^ 


Kinnahiue  ans  Perhont'iivfrkehr  .  44(ni-J 

Einnahme  aus  Güterverkehr.  .  .  921HU 
(74665  t) 

Oesamteinnalmien   1X.h|46 
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Betriebsausgaben   i  IO:t  135 

Zinsen   '  2»4{H 

Rest  als  Rüeklafr»  in  den  Erneue-  | 

rungsfonds   SSM 

(datt  Soll  betrat  l22iK)  M)  i 


3.  Kleinbahn  Steinhelle->Jlledebacb. 

(Betrieb<<>leittingr    WostfJlligchn  I'rnvinalalver- 
waltiing,  Kleiobahnabtciliing:.) 

StnmTiH'inlnpen  I  itSOitixt  XI. 

I)ivi(l«-iiiii'  2  7o- 

GeschAft^ahr:  1.  4.  1905  bis  31.  3.  Ift». 


1904 


19ü6 


1)  t  r>  F  i  II  n  a  Ii  III  e  n  b  e  t  r  II  "fe  n : 

auf  da»  Kilometer  BalinlAnge 

anf  das  Zuglcm  

auf  das  Wajrenaebskm    .  . 

Die  Ausgaben  botru^^en: 

auf  da«  Kiloinetor  UabnlAnge 

auf  das  Zugkm  

auf  das  Waj{«naehskm    .  . 


17ÖÖ 

o,u< 


im 

QfiM 


Betrieb: 
Lokomotivkm  .... 

GepÄckwagt'ii-Acliakni . 
GäterwageO'Achskni  . 


h:  1 


1062081  10(1016 

•in  i  3  IC     179  2HS 

467085'  mm 


4.  Lahrer  ätrafienbabn-OeeH'liHi  liHti. 

Aktienkapital   äuuiiüi»  M 

Schuld  Versehreibungen    .  .  .  876400  M. 

Subventionen   861 696  M. 

KetDgewinB  nach  AuMtattung 

der  Fonds  und  naeh  Abiuir 

eines    -iHlU   M  betragenden 

Bauk Verlustes   ^^rvi-i  M. 

GescMfl^Jahr:  1.  4.  1M6  bis  31.  8.  06 


Betrieb: 


xusammen  .  ■ 

beförderte  Personen  fjo  V2,x, 
Kilometer  und  68  Pf  durch 
schntttlleh)  

Güter: 

Eil-  und  StttckgUt  .  .  . 
Wagenladungen  .... 


1887876  1869777 


86064  440H4lt 


ti7a6      8  607 

23  384  7-24 


t  |l     126119  äU231 


davon  Wagenladungen  im 
BinnettTericehr  

davon  Wagenladungen  im 
Übe  rgangsverkehr    .   .  . 

Für  den  Einwolnier  des 
Verkehr»gebietes: 

PersonenfUiiten  im  Jahr .  . 

Stiu-Ivgut  t 

Wagenladungen   .   .   .   .  „ 

K  i  n  n  a  h  ni  c  II : 
auft  Persouenverkebr  .  . 
aus  Gtttervericehr .... 


I 

1 A78 ,      1  807 

21711,  25.H27 


2,n 


10 

2,97 


.57  716 

437  364 

86916 

Ciüterwagen-Achskm  

,|  341  «2? 

(>536 

beförderte  Personen  (je  ti^  km)  . 

'  S80tf6 

berörderto  Güter  {je  16,7  km)  .  . 

t 

H-i  519 

Kinnabinen  aus  Personenverkebr 

M 

61  566 

Kinubmen  au8  Güterverkehr    .  . 

1. 

&52SS 

•  118746 

Belrieb.snu'ijrabeii  

9S476 

ZuiuEmeueruuga-  u.  liettervefouds 

» 

1  6778 

n 

16890 

Verlust  beim  Lahrer  Bankverein . 

' 

n 

,  2-273 

insgesamt    einsebL   640  M 

Vortm«'  


415  12  >      »7  816 

m  270      öS  2S5 


Betriebsaiis|?rtht'n 

Betriebsübcrscliuti 

Betriebskoeffiaient 


Verwendunjp: 

'Aiun  Krneueriing»<rond8  und 
Spezialreiservefond.'s  .   .  . 

2  ,0  Dividende  

Vortragr  

Personalbestand  


Ur2i<:>4  IWMü 
6t  Hl.-.  61M5««H 


i.  Frankfurter  Loknlhatm-AktleMgasonMkaft 

Oberursel— Hobemark ) 

Aktinikripit.it   •10I)0(1I>0  M. 

Dividende  ü'» 

ia  GesehkfUiJahr:  Kalenderjahr  1906. 

Betriebsläiige  4^  km. 

Gleislänge  (Normalspur)  ....   6.u  kin. 

Wagenbestand:  4  Lokomotiven,  6  Personen- 
wagen, 3  Gtttemragea. 


37h:^W  39  413 
68,14  0/q  6B.n'/o 


•I 


10  076 
27  lAJO 
<2887 


Betriebj*lf«i^niinren: 

I.<okun)otivkm   . 

Personenwagenachskm  .  .  . 

Güterwagenacliskm     .   .   .  . 

beförderte  Personen    .    .   .  . 

befSrderte  Oütertonncn  .  .  . 
F^iunahiiio  aus  I^ersonenverkehr 
Kiouabnie  aus  Güterverkehr  .  . 
Insg'csamt  ......... 


Ii 


;}»;2+s 

15.1  »44 

■2  l  :02 
.    .   i  1Ä>  271 

. .  Ii  HS» 
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Vortran;  aus  1904  . 

Zln$en   

BetrlebsÜbersfliuit  . 


12106 


xUMmiiMn 

Verwahungskosten  .... 
Rraettcniogsfbnde  utw.  .  . 
VATtrsg  fdr  1906   


20844 

U716 
7521 
ISlOct 


Ausgaben: 

Keine  Betriebaaosgaben  . 
Abgabe  an  die  Provim  .  . 

Absctireibuii^en  

2  Roscrvefonda  

SVi^o  DiTidftnd«  .... 
Vortnif  


164  670 

'   47  770 

I  ftiaso 

9B7 


snaAmmen 


274071 


xusamnieu 


29844 


A.  SCrAtenbftfeii  H«nM»— BfuikM-Heekling- 


(Im  Beaits  dieser  drei  Gemcindeu.) 

Anlagekapital  ,  8-2-2 (lOU  M. 

DIvblendR  7'/2% 

».  QeackUft^akr:  Kalendeijalir  lüOö. 


!      7.  KlftinbaliM  V6rde-Haape,  G.  n.  b.  H. 

I  Stammkapital   968000  IL 

I  Dividende  

I       Gescbsrt^nbr:  1.  4.  19Q&  bla  81.  8.  1906. 


1904 

190& 

II 

BetriebsiHnge  ....  km  Ct.n 

6j»oaö 

Beförderte  Personen: 

im  g.inzen  ..... 

1 846  176 

1848091» 

f.  d.  Wapcnkm    .  .  . 

3.* 

s;» 

Vt-rkehrseinnabDie: 

im  ganzen  ..... 

M  i 

S7037d 

969 S84 

f.  d.  Bahiikm           .  . 

Pf 

4S0UO 

30000 

f.  d.  Wagenkni    .   .  . 

46^ 

r.  d.  barsablenden  Fahr- 

ir»,s 

grift   

18," 

f.  d.  .AlioiiiKMiti-n 

f.  d  Fahrgaat  ttberhaupt 

• 

14,6 

14,6 

Bt'trit'lisausgabeik: 

M  1 

144  HU7 

157  57y 

f.  d.  Wagenkm    .  .  . 

P/1 

1 

a4,T 

25i» 

Tarif  für  Penooen  10  bis  33  Pf. 
Tarif  fttr  GepAek  desgl. 

Die  Kraftat.ition  erzciigCc  4+><23t>  KW/Std. 
und  verbrauchte  für  17*264  M  Feuerung,  ent- 
«prechcnd       Pf  fUr  die  Kilowattstunde. 

Abreeh  nang. 


Einnahmen: 

Vortrag  

Betriabeeinoahmen  

Zinsen  .   

lüsammen 


ä6i) 
270068 
3184 


374071 


1004 

IW© 

50  54U 

59  450 

Personenwagenachskm  .  .  | 

928340 

242000 

fu'ji.'tckwaproiiacliskni  ... 

87  740 

1»9  300 

Giit«rwngenachskiu  ... 

1(7  75<) 

m;930 

BoIlbSekekm  

5  47«  1 

.170 

suaaminen  .  .  . 

asoaM  1  400000 

IJcl U 1  III.  1  lU  I  VI?Ullt7ll  IUUIl.ll* 

ttx*litiiltlif*h     A  ?i»    Icfik  iinri 

BVUIII(r»4l\/ll      W|'w    Jhlll  UUU 

116606 

117816 

beförderte  Stückgüter   .  t  ' 

•2H08 

S467 

beförderte  WagcDlsdung»- 

giiter  t 

)  H  Hr>7 

Güter  zusauiuieu    .  •  ■  .  | 

21 IGÜ 

durchaehnittllch  für  jcdi* 

Tonne  7,'.iii  km  iiml  l,ir,  M;  , 

für  1  'I'oiincTikiri  o,u6  M 

V.  i  a  n  .1  ti  in  e  n : 

Kinn:iiniit>n  aus  Penonen-  j 

26902 

27467 

Einnaliuien   aus  Güterver-  ' 

kehr                    .  .  M 

21  tViH 

SO  550 

insgeeamt  einschl. Vortrag  M 

5:^  17(! 

»'»2  773 

Betriebsausgaben    .  .   .  M 

40  i>t«) 

Betrioh<*üh<»r^chuß  .    .    .  M 

IH->fi7 

15  79» 

Bctriebskoeftizient  .   .   .  'Vp  ; 

08 

74,B« 

Znm  Emeuerungs- nnd  Spe- 

zialreservefonds  .... 

8436 

.1906 

llü&O 

881 

Es  betni^'-t'ii :  1 

die  Bctricbseiunabnien:  j 

f.  d.  km  Bahnllnge  .  M 

1  6164 

6896 

f.  .1.  Zu-rkiii         .   .  I>f 

l,r.- 

l,or. 

f.  d.  Wagcnachsknt  .  „ 

0,14 

die  Betriebsant^beo: 

f.  d.  km  Hahnlänge  .  M 

r,  T27 

f.  d.  Zugkm  ....  Pf 

1  O.os. 

0,79 

f.  d.  Wagenachskm  .  ^ 

1  0^ 

0,1« 
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&  a«fMr  SlralmilMihn,  Akti«iiiMelbdmft. 

Aktienkapital  I  I74UOU  M. 

ObligationeB   64760ÜU  M. 

Dividende  (»o/o- 

14.  Geschüftajahr:  Kalenderjahr  llKiö. 


Personenverkehr: 

MoU>rwa|:eDkiioiiutt>r  ...... 

Änhftngewagenkiloineter  

befürderta  Personell  

Einnahme  daraus  M 

Bttrk'bsansgaben  , 


BelriebsUberschuU  an»  Pei-äonenver- 
kehr  M 


Güterverkehr  (,auf  Trucks): 
LokomotiTldlometer  ....... 

beffirdMt«  Ottter  (schmalspurig)  .  t 

^  ,     (vollspnrig)   .   .  , 

zuHUiimicn  . 


710  »44 
34  036 
1666006 
140  866 

tiftoae 


»aao 


9479 

20  ß:>H 


Hanthmt  (schmalspurig) 
,       (ToHspuiig)  . 


50882 


11 
10990 


zusammen   .   .  M 
(f.  d.  Lokoiiiolivkiii  2^  M) 

Betriebsausgabe   H 

fietriebsttbeischuft  

StromT  erkauf: 

Elnntluneau.«  I.:rht)iftrieij  'ie60Pf)  M 

,          n  Krafiln'trieb    .    .   .  , 


zusammen  .  .  M 
(eimcbLlnstallatlon  Zlblermlete  asw.) 

B<'tri(-hs;iusf^alH'ii  M 

Ocsamteinuabmen,  einschl.  296^6  M 
nlebt  nlher  beseiehaeter  ▼erscbie' 

deneiT  Einnahme  11 

Verwendung: 
Betriebsausgaben  und  Unkosten .  M 

Zinsen    ....... 

Eroeueruussfoads  « 

Abschreibungen  , 

Vortrag  für  190S  , 


S497 
44 


104  412 


31000 


9W96T 

171 S69 
39185 
4U00O 
47800 
478 


9.  BatMer  Bei^gbahn.  AhtlengesoUschafl. 

Aktienkapital   !K)(>fK<r)  M. 

Anlofhoii  -JlMl  M 

Dividende  6%  und  4 <>;,►. 

Berlchtsieit:  14.  QesebHAc||ahr  von  I.  4  lixe 
bis  Sl.  B.  I90& 

I '[it('rin'hiininK>'ii  'l^^r  rifscllschaft : 
Kraftwerk  zu  Barmen  und  die  Bahnen  Bannen 
—Tdlleturm— Ronsdorf— Mfiofcsten  und  Clären- 
bacb^SiepetbObe. 

')  Kiusriil.  4703  M  für  LeUtiiiiir>^n  fOr  den  eijretii'ii  He- 
trieb.  dia  im  Iiitaretae  d«r  StelistUt  lii«r  »uierecliDOt 
««rdea.  WMlielw  Bumnmilune  28Mt  X. 


A.  Bahnen. 


I'ersoilOtlVTi  kl  lir: 

Wagenkilometer  im  Per- 
sonenverkehr .... 

bofurdorte  Pfr^onen    .  . 

Personen  f.  d.  Wagcukm 

EÜnnahmen  M 

f.  d  Wa^piikm  ...  Pf 
f.  d.  Person  .   .  .  .  , 
Güterverkehr; 

Nutzt     I    I  km  

in  %  der  Bruttotouaeokoi 

Amtaht    der  gestellten 
Siu^i^Hbahnwagen  .    .  . 

belordertes  Stückgut  .  t 

Lokoniotfvkm  ..... 

Wafrfnkm  

Wageukm  auf  da»  L«>ko- 
niotlvkm  

Einnahmen  M 

f.  d.  Zugkm  .  .  .  .  l'f 
f  d.  Wagenkm .... 
f.  d.  NutsloonoBkm  .  • 


1901 


1909 


600707! 
1  186  m 

mm 

44,3 

I 

Hü7  73:^ 
26.4  I 

»548 
80H6 
»000! 


19B960 


4.»  ' 
48480 
1,M  I 
84^  , 


542259 
1  2014^1 
2,« 
9109» 

:{914» 

44«M 
4660 
99  766 
1684» 

6^ 
5243S 

I.» 
SM 

ia,< 


B.  Kraftwerk. 


1904 


1906 


Im  eigenen  Kraftweik  er- 
zeugte Kilowattstunden 

davon  Selbstverbrauch  . 

davon  abgegeben  .  .  . 

Au8  (Umii  luMii-sc'IifiderKraft 
'     werk  entnommen    .  . 
'  davon  Selbstverbiaucb  . 

wieder  abgegeben  .  .  . 


3  149  777  3  842.-W 
ttlB575|    906 12ä 
91181902' 99B6  710 

182148,    160 401 


III  7471 
908961 


138816 
94686 


i  M 


Einnahmen: 

Aus  dem  Bahnbetrieb   3-22  422 

Aue  dem  Kraftwerk   wiim 


Msammon 


799  4B() 


Ausgaben:  || 

l'<'tri('bsatisf^nh('n  der  Bahnen.    .   .  ir","* 
Zinsen  auf  Baliukonto  ......  1<& 

Zinsen  auf  Kraftwerkkonto  .  ...  jl  81427 

HctricIisaii.sf^alHMi  dos  Kraftwerks   .      187 6J7 

Ui'saiatabbtiucibungen  12ü277 

Reservefonds   ||  I57y 

8 o,'o  Dividende  ftii  AUtitMi  I.it  .\  .    .  ls<iOO 
4 Dividende  für  Aktien  tat  B  .   .  12Ü0Ü 
Die  Bahnen  stehen  mit  2999016  M,  das 
Kraftwerk   ohno  Grundstück sworl    und  (diu-' 
die  im  Bau  bcgriffeue  Erweiterung  ndt  ölü9tf< 
Mark  au  Buch. 
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Statistik  der  dentschea  Kleinbahnen  für  doi  Mmat  Jon!  1906. 
AoffOBteUt  TO«  V«nia  Oestaeher  Stratealwiui»  nid  Kl»lnb>lM«VwwiltMHWi. 

A.  StraBenbahnen. 


BeseichnuDg 

des 

BahnnetKos 

MoMl  Jnnt  1«0» 

1 

Olalcher  Monat  dei 
Vorjabn 

Tom  I.  Januar  Ut 

90.  Juui  1906 

In  deiriselhen  Zeit- 
fiuUB  dM  Toijahn 

Be- 
triebt* 
llnge 

k. 

Gf    '  Bfl« 

leistete 

km  H 

B*- 

km 

Wi««ii- 
km 

Be- 
tri«b«- 

ein- 

nnhmo 

M 

7 

leittet« 

Be- 
triflis- 

cin- 
nnlime 
M 

l«ilMt« 

Wairen- 

kni 

Be- 
triebi- 

»in- 
nahme 

JA 

1 

S 

6 

s 

n 

11 

PrcaAiwdie  Balwea. 


8trb  

Bolla-ChvIotteoburKer  Strb.. 
SOdliche  B«rliner  Vorortb.  .  . 
WMÜicbe  B«rtii)er  Vorortb.  . 


— PMikow-^Niadw 

t  .  .  

(Wafaniliftr  )-TIohca»chSn- 


■l'\l^aÄÄi^ 

burir  

2.  Wiirs<  tiiiijr'rlirni-l.ii  — Zentralriob- 
hof  

Bwlia«r  OiOahMa 

LaSUfTn^-Treptow  

3.]Ii0<ierM:b9D»weido— K9p«aick  . 

&  ObcrtchÜDeweide  —  Kunuuela- 
burv  (Uitsnrtrkahr) 

Dtt^pCj^  '?r  lilthfnrfniilii  ntahw 

atA.  SUvUtaH^raae^r^ !!!!!! 

airb.  

Strb.  

Ptm.  BueUMixCT  Strb.  

Strb.  Landsberr  a.  d.  W  

t$t«uiner  8tr.-Eit«nb  

I'o»»-n>'r  StrI'  

Bri-sl.Tuir  Sir .  Kisenl  

Klektrisclio  Strlj.  Bre«l«a 

Sta.it.  Sirli.  Hr.-ilÄU  

Minr-iflnirgcr  Sir -Kincnll.  

Zeiuer  DrabttMilb  

Ct«?r»eoer  Kis«nb  

I/okalb.  in  iler  (it.  KIhslr.  in  AUoM 
RIektr.  Bahn  AltOBft— BlaalMIMW .  . 

.Schle«wi(f»T  Strb.   .  .  ,  

^trb.  Alt-KalilM«dt-VoIlBld«ff  .  .  . 
BmnsriuivtMr  Ssb» . 

ftidt.  BtrU  BiMMMIm  

Knk  

'  Slrbi  

Balrtr.  Strb.  de«  Landkr.  Dortmund: 
I.  Fredenbaum— Achenbach  .... 

Z  Fredcnbaum— Lflnen  

UroBe  Cam«Ier  Strb  

Strb.  Fraulcfurt  iL  .M  

Vorortb.KraukfurtaJl.— E(ch«rfbeim 

8trb.  IIoBburtr  t.  4,  H.  

Dflsst  ldorf.  r  8lrb  

Liü«<M-l<lorr-Ihii«bii(giBr  Klbk  

Uuiaburirer  Strb  

Elb.  Haut  Meer— ürdingca  ..... 

Barmmi- Elberfclder  Strb  

BmMt  Strb  

BaraMa<8cliwelmflr  Strb  

CBlMrStrii.  

8trb.  in  der  Btadt  Mfllbeim  a.  Rh.  . 


1.  flpmrweit«  1^  m. 

!     Ii     .  I 


8,28 

5  166 

4  0HS 

8,-.i8 

4 

SSO,,'.  7 

7-_'709!lO 

•J'»7,4'.' 

70sO<iyL' 

87.  U 

tltj?  lOf. 

3ü,U4 

tiö4  777 

81,77 

1 41  eoo 

57  467 

86,01 

184  328 

86,1b 

•i.'tö  lb7 

246  liiH 

85,15 

r,-j«  iBi 

9,8& 

IHS  668 

08  803 

9,^5 

IUI  2l>7 

10.80 

■2'iO  166 

1 

66  8S4 

10,80 

220  791, 

G,as 

60884 

«8  476 

e,6s 

67  7«B^ 

12,60 

650  085  878  351 

1 1  .-'0 

.'8Ö  837 

2,50 

34  22.1 

1-  k)71 

ÜB  eul 

3  Ö61 

7S7ri;ii 


4,77  66  4«  I  86  U5 1 
«1,80 


8»7e 

tovoo 

8,30 


4,77    66  46H  28  72» 


88B98    8887  I  6,80  80  406  8  877 

8618    4618  I  6,76  4  09l'  8076 

«8701  &6780  [  8,«o'  17  848*  10060 

1«  784'    4  804  '  —    '  —     '  — 


6,6;.;    3Ö  HS    18ü7y       «,55    31203  11.4K0 


:«,a.i;  4  v>90  l  «7ü 
f,,.-s  l:iii78  7  19:, 
2a,i)u  41  •5  188  12i2ü.'i 
13,.',0  226  621  7n  116 
31.71  701  964  ■J66071I 
1(1,!^«  :ui7  h»g  bü  7ho 
11,44;  1«*5  8tM»,  SO  811 
80,84  606  718'S||S4«4 


1|58 
0,80 

4,S0 

6,00 
21,72 
2,57 

7.'.H» 
•Jü,7li 


818 
81888, 

18  800, 
18  034! 

,S5  7M| 
20  7  36 
46  180 
182  20.'i 


7,60  17  35« 
18,69  52  822 
22.16  2H2  184 
46,75  14111. Ha 

6,0s    42  60« 

H,.'.6  «2  707 
44,18  71St51l 
24,0«)  88  968 
20,»7j  2M  808 
18,001  18SS8 
11,64)  M8 188 
I0,60l  «8418 

0.20'  63  488 
71 ,36  1S16472 

4,07    60  682 


8810  ' 
«0018  i 
6478  i 

eo78:| 

8788« 

neso" 

14  2tr, 
7»  700 

»  140 

I  0  1  7 
106  196 
610  694 

II  067 
IH  v7r, 

2G&  557 
20  780  ' 

10»  110 

•  888  I 
88  «72  ! 
88  887 
80  88«  I 

667  888  ' 
16113 


l|88, 
9^' 
4.80 
6,001 
«1,78. 

7,60 
20,69 

7,60 

22,15 
42,20 

6,0?< 

8,56 
41,86 
31.00 
80,97 
18,00 
11,04 
10,60 

0,80 
7M2 

4,07 


1 

88  8«8l 

laeiH 

10  678' 
88880, 


8  966 
«8488 
61B6 
0  841 
87S20 


43  S-^O  l:i  75U 
;74  li2S  lüB  51."» 


1 7  «7m 

r,.i  Ii,' 7 

■JSl  illO 
l'-";i70:i.< 
4U  7  »2 
38  708 
«30  "KS 
88  689 
300H00 
14566 
871 160 
88888 
68  883 
18M901 
48  903 


7  926 
10  27  l 

1U2  3Ü0 

4»7  105 
10  967 
1H5H8 

237  974 
35  440 
83101 
5188 
86781 
8t0«8 
S16S8 

618608 
6784 


I 

'  18  277  12  461  13  1»!  11175 
nM45476  1689760»  .'19620216  16248142 

4  077  461  1 16359S  8  688  681    0«0  215 
822  407    l'OK  S1I9     SI84Ü6    -JOS  ii:u 
J  4  1«  817  1 884  592  2  616  4.^8  1  127  729 

ÖÜ1  722    290  097      H20  0ie     2**^  800 

1  333  893   877  270  1  U9»  741    839  UU8 

81*080'  100  87s!  368689     88  808 


Ii  om  103  2343774  3  r,nO  »37  2  173  225 

212  42.>    11«<i!M.      JO(i4J5    105  600 

299  469  117  460,  298  17S  109  887 
I886681    60  083 4  Kl  188  46100 


87  7881    81 088 


''71  8.30  40  5SS-  63  808 
*>  97  750     24  öla  — 


88  878'  «8868 
88878 


a7  »44 


S(«  *>i»6     ao  *<95 


3,23      4  025     1  593  ''15  215  iVQH 

e,58    42  084     T2I-'  'l:»07S       7  498 

29,00  4Ul  873  119  IbU  i  406  558   «(!(>  {»ff! 

18,60  283  529   76  493  1  287  387  411;i'.'y 

81,57  705  5H8  239  67  J  t  17«  591  J  42949« 

10,8(5  365  57»   91440  1  11 1;  050  485  070 

11,71  307  904,  40080  '>638200l  116033     

84,81  818  3«0  801  786  p  «10  086, 1 170786  j  j«  888  888 1 088  9i88 


14  l»3«  1  (.ia 

4  J03  1  7  -'12 

■j  •-'.(,')  tüti  tios  «17 

l  JU  7'_'f  aS'J  242 
3  U67  902  1  a08  727 

1  748  >*S2  408  740 

&19  188  104  718 


_  I 

'>«801, 
'UI888 
99486 

•»  74  918 

477  741 
118  861 

"'130  .W2 

''«yy  40.: 

101  .'«21 
315  724 
'»2297828 
''4067612 
'I  132  Hi6 
KV  205 
)2t0a3«9 
490  «87 
H  881 788, 
117  «44 
1  468 141' 
*)S01  «1« 
')16«  107 
'I46Ü79S0 
'•188888. 


  'I 

7185 
86018 

33  BS7 

27  789 
182  099 

89  830 

VI  U  l*i 

3'ir,  073 

4'.t  -7'. 
.'iS  3  1  3 
8tJ7  40Ü 
1533082 
33  H71 
44  13S 
774  706 
188847 
648187 
81483 
484  980 
86  781 
61666 
1646807 
48  86« 


8888 
68668 

07  801 
55  878 
477  897, 

i-.i  I'  i:» 
hüll  t'.a« 

110  5-18 
280  12* 

2  OOS  288 

3  799 166 
129  ü72 

82  129 
1798  730 
■  4SI  .Ml 
!l  114  880 
8611(1 
|1400«08, 
'  188614, 
ir.7  549 

3797  921 

I  161806 


9085 
86486 
37  188 
3153« 
17«  147 

87  6S5 

316  HOö 

48  «51 
51  M5 
72'J  >-51 
1  454  73i. 
33  116 
39  784 
«60  887 
»186« 
478 141 
8T8T8 
488888 
76  078 
61  085 
1  404  748 
86168 


'I  Vom  1. 4. 1906.  -  ■)  Yon  1, «.        -  •)  Ton  1.  la  IM.  —  «)  V«m  8. 12.  l9Q9b 
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StatiMtk  der  8inileob4lmea. 


[Zoiuchrifi 
fllr  Kleiiil»«hii>ti. 


B  e  z  i  •  h  II  a  n 
U  a  h  n  11  e  t  z  t'  6 


1 

Außt'rprtMiBist  he  B>lmftB. 

S(lrnlii-r({-KiJrtji<  r  (itrb.  ...... 

I iilfuliitüiltcr  'rnimWaf. 

K«rliruti('r  .Sicli  

OMMner  Salt  

P^TTBioatM  aub. 

HambwrAllouar  Zantmlb.  .  ,  . 

Hwbunvr  8tr.-fiiHBb  

BrauM  Starb.  

Vvtoer  Strh  


Xon«t  J«rat  1906 


Otei(-)i.T  M.iiiiit 


Kr- 

Irirhi,-    li-isti  t« 

llUiK«  I  Wagen- 
km   I  km 


tri«>b«- 
«in- 


1 1 


M 
4 


km       ko  X 


Vi  lli     Jaoiiar  Iiis 
:  u.  .hin,  iwo 


Iii  d<'niu>lb<'n  Z^ii- 


kn 

8 


Hl-  »iit- 


9 


JO 


V 

11 


1' ,"'1  ^aj  7t»i  «j 

9,00    «7  867  18  4«(ii 

a,a6    —       6  Sli 

le,!»  B!tl  SM  tSM  BS:! . 
—     8222707  ltS!IS9ft 
41.70  7<«624X0H4ia  , 
10,00  lt«861  SJdftO  I 


r.i'.t  <>:i4  l5i:'  7:i! 

s  .xTM       \  s,".7 

»»Ott»  1»8X1 
81201 


a,2ft 

1M(>  »i«M8 

—     S»7»4»5 1091 
41,7«  ai»9  4«t  1D0  71» 
ie,Sl}  100  988  80  «US 


120  679 


4  046  ■^»7  1  IUI 

1  <'7r>  88  400 
1884  888  801010 
BIH tOÖ  84427 
—  I  7  071 
1  «18 771  738  808 
7482484 
1117  889  IUI  «64 
'1880  889  1«l«e8 


7ys  1B(MM860: 


ksoeii«!  48«»» 

I  8K9S«,  «8887 
L  ^  811» 
hi98tT7e  980881 
n74T7A70«m88ä 

"snmlion«» 

Uli» 


rsS8  89ll 


FremAiaciie  Buhaen. 


ÜMietor  Strb  

aildt  Bah.  KBnicibMS  L  Pr. .  .  .  . 

■McibMvar  Strb.  

mitar  Strb  

n  BtA  

OrMideimr  Strb   .  .  . 

Brmn<ienbunrer  Strb  

Spandauer  Strb  

Kriedricbtbafcnor  Strb  

JOt«rboKer  Strb  

8ir)).  Ur.-Lichterfelde—  I^ankwiu  — 

Steglitz— SOdende  .  

Strb.  Stpelitz  (irunewald  

8«rb.  Fr»iiUfurt  a.  O  

Cotthuier  sHiV  Stril.  

6trh.  Uubon  

Förster  Sunitvisenbk .......... 

StnUwnder  Strl>  

Bromber^r  Strli  

8trbDittei«bacb— WaUenbvrv  LSchL 

Liefnitxer  Strb.  

Q6r litzer  Strb  

Hirachberger  Talb  

Btattmrtm  Bttb.  

BalNntedtar  8«Hi.  ....!!!!! 

SiMUcrBirb.  

lt8IUAWV8V  DWHpfMlbh  ...... 

BaUfMb*  Strb.  

SUdtbaho  Halle  a.  a  

Strb.  Halle— Merteburff  

Krfurter  Strli  

ätrb,  llUblhAUseu  i.  Th  

Nordhauiener  Strb  

Altooaer  Iod.-R.  i.  Stadtteile  Otteown 

Flenaburffer  Strb  

Klb.  Emdeo— AuCenhafen  

Herne- Baukau-KecklinicbauMnerStb. 
B«ckUnKbauien  —  UariM  —  Wann« 

Strb.  MOiutor  i.  W.  

Paderborn— Senne  .......... 

Hiadener  Strb  

BMafoldw  Strb.  

BocfanvOehnkiichMitr  Bttbk.  .  . 
HiCWMf Stib'  ............ 

HacM— BohaBlImbnrt  

Btrb.  berloba— Hohralfanburir  .  .  . 

HBrder  Krsb  

Strb.  Haiiini  i  W  

Witteoer  Ötri)  

HtrkMlMbahB 


S.  S^arw«lt«  14100». 

!    ■  I 


1»,«8   «7  7*7!  10908 

27,18*401  788 127  888 

18,90 

80  879 

28  718 

10,U0 

m  141 

Vi  -i'H 

6,82 

3S  701 

10  bea 

8y40 

•86»2l 

ltl7»l 

6,40 

40  4Mf, 

10  9«5 

an  tut 

30  495 

.•!.-> 

«•J77 

!\  19  J 

ä,au 

r.  77« 

a  273 

12,7:« 

6H  «7a 

20  120 

11, 4U 

107  06« 

24  1 25 

8,19 

sr,  r.'i 

1(1  H>iU 

8,44, 

17  100 

8071 

t4,m| 

14  880 

13,«B  47  898  1000« 
27,18  884  284  118  880 

1S,90    HO  4  88  28  805 
10,Ü0    «2  004    17  fi70 
6,02,    82  006  llOSa 
«y«0|  40  888  U188 


fi.  10 
0.12 


17  76:i    1 1 
i.  «ön     3  7jl 


13,72      r.H  75;.        I  lljö 


1 1,4;« 
M.l'.i 
2,44, 
14,00 


.'.Ii  a.'ui 
10  040 


—    1  14880    14,00'    —    I  It« 


•JO  723 
1 1  3!IH 
4  »99 
lt4«l 


11,75 
13,50 

7,66 
14,44: 
13,80 
10,51 

2,26 
10,97 

2,40 

2,tf& 

R.e:! 
lü.yf 

14.78 
17,79 
!),4S 
&,04 
8,77 

8.74! 
9,00: 
1^,80' 
7,70 

M»\ 
8,20 

13,17 

»8,f-0 

«,07 
16,10 
87,2» 

7,9>» 
29,77 


107  070 
79  82« 
498881 
88714! 
»7«88i 
887551 
1S884| 
67  10« 
6  624 

4  ;u(i 

147  ÖTÖ 
972  54»' 
70  7fi» 
161  i;76 
56  ClK) 
87  92.') 
!420 

19  478| 
58408 
61588 
88881. 
2O8IS1 
18  4871 
00  OSS 


24  089 
SB  185 

74«» 

S8I«4'I 
•4488 
8088 

8887  ' 

18  492 

2  250 
8  112 
42  080 

07  50 r, 

2«  »n? 
41  ii:i:t 
13  04(1 
6  !I1M 

8  OOd 

8  278 
MS55m 
88  SIS  I 
88  878  , 
8885 
7<M5 
82  0^4 


400  U45  lö7  7f+0 


10  562 

.'rj  14;i 
156  912 

30  .^20 
129  6ti0 


»  021 
13  OOS 
42  58» 
11  829 
84  874 

-  I. 


11.75 
ISfOOl 
7,88 
14,44! 
12,801 
10,51 

10,97; 

■J,4ii' 

■J.'jr, 

H,47 
10,01 
14,7H 
17,7',» 
)(,4.l 
r,.04 
3,77 

•M 

18,80, 
».»Ol 
8,081 
B,«0! 

ia,i7 

03tS0' 

6,07 
11,75 
89,711 

7,HÜ 
29,77 


t08( 
7*588- 

i 


10«b01 
57  840 

85800 
14  «88 

67  80U 
A634 

4  950 
13H  '.»«" 
260  Olli 

i>7  r.Hv 

1(14 
6s  350 
MM  040 
551 

17128! 
»8  «88 

48880' 
«88871 
2S060 
1«042| 

84  103 
400  704  1 

1 6  H28 

:»0  "iss 
I.IO  1:17 

4.'.  -:i;i 
ISO  Oll 

—  I 


84805 
80187 

7  758 
S8  88B 
841«« 

9  057 
4  001 
I88ÖO 

8  105 
H  lO-^ 

■A'j  nr,; 
<■,•.'  440 
•J3  7i;H 
i;t  702 

1 » 1 4.1s 

ti  1  (5 1» 
•i  OOS 


418  ■» 


508« 
88787 
18  984 
97 

880« 

«808 
27  488 

7  434 

7  607 

Hl  74:1 
45  41'- 
1  J  32'.t 
85  Of» 


>  145  488 
>lt40«71 

>  975  «10 
'*  T7'J 

104  478 
«88877 

209  737 
524  291 
'1  19  270 
*'47  031 

20»  287 

559  4.5o' 

>  170  2m 
't  51  857 


002  101 

*i02«5»7 
888  7*4 
51888« 
874 101 
216  988 
'»  81  476j 

>  104  7561 
00  9711 
20  <iii:> 
777  Uli 

'':I12S»041 
7Ha  5H7 

'il4;t4090 

■jrj  082| 
» 107  630 
')  2  550 

'<  54  920 
817  048 
888720 
95101» 
108481 
75  780 
')  208090 


M9  JIM 

S1A8S0 

«7«  07t 

971; 

ITT 

47  264 

«8871 

918844' 

54  353 

267  061 

180 8S7 

000  400 

8  931 

t»  683 

18  937 

47  70:. 

75  276 

20.'.  143 

109  n-j-j 

.'■33  Ol'I 

H]  Hlti 

170  JSS 

14  880 

40  220 

88584 

126  884 

879  828 

898  «88 

099848| 

40111 

98«096> 

11040« 

500  507' 

180821 

988  ««0, 

48861 

916718 

8474 

84400 

51  861 

108  94»< 

11  098 

39  893' 

i;i  ;t5L' 

22  87» 

213  5Ha 

754  31«, 

tisH  740 

2  812  085 

•JI  M  275 

783  097 

M.H.'.  320 

1  397  098 

5:;  777 

HSO  024 

1«  a24 

109  590 

9  877 

1  74« 

13  290 

4«  889 

187  45« 
115  884 
Bl  101 ' 


88808 
80507 

2  882  198  1  0S7987 


808  288 

9«Ba«5: 

'9484881 

101  «79, 
«8  «88 

968  77« 
!  229  479 


113  040 
307  204 

HH'i  149 

'  rj'.  .".ii>^ 

>301  910^ 


42  ä&H 
71  OUO 

20s  »47 
32  292 

105  042; 


87  950 
283  449 

»00  477 
i-'f  r,^i 
891  554 


«•7e«i 

194  «N 

43  m 

5«0«l 

.',)  <  i 

147  üi'i 

17  7»1 
60  'Mt 

103  013 
32  24S 
1417« 
78779 

117  7W 
81«  898 
l»78T 
114018 
«8880 
«78«» 
«81» 
49818 
11887 

18  55* 
1W7  4M 
61017» 
24«  'ti 
311»W 

50  "OT 
l««»l 
«t»l 

11  »IS 
181  75* 
10884» 
8»8I1 
409«« 

unt 

»1I4* 
«2187« 

I4M1 

43  97* 

197  5I7 

Ml  3*0 

ioa»t' 
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Beselehnnng 
Bahnaetie» 


Mout  Juni  1906 


Gleicher  Monat  d«a 

Vom  1.  Januar  bis 

in  demaelben  Zeit» 

80.  Juai  1906 

1  nhiD  4m  Yodiikn 

Bc-  lic- 

trieb«-  leiftete 
llnge  Wafen- 

Be- 
triebe 

oin- 
nabme 

(ie- 
IcisU'to 
Wageu- 

Be- 
trieba- 

eln- 
uabme 

Oc- 
leittete 
Wairen- 

Be- 
trieb»- 

ein- 
nabme 

km  km 

M 

km 

M 

kni 

M 

^6  tf 

7 

8 

9 

10 

11 

Kiederwaldb  

Malbergb  

Eltville— Schlunireohad  

WieabadenerStrb.  einst- Iii. N'erobergi'. 
Frankfurt  OffpnliacJwr  Tninb.  .  .  . 

Goblenzfr  Strl>.  

Krabnenbergb  ...i. 

Crefclder  Strb  

KmIb  Butmrtair  Strb.  

Starbt  M  Utoim  m.  ±  Bohr  

Barsiiehe  RIbn.: 

1.1ltTiire«er  Nots  ult  BlharfaM— 

Rontdorf  

3.  Benrath vr  Neu  mit  H|ldie»4>kllCt 

BamMlMidar  Stib.  

Stilb  1L«UAni^  

UlMcfeldw  Sttli  

CawMr  Strb.  

Solinger  Strb  

Solin^r  Kr«b  

Ob<>rhauscnrr  Strl».  

Rhi-T<itt'r  Strb  

Strb.  M«iiderl< 
Dracbenfelsb. 
Peterabericer 
Bonn~B*uel  ...... 

DumpOi.  Bonn— ShMtm 
Bonner  Strb.  .  ..... 

Trierer  Strb  

Strt.  im  Saartal.  .  .  . 

Klh  

'  Ounplitriiw .  « 


Strb.  .... 
Btunbergvr  Strb  

Recensliurift'r  Strli.  .  .  . 
Laodabuter  TntmU.  .  .  . 
Sehweinfurter  .Strb.  .  .  , 

Wflnburger  Strb  

CanufUtter  Strb.  ..... 

ätutt««rt«r  8trb  

Dimer  ßtrli  , 

Heilbronner  8trbn.  ... 
Heidelberger  Strb. .... 
Heidelbfrsrer  Bercb. .  .  , 
H«idelber»r-Wie»loch  .  . 
Strb  Freibarr  i.  Breitgra 

Zwiekauer  Strb  

IfoiSeuer  Strb.: 

Ol 


Strii.  bi  DQbelo  

Strb.  Freiberv  LS  

DrMdener  Torortb  

Plauent-r  Strb  

Schandaui-r  Strl>  

LöBnitzb  

Oberftein-ldarur  Strb.  .  .  .  .  . 

Malasar  Strb.:  Elektr.  Hotrieb 
Pferdebetrieb  . 

DarmaUdter  Strb.  

Weimarer  Strb  

l«M«r  Strb  

EiMoacher  Strb  ,  , 

Beraburarer  Strb  

ZwbMttStrtk  

'  Stob»  4 


3,B0 
0,52 

7,t5a 


4  14»  ä&IlS 
7  45ß     7  S:iO 


MO  44  6es 
4M0.807B87 


1U49S1I 
TS  «70 


41,80{  388891  BiOVi 
ttfiO    ST  SIT'  SS  822 1 
S0,1S|  SOflST'  SOTSt; 


8«^6 
80,84 

13,40 
24,60 
10.22 1 
64.69 

7.06 
31, -.'Ii 

•Jim 

15,',-' 
1,52 
1,8.% 

3,00 
10,10 

9,51V 

81,4b| 
90,00 

MS 
19.64 


10t  00«,  53  782 
»8  008!  87  «26 
SOaSBj  S0TS9 

miesl  40SSS 

T4a«S,  S4T8a 
4S8  714!lTSTS4 

4»  H94    -il  GOfl 


1150U 

lua  i»a7 

61  209 
•J  -.'91 

1  f  no 

1  ö  7-.'« 


54  736 
29  197 
33  174 
27  531 

it!  «nr, 

5  9'>H 
11  titfv! 


—  20  5fl7 
79  192   24  941 

100  52  t  aftO«? 

387  675  127  841, 
18880,  14181 
61198'  19  778 


15,80 

190  04U 

58  5G1 

6,07 

64  189 

5ti39  J 

7,1M 

55  250 

lt_414|i 

8,20 

8  90' 1 

1  470  1 

* 

14,02 

«6  97» 

2,65 

83  397 

18  507 

B7.S0 

568  552  : 

'03  500 

* 

7,7« 

48  478. 

18  «281 

«,82 

TSSB8I 

SS  814 1 

OfM 

1678; 

18801! 

18,00 

eiMSi 

17  146  [ 

9|M 

84  88«' 

41  688- 

11,84 

08  804 

28  347 1 

• 

4,66 

22  ooa 

0  383 

4,07 

z 

1  ftüO 

4  644 

—  jl 

2,49 

17  502 

2  HS7 

1SR85 

3  771 

9, .'.7 

'.12  1)02 

39  745 

H,an 

25  488 

7.22 

78  880 

86  818 

li,87 

161880 

88  788-, 

11,87 

108  062 

88  277' 

4.84 

10  84o  : 

7«08'| 

10,80 

87  0141 

8988! 

8,80 

17  876' 

2,80 

21 128; 

2,25 

8  800' 

-  i 

8,iM> 
0,62 
7,65 


4  872   26  740 
U»7    11  107 
8  119  9419 


9  77al  43  018 
'*  1  «20  14  387 
25  961     23  IS! 


«,eOi  42  708  10888 
88,70,188286  78  088 

41,60  841  940  86  188 
17,00'  98  026  88488 
20,t8{  B9428;  80177 


V  184  445 
1088808 


81  158 
848  «80 


1438  601  400  206 
&«8217  228  676 
')  380  7681    88  888 


85,86 
80,84| 
18,881 
94,101 

10.821 
64,69 

7,09 
21,21 

21. '.'7 
16,0.. 
15,77 
l,r.-j 

3,00 


81,45 
89,00 

M«! 

11,81 


lß,02 

10.Ö0 
7,78: 

2.20 

14,02 
•-',«50 
80,70 


08  0161 
02  624 
09888I 
100  S07 

saiTO 

400  840 

bO  8  -2  2 
110  OOS 

U'-  :fi  1 

7  1  1  17 
50  (IJ3 

a  8S0 

1  804 
i«  72« 


48  456 
87  518 
88484 
S7  9SS 
«SSOS 
169  874 
20  72Ü 
51  084 
•-'H  121 
■J  l  JCH 
7„*3 
18  920 
H014 
0  422 


806  418 
')  278  710, 
SOS  SS«' 

eoTssor 

440400^ 

H648487! 

283  775 
678  614 
32H421 

't  :io<5  am 

0  (»Ol 
8  218 


148840 
110988 
171884 
888  468 
ISST?« 
887  OOS 
110  928 
208  519 
83  9H9 
102  044 
165  315 
28  U22 
10  261 


I 


173  050  «0140 
368  021  [181  68t 
18  78«  18888 
48«4Sl  19  888 


176  500  H  6t57 

12  521  2  7S3 

00880[  18  700 

8  1  514 

10ri().S4  •.>S417 

ya -'77  13  ««6 

6^7  028,201  988 


216(ii'ti    <ifs  an 

1077  605  8HH25U 

S  142  998  720  664 

98  846  90147 

')S04«6l|  71841 

j 
1 

''ö.M.'  ■iH'.i  14»  253 

i»6  7i>4  29  121 

')  156  065  82  16» 

Ül  2iü        7  71)0 
■Jiti)  48ri      73  (DIU 
ls.S4My      67  01-1 
8  816  050  1099481 


7,70, 
8,88 
MS 

8,19 

11,841 

4,66 
4,67, 


2,49 
8.)'8 
7,11'. 
8.80 
7,92 
-  I 
14/17.' 

ll»87| 

4fS4 
11,S4 


48700 
78  SIS 
1848 
48100 
76  714 
08  888' 
86  878 
•>14l0 


17  42ii 

71  3J7 
20  401 
74  7«8: 

,,,  j 

US  688: 

—  J 

106  918 

18  840> 
87  888 
ITSlSl 
83  TS«' 

8  84« 


18  678 
SSSST 
14  918 
18084 
88466 
2«6«S 
ß  586 
4  143 


2  67  II 

3  141 
:cj  i»81 

87  201 

61788 

40  061 
8  874 
8078 
«788 
8  0S1 


866  6411 
480088, 

sossl 

888088' 

48SSS9! 
8488681 

188  048; 
*U0090' 


78986 
188178 
80888 
97  659 
818  754 
188  899 
84  681 
81605 


I 


589 


191472 


Hl  711 
498  244 
*>  61  582 
422  078' 


*)44T0S0; 

582  180 
*)lfl4  77« 
814810 
81748 

180  SOS; 

18479' 


187  280 
ISS  18« 


194  074 
49528 
48  840 
18  880 
18180 


9  939 

4B  187 

1  692 

10  011 

31  0<>'5 

23  783 

120  490 

30  921 

988  8«1 

808  858 

-#    n  d  aa  M4i  ca 

il  843  012 

452  054 

{  640  218 

208  888 

'1  2«a217 

81180 

i: 

291  761 

186  ««4 

2«B0Aa 

108  Stfi 

87«  788 

155804 

681 124 

208  898 

418  058 

186  861 

.1  201  802 

496  868 

;;  280  491 

107  948 

'  887  817 

267  91« 

810  565 

79  60B 

223  927 

75  402 

27 J  089 

129  770 

6  4»5 

28  »27 

8  670 

11648 

— 

— 



1  010  182 

348  530 

2  02«  644 

654  702 

88  061 

70  888 

'    10  641 

1 

6890« 

1 

502  600 

1 27  254 

68450 

18  779 

188  867 

84  818 

2"j  u<;o 

7  .S09 

.'501  673 

76  OCO 

1  bO  917 

61  072 

2  994  807 

il  — 

1  010  764 

268884 

72  818 

SS8809 

14«  «09 

S  894 

81 796 

8S7  928 

9448« 

480  908 

198867 

BSSSl» 

168065 

18808» 

66 108 

•)8  786 

88088 

108  710 

16  Jl.'. 

90  504 

17  141 

3H2ftl5 

168  707 

'     4»  665 

:  404  436 

180846 

878  894 

141 17» 

676  818 

1 92  0:}H 

104  808,  48857 

204061     88  519 

91678 

16561 

182  888 

17888 

1«  198;  — 

'I  Vom  I.  4.  IWl  —  t  Vwm  L  10.  IWä.  -  H  l^okouoiivkilometer.  -  V  Vom  18. 4. -  ^)  Vom  1.  3  l%ib  -  ')  Vom  1. 5.  l'Jüo. 
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des 

Bahnnetsss 

•*  V   W  •  V  ^ 

ifoo»t  Juai  1906 

OtoMMr  X«Mt  4M 

80LJHalt90fi 

ritjdn 

km 

Waren- 
km 

a 

B«- 
triebt- 

<5ln- 

M  1 

triebfl- 
km 

Ott- 

teiltet« 

km 

Be- 
trieb»- 

«•in- 
11  Ah  rii*^ 

7 

Oe-  1 
leiitete 

km 

Be- 
triebe- 

ein- 

0*- 

leiitete 

km 

tiSS» 

»in- 

iiuhmr 

M 

1 

•i 

4  i 

S 

e 

8 

0 

10 

OothAer  .Strk.  

-i.5;i 

:(5  or.;i 

7  71! 

4,58 

7  ;)  1  -1 

''104  964 

22  418 

101  060 

i;:.  05J 

i:t  li-'i 

Ilm  l 

867  776 

71  4r.l 

860  59G 

*5  87J 

Dnüitseilb.Lo«chwitz~W«iB«rUincb 

r,  4s^ 

u,e5 

Ida 

6  7'.»-.' 

aao 

22  879 

46« 

'JO  702 

IV2,85 

&»:,! 

17  l  -'7  l 

r.2.35 

175  77  J 

»07  t)  1 1 

1  15.'>  431 

4»3  3li 

14,31 

s7  '.»5:1 

•ISi  .-(70 

I4.'U 

87  019 

42  78  t 

r.04  74f> 

264  59  t 

OOü  0«2 

U4  Ol  n 

6  -.'  j:  i 

■J,'J  "* 

S2  728 

5  608 

'►70  107 

15  eoH 

68S75 

16  0J7 

Bercb.  Tarkheim  L  B.— Draf-AlmD . 

8,«« 

R47a 

5  600 

8,06 

5  060 

A  26S 

'»13816 

11  220 

14  8U» 

12  0M 

0,00 

27  000 

8  8S7 

»,00 

80  694 

0  87a 

14»  064 

82  715 

146  »vr, 

soto-i 

as.ot 

8S1180U84S0 

98,88  884  841 126  08« 

2  108  880 

888  06«  ,11880  078  7347«! 

9,00 

107  «61 

48  808' 

81584  87802 

001084 

840800 

51«  88« 

•  8M8U 

ia«M 

.   *J4a'\  8,18 

laioi 

4  888 

*)ie8  888 

85  87«! 

185  888 

,  8om 

3.  Bahnen  mit  anderer  Spurweite  aia  i,4H»  m  nnd  1  m,  sowie  Bahnen  mit  verMchieüeoen  SporweiU« 

ia  eta««  Net««. 


Smnralto  0,60  a. 
HMifaldor  Pferdeb.  

Svnrweitc  0,75  m, 
1.10  a. 

KtelwStrb.  

Sparwelte  1 .44  n  b«nr.  I,4B(  H. 

Uaakicer  Strl<  

Spurweite  1,445  ra. 
6tib.  Baaaamt  ........... 

SpnrwiM»  l,4S0  m, 
Strb.  CatMl-^Woltniigar  ...... 

I8h6  Boll 

0,010  «. 

'  StA  

Sparweite  1,1  n. 
Bnttiiicbwei«er  Str.-EitenU.  .... 
ttbMtor  Otrb.  

Spnrwrite  1.440  m. 

Maoclieoer  Traub.  .  ,  

Boitodi««- Steh.  

Oparweit«  1480 
StldtlMba  Stri».  DnwUa; 

•i(eM  Uatoa  .......... 

LoMbwitir-PaiDlts  

PUnan— Haintberff.  ....... 

Spww»it«  1,458  n. 

Grote  lL>oij>zi(rer  Strb  

Leipsicer  Aui«Db.  

f^iwlgar  aMHr.  Steh, ........ 

Kinncbieiiig. 
LiOtcbwlucr  berfichwebett  

'J  Vom  1.  4.  190u  —  »)  Von» 


8,00    11484      857,  11,00 


80^  284  887  78  88« 


80,22 


a7,60.  441  87Ü  182  406  ,  87,60 


108,80 


1208884  8««  »86 


16«,H0 


057«  88« 


214  78«  72  402 


480  hl2,llU  142 


117237«  :»41  022 


84,91  485  51«  185  128  ij 

88,70  tU)7  857 1  tu»  694  II 
12,74  12«82S:  8788«  i 

55,00  lt075H8,4S4  60U 


0,80 

108,88 
5,88 
7,84 


88878  88778 


8847858  707 141 
41827.  11884 
87487  21777. 


84|81  47t  128  l.'iS  101 


88,70  2l*H8.'i.'>  87  :>44 
18,78  127  h;ih   8U  812 


66,00  lii7.')772  402  617 
0,80    84  059  20  3»8 


r.rt.r.  i  !('.;  1004  4«ä  122 
17,12  87  505  15  814 
45|8»|  704  247  1880481 


107,58| 

6,88' 
7,108 


50,r>3 
17,12 
44,78 


2287870  690  088 
41407  18567 
07088  80  200 


80878      1  784  1    87  «84  IM» 


1  848  757  870  «l»  {1 170  «0»   8*7  tü 


2  500  850,  ÖS5  688  1 2  406  800;  ihü  W 
8  «78  8O7i8006427  !fi  284  S«|ll  »OD  101 


2  780  791  857467 


B  504  8061  78I8M 


ia:>4  7rt7|  462  00»  1  036  488.  4&tI9^ 


670  081   180  242 


058  «871 


j  IMIOt 


t  ! 

13004649  6408013  1108t88HI4tl04«W 
427  878!    98  304  |  80008«  8»I8!^ 

:  1 


18888181  4 188815  l2aO»88«;88«S«T> 

180  80»  54040.1  187888-  SOm 
801812  117  451  >l  81822«  «TiM 


1870278  485  185  8  821  468  2712S8U  7  888  109  2   14  »♦» 
37  505   10  420     228  056     88  695     161916  «4«! 
««7  860  170  S86  «  080 095  1 001 078 1 8  884  81«  1  Oll  1*7 


! 
t 


1.  10.  19C6.  —  *)  Vom  1.  7.  l^oa. 


Digrtized  by  Google 


Benennnny  aad  Sitm 
der 

VenraltBBir 

Mouk  JMBi  »06 

I  Oleieher  Monat  iIm 
1  TnjiAn 

Vom  I.  April  1906  bis 
End«  de*  Bsridiu- 
■oiMta 
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KIb.  CnhmM-lMM  

Klb.  ■nora-Lcibltsdl  

Klb.  Neustadt— PrOasau  
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8trautberK— Henfelder  Eiienb.  .  . 
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 I— ]UttMw»ld*— 
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Knb.  SebSnenBirk-'IhuaB«.  ...... 
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Lehoioer  Klb  

Bixdorf — MittniinldMr  Kiaeiib  

0«th«velllwliMii*Ki«Kt  VaMU- Ketzin 
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WeMhftv^LKitbB.:  Bmadrabgv— Soakow 
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tiOMjrner  Kr«li  

Randow i  r  Kll>  

<»r*ifenh.  Kr»h.:  Ureifenli.— Wildenbnicb 
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Zicdertalb.  (Landeabut— Albendorf)  . 

Polkwit/    UauiltPtior  Kill.  

Klb.  Or.-I'eterwiu— Kauciier  

BSrlum— Hornburrer  Klb  

Aac^endebe^jgckneidliacan  —  Kien- 


k-Cinw  BJL^BMlMiidf.  -  D  ictdf. 

OwdaUfra— Calbe  a.  M  

Klb.  Hctr—tir.  Wutterwiu  

•  ienthincr  Klb.  , 

Tttigutn:!  ilafenb   .  .  . 

Klb.  PrMtin— Annaburf  

Klb.  Oren»iti — Crottits  

Klb.  B«.<rrwitz— KcmUerg  .......  . 

Klb.  WaUwlt«-Wettin  


SSM 

flsaeo 

4897« 

2  U3IS 
10  00» 

7  710 
«485 

7  -130 

3  4aa 

11104 

ItfiO« 

4  800 

8  ?9t) 

6  890 
7S4« 

xssn 

18984 

t>  »10 

12  405 
10  400 


88,86 

48,84 
46,18 

5,S5 
60,1» 
45,4U 
11,31 
SB,00 
23,00 

8,ft0 

21^5 
83,98 

6,6a 

17/)B 
II,«» 
88,00 
17,88 

•J.'.,08 

46,66 

37,60 


8  808 
98411 
48  988 

2  600 

10  »OB 

ö  mo 

4  1»1 
B701 

3  591 

11  S30 

12  660 
16  888 

8  110 

4  470 
7  088 

18  088 
14188  i 

or>ii 

18  836 

19  SOS 


88,96 
48,34 
45,18 

00.  in 
45.  IS 
IMl 
31,00 
23,00 
8,50 

21,26 
89,88 

6,66 

17,06 
11,00 

8ä4>0 
17,28 

26,05 

45,06 
37,60 


7  899 

14  fvo 

0011 

U.r.ii 

6  .H57 

41,50 

0  820 

41,50 

l  07» 

5,00 

8  64» 

16,62 

S  25-? 

16,62 

3  340 

1»,21 

■J  7 '.US 

10.21 

•i  824 

47,55 

•_•  Nl>7 

47,55 

i)  34U 

4»,0Ü 

t  886 

27,00 

7  746 

84,00 

7  952 

84,00 

8  102 

39,00 

8  821 

«1/M» 

10888 

18,00  j 

7497 

18)00 

1498 

•.00 

1888 

9^ 

8808 

89,00 

8908 

89,00 

8  886 

40,00  ' 

8  811 

40,00 

8  091 

41,10  1 

8  781 

41,10 

:)B  175 

01,12 

82  77« 

61,12 

5  795 

80,25 

4  896 

80,25 

ö  9S2 

21,60 

8688 

81,60 

8  250 

26,48 

15  500 

6,G1 

rt  107 

21,42 

6  682 

21,42 

2  S83 

17.80 

2  210 

17,.l» 

7  487 

8,10 

8  770 

8,10 

8  810 

4.89 

!  4480 

4»68 

18  »55 

45,60 

13  976 

46v00 

7  862 

4,02 

7  944 

*f» 

16  413 

81,00 

14  679 

81,00 

5  116 

15,42 

4  167 

15,42 

10  184 

47,07 

0  090 

47,07 

2608 

1 

2  166 

—      Ii  — 

  M 

1  815 

«,00 

1  »54 

6,00 

7  »42 

10,00 

6  097 

10,00 

'>18«B1 
68  985 
178  890 

*'  2H  762 

*  '  81  07» 

'  57  767 
*>  79  228 
**41  592 
''100  872 


31  216 
.50  148 
18  839 
''22  716 

18  627 ; 

20984  ; 
66  008 

98  78«  ' 

22  434 

35  485 
50  779  , 


•JI  771 
2  n  ü4>u 

2  U4'.» 
10  507 
10  17fi 
79  472 
81  185 
*)101 610 
*>98160 
«8019 
481« 
8789 
*)88961 
*>6074e 


^•351  352 

''117  :>-il 

*'  89  084 
'i  IM  449 
'»46  924 
17  220 
7  630 
'»41810  I 

52  455 
•*  71  781 


49  110 

18  5)04 

')  11  893 


5  645 
''42  217 


88,86 
48,84 


1 


14  88» 

68011 


48.18     168  840 

20  287 


.j.'.t.) 
(50,1  ö 


i.ü  10» 


11,31  47  tjS4 

88,0*1  <li;i!<7s< 

23,00  38  511 

H,50  108  114 


21,25 
SL',U2 
20,20 
6,88 


17,06  1 
11,80'' 

82,00 ;[ 

17,2«  ' 

25,65 

45,60 
37,60 


45,60 
4,62 


44  229 
76  810 


fll.00      44  858 


16,42 

47,07 

'  II 

~"  II 
—  II 

6,00  ; 

10,00 


12  006 
2H  376 
10  887 


6  58« 

82  532 


98,96 
48,84 

48,18 

5,»5 
»0,1» 

11.81 
ril.oo 
28,00 
H,50 


88  060 

21,26 

44808 

88,99 

19  788 

«iM 

1886« 

17,08 

19888 

11,80 

41686 

82,00 

81740 

17,9« 

19  785 

26,06 

86  506 

!5.fI0 

50  770 

87,60 

1  l.'iO 

20  298 

14,00 

41,.m:i 

19  463 

41,60 

6,<J0 

16,62 

I  M 

1«,«« 

19,21 

s  S14 

ly.Ji 

47,85 

54  141 

47,.55 

49,00 

1 »  308 

27,00 

84,00  1 

108  660 

84,00 

89,00 

78448 

81,00 

19/M> 

98991 

19,00 

9d00  H 

409» 

8,00 

aoiflo 

«»49 

88.00 

40,00  1 

98918 

40y00 

41,10 

4»  798 

41,10 

01,12 

.■iit'i  im 

61,12 

80,25 

77  «14 

80,25 

21,00 

20,43 

6,61 

21,42 

17  253 

21,42 

17,89 

6  468 

17,39 

8,10  1 

88  113 

ti,10 

46,60 
4,62 

81,00 

15,42 
47,07 


«,00 

lO.ftO 


J>  ▼•fL  fng»  fiO«  der  JalurMMatiaiik.  -  •) 
-  *J         t  7.  lM6b  -  *)  Vom  Mk  4.  im. 


VercL  Fra«e  11  der  JahrcMUtistik.  -  *)  Vom  1.  I.  1906.  —  *)  Vom  I.  10.  iHiö. 


Digitized  by  Google 


582 


Stettodk  der  netMalithilluiIlcheii  KldnbAhaen. 


Benennnag  nnd  SIts 
der 

V«rwaltuDg 


Mona«  funi  VK» 


alaielMr  Mowt  «Im 
TorJmliM 


'iBetrieli«' 
ein- 


■)  Itetriclx- 

lltiite  ')Belricb»- 
ira  ModbUii  eio- 

diirck-  Ii 

ichnilt  II 


I 


')  Hptriehs- 

itJi  Munuti- 
fchnitt 


ktn 


»)  Dnreh- 

)  Betriebt-  /^^^^^ 
Betrieb« 


ein- 


BariciH*- 

ttit 


'I  Omth- 

Be  trieb*- 

'  in  «r 
I  Beridrif 
utit 
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Ratz«t)urger  Klti  
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KIb.  Duingen— Dcllinsen  

Oewerksebaft  .Hildesia*  lluBOTWi  ,  . 

Klb.  &«rffen-Ccil»-WiUiiifreii  

Wit«l«g«r  Knb  ,  

HBxtaneha  Klbb   «  .  .  > 

Klb»  V«h«ijB-lIöBlaa-fittiMton  
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Silk  KLflduMlkaId«a— Brotteroda  .  .  . 

Klb.  KiidÜMia— IiMidflicreiiM  

WlchMnbMk— BInt«ioer  Klb  
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KU».  <)licnir»cl— Ilobenutrlt  

B»d  Orlii-r  Klb  ,  

Klb  Ciissi'l    Nmiiiilnirir   .  .  . 
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Klb.  DQMeldorf— Cr«reld  
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1  -.110 

1 .1  7  1-^ 

19  »80 

17,40 

20  261 

<808 

11,84 

8788 

;hiilIoiwto- 
durd»- 
M&nlU 


Vom  1,  April  »>i« 
moiiau 

In  ilcr  (tli'ichea  Zeh 
doi  Vorjfthn 

■IBatriBbt- 

ein- 
Dübrnen 

M 

')  Durch- 
»cfanittl. 
B«tricbi- 

1d  ocr 
Beriehtr  i 
■ait 

! 

km 

7  1 



'iBetrlsto- 

nahmen 
M 

t|  Du  reif 
«chnittL 
lifltriebi- 
UnM 
in  Q9r 
Uertehlr 

Mit 

km 

6 

8 

48888 

89,79 

48  7«0 

80,70 

M  767 

51, «0 

46  7Ud 

61 ,1)0 

»5  504 

20,70 

83  036 

28,70 

70  830 

07,G6 

06  635 

•i7,47 

*'  7«  77» 

40,00 

50  205 

41,V4 

18  808 

liMO  ! 

12  570 

1«<40 

lu.aa 

64  SSt 

•»  62  Hr>7 

0,7U 

43  2H2 

0,70 

96  »07 

83,45 

88,46 

a0  44« 

9,00 

1.J  r,-ii 

9,0  d 

20  260 

6,03 

18  387 

8,88 

'>40  63» 

47  884 

8,811 

*>iaoe84 

74,40  1 

110 118 

74,40 

*)  tl»  188 

«8,80  1 

98188 

88,00 

22  511 

21  239 

8,68 

Ktb  Boy«r-8rlw-AHMiorf 
Kib.Bi 

fCib.  PtMbmr-Kbftintt  

KIb.  Rmden— Fewsuiii  

MindenKr  \    ].  Minden— Uchte  

Knbn.:     i      Min.icn-F.ickhom  .  .  . 

Pletteoliorifpr  SirU  

II'.ti.-nliml.Mrk'cr  KIb  

Ruhr— Lipp«!  klbn,  

KIb.  V8rde-na4p«  

UerkaloüijabD   

RieborUlb  

NaManUche  KIb  

KIb.  8«lt«ra— üachenburg 

Knb.  Neuwied— Oborbiobcr  

KIbo.  Wermelakirchen— Burar  und  Kcm- 
■ebeid— R«mteheider  Tauperre  .  .  . 
Banner  Benrb  

ReririwJie  Kllm..  Strackf  Telbert-Heili- 

(ri-nhttNs— II5fol  

Uelderner  Kr«b  

Strb.  Elberfeld— Croneolieil«—R«HCl»eid 

Euakircbener  Kiba.  

KIb.  En«elakirchea-liMleniieide   .  .  . 

B«rvbeiiner  Klbn.  

Oeiienkirchener  Knbn.  

Klb.Aacbrn-IlerM»teRiiitb:  XoUaabsha 
_  AlBerprenthwUo  Baliacn. 

EiOkalbahn  RvutlinKCD  —  KiiinK'i'ii  ... 
Hsnobeiui— Feudeohelmer  Dauit>C&tr(>.  . 

Karlsruber  Lokalbn  

Mflilheim— Badonwpi)«r  Kisenb  

Mainier  Vorortbn  

Daraatadtcr  Dampf-Strbo.  (Vorottbo.)  . 
Inaelb.  auf  WmagtfnoB*   . 


88,70 

81,90 

»e,7o 

«7,47 
40,60 
iJ,iO 

;io,7o 

l'.i.r.i" 

lü.aci 

6,79 
S3,45 
9,09 
6,58 
8,0» 
74^ 
«8,80 

14,4<l 
«8,10 

13,21 
83,4(1 
13,84 

4,71 
18,80 

8,83 
88,10 

8.04 

4,7« 
4,60 
80,76 
S.41 
1^00 
17,40 
11,88 


*>41M8 
6861« 

83  73;i 
26  926 
''134  878 
*)86881 
^44818 
21  080 
97  986 
'»788 

14  110 

r.7  70il 

H-J  17i! 
60  766 
14808 


14,40 
«8,10 

lJ,'il 
83,40 
18,84 

4,71 
18,50 

7,B0 
88,10 

8,84 

V» 

:vi,T5 
8.41 
1H,00 
17,40 
4,80 


80007 


1 


88  000  ( 

31  361 
X2  980 
181800  ' 
8187« 
88188 
18881  ) 
78088  ' 
11484  I 

12  7l»7 

57  553 

5S  r^54 
OllK  I 
8  508  , 


1440 
88,10 

13,21 
88,40 
18,84 

4,71 
18,80 

8,78 
88,10 

8,84 

4,7» 

S0,75 
8,41 
18.00 
17,40 
4.84 


t.  Balwen  mit  «nderor  Simnreito  «to  1,435  m  und  1  m.  -»wl»  BabiMB  nit  tr«n«lil«toii8m  SparweileB 

in  einem  N«Ue. 


8p«nnlt*  0,80  8i.  • 


WnMiMMr  nb.  

JmmaMmtT  Knbik  

Bromberrer  Knbn  

Kit  Ziiiii  

Wir»U/'T  Krhi'ii  :  1,  «Itc  .'^tj-ctkeu  .  .  . 

2.  mnic  Strecken    .  . 

KIb.  dea  Kr<  isi'S  Witliowu  

WaUBckeb  

Spurweittt  0,75  n. 

Katlrnburir— 8«nabura:er  KIb.  

WeUau-FriedUndw  Knb.  ....... 

KSoiffaberffer  KIb.  

PUllcÄÜpr  Klbn  

InatcrliurBor  KIb.: 

1.  H«hnv«rw.  Neukireb  

2.  rtahoTerw.  Inaterburff  

Keul«ich— LieBauer  Klbn.  

Wettpr.  KIb.  im  Krebo  Danziirer  Xiedr. 
Wottpr.  KIb.  im  Kreise  Marienbur^  .  . 

Marien  Werder  KIb  

OttpricniUer  Krtb.  Krriu— fi9pp«wade 
Wecteriniitzer  Krab.: 

1.  PierMberff— Uoppeond«  

2.  TieMcke-OISwen  


I 


18  137 
8  658 
8  800 
8  888 

5  192 
1 1  trj« 

1  54!l 
8  902 
8  400 

1 8  02>* 

6  276 
16  259 

II  -i-i: 

8  .')-  I 
26  995 
4  504 

20  112 

11  874 

6  130 

«400 
8048 


*'ia7,40 
'  80,00 
88,44 
,  88,40 

42  5.% 
72,B5 
Ö9.14 
43,73 
'  17,80 

U-..70 
ÖI,4Ü 
59,70 


ai,oa 

177,74 

82,80 

169.aS 

80,«4 

41,76 

10,00 
18,18 


16884 
840» 
8  881 
»910 

4  660 
655 
»33 

7  152 
8780 

13  1.54 

6  430 
10  310 
10  720 

7  589 
26  642 

6  186 

0  526 

8  881 

5  840 

«809 
1688 


148,14 
WfiO 
84yl8 
38,10 

42,65 
72.3.> 
09.14 
48,78 
17,80 

95,70 
61. in 

65.7.-, 

31,08 
177,74 
82,51 

62,97 

00,64 

41,76 

10,08 
18,18 


55881  *)107,40 

80,00 
85,44 
88^40 


11020 
14  000 
10700 

1  (i  j  1  i 

5  3»  5 
22  604 

*)84810 

'» m  30-' 
in  049 

4  l  072 

'  l:!.'  I', 

102  h02 
*>2J5  061 
6 1  M46 

*)ia7  420 

*U8»486 

20  840 

8  880 

6  7C4 


88  00« 

7  188 
12  '*64 
»708 


09,14 
48,65 
17,«0 


01,40 
59.70 

r.5,7r. 

81,08 
177,74 

82,H6 

159,88 

60,84 

41,75 

18/)» 
16,18 


14  71« 
2H  106 
3  257 
Sl  890 
«8  016 

71  315 
17  7M9 
41  682 

III  r,ii 

91  126 
270  »7» 

3-;»  7  IVA 

an  636 

110  076 

20  990 

7  870 
»554 


146,40 
30,00 
34,45 
88,40 

42,55 
72,36 
69,14 
43,69 
17,20 

95,70 
01,40 
89,70 

55,76 

81,08 
177,74 

82,61 

«2,97 

00,84 
41,7» 

1«^ 
1B,1« 


.  .  *)  VflilMl«  Ma  der  JabreaMathtik 
*»  rrai  f.  7.  im,  -  •!  EioMbl  fremder  Btr 


—   •)  Vg{.  Kra^n  II  der  Jahr«MM«Ui 


Strrrken.  —  '»  Von»  I.  i.  I9jb.  -  »i  l'rorisuriiclL 


I  Vom  I.  1, 1Q06  -  ')  Von  I,  w.  im,  - 


Definitiv. 


Digiti^cü  by  Go 


5Ö4 


Suiüstik  der  nebeabahnAhnlicheD  Kleinbahnen. 


BeoeaauDg  and  Sitt 

der 

Verwaltanf 


MoMt  Juni  1906 


')  Betriebe 


M 


')  Retri«b«- 
Unt* 

ImMomit»- 
durdf 
•diaJtt 

km 


l'jBetrieh«- 

im  Mooala 
doieb- 
Mimiti 

km 


Voijj  1.  Afr  jl  ;  An  bis 
Ende  det  Bericbu- 


')  Betriebi- 


•)  Durch- 
•ehnita 
Betriebf 
Unce 
in  «Ter 
B«richU- 
ceit 

kxp 


dMTotiate 


WrUMT 

nii 

M 

kB 

~8~~ 

tesao 

57  404 

10  1-.'« 

•404« 

M,eo 

6,00 

IM' 

17  61« 
UMS 

44,U0 
68^ 

17  51.- 
lii  5(17 
j  55  ^  '.f7 

Ol  40« 

6I>,(K' 

07,fr. 

2'.>,»4 

33  071 

16  06« 
«0468 

— w 

4M> 
I7,f0 

•1800 

«1664 
W460 

S6,8D 
••)<l 

48  0X7 

«7,70 

«0450 

''i»58  i;a 

*I68  8S1 

18»,l> 

- 

.'0  »04 
20  428 

fll  17a 

45  95U 

MO 
4a,oo 

V'J,3- 
11,14 

10  620 
16  «80 

4,60 
SMC 

17  240 

uea» 

17.» 

24  037 

177  laa 

2U418 

61.-'ö 

6UG0U 
86600 

U,M 

»8088 

18,80 

•7448 

7  IM 

46,W 

0480 

8d08 

JM«rb««-Iflid[*iiw*I4«r  Slbn.  

Knik  Biiekow  

Dcmmlaer  fCIhn  

Knb.  Schlawi  -  roliiiiiw  .'Sydo»  .... 

Klb.  KS4liß-  Nnt^UfT  .   

Stolp.  Krsl..(Si(.li>-Si'hiii.ilsin-I)«r»er6«}> 

(ireUswum  -  Jarmvner  Klb   . 

Oreifawald-Wolfutar  Klb.  

BOffewhe  KIbn. : 

1.  AltcfUir   <M.ilirt  n  .  

2.  Bergen— Alujukiri  Inn  

OpaleniUa'er  Klb  ««•• 

Tracbenberc^Miliurher  Krtb.  ..... 

Bre«lau-l>el>niu-I>iwMil1aMr  Klb.  .  . 

Botenberirer  Knb  

Uommero— Pretxioner  KiMHib.  

AltmArkitche  Klb.  ClBue  

Klb.  TaDirvrmaadtt— LQderitl  

Klb.  KckornfSrtlo— Owgrhlaif 
ÜCttingen  Hittmarchaiiten  ....... 

Knb.  Oitnroda  m.  H.— KMiemm  .... 

BUoMn  Xnlk  

Hlauiliiicw  Knb.  

Klk  Uagw— Berctt— QuakeabfOek  .  .  . 

KlbbBtofariisIto-llodebach  

TrMeK  W«nidMu*«n~HergPt-Voict<'i  . 

Kreutnacbor  Klbn  

Rheinbrohl-Mahlbergb.  m.  Abtweic.nactt 

nSoninirvn  

Spnrwcite  0.80  n. 

Ernsth  

SpnrWfite  0.78.T  in. 
Klb.  im oberscblesiKiK'ii  ItnlnKtriegi-bict 
Klb.  OlolwiU— Batibor  

Spnnrrltf  O.WO  m. 
8pes«Brtl>  

Sporn  i'itr  1.4;<5  ni  und  0,7&  m. 

Klb.  iniilipp«lM-ii.i-Hin»feld  

Caiekow— i'encun— Odw  

Klbn.  de«  KrelsL-t  JcrtebOW  I  .....  . 

HeistiTttnrhor  Tnlli  

KU'-  Krotiir^i  tiiti— l'l.    Ii.  n: 

Spurwfiti'  1.4.'I.'i  rii   

Spurwriti-  O.T.'i  in  

Spnrweitf  1  4;tri  in  nud  1  n. 
•promUvrirer  Stadth.: 

Spurweite  I.4iJ6  B  

SpBl  wPite  J.OOO  m  ,  .  , 

8cliriiii«'i'r  Kroisli  : 

>\>ui  n  .  n-  1,435  m  .  ........ 

SpiiiMcifc  1,(MW  m  

Halle— Il.'ttst..ltt!r  Ri«enb  

Utadt  Kt'-  rx  r  AiiJchluSt  

Cöhi— I'ri  cli.  [1,  r  Ki»t!nb.: 

Spnrweite  1,485  ni   . 

Syorwvite  i.wNi  m  

KinRchleiiiii;. 
Bell««  In  Ii.  lijiriiiiTi-KlIii tIi  1i1-V<i|i»  itil(»>| 

AofierprenfllBche  Balmea. 

_         aporw^t^  0.76 

DatHu— lUdaguir-CMimer  Klb.  .  .  . 

Klb.  Cioiveabiiff 

Dob^-a-SSF^"**'^'^'^ 


')  Vcrgl.  Fra»e  Ma  der  Jah  

—  »)  Tom  1.  7. 19051  —  •»  Gxkl.  Diver»e. 


•  Ml 
»471 

4  »Ol 
7  696 
7  »70 

14  797 
7  «78 
8S80 

•26  4U.'S 
4  7J7 

l'J4»0 
7  03« 

17  019 
r>()H 

6  79» 
^  069 

em 

6176 


51,00 
0030 

6,00 
03,00 
08,46 


LOO 


00,00 

ua.oo 

67,B6 
37,1« 

•_'a,.^4 

46,60 
17,70 


t«811 

6810 

in  108 

9  860 
404« 


'UH7  807 
*)10SS« 


1849 
50^ 


56,80 
80,81 

87,70 
0^8 


139,13 
47,00 


8846 

8  080 

S'i9» 
7aü7 
U184  i 

1 1  liiy 

«  0^0 

7  667  I 

8  SU7 

9  .'i73 

7  217 

6  4111 
0  lft5 

aisa  i 
6  608  . 

8  607  , 

1064»  i 

—  I 
6600  1 

tust  t 

8  06B 
4050 


'170817 
l'l  18  767 


61,00 
8040 
6,00 
08,00 
08,46 

i;.',oo 
44,00 
68,00 

«0,00 
38,00 
02,00 
«7,86 

117,1  fi 
22,34 

40,50 
17,70 

18,50 

69,00 

65,60 
•6,81 

«7,70 
6,08 


189,18 
47,60 


9>l«14 
•»  71  71» 

1 1  :i(J6 
''I4U  4Vi 
««•08 

41  »77 
20  »87 
«4180 

*'2l7  661 
•>40  918 
'»»9  876 

20  107 

1  40  4t(4 
»  »22 
14  560 
«»•00 

87  878 

«4  406 
84716 

■»48  «60 
•»1»478 


'»•>10477I4 
'«^  88  668 


51|M 
8030 

5,00 
68,00 


tVJ.OD 
44,00 


38,00 
GJ.OM 
Ö7,(lf. 
87,16 
22,84 

46,60 
17,7« 

18,50 

60,00 

66,80 
•63i 


8,08 


189,18 
4730 


-■  r,  1 7 

8,10 

t  fi'it 

'',111 

-J-  L'7  1 

8,10 

7  ->\i4 

48.00 

5  88« 

43,U0 

26  »OH 

43,00 

1  l~r, 

III-.', 38 

1P603 

102,88 

70  342 

102,88 

U  72S 

11, I< 

S924 

1 1,14 

')  40  8.H8 

11,14 

S  620 

4,50 

6  848 

4,60 

10  64& 

4.60 

«078  1 

86,60 

'     5688  j 

88,60 

17  68» 

85,00 

9  272  i 

4,70 

6  866  ' 

4,70 

24  074 

4,70 

6047  [ 

17,70 

5  86«  1 

17,70 

10  SU 

17,70 

2  470 

11,87 

8800 

11,87 

'1  2lt  60  J 

11,87 

2  77« 

r.8,00 

8  114 

58,0« 

*l  -i-i  509 

58,06 

2  82» 

01,2-. 

.".7-i 

lil.-J.'. 

■.'13  02r, 

61,26 

a  tiue 

;.,H0 

a  ."lOü 

•_'■_'  56» 

6,80 

28  600 

itooo 

99104 


•  806 
8  8»8 

4  80» 


IMO 
llfOO 

18,80 


4830 

90,«0 

637 


lüOOM 

11400 
88  815 


«617 
8  748 

4804 


11,00 

1130 

1830 


483« 

«0,20 

637 


—  •>  Ver»L  Krage 

—  'I  Inkl.  Diviinte.  - 


II  der  Jahremtatiatik. 

'»  Vom  V  "1.  Txv. 


71  60O 
•»«00 

«0000« 


'>«4088 

*>7  788 

•  870 
-  «J  Tel 


1130 
1130 


«•^«0 

«38  Ii 

I  1.1.171».  -  «»ToBl-lH« 


Für  die  H'.'iiiktioti  Terantwortlicb :  Dr.  .A.  v.  d.  lyejrcn  in  liiirlia. 
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4t  Die  GewictatsverMUtDisse  der  StnillenliahiibetrielMmltte]. 

▼ob 

BeCriebidiraktoff  SlmAoa, 


Als  die  Unwaodluiifl;  des  tierieehen  Be< 

trit'bs  der  Straßonbiihnen  in  mechnnischen 
Betrieb  vor  sich  ging',  war  man  darauf  be* 
dacht,  in  Anlehnung  an  die  im  Interesse 
der  Zttgticre  gowlhtten  leichten  Gewichte 
(]('r  rffrdpbahnwafjon  auch  die  neu  zu  be- 
äcüaffenden  Motor-  und  Aubängewagen  in 
ihren  Gewichten  möglichst  den  früheren 
Wri^en  entsprechend  ni<'drig  zu  halten. 
Insbesondere  w;ir  man  dnn-h  Umbau  der 
I'ferdebahnwiigcn,  nachdem  man  sie  mit 
Blattfedern  und  Zentralknpplongen  ver* 
sehen  hatte,  zu  leichten  Anhängewngcn  ge- 
kommen, die  zu  den  Motorwagen  im  Ge- 
wichtSTerhällnis  von  1:3  standen.  AU' 
mfthlich  hat  »ich  bei  dcnWagenbauanstaiten, 
;ils  ZU  Xi  uli'  frrunpren  g<>schritt<'n  wurde, 
da»  Bestreben  nach  immer  größerer  Ge- 
wiclitBvennehrang  nnd  sn  immer  reich» 
licherer  Bemessung  der  Trilgor-  und  Holz- 
massc,  des  Gewichts  der  Untergestelle  usw. 
bemerkbar  gemacht.  Ks  mag  sein,  daß 
hierbei  das  HInxntreten  des  Akkomulatoren- 
betriebes  mit  seinen  großen  Eigengewichten 
mit  Sebald  trägt,  da  im  Verhältnis  zu  den 
Gewichten  dieser  Wagen  von  20000  kg 
Eigeng'  wii  ht  selbst  Motorwag«>n  von  10 
and  12000  kg  Eigengewicht  als  leicht  an- 
gesehen  werden. 

Wllirend  frOber  die  anf  jeden  Plats 
entfallenden  Wagengcwicht« 

bei  offenen  Sommerwagen  mit 
seitlichem  Eingang,  und  frä- 
bereu  umgebauten  Tferde- 
bahnwagen  etwa  75  kg, 

bei  goseblossenen  neuen  An- 

hanpewagen  efwn  100   „  , 

bei  Mrnorwageii     ....   etwa  2.">0  „ 

durcliscbniulich  betrugen,  sind  jetzt  Ge- 
wichte bei  geschlossenen  AnbAngewagcn 
unil  offen«!  Bommerwagen,  die  neuerdings 
Slirneingong  erhalten  nnd  sich  von  ge- 
schlossenen Wagen  dureh  Gewicht  nicht 
m^hr  unterselieiden,  von  .  .  etwa  ISO  kg 
und  bei  Motorwag<?n  von .  .  etwa  360  kg 


nnd  selbst  mehr  für  jeden  Fiats  gebräuch- 
lich geworden.  Von  den  ganz  ungünstigen 
Verhältnissen  bei  nebeubabnähnlichcn  Be- 
trieben, bei  denen  bei  Motorwagen  sogar 
bis  zn  600  kg  an  Gewicht  auf  jeden  Platz 
ontfallcn,  soll  liier  nicht  w(  it<  r  die  Rede 
sein.  Etwas  günstiger  sind  gegen  die  Ge- 
wichte der  neueren  zweiachsigen  Motor> 
wagen  wohl  dieGewichte  langer  Drehgestell- 
wagen,  jedocli  sind  4  Motore  nnd  der  T^bel- 
stand,  daß  bei  2  Motoren  das  Adhäsiuns- 

gewicht  bei  Abschaltung  eines  Motors  nicht 
mctir  ausreichend  ist,  nnangeaehine  Bei- 
gaben. 

Die  mehr  und  mehr  vergrößerten  Wa- 
gengewichte haben  zn  großen  Beiastnngen 
der  Betriebe,  wie  dui-i  h  Einrichtung  anderer 
Bremssysteme  und  durchgehender  Brem- 
sen, ferner  durch  den  t'rUbzeitigeo  Ver- 
schteiß  der  Motore  zu  hierdurch  erforder 
Iieh»T  NeubescliafTung  stärkerer  Motore 
geführt.  Die  größeren  Heaiispruchungen  der 
Kraftwerke  bedingten  Verstärkung  dieser 
sowie  der  Kabel-  und  Speiseleitungen, 
die  jedoch  wirtschaftlich  nicht  soweit  durch- 
geführt werden  konnte,  um  auch  zu  den 
Tereinzelten  Zeiten  sehr  staricen  Verkehrs 
die  Betriebsmittelvenneluruilg  dem  Bedfllf- 
nis  entspreclientl  vorzunehmen.  Hier  kom- 
men alsdann  die  unnützen  großen  toten 
Lasten  am  unangenehmsten  zur  Geltung, 
da  jcdf  Tf)  k^'  üb>  rt1üs«igen  Wagongcw  ichts 
einem  nicht  mitgenommenen  Fahrgast  ent- 
sprechen. 

Die  großen  Gewichte  zwangen  femer 
zu  kostspieligen  Gl e  i s ü  n  d  e  runge n ,  ( ileis- 
ausweehslungen.  Sioßvorbcssierungen,  V(?r- 
mebrung  des  Gewichts  der  Schienen, 
zur  Ausfttbrung  von  Schleifenanlagen  an 
den  Endpunkten  oder  zu  schwierige n  Kan- 
gierarboiicn  usw.  und  zu  kostspieligeren 
Unterhaltungaarbeiten  am  Bahn- 
körper. 

Die  Betriebssicherheit  und  die 
Länge  der  Bremswege  sind  durch  die 
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großen  toten  Qewiohte  bedauerlicberweiBe 
angClnstig  beetnfliiftt  worden. 

Die  bebOrdliehen  Anforderangen  an 

Brems-  nnd  sonsttn^e  EinrichtnTigen,  und 
die  iTämienansprüche  der  Versiehe- 
mngaanstAlten  sind  gestiegeB.  Bei  Ztt« 
sainmrnstoßon  ist  die  Schwere  des  Un- 
falls ii  uiptsächlich  in  der  Schwere  der 
Wageu  zu  sucheu. 

Demgegenftber  ist  m  bemerken,  daft 
die  Lebensdauer  darch  überjrroßns  Gewicht 
insofern  nicht  verlängert  wird,  als  die  Wagen 
nach  elwa  bestimmten  Reihe  von  Jahren 
doch  in  den  Zapfangen  und  sonstigen  Holz- 
zuständen nsw.  abgängig  werden  oder  den 
Anforderangen  der  Neuzeit  nicht  mehr 
entsprechen. 

In  wirtsctinftlicher  13eziehung  hat  die 
Mitnahme  der  größeren  tuten  LAHten  un- 
günstig gewirkt,  iudem  sie  zur  Verteue- 
rung der  Anlagekosten,  zu  erhöhtem 
Stromverbrrtni'h  nnd  Pchifnoiivnr- 
ächleiß  geführt  hat.  Bei  dem  Vergleich 
der  wagenldlometrisclien  Leistungen  dtUrfte 
e*s  bei  vielen  Kalmen  nicht  mehr  den  tat- 
sftchliclien  VerhältniHson  entsprechen,  daß 
bei  <len  iiecbnungskiloroeterQ  der  Anhange- 
wagenkilometer  nur  mit  einem  Drittel  In 
Ansatz  gebracht  wird. 

Nach  dem  Vorstehenden  würde  es  im 
Interesse  der  Straßenbahnen  liegen,  wenn 
auf  Grund  aller  betrachteten  Veriiältnisse 
allseitig  bei  den  Wapenhrjnftnstalten  auf 
eine  tonlichste  Gewichtsverroindcrung  liin- 
gewirict  würde. 

Dies  würde  la  erzielen  sein  durch  Aus- 
führung des  ganzen  Untergestells  in  Stahl 
und  in  Dlechträgerfurm,  statt  der  Häufung 
von  C-Bifl«n>  durch  leichtere  Gestaltung  der 
Kiunrabohlcn  und  Zugvorrielitungen,  durch 
geringere  Beuvssung  der  Holzstfirken  so- 
wie der  Bleclidicken  der  Langseitenbleche 
und  der  Piattformblecho,  wobei  1,5  mm  ge- 
nügen dürften,  durch  hohle  Achsen  nnd 
dergleichen  mehr.  Es  düi-fte  vielleicht 
Bweckm&Hig  sein,  sich  im  Antomobilbau, 
der  die  Tendenz  zu  geringen  Gewichten 
hat,  umzusehen,  ob  nicht  hier  vorhandene 
Konsiruktionsgrundsatze  ausgenutzt  wer- 
den können. 


Die  ueuerdlugs  bei  verschiedenen 
StraSenbahnen  in  Anwendung  gekommenen 
Autoomnibusse  weisen  z.  B.  bei  18  Silz- 
und  ({  Stohplälzen  H. •wicht.-  von  aYMl  kg 
=  rd.  löO  kg  tür  den  Sitz  atif,  so  daß  die 
tote  Last  der  Autoomniboase  nur  die  Hälfte 
der  ji'tzi^'cn  elektrisch  betriebenen  Motor- 
wagen ausmacht.  TTicrhei  ist  vielleicht  ?.n 
berücksichtigen,  daß  auch  bei  den  Auto 
mobil«!  nur  wieder  die  Hotore  (2(^25  P6) 
von  Anfang  an  etwas  Jeicht  genommen 
werden,  was  auch  bei  der  Elektrisierung 
der  Stratottbahnen  zum  Nachteil  des  Be- 
triebs im  Anfang  geschehen  ist.  Bei  dem 
Elektromotor  war  dies  noch  '"  r'-'  htigtcr. 
da  die  (  herlastungsmOgiichk«  a  detiseihen 
höher  ist  als  die  des  Explosionsmotors, 
und  nicht  au«  «lern  Aug«-  zu  lassen  ist,  daß 
ein  fahrplanmäßiger  Autoomnibns!»etriH< 
auch  mit  ungünstigen  Witrerungs-  und 
Straßen  Verhältnissen  tn  rechnen  hat,  die 
die  Kraftbeanspriichnng  wesenflieli  nn 
günstiger  al»  unter  normalen  Verhältnissen 
beeinflussen.  Eine  krAftigere  motorische 
Einrichtung  dttrfte,  selbst  wenn  das  Ge- 
wicht des  Wagen«?  etwas  schwerer  winl. 
am  i^latze  sein,  dem  das  günstige  Gcwichts- 
▼erhflltnis  cur  Ilatssahl  nMchsokomraen  ge- 
stattet. 

Zum  Schluß  mag  noch  darauf  hinge- 
wiesen werden,  daß  die  von  verschiedenen 
Behörden  geforderten   großen  Uaumbe- 

ine»;san^''cn  von  0,5  m  für  jeden  Sitzplatz 
und  0,S  41U  für  jeden  Stehplatz  auch  zu 
größeren  Wagenlflngon  und  Oewichtsver 
mehmngen  geführt  haben,  so  daß  die  Sorge 
für  Be<|uemlichkcit  des  Publikums  anderer 
scits  zu  Gefährdungen  des  übrigen  Ver- 
kehrs geftthrt  hat.  Wird  noch  bcrOeksich- 
tigt,  wie  wenig  im  allgemeinen  jran/>' 
Wagenbesetzungen  vorkommen,  so  dürlte 
eine  etwas  geringere  Raumbeanspruchung 
jedenfalls  XU  Zeiten  vereinzelten  Andrang,'!- 
durchaus  gereehtt«  rtigt  sein  und  «Itc 
Zulassung  weilerer  I'latzausnutzung,  als 
unter  normalen  VerhAltnissen  für  Jeden 
W«gcn  vorgeschrieben  ist,  berechtigt  seh», 
damit  wenigstens  in  diesen  Fällen  das  Vi-r- 
iiältuis  von  Eigenlast  und  Nutzinst  nicht 
zu  nngQiistig  bleibt. 
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Die  Entwicklnnir  des  KleiiilNihnweseiis  in  4er  Provinz  Westpreiileii 

im  Jftbre  19O6.0 


Dem  Bericht  des  J'ruviiixialHUüsuliussos 
sind  folgende  Angaben  entnommen: 

1.  Die  HalTnfcrbalia. 
(VoUspurig.) 

Im  GesehAftsJahr  I90i/b,  das  mit  dem 

1.  April  1004  beginnt,  hiU  sicli  der  Beirieb 
<lcr  linhn  in  befriedigender  Weisr  weiter 
entwickelt.  Die  EiauahmeD  aus  dein  l'er- 
sonenverkehr  sind  am  16470,8&  M  gegen 
das  Vorjahr  gestiegen,  die  aus  dem  Güter- 
vprkrhr  um  l"rir>r),93  M,  so  t\n&  die  Zu- 
iinliuK*  rd.  lOVoder  vurjäiirigen  Einnahmen 
betragt  Der  Gesamt  •ObersehnJt  beläuft 
sich  auf  ni  n08,8T  M. 

TroJ'/dein  -clilieCt  das  Berichtsjahr  mit 
einem  Vcriusi  von  iMHvü,i}l  M,  der  sicli 
daraus  erklärt,  daB  vum  1.  April  1004  ab 
*Iic  Zinsen  für  die  zweite  Bahiihyp<»lhck, 
auf  deren  Verzinsung  die  Glituhigerin  bis 
dahin  verziehtet  halte,  voll  gezaldt  wor- 
den sind. 

Oh  sieh  die  Vcrliilltnissf  iin  noueii  f  Jc 
schäftäjabr  bessern  werden,  ist  nucli  nicht 
wa  übersehen,  doch  erhofft  man  von  kflrs> 
lieh  neu  angelegten  Anschlußgleisen  eine 
erhebliche  Steigerung  des  Fraehlverkeltrs. 
Ks  wurden  ..Uischluliglcisc  hergestellt:  für 
die  Ziegelei  Steffen  in  Lensen,  für  die 
Knpcniikusniühle  in  Fniiu'nlmr';-.  fmirr 
nucb  tUr  einen  weiteren  Fabrikojiächlui*  in 
der  Nüho  v«)n  Elbing.  Endlich  wurde  am 
Staatsbahnhof  Braunsborg  eine  neoe  Gfltor- 
▼erla<ie:>tell<'  ciiifjerirlitet. 

Wie  sclion  in  früheren  Berichten  er- 
wähnt wurde,  wird  das  Untemohmen  durch 
die  in  HOhc  von  1  TJWOOO  M  best«- henkle, 
mit  -iVi^io  verzinsliche  Balinci'atKlschuld 
schwer  belastet.  Mau  hutl^e,  dietjc  Schuld 
«bfiloJten  und  entweder  durch  ein  ans  dem 
staatlichen  KJeinbabnf«>ndä  /.u  gewahrcu- 
<les,  niedrig  verzinsliches  Darlelni  oder 
durch  Xcuaubgabo  von  Aktien,  unter  Fort- 
fall aller  Vorzugsrechte  der  alten  Aktien, 
ersetzen  zu  krlnncii.  Dir  ;inf  Vi  r  aiila.'-sung 
de»  Herrn  Miuistcrs  der  utlentlicheu  Ar- 
beiten geführten  Vcrhandiunsou  zwischen 
den  beteiligten  Konununalverbäiiden  habt  n 
deshalb  kein  Ersrelmis  ^'di  ibl.  n  eil  die  in 
erster  Linie  beteiligten  Ivommunalverbaude 
—  8ladt-  und  Landkreis  Elbing  ~  die  ihnen 
«ngesonnenen  Leistungen  zu  abemehmen 
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sieh  nicht  entschließen  konnten.  Man  muH 
also  die  Neullnanzierung  der  Aktiengesdl' 
Schaft  als  «ndgttltig  geaeheitert  ansehen. 

SL  madflHdw  Bvieeeii. 

(VoUapurig.) 

Der  Verkehr  hat  ^Ii  li  in  dem  Geschäfts- 
jähr  (1.  4.  05  Viis  (>>)  {^unviij^  weiter 

entwickelt,  wozu  die  aufstrebende  Industrie 
and  rege  BautAUgkeit  der  Stadl  hauptsäch- 
iich  beigctnigen  haben. 

Es  hallen  betragen: 

a)  die  Einnahmen  ....  42456,51  M, 

b)  die  Ausgaben  ....  22750,18  „, 
so  da£  ein  ObereehuS  vorblieb 

von  10  607,3:^  „. 

Der  ül)ersehuU  hat  sieh  mithin  um  rund 
6000  M  höher  gestellt,  als  im  Vorjahr. 
Hiervon  sind  gesahlt  worden: 

a)  an  die  betriebsfübrende 
Gesellsehaft  10%    .   .   .    1 989,73  M, 

b)  an  dieselbe  Gewiiiubetei- 

Hgung   2440,73  «. 

c)  fardenErneucrangsfonds  2  043,60 

Den  Uest  hat  der  Kreis  erhalt«  n  zur 
Verzinsung  und  Tilgung  de»  von  ihm 
aufgenommenen  Dariehns.  Im  ganzen  hat 
der  Kreis  über  den  zur  Verzinsung  und 
Tiljg'tin^r  flicses  Dariehns  erforderlieh»'n 
Betrag  liinau.'j  einen  Gewinn  von  KjTjO.Ol  M 
gehabt.  Bin  Zuschuß  der  Provinz  ist  auch 
in  die-em  Berielite|i«hr  nicht  orforderiich 
gewesen. 

8*  WestpreiißiM-bc  Kleinbahnen-Aktieii' 

gesellKcbaft, 
(Kloiubabncn  der  KreiHe  Marlenburg,  Danaiger 

Kicdeniiig,  Elbing.) 
(0,7f>  III  Spiirwelt«».) 

Von  den  Linien  der  Westpreußischeu 
Kleinbaiinen-AkticngeM'llbehat"t  konnten  die 
nach  dem  vorigen  Bericht  noch  unvoll- 
endeten Teil'^Trcck^'n  l»ei  Danzi^x  und  y.wl 
scheu  Steegen  und  Fischerbabkc  in  der 
ersten  tisiftc  des  Jahres  1905  fertig  gestellt 
werden.  Sie  sind  am  17.  August  V.*Xi  er- 
.■■tlnr  t  worden  und  schon  auf  kurze  Z<Mt, 
wahrend  der  lUlbenkampagnc,  in  Betrieb 
gewesen. 

Schon  diese  kunse  Bctriobszeit  hat  ge- 
nügt u!H  ZU  zeiircn.  daß  «tie  Danziger 
Linien  zu  groücn  llotlnungen  für  die  Zu- 
kunft berechtigen;  gleich  von  vornherein 
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war  der  Personenverkehr,  wie  <ler  Güter- 
verkehr derartig  stnrk,  daß  die  Betriebs- 
mittel bei  weitem  nicht  aasreicbten  und  an 
die  Besebammg'  n«wn  roltMiden  Material« 
herangetreten   ^vertlell    mußtr-.     '\tan  er- 
wartet, d&a  die»  in  nuuh  größerem  Um- 
fang» notwendig  sein  wird  und  mit  dem 
wadisenden  Terkehr  auch  Nenanlafen  auf 
den    Bahnhöfen    vorgrnomnicn  werden 
mttsseu.   Dazu  werden  noch  wcit<Te  Auf-  1 
Wendungen  treten,  wenn  der  Vertrag  mit 
der  KOnigl.  Staatsregiening  über  dio  ge-  i 
meinschaftliche  Benutzung  df-r  D.iinpfnilirc  ' 
für  den  allgemeinen  Fuhrwerksveikclir  und  1 
fOr  dm  EHienbahnverkebr  znstande  kommt.  | 
Alles  in  alloni  werden  für  dio>r  Ausgaben  ; 
weitere   150  OOü  M  aufgewendet  werden  | 
mflssen,  so  dal  im  ganzen  auf  einen  Be-  : 
darf  vnn  rd.  1 000000  M  gerechnet  wird.  I 
Dio  VerliainUmipcn  über  die  Vermehrung 
des  Anlagekapitals  bind  noch  nicht  zum  i 
AbachlnB  gelangt  i 
Im  Jahre  IflOS  hatten  die  Bklarlenbnrger  | 
Kleinbahnen    einen    Hclrii^hsvfrlust  von 
22691,92  M  aufzuweiäen,  zu  denen  noch 
12426  M  für  die  vorgeschriebenen  Rttck- 
lagen  tratm,  so  daß  sie  mit  einem  Fehl- 
betrag  von   hiageaamt  «Sö  117,92  M  ab- 
schlössen. 

Aneh  im  Jahre  1904  haben  sie  mit  Ver- 
Inst  gearbeitet  Es  betragen: 

die  Betriebseinnahmen  .  .  hh72k,ih  AK 
ilie  Belriebsau<4g'!ihf  11      .    .   Dl  ;}riO,'22 
der  öctricbsverlubt  somit  .     12<)2"J,0{)  „. 

Wenn  also  die  BctriebsorgebnlsKe  auch 
noch  recht  nnbefriedigend  sind,  ist  doch 
pepenfiher  dem  Vorjahr  eine  nicht  unbe-  ' 
trAchtlieh«-  Besserung  eingetreten,  die  durch 
die  auf  den  Dan8ig<>r  Linien  hi  der  kurzen 
Zeit  seit  ihrer  BetriebserOfinung  ersielten 
Gewinne  noeh  erhöht  wird. 

Bei  den  Danziger  Linien  betrugen 
nämlich: 

die  Einnahmen  8(i&4,18  U, 

die  Au-ifraben    ......    l^liM.iS»  „, 

also  der  Gewinn  5'J82,8!)  M. 

Faßt  man  die  KrpT'dnKs-c  beider  Bahn- 
ncizc  zusammen,  so  bleibt  Uenmach  noch 
ein  Überechnlt  von  5282,80  M  —  2622,00  M 
=  ^n'V^Sf)  \]  (ihrig.  Dieser  hat  indessen 
wieder  nicht  ausgereicht,  um  die  KUcklagen 
in  den  Emeuerungsfonds  (12426  M)  zu 
decken  sr.  dal]  die  Gesellschuft  für  das 
Borictit>ial)r  mit  einetri  Verlost  vou  976ö,2Ü 
Mark  nbg<'>ehlossen  hat. 

Nach  den  Erfuhiungcn  dieses  Jahres 
kann  man  holten,  daß  dar  Betriebsvertust , 


ständig  abnehmen  und  schließlich  ver- 
schwinden wird,  zumal,  wenn  die  Danzigor 
Linien  sich  weiter  so  entwickeln,  wie  es 
Jetzt  den  Anschein  hat  Die  Gesellschaft 
geht  mit  dem  Ge<!aiiket!  um.  durch  Ein- 
stellung vou  Motorwagen  für  den  Vertonen 
verkehr,  der  gerade  nnf  den  Danzigcr 
Linien  eine  bedeutende  RoUe  spielt,  die 
Betriebsausgabeii  zu  verringern  nnd  die 
Leistungsfähigkeit  der  Bahnen  zu  erhöhen. 
Mit  der  BeschaAmg  wird  aber  noch  ge- 
wartet, bis  Versuche,  di<'  auf  anderen  Bah- 
nen mit  sok  lien  Wagen  zur  Zeit  gemacht 
werden,  abgeschlossen  sind. 

Die  Verhandlungen  Aber  den  Bau  einer 

Linie  von  Tiegenhof  nach  Lindenau  als 
Ergänzung  der  Marionburger  Kleinbahnen 
sind  noch  nicht  zum  Abschluß  gelaugt. 

Die  Baakosten  für  diese  17,1  km  lange 
Linie  sind  auf  600000  M  festgesetzt. 

Die  Pn»vinz  hat  In  schlössen,  Aktien  in 
Hübe  von  TOfmi  M  zu  ubernehmen. 
Es  wird  darauf  gerechnet,  dati 
der  Staat  einen  Betrag  vou  .   158000  U, 
der  Kreis  Mai'ienburg  von  .    14000  „, 
die     Allgemeine  deutsche 

Kleinbahugusellscbaft  von  170  000  „ 
nnd  der  Kreis  Elbing  von  .  188000  » 
ttbemehmen  wird. 

Ob  der  Bau  aber  auf  dieser  Grundlage 
ziisiaiidc  kommen  wird,  steht  noch  nicht 
fest,  zimial  der  am  meisten  beteiligte  Kreis 
Elbing  noch  keine  endgflitlgen  Beschlösse 
gefaßt  hat. 

4.  KieiBbahmen  des  Kreises  Dt^Krane. 
a)  Kleinbahn  Dt.-Kronc— Virchow. 
(Vollspurfg.) 

wahrend  die  Klehibahnen  des  Kreises 

Dt.  Kroiie    Vtishor    immer    mit  Verlusten 
gearbeitet,   auch   im  Vorjahr   auch  mit 
einem  solclien  von  1401,53  M  abgesehluss«! 
haben,  liat  .sii  Ii  im  .Jahre  10Q4  zum  ersten 
Mal  ein  Betriebsüberschuß  ergeben. 
In  diesem  .T.ihre  betrugen: 
die  Betriebseiimahmen   ,   .  49  777,10  M, 
die  Betriebsausgaben .  .  .  45876,63 

OS  betrug  also  der  Gewinn .    6000,56  31. 

Wie  ein  Vergleich  mit  den  Zahlen  des 
N'orjnhry  zeigt,  ergibt  sich  bei  den  Ein- 
nahmen ein  Mehr  von  rd.  üÜOU  M,  bei  dcu 
Ausgaben  ein  Weniger  von  rd.  2100  M. 
Diese  Hebung  des  Verkehr^  wird  auf  d  t« 
Entstehen  von  mehreren  neuen  industriellen 
Anlagen  zurückgeführt.  Es  entstanden  in 
Klansdorf  xwei  Schneidemtthlen,  in  Eckarts* 
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ber^e  eine  Gcnosacnschafts-Brennerei,  in 

Her/beris:    eiiH-   Schneid«  *müh!c    und  in 
V'irchow  eine  ^rnU«>  Dampfziegelci. 

MiiD  liotlt,  daß  die  J:^rtrügc  der  ü;Uin 
sich  weiter  heben  werden. 

b)  Kleinbalin  Ül.-Krone— Hchloppe— 
Kreuz. 
(VolbparigO 

Die  Teilstr4^c1ce  I>t.-Krone--8chloppe  ist 

am  1.  Dez<'mb«>r  V.X)i  eröfl^K-t  worden.  Sic  I 
hni  nocli  zu  einer  wcitcrt-n  Steigerung  der  j 
g^ünstigen  Ergebnisse  der  Kleinbahn  bei- 
g'etragL-n.  Vom  er>ti  n  Iktricbsjahr  an  hat  j 
die  Bahn  niihl  uii<  rhfhlielic  ttberscUUssf  " 
aufgebracht  und  /.wm  heirug  dieser:  ' 

im  Jahre  VJOO  12  l.-W.OT)  il, 

„     IflOl   14  55)333  „  I 

,     1902  2124.{,(« 

„     ina$  25  432,32  „. 

Im  Jahre  1B04  betrugen; 
die  Betrtebaeinnahmen  .  .  flO  131,53  M. 
die  Betriebsausgaben ,  .  .  4r);)U,;i5  „. 

mithin  der  OberHchnfi    .  .  43219,68  M. 

&  Kleinbahnen  des  Kreises  Marleawerder. 
«Vr»  m  Spurweite.) 

Wenn  aneh  im  Reriolit^jahr  (1.  .TuH  { 

\m\  bis  :^  Tnni  1005)  der  Kh-inbahn  <\nrvh  ! 
diu  Eröffnung  der  Staaubahn  von  Mcwc  > 
nach  Morroichfn  ein  nicht  unerheblicher 
Teil  an  Transportmengen  eni^o^en  worden 

\^t.  so  ist  dieser  Ausfall  ducli  «lurcli  «lif  atlp^'f 
meine  Steigerung  des  Verkehrs,  haujitsttch- 
lieh  durch  die  stark  angewachsenen  8tflc1<- 
gut    ttiul  ^filchtransporte,  wieder  auMge- 

glichi.n  niirileu. 

Man  hofl't,  eine  weitere  Steigerung  de» 
Verkehrs  dadurch  xa  erzielen,  daß  An- 
schlußgleise von  der  Kleinitalm  nacli  der 
Baustelle  für  die  neue  Wciehscihrüclie  bei 
Grabau  ausgefülin.  und  für  die  uächslcn 
drei  Jahre  dadurch  Transporte  gewonnen 
werden. 

Die  erfreuliche  Kntwicklung  des  Ver- 
k«  brs  in  den  letzten  Jahren  spiegelt  sich 
in  dem  Überschuß  der  Bahn  wii^dcr,  der 

betratrfii  liat: 

1.  Betriebsjahr  15)01-02 
(!•  Monate)  rund   .  . 
JI.  Betriebsjahr  1902-as 
rund  

lU.  Berichtsjahr  1903-04 

rund  

IV.  Betriebsyahr  11/04-05 

rund  +  ^000  « 


-  2:5000  M, 

—  5000 

+  löOOO  „ 


Im  Berichtsjahr  19Q5/B  betrugast 

die  Gesamteinnahmen  .   .    127  28.'). 48  M, 
die  Gesamtausgaben.   .   .   107  408,39 
der  tTberschnÜ  ....  "     10877,09  M. 

Der  ÜbcrschoJi  übersteigt  denmacli  den 
des  Voijahrs  um  rd.  6000  U. 

Auch  das  mit  dem  1.  Juli  liKX)  begon- 
nene V.  Betriebsjahr  zeigt  eine  weitere 
günstige  Entwicklung,  da  der  in  den  ersten 
5  Monaten  des  neuen  OeschaflsjahrB  er- 
zielte Betriebsübf  Tschnß  bm  its  um  7100  M 
höher  iat,  als  in  dorn  gleichtat  Abschnitt 
des  Voijahrs. 

b.  Klciabaliu  (  uiiusee— Melnu. 

(VotlNpOfig.) 

Im  Betriebsjahr  (1.  Juli  IMM  bto  .mJnni 

lUOn)  betrugen  die  Einnahmen: 

a)  im  rnsonenverkehr  .    .   28  7H<),60  M. 

b)  im  Güterverkehr    .   .   .   94010,09  „, 

c)  aus  sonstigen  Quellen  .    781^  „, 

zusammen  130110,01  M. 

Die  Ausgaben  betrugen  .   .  93212,97  M. 

£s  bleibt  also  ein  Überschuß 

von   30  897,04  M 

g'^g«»   40276,77  „ 

im  Vorjahr. 

Der  l'berscliuß  ist  somit  gegen  den 
vorjährigen  um  rd.  3000  M  zurückgegangen. 
Diese  Ein)>ul]r  hängt  hauptsAchIfch  mit  der 
sehlccliton  Köbenerntc  und  flom  I^rnnde  der 
Zuckerfabrik  Culmsco,  die  während  der 
iittbenkampagne  auBer  Betrieb  bleiben 
mußte,  zusammen.  Der  allgemeine  Verlcehr 
hat  sich  dagegen  pr^^hoben 

in  den  Ausgaben  ist  eine  Ersparnis  von 
1100  M  eingetreten,  die  hauptsSehlieh  da- 
durch erzii  It  u  luden  i-t  daß  die  Kosten 
für  die  Bahunnterhaliung  herabgemindert 
werden  konnten,  weil  der  Bahnkörper,  be- 
sonders die  Dllmme,  von  Jahr  zu  Jahr  eine 
festere  Lage  annehmen. 

Nach  Deckung  d«;r  Küikl.ts<  ii  und 
sonstigen  Kosten  sind  zur  Vertagung  der 
Bahn  21  507,01  .M  geblieben,  aus  deneti  eine 
Dividend«'  von  V^"/»  verteilt  worden  ist 

7.  KleiiilmUn  Putcig— Kpoehow. 

iVrllspurig.) 

Die  Betriebs-  und  Finanzverhällnitiäe 
haben  sich  Im  Berichtsjahr  (1.  .Tnli  1904 

l)is  .{0.  .luni  IflOT»)  gegenüber  dem  vorjähri- 
gen ereil  t)  Geschäftsjahr,  ilas  nur  einen 
Zeitraum  von  rd.  5J  Monaten  umfalite,  er- 
freulieh  weiter  entwiclcelt. 

Die  Ofsamtcinnahmen  haben  hetr.ig'en 
39958,58  M  gegen  31  222,5)7  M  im  Vorjahr, 
die  Ausgaben  29001,74  M  geg<  n  24  426,23  .M 
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im  Vorjalir,  «.-s  i-r'^iih  >ich  also  ein  VAter- 
8cbuU  vun  iOU&Q^  M  gegen  (>i9l),74  M  im 
V'orjahr. 

Nach  AiUBtiiUniig  der  Erneuemngh-  und 
Reservefonds  imd  Tuich  Abfindung'  der  n>^- 
triebtifaiireriu  äind  5001,93  M  als  Keinge- 
wiun  verblieben,  die  auf  die  neue  Reell- 
nimg  vorfetragen  sind. 

8.  KlelDbahMNeaatadt— PrilaiiaB— Chottaebow. 

(VollMpurigO 

Die  neue  Streck«'  von  Prüssan  bi»  (Jhi  di- 
«ctiow  ist  am  18.  September  li)00  erüfinct 
worden.  Ihr  Hau  bat  :n  1 000  M  Kosten  ver- 
ursacht, die  durch  neue  Alctien  aafgebrnebt 
sind.  Das  gesamt«-  Aktienkapital  betrftgt 
uuiimebr  KJüüOUO  M. 

Im  Berichtsjahr  (1.  Jxdi  1904  bis  90.  Juni 
19(T)}  betrugeii  die  gesamten  Eiitnahmen 
^■,•2  ;in4.74  M  <,'c«,'eTt  51  223,70  M  im  VfjrjBhr, 
«iie  Ausgaben  üHü,9.3  M  gegen  42  2>s2,.i-2  M 
im  Voijahr.  Ba  «rgab  aieh  alsu  ein  Ober- 
schuß von  '2f^7a},81  M  gegen  «n41.?HS  M  im 
Vorjahr.  Sumit  konnte  eine  erhebliclio 
BrhOhnng  der  Einnahmen  tind  Ermftßigung 
der  Anagabt  n  erzielt  werden. 

Einen  brünstigen  Einfluß  hatte  die  seit 
dem  1.  Dezember  IWÜ  zunächst  versuchs- 
weiae  auf  ein  Jahr  eingeführte  4.  Wageu- 
klasse.  Sic  soll  dauernd  beibehalten  werden. 

Der  O.  ncralversanimlung  soll  «lie  Ver- 
teilung einer  Divid«*nde  von  1%  für  die 
alten  Aktien  vorgeschlagen  werden. 

9.  Kleinbalm  Thom— Leibitach. 
(Vollapurig.) 

Der  B«!irit'i>  di«!8«;r  Kleinbahn  liegt  in 
der  Hand  der  St.nnfsf  isenbahnverwnltunp. 
Er  bat  sich  im  hi-richtsjaiir  (1.  Juli  liuM 
bia  SOl  Juni  1905)  anfierordentlich  gflnstig 
entwickelt. 

Die  Einnahmen  betragen: 

a)  aus  dem  Personenverkehr    7(>43,32  M, 

b)  ana  dem  Güterverkehr  .  40040,W  n» 
e)  aonatige  Einnahmen  .  .    1  4.00,94  „. 

snsammen  .....  .  .  49 141^  M. 


Übertrag  49 141.00  M. 
Die  Ausgaben  betrugen.   .  27490,4& 
so  da£  ein  Ueingewiun  ver- 
blieb von  ......  21660,61 

der  sich  durch  Zinsen  un«l  den  Vortrag 
aus  dem  Votjalir  auf  23  049.18  M  erhöht. 
11^  ist  eine  Dividemle  von  4Vs"/o  ♦i'« 
Aktionllre  verteilt  worden. 

Der  Betriebskoefftsient  betrug  nur  40% 

IQl  Kleinbahn  Thom— Scbaraa«. 

(Voll.spuri«?  irepLiiil.) 

Die  Verhandlungen  mit  der  Provinz 
weg«!n  Bewillijjuug  einer  Beihilfe  zu  dem 
Bau  dieser  Hahn  sind  noch  nicht  zum  end- 
gUlttgen  AlisctilnC  fjrclangt.  Sii'  hat  sich 
noch  «'ine  eingebende  Prüfung  der  Unter- 
lagen, inabeaondere  auch  der  Ertrags- 
berechnnngen,  vorbehalten.  Da  aber  die 
Anlage  de»  ir<i!zliafon<  bei  Thorn  gesieh«Tt 
ist,  ist  die  Provinz  geneigt,  die  heihilfe  zu 
bewilligen,  somal  die  flnansiellen  Erfahrun- 
gen mit  allen  vollspurigen  Kleinbahnen  der 
Provinz,  mit  Ausnahme  der  Kieiubahn  Dt. 
Krone— Virchow,  recht  günstig  gewesen 
sind. 

II*  Kieiababn  Hardeaberg—Nemubng: 

(Vollspurig/" 

Für  die  Z«  it  seit  Her  um  15.  November 
19&1  erfolgten  Er«)t)nu))g  der  Bahn  ist  ein 
Gesehftftaberfcht  noch  nicht  berauagegeben 

wordrn.  Boweit  aber  Mitteiluitgen  vor- 
liegen, haben  bisher  bctrag«*n: 

die  Einnahmen  .....  32095,90  M, 
(    die  Ausgaben  ....  .  .  80684,19 

alao  der  Obersefanft   ...    1 411  Jl  M. 

Von  den  Einnahmen  entfallen  15  791,55 
Mark  auf  den  Personenverkehr  und  15  310,89 
Mark  auf  den  tiüterv«'rkehr.   Da  für  die 

I  Betriebaftthnuig  an  die  Oatdentaehe  Btoen- 
bahngesellscliaft  1757     M  bisher  zu  zahlen 

I  sind,  so  ergibt  sich  ein  Atisfall  von  345,02  M. 

i  Man  hofft  durch  EinfObrang  des  Moto«^ 
wagenbetriebes  die  Ertragsf&higkeit  der 

I  Bahn  an  heben. 


Die  scliweizerischen  Kleinhnlinni 

Als  Kleinbalmen  gelten  in  dieser  Dar 
Stellung,  wie  bisher,  die  Schmalspurbahnen, 
die  Drahtaeilbahnen,  die  StraSenbahnen 
und  die  Zahnradbalim  n.  V  n  3(dehen 
Kleinbahnen  ist  im  Jahre  1904  nach  der 
schweizerischen  Satistik,  Band  XXXIl,  nor 
~~  «rf«»L  Z*lMkrift  fte  KUJabthaM,  IM.  8. 99»  V. 


in  den  Jahren  ltM>a  ujhI  1904.'} 

eine,  die  schmalspurige  Eisenbahn  von 
Aarau  nach  Menziken,  erOfftiet  w*orden,  und 
zwar  teils  am  5.  Marz,  tella  am  1.  Mai. 
Außerdem  wurden  Erweiterungslinien 
Appenzeller  Straßenbahn,  der  Bahn  Chätel— 
Bulle— Montbüvon,  «ler  Balin  .Mouireiu— 
Bemer  Oberland,  der  Rhätischeii  Bahn,  der 
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Bftbn  Vevey-^Chamby  und  Cb&tel  St.  De-         Es  ergibt  sich  danach  für  <lcn  Schlaft 

nit<,  il'  r  R  tM'ler  Stnißcnbahncn  und  der  des  Jahn  s  1904  folgende  t^lxTsicht  über 
Laosannet  ätraßeiibabn  in  Betrieb  geaom-  i  das  vorhandene  Kleitibahnnetjs  der 
men.  '  Schwofs: 


I.  8chmal8parbahnen. 


1 

1 

Spur- 

Bo- 

SS  ' 

Bezeichnanf  der  Bahn 

weit« 

Bewegende  Kraft 

Betriebmireek 

m 

km 

1 

1 , 



öCii woiztTisCiiß  üunucsnanuen  i^tt^ii- 

ur^CkjA          OOOfV  v*%          V all ikrfi H n ^ 
~~  HUSCD  III  uiUUirttUUiUiU^ 

1  Qilouiltsij*  UHU 

1 

Ofiterveirkehr 

de. 

de. 

o  * 

Vlcik     Tnrinitt  ftitUwoisp   CtX^)7  tn  — 

T15I' — civriil«ll»w  ^ii.  I1 1»                 \n£tt  III 

1 

1 

.  1,000 

35,1 

do. 

do. 

Ifloa 

16)S 

do. 

do. 

5, 

92.1 

Eldlctrischs  MaacMnsB 

do. 

€ 

A  a  ra  ii — Schöftla  n  <l     ...  . 

I    1  IHM 

Hl 

An 
Qu. 

7  1 

Aigle— Loysin  (teUweiae  —  4ÖI1  tu  —  i 

1 

T  ihfc  ift  mtn       alm^  1 

t  IMMI 
•|WVW 

LnttAMiollvAn  und 

da 

UV* 

1 

elektrisehe  Maschinen 

kl 

Appenzeller  Balm   

Lokomotiven 

do. 

o 

W  1 

Appenselier  btraUeiibahu  (teilweUe 

—  S346  m  —  Zahnradbalin) .  •  . 

1  1,«M 

19.^ 

do. 

do. 

10  1 

1^ 

9,7 

do. 

do. 

11 

1 

Berner  Oberlandltalinen  (teilweise 

—  4345  lu  —  Zaimradbabn)  •   •  • 

23,4 

do. 

do. 

IS 

Bex'Gijon— Villan  (tellweiie  — 

4666  III  —  Zahniadbahn)  .... 

12,4 

Elektrische  .Ma»chinon 

do. 

13 

l/wn 

12,2 

liokomutiven 

do. 

. 

ürenigarten  — Uietikon  

l,«tio 

10,8 

Klektrittche  Maschinen 

do. 

15 

4.» 

LokomotiTen 

do. 

16 

ChAlcl— BuUe— MoiKbovon  .... 

36,7  1  Elektilacbe  Uaschinen 

do. 

17 

'"■bfitf'l  St.  DoiiLh— PaMsieux  .  .  . 

6,s 

do. 

do. 

IB 

Frauonfeld — Wil  

1,000 

17,6 

Lokomotiven 

do. 

l«J 

1  l,»o 

5fi 

Lnlcnrootlven  und 

do. 

elektrisehe  Maschinen 

90 

4,:i 

Kiektrische  >frisc1iinfn 

do. 

21 

1  ,Wi 

14,3 

LokonxUiveu 

do. 

22 

Waudtlündiscbe  Zcntralbahu    .  . 

l,ouo 

Ö,7 

do. 

do. 

28 

Lausanne— Mondon  nnd  Sartgny  . 

1,000 

96.» 

E3ektt1sche  Haschinen 

do. 

24 

Montreux -Bern  er  Oberland    .  .  . 

1^ 

46,8 

do. 

do. 

25 

Uh.ttisi-ho  nrilni   

Lokomotiven 

do. 

2b 

l,MKI 

Ü,t> 

do. 

do. 

«7 

Haijfuelö^ficr-l'haux  de  fonds.  .  . 

l/M 

96,» 

do. 

do. 

SS 

St.  Qallen— Speicher— Trofren  .  .  . 

10^ 

Elektrische  Maschinen 

do. 

39 

1^ 

8,1 

Elektrische  Uaschinen 

do. 

80 

Stan'sstad— Kngelherjc    (teilweise  — 

14'J*2  ni  —  Zahnradbahn)  .... 

1,000 

22,6 

do. 

do. 

Sl 

IfiM 

Lokomotiven 

do. 

32 

Vevey-Cbambjr  q.  ChAtel  Sl.Deoi» 

Elektrische  Maschinen 

do. 
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dl 

VBvftwUUUUH     U  vr  A           B  U  mm 

ISwr- 

Be- 
tiietf 
Itaire 

■ 

\ 

^1 

DI 

km 

|| 
1 

1 

Obeiirftg  .  . 

• 

88  ' 

(Vne 

18^ 

Lokomotiven 

Pprsnnoii-  iiml 
;  Gütcn-erkehr 

S4  .1 

Wetcikon— Hellen  

1/MM> 

92^ 

Elektileebe  UMcliinen  •  do. 

Tverdon— Ste.  Croix ....... 

24.*» 

Lokomotiven 

4o. 

\ 

ziiSHinmcn  35  >)  Bahaea  mit .  . 

788,B 

* 

\- 

3)  (gegen  84         n       »  •  • 

• 

722^) 

I.  r 
und  «war: 


2  Bahnen  .  ........  I.  12^'^      [.okomotivcn  und  | 

'  elektrische  Maschinen  | 

14  Bahnen  |  1,000  ,  2bl^  ,  Elektriaebe  Maschinen 

18  Bahnen  ||  1^  5tl,s  '  Lokomotiven 

1  Bahn  !  O^im  :   Wfi  do. 


IL  Dr«btaoillialia«B. 


St 

1 

.Spur- 

Btr 

1 

I 

s . 

Bezeichnung  der  Bahn 

1  weile 

1 

Bewegende  Kraft 

^  Betriebszweck 

*J 

km 

1 

1 

BeatenbeTjgbahn  

.  1'  1^ 

1,«M 

Waseergewicht 

8 

1 

ElektrUebe  Maschinen ;  do. 

3 

1,855 

WassorfrPwJc'hl 

4 

Bürgenstockbahu  ....... 

0,8/7 

Eleklrisclic  Maschinen 

do. 

6 

Wassi  Igt' wicht 

1  do. 

G 

Davn«;  — Sthat^nlp  

1,000 

0,640 

Klektriache  Maschinen '  do. 

7 

0,T99 

do. 

do. 

B 

Kcluse  -  Pinn  (Neucb Atel)  .  .   .  - 

.  1  1,M0  i 

0,368 

Waaiergewicht 

do. 

'J 

GieUhaehbahn   

1,0(10 

Ü,3W 

do. 

do 

10 

.  IfiOO 

1,021 

Klektrixche  M.ischinen 

do. 

II 

•  \  l/n» 

0,153 

Wausergewicht 

do. 

12 

Krieiis— Sonn»Miberg .  ..... 

1,000 

0,l«3 

Elektrische  Maschinen 

do. 

13 

1,790 

Turbinen 

do. 

14 

. 'i  liW» 

0,l&5 

Elektrische  Ifaacbinen  1  do. 

15 

Lauterbrnnnen— GrUtacbalp .  .  . 

•  l'  1^ 

1,307 

do. 

do. 

16 

'  1/M» 

0,397 

Wassergewieht 

do. 

17 

Mancilibahu  (Born)  

0,101 

do. 

PeisonenTorkehr 

NeuverUle— Pierre  (i'Yeiburg) 

. ,  1^ 

0,107  ' 

do. 

do. 

19  1 

0,700 

do. 

Pwienui*  II.  OOlar 

Terk«hr 

2» 

lieic-lionliaclibahn  (Mtürlngeu)  .  . 

l/mu 

Elektrische  Maschinen 

do. 

21 

•  1  1.»» 

Mis 

Wassergewicht 

do. 

2^ 

1,507 

Elektrlüi-he  Mascbinen : 

Personenverkehr 

St.  Galleu -Mühlcrk  

.  1  IjW 

0,:iOO 

Wassergewicht 

Pwiow  S.  OVtCf 

Terkebr 

•24 

St.  luiiiiiM-  Souuouberg  .... 

1,0(10 

Elektrische  Mastchincn 

do. 

2ö 

.    1/mo ;  3,800  ' 

do. 

do. 

26 

Territot-Gli'iu  

0,r>i:i 

W.isserfro  wicht 

do. 

Vevey -Chardouuc— l'elerin  .  . 

1,(KKI 

l,r.U 

KIcktrische  Maschinen 

do. 
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BttsefchnuDg-  der  Bfthn 


Spur- 
weite 


He- 
triebs- 

km  . 


BeweKende  Kraft 


Betriebwweck 


98 


Übertrag. 


ZOrlchbergbahn.  . 
Züiich-BigiTiertel 


I  24,911 
1,000  j  0,163 

1,000  I  0^ 


Elektrisdi«  MMdhinen 
do. 


Persoiieu-  11  (ifltai^ 
^  Verkehr 
Penoaenverkebr 


susammen  29  Bahnen  mit 
')  (gegen  29  Bahnen  mit 
und  ZM'.ir: 

9  Bahnen  .  ...... 

IS  Bthnen   . 

3  Bahnen.  ...... 

1  Bahn  

1  Bahn  


1,000 
1,000 

1,2W; 


25,»8 

'  2f>,3S8) 

I  15,015  ' 
1,G-J6 
1,790  ^ 

€^101 


Waisergairieht  i 
ElektrUeh«  Maschinen 

Wa8s<^rgewicht  j 

Turbinen 
Waa8«rg«wleb( 


HL  StrftBABbahneii. 


8pur- 

1 

Be- 

1  ««It« 

tbtn 

1  0) 

km 

1 

!  1,000 

Da 

um 

1  1  n 

11,3  1 

Ott  »  1 

i  1.000 

6,3 

0,600 

1,000 

1,000 

5,0 

1^ 

M 

0^ 

1,000 

3,0 

1,000 

28,3 

1  1.000 

12,0 

'  1,1100 

4,., 

|l  1,000 

10,« 

2,9  j 

1  0,500 

0,5 

:  1,000 

26,« 

0,soo 

0,. 

!  1)000 

10,5 

j  1)000 

9,8 

1,000 

1.6 

1,000 

4fi 

1  1.000 

1,7 

Bewegende  Kraft    i  Betriebisweek 


AUamnn-^Aubonne— GMmel 


2 
S 

4 
5 
6 


9  ^ 

10 
11 
12 

13 
14 

lö  || 
16  I 
17 
lö 

ä" 

90 

21  ; 


AltAtatten— Berneck  .  , 
Baseler  Straftenbahnen 

Bir-iM-l.'iahn    .    .    .    .  , 


Berner  Strafienbahn 


Bieler  StraÜeiibalm  

Straßenbahn  in  I^a  Chaiix-de^onds 
Strafienbahn  Dolder  (Zürich)  .  .  . 


Freilmrger  Straßenbahn 
Laasanner  Straßenbahn 
Liinmattal-Straßenbahu 


Straßenbahn  in  Lugano  . 
Straßenbahn  in  Luzem  . 


Straßenbahn  in  Mürren  .  .  . 
Straßenbahn  In  IfeuchAtel  .  . 

Straß*  ni.ahn  Riffelalp  (Zennatt) 

KoUe— Gimol  

Straltenbahn  St  Gallen  .  .  . 
Straßenbahn  St.  Moritz  .  .  . 
Schaffhauser  Straßenbahn  .  . 
Schwy»  — Seewen  


Elektrlsclw  Ifaadilnen 

do. 
do. 

do. 
Pferde 
Lokomothren  und 

elektrisclu-  M.mchinpn 
Elektrische  Maschinen 
do. 
do. 

I 

do. 
do. 
do. 

(In 

[ElektrisLhu  MMSchinen 
||    und  Lokomotiven 

Pferde 
EHektriiiche  Maschinen 

do. 

do. 
do. 
do. 
do. 

do. 


Petaonen-  nnd 
GOterverkehr 

do. 

do. 

do. 

do. 

Personenverkehr 

Personen-  u.  (iUter- 

Tarlnkr 
Personenverkehr 

Personen-  uii<i 

Güterverkehr 

Peraonenverkehr 

do. 

Personen-  und 
GWterveritehr 

Pcr.'sonpnverkrhr 
\  i'ersoncu-  und 
I  Gfiterveikehr 

do. 

do. 

do. 

do, 

Personenvorkehr 
do. 

do. 

Personen-  und 
Gtttervorkebr 


23 

Kiektrischo  Straßenbahnen  in  Genf 

1,000  1 

1 

125,; 

Lokomotiven  und 
elektrische  Maschinen 

do. 

34 

8,1  1 

Elektrische  Maschinen 

do. 

•25 

KlcktrischeStraßenbahnVevcy  -Chil-  j 

1,000  1 

lon(tcil  weise —398m— Zahnradbahn) 

10.9; 

do. 

do. 

26 

ChiUon— Villeneuvc  ' 

1,000 

2,«  ■ 

do.  > 

Penooenverkehr 

27 

Wlntertliur— Töß  

1  ,<Xi0 

do.  ' 

do. 

SB  1 

SSentrale  Zürichberghahn  

1  ,>m 

4,i  1 

do.  [ 

do. 

99  1 

Stadtische  Straßenbahnen  Zttrich    .  i 

IfiOO 

8Mi 

do.  ( 

do. 

Seite 


8B0,s 


')  bis  KlABinenuihlBB  beti«h«i  (ieb  mf  dM  J«Iir  I90a 


4»« 
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liic  schwcixerischeii  Kleinbahnen  in  den  Jahren  19(ß  und  1«>04.   [fg, ^KleiriMitLfc 


e 


Bes«lchttUB|p  der  Bahn 


8p«ur~ 
mite 

Ol 


km 


B«weg«nde  Czaft 


Betriebttweck 


Übertrag 


80 

81 


Zürich— Höngg  

Zürich— Örlikon— Seebach 


3,0  '  El«kM0eho  MMehlnen ,  P«nonen'  nod 

Güterverkehr 


IfiOO 


do. 


PersoDenverkehr 


zusammen  31  Bahnen  mit 


368,3 


')  {RPgeo  31  Bahnen  mit    .  . 

367^) 

1 

zwar: 

1,000 

210,8 

Elektrische  Maschinen 

188|l 

Lokomotiven  und 

elekMache  Muchinen 

1  Bahn  

0,600 

0,6 

Pferd© 

0,^00 

(>,i 

do. 

0,5 

Elektrische  MMchinen 

1  BabP  

13,i 

Elektiisehe  MMcUnen 

ii.lJOW 

and  LokomotiTen 

IV.  Znhuradbahncn. 


S  I  Spur-  P«'- 

BeieSchnang  der  Bahn    |j ttete  ' Bewegende  Kraft    |  Betrtebaswedt 

m  km 


1 

j  0^ 

! 

7,3 

Lokomotiven 

Personen-  nod 
'  Oflterretkehr 

2 

11,7 

do. 

do. 

8 

1  0,800 

7,6 

do. 

do. 

4 

do. 

do. 

5 

Clion  Nayc  

\  0,800 

do. 

do. 

6 

i 

9,0 

Elektrische  Maschinen 

do. 

7 

do. 

'  do. 

8 

0,800 

4,3 

Lokomotlren 

do. 

9 

1  1,43& 

do. 

■  do. 

10 

1  1|«K 

do. 

do. 

11 

1  OiW  ! 

18*0 

do. 

do. 

susamnien  11  Bahnen  mit  ... 

i  • 

93,2 

^Hgegüu  Ii  Batioen  mit   .  .  . 

UM 

und  swar: 

KM 

LokomotlTen 

• 

1,1» 

26,1 

do. 

2  Bahnen  ........       . ' 

13.3 

Elektrische  Maschinen  [ 

Jiisge!»aiQt  sind  sonach  vorhanden  gewesen: 


ii  km 

|!  ■ 

I 


sehniiil.spiiriße  Bahnen  mit  einer  Bctrirbslilnge  von  ...  7f^>v? 

2l>  Drahtseilbahnen  mit  einer  BctriobsUiiigc  von   '25,« 

81  Strafienbahnen  mit  einer  BetriebslAnge  TOn   866,» 

11  Zahnradbahnen  mit  einer  Betriebslange  von   93^ 

Kleinbahnen  mit  einer  K^ctriebslftnge  von   '  127A,t 

(gegen  HA        „          ,     ,           „    190$^) 

■l  Di«  KUmin«n»blea  Iwsicbrn  «ich  suf  dM  Jahr  191». 
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Davon  wurden  betrieben: 


J>»I1IIVU 

Betriebs- 
Jinge 

km 

67  (56) 

mit  Pfcnirn  

2(  2) 

1,0  '  1,<0 

5(  4) 

IÜ2^  '  Sü,..) 

-(  1) 

—  (I-2.V) 

14  (14) 

An  Betriebsmitteln  und  Personal  waren  im  Jahre  1904  vorhanden: 


! 
i 

liampf- 

Pferde  "  •'f'^»'*- 
Loko- 
motiven 

W  a  u  e  n 

bei  den 

Metor- 
wajjen 

für  «len 
Personen- 

vorkdir 

für  den 
Ofiter^ 

vprkchr 

Bedienstel« 

Anzahl  Anxahl 

Anzahl 

Anzahl 

Aiiz4thl 

Scbmalspurbabaen .  .  . 
Drahtseflbiihnen  

128 

's  ii 

82 

92 
616 

473 
71 

770  . 
117 

d7ä 
21 
97 
63 

279 

2333 
*)  52H 

Zusammen  . 

1 

2     '  316 
»)(2)    ]  (206) 

707 
(CSD 

i4äi  ! 

(1889) 

1€68 

am) 

52üä 

Auf  dem  gesamten  KI(-inbnhniM-)z  stellten  »ich  die  Bciricbsluistunj^en,  die  Ein- 
nahmen, die  Aasgaben  und  der  Überschuß  folgendermaften: 

An  der  Uahncii 

'     Zahl    der  y^^y 

geicjsteteu  .  ^   ,  _ 
y„„  beroruerten 

kiloioctcr  Beisenden 
1  

An 

Giiterii  usw. 
wurden 
befördert 

t 

Gesamt- 
Eionahtne 

Tnt.  1 

Oesamt- 
Aiisgabc 

Frw. 

Oberscbuft 

Schmalspurbahnen •) . 
DrahtseUbabnen   .  . 
Strafienbahnen  .  .  . 
Zahnradbahnen  .  .  . 

3  <>84  b'JÜ       b  213  375 
469847       4  733  43U 
20044406  76410687 
244648  756001 

5Ö5  7Ö6 
177  Gö'i 
US  688 
46278 

9  946  OHÄ 
1676773  1 
9757696 
S2965S2 

6  027  907 
»£10931 
7362804 
1631603 

3  91?i  17b 
6,S8842 
2894795 
1604999 

ZusamnieD  .  .  . 

,  -24  763  493  i  89  113  3'W 
'K22596486)  |  {6\  491  979) 

H9-2  '275 
(713  273) 

24  505  989 
(21  593  915} 

15ft>9  246 
(14  138  504) 

H  0(16  744 
(7  455  351) 

Vnm\e.  ereigneten  sich  im  Jahre  1904  auf  sämtlichen  Kleinbahnen  26ß  (224)  und 

zwar  wurden: 


Personen 
verletzt  jjetötet 


auf  den  Schmalspurbahnen 
•     .  Drahtseilbahnen 

.     .  Straßenbahnen 

,     ,   Zaharadbabnen  .  . 


70  ( m)h 
n(  9) 

144)  (145) 
l  (  Ö) 


8(4)») 
2(-) 

IG  (  71 
-  (  0 


Die  Einzelheiten  des  Hetiiebs  ujtd  Verkehrs  für  das  Jahr  1004  im  Vci«fleich  zu  19C)3 
ergeben  sich  aus  der  folgenden  Zusammenstellung.  Darin  haben  jedoch  über  die  scbuial- 
spurigc  Hrünigbahn,  die  am  1.  Januar  1903  an  die  schweizerischen  Bundesbahnen  über- 
gegangen ist,  Mitteilungen  nicht  gemacht  werden  können»  weil  in  der  Statistik  bei  den 
schweizerischen  Bunfi<  sImIimcti  eine  Trennung  der  Angaben  nach  den  einzelnen  Spur* 
weiten  nicht  stattgefunden  hat. 

'>  Die  KlammerMblen  bnieben  ticb  auf  dac  Jahr  1909.  —  ■)  Die  BrSnicbalm  konnte  «ut  dem  am  Sibliis»o  >le» 
TfitM  Mifef«b«MB  Orund«  atekt  WSclutcbtiirt  werden.  —  *)  Dte  Zahl  der  BedieoMetea  bei  den  Babnen  l!i«-re— Morf  et, 
Titp-Zanntt,  Ch4tol->-Fkl4it«iiz.  bei  der  WaadtlSadiecbeB  ZADtnlbaha  und  bei  4er  Bai«  nach  4«r  Bebyaisen  Platte 
cind  im  ■uerer  Quelle  alelil  beteoden  Mi«feb«B  md  dalier  hier  «vier  Beinebt  «eblleben. 
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Die  schweüeriflclien  jUeinbabnen  in  den  Jahren  190S  und  1S(M. 


Ifir  Kki 


V 


Q. 
> 


3 
ü 


T3 


S  d 
§•2 


1 


« 

M 

a 


3 

I 


s 

s 

s 


5 

I 

« 

35 


1 

e 

9< 


i 


c 

s  - 


Bahn-(Be-  4(HHW  ktn 
(riebs-)  l.änge  MÜ 10U4  „ 

Anlageko8ti>n  -inOüSFte«. 

fllr  1  Pntiiikiii  mUdOi  « 

Betri<-  l)Siii  i  t  tel.- 

Ijokniiiiiiivcn  j:u!Ki:l  An«. 
fDaiiipf-,  l'UcktiM  ^niXiM  „ 


OüterirageD . 

Zugkllometer 

Tägl  Fahrten 
über  die  Bahn 

Reisende: 

im  ganzen 


4(1903  Ana. 


» 

\nc. 

n 

(1908  Ans. 


< liH)3 
U904 


h904 

«1904 


Ans. 


auf  1  Bahnkm  itu  i  IQOa  Ans. 
^bf««durcbachn.(  1904 


Penonenkm . 


51908  Anz. 
'  11904 


Oflter,  OepAek»  Tiere: 
im  gansen   .  .  jj.^^ 

auf  1  Baiiukiii  im  \  nm 
Jatiresdurcbacbo.)  19(U 


7(i  (W7 
76000 

103  819 
101  27U 

3496 
S410 

1  271  788 
1  194  530 


»5,1 
3&,i 

182371 
M89I9 

6 
6 

IB 

\6 

9 
9 

42503 
47  553 

68  029 
73  221 

im 

8006  3.^9 
9115  837 


16,2 
16,3 

40514 
44075 

3 
5 

6 
6 

18 
Sl 

63  186 
lOM 

125  45« 
128  036 

7  744 
7906 

l  2(W(KKi 
1  261 856 


2^ 
914761 

; 

167  418 ' 

387  900 
916B0 


11^  6g» 
IM       6^  I 

79190  9»  9fW 
74  416 '909  845, 


25^  lU 
1670ISI  Iti» 

1670^1  mm 


5 
*)5 

8 

M>)8 

103  520 

104  588 

25^6 
98^74 

273114 

250  5:^6 

24  828 


t! 

7  , 
•>7  [ 

7  , 
7  I 

47  076 
45  055 

18,1«  I 

51879 

50  -iT)?. 

7  629 
7: 


6  ; 

6 

22 
22 

68 
68 

1:1.')  4-  7 
148  496 

14,H 
Ifi,« 

r.H3  782 
596  365 

^8»ü 
28  867 


1» 

11.» 

Oft 

33.1  JTi 

IttlH 
191» 


—  1660141  180702  4  955196  im M 
4  119072  1  347  227  186270  4  496  047  2696^ 

I 


Tonoenkm  , 

Ein  nah  nion 
im  ganzen . 

Ausgaben 

im  ganzen 

Überactiuß 
Im  gansen , 


)i9a3 

11904 


Aua. 
« 

Un03  Frcs. 
/  li)04  ^ 

MIX«  Frc8. 

>1903  Frcs. 
h904  , 


Auf  1  Bahnkilometer 

Im  Jahreadurchschnitt: 

(1903  Frca. 
1904  n 

l'.Hi.;  Frca. 


Einnahmen 
Auagaben . 

Ühoisriiul* 

Verhältnis 
von  Ausgabe  i|1903 
zu  Kinnahino  /liHM 

DurchscItiTtttsirtrag: 


ii'.m 

(1908  Frca. 
U904  . 


% 


1 


11  960 
11501 

6091 
5  251 

174  ^ 
ISO 

6  438  1 
6922 

8302 

8  649 
12186 

4  230 
3474 

48  866 
48233 

161t; 

408 
887 

897  1 

427 

461 

779' 

1098 

622 

511 

1916 

1  891 

II« 

914289 
900864 

161980 
1689601 

94407  j 
99960; 

104406; 

44406, 
627051 

24 '^3 
20141 

676626 
511 810 , 

115667 
112  501 

612174 
622  231 

73  831 
75  787 

138  (j06 

61  S.i9 

129  247 
124  377 

465  895 
456  644 

.10} 

117  065 
120  4«; 

231  244 

78  925 

■•^?,  Wl 

131  712 

5a2i»6 
66  309 

79  630 
77  957 

314  706 

303  519 

—  1  398 

—  7986 

3HU  930 
868664  ■ 

-5094  , 
—  8174  ' 

6894 

26570 
19080' 

49617 
46490 

151  169 
168126' 

im 

38S6 
S788 

17441 
17TS7  i 

1 

4688  1 
4676 

7701 1 

■7646. 
7868^ 

19007 
18291 

18270 
1790BI 

n» 

:i  UA-J. 
4a'>7 

6654 

4  872 

bm 

7  318 

5  252 
6i&4| 

11  710 
11464 

1231! 
11903 

-  47 

—  268 

10868  ' 
11078  1 

-814' 
—504 

_  1 
8881 

2394! 
1714 

7297 
6887 

69»! 
6006' 

im 

lOl.Sl 
107,11» 

37,77 

87,M 

1 

106,90 
110.»  , 

96jM 

68,© 
78^ 

61,6t 

67,w 
66,47 

5,40  ,  26/>4 
5>  j  25,«1 

3,» 

Sias 

4/1» 
4.» 

34,» 

86^ 

6,» 
6,ff  1 

IM 

18,81 

19.« 

60,M 
55,70 

19,85 

19,!*3 

37,T9 

30,91 

251,17 

253,15 

29,« 
31,71  i 

46^ 

für  I  iVrsonon-  U903  Cts. 
kllometer  .  .  )1904  , 

für  1  Ottterton-  C1903  Cta. 
iienkllonieter.  n0O4 


'1  Dttv'oa  7  Muturwagtsn.  —     ,   ...  -   ,  ,  „, 

3  Xotornnwaa.       *>  Dwob  fOr  tMa  6  und  fOr  V>Ot  $  Motorwaswi.  —  *|  Dstr«n  S  llot«r«iiB«B 


ÜoTon  3  .Votorwiitreti  in  )>«i<li.<D  Jaliren.  —  'I  üsroo  i  Motorwagen-  — 
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597 


J 

1 

X 
3 

E 

1 

d 

O  ä 
CQ 

Bex  -  Gryou  -  Villars 

e 
•§ 
1 
l 

'S 

s 

Brenigarten— 
Dietikon 

Brenets— Loele 

Chfttcl -Bulle— Mont- 
bovoa 

.2 

B 

s 

1 

Kraucnfeld  Wil 

Genf— Veyrier 

2S,4 

l%4 

1  12.> 

4.3 

17,6 

9.7 

28,4 

i%* 

1  12,9 

10,8 

4,9 

86,7 

6.» 

17,s 

6,5 

I47  0«^2 

126619 

68  085 

■-M  4  .WJ 

117  158 

113  994 

43  367 

118  248 

148077 

1^746 

ÖGÜOO 

79016 

214  000 

146978 

116534 

48619 

140486 

3  ' 

7 

3 

5 

8 

— 

4 

2 

3 

7 

3 

D 

3 

4 

2 

6 

27 

0 

19 

6 

8 

11 

3 

10 

18 

D 

Sil 

*)  9 

19 

»)8 

8 

*)  13 

10 

")  18 

2 

11 

t 

8 

* 

2 

27 

9 

24 

4 

S 

4 

2 

65 

9 

24 

4 

61  ^47 

U5  075 

91  I  «0 

f>ri  r)a') 

no6io 

7f;  7n:! 

4t»  C20 

82  82'» 

195  500 

59Ö71 

97U«Ü 

149  374 

67  !A»3 

30  940 

233  35» 

55  265 

H«528 

201  *^2 

17^  1 

II/» 

2(^19 

17,22 

19,M 

14,» 

19,4i 

12,88 

95,18 

IM 

10,78 

21^ 

88,tt 

17/M 

19,as 

I8»7« 

13,«8 

96,» 

17-2  :»■>'.♦ 

303  049 

144  672 

949  222 

94  579 

139  299 

92  845 

70  8<>2 

217  695 

558  749 

177  552 

813  140 

1      1  iw\ 
loo  UJU 

1  053  473 

out 

77  299 

lue  .vir« 

Oou  Um 

17  7m 

1:2  m;H) 

11  574 

7<  1/i 

8677 

32  3% 

6448 

inj  lO 

12  369 

9777 

|H  H04 

13  325 

12  488 

65648 

8  8:50 

C771 

11  368 

10  639 

104  472 

1  ISo&lQ 

408)  bsM 

417620 

041x431 

794059 

046062 

669700 

449039} 

2260889 

2137996 

4418900 

503444 

7069753 

646111 

644760 

2269837 
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Ifi 

ir,  iivi 
lj24U 

72  ö74 

15^23  1 

70  s,'>r» 

72  U4 

."iI  >\-l 
'SA  U  U 

40  4j; 

17010 

Ii«  621 

36  307 

:!it  1(11 

1!  104 

12  2<»I» 

41307  t 

4'.  rn.>(i 

10  .«(79  t 

!>  :;:«> 

54  36(1 

30496 

Hl  '»82 

46 

hf  4!'-i 

Cbi-rachufi  .  .  Jj-J« 

2!)  004 

:e74Sl 

10  »17 
12082 

4  t  100 
3<M0 

22374  . 
27««4  ! 

t>7t*7 
6485  1 

151lb0 
18 161 

21  316 
21482 

6:9111 
—  «tC6& 

Verhalt  II  i  s 

von  Au!>t;4bc  US»«  »/,, 
XU  Einnahme  >iin>4    ,  | 

41,71)  ' 

OiSis 
7ü,tt 

7.Vi 
OOjoo 

04,«« 
01,7«  1 

64,30 
50/K 

77,M 
81,7t 

58^  1 
5»,»  . 

2t^M 

Reinertrag  i 
iiil'ro/nitonde«  <I1NI8    %  > 
Anl:i^^«>kapitals.  >I9U4  , 

1 

(8,1*  • 

3,41 

1 

4,w  ' 
4,3w  ' 

i,7C 
1,7U 

2,06 

2^ 

2,» 

2,91 

i;m 

L)urclischiiittM-rtrn{^: 

i 

0,3» 

1 

liir  1  Per)<onoii-  <nKi3  Frc». 
kiloMirter  ■   .  )liN)4  . 

0.71) 
0^7« 

ov» 

1 

l4«  ' 

I,«l7 

0,J7 
<M7 

o^n 

OkM 

evtl 

0»ä 

'»  Anicitlie  r*blt  —  ■)  Sivht  in  ZwHnifHltquMntioii. 
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b 
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■ 

O^us 
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0,8011 

i,7n 

1,7» 

1 

1  0^ 

'  0,4!» 

1. •-■'»" 
'        1 . -XJ7 

0,vW 

(»,.w 

0,101 
0,Wl 

0,107 
0,107 

i 

0,7«) 
0,76u 

1 

O.tiiil 
0,661 

".Kl.;») 

•255,1« 

81,1« 

205,M 
205,86 

1B8,S5 
133,iij 

106,;u 
lOtij'M 

669,iO 
66!»/i<i 

56,84 

'  3I,w 
31,so 

67,S7 

57,ß7 

207,6(1 
207,60 

244,06 
244,oe 

890 

631 
631 

426 
1  4S6 

11« 
116 

290 
260 

600 
600 

240 

309 
R09 

560 
1  660 

1  311 
811 

617 
617 

.VI  511 

1  180  H77 
Ii  180874 

47H  421 
,  4Ua3ä3 

1 r,as 

1  747  248 

760  63«> 
.  760  636 

"Ml)  WX'i 
740HOt> 

75!)  243 
7ä924ii 

676  31K 
676  30(] 

1  lOfi  037  342  727 
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523  838 
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10  791 
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1  9726 
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24«,:i7 
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3  535 
4602 
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4%97 

54,6S 
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33,w 
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120,92 

124,iü 

63,» 
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13,i3 
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l->-J!141 
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1  i:.Mi()(>i; 
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96476 
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19936 

186,» 
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;  9ß,n 

140,86 
1^ 

121663^ 
166412,« 

44,W 
54,» 

1  374,tw 
1088/M> 

»2i,4S  1 

366,» 
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I".  42:i 

3!»  7H7 

41  m) 
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IM  729 
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B3!)37 
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21327 
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7  828 
9  09H 

7611 
9  412 

7:«7 
7  495 

II  306 

19  785 

9975 

lä  tHi4       19  HU2 
14S2T  .  21462 

94262 

1 

1  Iri  6<iO 
130796  . 

11046 
10689 

84  702 
78172 

26800 
18545 

1  480 
867 

6418 
86B6 

9  786 
10786  1 

1 

4  127 
866 

47213 

4i<2l6 

36  797 

2:i6:H2 
287  477 

49  7.H4 
Ö2 17rt 

174  466 

.■)4  637 
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05  934 

1 
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190  485 

92  H»8 
98  »j<j3 

131  112 
122  131 

2^  57U 
24  063  ] 

•16  MH 
30484 

34497 
17044 

849B8 
21765 

105800 
97208 

28411 
21976 

99672  1 
96366 

80360 
85068 

28117 
8t  168 

89987  > 
U2236 

77465 
90079 

71 131 

87963 

9604  17104 
9862  1  29982 

31  172 

1S57H 
14032 

130012 
14U274 

2«;  323 
30202 

«'16  29«) 
78  lüO  , 
1 

24-277 
233^ 

7f»  iir» 
64  766 

1 1 : ;  1 isi ) 
78  249 

1 4  Ü53 
8584 

1 

551 '.IS! 
34  168 

1 

14191 

! 

6244 
552 

(>4,H 

44,:i 
40^ 

47/r7 
42,1» 

60,09 

55,57 

tiOyw 

28,).i 
32.49 

44,31 
58,S3  1 

H4,iw 
91,!»0 

l'ifiA 

41,1«  1 

1 

73,  Hl 
98,19 

1,« 
S,I7 

5^1 

4,iü 
4,H  ' 

a,i8 

1.« 

1)- 
»)- 

1 

11,»  ; 

13,4«  , 

3,00 
8,00 

1.» 
2,34  \ 

8,»  ' 

8,»  < 

1 

1,7« 
1,«» 

CM« 

1.» 

0,»J 
0,M  j 

0,12  , 
0^10  j 

0^42 
0^4» 

\^ 
Ii»  \ 

0,47  . 
0,»  1 

0,lS&  j 

1 

0,70 
0,7»  1 

0^ 
O^M 

1,00 
1,01 
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Ba)in-(Be-  i 
tri«»b8-)  Längo  s 

(190B  km 

hm  , 

1 

1 

l.lMS 

1^ 

iMl 

( t^m 

0,I.4J 

U,(>l.> 

3,«» 

0,U3 

OjUpS 

1,511 

l^H 

! 

0,l«i 

1  1 

Htihen- 
tliffi'rens  .  . 

sv.m  in 

)  KK»4  „ 

t)6,ü 

340,71 
340,7« 

1  M'.i7.-j 
1  3'.l7,si 

412,82 

412,8-' 

38y» 
3s,:i. 

71,*. 
71.» 

II  ochst - 
Steigung    .  , 

U'J03  ^/m 
iVMH  „ 

2t>i) 
26C> 

6CM> 

22H 
22n 

600 
WX» 

(>30 

m) 

57«  > 

570 

5r*<) 
540 

20«  1 

Jii 

Alllagekosten  i 
fflr  1  Bahnlun  i 

|U908  Fn-6. 
111904  „ 

444913 
444  918 

413784 
418736 

936764 
985  764 

382468 
399891 

400196 
409196 

1106168 
1 112412 

'483808 
4Hrl84S 

1695942  %S»W 
1595943  «lao 

Pf  1  bo iien-        ^U903  Am. 

'  2 
2 

2 
2 

2 
2 

2 
2 

(1 
6 
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2 

2 
2 

2 

<s 

♦ 

i'eranaen-         ^vlitt«  Anz. 
wagenaeb»enu>iiHu  „ 

4 
4 

4 
4 

4 
4 

4 

4 

13 

12 

4 

4 

1  4 
4 

4 
4 

P«raonen-       j(l90S  Ans. 
wagenplllts«  dtl904    «  ■ 

78 
7» 

Ü4 
64 

72 
73 

72 
72 

192 
193 

160 
100 

84 
84 

>  64 

I  *" 

La.twagen  .  A«»J 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-  1 

Zii^kiloiiietcr  . 

U908  An«. 
him  . 

•21  (>49 

21  3«;i 

7797 

7ü74 

18231 
20028 

3697 
10065 

16849 
15968 

12352 
18318 

18716 
20  661» 

16132 

2:5  672 

1  14T,'' 

TigL  Züge  über 
die  ganse  Bahn 

i  19113  Ana. 
(1904    ,  • 

47,tt 

47,n 

18i»i 

166)4» 

89,W 

12,M 

61,1» 
65,80 

83|06 
87,80 

1  270,» 
1  396yn 

141.-' 
ISJ  .1 

Beisende: 

1 

ganzen    .  . 

U!Mm  Anz. 

)  l'.KM  r, 

7()  ü'.f2 

48  "•7(ä 
45  'ttUi 

■jj;;  0-21 

471  'MUt 

ti-J  '.»98 
1 10  452 

l!l  32r* 

1H5  14<* 
174 

164  671 
128  642 

4«IO!»Is 

■  1 

I'orsononkHo- 
inolor.   .   .  . 

\IM  Auz. 
H9(M  • 

98411 

6866« 

72SKJÜ 
141 410 

40445 
70910 

69  581 
76  814 

102  3;*« 
96787 

l'JlOlb 
149221 

653^ 
74828 

Güter,  Oepäek, 
Tien»  .  .  .  . 

(1908  t 
J1904  , 

40WTS 

417,3S 

«OS  M 

168,13 

152,00 

1UI>,00 

880,00 

1   t  Utk  AA 

2078,00 

171,«s 
140,:j 

-  1 

^  1 

Einnahm«'  n 
sin  ganzen  .  . 

V  i'"*» :;  FrcB. 
<  l\M 

\ß§o 
30  214 

7(;  663 

.•.5  tfiT 

57  747 

er.  21t 

1  (7  it:.:: 
1  ) t  436 

T*)  Hl  7 

76  W4 

39614 

1  ■)  1  jt' 
i  - '  1  j 

Au>^a  b  t'n 
im  {^^aii/.oii  .  . 

■<  i\m  , 

14ril3 
15  44«) 

31  3!)4 
33  7'.^2 

14  0.1* 
Ä>»-27 

7  n.-i  t 

223tKi 

4«ib46 
51  436 

(il  130 
64  H35 

37  (MS 
3y  4!H 

2»3  24«i 
27  4or» 

!:■■■:'♦ 

Überrtchuß 
Im  ganaea .  . 

51903  Frc8. 
11904  , 

24565 
38774 

4706G 
«871 

14 167 
25630 

11 178 
14504 

11  lOi 
13806 

86823 
79601 

85751 
87S0B 

13  36« 
17505 

1 

Atir  1  Bahnkllomeier 

Im  Jahretdurehachnitt:  , 

1 

Klnnahmen  .  . 

Kri-8. 

32  im 
32  i".»r> 

021157 
TiO  rt71 

im  söd 

76  134 
')7  421 

151XIH 
Ib  123 

2«!7  546 
261  lri6 

4«  006 
50  H55 

243ittl 
276522 

Ausgabi'u.  .  . 

\\[m  Pres. 
)  l<»04  ^ 

1 1  »in 

1207(1 

2l)H33 
22  423 

4H,«i57 
'.Kl  123 

3(>Hri2 
34  ?<21» 

12  «50 
14-2HH 

110  542 

1 1 7  242 

24  483 
26  084 

161  0I< 
im  12!' 

V'.4s:. 

Übersektifi   .  . 

uiKja  Frc9. 
11904  , 

'Mim 

19&19 

31  ±ti 
28448 

47  22» 
85488 

44  182 
22592 

3  056 
8835 

157  004 
143944 

23613 
94771 

82013 
>  107898' 

6iC4 

VerltäUniM 

r 

1 

von  Ausgabe 
SU  Einuantne 

)1MI3 
n904  „ 

87,14 
99,97 

44,M 

50,a& 
53,7» 

41,1» 

8ÜV7B 
78,M 

41,38 
44,80 

50,30 
51,» 

«6,9  1 
61^, 

Reinertrag 

ia  Prozenten  des 
Anlagekapttais. 

Jl9(»  ^ 
n9U4  • 

2,70 

G,» 
(Mii 

4,M 
6^ 

3/» 

'  0,189 
0^ 

18,87 
10^ 

2.14 

4^  ' 

Sf- 

Durchschnittaertrag: 

1 

fUr  1  Porsonen- 
kilometer  «  . 

51908  Fres. 
«1904  , 

0^ 

l,Oi 
1,06 

0,s; 
0,M 

0,43 
0,13 

o,:t 
0,:« 

1,» 

O^irr 
0.» 

«Mt 
«1*1 
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'S 

Ii 

'7.  ^ 


CO 


£  - 


Bahn-  Bc-  ±\]im  km 
trieb«-  ' LH  uge  .f  /l'H^  „ 

Atilaiprekosten  4\l\m  Fns. 
fiir  1  Baliiikin  itl'Ml 

Pferde  .  .  . 


Lokomotiven 

i  lektr.  Moton'ii 


4sllt«):i  Anz. 
4\V.m  Anz 


Guterwnpren.  |;;:;;^ 


Anz. 


Zii^kiloniftcr 

TakL  Fahrte a 
iifier  die  Bahn  .  1  ifMH  » 


U!H);J  Anz. 
aw«  Ans. 


i;<"Ucndc  : 
iiri  jriinzon 


sl'.m  Am. 


auf  I  liahnkm 


)  ItM  W  t 
n904  « 


!».•> 

U4  1 14 
64  374, 


II,-' 
II,-' 

41»  »il-i 
51245 


•23,:. 

2:$,: 


(>.:S 

277  (j«4  ^^20;5I 
276  »26  98  «29. 


Fnoneii'  4  (1903  Ans. 
wagen*)    .   IlllNM  , 


6 
0' 


7 

7 

7 
7 


7f< 
7."> 

102 
t04 


3)H       -  - 

»5  657  1740022772918 
91  52:^  I85  8l5  2;>f<7  47<i 


(),.-. 
0,:, 

:^7  (»37 
370S7 

1- 
1 


l<),t< 
lO.s 

224  934 


5,0  3,3 

5,0  3,:i 

151  755  1 18  l!»7 

162  i7ö  mm 


0,6 

0,(1 


8. 
2 

81 
31 

43 
48 


12 
12 

17 
17 

•» 
9 


3.0 
3,0 

134  432  143  030 
134482  163515 


42^1 
46^10 


345,79 
S47,78 


•kuflBahnkui  im  ill»u3  Aux. 
•Ialireadarchflchn.n904  « 

Gfltrr: 
im  ganzen 


101 599  523233  12l951(Mt 
!n»300  572  7«;o  r2SHI710 

U  255 
10021 1 

4  l74,iH) 
j  2  7H7,no 

I  421,00 
I  28l|^d 


218  164 

2IH  07'.>| 

02,w 
94^ 

597  750, 

70p<  um 


807  1  2S7  415 
H45  1  :J1H3W 

4,^  825,86 
4,»  839^ 

5406647416 

500  7  1I3  804 


4<l*»H0!)  216070 
44S'25(i  220  404 

223,66  ld7,«3 
943.97 '  180,n 


loiiaHH 

l»K5  72! 


681  387 
Tf»;;  '(i'j 


6 
6 

6 
6 


«K!»2  175H;iO 
Ü441  Iril284 


37,61 


163,47 


Lianabmon 
in  gaosen. 

Aiisfra  bcn 
in)  ganzen. 

Ch  erschnß 
i  tn  ganz  c  n  . 

Auf  1  Babnkilometor 
im  Jahresdurchschnitt: 
(1908  Vrvs 


(1908  Frca. 
IlflOl  „ 

{['.Hi:.  IVcs. 
tv.m 

^\im  l'rcö. 
a904  , 


44701, 

459*«! 

42  (»if^ 
45  344 

2lk<3 


Einnahmen 
Atisgaben . 


SUm  Frf8. 

n;»üi  , 


ÜIK13  Frcs. 
}I904  . 


('(»erHchiil» 

Verh  illtnis 
Villi    \  II      ;(  he  \  IIH):;    '  , 
zu   Hinnahme  ilim  „ 

Ueinertrag  in  O/oOÄW  % 

<i':>  .\nl;)j_'i.'k:ipit.ils)  I'WU  „ 

{>urch.s  Clin  ittser  trag; 
tttfl  Reisenden  jj'JJIJ 

a«f  1  Tonne.  .  jj^^ 


4  24<t 

1 

271 
64 

2,M| 
S^6i 


(I,;!., 

2,tu 
8,»1 


4<i462 
50957 

555US;i 
546217| 

SÄ  Wi 
1128130 

1  lOUU, 
108?! 

614  364 
657468 

201448  216  3131 
1963&9i9S9800 

1  1 

25 1/..' 

lH6,(iO 

50,1^ 

!»2,i«> 

1 642,60  — 

l  W2,r,«  — 

11, »i 

7,«> 

7,!«) 

1«>2,% 
l70^Tr 

327,19 
397,» 

BB461  1863070  121St» 
68681  1451  >«7  126830 

446 

462 

672354 
716540 

131068 
127688 

-  67471 
71875 

62.372 
70  ü8f* 

f*23  1S2 
1«>2<)'J2 

H2  457 
H5  514 

44<) 

4!W  733 
Ö5<) .',.")! 

I20!»70 
126  710 

66  1H7' 
75 

2U0t5Ü 
18593 

459765 

39  523 
40816 

17a  621 
165969 

10096 
928 

1284 
—  3381 

7870 
7880 

61997 
61869 

19424 
90037 

896 
865 

62140 
66223 

36  tO» 

25496 

81419 

21 584? 

5  54!» 
♦1  236 
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BraunKhmia._ 

des  HereogUchen  SUintsministorlnws 
vom  24.  Mai  1006, 
betnfl^id  Vorachriften  fUr  den  Betrieb 
«ttf  Privatuaeblmn»1iaeii. 

Anf  Grand  des  §  2  des  Gesetzes,  betr. 

d.  ri  lind  Horrich  auf  Privatanschluß- 

babnen,  vom  3.  Mai  19ül>>)  eii  iss»  ti  wir  die 
naelistcbeuden  Bctriobsvorscliriiii-ii. 

§  1. 

Geltnti^bereich  dieser  Betriebsvorschriften. 

Die  nachstPhenden  Voraolirift«'!!  für  den 
Betrieb  auf  PrivatanschluUbaimcn  finden 
Anwendung  «nf  denjenigen  Teil  der  Privat- 

anschlnßh.ihniMi.  welclirr  durch  den  vom 
Ilorzuglichen  Eisenbahnkoiumi.ssariate  nach 
Maßgabe  der  Bestimmnng  im  §  12  des  Gc- 
8etz«;s  foi^fclegton  Punkt  begrenzt  und 
durch  eine  Tat'rl  mit  der  Aufschrift:  ^Grenze 
der  i'nvatanschluUbabn"  bezeichnet  ist. 

Die  Grcnctafel  und  die  neben  ihrem 
Standpunkte  .-ingebraehto  v«>rschließbarc 
Gleissperre,  welche  wopfifllf,  wenn  eine  be- 
sondere Absperrvorrichtung  an  deren  Stelle 
tritt,  sind  dauernd  in  gutem  Zustande  zu 
erhalten  und  n<-scliftdi£rnnn^rn  tl.  r.scll>i  ri  un- 
verzüglich sowohl  dem  Betrtebsuuierneh- 
mer.  als  auch  dem  zuständigen  Beamten 
der  den  Anschluß  gewahrenden  Bizenbabu 
des  Offentiichen  Verliebrs  anzuzeigen. 

§2. 

Ftknug  det  Betriebe*  auf  FrivataneeblnS- 

bahnen. 

Die  unmittelbare  Beaufsichtigung  nnd 
Leitung  des  Betriebes  auf  der  rdvatan- 
scbluBbaiin  ist  einer  dazu  beflhigten  be- 
stimmten l'erson  (Betriebsleiter)  zu  über- 
tragen, deren  Anordnung  alle  beim  Betriebe 
und  der  Unterhaltung  der  l'rivatanschluß- 
bahn  BeschAftigten  Foige  zu  leisten  liaben. 
Der  Betriebsleiter  bod  irf"  diT  vom  Metrich?- 
untcmehmer  zu  beantragenden  Bestätigung 
durch  das  Herzogliehe  Eisenbahnkom- 
nümriat  und  ist  durch  eine  andere  Person 
zu  ersetzen,  sobald  dieses  auf  Anordnung 
der  Staattiaafsichtsbebürdon  für  erford<'r- 
licii  erachtet  wird. 

VfL  /eii»chrt/t  rar  KleiDh«hnen.        S.  532  ff. 


Dii  Obliegenheili-n  des  vernntwonlichen 
Beu'iebsleiters  sowie  des  i.okomotivperso- 
nals  nnd  der  sonstigen  Betrtebebearaten 
sind  durch  besondere  von  dem  Herzog- 
lichen Eisenbahnkommissariate  -  1>ei  Be- 
rührung von  /öffentlichen  Wegen  durch  die 
Privatanschlußbahn  nach  Benehmen  mit  der 
;?n«t-lndi^on  Lande^polizeibeh/^rde  —  zu  ge- 
nclinii)^ende  DienstanweisTinjrpn  zu  regeln. 

Ausnahmen  sind  mit  Geiiehiuigimg  des 
Herzoglichen  BisenbahnleommiBaariats  auf 
kitrzcrn  rrivrtt?insflilußbahnen  mit  einfach- 
sten Betriebsverbältnissen  zulässig. 

§3. 

T{efiihi;:uiij;  der  im  Betriebe  von  Privat- 
aoMchliiüUahnen  besihMftigten  Personeu. 

a)  Bei  Lokomotivbetrieb» 

Wird  der  i?etri<  h  di  r  PrivatansclihiH 
babn  mit  Lokomotiven  geführt,  so  müssen 
alle  in  diesem  Betriebe  beacbfiftigten  VvC' 
sonen  (Aufseher,  Lokomotivführer.  Heizer, 
Zugführer,  Bremser,  Rangierer.  Weichen- 
steller und  Bahnwärter)  den  Bestininiungen 
über  die  BefRhigimg  von  Eisenbahnbetriebs* 
bcnmten  vom  '>.  .Tuli  1S!>2  bezu*.  den  dnzu 
ergebenden,  ergjtnzemlen  oder  abändern- 
den Vorschriften  genügen  und  bedflrfen 
di  r  Bestiitig-ung  durch  das  Herzogllehe 
Eisenbahn  kl  'inniissariin. 

Im  Falle  eines  vorUegenden  Bedürf- 
nisses sind  die  mit  bahnpolizeilichen  Ob- 
liegenheiten zu  betrauenden  Personen  auf 
Verhingen  de»  ilcrzoglichen  Eiseubahn- 
kommissariats  zu  beei<ligen. 

Fall.s  d»  r  Betriebsuntemehmer  die  Be- 
eidigung beim  Herzoglichen  Eisenbahnknm- 
missariat  beantragt,  ist  von  diesem  nach 
Prüfung  des  Bedflrfiaisses  sowie  der  Be- 
fähigung der  vorgeschlagenen  Personen 
über  die  ZulAaslgkeit  der  Beeidigung  zu 
entscheiden. 

Die  B«>eidigang  ist  vom  Herzogliehen 
Eisenbahnkoinmissariat  hei  der  zuständigen 
I^andespolizcibchürde  zu  veranlassen. 

Die  als  Bahnpolizeibeamte  beoidigtcn 
Persom  n  erhalten  einen  Ausweis  über  ihre 
amtliche  Eigensch;ift  und  haben  b«delien  im 
Dienste  stets  bei  »ich  zu  tühren  sowie  auf 
Anfordern  vorzuzeigen. 

f'ber  die  als  Bahnpolizeibeamte  be- 
eidigten Personen  sind  seiK  ns  des  Betriebs- 
Unternehmers  Personalakten  zu  füliren. 
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b)  Bei  Betrieb  mit  tierisolier  oder  [ 
licntelienlcraft 

I 

Findet  auf  Privatanschloßbahnen  oder 
'IViloii  diTsdlifii  (1:1^  ViTsrhifhcn  vnn  Eiüi'ii- 
bah u wagen  durch  Menscbeu  oder  Tiere  ^ 
»tatr,  80  mflsscn  sämtliche  in  diesem  Be- 
trielie  beschüftigton  l'ersonen  im  Hositz*- 
eines  AiisreicUendcnSvl»-  undHürvermögens  ; 
sich  bttiutl«"!!.  I 

c)  Bei  Betrk'b  mit  besondern  mecha-  j 
nischi'ii  Atilaffon. 

! 

Werden  Priva(anschlulil»ahueu  mit  be-  i 
sondern  mechanisclien  Anlagen  betrieben,  , 

so  unterliegen  die  Anforderungen,  welche 
an  die  in  aolcbem  Betriebe  beschaft igten 
Personen  neben  den  nntcr  b  au  (geführten 
fOrdie  Bedienung  dieser  Anlngen  zu  stellen 
sind,  der  besumb-ren  Uesliminung  des 
llerzuglichen  Elüenbahnkummit^sMiriat». 

14. 

Vorwliriften  fflr  Lekomotivbetrieb. 

Für  den  Betrieb  von  l'rivntansehluß 
bahnen  mit  t.MkciinotiviMi  ^inil  ili*'  für N'<'l)"ii- 
bahnen  galligen  Vuräcluifu  II  der  Ei^en-  j 
bahn-Ban-  und  Betriebsordnung  vom  4.  No- 
vember VXH.  der  Sijrnal' irdnung  für  die  ^ 
Eisenbahnen  Deutschlands  vum  &.  Juli  1892  | 
nnd  die  dazu  ergib  enden  abändernden 
oder  ergänzenden  ÜCblimmungen  mit  der 
l'iiiHohr:l!iknng  maßgelnind,  tlaij  «lie  f^nilite 
zur  Anwendung  gelangende  Geschwindig-  i 
keit  der  Fahrten  das  Maß  von  20  Kilometern  | 
in  der  Stunde  nicht  überschreiten  darf  und  ' 
daß  Aliweichungfii  von  den  bezcicliiicten 
Vür>chriflen,  soweit  solche  in  dieser  Ver- 
ordnung nicht  auHdrUckllch  Aufnahme  ge-  | 
lumli  11  hnVu  ii,  nur  mit  besonderer  (ieiM  hini- 
guug  dcä  lieriioglicheu  StaaU^iuinisieriuins  ; 
zolflitstg  sind.  I 

Ist  bei  der  (jenelimipung  einer  l'rival- 
;inscli!iißh;itiii  dir  •srnVAi'  zulfissigi-  Ge- 
scliwindiglteu  der  i'ahrten  mit  weniger  als 
20  Kilometer  in  der  Stunde  festgesetzt  | 
worden,  so  darf  diese  llochstgesfliwindig- 
keit  in  keinem  Falle  Uber«chriiteu  werden. 

Prfifnng  des  bunlichcn  ZoHtandos  der  PriTat-  | 

ansrhlnßltnhn. 

Die  mit  l.i ikoinotivcn  hetrieKeiifii  I'ri- 
vatanschlußbabnen  sind  täglich,  solche  mit  | 
tierischer  oder  Mensehcnkraft  betriebenen  ^ 
dagegen  jeden  dritten  Tag  w/dirend  der 
Dauer  des  Betriebes  von  einem  dazu  bc 
fälugten  Angestellten  In  ganzer  Ausdehnung  , 


zu  begehen  und  auf  ihren  betriebssichern 
Zustand  zu  untersnehen. 

§e. 

Vorschriften  für  den  Betrieb  mit  tierlsebsir 

oder  ,Men>.rhenkrHft. 

I>a^  Vcrschiel)en  von  Eisenl>ahnwag<-n 
auf  Privatansehlußbahnen  (Anschlußgleisen) 
mit  Hand  oder  mit  Zugtieren  darf  nur  von 
d'T  Grenze  ab  erfulgen.  welche  gemäß  §1 
durch  eine  Gleissperre  festgelegt  ist. 

Hit  dem  Vertscbleben  von  Wagen  darf 
•rat  begonnen  werden,  nachdem  die  Gleis* 
sperre  vorgelegt  und  sicher  verschlossen  ist. 

§  - 

Pflichten  des  Botriebsleiten»  der  Privat- 
nn»i-Ulußbahn. 

Der  Leiter  des  Betriebes  einer  Private 
anschlußl>ahn  wird  für  die  Befolgung  der 
fidgendrn  \'  >i  rhrifien  besonders  verant- 
wortlich gcmaclit. 

1.  Alle  beim  Versehieben  von  Wagen 
beschäftigten  Personen  müssen  im  Besitze 
eines  ausreichenden  Seh  -  undlKirverinOgenf 
sein  und  bei  allen  mit  dem  Verscliiebe- 
dtenate  verbundenen  Arbeiten  die  größte 

Vorsieht  beoli  udit«  n 

2.  Trunkene  und  fremde  Personen  sind 
vom  Verschiebedlenste  auszuschließen. 

.3.  Der  Versciii<  lu  iiienst  ist  mögllcbet 
gicichinäßtp:  w3lireiid  derselben  Tageszeiten 
vurzunehmcn,  weiche  dem  gej>amton  Per- 
sonale des  angeschlossenen  Werkes  vorher 
bekannt  zu  gelu  n  sind. 

4.  WJlhrcnd  «ier  Dunkelh«'it  dürfen  auf 
Anschlußgleisen,  welche  auf  Fabrikh<\fen 
oder  in  geschlossenen  Räumen  liegen, 
WaffTi  trir  versebol>en  werden  ^^  enn  diese 
Glei&e  und  deren  nächste  Umgebung  &a&- 
reichend  hell  beleuchtet  werden. 

5.  Verschiehebfwegungen,  die  mit 
keiner  größeren  als  Schrittgescliu  iiuligkoit 
erfolgen  sollen,  dürfen  erst  dann  vorge- 
nommen werden,  wenn  der  Leiter  des  Ver- 
seliiehedienstes  sich  zuvor  davnn  überzeugt 
hat.  tiaß  die  zu  befahrenden  Gleise  frei  so- 
wie seitwärts  aufsclilageude  Türen  und 
Klappen  der  Eisenbahnwagen  sicher  ver- 
schlossen sind. 

b.  Beim  Bewegen  von  Wagen  soll  sich 
am  vorderen  Ende  des  ersten  Wagens  ein 
Mann  —  l»ei  Dunkelheit  mit  einer  brennen- 
den lind  h<-ll  !fU''It!*ndeii  l.aten-e  —  be- 
tinden,  welcher  auf  die  Falirbaiiii  zu  achteu 
und  die  nfltigen  Wamungszeichen  za 
gehen  hat, 

7.  Beim  Vers(dii<d)en  von  Wagen  mit 
Zugtieren  (Pferden  usw.)  darf  der  Pflhrsr 
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derselben  Mcder  in  «lern  befahronen  Glei-e. 
Ducb  zwischeu  diesem  und  der  Zngkette 
gehen.  I 

Bei  Annäherung  an  einen  nahe  am 
Gleise  betindlifhen  Gegenst -nd  h  u  -ler  Ge- 
spunnt'ilhrer  rechtzeitig  die  Zugkeiiu  abza-  . 
bAngen  und  das  Zagtier  anznhalten  oder  | 
dieses  hinter  dem  Wagen  herum  anf  die 
entgegengesetzte  Seite  des  Gleises  zu  leiten. 

8.  Es  dürfen  nicht  mehr  als  3  Wagen  | 
gleichzeitig  bewegt  werden.  j 

Sollen  2  oder  3  Wngfn  fi^leidizeitig'  vrr- 
ücbobeu  werden,  so  sind  sie  vorher  zu-  i 
eaminen  zu  kuppeln;  auch  ist  eine  etwa  an  I 
diesen  Wagen  vorhandene   Bremse  von  | 
einem  mit  der  Handhabung  der  letztern 
vertrauten  Manne  zu  bedienen. 

9.  Das  An-  and  Abkoppeln  darf  nur  i 
bei  vrt!Ist;inf1tR'  zum  Stiltstaiid  gekommenen 
Wagen  vorgenommen  und  die  Falirzeage 
dOrfMi  erst  In  Gang  gesetsst  werden,  nacli> 
dem  der  mit  dem  Kuppeln  Reauftragte  zu 
erkermen  prenfobeii  hat,  daß  er  aas  dem  1 
Gleise  getreten  ist. 

10.  Drehscheiben,  Zentesimalwagen  und 
Schiebebühnen  sind  stets  mit  besonderer 
Vorsieht  zu  befahren  und  nach  erfolgter  , 
Benutzung  in  die  vorgeschriebene  Grund- 
•tellimg  an  bringen.  | 

11.  Auf  zusamnii  iitnufendeu  Gleisen  • 
darf  kein  Wagen  über  das  Uerkzeichen  , 
(Distanzpfahl)  hinaus  stehen  bleiben. 

12.  Vorhandene  Gleissperren  sind  jedes-  ] 
ui?d  naeh  Beendigung  il>  r  Versi^^hubbewe- 
gung,  für  welche  sie  geötlnet  sind,  sofort  ! 
wieder  vorsnlegen  beaw.  zu  verschließen.  | 

13.  Mit  der  Be-  und  Entladung  vr.n 
Wagen  darf  erst  begonnen  werden,  wenn 
diese  zum  Stillstand  gekommen  und  ord- 
nungsmäßig festgestellt  sind. 

14.  Stehend«'  Wag^eii  ^liid  zur  Veiinei 
duug  unbeabsiebtigler  Beweguug  mittels  , 
der  vorhandenen  Bremsen  festznbremsen, 
außerdem  aber  mit  Uadklützen,  Durch-  ' 
steekbänmen  oder  Kisenbahnsehwt-llen  so 
fest  zu  stellen,  daß  sie  unbeabsichtigter  1 
Weise  nicht  in  Bewegung  gesetzt  werden 
können. 

Du  vorgelegte  Ilolzabtaile,  Torf&tUcke, 
Steine.  Erde,  Eisenteile  usw.  eine  g*  nil^'cmde  i 
Sicherheit  nicht  bieten,  so  wird  die  Ver-  , 
Wendung  dieser  Materialien  SU  dem  frag-  1 
liehen  Zwecke  untersagt.  ' 

a)  Radklotze  sind  immer  2uje48tfiek  l 
für  einen  Wagen  zu  verwenflen  und  an 
beiden  Seiten  mittels  Sehlag  anzutreiben, 
da  ein  nur  lut>vs  Vorlegen  der  Klötze  vor 
die  Bfider  nnsoreichend  nnd  daher  nnza-  | 
Iftsaig  ist 


!))  Dnrchsteckhünmo  sollen  minde- 
stens 2,ö  m  Länge  und  0,1  in  Durchsubnitts- 
stirke  hal»en,  nar  bei  Speichenradem  ver- 
wendet and  stets  durch  zwei  einander 
gegenüberstehende  K&der  gesteckt 
werden. 

c)  Eisenbahnschwellen  sind  immer 

zu  .je  2  bei  einem  Wagen  zu  verwenden; 
sie  mü.ssen  auf  beiden  Schirui-n  vollstän- 
dig aufliegen  und  fest  an  die  Kader  ge- 
trieben werden. 

Plllebten  der  beim  Yertcliiebedieiute  and  in 
der  !nUie  von  AnnchlnSgleisen  besthlfUgten 

Personen. 

Den  beim  Verschiebedienste  und  in  der 
Nfthe  von  Anscblnfigleisen  beschäftigten 
Penocen  wenb-n  die  r  if^enden  Handlungen 
wegen  der  damit  rertmndenen  großen  Ge- 
fahren hericndi  Ts  vcrixiten: 

1.  zwischen  oder  vor  bewegten  Wagen 
in  das  Gleis  an  treten; 

2.  das  Schieben  von  Wagen  durch  An- 
stemmen gegen  die  IliifTersL-lieiben, 
das  Schieben  bei  Annäherung  an  eine 
neben  dem  Gleise  beflndliehe  Rampe, 
Ladebühne,  Toröffnung,  an  Stellen  mit 
Beschränkungen  des  lichten  Bahn- 
raumes oder  dergleichen  an  der 
solchen  Stelleu  angewendeten  Lang- 
seite  der  Wagen; 

3.  das  Rückwärtsgehen  beim  Schieben 
der  Wagen  sowie  das  Hemmen  solcher 
durch  Arbeiter,  weiche  im  Gleise 
stehen  oder  geben; 

-1.  zwischen  ♦•inaiider  t:  Ii  teilenden 
Bullern  aufreciit  hintlurcii  zu  gehen; 

5.  zwischen  den  Schienen  eines  Gleises 
entlang  an  gehen; 

G.  das  Betreten  der  Decke  eines  in  Be- 
wegUPfr  befindlichen  Wag«  ii^; 

7.  das  Sitzen  uud  Stehen  auf  den  Butlern 
nnd  Knpirinngen,  den  Trittbrettern 
und  Tritten  der  Wagen  wfthrend  des 
F.»lirens; 

8.  aiu  in  Bewegung  belindliche  Wagen  zu 
steigen,  von  solchen  berabenspringen 

und  ohne  gehörigen  Schutz  dar  mf  zu 
stehen  oder  ZU  sitzen  und  daran  herum- 
zuklettern. 

§9. 

Meldung  von  Entgleisunj;en  uud  Unfällen. 

Alle  im  Bereiche  der  rrivatanschluß- 
bahn  vorkommenden  Entgleisangen  von 
Betriebsmitteln  des  OlTentlichen  Verkehrs 
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Rechtaprechaoff. 


f  Zaitaekriit 
int  KtoiabitoM. 


ifnd  dem  zustftndigen  Beamten  der  den 

An  seil!  II  ß  gewährenden  Verwaltung  der 
Eisenbahn  d«'8  öffentlichen  Verkehrs  unter 
genauer  Bezeichnung  der  entgleisten  Wagen 
anzuzeigen. 

Im  Betriebe  der  PriTatanecblnObabn 


I  vorkommende  UnfMI«,  bei  weichen  Men- 
schen getötet  oder  verletzt  werden,  sind 
neben  der  Anzeige  an  die  Ortspolizeibe 
bürde  und  die  ilcrzüglielio  Staatsanwalt- 
[  sebaft  ancb  dorn  Herzogliehen  Eisenbahn- 
I  kommiasariate  angesAumt  zn  melden. 


KeehtBprechnng. 


Krkcnntni»  des  KiMif-rl.  OI)rrver;\!i?i iinps- 
gfrichto,  zweiten  Seuats,  vom  !>.  .laiiuar  1906 

ia   der  Verwaltuogästriitsachc  der 
Stadtgemeindc  F.,  Klingt  rin  tind  Ke-  ' 
Visionsklägerin,  gegen  d  c  n  G  e  m  e  i  nde- 
rat  zu  E.,  Beklagten  und  Uovisions- 

bcklagten. 

St*it0rpfUcM  der  KleialwluMMterMlununaea  nach 
dM  HoB—iilihpfcBiBSBsh  «Mi14v  MI  im 

GrflBde. 

Stellen  die  drei  stUdtischen  Kleinbahn-  ' 
Unternehmungen  der  Klägerin,  wie  der  lie- 

zirksaussehuli  «iif^ennnunfii  fmt.  ein  ein- 
Iteitliche»  gewerbliclies  Unternehmen  mit  j 
einer  einheitlichen  Betriebsstätte  dar,  die 
sich  über  den  Bezirk  mehrerer  fji  iin  inden 
erstreckt,    so    hätte    die   Verteilung  des 
aus  dein  B<'triebo  erwachsenen  gemeinde- 
steuerpflichtigen  Einkommen»  gemftS  §  47, 
BuchfitalM-   Ii,  Absatz  2  des  K'imniunai- 
abgabcngesetzcs,  d.  h.  nach  Lage  der  r>rt- 
Hohen  VerhältnisHe  unter  Berflcksichtigung 
des  Flilclicnverliilltnisses  und  der  d<  n  be- 
teiligten (?emeinden  durch  das  Vorhänden 
sein  der  BetriebssUltie  erwachsenrai  Küin- 
munallasien,  erfolgen  mttssen.  Dadurch, 
daß  der  !'>  /irk-^;^u--(•lulG  die  Vrrteilung  iles 
Kreisausetchusüüs  geuiüß  §  47,  Budistabe  b, 
Absatz  1  des  KommnnaIabgab(>ngesetzes 
nach  den  Ausgalten  an  GehHitern  und  Löh- 
nen gebilligt  h;it.  hat  er  das  bes(ehen*le 
Hecht  uuricbtig  angewendet.    Seine  Ent 
seheidung  mußte  daher  aufgehoben  werden 
(§§  9-*-  98  des  Landesverwaltungsgesetzes). 
Bei  freier  Beurteilung  erwies  sich  die  Sache 
nicht  als  spruchreif.  , 
Zwisdien  den  Parteien  herrsebt  dar-  i 
übrr  T'^hereinstimmnnfr.  dnß      «irh  im  vor- 
liegenden Fall  um  ein  Kleinbahnantcrneb-  , 
men  handelt,  das  auf  Schienenwegen  be-  | 
trieben  wird.    Es  fragt  sich  zunächst  ob 
dif'MS  TTnteniehmen  der  G«'mein(l''«'«'nfr- 
ptlielit  nach  Maßgabe  der  den  ^Eisenbahn- 
batrieb"  betreffenden  Vorschrift  des  zweiten  j 


ttzi  s  de<  §  ^-55  lies  K' >inmunalabgal>cn- 
gisctzeä  unterliegt.  Für  die  Bejahung 
spricht  der  Umstand,  daS  bei  der  Beratung 
des  Kommunalabgabengesetzes  (§  29  des 
Gesetzentwurfs")  in  der  Kommission  dos 
Abgeordnetenhauses  der  Finanzministcr 
auf  ausdrOcklicbe  Anfrage  erklärt  iiat,  dall 
auch  Kleinbahn'  n  unt^  r  di'  se  Bestimmung 
fielen  (Aktenstück  12H  der  Anlagen  zu  den 
Verhandlungen  des  Abgeordnetenhauses"« 
$  29),  und  ferner,  dafi  nach  Artikel  23  No.4 
dt-r  miiii>teriel]rn  Ausführungsanweisung 
zum  Kommunalabgabengesetz  vom  10. Mai 
1894  unter  dem  ^Eisenbahnbetrieb'*  auch 
der  Betrieb  von  Kleinbahnen  mitbegriffen 
sein  soll. 

An  sieh  würden  die  ;re>amten  Anlagen 
eines  Ei&enbabnunternelimeus  {Stationen, 
Gleise.  Rahnwärterhäuser,  Werkstätten. 
Hangierbahnhofe  USW.)  von  allgeroeincn 
Gesichtspunkten  aus  betraditet .  in  der 
Hegel  eine  einzige  grüße  Betriebsstätte 
bilden,  die  die  Einkommensteuerpllicht  des 
Unterncluncrs  in  allen  dt>njenigen  Gemein- 
de!! nach  M;»[Jgahe  des  |;  47.  Buchstabe  b. 
Absatz  2  des  Knmmunala»)gabcngesetzes 
begranden  würde.  Aber  die  sich  die  An- 
lagen, insbesondert-  ancli  die  Schienenwege, 
erstrecken  ^Entscheidung  des  Oberverwal- 
ttingsgeriehts  vom  90.  Mai  1889,  Band  XVII, 
Seite  268  der  amtlichen  Sammlung).  D.mii 
aber  brächte  die  Veranlagnng  hr  i  dem  rm- 
fango  derartiger  Unternehmungen  sehr 
große  Schwierigkeiten  mit  sich,  und  e$ 
entspräche  kaum  der  Billigkeit,  ein  Be 
steuerungsreeht  auch  den  sogenannten 
Streckengemeinden,  d.  h.  denjenigen  Ge- 
meinden zu  geben,  in  deren  Gebiet  im 

wesentlichen  keine  andere  BerriebstÄtigkeit 
als  die  Fortbewegung  der  Züge  auf  der 
fireien  Strecke  stattflndet.  Deshalb  hat 
schon  der  §  2,  Satz  2  des  KomriuHi.iiab- 
gaben- N'itgesi'tzes  vom  27.  .lull  1885  und 
nach  seinem  Vorbilde  später  der  §  3ö- 
Satz  2  des  KommunatabgabengeBetzes  vom 
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14.  Juli  1^3  die  Bestimmung  getroffen,  dali 
der  Kisfnl>;»hnhptrirli  lii-r  StcuerpHlcht  in 
denjenigen  Gemeinden  unterliege,  io  denen 
sich  der  Sits  der  Verwaltung  (oder  einer 
Staatshalinv«!rw;iltungsbeliörde),  eine  Sta- 
tion oder  eine  für  sifh  bestellende  üetrielis- 
oder  WerkstäUe  oder  eine  sonstige  gewt-rb- 
iiche  Anlage  befindet.  Diese  Voreebrift 
stellt  sich  dar  als  eine  Ansnahiuc  von  dem 
Grandsatze  des  ersten  Saues  des  §  35  a  a.  O. 
and  aJs  eine  Abweichong  von  der  für  alle 
sonatigen  gewerblicben  Unternehmungen 
gültigen  Norm,  indem  »io  gew  isse  Anl.if^en. 
insbcüoudero  den  freien  Schienenstrang, 
nicht  als  einen  flir  die  Stenerpflicht  in  Be- 
Trncht  komnicmli  n  'IVil  cin.  r  Betriebsstätte 
gehen  Ifißt.  Der  Wortlaut  des  Gesetzes 
8«gt  dies  zwar  nlclit  ausdrücklich;  die  von 
ihm  g'eliraiichtc  Bezeichnung  ^sonstige  ge* 
«erbliche  Anlage"  trifft  an  sich  sogar  ohne 
Frage  auch  den  Schienenstrang.  Es  be- 
steht aber  kein  Zweifel  darflber,  dalt  es 
«lern  Gesetzgeber  gerade  darauf  anllADl, 
die  „freie  Strecke",  d.  h.  die  Schienenwege, 
iiuf  denen,  namenilich  im  Gegensatze  zu 
dem  8tationsbetriel>e,  im  wesentlichen  nur 
die  Fortbewegung  der  Züge  erfolgt,  auszu- 
scheiden. Hierdurch  wird  der  beabsichtigte 
Zweelc  erreicht:  es  kommt  dasBesteuerungs- 
recht  der  Streckengemeinden  in  Wegfall 
(vgl.  Ilerfurth  und  Nöll,  Kommunalal)gabeu- 
gcscu  vom  27.  Juli  188ö,  II.  Auflage, 
Seite  00, 70;  Kommunalabgabengesetz,  kom- 
missarischer Beiiilit  des  Abgeordneten- 
hauses. Aktensiürk  l-'H  (l«  r  Anlagen  zu  den 
Verhandlungen  zu  §  2i>  des  liegieruugsent- 
wurfs),  und  es  erscheinen  die  durch  den 
Schienenstrang  verbtirnIcTKMi  un-l  dui  ch  ihn 
zusammenwirkenden  sonstigen  ßciricbsau- 
lagen  (Stationen  usw.)  nicht  mehr  als  eine 
einheiiliche  Betriebsstätte,  sondern  jede 
Station  usw.  für  sich  als  selbstämli^--  Di.  IV- 
Steuerung  des  Einkommens  hat  daher  nicht 
nach  §  47,  Buchstabe  b,  Absatx  9,  son- 
dern nach  Absatz  1  zu  erfolgen. 

Der  §  35,  Satz  2  unterscheidet  nicht 
zwischen  den  verschiedenen  Arten  von 
Eisenbahnen,  sehließt  also  seinem  Wort* 
laute  nach  die  Anwrndung:  aueli  für  Klein 
bahnen,  insbesondere  für  Straßenbahnen 
nicht  ans.  Das  tat  auch  der  gleichlautende 
%  2  des  Gesetzes  vom  27.  Juli  iSBb  nteht, 
gleichwohl  hat  ihn  das  Oberverw.Tltnngs- 
gcricbt  dahin  ausgelegt,  dali  er  das  VVort 
nEisenbabn*  in  einem  engeren  Sinne  ge- 
brauche und  namentlich  Pferdebahnen, 
mittels  deren  die  Beförderung  von  Per- 
sonen in  den  Straßen  einer  oder  mehrerer 
Gemeinden  betrieben  wird,  nicht  treffen 


W  ille  (Krkenntnis  vom  18.  Mai  1801«  Band 

XXI 1,  Seite  124).    Die  dafür  firegebcne  Be- 
,  grtinduug  läßt  eine  Ausdehnung  der  Vor- 
I  Schrift  auf  Kleinbahnen  jeder  Art  nicht  sn; 
außerdem  stehen  der  C^bertragung  der  Be- 
stimmung des  §  35,  Satz  2  des  Kommunal- 
abgabengesetzes vom  14.  Juli  1893  die  bei 
I  Nöll  Auflage  V  des  Kommentars  snm 
Kommunalabgahen{;:rsetze  in  .Anmerknng 
^  24,  25  ZU  §  85  angeführten  13edonken  ent- 
■  gegen.  Demnach  darf  allerdings  bei  Aus- 
1  legung    d<  r    fj'  dachten    Vorschrift  kein 
gnindsälzllcher  l'iilcischied  zwisclicn  den 
verschiedenen  Arten  von  Eiseubalmen  ge- 
I  macht  werden  und  die  Anwendung  nicht 
ohne  weiteres  deswegen  unterbleiben,  wt  i! 
!  oirp>  Kli'inltahn  in  Frage  steht.    Wenn  nun 
aber  auch  das  Gesetz  den  gedachten  grund- 
t  sfltxUchen  Unterschied  nach  den  Tcrschic- 
denen  Arten  der  Eisonhahncn  nic-ht  madit. 
I  so  ist  doch  nicht  gesagt,  daü  niemals  die 
Steuerpflicht  in  einer  Gemeinde  schon 
!  durch  das  Vorhandensein  von  Schienen- 
gleisen bc^M-ündet,  eine  EisenhaJin  als  eine 
1  in  ihrer  Gesamtheit  einheitliche  Beiriebs- 
I  statte  angesehen  und  nach  §  47,  Buch- 
I  Stabe  b,  Absatz2  a.a.O.  behandelt  wi  rdi-n 
j  dürfe,  vielmehr  wird  auch  das  unter  Um- 
ständen geboten  sein.   Wie  nilmlich  bereits 
hervorgehoben  worden,  beruht  die  Vor- 
schrift des  (Jcsef/es,  soweit  sie  die  Ein- 
heitlichkeit  der  Betriebsstätte  beseitigen 
will,  auf  der  Voraussetzung  eines  Qegen- 
j  Satzes  zwischen  der  ftreien  Strecke  einer- 
i  seits  und  den  flbrigpti  Atdogen.  insbeson- 
dere den  Stationen,  an<iererseii8.  Dieser 
Gegensats  wird  In  der  Regel  nur  da  vor* 
Iiantli'ii  si'iti,  wn  eine  Teilung  in  Strccken- 
.  betrieb  und  Stationsbcirieb  statltindet  und 
!  die    gedachte  Verschiedenheit  zwischen 
dem  Streckenbetriebe  und  dem  gt'wOlm" 
liehen  Statiimslicti-ielie  besteht,   <\.  Ii.  wo 
der  Streckenbetrieb  im  wesentlichen  weiter 
nichts  als  die  Fortbewegung  der  ZOge  oder 
Wagen  (gewöhnlich  von  Station  zu  Station) 
zum  Gegenstande  hat.    I>urum  kann  von 
.  einer  freien  Strecke  im  Gegensatze  zu 
I  den  durch  sie  verbundenen  Steilen  da  nicht 
die  Rede  sein,  wo  die  verschiedenen  Ver- 
,  richtiutgen  des  Annahme-  und  BefOrde- 
I  rungsbetilebes  nicht  auf  solche  einzelne 
Stellen  verwiesen  siiul,  sondern  im  w  eaent- 
I  liehen  an  jedem  l'unktc  der  Strecke  vor- 
1  genommen  werden,  und  das  trifft  zu  z.  B. 
I  bei  den  gewAhnlichen  atftdtischen  Straßen- 
bahnen,  mögen  sie  nun  mit  Pferden,  mit 
I  Dampf  oder  Elektrizität  betrieben  werden. 
,  Auf  ihrer  ganzen  Strecke  vollzieht  sich 
der  Betrieb,  namentlich  die  Aufhabme  und 
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Absetzung  von  PersoneD,  sowie  dia  Fahr-  , 
Bchelnaitserabe  fm  wesentlichen  auf  gleiche  | 

Weise.     Wonn    schon    meist  bestimmte 
HaUcpiinkfc  vorpfsolicn  zu  si'in  pflepfen, 
so  fehlen  an  ünu'U  ducb  besondere  He- 
triebseinrichtnngen  unil  auch  der  Vokebr 
der  Faliifjllste  bleibt  tatsächlich  nicht  auf 
sie   beschränkt.    Dieser  üudet  vielmehr 
flberall  da  statt,  wo  ein  Aof-nnd  Absteig«  tt 
iiKiglich  ist.  Nicht  einmal  die  Anfangs-  und  j 
Endpunkte  einer  Linie  bieten  in  ihren  Ein- 
ricbtangeo  und  ia  den  auf  ihnen  statt-  i 
findenden  Tätigkeiten  Besonderheiten  ^0«  | 
irgend  welcher  Bcrloutunf:^.    Für  die  Gleis- 
anlagen einer  derartigen  Bahn  tretTen  also  i 
die  Voraossetzungun  nicht  zu,  unter  denen 
das  Geseta  mit  einer  freien  Strecke  reebnei^  i 


ijie  ütelieu  nicht  eine  „i>on8tige  gewerbliche 
Anlage''  im  Sinne  des  §  3&.  Satz  2  dar. 
Demnach  begründen  sie  die  Stcuerpflicht, 
und  zwar,  falls  sie  sich  über  mehrere  Ge- 
meinden erstrecken,  nach  Maßgabe  des 
§  47,  Bvehstabe  b,  Absats  2  des  Kom- 
munalabgabengesetzes. 

Ob  im  Einzelfalie  eine  Eisenbahn  eine 
„freie  Strecke"  besitzt  oder  nicht,  hängt 
von  den  Fii!-,(aiiden  ab  und  wird  daher 
vorzufrswi'isf  eine  Frage  tatsJicliliclit'r  Xainr 
sein.  Daher  hat  der  Krei&ausschuß,  an  den 
die  Sache  enrflckverwiesen  ist,  faieranf  zu- 
nächst seine  T'rüfnnf^  zu  richten  und  }>• 
nach  dem  Ergebnis  über  die  Verteilung 
des  Einkommens  und  die  sie  betreffende 
Klage  zu  entsoheiden. 


Kleine  Mitteilungen. 


Neuere  Projekte,  Vorarbeiten,  Koniessions- 

Erteilungen,  lietriph'jpri'iffTinrarpn  und  Be- 
triebsÜDdiriui^ni  von  Kleinbahnen. 

1.  .Neuere  Pn).jekte. 

1.  Die  in  Erweiterung  des  Kühr  -  i.<ippe- 
Kleinbahnunternehmens  geplante  meterspurige, 
mit  Lokotnori\ cn  zn  hetrelbnndo  Kleinhahn  von 
Niederense  liimmelpforten  nach  der  Möhnetal- 
sperre bei  OilDOe  («.  Zeitschrift  für  Klein- 
bahnen, IWß.  S  Mo.  iu'>ii'ri>  Projekte  No.  2) 
soll  bis  Wamel  v^tuiiuu  der  Westfälischen 
Landeielsenbabn)  Terllngert  werden. 

2.  An  Stelle  der  Linie  Kchrberg  -  •  Or. 
Pankow  (s.  Zeitschrift  für  Klelnbahaeo,  19116, 
S.  490;  neuere  Projekte  No.  8)  soll  aanmebr 
die  LInir  IJndenbergr— Prilzwalk  fKleinb.ihn- 
station)  in  Erweiterung  der  Kleinbahn  Kyritz- 
Kreisgrence  bei  Hoppenrade  gebaut  werden. 

3.  Das  Straßenbahnunteriioliincii  der  Stadt- 
gemeinde Cöpenick  soll  durch  gleichfalls  voll- 
epurige,  elektriseh  se  betreibende  Sehienen- 
Terbindungen  für  den  Personenverkehr 

a)  von  der  Staatsbahnstation  Cöpenick  durch 
die  Kolonie  Mahlsdorf  narh  der  Staat«- 
hahiisialion  Mahlsdorf, 

b)  von  der  Bahnhofstraße  in  ('öpenlck  durch 
die  Kolonie  Hirschgarten  nach  der  Staats- 
bahustation  Friedrichshagen  und  den 
Berliner  Wasserwerken  in  Friodrichs- 
bagen,  unter  Einbeziebnog  der  jetzigen 
Friedrtehshasener  Pferdebahn, 

erweitert  •werden. 

4.  Die  in  der  Zeitschrift  für  Kleinbahnen, 
1900,  8.  905,  neuere  Projekte  No.  10;  erwähnten 

KliliiljahiH  u  in  und  um  Neiinkirchen  sollen 
uunmebr  in  Vollspur  ausgebaut  werden. 


I  6.  Von  einem  Ausschuß  wird  eint'  voll- 
spurige, elektrisch  zu  betreibende  Kleinbahn 
für  den  Personen-  und  Güterverkehr  von  Unna 
über  Caiuen  nach  Werne  geplant,  die  an  die 
Kleinbahn  0>me— Unna  des  Landkreises  Dort- 
mund angeschlossen  werden  soll. 

S.  Verarbeiten. 

Die  Frl.iubnis  zur  Vornahme  von  tecbnl' 
sehen  Vorarbeiten  ist  erteilt  worden: 

1.  Für  voilspurige,  elektrisch  KU  betreibende 
Lokalbahnen  von  Leitmeritz  nach  Budin  und 
naeli  Pokv.itit/,.   (Verordnungsblatt  für  F.isen- 

I  bahnen  und  Schiffahrt,  No.  Ö9  vom  7.  August 
I  1906»  S.  19S7.) 

2.  Für  eine  Lokalhnhn  vnn  Schüttfnhnfon 

.  nach  Bergreicheustein.  (Verordnungsblatt  fiir 
I  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  Ne.89  vom  7.  Aagnst 

1906,  S.  1927.) 
I       8.  Für  eine  Bahn  niederer  Ordnung  von 
I  Budln  naeh  Hrdly.    (Vererdnnngsblatt  für 
I  Eisenbahnen    und    Schiffahrt    No.  89  TOin 

7.  AuRUst  1906,  S.  I927.> 

I  4.  Für  eine  Lokalbahn  von  Jungbunzlau 
nach  Neu-Ben.-itek.  (Verordnungsblatt  für  Eisen- 
bahnen und  Schiffahrt,  No.  91  vom  II.  Augost 
1900,  S.  1970.) 

I  6.  Fttr  eine  ▼ollspurlge  Eisenbahn  niederer 
Ordnung  von  Solnitz  nach  Neustadt  .t.  d  Mettau. 

I  (Verordnun^blatt  für  Eisenbahnen  und  Schifl- 

I  fahrt,  No.  93  toui  14.  August  1906^  S.  1996.) 

(V   Für   eine    vollspurige    Luknlitaliii  mil 
Dampfbetrieb  von  Si&äcsöuy  nach  Salgütar)4u 
I  oder  PAIfaira.    (Verordnungsblatt  lUr  Elsea- 
und  SchiShbrt,  No.  84  vom  96.  Juli 

,  PJOtj,  Ö.  1853.) 
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7.  Für  eine  vollspurigo  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Pak« 
nach  SzegzArd  mit  Abzweig^ungen  nach  Uj* 
DombovÄr  und  Balaton-FöldvAr.  (Verordnungs- 
blatt für  EiBenbahnen  und  Scbifiabrt,  No.  84  . 
▼Olli  96.  Juli  1901t»  8.  lOS.)  I 

8.  Für  eine  pchnial.spKr    ■  Lokalbalin  von 
Bic«ke    nach   Ercsi.    (Verurduuogsblatt  für  i 
EUenbahnen  nnd  Scbtthhrt.  No.  84  vom  9&  Jnlt  | 

1906,  S.  1853.) 

9.  Für  eine  schmalHpurige  Lokal-  und 
Bustikalbahn  mit  Dampf- und  Automotorwagen- 
betrieb von  Ö-Kecke  nach  NagykSrds  mit  Ab- 
Bwelgungen  nach  Lajosmiue  nnd  Kun-Szent- 
niiklös-Tass.  (Vernrdnangsblatt  für  Eiaen-  , 
bahnen  und  ScblflSÜiit,  No.  6ft  TOm  SB.  Juli  1 
1906,  S.  1867.)  ! 

IOl  Für  eine  voUapurige  Lokalbahn  mit  i 
Dampf  botrieb  Ton  Nagy^SsfeaAnj  nach  PU*  | 
falva  mit  Abzweigung  nach  Kistereono.  'Ver- 
ordnubgablatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt, 
No.  85  vom  98.  JuU  1906^  S.  1867.) 

II.  Für  eine  »chmalapwrige  Lokalbahn  mit 
Dampf-öder  Automotorwagenbetrieb  von  BÄnfl^-  < 
UnnyAd  nach  Puszta-Szt.  Mih&ly  mit  Abzwei-  ' 
gung   nach   örmezö.    (Verordnungsblatt  für 
Eisenbahnen  und  Schurahrt,  No.    vom  98.  Juli  | 
1906^  S.  1807.)  I 

19:  FQr  «Ine  ▼oDspurige  Lokalbahn  mit  | 

Dampf-  oder  Automotorwas'CJibftriob  von  Nyir-  ' 

mada  nach  KiavÄrda  mit  Abzwciguni;  nach  | 

Dombr&d.  (Veroi<lD«nK»b)att  für  ElMnbahnen  | 

und  Schiffahrt,  No.  rtö  vorn  '2X.  Juli  Iflof;  ^  l-tiT.! 

18.  Für    eine    schmalspurige  Lokalbaiin 
(0,70  na)  mit  Dampfhetrieb  von  SziWgy-SomIyö 
nach  BogdAnhäza.   (Verordnungsblatt  für  ESsen-  ' 
bahnen  und  Schiffahrt,  No.  89  vom  7.  August  ' 
1906,  199a) 

14.  FVr  eine  ▼oUspurige  Lokalbahn  mit 

Dninpf-  ndor  AtitoTnr>torwn<rpn?iotnrb  von  Mar-  j 
gitta   nach   Nagy-KÄroly.  (Verordnungsblatt 
IBr  Dsenbabnen  nnd  Schiflhbrt,  No.  89  vom  \ 
7.  August  1906,  S.  1929.) 

15.  Für  eine  schmalspurige  (o,7o  m)  Lokal- 
bahn mit  Dampf-  oder  Automntorwagenbetrieb 
von  Fülöpszällas  nach  Lajosmizse  mit  verschie- 
denen Absweigungen.  i  Verordnungsblatt  für 
Eisenbahnen  und  SchlffkhTt,No.e9  Yom  T.August 
1906,  S.  1Ö29.) 

ir>.  Für  eine  v.ilNpuri;,'^c  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  vuii  Nwviiiiarür  nach  V'arasdinske- 
Toplicze  mit  Abzweigung  nach  Koprcinitz. 
(Verordnungsblatt  für  Kisrnb.nbtn  ii  S<  !ii(T- 
fahrt,  No.  89  vom  7.  August  IIK«,  b.  \<iM))  i 

17.  Für  eine  sehmalapatige  Lokalbahn  mit  | 

Dampf-  oder  Autöinniorwagenbetriph  in  Arln 
mit  Absweigungen   nach  BÄcs-Topulya  und 
CsaotaTi£r.  (Verordanffsblatt  für  Eisenbahnen  l 
und  Schilihhrt,  No.  99  vom  14.  August  1906^  i 

S.  1996.) 

la  Für  eine  tehmalspurlge  Lokalbalui  mit 
Dampfbetrieb  von  Hatvan  nach  Mohor«  mit 


Abzweigungen  nach  Xandor  und  I.üriocjf. 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbalinen  und  Schiff- 
fahrt,  No.  99  vom  14.  August  1906,  S.  1996.) 

][l  Für  cinr  vollfspurlpro  T.okalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Lajostanya  nach  MÄgocs. 
(Verordnungsblatt  für  Elsenbahnen  und  Schill- 
fahrt, No.  92  vom  14.  August  1906,  um.) 

90.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Saat- 

ni.'u  N^meti  nach  Mait'gzalka.  (Verordnungs- 
blatt für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  92 
vom  14.  Angust  1906.  S.  1986.) 

21.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  und  Automotorwagcnbetrieh  von  Her- 
czeghaloin  nach  Etyek.  (Verordnungsblatt 
für  Eisenbahnen  und  SchMbhrt»  No.  9B  vom 
14.  August  1906,  S.  1996) 

22.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Rakowlcz  nachYittencs  mit 

AbzwcifTunfr  narh  Rihnyk.  (Verordnungsblatt 
für  Eisenbahnen  und  Schiftahrt,  No.  92  vom 
14.  August  1906,  S.  1996.) 

23.  Für  eine  st  hmalsjuirigt'  Loka!l»ahn  mit 
Dampf-  und  Automotorwageubetrieb  von  Fünf- 
Urchen  nach  B&ttasxök  mit  Absweigungen  naeh 
Moha'ics  und  R.ir.  (Verordnungsblatt  für  Kihi-n- 
bahnen  und  Schiffahrt.  No.  92  vom  14.  August 
1906.  8.  1996.) 

8.  Ke«MS0ioNe» 

sind  erteilt  worden: 

1.  Der  Stadtgemeinde  Düsseldorf  'ir  vt  r- 
schiedene  Erweiterungsstrecken  der  städti- 
schen elektrischen  8traJlenbaba. 

2.  Der  Aktien^t'.scllachafl  Elektrizitätswerke 

au  Tborn  für  die  Strecke  von  der  Bismarck- 
sftnle  auf  der  Bromberger  Vorstadt  durch  die 

T'hitieii-  lind  Mellieiistraße  zur  Rehulstraße  ala 
Erweiterung''  der  Thoriier  StraCeribahn. 

3.  Der  Akliciige»ellschafl  Kubr-Lippe-Klein- 
bahnen  in  Soest  für  eine  voll-  und  schmal- 
spurige Kleinbshn  vom  Bahnhofe  Neheim- 
Hüsten  bis  zur  Jilgerbrücke  in  Arnsberg  für 
Personen-  und  Güter\-erkehr  mittels  Motor- 
wagen oder  Dampfkraft,  im  Anschiufi  au  das 
bestehende  Buhr-Lippe-Klelubabuuntemehmen. 

4.  Der  Kleinbahn  Haspe— VSrde—Breeker^ 
feld,  G.  m  b.  H  zu  Vörde.  für  eine  mit  Dampf- 
kraft zu  betreibende  schmalspurige  Kleinbahn 
für  Personen-  und  Güterverkehr  von  Vördo 
nach  Breckerfeld  im  Anschlnft  an  die  Klein* 
bahn  Vörde— Haspe. 

6.  Der  Hfiddentschen  Elsenbahngesellschaft 

in  I'Jarni^tadt  für  \  ers<cbie(leMe,  elektrisch  zu  be- 
treibende schmalspurige  Strsißcnbahnstreckcn 
in  Wiesbaden. 

6.  Der  Solinger  Kleinbahn  -  Aktiengesell- 
schaft in  Solingen  für  eine  schmaispnrige,  elek- 
trische Kleinbshn  für  Penonen-  nnd  teilweise 
auch  Güterverkehr  von  Elberfeld  über  Cronen- 
feld und  Cronenberg  nach  Sudberg,  mit  Ab- 
zweigung von  Ctronenfrid  nadi  Renseb^d  und 
von  Cronenberg  nach  dem  gieicbmtmigen 
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Staatsbahnhofo.    Dii«  hishorif^r  Ocnphinigung 
Zeitschrift  für  Kleinbahnen,  19üC^  S.  516, 
KcHueulonen  No.  9)  tat  aufgehoben  worden.  | 

7.  Dom   Ka]iitjlii   a.  D.    J,   X.  Isiclson  in 
Fleasburg  für  eine  Pferdebahn  in  der  Stadt  i 
Heiubarir.  Die  bicheiige  Genehmigung  war 
abgelaufen.  | 

ö.  Der  Aktiengesellschaft  Binger  Neben- 
bahnen in  Bingen  für  eine  vollspurige,  elek- 
trische Straßenbahn  fUr  Personen-,  I^eiscgepJlek-  1 
and  £xpreßgutverkehr  von  Bingen  nach  Binger- 
brOick,  soweit  preoülaehea  Staatsgebiet  lu  Frage 
honint.  I 


In  Prankroich  sind  al»  RahntM  VW  ftfieat» 

liebem  Nntzen  erklärt  worden: 

1.  £iDe  elektrische  Strafieubahn  vod  Varces 
nach  Vif  als  FoitsetsaDg  der  jetiig«n  Stntea- 

bahn   Grcnoble  —  Varce«.     (Journal  offlclel, 

No.  lyti  vom  -Ä  Juli  1«J06,  S.  5156.) 

2.  Eine  schmalspurige  Lokalbahn  von 
Bognefort  nach  Leneonacq-Joureta.  (Journal 
ofBciel,  No.  SOI  vom  37.  Juli  1906,  S.  52B6) 

3.  Eine  schmalspurige  (1  m)  L*olc«lb«blL 
von  Monrols  nach  Ciuny  und  Cla^'ette.  (Joar* 
nal  offtclet»  No.  90B  vom  S9l  JoU  1906,  S.  «841.) 


4.  BetriebaeröffnnaseB  «id  BelriebaKadenuiceii« 


A.  Jn  FvcnBdn: 


1 

< 

8 

4 

4 

7 

8 

9 

-1 

e  --^ 

O  JZ 

—  w 

u  ^ 

-  « 

Tag 

o 
Z 

Beielchnung 

a)  Sagentflmer 

Spur- 

2 »-S  s 
•2  s  =.= 

e  Sa 
.£  °tm 

Be- 

II 
?f 

•■  'S 

der 
Betriebs- 

1  Lfde. 

der 

Klelnbahnslrecke 

b)  Betriebannter- 
nebmer 

weite 
m 

triebt- 
sweek 

ü 

it 

"Es 

u 

eröffnanip 

oder 
Betriebs- 
•nderaag 

I.  StraBenbabneo. 


l>alin  •  Akden^aell'* 

Jichaft 


1  I  Straßenbahn  im  Zuge  i  a  u.  b)  Berlin  -  Cbar- 
I  der  Osnabrttcker ,  lottenbnrgerStntfien- 
I  .s"traCc  u.  des  Tegeler 
I  Weges  in  Charlotten- 
I  hmg  im  Anachlufi  an 
die  Uroßc  Berliner 
Straßeabaho  in  der 
Knlaerln  Auguatap 
AUee 


a  u.  b)  Stadtgemeinde  I 
Bonn  ! 


2   Bonner  StraCfiihalin 
ti.  Staatsbahahof  Bonn 
— BetrielMbahnhof  | 
(Ubeindorfer  StraCe' 
p.  Markt  —  Friedrlchs- 
plats-Bonngasae 

Aachen   (LiDienahftua-  •  u.  b)  Aacbeoer  Klein- 
chen) —  Elynatten  l»ahn  -  Ak tu- n;.'!' Seil- 
schaft in  Aachen 


l,uft  nein 


4  ,  a)  Allerheiligentor— Ost-  a  u  b)  Stadtgemeinde 
!    bahnhof  der  stMdti-      Frankfurt  a.  M. 

I    sehen  Straßenbahn  In 
,    Frankfurt  u.  M., 

;  b)  Siemensstratte — 
Darnisthdter  Land- 
straße der  Strafien* 
bahn  Frankfurt  a.  H.— 

I  OiTenbaeh 


Fer^ 
aonen- 
verkebr 


1,14»  nein 


l  nein 


1,000  ja 
I 


I 


Per- 
sonen 

und 
iieise- 
gepttek- 
verkehr | 

Per-  : 

sonen-  ! 

und  I 
Stock-  > 

;;-üt-  ! 
verkehr 


1  nein 


31.  >Iai  1906 
Betrieb 
erSflhet 


Betrieb 
eröffnet 
«.  80.  Juni 

1906 
ß.  -26.  Juli 
1906 


1,43»  I  nein    Per-  I 
1  aonen- 
I  verkehr ' 


ja  1 19.  JuK  1^ 

;  Betrieb 
j  eröffnet 


1  ,  nein  13.  August 

■  1906 
'  BetrieL. 

I        I  eröffnet 
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c  BeBetchaunir 
der 


3 


KletnbaliQBtracko 


a)  EiErentamer 

b)  Betriebsnnter- 
nehmer 


-  l.  3  ^ 

Spur- Ji-sj 
«eis 

WfitP  .2  ^  5-2 


Be- 
triebs- 
zweck 


7  ' 


,11 


Tag 
der 
Betriebs- 
cröfTnang 

oder 
Betriebs- 
Anderong 


II.  N«btabali«]||i»llek«  Kfalnbalmeii. 


5   Kynatteii  — J'*'P®"_ 
Baeren 


6  ;  Winsea-Evendoif 


Babnbof  Mnttria  (Jaoi- 
rln)  —  Budow 


a  u.  b)  A&cbencr  Klein- ,  l,oui) 
bahn  *  AktiengeaeU- 
aehaft  In  Aachen 

Ii 

a  tt.  b)  Kleinbahn  Win-[  1,435 
sen  -Evtiudurf,  G.  m.j 
b.     In  Winsen  a.  L.|l 


a)  Akttengesellsehaft 

Stolpelalbiihn 

b)  G.in.b.U.Leoa&Co.| 
tu  Berlin  j; 


l,43ö 


ja 
ja 


Per-   j  2 
sonen-  ; 

n.  («iitcr-  [ 
verkehr  ' 

I 

desgL  2 


ja 


19.  Juli  1906 
Betrieb 
erdffaet 


I 


desgl  I  8 

(II, 

IIL., 


ja  '2l.Jnlil906 
I  Betrieb 
I  ecliiniet 

ja  j  1.  Augast 

I  Betrieb 
erBlhet 


B.  In  aiHlwoB  Staaton: 

Dem  Betriebe  wnrden  fibergeben:  ^ 

8.  Am  19.  Joll  1906  die  voDspurige,  elek-  ' 

tnsch  betriebene  f.nknlli.ibn  von  Miskohz  nnch 
Diottgyör  und  den  dortigen  Staatsschieuenwalz- 
werken. 

f>.  Am  2?l  .Inü  lOOf;  die  Teilstroclse  Aßling  — 
(Jora— irietit  der  Staatsbahnlinie  (ilandorf— 
Triest.  ( Verordnungsblatt  dir  Eisenbahnen  und 

Schiffahrt,  No.  ^  vorn  Hl.  Juli  I9f)6,  S  IH'^H.'l 

10.  Am  6.  August  1906  die  Teilstrecke 
8.  Mlchele  —  Mezolombardo  der  Tollspurfgen 
Lokalbahn  init  Damiiripfiricli  Tiii'iit  -  M:il<''. 
(VerordDiuig«blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiff- 
fhbrt^  No.  «a  vom  14.  August  1906,  1995.) 

II  Arn  in  August  1906  die  Lokalbahn  Zsolna 
(Sillein)  —  Kajeca.  : 


Die  elektrischen  Bahnen  der  Vereini Arten 
Staaten  von  Amerika  in  den  Jahren  1904/1903. 

Die  äebriftleitung  der  amerikanischen  Zeit- 
sebrift  The  Commercial  and  Financial 

(  hronicle  hat  sich  das  Verdii  ri'-f  (  rwinlM n, 
staUstisebe  Angaben  über  die  elektrischen  Bah- 
nen Anetikas  an  sammeln.  Seit  der  von  dem 

f\-iisusOf(iri-  für  ilu--  .I;ilir  VMl  hcr;i'isi;'('i;r)H'iir-ii 
Statistik  i)  sind  amtliche  Vcröfieutlicliuugcn 
nicht  mehr  erfbigt.  Es  galt  also,  von  den  ein- 
zt'In«»n  T*.ihuunt<'rn«'bmorn  Zahlen  zu  LTliitteii, 
und  es  liegtauf  der  üand,  daß  große  Schwierig- 
keiten dabei  an  überwinden  waren.  Allerdings 

')  Vgl.  ZeilKhrtft  fAr  KlainUhnen.  1S04,  a  »  ff. 


sind  die  Verwaltungen  seit  der  ESektrislerang 

der  Straßenhahnen  etw.T^  mittcüsanier  gewor- 
den. Das  Publikum  hat  sich  mit  groiSen  Kapi- 
talien an  den  Unternehmungen  beteiligt  und 
hat  ein  Ix'eiciflifhrs  TntpreHse  daran,  über  ihre 
Fiuauzergebnlssc  etwas  zu  erfahren.  Auch  die 
AuMchtsbebOrdm  Terlangen  nun  Teil  die  Vor^ 
läge  .statisfi«chor  Nnrbwoi.'^nnfrrn.  Aber  die 
einzelnen  Staaten  gehen  hierin  nicht  einheit- 
lich vor.  Manche  —  z.  B.  New  ToHl  —  lassen 
'^i<  b  vierteljHhrlich  Rechnung  lefjon,  andere 
alljabrlick,  einige  wücheutiich,  diu  meisten  aber 
üben  überhaupt  keinen  Druck  auf  die  Gesetl- 
srhaftrn  ans.  Dazu  kninnit  noili  chit!  weUcro 
Vcrsch^i'dcuhi'it;  das  G esch ilf tsjahr  der  ein- 
zelnen Gesellschaften  Ist  nicht  Überall  dasselbe. 
Am  hAulig.sten  beginnt  es  mit  dem  I.  Januar, 
1.  Juli  oder  I.  Oktober,  aber  auch  noch  andere 
Zeitpunkte  kommen  vor. 

Uan  kann  aus  diesen  Andeutungen  ersehen, 
welchen  Schwierigkeiten  der  Statistiker  be- 
gegnen mnS. 

Der  Commercial  and  Financial  ('hronicle 
hat  «ii  h  darauf  beBchränkt,  die  B.Thiu  n  zu  be- 
handeln, deren  Kecbnungsjahr  am  1.  Januar, 
1.  Juli  und  I.  Oktober  beginnt,  und  hat  in  Er- 
mangelung anderer  Unterlagen  diese  Bahnen 
einheitlicli  zusammengefaßt,  obwohl  sich  die 
I5t  !  )(  htszeit  bei  ihnen  nicht  deckt  —  ein  Ver- 
fahren, dai4,  uebenliei  bemerkt,  auch  bei  der 
Bearbeitung  der  deutschen  KleinbahnstatisUk 
notgedrungen  Plate  greifen  mu6. 

Soweit  sicli  l'nteiinK'en  bi  s»  li.iffcii  ließen, 
sind  für  die  Vereinigten  Staaten  folgende  Zahlen 
ermittelt  worden: 
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1^  DolL 

v.m  Rohetnnahmen  . 

IIMK)  , 

  2«l6(W!i:{6 

 1(' 

MehrelnMlinie  1906  . 

\'J^H  Heinoiiiiinhmen 
ll>06 

-24  4Ö?< '20«) 

oder  .!  8,*»% 

.        .    .    .    ^  118  2-21741 
 li  130  884  9-23 

Melireiunahino  l'JOö  . 

oder 


10,71 ' 


Die  Zahl  der  Uahueu,  die  bei  dieser  Sta- 
tttttk  beräckflfchdgt  liod,  betrügt  513.  Si«  bil- 
den drn  hpt  weitem  größten  Teil  der  elektri- 
schen Hahnen  der  Vereinigte»  Staaten. 

rtlr  die  Bahnen,  von  denen  AngAben  nicht 
7,11  orlnn^cii  waren  ()d<'r  die  «'in  ahwcichendes 
iiechnnngsjahr  haben,  hat  die  Zeitschrift  die 
Einnahmen  durch  .Schittziing^  ermittelt  nnd 
kommt  7AI  dem  F.rpebnls,  daß  die  gesamten 
elektrischen  Balinen  der  Vereinigten  Staaten 
im  .laliif  pMi.'i  eine  Roheiimahnie  von  rd.  355 
Mill.  Doli,  gehabt  haben  —  fast  IV2  Milliarden 
Mark!  Das  ZensiiH.nnf  hatte  für  l'lOäelne  Kuh- 
einiiaimn-  \iMi  -Ji;/..  Mill.  Doli.  ermilleU;  in 
3  Jahren  ist  sie  also  um  rd.  44  ",'0  gestiegen. 

Für  die  Beurteilung  dieser  Zahlen  ist  es 
von  Wichtigkeit,  »ich  zu  erinnern,  <l.iL!  zwar 
fast  alle  Htildtiechen  StraUeiibuhnen  Nordanieri- 
ka8  elektrischen  Betrieb  liaben,  daß  aber 
anderer-cii-'  nicht  alle  elektrischen  Bahnen 
Hlraßenbahnen  sind.  Vielmehr  hat  sich,  wie 
den  Lesern  dieser  Zeitschrift  belcannt  ist,  in 
lim  Ii  /ICH  Jahren  ein  großes  Nota  von  elek* 
ti  iücbeo  Bahnen  gebildet,  das  einen  nebonhahn- 
thnlichen  Charakter  hat  und  auch  für  den 
Durchgang»verkehr  rielfacb  den  VoUbahnen 
wirksame  Konkurrenz  au  machen  beginnt. 


T  >[psr  R.ihiH'n  spielen  bei  der  hier  be.xproche- 
ueo  Statistik  eine  bedeutende  UuUe,  und  gerade 
die  gewaltige  Eniwleklong,  die  sie  erfahrea 

halx-n,  mag  an  der  großf  n  StPl2Trimg  der  Roh- 
eiuuahmen  der  atuerikaniHchon  clektri»'chen 
Bahnen  den  Hauptanteil  liaben. 

Die.so  Z.'ihlt  n  würden  erheblich  ati  \\'>  rt 
g(^wiuueu,  wenn  e.s  möglich  wäre,  sie  auf  eine 
Betriebalingeneinheit  aurüeltauführen  und  so 
Werte  zu  schaffen,  die  sich  zu  einem  Verfr!»»ifh 
mit  den  Ergebnissen  anderer  Lilnder  eigneten. 

Leider  be.schrHnkt  sicli  aber  die  Cominercial 
and  Financial  Chronicle  auf  die  MUteUung 
dieser  Zahlen. 

Da  ee  gewtft  ein  I.<eichtes  für  sie  ist,  die 
Lnngpnangab<Mi  zu  ermitteln,  falls  sie  ihr  noch 
nicht  bekannt  sein  sollten,  so  ist  zu  hoffen, 
daß  die  Zeitschrift  sich  entschließen  wird,  in 
einer  spHteren  Veröffentlichung  ihre  inter- 
essauteu  Mitteilungen  hi.rin  zu  ergätixcu. 

V.  It. 


StrateBbaham  der  MstraUaclieB  KoIoiilenJ) 
I.  NeniildwaleB.*} 

Am  80.  Juni  i'M*  hatte  daaataatlicheStraSen- 

hnhnnptz  von  Neusüdwales  eine  Länge  von 
12:>^/4  Meilen  lÄG  km),  wovon  auf  die  Sydney 
Stadt-  uiul  Vciiirililucn  66'/«  Meilen  entfallen. 

Im  Berichtsjahr  sind  2  neue  Linien  von 
IV4  Meilen  liinge  eröffnet.  Im  Bau  begriffen 
ist  1  Linie  von  '2  Meilen  Lflnge. 

Die  Betriebsergebnisse  für  dies  Qesamt- 
netz  in  den  Jahren  1903  und  1904  sind  io 
naehstehender  Übersicht  cusamraeDgettellt: 

't  Vor«!.  /«Eilschrift  für  Kloinbalinrn.  1905.  S.  51"  b.  C 
■j  New  South  Wide*  äovonuMnt  BttUwmrs  and  TMn- 

war«.  B«port  oT  Um  Kallwajr  CoDalHionen  for  Uw  y«ar 

ondod  atk  JuM  1401. 


Es  betrugen: 


au  Juni 

I9»i3  r«*i 


.engl.  Meilen  i  l24V/20<)kii 


Befrtf'ti-.l.ine«'  

Anlagekapital  ,  IjStr.  'j 

Anlagekapital  auf  i  Meile  ...............  , 

Befttrderte  Personen   Anaatd 

Geleistete  Zugmeilen  

Koheinnahme   Lstr. 

Ausgabe  .   , 

Reinertrag   , 

Aof  die  Betriebsmeile  entfallen: 

an  Einnahme   Latr. 

an  Ausgabe   , 

an  Überschuß  


Verltäitnis  von 


All^gabe 

Einnalime'' 


3  371  587 
97096 
190405402 

13«9ßG.W 
75-2  034 
604  IC5 
97869 

6466 

5015 
840 


155"  ,  *>2knü 
3  471  7.iö 
S7622 
187848  SIS 

16  387  OH» 
8^^>^*>l,^ 
6730-J5 
199160 

6896 

5J567 
1(01 


86iW 


I 


8S,M 
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£sb6tTiifen:  1 

30.   J  u  a  i 
190B      1  1904 

A«f  di«  Zninneil«  kommen: 

VenbuuDg  des  Anligekapltali                            .  »  .  .  % 

Betriebsmittel : 

Personenwagen,  elclctmchc  Motor-  und  sonslige 
Peraimal: 

ührrhrnipt  Aiiznh] 

dariiiittT  abgestellt  (salaricd  staff.)   „ 

Fiir  die  Stadt-  und  Vorortlinien  (Ci^  and  flubnrban  ttamm 

gleicbei)  Zeitraum  uactibtehende  Übersicht: 

18V4     j  n'/« 
!»/•  2 

96  98 
966  90B 

■ 

4606      '  4^87 
lAI  181 

«ys)  ergibt  »Ich  für  den 

Es  betrugen: 

8a  Juni 

1906      1  1904 

Auf  die  Zupiicile  kommen: 

Verhältnis   von     Ausgabe    ^ 

Einnahme  * 

a  Tasmanien.!) 

66i/a(lU7km) 
2443791 

102837  IIH 
U  115766 
698806 
61 1  878 
81428 

I2i«l 
1I,W 

86,18 

8^ 

6e*/4(107km) 
2EO7540 

im  559  785 
132ä05ä7 
633  477 
521  896 
111581 

11,4fr 

9,« 
82,yj 

Die  Betriebsergebnisse  der  an  der  Westkdste  gelegenen,  19  enfl  Mellen  (81  km)  langen 

North-?<a8t  Dondas  Tramway  sind  die  folgenden: 


£•  betrugen: 

81.  Desember 

1002 

1903 

eogl.  Heilen 

\ 

19 
75521 
8974 

5  ITC 
4  385 
1091 

19 

76229 
4012 
4  883 
5187 
Verlust  aoft 

Geleistet»'  /.iifrTnP!lf>n  

.  .  Anzahl 

4680 

21  301 
17  475 

4816 

24  450 
17  801 

Auf  die  BL-triflismoile  kommen: 

281 

267 
278 

>)  PtoUMMtt  oT  Ttt—iiii  TSimsslan  üvnmmmlk  BsttimTs; 

Bspoil  for  iMa 

40« 
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1    31.  Uesember 
i     1903  1003 

1 

Auf  die  ZugDioile  kommen: 

d 

! 

TM 

1 

.      ,  Ausgabe 
VerhälinU  von   

*      •       •      ♦  ■ 

•      •      *  • 

1   

106>tt 

Beurlebsniiticl: 

Stack 

• 

7 
57 

1  7 
6 

1  « 

■}  ZuHMimm  Bit  der  4</«  Meilra  lini«B  Zu 

dira-Cointtoek  Tkwnwty. 

Büche 

FritBohf  K.  Uandbueh  der  EiBcnbnhii' 

gesetzgf-bnng  in  Preußen  und  di-m 
dcutschiMi  Keiche.  Verlag  von  Julius 
Springer.  Berlin  IDOö.  Geh.  X6  M,  geb. 
17,60  M. 

DasRrsrhoinfn  de.svorliegi-ndenWerkes 
ist  in  den  Kreisen  der  admiuiätrativcMi  Eisen- 
bahnbeamten  mit  tmgedtildigci  Spannung 
erwartet  worden.  Wurde  es  d<tcli  al.s  ein 
wirklielii  s  Bedürfnis  «'mpfundcn,  ein  Hand- 
buch zu  haben,  in  diai»  die  wichtigsten  Be- 
stimnrani^en  des  preußlacben  und  ilentaehen 
Eisi  ribahnn'rhts,  die  man  sich  sonst  aus 
unzähligen  Gesetzen,  Verordnungen.  Er- 
lassen mflhsam  zasammensuchen  muU,  ge- 
BAmmeit  und  fikr  den  praktischen  Oebraach 
geordnet,  /.n  tindfti  wärnn. 

Die  Fülle  des  Stoös  und  die  Schwierig- 
kett,  ihn  su  sammeln  tind  sweckmüßig  za 
kommentieren,  hat  wohl  manchen  davon 
ahgesehrfr>kf.  die  Aufgabe  heranzutreten, 
die  jetzt  endlieii  gelöst  ist.  Um  so  dunk- 
barer wird  es  begrBßt,  da0  der  Verfasser 
nntor  Ant'htofung  einer  gewaltigen  Arbeits- 
leistung ein  Uundbuch  gesehnffen  hat,  das, 
wie  mit  seltener  Einmütigkeit  von  allen 
Beteiligten  anerkannt  wird,  allen  Anforde- 
nin<r<-u  der  Praxis  in  hoben)  Matte  gerecht 
wird. 

Das  Werk  emhftit  alle  das  Eisenbahn- 

Wesen  unmittelbar  betreftenden  Gesetze  des 
Reichs  und  I'rcußens  im  vollstiUidigen  Ab- 
druck, mit  An.schluß  der  wichtigsten  Aus- 
fithmngsverordnnniren ,  Ministeriateriasse 
iTRw  n?ineben  sind  nhir  auch  an-  d.  n 
Gesetzen,  die  in  der  Hauptsache  anderen 
Rechtsgebleten  angehören,  die  fUr  das 


pschaii. 

Eisenbahnwesen  wichtigen  Vorscbriflen  im 

Auszuge  wiedergegeben. 

Neben  den  P^isenbahnen  im  engeren 
öinue  werden  auch  die  Kleinbahnen  be« 
■  handelt  So  sind  k.  B.  das  Rleinhahngesets 

nebst  (br  Ansftihrungsanweisung  vom 
13.  August  1898,  das  Gesetz  über  die  Bahu- 
einheiten  in  der  Fassung  vom  8.  Juli  1902, 
die  Verfügung  des  Justizministers  beir.  <lie 
H.'ihnpruinlfiüeher  v<.>m  11.  Nov.  inher  1102 
und  eine  Keilte  wichtiger,  das  Kleiubaim- 
wesen  betrefPender  Erlasse  wOrtUch  abge- 
druckt. 

Den  größten  Wert  hat  der  Verfasser 
auf  die  Kommentierung  der  abgedruckten 

i  Vorsebrlften  gelegt.  Die  Anmerkungen 
mnCtcn  sirh,  wenn  d;»s  Buch  nicht  einen 
seinem  Zweck  widersprechenden  ümfaug 
annehmen  sollte,  in  der  knappsten  Form 
halten.  Trotz  ihrer  gedrängten  Kürze  eiit- 
hnlten  «ic  aber  alles  da*,  was  tuv  Krlaute- 
rung  der  Bestimmungen  im  ailgemeineu 
erforderlich  ist  nnd  bieten  durch  den  Hin- 
weis auf  die  einschlägigen  ICnt.seheidunKen 
und  die  Literatur  dem  Leser  die  Möglich- 
keit^ weiteres  .Material  üu  finden,  wenn  ein 
tieferes  Eindringen  in  die  zu  bearbeitende 
Frfttre  mir\v<'ndig  winl.  Das  in  diesen  An- 
mcrkmigen  enthaltene  Material   aus  den 

I  überall  verstreuten  Bestimmungen  und  Ent- 
scheidungen gesammelt  zu  haben,  ist  eine 
Leistung,  die  dem  Verfasser  einen  ehren- 
vollen Namen  unter  unseren  besten  Kom- 
mentatoren sichern  wird. 

Sein  Werk,  dessen  praktische  Brauch 

,  barkeit  durch  ein  ausführliches  Kegister 

I  noch  erhöht  wird,  wird  ohne  Zweifel  w  eite 


Digitized  by  Google 


Bttelienchau. 


619 


Verbreitnn?  finden.  Jedenfalls  darf  ea  aber 

auf  dem  Arbeitstisch*'  der  Verwaltungs- 
beamten  des  Eiaenbahnfacbs  nicht  feUen. 


Eger,   Georg,  Dr.,  Kcgieruugsrat.  Das 
Iteiehs  •  Haftpflicht  -  Gesetz,  be- 
ireffcrul  die  Verbindlichkeit  zum 
Schadenersatz  für  ilii-  Ix-i  di  in  Be- 
triebe   von   Eisenbahnen,  Berg- 
werken, Steinbrachen,  GrAbereien 
und     Fabriken  herbeigeführten 
Töiung«'nundK<">rpr'rvrrletzungen. 
Vum  7.  Juni  1871  iji  der  Fassung  des 
Artikels  42  des  EinffthrmifirBKM^>®s  imd 
niifrr  {U»rü«*ksiclitifj'(ing  rtor  Hestimiimn- 
gen  de»  BUigerlleheu  Gesetzbuciis.  Er- 
Mntert  mit  Benmtaunip  der  Akten  der 
Königl.  Preuß.  Ministerien  der  i''>trent- 
liehen   Arbeiten  und  für   !f  iiiflel  und 
Gewerbe.    Sechste  vermebrie  Auflage. 
XXIV.  nnd  66S  Seiten.  Hannover  1906, 
n<'lwing8che  Verlagsbuchhandlung. 
Von  dem  länjrst  %'orteilhaft  bekannten 
Werke,  das  eiue  umlaisscndc,  mit  größtem 
FleUIe  anfgestellte  Sammlnnf  des  znm  Ver- 
stftndnisse  de?  Gesctzfs  dienlichrn  Mate- 
rials bietet,  ist  nunmehr  die  G.  Auflage  er- 
schienen. 

Auf  jeden  der  10  Geselzesparagraphon 
entfallfn  im  Diux-liscliiüit  rridilieh  GO  Seiten 
Anmerkungen,  die  großenteils  in  wörtlicher 
oder  inhaltlieber  Slitteilang  von  Qeriehts» 
urleilen  bestehen  Allein  die  Erläuterungen 
zu  §  1  füllen  mehr  als  200  S<  iten.  Die 
Anmerkungen  sind  mit  Nummern  be- 
seiehnet,  die  dnroh  daa  ^anze  Bnoh  fort- 
laufen; eine  Übersicht  iihfr  threii  Inhalt 
wird  nicht  gegeben,  nur  sind  an  dur  Spitze 
jeder  Anmerkung  und  Aber  Jeder  Seite  die 
Oesetzesworte  abgedruckt,  auf  die  sich  die 
Anmerkung'  bezieht.  Da  die  meisten  An- 
merkungen eine  größere  Anzahl  von  Seiten 
einnehmen,  ist  es  deshalb  nicht  leicht,  sich 
in  dem  Iluehe  zureelitzutinrleii.  Hesonders 
tritt  das  bei  §  7  hervor,  wo  die  Anm.  83 
bis  87,  94  und  97  bis  104  die  drei  Absätze 
des  §  7  erlitttem  und  dazwischen  ein 
Kommentar  zn  Z  1'.  O.  §  823  and  B.  G.  B. 
^  Ö43  eingeschuben  ist. 

Nicht  abersicbUich  genug  sind  femer 
die  Erörterungen  Aber  das  VerliAitnis  des 
Haflpflichtgesetzp^'  znr  spilteren  rnfnll- 
gesetzgcbung.  Bekanntlich  ist  durch  «lie 
Unfailversichernngs-  nnd  Unfallfttrsorge- 
gesetzc  daa  Haftpfliehtgesetz  für  UnfiUle, 
die  den  Bediensteten  der  Eisenbahnen, 
Bergwerke.  Fabriken  usw.  im  Dienste  zu- 


8to£en,  im  allgemeinen  anßer  Kraft  firesetzt 
worden,  so  daß  es  fast  nur  noch  bei  Un- 
frtflen  der  Elsenbahnn  is<  iidrii  und  be- 
triebsfremder Persuuen  gilt.  Da  die  Uu- 
fUle  der  Bediensteten  überwiefifen,  hat 
also  das  HaftpHichtgesetz  den  größten  Teil 
seines  Geltungsbereichs  verloren.  Es 
scheint  ganz  selbstverständlich,  daß  der 
Feststellting  einer  so  wichtigen  Tatsache 
ein  hervorragender  Plntz  in  einem  Kom- 
mentar des  HaftpÜichtgesetzes  gebührt, 
daB  sie  allen  Einzeterlfiuterungen  voran- 
gehen muß.  Ferner  bringt  das  Ineinander- 
greifen der  Haftpflicht  aus  §§  1,  1  des  Ge- 
setzes einerseits,  der  Unfallversichcrungs- 
nnd  Fttrsorgegeaetze  andrerseits  eine  Reihe 
ziemlich  verwickelter  Kechtsfragen,  über 
die  der  Kommentar  eingehende  Auskantl 
geben  muß.  Wie  steht  es  hiermit  bei 
Eger?  Im  Sacliregister,  das  mm  zuerst 
zu  Ifate  ziehen  wird,  kommt  «las  Wdrt 
„Unfallfürsorge*  (oder  „Fürsorge")  gar 
nicht  vor,  nnd  bei  „Unfallversichernng" 
flndet  sich  der  Hinweis  auf  eine  Seite  des 
Buches,  auf  der  aber  nur  eine  Nebenfrfifje 
behandelt  wird.  Sieht  man  das  ganze 
Bvch  anftnerksam  dnrch,  so  entdeckt  man 
nllniltlilirli  eine  f^-r"ißcr>_-  .-\nzahl  von  Stelion, 
an  denen  der  Gegeiisiatid  besprochen  wird 
(S.  43,  63,  85,  ao,  2(X%  245,  904,  386,  617), 
aber  in  unzulänglicher  AVeise  und  zusam- 
menhanp-li  s:  aueli  stört  hierbei  «laß  das 
Reichs- F'ürsorgcgeseiz  meist  nach  der  alten 
Paragraphennumertcrnng  von  1886  ange- 
zogen wird,  die  Landes -Fürsorgegi  setze 
Avcrdcn  überhaupt  kaum  erwähnt.  Im  ein- 
zelnen steht  mit  der  Kecbtsprechung  des 
Reichsgerichts  die  Angabe  (S.  48)  im 
Widerspruch,  daß  di-r  n<'tneh«;nnfaH,  den 
ein  ausländischer  Fabrbeamter  im  Yer- 
bandsfahrdienst  auf  der  dentsehen  Strecke 
erleidet,  nach  dem  Haftpflichtgesetze  zu 
beurteilen  sei;  das  zu  ihrer  Unterstützung 
angezogene  Erkenntnis  des  Überlandes- 
gerichts  COln  vom  27.  Mai  1806  ist  offen- 
bar das  nämliche,  das  wegen  Keebtsirrtums 
durch  das  Urteil  de»  Keiclisgerichts  vom 
11.  Dezember  189G  (Entsch.  XXXVlll.  90) 
anfgeho1>en  worden  ist  Auch  darf  nicht 
nnrrw.'ihnt  bleiben,  daß  sich  die  von  der 
sonstigen  Praxis  scheinbar  abweichenden 
Reich sgerlchtsentacheidungen  vom  3.  Juli 
1899,  17.  -Mal  und  7.  ()kiol>er  IWl  (bei 
Eger  S.  68  und  lü.'  nnf:r'  nilirt\  dii-  a.  IJ. 
auch  in  schädlichen  Einwirkungen  i)etrieb»- 
gemaScr  Zustünde  einen  Betriebsunfall  er^ 
blicken,  nicht  auf  das  UaftpHicht-,  sondern 
auf  das  Unfallfürsorgege^etz  beziehen.  Zu 
.Mißverständnissen  führt  es  femer,  wenn 
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S.  85 f.  für  solche  Fäll»;,  in  UtMien  An-  i 
Sprache  sowohl  ans  dem  Haflpflicht-  als  | 

aach  !ius  ein«*ni  Unfallversicherung^-  (oder 
Fürst  »ff;»'-)  Gesetze  bi.'stelM'tt,  iVw  Vorschrift 
in  Gfvvirb»!  UnfallvcrsichcTUii^'sgesetz  §140 
nnt\  Reichs  •  Fttrsor^egesetz  §  12  als  die 

Kcg.'t.  dipjpiiiir.«  in  §  m       10)  daselbst  I 

als  <lir  Atisiialitiu'  1  M'Zrichii''t  wird. 

iü  den  ErlHiueruugen  zu  §  1  (&.  Itt.,  71i;, 
ferner  S.  SSOff.  xmd  494  wird  der  Aaffassnng-  | 
entge(;<'ngetreten,   daß  sk*h  die  ITnrtnng 
des  Eisenbabniuiternebmers  am  §  1  als  > 
Haftung  aus  onerlaubter  Handlunp  dar-  | 
stelle;  auf  die  Entscheidung  vom  20.  März 
I90b,  in  der  da»  Keichs^'c  rieht  seine  bis- 
herige Praxi»  verläßt  und  sich  jener  Auf-  i 
fassiiDg  anschlleftt,  wird  hierbei  nicht  niber  I 
eingegangen,  wohl  well  ihr  Wortlant  dem 
Verfasser  norh  nicht  vorlag. 

Den  Begriff  „Eisenbabu"  legt  Egcr 
($.  42ff.)  wesentlieh  enger  aus  als  das 
Reichsgericht,  u.  a.  will  er  das  Gesetz  nicht 
auf  Bahnen  anprfwendet  wissen,  dir-  liicht 
dem  öffentlichen  Verlcehrc  dienen.  Daraus 
folgert  er  (S.  46),  daO  nnterlrdische  Elsen- 
bahnen dem  Gesetze  nicht  nnterworfon 
sind.  Diese  Schlußfulgerung  (der  an- 
scheinend eine  irrtamliche  AiÜTassung  des 
Begriffs  „üffentlicher  Verkehr"  zugrunde 
Hegt.  vgl.  Archiv  für  Eisenbahnwesen  IIKX), 
S.  1072)  ist  uuiogiüch  und  fUltrt  zu  dorn 
sachlich  nicht  haltbaren  Ergebniss«,  daß 
der  Betrieb  der  modernen  Untergrund- 
bahnen von  d»  r  stfi  npren  linftung  frei  ist. 

Das  melirfach  (Ö.  U4,  100,  108)  für  die  i 
Auslegung  des  HaftpRichtgcsetzes  ver-  | 
wertete  Urteil  rlcs  lieichsgi-riehls  vom 
4.  November  H)OI  übi-r  die  Heclitsstellung 
der  Sühlafwagengesellschaft  iai  von  einem 
Strafsenat  gefttllt  und  hat  nur  das  Zoll- 
recht  zum  Gegenstande. 

In  dem   S.  102  ff  niitC'trdlton  Auszug 
aus  dem  Kcichsgerichtscricenntuisse  vom  , 
25.  Oktober  1894  Ist  Id  der  neuesten  AnAage  ■ 
des  Buclies  ein  Satz  fortgelassen  worden, 
in  dem  ausgeführt  wird,  waniin  auf  den  | 
vorliegenden  Fall  nicla  ein  \^Landes-)Uu- 
fallfQrsorgegesetz  anzuwenden  ist.  Dieser 
Satz  tnifluilt  aber  rlrn  Kern  der  l'nt'iidiei-  ' 
dung.  mit  seiner  Streichung  wird  der  Aus- 
zug unTerständllch.    Allerdings  ist  nach 
der  Sir«-ieliung  nicht  mehr  zu  ericennen, 
daß  das  Uneil  gar  nicht  in  den  Zusammen- 
hang gehört,  in  dem  Egcr  es  abdruckt. 

Zuzustimmen  ist  den  Darlegungen 
(S.  199,  328)t  mit  denen  sich  der  Verfasser 
gegf-n  «lie  vom  IJeichsgericht  ständig  ver- 
tretene Anwendung  von  ü.  G.  B.  §  254  auf  | 


die  Haftung  aus  Haftpflichtgesetz  §  1  aus- 
spricht 

Seite  358  wird  ausgeführt  d.iG  Ici 
einem  Unfall  der  Ehefrau  der  Ehemann 
gegen  den  Unternehmerden  Ersatzanspruch 
wegen  entgehender  Dienste  &m  B.  6.  B. 
§  Rio  hahi-".  D.ns  widerspricht  den  richtigen 
Darlegungen  S.  323.  nach  denen  §  845 
nicht  anf  die  Haftung  ans  dem  Haftpflicht- 
gesetise  anzuwenden  ist. 

Wenn  bemerkt  wird,  der  zweite 

Absatz  des  §  3  des  Gesetzes  „iionstitaicre'' 
die  einzige  Ausnahme  Ton  der  Hegel,  „daft 
die  Haftpflicht  anf  Grund  des  Gesetzes  nur 
für  den  Verletzten  selbst  Schadensersatz- 
ansprüche  erzeugt  und  dieselben  nur  zu 
seiner  Person  entstehen",  so  widerspricht 
d  l-  der  den  Ersatz  der  Beerdigungskosten 
betreffenden  Ausführung  auf  der  Seite 
vorher. 

Das  am  Schlüsse  von  8.  401  erwähnte 
Urteil  vom  7.  Oktober  1896  behandelt  den 

Fall,  daß  eine  weibliche  Person  vcHeizt 
wurden  ist,  wird  aber  von  I2ger  mii  den 
Entscheidungen  zusammen  erörtert,  die 
sich  auf  die  TOtnng  eines  Eheroaun»  be> 

ziehen. 

Die  Zulässigkeit  einer  Pfändung,  Auf- 
rechnung, Abtretung  usw.  der  Renten  wird 
an  z^v«■i  N  tTschiedenen  Stollen  de--  Kom- 
mentai-s  (ä.  402  und  S.  556)  behandelt,  was 
zu  Wiederholangen  Itthrt  nnd  das  Ver- 
ständnis ersehwert. 

Die  auf  den  früheren  Wortlaut  des 
Unfallversicherungsgesetzes  (§  (J  Ziffer  2b 
in  Verb,  mit  §  itö)  bezügliche  Bemerkung 
S.  414  ist  durch  die  neue  Passung (6.  U.  V.  G. 
§  135)  gegenstandslos  geworden. 

Die  S.  445  vertretene  Auslegung  des 
§  4,  derzufr>]ge  eine  Einreehnung  der  Ver- 
sichemngsleistungcn  auch  dann  zulftssig 
ist.  -wenn  der  Unternehmer  weniger  als  Vj 
zur  Versicherung  beigetragen  hat,  ist  mit 
dem  Wortlaute  des  Gesetzes  schlechter- 
dings unvereinbar.  Andrerseils  kann  es 
ebensowenig  als  berechtigt  anerkannt 
werden,  wenn  S.  456  die  Einrechuungb- 
fflhigkeit  der  Staatsheamtenpensionen 
grundsätzlich  bestritten  wird. 

In  Anm.  8^5  S.  515  wird  ohne  Vorbe- 
ludt  behauptet,  daß  für  sämtliche  Kate- 
gorien der  in  §§  8  und  3a  aufgeftthrtra 
Vermngensnachteile  der  Schadenersatz  für 
die  Zukunft  durch  Entrichtung  einer  öeld- 
rente  zu  leisten  sei.  Auf  der  nächsten 
Seite  beginnt  Anm.  84  mit  der  Peststellung, 
düC  -ich  die  Ivontenrnrm  ..nicht  auf  alle 
Schadeusersatzkategorien,  welche  nach  §  3 
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und  §  3a  überhaupt  iu  Bctnieht  kommen", 
erstreckt. 

Bei  tliT  Erläutemiip:  des  §  7  Abb.  3 
(S.  061)  heißt  e«:  „der  .Berechtigte'  ist 
ToHstilndig  gicichbedcmend  mit:  ,der  Ver- 
letzte* (Anm.  89  S.  640)".  Anni.  89  S.  540 
hiutet  aber  (rii  hti?):  ,d«>r  .Berechtigte'  ist 
.  .  .  .  nicht  allein  der  körperlich  Verletzte, 
sondern  auch  im  Falle  der  Tötung  der 
Ünterhalts1>('r<'0hlif:(c". 

S.  5<j8  schreibt  Eger,  daß  nach  Ablauf 
der  Verjährungsfrist  der  gesamte  Er- 
Btattnngsanspruch  vernichtet  sei,  S.  585 
ahf-r  fvfjl.  atic!)  S  592)  wird  ausgeführt, 
daß  die  Einrede  der  Verjfthnuig  den  An- 
sprach nicht  vernichtet. 

In  der  Überschrift  der  Anni.  107 
(S.  577)  ist  auch  in  der  n<Mi(><f«'n  AiiH  ijre 
noch  der  Gesetzestext  mit  dem  irulieren 
Wortlaate  («verjähren  In  swei  Jahren  vom 
Tnp-n  des  Unfalls  an")  wii-ilcrfrcf^cbini; 
vvcon  man  den  Fehler  nicht  beachtet, 
bleibt  ein  Teli  der  Anmerkung  anver- 
attaidlich. 

ZutreflFend  ist  die  Auseinandersetzung 
^S.  609ff.),  iu  der  Eger  nachweist,  daß 
dnrch  die  nene  Fassnng  des  §  9  der  bis- 
herige Vorbehalt  zugunsten  der  Landes- 
gesetze  beseitigt  wordi-n  isr.  Dn<:;:(  ff.  n 
enthalten  äeine  Ausführungen  über  di«-  Be- 
dentting  der  Worte  in  §  9  «auBer  den  in 
diesnm  Oesetzo  vorposehenen  F/tllon" 
Widersprüche:  Ö.  612  gibt  er  an,  daß  die 
dem  Verletzten  günstigeren  Bestimmungen 
anderer  Keiehsgesetso  auch  dann  ansn- 
wenden  seien,  wenn  die  Etilsehädigungs- 
pflichi  nicht  bloß  nach  dem  anderen  Ge- 
setze, sondern  auch  nach  dem  Hadtpflieht- 
gesetze  begründet  ist;  S. 614  heißt  es,  daß, 
soweit  «ler  Umfang  des  letztens  reieht, 
dieses  allein  entscheidend  sei.  Daß  er 
hierbei  gerichtliche  Entscheidungen  heran- 
zieht, die  unter  der  Uerr^cliaft  des  alten 
§  9  ergangen  sind,  erscheint  bedenklich, 
ohgteicb  schon  die  alte  Fassung  jene 
W'i»nc  enthielt. 

Dem  10  sind  seelis  Seiten  Keimm<m- 
tar  gewitlmet.  Damit  wird  der  Bestimnmng, 
die,  wenn  nicht  ganz,  so  doch  bis  anf  ein 
perin^t >s  (Überbleibsel  veraltet  ist,  zu  viel 
Ehre  angetan.  Fr. 


üiTuhüft,  Dr.  jur.  Franz,  o.  ö.  I'rofessor 
der  Rechte  der  Universitfit  Rostock. 

Das  neue  Bürgerliche  Recht  in 
g  e  jjH* !  II  V  *T s  t  .'1  n  <I  I  i  c  h  e  r  D  a  r .■r.  t  e  1 1  u  n g 
mit  Beispielen  aus  dem  praktischen 


Leben.  III.  SucheurechL  Zweite  Ab* 
I      teflung.  Rechte  an  betvi^eben  Sachen. 

Stuttgart  1906.  Ernst  ITeinrich  ^feniz. 
I       Das  Bürgerliche  Gesetzbuch  war  nach 
I  der  Willensmeinung   seiner  Autoren  in 
erster  Linie  berufen,  ein  Rechtsbnch  fttr 
das    Vnlksverst.lndni>    zu   werden.  Wie 
j  Wenig  die  Verwirklichung  dieser  Absicht 
I  geltingen  ist,  beweisen  die  zahllos  znr  fin^ 
Scheidung  der  Gerichte  gebrachten  Rechts- 
fragen. Ungezählte  Probleme  harren  noch 
ihrer  künftigen  Lösung.   Unter  diesen  Um- 
ständen und  im  Hinbllclc  auf  die  Uneriift- 
lichkeit  eines  gewissen  ]M,Tßcs  von  Reehts- 
I  keuulnis  ist  es  eridärlich,  daß  gemeinver- 
I  ständliche  Umsehreibungen  des  schwerfaB- 
!  lieben  Oesetzestextcs  nicht  entbehrt  ^^  erden 
können.   Aber  seihsteine  populär  gehaltene 
Wiedergabe  würde  ihren  Zweck  verfehlen, 
I  wenn  sie  nicht  von  Beispielen  ans  dem 
praktischen  Leben  begleitet  wäre.  In  dieser 
Erwägung  hat  der  Verfasser  dai»  gesamte 
Bürgerliche  Recht  in  gemeinverständlicher 
Darstellung  mit  Beispielen  aus  dem  pralC" 
tischen  Leben  in  fünf  Teilen  herausgegeben. 
Von  diesen  behandelt  Teil  III  das  Sacheu- 
\  recht,  dessen  erste  Abteilung  den  Reehten 
an  '    1    Istücken  gewidmet  ist,  während 
>ie-li  die  zweite,  *7P<i:cnwnrti{;  vorlieg-ende 
Abteilung  mit  den  Hechten  an  beweglichen 
i  Sachen  befallt.  Beeflglieh  der  ersten  Ab- 
teilnng  wird  auf  die  Bespreehnnf::  im  Jahr- 
gang 1904,  &.  611  dieser  Zeitschrift  ver- 
wiesen. 

I  Auch  die  vorliegende  Abteilung  tritt 
gleich  der  ersten  aus  der  großen  Zahl  ähn- 

,  lieber  Elrzeugnisse  durch  klare,  gemeinver- 

;  standliche  Ansdmckswelse,  allenthalben  ein- 
gestreute, meist  gutgewalilte  Beispiele  und 
durch  Ausschaltung  alles  Nebensächlichen 
anerkeuncuswert  hervor.   Sie  ist  in  fünf 

'  Abschnitte  zerlegt,  von  denen  der  erste 
;ill;^eiiieine  Ivepoln,  der  zwi'ito  (las  Eigen- 

.  tum,  der  dritte  den  Nießbrauch,  der  vierte 
das  Pfandrecht  und  der  fllnfte  die  Klagen 
aus  den  dinglichen  R*-chten  und  aus  dem 
Bcf'ilz   h<  h;ui(ii  lt.     ]^r^\  genauerer  Dnrcli- 

I  sieht  des  Buches  kann  man  sich  allerdings 
bei  aller  Anerkennung  derDarstellnngsweise 
der  Empfindung  nicht  verschließen,  daß 
der  Verfasser,  wohl  mit  Rücksicht  auf  die 
dem  I.AienversiäadQis  faßlichere  Materie, 
an  manchen  ßestlmmnngen  leichtherziger 

vorüVierirejjnnfren  ist.  als  dies  bei  der  ersten 
;  Abteilung  der  Fall  war.  Es  hätte,  um  nur 
■  ein  Kapitel  heratiszagreifen,  ein  tieferes 
I  erläntemdes  Eingehen  auf  die  Bestimmun- 
gen vom  Fund  angesiclit-  di-r  Alltäglteh- 
^  keit    eiuschlägigcr   Vorkommnisse  nicht 

• 
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unterbleiben  sollen.  Auch  sind  die  Bei- 
spiele an  dieser  Stelle  iiiclit  gerade  glück- 
Hell  gewühlt.  So  hätte  es  tW>y  Hinweises, 
daß  unter  einem  Gericblssaa!  der  Geschäfts- 
ranm  «iner  Offenülehen  Behdrde  za  ver- 
stehen  sei,  wohl  knum  bedurft,  wiihrend 
diese  Frage  hiusicbtlich  dur  balineigencu 
BahnbofavorpUltKe,  der  urafHedeten  Ottter* 
batinbOfe,  der  Überweise  und  eingefrie- 
digten Bahnstrecken  sehr  woh!  tler  Erläute- 
ruog  bedüi'ftig  erscheint.  Darüber,  ob  der 
§  978  B.  Gl.  B.  liier  ebenfalls  Anwendung 
findet,  schweigt  sich  der  Verfasser  gitnzlich 
aus,  obwohl  sieh  gerade  dort  Verlutstfälle 
täglich  ereignen.  Nicht  minder  vergeblich 
wird,  um  bei  diesem  Kapitel  zn  Terbleiben, 
der  Laie  Aufklärung'  d  u-ührr  snchni,  in 
wieweit  und  nach  welchen  Grundsätzen  die 
Behörde  oder  Verkehrsanstalt  ilim  fttr  Be- 
schäBigung  mli  r  Wiederverlnst  einer  in 
ihrem  Hereich  aufgfegrtflrenen  Raclir  i  inzu- 
Steken  hat,  ob  iiacli  den  Hesrimniungen 
ftber  den  Verwabnuigsvertraf;,  Aber  die 
Gesiehäftsfühning  ohii.'  .Auftrag  oder  über 
die  unerlaubten  Handlungen.  Denn  er  liest 
auf  Seite  62  des  Buches  (§  978  B.  G.  B.), 
daß  die  sämtlichen  erörterten  Regeln,  also 
auch  §  n6G  B.  H  .  k.  ine  Anwendung  fin- 
den. Sein  Katgeber  läßt  ihn  also  in  täg- 
lich vorkommenden  Fallen  im  Stich.  — 

Dah  Buch  bedarf  hiernach  in  der  ange- 
deuteten Ktclitnnpr  der  ErgänzMnfr  bevor 
es  die  ilaran  zu  knüjifcnden  ICrwariungen 
in  vollem  Umfange  zu  erfüllen  vermag. 

Abgeselirii  Vi i]i  (Ifrjrleii-Iien  klcinrTrn  M.'iii- 
geh),  dUt-iien  die  im  übiigeu  gutgcwählton 
Beispiele,  die  leicht  fafiliehe  Darstellung 
und  nicht  zuletzt  der  billige  l'reis  (1,60  M) 
auch  (li.  ser  Abteilung  di  >  Wi  rkes  vor 
ähnlichen  Bearbeitungen  ilie  dem  Verfiujöer 
erwünschte  Beachtung  siehem. 

Dr.  Sehr, 


Sclimidt,  Gearg,  Obcrüagenieur.  Elek- 

tri-rlie    Ti  legrapli  ie.     7.  Auflage. 

Leipzig  lUUÜ.  J,  J.  Weber.  IVeis  t»  M. 
In  dem  vorliegenden  Werke  liegt  die 
Neubearlx'itung  des  vom  verstorbenen  Tele- 
grapheningenieur  im  lieichspostamte  Vnyf. 
Di'.  K.  Ell.  Zetzschc  uud  vom  gleichfalls 
verstorbenen  Direktor  der  Königl  sAehsi- 
schon  Staatstelegraphen  Ludwig  Galle 
h<'rausgegebenen  Buches  über  clokirisclie 
Telegrapliie  vor.  Bei  der  Bearbeitung  des 
Werkes  hatte  sich  der  neue  Verfasser  die 
Aufgabe  'jre>t.  llr.  ein  Ilntidbuch  für  einen 
größeren  Leserkreis  zu  schaffen,  da«  gleich- 
seitig Allen  Anforderungen  der  Praxis  ent- 


[  spricht.  Die  historische  Entwicklung  der 

elektrischen  Telegraphie  wurde  möglichst 
kurz  gehalten,  doch  wurden  die  ersten 
grundlegenden  Apparate  hinreichend  be- 

I  sehrieben. 

Xneh  eingehender  T.elifmdl'tng^  der  Ent- 
stehung, Wirkungsweise  und  Furtieitung 

I  dos  elektrischen  Stromes  wurde  zu  den 

I  eigentlichen  Telegr  tpln napparaten  über- 
gegangen Mfid  wunlen  besonders  die  bei 
der  Post  und  Eisenbahn  gebrauchlichen 

\  Systeme  beschrieben.  Ale  znm  Gebiete  der 
Telegraphie  gehörig  wurden  dann  auch  die 
Telephonie,  drahtlose  Telegraphie,  Fern- 
meldeapparate,   elektrische    Uhren  und 

'  Chronographen  behandelt.  Den  Schluß 
bilden  die  in  der  Telegraphie  gebrAucb- 

,  liehen  Meßapparate. 

f  Besonderer  Wert  ist  bei  der  Abfassung 
I  des  Buches  anf  gute  Abbildungen  gelegt, 
von  denen  die  meisten  nur  das  Wesent- 
liche zeigen. 
I  Das  mit  484  Abbildungen  ausgestattete 
Buch  von  471  Seiten  ist  so  als  Lehrbuch 
wie  auch  als  Handbuch  für  die  l'raxts  gleich 
gut  geeignet  ».  Ä 


I     Yeneiehni»  <lei-  im  die  Rediüctioa  eia^ 

sandten  Biichor: 

American  Street  Kailway  luvestmeuts.  Herau«- 
!       gegeben   von   Street  Railway  JonmaL 

13.  .lahrgairp    New  York  190C 
Anweisung  für  die  praktteche  Ausbildung  der 
Regierungsbaaführer   des  Eisenbahnbau- 

farhs  lind  die  Hoglerungsbaufuhrer  dos 
1  MascIniKMibaufaeh»  vom  1.  xVpril  190G. 
I       Berlin  1906.  60  Pf. 

Bestinmiiin'Xen  über  die  Renilii;:iJnp  von  Eisen- 
bahn-lietrieb.s     urul    rulizeibeanitei»  vom 

\.  .Mai  nm.  ii.-tiin  nm.  20  Pf. 

,  Bilim'')\v  it--*  Ir,  AI.  Die  L  itre  lics  I>ienstpersiinals 
I  aut  den  Staatacisenbaliiien  ia  Deutschlaud 
j       und  RuBland  (In  russischer  Sprache).  Kiew 

Birk,  .\lfred.  Die  i'raxis  des  Bau-  uud  Er- 
baltungfidionstes  der  Eisenbahnen,  d.  Hefl, 
•i.  Hültte  Unterbau.   Halle  l«)0»i.  4  M. 

Brown,  Bovcri  &  t'ie.  Die  Siuiplonlokomotiven, 
Zürich  l'HXi. 

Eger,  Dr.  (»ei>rg.  Das  Gesetz  über  die  Ent- 
eignung von  Grundeigentum  vom  II.  Juni 
nut  den  einscblä);igen  Bestimmungen 

^  des  Fluchlliniengesetses  vom  2.  Juli  1876 
und  des  Wosserstraßengeaetces  vom  1.  April 
lliO'i.  HaudauBgabe  mit  Erlttuterungen. 
Breslau  7,»e  M. 

I  Handbuch  der  IngeDiearwtftsensehaften.  5.  Teil: 
Der  Eisenbahubau.  '2.  Band.  Bearbeitet  von 

I       U.  ZimmcrmanD,  A.  Blum  und  iL  Uosche. 

I        Leipzig  1S08.  geb.  15  M. 
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Heller.  Oer  Automebllmotor  im  Etoenbfthnbe-  '  Lnegen  Lexikoo  der  Kesunten  Teehnik  nnd 

triebe.   Leipzig  l!M)6.                geh  J.-;  M.  Ihrer  Hilfswissenschnfton.   Zweite  Aufla;<f>. 

Uugoer,  Faul.  lächtstrahiaag  uud  Beleuchtung.  11.  bis  17.  Abt«iluug.  Stuttgart-Leipzig  1*J06. 

Bnraosehweig  1908.                       8  H.  ,                                                Je  6  M. 

Jachn,  F     Neuere  Schicnrnstoßanordiuingen  Nietliainiiier,  Dr.  F.   Turbodynamos  und  ver- 

init  enger  Stoßschwellenlage.   Berlin  läOG.  wandte  Maficbioen.  Zilrich  IVOß.         8  U. 

läHtitW.  Die  VerkehKBentwIekliwg  In  Deutsch-  Report  of  Che  Electric  Ratlway  Test  CommlMloD 

laiid  1800  his  UiOO.  Zweite  Auflage.   Leip-  to  the  President  of  the  Louisiaua  PardUMe 

zig-Berlin  190G.                              1,2$  M.  Exposition.   New  VorlL  liMJ6. 
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AnnaUn  für  Ueuerhe  und  Utiuirrsfn.  lUOdlOJ. 

\r)ft.  th!..  •}  He  ff,  S.  21.\ 

Die  Loschwitaer  Ber{i:-Schwebebabn 
wird  von  W.  A.  Müller  ausführlich  beschrieben. 
Sie  ist  eine  Drahtseilbahn  mit  einer  Neigung 
von  1:8  und  ersteigt  eine  UiMie  von  etwa 
100  m.  Die  Bauart  des  EUenvIadnktes  wird 
eingelicnd  behandelt,  auch  werden  Mittei- 
lungen über  die  Wagen  und  den  Antrieb  ge> 
macht. 

{59.  BJ^  3.  Heft,  S.  S6.\ 

Sehlenenbofc»tigung  ohne  Kleiueiscn- 
7on{>r  auf  i>isoriien  Schwollen. 
A.  ilielecUo wsk y  beschreibt  eine  für 
Feldbahnen  bestimmte  Bofestlgangsweise  der 
Scldenon  anf  Kt<sen8chwrl!pn,  die  von  A.  Kop- 
pel vertrieben  wird.  Der  ScIuenenfuÜ  wird 
Kwischen  eine  Aufkrenipung  der  Schwellen- 
declte  und  das  umgebogene  Schwellenende 
eingespannt. 

Dtutxchti  Bauweiiung.  iSOS. 

[40.  Jahrg^  Ao.  ßiy  S,  438.] 

Die  Krwoit iTun}.'"   ti'T   I^ciIiiM^r  l'nter- 

gruudbahu  nach  dem  Wcüteu 
von  der  Haltestelle  Knie  nach  Westend  mit 
der  Abzweijrung  njich  dem  \Vilhe!inpl<itz  in 
Cbarloltenburg  wird  bcacbrioben.  Bahnhof 
Bismarckstrafte  mit  der  genannten  Absweigun^ 
wird  eingehend  dargestellt. 

f/iniflfr's  l'olf/ftrhfiischcs  Jouninl.  fHOG. 

[HJ.  Jahrg..  2ä.,  HO.,  31.  n.  32.  lli  ft,  ü.  47ä, 

4X  u.  SiO.] 

Der  heutig«  Stand  der  Motorfahrr&dcr. 

Fortsetzung  undf^rhluß  der  Arbeit  \  c.ii  (  »  Ivoi  li 
mit  Beaclirvibung  der  Leerlaufeiurichtungen, 
die  den  Zweck  haben,  den  Motor  ansutreten, 

ohnr  (las  Fnhr/fMi^  mitschleppen  zu  müssen. 
Die  verschiedenen  liicrhci  verwendeten  Kupp- 
lungsarten werden  sorgHlltifr  beschrieben. 
Weiter  werden  die  Leerlaufeinriditungen  hf- 
haudelt,  die  aur  Änderung  der  Fahrgeschwindig- 


keit dienen,  und  eudlich  wird  diu  Anwendung 
der  Riemen  und  Rtemenschelben  besprochen. 

Eisenbahntcchnitiche  Zeitschrift  f.  J.  Gesamt- 
Sjebiet  der  Vollbahn,  Kleinhahn  und  Straßen' 
bahn.  i906. 

(i&  Jahrg..  So.  14,  S.  9J7.\ 
Automobilverlichr  und  Straßenbahn. 

Schlidl  der  Arbeit  von  O.  StahL  Ver£u«er 
fuhrt  die  Rechnung  für  swel  weitere  Beispiele 
durch,  und  zwar  für  reinen  StadtbetrU-b  und 
für  reinen  Landbetrieb.  Nur  im  letatou  Fall 
ist  der  Autoomnibasbetrieb  dem  StraHenbahn- 
betrieb  um  ein  g.inz  GrrinL'es  wirtsi'li.'iftlich 
überlegen,  wttUread  im  roiucn  Stadt-  und  im 
gemischten  Stadt-  und  Landbetrieb  dieStrafien- 
bahncn  »leni  Autoverkehr  vom  wii tsi  liafllicheu 
Gesichtspunkt  aus  bei  weitem  vorzuaieben 
sind.  Zum  Schlnfi  behandelt  Verfhsaer  die  be- 
sonderen Falk',  w  o  trotsdem  derAutoomnlbns- 
verkehr  am  Platze  ist. 

\n.  Jahr,).,  Nf>.  15.  S.  653.\ 
Theorie  und  Praj^isim  Eisenbahnbetrieb. 

Liebmann  stellt  mit  besonderer  Besiehuog 

auf  itcn  <">8terreichischcn  EisenVialinsln  ilc  vnu> 
Jahre  rju5  Bctrachtuugeu  au  über  die  Nicbt- 
befolgung  von  Betriebsvorschriften,  die  den 
Bctriob.'iliedürfnisseii  nicht genüirt'iiii  Reclmung 
tragen,  und  über  die  daraus  entspringenden 
Übelstftnde.  Er  fuhrt  verschiedene,  auch  aus 
ilom  Rrtrirbr  von  Kleinbahnen  rntiinTnniene 
Beispiele  zur  Bekräftigung  seiner  Darlegun- 
gen an. 

[12.  Jaln  ;/.,  Xo.  15.  S.  656.] 

Die  Drahtseilbergbahn  nach  derHohen- 

syburg  i Westfalen) 
wird  von  0.  Armkneeht  beschrieben.  Ihre 

iJinge  ist  445  ni,  der  Höbenuntcrsrhird  "»3  m, 
die  Neigung  wechselt  von  15,i'>,y  bi.s  zu  Hl,<i'J/o 
nnd  die  Sporweite  ist  t  m,  in  der  Mitte  der 

eingleisigen  Bahn  h^tindet  sicli  ( irif  .\tiK\vpifh- 
stelle.  Verfasser  macht  Miiteiiuu^t  u  ubi  r  dun 
Oberbau,  die  Hochbauten,  den  elektrischen 
Antrieb  der  Spüschrihon  und  die  Sonstigen 
maschinellen  Kinrichtungen. 
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Eleeiric  Railway  Seoiew,  1909. 

[fe.  Bd^  Xo.  7»  s.  m.\ 

Der  I.uftwidiTsiand  elektrischer  Waffe u. 

Mitteiluugeu  über  den  Bericht  der  Ver- 
Mtehsanstalt  in  8t  Loui«.  Die  Vertttelb«  »lud 
mit  vier  viMschiedeDen  Wagenformen  durch- 
geführt wordea. 

[IS.  Bd.,  No.  7,  S.  3(i6.\ 

8peicherba|terle0   bei  Wechsetstrom- 

b  n  h  n  c  n. 

Die  BeuutzuDg  vvn  Spcicberbattorieu  bei 


kehnanlagen  durch  die  Gemeinde,  wocu  in. 

Cliicafro  sroße  Neigung  vorhanden  ist.  DiT 
Verfasser  spricht  aich  aber  gegeu  Geuieiudc- 
beslte  und  -betrieb  aus. 

ae.  Bd„  No.  7,  s.  m\ 

Cold  Spring«  Werlcstitten  der  Inter- 
n  .1 1  i  f)  n :i  1  c n  E iftcnbabn-Oeseliechafi 

in  Uuffaio. 

Di«  beschriebene  Werkstttte  scblieAt  »ich 

an  eiiifti  Wa^'i  tischuppeii  mit  10  Gli'isfii 
an  deu  sich  noch  7,  zunächst  noch  nicht  über- 


Terwendung  von  Blnpbaseaatrom  wird  eidrtert  ;  deehte  Anfütellnogsgleise  anreihen.  Die  samt- 
nnd  ala  suUlaaig  eiklKrt. 


öffentliches  Dieustgcbäudc    dor  Mil- 
waukee   elektrischen  Bahn-  und 

Licht-Gesellschaft. 

Da«  Qebaade  bedeckt  eine  Fliehe  von 
97  SU  61  m  und  bat  4  Geacboase;  es  dient  im 

Fnlgcsclioß  z.  T.  als  Wageuschuppen,  in  den 
obereu  Ueachossen  Verwaltiuigszwecken,  auch 
enthllt  es  Tertammlungs  und  Erholuugsrauuie 
für  die  Angcetellten,  dto  «ehr  gut  anageatattet 
sind. 

[/ft  Bd..  Xo.  7,  S.  377.] 
Gemeindeeigentum  in  Deutachiand. 

H.  R.  Meyor  versucht  daTzulpfron.  daß 
GemeiadeeigeotuQi  uud  -betrieb  von  V«rkebrs- 
und  BelenehtuDgaanlagen  in  Deutaelüand  sich 
nicht  bewühi-t  und  den  Fortschritt  Erehennnt 
Jiabe.  Die  Ausführungen  zeigen  eine  ausge- 
sprochene Voreingenommenheit  fQr  Privatbe- 
trieb und  bewegen  sirh  in  engatcr  nord- 
amerikaoischer  Aaschauuiii:sw«H>te. 

|/6'.  iii/.,  So.  7,  S.  37y.\ 
Unterstation  fttr  umlaufende  Uuiforuier 
bei  der  Syraeuae-SehnellTerkehra* 

bahn. 

Kurze  Beschreibung  dui  AuIuk«,  «tut  mehre- 
ren Ahhildungea. 

Ii;,  n,/.,  .Vf..  7,  .V.  .yA7.i 

PrufuugsausschuU       für  elektrische 
Bahnen. 

Bericht  von  Xorris  und  Swcn.son  über 
die  Ergebnisse  der  aus  Anlaß  der  Ausstellung 
in  St  Louis  auageftthrten  umfassenden  Ver< 
»«uehe  mit  verschiedenen  Arien  elektrischer 
Wagen.  Die  Versuche  erstreckten  sich  auf 
den  Luftwiderstand,  den  Wideratand  des 
Gleines,  die  Bc^ichlcuoigung  der  Zfige,  die 
Bremswirkung  usw. 

[/6*,  Dd.,  A'o.7,  6-.  ä64.] 
Das  Kraftwerk  der  Hllwaukee  elektri- 
schen Bahn-  uud  T.icht-Oeaellschaft 

in  der  Uaudelsätraßu 

wird  beachileben. 

[16*.  Bd.,  No.  7,  S.  m.\ 

Der  Stand  dor  {'hicagoer  VerkehrsfraffiMi 
wird  von  L.  A.  Lanib  l)esproc'ben;  nainentlieb 
bubautlelt  er  die  etwaige  Übernahme  der  Ver- 


liehen .\ufi4tellung8-  uikI  Wcikstättengleisc 
sind  unmittelbar  durch  Weichen  luit  den 
Strafienbahngtelaen  verbunden. 

1/6'.  Bd.,  Aö.  7,  Ä.mj 

Jahresversammlung  der  Straftenbahn- 

Vereinigung  des  Staatt ■^•  NewTork. 

Bericht  über  den  Verlauf  und  die  Vev^ 

handluugsgegenstäude. 

\m.  Dd.,  No.  7,  S.  3HH.\ 

Hochspau  II  utiKsieitu  ng  in     racuse,  N.  Y. 

Von  den  Kraftwerken  am  Niagara  führt 

eine  Wt  clisrlstrnmiiMtiing  für  60000  V  nach 
dem  2äU  km  entfernten  Syracuse  zur  Abgabe 
von  BODO  PS  an  die  dortige  SebneUverk^rs- 

bahn-Gesellschaft.  Diese  Anlapr  wird  n?lher 
beschrieben  uud  zeichnerisch  dargestellt. 

\1<l  B  f.,  Nn.  7.  .S.  404.\ 

NeuerWagenschuppeu  und  Ulitcrgestell' 
Werkstfttl«  der  Internationalen 
F.isenbahn-Oeaellachaft  in  Buffalo, 

N.  V. 

Beschreibung  und  Abbildung  der  Anlage; 
das  Gebtude  ist  82^  m  breit  und  bis  au  188  m 
lang. 

1/6'.  Bd.,  Xo.  7,  .S. 

\' ers  uc  Ii  eüurAbkublungdcrNew  Yorker 
Tiefbahn. 

Früi  linfssr  mit  den  vnn  Rlcf  vorse- 
bchiagenen  Abkühlungsversuehen  sind  bis 
jetzt  günstig. 

[1H.  Bd.,  A'o.  7,  S.  4 Kl 

Bcnut-^iiii  L'^  t>v ri ro-elektriacher  Kraft  an 
Ki.sen  It  a  h ii  z  wecken. 
G-  .\.  H  a  r  V  e  v ,  Kiektro-IngenieuT  der  Toter- 
nationalen  Eisenbahn-Gesellschaft  in  Buflalo, 
hat  auf  der  vorgonanntcn  Jahresversammlung 
der  Straficnbabn-Vereinigung  de»  Staates  New 
York  über  die  bei  seiner  (  u■^•«'ll^'  llaft  i  r/.i<  hei» 
Ergebnisse  im  Vergleich  zur  Verwendung  von 
Dampf  auanthrlich  berichtet 

[16.  Bd,.  Ko.  7,  &  m\ 

Normale  Oleisbauart  in  Buffalo. 

Dns  Gleis  besteht  aus  Rillenschlenen,  die 
auf  Beton  gelagert  und  alle  8^  m  durch 
X  Fiscu  unterstützt  siud. 
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[lU.  IUI.,  Xo.  7,  .V.  r2i.] 

Neuer  Wsi^ensehuppen  und  Werk»tftt(e 
Verkehr«ajr»tems  in 


Engineering  Kumit.  1S06. 


ll  ('  S     1  11  i  Ii  o  i  8 

Dan  vi  11*.,  III. 


Ueschreibiing  und  Abbildung  de«  3U  auf 
«1  m  nrroße»  Gebiud«B  und  seiner  Eln- 
richtangen. 

Elektrische  Bakum  utid  Betriebt.  iSOß. 

[4.  Jahrg.,  SO.  u.  31,  Htß,  S.STT  u.  3!ff.] 

Die  Schulung  des  FehrpersoDelB  bei 
elektrischen  Straßenbahnen 

■wird  von  H.  [^inthlon  untrr  hosotidcrer  Be- 
rui-ksichtigung  uäteirt'ichischer  Verhlillubse 
besprochen.  Verfasser  behandelt  asunftchst  die 
an  die  kurperliche  Uüstigkeil,  den  Bildnngs 
grad  und  die  Ausbildung  des  Personal!»  xu 
»teilenden  Forderungen  und  gelit  dann  auf  die 
FrajTfe  ein,  ob  es  zweck inäiii^'-  i.-i,  die  Falir.T 
uud  Schaflner  gkdcbuiiiiig  uuszubitdcii,  dali 
sie  in  beiden  Dienslzweigen  verwendet  werden 
können,  oder  die  beiden  Dienstzwci^e  voll- 
kommen zu  trennen.  Weiter  erörtert  er  die 
Frage,  i'b  und  inwieweit  die  Fahrer  Schäden 
an  den  Wagen  beseitigen  Kolleu,  umi  ^(t  llt 
Betrachtungen  an  über  den  Wert  einer  uich- 
tigen  technischen  Schulung  der  Fahrer.  Ks 
folgen  dann  Mitteilungen  über  die  bei  ver- 
schiedenen ÖBterrelchischcn  Straßenbalinen  Uit- 
^Hehlich  eingeführte  Sebuloags-  und  Aus- 
bildungsweise der  Fahrer  und  cum  Schluß 
einige  Angaben  über  die  Sdiulung  der 
Sehafliier. 

_Knffineeriiiit.  1SÜ6. 

[fs2.  Iht..  Xo.  2JJ7,  .y.  1Ö7.] 

Dampf  wagen  fttr  die  Zentralbabnen  in 
Sadafrika. 

Kurze  Mitteiluii^'en  über  Danipflrieliwajjen, 
mit  Angaben  Uber  die  Abineasuugen  der  wich- 
t^{»ten  Teile  und  mehreren  AbhUdungen.  Die 
Triebwagen  sind  vierachalg  und  enthalten 
4b  Sitxplatse. 

\82.  lid.,  Xu.  2117,  a.  12G.\ 
Londoner  Straßenbahnen. 

HttteiluDgen  über  die  Bestrebungen  des 

Grafschaftsrate«  auf  Au-dehnnng  des  Straßen- 
bahnuetzes und  die  streckenweise  Anwendung 
der  Oberleitung  an  Stelle  der  Unterleltnng  In 

Sriiliizkan.llcn.  Die  Vt  rw  eiuluti:;  li.  r  Ober- 
leitung stößt  aber  immer  wieder  auf  großen 
Widerstand. 

IS3.  Bd..  No.  mSy  s.  isr.\ 

Der  Hotoromnlbus  und  Kraftwagen. 

Betr.Tthttintrpn  über  die  rasche  Entwick- 
lung, die  der  Motoromnibu8botri«b  in  London 
genommen  hat,  und  Über  Maßnahmen  anr  Be- 
seitigung des  listigen  Gerlusehea  der  Kraft* 
wagen. 


156".  Dil.,  No.  2,  S.  32.] 

Eine  Seilbahn  mit  endlosem  Seil 

Kurze  Mitteilungen  über  die  un  Jahre  IJKö 
erbaute  Selldahu  liei  Nancy,  über  die  wir 
schon  früher  nacii  französischen  (Juelleu  be> 
richteten. 

[S6,  BOu  No.  2,  8.  m 

Eine  wichtige  S  t  r  a  ß>' n  ve  rbesseriin  mit 
Straßenbahntunuel  in  Loudou, 
England. 

Mitteiluii^'en  üb«r  einen  neuen,  vom  Graf- 
schaAsrat  in  London  hergestellten  Straßenaug 
von  80,5  m  Breite,  der  die  engeren  um  den 
Strand  heruingelegenen  Stadtteile  dem  Verkehr 
besser  erschließen  soll  und  in  der  Mitte  unter 
dem  Fahrdamm  eine  Hefbahn  ffir  eine  swei- 
gleisige  Straßenbahn  enthÄlt  Die  vef-eliiede 
neu  Queracbnittsformen  der  Straße  mit  dem 
Tunnel  und  der  ZnfQhrungsrampcn  und-tunnel 
werden  dargestellt,  auch  Angaben  Uber  die 
Kosten  gemacht. 

\5H.  Bd.,  Xo.  2,  .V.  37.\ 

Ein  kräftiger  Triebwagen  mit  vier  Tri  eb- 
rldero 

für  Straßenverkehr  wird  beschrieben.  Der 
Wageu  i«t  zweiachsig,  es  werden  also  alle 
Bider  angetrieben.  Der  Wagen  dient  dem 
Fk'aehtverkehr. 

lÄ,.  Bd.,  Ko.3,  S.  70.\ 

Einige    neue   Blocksignalsysteme  für 

elektrische  Bahnen. 
Anschließend  an  die  auf  den  ffir  elektrl- 

sclifii  Betrieb  einfrerirliteren  Strecken  der 
New  York  Zentral-  und  liudson-FluÜ-Bahn  in 
Ansticht  genommene  Blockung  werden  Mittel- 
lun<?en  über  verschiedene  andere  auf  nord- 
aincrlkaniscbeu  Bahnen  in  den  letzten  Jahren 
zur  Anwendnng  gekommene  selbsttfttige  elek- 
trische Blockweisen  gemacht.  NnmentHeli 
werden  die  Kinrichtungen  der  Union  Switch  li 
Signal  Co.,  der  Kureka  Automatic  EUectric 
Signal  Co.  und  der  Tniied  States  Etectric 
Signal  Co.  beschrie>)eu. 


.,  Ko.  3.  S.  7S\ 
und  Tief- 


[3S.  Btl. 

Ein  Beriebt  über  Straßen 
bahnen  in  Chicago. 
Auszug  aus  dem  sweiten  Bericht  von 
B  .1  Arnold,  der  vom  städtischen  Ausschuß 
fiir  Verkehrsfragen  als  beratender  Ingenieur 
gewonnen  Ist  Der  Bericht  behandelt  nament- 
lich du-  Fragen  der  Aiiu indim::'  von  Ober- 
leitung oder  Schlitzkanaluntvrk'itung  im  Stra- 
ßenbahnbetrieh  und  ob  und  in  welchem  Um* 
f.inge  etwa  zur  Entlastung  der  Straßen  Tief- 
bahnen  anzulegen  sind.  Der  Berichterstatter 
hßlt  die  Oberleitung  mindestens  In  den  Auiien- 
bezirken  Tür  /,  in  den  Hauptgeschäfts- 

straßen aber  nicht  für  erwünscht,  dort  sollten 
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übt  rhaupt  womSgUeb  TIefbaknen  «agelegt 

werdeu.  % 

Lf  a&Hie  Ciril.  iWS/fj. 

[26.  Jahn/.,  2.  llalhjahr,  X".  ,9,  m.\ 
Der  große  Preis  de«  Aiitoinobil-Kliib» 
von  Frankreich  im  Jahre  1906  und 

da>  Rciinf  n  von  der  Sartlie. 

Mitteilungen  über  die  Giüade,  die  den 
Aatomobll-Klnb  von  Frankreich  Teranlafit  haben, 
neben  dt  ii  fiordon-Bennctt-Rcnnen  cim-  lu- 
eoodere  Wettfahrt  su  veranstalten,  ferner  Uber 
die  Ergebntose  dieser  Fahrten,  die  Bauart  der 
dabei  beteiligten  Wagen  neir. 

{26.  Jabrg^  2.  HaOUabr,  Ko.  Ii,  8.  W.] 

Petroleum-Triebwagen  fiir  Vollspur. 

8.  Herzog  beschreibt  einen  xweiachsigen 
Triebwappn  für  80  Personen,  der  noch  «Inen 

AubUiitrci  /.ti  ziehen  vermag.  Die  ri  irt'liniUji^c 
Geschwindigkeit  beträgt  3U  km,  sie  kaua  aber 
anf  40  km/Std.  gesteigert  irerden. 

Miftdlmitfrn  (Ips  li.tterreichisfhen  Vorvinit  fUr 
die  Förderung  des  Lokal-  und  Straßenbahn- 
wexenfi.  iU(Hi. 

[ii.  Jahrg.,  1.  5.  m.\ 
Ober  die  beim  internationalen  Eisen- 
bahn-Kongresae  in  Washington, 
1905,  behandelte  Frage,  betr.  den 
KinfluU  der  wirtschaftliclion  F.isen- 
bahnen  auf  die  Hauptbahntiftzo, 

berichtet  £.  A.  Ziffer  in  einem  zum  Abdruck 
gebrachten  Vortrage,  In  dem  auch  auf  die 

Arbeiten  der  früheren  Internation.ib'n  Kon- 
grcäsi;  eingegangen  wird.  1:1^  ist  nicht  recht 
ver.stAndlich,  warum  Lokal-  und  Kleinbahnen 
al^^  ^wirtschaftlicbe"  Hahnen,  gewisücnnaßen 
sogar  im  Gegensatz  zu  den  Hauptbahnen, 
bezeichnet  werden,  denn  die  letzteren  sind  für 
die  wirte^ciiaftlicheu  VcrhUltnisse  eines  Landes 
doch  gewiß  ebenso  wichtig  wie  die  ersteren. 

Önterreicbiticiie  _Eisi>nb(dni  -  Zrituny.  1906. 

[29.  .Jidn-d.,  y».  -^2,  s.  m  ] 

Die  elektrische  Bahn  Murnau  — Ober-  1 

ammergau 
wird  von  Scheie  hl  nAher  beschrieben.  Die 
Bahn  ist  23,6  km  lang  und  überwindet  ein- 
SchllefiUch  der  Gegenueignngen  einen  Höhen- 
unterschied von  3ß29  m  mit  Neignntcen  bis  zu 
SO*'/«»  Sie  sollte  unprünglich  mit  Drehstrom 
betrieben  werden,  man  entecblofi  sich  aber 
zum  Betrieb  mit  EiapbASenstrom  von  fiOOO  V  ' 
Spannung.  i 

me,  "  '  , 

[tt.  .Jahr,,..  No.  29.  .V. 

Die  Betriebsergebnisse  der  im  Staats- 
betrieb stehenden  Lokalbahnen  i 


w  crilen  bcsprocben ;  sie  sind  nndniiernd  r.  i-ht 
günstige  sowohl  bei  den  für  Uechnuug  der 
I  Elgentflnier  vom  Staate  betriebenen,  wie  bei 
den  Staat.« eiponon  T.okalbnbtifn.  Die  Bf^trich*- 
l&nge  hat  von  VMi  zu  lyoü  von  »7ü3,09  km  auf 
I  8ea8,7>  km  sugenommen,  aneh  hat  aich  eine 
Steigerung  der  HrtricViSPinnabmen  und  ein 
Kückgaog  der  Bet^it>l>^kll^ten  gezeigt. 

'  ,11.  hdtry.,  A«.  HO,  6'.  ä7i.\ 

Die  Lokaibaituaktion. 

I       Mitteilungen  nbvr  den  dem  Qeterreichisehen 
Abgeordnetenhaus  vurliffrcndeii  iiriifii  Lokal- 
bahngeseteentwurf  und  ciuige  andere  derFör- 
'  darung  de«  Lokalbahnwesena  dienende  Oeieia- 
f  entwürfe. 

r 

!   Sektveiseriache  EUktrotechnitcbe  Zeitschrift. 

\3.  Jahrg.,  29.  Urft,  JS.  Btö\ 
I  ElektrntcchiiiM- hr  Mitteilungen. 
I        Von  Station  Gslaad  der  Montreux-Oberland- 
I  Bahn  nach  Ormont-Deaane  am  Falle  der  Dia- 
blerets    soll    eine  elektri?«ch   zu  betreibende 
Keibungsbahn  mit  1  ro  Spurweite  hergestellt 
I  wMden.  Die  Bahn  wird  94,1  km  laag  «od  bis 
zu  650/«  Neigung  ei4ialten. 

I  The  Liffht  RaiimtS/  tuul  Tranneny  Joumal.  jSU. 
j  [tS,  Bd..  Ko.290.     17  ] 

I  Charlng  Crog-Enaton-Hampstead-Eiaen- 

bahu. 

Allgemeine  Beschreibang  dieser  Londoner 

Röhrenbahn,  mit  Angaben  über  doti  Oberbau, 
die  Ri.itionen,  die  Kraftversorgung,  denWagen- 
schuppL-n,  die  Fahtseuge,  die  Betriebsweise  nsw. 

U&  Bd.,  No.2W,  S.  20.1 
Elektrischer  Betrieb  auf  der  Großen 

WesCbah  n. 
Mitteilungen  über  die  Betriebsweise  und 
die  Kr;itt  Versorgung  auf  der  Vorortstrecke  von 
der  (.'iiy  nach  Hamniersinith.  Form  und  Iso- 
lation der  dritten  Schiene  werden  niher  dar- 
gestellt. 

\1Ö.  Bd.,  No,  2S0,  S,  m 
Elektrischer  Betrieb  a  u  f  de  r  En  dst  recke 
der  New  Yorker  Zentralbahn. 
Die  Anlagen  und  F.inrichtungen  auf  der 
Strecke,  in  den  Stationen  und  an  den  Fahr- 
sengen  werden  kurz  beschrieben. 

lid..  No.  290,  S.  :i3\ 
Elektrischer  Betrieb  auf  den  Schwedi- 
schen Bahnen. 
Mitteilungen  über  die  Versuche  mit  elek- 
trischem Betrieb  und  die  enielten  Erfolge. 

Bd.,  NO.3S0,  S.38.\ 
Schweizerische  !!i r n b n b ti r- n . 

Angaben  über  die  Entwiclduag  der  elek- 
trischen Bahnen  und  dea  elektrischen  Betriebs. 
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[IS.  Bd^  2S0.290,  S.  40.\ 

Elektrischer  Betrieb  auf  den  BelgUchen 

StaatsbAhneii. 
MilteiiuBgeu  Uber  Versuche  mit  eloktri- 
•cheo  Lokomotiven  und  mit  Eiophwenstrom 
auf  Kleiobabnen. 

[ib.  Bd..  Ilo.9a0,  S.  42.\ 

Elektriseb«  BiDphatenbabn  in  fiamburg. 

Beschreibung  der  für  den  elektrischen  Be- 
trieb auf  den  Vorortstrecken  der  preuQischen 
Staat«bnhneu  bestimmten  Fahrzeuge  und  ihrer 
elektriiehen  AuirOslong. 

[15.  Bd  ,  Xo.  m,  S.  46.] 

Die   cleli.lriächu   Bahn   von  Cöla  nach 
Bonn.  j 
Mittoi!nri;riMi  fihor  die  AiiIa^^iMi,  die  Aus- 
rüstUDg  und  den  Botrieb  auf  den  Cöln-Boauer  , 
KreSababnen. 

[J&Bd^  Ko.2a0,  S.  49.] 

Elektrischer  Betrieb  anf  der  Pennsyl- 
vania-Bahn. 
Beschreibung  der  Anlagen   und  Kinrlch- 
tungcn  zur  Einführung  des  elektrischen  Be- 
triebs auf  der  Long  Iftland-Babn.  | 

[15.  Bd.,  No.m,  S.  Si  l 
Lancashire  und  Vorkshirc-Bahn.  , 

Mitteilungen  über  die  Ausdehnung  des 
elektrischen  Betriebs  auf  den  Vorortatrecken 
bei  Liverpool 

The  Bailroad  Gazette.  1B06. 

[öi.  Jahrg^  No.  %  Ü,  d0.|  ' 

Zahnradlokouioti vt>    für   die  Uanltou- 
Pikes  Peak-Bahu. 
Eingebende  Bwchreibung  einer  dreifkch- 
gckuppclten   Tenderlokoniotive    für   die  go* 
nannte  üergbahn.    Zalilreiche   Abbildungen  : 
«rlftutein  die  Daistellung  (vgl.  den  Anfliati  Uber  - 
dieselbe  Lokomottre  in  der  folgenden  Spalte).  | 

Jahrjj.,  No.%  S.  44.] 

Schnellvarkebr  in  Chicago. 

Berieht  von  B.  J.  Arnold  an  den  siMdti-  ' 

Sfhfn  Ati^srhuß  über  Verkehrsfragen.  Der 
Bcric  lii  liL'haiiilelt  die  3  Uauptfrageu:  l.  ob  der 
Betrieb  der  SiraUeii bahnen  mit  Oberleitung 
oder  mit  Si  li!it/.k;in;ilIoitung  Ntuttfinden  soll? 
2.  ob  und  wie  die  Tunnel  unter  dem  Chicaffo- 
Ilufi  au  erneuern  und  zu  verbessern  sind  und  | 
ob  sie  etwa  für  die  spiUcro  Anlage  von  Tief- 
bahnen eingerichtet  werden  sollen?  3-  ob  Tief-  , 
b:ihiH>n  überhaupt  angebracht  Sind,  intreflTen« 
denfalls,  wie  viele?  Zu  Frairr  \  wird  ausge- 
ilUirt,  daß  in  den  äuLieren  Uezirken  Jedeafalls 


Oberleitung  suUtostg  selv  In  den  HanptgeseUfts- 

straßen  st  i  sii'  nlli  rillii;;s  nicht  erwünscht;  zu 
2  und  3  wird  für  UorstelluDg  von  Tiefbahneii 
und  dementepreehender  Erneuerung  der  Flufi- 
tunnrl  rins"f trt'tf n  l'nter  Um«>tftndeu  würden 
die  Straßenbahnen  aus  den  Geschäftsstraßen 
auch  anf  Tiefbahnen  an  verweisen  sein. 

Tha  Jiaüway  Äge.  iSOfi. 


(d2.  Bd.,  K«,4.  S.  iW.\ 

Stationsanordnungen    im  Washington* 

Straßen-Tunnel,  Boston. 
Die  Stationen  sind  mit  Auiit  iibahnsteigcu 
von  lOG^  ni  Längt-  anspcstattft,  sd  daß  acht 
Wagen  am  Bahnst<  i^r  Platz  liaben.  Die  Bahn- 
steige sind  z.  T.  der  iJiuge  nach  vorschoben. 
Die  Lage  und  Anordnung  der  Ein-  und  Aus- 
gttngc  und  die  ganze  Dnrchtiildung  der  Sta- 
tionen werden  bcschricboti  <in<l  abgebildet. 

[42.  Bd.,  y».  4  S 

Zahnradlokomotive   für   die  Mauitou- 
Pikes  Peak-Bahn. 
Die  neuste  von  den  Baldwin-Wcrken  ge- 

lieferte  Lokomotive  für  die  genannte  Zahn- 
stangenbahn, auf  der  Steigungen  bis  zu  2r>  ^'/o 
voriciounien,  wird  beschrieben  unter  Angabe 
der  wesentlichsten  Abmessungen  der  äußern 
und  Innern  Teile  der  Lokomotive  (vgl.  den  in 
der  vorigen  Spalte  angesogenen  Aulkate). 

Tke  Hailway  Enyineer.  iifOti. 


[27.  Bd.,  A'o.        S.  mi 
Die  New  Yorker  Tiefbahn 

wird  in  Linienführung  und  Bauweise  be- 
schrieben. Die  venchiedenen  Tunnelanlagen 
tmd  die  Hochbahnstrecken  der  Außerdinii  ii 
werden  unter  Beigabe  zahlreicher  Abbildungen 
dargestellt. 

[S.  Bd.,       3W,  S.258U.  SSB.] 
Nene  Salon-   und  Ausflugwagen  und 

neue  Vorortzüge  der  Öreat  Indlan 

Pcuiusula-Babn 

werden  beschrieben  und  In  Abbildungen  dar- 
gestellt. 

The  Uailivaif  Netcu.  1S06. 

[86.  Bd..  Xo.  2220,  S.  124.\ 

Kleinbahnen  in  Südafrika;  eine  Frage 
der  Spur. 

Im  .Tahre  V.^^v,  traten  P\\\nc  7.u  Taffo,  In  den 
englischen  Kolonien  Südafrikas  Kleinbahnen 
mit  nur  00 cm  (Vengl.)  Spurweite  au  erbauen; 
ein  von  der  IJrpiorung  eitifre<s(»t7ter  ATi-^^rhutt 
sprach  »ich  aber  für  die  Anwendung  der  Weg- 
spnr  von  1^  m  (%'  6"  en^.)  aus,  und  die 
Repri'TMn«r  ♦»iit.schied  demgrm.'tlJ.  Kntir**ir*^n  den 
neueren  Bestrebungen  wird  die  Anwendung  der 
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.««(•hinaloren  Sptir  r*'hlerha("t  In  /'  it  I  n.  t,  na- 
mentlicb  auch  in  wirt«cbafüiclior  Hiii^teht,  weil 
die  BesehainiiiK  besonderer  Betriebfttnltt«!  not- 
wendig würil'',  wtthrcn'.l  Im-I  An\\  •■iul  iii'r  iNm- 
VVeifspur  die  FiiIir%eu({C  dur  vorltaudcnen  Bah- 
aen  bester  aasgentitst  werden  könnten. 

Zeitschrift  d^s  ösfern-ichisr/n  n  lntf*'nieur- und 
Archilektfit-Vtrihis.  liiOG. 

\Ö8.  Jahr,!.   Ko  31.  S.  44i.] 

Die  Wiener  Verkehrsanlagen  im  Jahre 
1906. 

Mitteiluntren  iihervcrscfu''(I(MH'  Ki  ^^"lIlZUlll;s- 
bauton  and  den  Betrieb  auf  der  Wiener  Stadt- 
bahn. Die  Zahl  der  Releenden,  die  anscheinend 
infolge  des  Wettbewerbs  durch  die  StraUen- 
bahneu  von  19U3  zu  1904  um  ti,t%  abgenoui- 
men  hatte,  hat  im  Jahre  1906  noebnals  um  1% 
abgenommeD. 

Zeit»chrift  für  Tranj^portWMtn  und  a^ßtn- 


[29L  Jahrg.,  Xo.  21.  S.  m.] 

KontaktaufhftDgnng    fflr  elektrische 

Bahnen. 

Beschreibung  uud  Abbiiduuj(  einer  Fahr- 
drabtaulbknguag  der  Stemens-Scbackert-Werke 
intt  Tragseil 

[29.  Jahrg.,  Ko.  21  v.  n,  8.  4i6  «.  iX.] 
Straßenbahn  contra  Omnibus.    II  u.  IIL 
Fortsetzung  und  Schhiß  der  Mitteilungen 
über  das  gerichtliche  Lrkenutuiä,  über  das  wir 
in  der  vorigen  Nummer,  S.  648,  berichteten. 

[23.  Jahrg.,  No.  22  u.  23,  S.  431  u.  450.\ 

Eine  neue  Anwendungsform  der  Eisen- 
b  e  t  o  n  b  a  u  w  e  i  s  e  als  Qleiabettnng  für 

S trn  ße n  >»al» ne n. 

E.  lU' in  Ii  a  t  li  I  beschreibt  da.s  in  «it.ii  Slra- 
Hen  von  Sehntioli-  rg  zur  Anwendung  gekom- 
mene Verfahren,  die  StraßenbalinscliiciH'n  auf 
Kisenbetonplattcu  zu  verlegen,  die  in  etwa  2  m 
Mitteriabseand  liegen.  Auch  bebt  er  die  Vor- 
ziige  der  AusfQbrungeart  den  älteren  gegen- 
über hervor. 

(39.  Jahrg.,  No.  SS,  S.  45&\ 

Der  Oberbau  der  städtischen  StralKen- 
h .n h n  r n  in  F r mi k f u r t  a  M. 

Willi,  gv.Hiuli'.t  jiiil  ein  über  die  Straßenbahnen 
erschienenes  Werk,  beschrieben.  Die  Entwick- 
lung des  Oberbaues  wird  dargelegt,  auch 
werden  Angaben  über  den  Stoß,  die  ünter- 
bettung  und  den  Pflasteransehluß  gemacht. 


Zeitung  drs  V-  n  ins  J)eutsrher^  Eü/t^bohn- 
Verunlfutij/ett.  1906. 

[46.  Jahr;,.,  2io,  S.  m.\ 
Die  Teltow  er  Kreisbahnen 
werden  von  H.  Krieger  besprochen.  Dvr 
Kreis  bat  die  Bachsteinsche  Dampfstraßenbahn 
von  (trcß- f .ii'htcrffldr  nach  Teltdw  nnd  die 
t'li'ktrisciu'ii  Stralii'nliahnen  von  Siemens  & 
lial-ke.  die  Groß-Lichterfelde,  Sfideade,  Lank- 
witz und  Steglitz  verbinden,  erworben  und  wird 
nun  eine  neue  Bahu  von  Schmöckwitz  nach 
Rixdorf  und  Brits  herstellen.  I'ic  Zusammen- 
schließung der  3  verschiedenen  Bahnen  sn 
einem  einheitlichen  Netz  ist  spaterer  Zeit  vor^ 
behalten  und  dadurch  er.>4chwert,  daß  die 
früheren  Siemens-Bahnen  schmalspurig,  die 
andern  aber  vollspurig  sind. 


5>i,  S.  n.  UIT.\ 
der  Wiesental- 


ili.ihiiver- 


\4(l  J<>hr<t  ,  y.,.  hl 

Der  elektrisctie  Betrieb 
bahn 

ist  mitm^'lir  von  der  Badischen  Fi 
waltuog  bestimmt  in  Aussicht  genommen. 
Diese  bat  hier  eben  eine  Denkaeinfft  reröffent- 
liilif,  über  dertMi  IiUialt  nüher  liorichtct  wird. 
Die  Denlischrift  euthiUt  u.  a.  auch  einen  allge- 
meinen Vergleich  über  die  HOhe  der  Betriebs^ 
kosten  für  elcktrischni  und  Daui|inM>trieb. 
Ferner  werden  Mitteilungen  über  den  geplanten 
Strombesug  von  den  groften,  am  Obenhein 
liei  Augst-Wylen  zu  errichtenden  iumuti  Kraft- 
werken gemacht.  Die  Einführung  des  elektri- 
schen Betriebe  laßt  wirtachaflliche  VorteUe 
er'w'nrten:  die  Frn<3:e,  nh  der  Botrieb  mit  Gleich- 
strom oder  Kinpbasenstrom  erfolgen  wird,  i»t 
noch  nicht  entsebleden. 

[4Gw  Jtdftpg.,  JiiTo.      S.  SOB\ 

Die  PrüfungsfahrtenfürHotorl  astwagen 

und  Mo  toromn  i  h  u  SM'  in  Frankreich 
und  Deutschland  im  Jahre  1905. 

Sowohl  der  fransfisische,  als  auch  der 
deutsche  Antomobilklub  haben  solche  Prüfungs- 
fahrten  veranstaltet,  äber  die  Pflug  näher  be« 
richtet.  Der  Berieht  enthält  Nachweisnngen 
über  die  Bauart  der  Wagen,  über  deren  Ge- 
wicht, Natslast,  den  Breonstoffverbraoch  nnd 
die  Leistung. 

[4ß.  Jahrg.,  ifo.  SS.  S.  mi 

Elektrische  Eisenbahn  Preßburg— Wien. 

Aus  politischen  Bedenken  ift  dii^  Knn- 
ze»>äioo  für  die  ungarische  Strecke  der  in  der 
Oberechrift  genannten  Bahn  einstweilen  nicht 
erteilt  worden,  die  Frage  soll  vielmehr  erst 
vom  volkswirtschaftlichen  Ausschuß  des  un- 
garischen Landtags  beraten  werden. 


Berichtigung:  Im  Juniheft  dieser  Zeitschrift,  S.  360,  ist  in  Zeile  4  der  Tabelle  zu  lesen  in 
Spalte  1  statt  Amsterdamer  Omnibus-Gesellschaft:  Gemeindestraßenbahn  Amsterdam  und  in 
Spalte  4  statt  Pferde:  Elektrisitftt. 
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Mitteilungen 

des 

Yereins  Deutscher  StraUenbalin-  nnd  Klelnbahn-Yerwaltangen. 


September 


Jahrgang  1906 


QeschAfUfühfende  Verwaltung-  des  Vereins  Deutscher  StraRenbfthn-  und  Kleinbahn- 
Verwaltungen  Ist  die  Qroiie  Berliner  Straßenbahn  in  Berlin  W.  d,  Leipziger  Platz  14. 
an  dl«  all«  Buttrige  von  Hltirlledern  der  TerelnsvapwaUnngan  sn  rlditcn  sind. 


Vereins-Angelegenheiten. 

Es  ist  wiederholt  vurgekominen,  daß 
die  von  den  städtischen  Straßenbahnen 
«iagftgiwifenen  Heantwortuii^cii  von  Frage* 
boffon  nur  mit  dem  Stempel  „Städtische 
Straßenbahn"  und  dorgl.,  ohne  Angabe  des 
Ortes,  bezeichnet  wnrden  sind,  so  daß  die 
Herkunft  nur  mit  erhoblieher  Mfllie  festge- 
stellt  werden  konnte. 

Die  gescbäftsiaiircndc  Verwaltung  rich- 
tet an  die  Veretnsmitglieder  das  Ersnclien, 
df  rartijro  B<  /i  ii  himngen  künftig  durch  die 
Ortsaugabc  ergänzen  za  wuUeu. 


Znn  mtglleder^yerxelclinfe. 

Die  Därcner  I)Hmpl'!>traÜeiibalin,  Äklieu- 
gesellschaft  zu  Dttren  (Rheinland),  ist  Ver* 
elnsmitglted  geworden. 


Rnndsiohreibcu  dcft  Aiis-(  ImsHieH  D 
vom  4.  Augut«t  1906  Neb.  Kib.  854/06 

an  eintUehe  Yereias -Verwaltnagea  mit 
nebealwIinUnUehen  Betrieben. 


In  einer  gemi'uisam  abgehaltenen 
Sitzung  des  Vnr<taii'1i'-  und  <ler  Aiis- 
schtlsse  A  und  D  wurde  der  Hcsehluü  ge- 
faßt, Material  aber  die  Ausftthran^  des 
Keichsstenipelgesi'tzes  vom  3  Juni  19(*> 
und  die  Handhabnng  di  r  Ausfühningshc- 
Stimmungen  zu  sammeln  uud  nötigent'alls 
von  Vereins  wegen  bei  den  anständigen  Be- 
hrtrdf^n  w«>gen  Änderung  tliT  Au^führungs- 
bcstimmnngen  usw.  vurfitcllig  zu  werden. 

Zn  diesem  Zwecke  ist  es  erforderlich, 
daß  jede  Klcinbahnverwalrung  über  die  Er« 
fahrungen,  die  nach  Inkrafttreten  fb  r  Fahr- 
karteubteuer  bezüglich  der  Anwendung  des 
Gesetzes  dnrch  die  SteaorbehOrde  nnd  be- 


züglich der  Handhabung  der  Austührungs- 
bestimmungcn  des  Bundesrats  gemacht 
werden,  An>rhrcihnngen  vornimmt,  die  zu 
einer  Vorlage  an  den  Ausschuß  D  verwertet 
werden  können.  Es  wird  sich  darum  han- 
deln, ob  das  Stempelstcuergesetz  von  den 
maügebcTidrn  Steuerstellen  etwa  ab- 
weichend Von  der  Aufiasäung  der  einzelnen 
Kleinbahnverwaltungcn  angewendet  wird 
und  ob  etwa  besondere  Belastungen  der 
besieuerti'n  Verwaltungen  durch  die  Hand- 
habung der  Ausführungsbestiramungen  her- 
beigei'ahrt  werden,  die  bei  einer  anderen 
Oc-i.iltunjr  der  Ansftüirungsbestimmungen 
vermieden  werden  könnten. 

Wir  erlauben  uns,  an  die  geehrten  Ver- 
einsmitglied i  d  is  ergebene  EIrsuchen  zu 
richten,  Ihre  He  .l.achtungen  dieser  Art  mit 
etwaigen  Anderungsvorschlägen  bis  zum 
15.  Januar  nächsten  Jahres  an  die  gesehAfto- 
filhrende  VrrwnUung  de^  Ver»*ins,  Berlin 
W.9,  Leipziger  i'latz  14,  gelangen  zu  lassen. 
Der  Attssehttß  D  wird  alsdann  in  Gemein- 
schaft mit  dem  Ausschuß  E,  der  bezüglicli 
der  Straßenbalmverwnltungen  glcielim-ißig 
verfahren  wird,  eine  Vorbesprechung  ab- 
halten und  demnächst  eine  Vorlage  an  die 
geschäftsführende  Verwaltung  des  Vereins 
vorbereiten. 


Geschäftsordnung 
für  die  rnteraasschiis»e  der  An3«chflf»3e  B, 
C  und  l>  des  Vereins  Deat^cher  Straßen- 
hahn« niid  Klelnbabn-Verwaltnagen. 

(IMe  Ausschüsse  A  und  E  haben  bisher  UnteY- 
aasschüsse  noch  nicht  eingesetzt.) 

§  1. 

Fi-suug  der  Ausschüsse  B  und  D. 

i)eii  Pn?prnu--(*hüssen  gehören  teils 
Verwaltungen  und  Personen,  teils  nur  Per- 
sonen an. 
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81. 

Fassung  d«8  Anssebusves  C. 

Den  Unt«r»iimchftBaeii  gehören  ab- 
weichend von  den  n.'iuptans9chü88cn  kein»' 
Verwaltongcn,  sondern  nur  Perooueu  an. 


§ 


Miiglieder  der 
von  dem  Aus- 


Ti'w  Vursitzfnd'>n  uii'l 
Unterausschüsse  werden 
Bobnß  gewttblt 

§«. 

Di«  UnteravMMihasBe  kennen  sieb  dorcb 

weit<'n'  Mitf;I)<>!lrr  nnrh  fifreiicr  Walil  er- 
gänzen. Solche  Mitglieder  haben  in  den 
Sitsnngen  aber  nur  eine  beratende  Stimme. 

§  4. 

Die  UuUjraus&chUäse  wählen  aus  ihrer 
MUte  einen  stellvertretenden  Vorsitzenden 
nod  einen  SchriftfUbrer. 


»5. 

Die  Amtsdaaer  der  Mitglieder  der  Unter- 
ausschüBsc  ist  rlirscibe  wie  die  der  Mit* 
glieder  des  Ausbcl)UäBe«t. 

$  C 

Der  Ansschuß  übt-rwr-ist  den  T^ntcraus- 
schübseu  tlas  zu  bearbeitende  Material. 

Die  Vorsitzenden  der  Unterausschüsse 
baben  nnch  Bedarf  Sitzungen  anzuberaumen, 
in  denen  aber  die  ibnen  Überwiesenen  Ge- 
genstände br  raten  \Wf\  Hesehliiß  prefaßt 
wird,  über  die  Verhandlungen  ist  eine 
Niedersehrift  anf^nnehmen  nnd  diese  der 
versitzenden  Verwaltung  des  Ausschusses 
sur  weiteren  Veranlassung  zn  übersenden. 

§a 

Von  dem  Orte  und  Zeit|mnkte  dor 
Sitzung  ist  der  Vorsitzenden  Verwaltiuig 
des  Aasscbusses  recbtzeiti^  Mitteiluni^  zu 
machen,  damit  sie  in  der  Lage  ist,  falls  sie 
es  für  wünschenswert  hAlt,  an  der  Sitzung 
teilzunebmeu. 

Ausführungsbestimmungen 
zur  G  e  s  c  h  ;l  f  t  s  <  >  r  d  n  u  n  g. 

a)  Es  ist  den  rnterausschUsser  fiidieim 
gegeben,  in  ihren  Beschlüssen  St<>llung  zu 
der  Frage  zu  nehmen,  ob  das  Ergebnis 
ihrer  Bcratun^^^cn  ffir  die  Öffentlichkeit  ge- 
eignet erscheint. 

b)  Alle  an  <iie  Vereiusverwaliungeu 
ZU  versendenden  Rundfhigen  werden  dnrch 


I  die  gesehftftsfttbrende  Verwaltung  auf  An* 

!  trag  der  Unteraussefifi^'^e  versandt,  welche 
ihrem  Autrage  den  Entwurf  des  Frage- 
bogens nnd  des  Versendnngsscbreibens 
beifQgen.  Die  geschAfksfAhrende  Ver- 
«.ilttinp:  wird  zur  ^'■eI•meidunf^  nnnntigcn 
Sehreibwerks  prüten,  ob  und  inwieweit 
das  gewünschte  Material  etwa  in  den  Ver- 
einsakten bereits  vorbanden  ist 

c)  Die  Knndfmjren  sollen  möglichst 
I  nicht  an  alle  Vereinsverwaltangen  gesandt 
I  werden,  sondern  mit  ROcksicht  darauf,  dafi 
^  für  eine  bestimmte  Fraji^e  meistens  nnr  die 

Verhriltnisse  einer  liesiimmten  Gnippe  v<>n 
Bahnen  in  Betracht  koninieu,  sich  nur  auf 
'  diese  besobrAnken.  Die  UnteransschOsse 
uciil.  II  dillicr  bei  ihrem  Anii  ijü:c  an  die 
gesciu'lftsführende  Verwaltung  stet»  eine 
Versandliste  beifügen. 

d)  Die  UnteranssebttsKe  werden  von 

allen  derartigen  Antrrtgr»'n  an  die  ges(  li.'iri> 
führende  Verwaltuu)?^  dt-n  Ausschuß  durch 
gleichzeitige  Übermittlung  einer  Abschrift 
in  Kenntnis  setzen.* 

i 

e)  Die  Unterausschüsse  werden  sich, 
'  ebenfalls  zur  Vermin 'l>nni'j  von  Schreib- 
werk,vor  dem  Erlali  vou  iiuadfragen  mit  den 
Übrigen  jeweils  in  Betracbt  kommenden, 

'  im  \'*  rein  hestehenden  Unterausschüssen 
,  ins  Benehmen  setzen.  Zur  ErleicbterouK 
dieses  Verfalirens  wird  die  gescbAfts- 
führendö  Verwaltung  die  jeweils  bestehen- 
den  llnieran«schü«s'"  bekntnugolien. 
I  f)  Die  Bezeichnung  der  Unterausschüsse 
soll  einheitlich  nach  der  Form 

Unterausscbafi  Ba,  Bb,  Be, 

Ca,  Cb.  Cc 
Da  usw. 

geschehen. 
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Bericht  nb<>r  die  Tätigkeit  der  AusschOsse 
seit  der  letzten,  auf  der  X  Verein«  Ver- 
saiumlaDg  erfolgten  Bpricbteratattuiig;. 

(Die  Gegeastinde  sind  soweit  wiedergegebea, 
als  sie  nicht  vertranlicb  zu  bebandeln  sind.} 

AuasehuB  A 

!  (für  die  Vi'reinssatzunjjen,  das  Vereinsorgaii 
'    und  allgemeine  Verwaltungs-Angelegea- 
heiten). 

•       Der  Ausschuß  bieit  2  weitere  Sitzungen 
ab,  die  4.  und  5.,  und  zwar 

am  1).  .lanuur  lOOJ  in  Iterlin  und 
am  (J.  Juli  190<j  in  Ifannovcr, 
letztere  fand  gemeinsam  mu  dem  Vorstände 
-  und  dorn  Ausschuß  D  statt. 
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Em  Warden  folgende  Gegenstände  be- 
handelt: 

1.  Fortseuang  der  Arbeiten  der  erlösche' 
nen  Kommission  snr  Beratung  von  Vor^ 
schlügen  rtlr  Abtoderang  des  Kleinbslin* 

gCßctzes. 

Beschluß:  Der  Aussehuli  ist  der 
Ansicht,  daß  ein  Antrag  auf  Abände- 

1  mvj:  dos  prculiischen  Kliinbalinfre- 
sei/.t  s  zur  Zeit  keine  Aussiebt  auf 
Erfolg  hat,  mithin  inoppurtnn  ist 

Der  Anssehnft  will  sich  Jedoch,  und  j 
zwar  zusammen  mit  dem  Ausschuß  1) 
dauernd  über  die  Sachluge  iufurmiercii. 
Die  Uitglieder  beider  Ansschttsse  nnd  | 
fiie    geschäftsfUhr«  nd^  Verwaltung 
sollen   daher   gebeten  werden,  aus 
ihrer    eigenen    Erfahrung    nn  die 
Adresse  <lt>r  gcschäftsiuhrcnden  Ver- 
waltung alle  dahin  pt  liüreiKlen  Vor- 
gänge mitzuteilen,  die  sich  auf  das 
Kleinbahogcsets  nnd  dessen  Hand- 
habung beziehen. 

Der  Ausschuß  I)  soll  ersucht  wer- 
den, in  gemeinsamer  Sitzung  mit  dem 
Aussehuft  A  Uber  den  Gegenstand 
Beschluß  zu  fassfn. 

Diesem  Beschluß  traten  spilter  der  i 
Vorstand  und  der  hieran  besonders  in- 
teressierte Ausschuß  D  in  der  oben  ge> 
nannten  gemoinsamon  Sitzung  bei. 

2.  Besteuerung   der  Fabrtauäwciäu   t,Ab-  : 
Snderang  des  Keichsstempelgcsetzes}. 

In  der  Erörterung  Uber  die  Möglich- 
k<-it,  dii"  beal>sichtif:tf  Hcst'Mierung  durch  ■ 
eine  von  Vereinswegen  an  den  Keicbs-  i 
tag  SU  richtende  Eingabe  aufsnheben  | 
oder  zu  mildern,  ward»-  betont,  daß  der 
Keicbstog  die  bestimmte  Absieht  habe,  ; 
mit  der  Steuer  45  Millionen  Hark  aufKU* 
brin^'i  ti  imil  (hiß  hiernach  keine  Aus-  | 
sieht  vorlianden  sei.    di''  K!i  iiihaliiicn 
davon  zu  befreien,  terner  <inß  die  Steuer 
erst  bei  einem  Fahrpreis  ai>er  00  Pf  er-  | 
hoben  werde,  niii hin  l'ür  die  allermeisten  ' 
Fahrten  nicht  in  Betracht  komme,  so- 
wie daß  die  Steuer  von  den  Bahnen 
auf  den  Fahrpreis  aufgeschlagen  werden  | 
kßnno, 

BeschluÜ:  Der  Ausschuß  ist  ein- 
stimmig der  Ansicht,  daß  der  Gegen- 

siMiid  /u  einer  —  ohnehin  erfolglosen  1 
—  l'etition  beim  Reichstage  nicht  ge- 
eignet  i»t. 

Die    geschftftsftthrende    Verwaltung  I 

führt!    in  der  oben  erwilhnten  gemein- 
.•<amen  Bitzimg  des  Vorstandes  und  der 
AusscbOsse  A  und  D  hierzu  folgendes  . 
ans: 
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„Der  Gegenstand  Sei  von  der  ge- 
schäftsführenilon  Verwaltung  wiede- 
rum dem  Ausschult  A  Uberwiesen, 
weil  nach  dem  Wortlaut  des  Gesetses 
niclit  panz  zweifelsfrei  sei,  ob  die 
Zeitkarten  der  Straßenbahnen 
Überhaupt  der  Besteuerung  tmterliegeu, 
wenngleich  nach  <leQ  Motiven  des  Ge- 
setze«;  die  beabsichtigte  Besteuerung 

anzuiieiiinen  ^*ei. 

Nach  iS  Ummer  7  a  des  Tarifs  sollten 
Fahrlcarten  yon  Straften-  und  Hhnlichen 

Bahnen,  w.lche  getrennte  "Wai^^en- 
lüassen  nicht  fahren,  wie  Faiirkarten 
III.  Klasse  behandelt  werden.  Befreit 
seien  dagegen  nach  §  7,3  des  Tarlfsa 
Fahrkarten  der  III.  Wagenklasse,  so- 
weit im  Eisenbahnverkehr  eine  iV. 
Wagenklasse  nicht  geführt  wird  und 
der  Fahrpreis  der  III.  Wagcnklassc 
2  Pf  für  das  Kilometer  nicht  tiber- 
steigt. 

Zur  Klarstellung  der  Sache  gäbe 

es  2  Wege:  eine  Eingabe  an  den 
Bundesrat  und  die  Herbeiführung  ge- 
riuhtlicher  Entscheidung  im  Steuer- 
prosesse.  Zu  der  Eingabe  sei  die 
gcschnftsführende  Vf  rwaltung  bereit, 
ihr  Erf(dg  sei  jedoch  mein  ab  zweifel- 
haft. Die  Herbetfllhrung  gerichtliche 
Entscheidung  müsse  aber  Sache  der 
einzelnen  Verwnltnnfren  sein. 

lU-schluß:  Der  Ausschuß  ist  bC' 
zaj,'Hch  der  SteuerpHichtigkeit  der 
Zeitkarten  von  StraBenbahnen  der 
Ansicht,  daß  eine  von  Vereinswep^pn 
zu  machende  Eingabe  nicht  ange- 
bracht ist,  daß  es  Tielmehr  den 
einzelnen  Verehi6init^di<-dern  über- 
lassen  werden    n>nLl,    die  Sache 
durch  lierbeilütuuiig  einer  gerieht- 
liehen  Ekttacheidung  su  kUren. 
Der  Ausschuß  D  regte  sodann  an, 
eiiiip:c  Zeit,   nachdem    die  ersten  Er- 
fahrungen  tlber   die  Ausübung  der 
Kontrolle  und  die  Abrechnung  mit 
dem   Steuerfiskus    gesamni- It  <cin 
würden,  von  Vereinsweg<  n  «^ich  mit  der 
Sache  weiter  zu  beschäfiigen. 

Beschluß:  Die  Ausschtisse  D  und 

E  werden  ersueht.  sieh  demuAchst 
mit  den  Einzelheiten  der  Ausführun- 
gen des  Gesetzes  zu  beschäftigen 
nnd  dem  Vorstande  darüber  eine 

Vorlage  zu  machen  (siefie  das  in- 
zwischen ergangene  Rundschreiben 
des  Ausschusses  D  in  dieser  Nummer, 
8.  629). 


Digitized  by  Google 


632       MiUeilungi'M  d««  Vereins  Deutscher  StralS«Qb.-  ii.  Kleinb.-V  crwaltungcn 


/.«•iuchrift 


Ausschuß  B 

(für  Hahnbau-,  BahnunterhHltunKä-Ange- 
legonhoiton  und  Hntrieb.smitlel). 

Der  Ausschuß  ta^tc  dreimal: 
am  90.  Oktober  1905  in  Berlin, 

am  16.  Dezemb<>r  1006  in  Berlin  nnd 

am  6.  Juli  1906  in  Hannover. 

Bei  der  letzten  Bitznng  waren  die  4  Unter- 
«OBsohflsse  des  AasBchusses  hinsugezogen. 
Es  wurde  über  folgende  Gegenstände 

verhandelt: 

1.  FurtsetzuQg  de«   Vortrages   mit  der 
Verlcaxiftstelle  Vereinigter  Oltthlnnipen- 

fabrikeii 

In  der  \'<TliimtiIung  wunl«*  ein  Zu- 
sammeugeheu  mit  der  V  ereinigung  der 
Elektrisititswerke  angeregt;  hienm  sagt 
die  Niederschrift: 

„Nachdem  berichtet  wurde,  daß  die 
V.  E.  W.  mit  der  V.  V.  G.  jetzt  etwa 
2  Monate  erfolgloa  verliandelt  habe, 
um  günstigere  Beding^nng^en  nl  iie 
zugcätandeuen  zu  erwirlcen,  ferner, 
daß  wir  vielleicht  nur  den  lehnten 
Teil  des  Hedarfs  an  Giftlüampen 
haben,  wie  die  V.  E.  W.,  ifst  man  all- 
gemein der  Ansicht:  daß  durch  ein 
Znaammengefaen  mit  der  letxteren  »ich 
günstif^rrc  Preise  für  uns  nielit  her 
beiführen  lassen,  und  daß  wir  im  An- 
schluß an  die  V.  E.  \V.  an  Bewegungs- 
freiheit Teriieren." 

Beschlnlj:  Der  Au>sihuß  emp- 
fiehlt, den  Vertrag  auf  1  Jahr  zu 
verlängern. 
8.  Einftthrong  einer  einheitlichen  Oeschftfts« 
Ordnung  für  die  Unterausschüsse. 

Beschluß:  Der  Aussciiuß  nimmt 
den  von  der  gescbAftsführenden  Ver> 
wahung  vorgelegten  Entwurf  an,  den 
der  Ausschuß  ('   bereits  für  seine 
Unterausschüsse    angenommen  bat 
(Siehe  8.  ü2fl/G;«  dieser  Nummer.) 
Für  die  übrigen  behandelten  Gegen- 
stände sagt  die  Nieder»chrtft  der  7.  Sitzung 
folgendes: 

Vorsitzender:  Direktor  Wolff- Darmstadt. 
Behriftrtthrer:  Generalsekretär  Vellgatb- 
Beriin. 

Tagesordnung: 

1.  Lieferungsbedingungen  für  Oberbau, 

2.  Vereinheitlichung  der  Schienenprutile, 
8.  RüTeibildong, 

4.  Gleiskreuznnfj-pn. 

ö.  Normalspurige  Falirzeuge  auf  Schie- 
nen nnd  gleichzeitig  anf  befestigten 
Straßen, 


I 


6.  Erjrcbnissp  rlcs  Fragebogens  über 
Kupfer,  Ol  und  Fett. 

7.  Ergebnisse  des  Frageltogens  Aber 
Abnutzung  nnd  Kosten  der  Betriebs- 
mittel 

Vor  Eintritt  in  die  Tagesordnung  er 
klärt  diT  Vorsitzende  mit  Bezug  auf  die 
Erklärung  des  Herrn  Direktor  ROtelniann 
in  der  0.  Sitznnp,  betrefTeiid  Nicderlegung 
des  Vorsitzes  im  Aoaschusse,  daß  er  ver- 
suchen  wolle,  trotz  der  starken  Inanspmch* 
nahnif  durch  die  eigene  Verwaltung,  die 
Ausschußgeschitfie  weiter  zu  führen. 

Die  Mitjjlieder  erkennen  diesen  Ent- 
schlng  dankbar  an. 

Zu  l'unkt  1  der  Tagesuriluunf,': 

„Licferungsbcdingungeu   für  Obcr- 
ban" 

wird  der  vom  UnteFansschnß  Ba  verfaBte 

Entwurf  paragraphenweise  verieseni  stellen* 

weise  geändert  nnd 

Be^rhluß  1: 
„in  der,  in  der  Anlage  1  wiedergegebenen 
Form  genehmigt. 

Die  Nortnalbedingnngrn  sollen  Mini- 
malbedingungen sein,  welche  einer- 
seits alles  enthalten,  was  vom  Fabrikanten 
billigerweise  gefordert  werden  kann,  die 
andererseits  aber  auch  die  erfordt  rlii  h-  n 
Eigenschaften  des  Materials  lür  normal«' 
Verwendungszwecke  sicher  stellen. 

Die  Veröffentlichung  im  Vcrcinsorgan 
wird  für  zweckni  ißisr  irehalten.**  (Erfolgt 
in  der  nächsten  Nunmier  ) 

Punkt  2  der  Tagesordnung: 

„Veroinheitlichung  der  Schienen- 
profile." 

Nach  kurüer  Besprechung  wird 

Herr  Direktor  Fischer  vom  Phönix. 
Ruhrort,  ersucht,  Je  5  Normal  pro  file 
für  Hillensehienen  und  für  Vignol- 
schienen,  für  Belastung  vou  2  bis  5  t 
Raddruck,  ferner 

Herr  Direktor  Scharf  vom  Osn« 
hrück«T  Werk,  je  n  Xorinal  pro  file 
für  Vignolschiencn  und  für  mehr- 
teilige Schienen  nach  System  Haar- 
mann  auszuarbeiten  und  lial(linögl!'''i~t 
an  den  Vorsitzenden  des  Unterausschusses 
Ba,  Herrn  Culin,  abzuliefern. 

Bei  den  für  die  Verwendung  von 
'.Uierschwellen  einfreriehteten  Sehif'n>»n 
soll  die  Öcbwellentciliuig  mit  angegeben 
werden. 

Herr  Oberingenienr  Colin  wird  die 
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wt'iU'H"  Bearbeitung  dieser  Eutwftrfc  ia 

die  Ilaud  iichmcn. 

Zu  Pankt  3  dor  Tagesordnung: 

..Kiffelhildnnfr" 

zählt  H«'rr  übcringciiieur  Colin  zunächst 
alle  ihm  bekannten  Ursachen  für  die  Kilfcl- 
biidnng  ftnf.  Er  hebt  besond«ra  horvor,  1 
daß  die  ersten  Kiffi  lhildaiipcn  bot  zwei 
«merikaniachen  Kabelbahnen  beubauktet 
wurden,  so  daS  die  oft  behauptete  Schuld 
des  elektrischen  Betriebes  an  dem  Übel- 
stande niclit  erwirken  sei.  Kedner  schliifjt 
zur  Gewinnung  besserer  Unterlagen  die 
Versendung  eines  Fragebogens  an  sBmt- 
liclic  Verein»niitfi;licdiT  vm-.  Seiin'  Aus- 
fülirangni  werden  durch  Mitleilungeu  an- 
derer Kt'dner  ergänzt. 

Der  Scbriftrahrer  bfUt  es  für  zweck- 
in.'ißig',  den  Frai^cbopcn  mit  einem  Vor- 
wort, unter  ausführlicher  Aurzählung  der 
möglichen  Ursachen  der  RilTelbildung,  zu 
versehen,  weil  viele  der  Vereinsmitglieder 
sich  noch  nicht  eingehend  mit  dt-rn  Gegen- 
stand beschäftigt  hatten,  auch  nicht  ent- 
sprechend ausgebildetes  Personal  besifien, 
um  ohne  ein  solches  Vorwort  die  Ursachen 
einigermaßen  richtig  beurteilen  zu  können. 
Das  Vorwort  wUrde  auch  das  Interesse  au 
der  Beantwortung  erheblich  beeinfluBson. 


.Der 


BeschluB  2: 
Ausschuß   beauftragt  Herrn 


Oberiiigcnieur  (.'uiin  mit  der  Au^arheitnng 
eines  Fragebogens  und  einer  ausführ- 
lichen Einleitung  dazu,  in  welcher  die 
mOgHohen  Ursachen  anfgeslhlt  werden  1 
sollen. 

ilerr  Colin  wird  den  Entwurf  durch  , 
den  Vorsitzenden    an   die    gesehafcs-  | 

führende  Verwaltung  weiter  geben,  diese 
wird  ersucht,  densrllien  drncken.  an  nlle 
Vereinsmitglieder  versenden   zu  ia^isen 


welche  auf  der  Verwendung  der  Zwangs - 
schiene  beruht,  einen  Erläuterungsbe- 
rieht  dazu  abzufassen  und  das  Ganze 
durch  den  Vorsitzenden  der  f^i'schfift.s- 
führcnden  Verwaltung  zu  übcnnitteln. 
Letztere  wird  ersucht,  diesen  Bericht  zum 
Gegenstand  einer  Eingabe  beim  Herrn 
Minister  der  öffentlichen  Arbeiten  zu 
machen." 

Zu  Punkt  5  der  Tagesordnung: 
HNormalsparlge  Fabrseugo  usw." 

Der  Ausschuß  bedauert  yiin;1(dist,  daß 
der  Antragsteller,  Herr  Direktor  Kolte,  ver- 
hindert ist,  teilzunehmen.  Es  herrscht  Ein> 
stimmigkeit,  daß  der  Verein  selbst  nicht 
die  richtige  Stelle  zur  Ausnrbeiintip:  solcher 
Konstruktionen  ist,  und  daü  es  auch  ohne 
ein  Preisausschreiben  gelingen  wird,  die 
Fabrikanten  zu  veranlassen,  sich  mit  dem 
Gegenstand  zw  beschäftigen  und  so  etwas 
Brauchbares  zu  zeitigen. 

Beschluß  4: 

„Auf  Vorsehlag  des  Schriftführers 
wird  die  geschäftsfttbrende  Verwaltung 
ersucht,  den  in  Frage  kommenden  Fabri- 
kanten mitzuteilen,  daß  sich  für  derartige 
Fahrzeage  ein  größeres  Bedürfnis  her- 
ausgestellt habe  und  daft  Tmmehbaro 
Konstniktionet)  voraussiehtlieh  grOfieren 
Absatz  finden  würden. 

Die  geschaftsftthrende  Verwaltung 
wird  femw  ersucht,  die  eingegangenen 
Äußerungen  Hemi  Direktor  Kolle  zu 
übermitteln,  den  der  Ausschuß  als  Bericht- 
erstatter fUr  die  nächste  Aasschutoitsiing 
bestellt'^ 

Zu  Punkt  6  der  Tagesordnung: 
„Ltefernngsbedlngnngen.* 

Der  AusBchuft  dankt  dem  Unteraussehult 

r- 


und  das  Ergebnis  sodann  Herrn  Culin  |  B  c  für  seine  bisherige  Tätigkeit,  die  m 


zazu.xtollen.  Letzt«  rrr  wird  dasselbe  so- 
dann in  dem  Unteracuscbuß  Ba  weiter 
bearbeiten." 

Zu  Punkt  4  der  Tagesordnung: 

„Gleiskrenzung'en" 

wird  nach  einem  Bericht  des  tjeliriftfülirers 
«ber  das  durch  eine  Eingabe  beim  preuBl« 
sehen  Herrn  Minister  der  Ofti^ntlichen 
Arbeiten  vorunsaichtlich  Erreichbare  be- 

8chloK!*en: 

Beschluß  3: 
„Der  Unterausschuß  B  d  wird  beauftragt, 
eine  neue  Konstruktion  auszuarbeiten. 


läufig  mit  der  Zusammenstellung  des  Er- 
,  gebuisses  (veröffentlicht  im  Vereinsorgan 
I  Seite  821/UX)B)  ihren  Abschluß  gefunden 
;  hat. 

Beschluß  'i: 

,.nn<l  beriuffrftfrt  denselben,  in  der  Sache 
seUistäudig  "  <  iter  zu  arbeiten". 

I 

'        Zu  Punkt  7  d>  r  T;igesordnuiif;: 

„Abnutzung  d-i-     e  trieb«;  ni  i  1 1  1" 

I  berichtet  der  Schriuiührer  des  Unteraus- 
!  Schusses  Bb,  Herr  Direktor  Stahl,  «Iber  die 
Ihm  überwiesene  umfangreiche  Arbeit  der 
Sichtung  des  FragebogenergebniBses. 
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Beschlaft  6: 
„Der  AtiBtcbuJt  nimmt  hiervon  Kenntnis/ 

Anfterhftlb  der  Tagesordnung: 

Zu   dem  Schreiben   der  geschäfts* 

ftthrendcn  V«*rvvaltang  vom  ö.  Juni  190G, 
Xü.  633,  worin  diest'lbe  um  iiäufig<*re  Be- 
kauntgabo  der  Arbtiteu  der  Unteraus- 
schlisse  iwecks  Benachrichtigang  der  Ver- 
einsmit  ^Mieder  Uber  den  Stand  der  Arbeiten 
ersucht, 

Beschluß  7: 

„wird  besiclilossen,  .künftig  die  Nit-der- 
Bchrifien  im  Verefnsorgan  zu  verOITent- 

lichon  und,  f.i!l>  der  hilialt  ausnalmis- 
weise  dazu  nicht  geeignet  sein  sollte, 
Qegentoiliges  jedesmal  beeooders  zu  be- 
schließend 

Anßerhalb  der  Tagesordnung 

wird  sodann  beschlossen, 

Beschlnll  6: 

dem  Vorstand  folg^cndc  Bcsprcchungs- 
gegonstilnde  für  die  nMohsto  (XI ,  1907  in 
Mannheim)  Vereiuäversammlung  vorzu- 
schlagen; 

1.  Lieferungsbedingungen  für  Oberbau, 

2.  Ve  reinheitlichung  der Schienenproflle, 

3.  KiCrelbildang, 

4.  Gleiskrenznngen, 

5.  Ergebnisse  des  Fragebogens  Uber 
Abnutzung  und  Jausten  der  Betriebs- 
mittel. 

AusscbuB  C 

(für  Augclegenbeiteu  der  elektrischen  An- 
lagen einschließlich  der  KraftcrzeugangB- 
stellen). 

Der  AosBcbuU  tagte 

am  19.  April  lOOr;  in  München. 

£s  wurde  datielb&t  der  vom  Verband 
Deutscher  Elektrotechniker  ausgearbeitete, 
rar  Aufnahme  In  die  neuen  preußischen 
Bau-  und  Betriebsvorschriften  be.siimmte 
Entwurf  besprochen  und  im  Au«cbluß  daran 
einige  geringfügige  WQnsche  zur  Berttck- 
sichtigung  bei  der  nftchsten  sich  bietenden 
Gelegenheit  festgestellt. 

Ein  weilerer  wichtiger  Punkt  betraf 
eine  Anfrage  der  geschftftsfOhrenden  Ver- 
wnllunt;  (IVier  die  Beteitifrntir^  nn  den  von 
dem  Verein  der  Gas-  und  Wasscrfuch- 
männer  bereits  seit  einem  Jahr  ange- 
stellten Versuchen  über  ErdstrOnie.  Die 
an"'es<'nden  Vertreter  <}fv  <^resL'li,'ifi> führen- 
den Verwaltung  hielten  die  Beteiligung  des 
Vereins  an  den  genannten  Untersuchungen 


unter  gleichzeitiger  Beteiligung  des  Ver- 
bandes Deutscher  El-ktrotecbniker  für 
wttnscheuftwen  und  betonten,  daß  der  Ver- 
ein Einfluß  auf  die  Art  der  Auaftthmng  and 
Verwertung  <ler  Versuche  nur  dann  haben 
würde,  wenn  derselbe  dar.m  teiln.^lime. 
Wir  würden,  wenn  die  Foriselzung  der 
Versuche  durch  die  O.  and  W.  UngOnsilges 
für  uns  erf^ilben.  .mdernrall-  iil(dit  in  der 
L.age  sein,  eventuelle  Unrichtigkeiten  u»w. 
als  solche  nachweisen  zu  können. 

Beschluß:  Der  Ausschuß  halt  den 
Gegenstand  für  dringlich  und  empfiehlt 
die  Teilnahme  an  den  Versuchen  unter 
der  Voraussetzung,  daß  auch  der  V.  I).  EL 
sich  daran  beteiligt,  und  hftlt  eine  Konten- 
beteiligunp-  vnn  V',  für  uns.  '/j  für  den 
V.  D.  El.  und      fttr  den  Verein  der  G. 
und  W.  fftr  angemessen.  Nach  Schittznog 
des   Schriftfülirer.s.    der  Erdstrorakom- 
mission  des  V  I),  El.  werden  die  Kosten 
13— 15  (XXI  M  betragen,  wovon  demnach 
etwa  3600  M  auf  uns  entrallen  «ürden. 
Auf  diesien  Beschluß  hin  hat  der  Ver 
einsvorstand  die  Kosten  bis  mr  TTnhe  von 
4000  M  bewilligt,  und  die  geschaftsführende 
Verwaltung  ist  gleichzeitig  im  Namen  des 
V.  D.  El.  wegen  künftiger  gemeinsamer 
Fortsetzung  der  Untersuchungen  an  den 
Verein  der  G.  und  W.  herangetreten. 

Die  Antwort  des  Vereins  der  6.  und  W. 
steht  noch  ans. 

AuisehuB  D 

(fUr  Angelegenheiten,  die  nur  nebenbahn- 
jUinliohe  Kleinbahnen  'I.okalbahnenJ  be- 
treu eu). 

Der  Ausschuß  tagte 
am  6.  Juli  lOOt»  m  Hannover  (5.  Siuung). 

Vorsitzender:  Direktor  Awe- Berlin. 
Schriftführer:  Generalsekretär  Vellgath- 
Berlin. 

Tagesordnung: 

1.  Antrag  der  Allgemeinen  Deutschen 

Kleinbahngesellsiliiift  lUrlin,  betref- 
fend Berii  lititrnng  des  Protokolls  Aber 
die  4.  Auä»ciiußsitzung. 

2.  Mitteilung  der  Entscheidung  des  Herrn 
Ministers  auf  den  ihm  erstatteten  Be- 
rieht über  die  Fe'ithaltung  des  Nor- 
malbuchtmgsformulars  als  äußerste 
Grenze  fttr  die  Rechnungslegung  ge» 
genflber  den  ,\ulsichtsbehörden.  (Siehe 
den  Bericht  über  die  Tätigkeit  des 
Ausschusses  D,  beigefügt  der  Nieder- 
schrift Aber  die  X.  Vereinsversamm- 
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lung  im  Septembor  1906  in  Frank- 
fait  n,  M.)> 

3.  Mitteilnnß'  tlcs  hislicrif^cn  Ergebnisses 
der  Beratungen  des  L  uteraosdcbosses, 
der  ZOT  FtoBteteUnog  elnheitlicber 
DienstanweisuDi^n  und  einer  einheit- 
lichen Prüfiiiif^3ordnuTi<r  für  die  Be- 
amten nebenbabnähnlicher  Kleinbah- 
nen eingeeetst  let.  (Siehe  die  Nteder- 
schrift  ttber  die  X.  VereineTersamin- 
Um  fr). 

4.  Beratung  des  Antrages  der  Aktine- 
gesellBebaft  fOr  Bahnban<  und  Betrieb 

in  Prankfurt  a.  M..  betreffend  Errich- 
tOTig  einer  besondpri  n  Ooralin  nklassn 
fOr  die  ncbcnbabnuhnliclien  Klein- 
bahnen. (Biehe  Niederschrift  Uber 
die  X.  V'ereinsversammlung). 

6.  Feststellung  einer  Geschilflsordnung 
fürriiterausschüsse  des  Ausschusses  D. 

0.  Antrag  der  Direktion  der  stfidtfscben 
Vorortbahnen  in  Cöln  a.  Rh.,  beiref- 
fond  ^IcicliinnGfurc  Feststellnng  des 
iieuieb&koefli/jenten. 

7.  Antrag  Lenz  &  Co.  bczw.  Aktienge- 
sellschaft für  Babnbau-  und  Betrieb 
in  Frankfurt  a.  M.,  hptrfffend  Ein- 
lüliraug  gleicliDiäßiger  Bestimmungen 
fiber  die  Emennnng  und  Verpflichtung 
von  Balinpolizcibeamtcn,  mitgeteilt 
den  Ausschußmiigliedern  mit  Schrei- 
ben der  Firma  Lenz  «&  Co.  vom 
16.  Februar  1906  J.  No.  276/C/06  und 
26.  Februnr  IfWV;  J  X,,.  öOflT'  W. 

8.  Antrü«;  der  Ei.-<  nlriliii-B;tut:i;sellschaft 
Beeker  &  Co.  Berlin,  l»etrertend  Wa- 
gengestelinng  seitens  der  8ta*tsbahn 
bei  schmalspurigen  Kleinbahnen  mit 
Rollbockbetrieb. 

Zu  Punkt  1  der  Tagesordnung: 
,,Berichtigung  der  Xi<!derschrifi" 

wird  auf  Antrag  des  üerm  Direktor  DrAger 

be^tcblussen 

Beschluß  1: 

„den  leisten  Sats  auf  Seite  6  der  Nieder- 
schrift der  4.  SltKung  sn  streichen". 

Zu  Funkt  2  der  Tagesordnung: 
„Rechnungslegung* 

berichtet  der  Vorsitzende,  daß  auf  die  nach 
Beschluß  zu  Punkt  r>  der.T  Sitzung  erfolgte 
Eingabe  der  Herr  .Mini.ster  diu  gescliäfts- 
ffBhrende  Verwaltung  zunächst  um  Bekannt- 
gabe der  Fälle  ersucht  habe,  welcli 
der  Beschwerde  geführt  hatten.  Der  Aus- 
schtiß  habe  hierauf  eine  KundfVagc  unter 


Sehlen  Mitgliedern  veranstaltet,  welchp 

außer  Lenz  &  Co.  nichts  zu  bericlitcu  ge- 
habt hrtttcii.  Dil'  seitens  dieser  Vcrwaltimg 
vorgebracliten  Falle  seien  ebenfalls  inzwi- 
sclien  beglichen  und  dieses  an  den  Herrn 
Minifiter  berichtet  worden.  Der  ]<  tztere 
habe  darauf  den  folgenden  Erlaß  an  die 
gesehiifisfahrende  Verwaltung  gerichtet. 

No.  IV  A.  9. 28. 

Berlin,  den  81.  Januar  1906. 

Nach  den  Ausfahrungen  des  Vereins- 
ausschlissea  D  kommt  für  die  weitere  Ver- 
folgnng  von  B«-siliwerden  über  Eingriffe 
der  Auftiichtsbchörden  in  die  Rcchnungs- 
leguAg  der  Kleinbahnen  nur  der  Fall  unter 
Ziffer  in  Betraclit.  Avonaeh  in  die  Ce- 
uebmigungsurkunden  lür  <'ine  Anzahl  von 
Kleinbahnen  im  Regierungsbezirke  Stral* 
sund  nacbtrMglich  die  Bestimmvmg  aufge- 
notiimen  worden  sei,  daß  die  Rechnungs- 
legung der  Kleinbahnen  nach  näherer  Be- 
stimmung der  Aufsichtsbehörden  erfolgen 
solle.  Die  von  mir  angestellten  Ermittlun- 
gen haben  ergeben,  daß  dieser  zuerst  bei 
der  Franzburgcr  Südbahn  im  Jahre  1804 
gemachte  Vorbehalt  in  die  Genebmigungs- 
nachträge  fflr  die  anderiti  Kleinh.nhnon 
des  Kegiurungsbezirks  Stralsund  über- 
nommen worden  ist,  als  den  letsteren  die 
Verpflichtung  zur  getrennten  Rechnung.s- 
führung  auferlegt  wurde.  Dieser  Vnrlic- 
balt,  der  nach  Ansicht  der  Ocnelimigungs- 
behOrdcn  auch  entbehrt  werden  konnte, 
hat  bisher  zu  Weiterungen  niclit  •reführt; 
keinesfalls  ist  beabsichtigt,  Bestimmungen 
zu  treffen,  die  über  den  durch  das  Normai- 
bnchungsformnlar  begreniten  Rahmen  hin- 
ausgehen. 

Bei  dieser  Sachlage  werde  ich  den  Er- 
laß der  in  metaiem  Schreiben  rom  4.  Fe- 
bruar V.  .Ts.  —  Klb.  IV.  116  —  erörterten 

.'dlfjemeinen  Verfflffiinpr  aussetzen,  bis  etwa 
weiteres  Material  von  Ihnen  beigebracht 
sein  wird. 

Unterschrift. 

Beschluß  2: 

„Der  .Vussohuß  niinmi  Iii«  rvon  Kennt- 
nib  und  erachtet  damit  die  Angelegenheit 
fttr  eriedigt.« 

Zu  Punkt  3  der  Tagesordnung: 

„l'riit  ungsordnung  usw." 

Herr  Regierungsrat  Mohr  berichtet 
Aber  die  Arbelten  des  Unterausschusses 
und  hebt  hervor,  daß  die  ursi>rünglieh  be- 
absichtigte Ausdehnung  der  einheitlichen 
Dienstanweisungen  auch  auf  Nebenbahnen 
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Hieb  als  untuulich  lieruasgcatcllt  habe,  dnQ  , 
dieselbon  vielmehr  tmt  die  KleinbAbnen  i 
beschränlct  bleiben  in UUt 011.         Aussi-liuß  j 
werdfi    voraussichtlicli    iiiiclist'  n  Wfut.T 
sciuü   Arbeiten   üruc-k fertig   di-ni  Verein 
ttbergreben  kOnaen.  | 

B.'schluß  3:  I 

„Der  Aubäcliuß  uimmt  von  dem  Be- 
rieht des  UnteramtBchosses  Kenntnis.* 

Zu  Pankt  4  der  TMgesordnung: 
.OefabrenklasBen**. 

ilerr  Kegicrungfirat  Mulir  berichtet  zu- 
nttchst  als  Vorstandsmitglied  der  Bemfs- 
f?eno8seiischaft,  daß  die  letztere  durch  die 
letztbin  erfuigte  Neuauf Stellung  vun  Oe-  ^ 
fahrenklassenden  Wünschen  dernebenbahn- 
ithniicben  Kleinbahnen    im  wesentlichen 
K<'chnnng  getragen  habe.  Es  < mpfrfili  sicli 
vielleicht,  zumal  der  neue  Tarii  bis  15108  i 
GQUigkeit  habe,  den  Gegenstand  erst  wieder 
im  Jahre  ItKJT  zu  bf-ratcn,  wenn  Angaben  i 
Uber  die  heutige  Einricliiung  vorl/lgen. 

Der  Äuiragateller,  ilerr  Direlctor  Ncu- 
fold,  ist  der  Ansicht,  daß  die  dem  nenen 
Tnrif  zngnmdi'  gel''<rt?Tt  r;i'f,ihr<>nzifff<rn 
iiu  iglicherweise  die  Zahlen  der  vtin  Dampf- 
in  elektrischen  Betrieb  umgewandelten  i 
Bahnen  inii  •  ntlialti n  weil  dem  Angen- 
st'hcin  nm  h  das  Ergebnis  der  reinr-ti  Drimpf- 
bahuen  ein  günstigeres  sei.  Ixedner  liillt 
('S  fflr  wanscfaenswert,  Zahlen  zu  besitzen,  l 
^«  eiche  diesem  Umstand  Rechnung  tragen,  i 

BesehlnO  4:  , 

„Herr  Ket^ierungsrat  Mohr  wird  er- 
sucht !•<•(•!, tz«'itig  vor  Ablauf  (ÜHJH)  des 
heutigen  i'arifuä  als  Vorstandsmitglied 
der  Benifsgenossensehaft  die  Ermittlung  ' 
der  Zahlen  zu  besorgen.  Der  Ausschuß 
wartet  den  (TeRcliüflsbericht  der  Berufs- 
geuusseusehaft  tür  liXXi  ab  und  wird  die 
Frage  dann  weiter  behandeln." 

Zu  i'niikt     der  Tagesurüiiuiig; 

„Cicscliiuisurdnuug  für  die  Unter- 
ausschüssc** 

wird  der  vorgelegte  Entwurf  mit  der  Be- 
stimmung angenommen, 

Beschluß  &: 

daß  nach  §  1  Verwaltungen  und  Per- 

son'"n    MiT^^]ipd<r    der  l'iitcrau-^seliüsNe 
sein  kuunen.   (Die  ücschüftsurdimug  ist 
dieselbe,  wie  die  von  dfn  AttsschOsscn  ' 
B  nndC  angenommene  (aiiehe  Svite629/U90  , 
dieser  Zeitschrift). 


Zu  l'unkä  t;  <1»'V  Tagesordnung: 

„  Hetr  ir     kiM'  ff  izi  enf." 

Sämtliche  Anwesenden  sind  sich  dar- 
über einig,  daß  eine  einheitliche  Fest- 
stellung des  Betriebskoeftizienten  innfletast 
ein  einheiilich  durchgeführtes,  recht  dc- 
lailliertes  Buchungsscbema  bedingt.  <ial> 
ferner  der  BetriebskoefIBzient  nur  VTen 
h.it  bei  Vergleichen  zwischen  den  Zahlen 
ein  und  de8selb<'n  rnterneliraens  mit 
seinen  Vorjahren,  uicht  aber  mit  den 
Zaiilen  anderer  Unternehmen. 

Besehlaß  6: 

„Der  Ausschuß  ist  einstimmig  der 

Ansicht,  daß  der  BetrfebskoefHzient,  wie 
bisher  mancherw/irts  antr«'nommcn  wurde, 
zu  Vergleichen  zwischen  den  Zableo 
verschiedener  üntemehmungen  sehr  ge- 
ringen Wort  hat.  und  daß  seine  Anwen- 
dung nur  bereclitigt  ist  für  Vergleiche 
zwischen  den  Zahlen  ein  und  desselben 
Unternehmens  mit  den  Vorjahren. 

Df^r  Ausschuß  si<dit  daher  von  eisK-r 
eiuheitlicheu  Bestimmung  des  Betrieb!«- 
koeffizienten  ab* 

Zu  Punkt  7  der  Tagesordnung: 

,  1^  a  Ii  n  p  o  Ii  z  e  i  b  e  ft  m  t  e." 

Herr  KegieruDgsrat  .Mubr  berichtet  zu> 
nAcfast  Uber  die  Sachlage.  Er  weise  darauf 

hin,  daß  nach  d«'r  Ausführuiigs  unveisniij; 
zu  §  22  des  lvleinbahnges<-tzes  in  Bedürf- 
nis fällen  von  den  Örtlichen  Polizeibe- 
hörden innertialb  ihrer  Zuständigkeit  ge- 
wissen Angestellten  dr--  .Itiß.'ri-ti  n«*tr!ph-i- 
dieusies  der  Klttinbahueu  die  itrcbte  vou 
Poiizeiexekntivbeaniten  ttbertragen  werden 
könnten.  Vuii  »licser  Bestimmung  wurde 
von  den  einzelnen  Ortspolizeiverwaltung'Mi 
iu  vertechiedeuer  Weise  und  unter  ver- 
schiedenen Voraussetzungen  Gebrauch  ge- 
macht. Es  erscheint  in  hohem  Maße  wüii- 
sübeuswen,  daß  diese  Angelegenheit  für 
nebenbahnfthnliehe  Kleinbahnen  einheitlich 
und  in  dmi  Sinne  geregelt  werde,  daß  dm 
äußeren  H<  triel)sbeamien  der  ib  b.  nl' il.n- 
ähnlicheu  Kleinbahnen  t>tels  Polizciexeku- 
tivgpwalt  beigeN'gt  werde.  Herr  Syndikus 
Dr.  \Vu^so^v  trug  vor.  daß  für  »-ine  liege- 
Inng  in  ilio«.  ni  Sinne  durch  EinsciiaJtUQg 
vou  Bestimiitungeu  in  die  Betriebsvor- 
schriften der  gesetzliehe  Boden  fehle.  Der 
allf  in  gangbai'f  Weg  wärr  di  r  d.iß  <k'r  Tlerr 
Minister  ersuciii  wird,einmal  dieliegiertmgs- 
prUsidenten  anzuweisen,  für  die  nebcnbabn- 
ähtilicheii  Kleinbahnen  das  erforderliche 
Bedürfnis  zur  Verleihung  der  Polizeibeftag- 
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iiisse  stets  jinzuerkonnen,  frrner  den  Ke- 
yienuigspräsidfnten  für  dic>  Vorbedingun- 
iiva,  dif  rSt  stt  Hung,  d«'n  Umfang  tlor 
fuKoisi^c,  ilHiHllmbuug  des  Dieuätc^  usw. 
die  Befolgung  bestimmter  «ilgemeiner  Vor* 
Bcliriften  «afisngeben. 


Beschiaß  7: 
„Die  Firme  Lens  &  Co. 


wird  beenf- 

tragt,  ein  ricsurh  an  den  Herni  Minister 
der  üfl'entlichen  Arb<-itvu  iu  diesem  Stone 
abzufassen;  die  giscbftftsfttlirende  Vcr* 
w  iltuiig  wird  eraaclit,  dieses  Gcsucli  von 
V. f  inswcpen  an  den  Herm  Minister 
w«Mtci'  ZU  gtibi'n." 

Za  Punkt  8  d«T  Tipcs- Ordnung: 
.iWagengtistellung". 

Die  KOuigl.  Eitscnbahndirektlon  Stettin 
hat  am  5.  Juli  telegraphiseh  ersneht,  den 

(ji'f^cnst.md  vnn  (\vr  Tapfi'sonJnniitr  abzu- 
seizua,  da  sie  verhindert  sei,  tl<  r  .Sitzung 
beizuwohnen  ond  die  ihr  öbertragene  Be- 
richterstattung anszufulnin.  \h-r  Ausscliuß 
li.  si  h!io)5t  zanflriisl  i  instimmig,  den  Ge- 
genstand zu  bctiaudclu  uud  deu  Herrn 
Vertreter  der  aaf  Wonach  eingeladenen 
Finna  Ik-ckor  &  Co.  zu  liörcn. 

Herr  Kcgii-rungsbauineister  Luxem  be- 
riclitet  üljtr  die  Suchlage,  die  aus  seiner, 
den  Ausschnftmitgiiedem  bekannt  gege- 
benen Eingabe  hervorgeht. 

Beschluß  8: 

„Dt-r  Ausscliuß  ist  der  Ansicht,  daß 
die  vuu  dem  Berichterstatter  erbeteno 
Verwendung  des  Vereins  bei  dem  Herrn 
Minister  der  OfTentlidien  Arbeiten  des- 
halb   znvwU    untunlich    ist.  weil  dorn 
Herrn  Minister  die  Eingabe  der  Firma 
Beclcer  &  Co.  bereits  vorliegt  und  sn- 
nächst  ilrssen  Entscheidung  abzuwarten 
ist.    Der  Ausschuß  hält  die  in  der  Ein- 
gabe augeführten üründ«;  für  erschöpfend, 
so  daß  er  selbst  *  surzeit  neues  niobt 
hinzuzufügiMi  hat." 
Schließlich  bleibt  nocli  zu  erwftlinen, 
tlaß  seitens  des  Herrn  Vur!*itZfndcn  des 
Kreisaussehusses  zu  Flensburg  an  alle  nicht 
(lein  Vi  f,  in  angehörenden   Vi-rn  .il'nngen 
uubeubahuäbniicher  Kleinbahnen  diu  Ein- 
ladung SU  einer  In  Berlin  am  2.  Mfirz  d.  J. 
stattgeftindeneu  Besprechung    über  «b-n 
engeren  ZusnttTni'  ?iscliluß  der  preußischen 
nebenbabnühnliciien  Ivleinbahnen  ergangen 
war.  Es  war  dabei  in  Aussicht  genommen, 
entweder    ein-n    'Mgenen    Verein  dieser 
Jüeinbahncn  zu  <,^rUnden.  oder  d-  n  Einfluß 
der  nebeubahuiihiUichcn  Kleinbahnen  inner* 


halb  des  bestehenden  Vereins  durch  einen 
engeren  Zusammenschluß  dieser  Bahnen 
und  durch  entsprechend!  Ausgestaltung 
der  Satzungen  zu  versUiikeu. 

Die  Vorsitzende  Verwaltung  des  Ans- 
schnsBea  D  bat  an  dieser  Ivonfercnz  teil- 
genommen, ntid  auf  Grund  der  von  ihr  so- 
wie vou  der  geschäftsführenden  Verwaltung 
des  Vereins  abgegebenen  BrkUlmngen 
wurde  allseitig  auf  <lii'  Gründung  eines  ho- 
sonderen  Vereins  verzichtet,  vielmehr  eine 
Kommission  eingesetzt,  die  di»* Bedingungen 
iV^tsit  llen  Süll,  unter  denen  die  bis  .jetzt 
dem  Verein  nicht  angehörenden  m  li.  nbahn- 
ähnlichen  Kleinbahnen  diesem  beitreten 
wollen. 

Die  hierauf  eingegangenen  Vorschlüge 
haben  der  erwähnten  gemeinsamen  Sitzung 
des  Vorstandes  uud  der  Ausschüsse  A  uud 
D  vorgelegen,  welche  dieselben  in  der  fol- 
genden F.  mn  (h  r  Vereinsversammlung  zur 
Anuahme  empfehlen  wollen. 

(Die  abgeAnderten  Stellen  sind  in  Sperr- 
druck wiedergegeben.) 

§4: 

«Vorstand  und  geschäftsfuhrende 

Verwaltung." 

Die  Leitung  der  Geschäfte  des  Vcsrein» 
erfolgt  durch  einen  Vorstand,  welcher  aus 
einer  gescbUftsftthrenden  Verwaltung  und 
den  vorsitzf rid?^?)  Verwaltungen  der  stftn» 
digeu  Ausschüsse  (§  1}  besticht.  In  dem 
Vorstande  mtlssen  mindestens  zwei 
Straßenbahnverwaltungen  und  zwei 
K 1  e  i  n  b  a  h  n  v  e  r  w  a  1 1  u  n  g  e  n  v  e  r  1 1*  e  t  e  n 
»ein.  Die  gcschüftsfübrendc  Verwaltung 
wird  auf  sechs  Jahre  durch  die  Vereins- 
versammlnng  gewählt  usw. 

§  6: 

„Gegenstände   der  Beschlußfassung 

des  Vereiti'^  " 

1.  üegen»Jtand  der  BesehiuÜiassung  des 
Vereins  bilden  außer  der  Feststellung  des 
P>tats  alle  Anträge,  welche  von  einer  Ver- 
ein:* Verwaltung  eingebracht  und  entweder 
vou  dem  zuständigen  Ausschuß  zur  Ver- 
handlung für  geeignet  erachtet,  oder  von 
min«lesien-  2<1  Verwaltungen  ein- 
suhlieUlich  der  .\ntragstellerin  unter- 
stützt werden.  Die  Beschlußfassung  er- 
folgt durch  die  Vereinsversammlnng  (§  11) 
usw. 

2.  Die  Anmeldung  von  Anträgen  ge- 
schieht an  die  gcsehAftsfUhrende  Verwal- 
tung. 

3.  Anträge,  welche  in  der  nächsten 
Vereiüsversammlung  zur  Bcschlußfa.ssung 
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geUrn^n  sollen,  mtUsen  mindestens  drei 

iMnnati^  Vor  dorn  Zeitpunkt  th-r  Ven-ins- 
versaimiiliing  angeiiH'ldct  werden.  Ausgc- 
Dümmeu  sind  Anträg«?,  welche  von  d«r 
geschäftsfahrenden  Verwahang  nnd  der 
VOrsitzeuden  Vernnltunfr  des  betreffeinlfn 
Aasschusst-'s,  oder  hvi  Unterstützung 
dnroh  20  Verwaltungen  durch  Mehr- 
heitsbeschluß d«-r  Vercinsversanim- 
\nng,  als  dringlich  anerkannt  werden. 


§  16: 

„Vereinskosten,  BeitrAge  und  Stimm- 
recht* 


§8» 

„Bildung  der  Ausscbflsse.'* 


3.  ^^aßgebend  für  die  Floh«'  cJer  Beiträ^'c 
ist  dns  l«'tzte  GeHchäftsjalir  jeder  Venval- 
tuiig.  .Jedem  Vercinsinitgliode  gebührt  (die 
Worte:  nach  Maßgabe  vorstehender 
Bcitrnfr-^sutfen  sind  gcstrichcnj  ein 
Stimmrecht  in  der  Art,  daß  demselben  für 
Je  50  M  Jahresbeitrag  od^r  fttr  je  30  km 
Hahnbetri<'bsläng«'  J»>  eine  Slimmt'  - 
mindestens  je<l<H'h  einp  Stimme  —  zusieht. 
Bei  der  Berechnung  nach  Beitrag 
ernennt  der  |  oder  Bahnlttnge  soll  die  hlernacli 


2.  Besondere  Aussebflsse 

Vorstand.  Wenn  ni<  I)i  ;ius  <\cn  Kreisen  '  »ich  crge b  r>n  de  grOBere  Stimmenzahl 
der  Ausschüsse  andere  Wünsche  ausge-  l  maßgebend  sein. 


sprochen  werden,  so  soll  sich  der  Aus- 

schuG  fiir  ni  lirnlialinahnliche  Kleinbahnen 
(§7  ad  2il:' ['■(ii^'^licli  aus  \'<Tvvnlt!tngfM  dipner 
Art  und  der  Ausschuß  für  StraßcnbahDcu 
(§  7ad  2e)  lediglich  ans  Straßenbahnver-  ; 
waltungcn  zusammensetzen.  In  den  stän- 
dijTfti  .\ussehtts«pn  A  und  B  müssen 
je  naciidem  sie  aus  5  oder  mehr  Ver- 
waltungen bestehen,  mindestens  je  2  ' 
oder  3  Straßen  ba  hn  V rw  ;il  t  u  n  ^cn  nnd 
je  2  oder  3  Kleinbabnvcrwaltungeu 
▼ertreten  sein.    In  dem  Ausschuß  C  ' 
muß  mindestens  eine  Kleinbahnver- 
waltung vertreten  ^vln.    Hiemach  hat 
der  yorsuind  seine  Vorschlüge  zur  Wahl  j 
bezw.  seine  Entschließungen  bei  Emennong 
von  AuHsehUssen  eii>zmi(  hten. 

3.  Die  Wahl  der  vur.sitzenden  Ver-  , 
waltungcn  der  ständigen  Ausschüsse 
erfolgt  gielchfalls  auf  Vorschlag  des  | 
Vor.standes  durch  die  Vcreinsver- 
sammluog.  Hierbei  ist  auf  die  im  §4  ' 
vorgeschriebene  Znsammensetzung  ' 
des  Vorstandes  ftacksicht  zu  nehmen.  | 

§  10:  I 
^Geschäftsführung  der  Ausschüsse." 

Absjtize  1  und  2  fallen  fort;  in  Absatz  3  I 
ist  der  letzte  Satz  gestrichen.  j 

§  11:  I 
„Ordentliche  VereinsversHuuitlnnp." 

Mindestens  alle  zwei  Jahre  ündet  an 
einem  von  der  vorhergehenden  Vereins-  ' 

Versammlung  zu  bestimmenden  Ort  die  | 
ordentliche  Vcreinsversammlung  statt. 

Die  Zeil  bestimmt  der  Vorsumd.   Die  , 
Einladung  der  Vereinsmltglieder  hat  j 
möjjlichst  so  zeitig  zu  erfolfri  n,  daß 
Anträge  gemäß  §  G  Abs.  3  rechtzeitig  i 
eingebracht  worden  kOnnen. 


Die  goBchflftsfahrende  Verwaltung  hat 
darauf  dem  Herrn  Antragsteller  bei  KiKk 

galie  des  abgeiimlerren  Entwurfs  der 
Satzungen  mitgeteilt,  daß  der  Vorstand  den 
Vcreinsmitgliedera  die  Annahme  der  neuen 
Fassung  vorschlagen  wolle,  wenn  eine  bin- 
denfb-  Erklärung  «ler  Mehrzahl  der  noch 
außerhalb  des  Vereins  stehenden  neben- 
bahnnhnHehen  Kleinbahnen  Aber  ihren  Bei- 
tritt für  lii'ii  F.il!  ili  r  Annahme  dieser 
Satzungsänderungen  erfolge. 

Die  Antwort  darauf  steht  noch  ans. 

AusschuB  E 

(für  Angelefrenheiten,  die  ntir  die  Straßen- 
bahnen [Vizinalbahnen]  betreffen). 
Der  Ausschuß  tagte 

am  6.  Juli  1906  in  Hannover. 

Auszug  aus  der  Niederschrift: 

Vorsitzender:  Direktor  Clauß- Dresden« 
Schriftführer:   Direktor  Kattes  •  Frank- 
furt a,  M. 

Tiif,'-— Ordnung: 

1.  Tarif bildung  und  Verkehrspflege, 

2.  Wirtschaftlichkeit  von  AnhUngewageu. 
Die  Punkte  1  und  2  sind  von  der  ge- 

selntfrsführejidfri  ^'erw,^!m^g■  mit  der  Bitte 
um  Äußerung  überwiesen,  ob  sich  dieselben 
alsBesprechungsgcgenstände  fUrdie  nlchste 
Vereinsversammlnng  eignen. 

3.  Vorschlag  einer  Verein^-vorwaltunff 
zur  Prüfung  der  Frage:  Emptit-blt 
sieh  die  Errichtung  einer  Versichemng 
gegen  Vemntreuongen  von  Vereinc- 
wegenV 

4.  Unfallbericht. 

y.n  Piiiik  t  1 : 

Nach  ausführlicher  Besprechung  wurde 
einstimmig  beschlossen,    der  geschifls- 
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iülnciidrii  Verwaltung  de»  Verein«  vonsu- 

M  liia;:fii.  (liiG  i\n-^  Tlierna  zur  Bf:<pnM-|)iiiig 
aiil  der  liauptveräaminluQg  niclit  geeignet 
sei.  Die  Grandsützn  Uber  dio  Tnrirbildnaflr 
uuil  Verkehrsptloge  seien  tlii'  Elenienti- 
einer  jeden  Hahnverwaltuiig.  Aueh  müsse 
man  ilie  genaue  Kenntnis  dieser  Urund- 
Btttze  bei  jedem  Betriebsleiter  Als  atAbnt' 
vi-rst!lndlioli  v<)rausset/:<  n.  Da  zudem  diese 
Gruudsätze  UHcb  deu  Ortliuheu  Verhält- 
tiisdcn  der  einzelnen  Bahnbereiche  anfier- 
ordentlich  ▼erschieil«;)!  seien,  IcOnne  die 
KrürieniMg  nnf  der  Ilauptversaiumlung  ein 
puditive»  Ergebnis  nicht  zeitigen;  sie  habe 
derof^cmSB  lediglich  theoretischen  Wert 
und  es  sei  hiernaeh  zu  empfehlen,  daß 
durch  einen  etwaigen  Referenten  das  Thema 
in  irgend  einer  Fachzeitaug  bezw.  in  den 
Ycrfinsmittciiuiigcn  der  Zeitschrift  für 
Klelnbjilnu  n  zur  Rrörierniig  gelange.  Her- 
vorgehoben wurde  hierbei  uuch,  dali  es 
nietit  wflnschensweit  sein  kOnne,  durch 
theorctiiichc  Erörterungen  von  zweifel- 
haftem Werte  dio  \  ♦  liiandlangen  der 
Haupiversaiumluiig  zu  verllaelnMi. 

Zu  Tunkt  2: 

lüih  der  Ausschuß  es  für  %wcekmäl»ig,  das 
Thema  mit  dem  einsehr/Snkenden  Wortlaut: 
„iJetriebskosten  der  Anliilngewagen  iu) 
Str.iCeiilMliiilnii-iehe"  auf  der  Ilanprver- 
saiumlung  zur  Erörterung  zu  bringen. 
Nicht  erwttnscht  sei  Jedoch  die  Vcrsendting 
eines  neuen  Fragebogens.  Nachdem  b«-- 
richlet  wonlen.  da!5  fse.'ititwortfte  Frage- 
Uugcn  über  diesen  (iegenstand  aus  dem 
Jahre  1905  in  der  Vereinsregistratur  vor- 
handen seien,  wird  Herr  Hin  kf  ir  Fromm 
vuD  der  Straßenbahn  Hannover  gebeten, 
ftlr  den  AussehuB  E  die  Bearbeitung  des 
Themas  zu  übernehmen.  Herr  Direktor 
Fromm  crld&rt  sich  hiermit  einverstanden. 

Zu  Punlit  3: 

wird  nach  ausführlicher  Debntic  <  instinnnig 
beschlossen.  daC  man  dem  \  erein  die  Er- 
richtung einer  derartigen  Versicherung 
nicht  empfehlen  kOnne.  Auch  kOnne  man 
hex  tiem  zweifr-lfinff  n  Werte  der  Be.initi'n- 
kautionen  und  insbesondere  auch  wegen 
ihrer  geringen  Bedeutung  bei  vorkommen- 
den Veruntreuungen  unmöglich  d«n  Ver- 
ein mit  einer  derartigen  Vcrsfcherung  be- 
hi8ten.  Es  müsse  vielmehr  den  betreffen- 
den Verwaltungen,  wolehe  an  der  Kautions- 
pflichl  noch  ein  besonderes  Interesse  hätten, 
überlassen  bleiben,  mit  einer  der  bestellen- 
den Versicherungsgesellschafteu  unmittel- 
bar in  Verbindung  zu  traten. 


Zu  Puukt  4: 

werdi'U  einige  uuwes(>ntliche  Vereinfachun- 
gen in  Vorschliifj  fji  Viracht. 

Aulier  den  tibigen  wurden  noch  2  wei- 
tere Gegenstände  durch  Schriftwechsel  er> 
ledigt  und  darflber  folgende  Ansicht  nieder- 
gelegt 

I    1.  Einheitliche  Berechnung  des  Be- 
i  triebskoeffisienien.!} 

Xach  rcifUelier  Erwügnnp:  kommen 
wir  zu  dem  Ergebnis,  dal«  eine  Festlegung 
d4>s  Betriebskoeflizientrn  aus  den  gleichen 

I  Gründen  nicht  mögli<  ii  ist,  welche  die  all- 
gemeine Einniliiniii^'  eiiie>  l  liiihcitsliuchuTigs- 
suhemas  und  Nonnen  für  Dotierung  des 

,  Emenenmgsfonds  nicht  darehfOhrbar 
scheinen   lassen.     Theoretisch  richtig  ist 
der  Hetriebskoeflizient  der  (^►uotient,  der 

I  sich  ergibt,  wenn  man  die  reinen  Betrid»»- 
ansgaben  durch  die  reinen  Betriebsi'in- 

'  nahni<-n  dividiert. 

I  Würden  sämtliche  Straiteubabneu  ein- 
heitliche Orundsfitze  darttbcr  aufstellen, 

'  was  als  reine  Betriebsausgabo  zu  gelten 
hat,  dann  w.'iro  dii  -e  Fnipe  gelTsi,  denn 
was  lielriebseinnahme  ist,  wird  ja  zi<-mlicb 
einheitlich  durchgenihrt  werden  knnnen. 
S<»  z.  B.  enfspriclit  es  den  Inteniionen 
vieler  Straßenbahnen,  besonders  der  städti- 
schen, daß  AUS  laufenden  Rütteln  niöglictist 

j  weitgehende  Reparaturen  and  Erneuerungen 
ohne  Inansprucii nähme  des  Erneuerungs- 
fonds bestritten  werden;  bei  andereit  Stra- 
ßenbahnen wieder,  namentlich  bei  solchen, 
deren  -Aktienkapital  eine  ang(?messene  Ver- 
zinsung seitens  <ler  Aktinnfirc  IicniT-prucht, 
wird  man  jedcnfalis  den  Ernenerungsfunds 
in  erheblicherem  Maße  zur  Bestreitung  von 
größeren  Heparatureii  beziehungsweise  Er- 
neuerungen herbeiziehen.  Unter  diesen 
UmstAnden  wird  der  Betrfebskoemzient 
keineswegs  ein  richti^s  Vergh  i<  i,. nnttel 
für  die  gegenseitige  wirtBchaftliriie  Hi  iir- 
teilung  der  Straßenbahnen  abgeben  können. 
Zu  den  Betriebseinnahmeu  dflrfen  rein 
theoretisch  nur  die  wirklichen  Einnahmen 
aus  dem  Personen-,  GepÄck-  und  (iüter- 
trausport  gerechnet  werden,  nicht  aber  die 

'•  Einnahmen  aus  Plakatmiete  und  Ver- 
schiedenem. 

Dabei  müßte  wulü  getrennt  werden,  ob 
eine  Straßenbahn  ausschlieltlich  Strom  fUr 
eigene  Zwecke  erzeugt,  bezw.  bezieht,  oder 
aber  an  dritte  I'prsoncn  abgibt.  Die  Ein- 
nalimen  aus  <lieseni  Nebengeschaft  gehören 

■»  A  n  m.  triebe  «uch  di«  A«aSorujMP  des  AuMvhuu««  O 
8»U«  m  dlMvr  Zeitockrift. 
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nicht  in  die  BetiiebBeinnabmen  der  Straften-  i 

bahn,  soweit  es  sieh  um  dii?  Berechnung 
des  Beiriebskoeftizieuten  handelt.  Bei  <len 
Betriebsausgaben  werden  die  wirklich  er-  I 
wachsenen    Kosten   von    Gebälteni   und  | 
T. "ihnen, Malerialit'n. Ahs:ahfn  {rfffiid weleher 
Art  gerechnet  werden,  und  gerade  in  dem 
lebEton  Ponkt  ist  schon  ein  wesentlicher  ' 
Stein  des  An.stoßes  gegeben.   Die  Abgaben 
an  <lie  Wt-geunlerhaltungfi-fHclitigen  z.  B. 
sind  derart  bei  den  6iraüenbahnen  ver- 
sehledon,  daft  eine  g^enteitig«  Verglei-  ! 
chung  ein  ganz  falsches  Bild  gehen  muß. 

WoUtc  man  den  Bctriebskoefti/ienten 
also  riehtig  berechnen,  dann  wfire  vorerst 
festsnlegen,  was  als  Betriebsansgabc  ver- 
rechrn-i  werden  muß.  was  aus  dein  Er- 
neuerungstond:>  genommen  werden  soll 
und  wie  weit  die  Abgaben  an  die  Wege- 
unterhaltungsptiiclitigen  l>ei  der  Berechnung  | 
Herücksichtifrung  finden  sollen. 

Es  erscheint  unter  diesen  Umstünden 
tatsAchlich  der  Versuch,  Nonnen  für  Fettt- 
setznne:    ffrs   I'.ctri<  b«ki »effizienten  vorzu-  j 
äuhlogcu,  als  eine  rein  akademische  Arbeit. 
Wenn  man  auch  bestimmte  Vorsebiftge  in  ' 
der  hier  angedeuteten  Weise  machen  wQrde,  | 
wrirdt-n  «Mf  verschiedenen  Straßenbahnen 
doeli  niciii  diese  zu  befolgen  in  der  Lage 
«ein,  und  aus  diesem  Gründe  wird  empfohlen, 
diese  Frage  nicht  weiter  m  verfolgen.  | 

2.  Unbedingte  Vorseigepriicht   für  j 

alle    F. i  Ii  1 1,1  US  Wims.  •    bi'hufs  Durch- 
führung   einer    ordentlichen   Fahr-  | 
scbeinkontrolie.  j 

Auf  die  Frage:  .,18t  es  notwendig,  be- 
hufs Durchführung  einer  itrdr  utlichen  Fahr- 
seheliiki ■iiiritllc  die  nnlx-dingte  Vorzeige- 
ptliciit  fur  alle  Kaiiriausweisu  vorzuschrei- 
ben**, hat  dfr  Ausschttfi  olnstlmmig  folgenden  ■ 
Bt>i  hluß  gefnijt: 

Die  Vorzcigejiliiuht  fUr  alle  Fahrtaua- 
weise muß  als  ein  im  Straßenbahnbetriebe  : 
unentbehrlichesErfordernis angesehen  * 
werden. 

Solange  Vorschriften,  in   denen  der 
Fahrgast  ausdrOcklich  Terpflichtet  wird,  I 

seinen  Fahrtausweis  dem  Schaffner  oder  ! 
Kontrolleur  vorzuzeigen,  noch  nicht  vor-  ' 
handun  sind,  werden  sowohl  die  ortsbehörd-  , 
liclienVorscbriften  als  auch  die  bestehenden,  , 
zumeist  den  Fahrtausweisen  aufgedruckten 
Vursctiriften  der  einseinen  Straßenbahnen 
genügen,  die  Fahrgilsto  aar  Beobachtung  | 
dieser  Bestimmungeti  zu  veranlassen,  be-  ' 
zieliuntrsweise  ileren  Dun  lilnhrung  zu  er- 
zwingen.  Hierbei  empHehli  es  sicli,  in  die 
auftndmckende  Vorschrift  statt  der  Vin*-  | 


Jenb.  ü.  Kleiob.-V«rwaltiiageD. 

pflichtung  zum  Vorzeigen,  dii^enige  zur 
..  A  u  s  h  A  n  d  i gun g  zwecks  Einsiohtnabme'^ 

aufzunehmen. 

Der 

besondere  Ausschuß 

für  die  Beratung  des  x^reußi^cheu  Eumurfs 
zu  einheitlichen  Bau-  und  BetriebsTo^ 

Schriften  für  Straßenbahnen  usw.,  der  Hci&e 
Arbeiten  derzi'ii  bereits  abges«dde«?fn 
hatte,  folgte  am  19.  Oktober  lliU')  einer 
Einladung  des  PreoSischcn  Herrn  Ministen 
der  ÖffentlicduMi  .\rbeiten  zu  einer  Sitzung 
im  Gebäude  des  Ministeriums,  in  welcher 
die  dem  Herrn  Minister  gegenüber  vom 
Verein  geäußerten  Wünsche  für  die  Ge- 
>laltung  der  Vorschriften  einteilend  \>f- 
sprochen  wurden.  Der  Ausschuß  fand  das 
bereitwilligste  Entgegenkommen  fBr  unsere 
Wünsche,  und  es  wurde  volles  Einverstünd- 
ni»  über  den  gesamten  Inhalt  der  V'>r- 
Schriften  erzielt.  Die  Vorschriften  dürften 
In  nächster  Zeit  TerOüentlieht  werden  und 
in  Kraft  treten. 


Patentbericht. 

Deutsche  Patent© 
aus  dem  Gebiete  des  Straßenbahn-  und 
KlainbahnwntBZ. 

1.  Betrieb 
Sch.  2i  \'.i2.  Dichtungslei>fr'  für  seiikri  cht 
verschiebbare  Wagenfenster.  —  U't- 
mann  Holtkamp,  Altenessen,  Augtt«t 
Schulz  und  Hoinrioh  Heidemann,  Hur 
stt-rmark. 

E.  11687.  Blockeinrichtung  für  eingleisig«* 
Bahnen  mit  Erlanbnisfedem.  —  Eisen« 
bahnsignal-Bauanstalt  Max  Jfldei  A  Co., 
Akt.-Gc8.,  Brauosubweig. 

F.  19297.  Elektrische  Stellvorrichtung  für 
einen  Stn-ekenanschlag.  der  bei  ILsIt 
zeigendem  Streekensi;,ni;il  auf  d«'m  Zuge 
die  Bremse  auslöst.  —  Georg  1'.  Fiii- 
iiigan,  Greene,  V.  St.  A. 

T.  10  207.    Stellvorrichtung,  insbesondere 

für  Weichen.  —  William  Taylor,  Saodi- 

acrc,  F.uglnnd. 
B.  40^.  Breniskraftrcgler  fflr  Eisenbahn- 

(ireuT^eii.  —  Harvoy  Ezra  Brown,  No^ 

bmy,  England. 
S.  20 126.  Draeklaft-Sandstrener.  —  Siemens- 

Schuckert  Werke  G.  m.  b.  II.,  Berlin. 
A.    12  (»Hö.     Knrvenisolatorhalter.  de--en 

Stellung  der  Zug&türke  und  Zugnciitung 

der  Fahrleitung  elektrischer  Bahneu  an- 
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gepaßt  werden  kann.  —  Allgi'iiit  ine 
Elektrizitäts  G«-.s»>|l8chaft,  llorlin. 

G.  22202.  Streckenisolator  für  die  Ober- 
leitung elektrischer  Bahnen.  —  Fritz 
Gtelow,  COIn. 

S.  21 262.  Einrichtung  znm  Speisen  von 
FMlrrzf'ug^cn  mit  EinphaseiiwcM-hsel-trom 
uiiitelä  auf  der  Strecke  verteilter  Trans- 
fonBatoren.--Siem«ii8'Bchnekert'Werke 
G.  ra.  h.  H.,  Herlin. 

V.  6413.  Vom  Stromabnehmer  elektrisch 
betitebener  Fahrzeuge  selbsttätig  ein- 
geStelltQ  Steuervorrichtung  für  Druck- 
öder  Saugluft.  —  fiobert  Vontobel, 
Beudlikon  b.  Zürich. 

E.  2821&.  Bremse,  bei  der  zur  Bewegungs- 
Uhertragung  in  winkelförmige  Schlitze 
greifende  Daiinun  dienen.  —  L,  Karie- 
luh,  Frankfurt  a.  M. 

Seil.  a&511.  Bobiebebflhne  mit  dnreh  Qner- 
irflger  getragenen  Jlnnprtr.'lg'cm:  Zus. 
z.  Änrn.  Seh.  20  015.  —  Carl  Sehenck, 
Eisengießerei  und  Masebinenfabrik,  G. 
ni.  b.  II.,  I ).irinstadt. 

I).  16  739.  Hemmschuh  mit  Kugel  oder 
Walze  au  Stelle  der  Auflauffläche.  — 
Wilhelm  Drfling  and  Eduard  Scholle, 
Dasscklnrf. 

A.  13012.  Aufiiängung  der  Fahiii'itnng  für 
elektrische  Bahnen  uiil  uberlialb  de:> 
Fahrdrahtes  und  in  dessen  Lingsrichtang 
angeordnetem  l>p<;nnder<'n  Tragwerk.  — 
Allgemeine  Elektrizitäts  -  Gesellschaft, 
Berlin. 

G.  21741.   Verbindangsgtied  mit  2  nach 

aufwärts  gerichteten  offenen  Kinnen  zur 
Aufnahme  der  durch  Spannung  gehalte- 
nen Oberleitungsdrähte.  —  Emest  Marsh 
(Jindeis,  Birmingham. 

A.  1282T.    Vi«dfjiehstenerung  für  elektrisch 
betriebene  Züge  mit  Steuerstromkreistrn 
f  dr  die  den  Motorstrom  regelnden  Strom 
SChlieBer.  —  Allm?tnna  Svcnska   Kl«  k 
irlska  Aktiebolaget,  We^terAs.  Schweden. 

P.  17  702.  Mit  Drueklaft  arbeitende  Vor- 
riclitung  zum  selbsttätigen  Herabziehen 
entgleister  Stromabnehmer  elektrischer 
Eisenbahnen.  —  Andi-ew  Lafayette 
Prenliss,  Bulfalo. 

P.  1^208.  Einrichtunf?  zum  Antrielie  vnn 
Fahrzeugen  durch  Wärmi'uiotorcn  und 
durch  nmkehrbare  elektrische  Maschinen 
in  Parallelschaltung  mit  Stromsammlem. 

-  Henri  Pieper,  Lütlii  li. 

H.  354di>.  Fallfeuüter  für  Eiäenbahnwageu. 

—  Hann  HalAss,  Budapest. 

8ch.  24  510.  Kreuzungsklammer  für  Ober- 
leitungen elektrischer  Bahnen.  —  Paul 
Schneider,  Tegel  b.  Berlin. 


C.  14  815.  liegelungseinrichtuug  für  Elek- 
tromotoren, besonders  für  Fahrzeuge, 

bei  welchen  narli  f^biTjrang'  von  der 
Keihen-  zur  Paroilelächaltung  die  Ueiheu- 
sehaltung  selbsttätig  geofflnet  wird,  so* 
bald  diese  Verbindung  stromlos  ge- 
worden  ist.  —  William  Couper,  Pitts- 
burg, l'enns.,  V.  St.  A. 
E.  10571.  Yorriotatung  sum  Festhalten  und 
ZttHickziehen  des  enrj^Ieistcn  Stri'uud- 
nehmers  clektri.*<ch  betriebener  Fahr- 
zeuge. —  ("Tharles  J.  Earll,  New  York, 
V.  St.  A. 

P.  17  I.Tj.  Elektrische  Stcn<Tunfr  eti  ktri><  h 
betriebener  Eisenbahnzüge.  —  Thomas 
Steel  Peiicins  und  Ray  Philip  Jackeon, 
Wilkinsburg,  Penns.,  V.  St.  A. 

R.  21 6S4.  Schmiervorriehtung  für  Strom- 
abnehmerrullen, deren  feststehende  Ilohl- 
achse  als  Sehmterbehälter  ausgebildet 
ist.  —  William  King  Riehardson,  JLeaven» 
Worth,  Kansas,  V.  St.  A. 

S.  22601.  Einrichtung  an  elektrisch  be- 
triebenen llängebahnwagen  zur  Er- 
höhung des  Reibungsdruckes  zwischen 
Laufrad  und  Laufschieuc  oder  -Seil, 
mittels  eines  letztere  umfassenden  Elck- 
tromagneten.  —  Eugen  Sichtermann, 
Nordenham. 

L.  21  217.  Vorrichtung  zur  Erhöhung  des 
Raddruckes  von  Etsenbahnfahrzengen 
mittels  magnetisrhcr  durch  einen  Elck- 
trumagneteu  erzeugter  Aupressung  der 
RAder  an  die  Schienen.  —  Robert 
Charles  LoWTj',  Seattle,  V.  St.  A. 

L.  21  W.  Klfippenversrhlnß  für  Selbstent- 
ladewagen mit  unter  dem  Druck  des 
Ladegutes  sich  Offinenden,  durch  Feder 
sclhstt'Uig  wieder  in  die  Schlußlage  zu- 
rückkehrenden Verschlußklappcn.  — 
Beruhai'd  Locns,  t'öln. 

G.  22  794.  Beim  Ein-  oder  Aussteigen  von 
l'i  r.m»nfn  selbsttätig  wirkende  V  'rrich- 
tung  zum  Bewegen  von  Schiebetüren 
an  Straßenbahnwagen  und  dergl.  — 
Robert  Grünert,  Berlin. 

R.  18r)8<i.  T.üfrungsvorrichtung  für  Eisen- 
bahnwagen. —  Hermann  Romündcr, 
Mllwaukee,  V.  St.  A. 

P.  18281.  Vorriclitnnr^  zum  Umstellen  der 
Weiche  vom  Wagen  aus.  ~  Joh.  Pcblke, 
Berihi. 

H.  34  335.  Slrnmveiteilungssystem  für  elek- 
trische Bahnen,  hi-\  M  i  lclu  ni  Strecke 
mit  Einphaseuwechselstroin  gespeist 
wird,  der  auf  dem  Fahnsenge  auf 
mechanisehem  Wege  in  Mehrphitsen- 
Wechselstrom  znm  Betriehe  der  An- 
triebsinduktiuuämotürcnumgefnrmtwird. 
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—  .Josef  Henrik  Hallberg,  New  York 

V.  St.  A. 

V.  607H.  Vorrichiuug  zur  »ulbüttati^ei» 
linterbrecbuiig  des  Fahrstromes  in  der 
Olxrlcituiig  eli-ktri^rliof  Hahnen,  *l.r 
jeni^fen  Art,  bei  welelier  iin  Falle  des 
Hnielies  der  PHbrlcitun^^  Sdialter  durch 
Fedrrwirkunf?  in  die  Ausschaltstellunjf 
p  liiaeht  werden.  —  Lueiun  Vie  und 
liauul  Milltau,  Marl  in.*. 

2.  Bau 

A.  I'2  52."j.  S<  iiieiuMistnlistulil  ;Hts  zwei  U- 
Eiäun,  di-ren  Flansche  mit  umgebogenen 
Endon  den  Schienenfbft  ninfasBen.  — 
Aachener       Kleinbahn  '  Gc8«ll8chaft , 

Aachen. 

Ä.  12526-  Holiienenstüßsiuhl  mit  einer  Stoü- 
brüeke  au<j  lI-Bisen  nnd  U-fOrmigen 
V'iTl)indungskl.t!iini'»ni  —  Aa«'h<*Der 
Kieitibrihu-Grüellächaft,  Aachen. 

N.  7800.  Oberbau  ffkr  SeJimalaparbahnen» 
inslifsonilere  (>rui)enbahncn.  —  yellen 
\  Stock.  Essen.  Kühr. 

K.  26  924.  üolirvvagcn  mit  einunt  dit:  Üuhr- 
iverkzeuge  tragenden,  auf  einem  ver^ 
8chiebbar<n  Sffititten  ruhi-nden  l'endel- 
kOrper.  —  Gustav  Kraciti,  DurimuüU. 

ErteümiM. 

1.  Beirieb. 


.1 


174<£(4.  In  senkrechter  Ebene  zusammen- 

h  >;bare  (üttertür,  insliesondere  für  Stra- 
ßen l)aliitf.T  firzeugc;  Zu9.  äs.  I'at,  139  7UÜ, 

—  Ferdinand  Dix,  München. 

174636.  Verfahren  zum  Ktthlen  e!cktri»eher 
Fahrzciignioturen  mittels  von  den  Fahr-  | 

zcnpieliscn  nnfr<  trielieiicr  Luttfiumpen. 

—  Siemens  Sclmekerl- Werke  G.  ui.  b.  II., 
»<!rlin. 

174  781.   Liiftungsvorrii'htung  mit  Windrad-  I 
antrieb  ini<t  zwei  V'enlilaton-n  v<'rschie- 
dener  Groiie   für  Eiäenl)ahntahrzeuge  . 
und  dergl.  —  Ludovic  Lagna  •  Fietta, 

l'aris.  I 

I 

171  7HI.    Klektriseli'     W.  teii<  nzun(f«-nüber- 
wachung  mit  elekiromagueliseher  Ver-  i 
rifgelung;  Zus.  «.  I*at.  167885.  —  Ma- 
schinenfabrik iHruehs.d,  Akt. -Ges.  vorm.  i 

Selinnbel      Helmin^^  Hruehsal.  ' 

174  705.  Sicherlieitseinriebtung  gegen  Ürabt-  1 
brQche,  insbesondere  bei  elektrischen  • 
Hahni'n.  —  Luden  Neu,  Lille,  Frankreich,  j 

■ 

171  712.  Fahr/.eu;,'  mit  sicli  »-Ibst  regelnder  j 
elektrischer  Kraftübcriragung.  —  Com-  . 
pagnie  rarit»ienn<>  des  Voitnres  Elec-  ' 
triqnes  (Procödcs  KritJger),  Pari»».  j 


175(G7.  Als  Summer-  und  \Vinier'.v;i{;cii 
benutzl>ar«  r  Stralii'iibahnwageii  —  E  .\. 
Stanley,  l'restun.  Engl.,  u.  Th.  F.  Tliom- 
aon,  London. 

175  02!».    Viirriehtiing  zum  selbsttätigen  Ab- 
sehwüchen  des  !{rem.<druek«'s  mit  a)i- 
'       nehmender    Fahrg«'.>iehvvindigkeit  bei 
Lnt'tbrcnisen;  Zus.  z.  Pst.  167221.  — 

Sil  in.  Ti8      Tlalnko  Akt.  Gesi..  Berlin. 

174  ".)14.    Vorriehtung  zum  rinschalten  von 
i       Weichen  vom  Wagen  aus  während  der 
Fahrt   —  Hermann    Katig,  Kolonie 
Grun<'wald  b.  Herlin. 

i  174  n^>.    Schieni  ndurchbiegungskontakt.— 

I      Max  Felä,  .Vugäburg. 

I  1760dl.  Hcrzstflck  fttrSchlenenkrcuzungeu. 
—  Boehumer  Verein  für  Hergbau  und 
Gulistahllabrikation,  Htjehum  i.  W. 

I  17ü  III.   Gemeiuscbaftliche  Anstellvorricli- 

■      tung  für  Bremse  und  8ambireuer.  — 
William  Lintern,  West  Park,  V.  St  A. 
175112.   Zangenbremse  für  Kisenbalinfahr- 
zeuge.       Hi  inrich  Karl.  .München. 

^  Ub^fü).  Festsieil Vorrichtung  für  Dreh- 
scheiben mitteiH  Kugeln.  —  Hans  Tiessen, 
<  assel. 

170  212.    Stellsehuh  für  vom  Wagen  aus 
umstellbarc     .Stralteubabuweiclieii.  — 
l      Eduard  Hoepner,  Mflneben. 

'  176  IIS.  Schaltung  fOr  mit  Wechselstrom 

j      betriebene,  niii  Ti .iitsformatoren  ausge- 
'      rüstete  Fahrzeuge.  —  Faui  Martyn  Lin- 
coln, Pittsburg,  I'enns,  V.  St.  A. 
i  175114.  Kontaktrolle  fUr  elektrische  Bahnen 
und  Ml  i  l  I,  Ulli  HUsw  *  rh5;olhar<*m  Lauf- 
ring. —  William  bLing  Uiuhardsuu,  Lea- 
I      venwortb,  Kansas,  V.  St  A. 

176116.  Motorri'gler ,  tnsbesonden'  fHr 
'  eh'ktris«-h  betrlebi-nc  Fahrzeuge.  —  Ali- 
I      gemeine  Elektrlzitüts  Gesellscliatt,  Heriia. 


8.  Bau. 

174430.  SchicnenstoBverbindun?  mit  zwei 

Winkl-Haschen  und  nut  einer  fuUlascheii- 
artig  an  ein»-  Lasche  angeschlosseueu 
od»r  selbständigen  Lulerlagsplatte.  — 
Xewion  fjeorgc  Vosler,  Port  Collios, 
Colomdo. 

B.  Amerikanische  Patente. 

1.  No.  mihTi.   -  William  .M.  Heun  in  Mci  ook, 
Staat  Nebraska. 

Scbtenenstoftverblndvag. 

Die  zusnmmentitoCendcn  Schienen* 
enden  a  tw<l  b  sind  nuter  einvm  spitzen 
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Winkfl  abgc'.sclniifjt,  d«niit  dor  Hndkrnnz 
an  Jeder  St<'llc  eine  unuiiterbrnclienc  I<»iif- 
fläfhc  vortiiidet.  Damit  die  Schietieiu-iidiMi 
sielt  nii.-ht  unter  der  rollenden  Last  in  »onk- 
rechter  Bichtiing  gefreneinander  rcraehie- 


I.  No.  mm.  -  William  R.  Orr  und  WllUan 
J.  MeOeo  im  Mfmticanerjr,  Staat  Alabama. 

Kombfniorte  Winde  nnd  Kadhalter. 

Um  das  l>eim  Auswechsoln  von  Lag«>r> 

selialcn  nuftn-irndr  Ik-strclx-ii  der  AcliSf, 
nach  Abhebung  der  Last  votn  Aciissclieukel 
aafknkippen.  zu  beseitigen,  ist  die  in  der 
Ftthmn^  lU^  Untersatzes  a  gleitende 
Matter  6  mit  einem  quer  snm  Gleiae  e  ver> 


beu  können,  greift  der  Öcbienenkopf  der 
Schiene  a  mit  einer  nn  der  schrägen  FIAcbe 

befindlichen  Kippe  c  in  eine  an  gleicher 
Stelle  des  Scliicnenkopfes  der  Schiene  b 
buflndlicbe  Nut  </. 

8.  No.  ansiS.  —  AdHin  .1.  Laverty  In  Athens, 

Stiiat  Oiiid. 

Anf hiin^evorriclitnnji!;  für  LeituiigxdrUlite. 

Der  Schuft  a  ist  mit  Hilfe  der  läolier* 
Scheiben  b,  e  von  der  Tragplatte  d  iNoUert  ! 

nnd  mittels  d<T  Muttrr  >>  mit  letzterer  ver-  | 
bundt'ii.  Das  untere  Enilc  des  Scliafti-s  a 
besitzt  die  Seitenarme  /'  und  g  und  ri-rlit- 
winketig  daxa  angeordnet  die  Querleisten  h 
nnd  t.  die  mit  ilireii  Endi-n  ühcr  die  Seiten- 
arme hervorragen.   Die  Unterseite  der  letz- 


teren ruht  auf  d(;r  Oberseite  des  Leitungs- 
drahtes /,-.  über  wrlclK-n  von  unt»*n  her  die 
L-türmigc  Kappe  /  gescholM  n  wird,  deren 
mit  Gewinde  versehenen  Ansfltse  m  zwi- 
sehen  <ii  ii  <^)u<'rlcisten  h  und  t  angeordnet 
sind,  um  eine  Verschiebung  der  Kappe  /.u 
▼eihindem,  die  mit  Hilfe  der  aber  die  An- 
sätze m  gesehranbten  Mutter  n  angezogen 
wird,  wodureli  ib-r  Leitungsdralil  /;  /wisoln-n 
der  Kappe  und  den  Seitenarmen  festge- 
halten wird.  Diese  Aufhftngevorrichtong 
gestattet  ein  bei|ueineres  Auswechseln  des 
Leitungsdralitt  s,  als  die  üblichen  Vorrich- 
tungen dieser  An. 


schiebbaren  Arm  </  verselu-n,  dessen  dem 
Kad  «  zugekehrtes  Ende  eine  Sehraube  / 
trügt,  die  vor  dem  Anziehen  der  Sehrauben- 
spindel  y  autMie  Innenseite  des  Rndkranzes 
niedergeschraubt  wird.  Wird  alsdann  die 
Spindel  g  angezogen,  so  verbleiben  Kad 
und  Ael!--!'  in  ihrer  gegenscitijjrcn  Stellimg, 
während  das  Achslagergeliüuse  h  ange- 
hoben wird,  worauf  sich  die  Lagcrschalon 
leicht  answoehseln  lassen. 

4.  No.  88B0M.  -  John  L.  Mooro  in  New  York. 
Sinat  Xew  ^'»rk. 

Eleklriselie  Balm  mit  Teilh Her. 

Für  jede  der  Abteilungen  des  Teil 
leiten  n  sind  In  bestimmter  Entfernung 
übi  r  lotzt< n  m  Koutaktscbube  b  und  e 
ledernd  .iii^^eordin-t,  von  denen  ersterer 
zum  Üü'nen  und  letzterer  zum  SulilieCen 
des  zu  der  betreffenden  Abteilung  gehOrl- 
iXi-u  Sclialtwerks  A  dient.  P.cwegt  sich  nun 
ein  Wagen  in  der  Pfeilriclitung,  und  schiebt 
sich  dabei  der  Stromsammler  d  zwischen 
den  Teilleiter  a  und  den  ersten  Kontakt- 
sehuh  c,  so  tritt  der  Strom  von  d<'r  noch 
erregten  Abteilung  a'  auf  den  Strumsamm- 
ler d  ttber,  wobei  ein  Teil  des  Stromes  zur 
Spule  «'  gelangt,  den  von  letzterer  um- 
gebenen K<-rn  f  anzieht  und  dann  auf  die 
Hückleilung  g  übertritt.   Hierbei  wird  der 
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Xeitavbrift 


Kontaktlifb«-!  h  angesogon,  das  Schalt 
werk  A  fjcsflilossen,  und  die  Küiitaktc  i,  k 
treten  mit  den  Kontakten  l,  m  in  iterüh- 
rong,  so  dftB  Strom  Ton  der  Znleitang  o 
Bor  nficbston  Abteilung  a"  gelangt  nnd 
dif'se  ciTf^-'t,  xvilhrcnd  welchen  Vorganges 
auch  der  öignalarm  p  eingestfUt  wird.  Hat 
der  Stromssnimler  d  mitUerw^Ue  den 
Sfhuli  c  vi-rltis-'-n  niitl  dfu  Si'liuh  h  er- 
reicht, so  wird  die  suehcu  be&triutieue  Ab- 
teilung a  Stromlos  gemaeht.  Der  Strom- 
sammler  d  streicht  dann  Aber  die  Ab* 
teihing  (C  hinweg.  I>is  er  mit  dem  zweiten 
Kontakt^cliuh  c  in  Beriiiiruiig  kommt  und 
dadurch  in  der  beschriebenen  Weise  das 
Schaltwerli  der  nachst<  n  Abteilung  a'" 
schließt  und  letztere  erregt.  Belm  ber- 
tritt auf  die  Mueben  erregte  Abteilung  a'" 


tritt  der  Öir'unsaiuiuler  d  mit  dem  Kontakt- 
sehuh  h  die.*icr  Abteilung  in  Berührung, 
wubci  ein  Teil  des  Stromes  ttber  den 
Draht  ij  zur  Spuh.'  r  gel)ni<rt  uml  daim  auf 
die  Kiickleiiung  g  übertritt,  wob«i  das 
Schaltwerk  A  durch  Anheben  des  Sperre 
hebels  n  seitens  des  Kernes  t  geöffnet,  die 
zugeli'"trige  Altti  ilung  <i"  stromlos  gcin.ieht, 
und  der  Signalarm  p  in  iseine  An  Tangs- 
stellimg  zarttckgefOhrt  wird.  Dieses  Er- 
regen der  voraufgelK  ndi'u  Abteilung,  di«- 
bcrumcninahmo  vuu  der  vum  Strumaamm- 
1er  bestrichenen  Abteitang,  nnd  die  Strum- 
losmachnng  der  solctzt  passierten  Abtei- 


lang findettieti  fader  besehriebenen  Welse 
in  der  angegebenen  Keibenfolge  statt. 

5.  No.  8n»l.  -  John  H.  Klag  in  CiaefauMti, 

Staat  Ohio. 

Zii^anlialte  Vorrichtung. 

l'ni  in  Notfällen  einen  Zug  auf  offener 
Strecke  zum  .Stehen  zu  bringen,  auch  wenn 
die  Gefahr  nicht  vom  Zugpersonal  erkannt 
wird,  i<t  am  Hestell  n  der  Lokomotive  ein 
Arm  b  angebracht,  dessen  abwärts  ge- 
bogenes Ende  mit  dem  Griff  e  des  in  der 
Bremslufileitung  d  angeordneten  Hahnes  c 
durch  eine  Schnar  f  oder  dcrgl.  verbunden 


ist,  wi  Uh<'  den  <;rift'  c  gegen  die  Ein- 
wirkung der  Feiler  g  in  iler  gezeigten  Stel- 
lung eriiUt  Wird  bei  der  Streckenrevision 
ein  Schienenbruch  geftindeii,  so  befestigt 
der  Stp'ckeiiwiirt'  r  den  mit  einer  Schneide 
verheheuen  Arm  h  auf  der  Schwelle  i, 
dessen  Schneide  bei  der  BorOhrong  mit 
der  Schnur/" oilcr  «lergl.  diese  zerschneidet, 
worauf  die  Feder  g  den  ilahn  e  öffnet,  so 
dafi  die  Lnftbremsen  in  Wirkong  treten 
und  den  Zng  zum  Stillstand  bringen 
können. 


AiniOga  aus  fiMChillshericMan. 

1.  StniBenbsbn  Recklingbansen— Herten- 
Wanne. 

Besitser:  Die  Gemeinden  i 

Kapital  l  lou  uuu  M. 

Dividende  6</*. 

GeschAfUjabr:  Kalendeijahr  1906. 


190i 


Zunahme 

% 


Motorwagenkilometer  

Anhllngewagenkilometer  

Zusanmien  .  .  . 

d.  i.  IMatzkilouieter  


•166774 
41-2-27 


öririUUl 
I67(;27I6 


469010 

44  70.1 


513  776 
I(i!t5460t 


-<V7» 
-  7^1 


Dlgltized  by  Got^^le 


ftwtcmhiySo^  MitteüuDgen  des  Vcreips  Deutacbcr  StraBeab.-  u.  KleiBb.-VerwaUungeu.  645 


1 ' « 


Ztinahme 


BtiförUtTte  Ptrsoneu: 


nähme  —  min. 

auf  ^^ftIltlt*rt.'\rif(■ 
ziiBaiiimen  .    .  . 


10  Pff  max.  fiO  Pf) 


f.  d,  ralirsc'hfin  durcIiRchnitflich  . 
f.  d.  Gepäckstück  durchttchnittlich 

r.  d.  Zeitkartenfahrt  

f  '!  Sfhülerfnhrt  

f.  d.  Frühwageufabrl  

f.  d.  Sondenra^n  

iin  Mittr!   

f.  d.  Wagonkiloineicr    .  .  ,  .  , 

f.  d.  natskUometCkr  

PlatKaiwottlsuiig  


•  •! 

1  1401)36 

1 

i  Hö«  im 

M 

211899 

212C02 

Pf 

I7,u' 

« 

22^1 

n 

6»io 

m 

3,4» 

"  ! 

24,3u 

u 

43,1« 

l  ' 

1.« 

%  ,{ 

a6»7 

35»« 

Die  Spflt  wagen  za  doppelten  Fahrpreiien  ergaben  Intgesamt  6447  M  Einnahme  oder 
8%^  Pf  f.  d.  Wagenkilometer. 


Abrechnung: 


M 


BetricliaeioDahme  

.  1  2lim 

ErUäis  aui»  Beamlenwobnuugeu 

.  |l  12tiO 

Strouiverkauf  und  Zäblertuiete  ■  ■ 

.  I  2703 

Vortrag  ans  1904  

.  'I  II45r. 

Ii 

BetrlebtkoefRsient  mit  Ernevernng  79«/« 
(Voijahr  71>/a). 

KrnftorzoufrtiTifr:  ?,ü'>wri  KW/Std.;  Aus- 
gaben dafür  itiüOö  M  od«'r  ti,6  l'f  f.  d.  KVV/Std. 


i5  <•  t  r  I  ('  Ii  s  .t  u 
(nach  dem  internationalen 


'S  ii  l>  f  n 

Buchungäücb«um>. 


K,rneiiennig»f(>iids  (oioschl.  Zinsen) 

Höfleo 

L'nturstdtzuugsfond»  

20 

Keingewino  (einschl.  Vortrag!    .  . 

62  ew 

i,  StUtiarh«  StraSenknlm  Hlnchen-Oladback. 

Berichtixeit  vom  U  4.  1904  bii  81.  3.  1906. 


•  in  BMMO  f.il.  Wki 


W 

i:Ui()4 

■2,',: 

50  78« 

iU,43 

:{.  Zugkraft  und  elektrische 

Wagenhei/Jing  .... 

43 

4  Stroinruhniiig  

1  |-.>.^ 

U,£) 

h.  Wagennnterhalt  .... 

'    2<i  162 

G.  Balmunterhalt  

y2fM 

7.  Gebuudeunterhalt  . 

M.  Allgemeine  Unkosten 

Ii  I.',.; 

zu>^ainini>n   .   .  . 

1  129102 

2ft,K> 

Betriebslloge fcm 
OielsUtoge  .  « 


I 


Motorwapmkilometer 
Anbängcwagenkilüiiiet«r 


17ytS 
27^ 

1  OHA  ii>»; 

73  182 


I».  \'er8rhie«lenes  (Kosten 
der  Stromabgabe)    .    .  . 


zu»atnmeo  ,  « 
Beförderte  Perauueo: 
gegen  Fahrscheine  (10—25  Pf)  . 
auf  Abonnements 


4a« 


1  157  «IH 

l 

»329651 
>  43295» 


'.»!»;»  — 


<  >e»auttbe(riebäaubgabeu      i:t()nil  — 
einschl.  4W60  M  Ahschrei> 
bungen  auf  Einrichtungen 

nsw. 

Hiervon  fsind  H4(M»(>  M  «JtlulUt  i  luul  L<"»hne. 
Betriebskoeftizieut  ohne  krneueruiig  Gl  % 
(Voijnbr  66^0)- 


zuHnuinieu    .  . 
f.  d.  Wagenkilometer ...  l'f 

Kjihreinnnliiiio  M 

f.  d.  Bahnkilonieter  ...... 

f.  d.  Wagenkilometer.  ...  Pf 

t.  d.  Fahrgast  , 


Be  t  r  i  (> '  ■  <  .1  u  -s  gaben  f.  d.  Wagen- 

küt'iiH'tcr  

Betriebsausgaben  f.  d.  Fahr- 
gast   


3  7tii  (J04 
8»* 

416675 
24090 
37,cw 
ll,osi» 

^,176 
7.4 
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Abschluß: 


M 


Gl"  ujiti  hitinhme  (elasehl.  Ii497  U 

\  ortrag>  ,  4M6n 

BetriebMusgAbeu  .  ,  .  381  t)U3  H 

Zinsen  und  'nigung  .  ♦  13076S  M  ['  488666 

Zuschuß  der  Stadt .......  i  aottäS 


ZliBcImli  im  .l.iliri'  IIXJJ  21»  774  M., 
im  .lahrp  ltlCf2  aU  474  M. 
PerüODalbesund  III  PerBonen. 
WagenbetCaod  31  Motor-  und  12  Anhüiige- 

Do«  Klektrinttttswerk  gab  im  ganzen 
1115009  KW/8td.  ab,  davon  640 1&3  KW/Std. 

an  die  S(r;ißeiti>.i1iii.  n«>r  Kohleoverbrauch  be- 
trug 2  kg  f.  d.  KW/Std. 

8.  Bnmdenbnrger  SlraJtrnbabn. 
Have»tadt,  Contag  &  ('o. 

K nniTiinndltkaptta)   4(x n  -  h  M. 

Auleilio   UüUAi  .M. 

Sonstige  Schulden    .  .  .  .  .  109871  H. 
liishfripe  Bctrit-bsverlustt!    .    .  48962  M. 
Nicht  ausgeführte  Abschreibun- 
gen  ♦  .  182664  M. 

Bieherige  Unterbtlans  ....  17(»  016  H. 

Letzter«'  wurde  d  i  im  ;uiCir^ewidinlifhi' 
Abschreibung  von  -JiiucR)OM  getilgt,  so  damals 


Iteaervc  für  kommende  Verluste  30884  M  \ef 

U.  G«6cbafu»jahr:  Kalenderjahr  ]ilU6. 


\\  agoiikiloiiu'ter;  j 
j     im  Pferdebahnbetricb   ^BOl 

im  Oinnibnahetrieh   21 M^^ 

Einnahme  aus  Babnbetriel»  .  .  .  M  |i05fiOB 
(90,5?  Pf  f.  d  Wa<<:eiiknij  , 

Einnahme  aus  Omnibiisbetrieb  .  «   '  4748 

(±»,JJ  Pf  f.  d  W;tgcnkin)   

/.iiMimineik   .   .   ,  M  |  11U41< 
Reine  Seibstlcoiiten,  oime  Zinsen  und  , 
Abschreibungen  für  den  gemischten  I 

Betrieb         I'f  f.  d,  Wagenkni. 
Forsonalbcstaud   41 

Oesamteinnabmen  M  |,  IIS 742 

I  Betriebsausgaben  _  111669 

In  der  Hiianx  ateltt  das  Uahiianlage- 
konto  (123  km  Gleise)  mit   .  .  „  '  <274ü«> 
7s  l^ft-rde  &  600  M  nitt  .  .  .  .  ,  390UD 

zu  Buch.  ' 

I       4.  StKdtteche  StmSenbnbn  Knrleralie. 

Anlagekapital  rd.  8  7*) 000  M. 

AMiiTci Ulli;  nii  dir  Stndlkasse 
zur  Bestreitung  des  Finanx- 
dienstea  einsebl.  aller  Rflck- 

lagcn  :W>»H-»M. 

Berichtszoit:  Kalenderjahr  lyuä. 


1W)4 


l'IOö 


ZuiimImi 


Einwohnerzahl  des  Eintiiiügebietri 

Bahnlllnge  im  Jahresdurchschnitt: 

im  ganien  ........ 

auf  10000  Einwohner  .  .  .  . 

Jahreafrequenz; 

im  ganzen   

für  das  Kilnnieter  BahiilJlnge 
für  das  Wagenkilometer  .  . 
Fahrten  für  (ien  Einwohner  . 

Betriebsdiehte: 

Wageukiluuieler  im  ganzen  . 
fSr  das  Kilometer  Bahnlinge 

BetriebBeEnnahme : 


km 


kui 


M 


im  gau/'.en  

für  das  Kilometer  Bahniniigo    ,   .  .  , 

für  das  Wagenkilometer   Pf 

für  den  i'alirgast  n1)erl»an|tt  .    .    .    .  „ 

für  den  Abonnenten   , 

fttr  den  bar  zahlenden  Fahrgast  .  .  « 

Qeaamtgleislftflge  (einsclil.  Nebengleise)  km 


IJTfvÜÜ 


15^ 
1^ 


!» 4.H5  m\ 

618  331 
8,7 


165846 

&Gü^4 
83 

{),«« 

7,1» 
10,7 
27,« 


12ii»i 


15,39 
1.K 


I10D4668'> 
718016 
4,t 

8,7 


2li48ä0ä 
172  093 


'X'.l  175 
tWüU 
35 

10,7 

80,17 


16^» 


4^ 


6.T 


9,1 


')  l>ie  erliöliiv  Kreuuviiz  l^rulil  cum  'i'«ü  »iit  höbrrrr  lifrcuhnnittf  ilor  Aboiineitteii-Fahrtun  auf  Urv*>i 
2Milattit«B. 
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I 


im 


1906 


Zunahme 


Wa^eupark: 

Motorwagen    .  .  |  ^^^^  pen»oneov«rkebr 
Anhftnpewa{{cu  .  t 

Güterwagen  ............ 

Gppäckwafcen  | 

Person«!  ' 


4» 


274 


66 

l 
4 


AJionnenttMi  i  rbrachlen  iiiil  29:i  IH»  M         „  j 
der  PersoiieiRinnaliine  255  734  M  und  211.» "  o  im 
Vorjulir)    und   stellten    mit  5(^24^f•J7  Fahrten 
45,s>Vo  der  Fahr'Hsto  (\  orJahr  3837692  Fahrten  " 
und  37  %  der  Fahrgäste). 

1 1^*/»  der  Betrleb«M8tini|r  wurden  durch 
Anb&ogewagen  geleistet  (300074  km). 


Abrechnung. 


H 

Einnahmen. 

1  370 

Persouenbeförderung    .  i)i(3  774  M 

Fftr  Fahrten  von  Polltel- 

Gepftek                           629  ^ 

.Fahrnisse"  

33&2 

Zniammen  .  .  . 

948226 

ßetrlebsauegaben. 

GebHude  and  Liogenscliaften  .  ■ 

11178 

1)2452 

8060 

Wajron  niift  Werkstätten  .... 

IUI  445 

2;U  544 

6404 

Arbeiter  -  Wohlfahrt.    Feuer-  und 

llaftiJÜichlversieheDintr  .... 

Seile   .   .  . 

5U1  780 

 [ 

M 

Übertrag  .  .  .  ' 

601780 

Steuern 

345 

46Ü(X) 

Sonsiipoü  

l  318 

Aldieferiinp:  an  die  S;  i  1      sse  fiir 

den  Finanzdienst  und  Kiicklagen  i 

mi&i 

Zuiammen  .  .  .  ' 

946886 

II  1904 

19«» 

Slromer2fuj,'uuj?  KW/Sti.  ^14tiO310  14yU7lü 
Ausgaben:  " 


GfhiÜEiT  

M 

19  611 

•Jl  '.157 

Fenerunp   

•» 

63  648 

ft0972 

SL-fiiini  r    II.  Putzmaterial 

■» 

4!m 

4H()7 

L  iiterii.dt  u.  SonstiKes  .  . 

n 

1(1  154 

i47i(; 

Zusammen   .   .  , 

M 

924Ü2 

d.  1.  f.  d.  KW/Std.: 

im  g:an/,en  .... 

Pf 

4M  1 

6»I6 

an  Feuerung  .  .  ■ 

• 

3,M 

3^9 

5w  Elektrische  Straßenbahn  der  Stadt 
»Olhelm  a.  d.  Rnhr. 

Anla-rekapital   .   1618  4:15  M. 

Zii-si-hnß  dfT  St.ifh   10  17U  M. 

Berichtszeit:   1.  4.  lSiU5  bia  H.  3.  1906. 


1904 


1906 


Zunaiimo 


Kiiiwiiliuenuihl  des  Hintiiiß^ehiriü  

Bahnl.lfi?e  im  JahreedurchiichniU: 

im  ganzen  km 

auf  lOOOO  Einwohner  

JahresfhK|ueni: 

fm  ganzen  .....   

für  <l.is  Kilometer  BahnlUnge  .... 

fiir  dos  Wagenkilometer  

Fahrten  für  den  Einwohner  


lUiiUlil) 


2iJ.ia 
3i0l 


2933  412 

1 45  '>>7 
2>J 
29,39 


IlUOUO 


2ü,l3 
1«BS 


836673 

161  m; 

29,48 
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1 

190« 

1906 

Zunahme 

Botriebsdichte: 

1  1 

1  1 

f  V  •MKOlUkAAvUiiv  iV*    AUA    JbOJI&Vll      •       •       •  • 

Ic  Iii 

IQr  dM  KUoDMtM'  BiihnlWffgfl'   .  .  . 

H 

Ol  vOu 

Ol  99t 

Beferiebirtonabme : 

im  panzpn   

M 

296  ^iö 

'114 



für  das  Kilometor  BahaUUige    .   .  . 

• 

14716  , 



Pf 

Afk  Aua 

Oa  mm 

für  den  Fahrgast  überhaupt  .  . 

9,96 



für  den  Abonnenten  

m 

1  5,64 

fOr  d«B  bar  Mblenden  FkhrgaBt  .  . 

llH> 

11^ 

— 

GeauntglelBlIiig«  (einaebL  Nabengtolie) 

km 

— 

WAg«n|»ik: 

9S 

17 

290667  1 

77  1 

1 

72,45 

'>  In  BMiehMifiilir  mudut  «flwUlelM 

Abonnenten  erbrachten  mit  61  316  M  16|W*/o 
der  Persoiioiieiiiiiahmo  (37  244  M  und  l-i,'i7"/r, 
iiu  Vorjiihr;  und  üttiiltou  mit  821 434  Führten 
25,»%  der  Fahrgäste  (Vorjabr  67SS17  Fabrtan 
und  2:i0/ö  der  FahrgÄ«t«> 

1,8%  Betriebsleitttuug  wurden  durch 
AnblagewageD  geleiatet  (18960  km). 

Abrecsbnnuif: 


M 

822!>44  1 

8318  ' 

Vencbied«DeB  ........ 

1934  , 

ZnaammcD  .  .  . 

937008 

BetricbsaiMgabeB  

230 1H4  1 

,     47  (wa 

;  69960 

ZaaammeD  .  .  . 

846967 

Mitbin  Zuacbnlt  der  Stadt .  .  .  .  | 

19170  ' 

Qielse  

Stromzufülirung  .... 
Maschiiieuunlage,  Batterie 

Wagen  

Weriizeuge  und  GcrÄH»  . 
Mobiliea  und  Utensilien 


6 

4 
lU 

18 

6 
6 


6.  Aiic»b«rsei 


r  elektrische 
Akt.-Ge». 


Aus  (ii>n  Vorjahren  war  ein  Verltiat  von 

s&u»ani!ncii  15<>77n  M  überuoninieu. 

Die  Stroinerzeuguugskoftteu  betrugen  f.  d. 
KW/Std.: 


1904  1905 

Wagenkilonieter: 
Motorwagen  a 

1866187j  1972641 
48968|  47411 

im  ganzen   .  .  .  | 

108»165!8<B006« 

Beförderte  Personen: 
im  ganxen  .  ,  .  .  . 
t  d.  Wagenkllomeler 


I  5811 318' 6690987 

II  M  I  9^ 


1904 


1!X»5 


ohne  Zinsen  und  Tilgung  . 
mit      B       ■       «  < 


4^ 


4.M 


I, 


6)a3   I  9fl* 


Die  Abeebreibnngen  erfolgten  nach  fol- 
genden Sätzen: 


GrundstUcku 
OebMnde  .  . 


1 
2 


Fahreinnahmen: 

im  ganaen   M  544487 

f.  d.  Wagenkilometer  ...  Pf  |  igfj» 
f.  d.  Fahrgast   .......  ^ 

Einnabmen  im  ganzen  elnaehl.  I 

Vortrag   M   :  S68413 

Verwendung:  ' 

BetriebiMiuagaben  (d.  i.  f.  d. 
WagenkTD  16^  Pf,  t  d.  Fahr-  I 

gast  .'i.ui   ,    I  82941S 

Zum  Tilguugbfouda  (Bestand  , 

139968  U)   ,1  90000 
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Zum  F.rneuerunpsfonds  (Be- 

( 

1 

stand  2ü00U>M  nach  4814  M 

Eoteslune)  

H 

1  S98U 

Ztnn  Reservofouds  (Bestand 

8860 

* 

6616 

.-  "  ,,  I"»iv;d«Ml(lP  

1  160000 

» 

2660 

n 

17067 

7.  mirabers-FBrfber  Stnieabalm. 

Buchwerth  der  Anlage   .  .  .  7  49:2  Itf  M. 

Nach  Absug  von  Straäenbe- 
BttteungsgebfllmB  u.  Bilck- 

»ad  Rabigewiim  ▼•rfUgbar.    743  889  M. 
Beriehlmit:  lUlendeijalir  1806. 


■SM 

1906 

AUDMIII 

Kin wnlinorvnhl  iif*s  Kinffiißc''f*l'iipts 

[  _ 

i 

Bahni&ng^e  im  Jahreadurchschaitt: 

81^ 

Obnt 

Jthrpsfrpqupnz: 

21  Uo4  672 

22  34UboU 

1  6*0 

für  das  Kilometer  Bahnllnge 

WOOOO 

634800 

für  (las  Wagenkilometer     .   .  . 

.5,11 

1 

Fahrten  für  den  ElDWOtuier   .  . 

1  ^ 

63,0 

1 

Betriebsdldtte: 

1 

Wagenkilometer  im  ganzt-n 

1        6  768  487 

7  075  02« 

für  daa  Kilometer  Baknlänge  .  . 

'  221800 

200600 

Betrlebietnnahme : 

1 

.  11 

1  895  390 

2021766 

6^ 

für  das  Kilometer  BahnUbage  .  . 

1» 

1  62060 

67400 

7i> 

fQr  daa  Wagenkilemetar   .  .  . 

.  Pf 

0,388 

fiir  Jt>n  Fahr-rast  überhaupt  .  . 

i  0^ 

0,091 

! 

7.W 

6^ 

IQr  den  bar  lahlaDden  Vwhrgut 

• 

1  O^tM 
!  Wfit 

Oi,t«M 

Oesamtgleldiiige  (doaoihL  N ebenglelae) .  km 

71.» 

Wagenpark: 

1 
1 

na 

116 

1  m 

97 

1.  - 

1  618 

666 

Abonnenten  erbrachten  mit  247  030  M  12,23  "Vo  der  Personeneinnahme  (215030  M  und  11^  "/o 
im  Yoijabr)  und  stellten  mit  6000000  Fahrten  22,4*/o  der  Fahrgäate  (Vorjahr  4  760000  Fahrten 
und  86/>*/o  der  Fahrgaste). 

28,1  %  der  Betriebalelalung  wurden  durch  Anhiiigewagen  gelelatet  (168  801  km). 


Betriebsauagabeu  nach  dem  iaternationalon  Buchungsschuiua. 


Inageiamt  | 

Für  das  llechnungB- 

kilonicter 

19(M 

1905 

1 

1905 

K 

M 

I'f 

Elnnalnneii: 

1 

1896890 

2  (öl  766 

81,9 

323 

Nebeneinnahmen .  . 

2H  118 

0^ 

Insgesamt  .  .  . 

1^506 

2052066 

i  32^ 

32,6 

I.  Reine  Betriebskosten: 

1 



63542 
406828 

46  447 
481 8M 

1  0,« 
1  6^ 

6.« 

3.  Stromerreuj^ting 

16584«( 

187  550 

•2,8 

3.0 

4.  Fahrleitungen  . 

16  «78 

IV 

Seite  .  .  . 

642291 

683  958 

,1  10,s 

1  ll/> 
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|l  


Insgesamt 


Für  da«  Hccbuungs- 
kll<»iD«teT 


1904 

1906 

1904 

1906 

1 
1 

H  ; 

w 

Pf 

Übertrag  •  ■  • 

648»! 

683968 

Iii» 

150276 

189921 

2,5 

.  3^ 

»>.  Gleisanlage  .  

38  666 

0,s 

0^ 

6  767 

IM 

8w  Allgemeines,  Yersicherungen, 

77  412 

87  876  i 

1.3 

M 

/.usaminen   .   .  . 

908460 

looam 

I6yl> 

U.  Straüenhoniitzunfrsffcbühren  an  die  Stadt 

1 

ISO  84» 

22  23t» 

0,1 

0^ 

III.  Krneuerinig^'  und  Erwelternngsfonds  . 

266921 

2H1  626 

652  SM 

808187 

<M 

Sa.  .  .  . 

178849S 

1914079  1 

30^ 

186016 

187987 

2,t 

Pf 


Di(>  Kinnahnien  stief;en  für  dns  Recbnuilgakilometer  om 

Aiv  reiuen  Betriebsausgaben  uui  

und  die  Gesarotausgaben  mn  


0,  « 

1,  » 


Stromerseugung: 


1 

1 

1901  1906 

Verbrauch: 

Unterhalt  nnd  Sonstiges  „  j 

S46720B  S88e8«i 

IIOOOÖ              128  537 
2;>r>3«  82502 
,          8888  :>7ä9 
52490  25722 

Btrotnverbraueh  für  da:«  Keelutull);^kiIouleter   ....  W/St. 

entsprieht  in  Pfennigen  für  das  Bechnnngskm 

165  b4ä 
4^ 
542 
68^ 
2ßD 

107  550 

4^ 
680 
8M 

8.  Berliner  eleictriadie  StraBenbahn  AkL-Ges. 

(Die  Aktien  beHnden  sieh  aum  größton  Teil  im  Rositz  der  Stadt  Berlin,  BetriebspAehter  ist  die 

Sii'inciis  &  Halske -Akt  nrs. 


Aktienkapital  .......   titJ»iHiAR>  ÄL 

Hypotheken   lOOOO  M. 


Garantierte  Dividende  S'V» 

Berichtsaeit!  Kalenderjahr  1906. 


1904 


1906 


Zunahme 
% 


Bahnlünge  im  .JahroBdiircbflcboitt: 
im  ganzen   

Jahresftoquena: 

int  jrnnzrti   

für  das  Kilumeter  HahulHnge 
für  das  Wagenkilometer  .  . 


km 


18^6 

14  034  öe(> 
764  427 

8,n 


19^ 

16  060120 
77ü338 


6 

I 

I  - 


Digitized  by  Gociglc 


Cia  Jaiir« 
Iba 
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051 


1 

4 

Ziinnluiie 

B«trtelmdi«htes 

1 

Wagenkilometer  im  g^anzon      .   .  . 

8  76H  140 

•1982  534  • 

203  700 

Betfiebseinnahuie : 

H 

1903483 

1 986686 

6i» 

für  dns  Kilometer  Bahnlftnge    .  .  . 

DD  761 

für  das  Wageukilometer  ..... 

Pf 

31^ 

für  den  Fahrgast  ttberhaupt  .... 

a 

8^ 

6.» 

für  den  Abonnenten  

f« 

4,> 

— 

für  den  bar  zahlenden  Fahrgast  .  . 

n 

10,0 

UM) 

OeMuntffieiallDgie  (einicbl.  Nebengleise). 

km 

Wagenparit: 

1 

~  1 

75 

!  - 

86 

_  ! 

6 

1 

Abonnenten  erbrachten  mit  166 858  M  12,9% 
der  Personeneinnahme  (l4od48M  und  12,1  »/o  Im 
Vorjahn  nnti  sH'lltfii  uiit  3  K72  34B  Fnhrten 
ä&/>^/o  iiur  irahrgikite  (Vorjahr  Fahrten 
und  9l,7</e  dar  fUirgtete). 

3'>,i  "/o  'l«'r  Betriebsleistung  wurden  durch 
Anhftngewagea  gelebtet  (1  398  916,7  km). 


HM)4 


HM)') 


Reine  Betriebsausgaben  .  M 
einaehL  Mieten,  Abgaben,  Ver- 
slcharangan  ,  .  .  .  M 


847  637  802704 


9M881 


901186 


internatio- 


Dic  letztere  Summe  nach  dem 
naton  Bnchongstebama  rartailtt 


M 


Übenchuß  einschl.  aller  Nebenertrftge  ' 

and  Nebenaaagaben  413  146 

1  (907664) 

Bobgewion  einschl.  des  Zuschusses 

ron  S.  ft  H. .  ;  689  IflS 

Iii«  rvr  ii  verwendet  fOf  Rttcklagen   . '  S2890S 

Für  Tilgung  l  — 

Zum  Beservefoods   98B9 

6%  Dirideade    .  .  .*  ;!  300000 


Dem  Eraeveningafonds  wurden  ent- 
nommen   

In  der  Bilanz  figuriert  ein  Guthaben 
an  8.  &  H.  mit 


256HtiO 
8439» 


'    9.  Htfaebbetgtr  Talbai»  Akt-Oes 

Aktienkapital  !  nonna»  M. 

Obligationen   981 50u  M. 

Dividende  S'/s'o- 


1904 


1906 


:  Pf 

f  (1 

1 

Rkm 

l,Mä 

2.  Betriebsdienst       .   .  . 

*        ff  tt 

l 

1  6,U  j 

4.  StromführunK           •  . 

•      "f*  n 

f. 

0,177 

5.  Wagenunterhaltutix  ■  • 

•  n 

m 

4,31 

6,  Bahnunterhaltung .  .  . 

•    ^  n 

» 

2,107 

7.  GebAadeunterbaltung  . 

•    j*  it 

O,ios 

8.  allgemeine  Unkosten  . 

•    »  F 

n 

zusammen 

137,4«  ] 

im 

Mird'l 

Wagenkilometer  .  •  . 

♦  - 

.'.T'J78y 

1 1  361  279 

1390323 

f.  d.  Wagenkilometer 

Einnahme  ans  Personen  nnd 

Grepttck  

M 

•2!  1  \m 

21S  1«! 

f.  d.  Fabrgaiit  .  .  . 

H 

15,3 

f.  d.  Wagenkilometer 

87 

36,S 

F.Ii\nahiiic   aus  Strom« 

lieferung,  Ueklame, 

Installation  .... 

u 

'  6164 

7497 

Bctriebiieinnahmen  im 

[ranzm  

■2t  7  125 

Betriebsausgaben .    .  . 

r 

112  lltl 
■  10*984 

Betriebsfiberaebnlt  .  . 

n 

110  «68 

Überschuß  elnschließl 

Nebeueinnabmen  und 

• 

Vortrag  

H 

H»94I 

Verwendung: 


M 


Ziuüon   

Rücklagen  und  Tilgung    .  . 

Kiirsvf'r!i!«t  

BeaniUMiunterslütznnj^stonüs 

Wo  I^ivtdende  ■ 

Vortrag  .  


37  Ö31 
39  206 
165 
200 
35001» 
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Aktienkapital  ......  iuoouni  M 

(jehcbikflsjanr:   \  otii  i. 

ti.  19ÜÜ  bis  31.  5. 

.906. 

1904/5 

1906/6 

Zunahme 

A.  otrauenbann. 

813910 

B69  '260 

b44  480 

13,31 

oi  oSll 

IUI  suvt 

a4)W 

B.  Licht-  nnd  KraftgeacbAft. 

6fi6 

8BS 

27,82 

800 

S21 

Nutzbare  Kllu Wattstunden: 

mm 

866941 

64,17 

141 116 

liM 

31  1IG4 

m  9SS 

64,11 

Znmmmen  .  .  .  EW/8td. 

Stroroeinnahmen : 

Licht,  Kraft.  Zlblermlete  M 

Betriebsausgaben  , 

KoUenverbraucb : 

EneufTte  Kltowatttttttnd«n .  .  .  ^  .  .  . 
kg  Kohk  n  f.  d.  encengl«  KUowauetunde 

Pf  für  Kohlen  

kg  Kolilen  f.  d.  abgegebene  Ktlowatietunde 
Pf  dMgL  

Abrechnung: 


«OiMS 

73  122 
42011 

4B7856 

3,06 

8.» 

6,37 


569040 

105  741 
67717 

740742 

V« 
8^ 


41,W 

44,n 
37,» 


H 

Einnahmen: 

Inetallation  

106688 
68181 
4  750 
1927 

im  ganzen  .  .  . 

170887 

A  u  s  j;  ,1  h  c  I  I : 

Betriebsausgaben  und  Zinsen  .  . 
Tilgung  und  Bficklagon  .... 

Kt'^('^^•«>foIl(ls  . 

119344 
28  466 

I  »80 
25000 
1  1217 

1904 


1906 


I  Wagenkilometer  .  .  . 

Betriebseinnahmen  .  . 
t  d  Wagenkm  .  .  . 

I  Gesami«fnnahmen 

(ohne  Zuschnd  der 
rilchtcriii)  

BelriL'h^.iu-sg'aben 
(einschl.  Zinsen)    .  . 

f.  (1.  \V;igenkm  .    .  . 


M 
Pf 


10^465  10468(8 

2507621  281546 
24,» 


I 


M      251722  262712 


27  069    224  307 

Pf    ;       21,77    I  21,38 


11.  WOnhorger  BtrntenValm  Akt.*Qei. 

Aktienkapital  SonooOO  M. 

Hypotheken   fiOOOO  IL 

Garantierte  Dividende    ......  6'/(h 

Bericbtaseit:  Vom  l.  4.  1906  ble  81.  3.  1906. 

BeriekHgmng, 

Tu  dntti  (ioachttftsbertcht  derCrefelderStraßenbdin,  S.477  der  Zeitachrift  /ttr  Kleinbalinett, 

nmli  «'S  heißen: 

Zinsen   678W  M, 

Tilgttng  und  Abachreibungen   497116  M. 


120O00 

25910 

34  909 

,       6  316 

4900 

Zueammen  .  .  . 

198€a5 

Deninacii     hat     die  PAchterin 

(Sehuckert  A  Co.)  angesehosaen 

I  168681 

Digitized  by  Google 


Syptprober  190b. 


JiihrKant;  1 
'■L 


Statistik  der  Straßenbahneo. 
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Statistik  der  dentBchen  Kleinbahnen  fUr  den  MoDut  .liili  19Uü. 
AafgMtont  vom  Vereia  D««tMi|i«r  SMoibalui-  ud  KIetnb«lu-Verwaltiiiigeii. 

Äm  Strafienbahnen. 


BezeichnuQg 
des 

Bahnaetse« 

Hmh  Juh  um 

1    Qtaielmr  Momt  dM 
1  TocJaluf 

Vom  )•  Jmiuu-  bif  { 
$1.  Jolt  fS» 

,  In  4«niMlb«a  Zaüp 
nun  dwToiJahi« 

Be- 

tricl»»- 
llnge 

km 

(if 

leictete 
Wa«eD- 
km 

Kr- 
triebg- 

ein- 
Dahme 
M 

Be- 
triebi- 
IKnare 

km 

W«fM- 

km 

Be- 
triebs- 
ein- 
nähme 

M 

Ge- 
leiltete 
Wagen- 

km 

Be-  ' 

trieb*- 
ein- 

M  ! 

0*- 
leUtete 
W«gen- 

km 

Be- 
triebt- 

ein- 
iwiuna 

N 

1 

8 

4 

6 

6 

7 

10 

tl 

FrenAiMdi«  Bahaea. 


Otel»  Berllaar  8tibb  

Bwlia-ClarioHaaliwivn-  8trb. .  .  . 
SIdllelM  Berliner  Torortb  

Westliche  rtcrliiicr  TorOfA.  .  .  . 
Berliner  eioktr.  titrb. 
l.B«hi«Mtar-TN9tow  

Ulttltetatoate-Pii^w- VIedM» 
SehSnhMiMi  

Berlin  (WaftMiiMtrJ-HoliWMeMhi- 

hutisen  

KU-ktr,  Hoch-  u.  Doterffrundb.  Berlin 
l-  W»r»cl»»ucrt>rackp  -  rjiarlottfn- 
burg  .  .   

7-  WartchauerbrUcke— 2entr*lTieh- 
hof  

Berliner  Ostbahoen 
LSelilM.  Bhr.— Treptow  

lNiwlemli&iMweid«— Köpenick  . 
aptMncUatiwtid«^  —  Bibb«!«- 
hmt  (Ofltvrrtrkihr)  

Dampfctrb.  ar.-I,icbtwfalda-8t*hns- 
dorf  

Strb.  St«(rlit»-OraBawiild  

8trV«  ........... 


Fn.  BiHUwbeer  Strb  

Stob.  Landsberir  a.  d.  W  

Stettiner  8tr.-Ei»enb  

Potcner  Strb  

BrMlauer  Str.-Kiaeob  

Elektrische  8trb.  Breslau  

Stidt  Strb.  Breslau  

Ma«debarffer  8tr.-EiMnt>.  

Zeitser  Drahtacilb   .  .  . 

Ctersener  Kisetib  

L^»lb.  in  der  dr.  Elbstr.  in  Altona 
Klektr.  Bahn  Altona— Blankonesfl  .  . 

Scbleswiirer  Strb  

Strb.  Alt-Rahlftadi-Yolktdoif  .  .  . 
Bremerba vener 80tk. 

StSdt  Strb.  HiMtehaiB  

IMatemr  Knb.  

DoftemidarStrb.  

Elettr.  Btrb.  4m  X«ndkr.  Dortunmd: 

1.  Fredenbauni— Achenbach  .  .  .  . 

2.  Fredenltaum— LDnon  

GroC,.  (  HS*,  lyr  Strb  

Strb.  Frankfurt  a.  M.  ........ 

Vorortb.Pnnkf  u  rt  «.M.— GMhenhelB 

Strb.  Homburg  r.  d.  II  

DOsecIdorfer  Strb  

DOaseldorf-Duisbnr^r  Klb  

Duisburger  Strb  

Klb.  Ilnus  Menp— Onüugeo  

Barmen— F.lberfridw  Strfa.  

Barmer  Strb   

Barmen-SchwellMr  Stlb.  

C&laer  Strfo.  

tob.  i«  d«r  SUuit  MflllMlm  a.  Kb.  '. 


8,28 
280,57 
87,14 
81,77 


1.  Sparweite  1,435  m. 


I 


0,62 
12,60 


4  0«7 

716ÖB7Ü  278ii.5Ua  227,-1-J 
30,04 
86,«t 
•B,1S 


648  5.H4  217  Ntil 
14842tf|   55  Sie 


440  «2« 
MO  SM 


SSO  AMf 
6744« 


tOJO  M6  6S7I  W«M 


69  071'  84181 

638007  886068 
84  779'  »103 


4  1  OS     4  021 
70;J144,ö  2737SS2 
0(57  ;ilM  172  .SOO 
186  386    89  476 


4,77  67  688  28  732 
fl,30|    30  74»     »  708 


10,80 
«,8> 

tl,M 
2,80 

4,77 

H.«0 


808780 
190  M8 
807878 
M884 

879800 
84888 


I 

''10  3S3  18.')4H  17  3Hil  15196 
I9(>i4;i61  196771114  4)3C606&Oil898tO94 
4  720  9Öft  1  :i7I  492  4  2S)5  949  1  138  031 
970  883  855  666.1  901 790i  846108 


904  817  8  887148 
84481  I0M864 


88918 
80406 


800168  4  808  068  S8796M 


18  808 


06  70''  211866 
29  440  11748 


."i,7ß'      0860     5070       5,7Ö      4  7lö     4  610 


10,00 
8,M 


ä6  279 
18  8M; 


14  M8 
4  881 


0,55;  40188;  18  691 


8,80|  184481    8  977 


0,65    20989  10878 


I 


6,58 
29,00' 

i»,.io. 

31,68 
16,86 
11,44 
86,84 

4.88 

1,68 
U.flO 
4,20 
0,(M» 
21,72 

8,871 


0  152  1  H20 
43  'J'Jl  6  663 
421  758  123  115 
22S>  ;t02  77  277 
816  592  264  878 
355  574  91  752 
212  »66   43  126 

022  784  218  86«  1 

  )    1 


3,231  6 
6,58  42 
29,00  408 
13,.50  240 
31,67  707 
16,86  363 
11,71  204 
84,911  680 


087  1  785 
898  6  471 
302  118  144 
857  73  035 
780  243  471 
602  92  608 
802  38  076 
823  200  177 


9006 
888 
6t  611 

10  906' 

11  537I 
H7  76« 
St  647| 


7 
2 

84 
6 
C 

89 
9 


647 
880 
854 
880 
717 
084 
164 


4,86 1 

MSI 


4.80 

6,00 
81,781 


84]i2, 
1010 
60  MO 
17  186 
10704 
89  884 


6  648 
2  880 

98  SM 
8788 
6042 

87  81« 


26,7U  225  860118  2411  26,79j  2W  887111 418 

952  7,60    17  852     H  iT^j 

77S  15,69    55  661    10  *U» 

515  22,1;'  285  895  116  «02 

767  42,20  l3<>S7y4  IHirrMs 

22**  5,0N     40320    in  Mn 

380  8,56    34  070   19  075 

666  41,86  089  067  246  058 

185'  84,00   88  8481  85  868 

890  j  20,97  806182191211 

Ttsl.  12,00    lOOMj  6881 

178  i'  11,84  877  7771  86440 

988';  10,60   64  098126008 

OM  0,90   54MS|  81049 

214  -  71,88168011084188« 


7.60I  18  03.S  K 
16,6«i  54  607  10 
22,151  20I  811  111 
45,7.'.  t4  Wr  J7  511 
5,0^  1 1  1 7:i  1 1 
8,56  33  771  21 
44,18j  757  177  277 
24,00;  918171  29 
80,97)  280704106 


13,00 
11,64 
10,80 
9,20 
71,86 


21589;  0 
1889628!  87 
«5  806i  87 
54191'  81 
tO182M504 


14W5M 
876  IM 


1MB  IM 
887  IM 
448866 
IM  068 


I 


847l87j  186840 


ioUOSMIlMSOM 


tOlO 
tM7416 
811 


j4 170840 
284788 

( 


M8M1 

8M«n' 

IM  814 

8 478  SM 

1M7M 


.107  106   146  102     364  »70    180  208 

224  801     69  821     100  «O-J  S5S48 


44  658  86  UU9 

'»98 109  65474' 

117  482|  M4Mi 

')IM427  81 086 


84  0»4  33  S78 

«8  6461  88  860 

—  — — 

_      I  _ 

1180MI  41907 


')2i);^ri7 

8  72« 

20  028 

6  347 

')  Hl  Übi» 

M  08« 

84  «27 

18  718 

2  828  316 

7^*3  1)11 

•J  Ii  1:1  408 

726  161 

1  616  'S?« 

48«  270 

l  482  087 

456  27« 

4»;>i3  isy 

1 694869 

4  375  682 

1  562  198 

2 171  624 

676  828 

2 102  488 

561  348 

'•761  106 

159  149 

723  985 

ML'  7hB 

4  041  840 

1889162 

4  013  606  1  802  476 

58  976 

44  652' 

M9M:    88  676 

*)8484 

9  666 

46M 

19  M» 

*>1MS48 

MM7 

1M9M 

47  704 

118  898 

MBIS! 

114687 

SSM« 

86  460 

88  600 

66577 

26  671 

605  498 

221 788 1 

6«69M 

818  4M 

140  SM 

49494: 

■>986S82i  419  214' 

10788M 

4MM» 

1  Hl  '.5'', 

5S  s27 

'>  128 -t' 10 

■7  0M 

3«;^  ibit 

Ott  120 

334  4  1,'1 

'  t  794 

''2589139 

018  921 

2  1!M!I  IS.'I 

-^1>!468 

''.'.."i-oi-jno 

2  044  840 

5  107  »00  l  'j:»8  287 

174  -JO'J 

45  100 

lOU  898 

43  525 

122  »76 

65  527 

110 109 

59  759 

'2860440  1052  340 

2  437  787 

»15  646 

682  806 

165  832 

684  840 

146  916 
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M8M 

■)814M17  8MB»M' 

&  178  Ml  8  006  878 

»}  Tom  I.  4  1906.  -  >t  Tom  I.  Ml  190»  -  •>  Vom  |.  a  IM6.  -  *»  Salt  14. 12. 1904.  -  •)  Seit  O.  1. 
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Ür«m«r  tjuii  

Vetsw  Btri  


Muiiüt  Juli  •Aßj 


f!e-       0«-        Bt'   I    B«-  (>«- 
(r:.  li«-  l«fait«to    trifbi-l  iriobf  leUtate 

Wuxi-ii-     .,,.1   IniiK''  iViifc-'-'r 


lilUfc,-. 


I 


36,86  864  690  60 1 606 

U,2«.     Ö  6  936 

0.00    67  667  11468' 

a,25      —  4  912  I 

ir.,10         -»OH  t47  452 

Kr ',.11  :i-_"J^';i.,n  rj'..(js.-,  1 

;^ju  jiü  jia  j 
16,90  tt84'l>  .'>7  6;iO 


X  Iii 
(5 
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'f  Vom  1. 4.  1906.  —  *)  Tom  1.  b.  IWd- 


')  Voui  I.  ID.  IWä   —  *>  Vom  I.  7.  i:vo. 
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88185 
180  0»8 
40  086 

110  80« 

240  082 
1H7  021 
45  864 
88  274 


19  920 

20  800 
200  576 

166  880 


08856»: 
^18414« 

864  ose; 

10069fr 

162  461 

21  787i 

"  I 


881888! 
57100 
88  988 

28  770 
81  804 


886  048 
186  886; 
248  466 
109  886- 

165  523 
22  038 


888  4M( 
68  806 
4884» 
86125 

21107 
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Statttttk  der  StraBeiibahB«ii. 


km 


Bexofchiiun/; 
des 

Bahnoetsett 


Mnn«t  Juli  !K» 


Yorjthrt 


[1.  - 
tri«iis- 

Mnire 
kai 

8 


km 


l:.  - 
ttin- 
M 


l;.  ■ 


kni  Ith 
0 


trieLnh 

*{«' 
nalnDi) 

M 


Vom  i.  Jmaumr  bt» 

31.  Julf  im 


0«- 

km 


Bo- 
nuhme 


«riet»-. 


lektMe 


M 

Liii 

n 

1» 

)  ^'^ 

u 

80749 

<  186197 

MW» 

1  44748» 

817  7W 

1  " 

.".ij7  li!<,-, 

-■1 

•;-:!  üTl 

i>  '.t::i 

io  'jr,'.! 

i;!  i7r. 

1  so  Ol» 

Iii  j;l 

'iT  l  iTr, 

■>««■,■■■ 

üäJt  je» 

40C40j|  IM «7 

40 IW 

Uothmer  Sirb,  

Oeni«r  Strb  

DfBhta«ilbXoMliwiti— WoUkirllilwh 
MnJburirfr  Strb  

MÄlhmisi'ii.-r  Tramwaj-g  

Strb.  *  'i.lüi.ir  1.  Kli  

Ü.TKli    lÜrLIi-illl  i.  K.-llri.i-Slir- 

l>.-ttii.il,l.-r  Sijii  

M'itmhi'iiiu  r  >lrlr    .  .  

Lii<twtK»lii»'*'iicr  .^tri>  

SlmBiMilmhn  (Inf  i.  It  


4,ftS  »AWH  HSOl''  4,&8  SS  077  ttOQO 
tS,14    »9f,2'2  20  «»Iii  l.!,14    S7  »78  ISB'iO 


ti  4U0 

14,'Jt 

»7  688 

68  083 

090  286 

>  0B4 

6  '90 

■i,25 

ß  991 

'•»5  int 

^ ,  1  i  r 

-  1 

7 

'M)l> 

.'7  'iL.'! 

10  -t-  o 

'.<,'H  ' 

:i  1  Iii 

!i  b-lJ 

I7r,  68." 

2 :  i , .  n 

■iU  ■ 

i:,  1 

;  ru  1  »H 

"i-ii; 

l'.>."-  7al 

8|I8 

IHHSD 

4  WH' 

18  tnjfi 

:>  its 

•)ia4  727 

3.  Bahnen  mit  anderer  Spurweite  al»  1,485  m  nnd  1  ni.  Rowie  Bahnen  mit  rersdiiedenea  Spinnralin 

in  einem  Netze. 


PrenBiwIie  Briwn. 

sparweite  0.60  m. 
n«nr«l4«r  Pferdob  


äpnrwvltt'  0,71 

Kill.  ätrxUn— Itoirau  .  .  .  . 

Spurweite  1.10  ■. 
KtoUr  Strb  


Bpnrwelte  1,44  n  bcsw.  1,4BS  m, 
DbiiIiw  Stib  

Sforweite  1,445  m. 

fltfl».  HMBOTOr  


Syarwulte  1,460  «. 

Still.  Ctawl-WolfMMger  .  , 


An£en>reafiiNcho  Bnlineu. 

SparwelU-  0,915  in. 
CbanwttMr  Strb.  


Spnrwelte  1,1  m. 
_  Str.-KllMb. 

Strbi 

Spwurelt«  1.440  ip. 

Mdncbcoer  Trninh  

UottorkiT  Slrb  


Spvrweit«  1,4M  MI. 

.•^lii.iiisrl,.-  S(rl..  [instdeB: 

ei^t  ii«.  Liiti>;ti  

Lo»<!hwiu-  Pillnitz  .  .  . 
I'l«ui'n  — HiiinsliiTi:  ... 

Mparwrlte  1.458  m. 
(iroße  l/eipzicer  Sufa. .... 
Leipiiger  Auieab. 
Lelpilger  «Mrtr.  Stib. .  .  .  . 


Elwieblealc. 
Ueebwitnr  BancHhiwabab. 


üfitt    154BS      4S4{  MO 

i  I 

O^-ra     4  760      461  I  6,6A 


»7,60 


285778  77640 


4668t0;l606tH 


SO,SS 
87,80 


19844'  88« 
H800  H86 


äiu  300 

474  844 


162,20^1;.' t  »91  a  3»H  SM  l    1Ö6,Ü0  117581» 


84,01 


406  !»8  lOft  1144 


:M,»1 


48018« 


71  6»0 
184184 

387  2ri7 


1868  580 
8084880 


189  680 


3a,70  -jin  71J  4W  83,70  -JlU  7S>r.  so  .-,01! 
1U.71,  13(1  7;il    87  »a:     l  -',7.»  12s  70-J   3>  .141 


u,Ho  93  191  aaaa»     i»,ho  .si  86«!  21  ösi 


18  408 


109,58  -.'UÖMia  771  »33    Hl7,53  227e7.'>a  69(1  048 

r.,iib  41  o:n  iiM'.'O  .">,9s  an -.'04  ii48ii 
7,94    7it8H7  24<l.'ia  j    7,08    58  436 


06,»4|l«61«4647««48 


17,l«j  SH701,  t«88H 


66,88  18W7ia 

17,13    99  889 


46,89- 714  »Ho!l61  681  ■  44,78  Q70H7ä 


76880  a«0s' 


80808  IW 


37260      8  680.1  68056 


SM» 


448  2ßH:  1808 188  4«^f» 


786841  2  880644  7M4;< 


7  »99  419  »870701  ,7  470  473  i  U;  i^ 


6  860018 


1086181 


B  074  081 

I 


1  9 19  479  :,:,!)  48n  l  ^i  '^  aas  Mt  J™> 

?*01  65M  •.".»7  109  7H1  400 

I  i 

-'I  I 

ia.":(4  1'<  61 llOÖ.'i:'  4'.i:y'* 

:.20  86.'l  121  «Si»  4<>9  44-.'  lOT  «K' 


1 67 »04 74  4  97)447  l&Ostll'S  «  S'"»*-'' 
a30  330    68100il  225  1.'?'.'  •■-'>'• 


461689 


441415 
14  848 
188  241 14  818  414 


10466014 
880760 


141604  •  86»e6S|  IIS»* 

6 180488.«  978  887l9«^> 

0988«r  «00785 
1 878410  4  848  091 1 


•)  Ton  1.  4. 190«.  -  «J  Vom  I.  la  19C6.  -  *)  Vom  I.  7. 1906. 
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B.   Nebenbahnfthnllclie  Kleinbahnen. 


Moimt  Juli  im 

'Iloicher  Monat  des 
1  Toijalum 

Vom  !.  April  l>i06  Iiis 
Endo  de«  ti«ricjila- 

.  In  der  rleichei  Zvil 
des  Torjalws 

Benennung  und  Sitz 
npr 

VerwaltUQj; 

')  »etrtclit- 
eiii- 
nahaeo 

•)  »otriphg- 

ini  MonaU- 
durcb- 
•elittJtt 

ein-      im  Monats- 
akhateo  1  durch- 
1  MhBitl 

>M<etri«bs- 
ein- 

•)  Diiri  h- 

«cliiiittl. 

HKtrielfs- 
tSiiffo 
in  der 

Bertckla- 
Mit 

•lllctriel.s- 
ein* 

'» i>«ircli* 
■rbnitU. 
Hotriehi- 

llTr 

M 

km 

M  kn 

M 

km 

M 

km 

) 

2 

...  . 

4  5 

• 

7 

8 

9 

PreaSische  Huhnon 


1.  Spvrweite  J,4tt  m. 


f'i»'  lilintmencr  Krtb  

liaffuferl  

Samlaodh  

Klh,  llanleal'crir— N'eucnl'urg  ...... 

Kill.  Kmj/.— 8cliloppe-I>t*KfOjm .  .  .  . 

KU».  Culmtc«— Meloo  

Klh.  Thorn— L«ibiUcb  .......... 

Klb.  Neustadl— PrflMaii  

KU».  Putzig'   Krui  kow  , 

titrausherc— ncrzfelder  Kw'-iif'  

tttraiiiberMr  Kii«nh  

KSniirs  -  Wn«tpr)inii««n  —  JliUeuwmIde  — 

Topcliiiicr  KU-. 

rr''iiilÄuer  KrsK  

Krsl'.  .^1  iMiiiiTinnrk — OmIIIIO*  ...... 

Alt-Ijuidiberffer  Klb  

UBt^frinltMrKnb. :  Streck  <<  IV  i  u  »  a  1  k- 

Pntflit*  

l.fliniDtT  Klh   

Uiidorf— Mittvnwjilder  Kisonh  .  .  .  .  , 
0»lkK««l||adiMlM Knb.:  Nhui  ii- K.  (y.h. 

N.iiit'ii — \  '-Iti  II 
UretdumlLKitbo. :  l!rHiiil('iili»r.-K«<.kuw 
KruDdoubg.— BSultof 
LÜM  tnltcrg— Liiidower  Klh.  ....... 

Kried«berger  Klb  

Frirdpbi-rir  N.-M-— Alt-Libb«bti«  ,  ,  .  . 

(.'Qttrin— Sonocoburrer  Kiteiib.  

I'rriucr  Kr»b  

Klb.  UOdvnbMeB-Ur.-MOllett ...... 

Xaucatder  Knk:  OhIIoow-Mimiow  .  . 

Naugitfd— Dalinr  .  .  . 

f JMtyoar  Knh.  

RudAwvr  Klb.  

OMirmh.  Kitb.:  Onironk— WlMeabnich 
Pi«kenwalde~KI.S<hüor. 

ittolpetaltk  

-Siolptr  Krab.  (Uathstlniiinilt— Muttriii)  . 

Kranxburcer  SOdb  

Klh,  I*riitscb-Kronc— Virckow  ..... 

Ki>st<Ti>r  Krsbu.  ............. 

Klh.  <  aiiM  nt— ReiebwitelB  ....... 

KulcuKf ''irgTib. 

Klb.  JHni  r    .V;Ut*eh   . 

<>ürliu«!r  Knb  

Kitt.  Biiiirlau- Naudorf  M.Qt-  ...... 

HiMeDirebir(r«b  

/.iedertalh.  (Landediut  — Alfa«ii<lorf)  .  . 
Polkwita-IteudtenM-Klb..  ....... 

Klb.  Ur.-Peierwiti-EKlMkar  

Aaä«nlelKM)— 8c^«Sl%kg«ii— ViiMt-*  ' 
b«««n«r  Klb  , 

Marienborn— Becniiurfcr  Klb  

Klfi.  Hcuilcbpr   -M«»tii  rioll 
f  I  igiiinri'k.  -  CttDii'  u.M.-  Hec>txeBdf.*OiOMlf. 

<  'arddlef cn— C'albe  a.  M  

Klb.  ZieMr-4lr.WMt»rwitl  

Ue&üilaar  Elb.  , 

ToroMr  Hafenb.  ............ 

lOh.  Frattitt— AoMtaiv  

Klb.  CraHito-<h«ttltt  

Klb,  BtnwitB-KcnberK  

Klb.  Waüwits— WettiD  

')  Vercl.  Frago  SOa  dor  JabrewUtittik.  —  •) 
-  't  Vom  l.  7.  1900.  -  «)  Betriobforöffaun«  au  o. 


U  Oll 

--'.95 

•J  920 

29,90 

*'  20  U4C 

22,0.^ 

18  551 

22,05 

1  nsi 

48,31 

«.■>01b 

4S,34 

82  362 

48,94 

t>2  OOH 

•  *^|  1  o 

50  ."'T.'^i 

*)        «iQQ  ^ 

Jf>  1  *4 

204  220 

45,18 

a  »70 

3  ao7 

5,1.-. 

*'  31  799 

98  059 

5,16 

10  608 

110,10  1 

0178 

<0tl» 

'*71  «86 

80»1» 

,  09582 

60,18 

7  m 

45^  1. 

8075  , 

4»rta 

*'7  884 

46,48 

8076 

45,48 

485» 

»880  ' 

iMl 

'>488«  ; 

lliSl 

5880 

11,81 

7  880 

08,00  ' 

»184 

81,00 

*i7sso : 

88,00 

»194 

81,00 

8884 

33,00  |l 

3885 

sa,oo 

*)8884 

88/10  i 

9888 

23,00 

16045 

8,90  ■ 

1441» 

8,50 

'Im  417 

8,00  . 

192688  ^  8,60 

— 

-  i 

— 

— . 

1  -.<i'i 

12 1 12.'> 

1 1  U4  3 

ai,2ß 

13  90f*  , 

21,25  , 

45  009 

21,96 

1  ft  ii'.lt 
l  O  U_  Vi 

h:i,02  1 

17  203 

82,62 

0(1  70ö 

82,02  . 

U2  0t2 

89,02 

aa  tfA  1 

^1  MAJl 

98,30  , 

— 

Ii  ,  ao 

6,08 

3  7 1  1 

0,t>6 

"'^  '2«  -liiS 

6,6.*» 

•2;t  4f.3 

6,60 

1  600 

1  ".<».', 

8  750 

17,05 

21  .')0'> 

17,<t.'i 

1 ;  .i;.'> 

17,06 

U  Hl 

1  1  t\t\ 

1  l,'.'^ 

28  84<i 

1 1,00 

L'T  Hu 

11.60 

au  A20 

3-',«K» 

14  sen 

32,0»  > 

7«  707 

32,011 

6tl  <i!iö 

32,00 

1T,-Jri 

14  64j4 

1 7,26 

.'.2  374 

17.2« 

4«  104 

17.20 

6  UOö 

•J.'>.H5 

25,'l.-. 

20  389 

■J ',.!)' 

2«  H7s 

2.'i.'iri 

45,00 

40 

45,6<i 

f  IV  tlK 

81806 

87,00  ll 

81981 

87,80 

78  »87  1 

87,00  ' 

72  001 

»7,80 

_  jl 

_ 

1 

8919 

14.«0  i 

6  884 

14,00 

88800  ' 

14,80 

90  889 

14^ 

6718 

41,50  • 

5  770 

41,50 

98780 

41,50 

90  242 

41,60 

8980 

.-..Or) 

tt  AB.. 

OOVtt 

6,00 

8  4SS 

16,62 

8  ;;<i6 

t«,02 

13  04^ 

1«,62 

12  4O0 

1«,«* 

aone 

1i),21 

2  4 1 

10,21 

13  -271 

10,21 

1  1  JJ') 

19,21 

•_•  eot» 

17,.'>5 

2  liü'J 

n,:>i 

82  350 

47,ö.'i 

511  h/M 

47.55 

b  Iti.s 

l!<,00 

ti  B<i6 

27,0<» 

40  606 

40,00 

2«  173 

27,00 

7  712 

34,00 

7  1  ai) 

34,00 

*1  •?        1  «1 

34,00 

7  7S0 

34,00 

;i 

M'.f.OO  ' 

II  844 

J  I  '  HJ 

30,0t  1 

9  H44 

21,00 

lU  '.UO 

1»,00 

U  HO.-I 

3.% 

l'.i.Od 

33  524 

IDOO 

1  rj3 

O.OO 

t    1  il>> 

1  llcj 

ll.OO 

6  4H*.i 

9,00 

6  221 

0,00 

1  974 



10  71J 

11  710 

&  «04 

40,00 

*n  l 

4i  1,*  H  i 

^    11  ^tLK 

4U,OU 

311  783 

40,00 

7  72« 

41,10 

41,11) 

j  1  in 

52  723 

41,10 

41 1H4 

Öl.»« 

88  78» 

01,12 

■*  4 1  184  . 

«142  , 

98300 

81,19 

5080 

80,85  1 

4  880 

80,95 

ö  OSO 

80,90 

4860 

80,20 

11188 

St,«0 

8878 

si,eu 

1  u  109  : 

21,00 

8870 

91,00 

8708 

•'8  708  , 

90,48  < 

88458 

8,01  1 

')7B88-J  , 

0,81 

7879 

ai,48 

7088 

•21,42 

24  008  ' 

21,49 

24  811 

91,19 

8870  i     17.80  1 

8898 

17.30 

10  VM) 

17,89  1 

H785 

17,80 

7  096 

8.10 

7  888 

8,t0 

4'.»  .'>3«5 

8,10 

45  347 

8,10 

3  U60 

3  41« 

l,3S 

17  808  , 

14  778 

45,00 

7U  258 

46,80  , 

5U  007 

46,00 

8850 

4,88 

8181 

4.89 

^80581  ■ 

4,09 

84  407 

4.62 

18  5tft» 

81,00 

04  5ua 

81, ÜO 

5»  422 

»1,00 

4  8»S 

iMs«  ! 

4807 

15,4'J 

18  087 

16,49 

17  008 

l&rl2 

10  881 

47,07 

8  089 

47,07 

41  «11 

47,07 

37  3W$ 

47,07 

8005 

1880 

'  13  448 

12  095 

1  U4Ö 

8,00 

«,00 

7  4;<« 

8,00 

7  471 

0,00 

s  410 

tS  3*S4  ■ 

50  671  ■ 

a8i90ti 
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ZeitKhrtfl 


Benennung  und  Siti 
der 

VeriraUttnff 


Honmt  Juli  IWb 


•lllciriel»» 
•Jlletrieli»-  Un^e 

•in»      im  Moiiata- 

mluB»  l 

•ekBitt 


M 

2 


km 


'i  Ilclrifb»- 

'iBrtrieln- 

ain-      im  Mvnats- 

«Blnltt 


M 
4 


km 
S 


Tom  1.  April  1906  bw 
Ende  d«i  BorichU- 


dw  «WdMUi 
dMTMjahn 


)  Roiriehl' 
cin- 


M 
8 


')  Dun-Ii- 
•ehnittl. 

littrlcli«- 
1 11  nee 
in  der 

'  k« 
7 


•)B«»rieb»-,,«^^iimt 

«iB- 


BllWfn 
M 

's 


Ii«lri<>k«- 
in  wt 
uh 
Jm 

9 


SckkMwicer  Knb«.  

Kfol-fleMDbarRar filMati.  , 

Rstsvhuniar  Klb  

Klb.  VoldMMi»— Duiucen  ...... 

RIb.  DttiBK«!!— Delllcfon  

Gcwcrtncbaft  .lliliiesia*  lUnnotcr . 
Klb.  ISvrjrcn— Ccllr — Wlltintrrn  .  .  . 

WittUKor  Kr»b  

Ilüitcrsclii'  Kill  

Kill.  Ni-lioifii-Ilüiilfii— SuiiiliTii    .  .  . 

IlanaiK^r  klli  

Ktb.  Kl.  hclimalkuMi'ii  ItridtcTud«  . 
Klb.  KirrliliAin— L«ii<<<  xKn'iizc  .  .  . 
W&cliteral>ach-nirat«iaer  Klb.  .  .  . 

(ififU»— ()uden«b«rg«r  Klii>  

Frriirerlchtrr  KIk  

Klb.  Ol.crursel-iiolwmrk  

Bad  Orbt>r  Klb  

Klb.  CaMol— Kaiinibiiri;  ....... 

W»ldtk  Fnnkruit  a.  M  

Kibw  ItSckM-KgaigMAin  ...... 

RIb.  BMwIrtciii— Au«iMtoBUl  .  .  . 

Klh.  BawelMeln— Nmnriod  

Klb.  XOIlicim  a.  Rh.— Lvrerkuion  . 

Klb.  nnweldorf-Orpfeld  

KlVi.  OiH  rk.MSM  I  -  Ni  iiß  

Kill.  KaMi'iikirclit  II    llrQKir<M)    •  ■  • 

Klb.  Beut'l— (iroCoiiliiiücU  

Klb.  Cöln-  iiaCti-Kuiiljnfonit  .... 

Wdrftklb.  MOlheim  a.  Rb  

Klb.  Hrhlrlnuch  Bahnbor-« )rl   .  .  . 


14  814 

3  R«'i 


\  19  101 
AIS 

fl  2."i3 

8  014 
10  290 

•j  aio 

7f.O 
0  060 
*'  U»  lH-i 
7  .130 

4  Ol  1 

5  58U 
91  US 
48H70 
S7M4 

«884 
«S30 
*iM383 

711  ÖL'li 
14  OHÜ 

7  612 

7  OOO 

13  ino 


n,lO 

2,70 

*i7,ao 

«.60 

83,00 
•J0,60 
0,00 
14,30 
20.00 

9.10 
18,10 

7,72 
•ill,00 

4,&0 

7,00 
38,40 
17«89 
l«iM 


II-  [ 


MS 

7,70 
12,47 

8,00 
11,72 


07,19 
«S,IO 

a,70 

27,30 

B,»VO 
»;l,|>0 
■-'0,50 

8.00 
1 4,30 
30,60 

8,45 

9.40 
IS.IO 

20,00 
I,.'i0 
7,00 
88,40 
17,M 
15,90 
M« 

r>,43 

22,80 
7.-0 

1 2,47 
3,00 

11,72 


Kli>  Kiuaarr-Haarlouii— WallerikiigiM  . 

i>  614 

*-.,l6 

7  014 

6,4«! 

Kill  Sunrlouis— FraulauUtrn    .....  . 

6  341« 

3,00 

323 

3,20 

-.4  420 

102,17 

30  402 

56y47 

lfio:M 

32,SO 

1:1  S82  ; 

411 

88S 

1>40 

FToh«nzoltern«che  KIbn.: 

I 

2  V-M> 

.'..KO 

2  "".»O 

5,(10 

5  622 

13,26 

4  S79 

13,26 

4  «32 

14,t'>ä 

4  "«f 

14,Hä 

4.  KU  iiii'nirsttnir«a— «lainmcrliDirea  .  . 

8  704 

19,78 

8  Ml 

tV,78 

AiiCt'rprciiÜitw'he  Kalmen. 

Lobno  — DinklaKc  

Doitsenburgvr  ätadt-  ua4  Hafeubkhn .  . 
BdiSiibaif-SiMNW  

PrenSinclie  Bahnen. 

IntfrburKPr  Kll>.  <Str«ek«  Pog«||«n-- 

Srhrnallenitigken)  .......... 

LObbcn— Cotilmtor  Knk  

Kolbprircr  KIbn  

SaaUiiri<r  Klb  

<ireif«nbcrKer  KIbn..  ,  .  .  . 

Rr  KPD  walder  KIba  

FraatbKrccr  Knbo.  ........... 

Rlh.  Steidal— AiMburr  

8alBw«d*l«r  Kühi  ].8idBwedel-Diwdotf 
2.iteb«oii«l— Wloterf. 
Rlba.  im  XKotfelder  Bercr«*i«r  .... 

AlM*iftr  Krtbo  

Klb.  dei  Kri-Ucs  Apenradc  

Klb.  do»  Krci»{-8  llader^lebou  

FImbttffer  Knb.: 

1.  Flcnwiinr— K«)»pelii  

2.  FlencburK- Satrap— Riiadhor  .  .  .  . 

Klb.  Rendsburg^Hobenweatedt  

Steinfattder  Mivrb  


3  515 
l  71U 


7,03 
2,07 


:i  223 
1  öäO 


7,03 
:i,67 


;l 


%  8|iBrweit«  1,000 


(1 

24  33M 
1 0  066 
21  U77 

8  891 
9840 

7att9 

9  088 
88  980 

Sl  58S 

17  441 

00  790 

M9t0 
13  880 
8  411 


.'.5.0S 
8.Vß 
100,00 
119,00 

lajsOü 

38^ 
67,00 

80,0'i 
19,06 
81,88 
48,90 

85,H0 
170,22 

80,89 
48,89 

80,70 


6  133  66,09 
21  2fi9 

12  574  100,OÜ 

Ii»  1114  IIS.OO 

2Ö0H1  117,00 

96H4  '  B«I,oo 

10149  '  67,00 


6776 
1750 
SO  540 
19  428 

11  626 
45  100 

98880 
11649 

8  816 


80.09 
10,06 

81,85 
48,00 
85,80 
170,22 

80,69 

48,80 
80.70 


11156« 

~  II 

60467 

47*90 

1    «9,10  " 

41 199 

3  582 

2,70 

8  3V4 

77  OtO 

27,30 

70  924 

•>  8  649 

6,60 

994U 

108  038 

83,00 

05  769 

2H  162 

20,50 

25  423 

'1  31  .*6'.i 

8,90 

'Ji'  ^ti'j 

64  1 U 

14,30 

49  359 

''«6  818 

20,60  ' 

65  007 

7  «87 

8,45 

7  620 

3  412 

9,10 

2  959 

54  430 

i:i,io 

r,7  730 

10  91-' 

7,7-J 

11  879 

^'  II  180 

30,0ti 

8  t  5C0 

*t  23  S79 

4,50 

19  46.' 

*»»4410 

7,00 

94  580 

*llSS  096 

38,40  > 

180  981 

VtAÜ  1 

*V|^F  1 

mt  Afi9 

'  av  f  HD 

«9  086 

■l"  j 

««904 

")190  831 

5,49  Ii 

170  999 

'»408  429 

93,90  : 

419  086 

H,;  (-,74 

7,70 

ri  398 

37  374 

12,47 

40  467 

*>5e  178 

8,90 

50  21» 

KR  QUO 

Ii,««  1 

1:7  ir.i 

27  221 

21  üJi 

3,1 »» 

20  071 

•»815  422 

10.', 17 

182  044 

53  965 

22,9U 

45  8291 

19  688 

ty40 

999« 

'  2:i  0.41 

,"),tii) 

1  it 

20  240 

13,26 

20  204 

30  770 

14, OS 

30  25" 

'>29  849 

10,78 

90  91« 

"1  -JO  858 

1 

7,03 

20  733 

'*  1 1  224 

UJ>7 
_  .| 

10  154 

r 

fi  .1*11 

''180  062 

8,-i,4.% 

1 25  .'»83 

''173  7.'5« 

100.00 

187  424 

''101  014 

118,00  ■ 

146  029 

'»273  U\i 

126,00 

225  OS"' 

13  684 

11  144 

89179 

67,00  J 

89001 

*>4e470 

SO,0«  J 

41887 

*^  98  408 

104M  1 

SO  190 

''284  698 

81,86 

909491 

74  776 

48,00  1 

«9670 

<;s  038 

ssjjo 

C3  771» 

105  4S3 

170,22  ^ 

152  132 

97580 

50,63  1 

«4417 

46  967 

48,80 

4«  tOl 

35  470 

30,70 

32  OM 

«7,10 

!9,n 

2,70 
«7,1» 
640 

3,:":i 
H> 

IMO 

7.7,' 

7d00 
SM« 
174» 

Vi 

».« 
liM 

","0 

ux 

3.1"  ■ 
11,72 


l*j.l» 
10ii,fV 
US» 
117.* 

mi 

IMI 

St,« 


SM! 
99*19 


-  •)  V«r«i.  Fvmn*  U  dar  Jkhr«Mt»Üatlk.  -  t  fom  1. 1.  IWk  -  •)  Tom  1.  li>-  '"^ 


Digitized  by  Google 


liiteibiSWgll  StatlUk  det  a»l»nt>aliiiMhiJiclw  Kirinbthtt««.   659 


j_                ^_                         MB          ^9  1  ^ 

ifeiioiiiinDgt  ttiiQ  oM% 

Juli  1906 

Gleicher  Monat  .det 

Vom  1.  April  I9Q6  bU 
Rodt  dw  B«fieMi- 

i  ii  der  ftoiehM  Zeit 
dM  ▼«rjdin 

■tBetricbf 

')Betriphii 

')  Darch- 

1  •»Durch- 

der 

')  Betrieb*- 

IKniru 

'(Botricbs- 

'  triebe- 

«chnittl. 
Betriebe- 

■(Betriebe- 

•chnlttl. 
B«trit»l'i- 

eU- 

im  MoouU 

ein- 

im  Monats- 

eia- 

eto- 
naluM« 

durch- 

»chnilt 

nabacB 

durch- 
■cbnitt 

Ä 

Berichte- 
telt j 

Berlehu- 
uit 

M 

km 

M 

l  m 

M 

V-m 

1  V 

km 

1 

l 

'.1 

M44« 

8«,79   jl    IS  703 

89,7» 

61  781 

80,79 

»6  51» 

89,70 

KpbdinKi-r  Krtbn  

— 

2  l  800 

17  069 

26(70 

Knb.  Wittaiuud— Auricb^LMT  



12  ll.'>4 

40,60 

18  545 

MO  7ftft 

eu,ou 

Aft  7  AH 

Elb.  Ead«i»— Pfiwium  

18,40  , 

4  46« 

111,111 

!•<  WD 

Iffrff*"  \  l.Miad«Q-Uchte  

^_ 

i 

Knbn.:    i  2.  Hindm-Kkkkont  <,  .  . 

1   

10,88 

11788 

All  flS 

1     99  9f9 

aWH>^i 



1   

88  IBS 

88,48 

QB  OBa 
9m  w9r$ 

88,45 

19808« 

88,48 

'  118970 

88,48 

7  »TS 

9,09 

9  »Oft 

9,09 

28  021 

0,09 

21  345 

0,OJ 

881« 

6,58 

A  lUMI 

O  VlfV 

6,58 

2«  078 

6,r,3 

26  97« 

0,58 

Bi«b«rtalb.  

SSM 

8,63 

Sä  HR*) 

8,68 

8,68 

r>6  427 

8,68 

2«  087 

74,40 

74,40 

•U47  tili 

74,40 

1U3  600 

74,40 

VIK     <il  1  1 1  1     ■      TT      1  Ii  II     1  1  1  ■  II 

'_':i,r>o 

28,60 

33  518 

28,50 

80  60H 

23,50 

8  804 

G  f3  ^ 

6,6H 

80S15 

6,6S 

2U  406 

6,6S 

ftUin.  w  eriBCUKlicMa — Diirff  und  neni- 
•clioid — R0fliMk#ider  TAlypcrr^  .  .  . 

llSää 

14,40 

10  592 

14,40 

')  53  83" 

14,40 

SO  590 

14,40 

8448t 

88,10 

81818 

88,10 

188  888 

98,10  1 

114  888 

88,18 

Bcrsitche  KJbiu  Streckr  Velbert— Ueili- 

11  560 

18,21 

11079 

13,21 

45  209 

18,21 

48  410 

13,91 

U  212 

38,40 

8  525 

8U,40 

87  137 

83,40 

81  524 

8840 

Strb.  Elberfeld— Cronenberg— Remecheid 

28 

n34 

26  909 

18,84 

''163  70» 

18,84 

13,81 

10  010 

4,87 

14  060 

4,87 

'1104  341 

4.S7 

9& 

4,s7 

Kill  Kiiirplnkin  lii'n  -Marienbeide    .  .  . 

10  880 

18,50 

8  600 

18,6U 

't  br,  775 

lH..-tO 

40  750 

18,50 

Berghoinier  Kll)ii  

6  100 

2,62 

B  500 

8,2» 

:j7  160 

«4  MSI 

2,20 

18  5U0 

8M,10 

15  «03 

89,10 

''108  520 

it:,  HSH 

38,10 

Klb.  Aacb«Q  - Jlerzoffenratb :  Kohlenbabn 

S15 

3,84  1 

3  94a 

8,84 

14  306 

2,61 

AnßorpreoBische  BalwM. 

2,04  1 

Lokalbahn  KeuUin««»— KaiaC«*  .... 

4T80 

4,78 

4180 

4,78 

18884 

4,78 

18  8U 

4,70 

MMudMim— fV«ad«Bli«fRi«t  Oimpfitrlk . 

11804 

4,50 

10081 

4,80 

n888 

80,75 

81 118 

80,7« 

78448 

80,78  1 

78  888 

88^70 

Hit  807 

8,41 

''11888 

8,41 

'>88801 

8*41 

1 88  818 

8,41 

38  «rs 

18,00 

81 418 

18,00 

84  261 

18,00 

80  95S 

18,00 

Oltmtedter  Dmpf-SMn.  (Vorortbn.)  . 

21  800 

17,40 

91 194 

17,40 

82  066 

17,40 

8-2  «3») 

17,40 

11,64 

8612 

1 1  ,.'!8 

''13  256 

5,55 

14  118 

5,«:l 

S.  Bnlinon  mit  anderer  Sparwoit«  als  1,436  m  mtd  i  m,  sowie  Bahnen  mit  voraebledonott  Spnrwslten 

in  oiMMi  KolM. 

Preo£i»chc  Bahnen.  I  Ii  i 


Sparweite  0.60  m. 


Mecklenburr-PommenclM  MuMdipwb. 

20  008 

167,10 

18  538 

145,14 

75 

028 

167,40 

71  «0« 

146,14 

2  850 

2  506 

18 

8S1 

0  610 

4017 

SS.  l  l 

3  469 

85,44 

18 

716 

35,44 

16  338 

35,14 

H  ir.7 

3:t,lO 

2  804 

38,40 

18 

866 

88.40 

19  659 

38,40 

5  585 

43,98 

8084 

48.80 

81 

708 

43,56 

18800 

48,S6 

WfailtMr  KMbD.:  1.  alte  StiMkea  .  .  . 

«988 

79^ 

6880 

79,8« 

48 

180 

79,88 

87800 

78,88 

8.  OMt  Stnokta  .  . 

ieo8 

88.14 

770 

08,14 

8 

888 

88^14 

4087 

«0,14 

Oh»  dM  baiiH  Wllkwe  >  «  ■  «  .  «  • 

8187 

48,84 

7070 

48,84 

81 

701 

48,6» 

i  88680 

48,«7 

8  888 

17,90 

6848 

17,80 

f41 

858 

17,90 

■  88901 

17.80 

Sfumlto  8.78  a. 

14  700 

9'>,70 

14  884 

05,70 

■»lOl 

101 

05,70 

M.-i  720 

05,70 

Wrtlan— Priedllnder  Knb.  

5  684 

01,40 

5  000 

61,40 

21 

61,40 

22  080 

61,40 

J7  lo-t 

r>o,70 

13  78« 

.'■9,70 

61 

170 

59,70 

61  104 

50,70 

Pillkaller  Xlba.  

13  am 

66,75 

1 1  220 

65,75 

''18 

331 

65,76 

11  229 

65,76 

Inn 

7  178 

''7 

878 

_ 

7  179 

28  728 

177,74 

26  546 

177,74 

7-.'ö 

1 77,74 

20  546 

177,74 

6  374 

82,36 

5  666 

82,51 

')  71 

119 

82,86 

46  420 

82,51 

Weetpr.  Klii.  im  Kreise  Dauzijfrr  Xiedff. 
Weetpr.  Klb.  ua  Krf  isr-  MaritTilHirir  .  . 

1  94  48« 

160,88 

8881 

89,87 

•>IB1 

848 

158,88 

41417 

89,07 

12  712 

60,64 

8  134 

80.81 

1-2 

7  IS 

60,04 

8  13J 

OetpHrnitier  Krsb.  Kyriti— iioppenrade 

0  610 

41,76 

5  010 

41,75 

27 

916 

41.75 

25  031 

41,76 

Weistpriifn itipr  Krsb.: 

2  400 

16,0» 

2  59U 

19,09 

10 

827 

16,09 

10  117 

16,00 

1888 

10,1« 

1818 

18,18 

8 

«81 

18,18 

7880 

18.16 

„  ^    <l  ?cL  Fna» Madw  lahNHlBltttDt.  -  *l  VA  Wr»99 
Tom  1. 7. 190IIL  -  •!  Tea  1.  a  im  -  ^  Pro«iwr&eh.  - 

II  dar  Jalhnatalirtik.  -  •!  Tob  1 

.  1. 1«Q6.-«|  VoB  1. 

10.  IMk 
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Statlttlk  4«r  a<b<nb«hiiilmHeh<ii  Klelnbahiien. 


Benenming  und  Stts 
d«r 

Verirftltanf 


Klh.  Ratlifnow— P«uHneB«ur  .  . 
JOUrboK— Lucken w»lder  Klbn.  . 

Klb.  Buckow  

Pemmincr  Kllin  «  t  •  < 

Knill.  SrhUwf-  i'ii:ii.HU--8fdow 

Klb.  KOtlin->'«UUff  

8MbkKnbj(Btol|>-8chinol«in  - 

QMlBnnM-JtnMmr  Klb.  

OMtfnniM-WolaHtar  Klb.  

'^tfiStaAb^iHibnn  

%  Bwgm-AlMokinhm  

Owdnlte'er  Klb.  

TnMhtmbwt-iaiilMhw  Knb.  .  .  . 
BvNlM-VNbniti-PkmMHHMr  Klh. 

Hmabarter  Knb.  

OMMBern— PratricMr  Biwnb.  .  .  . 

Altm&rkiiKb''  Klb.  CI6tW  

KU».  langirtiiiliidp-LatlcriU  .... 
Klb.  Eckernför.:.'  '  i  ■  rl,l«f  .... 
Ofittiairm  KittuiarshituMD  

Knb.  OsdTuilo  n.— KMitBMB  .  . 

ni«ckeder  Krib  

HDnunlincer  Knb  

Klh.  IJnyen-Berg»— ViuÄkenbrflck  . 

Kill.  Sti'itiliellt;— Medebach  

Truteb.  Wern»b«u»eo— Her»ei-Vofftcl 

Kreuuiacher  Klbn  

Bbajpbrobl-MablberKli.  m.  Abtwaif. 

8l(iirwp||p  0.80  ni. 
Bnwtb  

Sparweite  0.78S  m. 
Klb.  im  obaiMtaiMiMbeo  IiutuMsvabfot 
Klb.  OMwiüi-Itiitlbor  


Spurweite  I.4M  ■  ma*  0,7»  m, 

Klb.  PUUppdieim-BbureM  

C«»ekow— Pencuo— Oder   . 

Klbn.  des  Kreiset  Jerichow  I  

ileifterbacber  Tnlb  «  .  .  .  . 

Klb.  Kroto»chin— Plc»chen: 

8pnrwelte  1,4B&  m  ........  . 

Sparweite  0,7S  ni  ......... 

Sparwette  1.486  m  waA  1 
BpromberKer  Stadtb.: 

Sparweite  1,4M  m  

8p«rwelte  1.000  ■  

Oehrote'er  Kfehilk: . 

ByarwaM*  f4H  .......... 

SFarwelte  1.000  m  

Balle— Hettstedter  Blieab  

liudt  Reecer  Autchlußb  

Cflitt— Frechcner  Eisonb.: 

Sparweite  1.4M  » .  .  .  

Öpwwdrfte  1,000  ai  

Elacchlealc. 
Scbwcbcb.  Darmen-Kllierfeld-Vobwink«! 

Sparwelte  OJft 
De«uu-~IUduira*t— GMheBcr  Klb.  .  .  . 

Klb.  Cloppt-iiInirK  

S|iiiru  <'it<'  0,90  Uli 
Dobenn—licilitro  iKliiriiin  


Honet  Juli  1906 

Gleicher  Monat  de* 
ToHefcn 

Vom  I.April  1906  bis 
End«  dwkBericb«' . 

In  der  icleicb««  Z«it 
4m  Toijihn 

)&etriflbe- 
anbaMB 
II 

imDBa 

Im     u  IUI  \M 

(Iii  rf  i.  — 
•  1  Uli.  II 

vcbniit 

>)Betri«be- 
n«hmea 
N 

»»»■SV 

IIB  Kvll>W 

durcli* 
km 

')BetrleU- 

•in* 
• 

X 

»)  Onrch- 
•dtaitU. 
Betriebi- 

in  der 
Beriebto- 
■eit 

ka 

■)  Betriebe- 
nehMB  1 
M 

1 

MhuittL 
Betriebt- 

Mit 

 T  

• 

8 

4 

6 

0 

L.1— J 

1 

0  715 

»1.60 

7  440 

61,60 

34  02« 

61,60 

88  770 

10  516 

80,80 

9  6." 9 

80,80 

'  82  2So 

8U,S0 

07  IS» 

0  083 

6,00 

B  r>  iO 

5,0<) 

17  468 

Ii. 

,  R  HCl  1 

0,1  ty 

8  841 

O^iOO 

7  066 

(18,00 

*H  67 

6S.00 

115  8J^" 

5  81U 

63,4« 

10  141 

6:^,46 

■J8  742 

44  0'»5 

lü  9M 

86,1A 

7  780 

88,20 

'  91  816 

08,16 

46  088 

ia4t6 

62,00 

12  204 

02,00 

55  408 

62,00 

51  708 

7  708 

44,00 

,  7088 

44M 

38  666 

44,00 

1     84  780 

1076t 

68|00 

9 106 

68/10 

86006 

681OO 

Aalt 

HB  7811 

6O1OO 

38860 

00,00 

04  1 117 

H0,00 

H-2  9 !  1 

(>0.'3O 

4  007 

88,00 

1  ins 

88,00 

in  mi 

38,00 

16  846 

»tM» 

OSU 

Ol|00 

1  7178 

62,00 

''0  214 

62,00 

7  178 

02,00 

»608 

07^ 

[    7  818 

09,6» 

')6li»88 

67,05 

1  67186 

•7^ 

'mm  W» 

87.16 

81778 

87.18 

'HtOBOO 

87,16 

108*48 

87,18 

0  90« 

88,84 

0077 

08,84 

8704» 

08,84 

81817 

81,14 

0  oVHl 

8WM 

0  VW 

'  WP  ow 

i 

All  RA 

ms7H 

46je 

i  740 

17,80 

f  8188 

17,80 

10  318 

17,80 

8411 

\l» 

1!  .-1 12 

_ 

6  832 

20  8U1 

22  804 

18,ÄÜ 

8  003 

18,50 

82  760 

18,50 

28  765 

19J^ 

12  ier> 

50,00 

lOOOH 

r>u,oo 

50  043 

50,00 


42  508 



11688 

— 
86,81 

18100 

- 

86,31 

— 
46  606 

— 
86,81 

— 
40  680 

— 
S«,3t 

— 

10066 

07,70 

1068» 

«7,70 

»91»» 

8066» 

1 

87,90 

*)<■  MB 

8j06 

88848 

641 

- 

166087 

— 

180,18 

IBl  OtO 

- 
189^18 



''1248741 

■  — 
188,18 

— 
1 118848 

— 
1M,IS 

10  »46 

47,80 

16  «10 

47,60 

'1160  »14 

47^80  ■ 

1  81819 

47,» 

8908 

01,60 

9806 

31/W 

^01069 

01,00 

'  64048 

81iO» 

0987 

6,10 

»770 

8,10 

^8»  »11 

040 

88060 

WO 

B67fi 

,  07001 

84  631 

102,88 

81064 

108,88 

86  087 

108,18  ' 

88069 

lOM» 

11804 

11,14 

8604 

11,14 

'>67841 

11,14 

,  64658 

1M< 

~ 

1 

8007 

4,70 

* 

B874 

4.70 

88  171 

88  815 

4,70 

4019 

17,70 

6004 

17,70 

16  060 

17,70 

,     SS  988  1  17,70 

1 

•  t«0 

11,87 
68i00 

e  VW 

27  728 

llr^T 

4687 

8076 

60,0« 

•'S?  106 

6(M>0 

25  727 

68,0iä 

08  668 

60yO4 

881184 

295  816 

60,04 

845  165 

«OrO« 

4  244 

6,80 

8  418 

B„SO 

*)  26  827 

6,80 

83  417 

5.» 

xeiOO  j  IMO 

20  100 

11.80 

87  700 

11,60 

1     78  700 

lk«0 

18  160  j  llfM 

18000 

11,60 

47  700 

11,60  , 

47860 

lt,M 

04  «C» 

18,60 

81808 

18,80 

884064 

16,00  ' 

888446 

1 

IM» 

7fiB8 

48,ao 

7  032 

48,84 

*)  62  48t 

48,80        44  481 

4>,M 

3  66'i 

20,20 

80,80 

*>  11  44» 

2«,20  ^ 

,  106^1 

_ 

— 

t  -  ! 

')  Vergl 
—  *)  Tob  1.  7. 


Kraxe  aoa  der  Jahrewutiatik.  — 
1906    —  •)  Vom  I.  6b  1906. 


■)  Verirl.  Frage  11  der  Jahn-«»tt«ti»tik. 


-  •>  Tom  1. 1. 1906k  -  •iTeOll.lOI*- 


FOr  die  K«'daklioa  verantwortlich :  [>r.  A.  *.  4.  Lejren  in  Beriio. 
SsAim  roninlitt*  Oprincer  in  Berlin  N.  -  Drack  roa  11.8. , 


in  Berlin. 


Digitized  by  Google 


Zeitschrift  für  Kleinbahnen. 


19m.  Oktober. 


Die  Betriebserfolge  der  Rhtttischcn  Bahn. 

Von 

Oberingouitjur  F.  2ezulx 

Im  Jahrgang  1905  dif'S«-r  Zfilsehrift.  ranijx'n  cntkritftcn,  aiidcrfrscits  aher,  weil 
Seite  432,  haben  wir  uns  mit  den  Jietricbs-  die  lietriebseinrichiungeu  und  Erfolge  der 
trerbaltnlssen  und  Betriebsergebniss«!!  der  |  mehrgenannten  Bahn  veraltete,  vfelfkch 
Rh.'ilischcn  Bahn,  deren  letzte  Teilstrecken  selbst  in  Fachkreisi-n  nocli  vorhandi  nc  An- 
im  Jahre  1903  dorn  Verkehr  übergeb«in  !  siehtnn  über  die  Leistungsfähigkeit  und 
worden  waren,  unter  dein  Titel  „Die  j  Betriebssicherheit  schmalspuriger  Lokomo- 
Rhätisobe  Bahn  im  yoUen  Betriebe**  ein-  |  tiven  widerlegen. 

gehend  b.  scli?lfti|?t.  Wir  kommen  heute,  z„  Kennzeichnung  der  schwierigen 
wo  ms  die  Betriebsergebnisse  dieser  Bahn  B,.ii  iehsverhHltnisse  der  172.273  kni  Innpen 
ftOB  dem  Jahre  im  vorliegen.  nochmaU  Bahnlinie  (die  Schlußstrecke  Celerina-St. 
anf  diese  interessame  Linie  zurttck,  weil  \  Morit«  von  8,616  km  Lange  wurde  an  SteHe 
einorneits  nunmehr  die  Eifahninprcn  eines  früheren  Provisoriums  am  10.  Juli  1904 

ganzjährigen  Beu-iebes  auf  den  sämtlichen  Betriebe  übergeben)  seien  hier  (Ue 

Bahnstrecken  vorliegen,  die  so  manehe    wichtigsten  Zahlen  über  die  Uhätische  Balm 
irrigen  Anschauungen  übt^r  den  Betrieb  im  4  y^Ui  wiederholt: 
Hochgebirge  und  auf  schmalspurigen  Steil- 

Spurweitc   1,00  m. 

iiielii  UM  j;^>  Verhältnisse: 
gerade        Strecken  103,135  km  s=  60,0%  Bahnlüuge, 
gekminmte       »       68^816  „  =  40,0  •/„    ,  „ 
klehMter  KrIlmmangsbalbmesBer  100  m, 
mittlerer  453  m. 

Ncigungsverhültni.sse: 

horizontale  Strecken  25,666  km  =  143%  der  Bahnlange, 
geneigte  ,       1 10,095   „    =  85.2  ^ „         „  , 

gfrößte  Steigung  V(m  4^3—45**/,,,,  ;iuf  15,02;^  km. 

höchste  Höhenlage:  Selieitelpuukt  des  Albuin-Tunnels  1823  lu  über  Meer. 


Zur  Zeit   der   Betriebs.err)trnnnp:   der  i 
letzten  Teilstrecken  bcsaü  die  Khätiäcbe 
Bahn  14  StOdc  Lokomotiven  mit  drei  ge« 
kappoltcii  Achsen    und   cini  r  Lanfaclise,  | 
61,1— (»5,0  Ufa  Heizfliiche  und  25,7—27,98  t  j 
Reibungsge wicht,  femer  12  Doppelt.Ver-  r 
bnnd-Tonderlokomotivcn, System M)dlet,  mit  i 
vier  g'ckupii'  Itcn  Achsen   und  zum  Teil  i 
einer  vorderen   und   einer  rückwärtigen  ' 
Lanfachse,  mit  einer  Hebsfläehe  von  79,0 
bis  80,2  qm  und  einem  Keibungsgewicht 
von  40,5  -  41,77  t.   Besonders  die  Ausmaße 
der  Mflllet-Lokomottven  Ubertrafen  somit 
die  hi  züfjliehen  Abmessungen  der  zur  Zeit 
ihrer  BeschafTutig-   wenigstens    auf  dem 
Kontinente    laufenden  leisiungstäbigsien 
schmalspurigen  Lokomotiven.   Sü  rollten 
damals  auf  der 


Eisenbiihn  Nagohl— Altensteig  (Spurweite 
1,00  m)  TeJiderlokomotivcu  mit  vier 
gekuppelten    Lenkacbsen,  System 

KInsc.  p:csamt>'   TTcizfläche  75;0  qm, 

Keibunj^spewiciit  t: 

auf  der  Bottwartalbahn  (Spurweite  75  cm) 
ebensolche  Lokomotiven  mit  66,067  qm 
HeisflAcbe  und  27,77  t  Belbnngage» 

wicht: 

auf  der  Eisenbahn  Biber  —  Gelnhausen 
(Spurweite  90  cm)  Drehschemel- 
TcnderiokomotiveD  mit  vier  ge- 
kuppelten Achsen  nach  System 
llagans,  mit  52,00  um  üeizüäche  und 
28,0  t  Reibnngsgewieht; 

auf  den  schmalspurigen  Linien  derEOnlgl. 
sAchsischen  Staatseisenbahnen  (Spur* 
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weite  75  cm)  Duppelt  -  Verbundloko-  |  baues  so  auBerordentlich  fitarken  Uokomo- 

inotiven,  System  M^-ycr,  mit  vier  go-  tiven  aus  Kücksichteii  für  die  GleisoDlfliv 

kuppelten  Achscti,  40,81  <\m  Ueizflftcbe  haltUDg  unterblieb. 
•  und  26,74  t  Dieustgewicbt;  Als  nun  die  HhiUi8cbe  Bahn  nach  Er- 

raf  den  boBn.-her2.  Staatsbabnen  (Spur-  Offtoung  der  Teilstrecke  Tbusis— Celerlna 

weif  76  cm)  Personenzug-  Verbund  mit   einer  R'eg'en    100  km    Irinjren,  rinm 

lokomotiven  mit  zwei  gekuppelten  llühcnunterschied  von  li3üüm  überwjutleii- 
nnd  «vftii  Lanfaebsen    ond    einem  '  den  Rampe  mit  HOcbststeignngen  von  2& 

Schlepptender.  Triebrad-Durehni       r  bis  35 "/oo    zu    rechnen    hatte,    auf  der 

1,10  m,  62,02  i)m  Heizfläche,  21,o2  i  Itestimmfe  7a\^p  mit  mf^g^liehster  Schiiellig- 

Dienst-  und  12^  t  llcibungsgewiclit;  keit  verkehren  sollten,  ergab  sich  die  Not- 
auf der  Linie   Ohristlania  —  Drammen  '<  wendigkeit,  fllr  diese  Zflg:e  LokomotiTen 

(Spurweite  l.Of'T  m)  ilar  norw  egischen  mit  größerer  Verdampfnngsffthigkeit  und 

Staatscisenbahiu  n     Verbundlokomo-  grötterem  Wasserraum  zu  beschaffen.  Die 

tiven  mit  zwei  ^okupp»'lten  und  zwei  Wahl  flel  atif  die  zweizylindrige  Verbnnd- 

Lautachaon,   Triebrad  -  Durchmesser  lokomotJve  mit  zweiachsigeirä  sdil«  ppteniit  r 

1,422  ra,  gesanjtc  Ileizflflchr-  4S,2r)  qm,  in  der  von  der  Loknniotivfahrik  Wiiuertlmr 

Dienstgewicbt  22,0  t,  Keibungsgewicbt  filr  die  schmalspurige  Äthiopische  Bahn 

14,2  t.  angewendeten  Form.  Im  ganzen  wurden 

Unter  diesen  Umständen  bildete  die  vier  Stück  solcher  Lokomotiven  beschaftt, 

Indienststellung  einer  nüter/ngrlokomolive  die    vier   gekuppelte   Achsen    und  eine 

mit  fünf  gekuppelten  Achsen,  die  der  vordere  Laufacbse  erhielten.  Die  gesamte 
KOnigl.  Oberbaurat  A.  Klose  in  Stuttgart  '  Heizfläche  betrü^^  117,6  qm,  flbertriflt  dab«r 

für  die  bosn.  herz.  Staatsbahnen  (Spurweite  jene  der  fünffacli  freknppelton  Kloseschen 

76  cm)  gebaut   hatte,   mit    ihrer  Heiz-  Gttterxugslokomutive  um  nabeza  ö  qm.  Die 

flAohe  von  112,74  (|ra  und  42,0  t  Heibungs-  schmale  Spurweite  erzielte  mit  dieser  Type 

gewicht  einen  Markstein  in  dei-  tii  srhichte  einen  neuen,  durchschlagenden  Erfolg,  der 

des  schmalspurifren  Ijikiimotivbaues.  Leider  bei  einem  Verffleiche  mit  VoHbahnlnknmo- 

teilie  diese  Lokumotiviype  das  Schicksal  tiveu  bewährter  Bauait  noch  mehr  an  He- 
der Ton  der  Firma  J.  A.  Haffei  in  Mflnehen  ;  denttmg  gewinnt.   Auf  B.  668  geben  wir 

für  die  Gotthardbahn  gcbauti  n  Verbund-  ein»^    Gegenüberstellung     der  Hauptab- 

lokomotive,  System  Malier,  vun  si  t  Dienst-  messungen    der   neuen  Rhätiscben  zwei- 

gewicht  und  10000  kg  Zugkraft,    indem  zylindrigen  Verbundlokomotive    mit  ver« 

auch  hier  eine  Nachbestellung   von   im  schiedenen  Lokomotiven  der  KOnigL  pren- 

Vergleiche  zu  der  Tragfähigkeit  des  Ober  ßigchen  Staatsbahnen. 

Auf  1  qm  Heisfläche  entfallen: 

hei  der  Ivlintisdien  zweizyündrip-en  Verhundlokomotive    .  2r)(!l  t  Beiriebflfpewicbt,. 

bei  der  preuUischeu  Schuellzuglokomotive   2,368  t           „  , 

bei  der  prenftischen  Personensuglokomotive   2,891  t  „ 

und  bei  den  vorangeführten,  seiner  Zeit  leistongsfählgsten  aebmalspuiigen  Lomotiven: 

bei  derRhäiisi  In  II  Di  ippel-Verbundlokomotiv.-,     ^tetii  Mallet  1,980  i  Betriebsgewicht» 

bei  der  T< mU  rhikuniotive  mit  4  gekuppelteu  Achsen  der 

Eisenbahn  Nagold— -tVltensteig   2,500  i            „  , 

bei  den  gleichen  Lokomotiven  der  Bottwartalbahn   .  .  .  2343  t          «  , 

bei  den    Hngans -Lokomotiven   der  Eisenbahn  Biber- 
Gelnhausen    L8Ö7  t           „  , 

bei  der  Doppel  -Verbundlokomotive,  System  Meyer,  der 
schmalspurigen   Linien    der   KAnlgl.  sächsischen 

Staatsoisrni tabuen   1,802  t  « 

bei  den  PersoncnzugslokomoUven  der  bosu.-herz.  Staats- 
bahnen   2,909  t  „ 

bei  den  Verbundlokomotiren  der  Eisenbahn  Christiania— 

Drammen   2,193  t  „ 

Die  Verwaltung  der  Rhätischen  Bahn  .  Hallet,  daß  aber  die  Bedienung  der  neuen 
betont,  daß  der  Gang  ihrer  uenen  Loko-  Type  ein«'  einfachere  und  leichtere  sei,  der 
motivtype  zwar  etwas  sciiwerer  sei  als  größeren  Einfachheit  auch  geringere  Unter- 
der    der    OelcnklokomotiTen,     System  i  haltangskoaten  entsprächen,  und  dait  bei 
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Die  Betriebserfolge  d«r  Bhfttischen  Bahn. 


(  ZeitMbrUl 


der  neuen  Tj'pe  der  Brenn-  und  sdimier- 
matcrialvcrhranci»  Ix  i  gleiehem  Dienste  und 
gleicher  Belastung  ein  goriugurcr  sei.  So 
erfordern  die  Mallet^Lokomotivcn  für  ein 
Lokomutivkiktiueter  Ct8  g.  die  neue  Type 
nur      K  Brhmiermateri.il.' 

Von  gruiier  Bedeutung  lür  die  Balin- 
▼erwftltnniT  l»t  eine  Erftpamis  an  Lokomo« 
tiv-Keuerungsk('=;tt  11.  wnil  der  Kuhlenver- 
brauch  mit  zuuelimeadcr  Steigaug  in  ge- 
tädtm  Verhältnis  wScbst,  somit  die  KoeMi 
Iderfür  bei  den  ungünstigen  Kelgungever- 
hältnissen  der  I?hftti'-ehen  I^ihn  einen  cr-mz 
brdenti-ndon  lY' tzcnts,-iiz  <iei-  Hf i rirUsau--- 


gaben  betragen  müssen.  Die  naehsiehende 
Tabelle  ofiht  ein  Bild  über  das  Wichsen 
dieser  rruzeutsätze  bei  s&aaelimender  Stei- 
gung; hierzu  wurden  die  Ergebnisse  von 
Heibungäbahoen  aus  dem  Betriebsjahie 
1902/3  herausgegriffen,  weil  in  dic^.  iii  .Jahre 
die  Kgldcupreisc  bedeutend  zurüekge- 
gangen  sind,  weichem  Umstände  zum 
großen  Teil  die  Verrainderung  dor  (h- 
maügen  Betricbsaiu>gaben  mitzuverdaukeu 
ist  Nur  bei  der  Rhitlsehen  Bahn  wurden 
natflrlich  die  Ergebnisse  des  Jahres  1904 
benutzt,  weil  hiiT  zum  ersten  Male  die  iraiize 
H;ilm;inlag<'  in  ^aiizjalirigeju  Betrielir  -tHii'l. 


Name  der  Bahn 


•  llni« 

; 

in  km 

G,s 

S4ias 

16,11 

30,25 

|H,flO 

9,1« 

10^7 

n.' 

'  14,«0 

ISiW 

81/» 

16^ 

17,« 

j  170,^ 

17,Sl 

SM» 

1 

Im  ipmzi-n 
wurden 
mieistet 

Auf  1  km 
BMrkbt- 

län^e  eiit- 
fall<>n 

ni.  itiv  - 

Feueruuita- 
h*b«a  b«- 

tiflriei/»- 
ausgabnn 
ll*b«a  l>e~ 

Viitjkilo- 

timiren 

imrea 

iij.  t.  r 

iii.-t(  r 

M 

M 

43  141 

4{*70 

188113 

4€ei 

14666 

144  460 

84900: 

68864 

4M8 

11S88 

91 

4  533 

10  WM 

74  34S 

1  fKW 

12  546 

~K  870 

IU04^ 

17  477 

114017 

es  892 

8866 

7909 

669671 

64174 

4B84 

89iD 

MS9l' 

78866 

S687 

S1887 

1  96066 

1  • 

188847 

6680 

40709 

1 

.  SS1489 

881688 

6189 

811986 

!l6687S6| 
9008Sf 

68867 

3161 

19BB4 

FVsneniag» 

tnfen  in 
%  dvrBf 

trieltMas- 


Schussenried— Buchau .  .  . 
Marbach  a.  N,— Heilbroim  . 
Ksgold— AlteoBtelg  .... 
LaufTen  a.  N.— Leonbroim  . 

FVaucnfeld -Wil  

Birsigtalbahn  

Bibench^Oehsenhausen .  . 
Waldcnbur^er  Bahn  .  .  . 
Biöro — Applew-  Morin  t,  Bnhu 
Appeoseller  Bahn  ( Wiakelu— 
Herisau— Appenzell)  .  . 

Bhltlsche  Bahn  

Tverdon— Ste.  Croix   .  .  . 


Schätzbare  Ermiilluugeu  hat  die  Khä- 
tische  Bahn  besttgllch  der  Entgleisungs- 
gefahr beweglieher  Laufachsen  angestellt. 
Bekanntlich  ist  es  für  das  ruhige  und  be- 
triebssichere Eiufaiiren  iu  i^ümmongen 
▼orteilhaft,  wenn  sich  die  drehbare  Lauf- 
arhsc  oder  das  bewegliche  Drelige>*tell 
vor  den  festgelagerten  Achsen  befindet; 
diese  Banart  hat  Vailet  bei  seinen  vier- 
adMil^en  Oelenk-LokomotiTen  angewendet. 
Der  lietrieb  verlangt  nu!i,  mm  \\  auf  vielen 
schmalüpurlgeu  Eisenbahnen  Drehscheiben 
fehlen,  daS  die  Tender-Lokomotiven  auch 
mit  der  fahrplanmäUigen  Geschwindigkeit 
in  verkehrter  Stellung  fahren,  so  daß  dann 
bei  Lokomotiven  dieser  Type  der  feste 
Sadstand  Tome,  die  Lanfachse  hinten  liegt, 

')  Für  4.11  laufondv  Jahr  wurdtiii  von  iU>r  neuen  i  jri»o 
weitere  4  Stili  k,  für  <Im  uücbite  J«hr  6  Stack  riHclibt<»t<'llt 
Von  entereu  werdeu  verwcbsweis«  2  tUt  2wilÜDgs-iIeUI- 
duai»ri€dioiiiotiv«ii  gjttam  SclmUt.  Bebaut 


12^ 
10,1 

lU 

14.7 
15.9 

15r> 

IM 

33,4 

17,* 
18^ 


die  beabäichtigte  Führung  für  die  Laof- 
achse  atso  verloren  geht.  Dieser  Umstsnd 

wurde  bis  jetzt  als  ein  Nachteil,  der 
die  Entgleisungsgefnhr  begünstigte,  ange- 
sehen, und  Meyer  hat  wahrscheinlich  ebeu 
deshalb  bei  seinen  Oelenk-Lokomotiven 
beide  TTütergcstelh"  di'ehbar  ang'oliracht, 
deren  radiale  Einfitcllong  durch  da«  Glcid 
bewirkt  wird. 

Die  Ithfttische  Bahn  besitzt  2  Maliet- 
Lokomotiven  mit  hinterer  Laufachse  und 
8  Mallet- Lokomotiven  mit  vorderer  Läiif- 
aehse,  sie  konnte  daher  am  besten  Cber 
die  Vor-  und  Nachteile  dieser  Bauarten 
Erfahrungen  sammeln  Nun  entgleisteadie 
2  Miület-Lükumotiven  mit  hinterer  Lsif* 
aehse  zuweilen  beim  RttckwArtsfafaren  stit 
der  l.aufachse,  was  zur  .\nderniip  •i'"'' 
Führung  dieser  Achse  veranlaUic.  Dt-r  Er- 
folg war  ein  guter,  die  Bntgleisangsgofalff 
ist  beseitigt. 
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Wiedertiolte  Entlief  rangen  der  8  MaIle^ 

l-okomotiven  mit  vorden-r  Laufachse  er- 
klartfn  ?ich  nach  r;:f'nfiu(Mi  Unt'Tsnrhungen 
aus  3  HaujUur^aclu-n,  iiiunlicli:  aua  unge- 
nllg«nd«r  ElastlsitAt  d«r  Traurfedern,  die 
\>c\  nicitl  vollkomnu'ti  frntrm  füfis  (Hierbei 
Bogen  Kiufatmen  der  Bewi  guug  des  Uali- 
m«n8  nicht  rasch  genug  folgten  imd  damit 
eine  augenbltckliebe  EntlaBCang  der  Lanf- 
uchse  l)<'rbr  iführt»'n.  zweitens  aus  der  aueli 
bei  ntjnnaier  Stellung  der  Lokomotiven 
angenflgenden  Belastung  der  Laufachse 
und  drittens  aus  zu  geringem  Vertikalspiel 
dieser  Achse.  Letztere*»  ist  vergrößert,  und 
die  hurtt'ii,  zu  steifen  Tragfcdem  sind 
durch  weichere,  elastischere  ersetzt  worden. 
Sodann  wurde  mittels  Erhardtscher  Wagen 
festgestellt,  daß  alle  acht  fraglichen  Loku- 
iDOtiven  eine  Überlastung  der  hinteren 
Achsen  zuungunsten  der  vorderen  Achsen 
t>ei<itzen:  ein  pfi^-fMulcr  Ausgleich  geHcli.di 
diu'ch  Verlegung  der  Wasserkasten  nach 
vorn. 

Dank  diesen  Vorkehrungen  tmd  <lcr 
Scbaduug  einer,  wemt  auch  vorltiulig  nur 
kleinen  Reserve  an  Lokomotiven  —  die 
Khütische  liahn  verfügte  im  Berichtsjahre 
üb<'r  30  Stih  k,  von  den<'n  jede  eine  mitt- 
lere Leistung  von  33265  km  jährlich  auf- 
zuweisen hat  —  konnte  der  Zugverkehr 
ohne  namhafte  Verspätungen  abgewickelt 
werden.  Von  den  im  Jahre  1904  piii^"!-- 
leiteteu  12 974  fahrplauinaßigen  Zügen  mit 
Personenbefdrdemng  (die  Lokalssflge  im 
FTifradin  nicht  mitgerechnet)  rr.ifrii  l.toß 
148  Züge  =s  1,1 7o  Bi'i  Verspätungen  von 
dorcbschnittlich  26  Hinuten  nnd  einer 
H'iehstdatier  von  3  Stunden  36  Min.  auf 
d<'r  Endstftfinn  ein.  Von  f|i»".fn  Zugver- 
spütungen  wurden  26  —  IT.ti^^g  durch  Lo- 
komotivgebreehen.  30  =  I8,&%  durch  Un- 
Kille  uii'I  Mtiui i^ii!iMri-('|ie  Einllüssc  v«'r- 
ursaeht.  im  Jalire  V.kX^  «-nttielen  auf  Ver- 
spätungen durch  atiuusphärische  Kinflüs^e 
24  Verspütungen,  es  haben  daher  in  den 
b«'iden  Jahren  in  denen  die  l'liäiische 
Bahn  im  vollen  betriebe  stand,  Schneefälle 
und  Schneeverwehungen  dem  Zugverkehr 
keine  derartigen  Schwierigkeit. n  bereitet, 
wie  man  dies  bei  rler  befh  nti  iii1<mi  S<'e- 
liOhe  im  Anfang  wohl  bcfürchtiMi  mußte. 
Besonders  der  Winter  1903/M  war  in  bezug 
.mf  Sclineemengen  sehr  f:r'in>tig;  es  wur'lp 
die  grüßte  Schncehnbe  am  2ö.  März  1U04 
mit  \,M  m  in  Spinas,  1823  m  ttbcrm  Meer 
{;emcss*"n  Allerdings  gestaltete  sich  dafilr 
der  April  1904  zum  kritischen  Monntf  ver- 
mochte aber  auf  die  Kegelmtißigkeit  des 
Zugverkehrs  keinen  ftthlbarcn  Ginflufi  aus- 


suaben.  In  der  Höhe  ttber  1700  m  fiel 

nämlich  besonders  im  Albulagebiet  im 
April  außergewöhnlich  vi«*)  Spfttschnoe, 
worauf  in  der  Mitte  des  Monats  ini*  nsiver 
Fflbn  eintrat,  der  auf  der  gansen  Albnla- 
•ifrpt  ke  nicht  nur  in  Lawinenzüpen,  sonipm 
an  jeder  steilen  Halde,  soweit  nicht  schon 
Verbannngen  ansgeftthrt  waren,  die  schwe- 
ren Schnfemassen  in  Bewegung  setzte. 
Mehrere  Lawinen  erreichten  die  Bahn  und 
wiesen  den  Weg,  der  für  die  weitere  Aus- 
dehnung derVerbauungen  einznschhigen  ist 

Durch  diese  Lawfaien  wurden  im  ganzen 

nur  6  Ztifi^T'rsjifltang'en  vnn  2  Iiis  215 
Minuten  verursacht,  ohne  daß  irgend  welche 
Unfälle  zu  verzcicbiten  waren.  Wibrend 
der  Lawinimschnee  stets  mit  der  Hand  ansge* 
schaiiftli  uerden  mußte,  genügten  gegen 
die  gewöhnlichen  Schueeaubäufungen  die 
großen  Schneepfltige  mit  beweglichen 
Flügeln,  welche  auf  3,7  m  Breite  bahnen. 
Ein  Bedürfnis  zur  Verwentlung  eines  kr<ä- 
senden  Schuee-pÜuges  hat  sich  bisher  nicht 
gezeigt 

Die  Eisbildung  im  Albulatunnel  (6666  m 

Länge)  ist  durch  S<liließen  der  Tore 
während  der  Nacht,  und  im  Kugnux-  und 
Ransun-Timnel  dtirch  Vorhänge  zwar  ge- 
mildert, aber  noch  nicht  beseitigt  worden. 
Es  wird  versucht  werden,  die  Gewölbe 
durch  Kalfatern  und  Verfugen  noch  besser 
zu  dichten. 

Im  ganzen  kostete  die  tUnmung  von 

St'hii.  -  un.l  Eis  33058  M  oder  fardasKilO» 
meter  Betrielislilnge  191  .M. 

Die  Aufrechterhaltung  des  regelmäßigen 
Betriebes  auch  während  der  Wintermonate 
ist  fttr  das  wirtscliafiliehe  Ergebnis  der 
RhÄtischen  Bahn  vii^!  wirluifjcr  .ils  es  im 
ersten  Augenblick  erscheinen  würde. 
Brachten  doch  die  Wintermonatc,  die 
man  bei  < "  i  irgsbahnen  nicht  anders  als 
passive  Muuate  anzusehen  gewohnt  ist, 

vom  1.  Januar  bis  30.  April  f!<-  1^  richts- 
jnhres  214 OJO  l-'ahrgäste, 

die  Monate  Oktober, 
November  n.  De» 
z<-mber   des  Be- 

richt^ahres  ...  186066  Falirglstc, 

ilaß  anch  die  Wintermonatc  mit  be- 
ruhigenden Eiiiuahmeu-überechüssen  ab- 
schlössen. Der  große  Reiz  sonniger  Tage 
im  Hocbg<  birgswinter  hat,  wie  dl«  Ver^ 
waltung  in  ihrem  (J<  schäfiftl>ericht.-  be* 
merkt,  «^eine  Anziehungskraft  auf  die  »poit- 
liebcnden  Elemente  der  Niederungen  viel 
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FMcher  Ausnittben  vermoeht,  als  g:ehotft 

werden  durfte,  und  diese  für  die  Zukunft 
der  Khätisehen  hahn  hnchstbedeutsame 
Erscbeiuung  wird,  wenn  sie  aoch  vorlÄuHg 
noeh  In  bMcheidenen  Zahlen  Au- liuek 
findet,  nach  und  nach  über  manche  Pinan- 
zieruugaschwierigkeiteu  zukünftiger  Baiui«;u 
hinwegtaelfen. 

In  den  Monaten  Ual  bis  September 
benutzten  535  876  Personen  die  Khöfisclic 
Bahn,  so  daU  da»  Jahr  mit  036  997  Reisen- 
den (gegen  797998  des  Vorfahres)  ab- 
schließen konnte.  Auch  der  Gepftck-  und 
Güterverkehr  übeiTascht  durch  seinen  be- 
deutenden Aufschwtmg;  es  wurden  be- 
fördert 

Im  Berichtsjahre  .  .  .  4 186  t  Gepäck, 

28  790  Tiere, 
155847  t  Güter, 

dagegen  im  Vorjahre      3  359  t  Gepäck, 

22i>;^3  Tiere, 
190  7S1  t  Güter. 

BewUtlgong  dieses  Verkehrs  mnB* 

ten  14  451  zahlende  Zü^«'  mit  803063  Zug- 
kilometeru  eingeleitet  werden.  Im  .Monat 
August,  der  die  «tattliche   Anzahl  von 

151 166  Reisenden, 
1 112  t  Gepäck, 

1  233  Tieren  und 

139.^  t  Oftt<«r 

brachte,  mußten  ulkiu  1756  Züge  mit  IX) 79<> 
Zngkiiometem  eingeleitet  werden;  in  diesem 
Monat  rollten  durchschnittlich  17  zahlende 
Züge  tAglich  Uber  die  ganze  Hahnlinie. 

Die  Verwaltung  der  Rhntischen  Bahn 
sncbt  durch  Verbesserung  wichtiger  An- 
schlüsse und  Eiolegun^  ihmu  r  Schnellzüge 
auf  der  eigenen  Linie  den  Premdt  n\  t  ikehr 
stetig  zu  heben.  Von  guter  Vorbedeutung 
für  die  Zukunft  der  Rhätiscben  Bahn,  sagt 
der  Geschäftsbericht,  ist  das  rege  Interesse, 
das  die  ausländischen  Bahnen  seil  Eröff- 
utmg  der  Albulaliuie  dem  Verkelirsgebietc 
dieser  Linie  entgegenbringeD.  Es  konnten 
in  der  internationalen  Fuhrplanknuferenz 
vom  Dezember  1904  verschiedene  Ver 
bessemngen  der  AoshindTerbindangen 
dnrchgefILhrt  urerden.  Andere  wichtigere 

Die  Einnahmen  bi  tnitron 

am  dem  PiT-j(nienverkelw  

„      „  Gülervcikehr  

n  veräcbiedcneu  Quellen  .... 


I 

I  Pläne  harr«n  wegen  Hindemisse,  dereo 

Behebuni^  nicht  in  der  Macht  der  Rhfitischen 
Bahn  liegt,  noch  der  Verwirklichung,  so 
die  Elufüluning  eines  Luxuszuges  München 
— Chur— Engadin  im  Anschluß  an  den  über 
den  Brenner  verkehrendenNord-Sftdexpreß- 
zu^'  Hrrlin— Rom.') 

Dali  dit;  schmalspurigen  Eisenbahnen 
Hauptbahnen  ftlr  ein  ganzes  Liand  bedentea 

'  k<",nnfn.  haben  die  norwcgiscli'-n  --chmal- 
]  spurigen  Linien  (Spurweite  1,067  nuund  die 
j  bosnisch  -  herzegowinischen  Staatsbahnen 
;  (Spurweite  76  cm)  bewiesen.  Oa0  aber  die 
schmale  Spurwcitn  inmitten  eines  dicht-'n 
Netzes  von  vollspurigen  Hauptbahnen  je 
ans  Ihrem  Orülohen  Charakter  heranstreten 
j  und  bei  dem  inteniationalen  Reiseverkehr 
j  eine  nicht  unwichtige  Rolle  spielen  werde. 
I  das  hätte  noch  vor  ganz  kurzer  Zeit  selbst 
I  der  begeistertste  Anhänger  der  Schmalspur 
I  nicht  zu  prn])hezeien  ^ewa/jt    S.i  »ir^ckpU 
ein  Stein  nach  dem  andern  von  der  Scheide- 
maner  ab,  die  hente  noch  die  schmale 
Spurweite  von  der  Vollspur  trennt;  in  vor- 
aussiehilich  nicht  ferner  Zeit   wird  wohl 
die  Überzeugimg  überall  durc  Ii  dringen,  daß 
die  Spurweite  keine  entscheidende  Bedeu- 
tung für  'Vir  15.  nrteilung  einer  Bahn  he-^itzt, 
wie  ja  auch  diu  Vollbahn  ihre  Spurweite 
von  1,485  m  bekanntildl  einem  reinen  Zu- 
fall verdankt. 

Durch  ihre  Belriebsergebnisse  hat  die 
Rhiltische  Bahn  aber  nicht  allein  die 
Leistungsfähigkeit  einer  schmalspurigen 
Reibnngsbahn  Im  Hochgebirge,  sondern 
auch  ihre  Wirt>chaftlirhkeit  bewiesen  Den 
kllometrisehen  Einnahmen  von  19103  M 
i  stehen  kilometrische  Gesamtausgabmi  von 
94a)  M  gegonOber.  die  Rhiitische  Bahn  hst 
'  also  mit  einem  Betriebskoefflzienten  von 
nur  49,6  '^/o  gearbeitet.  Die  in  dieser  Zeil- 
Schrift  regelmäßig  zur  Veröffentlichung  ge- 
langende Statistik  der  schmalspurif;:i  n 
Eisenbahnen  Avird  seiner  Zeit  über  die  Be- 
lriebsergebnisse der  Rhiitischen  Bahn  eöi- 
I  gehende  Details  bringen,  für  heute  seica 
nur  die  wichtigsten  2Milett  wiedergegebea: 

I       'J  L»ie  dir«kte   Verbindnnir   Brrlin— Jtüucheii  Chur 
'  (KaiikdM  <M  ••U  dm  Sooimsr  nOb  Tatnclw  f««w4«a. 

15I5  7^W  M  =  46.4 'Vu  dei  Gesamteinnahmen, 
l  HH  2m      =  :)2,2''  ,.    „  „ 
44698  „  =    1,4%  „ 


ausammen  .  .  .  8264766  M. 
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Die  BetricbsnuBgabeti  (Brnenerang  niebt  init9ere<^nct)  fttr 

allj'.  incin»'  Verwal 


bl  HÜB 

M, 

fdr  das 

li 

Hhakilotn 

L'icr  478  .M 

=  2,5%  der  Einnahmen, 

Unt«rtuil(  nnd  Auf- 

bictii  acr  x>Bnn  • 

ICH  771 

n « 

H  t> 

t» 

asKt  „ 

=  m%  n 

n  f 

Verk»-hr8di»"nst  .  . 

261  &U 

N  t 

n  * 

•1 

1530  , 

=  8.0%  , 

n  1 

Zujffrtrdcruiig's-  und 

Werkstätteudiensl 

ÜU4Ü28 

n  > 

n 

=  21.2%  „ 

n  • 

▼enchiedene  Ans- 

gaben   

R7  6:>3 

r  " 

r.i3 

=   2.7 '^■„  .. 

ZDMmmen  .  .  1020277  M,  fttr  dasBahnkilometer 9480  M  —  49,6  %  der  Blnnahmeii. 
ßtu  Ntttskilometer  brachte  3,70  M  ein  nnd  kostete  IJS&  U, 


ein  WagenaehakUometer     «     27.&0  Pf  „ 
Im  Vorjahre  betrugc-n 

die  Einnahmen  für  da^  Bnhnkilnmeter 
„  „  Kutzkilutueter 
f,    n  AcbekUometer 

die  Ausgaben    «    ^  Bahnkilomcter 
„     „  Naukilomeler 
Acüskilumetcr 


der  BetH^bskoefnzicnt 


18,G&  Pf. 

18  482  M, 
3,78  M. 
»4»  Pf, 
9538  M. 
l  as  M. 
14,63  Pf. 

51,6% 


Üie  Biian/.  lur  da:*  Jahr  1904  schließt  gegen  894ä  M  des  Vorjahres.  Unter  Be- 
mit  einem  Betriebsgewinn  von  1644481  M    rücksiehtigung  des  ümstandcs,  daB  bis 

ah:  ,inr  (  in  Kilometer  Betriebslftri^»   cnt-  j  Ende  1904 
fällt  ein  Betriebsübersehuß  von  9i>Jo  M 


auf  di<>  alten  Linien 
N     «   neuen  „ 


11985:^00  M  {für  ein  Kilometer  130R44  M), 
244281)89  „  {  ^     „  „        30:3 4«ö  „ ), 


IUI  gHMzen  . 


:^(i414  289  M 


verwendet  wurden,  die  Neubauten  aber  zum 
Teil  noch  nicht  endgOltig  abgerechnet  sind, 

inü>^fii  (Ho  ilurchschnittliclioii  Anlaf;(  k(j-ten 
für  ein  Bahnkilomcter  vwrläuhyr  mit  211375 
Mark  veranschlagt  werden.')  Der  Betriebs- 
überschuß des  Jahres  1004  würde  dieses 
Kapital  somit  schon  jetst  mit  4,5%  ver- 
zinsen. 

Tatsächlich  wurde  für  das  Jahr  1904 
eine  Dividende  von  3  %  für  die  Aktien- 
1.  Hatifres  ausgeschüttet,  weil  die  Verwaltung 
der  Kliätischea  Bahn  vorerst  genügende 
Fonds  ansammeln  will,  um  anoh  uner- 
wartete schwere  Aufgaben  ohne  Erschütte- 
rung ihrer  Finanz«'n  ausführen  zu  können. 
Es  wurden  daher  in  die  Spezialfonds  der 
Bahn  folgende  Einlagen  bewirkt: 

1.  In  den  Erneneningsfonds: 

a)  ordentliche  Einhtge  173 

BahnkilometcrjerjÜtJM  =   yGH8fl  M, 

b)  attJlerordentllcbe  Einlage  200000  n- 
  Seite  296680  M 

>)  Wunlen  luwittchm  eu4«fiUI#  mit  2U»7(lb  11  finl- 


(^1) ertrag  29fi880  M 

Das  iiogulativ  fttr  den 
Bnienemngsfonds  der  Ken- 

strecken  ist  vnin  Risf  nV)ftIin- 
departenicnt  noch  nicht  ge- 
nehmigt worden.  Die  bfs» 
herigen  Erfahrungen  in  be- 
zug  auf  Abnutzung  der 
Schienen  in  den  8ieil- 
rampen  und  in  den  Tunnels, 
ganz  besonders  :\h<-r  hin- 
sichtlicli  der  Inanspruch- 
nahme des  Hollmatcrials, 
lassen  erwarten,  daß  die 
Behörde  eine  erheblich 
größere  Kücklage  in  den  Er- 
nenernngsfonds  verlangen 
wird,  als  bisher  für  «lie  All- 
strecken gelei.Htet  wurden. 
Um  einen  Fehlbetrag  im  Be- 
Stande des  Erneuemngs* 
fonds  zu  verhüten,  wnrd« 
deshalb  für  das  Jalir  i[M 
ehie  anßerordcntiiche  Zn- 


Seite  2<J6  880  M 
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weil, Inn-  von  ifJÜOOr.)  M  fje- 
mucht,  und  eioii  tihnlit-hu 
Rücklage  ist  auch  fQr  die 
nächsten  Jahre  in  Aueticbt 
pfonomincn. 

2.  In  den  Resprvt  fnnds     .    .   -^-i  js^  M. 

3.  In  den  Uufailtond»   .  .  .  2i.)Ut.MA)  „. 

4.  Reaonre  fD.r  «ußerordent- 
Jictae  NaturereigniflHe .  .  .  190C0O  „ . 

6.  In  die  RjteziHln'serve  /.ur 
Düti(*ruQg  uiner  demnäciist 
zu  grAndondcn  Pensinnfi- 
kasse   ■  " 

Zusammen  .  .  .  711 168  M.  ; 

Bezüglich  des  Ij'ntnllf<»iuis.  der  mit 
Ende  dos  dalires  1904  eiiien  Bestand  von 
617  SO")  M  aufwies,  verdienen  folgende 
Einzelheiten  erwflhnC  zu  werden: 

Vr.n  rim-m  Trili'  der  Bnhnen  des 
öeJiundarliaiiu-Verbaudes  ist  ein  Uufallver- 
sicherungs  V'erband  gebildet  worden,  dem 
mit  Ende  des  Berichtsjahivs  27  Verwal- 
tun;r'  n  mU  oUm-v  iiihrti'  lH  n  Einnahme  aus 
dem  1 'er»onenverk«-iir  vt)ji  rd.  831ÜÜ0Ü  Frcs., 
einer  Gesamtausgabe  fOr  Besoldungen  und 
Löhne  von  rd.  H  :WOaX)  Frcs.  und  .  iiin- 
Jahreii-Prümieusuiume  von  rd.  88000  Frcs. 
tm  Jahre  und  von  96000  Frcs.  tm 
Jahre  1904  anj;:eliörten.  ' 

Die  Finanzierung  die^^t  s  T'iifillversiche- 
ruügB-Verljaudos  war  auf  Grund  der  Unfall- 
statistik der  Nebenbahnen  von  1877  bis 
1805  aufgebaut  worden,  wonacli  in  diesem 
Zeiträume,  in  dem  der  V'crsicherungsver- 
band  noch  nicht  bestand,  die  Privatver- 
sicherangs  -  Gcsi  lisehaften  von  den  ver- 
siclH-rtcn  Bahnen  des  SeknndArbahn -Ver- 
bandes 

an  Prämien  bezogen  haben  463 160  Free., 

an    Entschiidigungen  ge- 
leistet haben    ....    179685  „ 

raitiiin  einen  Übcrschuü  er- 

lielt  haben  von  .  .  .  276466  Frcs. 
Die    nacbträgliebe    Erledigung    von  ' 

einigen  -^i-Iiweren  Haftptlirlitfflllen  ans  >\i  m 
J&hro  lüOl,  das  Überhaupt  al»  ein  u,us>- 
nahmsweise  schweres  Ünfalljahr  bezeichnet  i 
wird,  hatte  Jedoch  das  Gesamtergehnts  dei<. 
Versichcinngsvirbandes  hii^  drn  .I.ihren 
1898  bis  1902  denu't  versciilinimert,  dali  auf 
letzteren  Zeitpunkt  die  atis  den  voran- 
gehenden Jaliren  erzielten  Überschü.'■^e  fast 
aufgezehrt  waren.  Es  wurde  daher  im 
Sinne  eines  von  Prof.  Roelli  in  Zflrich  aus- 
gearbeit-  II  Entwurfs  der  einfache  Ver- 
liand  In  eine  Genossenschaft  umgewandelt 


•  und  die  Unfallprämie  behufs  rascherer Än- 

samuilnng  einer  prenü;,'cn<l'  ii  Hr^orve  ent 
sprechend  erhöht.   l>ie  im  Jahre  lyOl  be- 
zahlten Entschädigungen  erreichten  667G0 
Francs,  die  v.M-füj,'i>.ir'-n  Mittel  bcmigen 
dagegen  Enrle  HJ04  rd.  247  000  Frcs. 

Die  BhiUische  Bahn  ist  bei  der  Ge- 
nossenschaft bis  zur  Hfthe  von  160000  Frcs. 
für  d,(S  I'nfallereigins  versichert.  Da  die 
Unfallveraicherung  der  Nebenbahnen  über 
diesen  Betrag  hinaus  nicht  mehr  haftet, 
schloß  die  Khiltische  Buhn  mit  den  Unfall- 
versicherungsGes*n^(h.nften  Zürich  und 
Winterthur  auf  fütif  .Jahr«-  einen  Vertrag 
zur  Deckung  von  Unfallschäden  von  ISO  000 
bis  4r)0000  Frcs.  für  das  ünfatlereiirnis  zu 
erträglichen  Bedingungen  ab.  Zu  einer 
Versicherung  auf  noch  höhere  Betrage 
konnten  sich  die  Cesellsehaften  in  Zürich 
und  Wintenlmi'  un«!  auch  andere  nicht 
verstellen.  Einzig  die  rreservalrice  wäre 
auf  die  Vcrsieherung  für  Schadensbeträg»* 
von  4.')0000  bis  GOOOOO  Frcs.  eingetreten, 
aber  nur  zu  Bedingungen,  die  vuu 
vornherein  als  unannehmbar  bezeichnet 
werdf  n  niuJtten.  Die  Bahnverwaitung  hat 
c«  '1,'iher  vorsr'Zofrpii  einen  eigenen 
l  ntallfondb  zu  gründen,  und  hofft,  ihn 
durch  reichliche  Jahresrüeklagen  innerhalb 
5  Jahre  auf  eine  IfWie  bringen  zn 
können,  die  eine  Frneuerung  dieser 
höheren  Versicherung  entbchrlieli  macht: 
wie  bereits  gesagt,  betrug  die  Hüeklage  in 
den  l'nfallfonds  fttr  das  Jahr  lOOl  aUehi 
200000  M. 

Schließlich  möge  an  dieser  Stelle  noch 
der  Einfrieiligungsfragf  der  Ithätischcu 
Bahn  eingehend  gedacht  wenien,  weil  auch 
dieser  l'unki  das  allgemeine  Interesse  be- 
rQhrt. 

Mittels  einer  Eingabe  stellten  mehrere 
Gemeinden  au  die  Bahnverwallung  das 
Ansinnen,  es  möchten  auf  gewissen  näher 
zu  bez>  ;>  lini  uden  Strecken,  wo  ringsum 
das  Vieh  weidet,  Vorkehrungen  getroffen 
Werden,  um  das  Vieh  vom  Betreten  des 
Bahnkörpers  abzuhalten.  Qelegenillch  eines 
Augenschein^  Itfrttn  die  Geincindever- 
tn.-ter  ihre  ^Vttn^cbe  näher  dar,  die  auf  nm* 
fangreiche  Ausdehnung  der  nach  Vorschrift 
der  eidgen.  HelWirdt;  schon  hergestellten 
Einfriedijriin^^.  'm  !  ein/.rlnen  Gemeindt'n  auf 
Vollständige  Einfriedigung,  binausliufeu. 
Die  Bahnverwaltung  beschloß,  der  Eingabe 
der  gedachten  Gemeinden  keine  Folge  zu 
geben. 

Weil  es  sich  um  eine  Frage  von  großer, 
grundsätzlicher  Bedeutung  handelt,  mögen 
im  wesentlichen  dicgeuigen  Punkte,  auf 
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welche  die  Bahnverwaliung  ihre  Abweisitug 
stSUEte,  hier  eingehend  berührt  werden. 

„Die  Einfricdig^un^  einer  Bnhnlinie  kann 
entweder  ans  dem  Gesichtspunkte  des 
Enteignungsrechts,  wegen  Gefährdung 
wohlerworbener  H«n;hte  der  Anliegi-r,  oder 
aber  aus  dem jcnitcn  des  r.ffenflifhcn 
Keuhts,  wegen  Gefährdung  der  öö'entlichen 
Sicherheit,  verlangt  werden.  Im  ersteren 
Falle  ist  der  beireffende  Anspruch  im  Ent- 
cignungsverfaliren  anzumelden  und  zu  er- 
ledigen, im  letzteren  Falle  dagegen  ent- 
scheidet der  Bundesrat  als  AnfsiohtebehOrde, 
ob  eine  Eint'riedignii?  im  Interesse  der 
Sicherheit  des  verkehrenden  Pnbllknins 
oder  des  Bahnbetriebes  f^boten  erscheint. 

Eine  Forderung  auf  Einxiiuming  der 
Bahn  aus  dem  r.f'siehf^punkte  vi'iletztcr 
PrivtUrecbte  ist  anläßlich  der  i'ianautlage 
von  keiner  Seite  gestellt  worden.  Heutige 
Ansprüche  wären  aber  nach  dem  Bnt- 
eignuDgägeset2  verwirkt. 

Von  den  petitionierenden  Gemeinden 
hat  eine  einaige  das  Begehren  auf  Ein- 
zäunung der  ganzen  Bahnlinie  gestellt.  Die 
Eingabe  dieser  Gemeinde  ist  aber  durch 
die  Plangenehmigong  vom  Bundesrate  in 
neg"ativera  Sinne  erledigt  worden.  Auch 
die  Orgaue  des  Bundesrats,  welche  aiüÄß- 
iieh  der  KoUaudierung  die  Bahnlinie  be- 
gangen and  geprflft  haben,  sahen  sich  nicht 
veranlaßt,  eine  weitergehende  Einfriedigung 
als  beute  schon  ersteilt  ist,  zu  verlangen. 

Das  Begehren  ersehien  aber  auch  ma- 
terieil  nnbepründet. 

Die  fünfzehnjährige  Erfahrung  der 
iibätlschen  Bahn  und  die  Erfahrung  der 
Bahnen  Uberhaupt  geht  dahin,  dali  das  frei 
weidciuii'  Virdi,  und  nur  der  Schutz  dirses 
kam  bei  den  Gemeindebegebren  in  Frage, 
dnreh  keine  EinfHedignog  von  der  Bahn 


1  fernzuhalteu  ist  und  daß  selbst  der  voll- 
'  kommenste  Bahnabsehlnß  mit  durchgehen- 
der Einzäunung  und  mit  bedienten  Sehran- 
I  ken  an  allen  Übergängen  nicht  imstande 
I  wäre,  die  Bahn  vor  unbehirtetem  Vieh  zu 
schfltien.    Vielmehr  würde  das  Vieh  an 
den  nnr  während  der  Zugdurchfahrfen  p;-e- 
Bchlossenen,   sonst  aber  immer  utfeueu 
Wegübergängen  anf  die  Bahn  nnd  die 
schön  begrasten  Böschungen  eindringen 
und  wäre  beim  Iloranbran?«  n  eines  Zuges 
gerade  durch  die  Einfriedigung  vi  rhindert, 
das  Bahngebiet  reehbseitig  wieder  zn  v«<« 
lassen. 

Andererseits  würden  die  Kosten  der 
Erstellnng  tmd  Unterhaltung  des  durch- 
gehenden Bahnabschlusses  und  der  I?edie- 
niHif:  der  Schranken  derart  luu  h  si  in,  daß 
»ie  für  eine  Bahn  mit  beschränkten  Mitteln 
einfach  als  unerschwinglich  bezeichnet 
werden  müßten. 

Die  letztere  Erwägung  hat  den  Gesetz- 
geber dazu  geführt,  im  schweizerischen 
Nebenbahugesctze  ausdrücklich  vorzu- 
sehreihen, daß  den  Xelichhahnen  <ii>'  Ein- 
friedigung und  die  Wegsciiranken  nur  danu 
zuzumuten  seien,  wenn  die  Fahrgeschwin- 
digkeit der  B.ilmzüge  und  die  Sicherheit 
des  Bahn  und  Straßenverkehrs  solche 
durchaus  erfordern. 

Zum  Schiaß  ist  noch  anf  die  i  atsache 
hinzuweisen,  daß  die  Zahl  der  Heschädi- 
gutigen  von  Kleinvieh  außerordentlich  ge- 
ring ist,  daß  Betriebsgefährdnngen  wegen 
man^adnder  Kinfriedlputi':  auf  der  Khäti- 
schen  Bahn  während  eines  fünfzehnjährigen 
Betriebes  nie  vorgekommen  sind  und  daß 
dedudb  die  fQr  durchgehende  Einzäunung 
usw.  aufzuwendeml-  n  Kosr.  n  in  gar  keinem 
Verhältnis  stehen  würden  zu  dem  Schaden, 
der  damit  abgewendet  werden  soll." 


Die  Bostoner  Hoch-  und  Tiefbahuen. 
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über  die  Stadtlia1in<-n  Bri^iuns  ist  der 
elfte  Jahresbericht')  erschienen,  der  wie 
die  vorigen  Zeugnis  ablegt  von  dem  Aus- 
bau des  Netzes  luid  den  Verbesserungen 
im  Bau  und  Betriebe  der  vorhandenen 
StadtbabniinieD.  Wie  atis  \uiseren  früheren 
Mitteilungen*)  zu  entndimen  ist,  besteht 
die  Bostoner  Btadtl»hn  ans  einer  Inneren 
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Ringlinie,  die  .iwa  zu  zw<"i  Fünftel  als 
Tief-  mid  zu  drei  Fünftel  als  Hochbahn 
attsgeffihrt  ist,  und  aus  zwei  an  den  inneren 
King  anschließenden  Hochbahnen,  die  nach 
den  nördlichen  und  südlichen  Vorstudien 
berausfüliren.  Zu  diesen  Linien  gesellt 
sieh  noch  die  ganz  als  Tiefbahn  ausge- 
führte, unter  dem  Hafen  hindurchführendc 
Strecke  nach  Ost-Boston,  der  sogen.  East- 
Boston-Tunnel.  Im  Bau  ist  femer  eine 
neue  Tiefbahn  unter  der  Washington- 
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Straße,  die  etwa  den  Durchmesser  der 

iimert'n  liingb.-ilin  bildet  uud  vorHUssiclil- 
lich  den  u  ichliffsten  Teil  des  ganzen  Stadt- 
bahnnctzes  bilden  wird,  demi  sie  duich- 
•chnetdet  das  gaiuse  ßcschSflsviertel  und 
liegt  unter  der  bedeutendsten  StrilJer  sie 
%vird  uucli  im  Zusauimenbang  mit  den  beiden 
nach  den  VorslAdtcn  hlnanaftthrenden 
Hochbahnen  die  {^att  dnrebgehende  Nord- 
Büd-Linie  bilden. 

Man  war  im  Anfang  zweileUiafi,  ob  eb 
sweckmftfiig  sein  werde,  unter  der  Washing- 
ton Strnße  eine  Tief'bahn  zu  erbauen,  da 
man  eine  zu  starke  Störung  dos  Straßen- 
verkehrs in  der  stark  belebten,  aber  nicht 
breiten  Siraße  TUrehtete.  Diesen  Bedenken 
der  I^auausführung  gegenüber  biegte  aber 
die  ErwUgung,  daß  dem  Verkehr  an»  i)csten 
gedient  sei  mit  einer  unter  der  Hauptge- 
SchAflsstraße  liegenden  Stadtbahn:  auch 
glaubte  man  soviel  Erfahrungen  bei  dem 
Bau  der  früheren  Linien  gewonnen  zu 
haben,  daS  man  sich  dureh  die  Schwierig' 
keiten  der  liauausfUhrung  nicht  mehr  ab- 
schrecken ließ. 

Die  Ticfbahn  unter  der  Washington- 
Straße  ist  einschlicßlieh  der  beiden  BVL  den 
Hochbahnen  heraufl'ührenden  Uampeii  runti 
2,1  km  lang  und  verlüufi  im  wesenilielien 
gradlinig.  Die  Halbmesser  sind  im  allge- 
meinen sehr  groß,  niHiilii  h  1500  m  und 
darüber,  nur  10  7o  ganzen  Strecke 
liegen  In  Bogen  von  160  m  Halbmesser. 
Die  Steigiingsverhältniisse  sind  niciit  so 
prUtisiiiT,  da  di(;  Thergilnge  zu  den  Hoch- 
bahnen und  die  Uulerl'ahiuug  des  East- 
Boston-Tunnels  starke  HOhenunierschiede 
beiliii^'<  II.  Iir<xt  loch  der  tiefste  l'unkt  der 
Tief  bahn  rund  lu  m  unter  der  anschließen- 
den Hochbnhnstrecko. 

Die  größte  Steigung  beträgt  50 'V,,,  — 
1  :2ü.  }ri''Ct<'  Neigung  55 "/^^  =  1  :  18  — 
die  beiden  (Jlcisc  der  durchweg  zwei- 
gleisigen Bahn  liegen  nicht  Überall  in 
gleicher  Höh-.  I»!«-  Bilui  hat  vier  Halte- 
stellen, s«tweit  man  von  sfjlelien  sprechen 
kann.  Dieselben  haben  nümlich  Außen- 
bahnsteige, die  aber  wegen  der  geringen 
Hrnit'  rlcr  Str.fße  uud  wegen  aixlerer  ört- 
licher Schwierigkeiten  einander  nicht  ge- 
genüber liegen;  auch  liegen  die  Qleise 
teilweise  nicht  in  gleicher  Höhe,  so  daß 
einheitlich  aU!*gestaUetc  Stationen  i;i(iif 
vorhanden  sind.  Jeder  Bahnstei^'^  ist  im 
allgemeinen  durch  ewei  Treppen  zugfing- 
lieh.  Diesi-  \vnl!ri"  m;ui  zuerst  auf  die 
Bürgersteige  der  Washingtuu-Straße  aus- 
roflnden  lassen,  doch  kam  man  von  dem 
Oedanken  wieder  ab,  da  man  dadurch  eine 


onzuifissige  Einengung  der  siark  belebten 

Straße  befürchtete  und  außerdem  den  Ver- 
kehr noch  vergrößert  hätte,  anstatt  ihn 
von  der  Hauptstraße  abzulenken.  Die  Zu- 
gAnge  sind  daher  In  die  Ncbenstrafien  ver- 
legt und  meist  in  rrivnthfitisprn  unterge- 
bracht; ein  besonderer  Zugang  führt  vuq 
dem  Hauptpostamt  su  der  in  der  Nahe  be- 
lindlichen  Station.  Auch  in  Boston  haben 
sich  einzelne  große  c Jesi-li.'lfte  tlnrum  be- 
müht, wie  in  New  York  und  <  hicagu  be- 
sondere Zngftnge  su  den  Ttefbahnstaiionen 
zu  erhalten;  es  ist  aber  noch  nicht  ent- 
schieden, ob  dies  zugelassen  wirrden  wird. 

Der  Tunuelquerschnitt  ist  in  »> 
vielen  verschiedenen  Kennen  ausgeführt 
worden,  d;>ß  nmn  üliorhaupt  lüi  iit  vnn 
einem  „XorniaUiuerschuitt'*  sprechen  kann, 
denn  die  Lage  an  den  H&nsem  und  den 
Leitungen,  die  verschiedene  Tiefe  unter 
StraßenoberHilche,  tlie  an  vielen  Stellen 
ungleiche  Höhenlage  der  Gleise,  die  Bahn- 
steige und  ihre  seitlichen  ZngAnge  zwangen 
zu  beständigen  Änderungen  des  Quer 
»cimitts.  Gemeinsam  ist  aber  die  huü- 
giebige  Verwendung  von  Beioa,  der  das 
Mauerwerk  fast  ganz  verdrAngfc  hat,  und 
dir  Musgcdclinf''  Verwendung  von  Eisen 
einlagcu  in  den  Beton,  um!  zwar  sowulil 
von  dflnnen  Draht-  und  Stabeinlagen  als 
auch  vnn  starken  l'mtileisen  und  eisernen 
Trägern.  Die  Scitenwjinde  beatehen,  wie 
die  Abb.  1  bis  8  zeigen,  aus  Betonmauern, 
die  je  nach  der  Örtlichkeit  <<  iikrt;cht  bis 
zur  Decke  hinaiifjjeführc  sind  oder  im  oberen 
Teil  bogenförmig  in  die  Decke  übergeheu. 
Die  Tunneldecke  Ist  im  allgemeinen  grade 
ausgeführt  mit  I-Trflgern,  die  in  der  Mitte 
durch  eine  zwischen  den  Ulcisen  stehende 
Silolenreihe  unterstützt  werden;  zwischen 
die  Deckenträger  ist  Beton  eingestampft 
Wo  die  Höhenlaire  liies  zuließ,  ist  die 
Decke  bugeufürmig  als  Stampfbetonge- 
wölbe mit  Biseneinlage  und  Verankerungen 
aUf-  starken  Hundeisen  mit  Spannsehlössern 
angeordnet.  Die  Sohle  besteht  durchweg 
aus  einem  starken  Betttnbctt  mit  eingP' 
arbeiteten  KatwAseerungsrinnen.  Der  ganze 
Tunn<-1' |iiei-r!initt  ist,  wie  bei  der  älteren 
Tiefbahn,  in  eine  Wasserdichtutigssichicht 
eingehflllt  Bei  der  statischen  Bereehnang 
de«  Tunnelquerschnitts  ist  man  besonders 
vorniehtiiT  vorjrpfr'Oisr»  !!  nnd  hat  den  IUI- 
gun>ngen  Fall  augenoniiii<-n,  daßderTuDBel 
an  dw  einen  Seite  ganz  aufgegraben  wird, 
während  d'v  nulere  Seite  eine  «ehwep* 
Cberlaälung  zu  tragen  hat.  Diese  Äuuahwi 
war  notwendig,  weil  in  der  Washingtou- 
StraSe,  zum  Teil  grade  durch  den  Bau 
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der  neuen  Tiefbahn  hervorgerufen,  in  der 
nächst«'»  Zeit  zahlreiclu'  „Hlmmetskratser" 

mit  sehr  tiefen  Ki'1Icr(feschos8''n  fntfstohpn 
werden.  Hierauf  ist  auch  dadurch  KUck- 
Bieht  genommen,  daß  Tunneldecke  und 
-wände  überall  dort,  wo  der  Tunnel  unter 
oder  dicht  an  den  Hflusern  liog't,  so  stark 
ausgebildet  sind,  daß  »ic  imstande  sind, 
ein  vielstockiges  Geseb&ftsgebäude  zu 
tragen. 

Die  HnuausfUbrung  war  infolge  der 
geringen  Breite  nnd  des  starken  Verkehrs 
der  Straße  sehr  schwierig,  üer  Btraßen- 
Terkehr  wurde  jedoch  an  Werktagen  von 


Sciiwi<rigkciten  verursachten  die  zahl- 
reichen Unteii'angungen  und  tieferen  Gmm- 
dnuf^pn  der  r!csch;ift«hÄus**r.  Die  Arboiten, 
die  sich  bald  ihrem  Ende  nähern,  sind  bis- 
her ohne  Unfall  verlaufen,  bis  auf  einen 
Deck  «'neinsturz,  der  aber  ohne  tätliche 
Folg«^n  verlief.  —  Bernorkenswert  ist,  daß 
die  Tiefbahn  trotz  ihrer  zahlreichen  Sta- 
tionoi  und  entsprechend  viden  Zugänge 
eine  besondere  T.flftun  tj^an  lag-p  «'rlnilfen 
»oll,  die  bei  andern  unter  ähnlichen  Be- 
dingungen gebauten  ünteipflasterbabuen 
nicht  üblieh  und  auch  kaum  notwendig  ist. 
Um  aber  stets  fOr  ganz  frische  Luft  zu 


Abbt  &  Qucmehnitt  mtt  «intitlfMi  Bthmltiir  md  s*bos«Mr  Mwawuid. 


8  Uhi'  fr(ih  bis  6  Uhr  abends  einschließlich 
des  Straßenbahnbetriebes  voll  aufk-echt  er 

halten,  und  in  der  Nacht  wurde  xtets  soviel 
Platz  freigehalten,  daß  die  Lösrhzüfre  der 
Feuerwehr  durchfahren  konnten.   Im  all- 
gemeinen wurde  zuerst  die  Straßendecke 
durch  eine  hölzorin'  crsr'tzr    rliosc  finr*  Ii 
Balken  abgefajigeu,  und  dann  wurde  unter  , 
diesem  Schutz  der  Boden  ausgehoben,  und  ' 
zwar   In   einzelnen    möglichst  »hmah-n 
Schlitzen    \\\v  ilii    Scitenwände    und  di«' 
MitteUtuizen;  zul<>tzi  wurde  die  Suhle  und 
dann  die  Decke  eingespannt  An  einzelnen  I 
St<  lU  n  hcffanii  man  auch  damit,  zuerst  die 
richtige  endgültige  Decke  von  oben  her 
einzubauen  und  dann  nnter  dies»  die  I 
übrigen  Arbeiten  aussuftlhren.  Besondere  i 


sorgen,  sollen  an  verschiedenen  Stellen 
zwischen  Je  zwei  Stationen  Lfiftong«- 
kammern  mit  elektrisch  betriebenen  Wind- 
rSdrrn  anerclept  werden,  die  die  Tunnel- 
luii  an!>au{;en  und  ins  Freie  befördern, 
während  durch  die  Bingftnge  der  Stationen 
tVischi'  l.iift  nnchfitrrMii'  Die  Abluft  tritt 
nicht  wie  bei  den  Lüftuugskammern  der 
älteren  Tief  bahn  Bostons  nach  den  Bürger- 
st«'ig«'n  aus,  sondern  wird  durch  Kohre 
(ib«'r  (lif  Straße  hinausg^eführt.  sn  daß  die 
Straßengänger  in  keiner  Weise  durch 
etwa  schlechte  Tonnellnft  belflstigt  werden 
krnuu-n.  Vielleicht  hat  dir  vielfach  schlechte 
Luft  und  vor  allem  die  große  Iliue,  die  an 
wannen  Tagen  in  der  neuen  TiefbahD  in 
New  Yortc  hermht,  Teranlassnng  g^ben 
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für  besondere  reichliche  LUftuug  zu  surgeu; 
doob  tot  bierflber  «ns  d«m  Jahresbericht 
nichts  zu  eiitik«hnien. 

Die  nltere  Tief  bahn  Kostnn^.  r1:e  in 
der  zur  Washington  •  Straße  parallel  vet  ■ 


i'  crtigstellung  der  ueueii  Linie  ihrem  ui*- 
sprünglichen  Zweck  zarCLckgegeben  werden. 

Sie  war  nämiich  zunächst  dafür  bestimmt, 

nur  Strr<f;pTihahn\vagcn  aufzunehmen,  ist 
dauu  ab«>r  auf  den  durchgeheodeD  Gleisen 


laufenden  Tremont- Straße  liegt,  soll  nach  i  sar  DarehfObning  der  Hoebbabnxdge  ba- 
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nutet  worden,  wahrend  die  Straßenbahn- 
wagen nur  in  den  beiden  vicrgleisiffen 
Ti-ilen  der  Bahn  auf  den  mittleren  Gleisen 
▼erkehren  und  demnach  dort  amkehren 
müssen,  wo  diese  mittleren  GN-isc  mittels 
Schleifen  endigen,  nämlich  in  d*'n  Statioin'n 
Park-Straß«'  und  Adams  S<juare.  Die  Auf- 
nahme der  Hochbahnzage  in  die  ältere 
Tiefbahn  hat,  ab^'csehon  vdii  der  T^ntcr 
bintlung  des  ilurchgehcudcn  ätraßenbahn- 
Tericebrs,  maneherlei  UnzntrftgHchkeiten  mr 
Folge  gehabt,  cHe  vor  alh-m  darin  be- 
stehen, daß  die  Stationen  für  dt  n  Verkehr 
der  llochbabnzügc  zu  beengt  sind,  und 
daß  viererlei  Einbauten  vorgenommen  wer 
den  raußt'Mi.  um  die  Uahnsteige  zu  erhöhen, 
die  zuerst  den  Anturderungeu  deü  Straßen- 
bahnverkehr» entapreehend  nur  wenig  über 
Schienen  -  Obei^kante  lagen.  fJl<-ich7.eitig 
hcahsichtigt  man,  gewitzigt  duroli  da*) 
große  Unglück  auf  der  Pariser  Stadtbahn, 
alle  feuergeffthrliohen  Einrichtungen  der 
alten  Tief  balni  durcli  feuerfeste  zu  ers<a/.<-n. 
—  Ob  die  vollständige  Sperrung  der  Ticf- 
babn  in  der  Tremont  Straße  für  Hochbahn- 
zttge  Tatsache  werden  wird,  ist  noch  nicht 
entschieden;  verkehrspolitisch  würde  sie 
keiue  erheblichen  Nachteile  bringen,  du 
die  Ersatsbahn,  nämlich  die  neue  Tief  bahn 
in  flcr  Washington-Straße,  nur  rd.  150  m 
entfernt  und  für  das  Geschäftsviertel  noch 
günstiger  liegt. 

Der  unter  einem  Hafenarm  hindurch- 
führende  East  -  Boston  TnnncI  nm 
Ende  des  Jahres  1904  dem  Verkehr  über- 
geben worden;  den  Betrieb  führt»  wie  auf 
den  anderen  Stadtbahnen  Bostons,  die 
Uocbbahn-Betriobsgeaellscbaft.   Der  unter 


dem  Hafen  Hegende  Teil  des  TuimeU 
zeigte  bald  eine  gewisse  Feuchtigkeit,  dir 
zwar  weil  geringer  war  als  bei  audeni 
unter  ähnlichen  Verhältnissen  stehenden 
;  UntiTwasserbauten,  aImt  doeh  den  Feuchtig' 
kcitHgehalt  der  Luft  ungünstig  bccinllußte. 
Die  Tunnelwände  wurden  daher  mit  Kippen 
von  feuerfestem  Ton  bekleidet,  Uber  di« 
f'hv  '/.<-nieTttlafj«>  ;^''lepft  Miirde,  Die  Wände 
1  haben  dadurch  ein  trocknes  Ausseheu  cr- 
I  halten,  da  das  Wasser  durch  die  Zwischen- 
rtturae  zwischen  den  Tonrippen  abfließt 
und  von  da  zu  f!«  n  Pumpenschächten  ge- 
leitet wird.  Die  wicliügste  Station  des 
East-Boston-Tunnels,  nämlich  die  an  den 
Schnittpunkt  mit  der  Hfchhnhn  in  fli-r 
Atlantic  Avenue  gelegene,  ist  noch  ivicbt 
ganz  fertiggestellt  An  dieser  Station,  die 
man  als  „TnrmstAtion'^  bezeichnen  kann, 
werden  Einriclitungen  getroffen,  daß  die 
ReibCDdeu  nicht  nur  zwischen  den  beiden 
Bahnen  und  der  Strafte  verkehren,  sondern 

aiii-'Ii  unniitti'lhnr  zwiseiien  H' leh- und  Ti'T 
bahn  übergehen  können.  Bei  dem  großen 
Hfihenunterselued  sind  aniSerdem,  wie 
Al>b.  i  jseigt,  vier  Aufzüge  vorgesehen,  v<in 
denen  jeder  40  bis  50  Personen  faßt.  Der 
Entwurf  für  die  Aufzüge  stellte  besoudere 
Anfordemngen  an  die  Hasehineningenieore, 

;  da  die  Aufzüge  nicht  vollständige  senkrecht. 

I  sundem  teilweise  in  schwach  gekrümmten 
Linien  schräg  laufen  und  da  sie  eine  Ge- 
schwindigkeit viin  rd.  1,3  ro/Sek.  haben. 

'  Auf  die  in  flem  früheren  Bericht  erwMl.nte 
neubeabsiclitigte  Stadtbahnliaie  nach  der 
Vorstadt  Cambridge  geht  der  diesjährige 
Jahresbericht  nicht  ein. 

0.  Bl. 


Oesetzgebnng. 


Breuften.  Voßstraße— Wilhelm-Platz— Medwenstraße— 

Taubenstraß»     IIhisn  ■  lii^l'-i-  Pl.itz  -  Xicder- 
Allerhöchtiter  Erlaß  vom   'iS.  «luli   19U(i,     Widlstraße — Sj>iiU'liujirkt  ciwi-iicrl  wird. 

hetr.  die  Brwdtomnff  der  Berliner  Hech-  ,    y      ^     ü.^.^     Dampfers  „Hambur}i\ 

und  VnteijgrDiidbaliB.  ,  den  28.  Juli  1906. 

Auf  den  Bericht  vom  18,  Juli  d.  .T.  will  |  g«*-  Wilhelm  R. 

Ich  bei  Rückgabe  der  eingereiclir<  ii  iMiine  •  g<>genge2.  Breitenbach. 

genehmigen    I     die  mrlinorll    h    «nd         ^^n  Minister  der  öfTentUchen  Arbeiten. 
Untergrundbahn  durch  eine  elektrisch  zu 
betreibende,  an  den  jetzigen  Untergrund* 
bahnhof   Potsdamer   Platz  anseldießen<lo 
Untergrandbabnstrecke  Leipziger  Platz— 
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Erlaß  des  Hinittters  der  iilfent liehen  Ar- 
beiten vom  22.  August  lÖOfi—  IV.  A.  18. 188  — 
au  die  Künigl.  Ei^cnbalindirektiotitiu  und  < 
dio  Herren  Eisenbahnkominissare  eowie  ab-  { 
scliriftlicli  im  die  Herren  KegirTungspräsi- 
denteii  uud  den  Uerru  rulizuipräsideiiteii  in 
Berlin,  betr.  eisenbiilratcchiilMlie  PrIlAiDg 
der  Banplllii«  von  Kleinbahnea  snd  Prlvat- 
anachlalUialiDeii. 

Nach    (\i-n   angestellten    Krmittlungen  j 
wird  von  ih  n  Ki>;enl>ahnliphörden  bei  di  r 
i'rüfung  von  EniwUrfon  zu  Eboiibiiutcii 
und  von  Fuetigkeitaberechmingen,  die  von 
Kli'inbahni-n  im  ncmlimipnngsverfahren 
zur  Vorlage  gebraciit  wordcu,  vurücliiedcn  - 
vcrfaliren,  und  es  Ist  vielfach  für  erforder- 
lich angesehen  worden,  eine  die  Behörden  ' 
stark  belastende  Durchrechnung  SämtHoher 
Einzelheiten  vorzunehmen. 

Dies  gibt  mir  Veraalae>8ung,  darauf  hin- 
zuweisen, daB  durch  die  im  Kleinbahn- 

gcsciz  vom  28.  Juli  185)2  (ij  4,  5,  IT  und  22) 
und   in  der  Ausführungsanweisung  vom 
13.  Angusi  181)8  vorgeschriebene  Genehmi-  i 
gung  und  Aufsicht  die  Vcrantwortong  fUr  i 
die  Hntri«  hsBichorliett  dm  Kl'  inbnliimnter- 
nehmern  nicht  abgenotnniea  werden  soll. 
Die  bei  der  Genehmigung  mitwirkenden  ! 
EUsenbahnbchörden  sind  vielmehr  befttgt. 
Von  den  Kleinbabiinntornolimem  zu  ver- 
langen, daß  die  Kniwürie  niii  den  Festig-  ^ 
keitshcrechnongen  von  suverlAssigen  Fach-  > 
leuteii  .■nir^^cstellt  urd  mit  imihmü  Vcrnir^rk 
Uber  die  technische  und  rechnerische  Nach- 
prQfting  durch  einen  an  der  Anfsiellung  ' 
nicht  beteiligten  Sachverständigen  versehen 
werden,  vnn  dem  die  PrQfungsbcschcini- 
gutig  ZU  unter/.eichneit  iäi.   Eutwürle  und 
Festigkcitsborechnungcn,  die  diesen  An-  i 


fordcrungen  nicht  entsprechen,  werden  als 

zur  Überprüfung  ungeeignet  den  Kleinlialin- 
Unternehmern  mit  einer  entsprechenden  Er- 
ÖflTntwg  sorttekzageben  sein.  Ist  den  An- 
fordi-rungen  genügt,  so  ist  die  Oberprüfung 
durch  die  Eisi-nbahnbehörden  hauptsächlich 
darauf  zu  erstrecken,  ob  die  anerkannten 
technischen  Regeln  befolgt,  LUoken,  die  auf 
die  Betriebssicherheit  einwirk-n  kf^nntcn, 
nicht  vorhanden  sind  and  —  sofern  es  sich 
um  staatlich  zu  unterstützende  KleinbabDen 
liiiinl'  lt  —  ob  Von  richtigen  wirt.schafilichcn 
Gesichtspunkten  nnsj^egangen  ist.  Eine  er- 
schöpfende I'rüfung  und  Durchrechnung 
alier  Einzelheiten  nach  Haßgabe  der  den 
Elsenbrthndirektionen  für  (  ip:ene  Emwüif'e 
der  äiaatseisenbahnvcrwaltung  gegebenen 
Vorschriften  geht  fibcr  den  Rahmen  der 
.VufbichtsiUtigkcit  liinaus;  solche  Einzel- 
heiten wurden  durch  Stichpruben  znprttfen 
sein. 

Nach  ähnlichen  Grundsätzen  ist  auch 

bei  Vorlage  und  l'iurunfr  .imlorer  techni- 
schen Unterlagen,  die  in  der  AuHfUhruug»- 
anweisung  zu  §  B  des  Kleinba hngesctzes 
bezeichnet  sind,  und  ferner  bei  Privat- 
anseiihiGhahiM'n  (ij  40  und  §  00  des  Klein- 
bahngesetzcii)  zu  verfahren.  Dies  schließt 
nicht  aus,  daß  In  den  Fällen,  in  denen  es 
sich  um  Herülirung  mit  d<-r  ötaatsbahn 
handeil  (bei  Anschlüssen,  Kreuzungen  USW.), 
die  zuständigen  Staatseisenbahn -Verwal- 
tungsbehörden den  Unternehmern  beratend 
und  hellend  zur  Seite  stehen  {Runderlaß 
vom  Ü.  Juli  1903,  Absatz  2  unter  Zifler  2 
E.  V.  Bl.  S.  232).') 

Die  KOnigl.  Eisenbalmdirektionen  und 
die  Herren  Eisenbahnkuinmtssare  wollen  in 
Zukunft  nach  .Maßgabe  der  vorstehenden 
6e!>tinnnungcn  verfahren. 


Rechtsp 

Sic  Erkenntnis  desOberlandpsgericbta  Hanini, 
Vll.  Zivilsenat«,  vom  Ü8.  Februar  1906. 

Oer  Unternetamer  einer  Kleinbahn  hnfipt  nfcht 
Tür  tfm  Solwdea,  ile»  sia  teftrocbener  Lettun0ä4iralit 

dll  er  elektrische  Kraft  von  der  StarfcstromleHung 
dsr  Kleisbahn  aMeitet  und  dadurch  »In  Pferd  ver- 
letzt 

Am  16.  Januar  1904  abends  zwischen  6 

und  7  Uhr  ist  an  dem  Ituhiuibcrgaiig  .M.-.St. 
der  früher  B.-M.Eisenbabn,dict  durch  die  hier 


r  e  e  k  n  II 


von  der  I'x  ki.if^ten  Ijotriebeiie  SM'.'iß'-nb.-tlMi 
1  üb**rschritien  wird,  ein  Pferd  des  Klilgcrs 
!  dadurch  zu  Tode  gekommen,  daß  es  durch 

eini-n  infolge  Schneefalls  zerris.senen  und 
j  mit  der  .Starkstromleitung  der  Straßenbahn 
^  in  liiu'ühruug  gekommenen  Telegraphen- 

draht  von  dem  elektrischen  Strom  getrofTen 
i  wurde.  Der  Wert  des  Pferdes  b^  ir/icrt  mv 
'  bestritten  9UU  M.  Der  Klüger  nimmt  die 
I  Beklagte  als  Betriebsunternehmerin  der 

I      ■)  Abfcdruckt  in  d«r  2eilaekr.  f.  EleinlNiliiwii  I9QB* 

I  $.ax>i. 
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Btraßenbalin  auf  Ersalz  des  Schridens  in 
Anspruch  uud  hat  am  23.  Aagu.->t  lüUl 
Klag«  mit  dorn  Antrage  erhoben: 

die  Belcla^e  IcostennUiig  zn  verurteilen, 

an  de»  Kläger  neunhundert  Mark  nehsi 
4%  Zinsen  seit  dem  Tage  der  Klage- 
zastellun^f  zu  zahlen  sowie  das  Urteil 
gegen  Sicherheitsleiatang  fflr  vorlftollg 
vollstreckbar  sa  erklären. 

Er  behauptet,  daß  das  zwischen  den 
Telegraphendrähteu  und  der  Starksirom- 
leitnng  angebrachte  Sehntznetz  ungenügend 
gewesen  isei.  Während  die  zaiilreiehen 
Telegraphcndriilite  eine  zwei  Meter  hr>  :te 
FlAchc  eingenorameu,  sei  das  Öciiui/aieiz 
nnr  drei  Meter  breit  gewesen,  so  daB  es 
an  jedpr  ^^ti-lle  rmr  einen  hnlhon  Meter 
über  jene  Drähte  überge:>tanden  hülle;  es 
sei  aneh  nicht,  wie  jetzt  nach  dem  Unfall, 
an  besonderen  Masten  aufgehängt  gewesen. 
Infolge  diester  mangelhaften  Beseh-ifTt  iiii-  it 
habe  CS  nicht  verhindern  können,  daü  ein 
infolge  des  Schnee-  nnd  Eiswetters  ge- 
rissener Draht  mit  f!er  Sirrunleitanf;  in  He- 
rUbruiig  gekommen  sei.  Die  Beklagte  habe 
angesichts  der  in  den  letzten  Jahren  Öfters 
vorgekommenen  ähnliehen  Fülle  auf  eine 
Verbesserung  der  Schutz  vorrieb  tungeu  be- 
dacht beiu  müssen. 

Die  Beklagte  hat  ihre  HaftpBicbt  be- 
Htrirrnn  and  kostenfäUige  Klageabweisnng 
begehrt. 

Beide  Parteien  haben  der  Kaisei-lieheu 
Postvcrwaltung  den  Streit  verkündet. 

Das  Gericht  I  Instanz  gab  dem  Klatrc- 
aniragc  im  vollen  Umfange  ttiatt,  indem  es 
die  Stadtgemeinde  M.  Tenirteilte,  an  KlAger 
900  M  m  li-t  Zinsen  seit  dem  2b.  August 
1904  zu  zahlen  und  die  Kosten  des  Heclits- 
streits  mit  Ansschluß  derjenigen  der  Neben- 
intervention  zu  tragen. 

.Auf  erholxMie  Berufung  seitens  der 
Stadtgemeiade  M.  wm'de  das  Urleil  1.  In- 
atanz aufgehoben  ans  folgenden 

En  tsci»  (•  i  li  Uli    -  jxründen: 

Nach  Ansicht  des  Berufungsgerichts 
ist  der  Gedankengang,  welcher  den  Kläger 
veranlaßt  bat.  die  Stadt  M.  als  die  Betriebs- 

tinreniehiiierin  der  StraÜenl'  liui  zn  ver- 
klagen, und  nach  welchem  der  Prozeli  in 
I.  Instanz  geleitet  worden  ist,  verfehlt. 

Der  Sachverhalt  ergibt  (»hne  weiteres,  daß 
als  Uafiptliclitige  nur  die  Neboninlerveni- 
eotin  In  Frage  kommen  kann.  Mittels  eines 
gebrochenen  Drahtes  fler  'J'elegraphen- 
leitmifr  ^vir-il  iui-  iler  in  tadelt' i>'  r  Orilniing 
beliudiiehen  Starkstrumleitung  der  Straßen- 


'mhn  inihefugtnnveise  elektrisehe  Kraft 
cntwemlet  und  diese  mitteis  des  gebroche- 
nen Telegraphendrabtes  atif  den  KOrper 
des  Pferdes  des  Klägers  geleitet,  welches 
dadnreh  erschlagen  wird.  Es  liegt  also 
ein  Fall  des  §  83ö  B.  G.  B.  vor,  daß  dmcli 
den  Einsturz  eines  mit  einem  Grandstlleke 
verhniideneii  Werke-  ein  Schaden  anprc- 
stiftet  ist,  und  es  scheint,  da&  die  Nebeu- 
intervenientin  als  Besitzerin  des  Tele- 
graphenamtes, von  dem  die  Leitung  aus- 
geht, oder  wenigstens  nach  den  Grund- 
sätzen, die  das  H.  G.  Bl.  52  S.  379  ausge- 
sprochen hat,  für  den  Sehaden  verantwort- 
üch  j,'emacht  werden  konnte.  Dagegen 
versagen  der  Beklagten  gegenüber  alle 
denkbaren  KiagegrOnde.  Auf  §  823  Abs.  2 
B.  B.  kann  der  Anspruch  des  Klägers 
nicht  gesiüt/t  werden,  weil  die  Vorschritlen, 
nach  denen  die  Schutznetze  zwischen  deu 
Leitungen  der  Strafienbahn  nnd  der  Tele- 
graphie  anzubringen  sind,  nicht  Schutzge- 
setze im  Sinne  dieses  Gesetzes  sind.  Dem 
Schutze  des  auf  der  Straße  verkehrentlcn 
l'ublikunis  sollen  die  Netze  überhaupt  nicht 
»üetu'ii  I!:r  Zweck  ist  in  iler  dem  Gut- 
achten des  Uber-i'ostinspektors  F.  und  deu 
Yorsehriften  des  Regiemngsprflsidenten 
vom  20.  April  1807  mit  größter  Deutlichkeit 
dahin  bestimmt,  daß  .sie  die  Telegraphen- 
leiiuag  von  der  Starkstromleitung  «ler 
Straßenbahn  isotioren,  also  veitiindern 
s  il!cn  <1,iß  v  in  der  letzteren  elektrischer 
Strom  auf  die  erstere  UUerHpriogt«  dort  den 
telegraphischen  Betrieb  stört  nod  In  den 
Telegra|>henämtern  selb.st  Unheil  anrichtet 
Di'»^e  Sehutznetze  haben  also  nur  Bedeu- 
tung lür  das  innere  Verhältnis  der  Straßen- 
bahn zur  Telegraphenverwaltttng.  Man  wird 
auch  kaum  in  .\brede  stellen  kr.nncn  daß. 
wenn  jene  Netze  wirklich  zum  Auffaugen 
gebrochener  Telegraph eudrAhte  bestiniint 
wären,  ein  ungeeigneteres  Mittel  als  die 
Aiibringnng  eines  wHgereelit  li.;:^eii(i*^Mi. 
maschenartigen  Metallnctzcs  von  geritiger 
Breite  dazn  kaum  hStte  erfunden  werdet» 
kiinnen. 

Auch  §  8;1U  B.  G.  B.  versagt  als  Klage- 
grunil  gegetiüber  der  Beklagten,  da  sieb 
Villi  der  Starkstromleitung  der  Straßenbahn 
Teile  nicht  abgelöst  liaben,  §  823  Abs.  1 
ß.  G.  B.  kann  gleichfalls  gegen  die  Be- 
klagte als  Unternehmerin  der  Stratenbahn 
hier  nicht  zur  Anwendung  komnien  «  .  il 
die  Leitung  «ler  letzteren  in  voller  Ürdnuog 
war.  Der  Kläger  sucht  aber  der  Beklagten 
noch  «laraus  einen  Vorwurf  zu  macbeo, 
daß  sie  nicht  als  zur  Wegennterhaltung: 
Verpilichieic   für  die  FortschafTung  und 
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UuscUildlioliinacliuag  Ufs  heruiitcrlnin^jcn- 
dpii  Tclographendnihtes  gesorgt  habe. 
Aber  auch  dieser  Vorvvurf  trifft  nicht  Ztt, 
da  V  m  (lii  <cm  Standpunkte  aus  I?(  klnwte 
nur  iUr  bchädeo  aurzakommeu  haben 
wOrde,  welche  dareh  eine  Mao|irolhafk[gkcit 
der  baulichen  Unterhaltun;?  der  Straße 
viTursacht  wären.  Davon  kann  hier  aber 
keine  Uede  sein.  Zudem  ist  nach  dem  un- 
streitigen Sach^erbalte  der  Draht  erst 
währrnul  des  gernrlc  lirrr'^chf'n'lcn  Rchnec- 
slurracs  herabgestürzt,  und  es  steht  nicht 
fest,  daß  er  schon  wahrend  eines  Unseren 
Zcitratimes  in  den  Verkehr  gefährdender 
"SVeise  auf  die  Straßi*  hi-rabgehangen  habe. 
Daß  der  verkeiirsstürcnde  Zustand  also 
schon  so  lang«  bestanden  habe,  daß  ein 
Vertrftr-r  i!<^r  St.i(!t  mu  ihni  Kenntnis 
nelimen  und  für  seine  Beseitigung  hatte 
sorgen  mttsscn,  ist  danach  nicht  d.-<rgctan. 
Daß  <iie  Straßenbahn  der  BelclAgten  gomiiß 
§  1  des  Kleinbaiingesetzes  vom  28.  .Juli 
1892  unter  dem  Eisenbahngeset^  vom  3.  Nu- 
veniber  18S8  steht,  dafOr  Ist  keinerlei  An> 
halt  geboten;  die  Frage,  ob  Bekla^^to  rtwa 
nach  §  25  dio»ea  Gesetzes  bal'teu  würde, 
konnte  deshalb  dahingestellt  bleiben.  Ein 
Verschulden  der  Straßenbahn  sclilicßlich 
.sehnn  deshalb  anzuiu-hmcn.  woil  sio  eine 
Berührung  ihrer:  Stronileilung8draht«'3  uud 
eine  Ableitung  elektrischen  Stroms  aus 
demselben  durcli  Vorkehrungen  nicht  Ober- 
haupt unmöglicii  gemacht  halte,  würde  ehie 
Überspannung  der  von  der  Verwalluiig 
der  Straßenbahn  za  erfordernden  Vorsicht 
bedeuten.  Dem  Inti  rcssc  des  Einzelnen 
an  der  Sicherheit  der  Straßen  steht  das 
allgemeine  Verkebrsinteresse  gegenüber, 
welclies  Straßenbahnen  not  wem  ii^  macht 
Eine  billige  Ausgleichung  beider  Interessen 
kann  eiu  weitergehendes  Verlangen  nicht 
rechtfertigen,  als  daß  die  Vorkehrungen 
der  Straßenbahn  im  regelraftßigen  Verlaufe 
der  Dinge  nach  lUlgcmeinen  Verkohrscr- 
fahrnngen  eine  Gefährdung  <lß3  Pablikams 
ausschließen.  Vorkelirungen,  «lie  auch  bei 
nnvordprselihnren  Znf.'lllen  eine  CenUirdung 
absolut  unmöglich  macheu,  köuueu  von 
ihr  nicht  verlangt  werden,  weil  sonst  di^r 
Straßenbahnverkehr  überhanpl  gehindert 
werden  würde.  Hiernach  muüte  unter  Ab- 
änderung des  landgcrielitlichen  Trteils  die 
Klage  abgewiesen  werden.  Die  Kosten  des 
Heehtsstreites.  eiiisrhl'i  üiit  Ii  der  durcii  die 
Xebeninlorveniion  verursacliten,  waren  gc- 
muß  §  91,  101.  Z.  O.  dem  Klüger  aufzu- 
erlegen. 


Enlschcidnng  des  Reichsgerichts.  VI.  Zivil- 
!  Senats,  vom  11.  April  1906 

'  In  Sachen  derOesellschaft  fürStraßan- 

bahnen  im  S.tal  zu  St.  J.,  Beklagten 

und    lv(  visionsklitgerin,   gegen  den 
I  Bergmann  K.  iu  B.,  Kläger  uud  Ke- 
Visionsbeklagten. 

Zum  BairW  <w  «Igensii  YmMUm. 

I  (BelehBhafkpflicbtgesets,  §  t.) 

I     Ans  dt*n  Entscheidungsgrttnden: 

I       Nach  der  Feststellung  des  Beruftings- 

gerichts  h<M  te  der  auf  der  rechten  Straßen- 
seite wandernde  Kläger  Wagengeriluseh 
hinter  sich.   Er  glrtubte,  daß  die  Straßeu- 

I  bahn  so  spät  (etwa  lO'/^  Uhr  abends) 
nicht  nii'hr  falire  und  daC  d.i-  niT."iu>rIi 

I  von  einem  Fuhrwerk  herrühre.  Um  diesen» 

j  auszuweichen,  wandte  er  steh  nach  links, 
wollte  das  (iicts  überschreiten  und  wurde 
von  «lern  Straßi'iibalmwagen  niederg'e- 
worl'cn.  Der  Führer  des  onlnungsmüßig 

I  beleuchteten  Wagens  war  langsam  ge- 
fahren und  halte  his  zur  Unfallstelle  gc- 

I  läutet.   Auf  den  llaltruf  eines  Fahrgastes 

1  brachte  er  den  Wagen  einen  Meter  jenseits 

j  der  Unfallstelle  zum  Stehen.  Den  Klflger 
hatte  >T  nieht  bemerkt. 

I  Das  Berufungsgericht  zieht  aus  diesen 
Feststellungen  den  Schluß,  daß  Klager 
zwar  -  wa-  er  selbst  zugegeben  hat  —  di«' 
im  Verkehr  erforderliche  Sorgfalt  außer 
acht  gelassen  und  dadurch  den  Unfall  mit- 

I  verursacht  habe,  daß  Jedoch  die  Betricb»- 

I  einrichtung  der  Straßenbahn  gleichfalls  .Mit- 
ursaehe  gewesen  sei.  Das  Verhalten  des 
Khigers  sei  immerbin  entschuldbar,  weil  er 
glauben  dtirfte,  daß  die  Straßenbahn  »o 
spät  nicht  mehr  fahre,  und  er  nach  der 
wirklichen  Ursache  des  Wagengerfluschs 

I  nicht  zu  forschen  brauchte.  Itn  Verhältnis 
zur  H' fficbsgcfahr  sei   «'\n  Verschulden 

I  nicht   als   uusschlaggcbcud  für  die  Eni- 

I  stehnng  des  Unfalls  anzusehen. 
Die  Revision  ist  begründet. 
Kl/iger  hat,  als  er  in  <ler  stillen  Nacht 
das  Geräusch  eines  Wagens  hinter  sich 

j  vernahm,  nicht  zurttckgesehaut,  wo  der 
Wagen  sich  betindc,  sondern  ist  hlindlinfrs 
in  das  Gleise  der  Straßenbahn  Liueiugu- 
Innfen,  obwohl,  wenn  der  Straßenbahnver» 

kehr  aiUVidiHrt  hattC,  das  Venindiillielie 
Fuhrwerk  sich  el)en  so  gut  fluf  d'  i-  link'  a 
Slraßcnseite  zwischen  den  Gleisen  bewegen 
konnte.  Jeder  Fußgänger  hat,  namentlich 
in  <ler  Dunkelheit,  die  IMlicht,  auf  Fuhr- 
I  Werke,  deren  Nahen  er  vernimmt,  sein 
j  Augenmerk  zu  richten,  damit  er  ihuen  in 

49 

Dlgitized  by  Google 


678  Kleine 


geeigneter  Wetse  answcichc.   Durch  die 

ganz  unerkl.'lrlirlierntirlnspunfr  tlc";  Zurück - 
schaueDS  hat  Kläger  die  allcrgewiiiinlit-li^ti- 
Vorsieht,  dto  Ton  Jedem'ssarechnungsrülii^'cii 
Menschen  verlanjct  werden  mufi,  vcrsänmt. 
Gcg'on  dieses  nielii  entscinildbaie,  sondern 
in  buiicni  Grade  surglusu  und  unbcd^iclite 
Vorhalten  des  Verletzten  tritt  Im  gegebenen 
Fall  die  Uetriebsfri  falir  drr  StiMÜrnti.ihn 
völlig  zurttck.  übrig«-nä  ist  nucli  nicht, 
wie  das  Bcmfunf^sgi'Hcbt  anführt,  darin  zu 
erblicken,  dali  es  nielit  mOf^iicii  gewesen 
sei,  den  auf  tb  m  SchietiPiifrl'  isf  immerhin 
schnell  fahrenden  Wagen  zeitig  zum  Stehen 
bringen.  Denn  wenn  der  Führer  den 
Klüger  und  den  pliitzlielien  Wceliü«'!  in 
dessen  Gehriehtung  nicht  bemerkt  und,  wie 


diis  Bcrnfungsgcricht  eelbst  ohne  Rechts- 

irrtnm  nnni;innt.nielit  zu  bcnii  rkr-n  !it .luctit.', 
weil  er  l>ei  der  iiüchllicüeu  Fahrt  auf  siin 
Gleise  ta  achten  hatte,  so  war  er  auch 
nicht  in  der  Lage,  ihn  dun-li  rasches  Br«'ui. 
sen  vor  dem  Unfall  zu  Ix  hnten.  Der  Un- 
fall ist  vji  liuuhr  ganz  ub«>rv\  legend  auf  da» 
eigene  Verschulden  dos  Klägers  Bni-ttekza- 
fiitm  n  KiiM'  Ei'~.itzpHieht  tier  H'  kl  \;,'ir-n 
tritt  daher  nach  den  l'estgCbtclUeii  Uniätiia- 
den  Überhaupt  nfclit  ein. 

Die  irrige  Anwendung  des  4;  '2r)4  I?.  G- 
li.  mulite  die  Aufhebung  des  Hmifiiiigs- 
urti-ils  zur  Folge  haben.  Die  nach  §  5üi 
Abs.  III«  Z.  1  In  der  Saclie  selb{»t  tn  er- 
lassende  Kntselieiiliinu'  füljit  zur  Ziirnrk- 
weisuiig  der  Berufung  in  vtillcm  Uinfaiige, 


Kleine  Mitteilungen. 


Nenf-re  Projekte.  Vorarbeiten,  Konzession«- 
frteihingeo,  ßetriebserüffauugen  und  Ue- 
triebsttiitlcnuigeii  ven  Kleintabnen. 

1,  Neuere  Projckle, 

1.  Der  Landkreis  .Stolp  will  in  Erweiterung 

m'ini'h  Klt'inbaiitnnitcrmdiiiu'iis  Stolj»  Zezt-tjow 
eine  sctimalspurige,  mit  Lokomotiven  für  Per- 
sonen- und  Güterverkehr  su  betreibende  Klein- 
bahn von  Domiiike  nach  .Sinljiiin :iilc  limicn 

•i.  Die  (iieifeuborger  Kloinljalincii  Milieu 
durch  eine  schmnlspnrige,  mit  Lokftmotivcn 
flir  den  IVr^oiicn-  und  liti  i  \  c,  kf  lir  /u  1m>- 
(reibende  Linie  vuu  Dargjskill  nncii  l'rcptowa/K. 
erweitert  werden. 

a.  Dii>  Gestllsfhaft  fi*v  rlckt: 'mIic  Unter- 
iieiuaei»  in  Merlin  plant  ili'ii  oU-ktii-sihir 
Kk'inb»ltiR-n  t  ue  Personen-,  Kcise;.'i  pHck-,Tr*g- 
I;i>tcii-  lind  l*<»sivi'ilvi'lir  Von  Ma;;il«'l)iir;^  nach 
llotlienscc.  Ncn-KiMii'X.-bdrn,  Krakau.  Wcsii-r- 
bttsen,  (ir.  Oitcrsleben  utid  <  1\ rn-unll. 

4.  DiM-  Krci.H  liünfeld  plant  den  üau  einer 
voll»-j)urij;«'n,  mit  Lokomotiven  r.n  betreibenden 
Klcinl>ahn  l'iir  ! '.  i-oneii-  nn<l  (iütcrverkehr 
vom  Staalsbahnhöiv  Hünfeld  nach  Unterbern- 
lianl^  mit  Ab7.AV('i<r)ihg  von  Morles  nacii  dem 
Ulnx'iJStein. 

ö.  Der  üau  einer  vollBpurigen,  mit  Loko- 
motiven fttr  Personen-  und  Gfiterverkehr  zu 
b<'tr»'il>fuil«Mi  Klcitdiabn  ScIij^iMistadt 
(Hessen)  über  Dettingen  und  Al/cnau  (Bayern) 
nach  Neuses  (Preußen)  wird  >.'o|)l.int. 

rt.  I".iiu>  scliiii:i;-|i  iri;;i',  oli'ktrisi-li<'  Klein 
bahn  für  l'ersuueu-  uud  Hcisegepückverkehr 
soll  von  Mörs  über  Homberg  a.  Rh.  und  die 
im    Ikiii    bi'jrrirtViic    |{lieinl>i  Tu  kc    li.ich  dem 
8taal»baliuli<>te  Uubrurt  gebaut  weiden, 

7.  Die  Stadtgemeinde  Essen  a.  Kühr  plant  in 
Krwcilerung  des  xur  Zeit  %'on  der  Süddeutschen 


Ki^(•ld^;l  Ii  n^rcsell  schalt  betriebenen  Str.ilien- 
b:diniiet7.e.s  in  und  bei  Kssf  ii  den  Bau  einer 
scbmalspiirt^en,  eleklrisclien  Slralicnbahn  fOr 
Personenverkehr  vi>n  J^sen-Frohnhauseu  nach 
Essen'HolsterhauscD. 

s  Von  ICssen  a.  IJuhr  (Helenenstraße)  idier 
den  Fliogenbusch  nach  ISorbeck  (Germania- 
idalic)  mit  Abzweigung  vom  Flie^renbusch  dnrch 
die  Essener  Straliie  bis  zur  Akliensti ;iiie  tiei 
Westerberg)  soll  eine  schmaLipurige,  elektrische 
Straßenbahn  gebaut  werden. 

2.  V'ururbciten 

Die  Erlaubnis  sur  \'omahme  von  leckoi- 
svlien  Vorarbeiten  Ist  erteilt  worden; 

1.  Für  eine  sciunalspur'jre  T.r>knmotiveisen- 
babn  vuu  Ungaiisch-Ustra  nach  Suclialot»<t 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Sehilf- 
fahrf.  vom  IX  .\ugnM  \'.m.  S.  lVi!.'1  ; 

'2.  l'iir  eine  vollspurige  Lokalluilui  von 
Fl'rilz  nach  Hroiiow.  (Verordnungsblatt  für 
Kisenbaluieu  und  .Schißabrt,  No.  93  vom 
IS.  Anglist  \'.m,  S.  -JMa  ; 

:i.  Flir  ein  Neiz  von  Bahnlinien  idederer 
Uidnung  in  Klageiifürt  und  Umgebung.  (Ver- 
ordiuingsMatt  für  Kisenbabnen  und  Schinahrr, 
Ni.  W  vom       Aujrust  190G,  S.  2»)C3.> 

4.  Für  eine  Zahnradbahn  von  Furt  auf  den 
Gipfel  des  Hocbcck.  '(Verordanngsblatt  für 
r.isenhahnen  und  Schiffahrt,  No.  ilO  vom  I.  Sep- 
teiiiber  l'JUÖ,  im.) 

A  Für  eine  Fortsetxnng  der  Oailtalbahn 
von  Ilerin.'igor  nach  Köt.schacb  ikIit  Manlheii. 
(Verordnungsblatt  für  Libenbahiicn  uud  Schiff- 
fahrt, No.  90  vom  f.  September  1906,  S.  iliS.) 

Ii.  Für  eine  n;din  von  l{iidolfsw«>rt  nach 
Mottiing  mit  Abzweigung  nacli  TseherueuibL 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Schill^ 
fahrt,  No.  100  vom  4.  September  I0C6,  S.  im.} 
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7.  Für  eine  schmnlspuriccc,  mit  elektrischer 
Kraft  zu  betreibende  Uahn  niederer  Ordnung 
von  Klau$en  naeli  Klubeniit«in.  (Verordnung«* 
blatt  für  Eisenbahnen  und  ScUlfiihrt,  No.  101 
vom  ü.  September  10O6,  S.  -ilöl  ) 

8.  Für  eine  «ciimaUparige  Bahn  niederer 
Ordnung  mit  elektrischem  Betrieb  von  Brlxen 
nach  Vinll.  (Verordnungsblatt  für  Fiscnlt.Thnon 
und  öcbißabrt,  No.  1(M  vom  13.  September  1000, 
S.  2307.) 

!»,  Für  i-iti<'  Balm  nieiU^ror  Onlriiing:  -mit 
elektrischem  Betrieb  von  Vyso^an  nach  Mlada. 
<  Verordnungsblatt  fUr  Eisenbahnen  und  SehUf- 
f;il»rt,  No.  104  vom  1.3-  SeptoniluT         S.  2207.) 

lu.  Für  eine  voUspurige  Lokal-  und  Straßen- 
bnhn  mit  elektrischem  Betrieb  von  Debrecsen 
nach  Bihar  mit  Abzweijr'i'ip  naoh  N'ri^vv/trad. 
(\  eri>idnun?>>blatt  für  Eisenbahnen  und  .Schiff- 
fahrt. No  113  vom  16.  August  ISoa,  S.  2015.) 

II.  Für  eine  ^ctimnlspurige  Lokalb.nhn  mit 
Dampf-  o<U'r  Autt»UH>torwaffenbetrieb  von  Szar- 
vas  nach  üe»<'>d  mit  Abzweij^ungen  narh  Mezö- 
ber»'*ny  und  Ivürösladany.  fVrrnninungsblatt 
für  F.iscnbahncn  und  .Schifiahrt,  Xo.  'JH  vom 
15.  August  l\m,  S.  iÄ)15.) 

1*2.  Für  eine  voilspurig«  Loltalliahn  mit 
Dampfbetrieb  von  HetAny  nach  Perbete  mit 
Abzweigung  nach  t'snta.  (Verordnungsblatt 
für  Eisenbabnen  und  SchilTabrt,  No.  93  vom 
15.  August  1906,  S.  9016.) 

1.3.  Für  eine  voll.*-ptirige  I>oknlbahn  mit 
elektrischem  tteirieb  von  Kerepes  noch  Uö- 
dötlS.  (Verordnungsblatt  fQr  Eisenbahnen  nnd 
Schiffahrt,  No.  1)3  vom  l.j.  August  imi,  mb.) 

14.  Für  eine  voit«purige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Ki- 
niaszombat  nacli  Fazeka.H-Zaluzsäny  mil  Ab- 
zweigungen nach  Poitär,  Flocsko  und  JoUva. 
(Verordnungsblatt  ftr  Eisenbahnen  und  SchilT- 
fahrf,  Nil       vom  -21.  Aii;xa'-t  llHn;,  S.  i?':!',) 

lö.  Kür  eine  schmal»purigc  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Nagy» 
Szöcsi'iiy  nach  Patfalvn  mit  AVizwci'j'iuig  nach 
Kis-Tereune.  vVerorduungsblatt  tur  Eisenbah- 
nen und  Schiffahrt,  No.  94  vom  31.  August  IflvS, 
S.  9035.) 

16.  Für  eine  vull»^purigc  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbotrieb  von  Ni'*- 
nietszentmibnly  nacli  Näros-Szalümak.  Vi  i<>nl- 
nungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Si  hiir.iln  t, 
No  i>l  vom  21.  .\ugii8t  l'.i^JC,  .s.  ■2tm:! 

17.  Für  eine  schmalspurigo  Lokall>ahn  von 
Geza  nach  «»roshAxa.  ( Verordnungsblatt  für 
Eisenbahnen    und    .Schiffahrt,    No.  91  vom 

äi.  August  1006,  s.  mav) 

18.  FQr  eine  vollspurigo  Lokalbahn  mit 
I)ampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Üszöd 
»ach  Uyula  mit  Abzweigung  nach  Bnttaazök. 
(Verordnungsblatt  iiir  Eisenbahnen  und  Schüf- 
fahrf,  No.  lU  vom  21.  .Vugust  l'.m,  i>.  2036.) 

Iii.  Für  eine  vollspurige  Loiialbahu  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  BogA- 
m»  n.icli  Hatzfeld.  N'i  r  i  ilaungsblatt  für 
lui&enbahnea  uud  Schiffahrt,  No.  m  vom 
31.  August  IfKXS  &  3036.) 


30.  För  eine  vollspurfge  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbciricb  von  MAra- 
maros-Sziget  nach  Felsö  Opcsa.  (Verordnungs- 
blatt für  Eisenbahnen  und  SchilTahrt,  No.  <)5 
23.  Augnst  1906,  S.  2O40 ) 

21.  Für  eine  voUspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  DunapataJ  narh  Hajos. 
:  Vornrdnungsblatt  für  F.iscnbahiH  ii  I  ^chiff- 
fahrt,  No.  d&  vom  2».  August  lüOC,  S.  2U4U.) 

22.  Fftr  eine  schmalspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  elektritichcm  Betrieb  von  rmhA^ry 
nach  Zsäiobek.  (Verorduuugsblatt  für  Kiseu- 
bahnen  und  Schiffahrt,  No.  1)6  vom  23.  August 

1906,  S.  2041  i : 

23.  I'^ür  eine  Straßenbahn  mit  elektriücheu) 
Betrieb  In  Sseged.    (Verordnnngablatt  für 

Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  96  vom 
23.  August  l'J06,  .S.  2049.J 

24.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 

Damiif-  II  der  Atitomotorwagenbetrieb  von  Mo- 
hai»  luicli  Baraoyavar-l'el-Monostor.  (Verord- 
nungsblatt rUr  Eisenbahnen  und  Schiffahrt, 
No.  %  vom  23.  August  \<m,  .S.  2«.»49.) 

25.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  in  L'j- 
Kecske.  (V'erordnungsblatt  für  Eisenbahnen 
und  Schiffahrt,  No  95  vom  23.  Augu.st  IlKHi, 
S.  2(M9.) 

26.  Fiir  eine  voUspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Gic. 

Ilathalom  nach  Eticse.  (Verordnungsblatt  fQr 
Eisenbahnen  und  Schilfa  hrt,  No.  9&  vom 
23.  August  1906,  S.  3049 ) 

27  Fiir  I  ine  [..okaibahnlinie  mit  Dampf- 
betrieb von  Gverg^'ü'Kemete  nach  GyiMgyö- 
BorasAk  mit  Abzweigung  nach  (>yergy<>-T6i- 
gyC's.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und 
Schiffahrt,  No.  IUI  vom  6.  Septoiuber  1906, 
8.  9168.) 

•2?*.  Für  eine  \n]l-|,iinge  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Uakowicz  nach  lUbnyk-Ma- 
lom.  (V«i«rdnttBgsblatt  (ttr  Eisenbahnen  und 
Sctiiffahrt,  No.  101  vom  6.  September  1906, 

S.  215rt.) 

29.  Fftr  eine  schmalspurige  Industriebahn 

von  Zäm  nach  Frzhr'mvrt  Verordnungsblatt 
für  Eiseiiljahneii  und  .SthilVahrt,  No.  101  vom 
G.  September  l'J(jG,  S.  215;<.) 

"SO.  Für  eine  schmal.spurigc  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Alväcza  nach  Zi'im  mit  Al»- 
zweignngen  nacli  l'art-n  Strimbulur  un<l  dem 
Izvortai.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbubneii 
und  Schiffahrt,  No.  lol  vom  6.  September  imi, 
S.  215tf.) 

31.  Fiir  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Dampfbetrieb  von  Voj/m  nach  BAnöcs.  (Ver- 
ordnungsblatt für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt, 
No.  101  vom  1».  September  V.HJb,  S.  ) 

33.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
Daiiii/f-  oiliT  .\iiir.iii"ti>ru  a-.  iili('irieb  von  IVipa 
nach  Varoblüd  nüt  vcrüchicdeucu  Abzweigun- 
gen. (Verordnungsblatt  fiir  Efsenbahncn  nnd 
Schiffahrt,  No.  104  vom  13.  September  lOOü» 
S.  2215.) 

33.  FOr  eine  vollspurige  Lokalbahn  mit 
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Kleine  HUteilungen. 


r  Zdtarbrift 

LfQr  Kleinbahnen. 


Dampriit'trich  von  Horviind  nnch  Saabaci-Bat- 
tyAny  (nU  r  luuli  I'olgt'irdi.  (VorordnaogsblAtt 
für  EisL>tibaliiien  und  >(  liiffahrt,  No.  104  Tom 
13.  Soptoinber  IHOG,  S.  ihilö.) 

Für  cinu  «chinaUpnrige  Lokal-  uod 
Straßenbahn  in  Esseg^g  mit  Abzweigungen  nach 
Kis  Köszeg  und  llorczejf-Szöllös.  (Verordiumgit- 
bUtt  für  Eis«'nbahnen  und  Scbiflkblt,  Mo.  104 
TOtn  18.  September  i<x>6,  S.  :i2l6.) 

3.  RoMMMioneii 

sind  erteilt  worden: 

1.  Der  AktieoffeBeilschaft  Foscncr  Straßon- 
bahD  SU  Posen  für  die  Verlängerung  der 
Straßenbahnlinie  im  Stadtteil  Wildo. 

2.  JJer  stAdti^chea  ätraßenbaha  iu  Breslau 
fSx  dte  Verllln(<:erung  der  Lfaie  LoheetraAe— 
0^^vit/^•r  Frirdlhii.'  bis  zum  Dorfe  Oswitz. 

3-  Der  Ucgenwalder  Kleinbahneu-Akt><iD- 
gesetlscbafk  fflr  eine  sebtnalspurige  Kleinbaha 
mit  l.okoinotivbetriel)  Hir  I't  i -i  nen-  und  Güter- 
verkehr vou  Salhuow  nach  itcgcawalde. 

4.  Detn  Krelae  Qriimnen  für  eiae  toU- 
spurige,  mit  Lokomotiven  fflr  Peraonen-  und 


Güterverkehr  zu  l)ctrciljiiiiie  Kli  inliilm  von 
Loltz  nach  Toitz-Uustow. 

5.  Der  Stadigenieindc  Bonn  und  der  Bürjrer- 
n»ei»terei  Godesberg  zur  i'bernahine  und  zum 
Betriebe  der  bisher  der  Aktiengesellschaft 
Kheinifcli  -  WcstfiUische  Bahugeselischaft  tn 
Berlin  g\:buiigen  Straltenbabn  voa  Bonn  nacb 
Mehlem.  Die  biaberig«  Genehmigungsnrkimde 
ist  aufgehoben. 

6>  Der  Aacbeiier  KiatababiigeseUBebaft  für 
eine  Linie  Tom  Osterwege  bis  PreuSiscb-He- 
resnet 

In  Frankretrh  ^itkI  n K  Bahnen  tob  OlTent» 
lichein  Nutzen  erklärt  wurden: 

1.  Eia  ätraßeobabnueia  mit  Maschiaen- 
betriob  TOn  Uiniac-Horvan  nach  Salnt-Serran, 

von  Sainl-Malo  nach  Miniae-Morvan,  von  Hennes 
nach  tirand'Fougeray  and  vou  Breal  nacb  Ue- 
don.  (Journal  ofliefel,  No.  348  vom  8.  Septem- 
ber IIHM"..  (il.'.S.i 

2.  Eine  Bahn  von  den  Bergwerken  von 
Chiaenil  naeli  Perrigny-sur-Loire.  (Journal 
offielei,  No.  248  vom  13.  September  1906»  S.  6888.) 


4.  Betrl«bs«rtiirattngmi  uul  BetriebtindAmgeii. 
A.  In  FrrallMi: 


Ii 


Beseicbnung 
der 

Kieinbahnstrecke 


a)  EigentAroer 

b)  Betriebsunter" 
nehmor 


1=11 
Spur- Ii  II 

weite  2. 1.5 

i  Iä 

•s  =  « 


Bo- 
trlebs- 
sweck 


sc 


Tag 
der 
Betrieb»- 

eroffnung 

oder 
IJetricbs- 
änderong 


t.  StraBenbahnen. 


1    Elektrische     btildliacbe  a 
StraSenbahn  in  Bres-j 
lau  (Strecke  vou  den 
I    Oawitzer  Frieilhöft-n 
;    bis  aum  Dorfe  Oswits) 


I 


u.  b)  btadtgciueiude 
Brealan 


1^  nein 


Per- 
sonen- 
verkehr 
sowie 
Befiirde- 
rung  von 
Sacben 

für  , 
öffent- 
liche ' 
I  Zwecke 


2 


I  I 

IL  NabaRbabnMbaileh«  KleUbabnc» 

Strausberg— Henfcider  a}  Stl.lll^!lr[•j^  —  Herz    1,19«  '  ja 


Kleinbahn 


b) 


Stl.lll^!lr[•j^  —  Herz- 

felUer  Kleiobabu-, 
Aktiengesellschaft  In 

Berlin  I 

Betriubttabteilung  der' 
G.  m.  b.  H.  Leos  fr  Co.  <' 
in  Berlin 


Per- 
sonen- 


u.  Gater^: 
verkehr 


II 


nein  Am  -Jü.  Aug. 
1906 
Betrieb 
eröffnet 


Am  1,  .lan 
VMn)  iüt 
Eigeiitun* 

Villi 

Lenz  Ä  Co. 

an  die 
,  Str:iu.-(ierg 
'  -Herz 
felder 
Kleinhahn- 

Akiicn- 
gesellMSiisfi 

über- 
>  gegaagea 
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Kleine  MitteUuogen. 


6»1 


Beseichnung 
der 

Klelnbahmtracke 


a)  Eigentamer' 

b)  Betrtebsnnter- 
nebmer 


*  i  6 


m 

Sä 

Spur-:  2t  sj 
weite  .2  i-5 


-I- 


Be- 
triebs- 
»weck 


^1 


£  'S 
II 

5  * 

S  5 


Tag 

der 
Betriebs- 
eröffnutiff 

oder 
Betriebs- 
aDdemng 


I 


Leite— ToltB-Rastow 


Brand  —  i  'nrnrlimünsler 
bis  km 2,4.  (Teilstrecke 
der  Aachener  Klein- 
bahnen) 


I  n;  Krois  Grimmen  1,4»  |  ja 

I  b)  Königl.  Ki«enbahD- 
direktfon  in  Stattin 


I  1 


u.     Aachener  Klein- {  1,000  Ja 
babngesellscbaft, 
Aktien  -Gcaellichaft 
In  Aachen 


ja  I  Am  8.  Sep- 


tembcr  1906 
Betrieb 
eröfhiet 

14.  Sep- 
tember 1906 
Betrieb 
erfilbet 


B.  IB  aadarwi  StMtMi: 

Dem  Betrieb«  wurden  flbergeben: 

r>.  Am  16.  August  1906  die  bayeriacb«  Lo< 
kalbabatitrecke  Ne  uö  1 1  i  n  g  -  A 1 1  ö 1 1  i  n  pr. 

6.  Am  25.  August  luoti  die  vollspurii^c 
Strecke  Fözoritta— Lnisental-Grube  der  Buko- 
winaer LokfllbiihnPn.  (Veronlnnng-'shl.ntt  fiir 
Etseabahnen  und  ächitt'ahrt,  No.  lUO  vom 
4.  September  1906,  6.  8180.) 

7.  Am  IS.  September  i9()6 die Seteneichicehe 
Lokalbahn  Roßbach— Adorf. 


Die  Stt«Senbafcnen  mit  mechanlaeher  Znskraft 
in  Italien  im  Jahn  1801  ■) 

Am  31.  Dczoiiilx  I  r:K)4  waren  in  Italien 
208  StraÜeobaba netze  vorbanden,  die  vun  79 
Geselloebaflen  betrieben  wnrden.  Gegenfiber 
dem  Stande  vom  3i.  Drzcnilicr  100;l  Ist  (fem- 
nach  eine  Vermehrung  der  Babnnetzc  um  24 
eingetreten«  wibrend  die  Zahl  der  Betriebe- 
gesellschartcn  sich  um  2  veründert  liat. 

Ea  betrug  am  31.  Desember: 


Per- 
sonen- 
n.  Güter 
▼erkehr 

Beförde- 
rung von 

Per^  • 

sonen 
und 
Stfick-  , 

giitprn 
In  i'er- 
eonen- 
aflgen 


El  hat  alio  im  Laufe  dee  Jahres  1904  eine 

Ztinahmo  st.ittpefunden  an  Baul.lrifjp  von 
61,401  km  und  an  Betriebitlänge  von  ittjWT  km. 

Von  derGeaamtlInge  der  am  «LDeaember 
v.m  vDriiandcn  gewesenen  MQH^M  km  Stiafien- 
bahnen  lagen 


1    2247, 16i 

8fl6.m 

,  eigenem  Bahnklirper  .  . 

suMmmen  .  .  . 

865»  u» 

Hiervon  wnrden  mit  Oampfkraft . 

8077,m 

und  mit  elektrischer  Zugkraft  .  . 

078^114 

1906*)  19M 


die  UaulAnge  3ö95,t&t  .  Waöf>^ 

die  Betriebelingo  1  8»57,mo  .  8055.»i 


')  Nach  r  itiili.MiU.  li.-ii  ■•ti.risiik  :  H>-l:i/'ini).  «ull'.  »or- 
»•iiio  dellc  Iramviu  italiani>  per  l'anno  190J.  Koma  VVk>. 
Torgl.  Zeitkchrift  fftr  Klalobahnen  )90».  S.  244  f. 

*)  Ol«  ZiiU«a  des  Vorjahm  «liid  anii  Teil  bericktigt 


betrieben. 

Berücksichtitrt  man  die  Be  trIebslUnge 
der  Straßenbuhnen,  »u  ergibt  »icti,  da  ein  Teil 
der  gemeinsamen  Strecken  (390,7*7  km)  sowohl 
mit  Dampf-  nl<;  auch  mit  eleltlrischer  Kraft 

betrieben  wird,  daß 

auf  den  Dampfbetrieb  .   .  319U,o7ti  km 

und   »    4   elektrischen  Be* 

trieb  76IMM  , 

entfallen. 

Die  Zald  der  Eiäenbahubediensteteu  betrug 

Ende  1909  .  .  .  ISSes  Pemonenf 
,     1904  .  .  .   1474S  » 

Ka  ist  demnach  ein  Znwacha  von  1160  K5pfen 
eingetreten. 
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Bücherschau. 


[fr  mjStel^i. 


liK» 

1 

1904 

'  ,1 

bei  den  DauipfbtruUeii- 

1 

LokoinottvtMi    .  . 

574  '■ 

573 

Pertonenwa^n 

1 

IfOO 

17-14 

a  V 

—  II 

Güterwagen  ,  .  . 

.  8844  : 

1 

8890 

+  40 

boi   (iea  clektrbchcii 
Straßenbabnen: 

i 

!  , 

Motorwü^n  .  .  . 

1  j 

1  1415  : 

1480 

+74  ' 

Anhiliifjewapron .  . 

638 

714 

'  +81 

1  

j  im 

19U4 

± 

g-etödtet! 

i 

1 
1 

1  Bodiensteta .... 

J  . 

7 

Hvi-«'n(}f  ..... 

1» 

60U8lIgc  l\'rt»ou«n  . 

,  77 

m 

1        siMaininen  .  . 

1 

.  1  95 

1 

122 

+  27 

TarletBt: 

1 
1 

lii'iiionstrtc     ,   .  . 

127 

190 

+  63 

Reisende  

"  468 

WJ 

+  % 

sonstige  IVrsodea  . 

4i6& 

553 

f  +  H« 

zusainitieii   .  . 

1302 

Hieroach  bal  im  l'crsoucnverkrhr  der 
Wagenpark  eino  veitere  Verachiebungr  «o- 

gnnstcn  dos  cU-ktrisclM-n  Verkehr'?  rrfsihreii. 

Beim  Betrieb  der  Dampf-  uud  clcktrbcheu 
StFaB«nbabnen  «lad  In  den  Jahren  1908  und 
i»04  folgende  UnflUle  vorgekoaineii.  Es 
wurden 


Hicrnacii  int  eine  nicht  unerhebliche  Zu> 
nähme  der  UnfllUe  fiberall  su  verseichnen. 

Leider  iiiiiülu  das  Ministeriiini  der  öffent- 
lichen Arbeiten  darauf  verzichten,  Uber  die 
sonatiiren  Betrieb«-,  Verkehrs-  und  Finaoa- 
er{j:ebni}*s«'  stJiIisti'-clic  .Xiiir.ilM'n  zu  \-*'r''>lTi>iil- 
licben,  da  sie  bei  der  Weiterung  vieler  Ge- 
selbchafken,  daa  crrordeiiiche  Material  aar 
^^>rrü^^lllg  tu  ateilen,  mir  lOckenbaft  sein 
kunntcii. 


B  ü  c  Ii  e  r  8  c  h  u  u. 


Orlich.  IM-  Kiiisf,  Trufcssi)!'  uiul  Mitglied 
der  i'hysik  Uiscli  ■  Technischen  lioichs- 
anstalt  Anrnahme  ttdd  Analyse  von 
AV.  rh fielst roni kurven.  Ürnunschweig 
lituii.  Friedr.  Vieweg  und  Sohn,  l'rüiti 
geliefict  3.Ö0  M,  in  Luinuunü  gcbandeii 
4.00  M. 

Durch  das  vorHo^rotulf^  ]''U'h  Jiat 
von  Dr.  ü.  Bcuischke  hcrauügejjcbtuc 
Elektrotechnik  in  Einzeldarstellun- 
gen eine  >ehr  wertvolle  Bereiclieruug  <"r- 
fnhren.  Über  den  vom  Verfar<r-er  ln-han- 
(leiten  Stoß'  waren  bisher  nur  in  verschie- 
denen Zeitschriften  des  In-  und  Aa»landes 
ver.itreut  kürzere  oder  lJln;?ere  Abhandlun- 
gen crsehiriK-n,  in  denen  einzelne  Methoden 
zur  Aufnahme  von  Weelisclstromkurven  er- 
klärt und  die  vcnvcnd<  t<'n  Apparate  be- 
sehri<-I>eii  wurden  Allr  iVn  Methoden 
hiiid  vom  Verfasser  zusamiuengestelli  uud 
eine  gan^e  Reihe  von  Apparaten  sind  in 
ihrer  Wirkungsweise  erkhirt.  Für  den,  der 
sie!i  ciiigeln'n<ler  mit  der  W'eehselstrom- 
techiiik  zu  befaä>en  hut,  für  den  Studieren- 
den di*r  Elektrotechnik,  den  in  der  Praxis 
stehenden  Ingenieur,  den  ließ-  und  Kabel- 


tei  hnikcr,  ist  das  Buch  von  grüHter  Wichtig- 
keit. 

Das  117  Seiten  mit  71  Abbildungen  um- 

las.sende  Buch  gewinnt  nocli  an  Wert  ilureb 
die  am  Öchlusse  angegebene  Literatur- 
Übersicht.  p.  Ji. 


Jesiughani«,  Fritz^   Ingenieur.  Taiieiic 
der  prozentüfllen  Siiannungsrcr- 
luete  bei  Gleich  .  Ein-  und  Drci- 
pliasenwechselstrom  für  diet4>uer- 
,      schnitte  1,5— löU  qmm.   Berlin  19CK>. 
Verlag  von  Jniiu»  Springer.  Preis  0,60  M. 
Für  di«'    HtTeehnung  von  I.eitunp<'n 
unter  Verwrndung  der  gobr.'iachlichen  (^uer- 
schnitte  in  den  Grenz'-n  von  1  5— 150  <jmni 
sitid  für  die  immer  wiederkehrenden  Pro- 
dukic  I  i  Von  1  bis  101  «lie  p'«>zeniualeti 
Spannungsverluste  au-igeivclinot.   Für  die 
I  BesHmmnnfir  größerer  Querschnitte  und 
gn^ß-  ii  i    i'rodukto  erhrtlt  man  die  pro- 
zentualen   Si>annungsvit laste    durch  ent- 
sprechende folgerichtige  .Multiplikation  oder 
!  Division  der  vorhandenen  Zahlen.  Fflrden» 
!  der  bftnfig  Leitnngsituerschniite  m  irgend 
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welchen  Zwecken  ansxarechnen  hat,  btldct  !  Fttr  die  Anwendaog  der  Tabelle  alnd 
«Iii-  kurze  Tabelle  eine  »ehr  groAe  Erleioh*  i  auf  der  ersten  Seite  kurze  Anleltangen  gc- 
torung.  I  geben.  v.  H. 


Z  e  i  t  s  c  Ii  r  i  1' 

Dingler'»  l'"lf/tt'(  hnifu>hex  Journal.  1S09.  i 
[87.  Jahrij.,  Bil.  021,  Ih  ft  34,  S.  531,  lieft  Jö, 

Automobilacbaen.    Von  Professor  JLuta,  j 

Aachen. 

ZuMmmcofauendo  kritiacho  'Abhandlungr 

über  Kon'*iniktion  und  Ausführung  von  Auto- 
uiobiluchsen  io  deo  Uauplabschnittco:  Acbs-  , 
qttersebnttte  und  Materfalion  (umfassend  | 
Massiv-,  Uolir-  und  Doppel  T-Aelisen),  Aclis- 
laget*  (Gleitlager,  Kugellager,   liullenlager/,  , 
Vorderachsen    (konstruktive  Grundbcdln* 
ijungen  für  fiestaltung  und   fjrigoruuj;,  Bc- 
sihrcibuu^r  einer  Anzahl  Vorderaeiisbauarten 
versehiedener  Fabriken  und  Autoniobilarten),  , 
Iii  nt  e  räch  s f  II    He«prechnng    «1er  Ge^nml 
anordnun^:  dtr  üinu  raclisen  mit  Kiickäicht  auf 
die  ihnen  faHt  durchweg;  obliegende  Aufnahme 
des  Auirieba  und  der  Bremsusg). 

I 

Killenbahn  und  lailmtrif.  jfm, 

\'l  Jahrtf.,  Xo.  ff,  S.  m.\ 

t 

Der  elektriüehc  Betrieb  auf  Lokalbah*  | 

iien.  Von  Adolf  Pr.)  so h. 
Verfasser  findet  die  Urhai  lii-n  der  ungünsti- 
gen lientabililli!,  vieler  Lokal-,  Neben-  und 
Kloinbalincu  in  der  bUulig  un^'^üiisti<;en  Linien 
fiihrun<r,  die  durch  zu  weitgehende  Anpassung 
an  die  Geliludefunnen  und  durch  das  Bestreben, 
lUÖglichst  viele  Orlscbafteu  ail2tllicldießen,  weite 
Urawe;re  mache,  und  in  der  laugHainen  und 
seltenen  Belorderungs;;eIcgenheit  durch  ge-  , 
mischte,  mit  Dampflokomotiven  betriebene  ; 
Züge  mit  langer  Fahncli  und  vielen  Aufent- 
lialten.  Demgegenüber  stellt  er  die  Vorteile 
des  elektrischen  Betriebet^,  der  schnelleres  An- 
fahren, gröUere  Geachwiudigkeit  und  die  Be- 
förderung möglichst  violer  kleiner  Züge  ge* 
statte. 

12.  Jahrg..  So.  17,  .V.  Ü/,V  | 
Das  Lokalbahnwesen  im  GroßherKog- 
lum  Baden.  Von  Dr.  Kech. 
Geschichtlicher  l'bcrblick  über  die  Klein- 
bahngesctzgebung  in  Baden  und  die  Lntwick- 
lung  der  Kleinbahnunterncbmungen  und  Aus- 
führungen. 

[2.  Jahr;,.  X".  17   V  fj)  \ 
Mit  Drchatroni  betriebene  Babu  Brun- 
nen —  Mors  eh  ach.     Von  Ingenieur 
S.  Uerseg. 


t  e  II  H  e  h  a  ii. 


Besehreibung  der  Linienführung  mit  Dar- 
Stellung  des  Liutenproiils,  das  im  Mittel  eine 
Steigung  von  12,6%  hat,  und  der  wie  bei  der 
Jungfraubabn  anagebildeten,  aus  L«uf»eUenen 
und  Zahnstange  bestehenden  Oberbauanord- 
nung. 

l-'iseiibahiitrchniscfie  Zeitschrift  f.  d.  Gesatnf- 

j7«bi«t  der  Virilbahn,  Kleinbahn  und  Straßen- 
bahn. iS06. 

[12.  Jahrii.,  Ko.  17,  S.  74l.\ 

Die  Bakerstreet — Waterloo- Höhr enbahn 
in  London. 

S(  hluU  der  Arbeit  von  Pcrwo,  der  die 
Beschreibung  der  Betriebsmittel  und  des  Signal- 
systems onlhillt.  Das  Signalsystem  ist  auto- 
matisch, so  dali  die  Einstellung  der  Signale 
nnf  Halt  und  die  Wiedorfreigabe  durch  den 
Z;ig  bei  ICinfahrt  und  Ausfahrt  ans  der  Block- 
strecke erfolgt.  Hin  Uberfahren  der  Ilaltsignaio 
soll  durch  selbsttätige  Bremsung  ausgeschlossen 
werden.  Die  Blocksicherung  wird  ergttnzt 
durch  eine  Tclcphonanlage.  außerdem  ist  zur 
Überwachung  des  Betriebes  im  Uauptbureau 
ein  Keglstrierapparat  vorbanden,  der  den  Lauf 
der  Züge  wiedeispiegelt. 

Elektrische  Hahnen  und  lietrtebe.  litOd. 


{4.  Jahrg..  Heß  21,  8.  m.] 

Neuere  elektrische  amerikanische  .Stra- 
Cenbahowagen.  Von  Max  A.  ü. 
BrQnner. 

,i('r  StraUeubahnin  Chicago  sind  neuer- 
dings Wagen  ujit  einer  Gcsatntl. lux"''  ^""'i  ri;>ni 
mit  Silzgelegcnlieit  lur  tt  Reisende  im  Innern 
und  mit  je  1*2  StehpUltzen  auf  den  beiden  Platt- 
formen.   I^ie  Innere  Weite  beträgt  2,5  m,  SO 
daC   beim  Vorbeifahren   zweier  Wagen  nur 
wenige  Zentimeter  Zwischenraumes  zwischen 
ihnen  bleiben.   Im  Innern  ist  ein  breiter  Gang 
angeordnet,  so  daß  bei  groSem  Andrang  ttber 
,  100   Personen    im  Wagen   befbrdert  werden 
j  können.  Die  Anordnung  der  Ventilation,  der 
!  Fenster  und  Türen,  der  Hehsung,  Motoren, 
ScbutzfWnger  und  der  ICinrichtiingi  u.  dii'  das 
I  in  Amerika  beliebte  kostenlose  Milfuhreu  auf 
hervorspringenden   Wagenlellen  verhindern 
sollen,  werden  im  einseinen  beschrieben. 
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[4.  Jafirsf..  Ih  ft  22.  S.  417  \ 

Die  olektrische  Bahn  mit  OhcrriHchen- 
koiitaktcii  nach  Syt»teiu  Krixik  auf 
der    KarlsbrOcke    in    Brhg,  Von 

Seh  \v  (•  r  a  k 

Da  aus  AstLcÜM  heii  (trütuien  Uheileiuiii«; 
und  wc^on  manpolnder  Konstraktionshülio 
fil»cr  di-u  I  ii'WiinuM  heitclii  citi  iintorii  ili>rIios 
Stroiiizuk'iuuigK!»yMfiii  uiil  li('iit>ailereii  Kanitlen 
aiisgeitchlossen  war,  \\'unlc  ein  Ti'illeiteroystcin 
benutzt,  indem  zwischen  den  Schienen  zwei 
Kontaktreihen  angeordnet  wurden,  vtm  denen 
die  eine  iTir  den  Betriebsstrom,  die  andere  für 
vioeit  Uilfiistrom  dient,  der^  wenn  ein  Wo^'cn 
über  den  Kontakten  stellt,  von  einer  am  Wa^^en 
nn^^ebrachten  Akkumulatorenbatterie  In  die 
UilfskoDtakte  geilt  aud  dio  Anker  des  be- 
treifenden nilftt-  und  Hauptschaltrelala  anzieht 
und  SD  tlt'ti  KIl•i^  il>>  r!('irii  l>sstiiiin('>  sctdießt. 
Die  Cinzelaoordnungcn  werden  nUltor  be- 
üchrlebea  und  durch  Abbildiingen  erUlutert. 

[4.  Jahr:/.,  11- ft  24,  .N.  44Ü.] 

Der  Scheinlir  und  Hofroannsebe  Schlo- 

nonttehuli  in  seiner  neuen  Geitalt 
Von  Dr.  lug.  Fritz  Steiner. 

Die  StoSreriaschang  besteht  ans  einer  f*u6- 

lasche  mit  seitlichen  AufkrenipunKen,  von 
denen  die  eine  eine  Nut,  in  die  eine  Seite  des 
SchienenftiBes  «inj^reift,  zeigt,  wibrend  die 
.ukIitc  .il^  Aiisi'Iu.i','^  fiir  einen  Keil  dient,  der 
einen  die  zweite  Seite  des  Schieneufulies  um- 
flusenden  Klotz  anprefii  Neuerdings  wird  an 
Stelle'  <1er  (irmiittrltiai  eii  Tiiifa.-.saii^'  eitur 
SchienenfuUaette  durcli  die  FuUlasuhc  die  be- 
featigunip  auf  beiden  Selten  mittels  Klotz  und 
Keil  riusgcfiihrt.  Zur  Ausstoifnnir  können  nn« 
Schieneosteg  lachen  angebracht  werden.  Die 
eiektriaeh«  Leitfllhigkelt  soll  durch  Elolegung 
von  Zinkplatten  in  die  dio  Schienenfuße 
einklemmenden  Nuten  hergestellt  und  nüiigen- 
falla  durch  AuH^tetan  mit  Kohzink  erhöht 
werden.  Al)bildui(!ron  veranechaulichen  dio 
Konstrukliou  und  den  Arbeitsvorgang  iieim 
Einbau. 

KMantechniMche  Zeitschrift.  t%6. 

[27.  Jnfitff.,  3ö.  th  t't.  S.  8t7.\ 

Verhandlungen  der  rhiladelphia-Koo- 
vention  der  VereioifTttng  von  Bahn- 

Verwaltungen. 

Nach  „Electr.  World  aud  Liigineer"  HHX'», 
'M\  W  S.  691  werden  Auszüge  gegeben  aus 
den  Vortrugen  von  Hile  über  die  Krnftvrr- 
leilii  ngsanlaK«'  der  Ho.stonei  t  lt  ktri- 
schen  lIoolib.Thn,  von  (  recelius  über  den 
KinfiuU  des  Belantungsfaktors  auf  die 
Stromerzeu  pu  ng.skosten,  in  dem  nanient- 
itch  die  Vf»rteile  der  Verbindung  der  einzelnen 
Kraftwerke  untereinander  durch  Sammel- 
leitungen hervorgelioben  werden.  Dogle  be- 
richtete üitcr  die  bei  elektrischen  Bahnen 
verwendeten  Schalter  (Trommelschalter 


jnschau^^   ^^^[fflr^KifTnl'ml»n»ii. 

lind  Vielfachstrnrningen,  besfrliend  ans  ein- 
zelnen voneinander  unabhängigen,  duii  h  Klek- 
trnmagnetc  oder  Dmckluftzylinder  belUtigten 
Schaltern).  Simons  sprach  über  die  verschie- 
denen Arten  der  Herstellung  von  Schi enen- 
verbindungen.uud  zwar  Vtirden  neben  den 
gewöhnlichen  und  bisher  am  meisten  ange« 
wendeten  Arten  der  Verbindung  dnreb  Lasehen 
und  Kupferseilo  oder  Bilnder  das  Thermit-,  dn» 
Zink-,  das  elektrische  Schweiß»  und  das  Uufi* 
verfahren  besprochen.  Bei  der  Besprechung 
über  Wagennnterhaltung  wird  der  Vorted 
hervorgelioben,  der  sich  aus  der  Benutzung 
von  Normalien  für  AusrüstnngstPÜo  In  Mit- 
waukee  ergelien  Iint.  In  einem  Vurliau'^e  iUn  r 
1  Kraftwerke  hebt  BuiSneli  das  Vordringen 
der  Dampfturbinen  hervor,  über  deren  wirt- 
•^t  linftüelie  l'hcricgenheit  ;re;:<  nüber  den 
.  Dampfmaschinen  KrgebuisiK:,  die  auf  längerer 
'  Versuehszelt  beruhen,  noch  nicht  vorliegen. 

(Hane.nt  Annah-n  für  UvH>rbf  uiul  liauw-sm. 

[BJ.  Xt.  Ilffi  5.  5-  «LJ 

Die  Beleuchtung  der  Untergrundbahn^ 

Haltestellen  In  New  York 
wird  durch  Glühlampen  ausgeführt,  über  denen 
zur  Zurückstrahlung  der  nach  oben  gehenden 
Lichtmengen  Iteflektoren  aus  innen  weiß  j:e- 
(«trichenem  I'riameugias  angebracht  wurden. 
i:s  zeigt  sich  jedoch,  daß  durch  den  weißen 
i'berzug  die  totale  Reflexwirkung  der  Prisnicii 
gestört  und  der  Licbtefl'ekt  verringert  wurde. 
Neuerdings  wird  der  Pngoda-Piinnengias-lte- 
tiektor  ohne  weißcD  Üb«niig  mit  bcaaewn  Ei^ 
folg  verwendet. 

I        laivhkoff»  T^hdw  mtt«r._  iSOH. 

Der  Freibahnzug. 

der  Freibahn -G.  ro.  b.  H.  besteht  aus  einer 
einachsigen  Lokomotive  mit  elnacbstgcm  Ten- 
I  der  und  einer  Anzahl  einaclisiger  Karren,  ven 
I  denen  je  zwei  durch  einen  die  Lenkung  ge- 
I  stattenden  Untemig  verbunden  sind.  Dio  Be- 
ftirderungskosteii  weiden  /.u  7  Pf  für  tl.i<  I.  ■ 
koniotivliilometer  einschl.  aller  Unkosten  uud 
I  der  Amortlaicniog  angegeben. 

\  [U.  Ja/tr;/.,  So.  30,  'S",  ^-i 

,  Strumersparnisse  bei  Straßenbahnen 
I  »lud,  wie  in  der  aus  Anlaß  der  zehnten  Haupt* 
ver.<iannidung  des  Vereins  Deutscher  Straßen- 
und  Kleinbahnverwaltungen  herausgegebenen 
Beschreibung  der  Straßenbahnen  in  Frankfurt 
a.  M.  an^eireiien.  bis  zu  130,11  dadurch  erzielt, 
i  daß  die  llandliubung  der  Bahnschalter  sHtcn* 
I  der  Wajicnführer  durch  Zeitzilhler(an  .Stolle  der 
I  empfindlichen  Watt-stundenztlhler,  dio  sich  im 
l^ahnbetrieb  für  diesen  Zweck  nicht  bewlhrt 
haben)  Uberwacht  wird.   Hand  in  Hand  ndtder 
I  Stromersparnis  ging  ein  geringerer  Verschleiß 
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an  Bremsklützei)  und  Hcifcn,  weil  <Jie  Knergie- 
meogen,  die  jetzt  ervpart  werden,  früher  durch 
Bremsen  vernichtet  wurden.    AuSerdcm  iit 

auch  eine  gl*-i>'liiiiriG;^or<-  Durehf&lirung  der 
FahrplAao  erxieU  worden. 

£»  Ginü  Civil,  fm. 

[sr.  Jahrg.,  No.      S.  mi 

Einricbtnnif  eine«  AutomoblloinnlbuB- 

dieiKstcs    im    KüBtenbeitrk«  der 

Norman  die. 

l.'m  Lo  Uävre  herum  wird  auf  einer  an  der 
Hand  einer  Karte  veranschaulichten  Anzahl- 

von  Stralien  ein  stUmli;?»'!'  AittoTnnhilnttmihns 
dien!>t  für  Personenvei kein  und  l^aöleiibcfurde 
ruuff   betrieben.     Die  Betriebsmiitel  werden 
durcli  Abbildung"   «iar^c^d'ilt   und  die  Be- 
triebiskoüteu  und  I^Iinnahniea  angcj^ebeu. 


Qsterrdchitteht  KiMnbnkn-Ztitung,  1306. 

12%  Jahrg.,  Ko.  23,  S.  20»  u.  No.  24,  S.  222.] 

Die  elektrische  Bahn  Mumau— Ober- 
amniergnu.  Fortoetsung  des  Vortrages 

von  Schleiche. 

Besehreibnn;?  der  AnordnunftT  der  Ober- 
leitung aus  Ilartkii plVriliaht.  dlv  ,in  Aii>lc;xer- 
masten  in  3ö  m  Lutfornung  aufgehängt  ist. 
Probeweise  ist  auch  eine  VielftiehanfhHni^un;:: 

herjirestellt,  bei  iler  du'  I.t'iui ii^tmIi iiiuo  in  kür- 
aeren  Entferuuugcu  an  einem  Trag&cil  aufge- 
htnfrt  sind,  das  seinerseits  erst  an  den  Ans- 
lecri  i  iii.'i'tt'ii  Iiiingt.  Es  soll  bei  dio-^cr  Auf- 
hängung insbesondere  bei  großen  ücschwin- 
dlf  keiten  ein  Abspringen  des  Bügels  besser 
verhindert  a  r  I»mi.  Weiter  werden  die  Motor- 
wagen, da>  jc  ein  Abteil  III.  Klasao  mit  30 
PlKtsen  und  ein»  II.  Klasse  mit  IG  PHttaen 
enthalten,  nBbcr  beschrieben. 


(Jsterrtichii^vh  -  Umjarixi  h^s  Kixnihahuhlatt. 

im. 


[11.  Jahr;/.,  Su.  34,  -S.  4J8.\ 

Staatliche  Automobillinieu  für  den  Per- 
sonen- und  Güterverkehr 

sollen,  narlidt  iii  im  Frühjahr  dieses  Jahres  eine 
gleiche  Anregung  vom  bayrischen  Verkehrs- 
mlnlsteritmi  attsg:egnn<,'en  Ist,  in  Ungarn  ins 
I.clii-n  fjrTiifi'ti  wtT'lrn.  uin  die  Verkrlirsiiitcr- 
e»i»eu  zu  befriedigen,  die  für  eine  Bahnlinie  — 
sei  es  auch  nur  eine  Kleinbahn  —  nicht  be- 
deutend geuui;  !jin>t.  durcli  il<'ii  Aclisf r.iii>[)ort 
genügende  Förderung  nicht  tindeu.  /Zunächst 
handelt  es  sieh  um  Beschaffung  von  Material 
über  die  IVafye  der  Verzin^uiifr  riinl  Aniorti- 
sat'.on  de.^  vom  Staate  zu  stellenden  Kapitale 
dureh  örtliche  Garantleverbltiide. 


(//.  Jahn/.,  Xo.  34,  -S.  ^] 

Üie  Wiener  städtischen  .Straßenbahnen 
in  der  MailUndor  Aus»tcllung. 
Bescbrelbnng  der  ansgestellten  ober^  nnd 
nnteiirdischen  Leitungsanordnung,  von  Wagen 
and  Wagenxügen  für  den  Personenverkehr, 
Schlenentronsportwagen  und  von  zwe|  neueren 
Autom^bilnrhpitswagen,  v*in  denen  der  eine 
etu  nacli  dem  Muster  voa  Fouerwchrauto- 
nobilen  aufgeführter  Elektroautomobilrüst- 
wagcn  für  die  t  rste  Hilfelefstttrifr  bei  ßetriebs- 
unfilllen  und  der  andere  ein  Benzinautomobil- 
turmwagen mit  augschlebbnrem  und  dn  hUarem 
Tunn  zur  Uevision  und  Reparatur  der  Ober- 
leitung iht.  Ersterer  kann  6—8  Personen  und 
das  nötige  Werkzeug  mit  einer  Geschwindig- 
keit von  30  km  in  der  Stunde  befördern, 
letsterer  Ist  Ar  «Ine  Geschwindigkeit  von  Wt 
bis  16  km  In  der  Stande  gebant 

Zntmhrift  für  Tran.sportwe»en  «wi  Strafen- 

bau.  iSOC. 

[23.  Jahrg.,  A'o.  25,  S.  487.J 

Der  StratJenban  in  seiner  Anwendung 
auf  (ileisvorlegung  im  Straiien- 
kdrper. 

Ausführlicb»'  Auskünfte  über  dirsc  Fra^e 
von  der  Aachener  Klcinbabngesellschaft, 
der  FranzSsisehen  Gesellsehaft  der 
elektrischen  Straßenbahnen  und  Omni- 
busse in  Bordeaux,  der  Bremer  Straßen- 
bahn, dK»  Brealauer  StraOenelsenbahn- 
Gesellschaft  und  der  Brfisseler  Stralien- 
bahu. 

Ztiittng  tie.t  Verrins  Di  nl  scher  Kitu^bahu- 
Verwnlhni;/!  II.  lÜOd. 

14b'.  Jiihrij.,  Xo.  67,  S.  mi.\ 
Fenerschata  in  der  New  Yorker  Unter- 
gm  n  dbahn. 
Am  1.  .luni  d.  J.  fand  auf  der  New  Yorker 
Untergrundbahn  beim  Rangieren  eine«  Leer- 
wagenauges ein  Zusammenstoß  mit  anderen 
Leerwagen  statt,  bei  dem  infolge  Kursschlusses 
zwei  Wagen  ganz  und  andere  zum  Teil  ver- 
brannten. Daduii  li  wurde  der  Betrieb  unter- 
brochen, und  2UU)U  lieisende  waren  stunden- 
lang hilflos  In  den  Im  Tnnnel  liegenbleibenden 
Zügen  eingescIilii^MTi  D.i-  !>at  den  Aiifslclits- 
behörden  Anlaß  zur  Einleitung  einer  L'tUcr- 
suchunfT  Aber  die  Mittel  cur  Verhütung  Ahn- 
Ii(!>ti-  riiffUle  gegeben.  aN  diiiii  Ergebnis 
emtifühlen  wird:  i.  Fcuerüicberer  Bau  der 
Wagen,  %  Einrichtung  eines  Lösehdlenstes  Im 
Tunnel,  3.  Anbrlu^rung  von  Kühlungs-  und 
Lüftungaeinrichtungeu.  Da  für  letztere  zweck- 
mftfiige  Einrichtungen  nicht  bestehen,  hat  der 
Maynr  von  New  York  ein  Preisausschreiben 
zur  Erlangung  brauchbarer  Vorschlilge  er- 
lassen. 
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Mitteilungen 

des 

Vereins  Deotscher  Straßenbahü-  und  Kleinklin- Verwaltungen. 


No.  10 


Oktober 


JahrganK  1906 


GeschäftstOhrende  Verwaltun^r  des  Vereins  Deutscher  StraRenbahn-  und  Klelnbahn- 
Verwaltuogen  Ist  die  Große  Berlioer  Straßenbahn  in  Berlia  W.  9,  Leipziger  PlaU  14, 
u  dl«  an«  B«ltiig«  von  llitffll«d«pn  der  VerelBsvepwaUoay«!!  m  rieten  «Ind. 


Vereins  Angelegenheiten. 
Zum  JlifKliedtT-VprxpIclinl«. 

Die  Stralic'iibalin  Hcmiu;  — Öoclinjffii  zu 
Heroo  ist  Vereinsmitglieri  geworden. 


Itedlngangeii 

für  die  LteferaiiK  von  Sclilenen,  La-^cli»«, 
Qnervei l>iti(l<Mi«j*'ri   SrlufinlHti,  Sciin>|leu, 
l'nterlagsjdulteii  uinl  Kliiiiiiipifttlen. 

Diese  vom  Ausschoß  B  bvschlussenen') 
Bedin),niiigen  sollen,  wie  bereit«  In  der 
6<'pt<'ml)«Tnuinmer  envilhnt  wurde«,  Mi. 
11  i mal  bofIiiijrii!)g^eu  sein,  <lie  «  incrsiMts 
Hllet»  ciitlialtcu,  was  vuiu  FHbrikdutiu 
billigcrwciso  gefordert  werden  Icnnn,  die 
aiiilen'is<'it<  aber  auch  dl«-  (.'rforderlii  lii  n 
Kigc'iiscliiificii  deü  Maturialä  fUr  normale 
Vorn  cndun^ä^ wecke  elcher  stellen 

§  1- 
RUlenschlenen 
Material. 

1.  Die  Killonschlenen  sind  au8  Fluß<<tabl 

lirrznsti  ll>'n  IM*  Art  di-r  Ilorstrlluiifj  st)- 
wie  di*-  chemische  Zusaiumeiii^iuliung  bleibt 
dem  Lioferaiiten  ttberliisson.  Beides  i<t 
Jedoch  auf  Verlangen  dem  BcHtoller  be- 
kannt za  geben. 

Fertigkeit,  Zahlgkeitund  Dichtigkeit. 

2  Das  Mat<Tiid  der  fertigtii  Killcn- 
schiencn  kann  auf  sciiu'  Festigkeit,  Ziihi^- 
keil  und  Diihtigkefi  untersucht  werden. 
Als  Maßstab  für  die  Fcsti-rkeit  dienen  Zer- 
rcitJprolieii  und  Dnickprubcn.  AI-  ^latlslab 
Cur  die  Zähiffkeit  tlicnea  Schlagprubeu. 

Die  Dichtigkeit  kann  durch  Ätxprobcn 
l'i^algöstellt  werden. 

a  Seil«  632  ili>r  Z»itsrhrif t  tOr  Ki«ialnbiuMi,  JaKrir.  XK^ 


Zu  allen  l'ruben  ."»uUcn  in  der  Kegel 
abgeaehnittene,  fehlerflreie  Enden  benutst 
wurden. 

ft.  Die  Zugfestigkeit  l'Ur  Uillenhchicnen 
soll  mindestens  70  kg  für  das  Qaadr«t> 
millimeter  betragen,  bei  mindestens  10% 

Dchnnnpr 

Die  l'r.tbierliinge  der  Sülbc  stdl  2Ü0  lum 
sein,  die  Dicke  derselben  20  mm. 

iJei  den  l)rufkpr>»li<'n,  za  Av<>!eli<^n  Guß 
stahlkugcln  von  19  mm  Dicke  zu  benulzeii 
sind,  soll  bei  einem  Druck  von  6O  000  kg 
die  Kindrucktiefc  nicht  weniger  als  3,^01111 
und  nicln  mehr  nU  l ."  mmii  betragen. 

Hei  den  Schlagpruben  betrügt  die  freie 
Auflage  der  Probestücke  1  m.  Die  SehMge 
deä  Falfb.ir-  <  rf  ilfieii  auf  dl«'  Milte  des  he- 
treffenden  Sehienenstückcs  und  werden  sn- 
Irtnge  fortgesetzt,  bis  die  nurchbiefjung 
bei  Si-hicncu  bis  zu  einer  Höhe  von  KK.)  mm 
bi<i80mm  und  lieihnlierr  n  mni  bi  tri5{.'t. 
Das  Fallmuuient  kann  beliebig  gewüb't 
wi-rden.  Die  probierten  Stttcke  dflrfeu 
keinerlei  Kissi;  oder  Brflchc  zeigen. 

rrnfil  un<i  äuli«  i  c  Hc^-chaffenlieit. 

1  Die  fertigen  Seliicnen  sollen  von  deu 
v<'rgi?schrlt*bcncn  Maßen  der  Scliablonen 
oder  der  Zeil  Iinutig  nielit  mehr  abweichen, 
ab  nach.-ieln  nd  ;nige;reben  ist.  Der  l'uier 
nelimer  hat  die  zum  Messen  bonöti;,'ten 
Werkzeuge  zu  siellcn.  Id  der  Hübe  djrfea 
<lie  Schienen  bi-  l^o  min  H'"i!;<'  .Miueichnn- 
gen  bis  m  ±0,5  tum  und  höhere  bchicneu 
bis  xn  ±  0,75  mm  sitigen,  in  der  g^inzen 
l\<>|tf'breile  l>is  zu  ±  1  nun,  in  der  Kuß 
breite  bis  zu  ±  2  mm.  Iiei  Schienen  m  t 
l'^üUen  hi>  lUU  mm.  Bei  Üchieuen  mit  Fiilieii 
fiber  100  mm  Breite  sind  Abweichange:t 
bis»  zu  "5  mm  tre-^t rittet. 

Bei  meluieiligen  ItiJlenschiencn  dürfen 
die  Abweichungen  In  der  Fahrkopfbreii« 
nur  ±  0,5  miu  betragen. 
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Prüfung. 

5.  Für  die  Prttfanic  der  Sehienen  »oll 

ein«'  AIciij,'«'  bis  zu  ViVo  •'ß'"  gesamten  Lie- 
ferung zur  Verfügung  gestellt  wordon 

Entsprechen  diese  den  vurgeseiiriebe- 
nen  Bedingangen  nicbt,  «o  wird  nns  der^ 
selben  Schmelzung  eine  zucitc  uml  untii^en 
falls  eine  dritte  rrobe  gemacht,  erweisen 
sich  auch  diese  als  ungenügend,  so  kann 
die  betreffende  Schmelsung  vun  der  An- 
nahme ausgeschlossen  werden.  Die  säml- 
licüen  Scbieueu  mUsscn  detdialb  die  be- 
treffenden SehmetamngBDttmmeni  tragen. 

6.  Die  fertigen  Schienen  dttrfen  Iceine 
Fehlerüeigen  und  mflasen  gerade  gerichtet 
sein. 

7.  Das  Wegraeißeln  von  Walzonsplittern 
und  Schalen  ist  gestattet,  sofern  dieselben 
nicht  Hf-trker  nls  1  mm  sind  und  weder  die 
ächicncncuden,  noch  die  L.auflläcben  ein- 
Bchllefilich  der  oberen  seitlichen  Abmndung 
des  Kopfes  davon  berührt  werden. 

Loehnug. 

8.  Die  Locher  fflr  die  Laechenbolsen 

müssen  gebohrt  werden,  alle  .mderen 
Löcher  dürfen  gestanzt  werden.  Der  ent- 
stehende Grat  ist  sorgfaltig  za  entfernen. 
Die  Löcher  für  die  Lascheabolzen  dQrfun 
im  Dürchine^-^cr  Abweichungen  bi-^  zti 
d:  0,5  mm  zeigen,  diejenigen  für  die  elek- 
trischen Schienenrerbinder  bis  zn  —  0.2  roni. 

Länge  der  iScIiienen. 

9.  In  der  Lange  dfirfen  die  Sehienen 
Abweichnngen  von  ±  3  mm  zeigen. 

Knrvenschienen  und  Schienen- 
teilangsplan. 

10.  Die  Kurvenschienen  sind  auf  Grund 
eines  Kurvenbandes  auf  dem  Werk  zu 
biegen. 

Nach  demselben  ist  aneh  ein  Sehienen- 

teilangsplan  auszuarbeiten,  für  dessen 
Richtigkeit  das  Werk  verautworilich  bleibt. 

In  Kurven  muß  eine  Verminderung 
des  ßpurstangenabstandes  gegenüber  dem 
normalen  Abstatide  in  Geraden  einireten. 

Die  Anordnung  der  ScbieueustOtie  hat 
derart  zu  erfolg«»,  daJt  die  Verbindungs- 
linie der  gegenttberfffgenden  St^^ße  genan 
wiukulrvcht  zar  Oleisachse  steht. 

Kennzeichnung. 

11.  Am  Str-pr  der  '^fhi'^nen  ist  das 
liüttenzeichen  und  die  Jahreszahl  erhaben 
anzubringen  sowie  die  Sehmelzangsnuromer 
deutlich  sichtbar  anfixuschlagen. 


Die  Kurvenschienen  sind  entsprechend 

dem  Kurvenbande  mit  weiter  Ölfarbe  zu 
zeichnen.  Nummer,  Halbmesser  und  LBngen 

sind  auzug«;ben. 

Bei  den  teilweise  gebogenen  Sehienen 
ist  sowohl  das  Maß  des  gebogenen  als  des 

geraden  Teils  nuf  der  f^eliicne  /u  ver- 
merken. Die  Köpfe  der  äußeren  Kur>'en- 
schicnen  sind  aufterdem  weiß»  die  der  in- 
neren r  d  zu  streichen.  Gehören  sie  zu 
Weichen  oder  Kreuzungen,  oder  an  sonst 
bestimmte  Stellen  der  Strecke,  so  crhatteu 
sie  außerdem  ein  Zeichen  in  roter  Farbe, 
durcli  d.is  üire  Pesiinnmin^-  nnd  der  Ort 
ihrer  Verwendung  gekennzeichnet  wird. 

Ebenso  ist  auf  Schienen,  die  kürzer 
als  die  normalen  sind,  ihre  Lftnge mit grAner 
Ölfarbe  aufzosi  lireihcn. 

Die  zum  Zusammenbauen  der  Gleise 
auf  den  Baustellen  erforderlichen  Teile, 
welche  abnormal  sind,  müssen  an  den  Gnfi- 
teilen  die  entspreeln  nde  Bezeichnung  er- 
haben tragen,  z.  B.  abnormale  Gußklüusu 
für  Kurven  die  miteingegossene  Zahl, 
wdche  die  Stärke  angibt. 

Gewicht. 

12,  Mehr-  nod  Mindergewichte  sind  bis 
zn  +  S'7  '/tilAssig,  Jedoch  wird  nnr  bis  zn 

-f  l»/ü  bezahlt. 

Ist  der  Einheitspreis  nach  dem  laufen- 
den Meter  Gieis  berechnet,  so  entfUit  eine 
Vergfltung  des  Mehrgewichts. 


Abnahme. 

13   Falls  eine  Abnahme  der  Schienen 
'  statttindcl  und  die  abgenommenen  Schienen 
vom  Abnehmer  gestempelt  werden,  dürfen 
nur  diese  gestempelten  Schienen  verschickt 
werden. 

Krsatz. 

14.  Ersatz  kann  auf  Verlangen  des  Hc- 
ziehers  entweder  in  Geld  oder  durch  neues 
Material  erfolgen. 

i  Gewährleistung. 

j  15.  Das  Werk  haftet  für  die  Güte  und 
I  Dauerhaftigkeit  der  l=i(  hieiien  nnf  die  Dauer 
vuu  5  Jahren,  für  die  Schwellen,  das  Klein- 
eisenzeng,  und  für  Weichen  und  Krenznngs- 
teile  auf  die  Daner  von  2  Jahren  vom  Tage 
der  Inb<'trielinahme  beginnend  in  <ler  Weise, 
daß  dasselbe  für  alle  während  dieser  Frist 
beim  regelmäßigen  Betriebe  infolge  mangei* 
li.ifi.'ii  M,*itert;tl';.  Tn;tti;^eHi  iftrr  ,\r>iott  oder 
Fabrikationsfehler  schadhaft  werdender 
Teile  (Schienen  oder  Znb<>hOr}  imentgedtlich 
bedingungsgemäSen  Ersatz  zn  leisten  hat. 
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Di«;  Gewährleistung  erstreckt  sich  nicht  auf 
diejenigen  Teile,  welche  durch  normalen 
Verschleiß  unbrauchbar  geworden  mid. 

S  2. 

tMeh«n,  Qaerverblndangen. 

Laschen. 

1.  Die  La.><ehen  ^\n<\  ■  tu  weder  aus  Fluß- 
eisen  uder  aus  FluUsialil  herzustellen.  Für 
FlttBeisen  soll  die  ZngfeKtigiceit  40— GO  Icir  fflr 

da^  Quadratmillimetcr  betr.iiji  n  bei  20"/,,  | 
D.  hnung,  für  Flußstahl  iiO-GO  kg  bei  15%  j 
Dehnung.   Halbgloßlaschcn  sind  aus  dem 
.Material  der  Scliieiien  und  nach  denselben 
DiMliiif^mi^'cii  hf'rznstcllcn.    Dii' I,."u  ln  r  der  j 
Laschen  dürfen  gestanzt  werden.  Die  Unter- 
schiede in  der  Lage  der  LOchcr  darfon 
±  0,5  mm,  die  I.,öcher  für  «lir  «'b-klrischen  | 
RUekleiter  düifen  bis  zu  0,2  mm  kleiner,  , 
keineisfalls  aber  größer  als  vorgeschrieben,  i 
aoBgefahrt  «erden. 

l^aschen  für  Kurvenglei».  I 

2.  Die  Luschen  für  Kurvengleit»  mU«>t>eii  , 
nach  dem   entsprechenden  KrQmmnngs-  < 

halbraesser  der  Schienen  gebogen  werden 

und  soll  an  denselben  die  niihere  Hezeieh-  ' 

nuug  der  Kurve  und  des  Krünimungshalb-  ' 
meMers  ersichtlich  sein. 

Querverbindungen. 

3.  Die  C^uerverbitidungeu  und  die  ! 
Schninben  für  die  Laschen  nnd  Qnerver*  ' 

bindung"  !!  sind  aus  Flußeisin  Iierzustellen 
von  38—50  kg  Fe><tigkfit  bei  20 "/o  Dehnung. 
Auf  je  500  Stück  Laschen,  (v'u<"''verbiu-  ' 
düngen  und  Sctiranben  kann  1  Probe  ge-  ' 
macht  Werden.   Für  di<'sf  T.  ili  üIm  rnimmt  ' 
der  Lieferant  eine  Gewährleistung  vou  2 
Jahren. 

«* 

VlgBolMMdn«B. 

Vignolschienen.  , 

Die  Torschriften  fUr  Vignolschienen 

sind  dieselben,  wie  vorstehend  für  Killen- 
schienen  angegeben,  mit  dem  Uatersciiiede, 
daß  für  iiahuen 

a)  mit  schwachem  Betrieb  die 
Zagfestigkeit  fOr  das  qmro  60—70  kg. 

b)  mit  niittlf^rtMU  Beiricli  di«-  ' 
Zugfestigkeit  für  das  i|mni  (55— 75  „  ,  j 

e)  mit  schwerem  Beirieb  die  j 
Zagfescigkeit  fUr  das  qmm  70—80  , 
betragen  soll,  bei  einer  Mindestdehnnng  i 
von  15  bis  10  Vo*  ' 


Bei  Schlagproben  soll  dementsprechend 
die  Durchbiegung  betragen 
bei  a)  =  100  mm, 
bei  b)  =  80  mm  nnd 

bei  c)  —   60  mm. 

Bei  der  Druck|)robe  soll  die  Eindruck- 
liefo  einer  19  mm  0  Kugel  bei  einer  Be- 
lastung von  60000  kg  nicht  grOBer  sein  als 

bei  a)  =  5,5  mm, 

bei  b)  =  5,0  mm, 
bei  c)  =  4.5  mm. 

Ferner  dürfen  die  Abweichungen  von 
der  vorgeschriebenen  Breite  des  Scbiesen* 

fußes.  und  zwar  bei  Fußbreiten  bis  zu  120Dni 
nicht  mehr  als  db       mm  betragen. 

Schwellen,  Unterlagsplatten,  Klemmplatten 
nad  Sdmtnbsn. 

Schwellen. 

1  Die  Schwellen  und  das  zu^i  hürige 
Kleiueisenzeug  sind  aus  Flaßeisen  herzu- 
stellen von  38-60  kg  Festigkeit  für  das 
Quadratmillimi'ter  bei  20%  Dehnung. 

Die  Schienenlagerflilchen  der  Schwellen 
müssen  eben  und  glatt  sein.  Abweichungen 
in  der  Dicke  von  ±  0,5  mm  sind  zulissig. 
In  di  r  Lange  der  Schwellen  sind  Abwei- 
chmigcn  von  ±  20  mu  zulässig,  in  der 
Hohe  ±  2  mm,  in  der  Breite  db  2  mm,  hi 
der  Lage  der  Löcher  ±  1  mm  und  in  dem 
Durchmcs.«er  der  Löcher  ±  05  mn>.  Auf 
jo  500  Stück  kann  1  Probe  gemacht  werden. 
Die  Schwellen  mfissen  sich  kalt  unter  einem 
Hammer  oder  etnor  Vres«o  in  der  I.'ln?s- 
ricbtuug  Aach  drücken  und  zu  einer  Schleife 
umbiegen  lassen,  deren  Durchmesser  80  mm 
betrügt. 

Unterlagsptatten  nnd  Klemmplatten. 

2.  Die  Unterlagsplntten  und  Klemm- 
platten  müssen  eine  ebene  Auflagefläche 
haben  und  genau  den  vorgesciiriebenen 
Maßen  entsprechen.  In  der  LAnge  und 
Breite  sind  .Xhweiclinngen  von  ±  1  nini 
zulässig,  in  der  Dicke  von  ±  0,5  mm,  in 
der  Lftnge  der  LOeher  von  ±  1  mm  nod 
in  deren  Dnrehmesaer  von  ±  0,5  mm. 

Schrauben. 

3.  Die  Gewinde  der  Schrauben  müssen 
sauber  eingeschnitten  sein.  Der  Lieferant 
übernimmt  eine  Gewflhrleistung  von  zwei 
Jahren. 

8  5. 
Lieferfrist. 
Über  die  LieferlVIsten  finden  besonders 
Vereinbarungen  statt. 
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1.  ZaswuB.«MiteUong  der  im  Uramt  Juli  19M 
«■feiMMetm  Betffelmnifllle. 

Im  Monat  Juli  1906  sind  i:V2  Uii- 
fKllc  Hngctnddet  worden ,  und  zwar  1 
Unfall  aus  der  Zelt  vor  dem  1.  Januar 
1906,  dagegen  431  Unfälle  aus  dem  Jahre 

1906,  gegi-nfibor  308  Unfällen  im  Vorjalirc. 

Nach  den  Angaben  der  Unfallanzeigen 
verursachten  die  erlittenen  Verletzungen 


^uib^^*  J  Mittellungeii  des  Verein»  Deutscher  Straüenb.-  u.  Klelnb.-Verwaltangen. 

Straiten-  und  Kleiu-ßaho- Berufe-  8.  ZuiwniniensteUang  der  im  Monat  Angast 

1M6  angemeldeten  Betriebsnnfllle. 

Im  Monat  Augusi  lOOrt  sind  440  Un- 
fälle angemeldet  worden,  vnd  sswar  7  ün- 

fillle  aus  der  Zrit  vor  dem  1  J.imi.i  -  i'^m], 
dügegen  433  Unfälle  aus  dem  .lalue  llAW, 
gegenüber  413  UnfAllen  Im  VMrj.iiire. 

Nach  den  Angaben  der  Unt^ilianzeigou 
vernrsflchten  die  erUttenen  Verletsningen 

In  3(4)  Fällen  den  Tod  des  Ver- 
unglückten, 

in  108  (  84)  Füllen  eine  Erwerbsnn- 
fäbigkeit  von  mehr  als  i'6 
Wochen, 

in  329  ^25)  Fällen  eine  Erwerbsun- 
fähigkeit von  weniger  als 

13  Wocb»-n, 

zus.  140  (413) ')  Fülle. 

Die    angemeldeten   Unfüile  verteilen 
sich  anf: 

A.  die  Wochentage: 

Sonntage   ;  .'50), 

Montage                        ,   .  »iö  i,  tii)), 

Dienstage   74  (  60), 

Mittwoche   Ol  (  67). 

Donnerstage   52  (  TtH). 

Freitage   50  (  (i4), 

Sonnabende   8<3  (  »j3>, 

nnbeicannte  Tage    ....  W  2i, 


in  4(3) 

in   79  (  88} 

in  349  (277) 


Fallen  den  Tod  des  Ver- 
unglückten, 

Fällen  eine  Erwerbsun- 
fähigkeit von  mehr  als  13 
Wochen, 

Fällen  (ine  Erwerbsun- 
fähigkeit von  weniger  als 

 13  Wochen, 

zus.  432  (868)  *)  FAlle. 

Die  angemeldeten  UnflUle  verteilen 
sich  anf: 

A.   die  Wochentage: 


Sonntage  .   .   .  .  . 

Montage  

Dienstage    .  .  .  . 

Mittwiiclie  .  .  .  . 
Donnerstage  .  .  . 
lYeitage  

Snjinabende  .  .  .  . 
unbekannte  Tage 

zusammen 


42  (  :i3), 
53  (  59), 

G4  (  61), 

71  (  Ol), 

72  (  äU;, 
63  (  42). 

63  (  40), 

4  c  n. 


432  {ßm  'J. 
B.  die  Tageszeiten: 


zusammen 


440  (413)  >)■ 


vormittags  zwischen 

12-6  Uhr  .   .   .  . 

41 

(  'M)  Fälle, 

vormittags  swischen 

0-12  Uhr  ...  . 

149 

(138) 

nachmittags  zwi«cbeu 

12-6  Uhr  ...  . 

169 

(lU)        „   .  j 

nachmittags  zwischcu 

6—12  Uhr  ...  . 

73 

ohne  besondere  Au- 

(W)           ,  j 

10 

(7)       ,  .  , 

znsammen  .  .  . 

432 

(368)  1)  Fftlle.  1 

C.  die  Gefahr 

cnk 

1 

lassen: 

B    die  Tagessoitcn: 

vormittags  zwischen 
12-6  Uhr  ....  43  (  3^  Falle, 

vormittags  zwischen 

0-12  Uhr  ....  150  (1Ö2)  „  . 
nachmittags  zwischen 

12-6  Uhr  ...  .  161  (170)  „  , 
nachmittags  swischcn 

6-12  Uhr  ....  73  (  öl)  ^  , 
ohne  besondere  An- 

g»be  1 5  (  ^) 


C 
D 


(30  (  52). 
1  l  8;, 


Niehl  nntennibringen,  weil 
Fassantennnfall  vorliegt  .    —  (  1), 


zosammea  ...  432  (368)  *). 

*)  Di«  «{«««kiMBiMrten  Ziffwa  bnUbeo  ilch  wut  Am 
FiindldaoMt  das  Jahns  nQ6> 


zusammen  ...  440  (413)  >)  PäUc. 

V.  die  Gefahrenklassen: 

A   1(1), 

B   375  (330). 

C  68  (  79), 

D   1(3), 


zusammen  ...  440  (413)  0* 


'I  Di«  «iaiakkaiiMrIan  aSmtm  fa«ii«1>«n  •leb  Mif  dm 
P«nll*1«»«i»t  dM  jRlirw  im. 
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3.  Kleinlinlinen  im  Priratbeeiltz,  die  fBr 
ReeliBiuift  des  Bttknelsentimers  \w  der 
StMttbslivTenviiHniig  betrIebM  werden,  sind 
b(>i  ilnr  Stiaßrn-  und  Kloin •  Buhn •  Rcrnfa* 
genoasf necbaft  gegeu  BetriebsunfKlIe  grm&B 
Gcweriie  •  UafaHrenlcherBasegeeels  vom 
Wl  jranl  1900  nicht  so  Tereicheni. 

BtMtaald  leMM-TonMMvnnrsanils 
vom  16.  Juni  1906« 

Seit  dem  Erlaß  des  Oeseucn  über  Klein- 

bfthiKMi  und  rriv.itjinschlußbahneii  vom 
2b.  Juii  lUi)2  im  Kuiiii^reiclie  Preußen  blöd 
Kleinbabnen  in  großer  Ziibl  entstanden. 
Der  Betrieb  dieser  Kletnlia Ii ik  h  wird  ent- 
weiler  —  und  yamw  zum  übcnvf*  fremlin 
Teile  —  von  d<  m  BaiinunturnelniK  i-  (Kon- 
zesBionsinhaber)  selbst  darchgefttbrt,  oder 
er  Ix'tlndet  sicii  in  der  IT  uKi  der  nadist 
gelegenen  ätaata-  oder  l'rivjitbalm  für 
Rechnimg  des  ßabnefgomümers.  In  let;;- 
terem  Falle  be&tclit  v'm  Bctrieb&üi)er- 
I.'issungsvertrn^,  dureli  «l-n  d»in  Bahn- 
eijfentümcr  fast  jede  Einwirkung  nuf  die 
Betrfebsgeslaltnng  entzogen,  dagegen  die 
Tragung  aller  insbesondere  aus  dem  FJeielis- 
liatipfliclitgcsetz  vum  7.  .luni  1871  und  den 
sogennnntcn  Arboiterfürsorgegesetzen  er- 
wacliBcnden  Lasten  aufgebttrdet  i»t. 

Atii'  diesr  Weise  sind  die  EigLMilümer 
solcher  Kleinbabnen  wirlseiiafllieh  seliloeli- 
ler  gestellt,  als  diejenigen,  welche  den 
Bahnbetrieb  in  eigener  Hand  haben,  da 
für  tHfse  die  Siraß<.-n-  und  Klein- Bahn- 
berufsgenossenscbttft  die  Lasten  am  <ler 
OlTentlich  rechtlichen  Unfallfllraorge  trügt. 

Es  ist  daher  zu  verstHicn,  daS  die  so 

ln-ii:ii-liteili^'tfn  KI''inl»Mlni  I^fsitz.  r  di<  Auf- 
nalimc  in  den  Verband  der  lierufs-genosseu- 
Schaft  erstreben.  Diese  Anfiiahme  ist  aber 
nacli  dem  Gewerbe  -  UnfaliversieherungS' 
gesetz  vom  30.  .Juni  ÜKX)  nieht  angfitigig, 
weshalb  der  Vtu'stand  der  Berufsgenusseu 
Schaft  die  Anmeldungen  zam  Katastt^r  ab- 
wei-rn  muß.  Auf  dagegt  n  i  it.rJKMie  Be- 
schwei  de  ist  vom  lieichs-X'crsicherungsnmt, 
unter  dem  16.  Juni  1006  -  K.  V.  A.  1 10040  -, 
folgender  BeMcheid  ergangen: 

Der  Hes^ehwerde  d<r  K  ■■iitirlieijin  Kr-fii- 
bahn  Direktion  in  (.'.  g^gcn  die  Stralien-  uml 
Klein  -  Balm  -  HerufitgcnosKeuschaft  wegen 
Altlelinnng  der  Aufnahme  des  Betriebs  auf 
der'^.-f;  er  Kleitibulm  in  das  (»enossen- 
6chatt!-kataster  hat  das  lieiehs - V'ersiche- 
rungsamt  keine  Folge  geben  lc<^nnen. 

Xaeh  den  Ausfiihrnngeti  im  llandbuehe 
der  ünfallveraichcrung,  iL  Auflage,  S.4ü(i, 


Anmerkung  11  ist  das  Gigeninm  am  Bahu- 
k'^rper  keine  unbedingte  Vor  in^sptzang  für 
die  Eigeui»chaft  als  Delriebsuniernebuier, 
vielmehr  kann  aneh  auf  fkremden  Bahn- 
strecken ein  Unternehmer  einen  Eisenbahn- 
betrieb unterhalten.  Zum  Betriebe  einer 
F^isenbahn  geliOrt  aber  nicht  allein  die 
Bereitstellung  der  Gleisanlagen  nebst  Zu- 
behr»r,  sondern  auch  dns  Vorhanden -ein 
des  Beti-iebi>mHlerials,  um  durch  masehi- 
nelle  Kraft  Personen  und  Gttter  auf  den 
Gleisanlagen  b<-f'>rdern  zu  können.  I)fts 
Belriebsmaicrial  gehört  in  dem  vorliej^eu- 
den  Falle  dem  Fiskus,  während  die  Gleis- 
anlagen im  Eigentume  der  G. -G.*er 
Kieinbahngescllscliaft  ^felicn.  LctzUTe 
bescbflftigt  selbst  keine  Arbeiter,  be- 
sitzt auch  kein  rollendes  Material.  Die 
Königliche  Eisenbahndirektion  führt  den 
Bahn  und  Telegraphenbetricb  nach  d'-m 
lluuplvertrage  vom  10./31.  Juli  1809  ledig- 
lieh mit  ihrem  Personal  und  ihren  Betrlebs- 
niitTeln  aus  (§  2),  sie  k.um  Krw.  it«  rungs- 
anlagen,  wesentliche  Abänderungen  und 
Ergänzungen  bis  zum  Werte  von  2000  Sf 
selbständig  ohne  Einverständnis  der  Klein- 
biihiiirex  llschaft  ausführen.  (§  4,  vergleiche 
jedocii  auch  §  2,  Ziöer  3  des  Nacütrag- 
vertrags  vom  25.  April /9.  Mai  1005)  und 
auch  die  Anlagen  <les  Ivleni'i'il.ii.iu  ^■!;lu'<ses 
für  eigene  und  sogar  für  fremde  Zwecke 
unentgeltlich  mitbenutzen  (§  .'»).  Sie  ver- 
teilt  «lie  Kleinbahngesellscliaft  hinsichtlich 
»ler  lieti  iei'sv  erv\  .iliung  und  rnTerhaliuiig 
nach  auUen  und  i>ritten  gegenüber,  nament- 
lich auch  gerichtlich,  sie  verpachtet  und 
vermietet  die  zur  Kleinbahn  gehörigen 
Grundstücke,  kauft  und  verkauft  die  Be- 
tricbsmaierialien  und  führt  die  aus  dem 
Betrieb  und  der  Unterhaltung  entstehenden 
l'r> i-/i'-;v<i  lif  7).  Die  Kleinbahn^'i  -en>(.li,ift 
hat  nicht  da«j  Hecht,  gegen  die  von  der 
Königlichen  Eii^enbahndirckilon  för  nötig 
erachteten  Aufwendungen  und  für  die 
Ivleinbalm  eingegangenen  Verbindlichkeiten 
Einwendungen  zu  erheben  22)  oder  die 
Notwendigkeit  und  Nfltzlichkeit  der  Aus- 
gab4n,  Angemessenheit  der  rreisc  und 
Lohne  nachzuprüfen,  ja,  sie  darf  die  ge- 
samte Jahrcsrechnnng  nur  rechnerisch 
prüfen  (20).  Ergibt  sieh  schon  daraus,  daß 
«lie  Stellung  der  Königlicbeu  Eisenbabu- 
direktion  über  die  eines  Belriebsführers 
ganz  wesentlich  hinausgeht,  daß  sie  in 
wirtsch.d'tlicher  Beziehung  die  Kleinl.  }in- 
gesellschaft  vollständig  beherrscht, 
kommt  weiter  hinzu,  daß,  wievrohl  die 
Einnahme  aus  dem  gesamten  Bahn-  und 
Tclcgraphenbetriebe  nebst   den  Neben- 
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nntxongen  nach  den  §§9,  11  des  Haupt- 

v<  i-(rii<;-  für  >][<:  Kloinlialmgcscllschaft  ver- 
rechnet und  ebenso  ihr  nach  §  13  die  Aus- 
f;«ben  zur  Last  g<-legt  werden,  docli  die 
ROnigltcbc  Eiscnbahndirclclion  nueli  inso- 
fern an  dem  wirtschnftliclion  Mrg<>linisse 
des  Kleinbahnbetdcbs  beteiligt  ist,  als  sie 
zur  Zelt  eine  PaasebrergOtong  von  34  000  M 
<'rhjUt,  die  sich  entsprechend  Ändert,  falls 
der  ü«'trieb  nicht  mehr  mit  dem  bisher  zur 
Verfügung  gestellten  Mnierial  durciigeführt 
werden  kann  (§  1  desXHcbirag«venrag«voni 
25.  Aprtl  'O.  Mni  \90o).  Im  übrigen  hat  sie 
auclj  Uewiuu  oder  Verlust,  je  nachdem 
ihre  Anfwendangeu  gi  ringcr  oder  größer 
iimi,  nh  ale  in  dem  Paosebalc  ycrgUtct 
criiiilt. 

Da  die  Küniglichc  Ei.scubaiindirelviiou 
unter  diesen  UnifttAnden  In  wtnacbafklichcr 

llin'^icht  zum  minrirston  als  Milunlf  rnehmtr 
angesehen  werden  muß,  su  äind  die  «Dt' 
dcrKIoinbahnstreekc  bescbfifiigten  Arbeit<»r 
liinsicliilirli  il.ir  Unfallver^^iclM•rung  mit 
Keeht  ebi-nsi»  behandelt  worden,  wii  ii' 
auf  dtr  Staaibbahn^ireeke  bescliattignn 
versicbcrangfpfllcbtigcn  Arbeiter.  Et»  recht- 
tVriis^t  sieii  deshalb  die  Zuriickw  cisunf?  dt-r 
Beschwerde,  umsomelir,  als  gerade  die 
Königliche  Eisenbabndircktion  es  it<t,  di« 
die  Arbeiter  annimmt,  lohnt  und  entlaßt. 


Patentbericht. 


Devtsphe  Patente 
aus  dem  Gebiete  des  Slrallenbahn- 
UtlBbalinwesans. 


und 


1.  Rotrieb. 

F.  20U38.  Stmiuabnebmcr  fUr  elektrisch 
betriebene  FMhrx<Mi<j.-  mit  \  er-cliicb- 
barem,  zwatigiauiig  getiilirn-m  Ibvlilager 
für  das  StromabnohmergcHtcll  —  Fei- 
ten Ä  Guillejiume  I.aliiiieycrweikc,  Akt.» 
Gl'.«.,  Kiankfurt  a.  M. 

C,  13(iOB.  KeibungtfbrcMnHe  för  Eisenhahn- 
falir/.eiifjr;. —  (  ompagnie  Iniermttii *iiale 
d<-  Kreinage  (Sysli-me  I^uyer»)  Socit'te 
Anonyme,  Brüssel. 

S.  212300.  Anordnung  zur  Vcrhtlinng  der 
nt  tiliirung  viin  an  Ma>t<'n  aiifg<  hiingten 
Fahrh'itungcn  clekiris.cher  lialiii'  i»  an 
Kreuzungen  der  letzteren  mit  Fahr- 
wegen. —  sienxMiH.  8ehuckcit- Werke, 
C.  m.  b.  II.,  Merlin. 

A.  13  23('.  Mit  eigfUem  EIcktruiuoiMr  ver- 
sehener Stromabnehmer  (Kontaktwugen) 
für  elektrische  Fahrzeuge  glel^htscr 


Bahnen.  —  RIceardo  Arno  und  Lu  gi 

Negrn,  Turin. 
].  891Ü.   öicherlieit.svorrichtung  für  regene- 
rierende Fahrzeugelekiromotoren.— The 
Jtihnson-Liindell  Electric  Traction  Com- 
'       p;my  l.,td.,  Southall,  England. 
,  J.  8r)U2.    K>irouiabnebmer  für  elektrische 
I      Fahrzeuge.  —  J.  Jaeobaen  u.  O.  Strecker, 
Hamburg. 

A.  13 1.')0.  Anordnung  zur  Verminderung 
de^  Spannung^abfalles  in  derHückleitung 
•  von  Wccbselstrombahncn  mittels  Hilfs- 
Hp'  t<rl(  itnngen  und  Ri-ilM  n-Traursforma- 
,  tureu  mit  einem  überseizuugsveihtütois 
I  gleich  oder  nahezu  gleich  1.  —  Atlge- 
I      mi'ine  Eli  kirizitfits  Geselbehaft,  Berlin. 

S.  22  288.    Verfahren  zur   Schaltung  v<in 
^      vier  Motoren  eines  Fahr/Luges.  — .  Sie- 
mens •  Scliuckcrt -Werke,  G.  m  b.  U., 
Berlin. 

11.  düUi>ij.  Eisenbahn  Kad-  und  Schi4'ncn- 
bremse.  —  John  William  Holman,  Lnn- 
(.  i>t<  r,  V.  8t.  A. 
Z  l">7_'.  AiifsLlmcidbarer  Spilzenverschluß 
tür  »  ifktriijch  angctrirben»-  Weichen.  — 
Zimmermann  &  finchloh,  Berlin. 
F.  2fi>^J<!.  Kisenbalinbreuisc.  die  dnrc  Ii  1  ine 
durchgehende  Stange  angestellt  wird.  — 
Kndolf  Fänger,  H.imburg. 

I  St.  lüUlO.  Station!?anz«'iger  mit  zwri  Xanien- 
bioKlcrn.  —  Staiioiis  •  Anzeiger- Gesell- 
schaft m.  b.  Li.,  BerUu. 

'  T.  070Ü.  Blocksignalcinriehiting  fflr  elek- 
iri>clH'  Eisenbahnen.  — .loscph  (  \Tliulii  ii, 
Lcelunia,  V.  St.  A.,  und  Louis  II.  Thalien, 
Edgewuod  Park,  rennsylvnnien. 
A.  131-18.  Anordnung  zur  Vrrminilfrong 
di's  Spannungsabfailes  beiWrrlivftstri  ni- 
bahnen.  —  Allgemeine  Elektrizitüts  (je- 
«»Hlsfhaft,  Berlin. 
S.  21  2.)4    .Sirlicrheitsvorrichlnng  für  el«  k- 

I       triselii',   Hbsiluiiltsw«!ise  mit  einer  bc- 

I      sundcrru  Spei?«'luitung  verbundene  ob«T- 

I  irdische  Arbcttalt'itungen,  insbesonder« 
FilirlcitiHigüii  eli'klrisclier  Bnlin  n  -mu 
dies»-  bei  Eeitungsbruch  oder  bon*tig<'U 

i  cntspreebendeii  Störungen  stromlos  zu 
maclicn.  —  Soclöiö  d'Electiicttrr  de  Pa- 

I       ris.  l'aris. 

'  T.  lO'JlÜ.   Elektrische  Einrichtung  für  Fahr- 

'  zeuge,  die  mit  oder  ohne  Anschluß  an 
d;i'  Fatirleitung  auf  Schieii'H  und  auch 
auf  <ler  Straße  fahren  können.  —  Kussel 

I      Thnyer,  IMiiladelphia, 

;  L.  21  cm.  Kückrabrvorricbtung  fttr  einstell- 
bar«' Aeli^en  un«l  l.*'nk;r»'-'''l!e  j«'der  Art 
an  Eiseübahu-  und  Siraiienfahrzeugen.  — 

'      Wilhelm  I^utvnscblflger,  Plneroto  b.  Tu- 

I      rin,  Italien. 
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W.  25064.  Vorrichtunfir  zvaa  Entkuppeln 
mittels  gabelfOrmigon  Anhebcrs  fttr  zwc'i- 
glicdrigro  KappelOsen.  —  Carl  Wegoer, 

Grcil'swald. 
S.  22348.    Oberirdiscbe  8troin«bnebiB<>r- 

«•inrichtatig  mit  inolirctcii  S(  lilfif!iilj:oln; 
Zus.  z.  Fat.  159427.—  Si«  iu«  nä  Seliuekert* 
Werke,  O.  m.  b.  H.,  Berlin. 
8.  22  m(!.  Sicherheit svorrichtang  für  mit 
IJüclis|ianmiii{;  luMrir-hono  <loktri>c'li<' 
Pahrz«"Ug»'.  —  SicmeusScliuckiTl  ■  \V  erke, 
G.  m.  b.  H.,  Berlin. 

2.  Hau. 

C.  12U76.  Mattcliinu  zum  Buiiifii  der  Liklier 
in  Eisenbahnschwellen.—  Albert  CoUet, 

l',<ris. 

r.  ISOTA  Vorrichtunp  zum  Verschieben 
vuu  Gleiaen  mit  getreiintc-n  Antrieben 
zum  Verschieben  des  Gleises  nnd  der 
Vorriclitunp.  —  Geoi^  H.  Petermann, 
Gltriwitz,  O.  S. 

R.  22  296.  Eisenbahnschwelle,  insbesondere 
für  Krldbnhnen.  —  WUhelm  Keidlck, 
Worden,  Kulir. 


»    Streckenstromschliefter.   —  S.ilvntoro 

Dinaro,  (ronua. 
17r).')Ji;.   Siivckfns(ri»mN«'hli«'Cor.  —  Hein- 
rich Siegln  lim.  <;ii>ljL'ii\vied«>n  n.  Weser. 

B.  Amerlkanlsehe  Patente. 

1.  No.  88!l4.Vt  —  I.u  Kayettp  K.  Wever  In 
Crawruiiilville.  .Staat  Florida. 

Kiettem-eirhe. 

Koben  den  Schienen  a  des  HMtiptuflefsep 
sind  die  Weichenxongen  b  nnd  c  i  ^  l  iili 

rungon  d  aniroordin't  und  imrer  su  li  dui  t  li 
die  Stangen  e  und  /  verbunden,  die  ilm-r- 
'  seits  an  die  Winkelhobel  g  bezw.  h  tmgc- 
scldosscn  .-iind.  Tin  Ii  tzt<'re,  nnd  dadmvh 
nnd)  die  Zungen  b  und  c,  ben-ogen  /u 
krtnncn,  sind  die  Winkelhebel  mittels  der 


Betrieb. 

171»  873.  Gatorwagen  mit  am  Wagenl>odcn 

nm  p;iralli  ic  Laiifrsarhson  schwingciult  n 
Bodenklappc'u.  ~  Uiuvanni  Kandanini, 
Rom. 

176374.     Langsverschtebban-ä  Schmier- 

piilstcrgcstnll  für  die  Achsbuchsen  von 
Eiäcnbahnt'ahr/i-ugen.  —  Gottfried  .MaaÜ, 
Daisburg.  | 

175  37.'!.  SiiHnHchlnUvorriehtung  für  «dek- 
tri^chc  Öignnlanlagcn.  —  Allgemeine 
Biektrizitftts-Gesellschiirt,  Berlin. 

175  435.  Anzeigevorrichtung  für  Straßen- 
liahiii'M.  —  I'ii  rre  fülle-!,  Vcvey,  Sciiwei/. 

175-101».  Gelenkverbindung  für  eiugoitig 
einknickbare, mehrteilige  Kuppelösen.— 
Fricdrieh  IJraiin,  Scliönelieck,  Elbe.  \ 

170  510.  Vom  Hicm.^gi'siänge  abkuppelbarc 
Bn-msspindel  mit  Gespirre.  —  Jo.M'pli 
Marie  Dayol  inid  Augustin  C.  M.  Schmitt, 
Hrignoles,  Fiaiikroich. 

175  615.  LutLsindstreuer  au  Eiäcnbaliufahr-  i 
zengen.  —  Adolf  Pfoser,  Achnm,  Baden. 

17.')  (»17.    Vorrichtung  zum  Anhalten  und  i 
Wiedcrabstolien      von  Schienenfahr- 
zeugen, —  William  Galloway,  Gardill, 
England.  I 

175  1!>2  Weichensicheruni;  mittels  Druck- 
schiene  Tlie  Westinghouse  lirake 
Company  Limited,  London.  ' 

176522.     VerzOgemngsvonichtnng     fUr  j 


Stangen  /.  k  an  »lit;  Drehseheibe  /  ange- 
.Nchlossen.  Wird  letztere  in  der  l'feilriclitung 
gedreht,  so  werden  die  Schieni-iizungen 
mit  ihrem  einen  Ende  gegen  die  Schienen 
(l«'s  fl.iujitjjlcisos  gedrückt,  wnbei  die  seit 
liehen  Erbreitcrungcn  »>  bezw.  m  Uber 
letztere  geschoben  werden,  nnd  dadnrch 
•'inen  sicheren  und  .sanften  Übergang  anf 
das  Nebengleis  ge-tatien,  wlihrend  die  an- 
deren Zungenenden  genau  vor  den  Schie- 
nen o  des  Nebengleises  eingestellt  werden. 

a.  No.  ls24Krj,  —  Walter  G.  Clark  in  .Seattle. 
Staat  M'aahinglon. 

Schieaenkontakt 

Die  l'nden  der  aus  bieganmeui  .Material 

herg»'stellteii  Strunilniirki'  n  sind  abge- 
llaclit  und  mit  einer  gr^'Ucren  Anzahl  von 


r           i  . 

o 

I.r.chern  b  verseilen,  damit  sich  das  Lot 
besser  mit  dem  Sebicnensteg  verbinden 
kann  and  der  metallische  Kontakt  zwischen 
den  Schienenstegen  nnd  der  Strombrfleke 
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mög^lichst  groß  wird.  Die  Skizze  zoipt 
eines  der  Strombrückenenden  mit  dem 
Schienensteg  verlötet  und  das  andere  im 
fk«Ien  Zustande. 

a  No.aeSTM.  —  Pearl  P.  Hatcber  in  St  Louis, 
Staat  MlssovL 


letsteron  ang^eordneten  Dmckfedcm  •  trflgt. 

Um  die  Führangssfange  p  greift  das  g««- 
gabulte  Ende  des  bei  j  geiugerten  zwei- 
armifen  Hebels  k,  an  dessen  freies  Ende 
ein  über  Fülirungsrullen  /  geführt.-s  und 
mit  der  Kolbt.'nstange  des  LuftI)nMn>-;^'-li<  ilfs 
m  verbundenes  Seil  n  angreitt.  Ein  Zug 
an  dem  Seil  bringt  den  Bremsschnh  mit 
dem  Scliient-nkopf  o  in  Bi-rülirung.  und 
nach  Aufliebang  des  Zuges  treten  die  mit 
einem  Krenzicopf  p  der  Ffihmngsstange  e 
verhundent  ii  Zugfedern  q  in  Kraft,  die  den 
Bremsschuh  f  wieder  in  seine  Anfangs- 
stellong  zurückziehen. 

4.  No.  07344.  -  Terry  RHxt  in  Pittsbnrg, 

.Stnat  Pennsylvimien. 

Selbsttätig  wirkende  Vurricbtung  zoni  Nieder- 
aiekea  abgespmgener  Koataktstaagen. 

In  einem  an  der  Querwand  des  Wagens 
angeordneten  (Jehilnsr  a  ist  ciiir-  mit  einem 
Sperrad  b  ausgestattete  Windetrommei  c 
ontergebracbt,  die  von  der  Feder  d  stets 
in  der  Pfi'ilrichtung  zu  dn  lien  versucht 
wird.  An  der  Trommel  c  ist  die  mit  der 
Kontaktstange  e  verbundene  Schnur  /'  be- 
festigt, die  gleichzeitig  durch  eine  Öffnung 
des  oberen  Armes  der  Z  fVirmip:f*n  Sperr- 
Uinke  g  htaidnrcbtritt.  Eine  zweite  Schnur 


Zwischen  den  Kädeni  a  und  b  ist  am 
Achsgestell  c  der  Bügel  d  befestigt,  an 
welch'  letzterem  die  Führungsstange  e  ge- 
führt wird,  ilie  den  gelenldg  mit  ihr  ver- 
bundenen Bremsschuh  f  trilgt.  Damit 
dieser  tunlichst  in  seiner  Mittellage  er- 
halten wird,  ist  der  seine  Enden  verbin- 
dende halbkreisförmig  j^ebogene  Bügel  g 
vorgesehen,  der  durch  den  senkrechten 
Steg  h  tritt  and  die  zu  beiden  Seiten  des  j 


h  ist  zwischen  dem  Gehftnse  a  und  der 
Kontaktstange  e  vorgesehen  mid  su  be- 
messen, daS  sie  letztere  ehie  besthnmte 

Höhe  erreichen  läßt,  bevor  sie  straff  ge- 
spannt ist.  Verläßt  nun  die  Kontakfrolle  i 
den  Leitungsdraht  k,  so  wird  die  Schnur  f 


.  geiidfrenci  angezogen,  um  die  Klinke  g 
auszulösen,  bevor  die  Schnur  h  völlig  ge- 

r  spannt  ist.  Da  beim  Auslosen  der  Sperr- 
klinke g  gleichzeitig  die  Feder  «2  in  Tiitig- 

j  keit  tritt,  so  wird  die  K<mtaktstange  sofort 
selbsttätig  in  die  punktierte  Stellung  nieder- 

'  fSfi»t^s^  nnd  festgehalten,  bis  die  Bolle 

I  wieder  eingestellt  wird. 

,  5.  Ko.  SBBint.  —  Pemberton  Dadley  in  Asbuy 
Parit,  Staat  New  Jersey. 

Koataktatange  mit  -^eitlicfi  ansadiwingender 

Kulleugabel. 

An  dem  Ende  der  Kontaktstange  a  ist 
eine  sektorförmige  Führung  h  angebracht, 
in  welcher  der  Ann  «  der  die  Kontakt- 


rulle d  tragenden  Gabel  e  seitlich  iüu-  tmd 
herschwingen  kann,  wobei  er  sieh  nm  sein 
Kugelgelenk  f  drdbt  Die  Gabel  t  wird 
mit  Flilfe  der  Fedem  g  und  h  Stets  in  ilire 
Mittellage  zurückgeführt. 
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Rl('inh.-Vrnvaltii»<'en 


/.•■ilsrhrill 
.  I  ür  K  Ii  iiiliatineD- 


Aimflge  ai»  BaachiflilMrlchttii. 

1.  SknunlMiser  raaeiibalui-Aktf«B«Gaflell- 

BChaft. 

Aktienkapital,  aar  iUUfte  Vor» 

zugüaktien  ftlOOOO  M. 

Darlehen  7O000  M. 

DlTldende  1^h%' 

Beriehtnelt:  vom  1.  4  05  bi«  81.  8.  06. 


1 ' "  >  1 

\  48868SI 


ü7  aM4 
640046 


LokouiotivnutKkm  .  .  . 
Wagenaehekm  ..... 

Pereonenvericehr: 

bi'r.nl.M  tv  IVrsonen  .    .    .;'2321S1     2()7  54<1 

Personcnkiu  ,  l  392  7öC  l  «).'>  24ü 

Einnehme    (elnBchlieSlich  '| 

Gei)ilcl<:  M  45  611       «Vi  549 

f.  d.  Reibenden  .  .  .   .P( .  ü,»  0,jo 

f.  d.  Personenkm  .  .  .  ,  |  0^  |  «V" 

Ottterrerkehr:  j 

Tonnen   21  145      24  902 

Einnahuie  M  ,  -i^STS  24962 

f.  d.  Tonne  ,  |l  0^  !  1^ 


19M 

1905 

Geaauitciuoahinen    .  . 

7ß  1711 

kl  (VM 

vt  wo 

t  d.  km  BetrIebslünKe 

•  »  i 

mm0  WrV 

14016 

f.  4.  Nutskm  ... 

.pf!i 

Au8g;i''C"  'rvussi  Iii.  Erneue- 

M 

f.  (1.  kin  Betriehalinge 

Pf 

Betriebflüberachuß    .  . 

.Ml 

CltM~k 

.y^  T'.  1 

Zu  Emeuernngsfonde  . 

•  • 

8Sb7 

Zu  KeserveliNulB  .  .  . 

1 

i  4» 

700 

700 

4V2"/o  Dividende 

■  ff 

14  850 

14  850 

Zum  Ditkpositionsfonds . 

•  1» 

500Ü 

45Q0 

1 

16 

186 

Der  Eriiciiciiiii^hroiiils  weist  105411  M,  allo 
Fonds  zusammen  weisen  44 184  M  auf.  Die  vor- 
handeaen  Wertpapiere  stehen  mit  41 94&  M  xo 
Buch, 

2.  Dentecbe  Eisenbnhnbetriebs-GoselliH'haft. 
KingezatiltcB  Aktienkapital    .   1875000  M. 

4%  ObliKatlonen   1474000  M. 

Bankkredite.   .......      30<)0(W  M 

Dividende  5'/»  "jo- 

Bencht«zeit:  I.  4.  05  bis  31.  3.  06 


Elgentumebahnen 


Ansgnben 


1906 


Kleinbahn  Voldagsen— Delligsen  

Kleinbahn  lUiein- Ettenheimmünster  .... 

Nebenbalmen  Krosingen—Suixbmrg  and  Hat- 
tingen—Kandern   

Überachaß  der  Kigentumababneu  2ü0öl5  M, 
Im  Voi^ahre  179979  M.    Für  das  letat  auf 

2  74.'»  M  Vorjahr  2  727  322  M  crliöhte  Anläufe- 
kapital  ergibt  diea  eiue  Verzinsung  von  5,«% 
gegen  4^%  im  Vorjahre. 

Das  Erg^ebnis  (Km-  I'nclitlx'friobt'  i,nn}i:  von 
37dU2  auf  2ä24&  M  zurück  infolge  AblautH  der 
Pachtvertrttge  Deeean— Wörlita  und  Oernrode— 
Hangerode  am  i.  t.  hm. 

Abrechnung. 


Einnahmen,  :| 
Erträge  der  eigenen  Bahnen,  abzugl,  || 

Dotierung  der  Fonds  .  .  .  .  .  .i  177  üiö 

Ertrag  der  gepachteten  Bahnen    .   .  25  245 

Zinseuplus  ,  24103 

Verschiedenes  i'  8Saiö 

Vortrag                            .  .  .  .  j|  16664 

Zusammen  .  .  .  252  12 

Reingewinn  \\  mm 


\  09533 
4S2B8 

1 

<  110747 


i' 

Verteilung! 

5'/2"  I  I  'ivi.J.'ini»-   10:<I25 

Rc&crve-  und  Diapositionafond»    .  .  27  752 

Taattimen  !'  10184 

Vortrag  j  3068* 

8,  Plcttenbergcr  Straßenbahn-Akt-Ges. 


Aktienkapital ...... 

.  .  646000  H. 

Anleihen  

.  .  178014  .M. 

....  4"/fr 

Gcbchaftsjahr:   Kalenderjahr  1605. 

Diu fli^fliciidr  H;\!tuUlnge  . 

'       10,74  km 

üe>anilgk'islangc  

,        13.Tf.  - 

Ansahl  der  Weichen    .  .  . 

1  ^' 

Personal  

47  Köpfe 

Zahl  der  Personensüge  .  . 

,    8046  (  7818) 

Befiirderte  Personen ,   .   .  . 

163  5".n  (138  092) 

Einnahuien  daraus  .  .  .  M 

P  227Ö<i(  1900yj 
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Beförderte  Ofiter  .  .  .  ,  t 
Elonabtiicn  «laraus  .  .  .  M 

Oesnintcinnahiuen,  einschl. 
4"il4  iM  Vortrag  ,  .  .   ,  „ 

\  iM  wendung: 

ZloAen   

Hütk!a;;iMi  in  Fonds.  .  « 
4%  Dividende  .  .  .  .  „ 
Vortrag  , 


Ij  HÜ41H  (  7Ü7Ö4)) 
1  89688  (  78807) 


47  5G4 


1200«» 
4013 


4.  UnMiiorliaveiior  StrnBcnhahn -Akt. -fies. 

Aktienkapital  1  125«»iO  M. 

Anleihen   965000  U. 

Uividonde  

GescbäAiijahr:  Kdlundcrjalir  1'JU5. 


Gp-iaiiiteiiinrihmc  finschl.  Vortrag^ 

M 

,   374  ä86 

(.ies&nitausirabeii  Einüchl  AhAolirni- 

» 

wW  VIA 

Zum  iieservofonds  und  mr  BAhn- 

0816 

: 

4061 

53Ö0O 

» 1 

457 

Zosammen  .  .  . 

M| 

374698 

'  1!MH 

1905 

BahnlHng«  im  Jahre»- 
durchschaut  .  .  .  .  ki» 

1 

1  16t» 

Wa^^enkilometer: 
Pferdebetrleb  

144  H-Jt 

>.V.>  (j'.l  l 

Im  gansoD  ... 

10Q1014 

Personen  irej^en  Fahr>chein»" 

:!  ■2'.u  ■_'(■;; 

Personoii  im  ganzen    .   .  . 

4  4Ö5U(>:^  4  310  51G 

Eiuuahmeu: 

Ans  T^brscheinen  .  .  .  M 

8445.% 

864863 

Abunnentcn,     Plakate,  | 

lOll' 

784 

14976 

1 

14198 

Zneammen  .  .  .  .  M 

300  «(»9 

ft.  StrmClmrger  StimSeiibnliii^eseUMlMft 

Aktieokapf tal  8  COOOOO  If. 

Obligationen  10 161000  M. 

Dividende  eo/t. 

Qesebftftqabr:  vom  1.  4.  1906  bli  81.  S.  1906 
A.  StraBaobilinoii  tai  niiä  vm  StnBburg. 


Bahnllintre  im  Jahreadarcb- 


km 

8606809 

A]ilillDgeirag<«ikUoiB«ter  .  . 

9804  B90 

Znaamme»  . 

m  m 

6810899 

10968890 

Für  das  WagcDkilomcter  .  . 

3.« 

BetriebBefnnabmen  .... 

M 

1901841 

Für  < las  Kilometer  Bahnlinge 

n 

84700 

Pf 

9,6 

M 

1317846 

1» 

686996 

B    Betriebäergebnisse  s&mtlicber  Linien. 


EiDDahmen  ! 

Auagaben 

Oberseh  n6 

M 

H 

M 

1  !K)1  r'41 

1  nir  >t5 

688996 

2tiU7aö 

64667 

9A«24 

68464 

97360 

87  fjris 

7'^  r,t7 

Hau 

VSA  bor» 

141  m< 

166427 

161063 

16864 

6*17  , 

2794114 

SOI0389 

747666 

.Stral]i'iili;ilinf»n  ...  

Straliljurg  -  Markotsiieini  mit  Abzweigungen  . 

Straßburg  -  Trucbtereheim  

Oberbausbergen— Westhofen 

Kebl-Bühi  

Kehl  -Ottenheim  mit  Abaweigting  Altenhelm^ 
OfTenhurg   


Vortrag  aus  dem  Voijahre 


Zusammen  .  .  . 

ObllgationeuztMen  

AbschreibuDgen  

Abschrotbungen  auf  Ktlekten  (Lalirer  Siraüen- 

bahn  und  eine  Zui  keifabrik)  

Pensions-  usw.  Fonds  .  

Zinsen   


898706 
ISOOOO  I 

ISOOO  I 

10  ODO 
14(lf)-2  I 


Gesamtauis>;alHMi  ziisamnieu 

Voraichtsfonds  

6  o/o  Dividende  

Vortrag  


2659  9S7 

9ü«J6 
160000 
8681 
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Aktienkapital  m»««"»»'  M. 

Obligationen  äOtMiiXM*  .>L 

0»raiiti«rte  Dividende  6<VW 

Oeichlfltqfthri  K«teadeic|alir  IW. 


1904 


1905 


Bahnlftnge  amJalures- 

acbluü  kui  äö,w 

Betriebittnge  im  Jah- 
resdurchschnitt .    .    „  1^,93 

Pf  rsnnon  auf  Fahrscheine    1 1  907  577 

Wagenkilometer  .   .   .   .  ,  4  398  030 

Gesamte  Betriebsefn-  1 

nahme  n  M  '  1876  717 1 

Füjr    das    Kilometer  |  , 

BahnUng«  .  .  .  ■  »  j'.  31900 

Abrechna  ng: 


1-2G29  399 
4  649887 

199746 
S1900 


Aasgaben: 
TUgnngen   

Erneuerung')  (Hntnahuie  230263 

Mark}  

Obligatlonenidnaeii  

Veisehiedenes  

Ueservefoads  •  • 

Tantiemen  

67ü  Dividende  


2U0M 

l'j-idaä 
185  €00 

im 

1-2  397 
600  000 


Zusamnion 


Div      samten  AoUigekonten  be-  j 

trageu:  ' 

auf  Grundatückslconto    .   .  .  2U01dti 
„   Anlagen  i  Ita51TW 


Zusammen 


I  12  457  t»3ö 
ii 


Einnahmen: 

ZinsenUbcrschuß  ....... 

Beiriebsüberacbua  ii 

Zuschuß  des  PKchters  S.  &  H.  ■ 

Zusammen  .  .  . 


•i  TorlKufic. 


14  358 

mm 


1162860 


7.  HltUaelte  SMenbalu  WlttM. 

(Im  tSgentum  der  G«meinden.) 

BahnlAnge  Im  Jahresdnrehschnitt  36^77  km. 


1 

190» 

1905 

1  Zunahme 

1 

..1 

1  534  "r.s 

1 533  762 

l 

I 

26540 

 1 

1568  eis 

1560903 

Beförderte  Personeo: 

3I4B461 

9330906 

35(3  IMXi 

999  660 

1  8806967 

9618995 

9,1 

f.  d.  Wagenkilometer  . 

»  « 

•2.1 

Fahreinnahmen  ........... 

M 

,  44*2232 

46-2-203 

fUr  das  Kilometer  Babniange    .  .  . 

» 

14700 

19500 

I 

Pf 

90 

12,8 

1  *~ 

M 

3;»U  IMü 

3llt»  3-2» 

Pf 

26^ 

35^ 

1 

Kraft»  tation. 

K\V/6tdn. 


(Vorjahr 


Erzeugung:      1 611  äl6 
1569664  RW/Stdn). 

KobleoTerbraaeh:  3,is  kg  einschl.  Heisung  der 
Gebinde. 

r.rzeiigungsko9ten   einschl.  Vetsinsung  und 
Tllguug  des  Kapitals  far  die  Krafksution:  ', 
6itf  Pf  (Voijahr  0^7  Pf). 

Die  Einnahme  aus  Stromverkauf  betrug  j 
84507  M  (Vorjahr  38 153  M). 


Der  BetricbsüberschulS  von  63936  M  wurde 
■u  Abschreibungen  Tenrendet,  dl«  Zinsen  des 

Anlajrfka|iit.nl-  sind  durch  die  Gemeinden  be» 
sonders  aiifpebnicht  worden. 

8.  Städtisrhe  Straßenbahn  Düsseldorf. 

Berichtszeit:    1.  4.  1Ö05  bi»  31.  3.  l'.X)»5. 
Anlagekapital  d64öl49M. 

Für  KapitaUtilguug  und  Ver- 
zinsung verwendbarer  Über- 
schuü   461589  •> 
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697 


km 


Einwohnerzahl  des  Einflufigebiet«  .  . 
BahnlftiiKe  im  Jahresdarduehiiltt: 

im  (linsen  

»uf  10000  EiDwobner  , 

Jahresfrequens: 

im  ganzen  .   .  •  

fttr  cUm  Kilometer  fiahnlAoge  .... 

für  das  Wageokilometer  

Fahrten  für  dea  Gmwohaer  ..... 
BetriebHÜicbte: 

Wagenkilometer  im  ganzen  

tfXr  das  Kilometer  Balmtänge  .... 
Betricbspinnahnie : 

im  ganzen  M 

für  das  Kilometer  BahnlMage  ..... 

für  d.is  WiipcnkilnTnefer  Pf 

für  di'u  Fiilirg'ast  ütH'rhaupt  ....  „ 

für  den  Abonnenten  , 

für  den  bar  zablcnden  Fahrgast   .  .'  , 

Gcsamtgleislänge  oiuschl.  NebeogleiBe  .  km 

Wagenpark: 

Motorwa<roii  

Anhängewagea  »  .  .  . 


190« 


1906 


207  000 

IH» 

84 '25*2  176 
660  704 
M 
86 

7  Otii  173 
166116 

25fi6ö7y 


10^ 
6«U 

n.- 

144 
167 


302640 

41^ 
l>i> 

26  480  902 
621617 

5,  »l 
B7 

7  554G20 
177866 

274Uiai9 
64986 

36,£i 
lOftt 

6.  » 

11,4.! 
91,34 

144 
169 


Zunahme 


9fil 


6^ 


6,10 


Abonnenten  erbrachten  mit  302073  M 
11,ii:»o/q  jer  Personenelnuahme  i^I^SiViH  M  und 
9°o  i>n  Vorjahre)  und  stellten  mit  51&71524 
Fahrte»  l»;.o/o  der  Fahrgäste  (Vorjahr  8948647 
Fahrten  und  16  %  der  Fsihr-jM«!»««) 

30,77 der  Betriebfileihtung  wurden  durch 
AnhKagewagen  geleistet  (97,w<'/e). 

Betriebiaasg&beo 
nach  dem  iDteraatlonalen  Buehungwebema: 


1904 


190ä 


sehen  Werk  einschl.  des  Verbrauchs  auf  Baha- 
hüfen  ww,  9682676  KW/S(d.   and  kostete 

34r>y2i  M. 

Die  Zentrale  Rath  lieferte  an  Baknstrom 

737  lU  KW  Std.  Der  Kohlcnverbrauch  stellte 
.sieh  für  div  Kilowattstunde  auf  2,r  kg  Fett- 
kohle von  13,M  II  Kaaljprels  Ar  die  Tonne. 
Dt«  reinen  Erzeugungskosten  betrugen  5,4b  Pf. 

Der   Bericht  enthiUt  »ehr  intereeaante 
graphische  Darsteiiangen  ftber  dte  FreqveDS'» 
i  veiti  iiuhg  an  den  TerseUedenen  Tagesaton- 

den  u.  a. 


1.  Direktion  M 

2  Betrieb  , 

3  Zugkraft  ^ 

4-  Stromführung  .  .  .  .  „ 
r>.  Wagenunterhalt   .  .  .  „ 

6.  Bahnonterhalt  .  .  .  .  ^ 

7.  OebAndeanterbalt  .  .  „ 
&  Allgemeine  Unkosten  .  , 


2yr>Hf    81034  I 


643  073 
350  076 
23  184 
Ih!*  771 

9995 


712488 

390  50O 
30  356 
201  65<> 
112734 
9506 


Zusammen  .  .  .  M 

für  das  Wagenkilometer 
(Anh.  —  Vi  gerechnet)  Pf 

für  den  Fahrgast  .  .  .  , 
ßetriebsüberschtlft  .  .  .  M 
BetriebskoefBsient  .  . 


1 432 331  1647913 

20,»  21^ 

6^  dj» 

1164846  1061106 

66.«T  60»u 


Die  Ansaht  der  dtrdtcen  Fahrscheine  be- 

tni<:  64,11  <7o. 

die  der  limsteigelahrschcinc  ....  35,e:)'Vo 
der  gesamten  Fahrseheinausgabe. 

Der  StromTerbimueb  betrag  aus  dem  stldti* 


Als  Abschreibungen  wurden  berechnet  für 
Gebftnde  2%  vom  Anlagewert, 

Gleise  10«  o. 

Leitungen  aad  Akkumulatoren  7^/^%, 
Wagen  lOO/o, 

Werkstatt  usw.  10 »/o, 
elektrische  Beleuchtung  10 "/o- 
Sie  betrugen  660686  M,  die  Ziitsen  1Ü2049  M. 

9.  KeotimentaleBan  und  Hetriebt-OeMllHAAft, 

iierlim 

Jiliugezahltes  AktienlL&pital    .  7  500000  M. 

Dividende  O»/«. 

Oesehlftidahr:  Katonde^ahr  1906. 

Die  Gesellschalt  betreibt  folgende  Bahnen  t 

1.  Nebenbahiiiihnliche KlelnbahnMahtberg— 

Rf'inhnihl,  t;  km  lang. 

2.  Straßenbahn  von  Staßfurt  nach  Hcck- 
llngen  nad  LBdetbitrg,  lOii  km  lang  nebet 
Elektrisitttsverk. 
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5.  NebenbahnKhallehe  Rloiabalm  Nettuifibl— 

Dinslaken,  kin  lang»  mit  6;<%  Ver- 
zinsung des  Kapitals. 

4.  ToUepurigc  nebenbahnlhnllche  Klein- 
bahn von  K;iI<I<Mikin.l)t'ii  iilit-i  Bracht 
nach  Brüggen,  12^:  km  laug,  mit  6,;% 
Verainaung  des  Kapitals. 

Die  Bahn  zu  I  eeitigtc  ein  zufriedi'u- 
atellendes,  die  au  2  ein  ungünstige«  Kr- 
gebnis. 

6.  Die  Livländiücbe  ZnfulirbahB  nahm  wegen 
der  Revolution  60000  R.  veniger  ein. 

Abrechnung. 


Einnahmen: 

Gewinn  aus  lietrieb  .  . 
Gewinn  aua  Bauten  uaw. 


M 


43220 


■osammen 


Anagaben: 

Verwaltungalcoaten .  .  . 


193088 


53  -KS  I 


Ziü^  ri   .^S  -Miü 


Ab8(*hrf.'ibu  Ilgen 
Gewinn   .  .  . 


xiiBatnni(>n 


Nach  Abzug  des  dicsjührigcu  Gewinns 
bleibt  noch  ein  Verluatsaldo  aus  den  Vorjahren 

Villi  TiV  7S4  M  licstchcn.  Die  Hrneuerungsfonds 
haben  einen  von  2Ul)312  M,  die  Tilgungsfuuds 
von  91 346  M  und  die  Speaialreservefonda  von 
TW»  M. 

Die  Bilanz  weist  unter  den  Aktiven  500  157 
Mark  Bauten  für  fkvtnde  Rechnung  und  1S3  746 

Mnrk  DrViitore-^  nac  ti ;  initr  r  di-n  Passiven 
»tehcn  17(i5dlG  M  Kreditores.  Du»  .cVkUen- 
kapital  Ist  von  7,6  auf  4,t  MiU.  Blark  nach  dem 
BeschluÜ  der  Gfriornlversainmlung  vom  15.  6.05 
ber&bgesetzt  wurden. 

lOi  Bergisehe  Kleinbahnen,  Akt'Gea. 

Aktienkapital   7  000  000  M. 

Dividende  8%. 

Berlehtaselti  vom  1.  4.  06  bla  81.  8.  06. 


1904 


1006 


bcrinlcrt«'  Ofiii^r  .■nif  dor  | 
Linie  Velbert— Hövel  (teii-  : 

weise  Dampftietrieb}    .  t  ||  40487 

Wagenkm  dafür   73688 

Der  elektrische  Betrieb  ergab 
für  das  Recbnungakm  (An-  I 

Eiuaolimc  .  .  .  .  .  Pf 40,« 

Ausgabe.  .  .  .  ■  ■  , ,  36^» 

Überschua  .  .Pf<  14,9 

Di'i  n.i in])rftetriebs 

Einnahme  Pf'  6ä|» 

Ausgabe ....  .  .  „  '  41,» 

OberschnH  .  ,Ft\  17^ 

Scroniverkauf   .   .  KW/Std.  j  6fi65S5 
Einnahmen  daraus  einschl.  | 

Zlhlermiete  Mi  643HH  74089 

Ei;r*'ii<-  ^iriMiici- 

xougung  .  .  .  K\V;Std.  >iö50ti72  2  712  7t» 
Aufierd^m  vertragsraAßig  ge- 

kauftcr  Strom  ■  463  4^2 

Ausgabe  dafür  M  4»  7ÜU 


86782 


4S,o 
I6,s 


6U 
46,9 

14,7 

6S2403 


511  7.V^ 
65  7b3 


Abrechn  ung. 


I 


1904 


1UU5 


BabnlHn^e  im  Jahresduri-h- 
Sihnitt  

Wag^enkilouicter  .   .   .   ,  . 

beförderte  Personen    .  ■  . 

beförderte  Güter  (Unten 
Diisseldfirf— Vohwinkel  u, 
Ilildcu-Ohllgs)    .  .  .t 

Wagenkm  im  Oüterverkehr 
hlerfar  


■2  .'KU  T<>T  2  507 
I  4943468  5  3t4(i266 


29(1(30 


166364 


32769 
148801 


Einnabmeo; 

Vortrag   12  39.» 

Betriebseionahmen  I  127  M*;* 

i^usuinmeu   .   .  .^iläi)öttl 

.AnHgal)en: 

Betriebsausgaben  einschl. Verwaltung  ,  7iriii:'7 

Zinsen   66277 

Kleine  Ah^chreibungen  .  ....   .1  1  62:i 

Kajiitaltilgung  (36234 

Erneuerungt«fondslEntaahmeS84llM}  [•  28411 

Unteratütaungskasse  1 90O 

K(<)tervi*foada  |  12873 

,  Div  idende   2in(i0() 

Vortrag   37  447 

xusauiURii    ...    1  llJ'.i.VJl 

Die  (jei-amtzug&uge  betragen  nach  Abzug 
einiger  Abschreibungen   auf  Moblllen  und 

Werkzeuge  1151>s7  M. 

Anstatt  der  im  Vorjahre  beschlossenen  lilr- 
höhnng  des  Aktfenkaptcals  um  9  MUL  Mark 

wurde  Ii-  Aiir^  ilir  rinor  4%  Anleihe  bis  tu 
6  Mill.  .Mark  beächlusscu. 


II.  Stiidtistehe  .siraüenbaliii  Oberluuiien. 

Anlagekapital  einschl.  Kredi- 
toien.  9981 390  M. 

ZuschuH  der  Stadt   109494  • . 

9^  Geschäft^fahr:  I.  4.  1906  bis  31.  8.  1906. 
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1904 

I90& 

i 

•  •  •  1 

101000 

119000 

Bahnliinge  im  Jahresdurchschnitt: 

:T  ' 

1|M 

Jahroüfrequeus: 

j 

.  .  . 

2B6OO00 

2647000 

1H»U67 

1 18  {07 

2,11 

1  SB>» 

Betriebüdiehte: 

1 

1:906587 

1245  Ö&4 

66011 

65706 

B«trlebM{nn«bne : 

M 

•2:»Ö  446 

820  268 

j             I3  5S4 

14ä2ü 

für  <1ah  \VafiPt*nkilofnpti*r                         .    ^    ^  _ 

.  K 

24,fi9 

26,71 

i  »1,70 

12^ 

•  : 

7,70 

I2i^ 

8,» 

IS;» 

..km 

!  «7,6« 

27,so 

Wajfiiupark: 

II 

!  33 

89 

1  IS 

16 

Aljaiiiiriitcii  ''rltracIitiMi   mit  17  5''.'  M  5,5''/u  (1er  FiM>on 

ciH'innahme  (16  450  M  und  5,  im 

Voijahre)  und  stellten  mit  211äU3  Fahrten  »,0% 

der  Fabrg&ste  (Voijalur  äl350O  Fahrten  und 

der  FahrgSste). 

0^n%  (l^f  BetriebsleiMmig  wurdea  durch  Anhingewai^n  gel«i«t6t  (3877  km). 

1 

Gesamteinnahmeu  M 

Reine  Betriebsausgaben  , 

für  den  Fahrjcnst  Pf 

Koint'r  Botriohsüborschiiß  M 

Struniverbrauch  für  da»  VVageukilüuteter  ....  VV/Std. 

Stromkosten  (Selbstkosten  des  stAdtlschen  Werices)  bei 

707       KWStd  .T.iln.^hodarf: 
für  die  Kilowattstunde  ohne  Zinecu  und  Tilgung  Pf 

mm  m  mit  <■  >  «  ■ 


das  RechDnngakiloDieter  (Anh.  >/;^ 

Abrechnung. 


301  705 
S64  7BS 

46952 
474 


4.« 


I 


323  77-2 
961888 

7*2  38» 
474 


6,311 
9,4«» 
4.» 


Anagaben. 

I'c?n<'  Betriebsausgaben 
Wagen  umbauten  .  .  . 
(ileiscrneaerilng  .  .  • 
Abschreibungen.  .  .  . 


19.  Siegcner  Kreisbahn. 

Aulageliupital  l»5S6.')ü  M. 

1.  Berichtsjahr:  14.  U.  04  bis  31.  a.  06 
(161/1  Monate). 


"m  38!t 

S4100 
184  915 


Zusammen 


Einnahmen 


\    496966  I 

323  772 


l^nhnlMnjfo  

Gieisliinge  ....... 

Ansah!  der  Motorwagen  . 
,     m  AnhOngewagen 


km 


7,s 

12 
6 


Ziitichuß  der  Stadt  I  109494 

d.  i.  rd.  4  Pf  für  den  Fahrgast. 


Beioidrrti'  l'orsAtifu  ' Aitj-nhcti  für 
das  lie.se h}irt> jähr  l!HX»;(.ü): 

im  ganzen   .  .  '  1462060 

für  das  Wagenkiiotneter   .  .  1'  2^ 
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Mitteilungen  d—  Vereine  Pentecher  Streflenb.-  u.  Ktetob.-Very>tenngen.  [tir'm^itoBM- 

—  ■  Abrechnung: 


Wegvnkilometer  

Einnahmen: 

im  gansen   M 

für  de*  WegenUlometer .  Pf 

Reine  Betriebsauegaben! 

im  ganzen   M 

für  das  Wajfenkilomeler  .  Pf 

Betriebskocflizient     ....  % 


I 

!l  £01847 
■I  31*3 


Die  Balm  hatte  am  Schluß  dei>  ernten,  4>/2 
Sfonatc  langen  Geschäftsi.Hhres  einen  Betricbs- 
ttberschuß  von  I5(»35  M  i  ;  i  r.ichte  im  Borit-hts- 
|ahr  i90Q(/06  ihre  geHiiiiUea  Aoegeben  einschl. 
66824  f^r  Z{neeo,,TilKung  and  Emeuerunga* 
fonda  selbst  auf. 


—      —  .-  ,  ,  — 

II 



|Q| 

Verwendung: 

■ 

< 'ijUgationonzlnM  ii  

'    44  37(t 

Bmeuemngsfonde  (Entoehme 

1 

25000 

2671 

8S61 

50  CHX) 

2  533 

Zueamiuen  .  .  . 

1  1314«»7 

13.  Kleinbaltn  Kmden— JPewfltim. 
(Im  Etedtt  dee  Lendkreiees  Endvu.j 

AnUgekapital   664  800  H. 

7.  Berichtsjahr  ymn  1.  4.  1906  bii  81.  8.  1906. 


BahnlAnge  im  Jahreedurch- 

km 

1%M 

54960 

Personoii  wapi'n;ii,-))>kil'iineter 

m  * 

Oüterwagenachskiloutetor .  . 

1 

•       ♦  1 

1265  Ölte* 

Beförderte  Pereonen  .... 

114  90B 

Beförderte  Güter  

■«■  1 

4747 

Einnahmen: 

1 

aus  PenoneuTerkebr .  .  . 

M  1 

48881 

aus  Qflterveikehr  .... 

• 

1  69» 

Insgesamt 

6488i 

Betriebsausgaben  ..... 

32  tm 

» 

•2  414 

•  1 

19660 

Verlustvortrag  aus  dem  Vor> 

774 

Zusauimen 

M  1 

54ä92 

Id.  Ilektrlzltttawerk  und  StraSenbeha  Gotha. 

Aktieokapital  125OU0O)L 

Obllgatloaen   972000  M. 

IMvldende  40/0. 

Ooschnftsjahr  vom  l.  4-  19Ü6  bis  31.  3.  1906. 

I 

Betriebsittuge  im  Jabrcsdurcb- 

scboitt  .  km  4^ 

Wagenkilometer  ,  .  806486 

Beförderte  Personen   1016896 

Anschlußwert  (I*  r  nnp-osrhlos^onen  Anlagen: 
37  970  Glühlampen  (Vorjahr  34  77»). 


15.  Ruütocker  8tra6enbaüa-Akt.-Oe«. 

iVkti<-iik.tpit.tl   870600  M. 

Obligationen   600000  M. 

Dividende  S"». 

Das  Berichtsjahr  ist  das  erstOi  glnslieh  mit 
elektrischer  Zugkraft  durchgeführte. 

BctriebsULugo  iuiJahresdarchschnitt  km  \  9,41 
LHnge  der  durchgehenden  Gleise  .    „    !  10|^ 

Wagenbestand:  |' 

Motorwagen   21 

Anhüngcwagen  '  |i  "^^ 

Einnahmen: 


Aus  Fahrscheinen  

Ans  Abonnements  

Verschiedenes  ....... 

Betriebseinnahmen  xusaramen  . 
Vortrag  und  Verschiedeues  .  . 
Gesamteinnahme  ...... 


Verwendung: 


I  174066 
9798 

20Ü6 


185  854 
664 


166518 


Betriebsausgaben   199084 

Kapitalzinsen   13414 

Obiigationensinsen   22500 

Abschreibungen   10088 

Reservefonds  624 

Vorstand   i  593 

3  Vo  Dividende   II  116 

Vortrag                                  ■   .  1  ItO 

Zusammen  .  .  .  186616 
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Statistik  der  dentseheo  KleiDbahneii  für  den  Monat  Angnflt  1906. 
Anffeatollt  von  Varein  ]>emt«alMir  8tr«i«ibaliH>  ud  Kletabalm-VennlliingeB. 

StvaBAiibmhiieii. 


B«selehtioDg 

de« 

BabnnetB«« 

MoMl  AttKUst  IWb 

ai«idiw  Uemt  «la« 

Tom  1.  Jmuttr  bb  i 
81.Aiiciulim  ■ 

IiidwiiMlbMZaft- 
niiiB  im  Toviahn 

Be-       *io-  Be- 
trieb»-  leistete  triehs- 
]Angv    V>ugea-  n,,),,,,,, 

km       km        M  . 

Bo-       'ie-  Bo- 
trieb»- leistete  trieb»- 

„,  ein- 
lumre  »*cen- 

km       km  M 

(ie-  Be- 
leiitete  trieb*- 
,„  ein- 
^»«•0-  iMlime 

km  M 

Oe- 
leistete 
W«4r>.n- 

km 

Be- 

ein- 

tuilime 

M 

1 

«         8  4 

!  8  I    e  T 

8          ~  9  ; 

10 

U 

1.  Sparwefte  l^dSK  m. 

:  ' 

S40«,    4«m  !    8,88     47801  400S 


87,Uj  021  817  210  314  88,04  687  mo  172  «28 
81,77rl487U    S4  äOl    80,61  184  310  40609 


0»4»e  21672;    6,62    64260  2U8U0 


84818. 


88«  »14887  788' 

i 

tSi80 

•i,-JO 

84778 

18  879 

8,80' 

4.77 
«1,30 

68  88» 
81128 

84(N»  1 
10087 

4,77 
«,80 

7  614 

B68ft' 

6,7«, 

10,00 

■J5  034 
19  011 

14  018 
4189 

8,80 

•5,65 

40  766 

12*88  1 

8«88 

x-ii 

0,58 

61fi2 
49880 

1908 
8148 

a,«8 

8,88 

PreMBIache_B»lM«»» 
Studth.  firlcwB. 

GroB*  Bwrliaar  Btrb.  

Berlia-CkarlotteDburfar  8trbt.  .  .  . 

SBillieh»  Bartiiwr  TorMtb.  

Weltliehe  Barltner  Toroctb.  .... 

Berliner  «lektr.  Strb. 

1.  hehretiktr.— Tfe^tow  ....... 

2.  MittelstraJe  — ltak«W'-HMtr' 

Scbönhausen  .   . 

Berlin  (WHÜinHuutr.)— HekeoMbSn- 

hausen  

Elektr.  Ilocb-  u.  Uiit<-rgnindt..  nt  rliri 

1.  Wmrjolmuerbrückc  —  Ch«rtou«:u- 
bufK  

2.  W«r»<  b»ucrl>rQi-ke— Zenir»lvieh- 
hof  

Berltuer  <.>»tbabneii 

LScUee.  Bh{.->Treplo«  

TL  ViedenekSmeweM^mpeakk  . 

8.  Obcrechoneweii!»'   —  RummeU- 

huTg  (lillterTerki  lir)  

r>niiirf»lrli.  Gr.-Llthterfelde— Stiihn»- 

florf  

Strli  StfKlitz— firunewatd ...... 

Potsdamer  Strb  

KCpenickpr  Strb  •  <  •  >  ■ 

Werder»rhe  Strb   . 

Frz.  ßiichhoUcr  Strb.  ...... 

J*trb.  L«nd»bcr)f  a.  d.W.  

Stettiaer  BirrEiaeRh.  

Foeeaer  Sirik  

Breeleaer  Str^-Efteob..  

eiektriichf  8trb.  Biedeii  

.sudt.  Strb.  Breiteii  . .  «  

Msirdebiircer  Sir.'ElMttb  

Zeitzer  DrahtB*ill>  

CtrriwntT  Kisenb  

ir:  'Irr  i.r  l'.li-lr,  in  Altona 
l,.i'iilr.  .\U(.'ri;i    lilaijltenese  .  . 

S»  hicswii;'  r  Srrli  

.Sfrl..  Alt  Üi.liUt.  .it    V«lksdorf  .  .  . 

Breiiii-rfi.iwjrn  r  Strli  ,  ,  .  , 

Stadt.  Mrb.  llitdef.heiin  

HieircDCr  Kr»l>. 

r>ortniundrr  Strl>  

KIfktr.  Strb.  di-«  Landkr.  Dortmund: 

1.  Krrdenbaiim— Acheobecb  .... 

2.  FredcnliHitm— Unea 
ft,Comc— Udo*  

Grote  Cmeier  Strb  

8trl>.  FkukTut  a.  X.  ...... 

▼oroitbJVuiifBirtKJf«— Eiehenbei:>i 
Bteli»  Itombuff    4. 1^  «  «  .  k  .  .  . 

MtMldOffer  Stib.  

OOaMldoff'Dniabiircer  KIb,  

Dniebeiv^  8lrb. ........... 

KU».  Ilun»  ¥e«r-CrdiD«eit  

Bariuen— Etberfelder  Strb  

Rjiriii'  r  Strb  

UÄriii'  irSfhwelmer  Strb  

C«ln.  -  ^-trh  

Strb.  in  der  St<idi  .Mülheim  a.  Rh.  . 

'I  V.III.  I.  j  —       VoBi  1.  »>.  i'*'-.  —       Vom  1.  10.  l'Kß. 

X  12.  im  -  M  Am  2».  8.  1906  T«iiftr«ck«  C«fne— Wiekedon  erOffaet. 


280.57  7U88718  8779880  227,41  6826044  87S4e64iB«18a(M4|M4C7808(58MB7O4  «1718S84 


»  842  »1 8  1 581 67«  4  983  205  1  SOS  644 
t  114 »47  411887  1  0661061  286710 
86,16  486  888  82Sm>  85|l6  49778»  808780  IS124»«178781S|8oi«»87'l»S4»07 


88888- 
8»  884 

t 

8  «7», 
1«944, 


9484« 
1001» 

6  «90 

10051« 


8»  08»  10  26« 


29,00 

i;)..-,o 
3i,as 
ir.,^« 


408  778  122  «26  ■ 
■i49  880  76  088 

SOS  182  -'SN  4«7 
;t38  H'.>u    HO  ".'.V) 


«087 
42981 


1884 


436  028 

156  725  . 

846  258 

12»  »44 

8927 888 

8017824  ;4  782  778  8  78»  748 

981878 

154788' 

1 

2«8«80 

141880 

42»  «8» 

171074- 

497  808 

18104» 

«8«  4«8 

88878 

«1«  867. 

85  888 

52  979 

417B4-' 

89  8«a. 

88988 

■'128  743 

70  092 

84880 

88474 

1B7  043 

38  662 

'  l».-t  188 

64  6CH 

14S  7f*4 

»8  088 

SS  »18 

s«ao ' 

25110 

81«! 

^128889 

«0800  , 

197888 

1S548 

8»v00  408  077  118  088  8  987  088  91»  «87  8  047  885 


18,50  288  788  6»  055 

31,67  706  19«  241  <l»2 
\«,M  -MO  165  168 


3«!,;<4  «07  713  20«  6K.-.     84,91  «IS»  fl »8 -.'Ol  807 


I.  S5 

II,  60 
4,20 
n.no 

21.72 
2,57 
7,90 


9  270 

ÖS  2Ca 
16  702 
l(t  324 
Hü  35H 
19  866 
4«  897' 


7  196 

22  52'J 
b  881 
4  0.'4 

SO  302 
6  088 

14  841 


7.8n 
15,61* 
t<.«l' 


891» 
11 144 
1878 


17  551 
64958 
8  «8» 

.  2.15  S04  87O118  7O« 
iS,S4  1458179  88148» 
0.08  49  818  11 110 
»,55,  85419  22111 
4.'<,95'  758  488  264  408 
24,«>0  Ö«  SSO  20  780 
.'•JM  723  10.".  ODO 
22  3.'>7  6  542 
."'.'4  K60  H2  107 
65  7l»S>  26  aoo 
tu  720   21  74S 


20,87 
12,00 
11,04 
10,50 
t»,20 


71.36  lfl045S<8  r.73  4Si» 


24,00 

20,;»" 

1-2,00 
11.04 

lOi.-iO 
S»,20 
71,32 


79  11H 
218  OSO 

14  600 
270  7311 

04  758 

es  Mt9 


28  798 

90171 

4  W3 
79  Sü7 
24  942 
21  204 


1858051  607  SIS 


I 

■>897B9'    911981     89188*  1»1»» 


845188 
894  881 


17»»  019  884888  1  718870 
»808886  1  88888«  •081880  1  793  89» 

3  610  444  ««8078  9  442  «48  ««»807 

4  040  .-162  1  69M737  4  632  H74  1  604  284 


4,S5 

fi  H42 

6  .".'iS 

09  240 

51  74M 

67  38M 

46  lae 

Ü.60 

21  Ö4H 

't  181  509 

72  700 

1&2  tia7 

0«  782 

4,L'0 

1'. 

5  840 

183  154 

39  844 

181  268 

38  336 

0,0u 

III 

4  ?IHO 

'»  flO  774 

87  600 

70  W 

no  «Ol 

21,72 

(5  l  h  7 

258  145 

054 

L'.'.O  070 

2,57 

16  00U 

a  C20 

160  363 

66  677 

16  000 

»  020 

7,«0 

49845 

18  588 

'1837991 

70088 

910414 

•Bl«« 

7,«0 

17  68« 

7  902 

187  187. 

67  745 

145  »0« 

66  082 

to,«» 

84  757 

10888 

484  858 

a09«4  *P  888  900 

7t  »5» 

89»1B.  888  108 117  080  f )9«84009  1  088889  8  87«  991   »88  488 
1278108  4»»  15«  " 
5,08   41884  11948 
8,55   84  801  «8  »10 
41,85  «98  888  99»  «84 


'I«95t481  9878878  <  88« 005  9  487  448 
■t  917  81»    »8810!  910  8*8  54772 
158  a»B    87889'-  150700  80000 
')8«109B4  1818748  8  0«8 170 1 144978 

668  861   192  612     «06  807    170  708 

1  091  217   758  223  1  584  230    069  522 
IUI  838     42  08U     114  764      37  710 
;  U30  718   004  200  2  045  122    5'Jl)  219 

'•asaaii»  uioun    8ih27o  120020 

'1207  018  105  252  265  473  104  139 
'7754115  2812476  «  536  082  2  518  898 


-  n  Tem  14. 12. 1«M.  -  •)  Tom  13. 1.  IM.  -  «I  Tel 
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Statistik  der  Straßenbahaen. 


Lffir 


Besaichoung 
dm 

Bahnnatsea 


1 

AaBarprenglgche 

KOrnbirtf-Karthir  Strt'.  .  .  ,  ,  , 

toc«Ut«Ulter  1  r«iuw«r  

Karltruher  8trb,  ,  .  ,  

Dowauer  Strt)  

Pyrmontar  8trb  

Hunburr-AltooMr  Zaatnlb.  .  . 
Hamburcer  6tr.-l 
Brauf  Btvlia  ■ 
IfMMrStrli.  . 


Uleictier  Monnt 


tri«b«- 
km 


Wagen- 

Itfii 

a 


triob*- 

ein- 
Dtiinio 

M 


trieb«- 
km 


(ie- 
leist«t« 


Be- 
trieb«- 


km 


M 


Vom  1.  JaDUjir  bU  , 
n.  Angwtl«« 


in  dcm*eU>ea  Zeil- 
iMUB  im  Twjikit 


km 


«In- 

M 


:  l«i«t«t« 
>  Wa«M- 

'  km 

10 


triel'»- 
I  «in- 


u 


S030  »00  531  80H  740 

3,-.>o     H  oe^    &  »SS 


80,78  63M  "iS«  189  900 
8,-i6      9  03«     6  527 
10^1  -.'24  414  72S05 

3,".>4      —  Mim       3,25      —  yT'i- 

16,10  820  OKI»  18^1  er>4     l-'V.tri         573  1B4  181 
ie0,34  82747:<5  11B07U5  in ',.,■.(  j.i'fTMl  1036B7*J 
42,14  7738MS058»U  i  41,93  »4« 80»  IM OiM 
IMO  WM  09074,1  1«30  11« 610  54177 


5  811  11'«  1794U21 
6S  S85  80  023 
1  848  OOt'  878  779 


4  ftSr.  175  1  831t  "i< 

GH  61^  mm 

17S«88ä>  «097«! 


15X12  -  1*3«3 

2  664  ;to7  i0724i-_'  2  544  0-.S  ;  ai: :,«-: 

25452  li;0  i'-<*4120  2847."  J1  l  '  '>:9W. 
887»0ftai&M(W7  4W4  364  14M<ia 
'l5M4t4:  «78  818    558  8:$7  »iUS 


Mi'iiititr  Strli.  

Staat.  Ntrii.  K<lDi«tber«  L  Pr.  .  .  .  . 

KSni^l'urtrcr  8trb.  

Tilsiter  Strb  

Slbinffor  Strb. 

Tbora«r  Strb  

Orsudenxer  Strb.  

Bnndeaburirer  Htrb.  

Spandauer  Strb  

Priedrichihafener  Strb  

JOterboirer  Strb  

Strb.  Ur.-Licbt«rfeldo  — Lankwiu- 

Stefflitz— SOdende  

Strb.  ät««liU-UruiMwald  

Strb,  EVaakfurt  a.  O  

Coltbuior  »Udt.  Strb.  ....  ... 

Strii.  (iuben  

Fomw  Stadteiieiib.  


Mrik  

fltaUDlttanbMb-WiMMhuvlBckl. 

OSrlllnr  Strb  

Hirachberffer  Talb  

SuSfurtor  Strb   . 

8chÄn«bect-Kliii.  iicr  Strb  

Halbenrtadtvr  Strh  
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PUuvu  liainsbcrg  

Sparweite  1,4(8  au 

Orofle  Lcipziffor  Strbw 

L«i|tti«»r  Aufienb.  

Lalinlger  elektr.  Strb  

KitiürbieniK. 
LoacbwiiMr  Berfftehwebob. .  .  ,  . 


20,Ch  206  642  70  077 


37,60 


488  011 180071 


88841  aas 


«80876 


87,80  468116 


84  788 


186087 


162,20,1205021300  023   15e,äÜ,l  171 177  335  93.4 


84^1 


88,70 
12.74 


480  878  180  706  N  84,91 


aaa  a»7  87  aao  '  88,70 

180418.  88884!  18,78 


')t.Oii  13S7408  804 868 >  KfiO 
D,S():   80  468'  a04a7|l  9,80 


478  »18 


160  848 


1080884  422  958 
76838  lti709 


1011,63 
5,9Ö 
7,W 


23a»S3e  7att.>-tU  U,i7,53^1id4UliJ^  71!  ül-i 
3ßM9  10851  5,Bh'  87  010  11  151 
07  820  2ä2a5,|     7fiä    574ä7,  20  »S6 


56,W  ir.2fl0ft0  440  SSt.     50,«8  1  H?. 

i7,iaj 

46,89 


IM  -Jill 

07  449,14  271  17,12  38  007  14  139 
714  985  lai  18»    44,78  087  074  18»676 


88  772      8  424  .    86  688  3417 


1876081 
8  40»  701 


618  884  l|l  816  874:  478«» 

^  I 

8»B  818  «848788'  8WWI 


»  106  04O  2732  326  ä  041  «AOlS  479  S« 


8  780848 


1 188887  8  847  »84  1 0»»Mt 


8008SS  80768  894B478  887 868 1« 888 686j  62«»«< 
taiaut  8488« 


•88  078 

») 

^610  S64 


888188    818804  8»*?! 


1088840  L 


184 884^  81»«1> 
GOaaisi  148087,1  U5784'  IMH" 


jhi  :y7uj  :)7ioas7  i-4»36<'.i  S^OOTU 

2<"i7::'7'-  77  012  202  71»  TSlW 
61U5t9  lft4  7B9,  427  136  1368*« 

I  ! 

ll.'llHii'ii  3930021  lOfiÄrtöfl-i  3  3fl0  1«' 
2»ä206,  114  004     886  882, 
686  88»  1464808  '6  888  788.1 8M 


')  Vom  1.  i.  iVüu  —  *}  Vom  1.  lU^  1*6.  -  *t  Vom  I.  7.  i'iOO. 
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B.  NebenbahnAhnlleh e  KlelnbahDon. 


Monat  Auvuit  1906  . 

Gleicher  Monat  dos 
Vorjaiin 

Vom  1.  April  1%6  1>U 
End«  da«  U«richt8-  . 
mUBM»  \ 

In  der  gleichen  Zelt 
d«t  Vorjftlin 

DVUv  ltllUU|{    UMU  Olk« 

der 

Verwaltung; 

ein- 

i 

*)Betriel»»- 

lAnff« 
im  Monats^ 
dareh-  i 
Hhnitl 

')B«triebi- 
ein- 
luhiiiaii 

•mctrieb»- 
lftn<ro 

im  Monkt*- 
diurob- 
•chiitt 

'»Hetrieh»- 
ein- 
nabman 

•)  DuKh-' 

BchnittL 

Betriobi- 

in  der  ; 
B«ridit>- 

•)BMri«bi- 

ein- 
oaiuneD 

»iDurch- 
«chnittL 
B«  triebt- 

in  «wr 
Bnifilila' 
«•It 

M 

km 

M 

km 

: 

km 

M 

km 

1 

2 

S 

4 

5 



9 

PreoEindw  B«l»ett 

Knb.  

H*flW«r1i.  

Samlandb  

KIb.  Hardenberg— Neuenbürg  

Klb.  Kreut— Scblopp«-Dt-Kroi>e .  .  .  . 

Klb.  Culmiee— Meino  

Klb.  Thorn-L.  il  iif  ii  

Klb.  Neil*la<U  l'rllüsittl  

Klb.  PuUiK  Kroilidvr  

8traiubenr^H*s".(.>l'ipr  Fisfnb  

Stmutbcrrtir  Eisoiiii  

KSnin  •  wutterhaiiteii  —  Mitt«nwalde  — 

Topc iiiner  Klb..  »  

Prenzlauer  Knb.  

Knb.  Sch^Snemiark- Damme  

Alt-LaDdsb«rirer  Kitt  

(Ht-rriCD  itzerKiabb:  Stmiie  PiritBwalk— 

Futlita  

Lafcaiacr  K]b   

Btsdorf-MHlmwAlte'  EkmOt  

OtthmwMtalkii^W^:  Hinwi— Ketsln 
Wimm— Tsltan 
WMthftvtU.KiifaiL:  Bnndanb«.— ]to4n»w 
Bnndmlic^'-MMhof 

LAwenberg— Llodower  Klb.  

Priedeb«rirer  Klb  

Priedeborg  N.-M.-Alt-l.ibliplinc  .... 

CQ*trin — {*OHni''nlnir({(;T  Kisiuli  

f'yritzpr  Krsli  

Klb.  Uad«*Dbaffen-i>r.'Müllen  

HMgindw  Knib.:  Oolloow—Masso» 

Naiiirani— DhIiit  .  .  . 

Raodowrr  KU'  

Gr«lfeQt>.  Krfit.:  OreifenJi.- Wildonbmcb 
FinlMB«iüd»-n.8cMiif. 

Stolpeulb  

8tolper  Knij  iliAttiidaamIte— MiUHbI  . 

Fransburirer  BOdb.  

Klb.  DeutKb-Kron*— ^E«lww  ..... 

Qottroer  Krsb  

Koctoner  Krtba.  

nb.  OMSMa— B*i«lMatl«i«  .  

.Ji 

OfeUlMrKnb  

Dil.  BuailM-NiHiitoK  «.Qr  ...... 

BlMrac*blr(tb.  ,...,«..  

2ttd0HBlb.  (LMul«riNit-Albeadorf)  .  . 
PoIkwIU-IUudtflner  Klb  

K:1^    i'  1  r    -'i'  [,  r  KütSi-liOr  

Borlium— UurnliurKer  Kib  

AMh«nl«b«n  —  SebMidUilfM— Mtoii- 
baconer  Klb.  ............. 

Mariwfrw  Pffn^OTfir  Kibk  

BlMwdfCtaMM  aJL<BMlnndi:-t>lnd£ 

OmM«w-CUb*  ft.  V.  

ESk,  ZUmt-Ot.  WwMnrtti  

Osnthin«  Klb. .  

Tonr»uer  Hafenb  

Klb.  Prettin— .\nn«hiirir  

Kill.  Cri'IiSil/     '"rnr,!  itr  

Klb.  Uerrwitz  -  Keu>b«nr  

mb.  Wtüwite— Wrtti»  

.   ■>  V«kL  Wtta»  «Oft  dar 

—  «» T»iB  1.7.  ntST 


I.  Spurweite  1,486  m. 


2  631 

M,95 

2  067 

22,95 

*'  20  94Ö 

22,95 

21  019 

22,90 

'J2  053 

23  4oe 

48,34 

117  070 

48,34 

105  858 

48,34 

39  012 

45,1S 

36  3äU 

45,18 

276  .'•78 

45.18 

•230  Gill 

46,18 

H  aiH 

4  251 

S.O.'i 

*>  84  U60 

5,96 

Iii  H'.ti, 

60,1» 

7  ÖJl 

(50,  n» 

82  .382 

tiO.lÖ 

77  .'j03 

(10,19 

7  ^aa 

4S,4H 

ö  814 

*!  14  «88 

■16,4S 

11 

4ü,48 

4  760 

11,81 

4812 

11.31 

*>»«11 

11,81 

1  n  148 

11,81 

7  207 

S8,00 

4  997 

31,t'ü 

*  14  537 

88,00 

10  121 

81,00 

4  174 

23,00 

a  523 

2'i.Oii 

7  908 

28,00 

0  418 

28,00 

16  908 

8,60 

18  «48 

8,50 

"h&J  020 

8,00 

.  184  882 

8^ 

8  197 

7,5« 

7«tl 

7,59 

40004 

7,6» 

]   80  044 

7,00 

ia7»3 

21,25 

10  T'17 

81,26 

5tl  «Ol 

21,25 

55  710 

21,20 

16  407 

82,93 

82,92 

82  058 

82,92 

77  733 

82,92 

4  4H7 

26,20 

21  77ii 

I'.'k'-'i  I 

4  877 

e,68 

8  766 

6,00 

•)  au  746 

6,68 

27  210 

0,00 

4a«a 

17,05  i 

4010 

17,06 

00105 

17/» 

'  01070 

17,00 

eaoii 

ii.eo 

•  tM 

11,M 

10040 

11,00 

80  070 

11,00 

12  609 

17,2« 

14  882 

17,26 

04068 

17,110 

01900 

17,S6 

e  läo 

25,06 

6840 

26,65 

86  010 

aoioo 

1  sosoo 

00,06 

18  Ml 

46,M  i 

1S700 

46,«« 

00 100 

40,00 

1  00000 

«0,00 

18  031 

87,»0  j 

17  »T 

«7,00 

01100 

07t00 

1  00808 

t 

07,00 

l  _ 

s 

7  496 

7  10« 

8  092 

4  973 

10  010 

9  000 
8011 

I  10000 

0078 
0410 
4474 
9904 

84  711 

5  027 

11  497 

7  <i5« 

7  129 

8  480 

7  50« 

8  340 

10  703 
17  078 

6  689 

i  - 

4  687 
10816 
2  III 


l  987 
0040 


14,<iU 
43,00 
5,00 
17,0*1 

20,00 
4 '.«,011 

84/M 
89,00 

08,00 

00,00 
40,00 
47,60 
4t,10 

61,10 

80,25 
21.60 

■Ji'.-iS 

a,tu 

21,42 
17.89 
8,10 
4,.1H 

45,60 
4,68 
30,70 


15,42 
47.07 


6  UU4 
4  604 

1  O'.lfl 

3  itn 

2  831 
8  673 
7S49 
OOtO 

11  978 

8  644 
6007 
8410 

7  760 

00078 

6  133 

8  772 


14,(iU 
48,00 
2,90 
17,O0 
20,00 
27,00 
84,00 
81,00 

28,00 

09,00 
40,00 
47,58 
41,10 

01,12 

80,25 
81,6U 


0,00 
10(00 


7  666 

■Jl,lL> 

2  888 

i7,;is» 

7  191 

8,10 

8  800 

4,88 

10805 

45,00 

17800 

4,61 

•881 

«0,70 

4  447 

15,42 

0  437 

47,07 

100» 

1  »78 

6,00 

6  482 

10,00 

Hi;  1^411  14,60 

32  HÖ  J  48,00 

:>  778  6,00 

1    -   t  17,00 

IM  .'IH  20,00 

49  664  49,00 
')10  748  I  84,00 
^17700  I  OOyOO 

50  781  '  88,00 


14  118 
■J  40  871 
'^08088  I 
•)78  400  j 

''79  804  ! 
*>  10  768  { 
')1I8  660  : 
*'  16  869  , 
«4  760 
31  1»4'.' 
1 3  980 
'  '57  040  I 

07  000 

'^eoooo 

08  808 


23  124 
53  427 
*)16  50» 


9  477 

*)  6H  918 


80,00 
40,00 
47(65 
41,10 

81,18 
80,86 
91,80 

86,48 

6,61 
•Jl.  J-J 
17,89 

6,10 


83  H3ü 

14,tl0 

27  462 

48,00 

1  006 

0,59 

15  .'.Ol 

17,00 

14  UflO 

20,00 

34  MO 

ü7,<)0 

16  009 

84,00 

10407 

81,00 

.'0  723 

28,00 

16  801 

80,00 

OOOiO 

40,00 

00  808 

47,56 

00470 

41,10 

TS  677 

01,18 

0700 

00,86 

17140 

91,60 

I 


.iL'  ■-•74 
11  617 
58  600 

74848 
101787 


80,70 


16,48 
47,07 


0,00 
10^0 


«1450 
46  745 
10  800 


9  849 
45  377 


31,42 
17,30 
0,10 


4,08 
80,70 


l.V.^ 
47,07 


0,00 

10,00 


-  •)  TwfL  fnm»  Ii  d«r  JaluMmtiMÜL  -  t  Vom  1. 1.  IfOtw  -     Von  t.  %  1900. 
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SMtUdk  d«r  nebeobAbAiholichea  Klolobalineii. 


B«iieQnniig  und  Slts 

der 

VerwaKang 


1 

Sehleiwi^r  Krtbn.   . 

Elmthorn— Banut4MlMr  Ebmlii.  .... 

Klel-ScMabuiw  BiMBb.  

fatMbufwDk  

nb.  TeldHgm— ^DülflfMi  

nb.  DttlBfaii— OeUlRMHi  ,  . 

q— Wtobhift  .niUMift*  Huiaov«r .  .  . 

Klk,  Bvgm-Celle— Wittiniren  

mtdwr  Kreb  

Klb.  Wsrno— Krmolinghof  

HSxtenche  KUi  

Klb.  Koboim-nOitea— SiinderD  

Hanauer  KU»  

Kib.  KL  ticbmalkalden— Brotterode  .  .  . 

Klb.  Kirclihain — Landesfrenze  

Wftcbtemharh— Rirateioer  Klb  

Frciiroriclitor  KU»  

Klb.  Oberur*et— Hohouuuk  

Bad  Orber  Klb  

Klb.  Canol— Nittimlinr«:  

W»ldb.  FVankfiirt  n  M,  

Klb.  H5chat— Kfinivstein  

Klb.  RMMlitobt— A.ttsuat«atel  ..... 

Klb.  SuMlMeia-N«u«M  

nik  lUlhAliii  A.  WL-LtvwlmMii  .  .  . 

Klb.  MMMgcf-CrafeM  

KtkObaAuMl-VeuA  

Klb.  Kald6BldKbeit-BHUni«D   

Rlb.  Beuel— OroBeBbutch  

Klb.  C61n-IUth-KöniK*forct  

Klb.  EnadoK— HaArloui»— WallarfaoireD  . 

Kill-  Sniirluiiis— IViiuliiutern  

ilo&Klulli.  irier- Bullay  

Klb.  Mcrzi^BOMbTeld  

Eupener  Klb  

Hobenzollemsche  Kllm.: 

l.Siffiuariaitoodorf— liiugäo  

X  Eyach— Haifferlocli— Stetten  

S.HeehinNren— Burladini^rn  

IbKlelnengatiniren— i   ri  nirea  .  . 

Anterpreggiachc  Baimea. 

bobao-DiiiUac«  

Bolinabwctr  Studt-  nnd  Hafrabaha .  . 

SeUaberc-DiMOW  ,  .  .  .  . 

OnvMmSlibui— Klau  

I'i  t'u£t.scho  Hahnen. 

laatartamr  Klb.  (8«rack»  Pog<eg«n- 
BebmäHmlnfffceii)  

Lobben— Cottbitscr  Krab  

Kolbor^r  Klbn  

Saatziiter  Klb  

Oreifenberirer  Klbn.  ........... 

HvKunwiiUb'r  Klbn  ,  

Frini/ljuriCL-r  Krslin  

Kll>.  St« mini  .Vrrie.liur«  

?f»l2woil.  U  r  Kli..:  l.»alzwvdol— Diesdorf 
2.  iialzwodol— Winterf. 
Klbn.  im  Mansfolder  RorirTOTier  .... 

Alsener  Krsbn  

Klb.  des  Krolsos  ApauMde  ....... 

Klb.  des  Kreise«  HadcnlblMB  

FleDsbur«rvr  Krsb.: 

1.  Flcnsiiiir^- Kappeln  

2.  Flensburg- Satnip-Enodbof  .  .  .  . 
Klb.  Rendsburr— HobmwatCtdt.  .... 
Steiobttder  Ueorb.  ............ 

I~*rV«iLl  Fr«jreM»d«r 
—  •»  Von»  1.7.  1«». 


Monat  August  1906 


OMohwlIooiitdM 
Vorjabn 


•)  Betriebs-  'l  lU  tri.  lis 

)  Betrieb«-     ^age     ')  Betrieb»-,  |i„^ 

«In-      im  Monats-      ein-      im  Monat«- 


AUblMB 

durch*  j 

nah  MM 

darcb- 

•eboltt 

■ebnitt 

M 

km 

M 

km 

% 

^6  eio 

111,90  . 

16  000 

00,04 

7  0t» 

10,00  ; 

7  008 

10,00 

U0B7  1 

0040 

10  010 

9SJ0 

am  ' 

0,00 

0101 

0^0 

17  IMV 
a#  voc 

a  l,aU 

969 

0,60 

802 

n,<io 

97  000 

88,00 

«4  734 

88,00 

«  235 

20,50 

6  12» 

20,60 

7  äS« 

10,50 

17  8B1 

10,50 

4  738 

S,UO 

5  078 

8.00 

se-to 

14,80 

MH82 

14,80 

9  914 

20,60 

9  048 

90,60 

2  061 

8,45 

a  118 

8,46 

9H0 

9,40 

1  078 

0,40 

8  670 

13,10 

8  010 

12,10 

5  820 

20,00 

5  710 

30,00 

4  408 

4,60 

8  407 

■i,riO 

4  080 

7,00 

5  OHO 

7,011 

aO  150 

UB,40 

22  618 

88,40 

86  468 

17,6» 

84  389 

17,60 

•21 

15,00 

314  «71 

18,00 

a  1V4 

8,94 

I  ww 

1,04 

«sai 

— 

0000 

WWT 

0*40 

87000 

8,40 

70807 

oajoo 

010B8 

98,80 

1688» 

7,70 

1007« 

7,70 

A«tl 

*•»•• 

1     6  010 

19,47 

74tl 

«,80 

6  438 

«,so 

17400 

11,78 

12  091 

11,72 

9  SSO 

0,46 

8  006 

6,46 

15  7*";4 

8,00 

r,  377 

040 

102,17 

44  atiU 

7ö,6» 

14  828 

22,20 

12  080 

22,20 

50« 

1,40 

468 

1,40 

3  028 

5,eo 

2  687 

5,60 

4  676 

13,26 

3  078 

18,26 

4  »75 

14,68 

4  888 

14,68 

oea< 

10,7S 

0005  ]  10,70 

8800 

7,00 

OOU 

7,00 

1400 

0,87 

1680 

8,87 

1460 

0144 

15,32 

4  017 

15,08 

Vom  J.April  1906  blt' 
£ndfl  dM  B«richts- 


Vi  Durch- 
schiiittl. 
Betriebs- 
l&nffe 
in  der 
Berifibta- 
wH 

km 

7 


!■  dar  cMckaD  Ut 
daaTaiiabn 


>Betri»l»*- 
ein- 


»Betriebs- 


M 

6 


'I  Ih.r.  b- 
icliauii. 
Belrieli,- 

»b 

kai_ 

^9 


186108  . 
80001 
00884  , 

•>0774  l 

04000 

•»9  817 
135088 

8  t  097 
81  890 
')  86  201 
*>  68  036 
78  948 
9  748 
4  392 
•>  63  000 
')  16  470 
28  872 
iSOOO 
'»155  852 
182  926 
'»165  906 
21  991 
*>00  807 
*laS40IB 
*)00988« 
*>10a890 
•)  51  719 
*)  68  685 
78  938 
84  888 
■J7  5^s 
"1873  435 
67  818 
•)9  039 

2B  109 

'I  US  >*ir, 
86  645 

*><0  7ei 

*>M461 
*>10  790 
8004 
10400 


111,80 
10.00 
08,10 


00068 
08000 
84817 
0  8M 


07,00  ; 

0,00 

88,00 
20,60 
10,60 

8,90 
14,60 
20,60 

8,46 

0,40 
12,10 
30,00 

4,60 

7,00 
88,40 
17.60 
15,90 

3,94 


OiO» 


08  800  «7,M 


90,00 

7,70 

12y47 

C,80 
11.72 
6,40 

10;|,1T 
22,20 
1,40 

5,00 
18,20 
14,68 
10,70 

7,98 
9,67 
0,00 
16,00 


8  449 

120  60« 

31  553 

80  426 

81  94  t, 
58  241 
68  722 

»788 
1  ii;(7 
65  740 
87  270 
22  872 
29  040 

t.»>i'  79r> 

155  762 
18  488 
80007 


400771  ■ 
84070 
40070 
00088 
61  804 
8»  SM 
'jr,  848 

ä2d  407 
67  862 
2  67» 


68,0» 

2n,so 
10,50 

14,80 
20,60 

9,40 
13,10 
2O.»)0 
4,54) 
7,00 
?t,40 
17, §9 

16iW 
OM 

8,a 
«9,10 

7,70 

%» 

it^ 

*,» 
S6,ie 

22,30 
1,40 


S«  498  8,00 

«14  5»>ö  14,66 

04000  IM* 

24  877  7,93 

n«80  «,17 


10  000 


8,71 


S.  Sparweite  1^100  m. 


6  071 

66/18 

0  000 

65,06 

•t  18  «1» 

55,08  , 

18  401 

22  140 

85,46 

22  122 

86,46 

•'161  192 

86,45  ; 

147  700 

17  827 

100,00 

14  831 

100,00 

')1UI  079 

100,00 

16174« 

2.-  aia 

118,00 

118,00 

■''l^'.l  .103 

118,00 

167  862 

24  223 

128,00 

24  3üa 

117,00 

''■J1I7  339 

128,00 

249  421 

2  768 

36,00 

9  551 

86,00 

lö  UU2 

36,00 

18  606 

12  484 

66,66 

14  081 

66,65 

61  «>06 

66,65 

58  081 

6  814 

30,02 

0  580 

80.02 

52  981 

30,02 

4.">  SiVi 

2  771 

19,06 

2  808 

1'.»,(I6 

-JH  174 

19,06 

22  928 

85  110 

81,85 

30  280 

Sl,85 

''2Ö9  hUS 

31,85 

289  72" 

18  287 

50,60 

17  211 

60,60 

08  062 

50,50 

86  891 

1«  191 

00,00 

1    14  710 

86,80 

04150 

05,80  1 

78  491 

46040 

170^8 

48068 

170,88 

«40006 

170,08  1 

104407 

■'■2  V73 

30,02 

'.■CO 

50,00 

117  677 

10  069 

43,89 

11  025 

46,89 

57  086 

40,00 

67  126 

- 

100)00 
118,60 
117,0» 
86,0I> 
68,56 

11»,06 
31,3S 
6«>,80 
66,80 
170,80 

.-•0,65 
43t,S9 


-  *)  TanrL  Fra««lt  darMwwatatJatlk.  -  ^  7om  1. 1.101».  -  «l       1. 10 1« 


Digitized  by  Google 


XIll-  Julir(friiiir 


RtatiRtik  der  uebenhahnfthulichen  Kleinbahnea, 


707 


BeneanunK  and  SUs 
der 

Verwaltung 


1 


Kll)  Hoya— byke — Atonilorf  

KrbHinifer  Krebn  

KU».  Bremm— Tarmctedt  

Knb.  Wittiuunii— Auricll— Lmt  

KUi.  Pie»berir— ßhcint'  

Klh.  Emden— Pewium  

Miadenftr  I  l.  MladM-Udite  .  .  .  .  . 
Knbn.:    /  3.MlDdra-Eiekbon*  .  .  . 

Ptottuibwcir  BMk   .  .  .  . 

BdhtiilfailNirin- Kllt.  

Bolir— Lippe  Xlbo  

Klk  V8rd»-BMp«  

BtrkalMbalm  

Biebertalbahn  

Kaasauiiche  KIb  

Klb.  Seltert— llachenburir  

Krsti.  N'i-uwio'l  ()licrl'i('i),»r  

Kiifu.  \Vf  rui«)lskirchen— Burr  und  Rem- 
icbeid— ReawiMider  Tulfperre  .  .  . 

Barmer  Uervb  

pTilb€rt-HMIl> 


Monat  August  IVOb 

OMdMr  Moatit  dM 

Vom  I.April  1906  bis 
Kode  dM  B«richtf 

1  In  der  (leicben  Zeit 
dM  Toriahr« 

')Rctritli*- 
eln- 
ouhmoa 

M 

■  ■ — 

im  MonaM* 
diifcb* 
Mhatit 

km 

i'^Bctrielw- 
M 

Iii/    *  l 

■  tn  Umkik^Aai 

dttfcb" 
km 

'1  Betriebs- 
ein' 

M 

ftclinitil. 

Betrieb«- 
Iftnjre 
in  der 

Bericht»- 
leit 

km 

['(Betrieb*- 

•IB- 

nahaim 

M 

/  LiurcD* 
•ohnittL 
Betriebt* 

in  qer 
Reriebit- 

Mlt 

8 

4 

5 

8 

7 

• 

• 

— 

10  709 

51,90 

15  914 

51,90 

87  878 

80  680 

51,80 

20  650 

20,70 

19  (SS8 

86,70 

188 018 

89,70 

190  844 

21  »00 

67,86 

21  271 

67,66 

114790 

111 198 

87,68 

14090 

46t«0 

18  871 

48i60 

*>108828 

49.80 

77 191 

48,65 

4494 

4899 

89  495 

91855 

- 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

10)98 

21 6S5 

18,88 

*)16«871 

10,88 

88861 

10,88 

89,45 

98872 

88,46 

165  JOl 

83,45 

156  652 

— 

33,45 

64» 

9|l>9 

6  903 

9,09 

34  703 

ii,(iO 

26  848 

9,09 

BW* 

4|S8 

8  468 

6,58 

87  747 

<i,:>n 

85  474 

6,58 

B  MH 

8(68 

8  65« 

8,68 

')  66  688 

H,HS 

05  086 

8,68 

23  888 

74,40 

74, 10 

'>171  629 

71,10 

l  ."7  ;i40 

74,40 

4  MS 

23|50  1 

6  117 

23,60 

88  201 

38,50 
•l«  f 

36  7^5 

28,6« 
6,68 

<voa 

7798 

8,88 

47  588 

87981 

13  000 

lt. 40 

11  948 

1 1,  i<i 

L>  1  VOt3 

89  3D4 

2»,10 

30  &8S 

23,10 

102  687 

28,10 

i4ö  alo 

28.10 

1»4>1 

18,91 

11409 

18,91 

67  780 

18,21 

63  842 

la.Ji 

12 165 

10  968 

83,40 

49  292 

33,40 

41  777 

83,40 

8S887 

13^ 

27  041 

18,84 

'»196  686 

18,84 

lh.'i  -Jto 

13,84 

17  640 

4,87 

14  855 

4,.<-7 

"'121  880 

4,K7 

110  487 

4rS7 

10  490 

ia,5U 

7  698 

18,,'SU 

'1  «6  810 

18,50 

48  455 

18,50 

0  580 

2,aii 

2,-J9 

88  730 

2,62 

30  441 

2,29 

16  010 

3H,10 

18  904 

88,10 

''134  827 

98,10  1 

108  808 

88,10 

9117 

9985 

8,64 

NB089 

*M 

17881 

8,64 

4  065 

4,79 

4  586 

4,79 

«8  681 

4,78 

81451 

4,78 

U  401 

4,60 

B887 

4,50 

18  130 

90,75 

18481 

80»» 

•7  818 

80,78 

97886 

80,76 

*i  11  «M 

Ml 

V 11  957 

8,41 

^47  848 

8,41 

')48478 

8,41 

10  m 

18,00 

18451 

18,00 

104418 

18,00 

99704 

18,00 

neos 

17«M 

S1888 

17,40 

108889 

17,40  1 

104075 

17^ 

e»M 

11,84 

7  748 

11,88 

'>19  848 

8,8«  1 

91 867 

6>88 

OalderMr  KMb  

6lrli.Slb«rreId—Ciroii«nber«- Remscheid 

Eutkircliciu  r  Klbn   . 

KIb.  Ktigi-kkirchen— MnrieDhuide    .  .  . 

Bernbeimer  Klbn  

Oeilenkirrhener  Krabn.  

Klb. .Vnctu'ii    ll<  r7.i>_        ■   :  KoliU  iiluiijD 

Angyrprciißi.Hche  Hahnen. 

[  cl  ;i  Iii«  hii  K<  utli[i((rii  — Kllili>c<-il  ... 
V^-nn(u>im    KrciKiiMilie.iiiuT  l)ii[iipfstrli. . 

Kurltruber  Lokalbn.  

KOUkvim— Baden  Weiler  Eiaonb  

Ittlnnr  Vorortbn  

DuiMtiidtsr  Dampf-Btrin.  fTarortlm.)  . 
toMlbi.  aar  Wanfamoc  

4.  BaliMii  atit  «ttderAr  SpurwtÜ»  «b  t,486  m  and  1  m,  aowio 

in  einem  Netse. 

Pr8»Il8Che  Bnhnen. 

Sparweit«  0,600  iii. 
Mecklenbunr-Pommenche  SckiuttUpurb. 

Anl<litiii— I.Ji>',an('r  KIb  

Wreicii'iicr  Kill.  

Jarotsrhirirr  Kmbn.  . 

Broml>*Tf{<  r  Krshii.  

Kll.  Ziiiti  _  

Wirsitzi  r  Kr»lm.:  1.  alte  Strecken  .  .  . 

2.  neue  Stnakan  .  . 

Klb.  de«  KreisiM  Witkowo  

WalMekeb  

Sparwelte  0.T60  m. 

Rastenburv— Sensburcer  Klb   . 

WehUu-FriedUndar  Kr»b  

K6niir*berrer  101».  

Pillkaller  Klbn  

Insterburirvr  Klb.: 

1.  Babnrerw.  N<ntkirch 

2.  Bakotrerw.  InstcrKury  .  -  

Kentekh— Liefiauer  Klbn  

Westpr.  Klb.  im  Kreise  Oaazif  er  Niod^. 
Wettpr.  Klb.  im  Kr«iM  MariaiilMBV  .  . 

yarieowerder  Klb  

<  >ttpri«nitxer  Krab.  KyriU^Htwaande 
Wettpriirnitzer  Krtb.: 

I.  rerleberff— Hoppaniada ,  

2^_TiMeckft-tilSwaa  

4»         VLl^"^  J5'>r<«»'«tistik.  -  ;>  Tct  riaca  Ii  dar  iahrawudttik. 

*)  *«B1  I.  a.  I«J6.   —  *)  VvrUufig.   -  bud^aitiir. 


Balmen  mit  Tereohfedenen  ftpiirweitea 


145,14 
80,00 
85,44 
38,40 

7-j,a6 

*5U,14 
43,58 
17,90 

»8,70 
61,40 
59,70 
55^78 

81,08 
177,74 

S-.',51 

189,99 

60^64 
41,78 

16/W 
1848 

-  <)  Tan  1. 1. 1406.  -  «)  Tob  1. 7.  IMe,  - 


29  300 

1 

107,40 

1 

2IJ  024 

14.-;. 14 

105  235 

1 

1Ö7,4Ü 

07  «30 

4  187 

30,0(1 

;ii.i,üO 

18  168 

30,00 

12  630 

5188 

86,44 

5  102 

85,44 

23  899 

85,44 

21  495 

4168 

6M0  1 

1  9604 

88,40 

18  03t 

83,40 

16  103 

S046 

42,55 

6  443 

42,65 

21  740 

42,66 

Iii  800 

12  11« 

72,85 

10  195 

72.H5 

.■>«  2!>5 

T2,n6 

47  106 

2  751 

69.14 

1  761 

09,14 

!l  li.'ill 

6y,M 

5  71' 7 

10  897 

48,04 

1  11808 

48,88 

48188 

43,69 

40877 

4  604 

17,86  1 

8  840 

17,80 

•)47768 

17^0 

85801 

15  679 

»3,70 

15  726 

95,70 

''182  740 

•5,70 

180455 

5470 

61,40  1 

5  040 

61,40 

87198 

61,48 

97790 

16  801 

»8,70 

19068 

80,70 

77868 

59,78 

89  874 

!H  307 

.■55 .7', 

10  040 

65,75 

•)  20  608 

66,75 

91768 

283 

31,03 

9  091 

31,03 

*'  10  285 

81,08 

1    16  981 

27  402 

177,74 

24  429 

177,74 

*)  56  167 

177,74 

80  978 

r,  HTiO 

82,86 

5  U69 

82,51 

•>  70  069 

82,86 

6t  898 

25  »»29 

169,88 

11018 

189,99 

•>177  476 

169,88 

66  486 

11868 

66^64 

788» 

6IMM 

'>94594 

60,64 

16079 

7  720 

41,75 

«170 

41,75 

85  816 

41,75 

81978 

:<690 

8960 

18^9 

18  887 

18,08 

18  808 

9008 

1848  1 

1888 

15,18 

18875 

1548 

8804 
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Monat  AuKuit  l%Ci 

(ileicber  Monat  de* 

Vom  t.  April  1W6  bis 
Ende  de«  Uerichu- 

in  lipr  gleichen  Zeil 
dw  Torjkhn 

R  A n  A II n  11  II  j.r   it  n  Sil 

•)  Durch- 

»1  ßetrivbi 

■)D«trieb»- 

'1  I  »nirk- 

der 

•IBetriebt- 

'iHetriehi- 

l4iiiro 

'lB«tri«bi-  »cnq»«"- 
Hotriel"*- 

1  Betriebs-  »«^hnnU. 

Betrii-h*. 

eiu- 

im  Mooata-  ein- 

im  MonaU 

ein- 

in  dur 

ein- 

ia  lief 
Berich» 
Mit 

V  e  r  wal  tu  Ojf 

oalinea 

dorcb- 
•elmitt 

.  iMÜiaflD 

durck- 
Mbaltt 

iMkBon 

31 

kiD 

1'  „ 
M 

km 

M 

kB 

1  > 

kB 

1 

2 

8 

-  - 

4 

a 
ö 

1  --  - — 

V 

H  775 

81,<50 

— 

0  141 

— 

61,60 

— 

14  70  t 

61,60 

42  92Ü 

5l,»>0 

— 

4  5»4 

6,00 

4  868 

5,00 

81  091 

5,00 

80087 

6,04 

»SOS 

AA.OA 

68,00 

*)t074«4 

48,00 

104417 

63,00 

Knb.  Schl«wt— PoUnow— SydöW  .  .  ,  , 

S4M 

80,74 

!  lOBOt 

60,74 

04884 

58f74 

SB  071 

B6,74 

nb.  Köilin— N«txl»ff  

UQM 

8^16 

4  800 

»0,80 

^108007 

oa»i5 

40980 

Sii0O 

BtOlBi  Kjwh-lHtolit-HAlinittlriw-nBrMilifltofil 

t»77« 

,  14078 

88^ 

80180 

08«00 

05781 

80.OD 

OMiftwaM-^araiener  KIK  

9  410 

44,00 

'     8  860 
0807 

«8,00 

80700 
44600 

44,00 
50,00 

08880 

44,00 

ssjos 

S8,00 

80840 

Rflircutche  KIImi  : 

1.  AUcfiLbr—UührvB                   i  .  .  . 

840te 

60,00 

'    87  000 

OObOO 

ISO  101 

60(00 

100108 

60,00 

B05» 

80(00 

4808 

08,00 

30849 

.  BOiM 

10708 

sojoo 

10  SM 

71171 

68,00 
67,65 

'     0  8U 
0*40 

68,00 
67,66 

**81540 
')60  870 

,  M|00 
07,05 

10407 
05870 

,  60,00 
07,6S 

BlMlMI-WtlHllta^PlRlMBltMr  Kllk  .  . 

1(IB70 

87,18 

1  80011 

87,10 

•'182  108 

37,10 

ISS  SSO 

;  87,1« 

7  784 

■~~ 

88^84 

— 

6  940 

22,.34 

— 

34  780 

— 

20,84 

08066 

— 

1 

6004 

40,80 

1             '  ' 

6  »82 

40,60 

')  51  884 

46,60 

44  307 

\  46,50 

2  r>8B 

loyoU 

17,80 

12  768 

i7.M> 

1  u  174 

*#ow 

KIb.  EckcrnfSnle— Owuchlaif  

5U08  , 
OBOB  . 

6  880 
6401 

27  862 
89  710 

25  132 
85106 

1 

U8ttint«n  Kitliii.inilijiii«>ti  ....... 

10^ 

18,80 

1  »8,80 

'.  10,80 

Knh.  0»t«Tt»d«>  11.  ll^kniicuBtsu  .... 

— 

'  — 



— 

— 

II    ^  ^  1 

60,ao 

11  330 

DUfBU 

«1  704 

00,80 

58  844 

6  247 

1  177 

27.W) 

27,«t0 

24  «84 

27,1'<) 

KM'.  Liiitfeii— H'  rni— <lu«kenhr4«k  .  .  . 

0  970 

.  0 

8  034 

;io 

■.i'^  TIS 

nr,  7, .2 

6.',  so 

Klti  Stciiilii  11c    Mt'ilebach  .... 

13  7HI 

m  2ä» 

80,8 1 

58  421 

36,UI 

TriiBcli.  W('rn-.lii>\i«»n->Bai{tl»>V«ft*l  . 

— 

— 

— 

li>  00,-1 

27,70 

11  S17 

27,70 

'>  OB  820 

.  27,70 

71  180 

27,7iJ 

Bbeinbrohl-Mahlb«l«bi.n.  Ateim».HMb 

6,08 

4  48» 

6,03 

'>37«»6 

00  780 

«,08 

Suurwnite  0.800  tu. 

1  1 

1  6,08 

_  ! 

— 

Elb.  im  oberwsUiMiachM  IMimaftbi«! 

mssB  , 

j  * 

>   lOV  vuu 

189^18 

180,18    1  88504« 

J  " 
,  189,18 

■JO  000 

47^50 

1 H  05B 

47,60 

*'  1S8  618 

47,60 

e0  47B 

47,50 

■pwmite  0.100  ■. 

1 

«058 

Ii  jkt  1 

1         V  vi  l 

21,00 

'  /y  uia 

01,00 

«3  000 

'  21.00 

Spurweite  1,436  m  snd  0.780 

[ 

1 

7  700 

0,85 

0,80 

1 S9  018 

0,8» 

88  857 

1  8,06 

14047  ! 

11 996  . 

40jao 

40401 

40^  1 

08  007  !  48.0» 

Kam.  4m  nwfM  l«rieh»w  1  

~' 

HaiilarlMAvr  Tklb.  

la  Tla 

11,14 

9079 

1 1,14 

^70418 

11,14 

SS  700 

11,14 

Blb>  KfWtoiebin — Pletchtii: 

Syinrelte  0,7B0  ■  

_ 

i  " 

Opwmlt*  1<4IS  ■  aad  1  m. 

1 

■ 

Butwiibwi»!  Sudtb.: 

1 

0  tS9  ' 

4,70 

0  e5i> 

4,70 

41  »iii 

4.70 

29  K74 

4.7o 

8  !t1 1 

17,70 

8  207 

17.70 

28  841 

17,70 

SJ»  190 

17,7m 

Bchrodii'or  Kri'isii  : 

11, n7 

3  001 

11, H7 

n7 1 

.i,s: 

4  OC« 

5S,08 

8  070 

ßB.iMi 

■''  .il  17L' 

•-'8  i;3  i 

6!4,0':i 

71*07 

01,06  , 

60  947 

61,06 

867  011  , 

01,26 

506110 

61,06 

1 

- 

Cölo— Frechi'ii'T  K.iüvuli.: 

n  n    w  AI  itii    1  ni 
0|PUIWIIII     l.*!«)''    III    ,     ,    m    w    «    •    •    .  • 

20  000 

11,00 

128  70<J 

11,60 

105  700 

ll,8f> 

1  <>  Rrlil 
Im  Ovv 

11,011 

12  500 

l  IfOU 

00  000  ! 

11,«<J 

6Ö  700 

ll,6iJ 

flüOMChlPIli^. 

tkhvsi-lii-li  !U-iii-ii-i:H..  rti  1.1  Voliwiiik.  l 

05  67« 

13,80  1 

81007 

18,80 

480640 

18,80 

416  760 

18,80  j 

AlLß('r|ii A'uUi.'^i  lir  Ivuhucii. 

1 

H|parw«lt*  0.700 

1 

0784  f 

«.BO 

0000  1 

48,84 

Dmmo— IUd«irB*^-06th«a«r  Klb.  .  .  . 

48,S4 

*'  70  816 

48,80  ' 

SO  481  1 

8  678 

99,20  1 

4  850 

88,00 

*'  15  108 

«8,00  , 

14900  1 

88,00 

Suurwelte  0.900  m. 

\ 

l| 

4^7 

6U14 

0,57 

7  03S 

6.57 

21 17Ö  ; 

4,47 

22  028 

•I  YMfL  Fnf  M«  dtrJftliNBteUfUk.  -  *)  TatgL  FMfaU  der  JahnMtaiiatik.  -  *)  Vom  1.1.100k  -  «1  ToakiaiM. 
—  *)  Tob  1. 7.  IW.  -  1  ?«b  I.  6. 1906. 


Für  di«  Redaktion  T«mitwort)ieh:  Dr.  A.  r.  d.  L»]r«D  in  Berlin. 
Ttrlw  TOS  JoÜMI  Oprtao4r  I«  Barli«  M.  —  Drude  tsu  H.  &  H««bmm  Id  BwUit. 
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Zeitschrift  für  Kleinbahnen. 


1D06.  November. 


Der  Einfliifi  des  Sandsti'cuers  unf  die  XMnge  des  Bremsweges 

bei  Strußoubahiien. 


(Mit  (I  Abbildungen.) 


l>ir    tjroß«-    Vfrinehrung  <Iftr  Unfälle  ' 
iiuch  li^iiitüliruiig  «ic!^  eiekiri»cbun  Betriebes  i 
auf  den  StraßonbAlmeii  —  iiiBb«ftoiulere 
gr^Qr-rcr  Städte  —  hat  in  den  HO  er  Jahren 
des  vorigen  Jahrhunderts  Taa:>onde  von  , 
SchatzvorriehtuufTon    benrorgebracht,  | 
von  denen   eigentlich   nur  noch  wenige 
diesen  Namen  verdient  lial)en.    Man  kann 
wohl  sagen,  dal*  «iie  Frage  bisher  für  die  • 
Allgemeinheit  ungelöst  geblieben  tat.  Brat  | 
in    neuerer   Zeit,    nachdem    durch  ans 
reichende  Erfabraugeu  Im  Betriebe  clck- 
triseber  StraOenbahnen  die  Betriebstech- 
niker einschen  gelernt  haben,  daß  eine 
Vermiudcrong  der  Unfälle  nur  durch  Ver- 
bcsserongen  der  vorhandenen  Betriebsein- 
riehtongen  za  erwarten  ist.  und  sieh  der 
Lösung  dii'St-r  Frage  zuge\vcnd<'t  liali<-n, 
ist  in  den  Unfallstatistiken  eine  Abnahme 
der  UnfRUe  zu  verzeichuen,  die  allerdings 
teilweise  auch  auf  die  Inzwischen  erf(;lgte 
Krzieliang  des  Publikums  zarn<  k/.nfüliren 
ii>u   Die  nachfolgenden  Zeilen  seien  einer 
Sßbntsvorriohtung  gewidmet»  die  sieh  in 
einem  großen  und  vom  Standpunkt  der 
Geländeverhältnisse  aus  schwierigen  Be- 
triebe bewährt  hau 

Der  Rat  der  Stadt  Dresden  hat  zu- 
sammen mit  den  Straßenhahnvcrvvaltungen 
im  Jaiire  1902  ein  Preisauäschrcibeu  für 
Sshutzrorrichtungon  erlassen;  von  307  ein- 
gereichten Arbeiten  wurden  8  zur  Preis* 
v(M-teilung  vorgesehlagen. 

Die  vom  Ingenieur  der  Dresdener 
Straftenbabnen ,  Gustav  Mertens,  einge- 
reichte .  ebenfalls  preisgekrönt»-  Arbeit 
hatte  das  Motto:  »Die  sicher  wirkende 
Bremse  ist  die  beste  Schutzvorrich- 
tung'*, das  schon  erkennen  lilßt.  daß  der 
Verfasser  der  Arbeit  erkannt  hat,  wo  der 
llebel  einzusetzen  sei,  um  Abhilfe  zu 
schaffen.  Die  Art,  wie  die  Aufgabe  golOst 
ist,  beweist  am  besten,  wie  klar  er  sicli 
darüber  war,  daß  die  sichere  Wirkuug 
einer  Bremse  nicht  nnr  vom  bremsHystem 
selbst  abhänfrt,  sondern  vielen  ZufttUen 
unterworfen  ist,  gegen  clic  di«-  Ix-st-'  Ureujse 
häutig  keine  oder  nur  geringe  Wirkuug 


besitzt.  Bei  vorliegender  Konstrnktini^ 
wurde  ein  Weg  gesucht  und  gefunden,  um 
die  "Wirkung  gleiehviel  welchen  auf  Stra- 
ßenbahnen anR-owondotcn  TJremssystems 
durch  eine  einfache,  automatisch  d.  h.  un- 
abhängig vom  Wagenfahrer  arbeitende 
Sandstrenvorrichtung  zu  erhöhen. 

Besch  reibung. 

Nach  den  umstehenden  Zeichnungen 
(Abb.  1  bis  4)  sind  am  Wagenboden  oder 
unter  den  Sitzplatzen  in  der  Nfthe  der 
U;ldiT  die  SandHehalter  n  angeordnet,  das 
untere  Ende  der  AustrittsöQuttUg  ist  mit 
einer  Platte  b  versehen,  die  mit  erhöhten 
Kippen  c  ausgerüstet  ist,  auf  denen  diu 
Kaden  des  Verschluühebeis  d  hei  Betäti- 
gung der  Einrichtung  sciileilen.  Beide  in 
der  Fahrtrichtung  vor  den  KIdem  liegen» 
den  Sandkastr-n  werden  pfleichzeitip:  und 
zwangläutig  geOünct  oder  geschlossen 
durch  den  VerschluBhebei  d,  der  um  einen 
vertikalen  Bolzen  drehbar  angeordnet  ist. 
Die  Betälis'Uii;^  dieses  llebel*  kann  sowohl 
mit  der  Hand  als  auch  durch  magnetische 
oder  pneumatische  Obertragungsmeebanls- 
men  erfolp.  n:  in  l>resden.  w  )  der  Appa- 
rat seit  2  Jahren  au  vielen  Wagen  im 
Dauerbetriebe  angewendet  wird,  erfolgt 
die  Öffnung  der  Sandstreuer  durch  einen 
vom  Broms'-trom  erp-^tcn  Elektromagneten, 
wenn  die  Führkurbel  aut  Notbremssiellung 
steht;  du«  Schaltungsschemata  (Abb.  5  und 
(!)  zeigen  die  beiden  Kontrollcrstellungon 
bei  geschlossener  und  bei  offner  Sand- 
sireuvorrichiuDg.  Eiue  Feder  zieht  den 
Hebel  in  seine  Kuhelage  znrack. 

Das  >i  1  .  iien  mit  geringer  Itei- 
tiiiii;:  und  da»  »icliere  Abdieli'en  d»'t"  Ver- 
?-eiiiußtlächeu  des  Hebels  wird  dadurch  ge- 
währleistet, daß  eine  federnde  Kolle  f  den 
Hebel  <l  andauernd  gcpcn  dii  I'ippeu  c 
druckt.  Ein  Festklommou  des  llcbels  in- 
folge der  Reibung  zwischen  den  Gleit- 
lläelien  kann  nicht  <  iün  .  i -n,  selbst  wenn 
S.uidkörncr  dazwischen  kommen  sollten, 
weil    diese   bei  geringer  Bewegung  des 
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welche';  letztere  eine  Aunrdimnfif  r.nm  Ge- 
genstand hat,  die  es  dem  Wagenführer  er- 
möglichen soll,  In  GefahrfUIen  eine  grOBere 
Sandmengß  anf  die  Schienen  anszulasseo, 
als  zur  Erreichung  einer  {r»Miüfrenden  Ad- 
häsion beim  Anfahren  udcr  normalen 
Bremsen  notwendig  ist.  Die  Anstritts- 
öfllbung  if't  hei  den  gebr;lnehHehen  Sand 
atrcaem  n&mlich  so  angelegt,  daß  die 
beransfattende  Sandmengf  gerade  für  nor- 
males Bremsen  un<l  Anfahren  gonttgt, 
schon  damit  der  mitzafdhrende  Saudvorrat 


bostimniteii  Stellung'  des  BremSTentflfl  in 
Tätigkeit  gesetzt  wird. 

Wirkung. 

Der  Zustand  der  Schiencnoberflfteiie  hat 
einen  großen  Emüui»  auf  die  Brotnstähig- 
keit  der  StraBenbahnwagen.  Bei  nassen, 
schüipfrifren  Schienen  wird  der  Breniswr-g 
scbr  lang,  weil  die  Adhäsion  des  Wagens 
infolge  der  Schlüpfrigkeit  der  Sebienen 
sehr  gering  ist. 

Man  erzielt  den  künesten  Bremsweg, 


Abb.  4. 


Abb.  &  BrenHtAllunir  IV. 

B*BcI»irfliHrmKii<'t  lii-iTt  k'ur/,K'isrlilii!,5>-ii  im  lir-  irisstron* 
krt'ite.  daher  äandstreiidflfnung  gotchloatcn. 


Abb.  &  Br«mHt»tlnnr  V. 

BaudttMUllllftKnCt  lU'Kt  im  Iirt'rnsvtruriil,reise, 

kaaMu  ToilsUlndig  gcöffiicc 


nicht  TO  umfangreich  wird  oder  to  oft  | 

ernenert  werden  muß  und  damit  die  Schio-  | 
neu  nicht  2a  sehr  durch  den  Sand  verun- 
reinigt werden.   IMese  neue  Anordnnng 
besteht  darin,  daB  dem  VerscliluBhebel  2 

begrenzte  Ausschiaire  erteilt  werden,  um 
selbsttätig  verschieden  große  Austritts- 
quersehnitte  entsprechend  der  Gebrauchs- 

oder  Gefahrenbremsun^  zu  erzielen.  Die 
Notbremsung  erfolgt  natürlich  auch  hier  | 
SelbsttAtig  durch  einen  vom  Bremsstrom 
erregten  Elektromagneten  oder  auf  Bahnen  | 

mit  Druckluftbremsen  durch  ein  pneumH- 
tisch  betriebenes  Zugorgan,  das  auf  einer  , 


wenn  die  Bremskraft  tmgefttir  gleich  der 

Adhäsion  gewählt  wird.  Im  nllj^emeinen 
wird  diese  Annahme  fttr  die  Praxis  zu 
günstig  sein,  doch  seien  ihr  die  folgenden 
Betrachtungen  zugrunde  gelegt.  Bezeich- 
net 1' =  Bremskraft,  G  ^  Gewicht  der^  Wa- 
gens, F  =  Bcibungskoeftizieut  zwischen  Itad 
und  Schienen,  so  ist 

AdhAsion  =  O.  F.  s  P 

und  ferner  d<?r  Bremsweg  =  i^^^' 

Nach  Beobachtunfj:en  von  Dr.  Ing. 
Kramer  (Elektrische  Bahnen  und  Betriebe, 
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1904)  sehwankt  der  Reibuiigskoefiflsient; 
während  er  bei  trucktiMi  Behienen  0,24  b<- 

trägrt.  sinkt  er  bei  nassen  Schienen  auf 
0,14  und  bei  schiapirigen  auf  0,06.  In 
gleicher  Welse  sinkt  nntflriieh  aneh  die 

Adliäsinii  und  die  I'r>inskraft,  und  da- 
durch wird  der  Bremsweg  wesentlich  ver- 
größert 

An  einem  Zahlenbeispiel  möge  das 

Vorli<'rf,'<'saf^lt'  erläutert  werden:  Ein  Motor- 
wagen mit  zwei  Motoren  im  Gewicht  von 
10000  kg  suU  aus  einer  Geäcliwiudigkeit 
von  20  km  in  der  Stunde  schnell  mm  Still- 
stand gebremst  werden:  d.inn  ergeben  sich 
unter  V'ernachlääsigung  des  Bahuwider- 
Btandes  folgende  Bremswege: 

1.  Bei  sauberen  trocknen  Schienen 

1000  .  5,5.  5,5   

3.  10000.0,34  ~  ö,Äm, 

2.  bei  naaticii  sauberen  Scbicuen 

1000  .  5.5.6,5 

siTöooö  rrrii  ■ 

3.  bei  schlüpfrigen  Scbiencu 

lüÜU .  5,5.  5,6 


2.  10000 . 0,08 


25  m. 


Diese  Bremswege  sind  tbeoretiscJi  mög- 
lieh unter  Yoraussetzung  gflnstigster  Be- 
dienung der  Bremsen;  in  AVirklichkeit 
werden  sie  kaum  crroiebt  werden,  insbe- 
sondere bei  Bcblupfrigcn  Sehienen  wird 
selbst  ein  geübter  Fahrer  bei  Notbremsong 


wahrscheinlich  die  Bremsen  za  stark  an- 

zielien,  dadurch  :i  lader  featIteUcn  und 
als  weitere  Folge  d«ji  ilrenisweg  noch  mehr 
vcrgröiiern.  Nor  durch  genügende  Saud- 
Btreonng  kann  eine  Verbesserung  der 
Brein-wefje  erzielt  worden,  und  durch  eine 
große  Zahl  von  Messungen  auf  den  Dres* 
dener  Bahnen  wnrde  der  Naehwefs  dafür 
erbracht,  daß  nicht  nur  bei  schlüpfrigen, 
sondern  auch  hei  rauhen  und  trotknen 
Schienen  die  Bremswirkung  erhöht  und 
der  Bremsweg  verkihrst  wird.  Die  nach' 
ätehende  Tabelle  gibt  die  Durchschnitts 
ergebnisse  dieser  Messungen  wieder  und 
ist  daher  ^'eeignei,  den  praktischen  Wert 
der  Mertensscben  Sehntavorrichtiuig  erat 
Ina  richtige  Licht  zn  setsen: 


Schienoa- 
sustaud 


II 


Ge- 
wicht 


Oe- 

?5chwin- 
digkeit 

kn 


Bremsweg 


trocken  sauber  innnr» 
naß  sauber  .  .  lUüU) 
BchlUpfrig  .  .10000 


20 
20 
20 


ohne 
Satxl 

mit 
Mertens 
Ö*rid- 
»t  reuer 

in 

m 

6,.'. 

5,0 

10,6 

G,t 

25,0 

7,6 

Die  Zaüieu  der  letzten  Spallti  äiud  um 
SO  hoher  an  bewerten,  als  die  Dresdener 
Strnßenb.'ihnon  nicht  die  schlechtesten 
Bremäciurichtuugeu  besitzen,  die  in  aner- 
kannt eingehender  Weise  unterhalten  wer- 
den. F.  Binger. 


Die  Kleinbahueii  in  Heigieu  im  Jahre  1905.') 


Ende  1905  nmfaCte  das  belgische  Klcin- 

bahnnetz  145  Linien  mit  .'^0'22.7  km.  Davou 
waren  2742,1  km  im  Betrieb,  weitere 
035,5  km  befanden  sieh  im  Bau  und 
25^1  km  in  Vurberelttmg. 

Von  dem  Go<nmtn«!tz  haben  129  I^inicn 
(ndt  3107.1  km)  eine  Si>urweite  von  l.(XK)ni, 
Iii  Linien  (mit  478,3  km)  eine  Spurweite 


')  Vorjtl.  Z<'i!s<-Iirifl  (i\r  KlL-iiibiiliiK-ii.  rxo.  S.'-Ij  ff.:  Di« 
KIriiiliiihiK-n  in  lli  l>;i<-n  irri  .Iiilir«.'  I'IM  iiixl  Sorit'i.'  ,\u(iü- 
nnlu  di'S  i'hciiiiiis  il'.-  für  vi<'iiiiiii\.  VinRt  1 1  univtni'  e\<'rricc 
«ociiil,  «nuij«»  l'Aä-  IUp|)or(  pr^tsut^  p«r  t«  coiueil  d'ad- 
minnlrntioD.  Briixell««  t90& 


I  von  1,067  m,i)  S  Linien  (mit  37,3  km)  eine 
Spurweite  von  1,435  m. 

Befrii'ben  werden  III  Linien  (-^OlX)  knO 
mit  Dampi  krall,  1  mit  Pfordekraft  (5,00  km),"; 
7  mit  EIcktriaität  (18736  km)  und  5  teUs 
mit  Pferden,  teils  durch  Elektrizitilt. 
'        AVie  sicfi  im  .T.ilire  190?  das  konze-*sio- 
,  uierte  Kieinbuhnnetz    auf  die  einzelnen 
I  Provinzen,  auf  FlAcbe  und  Bevölkerung 
verteilt,  zeigt  die  untenstehende  Übersicht. 

'I  Im  Aiix'bluC  au  «Iiis  utedi<rl&ndiscbe  liahnnetz- 
*>  Ktmlif  nbnhn  In  AptwcnwB  (Kon». 
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K le  i II  b a  h  n  n  e tz  im  Jahre  l!)o6: 


1 

1 

FroTiD»«n 

1 
1 

Beveike- 
magssahl 
<ai.  Deiember 

im) 

Oberfläche 
(Hektar) 

Bahnling»  der  konsewloiiierten 
Linieii  in  Etknneteni 

auf  ilif:          nuf  loooO    1    «uf  lO'XiO 
Provioz        Kinwobaer  Hektar 

• 

888980 

988178 

806^ 

M 

17,M 

Brftbant   

1886389 

888990  i  688i,M 

8/» 

16^ 

846782 

888881 

688,« 

6j» 

16,M 

1078607 

800 099 

849,i«7 

8.» 

11.» 

1192967 

379167 

4443* 

3,Ta 

11,16 

989485 

881^ 

4^3 

18,» 

96686» 

941900 

276,1« 

KMi 

11,4» 

1 

S25  663 

441888 

349,01 

16,44 

357  759 

■ 

3C(>024 

7,2* 

7,ö: 

ziiianimen  .  .  .  ,  7074910 

.1 

2916690 

^  88»,« 

i 

6»» 

1 

Iv'clini  t  man  liinzu  dieLokaltialiiirii  und 
Dampt'strnJienbahnen,  die  iu  Privatbetrieb 
Stehen  (7&,0  km),  so  gehören  gegenwartig 
zu  dem  konzessionierten  b*'!yiM  hen 
Kleinbahnnetz  153  JJiiirn  mit  3698  km, 
davon  sind  2818,1  kni  im  Betriebe.  Diese 
163  Linien  stellen  Sl%  des  Hanptbahn- 
netzcs  von  45GO  km  dar. 

An  Dividonrlf  wurden  von  der  Klein- 
bahngesellscljalt  im  .Jahre  1905  =  3,19  7o 


gefjcn  3;21"'n  im  Jalire  IWl  f^ezahlt.  Das 
Anlagekapital  sstellto  sich  tiir  die  oben  nach- 
gewiesenen 145  lanien  Küt  214972000  Pres.; 
davon  haben  clor  Staat  40  0  7,,,  Pro- 
vinzen 28.3,  die  Gemeinden  29,5  und  Private 
1,7  7o  aufgebracht. 

Die  nachstehenden  Obersichten  geben 
ein    Bild    der    Knrwicklung    der   Gr->(  1! 
Schaft  im  Jahre  1905  gegenüber  dem  Vor- 
jahr. 


Betriebsmittel  und  Personal: 


Gepftck- 
und  Güter- 
wagen 

Wert  1 

Beamte 

Im 
Dienst 
waren 

Loko- 
motiven 

Personen- 
wagen 

betricbs- 

mittel  1 

1 

der 
Zentral- 

verwal- 
tuog 

des 
Außen- 
dieustos 

in  di&t«'  : 
ri  scher 

Beschaf-  . 
tiguiig 

insge- 
saml 

Ü  t  tt  c  k 

• 

Fr«. 

A  n  c  «  b  1 

1904 

•>479 

1237 

4208 

! 

29146724  ' 

198 

108 

108 

414 

1906 

614 

1364 

4797 

32481^ 

SOS 

118 

124 

460 

')  Mit  2  Bowasichen  DampfwaireiL 

Für  die  elektrisch  beui«>b<,'uen  .Strecken  waren  :itki  Personenwa};en,  wovon  UW  Motorwagen 
und  12  Qfltorwagen,  für  die  Pferdebahnen  14  geschlossene  und  lO  ofl'eue  NVagcn  Torhanden.  Im 
Jahrs  1906  sind  weitere  Betriebsmittel  im  Werte  von  1089782  Frcs.  in  Bestellung  gegeben. 
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Zeiuchrirc 


IIaupil>etriebsergebni8se  des  Oeaamtnetsei: 


Betriebsjahr 
(31.  Dczembi-r) 

1  & 

£i 

Ge- 
leistete 

rj         1    ;  1 

Zu  jrKMO- 

luetcr 

Einnabme 

Überacitofi 

a 

.^l  5 
5  a  s 

Von  der  Ein- 
nakne')  «nttallu 

Mi 

«if 

1  km 

^'"^    i  OflMr 
▼erkekr 

km 

Ansahl 

F>«  tt  e  t 

Pras«Bt 

1904 

2378,fi2 

15  145  fW9 

13  534  1.56  5701,!.! 

4  389W)1 

1849,4i 

67,57 

66,»o  34,50 

1906 

2584,94 

17  109  9g;? 

15  187  11  :^  ämfii 

4956  436 

67;ff 

.  68,M   1  86,M 

■i  NmJi  dum  VerwftItaDsalMsriclit  fOr  im 


Unfftlle 


1 

Betriebs- 

! BeiBend« 

Bahnb«dleiMiete 

1  Sonstige  PoisoMii  • 

iDtgeaamt 

jahr 

fBl.D«MBilMr) 

Colötct  verletzt 
1  '„ 

vcrii'tzt 

t 

verleUi  ^ 

fetütet 

Terl«ut 

1904 

3    1  n 

1 

7 

1  33 

87 

46 

1906      1,      11      1  40 

2 

12 

1  41 

33  1 

54 

86 

Betrlebaergebnls»«  der  belgischen  KleiDbahnen  im  Jahre  1905 

gegouüljcr  1904 
(nach  doii  einzelnen  Linien). 


Lfd. 
No. 


I 


B  a  h  D  1  i  n  i  e  n 


«  ä  ?  Milt-  o 

=         lero  s 
-'S«    II      Ji  — 
I  =  c"^    Bi-    -5  1 

Jahr    sc  1?  triobs- 

«1^1  lAns«jt3| 


km  I  kn 


i-nUff«- 
koitea  ' 
rarlkn 

llD«« 


Btt  TOB 


Ah» 


Oe- 

Zugkiu 


Frm. 


1 

Antwerpen  -Hoogstraeton  — 

1 

19<J4 

53,3 

] 

5-2,s.'  3(Ut 

41)  176 

9  826,11 

! 

6  358,49 

64,71 

Turnhout  (l,»;?  ni  Spur) 

53,3 

5-2,6,:  3fi5 

4!)  6*29 

9  8 13,» 

6  334,M 

64,M 

2a 

Oateade  —  Nienport— Fumes 

1Ü04 

[3-2,w  366 

917ü,»4 

6  328,r3 

69/)i 

(Fernverkehr)  (1,1»  ni  Spur) 

1905 

36,5 

|32,ri<(  365 

43  -213 

10204,53 

7  ü99,ii<i 

69,57 

Sb 

Ostende —  Nieuport  —  Furnes 

190-i' 

3G^ 

1  1.63'  9-> 

j  43  295 

14  7'^,.-.4 

13  H>8,8i 

89,23 

(Ortarerkebr)  (l/io  m  Spur) 

.I90S 

j 

1  107 

1  90461,10 

18t88,M' 

88,80  f 

8 

Andenne— Egbeaie 

1904 

19,6  1 

22,»  966 

48052 

4526,» 

8202,79 

79;«  ' 

(1,00  in  Spur) 

!1906| 

22^1 865 

4S172 

6881,79 

3770,n| 

4 

JlelreujL— Laroche 

1904 

19,i 

19,81  3<i6 

4*i855 

.' •240,-vn 

3  268,0« 

62,JG 

(1,00  ui  Spur) 

um 

19,' 

iy,tn  365 

49  748 

5  tl71,i4 

3  512,04 

61,«! 

5 

Poix— 4>t.  Hubert 

1904 

6,1  i 

6,^3  366 

72U66 

0871^ 

4Ö62,U| 

&1,M 

(1,M>  m  Spur) 

'1!»6| 

6,1  1 

6,33:366 

73181 

■  8760,» 

45a6,io| 

61,^ 

6a 

TUelt-Aeltre 

118^' 966 

8680,M 

1888,?0| 

71,17 

(FeraTerkehr)        in  Spur) 

'  19061 

ll8,t  1 

|l8i(»|365^ 

dööm\ 

2d01,S4 

1970,»! 

70^  : 

'6b 

Thirlt— Aeltre 

l'KM 

1,115  366; 

35  836 

4  751,81 

3  437,8<i 

72,33 

(Pferdebahn)  (l,oo  m  Spur) 

1  1,1«^  365  i 

4  92ä^ 

3547,Ki 

71^ 

am  17.  Jali  IBW  erSffiiet 

1  1 

1- 

1 

Oetende— Blankenberghe 

U904 

[ 

2l,3o'  366 

17  5&0,;ö  12866^^ 

78,91  ' 

und  Ab2weignii;;i  ii 

1906 

l 

21,30  365 

IC  541,41'  12174,4s! 

78^  1 

(Fernverkehr)  (l,oo  in  .Spar) 

1 

7b 

28,8  1 

68  479 

Ostende— Blankeubergbe 

im 

86,8 

l,Ji  9*2 

5-2  !)7'2 

14  728,&4  14  880,18 

101,59 

(Ortsverkebr)  (Iv»  m  Spur) 

1905 

1,34  107 

20  431,10  10906,82 

97^9  1 

7e 

Ostende— Blankenbergbe 

1901 

3,<>i,  366 

II  331,6»  10115,30 

09,?;  ! 

1 

(Abzweigung  nach  dem 
Leuchtturm)  (Lw  m  Spur) 

1906 

1 

i 
1 

^  M|  866 

1 

^jll766,9S  10657hb| 

i      1  1 

81^1  1 

34)7  12i! 
377  40-2 

287068 
290752 

20  814 
94889 

102527 
112SS1 

96545 
96  443 

41474 
40896 

6604» 
66403 

14  435 
14297 

917804 
8616» 

1702» 
90879 

86  448 

71  Iii 
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V9.  ' 


B  »  h  n  1 1  n  I  e  o 


^.1 


Mitt-  i 
lerf  i. « 
Bo- 

tricbs-  3.= 

kOBt«ll 

rar  1  km 
ßabn- 

Kilomctrifishe  1 

■\ 

Ein-       ,  , 
UAUUie 

Verhält- 
nis TOQ 

Auigmb» 

Eia~' 

null  tn  A 

Zttgkai 

1  km 

IXtt,        rTCL  p 

%  , 



AaMthl 

1             t  j 

20,63  m 

46441 
4668Q 

«821,M  4406^ 
664l>74  4416^* 

64»»B  1 
64^3 

1 

98916 
98613 

3,20  -MW, 

•25  687,1«  18-241M7 

71,05 

105  649 

i;i7  703 

'25  WIIS,!i9  18  •kiHj.nt 

71,6;i 

103  737 

1  W  866  36968» 

51  772^  B7  d!;l6,M 
51  708^  38  lfi9,4li 

73,7»  , 

277  U&6 
S76  846 

!  8,7».866, 

161494 
16678» 

38613,19  fB144/M 
30794^  28665,0» 

77,M  ! 
76,n 

488406 
486  «16 

•J!)  7:»7 

ntcji,-,-  3i>?<:v.'i 

64  ,  . 

;!'.i7 

4»4Ub78   3  1UU^ 

HU-20^3  Ö35y,ij 

66,83 

150  061 

[22,si  ■M;:t 

1  IG  ml 

ci4iH>,t7    5  .")')<;,■.'(' 

65,jr 

t6<J  21 1 

1  5,54;  128 

j  ;»u7o2| 

3citi<>,7l  4»l8.»i 

■ 

17  416 

11 

12 

18  a 
18b 

14 
16 

16 
17 

18  a 

18  b 

19 

90 

Sl 

22 


Genl^Somergem— Ursel  { 
(1^  m  Spur) 

Cliarloroi    Mnnf  «ur 
Marchinmie  (i,uü  la  .S|>ur) 

Chairlerui— Lodelinsart  , 
(St.  Antolne)  (1^^  m  Spur)  I 

Clkarletoi— Montigoy  | 
ie  TiUeul  (l^  tn  Spur) 

Maliiii'.s -Tti';r*'i(i  Wtisterloo- - 
Gheel-Turuhout  (l^mSpurj 

I 

Briiss«']-  Schcpita»  !  -Ninove 
(Fernverkehr)  i      m  bpur; 

Bril««el— Scbepdael— Niuove 
(Ortaverkehr)  (ly»  m  Spur)  ' 
am  96.  August  1906  eröHtaet 

Wavre-Jodoigae 
(t^  m  Spur) 

Samson — Andennf— Huy 
(1,00  m  Spur; 

Briuscl— Eiigbien 
Üj»  m  Spur) 

PotitsettF-^wfmont— Troos 
(t,«»  ra  Spur)  ! 

Brüssel  -  Huinbcck 
(Fernverkehr;  (I.do  ni  Spur; 

Brih»el— Huiiibeok 
(Ortsverkehr)  (l,oo  in  Spur) 


1 1904 
1906'! 

1!)IM 
1»»5 

ll9U5 

jl904| 
1906.1 

1 

liJW 
1»05 

I 

1!MM 
1905 

1905 


20^ 

3,i 
3,j 

3,ä 


7-2,:. 
7-2,3 


•23,1 
•23,4 


119641 
Il906j| 

1904 
1905 

1904 
19061 


Geut— Safleluere 
(1^00  m  Spur) 

Huy— Waremme 
(l^  m  Spur) 

Stralk>nliahn  in  Antwerpen 
(Nord)  (1,067  ni  Spur) 


34 

25 


Aatwerpen— Brasschaet— 
Orenie  und  nach  Schooten  , 
(1^  m  Spur) 

Antwerpen— Santvliet  IJllo 
(Hafen)  (l,ij*:  ni  Spur) 

Bourg-L6opold  -  Br6c  — 
Bfaeseyck  (l,oo  ni  Spur) 

St.  Ghislaiu  —  Uautrage  und 
Absveigungen  (l,m  m  Spur) 

EoweyoHouJfBlIxe 
(1,M  m  Spur) 


19041 
1906  |i 

19W 
1905 

1904 
1906 

1904, 
1906 1 

1904 
1905 

l!>04 
1905 

1906! 


88^ 

•2-2,3 
•2-2,3 

32,j 
32,5 

22.9 


28,^  866 
88/1»  366 

I 

22,17  3G6 
2-2,17  365 

3I,»4  äüG. 
31,M  866 1 

8iM  866 

8^1365 


68866 
68860 

34  79-2 
36  III 

44  6U2 
46818 

88966 
66561 


17,33 

3«>6 

18,1 

17^« 

365 

18,1 

8,.'6 

:^66 

75  767 1 

10,03 

365 

6681,a»  4€06»7> 

6560,77  8975> 

5  339ric  3  fj49,4i' 

5  84"2,10  3  975,-'i) 

6752,91  4515,41 

7491,S«  5190,ft7 

15738,10!  89e6,W 

15680,71;  8948^ 

8ü72,iS  :.  :2:!l^.  : 


l5445,98  13  413.  i  n 
16  254,40  13  913,4t. 


I 


um 

1905 

1904 
19«  16 

1904 
|1905| 

1904: 
1903! 


16.»  I 

25,9 

5,1 
5,1 

•i7/>: 

27,9  , 


38,6 

42,0 
4-2,0 

•23,1 
28,0 

11.» 
IM 


16,0^  366    34  73:i     4  83-2,4i,  2C5y,si 


I6>m 

25,6t 


865  1  34747  i  4729^0,  S59l,»4i 

366    69  977     7  3-26,»i'  4581,40 


25,04  :^5  70  193  Sm^^  iWifit 
5,00  366  '  »»i  N«.  !  .'U>ti40,:i.'  22980,.'4 


5,00  365 

27,aäi  366 
27,n  365 


32  511,34  -25&2l,40 

58006  ailü^  4»-22,ui 
641^    8704v»,  6130,37 


61,» 

168760 

60bM 

107417 

68,;i5 

HO  119 

68,u4 

118  113 

66,07 

1  lä6942 

68,» 

838067 

67,08 

'  76958 

67^ 

1  78890 

64,79 

95  921 

65,« 

98  043 

86,5«« 

145  685 

85,1» 

172  830 

5D,i>i 

70  301 

64,00 

:  69890 

61,0» 

'  181269 

69,79 

1  187146 

75,00 

•259  531 

78,iU 

'  -277  460 

,  177  700 

56,94 

,  900736 

I 


2-2,nCj  366  51044  8  762,«,  57l8,fc 
92,06 


12,00 
13,00 


865    64789    0906,01  6377,00 

366 

363 


5  807,9* 

65,61 

6  677,.'<> 

62,72 

2  768,0  > 

71,."t» 

2  "•23.i3 

70,97 

57l8,fc 

6377,00 

68,00 

8684^1: 

75,01 

8558,» 

76,00 

-271  132 

296:?  13 

162  452 
162  U13 

112  731 
184019 

449» 

45140 
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r_  ZvitKbrUt 


i 

Lfd. 
No. 

Bahnlinien 

1, 

h 

«5  * 

§***  - 
—  s"« 

•»SJ 

ß  , 

Mitt-  s 
lere    i.  2 

trieb» 

n 

AnliiffB- 
kosten 

für  1  km 
Itaiin- 

laum 

^  KilooM'trisch« 

Ein-      ,  , 
1    nah  nie 

VprhSlf- 

11  is  >  <..I) 

Kin« 

Ge- 
teiitcto 
Zmika 

1 

km  1 

kB 

Frei. 

Free. 

Frc«. 

AaaU 

87 

Umgebung  von  Mona 
(1^  m  Spur) 

'l 

1904 
1905^' 

k 

25»l 
26,1 

86^;  366. 
88,07  866 

486B8 
48000 

1171«  ij 
■  6106,7» 

1 

w  fSV,/V 

8918^ 

66,19 
64y» 

1 

148484 
,  178188 

98 

Deyir/r  Am)f»i\arde 
(l,«<i  III  Spur) 

10«  »4 

17,ti<j  3(>Ü 
17,'if;  .Vm 

36 1*33 
37  <>70 

3(:60,i» 
3  323,'A' 

2  324,.s:. 
2  462,4'.' 

75,;^» 
74.0« 

64  931 

62  ^20 

29 

Funies— Yprea 
(1^  m  Spur) 

1ÖÜ4  , 
1906 

36,9 
86,9 

36,44  366i 
96,44  866* 

37Ui»l 
87849 

5  2uy,73 

5397,13 

2  556,67 
8566,(4 

49,(7 
48,14 

214346 
815118 

äu 

C'lavier— au  Val— St.  Lambert 
(l,oi>  m  Spur) 

1ÜÜ4| 
1906  1 

86^ 

•£>jito  366 
96,00  8661 

68788 

7  326,i>4 
5782,69 

4  531,40 
36GOV 

68,74 

.  131251 
188890 

31 

Aiitw«i|M-n— SauChoven — 
Oofitiiialle  mit  Abswvignng 
Broechem-Liene  (l^mSpnr) 

um 

1906 

1 

88^ 

1 

Sffigoo  866 

1  1 

34  677 
34764 

5633,91 

3  46U,»7 
3565,» 

1 

61,6» 
60,94 

2126^5 
316181 

i 

88a 

I^riissfl— Haeoht 
(FeruverkcLr)         ui  Spur) 

UM_M 

v.m 

•-»,1 

21,70  MV, 
•>]M'  3«.') 

4!l  «»9 

122'"8,w 
125tM>,»3 

8  (K*»3,(>4 
8  2ia,4i 

Im,.'5 

201 524 
219254 

82b 

BritsMel— H.iecht 
(Ortsvt'ikL'hr)         in  Spur) 

am 

|-21M 
'  1 

1  ö,o;»  :«)6 
1  3,9ü  365 

52  7t(6 

27  9rrfV^  21  041,14 
2b  601 ,3.'  22  632,;2 

78,:  0 

"8,'.S 

16947» 
132  821 

88 

HoogU'dc  Thiolt 

1904 
l'Mö 

3-2,s 

33,31'.'.«« 

40  221 
40  381 

3  146,..',» 

2  i^r^ 

2  105,w 

77, Ii 

130601 
145 -i?! 

34 

Palideul—Houillon 
(1,00  m  Spur) 

1904  Ibri 
1906  1  16,9 

15,30  366 
16,«»'  866 ' 

53  »46 
68948 

4  612,&; 
!  4968,s« 

3  I90ps 
8845|i» 

69,1; 
67,4« 

58152 
58818 

85 

Qutivrain— Roi«in— Gr«nse 
(1,00  m  Spur) 

1901 
1906 

10,9 

10,9: 

10,»  366 
10,M  366. 

78148 
78197 

6296,74 
6448vM 

4378,7» 

67,7» 
67,»» 

60«96 
58060 

86 

Dolhain— God— Menibach 

(1,435  ni  Spur) 

190« 

v.m 

7,7 

'l' 

1»,.'..  :itW) 

1<^>H'^4 
R>2  t'.V-i 

7  42r),ii 
H  H22,.i: 

5 

5  7Hi,oi 

1 

60,i2 

44<J06 

87 

Brügge— Schleuse— Heyst 
(l,w  jii  Spur) 

1U(>4 

:j<»,?7  3f;.-. 

43  -ii^V, 

4445,4; 

4H2!,n' 

3  160,;i 
3  42«;,Äi 

71,09 
71,07 

125 101 
153986 

38 

Gent  -Wi'ttereu— Haunne 
(1,00  m  Spur) 

1004  1  3y,i 
19»S*i  89,1 

3t»,:i;  3(iÜ 
aO,:».'  366 

39  1% 
40448 

8-:JS,a9. 

l  658,1: 
1988,71 

54,8« 
56i7t 

202631 
90t  £06 

89 

Eecloo— Grense  und  Abawei- 

?r<inj;  {1^  m  Spur) 

19041  16,0 
1906 1|  16,9 

I6,97|  360 1 
i6,»7i96& 

360^ 
86046 

6979,> 
4803,65, 

2  488/» 
2908,91 

62,&» 
61,69 

64  882 
63  568 

40 

Lodelinsnrt  DtAtflct 

(1,00    U»  SplU"; 

10t  »4 

I  I 

a")  679 
94  Vis 

13Ul2,ii 
13  80t;v^ 

0  l(J2,f.i 
9  753,37 

70.47 

70,W 

186  096 

187  202 

41 

Courtrai—Wervicq— Menin 
(l,M  m  Spur) 

11Ä)4 
1905,, 

89,1 

2U,iu,  366 
29,10.306 
1  1 

41  472 
41968 

3  46;^« 
,  8663^11 

2579,36 
3681/1« 

74,4« 
78,9« 

12U14Ö 
181031 

48 

ICittelland-Linie 
(La  LottTlire)  (l,oo  m  Spur) 

1904  ij 
1906  < 

89,9 
81.» 

19,04:866 
84,u  366 ' 

107818 
99140 

1 16488,7V  18907,^ 
168918/»  18125^ 

76,M  j  474176 
73,97  ]  67466» 

48 

Löwen    J  il  lirjue 
(l,H>  III  Simr) 

1 

lim 

■if*,«» 

57  m-2 

,'»4  800 

4  967,r.i 

4  91<i,..7 

3(lH2.n 
3m5.a 

61,74 

193902 
134  121 

44 

Arlou— Elh« 
<1|0D  m  Spur) 

ma . 

1S06' 

•22,1 

-->2,oe  366 
82,M  866 

49454 
48469 

,  2502,»«, 
8440,M 

1  m^t 
1956,4» 

79,  M 

80. « 

64  726 
64818 

46a 

Brüwfll-Vowem 
(Femvericehr)  (l,oo  m  Spur) 

10U4 

iwe,, 

16,17  366 
15,|-|  365 

7OI87I 

4788^19* 

6U0,9«! 

1 

8905,0! 
8444»n 

67,74 

67|M  1 

74968 
35086 

4Bb 

Brüssel — Vo!*8<'ni 
(Ortoverkehr)  (In«»  m  Spur) 

1««4 
1906 

1. 

|10,4 

8,67  365 : 
k  1 

70  609 j 

20  4O4,!i4  16!<')3,4fj 
119507,83  16267,00, 
1           1  ■ 

82,«;o 
^  1 

55575 
638» 
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Lfd, 

1 

Bahnlinien 

Jalir 

o 

M  0 

S  c  ^ 

an  ^ 

Mite- 

lero    u  r 
B«-  7 

Aiilni»''-- 

knst<-ll 
für  I  kiji 

Kilom«triMb« 

"    .  "  1 

Vorhftlt- 

nii  \un 

üo- 
Icutot« 

V«. 

Iri.  tis    3  - 
—  CQ 

Hiiliii- 

Kin- 
tmhmc 

Aiugab* 

Kin 
n*]inii> 

/oflka 

fall 

kn 

Fr«. 

Ffc«. 

Frcft. 

% 

Anuüil 

48 

Brüssel— Kl.-Espinette 

(1,00  in  Spur) 

f 

1!»)4 

i9ur. 

11,6 
11,6 

r 

10,Ä.  366 
10,30  ;^65 

270  151 
201  377 

61  921,i6  43H:il,n6 
G7H56,4i  46  775,29 

70,79 
68,93 

77;!  iVm 
966  628 

47 

Wareuane— Oreye 
(l,iM  m  Spur) 

1904 
1906 

10,0 

10/) 

10,  36  36Ü 
10,38  I  865 

64129 
64199 

5  360,72 
7  15^ 

3625,e6 
4714/10 

71,« 
65,87 

45  894 
47809 

48 

Ornpont'Wellin 
(|,M  m  Spur) 

1904:  18,8  18,66  360 
1906!  13|{>  18,w;86S 

66884 

KAOSUt 
DDVOO 

9899/M 
9684,10 

2  232,87 
9165itt 

77/)l 
80^ 

51090 
51 196 

49 

Profond^ville— Xatnur— 
St.  Qärard  (bezw.  B<»is  de 
VlUcrs)  {\fio  in  Spur) 

llHIl 

lüUü 

rl'.l.:, 
,  39,6 

39,-.'6  366 
3^  865 

54  332 
541Ü8 

5  366,r>» 
5881/» 

3  6+1,94 

8621/0 

67,94 
67/13 

256  897 
950568 

80 

Glons— Canne  (Grenxe) 
{1/10  m  Spar) 

19U4  16,0 
180B  1  16/1 

15^  366 
10tn|865 

48262 
49793 

4  324^ 
4671,7S 

2866.0(1 
3078,W 

66,»! 
66,« 

65  673 
66661 

ftl 

Andenne — Sor6e 
(1,00  m  Spur) 

1904 
190B 

14,1 
14,1 

l8,S7;a66 
13,S7|365 

57  915 
59995 

60!»2,» 
609M 

8900^ 

64/B 
64.71 

61267 
«lOM 

« 

St.  Trond-Orcye 
(1,00  m  Spur) 

1904 
latlT, 

1G,4 
16,4 

17,«!  nnr, 
17,9.1  3<;.'> 

.'•_>  'Mr< 
.'in  im; 

4  819,»» 

5  802,7« 

3  150,17 
3  688,9« 

6o,9« 

82  221 

85  128 

63 

Groenendael— üverysecbe 
(1,4»  m  l^ur) 

1904 
1906. 

6,7 

6,7 

6^  366 
6,»:86S 

111135    14  416,07 
113411  , 15310.M 

6  647^16 
9054,M 

59,9« 

58,14 

59  301 
57694 

64 

Namur*-Sp7— Ottos 
(1/w  m  Spnr) 

1904 
1806 

>  lS,«ilfi^  866'  464» 
16,4  15,»l86B    46  908 

4615^71 
5077,^ 

9918.11 
8969,» 

68,« 
64/» 

7860» 
81 888 

Turnhout— Arendouck 
(Grenze)  (l.<vrT  ni  Spur) 

nm 

15,1 

15,4 

lö.Rß  3r^ 

15,815  365 

30  105 

2  634,01 

1  721,70 
1  567.S2 

60/13 
59,51 

48058 
46  827 

s« 

Löwen— Diest 
(l/M  m  Spur) 

19U4 
1905! 

27,1  26,8&<36ti 
^27,«i' 26,8»!  966 

37  986 
80^4 

44S4,a3 
45e8,M 

9831,^7 
9866,30 

63,14 
62,83 

ld041ä 
196069 

67 

Si  NicolM-Kieldioeht 
(l/N»  Dl  Spur) 

1904  :  28,3 
19051  28^ 

15,0»  866 
33,33  865 

89911 
46694 

4849^ 
4097,16 

9679,36 

9543,51 

61,70 

63,18 

58918 
88697 

6B 

GbtTier— Comblatn  (Brücke) 
(1,00  m  Spur) 

1904 
19U-) 

26,i 
26,i 

26,45  366 
36,4i  365 

5!»  477 

73585 

5  493,10 
56ft5,07 

3  645,69 
8569,i« 

66,37 
62,68 

l;W(»03 
143  327 

80 

Orbnbergfaen— Londerzcol 
(l/n  m  Spur) 

1904 

i9a-> 

12,9 
12,9 

12,7:.  366 
12,:j  365 

63614 
63  639 

5643/» 
5  831,0» 

3  363,7ö 

3  1(3,<>9 

59,ao 

59,39 

56387 
57  455 

60 

Montigny  le  TUleul— 
ThuiUtes  (1,«>  m  Spur) 

1904  ll,t 

1905  1  11,« 

11,30  366 
ll,>l>i365 

62d67 
09980 

4559/)J 
4510^ 

3  136,£i 
8088,30 

68,7» 
68,47 

52105 
49194 

61 

E^esAe— St  Denis—BuveSM 

(1,00  in  Spur) 

1904 
1905 

16,6 
16yC 

16,53  366 
16,m|366 

41661 
41700 

3095,30 
8997,30 

200I,M 
9609^ 

64,« 
65,10 

65261 
68919 

68 

Turrhout  IMnll^W.sterloo— 
Si(h<-in  (l,'i',:  m  S]inr) 

1901 

I9a"i 

06,8 
06,* 

54,91  366 
54,94  365 

33  858 
33  972 

2  937,H3 

3  1 1 5,<iu 

2024,so 
2  I32,ni 

68,93 
68,43 

222  769 
220  0S5 

68 

Briigg^'  —  Swcvezeele 
(1^  m  Spnr) 

19U4 
1906: 

20/» 

19,itt  366 
19^  865 

36  363 

87161 

4  003,0« 

4192H7 

2616,«^ 
9746,» 

65,3« 
66^ 

60  430 
96802 

« 

Boiwra— Gronze  (aufBaTay) 
d/N»  m  Spur) 

1904 
1903 

1 

14,3 

16,6 

14,73  866 
14,73!  865 

79  956 
66179 

5969,97 
6a04,4t 

8493^17 
8456^ 

65/17 
€6,17 

86999 
87944 

66 

Brassclinot  'MmLi  ter  Heide) 
— ttrcclit — Wc'^>torloo 
(I/N7  m  Spnr) 

1904 
190» 

51,9 

1 

10,;«»  ^360 

31  484 
'»10274 

1  801,  i 
2021,90 

I  169,41 
126ä,7i 

62,73 

62.ny 

28  550 
29452 

66 

Tongern— Lanacken 
(1/w  m  Spur) 

190-1 
1905 

22,6 

;93^ 

22,Cä ,  366 
S8iM|se5 

42429 
46871 

3  979^3 
4143/tt 

2  23tj,J0 
9821,» 

56,19 
66/a 

91  478 
98680 

*)  FUr  «iie  niOMIeoda  Abweiehmf  ftfn  du  Torjahr  siml  Orlqil«  Ib  der  «■tli^n  Qh^II«  aiciU  «arofiibea 

61 
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Dte  KleinbalweD  in  fielgieu  im  Jahre  1906i, 


Zeitschrift 


Lfd. 


Bfthnliaien 


Jskr 


gnS  Milt-  6 

i«i    Icrc  ^? 

|§4    He-  ^1 

.»££  trieb»  y.  - 

_  ^  I  SB 

liiu     Itiu  I 


Au  luxe- 
koaten 

far  1  km  : 
Halm- 
UUig«  , 

Fr«.  ' 


Kiloaietriacbe 


Ein- 
nahniu 


Aumrnbe 
Frca. 


ni^  von 

Ein- 
nahme 


r,e- 

teUtete 
ZÜMriaB 


I 


I 


67  I 

68  I 

I 

6»  ' 

I 

10 
71 

72  , 

I 

7S 

74  < 

75  I 

1 

76 

77  I 
76 

i 
I 

79a, 

79b  ^ 

80  I 

I 

"i 

82  ! 

I 

68  i 
64 

66 
86 


Tongern— Fexho  If  Hnut— 
Clocbnr  (Ij"»  m  Spur) 

Haecht— Acrachot—Tirle- 
mont  (Uw  m  Spur) 

VprM— Neave     Use  besw. 
Wuneton  (Ijm  m  Spur) 

LÖw('  n — Tf  rv  ii  eren 
(1,00  rn  Spur) 

Lens— Knghien— Soigaie» 
(1,00  III  Spur) 

OiuM'-FiBiinu 
(1^  m  Spttr) 

Lüttich  -  Barchon 
(1,00  m  Spur) 

Brainc— rAllPud  — VVa«e 
(1,00  in  Spur) 

Gent— Mcirelbeke 
(1^  m  Spur) 

MMseyck— LaoMkcn 
(1^  m  Bpur) 

Ilassclt— Oroye 
(l,«)  m  Spur) 

Tuxuhout— Merxpla»— Hoog- 
stFAeten-Grense  auf  im«- 
bergen  (l/wr  m  Spur) 

Lütt  ich   Wihi^rno  (Danipf- 
iM'iticl»;  <l,ixi  m  Spur) 

Lüllich— WihogDe— Votujui 
(El«ktr.  Betrieb)  (l,m  m  Spur) 
am  14.  Aujcust  1901  eröffnet 

Hasselt— Biiiiig  Löopold 
'\,""  III  Spur) 

Baudour— Lens— Bauffe 
(1^  ni  Spur) 

ABlweipeii  Boooi— U alfMa— 
Düffel— Lierre  (1/W7  m  Spur) 

Courceik's  -  Incourt— Gcm- 
bloux  (1,00  ni  Spur) 

Änielo  -Courtrai  —  Mouscron 
— MiMiin  utit  Abzweigung 
Mou.scroii-Mootaleux 

<],<«■  III  Spuri 

Hasaelt— Hcrck  la  V'ille— 
Haelen  (l/io  m  Spar) 

March«— Battogne-Maite' 
lange  (l,m  m  Spur) 


1!M»4  18,7 
1905  1H,T 

1904  4ö,3 


I 


1606, 

1904 
1906 


4S,B 
80^ 


rj(M  I  17,4 
lim  '  17,2 

1904  I  3M 
1906:  81.« 

1904,  IM 
1906 


111.11 

4a,;pi  306 

4IMS|866- 

26^1 866. 

17,13  3G6 
17,13  3Ö5 

31,18  366  i 
8l,ta  866 


61  VM  I 
G4  6HI 


2  44(1,71 

s  i-2:;.ii 


I 

1  25<1,79 

1  ti:!'.».7j 


51,12 

52,50 


69  449 
71860 


iVil73l  2  979,2«    lcsliH,90    60,72       215  355 


IM, 


1904  I  30,9 
1906  [  30,9 

1904  i  21,K 

1905  21,6 

1904  7,« 


1906 


11904 
1906 


7^ 

aß,4 

26,4 


1904  29,« 

VM>  2;u 

1904  42,» 

U906  43,1 


11.7» 

ll,n  366 

■f 

13,75  366 
13,71  365 

21,üti  366 
21,&6  866 

6,-1  366 
6,71 1866 

26,35  366 
26,35  3»j5 

30,17  !!C6 
30,17  365 

35,85  3ti6 
48»u'  866 
I 


1 

1904  I 

1904  1'**'^ 
1906  >) 

1  I  ! 

|1904  :w,5 

1905  30,5 

I 

1904  ,  13,»  , 


I 


1906 

1904 

1906 


13,9: 

40,*; 
40,5  , 


1904  67,5 
lüa'i  67,5 


7,5)1  nnn 
7,93  ;><;.") 

5/»  366 
6^,865 

29,5S  366 
29fjii  365  I 

13,73  366 
I8»71.S6& 

41,17^366 
41,17,366 

5.5,?.'  36<> : 
66,78  36.'» ; 


1H04  ,  29,1    29,10  366 
1905   50,9    43,38, 365 
I 


57606 

3009,n 

1 779^U|' 

67^ 

'  236660 

1 
1 

40601 
40  696 

39l0i» 
4196,17 

2290,11, 
247?|«I 

68,» 
eSk» 

158012 
^  161486 

42866 
42.571 

4  675,70 
4  677,37 

29^4,79 
2  942,72 

63,41 

78  548 

1*K  7(  « 

61802 
68296 

4  113,»> 
4  899,76 

2  742,5} 
3208,1«; 

66,68 

66^ 

191943 
1  207879 

68488 
61^ 

8^,03 

86S8/IS 

2256^1 
2404,11 

85i» 
66,» 

1  69515 
77813 

4e  y9ri 
54  946 

11  2fVl,tW 

12  h;m,m 

7  293,37 
«232,43 

t>4,S3 

63^4 

lUO  038 
1W867 

69996 
69996 

4  461/1» 
6816,18 

2ääO,4o 
8488,04 

64,71 
64,« 

120667 
1  180060 

71677 
71  684 

613U#.> 

5  432,43! 

59884(1 

67,«S 

63348 
64881 

32  976 

33  284 

3'^,i« 
3  245,32 

1  947,09 
1927,43 

60,12 
58,40 

127  9«2 
127  568 

57  22H 
57  073 

3  053,07 
2978,11 

2070,72 
2017,90 

67,82 
67,75 

121  uü: 

33977 

2  396,W 
2664,» 

1  640,2(i 
16941» 

63,tt 

,  122047 
137492 

1 

104^<77| 
1125551 

l 

:^  fifi2,9i» 

4  111,-JO 

209(i6,b' 
21058,7* 

2  388rS« 
2  750,17 

13  6»jt*,<.i6 
13456,tl> 
1 

65,21 

6ß.pi 

66,13 
68,91 

41 

233  147 
,  3013» 

1 

33  375 
33  488 

2  768,85 
2  762,09 

1  910,12 
1  901,17 

68,9» 

68,84 

109  IM-* 

im  TM 

ÖÖ987 
60667 

2275,«? 
8124,» 

2ig6tM, 

27S9bM' 

96i» 
87^ 

62617 
1  54808 

66166 
68347 

8347,» 
8697«» 

22G8t» 
2408»»' 

67,» 
66,11 

'  191615 
1  188172 

69204 
69  733 

2  954,51 

3  949,17 

1  '.«52,40 
2584.IB 

66,06 

65,44 

222  r>3U 
2998,37 

41472 
öl  486 

3  463,34 
8761/R 

2579,35 
2787/«, 

74,4« 
74,10 

j  120146 
,  16S8IS 

1906  il  I84 


13/u,366 
15,»:  865 

I 


1904  [  81,4  I  56sm|866 
1906 1|  8U|  55/lft'865 


2583,97 

lüä3/>7 

66,&6 

50414 

2616,« 

1768,« 

87^ 

1  60168 

2417^ 

2087,14 

86/M 

161509 

2784)» 

2661^1 

97,» 

186665 
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K^Mu^l  Die  Kleipbabocp  in  Belgien  im  J»bre  1906.  719 


Lfa. 

Mo. 

Bahnlinien 

Jahr 

*-*  B 
S 

Min- 

Irr.' 

H.- 
tricl.s 
Ifta«« 

tjf 

^  5 

1 

Anlaire- 

für  1  km 
Itütiii- 
Ikniro 

KiloflMi 

naiimo 

Frea. 

Verhält- 
nis von 
Au»irakte 
Ein- 
uahnto 

% 

(io- 

leittet« 

km 

km 

Fr«. 

Frc  , 

Ajosabl 

B7 

Umgebung  vuu  Towmj 

1904 

72,. 

1 

72,82  366 

64  224 

3  652,66 

2563,34 

70,1» 

296167 

f\.no  tn  Spur) 

lUUo 

72,3 

75,19  306 

•7/1  CfWk 

70692 

4  219,60 

3  047,26 

72,23 

Ami  £th 

88 

Maeseyck— Kessenich 

1904 

7,» 

7,50  366 

38  547 

1  552,36 

1  573,?i 

82,02 

29280 

(1,00  in  Spur) 

190G 

7,50  365 

38  606 

1  815/13 

1  116,21 

78/« 

29232 

Aeltrc  "  Kecloo 

UJU4 

12,6 

16,67 

366 

41  874 

1  457,33 

1  477,01 

101p& 

63593 

{IJM  m  Spur) 

1906 

IS^ 

16^1  365 

41889 

1461,17: 

1489^ 

96|m 

68647 

Charleroi— Nalinncs— 

1UU4 

6,»?  366 

9  712,41 

6  72(i,ö2 

69,» 

163  372 

Ifarcinrih-  (Elektr.  Betrieb) 

1906 

6|W|365 

I0980,»i: 

7S70iM 

78^9« 

1888» 

(1,110  II)  Spur) 

• 

,17,» 

98241 

i 

3  923,38 

90b 

Charleroi  -Nalnint's  — 

1904 

ll,9r. 

366 

o71Ma 

68,69 

63081 

Marciuflle  (Daiiipfbuirieb) 

lÜOö 

13,88  365 

4  934,94 

3395,17 

68,90 

67  271 

/ff           wmm         ■  ■  >  J 

\1|M  DI  opnr) 

91 

Lüttich  — nUeur— Grace— 

190i 

IV ! 

19^41 

868! 
a66j 

167  644 

29  23ai4  18188^ 

51V«» 

658460 

IWD 

ITA 

18,70 

lo4  4Ö4 

80191,99  14619,^ 

JIM 

48,90 

690766 

98 

Waterloo  Mnnt  Saint -Jean 

I'JIM 

5,6 

5,4- 

366 

\\  4 12 

2  353,66 

1  396,6« 

59,34 

21  796 

(l,«w  m  Spur) 

1!)Ü5 

5,6 

5,17 

365 

4-4  r>64 

5!»/)8 

21  yi'Z 

98 

Poperiogbe— Forues— La 

1Ü04 

6,7o|  366 

20blti 

7  106,49 

4550,74 

64/» 

44888 

i'anne  \i/ie  m  opnt) 

1906 

86b; 

84791 

5071,94 

88oa;ts 

08/n 

KfW  JAA 

BT  4iQlr 

94 

Ovennelie^Ijokeren— 

1904 

8,79  866 

46708 

3068,99; 

177l,i>9 

86^ 

88688 

Dtureiaere  (1,od  m  opui) 

1906 

30^7 ; 

8,79|865 

90778 

3949i9fi 

1778,14 

79/» 

bb4di 

98 

Ca8t.;iii— XoufviUee 

1904 

17,3 

16,ao  :i66 

75  774 

4  696,93 

3  1H4,74 

67,67 

KW  319 

1       Iii  Spur) 

17,3 

16,5- 

365 

5  105,09 

3  718,r,3 

72,si 

104  o4l 

96 

Tervucrcu— Tirlemout 

20,32  366 

66221 

2  161,13 

1  0H4,66 

50,1» 

77  806 

UfM  M  opnr) 

19ü6 

366 

61 7o7 

1  868,i3 

1  137,10 

60,88 

197790 

97 

Binehe— Bracqucgnls 

1904 

12,2 

11,«« 

866 

74870 

3500,29 

2  976,81 

85,04 

80868 

U/ie  m  spur] 

IvOD 

11,98  366 

81  709 

SGaO^gr 

8116^07 

SB  866 

96 

Naimir  Forville 

mn 

1S,7 

17,69  36fi 

71  -:S7 

1819,31 

3  144,0t 

65,34 

62566 

(l,!«  III  Spur) 

190Ö 

18,- 

17,i9 

365 

71  "J.iO 

6060,72 

3  446,6« 

(18,11 

02  o9U 

9» 

Poix— Paliseul 

1904 

1  28,2 

28,19 

366 

56126 

1  597,63 

1  552,S4 

97,20 

131  080 

(1,00  in  Spur) 

1906 

28,1 

28,19 

365 

56  396 

1  616,51 

1  583,79 

97,98 

137  034 

lÜO 

Chimay— Petite  Chap«Ue 

1904! 

27,2 

21,38  366 

65975 

4  870,17 

3  913,21 

80,36 

80956 

und  Abxweij^ung' 

1906 

26,99' 865 

87988 

4<nop 

819S,« 

76^49 

118998 

(1x0  m  Sdut) 

101 

Wetteren— Sott  egem 

1904 

20,5 

m«?  366 

54  676 

1800,11 

2079,41 

75886 

(1,00  m  Spur) 

1906 

20,i 

20,62 

365 

56  897 

2056,40 

2256,43 

iüy,tij 

76626 

102 

Mariemont— übapellc  Icz 

1904 

4^ 

4,« 

866^ 

86468 

6872,»  1 

6667,23 

ää,76 

66464 

Herlaimont  (1/m  tn  Spur) 

1906 

«) 

1 
P 

am  SB.  Jnnl  1908  «rSflhet 

1 

108 

Geilt — ^Loochristy 

1904 

9,9 

10,21 

366 

42067 

3094,13 

2  157,70 

69,74 

6?!lf;s 

(1,00  m  Spur) 

»,» 

10,91 

866 

42  675 

3862,991 

1786,90 

68»94 

G2995 

«m  SOv  Angmt  1908  erOflnet 

1906 1 

IM 

NlTetles— Tfrgfnal— Bratne— 

1904! 

20,6 

10,49 

866, 

66087 

8976^1  3878^ 

72,33 

64040 

rAileud  (1,1-1  in  Spur) 

1906 

16,90 

866 

77066 

8778^791 

8808^1 

89,99 

118381 

am  6.  September  1908  eröflbet 

•)  b  Ha.  4S  «fioaAalMB. 
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Die  KleJübahaen  in  Belgien  im  Jahn  1906^ 


fniitiai 


Lfd.  I 


Bahnllnieii 


—      _   Ä 

km  I  km  1  , 


AuliiKt^  Kilometriwh« 
koiten 

fflr 1  km  ' 


VertüUt- 


Bahn-  Kin- 


IUI  Ton 
Ausgab«  leiMt« 

Kin- 
nabme 


Fn*    I    Frc».  Frei. 


IC6 


106 


107 


106 


109 


HO 


Ath— Flobecq 
(1^  m  Spar) 
am  91.  Desember  IWB  erSHtaet 

Itegem— Suithoveo 

(1,0(57  m  Spar) 
am  15.  Januar  1904  eröffnet 

Brftgge— Kneaselaere 
(1^  m  Spur) 
am  IS.  Januar  1904  eiBlRiet 

Boebefort— Wellin— Graide 
(Ifioo  m  Spur) 
am  14.  Februar  1904  eröffnet 

Assche— Alost— Oordegem 

(1,000  in  Spur)  i 
am  1.  Mal  1904  eröflhet 

Brfipge— Mlddelbourg— 
Aarüenburg  (l/ioo  in  Spur) 
4.  September  1904  erfiilhet; 


III 


112 


I 

118  i 


114 


116 


116 


117 


118 


119 


Vletoalm^Uemeux 

(l.oivi  m  Spur* 
am  23.  (Oktober  l'M-i  eröffnet 

iougres—  Co  rtessein 
(1^  m  Spur) 
am  38.  Oktober  1904  erftftiei 

Hamme — /5wy  ndrecht 
(1,000  ni  Spur) 
am  17.  N  OTerober  1904  erdlbet ' 

*    CouTin— Pellte  Chapelle 

(1,000  m  Spur) 
am  1.  Dezember  l9rM  «Taftnet 

Namur  (etat.)— Nainur  (citad.) , 

(1,000  m  Spur) 
im  1.  Febnur  1905  arOiffliiet  i 

Granniiont— Audcnarde 
(1,000  m  Spur) 
am  1.  April  und  SOii  NoTember . 
1908  tx&Baet 

Ugnes  viciiiajes  du  Borinage 
(1,000  m  Spur)  | 
am  6.  April  und  II.  Jnni  1906! 

erOlbet  | 

Ypres— Oheluve 
(1,11100  ro  Spur) 
am  14.  Juli  1906  erOfhet 

Bannut— Jemeppe  anr  Meute 

— FexTit'   le  Haut— Clocher— 

Engis  (1,000  ui  Spur) 
am  1.  Juni  und  1.  Oktober  1906 
eröflhet 


1904  17,7 
1906,  17,7 

1904  16^ 
1905.  18,1 

1904  IG,l 

1905  16,1 

1904140,1 
1906 1*40^1 

1904  -26,7 
19051;  95.7 

1904  21,9 
19Ü&  21,9 

I 

1904 1  I5,s 

1906  16,3 


10,07  3<-)fl 

10,»7  3C5 

äU.U  352 

,19^  866 

15,30  »40 

16,99  3ti5 


1 


1441  822 
14,8) '  806  i 


4'.U7,H  '  3  706,18  2  227,52 
67  796  I  3688,97  2  640,« 


445G0  ,  2157,<x:  1679,6i 
48805   2098,n  1656,01 

>  I 

47  rrf)r)  2  1 17,39  1  289,0«! 
4ti  2itO    2  444,00    1  469,n 


2180,8«  1638^ 
8389,13  17SI,» 


10,39  245 
98^1866 

17,w  119 


22 
28148 


3ä079 
46  067 


;«998 


18,22  366  >  mil^ 


1904,  I2fi 
1906 i  l%t 

1906  29.4 


1904 
1906 

19Ü6 
1906 

1906 

1906 
1906 


16^ 

16,0 


25,A 


64.« 


17,T 


69,1 


14,9<i|  70 
14,06 , 366 1 

I 

13,67!  65: 
13,07  8» 

I 

9,51  45 
9,M  366 


14,16,  81 
14,00,866 


4,s«>334 


26,00 


275 


13,14  270 


16,10 '  171 


19,88 .  167 


55  957 
62722 


62  757 
61270 

17  3?*4 
28963 

43798 
4A661 

26100 


67866 


86841 


16428 


1  700,2-i 
2I10^[ 

I 

1  989,sß 
2267,70 

i 

2808^1 
2684,10 


2481,» 
8107«0i 


2  726,8i 
3117/x>^ 

1976,91' 
2981^1 


1441,W 
1728,10 

1  350/» 
1426,71 

1821,90 : 

2116^. 

1  87&,S8 
2L7e,ffl 

1 

I 

1913,« 
1866,68 


i^,ao' 
1614tU: 


60,10 
71,W 


77,88 
79^11  I 


60,88 
60,93 

72,01 
7&i«i 


84,81 
81,01 


62,87 

88^ 


75^ 
TObOC 


70,16 
59,ta 

79,» 
70,1» 


31872 


2727,0*  1968,^1  71,10 


7101,1*1  6488^:  90bM 


1987,«'  1768,« 


80456  '  672B,W,  8968,30 


88,17 


69,77 


61 277 
68  318 


645(k^ 


68746 
65279 


2476Ü 
89814 


22076 
7191b 

10472 
54801 

6696 
47806 

im 

40362 

5066 
58651 


2442,91    1683,03     64,81  Um 


88810 


198668 


98716 


20886 
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Ud. 
X«. 


•  Mltt- 


Bahaliniea 


Jahr 


o  Ho-  I  » 
,6e  j  r  tri.-br  3* 


km 


km 


Anliiro- 

lär  t  km 
Bahn- 
Uli««  I 


KUomttrlacb« 


Vm.  I 


Auiffabe 


Kio- 
nahmo 

Fre* 


VorhJUt- 
j  ni«  Ton 

Kid-  I 


Aiunlil 


130  '  Hal--Xiuove 
,  (1,000  m  Spur) 

'  am  1.  August  1905  eröffnet 


ilt06! 

I  I 


10^76 


121       Ostende— Midclelkerke-  1905  j  12,7  12,96 

Westoode  BAder  |  jj 
(1,000  m  Spur)  j 

am  10,  Juni  I9Q5  erofni«t  |  ll 


I 


IfiS;  4890»  ,  4706,M,  2fieM' 


1 


145  193  506 


»3  Uli),U  24  ä&&.u 


122  Dinant— llorenucs  < 

I  (l,Mi  m  Spur)  I 

am  16.  September  t9C5  erOJItaet 


l«J05!{  23,9 


23,80  ilU7,  44Ö49    2918,86  20B9,M 


73,48 


TOJU 


18  W 


211  356 


»«51 


Die  Uoien  su  No.  2  b,  6  b,  7  b,  7  c,  9,  10,  11,  13  b,  18  b,  21,  82  b,  4(),  42,  45  b,  46,  79  b»  90  a,  91, 
98,  U)2,  1 17  nnd  121  haben  nur  PersoDenverkehr,  die  übrigen  genüschten  (Personen-  and  Ofttei**) 
Verkehr. 


Gesetsgebnng. 


Prtuftm. 

AllerMduitor  Briai  vom  15.  September  1 906, 

betr.  die  Verleihaoic  des  KnteIgnnngHrechts 
ao  die  Stadt  Doisbarg  zom  Bao  und  Be- 
triebe einer  Privatanachlafibahn  von  Uoch- 
fb1d.BIM  MMh  Wabihela-AiieorliavMi  Bit 
AhiwilgaasM. 

Auf  Ihren  BiTichtvoni  10  September  d.J. 
will  Ich  der  Stadt  Duisburg,  Kegienuigsbe- 
xirks  Dttweldorf,  welche  die  Genehmigung 
zum  Bau  und  Betriebe  eini>r  an  die  St^iat.s- 
eiseiil)HhiisTation  Ilochfeld  Süd  anschließen- 
den l'rtvamn»chluäbalm  nach  Wahuheim- 
AngerbaiiBen  mit  Abswelgtmgen  eriialten 
hat,  das  Enteignuugsrecht  zur  Emzii  liun^' 
und  zur  dauerudeD  Beschränkung  des  fUr 
die  Priyatanschlaltbahii  und  die  In  der 
Karte  II  eingezeiclini  tcn  ADschlnBgleiBe 
in  Anspruch  zunehmenden  Grandci^fTitnms 
verleiben.  Die  eingereichten  Karten  er- 
folgen sarttok. 

Breslau,  den  16.  September  19061 

gez.  Wilhelm  K. 
FOr  den  Minister  des  Innern  and 
den  Minister  der  öffentlichen  Arbeiten: 
gegengez.  Beaeler. 
An  d«n  MiniMer  des  Inneni  wid  den  Miniatm* 
der  Öffentlichen  Arbeiten. 


[  AlleililleiuterErlafi vom  28.  September  1906, 
betr.  die  Verlelhang  des  Eat«>ignan?«<rf>cht» 
an  die  Stadtgemeinde  COln  sam  Bau  und 

I  Betriebe  eliier  KMnbahn  ▼<»  CMn^Dwits 

nach  Porz  mit  Atizwf'f!riint;;oii  nach  dem 
Deatzer  Hafen  und  dem  Verscbiebebahnhof 
der  Staatabahn  bei  Kalk  (Nord). 

Auf  Ih  ren  D  ericht  vom  15.  September  d.  J . 
will  Ich  der  Stadtgemeinde  Cöln,  welche 

die  Genehmigung  zum  Bau  utxl  Betriebe 
einer  Kli^iiibnhn  vtm  ("rihi-Deutz  nfieh  Porz 
f  mit  Abzweigungen  nach  dem  Deutzer  Uafen 
\  nnd  dem  Vereohiebebahnhof  der  Staatababn 
[  bei  Kalk  (Nord)  <  rhalten  hat,  duf  Fnt 
eignungsrecht   zur  Entziehung  und  zur 
dauernden  Beschränkung  des  für  diese  An- 
lage in  Anspruch  zu  nehmenden  Grund- 
eigentums verleiben.  Die  eingereiobte  Karte 
erfolgt  zurück. 

Jagdbaas  Rominten, 
den  7SL  September  1906. 

gel.  Wilhelm  B. 
I  Für  den  Minister  der  Offontiiehen  Arbeitans 
g<^nges.  Ton  PodbialskL 

An  den  Minister  der  Olfenttehen  Avbeitan. 
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Allrrfcidistor  Brtal  ▼om  a  Oktob«r  l«W» 

betr.  die  Verleihung  des  Entelgnunpr-rprlitH 
ao  die  Gdttiager  IüeintMÜin-AktienKet»ell- 
ichafl  «am  Bau  und  Betriebe  elaer  Kl^is- 
bftlw      Blttiiiftnhftii«»B  fMCk  Daderstodt 

Auf  Itaren  Bericht  vom  26.  September  d.  J . 

will  Ich  der  fJöttingcr  Kleinbahn  Aklicn- 
geseUschaft  zu  Göttingen,  Uegierangsix- 
zirka  Hildvshcim,  welche  die  Genehmigung' 
zum  Ben  und  Betriebe  einer  Kl«nnba)ii)  von 
Rittmarshausrn  nach  Diuierstadt  erlialtrn 
but,  das  Enteignaogsrecbt  zur  Entzit-hang 
und  snr  daueniden  BeBehrftnkung  des  fUr 
diese  Anlage  in  Anspruch  zu  nehint  iHlen 
Grundeigentums  verleihen.  Die  uinge- 
reichte  Karte  erfolgt  zurück. 

Jagdhaus  Rom  Inten, 
den  a  Oktober  19UG. 

fTPZ  Wilhelm  R. 
gt.'gi'tigö/..  lireitenbach. 
Ad  den  Minister  der  Offentüchcu  Arbeiten. 


Krlut»  des  Miniiiters  der  öffentlichen  Ar- 
beiten nnd  des  MInleters  de»  Innern  Ten 

M. BepMBber  1W6  —  ff.  ttwu.  ä i.  — 

—  an  die  Herren  K.'gierungsprüsideiiien, 
den  Herrn  Polizeipräsidenten  in  Herlin, 
die  Königl.  Eiseubahndirekiionen  und  die 
Herren  Eisenbahnkommissare,  betr.  Ban- 
nndBetrieb$«vor^<f■hrifrpn  fi^rStf-Rßenbabnen 
mit  Mat»chiiieiibetrieb. 

DioSiraßetil)ahnen  mit  Maschinenbetrieb 
(sUUitiscbo  StraUenbabueu  uud  diesen  ähn- 
liche Kleinbahnen  im  Sinne  des  Abs.  8  der 
Einleitung  uud  des  Abs.  2  §  3  >1>  r  Aus 
fübning'!^:niMeisiinp:  vom  13.  .•\ii;riisi  1898 
zum  Geselü  über  Ivleinbalinen  uud  l^rivat- 
anaehlnftbahnen  vom  28.  Juli  1802>))  haben 
im  Laufe  der  Zeit  nach  Zahl  und  iJinge 
eine  erbcblicbc  Ausdebnang  erfahren. 

Ee  ist  deshalb  das  Bedflrfbls  hervor- 
getreten, für  diese  Unternehmungen  allge- 
meine Vorsehriften  einzuführen,  die  nach 
dem  Vorbilde  der  Betriebavorschrit'ten  für 
(nebenbahnAhntiehe)  Kleinbahnen  mit  Mn- 
srliiin  nbi  trieb  (Anlage  3  der  Ausfülirun^js- 
anweisung)  den  üctricb  der  Straßenbahnen 
mit  Maschinenbetrieb  (stftdtische  Straßen- 
bahnen nnd  diesen  Ähnliche  Kleinbahnen) 
durch  Zu'snmmenfrissung^  der  »ich  gcfr<  n 
den  Unternehmer  und  dessen  Bedienstete 
richtenden  Bestimmungen  und  nnter  Auf- 
nahme der  erforderlichen  Vorschriften  Aber 


die  banliehe  Anlage  dieser  Bahnen  im  Aaf- 

sichtswege  regeln. 

Diejenigen  Bestimmungen,  die  den 
Schutz  des  Straßenbahnverkehrs  und  das 

Verhalten  der  Fahrgäste  betreffen,  bleiben 
such  bei  diesen  Straßenbahnen,  wie  bisher, 
der  polizeiliehen  Keglang  vorbehalten. 

Dem  erwAhnten  Bedürfnisse  wird  dorcb 
den  in  6  Abdrucken  beiliegenden  Nach- 
trag^} uud  die  in  gleicher  Anzahl  bei- 
folgende Anlage  4^)  zur  Ausfttlmmgsaii- 
Weisung 

„Bau-  nnd  Betriebsvorschriften  für 
Straßenbahnen  mit  Maschinenbetrieb" 
Becbnung  getragen.  Der  Nachtrag  nebst 
Anlage  wird  ilui  ch  den  Eelchs-  und  Staats- 
anzeif^er,  da»  .Ministeri.ilblati  für  die  innere 
Verwaltung,  das  Eisenbahn-Verordnungs- 
bhitt,  das  Zentralblatt  der  Banverwaltang 
und  die  Zeitschrift  für  Kleinbahnen  vrr- 
üttentlicht  werden  und  ist  außerdem  (vgl. 
§  70'  der  Bau-  und  Betriebsvorschriften) 
in  den  Eegiemngs- Amtsblättern  bekannt 
zu  machen.  Die  für  sämtliche  Kepr  nin?*- 
Amtsbl&tter  crfurderlichen  Druukstücke  der 
Bau*  und  Betriebsvorschriften  (Anlnge  4 
zur  Ausführungsanweisung  nebst  Anhang) 
werden  hier  hergestellt  und  von  mir.  dem 
mituDterzeicbneten  Minister  de»  Innern, 
den  Berren  B^enmgsiirAtidettten  und 
diMU  flerni  T'olizoiprit^^identen  in  Herlin 
behufs  Versendung  mit  den  Amtsblättern 
in  flbiicher  Weise  zugestellt  werden. 

Zu  den  Bau«  und  Betriebsvorschriften 
wird  er!.^iiternd  folgendes  bemerkt: 

a)  Zu  §  14.  Über  die  Frage,  in  welcher 
Weise  die  Befhgnisse  der  kleinbahngesetz- 
liclu  n  Aufsichtsbehörden  und  der  von  dem 
Herrn  Handelsminister  ressoriiereuden  Or- 
gane hinsicbtiieh  der  zum  Betriebe  von 
Kleinbahnen  erforderlichen  elektrischen 
Strnnierzeugungs-  und  Umformernnl.ij^en 
einschließlich  der  festeteheudea  Dampf- 
kessel bestimmter  abzugrenzen  sein  moch- 
ten, schweben  noch  Verhandlungen.  I5i5 
zum  Abschluß  derselben  hind  bezüglich 
der  Zuständigkeit  der  Runderlafi  vom 
1.  Mai  v.  Js.  —  IV.  D.  57.36  —  (E.-V.-Bl. 
S.  1G3'')"'  und  bezüglich  der  sachlichen  Hand- 
habung der  hiernach  den  Aufsicbtsbebörden 
zufallenden  Obligenheiten  die  nenen  Baa- 
und  Betriebsvorschrilten  und  die  Sicher- 
heitsvursrliriften  des  Verbandes  (Anhang 
zur   .Vnhige  4*)j    zu    beaeliten.     Die  bis- 


*i  a  MtMhiirt  (Sr  KleiMtwfcmo,  ISM,  a  m  n. 


.       V  Abgedruckt  auf  S.  724  diwMn  Ileftua. 
\      1  AbMimäit  «tf  a  n»  diM«  H«flM. 
')  Ab««dnnkt  in  dw  ZdlMhr.  l 
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bttrlg«n  Bafagniääc  der  Dampfkosscl-Übcr- 
wachungsvei"'!!!    fflr  die  Beaufsichtigung  , 
festöt«bea(lei' DuiDpfkessel  der  Elektriziiiltä-  . 
werk«  bleiben  ebenso,  wie  für  die  fem-  | 
stehenden  Kessel  der  Kleinbalinen  Uber- 
haupt,  bis   auf  weiteres  im  he  rührt  (yg\. 
Kanderlatiso   an   die   KOnigt.   Kiüeuhahu-  , 
direktionen  vom  16.  Janiutr  d.  Js.  —  IV.  | 
D.  50;^  und  14.  Februar  d.  Js.  IV.  I>.  1371) 

b;  Zu  §  ^  Ziffer  4.   ^Venn  nach  Lage 
der  Verhältnisse  eine  „angemessene**  Er-  | 
wfirmung  der  InnenrHnme  der  zur  Per-  | 
BonenbeRirderung    dietipnden  Fahrzeuge 
wfthrend    der    kalten  .Jahreszeit   vurge-  | 
schrieben  «ird,  so  wird  nicht  etwa  die  | 
•HfTstcllnrifr   von  Zimmerwärrae   zu   vor  | 
langen,  sondern  bei  den  Anforderungen  , 
anf  die  dttnnen  Wagonwftnde,  auf  das 
hiiiiiige  öflfhen  der  Türen,   auf  die  der 
Jnlireszpit  cntspff^ohrnii«-   HckhMdung  der 
Fahrgäste  und  ebenso  auf  den  Bland  der  . 
Technik   und  die  entstehenden  Kosten 
BUckHicht  zu  nelinicn  sein.  , 

c)  Zu  g  27  Ziffer  2  und  §  44.  Eine 
ausnahmsweise  Überschreitung  der  nur> 
malen  Besetzung  der  Strafienbahnwagen  { 
ist  nur  nnter  der  V.iranssetzung,  daß  seitens 
der  Uahnverwaltung  für  die  Bewältigung 
des  dauernden  und  regelmftlKifr  va.  erwarten*  I 
den  Verkehrs  durcli  betriebliche  Maßnahmen 
ausreichend  gesorgt  ist.  und  mit  der  Maß- 
gabe ah  zultläsig  zu  erachten,  daß  durch 
die    Ausnahmsweis«  Mebriwsetnuig   der  j 
Wji}»en  die  Sicherheit  def<  Retriehes  und 
Verkehrs  nicht  beeinträchtigt  wird.  Die 
UnistAnde,  unter  denen  hiernach  eine  aus- 
nahmsweise Mehrbesetzung  statthaft  ist,  | 
und  die  Onnizen  «ler  in  diesen  Füllen  zu- 
lätksigun  Personenzahl  sind  durch  die  Auf- 
sichtsbehörden festsasetzen.  Als  Bedürfnis»  i 
fälle,  lür  die  eine  I%*sctzung  der  Wagen 
über  die  normale  riatzzahl  statthaft  er-  i 
scheinen  könnte,  kommen  außergewöhn- 
liche Vorkommufsse,    z.  B.  Piatsregen, 
«ehlpclites   Bchnrewetter,    Aufzilpre  usw., 
und  unter  Umständen  die  Bewältigung  des 
spAten  Naehtverkehrs  in  Betracht 

<l)  Zu  §  34  Ziffer  1  und  10/12.  Sofern 
die  Verwaltungen  der  Straßenbahnen  ge- 
eignete Kräfte  zur  Verfügung  haben,  ist 
sowohl  die  Abnahme  als  auch  die  wieder- 
holte Untersuchuni^  fl<  r  elektrischen  Trieb- 
wagen und  der  Anhänger,  deren  Entwürfe 
behördlich  sa  genehmigen  sind,  unbe- 
schattet  der  kleinbahngesetzlichen  Auf» 
8ich(K-  und  Kontrollbefu^nisse,  den  Straßen* 
bahnverwaltungeu  zu  überlassen. 

e)  Zn  8  34  Zlirer  10,12.  Die  für  die 
wiederholten  Untersachnngen  der  elektri- 


schen Triebwagen  ond  Anhinger  gege* 

benen  Bestimmungen  umfassen,  soweit  es 
sich  um  liauptantersuchungeo  handelt, 
auch  die  im  §  44  des  Anhangs  sor  An* 
läge  4  enthaltenen  Vorschriften  des  Ver- 
bandes Deutscher  Elektrotechniker. 

1)  Zu  §  63  Ziffer  1.  Die  Festsetzung 
einer  Altersgrenze  unter  21  Jahren  fBr 

solche  Bedienstete  des  äußeren  Betriebs- 
dienstes, die  weder  mit  der  Führung  von 
Maschinen  und  Wagen  betraut,  noch  mit 
den  Rechten  und  Pflichten  ehites  Bahn- 
polizeibeamten ausgestattet  werden  si^llen, 
kann  entweder  üi  EliozelfiUlen,  in  denen 
den  Aufsichtsbehörden  die  kOrperUcbe  und 
geistige  Keife  der  Einzustellenden  nachge- 
wiesen wird,  oder  allgemein  und  dann  mit 
der  Maßgabe  erfolgen,  daß  den  Aufsichts- 
behörden tabellarische  ObersichtMt  ttber 
die  einpesteHti  n  Bediensteten  in  r.n  be- 
atimmeudcu  Zeiträumen  vorzulegen  sind. 
In  letzterem  Falte  würden  sich  die  Auf- 
sichtsbehörden dtirch  gelegentlich«  I  i  i- 
fiing'en  zu  überzeugen  haben,  uli  die 
jüngeren  Bediensteten  die  erforderliclie 
Reife  besitzen. 

g)  Zu  S  f>3  ZilTcr  3.  Die  von  ih  m  Be- 
triebsleiter der  Straßenbahnen  oder  dessen 
Stellvertreter  zu  erteilenden  Ausweise  an 
Wagenführer,  Schaffner,  Oborschainter  und 
Bremser  über  ilire  Befähigung  unterlieg-en 
selbstverständlich  derkleinbahuget»etzlicheu 
Kontrolle  (zu  rgl.  Abs.  8  der  Ausf.  Anw. 
zu  §  4  des  KIcinbabngesetzcs).  Die  Aus- 
stellung Ix'snnderer  polizeilicher  Fahrbe- 
rechtigungsächeine  erübrigt  sich. 

h)  Zu  %  67.    Bei  Kleinbahnen  mit 

mehreren  Betriebsstrecken  wird  es  als 
nnsreichend  anzusehen  sein,  wenn  in  den 
Wagen  nur  der  Fahrplan  und  die  Befördu- 
nnigq»relse  derjenigen  Unfen  aushSngen, 
die  der  hr-treffende  Wagen  befJlhrt,  nnd  in 
den  Warteräumen  nur  die  Fahrpläne  und 
BefDrderungspreise  derjenigen  Linien  be- 
kannt gegeben  werden,  die  den  Warteranm 
berühren. 

Zu  §  27  c  c  der  Sicberhcitsvorscbriften 
des  Verbandes  -Dentseher  Elektrotechniker 

(Anlianfif  zur  Anlage  4)  w  ird  -iclilir'j'H-l:  be- 
züglich deti  Schutzes  der  Telegraphen-  und 
Femsprechanlagcn  gcgenOber  dektriachen 
Rletnbabnen  auf  den  UunderlaH  vom  9.  Fe» 

bruar  19IH  j,  j  ,  (E.-V.-BI. 

▼on  1901  Seite  61  ff.'))  verwiesen 

Die  Bau-  imd  Betriebsvurschrifieu  für 
Strafienbahnen  mit  Maschinenbetrieb  gelten 
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fflr  üUeEleinbMhnen  di«'8cr  Betriebsnrt  die  I 
nicht  zu   don   nfbenhflhnJlIniüclieii  Kl<iii 
bahnen  im  Sinne  dt  r  Aust'ührong8Hnw<  >sung 
zum  Kleinbahngeselze  za  rechnen  sind,  | 
und  treten,  (vgl.  §  70  Ziffer  1)  mit  dem 
1.  Januar  lfl07  in  Kraft.   Soweit  der  He- 
trieb  dieser  Straßenbahnen  bisher  durch 
Polbtetvefordnung  geregelt  ist  worden  die  ! 
nunmehr  durch  dio  Ran-  und  Bctrichsvor-  | 
Schriften  geregelten  Ijestimmmigen  recht* 
zeitig  auSer  Kraft  zu  setzen  sein. 

Wegen  dvs  Erlasses  einer  tunlichst 
gleichmilßigen  Polizeiverordnung  für  Stra- 
ßenbahnen   mit    Maschinenbetrieb    zum  i 
Schutte  des  Btraftenbahnverkehrs  und  zur  | 
Keg-Inng    des  Vcrlialtens    der  Fahrp.tfte 
gebt  den  Herren  Hegierungspi^ideuten  . 
ein  besonderer  Erlaß ')  zu. 


Nnebt?«g 

enr  An«fi^hrT7nq"inr'v^  ('iMins  vom  18.  Aogost 
1898  ^;  itu  deu  i^«8«tz  Uber  KleinbahaeB  and  | 
PrlTatanacblnibabBen  yeni  28.  Juli  18BB.  r 

1.  Zu  §  ö  Ziflt  r  2,  wild,  w  ie  folgt,  abge-  , 
ändert: 

2.  fllr  Bahnen,  welche  zum  Betriebe  mit 

Maschin f  iikriift  «'ingerichtet,  nhor  als  : 
Straßenbahnen  (st&dtisehc  Straßen-  i 
bahnen  und  diesen  Sbnliche  Klein-  ! 
bahnen  im  Sinne  ilcr  Eitiicil ung  Abs.  3  , 
und  Zu  §§  3  und  22)  nach  d<  n  Rnu-  ' 
und  Betriebsvorschriften  vom  26.  Sep- 
tember 1€06  betrieben  werden  sollen. 

2.  Zu  §  22  Abs.  4  wird,  wie  folgt,  abge- 
ändert: 

Der  Betrieb  der  riehenbnhnJlhn- 
lichen  Kleinbahnen  (vgl.  Einleitung 
und  Zu  §  3)  regelt  sich  nach  den 
durch  den  Minister  der  öffentlichen 
Arbeiten  erlansenen,  Anlug«'  (Anl.3) 
dieser  Ausführungsanweisung  beige- 
fügten Beifiebsvorschriften  vom 
IS.  August  1898,  der  Betrieb  der 
Straßenbahnen  (städtischen 
Straßenbahnen  und  diesen  ähn- 
lichen Kleinbahnen)  nach  den 
gleiclifalls  von  dem  Minister  der 
üffentiicben  Arbeiten  erlassenen,  als 
Anlage  (Anl.  4)  beigefllgten  Bau-  und 
BetriebsTorschriften  vom  26.  Sep- 
tember 1906. 

•)  AbrHruckl  auf  H  75?  .Ii»cfs  UffUis. 
*»  Abr«druckt  in  dtr  Z«it«<-brift  far  Kleinbahnen.  1896, 


Die  Iniiehaltung  dieser  beiden  Vor 
'^clirifti'n  seitens  der  Untemehiripr  und 
ihres  Personals  ist  durch  die  Auf- 
siehtebehOrden  mittels  der  diesen 
gegen  die  Unternehmer  zustehenden 
Zwang.smittel  zu  sichern. 

(Der  weitere  Satz  dieses  Absatzes 

„Bei  Straßenbahnen  hat  za 

stellen  ist*  fUlt  weg.) 

Zu  §  55  wird,  wie  folgt,  abgeändert: 
Diese  Anweisung  und  die  zugchr»ri?en 
Betriebsvorschriften  für  nebeubahn- 
ähnliche  Kleinbahnen  mit  Maschinen- 
betrieb (Anl.  3)  trpf«ii  unter  Auf- 
hebung der  Anweisungen  voiu« 
22.  August  18^  *)  und  19.  November 
1882  (zu  §  8  Abs.  1  und  §  9  des  Ge- 
setzes!-)  fflr  <\\o  Erteilungf  neuer  Ge- 
nehmigungen (auch  bei  wesentlichen 
Änderungen  im  Sinne  des  §  2  des 
Gesetzes)  sofort  in  Kraft.  Auf  schon 
genehmigte  Kleinbahnen  linden  sie 
unbeschadet  der  Jconzessionsmäßigcn 
Becbte  der  Unternehmer  vom  1.  Ja- 
nuar ah  Anwendung.  Hinsicht- 
lich der  Gültigkeit  der  Bau-  und  Be- 
triebsvorsehrlften  ftir  Straßenbahnen 
(städtische  Straßenbatmen  und  diesen 
ähnliche  Kleinbahnen)  —  AnL  4  — 
sind,  auch  bei  Genehmigung  wesent- 
licher Änderungen  im  Sinne  des  §  2 
des  Gesetzes,  die  Scbhißbestimmnijgöi 
(Anl.  4  Abschnitt  Vi)  maÜKebenü. 

Die  Überschrift  der  Anlage  8  wird,  wie 
folgt,  abgeändert: 

Betriebsvorschriften  fär  neben- 

bahnühnlichf  Kleinbahrinn  mit 
Maschinenbetrieb  (Einleitung Abs. 3 
und  Zu  §  3  Abs.  2  der  Ausnihmngs- 
anweisong  vom  13.  August  1896  zu 
dem  Gesetz  über  Kleinbalincn  mul 
Privatanscblußbahnen  vom  28.  Juli 
18960. 

Berlin,  den  26.  September  1906. 

Der  Minister  des      Der  Minister  der 

Innern.         Offentiichen  Arbeiten. 

In  Vertretung:  Breitenbaoh. 
V.  Kitzing. 

')  Ai>s«dvmkt  Ib  dwSaltMlkilfl  flrKlalalMhani,  lIN. 

a.41  ff. 

*»  AttttArNOkt  fii  d«rMlHhi«(  MrKMalMkMa,  m 

8L4S. 
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1  »    .   .   ^  ...  Anlage  4. 

Bfttt-  und  B«trteb8vor«ohrirtoit 

fiir  Straßenbahnen  mit  Maschinenbetriob  (städtische  Stralieiibuliiipn  und  diesen  ähnlletn' 
Klrinbahnen  im  Sinne  dei*  AnsfUhrnniei^ntnveisnng  vorn  13.  Au|cui$t  1S9S  zum  Kteiobahu* 
gesetz  vutit  28.  Juli  IH'ri  —  l^ioleitnng  Abs.  S  und  Zu  §  3  Abs.  2). 
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Anhang. 


Sicherlu'itsvoi  achnftcn  für  elektische 
Straßenbahnen  und  Straßenbahn- 
Abollcho  Kleinbabiu'u,  herausge- 
geben vom  Verbände  Deutscher 
Etektrotechniker  e.  V  737 


1.  Zutaad  und  Unteibaltung  der  Bahn. 
Spurweite  und  Sparhalter. 

§  1- 

1.  Für  Vollspurbähnon  so!!  die  Sfuir 
weit«,  im  Liebten  zwischen  iivu  Sciiieiiea 
köprett  gemessen,    In   goraden  Gleisen 
1435  iDin  betrafen,  für  Scliinnlspurbdhnen 
lOCX)  inm  oder  750  min  odi  i  6C0  mm. 

2.  über  Zulassung  »uiderer  Spui  w  eilen 
in  AnsnabmeftUen  ontsebeidet  der  Minister 
der  flfFentlichcn  Arbeiten  im  Einversiftudnis 
mit  (h'xn  Kriegäministor  (vergl.  §  9  A  &  der 
Aust  uhruugsÄUweisung  vom  13.  August  1888 
euin  Kleintftbngeselx). 

.-5  Beim  Oberbau  ohne  (,)iu  i -cliwcllen 
siml  ;:^ceipuetc  Mittel  iur  Erhaltung  der 
•Sjmrvveiie  anzu wenden. 

Längsnoigung. 
§2. 

1.  Di«^  Längsneigung  «  iii'T  Btraßfnbahu 
Süll  hii  Reibungsbohncn  in  d»M-  lirgel  das 
VcrMiltnis  von  1:15  nicht  überschreiten. 
Sjjirk  vr  N'eiguntren  sind  ntif  kürzere 
Sircckeu  und  drtun  zulü-*sig,  wenn  durch 
einen  Probebetrieb  die  Mögiiebkoit  eines 
sicheren  Betriebes  nneligi  wif  st  n  wird.  In 
<li<  -.  )i  F;l!!fMi  .sind  crp^iSnzendc  öiclicrhoits- 
voriM  liriitcn  durch  die  ciscnbahntecliDische 
Aufdiehtsbcberde  zu  erlassen. 

2.  Bei  Znhnradl)nhnen  darf  di»  Neigung 
nicht  aber  1 : 4  betragen. 

Hcschnffenbeit  und  Querscbnitisform 
der  SehicMien. 

§3' 

1.  Die  Sfli!r; ni  sollen  uns  gt.'W.ilztoin 
.Süilil  von  einem  der  B<  aiisprucliu«ij;  int- 
}.]>rei  ln'ndcn  Querschnilt  bcslohen. 

'J  Wo  tlie  Bfthn  auf  dem  Teile  der 
Stri|j>  litfft.  der  aucli  d(>m  «WTenilicUcn 
Fuluwcrlisveriichr  dient,  .sind  Schienen 
mit  Rillen  oder  mit  Gegenschienen  zu  ver- 
weii-ieii.  Ausnahmen  kriiini  u  filr  Sommer- 
wege durch  die  Auf.sielit-.buhördon  gusiattct 
werden.  Sonst  sind  gcwObnliciie  Schienen 
aar  QuersclnveUcn  xuliiss^g. 


j  Krümmungcu. 

I  §  4. 

1.  Der  llalbmessor  der  Krümmungen 
soll  auf  den  dem  üifcntiichcn  Verkehr 
dienenden  Strecken  in  der  Kegel  nicht 
kleiner    als    15  m  sein.     Kleinere  Halb- 

i  messer  können  dann  zugelassen  werden, 

I  wenn  nacbgewieseR  wird,  daH  die  Betriebs- 
mittel sie  anstundslos  durchfahren  können. 

]        2   Fnlls  OS  die  Verhältnisse  gestatieu. 

!  ist  d«-r  äußere  8ehiencnstrung  angcmcascu 
hoher  m  legen. 

I    Spurerweiterungen  und  SpurritJcn. 

i  §  5- 

1.  Bei  Verwendung  von  gcwOhnlicbeD 
Sebienen  darf  in  Krümmungen  die  Spiurer- 

I  Weiterung  bei  Veill^purbahnen  dasMaSvim 
'  35  mm,  bei  Schmalsparbahnen 
I  mit  1000  mm  Spurweite  das  Haß  von  25  miiir 
^750^  • 

„    000   „         „  „     „      „    18  ^ 

nicht  überschreiten,  »ufern  die  Betrielis- 
miilel  nicht  besonders  für  größere  Spuiei^ 
weitoruig  eingerichtet  sind. 

2  r?c  i  Vrrwcndunp  von  KiMenscliimen 
müssen  die  Spurrillcn  so  beschaffen  sciu, 
daß  Fuhrwerke  oder  Tiere  durch  Ei»- 
klommen  nicht  geführdet  werden, 
j        3.  Im  geraden  Gleise  sollen  die  Spur- 
"  rillen  eine  Breill"  von  mindestens  30  iniu 
haben,  in  den  Krümmungen  ist  die  AVeit^> 
der  Spurrillen  mn  dn?  etwaige  Maß  <lei- 
Spurerwcitcrung  zu  vergrößern.  Auf  öfl'ent- 
liehen  SiraSen  dttrfen  in  der  Kegel  nur 
I  Schienen  mit  nicht  mehr  alj*  40  mnj  Killen- 
I  breite  verlegt  werden.    Ausnahmen  »ind 
mit  CJenehmigung  der  Aufaichisbehürden 
ZUhlssig. 

Herstellung  der  Gleise. 

§e- 

1.  Soweit  Gleise  in  den  Fahrbalme» 
der  dem  ütrentliehen  Verkebr  dienenden 
fstnilJen    liep-'Mi.    niüs>»en  Fahrschieneu, 

,  Weichen  und  andere  Teile  der  CJlcise  so 
verlegt  werden,  daß  sie  den  Verkehr  iu 

■  kehicr  Weise  siOrcn. 
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2.  Zur  Verbindanj;  freiliegender  Sohle- 

non  an  den  Stößen  sind  krAftiKC  Laschen 
zn  verwerul«'!!.  Hierbei  ist  auf  (lio  durch 
Wärmuvvechsel  entstehenden  Veränderun- 
gen der  einseinen  Tolle  des  Obertianes 
Rücksicht  zn  nehmen. 

3.  Eingebettete  Schienen  können  an 
ibron  Stötten  auch  msammengeBehwelBt 
odoi-  umgössen  werden. 

1.  B<'l  Oberbau  ohne  Quei-solin  i  llnn 
»ind  durchgehende  kräftige  i«üng::>kotTer 
AUS  wideratandsrftbigem  Material  unter  den 
Schienen  vorznselioii.  wenn  nicht  der  Unter- 
bau der  Strnße  an  sich  schon  genügend 
tragfähig  ist.  Ftlr  gute  Entwässerung 
dieser  I^ngskoffcr  ist  zu  sorgen,  wenn 
nicht  die  Straße  eine  sicher  wirkende 
OberHächen  -  Entwässerung  besitzt.  Bei 
Oberbatt  mit  Qnerachwellen  Ist  darchge- 
hcnde  Bettung  anzuwenden,  fUr  deren Enfr 
Wässerung  Sorge  zu  tragen  ist. 

5.  Bei  unterirdischer  Stroinführung  sind 
die  SchtitskanRIe  in  dt^r  ^iitte  des  Gleises 
oder  nntrr  einer  Oleisschiene  herzustellen. 
Die  Schlitze  dUrfeu  in  geraden  Gleisen 
hOehstens  30^  In  KrammmigeD  hOebstens 
45  mm  breit  sein. 

Blnfriedigang  der  Babn. 

Einfriedigung  der  Bahn  und  Sicher- 
heitstänricbtungen  an  kreuzenden  und  an- 
deren Wegen  sind  nur  ansnahmsweise  her- 
2ustellcn,  wo  dieses  durch  besondere  Ört- 
liche Verhältnisse  bedingt  ist. 

HaltesteUen  nnd  Answelcbestellen. 

§8. 

1.  Die  Haltestellen  sind  den  örtlichen 
Verhältnissen  entspreehend  anzuordnen  und 
In  geeigneter  Weise  kenntlich  zu  raaclien. 

2.  Bei  eingleisigen  Bahnen  sind  die 
Ausweichestellen  in  solcher  Länge  anzu- 
legen, daS  dl«  Krencang  der  ZDge  mit 
Sicherheit  «oagefOhrt  werden  kann. 

Gloislage  nnd  Umgrenanng  der  Fahr- 
senge. 

ß  0. 

1.  Sämtliche  Gleise,  die  dem  üffent.- 
liehen  Verkehr  dienen,  sind  In  ssoleliem 
Abstände  von  festen,  1  m  und  mehr  ülier 
Sdiienenoberkantc  hinausragenden  Gegen- 
ständen anzuordnen,  daß  die  Gleismilte 
nm  die  Hftlfte  der  größten  Breite  der  Fabr- 
zr  nge  ?AV/ügtißh  400  mm  ton  ihnen  ent- 
fernt bleibt, 

2.  Der  Abstand  der  Oleismltto  von 
den  Randsteinen  der  FuBstelge  mufi  min- 


;  destens  die  Hälfte  der  größten  Brette  der 

Betriebsmittel  betragen. 

3.  In  den  Ausweichen  und  doppel- 
gleisigen Strecken  muß  in  der  Geraden 

•  der  Abstand  der  beiden  Oletemlttoi  min- 
destcuf^  400  mm  mehr  als  die  grOOta  Brette 

j  der  Betriebsmittel  betragen. 

1       4.  In  KrOmmungen  nraS  mindestens 

i  eine  BwÜhrung  sich  begegnender  Fahr- 
zeuge aucli  l)oi  unregelmnßiger  Gleisinge 
ausgeschlossen  sein.   Wo  es  die  Ortlichen 

j  Verhlltnisse  gestatten,  kann  anBerdem 
noch  ein  freier  Kaum  bis  zn  400  mm  (wie 
unter  3)  gefordert  werden. 

:  Krenzungen  /wischen  Straßenbahnen 
und  anderen  Bahnen. 

§  10. 

1.  Für  diu  Anlage,  Unterhaltung  und 
'  Stehening  von  Krenmngen  swischen  Stra- 
ßenbahnen und  Haupt-  und  Nebenbahnen 
sind  die  auf  Grund  des  §  8'  des  Klein- 
bahngesetzes erlassenen  Bestimmungen 
maßgebend. 

2.  FUr  Kri-uznngen  in  Scliicncnhülio 
'  zwischen    Siraßenbabuen    und  anderen 

Kleinbahnen  and  Priratanscblnftbahnen 
sind  erforderlichenfalls  besondere  Siche- 
rungen durch  die  eisenbahntechnische  Auf« 
Sichtsbehörde  vorzuschreiben. 

Fahrbarer  Zustand  der  Bahn. 
§  11- 

:  Die  Bahn  ist  fortwährend  in  einem 
solchen  Znstande  an  erhalten,  daß  Jede 

Strecke,  srnveit  sie  '^ich  nicht  in  Aasb<'sse- 
rung  beiindet,  ohne  Gefahr  mit  der  fUr  sie 
genehmigten  größten  Geschwindigkeit  be- 
fahren werden  kann. 

Soweit  die  Unterhaltung  eiserner 
Brücken  dem  Unternehmer  obliegt,  sind 
sie  mindestens  alle  6  Jahre  wiederkehren- 
den Priit'unK-en  zu  nnterzirlitMi,  über  deren 
Ergebnis  Bücher  zu  tUhren  äiiid. 

Hansrosetten  !><  ;  elektrischen 

Halt  iitin. 

§  12. 

Uausruscitun  müssen  mit  Schaltdämp- 
:  fem  verseben  sein. 

ttückstcht  anf  den  Straßenverkehr 
bei  nnterirdischen  Speiseleitangen. 

S  13. 

Bei  ril  r  V.  rl^  L-^nng  von  Kabeln  i^t 
darauf  licdaclit  zu  nehmen,  daß  bei  Aos- 
bessenmgen  der  Straßenverkehr  möglichst 
wenig  beeintrfichtigt  wird. 
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II.  8t»omw«eiiKiiTt--    r  'nifornipr- «ikI  Werk-  1 

stiiiU'n-Aulagen.  ! 

Genehraiguiig  und  Überwacliunn^.  | 

S  14.  I 

Alle  Öirouierzcugungü-,  Umformer-  und  i 
WerkKtAttenanl«ir«n,  wenn  »le  genehm!'  | 
gangs Pflichtige  F.r>|.indtciic  »les  Bahnunter- 
iiohraens  bilden  und  als  solcbe  ausschließ- 
licli  oder  teilweise  Strom  zn  Bahuzwecken  , 
ü'  IVrn   oder  zur  b<  ti  icbssiclH'ren  Unter-  ] 
h  iltunfT  i\rr  Hahn  niid  ilereii  l'ietrtebsmiltcl  I 
dicucu,  sind  derart  herzustellen  und  zu 
nnterhalten,  daB  die  gi'Ofitmögliche  Sicher^ 
ht'it  im  betriebe  einschließlich  des  Arbeiter- 
schutzes erreicht  wird,  und,  sofern  es  die 
Rücksicht  nuf  die  Betriebssicherheit  und  , 
den  Arbeitersclmiz  erfordert,  gemflß  der 
Entwicklung  dor  Technik  zu  verbessern. 

Sic  raüssi-n  zu  jeder  Zeit  genügende 
Ullfsjiuittcl  haben,  um  .uxeh  bei  stflrkerem 
Verkehr   und    ungünstigen   Verkehr)«an-  I 
hnnfnnfriMi  niul  dergleichen  den  Bnhiihc- 
trieb  in  vollem  Urnfnuge  aufrecht  erhalten  , 
stt  können.  Anch  bei  MascbinenschMden  | 
inUs!?en  die  Reserven  nussreichen,  um  den  , 
fihrplanmiißigen     Werktagsvericebr  be- 
ufiltigcn  zu  können. 

Anschluß  elektrischer  Balmbetriebe 
HU  bcättihcndu  Licht-  und  Kraft- 
anlagen. 

§  15. 

Wenn  der  Bahnnstemelinier  die  cur 

Betriebst uhnintr  erforderliche  elektrisclu- 
Arbeit  nicht  selbst  erzeugt,  so  hat  er  der 
eiseubahutechnischen  Aufsichtsbehörde  den 
Nactiweis  zu  ei-brlngen,  daß  die  in  l^etracht 
kommende  l,iclit-  und  Kraft  iTi!.ifre  im  Sinne 
der  im  §  14  gebtellteu  Furderung  guuügend 
IciBtnngsfAbig  ist.  Er  bleibt  für  diese  Por- 
il<  I  aii>;  auci)  wAhrend  des  Betriebes  ver- 
antwortlich. 

Der  Unternehmer  hat  in  diesem  i-alU; 
dafOr  zu  soi'gen,  daS  sowohl  Ihm  wie  der 

eisenbahntechnischen  Aufsichtsbehörde  das 
Recht  gewahrt  l>kMl)t,  die  Anlage  jederzeit 
zu  besichtigen  und  die  Kinführung  von 
Verbesserungen  herbeizufälsrcn,  die  im  In- 
teresse der  SiclicilK'it  de»  Hefriebes  oder 
der  Wahrung  der  lutercssen  des  öttent- 
liclien  Verkehrs  notwendig  sind. 

Erzeugen  solche  Kraftanlagen  Ströme 
verschiedener  Spannung,  s  i  Ii.iT  fl<  r  B.diii 
Unternehmer  vom  Besitzer  lies  Kraftwerks 
zu  fordern,  daß  die  zugehörigen  Leitungs- 
netze unter  allen  Umstanden  voneinander 
getrennt  bleiben. 


III.  Fabraenge. 
A.  AlJftmttaes, 

Beschaffenheit  der  Fahrzeuge. 

§  IG- 

Die  Fahrzeuge  müssen  su  beschaffen 
sein  und  so  unterhalten  werdeq,  daS  die 
Fahrten  mit  der  größten  zulässigen  Ge- 
schwindigkeit ohne  Gefahr  stattfludeii 
können  (siebe  §  47) 

R«der. 
§  17. 

1.  Sämtliche  Räder  mit  Ausnahme  der 
RAder  an  den  Mittelachsen  dreiachsiger 
Lokomotiven  nnd  Wagen  müssen  Spur- 
kränze haben.  Bei  Geschwindigkeiten  bi$ 
zu  25  km  In  der  Stunde  können  die  Spar- 
krilnze  bei  ausschließlicher  Verwendung 
von  Rillensehicnen  in  der  Hohe  auf  12  mm 
in  der  Stitrke  nuf  ^  mm  abgenutzt  werden. 
Bei  grOSeren  Oescbwindigkeiten  nnd  bei 
\'erwcndung  gpwnhnlicher  Seliiencn  wird 
das  Uüchstmaß  fOr  die  Abnutzung  der 
Spttrkrfinze  von  der  eisenbahntechnischen 
Aufsichtsbehörde  festgesetzt.  ' 

2  Die  Starke  der  Radreifen  muß  hei 
einem  Raddruck  bis  höchstens  3  t  an  Lo 
komotiven  und  Triebwagen  mindestens 
in  iniii,  bei  gr''Coreni  R.uHniek  niindoxtcns 
18  mm  betragen,  bei  allen  übrigen  Fahr- 
zeugen können  die  Hadreifen  bis  auf  14  mm 
abgenutzt  M'crden.  Die  Stürke  der  Reifen 
ist  in  der  senkrechten  Ebene  des  Lauf- 
kreises zu  messen,  welche  750,  525,  400 
bezw.  3S5  mm  von  der  Mitte  der  Achse 
anzunehmen  ist  I'>ei  Ifrideni,  deren  Reifen 
durch  eine  ßefestigungsnute  unter  der  der 
I  Abnutzung  unterworfenen  FlSchc  ge- 
schwächt .dnd,  müssen  noch  an  der 
schwächsten  Stelle  die  bezeichneten  Alalk' 
I  innegehalten  werden. 
(  3.  Die  ZulMssigkeit  von  lUdem  mit  an- 
j?i'gossenen  Lauflliichen  und  die  Grenz« 
bis  zu  welcher  solche  und  ihre  Spurkränze 
abgenutzt  werden  dOrfen,  bestimmt 
eisenbabntecbniscbe  AafsichtsbehArde. 

j  Untergestelle,  Achsen  und  Kadstand. 

I  §  18- 

Die  Untergestelle  siUnllicher  Fahrzeuge 
müssen  gegen  die  Achsen  abgefedert  sein. 
Bei  vlcraclisigen  Fahrzeugen  sind  di** 
Drohgestelle  so  einzurichten,  dai]  sif  sich 
in  Gleiskrümmungen  leicht  einstellen.  I» 
jedem  Falle  ist  jedoch  der  Radstaud  so 
zu  bemessen,  daß  die  stärksten  Krüm- 
mungen anstandslos  durciifahren  werden 
können. 
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■  Zug-  und  Stoli v<irrichtun^en.  i 

§  Ii».  I 

Sümüiclie  Falirzf'Uge,   mit  Ausnahme 
der  nur  in  Arbetiszflgen  lanfenden  Wagen,  | 

müssen  an  Ix  iHi  n  Stirnseiten  mit  fed«'rn-  ' 
den  Zug-  und  StußvorrichtunKeu  ver-  | 
sehen  »ein. 

Bahnrilumcr. 

§ao. 

1.  An  den  UnterfsrcsteMen  «Smtlieher 
Fahrzeuge  sind  möglichst  dicht  vor  den 
K.'if!"  rn  und  mri^lu  tipt  nahe  der  Straßen- 
obertiAchf'  Baburdumer  an;subringc-u  und 
Alte  BAQteile,  die  den  Raum  vor  den  Babn- 
rHumon»  zwisch'  ii  dem  Wa^cn  ndrr  Platt- 
formfußboden  und  S(raß«^ndamm  beengen, 
möglichst  hoch  zu  legen. 

■  2.  Der  HOchstabstand  der  Balmntumrr 
Villi  Schienenoborkante  soll  bei  ausschließ- 
lichem Verbleib  des  Wagens  auf  AspUaU- 
pflrister  8,5  cm,  bei  aussctiließlichem  Ver* 
bleib  df's  Wagens  auf  Asiiliait-  oder  Sn  in 
pttaster  8  cm,  in  keinem  Falle,  auch  auf 
Außeulinieu  nicht,  10  cm  übersteigen. 

8.  Form  der  Babnraumer  und  etwaige 
AUBnahmt  n  von  den  Bet^timmungen  in  Ab- 
satz 1  und  2  s<'tzt  die  Aufsichtsbehörde  fest. 

Aufsteiguiritte  und  Handgriffe. 

Die  Aut'steigetrirtc  der  Wagen  mü»äeu 
ein  bequemes  Auf-  und  Absteigen  gestatten. 
Ihre  Unfcrkanten  mUs.sen  ohne  scharfe 
Ecken  und  Kanten  her<,'f*pte!!t  \verd<  n.  Das 
Aul'steigeu  ist  durch  ilandgritl'e  zu  erleich- 
tern, die  zweekmüßig  anzubringen  »ihd. 

[trenisen. 


§22. 

1.  Alle  Fahrzeuge,  mit  Ausnahme  der 

Giiii  fw Jif^cn.  )nasr^^n  außer  etwa  vorhan- 
dener underweiter  Bremsvorrichtungen  mit  > 
einer  Handbremse  versehen  sein,  die  jeder-  j 
sseit  l'  ivlit  und  schnell  in  Tätigkeit  gesetzt  • 
\verrl»rii    kann.     Di"    Kurbeln    d<  r  Tlainl 
bremsen  ^sollen  zum  Fesibremseu  stets  nacli 
rechts  2Q  drehen  sein.  j 

2.  Alle  Trifbwagi'ii  müssen  mit  minde- 
stens 2  unabhängig  voneinander  wirken- 
den Bremsen  versehen  sein,  von  denen  , 
eine  raechanifcli  (durch  Luftdruck   oder  | 
elektrisch    nier  elclclromagnetisch  usw.) 
wirken  muß.  , 

3.  Beim  Betriebe  mit  mehr  als  einem  I 
AnhängewagiMi  solh  ii  ilie  zur  I'ersonenbe- 
fnnlening  dienenden  Wagen  mit  «Inrchge- 
liender  Bremseinrichtung   versehen  sein. 


die  es  ermögliubt,  daß  ihre  Bremsen  gleich- 
zeitig rom  Fahrerstande  in  Tfttigicett  ge- 
setzt werden  können.    Au!*nahmen  sind 

bei  sehr  cinfaihen  BetriehsvcrlwlltTilssen 
mit  Genehmigung  der  Aufsichtsbehörde  zu- 

iflssig. 

■  Dil-»  Ford.rnng  einer  durchfreliondon 
Bremseiurichtuug  ist  auch  beim  Betriebe 
mit  einem  AnhAngewagen  zu  stellen,  wenn 
scliwierlgc  Betriebsverhältnisse  vorliegen. 

4.  .\lle  Brems«'n  smIIch  m^ttrlfchst  stoß- 
frei und  geräuschlos  wirken,  vou  Jedem 
Fahrerstande  ans  bedienhar  und  so  kriftig 
gebaut  sein,  daß  die  Fahrzeuge  bei  voller 
Belastung  auf  derWagereehtc-n  bei  trocknen 
Schienen  und  bei  einer  Geschwindigki-it 
von  10  km  in  der  Stunde  auf  eine  iJingo 
von  liiiihstons  0  m,  vom  Anliegen  der 
Bremsklötze  an  gerccbuet,  sicher  zum 
Halten  gebracht  werden  können.  HObörc 
.\nforderungen  bleiben  den  AnfsichtsbehOr- 
don  vorbehalten. 

Sandstreuer. 

§  23. 

Triebwagen  und  Lokomotivini  mUsscu 
mit  sieher  wirkenden  SandsireQvorrichtnn- 
gen  ausgestattet  sein. 

Obergcstelle,  Plattforapverschltlsse. 

1.  Di«'  Obt  rgrstrllo  müssen  entweder 
gegen  die  üntergeMcIlc  abgefedert  oder 
mit  denselben  durch  elastische  oder 
schalldämpfende    Zwisehenlagen  yerbnn- 

den  s»'in. 

2.  Die  riaitformen  müssen  mit  ge- 
eigneten Abschlttftvorriehtungen  versehen 

sein.  Auf  Erfordern  der  eisenbnhntechnt- 
scheu  Auf^iichtäbebörde  sind  bei  überland- 
strocken  in  BedOrfhisrällen  die  Plattformen 
mit  Wcttersclmtzwflnden  zu  umschließen 

und  die  FührfM-st-tTidc  von  den  Plätzen  d«*r 

Fahrg;i^tt'  zu  tn-imcn. 

Ausstattung  der  I'ersonunwageu. 

§  2:,. 

1.  Die  Türen  und  Fenster  müssen  gut 
schließen.  Tür  die  Möglichkeit  einer  ge- 
niigendt'n  l.üftnnj?  i-^t  Sorge  zu  tragen. 
Schutzvorrichtungen  gegen  Sonnenstrahleu 
vorzttschreiben,  Ueibt  den  AnfeichtsbehGr- 
den  überlassen. 

2  .leder  Silzplatz  muß  ein«'  Breit«'  von 
mindestens  190  tum  haben;  für  Qucrbänke 
sind  geringere  Maße  mit  Genehmigung  der 
Auf^i^,•llIsb«•llörden  zulässig-. 

3.  Die  Wagen  müssen  mit  Vorrichtun- 
gen zur  Erleuchtung  im  Innern  versehen 
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G— etigebnng. 


Bcin.  Ist  die  Beleucbtnnif  elektrisch,  so  ist 
eine  niehtelektriseho  Notbeleuebtting  mit- 

zuführen. 

4.  Die  AufsicbtsbehOrden  ktVnnon,  so- 
weit es  die  Verhältnisse  angezeigt  crschci- 
nmi  lassen,  vorschreiheTi.  dnß  das  Innere 
der  2ur  rersonenbcfördcrung  dienenden 
Fahrsenfpe  wAbrend  der  kalten  Jahreszeit 
in  angemessener  Weise  zu  er«  «nn«'n  ist. 

5.  Jeder  Wagen  muß  mit  «-iner  Signid- 
einriclitung  zur  Verständigung  zwischen  I 
SdialTner  und  den  Fahrgästen  etnersHis 
und   deni  Wagenftthrer  andrerseits  vor-  ', 
seilen  sein. 

6.  DasAnbriDgenvonOeschflftsanzeigen  i 
ist  in  der  Regel  nur  innerhalb  der  Wagen,  . 
ausschließlich  der  Kensf^M-,  ttnd  mit  der  M.iß-  ' 
gubo  geätattet,  daß  die  anzubringenden  üc-  | 
kanntmachnngen  leieht  erkennbar  bleiben. 
Ausnahmen  sind   außerhalb  des  Wagens  ' 
auf  den  l'erronblcchcn  und  im  Innern  auf  ' 
den  Fonstem,  nnd  «war  in  Form  von  go<  { 
schliffenen  oder  freiiizten  Fensterscli<  ii)on 
zulits&i^r,  falls  nach  «h-m  Krm*'S8en  der  Auf- 
sichlsbeliördcu  Verl<ehrsrücksichlcn  nicht  i 
entgegenstehen. 

Läatevorriehtung.  , 
§  26. 

Auf  jedem  PlUircrstande  mnS  ein  Tonnte-  ^ 
werk  vorbanden  sein,  das  unverzüglich  an-  > 
sprielit  und  ein  deutlich  erkennbares  be-  I 

sondui  vs  Läutczeichon  gibt.  j 

Bezeichnung  der  Fabrzoage.  ' 

§  21.  i 

1.  .Tt'des  FahrzfUfr  muß  nrifini  deutlich  ' 
bichllmre  liezi-ichnuiigen  liaben,  aus  welchen  | 
SU  ersehen  ist: 

a)  die  Eigentnmsbahn,  | 

b)  die  Ordnungsnummorn  oder  hi-i  , 
Lokomotiven  —  gegebenenfalls  der 
Name;  bei  Personentragen  mnli  die  ' 
Ordnungsnummer  Je  einmal  an  jeder  i 
Kopf-  itiul  jeder  Scitenwand  ange-  | 
bracht  sein,  i 

c)  bei  allen  Wagen  das  eigene  Gewicht  | 

einscbließlicii  (1<  i  Achsen  und  Ittidcr 
und   au'^schlicülicii   der  losen  Aus-  ! 
rüstungsgegcnstände,  j 

d)  bei  Güter-  nnd  Gepäckwagen  das  j 
Ladegewicht  nnd  die  TragfMhIgkeit, 

c)  der  Zeitpunkt  der   letzten  Unter-  j 

2.  im  Innern  und  aut  den  Piatttornien 
von  Personenwagen  sind  anfter  der  Wagen- 
nnmraer  Zahl  und  Art  der  PlStxe  jedes  Ab- 


leite  devtUch  siebtbar  xa  bezetehnen  (vgl. 

8tftrke  der  Motoren. 

Die  Motoren  der  Fahrzeuge  müssen  »o 
stark  gewählt  werden,  daß  diese  einen  an- 
deren schadhaft  gewordenen,  aber  noeh 
lanffflhigen  Triebwagen  gleicher  Art  zur 
Weikätätte  Schäften  oder  auf  ein  Sciteu- 
gteis  absetzen  können. 

B.  Baaonder«  Bestimmungen  fOF  Dftmpf- 
triabwftf en  und  Dampflokomotivall. 

Ausrüstung. 

J<  20. 

1.  Die  Dampficessel  und  Lokomotiven  • 
müssen  folgende  Ansrttstnng  erhalten: 

a)  ein  Spetseventil,  das  bei  Abstelhmg 

der  Spoisevorrirhtnng;'  durch  den 
Df uck  des  Kcsselwasscrs  gescUlosbeu 
wird; 

b)  zwei  voneinander  nnfbhtngige  Vor- 

richtunpTf^n  zur  Speisung,  wovon  jede 
für  sich  imstande  ist,  dem  Kessel 
wAhrend  der  Ffihrt  die  erforderliche 
Wassfrmenpi'e  zuzafQhrcn.  und  wovon 
eine  auch  beim  StilUtande  der  Loko- 
motive arbeiten  kann; 

c)  ein  Wasserstandsglas  und  eine  sweite 
inil  tlp  tii  Kessel  in  q-esondcrtcr  Ver- 
bindung stehende  Vorrichtung  zur 
Erkennung  des  Wasserstandes; 

d)  Marken  des  festgesetzten  niedersten 
Wasserstnndes  am  Wasserstandsglas 
nnd  «n  der  Kwsscdwandung.  die  min- 
destens 100  mm  Uber  dem  itöchsteu 
wasserbenetztci!  I'uukte  der  Feuer- 
fläche  liegen  müssen; 

e)  zwei  Sieherheltsventile,  wovon  min- 
destens das  eilte  so  rhif^t  riclitet  ist, 
daß  eine  Belastung  nicht  über  <ias  be- 
stimmte Maß  gesteigert  werden  kann; 

f)  ein  Manometer,  das  den  Dampfdruck 
fortwrilirend  anzeigt  und  auf  de-j?eii 
Zifferblatt  die  festgesetzte  höchste 
Dampfspannung  dnreb  eine  unvor- 
stellbare, in  die  Augen  fallende  Marke 
hezeiclmet  ist; 

g)  eine  Vorrichtung  zum  Anschluß  eines 
Prüftengsmanometers; 

h)  ein  metnüciu'S  Fabrlk>cl)ild ,  -wnniuf 
die  festgesetzte  höchste  Dampf- 
spannung, der  Name  des  Fabrikanten, 
die  Fabriknnromer  und  das  Jahr  der 
Anfertigung  angegeben,  und  das  so 
am  Kessel  zu  befe&iigen  ist,  daß  es 
auch  nach  der  Ummantelang  siebtbar 
bleibt. 


Digitized  by  Google 


GeteUgebiing. 


73  t 


2.  An  tlcn  Lokomotiven  Mt  nuBor  der 
EipontümshahTi .  dem  Namen  odiM*  der 
Ordnungäiiummcr  (§  27)  der  Name  des 
Fahrikunten,  die  PabTikntunnier,  das  Jahr 
der  Anfortiffung  und  die  gKJUt»-.  nach  Maß- 
i?  '  L-  der  Bauart  salAsaJge  Qeschnindigkoit 
anzugeben. 

8.  Lokomotiven  and  Triebwugen  mflssen 
mit  einer  Dampfprcife  oder  einer  anderen, 
xur  Rrteiluug  hörbarer  Signale  geeigneten 
Vtirrichtang  von  Ahnlictier  Wirksamkett 
Ter*cli«"u  j-cin. 

l.  Di  r  Wnsscffintanf  an  voilspurigon 
Tendern  und  TL-n«lcrlokümotiven  darf  nicht 
hoher  als  8760  mm  Uber  Schienenoberkante 
liegen. 

Aschenkasten  und  Funkenf Anger. 

Dir-  l.fiknmotiven  und  Dampfiricbwagen 
sind  mit  Fankenfilngem  und  verschließ- 
baren Aschenkasten  ^u  versehen,  damit 
eine  BelAstIgung  durcli  Rauch  und  Funken- 
ansHrnrf  nach  Möglichkeit  vermieden  wird. 

Stenerungseinrichtang. 
§BL 

Atif  ji'ilcm  Fülirrrst;md  ist  eine  Rteuc- 
rungseinrichtung,  durch  die  die  Oesciiwia- 
digkeit  geregelt  nnd  die  Fahrriehtnng  um- 
gekehrt werden  kann,  sowie  eine  Vorrich- 
tun^r  7.\\m  Öffnen  und  Scliließen  der  Dampf- 
zuleitung %"urisusehen. 

G.  BesUmmaogen  fQr  Triebwagen  mit 
Bxploalon&-  nnd  Verbrennangsmotoren. 

Stcnerungscinrichtang. 

S32. 

Auf  jedem  Führorstande  ist  eine  Stcue- 
rnngscinrielituri};,  durch  welche  die  Ge- 
schwindigkeit geregelt  und  die  Faliirich- 
tung  umgekehrt  werden  kann,  sowie  efue 
AbStellvorrichtung  für  den  Brennstoff 
Benzin,  Petroleum,  Spiritus  u»w.)  vorzu- 
sehen. 

Sonstige  Bein«'rkungen. 

§  33. 

1.  Bei  Triebwagen,  die  den  Gaävurrut 
oder  den  VcrbrennmigRStoff  unter  Druck 
mit  sich  führen,  müssen  die  zur  Verwen- 
dung kommenden  Behälter  auf  einen  um 
&  Atmosphären  höheren  als  den  Beiriobs- 
druck  geprüft  sein. 

2.  Bei  Explosions-  und  Verbrennung»- 
muloreu  mü)>äen  Vorrichtungen  vorhanden 
«ehi,  dnreh  die  Explosionen  verhindert 
werden. 


O.  Abnahm»  «nd  UntArsudrang  dar  FaHr- 
zeuge. 

Abnahme  und  Untersuchung. 

§  ai. 

1.  Sämtliclu'  Falrrzeiig'e  mfl^sen  den 
genehmigten  Kiitsvüri'en  entt>prcchcn.  Nene 
oder  mit  neuen  Dampfkesseln  vcr« 
sehene  Lokomotiven  und  Triebw.-ipen 
dürfen  erst  in  Betrieb  genommen  wiuden, 
nachdem  sie  amtlich  gepraft  nnd  sicher 
befinden  sind. 

2.  Tioknmntivon  und  Dampftriebwngen 
sind  mindesteus  alle  3  Jahre  griindlich  zu 
untersuchen.  Diese  Zeitabschnitte  sind  vom 
Tage  der  Inbetriebnahme  nach  b<  endeter 
Untersuchung  bis  zum  Tage  der  Außer- 
dienststellung  zum  Zwecke  der  nflchäien 
Untersuchung  su  rechnen. 

3.  Die  Untersnchung  (2)  muß  sicli  auf 
alle  Teile  erstrecken.  Dabei  sind  die-  Kessel- 
Verkleidung,  die  Lager  und  die  Federn 
abxunehmen  und  die  Kadsitze  henmszn- 
nelimen. 

4.  Dampfkessel  sind  außer  bei  den 
Untorsuciiungen  nach  2  auch  nach  jeder 
umfangreicheren  Ausbesserung  su  unter- 
suchen. 

f).  Hei  der  Abnahmeprüfung  (1)  und 
den  wiederkehrenden  Untersuchungen  (2 
und  4)  ist  der  vom  Mantel  entbtOftte  Kesset 
durch  Wasserdruck  zu  prüfen.  Dcrrrnbe- 
druck  muß  den  höchsten  zulässigen  Dampf- 
überdruck um  6  Atmosphären  übersteigen. 
Br  ist  mit  einem  I'rüfungsmanometer  zu 
messen,  das  von  Zeit  zu  Zeit  auf  seine 
Richtigkeit  untersucht  werden  muß. 

6.  Kessel,  die  bei  der  Wasserdruck- 
probe (5)  ihre  Form  bleibend  Andern,  dürfen 
in  diesem  Zustande  nicht  in  Dienst  go- 
nommeu  werden. 

7.  Bei  der  Wasserdruckprobe  (5)  sind 
auch  die  Manometer  und  Ventilbelastungen 

zu  prüfen. 

8.  Der  b«'i  der  Untersuchung  als  zu- 
Idstiig  erkannte  liüchste  Dampfüberdruck 
ist  am  Stande  des  Liikomottvftthrers  zu 
verzeichnen. 

n,  spätestens  8  Jahri'  nach  Inberrieb- 
nahme  müssen  die  Kessel  der  Lokomuiivou 
und  Dampftriebwagen  im  Innern  untersucht 

werii«  II.  wobei  die  Holzröhren  zu  entfernen 
sind.  Nach  spiltestens  je  'i  Jahren  ist 
diese  Untersuchung  zu  wiederholen. 

10.  Klekirische  Triebwagen  und  Trieb- 
wagen mit  Explosions*  und  Verbrennungs- 
motoren sind  alle  6  Monate  einer  Unter- 
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r  Zoliselirift 
Ifir  KleinMubiiM. 


:iucl)uug  aller  Ttile  zu  uiiU-rxiciH  n,  welcbe 
Mich  bei  cloktrisohen  Triebwagen  Bament- 
licli  auch  nur 

«)  die  genügende  Isolation  der  elek- 
trischen Eini-iehtungeD  uuil  den  ge- 
braneharsfaigieii  Zmtand  aller  Appa- 
rate. 

b)  diu  Blitzableiter 
tn  erstrecken  hat. 

11.  Die  Triebwagen  (Al)s.  10)  BÜid  nihi- 
di  stens  nllf  '2  .Tuluf.  die  AiduliigeM'ag«-n 
und  Tender  uiindeslens  alle  3  Jahre  einer 
*'inf(Qhendeii  Uanptantersuclraiifir  >u  unter- 
zielten.  ITierbei  it^l  der  Wa^eTikn^^uni  hoch 
zuuehiuen,  diu  Auiisen  und  L:igei  &iud 
beranstunohmcn  und  auf  Ihre  genügende 
Stärke  hin  nai-hzumesst-n. 

12  Vhi  v  (Iii'  n!t«!ff('nihrt(>n  T'iitei"siK-hun- 
gen  ftind  ubt  rsichtlielic  Autsehrcibungcu 
zn  fuhren  und  diese  -b«i  den  amtlichen 
Prftrnnjrcn  vorzulegen.  Der  Zeit]innkt  der 
UaupmutL-rsucliuDg  ist  nn  Jeder  Lokomotive 
und  jedem  Wagen  nnzQschrciben. 

IV.  8ichcrhelt8von>clirirtcn  für  clektriMcb 

betriebene  Bahne*. 

Allgemeines. 

§  35. 

Fili*  die  Kraftwerke,  iiiit'sivorke,  Lci- 
ttmgsanlagen,  Fahrzeuge  und  sonstigen  Be- 
triebsmittel von  Bahnen,  «leren  Spannung 
1000 V  gefrrri  Krd<'  nicht  f>bei>.teigr.  ^jelfen 
die  voin  Verbände  Deutscher  Eleklroteeh- 
niker  e.  V.  herauBgegebenfn,  als  Anhang 
beigefügten  S  i  e  h  c  r  h  c  i  t  s  v  n  rs  e  h  r  i  f  t  e  n 
für  clektrisclie  Straßenbahn<'n  und 
&trai>enba h nilh  nliehe  K  leinbabnon. 
Etwaige  Ändirnngen  und  Ergänzungen 
<lics<'r  ^'i  I  i  iiirl- V.  tiM-hriften  treten  erst 
nach  EnUUhrung  durch  den  Miuibter  der 
öffentlichen  Arbelten  in  Geltung. 

Bahnen  mit  Spannungen  Uber  1000  V. 
§86. 

Soweit  Bahnen  mit  höherer  Spannung 

als  1000  V  bctri<'ben  werden  sfpllt  ii,  auf 
Melchc  die  Sicherheitsvorscbriften  des  Ver- 
bandes keine  Anwendung  finden,  sind  die 
crrurd»  illdi«tl  Sicherheitsvorsehriften  bis 

auf  weiteres  von  der  eisenbahnl<  ^  Imi^dien 
Aut".->ichtöbehörde  für  jedes  Untenielinien  , 
be:«onders  fesiatusctzen.  j 

V.  Binriebtnngen  nml  MaBn  ihmen  für  <Ue  j 

Handbabvng  <b üofHebo!«. 

Überwachung  der  Bahnnu)ag<^n. 


Bei  einer  Geschwindigkeit  von  mehr 
alK  SO  km  in  der  Stunde  muft  die  Bahn 


tiiglieh  auf  iiircn  orduungsinäßigeu  Zubtaad 
nachgoschcn  werden.  Bei  geringeren  Gia<- 
schwindigkeiien  ist  die  Strecke  nundestens 
all»'  3  Tage  nachzusehen.  Sind  die  Schie- 
nen in  die  Siraüc  eingebettet,  so  sind  die 
Untcr>uebtmgsfristen  von  den  Aafalcbts^ 
behOrdcn  vurzuschrelbcu. 

BtArke  der  Zflgc 

S  38, 

Die  zulassige  Stilike  der  ZQge  be- 
stiuiiueu  <lie  AulVichtsbclu  rdeu. 

Ueclitsfahrj'U  der  Züge. 
§  30. 

Auf  do|)|)<  lglrisige«  Strecken  und  auf 

Ausweichcstellen  soll  in  der  Kegel  das  in 
d«'r  Fahrrielttung  rechtfibclcgene  Gleis  be- 
fahren werden. 

Bildung  der  Züge. 

§  40. 

1.  Bei  Bildung  der  Züge  ist  darauf  zu 

achten,  daü  die  Wagen  gehörig  zusammen 
gekuppelt,  die  Signalvurriehtun'T  und  (iif 
erforderlichen  Wegeschilder  und  l'latitorm- 
versehlUsse  vorhanden  sind,  auch  diese 
angebracht,  die  Bremsen  bedienbar  sind 
und  das  hierzu  erforderliche  Begleitpersonal 
zur  Stelle  Ist 

2.  Die  Sandbi'hälter  müssen  den  für 
die  bevi  r-t.  Ii.  ndc  Fahrt  erforderiicbctt 
Streusand  enthalten. 

S.  In  allen  AYagen  muß  ein  Abdruck 
dt-r  piilizeilichen  Bestimmungen  für  das 
Verhalten  des  Publikums  vorhanden  sein. 

Dccksitzwagen. 

Dccksitzwagi-n  ohne  Schutzdach  sind 
als  Triebwagen  bei  Oberleiinngabctrieb  nur 
ausnahmsweise  mit  Oenehmigung  dOTAuf" 
sichtsbehOrdon  zulässig. 

Zugsignale. 

S  1- 

Am  Vorderteil  des  Triebwagens  ist  bei 
Dunkelheit  eine  gut  leuchtende  Lalerae 
anzubringen,  .\usnahmcn  bestimmen  die 
Aufsichtsbehörden. 

•  Wcgeschilder. 

§  -13. 

D'is  au  der  Spitze  eines  Zuges  bciiod- 
liche  Fahrzeug  ist  an  dcrStimscife  und  an 
den  Seitcn\rftndcn  mit  Wegesehildcm  zu 

vi-rf^rlif II,  vtiu  denen  dns  nn  di  r  Stirnseite 
betindliche  auch  bei  Dunkelheit  deutlich 
erkennbar  sein  muß.  Ausnahmen  sind  mit 
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OMiebmigaDg  der  AafsichtsbehOrden  sa- 
Ussig. 

Besetsnng  der  Wagen. 
§44. 

Für  die  BestJtzuiig  der  Wagen  ist  die 
n.uli  i;  27-  für  jedes  Abteil  festgesetzte 
Zahl  der  IhäVAc.  maßgebend.  Den  Aufi^ichis- 
behOrden  bleibt  es  flberlaeaen,  fOr  Bedttrf- 
nisflille,  die  nußcrhnll)  dos  dauernden  and 
regelmäßig  zu  erwartenden  Verkebrsain- 
fanges  liegen,  eine  aiunahmsweise  Über- 
schreitung der  normalen  Besetzung- der 
Straßenbahnwagen  iti  mäßigen  Grenzen  zu 
geütatteu.  Die  darüber  erlassenen  Be- 
ttimranngen  sind  OlTentllch  bekannt  zu 
maeben. 

Laftnng  der  Zflge. 
§4&. 

Während  dfs  Aufcnlli.ilis  der  Züge  an 
den  Endpunkten  der  Linie  ist  das  Innere 
der  Wagen  gehörig  zu  lüften. 

Mitfahren  auf  «l»  r  Ijokoraotive. 

§  iÜ. 

Ohne  Erlaubnis  der  zuständigen  Be- 
amten darf  aofier  den  dienstlich  dazu  be- 
rechtigten Personen  nieiimnd  auf  der  Lnko- 
mutive  uder  in  dem  abgetrennten  Führer- 
stand  der  Triebwagen  mitfahren. 

Fahrgeschwindigkeit 
§47. 

1.  Die  Fabrgesehwindigkett  f&r  Züge 
darf  In  der  Regel  bei  Bahnen  mit 

1435  mm  Spurweite  30  km 
XOOO  „  „        30  „ 

7M)  »         «        25  „ 
«»  ,         ,       20  „ 
un<1  hol  Zahnradbahnen  15km  in  derBconde 
nicht  Ubersteigcu. 

2.  Größere  Fahrgescliwindigkeiten 
kennen  mit  Oenehmigong  des  Ministers 
der  öffentlichen  Arhcitfn  '/ii«Tf»lnsscn  wer 
den,  sofern  ein  Verkohrsbedurfnis  dafür 
vorhanden  ist. 

Über  dio  in  Rr)]cli<  n  Frillen  vurzuneh- 
ra«nde  Ergänzung  der  Sicherheitsvor- 
sehrlften  bleibt  die  Entscheidung  dem 
Minister  der  Offentlicben  Arbeiten  vorbc- 
Imken. 

3.  Bs  bleibt  vorbehalten,  soweit  die 
Sicherheit  des  Verkehrs  es  eri'ordert,  ge- 
ringere Falirgcsehwiiuligkeit  für  .sehr  ver- 
kehrsreicii«',  unübersiclitlieiie  und  starke 
Gefiillstrecken,  sowie  auch  nötigenfalls  für 
bestimmte  Zeiten  vorzuschreiben. 


4.  Die  festgesetzten  höchsten  Geschwin- 
digkeiten sind  angemessen  zu  ermäßigen 
an  bi  soinleis  ki  iimlich  gemachten  Stellen, 
in  Gleiskrümmangen,  sofern  Überhöhungen 
nieht  Torhanden  sind,  wenn  Menschen, 
Tiere  oder  andere  Verkehrshindcrnissr  auf 
der  Bahnstrecke  sich  betinden,  und  bei  be- 
sonders labhaftem  Verkehr. 

Halten  der  Züge. 
§  48. 
Es  ist  zu  halten 

a)  vor  allen  Gletskreuzungen  mit  Haupt- 
bahnen, Nebenbahnen  und  nebenbahn- 
ilhnlicheii  Kleinbahnen,  sowie  mit  den 
Prlvatauschluß-  und  Zechenbalmen, 
fttr  weiche  die  Aufsichtsbehörden  es 
bestimmen.  Die  langsame  WcitcrPahrt 
unter  beständigem  Läuten  darf  erst 
erfolgen,  wenn  der  Wagen-  oder 
Maschinenführer,  erforderlichenfalls 
der  S(  halfner  unter  Absteigen,  sich 
davon  überzeugt  hat,  daß  der  Über- 
fahrt des  Zuges  Gefahr  oder  Hinder- 
nisse darch  den  krtnizoiid«'!!  Schienen- 
weg nicht  droben.  Uat  eine  Kreuzung 
Wegschranken»  so  darf  auch  bei  ge- 
5inieten  Schranken  die  Überfahrt  nicht 
erfolgen,  wenn  der  Schrankenwärter 
sie  verbietet.  In  allen  Fällen  haben 
die  zage  der  Haupt-  und  Nebenbahnen 
und  der  nebenbahniihnlichen  Ktcin- 
bahnen  beim  Befahren  von  Kreu- 
zungen den  Vorrang  vor  den  Zügen 
der  Straßenbahnen.  Für  Kreuzungen 
V(in  Straßenbahnen  untereinander  un«l 
für  Einmündungen  von  solchen  b«r- 
stimmen  die  Aufsichtsbehörden  da« 
Erforderliche; 

b)  auf  jeder  Haltestelle  nach  Bedarf; 

c)  wenn  geschlossen  marschierende  Mili- 
tftrabteilungen,  liCichen-  und  andere 
Aufzüge  sowie  im  T>:en-1  V>e{iTidIichc 
i'ostwagen  und  Fahrzeuge  der  Feuer- 
wehr die  Bahn  kreuzen. 

Zugfolge. 
§49. 

Abgesehen  von  Answeich-  und  Halte- 
stellen  mUss<Mi   die  Züge   und  einzeln 
fahrende  Triebwagen   mindestens  einen 
Abstand  innehalten 
von  20  m  bei  16  km 
30  „    „  20 

eo  „  „  2  -> 

„  100  „    „  30 

Au.snabtucn  bestimmen  die  Aufsichts- 
behörden. 


n 


Höchst- 
geschwindigkeit 
in  der  Stunde. 
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Schieben  der  Züge. 

§6a 

1.  Dab  Schieben  von  Zilien,  bei  denen 

der  Wagenführer  sich  nicht  mi  drr  Spitze 
beliiulet,  darf  nur  mit  der  von  den  Auf- 
sichtsbehörden festges<>tzten  Oeschwindig- 
keit  erfolgen.  D.iIh  i  muß  die  vordere 
IMrtttfonn  von  einem  Bahnbediensteten  bc- 
aev/.i  »ein,  der  die  Bremse  und  Signaigluckc 
bedient. 

2.  Für  besiiriflern  FiUto,  sowie  für  Zahn- 
radbttbnea  werdeu  die  betrelTendeu  Vor- 
sebriften  von  der  eiMnbnhntieehnischen 
AnMebtsbehOrde  erlassen. 

HeglciiparsonaL 
§  BI. 

1   Da«  B<^eitper8onal  darf  während 
der  Fahrt  nur  einem  Bediensteten  unter  | 

geordnet  sein.  i 
2.  Jeder  Triebwagen  mnft  mit  einem  , 

Wagenführor  un<l.  Si>fcni  nicht  mit  beson- 
derer Genehmigung  der  AufHichtshfhörden 
Zahlkasten  zur  Anwendung  gi  langeu,  oder  | 
die  Ausgabe  von  Fahrscheinen  wahrend  , 
der  Fahrt  unterhlt  ilit  mit  einem  S«Minfl"ner, 
Jeder  Anhäugewagen   mit  einem  beson- 
deren Sehaffoer  besetzt  sein,  der  bei  Un>  i 
gangbarkeit  der   durchgehenden  Bremse 
aussehlieUlieh  die  Handbremse  zu  h(>dienen 
bat.   Ausuahmen  bestimmt  die  Aufsicbts* 
bi^hOrde. 

Stillstehende  Wagen.  | 
§62. 

1.  Stillstehende  Triebwagen  uiul  Loko-  j 
mofiven  mUsscn  auf  der  Strecke  stets  unter 
Aufsicht   eines  Bahubudiensteten   ütelicn.  , 
Die  Bremsen  müssen  angesogen  nnd  bei 
elektrischen  Triebe  ipon  muß  die  Fahr-  Oder  ' 
Umkebrkurbel  abgenommen  sein.  | 

2.  Auch  andere  Wagen  sind  durch 
Bremsen  oder,  wenn  diese  fehlen,  dnrefa 
andere  geeignete  Vorricbtnngen  festsn- 
legen. 

I 

Falirsignale. 

§  53.  I 

1.  Von  dem  Fabrpersonal  mttssen  fol-  ' 
gende  Signale  gegeben  werden  können: 

a)  Achtung, 

b)  ^ai^  I 

c)  Abfahren.  I 

2.  Das  AchtungS'  oder  Wamungssignal  ; 

ist  zu  geben:  , 

a)  bei  Abfahrt, 

b)  bei  Straßenkreuzungen  und  Strafen- 
eiomftndangen  nnd  an  sonstigwi  nn-  I 


übersichüicheu  Stellen  (auch  beim 
Vorbeifahren  eines  Wagens  vor  einem 

and<'rcn\ 

c)  wenn  äicb  Menschen,  Tiere  oder 
sonatige  Verkebnbtedetnlsse  auf  den 
Otetsen  befinden. 

3.  Das  Z'  iclieii  2  darf  erst  pr<-p<dira 
werden,  wenn  die  Abfahrt  ohne  Gefahr  für 
die  aus-  nnd  einsteigenden  Falurgltate  er 
folgen  kann. 

Pflbrang  der  Lokomotiven. 
§54. 

Die  Bedienung  der  Lokomotive  kann 
mit  Zustimmung"  der  •  isenbahntechnischen 
Aufsichtsbehörde  dem  Führer  allein  über- 
tragen werden,  wenn  die  Fahrxenge  einen 
rher}?.uif,'  /wiscix  n  der  Lokomotive  und 
den  Wagen  gestatten,  und  außer  dem 
Führer  ein  Zugbediensteter  sieb  auf  d^ 
Zuge  befindet,  der  es  versteht,  den  Zug 
cum  Stillstand  an  bringen. 

Maßn'j^'eln  hei  Fenr'rs-p^efnhr  in 
elektrischen  Triebwagen. 

§  55. 

Bricht  in  einem  Triebwagen  Feuer  aus, 
so  mftssen  die  Stromabnehmer  sofort  von 

der  Leitung  abgezogen  werden.  Etwa  vor- 
schlosisene  Türen  müssen  von  den  Bahn* 
bedicnstetcn  sofort  geöffnet  werden. 

Verfahren  bei  Leitungsdrahtbrüchen. 
§  5<J. 

Die  Straßenbahnverwaltungen  sind  ge- 
halten, Ober  die  bei  Leitungsdrahtbrücheo 
7.n  trrfTendon  Maßregeln  fdr  ihr  Personal 
eine  Anweisung  zu  erlassen  und  diese  den 
Aufsichtsbehörden  cur  Genehmigung  vor- 
anlegen. 

Zeitweise  Unterbrechung  des 
Betriebes. 

§  67. 

Der  Betrii  li  kann  vmi  der  Ortspolizei- 
bohörde,  auf  langer  al.?  24  Stunden  aber 
nur  mit  Genehmigung  der  Anfsichtsbdiörde, 
untersagt  werden: 

a)  Wenn  auf  r»der  unter  der  Smiße  Ar- 
beiten auszulühren  sind,  deren  Aus- 
ftthrnng  ohne  Betriebsnntcrbreehniig 
nicht  möglich  i.«t, 

b)  wenn  aus  Veranlassung  von  Festlicli- 
keiten,  Offisntlicben  Anfitflgen  oder 
aus  anderen  Gründen  ein  außerordent- 
licher Zusammenlauf  ntid  Andrang  von 
Menschen  auf  irgend  einer  Stelle  der 
Bahn  zu  erwarten  steht. 
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Uetriebsuntällt-  und  Störungen. 
§  58. 

1.  Ob«r  jeden  Betriebsnnfall  hat  der 

Hetriehsleitor,  unbesch.ulfl  eiix  s  etwaigen 
Eingreifen H  der  Auft^icbtebebOrdcn,  eine 
Untennehnng:  zn  veranlassen,  den  Tat- 
bestand, wenn  nöti^  durch  Vemeliiniing 
der  Beteiligten,  feststollfti  zn  lassen  nn<\ 
die  daraus  sieb  ergebenden  Mnßnabmen  zu 
treffen. 

2.  Kleidung  seitens  des  Betriebaletters 

ist  sofort  zu  erstatten: 

I.  An  die  Staatsanwaltöcbaft  luad  die 
OrtapoliseibehOrde  Aber  alle  ÜDfiftUe, 

bei  »Icnen 

a)  Menschen  getOtet  oder  aohwer  ver- 

ietzt  sind, 

b)  der  Verdacht  eines  strafbaren  Ver- 
schuldens an  dem  Unfälle  TOrliegt. 

IJ.  An  beide  Aufsichtsbehörden 

a)  über  alle  Unfälle,  bei  denen  eine 
Tötung  oder  schwere  Verletzung 
von  Personen  Oder  eine  erhebliche 
Beschädigung  der  Bahnanlagen 
oder  eigenen  Fahrzeuge  atattge- 
fanden  hat, 

b)  über  Betriebssti"^rungen  v<)n  länge- 
rer, als  24stiiiidi^r('r  Dauer. 

3.  Über  kleinere  hctriebsstürongeu  und 
solche  UnfUle,  bei  denen  keine  erheblichen 
Verletzungen  von  Personen  und  nur  ge- 
ringe Beschädigungen  an  den  Fnhrzengen 
oder  Bahnanlagen  vorgekommen  sind,  ist 
den  AnAiehtsbehOrden  zn  den  von  den- 
s-rlbcn  fpstzTisetzinden  Fristen  je  eine 
Übersicht  einzureichen. 

4.  Von  sänitlidien  Unfällen  nnd  Be- 
triebsstörungen hat  der  Betriebsleiter  ein 
nach  df-r  Zi  iif(jlgc  geordnetes  Verzeichui» 
zu  fuhren,  aus  welchem  Zeit,  Ort,  Uer- 
gmg,  die  erstatteten  Meldnngen  und  was 
rtwn  darauf  veranlaBt  ist,  genan  sa  ersehen 
sein  muß. 

Geräte  für  Unglücksfälle. 

§  69. 

Es  ist  dafür  Sorge  zu  tragen,  daß  bei 
••intretenden  Unfällen  die  erforderlichen 
Werkzeuge    (Winde    und  Breehatangen) 

s<'hnell  ernML'hlKir  vjnd. 

Aushändigung  von  Schlüsseln  u«w. 
far  die  Streckenattsschaiter  an  die 
OrtspoliseibebArde  «nd  Fenerwehr. 

§  60. 

Der  Oitspolizeihidi'irde  und  Berufs- 
fenerwehr  müssen  auf  Verlangen  Scblüasel 
mr  die  8treekenai»eehalter  nnd  «in  Plan 


über  die  i>age  derselben  ausgehändigt 
werden. 

Aaßergcvvöbnliche  Maschinen. 
§  61. 

Sofern  andere  als  mit  Elektrizität, 
Dampf  kraft  oder  Verbrennongsmotoren  be- 
trfohenc  Maschinen  Venvendung  finden, 
sind  die  für  ihren  Zusumd,  ihre  Unterhai- 
tang, Untersnchang  nnd  Handhabung  zn 
beobachtendeik  Sicherheitsvorschriften  bis 
auf  weiteres  von  der  eisenbahntechnischen 
Aufsichtsbehörde  für  jedes  Unternehmen 
I  besonders  fsstsosetsen,  und  dabei  die  Be- 
stimmungen dieser  Bau-  und  Betriebsvor- 
schriften tunlichst  zur  Uicbtscbnor  zu 
nehmen. 

Dienstaufsicht  und  Dienstanweisung. 

§  02 

1.  Ü  bor  alle  im  äußeren  Betriebsdienste 
beschAftIgten  Bediensteten  sind  Nachwei- 
snngen  zn  fuhren,  aus  denen  der  Vor-  und 
Zuname,  das  Alter,  der  Geburtsort,  die 
Wohnung,  der  Tag  der  Annahme  und  des 
Austritts  und  die  Dienstnummer  sn  ersehen 
sind.  Ferner  sind  in  diese  NaelnveiBe  alle 
disziplinarischen  und  gericbtlicben  Be- 
strafungen sowie  sonstige  Vorkommnisse 
aufzunehmen,  welche  für  die  Frage  der  tech- 
nischen Kefiüiifriing  und  ZuverlMssifjkeit 
von  Erbeblictilceit  sind.  Diese  Nachweise 
sind  auf  Verlangen  sur  Bindebt  vorsntogen 
und  dürfen  während  der  Dauer  der  Be- 
schäftigung weder  unleserlich  gemacht, 
noch  ohne  behördliche  Erlaubnis  ganz  oder 
teilweise  vernichtet  werden.  Die  Richtig- 
keit der  darin  enthaltenen  Angaben  hat  der 
Betriebsleiter  zu  vertreten. 

2.  Den  im  Auiteren  Betriebsdienste  an- 
gestellten Bediensteten  sind  über  ihre 
Dienstvcrriehtnnfjen  ntid  ihr  gegenseitiges 
Dienstverhältnis  scliriitlicbe  oder  gedruckte 
Anweisungen  m  geben.  Die  eisenbahn- 
technischc  AnfsichtsbchHrde.  der  diese  An- 
weisungen vorgelegt  werden  müssen,  kann 
sie  beanstanden,  wenn  sie  die  Betriebs* 
Sicherheit  der  Straßenbahn  dadurch  nicht 
für  p-ewahrt  erachtet.  Aach  ist  diese  Be- 
hörde befugt,  eine  Prüfung  der  Bediensteten 
des  Äußeren  Betriebsdienstes  (vgL  §  OB) 
sowie  die  Entln=;sung  derjenigen  zu  for- 
dern, die  nach  ihrem  Ermessen  als  tech- 
nisch fähig  oder  als  teehnisch  zuveriftsslg 
nicht  anzusehen  sind. 

'^.  Diese  Befapnis  der  eisenbahntech- 
nischen  Aufsichtsbehörde  ist  in  den  Dienst- 
▼ertrlgen  vomiaefaen. 
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4.  Bei  Ausübung  ihier  AulüK.lit  wird 
Bich  die  elsenlMibntecbiilsche  Anftiehtsbe* 

hönlrt  zu  Entscheid nn{2:cn,  wolrlio  die  Knv 
lassung  VDU  Bediensteten  oder  Rrund- 
legende,  für  den  nnvcrtmleri«!  Bestand 
des  Ünternehiuens  erlicbliche  Änderungim 
der  bestehenden  Anordnungen  hein'ffen. 
des  Einverständnisses  des  zuständigen  Re- 
gierungs  (l'olizel  )  PrAsfdenten  ▼erBicbem 
oder  —  in  dringenden  Fiillen  —  diesen 
nacbtrAgiich  verständigen. 

Refähipang  der  Bediensteten.  ' 

§  03.  1 

1.  Alle  im  äußeren  Betriebsdienste  an- 
gestellten Bediensteten  (Wagenführer,  .Ma 
scbmenftthrer,  Schaffner,  Oberschaflner, 
Bremser  usw.)  mOssfii  mindest «mis  21  Jahre 
alt  sein,  <lie  für  den  Dienst  erturderliche 
Befähigung  und  ZnverlfiBsIgkeit  durch  eine 
innnliehc  Prüfung  und  Probefahrten  unter 
Aufsicht  und  Verantwot  tmipr  des  Hi-triebs- 
leitera  oder  desseu  Siellveiireters  dargeUm 
haben  nnd  dflrfen  niebt  mit  auffallenden 
kOrperliehen  Oebrechen  behaftet  sein. 

In  ländlichen  Bezirken  mit  cinfaclicu 
VerkehrsverhfiltniBsen  können  die  Auf- 
sichtsbehörden eine  niedrigere  Altersgrenze 
—  aber  nicht  unter  18  Jahre  —  für  die- 
jenigen Beamten  des  äußeren  Betriebs- 
dienstes festsetzen,  die  weder  mit  der  Ftth- 
rung  von  Maschinen  und  Wncren  befrant, 
noch  mit  den  Keehten  und  l'llichten  eines 
Babnpolizeibeamteu  (vgl.  Äusfllbrungs- 
anwelMing  zu  §  22  Abs.  6)  ausgestattet 
«forden  stillen.  Bezüglich  aller  nicht  mit 
der  Führung"  von  Maschinen  und  Wagen 
befafiten  Bediensteten  kennen  die  Anfsiohts- 
b»;hörden  auch  njichlassen,  daß  diese  ilnn 
Befähigung  durch  eine  formlose  Prüfung 
dartun. 

2.  Bedienstete,  die  sieh  als  technisch 
unfähig  oder  unzuverhlssif?  Hir  ihn  n  Dienst 
erwiesen  haben,  sind  aus  diesem  Dienste 
zu  eotfemen. 

3.  Zum  Ausweis  ihrer  dienstlichen 
Eigenschaft  er!:<ihen  Wagenführer,  Schaff- 
ner, Obcrßcbatliier  und  Bremser  eiiien  vom 
Betriebsleiter  oder  dessen  Btellvertreter  auf 
di'U  Xamen  .•m'-=;re>toltu-i  Dienstan-^weis, 
den  sie  im  Dienste  bei  sich  z\x  fuhren  haben. 
Vor  AushündiguDg  des  Dienstausweises  ist 
die  unter  1  angegebene  Prüfung  vorsn- 
nehmen. 

Dieustkkiduug. 

1.  Die  Bediensteten  habeu  im  Dienste 
die  von  dem  Unternehmer  vorgeschriebene 


und  im  orduungwnilftigen  Zustande  n 
unterhaltende  Dienstkleidung,  Bchafftaer  und 

Wnp^enführer  außerdem  an  der  vorderen 
Seite  der  Kopf  bedeckung  eine  Nummer  zu 
trsgen. 

2.  Bahnpolizeibeamte  haben  im  Dienste 
das  vorgeschriebene  Brustschild  anzulegen 
oder  den  sonst  bestimmten  Ausweis  bin 
sieh  au  führen. 

Dlenstdauer  uuü  Dienstpläne. 
§  65. 

1.  Die  tägliche  Dit'nstdauer  soil  im 
monatlichen  Durchschnitt  einsehlieBlieh  der 

Ruhet.i^c  für  Führer  nieht  mehr  iil?  10 Stun- 
den, für  bchaftner  un«l  Bremser  nicht  mehr 
als  11  Stunden  betragen.  Bei  einfachen 
Betriebsverhältnissen  kann  die  durchscbmtv 
liehe  Dien>til;mcr  bis  zu  13  Btutvden  ausge- 
dehnt werden.  Die  einzelne  Dienstschichl 
darf  unter  keinen  UmstAnden  mehr  als  16 
Stunden  betragen.  Reliii  hten  von  solcher 
Ausdehnung  sind  nur  zulässig,  wenn  sie 
keine  angestrengte  Tätigkeit  erfordern  und 
regelmAlUg  durch  längere  Patisen  unter- 
br'H'lien  werden. 

Die  Dienstbereitschaft  ist  in  die  Dienst- 
daner  einzurechnen.  Als  Dienstschiebt  gilt 
der  Zeitraum,  der  zwischen  2  Kuhezeiten 
liegt,  <lie  eine  Duner  von  niindestens  8  Stun- 
den habeu.  Pausen  von  geringerer  Dauer 
als  SO  Minuten  sind  in  die  Dienstsebiebt 
einzurechnen.  Jeder  im  f^etrieh?dieri?=le 
ständig  beschäftigte  Beamte  soll  monatücli 
mindestens  2  Bnhetage  haben.  Bei  ein» 
f.K  h(  u  ßetriebsverhlitnisseu  kann  dieZsbl 
<ii  r  Ruhetage  auf  einen  eingeschränkt  wer- 
den. Als  Ruhetag  gilt  eiuc  Dienslbefreiuug 
von  mindestens  24  Stunden.  Letztere  Be- 
stimmung kann  bei  den  den  städtischen 
Straßenbahnen  ähnlichen  Kleinbahnen  mit 
geringi  tu  Verkehr  auf  Antrag  geändert 
werden. 

2.  Die  zur  Keglung  der  dienstlich' u 
Inanspruchnahme  des  gesamten  Betriebe- 
Personals  aufgestellten  Dienstpläne  sind  in 

den  Betriebsräumen  des  Unternelimci-s 
sichtbar  auszuhängen  oder  auszulege»  and 
au»  Erfordern  deu  Aufsichtsbehörden  vo^ 
zulegen. 

^  Betriebsleitung. 

§66. 

I 

I       Die  mit  der  Leitung  des  Untemehmeos 

sowie  mit  der  Leitung  der  Bahnunterhaltung 
und  tlee  Hetriebes  betrauten  Personen  nnd 
deren  etwaige  Stellvertreter  smU  den  Auf- 
sichtsbehörden namhaft  zu  machen,  auch 
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»ind  etwa  eintretende  Anderangen  tmat-  VL 
zeigen. 

Aushang  von  Voreehriften« 

§67.  i 

I 

In  jedem  Wagen  und  in  jedem  Warte* 
räum  muß  )<ichtbar  aasbängen: 
oiii  Abdruck  des  K^Uenden  Fahrplans, 
etn  Abdruck  der  Berorderangspreise  und 
«^In  Abdruck  derjenigen  für  die  Bahn 
gültigen  PulüseiverordnungeD,  die  Bo- 
stlmmiingen  fQr  die  Fahigflste  ent- 
halten. 

Pflichten  gegen  das  Pablllcam. 

§6a 

1.  Das  Betriebspemonal  hat  dem  Pa* 

blikuin  ^•rp:cnObpr  lin  besonnenes,  an- 
ständiges und  höfliches  Benehmen  zvl  be> 
obacbten  und  sich  Insbesondere  jedes  her* 
rischen  nnd  unfreondliehen  Anftaretens  sn 

enthalten. 

2.  Unziemlichkeiten  sind  von  dem  Be- 
triebsleiter oder  der  StraSenbahnverwakong     

nnrigronfHUs  dnrch  angemessene  Strafen  za  |  voü  den  Änfsicbtsbehörden  «n  erlassenT 

ahluicn.  •        ...»   V      .  .    •  « 

1       4.   Auf  bereits   genehmigte  Straßen- 
Behandlang  von  Fundsachen.  bahnen  flnd<'n  die  vorstehenden  Bau-  und 
g  09  Betriebsvorschriften  uubescliadet  der  durch 

die  Genehmignngsm'kande  gewährleisteten 
Öofort  nach  Eintreffen  des  Zuges  auf    ,^^^1,^,.  ^es  Unternehmers  Anwcndunjr  Tm 
der  Endstation  ist  der  Wagen  nach  zurück-    «j^^jg^^  j^^^^^^  Abweichungen  bestehen 

'  Weihen,  soweit  von  den  Aafsichtsbehörden 
keine  Änderang  verlangt  wird. 


Gttliigkeit  der  Batt-  und  Betriebsvor- 
schriften. 

sm 

1.  Diese  Ban-  nnd  Betriebsvorschriften 

werden  durch  den  Kelchs  und  Btajitsan- 
zeiger,  das  Ministerialblatt  für  die  innere 
Verwaltung,  das  Eisenbahn -Verordnungs- 
Blstt,  das  Zentralblatt  der  Banverwaltung, 
die  Zeitschrift  für  Kleinbahnen  und  die 
Amtsblatter  der  Königlichen  Regierungen 
veröffentiicht  nnd  treten  mit  dem  L  Ja- 
nuar 1907  in  Kraft. 

2  Wpitere  Ausnahmen,  als  in  diesen 
Vorschriften  bereits  als  zulässig  bezeichnet 
nnd  von  den  AnfsIchtsbehOrden  festan- 
setzcn  sind,  kennen  von  dem  Minister 
der  öffentlichen  Arbeiten  zugelassen  werden, 
sofern  ein  Bedürfnis  dafür  vorliegt. 

S.  Ffir  den  Betrieb  von  Stadtbahnen 
mit  besonderem  Bahnkörper  (H<>i  Ii  ,  Unter- 
grund-, Schwebebahnen  und  dergl.)  sind 
erfurderlichenfalls  besondere  Bcstimmungeu 


Fundsachen,  die  nicht  sofort  dem  etwa 
noch  anwesenden  oder  zurückkehrenden 
Verlierer  ansgehftndigt  werden  kOnnen, 
sind  srug^fnitig  aufzubewahren  und,  sobald 
es  der  Dienst  gestattet,  spiitestens  nach 
beendeter  DieDstscbiclii  an  die  Straßen- 
bahnverwaltnng  abzugehen. 


Anhang 
Anlage  4. 


Berlin,  den  26.  September  lOOft. 
Der  Minister  der  Öffentlichen  Arbeiten. 
Brettenbaeh. 
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Erster  Abachnlit. 
Baiivoriehrtfteii. 


§  1- 
PUne. 

Für  Pläne  sind  folgende  Bexeichnangcn 
anzuwenden: 

X   =  Feste  Glfiblnrnpe. 
—  Bewegliche  Olttblampe. 

Q>  =  Pester     Lampenträger  mit 
Lanipen/alil  (6). 

3  =  Beweglicher Lauipcatriiger  mit 
Lampenxahl  (3). 

Obige  Zeichen  gelten  für  (Mühlainpen 
jeder  Kcrzenstiirke,  sowie  tttr  Fabsangen 
mit  und  ohne  Hahu. 

0  »   —  Bogenlaiupe  mit  Angabe  der 
Stromstkrice  (B  Ampere). 

O—  Generatoren  nfior  Elektro- 
motoren mit  Angabe  der 
Stromart,der  liOchstndlssi- 
gen  LeistaDg  in  Kilowatt 


T 
I 
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ond  der  Spannnng 

(X.  B.  «OpDrehBtrom  lOOKW 

«00  V  .) 
Akkumulatoren. 

Einpoliger  bezw.  zweipoliger 
bezw.  dreipuliger  Aus- 
schalter mit  Angabe  der 
hOchstzultissIgen  Strom« 
stilrkc  (6  Amp.). 

l'msehalter  destfl.  (3  Anip.). 

Sicherung  mit  Angabe  derNur- 
malstromstkrke  (10  Amp.). 

Widerstand.  Heizapparate  nnd 
dergl.    mit    Angabf  I 
hfichstzulÄssigcn  btrow- 
stärke  (10  Amp.). 

Desgl.  abnehmbar  ange< 
Bchlossen. 

s:  Tnuisfünnator  mit  Angabe 
der  Leistung  iu  Kilowatt 
und  der  beiden  Spanniui- 
gen.  (7,&  KW  C000;6eO  V). 

Drosselspulen. 

Hlitescbutzvorrichtungeii  und 
UberspHnnungssicherungen. 
Spannnngsaicherungen. 


Eirdang. 
BlltzpfeiL 
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ni  jjß)  8  Zweileiter-  b«cw.  Drettftlter- 

o<lcr  I)rehstri>mz{thlf*r  mit 
Angabe    des  Meßbereichs 
(9  bezw.  ao  KW), 
a  Zweileltenehaltt af el. 

  _  ■  =  Dreileiterschalttiifel  oder 

Schalttafel  für  mehrphasi- 
gen Wechselfitrom. 
FfthrieitiiDg. 
1x6  qmm  =  Einselteitang'  Yon  6  qnim. 


2x6  qmm  = 

Hin-  nnd  Kack- 

Bei Verwen- 

leitung von 

dung  von 

6  qmm. 

Mehrfachlel- 

8x6  qmm  = 

Drehstromleitnng 

tnngen  Ist 

von  6  (|mm. 

die  Linie  zu 

2>cl0  qmm  +  1x6  qmm  =  Drei- 

strichpunk- 

Jeitersy Stern. 

tieren. 

N.  = 

Nach  oben  fahrende  Steig- 

leitang. 

s»  - 

Nucli  unten  fahrende  Steig- 

leitung. 

= 

Steckvorrichtang. 

o  = 

Holzmast. 

•  = 

Eisenmast. 

Speisepunkt. 

<  = 

Loftveiebe. 

ap  = 

AbspanniBolator. 

Streckeniaolator. 

Blnnkc  Srimmolschiene. 

BC 

Blanker  Kupferdraht. 

BB 

Blanker  Eisendrabu 

6B 

GKunmibandleitang  (höchstens 

bis  250  V). 

GA 

Qummiadcrlciiung. 

MA 

Ifehrfachgommiaderlehnng. 

PA 

Panzerader. 

FA 

Fassungsailer. 

8A 

Guraraiaderselinur. 

PL 

Pendelschnar. 

KB 

Hlanke  HIeikabel. 

KA 

Asphaltierte  Kabel. 

KE 

Armierte  asphaltierte  Kabel. 

(n) 

Schul /netz. 

(e) 

Schlitz  durch  Eniunf^. 

(h) 

bchutz  des  Fahrdrähte.^  durch 

Solzleisten. 

Schatzdraht. 

Erklärungen. 

a)  Brdnng.  Einen  Gegenstand  erden 

heißt,  ihn  mit  der  Erde  derart  leitentl  Ter- 
binden,  daß  »-reine  für  unisoliert  stehende 
Personen  gefährliche  äpanncuig  nicht  an- 
nehmen kann.  (Erdong  von  Fahrzeogen 
siehe  |  83.) 


b)  Fenersiehere  Gegenslftode.  Ais 

fr  iirrsiehcr  gilt  ein  Gegenstand,  der  nicht 
entzündet  werden  kann,  oder  der  nach 
EntzOndang  nieht  von  selbst  weiterbrennt. 

c)  Freileitungen.  Als  Freileitungen 
gelten  alle  oberirdisclu'n  Drahtlcitnngen 
außerhalb  von  Gebäuden,  die  weder  me- 
talHsche  UmhaUnng,  noch  Schutsrerklef- 
dung  haben.  Schntziutzc,  Schutzleißten 
ond  Scbatzdräbte  gelten  nicht  al»  Ver- 
kleidung. 

d)  Elektrische  Bet i  i <  t).srÄume.  Als 
solche  gfltf*n  außer  di  u  Ivraft-  und  Hilfs- 
werken auch  abgeschlossene  Hetriebsstände 
in  Fahrsengen,  die  Prttffelder,  sowie  die 
Räume,  in  deii<-n  F/ilirzeuge  oder  Api'arate 
mit  der  Betriebsspannung  untersucht  wer- 
den, soweit  diese  Sftume  im  regelmäßigen 
Betriebe  nur  miterwiesenem  Personal  za- 
ginglich  sind. 

B.  Besehaffenboit  and  Verlegung  dee  am  ver- 
wendenden Materials. 

§  3. 

Erdung. 

a)  Der  Querschnitt  dr-r  Erdntigsleitnn- 
gen  ist  mit  Käcksicbt  auf  die  zu  erwarten- 
dem BrdseblntetFomstflrken  zu  bemessen. 
Die  EnluTifTsleitTingen  müssi'H  (^■''g'en  meeha- 
niscbe  und  chemische  Bet^chädigungeu  ge- 
schätzt werden. 

b)  Es  ist  für  mngliehst  geringen  Er- 
dnngswidi  rstand  Sorge  zu  tragen. 

Zum  i^linlegen  in  die  Erde  dienen 
Platten,  Drahtnetze,  Gitterwerk  und  dergl. 

Für  Blitzahleiler,  Sehutznotzc  und 
Schntzdrllbte  dürfen  die  Gleise  zur  Erdung 
benutzt  werden. 

I )  Die  in  einem  Geh&ndc  befindlichen 
Erdunf^5l.  itnngen  müssen  süratlich  unter 
sich  gut  leitend  verbunden  sein. 

d)  Es  ist  nnzuiasaig,  Teile  einer  ge- 
erdeten  Retriebslettnng  durch  Erde  allein 
zu  ersetzen. 

e)  Betn-ffend  Erdung  von  Fahrzeugen 
siehe  §  3S. 

T^etreffend  Scbienenrackleitung  siehe 
§  31. 

Übertritt  von  höherer  Spannnng. 

Um  den  übertritt  von  höherer  Span- 
nung in  Stromkreise  für  niedrigere  Span- 
nung, sowie  das  Entstehen  von  höhi-rer 
Spaiuiung  iti  Iftzt'Tfn  zu  verhindern  bezw. 
ungefährlich  zu  niaclien,  sind  geeignete 
Vonrichtnngen,  z.  B.  erdende  oder  kurz- 
schließende oder  abtrennende  Sicherungen 
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Oesetsgebnog; 


Torzueben,  oder  es  sind  geeignete  Funkte 
xn  erden. 


IsDlicrstoffe. 

fl)  Die  Ifsnlicrstoffe  sollen  in  solt  lu-r  | 
Ötiirke  verwendet  werdt'U,  duli  sie  bei  der 
im  Betriebe  vorkommenden  Brwämmng:  von 
einerSpannung,wflch('<UoHetriebsKpannung 
um  1000  V  überschreitei,  nicht  durch- 
schlagen werden.  Außerdem  müssen  die 
IsolfnrmHtel  derartig  gestaltet  and  bemessen 
sein,  daß  ein  m*>rklicher  Strdmüherfranp 
fibci*  die  Oberfläche  (übcrtiächcnleitung) 
unter  gewöltnticben  Betriebsverbaltnissen 
nicht  eintreten  kann. 

b)  Wo  Holz  als  Isolierstoff  zulässig  ist, 
muU  es  isolierend  gudiinkt  sein. 

*?  Tl. 

Holzieiftcn  und  Krampen. 

a)  HolzJei&tcn  sind  zur  Verlegung  vun 
Leltnngen  nnztLlflsBig.    Ansnabnc  siehe 

886^. 

b)  Krampen  sind  nur  zur  liefesiiguDg 
von  beiriebsmaßlg  geerdeten  Leltnugen  m- 

IfisBig,  sofern  dalür  gesorgt  wird,  daß  der 
Leiter  durdi  Art  der  BeresiifnJnR"  wedor 
mechanisch  noch  chemisch  beschädigt  wird.  ^ 

Jsoliergluekeii,  -Köllen  uni1    Ringe.  • 

a)  Isoiierglucken,  -Köllen  und  -Hinge  i 
mflssen  ans  Porzellan  oder  gleichwertigem 
Stoffe  bestehen.   Kinge  sind  nur  gestallet,  ; 
wenn  sie  durch  Form  und  (jirOße   eine  | 
siclierc  Isolation  verbürgen. 

b)  Die  Glocken,  Sollen  nnd  Ringe 
müssen  sn  (r<'fi'rmf  ?eiii.  (K-iß  dir  fiii  ihnen 
zu  befestigenden  Leitungen  in  genügendem 
Abstände  von  den  Befestigungsflflchen  nnd  i 
voneinander  gehalten  werden  kOnnen. 
(Vgl.  24  a  und  c.) 

In  jede  Rille  darf  nur  ein  Draiit  gelegt 
werden. 


Befestigangsklemmen. 

a)  Befestignngsklemroen  mflssen,  so- 
weit sie  nicht  für  nieiknbel,  Fahrleitungen 
und  Telephüuschutz  bestimmt  sind,  aus 
hartem  Isolierstoff  oder  isoliertem  Metall 
bestehen. 

b)  Sie  müssen  so  geformt  sein,  daß  die 
an  ihnen  zu  befestigenden  Leitungen  in 
genflgttidem  Abstände  von  den  Befestig  ungs- 
flächen  nnd  voneinander  gehalten  werden 


kOnnen  (vgl.  $  24  a  und  c)  nnd  dalt  die  Iso- 

lienmg  nicht  verletzt  wird. 

c)  Sie  müssen  su  ausgebildet  oder  an- 
g(>bracbt  sein,  dalt  merkliche  Oberälcben- 
leitnng  ansgeseblossen  ist 

§». 

Fabrdrahtisolatoren. 

Fahrdrabtisolatoren  mflssen  so  gcbant 
sein,  daß  sie  den  Draht  sieber  in  seiner 
Lage  halten. 

§  10. 

Kohre. 

n)  H-  i  M<  tall-  und  Isolierrohren,  in 
denen  Leitungen  verlegt  werden  sollen, 
mvfi  die  lichte  Weite,  sowie  die  Anzahl  ond 
der  Ifalbinesser  dor  Krümmungen  so  tre 
wählt  sein,  daß  man  die  Drftbte  leicht  ein- 
ziehen kann. 

b)  Rohre,  die  fttr  mehr  als  einen  Draht 
beistimmt  sind,  ntClssen  mindestens  IL  mm 
lichte  Weite  haben. 

c)  Verbindnngsdosen  mflssen  genflgend 
weit  und  so  eingerichtet  sein,  daß  j<'der 
unznl;i«s!pe  S[>;innnn2-s  oder  Stromflber- 
gaug  au^gesclilossen  ist. 

d)  Rohre  dienen  wesentlich  als  mecha- 
niscdierSeliiitz:  i^ie  mdf^sen dementsprccln^d 
aus  widerstandsfähigem  Stoff  vun  genügen- 
der Stärke  bestehen.  (Vgl.  §  24  h). 

Leitungen. 
>?  11. 

Beschaffenheit  und  Belastung  der 
Leiter. 

a)  Isolierte  Kui>ferleiiungen  nnd  nicht 
unterirdisch  verlegte  Kabel  aus  Leitungs- 

kupfer  dürfen  im  alljrenieincn  mit  den  in 
nachstehender  Tal»eile  verzeichneten  Strom- 
stärken dauernd  belastet  werden: 


Querschnitt 
in  i^iadmt- 


Strom- 
stHrke 


(Querschnitt, 
in  QiiAdrst- ' 


Strom- 
stark« 


j  I : .  1  : '  ■  1  [  1    ■  : :   V  1 1 .  ]  "  '  [ 

1  ■ , .  1 1 ;  1 1  r  1  1  [  i    1 ;  1  .  V 1 1 1 ; 

4 

Km 

1 

6 

120 

aw 

10  • 

160 

235 

2^ 

16 

m 

875 

4 

90 

240 

3:» 

6 

80 

!  SIC 

4UU 

10 

40 

400 

600 

16 

ßÜO 

«00 

95 

m 

700 

S6 

90  \ 

900 

aao 

öt» 

\m 

101» 

1000 

7ü 

m  1 
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Blanke  kupferloitungen  bis  zu  üO  qtnm 
nnterliegcn  gletebfallB  den  Vorschriften  der 
voi-stelu-ndt  n  Tabelle,  blunkt-  Kupferleitun- 
gcn  über  50  qmm  unfl  unter  1000  <|uira 
Querschnitt  können  mit  -1  Ampere  für  (Ins 
Qaadratmniimeter  belastet  werden. 

Rei  Fi'cilfitung'en.  Falir^tri  ■mleitungfii 
und  anderen  iDtcnnitticrendcii  Uetrieben 
ist  eine  firhObnng  der  Belastung-  ttbcr  die 
Tabelbn  werte  zulässig,  sofern  d.Mlurch 
kcini'  Beeinträchtigung  der  Festigkeit  oder 
gefiihrlicbe  Erwürmuug  entsteht. 

Beim  AnsohlnS  von  Bogenlampen,  Mo- 
tiiren  und  iihniiehen  Stroinvcrbrauchrrn 
mit  wechselndem  Stromverbrauch  genügt 
CS,  sofern  keine  zuverlässigen  Anhalls- 
pimkte  fUr  die  kurzzeitigen  Stromstöße 
vnrlirgfn,  das  1",  faclif  der  N' inualsi in  im- 
stärke  der  Bemessung  tles  Leiiungs<iuor- 
sehnitts  zagrande  za  legen. 

b)  Der  geringste  zulässige  Quersehnttt 
fiif  isnlierte  Kiij'fi  li'  itung  ist  1  <|min.  an 
und  in  BelL-uciiiungskürpern  0,75  «junu. 
Der  geringste  zulAssigc  Qaerschnitt  von 
offen  verlegten  blmik^'n  KupfcrhMtnngen 
in  Gebäuden  ist  4  qmm,  bei  Freileitungen 
10  qinm. 

v)  Bei  Verwendung  von  Leitern  aus 
minderwertigem  Kupfer  odi-r  anderen  Me- 
tallen müssen  die  (^uerschnitie  so  gewählt 
werden,  daß  die  Erwfirmnng  dureti  den 
Strom  nicht  gröUcr  wird,  als  bei  Leitern 
nufi  Lciiungskupfer,  weiche  imcb  der  obigen 
Tabelle  bemessen  sind. 

8  12. 

Isolierte  Leitungen. 

a)  Alle  Drähte,  die  als  isoliert  gellen 
sollen,  müssen  nach  24  slüinligeni  l  iegen 
in  Wasser  von  höchstens  2ö  °  C.  ein«-  Durch- 
schlagsprolM  mit  dor  doppelten  Betriebs- 
spannung eine  Stunde  Iniij^-  .mshalien. 

Sie  sind  mit  eindrälitigeu  Leitern  in 
Querschnitten  von  0,75  bis  16  qmm,  mit 
mehrdrähtigen  Leitern  in  (,Juerschnilten 
der  Gesaratscele  von  O.7.")  bis  1000  <|mni 
zulässig.  Insbesunilere  kommen  hierfür 
in  Betracht  Gummiaderleitungen  (Bez. 
G.  A.K 

ihre  Kupfcrseele  ist  feuerverziual  und 
mit   einer  wasfcerdicbten  vulkanisierten 

GumniihUlle  umgeben.  Jede  L<  iuiiig  mutt 
über  dem  (Jumnii  vnn  (••iht  Hülle  gum- 
mierten Bandes  umgeben  sein.  Als  Einzel 
leitung  verwendet,  muft  sie  außerdem  eine 
mit  Isoliermnsse  geiriiiikte  l'mkl<»ppclung 
erhalten.  H<  i  M<>)irtaeltleitungen  kann  die 
Umklüppuluiig  gemeinsam  sein. 
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b)  Gepanzerte  Leitungen  (Bez.  P.  A.) 
bestehen  ans  einer  oder  mehreren  nach 

vorstehender  Vorschrift  isolierict»  Seelen, 
die  mit  einer  gemeinsamen  Hülle  un<l  il;ir- 
über  mit  einer  dichten  Metaiiumklöppelung 
voiiehen  sind.  (Vgl.  %  14  d). 

(o  panzerte  Leitungen  <lürfcn  nicht  un- 
mittelbar in  die  Erde  und  auch  nicht  in 
Räumen  verlegt  werden,  wo  sie  chemischen 
BesebAdignngen  ausgesetzt  sind. 

§  13. 

Leitungen  im  allgemeinen. 

a)  Alle  Leitungen  müssen  so  verlegt 
werden,  daß  sie  nach  Bedarf  geprüft  werden 

können. 

b)  Transportable  Leitungen  dtlrfen  an 

festverlegte    Leitungen    nur    mittels  1ns- 
I  barer  Anscblußvorrichtangeu  angeschlusscn 
werden. 

I  e)  Soweit  bewegliche  Leitungen  roher 
Bi-Iiandlung  ausgesetzt  sind,  nnlsseii  sie 
gegen  ntechaaiselie  Besciiadigungen  be- 
sonders gcscliatzt  sein. 

d)  IM'  \'<rbiiidung  von  Leitungen 
untereinander,  sowie  die  Ab^iweigung  von 
Leitungen  geschieht  mittels  fjOtung,  Ver- 
sehraubung  oder  glcicbweriiger  Ver- 
bindung. 

Abzweiguugcn  von  festveriogten  Mehr- 
I  fuchleitungen  mttssen  mit  Abzweigkicmmen 

auf     isolierender    Unterlage  ausgeführt 
werden.    Ausgenommen  hiervon  shid  Lei- 
tungen in  Fahrzeugen.    An  und  in  Be- 
leuchtungskörpern sind  Tiütungon  znlii»sig. 
!        e)  V.nm  Lt'iten  dürfen  keine  Lötmitlei 
1  verwendet   werden,   die   das   Metall  an- 
{  greifen. 

f)  Bei  Verbindungen  oder  Abzweigun- 
gen von  isolierten  Leitungen  ist  die  Ver- 

I  bindiugsstellc  in  einer  der  sonstigen  Iso- 

I  lierung  möglichst  gleichwertigen  Welse  zu 
i-ol:eren.    Die    An'-i'liliiß     und  Abzweig- 

I  btcUcu  müssen  von  Yj\x^  entlastet  sein. 

'  g)  Kreuzungen  von  stromföhrenden 
Leitungen  unter  sieh  und  mit  sonstigen 
Melallteilen  sind  so  .mszuführeii,  daß  unbe- 

I  absichtigte  gegenseitige  leitende  Berührung 

I  auBgeBchlosscn  ist. 

Ii)  Bi  i  F.inriehtungen,  bei  denen  ein 

.  Zusammonlegcu  von  mehr  als  5  Leitungen 
unvermeidlich  ist,  dürfen  Garamiaderleiiun- 
gen  so  verlegt  werden,  daß  sie  sich  be- 
rüliien,  w<  iin  eine  Lagenveränderung  aus- 

,  geschlubseu  ist  (Fahrzeuge  siehe  §  30  f). 

I  i)  Alle  Leitungen  außerhalb  von  Be* 
triebsräum<'n,  die  mehr  als  250  V  geg<-n 
Erde  führen,  mit  Ausnahinf  vou  Kabeln 
und   rauzerleituugen,    müssen  entweder 
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G«MtBgebtuig. 


dareh  ihre  Lage  und  Anordnung  oder 

(iuirii  Sebatzverklciduiig  gegen  zurällij^c 
licriilininjj  und  HeB<>h;idif7nnfr  fr''sph(it/.t 
sein.  I  'iese  Scliuuverkleiduuif  muli,  sofern 
es  »ich  nicht  nm  Pnbnseng«  handelt,  die 
in  4;  24  h  und  c  vorgesehi  ielM  ikmi  Abstünde 
hahi-n  un<f.  sfiwctt  -^i«'  di-r  HtTiiliruug  dm*ch 
remnn-n  zu^tingluAi  ist,  aus  f'cuchtigkelts- 
bestSDdigeni  Isolierstufl*  (mit  JsoliennaBse 
gftrRnktes  Holz  ist  znlibsig)  'u\er  au'^  pr«^- 
erdeteiu  Metall  bettelten.  Netze  dürfen  in 
diesem  Falle  höeJistenB  6  cm  Maschenweite 
und  mflMen  wenigsten«»  1,5  mm  Drahtdicke 
haben. 

Is)  Wenn  ein«-  r>raliileiiung  an  der 
AnSeneeite  eines  Gebäudes  geführt  Ist,  so 

darf,  einerlei  ob  »ir  bfank  oder  is'.liint 
iht,  ihr  Abstand  von  der  äußeren  Gebäude- 
wand oder  der  Sehutzverkleidung  an  keiner 
Sti'lle  weniger  als  10  i-m  betragen. 

I)  Die  Vcrbindunir  dor  I.i-iiniit]ri  ii  mit 
Apparaten  ist  durch  Sclirauben  oder  gleich- 
wertige Mittel  auMzafflhren. 

Sehnür«'  od<T  Drahtseile  bis  zu  (j  ((uun 
und  Einzeldrähte  bis  zu  'iTi  unrn  Kupfer- 
i|uerschniti  können  mit  Angtl>«>^LiK  n  Ösen 
an  die  Apparat«'  befestigt  worden. 

Drahtseile  über  (i  «inini,  sowie  Drähte 
Uber  2ö  ipum  Kupferquerschnilt  mUsscu 
mit  Kalielachnhen  oder  gleichwertigen  Vor- 
bindnngsmitteln  versehen  sein. 

Sehnüre  utid  DiMlit^«  »Ic  von  weniger 
alä  ü  i|mni  <^aei'»clniiil  müssen,  wenn  sie 
nicht  gIcichrallB  Kabelschuhe  oder  glcicb- 
^^  rrtigr»  \'ei  hindniigsmiilel  erhalten,  an  den 
Enden  verlötet  sein. 


§  14. 

Kabel. 

iUanke  HIeikabel  (Bez.  K.  B.)  be 
ans  einer  oder  mehreren  Kupfer- 


I 


Stehen 

Seelen,  I^«  üerschii-hten  und  einem  wasser- 
dichten einfuclicn  uder  mehrtäclieu  Blei- 
mantel. Sie  sind  nur  zn  verwenden,  wenn 
sie  gegen  roeehanische  und  gegen  chemi- 
sche Beschädigungen  geschUtst  verlegt 
werden. 

b)  Asphaltierte  Bleikabel  (Bez.  K.  A.) 

wie  die  vorigen,  aber  mit  asphaltiertem 
Faserstoff  arawickclt;  sj.-  milssrn  gegen 
mechanische  Beschädigungen  g«  schützt 
verlegt  werden. 

c)  Armierte  a-splialü»  rrr-  1^!.  ikab»'!  (\h-z. 

K.  E.;  wie  die  vorigen  und  mit  Eisenband 
oder  -Draht  armiert. 

d'  liei  eisenarmierten  Kabeln  für  ein- 
fiiclien  \Ve('lis<-lstroin  tun!  Mehrphasensironi 
mübscn  si'iintliche  zu  einem  Stromkreis  ge- 
hörigen Leitungen  in  einem  Kabel  enthalten 


sein,  sofern  nicht  daf&r  gesorgt  ist.  daß 
keine  bedenkliche  Erwärmung  des  Eisen- 
mantels  eintritt.  Entsprechendes  gilt  fOr 
ranzerleitungen. 

e)  Bleikabel  jeder  Art  dürfen  nur  mh 
Endverschlüssen,  Muffen  oder  gleichwertigen 
Vorkehrungen,  die  «las  Eindringen  von 
Feuchtigkeit  verhindern  und  gleichzeitig 
einen  guten  elektrischen  AnscblnS  gestatten, 
verwendet  werden 

()  An  den  Befcstigungastelleu  it>l  darauf 
SU  achten,  daß  der  Bleimantet  nicht  einge- 
drückt oder  verletzt  wird:  Rohrbaken  sind 
daher  nur  bei  armierten  Kabein  aU  Be- 
festigungsmittel zulässig. 

g)  Prttfdrfthte  sind  sieheilieitsteehniseb 
vvio  die  zugehörigen  Kabeladern  lu  be- 
handeln. 

Afi^nite. 
§16. 

Vorschriften  fttr  alle  Apparate. 

a)  Die  stromführenden  Teile  sämtlicher 

.\pparale  müssen  auf  feuersicheren,  und 
soweit  &ie  nicht  betriebsnulßig  geerdet  sind, 
auf  Unterlagen  befestigt  sein,  clie  in  dem 
Vurwendungsraum  isidieren. 

Wo  dins  rnis  technischen  Mi(ii;den 
nicht  möglich  ist  (z.  B.  bei  .Meliin.stru- 
nienten  usw.),  bezieht  sich  diese  Vorschrift 
nur  auf  die  äußeren  stromführenden  T<  ilc. 

Bei  Fahrschaltern,  bei  Bürstenjoehcn 
fUr  Motoren  und  bei  Stromabnehmern  ist 
Holz  als  Isolierstolf  zulässig. 

IsolierstofTi'.  weh-lie  in  der  Wärme 
eine  erhebliche  Formveränderung  erleiden 
können,  dfirfen  fQr  wärmeentwlekelnde 

[  oder  höheren  Temperaturen  ausgesetzte 
Apparate  als  Träger  stromführender  Teile 
niclit  verwendet  werden. 

I  b)  Die  spannungfOhrenden  Teile  aller 
Apparate,  die  nicht  in  elektrischen  Ik  trlo'»- 

.  räumen,  uuter  Verschluß  oder  unzugäog- 

i  lieh  für  nicht  unterwiraene  Personen  ange- 
bracht sind,  sowie  alle  Teile  im  Hand- 

\  b(  i  i  ii  Ii.  die  Spannung  annehmen  können. 

'  müssen  durch  Gehäuse  der  zufälligen  Be- 

'  rflhmng  entzogen  sehn. 

\ii  hl  i^i  erdete  Gehäuse,  soweit  .'^ie  der 
Berührung  zugänglich  sind,  sowie  unge- 

I  erdete  Griffe  müssen   ans  nichtleitenden 

I  Stoffen  bestehen  oder  mit  einer  haltbaren 
läolierächicht  aasgekleidet  oder  ttberzogeu 
>ein. 

I  Zugängliche  Metallgehäuse  mttssen  ge- 
I  erdet  sein. 

.\U8-  und  Um><  Iialter,    Anlasser  und 
dergl.,  die  für  elektrische  üetriebsräume 
'  bestimmt  sind,  bedttrfen  keiner  Gebänse, 
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mttssen  aber  so  gebaut  besw.  angebracht  I 

sein,  daß  bei  der  Bodienang  mittels  der  , 
llanflgriflV  eine  zufüllige  Berührnnp:  spmi- 
uiuigiiiliiciider  Teile  ausgescülusseu  ist. 

Für  Griffe  und  Kuppelstangen  iit  Bols  i 
zulässig,  wenn  es  mit  Isoliermasse  ge- 

iränki  ist. 

c)  Die  Eiaföhrungsstellen  für  Leitungen 
sind  so  einznrfehteD,  daß  sie  die  Leitungen 
gegen  leitende  Gehäuse  uder  Unterlagen 
isolieren   nnrt   daß  rtiti  Isolierhällen  der  t 
Leitungen  niciit  verietÄi  werden. 

Bei  Apparaten  im  Freien,  in  welclie  { 
Icein  Wasser  eindringen  darf.  niQsson  die 
Einfahmngsstellen  entsprechend  geschützt  \ 

nein.  ' 

TU»  EinfOhrangssteilen  müssen  einer 
PrOfang  nach  §  5  genflgen.  i 

d)  Die  !^tr  iiiirctliiendon  Teile  sämflicln  r 
Apparate  sind  derart  zu  bemessen,  daß  »ie  . 
dorch  den  stSrlcsten  regelreeht  vorkommen-  I 
den  Betriebshtrom  keine  für  ({«  n  Betriel) 
oder  (Hl-   Uiii{]rcbuii{^  );>udt'nkUcbe  M^rwikr- 
mung  aunehmen  künneti. 

e)  Alle  Apparate  mUst<en  derart  ge-  ' 
baat  und  angebraclit  sein,  daß  eine  Ver-  | 
letznng    vmi    I'er'^r,nfii    <lurch  Splitter, 
Funken  und  gesehmulzcne»  Material  auh-  i 
geschlossen  ist.  | 

Diejenigen  Apparate,  die  zur  Strom-  , 

nnterbreclinnfr  dienen,  sind  derart  anzu- 
ordncu  oder  einzubauen,  daß  die  bei  ihrer 
regelrechten  Wirkung?  etwa  auftretenden 
Feuererscheinungi  Ii  v,  der  Personen  ge- 
fAlirden,  n<H'!i  züiidend  anf  die  Nflehbwr-  | 
scbaft  wirken  oder  uiibcabsieliiigte  Kurz-  ' 
oder  ErdschlUsse  herbeiführen  können. 

t)  Alle  Apparate,  die  zur  Stromunter- 
brechung dienen,  nnissen  derart  gebaut 
sein,  daß  beim  vollen  ott'nen  unter  der  auf 
dem  Apparat  vermerkten  Spannung  and 
HoehststromstUrkc  kein  dauernder  Licht- 
bugen bestehen  bleibt. 

§  16. 
Sieberangen. 

n)  Die  Abseliniel/stromst.-irkc  .  In-  s 
Sieherungxeinsiatzetf  soll  das  Doppelte  der 
auf  ilir  verzeichneten  Stromstärke  (Nonnal- 
ötromstärke)  sein.  Hieherungen  bis  ein 
j^cldit  ßlieh  50  Ampere  Normalstromsi.'irke 
müäseii  den  l'/^  faclicn  Kormalsü'om  dau- 
ernd tragen  können.  Vom  kalten  Zustande 
aus  plötzlich  mit  der  doppelten  Xormal- 
strnnT^tärke  heListet,  müssi-n  sie  iu  lüDg- 
steub  2  Minuten  abschmelzen. 

b)  Di«  Sicherungen  mflsst^n  einzeln, 


auch  bei  der  um  10%  erhöhten  Betriebs- 
spannung, sieher  wirken 

Zur  Sieh«'rheit  der  Wirkung  gehört, 
daß  !sie  abschmelzen,  ohne  einen  dauernden 
Lichtbogen  zu  eneugen  und  daß  die 
etwaigen  Explosionsencheinungen  unge* 
führlieh  verlaufen. 

c)  Bei  Sicherungen  dürfen  weiche  Me- 
talle und  Legierungen  nicht  unmittelbar 
die  Berührung  vermitteln,  sr^ndcrn  die 
Scbmelzdrühte  oder  Öehmelzstreiten  müssen 
in  Anscblußstücke  aus  Kupfer  oder  gleich- 
geeignetem  Metall  fest  eingefügt  sein. 

d)  Nichtausschaltbarc  Sicherungen 
mflsson  derart  gebant  oder  angeordnet 
sein,  daß  ihre  Einsätze  auch  unter  Span- 
tmn«^  rnitti'I-  ^-ceiß-netiT  Wn-kzeuge  gefahr- 
los ausgeweeliselt  werden  k()nnen. 

e)  Die  NormalstromstSrfce  und  die 
l[riclists]>annung  sind  auf  dem  Einsatz  der 
Sicherung  zu  vorzeiehneii. 

f)  Alle  betriebsmiißig  geerdeten  Lei- 
tungen dürfen  keine  Sicherungen  enthalten; 
dagegen  sind  ,d!<  übrigen  Leitungen,  die 
von  der  Schalttafel  oder  den  Samniel- 
schienen  nach  den  Vcrbraachsstellcn  führen, 
durch  Absehmelzsicheriingen  oder  andere 
selbsttätige  Stromunterl>recher  zu  schützen, 
ebenso  uiUtisen  die  Leitungen,  welche  von 
den  Stromquellen  zu  den  Sammelschienen 
führen,  selbsttätige  Stromunterbrecher  en^ 
halten. 

g)  Mit  einziger  Ausnahme  des  Fidle«  h) 
sind  Sichentngen  in  Gebäuden  an  allen 
Stellen  anzubringen,  wo  sieh  der  Quer 
schuill  der  Leiluikgea   iu   der  Richtung 
nach  der  Verbrauebsstelie  hin  vermindert. 

h)  Bei  (^uerschnittsvcrklf  inei  utiuen  sind 
in  den  Fillleu,  wo  die  vurhergeheiide 
SielKMui;;,^  den  BchwAchereu  Querschnitt 
schützt,  weitere  Sicherangen  nicht  mehr 
erfiirderli»  Ii. 

i)  \Vu  eine  Verjüngung  eintritt,  uiuß 
die  Siclierang  unmittelbar  an  der  Ver- 
jüny;uiij;s>telle  liegen;  bei  Abzweigungen 
muU   das  Anschlußleitungsstück    bis  zur 

,  Sicherung  hin  den  «Querschnitt  der  Haupt- 
•  leltimg  haben. 

Diese  Vorschrift  liezielit  sich  nicht  auf 
SchulttafuUcituDgon  und  die  Verbindungs- 
'  leitttttgen  von  der  Maschine  zur  Schalttafel, 
k)  Die  Starke  der  zu  verwendenden 
Sieherang  ist  der  Hetriebssirumstärke  der 
zu  schützenden  Leitungen  und  Slroniver- 
brauehcr  tunlichst  anzupassen.    Sie  darf 
ji'd'ieb  n:(d:T  pfi-'-ÜiT  <i'\u.        u-wh  rlcr  He- 
I  lastuiigsiabelie  und  den  übrigen  Bustim- 
I  mungen  des  §  U  f Or  die  bctrelTende  Leitung 
sulüssig  ist. 

k 
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AQsscbalter,  Umschalter.  Anlasser  i 
und  derf^L 

«)  Die  liflriol)ssir<»mslärke  und  -SpaU'  | 
nung^.  für  <]u'  l  iii  Sch  iller  tr*  baut  ist,  so- 
wie die  lI^■n•hsl^slroll^^^ti4rko,  ln-i  der  er  uiuer 
der  Hetriebsspannang  ausgeschaltet  werden 
darf,  sind  auf  drin  festen 'IV-ile  zu  vcrmerkon. 

b)  Nulleiter  und  betriebsmäßig  geerdete  . 
Lcitoiigen  dUrfeu   außerhalb  eleklriacber 
Betriehnräame  entweder  gamicht  oder  nur 
7:w,mfr!;iutif:;'  ztisnramen   mit   den   üVirigen  ^ 
/.ugctiOrigen  L«-itei'u  ausschaltbar  sein. 

c)  Aussehalter  für  Stromverhrauehcr 
mit  Ausnahme  einzelner  Olflhlampenstrom- 
krr'ise  unter  250  V  müssen,  wenn  sie  ge- 
öffnet Worden,  ihren  Stromkreis  spannungs- 
los machen. 

d)  Ausschalter  <lürfen  nur  an  den  Ver- 
brauohsappar.iten  selbst  oder  iu  feslvcr- 
legten  Leitungen  angebraebt  werden. 

S  IH. 

Stf.  k  \  Mriifiuungen  und  dngl. 

a)  Sii  cker  wu\  vorwüinlte  V'*rri»')itun- 
gun  zum  Anschluß  alinehmbaror  Leitungen 
roOsseii  KO  gebaut  sein,  daß  sie  nicht  in 
Ansehliißstaclco  fttr  hOhcrc  Stromstärken 
pausen. 

h)  Die  Bptricbsstrtjmstflrke  und  Span- 
nung, für  welelie  der  Apparat  t^-^rh  uit  ist, 
sind  auf  dem  festen  Teil'  und  auf  dem 
Stecker  sichtbar  zu  vermerken. 

c)  Steckvorrichiungen  xum  Ansehluß 
lransportal)ler  Leitungen  von  mehr  als 
250  V  müssen  mitieh  besonderer  Aus- 
sehalter abschaltbar  sein.  Ausgenommen 
hiervon  sind  Gttthlampen,  die  zwischen 
znri  i'unlac  eines  Scrionkroises  einge- 
sclialtet  werden. 

d)  Sicherangen  siehe  §  16  g. 

Schalt-  und  Verteilungstafeln. 

Ii)  Schalt-  oud  VerteUungstafeln  müssen 
im  allgemeinen  aus  fenersiehercm  Stoff 

bcslcheu.  lliilz  ist  außerhalb  von  Fafar- 
Sicugcn  nur  als  Umrahmung  zulässig. 

b}  Die  Kreuzung  sironiführendcr  Teile 
an  Sehalt-  und  Verteilungstafeln  ist  mög- 
lichst zu  Vermeiden. 

Ist  dies  nicht  t-rreichbar,  »u  sind  die 
stromfQhrcnden  Teile  dttreh  Isolierk'irper 
von  einander  zu  trennen  oder  derart  in 
genügendem  AbstaM<l».'  voneinsttider  zu  be- 
festigen, daß  gegenseitige  Bertihrung  aus- 
geschluBsen  ist. 


e)  VertcUnngstafeln,  die  nicht  von  der 

Uüekseite  zugänglich  sind,  müssen  so  ge- 
h;itit  u  eri1(  n.  daß  die  Leitungen  nach  Bo 
feMigung  der  Tafel  angeschlossen  und  die 
Anschlttsse  jederzeit  von  vom  untersucht 
und  gelöst  werden  können. 

d)  Die  Sicherungen  und  Ausschalter 
auf  den  Vertetlungstafelu  sind  mit  Bezeich- 
nungen SU  versehen,  aas  denen  hervor- 
geht, zu  welelieii  Uiiumen  bez«'  Onippen 
von  Stromvcrbraucberu  sie  gehören. 

e)  Leituttgssehienen  von  verschiedener 
l'ülarität  oder  I'hasc.  die  hinter  der  Schalt- 
tafel liegen,  ntüssen  durch  verschieden- 
farbigen Anstrich  kenntiich  gemacht  wer- 
den. 

f)  Schalttafeln  für  i'ine  Betriebs- 
bpamiung  von  mehr  als  250  V  müssen  ent- 
weder mit  einem  isolierenden  Bedienungs- 
gang umgeben  !»ein.  öderes  müs-en  s.mu 
liehe  sifronifüftrendcn  Teile,  soweit  sie  nicht 
geerdet  sind,  der  Berührung  utizugnuglich 
angeordnet  sein,  und  in  diesem  Falle 
müssen  die  zugilngliehen,  nicht  stroiu- 
fuhrenden  MetallieiU'  dieser  Apparate  und 
des  Schalttafelgerüstes  geerdet  und,  soweit 
der  Fußboden  in  der  Nflhe  des  Gerüstes 
leitet,  mit  diesem  leitend  verbunden  sein. 

g)  Bei  Schalttafeln,  die  beLriebümäßig 
auf  der  Kflckscito  zugflnglicb  sind,  darf 
die  Entfernung  zwischen  ungeschützten 
stromführenden  Teilen  d<'r  Sehalttafel  und 
der  gegenüborliegcndenWand  nicht  weniger 
als  1  m  betragen.  Sind  auf  der  letxterra 
ungeschützte  stromführende  Teile  in  <  r- 
reichbarer  Ilöhe  vorhanden,  so  muß  die 
wagcreohte  Entferonng  bis  zu  denselben 
2  m  betragen  und  der  Zwischenranm  dureh 
Ge!r<ndor  {rot eilt  sein.  Iti  dem  si>  ge- 
sehatlenen  (  iange  dürfen  lii.s  zur  Höhe  von 
2  m  Aber  dem  Fnfibtidcn  weder  strom- 
führende Teile  noch  sonstige  die  frei«'  Be- 
wegung störende  Gegenstände  vorhanden 
sein. 

§  20. 
Bogenlampen. 

a)  Bogenlampen  mttssen  VoiTichtUngeD 
haben,    die   ein   Herausfallen  gltthender 

Kohleleilchen  verhindern. 

b)  Die  Bogenlampen  sind  isoliert  in  die 
r.*atemen  (Gehänge)  einzusetsen. 

o)  I<ie  T/itcrnen  (Gehänge)  von  Bogen- 
lampen sind,  sofern  sie  aufgehängt  sind, 
von  Erde  zu  isolieren. 

d)  Die  Zuleitungsdr.ihte  dürfen  bei 
Spannungen  von  mehr  als  250  V  nicht  als 
Auf liangevorrichtuug  dienen. 

e)  Die  Lampen  mflssen  entweder  geg«n 
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<la.s  AufüUfffeseil.  und  wenn  Mclallmastcu 
benutstt  Kind,  anch  gegen  den  Mast  dopi>eU 
isoliert  sein  odtM-  S»'il  und  Mast  sin«!  /u 
crdf-n.  Stromführende  Teil«  von  Bogen- 
lampenkuppeiungen  müssen  gigen  den 
.Mast  doppelt  isoliert  und  gegen  Begen  gc- 
BCbützt  sein. 

f)  Soweit  di»'  Zuleilung»dräbte  iu  der 
Gebranelialage  der  Lampe  im  Handbereiche 
lit  f^i  t)  müssen  sie  isoliert  und  mit  einer 
Schutzhülle  aus  geerdetem  Metall  oder  aus 
fenchtigkeitsbesiiiudigem  Isolierstoff  vcr- 
sebi-n  sein. 

g)  Bogenlampen  in  Sti-i inikreisi  n  mit 
einer  Betriehsspaunting  von  mehr  als  2ö<)  V 
mttBsen  während  des  Betriebes  onzugüng- 
lich  und  von  Ahschaltvorrichtungen  ab- 
hängig sein.  (Iii' ffestntt<-n,  sie  fürtim  Zwc  k 
der  Bedienung  spaniiung»loi»  xu  niaclien 

§  21. 

Beleuchtungskörper. 

a)  Paasmigen  ftlr  Spannnngen  ttber 

2dO  V  dürfen  keine  Ausschalter  enthalten. 

1))  R<  i  II.'indlaTnpen,  dio  außcrh.iHi  von 
Fahrzeugen  und  Betriebsntumen  nur  bis 
250  V  znlflsftig  sind,  mflssen  die  GriflTe,  so- 
fern sie  nicht  zuverlässig  geerdet  sind,  aus 
Isolierstofl'  bestehen.  Der  Schutzkurb  muü 
nnmittelbar  auf  dem  isolierenden  bezw.  zu 
verlllssig  geerdeten  Griffe  sitzen  und  die 
Leintng^einführung  mit  Isoliermitteln  aus- 
gekleidet sein.  Huhnfasaungen  au  iiaud- 
lampen  sind  nnznlfissig. 

c)  Die  zur  Aufnahme  von  Drähten  be- 
stimmten Hohlräume  von  Heleuehtungs- 
k«"»rpern  müssen  im  l.icliien  so  weit  be- 
messen nnd  von  Grat  frei  sein,  daß  die 
einzuführenden  Dnihte  sidirr  nlmc  Vcr- 
Ictzang  der  Isolierung  dm-chgczugen  wer- 
den Icönnen. 

d)  In  und  an  Belcuchtnngslcörpem  muli 
mindestetiü  Ganimtadcrloitnng  verwendet 
werden. 

e)  B«!  sQgänglieben  Belcucbtangskör 

pern  üb«  i  '2r>0  V  diiifon  die  I^itnngen  nur 
innen  geführt  werden. 

f)  Bcienchtangäk(>rper  müssen  so  an- 
gebracht worden,  d.iü  die  ZuftthningsdrAhte 
nicht  darcti  Drehen  des  Körpers  Terictzt 
werden, 

C.  Kraftwerke  uiitl  diesen  gleicligcstellto 
BetriebsriliuDa. 

§22. 

Aufstellung  von  Generatni  i  n.  Elek- 
tromotoren und  r  tn f  H  i  in  (■  i  n 

a)  Generatoren,  Eiektrumidorcn,  Um- 
former  usw.  sind  so  anfzustelien,  daß 


j  etwaige  im  Betriebe,  der  »»lektrisehen  Hin- 
richtung Antretende  Fenerttrseheinungen 
kein.-  Eiifzündnng  von  brennbaren  StoiTen 
hervorrufen  können. 

b)  Oenemtonn  und  Elfictromotoren 
mttsscn  entweder  gut  isoliert  und  in  diesem 
Falle  mit  einem  gut  isolici  imlen  B«;die- 
uungsgango  umgeben  sein  oder  sie  sollen 
geerdet  und,  soweit  der  Fußboden  in  ihrer 
Nähe  leitend  ist,    mit  demselben  leitend 
I  verbunden  sein    Zur  Erdung  und  zur  Ver- 
1  bindung  mit  dem  Kußboden  sollen  Kupfer- 
drahte  von  mindestens  2D  qmm  Querschnitt 
:  benutzt    werdi'n,    die    gegen  sellädliclie 
:  mechanische  oder  chemi»cbc  Einwirkungen 

getschützt  sind. 
I       c)  Transformatoren,  die  weder  in  be- 
sonderen Kammern  untergebracht  noch  in 
.  andi-rer  Weise  der  zufälligen  Berührung 
!  entzogen  sind,  müssen  allseitig  in  geerdete 
!  MefillL''  'i  I  lse  eingeschlossen  sein. 
I       d>   An   jedem    isoliert  aufgestellten 
'  Transformator,  mit  Ausnahme  von  solchen 
^  ffir  Moßjsweeke,  sollen  Vtjrrichtungcn  an- 
^ebraelit  sein,  welelie  «•estaiten,  das  Gestell 
desselben  gi-fahrloa  zu  erden. 

.\  k  k  unittlatu  rrüumc. 

a)  In  Akknmulatorriiumen  ist  för  Ltlf- 
tung  zu  sorgen. 

b)  Die  einzelnen  Zi  llcii  sind  gegen  «las 
.  Gestell  und  letzteres  ist  gegen  Erde  durch 

Glas,  Porzellan  oder  Ahnliehe  nicht  Feueh- 
i  tigkeit  anziehende  Unterlagen  zu  isolieren. 
Es  nifissen  Vnrkehrungen  gctrurten 
werden,  um  beim  Auslaufen  von  Säure 
eine  Gefilhrdnng  der  Gebinde  zu  ver- 
nictdiMt. 

,  c)  Zur  Beleuchtung  von  Akkumulator- 
rttmnen  dürfen  nur  eloktriscbe  Lampen 
verwendet,  wcnlcn,  welche  im  luftleeren 
Kaumc  brennen. 

d)  Die  Zellen  müssen  derart  angeord- 
net werden,  daß  boi  der  Bedienung  elnv 
ziir.lllige  gleichzeitige  Berührung  von 
l'unktcu,  zwischen  denen  eine  Spannung 

:  von  mehr  als  250  V  herrscht,  nicht  erfolgen 
kann. 

S24. 

Leitungon  in  Gebiiaden. 

n)  Blanke  Leitungen  dürfen  nur  auf 
Isolierglr)cken  oder  gleichwertigen  Vorrich- 
tungen verlegt  werden  und  müssen,  soweit 
sie  nicht  unaussehaltbare  ]*arallel/weigo 
sind,  von  einander,  von  der  W  tinl  oder 
anderen  Gebäudeteilen  und  von  der  eigenen 
Schulsverkleidung  mindestens  10  cm  cnt 
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Iciiit  sein.  Die  Spunuwcitc  der  Leitungen 
soll,  w(i  nicht  besondere  Verhältnisse  eine 
AhweicItunfT  bedingen,  nicht  mehr  «Is  4  in 

betragen.  | 
Bei  Verblndungsicitungeu  zwischen  i 
Akkumul)iti>rcn,  JlnHcliinfn  und  Sclialt- 
tafeln,  hei  ZellenschalU-rleitungon  und  b«-i 
Speise-,  Steig-  und  Verteitungäleitungen 
können  starke  Knpfersehlenen,  sowie  Sterke 
Kupferfh'ififn  In  kleim  fn  Abstünden  von 
einander  v<'ilegi  wfrili  n. 

b)  Betriebsmtiiiig  geerdete  blanke  Lei- 
tungen unterliegen  den  vorstehenden  Be- 
stimmungen nicht,  mHs<!rTi  ri'n-r  gegen  die 
bei  regL-lrecliter  Benutzung  iU's  betrefl'en- 
den  Knumes  roraossnsetcendRn  BeAchSdl- 
gnngen  geschützt  sein. 

i.-)  Glückfu,  Rollen  usw.,  dir  zur  V«r- 
legung  von  iäulierteu  Leitungen  dienen, 
mOssen  so  angebracht  werden,  daß  sie  dit; 
I.eittuifTcn  mindestens  1  cm,  üht-r  2'^  V  ' 
mindestens  2  cm,  von  der  Wand  entfernt 
hahen.  Isolierende  Schatsverklcidnngen 
mflssen  von  den  isolierten  Leitungen  min- 
destens F)  cm  absti  hen. 

d)  Bei  Führung  iijulierter  l^eituugeu  auf 
gewöhnlichen  Rollen  Ifings  der  Wand  mnfi 
auf  litK-listens  SO  cm  eine  liefestigungs- 
stelle  kommen.  Hei  Führung  an  der  Decke 
können  den  •utliclieu  Verhältnissen  ent-  i 
sprechend  MUsnnhmsweiKcgrOSerpAbstlnde 
gewählt  werd'-Ji. 

e)  Mehrfachleitungen  dürfen  nicht  so 
befestigt  werden,  deft  ihre  Einiselloitcr  auf- 
einander fr«  jnißt  w  •rdon.  Metallene  Binde-  ! 
driUite  sind   h<-i  .Mchrfaeldeiiui»sr''ii  tnizu- 
libsig.  Für  Fuhrung  von  MelirtacliiLMtnngi'n  . 
auf  Rollen  gih  die  unter  c)  gegcbone  Ab-  | 
standsvorschrin 

t)  Mehrfaclileituugeu  dürfen  f>et  mehr 
eis  260  V  nur  dann  zur  Anfhftngung  v>>n  J 
Bogenlampen  und  Olütilarop«  !)  hrnmt/t  wer-  | 
den,  wenn  sie  eine  beüondere  Tragschnor  | 
enthalten. 

Wenn  sie  bei  weniger  als  260  V  als 

Tragschnm*  benutzt  \\«  rdi'n,  so  dürfen  die 
Anschlußstellen  der  Drähte  nicht  durch  Zug 
bejnijiprucht  und  die  Drähte  nicht  verdrillt  i 
werden.  ! 

g]  rapieiTohre  dürfen  nur  für  Spannun- 
gen bis  250  V  gegen  Erde  unter  Putz  ver-  ■ 
legt  wenlen.  Sie  sollen  einen  metallenen  I 
Ktirpcr  <u|er  Überzug  haben,  <ler  so  stark 
ist,  dali  er  den  nach  Ortsvcrliriltnissen  zu 
erwartenden  mechanischen  AiigriiVen  sicher 
widersteht  ! 

Ii)  Drihtvcri.iii.inii-cii  innerhalb  der 
liuhre  aind  uicin  statthaft. 

i)  Leitungen,  die  Wechsel-  und  Hehr-  ! 


pha^eustrora  führen,  müssen  so  zusammen- 
gelegt  werden,  da£  die  Summe  der  durch 
das  I^>hr  ^j^chenden  f^lrrnio  Nnll  i<;t. 

k)  Jede  Leitung,  die  in  ein  iiulir  eiu- 
gez(  Igen  werden  soll,  maS  für  sich  die  der 
Spannung  entsprechende  Isolierung  haben. 

1)  Die  !iiihr<^  ptnd  so  herzurichten,  dali 
die  Isolierung  der  i^eitungon  durch  vor- 
stehende Teile  und  scharfe  Kanten  nicht 
verletzt  werden  kann. 

m)  Die  Rohre  sind  »o  zu  verlegen,  daß 
sich  an  keiner  Stelle  Wasser  ansammeln 
lunn. 

n)  Die  SiMßsiellen  metallischer  Rohre 
sind  bei  Spannungen  von  mehr  als  250  V 
metallisch  zu  verbinden  und  die  Rohre  selbst 
zu  erden. 

§95. 

Wand-  und  Deckendnrebfflhriingen. 

a'  Durrh  Wände  und  Dcekcü  sind  die 
Leittuigen  entweder  der  in  den  betreffen- 
den R&uroen  gewählten  Verlegungsart  en^ 
sprechend  hindurchzuftthren,  oder  es  sind 
geeignete  Rohre  zu  verwenden,  und  zwar 
für  jede  einzeln  verlegte  Leitung  uud  für 
Jede  Mehrfachleitung  je  ein  Rohr. 

Diese  Durchführungsrnhre  müssen  an 
ilen  Enden  mit  Tüllen  aus  feuersicherem 
Isolierstoffe  versehen  mid  so  weit  seiii,  dai» 
die  DrlUite  leicht  darin  bewegt  werden 
können 

In  feuchten  1^4mraen  sind  entweder 
Porzellan-  oder  gleichwertige  Rohre  zu 
verwenden,  deren  Gestalt  keine  merkliche 
Oberflächenleituntr  /uläüt,  oder  di<'  Lei- 
tungen sind  frei  durch  genügend  weite 
Kanüle  zu  führen. 

Über  Fußhndi'ii  müssen  die  Kf.hre  min- 
destens 10  cm,  Uber  Decken  und  Wand- 
flAcben  mindestens  2  cm  vorstehen  und 
müssen  gegen  mechanische  Be8ChftdIgung«>n 
SOrgfälli^-  geschützt  sein. 

b)  Armierte  Klcikabel  und  betriebs- 
mäßig geerdete  Leitungen  fallen  nicht  unter 

vorstehende  Bestimmungen,  sind  aber  gegen 
die  Eittflüsse  der  Mauerfenchtigfceit  za 
schützen. 

§  26. 

Einfflhrung  von  Freileitungen  in 
G-ebftude. 

Bei  Einführung  vnn  Freileitungen  in 
(^rbiindr-  sind  entweder  die  Drähte  frei 
untl  Siran  durchzuspaunen  oder  es  muß 
für  jede  Leitung  ein  geeignetes  Ein- 
führungsrohr vrrweiKl.'t  werden,  dessen 
Gestaltung  keine  merkliche  ObertlAcbw- 
leltung  zuläßt 
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n.  Vora4»hriri«>n  ffir  die  fttrerke. 

S  27. 
Froil  eil  Hilgen. 

a)  Für  Bahnen  äind  außer  blanken  auch 
wettßrbttstftndig  isolierte  FreUeitnngeti  von 
^renipptcTis  10  (|nim  Querschnitt  zulässig. 

t>)  KahrleituDgen  and  an  Fahrleitungs- 
musten  angfebrachte  Speiseleitangen ,  die 
nicht  auf  l'orzellandoppelglocki.-n  vorh-gt 
sind,  müssen  gegen  Erde  (Inppclt  isoliert 
sein.  Hulz  iht  als  zweite  isulierung  zu- 
Iflssifi^,  doeli  ffilt  der  Holzmüst  nicht  als 
tsolierong. 

e)  Die  Uöbo  der  Fahrleitung  und  d<^r 
an  den  Fahrdralumiisteu  gefQbrten  Frei* 
h'itangcn  über  ('^flentlichcn  Straßen  darf 
auf  offt  rii  r  Strecke  nicht  unter  6  in  bc 
tragen.  Kino  gi-ringcre  IlOhc  ist  bei 
Unterntlimngen  salflasig,  wenn  geelf^netr 
Vorsichtsmaßregeln  gotrolTen  werden  (2.B. 
WamangütaiViii). 

d)  Wenn  F«lirtcitiMigen  unter  oder 
neben  Bisenbanten  verlegt  sind,  müssen 
I^inrichiungen  dagegen  j?etn>ffpTi  seiü,  rlüij 
ein  entgleister  Stromabnehmer  EnlschluU 
zwischen  Fahrleitung  nnd  Eisenbau  lier- 
stellt. 

e)  Bei  elektrischen  Bahnen  auf  beson 
dcrcm  Bahnkörper,  soweit  dieser  dem 
OfTentlichen  Verkehr  nicht  freigegeben  ist, 
können  die  I.ciuni^'fTi  fDr.'ihre.  Scliionon 
usw.)  in  beliebiger  Höhe  verlt  gi  werden, 
wenn  bei  der  gewählten  Verlegungsnrt  die 
Strecke  von  unterwiesenem  Personal  ohne 
Gefahr  begangen  werden  kann  Au  H;i!te. 
»teilen  und  Übergängen  siiui  die  Leitungen 
gegen  zofftllige  BerUhrang  durch  das  I^abli- 
kum  zu  sehfltzon  nnd  Wamangstafctu  an- 
sabringen. 

f)  Die  FabrdrAfate  sind  mnglichst  gnt 
gespannt  za  halten;  hierbei  Ih  die  Auf- 
hängung so  ZU  frp^talt«-n,  daß  .s'  häiilh  h«- 
BiegungsbeAOsprucliungen  vorinied«>n  wer 
den. 

Durchhang  und  Spannweite  der 
Fahrdriihte  müssen  so  bemessen  werden, 
daB  diese  bei  -—15*  t".  noch  dreifache 
Sicherhett  gegen  ZerreiBen  bieten.  Fahr- 
dralitinn^tf  aus  Holz  müssen  ininde>lens 
7  fache,  solche  aus  Eisen  4  fache  Sicherheit 
bieten.  (Winddmck  siehe  t.) 

h)  Die  F.thiieitung«!»  sind  mittels 
Streckenisnlaturen  in  einzt  ine  »Inreh  Aus- 
schalter abschallbarc  Abächniiie  zu  teilen, 
d«ren  tJinge  in  dieht  bebauten  Straßen  in 
der  IJrgct  nirhf  Uli- r  !  km,  in  wenig  bi-- 
buuten  Strußeu  nicht  über  2  km  betragen 
soll.   Aof  eigenem  Bahnkörper  nnd  auf 


oft'euun  Land.siraUen  kiinnen  die  Anssehaller 
entbehrt  werden. 

i>  Die  Sfrockenaussfliiiltrr  niüssrn.  so- 
weit sie  ohne  besondere  Hilfsmittel  er- 
reichbar sind,  nitverschlossen  zu  haltenden 
Schutzkästen  versehen  sein. 

k)  Die  Lage  der  Au-s<  halter  muß  leicht 
kenntlich  gemacht  werden. 

1)  Bei  Fahrleitungen  ist  in  jeder  aus- 
•^rliiilrb aren  Strecke  eine  BlilzschntZAor- 
richtung  anzubringen,  die  nnch  hc\  wieder- 
holten atmoj*philrischen  Eniiaduugeu  wirk- 
sam bleibt. 

Es  ist  dabei  nnf  eine  gute  Erdleitung 
Bedacht  zu  nehmen,  Fahrschienen  können 
als  Erdleitung  benuizt  werden.  ^ 

(Jegeii  BerUhnmg  nicht  geschützte 
Blitzableitf  r  dürfen  nur  an  Masten  tind 
nicht  unter  ö  m  Uöhe  befestigt  werden. 

m)  Naste,  von  denen  aus  blanke  strom- 
führende Teile  von  mi  !ir  ,tl-  2")<)  \'  Spannung 
gegc>n  Erde,  B.  auch  Blitzableiter,  mit 
der  Hand  erreichbar  sind,  müssen  durch 
einen  Bliizpfeil  gekennsieiebnct  werden. 

n'  Spi'iseleitungen,  welche  Hetrii'bs- 
Spannung  gegen  Erde  führen,  inUsseu  im 
Kraftwerke  von  der  Stromquelle  nnd  an 
den  Speisi-punklen  von  ib-n  l'^dirlcitungen 
abschaltbar  sein.  Die  Sehalti-r  an  den 
Speisopunkt«u  müssen  deji  B«-dingungeii 
i)  nnd  k)  genOgen. 

'>)  Auf  Zug  bcansprui-hte  Verbitidnnpen 
zwischen  Leitungen  mUsseu  so  ausg<'führt 
werden,  daß  die  Verbiudnngastellen  wenig- 
stens die  gleiche  Zugfestigkeit  besitzen«  wie 
die  Ix'iiui)g<  n  selbst. 

p)  QuerdrÄlUc  jeder  Art  (Trag-  und 
Zngdrflhte),  die  im  IlandbenMClie  liegen, 
müssen  gegen  spannungfUiirendo  Leitungen 
doppelt  isoliert  .sein. 

i|)  Leitunge  n  und  Appnrnte  sind  hq  an- 
zubringen, daß  sie  olin<-  liesondere  Hilfs- 
mittel nicht  zugänglieli  sind. 

r)  Freileitungen,  die  nicht  wie  Fahr- 
drSlite  isoliert  sind,  darfen  nur  auf  l'or- 
zi  ll.inglorken,  Killenisol.itoron  oder  gleich- 
wertigen läolii  rvorrichiungcn  vcrh  gt  wi  r 
den,  wuboi  d'w  Glocken  in  Hurreciitci' 
Steilling  zu  befestigen  sind. 

K-i  i-t  diirind'  zu  .ii  liti  n.  diilJ  die  l.ci- 
lungsdrühte  an  den  Isolaton-n  sicher  und 
unveirHckbnr  befestigt  werden,  un<l  daß 
di'  !;  <  sti;rmigssiilcke  keine  scheuernde 
oder  .^chnciilendc  Wirkung  auf  >«ie  aus- 
üben. 

Für  Freileitungen,  die  nicht  an 

den  Fahrdralitinastcn  ^r^  fülirt  sind- 
gelten  noch  die  Vorschriften  sj 
bis  aa). 
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»)  Frcilcitung^cn  mOssen  mit  ihren  tief- 
Bten  l'unktfii  mindestRiis  fi  in  Kci  Wego- 
übergAugeu  miudubtcn»  7  iii  von  der  Erde 
entfernt  »ein.  Eine  gfeiingere  Hoiie  ist  bei 
Unterführung«'!!  zulilHsig,  wenn  geeignete 
V'orsic'htsinnßregeln  gt-troflen  werden. 

t)  Spannweite  und  Durchhang  müssen 
derart  bemessen  werden,  daß  Gcritängt^  ans 
Holz  eine  siefienfnche  nn(1  riu>  Kiseu  eine 
vierfache  Siclierheit,  Leitungen  bei  —  15  C. 
eine  fünffache  Sicherheit  (bei  Loitongen 
au»  hnrtgezogencm  Metiiil  eine  dreifache 
Sicherheit)  dnui  iml  Viii  t«>n.  lJal>ei  ist  der 
Wiuddrack  mit  kg  tur  1  (|m  senlcrechi 
getroffener  Drahtflacbe  in  Roehnungr  sn 
bring*  n. 

u)  Bei  hOlzerueu  Maaten,  die  für  dau- 
ernde AttfstcUung  bestimmt  sind,  ist  die 
Jahreszahl  ihrer  Aufstellung  und  die  lau- 
fende Nummer  dentlicb  und  dauerhaft  an- 
asubringen. 

▼)  Freileitungen  in  Ortschaften  mttssen 
wiüirend  des  Betriebes  streckenweise  aus- 
schailbar  sein.  Die  Ausschalter  müssen, 
suweit  .sie  nicht  in  die  Leitungen  selbst 
eingebaut  sind,  verscblieSbare  SchutskAsten 
haben  und  ihre  Lage  mu8  sich  leicht  er^ 
kenneu  lassen. 

w)  Den  örtlichen  VcrhAltnisscn  ent- 
sprechend sind  Freileitungeii  durch  Bütis- 
Bchut/.vorrichtungen  zu  sielieni. 

Inhbcsunderc  sind  Blit/^üchutzvorrich- 
tungen  da  anzubringen,  wo  ober-  und  unter- 
irdisclir  [.>itunge,n  /u-iiiiiincnn efTcti  nnd 
beim  Eintritt  von  Freileitungen  in  Kraft- 
und  Hilfswerke. 

x)  Wenn  i^eitungen  über  Ortschaften 
und  bcwiihiite  Grundstücke  geführt  werden, 
oder  wenn  sie  hieb  einer  Fahrstraße  su- 
weit nithern,  dnB  Vorllberkommende  durch 
Drahtbrüclic  gefährdet  wenlen  kOnneo, 
mU.ssen  die  Leitungsdrähte  cntwodpr  so 
hoch  angebracht  werden,  daß  im  Kalle 
eines  Drahtbruches  die  herabhängenden 
Enden  mindostrns  '^  m  vrni  Er  l'i  •di  ii  ent- 
fernt sind,  Uder  ca  müssen  Vorricütungcu 
angebracht  werden,  welche  das  Herabfallen 
der  !.!  itungen  verhindern,  oder  SOlchCt 
welclie  die  humbgefallenen  Teile  spannnngs- 
los  machen. 

Wo  Bahnen  überschritten  werden,  muH 
dafür  gesorgt  sein,  daß  bei  «Mwaigeii  Draht- 
brüclion  die  herabhangenden  Enden  die 
Bi'triebsmittel  nicht  ."Ntreiten  kimnen. 

y)  Schutznetze  müssen  durch  Ihre  Fonn 
und  liage  den  Leitungsdrähten  gegenüber 
dahin  wirken,  daß  enttent»  eine  zufällige 
Berttfamng  zwischen  dem  Nctsse  und  den 
nnverstehricn  Leitnngsdrftbten  verhindert 


'  wird,  und  daß  zweitens  ein  gcbrocliener 
Dralit  ,m(  h  lu  i  .-tarkeni  Winde  sicher  auf- 
gefangen Uder  spannungslus  gemacht  wird. 
I  2}  Bei  Winkelpunkten  sind  Pangbflgei 
I  anzubringen,  die  beim  Bruche  von  Isolatoren 
I  das  Herabfallen  der  Leitungen  verhindern. 

Hiervon  kann  bi  i  Verwendung  zuverlässiger 
i  selbsttfttigerLeitungskupplungen  abgesehen 
werden. 

aa)  Wenn  Freileitungen  parallel  mit 

^  anderen  Leitungen  verlaufen,  ist  die  Ffth- 
rung  der  Drähte  so  einzurichten,  oder  es 
sind  solche  Vorkehrungen  zu  treffen,  daß 
eine  Berülirung  der  beiden  Arten  von  Lei- 

.  tnngeu  miteinander  verhtttet  oder  unge- 
fährlich ^jomnclit  wird. 

Bei  Kreuzungen  mit  anderen  Lcitungcu 

'  sind  Schutznetse  oder  Scbuizdrühte  zu  ver- 
w>  luleii.  -ufern  nicht  durch  b«>sondcro 
lültsmittel   eine   gegenaeiiifre  Berührung, 

j  auch  im  Falle  eine»  Draht bruchcs,  ver- 

,  hindert  oder  ungeffthrlich  gemacht  wird, 
bb)  Wenn  Fernsprechb'itungen  an 
einem  Freileitungsgestänge  für  Starkstrom 
von  mehr  al.s  250  V  geführt  sind,  so  müssen 
die  Femaprcehstellen  so  eingerichtet  »ein, 
daß  auch  hei  etwaiprr  RerühruTif^'  zwischen 
den  beiderseitigen  Leitungen  eine  Gefahr 

I  für  die  Sprechenden  ausgeschlossen  Ist. 

'  cc)  Bizüglich  der  Sicherung  vorhan- 
dener Keicb<  Fcnisprech-  und  Tele^rapheti- 
leilungen  wird  auf  das  Tclegraphengesetz 

i  vom  6.  April  1802  und  auf  das  Telegraphcn- 
wcgogesetz  vom  Ifi.  Dezember  1890  ver- 

I  wiesen. 

I  §  28. 

Luftweichen  und  Fahrdraht- 

j  kreuzuiigen. 

j        a)  Luftweichen  müBoen  su  eingerichtet 
;  aein,  daß  sich  ein  Stromabnehmer  auch 
nach  dem  Entgleisen  nicht  festklemmen 

kann. 

b)  Luftweichen  sind  zu  verankern.  Es 
ist  statthaft,  Luftweichen  gegeneinander 

'  zu  verankern. 

c)  Fahrdrahtkreuzungen  oder  Kreu- 
zungen der  Stromleiter  in  Scblitzkanftlen 
sind,  falls  die  kreuzenden  Stromleiter  nicht 
in  Ii  itende  Verl»induiig  mit  einander  treten 
dürfen,  so  auszuführen,  daß  der  i&lrom- 
abnehmer  im  regelrechten  Betriebe  den 

;  kreuzenden  Leiter  nicht  berührt. 


Turmwagen  und  Gerüstl eilern. 

a)  Turmwagen  und  Crerflstleltem  müssen 
I  so  cingeriobtet  sein,  daß  die  Arbeiter  wih- 
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rond  ihwr  Bescliftftitfuiig  m  den  Fahr 
drölitc'n  von  di  r  ISrdo  »oliert  stehen. 

I))  .]vi\cv  Tmmwiipcn  maß  mk  einer 
Bremse  vet>>cüeu  sein. 

e)  Die  h5ch8tnilA)8i|fo  Ansalil  von  Per- 
siinen  und  das  Gewii-lit,  mit  diiu  die 
Brücke  de»  Turmwagens  belastet  werden 
darf,  mOssen  angeschrieben  sein. 

d)  Die  8((>hbuhnen  der  Tarmwa^en 
sind  mit  St'lintzvnrrichTnu^en  p'efrf'n  Her- 
ubtallen  der  Arbciu  nden  zu  verschen,  so- 
weit die  Art  der  Arbeit  dieses  znlAfit. 

c)  Das  Untergestell  der  Turmwagen 
muß  »o  öciiwer  (ider  »l<>r,irt  belastet  sein, 
daß  ein  Umkippen  bei  Arbeilen  auf  dem 
Aaslegcr  sowie  beim  Spannen  von  Leitnn» 
gen  nicht  t  inli  t  ten  kntni,  oder  <  s  muli  die 
Sicherlieit  gegen  Umkippen  durch  beson- 
dere llilfsDiittel  erreicht  wcnlen. 

§  30. 
Kabel. 

Kflbel  sind  nnter  Gleisen  von  Haupt- 

nnd  Nch<  n1>;ih!ien  iti  widerslandsfäliigen 
Kohren  oder  Kanülen  zu  verlegen. 

§  31. 

Sc  liien  en  rü  cklo  ifn  n  of, 

aj  Sofern  die  .Sehienen  zur  Kückleiiung 
des  BetriebSBtroiues  dienen,  mOssen  die 

Stöße  guth'itond  verbunden  si-in. 

b)  Bei  Hahnen  naeli  ilcm  Olrichsiirom- 
Zwelleilersystem,  deren  Scliienen  als  liück- 
Icitungen  dienen,  ist,  sofern  kein  täglicher 
I'oiaritätswechsel  stntttlndet,  der  negative 
l'ol  der  Stromquelle  mit  der  (ileisanlage 
zu  ▼erbtndcn. 

§  32. 

Unterirdische  Fahrleitungen. 

a)  Die  Schlitzkanälc  fOr  unterirdisclie 

Fahrleituni^'en  sind        zu  ciitwitssern. 

b)  Die  Fahrleitungen  sind  sn  hoch 
aber  der  Kanalsohle  anzubringen,  daß  sie 
unter  gewöhnliehen  Vcrhflltnissen  von  an- 
gesammeltem  Wasser  nicht  berührt  Wiarden. 

c)  Wenn  nicht  besondere  ArbeiU- 
Offliungen  für  die  Untersuchung  und  Aus- 
wochslung  der  Isolatoren  und  für  die  Aus* 
wechslung  der  Leitungsschienen  vorgesehen 
sind,  müssen  die  Schlitzkaniilc  nach  oben 
freigelegt  werden  können. 

S.  FiahneaKe. 

§d3u 

Erdnn  g. 

Als  genügende  Erdanp  für  Frthrzenge 
gilt  die  leitende  Verbindung  mit  den  iiad- 
relfen  durch  dfts  UntergestcH.  < 


Elektromotoren  und  Um     r in  e  j 

Die  Gestelle  von  zugangiicti  aufge- 
stellten Elektromotoren,  Tran!»fomator«Mi 

und  I'mfnrmrrn  müssen  daui  rin!  {geerdet 
oder  sie  müssen  gut  isoliert  und  mit  einem 
isolierenden  Hedionungsgang  umgel>en  sein. 
Durch  die  Art  der  Aufstellung  muß  dafür 
ge^ortrt  seit),  dnß  rers<inen  tnxv]\  hei 
Schleudern  des  Wagens  nicht  in  bcrührung 
mit  blanken  spannungfahrenden  oder  sich 
bewegenden  Teilen  gelangen  können.  Die 
Aufstellung  ist  derart  auszuführen,  daß 
etwaige  im  Betriebe  auftreiendi-  Feuerer- 
scheinungen keine  Entzündung  von  brenn- 
baren St<iiren  hervorrufen  können. 

§36. 
Akkumulatoren. 

a)  Akkumulatorzellen  elektrischer  Fahr- 
zeuge können  auf  Holz  aufgestellt  werden, 
wobei  einmalige  ibolierung  durch  nicht 
Feuchtigkeit    anziehende  Zwisehenlagen 

ausreicht.  Soweit  nur  unterwiesenes  l'er- 
soiiEiI  in  P.etraelit  kommt,  brauelit  dir'  Mög- 
lichkeii,  daü  eine  Tersun  Teile  verschiede- 
ner Spannung  gloiehzeitig  bertthrt,  nicht 
ausg<'Scldossen  zu  sein.  Pic  Akkumulatoren 
dürfen  den  Fahrgästen  nicht  zugänglich 
sein.  Es  ist  für  ausreichende  Laftung  zu 
sorgen. 

b)  Zelluloid  ist  zur  Verwendung  als 
Kästen  und  außerhalb  des  Elektrolyten  un- 
znlAssig. 

§  dß. 
Leitungen. 

a)  Der  Querschnitt  aller  Fahrstrom» 

leitung«'n  ist  nach  d<T  Normalstromstärko 
der  vorgeschalteten  Sicherung  laut  ft»lgen- 
gender  Tabelle  oder  stärker  zu  bemessen: 


<  »tierschnitt 
iu  qmui 

Nonnalstrninstftrko 
der  Sicherung 

4 

WA 

6 

in 

60  „ 

16 

1110  , 

116 

lao  , 

SO 

70 

2f  io  , 

95 

120 

•27r,  ^ 

Drähte  (ür  iiremsstrnm  sind  mindestens 
von  gleicher  Stärke  wie  die  Fahrstrom 
loitungon  zu  wählen. 
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Klelolmbnen. 


Der  (^uersrlmiu  aller  übrigen  Leilun 
gen  ist  nach  dor  Tnbellc  in  ^  II  zu  be- 
messen. 

b)  BlfUikc  Leitunffen  8iii<l  zul/issiti:-,  wenn 
sie  eiclxT  isoliert  verlegt  und  gegen  l»e- 
rQhrun^  g^esehUtzt  sind. 

i)  iMilicti*'  I  ,<MtiMi«?eii  in  Fiihrzeugen 
uiüsi^en  so  gelillirt  werden,  ilaÜ  ihre  Ibtt- 
Ueraiig  nicht  durch  die  Wflrmc  bcnACh- 
barter  Widerstände  *  »der  Heizvorricbtungen 
geCtihrdct  werden  kjinn. 

d)  Alle  febtverlcgten  I..eitungcu  sind  der- 
art anxabringen,  daB  sie  nur  nnterwiesenom 
Personal  ziignnfrlicfi  sind 

q)  Die  Verbindung  der  Falir-  und  Hrems- 
Btromleitanfiren  mHden  Apparaten  ist  mittel« 
fl^sielierter  Scbraiiben  oder  dnrch  Lotung 
ausznfüliri'ii. 

t)  Ni-beneiunnder  verlaufende  isuliertc 
Fahrstromieilungen  niassen  unt«(>dor  zu 
Mehrfaehleitung«'!!  mir  ciin  r  getneinsainen 
wasserdichten  Sehutxliulle  zusammeugeCattt 
werden,  derart,  daß  ein  Verschieben  und 
Keiben  der  Kin/.elicitungen  vermieden  wird; 
dabei  ist  dl«'  Isolicrliülle  an  iL  ii  Ausiiiti 
btellen  von  lifiiungen  gegen  Wa^^rr  ab/u» 
dichten;  oder  die  Leitungen  sind  getrennt 
zu  verU'gen  und,  w<»  >u-  Wände  oder  Kuli- 
br»den  durehselzen,  dureh  Isolierniiltel  so 
zu  »cliUizen,  iIhU  sie  sich  un  diesen  Stellen 
nicht  durehscbenem  können. 

g)  Hei  I^nlnini.  hei  rifrn-n  flin  Fnlirfr^tstr 
nuf  der  Strecke  gefalirlus  im  Freie  ge- 
langen können,  dürfen  fai  den  Wagen  iso- 
lierte T^eitungen  amnilteliiar  lüf  Holz  ver- 
legt und  Ilol/Jeisten  zur  Verkleidung  der- 
äelbon  benutzt  werden. 

h)  VerbindnngBliHiungen  zwischen  Mo- 
Tnr\v,ifr''n  und  Anhjlgew.i|,'-i  ii  sullen  sn  aus- 
gerilätei  sein,  daß  i'ersnucn  aueli  bei  zu- 
falliger ßcrlkhmng  keine  Beschädigung  er- 
leiden können. 

Rewpgiielic  Kufjpelungsstüeke  sind  -  » 
unzuurdnen,  daii  sie  beim  Iierau!»falien 
stromlos  werden,  oder  »ie  müssen  so  mit 
läoliennateriftl  bekleidet  sein,  daü  aueh  die 
ausgelö8t4'n  Steeker  heim  etwaigen  Niedcr- 
l'allen  keine  Iksebinligung  von  l'ersoncn 
herbeifQbren  können. 

i)  Leitungen,  die  finei- Vn-biifrung  oder 
Verdreiiung  Husgeäetzt  sind,  miii>.<>en  aus 
leicht  biegsamen  Seilen  hergestellt  und, 
soweit  nie  iäollert  sind«  wetterl>ostltndig 
hergerielilet  s4-in. 

k)  In  der  Xaclibarsebafl  von  Melull- 
teilen  sind  die  Leitongun  Uber  der  Isolierung 
noeh  bo>äMnr1<'r'<  mit  '-iticf  ftMielitigkeitS- 
be.standigcn  Hülle  zu  überziehen. 

ni)  Itobre  können  zur  Verlegung  iso- 


lierter Leitungen  in  und  aufwanden,  Deekcu 
i  nnd  FuBboden  verwendet  werden,  sofern 

fie  die  Leitungen  gegen  di('  Wirkungen 

von  Feuchtigkeit  und  vor  mectianischer 

Beschädigung  sehützen, 
\       Sie  können  aus  Metall  oder  feacbtig 

k«'it.sbest;in>li^'«^rn  Isdli-TsfofT"  ndor  nu-.  Mc 

tdll  mit  isolierender  Auskleidung  bestehen, 
n)  Die  Vorsohrifien  in  §10b— d  sowie 

§  241—0  gellen  auch  hier. 

§  37. 
Schalttafeln. 

Sch:!ltt;itVhi  ni  oder  nn  F.nlirzeugen 
Uärren  Holz  nur  al.s  Konstruktlousmaterial 
enthalten. 

§  38. 
Fahrschalter. 

a)  Auf  Jedem  Fahrerstand  ist  ein  Fahr- 
sehalter oder  eine  Einrichtung  anzubringen, 
wumit  der  Strom  ein-  und  AUggcschaltet 
und  die  Geschwindigkeit  geregelt  werden 
kann. 

b)  Die  Achsen  und  dt.>  m'-fallmdK-n 
Gehäuse  sowie  die  der  lierührung  ausge- 
setzten Teile  der  Fahrschalter  rollsscn  ge- 
erdet sein,  sofern  nieht  die  I^Inttfonuen 
vom  Untergestell  isoliert  sind. 

c)  Die  Kurbeln  der  Falirschaltcr  sind 
in  der  Wei^e  abnehmbar  anciibrlngen,  daft 
d  l-  .Abnehmen  derselben  iinr  in  f!(»r  üalt- 
Stellung  erfolgen  kaun,  also  nur,  w  enn  der 
Fatirstrom  ausgeschaltet  ist  Bot  Fahr- 
sehaltern  mit  Kurzsehlußbrcntsi-  darf  dio 
FahrsehsiitlNHilnI  wenn  sie  nieht  gleieh- 
zeitig  Uuiseliaitkurbel  ist,  auch  in  der  letzten 
KnrzschhißbremsBtellung  abnehmbar  sein. 
In  diesem  Falle  nuil^  j.  <i>M  ]i  aie  Fmsehalt- 
kurbel  so  eingeschaltet  bleiben,  dal*  die 
Kurzschluübremsc  Iwi  der  mOglicben  Be- 
wegung des  Fahrzeuges  wirksam  wird. 

§30. 
Sicherungen. 

rt)  .leder  ilotorwagen  niuli  eine  Haui>i- 
Abschnielzsiehcrung  oder  einen  selbsttiJti- 
gen  Ausschalter  für  die  Flektromotoren 
haben.  Akknmulatorieitungcn  und  Jede 
ainii  ri'  I.(*iriii)g  die  keinen  F.itir<troro  fühlt, 
müssen  besonders  gesichert  &ein. 

b)  Brdleitungcn  und  vom  Fahrstrom 
unabhängige  Bremsicitiingen  dürfen  keine 
Sicherungen  enthalten. 

§  -10. 
A  Umschalter. 

a)  Bs  muß  ein  von  Jeder  liattfurm  aus 
bedienbarer  Haupt-  (Not-)  Ausschalter  vor 
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bmtileu  sein,  dur  das  Aussclwilleu  de»  Faln-- 
Btromkreitscs  ttnabbflngig  vom  Fahrschalter 
gesi.Utet.  Der  Notaussclialtcr  kann  mit  dein 
Höchststroniausscfmlt«'!'  verbunden  sein. 

b)  Erdlciuuigi-n  sowie  vom  Kahi*strum 
nnabhftngjg«  Brcaisstromkreise  dttrfcn  nar 
im  Fahrschalter  absehaltbar  sein. 

S  41. 

Hlitzschutzvurrichtungen. 

Die  Motorwagen  fürOheiicitunffsbelrii'b 
sind  mit  Blitzsclmizvorriclitungcn  zu  ver- 
sehen, die  aneh  bei  wiederholten  atmo- 

sphnnVrhru  F!ntlailun^r<'ii  wirksam  bl'-ilirii 
und  so  einzurichten  und  anzubringen  sind, 
daß  sie  weder  l'ersoucn  gefährden,  noch 
eine  Feuersgefahr  herbeiführen. 

Di>'  Erdleitung  der  Ulitzableiter  ist  auf 
dem  kürzesten  Wege  mit  dem  Untergestell 
tXL  verbinden. 

§42. 
Lampen. 

Die  nnier  Spannung  stehenden  Teile 

vnn  T,nnipen  nebst  Zubehör  müssen,  soweit 
8ie  ohne  besondere  Uilfsmittoi  erreichbar 
sind,  mit  einw  Scbntshflile  aus  Isolier* 
matcrial  versehen  sein. 

Zweiter  Absehnitt. 

B«tPl«bs  vor  sehr  If  tan. 

$49. 

Isolatlonsprttfungen. 

Vor  der  Jnbetriebsetzuii{r  Jeder  ein- 
seinen  Anlage  sowie  der  Fahrzeuge  ist  die 
Isolation  zn  untersnehen;  etwaige  Fehler 
sind  auszumerzen.  Diis  Gleiche  gilt  fSr  Jede 
Erweiterang  einer  Anlage. 

J?  41. 

]l  p  fjf  e  1  m  ;i  ß  i   e  I '  n  t  c  r s  u  e  h  u  n  g e  n. 

Zur  dauernden  Erhaltung  des  betriebs- 
sicheren Zustandes  sind  die  Kraft-  und 
HUfswerlce  mindestens  alljährlich,  die  I.ei- 
tungsanlagen  niiiKtc-ti  n-;  lialhj.-üirlich.  die 
Motorwagen  mindestens  alle  2  und  die  An- 
hftngewagen  mindestens  alle  S  Jabre  einer 
Ilanptuntersuehunf;^  zu  unterwerfen,  ("^ber 
dies<-  Ilaupiantersuchnngen  ist  liacli  zu 
führen. 

8  «0. 

Arbeiten  im  Betriebe.  1 

a)  Arbeiten  im  Betriebe  dOrfen  nnr 
durch  unterwiesenes  Personal  und  nur  bei 
ausreichender  Beleuchtung  der  Arbeitsstelle 
vorgenommen  werden. 
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b)  lici  Spanimngcn  von  mehr  als  250  V 
darf  an  elektrischen  Maschinen,  an  Appa- 
raten und  an  Teilen  des  LeitongsnetzeiR  mit 
Ausn.'ibmr  <\cr  Fsibrleltnnfr  im  •iMf^enieinen 
nur  nacli  vorheriger  Ausseiiaitung  und  einer 
unmittelbar  an  der  Arbeltsstelle  vorge* 
nommeiien  Krdnii^»-  uml  Kiirzst  hließniif!:  der 
zur  Stromleitung  dienendi-n  Teile  gearbeitet 
werden.  Zur  Erdung  und  Kurzscbließung 
dürfen  Leitungen  unter  lOqmm  Querschnitt 

!  nicht  verwendet  worden. 

c)  Um  die  erforderlichen  Abschaltungen 
I  mit  Sicherheit  vornehmen  xu  kflnnen,  Ist  in 

jedem  Kraftwerk  und  Ililfswerk  ein  pcliem  i- 
liscber  Übersichts]>lan  niederzulegen,  in 
welchem  die  vorzunehmenden  Ausscbaltuu* 
gen,  sowie  erforderliehenfalls  deren  Reihen- 
folge bezeichnet  sind. 

d)  Ist  aus  dringenden  BciriebsrUck- 
sichten  oder  aus  technischen  GrOnden  eine 
Abschaltung  desit  n  ifrt  n  Teil'  ^  der  Anlage, 
an  welchem  selbst  oder  in  dessen  unmittel- 
barer Nülic  gi'arbeitet  werden  soll,  nicht 
möglich,  so  sind  folgende  Vorsichtsmaß« 
regeln  zu  erfüllen: 

1.  Es  soll  niemals  ein  Arbeiter  allein 
derartige  Arl»eiten  ausführen,  sondern 
es  soll  immer  mindestens  eine  andere 
Versiiii  zum  Zwrckc  etwaiger  Iliire- 
icistung  dabei  gegenwärtig  sein. 

2.  Für  die  Arbeiter  sollen  Isolierende 
l'nterlagcn  vorhanden  sein 

3.  Soweit  es  sieh  um  Selialli  it'eln.  Apf.a* 
rate  usw.  bandelt,  sollen  naeh  Mög- 
lichlceit  <lie  ungeschtttsten  unter 
Spannung  stehenden  Teile  soweit  ab- 
gedeckt werden,  daß  die  zufällige 
gleichzeitige  BerQlirung  von  Teilen 
verschiedener  Polarltftt  odcrPliase  für 
den  .Arbeitenden  ausgeschlossen  ist. 

e)  In  cxi>Iosionsg«'fälirlichen  oder  durch- 
tränkten Kilumen  dürfen  Arbeiten  an  Span- 
nung ftthrenden  Teilen  unter  keinen  Um- 
ständen ausgeffüirt  werden. 

f)  Die  Vorschrift  d)  1.  gilt  auch  für 
Arbeiten  an  Fahrdrähten. 

g)  Der  Anstauseh  durchgebrannter 
Sicherungen  darf  nur  durch  unterwiesene» 
Personal  vorgenommen  werden. 

§  40. 
L^schmittcl. 

Znm  l.i"'s«'hen  eines  etwa  «-ntstelu'nden 
Brandes  sin<l  in  Kraft-  und  Hilfswerken 
geeignete  Löschmittel,  wie  z.  B.  trockener 
Sand  an  })a>M  ikU  n  Stellen  bereitzuhalten. 
Das  Anspritzen  von  unter  Spannung  stehen- 
den Teilen  ist  zu  vermeiden. 
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§47. 

Inkrafttreten  der  VorschrlfteD. 

a)  Die  vorstehenden  Bestimmungen 
gt'ltfii  auf  Grund  des  Beseblnsses  der 

Jaliii  ^versnmmlunj;  zu  Stutl^rnrt  vt<iii 
1.  ükiobcr  1!KM)  ab  als  VerbauUsvorsebriften, 

b)  Der  Vorbend  Deutsuher  EleTttro- 
tecliniker  c.  \'.  bcliült  sich  vor,  (li<*sell>eii 
den  Fi)rtsfhritten  und  Itcdiirfiiissen  der 
Tecbnik  eut.sprccUend  abzuändern. 


Erlati  des  Miniiiters  der  tfft'entHchen  Ar- 
beiten nnd  des  Ministers  des  Innern  vom 

M.  September  1906  -  "^'^'Ht^^^r  * 
—  an  die  Herren  Begi«ntngBprä8identen, 

<Icn  ITerrn  l'nlizoijir.tsidpnto«  zu  Unrliti, 
die  Herren  Oberpräbidentcn  und  die  Küuigl. 
Elsenbahndirektioncn,  betr.  PoliieiTerotd- 
mmgeB  flr  Straßenbahnen  mit  Hueliiinii- 
betrieb. 

Nach  dem  KrlasEe  vom  heutigen  'l'age 
yy     ,  dureli  den  die  hin 

lühruug  von  Bhu-  und  Beunebsvorsciiriiten 
für  Straßenbahnen  mit  Maeehinenbctrieb 
(städtisehe  Straßenbahnen  und  diesen  »Ihn- 
liclie  Kleinbahnen  im  Sinne  des  Abs.  3  der 
Einleitung  und  det-  Abs.  2  zu  §  3  der  Aus- 
fOhrangianwelKung  zum  Kleinbalingeeetze) 
im  Aufsiehtswcpo  erfolgt  ist,  sind  diejoni- 
gen  Bestimmungen,  die  den  Scimu  des 
Straßenbahnverkehrs  und  das  Verhalten 
der  Fahrgaste  betreffen,  aueh  bei  diesen 
Bahnen,  nie  higher,  der  puHzeilicheu  Reg- 
iung  vctrbehallen. 

Die  zur  Zeit  für  Straßenbahnen  erlasse- 
nen I*<«!izcivcrordnungen  wriclien  in  den 
verschiedenen  Gcliiu)g!?bezirken  zum  Teil 
erheblich  voneinander  ab,  so  daß  ein  und 
dasselbe  Siraßenbahnunternehmeti,  wenn 
es  melii  i  IC  r.titzeigebiet«'  berührt,  in  den 
einzelnen  Bezirken  abweichenden  i'olizci- 
verordnungen  unterliegt.  Es  erscheint  er- 
wünscht. die8«'n  Mangel  tunliehst  abzu- 
stellen. Zu  diesem  Zweeke  ist  n.ieh  An- 
hörung mehn-rer  Proviuziulbeliiirden  eine 
Polizeivcronlnung  für  die  mit  Masehittcn 
betriehenin  Stii  Genbahnen  (stjUltisehe 
Stralicnb:üincn  und  diesen  äbnliciie  Klein- 
bahnen) entworfen,  die  in  6  Abdrucken  zur 
gefälligen  Kenntnisnahme  boiliegt'} 

Hei  der  Feststellung  des  Inhnlls  ist  die 
Erwiigung  nnügebcnd  gi'wesen.  daß  eiu- 


h<>itltehe  Verordnungen  auf  die  notwendig- 
sten Bcstimraungen  beselniinkt  werden 
müssen,  und  daü  auf  die  Aufziihlung  von 
einzelnen  polizeilichen  Geboten  und  Ver- 
boten verzichtet  werden  kann,  soweit 
solche  Gebote  und  Verbote  bereits  durch 
allgemein  gehaltene  Vorschriften  getritffen 
w  erd«-ii.  Andererseits  ist  den  gutJtchiliclien 
VorseblAgcn  der  befragten  ProvinzialbebOr- 
den  dadurch  Kcr  hiinng  grirnf:'!  n  wnrdi  n, 
daß  auch  einige  der  l'Hiclitcn  de»«  ötrußen- 
bahnporsonals,  bei  denen  es  sich  namen^ 

■  lieh  um  die  Abwendung  von  Gefahren  für 
die  Straßenpassnnten  und  die  F.ihrgflste 
handelt,  in  den  Entwurf  der  Polizeiverord- 
nung aufgenommen  worden  sind. 

Der  Entwurf  enthält  liiernacli  die  für 
alle  Verhältuisisu  vuraassichtlich  anwend- 

'  baren  B<wtimmnngcn.  Er  crseheim  ge- 
eignet, bei  der  durch  die  Einführung  der 
Bau-  and  Hetrlebsvors.clirif'ten  für  Straßen- 
bahnen mit  Maschinenbetrieb  bedingten 
Änderung  der  fOr  dieselbe;  Kategorie  von 
Kleinbahnen  bestehenden  Polizeiverord- 
nungen ebenso,  wie  beim  Erlaß  neuer  Poli- 
zeiverordnungen als  Anleitung  zu  dienen. 
Dabei  soll  nicht  ausgeschlossen  sein«  auch 
weilerfTehendelJestimninngen  anfznnchmen, 
soweit  örtliche  Verschiedenheiten  und  Be- 
dürfnisse der  einzelnen  Bezirke  dies  unbe- 
dingt nötig  erscheinen  lassen.  Insbesondere 
könnte  eim-  Ergilnzung  durch  polizeiliche 

'  llesiimraungen  über  das  Verbot  des  Be- 
steigens und  Veriasscns  fahrender  Straßen- 

^  bnhnw.ifjen.  über  die  Kreuxun;^  mit  anderen 

liuhncu  usw.,  in  Frage  kommen. 
I  Wir  ersuchen  die  Herren  Regierungs 
,  Präsidenten  und  den  Herrn  Polizeiprisi- 
deuten  hierselbst.  n;i<-li  Verständifrunir  mit 
den  an  der  Bcautsichiigung  l>etciligtcn 
Elsenbahnbehflrdcn  das  Weitere  hiernach 
gcfTilligst  rechtzeitig  zu  veraidassen. 

Für  den  l-'all.  drilJ  die  in  Kede  stellende 
polizeilichi-  Uegiiiiig  nicht  allgemein  fdr 
den  liandespolizeibezirk  erfolgt»  wollen  die 
Herren  Ht>,nerungspril8identen  nnd  der 
Herr  Polizeipräsident  liiersclbst  die  Ort- 
lichen Polizeibehörden  dabin  gefälligst  an- 
weisen, daß  sie  sich  vor  Erlaß  polizeilicher 
Veroninungen  Ihres  Einverständnisses  ver 
sichern  (vergl.  Abs.  5  zu  §  55  der  Aus- 
fahrungsanweisung  zum  KloinbabngMetz}^ 

■  und  dar.-inf  fiinwirken.  »laß  .•inch  für  solche 
Verurdimugen    örtlich«r  i'olizeibehtirdcu 

'  tunlichst  das  aufgestoUte  Muster  zugrunde 
•  gelegt  wird. 


■)  Allgedruckt  ia  dioMiii  llefi  «ut  8.  7£L 
*)  Abiicdrnelit  1d  dUsem  Heft  auf  &  %iL 
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Polizei verorünuug,  ' 

betreffbid  die  mit  MaMbtiicii  betiiebraen  i 

Straßenbahnen  (städtische  Htranenbahnen  ' 
BOd  diesen    ähnliche   Kleinbahnen)  des 
Regleniii;!;><hezirk8  

Nuch  VcrsiHiidlguii^  mit  den  an  der 
Beaufsichtigang  der  vorbezcichnetcn  Bah-  | 

iiLMi    beteilijjtrn    Königlich  rn  Ki^cnbuhn- 

dirckt innen  zu  >  .  wird  auf  Grund  | 

der  §§  <l  12  und  15  dos  Gesetzes  ober  die 
Poliasiverwaltunfj  vom  11.  März  I^chi  ;r,c- 
jictzsamml.  S. '2(>5)  und  der  137,  K>9  di's 
Gesoueb  über  die  ailg<-raoiue  J^nndesver- 
waltung  vom  30.  Juli  1883  (Gi*«et2»Atniiil. 
S.  10:"))  unter  Zustimmung  des  R.  zirk-aus-  | 

Schusses  zu  für  dm  Umfang  des 

Regierungsbezirks  zu  folgende  ' 

Foiiseiverordnung  erlassen. 

I  Scbnts  des  StrAßonbtilinvericehrs. 

§  1. 

BcschiUligungen  der  Strallcnbalin  oder  i 
der  zugcliörig<-n  Anlagen  sowie  der  Fahr- 
zeuge nebst  Zubcliör  und  *lie  Vornahme 
von  Unndlangen,  die  den  Itctrieb  stören»  | 
sind  verboten. 

tj  2.  ' 

UnlK'schatlet  wcitorgehendi'r  allge- 
meiner straCenpoli/.eiliclier  Ueslimuiungcn 
ist  l^tfuhrwerkcn  das  licrnhren  des  Dahn 
körp«  I  -  in  der  Längsrichtung,  soweit  dtT 
Fahrdamm  ueben  dem  Gleise  genügenden 
Kaum  bietet,  verboten. 

Beim  Ertönen  der  Warnnngszciehen 

baben  auf  d«  r  Fahrbahn  bctintllielie  Fuli- 
gängcr,  Keitcr,  Hadfahivr  und  die  Führer 
von  Wagen  und  Vicli  sofort  die  Fahrbahn 
fftr  den  Bahnbetrieb  freizugeben.  Diese 
Vi  i-rlirift  gilt  nicht  für  ^'i  '^ehlosscn  mar- 
seliicrendc  Militärabteiluugen,  für  Leichen- 
und  andere  Aufzüge  sowie  fttr  im  Dienst 
befindliche  Postwagen  and  Fahrzeuge  der 
Feuerwehr. 

Wenn  an  den  Ualtestellen  Siralienbahn- 
wngon  halten,  haben  der  llaltesteUe  sich 
nähernde  Keitcr,  lia<lfahrer  und  Fuhrwerke 
ihre  Geschwindigkeit  zu  müßigen  und  so- 
weit Kaum  zu  geben,  dal»  die  Fahrgäste 
beim  Ein-  und  Aussteigen  nieiit  gefilhrdel 
werden. 

??  •' 

1.  Das  Hetretcn  «.Micher  Halni>trecken, 
die  außerhalb  öffenliicher  Wege  liegen,  ist 


I  ohne  Bercchtiguugbanswcis ')  nur  auf  den 
;  ObergAngen  and  auch  dort  nar  Insoweit 

gestattet,  .ils   dieselben  nirlit  abgesperrt 
{  sind  oder  sieh  kein  Zug  oder  habnwagen 
nfihort. 

'  2.  Sobald  sieh  ein  Zug  nähert,  müssen 
die  Hahn  kreuzende  Fuhrwerke,  Keiter, 
Fuiigjinger,  Treiber  von  Vieh  oder  Last- 
I  ticren  in  angemessener  Entfernung  von 
der  Bahn  und  zwar,  s"f<  rn  Warnnnfj«t.Tf''ln 
I  vorbanden  sind,  au  diesen  lialtcii  oder  die 
Bahn  schnei)  rflumen. 

3.  Ks  ist  untersagt,  Schranken  eigen* 
niäel)ti<r  zu  Offnen  oder  ihre  Betätigung  zu 
beb  in«  lern. 


II.  BesUmrauDgen  für  die  Fahrgaste. 

1.  Das  eigenmächtige  OlTnen  der  Wagen- 
versehlüsse,  das  Sitzen  auf  den  IMattform- 
brüst ungen,  das  Aafsteig<!ii  anf  einen  vom 
Schriffn.  r  .ils  „Hesptzi"  bczeielnief i-ii  Wagen 
und  das  Verweilen  in  einem  solchen  Wagen 
ist  verboten. 

2.  Das  Ein-  und  Aussteigen  ist  nur  auf 
der  hierzu  bestimmten  Wagonsoite  ge* 
stallet. 

l'er.sonen,  wclclte  durch  siehtUeho 
Krankheit,  durch  Trunkenheit  oder  ans 
auileren  Gründen  durch  ilire  N'aclibarsch:tft 
oder  ihr  Verhalten  den  FahrgHstcn  lästig 
fallen,  haben  sieh  auf  Aulfordcrung  der 
Biihnbedicnsteien  nus  den  Wagen  oder 
Wartcrftumen  zu  entfernen. 

Das  Kauehen  siiwic  das  Mit'iiinj;''n 
brennender  l'feifen,  Zigarren  oder  Ziga- 
retten isl  nur  auf  den  AulJeiiplätz«  n  und  In 
deivjcnigen  AVagcn  oder  \\  .ii."^«  nai  ieilm  ge- 
stattet w.  !,  tte  als  für  Haucher  besiimittt 
bezeielmet  sind. 

§  ^> 

1.  l>iö  Mitnahme  von  geladenen  Ge- 
wehren sowie  von  Gepflckstücken»  welche 

durch  I'mfangt  üblen  Geruch  oder  Unrein- 
iichkeii  die  Mitfahrenden  belästigen  oder 
durch  leichte  Fmzündlichkeii  gefährlich 
werden  können,  ist  in  den  fttr  Personen 

tiesfimniten  Wagen  od<r  Wagenabteilen 
uiclil  gestattet.    Der  freie  Durchgang  im 

•»  In  Be«iairaüf*li«  kuan  d«n  »ueh  suHt  Etoiretttn  ran 
EiMnbahiMnliMren  befustra  Bountea  usw.  (vergt.  78  der 
Kiwnlwlitt-BM-  uml  ßetriabpOrdnuns  vorn  4.  KoTembar 
rxri)  die  Rererhtigung  kuai  Bctntea  d«  BRhniiSrpen  dar 
Sir)ilU'tiliabn«n  und  »tralh-nbahii&hiiikhaii  KtelBhahnen 
ttllKim«iu  beiteleft  w«rden. 
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Wa^n  darf  durch  Gepficksitteke  nicht  be- 

hhidert  werden. 

2.  Hunde  und  andere  T'wrc  dürfen  nur 
in  folgenden  Fällen  miigctuhn  werden: 

a)  kleine  Hunde  nnd  andere  kleine 
Tiere,  wenn  sie  .-nif  dein  Pi'holli'  f^i  tivirreu 
and  die  Mitfahrenden  durch  sie  nicht  be- 
lästigt werden; 

b)  Jagdhunde,  soweit  nach  den  von 
den  n.  nchmigungö-  und  Aufsichlsbchördcn 
erlassenen  besonderen  Bestimmungen  ihre 
Beförderung  gestattet  let. 

§  10. 

FahrgM.ste,  welche  die  zur  Aufrechter- 
haliung  der  Ordnung  und  des  Verkehr«  er- 

geltcnd<*n  Wci^unfTi-n  der  1'Ähnbedicn.>'teten 
unbeachtet  lassen,  haben  unbeschadet  der 
etwa  eintretenden  Bestraftmg  naeh  Auf- 
forderung der  Hahnbediensteten  den  Wagen 
oder  den  Wnrteraum  sofort  oder  beim 
nüolisten  Halten  zu  verlassen. 

HI.  Pflichten  des  Betrie bspersonals. 
§  11. 

Wenn  Fahrwerke,  Reiter,  Kadfabror 

oder  Fuügänger  sich  auf  der  Halm  befinden 
oder  sieli  ihr  nähern,  hat  der  Wagenführer 
rechtzeitig  Warnungszeiuhen  zu  geben, 
langsam  su  fahren  und  zu  halten,  sofern 


dies  erforderlicli  ist,  um  BesehAdignngen 
von  Pentonon  oder  Sachen  au  vermeiden. 

g  12. 

Der  Wagenfahrer  bat  beim  Verlassen 

seines  Standes  durch  Anziehen  der  Kurbeln, 
Anziehen  der  Handbremse  und  erfordor- 
lichenfalls  dureb  Anwendung  sonotigerVor- 
rielitungen  au  vorhUteu,  daß  der  Wagen 

sich  in  Hcweguntr  setzt  oder  dnrch  l'nbe- 
fugte  iu  Bewegung  gesetzt  werden  kann. 

S  13, 

Abgesehen  von  den  durch  die  .\ufsichts- 
behOrden  etwa  zugelassenen  und  durch 
Veröfrentlichung  ausdrücklieh  bekannt  gc 
{^•(•hrnrn  Atisnnlimon  dürfen  ü!ut  dir  fiir 
die  Heseizuug  der  Inuen-  und  AulienpIHtze 
des  Wagens  festgestellte  Normalzabl  hin- 
aus w  eitere  Personen  nicht  aufgenommen 
werden. 

iV.  Strafhestimmungeii, 

4j  11 

Zuwiderhandlungen  gegen  diese  Ver- 
ordnung werden,  soweit  nicht  nach  den 

I  bestellenden  Gesetzen  eine  hfihere  Strafe 
v<  rvvirkt  ist,  mit  Geldytrafe  bis  zu  61  .M. 
im  Linvermügensfalic  mit  verhiiitnisniülliger 

i  Haft  bestraft. 


Kleine  Mi 

Nrntei«  Projekte,  Vorarbeftea,  RmsessioiM- 

•rteilongen,  Betripb«ptiiff!mn{rrii  und  Be- 
triebsttndernogeu  von  Kleinbahnen. 

1.  Neneres  Projekt. 

Der  Maschiucnlubrikaat  P.  Jorisncn  in 
Dflueldorf-Orafenber^  will  eine  sehnial!>puri;!:e, 
elektrisch  ruier  mit  Lnkmu^tiv  rn  (ür  Giiterver- 
kehr  zu  betreibende  Kleinbahn  vnn  der  Liade- 
rampe  Eiche  in  Mayen  nach  Ettringen  bauen. 

2.  Vorarbeiten. 

Die  Erlaabnls  xur  Vorashme  von  techni- 
schen Vorarbeiten  ist  erteilt  worden: 

1.  Für  eine  I.okalbahn  von  der  Station 
Machnow  nach  Swratka.  (Verordattngsblatt  ffir 
Eisenbahnen  und  Scbiflkhrt,  No.  112  vom  2.0k- 

lüber  iriOG,  S.  23a!t.) 

2.  Für  eine  Bahn  niederer  Ordnung  von 
einem  geeigneten  I'nnkte  bei  der  Station 
Mikellesyn  bis  gegen  Uordic,  (V<Tordnung8- 
blatt  fUr  Ei»eababnen  und  SchiAalirt,  No.  1 12 
vom  2.  OIctober  1906,  S.  3339.) 


tteilu]ig<Mi. 

3  Fiir  eine  voll-  oder  p^chuialüpnrige,  mit 
elekti  iM-hi  t  K raft  /.ii  befrcihendc  Bahn  iderterf^r 
Ordnung  vutii  KarUbadi.'i  Zentralbuhnhof  nui'ii 
Pirkenhannner  mit  Abzweijjfunff  naeh  (»i>-lv 
hnl)el.  (Verordnnng^«blatt  für  Eisenbahnen  und 
Sehiffahrt,  No.  115  vom  l).  Oktober  11)06,  S.  2301.' 

4.  Fttr  eine  iM;hmal«purige.  mit  elektrischer 

Kraft  zti  betreibend»'  Kleinbahn  im  (Sebjete  der 
'  iitudt  üörz.  (Verordnungsblatt  für  Kiscnbahnea 
und  Sehiirabrt,  No.  116  vom  II.  OIctober  19IK, 

S.  SMir..) 

3.  Für  eine  schmalspurige  Lokalbahn  mit 
Dampf-  nder  Aatoinotorwagenbetricb  von  Tnr- 

k<-y  H  ilf  flyoniH  mit  Abzweigungen  nach 
Kondoros  und  Kürösladiiuy.  (Verordnungsblatt 
fBr  EincnbahneD  and  SchiAlbrt,  No.  lOö  von 

1.").  .September  lixx;,  S.  22-Jl>.) 

(>.  Für  eine  vollepurige  Lokalbahn  mit 
Danipfliptrieb  von  Bndapest-Franxstadt  naeb 

Smi  i i>|^;tr  mit  rriitMMzimg  nach  Jas/.kci  .'Ivb-ixa. 
(Verordaungsbiatt  für  Ki»enbabuen  und  Schifl- 
fabrt,  No.  v»  vom  lA.  September  1908k  S.  SSSBi) 

'      7.  Für  eine  Rustikal-  oder  Lokalbahn  mit 
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Dampfbetrieb  von  Somos-UjMn  nach  SomoskB.    TorbA|(y  nsch  Tokod.  (VerordnuDgBblatt  für 

(Verordnunpvlilatt  für  Kis«'nb:iliri(>n  iiii«!  SrtiifT-  F.isiMihnlmcii    imil    ScIiifT'alirt,    No.    III  VOIU 

fahrt,  No.  105  vom  15.  September  lüOü,  Ö.  -ii-JO.)  2U.  September  lüü6,  S.  232ü.; 

S.  Pftr  «ine  voUspurlge  Lokalbahn  mit  i  19.  Fttr  eine  sehmal-  oder  voUspurige  Lo- 
Dampf-  ndoi  Autiimotctrw.iKcnbt'trirh  von  Sze-  kalbHiiii  mit  Dampf-  oder  Atitomotorwagen- 
güd  nach  Ki>tkuii'iiala«.  (Vunirdiiuiigäblatt  für  betrieb  von  Turkeve  nach  Gyouia  mit  Fort- 
Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  Ko.  1(I6  vom  setsungr  nach  Kondoros  und  Rördsladiny. 
15.  .September  1906,  S.  2230.)  (Verordnniigsblalt  für  Eisenbahnen  und  Sciiiff- 

9.  Für   eine    voilspurigc   Lokalbahn    mit  fahrt,  No.  U 1  vom  2».  September  1<X)6.  S.  23126.) 

Dampf-oder  .Aiitomoiorwa^renbetrieb  von  Najry  90.  FUr  eine  vollspnrig:»  Lokalbahn  mit 

Riminv  nach  I.eva  mit  Fortsetzniifr  n.ich  n.ik.i  n;niti>f (»fdieb  von  Tj-Arfl'!  nnth  V.iri.T;  ortpr 

b«nva.  (Verordnungsblatt  für  Eif^enbahncn  iVrjiiiiiii!<.  (Verordnungsblatt  tur  EiHenbabnen 
und  Schiffahrt,  No.  V»  vom  lö.  September  1906,  !  und  Schiffahrt,  Ko.  Itl  vom  99.  Septemher]906, 

S.  22;^).)  S.  2a2(; ) 

Iii.  Für  eine  vollspurige  Lokalbahn    mit  21.  Für  eine  aehuiaUpunge  Lokalbahn  mit 

Dampf-  oder  .\utomotorwagenl»etrieb  von  Itaab  Dampfbetrieb  von  Czleegh  nach  Nagy-Bodok 
nach  Kisber.  (Verordnungsblatt  für  Kiscubah-  mit  Fortisctzung  nach  Nagy-Topolc»äny  und 
nen  und  Schifflahrt,  No.  I0r>  vom  I5.  September  ,  Abzweigung  von  Nagy-Uippeny  nach  Hadoüna. 
1906,  S.  2230.)  (V^erordnungsblatt  für  Kiecnbahneu  und  .Sehifl- 

11.  Piir  eine  scbnialspurigo  (..okalbabn  mit  ,  fahrt,  No.  116  vom  11.  Oktober  VM),  S.  2417.) 
Dampf-  oder  Automotorwai^enbetrieb  von  l  22.  Für  eine  ▼o1l«.purige  Lokahlbahn  mit 
Gyöngyös  nach  Szurdok-l'nspiikt  oder  Apcz-  Dampfbetrieb  von  röalyen  nai-h  Verbö  mit 
Sxagyvaszi'inio.  ferner  von  Hatväu  nach  Oydn-  ;  Fortsetsun^  nach  Miava  und  .Abzweigung  nach 
grySs  und  Kger.  (Verordnungsblatt  lUr  F3een-  der  uniparlseh-mihrischen  LandcHgrenzc.  (Ver- 
bahnen  und  Schitfahrt,  No.  107  vom  SO.  Sep-  ordnungbblatt  für  Kisenbahneu  und  Sehifflfthrt, 
tember  lüOß,  S.  mo.)  |  No.  m  vom  11.  Oktober  l«)Ot>,  S.  ^417.) 

12.  Pttr  ein  Sehmalspurbahnnetz  mit  Dampf-  '  SB.  Fär  eine  vollspnrigc  Loiialbahn  mit 
betrieb  von  N'ai:y  Somknl  naeh  r>n'bfalva  mit  |  D.'iinpf-  oili  i  Aiitumotorwagenbetrieb  von 
Fortbeuuug  über  Farkatii^v  nach  Galgu  oder  i  Gyöugyöi»  nach  Szurdök-Püspüki  mit  Fort- 
Ziiah  und  Absweigunf^von  Magyar-Lipos  naeh  |  selxun^  bis  GySngyOspatak.  (V'cfordnungs- 
«"■.icvo-KereHZtür  und  von  Kapo]nok-Monn-..tr)r  ;  blatt  für  Eisenbahnen  und  Sehiffahrt,  No.  116 
SU  dun  JialUeu  der  Bergabbaurevierc  der  ,  voui  11.  Oktober  liWG,  S.  2417.) 
Maraniaroser  Safatgewerkschafken.  (Vorord*  \  91.  FQr  eine  voUsporige  Lokalbahn  mit 
nuDgsblatt  für  Eisenbahnen  iiml  St  hiffaiirt,  Dampf-  und  .\utomotorwagen-  oder  mit  elek- 
No.  107  vom  20.  September  ISOti,  S.  22U0.)  triechem  Betrieb  von  Nagy-Kanizsa  nach  Le- 

18.  Für  eine  voUspurige  Lokalbahn  mit  |  liny.  {Verordnungsblatt  für  Eisenhahnen  nnd 
Dampf-  od>»r  AutomclorwMgenbetrii'd  von  Ivun-  Schiff;(hrt  No.  117  vom  \'^  Oktober  S.3432) 
.SzentmÄrtou  nach  Sz;irva8.  (Verordnungablatt  25.  Für  eine  ^ehmal-spurige  l..okalbahu  mit 
für  Eisenbahnen  und  Schiflilhrt,  No.  107  vom  {  Dampf-  oder  Antomotorwagenbetrieb  von  De- 
20.  Seplemhcr  IIKH),  S.  221*1.)  ,  recske  nach  r!(  ielt\ f  ij.ilii  unf  Fortsetzung 

14.  Für  eine  voll.spurige  Lokalbaiui  oder  nach  Süeglialum  laul  .Vbuwei^ung  von  Jurta 
erstklassige  Eisenbahn  mit  Dampfbetrieb  von  '  nach  Mezökereszta.s  (Verordnungsblatt  flir 
Liva.szyeiiy  bis  in  den  Beroicti  des  Vulkan-  l!i-riili,ilnien  und  Sihifl'ahrt,  No.  117  vom 
Szoro.s.  (Verordnuogbblatt  für  Eifsenbatmeu  |H.  <>kti>tit>r  UKKl,  S.  2432.) 
und  SchiflMirt,  No.  107  vom  20.  September  1906i  |  96.  Für  eine  voUspurige  I^okalbahn  ndt 
S.  22ÜI.)  i  Dampf-  oder  Automotorwagonbelrieb  von  Ora- 

l.y  Für  eine  schmalspurige  I..okalbahn  mit     vicza  naeh  Zsidovin.     'Verordnungsblatt  für 
Dampf-  oder  elektrischem  Betriebe  von  Ka-     Eisenbahnen   und    Sehiflahrt,    No.    117  VOm 
roly-£rdöd  nach  Akos.   (Verordoungsblatt  für  i  l^t.  Oktober   liNJü,  S.  2482.) 
Eisenbahnen   und   Schiffahrt,    No.   107  vom  '       27.  Für  eine  voUspurige  Lokalliahn  mit 
90.  September  1906,  S.  22ül.)  Dampf- oder  Automolorwagenbctrieb  von  Nagy- 

16.  Für  eine  voUspurige  Lokalbahn  mit  i  Kikiuda  nach  Nagy-Teremia  oder  nach  Nyerö. 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Kis-  '  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Schiff- 
värda  nach  Nyirl>ätor  oder  Er-Mihälyfalva  mit  fahrt,  Xo.  117  vom  l't.  Oktober  litOG,  S.  2432) 
Fortsetsung  nach  Nt^gy-Käroly.  (Verordnuogs-  t  'iA.  Für  eine  voll-  oder  scbniaispurige  Lo» 
hlatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  lOB  '  kalbabu  mit  Dampf-  oder  Antomotorvragen- 
TOm  22.  September  190ö,  S.  2278.)  Iictiidi   \       M'^iior  nach  V:i.s.ul  init  Ali/wri- 

17.  Für  eine  schmalspurige  Lokalbahu  mit  gung  nach  t'j-Uartyau.  (Verordnungsblatt  für 
Dampfbetrieb  von  PApa  nach  Derecske  mit  '  E^nbahnen  und  Schiffahrt.   No.  117  vom 

Fiirts^ctzuii^''  nach  De\.  --,  ci    in..!  Tkk  iir;il  Ah-  (3.  Oktober  HW«  S.  i>|;Ml 
zweiguug  von  Itaab  nach  Borszörcsök.   (Ver-         2a.  Für  eine  schmalspurige  Lokalbahn  mit 

ordnuDgsblatt  für  Eisenbahnen  und  Scbiffkhrt,  Dampfbetrieb  von  Pottar  oder  Zelene  naeh 

No.  108  vom  22.  September  l'MH',.  S.  227.S  )  Farkrisv.'ls-y    i  VerordiiiniLi-^M.Ttt  fin  F.;><  nb.ih- 

1^  Für  eine   vollspurige  Lokalbahn  mit  neu  und  Schiffahrt,  No.  117  vom  13.  Oktober 

Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Biap  1906,  8.  94S2.) 
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80.  Fttr  eine  Tollspnrii^e  I^okalbahn  mit 

Daiiiprtn''trirli  von  l'i-\r;u!  ii:iL-h  Prriann's. 
(Veruninuui^iililuU  für  Lli»('ub.ihncu  utiü  Schifl- 
fähtty  No.  116  vom  16.  Oktober  IfMO,  S.  SMS.) 

31.  Für  eine  Lnkalbahn  mit  I»atnpf-  oder 
elektrische lu  oder  Automotorwageiibetrieb  voa 
Malacska  nach  Nvltra-Jablonicz.  ( Verordnungs^ 
Itlatt  Tiir  KiNeiibahm  ti  und  .Scliiffrihrt,  No.  IIB 
vom  Ui.  Oktober  V.m,  S.  iMClt  ) 

3"2.  Für  eine  Kisenbabn  von  (i,7i>.'  nj  .Spur- 
weite zwi»cben  Ciilama  und  dem  Huren  von 
Cobiju  mit  Abzweigung  nacli  Gutico  und  dem 
Leano  de  In  Paeiencin  in  der  chileiiit»chcQ  Pro- 
vinz A  ntofagasta.  ( Vergi.  Seltselirift  fttr  Klein- 
babocn,  1906,  &  246.) 

3.  Konseaaioaea  * 
sind  erteilt  wnnlon: 

1.  Der  ätadtgumciudc  Königsberg  i.  Pr. 
fnr  Pin«  Erweiterung  der  stadtitiehen  elektrl- 

Str;iljriil).ilm  ihircli  vUic  srhmal6|nirige 
Linie  vom  Naeliligailcnsteig  durch  den  Mauor- 
dnrchbrnch  am  WrangeUurro  bis  snm  Ottokar- 
platz in  Marannenhof. 

'2.  Dem  Kroiae  Niederbamiin  für  eine  voll- 
Kpurlge  Kleinbahn  tnit  Lokomottvbetrleb  fUr 

(iiilorbetorderung  vom  liahnliof  Magerviehhof 
(Friedrielisfeide)  naeb  Tegel  {Hafen). 

;5.  Der  Stadtgt'tneinde  Kiipeniek  zur  Kr- 
weiterung  ibrer  elektrisehr>n  Straüenbalui  durch 
Lititen  von  der  Staatabahnst.tlion  Köpenick 
durch  die  Kolonie  Mahlsdorf  naeb  der  Staata- 
babn8t4i(ioii  Aiahl.xdorf  und  vr>n  der  Bahnhof 
Ktraiie  in  Köpenick  durch  die  Kolonie  Uiriich- 
garten  nach  der  Staatabahnatatton  Friedrichs- 
hagou  und  den  Herlincr  Wasserwerken  in 
Fricdrivti»hagoni  unter  Einbceiehung  der  jeiai- 
gen  Friedrichshagener  Pferdebahn  in  das  Unter- 
nehnuMi.  Die  für  diese  Pferdebahn  erteilte  (Je 
nchuiiguug  erlischt  mit  der  UetriebaeröSiiung 
der  neuen  Strecke. 

4.  i)er  .Sietiiner  .SJralieneisenbahn  GeM-ll- 
Kfhaft  xur  Erweiterung  des  eiektriseben  Stral^en- 
Imhnneiaea  in  Stettin  durch  eine  Linie  von 
der  Ek^korberger  Molkerei  bis  >um  liindenbofer 
Wege. 

.'».  Der  Aktiengebclbi-balt  l{uhr  -  Lippe- 
Kleinbahnen  in  Soeat  ittr  eine  «i-hmalspurige 

Kieinii.'tim  rriU  I  .('komotivbetrieb  für  Pcrs'jnen- 
uad  Güterverkehr  von  Nii  iln l  u.se  -  Himmel- 
pforten  (Halteatelle  der  Klcinhabn  Neheim- 
Hüsten  nst;;nnen)  nach  der  Mühne-TaUperre 
bei  Günne. 

6.  Der  StadCgcmeinde  Dortmaod  für  eine 

vol!«]inriir<',  rl-'kti !.sclir  StraUenbahn  fiii-  I'^r- 
»onenbefürderuiig  vftn  i  urne  über  den  Hellweg 
bie  sur  Gemelndegrona«  Ctirne- Wambel  im 
AiiNehlul]  an  dii  l>nitii;nn'lrr  Strnl2piilinliri  und 
die  im  Üau  begriffene  .stralienbuhn  <  nrnc  — 
Unna. 

T  I'ri  Allufiiifiiii'ii  Li«kal-  iiml  Str,r:.'iibahn- 
geäelläcbaft  in  üerlin  aur  Kiwuitcrung  des 
Duiaburg-Ktilirorter  elektriachen  StraSenbabn- 


nntcrnebmena  durch  eine  vollapurige  Linie 
Von  DniKburg  (Altstadt)  nach  Dnisburg-Ueide' 

rieh  (UahalioO. 

8.  Der  Stadtgemeinde  Eaaen  zur  Erwei- 
terung des  K^sener  elektrischen  Straßenbahn- 
netzes durch  acbmalapurige  Linien  vomUaupt- 
bahnhof  Enaen  nach  Kssen-Holaterhauaen  mit 
Verblmiiiugs^'li'NL'ii  liurcli  die  Schiller-  und 
Biauiarckstraße  uach  der  Babubofatraß«  und 
vom  Steeler  Tor  in  ISasen  nach  RUttenseheid. 

•J.  Der  Stadtgenieinde  <  oln  /.ui  Kr«  citerun}: 
der  slitdtiscben  elektrischen  SiraUenbahu  durch 
eine  Linie  vom  Zoologischen  Garten  am  Nord- 
hahnhof  der  .Straßenbahn  vorbei  bis  zum  .Mül- 
heimcr  Uftuacben  (MiUheimcr  Schiffbrücke)  im 
Zuge  der  Riehler  StraBe. 

14).  Der  Stadtgemeinde  Münehen-Gladback 
-/,nr  Krwoifonin;?  fle«*  sfÄdtisclicii  >  Icktrisehen 
.'^traUenbaiuini  i^e«>  dun  h  Liiut  n  V4.u  Mauelien- 
Gladbach  nach  Viersen  und  .Süchteln  mit  Ab- 
zweigung nach  dem  Staalsbahnhof  Viersen  und 
vuu  Viersen  uach  Dülken. 

11.  Der  Aktiengeaellaciuift Aachener  Klein- 
bahngeselisebafi  für  eine  s(  "irii;i!-|ini  i-j-iN  i  Irk- 
trische  Kleiubaho  zur  Ik-fordening  von  Per 
sonen  und  Gutem  von  Walheim  Uber  Cumeli- 
nuuxtor  tineb  Brand  und  von  da  QberBfisbacb 
nach  tStolbcrg. 

12.  Dem  niederösterreichlachen  Landesau»- 
8ehu?->e  fni-  i'iiir  \  i illpii i-i.ir«' ,  mit  l.  »ko- 
motivcn  zu  butreibcude  Lokalbahn  von  Mistel- 
bacb  naeb  Oannersdorf.  (Verordnungablatt  fttr 
KisetiUalinni  und  ScIi iflali 1 1 ,  XL\.  Jahrgang, 
Xo.  IIU  vom  '21 .  September 

13.  Der  Schweizer  Firma  Bank  für  Trans- 
portwerte in  Basel  zum  Bau  und  Betrieb.' 
eines  vollspurigcn  Lokalbahnneizes  mit 
Dampf-  oder  Autnmotorwagenbctrleb  sur  Ver- 
bindung der  Linien  S.ili  n  kainly— Körüsmezo 
und  Zilab  mit  den  Liuion  L'sap— Zähony— 
Ungv*r,  N.v  ircg\  häza  —  VasAros  •  Nam»*ny  und 
Nvlregybaza  -  Matesz  ilka  \>rordnuogsblalt 
für  biscnbuhnen  und  Schitlahrt,  No.  llti  voui 
11.  Oktober  1906,  8.  2417.) 

14.  Dem  Budapestcr  Zivilingenieur  Emil 
löriik  /.uui  Bau  und  Betrieb  einer  voll- 
Hpnrigen  Ix>k<-(lhahn  mit  Dampf-  und  Auto- 
UHitorwagcnbelrieb  von  Oroshäza  nach  Szente.- 
(VerorduiiDgablatt  für  Eisenbahnen  und  ächiflt- 
fohrt,  No.  110  vom  II.  Oktober  1(106)  S.  ^17.) 

In  Kl  ;ni!:rr-jt'b  sind  aln  Baliaea  VWa  {UTent- 
licheni  Nutzen  erklärt  wurden: 

1.  Eine  Straßenbahn  mit  uiediauiseher  Zug- 
kraft von  Marseille  nach  Esta<|ue-plage  und 
von  Kove  nach  l'orl-de-Bour  mit  Abzweiguuf: 
nacli  tJliHteauueuMes-Martigues.  (.louraal  offi- 
ciel,  No.  a&l  vom  16.  September  um,  S.  fiSia) 

2.  Die  Erweiterung  des  Straßenbahunettes 
der  Stadt  Calais.  :.)onrnal  ofllcielf  No.ä&4vom 
lU.  September  lUtHi,  8.  üi6i.) 

3.  Eine  Strallenbabn  mit  mechanischer  Zug- 
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kraft  ▼on  d«r  frauiiSsisch-belglachen  Oranse 

au  der  Ic  Sian  genannton  Stelle  zu  dorn 
Bahnhofe  btenwcrck.  (Jourtmi  ofUciel,  No.>2&6 
▼om  91.  September  1906»  S.  6418.) 


4.  Eine  StniSenbahn  mit  elektrtaeber  Zur- 

kr.ift  von  la  Rocr.i  ii.u'h  doin  Reniipl.'itz  Man- 
delieu.  (Journal  ofliciel,  No.  263  vom  26.  Sep- 
tember 1906,  8.  6B88.) 


4.  BetriebseröffnunL'f'n  und  BetriebnändenuigeD. 
A.  IB  Prenflen: 


^  I 


Beieichnnng 

der 

KkiubahnHtrecke 


a)  Kigcntümer 

b)  BetriebBuater» 
nebmer 


öpur 


1^ 

?>«  -S-S 


«  ja 

"■  «■ 

o 


S  3 


weitem  «.S 


s  °  '•  (■ 


Ol 


Bo- 

trlebs- 
zweck 


P 


'1^ 


2i£ 


Tag 

der 
Bt'tricb«- 
ehjfTiiung 

oder 
Betrlebs- 
änderuog 


I.   Straienb  ahnen. 

iKIektriache    städtische  a  u.  bj  Stadtgeineladi- 
Straßenbahn  in DüBHel-       DQneldorf  j 
dorf  (Strecke  Duis- 
burger Strafie— Zoolo- 
giieher  Garten) 


S  '  Elektrische  Straßenbahn  a)  Stadtgeineinde 


Bad  Kreuznach  — 
HQneter  a.  St.  (Teil- 
strecke vom  Bahnhof 
Bad  Kreusoach  bis 
Bad  Mflnster  a.  SL) 


KreoBoaeh 
b)  Elsenbabn  -  Bauge- 

sellschaft  Becker  & 
Co.,  G.  m.  b.  U., 
Berlin 


ja,  j  Per- 
tell-.  I  sonon- 
wefae  ii.Hand- 
j  gepilck- 
verlcehr 


I  nein 


Ifi»  '  jm 


ID! 


Strafienbabn 
'  Bonn 

a) 


der  Stadt  la  u.  b)  Stadtgeineindei  l,i3& 
Bonn 


'IVili-tri'cke  vom 
Markt  bis  Weber- 
strafie); 
b)  Teilstrecke  von 
der  Weberstraße 
bi«  lur  Stadtball« 
In  der  Otonan)  I 

4  Elektri-clu'StrriCtMiIialm 

in     Stettin    (EcLer-  ^ 
berger  Molkerei— 
'   Liodenhofer  Weg) 

5  ;  Straßenbahn     in     der  . 
I    Stadt  Mülheim  a.  Rh. 

I  (Strecke  von  der  Ecke 
I    der  Döeiseldorfer  und 

Dttttttwaldstraae  bis 
,    znr  neuen  Etsenbahn» 

Unterführung  an  der 

Berliner  Straße) 


nein 


BefSrde- 
mngron 

Per- 
sonen, 
Reise- 
gepäck 
und  Ex- 
preßgut 

Per- 
eon en- 
▼erkehr 


1  ,  nein 


14.  August 
1906 
Betrieb 
erSffbet 

lOb  Septbr. 
1906 
Betrieb 
etSAnet 


I 


u.  b)  Stüttiner  Straßen- 
Eiseubabn  •  Ueaell-I 
achaft,  AktiengeaeU-' 
acbaft»  in  Stettin 

u.  b)  Stadtsemeindc 
Mülheim  a.  Rh.  und 
Bau-  und  Betriebs- 
unternehnior  -  Kon- 
sortium für  den  Bau 
und  Betrieb  der  HiU- 
heimer  Kleinbahnen, 
Tiefbauuntemehner 
H.  Eltterle  In  MHI- 
hi  im  Ii  Ith  und  Kick- 
triziläts  •  Aktieng«- 
aellsebaft  vorm.  W. 
T-.iliiiif.vor  .'i  Co.  in 
Frankfurt  a.  M. 


1,4»  nein 


1,4»  ,  nein 


do. 


nein  la)  l6.Septbr. 
1906 
b)29.  Septbr. 
1906 
Betrieb 
«tüffaet 


nein     '20.  Sep- 
tember 1906 
Betrieb 
eriSAiet 


do.    I  l  I  nein 


90.  Septbr. 
1U06 
Betrieb 
erOlliiet 
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o 
9S 


Beaelehnupg 

der  ' 
KleinbahiMtrecke  i 


a)  HgttntOmer 

b)  Betrlebiunter- 
nehmer 


!  4 


1 1 1 2*" 


8 

Ii' 


Be- 
te 5  i£    .  • 
weite  y»^  Ii;  ^§  I  i 

'       flf^  «week  'I 


der 

■f  I  Betrieb»- 
eröffnung 

oder 
Betriebe- 
ftaderanf 


.a  i 


Stldtisch«'  straaenb«b-|a  o.  b)  Stadt  Bheydt 
aea  io  Kbeydt 
^toeeke  In  Wkkndi 
von  Stet.  9400  bis  S974 
(Endet]) 


ja  I  Per- 
eenen- 
Ireikehr 


nein ;  7.  Oktober 
j  1906 
[  Betrieb 
eriffftaet 


IL  Nebeabahailinliehe  Kleiaiahaea. 

Fehlen. 


B.  In  «idn«n  Staatmi: 

Dem  Betriebe  wurden  fibergebent 

1.  Am  24.  September  1906  die  Teilstrec  ke 
Lomnita  I.  F.— Sobotka  der  böbmiecbeo  Lokal- 
iMfan  Sttdomer-SlcalBko— Alt-Paka.  (Verord- 
nnnfrsblatt  für  Ei8ciil)alinf'n  uiul  SohifTahrtt 
No.  m  vom  29.  September  1906,  S.  2323.) 

&  Am  1.  Oktober  1906  die  Zweigbahn  Mailen- 
berg— Alnioio  der  im  Bau  hc^'rinVn«!  Nleder- 
lAn^aeiieQ  Nord-Usi-Lokalbahn. 

9.  Am  1.  Oktober  1906  die  bayerische  Lo- 
lulbulin  Fanfstetten— Monheim. 

10.  Am  16.  Oktober  19UÜ  die  österreicbiBchen 
Lokalbahnen  Daudleb —Wamberg  —  Rokttnlts 
und  ZwetU— Martiaeberg. 


Cber  finaiizifllc  Reibitfen  an  Kleinlmbnen 
darcl)  St«aten  und  kommunale  Kürper- 
lehaften^) 

hat  der  internationale  Eisenbabnkongreß  in 
Waachington  im  Jalire  1906  beraten.  Aue  den 
über  die  elnielnen  EiaenbahnULnder  einge- 
gangenen Berichten  ergibt  »ieh,  dal]  auf  dem 
europttiacben  Feetlande  aameist  besondere 
oder  wenigstens  allgemeine  gesetztllche 
Vorscliriftra  über  die  Kapitalliililun^'  iumI  liie 
Oewäbrung  von  staaUicben  oder  kummuualen 
Beihilfen  bestehen.  Die  direkten  flnanciellen 
Beihilfen WeistMi  in  den  eitizelneti  iJiii  l'  rti  \er- 
sehiedenaitige  Formen  auf.  Sie  bostubuii  in 
der  Übernahme  von  Stamm*  oder  Prioritilts- 
aktien ,  rJewUhriinfir  von  Zio'.bürir.scliaftcii  iti 
Tetschiedeuem  Umfang,  Gewäbrleit>tuug  einer 
bestimmten  Einnahme,  Erteiinng  versinslieher 
o<ler  /iiislöscr  narlciion  sowie  Stundiinfr  der 
Betriebükübleu  zugunsten  der  auüzugebeudeu 
Torsugspapiere. 

In  manchen  Fitten  werden  auch  andere 

'>  \iis  i'iiK-iii  Viiriri<k-<'  det  PritoideotoB  d<-^  r.Ktt-r- 
reictiiscben  Vvreiut  (Qr  die  Fftniorun#  dM  Lokal-  und 
BtnleBbalinwaMmi 


I  sogenannte  Indirekte  Beihilfen  geleistet,  insbe- 
sondere d.inii.  wenn  w  rdtT  Staat  nocb  Koni- 
'  muuen  sieb  an  der  ILapitalbildung  beteiligen. 
'  Die  indirekten  Beihilfen  bestehen  in  der  un- 

iiit^rt'ltlichcn    Cticrlassiiiifr    von    (inind  und 
Boden,  zeitweiliger  Befreiung  von  Steuern 
I  und  BonstlKen  Abgaben,  Qewihmng  des  Ent- 

<'i;.'-iiiiii;:-r(H-hts  und  zollfrfiiT  Kiiifulir  x  i-nHau- 
uud  Betricbsmaterialien;  Überlassung  von  bau- 
materlalim  durch  die  intereerierten  Forst-  oder 

Bergbaubetriebe:   Bentitzung'  von  Straßen  und 

I  Wegen  ebne  oder  jjegen  ermäßigte  Gebühren; 
scIlltelUich  Gewfthrung  niedriger  FraehtsAtie 

:  von  anseliließendt  n  St.iat>-  ml.  r  I'rivatbaliiien 
Die  Betriehsluhnmu'^  .Tlolyt.  falls  derSiaal 
:in  'ItT  Kapitalbeiseiiaft'ung  >ich  beteiligt  liatte, 
in  der  Hegel  durch  den  Staat  oder  aueh  durcli 
auNehließende  Privatbabnen  für  Keebnung  der 
l^igentünier  entweder  g^^en  Erstattung  der 
Selbstkosten  oder  gegen  eine  feste  Pachtrente 

I  oder  gegen  einen  Anteil  an  den  Einnahmen. 
Der  Selb.stbetrieb    kommt    nur   in  einzelnen 

I  Fällen  vor.    Die  Bauvergebung  erfolgt  ge- 

I  wShnlich  Im  Konkurrenswege. 

In    maneben   iJUelern    niul    in    ^:('«  isNen 
I  Fällen  werden  bei  der  Bauauafubrung  und 
I  beim  Betriebe  elnselne  der  Eigenart  und  dem 
Zweeke    der    zu    bauemltni    Baimlinie  eut- 
I  aprecbeude Vereinfachungen  gestattet,  2.  B. Weg- 
Mi  von  Wegeschranken  und  Babnwtrterposten, 
llirstrliiin^'^  von  Holabrttcken,  proTlsorisehe 
Bahnhofsgebäude. 
I       In  den  Vereinigten  Staaten  von  Amerika, 
Argentinien,    Chili,    NiederlAndi-^ch  Indien, 
Portugal,  Spanien,  Bulgarien,  Uumänieu  und 
I  Rufiland  sollen  finanslelle  Beihilfen  überhaupt 
nicht  gewnlirt  werden. 

Naeb  Besprechung  der  erstatteten  Berichte 
I  wurde  vom  Kongrell  folgende  Erklärung  be- 

'  sehlossi-n: 

I       .Die    wirtschaltlicbeu  Eisenbahnen  ver- 

^  dienen  im  höchsten  Orade  die  Anfknerlcsamkelt 

;  der  Öffentlichen  Behörden;  ihre  Uerstellnng  er- 
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iiu>;:li('ht  tatsächlich  die  Entwicklung  der  bis 
dahin  von  allem  Verkehr  abseits  golegeoea 
Gegenden,  wodarch  deren  Einbesiehung'  in  das 
große  pjstMitiahnnetz  erfolgt.  V,f>  liegt  demnach 
nidit  nur  im  luUsresse  der  BekürdeHt  »oudern 
es  ist  such  ihre  Pillehi,  die  Entwieklunfr  dieser 
Ziifuhrlinion  zu  njirlriii;  il.ibci  snll  iji.in  nicht 
an  veraltete  Formen  und  Methoden  beim  B«n, 
Betrieb  und  bei  der  Verwaltung  ftotlialten, 
sondern  niöi;li(  h>t  ii.uh  Vcrcinfachnngen  aller 
Art  streben,  um  sich  den  örtliciton  Anforde- 
rungen und  den  sa  Gebote  stielenden  HUfii- 
quellcn  tiinlii  hst  .inziip.Tsspn  Ff»  ist  wcitor  er- 
forderlich, tiali  die  ntaatlichen  und  Ürtsbehörden 
den  Bahnen,  um  die  es  sich  hier  handelt,  die 
nötige  Beihilfe  in  Fi^mi  vun  Geldboihittcii  und 
Unterstützungen  auUererArt,  »«ivohl  fiir  ilirtu 
Bau  als  auch  für  ihren  Betrieb  angedeihen 
lassen,  damit  sio  zur  H»'htif)^r  der  Wohlfahrt 
in  allen  l>aiitii'-tL>ileu  beitrageu.  Wenn  Be- 
hörde" eine-  Landes  den  Bau  und  Betrieb  der 
wirtschaftlichen  Kisenbahnen  nicht  selbst  aiis- 
fiihren  Iconneu  und  dies  daher  der  Privat- 
tatigkeit  überlassen ,  ist  e«  unerläülich,  daU 
die  Konaessionsbedingungen  mit  den  Liter» 
essen  der  Bevdlkerung  und  der  Bahngesetl- 
sehafi  Im  Einkiang  steben.' 

Einphaaeubahnen. 

Wie  wir  der  Bailroad  Gaaette  eutnchnion, 
hat  die  englische  Midland  Kailway  Company 
hieb  i>n<!;rültig  (entschlossen,  ihre  Linien  zwi- 
schen Lancastcr,  Morecauibe  and  Ueysbaui  mit 
Einpbasenairom  au  betreiben.  Die  Spannung 
des  im  Kraftwerk  zu  lleysbam  LT/.tu^'^ti'n  lün 
pbasenstronis  beträgt  6600  V  bei  25  Perioden. 
Die  normale  Spannung,  mit  der  die  Motoren 

laufen.  3(10  V.  Dio  elokri  1  ■  Aiisrü.stung  der 
Fahrzeuge  ist  bereits  vergeben  worden. 


IndnatriebnhmeB  vnd  Schleppgleiae  Ungama 

im  Jaliie  im«.») 

tNe  am  Ende  dsä  Berichtsjahres  1904  vor- 
banden  geweaenea  Industriebahnen  und 
ScUeppgleifl«  aerfUlen  in  folgende  Gruppen: 

A>  I  n  il  u  .s  t.r  1  f  ti  ah  lu- n ,   dh-  fiir  1>  i' s  c  hräuk- 
ton  Verkehr  eingerichtet  sind. 
Die  LHnge  dieser  Bahnen  betrug  mit  Ende 
des  Jahns    \<m   64,7w  km;    die  Spurweite 
schwaultt  zwischen  0,Mo  und  1,4.1»  m. 
Hiervon  dienen: 
für  Bergwerkszweckc    ....   .j9,400  km, 
für  Lind  wirtschaftliche  Zwecke     5,w  km. 

B.  Industriebahnen  für  Dampfbetrieb 
im  Betriebe  der  Anschlulkbahtten. 
Die  Ijinge  dieser  Bahnen  betrug  insgesamt 
396,71«  lun.  Deren  Spurweite  schwankt  swisehen 
0,ne  bis  1^  m. 

Die  Anvnbeii  oitid  Utni  ikuuliiktiu  Verütlt>iiiht-tiuuK<Mi 
.Aiiitabea  Ober  dun  Zmlitnct  iin<l  Ober  tlic  Uotri«l>M.'rKt-b- 
nitau  cl«r  uoauUcbeii  LiateDbaJitiva  im  Jalir«  isor  eut- 

,  •  Tai>  eeitMbrirt  n?  xitiiitMhiiM.  tm,  8.6i«. 


Es  dienen: 

Bertj:w('rk9zwecken   125,679  km, 

i''ürBtÄWt'cken   iO^esu   „  , 

LandwiriscbaftszwcckiMi  .  .  .  38|StT  ,  , 

i     sonstigen  InduBtrieiten Zwecken  114,30«   .  , 

I     Manipulationszwecken         .   .  -iTM   -  - 

^      C.  Sclilepp^'^leiisc  für  Üaiapl'betrieb, 

I  Die  Liingc  der  Gleise  betrug  6'2,»i  lun, 
deren  Spurweite  schwankt  zwischen  l,ooo  bis 
l,t3&  m;  sfimtliche  dienen  Manipulationszwecken. 

D.  Schmalspurige  Industrleli.Thnen  für 
Dampfbetrieb  mit  selbständigem  Be- 
triebe. 

nie  Liln^'e  dieser  Industriebahnen  war  mit 
Ende  des  Berichtsjahres  746/m»  lern;  deren  Spur- 

'  weite  schwankt  swischen  o,n  bis  m:  da« 
5>chienengewicht    Tür    das    laufende  Meter 

.  schwankt  zwischen  4^  und  26/>  kg;  die  Schienen- 

f  bdbe  awlsehen  IS  und  107,»  mm;  die  Entfernung 
der  So!i«('llk'ii  \oiieinander  zwisclien  0,i  bis 
1,1  m;  in  Verwendung  standen  auf  denselben 

4  1S2  LokoroottTent  1961  Wagen  mit  Bremse  nnd 

j  6788  Wagen  ohne  Bremse. 

-  E.  In  d  u  .H  t  r  i  e  bah  n  0  n  niit  elekt  risehe  ui 
j      Betriehe  mit  sel()st)lndipein  Betrieh. 

'  Die  LAnge  dieser  bahnen  betrug  4üur>  kni; 
die  Spurwelte  schwankt  zwi4Chen  l\is  bis  1,om  m; 

das  Schiencngewicht  für  das  Inufende  Meter 
zwischen  7  und  R3  kg;  die  Schieuentiube  swi- 
sehen tiO  und  120  mm;  die  Entfernung  der 
.Schwellen  %'Otielnaiider  zwiachen  0^  und  1,6  m: 
7.uni  Betriebe  waren  vorhanden:  S  Stabil- 
maachinen.  -23  Lokomotiven,  12ä  Wagen  mit 
Bremse  und  2-J7I  Wagen  ohne  Bremse. 

F.  I  II  <1  u  s  t  ri  e  h  a  hnen  —  eingerichtet  für 
Hand-  und  tierischen  Betrieb  —  in  seib- 
stindlgera  Betriebe. 

Die  Länge  dieser  Bahnen  —  die  niitttds 
,  Pferde  betrieben  werden  —  betrug  87,-.':;  km; 
'  die  Spurwelte  schwankt  awlsehen  ü,i  und  i  ..u  m ; 

das  Schienengewicht  für  das  laufende  Meter 

swiecheu  8,8  und  38,»  kg;  die  Öchionenhöhe 
\  swischen  SO  nnd  ISO  mm:  die  Entfernung  der 

Schwellen  voneinander  zui.schen  (j,,  un<l  l,om; 

in  Verwendung  standen  2U)  Wagen  mit  Brems« 
'  und  S76  Wagen  ohne  Bremse. 

O.  Leicht  trugbare  Feldbahnen  tobne 

künstlichen   Unterbau   —   mit  ausein- 
andernehmbaren selbständigen  GieiM- 
jochen). 

I>ie  LUnge  dieser  Bahnen  betrug  I7ü.v>3  kni; 
dieselben  werden  teils  durch  Menschen,  teils 
mit  Pferden  betrieben.  Die  Spurweite  schwankt 
zwischen  0,4".  und  m,k  ui;  das  Schicuengewiclit 
«wischen  8,9  und  82,6  kg  fUr  das  laufende  Meter; 
die  SchleneuhShe  schwankt  swischen  40  und 
120  mm:  die  Entfernung  der  Schwellen  von- 
einander zwisclien  Ofi  und  1,3  m;  in  Verwendung 
standen  960  Wagen  mit  Bremae  und  IMT 
Wagen  ebne  Bremse. 
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BttcbenchAu. 


ZeiUchrift 


H.  SchmaUpurifre  Industrlebthnen  für 

Hand-  oder  tierischen  Betrieb  —  in  selb- 
ständigem Betriebe  f^ehallen. 

Die  L&nge  dieser  Bahnen  betrug  I214.n'  kni: 
die  Spurweite  schwankt  swUchen  0,4  iiod  l.i  m; 


das  Schlenen^ewicht  für  das  laiiTende  Met«r 
Kwischen  und  23,0  kg:  die  Schlentnhohe 
zwischen  4*)  und  110  inni;  die  Entfemunp  der 
Schwellen  voneinander  zwischen  O.i  tind2,om: 
in  Verwendung'  st.indeii:2456  Wagen  mit  Brem«e 
und  1 1      Wagen  okn«  Brenue. 


km 


Die  Bahnen  der  Gruppe  A  h.-ihrn  eine  LMnge  von 
,     B  eine  solche  von    .  . 


C 
D 
E 
F 
G 
H 


souach  susauimen 


46,042 
87,177 

176,i-,!:! 

1214,117 


2692,71« 


Bäehersehan. 


Berthold,  Max,  lievullni;i(  liii;;t<'r  (icr  Kon- 
tinentalen GeBellttchntt  tür  elektrische 
Untcmehiniingen.  Nflrnberg.  Die  Ver- 
w  alt  uiif,'spraxi.'*  bei  Elektrizitäts- 
werken und  bei  elektrischen  Stra- 
ßen-und  Kleinbahnen.  Berlin,  Jalius 
Springer.  Preis  geb.  8  H. 

Das  Werk  zeigt  auf  184  Qnartaeiten  in 

übersielilliclierFi-rni  don  Aun..in  der  intieivn 
Verwaltung,  es  gibt  bewahrte  Formulare 
▼on  AD8tclIung(<vertrii|^cn,  Lohnlisten,  Ar- 
beitS'Nachw eisen  und  Kontierungen,  Ma- 
tcrialkontrollc.  Siromziilili  i  kMiiirdüc Strom- 
rechnuitgen.  behandelt  Fuhrkartcn-Ab- 
rechnang  und  -Kontrolle,  Kassenwesen, 
I.iiliiiN  utM  ljfls'-e,  Hiu  liliuliung,  INirto-  und 
andere  Li  nterbUclier,  Ka«senrevt»iuii  und 
Bilanzen,  es  gibt  Amortisationstabellen  und 
bebandelt  ferner  die  Bt'rechnung  derScIbsi- 
k"«ten  in  lif'stt'henden  Werken  und  für 
Xetzerweiterungen. 

Der  Verfasser  zeigt  den  Wert  einer 
gaten  Statistik  der  Ausgaben,  die  sich  nnr 

b<M  richtipT'Ti  F.nninlnnjrsnicthodcn  mit  Er- 
folg, dann  aber  ohne  Schwierigkeit  und 
mit  wenig  Arbeit  ffthren  lllSt.  Die  ge- 
nannten Formulare  haben  sich  in  dieser 
Hczii'liuii^,'  bi'w-ihrt  und  Mcrdcn  nuch  von 
anderen  W<Tken,  weit  über  d<'n  Geschäfts- 
kreia  des  Verfassers  binans,  verwendet 
Musler  vmh  Dionsivorschriften  für  Fahrbe-  ' 
amte,  für  Benutzung  von  Dienstkleidem, 
Satzungen  fttr  Arbeiterausschflsse  und  der« 
gleichen  eiig&nzen  den  Inhalt. 

Der  Wert  eines  solchen  Werkes  mag  ^ 


durch  f'>lK<nii(  -  frekennzcieliTiet  werden 
Der  Zweck  elektrischer  Unternehmungen 
besteht  —  wie  bei  ErwerbsnnternehmungeD 
überhaupt  —  im  Verkauf,  und  zwar  von 
Strom  und  von  Fahrplfttzen.  Der  Absatz 
ist  Endzweck,  die  Konstruktion  und 
Unterhaitang  der  maschinellen  Einrichtun- 
gen nur  ein  Mittel  flazu.  lietzten-s  wird 
nicht  nur  auf  Hochschulen  gelehrt,  sondern 
auch  laufend  und  ausreichend  in  der  Lite- 
ratur  behan<lelt.  Für  den  unfraglich  wich- 
tigeren Teil  dagegen,  den  kaufmAnnischen, 
tuid  die  Organisation  solcher  Werke,  gibt 
es  keine  Schule  und  leider  auch  nur  eine 
IJicr-Ttur  in  bescheidenstem  rmf.mpe,  ein 
öpczialwerk  für  Unternehmungen  wie  das 
vorliegende  überhaupt  nicht.  Dies  mag 
daher  rühren,  daß  die  beste  Schule  die 
Praxis  selbst  ist  und  daß  die  Persciien  der 
Praxis  mit  entsprechender  Erfahrung  W(.>dc'r 
Zeit  noch  Lust  hatten,  ihre  in  einer  Lebens- 
arbeit geniaclnen  Krf.ih rangen {veissugcben 
and  zu  verüff entliehen. 

Dieser  .Mangel  wurd«  fn  der  I^raxis 
dadurch  besonders  ftthlbar,  daß  <Iit'  Mehr- 
zahl der  Beiriehslfitei-  der  l'jitsielmnss- 
gescbichte  ihrer  Werke  nach  Ingenieure 
waren,  denen  dieses  Gebiet  lursprfinglieb 
völlig  fremd  war  und  <lie  wepeii  riii<ler- 
weiter  Inanspruchnahm«-  den  üegen>tand 
zunächst  vernaclilüs;sigen  mußten.  Die 
SehAden  dieser  Unterlassung  sind  nicht 
ausgeblieben,  sie  jreijjtcn  sich  in  lieson- 
derem  Maße,  als  das  Wachsen  von  Kun- 
knrrenzuntemebnitingett  so  niedrige  Ver- 
kaufspreis«' bedingte,  daE  ein  angemeisoner 
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Verdienst  nur  noch  durch  Herabsi-Uuiig 
d«r  Ausgaben,  d.  h.  also  dnreh  Anagestal- 
tung  der  Orcm-ii  atinn,  erzielt  werden 
kouute.  Eine  üi  («luierung  über  das  aodier- 
wirts  Bewttbrt«  war  bisher  aber  nur  durch 
Stadienreisen  möglich,  und  tatsächlich  sind 
bei  Hahnen  mit  aiu-rkannt  guter  Or>,'ani- 
sation  die  in  Begleitung  ihrer  Buchhalter 
reisenden  Betriebeleiter  eine  bekannte  Br^ 
scheinung. 

Umsomehr  ist  das  Ert>cheiaen  eines 
Werkes  au  begrttAen,  in  dem  ein  bemfener 


Verfasser  —  er  fahrt  die  kautiuiinnische 
Aufsiebt  ftber  fast  40  soleber  Untemeb- 

mungon  —  die  Orundzüpe  nnd  Einzelheiten 
einer  zweckmäßigen  Urganisatiuu  darstellt. 

Das  Werk  ««fallt  hiemAcb  tnebr,  als 
ein  anderes  in  letzterer  Zeil  auf  fiem  Ge- 
bier»' der  Elektrizitätswerke  und  Straßen- 
bahnen erschienenes,  ein  wirkliches  Bo- 
dflrflnis.  Sein  Stnditrai  kann  allen  Beteiiiflrten^ 
dem  Unternehmer  wie  rlctn  Ant^isteüien. 
dem  Ingenieur  wie  dem  ELaufmann,  warm 
empfohlen  werden.  V, 


ZeitaehriftenBoliaiL 


Einenhahnteehnixche  ZHUekrift  f.  d,  Genamt- 
gMei  der  Votibtthn,  Kleinbahn  und  Slraßen- 

hahn.  iHOd. 

\i2.  .I.ilir;,..  No.  IH  U.  tu.  S.  77^t  II  KU.] 

Die  Verkehrsentwicklung  der  Berliner 
Hoeh-  und  Untergrundbahn 

wini  \oii  ^T.  Diotrit'J].  ^cstiitzt  auf  die  vom 
Verein  deutscher  Ingenieure  herausgegebene 
Festschrifl:  «Ingenieurweriie  in  und  bei  Berlin", 

hl  sprnchen  und  in  mehreren  Tabellen  und 
zeichnerischeaZusammonstelhiageu  daigeHteüt. 

[12.  Jahrff  ,  Nu.  Jö,  ü.  7S2.\ 
Die  Ausstellung  der  Wiener  st&dtisefaen 
Straßenbahnen  in  Mailand 

wird  hesprnclien  Sic  ^iht  ein  ühersichtliches 
Bild  der  liesauitanlnge  und  der  einzelnen  tech- 
nischen Einrichtungen. 

\i2.Jahrg^  Ko.  18,  S.  781.] 
Die  neuen  Hamburger  Sehneilbahnen. 

H.  Dominik  macht  Mitteilungen  über  die 
von  der  Stadt  Hamburi,^  i^eplanten  Hoch-  und 
Tiefbahnen  und  die  für  ihre  Ausführung  mit 
den  Siemens-Sehuekert-Werkea  und  der  AU* 
gemeinen  Elektrizität«  -  Geseliscitaft  abge- 
sehlOMenen  Vertrage. 

[iH.  Jahrg.,  No.  18,  S.  788.] 

Die  Oberleitungsniatrrinlien  dor  Hcno- 
rai  Electric  l'onipaiiy  für  ketten- 
linienartige  AufbAnf^ung  des  Fahr- 
drahtes und  liolleiilietrieb 

werden  von  J.  Schaeliler  nätier  beschrieben 
und  in  sahireichen  Abbildungen  dargestellt. 

HS.  Jakrg,,  No.  18,  8.  7.9/.  | 

Das     Berliner    .Schwebebahn  -  l'rojekt. 

SchluU  d<  I  ['t  -pn  (  hitüp:  von  W  Stiehl. 

Verfasser  legt  die  Vorzüge  von  Schwobo- 
bahnen  gegenüber  andern  Hoehbahnformen 

liar  und  hcsihri'iht  die  Linieuridiruni;,  die 
Bauweise  und  die  Faltrsuu|(e  der  gepiauten 
Schwebebahn. 


KiMMhahn  wnd  Industrie. 

[2.  ./ahr;,.,  No.  18.  S.  337. \ 
Der    elektrische    Betrieb    auf  Lokal- 
bahnen. Fortsetzung  der  Besprechung 
▼on  A.  Prasclk 
Verfasser  weist  auf  dif  aus  der  Mögrltch- 
keit  dichterer  Zugfolge  sich  ergebenden  Vor. 
züge  des  elektrischen  Betriebes  Idn  und  sneht 
nachzuw<'isi*n,  dal]  auch  ilie  Kosten  elektrisrhen 
Betriebes  nicht  hoher  e>iad,  als  die  des  Dampt- 
betriebee. 

[2,  John/.,  y,,.  18.  S.  340.\ 

Das  I.iOkalbahnwcsen  im  Großberzogtum 
Baden. 

Fortsetzung  der  Arbeit  von  Dr.  E.  Kech, 
mit  Angaben  Uber  Lage  und  Utnge  der  von 
▼erschiedenen  GeseUschaflen  betriebenen  Bah- 
nen, und  Mitteilungen  über  das  Kensesslon»- 

vcrfahren. 

Kitktriftcht  Bahnen  und  Betriehf.  1W6. 

[4.  Jahr)/..  Urft  26,  .V.  48if.\ 
Fahrdraht-Kraftanschlüssu  bei  elektri- 
schen Straßenbahnea 
Schoerer  weist  auf  die  Vorteile  hin,  die 
sich  namentlich  für  ÖtraUeubahueu  in  klciueren 
Orten  mit  eigenem  Elektrlsittttswerk  aus  der 
Abgabe  von  Kraft  an  I^rivate  er>relM>ii,  imd 
erörtert  die  V  orzüffe  der  Anlcf^tinf;  der  Kraft- 
abnehmer an  den  Fahrdraht.  I.>er  Uauptvor- 
/.nfT  liegt  in  der  Vermeidung  der  l'msetzungs- 
uinl  Uniformnn^''*verluste,  aber  auch  die  Ver- 
ringerung der  Kosten  des  Kabelnetzes  und 
dl-"  imflernde  Wirkunff  jfegenübcr  den 
^^.ll^vauk1lHJren  de»  Bahnbetriebes  sind  von 
Bedeutung  F.s  werden  dann  verschiedene 
derartijje  Kraftansehlüsse  näher  besprochen. 

[4  2ö,  2i:  II.  27,  S.  4hh,  m  It.  äO&.i 

Die  libeinuforbaba  (Jüln— Bonn. 
I       R.  Kinkel  gibt  eine  allgemeine  Beschreib 
buny;  der  Bahn    mu!    erörtert    die  niel».- 
weise.   Er  legt  die  Vorzüge  der  Verwendung 
l  Ten  Gleichstrom  im  vorliegenden  Falle  dar 
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nnd  behandelt  dann  die  Stroinvcrauij^^uug  der 
Strecke,  bei  der  nach  »einem  Vorschlag'e  Fern- 
batterien  cur  Anwendang  gekommen  sind. 
Die  Votsflge  dteses  Systems  werdeo  eingehend 
dargelegt.  Die  Abhandln nj;  wendet  sich  dann 
zur  Beschreibung  des  Kraftwerkes  und  der 
Leitungsanlage  und  betpriefat  weiter  die  Filir- 
seiige  und  ihre  elektrieciie  AuMüstung. 

14.  Jakra^  Bfft  2ß  u,  3/^  8,  m  u.  m.\ 

Mit  Drehstrom  betriebene  Bahn  Brunnen 
— Hor*eh*ch. 

Fortsetzung  umt  Sdihiß  der  Besprechung 
von  S.  Uersog,  mit  Angaben  über  die  Uui- 
formenuiiage,  In  der  der  Drehstrom  von  8000  V 
auf  750  V  Spnnnttng'  hrrntipomindort  wird. 
Weiter  wird  die  Oberleitung  mit  dcu  Luft^ 
w«leben  behAudett,  und  endlicb  werden  die 
Fahrzeit und  ihre  elektrische  AnerQatung 
beschrieben. 

\4.  Jnhrtf.,  W  ft  2H.  S.  öOi  ] 

.StraÜenbuhnlinien  für  die  Jnbilaumn- 
Lundeiausstellung  1906  in  Nürn- 
berg 

Die  ZufiihmogsUnien  and  die  in  der  Aua- 
stellung   Reibst  hergestellte  Rnndbahn  mit 

ihren  an  den  Knden  errichteten  Abstellgleisen 
und  ächleifen  werden  kurz  beschrieben. 

[4.  Jakrg^  Htft  SB,  ü.  A/A] 

Die  elektrisi  hi'  Bkhn  Hurnau  — Ober- 

amniergau. 

Auszug  aus  ttineiu  Vortrag  von  Ueimpel 
im  Bayerischen  Becirksverein  dentseher  In-  I 

genieure,  mit  Mitteilunpon  ül>t>r  die  mit  drei- 
actisigeo  Triebwagen  und  elcktribcben  Loko- 
motiven fQr  den  Güterverkehr  gemachten  Er- 
flihriingen. 

Engineering.  iSMi. 

ElektriHche  Personenaufzüge  der  Baker 
S  t  r  e  e  t  -  W  a  t  e  r  I  o  o  -  B  a  h  n . 

Die  genannte  Bahn  ist  bei  «ielegenheit  der 
Erweiterung  der  Stationen  in  umfkssendsr 
Weise  mit  Atifziifren  ntisp-estattct  wnrdoti;  35 
bind  2.  Zt.  Hcliou  in  Betriel),  und  12  weitere 
.sollen  noch  angelegt  werden.  In  der  Regel 
ist  jede  Station  mit  zwei  Schichten  von  7,0  ni 
lJurehmes.Her  au8gerü.'»tet  worden,  in  jedem 
dieser  SchAchte  sind  zwei  Aufsttge  angeordnet. 
Wo  sich  Dicht  zwei  Schächte  von  genanntem 
DttrehmesMPr  anlegen  HeSen,  ist  ein  Schacht 
mit  H.ii  m  DurchraeB.ser  und  drei  AuTzügen 
angeordnet  worden.  Außerdem  befindet  sich 
auf  jeder  Station  noch  ein  Schacht  von  ft^  m 
lJurchmesser  mit  einer  Treppe.  Die  Höhe  der 
Anfztige  schwankt  swischen  lU^  m  und  56^  m. 
Die  Anlagen  werden  eingehend  besebrieben. 


Engineering  Sewn.  IBOb. 

DieGlelakonstrnlLtionenvonTiefbabnea 

in  vorschifdrnrn  nmerikanisctif^n  nnd  eiimpai- 
scheu  Städten  werden  ioitgeteilt.  Insbesondere 
werden  besebrieben  die  Bauweisen  in  den 
TicFbahnon  von  New  York,  RostiMi  und  Phila- 
delphia, ferner  von  London,  Paris  und  Buda- 
pest Wuhrend  in  New  York  und  Boston 
Qucrschwellengleise  angeoninct  sind,  lagern 
die  Scbienen  in  Philadelphia  uul'EinzelstUtzen, 
die  bis  aum  Schienenkopf  einbetoniert  werden. 
In  dem  zweiten  Aufsatz  .-uif  S  l->3  werden 
die  verscbiedencQ  Auordnuugen  kritisch  be- 
•prooliaD. 

nj..  No.  10,  S.  255] 

Bauweise  und  Unterhaltung  von  Straften- 
bahngletsen. 

Auszug  aus  einem  Vortrag  von  M.  Nellsott. 
Der  Vortragende  hebt  hervor,  daß  sich  Rillen- 
schienen bei  den  amerikanischen  VerhAitntsseo 
nicht  so  I  iiipt't'hlen  wie  anderwttrts.  Xu  einer 
redaktionellen  Besprechung  auf  S.  257  werden 
aber  die  Vorzüge  der  Killonschienen  gebührend 
hervorgehoben.  Als  (Jnterbettung  in  ge- 
pflasterten Straßen  wird  Beton  empfohlen. 

M,)ir, hingen  des  öaierreichieehen  Vereins  fSr 
die  Jf'Ordentng  (/»".v  I^nkal-  uml  Straßenbahn- 

tfr-tens.  /■''(Mi. 

[i4.  Jahrg.,  H.  lieft,  6'.  mj 

Ober  finansielle  Beihilfen  des  Staates, 

der  Länder,  0 rtn  c  i  n  il  <mi  n  m  d  der 
interessierten  Kreise  behufs  Ent- 
wicklung und  Förderung  der  wirt- 
schaftlichen Kisenbahnen. 

Vortrag  von  E.  A.  Ziffer  über  die  auf 
dem    internationalen    ElsenbabnkongreS  in 

Wiir-hingUMi  zu  der  Frage  erstatteten  lit'rirlite, 
die  daran  anschliefieoden  Verbaadlungeo  und 
die  Scblaßfolgernng.  In  dieser  wird  auf  die 
grfdjf   wirtschaftliche   Bedeutung'  dt-r  Lok.il- 
:  und  Kleiubabneu  iiiugewieseu  und  ihre  best- 
.'  mö^iche  Förderung  dringend  empfohlen.  (VgL 
I  8.  768  dieses  Heftes.) 

'  _  Ö*terreiehi«cke  ELteHbahn'  Zeittmg.  iSOS. 
'  [39.  Jahrg.,  Xo.  28,  S.  XL] 

'  Die  elrkfrivche  Bahn  Murnau  — Ober- 

I  amniergau. 

Schlui}  des  Vortrages  von  Scheiebl,  mit 

Antralien  über  die  Bauart  der  Trieb-  und  Bei- 
wagcu,  die  Schaltung  ihrer  Motoren  und  ihre 
I  Bremsung,  Heisung  und  Beleacbtung,  welter 
über  die  l.okfunotiven  und  deren  elektrische 
Ausrüstung  und  endlich  über  die  Betriebs- 
w«ise  und  die  Betrtebsergebnlsse. 

,  [S9.  Jahrg..  No.  38,  8.  m.\ 

Monats-*'  lironik. 

Mitteilungen  über  die  Versuche  mit  elek- 
'  trisehem  Betrieb  auf  dar  Wiener  Stadt- 
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bahn  nndttber  dfe Einführung  staatlicher 

Automobillinioti  iti  Gegenden  ohne  Bahnen 
und,  wo  sich  ein  Bahnbau  nicht  lohnt.  Die 
Bedingungen,  unter  denen  solclie  Betriebe 
eingeführt  werden  kflnnten,  werden  mUgeteilt. 

ÖtierreidUfch  •  Vngariitch«»  Eui«Mb<UiiitblatK 

im 

[it  Jahrff^  No.  98,  S.  467.1 
Sehienenioae  Bahnen. 

Mlttcfhingcn  über  Fl.lne  «ur  Etnfiihnin{^ 
regelmäßiger  Krattwagenbetriebe  auf  Strafien 
in  östenreicb.  Wenn  dabei  ron  Triebwagen 
mit  geringerer  und  stärkerer  Adhftaion  ge- 
sprocheu  wird,  no  ist  der  Sinn  dieser  Kede 
nnrentllndlich. 

[ii.  Jahrg.,  Ho.  39,  8.  460.1  j 

Die  Motorwagen  nnd  leichten  Lokomo- 
tiven auf  der  Vorortlinie  d erWiener 
Stadtbahn 
sind  wfthrend  ch-s  Sonimerfahrplans  zu  Vor- 
Bucbsfahrten  benutzt  worden.  Der  Triebwagen  i 
fahr  je  mit  einem  Beiwagen,  die  mit  Petroleum  ! 
geheizte  LokoiKotive  beförderte  Züge  aue  zwei 
Wagen.  Da  die  Ergebnisse  der  Versuche  noch 
Iteine  endgültigen  Schlfiaae  aulasaen,  aolien  dUe  | 
Vecanche  fortgeaetat  werden. 

[//.  Jahrg.,  So.  3S,  «V.  480.] 

Der  elektrische  Frobebetrieb  auf  der 
Wiener  Stadtbahn 

mit  der  Kfiftlk^Lokomotive  hat  während  fast 
zwei  Monate  slnttfrrfundiMi  und  soll  noch 
welter  fortgesetzt  werden.  Ergebnisse  der 
Yeranchsfidirten,  die  mit  Leerzügen  Torge-  , 
nommon  werden,  sind  noch  nicht  liekannt  ge- 
geben. 

Iii.  Jahrg.,  Ko.      S.  m.\ 
Elektrischer  Betrieb  der  Wiener  Stadt- 
hahn. 

Anszuf,--  aus  riinT  Schrift  von  K.  Uosa  und 
V.  Liüt  über  die  KinrichiiinjriMi  des  elcktil" 
sehen  Probebetriebes  mit  Kfizikschen  Lokomo- 
tiven. Namentlich  werden  die  Vorzüge  de» 
Dreileiterayatema  nKher  dargelegt. 

Schwtizervidtt  Bataeeituntj.  iW6. 

[48.  Bd.,  Xo.  11,  S.  134.] 

Ober  Drahtseilaeheiben. 

S.  Abt  bespricht  die  verMliicdiiifii  Mittel 
zur  Elrhöhung  der  Seilreibung;  am  zweck- 
rollfiigsten  ist  die  Anordnnng  eines  Futtera  in 
der  Seilrilb-.  A]^  FuttiT  werdou  ^^ctocrto-- 
Tauwerk,  Uanf,  Garn,  Hartbolz,  Leder  und 
Kaotsehnk  verwendet,  deren  Wert  miteinander  ■ 
▼erglichen  wird  Üfier  die  AhrnessTinsren,  den 
Stoff  des  Futters  und  die  Abnutzung  der  ver- 
acUedenen  Rollenarten  aowie  aonatlge  in  Be-  . 
tracht  kommende  Verhllltnissc  bei  '24  srhwel- 
zerischen  Drabtseilbabnen  gibt  eine  Zusammen- 
stellung Auskunft 


STA«  Uailroad  Gtutttt.  1906. 


[5i,  Jahrg.,  Ko.  9,  St.  ST.] 

Dampfmotorwagen  der  Canadiachen  Pa- 
elfie-Bahn. 

Mitteilungen  über  die  Bauweise  nnd  die 
Oetriebsergebniäüo  eines  vicrachsigeii,  mit  Öl 
geheizten  Triebwagens,  der  während  2  Monate 
auf  einer  Zweiglinie  der  genannten  Bahn  in 
Betrieb  war.  Die  Betriebsergebnisse  sind 
recht  günstige,  der  Betrieb  rioll  sich  wirtschaft- 
licher erwiesen  haben,  als  der  mit  Liokomotiven. 

\fit  Jahrg.,  No.  ^  &  661] 
fieaichti<;nn?swagen  der Manitou-Pikea 

Peak-Ba  hn. 

Kurze  Beschreibung  und  Abbildung  eines 
vierachsigen  Wagens,  auf  desaen  Lüftung  be* 
aonderer  Wert  gelegt  ist 

gVte  Jgmfaioy  Äge.  1906. 

{ü,Bd.,No.10,S.39L] 

Elektrische    Auarüatung     der  West- 
Küstenbahn. 

Um  SU  verhüten,  daß  zwischen  Utica  und 
Syraense  unter  Benutzung  und  Ergänzung  der 
.Str.iüünbahnen  diutti  Zwif-eiieiisin-eken  eine 
durchgehende  elektrische  Bahn  entstehe,  hat 
sieh  die  West-Köstenbabn  entseliloasett,  auf 

ihrer  rd.THkni  lan^'en  Streeke  zwisL-hen  diesen 
Stttdton  elektriscbeu  Betrieb  für  den  Nabver- 
kehr mit  halbatttndlicher  Zugfolge  elnsutichten. 

Dir  Strecke  ist  z.  T.  viergleisig;  die  Ausrüstung 
mit  dritter  Schiene  usw.  wird  beschrieben. 

[42.  B,L.  .V-.  11.  S.  :J22.] 

Hebung  der  Oleise  und  Brücken  der 
WeatoSeiten-Stadt-Hochbabn. 

Aua  Anlat  der  cur  BeeeHigung  von  Stralten- 

Übergängen  in  Ansfühning  begriffenen  Hebung 
verschiedener  Eiscnbabnstrecken  in  Chicago 
muSte  aueh  die  Weat-Seltea^HochlMdin,  die  die 
bctrefTciiden  Bahnstrecken  überschneidet,  auf 
längere  t>trecko  gehoben  werden.  Der  hierzu 
hergestellte  neue  Elaenviadukt  wird  niher  be- 
achrieben. 


The  Railvoay  and  Kugittecrinn  fffvitw.  iSOS. 

[46.  Bd.,  Na.  37,  S.  708,] 

Ser*atoa -Tunnel,    Lakawanna— Wyo- 
mtngoTalbahn. 

In  den  Jahren  I9*il  bis  10<W  wnr  oine  zwei- 
gleisige elektrische  Bahn  von  Wilkes- Barre 
naeh  Scranten  erbaut  worden,  die  In  letatge* 
naniiter  Stndt  einen  Hiip^ol  mit  Neipunpren  von 
1:25  iiberscliritt.  L  m  die  Ivieraus  entspringen- 
den Betriebserscbwemisse  an  1>ehebon,  ist  in 
den  Jahren  l'.WM  und  I0(>5  dnrch  diesen  liügel 
ein  Tunnel  von  rd.  ir>4ö  m  Länge  hergestellt 
worden.   Bauweise  und  Ausführung  dieses 
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Tunnels  werden  von  G.  B.  Francis  und  W.  F. 
Dennis  nAber  beschrieben. 

_  The  Railway  Engineet.  i906, 

[2r.  BtLt  No.  3S0,  S.  a83.\ 

8igQaleinrichtunK«n  «uf  der  New  Yorker 

Tief  bahn. 

Die  Auordniinfc  der  Signale  auf  der  Tief- 
bslin  in  New  York  wird  in  einer  scheniatischon 
Skisze  dargestellt  und  näher  erlftutert.  Die 
beiden  mittleren,  dem  Schnellverkehr  dienen-  . 
den  Gleise  8ind  In  regelmUlIif^e  Blockstrecken 
mit  Block-  und  Vorsignalen  geteilt,  die  dem 
Lokilverkehr  dienenden  Außengrieise  sind  nur 
an  iinüberBichtlichcn  Stellen  mit  Signalen  autt- 
gerüstet.  Die  Signale  sind  selbsttätig.  Die 
Bftaweise  wird  nShi^r  beBehriel»en. 

The  Hailiiay  N^rs.  1906. 

\8fj.  n<r.  y<>.  2m  s.  537.] 

Neue  TriebwsKen  der  Üublin-Wicklow- 
Wexford-Eisenbahngeseilschaft 
Abbildung  und  kurze  Beschreibung  eines  ' 
Dampftriebwsgens,  der  auf  swet  sw«iachsigen 
I>rehge8iellen  lauft  und  vor-  und  rttckwttrti  j 
fahren  kann.    Die  Maschine  kann  vom  Wagen 
gelöst  werden,  der  Wagen  enibait  einen  Ue- 
pftckramn  and  06  SltapUise  in  awel  KlasMit. 

Die  Elektrisierung  der  alten  Wagen 
der  Metropolitan-Bahu. 

MitteUungea  über  den  Umbau  der  alten 
Wagen  «i  Triebwagen  und  ihre  elektrische 
Ansrüatttog. 

FerlMArsfeeAniseA«  Wocht.  iSOB.  ' 

}/.  Jährt).,  Ku.  2,  tS.  ÖJ.\  . 
Kraftfabrseuge  und  Oesetsgebung.  | 

(i.  Braun  warnt  davor,  die  Entwicklung 
der  Kraftwagenindustrie  durcb  gesetzliche  Be- 
lastung der  Kraftwagen  sn  schädigen,  und 
wendet    sich    namentlich    gegen    den  Knt- 
wurr,  durch  den  die  Haftpflicht  der  Kraft- 
wagen dabin  versehirfk  werden  soll,  daS  die  ' 
jetzt  für  die  Uaripflicht  der  Ki.sciibahnen  gel- 
tenden Vorschriften  im  wesentlichen  auch  auf  j 
Krsftwasren  xnr  Anwendung  kommen  sollen, 
.'^cinc  AusführungcTi  hi  i  uln  n  auf  einem  ganz 
einseitigen  Kraftwagen6taud|^unkt  und  fuüen 
s.  T.  auf  verkehrten  Voraussetsongen.    So  1 
ist  rs  ficispii  l^wciac  unrichtig:,  wenn  er  aus- 
fuhrt, die  Uaftpilicht  sei  überhaupt  zuerst  nur 
für  Eisenbahnen  und  sptter  fdr  Berg-  und  | 

Tliittrmv.Tkc  «'inccfiihrt  worden,  aucli  trifTt  es 

nicht  zu,   dal*  das  Gesetz  den  Eiseubahueu  , 

einen  gans  besonderen  Sehuts  gewahre,  indem  | 

es  eine  groB«  Zahl  von  Obertreiungen  der  | 


Verkehrsordnnng  —  soll  wohl  beUen  Betriebs- 

orilniiii^r.  ili'iin  die  Vcrkclirsordnung  koiiiiiit 
hier  überhaupt  nicht  iu  Betracht  —  als  Ge- 
fährdung ehter  Etsenbabnbefürderung  auffaase 
und  mit  Gefängnisstrafe  ahnde  Kr  iÜxTf-ifht 
dabei  voUstAadig,  dafi  Eisenbahnen  ihre  be- 
sonderen Ffthrwege  haben  und  sieb  derSchats 
nur  auf  diese  bMieht 

Zeitung  äts  Vereins  Deutscher  KistnbahH- 

{4ß.  Jahrg.,  Xo.  74,  S.  ii5&.J 

Automobilbetrieb  als  Ersatx  fUr  Straften- 

bahnbetrieb. 
In  der  Nllhe  von  Le  Uavre  hat  man  mit 
guiBiii  Krfolg  einen  regelmäßigen  Verkehr  mit 
Kraftwagen  .uu'  mehreren  Strafien  eingeführt 
und  dadurch  im  wesentlichen  die  gleichen 
Vt)rteile  für  den  Verkehr  wie  bei  llerstellung 
von  StraUenbahnen  erzielt,  ohne  deren  Anlage- 
kosten  aufwenden  au  müssen.  Es  werden  Mit- 
teilungeo  über  die  Betriebsf&lurung  und  deren 
Ergebnisse  gemacht 

[iß.  Jahrg.,  No.  7S,  S.  iffi.] 

Nene  Nord  -  Sild  -  Untergrundbahn  In 

Paris 

Mitteilungen  über  die  einer  besoudervo 
Gesellschaft  konsessionierte  Nord-Sad-Unie, 
die  von  der  Porte  de  Versailles  im  Süden  bis 
Place  Jules  Joffrin  im  Norden  fiUireo  soll  mit 
einer  Zweigilracke  vom  Bahnhof  St,  Laaaie 
nach  der  Port«  de  St.  Ooen. 

m  Jahrg.,  No.  78,  S.  WL\ 

Nochmals  die  Schwebebahn  In  Berlin. 

W  Hcrdniw  hebt  die  Vorzüs'O  dtr 
Schwebebahnen  gegenüber  audora  stfidiiächeu 
Bahnen  nochmals  hervor  nnd  bespricht  dann 

dio  vnii  ilfr  Kfintiiicntalpn  < fesellschaft  iui 
Hailiauhe  in  Ueilia  veranstaltete  Ausstellung 
von  Zeichnungen  und  Modellen  der  Schwebe- 
bahn im  Wu|ijii'it.il  und  des  Kntwurfs  fiir 
Berlin,  von  deiioii  iiiuhrere  in  Abbildungen 
dargestellt  werden.  Dem  am  Schlüsse  ausge- 
sprochenen Wunsche,  daß  die  Ausstellung  för- 
dernd für  das  baldige  Zuslaadekommcu  der 
Schwebebahn  wirken  möge,  künncn  wir  uns 
voll  nnd  gann  anschlieAen. 

1*;  Jahrg.,  No.  7b,  S.  i23i.) 

Die    1 . o k  rt 1 1) a Ii  ti    .\  k  :  iengesel Ischnf t  in 
Miinclien   auf  der  Jubiläums-Aus- 
stellang  in  Nürnberg. 
Kurze  Miit(M'IuiiK'''ii   üImt  ilie  lieinrrki'ns- 
werteslcu  Anlagen  der  Bahnen  der  GeselUcbaft 
In  Ober-Bayern,  dem  Salckammergnt  und  in 
Schlesien. 
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Mitteilungen 

des 

Vefeins  Dentseher  Straßenbahn-  und  Kleinbalin-TerwaltimgeiL 


Ko.  11 


Novambsr 


Jftliiwftiii;  1906 


Geseh&fufOhrende  Verwaltung  des  Vereins  Oeutseher  Straßenbahn-  und  Kleinbaiin- 
▼enraltmictn  Ist  41«  QroB»  B«Ilii«r  StnimlNdm  In  BwUn  W.  9,  L«l|nlf«F  Flau  14, 
an  dift  all«  BeltrAge  von  SUffUodoFn  der  Ver«lnsTflKwaItung«n  ni  rltiitan  sind. 


Veraim-AngelegMlieltoii. 
Zott  MitgUeder-VerMifiliDl». 

Die  Allgemeine   Elelctrisitäte  -  Ocseli- 

äcliHt't  in  Berlin  liat  als  weiteren  von  ihr 
geführten  Betrieb  die  der  Stadt  IlildesJu  im 
gehörende  Straßenbahn  Hildeshciui  /.ur 
MitgliedscbAft  angemeldet. 


RnadMkreiben  des  Ansacliunea  E 

vom  11.  September  1906  Stta.  961/06 
an  eftintUch«  Vereins -VerwalCaiigen  mit 

Straßenbahnen.^ ' 

Vt  ir  bcnaciirichtigen  Sie  hiL-rdurch  er- 
gebenst,  daS  in  der  letsten  Sitzung  des 
V"i>taiult.'.<  (1-  s  Vorcins  Deutsctu'f  Straßen- 
bahn- und  Kleinbahn -Verwaitimgeii  am 
6.  JoU  n.  a.  beacIiloBsen  worden  ist, 

die  -  Aasschflsse  D  und  E  zn  ersucben, 

sich  d<  innilchst  mit  den  EinzelheitiMi  der 
Ausführung  des  am  1.  August  d.  J.  in 
Kraft  tretenden  Gesetzes,  betr.  Fahr- 
kartensteucr,  yai  beschäftigen  und  dem 
Vorstande  darüber  eine  Vurlege  zu 
machen. 

Die  yorsitzenden  Verwaltungen  bei- 
der Ausschüsse  haben  sich  bereit  erUfilt, 
da»  VVeitei'e  veranlassen  zu  wollen. 

Wir  bitten  daher  die  Verein:»- Verwal- 
tungen mit  StraBenbabnbetrieben  ergebene^ 

alle  Beobachtungen,  die  von  ihnen  bezüg- 
lich der  Handhabung  des  Keichsstempel- 
gesetzes  vom  3.  Juni  1906  sowie  der  Aus- 
fabrnngsbesttmmungen  des  Bundesrats  ge- 
macht werden,  ztisnmmcnstelli  i»  imd  bis 
Jahresschluß  der  gescbäftsführenden 
Verwaltung,  Berlin,  Leipziger- 
platz  14,  bekannt  zn  geben. 


Ks  wird  sich  namentlich  darum  han- 
deln,   oh    die   Anwendung   des  Gesetzes 

!  seitens  der  einzelnen  Steuerbehörden  etwa 

'  in  anderer  Weise,  als  es  seitens  der  be- 
steuerten Verwaltungen  für  richtig  erachtet 
wird,  erfolgt,  ferner,  ob  bei  d(.T  Hand- 
habung der  Ausfütiruugijbestimmungen  des 
Bundesrats  irgend  welche  Umstände  fest- 

'  ^c^^fellt  w'-nipii  kf^itncn.  die  ffir  tiie  lie- 
steuerten  Verwaltungen  besonders  drückend 
sind,  und  auf  welche  Weise  derartigen  Bei 

!  lastungen  abgebulfen  werden  könnte. 


Straßeu-  und  klein -Bahn -Berufs- 
geno.ssensehaft. 

L  ZuKaaiineaBteUiuig  der  im  Monat  September 
1906  angeneideten  Betriebaunlllle. 

Im  Monat  September  1906  sind  308 
Unfälle  angemeldet  worden,  und  zwar  4 
Cnfillle  aus  der  Zeit  vor  dem  1.  Januar 
1906,  dagegen  365  Unfälle  aus  dem  Juhre 
1906,  gegenftber  366  UnfAUen  im  Vorjahre. 

Nach  den  Angaben  der  Unfallanzeigen 
verursachten  die  erlittenen  Verieizungcn 

in    2(1)    Fall«  n  den  Tod  des  Ver^ 

unglüekten, 
in   75  (  74)    Füllen    eine  Erwerbsun- 

ffthigkeit  von  mehr  als  13 

Wochen, 

in  292  (290)  Füllen  eine  Erwerbsmi- 
fahigkeit  von  weniger  als 
13  Wochen, 


zus.  369  (366)  >)  FRlle. 

Die  angemeldeten 
sich  auf: 


Unfälle  verteilen 


1)  8idw  well  dM  iJMWi»  RuiHbelireibea  dw  Ant- 
D  8«It*  «7»  d»r  Zeitaehrirt  tOt  KtofnUhneiL 


>l  Di«  »letrtrlsdUMrtsa  ZUTwii 
PsfalMmpiwl  d«  iihra  iMk 


betlelMa  tldi  auf  den 
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A.  die  WochontAffc: 

Sonntair»   S5  (  37), 

Montage   62  (  57), 

Dienstage   •  62  ( 

Mittwoche   Bt  (  51). 

Donnentiige   44  (  38j, 

Frciwpc   51  (  7<j), 

Süunabende   56  (  50), 

anbekaniite  Tag»    .  .  8(7), 

«uamineA  ...  369  (965) 

B.  die  Tagqaxeiten: 

i'onnittngs  tidtchen 

12-6  Uhr  .  .  .  .  26  (  22;  Fülle, 
vormitsags  xwlsehen 

0-12  Uhr  ....  160  (188)      .  . 


ObertniK  176  (15ö)  Flllc 

nachmittags  xwUehen 
12-0  Uhr  .    .   .    .118  (148)       ,  . 

nactimittags  zu  buhon 
6-12  Uhr  ....  61(  54) 

uline  besondere  An- 
gabe   14  (7'  ... 

zusammen   .   .   .  ikil»  'M'-x  ')  Fjtlle. 
C.   die  GefalireuklHsseu: 


A  

B  

C  

D  

Nicht  untersnbrlngen,  weil 
Pttaantenanfall  .vorliegt  . 


l  (  4), 

310  l303i. 
öl  (  54j, 
1  ^  h, 

-  (-), 


zusamincn 


3G9  (305)  «>. 


')  Di»  etaf«kl«MM(t«n  ZiMtra  tiMlthra  ilcb  «uf  im 
im  JahiM  im. 


  Seite  17(5  (155)  Fülle 

'( IN«  eiogvklMmnwtoii  Ziffern  k»wiobM  «icb  «u(  dao  i 
ParalldBOiftt  dn  iakm  iW. 

2.  Übersicht  Uber  da»  Entscliädigaagskoato  im  dritten  Tierteljalir  1M)6. 

Aus  dem  dritten  Yierteyahr  1006  sind  bezüglich  der  Unfälle  beim  Botriebe  und 
der  daraus  erwachsenden  BntschAdigangen  folgende  MUteUnngea  zu  machen: 

Am  1,  .Tuli  1906  waren  uiirrlodiKt  aus  d.  r  Vorzeit  Rl  1  '  «Oli  Unfllle. 

Im  dritten  Vierti'ljnlir  üMVö  \surdLMi  gem-  ldfi  .  1241  U146j  „ 

Zur  geschäftliclion  Behandlung  standen  demnach   2055  ^1947) ')  Unfälle. 

Davon  wurden  erledigt: 

1.  durch  (renesungsanzeige  usw   1046  (965)  FftUe, 

2.  dnrcli  crstmalitjo  Entschfldigungsfestsicllnnc;:     <)6  (10.3)     „  , 

3.  durch  .Vblehuung  der  erhobenen  Ansprüche    81  (  87) 

4.  dnroh  Überweisung  an  eine  andere  Berufs- 
genossensehart   1(1)  

zusammen  .  «  .  1104  (1156) 

Am  aa  September  1006  bliobon  somit  unerledigt   861  (  791)  >)  UniAlle. 


Das  Eiitschildigungskoato  erlitt  im  dritten  Vierteljahr  l'JÜt)  folgende  Ver.inde- 
rungen: 

Der  Vortrag  am  1.  Jaii  1906  betrog  629145.77  (573075,13)  *)  H. 

Zugang: 

dm'ch  gcnosseuschaftlichcä  Aner- 
kenntnis (1.  Fe.stsetzung)  .   .   .   17684,84  (20886,87)  M, 
dui*ch  iuätanzielle  Verurteilung  .  .    6171,17  (  2174,40)  „, 
durch  Vergleich  im  iustaaziellen 

Verfahren   —      (    118.46)  „, 

durch  Verpflegung  im  Krankenhanse  12970.29  (11612,81)  „, 
dnreli  i;.  ntenerhöhung  in  I  Füllen       450,55  (    781  29)  „  , 

5958.07  (  6509,65)  „, 


dtirch  ambulantem  iieilverfabren  . 
durch  AbAndnng  sieh  wieder  ver- 

liciratender  Witwen  

durcli  Abfindung  Verletzter  .  .  . 
durch  Entlassung  iulinftierlcr  Vcr- 

letBter  

durchTod  derR<!iilL'neiii|>r<liiKer  uml 

Eintritt  der  iitnterbliebeuen  .  . 


1207.40  {  438.00) 
2940,95  (  BmjBHi 

-      (  77.114) 

40;i72  (    217.KVJ  „  . 


Seite  47  780.!«)  (4(J 0(11,70)  .M. 
')  Die  cinK«kUiiiuiier(en  Xubloii  bedeuten  diejenig)'»  aut  der  glcicfacn  i^it  des  Torjahro». 


Digitized  by  Google 


i^Mbll^jlU.  Mttteilangvii  de»  Vereins  Deutscher  StraSenb.-  a.  K]einb>-VerwaltunfeB.  767 

Überirag  47  786.99  (40  064,70)  M 
dttrcli  ObernHlnne  %  on  nndeifn  Ue- 

rafsgoiiDSSonsLharuMi     ...        —      (  8891,17) 
darch  Überoabme  der  Fürsorge  vor 

d«r  14.  Woeb«   29,45  (     45.74)  „ , 

znsammen  .  .  ♦    47816,44  (  60001.61)  M. 
„SolP-Buniine  .  .  .  676962,21  (628676,74)  i)  M. 
A 

durch  Kentenmiiidening  bezw.  Bin- 

stollung  

durch  Kokurscntsclietilung  des  KetebS' 

Vcrsichcrungsnintä  ...... 

durch  Entlassung  Vorletzter  aus  dem 

Kraukonhause  

durch  Tod  der  Rcntenempniiifer  in 

0  PÄllen  

durcli  Ausscheidcu  0  erwachsener 

Xindor  

durch  Kapitalabftndang  4  Rontcn- 

ompfilng^or  

durch  Abtinduug  eiucr  »ich  wieder 

vorheiratenden  Witwe  .... 
durch  Überweisung  an  andere  Be- 

ruf^gcuossenschaften  

dnreh  Abflndnog  von  AnalAndem  .  

«naammen  .  .  .  11735,81  (  18082.42)  M. 

Somit  stellt  sieh  die  Jahres-nSoll'-Ausgabe  am  90.  Sep- 
tember 1906  auf  (m'^njO  (009694,32)  «)  M. 

Die  Steigerung  in  den  ersten  drei  Vierteljahren  1906  betrügt  demnach  55  532,08  M. 
Im  Jahre  1906  betrag  sie  für  die  gleiche  Zeit   69  404.:30  „ . 

Mithin  ergibt  sich  ein  relativer  Kückgang  von   13872,27  M. 

■i  Die  eiiM(vkUiiin«rten  Zahl«u  bedoulea  diejcairea  nui  der  glciclMn  Zait  d«*  Vorj«lires. 


Abgftn  g! 

4  87802  ( 

M 

461.85  ( 

60,05) 

♦» » 

2930,60  ( 

4  358,50; 

68632  ( 

1016,69) 

» * 

211,92  ( 

337,13) 

ti  > 

146,15  ( 

146.75) 

»» 

84,25  ( 

lOMO) 

M  • 

2346,20  ( 

608,00; 

n  » 

-  ( 

4%20) 

H  1 

PatmttarioM. 

Deutsehe  Patente 

au  dem  Gebiete  des  StraBenbalmo  and 

Kleinbahnwesens.  | 

A«Miihin|en.  | 

1.  Betrieb. 

8.  22812.  Einrichtung  an  elektrisch  ange* 

tricbencn   Fahrzeugen   zum  Abstellen 
(l»?s  Antrlf'bsstromc.s  beim  f^bersehreiten  ' 
einer  bestiniuiten  Geschwindigkeit.  —  ■ 
Sieniens-Scbnckert  Werke  G.  m.  b.  H.*  j 
lierlin. 

V.  6201.  Isolierte  Aurhaiigevorricbiung  für  i 
dritte  Schienen  elektriselier  Bahnen.  —  ^ 
Ver«Mnigtc  läoUtorenwcrke,  Al(t.<6es.,  ; 
Pankow  Bcrliu.  ' 

S.  20  777.  Mhtcisgeprciticn  und  verdasslgten  ^ 
Ottscs  angetriebene  Wegs«  lir.iuk<;  mit  , 
Fernsteuerung.  —  älenicus  &  tialske 
Akt.  ües.,  Uerlin. 


f.  8449.  Feststen  Vorrichtung  für  auT  ver- 
schiedene Lange  oinstellbaro  £lisenbahn- 
kupplungen.  —  The  Ketlottiü  Malleable 
Castfaigs  Company,  Cleveland,  V.  St.  A. 

1.22141.  Anordnuiif,'^  zum  Kegeln  von 
Fahrzeugmotorcn  mittels  eines  von  dem 
Motorenatrom  durcbflestenen  Fahr- 
schalters tind  eines  beäundcren  HOfs- 
scbalters.  an  dessen  Kontakte  die 
ächaltt'unken  verlegt  sind.  —  äiemeu»- 
Schnckwt  Werke  6.  m.  b.  H.,  Berlin. 
6,  2^328.  Vorrichtung  zum  gleichzeitigen 
Lösen  von  doppelt  angeordneten  Kupp 
lungen  mit  Pfeilhaken  und  zangen- 
lOrmigera  Kuppelglicd.  —  Joseph  Oleler 
und  Alnys  Gieler,  Weida  i.  Th. 

S.  21717.  Vomehtung  zum  Halten  von 
sich  entsprechend  der  Richtung  der  Zug- 
kraft einstellenden  Kupplungen  in  der 
MitteUtcIlung.  —  Peter  Sikirizza,  Pola 
und  t'hriätiau  Trcdc,  Triest. 
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2.  Hau. 

K.  'JH4CÖ.  Kinrichtung  zur  Verbind »«runpr 
de»  Wfindenis  vuu  Eiseubahnsciiieucii. 
—  Kniker  VVei>kxettgnM«ehiii«n*Fabrik 
Hronc  r,  Schamiicber  A  Co.  A.-Q.,  Kalk 
b.  üüln. 

Erteilungen. 

I 

1.  Hetriel). 

175  819.    Verstc'llbjircr  Auftritt  im  Strnßcn- 
buliuwugcn  uiid  durgl.      Ferd.  ITeitter  > 
und  Wilhelm  Wehs.  COln.  ; 

175  Kjf).  I  .ünuii^'^vnrrii-lituti;^'  für  Eisen- 
babufahrzeugu  uud  durgl.  —  Marlin 
Nowak,  Hannover. 

175821.  Das  Durelitreten  von  Zugluft  ver- 
tneidt'U«)»'  /'ihlkl.  fipc  in  Sehh'ljciün-n 
vüu  Stralioiib)iiin\viig<'u.  —  Leopolil  Arni- 
bnister,  Dresd««». 

175  822.    Vpr~clilnljr<irrir!itnnp  für  die  EiiT- 
Indeklappen  vun  Eist- nbahnsclbstentladc- 
WHgen  und  dorf^l.  —  \Vag},^m-Fabrik,  i 
Akt.-Ges,  vormals  V.  Herbrand  &  Cie., 

< \.ln-Ehr<'ntVld. 
17(3  224.      Selbstentlader    mit  wagerecht 

liegenden  Bntladektappen.  —  Fa.  Karl  ' 

Weiß,  Sirgi-n  i.  W 
176225.   Straßenbahnsehutzvorriehtung  mit 

an  Pendelgestilngou    gelenkig  nufgu-  ; 

hängt! 'r    Fiiiii;v(»rricbtan9.  —  Philipp 

Lcntz,  Blasewitz. 
176461.   Gleisanlage  für  elektrische  Halmen 

mit  nnterirdiseher  StromzufUhrung  und  | 

einer   zum   Sehlitzkanal  ausgebildi-lfii 

Euhrscbiene.  —    Gotthard    Kai2inger,  : 

Manchen. 

mm);u    Drehscheibe.   —   J.   Sehncll.  ' 
liulirort. 

17662a    Schiebebühne  mit  durch  Quer-  | 
iriigcr  getragenen  llauptträgeni.  —  Carl 

•    Sehenck,  Eisctii,'i('f]i'i*ei  und  .Maschinen»  ' 
fabrik,  G.  ni.  b.  H.,  Dannstadt.  I 

176632.  Einrlcbtonff  snm-  Aufhingen  des 
Fahrdrahtes  elektrischer  Hahnen  mittels 
einer  hu  dem  Tragwork  befestigten 
Vorrichtnng,  bei  welcher  neben  der 
starren  Ilauptbefestigung  eine  elastische  i 
HiltVbeiVstigung  <Ie^  Falirdratites  er- 
reicht wird.  —  Elektriüitilts-Akt-Geö. 
Torm.  Schnckcrt  &  Co.,  Nürnberg.  ' 

176  (»^i;».  Sieherheitsciurichtung  gi'grn  Draht-  . 
brilche,  insbesondere  bei  elektrisciien  . 
Kähnen;  Zus.  z.  Pat.  174786.  —  Lucicn 
Neu,  Lille. 

17li*'31    l  eitende  Sehienenverbinduiiir  ti'ir 
elektriseii»'  Bahnen.  —  The  American 
StceJ  &,  Wirc  Company  of  Nvn*-Jer8ey,  ' 
Chicago.  I 


176636.  Sclmtzvorrielitung  für  Straßenbahn- 
wagen, b»'i  welcher  am  Wagenunter- 
gest«'ll  eine  mehrteilige  Schntzhaube 
f'  ilt  rnd  aufg"li!infrt  ist.  -  Ernst  Püx 
und  Friedr.  Wilh.  A'auiiiaiut,  Cöin-Nippes. 

176  6S7.  Zugsreuerungscinrichtiing  mit 
selbstiiUig  fürtschrritciider,  elcklriseher 
Schützenstfuerung  auf  jedem  ilotor- 
wagen.  —  Allgemeine  EIcktrizitäts  -  Ge- 
sellsehaftr  Berlin. 

17r»(i38.  Stiuerung  für  die  \t"t"ren  t  l«  k- 
trisch  beiriebeuer  Fahrzeuge.  William 
Cooper,  Wiikinsburg  Station,  Pennsyl- 
vanieri.  V  St.  Amerik.i 

176 6Ü&.  Kupplung  der  Triebachse  elek- 
trisch betriebener  Fahrzeuge  mit  dem 
seitlieh  auf  der  Achse  sitzenden,  vom 
EI''ktTrimotor  p'ctrielx'iicn  Znhnrade.  — 
Johannes  Grimme,  Bochum. 

177068.  KlAppehT^rscfalnß  für  Selbstent- 
lader. —  Hcrnbard  Loens,  roln, 

177 121.  StruiuzufübruDgssystem  für  elek- 
trische Straßenbahnen  mit  oberirdischen 
Einzelkontakten,  die  von  dem  anfahren- 
«len  Wagen  in  die  Spciseleitung  einge- 
sch.iltet  und  von  dem  abfahrenden  Wa- 
gen von  der  Spefseleitnng  abgeschaltet 
werden.  —  Henri  Belle,  St  Jean  des  Luz, 
Frankreich. 

2.  Bau. 

1T(>021,  Sehienenstoßverbindung  mit  Kopf- 
laschen,  deren  unter  die  Schienenkopfe 
reichende  abstehende  Schenkel  durch 
besondere  zwischen  die  S(  !iiencnk<'ipfe 
und  die  La.schensehenkel  durch  Schrau- 
ben eingespannte  Zwischenstflcke  auf 
dif  Schienenfüße  gepreßt  werden.  — 
Franz  Mclaun,  Cbarloileuburg. 

17t}  018.  Sehienenrttcker  mit  zwei  durch 
Schrauben  gegeneinander  verstellbaren, 
an  den  Schienenstcs'en  finffreifenil'-n 
Klammern.  —  Berliner  Gußstahlt";ibrik 
und  Eisengießerei  Hugo  Härtung  Akt- 
fies.,  Berlin. 

176050.  SchienenstoÜvcrbiDdaug  mit  einem 
oder  init  Kwel  die  Schienenenden  untere 
stützenden  Keiluntorzttgeu.  —  Johann 
Schüler,  Düsseldorf. 

177  283.  Schienenstoßstuhl  aus  zwei  U  Eisen, 
deren  Plantsche  mit  umgebogenen  Enden 
den  Sc liieiiciiruß  umfassen.  —  Aachener 
Kleinbolm  Gescllsciiaft.,  xVachcu. 

176744.  "  Verfahren  zur  VerbDidnng  der 
Lasehen  von  Schienenstößen  durch  Stift- 
sehrauben.  —  Alexander  Terovakimoff, 
l'jatiguisk,  Ciskamkasien. 

176 019.  AusfUhrungsförm  des  'Schienen« 
rttckers  nach  Patent  176048;  Zus.  cPat 
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170  018.  —  Berliner  «iißstahlfahi  ik  un<i 
Eisengießerei  Ilugu  Härtung  Akt.  (Je^., 
Berlin. 

B.  Amerikanische  Patente. 

1.  K!74»l.  -  Philip  Wulff  im<i  Erncst  Ham 
-  in  Arjgrle,  8ta«t-MiMw«rl. 

Sehtmienriclitrr. 

Das  (^estoll  n  greift  mit  ilt'iii  vnr  lcifn 
Arm  b  unter  den  ächieuculuß  unU  mit  dem 
BpatenfOnnfgen  Blatt  e  Iii  die  Erde.  Die 

in  dem  Grestell  a  verschiebbar  nngcHirdnctc 
Zfilmstiing'e  J  greift  mit  ihr«*m  Kupf  unter 
dt'U  Scliieiicukojif  iiiui  winJ  von  der  bpcrr- 


dem  Nabetiinncni  durch  die  Kjtiiilli-  k  in 
,  Verbindung,   su  dali  die  Lnut'tiäclic  mit 
!  Sicherheit  geaehmiert  wird. '  Dm  auGcrdem 
I  nucli  eini"  Zirkulation  dt-s  in  die  H<>|  |.it  li'.i> 
und  des  in  die  Uadnabe  oingetübrten 
Sebmiermittets  zn  ermOirilehen,  tat  dfe 
j  Ilohlaelisc  außer  den  K  ii  ilcn  i  noch  mit 
andci  cn   K.malen  vcrsi  luMi ,  die  sich  von 
Zuit      Zeit  mit  den  Kanälen  k  dcuken,  &o 
daß  das  Sehmiermittel  ans  der  Achse  in 
die  X'iben,  »der  umi^kehrt,  libertreten 
kann. 

8.  Ne.  ttSlöO.  Snnmel  Wolib  in  Olaaq^, 
I  staut  Pennsylvanien. 

j  HremsscliabbefcMtifion^. 

I       Der  Brcmaachuhkopf  a  ist  auf  seiner 

'  konknvrn  Seite  mit  einer  Aussparung  h 
I  zur  Aufnahme  des  Ansatzes  c  des  lirems- 
'  Schubes  d  ausgmtattet,  und  die  Arme  e  und 
f  des  ICoii^es  n  sind  im  mittlcn  n  Teil  anlagc- 
höhli,  so  <laß  dieser  Teil  des  Armes  e  zum 
Überliaken  der  liefestigungsslange  g,  der 


klinke  e  an  ein  .Znraektreien  vorhindert. 

An  dem  (Jestfllbüge!  f  ist  der  z\vci.irinif»o 
Hebel  g  und  der  llundhebel  h  gelagert 
nnd  mittels  de«  Zwischenglieder  i  mitein- 
and.  r  verbunden.  Wird  nun  der  Hand- 
hebel h  in  der  Pfeilrielitutiff  bewegt,  so 
verschiebt  die  an  dem  Hebel  g  angelenkte 
und  in  die  Zahnstange  d  clngreifonde 
S|)errklink<-  /.•  letztere  nnd  schiebt  dabei 
die  Schiene  vor  sieh  her,  bis  diese  die 
richtige  liNgc  eingenommen  hnt. 

2  No.  8:!8I27.  -  Tliomas  K.  Lnniliert  in  Bntte, 
Staat  Montaaa. 

na«l8ats. 

.A'.if  <!er  Hl ddacli^i- (f  giii-l  /\\  i-i  lim  den 
fehten  Uuhden  b  und  den  äteliringen  c  die 
RAder  <f  angeordnet,  die  mit  Laufbachsen 
e  ausgerastet  sind.  Das  Sclimionnittcl  wird 


durch  öfltanngcn  f  in  die  Hohlaebse  a  und 

durch  Öffnunfren  ij  in  die  :\\%  Schmiermittel - 
bellälter  h  ausgebildeten  Kiidnabcn  einge- 
führt. Die  Laaraachen  stehen  mit  dem 
Achsinncm  dnrch  die  Kanfile  i  nnd  mit 


entsprechende  '{"eil  di'-<  Armes  f  als  Wider- 
lager des  auf  dem  unteren  Ende  der 
Stange  g  sitzenden  Klobens  \  dienen  kann. 
Zur  Hefcsti^runfr  dr>  Hremsscluihes  d  \<\ 
e«i  nur  nötig,  den  Kloben  h  auf  der  Stange 
g  weit  genug  nach  unten  sa  schieben,  bis 
der  Haken  der  letzteren  über  den  Mittel- 
teil des  Armes  c  f^chakt  werden  kann, 
worauf  der  Kloben  h  in  die  dargestellK- 
Lage  geschoben  und  dann  auf  der  Stange 
g  befestigt  wird. 

4.  No.  8884ei.  -  Henry  T.  Ciine  In  Colorado 

Springs,  Staat  <'olorado. 

Weiclicii-tellvorriehlnnp 
in  dem  auf  der  Wagunplattt'orm  ange- 
ordneten Hohlstinder  a  ist  drehbar  eine 
Stange  6  angeordnet,  deren  unten  s  Ende 
mit  einem  keilförmig  gestalteten  Fuß  c 
versehen  und  deren  oberes  Ende  an  einen 
duppelarmigen  Hebel  d  angelenkt  ist.  der 
mit  seinem  Prehzapfen  p  in  l  ini  ni  d<  n 
Ständer  a  drehbar  umfassenden  Stüt^arm  f 
gleitend  gelagert  ist  Soll  nnn  eine  Wcichcn- 
zangc  eingestellt  werden,  so  wird  durch 
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Anheben  des«  fn  ii  )i  H«'b«>l«  n<lt?s  der  Fuß  c 
niedergedrückt  und  nach  der  nfUigcn 
Drehung  so  gebHlten,  bis  die  Weichenzunge 
passiert  und  eingestellt  ist,  woranf  durch 


Niederdrticken    de?    fk«teD  Hebelendcs 

Stnnjce  b  und  l'uli  r  emporpt-zog'en  und 
von  der  Sperrvorrichiuui,'  g  in  der  ango- 
gebenen  Stellimg  erbsiten  werden. 

tk  No.  828648.  -  Lucius  T.  Gibbs  in  Hernp- 
steod.  StMt  New  York. 

Elektriseli  mstemerlmre  Wsieuehse. 

Auf  der  Aclisc  a  sind  die  diircb  den 

Trieb  b  miteinander  verbundenen  Rllder  c 
un*l  d  drehbar  und  das  mit  einem  ücheiben- 
flantsch  e  versebene  Doppelrad  /  verschieb- 

har  Itefestifrt,  iiiul  seitlich  von  Flantsch  e 
die  Kerne  g  und  h  der  Eleivtromagnete 


und  />•  ;m<:i- 


Je  iiaclidi'iu 


nun 
der 


•  rdtu't 

ilurch  Einstellung  des  L'mschalteri^  l 
eine  oder  der  andere  der  Elektroniagnete 

erregt  u  ird.  zieht  der  Kern  g  oder  h  den 
Scheibenliiuit.sch  «  an,  wodurch  d<T  eine 
oder  der  andere  Zahnkranz  des  liatles  f 
in  den  mittleren  Zahnkranz  des  ent- 
^-prechoiuifii  Hades  c  <H|er  ff  eingreift  und 
so  diu  Acb»e  u  entweder  link»  oder  rechts 
nmznlaufen  gezwangen  wird.  Nach  Oflftaung 
des  Stromkreises  durch  Üborfülirunfr  des 
Sehalterjj  /  in  seine  Miltelsteliunf;  wird  der 
Scheibenttanlsch  e  frcif^e^'.  bcn  und  da>  iiin 
tragende  Rad  f  dnreli  Federkraft  in  seine 
Mittelstellung  zurackget'Ubrt. 


AnKilge  am  fiMChillatoriditaii. 

f.  Zledertalbabn-Oesellschaft 

Aktienkapital   1000000  M. 

Hypotheken  l  ie0451  M. 


19U 

1906 

Balinliln^e  kin 

Lokomotiv-Nutzkni  .... 

52002 

;  Petsoneowagenacbskm  .  . 

1S08H> 

■  Post- und  Geptckwagenachs- 

100 89S 

Güterwagenaehskm  .... 

156610 

!               Zusammen  .  .  . 

406428 

Beförderte  I*ersonen   .  .  . 

80  ~&) 

75  7W 

Personenkm  

Beffirderte  Otttertoonen 
Otttertonnenkm   .  .  . 


BetrlebseiDuahmen: 


8iti6r>r. 

19838 
980978' 


7S6  894 
83894 

mm 


aoa  Personenverkehr  .  . 

M 

aus  Güterverkehr     .   .  . 

37  r.63 

59887 

71  883 

f.  d.  Kilometer  BabnUag«  „  . 

1 

8898 

f.  d.  Zugkni  

. 

1^ 

0^ 

f.  d.  Pcrsonenkm  .   .  .  . 

Pf 

8^  ' 

3,7« 

f.  d.  Tonneukm    .  .  .  . 

» 

lO.«  i 

si» 

Betriebsausgaben  .  . 

69864 

• 

9771 

■ 

1,» 

BetriebsülHMsihiiC    .    .  . 

n  1 

1 

19  OSO 

Untiiittelbure  Etanahmeu 

i 

1 

der  Gesellschaft   .  .  . 

•  1 

76 

Zaschuft  der  Garanten .  . 

.  1!  -  . 

54000 

Zu  verwenden  .  . 

"i 

1  -  1 

66  €06 

Verwendung: 

1 

Ernemtfangsfonds   .  .  . 

"i 

19C06 

Qypodi^endnsM  .  .  . 

40  TOT 

THgUDg. 


Zosammeo 


M  I  - 


66096 


Cleisainte  (Jarantieziischüsse  bio  31.  Mttra 
l!tO(5  827  4r(ü  M,  wogcpcii  den  Garanten  der 
Staatliche  usw.  Zuschuß  von  284686  M  auüofi. 
Der  Betrieb  wurde  aui  3.  Oktober  1890  ertUniek. 

9:  Stidtisebe  Strafenbahn  Frelbnrg  L  Br. 

Buchwert  am  1.  Januar  1906  •  9588 ISI  M. 

Für  Zinsen,  Tilgung  und  Rein- 
gewinn verfügbarer  Ober- 
schuß   149466 

d.  l.  vom  Anlagekapital   ...  6|S%. 

4.  Betriobsjahr:  Vom  1.  1.  bis  81.  Ii.  1906. 
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1 1  >i  ( ) 


M  1  n  kAP  ^  Ii            MfV  ^      T     y4               m4  %  n  n  ll  IE                ■  A  ^  Q 

r*inwonnf rzrini  ups  f^innuuji^roiris 

«     ■     «  « 

Baliiiiüiige  im  JahresdurclKchuitt: 

iiif  10<¥tn  KdiwnhnAi* 

J  a  Ii  rc  8  f  rcq  uo  nz : 

iiu  ^uuzeii  

«      ■      *      ■  « 

für  diis  Kilonit'tor  BaliulAni^o 

■      •      ■  * 

Botriebsdiclitc : 

Wngeukilometer  iiu  ganzen  . 

+      ■      •      •  • 

fElr  das  Kilometer  Bahnllage 

BelrtobseiiiiKihnies 

far  das  Kilometer  Babnliatre 

für  dns  Wagenkilnmcter    .  . 

Pf 

für  den  ('abrffast  überhaupt  . 

•  ■ 

GesamtglelsiaDg«  «InscU.  Kebeagleise  .  km 

Wagenpark: 

3.-.'";o  der  Betriebsleistung  wurde  dorch 

Auliftngcwa^cn  geleistet  (33!:«32  kui). 

Tarif: 

in  "/o  a"«-'' 

FahrgAste 

61,13 

•   16  ,  

1,90 

KiiipeltarleD  für  I2  Fkhrten  auf 

10  Pf-Strecken  zu  l  M  .   .   .  . 

40.47 

Dtvsgl.  für  1-2  Falii  ti  ii  auf  15  Tf- 

Strecken  jsu  Im  M  

1,11 

0,1« 

Zu«amneu  .  .  . 

1€0,W 

Verteilung  der  Betrleb«au«gaben 


auf 

1 

f.  d. 
Keclin./ 
km 
Pr 

in '  oder 
{ranzen 
Sumnu- 

\'erwnlt;injf  

l,m 

6,1» 

Gehälter    der    Betriebsbe-  ' 

r».:'j 

(iebülier  und  Dienslklelder 

de«  Fahrpersonais  . '  .  . 

,  lOkOO 

84,10 

Unterhaltunfr  der  GebHude  , 

1 

uucl  der  Werkstatt  .    .   ,  ; 

1,» 

8,« 

L'nterhaltuDgder  GlelKti  .  .  ' 

1,4S 

1  5,1» 

»         «  Oberieitung 

Cm 

,          .  Fabnteuge 

3,1« 

10^ 

Seite 

10,«i 

61V» 

66  (KW 

!  78990 

9,1! 

vjts 

! 

t.M 

IM 

1  _ 

4  43«  878 

tt  M 

400  3110 

445  M» 

A  VI 
4,74 

4,M 

IM 

i:o 

im  tftü 

8,* 

97855 

90717 

4l5  9ß7,u 

5.. 

43945,« 

41806,74 

0,j« 

U,>It 

14,4i 

ITm 

37 

27 

7 

7 

I 


auf 

■ 

J-      ,  in^der 

Becbn./ ; 

1^  '  lg:anzen 

Pf  Summe 

1 

Übertrag  j 

StrouikoSiteD  bei  IGPf  Strom-  ' 
preis  und  53«  W/Std.  f.  d. 
Keebn./km  ....... 

19h*  66^ 

1 

9,01  80,» 
0^  8,1« 

39,33  100,00 

H 


Einnalniien:  || 

Aus  PersonenbefSrdernog    .  .  .  416 173 

Sonstiges  88732 

1' 

Zusammen  ...   1  449695 


Ausgaben: 


Verwaltung:  

It)  372 

Betrieb  und  Sonstiges  .... 

.    !    204  057 

Tilfrunf,'  und  4 «/«Zinsen  . 

.    j    1  Ii  4(56 

.  i'  äOtioo 

.   I|  87000 

Zus.nnmen    .  . 

a  St&dti»cbc  StraUenbaiin  Üielefeld. 

Bnckwert  der  Anlagelconten  . 

167ß4S0H. 

Betriob>üb«*rscliuß  ohne  Abzug 

von  Küe klagen  in  den  Er- 

nouerangsfonds  ..... 

779CI  ,. 

Zi!srhiil5    der  Stailfkn«.se  zur 

HctiHMÜgung    des  Finauz- 

410^8  n 
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5.  Belichtejahr:   Vom  1.  4.  I9t»5  bis       3.  1900. 


1004/5 


19U6/6 


Zunahme 


Einwohnerzahl  dcM  Eintiußgebiots  

Bahnlänge  im  Jabreddurchscbnitt: 

im  gmmeD  km 

anf  10  (MIO  Ein^vo)lner  „ 

Jahresfrequenii: 

im  gunxen   . 

fiu  il.is  Kitoinoter  BahnlAnge    .   «   .   .  • 

für  das  Wagenkilometer  

Falirten  ffir  den  Einwohner  » 

Botriehsdichte: 

WaKenkiloiueter  im  ganxcn  

für  da«  Kilometer  Bahnlänge  

Botricbseiiuiahme: 

im  ganzen  '.  .  M 

für  das  Kilometer  BahniRnge    «  .  .  „ 

fiir  da»  Wagenkiliiiiictci  Pf 

für  den  Fahrgast  überhaupt  .  .  .  .  „ 

für  den  Abonnenten  „ 

fUr  den  bar  zahlenden  Fahrgast   .   .  „ 

Oe«anitplei^länge  einschl.  Nebengleise  .  km 

Waffen  park: 

Motorwagen   .  .  .  

AnhAogewagen  .  .  .  :  


AlKninciiten  erbrachten  mit  18<»ri3  M  5,1 
der  i'ersoucucinnahme  (196%  M  und  im 
Vorjahr)  und  stellten  mit  806  4«3  Fahrten 
5>,i»/o  der  Fahrjfäste  (Vo^ahr  338199  Fahrten 
und  9,1  %  der  l-ahrg&tite}. 

8^Vq  der  Betriebsleistung  vurden  durch 
Anhingewagen  geleistet  (92893  km). 

A  b  r  e  c  Ii  n  u  n  g : 


Einnahmen: 
Fahrgelder  ....... 

Ver^ebiedene»  

ZuächuU  der  Sladika^so 

Zu«atuiuL>u 

Betriebsausgaben  .... 

Ziii'-iu  

Abbchreihungeii  


884499 

2  IH" 

41  opi;i 


Zusammen 


87ciOG9 
259025 

im 

r.4  '2-<4 


378  Ot» 


Zasammcii$et/.iini;  der  Betriebs- 

autigabeu: 


tili 

ganzen  km 


Stroinverhraiieh.  15  Pf/KW- 
Slil ,       W-Std./Ukni    .  . 
Unterhaltung  der  Wagen 


7.'»  547  7,65 
24  or.-i  ±v 


90000 

13,17 
1.M 

31)22064 
30000 
8,» 
44 

1119613 
(KOOO 

mm 

96800 

31,4 

ft»» 
9^ 

19^1 
81 


OB  000 
18,17 

1.» 

S  817  988 
26000 
3,9 

Sh 

10216782 
97000 

834499 
»400 
8%i 
lOkl 
fi,» 

194» 
SM 


I  _ 


—  7,* 


-6,» 


l  - 


14           !  IG 

im 

f.  d.  " 
Uechii./ 

gansen 

km 

i  « 

If 

Obertrag 

906IM> 

lOfti 

licinigun^  der  Wa^en     •  • 

411 

0,14 

Untcrhalhin;;  des  Oberbanes 

und  der  Oberleitung     .  . 

,  904«: 

9,73 

Gebäude,  Uoterhaltnug,  llei- 

EUQg  und  Beleuchtung: 

2.^70 

Verwaltung  und  Allgci 

r '  ■  j 

1  ■  - 

Zusammen 


%!  667  S»» 


Seite      uyoiO  lu,i^ 


Der  Unlertsebied  dieser  Summe  fjefjen  ilie 
In  der  Abrechnung  enthaltene  von  äa9C@:i  M 
ist  im  Geschäftsbericht  nicht  anfgelclllrt. 

Kiiii'  im  Mai  IHori  vorfrenoiiinuMie  Tarif- 
Änderung,  die  im  wesentlichen  eine  fclrböbunjr 
bedeutete,  hatte  «nnttchst  die  Wirkung,  «laß 

dii'  Fl  fr|\nii/  iiiuiftitlirh  bei  den  10  l'f-Str«'t'ken 
im  liartarif  und  bei  den  cbeufall»  betrüffenen 
Arbeiterkarten  heiabging.  Das  Publikum  teiott 
sicli  (wie  immer  bei  soleben  Anlässen),  demon- 
straliv  fern  und  brachte  seinen  l'nwil'e» 
n:iiiii;i:emafi  bei  den  kurzen  Tarifstrecken  zum 
Ausdriu'k.  wo  .koL'Iu-s  Kline  ;rrolie  persönliche 
Unbe«|iieiiilielikeit  (;esel)ehen  konnte.  Bald 
hob  sieh  jedoch  die  l"rei|iieii/.  wie<ler  im  .ili- 

gemeinen  auf  den  alten  ^stand.  so  daß  die 
Tarifllndcrung  tatsichllch  den  i;ewoUtcn  Er- 
f'tljr.  eine  Oesundnog  des  Unternehmens,  er- 
hielt hat. 
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Ober  die  inzwischen  gemachten  weiteren 
Erfabruogen  wird  voranaitichtlich  zu  Anfang 
des  nAchaten  Jahrea  In  dieaer  Zeitschrift  niher 
berichtet  werden  kiHitteik. 

4.  Aktiengesellschaft  OsthaTdlliidlMlie 

Kreiabahnen. 

Aktienkapital  UUOOOü  M. 

Dividende  ,  ,  b% 

18.  GeachAfl^jabr:  1.  4.  1906  bla  81.  a  1906. 


19M 

1906 

BetricbsaUHgaben 

 1 

.  M 

96197 

H  »7 

ia  %  der  Einnahmen  . 

58^7 

53,83 

auf  1  km  Betriebaliage 

6515 

6S85 

auf  1  Xnt7.km  .... 

• «» 

1,7.-. 

1 

BetriebsUberschuil   .  . 

• «  1 

S2842 

9-2329 

»NM 


1906 


I 

Betriebalftngc    ....  km  ,\ 
EInnahrocn  im  Pcrsonenvcr- 

verkehr  M 

in  o/o  der  Oeaamteinnabme  % 
anf  1  km  BetriebalAng e  .  M 
auf  liKK)  Aciiskm  .   ,   .   ,  , 

auf  ciie  Person  , 

Beförderte  Penoneo  im  Bar- 

torif  

Beförderte  Gtttertonnen  (ohne 

!>ipn"<t]>jut)  

Toniteukm  1 1  41»  lti4 


17,16  ' 

l 

17,M 

3481» 

»4  758 

19.»l 

I7,se 

8017! 

9014 

Ö6 

94 

0,38 

0,3g 

18S84S  192966 


Mittl.  Weg  f.  d.  Tonne   km  ^ 
Einnahme  aus  Güterver- 
kehr  M  ' 

in  %  der  Gr»aniteinnalime  % 
aof  1  km  BetriebaUnge  .  M 
anf  1000  Aebskm  .  .  .  ,  „ 

auf  dit'  ToniH'  „ 

auf  das  Tonneukm  .  .  .Pf, 


6,91  1 

135  991 
76,38 
7»79, 


Gcs-ntitcifinalinicn  .  . 
auf  1  km  BetricbsUlngc 
auf  1  Nntskm  .... 


M 


0,6« 
9,8 

178  030 
10  315 
8^ 


572fi07 
1  6ÜÖ712 

1 

156022 
78^ 
9(M0 
978 
OH» 
9,1 

199  937 
116Ö4 
8,~ 


Nach  Abzug  der  allgemeinen  I'nkosten,  Zin- 
,  aen,  Abschreibungen»  femer  nach  Ausstattung 
■  der  Fonda  verbleiben  Ittr  6Ve  Dividende 

66000  M  und  als  Vortrag  für  1906  629  M. 

'  Der  von  der  Gesellschaft  fiir  Kecbnung  des 
i  Krelaea  Weatbavelland  gefOhrte  Betrieb  der 

vollspurigen  Kleinbahn  Brandenburgs  Rüthf 
,  bof,   Lttnge  46,««  ku»,   erbrachte   einen  an 
I  den  Kreta  abgeführten  BetrlebaAberacbuft  von 

74  929  M 

Der  für  Hechnung  dea  Kreises  Oatharel- 
j  Umd    geführte    Betrieb     der  volbparigen 

Kleinbahn  N.nion— Volten,  LUnge  25,6S  km, 
]  brachte  einen  an  den  Besitzer  abgeführten 
'  Oberschnft  von  90998  II  (BetriebaerOllbung 

1.  Oktober  1904). 

5.  MtSdtiacbe  StraUenbahn  .Mannlieim— 


Anlagekapital  

Für  2änMn  und  Tilgung  ver- 
fügbarer Betriebsüberschuß, 
nach  Abzug  der  Ausstattung 
dea  Erneuerungsfonds     .  . 

ZusrhiiC  der  .^t.idt  nach  Befrie- 
digung iivH  Fiuauzdieustes  . 


•  79068611 


880448 


16  710 


Beriehtqahr:  Kalendeijabr  1906. 


1904 


Einirohnenahl  dea  ElnfluAgebleta 

BahnllDge  im  Jahreadorclisduiitt« 

im  ganzen   

auf  10000  Einwohner  .... 

Jahresfrequenz: 

Im  gamen  

für  das  Kilnmctor  Bahnl&ogO 
für  das  Wagenkilometer  .  . 
Fuhrten  fBr  den  Einwohtter  . 

BetrtebadMite; 

Wagenkilometer  im  ganzen  . 
für  das  Kilometer  Bahnl&nge 

Betriebseinuahme: 


km 


1905 


.  H 

1883S46 

für  das  Kilnineter  Bahnl&nge    .  . 

06074 

fiir  das  Wagenkilometer  .... 

■  1 

88,71 

für  den  Fahrgast  Überhaupt  .  .  . 

*  * 

9,59 

für  den  bar  zahlenden  Fahrgast  . 

UM 

31,&& 
1.» 

19  086  069 
006968 


4  731 
149976 


886960 

1,3a 

90790688 

fö4  887 
4,10 


6041  nor» 

159  302 

1976B87 

62479 
39,30 
9,i4 

1^ 
11.M 


Zunahme 


7.» 
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] 

'  r  ^ 

1  f  >i  Ts 

I  f 

Znnahmp 

QesatntK^IeiHliinge  (elnscbl.  Nebengleise)  km 

1 

1  ^' 

Wagi-npark: 

1  1 

1 

in 

117 

i 

Aoh&Dgewagen 


8» 


AbonneDten  erbnichton  mit  766  68ti  M  8«i,;  % 
der  Porsniicnoinnabme  (681  234  M  und  37,i% 
im  Vorjabr)  und  »teUten  rall  10048864  Fahrten 
48,4 o/o  dor  Fahrgäste  (Vorjahr  89BS066  Fahrten 

und  46^  o/o  der  Fahrgäste). 

6%  dcM  Bi  triebHleistung  wurden  durch 
AnhllDgewaKDu  geleistet  (256  053  km). 

A  )>  r    (■  'i  n  M  :i  u 


1 

M 

1 

1  9Ö3  217 

1  870  413 

Betriebsüberschiiß  

612004 

Verwendung: 

2Ö-2  356 

276  212 

54  236 

Zusammen  ... 

612804 

Da  planniAßig  fUr  Tilgung  des  Anlage- 
kapitals 70946  M  erforderlich  waren,  betragt 

der  von  der  St.idt  zu  (Ifckciidr  Fi'hlbftia{j 
16710  M.  Der  £rneueruugt>fünds  hatte  am 
JahreaachluS  einen  Beatasd  tod  890674  M, 
iiatli  Entnahme  von  3007  M  für  BetrlctiHZWfcke 
und  von  lijOUüu  M  flir  außerordeutUcbc  lllguug 
des  Anlagekapitals. 

Die  BL'trit-'b.sau-igalicn  tn-lru^'cn  im  «.'inzol- 
nen  für  da«  Becbnungskilometer  (Anbänge- 
wagen  Vi)- 


1904 

1906 

Pf 

Pf 

1,  Unterhaltung,'  der 

Bahnanlagen. 

Unterhaltung  der  Glelae  .  . 

2,U 

9,41 

,           „  Oberleitung 

0,31 

(Mo 

,          ,  llochbauteu 
Sooatige  Ani^endnagen  für 

0,11 

0,11 

CM» 

Ob» 

Zuaammen  .  .  . 

3,90 

II.  Zugdionst. 

Kontrolleure  und  Schaffner 

*M 

4)87 

Dienstkleidung  für  dieselben 

0,:« 

Znaammen  •  •  • 

1  ^fi» 

5,3« 

1904 

1906 

Pf 

Ff 

III.  Fahrdtenit.  | 

1 

^  4,1« 

4^ 

Dienstkleidung  für  dieselben  ^[  Oja 

0^ 

Depot-  und  Weikstlttenper- 

ir 

1^ 

Material  flIr  WagMiaater-  1 

'  0,7S 

<Ma 

1  6.» 

.    0^1  j  Oi,«s 

Znsammen   .   .  . 

12,41 

13,01 

IV.  Verwaltung,  Steuern,  j! 

Versleherangen  usw. 

1 

G«»halt««  der  Angestellten 

1,13 

l,Oi 

äonstige  Ausgaben  .... 

,  li»7 

1,4» 

Zusammen    .  .  . 

iM 

Insgesamt.  .  .  . 

'  38,10   I  S4,M 
57,«s<yo)fll>,«^ 

Betriebskocffixient  .... 

Die  Satz«  für  Ausstattung  des  Emeueranga^ 

tuud»  betragen: 

f.  d. 

W/km 

Pf 

1 

1 

8.  Orunderweiti  ..... 

8.  Gleisanlage: 

1 

a)  Erd-,  Maurerarbeiten 

1 

1 

und  Pflasterung  der 

Damnihösfliungen 

S 

b)  Oberbau  

c)  Schienenverhindung . 

d)  Gleisverlegung  .  .  . 

e)  Strallenhersteliung  . 

[ 

5.  oi)(-r!rdische8lire«k«oan«K 

rüstung: 

a)  Maate  und  Rosetten  . 

SA 

b)  Oberleitung  .... 

6.  Rollendes  Material: 

a)  Motorwagen  .... 

b)  Anhäiiyewa^'cn      .  . 

c)  Motorsprengwagen  . 

i  ~ 

d)  Oeritewagvn  usw..  . 

1  ~ 

.» 

7.  Mobiliar,  Apparate  nnd 

10 

8.  Sldteningaanlag«  .  .  . 

10 
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Buchiren  der  Anleiben  uad 
Krddltoien  «m  1.  ApHI  1906  I96tt»im  U 

Znr  VerzinBung,  Abschreibung- 
u.Tilguii^'verfiiphar'Tri^er- 


schuit,  aach  Absufp  einer 
aufiergewOhidieheii  Zioeen- 

einnahme  von  266883  M  981109711. 

BerichtaieU:  1.  4.  1908  bis  81.  3.  1906. 


EtnwohnenaU  de«  ESnflui^ebteto  

BahnUogc  im  Jabi«sdiireli«dinitt: 

Im  gansen  km 

auf  lOOOO  EimrohDer  .  

J*hrcsfrr()ucnz; 

im  ganseeo  

fQr  du  Kflometer  Bahnlioge  .... 

für  das  WagiMikilriincter  ...... 

Fahrten  für  den  Einwohner  

Betriebedfetate: 

Wai,'enltilometer  tm  gaMen  .  .  .  ,  . 
für  das  Kilometer  BahnlliigQ  

Betriebseinnahme : 

im  ganzen  || 

fiir  dM  Kilometer  BabnUUige  .... 
ftr  da«  Wagenkilometer    ....  Pf 
für  (Jen  Fahr^ra«t  übflriumpt  .   .   ,  , 

flir  den  Abonnenten  , 

fflr  den  bar  sahlendea  Fahrgast   .  , 

BetriebsaiMgabeii  M 

OeKatntgieiRiiuige  (elMehl.  Nebenglelae} .  km 

Wagenpark; 

Motorwagen  

Anhlagevagen  


Abonnenten  erbraebteu  mit  754  4<e  M  12,?% 
der  PersonentnimahHie  (689680  M  und  12,7%  im 
Voijabr)  und  stellten  mit  131&t578  Fahrten 
9(Vl%  in  Fahrglste  (Voijahr  11 011 679  Fahrten 
und  lü,8%  der  Fahrgäste) 

S4,»<'/o  der  Betriebsleistung  wurden  dureb 
Anhingewagen  geleistet  (4  006  317  km). 

Die  großen  Änderungen  gegen  das  Vor- 
jahr sind  in  einer  von  Mai  bis  Oktober  diirch- 
geführten  TarifÄntlerung  und  Einführung  der 
Umsteigebeiecbtigung  begrOndet 


Früherer  Tarif: 
Schüler  und  Kinder,  jede  Fahrt.  . 

Erwachsene,  Teilstrecken  von  1300 
bis  4900  III,  iui  Mittel  260U  ni  .  . 

darüber  hinaus   

Zeitkarten  für  das  ganze  Netz 
monatlicb  


Pf 


M 


Neuer  Tarif: 
bia  rund  8  km  Pf 

'         i»6»  n 

über        9    „  , 

ümsteipeberechtig'tinp  fiir  alle  Fahrten 
von  15  Pf  und  darüber. 


10 
16 

10 

10 
15 
20 
25 


1  1004 

|l 

1  1 

Zunaliine 

1 

GOlom 

!         618000  j 

71,M7 
IfllS 

i 

7l,3<6 

0,1 
-2,» 

56681  555 
1          781 528 

III 

\  66255&48 
914511 

197 

1 
■ 

15,( 
17/) 

8.» 
14,4 

14886806 
901900 

16118877  1 
S96861 

ts 

lU 

6496688 

i            76 153 
'  37,7i 
•  10 

;  6.» 

10,6 

8110347 
tSiMM 

6988669 

81886 

9 

6,74 

8644000  j 
187,«» 

9^ 

7,  j 
-  2»» 

--19i» 

17 
0.» 

987 
888 

287 
961 

5,» 

Zeitkarten  für  elnselne  Strecken,  nur 

für  Wochentage  gültig: 

.6,   al? 

"   '    «          *        .....    j,  6 
Zeitkarten  für  das  ganze  Netz,  auch 

Die  Änderung  stellt  also  im  wesentlichen 

eine   Verkelirnc  r  1  o  i  c  h  t  e  rti  n  g,    tinter  frlnich- 
zciliger  Aupa»8uug  de»  Tarif»  an  die  wirk- 
Udien  Lnistnngen  dar. 

Abrechnung. 

M 

Ausgaben: 

Verwaltuugsanteil  und  Direktion . 
Betriebsdienst  

Zug-  und  Stronikosten  

Unteriudtuug  der  StromfiUuting  . 

»          9  Wagen  .... 

„          ,  Bahnanlagen  . 

9           n  Gebäude  .  .  . 

i  »8644 
1  1668000 

Ü74  31» 
60445 
!  507105! 

1      29 122 

Seite 

i  322»2es> 
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II  M 

Ubertrag 

^  223  969 

•JOl  835 

Wegebeoatmiog  und  «onsdg«  AI»- 

gibsn   

Ztüstammen   .   .  . 

3  644006 

Abtcuroibungcu: 

Tilf^ung  der  B«rechtigung  an  die 

fr  1 1  h  *M'i>    ^t  1"!  Li»'  Ti ViAhn  CTAfi^'l  Inf}»  'i  i'x 

riaomißige  Absdireibuugeo  uach 

1 

788974 

Tilpiinj;    flor    Aiiloiht^n  ihKrfiir 

w&re  ordnuniTSinüUiir  ein  Beir&ir  i 

TOn  3996aBM  «rfordwUdi  ge- 

9HB43ni 

Sonune  der  Abachrellrangen  .  j 

S 118646 

Zinsrn  ' 

488  6S1 

638 

ZUMII11I)«D    .    .    .  1 

6*^1918 

M 

J 

EiBDAhnten: 

Aus  FahrRcheincn,  Zeitkarten  nsw. 

6  «81 861 

,    Plakaten,  ZeUoogsbefOrd«- 

6083 

119S6 

OlUmnO  VIV«  IraWIQIlBOIIIIlMIIllOll « 

O  WOoWIW 

Mieteu   aa«  Beamtenwohnangcn 

16866 

Anteil  der  Kleinbahn  nach  Halb  an 

den  Abschreibungen  ..... 

'  Ui313 

Stttekstiueii  kob  Anleihen .... 

966888 

Zuammen  ■  <  • 

6  »11 918 

Für  Haflpfl1ehlentaeb6digaD9en  wurden 

11  r)4.'.  M  ver;uihpabt,  dagegen  88  WO  M  in  deo 
Fonds  gelegt,  der  danach  174  ü66  M  beträgt. 


ntivtalm  OWa— FNdiMi. 

Buchwert  der  Anlethen   am  1       Eroeaernngsfonda,  und  tüB 

I.  April  1905                             888786  Ii             Gewinn  rerfüghMer Betriebe- 
Für  den  Finansdieost,  aoMchl.  Überschuß   165  92j  M. 


Beriehlweiti  1.  4i  1606  bla  61.  8.  1906. 


! 

1904 

1906 

Zunahme 
•/. 

BabnlAnge  im  JahrevdurchachnUt   .  .  . 

km 

14,W 

14gM 

Personenverkehr: 

101 TR7 

109601 

1169  «88 

1976421 

Ifti 

liffTirdi'rtc  Personen  ....... 

•  • 

681786 

554  422 

(M 

8^ 

6,1 

,     „    ,  WagenaehikUonieter  . 

0^ 

<M 

-  96 

EUnnaInne  

Bf 

114  952 

118» 

2,9 

» 

1,086 

1^ 

Pf 

-  ifi 

„    ,  f^thrgaat  ........ 

m 

10 

9 

-  10 

Ofilerverkehr: 

H3  957 

100513 

19.7 

1  220581 

1  621  828 

32^ 

458  8±2 

514106 

12 

M 

306514 

840890 

II 

fOr  das  Achakileneler  

0,» 

ojn 

> 

8,66 

8,10 

• 

Otts 

426816 

281347 

13^ 

H 

196468 

200641 

%  , 

57 
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I 


ZUutea  und  Tilgungen  

R«Bten.vDd  OftwinnanteUe  ron  Cdlo 

und  Frechen   

Zam  ErneaeruDgsfondt  (Entnabme 
20969  H)  

Zum  Sp«italreinTefoiids  

Alwehrelbiiiv      UtentUleii .... 

8eft« 


61997 

«0094 

8471? 
11619 
6» 


M 

Übertrag 

Abgabe  Ar  BenutiuDg  der  Provln- 

6085 

i  

Znsuimeo  .  .  . 

1  9aom 

194  0» 


Kleinbahn  Cöln— Ratb— KBalfifkint. 

Buchwert  der  Anleihen  Tom 

1.  April  1906    879007  M. 

Desgl.  am  1.  April  19UG,  nach 

Absug  yon  10  988  M  Tilgvog  1 062  877  . . 
Vertuet   nach   Zehlang  der 

Zinsen  und  Tilgungen  49  418  ,. 


—  .  _  _          _  —  ^ 



im 

1906 

ZttMdme 

•A 

Hotor-WagealtUometer  

•  ■ 

■234  696 

91.» 

•  • 

33071 

«2489 

167,1 

ZuMmmen  . 

«4010 

817184 

Beförderte  Personen; 

466  ftl» 

486186 

u 

99681 

189696 

688^ 

Zuaaminen  . 

*  * 

486196 

668789 

84,1 

Einnahme  nun  PersonenbefSrderaDg  .  . 

M 

99939 

120  K70 

20,9 

für  das  Wageakilometer  

Pf 

44,17 

36,«» 

-I7,b 

BetriebMtiagaben  ohne  Steiieni  und  Ab- 

M 

68696 

88  648 

9^ 

Aulcil  <in  Neubauten  der  .Straßenbahn 

und  Rente  an  die  Oeseilschaft    .  .  . 

TI 

1860? 

97168 

BetriebBausgaben  einschl.  Steuern  ttad 

■ 

80667 

II6888 

48y« 

A  ti  r  0  c  h  n  u  n  g. 

II  »/o 

Elnnahinen:  ' 
BetricbsUber^ichTiß    frinschl.   6()l  M 
ßnnahme  aub  Gütervertcehr} ...  222 

PÄchto  und  Zinsen   9021 

Za«cbufi  der  Stadt  1  48418 


auf  reinen  Oberbau  ..... 

„  Wagen  

n  Fahraeage  .  

,  Gebiude   

„  Stromfiihrting-  

„  MobUIeu  und  Uteostlien.  . 

^  HaachineD  und  Wwkaeuge 


6 

6V« 
10 
1 

5 
10 
10 


Znaannnen  .  .  « 

A  u.Hfjaben: 

Abgaben  färVVegebenutzuug,  Steuern, 
Benutzung  von  Anlagen  der  Straßen» 
bahn  

Zinaen  von  Anleihen  .... 

ZltMen  dea  Speaialreaerrefbnda 

Emenerungiafbnda  ..... 


t 


Zusammen 


99861 


Auterdem  vixd  der  Emeaenmgafbnda  mit 
t%  veninat. 

Qleiaanaehlufl  an  den  Staatsbaliii]M»r  051b— 
Ebrenfeld. 


29209 
'!  87866 
15 
96079 


99861 


Der  Zuaebuft  aeit  Bestehen  dea  Unterneh- 
mens betrügt  inagesniiit  72  301  H. 

Dip  Anstitattung  dos  Emeuenugafonda  er- 
folgt nacii  folgenden  Sau&en: 


M 

Einnahmen  im  ganzen  

3H42 

f.  d.  beförderten  Wagen  .... 

2,37 

Betricbsnussabpn  im  pranren  .   .  . 

2  760 

f.  d.  beförderten  Wagen  .... 

1  1>62 

1092 

Zur  Bestrettung  der  Ziasen  und  Tilgung 
mußte  die  Stadt  einen  Zuachnfi  von  846  M 
leisten. 
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7.  StmflwibabB  ud  SIektrfMttittirark  Alten- 

bnrg. 

AktienkapiUl  38ÜUUO  M. 

ObltgatioDen   688500  M. 

Dividende   6  %. 

12.  0««cbAfUij.ibr  vom  1.  7.  05  bi«  31.  &  06. 

A.  Elektrfz)tät5werk. 


1806  i  1906 

Auschlaßwertc  fremder  Ab-  ' 

KW 

1  344 

1  552 

CioBahme  dar«««.  . 

.    M I 

166806 

182407 

B.  8tr 

wlltnlffil 

m. 

PeraoneDverkehr : 

966419 

761  R79 

M 

f.  d.  Wacenkm   .  .  . 

.  Pf 

26^ 

9,10 

.     M  . 

15  904 

PoetpaketbefOrdemiiff: 

Wagonkm  

14ft000 

.  M 

7416 

f.  d.  Wafttokoi   .  . 

.  Pf 

61 

Abrechnung. 


(}«8amtoiD nähme  einschl.  Vortrag    '  280241 


Betriebsatugaben 

Tilgung«!!  

Zinaea  

Bmeneniiigafoadi  (Etataahme 

14  725  Ml   

Besenrnfooda  

TaoHAmeii  

R%  Dividende  

Uotoratötzungafonda  .... 
Yottrag  


11731« 
91  OH 
417^9 

4786 
1148 
1800 

19t«0 
IfiUO 
17HI 


980  Ml 

8.  Minderer  EreiabahaeB. 

Anlagekapital: 

für  Minden- Uchte  Itiäd426  M. 

,       ,    -Giekborat  .  .  .  1 196166  M. 

Iiiag«aamt  .  .  9881619  H 

Aeingew'inii  n.ieh  Bcfricdijjung 
dea  Zinsendienstes  und  aller 
Bfloklagen   1S047  iL 

7.Berieht^Jabr:  vom    4.  1806  bia  81.  8.  1906. 


;    Minden- Ichte  Minden-Eickhorst 

i  I  


....  km  ; 

jt9»tB 

19^ 

49,a7 

6065 

8082 

14 

6 

119840 

08800 

798900 

Iii)  479 

V'erVirauch  : 

.  ...  kg 

7,» 

6,(2 

56 

Persononvorkelir : 

•J05  7(*S 

HöO-21 

 1 

1649664 

780  3*» 

8,3 

9,16 

41 

96 

Güterverkehr: 

73  Ö7U 

r.<  iT-_' 

680416 

192  HI4 

9,t» 

10^ 

Einnahmen: 

.  .  .  .  M 

66691 

46985 

Ontprvcrkehr  



78  331 

•il  »Stl 

1ÖÜ475 

6016 

2679 

88  340 

2  945 

21t>9 

Kelogewinn  naebAbsng  derZfnaenundnaehAuaatattnDg 

9389 

87Ütt 
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9.  Mlinchenfir  Trambabn  AktiiMi-OosollHcbaft. 

Aktienkapital  4OUU0(iO  M.     i     Dividende  11% 

ObUgattotten   SMQOO  M.      M.  BetrietMtfabrTOml.Jidi  1«»  biBSaJiiailWB. 


Zunahme 
*/o 

Ein  wohn  prynhl          Klnfln  ßff*V(Tf>tR 

EOOOOO 

686000 

MJ  ^     mm  1 M      rm  A    ■             1  «1  v%  i*nEi  #4  II         n  A  A  ■*  M  1 4  A  > 

iNUiiiuiDge  itQ  tiaafesQurciiscunitk: 

1 

km  ; 

4*n 

JabresArequena: 

l 

■ 

64641682 

19,TC 

9160»7 

1008  334 

10,OT 

für  A^ui  ^TAjrAnlrilnmAtnr 

4.» 

4|» 

«las 

Fahrten  fOr  don  Etnwohnor  p  .  .  ■ 

■  * 

97 

lOB 

6,1» 

DctriQuauiculc . 

! 

Wagenkilometer  in  gaosen  .... 

km 

U  784681 

1*2676686 

8,03 

Ar  da«  IQlometer  BaboUnge   .  .  . 

» 

SSIflS? 

009  Oll 

Kl* 

Betriebscinnahme: 

Pertwnen-  ti.  Postbeforderung  (7230  M) 

M 

4H04  830 

5  433  013 

13,07 

für  daa  Kilometer  Babniäuge    .  .  . 

a 

90  «20 

1ÜU2&Ö 

10,.^ 

für  das  Wagenkilometer  ..... 

Pf 

tO,9ö 

4%M 

4,66 

für  den  Fabiga«t  überhaupt  .... 

m 

».« 

für  den  Abonnenten  

» 

4,7s 

4,W 

M 

für  den  bar  zahlenden  Fahrgast   .  . 

n 

10^ 

0,1» 

(leoamtgloislänge  (einachL  Nebengleise) 

km 

119^1 

Wageopark: 

1 

988 

1  809 

• 

80» 

Aluiuiuiitfii  erbrachten  444  000^0  M  d.  i.  Siio^/o  der  Porsoneneinnahm«'  (aotiHO,:: 
7,0»  <V«  im  Vorjahre)  und  atelltea  mit  9 117  8<»  Fabrten  16,70/0  der  Fahrgäste  (Vorjahr 
PUkrten  and  I60/1  der  IVüirgtste). 

9gyn%  der  Betriebeleietung  wurde  dureb  AnbingewAgeo  gelelatet  (8716866  km). 


•,  M  II  11.1 
7  754  2JU 


Betriebare  cbnang. 


An»  der  aebr  ▼erwidcelten  Abreebnnng 
zwisiiion  Stadt  und  OeaeOecbafI  erhält  die 

1  Studt  1826766  M, 

:  die  Terwendet  Verden: 


Rinnalimeil 

auä  Fahr^cheineu  .  . 
aus  Zeitkarten  .  .  . 

ati-'  rostbefSrdemng . 

R<'klain.>  


Sa.  Betricbseinnahuieu  (4-  624  It^) 
Ausgaben 

reine  Betriebsauaguben  ohne 
Stenern  und  Abgaben  (+  247  146) 
d.  i.  5^i,3  %  der  Smutbinen  gegen 
6*),  l.,  im  VoijAbr  

Steuern  

Abgaben  fUr  StraBenbentttBung 
<9l  6404  Cl  100)  


444900 

7  230 
80f¥) 


6441  U13 


8  166  968 
91916 

168740 


Zuu  Ea-nouerungsfonds  

Für  Zinsen  und  Tilgung  dea  von 
ihr  hergegtibenen  Kapitale  Ton 
12  616  667  M  

3**/o  Abgaben  fOr  Strafienbenntonng 

CbcP'ohitß,  vorwendet  zur  Ve^ 
miuderuug  des  bishorigen  Fehl- 
betragee  von  669616  M  .  ♦  .  ♦ 


Sa.  Betriebeausgaben  .  .  . 

Bvtrieb.sübert^chuU  des  Unter- 
nehmens, ohne  Rücksicht  auf 
die  Verrechnung  zwieehen  Stadt 
und  Oesellacbaft  


8  411 694 


Ii 


S026369 


Zusammen 

Die  OeaollHchaft  erhält: 

als  gewjihrloistotcn  Gewinn  .  . 

Ihr  verbleibt  nach  Verrechnung 
«lor  Kredit-  und  Debetzinsen, 
nach  einer  Kapitnltilgung  von 
a'NiTft-^  M,  nach  Abgabe  für 
Straßcnbenutauag  von  61  lOü.M 
und  nach  einer  Verrechnung 
für  Neupflaster  von  Ib  <i74  M 
einBUansgewinn  von  68464311, 


SS59bl 


8046dl 
91640 


1084*4 


1886766 

923  211) 


780 


Mitteilungen  dea  Yereip»  Dentacber  Str>flenb.~  u.  Kleinb^VenraltungWi.  [fte'gugSif^-* 


M 

M 

eooo 

440000 

für  Tanti^•Ine^    an  Vor8t:iii'l. 

als  Gewinnr«Berre  verwendet  ' 

Aufbichtsrac  u.  Bauite  iHi  'JMj 

68  12t< 

3U515 

•Seile 

«4  12« 

Zifrmiiui'ii 

Die  Bctriebsaiisgabeu  aacli  dein  intornationaleu  liuchuiigbäcltuiuii  für  l  km: 


1.  Verwaltung  .... 

2.  BetriebBillenst  .  .  . 

8.  Zugkraft  ..... 
4.  Stromsuftthranfr  .  . 
6.  Wugenuntf  ilirtltiinjf  . 

6.  Bahouuierhaltuug  .  . 

7.  Oebtadeanteibaliong 
H.  All^rtnrine  Unkoaten 

9.  Venichicdeue«  .  .  . 


Zusammen 

StromTerb rauch  fies  WSt/Rkm,  entsprechend 

6,1  1  Pf  bei  einen»  Struuiftreis  s nn  •^,,:'r  Pf  KWSt, 
Bei  deni,  atu  1.  Juli  1U07  bevoraiehenden 
Ablauf  der  RonxeMiOB  der  GeeellacbafI  tat  eine 

Pbrrsicht  ü'icr  dif  dnnn  vorhandonen  Oeiron- 
werto  für  Aktien  und  Schulden  von  Intcreese. 


An  Schulden  sind  vorhanden: 

noch  laufende  ObligatloDen  .  .  8M0Ü0 

Bankschuld   '  16016 

Kautionen   82000 

Ab]lefennigttidi«8t»dtausd«n)  i 

ÜbeiaehaS  dea  totsten  Jahres  13%  756 


ZuKainnieu  Schulden  1  7(i6  5('i2 
hierzu  das  AIctienkapital    i  4(nnuiuu 


Zusamint-n  blGtibßSt 


An  KfTekten,  BanUbeständen  und 
Bankkrediten  sind  vorhanden  . 

Unter  der  Annahme,  daß  die 
Sebalden  von  


zum  Vollwert  getilgt  wcnleii,  ver^ 
bleibt  für  die  Tilg^ung  der  Aktien 
der  heute  achon  vorfaandfuae 

Betrag  von  

t'iit^P rechend  eiueiii  Rone  von 
It/T  ",' ,  für  die  Aktien 

i.>ut('r  d*iT  .\iiuahme,  daii  aucii  Uiö 
vorhandenen  Uaterlalien,  Be- 
stände und  neu  ausgeführten 
Arbeiten  im  Betrage  von  .  .  . 


8C66174 
17806&1 


Ü  -iitli  523 


247  066 


aus  dem  ÜbersfibuBdefl  nlelisten 

Jahns    v.ill     >;t'tii^l     'idci  v<»u 

der  Stadt  vollwertig  übcrnout-  I 
menwerden.TerblelbtsnrAIctIen*  |l 

til^nng-  ein  R('tr;i<^  von  ....  6513679 
eiitiipruchend  einem  Kurs  von  m 
16S0/0.  I! 


1901/5 

1906/6 

Pf 

Pf 

0,71.;«; 

0,7762 

11^271 

11,93« 

bfittt 

6,1661 

1      -  0.J083 

0,IMD 

0,7780 

+  (•,<w«0 

5,63:*1 

r),!f796 

—  0,35«» 

1     +  U,4»l 

OjWe 

1     —  0,«7t 

■2, 'Mi. 

•2,061,1 

-f-  n.cM* 

U,iM«» 

—  O^m 

29,1037 

ertrag 

Wird  auch  der   beutige  Bilanz- 
wert der  Konzession  von  .  .  . 


(i&4867» 


266  0S& 


noeh  getilgt,  so  ist  fQr  die  Aktien  '- 

ein  Betrag  von   jj  6811  714 

entsprechend  einem  Kurs  von  ' 

170  %  dem  heutigen  BSrsen-  ' 
knrse,  vorbanden. 


(Iber  den  im  Berichtsjahre  an  Stelle  de« 
lU-Pf-Einheitstarifs  eingeführten  Teilstrecken- 
tarif sagt  der  Bericht  der  Stadtgenieinde: 
pDer  Teilstrcckentarif  hat    die  Kr- 
wartungon,  die  man  nach  den  firgebniaaen 
wthrend  der  wenigen  Monate  des  Vorjahres 
/.II  tn\ü:<'i»  berechtigt  war,  vollstÄmli^  <  rt>t;ir, 
wobei  überdies  im  abgelaurenen  Betrieb»- 
jähre  eine  namhafte  Steifporung  de« 
Verkt'his  vcr/i'ii  liiu't  werden  kann.  (lejrcn- 
über  dem  Vorjahre  wurden  4  BI9077  Fabrgäat« 
mehr  befSrdert   Die  GesamiMU  der  Fahr- 
gftsto  für  ltH)j/(Mi  beziffert  sich  «dirn'  Rpriii  k 
sichtigung  Jeuer,  welche  Zeitkarten  benutx- 
toM  auf  46  524  2133  und  bat  SObln  dl«  Freqncai 
des     Hetriebsjahres    1001/02,     welche  mit 
45570  HO  Kahrgftsten  die  höchste  s^eit  Be- 
stehen des  Unternehmens  war,  nahezu  er- 
reicht. Hierbei  ist  allerdings  die  VergröUe- 
mng  des  Netxes  von  47,4bi  km  Strecken- 
iJinge  für  iQül/cri  aof  66^1«  km  für  1908/06  au 
beriicluichtigen.* 
MQnchen  verwendet  nenerdings  daaPbSnix- 
Schii  ut  iiiirofil    von    210  mm   Höhe,    180  nun 
Fußbreite  uud  37  mu  RUlentiefe  bei  12  m 
Linge  und  n6,s  kg/m  Laschen  von  640  mm  mit 
12  Bokeu.    Spiirhalter  alle  2  m,  je  2  übereiii- 
andotliegend.    Gleisgewicbt,  einschl.  2  Stoli- 
•ebwellen,  186  kg/m. 
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StatUtik  der  deatachen  Kleinbahnen  für  den  Monat  SeptemiHM'  1906. 
Aufgestellt  vom  Verein  DentMcher  StraBenbahn-  ud  KleiBbehn-Verweltnagea. 

A.  Strafienbahnen. 


Beselehottog 

des 

Bahnnetzes 

HoDBt  SApMmber  m 

1     OleictuT  Muu»t  de« 
V'orjabrt 

Vom  1.  Januar  bit 

!r>.  Sert«mlifr  1906 

In  demselben  Zeit* 
räum  de»  Vorjahr« 

B<»-        Ge-  Be- 

trieli-   Iii  ■.tele  «"?''»• 
iit        «•  cm* 
l&nre   ^^a«ell<l  nähm» 

km  \    km    ■  M 

Be-       Qc-  Be- 
trieb«- leUtetc  trieb«- 
Itng«  ^  Wa<M-  «»hnif 
^  kB  ,   kB   i  X 

Ue-  Bo- 
leUtetc  trlebi- 

km  M 

(ie- 
leistetf 
Waireo- 

k«_ 

to 

Be- 
triete* 
•iif 

1 

a    '    $    1  4 

:    fi    !    0    t  T 

6:9. 

It 

FrenüiHcUe  Bahnea. 


l>  Spurweite  l,itt5  m. 


ßirti  

BtrIin*ChArloti«iibarKcr  Strfo  

Sfldliche  Berliner  Vorortb  

Wettliclie  Berliner  Vorortb  

BwUmt  «toktr. Jtrb, 
t.BMkrMntr.— Iraptow  

Miiu  lü»r«ßt<  —  Pankow—  Kivder- 

>tiiö!il;auM;n  

Berlin  (WRBniann«tr.)-]lohcn«i'h5n- 
hauicu  

Elektr.  Flocb-  u,  Unlenrnindb.  Berlin 
t-  Warvcbauerbrack«  —  Charlotten- 
buTt  

S;WaMek«n<iMlek«— Zmüalvtek> 

bor  

Berliner  Ottliabnrn 
l.Srbles.  Bbf.-Trertow  

2.  Niedersrhöneweidc — Köpulick  . 

3.  Olier*rbOoewvid«  —  RuBIMlt- 
btug  (Uaterrerkehr)  

Ihi^^Mitk  Or<-LMilHf*M*-8teha>- 

StrS.  strtliu- «JniBewiild  

rcim<ijinirr  Strb  

KCiiicnickL-r  gtrb  

Werdcrtcbe  Strb   .  .  . 

Frz.  Buchbolzer  Strb  

Strb.  Lrfindsberg     d.  W  

Stettioer  Str.-KiMtttt.  .  

Po»ener  Strb  

Bre«Utucr  Str.-Risenb  

Elektriscbe  Strb.  Bro«lau 

St4dt  Strb.  Breslau  

Mairdeburrcr  Str.-Kiseab.  ...... 

Zeiucr  Drahlseilb  

ßlemiuir  EiMtibi.  

Lokalbw  ia  dar  Or.  Elbctr.  In  Altos« 
Elektr.  Bkba  Alton»- BlBakeatie .  . 

Btblnwlivr  Strb.  

Strb.  Alt-Babliladt-yolkMlorf  .  .  . 

8lU«.  Strli.  HIldMbtiB  

8l6caa«r  Knb  

Dortatander  Strl)  

EIcktr.  Strb.  de»  Lnndkr.  Dortmund: 

1.  Krcdenbauni— Achenbach  .... 

2.  Fredenbaum— Lünen  

i  C'örne— Unna  

<JrolU<  Cataeler  Strb  

8lrb.  Frankfurt  u.  M   

Vorortb,  Franl(!uria.M. — EicberatHiliii 
gtrlv  UomhuTg  <f.  d.  IL 

Dll*»«l4orfer  istrU  

DQjMldorf-Duiabaisar  Klk  

Dnfsb«r»rpr  Strb  

Kill.  Hjiiis  Mei  r— Crdinffcn  .  .  .  .  . 
Baniicii— Kll.frlolder  Strb,  ..... 

Banner  Strb  .  

Barfflen-8«hweliner  Strb  

CiMncr  Strb  

8lrb.  ia  der  Stadt  Matheim  a.  Kh.  . 


6  173 

4  4ai 

7020a71 2917fiss 

SC,04 

001  ton 

ao5  7-.'T 

96,öl 

57  3^7 

35,tS 

40S  756 

•it6  .'.74 

•^5 

t4S  &M 

ftsm 

10,30 

«14448 

«0  75» 

e,ca 

oesfti 

fW9' 

i2,<!<;  eis'^bassooö 

ii2o\  85011  S04»7  { 


4,771 

u,uo 


'1  «84:  SO  198' 

: :  ovi    7  uoo 


.5,7«      7  -Ji'«     5  477 

10,00  «ftasa  iftn?» 


6,&& 


-'80,57 
37.14 
Ii  1.77 
S&,lt] 

0,a5 

10,80 

11, 2U 

s,so 

4,77 

«.30 

5,70 


4  &aw    a  »yu 

0H80Ö80  2SS  IU0I 
648  .S73  171 

l-.'O  ri'.i  ;i',M,f<)! 

420  4Ö-5  -i(>^394 


1 


isa854  4»(tua 
108  816.  «0181 
61288  17  «SO 

5H9  HtO  832  610 
84  484  l»tf77 

4BS18  17  881 

•in  O-iO     8  26» 

•4  059  4  840 
11  1JM>     9  ist» 


89014  13  748  :     0,88   88848  «89» 


8,98 

8,08 
98,00 
18,M 
8l,aS  778 
lOitfA 
12,90 


4 

41 

408 


814 
198 


•90  17t»4l 
44»  6188 
818124  894  I 
«08  78  «C4  I 
490  874  895  ' 
580  89  078  1 
888  4»  798  i 


3,23 

0,58 
99,08 
18,50 
81,87 
18,88 
11*44 


4  »'J5  1  871 
41  80X  5  851 
801708118908 
924498  08188 
058004  999781 
812  889  88880 
188  889  81788 


4,85     8990    7:258  4,65 


1,1H 

y.eo 

4,20 

r.,*'i> 
;;1,7.; 
'J  <  7 
7,«0 


S41 

55  508 
lt>  835 
II  144 

»4  4UÖ 

4»  l.'>3 


4  740 

1 H  Ot'  J 

e  »T* 

3  JOl 
84  717 

r  ti48 

15  15U 


36,30  254  889  118  081 


T.lii- 

B,61 
32.15 
40,64 
5,08 
b,.'i5 

45,i)r. 

•.*4,0O 

12,0O| 
11,04 
10,80, 
9,80 


17  .S-'S 

r>'i  its6 

1  i  U-<J 

1438424 
42  520 
27  783 

749  76.', 
84  022 

225  022 
20  892 

270  00') 
05  lOS 
8950 


0  850 

1 1  'J03 
•j  ■'.Sri 

108  4K3 

525  e  t .', 
11  107 
15  137 

275  142 
25  871 

lOÖ  462 
t.  8  S1 
?  0  837 
iO  583 
81878 


1,58 

;>,60 

•1,20 
0,00 

21,72 
'.',57 
7,60 

98,79 

7,50 
15,09 

2'.',1.^ 
42,20 
5,08 
8,55 
41,86 
24.00 
20.97 
12,00 
11,04 
10,50 
9,90 


8470 
1048 

59  580 

1 0  006 
8  2t)8 
«3  31M 
19  449 
40  540 
9U048 

16  72i> 
62  501 


81149 
9925 
18700 

6  948 

2  89.', 
32  '.»20 

7  791 
13  434 

109887 

-  ■  1 1' 

10  1  14 


270.'ilO   02  896 
1278008  491  07m 
48  5««  1147'< 

29  •iS'^  l  'i  li^I 
&i7  08O    Ji  r.: 


77  2.11 
208  782 
14  500 
302  887 
02  008 
ft08«6> 


81'  O'C' 

80  041 
24  547 
90982 


■'27  905  25  65;»  20  727  '^8  002 
68148486  •J5a741''>i  r,nafi2:(4  •-'l.':4eS85 
944  82  )  1787403  :<  r.fil  bl^  I  477  340 
■-".4  680  400  178  IJl'.  770  .'tL'5  707 
3  721  162  2023607  4  087  405  X  74G  201 


l  8U0  401  482  119  .1  819  964  461  589 

I  <Wt  889.  574  759  !'l  710 185  818  578 

I 

480919  170  088-:  417  4«0  147004 


S  840  872  84024b0  5  200  O.")?  3  103  255 


910  9»4  170  811; 

808  515 

160  867 

481019!  101907  1 

470 127 

178  080 

388  120     77  77^ 

247  984 

74  121 

50  685     47  210 

■14 

48  838 

'149970     85  409  , 

101  018 

57  092 

>  889 108    77  811-:  177  088  81888 

''30  608     10  414       30  085  9  723 

'>  171  847     26  888     169  330  84  914 

1 849  004  1  04U560  S  480  OOS  989080 

I  907  924  087  978  ,1 048  808  OKI  88« 
S  578  881 99S788»  • 8  740  684  9  088  841 

8824970  752  788  9  788  017  788187 

1 159  504.  248  077  1  087  770  211  017 


78880 
')  5  899. 

»287  012' 
140  4t»9 

^'105  Ö70 
733  20,', 

IT'.I 
'»272  444 

U485097 

154  516 
477  541 
21  604 

):ii6e318 

'*83U2Ö65 
■i.'.U  735 
128 
i(S30090 
758  483 

1  «t1«  '»"»l» 

2  310  818 
')808  424 
'181«  584 


59001: 
18175* 

91  478 
46  7 '.42 
40  701 
292  802 
0 1  220 
ä5  188 


80858 
8715 

280  470 
148  174 

86  207 
7.H7  ».'20 

35  Jil» 
250  95  t 


040879  1  588004 


77  102 
92  107 
8  255 
11891 '20 
3101891 
07  877 
102  770 
168>.)890 
218  483 
803  «85 
48  670 
090  003 
107  077 
127  180 


102  707 
■»  442  945 

2  8-14  807 
7  061  103 

254  608 
17;»7.'.>' 

3  073  260 
688  0.'s 

1  713  Ol  2 
l'20  2(iU 

2  307  509 
380  78  J 

;  815  807 


89888 
18  920 
86488 
44  17« 

38  795 
283  505 
10  411 
77  591 
086  859 

73  585 
M-J  104 

1  060  847 

2  929  122 
CG  '261 
HS  101 

1  373  517 
1U2  7.58 
742  5St 
43  242 

o:  :>  200 

151  109 
124  380 


_       «>  Vom  1.  s.  IW.  -  »>  Vom  I.  -  ')  Vom  J.  lü  iSOä. 

8  HO»  auf  4m  Tailttreeka  05ne-Wlck«ila  •tOffoat 


*t  Vom  14.  12.  1904,   -        V«  ...  12.  1.  l'Xti.  -  ')  Äux 
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Statistik  der  Strafieabaluira. 


[  i^iuclifitt 


Beselchnung 

des 


KAiuImtk  l^&fftliflff  fltffa.  •  • 
la«ol«adt«r  Tnunway .  .  . 

Karlsruher  ütrb.  

DcMAuer  Strb  

Pyriiifuitfr  Strl)  

lirtiubunf-Altouttt-r  Zeutrulü. 
Bambur^er  8tr.-Eisenb.  .  .  , 

Breuer  Ütrlt.  , 

Hctnr  Sirb.  , 


Monat  September  iWä 


Olakkar  Monat  ahw 


•«^e-  MS  7M, 

8,-'Ä  — 
15,10  316  5CS 

ie,ao  iiBB«» 


«B17| 

107  678,, 
12  840  ' 

•i  13H  ' 
138  'j37 
11S7C6S 


•0,9«.  8(17  MO  17«  <M 
8,M.    868«    6  888 
16,81.214078  78  575 
0,00,  55  828,  11868 

H,S5      —         1  808 
15,10  314  848  18t  »27 
ir.l»,5St  2B2«18r>  10  t07H^ 
41,oa  «11717  Ibö  477 
18,80  107888:  47825 


y«im  u  Jmhmt  bis '. 
88.  SvpMinbw  1«86 


la  daauoUtra  Saii« 
faiua  das  Twjabn 


^  884  888  »884188 1«  84»  754 

77  87«    44  841^'    77  287 


1974  860 

4»0  720 


2  OBS  1 14  7f*R367 
401  l:u   10-J  321» 
—  17  95(1 

X  880  935  1  ÜOtf  a4ti  Ii  s:.8  439  1 

UrtlW  llOil7W3  äö4033!>y 
ö  48>t  457  1  7WJ77  5470071 
')718877'  884681.  888  «tf« 


618T86 
48  801 
«65  887 
101  S6« 

16  191 
14»  4H-J 
l<>fi<)133 
1  61ü  17tf 

808*88 


S.  üpnrweite  IjOOO  m. 


PrenSiadie  Baham. 

MMMler  Btcb.  

6lBdt>  KOmifibwc  L  Pr,  .... 
K6ftt8'^'U8aF  8tfB. 

TUriMr  Blilk  

Blbiacer  Btrk.  .  

tob.  

I  Ol  .Ii 

Braadrabimirer  BUrik 

Spaadttuer  Strb  

Friedriclwhaffenor  Strb.  

Jat«rbocw  Strb.  

Strb.  Ur.-Liabtnhlda— Ufikwitt  — 
SlecUte-laäiad»  

atfb.  ataffltli-Ofaaawald  

Stab.  Fmnkfurt  ^  O.  

Btrtn.  Guben  

Fonler  Stadtoitenb.  

StraUuniier  Strb  

Brombcriror  Strb  

8trl>.IiiitiTsliucli  -WiilileaburKLSchl. 

Lit'KujUcr  Slfb  

G6rliucr  Strb  

Uirscbber^er  Talh  

SuBfurtor  Strb  

8cb9n«beck-Klm«ner  titrb.  

nalbonitadler  Strb.  

Steodaler  Strb  

NauinburKür  D'uapfttab.  •       .  '  ■ 

Ilnllesflio  StfJj  

SuiiUhnlin  Il'tlle  tt.  S.   .......  . 

Strb.  iiallo— Merieburff  ....... 

Erfurter  Strb  

Strb.  MOblhauMD  L  Th  

Nordhausener  Strb  

AItonacrIn<l.-B.  i.  »'tii<ltt4iileOtteiiMa 

Flensburffor  t-trl  .  

KIb.  Eiudou— Aufionhafon  

Herae-Baukau-BccklinrhauseDerSlb. 
BeekliuffaauMB  —  Hwtaa  —  Vaaiw 
Stab.  XOnater  I.  V.  ...  


Strb.. 


BMafoMarStrb.^  ', 
BoohufOelMBklrobfli 

Ha«*Mr  Strb.  

Baven— HAh«idiBib«iff  .  .  .  , 
•Brb.  iMrloba— HahaallBburr 

Strb.  Hamm  L  V.   

Witiener  Strb  

Niotlfrwaldb  

Malbergb  


13,89!  48  6«0[  10458! 
27,18, 848  (MbillO  088  ■ 

10,80,  &8018,  11054'! 


12,60  44  909 
27,18,  881  488 


8  584 
107  485 


8,92  80888 
7,a7i  89  940 


0457 

10  721 1 


10)90 

6,80 
6,40 


88401  11  6S4 

81  663  !10«Ö 
Ue  472     «  787 


0,40    4«t»i'4   12  856       6,10    45  114     It  310 


2,3ä 


—  ;  4  372  v;  a4ü 
8,80     4  660    8  08« 

I  '  I 

18,78    88  584  28881     12,72,  «8  887  84  811 


C  46S,  2  242 
4660'  1908 


11,4a 

H,IO 
2,44 
14,00 

S,0" 

11,  TG 
13,.')0 

7,6« 
14,11 

12,  H0 
10,51 

2,2.', 
10,üT 
2,10 


OS  006 
85  »57 
10  7ÜH 


107  Mi 
7»  501 
53  4  »4 

h:>  laa 

53  2S3 
85  7U4 

»  880 

li-i  r,  1 1 
«  624 


H,63  182  200 
10,89  272  632 
14t7t'  C<JÜ13 


0,48  61885 
8^4  »7840; 

8,77  868; 


20  106 
11  !,9» 

4  087 
15Ü.'>U 

.">  2t»0 
712 

2e  .■(ii 

8  7u-i 

21  842 
20  40H 

5  '  1 1 5 
2  421» 

16  642 

2  an 

30  73H 
08  486 
25  204 

10  805' 
8044  j 
8  815' 


11,4» 
8.19 
2,44 

14,00 
6,')0 

1 1 

IH.'.U 
7,60 
14,U 
1  -J.HO 

10,97 
2,40 

8,47 
10,01 
14,78 


»4  435 
66  021 

10  »i.>t 

25  «9S 
l»Ü4aB 

Ö4  Ol'.' 
101  »44 
52  7»S 
:)07 

11  076 
63  413 

fi  624 


17  175 
10911 

7:11 
1 1  OM 
5019 
21  0«2 

■Jli  0:'^ 

7  nsi 

81  898 
18918 

8  388 
2  234 

10  »08 
2  041 


134  »Ol    37  399 
271  099   «2  805 
66  506   22  566 


»,48,  51180,  8  783 
6,04'  87  880  6801 


loso- 


8,74,  181 
8/)0  88' 
18,88.  48  688  88981«; 


5  647'! 
Z8«84;r 


8,771       8«0|  8888 


8,74   18  m  4579 
9fiO   »t  Wa.  80« 
18,80,  'T'.rai  17  868 


5,20  18819  4  420 
13,17  87  44H  81  072 
90,38  401  088  194  0.^0 


5,20    18  988    4  28» 

13,17  82  037  27  675 
U0,3ä  895  551  170  281 


6,07 
1*>,1" 
37, üb 

7,90 
29,77 

3,80 


18  086 
■M  781 
16Ö  618 
40  02G 
129  881 
8  543 
031 


8  MIO 
18  507 
40  132 
10  990 
88  245 
17  401 

3  20» 


0.07 
11,75 
88,70 

7,H0 
29,77 

8.90 

0,52 


16822 
8»  218 
160  020 
40  127 
180  771 
8  896 
654 


6  748 
10  072 
86  208 

V  86! 
85  027 
16  101 

2  067 


)  288  888, 
')2811828 


60088'|  »78161 
781876  2  044811 


naso  089 

8»  514 

888  884 

285  569 

77  84111 

881442 

850  »53 

OS  10«  ' 

882288 

418  327 

87  346 

407  .'.45 

''85  381 

18  701 

40  266 

*J«840». 

88  »88  , 

88  805 

■>418  848| 

148781  ' 

417  817, 

868  016, 

170  116 

»10  406 

311  401 

66  657 

342  185 

''102  893 

20  859 

10U61» 

129  679 

'»106  01?^ 

104  666 

927  13-' 

21)1  ;i45 

887  »4d 

■  'i'iis  7:,i 

90  983 

234  25?^ 

44»  dui. 

6.S717 

4.Vt  216 

702  873 

180  861 

828  8D6 

468  08S 

182  24» 

465  266 

825  418 

78  045 

320  284 

')  66  830 

18  491 

74  870 

''39Ö238 

105  587 

393  ».''16 

60  297 

18  556 

59  707 

1  194  409  H36  111 
*'S24  5U1  204  HJ2 
''210  »96  7C2IH 


451  852 
''228  410 
'15205 

^tllSOOO 
470887 
481  782 


120848 


89  849 
36511 
10847 


1  162  422 

80J  eis 

200  2i9| 

453  007, 
229  &20 
8  842. 


Ö4467 
«86  848 

81  008 

72  187 
HP  l  4  S 

85  l"2 

17  a«2 
»8  »88 

188  608 

163  8«» 

66  648 
80  870 

119  <>87 
22  442 

187  762 
87  567 
61  008 

224  834 
170  580 
72  401 
10  908 
101 752 

17  ^^sr 

8U  »75 

188  SfiJ 

67  860 

S7  626 
85  «B7 

18  881 


80718.  »7a08|  S4»l» 
9ie78»^,  488817-  108287 
177888    878  7»8  188458 

48046,1  Itteoo!  41886 
''643  846  188  071     518780  180187 

3  6S0  012  1 016742  ^468  «<»4  1  442877 


''  68  677 

1  365  41  ü 

'  '2  17  .'ao 

''7011  'ilS 
041 
4  264, 


25  064 

42 
336  ai4 

68  8»-' 
SIS  206 
1 20  500 

37  688 : 


48  83» 

iL'.i  II-;, 
y tj  jii 

22  019 
4  20B, 


21  197 

31  701 
Jl'.  716 

Ii  1  ^  6^4 
116  167 
36  718 


■>  Vaa  1. 4. 1906.  -  *l  Tarn  1.  10.  1W5  —  *i  Vom  l.  7.  iMh.  —  *f  Von  I. «.  IW6. 
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Bexeiebnung 

Monat  StpMmber  IV» 

i     Gleicher  Monat  de* 
1  Tnjatan 

Vom  1.  Januar  bU 
vüu  MpteniMr  1906 

lu  demselben  2eit- 
1  nHun  dM  Vor  jahn 

des 

Bahnnetses 

Bf- 
triebe- 

kjB 

( .1- 
l«ut«te 
Waireu- 

km 

Be- 
trieb»- 

tln- 
nahme 

B«- 
triebs- 

(  km 

leiitete 
km 

Bc- 
triebt- 

ein- 

M 

Oe-  B©- 
leittet«  triabf 

KID  U 

Oe-  Be- 
leistete trieb»- 
WawB- 

kro  Jl 

1 

9 

i  "tt' 

fl 

7~ 

8  « 

10  li 

7,C6 

7  82a 

i  110 

r  1 

1 

0  1U3 

4  948 

47  caa    4a  357 

0 1  7ti2      66  18S 

WlNbkdauM'Strb.  fltaMUJfmbMtK 

Wie«lMHlen— Dotzhoim  

Fmnkfurt-Offenbacher  Tminb. 

Cob  lenzer  Strb  

Kraliti.ijbrrKl'  

CrcftlJ.jr  8»rl.  

Kreit  Ruhrortor  Strli  

8trb.  MQIheiiu  u.  d.  Itnhr  

Rerinirhc  KIbtL: 

1.  Kevigeter  Ketx  mit  Klberfeld— 
Rontdorf  

2.  Bt-nruthcrNfU  mit  flilden-Ohtiri 
Strb.  Klberfeld  -  Cronenberg—  Rcm- 

■cheid  

Strb.  M.-Ciladbach  

Elberfeldor  Strb  

Kssi-iiiT  .^trb  ...,»,,, 

Ö«Hu«i9r  Strb  

Soliairer  Kr»b  

Oberhaiisener  Strb  

lUiry.iHT  >nh  

Strb.  Meidericb— Dinslaken  

Dracbeorelsb  

Peiersbergrer  Zalinradb  

Bonn— Beuel  

I>ampfb.  Roott-~M«U«ai  

Bonner  Strb. 

Trierer  8trt>  

Strb.  im  Saartal  

Aachener  KIb. 

Dflreoer  Daoiprstrb.  

Kib.  Aarben— Ilereoirenrath  

An6erprenBi»che  Bahnen. 

AuKsburrer  Strb.  

Bamberger  Strb  ,  ,  , 

Reireutbnrirer  Strb  

LHiitlghuter  Tramb.  ,  .  ,  ,  ,  .  .  .  , 

tlt  hweinf arter  Strih  ,  , 

Wtnbiufar  8titb  


Sifb..  . 
Olmar  8tek  .  .  .  . 
HtUfamnnw  tefaN. 
HaldaUMitar  8trb.. 


HaiMbai«— Wlaaloeb  

Btrix  Frelbarf  L  Breisgau  .... 

XwkJniaar  Strb  

IfaiflaDW  flitfe.  t  P<'  r>o  II  I '  arerkebr 
Ciüterrerkekr  .  . 

Riesaer  .Strb  

Strb.  in  DSbelo  

Sirl,.  Freiber»  i.  S.  

lir.'ixiiTier  Vororth. 

Plain-DiT  StrI)  

Sehandauer  Ötrb.  ..,»..... 

LBfioitxb  

Oborstcitt-Idarer  Stfb. ,  

Mainzer  Strb  

Darmtt«dt«r  Strb.  ,  ,  , 

W(?iinRrer  ätrbb  .......... 

Jeoaer  'Strh.  ...»  

Eisenachi  r  fMrli. .  .  .  .  ,  

Bemburger  btrb  

Z«rfa«t«r  Strb.  ........... 

▲Itaobvniw  Strb,  


8,60  le  aa^i  3  678  f..r  i  4J  H0.S  10  883 
42,20  löaäftü  77«  7ül     36.7»  17«  «SO   70  2sd 


17,00    SO  493  88X88 


:):>.:}D 

I'ij  ,il  1 

yi  50 1 

;)ü,i  1 

'..'j  4i.'5 

14,^1 

2^!l342 

•H,6i> 

lOl  6«3 

43  9H« 

I0.2i 

78  U7l» 

26  614 

BS,t.  l 

tOO  144  180  01)9 

7,01 ; 

.W 

•isnts 

1  1  1  -0',i 

.-.i;  i-ii 

iot# 

■-'rt  Ü7s 

•.iü  TM 

15,77 

00  bd'i 

2r.  >.iss 

1  5" 

1  634 

11 

1,35 

1  \m 

ir  211 

7,00 

65  <.>t)9 

21  784 ! 

10,10 

31  67« 

4,0O 

7  4H9 

ü,5ö 

80  aos 

20  870 

10,00 

442  74»'ia0  201 1 

0,08 

tesoi' 

t»80»| 

r-',e4 

444Uj 

107<O> 

i6,eo 

2004*6!  «IOm! 

7,1t* 

51  727 

11  owj 

14,02 

I  i 
U4  66» 

-  i 

24  2S.S 

2,C.-i 

32  813 

12  893, 

87,80 

8C5  9i84j9S6i08| 

7,7'l 

in 

1  j  <:>.-2 

74  :iiO 

-ivi  4ati 

0,49 

1  180 

10  756 

18,00 

82  091 

l.«*  066 

V,9'i 

87  -i-il 

41  4H0 

ll,ä4 

96  782 

32  331 

4,6.'i 

2'i  628 

6  712 

4,07 

1  780 

5  846. 

a,4l» 

17  682 

2  773 

3,03 

jr,  Mir, 

a  877^ 

fl,57 

f  1  I-IO 

89  875  1 

K,30 

17  J7a 

7,-J-J 

71  ou: 

S56SS 

16,'!i6 

166  400j 

M8M 

11,67 

101  976. 

84798 

4,24 

1S712| 

•afts 

3,80 

MS27' 

47M 

2,8« 

91  Ma 

852«J 

2,-.'6 

S8S6 

-  : 

-  1 

llfiü   92  728,  SeZDS 


''227  8t46  64  100  260  611  C3  480 
1CU2  608   .'>H0  48.'j  1  5m  51)7    631)  201 


S36  713   :(35  H1)H     831  201    822  W7 


.•tr.,3& 

iJU,l4 

13,S4 
24,10 
10,22 
64,69 
7/)6 
21,21 
21,97 
1 8,02 
t.'i,77 
1,52 
1»8», 
8,00 


9B  ."i.'.S 

Hsoia 


9<d  082 
73  341 
376  »510 
47  567 
las  704 
102  44.') 
85  8  -  '  I 
56  982 
2  316 
1  258 
1««7B 


IS  10-^ 
8«  065 

84  S51 
87  678 
22  947 

163  at»ä 

20  052 
.'i0  213 

35  Tl».'> 

2 1  426 
H  261 
8  242 

18  808 


r>-'n  m\  308  60a 

>  668  037    284  837 


923  693 
«73  270 
'>a7!)448C 
440R'>M 

1  O-'-J  i>lu 

6.'.J  1)47 
552  123 
10  006 
7  881 


235  03V) 
802  761 
217  794 
1097801 
185  G16 
468  293 
170 119 
200  740 
235  475 
»l  051) 
28  074 


592  007 
637  702 


031  5öO 
2  367  869 
426  0Ö2 
974  H()0 
f!'J^  170 
15-J  41." 
445  030 
!.'>  57S 
8  581 


203  271 
214  779 

210  102 
822  894 
107  675 
99.S  705 
171  607 
421  701 

ir>'<o»4 

:.'.,'■>  733 

204  »43 
74  U50 

870 


_      —   I   _  |<)4eiis9 

80.00  aftSBao'iioM? 

8,06   18078  18  408 

12.01  40004  10887 


18,DS  100  SM  44  0*0 
7,00 


14,02 
2,06 
84,85 


Oie51|  UOOO 

  I   

«4  »83   22  275 
82  039  11155 
074470210048 


147 151  Ij     —     I  — 

1 480 025  1 184000 !«  104  IftS'l  081 410 
140008  180  000  i'  140800  110588 
*)014708  127  71»  j  007  947|  124881 


')1146S10  810190  :tOn  080   264  008 

  _  r 

')  817  886    67  480  ^  020  090^  704*8 


''580  481    160  880     699  002    150  661) 
286  716   109  804  ,    279  235    101  029 
10 100  000,1 701848    707  016  1  625  170 

114  477 

236  951 
SO'' 
144  4äti 
270  024 
242  054 
53  782 
41544 


7. 70 

43  I  I 

1  .'1  n  u 

3Nl  184 

114  351 

S76 

1  isJ 

aii  2''8 

üu\  190 

258  237 

:.<.ii)  19») 

1  322 

»6B^i 

1.1  H90 

73  «78 

'.1  '.H  1-^ 

ly.on 

iL'  \  m 

1«  51  4 

44  '.  l'SS 

1.50  977 

8Ö4  24.i 

77  '171 

O.Mi  44j 

3(14  Höl 

68-*  967 

11,81 

ö»  IUI 

•_»'.  yiT 

--1J  Ilirj 

2tt4  37h 

832  69<1 

4,65 

22  4U6 

1B4  S62 

6«  30« 

215  824 

4,87 

1  750 

5  010 

18  190 

4h  454 

13675 

I 


2,49 
8,-:3 
9,15 
8,80 
7,08 


17  4:!'.' 

14  »Ol 
90  295 

15  »18 
00010' 


877 

»011 
32  084 

88  000 


14,87;  158  170|  66  085 
11,871 100  070,  80066 
4,»4|  18000  OSOi 


15334<. 
142  004 
781  018 

'Useoos 

040014| 

'>787  007 
807070: 
■1088040' 


8,80,  10540!  «80 
8,00  21080  0  80 
0|00     8  003  — ' 


140884, 

tooooo: 

07789 

-  1 


■-•4  l''! 
38  195 
910  641 

010041 

340  307 
008  428t 
71  026  'I 

48  804' 
80  080' 


187  091 
1 36  281) 
025  80.j 
117122 
080918 

S86  884 
889  066' 
9018*7 


26  148 

:>e600 

200  801 

«07  240 

812  078 
011405 
60400 


146  606 
100802 
«9  700 


41 OM 
07  007 


•I  Vom  1.  4.  1906.  —  ■)  Y«a  l.  7.  IM».  -  *)  Von  1.  a  1906. 
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ZciucitrUt 


Bcseiehnunp 

Bahaueta«« 

Mooat  äopteniher  1906 

GMckw  Mona»  4m 
Toifahn 

Tm  I.Juwvbif| 
80L  BcptMilwr  m» : 

ladmMlbaoZift. 
num  dM  Toijiihrt 

triebt-  labtet«   t^»- ! 

ISnifp    W««t>n-  uj,l,„„. 
km        km  M 

trialw- 

krn 

labt«t« ' 

Um  M 

Qv 
leiMata 

km 

R«- 
triebt-  ' 

ein- 
aabme 

M 

Oe-  Be- 
leiftel«  *rff*»* 

km  5J 

11 

1 

2          8  1 

DnhtMilbXoKhwttt-WeUterllirsrh 

ätnUtburffer  Strtj  

M01hau(«ner  Tramway»  

Strli.  roltmir  

Eergli.  Türkitt  iui  i.  i>.   Urei-Ahren  . 

Detmolder  Strh  

Mannheimer  Htrli  

Liiiiw  ijriliMfciii  r  StrI  , 

ötraßenbahn  Hof  i.  B  


4,63  Sft9M  7  60?'  4,0«  94  084  7661 
12,14    61 4««  tBt«7,  14,14    6BM4  U9V 


iMaOO  47  25S  20&S-.'l.  4«  £37 
VIA  WO.  116 Ott,,  5t7««8!  t«Bm 


5J,35 
14,31 
2,50 
8,<iO 
0,00 
21,4.') 

9.oa 


.",tBS^J(  16«  183 
01670  ösyfti 


24  ö67 

5  04.T 

■jt;  ri'.i 

loa  eo'- 
te  114 


6S5U 
7  0SU 

7  i:ia 

147  86t) 
i-<  130 
4  B23 


5J,3.'> 
14,31 

u.oo 

2i,B8 

e,08 

8,12 


601»  Sil  162  sas 

84  4.'.7   67  961 

-'1  O.'i;     -1  99H 

4  <J32      5  037 
23  062     6  7»2 
82H8a4  12He3ö 
ti]  -JOi;   8«  810 
18  04a     4  0«4 


'3189274  1041  Oett 
7H5«25   4i\  lOH 
''145  15'.  :tJ427 

'>32o:>n  h:,->u 
236  .'1«  ..M444 

a  369  SM  1260862 
916  276   877  837 

'>äS!tei6     49  «10 


.1  ''50  !?73  1  OOiMi 
7".7C45     430  7« 
112  1M7       3S  .W 
81  7fl4 

288  371  >  :>:>yo: 

2  941  50 1  1  121 

707  794  33i:'80 

1  :i]ti  IX»  aam 


8.  Balm««  »it  uilcrer  Spuwelte  als  1,IH  n  ud  1  m,  «owi»  B«Iimii  mlA  Tencbledrara  Sparwaltw 

in  einen  NMse. 


Prenfltoche  Bahnen. 

ftpnrweitc  O.M  m. 
H«nf«ldMr  Pferd«!».  


Sparwelt«  0.7i  m. 


KIK 


Sparwelt«  1,10  m. 
Kieler  Strb  


Spanralto  1.44  «  b«Bw.  1.48S  bi. 
DboiIbw  Dtfb. 

Sporwen*  1.441 
Strb.  Hannover   


Spnrwrit«  1,450  m. 
8trb.  Ounh-Wnlftmcer  .  . 


» 9JM  m. 
CtouJtwr  Buk.  ......... 

Simnnite  1,1  m. 

BnmaBhvalflsr  8lr.*BlMttK  ,  .  . 
Ulb«dMr  Strlh  

Spnrwelte  1.440  m. 

MOaebeiier  Tramb  

Bo«t«ck«r  Strb.  

8pnrw»ft«>  1,450  m. 

eiffvnv  Linien  ......... 

Lotvliwiu— Pillnitz  

I'laiifii— HainisluTif  

I>ret<l'-u— (  Ott» -'■■•^"•'»fi'n!»     .  . 

Spnrwfiif  1.46H  ni. 

(JroSe  Loipziffer  Strb  ,  , 

IiciptUKer  Aufleob.  

Xicipiifw  «■«ktr.  Strb  

Kiiivclilriii;;. 
IrfMehwiuor  lierci«ht«eb«b. .... 


I),27,  204  840   72  606  j  20^^^^  210  b07   60  668 


1 


87,60  4«»  «04  It«  «•»    S7,M»I  4«8  088 


100  065 


I 


162,21  U610H2  864  164lil6e,ti0 


M,»l  4ftl  «88  180  871  84,91 


88,701  IM  MA  78  004  1  88,70 
lS,74ille0Ml  88  88«>  13,78 


111486X  314  486 


488170164018 


277400 
III 


77  818 
8180S 


IVI.IU  131C906  521  U13  66,00  10ä-.i307  4G6  40U 
9,80    78  «8«  19  074      0,80   70  8081  18047 


I 


112,38  2221581  743  6ÜH    10S,10  21S 1  .7  '  -mr,  117 
5,93    37  48»    10  611       5,8m    85  611    10  1»3 
7.04    0<i4.-.:.  -1  7;(ii      7y08l  68  8»3il7  12: 
:.,8i    4y80    1  070,^—       —    I  — 


56,64  l-.fi8ÖO»  1113  4-.'0  60,113  l«52U6lt  440  2  1  <i 
17,1S'  80  862  1ÖS47|  17,12  30  664  13  6-.i1 
45,8»  708  »81 1«8  «8«  '  44,78  »40  680.178  448 


.1 


I 


1  ä70  440  680  »10  1  820  681  684  174 
8  8488064018807 18  770788  818888 
10867082  8094987  ,0  756  912  2  787  »7 


«809676 


i 

1 844708  '4  010 1«4'1 868  88$ 


2  528874,716  888  9  605  86«'  708478 
108B1I6  IMO 868 '1014 088  iWt» 


3  9.'>7  760,1546263  3  214  ab4  1  3iHM 
«82  964   100  141;  610087  144186 

il  ' 


•jOHljyi  G4-.1666  19618181  t-.0»60-"i 
304  703  87  622  298  8C0  »3  3^1 
SS&974  186  530  481  OMl  U888T 
''4880|      1870,      —  — 


4  ia;M41  12O0952S 
836  067,  128  941:    876  44«  m>i^'^ 
B«80870<l«48t78  6 078  S2S 1 6t8 


')  Vom  1  1  mx>.  —  »)  Vom  1.  10.  l^Ä6.   ~      Vom  J3.  4.  1906.  -  ♦)  Vom  I.  7.  J<«u  -  'J  Vom  27.  9.  iWb  in  Hettieb. 
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B.  N6benl>ahiiAliBll«li«  Kleinbahnen. 


r%  A  n  A  n  ■>  11  Ii  tr     it  r\  ^     W  i  #  m 

Deucuuuiip^   UllU  OIlZ 

der 

Verwaltung 

Mouat  September  1S06 

OMelwrltoaM  da« 
1  Toijübn 

Vom  1.  April  1906  Iii» 

.  lu  der  (Icichen  Z«it 

'(Betriob»- 
ciii- 
nabmon 

H 

*)  Itctricl»- 

im  MoQata- 
dureb- 
■chBitt 

km 

MBetriel»«- 
ein- 

H 

iKng« 
im  MonaU- 

•clnJM 
km 

')  iietrieltf- 

•in- 
Mhm«ii 

M 

I»!ireh- 
»chilittL 

in.der 
Bwicbti- 

Mit 

km 

;'<B«trieb»- 
1  ain- 
1  Bshincn 

Dtiri  h- 
»chnittl. 
Botriebf 

Iftnce 

tu  ifpr 
Hi'riL-!it»- 
zoit 

kB 

1 

2 

s 

'  4 

5 

t 

1-^, 

PreoBlicbg  Behnn. 

Kiarliliituteiicr  Kr«i>  

RafTiiforli  

Smulandb  

KIb.  Ilarilonberir— Neuenbürg  

Kib.  Krvut— Sclilopjte— DL^KiMM .  .  .  . 

KIb.  Ciilm»««— M«lno  

Kill-  'I  lu  rri  — Loibitsi  li  .......... 

KIb.  Jiejistndl  -I'rflssnu  

ruckuw  

8tr»iisb*rsr— H.  rifelder  Eiivob  

8Jr  in*l'<  rjrrT  t!i«ienb  

K6ain  -  WuMerbaiuen  —  Mittenwalde  — 

Xopohlner  Klb.  

PMBtfaui«-  Krtb.  

Krsk  Srhdnermark— Damme  

Ah-I>and»b(.T«rt<r  Klb  

I'utlitz  .  .  

L«hniner  Klb  .   

Kiidorf-Midcnwnldvr  KiMnb.  

C»*Uiat^«lttadi*di«  Knh.:  Kmmb— Keuin 
HaoM— Telten 
WcatbBf  «JLKnbB.:  Btaadeabs;— Emko  w 
Bmodaiibti^BMehor 

LBtraBbBrc-Ltadvwer  Hb.  

VdtMHWtlSa.  

FriedBberc  K.-]L-All-LIUMhM  .... 

CUMn^-aomanbmtw  Kiaanb  

Priftnr  KnK  

Klb.  OM«BbM«B-Or.Olöllen  

VBBffinlar  Kfib.:  Qollnuw-Mawow  .  . 

Vaiiffiird— Dnbvr  .  .  . 

Ooftroer  Xnb.  

IUtt4owor  Klb.  

Or«ifeafa.Kiib.: (irvifciib.-  WiUlenbrui-h 
Hnk<'tiw»li)>'— N'»>iimark 

Slitlpctalb  

Stolper  Krsli.  <|{iiüjia.«uioiw— .'«tittriiil  . 

Fr.iii2l  irt.-i  r  >itd^>   .  . 

Kill.  l't-iu&cii-Kroiii»— Virchow  

Kcxtvner  Krsbn  

KJb.  (.'HmruK— ]{ciii-lieu»l«iii  

Kulenif.  I.ir«.!.!.  

Klb.  Ja,.,  r  -M»lm.b  

Oi'rli[/,iT  Kr«b  

Klb.  ßunzluu- Nendorf  n.  (ir  

RiFtengeliirit«)'  

Ziederulb.  (Landesliut  — Alb«adoK)  .  . 
rolkwitz-Kaudtciior  Klb  

Klb.  (lP.-rct«Tiritz  Kltt'^i'lilT  

Börßum— l|!..r:iiMir».-i  r   

A»chcr»lt'beu  —  >j       ii]iin|f,,ii  _  Kio»- 

baffoner  Klb  

Marieiiboro— lIociHk  ri«  r  Klb  

Klb.  lit'udobvr— Miittiprzoll  

Uisniarok— (inrdeleg«u— CaJbe  

Käli.  /i.-..,r  < ■  r.  Wtttterwiti .  ...... 

OftKiujitt  Klii  ,  

Torjrauer  Hjkfonli.   

KU'.  I'rfUin  — ■iii.-i)iiirg 

(  r.  .■.-;!/  Crt-iiiiu  

Klb.  Bervwiu—Kembarv  

Klb.  WallwltB-VttUa  ......... 


1.  Sparweite  I.48S  m. 


«  700 

1 

22,9f> 

i 

1  gel 

19  180 

4f*,,'14 

lU  148 

48,8« 

45,18 

■J0  85B 

45,1« 

8  ao7 

Saas 

8,05 

10  or>» 

60,19 

8  875 

Mkl» 

9  751 

46,46 

1     7  880 

5  70» 

11,81 

4C7S 

^1 

7  80» 

08,00 

1  8812 

«1,00 
«8,00 

4  676 

28/10 

8  611 

!  - 


•)  ae  276 

^  180  856 
*)80«60S 
*)«B««7 

*)«soei 

4840M 
*)t54»l 
*lft2842 
*ll2«78 


14  349 

21,25 

1 H  :u  i  i 

21, -.'5 

7Ü  s,">0 

21,25 

60  020 

19  562 

S2,93 

lU  003 

82,62 

101  400 

S2,92 

06  79S 

0  6<J0 

26,V0 

27  488 

25,20 

•»  _ 

4  06Xi 

6,68 

8  434 

6,66 

*)  84  eao 

6,68 

80  fi.'iS 

SOSO 

17,05 

4  780 

17,05 

81  684 

17,06 

20  770 

7806 

11, GO 

7  045 

;  1  ,i',ij 

4)1 

n,"iii 

1  1  .'123 

23  806 

32,00 

17  702 

3;i,'J0 

123  06U 

32,U0 

14  osa 

17.20 

1  .  508 

17,26 

7U  OÖO 

17,20 

76  7--9 

8  lad 

2i,65 

6  614 
1  1717» 

25,05 

44  257 

2&,65 

10  607 

46,6« 

4»,«« 

7«  «41 

4«,«« 

T8871  1 

KJ888 

B7,«0  : 

■  16460 

«7,80 

10«  0«! 

87,80 

184717 

—  1 

i  _ 

- 

— 

— 

— 

— . 

7  482 

41,,'iO 

6  437 

41,S0 

4'i  11 1 

41,. so 

80  726 

1  4U3 

.'..OO 

1  8«  7 

6.00 

10  »m 

5,00 

2  403 

4  710 

l'i.ii'J 

8  347 

16,02 

2  J  509 

16,02 

18  088  . 

Ii  H»3 

1  V»,J  l 

3  481) 

lü,2l 

22  050 

1»,21 

17  54» 

4  028 

47,.'ifl 

&  518 

4  7,.')  5 

*>  flt  774 

47,55 

67  498 

K  451» 

41>,00 

B  242 

27,00 

üH854 

40,00 

44080  ! 

12  0U4 

34,00 

0  04» 

84,U0 

')  2bB42 

84.00 

1    24  108  1 

1^  «77 

■tiNOO 

S  144 

21,00 

**  2rt  213 

3U,00 

24  601 

r.>4-J3 

»  203 

2b,00 

62  102 

88,00 

61080  1 

«  Ml 2 

80,00 

«618 

w,oo 

20050 

«8,00 

«087« 

40,00 

4  82« 

40,80 

*>««7«« 

40,00 

40  88« 

1U8M 

41,10 

0184  .  41,10 

■184  818 

41,10 

«•687 

— 

31208 

81,12  ,i   27  091 
80,26  !    12  «18 

«1,18 

^110881 

«1,1« 

■  100  280 

0  2«8 

80,2« 

12014« 

«0,26 

>    22  011 

112BS 

«1,40 

7008 

si,eo 

*}88  817 

21,60 

24  248 

7  601 

«6ylft 

*>2ft«00 

«6,48 

10  027 

8,01 

*h08  877 

6,61 

(S818 

«ly4« 

718« 

81.42 

3»  716 

21,12 

30  »!2l» 

J758 

17,88 

2820 

17,3» 

10  6Hd 

17,80 

14  245 

»  161 

8,10 

9118 

S,10 

*'  65  104 

8|IC 

«0  852 

8  640 

4,8S 

4  !»10 

l,3S 

~  ) 

2:)  lU» 

4.'),r,o 

23  "(iT 

4. ',.00 

110  169 

46,80 

08  OOS 

la  5'JJ5 

4,11» 

16  032 

4,62 

'ht7  124 

4,16« 

118  88« 

H  tM(! 

•Ji),70 

10807 

20,70 

4121« 

«0,70 

40  880 

IQ  888 

81,00 

1    16  072 

81,00 

8047« 

1  74094 

1  571 

1288 

*>  17  1«« 

_ 

14467 

2  088 

«,00 

1  980 

0,00 

11600 

«,00 

'   11  270 

— 

 ^ 

22,95 
48.84  I 

46,1«  r 

«»•6  ' 
«M» 

46,4«  ,1 
11,S1  ' 
88,00  |i 
28,00  I, 


«8  66« 

126  «02 
2«!  494 
«1 106 
«««78 
18  818 
14  716 
164»« 
«880 


Z2,«6 
48,84 

48,18 

5,05 
60,1» 
45,48 
11,81 
31,00 
2S,00 


«1^1 
««,«2 

6,66 

17,05 
11,00 
H2,00 
17,20 
25,6» 

46,»« 

«7,«0 


41.50 
1,20 
10,8« 
1«,ll 
47,8« 
27,00 
«4,00 
21,00 

128,00 

«0,00 


41,1« 

«1,12 

80,26 
21,00 


21,42 
17,ilU 
8,10 


4,88 
80,70 
81,00 


«,00 


'1  VcfKl.  Fra^e  V)»  der  JahrenUtiitik.  -  «1  Vei»!.  P»8«  "  dar  Jahnwutfatik  -  t  Vom  1. 1.  im.  -  «1  Tom  I.  10.  190ä. 
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Benennung  und  Slln 
der 

Terwaltnng 


1 

8ekl«t«lg»r  ibtfcib  

Bluhpni-Bnntodtar  «Mab  

KM-8eb8Db«rftr  BiMab.  

B«lMbiu8«r  Klh.  

Ubb  T«lcb«M»— DiiiiiVM  

KBk.  Diila«mr-IMII||Ma  

Otirerkscfaaft  .BiMMift"  Tlannover  .  .  . 

KR».  Berken- Celle— Witt  in<rcii  

WlttiM*r  Rnb  

Klb.  Wernp— Knnt>lin?bof  

HöxterKh.-  Kl.   

Klb.  Kclieim-liüotvo— !'»ni|4srii  

HHnuuiT  Kill  

Klb.  Kl.  Schm«lk»l<l4-ii  Ifri  UiTode  .  .  . 
Klb.  Kirclili.iiii -I.iiriili'4(rri'ii/e  .  .  .  .  . 
Wichtersliiii  li    liirsl.-i;i>  r  Klb.  .  .  .  .  . 

FrulKurirlit«  r  KU.  

KU,.  (Jl  i'rursul  -IlchciiiBrk  ,  . 

Ituil  (trlü'r  Kll.  

Klb.  Cmscl— Nttumburir 

Waldb.  Frankfurt  a.  M  

Klb.  H5cb»t— KSuiKStela   . 

Klb.  RaucUtoio— Aumistenlal    .  ,  .  .  . 
Kill.  Kaanelslein— Neuwied  ....... 

Klb.  Maihiim  R.  Rh.— LeTerkuMn  .  .  . 
Klb.  Dfliteldorr-Orereld  ........ 

Klb.  OI>erkas«cl-NcuiI  

Klb.  Kaidonk  irchon— BrüggiB   .  .  •  .  . 

Klb.  Reuel— (iroBenhusch  

W«rftkJb.  MOlbeim  a.  Bh  

Klb.  Eudorf— SiMrlmb—WallaifufSD . 

Elb.  Sawlouli— Fkulintam  

VflMluik  Mtr-BulUy  

Klb.  ]lNii|-RllMbf«M  

Baptaw  Klb.  

HohenzollcrDtche  Klbn.: 

1.  tÜKinariDKnDdorf— Hioseo  ...... 

2.  Krach— tI<iiK«rlocb—8(«tt«a  

3.  nochincMi— BorUdtitfoo  

4.  KlsiMDflitiacea— CNiBiMflligin  .  . 
AnlkirpwwBtwüte  Helmen. 

Lohni  -lMnl.1.11,-"   .  . 

Hoitz<^ii)'urt.'i  r  Siadt-  und  Hufuubului .  . 

8cI|0i:1h  rif- I'.l»SOW  

OrevMfflOhlcn— Klttt*  

Prenfiisclio  Bahnen. 

Intterbiirfff r  Klb.  (Strecke  Fvceieo  — 

SclKiislIciiiiiK'lM'nl  

LObben-Codbtiser  Kitb.  ........ 

Kolberircr  Klbn.  

Saatzigcr  Klb  

OreifenbcrKor  Klbn.  ........... 

Rcftcnwaldcr  Klbn  

Pranzburxer  Krsbn  

Klb.  ät«nd*l— Arnsburg  

Mswtlletor Klb. :  l.SalzwcJi'l-  I>ir>  l(irf 

3.  äatewedel— WintAif. 
Klbn.  int  Mansfeldar  Bmfnvtor  .  .  ,  . 

A.l*enor  Krsbn  

Klb.  de«  Krei»4>i  Apenrade  ,  . 

Klb.  de«  Kreisen  Hu'ierslab^g  ...... 

Fleniburenr  Krsb.: 
l.Flentburtr- Kappeln  

3.Flen»burr-Satnip-Rii1ldbof  .  .  .  . 

Klb.  B«iubbarr-Iioli«iiw«ttadt  

Stoiabndtr  M«orb.  .  . 

-  ■)  Tom       1«M.  -  <)  riwtm 


Monat  Sept«inber  I<xi6 


•)  Betriebt. 

•)Betriebi-[ 

ala-     im  Koaaüi 
durtli- 
Mbaitt 

kai 


U 

3 


Ulvicher  Monat  de« 
Vorjahr« 


I«)  Betrieb« 
'{Betriebe-  Uaf« 

Im  Monate- 


•ia- 
aatuBOD 


eehaitt 
km 


Vom  I.  April  1906  bi» 
Ende  do*  Berichte- 


in dar  (leicbei  Z«it 
de«  Vorjakrt 


*)  Betrieb» 
«ia- 
aabmen 


')  riiirch- 
■  schoittl. 
itetrieb«- 
Iftdie 
10  der 
Bericht«- 

I  Mit 

I  kB 


')  Dun-k- 
■»Betrieb«-  *^^^^ 
«Ib.  iia^ 

I  icit 

 _M_  '  ta_ 

•      l"  > 


ai74a  1 

111,80  . 

soasi 

80,64 

— 

16081« 

111,80  1 

— 

106846  ' 

MyM 

~ 

t»»a7  1 

aviio 

1  18106 

22,10 

74  ata 

88,10 

~-  1 
88688 

18,1» 

aiB7  ; 

a^ao 

'  aaai 

8,80 

•»»071 

2,80  , 

8616  ! 

81» 

aa  aaa  * 

st  259 

87,80 

117  880 

S7J!0 

108  8S7  1 

isaa  1 

•,80 

408 

e,6Q 

')io8ao 

6,00 

8860  1 

aesae  ' 

saiioo 

26  047 

88,00 

164  868 

88,00 

1 

148848  1 

8%N 

7  705 

20,50 

6  806 

30,60 

48  468 

20,60 

88868  1 

«  1S»7 

l«>,r,o 

15  688 

10,50 

88  017 

10,60 

06  OSO  1 

10,W 

4  20a 

3,»0 

4  4.3.'» 

8, HO 

')  40  608 

3,80 

86  883 

33 

0  140 

14,80 

l)  114 

i4,yo 

'» 72  171 

14,80 

67  35« 

8  »5  7 

20.50 

9  020 

S'i.fiü 

><;  &,-.4 

■Jii,8t» 

74  Oii. 

20,«0 

•J  f  Hl 

tt,4,-t 

1  428 

H,4  5 

X  l  7  -n 

H.45 

11  ;6-' 

6,45 

1  »87 

9,40 

'J47 

9,40 

5  77  ii 

»,40 

4  981 

9,40 

K  MO 

12,10 

9  620 

12,10 

71  ft'J" 

1:;,10 

75  260 

12,10 

— '  '»w/ 

fi.'t(i 

ä  ■!  14*^0 

'jii.iiO 

4  0«l 

4,50 

2  650 

4,.'V0 

*'  82  a->4 

4,50 

25  6ri 

4,*l 

4  O&O 

7,00 

4  IHO 

7,00 

')  88  1-JO 

7,00 

38  "WO 

7,00 

20  580 

88,40 

20  604 

88,40 

''176  42d 

148,40 

173  -.'»fl 

33.40 

82  447 

17,8'J 

2.''j  254 

17,09 

216  872 

17,6» 

214  164 

23  725 

13,90 

20  500 

15,90 

'1  jüC  248 

15,00 

17C  263 

MfiO 

2  172 

2,01 

1  824 

8,04 

*•  24  168 

2,94 

20  262 

i.n 

^  Ti7 i 

8  180 

"i"*  841 

28  477 

.•.,48 

2t»  218 

5,48 

■'LTi.i  785 

5,43 

288  .^e^ 

6,43 

72  255 

22,80 

68  525 

22,80 

'641  491 

22,80 

544  20« 

WJO 

1»  (128 

7,70 

11  r>aa 

7.70 

"'117  fi.')4 

7,70 

93  903 

7,70 

5  6U6 

12,47 

4  584 

IM? 

•)  40  048 

12^47 

50  612 

12,47 

0  4G0 

«,S0 

6  060 

6,80 

70  041 

0,80 

62  71.' 

SrtO 

7(W» 

.'i,74 

4  96-J 

6,74 

89  046 

6,74  1 

89  164 

6,74 

7  las 

6,46 

7106 

6,4« 

41461 

M6  , 

48  61W 

&4e 

•44e  . 

8/M  1 

4  018 

8,80 

88084 

8,00  1 

81861 

»,iü 

Maao  - 

10t,17  ' 

68  870 

108,17 

'1486  887 

8M776 

61,«j 

1«74S 

aa^  1 

11  680 

»2,20 

81666 

aa.ao  i 

68881  1 

88,10 

476  ' 

1,40 

88d 

1,40 

*)8  616 

140  ' 

8  061 

!<«• 

2  4.')6 

5,00 

3  064 

5,00 

'<  28  604 

5,60 

23  4»^* 

4  SM 

18,28 

4  281 

18,86 

.18  620 

18,26  , 

67  415 

Ui,ii 

4  «80 

I4,ea 

4  617 

14,M 

*>  40  625 

14,69  1 

88  ttB 

UM 

aaie  • 

18,78 

8  726 

10^78 

')80687 

10,78  ■ 

86787  ! 

1«,7S 

8  120 

7,93 

8  818 

7,08 

*)27  671 

7,98 

28  196 

7.93 

t  429  : 

a,ö7 

1  296 

2,67 

■)  14  145 

2,57 

12  »7U 

-  1 

-  1 

Sparweite  1,000  tu. 


0  5 '.11  55,08 
22  250  85,45 

15  027  100,00 
»25  719  118,00 

80  11.1  12S,00 

'>8  870  I  66,00 

84887  I  87,00 

6  586  80,02 

8  981  19,06 
42  240  81,85 
32  182  50,50 

16  687  !  86,80 
66  500  170,22 

50  008  m.m 

15  194        .1:1, '-'.i 

10690  .  30,70 

Ik  -  •)  Tanl.  Rana  II 


6  470 

56,08 

'»  -f»  2111 

1 

1  1 

IS  -.71 

20  904 

85,45 

'»!«:!  U2 

H,-,,4:. 

Ii,-, .;?:) 

13  688 

100,00 

•»208  040 

100.00 

If.j  3  7-.' 

24  079 

1 1 s.oo 

18tt 

118,00 

lul Uli 

30  M  tO 

1  1  7. Oll 

'•:Jl'7  464 

128,00  1 

280  -'•  ■1 

8  996 

60,00 

19  »15 

86,00 

16  691 

18470 

VtfiO 

76  817 

67,00  , 

71510 

0481 

80,02 

88  87Ö 

r.4  -'js 

8  476 

10,06 

*)  80  105 

19,06  i 

20  999 

86  503 

81,85 

*)812  049 

81,85  1 

270  280 

20  164 

50,50 

115  244 

50,50  i 

107  045 

15  028 

85,80 

ICO  496 

85,80 

94  431 

60  272 

170,22 

2f>7  3"-'ti 

170,->2  ' 

25  809 

60,63 

146  511 

50,02 

14-.' 

18  110 

48,80 

78  130 

48,8;> 

70  ■-'»'> 

8687 

80,10 

54868 

».70  1 

60135 

-  1 

»5,08 
W,t5 

1  iji  1,00 
11^,00 
117.00 

87,00 

l!»,ÖÖ 

»1,95 
60.S0 

5.0,6- 
4S,Sä 
80,70 


-  «»  To»  LI. M06w-<»yo» 

Digitized  by  Google 


XUl.J(Uir«Miff.1 


Sutiitik  der  nebeababnAhnUchen  Kleinbaboen. 


787 


Benennuog  und  Sita 
der 

Verwaltung 


Monat  8«pteiDber  190b 


kai 


Oleiclier  Moiuit  dot 
Vorjalm 


•)BMricl»' 

Iba  r' 
dwclf 
achDltt 

ktn 

5 


Vom  I.April  1906  Iii»  1 1„  j^r  «knchon  Zeit 
Knde  des  Rerichts-         j     w    •  l 
monau  ^e»  Vorjahr» 


■«iiima 

M  


»>  Durch- 
achnittl, 
Hetrieb»- 

I  Jb.w 
Beriohta- 
uit 


«)  Dimrh- 
Betriebt- 


nahiDeo 

H 
8 


in  der 
Berich  t*- 
seit 


K4iMiii8«r  Kiaba. 
Hb. 

KnbL  Wittamnd— Aoritli— IiMr  

Klb.  PiMberff-RheiM.  ,  »  .  ,  

Klh.  Emden— Pewsum  

Mind«nftr  1   1.  Minden— Ueht«  

Knbn.:     /   2.  Minden— Eickhorst  .  .  . 

Plettenber^er  8trb  

llohenlinibiirifcr  Klh  

Ruhr— Liiipi'  Islliii  

Klb.  Vi.r.i.!  Hsspe  

Herkuloli.'iKii  

BieberttillMilin  

.VaMauifi'fii«  Kll>  

Klb.  Selt.'r«— HiK-hi-ii)nir»,-  , 

Krsb.  Xciiwic.t-  <  Uii'rliit'lM'r  

KIbn.  WeriiiMNli in  h.  ti— Kunr  uod  Kem- 
»cheid— Komsi.lR'iiler  T«lip«rre  .  .  . 

Banner  Ber^  

,  SteMtoTalbM<-B«{U- 


1« 

18 


75« 
«50 


IS  IIS 


^lOM 


51,00  ( 

00^70  ; 

40,00  I 

10,88  '1 


17008 
14  780 

11778 

-  I 

Z  I 

liOTBS  I 


5M0 
80,70 

40,00 


10,8» 


104108  I  81,90 
'»ISO 888  ^  80,70 

''116  041  I  48^80 


z  1 

*U81866  i    10,88  ^ 


-  I 


87  8» 

mioo 

«8800 


51,00 
88.70 

48,08 


108  084  10,88 


7  231 

9,00 

6  62  t 

0,00 

41  924 

Ü,09 

32  3)10 

ft  7.SB 

6,58 

5  «30 

6,58 

48  483 

6,58 

41  104 

t5,63 

8  5i<7 

8,<!8 

H  02.H 

8,0» 

')  7.'.  285 

8,68 

78  109 

8,68 

•22  «78 

7-1,40 

2H  -'H  t 

74,40 

''1U4  202 

74,40 

180  033 

74,40 

4  6m 

28,50  . 

4  657 

28.6" 

42  HSO 

23,ZiO 

41 882  , 

28,80 

- 

~^  1 

1      -  i 

Oslderoer  Krsb.  

Strb.Klberfeld—Croncnlierir— Remscheid 

Euskirchenur  KIbn   . 

Klb.  EnfcUkirchen— Marienheide    .  .  . 

HtTgliriint-r  Klljii.  .  

'»«iU'üUjrcij.-iKT  Krslm  

Klb.  Aachen— H.T/ OKI' nr.uli :  I\  liN  n  .  liin 

Anßcrpreußiacbe  BHliueo. 
LokalbHhn  It«>utlioiron— EniuKun  .... 
Mannheim— Fuudenfaeimvr  Dampfstrb.  . 

Karlsruher  Lokallin  

MUlkeiin— Badenwoiler  Eiseob  

MaioMr  Vorortbn  

Daiutiidtar  Du|p^8trbll.  (VoronbnJ  . 
IiMlb.  «vf  Wu8«nMff  

t.  BaliMDi  Biit  anderer  8|turweite 


10  420 

14,40 

H  S31 

I4yl0 

81  247 

23,10 

20  602 

38,10 

18  047 

18,31 

11560  ! 

13,21 

14  «SO 

88,40 

11758  1 

88,4  > 

21  000 

4,71 

88  140 

4,71 

10  5S0 

lH,fiO 

10  .'i.-.O 

18,50 

12  1)00 

2,64 

1 1  520 

2,24 

10  000 

8ü,10 

17  080 

88,10 

1040 

8^  , 

»788  1 

«,Cl 

4880 

  1 

4,70  . 

88«4  ' 

4,70 

8«  440 

50,7»  ; 

10888  ' 

80,75 

21  051 

1H,00 

lü  808 

18,00 

XI  »08  1 

17,40 

ittoos  , 

17,40 

«577  i 

11,04  1 

3060  . 

11,80 

''77  527 
104 

10  nr 

68  81« 

'»143  780 
')  75  444 
46  630 
'•l.V)426 
4  100 

27  0«« 

180007 

125  464 
125070 
*»  Sit  498 


14,40 
23,10 

18,81 


Ti)  70  l 
171 fl02 

05408 


88,40  ! 

—  1 

■    68  580 

!  - 

4,71 

143  027 

t8,.'>0 

69  006 

2,54 

4)  0)>0 

88,10  1 

12«  888 

8.04  1 

88480 

4,7»  1 

36  860 

80,70  1 

110  884 

18,00 

110  012 

17,40 

138  078 

«,51  1 

«8  880 

M  40 
38,10 

18,81 
88.40 

4,71 

18,60 
2,24 

•  8,8« 


al»  l,4tt  m  und  1 

in  eiuein 


m,  itowie 
Netze. 


18,00 
17,40 
0,01 

Baluten  Mit  veroehiedoMM  Spwrweltea 


98iirw«Ufl  0,000  m. 

Mnaaldnirb. 

IIb.  

Klb.   .  . 

Jsrotschiner  Krabn.  

Brombcnrer  Krsbii  

Elb.  Znin  

Wirsitzcr  Krsbn. :  1.  alte  Strecken  .  .  . 

■J.  neue  Strecken    .  . 

Klb.  des  Kreist/s  Witkowo  

WmllOckeb  

Spurweite  0.750  m. 

Kaatenburg — .•^cnsl'iirjfcr  ICIb  

Wehlan- Frirrililnder  Krsb  

K&tiiir>l  <'rk'' r  K)b.  .  

PillkaUtsr  klun  

losterburtrer  Klb.: 
I.  Bahnterw.  Neukirrh   . 


2.  Bahnvvrw.  Inst4.>rburff  

Neuteicb— Lipttaupr  KIhn,  ,  

Westiir.  KU',  im  Kreiw  Uuniiifcr  Ni(  .Ii:. 
Wcstpr.  KU',  im  Krfiso  Marii  liluiri?   .  . 

-Marii'ii weriier  KlIi  

Ustpriiruitser  KriU.  Kjriü— llc»i>pcarttde 
Westpriirnitz«r  Krsb.: 

l.  Ferleberr— Hoppenrade  

8,  TIesecko— <JI5won   


50840  1 
7047  ! 
5880 
4  801  1 

167,40 
80,00  >' 
85,44  ' 
88,40  1 

—  J| 

42  55  ' 

78,H0 

69,87 

17,«0  1 

8  800 

13  «Ott 
2  U84 

10  421 
5784 

1  r,  1 7  1 
t;  öi: 

1  S  Ot'  1 

10  067 

61,40  ; 
5 '.»,70 
66,75 

10  494 

28  073 
15  804 

81,08  ' 
177,74 
82,80 

-0  181 

150,08  1 

18  267 

0  880 

60,64 
41,76 

2  580 
2  808 

16,00 
15,18 

44  070 
887« 
5  5X1 
8184 

5  003 
15  342 

2  679 
9  814 
0«16 

14068 

5  820 
l.-i  380 
U  28Ö 

8  788 
25  028 
10  880 

11580 

13  löii 
8  400 

3  600 

2  458 


145,14 
80,00 
85,44 
88,40 

42,66 
73.HO 
00,87 
48,73 
17,30 

95,70 
61,40 
50,70 
66,75 

81,08 
177,74 
82,51 

18«,»0 

ca.64 

41,76 

16,00 
16,19 


...  *i  ^8).  J^ctNN  tOa  dtt  JaknMUdiÜk.  -  <|  VfL  Fnt»  11  dar  Jahraaatatiatik.  - 
■)  Tom  I.  a  iWk 


1 

165  575 

107,40 

148  000 

t«5,t« 

25  810 

80,00 

1800« 

80,00 

29  780 

«5<44 

«7016  : 

85,4« 

23  805 

08,40 

84  800 

88,40 

36  088 

48,50  1 

81807 

48,05 

71585 

78,80  1 

88  688 

78,80 

12  575 

60,87 

8  477 

69,87 

53  60» 

48,79 

50  001 

43,50 

')  58  540 

17,80  ( 

41410 

17,80 

•»138  082 

95,70  i 

115  112 

9.^,70 

83  701 

61y40 

83  049 

61,40 

90  074 

59,70 

84  763 

80,70 

*t  87  0<JO 

65,76  1 

83  067 

65,76 

'1  27  32S 

81,03 

24  093 

81,06 

*>  83  887 

177,74 

78  004 

177,74 

")  »2  833 

82,50  . 

08  286 

82,51 

')1S7  000 

180^88 

08998 

180,98 

*>  87  850 

00,04 

30  278 

60,64 

45  061 

41,76 

40  628 

41,75 

16  004 

16,00 

15  556 

16,0» 

13  602 

15,18 

11  785 

1548 

-  •)  Vom  1. 1. 190b,  -  «)  ▼oa  1. 7.  IM6, 
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Statistik  licr  iicbviibaliiiAhnlichen  Kleinbahncu. 


A;iuctirlf 
fOr  Klpialuli 


Beaeanung  und  Sitz 
der 

Verwaltuug 


Monat  SiTtenber  1906 


Gleit'ber  Uonat  des 
Vorjftiira 


*}fMtiehf     iin^     •)Betri«l.i-,  u„<fe 

ein-       iüi  Mriniili-       ein-       int  iloimt^ 
at^n      durcb-      n^luneo  '^^l"^' 

MhBilt 

H  km 


kui 
8 


CMI- 

a«bm«n 


•)  narr h- 
«clitiitil. 

in  iivr 
I  ^loD 

'  ^7 


h  Durtfc, 
■)  Betrieb»-  »«>"1'"1- 

Ulfe 

«il 

Ja» 

9  ^ 


•  in- 


Kill  Itnilii  iiow— rasiIineoÄue  

Jai>'ri'<jK---i.uclMii«aldw  XIbL  

Kill.  lIiicLow  

ItL'UitiiitnT  KU  i.  

Knb.  tk-iilawe— l'«liuu»-üydow  .... 

KU).  K9«liu  - Natzlaff  

8tolp.  Kn)i.(Stolp-Sc)iDiol»iu  -D«r««fA»i-> 
Oroifiwald— JarmcDvr  Klli. 

Oreif»wsld-Wolga«tcr  Kib,  

BO({i  ris<  lii'  WIImi  : 
1.  .Mti  lAhr-iiohren  

2-  li.:r»c<  ii  .vitrnkfrchni .  ....... 

(_»l>i«)<  iiil/-i>'.  r  Kill  

Trai:li''iil"'ric  -Militsclirr  Kn>li  

Breslau -ir«!imiu-Pr»u»nitner  Kll>.  ,  . 

ßo*«nbcriri7r  Kmb  

Gotnmera— PretzicDi>r  Eisenb  

AltmUrkitche  Klh.  ClCtxe  

Ktb.  Tanicvrmnade— LaditriU  ...... 

KIb.  Eckprnförde— OwicklW  .....  • 

(iSttlnccn  ItlttuianlukueB  

Knb.  Osterode  a.  H.— Ki«I«M«b  .... 

Bleckeder  Kr»b  

nOmmlin^T  Krsb  

Elb.  Ungen— Bvffs— QM«lwotw1lck  .  .  . 
Klh. 

WUn, 

BMalirold'lblilbMgb.  u.  Abmr«l».iiMli 
Ina«fit|«a  

ilpurwpit«  0.800  m. 

Emtb,  .  

Spurwi'tic  0.78S  m. 
KIb.  im  obcrfclilctiüchoii  Indugtrieffebiet 

Kib.  Uliiiwiu— Katibor  

»VUVHMk  «.MM»  ■. 


Sltwwoito  1^  M  «Ii«  0.7M  ■. 

KU».  PhiUpvdietn-lliMrtU  

Cuokow— PencHo-Oder  

Klbn.  dn  KivIim  Jorlehow  I  

HeiitorbMiier  Tnlb  

KIb.  KrotOKhin— PlctchcD : 

Srüirait»  1,«»  m  

Simrweite  0.790  .......... 

.Sparweilr  1.48S  M  unl  I 
Spreniberfcer  Stadtb.: 

Spnrwcil«  1,436  B  

Spurweite  1,000  IH  

Scbrudn'ür  Kr<"i«!i  ; 

Sparweit«-  1 ,43r>  m  

Spurweite  t.OOO  n  

Halle-Hrttstedtcr  Ria^nb.  

0l«dt  Kr  .    r  Anschlußb  

061d   in  ■  ln'n.^r  Ki»<;iiti.; 

Spiuw«itf  1,435  m  .  .  .  ,  

Sparwcttc  I  .owt  m  

Kln«<'bl<»itlff. 
achwfl-'t    r..irrii.  i,-i::i  •  r : l'l- Vohwinknl 

AnßcrprenBiBclie  Bahnen. 

Spurweite  0.750  m. 
DCMBu-Küd«  «iist-GlHlwiMr  Kib.  .  .  . 
KIb.  Cloppcuburs  


ajmrwtUe  0.000 1 


Dobena— iHiliKMdMRni 


13  4a9 

2  7h»( 
IC  003 

1  »-y 
\u  wri 

10  554 

10  9i«7 

23  603 
4  067 

10  274 
C  .11  ü 

17  «49 

•  CW 

n  »18 
a  SJ7 

6  ü7S 

7  472 

iaM4 

4  504 

7041 

•  aoi 

»7«) 
I7S9 

60iM 

l'.fö  IS.I 


61, ßo 
»o,»o 

03,00 
56,74 

02,00 
44,00 

r."},'K) 

6«,00 
80,00 

i'w  .r.ri 

37,ie 

4e,A0 
17,S0 

18,30 

«o.ao 

55,90 
•5,81 

»7,70 
0,08 
0,55 

180,18 
47,50 


7  015  «1,00 


4  014 
17  551 
2  ä  058 
tSlMO 

7  518 
»8«5 

10051 
4  040 


75  H-J^ 
4  7-21 


0,10 
48,00 
102.89 
11,14 

4,50 

35,50 

4,70 
17,70 


01,25 

6,eM> 


07  80«  I  — 


«580 
5  861 


]  48,80 
I  29,20 


!•>  74. 1 
1 1  4  t  -J 

2  3H7 
15  9M1 
10  45-J 

6  6->U 
14  510 

e  »77 

23  74  J 

4  031 

10  «08 
0  400 

17  Odo 
7408 

e  Sil 

3  090 
5884  , 

5  915  ; 

1148»  I 
4011  . 
7089  I 

»5t8 ; 

1104«  j 
490«  j 
8  SM 

173  616 

11  62» 

7  758  : 

5988 

18  'jsty 

24  195 
0588 

0486 

5«1« 


7  888 
0874 


78  275 
4458 


•  881  , 
4080  I 


51,00 
80,30 
6,00 
68,00 
56,74 

03,00 
44,00 

58,00  ' 

•',0,00 
!i'l,no 
6ä,0U 
67,66 
87,16 
««,84 

46,50 
17,80 

18,80 

80,80 
«7,«0 


00,81 

27,70 
0,08 
8,85 

130,18 
47,50 

21,00 

8,10 
43,00 
102,3!^ 
11,14 

4,60 

4,70 
17,70 


61,25 
5, SO 


S0«80  '  — 


40,34 
80,00 


57  540 
'M09  851 

24  778 
'>184  0G2 

41  140 
'»119 

82  0»Ö 
47  40« 
55  607 

151  927 

26  800 
814 

'I  l>i  1M2 

')149  456 
410tB  { 

58  147  , 
15  885  I 

83  427  I 
47  182 

76108 
80078 
40  745  I 
80044  I 

70007  I 
'181048  I 
80  «6«  I 

''1689217 
'»  1 17  746 

•177827 

144  504  j 

87  48« 

148  m  , 


51,60 
80,80 
5,00 
68,0O 

?".74 

6i,0« 
44,00 
58,00 

60,00 

.iii.OO 
•J'.'.OIJ 

37,16 
2834 

_  I 

46,50 

1730 

15,50  . 

—  I 


80418 


51552 
87  687 


1  l-J 
36  681 


87,08 
56,80 
86,81 

27,70 
8^08 
0,86 

1;»9,13 
47,50 

81,00 

0,10 

48.00 
102,98 
11,14 

4,50 
55,50 


4,70 
17,70 


«1,25 
■'>.8<i 


55  668 

22  414 

1 10  «iW 
65  630 
r.><  808 
80  2U1 
43  2Cß 
45  207 

14a  fir,^ 
-■i  M 
■,;7  ÖS  j 
71  77fl 

140918 
80640 

60  c.  1 1 
Ii  Mi 
hl  505 
41  101 


86  848  \ 
88  276  ' 
48  778 
88  814  > 


08  785 
•4054 

84010 

1  46)^858 
115  00« 

70012 


.M.f'i 
5," 

44. ' 

si;.'>i 

»IT.'.J 

«:,»« 
n,li 

ji 

18,30 

87,M 
55,» 

a«,si 

17,7« 
Wt 

«ja 
mit 

47,5» 

»fit 


88740  I  Hh» 
5S0S5  I  45m 
128808  ■  IIM» 
72  878  j  IM« 


88  884 

85  757 


4,M 


57 10«  4,70 
65484  :  17.70 


884  SS7  fit.^!- 
31  857  ■  5.'^ 


!       '  I 

070078  I     —     '  «05012  |  — 


'»81 705 
*la0SB8 


48,80  81 0«X  48,9t 
89,20       19886  ,  2»,«0 


•)  VergL  Pmce  iiia  der  JabroMUtlittk.  — 
—  ♦!  Vom  1-  7.  W06.  —  •)  Vom  i.  5.  i*») 


nTctvLF^lltlerJahnnutüttk.  -  •>       1. 1. 140&      •»  r«Bl.iai<«^ 


Fdr  (Uc  liodiikiion  YentniworUicii:  Dr.  A.  v.  d.  Lereo  iu  Berlin- 
Verl««  Toa  Julia*  Spriikger  in  B«rUn  N.  —  Druck  ron  H.&  ntnuuia  !■  SadlB. 


Digitized  by  Google 


Zeitschrift  für  Kleinbahnen. 


1906.  Dezember. 


StaatBbeihilfen  fOr  KleialMluien. 


An  Staatsbeihllfen  «ind  bewilligt: 

1.  Der  Pillkaller  Kleinbahn-Äktiengesell- 

schftft  zu  Pillkallen  J;nr  Erweiterung 
ihres  UutemebiueDs  durch  betriebs- 
fKhige  Herstellnng  und  Attarttstnng 

einer  Kleinbahn  von  Schillehnen  nach 
Donsthal  sowie  zur  XeubeschafTung 
von  Betriebsmitteln  eine  Staatsbeihiire 
als  Beteiligung  durch  übernähme  von 
neu  au»zugeben<li-n  pleichbcrechti^ron 
Aktien  der  Gesellschaft  in  Höhe  von 
120000  M, 

2.  di  r  Westpreußischen  K!<  iiibaluitMi- 
Aktiengesellschaft  asa  Berlin  tUr  ihre 
Kleinbahnen  in  den  Kreisen  ^Inrien- 
burg  und  Danziger  Niederung  zur 
Bestreitung  von  MchrjiutVciulungcn 
gegenüber  den  Kostenanschlägen,  zur 
Nenbeacbafftang  von  Betriebsmitteln, 
zur  Erweiterung  «nd  Verbessi  rung^ 
der  baolichen  und  betrieblichen  An- 
lagen nsw.  eine  Staatsbeibiife  als  Be* 
teilignBg  dorcb  übernahmen  von 
neuen  gleichberechtigten  Aktion  drr 
Gesellschaft  in  Hübe  von  3ÖVHJ00  M, 

8.  dem  Kreise  Znln  zur  Erweitemng 

freilich  Kieinbahnunteniehmens  durch 
den  Bau  einer  Kli-inbahn  von  K'ydlrwti 
bis  zum  Ostroweer  See  eine  Staats- 
beibiife als  Beteiiigang  mit  97300  M. 

4.  der  für  den  Bau  und  Betrieb  einer 
Kleinbahn  von  Ilorka  über  Kothcn- 
buTg  O.-L.  nacli  Priebus  zu  bildenden 
Aktiengesellsebaft  eine  StaatalMibilfe 
n]-^  t't,  iiirrmig  durch  Übernahme  von 
lüUUÜU  iM  gleichberechtigter  Aktien, 

6.  derKloinbahn-Aktiengesellscbaft  Hen- 
debor  —  Mattierzoll  zu  Ualberstadt 
weitere  Staatsbeihilfen  von  179  öOO  M 
und  26  500  M  als  Darlehen  zu  S'/j  v.  II. 
Zinsen  nnd  1  v.  U.  Tilgung  —  letztere 
beginnend  am  1.  April  1908  — , 

6.  dem  Kreise  Jerichuw  1  zum  drei- 
sebl*  wgen  Aitsbaii  der  Kleinbabn- 
stj  ;  Loburg— fir.  Lübars  und  zum 
dreischienigen  Umbau  der  Kleinbahn 
Qr.  Ltlbars — Altengrabow  eine  weitere  , 
Staatsbeihilfe  von  61070  H  als  ver- 
lorener  ZuscbuA, 


7.  der  Aktiengenellsebaft  Barmer  Berg- 
bahn zu  Barnicn  und  der  Vereinigten 
Westdeutsehen  Kleinbahn  -  Aktienge- 
sellschaft zu  Cöln  a.  Rh.  für  die  von 
ihnen  anssnmhrenden  Kleinbahn* 
Streek«  n  Mün^^sten  —  KrahenhOhe 
und  Borg  —  Krabeuböbe  Staatsbei- 
Iiiifen  als  veriorene  ZnachUsse  von 
!        aOOOD  M  und  BOOOO  M. 

Bei  den  Pillkaller  Kleinbahnen  (anter 
1)  bandelt  es  ^ich  um  die  Aufbringung  von 
189500  M  für  den  Bau  der  Erweitcrungs- 
sirecke  Sehillehnen  —  Doristhal  nnd  am 
50500  M  ftlr  die  BesehafTuntj  neuer  Be- 
triebsmittel, zusammen  um  240000  M;  um 
•  diesen  Betrag  ist  das  Grundkapital  der 
Aktiengesellschaft    erhöht    worden,  und 
zwar  haben  von  den  neu  ausgegebenen 
I  gleichberechtigten   Aktien   —  abgesehen 
vom  Staate    —   die  Provinz  Ostpreußen 
60000  ^^.  der  Kreis  Pillkallen  ".OY)  M  ntul 
die  Unna  Lenz  &  Co.  in  Berlin  5000  M 
■  übernommen.    Der  Kreis  Pillkallen  stellt 
außerdem  —  mit  Hilfe  Zunächstbeteiligter  — 
den  2nm  Bahnbau  erforderlichen  Grund 
I  and  Boden  der  Aktiengesellschaft  nnent- 
geltlieh  zur  Vcrfflgang.  Die  Sieherun^'  der 
staatlichen  Interessen  bleibt  für  das  Ge- 
I  samtuntemehmen  die  gleiche  wie  bisher 
(Zeitscbrift  fUr  Kleinbahnen,  1900»  8.  S68). 

Bei  den  bereits  früher  unterstützten 
Westpreußischen    Kleinbahnen   (unter  2) 
I  hat  s.ich  infolge  Überschreitmig  der  Kosteu- 
i  anschlige  nnd  behafe  Deeknng  der  Kosten 
für  Xenansehaffanfren  nnd  Erweiterunpfii 
usw.  die  Notwendigkeit  der  Erhöhung  des 
'  Aktienkapitals  nm  907000  U  eigeben.  Von 
den  hiernach  neu  auszugebenden  gleich- 
berechtigten Aktien  sollen  der  Staat  359000 
Mark,  die  Provinz  Westpreußen  179000  M, 
der  Kreis  Marienborg  184  000  M,  der  Kreis 
Danziger  N'iederung  1%000  M  und  die  All- 
gemeine Deutsche  Kleinbahn- Akt  iengesell- 
sohaft  40  000  M  flbemebmen.    Der  Kreis 
Danziger  Niederiuig  hat  außerdem  für  das 
zu  errichtende  Vierfamilienwohnhaus  in 
Gr.-Zttnder  den  erforderlichen  Grund  tmd 
Boden  anentgdtlioh  und  lastenfrei  zur  Ver- 
fögang  m  stellen.  Die  behufs  Sicherung 
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der  staatlichen  Intoresaen  an  dem  Unter- 

nphmpn  dt-r  W'-stprcaßischeti  Kleinhnhncn- 
AktiengeseUschaft  s.  Zu  gest«-llten  Bedin- 
gangen  (Zeitschrift  fBr  Kleinbahnen,  1908, 
B.  239/40)  sind  nicht  geänden. 

Die  anschlagssmäßigen  Kosten  der  Er- 
weiterongsstrecke  Hydlewrt  —  Ostrowcer 
Bee  (antcr  3)  der  berrit-  früher  unter- 
s(Qtzt«^n    Kleinbahnr'ii  KrciHes  Znin 

(Zeitschrift  für  Kiein bahnen,  11)00,  S.  628) 
betragen  —  absafi^ieh  der  Ausgaben  fttr 
den  Gruii<lei  \v.>rb  —  291  960  M.  Die  Sta.irs- 
beihilfe  vou  97  300  M  int  iu  der  auch  für 
die  frataere  Beihilfe  geltenden  Form  der  Be- 
t<  iligung  am  Reingewinn  gewJUirt,  wahrend 
liif  Priivinz  Posen  ein  Darlehn  von  18  700  M 
zu  6  V.  H.  ZiQseu  und  1  v.  II.  'l'ilgiing  mit 
der  Haßgabe  bewüHgt  hat,  daS  der  bisher 
2  V.  H.  bptraponde  Zinsfuß  für  das  erste 
Truviazialdarlchn  von  tÄlMOOAl  —  gegen 
Fortfall  der  Bedingung  einer  Steigerung 
bei  gewlBsem  Reingewinn  —  erhöht  wird, 
und  zwar  für  die  <-rst*"ii  fünf  Jahre  auf 
2Vj,  V.  H.,  alsdann  auf  6  v.  H.  Für  den  Kest 
des  Baukapitais  einachließlieh  der  Attfwen- 
dunprrn  für  den  Grunderwerb  hatderKrei»« 
Znin  aufzukommen. 

Das  Grundkapital  d«r  fttr  den  Bau  und 
Betrieb  einer  Kleinbahn  von  Horka  über 
Kothenburg  O.-L.  nach  Pricbus  zu  bilden- 
den Aktiengesellschaft  (unter  4)  soll  auf 
flOOOOO  M  festgesetzt  werden.  Hierv<»n  wer- 
den von  der  Provinz  SlIiIi  sicü  —  ebenso 
wie  vom  Staat  —  150  UUU  M,  vom  Kreise 
Rothenburg  O.-L.  650G0  M,  von  den  Ober- 
lausitzer  Komniunalständen  5000  M  und  von 
den  Zan&cbBtbetoiligten  ((jeuieindea  oder 
Privaten)  280000  M  übernommen  werden. 
Der  Best  des  Bftnkupitals  —  ohne  Grund- 
erwerb —  in  Höhe  von  etwa  ebenfalls 
600  000  M  soll  durch  eine  von  dem  Kreise 
Rothenburg  D.-L.  su  S*/,  v.  H.  Zinsen  und 
1^/,  V.  II.  Tilp^iiif^  aufzunehmende  und  nnt<T 
denselben  Bedingougcu  —  gegen  Verpfän- 
dung der  Bahneinbeit  und  der  Betriebs- 
ttbersehttsse  —  an  die  Aktiengesellschaft 
weiterzugebende  Anleihe  gedeckt  werd<-n. 
Der  ztuu  Bahnbau  erforderliche  Grund  und 
Boden  ist  von  dem  Kreise  Rothenburg  0.-L. 
im  Verein  mit  der  Stadt  K'ithonhurfr  und 
den  zuuüchstbeteiligteu  Gemeinden  und 
Privaten  der  Aktlengeseilschaft  unentgelt- 
lich und  lastenfrei  zur  VerfUgung  zu  sielh-n. 
Zur  Sirhfrtinf,'  der  staatliehen  Inten'Ssen 
an  dem  Unternehmen  sind  die  bei  Aktlen- 
geseUschaften  üblichen  Vorbehalte  gemacht 
worden. 

Das  Kleinbahnuntemebmen  Ueudeber — 
Mattiersoll  (unter  5),  an  dem  der  Staat 


i  mit  Je  tOOOOO  M  Prioritfits  -  Stammaktien 

und  Stammaktien  beteiligt  Ist  (Zeitschrift 
für  Kleinbahnen,  189B,  S.  113),  war  mit 

'  einer  der  Westdeutschen  Eisenbahngeseli- 
schaft  geliörij^eii,  mit  3Vi  v.  H.  zu  verzin- 
senden und  im  Jahre  1910  Kurückzuzahleii- 
den  Hypothek  von  359  000  M  und  einer 
schwebenden  Schuld  von  205000  M  be- 
lastet. Zwecks  AbstoBung  dieser  das  Klein- 

,  bahnunternebmen     stark  budi-ückenden 

I  Sehulden  sind  der  Aktiengeselischnfit  von 
Seilen  des  Staates  und  der  Provinz  Dar- 
lehen vou  je  (179500  -f-  26  500  =)  206  000  M 

'  zu  8^/,  V.  H.  Zinsen  und  1  r.  E.  —  am 
1.  April  1906  beginnender  —  Tilgung  be- 
willigt worden,  wahrend  der  'Rest  von 
152000  M  der  AktiengesoUscbart  von  den 
an  der  Kleinbahn  beteiligten  sonstigen  Ver- 
b;inden  und  Privatpersonen  zu  4  v.  H. 
Zinsen  und  den  vorangegebeneu  Tilgungs- 
bedingungen dargeliehen  ist.  Sftmtliche 

I  Darlehen  sollen  mit  gleichen  Hechten  in 
das  Bahngrundbuch  der  Kleinbahn  einge* 

:  tragen  werden. 

i        Von  den  s.  Zt.  auf  265000  M  über« 

sclilng^lieli  brroi'hnetcn  Mehrkosten  des 
dreischienigen  Ausbaues  der  Kleinbahn- 
Strecke  Loburg— Gr.  Lftbars  und  des  drei- 

;  schienigen  Umbaues  der  Kleinbahn  Gr.  Lü- 
bars—Altengi'abow  gegenüber  der  Her- 
stellung in  0,750  m  Spunveite  (unter  G) 

;  hatte  der  Staat  ein  Drittel  als  verlorenen 
Zuschuß  ühemoramcn  rZcitsehrift  für  Klein- 
bahnen, 1901,  S.  TöH).  Die  tatsächlichen 
Mehrkosten   sind  atif  8BO607,65  M  fest- 

I  gestellt.  Vom  Kreise  .lerieh  nv  I  ist 
ebenso  wie  vom  Staate  ein  Drittel,  d.  s. 

I  rd.  116869  AI,  gedeckt  worden,  die  Provinz 
Saclisen  hat  zu  ihrer  früheren  Beihilfe  von 
40000  M  ein  Zusatzdariehn  von  löOfr»  M 

I  zu  2  V.  U.  Zinsen  und  1  v.  U.  Tilgung 

I  bewilligt,  es  blieben  mithin  ungedeckt 
(850607,65  —  f 116  869  +  llGSflO  +  ^^(Yt)'  =  ) 
rd.  61 870  M.  Diesen  Betrag  hat  mit  Rück- 

I  sieht  auf  die  Besonderheit  der  Saehlage 

I  der  Staat  als  weiteren  verlorenen  Zuschuß 
zur  VerfiljTung  gestellt. 

I        Nach  der  Veröffentlichung  in  der  Zeit- 

;  Schrift  für  Kleinbahnen,  Jahrgang  1906. 
S.  4:^5  w.ir  fftr  >]']<■  Wiederherstellung  und 
Ausrüstung   der  ehemaligen  Kebeneisen- 

I  bahn  Wermelskirchen—Burg  als  Kleinbahn 
sowie  zur  betriebsfähigen  Herstellung  und 
Ausrüstung  einer  Kleinbahn  von  Burg  nach 
Müngsten  (unter  7)   eine  Staatsbeihilfe 

I  von  80000  H  als  verlorener  Zuschuß  in 
Aussieht  {genommen.  Die  frühere  \eben- 
eiscnbabnstrecke  Wermelskirchen  —  Burg 
wini  seit  dem  %  Juli  1900  als  Kleinbahn 
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betrieben,  die  I^iiiie  i^arg-MUngsten  soll  |  Von  den  neu  zu  bauenden  Kleinbahnen, 
nanmehr  von  der  Aktiengesellschaft  Banner  für  die  liicrnach  Staatsbeihilfen  bewilligt 
Bergbahn  und  von  der  Vereinigten  West-  sind,  sull  die  unter  4  volle  Spurweite,  die 
deatsehen  Kleinbahn-Akttengeseltochart  za  unter  7  eine  solche  von  1,000  m,  die  unter 
C5In  a.  Khein  —  und  zw?)r  dtf  Teilstrecke  1  von  0,750  m  und  dif  unter  .'5  von  0,600  m 
MUngsten— Krahenhöbe  von  der  eröteren,  i  erhallen.  Die  planmäUigen  Lüngen  dieser 
die  Teilstrecke  Bnrig— KrfthenhOb«  von  der  '  Bahnen  betragen  —  In  derselben  Reihen' 
letzteren  Gesellschaft  —  ausgeführt  werden,  folge  geordnet  —  20  km,  6  km,  5,4  km 
Zu  den  auf  225  000  M  und  538000  M  ver-  und  9.23  km.  Die  unter  1,  3  und  4  8<»llen 
anschlagten  Kosten  dieser  beiden  Linien  mit  DampHokoraotiven  betrieben  worden 
ist  die  8.  Zt.  in  Aossicht  gestellte  Staats-  ^  und  dem  Personen-  und  Güterverkehr 
beihilfe  von  80  000  M  in  Teilbeträgen  von  dienen.  Wilhn  nd  die  unter  7  i  lektri.sclie 
3O00O  M  und  öOüOO  M  endgültig  als  ver-  |  Betriebskraft  erbiUt  und  vorläutig  nur  tür 
loraner  Zuschuß  bewilligt  worden.  j  den  Personenverlwhr  bestiramt  Ist. 


Die  elektriscbe  glei.slo^e  Bahn  Ahrweiler. 

Zivtliiii^viiieiir  Slo hrawa, 


Viele  Touristen  und  Kurgäste  des 
Bades  Neuenahr  beleben  allsonimerlich  das 
sch/^ne  AhrfnI.  Iiishc-otidere  zwiRchen 
diesem  aufblühenden  Badeort,  dem  alten 
KrelsstSdtohen  Ahrweiler  und  dem  weln- 
berühmten  Wa![H)r/,lieim,  dem  Ausgangs- 
punkt der  Fußtouren  an  die  obere  Ahr, 
steigerte  sich  der  Verkehr  von  Jahr  zu 
Jahr,  ohne  daß  die  Staaisbahn,  die  diese 
Orte  bereits  verbindet,  di  in  Hedflrfni»  g«-- 
nUgeo  konnte.  Schon  stMt  einem  Jahrzehnt 
tauchten  versehtedene  8tra6«nbabnpiftne 
auf;  die  niif?fiiüt;ri](Ie  lu'titabilitiit  der  fast 
nur  auf  den  Öommerverkehr  angewiesene  u 
Linie  sowie  örtliche  Sebwierigkolten  ver- 
hinderten stets  dia  AasfOhning  einer 
Schienonbahn. 

Die  Erbschaft  dieser  l'lilne  ticl  sctilieii- 
liob  dem  System  der  gleislosen  elektri- 
schen Bahneti  zu,  für  das  sich  die  Stadt 
Ahrweiler  nach  eingehender  Prüfung 
aller  In  Betracht  kommenden  Verkehrs 
mittel  entschied.  Eitu;  elektrische  Straßen- 
bahn auf  Schienen  hAtte  fUr  die  rd.  5,5  km 
lange  Strecke  etwa  400<X)0  M  gekostet; 
da»  Gold  dafür  war  nicht  aufzubringen,  da 
selbst  die  besten  Soramereinnahnien  keine 
Verzinsung  für  eine  solche  Summe  er- 
rechnen lleBen.  Antomobiiomnibusse  schie- 
den aas  wegen  zu  Iiulior  Betriebskosten, 
denen  entsprechende  Einnahmen  auch  bei 
optimistischer  Berechnung  nicht  entgegen- 
gestellt werden  konnten. 


So  wurde  sehließlicli  im  Herbst  1905 
eine  G.  m.  b.  H.  „Elektrische  gleislose 
Hahn  Ahrweiler"  mit  einem  Kapital  von 
140000  M  gegründet,  an  der  hauptsächlich 
die  Stadt  Ahrweiler  beteiligt  ist,  und  deren 
übrige  Anteile  (bis  zu  500  M  herunter)  von 
einzelnen  Interessenten  gezeichnet  wurden. 
Die  BanausfQhrung  wurde  gleichzeitig  dem 
Verfasser  übertragen. 

Die  elektrische  gleislose  Bahn  im  Ahr- 
ud  ist  die  achte  in  einer  Reibe  von  Anlagen, 
die  nach  dem  System  Sohieniann  entstanden 
und  z.  T.  in  früheren  .Talir{^)liifr«  n  iliosfr 
Zeitschrift  l>eschriebcn  worden  sind.  Hin- 
zugekommen ist  fm  Augnst  vorigen  Jahres 
eine  Vorortlinie  für  I'ersonen verkehr  In 
lA'on  it)  Fr;uikroi(^'1i,  d">r.ii  Wngren  be- 
nierkenswerte  Erleicliterungen  gegen  die 
noch  so  schwer  und  ungelenk  ansgerallenen 
Bauweisen  der  .'lltrren  Fahrzenfxe  zci^^rn; 
« eitere  Verbesserungen  hat  die  gleislose 
Bahn  im  Ährial  anftaweiscn. 

Diese  Bahn  ist  am  23.  Mai  liWü  in  Be- 
frieli  gekommen  und  ebenfalls  für  I'cr- 
>i>iicHverkehr  bestimmt.  Sie  benutzt  die 
l^rovinziatstraße  zwischen  Neuenahr  und 
Walporzheim  und  führt  datier  mitten  durch 
die  dazwischen  gelegene  Kreisstadt  Ahr- 
weiler binduroh,  die  noch  von  ihren  mittel- 
alterliohen  Wallmauern  uiiitroben  und  dnrch 
malerische  Torburgen  zugänglich  ist,  deren 
Einfahrten  knapp  3,5  m  breit  nnd  etwa  4  m 
hoch  sind. 
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MotorwMircn  vor  «lern  Nieilcrtor  i»  Ahrweiler. 


Auch  <lie  Stntlien  des  Stiitltcheiiä  sind 
meist  so  enfj  und  wiTiklifir.  dal»  sie  z.  T. 
Von  allem  Fuhrwerk  nur  in  einer  Kiclitung 
befahren  werden  tlürfen.  Vom  Markt  zum 
Übertor  werden  daher  auch  von  der  {fh'ishjsen 
Bahn,  deren  Falirzeuge  sieh  (Jeni  ül>ri^:cn 
Fuhrwerksverkehr  einreih«'n  müssen,  "J  l'a- 
ralleistraßen  in  je  einer  Kiehtuntf  befahren. 


Dadurch  erhttit  ilie  Stroni/.utülirungsanla^e 
eine  Länge  von  km,  wÄhrend  die  Be- 
triebsliinge  <ler  Hahn  5,3  km  beträgt. 


•  -  -  j,    —         . .  j,  ^  .  .Jg. 

QiierproHl  iler  .Straß«  in  Neueaalir 


Querprolil  der  offcDtiU  (.'bau«e«. 
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XIII.  Jahrcamr-l 


Die  elektrische  gleislose  Bahn  Ahrweiler. 


m 


Innerhalb  der  Uinwallung  sind  die 
Straßen  mit  mittrlniaUi^cni  I'Unstcr  ver- 
sehen, außerlialli  und  auch  in  Noiu-nabr 
mit  ('haussierung.  Die  normale  Breite  der 
(■haussierten  Straßen  ist  7  m,  wovon  4,5 
bis  5  m  auf  die  liefestigte  Fahrbahn  ent- 
fallen. Die  Staatsbahn  wird  von  der  Linie 
zweimal  in  Schicncnhühc  gekreuzt. 

Die  diippelpolige  Fahrleitung  liegt  in 
5,5  m  H^ihe  meist  über  Straßenmitle  und 
wird  auf  freier  Streeke  von  einer  Keilie 
Gittermasten  mit  Auslegern,  in  der  Stadt 


ziehen  der  Strttmal>nehmer  des  einen  — 
ausweiehen  krinncn. 

Der  Betriebsstrum  von  550  V  Spannung 
wird  aus  dem  Elektrizitrttswerk  des  Sana- 
turiums  in  Ahrweiler  gelielrrt  Die  dafür 
zu  iretVendi-n  Finrielitungcn  bestanden  aus 
einer  Dynamoninsehine  von  27  KW  l^ei- 
siung.  die  von  der  vorhandenen  Trans- 
missi(jn  angetrieben  wird,  einer  Puffer- 
batterie von  3S  KW  Kapazität  und  einer 
Sehaltanlage  mit  selbsttätigen  Ausschaltern 
und  Elektrizitäts-zilhlern. 


BeKt'muuff  zweier  rorsonoQzQirc. 


AhiTveller  von  Hausrosetten  und  Quer- 
drilhten  getragen.  In  Neuenahr  sind  auf 
1,5  km  Streekenlänge  starke  Rohrmastc 
gesetzt,  die  gleiehzeitig  die  selinn  vor- 
handenen Freileitungen  des  Elektrizitäts- 
werkes aufzunehmen  hatten. 

An  den  Endstali(»nen  ist  die  Oberleitung 
zum  be<piemen  Wmden  der  Wagen  und 
Züge  in  Schleiffuforni  angeordnet.  Diese 
Wendeschleifen  liegen  auf  den  Bahnhofs- 
vorpl/ttzen.  Ferner  sind  neu  die  doppel- 
poligen  Weichen  an  den  Einmündungen 
der  Schleifen  und  der  schon  erwilhnien 
Gabelungsstreeke  in  Ahrweiler.  Sonst  ist 
die  Fahrleitung  ohne  Ausweichen  angelegt, 
da  die  Wagen  bekanntlich  an  jeder  be- 
liebigen Stelle  —  unter  gleichzeitigem  Ab- 


Diese  Einrichtungen  hat  der  Besitzer 
des  Sanatoriums  Dr.  von  Ehrenwall  auf 
eigene  Kosten  geschaffen,  und  er  gibt  den 
Stmm  an  die  Bahn  zum  festen  Preise  von 
Vi  Pf  für  «lie  Kilowattstunde  ab. 

An  Betriebsmitteln  sind  vorhanden 
3  Triebwagen  un«l  2  Anhflngewagen.  Die 
Triebwagen  haben  einen  F'as.Hungsraam 
von  20  I'ersonen,  und  zwar  sind  14  Sitz 
plAtze  auf  fedcrgepolsterten  LHngsbilnken 
im  Innern  des  Wagenkastens,  4  Sitz[iliitze 
und  2  Stehplätze  auf  dem  geschlossenen 
Vorderperron  vorgesehen.  Abweichend 
von  der  bisher  üblichen  Bauweise  ist  der 
Einstieg  vorne  auf  der  rechten  Wagenseite 
angeordnet.  Ein  Hinterperron  ist  fortge- 
lassen, da  ein  solcher  nach  den  bei  den 


794 


Die  elektrische  gleiKlose  Bahn  Ahrweiler. 


r  Zeitachrift 
Lfttr  KleinlMÜwfc 


älteren  Anlag«-!«  g«'mjic'litfn  Krfahrunpen 
nicht  staubfrri  zu  erlialtcn  i.Ht.  Aus  dem 
gleichen  Grund«'  »in«!  «Ii«-  Scheiben  «les 
Wagenkasten»  nicht  heral)laUbar,  dagegen 
für  reichli«'he  Lürtung  «lureli  eine  allseitig 
mit  Orehfenstern  v«'rsehene  Laterne  ge- 
sorgt. Die  FalirgHste  gelangen  durch  eine 
zweiteilige  Sehiel>«>tür  in  «Inn  Wag«'ninnere 
und  raüs8«'n  beim  Wagenführer  vorüber, 
der  auf  dem  etwas  iMlIier  gelegenen  Vor- 
derperron auf  einem  I)r«'hsch«'mel  sitzt; 
beim  Betrieb  <»hn«^  Schaffner  kann  daher 


K4ilim«-n  mit  langen  Blattfedern  und  ist  tief 
gekrfipft,  um  di<-  EinsteighOhe  niedrig  zu 
halten. 

Amri«'b  und  Lenkung  sind  in  das  Vor- 
dergesteli  verlegt,  «las  durch  einen  stähh'r- 
nen  Kug«-lkranz  von  gr()l]«-m  Durchmes.K.-r 
mit  dem  llau|>trniimcn  v<-rbunden  ist;  die 
Blattfcdi-rn  sind  unmittelbar  am  Lenkkranz 
befestigt.  Ein  Kb-ktromotor  v«jn  15  1*S 
gewöhnlicher  und  22  PS  Höcbsth'islung 
treibt  mitt«-ls  Zahnradgetriebes:  1  die  hohl- 
ge8chmi«"dete   Laufachse  jin.    welche  die 


Ansicht  von  hinten. 


Trietiwacon  mit  Vorderantrieb  durch  I  .Motor  lb/22  PS.  8yfU-m  Scbirmann. 


Ausgabe  und  Kontrolle  der  Pahrkart«*n 
bc<iuem  durch  den  Führer  err«»lg«'n. 

Die  .Ausstattung  «b-r  Wagen  ist  s«'lir 
r««ich:  P'«'n8tcr  und  Tiirraliin«'n  echt  Maha 
goni,  doppelte  Deck«' ,  liMb-rübtTZogi  iie 
Tolster,  Beleuchtung  duri-li  10  Glühlampen, 
von  denen  4  auf  die  zw«>i  v«>rderen  Schein- 
werfer entfallen.  Her  in  nio<l<-rni-n  Formen 
gehaltene  und  gemalte  Wagenkasten  ruht 
auf  gekröpften  Längsinlgern  aus  gepreßtem 
Stahlblech.   Die  nint«>raclisc  trilgt  diesen 


stflhicmen  Laufrftder  mittels  pat<-ntierter 
Freilaufkupplungen  mitnimmt.  Der  .Mot«»r 
verleiht  di'ni  Wagen  auf  ebener  StraUe  eine 
Fahrgeschwin(ligk«il  bis  22  km/Std.,  die 
auch  lantb'spolizeilich  genehmigt  worden 
ist  und  auf  freier  Strecke  erreicht  wird. 
Die  V«»rdt'rnUl«'r  hab«'n  850  mm  Durch- 
messer und  Voilgummibereifung  von  150  mm 
Breite,  zur  Schonung  des  Motor»  und  ge- 
sicherter Keibung  auf  schlüpfriger  oder 
vereister  Straße. 
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DieHinterrAder  haben  eisern«  Bereifung 
▼on  80  mm  Breite  und  den  großen  Dorch- 

moaser  von  1,5  m.  Die  Spurweite  ist  hinten 
größer  als  vurn  und  die  Radspuren  er- 
gftnsen  sieh  swr  Schonung  der  Strafte  zur 
gemeinsamen  Rrcite  von  22  cm.  Die 
Lenkong  ist  ein«'  gesperrte  und  erfolgt 
durch  Planeten(>^ctriebe  Ton  25:1  Übov 
setzang  mittels  Zahnrads  auf  den  Lenk- 
kränz. 

Dem  Wagenführer  stehen  zwei  mecba- 
nlsfihe  Bremsen  nnd  die  Knrwctüuß- 
bremanng  des  Motors  zur  Verfügung  Alle 
Teile  snr  Bedienung  des  Wagens  sind  vor 
dem  Ffthrersits  angeordnet:  in  der  Mitte 
das  Lenkrad,  rechts  die  Bremsen,  links 
Fahrschalter,  Starkstromautumat  und  Licbt- 
Bcbalter;  femer  ist  ein  WattstundenzAliler 
auf  Jedem  Wagen  voilianden.  Die  allseitig 


Die  Linge  eines  Triebwagens  betrigt 

5,8  m,  die  Höhe  etwa  3  m,  die  Breite  des 
Wagenkastens  1,68  m,  der  Rndstand  3,4  m. 

Die  Anbängewagen  fassen  ebenfalls  20 
Personen  auf  drei  Qnerbitnken,  einer  hinte« 
ren  hufeisentVSrmigen  Bank  mit  aufgelegten 
Luderpulstem  und  zwei  vorderen  Sitzen, 
▼on  denen  einer  fdr  den  BebaAier  bestimmt 
ist  Die  Wagen  sind  halboffen  mit  ITolz- 
dach  verschen  und  auf  tiefgekrrtpfien 
Lftngsträgeni  aufgebaut,  um  auch  hier  mög- 
lichst niedrigen  Einstieg  Uber  die  langen 
Trittbretter  zu  erreichen.  Zum  Sclmtz 
gegen  Wetter  und  Staub  sind  vom  und  um 
die  hintere  hufeisenförmige  Bank  CHas- 
wAnde  angt'hr.ii  htj  die  noch  bleibenden 
Seitcnöffnungcn  kOnnen  mit  Segeltuch vor- 
hAngen  geschlossen  werden.  Elektrische 
Beleachtnng  nnd  Klingel  werden  mit  Kon- 


Nftuttr  offener  TriebwacriL 


drehbaren  Kontakischuhe  werden  mittels 
Holzstangen  an  die  Fahrleitung  angedrückt, 
die  zugehörigen  Federböcke  sitzen  vom 
auf  dem  Wagendadi  und  sind  möglichst 
leiclit  gehalten.  Überhaupt  ist  darauf  Be- 
dacht genommen,  dureh  sorgfältige  Durch- 
bildung und  Verwenilun;:  hoehwertiger 
Baustoffe  das  Eigengewicht  der  Wagen 
nach  Möglichkeit  herabzusetzen.  Oegen 
die  alteren  Ansführongen  k<jiiiue  eine  Ge- 
wlchtsersparnis  von  etwa  U^J)  k'j;  erzielt 
werden,  so  daß  ein  Triebwagen  in  Alir- 
weiler  nvr  noch  8840  kg  wiegt  und  daher 
leichter  ist,  als  ein  Automobilomnibns  von 
gleicher  GrOße  und  Leistung. 

Für  die  nflehstjfthrige  Botriebserwelte- 
mng  sind  2  Triebwagen  offener  Bauart  vor- 
gesehen, deren  Gewicht  2800  kg  wenig 
flberschreiten  wird. 


taktschnttreu  an  den  Triebwagen  auge- 
stöpselt. 

Das  Vordergestell  hat  Meterspnr  und 
fi'<l*'rnde  Kupplungsdeiclisel,  sunst  ist  die 
Bauart  des  Untergestells,  der  Federn  und 
Rflder  die  bei  KremserAihrwerk  flbltehe. 
Die  Ifädir  der  Anti.'ingewair'n  sind  mit 
eiserneu  Reifen  geliefert,  jedoch  später  mit 
Vollgammirelfen  von  100  mm  Breite  ver- 
sehen worden,  um  gerüuscbloses  Fahren 
auch  aufdi-n  unebenen  Straßen  Neuenahrs 
zu  erzielen.  Das  Eigengewicht  eines  An- 
hAngewagens  betrAgt  1640  kg,  die  LAnge 
5,0  ni,  die  Höhe  etwa  2,6  m,  der  Kadstand 
8,4  m. 

Die  Wagenhalle  liegt  auf  einem  Grund- 
stück nahe  dem  Endpunkt  der  l.ini«'  in 
I  Walporzheim,  wo  die  Wagen  fahrplaumüßig 
j  ihre  Fahrten  beginnen  und  abends  beenden. 
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Sie  ist  massiv  gebaiu,  mit  dn-i  Elnfjihrten  ^ 
auf  der  Giobrlsciii  .  im  l  it-iiten  17,&  in  lang. 
11  m  breit  und  i«ntluUt  auUer  deu  AVagen- 
BtandpUüsen  einen  abgescblossenen  Bnreaa-  ' 
rnnm  für  den  Betriebs!' itcr  eine  Werkstatt  , 
mit  Feilbank,  Buhnuuachine  und  Schmiede 
sowie  2  Ideine  ReTisionagruben  bot  Motor- 
untertiuehung  in  dem  sonst  ebenen  Beton^ 
ftlßboden. 

Das  Tersoual  der  Bahn  besteht  aus 
einem  Betriebsleiter,  der  gleichzeitig  den 

Dienpf  nls  Wcrkmr>i<;tcr  und  KnnTrnüenr 
versieht,  3  Wagenfiibrem,  3  Schaffm-ni  und 
1  ReparatarBchiosser,  der  aacli  anshUrs- 
«eisc  und  an  Sonntagen  als  Wagenführer 
tätig  ist  Die  Aufsicht  führt  Herr  Stadtrat 
Kreuzberg  vot»  Ahrweiler  im  Ehrenamt. 

Mit  2  Triebwagen  nebst  Anhfingewa^i-n 
in  d«Mi  Ilnufiivi-rki  Iirs/.citon  wurde  in  di-n 
Sommermonaten  ein  ivgeimäßigcr  Fahrplan 
mit  40miniitiieher  Waircnfolge  dorcbge- 
führt;  der  dritt«'  Triebwagen  soll  zur  Re- 
serve dieuen,  konnte  aber  an  verkehrs- 
reichen Tagen  ebenfallB  in  Dienst  gestellt 
wt-rdi  n.  Di<-  Fahrzeit  auf  der  5,3  km  langen 
Streek«-  beträgt  30— .Ti  Minuten,  der  Fahr- 
prei»  30  l'f,  d.  i.  etwa  5  IM  für  1  km.  ! 

Der  Verkehr  gestaltete  sieb  avfierordcnt- 
lieh  lebhaft  un«l  hatte  für  i1i<    '/cit  vom  | 
23.  Mai  bis  1.  Oktuber  d.  J.  folgendes  Er- 
gebnis; ! 


Beförderte  rerf^oncn  (ohne  Abonnen- 
ten, Schüler  und  Arbeiter).  .  .  .  ,i  taHMJO 

Geleistete  WsgenUlemeter  der  Trieb-  ;| 

wagen  |!  84 BIS 

Geleistete  Wagenkilometer  der  An-  ;' 
häugewagen  |16iaß 

I  .\nhiln^ewa(;en  =  '/»  Triebwagen  |! 
^ereclitiet,  zusammen  .   .  .  Wgkm 

Kill tiahme  im  ganzen  M 

Einnahme  f.  <1.  Wagenkm  im  liurch- 
schnitt  Pf 

Eiiiuahine  f.  d.  Wagenkm»  IwSchBte  im 
August  l'f 

Einnahtne  f.  d.  Wagenkm,  gerfagsto 

im  S«^ptotnher   l'f 

Stromverbrauch  in  der  Kraltstation 

im  gansen  KW  Std. 

Stroojvcrbraiicli  f.  d.  W.iffenkni  im 
Durcbschuilt  (wobei  l  AidiJinRe- 
wagen  =  Vs  Triebiragen  gerechnet 

ist)  W'/Std. 

Beiriebsausffahen  f.  d.  Wngenkm  Im 
Vier-Monat.'j-Durfhsfhnitt: 
Personal  (Betriebsleiter,  Führer, 
SchalTner,  Schlosser)   ...  Pf 

Belrieli->ir>-i  

Schmier-  und  Tuuivaieriai,  Lam- 
pen usw  Pf 

Seite  .  .  . 


43  Wt 
IKSlft 

85 

90,4 
14586 


357 


4,3 


l'bertrag  12^ 

Laufende  Unterbaltiings-  uod  Ke-  i 

paraturkosten  Pf  J  1,* 

GesfbMfistmko^ten,  Versicherun- 
gen, i>ruck&aclien ....    Pf  1,5 

Bcitra;;   zur    Unterhaltung  und 

Verbesserung  der  StraCi-n  vr  i,o 


zusammen  Pf  , 
Rüclcstellnng  fitr  die  Erneaemng 

der  Gunitnireiren  ....  Pf   Ii  7,0 


Reine  Betriebskosten  ails>  FT  [< 


,1 


I 


Einer  «lurchschnittiiehen  Einnahme  von 
35,0  Ff  f.  d.  Wagenkilometer  stehen  reine 
Betriebsattflgaben  von  28,6  Pf  g<-geuaber 
und  ergaben  einen  Kohüberschaß  von 
115  Pf  (»der  unter  Berücksichtigutig  von 
10  Pf  anteiliger  Abschreibung  und  Veriiu- 
sting  immer  noeb  einen  Reinüberschnß  von 
l,.'>  l'f  f.  d.  Wagenkilometer  für  die  SDUimer- 
monate.  In  den  7  Wintermonateu  ist  nur 
t  in  geringes  VerlcehrsbedOrfnis  vorlianden, 
und  ein  C^berschnÜ  nicht  zu  erwartt-n  Da 
nl)er  der  Winterverkehr  mit  ^-^■^|\^  .i.  li<'r<-na 
Fahrplan,  also  kleineren  H«  iriel»sausgaben 
bewältigt  werden  kann,  so  ist  die  Hoffnung^ 
auf  eine  ni.'iiJifr«*  RciiLTbilitär  der  Linie  wohl 
berechtigt.  Dia  Betriebsuusgabe  von  23,5  Pf 
f.  d.  Wagenkilometer  ist  —  trotz  der  hoben 
Zurückstellung  von  7  Pf  für  die  Erneue- 
rung der  (jumniibereifung  —  nur  wenig 
liöht-r  als  die  cutsprechcudc  Zahl  bei  elek- 
triscben  ßtrafienbabnen  auf  Scbienen,  und 
etwn  mir  halb  so  hoch  als  bei  Automobil- 
Omnibussen. 

Cianz  besonders  auffallend  ist  der  ge- 
ringe Stromverbrauch  von  3ö7  Wattstunden 
f.  li.  "W  i^'<  nkÜDUieter  in  der  Krafistation 
geinessen.  Da  bei  elektrischen  StraÜeu- 
bahnen  auf  Schienen  der  Kraftverbraucb 
f.  d.  Wagenkilometer  raeist  500-(ilK)  Watt- 
Kiunden  beträgt,  hat  sieh  hier  bereiu  der 
gleislos«  Ketrieh  als  sparsamer  erwiesen 
und  es  dürft'  <lun  !i  diese  Tatsache  seinen 
Oegnern  »  in  II  luptbelegstüek  aus  den  Hän- 
den genoinmeti  seiiu  Erreicht  ist  die.ser 
geringe  Stromverbraneh  durch  das  niedrige 
j/jrr..j,^-,-n  iclii  (|«r  Wagen  nnd  die  besj^rro 
Ausnutzung  der  Motorleistung.  Auch  die 
gleislose  Bahn  von  Lyon  nach  Cbarbon- 
ni^rcs  iiat  einen  so  niedrigen  Stromver- 
brauch, obwDhI  dort  die  Wagen  noch 
30tiÜ  kg  wiegen  und  die  Straüc  Steigungen 
bis  za  85  °/m  aufweist. 

Im  Ahrtal  hat  die  StralJe  keine  erheb- 
lichen Stcigutigen,  al)er  ihr  Zustand  bleibt 
hinter  dem  der  genannlcu  französischen 
Straße  weit  zarOclt.  Die  Straßen  sind  im 
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jiHgeiufincn  weniger  eben  und  Widerstands- 
filhig,  meist  ohne  Paclclage  und  anffenagend 
entwässert.  Die  Folge  davon  ist,  daß  bei 
nassem  Wetter  leicht  LOcher  nnd  Sparen 
entstellen  die  sieh  mit  Wasser  füllen,  und 
der  weiteren  Durcbw«>iehung  der  Straüc 
nnd  ihrer  Dnrcliwttblang  bei  forti^setztem 
Befahren  durch  schwerei  r  Falirzi  Ufre  Vi  r- 
»cbub  leisten.  Es  steigt  dann  der  Kraft- 
verbranch  der  Fahrzeuge  erheblicli,  und  es 
worden  die  Lücher  and  Unebenheiten  der 
Straße  seihst  bei  bester  Abfederung  im 
Wagen  genau  so  aiiangeuebm  verspürt, 
wie  Erschtttterangen  im  StnBenbahnwageiit 
der  ein  Oleis  mit  aiui;esehl«genen  Stoßen 
befilbrt. 

Immeiiiin  ist  im  Abrtal  die  Straße  etwas 
besser,  als  bei  den  älteren  gleislosen  Bahn- 
anlagen, auch  sind  die  Wagen  soviel 
leichter,  daß  eine  scbädlicbe  Einwirkung 
des  Betriebes  auf  den  Straßenzostand  in 
dem  Maß«',  wie  sie  früher  beobachtet  wurde, 
nicht  aa  befürchten  ist. 

Dennoeli  maß  eine  weitere  Festigung 
und   Ebnung   der  Straßenoberfläehe  an- 
gestrebt werden,  da  diese  sich  unmittel- 
bar in  Ersparnis  von  Strom  und  Ausbesse- 
ron^kosten  sowie  geriaseliloserer,  ruhi- 
gerer Frihrt  der  Wagen  äußern.   Daher  ist 
zunächst  vcrauubH weise  eine  Strecke  von 
etwa  2 1cm  —  in  der  Nähe  von  Ahrweiler  —  In 
diex  iii  Sommer  nach  der  im  Frühjahr  ausge- 
fülirii  n  nyu<-n  Schotterung  durch  einfiiches 
ÜbergieJien  und  Aufbürsten  de»  auf  etwa 
60  Grad  erhitzten  Teeres  auf  die  vorher 
von   Staub   uinl   Schmutz  gründlieh  >;p. 
reinigte  Siraßenoberlläche  geteert  worden. 
Bedingani^  ist  hierbei,  daß  die  Decke  mOg- 
licfist  f^nt  trocken  ist.  d  iiiiit  der  Teer  von 
ihr  gierig  aufgesaugt  wird  and  einige 
Zentimeter  tief  eindringt.  Er  erhflrtet  dMin 
sehr  schnell  und  halt  als  Bindemittel  den 
Sehf)tt«'r  aneh  hei  starker  Beanfspruehung 
gut  zusammen,  verhindert  das  HerausroUcn 
einzelner  Steine  und  das  Eindrini^en  von 
Regenwasser.    Erreicht  wnrdi'  ferm  r  eine 
Ebnung  der  Straßeuubertltlche,  die  fast  wie 
asphaltiert  anssieht,  sowie  eine  wesentliche 
Dämpfung  des  ra  riiuscli.  -  der  rollenden 
llilder.    Auch  die  Staubentwicklung  ist  er- 
heblich vermindert  worden,  da  die  Teer- 
sehieht  eine  elastische  Zwischenlage  zwi- 
sihcn   Itiid   nnd   Sehotterschicht  herstellt, 
die  die  Stöße  auf  die  Steine  mildert  und 
die  AbnntSQng  der  Steine  ohne  Zweifel 
verringert.    Ks  ist  tb-utlich  zu  erketmen, 
daß  der  auf  der  Straße  sich  bildende  Staub 
fast  ausscliließiich  aus  sulclicu  Stoffen  be- 
steht, die  von  den  Landfnhrwcrken  und 


deren  Pferden  herrühren;  eine  regelmäßige 
j  Reinigung  der  Straßen  durch  Abkehren  ist 
I  auf  dem  Lande  leider  noch  nicht  üblich. 
Der  Hauptvorteil  der  Teerung,  die  nach 
aiidiTweit  f?ema<d!t:-ii  \'<-rsuc!ien  etwa  ein 
Jahr  vorhält,  bevor  sie  erneuert  zu  werden 
braaeht,  besteht  aber  darin,  daß  die  Straßen- 
decke t^'^'f^cn  das  Eindringen  von  Wasser 
dicht  gemacht  ist,  &o  daß  sie  .stets  hart  und 
tragffthig  bleibt,  bei  Regenwetter  nicht  auf- 
weicht und  im  Winter  den  Wirkungen  des 
Frostes  besser  widersteht.  Die  Kost'  ii  der 
Tecrung,  die  etwa  400  M  f.  d.  Kilometer 
betragen,  werden  sicher  reichlich  anf^- 
wogen  durch  vi'ri.'tngerte  Li  luMisdaut  r  der 
Straße  und  geringere  Ausgaben  für  Strom- 
verbranch,  Reparattiren  und  Onmmivar* 
schleiß  der  Motorwagen;  Beseitigung  des 
Staubes  und  angenehme  ruhige  Fahrt  der 
Wagen  sind  Vorteile,  die  noch  nebenbei 
erzielt  werden,  anch  fot  das  Aussaugen  nnd 
Verspritzen  des  Bindemittels  durch  lic 
Gummireifen  bei  nassem  Wetter  nicht  mehr 
zu  bemerken. 

Ebenso  wie  die  Einführung  des  elek- 
trischen Betriebes  bei  den  Straßenbahnen 
den  Austausch  der  alten  Pferdebahnschieuen 
gegen  tragfähigerc  bedingte,  erfordert  nneh 
der  Krartwafx'  nbett  i<  b  ,nif  den  Landsfr;i|jen 
eine  cntsprechendf;  Verstärkung  und  Vcr- 
iMssserang  der  Straßendecken.  'Aa  nemsHt^ 
liehen  Fahrzeugen  gehört  eben  eiut!  ent- 
sprechend gebaute  Straße,  und  man  darf 
nicht  alle  Verbesserungen  der  Technik  vom 
Wagenbauer  allein  verlangen,  sondern  auch 
der  Wegebauer  muß  fortsehreiti-n  und  rlen 
Dcueu  Bedürfnisj<en  gerecht  werden.  Auch 
von  einer  Landstraße  muß  man  beute  ver- 
langen dürfen,  daü  >]o  sich  nicht  hei  R.'iri>n- 
gUssen  im  ^Vinter  in  Brui  verwaudeit  und 
im  Sommer  in  Staub  zArfliegt  Wo  nicht 
Pflastcnmg  oder  Asphalticrung  Platz  greltien 
kann,  sollte  mindestens  die  Schotterung 
der  (  hausseeu  aua  bestem  häriestem  .Ma- 
terial {z.  B.  Basalt)  in  genagender  StSrlie 
hPNtehen,  und  dics<  mit  einem  nicht  in 
Wasser  löslichem  Bindemittel  (Asphalte, 
Teer  oder  bituminösen  Stoffen)  vcrkittoi, 
oder  die  Oberfläche  gegen  das  Kindringt  n 
von  Wasser  dauernd  dicht  gemacht  sein. 

Bei  einer  so  geb.mten  Straße  wäre  nicht 
zu  befttrcbten.  daß  auch  schwere  Kraft- 
fahrzeuge, die  im  Winter  in  regelmäßigeiu 
Verkehr  erhalten  werden  sollen,  Beschätli- 
gnngen  der  Art  hervormfen  könnten,  wie 
sie  bislici-  .  ine  üble  Folge  alhr  Iftndlichcn 
Autooiunibusbetriebe  warten. 

In  der  glatten,  gleichmäßigen  Ober- 
fläche einer  asphaltierten  oder  auch  nur 


Digrtized  by  Google 


79B 


GeüetsgebuDff. 


mil  Asphalt  oder  Teer  gekitteten  Straße 
würden  Schienen  nur  stArend  wirken,  min- 
destens aber   überflüssig  sein;   eine  Er-  ' 
sparnis  aus  ihrem  Vorhandensein  ergibt  ^ 
sich  nicht,  wie  vorher  beim  Stromverbrauch  < 
nachgewiesen  wurde.   Schienen  haben  nur  I 
Bereebtigang,  in  Bcbl«chten  StraBen  oder 
dort,  wo  die  vorhandenen  AVc^'c  für  ein 
neues  Vcrkebrämittcl  nicht  ausreichen.  i 
Unsere  kraftvoll  emporstrebende  Ante-  I 
mobilindustrie  wird   diese  Wandlung  im  ^ 
Wegebau  bald  erzwingen,  die  der  allge- 
meineren Verwendung   von   Nutzwagen,  , 


I.astwaf^cn,  die  auch  im  Winter  regelmäßig 
Dienst  tan  sollen,  vorangehen  muß.  Die 
Wegebuuverwaltungen,  von  denen  noch 
manche  sich  gegen  Motorbetriebe  rafldiiid' 
Straßen  iiIiIelineDd  vorhalten,  müssen  mit 
der  Ausbreitung  der  gleislosen  Betriebe  — 
sei  es  mit  oder  ohne  Oberleitung  —  in  der 
Znkiinft  rechnen.  Das  Land  voiljingt  gp- 
bictcrisch  nach  neuen  Verkehrsmitteln  auch 
an  soleben  Stellen,  wo  Kleinbahnen  auf 
absehbare  Zeiten  noch  ausgest  hl  issm  sind, 
ein  hillifi^'cr  Motorbetrir;!)  das  Verkebrebe- 
dürfnis  aber  befriedigen  kann. 


Ges6txgebun|(. 


Prtufem, 

AllerbOcbeter  EriaS  von  S4.  Oktober  t«M^  | 

betr  (Ifo  Wrh'fhinig  de»  Enf eiijnnngsrechts 
an  den  Krein  Niederbaroini  cum  Bau  aod 
Betrtobe  etaer  Klelibahn  Tom  Bahaliof  { 
HagerrieUef  (VrlMlrtebafelde)  nack  TegeL  j 

Auf  HiHMi  Berieht  vom  .'>.  Oktober  d.  J. 
will  ich  dem  Kreise  Niedcrbamim  im  lle- 
gicrungsbezirk  Potsdam,  welcher  die  Ge-  , 
nehmigung  anm  Bau  und  Betriebe  einer  '. 
Kleinli.ihii    vom    HahnhiiT  Ma^'irvithhof 
(Friedrichsfelde)  über  Hohenschönhausen^ 
Weiltensee,  Hein«rsdorf,  FranzOsiseh'Bach-  \ 
holz,  NMederschönluuisrn,  Hosenthal.  Wit 
teoau,  Tegel  (Bahnhof),  Tegel  (Hafen)  er-  . 
halten    hat,    das   Enteignungsrecht    znr  ' 
Entziehung  und  zur  dauernden  Beschrän- 
kung des  für  die.^st   Anlage  in  Anspruch 
zu  u<:hmendcn  Grundeigentums  verleihen,  i 
Die  eingereichte  Karte  erfolgt  sarttck.  | 
Neues  Palais,  den  2^1.  Oktober  190B. 
prez.  Wilhelm  H. 
gegengez.  Hreitenbach. 
An  den  Minister  der  üffcntliclien  Arbeiten. 


Allerbtfchster  Erlaß  vom  l.^uveuiber  l&Oti, 
betr.  die  Verleihung  des  Buteignattgarecbts  ' 
an  die   Pillkaller  Klejnhahn  Aktiengesell- 
schaft für  die  Kleiiibahuen  von  Pilikailen  , 
■aeb  Lasdehnen  mit  Abswelgnagea  von  | 
{^riniihkowkeiteii  mich  Schirwiiult  und  von 
Kiausehea  über  Srhillehnen  nach  Dorittthal.  j 

Auf  Ihren  Bericht  vom  21,  Oktober  d.  J'  i 
will  Ich  bei  RQckgabe  der  eingereichten 
Karte  der  Pil]kalk>r  Kleinbabn-Aktiengescil-  i 


Schaft  in  I'iilkalliMi  i\<'^ienint:sb>-zirk  Giim- 
biimen)  für  die  ihr  genehmigten  Linien  vnn 
Pilikailen  nach  Lasdehnen  mit  Abzweigun- 
gen von  Grumbkowkeiten  naeh  Schirwindt 
und  von  Kiauschen  über  Sehillehnen  nach 
Doristhal  dut»  Enteignungsrecht  zur  £at- 
siehong  and  daaemden  Bescbrinknng  des 
für  diese  Anlagen  in  An>|>i-nch  zu  netamea- 
den  Grundeigentums  veri<-ihen. 
Neues  Pttiais.  den  1.  November  iUUü. 

gez.  Wilhelm  It 
gegenges.  Breiten bach. 
An  den  Minister  der  OfTentlioben  Arbeiten. 


Allerhöchster  Krlafi  vom  5  November  1906, 
l>etr.  die  Verleihuug  des  Eateigonngsrechts 
an  des  Kreit  Stoma»  snoi  Bs«  ui  B«> 
triebe  einer  Kleinbahn  tob  Trittu  w»A 

Schlffbek. 

Auf  Ihren  Berieht  vom  29.  Oktober  d.  J. 
will  Ich  dem  Kreise  Sturmam,  Kegierangs- 
bezirks  Sebleawig,  welcher  die  Genehm!- 
frting  5!om  Bfiu  und  Betriebe  einer  Klein- 
baiin  von  UYittau  nach  Schill  bek  erhalten 
hat,  das  Enteignongsreeht  aar  Entciehnng 
und  zur  daarmflen  Pn'SchriUikunf^  des  für 
diese  Anlage  in  Ansprach  zu  iicbmcuden 
OrvuideigentnRW  verieibes.  Die  einge- 
reichte Karte  erfolgt  rarack. 

Berlin,  den  5.  November  1906b 
gez.  Wilhelm  K. 
gegengez.  Brcitcubach. 
An  den  Minister  der  Offendiehen  Arbeiten. 
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AlletligclMler  Brlal  yvh  K.  NoTenlier  1M6, 
httr.  die  VerleihVDg  des  Rcehte  snr  Be- 
schränkung des  GraudeiKentunifl  zwecks 
Beliestignng  der  elektrischen  ObeileitiMg 
f&r  die  Ualleeoke  StrafieBiiakn. 

Auf  Ihren  Horidit  vi  .in  29.  Okttibcr  d.  .1. 
^vill  ich  der  HalleschcD  Slraßenbttbn-Aktien- 
^'t'sellschaft  zu  Halle  a.  8.  fttr  diejenigen 
Fälle,  in  denen  in  den  öffentliehen  Straßen 
der  Stadt  Halle  a.  S.  aus  polizeilichen  liück- 
sichten  die  Aufuteliung  vun  Masten  zur 
Befesttgnngr  der  Oberleitangs  -  Anfbftnge- 
vorriohtungi-n  nifhf  zuprrhssen  werden 
kann,  zar  Eriauguug  der  Befugnis,  an  den 
Strafienwanden  von  Oebftnden  Wandbaken 
zur  Befestigung  jener  Vorrichtungen  an- 
bringen zu  dürfen,  das  K«'cht  zur  dauorn- 
den  i:(i-äciirankuiig  de»  Grundeigentums 
▼erleiben.  Die  eingereicbte  Karte  erfolgt 
znrflck. 

Berlin,  den  5.  November  IdOft. 

gez.  Wilhelm  R. 
gegengez.  B reite nbacb. 

An  den  Minister  der  Offentlieben  Arbelten. 


Briaß  d«"<  >ltiii«ffrs  d^r  nflVntllchen  Ar- 
beiten vom  1».  Oktober  19(M>  —  IV.  A.  18. 
42S.  —  an  die  K5nigl.  EfsenbahndirekUon 

in  Königsberg  i.  l*r.  und  nachrichtlich  an 
die  übrigen  Königl.  Eisenbahndiroktionen, 
die  Herren  Itogiorungspräsidcnten  und  den 
Herrn  l'olizeiprilsidenteu  in  Berlin,  betr. 
Feststelinngen  Uber  das  SehvpruHiprpn  der 
Betrieb8l>ediensieten  von  Kleiubahueu. 

n»T  Hf'richt  vnm  iV).  .Miirz  d  .T.  H  2*520) 
hat  mir  Voranla.ssung  gegcbcu,  durcli  Um- 
finge bei  einigen  Königl.  Bisenbahndirek* 
tionen  und  l.fin(l(';-P'ilizeibehi"ird<*n  festzu- 
stellen, ob  und  welche  Anfurdertuigun  an 
das  Behverm'^gen  (Sehschärfe  and  Farben- 
unterseheldangsverniögeii)  der  Betricbsbe- 
diciistrten  von  Kleinbahnen  allgera<"in  von 
Aul'biclits  wegen  zu  sttdlen  sein  möchten 
und  in  welcher  Welse  die  Oberwacbung 
der  Durcliführung  der  zn  treftV-ndiui  An- 
urdnuugcn  zweckmäßig  zu  geächchen  hätte. 
Wenn  anch  ans  Rflcksicht  auf  die  Betriebs- 
sicherheit eine  Prüfung  jener  Bediensteten 
bezüglich  ihres  Öehvennügens  nicht  t-nt- 
behri  werden  kann,  so  bentehcn  nach  dem 


Ergebnisse  der  Umfrage  sowohl  swlschen 

j  den  nebenbahnähnlichen  Kleinbahnen  einer- 
sf'itsi  und  den  städtischen  Straßenbahnen 
uml  diesen  ähnlichen  Kleinbahnen  ander- 
seila,  ala  auch  zwischen  den  einzelnen 
Untenjehmungen  innerhalb  jcdi  r  Kaieguric 
so  verschiedenartige  Verbältnisse,  daß  ich 
die  Heransgabe  elnbeltUcher  Nonnen  nicht 

^  fttr  angezeigt  <;rachte. 

Nach  dem  Grundsatze,  daß  durch  die 
kleiiibabngesetzliche  Aufsicht  der  Staats- 
behörden den  Kleinbahnverwaltnngen  die 
Verantwortung  für  die  Betriebssicherheit 
nicht  abgenommen  werden  s<j1I,  kann  es 
diesen  Verwaltungen  unter  geeigneter  Kon- 
trolle der  Aufsichtsbehörden  in  der  Kegel 
ftberlas-ion  werden,  in  welcher  Weise  si« 
sieh  die  C borzeugung  verschaffen,  daß  ilire 
Betriebsbedienatetcn   das  zur  AvsClbung 
ihres  Dienstes  erforderliche  Sehvermfigen 
besitzen.     Fest!?teUungen   über   die  Seil- 
scharfe,  die  nleht  dnrch  «rztliehe  Unter- 
i  suchungen,  sondern  durch  |)raktische  Ver- 
j  suche  unter  Leitung  dazu  geeigneter  Be- 
,  amten  der  Kleinbahnverwaltungen  gemacht 
j  sind,  werden  dnher  in  der  Hi  gel  nicht  zu 
beanstanden   sein.     Die   Fonliran-^  daß 
Prüfungen   hiubichiJich   des  Farbenuntor- 
seheidvngsvennOgens  durch  einen  hiermit 
I  vertrnnten  Ar'/A  v<>rznn''hmt  ii   sind,  wird 
nur  dann  zu  erheben  sein,  wenn  im  Be- 
triebe der  betreffenden  Kleinbahn  fnrbige 
Signale  verwendet  werden. 
I        Was  die  Überw;ir!ning  der  Kh  inhahncn 
'  auf  diei^em  Gebiete  anlangt,  »«>  wird  ea 
I  genügen,  wenn  die  Kleinbahnverwaltimgon 
<len  Nachweis  über  die  Prüfung  ihrer  Bc- 
[  triphshediensteien  in  bezug  auf  die  Seh- 
'  SüliHi  te   und  das  Farbenunterseheidungs- 
▼ennOgen  durch  die  Persunalaui'zeicbnun- 
gen  n«w   führen  nnd  die  eisenbahntech- 
nischen .\ufsicht6behürdeu  die  Erfüllung 
der  den  Betriebsveriillltnisscn  entsprechen- 
den AnT  rdenangen  geleg«'nllicli  in  größe- 
I  rem  Umfange  oder  stiebweise  durch  Ein- 
!  sieht  nähme  in  die  firztUchen  Atteste  oder 
Prüfung.sbescheinigungen   festsi«;lleB.  Da» 
bei  s  >ll  es  diesen  H'  leirden  unbenommen 
:  bleiben,  soweit  es  ilinen  im  Interesse  der 
,  Betriebssleherheit  geboten  erscheint,  prak- 
tische N;u  hprüfungen  vornehmen  zu  las.<en 
oder  ärztliche  Untersuchungen  —  gego- 
'  benenfalls  auch  di^ren  Wiederholnng  —  an 
fordern. 
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Verordinins  vom  18.  Spjjtember  \'MW< 


b«lr.  üie  KouzesBionieruDg  und  dieKontrolle 
4»r  AatomoUliinterMkmiig«!!,  Aafdlge  | 
und  LnflwilteliMa.  i 

(Vfröfft'iitllcht  in  dor  Eid^renössischcn  Gesetz- 
saimnlunfr,  N«,  n,  v  mii  U».  Sfjitetnber  UKJC,  S.  ht'<5.) 

l)k-  Verürduuug  cotbält  aalSer  den  Vor- 
schriften fibor  di«  EonswBfonierang  und  , 


die  htaatlicbe  Kontrolle  der  bezeicboeten 
Unternehman^en  Anordiranf^n  aber  ibre 
BenntSQng  darL-h  die  I'ostverwalrang.  Sie 
Ist  am  1.  Okiober  190G  in  Kraft  getreten. 
Gleichzeitig  ist  der  Uuudesratäbuöcblaß» 
betr«  Kontrolle  der  Luftseilbahnen  und 
anderer  Transportanstnltcn  mif  Mntnn-n- 
bi  trieb,  vom  14.  Oktober  19U2  uuUcr  Kraft 
getreten. 


Keehtspreehnng. 


BrkeintnlB  in  Kdoitl.  Geriektikeree 
mmr  Bito<dieidMiK  der  Kompvtenskonflfkte 

von  28.  April  1906 

auf  den  von  der  K  '  tiitrl.  R^g^ierung 
zu  D.  erbobeaen  Koni pet enzkonflikt 
in  der  bei  dem  KOnigi.  Oberlandes- 
ger i  eh  t  zu  C.  an  h  ;Ui  ;ri}r<  n  I'rozr  C  i.i  c  lio 
der  Ötadtgemeiude  C.  Klägerin, 
wider  die  €.  StraBenbahn  -  Aktien- 
gesellschaft,   Beklagte,  betreffend 

\'  I  -  r  t  r;i  L'  >  '  - 1'  f  ill  I  Tj  n  g. 

Wean  die  AHfiichtsbeliordm  ans  difeiitlicii- 

Dritten  die  ihm  vertraglich  zugestandene  rrrirahd 
10  gewübrea,  so  ist  für  das  VsrtsHgM  auf  Gewah- 
fwi|  Ar  FfsIMirt  ttt  IbuMtwtn  HteM  jS|Sbsi« 

(§§  88,  21  des  Klelabahngesetses.) 

Aus  den  Gründen: 

Zwischen  der  Btadtgnmemde  C.  nnd 

der  r.  L<»kalbahii.  A  O.,  wurde  untrr  di  m 
11.  13.  September  1800  ein  Vertrag  über 
Anlage  und  Betrieb  einer  Reihe  von  Straßcn- 
tl  nen  geschlossen,  der  von  dem  Kfinigl. 
Ke^rierungspräsidenten  in  D.  als  der  n.u  h 
dem  Gesetz  vom  28.  Juli  1892  berufenen 
AnfsiehtsbchOrde  für  Kleinbahnen  f^e« 
nelitnigt  wunlc.  Nach  dii-seni  Verir  i^r*'  er- 
teilt die  Stadt  die  Erlaubnis  zur  Anlage 
elektrischer  StraBenbafanlinien  und  sur 
kostenlosen  Benutzung  der  betrelTenden 
Sirali<'n  und  Platze. 

Im  §  des  Verirageä  ist  folgende 
Bestimmung  getroffen: 

„Die  von  dem  Oberbürgermeister  zu 
Ix'zeielnieiHlcii  uniformierten  oder  mit 
Diensiniiitzi'  veräclieni-n  btädlischeu  Be- 
amten nnd  Angcstellif>n  erhalten  für  ihre 
Person  Fr.  ifahrtknri«*«  innerhalb  de*> 
iSiadtgcbiclt'.'" 


Die  Lokalbahn  hat  die  fraglichen  Linien 

angelegt  und  in  Retrieh  f:^0Hvt7.t  und  ihre 
I  vertragt>mäßigen  \  erptliehtungen,  uameut- 
1  lieh  auch  die  im  §  35  festgesetzte,  bisher 

erfüllt. 

Dureh  Verfügung  de»  Köuigl.  He- 
gicrung»prÄ8identen  in  D.  vom  6.  Jatioar 
1905  wurde  im  Einverständnis  mit  der 
Kiiiiif^I.  Eisenbabndirektion  in  der  Lo- 
kalbahn aufgegeben,  diese  Freifabrtkarten, 

I  Torbebaldich  etwaiger,  auf  privatrecbt- 
licliem  Abkommen  beruhender  Knt^^i  fi.idi- 
gungsptlicht,  der  Stadt  C.  gegenüber  zu- 
rüekznziehen.  Zur  Begründung  ist  ange- 
führt: Die  Bevorzugung  einzelner  Personen 
»lurch  Erteilung  von  Freifahrtkarfn  sei 

i  nach  §  21  des  Gesetzes  über  Kleinbahnen 

'<  und  Privatansohlußbahnen  vom  2B.  Juü 
uiiz(ilri>-i>,'.  Das  mit  <]rT  St.ult  r.  jr... 
trüifeuc  privatrecbtlicbc  Abkommen  könne 

I  diesen  Offendieh-reekflieben  Grundsatz 
nic  lit  abändern  und  sei  daher  niebt  maß- 
gebend. 

Dieser  Anweisung  entsprechend  forderte 
die  Lokslbahn  die  erteilten  Preifahnkartim 

v  ni  il  r  Strtdt  zurück,  indem  sie  sieh 
gleichzeitig  zu  einer  Vergütung  der  für  die 

'  Beamten  verauslagten  Beträge  bereit  ^r- 

\  klart«. 

Darauf  erhob  die  Stadt  V.  gegen  die 
,  genannte  Straßenbahn  beim  Könit;!.  Land- 
gerieht  zu  D.  Klage  unter  Berufüng  auf 
§  35  d*  s  bezeichneten  Vertrages  und  auf 
:  da»  Urteil  des  Keicbsgericbts  in  Öacbeu 
-  der  Oberschiesischen  Dampf^traßenbahn- 
Geselischaft  m.  b.  II.  gegen  die  Dorfge- 
meinde Laurahütte  vom  G.  Februar  1902. 
Kli'igerin  stellte  den  Antrag: 
„die  Beklagte  zu  verurteilen,  für  die  Zeit 
bis  zum  Jahre   1923  den   iH  /'Mchneten 
I     Beamten  Freifalirtkar:en  auszusti-ilen", 
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ennftBIgt«  nachtrflfi^Uch  diesen  Antrag  aber 

iirit(i  l^schriinkung  di»  AnspinehB  auf 

das  Jahr  um. 

Beklagte  beantragte  Abweisung  der 
Klage. 

D«ireh  VersaamntoartciJ  der  L  Zivil- 
kammer di'>  Künif^l,  I.;indf^fi-ic!iig  zu  D. 
vom  7.  Februar  UMX»  wuril«-  ciie  Beklagte 
nach  dem  ermäßigten  Klngeantnigc  vcr- 
nrteUt. 

\ncli  vnn  der  Beklagten  oiTr^flr-^'tcm 
Eiui^prueh  wurde  darch  Urteil  derselben 
Kammer  vom  29.  MOrs  1905  das  Ver- 
Blumnisortefl  aufrecht  erhalten. 

Iii  den  Gründen  de«  Urteila  wird  an»- 

geführt: 

Der  §  35  des  Vertrages  verstoße  nicht 
gegfn  %  21  des  Qesetzes  vom  28.  Juli  1802, 
da  «lie  Gewährung  der  Freifahrtkarten  als 
ein  Entgelt  für  die  Stadl  im  Sinne  des 
§  G  de»  Gesetzes  anzusehen  sei.  Rechtlich 
unmüglich  die  beanspruchte  Leistung 
nachträglich  nicht  pf>«nrd<ii,  d.i  dir  Be- 
klagte UQ  die  Verfügung  nicht  gebunden 
sei,  welehe  sachlich  nngerecbtrertlgt  sei 
und  unbefugt  in  l'rivatvertrage  eingreife, 
uacbdem  es  bei  der  Konzessionierung 
nnterlasven  sei,  einen  Vorbehalt  zu  machen. 

Gegen  dieses,  am  12.  April  1906  zuge- 
stellte Urteil  hat  die  beklagte  Straßen  Im  hn 
Gesellschaft  mit  Schiiftsatz  vom  15.  April 
1905,  zugestellt  am  22.  demselben  Munat.««, 
Berufung  beim  KOnigl.  Oberlandcsgericht 
zu  <\  erhoben.  Bevor  in  di  r  Bemfungs- 
instanz  eine  Verhandlung  stattgetunden 
hatte,  erhob  die  KOnigl.  Regierung  zu  D. 
durch  Einreichung  des  Schriftsatzes  vom 
21.  Juni  IfXT)  l.cim  Kihiigl.  Oberlandes- 
gericht zu  r.  am  2ö.  Juni  1005  den  Kom- 
petenakonflikt  mit  der  BrkiSmng,  daS 
der  Rechtsweg  für  unzulässig  erachtet 
werde.  Aus  den  Gründen  des  Schrift» 
Stücks  ist  hervorzuheben: 

Nach  §  22  des  Kleinbahngesetses  nnter- 

ViP'^^i'  die  Frnf^c  der  Vcrcinfvirkcit  tles  Ver- 
haltens der  Kleinbahn  mit  dem  Offen tliclien 
Rechte  aneh  bei  Vertragsabschlüssen  der 
ausschließlichen  Zusstäudigkeit  der  Auf- 
sii  htsbehOrde  jedenfalls  dann,  wenn,  wie 
iiicr,  die  Behörde  eingegriffen  und  die 
AnsführuRg  einer  Venragsbcstimmung  als 
öffentlich-rechtlich  nnzuläsbig  b«';instandet 
habe.  Die  Frage,  ob  die  Beaustaiidung 
mit  Recht  erfolgt  sei,  sei  alsdann  der  Be- 
urteilung der  ordentlichen  Gerichte  ent- 
rückt. Denn  es  könne  nicht  nngcnominen 
•werden,  daß  es  den  Gerichten  gestattet 


wftre,  eine  snstAndlgerwelso  erlassene  Ver« 

waltungsverfügung  durch  Hichterspruch 
direkt  aufzuhehon.  Gerade  das  werde 
aber  mit  der  ^gegenwärtigen  Klage  ver- 
sucht. Dirsc  Aufhebung  könne  jedoch 
ledi^dicli  in  dem  dafür  verordneten  In- 
stanzenwege, also  iu  letzter  Instanz  durch 
den  Hinfster  der  Öffentlichen  Arbeiten,  be- 
wirkt werden.  Oclingi'  auf  diese  Wi  ise 
die  Aafbebuug  nicht,  ao  hatten  dii-  Ge- 
richte din  rechtskräftige  Verfügung,  wie 
jede  zuUlssigerwelse  erlassene  Verwaltung«- 
eiitselii  i<lung  7m  respektieren.  Ihnen  könne 
deshalb  nur  die  Prüfung  verbleiben,  ob 
ans  der  feststehendennsflen  Öffentlich- 
rechtlich  unzulässigen  Bestimmung  Ent- 
scbädigungsausprücbe  geltend  gemacht 
werden  kOnnen.  Solche  seien  aber  nicht 
erhoben;  der  allein  erhobene  Klagean- 
sprueh.  dernuf  Anfh«  ining  der  Verwaltungs- 
Verfügung  hiiutuslaut'e,  sei  dagegen  im 
ordentlichen  Rechtswege  nicht  verfolgbar. 
Übrigens  sei  die  frapfliche  Vertrjifr^he 
Stimmung  aus  sachlicheu  und  formellen 
Gründen  nnznlässig.  Sie  widerspreche 
namentlich  dem  §  21  des  Kleinhahngesetzes 
und  den  dazu  ergangenen  Bestimmungen 
der  Ausführungsanweisung.  Die  gegen- 
teiligen Ausführungen  des  Landgerichts 
zu  D.  und  die  Bemängelung  der  Zulässig- 
keit  der  Verfügung  des  Kegierungspräsi- 
denten  seien  ohne  Jeden  Grund. 

Durch  Erklärung  vom  2.  Juli  1906,  eto- 

gegangen  am  6.  desselben  Monats,  hat 
sich  die  Künigl.  Eisenbahudirektiou  zu  C. 
der  Erklärung  und  den  AnsfObrungen  des 

Regierungspräsidenten  zu  T).  in  seinem 
AntniiTc  vom  21  .Juni  I90ö  anfjeseldosseii. 

Das  KOnigl.  Landgericht  zu  D.  erachtet 
den  Rechtsweg  für  zulässig  und  den  Kom- 
petenzkonflikt für  unbegründet,  wogegen 
das  Königl.  Oln  rlaiidesgericht  zu  C.  den 
Rechtsweg  für  unzulässig  erachtet. 

In  Oherelnstimmung  mit  dem  Gut- 
achten des  Oberlandesgerichts  mußte  der 
Rechtsweg  für  unzulässig  und  der 
KoiQpeteuzkouflikt  für  begründet 
erachtet  werden. 

Die  Klägerin  stützt  zwar  ihren  An- 
spruch auf  den  mit  der  Beklagten  abge- 
schlossenen Vertrag,  und  dieser  Anspruch 
ist  auch  zweifellos  ein  Vermögensrecht^ 
lieher:  aber,  soweit  die  Za-t.iiidigkeitsfrage 
nicht  durch  besondere  Gesetze  geordnet 
ist,  greift,  wie  auch  das  Reichsgericht  an- 
nimmt, die  K(  pd  Platz,  daß  nicht  die  Art 
der  Begründung  (der  Titel),  soudcru  der 
sachliche  Inhalt  des  Klageauspmehs  für 
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r  Zti 


ZcitM-lirift 
KleiDhAbMi, 


(lie  Fnieo.  oh  ein  hflrtrorlirber  Reehtwtrelt 

vorlk'fff,  entsscheidend  iau 

(Vgl.  Droop,  (IcrSechteweg  in  PrenBen, 
S.  4  und  ürreil  des  K»'ichsgf'ri(;ht8  vom 
22.  ScptcmbcT  1893  in  Gracliot.  BcUr., 
Bd.  37  S.  1075  und  die  darin  enbaltcncn 
Zitate.) 

Im  vorli«'genden  FnUc  \>t  der  Kla^'e- 
antrag  nur  auf  Verurteilung  der  Be- 
klagten 9Ettr  weiteren  Ausstellung  der 
im  Vertrage  aasbedungenen  Frei- 
falirtkartcn  gerichtet,  nicht  auch  evt-n- 
tuell  zur  Zahlung  vlnn  Gntschftdigang,  die 
In  dem  von  der  Klägerin  in  Uezng  ge- 
nommenen Kci<lis;,'irichlsiirti'il  v(^l. 
Gruchot,  Beitr.,  Hd.  47  «.  Sun  —  allein  be- 
ansprucht war.  Der  Anspruch  bezweckt 
also  nntii  itt  ciliar  die  AuflH'bung  der 
von  den  VorwaltungsbehV'rilen  ge- 
troffenen Anordnung,  daB  di«-  Fr»'i- 
fahrtkartcn  zurückzuzit-lifn  seien, 
weil  dir  hi-trrtTriidi'  Vortragsbestinimnii{r 
öfteritlich-r«M'htiifh  unzulüssig sei.  Hierfür 
Siebt  der  Hechtewpg  nicht  offen, 
zwar  nicht  dt"«halli,  wr-il  jene  Anordnung, 
wie  das  Oberlandcägericlit  in  seinem  gut- 
achtlichen Berichte  aussufahren  sucht,  al« 
eine  polizeiliehe  VcrfOgung  zu  eraehten 
ist,  gemflß  «len  Gesetzen  vom  II.  Mni  184-2 
und  vom  30.  Juli  1883,  »onderu  weil  der 
Regierungspräsident  und  die  Elsen* 
bahndirektion,  die  für  die  F^ntschei- 
dung  der  Frage  zustüiidig  sind,  >>h 
die  fragliche  Vcrtragsbcstimmung 
öffentlieh-rechtlich  zulä.ssig  ist,  bei 
der  Verneinung  dietter  Frage  in  Aus 
ftbung  des  mit  den  Staatüholieit.s 
rechten  lusatnmenhängenden  Auf- 
siehtsree  hts  des  Staates  Uber  die 
Kleinbahnen  gehandelt  babeu,  gemäß 


der  Vertragsbestiromung,  deren  ErföIIung 
ihr  durch  die  maßgebende  Verwaltungs- 
verfügung  unmöglich  geworden  ist,  der 
Anspruch  xosteht. 


Bdknraiiita  de«  It«lcbac**'ichta. 

IV.  Zivilsenats,  ▼om  8t.  Mal  IMW. 

Wer  ist  Belrietosbeamler  (Bftriphiaufi^Hfr) 
bei  einer  Straßen-  oder  Kleintiahn  im  &nne  des 
§136  des  Gewerbe- 
30.  Juni  1900? 


V]i'-r  dii'sc  Tür  riii-  l?ctrieh<?nnt('nu'linif*r 
un<l  deren  Angestellte  gleich  wiclitigc  Frage 
hat  das  Reichsgericht,  TV.  Zivilsenat,  am 
21.  Mai  19Ü(^  auf  Berufung  der  Straßen-  und 
Klein-Bahn-Berut'sgenot$8coscbart  eine  Ent- 
scheidung gefallt,  die  ihres  aiigcmelnen 
Interesses  wegen  hiermit  bekannt  gegeben 
wird. 

Die  Berufbgcnosbcnscbaft  ."^in-ngte 
gegen  ehien  WngcnfQhrer  der  0. 'sehen 

Kleiiifinliii  und  rii  ktr'/ii;its\verk:>  -  .\kt.- 
Oes,  durch  dessen  Schuld  ein  Schaffner 
tndllch  ventnglttckt  war,  die  Klage  auf  Kr- 
stJittung  der  vnn  ihr  den  Hinterbliebenen 
zu  Z!d»!f»ndfn  !f<r>Ie  usw.  an. 

Hie  Klaj^e  wurde  von  der  III.  Zivil- 
kammer des  Landgerichts  In  B.  wegen 
Verjährung  abgewiesen.  Der  Wagen- 
führer i>ei  „Betriebtiaufseher'*  im  Sinne 
des  §  136  des  Gewerbe  -  Unfallversiche- 
rung-^:'':'!!/>>.  weshalb  der  Anspruch 
nach  §  13H,  Abs.  1,  desselben  Gesetzes  in 
2  .lahren  nach  dem  Unfall  verjähre. 

Auf  die  Berufung  des  KIflgers,  daß  «ler 
Wagenführer  nicht  Bcti  iclis.infx  ln  r  im 
genannten  Sinne  sei  und  daß  daher  die 


§  96  der  Verordnung  vom  26.  Dezember  !  längere  Verjährungsfrist  aus  dem  B.  G.  B. 

IHfiR   i?  11  der  Rcgieningsinstruktioii  vom 
23.  Oktober  1817  und  §  15  des  Uhein-Ress 
RegKs  vom  20.  Juli  1818  (vgl,  Entsch.  d. 
R.  Ger.  Bd.  44  S.  22<5).    Wenn  sie  bei  dieser  ' 
Ausüban?  in  das  der  Klägerin  vertrags- 
mäßig   zugcfticherte    liechl  eingegritlen 
haben,  und  wenn  Kltgerin  diesen  EingrilT  ' 
abwehrt,  so  kntm  d^r  hierdurch  entstandene 
Keebtsstreit  ah  eine  bürgerliche  Ueehts- 
Streitigkeit  im  Sinne  des  §  13  des  Gc 
riehtsvcrfassungsgesetzes  nicht  angesehen 
werden. 

Dareh  die  gegenwurtigci  Entscheidung 
wird  die  Klägerin  nicht  gehindert,  einen  ' 
Entschjldi;:iinjr^.tn''pnifh    y:egen  dif 
klagte  im  ilechtswegc  gehend  zu  machen. 
Dann  ist  es  Aafgalie  des  ordentlichen  Ge-  | 
richte.  2U  entscheiden,  ob  der  Klägerin  aus  ■ 


Anwendung  linde,  l.esl.ltifrt«'  rlas  Ivcii-hs- 
gericht  das  Laudgericht^urieil  aud  führte 
folgende»  aus: 

Der  im  Gewerbe  Unfallversicherungs- 
gosf-tz  ^('Nraiirtiie  Austlruck  „Bev. diin.ich- 
tigten  oder  Uej.ras«'ntanteu,  Betriebs-  oder 
Arbeitsauftieher''  stimmt  zwar  nicht  wOrt>^ 
lieh  mit  der  Au.-'drucksweise  des  §  2  des 
Haftpdichtgesetzes  vom  7.  Juni  1871  (Keichs- 
geseizblatt  Seite  207)  in  den  Worten  „ein 
Bevollmächtigter  oder  Kepriisentant  oder 
eine  zur  Leitung  oder  Beaufsit  litifjimg  des 
Betriebet«  oder  der  Arbeit«'r  angenonmieue 
Persun*  flberein.  Das  UnfallversIcherungS' 
-  tz  vom  (j.  .Juli  1884  rTo  ichs^^rs.  tzMatt 
öeitu  UO),  das  iu  den  95,  96,  97  Bet»tim- 
ronngen  traf,  die  sachlich  mit  den  §§  1^ 
136,  13a,  139  des  jetzt  geltenden  Gewerbe» 
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Unfallversicherung^gesetzes  im  wesent- 
lichen übcreinstitninen,  bezweckte  nln-r  u.  a.. 
»Ii  iii  I'titf riielmuT  die  unbedingte  Hnftun;; 
rUr  das  \  iTiicbulden  der  ia  §  2  de>s  UiiCt-  , 
pflicbl|]r'*scize8  beeeichn«tcn  Personpn  ab*  ' 
/unelinien.  und  lit  zwcrktc  ffrncr,  die  tetz- 
taren  hiasichtlidi  ihrer  Haftuug  deu  Be- 
triebsunternebmci-  gkiehznHtcIlcn.  Gewählt 
wurde  «Itshall)  eine  Passung,  die  nut  ij  2 
de-^  [fafiplliehtgesetzes  überein^tiniinl  und 
nur  redakiionell,  der  KUr^e  b  iüter,  etwas 
Abweicht  (vf^.  Motive  zum  Entwurf  des 
IJnfallver^iclicrung.-gesetzes.  Verhandlun 
gen  des  Kvichstugvs  1884,  l>mcksacheii 
Xo.  4  Seite  82.  88  —  Riesenfeld,  das  be- 
sondere UaftpHiclitgeselz.  Seite  8H,  KU  ff.  ' 
I.ali  und  Maier,  IlaftpHiclit  2.  AuH.  Seite  157). 
Ei»  ibt  deälialü  diu  Auslegung  des  §  2  de» 
HaftpfitchtRi'setses  *nch  bei  d4Mi  Jiier  in 
Hetrachl  koninieTidi  u  nestiiumungen  des 
l'nrnlivci'hiclieruiigtgcsetzes  beaeüten, 
InsbeKonder«*  vtn»  dm  Begriff  des  Betricbs- 
k'itera  anlangt,  über  den  das  lieielisgi-rieht 
sich  wiederholt  au^gesproeh^n  Imt  v^'l. 
Eger  ila.s  Ueichäliaüpllicltl  Gc»etz  a.  Aull. 
§  2  Anni.  81  S<>ite  266—268).  Danach  ist 
«•in  Betrieb>Ielter  zwar  nieht  ein  gcwöhn- 
iiuhei' Arbeiter,  der  lediglich  eine  Maachiut; 
XU  iMsdicnen  hat.  andrerseits  ist  Betriebs- 
leiter nieht  bloß  eine  l'ersun.  die  don 
ganzen  betrieb  zu  leiten  und  zu  beniifsieh- 
tig»  II  hat,  wundern  auch  bereits  '  in«-  Per- 
son, die  ZU  einer  dieser  beiden  Het'ugnisse 
l)(  ruf'  n  ist.  aiu'li  dann,  wi'Uii  >ii-li  die  He- 
fugnisi^e  und  i'ilichlea  nur  auf  eiueii  Teil 
des  Betriebes  crsirecicen.  Die  übertrsg'ang 
einer  Art  vt»n  II'  ri  schaft  über  anden;  Ar- 
beiter ist  nicht  err<trderliili,  w-ihrend  es 
andi*erseit»  nicht  entscheidend  i^t,  ub  die 
Aufstellt  |?an%  nnbcscbrlnkt  oder  l>ei  Unter- 
ordiinng  unter  einen  Vore:P>''iztcn  auszu- 
üben ist.  Kine  l'ersün,  die  b-digUeh  den 
Weisunf?en  einet«  anderen  sn  folgen  hat, 
■wird  freili<  Ii  iiii  lit  als  Hetriebsaufsclier  be- 
irachtei  werden  dürfen,  vielmehr  wird  das 
nur  In  Anitehung  einer  Pen«yn  zu)ii-<sig  sein, 
die  eine  g«-wisse  SelbstAndiglcvit  lx>sitzt; 
aber  in  dieser  Heziehung  genügt  es.  wenn 
sie  mit  Verrichtungen  betraut  ist.  die  dar- 
auf abzielen,  den  Gang  dus  B<*ti1eheH  oder 
si  hic  Sich('i-!f  :t  XU  tT' ' w;ilirlei>ten  iv;;).  die 
Urleile  de.N  Ueichsgericlils  vom  3.  Dezem- 
ber 1880,  Entscheidungen  in  Zivilsachen 
Hand  A  Seite  »;  vom  21.  M.irz  1882  und 
vom  22.  Oktober  18H1  bei  Eger  a.  «.  O. 
S<'iie  207,  2.>{l). 

Kür  den  vt»rliegeuden  FiiU  ergcl)en  sich 

(Iii-  dien-llielieii  <  n»)ie;.'-i'nlieiieii,  die  vi.ii 
dem   iieklagleu  als  .Moiort'iilirer  wahrzu- 


nehmen waren,  aus  der  bei  den  Alcten  be- 
findlichen Dienstanweisung,  aus  der  das 
Landgericht  di'  wi  >onflichen  Vorschriften 
zuhummengestcllt  hat.  Danach  hat  der  Mo* 
tormhrer  die  fQr  den  Bahnbetrieb  criasse- 
nen  Polizeiverordnungen  zu  beachten  (§  6); 
er  muü  vor  Antritt  der  Fahrt  prüfen,  ob 
die  Bremsen  in  Ordnung,  die  Sandstreuer 
gefüllt  sind  und  richtig  wirken,  ob  die 
Signalglocken  funktionieren  und  ob  «lie 
Ueser\  csicheruugen,  Wagen-  und  Licht- 
siehemngen  vorhanden  sind  (§  1^;  er  mnlS 
auf  (1(1  Knd-taiii'ii,  wenn  der  Sehafl'ner 
sich  eiilferm,  zur  Aufsicltt  des  Wagens  bei 
diesem  bleiben,  und  vor  eintretender  Ab- 
lösung muB  er  sich  ebenso  wie  der  Scbaihier 
von  <letn  urdnungsmäßlgon  und  l»etriebs- 
fähigen  Zustaml  d<"S  Wagens  überzeugen 
(%  23>);  er  s«»ll  bei  Betriebsstörungen  gieidi 
dem  übrifj«  IS  Hetriebsp««! -nnal  nnt  tnfig- 
lich8t«-r  liuhe  und  Besonn<'nbett  die  niitigen 
Schritte  zur  Wiederiierstetinng  des  regel- 
müCigen  ^■el  kl  In  -  lim  2S);  er  bat  darauf 
zu  .u-hten,  ob  .Menschen,  Tiere  oder  Fidir- 
Werke  sich  auf  deiu  Gleise  bewegen  oder 
in  gefahrdrohender  Kiiio  sich  l>cflnden  und 
d;inn  (I  is  Ai  htnngssigiial  zu  geben.  el>eiiso, 
wenn  Passagieren  «ider  Beamten  durch 
Hinauslehnen  Gefahr  droht  (§  29);  er  tnnfi 
uiifnierksatn  beobachten,  ob  der  Fahrt 
Hindernisse  entgegenstehen,  natnentlieli  ob 
die  zu  passierenden  Weichen  richtig  ge- 
stellt und  ob  die  zu  bcfabrenden  Gleise 
frei  »iiul  (§  3<));  er  niulj  dnnnif  .'lehten  daß 
die  fUr  einzelne  Strecken  festgesetzte 
HOchstgeticbwindigkeit  nicht  ttberschritton 
wird,  und  soll  in  einer  Reihe  von  Ivillen 
langsam  und  mit  besonderer  N'orsicht 
fahren  (§  H2):  v<in  Rescbädigungen  des 
Wagens,  der  Stromleitung  oder  des  Gleise« 
muß  er  gcm.'iC  ;^.'>  Meldung  machen;  nach 
s$  30  hat  er  eine  surgfilltige  l'rUfung  <iee» 
Wagcnx  vorzunehmen  und  trägt  gh^ich 
dem  Scliatlner  die  Ver.iiit wurtiin;;  für  den 
betncbs>icheni  und  lictricb^fähigeD  Zustand 
des  Wagens:  wenn  sich  bei  Bedienung  der 
Kegul.itoren  oder  Ausschalter  ein«  Unregei- 
m;lliigkeit  zeigt,  so  hat  gerade  er  zu  unter 
suclien.  i'li  und  inwii  ueit  die  Apparate 
Sehaden  gcnumtncn  haben  und  danach 
seine  M;»üii;dimen  zu  treni  ii  i  j;  ."iS  :  endiicli 
sind  ihm  in  §  noch  eine  iieihe  von 
Prftfaugen  vor  der  Fahrt,  SichemngsmaB- 
regeln  w.iliiond  der  Fahrt  und  Meldungen 
vorgesflirieben.  In  seiner  dienstliclien 
Stellung  als  Mutorlühier  liatle  der  Beklagte 
mithin  fflr  die  Sielierhcit  der  Fahrt  in  aiu- 
gcdelmteiii  M;iÜe  —  iicbcii  der  Bedienung 
der  .\pi»araie  (Jj  ;>!>j  —  zu  .-»orgcji  und  war 
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von  dem  Schaffner,  wciui  am  h  dieser  zu- 
folgi'  §  5  der  DienstunweiHUDg  wähnend 
der  Fahrt  sein  Vorgesetzter  war,  keines- 
wegs abhangig,  vielmehr  war  or  za  selb« 
stilndigein  lTrtn<1eln  berufen  und  namentlich 
hei  Betriebsstörungen,  also  bei  Eintritt  von 
Oefahr,  safolge  §  28  <ler  Dicastenweisang, 


wie  das  Landgericht  mit  Recht  hervorhebt, 
der  Kegel  nach  hauptsächlich  auf  sich  selbst 
angewiesen.  Im  Hinblick  hierauf  ist  er 
mit  Recht  ale  Betriebsenfbeber  angeMhan 

worden. 

Dann  aber  sind  die  ergangenen  Urteile 
xntreffend. 


Kleine  Mitteilangen. 


Meveve  FNdekte*  VoTtriMiiaii, : 
«rteilaogeo,  BetrielM«grttihiani|eii  wid  Be» 
triebsäwltnufeH  tob  KiebibaluM». 

t.  Nenere  JPM|ekte. 

1.  Die  Stadl  Berlfai  plant  den  Bau  voU- 
Hpuriger,  elektrischer,  der  PeraoaenbefBrderttiig 

dienender  Strafienbahnlinivn: 

a)  vom  Stettiner  Bahnhof  üun  h  «lio  Ber- 
nauer, Eberswalder,  Danxiger,  Elblnger 
Straße  bis  xur  Landsberger  Allee, 

b)  vom  Stettiner  Bahnhof,  am  Uumboldtbain 
Toibel  naeh  dem  WedMHng  (SellenCrafie}, 

c)  vom  Krenaberg  (Orotbeereo«tr«8e)  diu«b 

die  Wilhelnistrnßc  nach  der  Krauaen* 
Straße  (Duahoffiilats), 

d)  vom  Hemiannsplatz  (Grenze  von  liixdorf) 
durch  die  Urbanslraße  und  Markgrafen- 
Htraße  nach  der  Behrenstraße. 

•2.  Ein  Kuniitee  plant  den  Bau  einer  voll- 
»purigen  Kleinbahn  mit  Lokomotivbetrieb  für 
den  Personen-  und  Güterverkehr  tod  Bunalau 
nach  Sprottaii. 

A.  Die  Stadt  Langenaalsa  beabsichtigt,  die 
geplante  voUtpurige  Kleinbahn  Lange lutahca— 
AllDicnbau.seii  -Mittelsömnicrn  (s.  Zeitschrift  für 
Kleinbahnen,  191H,  S.  (XM,  neuere  Projekte  No.  3) 
dureb  Klelnbabnea: 

a)  von  Albnenhanaea  naeh  dem  Bahnbofb 

Ebelcbcn    odi  r  dem  Bababofe  Abta- 

besf'infjpii  uini 

h)  von  Langensalza  uacb  Or.  Vargula 
SU  erweitern. 

4.  Die  in  der  Zeitschrili  lur  Kleinbahnen, 
Miü5,  S.  64.3,  unter  neueren  Projekten  No.  1  er- 
wähnte Kleinbabo  Betteuhausen— Wellerode 
soll  von  Wellerode  nach  Wattenbach  weiter^ 
gefthrt  trerden. 

5.  Das  StraSunbaliniinternehmen  Siegen—' 
Clafeld  -  Geisweid  —  Qemeindegrcnze  Chifeld- 
DUlnbfltten  soll  dureb  eine  vollspurige,  clek- 
triaeh  für  Personen«  und  GQterverkebr  sa  be* 


treibende  Uaie  von  der  Gemelndegieoae  Cla- 
feld-DlIlnMUteD  nach  Boscbbfltten  erweitert 

werden. 

6.  Die  Barmer  Bergbahn-.Vkticngesellschaft 
plant  in  Fortsetsang  der  Kleinbahn  Konsdorf— 
!  Müngsten    den   Bau    einer  schmalspurigen. 
'  elektrisch  zu  betreibenden  Linie  von  M&ngsten 
I  aaeb  Paplermflble. 

2.  Vorsrbeltea. 

I 

t       I>ie  Kriaubiiiii  xur  Vornahme  von  technl- 
•ehen  Voraibelteit  lat  erteilt  wordent 


l  1.  Für  eine  voUspniige  Eisenbahn  von  Feh- 
ring nach  Radkersbuiir.  (Verordunngsblatt  für 
Eiaenbahnen  und  SebURihrt,  No.  lao  vom  SO.  Ok- 
tober 1906,  &  «91.) 

2  Für  eine   voUspurige   Lukalbahn  von 
Nagy-Kikioda  nach  Nyerii.  (Veiordaungablatt 
Ittr  fÜBenbabnen  and  Seblllabrt,  Ko.  ii9  vmn 
Oktober  1906^  S.  tUTT.) 

3.  Für  eine  volls|mrigc  Lokalbahn  mit 
Dampf*  oder  Automotorwagenbetrieb  von 
Lovffn  nach  Nagy-Kfkinda  mit  Portaetsnng 
nach  IN  rj/imos  und  Ab/.w  rij,'uiifr  nach  rj-.\r;id. 
(Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen  und  Scbifl- 
j  fahrt»  No.  119  vom  1&  Oktober  1906,  S.  9477.) 

I  4.  FSr  eine  voll-  oder  adimalspurfge  Lo* 
katiialiii  von  llomonuu  n/icli  SztAkcsin  oder 
I  Sztarina  mit  Fortsetzung  nach  Kis-BereanA 
I  oder  Nagy-Bereana.  (TerordnungriibM  fBr 
1  Eisenbahnen  und  SchifThbit,  Ko.  lS2vomaB.Ok' 
j  tober  1906,  S  •>54_>.) 

I  b.  Für  eine  schmalspurige  Lokalbahn  mit 
I  Dampf-  oder  Antomotonragenbetrteb  von  Sso- 

hoszlü  nnvh  Derecske  mit  Fortsetzung  über 
berettyo-Ujfalu  nach  Szekelyhid  (Vcrordnungs- 
I  blatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  W 
I  vom  -27.  Oktober  1906,  &  9BM.) 

G.  Für  eiiip  vollsporifre  Lokalb.nhn  mit 
Dampf-  oder  AutomotorwaKeiibf  trieb  von  MAd- 
Mejcö-Zouibor  nach  Forro-Encs  mit  Abzweigung 
von  .\banj-.Szantö  nach  Hidat.  Ntimeti.  (Vor 
ordauugsUlatt  für  Eisenbahnen  und  Schifiahrt, 
.  No.  19S  vom  S7.  Oktober  1906»  8.  2064.) 
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7.  PBr voH>  oder ichtnalspurige  Lokal-  oder 
Sir;ißeiieihciibi>hncn  mit  nrini;  t  ,  o  Ick  tri  schein 
oder  Automotorwagenbelrieli  von  fiudaärs  nach 
Bndakera  mit  Absweiicang  von  TürOk-Balint 
n.'ich  Biidafok,  von  Budaör«  nach  Kelonn51d, 
von  8zt-p-Jahtonö  nach  Hidegkut-Qyönk  und  | 
von  Solynaftr  nach  PUl»>8Bt.  IvAn.  (Verord- 
nuni^sblatt  für  Eisenbahnen  und  Schiffahrt, 
No.  123  vom  27.  t>ktober  1906,  S.  2864.) 

H.  Für  eine  vollapurigc  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Kör- 
mend  nach  (.'»ornddör  oder  Redics  mit  Abzwei- 
gung Ton  ZalaldTö  luwli  ZaUegeiweg  und  von 
Romuiy  Uber  IfuraaBointNit  rar  nngsiiieh- 
steiennilrkischen  Landc.f grenze  lii-i  Kadkers- 
btirg.  (Verordnungsblatt  f&r  Eiaenbahnen  und 
S^IlMirt,  No.  1»  vom  97.  Oktober  1906^  8.  «64.) 

9.  Für  eine  voUapurige  Lokalbahn  mit 
DanplbetTleb  von  Agoitonlkhra  nadi  Halnie- 

furdö  mit  Abzweigung  von  B.ir'ith  nach  Füllü. 
(Verordnungsblatt  für  £iseubabuen  und  Schül- 
tüut,  No.  1S8  vom  S7.  Oktober  1908»  8.  »64.) 

la  Für  eine  voUspurige  i.iokaibahn  mit 
Dftnpf-  oder  Automotorwagenbetrieb  von  Neu- 
tra nach  Vereb<^lf  mit  Fortsetzung  nach  I^^va. 
(Verordnungsblatt  für  Klsenbahnen  und  Schiff- 
fahrt, No.  125  vom  1.  November  1906,  S.  2593 
u.  No.  m  vom  6.  November  1906,  S.  9668.) 

11.  Für  eine  vollspiiripc  t  t  knlbahn  mit 
Dampfbetrieb  vim  \'iisiiro»nauicuy  nach  Bereg- 
fliAsB  mit  Fortsetzung  nacbMankäcs.  iVorord- 
niingsblatt   Tür   Kisenbahnen   und  Schiffahrt, 

Ntj.  IJö  vom  1.  Novciüher  1Ü06,  S.  2693.) 

Ii.  Für  eine  schmalspurige  Rustikal-  oder 
Loltalbalm  mit  Dunpf»  oder  Automotonragen- 
betrieb  von  SiraonyifalvB  nach  Ököriis  und 
SomosiLess.  (Verordnungsblatt  für  Eisenbahnen 
und  SebiflUirt»  No.  126  vom  1.  November  1906; 
S.  96W.) 

13.  Für  oinc  vollspurige  Lokalbahn  mit 
l>ampf-  und  Automotorwagen-  oder  mit  elek- 
triflckem  BeMeb  vom  Brttckenkopfe  der  Franz 
.loeef-Brücke  in  Biulapfst  zu  den  Villc:  en 
im  Wolfstal  mit  Abzweigungen  nach  ilidegkut 
und  KetonMd.  (Vetoidamigeblatt  Ittt  Eiaen- 
bahnen und  SchlflUirt,  No.  196  vom  8>  Novem- 
ber 1906,  S.  2652.) 

14  Für  eine  voUspurigo  Lokalbahn  mit 
Dampf-  oder  Antomotortvagenbetrieb  von  thina- 

haraszti  na  Ii  Tiksony.  (Verordnungsblatt  für 
Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  198  vom  8.  No- 
vember 1906,  8.  9688.) 

15.  Für  eine  schmalspurigre  Lokalbahn  mit 
Automotorwagonbotriob  von  TelekhalAsz  oder 
Teiektänla  nach  Kemecse  tmd  von  Njriregyhiaa 
mteta  HaydaninAs.  (Verordnungsblatt  Ar  Been- 
bahnen  und  SchiflÜirt^  No.  ISS  vom  &  Novem- 
ber 1906,  S.  2626.) 


16.  Für  eine  echmalspurige  Lokalbahn  mit 
elektrischem  Botriehe  von  Kcszthely  nach 
viaa-Gyögyfürdö.  (Verordnungsblatt  für  Eisen- 
babtten  und  SdüAitait,  No.  19S  vom  &  Novem- 
ber 1906,  8.  9686.) 


17.  Für  eine  voll-  oder  schmalspurige  Lo- 
kalbahn mit  Dampf-  oder  Aatomotorwagenbe- 
titeb  von  Nagylak  naeh  L6k6ahAia  mit  Ab- 
zweigung von  Battonya  über  Szeinlak  nach 
Caiköh&lom  und  Pöcska.  (Verordnungsblatt  für 
EUenbahnen  vnd  SidiiflMist,  No.  188  vom 
&  November  1908,  8.  9886.) 


alnd  erteilt  worden; 

1.  Der  Pilikailer  Kleinbahn -Aktiengetiell 
Schaft  in  FiUkallen  zur  Erweiterung  ihres 
Klelnlmlinanteraehmeiw  dmtoli  VerJlagerang 
der  Strecke  Riameben— Sebttlehnen  ble  Dorla- 

thaL 

2.  Der  Stadtgemeinde  Kreuanach  für  eine 
schmalapurige,  elektrlseb«  Stialenbahn  In  der 
Stadt  Kreuanach  mit  Abawelgoag  nach  Mitaiater 

a.  Stein. 

H.  Der  Budapestcr  Kisenbahn  -  Banuntpr- 
nehmungstirma  Iguaz  PiUlub  zum  Bau  und  Be- 
triebe einer  Lokalbahn  von  MocsolÄd  nach 
Siöfok.  ( Verordnungablatt  für  Eiaenbahnen  und 
ScibMhhrt,  No.  119  vom  I8.  Oktober  1906,  S.  2477.) 

4.  Der  Budapester  Eisenbahn  •  Bauunter- 
nchtiuingsfirma  Oflrerer-Scboch  ft  OroAmaan 

iinil  Knnsortcn  zum  Bau  und  Betriebe  einer 
Lokalbahn  von  Laäügg  über  Diakovar  nach 
Strizivojna-Vrpolje.  (Verordnungsblatt  fOx 
Eisenbahnen  und  Schiffahrt,  No.  119  vom 
18.  Oktober  1906,  S.  2477.) 

6.  Der  ungarischen  Aktiengesellschaft  der 
afldweatUchen  Orensbahnen  avm  Bau  und  Be- 

eriche  piner  Ivokalbahn  von  Vrginmost  nach 
Kruatist  Ii  -  Karistadt.  (Verordnungsblatt  für 
Ei^enbabiien  und  ScbilRlbrt,  No.  ISS  vom 
36.  Oktober  1906,  S.  96«L) 

C  Dom  Dr  Zölti\n  Okolicwliiyi  uuJ  Kon- 
sorten zum  Bau  und  Betrieb«  einer  vollspuri' 
gen  Lokalbahn  mit  Dampf-  oder  Antomotor- 
wafrenbofrieb  von  Össi  nach  Vesztö  mit  Foir 
Setzung  nach  Värad  -  Veloncze.  (Verorduuugö- 
blatt  fUr  Eisenbahnen  und  Sehlllkhrt,  No.  198 
vom  SS.  Oktober  1906,  S.  9643.) 


In  Frankreich  ist  als  Bahn  von  öffent- 
lichem Nntsen  erUKrt  worden: 

Eine  ätrattenbahnlinie  mit  mechanischer 
Zngkraft  swlaeben  Rennea  und  Cesson.  <Jonr- 
nal  ofäclel,  No.  986  vom  90.  Oktober  190^ 

S.  7111.) 
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A.  Dl  PrmitB: 


der 

KleinbabiMtneke 


«)  EigMtflmev 

b)  Betri«b«aiit«r' 
nehmer 


Tag 
der 
Betriebe- 

oder 
Betrlebe- 
anderan^ 


I.  Sti 


1  1  Berliner  Hoch-  i\  I  nler- 

grandbahuen  (Strecke 
Knie  —  Wilhelmsplati 
iD  Charlottenbuiir) 

2  Rlektri.Hchi>Str<-iU*Milinliii 

Wiesbaden   —  Dotx- 
,  lieiiii 

l 

8  ElekiiiscIieStraUeiihahii 
Wiesbaden  -  Krbeii- 
hcini  (Toil.HtrecWe  des 
Wiesbadener  Slniüen- 
bal)uuu(erucliuieu.s;  , 

4  Strafienbabn  der  Stadt 

Krenznacli    mit  Ab 
swviguug  nach  Müu- 
ster  a.  Stein  (Re«t-, 

strecke  KrtMiz'ifraß' — 
Stadtiians  in  Kreuz- 
nach) 


a  «.  Ii   IJeselischan  für 
elctitriaclie  Hoch-  u.j 
Untei^nuidiNihncn  j 
in  Berlin 


1,4:1;. 


aj  Stadi^meinde Wiea>' 

baden  ' 
b>  Süddeutsche  Eisen-' 
bahn;<c8ell8<-.haft  In' 
Dartnaiadt  1, 

ii 

a  11.  b;  ^^ülideu^sche,| 
KisenbahugeM'll'  ■ 
Schaft  tn  Darmstadt  ■ 


«luilff 

vorbv 


Per- 
sonen- 
verliebr 


1^    nein  do. 


Ifi»  ja 


a)  Stadtiremeinde  j! 

b;  tlisenbahti-HaugOitell 
«chaft  Becker  &  Vo, 
G,  m.  b.H^ln  Berlin'; 


1.000 


Per- 
sonen- 
u.  Markt- 
Stück- 
gut- 
verkehr 

I»ei- 

.s(»nen-, 
Ucise- 
gepäck- 
und  F.x 
preligfut- 
veikebr 


S  nein 


l  nein 


I  nein 


1  nein 

I 


l  >.  Mai  I90C 
Betrieb 
erolRiei 


1.  Au)ni«t 
1900 
Betrieb 
eriMTnet 


Ui-  Oktober 
i;iu» 
Betrieb 
eröAiet 


2i.  Oktober 

lietrieb 
emflnet. 
(Dl«  BHf  &  T9S 
4Z  r.  Ki.l«iOiv 

Mirgrka  Kraua- 
R«eb— MSmtcr 
a.  8t.  kat  ofcbt 

*   am  III.  «nndt'm 
•r»t  «III  I '.  Soi- 

teinl)t'r  J*«) 
MntiacfuuJt'u  I 


II.  Nebenbahnähnliche  Kleinbahn«  i. 


Raudüwer  Kleinbahn  a.i  Kandower  Kleinhalin- 
Uieat*trecke  der  Linie  Akt  -Gec.  in  Siolzen- 
Stöwen    —    Stolzen-  bnrfr 

burger    Glaahiitte  —  b)  ti.  tu.  b.  U.  Lene  &  Co.  \ 


M»  ja 


Neuwarp  von  Ken- 
warji  Kirctihof  bis 
Neuwarfi) 

Sonnenbuij:  —  Kriecht 
(FtjrtüetzuMgderKk'iu- 
babn  KUstrln  —  Son- 
nonburg) 


in  Berlin 


I 


ii;  Kb'inbabn-Akli^Mi'iro-  ' 
!>clbchaft  KüstrUi — i 
Krieacht  in  Sonnen-,! 
bürg 

b)  U.  ni.  b.  H.  Lenz  &  <  u.  i 
In  Berlin 


1,4»  ja 


Per- 
sonen- 

und 
Güter* 
verkehr 


do. 


2  j» 


I!»  Oktober 
lÄ»; 

Uetrieb 
eröffnet 


<  >ktober 
l'-XHi 
Betrieb 
eröffhet 


Digitized  by  Goo-^^Ic 


Dfiei 


Kleine  Mltteilwigeii. 


807 


c 
Z 

s 


Beseiehnung 
der 

Klelnbahnitreeke 


0)  EigeotaiDer 

b)  Betriebsunter- 
nehiner 


Spur- 
weite 


•    s  ' 

e  S.S 

Bis*-* 


Be- 
tciebB- 
»week 


J9  -so 


— 


Tag 

der 
Betriebs- 
erüffnung 

oder 
Betriebe* 
aodemng 


MiMiielcr  Kleinbahnen 
(Strecke  Hemel  — 
Pftsxetten    mit  Ab- 

«»euhof— l'lickci»  und 
Dawillen-^  L:iugallen) 

,  Pillkaller  Kleiiibahiu-n 
(Strecke  ScbilioiiueD—  ^ 
,  D«>rltth«l) 


a)  Mciiieler  Kleiubahn-    1,000     Je       Per^     «  j» 
Aktiengesellschaft  in  eoBen- 
Hemel  und 

b)  Nordisclif   KU  ktrizi-  !  Güter- 
lAts-  und  Stahlwerke,  verkehr 
Akt -Oes.,  in  Sckelt- 

mfihl  b.  Denaig  j 

a)  Pillkaller  KIi  iaiialni    O^na  •  Je       de.      S  ja 
Aktiengeaellscban  iu 

PilUcellen  i 

b)  G.  tu  b.  ILLensftCn.  ! 

iu  Berlin  | 


n  Oktober 
IM» 
Betrieb 
eriMftiet 


7.  November 
IVlM» 
Betrieb 
erSlIhet 


B.  In  anderen  Staaten: 

L)«-in  Betrieb«  wunlen  üIkm  fipben: 

9.  Am  15.  September  lUUG  die  TeiUttrecke 
Mar^s— Uguiiree  der  Lokalbahn  8t  Florent— 

5Iar<;ai«. 

IU.  Am  5.  Okiober  liMm  diu  Teilstrecke 
Ssentea— OaengiAd  der  Ixikalbabn  (*«engiAd— 

S'/entes  -  Orcishüza. 

11.  Am  15.  Oktober  ISUti  die  L.okalbahueu 
Taraow— Sicauein  u.  Oebrecsen-'-HiO^lusaiDsea. 

12.  Am  23.  Oktober  iiNNi  die  imgari««he 
Lokalbahn  MocaoUd— Tab— Siörok. 


Neue  StiiiBenImlinen  in  l.iinilun. 

Der  L  nulDuer  OralM-iialtrii  at  wird ,  wie 
wir  <lor  Raliroad  Gaeette  entnehmen,  In  der 

iiilctiHicn  Silzuu);  einen  Ainrrtt:'  fihcr  di«n  Rnti 
viiu  ä2Vi  Meilen  neuer  Linien  einbringen,  wn- 
von  neun  Meilen  mit  elektrisrlier  iXierleitnng 
und  der  I{esl  mit  iinterirdiHclier  Strumzn- 
füluiing.  Die  K<>8t«'n  «ler  neuen  Linien  werden 
auf  drei  Viertel  .Milii '  ih  ii  rt'und  gcsrhHt/.t. 
FQr  die  Cberwindung  der  Schwierigkeiten  in 
der  Tnttcnham  Conrt-StraBc  ist  ein  neuer  !"lan 
in  Aussicht  f;en«mimen.  Im  verfranj^ein  ii  .lalnc 
beabsichtigte  der  Grafat-haftirat  die  VerlUn;:e- 
rnng  der  Linie,  di«  cur  Zeit  bei  der  Vereinigung 
der  llampHtead  und  T.  iti  iili;itii  Court  Straße 
eudigl;  die»er  Aulra^;  wurde  jeUoeh  vom  Par- 
lament abgelehnt,  weil  der  untere  Teil  der 
'I'i'tri'nhiim  < 'ourt-Slralie  ;il!»  zu  eng  für  cim' 
/.w.  i-U  i»ig<-  Linie  erachtet  wurde.  Der  Antrag 
geht  jetzt  dahin .  eine  sweigleiaige  Linie 
die  Tnltcnliam  <  "ourt-.'^tralie  entlang  bis  zur 
tVaucih-SträUe  zu  legen  und  vou  da  das  eine 


GU'fs  durch  die  Frauein-  und  0"Wt'r-Straßo 
nacli  der  New  »).\lV'rd-8tratie  zu  tuiiren.  Der 
(iraft4chaftf>rat  beantragt  außerdem  von  neuem 
<lie  Linie  vom  Marblo  Areh  nach  ( 'ricklewood, 
die  in  dieifiem  Jahre  abgelehnt  wurde,  mit  der 
einen  Änderung,  daß  am  Marble  Arch  eine 
Schleife  angelegt  werden  soll,  lun  ein  toten 
Ende  In  der  Edgware^traße  sn  vermeiden. 
Line  Herab.setzung  der  Zahl  !«i)leher  toten 
Enden,  deren  Menge  eine  höchst  unerfreuliche 
Erscheinung  in  dem  gejrenwUrtlgen  Ssrsteni 

il:ir«trllt,  iHt  sehr  wiiii^cliiMi- w(Mt :  i^Ikmi-^  rnicli 
der  Autrag  de»  Grafschaflsrats,  in  vielen  FiUlen 
teure  Strallenerweiterungen  dttrch  Legen  von 
«Mnirii'iHiL'Pti  !änlen  In  verschiedenen  Stnfien 

zu  ventiexlen. 


Über  d«B  Seksellverkelnr  i»  BrooklF» 

entnehmen  wir  'lein  New  Yorker  Commereial 
and  Financial  «  lironicle  folgendem: 

Der  Brooklyner  Schnellverkehr  wird  anU.  i 
ordentlich  erschwert  durch  die  ganz  verschie- 
denartige .\nlage  von  Brooklyn  uiul  der  Insel 
Manhattan  {.\ll-New  York).  Wilhrend  hier  alle 
Bahnlinien  von  Norden  nach  Süden  iu  gleicher 
Richtung  mit  dem  Verkehr  laufen,  liehen  In 
Brooklyn  die  IJnien  vom  I  julpuiilNt  lier  ;^rMßeii 
Brücke  an  strahlenförmig  ausctuauder.  Die 
Brücke  selbst  bildet  eine  Art  von  Trichter,  in 
den  die  ganze  Massf  di  r  nalmllnien  sich  hin- 
eioergielien  muß,  um  ihren  Bestimmungsort 
Manhattan  su  erreichen.  Dieser  Trichter  Ist 
zn  jntfr  Zeit,  bcsfiiiders  a'nM-  riMrf::t'iis  unil 
abentli),  »icraii  mit  .\leii»clicii  v  itllgfittruj>t"t,  wie 
es  »ionst  wohl  nirgends  in  der  Welt  Vi>rk«>uimt. 

Kine  Kntlastung  der  Krücke  konnte  in  Zu- 
kunft durch  den  Bau  neuer  Brücken  und  durch 
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Port«etziing  des  Uiitergrundbahnnetzes  mit 
einem  Taonel  nnter  dem  East  River  erfolgen. 
Zar  Zelt  kommt  «•  mb«r  darauf  an,  die  vor- 
handenen M<lglletikeiten  aufe  beste  auaio- 
oulKeu. 

Dies  ist  der  SebnellverkehrBgesellaeliaft 

durchaus  gcluugen.  Aber  die  Schwierigkelten 
liegen  nicht  «Hein  in  der  BewJUUguog  des  Ver- 
kebrs  anf  der  Obertasteton  Brtteke.  Die  Be- 

VÖlkerunpT  von  Brooklyn  ist  mit  fCröCtcr 
Schnelligkeit  gtiwaclis(>n,  bcbondcib  ia  dtjii 
Rußeren  Stadtvierteln,  und  ea  bedurft«  daher 
der  Einrichtung  (miics  Schnellverkehrs  auf 
weite  Entfemun^jfii.  (lerade  der  Umstand 
aber,  daß  diese  Äußeren  Stadtviertel  in  der 
Bevölkerung  und  Bebauung  ao  außerordant* 
Heb  fortuchreiten,  seigt  wledemm,  dafi  diese 

Fr;ig'f  des  Si'liiicllxi'rkflirn  zur  ZufriedL'iihfit 

gelöst  worden  ist,  wenn  auch  noch  Immer 
einige  VerbeMerungen  mVglfeb  aind.  Von  be- 

suiulert'in  I'rfolge  war  in  dieser  Hinsicht  die 
DurchfUlirung  des  Hochbahn verketus  von  der 
Manliatian-InBel  Uber  die  BrOcke  nnd  seine 

Überleltunjr  mit  Ratnpen  auf  die  Straßeu^ahn- 
t^leise  bis  zu  den  iiißeren  Stadtvicrieln  von 
Brooklyn,  und  zwar  unter  Beibehaltung  des 
PÜnf-Centstaiifs  fiir  die  ganze  Strecke. 

Eine  weileru  Schwierigkeit  liut  die  Kin- 
fuhruog  des  elektrischen  Betriebes  Und  die 
Zuführung  der  erforderlichen  Strommengen. 
Einmal  mußte  hierbei  die  nötige  Sparsamkeit 
obwalten  —  bei  dem  niedrigen  Fünf-Centstarif 
eine  Frage  von  grofier  Bedeutung.  Ferner 


aber  s-erursachte  die  Anl;igc  der  Kraflstationeii 
und  die  Beschaffung  der  übrigen  Einrichtun- 
gen fttr  den  elektritcben  Betrieb  viel  Kopf- 

zerliri'cheii,  umsomehr,  als  der  Verkehr  fvl- 
wAlirend  außerordentlich  sunabm.  Lud  su 
aHem  kam  dann  noeh  die  Frage  der  Beaebaihing 
der  Geldmittel.  Daß  diese  mit  besonderen 
Schwierigkeiten  verbunden  war,  ergibt  der 
Umstand,  da£  In  den  letzten  zwei  Jabren  für 
Neubauten  mehr  als  uMilLDollara  notwendig 
waren. 

Das  ungeheure  Anwachsen  des  Verkebn 
ist  ersichtlich  aus  einem  Vergleioii  der  F.in- 
nahmen  in  den  letzten  Jahren.  Die  Roheiii- 
nahmeii  des  letzten  Rechnungsjahres  heliefcn 
•ich  auf  1» 478  SäS  Doli,  gegen  rd.  12 &10tiä2  Doil. 
im  Recbnungejahre  I90I/IM8.  Alse  in  rier 
Jahren  eine  Ziiiialmie  vn  f-.ii-t  liUNiiiCKi  Doli, 
oder  fast  öO<Vo.  Von  dieser  Zunahme  entfallen 
5V4  MUL  Doli,  anf  die  Bhinabmen  ans  dem 
PersiuK  in  erkehr;  <la  der  Fahr])rei8  fiir  einen 
Fahrgast  im  Durchschnitt  wenig  mehr  als  fünf 
Cent«  betrlgt,  ao  ergibt  aleh,  da<  im  letit«n 
Rechniin<]rRjahre  lUO  Millionen  Menschen  mehr 
befördert  worden  sind,  als  vier  Jahre  vorher. 
Aua  diesen  Zahlen  erhellt,  welche  Anstrengun- 
gen die  Gesellschaff  "remncht  haben  muß,  um 
einen  derartit,'^  gesteigerten  Verkehr  zu  be- 
wältigen: es  i  rglbt  »lieb  aber  ferner  darau.s, 
warum  noch  Immer  so  viel  zu  wünschen  übrig 
bleibt  Der  Grund  ist  eben  die  gewaltige  Ver- 
kehr><zunahme;  kaum  iüt  einem  Bedürfnia  ge- 
nügt, so  macht  sieb  ein  neues  ge^ltend. 


B  ü  c  Ii  e  r  M  c  h  a  o. 


OBchmann,  A.,  Mjijur  im  Königl.  prfuliischeii  Bei  der  Prüfung  vtni  Kniftwaffon  lirui 
Kriegsmiutaterium.  Lastkraftwagen  dcite  es  sich  um  drei  Gattungen,  uätnlich: 
in  der  Landwirtschaft.  Pfttrongsbe-  I  !•  Kraftwagen  fiir  die  BefOrdening  von 
rieht,  erstattet  auf  Veranlassung'  der  Massengütern,  2.  Wagen  für  die  BefOrde- 
Deatechoii  Landwirtschafts-Gesi-Ilscliaft,  rang  vm  Stückf^ut  und  3.  Milchwagen.  Die 
Geräte-Abteilung.  Berlin  1906.  Deutsche  Wa^.  n  sullten  für  Spiritusbetricb  geeignet 
Landwirtachafts  Qesellichaft.  sein  und  bei  den  Wafen  fttr  Massengvtbo- 

Die  vorliegende  Arb.-it  enthält  den  Be  fi»rdorunnr  sollten  die  Triehwnpron  auch  im- 
rieht  über  den  Veil  iuf  und  die  Ergebnisse  "^^^^  »ein,  mit  AubÄogewagen  zu  fahren, 
der  im  Jahre  l'.iU.  von  der  Deutschen  Land-  Die  V«wuchc  haben  in  «aWrelehen  Betriebs- 
wirtaebafks  -  Oeaellsehaft  veranstalteten  '  ^**'>'*en  in  der  W.  ise  stattgefunden.  di.C 
llauptpiUfmi?  v„n  Kmftu .ir-en  für  Lasten-  ^  ''n  "Hfl  nach  landwirtschaftiH  hen  Betrieben 
befOrderang.  Der  Verfasser  beschränkt  belurdemdc  Guter  mit  den  Kraftwagen 
sich  aber  nicht  auf  diesen  Bericht,  sondern  befö'*«««»»«*  die  dabei  «nsieltenLelstttngen 
behandelt  zunächst  in  recht  übersichtlicher  erwachsen.  n  Bctriebskosteu  mit  den 

Weise  di.  nir  die  Anwciiflung  von  Lastkrafi-  fraglichen  Zwecken  ver- 

wagen  in  landwirtschafüicbeii  Betrieben  *  sendeten  Pferdebetrieben  in  Vergleich 
aberhanpt  maßgebenden  Fragen  und  er-    ««■teilt  wurden. 

irtnrt  die  Bestrebungen  zur  SchaflFung  von  Die  hierbei  erzielten  Ergebnisse  sind 

geeigneten  Lastkraftwagenarten  und  deren  »ehr  beachtenswert  und  zeigen,  daß  bei 
Einbürgerung.  |  hinreichenden  Tranaportaufgaben  derKrafi 
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wngenbetrieb  dem  Pferdebetrieb  reeht  wohl 

wlrtgcliaftUch  überlegen  sein  kann. 

Mit  dem  Kraftwagen  für  Massengutbc- 
fOrderuDg  und  den  dazu  gehörigen  An- 
hftogem  wurde  bei  mehiKgiffeii,  Ende  No- 
vember nnd  Anfang  Dezember  angestellten 
Betriebsfabrten  trotz  z.  T.  sehr  glatter 
Strafien  und  starker  Steigungen  eine  tfig- 
liebe  Darchschnittsleii^tung  von  400  tkni  er- 
zielt, wi.hei  die  Betriebekustt-n  mit  Berück- 
sichtigung der  Amortisation  zu  höchstens 
0,25  M  für  1  1km  anzunehmen  sind.  Bei 
den  Stückgntwrtg«'n  krmnrn  Tagesleistun- 
gen von  300  tkm  gut  erreicht  werden,  wo* 
bei  die  Betriebskosten  sogar  nnr  zn  0i,2DM 
für  1  tkm  anzunehmen  sind.  Der  Mücli- 
kraftwagen  erweist  sich  nor  bei  groUcn 
TFanaportanfgaben  als  wirtkcsbaftlicb,  er 
kann  besonders  dann  in  Betracht  kommen, 
wenn  es  sich  nin  Entfemnnprf*"  '^''»ii  40  und 
mehr  Kilometern  handelt,  auf  die  die  Milch 
▼on  der  Gewinnnngs-  nach  der  Verbrancbs- 
Sleltc  zu  bcfnrdern  ist. 

VorfaBser  weist  wiederholt  uaf  die  große 
Bedentun  g  guter  StraOen  (Qr  den  Lastkraft* 
wagenbetrieb  hin,  pr  halt  mit  Rücksicht 
auf  die  hc\  landwirtschaftlichen  Betrieben 
oft  zu  benutzenden  mangelhaft  befestigten 
Wege  Baddrftcke  von  3,0  bis  8^  t  flbr  sa 
hoch  und  empfiehlt,  sich  nnf  '2.5  t  zn  hc- 
scbrAnken;  diese  Gewichtsgrenze  war  auch 
von  der  deutschen  Landwirtsehafts- Gesell- 
schaft für  die  Versuche  vorgeschrieben. 
Je  besser  aber  <lie  Straßen  sind,  um  so 
eher  können  höhere  Kadiasten  angewendet 
werden,  nnd  damit  wachst  auch  der  «irt- 
schafilirh»^  Erfolg  des  Kraftwnj?cii1>cfrio1>>. 
Ein  geeignetes  Mittel,  mangelhafte  Straßen 
sn  ▼erbesscm,  ist  der  Eünbau  von  Spur- 
b.ihn«  n,  wie  sie  schon  vielfach  in  Nord- 
deatsohland  üblich  sind.  Beiläufig  bemerkt, 
sind  diese  Spnrbahnen  aber  eine  deutsche 
und  nicht  eine  nordamerikanischc  Erfln- 
dnnß:  nnd  auch  Jensi  its  des  Ozeans  Itaam 
so  verbreilet  wie  bei  uns. 

Hilge  die  vorliegende  Arbeit  recbt  be- 
achtet worden  nml  der  weiteren  Anwi-n- 
dimg  der  Lasikraltwagen  in  jeder  Hinsicht 
fttrderlieh  sein.  B—m, 


Kecb«  Hr.   G.     rersonenvcrkelir  im 
Jahre  1903.    Sonderabdruck  ,iu~.  dem 
13.  Jahrgang  des  Statistischen  Jahrbuchs  t 
dentseber  Stftdte.  Brestaa  1906.  | 

Die  statistischen  Zusammenstellungen  i 
Dr.  Kochs  über  das  Verkehrswesen  in  dpn 
größeren  Städten  Deutschlands   sind  im 


dieser  Stelle  schon  wiederholt  besprochen 
worden.*) 

Den  wichtigsten  Teil  nehmen  die 
Straßenbahnen  ein,  die  er  auf  der  Grtuid- 
lage  der  Kteinbahnatatistik  dieser  Zeitsciirift 
bearbeitet.  Er  berücksichttf»(  aber  nur  die 
Straßenbahnen  der  Städte  über  50000  Ein- 
wohner und  faßt  wirtschaftlich  snsammen- 
gehörige  Orte,  wie  Hamburg-Altona,  Han- 
nover-Linden, Berlin  und  seine  Vororte  nsw. 
zu  einer  Einheit  zusammen. 

Diese  Straß*.'nbahneu  worden  fast  alle 
elektrisch  betrieben.  Im  Jahre  1903  waren 
noch  3  Pferdebahnen  vorhanden  (Mainz, 
Potsdam,  Rostock).  Wlhrend  im  Jabre 
in02  noch  2  .V).".''/,.,  aller  Wagenkilnmeler  mit 
l'ferdekraft  zurückgelegt  worden,  sank 
dieser  Anteil  im  .Tahre  1903  auf  0,823  7o 

Das  Jahr  1903  war  für  die  Entwicklung 
der  Straßenbahnen  in  den  größeren  deut- 
schen Städten  recht  günstig.  Die  Zahl  der 
beförderten  Personen  süeg  um  10B634000 
(0,36«/.,),  der  Retriebsgewinn  um  10  469  886  M. 
die  verteilten  Dividenden  am  1 977  9B4  M. 

Der  Omnibus,  der  in  den  melati^n 
Städten  seine  Holle  ansgespielt  hat,  hat  nnr 
noch  in  Berlin,  Hannover,  Breslau  und 
Dresdeu  größere  Bedeutung.  Speziell  in 
Berlin  bat  sich  seine  Beliebtheit  seit  Kin- 
führung  der  5  Pf- Teilstrecken  pclioben, 
vielleicht  ist  ihm  auch  die  immer  größer 
werdende  Dichtigkeit  des  BtraBenverkefars 
günstig,  die  die  Straßenbahn  zu  sehr  lang- 
samer Fahrt  nötigt.  Im  Jahre  1903  stieg 
die  Anzahl  der  Berliner  Omnibusfahrgflste 
auf  fast  86  Millionen.  Im  Jahre  19(X1  ist 
sogar  eine  wcitei-e  Steigerung  bis  Ql'/«  Mil- 
lionen zu  verzeichnen. 

Die  Anzahl  der  Droschken  ist  im 
Jahre  v.m  inigeföbr  dieselbe  geblieben,  wi«t 
im  Vorjahr.  v. 


Brockhaas'  kleines  Kon  versa  tioDsIexikon. 

Fünfte,  vollstiindig  ncubeiirbi  itcii-  Auf- 
lage.  Zweiter  Band  l.—'A.  Leipzig  \\n»i. 
Geb.  94  M  (beide  Bftnde). 
Dem  ersten  Bande  der  neuen  Auflage 
V(vn    Hrockhaus"   kleinem    Konv.  rsnlions- 
le.Kikon  ist  der  zweite  jetzt  geluigt,  so  daß 
das  Werk  uns  nun  vollständig  vorliegt. 

Die  Bedciittmg  dieses  für  den  Gebilde- 
ten fast  unentbehrlichen  Werkes  ist  an 
dieser  Stelle  bereits  kürzlich  gewürdigt 
worden*),  und  es  braucht  kaum  betont  zu 
worden,  dafi  das,  was  über  die  Vorzüge 

'I  /uirtzt  l'X"'..  mi, 

-)  Zfinclirift  für  Klfiubahiii-u.        S.  bil. 
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lies  ersten  Ban»k-s  gcs.i;^t  nnril-  im  h  fftr 
den  zweiten  in  jeder  Bezichoiij;  ^ilt. 

Honrorzubnhen  sind  die  in  dlcspin  Hand 
bi-<^ond«-rs  reichhaltigen,  flb«'rsic-l)tIiL-lieu 
liandkarten  und  «'ine  Keihe  surgfalti;r  g<*- 
u-flldter,  iaurissanter  Tafeln  (vgl.  z.  JJ.  die 
Tafeln:  Lokomotive  I  mid  II.  Renaismanee 
I  und  I!.  Strationhrilin  1  ttnrl  I!  u.  n.  ni.). 

Müjjc  der  kleine  Brockünus  die  ihm  k«*" 
habrcmde  Verbreitang  ftndcm! 


Veraeidials  «ii  r  m  üp  Redaktion  thtgß- 

t<anilt«*ri  liiiclier: 

Beton  -  Kalender  1907.   Taaehenbucb  fdr  den 
Beton-  und  Eisenbetonbait.  Berlin  19011. 


I  /IfiUHthrift 
Uir  KtoiBfculMwfc 

BItiiii.  von  Borrio»  und  ßarkhnu.Hcii.  Die  Ki-teii- 
bahn  -  IVi^hnik  der  Gegenwart.  2.  Band: 
Der  Ei«eabiibn  Bau  der  Gi>^enw.irt  8.  Anf- 
läge.  Erster  Ab>ti-hnUt.  Ltnienführun^  nnd 
Balitigostaltiing^.   Wiefibadrn  IlKJi». 

Biilile.  M.  Tochiiischo  HilfNntiitol  zur  Bcftirde- 
runp  und  L;i}>;ernii;;  von  Sjiiiiinolkörpem 
(Masscn;jüt«Tn>    III    I'cil.    Bi-rlin  \'.m. 

Uarlinanii,  Proressur  M.  Eleniente  de»  Ei»en- 
bahnbmu'^.    Leipzig  )90ii. 

Ueiiflinger  von  Waldegg.  Kalender  fQr  Eiseo- 
bahntechnikor.  Neubcailic  ti  t  M>n  Meyer. 
34.  Jahrgang.    Wiesbaden  1907. 

i^ischanowsky.  Uenieinrerständlicbo  erste  Kin- 
fBhnmg  tn  die  höhere  Mathematik  und  deren 
Anvendnnf .  Wien  und  t^i|ttlf;  1907. 
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Annatttt  fUr  Gewerbe  nndßmtEenen  1S0B. 

(AV.  £<f.,  9.  Htft,  S.  m] 

Neueres  über  Triebwaipen  fttr  Giaen- 
bahnen« 

(»uillery  niacbt  Mitteilungen  über  die 
neueste  Kntwicklung  in  der  Benutzung  von 
Triebwagen  und  ülier  die  erzielten  Ergebnisse. 
Namentlich  behandelt  er  die  weiteren  Ver- 
suche anf  den  wartterobergtüchen  Staatsbahnen, 
der  Orl<^an8-Bahn,  den  Arader  und  (.'sanader 
Bahnen  und  den  österreichischen  Staatsbahnen 
und  geht  nSber  auf  die  VerbHItnlsse  be!  Ver- 
wendung von  KlfiiikrH^elii  (in  Vfif;is>i  i  hält 
den  Betrieb  mit  Triebwagen  nur  für  besou- 
ders  leichte  Betrlebsverbllltnisse  fQr  xweck- 
ni«fiig> 

}i<i  ,  <4.  ihfi,  s.  m\ 

Aussteilung  von  Modellen  und  Zeich- 
nungen von  Schwebebahnen. 

Knrae  Mitteilungen  öber  die  im  Ibitbause 

vnti  rSerlin  von  der  KoTiliiii  iit.ilt  ii  Ci  sullscbaft 
llir  elektrische  Unternehmungen  veranstaltete 
Attsstellang,  in  der  verschiedene  Banformen 
von  Sehwebebabnen  vorgeführt  wurden. 

HuUt'tin  tili  <  OK </»•<•."(  i'ilt'riuitiinuil  ilri  vhfwnts 
[20.  J,ilny.,  y<j.  Iii,  S.  Jliff.] 

Vorortverkehr. 

Bericlii  iiher  die  Veihaiidiuii^on  auf  dem 
internationalen  Kongreß  in  \Vashiii<rt<>n  Die 
Verhandinngen  drehen  sich  vorziig>weise  uu« 
die  Fragen  der  aweckmtUHgsten  Bauart  der 


ftenBchaa. 


Wagen  und  des  elektrisdHMi  «der  Dampfbe- 
triebs. In  derächluAfolgerang  wird  au  diesen 
Fragen  aber  keine  beattnimte  Stellung  ge- 
nommen. 

DtMtucke  BaateituHf/.  ISQlL 

m  ./<ih,  g.,  A'o.  «,  S.  SSf4 

Vorschlüge  für  die  Außere  Oest.iUung 
der    geplanten    Schwebebahn  in 

Berlin. 

Mitteilungen  über  dir  vnii  der  Kontinpit- 
talen  Gesellsi-haft  l'ur  elekniache  rnterneh- 
niungea  Im  Berliner  Rathaus  verauHtnltete  Aus- 
stellung von  Zeiehnungen  und  .Modellen  ver- 
schiedener StQtaen-  und  TrSgerfonnen,  die  fiir 
die  -.  pljinti»  Berliner  Sehwebebahn  vorgo- 
6chlagcu  werden.  Mit  Hecht  wird  die  Bau- 
welse mit  Mittelstfltze  und  Flacbtriger  als  die 

lM'f'rj(ili;;c|ii|str       LiiSllllfr      l)('/.r  i  ili  MC  t .  Zum 

Scilluü  wird  hervorgehübeu,  daß  die  Ausätullung 
wesentlich  sur  KUlrung  der  Frage,  und  awar 

in  einem  für  dir  .\n>fnhi  utiü'  der Sehwebthabn 
I  günstigen  ijinne  beigetraf^rn  habe. 

I*>.  Jal»sf.,  Sa.  iff,  a.  ÄSÄi 
Seilsehwebebabnen  als  Bergbahnen. 
Kurse  Mitteilungen  über  die  im  Bau  bo- 
I  griffene  .Seilschwebebahn  Feidmannscher  Bau- 
art von  Grindelwald  auf  das  Wetterhorn. 

Schaffung  automobiler  Heise-  und  V'cr- 
kelirsgelegenheiton  in  lAndlichen 

lle  7.  i  rk  e  n. 

.Vb  Krgänxnng  (le»  Buiuibetriebee  wird  die 
Kinrichtung  von  Eisenbahnaiitoniobilen,  die 
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«of  d«o  Otatsen  der  bestobenden  Bahnen 

laufen,  und  von  Motorw.ifrrn  für  I,:indstmßon 
«mpfobieo.  Die  bisherigeQ  Versuche  mit  ilieseo 
Fnbnengen  in   den  verschiedenen  Landern, 

bp'sonders  in  Enj,'ljiiui ,  ^v(Mll»•Il  jr^sehildort. 
Beschreibung  dos  Mutnrwagenzuges  des  Über»t 
B^nard. 

EinenbaJinteekniMehe  Zrit»chrift  f,  rf«  GesanU- 
gtibM  der  Vtritbahu,  KtHnbahtt  und  Stroftn- 
bahn.  iKWf. 

Der  intprnationale  Straßenlmhn-  und 
Kleinbahnkoagroß  in  Mailand,  190». 
A.  Lfebmann  berichtet  sunlehat  Aber  den 
Außrrcn  Verlauf  und  geht  dann  auf  die  ein- 
s«luen  BcratuDgsgegenat&nde  über.  Über  die 
neuesten  FortaehHtte  auf  dem  Gebiete  des 
cl(  ktrlschon  Straßenbahn-  und  Kleinbahnbe- 
triebes wird  eiu  von  10.  Gtirard  aiisgoarbcitctcr 
Vortrags  verlesen;  E.  A.  Ziffer  berichtete  über: 
Die  wirtschafilicfif  Bcdeutnn»;  der  Sauggas- 
anlagen  und  Saugjra'^Tnotorfii  für  Betriebs- 
xwciki'  bei  StraLleiiS  Iii  und  Kleinbahnen; 
E.  (Jeron  über:  Das  Noniialprofil  der  Straßen- 
bahnwagen unter  beflondcrcr  Berücksichtigung 
der  Breitenmaße;  ferner  Dr.  G.  Kapp  über: 
Normalien  für  Oleicbatrombahnmotoren  and 
Dr.  G.  Rasch  Aber:  Vor-  und  Nachtelle  der 
Speisung  größerer  StraCoii'Kihniu'tzc  mittels 
▼oneioander  isolierter  oder  nicht  isolierter 
Bemrke  im  Vergleich  snr  Speisung  ohne  jede 
Bestrkteintellttng. 


ZeltaehriftenaehAn. 


Die 


\i±  Jakrff,  AV.  2/,  iS. 

Welleribihliing  auf  den  Schienen 
der  elektrisch  betriebenen  Bah- 
nen und  die  Mittel  SU  Ihrer  Ein* 

8chriinl(un^. 
J.  Grimme  weiut  zunachKt  darauf  hin,  daß 
die  bei  elektrisch  betriebenen  Bahnen  allge- 
nieiti  tKM.li.icliK  te  Wellenbildiiiifj  nuf  df^n  Schie- 
nen bei  1  );iuipt'bahneu  nicht  annähernd  s»  oft 
eintritt,  daß  Kio  also  mit  der  elektrischen  Be- 
triebsweise iu  Zusammenhang  stehen  muß. 
Verfasser  glaubt  die  Ursache  dieser  Erschei- 
nung in  dem  Umstand  suchen  /u  »ollen,  daß 
die  Achsen  der  elektrii^ch  betriebenen  Fahr- 
senge  meistens  einseitig  angetrieben  werden, 
und  dai]  dalirr  das  ciuc  Uad  Starr  ;.'>-'kU{:i|ii'It 
sei,  das  audcrc  aber  gewissermoiku  federnd. 
Dadurch  treten  Verdrehungen  der  Achse  nnd 

wochsidnde  Haddritrkp  ntif.  I>nrch  Herstellung 
eines  MlttelaugrifTs  würde  i-ich  dieseiu  Übel- 
Stand  abhelfen  und  auch  an  Kraft  sparen 
lassen. 

A7efc<r/yAe  SakutH  untt  tMrhhf.  19^ 

[4.  Jahrg.,  Utft  39,  &\  ^!>-\ 

Neue  Bahnisolatoren  für  Hochspannung 

werden  von  A.  H  nk  n n sson  licschiieben.  Die 


Spannungen  eine  unsareichende  ÖberflHchen; 

Isolation  und  zu  geringe  Sfoliffhoit  gegen 
Rapdcntladiuigen,  auch  Ist  die  Bei'et>tiguiig8art 
oft  den  bei  Hochspannungen  stur  Anwendung 
komnionden  höheren  Fahrgofiliwindi^keiten 
nicht  gewachsen.  Diesen  Übel»iaiideu  sollen 
die  beschriebenen  I.tolatoren,  die  u.  a.  bei  der 
Versuchsstreckc  der  Wiener  Stadtbahn  in  Be- 
natzung sind,  abhelfen. 

JHektroftchnÜKhe  ZtUwhrift.  1906. 

[27.  Jahrg.,  H.  lieft,  S.  9iU] 

Bericht  von  der  internationalen  Aus- 
stellung in  Mailand.  Elektrische 
Verbindungsbahn. 
Fn-  rii»  Verbindung  der  zwei  etwa  2,n  km 
vont  liiandiT  entfernten  Teile  der  Maililnder 
Au8sti*|lung  ist  eine  als  Holzgerüst  hergestellte 
Hochbahn  angelegt  worden,  die  elektrisch  mit 
Einphasenstrom  betrieben  wird.  Die  Bahn  hat 
N'i'i;;ungen  bis  zu  2r>o/ao  und  Krümmungen  bis 
zu  <J0  ni  Halbmesser,  der  Fahrdraht  ist  gegen 
Erde  doppelt  isoliert,  der  Strom  hat  9000  V 
Spannung.  UIl-  Züge  bestehen  aus  vier  zwei- 
achsigen Wogen,  die  etwa  atiu  Fahrgaste 
ÜMsen,  alle  Wagen  sind  Triebwagen,  die  bei- 
den Kndw.Tgon  sin«!  mit  je  zwei  Motoren,  die 
mittleren  mit  je  einem  Motor  ausgerüstet.  Die 
elektrische  Ausrüstung  der  Wagim  und  der 
Stromlaufplan  ^^  t>^den  nfther  beschrieben.  Der 
Betrieb  hat  sich  ^Mit  howMhri. 

127  Jahrg.,  43.  Ihft.  S.  SÖ8.) 

Ausstellung  von  Schwebebabnentwttr- 
fen  im  Berliner  Rathause. 
Kurze  Mitteilungen  über  die  Ausstellung 
von  Zeichnungen  und  Modellen  der  geplanten 
Schwebebahn.  Die  Ausatellung  wird  durchaus 
günatig  beurteiU  (vgl.  oben  S.  8I<Q. 

[Sr.  Jahrg.,  41  Ilfft,  S.  Wt7.] 
Elektrische  Kraftwagen. 

Dr.  K.  Sic;:  iTi'irtrrt  die  VurzÜL,'!'  der  «'Ick- 
triiM:heu  Kraftwagen  gegenüber  den  Benzin- 
fshneugen.  Sie  sind  als  Verkehrsmittel  In 
großen  Stildt<M)  du  IU'nzifiwaj,'<Mj  naim  ritlirh 
auch  wirtschaftllcli  ülx'rlegrn.  Verschiedene 
Ansführungsarten  werden  besprochen  und  in 
\'fr;:leich  •r<'>^tc11t;  WilctH-  ISnnwfisr  sied  als 
die  beste  lj«  w;iiuiu  wird,  wird  nur  nacli  den 
Erfahrungen  der  großen  Vericehrsuniemehuien 
entschieden  werden  können. 

127.  Jahrg.,  46.  Ihft,  S.  ION.] 

Der    ek'kiri'-cfie    Versuchsbetrieb  auf 
der  Wiener  .Stadtbahn. 

Mitteilungen  über  die  verlangten  Leistun- 
gen und  iilier  die  von  der  Firma  Fr  K(-i/ik 
für  den  Versuchsbetrieb  getrutfeueu  Eiurich- 
tungen  und  Anordnungen.  Der  Betrieb  erfolgt 

mit  I.okomodvert.  und  als  .Slrtntivfrf(  lliinp*'5nrt 


gewöhnlichen  isnlator«-n   bieten  bei  hühcreu  j  ist  die  Dreileiter  Auorduung  gewjthit  mit  «.lU  V 
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KlcmnR'nspannung'.  Die  Oesamtapannunf^  be- 
trft^,  da  In  den  beiden  Zweigen  des  Drei- 
leiten je  swei  Motoren  hiotereiModoigMolidtet 
«iDd,  MOO 

Etigituering.  1306. 

[82.  Bd..  Xn.  2/29,  S.  äSS,] 
Der  Uexer-Dampf-Kraftwagen.  . 

Betraebtangea  Aber  die  TonQge  nnd  N«eli- 

teile  von  IVtroleum-  und  Danipf-Kraflwac^en 
und  Icurze  Mitteilungen  über  den  Kexur- Dampf- 
Kraftwagen,  der  in  nur  H  Minaten  vom  kalten 
in  den  bctricbpfflhigi'n  Zustnnd  prhracfit  wer- 
den lianu  und  112  iciu  zurückzulegen  vonnag,  j 
ohne  WasBor  nebmea  in  mOsBon. 

[«r.  Af.,  No.  Si»,  S.  W.)  I 

PolizeivcroriliMingen    Und    öffentlich«  I 
Kraftwagen.  j 

Mttteilungvn  ttbor  dl«  jüngsten  Londoner 

rolizclverordnungen  über  Kraftwagenbetrieb. 
Es  wird  dargelegt,  daß  die  vielfach  erhobenen 
Klagen  über  GerSnich,  üblen  Oemeb  usw.,  die 
der  Polltel  Anlaß  zum  Einirhreiten  {jpgeben 
haben,  übertrieben  sind  und  gegenüber  den 
grollen  Vorzogen  der  MotoromnlbuaBe  für  die 
AUgemeiahoU  snrttckstehon  müssen. 

m  ri!  yo,  2129,  s.  Ääa.j  ' 

Londoner  SiraUenbahnen.  , 

Die  Bestrebungen  des  Londoner  Graf-  I 
Schaftsrats,  das  StraÜenl)uhnnetz  immer  mehr 

auicudebnen  und  in  das  Innere  der  8tadt  ein-  i 

•nlOhren,  wtid  abfMllg  beurteilt.  ! 

IS2.  Bd.,  I»o.  2190,  S.  Ö67.] 
Der  Straker-Squtrc-Sraftwagea 

Mittelhiiiiron  über  Versuchsfahrten,  die 
liürzlich  mit  einem  nach  französischen  Vor- 
bildern gebauten  Wagen  von  Streiter  nnd 
Squire  in  London  gcuiacht  worden  lind  und  eich 

auf  4dOQ  km  erstreckten. 

Die  EtnfQhrung  eleictriaeben  Einphaeen-  ! 

Bctri  e  h  s. 

Vortnig  von  C  F.  Jenkin  in  der  Seidion 
O  der  Brftlflelien  Oesellschaft  (Aaaoclation)  au  | 

York.  Der  \'oriratii'ruI('  erörtert  ziinnclist  die 
Vorzüge  dcü  elclctriscben  Betriebes  für  Eisen-  ' 
bahnen,  und  «war  für  den  Fem-  und  Nahirer-  | 
kehr,  bespricht  die  verpchiedenon  Betriebs- 
arten und  geht  näher  auf  den  Betrieb  mit  Ein- 
phaseostrom  ein.  Die  Tersehiedenen  hierbei 
in  Betracht  kommenden  Aulagen  und  Einrich- 
tungen werden  eingehend  behandelt 

{82.  Bd.,  No.  2i32,  S.  ^23,  626,  627.] 

Der  dreißifTpferdlge   Siddeley- Motor-  | 

wageti,  ilor  ^Tot^>rv^'a^••t'Il  tlor  neuen  ' 
Ma»chinen-Co.,  der  .Sechszylinder-  i 
Motorwagen  »Irls*.  | 
T.s  wird  d.iraiif  hin^fw  iosen,  welche  frrnGi'ii 
Fortschritte  lui  Kraft wageabau  von  Jahr  xu  . 


Jahr  auf  den  Ausstellongen  zu  verzeichnen 
sind,  und  dann  werden  drei  derartige  Wagen 
unter  Beigabe  aahlreicher  Abbildungen  ein- 
gehend beschrieben,  die  auf  der  am  Kn- 
vember  1906  eröffneten  Ausstellunp  in  Olyinj  ia. 
aurVorfühmugIcommen  und  bei  denen  verschie- 
dene dieser  Fortsehritte  deutiieh  herT«»rtreten. 

Der  erste  Wapcn  kmn  mit  vier  verschiedenen 
Geschwindigkeiten  fahren,  der  zweite  leistet 
mit  Tier  Zylindern  HO,  mit  awel  Zylindern  15 
PferdestArlien  rm<\  kann  bei  er?<terer  Anord- 
nung für  zwei  oder  vier  verschiedene  Ge- 
schwindigkeiten eingerichtet  wefdm.  Dia 
letzte  Wagenart  wird  für  I^istungen  TOtt  #>■ 
oder  tHi  i'ferdestärken  hergestellt. 

EhuiinmHag  Newit.  1906. 

[fiH.  Bd.,  Ko.  it,  S.  Ml] 

Das  Verschwinden  von  Kabelbahnen  in 

den  Vereinisften  Staaten. 

Aus  Anlaü  der  Verwandlung  der  Kabel- 
Straßenbahnen  In  Chicago  in  elektrische  werden 

Mitf eihintren  \\hi>r  das  Kntstehen  und  die  nll- 
mühlichc  Beseitigung  solcher  Bahnen  in  den 
verschiedenen  StKdten  gemacht.  Die  erste 
Kabell>aliii  wnnlo  in  San  FranciMK  für 

eine  Steigung  von  lö,i.<*/o  angelegt,  uud  lur 
gewfihnlicha  StraUenbahnen  ohne  starke  Stei- 
gungen kamen  Kabelbahnen  auerst  lädt  in 
Chicago  zur  Anwendung.  Wie  auf  8.  813  von 
der  Schrifdeitung  zu  dieser  Frage  ergänzend 
ausgeführt  wird,  bestanden  1801  rd.  960  km 
solcher  Bahnen,  und  weitere  l<K>km  waren  da> 
nuils  noch  im  Rrai.  Seit  dieser  Zeit  trat  al»cr 
ein  alhuahlicbcr  ünuiur  sUlrkerer  Uückg&ng 
durch  Umwandlung  fai  elektrische  Bahnen  ein. 

[.56.  Bd..  Ko.  13,  S.  321] 

Die  l'iiiförmer-Uoterbtationen  und  die 
elektrische  .\usruseung  der  Wagen 

der  Lollar  Island-Bahn 

werden  beschriobca  und  in  mehreren  Ab- 
bildungen dargestellt.  Außer  den  fbsten  Unler- 

stationen  sind  auch  fahrbare  vorhanden-  Dle- 
VVagen  sind  ganz  aus  £ij»en  gebaut. 

Jo»mnl  of  the  Annociation  of  Enginnering 
SoeMhn.  iSOfi. 

\fff.  Bd^  NtK  %  S.  dft] 
Die  Neiiherbtelliing  der  Oletse  In  der 

üliveStraLc. 

Die  Strui«eubaliitcn  in  St.  Louis  wurden 
ftüher  als  Kabelbahnen  l)i>trieben.  Bei  Ober- 
gang zum  elektrischen  Betrieb  erwiesen  sich 
die  Schienen  aber  viel  zu  schwach  fSr  die 
schweren  Triebwagen,  und  man  mußte  daher 
ein  neuea  wesentlich  stärkeres  Gleia  einbauen. 
Die  Bauweise  dee  neuen  Gleises  nnd  die  Aus- 
füliriiii;;>art  werden  vwn  Tl.  Mc.  Culloch  ein- 
gehend bescluiebeo.  Das  neue  Gleis  in  der 
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OUve^trAlte,  der  UauptatraOe  von  ät.  Louis, 
b«M«lit  KU  RUenMlitoiim  Mf  Hotaqu«»- 
sali#enmi  in  Betoftb«ttftiig. 

önCureid^Uidte  JSi§etiballn  -  Zeibrng.  iSOß. 

[SSi  Jäkrg^  No.  28,  S.  2BL] 
Di«   elektrUehe  Bahn  Mornaa— Ober- 

Schluß  fies  Vortrags  von  E.  Scheichl  mit 
Angaben  über  die  elektrische  Ausrüstung  der 
Fahrzeuge  und  der  Wagcnsi'huppen  sowie  der  | 
elektrischen   Heizung  und  Beleuchtung  der  | 
Wagen.    Zum   Schluß   werden  Mitteilungen 
über  den  am  l.  Januar  IVxiö  aufgenommenen 
«lekMccIieo  Betrieb  »od  «eine  Ergebnisse  ge-  i 
maebt.  ; 

(hleireiekiiKk  ■  Ungfirhe^  EümbahfMatt. 

im. 

III.  .Jahn/..  Xo.  42,  S.  ^/6'.)  I 

Staatlit  hr  A  m  II  ui  0 1>  i  11  i  II  i  (■  n. 

Binnen  kuntetn  wcitltui  ilic  Hi-iiihte  über  ' 
die  in  den  Terschiedenen  östcneii  liis<  heo  Po»!-  j 
hezirkon   etw:i   einzurichtenden  Kraflwagen- 
betriebe  bei  der  Zuatralstclie  eingehen.  Allein 
In  Tirol  gölten  über  etwa  20  solcher  Linien  Er-  | 
hebunfen  angestellt  worden  sein.  Viele  Qe- 
ntetnden  und  sonstige  örtliche  Verbaode  sollen 
geneigt  sein,  für  die  Eitiric  htung  solcher  Be- 
triebe gewisse  Bürgschaften  %u  übernehmen. 

(//.  Jnhiy..  Xo.  42,  6'.  Öi7,\ 

1000  kill  Lok.ithahneii  in  HühinPii. 

Mit   der  Miilf  (  »klolKT  UJOü  erfulgu-ii  Kr-  i 
öftnunf,'    licr    Strecke    Daudleb — Wamberg —  i 
Uokitnitz  hat  das  Lokalbahnnets  eine  Auadeh- 
uung  von  über  lOCX)  lern  erreicht,  I 

[11.  Jahrg.,  Xo.  42,  S.  620.] 

Stand  der  elaktriseben Bahnen  Inöstai^ 
reich. 

Die  im  Betriebe  stehiiKikMi  rli  ktriscboii 
Bahnen  umfa«sen  ein  Netz  von  460  km,  davon 
sind  B5  km  Lolutlbahnen,  l,c  km  Drobtseil- 
hahnen  und  378  km  Straßen-  und  KiPinbnhrien. 
Woitoro  :,u  km  oiektrisckc  Bahnen  sind  ge- 
pbn (  Die  vorhandenen  nnd  gejtlanteo  Bahnen 
werden  einseln  aofgefUhrt. 

Jahrg.,  Xo.  43,  S.  Ö27.] 

Die  Lokalbahnaktton  hi  '^^torreich. 

Mitteiittogeu  über  die  dem  dsterreicbischcn 
Abgeordnetenfaanse  deinnielist  angehende  G«- 
setzvorl.'ijjc  über  die  Übcrnahjne  von  Bürg-  ' 
schaftsleistungeu  und  UulerstUtzungeu  des 
Staatee  für  d«i  Bau  von  15  neuen  liokalbabnen. 
Diesen  Bahnen  ist  z.  T.  eine  große  Bedeutung 
für  die  Vervollständigung  des  Eisenbahnnetzes 
nnd  die  wirtsehafiltche  Hebnng  des  Landes 
baianmassen. 


Schtveizerische  Batizeitung.  1906. 

[48.  Bd.,  No.  1&,  S.  182.Y 

Die  Speisewagen  der  Montreux-Beroer 
OharlandrBahtt 

werden  kurz  hcRchrieben  und  abgebildet;  sie 
sind  vierachsig  und  trots  der  nur  1  m  be- 
tragenden Spurwelte  nur  um  4  cm  schmaler, 
alsi  die  Wa^en  für  vollspnrige  B.iliticii.  Die 
Eini>telluug  von  Speisewagen  auf  dieser  elek- 
trischen Sehniaispurbahn  lial  sieh  sehr  gnt  b«- 
währt. 

[48.  Bd.,  Xo.  IS,  Ä'.  227.1 

Ober   die   Anfahrbeaehleunlgnng  bei 

elektrischen  Bahnen 
verölTentlicht  Dr.  W.  Kummer  eine  längere 
Stndie,  In  der  er  aneh  darauf  eingeht,  wie  die 

Anfalirbeschleunigiing  bei^eliafTen  sein  imiQ, 
um  für  den  Keisenden  stoßfrei  zu  erscbciueu.. 

SchweiKtrilKkf.  Klektroteehni»dM  Zntnchrifr^ 

im. " 

[3.  Jnhr<i.,  43.  II.  44.  Urft,  ü.  623  u.  Mf.\ 

Der  Kraftbedarf  für  den  olcktrischea 
Betrieb  der  Bahnen  in  der  Schwein 

Ist  von  dt-r  schweizerischen  Studienkomniission 
für  elektrischen  Bahnbetrieb  möglichst  genan 
ermittelt  worden.  Über  die  Omndslltze,  nach 
«leiieii  diese  Ermittlungen  >iatt;j:efimdi'n  haben, 
und  die  Ergebnisse  der  Feststellungen  be- 
richtet namene  der  genannten  Stndlenkom* 
mission  Dr.  W.  Wyßllng.  In  mehreren 
Tafeln  werden  die  Ergebnisse  für  den  Kraft- 
Itedarf  auaanunengOBtelH,  auch  werden  dt«  Er- 
gebnisse tBr  die  Geataltnng  der  Krafkaolagen. 
luitgetoilt. 

^.  Jahrg^  4S.  mft,  S.  088.] 

Die  Speisewagen  der  clektriwi  lien  Mon- 
treux-Bern er  Oberlaud-Bahn 

werden  von  Zebuder-Sporry  beschrieben. 
Die  Wagen  siod  vlaraieheig  nnd  haben  trotz 
einer  Spnrwfllle  von  nnr  i  m  eine  äufiere- 
Wagenkastenbrette  von  %to  m,  so  daB  die 

luneubreite  itiit  2.  i  m  nur  4  cm  kleiner  ist,  als 
die  bei  vollspurigen  Speisewagen.  Die  LAnge 
der  Wagen,  Uber  denPiüfem  gemessen,  ist  14|t 
sie  bieten  Kaum  für  30  Oedecke,  Küche,  Vor- 
ratsraum usw.  (vgl.  diese  Spalte  oben). 

The  Sealroad  Gmxtte.  1S0&. 

15/.  Jahrg.,  Xo.  14,  Ä'.  28it.T 

Der  Kobuscb  -  Wagenhals-Dampftrieb- 

wagou 

wird  beschrieben  nnd  abgebildet  Er  eoUiMt 

bei  einer  LJUipre  von  m   riiißer  dem  M.i- 

scbincnrauni  einen  (i<;packrauiii  und  zwei  Ab- 
teile für  die  Retsenden  mit  xiisammcn  62  Sita- 
plätzcn.  Der  von  der  Wagenbauanstalt  in 
St.  Louis  gebaute  vieracbsigc  Wagen  soll  auf 
der  MiaMWri-FaeUle'Bahn  in  Betrieb  fenommen 
werden. 
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\Öfi  JahTff^  No.  fS,  S.  Sm 
Betrieb  mit  Triebwagen  In  England.  I 

Vortraf?  von  T.  H.  Rio  Ii  es  und  S.B.  Has- 
"laiii  auf  der  VtTsainiiiluug  dCb  lusCitUls  der 
Maachinoniiigcnit^ure  in  Cardiff.  Die  Vortragen-  i 
'den  behandelu  suaAcluK  die  neuere  Entirtck-  j 
iung,  die  der  BeWeb  mit  Triebwagen  ans  An- 
laß des  Wettbewerbs  durch  Straßen*  und  Vor- 
ortlMÜiaen  ia  KngUad  geoommeo  hat,  und 
'  machen  dann  Angaben  Uber  die  auf  den  ver- 
schiodenen  Bahnen  verwendeti-n  Triebwagen. 
Aach  stellen  «ie  In  mehreren  Tafoln  Vcrgleicbs- 
sablen  ttber  Koeteo,  Bauweiae  nnd  Ldatangen 
«renclifedener  Wagen  snaammen. 

[ÖL  Jahrr;.,  So.  15,  S.  313] 
llinphaaenauerftatung  fttr  die  Washing- 
ton-Balttraore-AnnapoUa-Bahn. 
Die  Bahn  ist  etwa  !;6  km  lang  und  zwei- 
gleisig, sie  verbindet  Washington  mit  Baltimore 
und  hat  eine  Zweiglinie  nach  AnnapoÜB.  Sie 
wird  mit  SchnellKiigcn  und  LokalzUgen  be- 
fahreni  eratere  aoUen  bia  au  96  km/Std.  Ge- 
-eebwlndfgkell  «neldien,  leMere  bi«  «n  TS  km/ 
Std.  Der  Arbeitaatrom  hat  eine  Spannung  von 
«600  V. 

[6i.  Jahrg.,  No.  17,  S.  3B0.\ 
Veraammlnng  der  Amerikaniaehen  Stra* 

ßen-  lind  Nebenbahn-   »ewle  ^er- 
wandter  Voroioigungeo. 
Bericht  4ber  den  Verlauf  der  Mitte  Oktober 

1000  in  f'nlumbus,  Ohio  abgehaltenen  Veraamm- 
Jung  mit  kurzen  Mitteilungen  über  die  Vorträge. 

The  Baüway  Age>  iSOS. 

{4-2.  m.,  No.  1%  S.  3S0,] 
Gessel  für  Triebwagen. 

Die  verschiedenen  Formen  der  Kessel  für 
Dampf-Triebwagen  werden  besprochen.  Die 
Abmeasongeo  und  dos  Faflsungsrermögen  der 
'THebwagen  von  fünf  veraebiedenen  Bahnen 
'werden  in  einer  NacbweUung  soeammenge- 
«tellt. 

[42,  Bd.,  No.  13.  384.] 
Der  Kobaseh  -  Wagenhala  '  Damftrieb- 

wagen. 
(Beschreibung  vgl.  S.  81 H.) 

[42.  Uli.,  Xu.  lü,  A'.  47  4. i 
Personenwagen  aus  Stahl. 

Beschreibung  und  Abbildung  mehrerer 
von  der  Preaaed  äteel  C'ar  (  o.  in  Pittsburg 
gtmz  aus  Eisen  gebauter  Wagen  fSr  Tenehie- 
«ieno  .straüenbabnen  nnd  stttdtlscbe  Hoch- 
bahnen. 

_Tlie  Jiailuii!/  Xfirs.  mx;. 

B,i.  y„.  im,  .s.  (ü4.] 

Triel»wagüu  der  Zentralbahn  der  luscl 
Wight. 

Der  Wagen  i.st  vierachsig  und  besti  lit  aus 
<«>iacr  Maschine  und  einem  WageokiUiten,  die 


voneinander  getrennt  weiden  können;  nach 

an  dem  der  Maschine  entgegengesetzten  Hude 
des  Wagenkastens  befindet  sich  ein  Fuhrer- 
stand, von  dem  aus  die  Maschine  bedient  wer- 
den kann,  »o  daü  'I  r  TriebM  ij^en  vor-  und 
rückwitrts  laufen  kann,  i  icr  eigentliche  Wagen 
enthält  einen  Gepäckraura,  einen  Kaum  erster 
Klasse  mit  G  und  einen  zweiter  Klasse  mit  22 
Sitzplätzen;  der  Zugaug  zu  diesen  Abteilea 
liegt  swlaehen  ihnen. 

YSS.  Bd.,  No.2m,  s,m.\ 
Die  Terlgngcrung  der  Citv    und  SAd* 
London-Bahu  nach  Euston, 

dem  Endbahnhof  der  London*  und  Nord>Weat> 

bahn,  wird  kurz  besehrieben.  I'le  .Vusfiihrun 
schreitet  rüstig  vorwärts,  und  es  ist  zu  er- 
warten, daft  die  Bahn  in  etwa  6  Uonaten  er- 
öflhet  werden  kann. 

\8G.  B,J..  Nn.  2234t  S.  «M.] 

E  i  8  e  n  b  a  h  n-T  r  i  e  b  w  a   e  n  -  B  e  t  r  i  e  b. 

Mitteilungen  über  die  Ucsprechung,  die 
sich  in  der  Londoner  Versammlung  der  Instt- 
I  tution  of  Hecbanicai  Eugineers  an  den  in  der 
1  vorhergehenden  Versammlung  in  Cardilf  von 
T.  Hurry  Riehes  und  Sidoey  B.  Haslam  ge- 
haltenen Vortrag  anacbloii.        wurden  von 
verschiedenen  Rednern  Angaben  Aber  die  Be- 
triebsergebiiisse  und  die  n<'triei).sit()sten  ^e- 
I  macht«  die  sich  durchweg  als  günstig  erwiesen 
I  haben. 

1  ZeHschrif't  tle»  Vercim  deutfcber  ItiytHtturr, 

{SO.  Bd.,  No.  43,  S.  i7StS.\ 
Die  W  e  eb  selstrom  -  llochbali  n  auf  der 
Inlcrnationaieu  Aasstellung  iu 
Mailand  1906 
wird  von  W.  A-Müllcr  beschrieben.  Sie  dient 
daau,  die  beiden  mehr  als  i  km  voneinander 
entfernten  Ausatellnngsteile  auf  der  Ptasaa 

d'Arnii   nnd   ili-iii  Pareo   miteinander    zu  ver- 

biodcD,  und  wird  von  Vierwagcnzügea  betrieben^ 
von  denen  die  iwel  Endwagen  mit  je  swei 

Motoren,  die  zwei  Zwiscben wn^en  mit  Je  einem 
,  Motor  ausgerüstet  sind.  Die  Kopfwagen  fassen 
(  je  ßO,  die  Zwisehenwagen  je  80  Personen. 

Verfasser  geht  näher  ntif  die  elektrische  Aus- 
rüstung der  Wagen  ein.    (Vpl.  S.  J<11 ) 

i  [M.  Bd.,  So.  44  u.  40,  S.  17b3  u.  im.\ 

,  Die    Ersehllefinng    der  nordargenti- 

j  niscbeii   Kurdillereii   mittol»  einer 

I  Bleicbertscheu  Drahtseilbahn  für 

I         Ottter  und  Personen. 

G.  Dieterich  gibt  eine  eingehende  Dar- 
stellung der  großen  Schwierigkeiten,  die  aich 
der  Erschließung  der  ausgedehnten  Erslager- 
süitten  de>  Faiii.itiiia-Bezirks  entgegenstellen, 
,  und  der  bisherigen  Bestrebungen,  sie  durch 
\  leistuogsilbige  Verkehrsmittel  mit  dem  End- 
punkte der  Eisenbahn,  Chtlcilo,  zu  verbinden. 
I  äcbließlicb  gelang  es  deutschem  üuteraeh- 
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mungsgcibt,  eine  Drahtscilbalin  ßkichertscher 
Bfiaart  herzustellen.   Diese  Bahn  hat  die  uii-  ' 
gewöhnliche  Lftoge  von  84,67  kiu  und  enteigt  : 
dsbel  eine  ^he  toh  8510  m.  Bei  der  be-  | 
deutenden  »tündlichcn  Lelstun{7  von  ■lo  t  zu 
Tal  und  30  t  su  Berg  mußte  mit  Wagen- 
ladoogvn  von  800  kg  und  einer  Oeschwindig- 
Iceit  von  2,5  m/Pok.  g-erochm-t,  mich  iiuißien 
alle  Anlagen  und  Einrichtungen  in  der  denic- 
bar   ▼oilkommeMten    Weil«  dorehgeblldet 
werden.   Die  Bahn  zerfällt  in  8  Teilstrockon 
von  bis   zu  km   Länge,    in  den 

7  ^^wischcnstatlonen  müssen  die  Wagen  vom 
Zugseil  der  einen  Strrrke  ab-  und  an  das 
der  andern  wieder  angckujfpclt  werden.  Diese 
Kupplungseinrichtongen  mußten  besonders 
•orghutig  gestaltet  werden,  fiinselne  Strecken 
weisen  Neigungen  bi«  xn  45"  auf.  Die  Bahn 
dient  detn  Güter-  und  I'ost-,  und  in  be- 
schritnkteni  Umfang  sogar  dem  Personenver- 
kehr der  Arbeiter  und  Babnbedlensteteo. 

Der  Verfasser  gibt  eloe  eingelieode  Be- 
•clireibung  der  gansetk  Anlage  und  ihrer 
Einxelteile.  Die  sAmtlicben  Bauteile,  die  Trag- 
seilstützen, die  Gerüste  für  die  Stationen  und 
Zwiscbenspannvorrichtangen  sind  In  Eisen  aus- 
geführt, die  mittlere  StUtieenentfemiing  betrftgt 
100  Tii,  CS  kormnen  aber  Spannweiten  bis  'X»)  m 
vor.  Die  Fahrzeuge  sind,  da  die  Bahn  den  ver- 
sebiedeosten  Befltrderangwweeken  dient,  tI«!- 
gestaitig,  so  sind  auch  tonnenförtnige  Wasser- 
wagen und  Wagen  für  lange  Eisenstangen  und 
dergL  Toriundeii}  nur  PetsoBenbefliiderung 
dfeneD  Ttorslisfg«  KastM  mit  Fenstern  nnd 
Tör. 

ZaUckriß  für  Transport ireum  und  Straßen- 

[23.  Jährt).,  Xo.       u.  31  S.  ^qS  u.  G44.\ 

Der  StraUcnbau  in  seiner  Anwendung 
auf  Gl«iSTerl«gitiig  im  StraSen- 

kfi  rper. 

Fortsetzung  der  Mitteilungen  über  die  bei 
Tersebledenen    StmBenbabnen  ▼erwendeten 

Pflasterarten,  die  l'nterbettung  der  Schienen 
and  den  Anscbluü  der  Strafienl>efestigung  an 
die  Sefaieneo,  die  Glelsentwlsserung  und  die 
Untcrhalttinp.  Es  worden  Mitteilungen  ge- 
bracht aus  Gent,  Glasgow,  iiagen,  llamburg, 
von  der  Straßenbahn  Halle— Merseburg»  der 
Hainburg-AltonfterZentnübalin,  aas  Hamm  nnd 
Hannover. 

\^.Jährg^No.aO,8.eOi.] 

Oittcrtür  für  die  Plattform  von  Straffen- 

bahn  wagen. 

Abblldang  nnd  Beschreibung  einer  sa- 
samroenlegbaren  Qlttertür  bei  der  «tu  Ein- 
klemmen der  Fin^^^er  oder  von  Kleidern  aicher 
verhütet  werden  soU. 


[23.  Jahrg.,  No,  31,  S.  eH.] 

Die  elektriseiie  StraSenbabn-  nnd  Eisen- 

bahn-Ausfttcllung  in  London,  1906, 

winl  kurz  besprochen.  Es  werden  SimAcbst 

allgemeine  Mitteilungen  Aber  die  Betriebs- 
weisen der  elektrischen  Sti.ißenb.ihnen  und' 
der  Kleinbahnen  gemacht  und  dann  die  wich- 
tigsten AamtellungsgegensUtnd«  behandelt. 

[23.  Jahrg.,  Ne.  31,  S.  635.] 

Betriebsergebnisse  der  Automobilomni- 
buslinien In  London  und  Bedeutung 
derselben  für  Berliu. 
K.  M.  Meyer  macht  Mitteilungen  über  die 

Zahl  der  AntoinobibinmiHuslinien,  die  Größe, 
die  Kosten  und  die  Leistungen  der  Fahrzeuge 
und  über  die  HBbe  der  Betriebdcosten.  Man 
nimmt  an.  daß  ein  Kraftomnibus  infolge  der 
erhöhten  Fahrgeschwindigkeit  und  des  größeren 
FaMungsvermdgens  etwa  dasselbe  leistet  wie 
zwei  Pferdeomnlbussc.  Die  mittlere  Geschwin- 
digkeit itet  1:1  km^'Std.,  die  zugelassene  Httchst- 
geschwindijjrkeit  l9km/.Std.  Die  BetrIebskOStea 
sind  zu  Objk  Ff  für  1  Wagonkm  anzunehmen. 

[23.  Jahrf/.,  A'o.  32,  S.  (,'i7.\ 

SchienenstoSstubl  aus  awei  U-Eisen,. 
deren  Flanschen  mit  umgebogenen 
Enden  den  Schienenstoß  umfassen. 
Die  Anordnung  wird  von  der  Aachener 

Kleinbahn  benutet    Der  StoSstnhl  «Itat  aar 

einer  kastenfl^rmigen  Langsehwelie  und  ilt 

mit  dieser  darch  Keile  verbunden. 

Ztitung  d^x  iVr*»/«.«  Deutscher  Kiaenbohn- 
Verwtiltinuim.  ISOü. 

\4(i.  Jahr;/.,  Xo.  81,  S.  VJS2.y 

Bergbahn  Martigny— Le  ChAteiard— Ar- 
gentlire. 

Von  dieser  au»  dem  Hh^netal  nach  dem. 
Chamonixtale  führenden  elektrischen  Bahn  istim. 
September  1908  dasTeUatÜck  von  Martigny  bis- 

Ch&telard  an  der  schwei/erisch-französischen 
Grense  eröffnet  worden.  Au  dem  Reststück 
wird  tüchtig  gearbeitet,  es  whrd  aber  kaum- 

vor  volli'iulei  werden  können.   Die  volU- 

endete  Strecke  wird  kurz  lieseiirieben. 

ZtninMlait  rfer  Baa»erwalUmg.  iüBR 

[X.  Jahrg.,  No.  ff.  S.  m.]'. 

Wattbewi'rli  libur  die  arehitektoniaclie 
Ausbildung  der  Schwebebahn. 
Mitteilungen  über  die  Ausstellung  von  Mo- 
dellen und  Abliilduiifreii  der  f^ejdnnten  Berliner 
Scbwebebahu  im  Festsaale  des  Berliner  Bat- 
banses.  Es  wird  namentüeh  die  areUtekloni- 
sche  Durchbildung  der  versoliiedonen  Stfltsen- 
and  Trägerformen  behandelt  (vgl.  S.  810.} 
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Tffdns  Deutscher  Straßenbahn-  und  Kleinbahn-Terwaltnngen. 


Ho.  18 


Dezenber 


Jahi^M«  1906 


Oeseh&rtstahrende  Verw&ltung  des  Vereins  Deutseher  StraBenbaha-  and  Kleinbahn- 
VwwiltaBffw  lat  41«  aroB«  Berilntr  StnSmlMhii  ia  BopUo  W.  9.  Lalptlgor  Pitts  14, 
«a  dl«  ftUe  Baltrtc«  von  Hltf  Ited«rii  Am*  V«r«lnsTerwaUanff«B  sn  rMiteii  sind. 


Vanins-Angetogwihtiliii. 

I 

XI.  Vemiu-Veraamniliuig  1M7. 

Der  Vorstand  hat  tilr  flie  wabnchetn-  [ 
licli  crfordtTiicIi  u  (•rilcnilen  3  SilzimK^tnge 
üvr  näubsteii  in  Munnlieioi  bUiitliudenduu 
Vereins- Versamnilongr  Mitlwoch  den  4., 
Donnerst;)/;  d«  n  5.  und  Freitag  den 6.  Sep- 
iembor  1907  festgesetzt. 


I 


Straien   und  Klein -Bahn- Bernfth 

genoB8eni>cbaft. 

ZasammeaBteUniiC  der  im  Monat  Oktober  1906 
«■CeneldetoB  BetriebmmflUle. 

Im  Monal  Oktober  1906  sind  399 

UnTälle  an^ptnoldet  worden,  nnd  zwar  1 
Unfall  aus  der  Zeit  vor  dem  1.  Jaouair 
1906,  dagegen  396  ünfille  ans  dem  Jabre 
190G,  gegenüber  410  UnfttUen  Im  Vorjahre. 

Xach  den  Angaben  der  Unfallanzeigen 
•verursachten  die  erlittenen  Verletzungen 
in     3(4)    Filllfn  den  Tod  des  Vor- 

unglQektei>, 
in  74  (  85)    Füllen    eine  Erwerbsun 
tähigkeit  von  mehr  als  13 
Wochen, 

In  322  (831)     Fullen     oino  Erwerbsun- 
fähigkeit von  weniger  als 
18  Wochen, 
ms.  399  (410)1)  Flüle. 

Die  angemeldetea  UnfUle  verteilen 

sieb  auf: 

A.   die  Wochentage: 

Sonntage  85  (  m), 

Montage   52  (  56), 

Dienstage   .    6a  (  57), 

____  Seite    ...    140  (145) 

I)  Dia  olagcklMDaartM  ZUtm  b«sMMB  Sick  Auf  4m 


Obertrag  .  ,  .  140(14&)i). 

Miltwnehc   04  (  .'»7), 

Donnerstiigo   50  (  62>, 

Freitage   76  (  85). 

Sonnabende   Ol  rj!}), 

unbekannte  Tage    ....  8(5), 

zusauiinen   .   .    .   399  (410)»). 

ß.   die  Tageszeiten: 

vormittags  zwischen 
18-6  Uhr  .  ,  .  .  43  (  89;  PMIle. 

vormittags  zwischen 
6-12  Uhr  ....  181  (169) 

naehmittags  zwiseben 

12-G  Uhr  ....  186  (1S6)        ,  . 

naehmittags  zwischen 
6—12  Uhr  ....  75  (  75) 

ohne  besondere  An- 
gabo ......    14  :'  11>        .,  , 

zusammen    .    .    .        (410)  »)  FäIIo. 

C.   die  Gefnhrcnklassen: 

A   2(-), 

B  317  (388), 

C  75  (  84), 

I>   3(2), 

Nicht  nntersitbringeu,  weil 
Paaaantenttnfllle  TOriiegen     -2  v   i  i, 

.  .  .  899  (410)«). 


Patentbericht 


Deutsche  Patente 

aus  dem  Gebiete  des  Straßenbahn-  und 
natnbahmraMna. 


Betrieb. 

M.   28392.     Selbsttätig:   nnstelfban-  K.il- 
bremse.  —  Andreas  Märiens,  Uothen^ee 


ZiffMB  batiatoa  siak  mat  im 
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bei  Hagdebnrif  und  Carl  Meinberg, 

Magdebur^^. 

21773.    Fangvorrichtung  far  talwärts 
gehende  Wagen  anf  geneigten  Bahnen. 

—  Fischer  Co.,  Düsseldorf  ()V)ei  bilk. 
11541.  Aus^loisungsweicbe  mit  einer 
beweglichen  Zunge.  —  Eisenbahnsignal- 
Baoanstalt  Max  Jttdel  &  Co.,  Akt-Ges., 
Braunschweig. 

O.  50B5.  Teilleiteraolage  für  elektrische 
Bahnen.—  Michael  ObeifaJhier,  MlliH^n. 

A.  13265.  Schaltvorriebtnng  fttr  elektrisch 
betrirbcno  Fahrz«>iig'f.  —  Allgemeine 
Elcktriziiiltägcäcllsehaft,  Berlio. 

F.  21 365.  Stromabnebmer  für  elektrisch 
botriebenc  Fahrzeuge;  7a\<.  z.  Anm. 
F.  2083a  —  Felieu  &  GuUlauroe-Lah- 
meyerwerke  AktrGes.,  Frankfbrt. 

L.  21 220.  Vorrichtung  zur  Erhöhung  det* 
Raddruckes  von  Eisenbahnfahrzeugen 
mittels  magnetischer  Aupressung  der 
KAdcr  an  die  Schienen.  —  Robert  Char- 
les Lowry,  Wnsliins:ton. 

M.  29  780.   Vorrichtung  zum  Benetzen  der  , 
Spurkrilnae  an  den  Rftdem  von  Eisen-  j 
bahnfahr/.i'iif,'('n.  —  Maschinen-  und  Ar 
maturenfabrik  1^  Suckow  &  Comp.,  In-  , 
baber  Robert  Meyer,  Breslau. 

B.  40141.   Kiektromagnetische  Brenwe  fttr  ' 
Eiseiil>alm-  luid  undt-re  Fahrzeuge.  — 
Rudolf  Braun,  .Manchester. 

8708.  Gleiskrenirang.  —  Josef  S. 
Jenckes  jr.,  Terrt'  TT.iUfc.  V  St.  A. 
L.  22 151.  Sicberheitseiurlchtung  fUr  Rollen- 
Stromabnehmer  elektrischer  Bahnen, 
durch  wdche  der  von  d«*  Bolle  abge- 
spranffpne  Ob.'rI(itiing)<draht  mittels 
kegelförmiger  Führungsscheiben  der 
RoUe  wieder  n^ftthrt  wird.  —  Edgar 
Arthur  Leakc,  T.awrrnrc.  Mnss.,  V.  St  A. 
B.  42065.  Auü  federnden  Schutzgittern 
bestehende  Vorriehtsng  zum  Absperren 
des  Zwischenraumes  zwischen  zwei  mit* 
einandergekuppeltenStraücnbahnwnfr'*". 

—  Hermann  Heinrich  Bökcr  &  Co.,  Kem- 
scheid. 

H.  37  067.  Stromnbnehnicr  mit  rollendem 
Kontakt  für  elektrisch  betriebene  Fahr- 
seoge.  —  Georg  Holefleiseb,  Berlin, 

L.  21990.  Klappenverschluß  für  Selbst- 
entladewagen. —  Bernhard  Locns,  Cöln. 

F.  21 086.  Von  Hand  und  vom  Zuge  ver- 
stellbare Weiche.  —  Jamea  Milim  Fanik, 
Saint  John,  B.  St.  A. 

F.  18662.  Kegelbare  Federbremse.  —  Ed- 
win Frenn^  London- Westminster. 

O.  4753.  Stromzuführungsanliigf  für  (d<  k- 
trische  Straßenbahnen  mit  Oberleitung, 
welelw  in  voneinander  isolierte,  normal 


geerdete  Strecken  nntertetlt  Ist.  —  Ge- 
rard Olthuis,  s'Gravenliag»',  n<^tll, 
Ä.  12887.  SicherhcitBvorrichtUQg,  durch 
welche  verbatet  wird,  daß  das  Wagen- 
gcstell  elektrisch  betriebener  Fahzenge 
he!  man{,'t  Indt  in  Schienenkontakt  unter 
Spannung  kommt.  —  Allgemeine  £lek- 
trizltfitsgeseUschafti  Berlin. 

Erteilangen. 

1.  Betrieb. 

177  573.  .\nstcllvnrrtchtnnp:  riir  Fahrzeug- 
hundbreniüen.  —  Wilhelm  Lautcnschlftger, 
Finerolo  b.  Tarin.  * 

177807.  Streckenisolator  mit  Luftffjnlation, 
dessen  au  die  Falirdrähtu  angeschlossene 
Teile  durch  isolierende  Belsen  nnter 
Vermittlung  eine»  Zwischenstückes  mit- 
einander verbunden  sind.  —  Franz 
Gustav  kleinsteuber,  Charlottenburg. 

177406.  Zugsteuerung  mit  elektromagne- 
tisch  nder  pneumatisch  gesteuerten 
Einzebchalteru;  Zus.  z.  Fat.  160483.  — 
Siemens  -  Schuekert  -  Werke  G.  m.  b.  H., 
Berlin. 

177  407.  Steuerung  mittels  Druckluft  odejr 
eines  ähnlichen  Druckmittels  znm  wech- 
selseitigen Anlegen  und  Abziehen  der 
Huchspannunprsstromabnclimer  solcher 
elektrisch  beirieben«T  Fahrzeuge,  welche 
fUr  jede  Fahrtrichtung  besondere  Strom« 
abnehmcr  brsitzi  n.  Allgemeine  ElOk« 
trisitätsgcsellschaft,  Berlin. 

177  768.  Diebtnngsletste  für  senkrecht  yer* 
scblebbare  Wagenfenster.  —  Hermann 
Holtkamp,  Altenessen,  An^i**!  Schulz 
und  Heinrich  Ueidemann,  Uorstermark. 

178037.  Bremse,  bei  der  sur  Bewegongs- 
übertragung  in  w inkeif örmif,'o  Schlitze 
greifende  Daomeu  dienen.  —  L.  Karls- 
mh,  Frankfurt  a.  M. 

178374.  Fallfenster  für  Eisenbahnwagen. 
—  Man<^  UaMsz,  Budapest. 

178 127.  Hemmschuh  mit  Kugel  oder  Walze 
ao  Stelle  der  Anflanfflftche.  —  Wilhelm 
Drüing'  und  Edunnl  Scholl«',  Di'ts-cldnrr. 

178766.  Vorrichtung  zur  Erhöhung  des 
Raddruckes  von  Eisenbahnfahrzeugen 
mittels  magnetischer,  durch  einen  Elek- 
tromagneten erzeugter  Anpressung  der 
Räder  an  die  Schienen.  —  Robert  Cbar* 
les  Lowry,  Seattle,  V.  St.  A. 

178687.  Hrim  Ein-  oder  Ausstoig'en  von 
Personen  seibsttiltig  wirkende  Vorrich- 
tung sum  Bewegen  von  Schiebetfiren 
an  Straßeiibalinwiig^en  tmd  dergl.  — 
Robert  Grüncrt,  Berlin. 

178767.  BremsanstellTorriehtunf  mit  Yor^ 
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frelego  fttr  Terttnderliche  Übenetzanfl:. 

—  Petor  M.  Kling,  Elizabeth,  V.  St.  A. 
ll&i-W.  Kurvonisolatorlialtor.  dessen  Stel- 
lung der  Zugstärke  und  Zugnclitung 
der  Fahrleltonir  elektrischer  Bahnen  «n- 
gepaßt  werden  kann.  —  Allgemeine 
£lektrizitätsgesellscbaft,  Berlin. 

178610.  Aufhängung  der  Fahrleitnng  fOr 
elektrische  Hahnen  mit  oberhalb  des 
Fahrdrahtes  und  in  dessen  Längsrichtung 
angeordnetem   besonderen  Tragwerk. 

—  Allgemeine  Elcktrizitätsgesellschaft, 
Berlin. 

11B5Ü7.  Kreuzongsklammcr  für  Oberlei- 
tungen elektrischer  Bahnen.  — >  Panl 

Schneider.  Te^^e!  b.  Berlin. 

178511.  Mit  Druckluft  arbeitende  Vorrich- 
tung' zum  selbsttätigen  Herabziehen  ent- 
gleister Stromabnohnier  elektrischer 
Eisen )>nlinen.  —  Andrew  Lafayette  Pren- 
tiil,  Bußalu. 

178513.  Vielfachsteaerang  fOr  elektrisch 
beirii  hene  Zdfje  mit  Sieuerstromkreisen 
für  die  den  Motorstrum  regelnden  Strom» 
Schließer.  —  Allminna  Svenska  Elek- 
trlska  Aktlebolaget,  Westeras.  Schweden. 

178  514.     Vom  Stromabnelinier  elektrisch 
betriebener  Fahrzeuge  seibhttätig  einge- 
stellte Steaerrorriehtmiflr  fUrDmek-  odW' 
Snupluft.  —  Bobert  Vontobel,  Bendllkon 
bei  Zürich. 

178608.  B^gelongsefairfehtung  fOr  Elektro» 
motore,  besonders  für  Fahrzeuge,  bei 
welchen  nach  Überganjr  von  der  Ueihen- 
zar  Parallelschaltung  die  Reihenschaltung 
selbsttätig  geOffhet  wird,  sobald  diese 
Verbindung  stromlos  geworden  ist.  — 
William  Cooper,  Pittsburg,  l'enns.  V.SuA. 

2.  Hau. 

177  344.  Schieneuauf  lagerung  auf  frei  durch- 
fedemdcr  Unteriagsplatte.  —  Fritz 
Benster,  Charlottenburg. 

178  025.  Schienenstnßstnhl  mit  einer  Stoß- 
brücke aus  U-Eisen  und  U-förmigcn 
Verbindnngsklammem.  —  Aaehener 
Kleinbahn  Cesellschaft,  Anelien. 

178507.  Bohrwagen  mit  einem  diu  Bohr- 
werkzeuge tragenden,  auf  einem  ver- 
schiebbaren  Schlitten  ruhenden  Pcndel- 
kOrpcr.  —  Gustav  Kracht,  Dortmund. 

B.  AmertküdadM  P«ltBt«. 

1.  No.  Wm.  —  Walter  F.  Fiater  in  Haiabarg, 
Staat  PennsjrlTaBien. 

Xotbrorose. 

-Auf  den  quer  zur  Längsachse  des  Wa- 
gens liegenden  Kurbelachsen  a  und  6  sind 


BremskOrper  e  mid  d  angeordnet,  and 
die  Kurbeln  dieser  Achsen  durch  Kurbel- 

Stangen  e  und  /  mit  den  Kurbeln  der 
Kurbelwelle  g  verbunden.  Fahrt  nun  der 
Wagen  in  der  Pfellrichtung  und  soll  plötz- 
lich gebremst  werden,  so  wird  <!ie  Wcllo  ff 
▼on  den  Plattformen  aus  gedreht,  welche 
Bewegung  sich  auf  die  Achsen  a  und  6 
fortsetzt  und  dadurch  beide  Bremsknrpcr 
c,  (/  mit  dem  Bahnkörper  in  Berührung 
bringt.    Hierbei  drehen  sie  sich  in  der 


Hichtung  der  punktierten  Pfeile  Ä,  i,  bis  der 
gerade  T^ll  k  des  BremskOrpcrs  e  gegen 
die  Unterseite  des  Wagengeptells  anschlägt 
und  dadurch  die  Weiterdrobung  des  Brema- 
kfirpers  c  nnddes  mit  diesem  Terbundenen 
Breiuskörpen  d  vorbindert.  Wird  nach 
erfolgter  Bremsmig  der  Wagen  snrflekge- 
schoben,  so  heben  sich  beide  Bremskörper 
▼om  Bahnkörper  ab  und  werden  in  Ibra 
Anfangistellnng  rarfickgefahrt.  Fährt  der 
Wagen  in  der  entgegengesetzten  Uiclitnog, 
so  hält  der  BremskOrper  d  den  Brems* 
körper  e  fest. 

2.  Ne.8n212.  -  Niels  P.  Danielsea,iBGenMil 

Bluffs,  .Staat  Iowa. 

Vorrichtaag  znm  Entfemeo  des  Elses  vua 


Unterhalb  der  Plattform  a  sind  In  einem 

Gestell  vereinigte,  mittels  eines  Windwerks 
b  aber  den  Schienen  c  einstellbare  Wellen 


d  nnd  •  gelagert,  die  von  der  Achse  f 
mittels  der  Kette  g  und  der  Räder  h,  i 
angetrieben  werden.  Die  vordere  Welle  e 
trägt  direkt  ttber  den  Sdiienenköpfea 
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Zatine  k  und  BQrstcn  l,  so  daU  z.  B.  die 
von  den  ZUinen  auf  dflo  BehienenkOpfen 
Serkleinerte  Glatteis-  oder  Sclineekrustc 
▼on  den  nachfolgenden  Barsten  sofort  nach 
dem  2Mdeineni  entfernt  wird.  Soll  der 
Soblenenreiniger  außer  Betrieb  ge^  i/t 
werden,  so  werden  die  Wellen  d  und  e 
mittels  des  Wiadwerks  b  angehoben,  bis 
ZBhne  and  Bflraten  die  SeUenenkOpfe  nicht 
mehr  berQhren. 

t.  Ne.  8n4lt.  Jehn  Brawa  ia  Ckaiden,  Staat 

New  Jersey. 
Kontaktrolle. 
Anstatt  der  üblichen  Einzelrolle  sind 
hier  deren  drei  in  der  Weise  angeordnet, 
daß  die  großen'  Rdllc  n  in  der  Mitte  liefet 
nnd  so  die  inneren  Flansche  der  kleineren 
Rollen  (,  e  eeltUoh  in  die  Flansche  der 
Bolle  o  ehigelaaeen  werden  können.  Simt- 


Hohlkörpers  a  wird  durch  den  Kuntakt  g 
nnd  die  magnetisehen  Platten  h  abgo- 
schlossen,  die  auf  der  Platte  i  ruhen.  An 
der  Unterseite  der  Platte  sind  die  magneti- 
schen Platten  j  sowie  nnterhalb  des  Kon- 
takts ff  Stifte  k  angeordnet.  Letztere  sind 
von  Federn  /  umgehen,  die  jo  eine,  in  der 
Platte  m  geftlhrtc  Kontaktkappe  n  besitzen. 
Am  Wagen  sind  ein  mektromagnet  nnd 
ein  Strnmsammlpr  angebracht.  Passiert 
nun  ein  so  ausgestatteter  Wagen  den  Kon- 
takt g,  so  wird  der  Anker  f  magnetisch 
«  mporgezogen  und  tritt  mit  den  Kontakt- 
kappen n  in  Ht-rUhrung,  so  daß  der  elektri- 
sche Strom  durch  die  Federn  l,  die  Platte  i 
nnd  den  Kontakt  g  zum  Stronuammler 
nnd  Yon  diesem  snm  Motor  gelangen  kann. 


liehe  Holion  werden  von  *h'm  seit!ich7an- 
gebracliteu  und  von  dem  Schild  d  ge- 
sehatsten  Sehmierbehälters  ans  geechmiert 
Diese  Anordnung  von  drei  Hollen  onnög- 
liclit  ein  leichtes  Aufhuden  des  Leitaugs-  | 
drahtes  nnd  vermindert  die  Möglichkeit 
einer  Fahrtunterbrechung  wegen  Ab- 
spritigen  der  KontaktroUe  vom  Leitungs- 
draht. 

4.  N«».  8B416  —  Leon      Pullen  in  Csmden, 
Staat  New  Jersey. 

Blektrisdie  Bahn. 

Zwischen  den  Gleisschienen  i.st  ein  aus 
Isoliennasse  hergestellter  Hohlkörper  a  an- 


5.  No.  881 065.  —  Benjamin  V.  Oihnere  In  ] 
Heose  SbualH,  SUat  Went  Virgiaien. 
«  SchieneDbremse. 

üm  Wagen  anf  absehttssiger  Strecke 

festzustellen,  wird  eine  Klammer  ./  aut"  den 
Schienenkupf  gelegt,  die  an  einer  Seite 
mit  einem  fest  mit  ihr  verbundenen  Seiten- 
teil b,  und  an  der  anderen  Seite  mit  einem 
mit  ihr  scharnicrartig  verbundenen  Seiten- 
teil c  unter  den  Schienenkopf  greift.  Beide 
Seitenteile  stehen  Uber  den  lUttelsteg  d 
der  Klammer  vor  nnd  besitzen  seitlich 


geordnet,  durch  d<  s>«  M  Hudm  »'in  Zwi  ig. 
draht  b  des  in  der  iiöhrc  c  untergebrachten  , 
I«eitnng8drahtes  d  hindorchtiitt  Er  ist  an  ! 
dem    von    einer   Feder  e  unterstützten 
Anker  f  befestigt.  Die  obere  Öffnung  des 


offene  T.af^TT  e.  (Vu-  zur  Anfn.ihrae  der 
exzentrisch  an  dem  zylindrischen  Kopfe  f 
des  Handhebels  g  vorstehenden  Zapfen  h 
dienen*  Die  Lfinge  des  KoptVs  f  ist  so 
bemessen,  daß  dir  unter  den  Schienenkopf 
greifenden  Vursprünge  der  Seitenteile  6 
nnd  e  nicht  s^bsttatig  nurttektreten  können. 
In  einer  OtTnung  des  Mitti  lst<  ;,'p->  d  liegt 
lose  ein  Bremsklotz,  auf  den  der  exzentrisch 
wirkende  Hebelkopf  f  einwirkt  nnd  so  die 
Vorsprünge  «1er  Seitrntcile  6  und  c  gegen 
die  Unterseite  de»  Schienenkopfes  drückt. 
Die  hierdurch  entstehende  Iteibuug  wird 
durch  einen  Zug  an  die  mit  dem  Wagen 
verbundene  K'  tte  k  si  lhsttätig  vergrößert, 
du  hierbei  der  iiebelkopfd  auf  noch  festeren 
Schluß  beeinflußt  wird. 
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AuuQfle  aus  GMOliftftslMriciitM. 

1.  Wiraev  stildtiflelie  StratenlHÜiBeB. 

Buchwert  der  Aolagekonten  und  Materialien  I3187980ft  Kr. 

Nach  Dotierung  der  Eroeueraiigs-  and  der  WnhlfahrtfondH  für  YentinMtng^ 

Tilguug  uud  Neu-Investitionen  flberachüääigcr  Betrag  8878  lo7  ,  . 

B«rtcbtaietl:  Kalendeijafar  1906. 


190A 

1806 

Zunahme 

Kinwohnerzahl  des  Kinttußgebieta      .  . 

•  * 

lt$429UÜ 

1917800 

Bahnlftnf^o  im  Jahrcsd urclischuitt: 

km 

I75,MI 

18M1I 

1,0S0 

IjMft 

—  0^ 

.1  ahrcsfreq  ue  ivt : 

i  1715103099 

181762ü:V.i 

für  diis  Kilometer  Bahnllin^'t;  n.  Tii<r 

.  -'«76 

2702 

0,97 

1 

8.» 

— 

1  m 

88 

Betriebsdirhtf': 

52  .'hI  103 

nir  aaa  luioineter  Baniiuingo  q.  Tajc 

•  ♦ 

1  7«8 

781 

Betriebseinnahme: 

1 

Kr. 

24625  615 

251(70  IM.  1 

für  da«  KüoDieter  Babnlttn^  u.  Tag 

388 

886 

für  da«  \\';igenkil(in)ft<T  

h. 

49.» 

-  I,:- 

für  den  Fahrgaiit  übcMtiau|»t  .... 

ff 

I4,2!l 

—  0,ai 

« 

1 

1  lOi» 

10^ 

—  c« 

für  den  >':ir  /atili'iiilmi  Falirjfaat    .  . 

n 

14.41 

,1,.:. 

—  0..I7 

Oesamtgleieläiige  einschl.  Nebengleise  . 

km 

davon  mit  unterirdischer  Stromsu« 

n 

,1 

Wagenpark: 

1  'J65 

866 

880 

898 

.\hoiircnt<'ti  erbrachten  mit  370  UA  Kr.  2,97  "/o 
der  1'einuneiieitniaiitiie  (;^220U-+  Kr.  und  2,:o*Vo 
im  Vorjahre)  und  stellten  mit  7  12<)2ixt  Fahrten 
8^j%  der  Fahrj^ilste  (Vorjahr  6126800  Fahrten 
and  'A^^hi  der  FahrgJlste). 

35  "/o  der  Betriebsleistung  wurden  durch 
Anbllnjrew.i^c>n  «TflfMstet  (Isü43  724  kni). 

Tciiang  der  Ausgabeo  nach  dem  inter- 
oatlenalen  Baehuagasehema: 


Kr. 


1.  Allgemeine  Verwaltung    .  .  . 

2.  Betrieb  

.3.  Zugkraft  .  .   

4.  F.tronr/.ußihruDg  

6.  Wagen-lfnterhaltung  

6.  r.ahn-  ,   

7.  Gebäude-  p  .  .  .  .  . 
a  Allgemeine  Unkosten: 

.•>)  IF,aftpf!?c!ilv(Msi(  li.Mung,  Qe- 
bäudcstcueru  usw  


54U;3I4 
7  270  Hr»o 
4  109  291 

r^4io 

1990867 
1  340  201 
188671 


201  mi 


Kr. 


beite 


15(iB7ri88 


f^bertrag  .   .  . 

b)  Woblfabrtseinricbtaogen, 
Beitrige  an  den  veracMe- 
ih'iifii  Kiii-scii.  il.iruiitcr  I'cn- 
sioaskasficu  mit  414  900  Kr., 
eineehl.  anteiliger  VerwaU 
tungakoftton  von  02961  Kr. . 

Summe  der  Betrlebaauagaben  . 

d.  i.   {.  d.  Hechnungskilometer 
(Anh.  >/;)  37,9  Heller  oder  88,2  Pf 

Zum  F.rnetiprungsfonds  

luveatilionen  aus  fielriebseiunah- 
men.  

ZInaen  der  Anleihen  nebet  Renten- 

Steuer  und  Spesen  

Tilgungaquote  der  Anleihe  u  .  .  . 

Seite  .  .  . 


15667888 


I  SlÖO.-iTQ 


Digitized  by  Google 


Obertr«g  .  .  . 

Renmneratloiieu  an  Beamte  und 
Bedienstete ,  weitere  ttufier- 
urdeutliche  ZiiweUuDg  an  den 
KrnciKTiiogBfODdB  

Au  die  StadkICMte  abgeführt    .  . 


Kr. 


28167834 


I  112  214 
1  8001100 


ZtiKainuieii 


K  i  n  ti  ;i  Ii  m  o  n  : 


Aus  i'ersoueubefürderuug , 
Sonstiges  


2»  970  »41 
84000 


Zusammen   .   .  . 

Dem  Eraeaeruogsfonds  wurden 
•elt  Bestehen  ohne  die  anfier- 

ordentliche  Zu  weisttBg  der 
obigen  Abrechnung 

sugeltthrt   .  .  . 

eatoommen .  .  . 


Zahlunpi-n  wt-fzon 

letsun^en  au^  1<JU&  

11  mie  schweben  noch. 

Dc<gl-  wegen  Snrhln'-(hn»ligung 
ü  Fälle  schweben  uoch. 


-2tiÜ64<J41 


9866867 
1776  «24 


Von  ail^Hnieinem  Interesse  sind  die  Wohl- 
fahrtseiurit-httingen,  we6wej»en  «uf  den  Beriebt 
selbst  verwiesen  wird. 

Da«  Vonnflgen  de»  l'ensiouHfonds  für  Be- 
amte USW.  wuchs  im  Berichtsjahre  von  d744riü 
Kronen  auf  917  972  kr. 

Die  Invaliditilts-  und  Untersliilzungskas^e 
für  Bedienstete  hatte  einen  Zugang  von  6^ 
einen  Abgang  von  178  und  einen  Bestand  von 

t4GS  Pcr-MPiii-ii,  I>ir  Ka^sr  |ri-.tftr  im  RiTiclits- 
jahre  aii  284  l'cDsiouärc,  264  Witwen  und  143 
Walsen  374 119  Kr.  (d.  t.  fb*6  Kr.  oder  »30  M 
für  den  Kopf:     I">as  Kassenvennögcn  stieg  von 

5  402529  auf  ti 0^15 (»17  Kr.  I'ur  Schulung  des 
Fahrpersonals  wurden  ms\o  Kr.  verausgabt. 
Der  eigene  l^iilirworkspark  wird  aUmttilUcll 
dureh  L.i6tautouiubile  eraetzt. 

An  schweren  UnfHlien  kamen  83,  an  t5d- 
lichen  Ii  vor. 

6  Rheinisebe  BlektrisitKts-  nnd  KI«lnbahn«B- 

Akllengeaellsehaft. 

Al<t;  nkapitai  282:0000  M. 

Dividende  S*/b%> 

Berichtsxeit:  vom  1.  R  06  bi«  88.  S.  06. 

A.  EieklrUltätswerk. 

Angeschlossen  sind  1409  Kilowatt,  wovon 
97  Motore  von  862  I'S.  d«r  Zuwachs  gegen  das 
Voijabr  betrigt  dOja^/o- 


Zunahme 


Abgegebene  Ktlowattslundun: 

für  Beleuebtuug  

Ittr  I^aft  

für  Bahnstrom  

Zusammen  

(«esamteinnahine  einschl.  ZHhlerraiete  •  H 

B.  Kleinbahn. 
Peisonenverlcehr: 

Motorwagenkin   .   .   ,  . 

Anltängewageokui  

Zusammen  

GeTünlerte  Teraonen  

Einuabniea ............  M 

Gftlerverkehr : 

\V.i;:cnkii)  ,,  

Einnahmen   M 


|H2  17-2 

406 115 

.■<srt7'.il 
141  5ÖU 


4:mi  7."/» 
t>1053 
491 

1  4  Iii')  ;{.'>H 
191  :^i7 

!>22<«i 
37  174 


Abreehnung: 


OMamteiDnabmcn  einschl.  Vortrag 

Betriebsausgaben  einschl.  vertrags- 
mäßiger Zinsen  an  den  Land- 
Itreis  .Vachen  ........ 

Abschreibungen.  ....... 

Tilgung  


441  «87 


*17  22a 
4  461 
29199 


•221HI17 
Ii893ä2 
420630 
1330004 
II«  441 


12b  217 
öt»74« 

1  <i<t7  417 
2tHi01*» 

77  !^'J1 

a2i62 


+  49,1 
+  31 


+30 
+8 

—  16 


l 

M 

27  .'.t)7 

t4IH 

HV2%  Dividende  

7!i7!iO 

Tantiemen  uaw   ... 

4  700 

5488 
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Anlagekapital.  ......  2100000  M. 

Betagewinii,  Tenreadbar  für 

den  Zinsendieiut  «nd  Über- 
schuß   G<U30  M. 

7.  Geschäftsjahr  vom  1.  4.  1906  bif  81.  8.  1908. 


1904 


1906 


Bahnlänge  im  Jahresdurch- 

1 

51, ao 

51,80 

1 

1 

Oleislftoce: 

66,1t 

I  m  Spurweite  .  •  •  km 

66.» 

vollspurig  r 

0,6» 

0,68  1 

drei»cbieaig  .  .  .  •  » 

t  1^ 

Betriebsmittel: 

^  6 

Lokomotiven  

6 

Peraonen-,  Post-  und  üe- 

1 

1! 

14 

Oüterwagen  ...... 

46 

47 

Ständiges  Personal  .... 

— 

i 

77 

Betriebsieitiluugcn: 

164  52(1 

168  903 

f.  d.  Lokomotive  .  .  koi 

81 760 

82160 

Penonenwaxenacbakm .  . 

lfl«S6B0 

1 87t  771 

Qfitonragenaebakm  .  .  . 

4B7961 

808047 

Personenverkehr : 

beförderte  Personen  .  .  . 

1   274  717 

261504 

Eiiinelimen(eiA»ehlleinicbGe- 

1 

120806 

128  067 

2  32ä 

2468  1 

t  d.  PereoB  ....  Pf 

!  41 

48  1 

Güterverkehr: 

1 

8164 

3118 

WmgenUdnngen   .  .  « 

98764 

93880 

Einniilinn'n  M 

64982 

61078 

f.  d.  Bahnluu .   .   .  . 

'  1068 

1188 

Gesamteinnahmen    .  . 

183228 

197  772 

f.  d.  Zugkin   ....  Pf 

1,07 

1,17 

Peraoneuwageuachekm  „ 

1  IM 

11,»  [ 

Oftterwagenacbekm  .  « 

i  m 

11.» 

Betriebsausgaben  .   .   .  .M 

130036 

121896  1 

in  %  der  Eianahmeii  % 

61,7 

f.  d.  Bahnkm .  .  .  .  M 

8849 

4.  äieinhnder  Meer-Bahn,  Akt.-Ge8. 

Aktienkapital   1988000  K. 

Anleilicn   786665  M. 

Dividentio  5««- 

8.  Berichtsjahr  vom  1.  7.  1905  bis  »>.  H.  1MU6 


1904 

i9ai 

1 

1 

RetripbAlünirß  im  J&hrefi-  i 

dufcbiehiiitl  .  •  •  •  km 

6M 

65A 

Ulli   Sk  T^lmmrkti vAn      Iß   l-'^r*  ' 

AAnAii*   4  ßAnlldt-  und  i 
88  Ottterwageo  waiden  | 

geleistet! 

169  a2a 

167  leo 

Züge  

8716 

4901 

V  i  2.56 

beförderte  Personen  .  .  . 

,   214  766 

226276 

|86i6768 

9801189 

mittl  Wegf.d.Pei80n  km 

1-2,^ 

11,9 

:  100030 

lU4  6d6 

in  v/o  derGeeamteinnabine 

64 

48,3 

f.  d.  Person    .    .    .    .  M 

0,47 

0,(6 

Beförderte  Qütertonnen  .  .  | 

86070 

81686 

— 

1090988 

mittl.  Weg  t.  d.  Tonne  km 

— 

13,i 

73  6ffl 

Il0ä9fi 

in  %  der  Gesamteinnahroe 

40 

f.  d.  Tonne    .   .   .   .  M 

2,2.H 

L-v. 

f.  d.  Tonnenkui ...  Pf 

'.M 

10,0 

Gesamteinnahmen    .  .  Ii 

1    185  570 

227  76a 

auf  1  km  Betrieballinge  • 

8609 

4109 

auf  l  Nutzkm  ..... 

'  1,16 

l.w 

Betriebsauagabea .  .  .    «  j 
auf  1km  Betriebelänge  „  i 

112871 

127  403 

9196 

9996 

auf  1  Nutzkm        .    .    „  ' 

0,71 

0,7fi 

in  %  der  Kinnahmeu    .  - 

60^ 

55,» 

BetriebafibettcbuC  .  .  M 

79700 

100880 

V  erwendnng: 


Rückl;i}r«'ri  zujn  Krnonerunpafonds    .  j    15  444 

Gesanitiiusgabcn  |  lä7  342 

BetriebsObereehuß  !|  60480 

Hiervon  verwendet  für  Zinsen  der 
Anleihen  


Zum  Erneuerung8fonds   '  18146 

Zum  Keeervefonds   6604 

Zinaen  der  Anlelben  .......  S80B7 

Tllgun?  fipr  Anleihen   s  Hl  1 

2'Vo  Dividende   ay  »60 

An  Beamte   1 600 

Der  Rest«  elnaekl.  8696  M  Vortrag  ana  deaa 
Voijahr  wird  vorgetragen. 

6.  StBdtlaeh«  StrftBenb«lui  Ztrieb. 


Reiner  erstinaligor  1.  iiersihuU 


.'.7  381 
8049 


Dagegen  betrugen  die  bisherigen  Zu-  j 

aebtteae  der  Flehter  inageeamt  .1  !)4666 

.1 


Anla^'eka|>!cal  Im  Jahres- 

finrrhschnitt  

IJeiuertrag,  verwendbar  für 
Zinsen  nnd  Ablieferung 
an  die  Stadtka^se .  .  . 


7860969  Frca. 


453  205  Frca. 
Bericbtsseit:  Kalendeijahr  1906. 
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IBM 

Zunahme 

1  % 

164000 

168000 

HaluillUiKe  im  JahrcsdurclwcbniU: 

1 

km 

24,394 

— 

um 

1^ 

— 

Jahresfrequenz: 

-  10^ 

14»8679 

1677887D 

•4660» 

— 

4^ 

4^ 

— 

Fahrten  für  den  E3iiw«lui«r  .  .  .  . 

•  ■  1 

87 

M 

Betrlebsdicbte: 

a2äl  769 

344106a 

184818 

141068 

— 

Be  tri  el)  fi  e  i  n  n  ahoMl 

1 

Krc8.  1 

1719347  i 

I  »88663 

9,» 

M  1 

1«IS88B  ! 

18108B1 

fUr  daa  Kilometer  BahnUnge  .  .  . 

Frcs. 

76f<84 

M 

56  967 

61  507 

<  't8. 

68,4 

•4,9 

Pf 

41,9 

43,9 

für  den  Fahigaal  überhaupt  .  .  .  ■ 

Cta. 

12/19 

11,97 

Pf 

!),58 

— 

Cta. 

lA« 

10,80 



W  1 

8i,n 

8.M 

— 

für  deD  ber  saUeaden  Fahrgast  .  . 

Cts. 

i2,-s 

13,71 

— 

Pf 

10,18 

Geaatutgleislängo  ciuschl.  Neben^^leise  . 

km 

46,&»i 

4Ö,S»7 

Wageapatk: 

109 

108 

20 

Abonnenten  erbrachten  mit  661  733  Frcs. 
=  &29387  M  86in*/o  PersononeiaDahme 
<087286  Pros.  =  477829  M  und  34,ia»  o  tm  Vor- 
jahre) uml  •.teilten  mir  «124  231  Fahrten  3e,870/o 
der  Fahrg&itt:  (Vorjahr  6489407  Fahrten  und 
88^4«  *^  der  Flahrfiiate). 

lim  (VJfiO/o,  1905  l^*,o  der  Betriebaieiatung 
wurden  diirdi  AnhängeWagen  geleUtet  (1904: 

ai465,  i'J(>r>:  4'.>lö«  kui). 

Abreehnang. 


t.  KledenebleHischc  Elektrixitüts- 
bahn-Akt.*Oefl. 

Aktionkapital   500000U  M. 

Dividende  844. 

la  Berichtsjahr  vom  1.  7.  1906  bis  90.  6w  1908. 
A.  Licht-  und  Kraftbetrieb. 


1806  I  1806 


Frcs. 


Gesamteinnahmen  

Reine  Betriebeauagaben    .  . 

Zam  Flmeuerungsfonds  .   .  . 
rEntnnhme  57280  M) 

Verschiedenes  ...... 

Absfhreihun'ren  

Ablieferung  an  die  Stadtkae^e 


Zuaammen  Anegaben  and  Überschnfi 


1908880 
1  €66661 
90994 

lOU 
253  000 
UX)000 
368295 


Anacblußwert«:  || 

Liebt  KW  1     2  m  2676 

Kraft  ,         'IWM      3  304 


zaaammen  KW 


6016  5880 


Oesamtetaeugung  KW/Std. '70489»  6471410 
(am  Sehaltbrett)  .  .  d.  I. 

Äquivalent  des  Uetsnngaver- 

brauch»  hierzu   


1902 «HO 


K  i  n  n  a  h  ni  e  it  : 
Von  der  Bahn  für  Strom  H 
Von  Dritten  fUr  Strom   .  , 


auMmmen  M 


-  +20i«% 

-  +  16,i'Vo 

69943Ui   738  OOS 


660181'  8116206 
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B.  Balmbatrlab. 


1W9 

ivuo 

1 

«%Ck.ll*9  v<(Pp^i7W  lll^XiilC'  W  • 

'   H24  771 

Personen  

*  ■  ■ 

3  124  l<iä 

Einnahmt'n: 

1 

1 

1     3  1 A  UO  1 

diu  am 

oZo  wo 

f.  d.  ReehDungriciD 

.  Pf 

88.4 

Aiiflgabeu: 

1 

im  ganien .... 

.  H 

■  200  763 

6tr2 

f.  d.  Recbanng»kra 

.  Pf 

1  9M 

StrotuTerbMudi: 

j 

im  gansen .  .  .  KW/Std. 

«    48  SIS 

41446 

t  d<  JtochDaogekm 

• 

;  «07 

694 

Die  erhebliche  besseruag  im  Stromver- 
brauch erfolgte  nacb  Einbaa  von  S6  PS  Motoren 
in  die  Wagen  anatatt  der  alten  17  PS. 


7.  süddeutsche  Rinenbfthn  Oesellseinift  iu  Diinnstatil. 
Aktienkapital  21,g  Mill.  M.      Obligatiuuua  lU,;.>uä  Mitl.  M.  Dividende 


Abreebnung: 

Lii'ht-  und  K rat'tbetrieb: 

ßetriebaanagaben  .  .    (146  «78  M 

Tilgungen  880000  » 

Arbeitenrohlflihrtkaaao     1008  , 

i  «2&7ttti 

1 
1 

-  677678 

ObenebnA  M 

1  988 110 

Kleinbabnbetrieb: 

1 

Betriebsausgaben  .   .     207  692  M 
Emeuernnggfonds  .  .      56000  „ 
TUgung                        98000  , 

1  884483 

1 

1 

989503 

Übenchuß  M 
GeaamtabeteehnB  , 
Hienron   wurden   für  Tantiemen 
18600  M  aufgewendet,  ferner  die 
Fonda  anageatattet  nnd  18  918  M 
▼orgetragen. 

61890 
800000 

Nebenbahnen 
Norm  alspurig 


il 

e  o 

.5  jc 

,= 

Sprendlingen , 
—Fürfeld  \ 

c 
» 

i  g 

1  ' 

K  _ 

a 

e 

Offstein 

Rheinhe 
Reichels 

Osthofej 
Westhof 

Amstadl 
Icbtersh 

Hohenel 
Ebeiebe 

Tlmonau 
Großbre 
bach 

ErtArangatenuin   .  . 

1886 

1867 

1868 

1888/86 

1886 

1888  1 

1888 

168VBS 

Betrioballng«  .... 

17riSQ 

14.« 

19,M 

98i«a 

Eigentumslänge  der 

12,79 

19,su 

16,»i 

ll,i«> 

22/iu 

Anlagekapllal  1806  in 

Tausend  Mark  .   .  . 

«12 

757 

■m 

744 

421 

681  1 

1  m' 

1225 

Lokomotivnutzkm  .  . 

«4  477 

56  892 

2M511 

54  650 

nr»  391 

67  040 

IIS  482 

Wageuachttkm    .   .  . 

768  664 

(»7  611 

149<>07 

388607 

210227 

767  911 

1  664  752 

Beförderte  Personen  . 

898666 

178716 

68691 

119089 

69067 

«6027  ' 

816664 

UU186 

BofVrderte  Gütertnnnen 

79646 

88816 

69404 

80984 

66421 

61006  1 

86686 

71446 

Reine  Betriebs- 

einnähme  

.  103  912 
8804 

97  514 

60ä96 

73  942 

74799 

182489 

1^686» 

f.  d.  km  BabnUnge 

6446 

8380 

4181 

14664 

9680 

6748 

f.  d.  Mntakm  .  .  . 

1  1^ 

liM 

1.» 

1,» 

9,11 

-  1 

2.» 

W 

Reine  Betriebi- 

66910 

66486 

26404 

47460 

86486 

  j 

90480 

Iäü8d9 

f.  d.  km  Bahnllage 

6806 

8716 

4667 

9661 

7868 

-  i 

6199 

8712 

f  d.  Niitzkm  .   .  . 

l/w 

1,13 

1/» 

1^ 

IM 

Veifttgbarer  Über- 

Bchuß   

99812 

96919 

16786 

98878 

80819 

1 

68812 

61004 
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Nebenbabncn 

Normftlspurig 

• 

Sehmalsparig 

u 

1 

2 

E  C3 

1  = 

t:  -9 
S  £ 

Städte 
non 

1.  i 

«.an 

a 
'S 

1  f 

1  1 

S  C  b  S 

.5 .1  ®  .5 

'flj  'S  jo '« 

s 

II 

'  S-5 

9  e 
SS  09 

Darmi 
nun 

Mainz 
Vor 
bah 

Maiuz 
Sehiei 

ä-s.S  B 

1  s 

Karlsi 
Lokal 

Eröffauagstenniu    .  . 

1K1H/95 

*  \f  V  v\P 

1.5.04 

:i4. 10.04 

1886/90 

1891/92 

— 

1891/92 

1889 

1891 

BeMebcliiig«  .... 

40^10 

5,13 

21^ 

17,« 

18,» 

18,87 

30,74 

EtgentomriMngie  der 

Gleise  ..... 

45.« 

9S|IW 

19^ 

21,M 

76)8« 

81,10 

34,41 

Anlagekapital  1905  in 

• 

TftvsMMl  Hark.  .  . 

1417 

870 

1818 

IQdo 

1  fRSH 

6<0a 

lS7ä 

1  aal 

Lokomotivknt  .... 

170  665 

232»ji 

90534 

192614 

193  I  II 

•1  ,'^6-2  0€>5 

r>(Hj  452 

5<;  190 

193  270 

Waf^cnachskm    .  . 

'2(103871 

7TC  5f!(i 

I  7,V2  851 

2  865  497 

7  ÖH5  75.') 

336 

2503518 

Beförderte  Personen  . 

400  701 

Ö9'J4Ö 

16U  1Ü6 

2063993 

23O0tsO0 

134  172 

Bef5rd«rte  Gfltertonnen 

180688 

14B76 

58232 

^2  280062 

846  891 

48088 

: 

Seine  Betriebe- 

einnahtne  

296091 

26  700 

108137 

252  r>44 

215  166 

llSHfV) 

772  892 

154  i&A 

229  654 

f.  d.  kni  BaliiiiftQge 
t  d.  Natikiu  .  .  . 

7  384 

5215 

50»'.t 

13050 

11  599 

12  766 

13  685 

8280 

7468 

1.» 

1,1» 

1,» 

1,YI 

1.« 

1.W 

9,7» 

1.» 

Be!iic  Rotriebs- 

147  854 

2l5t^ 

»0  622 

128  646 

158  996 

469  89» 

7265-2 

148  488 

f.  d.  km  Balitilftnge 

3  675 

4216 

3755 

8  571 

10847 

8304 

3873 

4  829 

f.  d.  Nutsknt  .  .  . 

:  9m 

<Mi 

OiH 

1,» 

0,W 

Verfägbarer  Ober- 

187  1S7 

8(&4 

19535 

j  91349 

44115 

9987 

274^ 

76051 

69121 

•)  Mninz-äeblentalB  Ist  du  bawiMhe  tMI  «lar  Ifaiuw  TMoifbuhMii.  —  «)  Wa|inkiloi«Mt«r.  —  *)  Fir  dH 

Rechnungiikilometpr 


I  Kleinbahnen 
l  i  -- 

[:  Wiesbadener  ■)  Essener 

1  M 

I  Strafienbabnen  Stra^nbahneu 


i»8»/04 

1893/99 

1888 

»M« 

66|14 

ObM 

60^ 

814684 

S818896 

46«I406 

700364 

1  162026 

»65  763 

1  941  201 

82896 

r  58907 

34  578 

Ob41 

4M 

Ob« 

47^ 

603  902 

1  134  37o 

11492 

84061 

20  206 

,  0,3t 

0,W 

316512 

679  466 

31041 

I 


')  Awsebl.  Slraek«  BahaMfo^Uoter  il«a  SldMO. 
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M 


Aktiva: 

Bahnanlaffckonto  '  M3l6ir>6 

Neubauten  u.  Erweiterungsbauten  2990aiä 

Projekte  und  Vorarbeiten.  .  .  .  ±fiiii 
Spezial-ReaervebaufondsdcrHesbi- 

Bchen  Bahnen   lOUÜHU 

Kautionen  bei  Bebördou   ....  '236  sati 

BestAade  der  Fonds   21ä3I:£l 

Beteiligung    an    anderen  Unter- 

nehmungen   LH  üä& 

Diverse  Debitoren   älÜlMiQ 

Oberbau-  und  Betriebsmaterialicn- 

Bestandc   613411 

Verwaltungsgebäude  Daruifttadt  .  241  0H8 

Verwaitungsgebftude  Wiesbaden  .  2ül  löö 

Beaintenwobnhftuser  ......  14fi  <'kV2 

Grundstücke   411ö8r> 

Hinterlegte  Kautionen   üül  öäü 

Bestände     der  l'nterstützungs-, 

Kleider-  und  Kautionssparkasso  ^Ül'iM 

Barbestände  und  Bankguthaben  .  Iß9ä^ 


1 
! 

6267 

Abgabe  au  Hessen  

Rückstellung  für  bauliche  Ande- 

6U0O() 

Zur  Verfügung   der  Generalver- 

( 

zusammen   .    .  . 

Aus  den  Passiven: 

Kreditoren  

Erneuerungsfonds   

Konzessionsm&ßige  Reecrvefonds 

Tilpiinp-<fond8  

UiitallViTsichcrungsfündH     .   .  . 

Bilanz-Ueservefonds  

Hinterlegte  Kautionen  ..... 

Unterstützungs-,  Kleider-,  Spar- 
kasse   

UückHtollungen  für  den  Fiuans- 
dienst  

Zur  Verfügung  der  Gcncralver- 
sninnilung  

Abrechnung. 


1  wj±;\ 
i't-i  jir. 

ai  lää 
2.'>4  6«K) 
5äl6Il> 

12I9.V2 

I  44.-.  RdH 


M 


iL  StraBenhahn  und  Klektrizitütawerk 
der  StAdt  lialberstadt. 

A.  Kraftwerk. 

Anlagekapital  UT^  22U  M. 

 M 

Gesamteinnahmen   262660 

(tesanilausgaben    (einschl.    -l'Vj %  || 
Zinsen  und  Tilgung  sowie  Er- 
neuerungsrücklage)  j   222  74a 

Koingewinn   311916 


Ein  nahmen: 

Vortrag   .-»2672 

BetriebHÜiiCrschüsso   23ljlil>'.)0 

Zinsen  und  aus  Beteiligungen  .   .  1^2  168 


zusaunnen 
Aiisigabeii: 


2614aMl 


KonzeHsionsmllßiger  Reservefonds 

Kursverllist  

12  1»4 

Zinsen  der  Obligationen  .... 

6r.-:>nK> 

Tilgung  der  Obligationen  .... 

Erzeugte  Kilowattstunden 

050  94« 

Nutzbar  abgegeben  ... 

Itillli 

Verbrauch: 

1 

•AM  147 

104  19a 

für  Apparate  

1519 

zusammen 

7K07U 

tm  299 

Betriebskosten  dvs  Masc 

h  i  n  e  n  Ii  a  u  H  e  s 

für  die  erzeugte  Kilowattstunde: 

1  1904 

1906 

An  Kohlen  I'f 

■A^ 

An    Ol    und  .Schmier- 

(I.Ki 

0^ 

An  Dichtung  und  l'utz- 

0,M 

0,ii 

Gesanitkosten  der  erzeugten  ' 

Kilowattstunde:  !| 

1 

eigentliche  Betriebs-  I 

1 

kosten    .    .       .  .I'f 

Sin 

einscid.  Zinsen,    Iii-  i 

gung  n.  Al)Mchrei-  ' 

bnng  ,  . 

l.'..TJ 

reine  üetriel)sk<>»len 

der  Zentralstation  .  . 

ti,.,'> 

AnsehluLwerle  in  Kilowatt  . 

;t;ii) 

i:!l.-. 

f(l.  L        l-'>°.o  gegen  das  | 

\"orjahr.i. 

Der  Strmnverbrauch  betrug  4ü  Pf  für 

IKW/Std. 

82B       Mitteilungen  des  Vereins  Deutscher  S 

B.  Straßenbahn. 

Anlagekapital  ««»tMiü  M. 


M 


OeBamteinnahinen   IMIUtk 

Ge»<amtausgaben   eluschl.  Ziniten 


und  Tilguntr 

184 1>2!» 

1  m. 

1904 

1905 

Bahnlttuge    ...       .  km 

— 

10.97- 

Gcsatntfrleisläuge  .... 

Motorwagenkilometcr  .    .  . 

71»'2:;h 

7^9  Icl 

AnhilngewagenklloincU.-r  .  . 

Ii».'»; 

Zusammen   .   .  , 

7  t4  7  m 

Zahlende  Personen  .... 

1  824  412 

Fahreinnahmen .   .  .   .  .\i 

111:101 

IHI  7-><» 

f.  d,  Wagenkilometer  Pf 

'  2:!.3i 

21,« 

f.  d.  zahlende  Person  , 

l<',fiO 

9.91 

f.  d.  beförderte  Person 

Iü,09 

9.  IC 

f.  d.  Bahnkilometcr   .  .M 

i'iim» 

li'iiViO 

Stromverbrauch  f.  d.  Rkm  W 

Hü 

Verteilung  der  Ausgab 

en  auf  Licht 

und  Bahnbetrieb: 

Licitt 

Bahn 

Allgemeine  Vorwaltung  .  . 

10  14!) 

UiLlü 

Äußerer  Bahodieust  .... 

fiüllü 

Betrieb  des  ilulieren  Licht- 

18ÜU 

Sonstiges   

•JIül 

4  1179 

zusammen    .    .  . 

I122Ö 

Zinsen  und  Tilgung.   .   .  . 

44  143 

iÜtKlO 

Rückstellungen  u.  Abschrei- 

bungen   

6(X)0 

1276:$ 

12  Pf/KW/.Std.  alM  Strompreis 

43  928 

F*ür  .Materialien  und  Instal- 

98  3Ö1 

zusammen  ... 

222  74« 

184i>2H 

S.  Städtische  Straßenbahn  Breslao. 

Anlagekoslcn  ü  002  264  M. 

Zuschuß  der  Stadt  nach  Ab- 
zug einer  einmaligen  An- 
schaflTungs  -  Ausgabe  von 
IliJJä  M   ^967 

Berichtejahr  vom  L  i  15)05  bis  IL  JL  190*1. 


.-  u.  Klei„b.-Ven.'altungen.  [fa^^glttteu. 


1904  1905 


Streckenlänge  .   .   .   km  j     M^o         I  Im 

Motorwagenkilometer.    .  [  1432üfiQ  I  .■»32  A4ti 

Anhiingewagenkilometer.        31üiü2  Silliii 

Zusammen   .  1  740'.)02  l«iV41in 


A  b  r  e  c  h  n  u  n  g. 


M 

K  i  n  II  A.h  III  0  n  * 

3^251 

4-2  49H 

Fahreinnahmen  

1     .'W7  7.VI 

1I2U2 

Summe  der  eigenen  Einnahmen  . 

HH41C»3 

Aufwendungen  aus  den  liücklagen 

Zuschuß  der  Stadt  

a«)-2 

Zusammen 

761  ö~U 

Ausgaben: 

Eigene  Betriebsausgaben  .... 

.361  205 

Gleismiete  für  Mitbenutzung  au 

die  Broslauer  .Straßenbahn  und 

Breslau— Prausnitzcr  Kleinbahn 

03120 

Summe  der  Betriebsausgaben  .  . 

4a4:^2r. 

Schuldentilgung  

60000 

Ift-.OOO 

Rücklagen  (die  Höhe  entspricht 

der  Verwendung  im  Berichts- 

jahre [siehe  Einnahmen! )  .    .  . 

liIlS2fi 

Verschiedenes  

.-i95 

Einmalige  außerordentliche  Aus- 

gabe    (im     wesentlichen  Be- 

schaffung von  10  Anhüngewagen) 

ili2!i 

Zusammen   .   .  . 

761570 

Der  Zuschuß  der  Stadt  betrügt  nach  Abzug^ 
der  außerordentlichen  Ausgaben  27  "/o  der  Aus- 
gaben, für  Stromverbrauch  sind  in  den  Be- 
triebsausgaben tjfiil3ä  M  für  SS  Hfl  KW/Stdn. 
enthalten.   Der  Strompreis  betrilgt  10.'i9  Pf. 

Es  entflelcn  auf  das 


Bahnkm 

Wa^cnkin 
IT 

i 

Betriebseinnahmen: 
1903   1  21927 

1906  .                            35  067 
Betriebsausgaben: 

1903    3fi2a 

1904   '  33^ 

1905  1     39 168 

Ii 

16,15 
18,17 
19,M 

22.13 
20  J7 

22.  L6 

XIII.  JiUinriiDir' 


:;1 ..... 


Statistik  der  Straßenbahnen. 


829 


Stathstik  der  deiitsclicn  Kleinbahnen  für  den  Monat  Oktober  lOOß. 
Aufgestellt  Tom  Verein  Dcnt»clier  Strnfienbabn-  nnd  Kleinbahn -VcrwaltanKen. 

A.  StraBenbahnen. 


Hczctchnunf; 

des 

B  n  h  n  n  c  t  z  c  8 


Monnt  OktnIiL-r  190d 


•  ilotrher  Monnt  <lc« 
Vorjahr« 


Bo-  Oe- 
trieb»-  leistete 

kni  km 


triplis- 
cin- 

M 


triebi- 
km 


rii- 
km 


triJ^bs- 

niilimo 
M 


Vom  I.  Januur  bii 
3L  Oktober  l«lt) 


In  demielben  Zeit- 
raum de«  Vorjahrs 


(ie- 
leistete 
Wagren- 

km 


Bc- 
tri<'b»- 

oin- 
njilimo 


(ie- 
Icistcte 
Wajron- 

km 

m 


Be- 
triobt- 

oin- 
nähme 
M 

I  U 


Prenßiacbe  Babnen. 

Htadtb.  Brlrscn  .  .   

OroBe  Berliner  8trb  

Berlin-Oharlottrnburirvr  8trl>  

Sfldlich«  Bi-rliner  Torortl»  

WettUcho  Borliner  Vorortb  

Berliner  eloktr.  Strb. 

LBehrenitr.— Treptow  

2.)IitteUtrai:a  -  Pankow  —  Nlcdtr- 
8cltönhauM-n  

Berlin  (WaSmannstr-^-HoheuschOn- 
hauson  

Kleklr.  Hoch-  ii-  Lrnt«>rin'undl>.  Bnriin 
L  WanKhttucrbrUcke  —  C'liarlotten- 
burg  

2.  War»t-Iittijerbrücke  — Zpntralvieh- 
hof  

Berliner  Uslbalint'n 
I.Srhlea.  Bhf.-Trcptow  

2.  Nie<ler>rh6neweido— Köpenick 
^Olierscliöueweido  —  Kummels- 
bur»  l<iBtiirvfrkolir)  

Oampfttrb.  (»r.-Livhterfelde— Stahns- 
dorf   

Strb.  Steglitz— «iriuiewalii  

Potadamcr  Strb  

Kfipenicker  .Slrb    

Werderscho  Strb  

Frx.  BuchhoUer  Strb  

Strb.  Landtbor«  a.  d.  W  

Btettiner  8tr.-Ki»enb  

Poaener  Htrb  

Breatauer  i«lr.-Kl»enli  

Elektrische  Strb.  Breslau  

8t»dL  Strb.  Bn^slaii  

Ifairdebiirirer  8tr.-Kisfiib  

Zeltler  Oruhtseilb  

Üterseni'r  Kiv.'iib  

Lokalb.  in  d<>r  Or.  Clbstr.  in  Altona 

Klektr.  Bitbn  Altona— Blankonrüe  .  . 

S«rblC8wi|fvr  Strb  

Strb.  Alt-Kahlstcdt-VolkHdurf  .  .  . 

Bremerhavener  Sirl  

St&dL  Strb.  Ilildcsheim  

Sieffener  Krsb  

Dortmunder  Strb  

Eleklr.  Strb.  des  Landkr.  Dortmund: 

1.  Fredenbaum— Achenbach  .... 

2.  Fredenbaiim — LOnon  

aCörne— Unna  

Oroh  Caweler  Strl  

8trb.  Frankfurt  a.  M  

Vorortb.  Frankrurta.M.—Kachersheim 

Strb.  Homburg  r.  d.  U  

Dtlsaeldorfer  Slrb  

DOsceldorf-Duisburirer  KIb  

Duisburiter  Strb  

KIb.  Haus  Meer— Ürdingen  

Barmeo— Elberfclder  Strb  

Banner  Strb  

BarmeD-Srhwelmer  Strb  

OSloer  Strb  

Slrb.  ia  der  Stadt  MQIhoim  a.  Ith.  . 

Ii  Vom  1.  4.  »906.  -  »)  Vom 
a.  l'iOb. 


1.   Spurweite  1.4^5  in. 


8,--'H      fiZfll     4  721       a,-'a     iüM  ÜILID 

•jse.r.T  747.<>.M->H  ;u6a468  •2-iti,i>r,  006045H  a9e9Ty3 
87.14'  n'>T>  cm  218  nr.j  88.04  <i70  vna  i7go:i.'i 
3ii22,  Liiv>i»8  üit"-'    a*>,<M  iai>it>7  aa377 

85,1C  414  illl)  L'-Jft  ■•ttl      ».'•>.  15  3'.»4  ena -iOB  il^ 


B.j6i  ma  iua  ii 

10,80  g-21  j-'fl  Üüiäü 

in  Mi  12  7H7 


i>,*.ä,'t  rj.'iS'ji»  4'J3.">1 

10,80  197  uns   fll  40-J 

n,ü2   4S'Jbo  ir.  »III 


1  •.',()", 

7'.>1  UM  JiO  Ton 

11, -JO 

«'.(IC  71*0  a.s5  61. 

2.-J0 

4.77 

11,30 

Iii  '^aii 

4.77 

l'>..'IO 

.•>,7<i 

■'..70 

4  4C.B 

10,0'1 

au  am 

lu.Oo 

i«a«2 

(t..').'l 


:i5  -JOS  L:  ilü 


0,58   uii-illi    fi  li^a 

80.40  tL'4  70J  liLIlü 

i:i,.50|  'iü  lüu  Ii  saz 

31,3S  I2£tl91  -'flu  .•tO'j 

i-.'.'jo  laiiiaii  lüöSii 


e,ö5     80  4.'.2  ll>0C5 


C,.'S  40  Bit!,  lail 

•Jl»,00  :tsiii  Hl.'.  1  i  t 

13..'")0  ilfiHllO  lüilLi 

3t,7l  tüli  IM  'Xih  VV-> 

11,44  Jjiiikü  22  930 


I.S5 

i.;>!) 
<.i,eo 

Ci.OO 


•i,67 


1  adiü 
16  .sn>  ifit; 

IB  &H6    2  ooa 


U.eO  4-2  L>a7  U  14H 

4.-'0  lü  »84  Q  001* 

O.W  2  080  2  BOI 

ai,72  tiS-ühl  ä2  'J21 


ae.ao  ::£fliii  LUidiäa   '26,79  2A£il&2  flfiüji 


7.oo:  lüüäi 

16,69j  Ü£QL1 

8,61  [  II  lai 
aa.is  2^2  in:! 


5,08    4a  üM! 

b.r.6  mBa7 
45.pr.  litaaia 

L'4,0(>]  ti2;U!U 
ao.97  2ifllJili 

la.oo  :iLi::2 

10.60  dfiOlU 

io..')0  fiaiiü 

71,8fi  l.'i3»5.',l 


U 

Uli  ÜIIÜ 
■Mf.  U07 

Lim 
laifl  1^7 

24  061 
IM  188 

aU8!»4 

:>l  891 

688  04 !> 


7,60  II  lill 
16,69    tu  183 


2:-|-J  AM» 

fJ88«18 
illlil 

lü  lila 

Zill 
üi  «77 
101870 
13  910 

■Jfls  70  j 
UJ.  77ä 

1400386 


44.0» 
6,08 
B.55 

41,'?.'. 


20.97 
12.00 

11  .'.4 

io,.>a 

10.60 
71.»-' 


ilüB70 
.'»lo  onu 
LI  H\tl 
1  Uli 

•j:i6  <■•)(] 
^  1 1.-' 
aa  R«i 

Lülil 

üüiä  070 


aa«t>s» 

70681828 

ä  iiiaiLii 

1  4I)0  RH  4 
i  iri6  081  : 

1  0211964 

■1 1 1 4  or,:, 

6311  41.4 


■J853744« 
2  000066 
r.-2A  1 16 
2 249 164 

.'.'-> 0  r.::« 

n.t:i  i.ss 

ins  lau 


ai  370 
07876692 

0  2ai  üii 

1  aia  2112 

4  4H  J  Sfl- 

1  iA&Z£ia 

1  90b  löa 
406  7fi)-. 


2iüa2 

•J  76 19678 
1  W4»  .'^tU 
864  UM 
1  946  UÜÜ 

liCia  933 

622  977 

102  983 


öiliÜLai  8  8 1 3 1 26  .•)  908  321  3  487  760 

aäat<!)6  ia]i22ii   83i*&a2  17»  s^ie 

iiaüiii  'jüiafia  iLiisojiä  !»■-'  IM  t 
112  lau    s6ü2a    •-'7n  si  I     Ni  717 


«üiii    aaiiui-  laiiia 

'  1  (ig  044     06  97r>  .  120  88U 


'  267  401    !i5i  ^   aiiü  oafi    11  Qaa 


'2ioü2a   aaiiii   aaayio    no  ar.w 

4  4ü2  ttÜÄ  1  165305  a 886  2i2li  1  Üia Hill 

-Uli  üaa  21a  Bfli  a  ifii  2411  üna  hii 
;  ii.'ii  H2-J  2  4')fltini  tt  3H4  üiü  a  aiia  fiaa 

ÜlaiHa  839  Iii  aü&üaill  812  090 
1836  940   amSSO.''.  1216  018    aaü  Sil 


82  478  lUlafll  74  6.'<8 

'tfiliaii  iHttfili  Hai 

aiiJÖSH  IflfiüUl  278  703 

lüflaDä  111878  Uli  «£11 

*j  2  2aa  a  aiü  z  uau 

an  »11  aas  903 

laHlüfl  Ii  223 


■'.9  028 

ai  aaik 
IIb  &ai 

4,S  028 


aai  «Iii  aiü  «7» 
65  147    aii  21» 


■'iCltSHO«  2flfl86«  ISSeiiÜi  lafillü 

112  »02'     86  788  *>  180  Iftlt  äiaUil 

skaiaaü  iflaiüjl  122127  aaiii 

^lUflilfii    142ÜÜ       —  " 


'»9881997 

'» aüsafli 

L2U9&6 

'.".132918 

b3.j  laa 

2  148  ÜflS 

"am  üfii 

''-lü7  läÜL, 

■878  aoa 
i^m  122 


8647868 

laaaö 

lim  l.Hl 
1860017 

907  aaii 
üüaia 

14fl  021 
fi 973 890 


S1952 
801 
.  18» 
4  802 
Z2Ü 

1  !>a7 
iiri 

\i  ','r, 
14i 

SiaJdi 


410  3  489  221 
986      Ib  liä 

807  a» 

047  1  010  Ufl 
187  ali«20 
M.'M  146 

uaa 

766  047 
17s  491) 

112  7     MO  Isi 

üiiö  a  jüi  «iiia 


882 
170 

an 

CiAl 


L  &  IWb.  -  •)  Vom  L  1£L  »"«b-  -   •)  Vom  ü  Li  1901.  -  y.  Tom  12.  L  'W.  -  «)  V 


r  Z«ttMhrUt 
Lfflr  Kleinb>hDen- 


Bezeichnung^ 
doe 

Bahnnetzes 


t 

Bonn— Beuel  

Trierer  Strl»  

AußerprcHBischti  Buhnen. 

NamberrKarther  Strb  

loffotstadter  Trftiuw«r  

Rarltniber  8trb  

DoMauer  Strb  

Pyrmonter  Strb  

Hamburff-Altoiuier  Zentralü.  .  .  . 

BaniburRcr  Str.-Eiienb  

Brcuicr  ^itrl>  

HeUer  Strb.  .  


Preufiische  Bahnen. 

Memeler  8lrb  

8t&dt.  Strb.  Königsber«  L  Pr  

K6Dlff*berK«r  Strb  

TlUltcrr  8trh  

Elbinver  Strb  

Thornor  Strb  

Qraudenzer  Strb  

Brandeoburir«r  Strb  

Spandaucr  Strb  

Friedrich»ba«<Mior  ätrb  

JaterboK«r  Strb  

Strb.  (ir.-Lkhterfelde  —  Lankwitz  — 

StegliU— Südonde  

Strb.  Ste«lit*-Orunewuld  

Strb.  Frankfurt  a.  O  

Cottbu»«r  Stadt.  Strb  

Strb.  (»üben  

Forttor  Htadteucnb  

Stnüfunder  Strb  

Bromber^er  Strb  

Waldenburrer  Kr»b  

Liegnitzcr  Strb  

aOrliUer  Strb.  .  .   

Hir*chb«r<rer  Talb  

Stoßfurter  Strb  

Scbönobeck-Klmcncr  .Strb  

Halber»Udter  Strl  

Steadaler  Slrb  

Nauuiburger  l>«iiipf«rb  

Hallenche  Strb  

Sudtbabn  Hnll«  a.  S.  ......  . 

Strb.  Halle-Mcnteburjt  

Erfurter  Strb  

Strb.  Mühlhiiutoii  L  Tb  

Nordhauaeiier  Strl.  

AUoQBcr  lud.-U.  L  Stadtteil«  (Ktensco 

KJb.  Emden— AuDvnliafao  

llemo-Bauknit-KecklinKbauienerStb. 
RockliDRhauseu  —  Herten  —  Wanne 

Strb.  MQu»tor  L   

Niiuhauf— S>.nnv  

Miiidcner  Strb  

Biflffolder  Strb  

Bochum  -  (ii'Uenkirchcncr  Strb.  .  .  . 

Hagenor  Strb  

Hajron— Ilohpiiliitiburif  

Strb.  Isrrlobii  — liohvnliniliiiri;   .  .  , 

I15rder  ICr«b  

Strb.  Hamm  L  W  

Wiilunor  Strb.  .  

Sicderwaldb  

Mnlber^b  


Jfooat  Oktober  1906 


(ileiclier  Monat  des 
Vorjahr« 


Be- 

triob*- 
lAiige 

km 


Ge- 
le istet« 

km 


Be- 
triebt- 
•in- 
naiuDe 

M 


Be- 
trieba- 
l&nse 

km 


(ie- 
leiiteto 
Wa^en- 

km 

0 


Be- 
triebr 

Ein- 
nahme 

M 


Vom  L  Januar  bl« 

3L  Oktober  1906 


In  demaelben  Zeit- 
raum des  Vorjahr« 


Ge- 
le iitete 
Wacen- 

km 

a 


Be- 
trieb»- 

ein- 
nahm« 

X 

\> 


Ge- 
leittete 


B«- 
triefa«- 

Wa*en-  n»hme 
kn  M 


U 


9.10 
9.8» 


JJÜ912 
Za  079 


8,00 
MO 


12  QM  11  »0» 


3036  2111741  'jaHä^ 

lO.Bi  SjUiaa  na »9» 
9,00  Iii  am  11  iBo 


»4.t4  lila  OSO  170  fiflA 

a,28    üTä«    ä  iä& 

0,00    a4»57  11684 


1.M0  a-ii  107  n4  all   15.10  aaii  944  laa  Tau 

159.?*H  3805 19R  13Ü6S08  150,69  ai025.''>i  iat4«»0 

4J.14  im  aflfi  aiü  zai  42,14  0390111^0:1  sa9 
ia,H(i  Lia635  aiaiLi    la.so  m  Si»  iäMi 

Spurweite  1.000  m. 


V^iMSOS    16»  &fl7 


iiia&zii  :^aaiüa&  &  hss  sai  1  &ai  899 

tiaRl'^     111901      aüQM  AäOSL 

gaaotniT  87s4nft  j  lofl^jH  78m  194 

2MIiQi^  Uill^  112  940 

a^242i8&4ivo  <i laü 1 2>i8 :L!a 

.-110.^7161  12328BU1  ^VdOSU^S  11Ü34818 

7  laaoati  1 97401:^  &  ui  L121  ^20  049 

ilaaiißüL  8sa«83'  ÄifliH  a^a:ia 


18,69 

H  r.98 

12,69|    41  H83 

2S84 

27,13 

SM  990 

li2l:iii 

•.i7il8  321  2M  lllfifl96 

10.«0 

56  060 

10  150 

10,90 1  fifiiai 

iflaoa 

7,27 

S9  124 

10  lU» 

6.40^  fifi4:a 

uaiii 

6rt0 

46  518 

9  223 
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Statistik  der  nebenbahnlhnllehen  Kleinbalioeii. 
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B.  Nebenbahnthnliehe  Kle  l  n  b  ab  nen. 


R  A  n  A  n  w«  ■«  «•  rm     ■■  m  ^      O  t  *  s 

DeneDuun^  udq  ol(s 
der 

Verwaltung 

Monat  Oktober  1906 

Oleicher  Monat  dee 
Vorjahrs 

Vom  L  April  1906  bU 
Ende  de*  Berichte- 
monat« 

'  In  der  fflelehen  Zeit 
des  Vorjahre 

')  Retriebt- 
cln- 
nahmen 

.  »L.l 

')  Bvtriob»- 
lAnfe 

im  Monalf- 
durch- 
Bchnilt 

kB 

i 

')Betrieb»- 
ein- 
nahmea 

')Betr{eb«- 

Udko 
im  Mooata- 

diirc  li- 
sch nitt 

km 

MBetriebt- 
eln- 
oahmea 

X 

')  Durch- 
•choittl. 

Bctriul)»- 

in  <>er 
Bericfau- 
zeit 

km 

')  Betriebs- 
ein- 
nahmen 

M 

VDnrch- 

•chnittl. 

Botrlebe- 
IBnM 
in  der 

Berichta- 
teit 

km 

1 

a 

a 

z 

& 

0 

PTOoBiMch«  Bahnen. 

FischhauMner  Kr«b  

Haffuferb  

8amlandb.  

KIb.  Ilardenlierff — Neuenburir  

Klb.  Krouz— 6chloppe-I)t-Kroni!  .  .  .  . 

Klb.  Culmsce—Meino  

Klb.  Thorn— U'ibitscb  

Klb.  Noutudt-PrflMBu  

Klb.  Putsix-Krockow  

8trau»ber«— ilersfelder  Klicnb  

Straiisl'critor  Risenb  

KSoijni  •  Wusterhausen  —  Miltenwaldo — 

T&pchiner  Klb.  

Prenzlauer  Knb  

Krab.  SchSneroiark— Damme  

Alt-I<andsberKer  Klb  

<J«t-Pri«nitMrKr«li.:  Strecke  Pritzwalk— 

Putlitz  

Lehniner  Klb  

RIxdorf— MitiRnwalder  Eisenb  

OrtharelUndischo  Kr»l>.:  Nauen-Ketzin 
Nauen— Velten 
WeetharelLKrebn.:  Rr«n(iLMib(f.-Il«.sli(>w 
UrandciiliK .— ItötL'hol 

l^wenber«- Lindower  Klb  

Friedeber^er  Klb.  

Priedeberit  N.-M.-Alt-Libbehoe  .... 

CflMrio— Sonneoburger  Ritenb  

Pjritier  Kmh  

Klb.  <iniltmli»«en-Qr.-Möllen  

Klb.  Boiu-Toitc-Kastow  

Kauruder  Kr«b.:  Oolloow-MaMOw  .  . 

Nauffard— Daher  .  .  . 

Ooetyner  Kr»b.    .  .   

Randower  Klb  

Oreifenh.  Krtb. :  ()rejfenh.-Wildunbnich 
Finken  Walde— KlSchOufeld 

StolpeUlb  

FranzUuryer  SBdb  

Klb.  Douttch-Krone— Vtrchow  

Koetener  Krsbn  

Klb.  Camenz— ReicbeBMein  

Euleoirobirgab  

Klb.  Jauer— Maltach  .  .   

<H5rlitter  Kr»b  

Klb.  Bunzlau-Neudorf  a.  Gr  

Rieeen«ebirg«l>  

Ziedertalb.  (Landeahut  —  A  Hiendorf)  .  . 

Polkwiu— Raudtener  Klb  

Klh.  (»r.-Petcrv»it»— KatsPliRf  

ftörßutu  — IlornloirKer  Klli.   

A»cbErslpb«ii  —  l^-Lntiidliagen  —  Nien- 
haseuer  Klb  

Marienbom— Beeodorfer  Klb  

KJb.  Ileudeber— Mattiertoll  

Biemarck- Uardeievea— Calbe  

Klb.  Zieear— (ir.  WutterwiU  

Oenthiner  Klb  

Tortauer  HaXeab  

«Ib.  Prettin— Annohurt  

Klb.  Cren»iii— <^Tostitr  

Klb.  Berywita— Kembery  

Klb.  Wallwha-Wettia  


L  Spurweite  1.485  m. 


!  - 


1  065 

22,96 

1  581 

22,96 

*)    1  O'^R 

1 

1  Bill. 

■>o  nie 

12  026 

48,a( 

lfl««l 

48,3  t 

l.tA  2tlfl 

4S,84 

111883 

48,84 

UiStlM 

45,19 

laiM 

4.'>,18 

*•  10  .HOM 

la  484 

45,18 

ftM»2 

6.95 

*'  1  IM 

5.i>5 

a  892 

5.96 

II  SOI) 

60,19 

10  020 

90i1» 

'Mfl5  Htm 

60,19 

97  001 

00,19 

40  a?M) 

46,48 

£14022 

46,48 

*'  flJi  015 

46,48 

&1895 

45,48 

&2A2 

11,31 

11,81 

üaaaii 

11,31 

.     18  fi5>) 

11,31 

ZfiZb 

38.00 

ä2118 

88,00 

*)  afl  020 

88,00 

'  21012 

»8,00 

iflM 

23,00 

ä076 

23,00 

il  14  978 

23,00 

i    la  lutn 

23.»)0 

La  Qfii 

8.60 

8,60 

'MOftPflA 

8,50 

1 .59  728 

8,.50 

7.59 

1  ft944 

7.59 

— 

fiA  797 

7,69 

4a  501» 

7,59 

1  a 

21,25 

Iji  aoH 

31,26 

81  058 

21,25 

Jil  a2al 

21,26 

42  SG3 

82.93 

37  019 

82,92 

HA  848 

B2U2 

134  415 

82,92 

2  lUu. 

35,20 

86  000 

25,20 

^  fiÜÜ 

6,68 

6,06 

*'  afi  490 

6.68 

80  248 

6.66 

ß  aoo 

17,05 

17,05 

a2  88t 

17,06 

02  IIa 

17,06 

ii,eo 

11,00 

1  l,nii 

^958 

11.60 

£1  ■)  »U 

82,00 

32,00 

UlI  llJÜ 

32,00 

114  217 

82,00 

17,20 

22  887 

17,26 

im  953 

17,2? 

9»  «7H 

17,26 

2.'.,66 

2Ü42 

26,05 

Bfl  800 

26,65 
— ' — 

26,65 

46,66 

46,06 

SS  973 

46,60 

101390 

45,06 

87,60 

»7.00 

loa  Oäl 

87,60 

104  717 

87,00 

14.00 

l-J.ÖO 

aasso 

14,«0 

II  m 

14,60 

lAlZQ 

41,50 

12  zu 

4 1 .50 

53  Hl  1 

41,60 

ÜIIU 

41. .50 

441 

6.00 

II  ü2a 

5,00 

11084 

1,76 

7.18 

2  222 

1.80 

16,03 

&  17S 

16|fl2 

87  19lj 

lC,ß'J 

■    22 116 

16. «3 

1 9.2 1 

lO.'-'l 

ifi  i  J-t 

10,L'l 

il  096 

l'.<,2! 

Ol  B*>ft 

47,55 

21  ISl 

4  (,r.5 

il  d21i 

47,6.'> 

21  IM 

17..').' 

1  \ 

'1  '.1,00 

11  -tili 

27,1)0 

70  2  j7 

49,00 

üQJilia 

27,00 

Ö4,U0 

litttTtl 

84,00 

*'  il  787 

3  1,00 

3iläl 

34,00 

lü  501 

39,00 

a2m 

21.00 

aji  74  1 

311,00 

21,00 

Iii  liZl 

88,00 

m  888 

JH.OO 

75  473 

3  s  ,00 

ZI  »18 

2S,00 

10  IM 

89.00 

IfiUtZ 

30,f>0 

ai 

36,00 

MJ.OO 

40,00 

&  HOB 

40>00 

* '  6>i  li'jQ 

.11  XT\ 

A  1 1 

H"i  ■'V 

41^10 

41,10 

äifi  8G4 

41 ,10 

ao  'in 

01,12 

2B7M8 

61,13 

*)  140  760 

61,12 

120  069 

61,12 

80,25 

21&Ui 

80,26 

''44  710 

80,35 

46  628 

80,25 

UQBi 

2l,fV0 

8418 

21, PO 

31,60 

82  000 

21,60 

in  ino 

20.«»  ' 

''84  118 

80,48 

ZfiäS 

».gl 

1  = 

'>1 18  040 

6,01 

üm 

21,42 

HZI^ 

21,43 

1I>1&2. 

21,43 

40  .s4a 

31,42 

17,39 

2M1 

17,39 

lft»48 

17,89 

17,39 

1115S8 

8,10 

8,10 

*>  75  780 

8,10 

Z2äl2 

8.10 

fiiza 

4.38 

5  aiA 

4,38 

2&950 

4.38 

2a  »48 

4,38 

608 

46,60 

Sä  1^ 

43,00 

1  aa  777 

45,60 

136  m 

45, -iu 

UlAA 

4,02 

la  itVi 

1  .e-i 

')  128  269 

4,62 

lao  Olli 

4,02 

12  971 

20,70 

12  966 

20,70 

aa  187 

20,70 

20,70 

2af>90 

81.00 

aa  669 

81,00 

123  774 

81,00 

111222 

81,00 

16,43 

11988 

l.'.,.t-' 

34  806 

15,42 

32  010 

15,12 

47,07 

27  466 

47,07 

SU  2111 

47,07 

8fl  979 

47,07 

1  OZfi 

1  204 

*>  18  848 

i;iZ21 

1047 

6,00 

2  066 

0,00 

1A1A2 

6.00 

lil884 

■)  VenrL  Frac«  60a  der  JahreMUtiMik.  —  ')  VersL  Frace  U  der  JahreeMatiatik.  - 

—  •)  Vom  I.  L  1906w 


*)  Vom  L  L  1W6.  —  <)  Vom  L  lÖ.  IWüi 
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Statistik  der  nebenbalinlhnlicheii  Kleinbahnen. 


r  Z«llaeärirt 
ifür  Kleinluüineg. 


Benennunjf  und  Sitz 
der 

Verwaltuni; 


1 

8cble*wifer  KrsUn  

El tndiorn— liu-nisled ler  K i«un ti  

Kiel— 8ch8nber(ror  Eii<*nli  

RjitMliurKer  Klb  

Kill.  Voldnffsvn— Diiiniteu  

Kib.  Duiairen— DcIliiTBen  

(lewerkschaft  .lliMeti«''  lUiiiiovcr  .  .  . 

KIb.  Bcrircn— Cullc— WiHinjTtn  

Wittlairor  Knib  

Klb.  Werne— Krmelingbof  

H5iter»clie  Klb  

Klb.  Ncheim-IIQatcii— huiidern  

H»n«uer  Klh  

Klb.  Kl.  äetini«lk>lduo— Brotterode  .  .  . 

Klb.  Kirchhaia—LandesgreDie  

Wtclitertbach— Binieiner  Klb  

Grift« — audontl»«rir«r  Klb  

Freiirericht«r  Klb  

Klb.  Ob«rurael— Hohemark  

Bad  Orber  Klb  

Klb.  CaMel— Naumburg  

Waldb.  Frankfurt  a.  H  

Klb.  HOckft-KöniKCteiii   

Klb.  RaMelttein— Auguftenul   

Klb.  RaaseUtelft-NeuwiMi  

Klb.  ItOlhein  a.  Kh.— L«verkuMn  .  .  . 

Klb.  DOiMldorf-Crefeld  

Klb.  OberkflSiiicl  -  KeuS  

Klb.  KalijL-nkirrhcn— BrD^Ken   

Klb.  B«uel — I irull«n)>ii(«b  

Klb.  CTIn-Bntli-Köniirifor«  

Werftklb.  MQlheim  a.  Rh  

KHv  Knidorf— SutrloDi»—WallerfanfeD  . 

Klb.  Saarlouis— Krstilautem  

Mo»olt»lt'.  Tricr-BulUr  

Klb.  Herxiff-ROachfeld  

Eupener  Klb.  

flohenzollcrastho  Klbn.; 

i^-Sigiimriiifffnilorf— BlD*en  

2  KjacJi-Hiii|{or|(Kh-St«tten  

ä  Ilecbioffen  — KurlAilinKeii  

KlcinpniriitinKi'n  < iainniertioffeu  .  . 
Außorpretißische  Bahnen. 

Lohne— Ihnklnifi'  

Boitzenburger  äladt-  und  Hafeobaliu  .  . 

Preiißi)*che  Bitlinen. 

lD*terburri*r   Klh.  (Strecke  Poc«cen  — 

Schill  dWe  Ii  inekeo)  

LObben— C€»liu»er  Kr»b  

Kolbergt'r  Klbn  

Saauirer  Klb  

Orelfenbericer  Klbn  

Roi^cnwalder  Klbn  

Frantburxer  Krabn  

Klb.  Stendal — Ameburg  

8aliwedeler  Klb.:  l.Salzwodel— Diesdorf 
2.balzwedel— Wintorf. 
Klbn.  im  Mansfelder  BenrroTier  .... 

AlMser  Kr»ba  

Klb«  da«  Kreiae«  Apenrade  

Klb.  di>K  Kr«i»ea  lladerslebvn  

Flensliiirk-LT  Knb.: 

LFleiisliury— Kappelo  

iFlptiBlurg— Satrup— Ruodhof  .... 

Klb.  Eendgburf— IIobenireit»dt  

Steinbilder  Meorb  

„  JI  Veral.  Fra«a  SOa  d#<r  J»hreMtati»tik. 
—  •)  Vom  L  2.  l«*.  —  •)  Juli  Soi.t.'mbf-r.  — 


Monat  Oktober  1W6 


Qlaicber  Monat  dea 
Vorjahr» 


')  Betrieb»' 
ein- 
nahmen 

M 

t  iieiriei^- 
Ulnffe 

im  Monata- 
durch- 
»chnitt 

km 

„ 
3 

')  Betriebi- 
ein- 
nahmen 

.M 
4 

1  iJeirioD»" 

im  Monati- 
durch- 
»chnitt 

km 
& 

■)  Betrieh«- 
eio- 
nahmen 

M 

0 

*)  Dureh- 
•chnittl 
Bctrieb»- 
IKnse 
in  der 
Berichta- 
xeit 

km 

7 

■IBetrieb»- 
ein- 
nahmen 

M 

8 

*)  Diirrh- 

»chnittl. 

Bctrielia- 
l&nire 
in  dier 

Berieht#- 
zeit 

km 

9 

111,30 

80,64 

1 1 1  ,rin 

man 

HO.Ol 

10,00 

aau 

10,00 

8 Ii  ^1^7 

10.1)0 

moo 

1  9 

2-».10 

H1I  ■■ütl 

21M0 

2fl  Iii. 

22,10 

ZiÜli 

*>  linoo 

2, so 

11  976 

2..'i0 

1 

>  22  972 

27.30 

•21  4an 

27,30 

1 40  30-> 

27,30 

Ifll  'Jil3 

27  .SO 

laöo 

0.60 


H,r,o 



*>  l.-)  170 



0,60 



ölftl 

6,00 

I  an 

•-'0,50 

ft!f.'3 

•JÜ,BO 

m  SOS 

20,60 

48  2H.'. 

20.80 

7  U77 

10,r)0 

irt  Qaii 

10,80 

4.'.  OiU 

10,60 

112  612 

10.50 

4  :i;<2 

8.^ 

8. .HO 

8.H0 

3.*>0 

1^960 

14,30 

14,30 

'J  Ba  068 

14,30 

7?  222 

14.80 

•-'0.00 

an.flo 

Ü  11^939 

20,60 

.•.HOiS 

20.«\0 

1  fiAfi 

8.4.'. 

1  ^ 

8.46 

La  .ift-i 

8.45 

Li  Hfl 

8.4.'> 

1  3il2 

9.10 

9,40 

2116 

9.t0 

&2iU 

0,40 

1:^,10 

«Iii» 

13,10 

*'  an  700 

12,10 

1-2,U» 

7.7-J 

7,72 

7.72 

31  aiLi 

7.T-' 

H  110 

•20,00 

5  2HO 

20,00 

?lCl  050 

20,00 
— » — 

121111 

80,00 

a  74S 

4.ft0 

•2  0:111 

4,50 

!l«ft  117 

4.60 

4..M> 

a  Bflo 

7.00 

')Bfi52Q 

7.00 

as940 

7.00 

111871 

38,40 

1A871 

88,40 

'h9r.  (100 

ri3,io 

103  170 

38,40 

Hä  B?Q 

17,69 

17,09 

:iAl943 

a46  B02 

17,69 

— 

17  OHl 

— 

18,90 

*l21C&tlQ 

— 

15,90 

198  847 

— 

15,90- 





5.48 



flO  7sn 

 . 

•-'»fi  tot 





,  . 

8,43 

7ft  um 

S£,80 

ftft  KAM 

22,81' 

''Tie  ma 

<".<l'^  S.<tj 

2J.30 

7.70 

11  99H 

7,70 

"'132  Ifii 

7,70 

1<>7  fOl 

7.70 

12.47 

&  97B 

*)   ^  ( M  Ä 

'         w  1  u 

1 1'  47 

12, 4T 

*)  K  KM 

1  1  79 

1 1 « » g 

l  1,7  Ä 

1  n  A  '11(1 

1  1  74 
1  i.fS 

CH36 

6.74 

6.74 

4A87H 

8,74 

aü  Iii 

a,74 

6,46 

2  87» 

6,46 

IM  963 

U.40 

ÜÜ  .S97 

fi  fifiü 

3.00 

3.20 

;i£  '100 

3,00 

üfl  t»79 

■•<.ao 

ifl  im 

102,17 

102,17 

102,17 

333  2fla 

14  HOB 

82,20 

1 1  H04 

22,20 

lifl  12J. 

22, '20 

HO  2;iii 

Ml 

1,40 

32^ 

1,40 

1,40 

1,40 

IIM 

8,60 

2  947 

8,00 

a  831669 

5.00 

S.ftO 

&lfli 

ia,^*6 

lB,'i8 

13,-26 

Hau 

13,26 

üMZ 

14,09  . 

14,6ö 

Ü4i  0«2 

14,(51 

1^  IM 

14,68 

IUI 

19.73 

«  -lOB 

19,73 

tia&ooä 

19,78 

aü  1 1Q 

19,78 

3  eaa 

7,98 

KBBfi 

7,0  S 

'>  ai  2M 

7,93 

aÜS92 

7.93 

a,r>7  i 

lOlfi 

•2,67 

^  LA  000 

2.57 

ii.fi:>2 

2,87 

Spurweite  1.000  m. 

Tom  I.April  1906  bi» 
Ende  de»  Beriebta- 
monata 


In  der  gleichen  3^il 
de»  Vorjahr« 


1 
•iü. 

äi 

lA 
12 

&i 

22 

12 


IHB 

7Hn 

942 
013 
618 

n24 

2fla 
oao 

906 
S26 

6ia 

3U7 
48» 


.•»j.08 
88.46 
100,00 
118,00 

1-^w.oo 

86.00 
67,00 

80,02 
19,06 
81,85 
50,60 


80,82 

4ri,Hü 


6  2^2 
•iü»»2 

äflooo 

40  aap 
&978 

la.  [iiü 
a  12H 

86100 
19  6B2 
ULIIU 

28  467 
U  Süll 


-  >)  TarKl.  Fra««  U  der  JahrcMtikUMUi. 
Ii  ProTiaoriacb. 


66,06 

*)  27  338 

1 

86,08 

1 

j      2i  188 

65^ 

S6,48 

')20fl  027 

88,48 

189  665 

B5.4S 

100,00 

'>  21  760 

100.00 

2fl000 

100.00 

118,00 

''242  121 

118,00 

21fl  175 

118,00 

128.00 

*)42  OIB 

128,00 

40  889 

128,00 

80,00 

2fi  ai2 

36,00 

30,00 

67,00 

na  2fi2 

67,00 

114 

07,00 

80,02 

'i  72  608 

80,02 

08 

80,02 

10,06 

13  m 

19,08 

10,06 

81,88 

'lg. -2  oir. 

31,S.-. 

»12  330 

60,50 

138  070 

50,50 

l'.^«i  72? 

B0.50 

88,80 

IIB  009 

88,80 

m9io 

86,80 

170,22 

848  728 

170,22 

i  291  171 

170,22 

60,08 

115  919 

50,62 

171448 

80,62 

48,89 

43,89 

43,9» 

—  *i  Vom  1. 1.190&.  —  «)  Vom  L  la  1906. 


U«ienil>ar_j4ä6.J 


.Suti»tlk  der  rnebenbahnftholichen  Kleiobahnen. 
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r.  i,\  w  . 


noiioniiunp  und  Sitz 
der 

Verwaltung 


<iloi,vh«r  Monnt  "Il'S 
Vorjahr» 


'illptrifl.s- 
t'iu- 

■M!*'tri4-I.s 

iui  Mounts- 
<lurch- 

1 

')  hiUrieln 
i-iii- 
iiiili  nipn 

*)Helrielis- 

im  Monats- 
dll rch- 
scLtiitt 

'iHctrielis- 
i«in- 
ualinien 

•l  Durch-' 

Achnittl. 

Hiitrivlis- 
inairo 
in  der 

Üorichw- 
zfil 

y  1 

'tlii^trielis- 
(.•in- 
nahmon 

»)Durch- 
schnittL 
H«triol>f- 
lAncr« 
in  nor 
Kericlitar 
zeit 

M 

km 

M 

kill 

km 

M 

km 

3 

ü 

2 

a 

ä 

in  4^1 

51,!iri 

12  iUi 

2li,70 

')|7.1  710 

Bi,ao 

•J*).70 

114  M'J'.I 

1  r,:,  480 

ai.90 

•-'B.70 

älli 

40,f.() 

Li  1211 

h  im 

4(;.»S0 

^il3l  0-.)0 

a2i::ä 

Uli  021 

3-J  4il3 

43,ß0 

2il-i2Si 

lo,:i.s 

Iii  iü 

10.8« 

10.38 

1«  l'-'fl 

10, 3S 

I  Lüi 

'.t.Oi)  ^ 
6,r.a 

H.liS 
74.40 

i::::! 

I  1138 
■■'<>  :i~M 

Ülil 

<.>,0t> 

C,53 

74,40 

l.'3,&() 

iUi  y7s 
1:1  --'Uli 

')  H3  ii:lf. 

''«»7  84» 

n.(i9 

0,.'.3 
H.BS 
74,40 

•J3,ri0 

1121^ 

Ii  :i-2u 

■>ni  (II  1 
Ii  Iii» 
öl  H'?r. 

ft,0^ 
(3,63 

74,40 

2  mü 
;LIliLl. 

14,40 

14,41.1 
'.'3,10 

•<■'>  3-sfl 
iül  !» 1 

11,40 
23,10 

lüm 
Iii  ■^ftrt 

14.40 
*j.S,lfl 

11  AUS 

Iii  1)  j-S 

13,^1 

10 

13,-.'l 
33,4(1 
13,-54 

la  r>40 

13,21 
33,40 
13. Sl 

ia2aM 

•M.i  <>3y 

13.21 

?;t,*o 

13,34 

II  AiUI 

lH..'n 

1  !tn 

1S,5U 

ii>a  lüii. 

is,.-,o 

Uli  liül 

i>i,r)0 

t  0! t 

J.04 

12  Ltil 

■-'  s:m 

3S,lt| 

J 1  / 1 1  .Irl  j 

üNilO 
2,04 

1 4:i  iKi7 

■■'3  (»17 

3?<,l(l 
2.114 

l.T'l 

4,7.1 

4,7  tl 

iLii 

4,71» 

MO.T.") 

80,:6 

Uiü  rt4s 

3U,7.1 

131  616 

yo,7:. 

-i  II  im 

Ul  l  f.t, 
1  M  (tr.7 
1 112 

-.tl 
l-.i'fl 
17, tu 

IS  Liii 

s.4i 
17,40 

'''  ül  ■■'3') 
144  li.'l 

^1  am 

H.l  1 
1M,00 

17,111 

"1  Ülil 

Liiiaa 

i  n  3ir. 
il  iiJl 

H.tl 

18,00 
17,40 

H.'i.S 

Vom  LAprll  1<JÜ».  \<\» 
Knile  des  Itcrichta- 
monatR 


In  der  irlelcb«ii  Zeit 
des  Vorjahrs 


Kill.  Hoya— Jiyke— .\si'ndi>rf  

KfiiJiugfr  KrKlin  

Klb.  Brenw-ii'-Tiiriiisti  dt   

Kr»l>.  Wittiinind— Auri'.'h— I.t-'tr  

KUi.  l'iisluTff— Klitim?  

Kllj.  Kniden  -  l'<^w^uin  

.Viiideni>r  \  ).  .Miudfn-Uthto  .  -  .  .  . 
Krübn.:     /    Z^Mindcn  — füi  khorst  .  .  . 

J'lflttpnlii>rs>'r  .*»trij  

Muhl tnliiiilnirK-<  r  Kit).  .  

Uuhr — Lippti  KKiii  

Klb.  Vördt— HiüiK-  

Hcrkulfsliuhn  

Hicbert«ll'«liii  

.Vassaiiis^ho  KU'  

Kllv  Si'ltfr»— IlnthPiiburK  

Kr»b.  NViiwiod— Olierliielitr  

KIbh.  W<.'riin'l»kirth<!ii    Hnrg  nml  Ksin- 
»tbeid  — Kpmsi'hvidor  Talnpcrr«  .  ,  . 
«armer  Iti  rcb  

Bvrifische  Klbii..  ?tri'<-lic  Velbert— H>-ili- 
(renhaus  ll<">m^l   

'ieblfniiT  Krsb  

.'»trb  Kllierfeld  — f'rom-iilii-rif— Ui-msi  heitl 

Kiifikirehf nrr  IClbn  

KU)  Kn(ff Kkircliiri— MnriLiibride    .  .  . 

lliTulititncr  Klbii,  

<  ioik-nkirt  lu-ucr  Krsbn  

hlh.  Aachi  ii  — lli-r/rtcvtinitli :  KohliMil  ahii 

AiiSoriirciiSi.HOlie  Hnliiicn. 

X^oknllinhii  lii'Utliuifi  II— iMiiiitfi'li  -  .  ,  . 
.M«iinbciui    1  «■lub-iihriniir  1  i:itiij>f»trti  , 

KiirUriihi'r  I,i>k«lbii  

Milllbrini— Huiloiiwcilcr  rinüil  

M.'iiiUtT  ViTortbri  

lisriiista'IliT  h.-iiiij'f-Strtin.  (Vi.rortbii.l  . 

iLSrib,  Ulli  ^\'>lIl>.•'■r,ll)^'■  

iL  Bahnen  mit  anderer  Sparweite  al»  1.435  m  and  I  m,  sowie  Balinen  mit  verschiedenen  Spurweiten 

in  einem  Netze. 

Prenfiiitche  Bahnen. 


8pni-weit(>  o.HOo  ra. 
Sieckleaburir-Pomm«ncfao  ächmaltpurli. 

AnJclam — Laasaner  Klb  

WretcJienor  Klb  

Jarotarhioer  Kraba  

Brofflbenrvr  Krsbn  

Klb.  Zain  

Wirtitxor  Knba. :  L  alte  Strecken  .  .  . 

2.  neue  Strecken    .  . 

Klb.  des  Kreiset  Witkowo  

WallUckcl  

Spurweite  0.7 SO  m. 

Kaatenburff— t^cnsburirer  Klb  

Weblau— Friedllndor  Krsb  

KSaiirsberirer  Klb  

Cillkaller  Klbn  

lusterburirer  Klb.: 

1.  Bahnverw.  Neukirt  b  

2.  liahnrerw.  Instvrburir  .   

Neuteich— Ließauer  Klbn  

We«tpr.  Klb.  im  Kreide  Danzitrer  Xicdtr. 
>Vestpr.  Kill,  iiu  KrviiH.>  Marlenbur){  .  . 

Marienwerder  Klb  

Osipri^nitzer  Kr»b.  Kyritc— iloppeorade 
Weatpriicoitxcr  Krsb.: 

1.  l'erleberir— Hoppenrade  

'2.  Viesecke— (ildwea   


III  063 

Irt7,t0 

afi  20« 

U.'i.U 

267  632 

! 

167,40 

146.14 

laiiii. 

30,00 

LH  964 

Uü.OO 

040 

30,00 

äl  aec 

80.00 

lällU. 

30,44 

ifi  B4S 

S.''>,44 

3.5,44 

85,44 

12.  lU 

83,10 

llSül 

33,10 

»3.40 

au  112 

33,40 

42,55 

&987 

^412 

42,55 

112  144 

42..'i5 

Xi  iOli 

78,H0 

aiiuai 

73,»0 

73.'i0 

tiiianft 

73,80 

lllallfi 

69,87 

(iB,H7 

971 

69,87 

6?,87 

afi  3flR 

.'.0,12 

31  496 

49,71 

a2  975 

41,60 

44,44 

17,20 

17,20 

'1  r.n  2»ii 

17, -jo 

Iis  2111 

17,20 

»■7,7(? 

2&  »20 

B.'"i.70 

••l«2  aüi 

95,70 

iiisiuaii 

91,40 

ß  tLlH 

«1,40 

43  <).1H 

61, iO 

61.40 

Iii  M  i« 

69,70 

Iii  .'.  !  il 

1 1  J  ?i)i) 

511.70 

1111  HM 

69,70 

66,7  .'■> 

66,75 

1  ifi  cm 

66,76 

Ii  &11 

65.78 

IQ  Ifta 

31,03 

31.03 

*l  37  J  'O 

81,03 

81.03 

22  am 

177,74 

2A  lau 

177,74 

'»III  llLi 

177,74 

ihi  2:ia 

177.74 

B2,ä0 

»2,,',l 

tHxi  m 

82  rH« 

82.51 

J  Sill2Ü2 

&ia 

139.09 

*)"r.A  si  3 

159,88 

>ii  &iii 

139,1»J 

Iii  1  :!■> 

67,3s 

66.1t» 

')  an  990 

57.3H 

Sti.lS 

«1,75 

41,76 

Zlill 

41,75 

U99 

41,75 

a  ooo 

16,07 

2  720 

10,07 

ifim 

10,07 

10.07 

1  lAÜ 

16,18 

1S,1S 

12  2aa 

15,18 

irtuii 

15,18 

')  Vgl  Frairc  60a  der  JahresaUtistik.  -  'i  Virl.  Fraice  U  der  JabreMUtistik.  —  «>  Vom  L  L  I90U-  -  •)  Vom  L  UL  190d.  - 
Vom  L  2.  —  <■)  l'roviioriMk  —   •)  DeÜuiliv. 
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Statistik  der  nebenbahnAhnllcheii  KlelobAhnen. 


MoMt  Oktober  1906 

i 

Oleicker  Moiwt  dr* 

Vorjahr» 

Von  1.  April  1906  bis 
Eode  d«i  H«rieht»- 
moDsU 

In  der  irleich«»  Zeit 
de«  Vorjabn 

■)Retriebe- 
ei>- 
nahineii 

M 

')B«trieba- 

im  XoMtt- 

durch-  j 
■choftt 

km 

■)Uetriel>t-j 
nahmea 
M 

»)Betrieh»- 

im  Moute- 
durdi- 
•ehoitt 

km 

1 

•)Betriebe- 
ein- 
luhmen 

M 

')  Dnrdi- 
(ohnittL 
Betriebt-' 

iD^lCr  : 
Boricbu-' 

Mit 

1 

km 

•)Betr{ebe- 
eia- 
aakmeo  , 

M 

IDwch- 
Betriebe- 
10  der 
xeit 
km 

2 

~  fl  1 

& 

ft            2_  1 

& 

II 

iH  aaa  1 

51,00 

lfi905 

61,60 

7ft  g32 

51.00  ! 

71  668 

61,60 

12.978 

8U,30 

lü  IM 

80,80 

*)  128  838 

80.80 

81031 

S0,30 

im 

L  ZäH 

5.00 

•^«19 

5.00 

84  «HO 

6.00 

08,00 

Ziim 

»«8,00 

Iis«  04" 

68,00 

«fi  771 

os,no 

6  UUi 

66,7* 

a94i 

.'.ß,74 

47  ^) 7 f, 

M.5.7-1 

15  Hü 

6t;,74 

ÜIM 

9S.15 

ß  noH 

Bi  -20 

flfl  ai4 

14  'IBP 

62,00 

ifl  4oa 

«i.OO 

02,00 

98  094 

62.00 

44,00 

44.00 

44,00 

filSlflfl 

44,00 

la  «-.'2 

.•43,00 

S3,O0 

53,00 

rtO.OO 

212112 

«0,00 

180  aafi 

CO, 0*1 

m.  (iifi 

60,00 

B  BIS 

814,00 

B  410 

88,00 

88,00 

^  756 

SssOo 

62,00  1 

as  na« 

62,00 

iJ  JlA  71-1  ■ 

62.00 

62,00 

67,66 

9  «OS 

67,06 

')79  770  ! 

07,05 

Sl  884 

^7,06 

80  088 

37,16 

29  400 

87,10 

'>179  489 

87,1« 

1703IB 

87.10 

— 

■>S,S4 

^t»H5 
— 

-- 

22,84 

40  534  1 

22,84 

— 

46,50  ' 

aooo 

46,60 

")  fi2  lai  1 

46.50  1 

46.50 

A  870 

17,80 

All 

UM 

1  r.  qAh 

Ii  ana 

1  907 

afi  4r>5 

fi  an 

1S,30 

0  aia 

18,80 

hli  i  .i.i  1 

18.30 

12  914 

18.30 

UiLli 

00,80 

14  1(19 

«0,80 

HO  7H9 

60,80 

80  512 

60^> 

27,90 

r.  H29 

27,90 

211222 

27,90 

as  ;»6(i 

27,90 

2  2üil 

55,80 

64  »87 

56,80 

86,81  ' 

aiu 

80,31 

an  879 

80,81 

Z2  888 

80,31 

2  4r»ii 

9  SO 

2  1 98 

9,00 

ai8»i 

9,80 

12  887 

9,80 

S7,70 

27,70 

'*  g7M4 

27,70 

B-J  ao4 

27,70 

0,08 

ä940 

0.08 

liaii  aoa 

0.08 

awoni 

0.0» 

i  SM13 

0,85 

im 

6.3.''. 

212 

0,85 

C.85 

199  074 

139,13 

IBI  7A2 

139.13 

'*18S8a21 

139,18 

189,18 

1«  ar.g 

47,50 

11  090 

47.'>«) 

'»  IM  lOH 

47,50 

12fi  «90 

47,60 

•-'1,00 

2211S 

21,00 

'»85  170 

81,00 

78  020 

21,0O 

8.10 

8,10 

•1  51)241 

8,10 

11  «09 

8,10 

•24  OS» 

43,00 

ooa 

48,00 

91404 

4B,0O 

25  0SS 

4a.Qu 

82  086 

lO'J.US 

Bo:) 

102,88 

Iii  iL! 

1  BS  Hll 

102.88 

— 
— 

1 1,14 

— 

2  4BH 

1  — 
— 

11,14 

_ 

1 1,14 

12  710 

— 

11,14 

— 
— 

10  07« 

4,70 

2  868 

— 
4.70 

61  468 

4,70 

11 121 

4.70 

17,70 

«  600 

17,70 

17,70 

11  970 

17,70 

flssi 

11, «7 

2m 

11,87 

')  54  280 

11,87 

4«  a«2 

11,87 

U  631 

1 — 
58,00 

28  808 

59,06 

•)  Sil  900 

53,0« 

KO  1  ÜA 

an  lüi 

01,85 

nfi  ans 

61,25 

r.49  265 

01,26 

479  «20 

01,26 

5,80 

1  ä.äZä 

6,80 

*>  40  021 

B,BO 

86  828 

6.80 

15  000 

11,60 

Ai  000 

11,00 

186  900 

11,60 

.  ififi  lafi 

11.00 

taeoo 

11,60 

14S00 

11,60 

86  700 

11,00 

11,00 

aa  891 

18,80 

Hfl  026 

18,80 

077  068 

18,80 

592  oaa 

18,30 

i 

1   

1  : 

Benennan^  und  Sits 
der 
Verwaltung 


RIb.  Ratheoow— l'auliaenane  

JOterboir— Luckeaweliier  Klbo.  .... 

Klb.  Buckow  

DemmiDer  Klba  

Kr»b.  8«hlawe— Pollnow— Sydow  .... 

KU».  KBeJiB-Netzlair  

Stolp.  Knb.(8tolp-SehmoI«ia  -Darrer5»c) 

(treifcwald— Janucner  Klb  

Oreirfwald-Wolirm«t«r  Klb  

Hfiirpn«rltf  Klbn  : 

L  AU.  nUir— OöhrcD  

2.  Herfen— Alt^nkirchen  

OtwlKnitM'er  Kl)  

TrBcbeoborir-MiUurlior  Krtb  

Breslau -Trehniix-l'r«u*nitx«r  Klb.  .  . 

Boaeoberirer  Krab  

<Jommern— Prctiii'nor  Kiaonb  

Altmirkiscli«  Klb.  ClOtte  

RIb.  TaDfrcmiflndu— Lfldcritz  

Klb.  EckrrnfSrde-Owwbla*  

U5ttinrea-  Kium«nhaui«n  

Knb,  Ottorodo  a.  H.— Krcicnaen  .... 

Blepkeder  Krjli  

IlatiimlinKür  Kr«l  

Klb.  Linien— Kcriru — QuakeDbrflck  .  .  . 

Klb.  Steinhelle-Medebacb  

Tni»ob.  W#m«hau4cn— nervvi-VoKtei  . 

Rrcuzoacber  Klbn  

Rheinbrohl-Mahlborcb.  m.  Absweiic.  nach 
IJ6Dninrvn  

Spvrweile  U.HOO  m. 
Krwtb  .-TTT  

Sparwrite  0.7RS  n. 
Klb.  Im  oberer.ble«i»cbeu  Industrioffebiet 
Klb.  (Jleiwlu-Katlbor  

Spnrwritc  0.90O  w. 

Spctaartb  

Spnrwelte  1.435  m  nad  0.750  m. 
Klb.  rbiliprebeim— Binafeld 

Caackow— Pencun— Oder  

RIba.  des  Krviwa  Jorichow  l  

Hoiiterbacher  Talb  

Klb.  Kroto»chlD— rioicbon: 

Sparwelte  1.435  m  

Spiirwrile  0.7 60  m  

Spurweite  1.486  m  and  1 

SprpniiiiTifnr  .'^Uiitb.: 

Spurwolte  1 ,4;t5  m  

Simr-writr  1 .000  m  

Öcliroiln'i'r  Krciib.; 

äpoTM-eite  l.4a&  m  

Sporwelt«  1.000  m  

Balle— Octtstedter  Kiaeab  

8tadt  Reeaer  AnschluBb  

C61o— Freehcner  Eiaenb.: 

Spurweite  1.485  ■  

Sparweltc  1.000  n  

Kinacbieni;!;. 

Scbwelmb.  Bnrtiicn- El  Vorfeld- Vohwinkel 

AtiBerpioaßiwclm  Halmen. 

Spnrweite  0.750  m. 

-CötEener  Klb.   .  .  . 


Oeasau-  Ilüdpffaat 

Klb.  Cloppouburff  

.snarweitr  0.900 
Dobt-rao  — Hciligendaram  . 


>)  Vorgl  Kraire  50a  der  Jabretatatiatik.  — 

»)  Vom  L  2s.  l'Wfe 


*)  VcrsL  Fra«e  U  der  JahroMUtittik. 


•)  Vom  L  1. 1906.  -  *)  Vom  L  la  IWt». 


Fflr  die  Redaktion  vorantwortUcb:  Dr.  A.  t.  d.  Loren  in  Berlin. 


Verlac  von  Julius  gprincer  in  Berlin  N.  —  Druck  tod  IL  g^.  Herainan  in  Berlin. 


Sachregister.*) 


Aachen  B  aL  K  CSa  B  fi£L 
Aachen— Eupeii  K  2^3. 
Aachen— Eynntten  B  61h, 
Aachener    Kleinbahn  -  Gesell- 

scbafl  2B1 
Abkühlune  der   Xew  Yorker 

Tiefbahn  Z 
Abnehmersrhuht*     unJ  Eis- 

schueider,  neue  Bauweise  Z 

314. 

Aborte  und  Raucherabteile,  ihre 
Lage  in  Wagen  für  Überland- 
bahnen Z  4"{. 

AbnidbÄnya— Topanfalva  -  Sro- 
hodol  V  auL 

Acetylenveronhumjf  und  Qo- 
bü)ircnordnuntc  für  die  Ab- 
nahmcprtifunf;  von  Acetylen- 
anlagen  im  Königreich  Preu- 
Oeu  Z  361 

Achsen  auf  dem  StraDenbahn- 
klub  von  Xeu-England  Z  HL. 

Ada  V  üli 

Adorf-Boflbach  B  G81. 
Afrika,   Dampfwagen   fUr  die 

Zentralbahnen  von  Südafrika 

Z  JSi 

Afrika,  Spurweite  der  Klein- 
bahnen Z  627. 

AgoniU- Klaas  K  258. 

AgoAtonfalva  —  BOkszÄd-Bälvä- 
uyos  V  iJi 

Agostonfal  va  —  Malnaafürdö  V 

Ahrweiler,  gleisloite  elektrische  j 
Bahn  IQL  i 

Aire-Orthez  ö.  N.  3äfi. 

Akos— Karoly-Erdöd  V  lÄi 

Alexandria,  Wagen  für  die 
Bahnen  Z 

Alexandrien  —  Ramleh,  Krafi- 
zentrale  und  Untemtation  für  I 


°;  Anm.  Ea  bedentet; 
B  =  UetriebMfOffliong. 
K  =  KonzeMion. 
0  N.  =  Dahn  von  öffanUlclieni  Nntzen 
'in  Krankreieh). 

P  =  l'rojekt 

V  =  Vorarbeiten. 

Z  =  Zelticbriftenaduui. 


I     die  elektrische  StraOenhahn 
'     Z  263.  Z  314. 
Alkeny^r-Kudsir  B  3ö'.>. 
Allgemeine    Deutsche  Klein- 
bahngesellschaft 4SI. 
Allgemeine  Lokal-  und  Strnßen- 
bahngesellschaft  in  Berlin  1Z2. 
Alpen-Maritimes  ii.  N.  iti 
Alsö-Lapugy  V  2äL 
Als6  -  Lcndva  —  Mura  -  Szonibat 

V  aß. 

Alsö-Lendva— Napy-Kaiiizsa  V 
:mVi 

Alsö-Saiopor  -Szüftgy-C'ePtni  V 

21!.  V  'JüL 
AIsö-VArAd-Nagy-KäIna  V  HIÖ. 
Alsöhämor— Diösgyör  V  .V)7. 
Alt-Paka— Lomnit«  a.  P.  B  ijä. 
Alt-Solothurn  —  Nicilerbipp  K 
.\t<i 

Altenburper  Straßenbahn  778. 
Altmting-Nouötting  B  ÜSL 
Altsohl-Dobronya  V  äL 
Ahsohl  -  Karpfen  V  30. 
Altsohl— Korpona  V  457. 
Alv^cia— Zäm  V  SZi 
Alzenau  V  G78 

Amnthay-V^signeux-  Besan^ou 

ö.  N.  m 
Ambörieu— Ars  0.  N.  358. 
Amerika,  Die  elektrischen  Bah- 
nen in  den  Jahren  1<J04'19U5 

Amerikanische  Stralten-  und 
Nebenbahn- Vereinigung  Z  177j 
ihre  Politik  und  Zukunft  Z  ÜJg. 
Versammlung  Z  fil4. 
Amerikanische  Straßenbahn- 
wagen,   neue   elektrische  Z 

Aidf rikanische  Wechselstrom- 
bahnen Z  ^ 
Ammendorf- .Schkeuditz  P  301» 
Amou-Dax  0.  N.  3iS. 
Anfahrbeschleunigung  Infi  elek- 
trischen Bahnen  Z  SU 
Angers  ö.  X.  4")8. 
Anizi  -  Pinow  ~  Tergnier  ö.  N. 
4.t8. 

Annathal  -  Rothau— Neudek  V 

Anordnung  der  Strnßenbahn- 
gleise  in  breiten  Straßen  Z4SL 
Antalfalva-Perlasz  V  SöL 


Antiesenhofen— Mattighofen 
■2AL 

Apatin  V  30;.  V  4ö7. 
Apatin-Baja  V  m  V  3Q1 
Apatin— Bezdtln  V  ^ 
Apcs-Szagyvaszintö  V  Iii 
Arad  V  UÜL 

ArnnyAg  — Nagynrad  V  4-S7 
AreusH— Coloinbier  K  21. 
Argentit'-re^Murtigny  Z  Sl.*» 
Arizonabahn,  neue  Ausrüstung 
Z  2:ü. 

Armee-Automobil  Z  546. 
Arnsberg  —  Neheim  -  Hüsten  K 
613. 

Arosa   Chur  K.  30. 

Ars- Arabt'-rieu  o.  N.  3jS. 

Asch  -Grün  V  Uü 

Aflhevillo  -  Straßenbahn,  zwei- 
achsige, vcrwandelbare  Wa- 
gi-n  Z  lüL 

Aßling-Triest  B  tili 

Aubengue— Wimereux  i>.  N.  538. 

Aufzüge,  elektrische  <ler  Baker- 
street  und  Waterlou-Bahn  Z 
Ifi2. 

Aufzugvorrichtung  fÜrStraOen- 

bahnfcnster  Z  364. 
Augsburger  elektrischeStraOen- 

bahn 

Ausbildung  der  Fahrer  der  elek- 
trischen Straßenbahnen  Z 
240 

Ausbildung  von  Fahrern  der 
stAdtischeu  Straßenbahnen  in 
Belfa-st  Z  313. 

Ausbildungsschule  für  Be- 
dienstete in  Montreal  Z  179. 

Aussig  K  ÜSL 

Austin.  Die  elektrische  Bahn 

z  m 

Australische    Kolonien,  ihre 

Straßenbahnen  616. 
Automobil  und  Pferdefuhrwerk 

Z  m2. 

Automobilachsen  Z  683. 

AutomobilauRstfllung  Frank- 
furt a.  M.  Z  103. 

Autumobiiaussteilung  im 
Kristall pala:4t  Z  HiL 

Autoniobilausstellung  im  Pa- 
riser Salon  19U^  Z  249, 

Aotomobilausstellung  in  Paris 
19üi>-1906  Z  Iii 
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Automobilausstellung,  interna-  i 

tionale,  Berlin  1906  Z  m  1 
Auioniobilbctrieb  als  ErsaU  für  ' 

StraHeubahnbetrieb  Z  2£L 
Automobile  in  landlichen  Be- 

sirkon  Z  ÜISL 
Automobile,  siclierbeitapolizei- 

liche  fiestiniiniuigen  in  Ost«r-  i 

reich  Z  Iii. 
Automubili!>niU!9  Z  178  Z  3G4. 
Automobilismu»,  FortschriHe 

im  Jahre  190ö  Z  118. 
Autoniobilianius,      technische  , 

Elitwicklung  Z  llfl. 
Automobilklub  in  Frankreich, 

der  grölte  Preis  im  Jahre  19ÜC 

Z  tI2!L 

Aiitfiniobillinii-n,  staatliche  Z  : 
813.  für  den  Personen-  und  | 
Güterverkehr  Z  llÄL  ' 

Automobilomnibusbolrieb, 
seine  beutiiren  Kosten  äül 

Autoniobiloninibusdienst ,  £ni- 
richtun^  im  KüBt«nbeairke 
der  Normandie  Z  CS5. 

Automobilverkehr  und  StraOcn- 
bahn  Z  mLZQ^  ' 

Automobilwat;en  für  Bahnbe- 
trieb Z  illH. 

Auvurt  und  Ferraud,  Gleich- 
richtersystein  Z  äQ. 

Axvnsu-atte— Tellsplatte  K  3äS. 

B. 

B4ca  V  ajJL  V.  4jl 

B4c*-Ti)polya  V  GR 

Ba<len,  das  Lokalbalinwe^en  Z 

im.  Z.  IfiL 
BüreKt'-  Orindelwald  K  ^ 
Ba>;c>cz  V  2Ji  | 

Baja  V  JUi.  V  a^L  V  iai 
Ba.ia-A|.aiiii  Y  242.  V  3111 
Baja  — Ilerc^egazanto  V  ^jS. 
Baja— Ritryica  V  itVi. 
Bajinok  —  Cservfuka   V  <'tu">.  V 

:toi:  V  ifiL 
Bakabunya  V 

Baker  Strebt-  und  Waterloo- 
Eisenbahn  Z  m  Z  2.V).  Z  3l(>. 
ihre  Liifmiis;  Z  17(1. 

Balassa-üyurniat  V  üä. 

Balatonf.ddvAr  V  iüL  V  Üli 

Ballinertshofen  —  Dillinjren  B 

Balsa  V  iaL 

BaltiuiL».-,  schnelle  Ausrüstung 

von  Wagen  Z  -ü-'i 
BiinlVy-Hunyail  V  .M, 
BAnity  -  Hiinynd  —  Pu»2t«  -  Szt 

Miliilly  V  lüH 
Biinhugycs— T^i'iki'jlnizn  V  'M.  I 
Biinöc«— Vojan  V  t'iT'J. 
Bar  V  Üil  J 

Biiruiiya  -  Sl(->i>i.'!4lor  —  Hiii  kuny 

V  ajii. 

Baranya  -  Muiiü--tor  -■  Hficzeg- 

S/oll-.s  V  ISs.  \'  Üi 
Barnnya-Sellye  V        V  iaV;, 
Baraiiya-.'<f.'lly',-l>arany  V  üi 
Banniya-Öelly«— Harkuny  \  HL 


Baranya-Sellye— ÜsÄrtg  V  2ß. 
Baranyav&r  -  P61  -  Monostor  — 

MohAcs  V  m.  I 
Barcelona,  Einführung  des  elek-  ; 

triachen  Betrie)>s  539. 
Bares — KaposvAr  B  101. 
Barkenffldo  —  Bischofswalde  P 

Barmen  P  t2li. 

Bannen- RIberfelder  elektrische 

Straßenbahn  iilLL 
Banner  Berghahn  A.-G.  576. 
Baseler  StraOenbuhn  iäL 
Bass.  s- Alpes  ö  X.  24.}. 
Batta8z4^k  V  122»  | 
Bättasi^k-Fünfkirchen  V  fiLL 
Bättass^k-Mohilcs  V  aOfi. 
Battonya— Pecska  \  cäd  \  fiOi 
Bayerische  Motorwagenlinien 

Tßlc— Langgries  usw.  Si. 
Bayern,  staatliche  Motorwagen-  ^ 

linien  Z  465. 
Baxiu— Xddas-Ssomoliny  V  üS. 
Bebitx-Mukrena  B  ^ 
Beesenlaubliugcn  B  ^ 
Befes  t  i  pi  1  n  psvorrich tung,  leicht 

nacl)>t.fllbare,    fUr  Strallen- 

bahn^chienen  Z  ^üL 
Beihilfen  an  Kleinbahnen  durch  | 

Staaten  und  kommunale  KAr-  j 

persfhaften  2jfi.  | 
Beitra^sptiicht  zu  den  Kosten 

dfr  Gewerbenerichte  114. 
B^'kös-Csaba— Kondoros  V  305. 
Beleuchtung  der  Untergrund- 
bahn •  Haltestellen    in  Xew 

York  Z  m. 
BeliMiclitutig,  Schutz  geeen  die-  ' 

«elbe  Z  läL 
Belfa.-tt,  Ausbildung  von  Fall-  , 

rem  der  ><tadtiach<<n  StraOen- 

bahnen  Z  313. 
Belfast,  die  ätrallenbabneu  Z 

Belgiens  Kleinbahnen  im  Jahre 
IlK  ü  Iii 

Belgische  Staatshahnen,  elek- 
trischer Betrieb  Z  ü2L  | 

nellegnrde— Ch6zery  ö.  \.  itiS. 

Bellns— ilnjecz  V  aJlL  i 

Heli>viir--Se»vete  Y  •t'.V  I 

Bendorf  B  IIÄL 

Benzin-elektrische  Selbst fuhror 

ini  Ki.senbahiibetriel)  Z  4i;7. 
Benzin-elektrischer  Zuk  Z  JLL 
Bcn  k-l'lagu— i'aris-l'laj?«  i'i.  X. 

Bere<    V  aS. 

Bereijs/iicz  —  Felirr-Gyarnrnt  V 
liS. 

Bereg^zl■iS^— KovacsnH  V  Mi 
Ber<.'}:.-<3usz — Yasiiroiiaiiu-ny   Y  . 
Mi;» 

B<  ret(y.'>-  rjfalu  V  SÜL 
B<.-U'tTy<V  -  ril'ulu  -  Dcp-^cske  Y 

BiT^rt-'l"!  1"  Ciffstlifti  ht  K  JLL 
Herpit-clie  Kluinbiilineii  A. -G. 

Bergreiclieiistein  —  Schütt.en- 

hoton  Y 
Berichte  staatlirher  AiifHii'lits- 


behOrden  von  New  York  und 

Massachussets  Z  läQ. 
Berichtigungen  312.  G2&.  SöL 
Berlin  P  804.  B  SÜ6. 
Berlin- Charlotfenburg  B 

B  ät£. 

Berliu,die  ge]>1ante  l'ntergruDd- 
bahn  Z  46-J. 

Berlin,  die  städtische  Unter- 
grundbahn Süd-Noni  (Kreuz- 
berg—MüllerstraOe)  Z  aüL 

Berlin,  Entwurf  einer  Schwebe- 
bahn Z 

Berlin,  internationale  Atito- 
mobilauastellung  1006  Z  ^jä. 

Z  aiL 

Berlin,  Motoromnibusse  Z  SIL 

Berlin,  Untergrundbahnplane 
der  GroOen  Berliner  StraOen- 
bahn  Z  in 

Berlin  -  Zossener  Versachsfahr- 
ten 1902  Z  lÜL 

Berliner  elektrische  Straßen- 
bahn A.-Q.  fiäü. 

Berliner  (Große)  Straßenbalin 
l'lOd  m 

Berliner  Hoch- und  Untergrund- 
bahn 387,  Abzweigebahnhof 
.Bismarckstraße"  Z  2411,  die 
neuen  Strecken  in  Charlotten- 
burg Z  176,  Z  218.  Fortfüh- 
rung Z  nt),  B  80g,  Verkehrs- 
entwicklung Z  ItiL 

Berliner  Schnullbahn phtne  Z>'{7. 

Berlnier  Schwebebahn  Z  761.  Z 
Itü.  Z  Sia  Z  SIL 

Berliner  .Straßenbahn,  Tunnel- 
projekt  luid  die  Frage  der 
Konzessions  verlangcrungZ^ 

Bt-rliner  Untergrundbahn,  Kr- 
weiterung  nach  dem  Westen 
Z  (y3. 

Berlnier  rntorgrundbahnen  ZU. 
Berliner  Verkehrsprojekte  Z  IZL 
Z  2iL 

Berlins  UnterpHaster  -  Straßen- 
bahn Z  IIJL 

Bornard-und  Palonr«'aii-System, 
Preßluft-StoßmindererfürWa- 
gen  Z  4Ü. 

Bemardttt  -  System,  elektrische 
Seilbahn  iti  Xancy  Z  liUlL 

Berninabahri  Z  liTfi- 

Besoin.-ori  —  Amathay  -  V«^i- 
giM'Ux  ('».  X.  243. 

Beaicbtitrungswnpcn  der  Mant- 
tou— i'ikes  Poak-Bahn  Z  liSi 

Bethlen  —  Märamaros  -  Siiget- 
Makt^r  Y  iüU. 

Betiiebicriiebnisse  der  Auto- 
mubiloinnibnslinitMi  in  Lon- 
don lind  ihre  Bedeutung  für 
Berlin  /  äli. 

BetriebseiOirnuiigen  und  Bc- 
triebsänderun^fu  üL  llIL 
•243  3as.  m  jja.  üli  GSÜ. 
7.")7.  SfX:.  Siehe  auch  <lie  Namen 
dfr  einzelnen  Bahnen. 

Bi'triebsfragen  auf  Schleifen- 
iiud  Sttiuipfgleijen  Z  JH. 

Bi'iriebsinittel  lür  elektrische 
Bahnen  Z  4ii. 


Nlll.  Juliriruiic.  I 


839 


Hetri.'l)!"»!clierlitrir  auf'  elekfri- 
sc)ieii  Xi'bfiibalmen  Z  54i'i. 

Ii»-t  ti-ii  hausen  —  Wellenxle  1'  N»4. 

fkufl  -  Bonn  ü       K  53S. 

H«'7.i1h II— Apntill  \'  a>. 

Beiilitii-Zoiiibor  V        V  a^L 

Bia  TorbÄpy-  T'>koil  V  7.V>. 

Biemke -Ercsi  V  tUil. 

Bif-li-fcld,  stailiische  StraBeii- 
bahn  771. 

ßkiÄittdt-Wiesba.len  1'  lül. 

Bilini  -Dfbrt-czcii  V  üID. 

Bibni-Xasry-BajoDi  —  Mezti-SaHa 

V  m 

Biksziid— KuinorüHii  V  jOL 
niksziiJ-  .Szatiiiilr  B 
Bil).-,I  V  lüL 

Biiigen-Bitiperbrück  K  i:i4. 
Bin;:e)biück-Biiif;eji  K  614 
Biii{:hniut«ii-Kiscnbahti-Gefi«'ll- 

«cbnfr,     ilt>r    iii-u«?  Wn^fii- 

fccbiippeii  Z  'i  .V 
Bii  iiiingliain,  iii'ue  Vei  vollstitii- 

il  Z  .'II."! 

Bi<si'biiiifih(>iiM  -  Halbci'tr  1'  4;i>; 
BiscbotswaMe  -  Barkeiif.-)ile  P 

£L 

Blankeiiesf-OliUdor»'  Z  as. 
Blatzliüiiii-Oberbulhoim  B 
Blei*fwiu-M»;ilo\v  K  IlL  B  iL 
Blnckeiuriclitungeii    in  .lolict 

iiinl  der  {Ti-f!at  Xortheni-  und 

Ciry-Bahii  Z  ül. 
Bbicksbt'ip  -Budapest  V  ISäi  V 

Bb>ck9ipnal9>-steni     für    t-l  k- 

tiische  Bahnen  Z 
Bludenz-Scliniiiü  B  lÜL 
Bocca— Maudfl  ieii  n.  N.  läL 
Bochum— Oelsenkircliüiier  Sti  n- 

Q'-iituibn  tänii. 
BöiyiHid  —  Szabad  -Battyany  V 

(.Nt. 

B<  pii«-s-Hatzfuld  V  121L 
B«>^-<läiili>i7.a  --  Szilnfry  -  Soinlv>) 

Buldvu-  FflsO-Szoltza  V  '24,'. 
Boldvn -Szederkiiiy  V  -Ji-J 
Bolfchouc«"  -  \t»udorf  —  Tiuska- 

vvir>c-  V  Kl'i 
Bonn  r  301.  B  iUj.  B  LiL 
B<jiiii -Beuel  P  JUa  K  yLS 
B..nii    Coln  Z  ILJL 
Buiin-Mehbni  K  tü]. 
Bonpertiiis  —  P..ni  -  dt-  -  Bvau- 

\oisin  Ii.  X. 
BonyliÄd  -  Kidas  -  Bonyhüd  V 

Bunii{;«>,  Sclinialspui'bahneii  Z 
IL 

Ibaiiiliin- -Bifsf witz  P  Ii.»' 
BursziiiTSök- Haab  V  7.Vi 
Bo*kowitz  ■  CiniU-Oputowitz  V 
HL'. 

BoHioix.  Botj-iub  mit  Anluiiip«!- 

Ha}:cii  Z  •->.•>.• :. 
Boftun,  Schi<-nt'iiabnutzinig  in 

Bof'on  auf         llc>clil>alui  Z 

lüL 

Boston ,  StHiixnsanoi'duuii^eii 
im  \\'afi!iin;,'t<)n-SiraUi-tiiuntiel 
t;--'7. 


Boston.  Tief  bahn  in  der 
Washiugtün-Straae  Z  IM. 

Boston  -  Tunnel .  die  Station 
Atlantic-Avenue  Z  464 

Bosloner  Hoch-  und  Tief  bahnen 

Bostoner  Hociibalin,  ihre  Unter- 

grundstrecke  Z  üfc. 
Bostoner  llo(:hbalin(;e!;«Uscl>uft, 

neu«-  Kraft werkausrüstun^  Z 

iL 

,  Bostoner  Ti»'fl)ulin,  Wnshinp- 

ton-Siraßen-Tunnel  Z  Läü 
,  Bottrop  V  IV£ 

Bouillon  >').  X.  ÜIL 

Bourg-Ln  SJadeleinc  i).  X. 

Bozen  V  4.".t;. 

Bozjakovina  '  Sveti  Ivan  -  Ze- 

lina  V  Jüü. 
Bozovi«.-*— Szlatiiia  V  UÜ 
Brandenburcer  Strallenhaliii 

lUi: 

Brasilien»  Kleinbaliiien  UtL 
Braunkohl«,  ihre  Vergasuiijr  zu 

motoriscbf  II  Zwecken  Z  •'Mi". 
Brauiischwei>;er  Straßenbahn- 

^eäellsi'liaft  :tsi- 
Bi-eal-Kedon  o.  X.  CvSt. 
Brebfiilva— Xa^ry-Sonjkiit  V  7.V). 
Breckerfeld-  Vür-le  K  61.1. 
Bregnier-Conlon— Sault-Brenay 

ö.  X.  üäs. 
Breinitt  V 

Breiuer  8trallet:bahn  JH. 

Bremerhavener  StrnBenbabn- 
A  .-G.  cia. 

Breiniscb-Haiinöversche  Klein- 
bahn asL 

Bremsdruck  bei  StrnOenbalineu, 
zur  Krape  der  Bemessung  Z 

Bremsen  und  tstraHenbaliiifahr- 
,     zcu^e  Z  IL  Z  UEL  Z  lüi 
I  Bremsen.  Versagen  bei  Straßen- 
bahnen Z  ."il-'t 
Brenod— Cordon  ö.  X.  II.kS 
Brenod-Teuay  ö.  X.  :i."jS 
Bresc'wiiz- Bornthin  P  ILiL 
Brej-lau  P  iÜL  B  i£L  K  liai.  B 

Breslau,  -itHdtHrhe  StraÜenbolm 

Breslaus  Strapunbalineii  ÜMO 
Brigliton    und    Kenip  Towji, 

Triebwagendienat  Z  lU). 
Brill,    iiormaic  A\>mes8un^'en 
Und     Sitzanorduunpeii  der 
halbverwatidelbaren  Wagen 

z  ja. 

BlilU  verwandelbare  Wagen  Z 
lOit 

BrinelUelie?  Kugcldruckver- 
fnliren  uIL 

Brixen-St.  Ulrich  V  iLi. 

Brixcn    Vintl  V  <iTl>. 

Brod  \'  Mi  V  iiLI  V  Jül  V 

Brfdtulei  Eisenbahn  .\.-<.i.  '.üil. 

Brouklyn-Tuniiel,  clie  'lort  ein- 
getretenen Si  liuden  Z  .'>44i. 

Brooklyner  .Sirbnellverkehr  Sit'. 

Brooklyner  Schncllverkelirage- 
sellschttl't.  Xormalwfigtiu  Z  42i 


Vervcdlsländigungen  der  An- 
lagen z  mi. 
Brooklyner  Tief  bahn  Z  3111 
Briinigbahn,  neue  Lokomotiven 
Z 

Brünn  K  1£L 

Brunnen -Morschaoli,  mit  Droh- 
st rom  betriebene  Buhn  Z  4fiL 
Z  ilL  Z  eSI  Z  Ifii 

Bobeiift— Tiichoniefitz  V  •->41. 

Buchen  sc  i  1  wel  le ,  i  m  prügii  i  ert  q 
im  Voll-  und  Kleinbahnbe- 
trielie  Z  2iS. 

Budafok-Türökbäliut  V  21L  V 
Ml 

Budakesz  V  Üi  V  Ml 
Budakesz-Sz^p-Ilona  V  307. 
Biidaiirs  -  Burlapest  -  Kelenfiild 

Budapest    Blockslierg  V  V 

Budapest  -  KelviilVild  —  BudaJii-s 

V  2Ji  y  sux 

Budapest  Kossnthlttiva  B  lüL 
Budapest  -  Puszta-Szent-M  ihAl  v 

V  ÜVl 

Budapest  -Soroskar  V  L±L 
Badin  -  Hnliy  V  liLi, 
Badin— Luitmcritz  V  (il2. 
Badow-  Muttrin  B  CI.». 

B  U  c  h  e  r  s  c  h  a  u ; 

afi.  lül  122.  21i  aiQ.  ü4iL  4ütL 
.•^1  i;is  LS±  im.  «fw 

American  Street  Kailway  lu- 
vest inen  Is  .Tti. 

Aiinuaire  pour  Tan  ItXXi  '2£. 

Bernhoft,  l>r.,  I)as  neue  bür- 
gerliche Recht  l'»-M. 

Berthold ,  Vcrwalliingspraxis 
bei  Klektrizitiltswerken  und 
elektrischen  Bahnen  ZlHJL 

Blum,  V.  Borries,  Barkhausen, 
Die  Eisenbahntechnik  dor 
Gegenwart  -M 

Bnx'khaus'  Kleines  Konver- 
sationslexikon »44  SIKI. 

Bmckway,  Electric  Railway 
accounting  -Uit 

Buhle  und  Ptilzner,  Das  Eisen- 
bahn- unil  Verkehrswesen 
auf  der  Weilaussiellnng  in 
St.  Louis  1:04  2Ü 

Cunha,  A.  da,  L'nnni*e  lei  li- 
nit^ue 

J'ietrich,  M.,  Die  Entwicklung 
des  Stiaüenbahngleises  in- 
folge Einführung  des  elek- 
trischen Bcuiebes  •V't\.  4ük). 

Eger,  Dr.  G.,  Das  Reiclis-Hafi- 
pHichtpeselz  »'■Hl 

Fritscli,  Handbuch  der  Eisen- 
bahngesetzßebung  in  Preu- 
ßen und  dem  Deuisclien 
Reiche  (IIS. 

IlainbniverSt  rnUeneisenbalin- 
gesellscIiatt  .iiX) 

llimbeck-Baiidekow,  Wie  baut 
und  betreibt  maii  Klein- 
bahnen I"' 

.Icsinphaus,  Talxdlij  der  pro- 
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UQr  Klt'inUahnpD 


s«ntual«'n  SpaniningsviT- 
luHte  V»J. 

Koch,  l>r.  G.,  Personenverkehr 
im  Jahr«  1903  Stlä. 

KAbiie,  Uriiiiilriß  <I«k  Eisen- 
bahn rechts  'JGi. 

Krause,  Kurzer  Leitfaden  der 
Elektrotechnik  174 

KrauO  &  Co..  Mitnchen,  Ziir 
Vollendung  der  MXi.  Loko- 
motive 123. 

Lneger,  Lexikon  der  Kesamt^n 
Technik  iLL 

Lutlter,  Das  Gesetz  Ober  die 
Enteifrntinc  vi>n  (irund- 
eigentum  Mi. 

Orlich,  Dr.,  Aufnahme  und 
Analysen  von  Wechsel- 
8tromkurA-cti  i'il*2 

Oschmann,  A.,Lastkraftwat;<>n 
in  der  Landwirtschaft  SUä. 

KOOler,  Die  Fernleitung  von 
Wechselströmen  •J4ti. 

Schmidt,  Elektrische  Tel«-- 
gniphie  ßH. 

Tmnaactions  of  the  interna- 
tional conpress  St.  Louis 
1U04  Ma. 

Vater,  R.,  Dnmpf-und  Dauipt- 
maschinen  l£2. 

WaiTieyer,  Jahrbuch  iler  Ent- 
scheidungen iAL 

Wussow,  Dif  Hafepflicht  der 
Straßenbahnen  !AL 

Vereeirhni!«  der  an  die  Re- 
daktion  jresandlen  Bücher 
HCL  an.  i?2->.  aiü. 
Büdingen  — Hanau  I'  21L 
Bflpelabnuhmer  für  elektrischo 

Bahnen  X,  'i4S 
RükszÄd -Bitlviiiyos  -  Ai;oston- 

faiva  V  aa, 

BUrK<  nb«>rg-  Matt  K  JIG. 
Bufl'alu,  niirniale  Gl»'isl>aunrt  Z 

Bukowina  B  ij&L 
Bunzlau  B 

Bunzlau— Xetidorl  a  (,ir.  K  'iL 
B  Jü£L 

Bunzlau— Sproltau  11  iül 
Burg— Burg«! aaken  U  luL 
Burgstaaken  -  Burg  B  li>L 
Buschhntten   Clafeld  V  SÜL 
Byg<'>cz  V  iL 

V. 

("nchnow- JSwratka  V 
Ca<lro  K  aüL 
Calais  ;v  X,  Ljü. 
(.'alania    (^obi.ja  V  7."i<'» 
Canicu— Werne  1'  OL'. 
('anicnz-  Keichenstein  HL 
(;nn«di><h('    P.icificbabn,  ihre 

I»ampfniotorwagen  Z  IiüL 
Caronge-  Crojx-df  Hozon  K  'JLiL 
Caslano  K  ;!<) 
Cassel- Xauuiburp  F  .i'' 
Cassel— Xauinhurger  Klt;inti»tm 

Casselor  Strniletibahn  A  -H. 
Castrop  1'  24L 


CeCkowitz  —  Zavratetz  -  Tl-e- 

moFchuitz  V  IfiQ, 
Cesson»    Renne.s  0.  N.  Jäii 
Cbaponost— Oullins  ö.  X.  .Vts 
Cbaring  Cross  —  Euston  - 

HampHtead-Eisenbahn  Z  i'Jü. 
('harlott«nburg  K  ■'»^17 
Charlottenburg  — Berlin  B  t".!-"' 
Chars-  Marin<>5  <>.  X.  a>7 
Chatanoogu,  verwandelbare 

Wagen  Z  IfiL 
Chätenu-Thierry  -  Mareuil-.sur- 

Ouro«!  O.  X.  3/>8. 
Chauny  —  Concy  -  le  -  «"biitrou 

0.  X.  Ju. 
Ch«^zery— Bellecanle  <>.  X,  4.'>S 
Chit^ago,  Bericht  Uber  die  Stra- 
ßen- und  Ticfbalmen  Z  f.j.'i. 
Chicago,   Bespreiliung  Uber 

W'agen-    und  Stadtverkehr 

Z  2j2. 

( -hioago,  die  Gütertiefbahn  Z  4GB. 
Chicago  -  Joliet  Elektrische 

Bahn,  Verfahren  in  din»  Werk- 

atdtten  Z  2jX 
Chicago-Milwaukee  Z  UiLZ.  IHL 
Chicago,  neue  Wagen  für  die  . 

Südseiten-Hochbahn  Z  lifL  I 
Chicago,  Postbeffirderung  dun-li 

den  GUtertunnel  Z  USL 
Chicago-  und  West- India- Buhn, 

Vororthahnhofe  Z  üäi 
(Hiicago,  Vervollstilndignngen 

der  Kraftanlagen  Z 
Chicagos  S4;hiiellverkelir  ttiL  j 
(?hile*)  Bahnen  ortlichfu  Clia-  1 

rakter«  '-?4.i  I 
Cliizeuil  —  I't-rrigny  -  sur  •  Loire 

.).  N.  iifilL 
Chur— Arosa  K  iL 
Cintra— l»raVa  Z  lüL  ; 
City-    und    Süil-Lon.lon-Balin,  ! 

Verlängerung  nach  Euston  II 

Z  l&L  Z  .  aii. 
Clafeld- Buschhüileii  l'SUL 
Clayctte— Monrols  ö  X.  i;i4. 
l'levoland.Beiriebsaufgabe  Z  lUS. 
Cluvoland-  und  Su<l»  e.»f  -  Ver- 

kebrsgosellsfhafc,  neuo  Wagen  ' 

Z  M.  Z  HL  ' 
Cluny-Monrols  -i.  N  lJ_L 
Cobi.ja— Calama  V  lilL  I 
Coblenzer  8traOenbalin-Go*.  4*".'. 
Coln  B  ItH).  P  ai7.  K  IM. 
Cv>ln-Bonn  Z  i.'/7.  ' 
C<iln-I>euU-l'orz  K  i>L  ' 
('«^Incrstäd  tische  Siraßt.'ubab  neu 

Ci>1ner   stadtische  Vorortbalm 

t'i'vlner  Vorortbahnen,  ihre  Fahr-  ' 
zeuge  .'lUS.  I 
Oöpenick  P  üLL  K  Iii.  \ 
COpenick  —  Niedt^rscbiUieM  (»iile 
B  1£L 

d>rne  K  7."x'».  ' 
Cüme  — Utina  I' 

Coeur  d'Alene-  .Spokaiii'-Balm, 
der  Fracht-  uml  Eiltrutverkelir 
Z  4tit 

Colmar,  :<iiiilii*i  lic  ."SiralJ^-Milxilin 
U'.i. 


Colombier— Areuse  K  ffiL 
Columbns,  neue  Wagen  Z  ISl 
Concy  -  le  -  Ch(U{>au  —  Chauny 

N.  aü. 

Cunestogo,  neue  Wagen  für  die 
Verkehragesellschaft  Z  HL 
mestoga- Verkeh  rKgesel  l.schaf t , 
Lancaster,  Pa.  Z  4>'4 

Corbion- Sedan  »).  X.  22. 

Cordon--Br^-nod  O.  X. 

Cortlon— Xantua  ö.  X.  aäS. 

Cornelimünster— Walheini  P  £L 

Crefelder  Straßenbahn  A.-O.IIL 

Crensitz-CroKtits  B 

(^roix-de-Rozon— Caronge  K  .'tix 

Cronenberg— Elberfeld  B  itfi. 

Cronenfeld  B  öaS. 

Cronenfeld— Sudberg  K  fillL 

Crostitz— Ci^nsitz  B  üfi. 

Csantav^r  V  jai  \'  ULi. 

Caata  V  >TO. 

Csccse— Duna-Fftldvar  V  :M. 
C!<erveiika  -B&jmok  V3a'..  V  :m. 
V  JäL 

Cservenka-Szabadka  V  .•>>.i. 
Csiosö-Keresztür  V  T.'kV 
Csiköhii^lom  V  SQl 
CsünnJdör-  Körnieud  V  atO, V  iiii 
Cs6ka-Zenta  V  IfiL 
CsongrAd— Szentes  B  tÜL 
Cuiseaux  —  .Saint  -  Trivier  -  de  - 

(.'ourtes  <..  X.  lüL 
Czegli'-d    Pusztn-CsemA  V  .Vrr 


Daljok  -P^luionostor  V  .n^ 
Damniartin- Meaux  <>.  X.  2iL 
I lamme— Schtinermark  B  lüL 
Dnmpfkraftwagen  von  Weyher 

&  Riebemond  Z  MT. 
Daiiipttriebwagen  der  Orlran*- 

Bahn  Z  JäL 
Dampftriebwagen  für  die  iudi- 

t«t'he  Staatebahn  Z  äJfL 
Danziger   elektrische  Stratt)*n- 

bahn  m. 
|)ar;iny  V  äi. 

Daraiiy— Bamnya-.Sellye  V  ■Ji> 
Darda  V  98. 

Dare«salaain  -  Mrogoro  Z  Uü. 

DargislaH-Treptow  a.  R.  l'tiTv 

Darnistadt,  siJ<dti.>icbe  Straßen- 
bahn m. 

Dartniouth— Westport,  StraÜt-n- 
bahn  Z  314. 

Dnudleb- Rokitnitz  B  TöS, 

Dax-  Aniou  ü.  X,  iSjS 

l>ayton— Muncic  Z  Iu7 

Dayton— Troy-Balin,  Betriebs- 
mitteilungeu  Z  .'IM. 

Debreczen -  Biliar  V  üla. 

Debreczen— Großwanlein  V  JUl 

Debrcczen— Hajdusamson  K  ^iVS. 
B  W7. 

Debreczen— Xagy-Er.li^  K  JjS. 
I  >eck<titz-StraOcn  bahn  wagen; 

englischer  Z 
Döiia— Szasr6gen  B 
Delaware-  und  Hudson  -  Buhn. 

Ga-Holin  -  elektri.icbe  Wagen 

Z  2ji 


XUI.  J»hr»iin»r.l 

Dejember  1906.  J  . 

Derecake-Beretlyö-l'jfalu  V7ä5. 
Derec»k»;-Papa  V  lü  V 
Derecnke— Kzoboszlö  V  sftf 
Dee  Moinoü,  Spezialwagen  der 

Nebeiibalmgesellschaft  Z  314. 
Deuauer  SiraCenbahngesell- 

schaft  ßSS. 
Detroit— Füllt— SapiiiBw-Baha- 

gescllBchaft  Z  li^ 
Dettingen  P  filS. 
Dcuben— Dre»«l«*ii  Z  •102. 
Deuben,  Güteraiifülirungsan- 

lapen  Z  ^ 
I>eatsclie  Eiseiibalinb«irieb»{»e- 

sellscbaft  COL 
I>«!Ut8ch1an<l,G<>in(»inilooigciituni 

z  m 

Devoacer  V  "öö. 
Devec«<.'i  -Ukk  V  4.'i7. 
Diakovar— Esaegg  K  Sk'). 
Dillingeii  -BallmertBliofeii B3U9 
Dino— Lugano  K  2UL 
Diösgyör— AlsöLAnior  V  bilL 
Didsgyör-Miakolcz  B  lili 
Dii-nbach  -Stoder— Hinterstotler 

V  ISÜ 

Divonne-l«*9-Baiiis— VersoixKtKi. 
Distelratli— Rvilstloif  V  SiL 
liisziplin  ele»  WaBcnptfrsonals 
Z  jgl 

D.jakovo— Xasife  V  OäL 
Dobrotiya— Allaohl  V  ^ 
Pobronva  —  Ssklabunyu    V  ÜJ, 

V  2i£ 

i>örHe8— Erusbi-unii  V  lilL 
Doliiy-Mihol.jac -XnSico  V  :i07. 
Üonibovur  V  jUL 
DoüibrÄd  V  fiHL 
DombrAd— Kecse  V  ä.'f7. 
DombrÄd    Kis-Varda  V  lOG. 
l)nniinke--Stolpniünde  P  (»7S. 
Dortmund  P  Ifiä.  K  IjJi. 
Dortmund— Unna  K 
DoUheini   Wiesbaden  K  B 

m-y. 

Drahtseilbahn    in    den  Ki>r- 

dilleren  Z 
Drahtseilbabneii,  !-cl<«'eiieri»<he 

Z  1»;. 
Drahtseilsrbviben  Z 
Drava-S*t.  Marion  V  .VI7. 
Di-ehgastvll  für  die  lloobosttT— 

Syrakuso-O.ttbalin  Z  ^Vi- 
Drosden   Deubtn  Z  4<a, 
Dritte  Schiene,  uescliützte  An- 
ordnung Z  17'.>. 
Drone— Ville-aux-ClorcH  ü.  X.ir.). 
Dublin  -  Wexfonl-EiscMihalin. 

neue  Triebwaffeti  Z  7t;4. 
Duder8ta<lt— Ritt  mai-shauxt'ii 

K  m 
Dülken  K  ihjtL 
Dülken -VitT9i.il  V  ;ü 
DQroner  DainpfAtralieiibnhn  'J60. 
DüaseMorf  K  .Üi  B  ÜL  K  GVi 

B  lüL 

DUs84>ldorf,  Städtische  StraÜeii- 

bahn  ^ 
Düsseldort-  Vohwinkel  1*  Ji^i. 
Duisburg  K  7j<".. 
Dnna-Fiddviir- t'sfisu  V  3iiL 
Duna-Ag— Zsablya  V  :>>."). 


Sachrejrister. 

Dunaäg— Z.<«ablya  V  ä;{". 
Dunaharasiti-Takäony  V  806. 
Dunapataj— Hajos  V 
Ounapatj^i— Kalocsa  V  35L  VjiST. 
Dunasäg-Zsablya  V  2iL 

I 

Eaat  Hanl  Station  der  London 
Tilbury-Sadend-Babn  Z367. 
Ebernwalde-Schopfiirth  K  itL 
Eger  V  755. 

EgarazQcs^Monosbi'l  V  JQ£. 
Egyptische  Delta-Kleinbahnen, 

sechsrftdrig  gekuppelte 

SclimalspurlokomotiTen  Z  4tifi. 
Eilgntwagen  der  ITtica-MobaM  k- 

talbalin-Oesellschaft  Z  l&L 
Einfluß  de»  Sandstrpuers  auf  die 

LJinge  des  Breiu.swcges  70'.> 
Einphasen-   im    Vergleich    zu  . 

Gleichstrom  fOr  BefArdernnga- 

zw-ecke  Z 
Einphasen  •  Lokomotive  fiir 

•iOOOO  Volt  Z  178. 
Einphasfii-Verauchsbetiifb  auf 

den     »chwedi^chL'ii  Staats- 

bahnen  Z  ÜIQ. 
Einphaaen  -  Wcchselstrombe- 

tricb  auf  StraOenbahnen  Z ISL 
Einphoscnbahn    bei  Hambnrt; 

Z  aüL 

Eiuphaseiibahn,  EintluO  auf  die 

Hauptbahnnetzo  Z  t>'Jtt. 
Einphascilbabnen  lüL 
Einphasenbetrieb  Z  Sl-V 
Einschienenbahn  (Monorail)  als 

imues  Transportmittel  fiir  ilie 

Bauindustrie  Z  3LL 
Einschienenbahns^-stein  iiir  die 

Landindustrie  Z  iÜ2. 
Ei.'*breober  für  Eis  und  Hart- 

sc'hnee  Z  läU. 
Eisenbahn  -Triebwagt- n  -  UetriHb 

Z  Sil 

Eiienbahninntorwagen  der  Ma- 
schinenfabrik EOlingen  Z  4<i7. 

Eisen  betonbauweise  als  Uleia- 
hettung  für  StraÜenbahnen 
Z  31.'.  Z  ü:a. 

Eisschneider  und  Abnehmer- 
st'huhe,  neue  Biiu%veiae  Z  .114 

EisHturm,  EintlnU  auf  verschie- 
dene Fornii'ii  zum  Schutz  der 
dritten  Schiene  Z  uüi. 

Elberfeld  P  Uü 

Elberfeld —Cronenberg  B  -'kiS. 

Elektris<-he  Eisenbahnen,  Eiii- 
nahinen  der  {ie-icllscliaflen 
Z  iilh. 

Eh-ktrische  Lokoniutive  mit 
Batterielietrieb  Z  Jüi 

Elektrische  ZugfOrderungsein- 
richtung  mit  fahrbarem  Um- 
former und  Drelifeldlriebino- 
toren  mit  Kurzschlukaiiki-rn 

z  m. 

Elektri.svher  Antrieb  Z 

Elektrischer  Bahnbetrieb,  wich- 
tige XeiuTungen  Z  HO. 

Elektrischer  Betrieb  auf  Lokal- 
bahnen Z  t^i  Z  lüL 


Ml 

Elektromobil  (das)  in  seiner 
heutigen  Gestaltung  Z  '249. 

Elektromobile  in  ihrer  heutigen 
Gestaltung  Z 

Elektrotechnische  Mitteilungen 

Emden  •  Pewsumer  Kleinbahn 

Encse- Üic.-Hatbalom  V  CÜ. 
England,  die  Kleinbahnen  in  113. 
4.V.t.  hiO. 

England.  Packet-  uikI  Gütt'rbe- 
fOrderung  auf  elektrischt-n 
Bahnen  Z  SM. 

Englisches  Kleinbahiigesete  im 
Parlament 

Epaguy-  Soissons     N.  'äL 

Er-MUiÄlyfalva  V  7Ö6, 

Er.MihAlyfalva  -  Nagy  -  Kall.'. 

V  aoL 

Er  -  Mihtllyfalva     Tasnad  - 

SsAntii  V  üiL 
Erbenheim  --  Wiesbaden   K  3LL 

B 

Ercsi— Bioske  V  m.'l. 
Erd  V  liiL 

kid-Nagy-T^tV-ny  V  Sö. 
ErdöhAt  V  atfi. 

Erdstrtttue  (äiratk>nbahn-.i,  ein 
Verfaliren  zu  ihrer  dauernden 
Überwachung  Z  biß. 

Erdatronikommission  des  deut- 
schen Vereins  von  Gas-  und 
Wasscrfachnilinnern,  über 
ihre  Arbeiten  Z  liSj^ 

Erfurter  Elektrische  StraUeu- 
babn  llN 

Ernsbrunn   Dürtles  V  241. 

Ersparnisse  bei  Entwürfen  zu 
Kraftwerken  Z  IfiL 

Erspariiisw    in  Kraftweiknii- 

_  lagen  Z  I7K. 

RrzbAnyn  -Zam  V  liUL 

Essegg  V  üSi 

Essegg  -  Alsöväro»  —  Vinkovci 

V  02. 

Essegg  -  Diakovar  K  »).">. 

Easegg-Szent-Lilszlö  V  iü, 

t:s8egg-Vinkovci  V  3Q(L  V  Jt"! 

Essen  P22.PmPfi2fi.KiaL 

Essen  -  Frohnhausen  —  Essen- 
Holsterhausen  P  <j78. 

Essen  -  Holsterhau.sen  -  Ksseit- 
Frohnhansen  P  UZS. 

Essoninies  Verfehlt  ü.  X.  'XS. 

Ettringen -Mayen  P  ÜL 

Etyek  V  US.  V  .'07 

Etyek-HerczeRhalom  V  OH 

Eupen-  Aachen  K  2^ 

Enpon  -  Eynaiten  B 

Evendorf -Winsen  h.  L.  B  fil."> 

ExpKtsionsKefalir  in  Ti*'n>ahncn 

Eynatteii    Aiiclien  B  CI.V 
Eynatten   Enpeii  B  <'»1."> 
Eynatteii    Wnlheini  K  -'4:;. 

r. 

Paaker  See-Velden  V  4.^(). 
Fabrikbahnen.  Anlaxe  und  Be- 
tt ieb  Z  Uä.  Z  -MS. 


!U2 

Facskü  -  Rn.jec«  V  jQj. 

^^l  1 1  ril rah  t -  K  raf r u  i> sei»  1  ii «sc  liei 

fli-ktr  ischcii  Stnißenl>ahi»eu 

Z  IliL 

Knill e<-Mein!iaiiiiitlt)M^',  kauadi- 

stlifs  Vii  fall  reu  Z  ISO. 
FalirWarU',  iliri!  AiMtr^^stoltuti»; 

bei  il<T  Klt-iiibahii  Z  3£A. 
FiihrscIialtfi-sysUMii,  ii'-iiesZ  lOS^ 
Fahrschifn»',  eijjr  nariitre,  nebst 

Hot  tu  HC  Z 
Fairliu-Lokonio  .ve  für  dii;  Bo- 

liviü  hm  Ba]iueii  Z  iM 
Falkirk  in  Schuttlarut,  ilie.Slrn- 

Uf  iibabtioii  Z  II  L 
Farkasvi.fc'ely    l'üliai-  V  7m. 
FarnA.l-Küt«ilk»U  V  UOL 
Fncekn«  -  Z8aliiz<«aiiy  -  Fiilck  V 

Filzckii«  -  Z^aliizsiiny    -  Rima- 

Sz.Hiilmt  V  IIÜ  V  ÜIIL 
Ft'ilcr-  uml  Stell  vorriclittnig  fUv 

St  I  aUi-ii)iahniveiclieii  Z  -i^i. 
Frlu  r  -  Gyaniiai  -  Berui;sz4sz 

V  as. 

FclirinK  -HaJkersburK  V  SliL 
Feis'?iii-Klasr»  nl'«irt  B  4ja. 
Fuktftelialoiii  -  ViilkniiiiaU  V 
\'  m 

Fclka-P..priia-Fflka  V  3iL 

Fflsfi-Kniiianiik  V  iÄ!. 

FelsM"  -  Üpcsa-Murai.taroH  -  Üzi- 

Kvi  V  079. 
Felsii  Szolraa-BoMva  V 
[•'«•uirischutz  in  ilcr  New  Yorker 

Uiitvrirrundbalui  Z 
F'cu«-rs>relalir   in  Wagi-nscliup- 

pi-ii  z  m 

Fildi'rbnbn,     «lir  fli-ktri^o'bvn 

BHl)naiila(r<'ii  Z  ^'i^i 
Fiiidlay-Lima  Z  177  Z  17t>. 
Flenslmrtr  K  CiM. 
Fiinleniii);  »!<•»  Baues  von  Klüiii- 

lialiiitMi  durch  ilie  I'roviiizial- 

v»?t  l'ilii.Ie  aaL  illL 
F»)u'ai-«s  V  HS. 
Fficaia*  — Kronstadt  V  *i'>7. 
Fori  i)  -  Kues  —  Mtid  -  Me/.«)  -  Zoiii- 

»>i)r  \  tilL 
Fori  Siiiidi.  iliu  a"iit;n  WnReii- 

rf|«aratar-\V'«'ik*tätt«»n  Z  ISL 
Fraclit><Mtw  ickluiit;   auf  C'lier- 

hiiidliahncn  Z  il2, 
Fraiikturt  a,  M.  H  iil  B  K 

4^7.  H  lÜi.  B  »=1  '• 
Frankliirt  ii  M..  Aktieni;*.^.«pl1- 

sclintf  t'iir  nulinbaii  und  -Bf*- 

trii  l«  Jil 
Fiatikfiin  n,  M..,  Aiitomuliilaur«- 

>ii-iiiiiii; '/.  lua. 

Frankfurt  a.  M,  Knirichtuii(; 
dir  «tiiihiscbfU  Slriitit.<nlifihn 
Z  IS 

Fiaiiktui't  n  M.,  .Mitt<-iluni!en 
dor  sLiliiriclien  Strali-iibalmen 
ulii.T  frzielti-  Krspariii«st'  im 
Sti'Hiuvf I  hraocli  Z  ^i'ö. 

Fraiiktiirt  r».  M.,  Ob»'rl«au  d^r 
stiiiliisclH-n  StruUHiibaliin'ii  Z 

Frank liirt  a.  M.  Olt-nbiuh  P 
lül  Iv  illh. 


SaclircffisCer. 

Frankfurt    n.    M.,  r^tiidtische 

Stra0«nbahn  UiU 
Frankfurter   Lokalbahn  -  A  -ü. 

."i74. 

Frankreü-Ii,  Lokal-  und  StiaCun- 

bRlincii  llti.')  im 
Frtiibahiiziii;  Z  CM. 
Frt'ibcree  K  30. 

Frisiburj;  i  Hr.  Stadl  i<ctie  Stra- 

Uvnbalin  77». 
FruiK<M'>*L°^  *'*'■'  Indiana 

Union  Trjcli'in  L"<>.  Z  HO. 
Fric'driohsft-Idi-  Tcf.  I  K  2üL 
Fr)i'di'irlisha;:en    I  liivc-h^arton 

l'  lili 

Frifitrirlisliult    Sl■lll^•^\vif;  B  32. 
P  ^ 

Flohntsbeti-  Fulpn»-'«  V  .  'M 
Flilfk  —  Faztrkas  -  Z-^nluzMin)'  V 

FiilripHzullH^'- l..ii.iii.4iiiiz«t-  V  <d3. 
Fünf  kiicl.on  V  Üli  V  iSi  V  iüL 

V  451 

Fünfkiruliun — Hacta^tzt-k  V  üLL 
Fünf kiiclnui  -  KilU-ivaroH  — 

J'dit-rd  V  dlä. 
FOni  kirrlien  —  Szakal  -  Hojtyöi 

V  aiüi 

Fünfstcttt  n-MonbL-ini  B  Liö 
Fiilirw»'rksploi«e  aut  Land^tra- 
Ut-n,  iiirf  Jlontubiliiui  Z  i4H. 
Fulnock -tJrrttz  V  3iiL 
Fulpmes  — Fr'dint)b«?n  V  .'CXi. 
Furt    IIovIr-.  k  V  LiiL 

U. 

•  iiul.-iistadt   Ofni  K  :iL 

(jaliiiita-\eM-Koiii<ii-n  V  l>i."i. 

Oii      V  7-Ö. 

Gap— I^a  Mure      X.  '•>?>. 

Ga«  ■  «»b'kt.risrlie    A u^rlistung 

des    Omnibus    d«r  funfieu 

Av»;nuu  Z  107. 
tiasolin-cdi'ktrisciH'  Tri«?b«as:«'U 

für  ciui.'  Xelienbalin  Z  iUil 
(jaHolin  -  elnktri-sclier  Trieb- 

watji^n,  Vi.M-«ncln'  Z  äjü 
(jasolin-f'b'kf risclit'  \Vaj;«;n  drr 

Delaware-  und  Ilu«|siin-Bahn 

Z  Z 
(Jaaolin  -  idi-ktrisclnT  Wajieii, 

iicuf  Art  Z  L'.Vt 
Gasoliii-'l'j ifbwaiten  Z  .VIS, 
(Jn^ulin  •  Triebuftgen,  Uni<jn 

l'acili<:lialin  Z  17t; 
Ga^.dinw  iit:<*Ji  tllr  Xelieiibiilin- 

b<."tn..b  Z  Üü 
Oaunc'i>di.<rf —  Misti'lbacii  V 

K  Liii 
Gaya  V 

Gee'^tbaclit  — Bfr);i'dort  K  .m. 
Gt.-isweid- Siesen  B  ML 
G<.'ni>.-ind<'fi},'t'Dtuni  in  Di-ut<icb- 

lnn<l  Z  ÜILL 
G>Min-in<<  liafislinie  d<;r  »»roUen 

Z<'ntr«l-  un<l  Gr>>Li<Mi  West- 

)>alin  Z  -'.Vi. 
tJtM:i<.?i'  StiallBnbabn-A.-G.  üliä. 
( Ji'i     »rilifr  —  Malstatt  •  Bürbach 

G<-i  swi-ik'r  -  Saarbrut'ki;!»  P  3li4. 


I  /liti-rlirift 
IfQr  K  Ii- in  bahnen 

Geschwind  itrki;it  bei  elektri- 
schem Betrieb  Z  16:.'. 

Ge9(;l«eebnnjr  21  QG.  ÜSL  2». 
■TOa.  2tL  1».  ii^lL  C07.  GIL  22L 
796. 

Bi- an  lisch«  ei 

B*-kauntnirtchung  de^  llcrzofr- 
licben  Staat-niinisteriuiU!« 
vom  21  Mai  LUI  betr.  Vor- 
schriften für  den  Betrieb 
auf  Privatanscblußbalinen 
et  17 

Ge:*et»  von»  X  Mai  rjLiü.  betr. 
den  Bau  und  Betrieb  von 
l'rivatunsehluObahnen 

Frankreich: 
GeSelz  V'ini       Kezeiiiber  l'.*»'», 
b<:tr.  Siaitsaiiterstriizung 
von  Kleii:bnbn>-n  IjlL 

( )  .-i  t  e  r  I  e  i  c  h : 
Gfseti  Vom  ^  l>i-zt'inlM;r  lOOc), 
betr.  die  abermalige  Ver- 
Ijitijrerunir  der  Gultiirkcit 
der  Anordnuip:;on  de*  Ge- 
setzes vom  liL  I>ezember  1904 
u  er  Ball  neu  niederer  Onl- 
Ditn;:  IMi. 

1'  reuCen: 

.\U!>zni;  au»  dem  t.iesetz  vom 
Ii  Juni  HW.,  betr.  die  Ord- 
ntins di's  Jle'rb>hatJ»lialt-« 
und  di.t  'rilcunsr  der  Reicha- 
M'.huld  (Frachiurkunden- 
und  Fnlii  karlensteuerj  ijiL 

Bau-  und  Be;riebsvor#chnfien 
für  StiaUenbabiK-n  mit  Ma- 
«eliinenbetlieb  72.'i. 

tieset«  vom  lÜL.Iuni  rjnc,  betr. 
Erweiteruni;.  Vervollstandi- 
truns;  umi  bejsore  .\us- 
rü^tuiiK  de-H  .Staat-eisen- 
bahnneize.s  und  die  He  eili- 
Runc  de:?  .Staates  an  dem 
Bau  ^'on  Kleinbahnen  4.Vi. 

(Jesetientwntf,  betr.  die  Er- 
Meileiiins:.  Vervollsiandi- 
punj;  und  bessere  Aus- 
lastnn;;  des  S*aiits<-isen- 
bahnnelzes  iiiiil  diu  Beteili- 
jruns  dl'*  Staate.-»  an  dem 
Bau  von  Kh-in>>abnen  'JLIL 

Xai  htra;,'  z'ir  .\n*fnhrung»- 
iinueisunt;  v<>ni  UL  August 
ISKS  zu  dem  Gesetz  über 
Kleinbahnen  und  Privat- 
an^tchluQbahnen  vom  .luli 
IS!«  HA 

.Sicherheitsvorsehrifien  für 
ulektriFcbi!  StraCenbalinon 
IJ3W.  7.j7. 

Allerhi>chster  ErlatJ  v>un  i 
.lanuar  l!XX>,  betr.  die  Vei- 
leihuti!;  ile»  F.nteiBnnng«- 
reeht«  an  den  Kreis  Moers 
zum  Bau  und  Betriebe  von 
Kleinbahnen  von  Moers 
nach  Rheinbert;  und  von 
Moers  nach  Sehaephuysen 

2*2. 


XIII.  jHliriruiiK-| 
DmiciiilitT  190s  ) 


Alltil  liOeliatci  Ei  lalS  von»  i. 
MiliJ!  IIWC  betr.  die  Ver- 
leiliuDg  des  Eiitt'ijrming»- 
rcL'htg  an  die  Kleiiilmlin- 
akticugesellsclinft  Küstrin 
Krieschi  zu  Sonin'iibiir!.' 
ruru  Bati  und  Btjiriül»  uim-r 
Kleiiibnlin  von  yitnniinblirp 
nach  Krifsülii  m 

Allt'rlii^chstfr  Erlaß  vom  Iii 
Milrz  19C"0,  Ketr,  die  Ver- 
leihunif  des  Enicijrnungs- 
ix'clita  an  die  Anchener 
KIf  inl)ftbiigo!tell*chnfi  i)ii 
Krt!is<-  Aaclion  Kiini  ISaii  und 
Bt^tric'bo  einer  Kleinbahn 
von  Aachen  (Linzensbtliii- 
chen)  nach  Eup>Mi  mit  Ab- 
zweigung von  Eynutten 
nach  Walheiiii  jULL 

Allerhöchster  V.i\nÜ  vuni  IL 
April  IWÜ,  bc-fr.  .Ii.-  Ver- 
leihung des  Knteignungs- 
recbts  an  den  Bitturgutsbe- 
sirzer  Philipp  Kreis«-  zu 
Magdeburg  -  \.  u^tadt  zum 
Bnu  unil  Hetriebe  der  Klein 
biihn  von  Goldbti  k  bis  (üe- 
senslage  3ükL 

Allerhöchster  ErlaÜ  vom  LL 
April  lüOG,  betr  die  Ver- 
leihung lies  Enfeigiiungs- 
rf-cbts  an  die  Hergedorf- 
( t  ft.'!  t  Ii  acl  1 1  er  Hisel  i  ba  h  n  - 
Aktieii;;esellsclial'i  in  Huni- 
burg  zum  Huu  und  Betriebe 
einer  Kleinbahn  \uu  Berge- 
dorf nach  (ieeüiliacht  muer- 
halb  des  preuUischen  Stauts- 

g<-bii^tä  aa't. 

Allel  hOrhslei-  Erlaß  \'Oln  Ii. 
April  l'JtO,  betr.  die  Ver- 
Iciliung  des  Enteignungs- 
rerlits  an  ilie  Kleinbahn- 
Aktiengeaellschafi  Bebitz- 
Alsleben  in  Beeseiilnuldiii- 
geii  zum  Bau  nnd  Betriebe 
einer  Kleinbahn  von  Bebitz 
nucli  Alsleben  ■'»' l 

Alierlniohster  Erlaß  vom 
April  um;,  btftr.  die  Verlei  ■ 
liung  deü  Enteignuii;,'srechts 
für  eine  Kleinb-iliii  vont.'olti 
nticli  (ireeisiel  .i'tj, 

Allerliiich-iier  Erlaß  \oiii  JL. 
April  1:km".,  b.-tr.  •Wf.  Verlei- 
huni,"  Jei  EiiteiL'uiingsrechts 
fiir  eine  Kleinbniin  von  t '<)ln 
nach  Freohen  usw,  ,•'>>! 

AllerhiH.hster  Kilai:  voni  IL 
Mai  lieir    dif  Verlel- 

hun^c  des  Eiit<-ij:hiitii:'^re'  (itM 
an  die  ileii(scl)'!  Ki-enbaliii- 
[.'esellsi  liatt.  A kt iengescl  1- 
Luft  iii  Frankturt  u  M  , 
zum  Bau  uii.l  Iii  tr;>tbe  einer 
Kl-riibuhii  von  Kb'.'r-*"u!4e 
mit  Au^cljhii;  au  d'-ii  Stniil>- 
biihiihol  'hi.sell>sr  tiinh 
S<.|j'ipliu-tli  4 

All>-i  Ii' >cl  ^ler  Ki  lal  vnm  2iS» 
.lull  P.»  C.  bell-   iii>-  Krwiie- 


rung  iler  Berliner  Hoch-  und 
Uli tui  grundbahn  tiLL 
Allorht'u'hsier  ErlaC  vom  lö. 
September  l!K)6.  betr.  die  Ver- 
leihung (le-s  Enteignungs- 
rechts tür  pine  Trivat- 
anschluübalin  von  Hochfeld- 
Sild  nach  Wahnheini-Atiger- 
hau:'en  mit  Abzweigungen 

m. 

AllerhC'chster  Eilaß  vom  2Ü. 
Sepiember  llltHj,  bet  r.  die  Ver- 
leihung <les  Enteignungs- 
reehts  Ivir  eine  Kleinbahn 
von  Ciila-Doutz  nach  Porz 
mit  Abzweigungen  721. 

Allerhöchster  ErhiQ  vom  ^i, 
Oktober  in«;,  betr.  die  Ver- 
leihung des  Enteigntjngs- 
rechts  für  eine  Kleinbahn 
von  Ritimarshausen  nach 
Daderstadi  Iii. 

Allerhviclister  Erlaß  vom  iL 
Oktober  IDW;,  beti  .  die  \  er- 
leihung  des  Enteignungs- 
rechts  an  den  Kreis  Xieder- 
baniim  zum  Bau  und  B<.'- 
trielM;  einer  Kleinbahn  vom 
Bahnhof  Magervielibof 
(Fni,'drich?«feldei  nach  Tejicl 

Iiis. 

A!lerbochster  Erlaß  vom  L 
\'>vumber  190C,  betr.  die  Ver- 
leihung des  Eiiteignun;:^- 
redits  an  die  I'illkallcrKlein- 
baliii-Aktieiigesellsfhalr  f(ir 
die  Kleiiibnhnen  vi>ii  l'ill- 
kalleii  nach  Lusdehiicn  mit 
Abzueiguiigeii  von  Grumb- 
kowkeiten  iiaeli  Sc  liirw  iiidt 
und  von  Kiausehen  ilber 
Scliilli'hiietj  nach  Doristlial 

.•\llerho(;li.ster  Erlaß  vom  iL 
Nov  ember  IlW^Hj,  botr.  die  \  er- 
leiliuiig  des  Enteigniings- 
riM'hf«  an  den  Kreis  Stor- 
mani  zum  Bau  und  Betriebe 
einer  Kleinbahn  von  Trittau 
nach  .Si,liitrl.efc  7'.*.^ 

Allerh'K'li-ter  ErlalJ  vun 
Xineiiiber  betr  dieVei- 
leihung  <lcs  lieelits  zur  Be- 
SLliriinkiiiig  de>  GruiideiL'eii- 
tum»  zwecks  Befestigung  d*?r 
elektrisclieii  Ober  l.-iriing  fiir 
die  Hallesi  be  Straßenbahn 
Tin. 

KrlalJde.s  KiiL-iiizmini^tei  >  nnd 
des  Minisiei...  der  ctl-'iit 
liehen  Arb<»iten  vom  ü  Miirz 
l'.K)«'.,  bell".  Benutzim;;  vwu 
Kleinbahnen  bei  J)ie!ist- 
reis'  ii  üiil 

l'.rlalJ  des  Miiiisters  <ler otleiit- 
licl  eil  Ar'i(,'i!('ii  vom  LL  l'e- 
zcmli'  1  !'.>•>.'•,  bell-  Erli'  lniui: 
ViMiAnsehlußfi  a<.  iit  an  .Stelle 
der  SlatiMii^fruelit  :m 
kelif  mit  K  leiiilialiuen  ü 

Krl-.iLi  .i'  S  Miiii^ter^  iler  ■itVeiir. 
In  Aili'-it''ii  '.■•iin  liL  .la- 


uuar  VMC,  betr.  Druckschrift 
,\Vie  baut  und  betreibt  uuin 
Kleinbahnen?"  liSl 

Erlaß  des  Ministers  der  iVftent- 
liclien  Arlieiten  vom  i  Fe- 
bruar IJItti,  betr.  Feuer- 
schutzaiilagen  bei  Klein- 
bahnen lüL 

Erlaß  des  Miniatern  der  ötTent- 
lichen  Arbeiten  vom  Ü 
August  PKX'»,  betr.  efsenbahn- 
technischo  Prüfung  der  Bau- 
pläne von  Kleinbahnen  und 
Privatan^iclilußbalinen  fo/i 

Erlaß  des  Ministers  der  J'itfent- 
lichen  Arbeiten  vom  19,  Ok- 
tober intC,  betr  Feststellun- 
gen (Iber  das  Sehverimlgen 
der  Beti  iebsbedienstetcn  von 
Kleinbahnen  ZI£l 

Erlaß  des  Ministers  der  iitfenl- 
lichen  Arbeiten  und  des 
.Miniästers  de»  Innern  vont 
2a  September  lÜOC,  betr. 
Bau-  und  Betriebsvorschrif- 
ten für  Stiaßentmhnen  mit 
Maschinenb<>trieb  l-jj. 

Erlaß  des  Ministers  der  öffent- 
lichen Arbeiten  und  des 
Ministers  des  Innern  vom 
:aj.  September  IttUti,  betr. 
Polizei\ei<ird  Illingen  fiir 
Stnißeiibahtien  mit  Ma- 
schinenbetrieb 7.V-'.  Etitwui  t 
einer  Polizei  Verordnung  da- 
zu 7."<i'{. 

Erlaß  des  Ministen«  für  Hun- 
de! und  Gewerbe  und  des 
.TiLstizininisters  vom  7.  De- 
zember l'.K).i,  betr.  Xiclifver- 
pflichtuiig  der  Kleiubaliiieii 
zur  Leistung  von  Beiträgen 
zu  den  rnterhaltungskosteii 
der  Gewerbegerichte  'J'k 

I 

Schwei/,: 

Vei-ordiiiing  vom  l£L  Septeni- 
ber  \'M>,  betr.  die  Konzessio- 
nieruiig  und  die  Kontrolle 
derAutomubiluiiternehmuii- 
L'eii.  Aufzug"'  un-i  Luflseil- 
liahiieii  VI". 

Gesn  Uli  li>'il  hohe  Ib'diiiguii^jen 
in  der  \e«-  V'oker  'riefbabn 

z  \in. 

(lesundliei  I  li<;ije  VeTlialllli.ssi. 

'ler  .New  \  Mrker  .Si  imell  vei  • 

keliis-Tielbalm  Z  hlA 
( le  Werl  "-gel  iclite.Beit  rag-pHi'  li( 

/M  iliieii  K'i-teii  LLL 
<  "/u  irlilsv  e[  hiilllii>>'e  der  Stia- 

ßeliljaiinbet  l  iebsluit  (el  .jVi. 
tleVei     Tiiiiiii  B  .'iiV.l. 
i.;^/a-<  )i'<>-li.izii  \' 
Gf..hl  -l.atiu-enl.M>  V  üil 
(Jic -ll.itliali'iii  -  KiiL>.-  V  <•,?.' 
Gitt.-rtur  tili'  die  l'lattlunii  von 

.St  ra  Lei,lialiiiK  .-iKeii  Z  .s|.'i. 
Gln.llM-ck  V 

Glei-,    seine    En t u  ick! ii !; bei 
der    .St  I  .(i;eiil  >a  Ii  II    nach  Kiii- 
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fuhrune  <lc«  elektinschen  Be- 
iriubes  Z  104  Z  m  Z  ai2. 
Glcisbauart,  normale,  in  Bufl'alo 
Z  ESA. 

GleisbcttuDfr  in  ^repHaAttirten 

StraOen  Z  iä. 
Uleisae,  eiserne,  f<tr  LandNtraOen 

z  m. 

GleiHkonttruktioneii  für  Tief- 
bahnen Z 

Oleislose  Bahnen  Z 

Gleislose  elektrische  Bahn  Ahr- 
weiler 701. 

UleLsreiniger  der  Hocklaud- 
Thomaston  •  Cainden-StraOen- 
bahn  Z  IfiQ. 

Gleisweiche,  neue  seU>«ttÄtipe 
Z  ISL 

Godesberg  P  3ÜL  , 
OödollJ>- Korepes  V  tHä.  ' 
Görs  V  IM. 
Oombos  V  aüß.  V  JSL 
Gott)(>os-HodsAg  V  'JiA. 
Gothaer  Elektrizitätswerk  und 

Straflenbahn  lOL 
Grftts-Fulueck  V  HL 
GrttU-Wagstadt  V  m 
OrAts-Wijfstadtl  V  JQL 
Grammat- AVeusiedl  —  Neulen;;- 

bach  V 

Qrand-Fougeray— Bennes  ö.  N. 
680. 

Grax-St.  Peter  K  3:*. 

Oreenwich,  Kraftwerk  der  Stra- 
ßenbahnen des  LondonorGraf- 
sr-haftsrnts  Z        Z  m 

Gronoble-Varces  ö.  N.  üli 

Grindelwald  K  ^ 

Grindel wald—B&reKg  K  ^ 

Groß-Bittesch-Kralit«  V  165. 

Gr.-Jestin-Gr.-Pobloth  P  ^ 

Gniü  -  Kunsendorf  —  Zarubek 

V  a&. 

•  troO  -  Liohterfcldf— Mariondorf 

B  aoa. 

GroC-Litht«-rfeldt— Süllende  2fifi.  . 
B  aiÄL 

Groß  -  Lichterfelde     Teltow  B 

aofL 

Groll  -  Opatowitx—Boskowii«  V 
Groll  -  Opatowitz— Skalit/  •  Bos-  ' 

kowiti  V  ifiö.  V  an.  I 

Or.-Pobloth-Gr.-Jestin  P  äaß.  ! 
Großbritanniens  «lektriaohe 

Bahnen  aifi. 
Große  Berliner  Straßenbahn  B 

aus. 

Große  \ordbahn,  ihre  Dampf-  i 
triebwauen  Z  Ufi.  [ 

Große  Westbahn,  elektrischer  ■ 
Betrieb  Z  (iiJl 

Großstädtis(-liu  Schnellbahnen  [ 
Z  463. 

Grußwardein  B  352.  \ 
Großwardein   DebrocEon  V  agi, 
Grün— Asch  V  ÜüL 
GrUnderhaminer— Benischeid  P  ■ 
4.06. 

G  mndbodcnwerte,  Beeinflas- 
sung  diu'ch  Verkehrserleichte- 
ningen  Z 


Grybrtw— Krynic«  V  liiJl. 
Gstaad- Ormont -DessuB  K 
GOnne  —  Niederense  -  Himmel- 

pforten  K  UtL 
Gflterbefflrderung,  i-entable, 

elektrische  Z  hiL 
Güterschuppen  der  Grand  Ra- 

pidK-Bahn  Z  iX 
üulfport— Biloxi,  Wagen  Z  aii. 
Guntrainsdorf  —  Wien,  EinfQh- 

rung  des  elektrischen  Betrie- 
be» iö. 
Guny  iV.  \.  Jtt 
Gy6k4ii.?e«  V  iU. 
Gyt  rßyö  -  B61bor— Gyergyö-Di- 

"tni  V  JQ. 
Gyergyö  -  Borsz^k  -  Oyergyö- 

Remeto  V  SSSL 
Gyergyö  -  Ditro  — UyergyA  -  B^l- 

bor  V  aO. 
Oyergyo  -  Reniet«  —  Gyorgyö- 

Borszek  V  fiia. 
Gycrgyö-Tolgyes  V  ßia. 
Gylahaza  V  ^ 
Gyöngyö»  HatvAn  V  Ijä 
Gyöngyös  —  Ssurdi^k  -  Püspöki 

V  2Li. 

Gyoma-Tiukeve  V  Iii  V  laä. 
Gyula-(>8sö<l  V  £12. 
Gyulafalva-Zombor  V  auß.  V 

4;.7. 


Hademarschen- Oldendorf  P  2J. 
Hajdu- B<i»»ürm*ny  -  Tinsa  -  Pol- 

gAr  V  Üfi. 
Hajdupamson  V  SH. 
Hajilnsamson-Dübreczen  K25£. 

B  8j7. 

Hajdusamaou-XyirbAtor  V  S!L 
Hajns-DunapataJ  V  tüiL 
Halberg— Bischmisheim  P  42tL 
HalberstHilter  Elektrizitätswerk 

nnd  Sirftaonbalin  LSL  W. 
HallearheStiaOuiibiLlin  A.-G.  328. 
Halttor,  wirksames,  der  Kock- 
land, Tliomeston  and  Caraden- 
Straßenbahn  Z 
Hamburg,  Bau  und  Betrieb  von 
eluktri«clieu  Stadt-  und  Vor- 
ortbahnen Z  :{L  Z  11^ 
Hamburg,  Einphasenbahn  Z315. 
Hamburg,     elektrische  Ein- 

phasenbahn  Z  Ü£L 
Hamburg,  elektrisohe  Stadt-  und 

Vorortbahnen  Z  ^ 
Hamburg— Stellingen  P 
Hambarger  Schnellbahnen  Z 
2fiL 

Hamburger  Straßenbahnen  2£fi. 

Hamburger  Stailt-  und  Vorort- 
bahn Z  ML 

Hamm  K  22. 

Hanau -Büdingen  P  211 

Hannover,  Förderang  de«  Baues 
von  Kleinbahnen  durch  den 
Provinzialverband  .MO 

Hannoversche  Straßen)>ahn  A.- 

G.  m. 

Harkdny  — Baranya-Monostor  V 


Harkuny-Baranya-Sellye  V  31 
Harkany-Kis-Kösseg  P  JQ.  V 
242. 

HarkÄny-Ki»-V(>9zeg  V  30. 
Haspe—Vörde  i2i 
Hastings,  neue  elektrische  Bahn 
Z  42- 

Hat vAn  -Gyöngyös  V  2hL 
HatvAn-Mohora  V  ÜU. 
Hatzfeld -BogAros  V  C22. 
HaydunAnAs  -  NyiregyhAza  V 

an 

Heddernheim— Homburg  v.  d.  H. 
P  Ü£. 

Heidelberger  Straßen-und  Berg- 
bahn 22L 

Heisang  der  Wagen  bei  Straßen- 
und  K.leinl>a)men  Z  17 h. 

Henrichenburg— Bauxel  P  2iL 

Ht^rczeg-SsöUos  V  G&Q. 

Herczcg-Szöllös  -  Baranya-Mo- 
nostor  V  äs.  \ 

Herczeghalom-Etyek  V  £13. 

Herczegdzanto   Baja  V  iüS. 

Ileritx— Hronow  V  62&. 

Herkulesbahn  K  -t,*!? 

Hennagor— Kotschach  V  iSS. 

HennAnd-Neu-Sohl  V  4äL 

Herne -Recklinghausen  SUl 

Herne- Sodingen  P  3}L 

Herzfold-Strausberg  B  £80. 

Heteny -Perbete  V  fiia. 

Hutisweiler— St.  Johann  a.  Saar 
P  24L 

Heve«— Poroszlö  V  305. 
Heviss  V  Ifiß. 

He^-isz  -  GyAgyf ilnlö  -  Kesithely 

V  m. 

Hidos-BouyhAd— BonyhAd  V  IGB. 
Hidas  -  BonvhAd  -  Hidegkat- 
Gyönk  V  äufi.  V  3iL  V  4iL  V 

Hida8-BonyhA<l-Szeg«Ard  V 16»;. 
Hidas-Nemeti  V  Siä. 
Hi.l*>pknt  V  242. 
Hilügkut-Gyönk-Hidas-Bony- 

hAd  V  3Qß.  V  aiL  V  4i2-  V  532 
Hidegkut  -  Gyflnk  —  SzAp  -  Ju- 

hAsnö  V  äüä. 
Hinterstoder  —  Dirnbach-SUjder 

V  Ifiö. 

Hirschbergor  Talbahn  A.-G.  fiSL 
I  Hirschgarten  -  FrieUriclishagen 

Hocheck-Furt  V  £24 
'  HoohspannungHlpif  ung  in  Syra- 

cuse  Z  fi24. 
Hödmezö-VAsArhely  V  atü. 
Hodmezö-VAsArhely  —  Tötkoni- 

lös  V  4äL 
Hödsag  V  -HL 
HödsAg-Qomb<»8  .V  304. 
Höchsl-Königsteinor  Kleinbahn 

,  392. 

I  Höhr- Vallendar  K  538. 
Hoheubocka— Kamena  P  32L 
Hohenheim  -  Molmngen  a.  F. 
B  243. 

Hohenlimburg— Letmathe  K  31 
B  JÜB. 

Hohensyburper  Drahtseilbahn 

z  ml 


XIII.  JuUrguuii.  I 

Holienwest«dt— Itz*?hoe  1'  £i. 
Holic»  V  as, 
Homberg  a.  Hli.  P  SIL. 
Homburg  v.  <1.  IL^Hedderiiheim 

Homonna— Nagy-Bereiua  V  ÜQL 
Homonna— Sztakcsin  V  SüL 
Homonna— Sztakocsin  V  IfüL 
Homonna— Sztarina  V  8Üi. 
Homonna  — Z«mpl6n-TurAny  V 

HoinorAd-Lrtvete  V  aüL 
Hoopt«— Winwti  a.  L.  P  21L 
Hordic—Hikeliczyn  V 
Tiorst-Oüterfeld  P  38. 
Huustou,  MitUiilungen  Z  ai.'> 
Hüvextadt  —  Neheim-Hüsten  K 
30. 

H  rabowa— Marienberg  V  liu. 

Hrdly-Budin  V  lil2. 

Hronow-HeriU  V  £18. 

Hudson  •  G«5«llscbafteM,  Uir 
Babnnetz  Z 

1 1  ünfeld— Unterbernliards  P  G78. 

HuTnpoletz— Patzau  V  ^iL 

Hydro  •  «lektriäche  Kraft,  Be- 
nutzung ZQ  Eieenbahnzweckeii 

Illinois- Traction-Systeni   Z  JÜ. 

z  m 

Illcik-Bacsa  V  4.-^7. 

Imprä«rn)(^rt4^  Bucbvnschwellc 
im  Voll-  wid  Kloinbahnbe- 
Irii'bu  Z  24S. 

Imliana,  Dezember-  und  Januar- 
vcrsammlungen  der  Vei-eini- 
guug  elektrischer  Bahnen  Z 
m  Z  HL 

Indiana,  Norc-mbervei'samm- 
lang  der  Vereinigung  elektri- 
scher Bahnen  Z  23.  Z  42. 

Indiana   Union   Traction  Co., 

Z  ^  z  m  z  m 

Indien,  Salon-  und  Schlafwagen 
der  Großen  Peninsularbahn 

z  ea. 

Indische  Staatabahn,  Dampf- 

triebvragen  Z  IkjiL 
1  nterlaken  —  Thun—  Stfffiaburg 

K  ao. 

Internationaler  StraOenbahn- 
kongreß  in  Wien  ItXM.  Seine 
Beratungen  Z  iL 

Italiens  StraQenbahnen  1903,  liK4 
>44.  ML 

Itzehoe — Hohenweate<lt  P  22. 
Izvi.rtAl  V  an 


S. 

.Tablonicjta— Weißkirchen  V  -t.)?. 
JnmnicÄ-Kiselica— Leakovac  V 

Jamnitz— Wittingau  V  iülL 
Jarmeritz-XeuLaus  V  036. 
•lastrow— Schlochau  1'  T.K 
Jä*zber6ny— .SülysÄp  V  iE. 
.Taszkerekhttza  V  7.>l. 
Jawora  V  ihML 


.Sachri'gister. 

Jenaer  Elektrizitätswerk  .i73. 
Johnstown,  geschlossene  Wa- 
gen Z  m. 
Jolsva  V  ßlü. 

Jungbunzlau  —  Neu  -  Benatek  V 
.  Ü12. 
Jungfraubahn  Z  2i&.  Z  ;iLL  Z 
Jutas— Nagyvilszony  V  ;JÖ5. 

M. 

Kabelbahnen,  ihr  Verschwinden 
in  den  Vereinigten  Staaten 
Z  Iii 

Kadarkiit— Läbod  V  3tA. 
Käkova-Weißkirchen  V  242.  V 

Kalamazoo,  Mich.,  neuer  End- 

bahnhof  Z  42. 
Kalk-Xoni  K  2j&. 
Kaloo«a  V  JüÜ. 

KalocM  -  Dunapataj  V  3^  V  iäL 
Kaiuenz -Hoh«>nbocka  P  iJÜl 
Kanadisches     Verfahren  der 
Kahrgeldeinsammlung  Z  IfiQ. 
Kanitz-Eibenschitz— Oslawan  V 

Kaposvikr- Bares  B  101. 
Kaposvilr— Marczali  V  auL 
I  Karanaebe8-OI4h-Bi8Btra  ViäL 
Karansebes— Voisziowa  V  Htö. 
Karasz  V 
KarUbail  V 
Karl.--ruhe  B 

Karlsruher  st&dtische  Straßen- 
bahn Ojfi. 

KarUtadt— Vrginmost  K  fiü^ 

Karmel-Treflen  V  iüL 

Karoly-ErdiVd-Akos  V  lää. 

Karpfvn— AltMohl  K  SQ. 

Karpfen -Zulum  V  242. 

Karstädt  1>  üäL 

Kaachnu  — Si^toralja  K  2j&. 

Kayser,  Fahrzeug«»  der  städti- 
schen Vorortbahnen  in  Cöln 
506. 

Kecsc— Dombräd  V  ä2L 
Kecskem4t  — Kocsir  V  16j. 
Kehdinger  Kreisbahn 
Keltschau- Mutenitz  V  241 
Kemecse— Telekhal^z  V  fiQi 
KenieneshOgyes  —  Marczalt«'»  V 

Kerekegyh&za  —  Kun  -  Szentmi- 

klos-TaÜ  V  ÜiJi. 
Kerepes-God.Hlö  V  fiZlL 
K«'Äsel  für  Triebwagen  Z  814. 
Ke-szthely  V  liJL 
Kcszthely  —  Hf  visz  -  Gy  ügyfürdö 

V  m. 

IKeHzthi-ly  -Xajry-Kanizsa  V  242. 
Kettenlinien  -  Aufhängung  in 
I      \ew  Orleans  Z  Sli 
Keuchingen— Orscholz  V  21L 
K.  zdi-VasArhely  V  JätL 
Kinilykut  -  Puszta  —  ."^zendrA  V 
■107. 

Kirchbarkau— Liit.jenburg  ]'2ä7. 
Kircliberg  a.  <1.  P.  B  lt>7. 
Kis-Berezna  V  KU 
I  Kift-B«.'iezna -Or<>sz-Hraböcz  V 
UltL 
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Kia-Berezna— Sstakcsin  V  SS. 
Kis-Roc-^kA  V  iiL 
Kiö  Koszeg  V  2ii.  V  im 
Ki.H-K<iazeg~Hark&ny  V  242. 
Ki-s-Sajö— Sajii-SzontivAn  V  fifi. 
Kis-Terennt^  V  fiZS. 
Kis-UjäzAllis-Türkeve  V  3Q. 
Kis-Virda-DombrÄd  V  Ififi. 
Kis-Virda-Nyirbätor  V  Iii. 
Kis-VArda-Nyirmada  V  ülS. 
Kis-Vöszeg-HarkAny  V  30. 
Kisb4r-Raab  V  ISa. 
Kisilva-Nagyilva  V  4SL 
Ki-«kun-Halaa— Szeged  V  Z56i  ' 
Klae<!iifart  V  GZfi. 
Klagenfurt-Feistritz  B  4^ 
Klaus-Agonitz  K  358. 
Klaus- Spital  B  X2. 
Klausen— Kloboustoin  V  679. 
Klein-B«rgo  P  530. 
Kleinbahnen     im  Deutschen 

Beicho  1904        m.  2Q1  und 

ErgäDzungshofu 
Kleinbahnfarderung  durch  die 

Frovinxen  iiä2. 
Kleinbahnunt«r8tützung«n  in 

Pommern  SS. 
Klek-Metkovic  V  'S. 
Klenak-Szavapart — Kupinovo  V 

Klobenstein— Klausen  V  fiZä. 
Klobenstein -Waidbruck  V  aöL 
Kobusch  -  Wagetibals  -  Dampf- 
triebwagen Z  8ia  Z  fili, 
Koc8*r-Kecskem6t  V  165. 
Köbölkut-FamÄd  V  aOL 
Köbölkut-Marczellh4za  V  Ififi. 
KöbOlkut-Xagy-Ölved  V  3UL 
Kölked— P<^lmono8tQr  V  äUÜ. 
Königinhof  V  1£^ 
Königsberg  L  Pr.  K  254L 
Königsberg  L  Pr.,  elektrische 

8t&dtii«che  Straßenbahn  1^ 
Köpenick  P  fili  K  Zifi. 
Köpenick  —  Kiederschöueweide 
B  1£L 

Körmend— Caöuiödör  V  205,  V 

KOrmend— Redics  V  305. 
Körös— Novimarof  V  2QE. 
Körösladäny  V  fila.  V  7A4.  V  756. 
Kötschaoh— Hermagor  V  G1&. 
Kokova-PoltÄr  V  aOL 
Kokova  -UJantalerUIaMfabrik  V 

Kolbtrg  P  030. 

Kommunale  Verkehrsfragen  Z 

KomorzHU— Bikszüd  V  .t37. 
Komotau  — Postelberg  V  4.')fe.  V 

Kondoros  V  läL  V  75&. 

Kondoros -Bökös-Csaba  V  dtö,. 

Kondrici  V  auG.  V  iiL  V  4üL  V  SSL 

Kontaktaufbängung  fQr  elek- 
trische Bahnen  Z  B2S. 

Kontinentale  Bau- und  Betriebs- 
gesL-llscbatf  Bt^rlin  {SL 

Konyha  V  4ijlL 

Konzessionen  für  Kleinbahnen 
2tL  'JiL  107.  •i4:>.  307.  *:>7. 
fili        lÜL  sieh« 


846 


S;u-liro;dst<'r. 


Zi;^it"<.lirifl 
für  Kl<-ititi.>liiieii. 


au<-li  die  Naiituii  der  eiuzt'lnon 

Unternehmungen. 
Kopreinitc  V  tW'A 
Koritnifza— Rosciiberj:  Y  OtKl. 
Korilschau— Xfiiiotitz  K  .'US. 
Kor|u>na— Altsolli  V  lüL 
Ko^isuthfalvA-  Biitlaiiest  B  lüL 
K<)väc*r>'-t    Hoii'jrsitäsz  V  'JÜL 
K»>vil-Sjtei)tiviiti-  Zsablya  V 
Kraftfabi-zcu;;«.-     iiiiil  Gesetz- 

ßebunp  Z  '(>4 
Kraftwagen,  clektrisiiic  Z  SIL 
Kraft wapen,  PulizeiverordimnK 

in  London  Z  üLL 
KiaftuagenausHtelluiij;  Z  -ll.'l. 
Kraftwagenbetrii-Ii   auf  Land- 

strafleii  Z  Uli 
Kraftwerk  der  Miluauktn-  olek- 

trischen  Balm-  und  Liclit§;e- 

üellsclialt  in  dvr  IlandelsstraOt; 

Z  üiL 

Kralilz-GrolJ-Bittef.cli  V  liü 
Kranwagi-n,  Sclin>-erikunier  und 
Wohlfahrtsvei  einicnng  der 
Schenectndj'-Eiscnhalinpesell- 
Hcliaft  Z  aii. 
Kn»s7.n6  — Uj-BeszIercjEi;  V  HllL 
Krauthausi-n —Winden  P  llüL 
Kreuzau  F  ^f>7 
Krouzburt;  i  Ostpr.  1»  Uü. 
Kreii^iiiicli  --  Münster  a.  St.  B 

läl  K  öül  H  ,s<.n;. 
Kries.  ht  -KOstrin  K  ÜS.  B  SO"^ 
Krinaiii— Zidl  am  Zeller  V 
Kronytailt-lb-rtalan  V  it:il 
Kronstadt  -  Kogaras  V  307 
Kronstadt  -Rf^nsior  V  üi«. 
Kronst^dt-Siebenbürper  Kredit- 
blink K  ^ftS 
Krynica— Grybow  V 
Krvnica  M 

Knbiii  -  I'ancKova-Teineiipart  V 

Kud^ir  -Alkenyi'r  B  ■"t.'i!». 
Küstriii    KriuBwlit  K  iü  B  MtC!. 
Knn-Satent-Miklos-TaÖ  V  ÜLi 
Kiiii-.Szfiit-Miklii»-Tat  K«'!»- 

kl-;;  vli.izn  \'  ItiL 
Kiiii  -Szciit  •  M  ikli'^  ■  '\'a^7.  -    Ol  • 

k.-ny  V 

Kuii •■Szciitniiirlnii     Szarvii-  V 
t  .'I.  I 

Kupinuvo-  Klenak-Szavapart  V 
■'».'ff. 

Kii|)pliin^',    III-III',    fiii-  F'irdei-, 
Kl'M-     und  Kli-iiiliabiifahr- 

Kiittentlial  -  Lissa  V 


La  .Muiii'li-iUL'    lJ'>lir;,'  <i.  \   ." ;. ■-■ 
Lii  -Mmu'    tj.i|i  .\. 
L.t       III'    I.iiL'i'uliraii  it.  \. 
Liiliatlaii    'l'^ii.i^iu  \'  4.;;7. 
L^il""l    K.rl.iik'ii  V 

Lill>"r.'lt"l  iülll    fÜl  KI>_'l.tl.>I.jrli- 

nik  ii,  \\  Ol  I  ■■^t.  r  /  Iii. 
Lucka\\  iiiiii.'i    \\  _\  'iiiiiiis-Vulli.'y 
Z  III 

Lau.-.i;i I  r.i  11    La  .S'  V  '<.  \  ImJL. 


LaKOiibi-an— Lti»  Sableties  ß.  X. 

Lalirer  StrattetibalinRosellschaft 
.ST4. 

La.josfah'u  V  4.'ii» 

LajosinisHe  V  jklL  V  t'IH 

Lajosinizse— FülöpMCiUla«  V  Ulli 

Lajostanya— Miigocs  V  üLi. 

Lakasfalva  V  2^ 

Lake  Ciinrles,  La.  Verwandt-I- 

barer  Wagen  Z 
Lakesid»! -Toledo  Z  liKL 
L&ncasliire  und  VorkAliii  e-Babn 

Z  iLiL 

Langeiilois  -Gf<dil  V  4."ifi 
Laii^ünsalza  P  Si^ 
Lan$;enihal  -'OensingiMi  K  lliU. 
Lankwilz  B  ajiL 
Laoii    >iouviiui-k'-Vineux  i">  X. 

Lasiuja  V  -t^s 
La^kafalu  V 

Latrobe,  l'a.  ^Rilleiiloser  Pfo- 
sten", vc-ruandidbaier  Wa},'iMi 
Z  iü, 

Laubenbai'liinülile  B  Hi" 
Lausanne  K  SU. 
Lehe  K  WT. 

Leiiigbtal  •Verkelirsgesidlsi.liaft, 

die  neuen  Wnj!en  Z  1^ 
LeipziRi-r  Stralicnbahiien 
Leitli,  Hiädtisclie  ."St ralleiibaiincn 
Z  lüL 

Leiliiieritz    Biidin  V  ULL 

Leitnieritz  -Pokratit«  \'  iA± 

Lemberg'  V  ilü  V 

Lemberg  -  8iaiiki  V 

Lenconacq-.lourets  Ho),'iiffiirt 
i>.  X.  üli. 

Lenk    Zwoisiiiiiiiifii  K  .'*vS. 

Lenki-iicze  -  S/asz  -  Ui'ircii  V  ',kS. 
\  ■2i±  \  ■•«)(', 

Leoiiiiiistc'i-Liiiii;  der  Worifsier 
Veix"iiij;li^ii  Kisenbahn •Gesell- 
schaft Z  .'H'ö. 

Lepseny  — Surliopiird  VlMA  \''J/i\\'. 

Los  Ax  iMiii'ies     Tour  -  du  -  Pin 

o   X.  ^iüA. 
Le»  Ureuleux    Xuiriiioiit    K  IML 
Leä  Sablfl  1t'»    La;:uubraii  n  X 

.T"i.s 

Leskovai'  -  .laiiiiiic:i  -  Kisi-licii  V 

Lüskovae    l'isaruviiia  V 
Li/teny    Xa-.'y-Küiiiz.'iii  V  T.Vi 
Letniiitlic    Moheiilitnbui'^;  K  JiL 

B  .-f'S 
Lt-\it  \"  iül  \'  Sil.r 
Le\i>    Xa;;y-S  M  r.i  iiy  \'  7.>."i 
Le.\iiiu)uii,    iK  ii>'    i;i'M  lilossi  iie 

U  »(.'.  Ii  Z  dlA. 
Licbrli     MoKlait    •  l  ■ 

l'l.iU  V  :i<n 
Liebi  ii    Vy -»i.!'::! :i  \  lILL 
Lii'lj>.-i;;i 1 1    X;c.-!iii'>  \'  211 
Lii.'bliiii:    T'ii'ik-Sziikos  \' 
Lii'l.luiv'-Z-.-hn'ly  U  JLIL 
Lii.'l'Miiuiii  -  l'bfi  iti<_-  .si'iirH  eile 

\'>u  Lokiil-  iin-i  i\ l'.-iiil>a)i lu'ii 

L  liL  liü  lliil  •:s^. 
Lu';:pj.'.  /.•-!■     Llfkr  I  UI  'ii  I  ^»  k 

A 


Li>.'erz-Pridi-s  K  2U 
Liguiere^— Mar^ais  B  Si>7. 
Lima    Findlay  Z  lH  Z  112. 
Linroin,     ObertliUdienkoiitukT  - 

ayslom  Z  ISL 
Lindenberg-  Priitwalk  P  t'l? 
Lissa- Kuttentbal  V  ur. 
Lissabon,  lialbvfrwandelbar«i 

Waceii  Z  m. 
Li^t    Muiikniar«ch  K  iüL 
Livaszy^ny oder  Livazi^n>'  -  Vul- 

kan-.Szoro8  V  JCL  V 
Lorarno  -Mndoiina-del-Sass<i  K 

i£i 

Likkikhiiz.i    Ibinliegye.'»  V  '■'•Iii 
L<)ki1»h!izj»    Xaj;ylak  V  SÜl 
Li^rincji  V  Üli 
I^)vete    llomoröd  V  JliL 
Loitz-Toifz-Kustow  K  <'»Sü.  B 

Lokalbahn  A.-G.  in  Miincheii 
ilL 

Lukalball iiaktioii  in  OsteiTcich 

Z  ÜilL  Z  M.l. 
L'ikalbaliiieii,   ihr  Einflut!  auf 

den  Verkidir  der  Haupt  baliiu-n 

Z  jÜL 

Loknlbahiien       in  Brdiiuen 

(liHO  km  i  Z  Sia, 
Lokalbahn vve.sen  im  .labie 

z  ua 

Lokoiiintivi-ii,  Dampf-  und  eli-k- 

ii-.'»<-lie  Z  ?.">:i. 
Lokoiiiotix  fii   mit  ViMilil.-»tiMie- 

ruiip  Z  .AiT. 
Lokoiiioti  veii    und  Klein/üi-'i-, 

leichte  Z  ilL 
Lomnitz  a.  P.    All-Puka  B  ült 
Lomnitz— .Subotka  B  7.".s 
London, Bp.ker-treei  —  Waterloo- 

ß.direnbahn  Z 
Loii'lon— Brigliton-    und  .Siid. 

kU.<teii-Balin,  Danipftrieb- 

wageu  Z  .'It». 
London,     die  Verkehrsmittel, 

LinfiihruniL;  des  elektristliiii 

Betriebes  auf  dem  alten  i>ia<lt- 

bahniietz  Z  2"i  1 . 
London,    elektrische  StraJeii- 

und  EisenbalmaiK.^telliiii^;  l'.Kl.') 

z  iu 

London,  EfortnuiiiT  di-r  Baker 
Stivet  uii'l  WnterloM  Rnihvay 

Z  •  <  Z 

London.   Erneitei  ung  der  Ver- 
keil! siiiiftil  Z  uL 
Loii'loii,  Kruftwa;:eiiaU!s»(eiliiiii; 

z  ja. 

l^oiuloii,  neue  St raUeiibali Hell iuL 
London,     neue    l'ntei  |ittii'«ter- 

stialJeiibahii  Z  .'t'4. 
L<uii|oii,    seliisttiitiges  .Siiriial- 

sy.stein    auf  den  TiefUaiiiien 

Z  JikL 

Loiub'ii,  Si^'iialeiiiricli  tiiiitreti 
der  e|.  ktrisolieii  Tiefhalm ge- 
sell sihiilt  Z  177 

London,  Siiihlwagen  für  iit- 
*.!  reu t  N o rt  I  le rti  u II d  ( ' i  t y  -  ü.i  h  1 1 
Z  UlL 

I.i'li'l'Oi,  .Stahl"  .i!."li  für  eine 
liellKlhll   Z  ll'T. 


XIII.  Jnhrirniifr  l 
Dezember  l"»it>.  J 


SachregihliT. 
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Lonilon,  StraOenvfrbeiwprung 

mit  ätraOeubabiitiinnel  Z 
Londtui-   utnl  SüJ-We,«t-Bahn, 

Dienst  «ler  Bahn-  uml  Strnlit^n- 

triebwagi'n  Z  44^  neuer  Trifb- 

«aKcndieitst  Z  ML 
London.  V'eilttnperunp  ili-r  Baker 

Street— Waterloo-Babn  nni'ii 

l'addintiton  Z  2£L 
London,  Verlänperunf:  der  City 

und  Süd-Bahn  nach  Eustoii 

Z  UiL 

Londoner  ütadtbaltneii  Z  U2L 
Z  IIS^ 

Londoner  Straßenbahn  —  Tief- 

balin  Z  iM. 
Londoner  Straßenbahnen  Z 
Londoner  Sti-aUenbahnpUkne  Z 

iSi. 

Londoner  Verfinitrte  Siraßcn- 
babnen  Z  -il'l 

Londoner  Verkehr,  iler  Koni^'l. 
Ausschuß  Z  )i/K>,  KiWiigl.  Kom- 
mission Z  ÄtL 

Lonp  Island-Bahn.  Einführuiiu 
elektriHi'hen  Uetrielie;«  Z  I£I  Z 
42.  Z  44,  Speiseleitung  und 
AnordiiurifjderdrittenSchienp 
Z  i>47,  Strouizuführunt:  und 
Stromverteilung  Z  .''»4<'i. 

Long  Island,  Kraftwerk  für  die 
Verlüngerunj;  der  l'eniisyl- 
vania-Balin  Z  ^Xi.').  kurze  Eni- 
pha<^enbabn  Z  llsü 

Losch  witzer  Ber(t''eh  webebahn 
Z  f.*!. 

Lova«  S,'  Ijl 

Lovriji— .\a^'}'-Klkin<la  \'  S<i-I. 

Lubniia— l'jnzd  Ii  iü 

Lud wijrshat'en  — Mannheim  Iii 

Lüchow— .Sciunarsau  I'  '241 

Lüchow— Schnega  P  'iJ!. 

Lüftung  der  Baker  Street— Wa- 
terloo-Bahn Z  Uli 

Lüftung  der  stildtischen  Tief- 
bahn in  ,Vew  York  Z  JljlL 

Lütjenbiirg    Kirclil»nrkaii  I*:i.')7. 

Lufldruj'kbremsen,  ihr  .Stroiii- 
verbraiieh  Z  ;Xi4. 

Lnftwider!<tand  elektrischer 
Wagen  Z  >--'4,  Versuche  zur 
Ermittlung  meiner  Abhüngip- 
keit  von  der  Getttalt  der  Kör- 
per Z  tJüL 

Lugano— Dino  K  'HL 

Lugano— Ponte  Tresa  K  LÜi 

Luken berg-Szi;nt  -  (.tot thard  V 

■'Kf7 

Lunkiiny  V  lüU. 
I^unya-Larg«  V  n,i7. 


Miid-Mezö-Zoniboi"— Fom.'-Eni:.-* 
V  Sil 

Ma<lison  •  Xebenbahn  -Verkelii*- 
gesellschafr,  Knieueniugs- 
arbeiteri  Z  HU 

Madonna  -  del  -  Su8so  -  Locarno 

K  aa. 

Maffdüburg  B  IjJü  P  528. 


Magdeburger  Sti-aflenbahn -Ge- 
sel^chaft 

Mägocs— Lajo8t«nya  V  GlIL 

Mogyar-EKT^gy-ZsibtS  V  aJSL 

Malltsdorf  P  lila. 

Mailand,  internationaler  Stra- 
ßenbahnkongreß Iflu;  Z  SLL 

Mailander  Ausstellung,  elek- 
tristdiH  Verbindungsbahn  Z 
Sit,  ihre  Wechstd-tronibahn 
Zilli.Z8l4,  Wiener  Hädtische 
Straßenbahnen  Z  Üfi^  Z  IgL 

Malaezka— Nyitra  -  .Fablonicz  V 
T.'jf.. 

Malec-Zavratetz-Tfemoisehnit« 

V  UÜL 

MaliiiUfurdö—  Agostonfalva  V 
N»,> 

Mnls  -Meran  B  ;'>39. 
Malstatt  -  Biubacli  —Oersweiler 
P 

Mandelieu— Bocea  0.  N.  liiL 
.Mank  B  1£L 

Mnnnlieim— Ludwigshafen  Tlä. 

MAraniarüs  V  7.Vi. 

Maraniaro»  -  Siiget  —  Felsö- 

(.)p<  »a  V  iiIÜ. 
Miiramaros  -  .Sziget  -  Maktdr— 

Beihlen  V  4j1L 
Marburg  K  lEL 
Marvais    Lignieres  B 
Man-zali— KaposvAr  V  'JLL 
Marczalt«^  —  Kemeueshogye»  V 

IM. 

Marcinltn-SiirvUr  V  ]1L 
Mnrc/.ellhuzft- Kobölkiit  V  UkL 
Mareuil -sur-Ouro"!  —  ("liateau- 

Tliterry  ('>.  N.  üEiiL 
.Mnrgiitu-  .Vaify-KAroly  V  SiliL 
MnrL-itta— Tasnad-Szäntt'i  V  3^0. 
Maria-Makk— SidiwaV>enberB  V 

2i2. 

Mann-Heiiiete  V  UVl. 

Mnria  -  KeniiMe-  Szip-.luhiUmi 

V  ILLL 
.MarienV>a<t  V  «ül 
Marienlierg- Hi-abowa  V  ISi 
Marienitort  B  .'i.'i'.i. 
Mariendorf- (Jroß  -  Lichterfelde 

B  JUS. 

Marines    Char*  «'•.  N.  iiüL 
Maros- Vki4iirlicly-  Szovuta  V  !£>, 
Mui-^eille  o.  N.  4.'  S  o.  X,  T.'iti 
Martfii    Mestersziillas  V  iJOj, 
Martiv'iiy  — Argentiere  Z  iilii. 
Miirtüiiy- Szalonna  V  äaL 
Marzsina— Po.jen  V  ÜL 
Marzsilm— Kiiuninyest  V  lülL 
Maiisachusetts     West-},  seine 

Siralieiibahnen  Z  llü. 
M  n  t  ^rtza  I  ka   Szal  niii  r-G  ozfüresz 

V  -^2. 

Mateszulka-  Szain)iir-\enieti  V 
Uli. 

Matt- Burgenberg  K  ÜL!L 
Mattersilorll',  Der StraCenbahn- 

verkehr    in    den  deutschen 

Siüilten  und  die  ihn  l>estim- 

liienden  Eintlüääu 
Muttigliofen-  .\ntteiienhofen  V 

21L 
Maur  K  'üiiS, 


Manthen  V  S1&. 
Moyen— Ettringen  P  7.j4 
Meaux— ßammartin  6.  N.  Sä. 
Metlebach— 8t«inhelle  'w4. 
Malow— Blesewiu  K  3U.  B  ÜL 
Mehlem— Bonn  K  mL 
Memel  B  MÜL 

Memphis,  halbverwandelbarer 
Wagen  für  dio  Straßenbahn- 
gesellschaft  Z  IfiQ. 

Mendrisio— Stabio-UrenzeK  ä3S. 

Meran  V 

Meran-Mals  B  iffiL 

Mester!*2allaa-Martfü  V  ÜQL 

Metkovie-Klek  V  2L 

Metropolitanbahn,  Elektrisie- 
rung der  alten  Wagen  Z  7(14. 
neuer  elektrischer  Zug  Z  IUI. 

Metzer  städtische  Straßenbahn 

Mex'i-Sasz— Biliar -Nagy-Bajom 

V  UbL 
Mezi'lbereny  V  (iTO 
Mezftcsat— Ti»za-Pat konya  V.Vff. 
Mezokerc»«z(aH  V  2^ 
Mezülouibardo-  San  Michele  B 

615 

Miava  V  lü 

Miava-Viigh-r.ihely  V 

Michigan,  geplante  Nebenbah- 
nen Z  'ilA. 

Michigan-Zentralbahn,  iler  ge- 
plante Tunnel  unter  dem  De- 
troit-Flnß  Z  250,  Z  254. 

Midland  -  Bahn,  Dampf  -  Trieb- 
wagen Z  iL 

Miketiczyn— Hordic  V 

Mill  Valley  und  Mount  Tamat- 
pais  Scenio-Bahn,  neue  Aus- 
rüstung Z  4t'A. 

Miltenberg  —  Stadtprozetten  B 
4fif> 

Milwauki  e-Chicagr.  Z  12tLZ  IfiÜ. 

Milnauki-e,  elektri.sche  Bnhn- 
und  Licht-(Je»el!schaft.  Kraft- 
werk in  ilcr  IlatuleNstraCe  Z 
()24.  ötl'i'ntlichos  Dienstgebiiude 
Z  Q2L 

Miiiclcner  Kreistiahnen  778 
Miniac  -  Morvan-  Saint -Sorvan 

ö.  N.  üäü. 
Miskolcz  V  'M. 
Miskolcz— DiosgyAr  B  üli 
Miskolcz- Porosziö  V  aii. 
Missouri -Tal  -  elektrische  Bahn 

Z  äß. 

Mistelltach  -  Gaunersdorf  V  9fi. 
K  7.")i;. 

Mitteilungen  des  Vereins  Deut- 
Hcher Straßenbahn-  und  Klein- 
bahn-Verwaltungen 4."i.lll.l8.t 

2.V..  .tis        4(a  üa.  gsäL 

Ausschüsse,  ihre  Tätigkeit  seit 
derletzteii  Berichterstattung 
im 

Brinellaches  K  ugel  d  ruck  \  er- 
fahren  :i71. 

Qeacliäftsordnnng  für  dis 
Unterausschüsse  der  Aus- 
schüsse B,  C  und  D  eSL 


848    _  _ 

Lieferung!«  -  Be<lin(;iii]t;«n  31L 

Mit  pliutlorvcrzinuh  Iiis  4i  LLL 
\Ki  Lyn        «^29.  tiSL  lüi 

Patentbeiichte  Ü  llfi.  ISL  2.>7. 
aaL  aZli.  üZlL  üJQ.  ü2L  7SL 
Slli. 

ßimdsclireihen  fies  Aus- 
schusses D  vom  1  Aujru»t 

Run<Isf!ir<.'iln?n      dea  Aua- 

Hchussi?«  IC  vom  IL  Soptcm- 

ber  liKJf.  iiü 
SchaiU'ii»fr*atz-Forilorung  iü. 
Stratf«ii-  und  KIc-inbalin-Be- 

rufsguiiosseuschafi   iL  H 1. 

IKt.  •r>(».  :il8.         4«8.  ■>19.  GR). 

Unfallstatistik  liHO  äLlL 
Vereins'anpek'penheiteii  15. 1 1 1. 

aikL  JüiL  j!llL  «>-"■' 
XI,   VfieinsYtTsaiiimlung  iu 

Maniih*'iiii  .'A'X  SIC» 
V<?rwt!ii>liinp   «les  Bucliunps- 
scli^-ma«  <l<'s  Int.  Straüenb.- 
und  Kli!inl>.-Vt>reins  -tT-i 
MiltenunKI    —  Partcukircheu, 
Motorwnirenverbindung  Z  317. 
Miada    Vy»oCaii  V  (>7a 
Mocsolad -Siofok  K  806.  B  M. 
Mölme  -  'ralsperre  — Xit'derense- 

Hiuimt.dpfiirtfn  I'  liü 
MüliiiL- -  Talsperre— IS'iL'd(?r«?ns<j- 
Hiiiiuitd|»f"ii  ti-u— Wanjol  l'CIS 
Mö]iriii;:L-ii  n.  F.-  Hubcnhviiu 

B  m. 

MotTs— Klicinberg  K 
Moers— Rh liriirt  P  <)".s. 
Moers -Schaephuysen  K  LSL 
Mi^tilini;    HndcdfsHert  V  iSh- 
Möhlins  V  LiÜ 

Mohiir-^  Haranyavar-  Pel-Mo- 
no.siur  V  >;7!). 

Müliiic«*  — Battiisjii'k  V  •"<»■ 

Muliilcs    (".•szüjc-Hatta-.zi'-k  V  lty(l. 

Mohora-  llatvan  V 

Moldau  -  rni.s(:hla};fplatz  —  Lie- 
ben V  .m 

Monats-C'lironik  Z  T(-2. 

Monheim— Fiinfstetten  IJ  "..h. 

Monor   Xajry-KiUa  V  4.'i". 

Monor  -Topio  ■  8zt.  -  Märton  V 

Monor — Ij-IIartyan  V  ItiO. 
Monor  -Vii-sad  V  T.'j.'i 
Monorail,  die  Z 
Mön<>!il»t'>l  -  FjrerszucÄ  V  .'JCiti. 
Monoslor- NCinet  -  fSzt.  I'cter  Y 
3ÖL 

Moninls— Chiyette  i,.  X.  ÜLL 
Monrols   (;!uny  iv.  N.  <il4. 
Moiitafunbulm  IJ  KM 
Motitplnisiei  -  la- l'luinc— Saint- 

.Jea)i-de-Ui)Urtiay  o.  X.  ll'/S. 
MonUL-al ,  Ansltilduntrbscliule 

ftir  He<lieiislete  Z  17:*. 
Montreal  -  Sti-aCetibiihn;:ot«ell- 

ScJiaft,  drr  neue  WaKenschup- 

pen  Z  ^ 
Montreal ,      Werkstiii  tenpraxiä 
bei  der  Straßenbahn  Z  IStJ. 


Saehrejrisler. 


r  Zeiticlirifi 
Lfflr  KleinbiibiieD 


Montreux  -  Berncr  Oberlaui)- 

bahn,  die  Speisewn^'t-n  Z  M3. 
Morkowitz    XezAiui'liiz  V  4."i4i. 
Mi)rles— Ulmen.'itein  P  (17.S. 
Morscliaeh  —  Brunnen,  elektri- 

Bi  lie  Ber{;bahn  Z  -ItiT    Z  .'>47 

Z  üiSL  Z  IiiL 
Motordra^>^inen  für  Ki^enbahuen 

Z  IL 

Mutordrosehken  und  deren  Ile- 

tncbskosteu  Z  ACii. 
Motorftthrrüdor,    ihr  huutiper 

Stand  Z  31Ü  Z  4i\2.  Z  .jü  Z 

Motorfahrieupe  (ür  «tildtiacli»' 

Zwecke  Z  iliL 
Mutorlokomotiven  Z  317. 
MotorontnibuH  und  Kraftwagen 

Z  Oi), 

Motoromnibusdienst  der  Lun- 
don  und  Xord-West-Hahii  von 
AVatford  nach  Croseley  Green 
Z  4(jG, 

Motoromnibusse in  Berlin  Z  312 

Motorwagen  auf  der  \Vi»rner 
Sudtbahn  Z  IJÜ 

Motorwagen,  Benutzung  auf 
X'übenbahnen  Z  4>'r-'. 

Muturwafren  für  Eisenbalmen 
Mitteilungen  iiber  den  Bau 
and  Betrieb  Z  liUl 

Motorwagen,  bchwere,  Per- 
sonen- und  Güterbeförderung 
Z  üfiL 

Motorwagonbelrie))  auf  Lokal- 
bahnen Z  .'II-?. 

Motorwagenlinien,  staatliche,  in 
Bayern  Z  4(si. 

Mrogoro— Daressalaaui  Z  Uli 

MUlhausenerStraßenbahncn4äL 

Mülheim  a.  Eli.  B  7."»". 

Mülheim  a.  Rh.-  Oidaden  BMI 

Mülheim  a.  Ruhr,  elektrische 
StrHUenbalin  '"47. 

MiJnehen-Gladbach  tU.V  K  7;i<i. 

M. -Gladbach-Süchteln  K  ^ 

M.-(iladbttch  — Viersen  P  K 

.'>i'iS. 

Münelieiier  Tram  bahn -A.-Q.  77'.i. 
MUngsten    Ronsdorf  V  SHH. 
Münsterii  St    Kreuznach  B 757 

K  m  B  fiüll 
Mukreua- Bobitz  B  :2L 
Mulatiere— Pierre  -  Bonite  <».  X". 

4Ä 

Muncie— Dayton  Z  lüL 
Munkmarsch  -  Li^t  K  4")7. 
Mura-  Szombat—  Als6-Lendva 
V  Ifii. 

Mura-Szomliat^Rimany  V  '.i^. 
Murnau  — (.)berammerg.T.i  Z  (VX. 

Z  üvi.  Z  Hü  Z  ÜIL 
Muszyne— Krynica  V  "k'.7. 
Mutenitz    Ki'ltschau  V  -'41. 
Muttrin-Biidow  B 


Xada<-Sziuiioliiii3'- lijizin  V  ^US. 
Xafjel,  die  Lukalbahnen  Ungarn« 

im  Jahre  VXKi  Ii 
Xagy-B.  &äkei-ek  V  -MJ  V  :ji>!;. 


Xagy  -  BecükPiek  -  Begapart  — 
Xagy  -  Bec^ken  k  -  Vamhaz  V 

Xagy  -  Beeskeri-k  -  Vaniliiiz 
Xagy  -  Be<-^>kerek  -  B^ga]  arl  \" 

Xak'y-Bcc.*kerek-ZMkblya  V  Jü. 

V  ijülL 
Xagy-Berezna  \'  SÜ4. 
Xagy-Burezna— Homonua  V  3"7. 
Xagy-Berezna— Varann«»  V  :>>7 
Xagy-Bodok -Üzleegh  V  Tji 
Xagy-Erd(V-  Itebreczen  K  'XiH. 
Xagy-J<'>ka  — Wartberg  V  .Vfr 
Xagy-Kallö   Kr-Mihiilyfalv»  V 

Xagy-KAIlö-Xyir-Beltek  V  .ÜM 
Xagy-Kiilna-Al!Mi-Vkra<l  V  30j. 
Xagy-KanizKa  — Alsö-Lendva  V 

Xagy-Kaniz*a— Keszthely  V212. 
\agy-Kaniz!«4  — Leti-ny  V  7ö.">. 
Nagy-KAroIy  V  7.V>. 
Xagy-Karoly-Margitta  V  GI3. 
Nagy-Kiroly- Xagy-Szokond  V 

Xagy-KatA— Monor  V  4jL 
Xagy-Kikinda  V  2Ji  V  JÄJ«. 
Xagy-Kikinda— Lovrin  V  SM. 
Xagy  -  Kikinda— Xagy  -Komlös 

V  Ifiü. 

Xagy  -  Kikinda— Xagy  •  Teremia 
\'  lü 

Xagy-Kikinda— X'yeri*  V  Si4. 
Xagy-Kikinda— Pprjamo«  V  ;>Jf). 
Nagy  -  Kikin  Ja  -  Pi'szäk  V  242 

V  aüL 

Xagy  -  Komlös— >i'agy  -  Kikinda 
Xagy  -  Kostoläny  —  Vittenc*  V 

2ii  V  atai 

Xagy-()Ked-K.ib.>lkui  V 
Xagy-Somkitt- Brebf;»lva  V  7.t5. 
Xagy-Surany— Leva  V  7.V> 
Xagy- Szalok— Popnid-Felka  V 
•07. 

Xagy-Szalonta -Szakal  V  .ii>j. 
Xagy-Szecseiiy— Pttlfalva  V  f.  13. 

V  du. 

Xagy-Szokond  —  Xugy  -  Kiiroly 

Xagy -Teremia  -  Xagy-Kikinda 

V  Tjj, 
Xagy-T6t.-ny  -  Ei  d  V 
Xagy-Topolczany  V 
Xagyarail — AranyUg  V  4.">7. 
Xagyilva— Kisilva  V  4.'i7. 
.XagykAr<^8-Ö-Ke(ke  V  ÜLL 
Xagylak- I,(>k<>shiiza  V  <>. 
X'ngyWtta-  Vert«'-«    Szekelyhid  V 

Xagyvarad  V  f.T9. 
Xagy>iiszony— Jutas  V  :t<Ci. 
Xaiicy,  die  elektrische  Iiraht- 

seili.ahn  Z  .'  jl.  Z  .m; 
Xiindor  V  til-i 
Xantua— Cordon  0.  X.  ^U*» 
Xasic  V  4."j7.  V  juL 
Xa^ic-Vilhiny  V  HL  V  äil. 
XaSic- Vrba  Dolnje  V  '^L 
Xa.Hice-  Djakovo  V  3."»7. 
Xa-^iice— Dülny-Miholjae  V  3n7. 
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Naunil>urB— Cassel  P  3.")7 
Nebenbalinlokomotiveu,  iienerc 
Z  Üüi. 

Neheim  -  Hüsten  —  Arnsbcrp  K 
fiLL 

Nehf  im-Hüsten— Hovestailt  K 

au. 

V 

N<>iiiet  Szt.  l'ftor— Monostor  V 

am 

Nemetszeiitinthaly-  VAros - Szji- 

löiniik  V  liTO, 
Neniotiti— Koritächau  K 
Nessikon— .Schwamendiiifrcii  K 

NtjUH-WeißeiilwiJie  K  3üfi. 
Neii-Bi.>iiat«k— JunsbiinzlAU  V 
Uli 

Neu  -  Knclaiul  -  Straßeiibnhn- 
Club,  Vursamtnlunc  Z  105.  Z  i 

im.  z  m. 

Neu-Kuni<)m— Galtinta  V  l<i.S- 
Noii  -  Si-elai>«i,  ilie  elektriscben 

Straßenbahnen  Z  iSiL 
Nen-Sohl  -HemninJ  V  4j7. 
Neuhistritz— Ztabinef  V  WO, 
Neuileck— Aniiftthal-Bt)thRu  V 

XciKlorf  a.  Gr— Bunelau  K  JSL 
B  riiL  I 

Neuliaiis— Jarnierit/,  V  .Vitt.  I 

Ncuilly-Snint  Front  <s.  N.  XS. 

Nculcnfrbach  —  Gratnniat  ■  Xe«- 
sieill  V  Hi."i. 

Neuiiiark  -\Volt(!rs<lorf  B  ^2. 

Neuiikircheii  1'  CLL 

Neuottiii^r— Altüttins;  B  »JäiL 

Neusatz  V 

Neuses— Seli>.'(  n8tn<lt  P  £!£, 
Neusta<it  o.  >L  Mettau— Sohiitz 

V  3.>"  V  tili. 
Ntiiitra— Vfiehöly  V  lüfi.  V  äiüü. 
Neuwarp— StdlzenUurj;  B  liQ. 
New    Häven,    Kraftwerk  der 

Kunsolidierten  Kisenbahn-Ge- 

»ellsohaft  Z  -iöa 
New    Jerso3',  Kmft(;ewinniinp 

und  -verteihiii);  Z  lü 
New  Orleans,  Kettonlituen-Auf- 

bUnpun^  Z  Jil.V 
New  York,  aiulliclic  Proben  der 

Daiiipt'iniiscliinc  von  7.>0  PS 

für   die  .Sclinellverkolirä-Oe- 

»ells.  liaft  Z  HC 
New    York,   Beleuchtuin:  der 

Ujileri.'rundlialin  -  Ilnlfenlellen 

Z  Üil 

New  Y'irk,  Bc-scbatl'eiilieit  dei- 
Luft  in  der  Sohnelltiet'balin 
Z 

New  Yurk ,  eloktrisclio  Aua- 
rü-fnnt'  der  Zentmt.ttatiun 
der  New  Y<'rk  Zentral-  und 
HiidsotitluC-Bahn  Z  Itü 

New  '\'ork,  Entwürfe  für  die 
EndstaMoiien  der  ManliattAu- 
Brti.k.'  Z  laV  Z  lOi». 

New  York,  lialhverwandetbare 
Waeen  Z  ÜL  Z 

New  York,  innerer  Sladtverkelir 
101. 


Now  York,  JahresvorsammlunR 
der  Sfraßonbahnvereinieunfr 
Z 

New  York,  Lüftnnp  der  elek- 
trischen Tiefbfthnen  Z  ♦'»G. 

New  York,  Milrzversamnilunp 
Z  Bfiö. 

New  Yt»rk-,  New  Häven-  und 
Hartford  -  Balm,  elektrischer 
Betrieb  Z 

New  York,  Vierteljahi-a  -  Ver- 
sammlung tlur  StraOcnbalin- 
vereinipuntr  Z  177. 

New  York,  Waiten  mit  eisernem 
Kasten  auf  der  Metropolitan- 
Bahn  Z  IL 

New  York  Zentral -Bahn,  elek- 
triwlie  Lokomotiven  Z  •"'47 

New  York  Zentral,  EinfülirunK 
de»  elektrischen  Betrieben Z iL 

New  York  Zentral-Lr)komotive 
No.  GüOO,  Betrieb  willu-cnd 
heftigen  Schneefalles  Z  '.VA. 

New  York  Zentral-  und  Hudson 
ßjver-Bahn,  Kraftwerk  Z  42. 

New  York  Zentral-  und  Hudson 
Iliver-Bnhn,  neue  Slalil-Trieb- 
wapen  Z  42. 

New  York  Zentral-  und  Hudson 
River  -  B.ihn,  Verteil uugslei- 
tunpen  und  Unterstationen 
des  Vorortbezirks  Z  4i 

New  Yorker  ELsenbahnKesell- 
Bohaft.  n4.'ue  Räderwerkstätte 
Z  iL 

New  Y'orkor  Elsenbalmklub, 
irroöe  elektrisch»-  und  Dampf- 
Lokomotiven  Z  2.">.">. 

New  Yorker  Schnellverkebrs- 
Tiefliahn,  pesundheitlicheVcr- 
hültni.Hse  Z  liiL 

New  Yorker  .Stadthahn,  neue 
Stahl  wagen  Z  iL  Z  4L 

New  Yorker  Tiefbahn  Z  \m  Z 
ft?7.  gesundheitliche  Bedin- 
gungen Z  314.  ihre  Warnie- 
verhliltnisse  Z  64C  Sigtialein- 
riehtungen  Z  7(34.  Versuche 
zur  Abkühlung  Z6M.  Wechsel- 
strom in  den  Gleisen  Z  4M 
Z  JÖL 

New  Yorker  Untergrundlmhii, 
Feuet  *ehutz  Z  f<6."i. 

New  Yorker  Zcntralbahii,  elek- 
trischer Betrieb  auf  der  End- 
strecke Z  O.H'i. 

Nezamislitz -Morkowitz  V  ■I.V». 

Xiederbipp  —  Alt  -  Solothurn  K 

Niederense-Himmel pfort et»  ■ 

Günne  K  7."i<'i 
Niederen  se-H  im  melfifortei»  - 

Mohne-Talsperre  P  P  CLL 
Niedcrliiiidisehe  Kleinbnhnen 

1901 

Niederlflndi^che    .Vonl-(  )st-IjO- 

kalbahn  B  I-S, 
Xiederiiiar^chaehi    Winsen  a  L. 

I'  ül 

Niederschlesisfhe  Elektri/itilt?<- 
uiid    Kleinbahn-Akt. -Ge*.  ■'*'>. 


Niederschöno  weide— Köpenick 
B  lüL 

Niederwaldbabn  -  Gesellschaft 
3S2. 

Niemes— Liebenau  V  22. 

Noimiont— Les  Breuleux  K  30. 

Nordwest  -  Elektrische  •  Vereini- 
gung, Jahresversammlung  Z 
•2M) 

Normandie.  Einrichtung  eines 
.Automobilomnibusdienstes  im 
Küstenbezirke  Z  (£1 

Nouvion-Ie-Vinetix— Laon  ü.  N. 

aa. 

Novimarof— Körüs  V  00«. 
Nüvimarof—  Varasdinskc  -  To- 

plieze  V  fiüL 
Nürnberg-Fürtbor  Straßenbahn 

tun 

Nürnberg.  Straßenbahn-Wagen- 
halle in  Eisenbeton  Z  212. 

Nürnberger  Ausstellung:  die 
Lokalbahn-A.-G.  in  München 
Z  IM.  Straßenbahnlinien  für 
diu  Au.Hsiellung  Z  7(12. 

Nyorö  V  255. 

Nyero— Nftgy-Kikinda  V  üüL 
Nvir  -  Beltek  -  Nagy  -  Kallö  V 

m. 

NyirbÄtor  —  Hafduiianison  V 
ÜQL 

NyirbAtor— Kisviirda  V  Iii 
NyiregyhÄza  ~  Haydunflnüs  V 

80.>. 

Nyirmada— Kis-Värda  V  ULL 
Xyiira- Jablonicz— Malaczka  V 

O. 

Ö-(irnflisea-Uj-(Jrurlisea  V 
Ö-Kecke— Nagykoros  V  Cii:i. 
Ö-Moraviczo  -  Szalmdkn  V  .")>i,"> 
Ö-Pnlanka— Palanka  V  liL 
Ö-Pa)anka  -  Topolya  V  JL«L  V 
j.'>7. 

Oaklan<l  -  Verkehrsgesellschaft, 

Klubziinmer  Z 
Oberaminergau— Miirnau  Z  iiäi 

Z  lksj.  Z  Ilü  Z  tili 
Oberbolheim- BlatzlM  itii  B 
Oberlliicheiikontakt  syst  ein  in 

LiiK'olu  Z  IM. 
Olierhauseii,  Hcudti^clie  StraCen- 

balin  tütS 
Oberleit  Ulipen.  Mitteilungen 

über  Z  Ii. 
Geholt    \Vester.st<<le  ÜL 
Öi  s.'.d-  Pnszta-P.,o  V  ÜQi. 
Öesöd    iSzarvas  V  tlliL 
Oktroi*  — .Sin)nnyif"lva  \  atii. 
Oonsingcn — l.ung«'ntlial  K  üifi. 
Örkönv  -  Kun  -Szeiit  -  Mikl"»- 

Tasz  V  .Ti'l 
Örmezii  V  HU. 

Os-Csaiiafi  Omszlalnos  V  lüh. 

Os«i— Veszt...  K  S)V). 

( )sterreicli .  Betri'--b9eri:ebtiisso 

der  staatliihen  I-okalbaliiien 

Z  iüli. 

Östei  reii  h,  die  Lokalbalinaklion 
Z  Iläk  Z  illiL 
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Sadirefpstor. 


Zeibuhrift 
IfOr  KleinbahDen, 


Öttterreicl).  neue  Lokalbahnen 
SL 

Österreich,  .si<;herheitspoliz«i- 
liehe  R«.stinimuni;en  für  den 
B«tri»?b  von  Automobilen  Z 
1 7."i. 

Österreich,   Stand  der  elektri- 
schen Bahnen  Z  Sl.'t. 
Offenbach  —  Frankfurt  tt.  M.  1' 

lüj.  K  4iB 
Ofni— Oadensta«lt  K  J>. 
Ohio,    Betriebseinnahmen  der 

elektrischen  Bahnen  Z  181). 
Ohio,  Dezember  -  Vei-»ammlnng 

iler  Xebpnbohn  •  Vereinitrnnp 

Z  HL  Z  112, 
Ohio,  JaliresversAtiinilun(r  der 

Nubonbahn-Vereinicuiit;  und 

erst«  ViT»»nmiluii>r  der  Zen- 

ti-al-VereiniRUii;;  »•lekthscher 

Bahnen  Z  2.^ 
Ohio,  W-rsauuiilung  der  Xeben- 

bnhn-Ven-iuiguut:  Z  lüL 
Ohio,  V*'i-»araniluni;  der  fM>er- 

landbahnen-Vei-einigunK  Z 
OhioHuO  -  Elektr.  BahnpeselN 

Schaft,  ihr  (jilterverkehr  Z  lüQ. 
Ohlsdorf   Blankenese  Z  ^ 
Oiah-Bisztra  —  Karansebe«  V  4.S7- 
Oldendorf— Iladeiiiarschen  1'  '£L 
Olympia,     Kraftwagen  -  Aus- 

stellunu  Z  lüL 
Omnibus  Luiitrn  Straßenbahn  Z 

MS 

Üpladen-Malheini  a.  Uli.  B  ÜJ. 
Oppova-  Titel  V  iOL 
Oravif«»  — Zsiduvin  V  T.'i."). 
Oriuont-Dessus— G^tanil  K  ."^IS 
Oroshiiza— Oöza  V  OT'J. 
OrosliHM— Sz*^!!»"»  B  '-Mii.  K  7/it;. 
Orosz-Hrabncz— Kis-Bereziia  V 

■jbL 

Orosxliimos-  O.s-Csnnad  V  XtK. 
Orosziaiiio.s— TAn'vk-Konizsa  V 

Oro^zlavic  -Sc'^tiiie  V  lü^ 
Oi-scliolz   K«'iKliiiii?>'ii  V  Jfii 
OrthfZ-Aire  ö.  N.  [üäL 
Osla wall— Knill tz-Kibciis<:hitz  V 

Osnabrück  K  UiL 
Ost-Ham,  neue  SJatioii  der  Lon- 
don-Tilbuiy-Südende-Buhu  Z 

Osterfeld  -Horst  F  JSi. 
Osthavel !Uiidis<:lu'  Kreisbuhnen 

77;  I. 

Or^trowuer  See— Zliili  K  ;i."S 
Otavibahn  Z  Uli 
Oulllli.-«    t'hii(ionost  o.  \. 
Ozean-K ii>t<-iibahii  Z  Itt). 


Pahlhude— Tellinsrst*-dt  B  ,iZ 
Paket-    tiiid  Güterlx-forderutip 

auf  elektrischen  Bahnen  in 

Kurland  Z  iSüL 
PakrAcz— I'oisega  V  ÜUl 
Paks  V 

Paks-azegziird  V  .W.  V  Cl.'l. 
Paks— Tulua-Möza  V  ML 


Palinka  V  m 
Palinka-Ö-PaJAnkB  V  ääL 
PalAnka  —  Pripleviczu  -  Szent- 

Iviin  V  «0. 
PAlfalva  -  Nagy-S2^6n.v  V  fil3. 

V  671) 

PÄlfnlva-Szec8*ny  V  Gli 
PbIoU  .  Uj-Pest  —  ßikos-  PbIoU 

V  Hü 

PancAova— Perlasz  V  242. 
Pancsova-Temespart— Kubin  V 
4jC 

Pancsova-Titel  V  242.  V  iflL 

Pankota-Tau.  zik  V  4ÄL 

Papa— Derecako  V  4^  V  Ifii 

PApa   Varoslöil  V  iHlL 

Parajd-S6virad  B  2«. 

i'aren-Strimbulur  V  t)7l>. 

Paris,  Anwendung  de.-«  Ein- 
phasensyHtems  auf  einer 
Strallenbahnlinie  Z  Uäl 

i'aris,  AutomübilauAMtellung 

lyoö-iiia;  z  ui. 

I'aris,  der  bemerkenswerte 
Tunnel  unter  der  Seine  in 
Linie  i  der  Stailtbahn    Z  2jÜ. 

Paris,  Einphnsenlwhn  Z  2i£L 

Paris,  elektrische  Nord -Süd- 
Tief  bahn  Z  4(>j. 

Paris,  Krouzuiii;  tier  Seine  dureh 
die  Nord-Süd-Liiiie  Z  4Ü 

Pat  i»,  Metropolitan-Bahn  Z  2jtL 
Z  ai4x 

Pari.s,  neue  Xoiil  •  Siid  •  Unter- 
(rrunilbahn  Z  iL  Z  IM. 

Paris-  Orleans  -  Hahn  ,  elektri- 
scher Betrieb  Z  171». 

Puris-Platre-Berck-lMnRe  (i.  N. 

Paris,  .Selbstfahrer  -  Omnibusse 

der  ullf^cmeinen  Oiniiibusce- 

scllschaft  Z  m 
Pariser    Dampfonmibus  nach 

dorn    System    (Jardner  -  Ser- 

pollet  Z  üL 
Pariser   Salon,  iuteniationale 

Aulomobtlausstellunp  l'Jliö  Z 

•24'X 

Pariser  Stadtbahn  Z  3ÜL  Z  040. 
Lnpe  der  neuKeplantcn 
.Strerken  Z  Mi-'),  neue  Linien 
Z  Mi 

Pariser  Ujiter{»run<lbahn.  die 
im  Bau  befindliche  Nord-Süd- 
Linie  i   Z  ÜlL 

l'orks  von  StraOen-  und  Neben- 
bahnen Z 

PorxLlniitz— Weckelsilorf  K  240. 

Partenkirchen  —  Mittenwald, 
MolorwnKein-erbindutii;  ZülL 

Potzau  — Humpoletz  V  lül. 

Pecska-BiJtfonya  V  ^  V  öüi. 

Pöi-svarml -Villany  V  iüL 

Pell6rd  —  Fütifkircheu  -  Külsö- 
viiros  V  üQii. 

l'i'liiioiioslor-  Daljok  V 

I'i'iinonostor— Kolke«!  V 

Pennsylvania  -  Bahn,  elektri- 
.-cber  Betrieb  Z  Verlängrc- 
ruiif,'  nach  New  York  und 
Lonc  Island  Z  lÜO. 

Perbete— Hetöny  V  SLL 


Porjimos  V  2ä4.  V  flQl 

Perjimoa-Nagy-KikindB  VaOfi. 

Per.jAmos- Peszak  V  'MJ. 

PerjAmos— Dj-Ar«d  V  läfi. 

Perlasz— AntalfaUa  V  'JUL 

Perla«— Pancsova  V  'M-2. 

Perleberg  P        1>  ä^L 

Perrijrny  -  sur  -  Loire  —  ChiceuU 
I     ft.  N.  esL 

Personen-  und  Güterbeförde- 
rung mit  Bchwereu  Motor- 
wagen Z  4£L 

Personenwagen  aos  Stahl  Z  814. 

lV«z*k  V  ÜQE. 

P*szAk-\agy-Kikinda  V  242.  V 
3üL 

P*szAk— Perjämos  V  2QL 

Petaltima— Santa  Bosa  -  Eisen- 
bahn Z  äl4. 

l'etrebÄza  V  äflL 

l'etroleum-Triebwaeeii  für  Voll- 
spur Z  H'iCL 

Petroleumwagen  für  «iie  Dela- 
ware- und  Hudson-Bahn  Z  2ää. 

Pltlffikon-Üster  K  IM. 

Pferdefuhrwerk  und  Automobil 
Z  4Jj2. 

Phila«lelphia,  Beleuchtuugs- 
systetn  iler  Tiefbahn  Z  \i£L 
!  Philadelphia,    EriiD'niing  der 
Tiefbahn  Z  lüfi. 
Philadelphia,  Schiieerdumungs» 
I     ausrQstung    der  Schnellver- 
I      kehrs-Uesellschnft  Z  UüL 
:  Philadelphias  elektrische  Stra- 
aenbahnen  Z  4Ü. 
Pierre-Bönitc— Mulatiere  ö.  N. 

Piesberg- Rheine 
I  Pilis-.Szentivan— SolymAr  Va43. 
'     V  Äli 

I  Piliscsaba- StdymAr  V 

I  Pillkttllen  K  Sul  B  a)7 

!  Piiika  -  i^(iiid.''zent  —  Stvlnam- 

I     anger  V  2lil 

I  Pisarovina— Lct-kovac  V  lüS. 

Pittsburgor  Bahnen,  neue  \Va- 
'     gen  nüi  Voriaura  Z  UnS. 
j  Pitisburger  Eiscnbahugcsell- 
nchaft,  ihre  neue  Ausrüstung 
I     Z  Hü 

I  Plauen  L  V.,  StraUeiibahngesell- 
!     schaff  Uai 

Plettenberger  StraUenbalm- 
Akt-Oes.  «2tL 

Plocsko  V  6IiL 

Postyön— Verbo  Y  7.Vi 

Pojen  -  Marzsiiia  Y 

Pol»ratitz-Leitnierit«  P  £12. 

Polgttidi  V  GÖÜ. 

Poltar  V  122. 

Poltir— KarkasvOgely  V  2ä&» 
l'oltAr-  Kokova  V  ailL 
Pommern,  Kleinbnhnunter- 

Btützungen  ÜUU. 
Pongyelok  V  liJä. 
Pont-de-Benuvoisin  —  Bonper- 

tuis  t^,  N.  3.'i8. 
Ponte  Tresa— Lugano  K  XL 
Poprad-Felka-Felka  V  SäL 
PoprAd-Felka— Nagy  Szalok  V 

:i/i7. 


Xlir.  Jahrgritiiff  l 


Sachrepistor. 


ihre 


Poprtld-Fflka-T»tr«für«!d  Va5L 
Porosjtlö- Hevea  V 
Poro«elö— Miskolcjt  V  212, 
Porosilö-Tioza-.VAiia  V  aCÜ 
Portlaiid  -  Eisenbahn  .  Qesell- 
schaft,  die  neuen  Werkstätten 

z  m, 

Porto  Tolero  V  22. 
Pont— Coln-Deut«  K  m 
Posen  B  3L  K  307.  K  GflÜ. 
Poseuer  StraOeubalin  267. 
Postbeförderuug     durch  den 
Oütertunnel  von  Chicago  Z  IQS. 
PosteJberg— Komotau  V456.  Vä37. 
Possepa— Pakr4cz  V  31^ 
PoRsony  V  4.S7. 

Prae,  die  elektrisclie  Bahn  mit 
Obertlacheiikontakten  nach 
System  Krizik  auf  der  Karls- 
brücke Z  G&L 

Prala-Cintra  Z  m. 

Preets  P  aöL 

Pr«le»— Ligor«  K  2J3. 

PreOburg-Wien  Z  ß28. 

FreOluft-StoOmindcrer  für  Wa- 
gen, System  Bemard  und 
Palonreaa  Z  40^ 

Prttußii^che  Kleinbahnen, 
Entwicklung  Z  ^t>L 

Priglevicxa  -  Sxent  -  IvAn 
V 

Priglevicza  -  Szvnt  -  Ivän  —  Pa-  | 

lüuka  V  JäL 
Pritzwalk— Linden b«rg  P  612. 

Projekte  für  Kleinbahnen  29. 
US  IBö.  241.  -Mi.  [ül.  4fiK  h:^^ 
iiLL  ÖS.  2a.  SIL  Siehe  auch 
die  Namen  dereinatelnen  Unter- 
nehmungen. 

ProvinxialverbUnde,  Förderung 
des  Baues  von  Kleinbahnen 
durch  sie  'JSL  5-'fe. 

PrüfungausschuQ  für  elektrische 
Bahnen  Z  QIL 

I*rOfunpsfahrt«n  für  Motor- 
wagen in  Frankreich  und 
Dcutechland  VMö  Z  ü2&. 

Puget  -  Sund  -  Elektrische  Bahn 
Z  311.  Z  JUS 

Purkla-Bohitsch  V  iSfi, 

Puszta-Banreve  V  atC 

Pu^iU-Csemtt— Csegl^d  V  ^ 

l'us«t«-Pöo-Öc!«<Wl  V 

PussU-Szt.  MihAly  —  BanlTy- 
HunyW  V  fiia. 

Puszta-Szent-Mih&ly  -Budapest 

V  165. 
Pyhrnhahn  B  32. 

R. 

Raab  V  3ÖL 

Knab — Borszürcstik  \  7.V>. 
Kaab— Kisbor  V  7;')5. 
llivab— Sz^wnny  V  30. 
Rackwitz-Wielichowo  K  358. 
Kacsa-lllok  V  4.>7. 
Riczkeve  —  8zalk  -Szeiittiuirttin 

V  m. 

Bad-P6ncz-RonihAny  V  08. 
Bttdkersburg  V  96.  V  a>ö.  V  üüiL 
Ra*lkeraburp— Fehring  V  SüL 


Radosna  V  | 
Radverschleiß,  starker,  einige 

Ursachen  Z  g.'iit 
Raeren  K  I 
Bajecz— Bellus  V  306,  i 
Rajecz— Facsk6  V  aOfL  i 
Ra,iocz-SiUeiu  B  615. 
Rakasdia-Szlatina  V  li3L 
Rdkos-Paluta-PaloU-Uj -Pest 

V  165. 

Rakowicz— Ribnyk-Malnm  V679. 
Rakowica-Terhete  V  IfiL 
Rakowicz— Vittencz  V  Glii. 
R&ndower  Kleinbahn  B  SQSL 
Rann-Rudolfftwert  V  '2AJ. 
Ratzoburg  R  iüL 
Raucherabteile    und  Aborte, 

ihre    Lage    in    Wagen  für 

Überlandbahnen  Z  ^ 
Rauxel— Henrichenburg  P  2iL 

Rechtsprechung:  j 

Erkenntnis    des  Oewerbege- 
richts  zu  Bielefeld  vom  !L 
M&rz  1906,  betr.  Unzuständig- 
keit des  Gewerbogericht«  bei  : 
Lohnforderungen  des  Werk-  i 
stftttenpersonals  iiL 

Erkenntnis  des  Kammerge- 
richts, IL  Strafs>-nat«,  vom 
1£.  Oktober  1904,  betr.  Xicht- 
anwendbarkett  der  Reichs- 
gewerbeonlnung  auf  Be- 
triebswurkstätten  der  Eisen- 
bahnen 2C 

Erkenntnis  des  Köuigl.  Ge- 
richtshofes zur  Entachei- 
dung  der  Kompetenzkon- 
flikte vom  aa.  April  1906.  betr. 
Frei  fuhrt  auf  Kleinbahnen 

Erkenntnis  des  Oberlandesge- 
richts  in  C.  vom  2.  Mai  1905, 
betr.  llaftpHicht 
Erkenntnis  des  Oberlandvsge- 
richts  Hamm  vom  2S.  Fe- 
bruar l'JOe,  betr.  Haftpflicht 
,        der  Straßenbahn  bei  Draht- 
bruch fi75. 
Erkenntnis  des  Oberverwal- 
I        tungsgericht«,    IV.  Senat«,  | 
vom  22,  September  10O4,  be-  | 
trelTend  NichtverplUchtung  | 
des  Kloinbahnunternehmers 
zur  Herstellung  usw.  der  im  ' 
ülfontlichcn    Interesse    er-  j 
forderlichen    Anlagen    bei  | 
,        mangelnder  Auflage  der  Qc-  ' 
I        iiehmigungsbehörde  239. 
!     Erkenntnis  des  Obervorwal-  i 
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Erkenntni.-«  des  Reichsgerichts 
vom  Ii  November  I'Jü4,  daO 
das  Betreten  de»  Trittbrett« 
wührend  der  Fahrt  nicht 
immer  ein  Verschulden  des 
Fahrgastes  darstellt  M4. 

Erkenntnis  des  Reichsgerichts 
vom  LL  April  1906,  betr.  Be- 
grift"  des  eigenen  Verschul- 
dens «177. 

Erkennt  nisdesReichsgericht«, 
IV.  Zivilsenats,  vom  2L  Mai 
1906,  betr.  Betriebsbeamte  im 
Sinne  des  Gew.-U.-Vers.-Ges. 
802. 

Recklinghausen  K  I2L 
R«>«',klinghRU8en— Herne  57.5 
Recklioghausen- Wanne  ML 
Redics— Knrmend  V  306. 
Redon-  Bi-Aal  n.  N.  fifla 
Regeuwalde— Sallmow  K  «WO. 
Reichenberg— RuppersdorfVlfifi. 
Reichenstein -Canienz  471. 
Remete— UngvAr  V  JQt 
Remscheid  B  Ä»,  K  fili 
Remscheid— GrUndorhammer  P 
456. 

RomacheiderStraÜenbahngescU- 
schaft 

Rennes-Cesson  0.  N.  Slä. 
Bennes— Gitknd-Füugeray  0.  X. 


tungsperichts,  VI  II.  Senats, 
vom  'äi,  Ok  toller  V.K\ö,  betr. 
polizeiliche  Fonleininp  von 
Anlagen  bei  Kleinbahnen 
im  öflontlichen  Interesse 22. 
Erkenntni.-i  des  überverwal- 
tuDK-sguriclity.  II.  Senate, 
von»  2.  .Tanuar  1906,  Iwtr. 
StoucrpÜicht  der  Rleinbahn- 
untornclimunpen  nach  dem 
Koniniuiialabgabongesetz 
vom  11  Juli  18£W  Olli. 


Bensior— Kronstadt  V  28. 

Rensior- Zernest  V  afl. 

Resiczabänya  —  N6met  -  Rogstin 
V  UML 

Reutte-Schöiibichl  B 

Rexer-Dampfkraftwagen  Z  812 

Rhätische  Bahn,  ihre  Betriebs- 
erfolge GCL 

Rhoinberg— Moers  K  äL 

Rheindahlen-Rheydt  B  31 

Rheine -Piesberg  ■'i7:<. 

Rheinische  Kleinbahnen  A.-G. 

m. 

Rlieinu ferbalinC<>l n -  Bonn  Z7U1 . 
Rheiiiuferbahn,  zur  Eröflnung 

Z  25j. 
Rheydt  B  LiS. 
Rheydt-Riieindahlen  B  3L 
Ribnyk  V  Qli 

Ribnyk-Maloni— Rakowicz  V679. 

Rigycza  V  aSi.  V  4:,7. 

Rigyica— Baja  V  ^ 

Rillenloser  Pfosten,  verwan- 
delbarer Wagen  für  Latrobe, 
Pa.  Z  ML 

Rillenschienen,  Regulierung  der 
Spurweite  Z  .'164. 

Riina  ■  Szombat  —  Fazekas  -  Zsa- 
luzsAny  V  IGi  V  679. 

Rijuiny  — Mura-Szombat  V  305. 

Riitmarshausen— Duderstndt  K 
358. 

Riva    Türbole  V  5;t6. 

Riva-Trient  V  JLLL 

Rochestor     Kisenbaim  -  (Je.sell- 

scliaft,  Wftgeuseliui>pi.'n  Z  1()7. 
Rochcster  -Syracuse  -  0>)(bahn, 

Bauweis'.'  Z  KiB. 
Roch'stvr  und  Ost-Srlinrllbahn, 

Leitung  des  Zugdienstes  Z  ili. 


Saehrcgistor. 


Hocroi   Tiemblois  B  101. 
Kölsdoi-f  Disteh-utli  V  aiL 
BoK:Mefort — LtJiiconac'i  -  Jourets 

0.  \.  Uli 
Kohitach-Purkla  V  iiß, 
Jlokitnitz-Daiulleb  B  IjS. 
ItolIcTilaeer.  N'crsucli«  bui  Stra- 

OvnbiitiiiwuKen  /<  '-'-IS 
itoiiihiiiiy  -ltad-1'thicj!  V  Üfi. 
Btjniopai--S_v3tera  für  Straßen- 

bahiißloi.tf  Z  212. 
Kousili)rf-M(lnß9i<>ii  r  604, 
iloi>(;tibori;— Koritiiicza  Y  :iOK 
Jlofiett(>ti<liilJuti{?spHicht  der 

Hauüeigoiitümer  LLL 
Rostockor    Straßenbahn  A.-G. 

BoÜbach- Adorf  B  fiSL 
BudObAnya— SzendrO  V301.  V;JW». 
Iludolfawert— Mottlinjr  V  ülfi. 
Hudolfs»»Tt-Rniin  V  SiL 
Ruhrort— Mi>)T4  P  ülfi 
Eahrortvr  Krcisbalinen  .'Wn 
Bamunyust— Marzsina  V  itav 
Buj'peradorf— Ucii'henberpVltie. 
Rii|irtjchL8lioft>ii  B  BiL 
Ruszkaer  Truchytst-einbriiche 

fi. 

Saarbrücken— Qer!(Wt'il»'r  1'  üttL 
Saas-Kcf-Stalden  K  iaS. 
Saginawul  Traction  Co,,  neue 

Wufff nschuppeii  un<l  Werk- 

tttatten  Z  IUI 
SOijo-.SzJintivän— Kis-Sajö  V  '.IS. 
Salgutarjäii— .Sz6<s6ny  V  üLi 
Salluiow    Jlepenwalde  K  feit). 
tsanilanilbahn  B  4-)<'i 
San   Kruncisi-o,   ili«  Wirkunir 

dc'8  ErdbchunM  auf  <Ue  Strafieu- 

bahnt^kdüL*  Z  4C4. 
San  Francisco,  Gittarhten  über 

die    Auf^'aben   dt-.n  Strnßeu- 

verkciirs  Z  179. 
Sau  Michfl«?   Mifzolonibanlo  B 

til.j.  . 

St.   Clair-Tuuuc'l ,  elektrischer 

Betrieb  Z 
8t.  I)eni«-d"Ori|ues— Saint- Jf-an- 

Hur-Erve      N.  '.Hn. 
St.  Ktiuiine  >■>.  .\.  lliL 
St.  Geortres  df  Cinitniers  —  La 

Murr',  (jlektri.Hoher  Betrieb  zu 

2400  Volt  Z  ML 
St.  Jean  -  di;  -  Bournay  —  Mont- 

plai:»ir-la-Plaine  ö.  N.  .'l'iS. 
St.  Jfan  -  »ur  -  Erve  —  St.  Dt-nis- 

d'Onjues  (\.  \.  IJOL 
8t.  Jcjhann  a.  Saar —  Heusweiler  , 

P  ÜL 

St  Leonhard  a.  Forst  Ii  1()7.  j 
St.  Lonis,  das  Eiseubalin-  und  ' 
kflir^äw  e^<.'ii  auf  der  Welt- 

aussteljiinj;  Z  lüL 
St.  I.oui^,  N«ulierst<j|lunf:  der  , 

Gleisf  in  dvr  Olive- Straße  Z 

(>[■>. 

St.  Malo  X.  (Wi.  [ 
St.  l'et.T  <traz  K  IIS.  | 
St.  S.nulse   Tanumy  H  lUL 


St.  .Servan  -  Miniac-Morvan. 

ö.  i\. 

St.  Syinpborien— Tours  0.  S.  JISS. 
St.  'l'rivier  -  de  -  CourteK  —  Cui- 

soaux  Ct.  .V.  HiL 
St,  nirich-Brixen  V  2ii. 
Sandstreuer,   »ein  EinlluH  auf 

die  LiUiuo   ries  HreiusweKuü 

7m. 

SandstreuxorriclitunKen  Z  .^■'> 
SandtroL'kuuiit,'     zum  Sand- 

.-^treuen  in  Manhattan  Z  3lt>. 
Sarbogir-l-Lcpsöny  V-J42.  VaOG. 
Samia-Tunnel,  elektrische  Lo- 
komotiven    und  Kraftaus- 

rÜHtunp  Z  18t>. 
Siirvir-MarczallO  V  aii. 
SÄrviir— Szecs6ny  V  212. 
Sätiirnl.ja -Kaschau  K  ■^•''■'^ 
Saul  t-Breuay  -  Brecnier-Cordon 

.V  \.  m 
,  Sayn   Vallendar  B  ML 
Schaephuyaon  — Moers  K  fQ. 
Si'liatt'hausen— Scdileitlieim  Z  IL 
St  hardttz  V  21L 
Scbeinig    und  llofmannsoher 

Schienenschuh  in  s<!iii<>r neuen 

Gestalt  Z  SÜtL 
Schienen,     Vorrichtunir  zani 

Feilen,  Hobeln   oder  Fräsen 

Z  in 

Schienen  befestii^unt'ohueKlein- 
eittenzeu^'     auf  eisernen 
Schwellen  Z  b^l 

Sohienenbenutzunt;    in    Bosen  : 
auf  der  Hochbahn  in  Bo-ttou 

z  im. 

Schienenlose  Bahnen  Z  7f>.S. 

SthienensKlße,  neue  Art  elok- 
triseher   SchweiUunjr    Z  3lij  I 
iniiBegüjisene,   einige  bemer- 
kenswerte Er^rebniKSe  Z  '•Viii. 

SeliienenstoUstuhl  au*  zwei  U- 
Eisen  Z  filj. 

Sfhienenstoßverbindungen  U\r 
•Straßenbalinen  Z  ail. 

Schkeuditz— Ammendorf  P  -JtM. 

SchlebuÄcIi  B  lÜL 

Sehleitheiiu  — SchatHiausen  Z 41. 

Schlesiseho  Kleinbahn  A.-G.  484. 

Schleswig-  FriedrichHtuilt  B  32. 
1' 

SL-hlocbau — JaHtrow  P  g!) 

Schmalspurbahnen  Deutsch- 
lands im  Jnhre  VJOi  li2L 

SohninlspuriKe  Eisenbahnen 
1HI«IU407.  ÖIO. 

Schniarsaa— Lüchow  P  241. 

Schnee,  Versuche  Über  den  Ein- 
fluß auf  die  dritte  Schiene  Z 

Si'hneebekümpfunj;     in  Mar- 
tjuette  Z  J-VJ,  in  Wisconsin  Z  j 
414.  I 

Scluieefnll,    Betrieb   der  .\ew 
York     Ci'ntral  -  Lokomotive 

Xo.  o:w  7,  jSü 

Schiiee|if)uj;    iler  elektrischen 
Bahn  St  Gallen— Tro;:eii  ZILL  t 

Sc}inceriiuiiier  für  die  Lelngh-  | 
T.il  -  V<  rkehrst,-e.selU(  l,nft  Z 


SchneerliumunKsau»rüstung  der 
S'-Iinell  Verkehr.-»  itesellschaft 
von  Phila<lelphia  Z  lülL 
SchDe),'a— Lüchow  P  21L 
Schonbichl- Reutte  B  .Ji. 
Schiinerinark  — Dauiuie  B  1(;7. 
SchOpfuith    Eberswalde  K  1^ 
Schrun.s-Bludenz  B  IflL 
Schattenhofen  —  Bergreichen- 
stein V  Sil2. 
Schuluiii;  des  Fahrpersonals  l>ei 
elektrischen  Straßenbahnen 
Z  tiü 

Schutzvorrichtung  ^epen  ße- 
rülirunt;  de«  Fahrdrahtes  elek- 
trischer Bahnen  Z  ÜS. 

Schutz vorriohtunj:.  neue  selbst- 
tätifre  der  Straßenbahn  Z  l&L 

Schutzvorrirhtunjr.  selbst tAtige, 
für  Stiäßonbahnen  Z  177 

Schwftbenbcrg  — Maria-MAkk  V 

•m 

Schwamendingcn  -Xe«,<iikon  K 
JLÜS. 

Schwebebahn,  Wettbewerb  über 
die  architektonische  Auabil- 
dunjc  Z  SÜL  Z  Slj, 

Schweilische  Bahnen,  elektri- 
scher Betrieb  GJG. 

Schwedische Stantsbahueo,  Ver- 
Huchsanlaf;e  für  elektrischen 
Bahnbetrieb  Z  248,  Versuche 
mit  Eil)  pha.seri  Wechsel  st  rijin- 
Betrieb  Z  1^  Z  ajli 

Schweiz,  die  elektrischen  Bahn- 
betriebe Z  .'il't"» 

Schweiz,  Kraftbedarf  für  <len 
elektrischen  JJelrieb  der  Bah- 
nen Z  SLl 

Schweizerisolie  Ilrahtseilbahnen 
Z  IIÜL 

Schweizerische  Eisenbahnen  Z 

Schweizerisclie  Hauptbahnen, 
elektrischer  Betrieb  Z  ;<ia 

Schweizerische  Kleinbahnen  in 
den  Jahren  l'JÖ  l'J04  cüIL 

8chweizeri.«che  Nebenbahnen, 
VerordnunK,  betreH'end  Bau 
und  Betrieb  Z 

Schwellen  aus  Kunststein  zur 
Einfassung  von  StraQenbahn- 
schienen  Z  'AVi 

Scioto  Valley  Traction  Co.,  Ver- 
buche auf  dem  Bahiinetz  Z  3i). 

Scranlon-Tunnel  Z  7(i.H. 

Sedan  -Corbion  0.  N.  IBL 

Seeattle  und  Tacoma,  Wapen 
mit  ftesclilossenen  Endbühnen 
Z  Ü 

Seel>nch     Wettinpen.  elektri- 
scher Betrieb  Z  ü, 
Seilbahn  mit  endlosem  Seil  Z 

<;■-';■. 

S'ilschwebebahnon  als  Berg- 
bahnen Z  SllL 

Seine-Departement  <'i.  N.  ^iäti 

Selbstfahrer-Omnibusse  iler  all- 
gemeinenOmnibusffesellschaft 
in  Paris  Z  10«, 

Selbstkosten  für  einen  Reisen- 
den Z  '^L 


I 


XIII.  JnlirirHiiir.1 

D.-/<>iiili.'r  I"»»..  J   

SeliRi-nstafit— Xt'USfs  P  GTS. 
Sernftiilbahn  Z  IL 
StfStiiii?— Oroslavic  V  liy». 
Sesvi't«— Btilovilr  V 
Siaiiki— Lemberg  V  ;'»3>i. 
Si«-"twiibiir;rL'r  Kmiitbiiiik  — 

K^Oll^la^lt  K  ;ijti. 
iSi<'j,'«n  V  üfi, 
Äiiei;«;ii— Ociswtid  B  KX» 
Si«i;enei-  Kreisbaiin  i'£t}. 
Sieualeinnclituiipfii   der  elek- 

tri^^clien  Tion)ahiie:e«fll3cbaft 

von  London  Z  LZL 
Signalsystem.  aeibsilUti^-(.<s,  auf 

(U-n  Tief  bahnen  in  London  Z 

Siklos— Villäny  V  aOlL 

Sillein— Ba.jeci  B  tll.V 

SitriHon:    Die  (k-wichlsverliiilu 

nissc  derStraÜenbahnbetriebs- 

nitttt'l  .'ikTi 
Sinionyiliil va— Ok'^rils  V  sriA- 
Singaporu,  t?l«ktri8c-lie  Straiien- 

baLiit-ii  Z  lÄL 
Siofr.k   Moi  solAd  K  flüä.  B  flUl. 
Skalit-c-Bo^kowitz-Groß-Opaio- 

»itz  P  lU..  V  .UM. 
Skal-ki)  -SuJoini-I'  B  ü2. 
Skinlx.nya-  I>obn>nya  P*.V24'-". 
Slanipotok   Stiibit'*a-l>olnje  V 

iiki 

StHlir.u'un— Herne  i'  .'avi. 
Soi-isons-  Epaeiij'  5.  N.  liü. 
.Soliiit'ff  Kleinbahn  A -G,  .'ih-l. 
.S<dnii/.  — .WiistO'it  a.  d.  Mettan 

Solyinilr- Pilis-SzentiviUi  V  ij'.'. 
V  SLLi 

Solytniir   i'ili^icsaba  V  -Vtr. 
.Solyniar— C'röni  V  .VI7.  • 
Sönieczo  V  ISL 

Soinos-rjfalu— Soniosk«)  V  T.Vi 
Sonioskö— !>oinus-L'jfaiu  V  ".Vi- 
Sonn«;»biir}r  B  tUMx 
.Sorinieres— Vieillev  ique  IS.S. 
Soroskar -Budapest  V  7."i4. 
Sövurud  -  Para  id  B 
Spandau  P  4.'>H. 

Sparniii-Ttinnt!!,  Vertrleii-li  zwi- 
*>-hen  Ein-  und  I Meipliasen- 
Au-irüst  uu-r  Z  'j-V-^. 

.Speiclierl«:iiterien  hei  Wechsel- 
strunib.ilineu  Z  rij4. 

Speiseleit untren.  Ue^r  iininuni;)'n 
de-«  Abfalls  Z  'ilä. 

Speisewagen  der  Moutreiix- 
Hi«rniT  ( therlandbahn  Z  fil'.i 

S  pirii  u^beli  ieb  fiir  M<>turwa>:en 
Kil'alu  inii;en  dannt  Z  Uli. 

Spital  -  Klau-  B 

Spr  en;;»-iiiri«-litinu'eii  iin  Wapen- 
-i  liui>pen  in  Alliuny  Z  !'!> 

•Sprottiiu    Biin/laii  P  Kiil 

Spurweite,  ilire  Ueculieruii!;  bei 
Jiillünseliieni'n  Z  'M,  in  .Süd- 
atrika  Z  von  Lokal-  )ind 
Kleiubaliiien    L  liL   I t 

Staalliu'li«    Aut^nmubillniieii  Z 

Stantsb.-iliilfeii  ftlr  Kleinbahnen 
4'il  lili 


Sacbrcfristpr. 


Stabi»)-Orenze— Mendrisio  K53S. 
Stadtpemeinde    und  Straßen- 

balitien  Z  37, 
Stailtpiozolten  —  Miltenberg  B 

4.7> 

Stadt  Verwaltunsren  und.StraOen- 
l  bahnen,  ihre  Bozichun(;en  Z 
I  2LL 

Stalil-Triebwat'cn  der  Xew  York 
Central-  tind  Hutbon  Hiver- 
Balin  Z  ±L 

Stalilwagen  für  die  Grent  N'or- 
tlierii-  und  City-Balin  in 
London  Z  121  Z  182,  für  dio 
Xew  Yorker  Stadtbahntrcsell- 
s(  liaft  Z  ü  Z  J4, 

Stalden  -  Saas-Fee  K  ■VtS 

Stand  der  elektrischen  Bahiien 
in  tMerreieh  Z  SLL 

Statistik  der  deutschen  Klein- 
bahnen    (Monats*tntisik)  liL 

LiL  idi  aia  3J9.  3a;.  497.  577. 

lÜi  lilL  2hL  aZL 
Statistik  der  Kleinbahnen  im 

deut.schon  Reiche  IHM    Ül  122. 

Äli  und  Erj:iiiizunu"»beft. 
Statistik    der  stdmntlfptiripeii 

Kisenbalmen  V.m  V.KU  iUL  ilÜ. 
.Staubverhiitun»;    auf  elektri- 

scheti  Kalmen  Z  Hü 
Stci-iren -Tiepenhof  B  lülL  i 
StetTisburp  — Thun  — Interlaken 

K  iß.  I 
Stepli'z  K  aCL  B  dL  B 
.steierlak  V  4.i7. 

Steinamanper— Pinka-Mind-  i 

szent  V  JQä. 
Steitihcdle  — Medeliach  .'>74. 
Steinhuder  Me<.T-Babn  jß. 
Sttdiinpen— Hanibtirp  P  .iWy 
Stell vorrichtunpen  fürZunpen- 

weichen  Z  1  't\ 
Stenweick  (-Orenzei  !>.  S.  7.)7. 
Stepanow  —  .Swötla  -  Kacow  V 

'ijüL  I 
Stettin  K  läfi.  B  7."i7. 
Stettiner  StraÜenbahngesseli- 

srbnfl 

Stobiawa,  ilie  eb;kl7"i.«ii'he  pleis- 

lo-e  Bahn  Ahi  weiler  7'.H 
St..llteip    Wulheiin  K  üL  j 
.St'd|>niUiido    l>(>niinkp  P  IwK. 
.Stolzcnbnip- \eiiwarp  B  UM) 
StoUbunile    un  1  andere  Gleis- 
verbes-erunpen  auf  der  Calu- 
niet  elekf ri>rlnMi  Bahn  Z  'AVj 
.Stoliliuud«  und  Motoren,  ihre 

Piflfunp  z  na. 

Stüüverbindiiup    iler  liillen- 
scbieiieti  elektrisi  lier Straflen- 
b.ili ii-n  Z  ,'>4l'». 

Sir.ik-i-  -  .Sipiii  e  -  Kiaflwatren  Z 

SnaUiinder  Stralleiibiihu  A.-t'i. 

Sn  anp-tJasoUn-Klekti  iselier 

Trieb«  ai:eti  Z  '-'."hI 
Straül>ur;:er    SiratU-iibiihn  -  tie- 

sell-«-liait  i:^).'. 
Straili-ubnlm  <  (iiifra  ( liiiiitbu.s  Z 

.'J.S   Z  «i  'N 

Sttiit'i.-u*jahriten!'t<-i'.  eine  eipen- 
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arlipe  Aufzugvorrichtung  Z 
.•«4 

Straßcnbalinglei^'e.Baiiweiseund 
Unterhaltung  Z  Itü. 

.StraCenbahiiverkehr  in  den 
deutschen  .Sittdten  nnd  die  ihn 

V  bestimtnemlen  Einflösse  222. 

Straßenbau  in  seiner  Anwen- 
dung auf  Oleisverletruiip  itn 
StraßenkArper  Z  ßtki.  Z  SLL 

StraOenlokoinotiv«  für  moto- 
rische und  industrielle  Zwecke 

Z  im 

Straßenlukomotive     und  ihre 
Verwendunp  für  niilitÄrisidm 
Zwecke  Z  ilj. 
Strauiberp-Hei-zfeld  B  GÖLL 
Straiisberper   Kisenbabn  -  A.-G. 

StromabnehuieiTolle,  Vorrich- 
tung: zur  Wiederherstellung 
der  Verbindung  bei  ihrer  Ent- 
gleisung Z 

Stromerspaniisso  bei  Straßon- 
bahnei)  Z  ikü. 

Stromverbrauch  bei  Lufttli  uck- 
brvui.>ien  Z  \1SA, 

Stubaitalbahn  Z  IQL 

Stubiezu-Dül nje  —  Slaiiipotok  V 

Stuttgarter  Straßenbahnen  .\  -G. 

.Subotka— Lomnitz  B  7.'iS. 
Suchalosa  — Ungsrifch-Ostra  V 

Sudberg— Cronenfeld  K  &Li. 
Sudonier— Skabko  B  itL 
Süchteln— M.-Gladbacb  K  ÜiiL 
Süchteln  -Viersen  P  3üL 
Süddeutsche  Eisetibahnpesell- 

schaft  in  I)aniista<lt  ^"^4 
Südendt!   GroU-Lichterfelde  aCU. 

B  m 

.Süd.icitcnhochbahn ,  Verbcs.so- 

rungen  Z  '£1 
Sülysiip— JiVsberenj'  V  M7 
Sveti  Ivan- Zelina  V  JLJä. 
Svcti  I  van-Zelina— Bozjakowina 

V  Ml 

Swetla-Käcow— Stöpanow  V3ö7. 
Swratka-  Cachnow  V  7.>1. 
Sylt  K 

Syracuse,  llochspannung^lei- 

tunp  Z  tü4. 
Syracuse  -Schnell  verkehrHbahn, 

Untei-station  für  umlaufende 

Umformer  Z 
.Syracuse  -  .Süd  -  Bay  -  Kisenbjihn- 

gesellschaft  Z  10;>.  Xeuanlapeii 

und  Fahrzeuge  Z  iL 
.Szabad-Battyuny  —  Büryoml  V 

IM 

.Szabadka— Cservenka  V  ^O.j 
Szab.idka  — 0"-Moravicza  V  'Mk'i 
Szakal-H'ipyes    Fünfkirelii-n  V 

.Szakal-Hiipyi.'.s  —  Sz(i-szvar-Maza 

V  iML 

.SzakftI-  Xupy-Szalonta  V  '-M. 
Szalk-Szeiit marlon-  KaizkeveV 

.Szalonna—Xfiutony  V  ;V{7 
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Sz&rvu  -  Kun-8«entin(lrton  V 

SsftTvas-Öcsdd  V 
8sar\-aa— Szent-es  V  ■Vi.'i. 
Si&ssr^gen  V  537. 
Ssasr^iren-Düda  B  21 
Sjiszrtgen—  Lenkenczo  V  98. 
X        V  Mi 

30.1 

Ss4«2v4r-MA2a -t^szOC  V  ^ 
St&tm&r-BikszÄd  B  aHL 
Szatm&r-OözfüK^sE— Mat^szalka 

V  2Ji 

Siatmlr-N^oieti— Mat^sralka  V 

Szatucin— Tarnow  B  907. 
Ssäcaöny-Raab  V  'M. 
Ss^csönj-Pnlfalva  \ 
Szicsöiiy   Sftlgi^tarjAn  V  Ü12. 
fcw!csc-iiy   Siii  viir  V  341. 
äzederkeny-Boldva  V  2i± 
Szcged  Y  3U1.  V  fiHS. 
Sseged— Kiskan-Halas  V  7ö5. 
äzeghalom  \'  liä. 
äzegz4rd-Hidas-nonKhAd  V 
Szetfxird-l'ak«  V  i3L  V  ßli 
Saegzird— üj.  Dombovir  V  212. 
St«kelyhid  V  üü. 
Sr/keIyhid-Na(rylöta-V6rt^8  V 
160. 

Szoiidrß  -KirAy  kul-l'uszta  V  4iL 
Szendrö  -HudöbAiiya  V  JQL  V 

ME. 

Szenicz  Y  IVXi. 

Szcnt-Gotthard— Lukenberg  V 
537. 

Sz^nt-T^szl6— E8»egg  Y  3CL 
Szuiites-CsoiiKnld  B  SOL 
.Szt!iitc8-OrotiliAza  B  2ia  K  756. 
Szntitfs  -  Szarva«  V  305. 
8z<:^p-Ilona— Budakeaz  Y  3ffL 
Szt'-p  -  JuliAüziiö  —  Hidegkut- 

Gyönk  V  SOi 
Seep-JufaÄ§2n^  —  Maria-Bemcte 

Y  232. 
SzepesvAr  V  »ML 
Szcrettalva  Y  Sfi. 
Szi^etvar— Vit^zi-PuMta  V  .').'<7. 
Szilapy-Czetni— Alsö-Szopor  V 

•-'4  >.  V  auc 

SzilAzy-Sumly6-BoKd4uh4za  Y 
1U3. 

Szklabonya— Dobronya  V  30.  V 

•m 

Szlatina— Bozovic«  V  lüi. 
Szlatiiia  -fiakosdia  Y  lUti. 
Sjsobo«zl(j-  Derecske  V  HM. 
Szovilta— Maros-Vasärhely  Vjjfi, 
Sztakp-sin— Homonna  V  6M. 
tiztakcsin— Kis-Berezna  Y  Üö. 
Sztttkocsin— Homonna  Y  lti*'>. 
Sztarina— ÜDinonna  Y  8m. 
tSzurdok-Püspöki  — Gyi)ngy>!>3  V 
T.V). 

T. 

Tak.sotiy— Duiialiaraszti  Y 
Taiminy  -  Üaint-Satilge  B  lüL 
Tupio-Szt. M Al  ton  -Monor  V  lü). 
Tariniildung.Yersuclie  auf  einer 
(Mierlaiidbahii  Z  ISL 


.Sacl)ri>gi»ter. 


Taij4n-T-Abatlan  V  457. 
Tarna-Szentiniklö»— Tlifißufer 
I     V  atti 
!  Tarnow  Y  jao. 
!  Tamox»- -Szi-zncin  B  Hfi. 

TaanÄd-SzantiS-Kr-MihÄlyfalva 
,      V  4jG. 

,  Ta.HnAd-SzAniö-Margitta  Y  aiß. 
TAtrafürc«d-PoprÄp-FelkaV357. 
Tauczik  — Paukota  Y  ütL 
Tegel  P  üiSL 

Tegel  'FriedriclisfeJde  K  lüfi. 
TelekhalÄBZ— Kemecae  Y  SQü. 
Tellingstedb— PaJilUude  B  32. 
Tellsplatte— AxenUraße  K 
Teltow-GroO-Lichterfeld.!B3ü8. 
I  Teltower  Kroisbabuen  Z  fiiS. 
I  Teniesvdr-.Iüzsffvdros— Varjas 
I     V  9fi. 

j  Teuay-Bn'<nod     X.  3ä3. 
Tergnier-  Anizi-Pinow  0.  N.  4ü&. 
'lorhoto— Bakowicz  V  lUfi. 
ThuißufiT  -  Tarna  -  Szentmiklös 

V  a2j. 

Theorie  und  Praxis  im  Kist>n- 

bahnbetrieb  Z 
TheriniUchw«»tÜung,  in  flolyoko 

ausgcfüliit  Z  iD. 
Thorn  K  m. 
Thnrner  .StraUeiibahn  äfiJl 
Tbum-Geyer  B  3ja. 
Thun-lnterlaken  K  30. 
Tiefbabnt^n,Kxplosiuii»gefal>r32. 
Tiegenhof-.Sti-egen  B 
Tiffin-Fastoria-    und  Ostbabn. 

imw  Ausrüstung  Z  iillL 
Tiaza-Ndna— Poroszlo  Y  JÜi 
Tisza-Palkonya-MezOcsat  Y  ä3L 
Tisza  •  Polgär  —  Hajdit  -  Bö«i>r- 

m^ny  V  20. 
Titel -Baranda  Y  5aL 
Titel-Üppova  Y  üSL 
Tit«l— Pan<'!*ova  Y  24i  Y  jjT. 
Tölz— Langgrioa,  Betriebsergeb- 

nis«e  der  Mortorwageulinie 
Törrtk-Kanizsa— OroszlAnios  Y 

Török-Szakos— Liebling  Y  aM. 
TörökbAlint  -Budafok  Y  2J2.  V 
fiÜi 

Toitz-Bustow   Loitz  K  fijü.  B 
fiSl. 

Tokio  -  St  raßenbalmgesellschaft 
Z  llä. 

'  Tokod— Bia-Torbagy  Y  "■>>. 
Toledo— Lakfside  Z  MJÜ. 
Toledo,  neue  Unionstation  Z  lÄL 
Toledo  -  Port  Clintou-Lakeaide- 
Balin,  <'l<'ktriscbe  Auürlistung 
Z  ITtij  die  elektriBclie  Balm 
Z  JOQ. 
Tolna  Y  242, 
Tolua-M.v.!<   Paks  Y  3üli. 
Topanfalva  -Szoliodol  — Abrud- 
[     biinj'a  Y  :>i7 
'  Topeka-Ei»enbalmgeso]l:4cbaft 
Z  i£l  Z  42. 
Topolya  -O-Pnlanka   Y  V 
4.'i7. 

Torbägy-ZsaniWk  Y  5J7.  VC?.t. 
TorholL-    Hiva  Y  üiL 
'  Torbulo   'J'ri<>iit  Y  IM. 


r  Zeitftchrirc 
IfQr  Klcinlmhacj». 

Toronto-Eisenbabn,  Werk- 

BtAtten-Praxis  Z  202. 
Tötkomlii«  —  HodinezO  -YAsAr- 

bely  V  4.'>7. 
Tonr-du-Pin  — LeaAveniiTCSö  X. 

Tours— Saint-Symphorien  0.  X. 

Trakt ion.Hversuche  mit  hochge- 
spanntem Ei  npbaaen  Wechsel- 
strom Z  1"S 

Tramelan  K  Ü(L 

Transportanlagen  in  Dt-utach- 
land,  Neueningen   in  ihrem 
Bau  / 
Treffen— Karmel  V 
Treniblois— BocToi  B  lüL 
Treptow   a/B.  —  Dargislaff  P 
GZfi. 

Triebwagen  für  Elisienbahnen  Z 
SIQ.  in  England  Z  Sljj  mit 
1  Triebi^ldem  Z  020. 

Triebwagen  oder  I..okoraotivey 

z  aiL 

Triebwagendienst  zwischen 
Brigliton  und  Kemp  Town  Z 
LLU. 

Trient-Riva  V  304 

Trient— Torbole  V  aOL 

Trier  B  3L  K  2il  B  4äS. 

Trie.it— Aßling  B  fil^ 

Trittbretter  der  Straßenbahn- 
wagen, Vorrichtung  zum  Ab- 
decken Z  ^ 

Troppau  B  112. 

Troy  -  Dayton  -  Bahn,  Betriebs- 

ergebuissc  Z  -"14 
Truskawiec  —  Bolechowce-Xeu- 

<lorf  Y  UiL 
Tacherneinbl  V  fiDs. 
Tuchomefitz-Bubenö  V  a4K 
Tunnel   der  Michigan-SSentral- 

bahn  unter  dem  Detroit-Fluß 

Z  2iKl 

Tunnel  unter  der  Seine  in  Linie 
i  der  .Sta<tibabn  in  Paris  Z 

2.t0. 

Turc<iuegnien  fl.  N.  22. 
Turka  Y  ^ 

Türkeve— Oyonia  V  liA.  V  Ijö, 
Tiirkeve-Kis-UjazAllÄs  V  21 
Turmwagen  ft\r  Glasgow  Z  IfiL 

l'. 

üröni-SolymAr  Y  ü2L 
t'szng  V  2iL 

Üszög— Baranya-Sellye  V  3Ü. 
ÜszAg-Batta.'szök-MohAc*  V  löG. 
Üszilg-Gyula  Y  ßI2. 
.  üszi^g— SzAszvar-MAza  Y  tfli. 
üzleegh— N*BJ'-Bodok  V 
U.i-Arad  Y 

Uj-Anid— PerjAmos  V  "V.. 
Uj-Arad— Yarjas  V  aUfi.  Y  üü. 
Uj-Besztercze— Krasznö  V  KiiJ. 
Uj-DombovÄr  V  Üli 
l'j-DombovAr— .SzegzArd  Y  242. 
Uj-Gradisca-Ü-Gradisca  V  UfL 
Uj-HartyAn  Y  755. 
Uj-HartyAn— Monor  Y 
Uj-Kecke  Y 
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UjatiUler  Qliflfklirik— K<dMV» 

V  307. 
Ujazd-Lubnica  B  9t. 
UjvidAk  V  457. 
ükk  V756. 
Ukk-Devecwsr  V  457. 
ülmensteiii— Morle«  P  67«. 
Umformer  -  Untoratationen  der 

Long  I«I«iKl-B«taQ  Z  813. 
Umiteif0'F«Iutert«ii  auf  der 

Btnliaabiklm  von  HoBtrwl  Z 

m. 

tjnf.ill  .kuf  il<T  Staiioi!  Hfill  Rnad, 
dut  Verhalteil  der  Wagen  Z 

m. 

Dafarisoh«  Lokalbalmen*  ihn 

Eriffcwngen  Z  189; 
Unfariflch-OBti«— Sndialoia  V 

678. 

ünjrarns  Industrie-  «ndSt  hlepp- 

bahn«n  im  Jahr«  1904  7^ 
Ungarn*  Lokalbahnen  im  Jahre 

1903  13. 
ünKvdr-Reiiiet«  V  30t 
Union  Pacific- Bahn^THebwagen 

No.  7  z  .•»;7. 
Unna— C<vrnH  p  f.i-2. 
Unna— I>artmand  K  457. 
UnterbemhardB— HUnfeld  P  6781 
rmerRestelle,  Nonnen  für  Z".Jä4. 
Untcrtrinndbahnbauten  iu  Cliar- 

l..-!,.,il.,in>:  iiii.l  \V..si,  ii,l  Z545. 
üuterbtadt  —  Vinkovci  V  JüB. 
Untontatioiien  b«^i  alektrleohen 

Behneni  Betnufatongen  Ober 

ihr«  TAire  Z  m  Z  109.  Z  178. 
üß*''i  Jitutii  III  (Ii  :  lM-*«nb«hu-),Be- 

xiit^hiHii;  zwiaciH-nKiitwurf  und 

Betrieb  Z  IU'.. 
Uslar- pamkoo  K  »W. 


V. 

VaL'ul'uii'lM-rt  ii'lu    .Ströme  der 
ätraUuubahiKii    ia  Amerika, 
Beobaohtunceii  Uber  ihre  Wir-  | 
konKen  Z  l&e 

VAgh-IT.jhely-HiaTa  V  96.  | 

Valbonijiiis  .'.  X.  408.  i 

Valeroai  V 

Vallendar-llAhr  K  ^38. 
Vallendar -Sayn  B  lüö. 
Tal toli nabahn,   nene  Lokono« 

«ive  Z  4L 
YArad— YelencB«  K  81». 
Vüt al ja-Hätsztu  V  Ii'"» 
Varannö-  Xagy-Üerezii«  V  .iH. 
VantMlin-Teplits  V  3U7. 
Tacaadiuaka-ToplioBB— Kovima» 

Tof  y  «13. 
Varces— ürenoble  'v.  X.  C14, 
Varces-Vif  6.  S.  «14. 
Vat  j.^s  Temeevir^oHefvAnw 

V  'JH. 

Var.jas-l'j-Arad  V  .1«.  V  755. 
Vaija»  -Viuga  V  307. 
VAroa-Swlömak  —  NAmetnvnt- 

mih^ly  V  trTTt 
Varoslrtd   i'it|ja  V  iT!'.}. 
Vaaad— Mouor  V  7.V>. 
VAsAronamtoj  —  Ber«gu4as  V 

80& 


Veldun— Kaaker  .See  V  ■l-Xi. 

Velli;utli,  Die  heutigen  Kosten 
dee  Automobil-Omuibus-Be- 
triebe«  JSOH 

VcltliiiLi-  Bahn,  elektrieeh« 
Liikoiiiotive  Z  183. 

Venezianische  \eb«u  bahnen, 
Dampftnotorwagen  Z  46». 

Yentilsteawqng  bei  Lokomo- 
livon  Z  367. 

Vcrbindungsbahu  der  Ureat 
We^tLi  ti  und  der  Qreat  Cen- 
tral Z  317. 

Verbö-Pöstyön  V  755. 

Verbnndachienft,  neue  Z  23C 

Yerdelot— EaeomnM»  0.  N.  8a& 

Vereb^ly-Neutra  V  106.  V  805. 

Vei-einitfte Staaten,  Befiehl  von 
Paul  Dnbois  \iljri  liii-  An- 
wendung der  Elektrizität  im 
Eieunbahnbelrieb  Z  306^  die 
elektrischen  Balinen  and  ihre 
Bonderhpiten  Z  349. 

VerKnüieuiitrsuiila^'eu  di'r  Eisen- 
bahn, Verwaltung  und  Aua- 
ätattunc  Z  SIS. 

VergnOxungeort«,  Verwaltang 
nnd  Anasiattnng  Z  SS3. 

VerKutlKunjrspark.  neuzeit- 
licher, seine  Aiilaire  Z  18IX 

VerKnüBuntrspni innl  \Vii,rci- 
apurt  in  Ost  •  Maasachusetta 
Z  43. 

Versailles  &  N.  9». 
VersecB  Y  307.  V  4S7. 
Venioix— IMvonne-iee-Bains  K 

YesstO-Öaei  K  >i06. 
Yio-nir-Aisne  «.  N.  HO. 
Yieilieviqne— ^rinitee«  ft.N.f4a. 

Viersen  — Dülken  P  Xi7. 
Viersen-.M.-Gladb«ch  P  tihl.  K 
5^8. 

Viersen— Süchteln  1'  i&l. 
Vierzylinder -Fahrndmotor  Z 
463. 

Vif- Varces  0.  N.  «14. 

Villiny  V  .J«.  V  457.  V  VIT 
Villany-NaSic  V  3te.  V  .i..7. 
Viliikny    Pevsvarad  V  3Sft. 
ViUAny-SikloN  V  ;»6. 
Villa-anx-dercs— Dronö  o. 
Ylneennes  am  Wabseh,  Aua- 

rQstang  fQr  die  Strafienbahn 

Z  Mb. 
Viiign  -Varjaa  V  '•Ufi. 
Vinkovci    Kssegg  V  3ü6.  V  »rZ. 
Vinkovci— £8segg-Alsöv&ro8  V 

342. 

Vinkovci   UntiTxtadt  V  306^ 
VintI    BrixL-n  V  t.!7'J. 
Vit6zi-Pu3zta   Sziuftviir  V  037 
Vitluuos  -  Napy  -  Kristol.iny  V 

m  V  aw5. 

VittenoB-Bakowics  V  (Sia. 
YftHe-Breckorfdd  K  61». 

V.-.i.l-   TT.i~i..'  •-•i 
Vohwink(.-l— iHi»sei<iuif  P  4.)';. 
Voii'zlowa  V  457. 
Voisxlowa— Karsusebee  V  lüä. 
Vojiii-B*n4eK  V  67% 


Voiarticiten    für  Kleinbahnen 

'Ii),  ti».  165.  241.  304.  367.  456. 

69G.  612.  678.  7ö4.  m.  i^iehe 

auch  die  Namen  der  einMinen 

üntemehmnngen. 
Vorortverkehr  7-  810. 
Vorortverkehr.Orjfaniüaiion  der 

Personenbeförderung  Z  547. 
Vrba-Doinje  V       V  437. 
Vrba-Dolnje-Nalie  Y  W. 
Vrjrinroost— Karlstadt  K  805. 
Vulkan  -  Szoro«  -  Livasay^ny 

i»ler  T.ivaz^ny  V  '.iK  V  T.'sS. 
VulkanpaÜ-Kekeiehalom  Va42. 

V  306. 
Vysoean-Lieben  V  304. 
\  yHoQan— Ulada  V  679. 


Wttrmeverh&ltniüM}    der  I7«w 

Yorker  Tief  bahn  Z  516. 
Waicren  mit  gt^chloasenen  End- 

bithnen  fQr  SeeatUe  und  Ta- 

coina  Z  43. 
WaceiiaufzUge  für  Werkstätten 

elektrieoher  Bahnen  Z  40. 
Wantenbelenchtnng,  einige  Lei- 

tunifianoninunpen  Z  4".'. 
Watrcnlialle  in  Eisenb«t<iii  der 

XUrnberger  Strattenbahn  Z 

312. 

Wagenkaaten  (der  normale] 
nebet  Untergeatell  Z  4M. 

Wagenschoppea  des  Ulinois- 
VerkehrssyStems  1»  Dauville 

Z635. 

WagensAhler  für  Siraflenbah- 

neo  Z  17& 
Wagstsdt-Orftts  V  SM. 

Waidbruck— Klobeiistcin  V  .im. 
Waiilbahnen,  Baubewilliieunii  Z 
is>. 

Wnlheiin   ('oiiitliniuiisti-i  P29- 
Wal heiin    Eynatteu  K 
WaJlii'im  -  Stolberg  K.  IM. 
Walkill  Transit-Bahn  Z  36S. 

Wamel  —  Mölme  -  TiilBperre 
Xicderense-Hininielpforten  P 
612. 

Waune—Kccklinghuusen  644. 
Warren— Jatncatown,  die  Ein* 

phMenbelm  Z  SS2.  Z  Säi 
Wartberg-Nagy-Jdka  V  £37. 
Washin^rton  -  Baltimore  •  Anna- 

polis-Bahn  Z  814 
Wattenhach  P  «(M. 
WechselsU-om,  Benntcung  für 

schweren  Eiflvnbahndienst  Z 

17;). 

Wechselst  rombctriub  für  Rchwe- 
ren  Eiaenhahndienst  Z  3IA.  Z 

ai6. 

Wechselatromlokoniotive  von 

l&OQO  Volt  Z  17ÖL  Z  178. 
Wechselutrom  1  okomot  i  ven,flber 

i<ii-  A'!t  .isiiiiiSL't-wicht  Z  'Jt'iö. 
Weckfisdori"   l'arThintz  K  243. 
Weii-henstellvorrichtuiu:.  neue 

für  äuraOeubahuen  IGS. 
WeifienhOha-Netie  K  338. 
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WoiAkirobsn-Jtblonioai  V  467. 
W«!lkirah«n~K*1cov»  V  m  T 

3or. 

Welleuhil JuuK  aul  Schienen  7, 
811. 

WtilleroJe  Bett<mbaU8«n  T  8IH. 
WeltAusstellunc  in  8t.  Loui«, 

du  EüenbKhn-  unU  V«rk«bFe' 

•w^mttn  E  IM. 
Werk-iiittf.ii  Internatiii- 

TialiMi  Ki>i-iit>riha-(jesi'IU(;liBfl 

lu  BuJlalo  Z  R24. 
Werkstat  t«u  dar  Sjrateme  der 

Oaltlaud  konaoUdiatM)  Tr»«- 

tion  aad  d«r  dar  XaiyliQie  Z 

181 

U'ikstiltten  praxi»  der  Toronto- 
Kiäuubahn  Z  25i'. 

Wert  K  99. 

Warne -OaiiMB  P  61S, 

Waat  Shore-Babn,  erster  elek- 
trischer Betriüb  Z  108. 

West erstedü- Ocholt  241. 

We*tfieldtal,  Krfttl'nuHg  einer 
aeuen  elaktriacben  Bahn  Z 
IIML 

Westingrhouae  -  KontrolUyiiteiu 
mit  Drosselspule  für  Ein- 
pha«enw«obMl«troni  -  Bahnen 
Z  104. 

WestinghouschrHinse,  die  elek- 

(romaffiuitiBche  Z 
We«tk«Btenbahn,  elektriBobe 

Ausi  iiHtiing  Z  7t;.'i. 
WestkUstfiibahn,  Versu<;ho  mit 

einer  neuen  Forin  von  Lei- 

tuiiKStrttsern  Z  «H. 
Weatlifiba  Beriinar  Vorortbahn 

B  300. 

Weatport— Dartmntitli  Z  ;il4. 
Westpreußen,  die  EiitwirklniiK 

dua  Kleinb.thnwesfU8  iyu&  Siffi, 
Wettineen-Seebach,  alektrU 

achar  Betrieb  Z  41 
Wieliohawo-Baekwits  K  358. 
Wien  V  241. 

Wien-Guntramudorf,  Einfüh- 
rung de«  eldctriaohen  Betriebs 

33. 

Wien-Fretbiuv  Z  «M. 

Wien,  VerntadilicliiinK  der 
Dampftrainway  -  (iesellschaft 
Z  IOC. 

Wiener  elektrische  ■Straüeii- 
bahrien  Z  10&  Z  17&  Z  Z 
647. 

Wiener  Nendorf  V  99. 

Wiener  StiKltlmtui,  elektrischer 
Probebetritb  Z  76i.  Z  «II, 
MotorwaRen  auf  der  Vofort- 
liuie  Z  7<;.'t. 

Wiener  studitAche  Stnlünibali- 
nen  830,  auf  der  Hailtinder 
Attsstennnir  Z  685.  Z  761. 

Wient'r  Verkehrsaalagen  im 
.Jahre  lUÜÖ  Z  G28. 

Wieisbaduti  K  6IU. 

Wiesbaden-Biamtadt  P  357. 
Wiesbaden— Dottbeim  K  90.  B 

806. 

Wiesbaden  —  JOrbenheini  K  30. 


Wieadorf- Matheim  a.  Bh.  B 

m 

WiefientAlbahn.  elektriMlMtr  Be- 

trieb  Z  tV28. 

Wicht,  Triebwagen  derZentral- 

balin  Z  814. 
Wifcstadtl-Odit«  V  aOi 

WilhelniKbAhe  B        K  457. 
Winiorenx    Aiibeiignc  ft.  N.  .W. 
Winden  — Krautiiausen  P  3.)7. 
Windisch-Feistrits  Z  4.7C. 
Wiiiften  a.  L.— Evendorf  B  61&. 
Winsen  a.  L.~Hoopte  P  241. 
Winsen  a.  L.  -  NiederraarRchacht 
I'  2-11 

Wittenet  kiaclie  tjlraitea- 

bahn  ti9('>. 

Witticbenau  P  MH. 

Wittiniran— Jamnita  V  636. 

Wolilfalirfseinrichtunven,  Re- 
Kprei-hune  auf  der  Nationalon 
KürKerlteben  VereimfnntE  Z 

Wüldoubertr  I'  241. 
Wolf  hacen  P  %7. 
Wolteradorf-Neunuuk  B  32, 
Württ  einbei  gische  SdunaJapur- 

bahneu  VM 
Würzburger  BtnOenbnbn  A.-0. 

m. 

Wyoming  Vallegr— Leoknaranna 
Z  174 


V. 

Yorkahire  und  Lancasiiire-Baha 
Z  OT. 

Voiingstown    und  Umgebung, 
>ieboubabuH'agttU  Z  109. 


Zahnmdlokomotive  für  dieMa- 
iiiton-Fike«  i'eek-Balin  Z  W> 
ZÄkäny  V  242. 

Z»  la-Egemeg— Znlft-LttT»  Taoö. 

V  8Ü& 

Kala-LOTO— Zala-Egersieg  Y  'J0&. 

V  Sii'i. 

Ziiiu   AIvHcza  V  679. 
7.;i!n  -KmbAnya  V  CT',* 
Zarnbek  —  Groß  -  Kunsendorl 

V  98. 

Zavraieta  -  Trranoaohnita — Üe6- 

kowit«  oder  Kaie«  V  IfiL 
Zawadka  VKiß. 

Zei  tsi-.b  ri  f  tens  1- Ii  rt  n   '17  103. 
175.  247.  ai2.  36^.  4t>2.  C23. 

esa  961.  sia 

Acetylen  in  Wi.HReaflobnIlund 
Industrie  .')C»U. 

H aniii..->-ii ii'ur  Zeituiip  'JH.  1(13. 

Bulletin  du  oongr^  interna- 
tional dee  ckeniui  de  fer  37. 

Deuteeb«  Banieitnng  37.  9f7. 

312.  ;«Kt.  C-5!  Mii 
Doutaulte  Juristenzeitnng  37. 
Die  Landindufltrie  463.  810. 


Diaglen  Polyteohniaehee 
Journal  im.  176.  248.  363.« 

r4.\  K'i  (•-«vj. 

Econoiiiis'.f  ü-»nvai<i;  314. 
Eisenbahn  und  Indoetrie  Sit. 

:K4.  4(S.  (»a  761. 
Eisenbahoteohnieohe  Zeit- 

scbrift  38.  104  Itt.  3UL  364. 

482.  623.  683.  7B1.  811. 
Electric  Railway  Rovif«  ('..'4. 
Elektrische  Bahnen  und  Ü«- 

triebe        KH.  175.  248.  312. 

^  463.  Mit.  6^.  «83  761.  811. 
Elektrotediniaeke  und  poly- 

technische   Bundschaa  38. 

104.  175.  249.  313.  463. 
Elektrotechnische  Zeitschrift 

3».  17ÖU  m.  313.  3ti&.  046.  684. 

81L 

Engineering  .T9.  104.  176.  349. 

313.  463.  546.  G20.  762.  812. 
Engineering  New«  ;t9.  ItM  170. 

m.  3ia  aü.  46i  :ag.  ciö.  762. 

81«. 

European  Street  Railway  Be- 
view  39.  m.  176  250.  314.  365. 
464. 

Ulasem  Annalen  für  Gewerbe 
und  Bauwesen  177.  90.  5I& 

m  m.  8ia 

Journal  of  the  Assoeiation  o 

Ellgiliccriii;:  Soriulifi  Sil», 

Kirchlioi!-.  Ti  cliiiiscIiL'  UUitter 

40.  Ift').  54*.  »iM 
Lu  G«'Miie  civil  40.  106.  177.351. 

465.  547.  626.  6S5. 

Ligbt  Bailway  and  Tramwny 
.Tonmal  K5!8. 

I..*iii;:vtMi'Tia  fiiri'oviaria  4tVi. 

Mitteilungen  des  österreichi- 
achen  Vereins  für  die  For- 
derung dea  Lokal-  und  Stra- 
lenlMfanweeene  40.  3B6.  48k 
547.  62«.  762. 

Österreichische  Eisenbahu- 
aeitung  MMä  S51.  696  68äh  7i2: 
818. 

öateneichiaoh  -  ungarisches 

Kaenbnbnblktt  loa  178L  3U. 

38GL  488.  S47.  OiNSi  «M».  783.813w 
Proceedings  of  die  American 

Institute  of  Electrica]  En- 
gl nee  rs  106.  178.  251. 
Aeme  ginfoale  dea  chanuas 

de  tat  et  dee  tnmnraya  41. 

W,  36& 
SohweiieriaebeBauieitnng  4L 

W.  17«.  465.  547.  7(V1.  8t.". 
8chweizeri»chu     «1  ek  1 1  uiech- 

nische  Zcitschi  ilt  41.  107.  178. 

251.  314.  465.  «47.  6^6.  813. 
Stcee»  Bnilwky  Joonel  4& 

107.  179.  3Sa.  314. 
The  Bailroad  Oasette  41  W. 

181.  254.  3l8i  386. 48R.  847.  60. 

763.  813. 

The  Riiihvay  Age  182. SU.  9A 

466.  627.  76S.  814. 

Tbe  JUilm^  and  Engineering 

Review  763. 
Tlie  Baiiway  Eugiueer  44.  laS. 

m  m  468.  761 


Digitized  by  Google 


8«chraglst0T. 


857 


Tlis  lUawAj  N«wa  *L  V».  181. 

256.  3I&  da.  m.  ea.  m. 

814. 

Verkehrst«*chni9cheWoc.lie704. 
Zeitaohnft   des  öatwrreiotti- 
Mhen  InK«n{«iir-  und  Ardti- 

tekten-Vereinn  44.  317.  68& 
Zeitochrift  des  Vereina  D«at- 

.".'li.'i'  Iiik-eiiu'iu-«110Ltt&.SI7. 

:u;7.  Ai;i.  m4. 
Z>jit>vlirifl  für  das  t;*^*'''"^*' 

LMkai-   und  8trallenb»hn- 

wes«b  44.  M& 
Zeit-Ttirift     fflr  Trari*inn-t- 

wes«ii  und  MtraQciibau  HO. 

m.  L'».  S17.  «87.  548.«».  685. 

blä. 

Ztittm^d«  Venia*  Dvatadier 
£iMnb«))iivenr«lt«nc«i»  44. 
iia  188.  256.  317.  aMT.flM;  «& 
764.  «I& 


Kenb«1bl«tt  d«r  Baav«rwid-  I 

tuiii:  Nif,.  ' 
Z  38. 

Zttliua-Svtiti  Ivan  V  Ü»J,'». 

ZM  am  Zilier-Kriroml  V  104.  | 

Zeinpl^ii-TiuAiijr— Hofflonn*  V 

Zt-nta  Cs.'.ka  V  IT«.  j 
Zcntraivt*r«iu  «Icktrincher  Jial«-  i 

n*!ii,  »eine  Organisation  Z  181. 
Z«rD«»t— B«osior  V  9b. 
Z»ntOrang  von  WaweirOhran 

durch  Klukti  ülysi«  /  I.s], 
Zeiulii,  iiic  Ulm  1  njli'*i-rfolg:«»  der 

Kh&tisclien  iiahn  OW. 
ZüKula,  Statist  )k  <1l'i  .•«chinal- 

spurigeu  Eiseiilialiiifn  4(/7.ftlOL 
Siwiwtallwhn  A.-Q.  77a 
ZOah  T  7fi& 

ZlabiDsa-Nenbtotriti  V  S98. 


Zttin— Ourowewr  8ea  K  SSflL 

?:r>mV",r-Be7..!iui  V  '.'J'.'.  V  a06i 

4.W. 

ZiMblya  -lJuna-Ag  V  iUöi 
Zsablya-DuuaAg  V  887. 
ZMldya-OatiMis  V  242. 
Z.sablya  -  Kovil<-6Mlitiv4ii  V  307. 
ZAablya-:^a«y.Beotlt«Mk  V  3M. 

Z^an.l  .  k    TorbApy  V.V17.  VW» 
2auUl>-Li«blios  B  auB. 
ZiMb<}-M*frjwr-Etr«K7  V  8081 
Zsidoviii    Diavirza  V  7S&, 
Zuluni   Karpfen  V  j42. 
zuri«  b,  atldtisebe  8t»8«tib«hD 
8£L 

Zweisiinnien   Lmk  K  Mft 
ZiretU  B  7ABL 

ZwiokMMT  StEmtonbahn  A.-Q. 
38U. 


Berichtigungen: 

Det  HiMeilung  auf  Seite  216  und  ■£»>,  daß  die  Straßenbahn  der  Stadt  Rarmen  für  1904  einen 
BetriebnuBCbuO  von  *J6700  M  erfordert  habe,  lag  die  eii^ne  Angabe  der  Bnbn  *U' 
gründe.  Wie  der  Direktor  der  Bahn  mitgeteilt  hat,  ist  diese  Aogabe  folgendemaSen 

XU  berichtigen: 

Es  ergab  »ich  ein  R«  1ri(»b»iil>er«i'huß  von  äättäO  U. 

Für  Verzinsung;  und  Tilgung  des  Anlagekapitals  vüd  HX>'A9-M  M  Bind 

aufgewendet  worden  6»;tJ<i  M. 

Kh  ergab  ««ich  somit  ein  Zuschuß  für  die  Verzlnsiin^r  tind  Tilgung  ron  M. 

Auf  Seite        Spalte  2,  Zeile  5,  liea  4Vs  Millionen  Mark  statt  4'/2  H. 

A«tf  Seite  ST»,  He«  bei  No.  14,  Haydebuiv,  33  etatt  17,7,  96,»  sutt  77,«  und  9,«»  statt  II,«. 

Auf  Seite  86(i,  Zeile  4  der  Tabelle,  lie«  in  Spalte  1  Gemeindestraßenh.ihn  .Vuisterdam 
statt  Amsterdamer  Omniinw-Oeselischaft  und  in  Spalte  4  Elek  t  rizitilt  statt  Pferde. 

Auf  Seitb  i77,  Spalte  2,  Gcschttftsbericht  der  Crofelder  ätraßcnbahn  Zeile  d  lies  Zinsen 
57  840  M  atatt  70840  H  und  Zeile  4,  Til«ang  and  Abechreibungen  49798  M  atatt 

9.S746  M. 

Im  Ergtnsungsbeft  Seite  bn  bei  Scbleswig  No.  |,  Straßeneigenbabngesellachaft  Hamburg, 
Spalte  37a,  lies  1^0  625000  atatt  120626. 

Im  Ergaoanngsheft  Seite  69  bei  l^fürt  No.  i,  Eafbrter  StraSenbahn,  Spalte  4Aa,  lies  836  184 

statt  225  534. 

Im  ErginxungBheft  Seite  66  bei  DiUseldorf  No.  21,  Strailenbabn  M.-Gladbacb,  Spalten  36a  und 

89b,  liea  1167  SOS  und  108419«  aUtt  110888  und  IC641S. 
Im  Ergtnziiiii^sheft  Seite  7ft  bei  OroßherzDgtum  Haden  N0.G1,  Strafientabn  Fveiburg  LBreiag., 

Spalte  47  und  r>l,  lies  ir)4H;{l  statt  144 H31. 
Im  Ergttnzungslieft  .Seite  I4(*  bei  Potsdam  No.  7,  Alt-Landsbergcr  Kleiubaba,  Spalte  43a,  sind 
15  540  t  aufgeführt;  im  vorigen  Jahre  wnren  1 446263  t  angegeben.   Die  VOljllbfige 

Zahl  ist  falsch,  es  mußte  I4  4n-J  t  heißen. 
Im  EIrgair/iiagMheft  Seite  147  bei  Stuiiin  N<>.  |,  Greifcnh.igener  Kn  iNluihn,  ist  in  Spalte  59a 
nichts  angegeben,  obwohl  für  die  Bahn  vom  Staute  ein  Darlelin  von  4fiiiO(iU  M  ge- 
Jüchen  ist.    Die  in  Spalte  59?»  einztisti  llciulc  Zahl  konnte  nicht  ennittelt  «  erden. 

im  ErgRnzuugahefl  Seite  lü2  bei  Bromberg  Nu.  4,  VViikowoer  Kleiubabu,  sind  in  Spalte  4&a 
994642  tkm  aofgefahrt.  (m  vorigen  Jahre  waren  S87667S  tkm  angegeben.  Die  vor^ 
jHhriL'  -  7  iiil  lat  versebentHck  mit  4  maltiplislert  worden  und  betiigt  «onach  nur 

im  i-^  tkm. 
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Sachregister. 


Im  HrgTiiizungühefl  Seite  159  bei  Magdeburg  No.  3,  Ascherslcben-Nieatiagener  Kleinbahn,  sind 
die  in  Spalte  GOb  anfgefttluteD  S7 164  H  nach  Spalte  Mc  sn  rftckeo. 

Im  ErgXnzHugHhcft  Seito  IW  bei  Merst'burK  No.  H,  Haile-HetUttedter  Eisonhrihn,  ist  in 
Spalte  für  Taaiiciiien  und  Gratifikatiouea  niclits  aogegebco.  Im  vorigen  Jahr 
waren  hier  1:^0375  M  unge|{«b«n    Die  votjIhrlKe  Zahl  war  Mseh,  sie  gehörte  In 

Spattf  5'.(I  uiitor  Itividcmli' 

Im  Erganxuugsheft  Seite  Itil  bei  Schletswig  Nu.  4,  Hatseburger  Kleinbahn,  Spalte  M)b  und  d 
lies  10610  UDd  1  010  sUtt  10SI04  ond  101l»2. 

Im  Erganzungslien  Seit''  17-2  Itri  Dussild.irf  No  7,  n.iruu  i  Rorgbahn.  Spalte  4,'».i,  Ift-s 
307  727  statt  illä76'J  tliin.  auch  die  im  vorigen  Jahr  hier  aog«geb«ae  2abl  voo 
60000(10  tkm  war  unrichtig',  da  die  tote  Last  IrrtttmHeh  micelogerechnet  war. 

Im  El|pAnzun$;Hhi>rt  Seite  172  bei  Düsseldorf  No.  13,  Schwebebahn  Barmen —Vohwinkel, 
Spalte  45a,  sind  27  800878  (km  aufgeführt.  Diese  Angabe  ist  unrichtig.  Die  Bahn 
bat  irrtümlich  ihre  tote  Laat  als  geOUireDe  Güter  angeaeben. 


V«rlBt  VOD  Jalim  Sprik(«r  la  Bttrilu  V.  —  Dniofc  t»b  H.  &  Ueraittui  Sa  BarÜD. 
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